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D. 


'as  Erscheinen  des  General-Registers  über  die  ersten  20  Bände  der 
Zeitschrift  für  Ethnologie  und  der  Verhandlungen  unserer  anthropologischen 
Gesellschaft  im  Jahre  1894  hatte  allgemein  das  Gefühl  der  Bewundei'ung 
und  des  Dankes  gegen  den  Herausgeber,  unsern  unvergesslichen  Vor- 
sitzenden Rudolf  Virchow  hervorgerufen.  War  er  doch  schliesslich  der 
eigentliche  Schöpfer  und  Bearbeiter  des  Registers  gewesen,  hatte  er  doch 
viele  Nächte  geopfert,  um  das  schwierige  Werk  in  brauchbarem  Zustande 
zu  veröffentlichen!  Nun  konnte  ein  jeder  diese  reiche  Fundgrube  für  die 
Wissenschaft  vom  Menschen  leicht  benutzen  und  viele  ersahen  überhaupt 
erst  daraus,  was  für  eine  grosse  Arbeit  die  Gesellschaft  auf  diesem  Gebiete 
geleistet  hatte. 

Es  entsprach  daher  nur  dem  allgemeinen  Wunsch,  als  Vorstand  und 
Ausschuss  der  Gesellschaft  beschlossen,  nach  Vollendung  des  30.  Bandes 
alsbald  einen  zweiten  Registerbaud  für  die  Bände  21 — 30  der  Zeitschrift 
und  der  Verhandlungen  folgen  zu  lassen.  Allein  ähnliche,  wenn  auch  nicht 
gleich  grosse  Schwierigkeiten,  wie  die,  welche  das  Erscheinen  des  ersten 
Bandes  so  lange  verzögert  hatten,  hinderten  auch  die  Ausführung  dieses  Be- 
schlusses längere  Zeit. 

Nach  den  Erfahrungen,  welche  Rudolf  Virchow  bei  der  Bearbeitung 
des  ersten  General-Registers  gemacht  hatte,  galt  es  zuerst,  einen  mit  dem 
zu  behandelnden  Stoff  ziemlich  vertrauten  Gelehrten  zu  finden,  der  sich 
nach  der  ihm  ertheilten  Instruktion  der  neuen  Arbeit  unterziehen  mocate. 
Als  Virchow  endlich  glaubte,  einen  solchen  in  der  Person  des  Lexiko- 
graphen Herrn  Dr.  Jansen  gefunden  zu  haben,  trat  dieser  unerwartet  nach 
Bearbeitung  des  21.  und  22.  Bandes  zurück,  um  eine  grössere  Aufgabe  zu 
übernehmen,  welche  allerdings  seine  ganze  Zeit  und  Kraft  in  Anspruch  nahm. 

Es  verging  nun  eine  geraume  Zeit,  bis  sich  wiederum  in  der  Person 
des  Herrn  Dr.  Lewitt  ein  Gelehrter  fand,  der  die  Fortsetzung  der  von 
Dr.  Jansen  begonnenen  Arbeit  übernahm  and  auch  zu  Ende  führte.  Dieser 
Wechsel  der  Personen  hatte  den  Nachtheil,  dass  die  Auswahl  der  Stich- 
worte für  das  Register  nach  ganz  verschiedenen  Gesichtspunkten  getroffen 
wurde.  Während  Herr  Jansen  seine  Aufgabe  so  erfasst  hatte,  als  solle  er 
ein  vollständiges  Reallexikon  der  Anthropologie,  Ethnologie  und  Urgeschichte 
aus    der  Zeitschrift  und   den  Verhandlungen   herstellen,    lehnte   sich   Herr 
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Lewitt,  dem  diese  Wissenschaften  bisher  ganz  unbekannt  waren,  mehr  an 
die  jedem  Jahrgange  beigegebenen  Register  an,  wenngleich  er  gemäss  der 
ihm  von  Virchow  ertheilten  Instruktion  den  Stoff  nochnials  einer  Durch- 
sicht unterzog  und  die  oft  hickon-  und  felderhafteii  .Taliresregister  ergänzte 
und  verbesserte.  Da  nun  die  sehr  ausführlichen  Arbeiten  von  Jansen 
benutzt  werden  sollten,  so  entstand  dadurch  ein  Mangel  an  Einheitlichkeit, 
der  eine  nochmalige  Durcharbeitung  des  ganzen  Kegisters  seitens  des 
Herausgebers  nothwendig  machte,  einerseits  um  eine  grtissere  Zusammen- 
fassung des  Stoffes  bei  den  topographischen,  kultur-  und  naturgeschicht- 
lichen Sammelworten  nach  dem  Muster  des  ersten  Registers  zu  erreichen, 
andererseits  um  den  Umfang  des  ohnehin  sehr  stark  gewordenen  Bandes 
nicht  unnöthig  anwachsen  zu  lassen.     Diese  Arbeit  erforderte  aber  viel  Zeit. 

Endlich  kam  noch  ein  Umstand  hinzu,  der  den  Termin  des  Erscheinens 
weit  hinausschob.  Einem  früheren  Wunsche  Rudolf  Virchow's  entsprechend, 
beschloss  der  Vorstand  in  Übereinstimmung  mit  dem  Ausschuss  im  Jahre 
1902  die  Verhandlungen  der  Gesellschaft  und  die  Zeitschrift  für  Ethnologie 
miteinander  ganz  zu  verschmelzen.  Diese  veränderte  Anordnung  des 
Inhalts  begann  1903  mit  dem  Band  35  und  bedingt  in  Zukunft  auch  eine 
andere  Anordnung  des  General-Registers  als  bisher,  so  dass  sofort  ein 
Nachtrag  für  die  Bände  31 — 34  nothwendig  geworden  wäre,  wenn  wir  das 
zweite  General-Register  auf  Band  21  —  30  beschränkt  hätten,  wie  ursprünglich 
beschlossen  war.  Um  dies  zu  vermeiden,  wurde  Herr  Dr.  Lewitt  ersucht, 
auch  die  Bände  31  —  34  zu  bearbeiten,  so  dass  dieses  zweite  Register  im 
ganzen  die  Bände  21 — 34,  also  14  Bände  umfasst. 

Obwohl  nun  das  erste  Register  20  Bände  umfasst,  so  wird  es  von 
dem  zweiten  doch  bedeutend  an  Umfang  übertrofFen,  —  ein  Beweis,  wie  viel 
genauer  und  eingehender  dieses  gearbeitet  worden  gemäss  der  Instruktion 
Rudolf  Virchow's,  welche  er  auf  Grund  seiner  Erfahrungen  au  dem  ersten 
Bande  ertheilt  hatte.  Die  Anordnung  des  Inhalts,  die  äussere  Form  und 
die  Orthographie  des  ersten  Registers  sind  auch  für  das  zweite  massgebend 
gewesen. 

Indem  wir  nun  diesen  Registerband  der  Öffentlichkeit  übergeben, 
sind  wir  uns  bewusst,  dass  noch  viele  Lücken  und  manche  Fehler  darin 
enthalten  sind,  für  welche  wir  um  Nachsicht  bitten  müssen.  Wir  hoffen 
trotzdem,  dass  derselbe  als  ein  brauchl)ares  Hilfsmittel  für  das  Studium 
recht  fleissig  benutzt  werden  wird  und  schliessen  mit  dem  Rufe:  Vivat  sequens! 

Der  Vorsitzende 
der  Berliner  Gesellschaft  für  .\iithropologie,    Ethnologie  und  Urgeschichte. 

A.  Lissauer. 


I. 


Zeitschrift  für  Ethnologie. 

Band  XXI— XXXIV.    1889—1902. 


A.  Verzeichniss  der  Verfasser  und  ihrer  Abhandlungen. 


Achelis,  Ths.,  Ethnologie  und  Ethik  23,  66. 

Andree,  Richard,  Die  Südgrenze  des  säch- 
sischen Hauses  im  Braunschweigischen 
27,  25. 

Arzruni,  A.,  Vergleichende  mineralogische 
Untersuchung  der  Smaragde  von  Alexan- 
drien,  vom  Gebel  Sahara  und  vom  Ural 
24,  91. 

Bachmann,  F.,  Die  Hottentotten  der  Cap- 
Colonie  31,  87. 

Baier,  Rudolf,  Die  Goldgefässe  von  Langen- 
dorf 28,  92. 

Bartels,  Max,  Mittheilungen  aus  dem  Frauen- 
leben der  Örang  Belendas,  der  Orang 
Djäkun  und  der  Orang  Laut  28,  163. 

—  Anthropologische  Bemerkungen  über  die 
Eingeborenen  von  Malacca  29,  173. 

Bastian,  A ,  Über  die  priesterlichen  Funk- 
tionen unter  Naturstämmen  21,  109. 

Belck,  W.,  Die  Rusas- Stele  von  Topsanä 
(Sidikan)  31,  99. 

—  Aus  den  Berichten  über  die  armenische 
Expedition  31,  236. 

—  und  Lehmann,  C.  F.,  Über  neuerlich  auf- 
gefundene Keilinschriften  in  russisch  und 
türkisch  Armenien  24,  122. 

Brate,  Erik,  Deutsche  Runen  -  Lischriften 
22,  76. 

Brugsch,  H,  Das  älteste  Gewicht  21,  1.    33. 

Diesel  dor ff,  Arthur,  Die  petrographische  Be- 
schreibung   einiger   Stein -Artefacte    von 
den  Chatham-Inseln  34,  25. 
Ethnol.  Zeitsclir.    Gen.-Register. 


Dörpfeld,  Wilhelm,  Über  die  Ableitung  der 
griechisch-römischen  Maasse  von  der 
babylonischen  Elle  22,  99. 

Ehreoreich,  Paul,  Mittheiiungen  über  die 
zweite     Xingü- Expedition     in     Brasilien 

22,  81. 

—  Materialien  zur  Sprachenkunde  Brasiliens. 
I.  Die  Sprache  der  Caraya  (Goyaz). 
26,  20.  49. 

—  IL  Die  Sprache  der  Cayapo  (Goyaz) 
26,  115. 

—  III.  Die  Sprache  der  Akuä  oder  Cha- 
vantes  und  Cherentes  (Goyaz).  IV.  Voca- 
bulare  der  Guajajara  und  Anambe  (Para). 
V.  Die  Sprache  der  Apiaka  (Paraj  27,  149. 

—  —  Vokabulare  von  Purus-Stämmen  29,  59. 

—  Mittheilungen  über  die  wichtigsten  ethno- 
graphischen Museen  der  Vereinigten 
Staaten  von  Nord-Amerika  32,  1. 

Ernst,  A.,  Über  einige  weniger  bekannte 
Sprachen  aus  der  Gegend  des  Meta  und 
oberen  Orinoco  23,  1. 

Förstemann,     E.,     Zur     Maya  -  Chronologie 

23,  141. 

Friedlaender,  Benedict  (Berlin),  Notizen  über 

Samoa  31,  1. 
Gatschet,  Albert  S..  der  Yuma-Sprachstamm 

24,  1. 

Götze,  A.,  Neolithische  Studien;  1.  Begräb- 
niss-Stelle bei  Ketzin,  Kr.  Ost-Havelland. 
Provinz  Brandenburg  32.  146. 

1 
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Götze,  Ä.,  Xeolithjsche  Studien;  2.  Eine  neue 
Kugel-Amphore  von  Gross- Kreutz,  Kreis 
Zauch-Bolzii».  Provinz  Brandenburg  32. 
151. 

—  —  3.  Hacken  aus  Feuerstein  32,  153. 
4.  Neolitliische  Kugel-Amphoren 32, 154. 

—  Depotfund  von  Eisengerathen  aus  früh- 
römischer Zeit  von  Körner  (Sachsen- 
Coburg-Gotha)  32,  '202. 

Grünwedol,  Albert,  Dio  Zaubermuster  der 
Örang  Semang.  Nach  den  Materialien 
des  Herrn  Hrolf  Vanghan  Stevens  bear- 
beitet 25.  71. 

—  Die  Zaubermustor  der  Örang  hütan  in 
Malacca.  2.  Die  ,,Toon-tong'*-Ceremonie 
26.  141. 

Hampel.  Joseph,  Neuere  Studien  über  di<^ 
Kupferzeit  28,  57. 

Hein,  Otto,  Altpreussische  Wirthschaftt>- 
geschichte  bis  zur  Ordenszeit  22,  14fi.  173. 

Helm,  Otto,  Chemische  Untersuchung  west- 
preussischer  vorgeschichtlicher  Bronzen 
und  Kupferlegirungen.  insbesondere  des 
Antimougehaltes  derselben  27.  1.     37. 

HoUub,  Kmil,  Die  .Ma-Atabele  25,  177. 

Hoernes,  Moritz,  Grundlinien  einer  Syste- 
matik    der     prähistorischen    Archäologie 

25,  49. 

Huntington,     E. ,     Weitere     Berichte      über 

F(trschunL"'ii  in  .AniH'iiioii  iiml  Commagene 

33,  173. 
.lagor,    Fadul,    ijcnLui'-    uner    verschiedene 

Völkorstämme  in  Vorderindien  2G.  61. 
Kaindl.    Haimund    Friedrich,    Ein    deutsches 

Be.schwörungsbuch  25,  22. 
Kollmann,    Julius,     Das    Schweizersbild    bei 

Schatfhauseu    und    Pygmäen    in    Europa 

26,  1H9. 

Kossinna,    G.,    Die    indogermanische    Frage 

archäologisch  beantwortet  34,  161. 
Krause,  Eduard  und  Schoetensack,  Otto,  Die 

megalithischen      Gräber      (Stoinkammer- 

gräber)  Deutschlands  25,  1Ü5. 
Lehmann,  C.  F.,  Weiterer  Bericht  über  den 

Fortgane     der     :ii-mi-ni<c}ieri      Exjyedition 

;n.  2.S1. 

.N'egelein,  Julius  vun,  Die  vulkathümlicho 
Bedeutung  der  weissen  Farbe  33,  53. 

—  Der  IndividuaÜHmns  im  Ahnencult  34,  49. 
Opport,  Gustav,  Cbor  die  Toda  und  Köta  in 

den    Nilagiri    oder    den    blauen    Bergen 
28,  213. 


Pander.  Eugen,  Das  lamaische  Pantheon 
21,  44 

Pardo  de  Tavera.  F.  H.,  Die  Sitten  und 
Bräuche  der  alten  Tagalen.  Manuskript 
des  l'.  Juan  de  Plasencia,  1589.  übersetzt 
von  Blumentritt  25.  1. 

Peal.  S.  E.,  Ein  AusHug  nach  Banpara.  Dazu 
ein  Anhang  mit  4  Abtheilungen.  Nach 
der  Original-Handschrift  übersetzt  und 
mit  einer  Einleitung  versehen  von  Kurt 
Klemm  30.  281. 

Preuss.  K.  Tb.,  Künstlerische  Dar.stellungen 
aus  Kaiser- Wilhelms-Land  in  ihrer  Be- 
deutung für  die  Ethnologie  29,  77.  30.  74. 

—  Die  Zauber-Muster  der  Orang  Semang  in 
Maläka.  nach  den  Materialien  von  Hrolf 
Vanghan  Stevens  bearbeitet. 

2.  Die  Gor  und  Gar  31,  137 
-  Die    Hieroglyphe     des    Krieges     in     den 
mexikanischen      Bilderhandschrifteu     32, 
109—145 

—  Kosmiscbo  Hieroglyphen  «ler  Mexikaner 
33,  1. 

Quedenfeldt,  M.,  Eintheilung  und  Verbreitung 

der     Berber- Bevölkerung     in     Marokko. 

IH.  Sudliche  Gruppe:  Schlöli  21,  81.  157. 
Ranke,  Karl  Ernst.   Über   die  Hautfai-be  der 

südamerikanischen  Indianer  30.  61. 
Reinecke,  Fr..  Anthropologische  Aufnahmen 

und    Untersuchungen     auf    den     Samoa- 

Inseln  28,  101. 
Keinecke.  Paul,  Die  skythischen  Alterthümer 

im  mittleren  Europa  2S.  1. 

—  Über  einige  Beziehungen  der  Alterthümer 
Cbina's  zu  denen  des  skythisch-sibirischen 
Völkerkreises  29,  141. 

—  Neolithische  Streitfragen.  Ein  Beitrag 
zur  Methodik  der  Prälüstorie  34.  223. 

Sartori,  Paul,  Über  das  Bauopfer  30,  1. 

Scbellhas,  P.,  Die  Göttergestalten  der  Maya- 
Handschriften  24,  101. 

Schellong.  0  ,  über  Familienleben  und  Ge- 
bräuche der  Papüa's  der  Umgebung  von 
Finschliafon  (Kaiser  Wilhelms-Land)  21.  10. 

—  Beitrüge  zur  Anthropologie  der  Papuas 
23,  156. 

Schmidt,  .\ugust.  Das  Gräberfeld  von  Warm- 
hof liei  Mewe,  Reg. -Bez.  Marienwerder 
(W.-Pr.)  34,  97. 

Schmidt,  P.  W..  Ein  Beitrag  zur  Keuntniss 
der  Valman<Sprache  (auf  Grund  der  Auf- 
zeichnungen von  P.  Vormann  S.  V,  D. 
bearbeitet)  32,  87. 
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Schneider.  Oskar.  Der  aegyptische  Smaragd 
24,  41. 

Schoeten.sack.  Otto.  Vor-  und  Frühgeschicht- 
liches aus  dem  italienischen  Süden  und 
aus  Tunis  29,  1. 

—  Die  Bedeutung  Australiens  für  die  Heran- 
bildung des  Menschen  aus  einer  niederen 
Form  33.  127. 

Schulze,  Fedor,  Der  Stammbaum  der  Familie 
Martens  in  Niederländisch  -  Ostindien 
28,  237. 

Schumacher.  Karl,  Barbarische  imd  grie- 
chische Spiegel  23,  81. 

Schurtz.  H..  Stein-  und  Knochengeräthe  der 
Chatham-Insulaner  (Moriori)  34,  1. 

Schwartz,  W.,  Mythologische  Bezüge  zwischen 
Semiten  und  Indogermanen.  (Mit  einem 
Excurs  über  die  Stiftshütte)  24,  157. 

—  Die  Butterhexe  in  Wagnitz.  Eine  havel- 
ländische  Sage  (mit  einem  Excurs  über 
die  mythische   Butterkröte)  26.  1. 

—  Volksthümliches  aus  Lauterberg  am  Harz 
28,  149. 

Seier,  Ed.,  Zur  mexicanischen  Chronologie, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  des 
zapotekischen  Kalenders  23,  89. 

—  Noch  einmal  das  Gefäss  von  Chamä. 
Quetzalcouatl  und  Kukulcan  28,  222. 

—  Quetzalcouatl  und  Kukulcan  in  Yucatan. 
30,  377. 

—  Die  Cedrela- Holzplatten  von  Tikal  im 
Museum  zu  Basel  33,  101. 

Stevens,  Hrolf  Vaughan,  Die  Zauber-Muster 
der  OrangSemang  inMaläka  25,71.  31,137. 

—  Die  Zaubermuster  der  Orang  hütan  in 
Malacca,  bearbeitet  von  Albei-t  Grünwedel. 
2.  Die  „Toon-tong"-Ceremonie  26,  141. 

—  Mittheilungen  aus  dem  Frauenleben  der 
Orang  Belendas,  der  Orang  Djäkun  und 
der  Orang  Laut.  Bearbeitet  von  Max 
Bartels  28,  163. 

—  Anthropologische  Bemerkungen  über  die 
Eingeborenen  von  Malacca.  Bearbeitet 
von  Max  Bartels  29,  173. 

Strauch,  C,  Über  brachycephale  Schädel  aus 
Tirol,  der  Schweiz  und  Nord-Italien  32,  229. 

Tappeiner,  Franz,  Messungen  von  384  hyper- 
brachycephalen  und  von  150  brachy- 
cephalen  und  mesocephalen  Tiroler  Bein- 
gruft-Schädeln,  zur  Vergleichung  mit  den 
in  München,  Berlin,  Göttingen  und  Wien 
gemessenen    Muaeums-Schädeln    30,   189- 

—  Die  Capacität  der  Tiroler  Schädel  31,  201. 


von  Török,  Aurel,  Über  Variationen  und 
Correlationen  der  Neigungs-Verhältnisse 
am  Unterkiefer.  (Eine  Studie  zur  Frage 
des  kraniologischen  Typus  i  30,  125. 

Traeger,  P.,  Mittheilungen  und  Funde  aus 
Albanien  32,  33. 

Undset,    Ingvald,    Ai-chäologische     Aufsätze 
über  südeuropäische  Fundstücke: 
L  Zu   den   ältesten   Fibel-Typen  21,  205. 

II.  Zu  den  Bronzen  von  Olympia  21,  231. 

III.  Die  ältesten  Schwertformen  22,  1. 

IV.  Antike  Wagen-Gebilde  22,  49. 

V.  Über  italische  Gesichts-Ürnen  22,  109. 

VI.  Alterthümer    der    Völkerwanderungs- 
zeit   in    Italien    23,    14. 

VII.  Orientalische  Einflüsse  innerhalb  der 
ältesten  europäischen  Civilisation  23,  237. 

Valentini,  Ph.  J.  J.,  Das  Geschichtliche  in 
den  mythischen  Städten  „Tulan"   2.S,  44. 

Virchow,  Rudolf,  Gedächtnissfeier  für  Hein- 
rich Schliemann  23,  41.  Anhang:  Rede 
zur  Bewillkommnung  Schliemann's  als 
Ehrenbürger  Berlins,  gehalten  1881  von 
Rudolf  V'irchow  23,  68. 

Vogt,  P.  F.,  Material  zur  Ethnographie  und 
Sprache  der  Guayaki-lndianer  (mit  einigen 
Zusätzen  von  Theodor  Koch)  34,  30 — 45. 

Wegener,  Ph.,  Bericht  über  den  Urnenfried- 
hof bei  Bülstringen  (Reg.-Bez.  Magde- 
burg), mit  Zeichnungen  von  R.  Tietzen. 
27,  121. 

von  Weinzierl.  R..  Eine  neolithische  Ansiede- 
lung der  Übergangszeit  bei  Lobositz  an 
der  Elbe.     26,  101. 

—  Der  prähistorische  Wohnplatz  und  die 
Begräbnissstätte  auf  der  Lösskuppe,  süd- 
östlich von  Lobositz  an  der  Elbe  27,  49. 

Weissenberg.  S.,  Ein  Beitrag  zur  Anthropo- 
logie der  Turkvölker.  Baschkiren  und 
Meschtscherjaken  24.  181. 

—  Über  die  Formen  der  Hand  und  des 
Fusses  27,  82, 

—  Über  die  verschiedenen  Gesichtsmaasse 
und  Gesichtsindices,  ihre  Eintheilung  und 
Brauchbarkeit  29,  41. 

Wiese,  Carl,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Zulu 

im  Norden  des  Zambesi.   namentlich   der 

Angoni  32,  181. 
Winkler,    Heinrich,     Das     Finnenthum     der 

Magyaren  33,  157. 
Zache,    Hans,    Sitten     und    Gebräuche     der 

Suaheli  31,  61. 

1"^ 


B.  Inhalts -Verzeichniss  der  Orii»:in}il-Al)haiidluiigeD. 


Aal  im  alten  Preussen  82.   177. 
Abbildungen  (von  Thieren,  Sachen  usw.)  als 

Ornamente    bei    den    Baka'iri    (Brasilien) 

22,  89. 

—  8.  Porträt. 

—  B.  Kelief-Darstellungen. 
Aberglaubf.  böhmischer  34,  6S. 

—  japanischer  34.  76. 

—  in  Lauterberg  am  Harz  28,  161. 

—  aus  Masuren  34,  68. 

—  Norwegen  33.  76. 

—  Ostpreussen  33.  76.     34,  62.   65.  74. 

—  der  Samoaner  31,  46.  62.    s.  Schwertfisch.  | 

—  8.  Bauopfer. 

—  8.   „Besprechen". 

8.  Volksglaube.  ' 

Abgässe     mittelamerikanischer     Denkmäler  | 

32.  17. 

Acbaguas,  Sprache  23,  1.  2.  8. 
Ackerbau  im  alten  Preussen  22,  183. 

—  s.   Agricultur. 

Adelstand  im  alteu  Preussen  22,  162.  163. 
Adler,  zweiköpfiger  mit  beweglichen  Flügeln 

(Masken)  32.  19. 
Adlerfuss  e.  Schild. 
Adoptivkinder    b.    d.    Tagalen    (Philippinen) 

25.  19. 
Agyj)ten  (alte.s);    Boot  auf  Räderwagen   aus 

Gold  und  Silber  (18.— 17.  .lahrh.  v.  Chr.) 

22,  74. 

—  —  Bronze-Schwerter  (Klingen  und  Frag- 
mente) (V)   22.  3.  4.  5.  6. 

—  —  Elleii-Maass    22,    100;    ptolemäischer 
Fuss  22,  lt»0. 

Feldmaass  Arura  22,  100. 

das  älteste  Gewicht  21.  1.   33. 

keine  Fibel-Funde  21,  212. 

Aegyj)ten,  Kupferzeit  28,  86. 

—  Smaragd  24,  41. 

—  8.  Gebel  Sabara. 

—  8.  Gebel   Sakketto. 

Aegj7)ti8cho  Bildwerke,  Bumerang  auf  dens. 

33,  14'i 


'Afa  (Cocos-Bindfaden)   in   Samoa.    dient  als 

Nagel  31.  18.  47. 
AfFen-Verwandtschaft  des  Menschen  33,  127. 
Africa.     Faulkner  -  CoUection     im     Peabody- 

Museum,    Cambridge   bei  Boston    32,    17. 

—  Donaldson  -  Sraith'sche  Sammlung  von 
Galla-Objecten  in  der  Universitäts-Samm- 
lung, Philadelphia  32,  9. 

—  Sammlung    der    Balimbo,    Cincinnati   Art 
Museum  32,  26. 

—  Pahuenklimmer  von  der  Westküste  26, 
90.  91. 

—  s.  Ägypten;  Algerien;  Canarien;  Drau; 
Marokko ;  Senegambien  ;  Tuäreg. 

Afrikanische  Ceremonial-Axt,  Essex-Museum, 

Salem  (Massachusetts)  32.  18. 
Ago  (Pflanze)  zur  Herstellung  des  Turmeric- 

(oder  Gelbwurz-)  Prüparates  31,  8.  35. 
Agricultur    bei    den    Indianern    im    Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  93. 

—  s.  Ackerbau. 

Ahnenbilder  im  Natural  history  Museum,  New 

York  32,  5. 
.\hnencult,    Individualismus    im    34,   49—94. 
Ahnen-Cultus  der  Angoni  32,  199. 
Ainering  bei  Reichenhall,    Üehsen-Halsringe 

34.  187. 
Ainos,  pygmäenhafte  Varietäten  26,  245.  247. 
Aino-Sammlung  im  Natural  history  Museum, 

New  York  32,  7. 
.\k"uä,  Brasilien,  Sprache  27.  149. 
.\lä,   eine  Stoinart  zur  Anfertigung  von  Ge- 

rilthschaften  31,  :{8.  39. 
Alabama,  Steinpfeifen  in  Vogelform    32,   13. 

—  aus  Kalkstein  geschnittene  Thier-Figuren 
32,  14. 

Alabaster-Schalen  mit  (»riffen  von  Hörn  und 
Holz,  von  Tennesseo  32,  27. 

—  Vasen,  Alt-Mexico  32,  11. 
Alamanniscfa,  s.  Alemannisch. 
Alaska-Eskimos,    Feuergewehr  aus   Walrose- 

zahnstücken  ausgebessert  32.  11 


—      0 


Albanien.  Mittheilungen  und  Funde  aus  32, 
33—51. 

Albinismus  33,  55.     33,  85. 

Alcaldes  Mayores,  die  spanischen  Gouver- 
neure und  Richter  der  philippinischen  Pro- 
vinzen 25.  21. 

Alemannische  Runen-Inschriften  22,  82. 

Alexander  der  Grosse,  seine  Fussspur  31,  289. 

Alexandrien,  Smaragd,  mineralogische  Unter- 
suchung 24,  91. 

Algerien,  s.  Beni-Msäb;  Kabilen. 

'Ali  (Bambu-Kopfkissen)  der  Samoaner  31, 
16.  45. 

Alia  (samoanisches  Canoe)  31,  16.  43. 

Alife  (Italien),  Gesichts-Urne  22.  137. 

Aliping  namamahay,  Plebejer  b.  d.  Tagalen 
(Philippinen)  25,  12.  15. 

—  saguiguilir,  Sclaven  b.  d.  Tagalen  (Philip- 
pinen) 25,  12.  15. 

Allumiere  (bei  Rom),  Fibeln  mit  dreigetheil- 
tem  Bügel  21,  220. 

Almagueros,  Sprache  23,  1.  13. 

Alo-atu  (Art  Fischfang),  Samoa  31,   15.   43. 

Alpen:  Draht-Fibeln  noch  heute  im  Südosten 
gebräuchlich  21,  212. 

Alt-Babylon,  Funde  in  der  Universitäts- 
Sammlung,  Philadelphia  32.  9. 

Alt-Haldensleben ,  Kr.  Neu  -  Haldensleben. 
Provinz  Sachsen,  Kugel-Amphore  32,  157. 

Alt-Mexico,  Sammlung  im  Museum  der  natur- 
historischen    Gesellschaft,      Philadelphia 

32,  11. 

Altar-Platte  des  Kreuz-Tempels  I  vonPalenque 

33,  122. 

Altenburg  bei  Bernburg,  Henkeltöpfe  34,  203. 
Alterthümer  der  Antillen  32,  13. 

—  chaldische  31,  259ff. 

—  Chiua's,  Beziehungen  zu  denen  des  sky- 
thisch -sibirischen  Völkerkreises    29.    141. 

—  aus  Florida  und  Georgia  im  Museum  der 
naturhi8torischenGesellschaft,Philadelphia 
32,  9. 

—  französisches  Nationalmuseum  in  St. 
Germain-en-Laye  23,  33. 

—  skythische  im  mittleren  Europa  28,  1. 

—  in  Süd-Tirol  23,  18. 

—  der  Völkerwanderungszeit  in  Italien  23, 14 
Älteste  Fibeltypen  21,  205  ff. 

Ältestes  Gewicht  21,  1.  33. 

Ältitalisches  Kupfergeld  21.  41. 

Altmark,  megalithische  Gräber  25, 105. 110.116. 

—  s.  Bornsen;  Bretsch;  Bülitz;  Diesdorf; 
Drebenstedt:   Friedrichshof;   Gardelegen; 


Gladdenstedt;  Gutstein;  Kläden;  Lüge; 
Meilin;  Molmke ;  Nettgau;  Neumühle; 
Nieps ;  Schadewobl ;  Steinfeld ;  Stöckheim ; 
Vitzke:  Winterfeld;  Wötz. 
Altpreussiache  Pfahlbauten:  22.  182.  186.  195; 
beträchtliche  Anzahl  22,  194;  Zweck  22, 
194,  Anm.  3;  195.  Anm.  2;  s.  Arys-See; 
Probchen-See. 

—  Sprachreste  22,  148. 

—  Wirthschaftsgeachichte  bis  zur  Ordenszeit 

22,  146.  172. 

—  Wörter:  Etymologieen  22,  l80ff.  205.  206. 
208. 

Alzey,  Rheinhessen,  Waage  32.  209. 
Amarizanas  von  Giramena  am  oberen  Meta 

23,  8.  9. 

Amatasi  (samoanisches  Canoe)  31,  15.  43. 
Amathus  (Cypern).  Terracotta- Wagen  22,  70. 
America,  lebende  Pygmäen  26,  239. 

—  s.  Hautfarbe. 

—  s.  Nord-America. 

—  Süd-America,  s.  Brasilien. 

Amorgos  (Rhodos).  Fibeln  21,  215.  220.  221. 
Amphore  s.  Kugel-Amphore. 
Amulet  bei  Geburten  der  Suaheli  31,  65. 
Analyse  von   dem  Nephrit   von  Schahidulla- 

Chodja  im  Küen-Lün-Gebirge  24,  26. 
Anambe,  Brasilien,  Vocabulare  27,  163. 
Ananas-Varietäten,  Samoa  31,  55. 
Anchylosis    atlantico-occipitalis    a.    Schädel 

aus  dem  Oetzthal,  Tyrol  32,  261. 

—  —  aus  der  Beingruft  von  Tarsch,   Tyrol, 
32,  251. 

Ancona,  Advokat,  Sammlung  23,  17. 
Andamanesen,  Skelette  von  26,  232. 
Angämi,  Assam,  Märchen  und  Sagen  30.  357. 
Angel,  8.  Knochenangeln. 
Angelhaken  im  alten  Preussen  22,  178. 

—  samoanischer  31,  13.  40. 

—  aus  Stein  und  Knochen,  Californien  32, 16. 
Angoni  (Zuln-Land),  Geschichte  der  32,  ISlff. 
Anhalt,  Kugel-Amphoren  32,  160. 

—  neolithische    Urne    von    Reppichau.    Kr. 
Dessau  32.  171. 

Anhänger    aus    Gräbern    von    Warmhof   bei 

Mewe,    Reg.-Bez.   Marienwerder  (W.-Pr.) 

34,  146. 
Animismus    bei    den    Indianern    im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  94. 
Ansbach    (Bayern).    Kugel- Amphore    in    der 

Sammlung    des  Historischen  Vereins    für 

Mittel-Franken  32,  162. 
Anschauungen,  s.  Vorstellungen. 
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Ansiedlungen.  neolithische  der  Uebergangs- 
zeit  bei  Lobositz  an  der  Elbe  26,  101. 

Anthropologie  von  Finsichhafen,  Kaiser-Wil- 
helma-Liuid  29,  U'l. 

—  der  Eingeborenen   von   Malacca    29,  173. 

—  der  Papuas  23,  156. 

—  der  Turkvölker.  Baschkiren  und  Mescht- 
bcherjaken  24,  181. 

Anthropülogisches  von  Siimoa  2H.  IUI. 

Anthropophagie,  Zweck  ders.  34.  52. 

Antike  Wagen-G.'bilde  22,  49. 

Antiken-Sauimlung,  Field  Coluuibian  Museum. 
Chicago  32.  19. 

AntilU'D,  Alterthümer  82,  18. 

Antimon-Bronzen  aus  Westpreussen  27,  1.  37.  ^ 

Apaches  ( Prärie-Indianer  i,  Waffen  und  Korb- 
Formen  32,  19. 

—  Sammlung  von  Korbgefäesen   im  Natural  j 
history  Museum.  New  York  32,  5. 

Aphrotlisiaca  bei  den  (»rang  IJelendas,  Ma- 
lacca 28,  182. 

—  Parfüms  bei  den  Papüa  um  Finschhafen 
21,  19.  j 

Apolda.    Sachsen-Weimar,    ßronzenadel    mit  j 

kleeblattförmigem,    durchlochtem    Kopfe 

34,  2U1. 
Arabien :  HandelHbeziebungen  mit  dem  heidni- 

Bchen  Preussen  22,  212.  213. 
Archäologie,  prähistorische,  Grundlinien  einer 

Systematik  der  25.  49. 
Archäologische  Aufsätze  über  südeuropäische 

Fundstücke: 
I.  Zu  den  ältesten  Fibel-Typen  21,  205. 
II.  Zu  den  Bronzen  von  Olympia  21,  231. 

III.  Die    ältesten    Schwertformen    22,    1. 

IV.  Antike  Wagen-Gebilde  22,  49. 

V.  Über  italische  Gesichts-Urnen  22,  109. 
VI.  Alterthümer    der    Völkerwanderungs- 
zeit in  Italien  23,  14. 
Vll.  Orientalische  Einflüsse  innerhalb  der 
ältesten       europäischen       Civilisation 
23.  237. 
Archipel,  indo-australischer  zur  Pliocän-Zoit, 

Kartonskizzo  33,   130. 
Ardzruni,  armenischer  Historiker  dos  X.  Jahr- 
hunderts 31,  261. 
Arizona,  Pueblo-Cultur  32,  11. 

—  8.  Los  Muertos. 

Arkansas,  archäologische  Fundo  Fie'd-.Mu- 
seum,  Chicago  32,  21. 

—  Gefässe  in  Gestalt  menschlicher  Köpfe 
mit  Gesichts-Tättüwirung  32.   12. 

—  8.  Mounds. 


Armband  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe.  Heg. -Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.), 
bandförmig  34,  132;  aus  Bronze,  draht- 
förmig  34,   13U. 

—  von  Bronze:  aus  Gräbern  v.  Castellarano 
(Italien)  23,  20. 

—  aus  Silber,  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Keg.-Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.)  34,  12(J. 

—  Manschetten- A.  34.  191. 
.\rmbrusttibeln    aus    Gräbern    von   Warmhof 

bei  Mewe,  Keg.-Bez.  Marienwerder  (W.-l'r.) 

34,  106  ff.  137ff. 
Armring    von  Langenstein,    Kr.    Halberstadt 

34,  191. 
.\rmring  aus  Bronze  aus  dem  Urnenfriedhof 

bei    Bülstringen.    Kreis    Neuhaldensleben 

27,  146. 
Arm-Spiralcylinder    in    Ost-Deutschland  und 

Oesterreich  34,  195. 
.Armenien,  Fels-Sculptur  von  Bajazed  31,241ff. 

—  Forschungen  in  33,  173  —  209. 

—  Keilinschriften  24,  122. 

—  zerstörte  Kirche  auf  dem  Muser-dagh, 
800  m  über  dem  Eui)hrat  33,   193.    196. 

—  Menuas-Canal  31,  245  ff. 

—  (.2'iellgrf^tte  des  Tigris  31.  248  ff. 

—  Volksglaube  34,  57.  .59. 

—  8.  Baghin. 

—  8.  Mazgerd. 

—  s.  Pertag. 

—  s.  Rusas-Stelo. 

—  8.  Tadera. 
Armenier,  Typus  31.  2S2. 

—  kraniologischer  Typus  31,  282. 

—  Verwendung  von  Hausteinen  zu  Bauten 
31,  265. 

—  Vor-  und  Urgeschichte  der  31,  282. 

—  in  Gerger,  kurdisch  gekleidet  33,  199.  2  )2. 
Armeni8cheExpedition31, 236—275.  281—290. 
Armenwesen,  s.  Bettler. 
.\rnoaldi-Gräber    (bei    Bologna):    Fibel    mit 

Kugel  am  Bügel  21,  219. 
.Arsenik     zum     Entfernen     der     Schamhaare 

bei  den  Suaheli- Weibern  31,  74. 
Artefakte,    prähistorische   Stein-,   aus    Gneis 
und  Mb.^idian.  aus  dem  Museum  in  Keggio 
di  Calabria  29,  14. 
.\rtistensprache,  s.  Geheimsprache. 
.\ruak.  8.  Nu-Aruak. 

Arura,  altägyptisches  Feldmaa«»  22,  HK). 
.\rys-Seo  (Kr.  Lötzen,  Ost-Preussen):  Pfahlbau 

und   Fund."  22.    1S2.    1H5. 


Arzneimittel,  s.  Medicamente. 
Ascoli-Piceno,Italien.Museoconimmiale23, 25. 
Asiatische  Fibeln:  Ursprung  21,  212. 
Asien,    Beziehungen    Nordwest-Aniericas    zu 

32,  5. 

—  Furness'sche  Dajak- Sammlung  in  der 
Cniversitäts-Sammlung,  Philadelphia  32.  d. 

—  lebende  Pygmäen  26.  239. 

—  s.  Aino;  Arabien:  Assyrien:  Babylonien: 
Cypern:  Kl  ein- Asien:  Korea:  Mesopota- 
mien: Xinive:  Phöuikien;  Bhodos:  Tibet. 

Assam  s.  Naga. 

Assyrien:  keine  Fibel-Funde  21.  212. 

Assyrische  Denkmäler.   Bumerang  auf  dens. 

33.  140. 

—  Keilinschrift  über  den  Bernstein  22,  210. 
Ataf  (Dorf  I.  Storchnester  33.  191.  195. 
Athen:  Bronze-Lanzenspitze  22,  17. 

—  Fibeln  21,  221.  224. 

—  s.  Dipylon. 

Atl  tlachinolli  (Symbol)  32,  136.  145. 

Atlas-Gebirge:  Bergketten  21.  85;  Bevöl- 
kerung, s.  Schlöh. 

'Ato  (Cocos-Korb)  31,  18.  19.  48. 

Attersee  (See  in  Ober-Österreich):  Nadel 
aus  einem  Pfahlbau  21.  210. 

Auerfochsen )  aus  Preussen  nach  Rom  geliefert 
22.  211. 

—  s.  Wisent. 

Auetö,  Tupi-Stamm  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22.  84  ff.:  (Nachrichten-Beförde- 
rung 22,  84:  Gesichtsbildung  85:  Dörfer 
88;  Thon-Gefässe  in  Thierformen  89; 
Verkehr  mit  den  Weissen  95;  Namen- 
wechsel als  Ehrenbezeugung  96 1. 

Auge  als  Bauopfer  30,  19. 

—  =1  Hieroglyphe  33,  2 ff. 

Augen    gi-aublau    bei    der    finnischen    Rasse 

33,  167. 

—  d.  Jabim-Leute  (Neu-Guinea)  23,  161. 

—  d.  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  170. 

—  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  176. 
180.  181. 

—  d.  Mallicollos,  Neu-Hebriden  28.  143. 

—  d.  Poum-Bevölkerung (Neu-Guinea)  23,174. 

—  d.    Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  180. 

—  der  Turkvölker  (Baschkiren  u.  Mescht- 
scherjaken).  Russland  24.  199. 

Augen  -  Farbe  der  Turkvölker  (Baschkiren 
und  Meschtscherjaken).  Russland  24.  188. 

Augenfibeln  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe.    Reg.-Bez.  Marienwerder   (W.-Pr.) 

34.  120ff.  137ff. 


Augenform  der  Indianerstämme  im  Kulisea- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  85 if. 
Augenornament     aus    Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  109.  111.  113;  30,  89. 

—  a.  kupfernen  Brastplatten .  Georgia, 
Clarence  Moore-Collection  32.  9.  10. 

Aulafo  (Werfspiel)  31,  10.  36. 

Aunjetitzer  Typus  34,  197ff. 

'Aupolapola  (grober  Fächer)  31.  9.  36. 

Ausgrabungen  von  Pachacamac  (Peru)  32,  8. 

Australien.  Bedeutung  dess.  für  die  Heran- 
bildung des  Menschen  aus  einer  niederen 
Form  33,  127—154. 

—  Sammlung  im  Natural  history  Museum. 
New   York  32,  7. 

Australier,  Wurfstock  der  33.  138. 

Schädel  33.  137. 

Australische  Botenstäbe  33,  143. 

—  Bumeraugs  33,  138. 
Australischer  Wildhund  (Dingo)  33,  131. 
•Ava-Bowle  (Tanoa)  31.  6.  32. 

—  -Ceremonien,  Samoa  31.  23.  50. 

Klopfer  31.  12.  39. 

Avesupai-Indianer,  Ethnographie  24,  10. 
Vocabeln  24,  9. 

Awatobi,   s.  Ruinen. 

Axt  aus  Bronze,  chinesische  mit  Schaftloch 
29,  ]55. 

—  a.  Kupfer  a.  Ungarn  28,  64.  88. 

—  von  Kupfer,  ornamentirte,  von  Cosenza 
(Italien)  29,  12 

—  von  Stein,  aus  Steinkammergräbern  der 
Altmark,  durchbohrt  25,  128. 

—  s.  Steinaxt. 

—  s.  Tüllenaxt. 

Baalberge  bei  Bernburg,  Henkeltopf  aus 
Hügelgrab  34.  203. 

—  —  Kugel-Amphoren  aus  einem  Stein- 
platten-Grab  in  Hügel  34,   168. 

Babylonien :  keine  Fibel-Funde  21,  212. 
Babylonisch -assyrisch -jüdischer       Sintfluth- 

Bericht  31,  113  ff.  243  ff. 
BabylonischeElle:  ob  die  griechisch-römischen 

Maasse  davon  abzuleiten?  22,  99. 

—  (u.  assyrische)    Gewichtsstücke    21,  6.   8. 
Backstein  angeblich    in  Jarymdjä    gefunden 

31,  283. 

Baden  in  der  Schweiz,  römisches  Kranken- 
haus 32.  212. 

Badingen.  Kr.  Stendal, Oberarm-Ringe  34,190. 

Baghin,  Armenien,  chaldische  Burg  33,  177. 

Kirche  mit  Keil-Inschrift  33,  175.  176 

—  —  heisse  Quellen  33.  174.  175. 
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Bajazed,  Armenien,  FelB-Sculptur  31,  241. 
Bakairi,    wilde    Indianer    im    Kuliaöu-Gebiet 
(Brasilien)  22,    32.    83.    (Gesichtsbildung) 
84.   85.    (Prognathie)  84.    (Nasenscbmuck  i 
der  Weiber)  85.  (Cultur-Verhültnisse)  86. 
(Dörfer)     88.      (Mais-Aufbewahrung     in  | 
Vogel  -  Figuren      aus       Maiskolben)      89.  | 
(Häiiptlingshntte)  88.  89.  (Ornunientik  auf' 
Rinden-Tilfelchen:    Thierliguren,    Muster 
usw.)  89.    (Tanz-Maskon)   90.  91.    (Essen  ' 
von     Thon)     92.     (besondere     Fischfang- 
Methode)  93.  (Verkehr  mit  den  Weissen) 
94.  96. 

Balimbo  (Africa).  Sammlung,  Cincinnati  Art 
Museum  32,  26. 

Balkau-Halbinsel :  Fibeln  aus  den  nördlichen 
Gebieten  21.  214ff.  226;  Kleider-Hefteln 
von  dort  21,  225. 

s.  Griechenland ;  Hercegovina;  Kroatien ; 

Makedonien. 

Ballwerfen  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  92;  s.  Feder-Bälle. 

Bambus  mit  eingeschnitteneu  Figuren,  Zauber- 
mustor der  ürang  hütan,  Malacca  26,  146. 
173  tf. 

Bambugefäss  s.  Chit-Nort. 

—  s.  Karpet. 

Bambu-Kämme  der  Orang  Semang  auf  Ma- 
lacca 25,  71. 

Bambu-Kopfkissen  der  Samoaner  31,  16.  45. 

Bambu-Messer  der  Orang  ßünüa  zum  Durch- 
schneiden der  Nabelschnur  28,  190. 

Band-Keramik  in  Mittel-Deutschland  34.  166. 

Banner-Stein  mit  eingravirter  Darstellung 
zweier  eineSchlangebekämpfendeaMäaner, 
Ohio  32,  26.  27. 

Bannok  (Prairie-Stämme),  Elch-Zähne  mit 
eingravirten  Thier-Figuren  32,  14. 

Banpara,  Peal's  Ausflug  nach  30,  281. 

Bär  im  alten  Preussen  22,  176. 

Bärondecken  von  den  Cree  (Prairie-Iadianer) 
32,  19. 

Bären-Gefässe,  Museum,  St.  Louis  32,  25. 

—  -Symbol,   Field-Museum,  Chicago    32,  22. 

—  Ti'tn/.er,  An/.ug  eines  32,   19. 
Barangayes,  kleine  Conföderutionen  der  Ta- 

galen  (Philippinen)  25,  9.  10. 
Bari,  Italien,  prähiHtorischo  Steingoräthe29,9. 
Bars,  8.  Barsch. 

Barsch  im  alten  PreuHsen  22,  177. 
Bart,  der  tinnischen   Rasse  33,   167.   168. 

—  der    Eingeborenen    von  Malacca  29.  179. 

—  V.  Mallicollea,  Neu-Uebriden  2H.  143. 


Bart  b.  Papua  23.  228. 

—  der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken),   Hussland  24,  189. 

Basalt  zu  Steiukeulen,  Chatham-Insein  34,  9. 

Basaltbeil  von  Lipari  aus  der  mineralogisch- 
geologischen Universitäts-Sammluug  in 
Palermo  2»,  23. 

Baschkiren  (Turkvölker).  Kuasland,  Anthro- 
pologie 24.   181. 

Basel  (Schweiz),  Museum,  Cedrela-Holzplatten 
von  Tikal  33,  lUl-126. 

—  Schädel  32.  229.  261. 

Batman-Su  (Fluss  in  Armenien).  Lagerplatz 
des  LucuUus  in  der  Ebene  am  31.  273  ff. 

—  Quelle  des  31,  261  ff. 

Batovy  (Fluss  im  Schingü-Gebiet,  Brasilien): 
Bakain'-Dörfer  22.  83;  Kustenau-Stamui 
22.  83. 

Bauart  der  Armenier  31,  265. 

—  der  Australier  33.  142. 
Bauopfer  80,  1. 
Bauchtanz  der  Suaheli  31.  72. 
Bauernhaus,  braunschweigisches  von   1664  in 

Lehre  27,  32. 

—  —  in  Neindorf  von  1824  27,  34. 

—  sächsisches  in  Glentorf  (Braunschweig) 
27,  33. 

Ijaum,  8.  Jackbaum. 
Baumi-inden-Täfelchen,  s.  Täfelchea. 
Bayern:      Gefässe     in     Menschenkopf-Fonn 
22,  138. 

—  Kugel-Amphoreu  32.  162. 

—  Ober-,  Depotfunde  34.  188. 

—  s.  Nordendorf. 

„Bazär-Theorie"  betreffs  der  Pfahlbauten  im 
heidnischen  Preussen  meist  abgelehnt 
22,  194. 

Bearbeitung,  a.  Steinbearbeitung. 

Bebraer  Forst  in  Schwarzburg-Sondershausen, 
Skelet  in  Hügel  nebst  Hacher,  kleiner 
Steinhacke,  einem  grossen  und  einem 
kleineu  Bronze-Dolch  und  einer  Ohsen- 
Nadel  34,  202. 

Becher  von  Gr.  Koluda,  Kr.  Strelno  34,  173. 

Becher,  s.  GefUsse. 

Beckendorf.  Kr.  Oschersleben,  Provinz SachseD, 
Kugel- Amphore  32,   158. 

Bockenried,  Vierwaldstädter  See,  Schweiz, 
Schädel  32,  229.  263  ff. 

Beerdigung,  s.  Begräbniss;  Bestattung; 
Gräber. 

—  bei  den  Augoni  32.   193. 

Beeskow.   Kr  ,  s.   Klein-Rietz. 
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Begräbniss  bei  den  Papua  um  Finschhafen 
21,  21  ff. 

—  s.  Bestattung;  Gräber;  Nachbegräbnisse. 

—  Stätte  bei  Lobositz  a.  d.  Elbe,  Böhmen 
27,  49. 

—  Stelle,  neolithische  von  Gross-Kreutz,  Kr. 
Zauch-Belzig  32,  151. 

—  —  neolithische  bei  Ketzin,  Kr.  Ost-Havel- 
land, Provinz  Brandenburg  32,  146. 

Behaarung  b.  d.  Jabim-ßewohnern  (Neu- 
Guinea)  23,  160. 

—  bei  MallicoUos,  Neu-Hebriden  28,  143. 

—  der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mesch- 
tscherjaken),  Russland  24,  189. 

Beigaben  aus  dem  Gräberfeld  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.)  34,  101  ff. 

Beigefässe  im  Urnenfriedhof  bei  Bülstringen, 
Kreis  Neuhaldensleben  27,  129. 

Beil  V.Basalt  vonLipari  aus  der  mineralogisch- 
geologischen Universitäts- Sammlung  in 
Palermo  29,  23. 

—  aus  Diorit-Gestein  der  Guayaki-Indianer 
zum  Fällen  von  Holz  34,  35. 

—  V.  Kupfer  aus  der  Nekropole  von  Byraa 
in  dem  Musöe  St.  Louis  in  Karthago  29,  29. 

—  aus  Nephrit  aus  dem  Museum  zu  Castro- 
giovanni, Sicilien  29,  21. 

—  —  von  Castrogiovanni  aus  der  mineralo- 
gisch-geologischen Universitäts-Sammlung 
in  Palermo  29,  22. 

—  aus  Stein  in  dem  Museum  in  Cefalü 
Sicilien  29,  24. 

polirtes    grünes,    aus   dem  Museum  in 

Reggio  di  Calabria  29,  12. 

—  s.  Feuersteinbeil. 

Beinhaus  (Ossuarium)  in  Tirol  32,  230. 
Beischlaf  mit  Schwangern  in  Samoa  31,  22. 

—  eigenartige  Sitte  nach  dessen  erstmaligem 
Vollzug  nach  dem  Wochenbett  bei  den 
Suaheli  31,  64. 

Bekleidung  der  Angoni  32,  194. 

Belgien,  s.  La  Naulette. 

Bella  Coola,  Figur  des  mythischen  Grizzly- 
Bären  32,  19. 

Bellucci,  Prof.,  Sammlung  23,  36. 

Bemalte  Büffel-Häute  von  den  Cree  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Bemalung  der  „Chit-Norts"  (Bambuge^lsse) 
mit  Zaubermustern  bei  Ürang  Belendas, 
Malacca  28,  173. 

—  des  Gesichts  bei  Beschwörungsceremonien 
der  Örang  hütan,  Malacca  26,  149ff. 


Benacci-Gräber  bei  Bologna  (Italien):  Fibeln 

21,  207. 

Bendimahi-Tschai  (Fluss),  Armenien  31,  244. 

Beni-Msäb  (Berber-Stamm  in  Algerien):  Zahl- 
wörter 21,  194.  196. 

Bennungen,  Kr.  Sangerhausen,  Skeletgrab 
34,  201. 

Benvenuti    (Nekropole),    s.    Villa   ßenvenuti. 

Berber-Bevölkerung  in  Marokko:  III.  Süd- 
liche Gruppe:  Schlöh  21,  81.  157. 

Dialekte:  Zahlwörter-Tabelle  21,  194/195. 

—  —  s.  Beni-Msäb;  Guanches;  Kabilen;  Se- 
naga;  Taberberiat;  Tarifiat;  Taschilhäit; 
Tuäreg. 

Berberische  Sprachproben  21,  189. 

Bergri,  Ebene  von,  Bewässerung  der  31,  244ff 

Berkovic  bei  Melnik,  Böhmen,  Kugel- 
Amphore  32,  162. 

Berlin,  gemessene  Schädel  30,  228. 

ßerloques  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.), 
34,  llOff.  117.  124.  144. 

Bern,  Historisches  Museum,  Kesselhaken 
32,  212. 

ßernardini-Grab,  s.  Palästrina. 

Bernburg,  Henkeltopf  bei  langgestrecktem 
Skelet  in  Sandgrube  34,  203. 

Bernburger  Typus  34,  168. 

Bernstein,  Geschichte  des  34,  270. 

—  assyrische  Keilinschrift  über  dessen  Her- 
kunft 22,  210. 

—  Verbreitung  des  34,  182. 

—  bei  Aunjetitzer  Hockergräbern  34,  204. 

—  in  Ungarn  und  Siebenbürgen  27,  16. 
Bernsteinberloques,  achtförmige  aus  Gräberii 

von     Warmhof     bei     Mewe.      Reg.-Bez. 
Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  144. 
Bernstein-Funde    als    Beifunde     der    Kugel- 
Amphoren  32,  172. 

—  Handel  im  Alterthum:  a)  mit  Jütland 
und  Ostfriesland  22,  209;  b)  zwischen 
Preussen  und  Italien  22.  211;  direkter 
Handel  nicht  vor  Nero's  Zeit  22.  209. 
210;  späte  Entwicklung  22,  213. 

—  perlen  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg -Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.)  34,  110.  143. 

—  Schmuck  im  heidnischen  Preussen  22, 
201.  202. 

—  Verarbeitung     im     heidnischen    Preussen 

22,  201.  202. 

ßerri  (Cassave-Brot)  2$.  4. 

Berria,  berauschendes  Getränk  23.  5. 
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Beschläge  für  Wagentheile  22.  64. 

—  V.  (n.!d  23.  19. 

—  griechische,      mit      «vuvre      cloisonne 

21.  2:n. 

—  Gurt-B.  ans  der  Völkerwanderungszeit  im 
Museo  Kircheriano  (Rom)  23.  21. 

—  s.  Schlossboschläge. 

Beschlagstncke     im     Eisen- Depotfund     von  j 
Körner   (Sachsen-Coburg-Gotha)    32,    200. 
207.  212. 

Beschneidung    bei   den  Australiern  33.    142. 

—  bei  Mallicollos.  Neu-lieb rideii  2S.  144. 

—  bei  den  Papüa  um  Finschhafen  21,  16. 

—  der  >^uaheli  31.  68. 

Bfschwörung.    Bhuta-.  Vorderindien   2ö,    61. 
Beschwörungen.  Kopfbindon  bei,    der  Drang 

hütan  26.  161 
Beschwörungsbuch,  deutsches  25.  22. 
Be.Mchwörungsceremonie    der   (»rang    hütang. 

Malacca  26.  141. 
Besen  (Salu)  31.  10.  .37. 

—  geisterabwehrende  Kraft  30,  43. 
„Besprechen"  von  Krankheiten  bei  den  Papüa  ! 

um  Finschhafen  21,  19. 
Bestattung    bei    den    Indianern    im    Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  94. 

—  bei  den  Naga.  Assam  30,  .'Jöl. 

—  8.  Begräbniss;  Gräber:  Leichenschmuck; 
Skeletgräber. 

—  der  Leichen  und  Verbrennung  gleichzeitig 
32.   l.'il. 

Bestattnngsgebräuche     beim     Tode     kleiner 

Kinder  34.  79. 
Bettler,  keine  B.  im  alten  Preussen  22,  167. 
Bettmachen  (Polterabend)  der  Suaheli  31,  81. 
Bevölkerung.    Finschhafen,   Kaiser-Wilhelms- 

Land  29.  99. 

—  8.  Berber:  Indianer;  Schlöh;  Völker- 
gruppen. 

Bewässerung  der  Ebeno  von  Bergri  und  der 
Bondiniahi-Tschai  31.  244  fl". 

Bhuta-Boscliwörung.  Vorder-Indien  2G,  61. 

Bib«'r  im  alten  PreusHcn  22.  176. 

Bienen-Zucht  im  alttii  I'h-hsmh  22.  183. 

Bier,  s.  Reisbi'T. 

Biere,  Kr.  Kalbe,  i'rdvin/.  .-il..ll^.•Il.  Kugel- 
Amphore  32.  lös. 

Biga  aus  Kalkstein  von  Curium(Oyperny22,  7(1 

Bigae.  h.  Wagen-Gebilde. 

Bilder,  h.  Abbildungen:  Figuren;  Porträt; 
Porträt-Masken ;  Kelief-Darstellungen. 

Bilderhandwchriften.  altnicxikanisclie  Hiero- 
glyphe  den  Krieges  32.  H»n— 14.'>. 


der 


28, 


Bilderschrift,  s.  Zaubermuster. 
Bindfaden-Cocosnuss    (grosse,    lange,    stark- 
faserige Nuss)  31,  19.  47. 
Bingöl-Schloss    gehört    in    das    Gebiet    der 

Sage  31.  2<;(>. 
Bismantova.  Italien,  Schnallen  23.  20. 
bizman     bei     Gerger.     Ruinen     einer     alten 

syrischen  Kirche  33,  199.  200. 
Blaue  Berge,  s.  Nilagiri. 
Blei  (Fiscli)  im  alten  Preussen  22,  177. 
Blei- Wagen  (Fragmente)  von  Rosegg  (Kärn- 

then)  22.  62/63. 
Blitz-Symbol.  Schimmel  als  33,  7ö. 
Blumen -Symbolik      der     Zaubormuster 

(•rang  Semang  in  Maläka  31,  182tf. 
Blut  als  Bauopfer  30,  19.  37. 
Blutrache  in   .\HHanien  32.  50. 
Boa-Tempel    der    Toda.     Vorder-Indien 

217.  219. 
Bodhisattva's  als  lamaische  Gottheiten  21,  47. 
B<idrog-Keresztur  (Ungarn):  Fibel  21,  207. 
Böotisclie     Fibeln      mit     s.      g.     „Dipylon-" 

Ornamentik  21,  231. 
Bogen  (Jagdwaffe)  im  alten  Preussen  22.  176. 

—  der  Guayaki-Indianer  34,  36. 

—  Herstellung  bei  den  Indianern  im  Kulis^u- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  92.  93. 

—  der     Navaho-Indianer.     mit     Schlangen- 
Mustern  geschmückt  32.  24. 

—  Fibeln  vonKoban(Nord-Kauka8ien)21,212. 
8.  Halbkreis-Fibeln. 

Böhmen,  Aberglaube  34,  68. 

—  (ilaube  an  weisse  Ge.>-penster  33,  61. 

—  Gräberfelder      von      Kamyk      und      vom 
Schlauer  Berg  34,  193. 

—  Kugel-Amphoren  32,  162. 

—  Lobositz  a.  Elbe,    prähistorischer    Wohn- 
platz und  Bogräbnissstätte  27,  49. 

—  neolithische  Ansiedelung   der  Übergangs- 
zeit bei  Lobositz  a.  Elbe  26,  101. 

—  Schleifen-Nadeln  34.  201. 

—  Wohnstiltten  von  Langugest  32,  211. 

—  s.  Chlum. 

—  8.  Gr.  WoHow. 

—  8.  Milavet 

—  8.  Oberklee. 

—  8.  Osluchow. 

Bohnen  zur  Speisung  der  Todten  34,  62. 
Bohrnadel    aus    (Jriibern    von    Warmhof   bei 

Mewo.  Reg.-Bez.    Marienwerder  (W.-Pr.) 

34.  119. 
Bologna,  Italien,   Museo  civico  23.  23. 
lioot.  H.   Miin<lan-Iioot. 
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Bootmodelle    a.    Samoa   im    Natural    history 

Museum,  New  York  32,  7. 
Boren  (Fische)  im  alten  Preussen  22.  177. 
Börnecke.      Kr.     Aschersleben.     Aunjetitzer 

Henkeltopf  neben  Hocker  34,  202. 
Bornsen,    Kreis    Salzwedel,    Altmark.    Stein- 

kammergrab  25,  148. 
Bororo  (brasil.?  Indianer]:  Schwirrholz  22,  92. 
Borotitz     bei     Znaim,     Mähren,     Depotfund 

34.  192. 
Bos  priscus  und  primigenius  22,  174. 
Bosnien,  römische  Ansiedelung  32,  210. 

—  8.  Glasinac. 

Bostankaya  (Burgruine),   Armenien   31,    260. 
Boston,     Nord -America,     Sammlungen     des 

Harvard    College    (Peabody   Museum)    zu 

Cambridge  bei  Boston  32,  13. 
Botenstäbe,  australische  33,  143. 
Bovolone      (Italien):      Gesichts  -  Urnen      22, 

109.  110. 
Brachycephale  Tiroler  Beingriift-Schädel  30, 

189. 

—  Schädel     aus    Tirol,     der     Schweiz     und 
Nord-Italien  32,    229—281. 

Brachycephalie  der  Albanesen  32,  38. 

—  bei  den  Indianer-Stämmen  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien»  22.  84. 

—  der  Magyaren  33,  168. 

—  V.  Samoa-Stämmen  28.  136. 

—  8.  Hypsibrachycephalie. 

Bracteat  von  Heide  (Holstein)  mit  lango- 
bardisch- sächsischer  (?)  Ptunen-Inschrift 
22,  83. 

—  von  Wapno  (Posen)  mit  burgundischer  (?) 
Ptunen-Inschrift  22,  79. 

Bracteaten,  s.  Goldbracteaten. 
Bralitz,  Kr.  Königsberg  i.N..  Grabfunde  34, 196. 
Brandenburg,    Provinz,   Kugel-Amphoren   32, 
156. 

—  —  s.  Gross-Kreutz. 

—  —  s.  Ketzin. 

—  • —  s.  Müncheberg. 

Brandenburg,  Stadt,  Kugel-Amphore  32,  156. 
Brandgräber    b.    Corneto-Tarquinia,    Bronze- 
Vase  der  Villanovazeit  23,  243. 

—  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen  27,  73. 

—  aus  einer  prähistorischen  Begräbnissstätte 
bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen  27.  67. 

—  (Gräber  mit  Leichenbrand),  mit  Steinkiste 
von  Lobositz,  Böhmen  2(1.  109. 

Brandgrubengräber,     Warmhof    bei     Mewe, 

ßeg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34, 112 ff. 

Brasilien,  Caraya  (Goyaz).  Sprache  26,  20.  49. 


Brasilien,  Cayapo   (Goyaz),   Sprache  26.  115. 

—  Riesen-Regenwurm  und  Buriti-Palme  im 
Kuliseu-Gebiet  22,  87. 

—  zweite  Schingii-Expedition  22.  Sl. 

—  Sprachen  27,  149;  29,  59. 

—  Sprache  der  Akuä  oder  Chavantes  und 
Cherentes  (Goyaz)  27,  149. 

—  s.  Indianer. 

Brassen  (Fische)  im  alten  Preussen  22,   177. 

Bratrost,  s.  Muquem. 

Braubach,  Kr.  Goarshausen.  Eisenlöffel  (Schale 

und  Stiel  in  einem  Stück  gearbeitet)  32, 209. 
Bräuche  bei  Verehelichungen  von  Maravar, 

Südindien  26,  71.  72. 

—  s.  Gebräuche. 

Braunschweig,  Bauernhaus  von  1664  in  Lehre 

27,  32. 
in  Neindorf  von  1824  27,  34. 

—  Südgrenze  des  sächsischen  Hauses  27,  25. 

—  Volkskunde  33,  83. 

—  s.  Glentorf. 

—  s.  Lehre. 

—  s.  Neindorf. 

Braut-Entführung  )  bei  den  Papüa  um  Finseh- 
Braut-Geld  /      hafen  21,  17.  18. 

Brenno,  Kr.   Fraustadt.  Armband  34,  191. 
Brescia,  Italien,  Museo  patrio  23,  17. 
Bresnow,  Kr.  Pr.  Stargard,  Depotfund  34, 193. 
Bretagne,  s.  Kersoufflet. 

Bretsch,    Kreis    Osterburg,    Altmaik.    Stein- 
kammergräber 25,  139. 
Brillenspangen,  nordische  21,  236. 
Broca  s  Gonioraetre  mandibulaire  30.  127. 
Brodt  und  Salz  zur  Speisung  der  Todten  34,  62. 
Brodt-Fetische  34,  63. 
Bromberg.  Museum  34,  172. 
Bronze-Alterthümer  aus  Albanien  32,  45  tt'. 

—  Analysen  aus  "Westpreussen  27,  1.  37. 

—  Armband,  aus  Gräbern  v.  Castellarano 
(Italien)  23,  20. 

—  Armring  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül 
stringen.   Kreis  Neuhaldensleben   27,  146. 

—  Axt,  an  beiden  Enden  mit  Schneide  und 
in  der  Mitte  mit  Stielloch  versehene, 
mit  erhabenen  Längslinien  verzierte  (ost- 
deutscher Typus)  34.  195. 

—  —  mit  Schaftloch,  chinesische  29,  155. 

—  Axthammer  aus  Böhmen  34,  193. 

—  —  Bresnow,  Kr.  Pr.  Stargard  34.  193. 

—  Bänder  (für  Dreifussbeine)  aus  Olympia 
21,  232  ff. 

—  Canopen  in  etruskischen  Gräbern  -2 
J23.   124. 
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ßrouze-Üeckel  eines  Vogolwagens  (Frank- 
reich?) 22.  65. 

—  Dolch.  Gr.  Tinz,  Kr.  Liegnitz  U,  182. 

—  Dolche,  trianguläre  in  Italien  22,  22 

—  Dosen  in  Vogelwagen-Form  <  Italien)  22, 
54.  56. 

—  Eimerberloqnes  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe.  Keg. -Bez.  Marien werder  (W,-P.) 
»4,  123  ff. 

—  Feuerbecken  mit  Rädern  (Vulci,  Etrurion) 
22.  71. 

—  Fibeln  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen.  Kreis  Neuhaldensleben   27,  143 

—  —  V.   Castellarano  (vergoldet)  23,  20. 

—  —  nordische  21,  213. 

—  —  .•*.  Bronze-Zeit. 

—  Figuren.  Corneto-Tarquinia  23,  241. 

—  aus  Java  im  Essex- Museum,  Salem 
(Massachusetts)  32,  18. 

—  Fingerring  mit  dem  Zeichen  des  Penta- 
gramms. Albanien  32,  48. 

—  Funde  im   heidnischen  Preussen  22,  20o 

—  Gefässe  in  Vogelform  (Ungarn)  22,  ö3. 

—  Gürtel  V.  Imola  (Italien)  23.  23. 

—  Halsring  von  Mellin,  Altmark  25,  155.  156. 

—  Helme  als  Ossuarien-Deckel  in  Italien  22. 
114. 

—  Ke.ssel.  skythische  aus  Ungarn  29,  14;>. 

—  Knoi)f,  Rieti  (Umhrien)  23,  30. 

—  Kurzschwerter  aus  (Unter-etc.)Italien  22. 
18  ff. 

—  Lanzenspitze  von  Athen  22,  17. 

—  —  von  Hypata  (Thessalien)  22,  17. 

—  —  von  Kreta  22.   17. 

—  Löwenmaske  23,  238.  239. 

—  Messer  aus  Sibirien  29,  153. 

—  Münze,  silberplatirte  (Antoninus  Pius) 
aus  Skeletgräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 
Reg.-Bez.  Marienwerder  ( W.-Pr.)  34.  104 
141. 

—  Münzen,   chemische  Untersuchung  27,  17. 

—  Nadel  uiitkleeblattförmigenK  durchlochteni 
Kopfe,  Apolda,   Sachsen-Weimar  34,  201 

—  Nadeln  ohne  (»hr.  Haarnadeln  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  134. 

—  Ohrringe  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
striiigen,   Kreis  NeuhaldeuHleben  27,    144. 

—  Pfeilspitzen,  dreikantige  a.  Ungarn  28.  9. 
11    20.  21. 

—  Platte  aus  dem  Depot  von  Zedlitz,  Kreis 
Steinan  34.   HH 


Bronze- Porträtmaske  von  Ponte  Cucchiajo 
(Etrurien)  22,  12(.». 

—  Räder,  grosse,  aus  Ungarn,  Deutschland, 
Frankreich.  Nord-Italien  22.  64. 

—  Riiucherpfanuen  mit  Rudern:  aus  Gäre, 
Veii,  Pränesto  (Italien)  22,  72.  73. 

—  Schaftcelt  von  Girgeuti  aus  dem  minera- 
logischen Universitäts-Museum  zu  Palermo 
29.  24. 

—  Schäftung  s.  Schwerstäbe. 

—  Schild  a.  fiiieni  alten  Moorfunde  in  Däne- 
mark m.  Einkerbung  in  der  Dekoration 
der  Mitte  23,  241. 

—  —  phönicischer  v.  Cypern  23,  240. 

—  —  m.  Vogelkopfornament  23,  245. 

—  Schmuck  aus  einem  Urnengrabe  bei  Lo- 
bositz  a.  Elbe,  Böhmen  27.  74. 

—  Schwerter:  aus  Ägypten  (?)  22.  3.  4.  5.  6. 

—  —  chinesische  29,  154. 

—  —    von  Cypern  22,  2.  3. 
griechische  22.  1.  2.   10  ff. 

—  —  ungari.sche  22,  1. 

—  Schwertknopf  v.  Imola  (Italien)  23,  23. 

—  Sessel  oder  -Stuhl  von  Vigna  grande 
(Etrurien)  22,  121;  von  Poggio  alla  Sala 
(Etrurien)  22,  122. 

—  Spange  im  Museo  patrio.  Brescia  23, 17.  18. 

—  Spiegel,  chinesische  mit  Traubenmuster 
29,  142 

—  Tisch,  s.  .Sup pedan eum. 

—  Urnen:  Canopus-Urne  von  Dolciano  (Etru- 
rien) 22,  123. 

—  —  von  Vigna  grando  (Etrurien)  22.  121  ; 
von   Poggio  alla  Sala  (Etrurien)  22,  122. 

—  Vase  V.  Rossin  (Pommern)  m.  Bandorna- 
ment 23,  243. 

—  —  der  Villanova-Zeit  a.  einem  alten  Brand- 
grabe bei  Corneto-Taniuinia  23.  243. 

—  —  m.  Ornament,  Museum  von  Kopenhagen 
23,  245. 

—  Wagen  von  Corneto  (Etrurion)   22,  49. 

—  —  von  Glasinac  (Bosnien)  22,  52. 

—  —  italische,  im  Field  Columbian  Museum 
zu  Chicago  32,  19;  im  Museum  zu  Peters- 
burg 22.  51;  im  Commercial  Museum,  zu 
Philadelphia  32,  II. 

—  —  von  Olympia  21,  231  ff. 

—  —  von   Peiinewit  (Mecklenburg!  22,  5S. 

—  —  von  Salorno  (Unter-Italien)  22,  W. 

—  —  Fragment  von  V^iterbo  (Etrurien)  22,  51. 

—  —  a.  Kessel-,  Platten-,  Vogel-Wagen. 

—  —   s.  Wagen-Gebilde. 

Bronzezeit,  Chronologie  der  iiltosten  34.  187. 
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Bronzezeit,  italische:  Fibeln  21,  205.  210.  220. 

—  ungarische  34,  210. 

—  ungarische:  Fibeln  21.  207. 

—  s.  Cultur-Stufen. 

—  Funde  in   Nieder-Österreich  34,  206. 
Brot  als  Bauopfer  30,  24.  25.  44. 

—  Fruchtbaum  31,  41.  43. 

Brücke,  chaldische  Euphrat-Br.  unweit  Izoly 
33,  195. 

—  über  den  Muzur,  zwischen  Peri  und  Pertag 
(Armenien)  33,  174.  179. 

—  römische  unterhalb  Pertag,  Armenien  33. 
188 

Brumby,    Kr.    Kalbe    a.    S.,    Kugel-Amphore 

34,  168. 
Brust-ßemalung    bei    den   Urang   Sinnoi   26. 
150.  154. 

—  Panzer  von  Gold  v.  Ravenna  23,  24. 

—  Platten,  kupferne,  Georgia,  ClarenceMoore- 
Collection  32,  9.  10. 

—  —  kupferne  aus  dem  Mound  bei  Racine, 
Meigs  County,  Ohio  32,  26. 

—  Umfang  d.  Jabim-ßewohner  (Neu-Guinea) 
23,  168. 

—  —  d.  Poum-Leute  (Neu-Guinea)    23,  173. 
Buccheri,  etruskische,  mit  Gesichts-Masken 

22,  136. 
Bucchero- Krüge  von  Orvieto  (Etrurien)  22, 

138. 
Bucchero,  Thongefässe   in  Corneto  23,  242. 
Buddha's  als  lamaische  Gottheiten  21,  46. 
Buddhismus,  s.  Lamaisches  Pantheon. 
Büffel-Decken,    mit   Stachelschwein -Borsten 

gestickt,  von  den  Sioux  (Prärie-Indianer) 

32,  19. 

—  Haut,  primitives  Mandan-Boot  aus  32.  19. 
des  Sioux-Chefs  Standing  Bull  32.  25. 

—  Häute,   bemalte,    von 
Indianer)  32,  19. 

Bügel  fan  Fibeln):    s.   Fibel-Bügel; 
suga" -Bügel. 

—  Platte  der  Fibel  21,  220. 
Bulgaren,  Volksglaube  33,  59.  60.  61. 
Bülitz,  Kreis  Stendal,  Altmark.  Steinkammer- 

grab  25,  134. 
Bfilstringen,    Reg.-Bez.    Magdeburg,    Urnen- 

friedbof  27,'  121. 
Bumerangs,  australische  33.  138. 

—  paläolithische  von  Laugerie-ßasse  33.  139. 

—  in  Vorder-Indien  26,  73. 

—  8.  Schwirrholz. 

Burg  b.  M.,  Gefäss  34,  198.  200. 
Gräberfeld,  Gefässe  34,  169. 


den    Cree    (Prärie- 
,  Sangui- 


Burg,  chaldische  bei  Baghin  (Armenien) 
33,  177, 

—  von  Charput  33,  205  ff. 

—  zu  Gerger  (Armenien)  33,  199  ff. 

—  von  Kala-Hissai-  33,  204  ff. 

—  von  Mazgerd,  Armenien  33,  180. 

—  Pertag,  Armenien  33,  188. 

Burgwall,  Kr.  Templin,  Brandenburg,  Kugel- 
Amphore  32,  157. 

Burgo-Vercelli,  Italien,  Gräberfeld.  Alter- 
thümer  23,  17. 

Burgundische  Inschriften  22,  78. 

Buriti-Kapuzen  als  Tanz-Masken  der  brasil. 
Caraiben  22,  90. 

—  Palme  (mauritia  vinifera)  im  Kuliseu- 
Gebiete  (Brasilien)  22,  87. 

Büste  aus  Kauri-Gummi,  Südsee  32.  25. 

bustum  (Büste):  Etymologie  22,  134. 

Butterhexe  von  Wagnitz  (Havelland  i  26,   1. 

Butterkröte,  Mythologie  26,  1. 

ßyciskala-Höhle (Mähren):  Kleider-Heftel  21, 
225 

Byrsa,  Nekropole,  eiserne  Dolche  und  Kupfer- 
beile in  dem  Musee  St.  Louis  in  Karthago 
29,  29. 

Caere,  s.  Gäre. 

Calaveras-Schädel,  Peabody- Museum,  Cam- 
bridge bei  Boston  32,  17. 

Californien,  archäologische  Funde  im  Golden- 
Gate  Park  Museum,  San  Francisco  32.  24. 

—  Körbe  32,  26. 

—  Sammlung  von  Körben.  Field-Museum, 
Chicago  32,  20. 

—  —  —  im  Natural  history  Museum.  New 
York  32,  5. 

—  prähistorische  Funde  im  Natural  history 
Museum  New  York  32,  7. 

—  SamnilungimPeabody-Museum,Cambridge 
bei  Boston  32,  16. 

—  8.  Klamath-Indianer. 

Cambridge  bei  Boston,  Peabody- Museum  32. 

13  ff, 
Campeggine.    Italien,    silberne    Schnalle    mit 

Ornamenten  23,  20. 
Canarien :  Zahlwörter  der  Guanches  auf  Gran 

Canaria  21,  195.  197. 
Canoes,  Arten  samoanischer  31,  15.  42. 

—  verzierte  See-C.  der  Haidah,  im  Natural 
history  Museum  New  York  32,  5. 

Canoebau  der  Balimbo  (Africa)  32.  26. 
Canoe-Schnitzereien  a,  Neuseeland  im  Natural 

history  Museum,  New  York  32,  7. 
Canopen,  Canopus-Urnen:  Name  22,  119. 
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Canopen.  Canopus-Urnen:etruskisclieCanopen 
22,  118  ff.  (aus  Bronze)  123.  124.  (aus 
Thon)  124  ff.  (von  Gäre)  131. 

—  Porträt-Urnen  (Knochen-ürnen  mit  Por- 
trät-Skulpturen): 22.  131  ff. 

Cap-Colonie,  Hottentotten  der  31.  87—98. 
Capacität  der  Schweizer  Schädel  32,  279. 

—  der  Tiroler  Schädel  31,  201  -235.    32,  277. 
Capodimonte   (Etrurien):    guttus    (Art  Thon- 

Gefäss)  mit  Rädern  22.  74. 

Cap.sicum  (spanischer  Pfeffer)  als  Reizmittel 
des  Durstes  23,  ö. 

Caraiben:  Männer- Wochenbett  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22.  88;  Buriti-Kapuzen 
als  Tanzmasken  22,  90. 

Caraiben-Stämrae:  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasi- 
lien) 22,  83. 

—  —  zwischen  Tapajoz  und  Schingü  22,  83. 
Carajä,  Caraya  (Goyaz),  Indianer  in  Brasilien. 

Sprache   26,  20.  49;    Thiernachbildungen 

als  Ornamente  22,  89. 
Gäre    (Etrurien) :     (Regulin!  -  Galassi  -  Grab) : 

bronzene  Räucherplatte  mit  Rädern  22,  72. 

Canopus- Vasen  22,  131. 

Garnuntum:    an   der  Handelsstrasse   Italien- 

Samland  22,  212. 
Garolinen  s.  Mortlock. 
Gassave-Brot  23.  4. 

Gassibile,  Sicilien,  Felsengräber  29,  20. 
Gastell  Osterburken,  spätrömischer  Depotfund 

aus  dem  Wallgraben  32,  213. 
Castelle,  genuesische  (?)  31,  237.  240. 
Gastellaccio  (Terramare),  Fibeln  von  völker- 
wanderungszeitlicher Form  23.  23. 
Gastellani,  Augusto,  Sammlung  23.  29. 
Gastellarano,  Italien,  Alterthümer  aus  Gräbern 

der  Völkerwandernngszeit  23.  20. 
Castrogiovanni,  Sicilien,  Nephritbeil  aus  dem 

Museum  29,  21 . 

—  Nephritbeil  aus  der  mineralogisch-geolo- 
gischen Universitäts-Sammlung  in  Palermo 
29,  22. 

Cayapo  (Goyaz),  Brasilien,  Sprache  26,   llö. 
Gedrela-Holzplatten  von  Tikal  im  Museum  zu 

Basel  33,  101-126. 
Gofaln,  Sicilien,  Steinbeile    in    dorn   Museum 

29,  24. 
Gelle,  Oberarm-Ringe  34,  190. 
Gelt     von     Bronze    von     Girgenti    aus    dem 

mineralogischen    Universitäts-Museum    zu 

Palermo  29,  24. 

—  V.  Kupfer  in  Ungarn  28.  60. 

—  s.  Hohl-Celt. 


Cerealien,  s.  Getreide. 

Ceremonial-.\xt.  afrikanische,  Essex-Museum, 
Salem  (Massachusetts)  32.  18. 

—  Aexte  aus  der  Inselwelt  des  Stillen  Oceans 
im  Natural  history  Museum,  New-York 
32,  7. 

—  Stäbe  mit  bunten  polygonalen  Wollrosetten 
im  Natural    history    Museum,    New-York 

32.  5. 

Ceremonie  der  Angoui  beim  Wechsel  des 
Wohnplatzes  32,  199. 

—  „Toon-tong"  der  Orang  hütan,  Malacca 
26.  141. 

—  (jimbo)  nach  der  Geburt  bei  den  Suaheli 
31,  63. 

—  s.  'Ava-Ceremonien. 

—  s.  Heirathsceremonie. 
Ceremonienhütte  („Flötenhaus")  der  Indianer 

im  Kuliseu-Gebiete  (Brasilien)  22,  88. 
Cervetri  (Etrurienj:  Gesichts-Urne  22,  137. 
Ghalder,  alte  Heerstrasse  der  31.  106  ff. 

—  Tempelbauten  der  31.  111. 

—  Vorliebe  für  Felsenbanten  und  -Anlagen 
31,  240. 

—  Könige,  Wasserwerke  der  31.  245. 

—  Reich,  Geographie  des  31,  116  ff. 
Ghaldische  Alterthümer  31.  259  ff'. 

—  Burg  bei  ßaghin,  Armenien  33,  177. 

—  Euphrat-Brücke  unweit  Izoly  33.  195. 

—  Fels-Inselburg  im  Murad-cai  33.  186. 

—  Festungs-Anlage    auf   dem   Kal'ah-Felsen 

33,  192;  (3.  Verhandl.  1899.     S.  580.  610.) 

—  Fluch-Formel  31,  120. 

—  Keil-Insclirift  in  der  Mauer  der  Kirche  zu 
Baghin,  Armenien  33,  175.  176. 

—  Terrassen  auf  der  Burg  vonCharpnt33,207. 
Ghamä,  Guatemala.  Gefäss  28,  222. 
Chamaeprosoper  moderner  Schweizerschädel 

26,  215. 

Ghancay-Inseln  (Ecuador),  goldenes  Schmuck- 
stück 32,  22. 

Charm  stones  =  längliche  polirte  Steine  mit 
einem  abgeschnürten  Köpfchen  an  einem 
Ende  (um  Fische  anzulocken)  32,  17. 

Gharnay  (D(5p.  Saone-et-Loire):  Spange  mit 
burgnnd.  Runen-Inschrift  22,  79. 

Gharnier-Fibeln  aus  Griechenland  21,  280. 

Gharput  (Burg)  33,  205  ff. 

Ghatham-Inseln  34,  1  ff. 

—  —  Bevölkerung  34,  4  ff. 

—  Insulaner  (Moriori),  Stein-Artefacte,  petro- 
graphische  Beschreibung  34,  25 — 29. 

_  —  Stein-  und  Knochengeräthe  34.  1—24. 
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Chavantes,  ßrasiliea,  Sprache  27.  149. 
Chelleen-ßeile  33,  149  if. 

Chemische  Untersuchung  alter  Bronzemünzen 
27,  17. 

—  —  westproussischer  vorgeschichtlicher 
Bronzen  und  Kupferlegirungen  27.  1.  37. 

Chen-el  oos  s.  Tschen-el-üs. 
Cherentes,  Brasilien,  Sprache  27,  149. 
Chicago,  Field   Colambian  Museum  32,  18  tf. 
Chichenitza,  Yucatan,  Grundriss  und  Aufriss 
des  Tempels  „Caracol"  30,  386. 

—  —  Plan  des  Hauptgebäudes  30,  380. 

—  —  Relief  am  Mausoleum  III  (Periode  von 
8  X  52  Jahren)  30,  398. 

—  —  Relief-Band  über  dem  Thüreingang 
des  Ostflügels  der  Casa  de  Monjas  30,  401. 

—  —  Relief-Figuren  aus  dem  Inneren  des 
Tempels  „El  Castillo"  30,  390. 

—  —  Tempel  der  Jaguare  und  der  Schilde. 
Relief-Figuren  aus   dem  Inneren  30,  391. 

—  —  Relief-Figuren  aus  dem  Saale  am  Ball- 
spielplatz 30,  394.  395. 

—  —  Tempel  der  Jaguare  und  der  Schilde, 
geschnitzter  Deckbalken  aus  dem  Inneren 
30,  392. 

Chigi,  Marchese  zu  Siena  (Italien),  Sammlung 

23,  35. 
Chin-Weh,    Aphrodisiacum    bei    den    Urang 

Belendas  Malacca  28,  183. 

—  —  Harimau,  Blatt  einer  Pflanze,  dessen 
Zeichnung  als  Zaubermuster  26,  155.  156. 

China,  Alterthümer,  Beziehungen  zu  denen  des 
skythisch-sibirischen  Völkerkreises  29,  141. 

—  Bronzeäxte  mit  Schaftloch  29,  155. 

—  alter  Dreifuss  29,  148. 

—  Klapperinstrumente  29,   151. 

—  Metallspiegel  29,  142. 

—  Opferkessel  29,  146.  147. 

—  s.  auch  Tibet. 
Chinesische  Münzen  s.  Münzen. 

—  Messermünzen  29,  153. 
Chinesisches  Bronzeschwert  29,  154. 

—  Thierornament  29,  161. 

Chit-Nort,  Bambugefäss,  der  Örang  Belendas 
aus  welchem  sich  die  Wöchnerin  wäscht 
28,  197. 

—  —  aus  welchem  das  Neugeborene  einen 
Monat  lang  täglich  gewaschen  wird  28, 199. 

von   der  Hebamme   zum  Reinigen  der 

Frisch-Entbundenen  benutzt  28,  192.  194. 

Muster  des  Bambusgefässes  der  Örang 

Belendas,  für  die  Abwaschungen  des 
Monatsflusses  gebraucht  28.  171. 


Chiusi  (Etrurien):  bronzezeitl.  Fibeln  21.  207; 
(mit  3-theiligem  Bügel)  220. 

—  Museo  municipale  23,  33, 

—  Steinkiste  mit  Gesichtsmaske  und  Pileus- 
Deckei  22,  130.  131. 

—  tombe  a  ziro  22.  119  (mit  Canopus- 
Vasen  in  der  Umgegend)  131. 

Chlum,  Böhmen,  Gefässe  34,  197.  198. 
Chorlieder    bei    den    Geschlechtsweihen    der 

Suaheli  31,  73  ff. 
Chorostkow,  Ost-Galizien,  Becher  34.  174. 
Chronologie,  Maya-  23.  141. 

—  mexicanische  23,  89. 
Chronologische  Bildwerke  (Periode  von  8x52 

Jahren),    Relief    am     Mausoleum    III    in 

Chichenitza,  Yucatan  30,  398. 
Churruyes,  Sprache  23,  1.  10. 
Chuth    (Choith),    Xame   aus  Chalt    verderbt, 

Bergbewohner  in  Armenien  31,  260.  261. 
Cibola,  Thon- Gefässe  aus  den  Pueblo-Ruinen 

32,  12. 
Cierfs,  Canton  Graubünden,  Schweiz,  Schädel 

32,  229.  261.  279. 
Cincinnati  Art  Museum  32.  25  ft'. 

—  Tablet  32,  26. 
Cisternen  s.  Fels-Cisternen. 

Civezzano,  Süd-Tirol,  Reihengräber  23,  18. 

Gividale,  Italien.  Grab  des  Herzogs  der 
Langobarden  Gisulf  (?)  23,  23. 

Museo  di  Cividale  23,  23. 

Clenay-CoUection  von  Ohio,  Cincinnati  Art 
Museum  32,  26. 

Cliffdwellers  des  Rio  Verde-Gebietes  (Arizona), 
Hazzard-CoUection  in  der  Universitäts- 
Sammlung,  Philadelphia  32,  8. 

—  s.  Mumien. 

—  Objecto  im  Peabody-Museum.  Cambridge 
bei  Boston  32,  16. 

Cliff  dwellings,  Sammlungen  im  Field-Museum, 

Chicago  32,  22. 
Cocos-Bindfaden  in  Samoa  31,  18.  47. 

—  Blättchen  zu  Fächern  31,  36. 

—  Blätter  zur  Werfmatte  31,  37. 

—  Korb,  2  Arten :  a)  Flechtweise  nach  Niue- 
Art;  b)  nach  Samoa  -  Art  geflochten  31, 
18.  19.  20.  48. 

—  Korb,  enggeflochtener  31.  18.  47. 

—  Matte,  grobe  der  Samoaner  31,  18.  46. 
Cocosnuss-Schalen  zum  Werfspiel  31,  37, 
Cocosrippen-Beseu  31,  37. 

—  Kamm  31,  37. 

Cocos- Wasserflasche  der  Samoaner  31.  24  .M. 

—  Wedel,  samoanischer  31.  39. 
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Coitus,  8.  Geschlechtsverkehr. 

Columbia  River,  schwarze  Holz-Gefäese  mit 

menschlichen    Figuren    an    den    Henkeln 

aus  einer  Höhle  bei  den  Dalles-Stämmen 

32,  24. 
Commagene,  Forschungen  33,  173—209. 
Commercial  Museum  s.  Museum. 
Corcelettes  (Schv?eiz,  am  Neuenburger  See): 

Fibeln  aus  dem  Pfahlbau  21,  206. 
Corneto  (Etrurien):  Bronze-Wagen  22,  49. 

—  Wagen  (-Fragmente)  und  Pferde  aus  Thon 
22,  66. 

—  Bronze  -  Helme  als  Ossuarien  -  Deckel  22, 
114;  Pileus-Helm  22,  115. 

—  Gesichts-Ürne  22,  136. 
Corneto-Tarquinia,  Bronzefigur  23,  241. 

—  —  Bronze  -  Vase  der  Villanova  -  Zeit  a. 
einem  alten  Brandgrabe  23,  243. 

Bucchero-Gefässe  23,  242. 

—  —  Gräberfunde  23,  239. 

Correlation  am  menschlichen  Skelet  26,  222. 

Correlationen  und  Variationen  der  Neigungs- 
Verhältnisse  am  Unterkiefer  30,  125. 

Cortona,  Italien,  Museo  municipale  23,  3o. 

Cosenza(Italien),ornamentirte  Kupferaxt  29,1 2. 

Costarica,  Centi-al  -  America,  Alterthümer, 
Washington,  Museum  32,   13. 

—  SammlungimPeabody-Museum,  Cambridge 
bei  Boston  32,  15. 

—  Stein-Idole  in  der  Universitäts-Sammlung, 
Philadelphia  32.  9. 

Cotrone,  Italien,  prähistorische   Steingeräthe 

29,  9.  11. 
Cree     (Prärie  -  Indianer) ,     Ethnographisches 

32,  19. 
Cribrum  orbitale  r=  eine    Gruppe   von   dicht 

nebeneinander   liegenden    Grübchen    und 

Poren  am  Dach  der  Orbita  32,  237  jBF.  280. 
Crista-Helme,  italische,  aus  Bronze  oder  Thon 

22,  114. 
Crow-Indianer.  Peitsche  der  32,  26. 
Csicser  (Ungarn^:  Bronze-Gefäss  in  Vogelform 

22,  53 
Cuculcan  s.  Kukulcan. 
Cujavien,  megalithische  Gräber  25.  108. 
Cult-Objecte    der    Omaha    (Prairie-Indianer) 

32.  14. 

—  Stätte  auf  dem  Marberge  bei  Pommern 
an  der  Mosel  32,  210. 

Cultur  der  Chatham-Insulaner  34,  4. 

—  der  Pueblo-Indianer  s.  Pueblo-  .... 

—  Stufen:  Frage  der  Eintheilung  in  Stein-, 
Bronze-  und  Eisen-Zeit  22,  190  ff. 


Cultur -Verhältnisse  der  Indianer  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  86. 
Cummeltitz,  Kr.  Guben,   Depotfund  34,   198. 
Curcuma  longa  31,  35. 
Curium  (Cypem):  Kalkstein-Biga  22,  70. 
Cypern:  Bronze-Schwerter  22,  2.  3. 

—  Eisenschwert  22,  3. 

—  Fibeln  21,  216.  220. 

—  Kupfer-Dolche  22,  7. 

—  Kupfergeräthe  28,  86. 

—  Terracotta- Wagen  22,  70. 

—  s.  Amathus;  Curium;  Dali;  Hagia  Barbara; 
Kujundjik. 

Cyprische  Nadeln  (=  Schleifen  -  Nadeln) 
34,  200. 

Dach-Bedeckung  (Lau)  der  Samoaner  31, 
19.  48. 

Dahmsdorf,  Kr.  Lebus,  Oberarm  -  Einge 
34,  190. 

Dajak-Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 

Dali  (Kreta):  Serpentin-Gefäss  mit  Spiralen- 
Ornament  22,  17. 

—  (Cypern):  Terracotta-Wagen  22,  70. 
Dalles-Stämme  s.  Columbia  River. 
Damascirung     von     Schwertklingen     (echte, 

unechte  und  falsche ;  natürliche  und 
künstliche)  22,  33  (Anm.). 

Damast,  s.  Damascirung. 

Damenarbeiten  in  Samoa  31,  34  ff. 

Damhirsch  im  alten  Preussen  22,  176. 

Dana'idensage  34,  80. 

Dänemark,  Bronze-Schild  a.  einem  alten  Moor- 
funde m.  Einkerbung  in  der  Decoration 
der  Mitte  23,  241. 

—  megalithische  Gräber  25,  113. 

—  s.  Jütland. 

Dannenberg  (Hannover) :  Goldbracteaten  mit 
langobardisch  -  sächsischen  (?)  Runen-In- 
schriften 22,  83. 

Darstellung  einer  zusammengerollten  Klapper- 
schlange a.  Muschelscheiben  aus  den 
Mounds  vou  Tennessee  32'  10. 

Darstellungen,  künstlerische  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  in  ihrer  Bedeutung  für 
die  Ethnologie  29,  77.  30,  74. 

Datos,  Titel  der  Häuptlinge  b.  d.  Tagalen 
(Philippinen)  25,  9. 

Datten,  Kr.  Sorau,   Oberarm-Ringe   34,   190. 

Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.,  Bronzo-Fuss- 
stück  eines  Schwertstab-Schaftes  34,  194. 

—  —  Nadeln  mit  schräg  durchbohrtem 
Kugelkopf  34,  196. 

—  —  Oberarniringe  34,  190. 
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Deckel,  s. Bronze-Helme;  Crista-Helme ; Pileus- 

Helme:  Thon-Helme. 
—  Helme,  italische,  aus  Bronze   oder   Thon 

22,  114. 
Dpcoration,  s.  Ornamente;  Verzierungen. 
Dederstedt,  Mansfelder  Gebirgskreis,   Aunje- 

titzer  Henkeltöpfe  34,  202. 
Defloration  bei  den  Suaheli  31,  75.  84. 
Doformirung,  künstl.,  des  Schädels  bei  Malli- 

collos  (Neu-Hebriden)  28,  141. 
„Deichsel-Wagen",  norddeutsche  22,  63. 
Delaware      (Nord -America),      paläolithische 

Funde    der    Abbot-Collection     aus     dem 

Thal  des  32.  15. 
Denar  von  Antoninus  Pius  aus  Gräbern  von 

Warmhof  bei  Mewe,    Reg.-Bez.    Marien- 
werder (W.-Pr.)  34;  104.  141. 
Denkmäler,     Abgüsse     mittelamerikanischer 

32,  17. 
Depotfund  von  Borotitz   bei  Znaim,   Mähren 

34,  192. 

—  von  Bresnow,   Kr.   Pr.   Stargard  34,  193. 

—  von  Hinrichshagen  in  Meklenburg-Strelitz 
34,  196. 

—  von  Jessen  bei  Lommatzsch  34,  190. 

—  von  Mittenwalde,  Kr.  Teltow  34,  209. 

—  von  Oberklee  in  Böhmen  34,  195. 

—  von  Orchowo,  Kr.  Mogilno  34,  191. 

—  aus  Posen  34,  191. 

—  von  Punitz,  Kr.  Gostyn  34,  193. 

—  vom  Gleichberge  bei  Rötnhild  32,  210. 
211.  I 

—  von  der  Saalburg  32,  213. 

—  von  Stolzenburg,  Kr.  Ueckermünde  34. 196. 

—  von  Tolfa  (bei  Civita  vecchia)  21,  206. 

—  von  Werbig,  Kr.  Lebus  34,  209. 

—  von  Eisengeräthen  aus  frührömischer  Zeit 
von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha  32, 
202—214. 

—  spätrömischer  aus  dem  Wallgraben  des 
Castells  Osterburken  32,  213.  1 

- —  von  Stein-Werkzeugen  aus  einem  Einzel- 

Grabe  in  Tennessee  32,  25. 
Derenburg,  Kr.    Halberstadt,    Grabkammern 

im  Lausehügel  bei  34,  198. 

Henkeltopf  34.  203.  | 

Deutsche  Runen-Inschriften  22,  76. 

- —  Volkstrachten,  Golden-Gate  Park  Museum, 

San  Francisco  32,  23.  j 

Deutsches  Beschwörungsbuch  25,  22.  i 

Deutschland:  grosse  Bronze-Räder  22,  64. 

—  norddeutsche  „Deichselwagen"  22,  63. 

- —  Gesichts-Urnen  aus  römischer  Zeit  22,  138. 

Ethnol.  Zeitschr.     Gen.-Register. 


Deutschland:  megalithische  Gräber  (Stein- 
kammergräber) 25.  105. 

—  westdeutsche  Kleider-Hefteln  21,  208. 

—  8.  Bayern;  Brandenburg  (Provinz);  Han- 
nover (Provinz);  Hessen  -  Darmstadt; 
Hessen-Nassau ;  Holstein ;  Pommern ;  Posen 
(Provinz);  Preussen;  Rheinland;  Rhein- 
provinz. 

Diagramm  der  hauptsächlichsten  Merkmale 
der  Naga  in  Assam  30,  310. 

Diebeshöhle  zwischen  Uftrungen  und  Brei- 
tungen, Kr.  Sangerhausen,  Henkeltopf  34, 
202. 

Diesdorf,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
kammergrab  25,  145. 

Dingo  (australischer  Wildhund)  33.  131. 

Dipylon  (bei  Athen):  Fibeln  aus  dem  Gräber- 
felde 21,  221. 

I Plattenwagen  22,  66. 

!  .,Dipylon-Stil"  der  Ornamentik  (geometrischer 
Decorations  -  Stil) :  21,  221;  an  griech. 
Fibeln  21,  220  (auch  an  böotischen 
Fibeln  231);  an  Bronzen  von  Olympia 
21,  231  ff.;  figurirte  Fibeln  21,  222. 

Döbel  (Fisch)  im  alten  Preussen  22,  177. 

Dodona  (Griechenland);   Fibeln  21.   218.  230. 

Dolch  aus  Kleinasien  22,  18. 

—  der  Tlinkit,  knöcherner  Griff  mit  Haar- 
Umwickelung,  Klinge  mit  Kupfer  ausgelegt 
32.  5. 

—  triangulärer,  in  Italien  22,  22. 

—  V.  Eisen  aus  der  Nekropole  von  Byrsa, 
in  dem  Musöe  St.  Louis  in  Karthago  29,  29. 

mit  goldbelegtem  Griff  von  Vetters- 
felde, Kr.  Guben  (Niederlausitz)  28,  5. 

—  von  Kupfer  aus  Ungarn  28.  73. 

—  s.  Kupfer-Dolche. 

—  s.  Kurzschwerter. 

—  s.  Schwertformen. 

—  Klinge,  schilf blattförmige  aus  dem  Eisen- 
Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Coburg- 
Gotha)  32.  203.  209. 

Dolciano  (Etrurien):  bronzene  Canopus-Urne 
auf  Stein-Sessel  22.  123. 

Dolichocephale  Schädel  aus  einem  megali- 
thischen Grabe  von  MelHn,  Altmark  25. 
157. 

d.  Papuas  von  Neu-Guinea  23,  224.  225. 

—  —  bei  den  Indianerstämmen  im  KuUseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  84. 

V.  Samoa-Stämmen  28,  136. 

Dolium  (Plural  dolia),  etruskische  Thon- 
Gefässe  22,  119. 
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Domestication,  s.  Zähmung. 
Dorf:  Dörfer  im  alten  Preussen  22,  156. 
der  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  87.  88.     (Fruchtbaum-Anpflau- 

zungen  dabei)  93.     (Harpyien-Käfige)  94. 
Dorfgemeinschaften  Russlands  22,  161. 
Dorsch  im  alten  Preussen  22,  177. 
Draa  (Gebiet    südl.    v.    Marokko):    Bevölke- 
rung 21,  83.  172. 
Dracänen-Blätter  zu  Oktopus-Köder  31, 13.  40. 
Draht -Fibeln:     heutiger    Gebrauch     in    den 

Südost-Alpen  21,  212. 
Dravidisch,  Beziehungen  zwischen  Magyarisch 

und  33,  159  ff. 
Drebenstedt,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 

kammergrab  25,  147. 
Drehscheibe,  s.  Töpferseheibe. 
Dreieck,  s.  unter  Ornament. 
Dreifuss,  chinesischer  29,  148. 
Dreifuss    als    Fibel  -  Ornament    21,    222;    s. 

Bronzebänder. 
Dreitheilung  des  Fibelbügels    21,  219.   220. 

221.  224. 
Dromberg  bei  Bautzen,    Oberarm-Ringe    34, 

190. 
Dschinowass,  Chalder- König  (==  Minuas?)  31, 

238.  239. 
Dublin,    Nachbildungen    goldener  altirischer 

Schmuck-Gegenstände  aus  32,  19. 
Dühren  (Baden),   gallisches   Grab  28,   3.    21. 
Duke  of  York,  Insel,  s.  Neu-Lauenburg. 
Durst    der  Todten    (altindische  Vorstellung) 

34,  61. 
Ebendorf.  Kreis  Wolmirstedt,  Prov.  Sachsen, 

Steinkammergrab  25.  163. 
Ebene   von  Bergri,    Armenien,    Bewässerung 

der  31.  244  ff. 
Eberzähne.  Halsbänder    aus  reich    ornamen- 

tirten.  von  den  Klamath  32,  20. 
Ecuador,   Südamerika,   Goldschmuck  32,  22. 

s.  Jivaros. 

Ehe  zwischen  Freien  und  Sclaven  b.  d.  Tagalen 

(Phihppinen)  2i,  14. 

—  Kauf-Ehe  im  alten  Preussen  22,  165. 

—  8.  Heirath;  Vielweiberei. 

Ehebruch  bei  den  Örang  Belendas,   Malaeca 
28,  178. 

—  Todesstrafe  bei  den  Angoni  32,  189. 
Ehescheidung    b.    d.    Tagalen    (Philippinen) 

25,  19. 
Eheverträge     b.     d.     Tagalen     (Philippinen) 

25,  20. 
Ei  als  Bauopfer  30,  25.  43. 


Eichhörner  im  alten  Preussen  22,  176. 
Eichstädt  s.  Langen-Eichstädt. 
Eidechsenornament  aus  Kaiser-  Wilhelms-Land 

29,  123.  30,  80. 
Eigennamen,  s.  Namen. 
Einmauern  als  Strafe  30,  9. 
Eisen-Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Coburg- 

Gotha)  32,  202—214. 
Eisen-Dolch   aus   der  Nekropole    von  ßyrsa, 

in    dem    Mus^e    St.    Louis    in    Karthago 

29,  29. 

—  —  mit  goldbelegtem  Griff  v.  Vetters- 
felde, Kr.  Guben  (Niederlausitz)  28,  5. 

—  Fibeln  aus  dem  ürnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaldensleben   27,  143. 

—  Geräth-Funde  im  alten  Preussen  22,  206. 

—  Industrie  im  heidnischen  Preussen  22,  206. 

—  Kurzschwert,  griechisches  22,  28. 

—  Kurzschwerter  aus  (Unter-  etc.)  Italien 
22,  18. 

Eisenlöffel  von  Braubach,  Kr.  Goarshausen 
(Schale  und  Stiel  in  einem  Stück  ge- 
arbeitet) 32,  209. 

—  mit  gedrehtem  Stiele  von  der  Saalburg 
32,  209. 

—  mit  gedrehtem  Stiele  im  schweizerischen 
Landesmuseum,  Zürich  32,  209. 

Eisenschwerter:  ßronzeschwert  -  T^-pus  in 
Mittel-Europa  22,  26.  27. 

—  von  Cypern  22,  3. 

—  griechischer  Typus  in  Italien  22,  23  ff. 
Eisenschwert     von    Halikarnass    (Kleinasien) 

22,  27. 

—  V.  Moncalvo-Monferrato   (Italien)    23,    16. 

—  von  Potidäa  (Makedonien)  22,  23. 

—  skythische  aus  Ungarn  28,  10. 

—  altes  ungarisches  22,  1. 

Eisen- Vorkommen  im  alten  Preussen  22,  205. 

—  Zeit,  8.  Cultur-Stufen. 

Elch  im  alten  Preussen  22,  176. 

—  Hörn,  aus  Elch  -  Hörn  gefertigte  Geld- 
büchsen der  Hupa-lndianer  32,  14. 

—  Zähne  mit  eingravirten  Thier  -  Figuren, 
ein  Werk  der  Bannok  (Prairie  -  Indianer) 
32,  14. 

'Ele   =  rothe   Erde   zum  Färben  31,  24.  52. 
Elfenbein  -  Schnitzereien,      Natural      history 

Museum,  New  York  32,  5. 
Elle,  altügyptische  22,  100. 

—  s.  Babylonische  Elle. 

Emailperlen  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  145. 
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Emersleben,     Kr.     Halberstadt,     Bronzeaxt 

34,  195. 
EmetteD,Vierwaldstätter  See,  Schweiz,  Schädel 

32,  229.  265.  278.  279. 
Ems    (Dorf,    Hessen  -  Nassau) :    Spange    mit 

fränkischer  Runen-Inschrift  22,  82. 
Engers     (Rheinprovinz):     Spange     mit     (ge- 
fälschter?) Runen-Inschrift  82,  84. 
England:  römische  Gesichts  -  Urnen  22,  140. 

141. 
Enslev  in  Jütland,  Grabfunde  34,  195. 
Eatbindungbei  den  Eingeborenen  von  Malacca 

28,  188. 
Ente  im  alten  Preussen  22,  183. 
Entenköpfe,  Ornament  a.  Gefäss  von  Denton 

Ridge    bei     Chasseville,     Duval    County, 

Florida  32,   10. 
Entführung    der  Braut  bei    den    Papua    um 

Finschhafen  21,  17.  18. 
Entwöhnung    der  Säuglinge  bei  den    Papua 

um  Finschhafen  21,  13. 
Erbrecht  im  alten  Preussen  22,  166. 

—  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25,  17. 
Erdbeerspende  34,  81. 

Erde,  Symbol  der  32,  120  ff. 

—  Essen,  s.  Thon-Essen. 
Erdhügel,  Armenien  33,  181. 

Erd- und  Maisgöttinnen  mit  dem  Schmetterling 

als  Nasenschmuck  32,  119. 
Erfindung  der  Fibula  21,  205.  208.  211.  212. 
Ernährung    der    kleinen    Kinder    in    Island 

32,  80. 
Erziehung  der  Kinder  bei  den  Isländern  32, 

83  ff. 
Eskimo,  „Weibermesser"  34,  20. 
Eskimos  s.  Alaska-Eskimos. 
Eskimo  -  Sammlung    im    National     Museum, 

Washington  32,  11. 
Essen,  s.  Thon-Essen. 

Esswaaren,  Tanoa  für  samoanische  31,  6.  32. 
Essex-Museum  in  Salem,  Massachusetts  32, 17. 
Este  (Nord-Italien):  T^racotta-Wagen  22.  52. 

—  Gesichts-Urne  22,  117. 
Ethik  und  Ethnologie  23,  66. 
Ethnographie  v.  Finschhafen,  Kaiser-Wilhelms- 
Land  29,  102. 

Ethnographische  Museen  s.  Museen. 

—  Sammlung,  Peabody-Museum,  Cambridge 
bei  Boston  32.  17, 

Ethnologie  und  Ethik  23,  66. 

—  künstlerische  Darstellungen  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  in  ihrer  Bedeutung  für 
die  29,  77.  30,  74. 


Etowah  plates  =  Figuren  aus  getriebenem 
dünnem  Kupferblech  vom  Etowah  Mound, 
Georgia  32,  13. 

Etrurien :  Bronze- und Terracotta-Feuerbeckon 
22,  71.  72. 

—  buccheri  mit  Gesichtsmasken  22,  136. 

—  Canopen  (Canopus- Vasen)  22,  118 ff. 

—  Gesichts-Urnen  22,  118.  135 ff.;  s.  auch 
Canopen. 

—  Porträt-Masken  in  Gräbern  22,  119.  120. 

—  tombe  a  ziro  22,  118.  119,  (mit  Thon- 
Wagen  u.  -Pferden)  65.  66. 

—  8.  Capodimonte;  Gäre;  Gervetri;  Chiusi; 
Corneto;  Dolciano;  Poggio  allaSala;Poggio 
ßomitorio;  Ponte  Cucchiajo;  Veii;  Vetu- 
lonia;  Vigna  grande;  Vulci. 

Etruskische  Bronzen,  Field  Columbian  Museum, 

Chicago  32.  19. 
Etymologie:  bustum  (Büste)  22,  134. 
Etymologieen  altpreussischer  Wörter  22,  180. 

181.  182.  183.  184.  185.  186.  187.  188.  205. 

206.  2Ö8. 
Euphorbia  tirucalli  s.  TirukalH-Saft. 
Euphrat    bei    Kjeban    Maden    33.    189.   190; 

Einmündung    eines    Bergstroms    in   dens. 

unterhalb  Kjeban  Maden  33,  190.  192. 

—  Brücke,  chaldische  unweit  Izoly  33,   195. 

—  Enge  bei  Kümür-Chan  33,  197  ff. 

—  Schlucht  bei  Kjeban  Maden  33,  190.  191. 

—  Ufer,  Verwerfung  der  Schichten  am  west- 
lichen 33,  190.  193. 

Em'opa:  Eisenschwerter  des  ßronzeschwert- 
Typus  in  Mitteleuropa  22,  26.  27. 

—  mitteleuropäische  Kleiderheftel-Funde  21, 
225. 

—  Körperhöhe  der  hochgewachsenen  Vai-ie- 
täten  26,  235. 

—  lebende  Pygmäen  26,  239. 

—  Rassen  34,  217. 

—  skythische  Alterthümer  28,  1. 

—  Südeuropäische  Fundstücke: 

I.  Älteste  Fibel-Typen  21,  205 : 

II.  Bronzen  von  Olympia  21,  231. 
III.:  Die  ältesten  Schwertformen  22, 1: 

IV.  Antike  Wagen- Gebilde  22.  49; 

V.  Italische  Gesichtsurnen  22,  109. 

VI.  Alterthümer  der  Völkerwanderungszeit 
in  Italien  23,  14. 

VII.  Oriontalische  Einflüsse  innerhalb  der 
ältesten  europäischen  Civilisation  23,  237. 

—  s.  Balkan-Halbinsel;  Böhmen;  Bosnien; 
Deutschland;  England;  Frankreich; 
Griechenland;  Italien:  Jütland;  Kaukasus; 


20     — 


Kroatien;  Makedonien;  Meklenburg;  Nor- 
disch; Norwegen;  Ost-Friesland;  Ost-See; 
Österreich;  Preussen  (altes);  Pygmäen; 
Rumänien;  Russland;  Schweden;  Schweiz; 
Süd-Europa;  Ungarn. 

Europäische  Menschenrassen  von  Einst  und 
Jetzt  26,  217.  238. 

Exostosen  an  Menschenschädeln  32,  245  ff. 

Expedition,armenische31,236— 275.  281— 290. 

Fabbricco,  Italien,  Alterthümer  aus  Gräbern 
der  Völkerwanderungszeit  23,  20. 

Fächer  ('aupolapola)  zum  Anfachen  des 
Feuers  31.  9.  36. 

Fa'i  (Banane),  Abarten  der,  Samoa  31,  55. 

Fala  (Ananas),  Abarten  der,  Samoa  31,  55. 

—  Blätter  31,  18.  46. 

Fale  tele  (grosse.s  Haus),  eine  Art  des  Samoa- 
Hauses  31,  14.  41. 

Falisker,  prähistorische  Thongefässe  der,  aus 
dem  Territorio  di  Falerii  (Museo  Nazio- 
nale,  Sezione  extraurbana,  Rom)  29,  2. 

Fälschungen  (oder  Nachahmungen?)  von 
Runen-Inschriften:  Speerspitze  von  Tor- 
cello (Italien)  (?)  22,  79;  Spangen  von 
Engers  (?)  und  Kehrlicb  (Rheinprovinz) 
22,  84. 

Familie  im  alten  Preussen  22,  165.  166. 

Familien-Leben  usw.  der  Papua  bei  Pinsch- 
hafen  21,  10. 

Familien-Namen  der  Angoni  32,  192.  201. 

Farbe,  rothe  31,  40. 

—  schwarze  s.  Lama. 

—  volksthümliche  Bedeutung  der  weissen 
33,  53—85. 

—  der  Federn  lebender  Vögel,  Verfahren 
dies,  zu  ändern  23,  7. 

—  Fixiren  auf  Thongeschirr  23,  8. 
Farbenbenennung     b.    d.    Eingebornen     der 

Neuen  Hebriden  23,  186. 

—  b.  d.  Papuas  (Neu -Lauenburg)  23,  183. 
(Neu-Pommern)  23,  183. 

—  b.  d.  Solomons-Insulanern  23, 188.  189.  190. 

—  in  der  Tami-Sprache  (Neu-Guinea)  23,  182 
Farbensinn    b.    d.    Eingebornen    der    Neuen 

Hebriden  23,  186. 

—  der  Jabim-Bewohner  (Neu-Guinea)  23, 165. 

—  der  Solomons-Insulaner  23,  188.  189.  190. 

—  der  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  182. 
Färben     des    Siapo,    „'ele"    dient    zum    31, 

24.  52. 
Fasi  lauti  an  dem  Oktopus-Köder  31,  12.  13. 
Fasten-Zeichen    (Maya- Hieroglyphe)  32,  218. 

219. 


Fasttag-Hieroglyphe  auf  den  Inschriften  des 

Inschriften  -  Tempels    von    Palenque    33, 

126. 
Faupata    (Pflanze)    zur   Herstellung    weisser 

Matten  31,  9.  16.  36.  44. 
Federn  lebender  Vögel,  Verfahren  die  Farbe 

zu  verändern  23,  7. 
Feder-Bälle    bei    den    Indianern    im    brasil. 

Kuliseu-Gebiet  22,  92. 

—  Geld  der  Klamath-Indianer  (Californien) 
32,  24. 

—  Kronen  (aus  Vogelbälgen)  der  Jivaros  von 
Ecuador  im  Natural  history  Museum,  New 
York  32,  7. 

—  Mosaik  s.  Tanzbretter. 

—  Schmuck  der  Rucuyennes  (Guiana)  32,  16. 
von  den  Sioux  (Prärie-Indianer)  32,  19. 

—  Zierathen    der    Mundrucu,    Süd -America 

32,  18. 
Feldbau,  s.  Ackerbau. 

—  s.  Agricultur. 
Feld-Maass,  s.  Arura. 

Fellsandalen  mit  Zehenstreifen  und  Knöchel- 
band der  Tarahumara  (Mexico)  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  5. 

Fell -Verarbeitung  im  heidnischen  Preussen 
22,  208. 

Fels-Cisternen  33,  178. 

Fels-Inselburg,  chaldische  im  Murad-cai  33, 
186. 

—  Sculptur  von  Bajazed,  Armenien  31,  241  If. 
Felsenbauten    und    -Anlagen,    Vorliebe    der 

Chalder  für  31,  240. 
Felsengräber  b.  Cassibile,  Sicilien  29,  20. 
Felsen-  und  Rindenzeichnungen  der  Australier 

33,  143. 

Fenster-Matte  (Pola)  der  Samoaner  31,  19.  47. 
Festkalender  der  Tzeltal  und   der  Maya  von 

Yucatan  30,  410. 
Fetisch  der  Crow-Indianer  32,  26. 
Feuer-Becken,    etrurische,    aus   Bronze   (mit 

Rädern)  und  Terracotta  22,  71.  72. 

—  Erzeugung  der  Australier  33,  142. 

—  ■ —  bei  den  Guayaki-Indianern  34,  35. 

—  Gewehr,  aus  Walrosszahustücken  ausge- 
bessertes der  Alaska-Eskimos  32,  11. 

—  Schippchen  von  der  Saalburg  32,  212. 

—  Schippe  (?)  im  Eisen-Depotfund  von  Körner 
(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  204.  205.  211. 

—  Zangen  mit  Rädern,  von  Vulci  (Etrurion) 
22,  73. 

Feuerländer,  Verwandtschaft  mit  dem  allge- 
meinen europäischen  Typus  33,  136. 
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Feuerstein -Artefakte,  Splitter  mit  Schlag- 
marken in  megalithischen  Gräbei'n  der 
Altmark  25,  127.  145. 

—  Bearbeitung  im  heidnischen  Preussen  22, 
196  ff. 

—  Beile.  -Hacken  und  -Meissel  als  Beifunde 
der  Kugel-Amphoren  32,  171. 

—  —  von  Langen-Eichstädt  (Kreis  Querfurt), 
geschäftet  25,  129. 

—  —  aus  Steinkammergi  äbern  der  Altmark 
25,  126. 

—  Geräthe:  Handhabung  der  paläolithischen 
33,  150. 

—  Hacken  32,  153. 

—  Klinge  von  Gross -Kreutz,  Kreis  Zauch- 
Belzig,  Provinz  Brandenburg  32,  152. 

—  Lanzenspitze  aus  Steinkammergräbern  der 

Altmark  25,  127. 

—  Messer,  prismatische  aus  Steinkammer- 
gräbern der  Altmark  25,   127.  149.   165. 

—  —  aus  dem  Bardo  -  Museum  in  Tunis 
29,  28. 

—  —  prähistorisches  von  Policoro  in  der 
Basilicata  (Itahen)  29,  12. 

Fibel  (Fibula): 

—  Ursprung  21,  205.  208.  211.  212.  (nicht 
vorkommend  in  den  alten  Gräbern  von 
Hissarlik  u.  Mykenä)  205,  s.  Mykenä; 
(nicht  im  alten  Ägypten,  Assyrien,  Baby- 
lonien)  212.  (einfachste  Form)  208.  (ita- 
lische Fibeln   der  Bronzezeit)   205  ff .  210. 

.  220,  in  Griechenland  gefunden  230.  (Fibeln 
aus  Schweizer  Pfahlbauten)  206.  208.  (aus 
Ungarn  u.  der  Balkan-Halbinsel  207  ff. 
214  ff.  226.  (aus  Griechenland)  213  ff'., 
siehe  Griechische  Fibeln ;  (von  Olympia) 
227  ff.,  s.  Olympia;  (böotische  Fibeln)  231. 
(Fibeln  von  Perm,  Russland)  213. 

—  ovale  und  Thier-Fibeln  22,  36  ff.;  klee- 
blattförmige Fibeln  22,  40. 

Fibeln  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bülstringen, 
Kreis  Neuhaldensleben  27,  143. 

—  V.  Mmozzo  (Italien)  23,  20. 

—  V.  Rieti  (Umbrien)  23,  29.  32. 

—  aus  Südtirol  23,  18.  19. 

—  von  Villa  Benvenuti  (Italien)  mit  Dar- 
stellung von  Wagen,  Pferden  und  Reitern 
22,  66. 

—  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewo, 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.  i  34, 101  ff. 
137  ff. 

Fibula  von  Bronze:  v.  Gastellarano  (ItaUen) 
(vergoldet)  23,  20. 


Fibula  von  Gold:  v.  Imola  (Italien)  23,  23.  24. 

—  von   Silber:    v.   Mentale   (Italien)   23.  22. 
ornamentirt,  niellirt  v.  Rieti  (Umbrien) 

23,  32. 

—  mit  besonderer  Verzierung:  v.  Castellaccio 
23,  23. 

Fibel:  s.  Bogen-,  Bronze-,  Gharnier-,  Draht-, 
Haken-,  Halbkreis-,  Hörn-,  Knoten-, 
Schlangen-Fibeln. 

—  s.  Fibel-Bügel,  -Formen,  -Nadeln,  -Platten. 
-Typen. 

—  s.  Kleider-Hefteln:  Ornamente;  „Sangui- 
suga"-Bügel:  Spiralscheibe;  „Umgeschla- 
gener Fuss";  „Zwiebelköpfe". 

—  Bügel:  Entwicklung  21,  218  ff. 

mit  Schlingen-Reihe  21,  216.  219;  mit 

Kugel    21,    219.    220.   221;    mit    Wülsten 

21,  220. 

Dreitheilung   (durch   Wülste    etc.)  21, 

219.  220.  221.  224. 
s.    Bügel -Platte;    s.    Knoten- Bügel; 

s    „Sanguisuga"-Bügel;  s.  Schalenbügel. 

—  Form,  einfachste  21,  208;  primitive 
Formen  aus  Ungarn  21,  207. 

s.  Fibel-Typen. 

—  Nadeln  21,  209.  210;  ihnen  ähnliche 
nordische  Schmucknadeln  21,  211. 

—  —  neue  Restauration  einer  F. -Nadel  aus 
der  Terramare  vonServirola  (Prov.Reggio- 
Emilia)  21,  210. 

—  Platten:  s.  Bügel-Platte;  Nadel-Platte. 
s.  Schmuckplatten  (an  Fibula-NadeLn). 

—  Typen,    älteste    südeuropäische    21.    20c^ 

22,  144. 

Fibula,  Fibula-Nadeln  usw.,  s.  Fibel.  Fibel- 
Nadeln  usw. 

Figuren  (menschliche  und  Thier- Figuren): 
auf  Fibelplatteu  21,  220.  222. 

—  (Pferde.  Reiter  etc.)  auf  einer  Fibel  von 
Villa  Benvenuti  (ItaHen)  22,  66. 

—  auf  dem  Plattenwagen  von  Dipylon  (bei 
Athen)  22,  66  ff. 

—  gräco-hethitische  am  Nordwest-Portal  der 
Burg  zu  Gerger  33.  201  ff. 

Figuren  s.  Relief-Figm-en. 
Finger:    auffallend  kurz   bei    den    Kamaym-a 
(Brasilien)  22,  97. 

—  Länge  s.  Hand. 

—  Ring,  silberner,  Albanien  32,  48. 

s.  Bronze-Fingerring. 

Finnenthum  der  Magyaren  33,  157 — 171. 
Finschhafen  (Kaiser  Wilhelms-Land):   Fami- 
lienleben und  Gebräuche  der  Papüa  21, 10. 
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Firenze,  Italien,  Museo  archeologico   23,  36. 
Fisch,  geflügelter  (Masken)  32,  19. 

—  Tapu-Zeichen  in  Form   eines   31,    18.  46. 

—  als  Ornament  auf  Fibel-Platten   21,  220. 
222. 

Fischbeck,   Kr.  Jericbow  II,  Oberarm-Ringe 

34,  190. 
Fischerei  der  Australier  33,  142. 

—  bei  den  Tagalen  (Philippinen)  25,  11. 
Fischfang  im  alten  Preussen  22,  176  ff. 

—  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 

—  bei  den  Indianern  im  Kulisru-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  93. 

—  auf  Manono  (Samoa)  31,  13.  40. 

—  samoanische  Canoes  zum  31,  15.  42  S. 

—  Cocos-Korb   zum  F.  der  Samoaner  31,  47. 

—  religiöse   Ceremonien    bei    den  Achaguas 
23,  5. 

—  s.  Charm  stones. 

Fisch-Figuren  als  Ornament  bei  den  Baka'iri 
(Brasilien)  22,  89. 

—  Haken  s.  Angelhaken. 

—  Opfer  im  alten  Preussen  22,  177. 

—  Ornament  aus  Kaiser-Wilhelms-Land  29, 
122.  30,  106. 

—  Otter  s.  Otter. 

—  Pfeil  bei  den  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  93. 

—  Stecher  (Geräth)    im    alten  Preussen  22, 
178. 

—  Wehr  im  alten  Preussen  22,  179. 
Flachs  im  alten  Preussen  22,  186. 
^lechtart    der   Cocosblatt-Körbe  31,    18.   19. 

20.  48. 
Flechten  und  Flechtmaterial  im  heidnischen 

Preussen  22,  207. 
Flechtwerk  s.  Matten. 
Fleischgabel  aus  dem  Crannog  von  Lochlee, 

Schottland  32,  211. 

—  im  Eisen-Depotfund  von  Körner  (Sachsen- 
Coburg-Gotha)  32,  203.  204.  205.  211. 

—  aus   einem  Pfahlbau,  von   Fulda  32.  211. 
Fliegender  Hund  s.  Pteropus. 
Fliegenwedel,  samoanischer  31,  12.  39. 
Flintbeil,  geschliffenes,  vom  Galgenberge  bei 

Zörbig,    Kr.    Bitterfeld,  Provinz    Sachsen 
32.  159. 

—  von  Langeneichstätt  3-1:,  241. 
Flint-Ubjecte  von  Illinois  32.  21. 

Museum,  St.  Louis  32,  25. 

Flitterwochen  der  Suaheli  31,  77.  84. 
Florida,  Gefäss  mit  Entenküpfen  von  Denton 

Ridge  bei  Chasseville,  Duval  County  32,  10. 


Florida,  GefässeinPithosform,mitSkeletre8ten^ 
aus  dem  Low  Mound,  Duval  County  32, 10. 

—  prähistorische  Funde  im  Museum  der 
historischen  Gesellschaft,  Philadelphia 
32,  9. 

Flöten  und  Pfeifen  aus  Hirsch-Knochen, 
Martin-Mountains  bei  Los  Angeles  32,  16. 

■ —  s.  Knochen-Flöten. 

„Flötenhaus",  s.  Ceremonienhütte. 

Floth  (bei  Bromberg) :  Kleider-Hefteln  21, 209. 

Flur  Neukü-chen,  Kr.  Merseburg,  Topf  ohne 
Henkel  34,  202. 

Fondazione  artistica  Poldo-Pezzoli  23,  17. 

Fontanellknochen  s.  Os  fonticulare. 

Forli,  Italien,  Museo  pubblico  23,  23. 

Formen  der  Hand  und  des  Fusses  27,  82. 

Forum  Julii  (Cividale)  23,  23. 

Fossae  praenasales  a.  Schädel  von  Mais,  Tirol 
32,  254. 

Fränkische  Runen-Inschriften  22,  80. 

Fränkische  Schwerter  in  Norwegen  22,  30  f. 

Frankreich:  Kleider-Hefteln  21,  208. 

—  (?):  Bronze-Deckel  eines  Vogelwagens  22^ 
55. 

—  grosse  Bronze-Räder  22,  64. 

—  8.  Charnay;  St.  Germain- en-Laye. 
Frau:  Stellung  im  alten  Preussen  22,  166. 

—  s.  Braut;  Geburt;  Geschlecht;  Menstru- 
ation; Papua-Frauen;  AVeib;  Wittwen. 

Frauenleben  auf  Malacca  28,  163. 
Freilaubersheim  (Rheinprovinz):  Spange  mit 

fränkischer  Runen-Inschrift  22,  81. 
Freizügigkeit     b.    d.    Tagalen     (Philippinen) 

25,  15. 
Frenz  bei  Köthen,  Kugel-Amphore  34,  168. 
Friaul  (Forum  Julii),  Hauptplatz  in   Cividale 

(Italien)  23,  23. 
Friedberg  (Hessen-Darmstadt):    Spange    mit 

fränkischer  Runen-Inschrift  22,  81. 
Friedrichshof,  Kreis  Stendal,  Altmark,  Stein- 

kammergrab  25,  133. 
Friesland,  s.  Ost-Friesland. 
Frosch,     bildliche     Darstellung     bei     Orang 

hutan,  Malacca  26,  170.  182. 
Fruchtbarkeit  der  Belendas- Weiber  (Malacca) 

28,  202. 

—  der  Eben  auf  Island  32,  60. 
Frucht-Gewächse  im  alten  Preussen  22,  184. 

186. 
Füchse  im  alten  Preussen  22,  176. 
Fulda,  Pfahlbau  von  32,  211. 
Funde  im  alten  Preussen  22,  211.  212. 

—  s.  Depotfund;  Münzen-Funde. 
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Fundstücke.  südeuropäiscbe,  s.  Archäologische 
Aufsätze  über  südeurop.  Fundstücke. 

Fungate  =  Flitterwochen  der  Suaheli  31. 
77.     84. 

Fürstenwalde  i.  Pr.,  Halsringe  28,  7.  23. 

Fuss  (Längenmaass):  ptolemäischer  Fuss  22, 
100.  102. 

—  Füsse  d.  Jabim-Bewohner  (Neu-Guinea) 
23,  167. 

d.  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  171. 

der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  190 

—  —  b.  d.  Eingeborenen  der  Neuen  Hebriden 

23,  186. 

—  —  der  Poum-Leute  (Neu-Guinea)  23,  176. 

—  und  Hand,  Formen  27,  82. 

—  Abdrücke,  menschliche,  in  Lara  aus 
Nicaragua  32,  15. 

—  spur,  Alexander's  des  Grossen  31,  289. 

—  spuren  des  tertiären  Menschen  auf  Sand- 
stein-Platten in  Australien  33,  153. 

—  umrisse  von  Melanesiern  23,  229. 

—  vase  von  Hindenburg  (Altmark)   34,  259. 
Füsse  und  Fussspuren  der  Geister,  Bedeutung 

der  34,  77. 
Galgenberg  bei  Zörbig,  Kr.  Bitterfeld,  Provinz 

Sachsen,    Kugel -Amphore    und    Flintbeil 

32,  159. 
Galizien,  skythische  Alterthümer  28.  8. 

—  Ost-,  Chorostkow,  Becher  34,  174. 

Kugel-Amphoren  undBernstein  34, 173. 

Gallisches  Grab  bei  Dühren  (Baden)  28,  3.  21. 
Gänse  im  alten  Preussen  22,  182. 
Gardelegen,  Altmark,  Steingeräthe  25,  113. 
Garmnri,  Armenien,  Hügel  33,  183. 
Gartenmesser  aus  dem  Eisen-Depotfund  von 

Körner    (Sachsen-Coburg-Gotha)  32,   204. 
205.  210. 
Gastfreundschaft  im  alten  Preussen  22,  167. 

—  der  Angoni  32,  201. 
Gastlichkeit  der  Albanesen  32,  50. 

Gaya  in  Mähren,  Spiralring  und  Nadeln   34. 

200. 
Gebel  Sabara,   Smaragdbergwerk.   Aegypten 

24,  69.  70.  85.  91. 

—  Sakketto,  Aegypten,  Smaragd,  mineralo- 
gische Untersuchung  24.  97. 

Gebräuche  i.  Laulerberg  am  Harz  28.  161. 

—  der  Papiia  bei  Finschhafen  21,  10. 

—  und  Sitten  der  alten  Tagalen  (Philippinen) 

25,  1. 

—  8.  Beschneidung;  s.  Sitten  und  Gebräuche. 
Geburt,  volksthümliche  Gebräuche,  Sitten  und 

Anschauungen,  Island  32,  52  if. 


Geburt,   Bemalung    nach,  bei    Orang  Sinnoi 

26,  155. 

—  bei  Katumarathis,  Vorder  -  Indien  26,  80. 

—  bei  Maravar  in  Vorder-Indien  26,  69. 

—  bei  den  Papua-Frauen  nahe  Finschhafen 
21,  12. 

—  bei  den  Suaheli  31,  61. 
Geburtsact  in  Samoa  31,  22.  49. 
Gefässe  v.  Burg  b.  M.  34,  198.  200. 

—  aus  dem  Gräberfeld  von  Burg  b.  M. 
34,  169. 

—  von  Chamä,  Guatemala  28,  222. 

—  von  Chlum  (Böhmen)  34,  197.  198. 

—  von  Harteneck  bei  Ludwigsburg  in 
Württemberg  34,  249. 

—  von  Osluchow,  Böhmen  34,  198. 

—  (Becher)  von  Poln.  Peterwitz,  Kr.  Breslau 
34,  173.  174. 

—  von  Tangermünde  und  Halle  34,  198.  199. 

—  mit  Entenköpfen  von  Denton  Ridge 
bei  Chasseville,  Duval  County,  Florida 
32,  10. 

—  in  Gestalt  menschlicher  Köpfe  mit  Gesichts- 
Tättowirung  aus  Arkansas  32, 12. 

—  vierhenklige,  von  Arkansas  32,  21. 

—  in  Pithosform,  mit  Skeletresten,  Low 
Mound,  Duval  County.  Florida  32,  10. 

—  s.  Bären-Gefässe;  Canopen;  Gesichts-Ge- 
fässe;  Gesichts-Urnen;  Gold;  Holz;  Ser- 
pentin-Gefäss;  Urnen;  Votiv-Gefässe. 

Gefäss-Brennofen.präbistorischervonLobositz 
an  der  Elbe,  Böhmen  26,  111. 

—  Scherben  aus  einer  prähistorischen  Be- 
gräbnissstätte bei  Lobositz  a.  Elbe, Böhmen 

27,  60. 

Geflügel  im  alten  Preussen  22,  182,  183. 

Gefühlssinn  der  Eingeborenen  von  Malacca 
29,  182. 

Geheimsprache  der  marokkanischen  Artisten 
21,  200. 

Gehör  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  181. 

Geierfedern  s.  Kopfputze. 

Geister,  Bedeutung  der  Füsse  und  Fuss- 
spuren der  34,  77. 

—  Erscheinungen  34,  54. 

—  Glaube  (Glaube  an  das  Fortleben  der 
Verstorbenen)  bei  den  Papiia  um  Finsch- 
hafen 21.  25. 

Gelb  würz- Präparat  31,  8.  35. 

Geld:  altitalisches  Knpfergeld  21.  41. 

—  8.  Feder-Geld. 

—  Arten  der  Klamath- Indianer  (Californieni 
1        32,  24. 
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Geld-Büchsen,  aus  Elch-Horn  gefertigte,  der 
Hupa-Indianer  32,  14. 

—  Opfer  30.  45. 

Oelüste  der  Schwangeren  32,  61. 
Gemeinfreie  im  alten  Preussen  22,  165. 
Genuesen,  Herrschaft  der  31,  236  £F. 

—  Castelle,  sogenannte  31,  237.  240. 
Geographische    Namen   des   Yuma  -  Gebietes 

24,  3. 
Geologie  der  Chatham-Inseln  34,  3. 
Geometrische  Figuren  als  Ornament  bei  den 

ßakairi  (Brasilien)  22,  89. 

—  Ornamente:  an  Bronzen  von  Olympia 
21,  231ff. 

auf   Pibelnadel-Platten    21,   222.   226. 

227. 

s.  Dipylon-Stil ;  Lineare  Verzierungen. 

Georgia,  „Etowah  piates"  32,  13. 

—  Pfeifenköpfe  32,  10. 

—  prähistorische  Funde  im  Museum  der  na- 
turhistorischen Gesellschaft,  Philadelphia 
32,  9. 

—  Steinfiguren  32,  13. 

Geräthe  aus  Knochen  und  Hirschhorn  von 
Lobositz,  Böhmen  26,  113. 

—  aus  Kupfer  aus  Ungarn  28,  71. 
Geräthschaften  s.  Haushaltungs-Gegenstände. 
Gerger,  Burg  und   alte  Stadt,  Armenien  33, 

198  £F. 

—  gräco-hethitische  Figur  am  Nordwest- 
Portal  der  Burg  33,  201  ff. 

■ —  kurdische  Tracht  der  dortigen  Armenier  33, 

199.  202. 
Germanen,  vorgeschichtliche  Ausbreitung  der 

34,  162. 
Gerste  im  alten  Preussen  22,  184. 
Ges-Stamm     der     Suya     im     Kuliseu-Gebiet 

(Brasilien),  s.  Suya. 
Geschichte     des     alten    Preussens     bis     zur 

Ordenszeit  22,  150  ff. 
■ —  s.  Wirthschaftsgeschichto. 
Geschichtliches    in  den  mythischen  Städten 

„Tulan"  28,  44. 
Geschlechtsbeeinflussung  zur  Zeit  der  Empfäng- 

niss  32,  59. 
Geschlechtsbestimmung  bei  denSuaheli31,67. 
Geschlechts-Orakel,  Island  32,  62. 
Geschlechtstrieb    bei    den    Örang    Belendas, 

Malacca  28,  180.  182. 
Geschlechtsverkehr  bei  den  Papua  um  Finsch- 

hafen  21,  16.  18.   19. 
Geschlechtsweiheu  der  Suaheli  31,  68. 
Gesicht  der  finnischen  Rasse  33,    167.  169. 


Gesicht,  Indices  v.  Papuas  von  Neu-Guinea  23 
194.  195.  196.  197.  198.  199.  200.  201. 
202.  203. 

von    Papuas     von     anderen     melane- 

sischen  Insehi  23,  203.  204.  205.  206.  207. 

—  Indices  der  Turkvölker  (Baschkiren  und 
Meschtschei-jaken),  Russland  24,  194. 

Gesichtsbemalung  bei  Beschwörungsceie- 
monien  derOrang  hütan,  Malacca  26, 149  ff. 

Gesichts -Bildung  der  Jabim- Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  161. 

—  der  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  170. 

—  der  Indianerstämme  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  84  ff. 

—  d.  Papuas  von  Neu-Guinea  23,  225.  226. 

—  der    Poum-Leute     (Neu-Guinea)   23,  175. 

—  der  Steinmenschen  von  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen,  Schweiz  26,  207. 

—  der  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  181. 
Gesichts-Gefässe :  oivoyoai,  [jiaaTOi  usw.  32,  138. 

139. 

—  bayrische  Gefässe  in  Kopfform  22,  138. 

—  s.  Canopen;  Gesichts-Urnen. 
Gesichtsmaasse     und     Gesicbtsindices,     ihre 

Eintheilung  und  Brauchbarkeit  29,  41. 
Gesichts-Masken  an  etruskischen  buccheri 

22,  136. 

—  (Gypsabgüssej  v.  Papuas  von  Neu-Guinea 

23,  208,  V.  Papuas  von   anderen  raelane- 
sischen  Inseln  23,  222. 

—  an  Stein-Kiste  von  Chiusi  (Etrurien)  22, 
130. 

—  s.  Porträt-Masken. 
Gesichtsornament  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  106.  30,  82. 

Gesichts-Urnen  im  heidnischen  Preussen  22, 
203;  etruskische  22,  135  ff.;  s.  auch 
Canopen;  italische  22, 109 — 145;  römische : 
(in  Italien)  22,  139.  140.  (aus  Alife)  137. 
(aus  Ruvo)  141.  (in  Deutschland)  138.  140). 
(in  Kroatien,  England  usw.)  140.  141; 
s.  Buccheri;  s.  Canopen. 

Gespensterglaube  34,  54. 

Gestirne,  Zusammenhang  der  Ahnenseelen 
mit  den  34,  93. 

Getränk  s.  Reisbier. 

Getreide  als  Bauopfer  30,  24;  Arten  im  alten 
Preussen  22,  184.  185. 

Gewebe  s.  Toga-Gewobe. 

Geweihstücke,  mit  Kupfer  bekleidete,  aus 
dem  Hopewell  Mouud,  Ohio  32,  21 ;  Ver- 
arbeitung im  heidnischen  Preussen  22, 
200. 
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Gewerbewesen  im  alten  Preussen  22,  190. 
Gewicht,  ältestes  21,  1.  33;  s.  Pfund. 
Giebichenstein  bei  Halle,  Flachgräber  34,  201 
Giftbäurae,  zur  Betäubung  der  Fische  benutzt 
30,  355. 

Gilberts  -  Inseln ,  Rüstung  mit  Handschutz 
32,  18. 

Gilbert-  (Kingsmill-)  Insulaner,  Anthropolo- 
gisches 28,  110  ff.  137. 

Girgenti,  Bronze-Schaftcelt  aus  dem  minera- 
logischen Universitäts-Museum  zu  Palermo 
29,  24. 

Gisulf,  Herzog  der  Langobarden.  Grab  in 
Cividale  23,  23. 

Gladdenstedt,  Kreis  Salzwedel,  Altmark, 
Steinkammergrab  25,  149. 

Glasflussperlen,  aus  dem  Urnenfriedhof  bei 
Bfllstringen ,  Kreis  Neuhaldensleben  27. 
145. 

Glasinac  (Bosnien) :  Bronze- Wagen  22,  52. 

Glasknöpfe  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.l 
34,  117.  146. 

Glasperlen  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.j 
34,  144. 

Gleichniss-Wort,  samoanisches  31,  12.  39. 

Glentorf  (Braunschweig),  sächsisches  Bauern- 
haus 27,  33. 

Gliederpuppen  bei  den  Kamayura  (Brasilien) 
22,  92. 

Glimmerschiefer  zu  Steinkeulen,  Chatham- 
Inseln  34,  8.  14. 

Glogau,  Bronzeaxt  34,  195;  Oberarm  -  Ringe 
34,  190. 

Glückshaube  =:  das  Kind  wird  mit  den  Ei- 
häuten gemeinsam,  und  von  diesen  noch 
umhüllt,  geboren;  Aberglaube  in  Island 
32,  70. 

Gnathometer  v.  Török's  30,  127.  128. 

Gneisartefakt  aus  dem  Museum  in  Reggio  di 
Calabria  29,  14. 

Golasecca,  Italien.  Alterthümer  23,  17; 
Schlangen-Fibeln  mit  Schmuckplatte  21. 
227.  '  I 

Gold-Beschläge  23,  19.  I 

—  Bracteat  mit  rugischer  (?)  Runen-Inschrift  ' 

22,  80;  von  Dannenberg  (Hannover)  mit 
langobardisch- sächsischen  (?)  Runen -In- 
schriften 22,  83. 

—  Brustpanzer  Theodorichs    oder  Odoakers 

23,  24. 

—  Fibula  V.  Imola  (Italien)  23,  23.  24. 


Ctold-Funde  aus  Peru  und  Ecuador  32,  22; 
V.  Vettersfelde,  Kr.  Guben  (Niederlausitz) 
28,  2.  4. 

—  Gefässe  von  Langendorf,  Kreis  Franzburg 
I        28,  92. 

—  Nadel  von  Leubingen,  Kr.  Eckartsberga 
34,  197. 

—  Ohrgehänge,  Wonsosz,  Kr.  Schubin,  Posen 
34,  182. 

—  Ring  von  Pietroassa  (Rumänien)  mit  go- 
tischer Runen  -  Inschrift  22 ,  77 ;  (aus 
Pommern?)  mit  rugischer  (?)  Runen -In- 
schrift 22,  80. 

—  Schmuckstück  aus  Sibirien,  in  der  Ermi- 
tage befindlich  29,  161. 

Goldwäscherei  der  Uaddar,  Südindien  26,  85. 

87.  88. 
Golden-Gate  Park  Museum.San  Francisco  32,23. 
Gonialwinkel  des  Unterkiefers,  Variationsreihe 

30,  147. 
Goniometre  mandibulaire  Broeas  30,  127. 
Gor  und  Gar,  Zauber-Muster   der  Orang  Se- 

mang  in  Maläka  31,  137. 
Goten  im  alten  Pi-eusseu  22,  150.  151. 
Gothen,  s.  Goten. 
Gotische  Runen-Inschriften  22,  77. 
Gott,    Gottheiten,     Götter     und     Göttinnen : 

schamanische  Götter  im  Lamaismus  21.  44; 

s.  Luft- Göttinnen;  s.  Schutz-Gottheiten. 
Gottes -Dienst    im    alten    Preussen    22,    159; 

s.  Priester. 
Götter-Gestalten  der  Maya-Handschriften  24, 

101. 

—  Lehre  des  Lamaismus  21,  44. 
Göttingen,  Theatrum  anatomicum.  gemessene 

Schädel  30,  250. 

Götzenbilder  der  Nayadi  26,  81.  82. 

Grab  (Gräber),  gallisches  bei  Dühren  (Baden) 
28,  3.  21;  megalithische  (Steinkammer- 
gräber) Deutschlands  25,  105;  u.  deren 
Schmückung  bei  denPapüaumFinschhafeu 
21,  24 — 25;  bei  Semaidi,  unweit  Gerger 
(sitzende  Gestalt,  griechische  Inschrift) 
33.  203.  204;  Steinkisten-,  Lobositz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  55. 

—  geographische  Lage:  v.  Castellarauo  23, 20 ; 
geographische  Lage :  v.  Corneto  23,  243 ; 
V.  Corneto-Tarquinia  23,  239;  v.  Fabbricco 
23,  20. 

—  Reihen-,  v.  Civezzano  in  Süd-Tirol  23.  18. 

—  von  Lobositz  an  der  Elbe,  Böhmen  26.  109; 
V.  Schweizersbild  bei  Schaff  hausen. 
Schweiz.  26,  191. 
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Grab,  Gräber,  s.  Arnoaldi-Gräber:  Benacci- 
Gräber;  Bestattung;  Brandgräber;  Felsen- 
gräber; GräberfeldCer'i;  Steinplatten- 
gräber; Tombe;    Tombe   a   ziro. 

Grab- Feld,  s.  Gräber-Feld. 

Grabfunde  von  Bralitz,  Kr.  Königsberg  i.  N. 
34,  196;  von  Enslev  in  Jütland  34,  195: 
von  Granowko.  Kr.  Kosten  34,  191. 

Grabkammern  im  Lausehügel  bei  Derenburg- 
Halberstadt  34,  198;  von  Uelzen  34.  196. 

Grab  -  Urnen  im  heidnisjchen  Freussen  22. 
203. 

Gräber-Cult  im    alten   Griechenland    34,  92. 

Gräberfeld  von  Burg  b.  M.  34,  169;  b.  Burgo- 
Vercelli  23.  17;  von  Jordansmühl  in 
Schlesien  34,  271 :  der  Kalaja  Dalmaties. 
Albanien  32,  43;  von  Kamyk  und  vom 
Schlauer  Berg,  Böhmen  34,  193;  von 
Prozor  (Kroatien)  21,  214  fs.  Prozor): 
von  Eeichersdorf,  Kr.  Guben  32,  212: 
bei  Testona  (Piemont)  23,  16;  beim  Dorfe 
Vitzke,  Kreis  Salzwedel,  Funde  25,  156; 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Eeg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  97—153;  s.  Dipylon: 
Hallstatt. 

Grabestock  der  Australier  33,  142. 

Grabow,  Nadelkopf  34,  201.  202. 

Gräco-hethitische  Figur,  nordwestliche  Ecke 
der  Burg  zu  Gerger  33,  201  ff. 

Gran  Canaria:  s.  Guanches. 

Gränchen,  Canton  Aargau,  Schweiz,  Schädel 
32,  229.  264. 

Granowko,  Kr.  Kosten,  Grabfund  34,  191. 

Granowo,  Kr.  Buk.   Oberarm-Ringe   34,  190. 

Grashalm,  Umknoten  des  im  Besitz  befind- 
lichen Gegenstandes  als  Ausdruck  des 
Eigeuthumsrechtes  23,  182. 

Gravirungen  auf  den  australischen  Boten- 
stäben 33,  144. 

Green  Island,  Solomons-Insulaner  23,  188. 

Grehin-Gradac  (Hercegovina):  Kleider-Hefteln 
21,  225.  I 

Greinsfurth  in  Nieder-Oesterreich,  Nadeln 
mit  schräg  durchbohrtem  Kugelkopf  34. 
196. 

Grenzmarken,  Hufeisen  gelten  oft  als  33,  79. 

Griechenland:  Bronzen  von  Olympia  21, 
231;  Bronzeschwerter  22,  1.  2.  10  ff, 
eisernes  Kurzschwert  22,  28;  Fibel-Funde 
.s.  Griechische  Fibeln;  Gräber-Cult  34,  92; 
Hahnopfer  34,  62;  Hohlcelt  22,  18;  Funde 
von  Kleider-Hefteln  21,  225;  Terracotta- 
Wagen  22,  68. 


Griechenland:  s.  Athen.  Cypern,  Dipylon, 
Hypata,  Klein-Asien,  Kreta,  Makedonien, 
Mykenä,  Rhodos,  Thessalien. 

Griechische  Beschlagstücke  mit  oeuvre  elei- 
son nd  21,  231 ;  Inschrift,  Grab  bei  Semsidi 
(unweit  Gerger)  33,  203.  204. 

Griechischer  Eisenschwert- Typus  in  Italien 
22,  23  ff. 

Griechische    Fibeln    21,    213  ff.    (mit    3-thei- 
ligem  Bügel)  220.     (Fibeln  von  Olympia) 
227  ff.,  s.  Olympia;  s.  aucb  unter  Athen 
Böotisch  ;  Cypern ;  Dodona;  Hissarlik;  Ine 
Kreta ;  Mykenä ;  Olympia :  Rhodos ;  Theben 
Thespiae;  Troas. 

Griechisch-römische  Maasse,  ob  von  der  baby- 
lonischen Elle  abzuleiten?  22,  99 ff. 

Grizzly-Bär,  Figur  des  mythischen  32,  19. 

Gröna,  Kr.  Bernburg,  Anhalt,  Kugel-Amphore 
32,  160. 

Gr.  Koluda.  Kr.  Strelno,  Becher  34,  173. 

Gross  -  Kreutz,  Kr.  Zauch- Beizig,  Provinz 
Brandenburg.  Kugel-Amphore  32,  151.  34» 
167.  168. 

Gross-Eambin,  Kr.  Beigard,  Pommern,  Kugel- 
Amphoren  32,  156. 

Gr.  Tinz,  Kr.  Liegnitz,  Bronze  -  Dolch  34, 
182. 

Gr.  Wosow  in  Böhmen,  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 

Grosseto,   Italien,   Museo  municipale   23,  36. 

Grosshänchen  bei  Bischofswerda,  Oberarm- 
Ringe  34,  190. 

Grotta  deir  Isido  bei  Vulci  (Etrurien),  s. 
PoUedrara-Grab. 

Grotta  di  San  Francesco,  Sicilien,  prähisto- 
rische ornamentirte  Thonscherben  29,  26. 

Grundeigenthum  bei  den  Tagalen  (Philippinen) 
25,  10. 

Gründlinge  im  alten  Preussen  22,  177. 

Guadalcanar,  Solomons-Insulaner  23,  190. 

Guahibos,  Sprache  23,  1.  11. 

Guajajara,  Brasilien,  Vocabulare  27,  163. 

Guanches  (Berber-Stamm  auf  Gran  Canaria): 
Zahlwörter  21,  195  (u.  Anm.).  197. 

Guatemala,  Central  -  America ,  Gefäss  von 
Chamä  28,  222;  bemalte  Sacral-Gefässe 
in  der  Universitäts-Sammlung, Philadelphia 
32,  9. 

Guayaki-Indianer,  Material  zur  Ethnographie 
und  Sprache  der  34,  30 — 45. 

Guben   (Kreis),  s.  Reichersdorf.  Vettersfelde. 

Guiana  s.  Rucuyennes. 

Guinea,  Neu-,  Papuas  23,  158. 
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GümiischchaEa.   Silberminen.   Metropolis  des 

Erzbisthnms  Chaldia  33,  209. 
Gürtel   der  Klamath   mit    durchgeflochtenen 

Federn  und  aufgenähten  Vogelbälgen  32. 

20;    des   Zauberers  bei   Orang    hütan   26. 

166. 

—  beschläge  aus  dem  Urnenfriedhof  bei 
Bülstringen ,  Kreis  Neuhaldensleben  27, 
140. 

—  haken  aus  Eisen  aus  dem  Urnenfriedhof 
bei  Bülstringen,  Kreis  Neuhaldensleben 
27,  132. 

—  ringe  aus  Albanien  32,  45  ff. 

—  schnalle  aus  Bronze,  aus  Skeletgräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe.  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  107. 

—  Spange  von  Bronze  (Yergoldet)  v.  Imola 
(Italien)  23,  23. 

Gussformen    für    Kupfer-Aexte    aus    Sieben- 
bürgen 28,  66.  67. 
Gutstein,  im,  Kreis  Salzwedel,  Altmark.  Stein- 

kammergrab  25.  158. 
Guttus  (Art  Thon-Geiässj  mit  Rädern,  von 

Capodimonte  (Etrurien)  22,  74. 
Haar     der    finnischen    Rasse    33,    167;    der 

Indianer  im    Kuliseu  -  Gebiet    (Brasilien) 

22,    84  ff.     (NB.    zweite    Seitenzahl    84. 

hinter    der    ersten     Seitenzahl     88).    86; 

der  Eingeborenen  von   Malacca   29,   177; 

V.    MallicoUos,    Neu  -  Hebriden    28,    143; 

der    Melanesier    31,    20;    s.    Behaarung; 

s.  Menschenhaare. 

—  Farbe  d.  Papua  23,  228;  der  Turkvölker 
(Baschkiren  und  Meschtscherjaken),  Russ- 
Jand  24,  188. 

und  Augenfarbe  von  Schulkindern  in 

Skutari  32,  36.  37. 

—  Frisur  bei  den  Angoni  32.  195. 

—  nadeln  mit  Rädern  als  Bekiönung  22.  74: 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  134. 

—  schmuck  g.  Pflöcke. 

Haartracht  (Frisur)  b.  d.  Papuas  der  Nordost- 
küste von  Neu  -  Meklenburg  23,  184: 
d.  Poum  -  Leute  (Neu  -  Guinea)  23,  172: 
b.  d.  Tami-Insulanern  (Neu-Guinea)  23 
180. 

Hackelberg,  Hakelberg,  der  wilde  Jäger 
(Sage)  28,  157. 

Hacken  aus  Feuerstein  32,  153. 

Hädj  'Omar  ben-Muhammed,  Chef  einer  ber- 
berischen Artisten-Truppe  21,  178.  (8.  auch 
Verhandl.  21.  578). 


Hafer  im  alten  Preussen  22.  185. 

Hagia  Barbara  (Cypern):    Terracotta-Wagen 

22,  70. 
Hahn  als  Bauopfer  30,  22.  47. 

—  opfer,  griechisches  34,  62. 

Haidah  (Nord-America),  verzierte  See-Canoes. 

im   Natural  historj-   Museum,  New   York 

32,  5. 
Haifisch-Zähne  s.  Knochen-Spangen. 
Haken  a.  Kesselhaken. 

—  fibeln  mit  breitem  Fuss  und  Bügel  aus 
Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe.  Reg.- 
Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34.  101  ff. 
137  ff;  römische  in  Griechenland  gefunden 
21,  230. 

—  kreuze  als  Fibelplatten-Ornament  21.  220. 
223. 

—  Pflug  im  alten  Preussen  und  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  187. 

Halberstadt,  Provinz  Sachsen,  Henkeltopf 
34,  202;  Kugel-Amphore  32,  158;  Kupfer- 
Depotfund  34,  165. 

Halbkreis-Fibeln  21,  214  ff.   s.   ßogen-Fibeln, 

Halikaruass  (Kleinasien):  Eisenschwert  22,  27. 

Halle,  Gefässe  34,  198.  199;  Prov.- Museum, 
Kugel-Amphore  32,  160. 

Hallstatt  (Österreich),  Gräberfeld:  Kleider- 
Hefteln  21.  208.  225;  Fibeln  mit  Schlingen 
am  Bügel  21,  219. 

—  Cultur:  Fibeln  mit  Knotenbügel  21,  218. 

—  Zeit,  Thontrommel  als  Kinderspielzeug 
25,  167. 

Halsband  der  Zauberer  bei  Ürang  hütan  26, 
166. 

—  aus  reich  ornamentirten  Eberzähnen,  von 
den  Klamath  32,  20. 

Halskette   der   Guayaki -Indianer  34,  32.  36. 

Hals- Ornamente  der  neolithischen  Kugel- 
Amphoren  32,  164.  165. 

Halsringe  von  Fürstenwalde  i.  Pr.  28,  7.  23; 
(Halsspange)  von  Bronze,  von  MelUn, 
Altmark  25,  155.  156;  von  Kupfer  aus 
Ungarn  28,  79;  mit  Oehsen-Enden  34,  187. 

Halsschmuck  aus  nachgeahmten  Thierzähuen 
und  Schmuckscheiben  aus  einer  prähisto- 
rischen Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a. 
Elbe,  Böhmen  27,  61.  64. 

Hamster  im  alten  Preussen  22,  176. 

Hand  d.  Jabim-Leute  (Neu-Guinea)  23,  167 
d.  Kai  -  Leute  (Neu  -  Guinea)  23.  171 
der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  190 
d.  MalUcollos,  Neu  -  Hebriden  28,  UA 
d.  Poum  -  Leute   (Neu  -  Guinea)   23.    1"(' 
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Hand  und  Fusa,  die  Formen  27,  82. 

Handschrift  des  P.  Juan  de  Plaaencia,  1589, 
über  die  alten  Sitten  und  Bräuche  der 
Tagalen  (Philippinen)  25,   1. 

Handumrisse  von  Melanesiern  23,  228. 

Handel  im  heidnischen  Preussen  22,  209  ff; 
und  Verkehr  v.  Finschhafeu,  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  103. 

Handels-Strassen :  Italien  -  Carnuntum  -  Sam- 
land  22,  212;  Ost-Preussen-Süd-Russland, 
Byzanz,  Arabien  usw.  22,  212. 

Hannover  (Provinz):  s.  Dannenberg. 

Häring,  s.  Hering. 

Harpune  im  alten  Preussen  22,  178. 

Harpunen,  knöcherne,  und  Angelhaken  (prä- 
historische Funde  von  den  Küsten  Cali- 
ibrniens)  im  Natural  history  Museum, 
New  York  32,  7. 

Harpyien- Käfige  in  den  Indianer-Dörfern  des 
Kuliseu-Gebietes  (Brasilien)  22,  94. 

Harteneck  bei  Ludwigsburg  in  Württemberg. 
Gefäss  34,  249. 

Hasen  im  alten  Preussen  22,  176. 

Hausteine  zu  Bauten   der  Armenier  31,  265. 

Haus,  sächsisches  in  Braunschweig,  Süd- 
grenze 27,  25;  samoanische   Lang-Häuser 

31,  14.   42;   samoanisches    Rundhaus    31. 
14.  41;  s.  Dach-Bedeckung,  Tonga-Häuser, 

Wohnhäuser. 

—  Anlage  der  Naga  in  Assam  30,  330. 

—  Ansicht  aus  Longhong  (Assam)  30,  322. 

—  Bau  auf  den  Chatham-Inseln  34,  18. 

—  Einrichtungen  aus  der  Zeit  der  ersten 
Colonienim  Osten  der  Vereinigten  Staaten. 
Ende  des  XVII.  bis  Ende  des  XVIII. 
Jahrhundorts  32,  23. 

und  Kiichengeräthe  aus  dem  Eisen-Depot- 
fund von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gothaj 

32,  203. 

—  baltungs-Gegenstände  der  Samoaner  31, 
2  ff. 

—  Thiere,  junge,  durch  Papüa  -  Frauen 
gesäugt  21,  13;  s.  Hund. 

—  Urnen  in  Nord-Deutschland  und  Italien 
22,  113.  114;  in  Kappadocien  34,  245; 
von  Vetulonia  (Etrurien)  22,  117. 

Hautfarbe  der  Albanesen  32,  42;  der  Jabim- 
Leute  (Neu  -  Guinea)  23,  159;  der  Kai- 
Leute  (Neu-Guinea)  23,  170;  der  Indianer 
im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  86;  der 
südamerikanischen  Indianer  30,  61;  der 
Magyaren  33,  170;  der  Eingeborenen  von 
Malacca  29,  175:   v.    MallicoUos,   Neu-He- 


briden  28,  143:  der  Papua  23,  228;  der 
Poum-Leute  (Neu-Guinea)  23,  173;  der 
Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  179;  der 
Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken),  Russland  24,  188. 

Havelland  s.  Wagnitz. 

Hawaiische  Tapa-Sammlnng  32,   11. 

Hawaiisches  Holz-Idol  mit  weit  geöffnetem 
Rachen  32.  18. 

Hazzard-CoUection  von  den  Cliffdwellers  des 
Rio  Verde  -  Gebietes  (Arizona)  in  der 
Universitäts-Öammlung,  Philadelphia  32,  8. 

Hebeamme,  Bemalung  bei  den  Orang  Sinnoi 
26,  155. 

Hechte  im  alten  Preussen  22,  177. 

Heckkathen  unweit  Hamburg,  Fund  34,  229 ff. 

Heerd,  prähistorischer  bei  Lobositz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  68. 

Heeres-Organisation  der  Angoni  32,  195. 

Heftel:  s.  Fibel,  Kleiderheftel. 

Heide  (Holstein):  ßracteat  mit  langobardisch- 
sächsischer  (?)  Runen-Inschrift  22,  83. 

Ileil-Mittel,  s.  Krankheiten;  s.  Lega;  s.  Medi- 
camente. 

Heirath  bei  den  Angoni  32,  191;  bei  dea 
Katumarathis,  Vorder-Indien  26,  80. 

Heirathen  bei  den  Papüa  um  Finschhafen 
21,  17. 

Heirathsceremonie  (Bemalung)  bei  den  Orang 
Sinnoi  26,  154. 

Helim  (Zaza-Dorf)  33,  199. 

Hellebarden,  chinesische  29,  154. 

Helm,  s.  Crista- Helme ;  Deckel-Helme;  l*ileua- 
Helme. 

Hemenway  -  Expedition  nach  den  Ruinen- 
stätten am  Rio  Gila  32,  17. 

Henne  als  Bauopfer  30,  22. 

Hercegovina:  s.  Gi'ehin-GradaS. 

Hergisdorf,  Mansfelder  Gebirgskreis,  Oehsen- 
Nadel  34,  202. 

Herings-Fang  im  alten  Preussen  (?)  22,  177. 

Hermeline  im  alten  Preussen  22,  176. 

Hervey-Sammlungim  Natural  history  Museum, 
New  York  32,  7. 

Hessen-Darmstadt,  s.  Friedberg;  s.  Osthof en 

Hessen-Nassau,  s.  Ems  (Dorf). 

Heudeber,  Kr.  Wernigerode,  Henkeltöpfe 
34,  202. 

Hieroglyphen  aus  dem  Codex  Dresden  30,  402; 
drei  Maya-H.  32,  215—221 ;  mexikanische 
33,  102  ff;  kosmische  der  Mexikaner  33, 
1 — 47;  Hieroglyphe  des  Krieges  in  den 
mexikanischen     Bilderhandschriften     32, 
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109  —  145;  des  Planeten  Venus  (nach  der 
Dresdener  Handschrift)  30,  400;  Winkel  A 
=  „Weib"  bei  den  Jamamadi  (Brasilien) 
22,  89. 

Hieroglyphen-Platten  s.  Cedrela-Holzplatten. 

Himmelsgewölbe  =  Hieroglyphe  33,  108. 

Hindenburg  (Altmark),  Fussvase  34,  259. 

Hinrichshagen,  Meklenburg-Strelitz,  Depot- 
fund 34,  196. 

Hinter-Pommern,  s.  Pommern. 

Hirngewicht  d.  Steinmenschen  vonSchweizers- 
bild  bei  Schaffhausen,  Schweiz  26,  204. 

Hirsch  im  alten  Preussen  22,  176;  als  Fibel- 
Ornament  21,  222;  als  Symbol  der  Erdo 
32,  122. 

Hirschgeweih,  Pfeilstrecker  aus,  Madisonvillo 
(Ohio)  32, 15;  Kopfputz  eines  menschlichen 
Schädels  aus  dem  Hopewell  Mound,  Ohio 
32,  21. 

Hirschhorngeräthe  von  Lobositz,  Böhmen 
26,  113. 

Hirsch  -  Knochen,  Flöten  und  Pfeifen  aus. 
Martin-Mountains  bei  Los  Angeles  32,  16. 

Hissarlik:  keine  Fibel-Funde  21,  205.  212. 

Hochzeit,  Suaheli-Hochzeit  31,  77  fr. 

—  Bräuche  beiMaravar.  Südindien  26,  71.  72. 

—  Lieder  der  Suaheli  31,  82. 

Hocker,  neolithische  liegende  von  Ketzin,  Kr. 
Ost-Havelland  32.  147. 

—  Grabfeld  von  Roggendorf  in  Nieder-Öster- 
reich  34.  199.  201;  von  Rothschloss,  Kr. 
Nimptsch  34,  198. 

Hofgeismar  bei  Kassel,  Vase  34,  257. 

Hohlcelt  aus  Griechenland  22.  18. 

Höhlen:  bei  den  Dalles- Stämmen  (Columbia 
River),  schwarze  Holz  -  Gefässe  mit 
menschlichen  Figuren  an  den  Henkeln 
aus  einer  32, 24;  LaNaulette,  Belgien  26, 219. 

—  8.  Byciskala-Höhle ;   s.   Tropfsteinhöhlen. 
Höhnstedt,    Mansfelder    Seekreis,    Steingrab 

34,  199. 

Hökh,  Armenien,  Hügel  33,  182. 

Holle,  Frau  (Sage)  28,  159. 

Holstein,  Nadeln  mit  schräg  durchbohrtem 
Kugelkopf  34,  196;  s.  Heide. 

Holz-Büchse  (Tunuma)  für  Tätto wir -Instru- 
mente 31,  11.  38. 

—  Figuren,  grosse  geschnitzte,  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  5. 

—  Gefässe,  schwarze  mit  menschlichen 
Figuren  an  den  Henkeln  aus  einer  Höhle 
bei  den  Dalles-Stämmen  (Columbia  River) 
32,  24. 


Holz-Geräth  der  Örang  Sinnoi  zur  Steigerung 

der  Geschlechtslust  der  Weiber  28,   182. 

-  Idol,    hawaiisches    mit    weit    geöffnetem 

Rachen  32,  18;  der  Marquesas,  Oceanien 

32,  11. 

—  Kämme  31,  37. 

Masken  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  86;  bei  den  brasil. 
Nu-Stämmen  22,  90. 

—  Platten  s.  Cedrela-Holzplatten. 

—  Schwert  aus  Kaiser- Wilhelms-Land,  Ver- 
zierung 29,  139. 

Hölzernes  Messer  der  Orang  hütan  (Malacca) 
zum  Durchschneiden  der  Nabelschnur  28, 
191. 

Holzgerlingen,   Neckarkreis,   Funde  32,   210. 

Honig-Nahrung  der  Australier  33,  146. 

Hopewell  Mound,  Ohio,  archäologische  Funde 
32,  21. 

Hoppenrade.  Kr.  Ost-Havelland,  Branden- 
burg, Kugel-Amphore  32,  157. 

Horn-Fibeln  von  Olympia  21,  228. 

—  Geräthe  der  Belendas-Zauberer  zum  Be- 
malen der  „Chit-Norts"  (Bambugefässe) 
mit  Zaubermustern  28,  173. 

Hornsömmern,  Kr.  Langensalza,   Gefässe  34, 

198. 
Hottentotten  der  Cap-Colonie  31,  87 — 98. 
Hoyerswerda,  Oberarm-Ringe  34,  190. 
Hufeisen  sind  heilig  33,  69.  79. 
Hügel  bei  Garmuri,  Armenien  33,  183;    von 

Hokh,     Armenien    33,    182;     zu    Tadem, 

Armenien  33,  181. 

—  Gräber  von  Thierschneck  bei  Camburg 
und  Leubingen,  Kr.  Eckartsberga  34,  201. 

—  Skeletgrab  von  Langel  im  Gothaischen 
34,  203. 

Huichole  (wilder  Stamm  des  nördlichen 
Mexico),  Webearbeiten  im  Natural  history 
Museum,  New- York  32,  6. 

Hund  als  Bauopfer  30,  21.  36 ;  in  der  Maya- 
Mythologie  24,  119;  im  alten  Preussen 
22,  176. 

Hunnische  (?)  Abkunft  der  Magyaren  33,  157. 
158. 

Hupa-Indianer,  aus  Elch-Horn  gefertigte  Geld- 
büchsen der  32,  14. 

Hütten  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 

—  der  Uaddar,  Südindien  26,  85.  86. 

—  8.  Ceremonienhütte;  Wohnhäuser. 
Hymen  s.  Defloration. 

Hymenaea  courbaril,  zum  Fixiren  der  Farbe 
auf  Thongeschirr  23.  8. 
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Uypata    (Thessalien):     Bronze  -  Laazeaspitze 

22,  17. 

Hyperbrachycephale  Tiroler  Beiagraft-Schädel 

30,  189. 

Hyperbrachycephalie   der  Sainoaner  28,  V^6. 

Hyperplatyrrhinie  bei  Neu-Hebriden  28,  137. 

Hypsibrachycephalie  bei  den  Trumai-Indi- 
anern  (Brasilien)  22,  84. 

Hypsicephalie,  Papuas  v.  Neu-Guinea  23,  225. 

—  s.  Hypsibracbycepbalie. 

lalyssos  (Rhodos):  Terracotta-Wagen  22,  70. 

Idole  von  San  Domingo,  Antillen  32,  13;  aus 
Brodt  gebildete  34,  63. 

Idole  s.  Holz-Idol;  Stein-Idole. 

I'e  (Tapa-Schläger)  31,  17.  46. 

'le  sina  (weisse  Matten)  31,  9.  36. 

Ilitea  (Fächer)  31,  9.  36. 

Illinois,  archäologische  Funde  32,  21. 

Iliyrische  Grabstätte  der  Kalaja  Dalmaties, 
Albanien  32,  48. 

„II man",  geheime  Artistensprache  in  Ma- 
rokko 21,  200. 

Imola,  Italien,  Museo  civico  di  storia  natu- 
rale 23,  23. 

Imuschagen,  s.  Tuäreg 

Incrustation  =  Ausfüllung  der  Ornamente  mit 
einer  weissen  Masse;  bei  Kugel- Amphoren 
32,  163. 

Indianer  im  Gebiet  des  Kulisea-Flusses  (Bra- 
silien) 22,  82.  83  ff.  (ihr  künstlerischer 
Trieb)  89;  Yama  24,  1. 

—  s,  Crow -Indianer;  Guayaki  -  Indianer; 
Ha'itfarbe;  Hapa  -  Indianer;  Klamath; 
Prairie-Indianer;  brasilische:  s.  ßororo  (?); 
Caraiben;  Carajä;  Ges-Stamm;  Kama- 
yura;  Mehinaku;  Nahuqua;  Nu-Aruak- 
Stämme;  Suya;  Trumai;  Tupl-Stämme; 
Vaura. 

Indices  von  Saraoa-Stämmen  28.  134  ff.  138; 
der  Gesichtsschädel  von  Schweizersbüd 
bei  Schaffhausan,  Schweiz  26,  213;  der 
Schädelkapseln  v.  Schweizerabild  bei 
Schaffhausen,  Schweiz  26,  208. 

Indien,    Pygmäen   2G,    243.    244;    s.   Vorder- 
indien. 
Indier,    tagalische,    der    Philippinen,    Sitten 

und  Bräuche  25,  1. 
Indische  Garuda-Figur  in  Bronze  im  Natural 
history  Museum,  New- York  32,   5;   Kauf- 
leuto  s.  Modell- Figuren. 
Individualismus  im  Ahnencult  34,  49 — 94. 
ludügermanen   und   Semiten,    mythologische 
Bezüge  zwischen  24,  157. 


Indogermanische  Frage  archäologisch  beant- 
wortet 34,  161—222. 

Industrie  bei  den  Angoni  32,  200;  s.  Gewerbe- 
Wesen;  Technik. 

Ine  (Troas):  Fibeln  21.  216,  mit  Kugel  am 
Bügel  21,  219. 

Ingwer-Kaffee  beim  Tauffest  der  Suaheli 
31,  68. 

Innsbruck,  Landesmuseum,  Alterthümer  23, 
18. 

Inschriften  von  Izoly  33,  196.  197;  armenische 
(1172  n.  Chr.)  33,  174;  von  Sarykamysch 
(Armenien)  31,  281;  griechische,  Grab  bei 
Semsidi  (unweit  Gerger)  33,  203.  204; 
syrische,  Mazgerd,  Armenien  33,  180;  von 
Olympia:  Ornamentik  21,  232  ff;  von 
Salmanassar  IL  31,  285;  Doppel-Inschrift 
Salmanassar's  U.  31,  253;  Tiglatpileser's  I. 
31,  260.  285.   286. 

—  s.  Fälschungen;  Runen-Inschriften;  Rusas- 
Stele;  Tigrisgrotte. 
Inschriften-Tempel  von  Palenque  33,  125. 

Iranische  (persische)  Abkunft  der  Magyaren 
33,  158. 

Iris  d.  Mallicollos,  Neu-Hebriden  28,  144. 

Irokesen-Maske  aus  Maisstroh,  Peabody-Mu- 
seum,  Cambridge  bei  Boston  32,  14. 

Islam,  „freiwilliger"  Uebertritt  zum  31,  128. 

Isländischer  Brauch  und  Volksglaube  in  Bezug 
auf  die  Nachkommenschaft  32,  52 — 86. 

Italien,  Alterthümer  der  Völkerwanderungs- 
zeit 23,  14;  altitalische  Bronzen  im 
Commercial  Museum,  Philadelphia  32,  11; 
Fibeln  der  Bronzezeit  21,  205ff.  210.  220, 
in  Griechenland  gefunden  21,  230;  Fibeln 
mit  3-getheiltem  Bügel  aus  dem  nördl. 
Italien  21,  220;  Fibel-Nadeln  mit  Schmuck- 
platte 21,  226.  227;  Gesichts-Urnen  22, 109; 
Kleider-Hefteln   aus   Unter-   und  Nord-It. 

21,  225;  Kupfergeld  21,  41;  Kupferzeit  28, 
86.  88;  Ornamentik  23,  243;  Nord-,  brachy- 
cephale  Schädel  32,  229  ff;  Vor-  und  Früh- 
geschichtliches aus  dem  Süden  29,  1; 
bronzene  und  eiserne  Kurzschwerter,  be- 
sonders aus  Unter-Italien  22,  18  ff;  unter- 
italische (?)  Bronzeschwert-Formen  28,  21; 
trianguläre  Bronze  -  Dolche  22,  22; 
griechischer  Eisenschwert- Typus  22,  23ff; 
Bronze-Wagen  (im  Museum  zu  Petersburg) 

22,  51;  Bronze-Dosen  in  Vogelwagen-Form 
22,  54.  55;  Plattenwagen  aus  Unter-Italien 
22,  62;  grosse  Bronze  -  Räder  aus  Nord- 
Italien  22,  64;  etruskische  tombe  a  ziro 
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mit  ThoQ- Wagen  uad  -Pferden  22,  65  66; 
Thyniiaterion  (aus  der  Camno-Sammlung) 
im  Louvre  22,  73;  Gesichts  -  Urnen  22, 
109 ff.;  Haus-Urnen  22,  113.  114;  Handels- 
strasse über  Carnuntum  nach  dem  Samland 
22,  212. 

—  s.  Alife;  Allumiere;  Arnoaldi  -  Gräber: 
Ascoli  -  Piceno ;  Bai'i ;  Beoacci  -  Gräber; 
Bologna;  Bovolone;  Brescia;  Campeggine; 
Gäre;  Capodimonte;  Castellarano;Cervetri; 
Ohiusi;  Civezzano;  Cividale;  Corneto; 
Cortona ;  Cotrone ;  Dolciano ;  Este ;  Etrurien ; 
Fabbricco;  Firenze;  Forli;  Golasecca; 
Grosseto;  Imola;Lucera;  Mantova;  Milano; 
Minozzo;  Modena;  Monte  Lonato;  Napoli; 
Novara;  Orvieto:  Palästrina:  Parma; 
Perugia;  Peschiera;  Picenum;  Poggio  alla 
Sala;  Poggio  Romitorio;  Policoro;  Ponte 
Cucchiajo;  Porretta;  Präneste;  Ravenna; 
Reggio;  Reggio  di  Calabria;  Rieti; 
Rimini;  Rom;  Römisch;  Ruvo;  Salerno; 
Servirola;  Siena;  Suessola;  Testona;  Tibur; 
Tolfa;  Torcello;  Trento;  Treviso;  Turin; 
Valtravaglia ;  Varese;  Veii;  Verona; 
Vetulonia;  Vicenza;  Vigna  grande;  Villa 
Benvenuti;  Villanova  -  Cnltur;  Viterbo; 
Volterra;  Vulci. 

Italische  Bronzestücke  und  ihre  Nach- 
ahmungen 34,  187;  Terramaren:  Fibeln 
aus  der  Bronzezeit  21,  205 ff.  210. 

Itzpapalotl  („Obsidian  -  Schmetterling")  32. 
131  ff. 

Izoghlu  =:  Izoly  33,  195. 

Izoly,  chaldische  Euphrat  -  Brücke  33,  195; 
Inschrift  von  33,  197. 

Jabim-Leute  (Papuas  von  Neu-Guinea)  23,  158. 

—  Sprache  der  Finschhafener  Gegend  23, 178. 
Jackbaura,  Artocarpus  integrifolia  30,  323. 
Jagd  im  alten  Preussen  22,    174 ff;    bei    den 

Guayaki  -  Indianern  34,  37:  bei  den 
Indianern  im  Kulisen-Gebiet  (Brasilien) 
22,  93. 

—  Geräthe  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaldensleben  27,   131. 

—  Pfeil  bei  den  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  93. 

—  Thiere  der  Bewohner  der  an  der  West- 
küste von  Sumatra  gelegenen  Meutawei- 
Inseln  33,   150. 

Jaguar  in  der  Maya-Mythologie  24,  120. 
Jahr,  Bezeichnung  in  Bilderschriften  30,  399. 
Jahres  -  Zeichen  d.   Maya  -  Handschriften   23, 
143. 


Jamamadi  (brasilische  IndianerJ:  Winkel  /\ 
als  Hieroglyphe  für  „Weib'  22,  89. 

Japan,  Aberglauben  34,  76;  Kunst-Sammlung, 
Gincinnati  Art  Museum  32,  25. 

Japaner,  pygmäenhafte  Varietäten  26,  245. 

Jarymdjä,  Backstein  angeblich  dort  aus- 
gegraben 31,  283. 

Jaulapiti  (Na-Aruak  -  Indianer  in  Brasilien) 
22,  83.  (Gesichtsbildung)  85.  (Dörfer)  87. 

Java,  Bronze  -  Figuren  im  Essex  -  Museum, 
Salem  (Massachusetts)  32,  18. 

Jessen  bei  Lommatzsch,  Oberarm-Ringe  34, 190. 

Jimbo  =  Ceremonie  nach  der  Geburt  bei 
den  Suaheli  31,  63. 

Jivaros  (Ecuador),  Federkronen  der,  im 
Natural  history  Museum,  New  York  32,  7. 

Joachimsfeld,  Kr.  Posen  West,  Oberarm-Ringe 
34,  190. 

Jordansmühl,  Sohlesien,  Gräberfeld   34,   271. 

Judenburger  Platten- Wagen  von  Strettweg 
(Steiermark)  22,  58.  59. 

Jungfrauen  als  Bauopfer  30,  13. 

Jiitland,  Bernstein-Handel  im  Alfcerthum  22, 
209;  ßronzevase  aus  einem  Moore  bei 
Öiem,  Helium  Herred,  Amt  Aalborg  23,  245; 
Grabfunde  von  Enslev  34,  195:  heutige 
Topf-Fabrication  ohne  Drehscheibe  22,  204. 

tv  .  .  .,  s.  auch  C...;Q...;Z.... 

Käbelich,  Meklenburg-Strelitz,  Stein-Hammer 

32,  159. 

Kabilen,  algerische:  Zahlwörter  21,  194.  196. 

Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23,  169. 

Kaiser  -  Wilhelms  -  Land,  künstlerische  Dar- 
stellungen aus,  in  ihrer  Bedeutung  für 
die  Ethnologie  29,  77;  30,  74;  Leben  und 
Gebräuche  der  Papua  bei  Finschhafen  21, 
10;   Ornamente   29,   77;   Papuas   23,    158. 

Kala-Hissar  (Burg)  33,  204  ff. 

Kal'ah-Felsen,     chaldische     Festungs-Anlage 

33,  192. 

Kalaja  Dalmatles,  Gräberfeld  der  32,  43. 

Kalan-Kaya  (Dorf),  Steinbruch  33,  206. 

Kalau,  Kr.  Kalau,  Brandenburg.  Kugel- 
Amphore  32,  157. 

Kalbe  a.  S.,  Henkeltopf  und  gehenkeltes 
Schlauchgefäss  34,  203. 

Kalbsrieth  bei  Weimar,  Kugel- Amphoren  in 
Hügelgrab  34,  168. 

Kalender,  Maya-  23,  141 ;  zapotekischer  23,  89. 

— ■  s.  Festkalender. 

Kalkstein-ßiga  von  Curium  (Cypern)  22,  70. 

—  Knochenbehälter,  etruskische,  mit  Porträt- 
Darstellungen  22,  133. 
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Kallan,  Volksstamm  in  Vorderindien  26,  65.  j 
Kamayura:  (Tupi-Stamm  im  Kuliseu- Gebiet,  i 
Brasilien)  22,  84.  (Gesichtsbildung)  85. 
(Dörfer)  87.  88.  (Tanzmasken)  90.  91. 
(Gliederpuppen)  92.  (Verkehr  mit  den 
Weissen)  95.  (auffallend  kurze  Finger)  97. 
Kameiros   (Rhodos):    Fibeln   21,  215;  Terra- 

cotta- Wagen  22,  74. 
Kamin  =  eine  Art  von  Seil  zum  Klettern  bei 

den  Australiern  33,  147. 
Kamm,  tonganischer  31,  10.  37.  ! 

Kämme  der  Orang   Semang  auf  Malacca  mit 
Zaubermustern  24,  466.  25,  71;  Knochen- 
K.  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe,  ' 
Westpreussen  34,  102.  118.  135.  j 

—  s.  Knochenkamm.  [ 

Kamyk,  Böhmen,  Gräberfelder  34,  198. 
Kangal-Ebene,  Weizenfelder  33,  208. 
Kannen,  s.  Oinochoai. 

Kapellendorf,  Kr.  Weimar,  S. -Weimar,  Kugel- 
Amphore  32,  161. 
Kappadocien,  Haus-Urnen  34,  245. 
Kara'iben,  s.  Caraiben. 
Kärnthen,  s.  Rosegg. 

Karpet,  Bambugefäss   der  Orang  Sinnoi  und 
der  Kenäbol  zur  Abwaschung  des  Monats- 
flusses der  jungen  Mädchen  28,  173. 
Karpfen  im  alten  Preussen  22,  177. 
Karpodaken  34.  212. 

Karschau,  Kr.   Nimptsch,   Bronzeaxt  34,  195. 
Karte  der  La  Plata-Länder  (1732)  34,  30. 
Kartenskizze  des  indo-anstralischen  Archipels 
zur  Fliocän-Zeit  33,  130;  von  Banpara  30, 
314;    des    Gebietes    der  Naga    in  Assam 
30,  287.  291.  300;  der  Südgrenze  des  säch- 
sischen   Hauses    im    Braunschweigischen 
27,  28. 
Karthago,  Musee    St.   Louis,   eiserne   Dolche 
und   Kupferbeile   aus   der   Nekropole  von 
Byrsa  29,  29;   Thongefässe   aus   den    Ne- 
kropolen  29,  31  ff. 
Käse-Fabrikation  im  alten  Preussen  22,  181. 
Katumarathis,  Völkerstamm  in  Vorder-Lidien 

2«,  74. 
Katze  als  Bauopfer  30,  21;   Mythologie  26, 

1.  16. 
Kauf-Ehe  im  alten  Preussen  22,  165. 
Kaukasische  Abkunft  der  Magyaren  33,  158. 

163. 
Kaukasus:  Fibeln  21,  215.  (Bogenfibeln)  212. 
(Fibel  mit  3-theiligcm  Bügel)  220;  Metall- 
spiegel 29,  146. 
—  s.  Koban. 


Kauri-Gummi,  Büste  aus,  Südsee  32,  25. 

Kazmierz-Gorszewice,  Kr.  Samter,  Oberarm- 
Ringe  34,  190. 

Kazmierz-Komorowo,  Kr.  Samter,  Nadeln  mit 
schräg  durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 

Kefir-Kala  (Burg-  und  Stadt- Ruine),  Armenien 
31,  260. 

Kehrlich  (Rheiuprovinz) :  Spange  mit  gefälsch- 
ter Runen-Inschrift  22,  84. 

Keil  aus  Feuerstein  in  megalithischen  Gräbern 
der  Altmark  25,  127. 

Keilinschrift  betreffs  des  Bernsteins  22,  210 

—  chaldische  in  der  Mauer  der  Kirche  zu 
Baghin,  Armenien  33,  175.  176. 

Keilinschriften  in  russisch  und  türkisch 
Armenien  24,  122. 

Kelek  =:=  Floss  aus  aufgeblasenen  Hammel- 
häuten 33,  183.  187;  Bau  des  33,  184.  185. 

Kephalonen  (=  Schädel  von  über  1600  ccm) 
in  Tirol  31,  202;  unter  den  brachyce- 
phalen  Schädeln  aus  Tirol  32,  277; 
Schweizer  Schädel  32,  279. 

Keräm  ya  watu  wazima  =  Schlussfest  einer 
Hochzeitsfeier  der  Suaheli  31,  77.  85. 

Keramik  im  heidnischen  Preussen  22,  202  ff. ; 
aus  den  Mounds  von  Arkansas  32,  27 ; 
Rössener  Typus  32,  171:  s.  Pfahlbau-Ke- 
ramik ;  s.  Topf-Fabrikation. 

Keramische   Sammlung  von  Alt-Mexico   und 

I  Central- America  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  6;  im  Museum 
der  naturhistorischen  Gesellschaft,  Phila- 
delphia 32,  9,  10. 

Kerbholz  der  Australier  33,  144. 

Kersoufflet  in  der  Bretagne,  Bronze-Axt- 
hammer 34,  193. 

Kessel  a.  Bronzekessel;  s.  Metallkessel. 
Kesselhaken  im  Eisen-Depotfund  von  Körner 
(Sachsen-Coburg-Gotha)  32.  204.  206.212. 
Kesselwagen   von   Milavec  (Böhmen)  22,  58; 
von  Ystad  (Schweden)  und  Peccatel  (Mek- 
lenburg)  22,  56;  bronzener,  von  Szäszvä- 
rosszök    (Siebenbürgen)    22,    60;    Revers- 
prägung auf  Münzen  von  Kraunon  (Thes'^a- 
hen)  22,61;  -Fragmente  von  Porugia(ltalien> 
22,  60,  von Radkersburg (Steiermark)  22,60. 
Eestenholz,  Schweiz,  Schädel  32,  229.  264. 
Ketzin,  Kr.  Ost-Havelland,  Provinz  Branden- 
burg,   noolithische  Begräbniss-Stelle    32, 
146;  Kugel-Amphoren  32,  150.  157. 
Keule   der   Guayaki-Indianer    34,   36;   mere- 
artige  aus  Walfischknochen  34.  14.  21;  bei 
den  Trumai  und  Suya  (Brasilien)  22,  93. 
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Khitima  =  der  Lendemain  einer  Suaheli- 
Hochzeit  31.  77.  84. 

Kieferbildung  der  Turkvölker  (Baschkiren 
und  Meschtscherjaken).  Russland  24,  197. 

Kieselschiefer,  das  Eibthal  als  Ursprungs- 
quelle dess.  25.  128. 

Kind.  Kinder:  als  Bauopfer  30,  10.  35;  Ge- 
sichtsbemaluug  bei  Orang  Sinnoi,  Bersisi, 
Kenäboi  26,  157;  Kinder  der  Papua  um 
Finschhafen  21, 13.  (ihre  Spiele  usw.)  15  ff.; 
von  Sclaven  b.  d.  Tagalen  (Philippinen) 
25,  14. 

Kindbett,  s.  Wochenbett. 

Kinder-Aussetzung  im  alten  Preussen  22,  166. 

—  Mumie  vom  Canon  Chelly  mit  einem  Mais- 
kolben auf  der  Brust,  symbolisch  die 
Mutter  andeutend  32,  16. 

—  Spielzeug,  Thontrommel  aus  der  Hallstatt- 
Zeit  25,  167. 

—  Sterblichkeit  bei  den  Orang  ßelendas 
(Malacca)  28,  202. 

Kingsmill-Insulaner  s.  Gilbert-Insulaner. 

Kinn,  s.  Gesichtsbildung. 

Kirche  von  Baghin  (Armenien)  mit  Keil- 
Inschrift  33,  175.  176;  Ruinen  einer  alten 
syrischen,  Bizman  bei  Gerger  33,  199. 
200;  zerstörte  armenische  auf  dem  Muser- 
dagh,  800  m  über  dem  Euphrat  33,  193. 196. 

Kirchgang  der  Wöchnerin,  Island  32,  77. 

Kiste,  s.  Stein-Kiste;  Todtenkisten. 

Kitzbühel  im  Ünter-Innthal.  Tirol,  Schädel 
32,  229  ff. 

Kizil-bas,  Bewohner  des  Dorfes  Ataf,  Ar- 
menien 33,  190;  auf  einem  Burguk  über 
den  Euphrat  setzend  33,  191.  194;  -Frauen 
am  Euphrat  waschend  33,  191.  194. 

Kjeban  Maden,  Euphrat-Schlucht  bei  33,  190. 
191 ;  Vereinigung  der  beiden  Euphrat- Arme 
bei  33,  189.  190. 

Kjökkenmöddinger  des  Fräser  River,  Funde 
im  Natural  history  Museum,  New-York 
32,  7. 

Kläden,  Kreis  Stendal,  Altmark,.Steinkammer- 
grab  25,  136.  137. 

Klafterweite  b.  d.  Eingebornen  der  Neuen 
Hebriden  23.  186;  b.  d.  Jabim- Leuten 
(Neu-Guineaj  23,  15S;  b.  d.  Kai-Leuten 
(Neu-Guinea)  23,  170;  b.  d.  Poum-Leuten 
(Neu-Guinea)  23,  173;  b.  d.  Salomons-Insu- 
lanern  23,  187. 

Klage  um  die  Todten  bei  den  Papua  um 
Finschhafen  21,  22.  23;  Klageweiber 
daselbst  21,  22. 
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Klamath  -  Indianer,  Californien,  ethnogra- 
phische Gegenstände  32,  24;  Gürtel  und 
Halsbänder  32,  20. 

Klammern   im   Eisen-Depotfund    von   Kömer 

(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  206.  207.  212; 

eiserne    aus   Gräbern    von  Warmhof   bei 

Mewe,  Reg.-Bez.    Marienwerder   (W.-Pr.) 

34,  115  ff. 
Klangstock    der    Australier    ==    Hölzer,    die 

gegen  die  Brust  gestemmt  und  mit  anderen 

geschlagen  werden  33,  141. 
Klapperinstrumente,  chinesische  29,  151. 
Klapperschlangen  -  Symbol,    Muschel  -  Platten 

mit,  Tennessee  32,  10.  13. 
Kleider-Hefteln:  (eine  griechische  Erfindung) 

21,  224.    (Fund-Länder)  208.  225;  Hefteln 

von    Hallstatt    21,    208;    von    Floth    bei 

Bromberg  21,  209. 
Kleidung    der    Indianer    im    Kuliseu  -  Gebiet 

(Brasilien)  22,  86. 

Kleidungsstücke  s.  Leder-Kleidungsstücke. 
Klein-Asien:  Dolch  22,  18. 

—  s.  Cypern;  Halikarnass;  Hissarlik;  Rhodos; 
Troas. 

Kl.  Korbetha,  Kr.  Merseburg,  Aunjetitzer 
Oehsennadel  34,  201, 

Kl.  KJrebbel,  Kr.  Schwerin  a.  Warthe,  Kugel- 
Amphore  34,  173. 

Klein-Rietz,  Kr.Beeskow,  Brandenburg,  Kugel- 
Amphoren  32,  157. 

Kl.  Wanzleben,  Kr.  Wanzleben,  Hocker  mit 
Henkeltopf  34,  203. 

Klettern  mittels  des  „Kamin"  genannten 
Seiles,  Australien  33,  147. 

Klopfsteine,   flache   beim   Australier  33,  142. 

Klöster,  syrische  zu  Wank,  Morfa  und  Mor- 
dumet,  Armenien  33,  199. 

Kuiebänder  des  Zauberers  bei  Orang  hiitan 
26,  167. 

Knochen-Angeln  der  Moriori  34,  22. 

—  Behälter,  etruskische,  mit  Portrait- Dar- 
stellungen 22,  132.  133;  s.  Canopen; 
Ossuarien ;  Urnen. 

—  Flöten,  Californie«  32,  16. 

—  Geräthe  der  Chatham-Insulaner  (Moriori» 
34,  21  ff;   von  Lobositz,  Böhmen  26,  113. 

—  Kamm  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaldensleben  27,  146; 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe. 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  102. 
118.  135. 

—  Meissel    aus     einer     prähistorischen    Be 
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gräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 
27,  68.  69. 
Knochen-Nadeln  mit  Thier-Figuren  der  Sioux, 
Field  Museum,  Chicago  32,  19.  20. 

—  Spangen,  mit  Haifisch-Zähnen  bewehrt, 
als  Handschutz  a.  einer  Rüstung  von  den 
Gilberts-Inseln  32,  18. 

—  Urne  von  Poggio  Romitorio  (Etrurien)  mit 
Porträt-Darstellung  22,  131.  132. 

—  Urnen  in  Menschenform,  s.  Canopen. 

—  Verarbeitung  im  heidnischen  Preussen 
22,  200. 

Knopf  s.  Bronze;  v.  Bronze  v.  Rieti  (üm- 
brien)  23,  30. 

Knoten-Bügel  an  Fibeln  21,  218;  s.  Knoten- 
Fibeln. 

—  Fibeln  in  Ungarn  und  Griechenland  21, 
218.  219. 

Koban  (Nord-Kaukasien) :  Bogen-Fibeln  21, 
212. 

Koben,  Kr.  Steiuau,  Schlesien,  vierhenkliges 
Gefäas  32,  169.  170. 

Kochgefässe  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 

Kochhaus  s.  Küche. 

Kochsalz-Ersatz  durch  schnelles  Braten  bei 
den  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  93. 

Kochutensilien  aus  Steatit  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  7. 

Kochstedt,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  Kugel-Am- 
phore 32,  160. 

Kociubince,  Stemplatten-Grab,  Vasen  34,  270. 

Kogpenig,  Dorf  in  Armenien,,  von  dessen 
Bewohnern  die  Hälfte  in  Höhlen  lebt  33, 
189. 

Kombe  :=  Ritus  bei  schweren  Geburten  der 
Suaheli  31,  64. 

Koni-Bih,  Giftbaum,  zur  Betäubung  der 
Fische  benutzt  30,  355. 

Königsaue,  Kr.  Aschersleben,  Provinz  Sachsen, 
Kugel-Amphore  32,  158;  .  Skelet  nebst 
thüringischem,  offenen  Knopf  -  Halsring 
und  durchlochtem  Steinhammer  34,    202. 

Kopenhagen,  nordisches  Museum,  Bronzevase 
m.  Ornament  v.  Siem,  Helium  Herred, 
Amt  Aalborg  in  Jätland  23,  245. 

Kopfbedeckung  der  Guayaki-Indianer  34,  32. 
36;  der  Naga  in  Assam  30,  319. 

Kopfbinde  der  Göttermutter  Teteoinnan  32, 
123;  der  Göttin  der  Magueypflanze 
Mayahuel  32,  124;  bei  Beschwörungen  der 
Üraug  hütan  26,  161. 

Kopfform  b.  Eingeborenen  der  Neuen  Hebriden 


23,  185;  der  Jabim- Leute  (Neu -Guinea) 
23,  161;  der  Kai-Leute  (Neu-Guinea)  23, 
170;  d.  Papuas  v.  Neu-Guinea  23,  224. 
225;  b.  d.  Papuas  der  Nordost-Küste  von 
Neu-Meklenburg  23,  185;  der  Poum-Leute 
(Neu-Guinea)  23,  175;  d.  Solomons-Insu- 
laner  (Malayta)  23,  190;  d.  Solomons- 
Insulaner  (Vella  Lavella)  23,  187;  der 
Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  181. 

Kopf-Formen  Lebender:  s.  Brachycephalie ; 
Dolichocephalie ;  Gesichts-BUdung;  Hypsi- 
brachyeephalie;  Mesocephalie ;  Prognathie. 

Kopfjägerei  der  Naga,  Assam  30.  282.  295. 
337. 

Kopfkissen  der  Samoaner  31,  16.  45. 

Kopfmaasse  der  Albanesen  32,  38. 

Kopf-Messungen  von  Papuas  von  Neu- 
Guinea  23,  194.  195.  196.  197.  198. 
199.  200.  201.  202.  203;  von  Papuas  von 
anderen  melanesischen  Inseln  23,  203.  204. 
205.  206.  207. 

Kopfputze  aus  Geierfedern  bei  den  Angoni 
32.  196;  aus  Vogel-Bälgen  vom  roth- 
köpfigen  Specht  (dienen  gleichzeitig  als 
Geld)  der  Klamath-Indianer  (Californien) 
32,  24. 

Kopfschmuck  aus  Menschenhaaren  in  Samoa 

31,  20.  48;  Schlange  als  solcher  23,  148; 
Tonallo-Emblem  als  32,  132;  s.  Hirschge- 
weih-Kopfputz. 

Korb,  Körbe,  californische  32,  16.  20.  26;  s. 
Cocos-Korb. 

—  flechtereien  der  Californier  im  Natm-al 
history  Museum,  New  York  32,  5. 

—  Formen  von  den  Apaches  (Prärie-Indianer) 

32,  19. 

Korbgefässe  der  Apaches  im  Natural  history 
Museum  New  York  32,  5;  kunstvolle  der 
Klamath-Indianer    (Californien)  32,  24. 

Körbchen  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 

Korea,  Sammlung  im  Essex-Museum,  Salem 
(Massachusetts)  32,  18. 

Korn  s.  Getreide. 

—  Quetscher.  s    Quetscher. 

Körner,  Sachsen-Cobui-g-Gotha,  Eisen-Depot- 
fund aus  früh-römischer  Zeit  32,  202—214; 
Kugel-Amphore  32,  161. 

Koronio-Kondylialwiukel  des  Unterkiefers 
(Messung)  30,  129.  131. 

Körper-Bau  bei  den  Indianerstämmen  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  86. 

—  Bemalung  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  87 :  s.  Tättowirung. 
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Köi-per-ßildung  derJabim-Leute(Neu-Guinea)  | 
23,  166.  167;  der  Kai-Leute  (Neu-Guinea) 
23,   171;    der    Poum-Leute    (Neu-Guinea) 
23,  176:    d.    Tami- Insulaner  (Neu-Guinea) 
23,  182. 

—  gewicht  der  Turkvölker  (Baschkiren  und 
Meschtscherjaken),  Russland  24,  185. 

Körper-Grösse  (Höhe):  der  Jabim  Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  158;  der  Kai-Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  170;  der  Poum-Leute  (Neu- 
Guinea)  23,  173;  der  Turkvölker  (Basch- 
kiren und  Mechtscherjaken),  Russland  24. 
183. 

—  höhe,  Methode  der  Bestimmung  26.  230; 
der  hochgewachsenen  Varietäten  Europas 
26,  235;  der  Pygmäen  von  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen,  Schweiz  26,  230. 

—  Länge  der  finnischen  Rasse  33,  168. 

—  Maasse  von  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  86;  v.  Papuas  von  Neu- 
Guinea  23,  194.  195.  196.  197.  198.  199. 
200.  201.  202.  203;  v.  Papuas  von  anderen 
melanesischen  Inseln  23,  203.  204.  205. 
206.  207;  s.  Messungen. 

Kosmische  Hieroglyphen  der  Mexikaner  33, 
1—47. 

Kossäer,  Sprache  der  34,  213. 

Kossebaude,  Kreishauptm.  Dresden,  Kugel- 
Amphoren  32,  161. 

Köta  imd  Toda  in  den  Nilagiri,  Vorder-Indien 
28,  213. 

Kötschen,  Kr.  Merseburg,  Skeletfunde  nebst 
zwei  Aunjetitzer  Henkeltöpfen,  einem 
Schlauchgefäss  und  einer  Vase  34,  202. 

Kowel  (Kreis  in  Wolhynien):  Speerspitze  mit 
gothischer  Runen-Inschrift  22,  77. 

Krain  (Österreich) :  Fibeln  mit  Knotenbügeln 
21,  218. 

Kraniologischer  Typus  30,  125;  der  Arme- 
nier 31,  282. 

Ki-ankendiät  bei  den  Papua  um  Finschhafen 
21,  21. 

Krankenhaus,  römisches  bei  Baden  in  der 
Schweiz  32,  212. 

Krankheiten  bei  den  Papua  um  Finschhafen : 
(Vorstellungen  über  das  Wesen  der  Kr.; 
Heilen  durch  „Besprechen")  21, 19.  (Fehlen 
von  Medicamenten)  20;  Heilung  durch 
Zauberer  bei  den  brasil.  Indianern  22,  94. 

Krankheits-Dämonen,  Pferd  als  Träger  von 
33,  68. 

Krannon  (Thessalien) :  Münzen  mit  Kessel- 
wagen als  Reversprägung  22,  61. 


Kreddur  =  abergläubische  Vorschriften  und 
Verbote  in  Island  32,  65. 

Kreta:  Fibeln  21.  216.  220.  221;  Fibel  mit 
Schlingenreihe  am  Bügel  21,  216.  219; 
Bronze-Lanzen-(oder  Pfeü-)spitze  22,  17; 
s.  Dali. 

Kreutz  s.  Gross-Kreutz. 

Kreuz:  kleine  Kreuze  als  Fibula-Ornament 
21,231  ;=  Hieroglyphe  33,  20  ff. ;  s.  Haken- 
kreuz. 

Krieg  s.  Hieroglyphe. 

Kriegs -Ausrüstung  der  Klamath-Indianer 
(Californien)  32,  24. 

Kriwe,  altpreussischer  Oberpriester  22,  158; 
159. 

Kroatien:  Fibel  mit  3-theiKgem  Bügel  21,  224; 
alter  Fibel-Typus  22,  144;  s.  Prozor;  s. 
Sisek. 

Krokodilornament  aus  Kaiser- Wilhelms-Land 
29,  123. 

Kröte  s.  Butterkröte. 

Krüge  s.  Bucchero-Krüge. 

Küche  =  Tanoa  31,  7.  34. 

Küchenabfallslöcher  bei  Lobositz,  Böhmen  26, 
103  ff. 

Küen-Lün-Gebirge,  Nephrit  von  Schahidulla- 
Chodja  24,  19. 

Kugel  am  Fibelbügel  21,  219.  220.  221. 

Kugel- Amphoren,  neolithische  32,  154;  Be- 
gleitfunde 32,  169  ff.4  Definition  32,  154; 
Grabformen  und  Bestattungsweise  32, 
173;  Herkunft  32,  174;  Ornamente  der 
32,  155.  162  ff.;  Verbreitung  32,  156;  Zeit- 
bestimmung 32,  175;  von  Gross-Kreutz, 
Kreis  Zauch-Belzig,  Provinz  Brandenburg 
32,  151;  34,  167,  168;  von  Wies  koscielna 
und  Kl.  Krebbel  34,  172.  173. 

Kugeln,  steinerne  der  Moriori  34,  21. 

Kuh  s.  Zwergkühe. 

Kujundjik(Cyperü):  Terracotta- Wagen  22,  70. 

Kukulcan,  altamerikanischer  Gott,  Guatemala 
28,  222;  in  Yucatan  30,  377. 

Kuliseu,  Quell- Arm  des  Schingü  (Brasilien) 
22,  82.  Indianer  im  K.-Gebiet  22,  82  ff.: 
Riesen-Regenwurm  und  Buriti-Palme  22, 
87. 

Kuluene  (Fluss  im  Schingii-Gebiet,  Brasilien) : 
Nahuqua-Dörfer  22,  83. 

Kumbi  =  Weihehaus  bei   der  ßeschneidung 

der  Suaheli  31,  68.  69. 
Kümür-Chan,  Euphrat-Enge  bei  33.  197  fi\ 

Kunst,  S.Figuren;  Menschen-Figuren;  Orna- 
ment; Thier- Figuren;  Vogel- Figm-en. 
3* 
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Kunst -Trieb  der  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet 

(Brasilien)    22,  89. 
Künstlerische     Darstellungen      aus     Kaiser- 

Wilhelms-Land  in  ihrer  Bedeutung  für  die 

Ethnologie  29,  77;  30,  74. 
Kupfer,  Fundorte  :  Ungarn  28,  57. 
Axt,   ornamentirte,  von  Cosenza    (Italien) 

29,  12. 

—  Aexte  a.  Ungarn  28,  64.  88. 

—  Beile  aus  der  Nekropole  von  Byrsa  in 
dem  Musee  St.  Louis  in  Karthago  29,  29. 

—  Gelte,  ungarische  28,  60. 

—  Depotfund  aus  der  Gegend  südlich  von 
Halberstadt  34,  165. 

—  Dolche  von  Cypern  22,  7;  a.  Ungarn  28,  73. 

—  Geld,  altitalisches  21,  41. 

—  Geräthe,  cyprische'28,  87 ;  a.  Ungarn  28,  71. 

—  Hohl-Celte  von  Michigan  32,  21. 

—  Legirungen  aus   Westpreussen   27,  1,  37. 

—  Ornamente,  thürbeschlagartig  32,  15.  21. 

—  Oxyd,  mit  K.  infiltrirter  menschlicher 
Kopf  aus  Winthoop  (Massachusetts)  32,  15. 

—  Panzerglieder  a.  Ungarn  28.  77. 

—  Ringe  aus  Ungarn  28,  78.  79. 

—  Schmucksachen  a.  Ungarn  28,  79. 

—  Schwertstab  a.  Ungarn  28,  76. 

—  Spiralen  a.  Ungarn  28,  81. 

—  Zeit  in  Aegypten  28,  86;  in  Italien  28, 
86.  88;  in  Schweden,  28,  90;  in  Troja  28, 
88;  in  Ungarn  28,  57. 

Kurdische    Tracht    der   Armenier   in   Gerger 

33,  199.  202. 
Kurzschwert,  eisernes,   aus   Griechenland  22, 

28;  bronzene  und  eiserne,  aus  (Unter-  etc.) 

Italien  22,  18ff.;  s. Dolche;  Schwertformen. 
Kustenau,      Indianer  -  Stamm      am      Batov^ 

(Brasilien)  22,  83;  Tättowirung  22,  87. 
Labömitz,     Insel     Usedom,     Kugel-Amphore 

ohne  Ornament  32,  156. 
Lachse  im  alten  Preu&sen  22,  177. 
Lama  =  Russ,  gewonnen  von  den  Früchten 

der  Aleurites  triloba,  zum  Malen  schwarzer 

Zeichnungen  31,  13.  40. 
Lamaisches  Pantheon  21,  44. 
Landbau,  s.  Ackerbau;  s.  Agricultur. 
Landwirthschaftliche  Geräthe  aus  dem  Eisen- 
Depotfund    von  Körnor   (Sachsen-Coburg- 

Gotha)  32,  205. 
Langel    im     Gothaischen,    Hügel-Skeletgrab 

34,  203. 
Langendorf,    Pommern,    Goldgefässe  28,  92. 
Langen-Eichstädt  bei  Halle,  Flintbeil  34,  241. 

Kugel-Amphoren  32.  158. 


Längenmaasse :  s.  Elle;  Fuss;  Stadion. 
Langenstein,    Kr.   Halberstadt,   Armring    34, 

191. 
Langobarden,    Alterthümer  23,  15 ;  Fürsten- 
grab  u.  Reihengräber  b.  Givezzano,  Süd- 
Tirol  23,  18. 
Langobardisch-sächsische  (?)  Runen-Inschrif- 
ten 22,  83. 
Langagest,  Böhmen,  Wohnstätten  32,  211. 
Lanze   aus    Palmholz    der    Guayaki-Indianer 

34,  35. 
Lanzenspitze    (Speerspitze)     aus    Feuerstein, 
aus     Steinkammergräbern     der     Altmark 
25,  127;  s.  Bronze-Lanzenspitzen. 
La  Plata-Länder,  Karte  der  34,  30. 
Latsch,    Beingruft    in    Tyrol,     Schädel     32, 

229.  250. 
Lau  (Dach-Bedeckung)  in  Samoa  31,  19.  48. 
Laufenlernen  der  Kinder,  Island  32,  82, 
Laugerie-Basse    in    der    Dordogne.    paläoli- 
thische  Bumerangs  33,  139;  paläolithische 
Wurfstöcke  33,  139. 
Laulau  (Teller-Matte)  31,  16.  44. 
Tiauterberg  am  Harz,  Volksthümliches  28,  149. 
i  Lava  s.  Fuss-Abdrücke. 
Lebehn,     Kr.     Randow,     Pommern,     Kugel- 
1        Amphoren  32,  156. 
Leben  nach    dem  Tode :    Anschauungen  bei 

den  Papua  um  Finschhafen  21,  25. 
i  Leckow,  Kr.  Schivelbein,  Oberarm-Ringe  34, 
;        190. 

I  Leder-Jacken,    mit    Porcupine-Stacheln    und 
I        Skalpen    verzierte,    der    Prairie- Stämme 
32,  14. 

—  Kleider  mit  Skalpen  von  den  Sioux 
(Prärie-Indianer)  32,  19. 

—  Kleidung  von   den   Ute  (Prärie-Indianer) 
'        32,  19. 

—  Kleidungsstücke  der  Klamath- Indianer 
(Californien)  32,  24. 

Lega  als  Heilmittel  und  zum  Salben  des 
Körpers  31,  8.  35. 

Legefeld,  Kr.  Weimar,  S.-Weimar,  Kugel- 
Amphore  32,    161. 

Legende  über  den  Ursprung  der  Sprachver- 
wirrung 30,  349. 

Lehre,  Dorf  in  Braunschweig,  Bauernhaus 
von  1664  27,  32. 

Leibeigene  im  alten  Preussen  22,  165. 

Leichenbrand,  Provinz  Brandenburg  32,  151 ; 
in  Urnengräbern  bei  Lobositz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  73. 

Leichen-Ceremonien,  Island  32,  81. 
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Leichen-Haus,  gÜenes,  bei  den  Papüa  um 
Finschhafeii  21,  21. 

—  Schmuck  bei  den  Papüa  um  Finschhafen 
21,  22. 

Lein,  s.  Flachs. 

Leming  =  Valman  (s.  d.)  32,  87. 

Lentini,  Sicilien,  Nephritbeil  aus  der  minera- 
logisch-geologischen Universitäts-Samm- 
lung in  Palermo  29,  23. 

Leoparden-Felle  bei  den  Angoni  32,  194.  196. 

Leptoprosoper  moderner  Schweizerschädel 
26,  214. 

Leptorrhinie  v.  Samoa-Stämmen  28,  136. 

Leubingen,  Kr.  Eckartsberga.  Goldnadel  34. 
197;  Hügelgräber  34.  201. 

Leukäthiope  33,  55. 

Leukopathie  33,  55. 

Leutwitz  bei  Uhyst,  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Liberia,  Ethnographisches  im  Commercial 
Museum,  Philadelphia  32,  11. 

Lidje,  Armenien,  Tigris-Grotte  31,  248  ff.  284  ff. 

Liebeszauber  auf  Island  32,  56. 

Lied,  Lieder  s.  Tättowir-Lied. 

Ligurische  Sprache  34,  219. 

Lil-lil  fWaffenform)  34,  13. 

Lima  :^  sieben  Tage  Schmaus  und  Tanz  iür 
die  Hochzeitsgäste  der  Suaheli  31,  77.  85. 

Lineare  Verzierungen  an  Fibelplatten  21,  220. 
222. 

Linienornamente,  Kaiser-Wilhelms-Land  29, 
95. 

Liparische  Inseln,  ßasaltbeil  aus  der  minera- 
logisch -  geologischen  Universitäts  -  Samm- 
lung in  Palermo  29,  23. 

Lobositz  an  der  Elbe,  Böhmen,  neolithische 
Ansiedelung  der  Uebergangszeit  26,  101 ; 
prähistorischer  Wohnplatz  und  Begräbniss- 
Stätte  27,  49. 

Löffel,  eiserner,  mit  vierkantigem,  gedrehtem 
Stiel  und  mit  runder  Schale,  von  Körner 
(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  203.  209. 

Los  Angeles  s.  Martin-Mountains. 

Los  Muertos,  Arizona,  Thier  -  Figuren  aus 
Muschel  32.  17. 

Lösestein  im  Aberglauben  der  Isländer  32, 68  ff. 

Losiatyn,  Kr.  Skriwa,  Gouv.  Kijew,  Kugel- 
Amphore  34,  173. 

Lösskuppe,  südösthch  von  Lobositz  a.  p]lbe. 
prähistorischer  Wohnplatz  und  Begräbniss- 
Stätte  27,  49. 

Löwe  als  Fibel-Ornament  21.  222. 

Löwenmaske  von  Bronze  23.  238.  239. 

Löwen-Sculptar  unweit  Üyük  33.   208. 


Lucera  (Apulien):  Plattenwagen  22,  61. 

Luchs  im  alten  Preussen  22,  176. 

LucuUus,  Schlachtfeld  des  31,  263  ff. 

Luft-Göttinnen,  lamaische  21,  47. 

Lüge,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
kammergrab   25,  161. 

Lulu  (Land  an  der  Grenze  Assyriens)  31.  113. 

Lunow.  Kr.  Angermünde,  Oberarm- Ringe  34, 
190. 

Luschitz  bei  Göding  in  Mähren,  Bronze-Axt- 
hammer 34,  193. 

Lützkendorf,  Kr.  Querfurt,  Aunjetitzer Henkel- 
topf 34,  202. 

Mäander-Ornament  aus  Kaiser- Wühelms-Land 
30,  109. 

Maasse  von  Gilbert-Insulanern  28,  128.  129; 
von  Neu-Hebriden,  28,  126.  127 ;  von  Xeu- 
Meklenburg-Insulanern  28,  130.  131 :  von 
Papuas  23,  192;  von  Salomons-Insulanem 
28,  124.  125;  von  Samoanern  28,  132. 
133;  V.  e.  Schädel  aus  einem  mega- 
lithischen Grabe  von  Meilin.  Altmark  25, 
157;  der  Turkvölker  (Baschkiren  und 
Meschtscherjaken),  Russland  24,  183.  218. 

—  s.  Körper-Maasse.  Messungen. 

—  metrologische,  s.  Arura;  Babylonische 
Elle;  Elle;  Fuss;  Griechisch-römische 
Maasse;  Längen-Maasse ;  Stadion. 

Ma-Atabele.  Eingeborene  Südafricas  25.  177. 
Macana  =  Keule  der  Guayaki-Indianer  34,  36. 
Macedonien.  s.  Makedonien. 
Macuilxochitl  (mexikanischer  Gott)  32.  121  ff. 

145. 
Maden  s.  Kjeban  Maden. 
Madisonville,    Ohio,    Ausgrabungen    32,    27; 

Funde    im   Peabody-Museum,    Cambridge 

bei  Boston  32,  15. 
Madura  s.  Sivaganga. 
Magdeburg,  Reg.-Bez.  s.  Bülstringen. 
Magyaren,  Finnenthum  der  33,  157 — 171. 
Maharlica,  Adelige  der  Tagalen  (Philippinen^ 

25,  11. 
Mahlsteine  im  alten  Preussen  22.  188. 
Mähren  s.  Borotitz;  Byciskala-Höhle;   Gaya; 

Luschitz;  Nikolsburg. 
Maichan,  Todtenhäuschen  der  Naga  in  Assam 

30,  321. 
Mais,  Tirol,   Schädel   aus  der  Beingruft   der 

Pfarrkirche    und    der  Maria-Trost-Kirche 

32,  229. 
Mais,   Aufbewahrung   in    Vogel -Figuren  aus 

Maiskolben    bei    den    Baka'iri    (^Brasilien) 

22.  89. 
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Mais -Anbau    im    Kulisöu- Gebiet    (Brasilien) 

22,  93. 

—  Kolben  auf  der  Brust  einer  Kinder-Mumie 
vom  Canon  Chelly,  symbolisch  die  Mutter 
andeutend  32,  16. 

—  Stroh  s.  Masken. 

Majafarkin  und  Tigranokerta  (Mesopotamien), 

Identität  31,  263  if. 
Makedonien,  s.  Potidäa. 
Malacca,  Anthropologie  29,  173;  Frauenlebeu 

28,  163;    Zaubermuster  der  Urang  hütan. 

26,141;  s.OrangPanggang;  Urang Semang. 
Maläka  s.  Örang  Semang. 
Malaria  b.  d.  Jabim-Bewohnern  (Neu-Guinea)  , 

23,  168. 

Malayta,  Solomons-Insulaner  23,  190. 
MallicoUo,  Neu-Hebriden,   Anthropologisches 

28,  143;  deformirter  Schädel  28,  141. 
Mallwitz,  Kr.  Sorau,  Nadeln  mit  schräg  durch-  i 

bohrtem  Kugelkopf  34,  196.  i 

Mammuth-Zähne  im  alten  Preussen  22,  176 
Mandan-Boot,   primitives   aus   Büffel -Haut 

32,  19. 
Mandingo-Neger,  ethnographische  Objecte  im 

Commercial-Museum,  Philadelphia  32,  U. 
Manioc-Anbau   im   Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 

22,  93. 
Mann,  Männer:  s.Ehe-  Geschlecht;  Verlobung: 

Wittwer. 
Männer-Wochenbett    bei    den    Caraiben    im 

Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  88. 
Manns-Figur  als  Fibel-Ornament  21,  222;  s. 

Menschen-Figuren. 
Manono  (Samoa),  Fischfang  31.  13.  40. 
Mantelfrieden  (altdeutscheßechts-Sitte)  34, 70. 
Mantova,  Italien,  Museo  patrio  23,  22. 
Manuscript  s.  Handschrift. 
Marathus  fPhönikien):  Terracotta- Wagen  22, 

68.  69. 
Maravar,  Volksstamm  in  Vorder- Indien  26,  68. 
Marberg  bei  Pommern  an   der   Mosel,    Cult- 

stätte  32.  210. 
Märchen  und  Sagen  der  Angämi,  A8sam30,357. 
Marder  im  alten  Preussen  22,  176. 
Maricopa  -  Indianer,      Topographisches     und 

Ethnographisches  24,  11. 

—  Wörter  und  Sätze  24,  11.  14. 
Marmorbruch  bei  Kjeban  Maden  33,  189. 
Marokko:  Berber-Bevölkerung:  III.  Südliche 

Gruppe:  Schlöh  21,  81.  157. 

—  8.  Atlas-Gebirge;  Berber;  Draa;  Mogador; 
Oasen;  Süs;  Tuät. 

Marquesas,  Oceanien,  Holz-Idol  32.  11;  ethno- 


graphische Sammlung  im  Peabody-Museum^ 

Cambridge  bei  Boston  32,  17. 

Marquesas-Inseln,    Maske    von   den,    in    der 

Universitäts-Sammlung,  Philadelphia  32,9. 

Marquesas- Steinidole  32,  23. 

Martin-Mountains     bei    Los    Angeles,    Funde 

32,  16. 
Marwedel    bei    Hitzacker,    Kr.    Dannenberg, 
Oberarm-Ringe  34,  190;    Schmuckschilde 
34,  193. 
Maske  des  bärtigen  und  mit  kleinen  Hörnern 

versehenen  Dionysos  Ebon  23,  239. 
Masken  aus  Kaiser- Wilhelms-Land  29.  86; 
(zweiköpfiger  Adler  mit  beweglichen 
Flügeln,  geflügelter  Fisch),  Field  Colum- 
bian  Museum,  Chicago  32, 19;  aus  Muschel- 
Scheiben  von  Marlborough  Estate  (Vir- 
ginia) mit  spitzem  Lippen-Zierath  und 
Zickzack-Linien  an  den  Augenwinkeln 
32,  13;  der  Irokesen  aus  Maisstroh,  Pea- 
body-Museum,  Cambridge  bei  Boston  32, 
14;  von  Mortlock  (Carolinen)  in  der  Uni- 
versitätssammlung, Philadelphia  32,  9;  der 
Navaho  (Prärie-Indianer)  32,  19.  20;  der 
Sioux  für  den  Büffel-  und  Schlangen-Tanz 
32,  14;  der  Tarahumara  (Mexico)  32,  6; 
der  Zuni  und  Moki  32,  12. 
Masken  s.  Gesichts-Masken;  Holz-Masken  ;^ 
Portrait-Masken;  Tanz-Masken;  Thier- 
Masken;  Trauer-Masken. 
Masken-Anzüge  im  Natural  history  Museum, 

New  York  32,  7. 
Masken-Protokolle  von  Neu-Guinea   23,  212; 
Neu  -  Lauenburg,     Neu  -  Pommern,     Neu- 
Meklenburg    23,    222;     v.    d.    Salomons- 
Inseln  23,  223. 
Masken-Tänze  bei  den  Indianern  im  Kuliseu- 
Gebiet  (Brasilien)  22,  90;  s.  Tanz-Masken. 
Massachusetts,  Essex-Museura    in    Salem  32, 

17;  s.  Winthoop. 
Maße,  s.  Maasse. 
Masuren,  Aberglaube  34,  68. 
Mata  =  Messer  der  Moriori  34,  20. 
1  Matapoto  (Seethier),   zu  Fischhaken   benutzt 
31,  13.  40. 
Matten,  samoanische  31,  16.  44,  grobe  Cocos- 
Matte  31,  18.  46,    Fenster-Matte  31,    19. 
47,    Sitz-Matte  31,  16.  18.  44.  46,  weisse 
31,  9.  36,  Herstellung  der  feinen  31,  7.  34; 
Teller-Matte  für    samoanische  Esswaareu 

31,  16.  44. 

Mattenzelt   der  Winnebago  (Prairie-Stämme) 

32,  14. 
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Mauer  der  Burg  von  Baghin  (Armenien)  mit 
Fragment  der  Menuas-Stele  33,  178.  179. 
Maulidi  =  Tauffest   der  Suaheli  31,  63.   67. 
Mauritia  vinifera,  s.  Buriti-Palme. 
Maya  von  Tucatan,  Festkalender  30,  410. 

—  Alterthümer.  uamentlicb  Quetzalcoatl- 
Kukulcan  in  Yucatan  30,  377. 

- —  Chronologie  23,  141. 

—  Figuren  (Gott  mit  der  proliferirenden 
Nase)  28.  227. 

^  Gottheiten  24,  101. 

—  Hieroglyphen  32,  215—221. 

—  Sonnengott  24,  113. 

—  Todesgott  24,  103. 

Mayahuel   (Göttin),    Kopfbinde   der   32.   124 
Mazgerd,  Dorf  in   Armenien,   Burg  33,  180: 

syrische  Inschrift  33,  180. 
Medicamente  fehlen  bei  den  Papua  um  Finsch- 

hafen  21,  20. 
Medicin  s.  Lega. 

—  Beutel  aus  Leder  in  Thier-Formen  von 
den  Sioux  (Prärie-Indianer)  32,  19. 

—  Häuser  b.  Orang  hütan,  Malacca  26,  145. 

—  Männer  der  Orang  hütaa,  Malacca  26,  145. 
Megalithen-Keramik  34,  261. 
Megalithische    Gräber     (Steinkammergräber) 

Deutschlands  25,  105. 

Mehinaku:  f Nu- Aruak- Stamm  in  Brasilien)  22. 
83.  (Gesichtsbildungj  85.  (Körperbau) 
86.  (Cultur- Verhältnisse)  86.  (Dörfer)  88. 
(Salzbereitung)  93.  (Verkehr  mit  den 
Weissen)  95. 

Mehl,  mystische  Bedeutung  bei  den  Angoni 
32,  198. 

Meisdorf,  Kr.  Aschersleben,  Aunjetitzer  Henkel- 
topf 34,  202. 

Meissel,  Schmal-  aus  Feuerstein  in  mega- 
lithischen Gräbern   der  Altmark  25,   127. 

Meklenburg,  Kugel-Amphoren  32,  156. 

—  s.  Peccatel;  Pennewit;  Stubbendorf. 
Meklenburg-Strelitz,  Depotfund  von  Hinrichs- 

hagen  34,  196;  Oberarm-Ringe  34,  190; 
Steinhammer  von  Käbelich  32,  159;  s. 
Schwanbeck. 

Melanesier,  Fussumrisse  23,  229;  Haar  der  31. 
20;  Handumrisse  23,  228;  s.  Neu-Hebriden; 
Neu-Lauenburg;  Neu-Meklenbiirg ;  Neu- 
Pommern ;  Solomons-Insulaner. 

Meleke  (Aexte  mit  langen  Griffen)  31,  38. 

Mellin.  Altmark,  Schädel  aus  einem  mega- 
lithischen Grabe  25,  157. 

Mensch,  Bedeutung  Australiens  für  die  Heran- 
bildung des  M,  aus  einer  niederen  Form 


33,  127 — 154;  der  hockende,  künstlerische 
Darstellung  aus  Kaiser- Wilhelms-Land  30, 
79. 

Mensch,  Menschen  s.  Augenform;  Gesichts- 
bildung; Haar;  Hautfarbe;  Kinn;  Kopf- 
Formen;  Körper-Bau;  Mann;  Nase;  Weib. 

Menschen-Figuren  in  Baumrinde  bei  den 
Indianern  im  Kuliseu-Gebiete  (Brasilien) 
22,  87;  s.  Figuren;  Manns-Figur. 

Menschenform  von  Knochen  -  Urnen ,  s. 
Canopeu;  Gesichts-Urnen. 

Menschengestalten,  künstlerische  Darstel- 
lungen aus  Kaiser-Wilhelms-Land  29,  86. 
105. 

Menschenhaare,  Kopfschmuck  aus  (Tuiga). 
Samoa  31,  20.  48. 

Menschenknochen  als  Bauopfer  30,  19. 

Menschenkopf- Gefässe,  Arkansas  32,  12.  13. 

Menschenopfer  sind  verpönt  bei  den  Angoni 
32,    198;  bei  Bauten  30,  5. 

Menschliche  Figuren  an  den  Henkeln  von 
Holz-Gefässen  aus  einer  Höhle  bei  den 
Dalles-Stämmen  (Columbia  River)  32,  24; 
a.  Korbgefässen  der  Apaches  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  5. 

Menschliche- und  Thier-Figuren,  aus  Knochen 
geschnitzte,  Peabody-Museum,  Cambridge 
bei  Boston  32,  15. 

Menschliche  Rassen  s.  Rassen. 

Menschlicher  Kopf,  mit  Kupferoxyd  infiltrirter, 
aus  Winthoop  (Massachusetts)  32,  15. 

Menses,  Feier  beim  Eintreten  der  ersten  M. 
der  Suaheli  31,  70. 

Menstruation,  Chit-Nort-Muster  des  Bambus- 
gefässes  der  Orang  Belendas  für  Ab- 
waschungen 28,  171 ;  Eintritt  bei  Maravar- 
Mädcheu,  Sivaganga  bei  Madura  26,  71-. 
„Karpet"  (Bambugefäss)  der  Orang  Sinnoi 
und  der  Kenaboi  zur  Abwaschung  28,  173; 
bei  Katumarathis,  Vorder-Indieu  26,  80; 
der  Papüa-Mädchen  2J,  17;  Verdeckung 
der  M.  bei  den  Papua-Frauen  21,  17. 

Mentawei-Inseln  (Westküste  von  Sumatra). 
Jagdthiere  33,  150. 

Menuas-Canäle,  Armenien  31,  245  ff.  260. 

Menuas-Stele  mit  chaldischer  Keil- Inschrift 
in  der  Mauer  der  Kirche  zu  Baghin. 
Armenien  33,  175.  176. 

Merseburg,  vierhenkliges  Gefäss  32,  170. 

Meschtscherjaken  (Turkvölker) ,  Russland, 
Anthropologie  24,  181. 

Mesocephale  Tiroler  Beingruft-Schädel  30. 
189. 
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Mesocephalie  d.  Jabim-Bewohner  (Neu-Guinea) 
23,  161;  bei  den  Indianerstämmen  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  84;  b.  Pa- 
puas von  Neu-Guinea  23,  225:  d.  Poum- 
Leute  (Neu-Guinea)  23,  175:  v.  Samoa- 
Stämmen  28.  136 ;  d.  Tami-Insulaner  (Neu- 
Guinea)  23,  181. 

Mesopotamien:    keine    Fibel-Funde  21,    212  | 
8.  Ninive. 

Mesorrhinie  v.  Samoa-Stämmen  28,  136. 

Messer  der  Guayaki-In dianer  34,  37 ;  aus 
Bronze  aus  Sibirien  29,  153;  aus  Eisen, 
aus  Urnengräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  116.  135;  aus  Feuerstein  (aus  dem 
ßardo-Museum  in  Tunis)  29,  28,  (prähisto- 1 
risches  von  Policoro  in  der  Basilicata 
(Italien)  29,  12,  (prismatische,  aus  Stein- 
kammergräbern der  Altmark)  25,  127.  149. 
165;  aus  Stein  der  Moriori  34,  2ü;  zum 
Durchschneiden  der  Nabelschnur  28,  190: 
sichelförmiges  aus  Eisen,  aus  dem  Urnen- 
friedhof bei  Bülstringen,  Kreis  Neuhaldens- 
leben  27,  132;  s.  Bambu-Messer;  s.  Tappar. 

Messermünzen,  chinesische  29,  153. 

Messung  der  Capacität  des  Schädels  31,  201; 
des  Koronio-Koudylial winkeis  des  Unter- 
kiefers 30,  129;  an  Schädeln  aus  der 
Schweiz  und  Italien  32,  236,  aus  Tirol 
32,  232  ff. ;  von  Tiroler  ßeingruft-Schädeln 
30,  189;  an  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  86.  96.  97;  von  West-  und 
Nord-Mongolen- Schädeln  30,  216. 

Meta,  weniger  bekannte  Sprachen  aus  der 
Gegend  des  23,  1. 

Metall,  s.  Bronze,  Eisen,  Gold,  Kupfer. 

—  Funde  als  Beifunde  der  Kugel-Amphoren  i 
32,  172. 

—  Kessel  mit  hohem  Fuss  a.  Ungarn  28.  13. 
25;  aus  dem  Wolgagebiet  29,  150. 

—  Spiegel,  chinesische  29,  142 ;  kaukasische 
29,  146;  aus  Sibirien  29,  144;  skythische 
aus  Südrussland  29,  144. 

—  Technik  der  Olympia-Bi-onzen  21,  231. 

—  Zeit,  Gesichtisschädel  von  Schweizersbild 
bei  Schaff  hausen,  Schweiz  26,  192.  221; 
Schädel  v.  Schweizersbild  bei  Schaff- 
hausen, Schweiz  26,  207. 

Methodik  der  Prähistorie  34,  223—272. 
Metrologie, B.Gewicht;  Maasse  (metrologische). 
Metzelthin,     Kr.     Ruppin,    Schwertstab    mit 

ßronzeschäftuug  34,  194. 
Mexiko,  Bilderhandschriften,  Hieroglyphe  des 


Krieges  32,  109—145;  Chronologie  23,  89; 
Sammlungim  Peabody-Museum,  Cambridge 
bei  Boston  32,  15;  Sammlungen  im  Na- 
tural history  Museum,  New  York  32,  5. 
6;  s.  Alt-Mexico;  s.  Neu-Mexico;  s.  Tara- 
humara. 

Mexikaner,  kosmische  Hieroglyphen  der  33, 
1—47. 

Mexikanische  Hieroglyphen  33.  102  ff. ;  Spinn- 
wh-tel  aus  Thon  33,  16.  17.  28.  32;  Stein- 
objekte, Field-Museum,  Chicago  32,  22. 

.Michigan,    präcolumbische     Kupfer-Industrie 

32,  21. 

Microscopische  Untersuchung  von  Nephrit 
24,  32. 

Mika-Operation  bei  den  Australiern  33,  143. 

Milano,  Italien,  Museo  archeologico,  Alter- 
thümer  23,  17. 

Milavec  (Böhmen);  bronzener  Kesselwagen 
22,  58. 

Milch  als  Bauopfer  30.  26. 

Milchwirthschaft  im  alten  Preussen  22,  181. 

Millefiori-Perlen  aus  Skeletgräbern  von  Warm- 
hof bei  Mewe,  Reg.-Bez,  Marienwerder 
(W.-Pr.)  34,  102  ff.  145. 

Minaret,   altes,  im   Dorfe   Gerger,  Armenien 

33,  199.  201. 

Mineralogische  Untersuchung  der  Smaragde 
von  Alexandrien,  vom  Gebel  Sabara  und 
vom  Ural  24,  91. 

Minozzo,  Italien,  Fibula  23,  20. 

Mirn-jongs  =  Aschenhaufen  mit  Knochen - 
resten  33,  135. 

Missouri  s.  St.  Louis. 

Mitgift  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25,  19. 

Mittelhausen  bei  Allstedt,  Sachsen- Weimar, 
neolithisches  vierhenkliges  Gefäss  32,  169. 

Mittenwalde,  Kr.  Teltow,  Depotfund  34,  209. 

Modell  des  grossen  Dorfes  Skidgate  von  den 
Queen  Charlotte-Inseln,  Nordwest-Küste 
Americas  32,  19;  eines  eigenthüm- 
lichen  Festgeräths,  eines  hölzernen  Wal- 
fisches, dessen  Rücken  ein  Mann  entsteigt 
(Quakiutl)  32,  4;  eines  kostümirten  Hamatz 
(Quakiutl)  32,  19;  des  Mound  Kineo  bei 
ßucksport  (Maine),  Peabody-Museum 
Cambridge  bei  Boston  32,  15. 

—  Figuren,  lebensgrosse  indischer  Kaufleute. 
Essex-Museum,  Salem  (Massachusetts)  32. 
18. 

Modena,  Italien,  Museo  civico  23.  22. 

Mogador  (in  Marokko):  Ursprung  der  Stadt 
und  des  Namens  21.  82. 
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Mohave-Iadianer,  Ethnographie  24,  16. 

—  "Wörter  und  Öätze  24,  15.  17. 

Moki,  Indianer,  am  Lebenden  abgeformte 
Gruppen,  Field-Museum.    Chicago  32,  21. 

—  Masken  der  32,  12;  Schlangen  -  Tänzer 
der  32,  12;  Yotiv-Gefässe  der,  aus  den 
Ruinen  von  Awatobi  32,  16. 

Molkenberg,  Gefässe  34,  170.  171. 
Molkereiwesen  im  alten  Preussen  22,  181. 
Molmke,  Kr.  Salzvvedel,  Altmark,  Stein  kammer- 
grab 25,  146. 
Monatsfluss:  s.  Menstruation. 
Moncalvo-Monferrato,    Italien,    Eisenschwert 

23,  16. 
Mond,  mexikanische  Hieroglyphe  32, 126. 127. 
Mong    Dar,    Aphrodisiacum    bei    den    Orang 

Belendas,  Malacca  28,  182. 
^Mongolen  s.  Ost-Mongolen;  Nord-Mongolen: 

West- Mongolen. 
Monte  Lonato   (Italien):    Ge.sichts- Urnen  22. 

110.  111. 
Montecchio  bei  Todi,  Funde  aus  Gräbern  23,19. 
Monument,   phönicisches    mit    Ornament  23. 

243. 
Moor  bei  Siem,  HeUum  Herred,  Amt  Aalborg 

in  Jütland,  Bronzevase  23,  245. 
Moorfunde,  in  Dänemark,  Bronze-Schild  mit 

Einkerbung  in   der  Decoration  der  Mitte 

23,  241. 
Morde  und  Fehden  im  Anschluss  an  Todes- 

föUe  bei  den  Papua  um  Finschhafen  21,  25. 
Moriori     (Chatham -Insulaner),     Stein-     und 

Knochengeräthe  der  34,  1 — 24. 
Morong,     Schädelstätte     der    Xaga.     Assam 

30,  335.  361. 
Mortlock     (Carolinen),      dreieckige,      weisse 

Maske,     iu     der    Universitäts-Sammlung 

Philadelphia  32,  9. 
Mosaik-Arbeit  der  Chalder  31,  259. 

—  Perlen  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-P.) 
34,  105  ff.  145. 

Mounds  von  Arkansas,  Keramik  32,  27; 
Hopewell  Mound,  Ohio,  archäologische 
Funde  32,  21 ;  Mound  Kineo  bei  Bucks- 
port (Maine),  Modell  32,  15;  von  Tennes- 
see, gravii-te  Muschelscheiben  32,  10. 

Mound-Funde  in  den  Sammlungen  des  Har- 
vard College  (Peabody  Museum)  zu  Cam- 
bridge bei  Boston  32,  13;  Washington. 
Museum  32.  12. 

—  Pfeifen,  Cox-Collection,  Cincinnati  Art 
Museum  32,  26. 


Mouud-Sammlung.  Philadelphia  32,  9, 

Muawe-Trinken,  eine  Art  von  Gottesgericbt 
32,  190. 

Mulungu  =  Gott  der  Angoni  32,  198. 

Mumien,  in  gemusterte  Stoffe  oder  Feder- 
mäntel gehüllt,  aus  der  Zeit  der  Cliff- 
dwellers  im  Natural  history  Museum, 
New- York  32,  7.  in  der  Universitäts- 
Sammlung,  Philadelphia  32,  8;  s.  Pseudo- 
Mumien. 

Müncheberg  (Kr.  Lebus):  Speerspitze  mit  bur- 
gundischer  Runen-Insclii'il't  22,  78. 

München,  gemessene  Schädel  30,  224. 

Mund  d.  Mallicollos,    Neu-Hebrideu  28,   144. 

iVIundornament  aus  Kaiser- WilheLms-Land 
29,  113. 

.Mundrucu  (Süd-America),  Feder-Zierathen 
der  32,  18. 

Münze  des  Kaisers  Trajan.  chemische  Unter- 
suchung 27,  2. 

Münzen  als  Bauopfer  30,  26.  45. 

—  von  Kj'annon  (Thessalien)  mit  Kessel- 
wagen als  Reversprägung  22.  61. 

—  Panzer  mit  aufgenähten  chinesischen,  im 
Natural  history  Museum,  New- York  32,  5; 
s.  Bracteaten;  s.  Bronze-Münzen;  s.  Gold- 
bracteat;  s.  Kupfergeld:  s.  Messermünzen. 

—  Funde, römische,  im  alten  Preussen  22, 211. 
Muquem  (Bratrost)    bei    den  Indianern   im 

Kuliseu-Gebiet  (Brasilien^  22,  82.  90. 
Murad-cai,    Fluss    in    Armenien,    chaldiscke 

Burg  im  33,  186. 
Muschel-Geräthe,  Californien  32,  16. 

—  Hügel  von  Philippstown  (Nord-America). 
Sammlung  Wyman  32,  15;  von  Santai-em, 
Süd-America,  Fände  32,  15. 

—  Perlen  als  Geld  32,  24. 

—  Platten  mit  eingegrabenen  Gesichtern, 
von  Teanessee  32.  27;  mit  Klapper- 
schlangen-Symbol.  Tennessee  32,   10.  13. 

—  Schalen.  Verwendung  27,  53. 
von  Lobositz,  Böhmen  26,  114. 

—  Scheiben,  gelochte  als  Schmuck,  aus  einer 
prähistorischen  Begräbnissstätte  bei  Lobo- 
sitz a.  Elbe,  Böhmen  27.  62.  64.  65; 
gravirte,  aus  den  Mounds  von  Tennessee 
32,  10;  s.  Masken. 

—  Schmuck  von  öchöuingsburg  in  Hinter- 
pommern 34,  251;  von  Spondylus  a. 
Ungarn  28,  82. 

—  Stücke,  aua  M.  geschnittene  Thierfiguren 
von  Los  Muertos,  Arizona  32,  17. 

Miisee  St.  Louis.    Karthago,    inserne   Dolche 


—     42 


und  Kupferbeile  aus  der  Nekropole  von 
Byrsa  23,  29. 

Museo  nazionale,  Palermo,  prähistorisches 
Thongefäss  29,  22;  Rom,  Sezione  extraur- 
bana,  prähistorische  Thongefässe  der 
Falisker  aus  dem  Territorio  di  Falerii 
29,  2. 

Muser-dagh  (800  m  über  dem  Euphrat). 
zerstörte  armenische  Kirche  33,  193.  lOfi. 

Museum,  Ascoli-Piceno  (Italien),  Museo 
communale  23,  25;  Bardo-,  Tunis,  Feuer- 
steinmesser 29,  28;  zu  Basel,  Cedrela- 
Holzplatten  von  Tikal  33,  101-126; 
Bologna  (Italien),  Museo  civico  23,  23 ; 
Brescia.  Museo  patrio  23,  17;  Bromberg 
34,  172;  Museo  del  Castello  di  Catajo. 
Italien  23,  23;  zu  Castrogiovanni,  Sicilien, 
Nephritbeil  29.  21;  Cefalü,  Sicilien,  Stein- 
beile 29,  24;  Chiusi,  Museo  municipale 
23,  33;  Museo  di  Cividale  23,  23;  Cortona 
(Italien),  Museo  municipale  23.  35;  Firenze 
(Italien),  Museo  archeologico  23,  36;  Forli 
(Italien),  Museo  pubblico  23,  23;  fran- 
zösisches National-  der  Alterthümer  in 
St.  Germain-en-Laye  23,  33;  Grosseto 
(Italien),  Museo  municipale  23,  36;  Imola 
(Italien),  Museo  civico  di  storia  naturale 
23,  23;  Innsbruck,  Landes-M.,  Alterthümer 
23,  18;  Kopenhagen,  Bronzevase  m.  Or- 
nament V.  Siem,  Helium  Herred,  Amt 
Aalborg  in  Jütland  23,  245;  Mantova, 
Museo  patrio  23,  22;  Milano,  Museo 
archeologico,  Alterthümer  23,  17 ;  Modena. 
Museo  civico  23,  22;  Neapel,  Museo 
nazionale  23,  26;  Novara,  Museo  patrio 
23,  17 ;  Palermo,  Nephrit-Artefakte  29.  22 : 
Palermo,  ornamentirte  Thonscherben  und 
Thongefässe  29,  27;  Parma,  Museo 
d'antichitä  23,  19;  .Perugia  (Italien), 
Gabinetto  Guardabassi  23,  35:  Polnisches 
zu  Posen  34,  173;  Ravenna,  Museo  nella 
Biblioteca  Ciassense  23,  24;  Reggio,  Museo 
Chierici  23,  19;  in  Reggio  di  Calabria: 
prähistorische  Steinartefakte  aus  Gneis 
und  Obsidian  29,  14,  polirtes  grünes  Stein- 
beil 29,  12;  Rimini  (Italien),  Museo 
pubblico  nella  Biblioteca  Gambalunga  23, 
25;  Rom:  Museo  christiano  in  der  vati- 
kanischen Bibliothek  23,  27,  Museo  Gro- 
goriano  im  Vatican  23,  27,  Museo 
Kircheriano  23,  27;  Schweriner  34,  194; 
v.  Torcello  (Italien),  Alterthümer  der 
Völkf.rwandorungszeit     23.     22:     Trento, 


Museo  civico  23,  18;  Treviso  (Italien), 
Museo  Trevisano  23,  23;  Turin:  Alter- 
thums-  23,  16,  Artillerie-  23,  16,  Museo 
Civico  23,  16;  Verona,  Museo  civico  23,  19; 
Vicenza,  Museo  civico  23,  19;  Volterra, 
Museo  nazionale  23,  36;  ethnographische 
Museen  der  Vereinigten  Staaten  von 
Nord-America  32,  1  ff". ;  Commercial  Mu- 
seum, Philadelphia  32,  11. 

Muskulatur  d.  MallicoUos,  Neu-Hebriden  28,^ 
144. 

Muster,  s.  Ornament. 

Mutsatsir  (Stadt  und  Burg),  Armenien  31, 
103  ff.;     geographische     Lage     31,     243. 

Mutter  und  Kind,  Zusammengehörigkeit  von 
34,  76  ff". 

Mützlitz,  Kr.  West-Havelland,  Brandenburg, 
Kugel-Amphoren  32,  157. 

Mwallim  =  halbgeistlicher  Volksgelehrter 
der  Snaheli-Bevölkerung  31,  62  ff". 

Mykenä  (Giiechenland):  keine  Fibel-Funde 
in  den  Schachtgräbern  21,  205;  ausser- 
halb der  Gräber  gefundene  älteste  grie- 
chische Fibel  21,  215.  217;  älteste  Fibel- 
typen 22,  144. 

Mythisch  s.  GrizzJy-Bär. 

Mythologie,  Butterkröte  26,  1. 

Mythologische  Bezüge  zwischen  Semiten  und 
Indogermanen  24,  157. 

—  Figuren  der  Maya-Handschriften  24.  101. 

—  Personen  im  Natural  history  Museum 
New- York  32,  5. 

Nabelhöhe  d.  Jabim-Bewohner  (Neu-Guinea),. 
23,  167. 

Nabelschnur,  Bambu-Messer  der  Orang  Benüa 
zum  Durchschneiden  28,  190;  hölzernes 
Messer  der  Orang  hfltan  zur  Durch- 
schneidung 28,  191;  „Smee  Karr"  (sägen- 
förmiges  Geräth  von  Holz)  zum  Durch- 
schneiden bei  d.  Orang  Sinnoi  28,  191 ; 
„Tappar"  (Messer)  aus  dem  Stiel  der 
B'rtam-Palme  zum  Durchschneiden  bei 
den  Orang  Semang,  Malaöca  28,  190. 

Nachahmungen,  s.  Fälschungen. 

Nachbegräbnisse  25,  155.  156.  161. 

Nachbildungen  goldener  altirischer  Schmuck- 
Gegenstände  aus  Dublin  32,  19;  s  Ab- 
bildungen; s.  Fälschungen;  s.  Thier-Nach- 
bildungen. 

Nachgeburt,  Aberglaube  bei  den  Isländern 
32,  70;  bei  den  Eingeborenen  v.  Malacca 
28,  195;  Zauberzeichen  der  Suaheli  zur 
Beschleunigung  des  Abganges  der  31,  66. 
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Nachkommenschaft,  isländischer  Brauch  und 
Volksglaube  in  Bezug  auf  die  32,  52 — 86. 
Nachrichten  -  Beförderung     bei     den     Auetö 
fTupi-Stamm  imKuliseu-Gebiet,  Brasilien), 
22,  84. 
Nadeln    aus    Pfahlbau    im    Attersee    (Ober- 
österreich)   21,    210;    aus    dem     Urnen- 
friedhof bei  Bülstringen,  Kreis Neuhaldens- 
leben    27,    143;    cyprische   (=  Schleifen- 
Nadehi)  34,  200;    „Fibel"-Xadeln  u.  ähn- 
liche    Schmucknadeln     aus    Italien     und 
Norwegen  21,  209  ff. ;  tuu  Gaya,  Mähren 
34,  200 ;  mit  schräg  durchbohrtem  Kugel- 
kopf aus  Kazmiez  und  Tinsdahl  34,   195; 
Gold-Nadel   von  Leubingen,    Kr.  Eckarts- 
berga  34,    197 ;    durchbohrte    von   Stoss- 
dorf.    Kr.  Luckau   34,    207;    aus   Bronze, 
aus  Brandgruben  von  Warmhof  bei  Mewe. 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-P.)  34,   116 
—  s.  Bronze-Nadel,  Haarnadeln. 
Nadelbehälter    aus    Gräbern    von    Warmhof 
bei  Mewe,   Reg.-Bez.   Marienwerder  (W.- 
Pr)  34,  134. 
Nadelkopf  von  Grabow  34,  201.  202. 
Nadelplatte  der  Fibel:  Entwicklung  und  ver- 
schiedene   Formen     21,    215.     218.    219. 
220.  221. 
Naga    in    Assam    (Bergstämme     am    Nord- 
abhange  der  Barailkette  und  des  Patkoi- 
gebirges),  Kartenskizze  des   Gebietes  30, 
287.    291.    300;    Anthropologie    30,    282; 
Diagramm    der    hauptsächlichsten  Merk- 
male 30,  310;  Kopfbedeckungen  30,  319; 
Ursprung    (Sage)    30,    357;    Verzeichniss 
von  Schriften  über  die  30,  366. 
Naga-Bih,    Giftbaum,    zur    Betäubung    der 

Fische  benutzt  30,  356. 
Nägel  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  180. 
Nägel  mit  Bronzeköpfen  aus  dem  Urnenfried- 
hof bei  Bülstringen, Kreis  Neuhaldensleben 
27,  132;  eiserne  aus  Gräbern  von  Warm- 
hof bei    Mewe,    Reg.-Bez.    Marienwerder 
(W.-Pr.)  34,  117.  135 
Nähnadeln  aus  Bronze  und  Eisen,  aus  Urneu- 
gräbern  von  Warmhof  bei   Mewe,   Reg  - 
Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  116,  134. 
Nahrung  der  Guayaki-Indianer  34,  37. 
Nahrungsmittel   als  Bauopfer  30,  24;    (Brot- 
proben)   der  Nez    perc^s  (Caddo)    32,  14. 
Nahrungsmittel-Ueberreichung  s.  Ta'alolo. 
Nahrungs-Zubereitung   der  Klamath-Indianer 

■  (Californien)  32,  24. 
Naht-Knochen   und  Fontanellknochen  in  den 


Nahtverbindnngen  des  Hinterschädels  32, 
280. 

Naht- Synostosen  s.  Synostose. 

Nahuqua,  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22. 83.  (Gesichtsbildung)  85. (Körper- 
bau) 86.  (Dörfer)  88.  (Tanzmaskenj  90.  91. 
(Betheiligung  der  Weiber  bei  den  Tänzen) 
92.     (Verkehr  mit  den  Weissen)  95. 

Namamahay  s.  Aliping  namamahay. 

Xamen:  Verschweigung  der  eigenen  und  der 
Verwandten-Namen  bei  den  Papua  um 
Finschhafen  21,  12. 

Namenfigur    bei    Orang  hütan   26,  165.  166. 

Namengebung  bei  den  Papua  um  Finsch- 
hafen 21,  14. 

Namenwechsel  als  Freundschafts-Zeichen  bei 
den  brasilischen  Indianern  22,  94.  96. 

Nannocephalen  (=  Schädel  von  höchstens 
1200  ccm  und  darunter)  in  Tirol  31,  202. 

Nannocephalen-Schädel  aus  Sicilien  26,  242. 

Näpfe,  kleine,  henkellose,  doppelkonische 
aus  dem  Hockergrabfeld  von  Rothschloss, 
Kr.  Nimptsch  34,  198. 

Napoleon  I.  s.  Reliquien. 

Napoli,  Italien,  Museo  nazionale  23,  26. 

Narkotische  Genussmittel  30,  336. 

Nase  der  finnischen  Rasse  33,  167;  d.  Jabim- 
Leute  (Neu-Guinea)  23,  162;  d.  Kai-Leute 
I  (Neu-Guinea)  23,  170;  d.  MallicoUos,  Neu- 
j  Hebriden  28,  144;  b.  d.  Papuas  der  Nord- 
ost-Küste von  Neu-Meklenburg  23,  185 
d.  Papuas  von  Neu-Guinea  23,  226;  d 
Poum-Leute  (Neu-Guinea)  23.  175;  b.  d 
Solomons-Insulanern  (Green  Island  23, 189 
d.  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea  23,  181; 
der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjaken),  Russland  24,  201;  s.  Gesichts- 
bildung. 

—  Indices  bei  lebenden  Papuas  von  Neu- 
Guinea  23,  194.  195.  196.  197.  198.  199. 
200.  201.  202.  203,  von  anderen  melane- 

^        sischen   Inseln   23,   203.    204.    205.    206. 

\        207. 

Nasen- Augen-Ornament  aus  Kaiser- Wilhelms- 
Land  30,  87. 
Nasenornament    ans    Kaiser- Wilhelms -Land 

29,  108.  113;  30,  83  ff. 
Nasenschmuck     der    Bakairi -Weiber    (Bra- 
silien) 22,  85;  Schmetterling  als  32,  118  ff". 
Natur-Stämme :  die  priesterlichen  Functionen 

unter  ihnen  21,  109. 
Naulette,    La,    Höhle  im  Lessethai  (Belgien), 
menschlicher    Unterkiefer,     ähnlich    dorn 
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Fragment  des  Kiefers  vom  Schweizersbild 
bei  Schaifliausen.  Schweiz  26,  219. 

Navaho  (Prärie-Indianer),  Ethnographisches 
32,  19:  mit  Schlangen-Mustern  ge- 
schmückter Bogen  32,  24. 

Navaho-Maske  32,  19.  20. 

Nayadi,  Volksstamm  in  Vorder-Indien  26,  81. 

Nduna's  =  Beamte,  bei  den  Angoni  32,  188. 

Neger,  Wurfmesser  der  34.  15:  s.  Mandingo- 
Neger. 

Neigungs- Verhältnisse  am  Unterkiefer  30, 125. 

Neindorf,  Braunschweig,  Bauernhaus  von  1824 
27,  34. 

Nekrolog:  Heinrich  Schliemann  23,  41. 

Nekropolen  von  Byrsa,  eiserne  Dolche  und 
Kupferbeile  in  dem  Musöe  St.  Louis  in 
Karthago  29,  29;  von  Karthago,  Thon- 
gefässe  29,  31ft\  von  Suessola.  Italien 
29,  3. 

Neolithische  Ansiedelung  der  Uebergangs- 
zeitbei  Lobositz  an  der  Elbe  26,  101. 

—  Begräbnissstelle  von  Gross-Kreutz,  Kr 
Zauch-Belzig  32.  151;  bei  Ketzin,  Kr 
Ost-Havelland,  Provinz  Brandenburg  32. 
146. 

—  Funde,  Thongefäss  a.  e.  Flachgräberfeld 
bei  Losse,  Altmark  25,  140. 

—  Gräber  V.  Schweizersbild  bei  Schaffhausen. 
Schweiz  26,  189.  202. 

—  Kugel-Amphoren  32.  154. 

—  Periode,  Vorkommen  von  mehreren  Varie- 
täten des  Menschen  in  Europa  26,221.  229. 

—  Skeletgräber  bei  Lobositz  a.  Elbe.  Böhmen 
27,  61. 

—  Streitfragen  34,  223—272. 

—  Thougefässe  aus  einer  prähistorischen 
Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  E.. 
Böhmen  27,  60.  61. 

—  Urne  von  Reppichau,  Kr.  Dessau,  Anhalt 
32,  171. 

Nephrit    von    SchahiduUa-Chodja    im    Küen- 

Lüu-Gebirge  24,  19. 
Nephrit    und  Jadeit,    Unterscheidung  durcli 

spezifisches  Gewicht  24.  32. 

—  Artefakte,  Palermo,  mineralogisch -geo- 
logische   Universität« -Sammlung   29,   22. 

—  Beile  von  Caatrogiovanni  aus  der  minera- 
logisch-geologischen Universitäts-Samm- 
lung in  Palermo  29,  22;  aus  dem  Mu- 
seum zu  Castrogiovanni,  Sicilien  29,  21; 
von  Lentini  aus  der  mineralogisch- 
geologischen Universitäts- Sammlung  in 
Palermo  29,  23, 


N^ettgau,  Kreis  Salzwedel.  Altmark.  Stein- 
kammergrab  25,  149. 

Netz,  s.  Wate. 

N^etze  zum  Vogelfang  bei  den  Katumarathis, 
Vorder-Indien  26,  77. 

N^etzsenker  aus  einer  prähistorischen  Begräb- 
nissstätte bei  Lobositz  a.   Elbe,   Böhmen 

27,  68.  69;    im  alten  Preussen  22,    178; 
neuseeländischer  34,  19. 

Xeu-Britannien,  Papuas  23,  183. 

Neu-Buchhorst,  Kr.  Nieder-Barnim,  Branden- 
burg, Kugel-Amphore  32,  157. 

Neu-Guinea,  Anthropologisches  23.158;  Flach- 
keule 34,  13:  ethnographische  Sammlung 
im  Peabody  -  Museum,  Cambridge  bei 
Boston  32,  17;  Sammlung  im  Field- 
Museum,  Chicago  32,  23;  Sammlung  im 
Natural  history  Museum,  New-York  32, 
7;  s.  Kaiser- Wilhelms-Land  ;  s.  Papua. 

Neu-Hannover,    Anthropologisches  28,   116  ff. 

Neu-Hebriden,     Anthropologisches    23,    185. 

28,  108  ff.  137  ;  bumerangartige  Wurfwaffe 
aus  Stein  34,  13;  s.  MallicoUo. 

Xeu-Irland,  s.  Neu-Meklenburg. 

Xeukaledonien,  Holzkeule  34,  13. 

Neu-Lauenburg,  melanesische  Insel,  Papuas 
23,  182. 

Neu-Meklenburg,  Anthropologisches  28,  114. 
137;  Papuas  23,  184. 

Neu-Mexico,  Pueblo-Cultur  32,  11. 

Neu-Pommern,  melanesische  Insel,  Papuas 
23,  183. 

Neuseeland,  Netzsenker  34,  19;  geschnitzter 
Stab  32,  23;  Steinkeulen  34,  11;  Samm- 
lung im  Natural  history  Museum,  New- 
York  32,  7. 

Neuendorf,  Kr.  Lauenburg  in  Hinterpommern, 
Schwert  34,  207. 

Neuenheilingen,  Kr.  Langensalza,  Bronzeaxt 
34,  195. 

Neumühle,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Steiu- 
kamm ergrab  25,  158. 

New  York,    Natural  history  Museum  32,  4  ft'. 

Newtown  (Ohio),  Opfer-Altar  32,  27. 

Xez  perces  (Caddo),Prairie-Stämme,Nahrungs- 
mittel  (Brotproben)  der  32,  14. 

.Nicaragua,  Sammlung  im  Peabody-Museum, 
Cambridge  bei  Boston  32,   15. 

Nieder-ßarnim,  Kr.  s.  Neu-Buchhorst. 

Nieder-Lausitz  s.  Vettersfelde. 

Niederlehme,  Ki'.  Beeskow-Storkow,  Oberarm- 
Ringe  34,  190. 
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Nienhagen.   Kr.  Oscherslebeu.    Bronzeaxt  34. 

195. 
Nieps,  im,  Kreis  Salzwede],    Altmark,   Stein- 

kammergrab  25.  153. 
Nikolsbnrg    in    Mähren,  Nadeln    mit    schräg 

durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 
Nilagiri,    Toda    und    Köta    in    den.    Vorder-  ' 

Indien  28,  213. 
Ninive  (?):  Terracotta- Wagen  22,  69. 
Niu  (Cocos),  Abarten  der,  Samoa  31,  54. 
]^iue,  Flechtweise  der  Coc«sblatt-Körbe  nach  | 

Niue-Art  31.  19.  48. 
Noppen-Ringe  i=  Spiral-Ringe  34,   199  ;   aus 

Ungarn  34,  205. 
Nord -America,    ethnographische   Museen  32. 

Iff. 
Nord-Mongolen-Schädel,   Messungen  30,  216.  j 
Nordendorf    (Bayern):      Spangen     mit     ale- 
mannischen Runen-Inschriften  22,  82.  83-  ' 
Nordische   Brillenspangen  21,   236;    Bronze-  j 

Fibeln  21,  213.  | 

Norwegen.  Aberglaube  33,  76 ;  die  Wikinger-  '■ 

Schwerter    als    fränkisches    Fabrikat    22.  i 

30;  8.  Stavanger. 
Novara,    Italien,    Museo  patrio,    Altertbümer 

23,  17. 
Nu-Aruak-Stämme  in  Brasilien  22,  83.  (Holz- 
masken) 90. 
Nu-Stämme,  s.  Nu-Aruak-Stämme. 
Nutzpflanzen,  Samoa  31,  53. 
Oasen  am  oberen  Draa  (südl.  von  Marokko) 

und  östlich  davon,  mit  ihrer  Bevölkerung 

21,  172. 
Oberarm-Ringe  von  Datten.  Kr.  Sorau  34, 190 

V.  Orüshausen,  Sachsen-Weimar  34,  190. 
OberFarnstedt,      Kr.     Querfurt,      Aunjetitzer 

Henkeltopf  34,  202. 
Oberklee  in  Böhmen,  Depotfund  34,  195. 
Obsidian- Artefakt  aus  dem  Museum  in  Reggio 

di  Calabria  29,  14. 

—  Geräthe,  Alt-Mexico  32,  11. 

—  Messer,  Californien  32,  16. 

—  Schmetterling  s.  Itzpapalotl. 
Obst-Bäume  im  alten  Preussen  22.  185. 
Oceanien,  hawaiische  Tapa-Sammlung  32,  11. 

—  menschliche  Figur  aus  Nukahiva  und 
Maske  von  Mortlock  (Carolinenj,  in  der 
Universitäts-Sammlung,  Philadelphia  32.9. 

Ochsenhetzen,  Sport  bei  Maravar,  Südindien 

26,  73. 
Ochsenhorn  als  Auszeichnung  bei  den  Angoni 

32,  198. 
Odoaker  (?),  sein  Brustpanzer  23,  24. 


OEuvre    cloisonne    an     griech.    Beschlag- 
stücken 21,  231. 
Ofen  s.  Töpferofen. 
Ohio,  Hopewell  Mound,  archäologische  Funde 

32,  21 ;  kupferne  Brustplatte  aus  dem 
Mound  bei  Racine.  Meigs  County  32,  26; 
Turner-Mound,  archäologische  Funde  32, 
14;  Opfer-Altar  von  Newtown  32,  27; 
Stein -Köpfe     32,     13;     s.     Madisonville. 

Ohio-Clenay  Collection,  Cincinnati  Art  Museum 

33,  26. 

Ohr  der  Jabim-Leute  (Neu-Guinea)  23,  161; 
der  Turkvölker  (Baschkiren  und  Mescht- 
scherjakenj,    Russland  24,  204;  s.  Gehör. 

Ohrgehänge,  goldenes,  Wonsosz,  Kr.  Schubin, 
Posen  34,  182;  aus  Pottwalzahn  (?)  der 
Moriori  34,  23. 

Ohr-Läppchen  b.  d.  Poum-Leuten  (Neu- 
Guinea)  23,  175;  b.  d.  Tami-Insulanern 
(Neu-Guinea)  23,  180;  der  Turkvölker 
(Baschkiren  und  Meschtscherjaken).  Russ- 
land 24,  204;  künstlich  deformirt  bei 
Max-avar,  Vorder-Indien  26,  70. 

Ohren-Ornament  aus  Kaiser -Wilhelms -Land 
29,  125  ff. 

Ohrpflöcke  aus  Holz,  mit  Kupferblech  über- 
zogene, Clarence  Moore-Collection  (Phila- 
delphia) 32,  9. 

Ohrringe  aus  Bronze  aus  dem  Urnenfriedhof 
bei  Bülstringen,  Kreis  Neuhaldensleben 
27,  144. 

Ohrschmuck  von  Maravar-Frauen,  Südindien 
26,  71. 

Oehsen- Halsringe  34,  187. 

Oinochoai  mit  gesichtsförmigem  Obertheil 
(Orvieto,  Etrurien)  22,  137. 

Okewa  =^  Steinkeulen  der  Chatham-Insulaner 

34,  9. 
Oktopus-Köder  31,  12.  39. 

Oel  als  Bauopfer  30,  25.  26.  46. 

Ola  (enggeflochtener  Cocos-Korb)  31,  18.  47. 

Olympia  (Griechenland):  Bronzen  (Inschriften» 
und  ihre  Ornamentik  21,  231  ff.;  Fibeln 
21,  217.  218.  220.  221.  222.  224.  227  Ö. 
237.  (mit  Kugel  am  Bügel)  219 

Omaha  (Prairie-Indianer),  Cult-Objecte  32,  14. 

Onyxplatte,  ornamentirte,  Mexiko  32,  22. 

Oos  =  Feuer  25,  82. 

Opfer,  s.  Fisch-Opfer;  Hahnopfer;  Menschen- 
opfer; Rossopfer. 

—  Altar  von  Newtown  (Ohio)  32,  27. 

—  Brauch  bei  Bauten  30,  1. 

—  Kessel,  chinesische  29,  146.  147. 
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OraQg  Belendas,  Malacca,  Frauenleben  28J63. 

—  Djäkun.  Malacca,  Frauenleben  28,  163. 

—  hütan.  Malacca.  Zaubermuster  26,  141. 

—  Laut,  Malacca,  Frauenleben  28.  163. 

—  Semang,  Halbinsel  Malacca,  Zaubermuster 
24,  466.    25,  71.  31,  137—197. 

—  Sinnoi,  Gesiclits-  und  Brustbemalung  26, 
150.  154. 

Orchowo,    Kr.  Mogilao,    Depotfund    34,    191.  j 

Ordensverleihung    bei    den  Angoni   32.    198. 

Orientalische  Einflüsse  innerhalb  der  ältesten  i 
europäischen  Civilisation  23,  237. 

Orinoco,   weniger  bekannte   Sprachen  23,  1. 

Orlishausen,  Sachsen-Weimar,  Oberarm-Ringe  | 
34,  190.  ! 

Ornament  an  Bronzegeräth:  Sonnen-  23,  243. 
Vogelkopf-  23,  245;  a.  Korbgefässen  der 
Apaches  im  Natural  history  Museum,  New- 
Tork  32,  5;  der  Kugel- Amphoren  32, 
155.  162  ff. ;  a.  Urne  von  Ketzin,  Kr.  Ost- 
Havelland  32, 150;  der  Zonen-Schnurbecher 
34,  165;  Gold-0.  aus  Ecuador  32,  22; 
Dreieck-Orn.  bei  den  Bakairi  (Brasilien) 
22,  89;  Figuren:  Schlangen-,  Fisch-  usw. 
Figuren  bei  den  Bakairi  (Brasilien)  22,  89 ; 
des  fliegenden  Vogels  29, 129;  geometrische, 
an  griech.  Fibeln  21,  220.  222.  (an 
böotischen  Fibeln)  231.  (an  Bronzen  von 
Olympia)  231.  232  ;  aus  Kaiser- Wilhelms- 
Land  29,  77.  30,  74;  des  hangenden 
Pteropus  aus  Kaiser-Wilhelms-Land  29, 
132;  Rillen-Ornament  an  altpreussischen 
Knochen  -  Gera then  22,  200;  Spiralen- 
Ornament  des  Serpentin  -  Gefässes  von 
Dali  (Kreta)  22,  17;  stilisirte  Ornamente 
auf  Fibel  -  Platten  21,  222;  an  Thon- 
gefässen,  eingeritzte  aus  den  Nekropolen 
von  Karthago,  in  dem  Mus^e  St.  Louis  in 
Karthago  29,  33;  des  Vogelkopfpaares 
29,  118;  Wellenlinie  bei  den  Bakairf 
(Brasilien)  22,  89;  Winkel-Ornament  bei 
den  Bakairi  (Brasilien)  22,  89;  Winkel 
A  als  Hieroglyphe  für  „Weib"  bei  den 
Jamamadi  (Brasilien)  22,  89. 
—  s.  Augenornament;  Dipylon-Ornamentik; 
„Dipylon"-  Stil;  Eidechsenornament; 

Entenköpfe;  Figuren;  Fischornament;  geo- 
metrische Ornamente;  Gesichtsornament; 
Hakenkreuz;  Kreuz;  Krokodilornament; 
Kupfer-Ornamente;  Lineare  Verzierungen ; 
Mundornament;  Nasenornament;  Ohren 
Ornament;  Ornamente;  Ornamentik;  Orna- 
mentirung;   Salamanderornament;  Spiral- 


ornament; Thierornament;  Tremolir-Stich; 
Vogelkopfornameat;  Wurmornament. 

Ornament- Stil,  s.  Dipylon-Stil;    Ornamentik. 

Ornamentik  der  italischen  Villanova-Civili- 
sation  23,243;  einiger  Inschriften  (Bronzen) 
von  Olympia  21,  232  ff.;  Thier- Nach- 
bildungen bei  den  Bakairi  und  Carajä 
(Brasilien)  22,  89. 

Ornamentirte  Eberzähne  s.  Halsbänder ;  Kupfer- 
axt von  Cosenza  (Italien)  29,  12;  Onyx- 
platte, Mexiko  32.  22;  Tanzmasken  bei 
den  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  90.  91;  Thonscherben  aus  der 
Grotta  di  San  Francesco,  Sicilien  29,  26 ; 
Thonscherben  und  Thongefässe  in  dem 
Museum  in  Palermo  29,  27. 

Ornamentirung  von  Bernsteinsachen  im  heid- 
nischen Preussen  22,  202;  der  Thonge- 
fässe aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaldensleben  27,   125. 

Orthocephalie  d.  Jab im -Bewohner  (Neu- 
Guinea)  23,  161. 

Orvieto  (Etrurien):  Wagen  und  Pferde  aus 
Thon  22,  66;  Pileus  -  Deckel  22,  117; 
oinochoai  mit  gesichtsförmigem  Ober- 
theil  22,  137. 

Os  fonticulare:  anterius  32,  238.  280;  posterius 
=  Fontanellknochen  der  hinteren,  kleinen 
Fontanelle  32,  241. 

Os  Incae  imperfectum  s.  Sutura  transversa 
ossis  occipitis. 

Osluchow,  Böhmen,  Gefässe  34,  198. 

Ossuarium  (Beinhaus)  in  Tirol  32,  230. 

Ost-Friesland:  Bemsteinhandel  im  Alterthum 
22,  209.  210. 

Ost-Havelland,  Kr.  s.  Hoppenrade;  Ketzin. 

Ostindien,  Niederl.,  Stammbaum  der  Familie 
Martens  28.  237. 

Ost-Mongolen-Schädel,  Messungen  30,  214. 

Ostpreussen,  Aberglaube  33,  76;  34,  62.  65. 
74;  Hakenpflug  22,  187;  Volksgebräuche 
zur  Weihnachtszeit  33,  73;  s.  Arys-See; 
Probchen-See;  Samland;  Tengen. 

Ostsee:  Seeräuberei  22,  214. 

Ostsee-Handel  der  alten  Preussen  22,  215. 

Österreich,  s.  Attersee;  Hallstatt;  Herce- 
govina;  Kärnthen;  Krain;  Mähren;  Steier- 
mark; Südost-Alpen. 

—  Nieder-:  Bronzezeit-Funde  34, 206;  s.  Greins- 
furth;  Roggendorf. 

Osthofen  (Hessen-Darmstadt),  Spange  mit 
fränkischer  Runen-Inschrift  22,  80, 

Otter  (Fischotter)  im  alten  Preussen  22,  176. 
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Oetz  im  Oetzthal,  Beingruft  in  Tirol.  Schädel 
32,  229.  258  ff. 

Pä  (Fischhaken)  31,  13.  40. 

Paläolithische  Bumerangs  von  Laugerie- 
Basse  33,  139;  Feuerstein-Geräthe,  Hand- 
habung der  33,  150;  Funde  der  Abbot- 
CoUection  aus  dem  Thal  des  Delaware. 
Nord- A-merica  32,  15;  Wurfstöcke  33, 
139. 

PaläoLithischer  Mensch,  Beziehungen  dess. 
zum  Australier  33,  138. 

Palästrina  (Etrurien):  Schwert  aus  dem 
Beruardini- Grabe  22,  19. 

Palenque,  Kreuz-Tempel  I  33,  122. 

Palermo,  mineralogisches  Universitäts-Mu- 
seum, Bronze-Schaftcelte  von  Girgenti 
29,  24;  [^mineralogisch  -  geologische  Uni- 
versitäts  -  Sammlung,  Nephrit  -  Ai-tefakte 
29, 22;  Museum,  ornamentirteThonscherben 
und  Thongefässe  29,  27;  s.  Museo  nazio- 
nale. 

Palmen,  s.  Bui-iti-Palme. 

Palmenklimmer  bei  den  Schanar,  Südindien 
26,  89. 91 ;  von  der  westafrikanischen  Küste 
26,  90.  91. 

Pamiguas,  Sprache  23,  1.  9. 

Pandanus-Blätter  zur  Herstellung  der  feinen 
Matten  31,  34. 

Panzer  der  Klamath-lndianer  (Californien) 
32,  24;  mit  aufgenähten  chinesischen 
Münzen,  im  Natural  history  Museum,  New- 
Tork  32,  5. 

—  Glieder    von  Kupfer    aus   Ungarn   28,  77. 
Paogo  (Pflanze),  Sitz-Matte  aus  den  Blättern 

des  Paogo  31,  18.  46. 

Paopao  (samoanisches  Canoe)  31,  15.  42. 

Papa  (Sitz-Matte)  31,  18.  46. 

Papalaufala  (Sitz-Matte)  31,  16.  44. 

Paplitz,  Kr.  Jerichow  11,  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196. 

Papüa :  Familien-Leben  und  Gebräuche  in 
der  Gegend  von  Finschhafen  (Kaiser- 
Wilhelms-Land)  21,  10  ff.;  von  Neu- 
Guinea,  Anthropologisches  23,  158;  der 
Neuen  Hebriden  23,  185;  v.  Neu-Lauen- 
burg  (Duke  of  York)  23,  182;  v.  Neu- 
Meklenburg  23.  184;  v.  Neu-Pommern 
(Neu-Britannien)  23,  183;  v.  d.  Salomous- 
Inseln  23,  187. 

—  Cultm-,  Parallelen  der.  mit  dei'jenigen 
südamerikanischer  Stämme  32,  7. 

—  Frauen,  Säugen  junger  Hausthiere  durch 
sie  21,  13. 


Papüa -Sprachen,  Valman-Sprache  gehört  zu 
den  32,  103. 

Parfüms  als  Aphrodisiaca  bei  den  Papüa  um 
Finschhafen  21,  19. 

Parma,  Italien,  Museo  d'antichitä  23,  19. 

Päu  =  festes  Holz,  zu  Kämmen  31.  37. 

Peabody- Museum,  Cambridge  bei  Boston 
32,  13  ff. 

Peal's  Ausflug  nach  Banpara  30,  281. 

Peccatel  (Meklenburg) :  Kessel- Wagen  22,  56. 

Pegau,  Kreishauptm.  Leipzig,  Kugel-Amphore 
32,  162;  Skelet  nebst  Aunjetitzer  Henkel- 
topf und  am  Halse  durchbohrter  Nadel 
34,  201. 

Peitsche  der  Grow-Lidianer  32,  26. 

Pennewit  (Meklenburg) :  Bronze-Wagen  22, 58. 

Perlen  am  Fibel -Bügel  21,  218;  grosse 
römische  von  blauem  Glas  mit  kleinen, 
weissemaillirten  Kreisen,  Albanien  32,  48; 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe, 
ßeg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34, 101  ff. 
148;  s.  Glassflussperlen;   Steingut-Perlen. 

Perlenschnurhaken  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg. -Bez.  Marienwerder  (W.- 
Pr.)  34,  133. 

Perlenstickereien  von  den  Cree  (Prärie- 
Indianer)  32,  19;  von  den  Ute  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Perlmutter-Scheiben  als  Geld  32,  24. 

Perm  (Russland) :  Fibula  mit  (abgebrochener) 
Spiralscheibe  21,  213. 

Pertag,  Burg  in  Armenien  33.  188. 

Peru,  Südamerika,  Ausgrabungen  32,  8; 
Goldfünde,  Field-Museum,  Chicago  32,  22. 

Perugia,  Italien,  Gabinetto  Guardabassi  23,  35: 
Kesselwagen-Fragmente  22,  60. 

Peschiera  (Italien):  Fibeln  aus  dem  Pfahl- 
bau 21,  206. 

Petrographische  Beschreibung  einiger  Stein- 
artefacte  von  den  Chatham-Inseln  34. 
25—29. 

Pfahlbauten  von  Fulda  32,  211 ;  bei  Peschiera 
(Italien):  Fibeln  21,  206;  im  alten 
Preussen:  22,182.186.195.  (beträchtliche 
Anzahl)  194.  (Zweck)  194.  195;  s.  Arys- 
See;  Probchen  -  See;  österreichische,  s. 
Attersee;  schweizerische,  s.  Corcelettes. 

—  Frage  22,  193 fi\;  „Basar-Theorie"  22.  194. 

—  Keramik  34,  225. 

Pfaueuiusel,  Kr.  Teltow.  Oberarm-Ringe  34. 

190, 
Pfeffer,  spanischer  als  Reizmittel  des  Durste^ 

23,  5. 
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Pfeifen  mit  Thierköpfen  von  Arkansas  32,  21. 
Pfeifenkopf  aus  Georgia  32,  10. 
Pfeile  der  Guayaki-Indianer  34,  35.  36;  der 
Indianer  im  Kuliseu  -  Gebiet  (Brasilien) 
22,  93;  mit  Steinkolben  bei  den  Tupi  und 
Trumai  (Brasilien)  22,  93;  und  Bogen 
fehlen  in  Australien  33,  141;  a.  Fisch- 
Pfeil;  Jagd-Pfeil. 

Pfeilspitzen  aus  Bronze,  dreikantige  a.  Ungarn 
28.    9.    11.   20.  21;    s.  Bronze-Pfeilspitze. 

Pfeilstrecker  aus  Californien  32,  24;  aus 
Hirschgeweih.   Madisonville,   Ohio  32,  15. 

Pferd  als  Bauopfer  30,  19;  als  Fibel-Orna- 
ment 21,  222.  223:  im  Seelenglauben  und 
Todtencult  34.  64.  86;  wildes,  im  alten 
Preussen  22.  175;  s."  Ross. 

Pferde-Figuren  auf  einer  Fibel  von  Villa 
Benvenuti  (Italien)  22,66;  auf  dem  Platten- 
wagen von  Dipylon  (bei  Athen)  22,  66  S. 

Pferdegestalt  der  Sonne  33.  74.^ 

Pferdezucht  im  alten  Preussen  22,  179  ff. 

Pflanzen  zu  Wohlgerüchen  verwandt,  Samoa 
31,  52;  s.  Ago;  Faupata;  Nutzpflanzen; 
Pandanus -Blätter ;  Paogo;  Sogä;  Zucker- 
rohrblätter. 

Pflanzliche  Bauopfer  30,  23. 

Pflöcke  (Haarschmuck)  aus  der  Spindelachse 
(Columella)  einer  Schnecke  (Busycon 
perversum)  32.  10. 

Pflug  im  alten  Preussen  22,  187;  s.  Haken- 
pflug. 

Pflugschaaren  aus  eiiierrömisehen  Ansiedelung 
in  Bosnien  32,  210;  aus  einer  römischen 
Ansiedelung  bei  Schieiden  32,  210;  von 
der  Cultstätte  auf  dem  Marberge  bei 
Pommern  an  der  Mosel  32.  210;  in  einem 
Depotfunde  vom  Gleichberge  bei  Römhild 
(Thüringen)  32,  210.  211;  aus  dem  Eisen- 
Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Coburg- 
Gotha)  32,  204.  205.  210. 

Pfriem  aus  Eisen  und  Knochen,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marion- 
werder (W.-Pr.)  34,  134.  151. 

Pfund,  römisches  21,  41 ;  s.  Gewicht. 

Philadelphia,  Nord-America,  ethnographische 
Museen  32,  8  ff". 

Philippstown  (Nord-America),  Muschel-Hügel 
Sammlung  Wyman  32,  15. 

Phönicier,  Bronzeschild  v.  Cypern  23,  240; 
Monument  m.  Ornament  23,  243. 

Phönikien,  s.  Marathus. 

Photographien  der  Klamath-Indianer,  Cali- 
fornien 32,  24. 


Photographirung  brasilischer  Indianer  22,  97. 

Physiognomischer  Ausdruck    d.   Jabim-Leute 

(Neu-Guinea)  23,  163;  d.  Kai-Leute  (Neu- 

j        Guinea)  23,  171;  der  Papua  23,227;  der 

i        Poum-Bewohner    (Neu-Guinea)    23,    176; 

d.  Tami  -  Insulaner  (Neu-Guinea)  23,  181. 

Picenum  (Italien),  Fibelfund  21.  206. 

Pietroassa (Rumänien):  Goldring  mit  gotischer 
Runen-Inschrift  22,  77. 

Pileus-Deckel  auf  Steinkiste  von  Chiusi 
(Etrurien)    22,    131. 

—  Helme,  italische,  aus  Bronze  oder  Thon 
22,  114.  115.116.117;  aus  Kalkstein  22,133. 

Pillgram,  Kr.  Lebus,  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Pithecanthropus,  seine  Bedeutung  für  den 
Ursprungsheerd  des  Menschen  33.  129. 

Pithosfoi'm  s.  Gefässe. 

Plan  s.  Situationsplan. 

Planet  Venus,  Hieroglyphe  (nach  der  Dres- 
dener Handschrift)  30,  400. 

de  Plasencia,  Padre  Fray  Juan,  Prediger, 
Biographie  25,  7. 

Platten:  s.  Schmuck-Platten;  an  der  Fibel: 
s.  Bügel-Platte;  Nadel-Platte. 

Plattenwagen  22,  61 ;  von  Dipylon  (bei  Athen) 
22,  66.  67.  68;  von  Lucera  (Apulien) 
22,  61;  aus  Unter  -  Italien  22,  62; 
bleierner,  von  Rosegg  (Kärnthen)  22,  62. 
63;  aus  Bronze:  Judenburger  Wagen  von 
Strettweg  (Steiermark)  22,  58.  59. 

Piatyrrhinie  bei  Samoa-Stämmen  28,  136. 

Plebejer  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)   25,  12. 

Pliocän-Zeit,  Kartenskizze  des  indo-austra- 
lischen  Archipels  zur  33,  130;  Thier- 
Gesellschaft    des  Menschen    zur    33,  133.. 

Plötzen  im  alten  Preussen  22,  177. 

Poggio  alla  Sala  (Etrurien):  Bronze-Stuhl 
mit -Ossuarium  und  Suppedaneum  22,  122. 

Poggio  Romitorio  (Etrurien) :  Knochen- Urne 
(Art  Canopus-Vase)  22,  131.  132. 

Pohatu  taharua  =  Steinkeulen  der  Moriori 
(Chatham-Inseln)  34,  9. 

Pola  (Fenster-Matte)  der  Samoaner  31,  19.  47. 

Polavai  (grobe  Cocos-Matte)  31,  18. 

Policoro  in  der  Basilicata  (Italien),  prä- 
historisches Feuersteinmesser  29.  12. 
PoUedrara-Grab  (Grotta  dell'  Iside)  bei  Vulci 
(Etrurien) :  bronzenes  Feuerbecken  mit 
Rädern  22,  71. 
Poln.  Peterwitz,  Kr.  Breslau,  Gefässe  34, 
173.  174. 

Polygamie  bei  den  Angoni  32,  192;  s.  Viel- 
weiberei. 
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Polynesien  s.  Samoa. 

Polynesische  Texte  31,  5flF.  25  ff. 

Pommern,  Goldgefässe  von  Langendorf  28, 
92;  Goldring  mit  rugischer  (?)  Eunen- 
Inschrift  22,  80;  Kugel-Amphoren  32, 
156;  Thon- Köpfchen  mit  rugischer  (?) 
Runen-Inschrift    22,    80. 

—  s.  Neuendorf;  Rossin ;  Schöningsburg. 
Pommern  an   der  Mosel.    Cultstätte  auf  dem 

Marbergebei  32,  210. 
Pompejanische  und  etruskische  Bronzen,  Field 

Columbian  Museum,  Chicago  32,  19. 
Ponte  Cucchiajo  (bei  Chiusi,  Etrurien):  Wagen 

und  Pferde  aus  Thou  22,  65.  66 :  bronzene 

Porträt-Maske  22,  120. 
Porphyr-Blöcke    aus    dem    Steinbruche    von 

Kalan-Kaya  33,  207. 
Porretta    (Italien,    im  Bolognischen) :    Fibula 

aus  der  dortigen  Terramare  21,  206. 
Porträt-Darstellungen  an  etruskischen  Urnen 

und    anderen  Knochenbehältern   22,   131. 

132. 

—  Masken  in  etruskischen  Gräbern  22,  119. 
120.    (aus  Bronze)  120.    (aus  Terracotta) 

124.  125. 

—  Urnen,  s.  Canopen. 

Posen,  Depotfund  34,  191;  Polnisches  Mu- 
seum 34,    173; 

—  s.  Brenno;  Floth;  Granowko;  Orchowo: 
Wapno;  Wonsosz. 

Postwesen,  s.  Nachrichten-Beförderung. 

Potidäa  (Makedonien):  Eisenschwert  22,  23. 

Poum-Leute  (Neu-Guinea)  23,  171. 

Prähistorie,  Methodik  der  34,  223—272. 

Prähistorische  Archäologie,  Grundlinien  einer 
Systematik  der  25,  49;  Bronzen  und 
Thongefässe  aus  Suessola,  Italien  29,  5.  6 
Feuersteinmesser  von  Policoro  in  der; 
Basilicata  29,  12;  Steinartefakte  aus  Gneis 
und  Obsidian,  aus  dem  Museum  in  Reggio 
di  Calabria  29,  14;  Steingeräthe  aus 
Bari  und  Cotrone  (Italien)  29,  9;  Thon- 
gefässe der  Falisker  aus  dem  Territorio 
di  Falerii  (Museo  Nazionale,  Sezione 
extraurbana,  Rom)  29,  2 ;  Thongefäss  aus 
dem  Museo  nazionale  in  Palermo  29,  22; 
Thongefäss  mit  eingeritzten  Ornamenten 
aus  den  Nekropolen  von  Karthago,  in  dem 
Musee  St.  Louis  in  Karthago  29,  33;  orna- 
mentirte  Thonscherben  aus  der  Grotta  di  San 
Francesco,  Sicilien  29,  26;  ornamentierte 
Thonscherben   und   Thongefässe    in    dem 

Ethnol.  Zeitschr.  Gen.-Register. 


Museum  in  Palermo  29,  27;  Töpferofen 
von  Lobositz  an  der  Elbe,  Böhmen  26,^11. 

Präneste  (Latium):  bronzene  Räucherpfannen 
mit  Rädern  22,  73. 

Prärie-Indianer,  Ethnographie  32,  19;  Toma- 
hawk der  32,  25;  Sammlung  des  Harvard 
College  (Peabody  Museum)  zu  Cambridge 
bei  Boston  32,  14;  Sammlung  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  5;  Samm- 
lung im  National  Museum,  Washington 
32,  11. 

Preussen  (altes):  Geschichte  bis  zur  Ordens- 
zeit 22,  150  ff. ;  (altes,  vor  der  Ordenszeit) : 
Bodenbeschaffenheit  22,  173.  174;  Funde 
22,  211;  Handelsstrassen  22,  212.  213; 
Pfahlbauten  22,  182.  186.  195.  (beträchtl. 
Anzahl)   194.    (Zweck)    194.    195. 

Preussen  (altes):  s.  Altpreussische  Wirth- 
schafts-Geschichte ;  Arys-See ;  Ostpreussen ; 
Probchen-See;   Romow;   Samland;   Truso. 

Preussen  (Königreich),  s.  Hannover  (Provinz); 
Holstein;  Pommern;  Posen  (Provinz); 
Rheinprovinz. 

Priester  im  alten  Preussen  22,  159.  177;  s. 
Kriwe. 

Priesterliche  Functionen  unter  Naturstämmeu 

21,  109. 

Probchen-See  (Ost-Preussen):  Pfahlbau  und 
Fund  22,  185. 

Processus  frontalis  squamae  temporalis  a. 
einem  Schädel  aus  der  Beingruft  von 
Kitzbühel,  Tirol  32,  245. 

Processus  marginalis  des  Jochbeins  a.  Schädel 
von  Kitzbühel,  Tirol  32,  247;  a.  Schädel 
von  Mais,  Tirol  32,  254;  a.  Schädel  von 
Tumaboglo,  Italien  32,  268;  a.  Schädel 
von  Ursern  (bei  Andermatt)  im  Urnerthal. 
Schweiz  32,  266. 

Prognathie  der  finnischen  Rasse  33,  167 ;  bei 
den  Bakairi  (Brasilien)  22,  84;  bei  den 
Mehinaku,  Kamayura,   Trumai  (Brasilien) 

22,  85;  b.  d.  Jabim-Leuten  (Neu-Guinea) 

23,  163;  b.  Papuas  23,  227. 

Prozor  (Kroatien):  Skeletgräber  und  Fibeln 
21,  214;  Fibeln:  (mit  perlenbesetztem 
Bügel)  21,  218.  (mit  Schlingen  am  Bügel) 
219.  (mit  Dreitheilung  des  Bügels  durch 
Wülste)  219;  Kleider-Hefteln  21,  225. 

Pseudo-Mumien  der  Torres- Strasse  32,  23. 

Pteropus,  fliegender,  und  Mensch  30,  104; 
fliegender:  künstlerische  Darstellung  aus 
Kaiser- Wilhelms-Land  30,  98ff. ;  hangen- 
der, künstlerische  Darstellung  aus  Kaiser- 
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Wilhelms-Land    30,  90 ff.     Ornament    des 
fangenden     aus     Kaiser -Wilhelms -Land 
29,  132; 
Ptolemäischer  Fuss  22,  100.  102. 
Pueblo-Cultur  von  Arizona  und  Neu-Mexico 
32,  11;  Peabody-Museum,  Cambridge  bei 
Boston  32,  16. 
Pueblo-Forschung  32,  2. 
Pueblo-Indianer,  Cultur  der  32,  20. 
Puke  (enggeflochtener  Cocos-Korb)  31,  18.  47. 
Pulque-Götter,  Mexiko  32,  124  tf. 
Pulsen  mit  der  Trampe,  s.  Sturl. 
Pulu,  Saft  des  Brotfruchtbaumes  31,  43. 
Punitz,  Kr.  Gostyn,  Depotfund  34,  193. 
Purus-Stämme,  Brasilien,  Vokabulare  29,  59. 
Pygmäen,  Definition  26,  191.  235-,  in  Europa 
26,  189;    lebende  in  Europa,    Asien  und 
America  26,  239;  Stellung  in  dem  anthro- 
pologischen System  der  Rassen  26,  250; 
Vorläufer  der  hochgewachsenen  Varietäten 
der  Menschheit    26,    250;    als   Vorläufer 
der  grossen  Rassen  26.  238. 
Pygmäen-Schädel  26,  214;  247. 
Q,  8.  auch  K. 

Quakiutl,    Austreibung   des  Hamatsa  32,  11 ; 
Modell  eines  kostümirten  Hamatz  32,  19. 
Quappen  im  alten  Preussen  22,  177 
Quedlinburg,    Kr.   Aschersleben,    Aunjetitzer 

Henkeltöpfe  34,  202. 

Queen      Charlotte -Inseln,      Nordwest- Küste 

America's,    Modell    des     grossen    Dorfes 

Skidgate  32,  19. 

Quelle  des     Batman-Su,  Armenien  31,  261  ff. 

Quellen,  heisse    bei    ßaghin,    Armenien    33, 

174.  175. 
Quellgrotte  des  Tigris  31,  248  ff.  284  ff. 
Quetscher  und  Mahlsteine  im  alten  Preussen 

22,  188. 
Quetzalcoatl,  Mexiko  33,  39  ff;  höchster  Gott 

der  Maya  28,  222. 
Quetzalcouatl-Kukulcan  33,  108;    in  Yucatan 

30,  377. 
Rad,  Räder:   (aus   Bronze,  Knochen  etc.)  als 
Haarnadel-Bekrönung     22,     74.     75;     an 
Feuerbecken,     Räuchergefässen,    Bronze- 
Wagen  usw.,  s.  Wagen-Gebilde. 
Radkersburg  (Steiermark) :  Kesselwagen-Frag- 
mente 22,  60. 
Rapfen  (Fische)   im   alten   Preussen  22,  177. 
Rassen,  Australier-Rasse  33,  135;  europäische 
34,  217;  europäische  von  Einst  und  Jetzt 
26,  217.  238. 
—  Merkmale,  finnische  33,  167. 


Raasen-Schädel,  reine  26,  223.  226. 

Ratten    und    Mäuse    in  Australien    aus    der 
Tertiär-Zeit  33,  131. 

Räuchergefässe  (?)  von  Lobositz  an  der  Elbe, 
Böhmen  26,  112;  s.  Thymiaterion. 

Räucherpfannen,  bronzene  mit  Rädern:  aus 
Cäre,  Veii,  Präneste  (Italien)   22,   72.   73. 

Ravenna,  Italien,  Museo  nella  Biblioteca 
Ciassense  23,  24. 

Recht,  s.  Erbrecht;  s.  Gemeinfreie. 

Rechtspflege  bei  den  Angoni  32,  189;  b.  d. 
Tagalen  (Philippinen)  25,  16. 

Rechts-Sitte,  altdeutsche  des  Mantelfriedens 
34,  70. 

Rede  zur  Bewillkommnung  Schliemann's  als 
Ehrenbürger  Berlins  23,  63. 

Regenwurm,  s.  Riesen-Regenwurm. 

Reggio,  Emilia,  Museo  Chierici  23,  19: 

Reggio   di  Calabria  (Italien)  s.  Museum. 

Regulini's  und  Galassi's  Grab-Untersuchung 
in  Cäre  (Etrurien),  s.  Gäre. 

Rehani  =  ein  kleiner  Strauch  mit  wohl- 
riechenden Blättern;  Gesang  von  dem 
Blätterbündel  des  bekümmerten  Rehani- 
Baumes  31,  82.  83. 

Reibsteine,  s.  Mahlsteine. 

Reichersdorf,  Kr.  Guben,  Gräberfeld  32,  212. 

Reihengräber  v.  Civezzano  in  Süd-Tirol  23, 18. 

Reisbier  (Getränk)  30,  336. 

Reisstampfe  (Ural)  der  Naga,  Assam  30,  332. 

Relief,  gräco-buddhistisches,  in  der  üniversi- 
täts-Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 

Relief-Band  über  dem  Thüreingang  des  Ost- 
flügels der  Casa  de  Monjas  in  Chichenitza' 
Yucatan  30,  401. 

—  Buccheri,  etruskische  22,  136. 

—  Darstellungen:  auf  etruskischen  Todten- 
kisten  22,  134.  135;  Thier-Figuren  an 
etruskischen  Buccheri  22,  136. 

—  Figuren  am  Mausoleum  III  in  Chichenitza, 
Yucatan  30,  397.  398;  aus  dem  Inneren 
des  Tempels  „El  Castillo"  in  Chichenitza, 
Yucatan  30,  390;  aus  dem  Inneren  des 
„Tempels  der  Jaguare  und  der  Schilde" 
in  Chichenitza,  Yucatan  30,  391;  aus  dem 
Saale  am  Ballspielplatz  in  Cbichenitza. 
Yucatan  30,  394.  395. 

Religion  der  Angoni  32,  198;  der  Guayaki" 
Indianer  34,  36;  der  Naga,  Assam  30, 
351;  S.Aberglaube;  Fisch-Opfer;  Geister- 
glaube; Gott.  Gottheiten,  Götter;  Gottes- 
dienst; Lamaisches  Pantheon;  Lebennach 
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dem  Tode:  Priester;  Priesterliche  Funk- 
tionen. 

Religioüsgeschichtliches  aus  Armenien  33, 193. 

Religiöse  Ceremonien:  der  Achaguas  beim 
Fischfang  23,  5;  vor  der  Mahlzeit  bei 
Nayadi,  Vorder-Indien  26,  81.  82. 

Religiöse  Vorstellungen  der  Achaguas  23,  6; 
der  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 
22,  94. 

Reliquien  iSTapoleous  L,  Golden- Gate  Park 
Museum,  San  Francisco  32,  23. 

Reliquiencult  34,  70. 

Remlin,  Meklenburg,  Kugel- Amphore  32,  156. 

Reppichau,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  neolithische 
Urne  32,  171. 

Reupzig,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  Kugel-Amphore 
32,  160. 

Reut,  B.-A.  Laufen,  Oehsen-Halsringe  34,  188. 

Rheinhessen  (Provinz),  Waage  aus  den  rö- 
mischen Ruinen  bei  Alzey  32,  209. 

Rheinland:  römische  Gesichts  -  Urnen  22, 
138.  140;  s.  Rheinprovinz;  "Worms. 

Rheinprovinz,  s.  Engers;  Freilaubersheim ; 
Kehrlich;  Rheinland. 

Rhodos:  Fibeln  21,  215.  221.  229;  s.  Amorgos 
lalyssos;  Kameiros. 

Riemenbeschlag,  s.  Beschlagstücke. 

Riemenbeschläge  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W,- 
Pr.)  34,  134. 

Riemensenkel  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
.  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  133. 

Riesen-Regenwurm  im  Kuliseu-Gebiet  (Bra- 
silien) 22,  87. 

Rieti,  Umbrien,  Alterthümer  23,  29. 

Rillen,  s.  unter  Ornament. 

Rimini,  Italien,  Museo  pubblico  nellaBiblioteca 
Gambalunga  23,  25;  Schädel  32,  229.  266. 

Rind  als  Bauopfer  30,  20. 

Rinden-Täfelchen,  s.  Täfelchen. 

Rinder,  s.  Bos. 

—  Zucht  im  alten  Preussen  22,  182. 

Ring,  Ringe:  Reihen  kleiner  Ringe  an 
Schmuckplatten  von  Fibelnadeln  21,  226. 
227;  aus  dem  ürnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaldensleben  27,  133; 
von  Kupfer  aus  Ungarn  28,  78.  79; 
aus  Silberdraht,  aus  Gräbern  von  Warm- 
hof bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder 
(W.-P.)  34,  118;  s.  Oberarm-Ringe. 

Ringkämpfe  bei  den  Indianern  im  brasil. 
Kuliseu-Gebiet  22,  92. 


Ringsteine  aus  Californien  32,  24. 
Rochusberg  bei  Bingen,  Vase  34,  258. 
Rödgen.   Kr.  Weissenfeis,    Provinz    Sachsen, 

Kugel-Amphore  32.  159. 
Roggen  im  alten  Preussen  22,  184. 
Roggeiidorf,Nieder-Oesterreich,Hocker-6rab- 

feld  34,  199.  201. 

Rom,  Museo  Christiane  in  der  vatikanischen 
Bibliothek  23,  27;  Museo  Gregoriano  im 
"Vatikan  23,  27;  Museo  Kircheriano  33, 
27;  s.  Museo  Nazionale. 

Romagna,  Italien,  Schädel  32,  229.  269. 

Römhild,  Thüringen,  Depotfund  vom  Gleich- 
berge 32,  210.  211;  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  vom  Kleinen 
Gleichberg  34,  196. 

Römisch:  Ansiedelung  in  Bosnien  32,  210, 
bei  Schieiden  32,  210;  Brücke  unterhalb 
Pertag,  Armenien  33,  188;  spätrömischer 
Depotfund  aus  demWallgraben  desCastells 
Osterburken  32,  213;  frührömisches  Eisen- 
geräth  von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha) 
32,  202-214;  Gesichts-Urnen  22,  135  ff. 
(in  Deutschland)  138.  140.  (in  Italien) 
139.  140.  (aus  Alife)  137.  (aus  Ruvo)  141. 
(in  Kroatien,  England  usw.)  140.  141; 
Haken-Fibeln  aus  Griechenland  21,  230; 
Krankenhaus  bei  Baden  in  der  Schweiz 
32,  212;  Maasse,  s.  Griechisch-römische 
Maasse,  Stadion;  MOnzfunde  im  alten 
Preussen  22,  211;  Pfund  21,  41;  Ruinen 
bei  Alzey,  Rheinhessen  32,  209. 

Romow  (altes  Preussen):  Kriwe  (Art  Ober- 
priester) 22,  158. 

Rosegg(Kärnthen):  Fragmente  eines  bleiernen 
Platten- Wagens  22.  62.  63. 

Rosette  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaldensleben  27,  147; 

Ross,  weisses,  mythische  Bedeutung  33,  62  ft. 

Ross-Opfer  33,  75. 

Rössener  Keramik  32.    171. 

Rössener- Typus  34,  171. 

Rossin,  Pommern,  Bronzevase  m.  Band- 
ornament 23,  243. 

Rothe  Erde  zum  Färben  („'ele")  31,  24.  52. 

Rothschloss,  Kr.  Nimptsch,  Näpfe  aus  dem 
Hockergrabfeld  34,  198. 

Rucuyennes  (Guiana),  Federschmuck  der 
32,   16. 

Rudelsdorf.  Ki-.  Nimptsch,  Fund  mit  Bern- 
steinschmuck 34,  204. 

Ruder  der  Salomons-Inseln  32,  23. 
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Ruderkeulen,  geschnitzte  aus  der  Inselwelt 
des  Stillen  Oceans  im  Natural  history 
Museum,  New  York  33,  7. 

Rugische  (?)  Runen-Inschriften  22,  80. 

Ruinen  von  Awatobi,  Votiv-Gefässe  der  Moki 
aus  den  32,  16;  einer  alten  syrischen 
Kirche:  Bizman  bei  Gerger  33,  199.  200; 
der  alten  römischen  Brücke  unterhalb 
Pertag,  Armenien  33,  188- 

Ruinenstätten,  chaldische  31,  260. 

Rumänien,  Bronzegegenstände  28,  15;  s. 
Pietroassa. 

Rundhaus,  samoanisches  31,  14.  41. 

Rundstab  oben  mit  Griffring,  unten  mit  einem 
Schlitz  nach  Art  eines  grossen  Nadelöhrs, 
von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)  32, 
205.  208.  212. 

Runen-Inschriften,  deutsche  22,  76  ff.  (recbts- 
und  linksläufige)  84. 

Rusas-Stele  von  Topsauä  (Sidikan)  31, 
99-132.   ^_ 

Russ  s.  Lama. 

Russisch- Litauen  bei  Kowno,  Schwertstab 
34,  194. 

Russland:  Dorfgemeinschaften  22,  161;  alte 
Handelsstrasse  von  Süd-Russland  nach 
Ost-Preussen  22,  212;  s.  Kaukasus;  Perm; 
Südrussland;  Suszyczno. 

Rüstung  des  Daimio  von  Kozuke  (1364  n. 
Chr.)  32,  25;  mit  Handschutz  von  den 
Gilberts-Inseln  32,  18 ;  eines  Ki-iegers  von 
Tezcoco  (Mexico)  im  Natural  history 
Museum,  New-York  32,  6;  s.  Schmetter- 
lings-Rüstung. 

Ruvo  (Apulien):  Gesichts-Urne  22,  141. 

Saalburg  (Römer-Castell),  Eisen-Löffel  mit 
gedrehtem  Stiele  32,  209;  Feuerschippchen 
32,  212;  Funde    32,  212.  213. 

Sabara  s.  Gebel  Sahara. 

Sachsen,  Königreich:  Kugel- Amphoren  32, 
161;  s.  Pegau. 

Sachsen,  Provinz:  Kugel- Amphoren  32,  157; 
8.  Wolmirstedt. 

Sachsen-Coburg-Gotha,  Eisen- Depotfund  von 
Körner  32,  202-214. 

Sachsen-Meiningen,  Nadeln  mit  schräg  durch- 
bohrtem Kugelkopf  vom  Kleinen  Gleich- 
berg bei  Römhild  34,  196. 

Sachsen- Weimar  s.  Apolda;  Mittelhausen; 
Orlishausen. 

Sächsisch,  s.  Langobardisch-sächsisch. 

Sächsisches  Haus  in  Braunschweig,  Südgrenze 
27,  25. 


Sacral  -  Gefässe,  bemalte  von  Guatemala 
(Central- America),  in  der  Universitäts- 
Sammlung,  Philadelphia  32,  9. 

Sagen:  Butterhexe  von  Wagnitz  (Havelland) 
26,  1;  V.  Frau  Holle  28,  159;  v.  den  sog. 
weissen  Frauen  28,  159:  v.  wilden  Jäger 
(Hakelberg)  28,  157;  wendische  33,  61; 
westfälische  33,  83;  s.  Legende;  Volks- 
sage. 

—  und  Märchen  der  Angämi,  Assam  30,  357. 
Saguiguilir  s.  Aliping  saguiguilir. 
Sakketto  s.  Gebel  Sakketto. 
Salamander-Ornament  aus   Kaiser- Wilhelms- 
Land  29,  125  ff. 

Salbke,   Kr.  Wanzleben,   Henkeltopf  34,  203. 

Salem  (Massachusetts),  Essex-Museum  32,  17. 

Salerno  (Unter-Italien) :  Bronze-Wagen  22,  50. 

Salmanassar  II.,  Inschriften  von  31,  253.  285. 

Salomons-Inseln,  Ruder  32,  23. 

Salomons-Insulaner,  anthropologische  Unter- 
suchungen 28,  104  ff.  137;  s.  Solomons- 
Insulaner. 

Salu  (Besen)  31,  10.  37. 

Salz  als  Bauopfer  30,  24.  25.  38;  volks- 
thümlicher  Gebrauch  des  34,  62.  63;  s. 
Kochsalz. 

—  Bereitung  bei  den  Mehinaku  (Brasilien) 
22,  93. 

Samipala  =  Delicatesse  bei  den  Samoanern 
31,  24.  51. 

Samland  (in  Ostpreussen)  vor  der  Ordenszeit : 
ehemals  =  „Preussenland"  22,  215.  (Bern- 
stein-Reichthum)  209.  (Handelsstrasse  über 
Carnuntum  nach  Italien)  212.  (Antheil  am 
Ostsee-Handel)   215;    s.   Preussen    (altes). 

Sammlung:  des  Advokaten  Ancona  23,  17; 
CoUezione  d.  Prof.  Bellucci  23,  36;  v. 
Augusto  Castellani  23,  29;  Collezione 
Falcioni,  Viterbo  (Italien)  23,  33 ;  Collezione 
Paolozzi  23,  33;  Quaglia  23,  17;  archäo- 
logische der  Smithsonian  Institution, 
Washington  32,  12. 

Samoa-Inseln,  Anthropologisches  28,  101.137; 
Notizen  über  31,  1 — 55;  Sammlung  im 
Natural  history  Museum,  New  York  32, 
7;  8.  Tättowirung. 

San  Domingo,  Antillen,  Stein-Geräthe  und 
Idole  32,  13. 

SanFrancisco,  Nord- America,  ethnographische 
Museen  32,  23. 

Sandalen  s.  Fellsandalen. 

Sandstein-Platten,  Fussspuren  des  tertiären 
Menschen  auf  S.-Pl.  in  Australien  33,  153. 
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^Sanguisuga"-Bügel  an  Fibeln  21,  215.  216. 

220. 224. 229.  (an  Fibeln  v.Olympia)  228. 230. 
Santa     Barbara,    Californien,    prähistorische 

Funde  im  Natural   history  Museum,  New 

York  32,  7. 
Sardinien,  Vor-  und  Frühgeschichtliches  29,34. 
Särge    als    Ersatzopfer    in    Bauten    30,    50; 

irdene  Gefässe  als  33, 183;  s.  Todtenkisten. 
Sarkophage     aus     langobardischer     Zeit     in 

Cividale  23.  23;  s.  Todtenkisten. 
Sarykamysch  (Armenien),  Stele  von  31,  281. 
Säugen  jungerHausthiere  durch  Papua-Frauen 

21,  13. 
■Säuglinge,  s.  Kinder. 
Säuglingsernährung  s. 
Scaphocephale    Form 


Ubabwa. 

des    Hirnschädela 


Schädel  von  Mais,  Tirol  32,  255.  258. 
Schädel  als  Bauopfer  30,  18;   Capacität  und 
ihr  Yerhältniss  zum  Längenbreiten-Index 

31,  202.  203;  der  Australier  33,  137; 
trepanirter  von  Ketzin,  Kr.  Ost-Havelland 

32,  148 ;  menschlicher  mit  Hirschgeweih- 
Kopfputz,  aus  dem  Hopewell  Mound,  Ohio 
32,  21;  brachycephale  und  mesocephale 
Tiroler  Beingruft-Sch.  30,  189;  brachyce- 
phale aus  Tirol,  der  Schweiz  und  Nord- 
Italien  32,  229-281;  Tirol.  Capacität  31, 
201—235;  gemessene  in  Berliu  30,  228; 
gemessene  im  Theatrum  anatomicum  von 
Göttingen  30,  250;  gemessene  in  München 
■30,  224;  gemessene  in  Wien  30,  266; 
von  Maravar.  Südindien  26.  74:  aus  einem 
megalithischen  Grabe  von  Meilin,  Altmark 
25, 157;  aus  Melanesien:  v.  Papuas  23,  224; 
Nannocephalen  aus  Sicilien  26,  242;  v. 
Ost-Mongolen,  Messungen  30,  214;  von 
West-  und  Nord-Mongolen,  Messungen 
30,  216;  der  Pygmäen  26,  214.  247:  aus 
der  Schweiz:  v.  Schweizersbild  bei  Schaff- 
hausen 26,  192.  202;  und  Schmuck  aus 
einer  prähistorischen  Begräbnissstätte  bei 
Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen  27,  63.  64; 
(menschliche)  als  Zauberfetisch  30,  40: 
von  Thieren  als  Zauberfetisch  30,  41 ; 
s.  Brachycephalie;  Calaveras-Schädel;  De- 
formirung;  Dolichocephale;  Dolichocepha- 
lie;  Hyperbrachycephalie;  Mesocephalie; 
Rassenschädel. 

—  Capacität  d.  Steinmenschen  v.  Schweizers- 
bild bei   Schaff  hausen,   Schweiz   26,  204. 

—  Maasse  von  Europäern  26,  216;  der  Turk- 
völker  (Baschkiren  undMeschtscherjaken), 
Russland  24.  191. 


Schädelhaus    und  Schädelbleiche    der  Naga, 

Assam  30,  335. 
Schadewohl,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 

kammergrab  25,  143. 
Schaf  als  Bauopfer  30,  20. 
Schaftlöcher,  ovale  a.  Axt-Hammer  aus  Stein 

32,  159. 
Schäftung   der   Feuersteinbeile   25.  129;  der 

Morioriäxte  34,  18. 
SchahiduUa-Chodja     im     Küen-Lün-Gebirge, 

Nephrit  24.  19. 
Schakalfang  bei  Katumarathis.  Vorder-Indien, 

26,  78. 
Schalen  an  Fibel-Bügeln  21,  222;  s.  Schalen- 
Bügel. 
Schalenbügel  an  Fibeln  21,  222.  224. 
Schalenurne    vom    Rochusberg     bei    Bingen 

34,  259. 
Schamanengefäss,  aus   einem  Walfischwirbel 

geschnitzt  32,  4. 
Schamanische  Götter  im  Lamaismus  21,48.64. 
SchambekleiduDg  d.  Poum-Bevölkerung  (Neu- 

Guinea)  23,  172. 
Schamhaare,  Arsenik  zum  Entfernen  ders.  bei 

den  Suaheli-Weibern  31,  74. 
Schanar,  Volksstamm  in  Vorder-Indien  26,  88. 
Scharzfeld  im  Harz,  Sagen  28,  160. 
Scheitnig,  Kr.  Breslau.  Oberarm-Ringe  34, 190. 
Scherben     mit     dui'chlöcherten    Wandungen 

(Räuchergefässe?)    von    Lobositz    an    der 

Elbe,  Böhmen  26.  112. 
Schiff    als     Fibel-Ornament     21,     222:     der 

Meuterer     von     Pitcairn,     Museum,    ,San 

Francisco  32,  23. 
Schiffsbau  der  Australier  33,  142. 
Schild    mit    Adlerfuss    und    Schmetterlings 

Rüstung,  Beziehungen  zwischen  32.  113: 

bronzener,    phönicischer    v.    Cypern     23 

240;  aus  Rotan   geflochtener,   der  üaup^ 

Süd-Amerika  32,  16. 
Schildkröte,    Hieroglyphe    23.    131 :    in    der 

Maya-Mythologie  24,  120. 
Schildkröten-Form,     Urne     in,     mit     dai-auf 

sitzender    menschlicher    Figur,    aus    den 

Grotten  von  Maraca.  Süd-America  32,  15. 
Schimmel  (Pferd),  mythische  Bedeutung  33, 

62  ff. 
Schingü-Expedition,   zweite,   in  Brasilien  22. 

81.  98. 
Schingü-Gebiet (Brasilien) :  Schwirrholz  22.  92. 
Scbii'otzken,   Kr.  Schwetz,   iu  Westpreussen, 

Bronzeaxt  34.  195. 
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Scbkopau,  Kr.  Merseburg,  Aunjetitzer  Henkel- 
topf 34,  202. 

Schlagmarken  s.  Feuerstein-Artefakte. 

Schlaner  Berg,  Böhmen,  Gräberfelder  34, 193. 

Schlange  als  Jahreszeicben  23,  143 ;  als 
Kopfschmuck  23,  148. 

Schlangen-Fibeln:  (italische,  mit  Schmuck- 
platte) 21,  227.  (von  Olympia)  228. 

Schlangenornament  aus  Kaiser-Wilhelms- 
Land  30,  107;  a.  e.  phönicischen  Monu- 
mente 23,  243. 

Schlangensymbole,  Field- Museum,  Chicago 
32,  22. 

Schlangentänzer  der  Moki  32,  12. 

Schlauchgefässe    in    Böhmen    und    Schlesien 
34,  202  ff. 

Schieiden,  Pflugschaaren  aus  einer  römischen 
Ansiedelung  bei  32,  210. 

Schleie  im  alten  Preussen  22,  177. 

Schleifen-Nadeln  (cyprische)  34,  200. 

Schleifsteine  mit  Rillen  aus  Californien  32,  24. 

Schlesien,  Gräberfeld  von  Jordansmühl  34,  271 ; 
vierhenkliges  Gefäss  von  Koben,  Kreis 
Steinau  32,  169.  170. 

Scbliemann,  Heinrich,  Gedächtnissfeier  23, 41 ; 
Bewillkommnung  als  Ehrenbürger  Berlins 
23,  63. 

Schlöh  (südliche  Berbergruppe  in  Marokko). 
21,  81.  157;  s.  Taschilhäit. 

Schloss-Beschläge  aus  Eisen,  aus  Gräbern 
von  "Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  119. 

—  Federn,  eiserne  aus  Urnengräbern  von 
Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  116.  135. 

Schlüssel  aus  Eisen  und  Bronze,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
.  werder  (W.-Pr.)  34,  116.  119.  135. 
Schmerlen  im  alten  Preussen  22,  177. 
Schmetterling,   Darstellung:    32,    112  ff,    auf 
thönernen    Spinnwirteln    32,    115  ff;     als 
Nasenschmuck  32,  118  ff. 
Schmetterlings  -  Halbmond     =     Hieroglyphe 

33,  2  ff. 
Schmetterlings-Rüstung      und      Schild      mit 

Adlerfuss,  Beziehungen  zwischen  32,  113. 

Schminke  (?)  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 

Mewe,    Reg.-Bez.   Marienwerder    (W.-Pr.) 

34,  136. 

Schmuck  s.  Halsschmuck;  Nasenschmuck; 
Ornament;  Siapo;  Thier-Zähne. 

Schmuck,  Ohr-  von  Maravar-Fiauen,  Süd- 
indien 20,  71. 


Schmuck-Gegenstände,    Nachbildungen    gol- 
dener altirischer,  aus  Dublin  32,  19. 
Schmucknadeln,  s.  Fibel-Nadeln;  Nadeln;  vob 

Stavanger  etc.  (Norwegen)  21,  211. 
Schmuckplatten    an  italischen  Fibula-Nadel» 

21,  226.  227. 
Schmucksachen    aus    dem  Urnenfriedhof  bei 
Bülstringen,    Kreis    Neuhaldensleben    27,^ 
134.  135.  138.  139;  von  Kupfer  aus  Ungarn 
28,  79;  prähistorische  aus  Californien,  im 
Natural  history  Museum,  New  York  32.  7 ; 
Thier-Zähne  im  heidnischen  Preussen  22^ 
201;  s.  Bernstein-Schmuck. 
Schmuckschilde    aus    den    Depotfunden    von 
Punitz,  Kr.  Gostyn,   und   Cummeltitz,  Kr. 
Guben  34,  193. 
Schmuckstück:  goldenes  aus Chancay, Ecuador 
32,    22;    goldenes    aus    Sibirien,    in    der 
Ermitage  befindlich  29,  161;  der  Völker- 
wanderungszeit in  Italien  23,  14. 
Schmückung  der  Gräber  bei  den  Papua  um 
Finschhafen  21,  25;  der  Leichen  bei  den 
Papüa  um  Finschhafen  21,  22. 
Schnalle  aus  Eisen  und  Bronze,  aus  Gräbern 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  118.  133;   mit  Orna- 
menten     in     Spiralmotiven     im     Museo- 
Kircheriano  (Rom)  23,  27;  v.  Silber,    aus 
Gräbern    der  Völkerwanderungszeit:    von 
Campeggine  23,  20,  von  Montecchio  23,  19. 
Schnallenzungen  aus  Gräbern  von  Warmhof 
bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr. > 
34,  134. 
Schnecke  =  Hieroglyphe  33,  29  ff. 
Schneckenlinie  s.  Spirale. 
Schnellwaage  s.  Waage. 
Schnitt-Verzierung   dei-  Kugel-Amphoren  32,. 

163. 
Schnitzereien:  geschnitzterDeckbalken  aus  dem 
Inneren   des   „Tempels   der  Jaguare  und 
der  Schilde"  in  Chichenitza,  Yucatan  30, 
392;     auf     den    Cedrela-Holzplatten    von 
Tikal,  Museum  zu  Basel  33,  102;  s.  Elfen- 
bein-Schnitzereien;  s.  Holzfiguren. 
Schnur  -  Keramik     im     germanischen    Nord- 
Deutschland  34,  164. 
Schnurverzierung  derKugel- Amphoren 32, 163. 
Schollen  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 
Schönefeld,  Kr.  Wittenberg,  Kugel-Amphoren 

34,  168. 
Schöningsburg,    Kr.    Pyritz,  Pommern,   Grab 
mit     Band-Keramik    34,    172;     Muschel- 
schmuck (Spondylus)  34,  251. 
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Schöpfungs-Legende  bei  den  Zuni,  Recitation 
der  (Darstellung)  32,  12. 

Schottland,  Crannog  von  Lochlee  (Fundstelle) 
32,  211. 

Schrift,  8.  Runen-Inschriften. 

Schriften  über  die  Naga  (Verzeichniss)  30, 
366. 

Schuldsclaverei  b.  d.  Tagaleu  (Philippinen) 
25,  13. 

Schulter- Ornamente  der  neolithischen  Kugel- 
Amphoren  32,  166.  167. 

Schiireisen  im  Eisen-Depotfund  von  Körner 
(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  204.  205.  212. 

Schutz- Gottheiten,  lamaische  (yidam)  21, 
45.  46. 

Schwalbenstein  im  Aberglauben  der  Isländer 
32,  56. 

Schwanbeck  bei  Friedland  in  Meklenburg- 
Strelitz,  Nadeln  mit  schräg  durchbohrtem 
Kugelkopf  34,  196. 

Schwangere,  Gelüste  der  32,  61. 

Schwangerschaft,  Zauberzeichen  der  Suaheli 
zur  Feststellung    einer    etwaigen   31,  66. 

Schwarzburg-Sondershausen  s.  Bebraer  Forst. 

Schweden,  Kupferzeit  28,  90;  s.  Ystad. 

Schwein  als  Bauopfer  30,  21 ;  s.  Wildschwein. 

Schweine-Zucht  im  alten  Preussen,   22,   182. 

Schweiz:  Kleider-Hefteln  21,  208;  brachy- 
cephale  Schädel  32,  229  ff.;  Schweizersbild 
bei  Schaff  hausen:  Ausgrabungen  26,  189. 
Schädel  26,   192.  202;  s.  Alpen;  s.  Baden. 

Schweizer  Pfahlbauten,  s.  Corcelettes. 

Schweizersbild  bei  Schaff  hausen,  Schweiz, 
Ausgrabungen  26,  189;  Schädel  26,  192. 
202. 

Schwerin,  Museum  34,  194. 

Schwert:  einschneidiges  aus  dem  Eisen- 
Depotfund  von  Körner  (Sachsen-Coburg- 
Gotha)  32,  202.  208;  von  Neuendorf,  Kr. 
Lauenburg  in  Hinterpommern  34,  207 ; 
im  alten  Preussen  22,  176;  Langschwert 
mit  Ringnieten  aus  dem  Warthefluss 
34,  207. 

Schwert    a.    Bronze,    chinesisches    29,    154. 

Schwert  aus  Eisen:  v.  Moncalvo-Monferrato 
(Italien)  23,  16,  skythisches  aus  Ungarn 
28,  10. 

Schwert  aus  Holz  aus  Kaiser- Wilhelms-Land, 
Verzierung  29,  139. 

—  s.  Bronze-,  Eisen-Schwerter,  s.  Damas- 
cirung. 

Schwertfisch  im  Aberglauben  der  Samoaner 
31,  46. 


Schwertforuien,  älteste  (südeuropäische  Fund- 
stücke) 22,  1.  145;  der  jüngeren  Eisen- 
zeit 22,  30  ff'. 

Schwert-Knopf  von  Bronze  (vergoldet)  v. 
Imola  (Italien)  23,  23. 

Schwertstab    aus  Kupfer    a.  Ungarn  28,   76. 

Schwertstäbe  mit  Bronzeschäftung :  aus  Metzel- 
thin, Kr.  Euppin  34,  194,  aus  Stubbendorf 
in  Meklenburg  34,  194,  aus  Trieplatz,  Kr. 
Ruppin  34,  194. 

Schwerttänzer  bei  den  Suaheli  31,  81. 

Schwirrholz  im  Schingü-Gebiet  (Brasilien) 
22,  92. 

Scramasax  der  Merovinger-Zeit  32,  209;  v. 
Moncalvo-Monferrato  (Italien)  23,  16 ;  aas 
Toscana  23,  23. 

Sculpturen  von  üyük  33,  207.  208;  s.  Fels- 
Sculptur. 

Sebeneh-su,  Quellgrotte  des  31,  284  ff. 

Sebondoyes,  Sprache  23,  1.  13. 

Seehandel,  s.  Ostseehandel. 

Seeräuberei  auf  der  Ostsee  22,  214. 

Seele,  Beziehung  zu  in  Bauten  vergrabenen 
Töpfen  30,  52;  Glaube  an  die  Unsterb- 
lichkeit und  Trausmigration,  bei  den 
Angoni  32,  199;  als  Vogel  34,  87. 

Seelenglauben,  das  Pferd  im  33,  66.  67. 

Sega  'ula  (Vogel)  31,  35. 

Seifenstein -Objeete  (Schalen  und  Pfeifen) 
aus  Californien  32,  24. 

Semiten  und  Indogermanen,  mythologische 
Bezüge  zwischen  24,  157. 

Semsidi,  unweit  Gerger,  Grab  (sitzende  Ge- 
stalt, griechische  Inschrift)   33,   203.  204. 

Senaga  (Berber-Stamm  in  Senegambien) : 
Zahlwörter  21,  195.  197. 

Senegambien:  Zahlwörter  des  Senaga- 
Stammes  21,  195.  197. 

Senga-Sprache  32.  187. 

Serpentin-Gefäss  von  Dali  (Kreta)  22,  17. 

Servirola  (Prov.  ßeggio  -  Emilia,  Italien): 
Fibula-Nadel  (Restauration)  21,  210. 

Sessel,  8.  Bronze-Sessel;  Stein-Sessel. 

Siapo,  „'ele"  zum  Färben  des  31,  24,  52: 
samoanischer  (Schmuck)  31,  13.  17.  40.  45. 

Sibirien,  Alterthümer,  Beziehungen  zu  denen 
China's  29,  141;  Bronzemesser  29,  153; 
Metallspiegel  29,  144;  goldenes  Schmuck- 
stück, in  der  Ermitage  befindlich  29,  161. 

Sibirisches  Thierornameut  29,  161. 

Sicilien,  Felsengräber  bei  Cassibile  29,  20 : 
Nannocephalen-Schädel  26,  242;  Steinbeih" 
in    dem  Museum  in  Cefalü  29,  24;   oru;i- 
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mentixte  Tbonscherben  aus  der  Grotta 
di  San  Francesco  29,  26 ;  Vor-  und  Früh- 
geschichtliches 29,  14;  s.  Castrogiovanni; 
Lentini. 

yidikan  (Kurdendorf)  31,  99,  107. 

Siebenbürgen,  Gussformen  für  Kupfer- Aexte 
28,  66.  67;  Schimmelreiter  33,  74;  sky- 
thische  Alierthümer  28,  14;  s.  Szäszvä- 
rosszök. 

Siena,  ItaUen,  Sammlung  des  Marchese  Chigi 
23,  35. 

Silber-Arbeiten  der  Navaho  (Prärie-Indianer) 
32,  19. 

—  Armband  aus  Gräbern  von  Warmhof  bei 
Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.) 
34,  120. 

—  Draht  s.  Ringe. 

—  Fibel  V.  Montale  (Italien)  23,  22;  v.  Rieti 
(Umbrien)  23,  29.  32. 

—  Fingerring,  Albanien  32,  48. 

—  Schmuck,  roher  von  den  Sioux  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

—  Schnalle  v.  Campeggine  23,  20;  v.  Mon- 
tecchio  23,  19. 

Silex-Geräthe  der  Australier  33,  141. 
Silstedt ,     Kr.    Wernigerode ,     Skelet    nebst 

Henkeltopf  und  Bronze-Dolch  34,  202. 
Sina  s.  'le  sina. 

Sinne  der  Eingeborenen  von  Malacca  29,  181. 
Sintfluth-Sage,  babylonisch-assyrisch-jüdische 

31,  113  ff.  243  ff. 

Sioux     (Prärie-Indianer),     Ethnographisches 

32,  19;  Masken  der,  für  den  Büffel-  und 
Schlangen-Tanz  32,  14. 

Sioux-Chef  Standing  Bull,  Büffelhaut  des  32, 
25. 

Sisek  (Kroatien):  römische  Gesichts -Urne 
22,  140. 

Sitten  und  Gebräuche  der  Indianer  im 
Kuliseu- Gebiet  (Brasilien)  22,  94;  der 
Suaheli  31,  61 — 86;  der  alten  Tagalen 
(Philippinen)  25,  1;  verschiedener  Völkei'- 
stämme  in  Vorder-Indien  26.  61  ff;  s. 
Gebräuche. 

Sittich enbach.  Kr.  Querfurt,  Provinz  Sachsen, 
Kugel-Amphore  32,  159. 

Situationsplan  eines  prähistorischen  Wohn- 
platzes und  einer  ßegräbnissstätte  bei 
Lobositz  a.  Elbe  27,  50;  des  Gräberfeldes 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez. 
Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  98;  des 
Menuas-Canals,  Armenien  31,  247;  der 
Region   der  Guayaki   34.   31 ;   des  Stand- 


ortes   der    Rusas-Stele    in   Armenien    31, 
107. 
Sivaganga,     Madura  -  Distrikt,     Katumarathi 

26,  74. 

Skelette  eines  Andamanesen  26,  232;  v.  La 
Tene-Gräberfeld  beim  Dorfe  Vitzke,  Kreis 
Salzwedel,  Altmark,  25,  156;  von  Samoa- 
Stämmen  28,  140;  fehlen  in  Steinkammer- 
gräbarn  25,  125.  155.  156. 

Skeletgräber  in  Albanien  32,  44  ft\ ;  von 
Bennungen,  Kr.  Sangerhausen  34,  201 ; 
neolithische  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 

27,  61.  71;  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.- 
Bez.   Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  101  ff. 

Skelettheile,  menschliche,  dai-gestellt  an  der 

Aussenseite     einer    Urne     von    Arkansas 

32,  21. 
Skidgate     (Dorf),     Queen     Charlotte -Inseln, 

Nordwest-Küste  America  s,  Modell  32,  19. 
Skipetaren   =:   Bewohner  Albauien.s  32,   33; 

physische  Eigenschaften  32,  33. 
Skizzen    der    Rusas-Stele    in    Armenien    31, 

119.  122. 
Sklaven    b.   d.  Tagalen  (Philippinen)   25,  12. 
Skutari,  Albanien,  Haar-  und  Augenfarbe  von 

Schulkindern  32,  36.  37. 
Skythen,   Skythisch,   Alterthümer  in  Europa 

28,  1;  Bronzekeseel  aus  Ungarn  29,  149; 
Metallspiegel  aus  Südrussland  29,  144; 
Stangenbekrönung    aus    Ungarn    29,   151. 

Smaragd,  ägyptischer  24,  41;  mineralogische 
Untersuchung  24,  91. 

Smee  Karr,  sägenförmiges  Geräth  von  Holz, 
von  den  Hebammen  der  Orang  Sinnoi 
zum  Durchschneiden  der  Nabelschnur  und 
zum  Aufmalen  der  Zaubermuster  auf  die 
„Chit-Nort"  (Bambugefässe)  benutzt  28, 
191. 

Smee-kär.  Geräthe  zur  Bemalung  bei  Orang 
hütan,  Malacca  26,  152.  153. 

Smithsonian  Institution,  archäologische  Samm- 
lung, Washington  32.  12. 

Soatau  (samoanisches  Canoe)  31,  15.  42. 

Sodomie  33,  78. 

Sogä  (Pflanze)  zur  Herstellung  weisser  Matten 

31,  9.  36. 

Solomons-Insulauer,  Anthropologisches  23, 187; 

8.  Salomons-Insulaner. 
Sonne,  Entstehung  dor  32,  137;  Pferdegestalt 

der  33,  74. 
Sonnengott    der   Maya-Mythologie    24,    113. 
Sonnenhut   der  Winnebago  (Prairie-Stämme) 

32.  14. 
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Sonaenornaiuen't  s.  Ornament. 

Sonnen-Symbol,  weisses  Ross  als  33,  6B. 

Spange  aus  Bronze  im  Museo  patrio,  Brescia 
23,  17.  18;  von  Charnay  (Frankreich)  mit 
burgundischer  Kunen-Inschrift  22,  79; 
von  Dorf  Ems  (Hessen-Nassau)  mit  frän- 
kischer Runen-Inschrift  22.  82;  von  Engers 
und  Kehrlich  (Rheinprovinz)  mit  (ge- 
fälschten?) Runen-Inschriften  22,  84;  von 
Freilaubersheim  (Rheinprovinz)  mit  frän- 
kischer Runen-Inschrift  22,  81;  von 
Friedberg  (Hessen-Darmstadt)  mit  frän- 
kischer Runen-Inschrift  22,  81;  v.  Imola 
(Italien)  23,  23;  von  Nordendorf  (Bayern) 
mit  alemannischen  Runen-Inschriften  22. 
82.  83;  von  Osthofen  (HessenDarmstadt) 
mit  fränkischer  Runen-Inschrift  22.  80  ;  s. 
Brillen-Spangen;  Fibeln;   Kleider-Hefteln. 

Spanischer  Pfeffer  als  Reizmittel  d.  Durstes  23, 5. 

Sparren-Ornament  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 
30,  113. 

Spatel  vom  Gleichberge  bei  Römhild  (Thü- 
ringen) 33,  211;  aus  dem  Gräberfelde 
von  Reichei'sdorf,  Kr.  Guben  32,  212. 

Speer  im  alten  Preussen  22,  176. 

Speerspitze  von  Müncheberg  (Kr.  Lebus)  mit 
burgundischer  Runen  -  Inschrift,  22,  78; 
von  Suszyczuo  (Kr.  Kowel,  Wolhynien) 
mit  gotischer  Runen-Inschrift  22.  77:  von 
Torcello  (Italien)  mit  burgundischer  (?) 
Runen-Inschrift  22.  79. 

Speerspitzen,   knöcherne  der  Moriori  34,   22. 

Speiseverbote  für  Schwangei-e,  Island  32.  64. 

Speisung  der  Todten  34,  62. 

Spergau,  Kr.  Merseburg,  Aunjetitzer  Oehsen- 
nadel  34,  201. 

Spezifisches  Gewicht  zur  Unterscheidung  von 
Nephrit  und  Jadeit  24,  32. 

Spiegel,  barbarische  und  griechische  23.  81; 

—  aus  Metall:  chinesische  29, 142;  kaukasische 
29,  146;  aus  Sibirien  29,  144:  skythische 
aus  Südrussland  29,  144. 

Spiele  bei  den  Papua  um  Finschhafen  21,  15; 
der  Kinder,  Island  32.  85;  bei  denlndianeru 
im  brasil.  Kuliseu-Gebiet  22,  92;  der  Natur- 
völker, vergleichende  CoUection  in  der 
Üniversitäts-Sammlung,  Philadelphia  32, 
9;  s.  „Abheben";  Ballwerfen;  Feder- 
Bälle;  Glieder-Puppen;  Masken-Tänze: 
Ringkämpfe;  Tänze;  Wettlaufen. 

Spiel-  und  Tanzgeräthe  der  wilden  Stämme 
des  nördlichen  Mexico  im  Natural  history 
Museum.  New  York  32.  5. 


Spierlinge  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 
Spinnerei     und      Weberei      im     heidnischen 

Preussen  22,  207.  208. 
Spinnwirtel  mit  der  Figur  des  Schmetterlings 

32,  113  ff. :  verzierter  aus  Glas,  aus  Gräbern 
von  Warmbuf  bei  Mewe,  Reg.  -  Bez. 
Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  110;  aus  Thon, 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe, 
Reg.-Bez.  Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  116. 
136;  aus  Thon  und  Stein  im  heidnischen 
Preussen  22.  207 ;  aus  Thon,  mexikanische 

33,  16.  17.  28.  32. 

Spirale  als  Jahres-Zeichen  23,  147. 
Spiralen  von  Kupfer  aus  Ungarn  28,  81. 
Spiralornament    aus    Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  121;  30,  107;  s.  Ornament. 
Spiral-Ring  und  Nadeln  von  Gaya  in  Mähren 

34,  200. 

Spiral-Scheibe  (an  Fibeln)  21,  208.  210.  211. 
213.  214.  (an  Kleider-Hefteln)  225. 

Spiritismus  bei  den  Angoni  32,  199. 

Spondylus-Schmuck  34,  251. 

Sporen  mit  vierfüssigeni  ßronzegestell  und 
Silber-Filigranverzierung,  Dorn  aus  Eisen, 
aus  Gräbern  von  Warmhof  bei  Mewe 
(W.-Pr.)  34,  135. 

Sport  bei  Maravar,  Süditidien  26,  73. 

Sprachen  der  Achaguas  23,  1.  2.  8:  der  Akuä 
oder  Chavantes  und  Cherentes  (Goyaz), 
Brasilien  27,  149 ;  der  Albanesen  32,  34.  41; 
der  Almagueros23, 1.13;derAmarizanasvon 
Giramena  am  oberen  Meta  23,  8.  9;  der 
Angoni  32. 187 ;  der  Apiaka(Para),  Brasilien 
27,  168;  Brasiliens,  Vokabulare  von  Purus- 
Stämmen  29,  59;  der  Caraya  (Goyaz), 
Brasilien  26,  20.  49;  der  Cayapo  (Goyaz), 
BrasiHen  26.  115;  der  Churruyes  23.  1.  10; 
Finschhafen.  Kaiser-Wilhelms-Land  29, 101; 
der  Guahibos  23,  1.  11;  der  Guayaki- 
Indianer  34,  38 — 45;  d.  Jabim-Leute  (Neu- 
Guineaj  23,  178:  der  Kossäer  34,  213;  ligu- 
rische  34,  219;  weniger  bekannte  aus  der 
Gegend  des  Meta  und  oberen  Orinoco  23, 
1;  der  Morioi-i  (Chatham-Inseluj  34,  6; 
d.  Eingebornen  der  Neuen  Hebriden  23, 
186;  der  Pamiguas  23,  9:  der  Pa- 
puas (Neu-Lauenburg)  23,  183:  der 
Papuas  (Neu-Pommern)  23,  183;  a.  d.  Insel 
Rook  -  Island  (Südwestküste  von  Neu- 
Britannieu)23,179;  derSebondoyes23,1.13j 
der  Solomons-Insulaner  23,  188.  189.  190: 

'        der  Tamas  23,  1.  12:  der  Tami-Insulaner 
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(Neu-Guinea)  23,  179.  182 ;  der  Valman  32, 
87—104. 

Sprachen,  s,  Altpreussische  Sprachreste; 
Berber-Dialekte  j  Berberische  Sprach- 
proben; Geheimsprache;  Tabei'beriat; 
Tarif iat;  Taschilhäit. 

Sprachfehler  der  Bewohner  Sipirmiua's  31, 
113. 

Sprachverwirrung,  Legende  über  den  Ur- 
sprung 30,  349. 

Sprechenlernen  der  Kinder,    Island  32,  82  fF. 

Sprüchwort,  samoanisches  31,  7. 

Ssenhadja,  s.  Senaga. 

Ssiiss  (südmarokkanische  Provinz),  s.  Süs. 

St.  Louis,  Alterthümer-Sammlung  32,  25. 

St.  Michel,  Canton  Zug,  Schweiz,  Schädel 
32,  229.  262. 

Stab  s.  Stock. 

Stab,  geschnitzter  von  Neu-Seeland  32,   23. 

Stachelschwein-Borsten ,  Büffel-Decken  ge- 
stickt mit,  von  den  Sioux  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Stadion,  römisches  Maass  22,  101. 

Städte:  ob  im  alten  Preussen?  22,  156.  157. 
158;  s.  Truso. 

Stammbaum  der  Familie  Martens  in  Nieder- 
ländisch-Ostindien  28,  237. 

Stämme,  s.  Berber;  Ges-Stamm;  Indianer. 

Stampfer,  steinerne  der  Moriori  34,  20. 

Stände  im  alten  Preussen  22,  162  ff. ;  die 
drei,  bei  den  Tagalen  (Philippinen)  25,  11. 

Stangenbekrönung,  skythische  aus  Ungarn  29, 
151. 

Starkowo,  Kr.  Bomst,  Oberarm  -  Ringe  34, 
190. 

Statue  eines  gepanzerten  Kriegers  von  Tez- 
coco  (Mexico)  im  Natural  history  Museum, 
New  York  32,  6. 

Stavanger  (Norwegen):  Schmucknadel  21, 
211. 

Stedten  a.  Lahn,  Vase  34,  258. 

Steiermark,  s.  Radkersburg;  Strettweg. 

Stein,  6  Fuss  lang,  mit  einem  reich  orna- 
mentirten  Kreuz  und  einer  armenischen 
Inschrift  (1172  n.  Chr.)  33,  174;  ge- 
schliffener, aus  Calcium-Carbonat,  koral- 
linen  Ursprungs,  zu  Oktopus-Köder  31, 
13.  39;  polirter,  als  Nasenschmuck  der 
ßakairi-Weiber  (Brasilien)  22,  85. 

—  (als  Geräth):    s.  Mahlsteine. 

Stein-Artefacte  von  den  Chatham-Inseln, 
petrographische  Beschreibung  34,  25—29; 
prähistorische    aus    Gneis    und   Obsidian, 


aus   dem  Museum   in  Reggio   di  Calabri» 
29,  14. 
Stein-Axt,  aus  Steinkammergräbern  der  Alt- 
mark, durchbohrt  25,  128;  der  Samoaner 

31,  11.  38. 

Steinbearbeitung  im  heidnischen  Prenssen 
22,  196  ff;  Technik  der,  bei  den  Moriori 
34,  17. 

Steinbeil  von  Gross-Kreutz,  Kreis  Zauch- 
Belzig,  Provinz  Brandenburg  32,  152; 
bei  den  Indianern  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  92;  der  Moriori  34,  15  ff.; 
polirtes  grünes,  ans  dem  Museum  in; 
Reggio  di  Calabria  29,  12;  in  dem 
Museum  in  Cefalü,  Sicilien  29,  24. 

Steinbohrer  von  Illinois  32,  21. 

Steinbruch  von  Kalan-Kaya  33,  206. 

Stein-Figur,   sitzende  von  Tennessee  32,  26. 

Stein-Figuren  aus  Georgia  32,  13. 

Stein-Geräthe,  Californien  32,  16;  prähisto- 
rische aus  Bari  und  Cotroue  29,  9 ; 
aus  der  Umgebung  von  Gardelegen,  Alt- 
mark 25,  113;  aus  Steinkammergräbern 
der  Altmark  25,  126. 

Stein-  und  Knochengeräthe  der  Chatham- 
Insulaner  (Moriori)  34,  1—24. 

Steingrab  von  Höhnstedt,  Mansfelder  See- 
kreis 34,  199. 

Steingut-Perlen  am  Fibel-Bügel  21,  215. 

Stein-Hammer  von  Käbelich,  Meklenburg- 
Strelitz  32,  159;  aus  einer  Begräbniss- 
stätte bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen  27. 
56.  59 ;  Weibsleben  ,  Mansfelder  Ge- 
birgskr.,  Provinz  Sachsen  32,  159. 

Stein-Idole  von  Costarica,  Central- America ,. 
in  der  Universitäts-Sammlung,  Philadel- 
phia 32,  9;    von  den  Marquesas  (Südsee) 

32,  23. 

Stein  -  Instrumente    der  AustraHer    33,    141 ; 

zum    Einschlagen    von    Kletterstufen    bei 

den  Australiern  33,  148.  149. 
Steinkalk,  s.  Kalkstein. 
Stein-  (Grab-)  Kammer,  Deutschland  25,  105; 

Altmark    26,    105;     Wolmirstedt,     Prov. 

Sachsen  25,  163. 
Steinkeulen  auf  den  Chatham-Inseln  34,  8  ff. 
Stein-Kiste    mit  Gesichtsmaske    und   Pileus- 

Deckel     aus     der     Gegend     von     Chiusi 

(Etrurien)  22,  130.  131 ;  von  Wendelstein, 

Kr.    Querfurt,    mit    Schnur-Keramik    und 

einer  Bernstein-Perle  34,  183. 
Stein-Kistengräber     von    Lobositz     a.    Elbe, 

Böhmen    2G,    109:    Warmhof   bei   Mewe, 
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Reg. -Bez.     Marienwerder     (W.-Pr. )     34,  [ 
114  ff. 

Steinkisten-  und  Skeletgräber,  Ealaja  Dal- 
maties,  Albanien  32,  44. 

Stein-Köpfe  aus  Ohio  32,  13.  | 

Steinmeissel  der  Moriori  34,  19. 

Stein-  und  Knochenmeissel  aus  einer  prä- 
historischen Begräbnissstätte  bei  Lobositz 
a.  Elbe,  Böhmen  27.  68.  69. 

Steinobjekte,  mexikanische,  Field-Museum. 
Chicago  32,  22. 

Stein- Pfeifen  in  Vogelform  aus  Alabama 
32,  13. 

Steinplatten- Grab  von  Kociubiüce  34,  270. 

Steinplattengräber  25,  106. 

Stein-Sessel  mit  Canopus-Urne  von  üolciano 
(Etrurien)  22,  123. 

Steinwerkzeuge  von  Ketzin,  Kr.  Ost-Havel- 
land 32,  149;  (Depot-Fund)  aus  einem 
Einzel-Grabe  in  Tennessee  32,  25. 

Stein-Wirtel,  s.  Spinnwirtel. 

Steinzeit,  Europa.  Pygmäen  neben  den  grossen 
Rassen  26,  238;  moderne  Vertreter  der- 
selben am  Kuliseu  (Brasilien)  22,  82;  s. 
Cultur- Stufen. 

—  Chronologie  34,  167. 

Steinfeld,  Altmark,  Steinkammergrab  25, 
105.  138. 

Stele  von  Sarykamysch,  Armenien  31,  281 ; 
8.  Rusas-Stele. 

Stendal ,  Altmärkisches  Museum  ,  Kugel- 
Amphore  32,  160. 

Steppenvolk  der  Magyaren  33,  162. 

Stich-Verzierung  der  Kugel-Amphoren  32, 
163. 

Stierhörner  an  Bronze- Wagen  und  Wagen- 
theilen  22,  64.  65. 

Stiftshütte,  sog.,  im  Alten  Testament  24,  157. 

Stil  der  Ornamentik,  s.  Üipylon-Stil. 

Stilisirte  Ornamente  auf  Fibelplatten  21,  222. 

Stinte  im  alten  Preussen  22,  177. 

Stirnnaht,  persistente  an  Schädeln  aus  der 
Beingruft  von  Kitzbühel,  Tirol  32,  243  ff. 

Stock  des  Zauberers  bei  Öraug  hütan  26, 
167.  168. 

Stöckchen  zur  Gesichtsbemalung  bei  Be- 
schwörungsceremonien  der  Orang  biitan, 
Malacca  26,  153. 

Stöckheim,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 
kammergrab 25,  152. 

Stolzenburg,  Kr.  Ueckermünde,  Depotfund 
34,  196. 

Storcbglauben  fehlt  auf  Island  32.  58. 


Storchnester  in  Ataf  (Dorf)  33,  191.  195. 

Störe  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177. 

Stossdorf,  Kr.  Luckau,  Nadeln  mit  schräg 
durchbohrtem  Kugelkopf  34,  196.  207. 

Strelno,  Kr.,  s.  Gr.  Koluda. 

Strettweg  (Steiermark),  Judenburger  Platten- 
Wagen  22,  58.  59. 

Strümpfe  und  Sandalen  aus  Yucca-Fasern 
von  den  Cliffdwellers  des  Rio  Verde-Ge- 
bietes  (Arizona)  in  der  Universitäts-Samm- 
lung, Philadelphia  32,  8. 

Stubbendorf  in  Meklenburg,  Schwertstäbe 
mit  Bronzeschäftung  34,  194. 

Stuhl,  s.  Bronze-Sessel;  Stein-Sessel. 

Sturl,  Stürlanke  (d.  i.  Trampe,  oder  Stange 
zum  Fisch-Pulsen)  im  alten  Preussen  23, 
178. 

Stuttgart,  Königl.  Staats-Sammlung,  Waage 
aus  Holzgerlingen,  Neckarkreis  32,  210. 
I  Styl  s.  Stil. 

Suaheli,  Sitten  und  Gebräuche  der  31,  61—86. 

Suavai  (=  Wasser)  bedeutet  als  „Häuptlings- 
wort"  so  viel    wie  Speise   oder  ein  Mahl 

31,  8. 

j  Succow,  Kr.  Saatzig, Pommern,  Kugel- Amphore 
33,  156. 
Süd-America,  Feder-Zierathen  der  Mundrucu 

32,  18;  Sammlungen  im  Peabody-Museum, 
Cambridge  bei  Boston  32,  15.  16;  s. 
Ecuador;  s.  Peru. 

Süd-Europa,  archäologische  Funde  23,  14. 

Südeuropäische  Fundstücke,  s.  Archäologische 
Aufsätze  über  südeurop.  Fundstücke. 

Südgrenze  des  sächsischen  Hauses  in  Braun- 
schweig 27,  25. 

Südost-Alpen:  Draht-Fibeln  noch  heute  im 
Gebrauch  21,  212. 

Südrussland,  skythische  Metallspiegel  29,  144. 

Südsee,  Büste  aus  Kam-i-Gummi  32,  25;  eth- 
nographische Sammlung  im  Essex-Museum, 
!  Salem  (Massachusetts)  32,  18;  ethno- 
j  graphische  Sammlung  in  San  Francisco, 
Vereinigte  Staaten  32,  23. 

Suessola,  Italien,  prähistorische  Bronzen  und 
Thongefässe  29,  5.  6. 

Sumpit-Muster  =  Zauber-Muster  der  Orang 
Semang  in  Maläka  31,  147 ff.  172. 

Supnat-Quelle,  Armenien  31,  286. 

Suppedaneum  (kleiner  Bronze-Tisch  vor 
einer  Urne)  in  den  etruskischen  tombe 
a  ziro  22,  119.  (von  Vigna  grande)  121. 
(von  Poggio  alla  Sala)  122.  (von  Dolciauo  i 
123. 
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Sürat  =  persisch-türkischer  Ausdruck  für 
Fels-Sculptur  31,  243.  ! 

Süs  (marokkan.  Gebiet  südl.  vom  Atlas):  | 
ßevölkeruog  21,  82.  102.  106.  164  usw.  ' 
{Geheimsprache  der  Gaukler)  200. 

Suszyczno  (Kr.  Kowel,  Wolhynien):  Speer- 
spitze mit  gotischer  Runen-Inschrift  22,77. 

Sutura  coronaria,  vollständige  Synostose  der 
linken,  a.  Schädel  von  Tisens,  Tirol  32,  281. 

Sutura  transversa  ossis  occipitis,  Reste  a 
Schädel  von  Beckenried,  Vierwaldstädter  j 
See  32,  263.  264;  a.  Schädel  von  Cierfs, 
Cauton  Graubünden,  Schweiz  32,  261;  a. 
e.  Schädel  von  Kitzbühel,  Tirol  32,  246; 
a.  Schädel  von  Rimiui,  Italien  32,  266. 

Suya,  Ges-Stamra  im Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 
22,  84.  (Cultur- Verhältnisse)  86.  (Keulen) 
93.  (Weiber-Raub)  95. 

Swallow-CoUection  von  Missouri  (Mound- 
Funde)  32,  13. 

Symbol  des  Krieges  s.  Hieroglyphe. 

Symbole,  Peabody-Museum,  Cambridge  bei 
Boston  32,  15;  s.  Schlangen-Symbole. 

Symbolik  s.  Blumen-Symbolik. 

Sympathiezauber  beim  Hausbau  30,  44. 

Symphysiswinkel  des  Unterkiefers,  Variations- 
reihe 30,  145. 

Synostose,  vollständige  der  linken  Sutura 
coronaria  a.SchädelvonTisens,Tirol 32,281. 

Syrische  Inschrift,  Mazgerd,  Armenien  33, 180: 
Kirche  (Ruinen),  Bizman  bei  Gerger  33, 
199.  200;  Klöster  zu  Wank,  Morfa  und 
Mordumet  33,  199.  i 

Systematik  der  prähistorischen  Archäologie  ' 
25,  49. 

Szäszvärosszek  (Siebenbürgen):  bronzener 
Kesselwagen  22,  60.  < 

Ta'alolo  =  förmliche  Nahrungsmittel-Ueber- 
reichung  eines  Districts  an  den  anderen, 
Samoa  31,  20.  48. 

Ta'amü  (Nutzpflanze),  Samoa  31,  53.  j 

Tabak-Bauim  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,93. 

—  Beutel  von  den  Sioux  (Prärie-Indianer) 
32,  19.  ! 

—  Pfeifen,  Californien  32,  16. 
Taberberiat  (marokkanischer  Berber-Dialekt) : 

Wörter  und  Sätze  21,  189. 

Tadem,  Armenien,  Hügel  33,  181. 

'J'äfelchcn  aus  Baumrinde  mit  Fisch-Figuren 
und  Ornamenten  bei  den  Bakairi  (Brasi- 
lien) 22,  89. 

Tagalen,  Philippinen,  Sitten  und  Bräuche 
25.  1. 


Tage,    gute    und    böse    (Maya-Hieroglyphen) 

32,  216. 

Tageszeichen  olin,  Ableitung  des  33,  16  ff. 

Tahiti,  Trauer-Maske  32.  18. 

Tahong.    Zaubermuster    v.     Orang    Semang, 

Malacca  24,  466;  25,  75 
Talo  (Nutzpflanze),  Samoa  31,  53. 
Tamas.  Sprache  23,  1.  12. 
Tami-Leute  (Neu-Guinea)  23,  178. 
Tamulische   (dravidische)  Studien  von  Bälint 

33,  160. 

Tangermünde,  Gefässe  34,  198.  199. 

Taaoa  ('Ava-Bowle)  31,  6.  32. 

Tanz:  Tänze  bei  den  Indianern  im  brasil. 
Kuliseu-Gebiet  22,  92;  s.  Bauchtanz; 
Masken-Tänze;  Schlangen-Tänzer;  Schwert- 
Tänzer. 

—  Anzüge  aus  Bast  v.  Neu-Guinea  im  Natural 
history  Museum,  New  York  32,  7. 

—  Bretter  mit  Feder-Mosaik  gezierte,  von 
den  Cliffdwellers  des  Rio  Verde-Gebietes 
(Arizona)  in  der  Universitäts-Sammlung, 
Philadelphia  32,  8. 

—  Geräthe  der  wilden  Stämme  des  nörd- 
lichen Mexico  im  Natural  history  Museum, 
New  York  32.  5. 

—  Kleidung  und  -Schmuck  mit  Obsidian- 
und  Muschel  -  Gehängen  der  Klamath- 
Indianer  (Californien)  32,  24. 

—  Masken,  oruamentirte.  in  Thierformen, 
bei  den  Indianern  im  Kuliseu  -  Gebiet 
(Brasilien)  22,  90.  91. 

—  Messer  aus  Holz  der  Klamath-Indianer 
(Californien)  32,  24. 

—  Speere  mit  Obsidian- Spitze  der  Klamath- 
Indianer  (Californien)  32,  24. 

Tao  =  Speere  der  Moriori  34,  23. 

Tapa    (=    dünn    geschlagener    Broussonetia- 

ßast),     freihändig    bemalte    31.    13.    40; 

Schablonen-Tapa  31,  13,  40. 

—  Sammlung,  hawaiische  32.  11. 

—  Schablone  31,  13.  17.  40.  45. 

—  Schläger,  samoanischer  31,  17.  46 

—  Zeug  von  Viti  (Südsee)  32,  17.  23. 
Tapa'auvai  (grobe  Cocos-Matte)  31,  18.  46. 
Tapajoz-Fluss   (Brasilien):    Caraiben-Stämme 

22,  83. 

Tapeirinha,  Süd-America,  Funde  32,  15. 

Tappar,  Messer  aus  dem  Stiel  der  B'rtam- 
Palme  zum  Durchschneiden  der  Nabel- 
schnur bei  den  Orang  Semang  (Malacca) 
28,  190. 

Tapu-Zeichen  in  Form  eines  Fisches  31,  18.  46. 
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Tarahumara  (wilder  Stamm  des  nördlichen 
Mexico),  Sammlung  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  5. 

Tari  =:  kleine,  unten  offene  Handtrommel 
der  Suaheli  31,  80. 

Tarifiat  (marokkan.  Berber-Dialekt):  Wörter, 
Sätze  und  kleine  Erzählung  21,  189.  191- 

Tarkowo,  Kr.  Inowrazlaw,  Schale  mit  niedrigem 
Bauch  und  sehr  hohem,  sich  aufwärts 
stark  erweiterndem  Halse  3-4,  172. 

Tarsch,  Beingruft  in  Tirol,  Schädel  33,  229. 
250  ff. 

Taschilhäit  (Dialekt  der  Schlöh-Berber  in 
Marokko):  Wörter  und  Sätze  21,  189. 
196  ff.  (Zahlwörter)  194.  196  (Mittheilungen 
über  diesen  Dialekt)  196  ff. 

Tasina  (Schablonen-Tapa)  31,  13.  40. 

Tasmanier  (üraustralier?)  33,  137. 

Tättowirbesteck  der  Samoaner  31,  11.  38. 

Tättowir-Lied,  samoanisches  31,  5.  25. 

Tättowirte  Figur  einer  giaviden  Frau  (Ja- 
lisco)  im  Natural  history  Museum,  New 
York  32,  6;  menschliche  (jresichter  als 
Pfeifenköpfe,  Georgia  32,  10. 

Tättowirung  b.  d.  Jabim-Bewohnern  (Neu- 
Guinea)  23,  160;  bei  den  Indianern  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  87;  bei 
MallicoUos,  Neu-Hebriden  28,  143;  bei 
Naga,  Assam  30,  336;  der  Samoaner  31, 
28  ff. ;  d.  Tami-Insulaner  (Neu-Guinea)  23, 
179;  s.  Gefässe;  Körperbemalung. 

Taufe  des  Kindes,  Island  32,  77. 

Tanffest  (maulidi)  der  Suaheli  31,  63.  67. 

Taumualua  (samoanisches  Canoe)  31,  15.  43. 

Tauschhandel  der  alten  Preussen  22,  214. 

Tavetsch  im  Tavetscher  Hochthal  bei  Di- 
sentis,  Schweiz,  Schädel  32,  229.  262.  278. 

Technik  der  Kupferwerkzeuge  28,  83. 

—  8.  Bernstein-,  Fell-,  Feuerstein-,  Geweih-, 
Knochen-,  Stein -Verarbeitung;  Eisen- 
Industrie;  Flechten;  Kera^iik  ;  Metall- 
Technik;  CEuvre  cloisonnä;  Spinnerei 
und  Weberei;  Topf-Fabrikation;  Töpferei. 

Teller-Matte  für  samoanische  Esswaaren  31. 
16.  44. 

Tempel  „Caracol"  in  Chichenitza,  Yucatan 
30,  386;  „El  Castillo"  in  Chichenitza, 
Yucatan,  Relief-Figuren  aus  dem  Inneren 
30,  390;  der  Jaguare  imd  der  Schilde  in 
Chichenitza,  Yucatan:  geschnitzter  Deck- 
balken aus  dem  Inneren  30,  392,  Relief- 
Figuren  aus  dem  Inneren  30,  391;  s.  Boa- 
Tempel. 


Tempelbauten  der  Chalder  31,  111. 

Tene,  La,  Funde,  im  Gräberfeld  beim  Dorfe 
Vitzke,  Kreis  Salzwedel,  Altmark  25,  156; 
vonLobositz  an  der  Elbe,  Böhmen  26, 111. 

Tengen  (Ost-Preussen):  gebrannte  Urne  22, 
204. 

Tennessee,  Alabaster-Schalen  mit  Griffen  von 
Hörn  und  Holz  32,  27;  Depot- Fund  von 
Stein- Werkzeugen  aus  einem  Einzel-Grabe 
32,  25;  Masken  aus  Muschel-Scheiben  32, 
13. 14;  Muschel-Platten  mit  eingegrabenen 
Gesichtern  32,  27;  sitzende  Stein-Figur 
32,  26;  s.  Mounds. 

Teppiche,  gewebte  von  den  Navaho  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Terracotta-Canopen,  s.  Thon-Canopen. 

—  Feuerbecken  und  -Aufsätze  (Etrurien) 
*2    72 

—  Masken  (Porträt-Masken)  aus  etruskischeu 
Gräbern  22,  124.  125. 

—  Wagen  von  Este  (Nord- Italien)  22,  52; 
Fragmente  von  Villa  Benvenuti  (Italien) 
22,  53;  aus  Griechenland  22,  68;  von 
Marathus  (Phönikien)  22,  68.  69;  aus 
Ninive  (?)  22,  69;  von  Cypern  22,  70;  von 
Kujundjik  (Cypern)  22,  70;  von  lalyssos 
(Rhodos)  22,  70;  von  Kameiros  (Rhodos) 
22,  74. 

Terracotten,  Alt-Mexico  32,  11. 

Terramaren,  italische:  bronzezeitliche  Fibeln 
21,  205  ff.  210. 

Terramaren-Zeit:    Gesichts- (Jrnen   22,   109  ff. 

Testona  (Piemont),  Funde  23,  16. 

Teteoinnan  (Göttermutter),  Kopf  binde  der 
32,  123;  mit  atl  tlachinolli,  dem  Symbol 
des  Krieges,  und   Macuilxochitl   32,    136. 

Teufelaustreibungen  in  Vorder-Indien  26,61. 

Textile  Muster  (Ornament)  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  138. 

Theben  (Griechenland):  Fibel  21,  221.  224; 
Fibel  mit  Bügelplatte  21,  220. 

Thespiae  (Griechenland):  Fibel  mit  Kugel 
am  Bügel  21,  219. 

Thessalien,  s.  Krannon, 

Thier,  Thiere:  als  ßauopfer  30,  19,  36;  Ent- 
stehung der  wilden  (Sage)  30,  358;  jagd- 
bare Thiere  im  alten  Preussen  22,  174  ff. ; 
gezähmte  wilde  Thiere  bei  den  Indianern 
im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  98: 
8.  Hausthiere. 

Thier-Darstellung  aus  Kaiser- Wilhelms-Land 
29,  93. 

—  Fibeln,  s.  Fibeln. 
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Thier-Figuren,  Elch-Zähne  mit  eingravirten ,  ein 
Werk  der  Bannok  (Prairie-Stämme)  32, 
14;  aus  Kalkstein  geschnittene,  aus  Ala- 
bama 32,  14;  bei  den  Indianern  im  Ku- 
liseu-Gebiet  (Brasilien):  (in  Baumrinde) 
22,  87.  (als  Ornament  auf  Rinden-Täfel- 
chen bei  den  Bakairi)  89.  (bei  der  Topf- 
Fabrication)  89.  (für  Tanz-Masken)  90.  91. 
(Aufbewahrung  von  Wachs  in  Thierform) 
89;  Knochen-Nadeln  mit,  der  Sioux,  Field 
Museum,  Chicago  32,  19.  20;  aus  Muschel 
von  Los  Muertos,  Arizona  32,  17. 

s.  Fisch ;  Fisch-Figuren ;  Pferde ;  Relief- 
Darstellungen;  Thier-Köpfe;  Thier-Nach- 
bildungen;   Thon-Pferde;    Vogel-Figuren. 

—  Gesellschaft  des  Menschen  zur  Pliocän- 
Zeit  33,  133. 

—  Gestalten  der  Maya-Mythologie  24,  119. 
120.  121. 

—  Köpfe,  gehörnte,  auf  norddeutschen 
„Deichsel wagen"  22,  63. 

—  Masken  s.  Löwenmaske. 

—  Nachbildungen  als  Ornamente  bei  den 
Bakairi  und  Caraja  (Brasilien)  22,  89. 

—  Ornament,  sibirisches  und  chinesisches 
29,  161. 

—  Zähne  als  Schmuck  im  heidnischen  Preussen 
22,  201;  „nachgeahmte"  durchbohrte  als 
Schmuck  aus  einer  prähistorischen  Be- 
gräbnissstätte bei  Lobositz  a.Elbe,  Böhmen 
27,  61. 

Thierschneck     bei     Camburg      (Thüringen), 

Hügelgräber  34,  201. 
Thon,  s.  Terracotta. 

—  Canopen  in  etruskischen  Gräbern  22, 124  fi. 

—  Figuren  zum  Essen  bei  den  Bakairi 
(Brasilien)  22,  92. 

—  Gefässe  als  Beifunde  der  Kugel-Amphoren 
32,  169;  ohne  Boden,  als  Trommeln  25, 
132.  165  ff. ;  als  Topfstützen  auf  dem 
Heerde  25,  168;  Fixiren  der  Farbe  23, 
8;  der  Auetö  (Brasilien)  22,  89;  aus  den 
Nekropolen  Karthagos  29,  31  ff. ;  aus 
einer  Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  57.  58.  60.  61.  67.  76; 
prähistorisches,  aus  dem  Museo  nazionale 
in  Palermo  29,  22;  aus  Steinkammer- 
gräbern der  Altmark  25,  126.  130.  140; 
a.  e.  Steinkammergrab  im  Kreise  Wolmir- 
stedt,  Prov.  Sachsen  25,  164;  aus  dem 
Urnenfriedhof  bei  Bülstringen,  Kreis  Neu- 
haldensleben  27,  126.  127;  prähistorische 


der  Falisker  aus  dem  Territorio  di  Palerii 
(Museo  Nazionale,  Sezione  extraurbana, 
Rom)  29,  2;  prähistorische  aus  Suessola, 
Italien  29,  5.  6;  aus  den  Pueblo-Ruinen 
von  Tusayan  und  Cibola  32,  12. 

—  s.  Buccheri;  Bucchero-Krüge;  Do- 
lium;  Gesichts-Ürnen ;  Guttus;  Haus- 
Urnen;  Keramik;  Topf;  Töpferei; 
Urnen;  Ziro. 

Thon-Geräthe,     s.    Keramik;    Spinn- Wirtel ; 

Thon-Ge  fasse. 
Thon-Helme   als  Ossuarien-Deckel  in  Italien 

22,  114. 
Thon-Köpfchen    (aus    Hinter-Pommern)    mit 

rugischer  (?)  Runen-Inschrift  22,  80. 
Thon-Köpfe    mit  angedeuteter  Tättowirung, 

von  Arkansas  32,  21. 
Thon-Masken,  s.  Terracotta-Masken. 
Thonperlen,  weissblau,  kanelHrt,  aus  Gräbern 

von     Warmhof    bei     Mewe,     Reg.  -  Bez. 

Marienwerder  (W.-Pr.)  34,  144. 
Thon-Pferde  in  etruskischen  tombe  a  ziro 

22,  65.  66. 
Thonsch erben,  ornameatirte,  aus  der  Grotta 

di  San  Francesco,  Sicilien  29,  26. 

—  und  -Gefässe,  ornamentirte ,  in  dem 
Museum  in  Palermo  29,  27. 

Thonschöpfer,  löffelartige,  aus  einer  prä- 
historischen Begräbnissstätte  bei  Lobositz 
a.  Elbe,  Böhmen  27,  69. 

Thon- Wagen  in  etruskischen  tombe  a  ziro 
22.  65.  66. 

Thon- Wirtel,  s.  Spinnwirtel. 

Thüringen, Kugel- Amphoren  32, 161 ;  Schleifen- 
Nadeln  34,  201;  8.  Römhild. 

Thüringische  Funde  von  Aunjetitzer  Typus 
34,  201. 

Thymiaterion  (aus  der  Ganino-Sammlung)  im 
Louvre  22,  73. 

Tibet:     lamaisches  Pantheon  21,  44. 

Tibur  (Latium):  Urne  mit  Pileus-Deckel 
22,  117. 

Tieckow,  Kr.  Westhavelland,  Oberarm-Ringe 
34,  190. 

Tiglatpileser  I.,  Inschrift  31,  260.  285. 
286. 

Tigranokerta  (Mesopotamien),  Identität  Maja- 
farkin's  mit  31,  263  ff. 

Tigris-Grotte  bei  Lidje,  Armenien  31,  248  ff. 
284  ff. 

Tikal,  Cedrela-Holzplatten  von,  im  Museum 
zu  Basel  33,  101—126. 
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Tinsdahl,  Holstein.  Nadeln  mit  schräg  durch- 
bohrtem Kugelkopf  34.  196. 
Tirol,    Alterthümer    aus    Süd-Tirol    23,    18; 

brachycephale  Schädel  32.  229ff.:  Schädel. 

Capacität  31,  201—235. 
Tiroler  Beingruft-Schädel.  Messungen  30, 189. 
Tirukalb'-Saft  zur  Kindernahrung   bei  Mara- 

var,  Vorder-Iudien  26,  69. 
Tisens     im     Ultenthal.      Tirol,      Beingruft, 

Schädel  32,  229.  249.  281. 
Tünkit  (Nord-America).  Dolch  der  32,  5. 
Tocantins-Fluss  (Brasilien) :   Caraiben-Stamm 

der  Apiacä  22,  83.  85. 
Tod:     Anschauungen  der  Papua  um  Finsch- 

hafen    über    das   Leben  nach   dem  Tode 

21,  25. 

Toda  und  Köta  in  den  Nilagiri,  Vorder- 
indien 28,  213. 

Todesfall  in  Samoa  31,  22.  49. 

Todesfälle:  Verhalten  der  Papua  um  Finech- 
hafen  21,  20  ff.  (bei  Morden  und  Fehden)  25; 
s.  Beerdigung;  Begräbniss;  Bestattung; 
Leichen;  Mord;  Trauer. 

Todesgott  der  Maya-Mythologie  24,  103. 

Todesstrafe  b.  d.  Tagalen  (Philippinen)  25,  16. 

Todes-Symbole  32,  134. 

Todtenbestattung  bei  Katumarathis,  Vorder- 
indien 26,  81;  bei  Maravar,  Südindien 
26,  71. 

Todtenhäuschen  (Maichan)  der  Naga  in  Assam 

30,  321. 

Todtenkisten,  etruskische,  mit  Relief-Dar- 
stellungen 22,  134.  135. 

Todten-Klage  bei  den  Papüa  um  Finsch- 
hafen  21,  22.  23. 

Todtenritual   bei   den  Naga,   Assam  30,  351. 

Todtschlag  s.  Verbrechen. 

Toga-Gewebe  der  Samoaner  31,  7.  35. 

To'ima'a  =  Steinaxt  der  Samoaner  31,  11.  38. 

Toki  r=  Steinäxte  der  Moriori  34,  16. 

Tolfa  (Italien,  bei  Civita  vecchia),  Depotfund 
mit  Fibeln  21,  206. 

Tolo    (Zuckerrohr),    Varietäten    des,    Samoa 

31,  55. 

Tomahawk  der  Prairie-Indianer  32,  25. 
Tombe  a  camer a  und  a  pozzo  in  Etrarieu 

22,  131. 

Tombe    a    ziro    in  Etrurien    22,    118.   119. 

(mit  Thon-Wagen   und  -Pferden)   65.   66. 
Tonallo-Emblem    als   Kopfschmuck  32,    132; 

auf   dem    Schalltrichter    von    Flöten    32, 

140. 


Tonga.  Häuser  schmutzig  im  Gegensatz  zu 
densamoanischenHäusern31,  46;  Oktopua- 
Köder  in  31, 13.  39;  Tättowirung  in  31,  32. 

Tonganisch:  Gewebe  s.  Toga-Gewebe;  Kamm 

31,  10.    37. 
Toon-tong-Ceremonie      der      Urang      hütan, 

Malacca  26,  141. 
Töpfe  mit  weissem  Stuckbelag  und  farbigen 
Mustern     im     Natural     history    Museum. 
New  York  32,   6;  in    Thierform  bei  den 
Indianern    im    Kuliseu-Gebiet    (Brasilien) 

22,  89;  vergrabene  in  Bauten  30,  51. 

—  Fabrikation  ohne  Drehscheibe  im  heutigen 

Jütland  22,  204. 
Töpferei,  den  Australiern  unbekannt  33,  141: 

thönerne     Formen     zur,     von     Arkansas 

32,  21;      bei     den     Mehinaku -Indianern 
(Brasilien)  22,  86;  Viti  (Südsee)  32,  23. 

Töpferofen,  prähistorischer  von  Lobositza.Elbe, 
Böhmen  26,  111. 

Töpferscheibe  im  heidnischen  Preussen  22,  203. 

Topfstützen,  thönerne  25,  168. 

Topsauä  (nicht  Topsanä)  31,  243;  (Sidikan), 
Rusaa-Stele  von  31,  99—132. 

Torcello,  Italien,  Alterthumsmuseum  23,  22; 
Speerspitze  mit  burgundischer  (?)  Runen- 
Inschrift  22,  79. 

Tordos,  Keramik  34,  244  fi. 

Torgau,  Bronzeaxt  34,  195. 

Török's  V.  Gnathometer  30.  127.  128. 

Torres-Strasse,  Pseudo-Mumien  32,  23. 

Torus  palatinus  a.  Schädel  von  Kitzbühel, 
Tirol  32,  245. 

Tracht,  kurdische   der  Armenier    in    Gerger 

33,  199.  202. 

Tragen  der  Kinder  in  einem  Fell-Beutel  bei 

den  Australiern  33,  145. 
Trampe,  s.  Sturl. 
Trauer    und    Trauerzeit    bei  den   Papüa  um 

Finschhafen  21.  24. 
Trauerfeier,    samoanische.    für    Verstorbene, 

31,  22.  49. 
Trauer-Maske  von  Tahiti  32,  18. 
Träume  33,  59.  60.  67.  83.  84. 
Tremolirstich  als  Fibel-Ornament  21,  222. 
Trento,    Italien,    Museo    civico,   Alterthümer 

23,  18. 

Trenton-Funds,  paläolithische  Funde  aus  dem 
Thal  des  Delaware,  Nord-America  32,  15. 

Trepanirter  menschlicher  Schädel  von  Ket/.in. 
Kr.  Ost-Havelland  32,  148. 

Treviso,  Italien,  Museo  Trevisano  23,  23. 

Trieplatz,  Kr.  Ruppin,  Schwertstab   34,    194. 
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Troas  (Klein- Asien):  Fibeln  21,  216.  229;  s. 
Hissarlik;  Ine. 

Tröbsdorf,  Kr.  Querfurt,  Grabfund  mitOehsen- 
nadel,  Noppenring,  Pfriem,  Thon-Gefäss 
34,  202. 

Troja,  Kupferzeit  28.  88;  s.  Hissarlik. 

Trommel,  Thongefässe  ohne  Boden  als  25. 
132.     165  fF. 

Tropfstein-Höhlen.  Aimenien  31,  253.  287. 

Trumai,  Indianer  im  KuliEeu-Gebiet(Bratiilien) 
22,  ?4.  (Hypsibracbycephalie)  84.  (Cultur- 
verhältnisse)  86.  (geflochtene  Masken) 
90.  (Wurfholz  und  Keulen)  93.  (Verkehr 
mit  den  Weissen)  95. 

Tiuso,  Ort  im  alten  Preussen  22,  157  (vgl. 
Verband).  21,  762). 

Tschen-el-üs  25,  82;  31,  138. 

Tsikkawantu.  Häuptling  im  Maschona-l.and 
(mystische  Persönlichkeit?)   32,  182.  183. 

Tuäreg  (Berber-Stamm  in  der  Sahra):  Zahl- 
wörter 21,  195.  197. 

Tuät  (Provinz  Marokko)  und  seine]  Be- 
völkerung 21,  185. 

Tucheim,  Kreis  Jerichow  II,  Arm-Spiral- 
cylinder  34,  195;  Oberarm-Ringe  34,  190; 
Schmuckschilde  34,  193. 

Tuiga  =  Kopfschmuck  aus  Menschenhaaren  in 
Samoa  31,  20.  48. 

Tulafale  (=  Redner  =  Herr)  31,  39. 

Tulan,  das  Geschichtliche  in  den  mythischen 
Städten  28,  44. 

Tüllenaxt,  eiserne  mit  hohler  Schneide:  vom 
Gleichberge  bei  Römhild  32,  210,  von 
Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)  32,   204. 

Tumaboglo,  Italien,  Schädel  32,  229.  268. 

Tummook  identisch  mit  dem  alten  Namen 
„Tummi"  31,  263. 

Tunis,  Bardo-Museum,  Feuersteinmesser  29, 
28;  Vor-  und  Frühgeschichtliches  29,  1.  28. 

Tunoa  (Häuptlingswort  für  „Kochhaus")  31, 
7.  34. 

Tunuma  =  Holzbüchse  für  Tättowir-Instru- 
mente  31,  11.  38. 

Tupi-Stämme  im  KuHseu-Gebiet  (Brasilien) 
22,  84.  ;  (geflochtene  Masken)  ,90.  (Wurf- 
holz) 93. 

Turin,  Italien,  Museen,  Alterthümer   23,   16. 

Türkenthum  der  Magyaren  33,  158. 

Turkvölker,  Russland,  Anthropologie  (Basch- 
kiren und  Meschtscherjaken)  24,  181. 

Turmeric-  (oder  Gelbwurz-)  Präparat  31,  8.  35. 

Tusayan,  Thon-Gefässe  aus  den  Pueblo- 
Ruinen  32,  12. 


Tutupupuu,  eine  Art  feine  Matte  31,  16.  44. 

Typus,  absoluter  und  correlativer  30,  161 ; 
kraniologischer  30,  125;  armenischer  31, 
282;  kraniologischer  der  Armenier  31, 
282;  Aunjetitzer  34,  197  ff.;  Bernburger 
34,  168;  Rössener  34,  171. 

Tyrol  s.  Tirol. 

Tzeltal,  Yucatan,  Festkalender  30,  410. 

Uaddar,  Volksstamm  in  Südindien  26,  84. 

Uaupe  (Süd-America),  Schild  der  32,  16. 

Ubabwa,  Brei  zur  Säuglingsernährung  bei 
den  Suaheli  31,  63. 

Übergangszeit,  neolithische  Ansiedelung  der, 
bei  Lobositz,  Böhmen  26,  101. 

Ufi  (Nutzpflanze),  Samoa  31,  54. 

ülna,  Fragment  einer  menschlichen,  mit  ein- 
gravirten  Schlangen  und  Sonnen-Symbolen, 
Peabody-Museuni,  Cambridge  bei  Boston 
32,  15. 

'ülu  (Brotfrucht),  Abarten  der,  Samoa  31,  54. 

Uelzen,  Grabkammer  34,  196. 

„Umgeschlagener  Fuss"  an  italischen  Fibeln 
aus  Griechenland  21,  230. 

Ungarn,  Bernsteinperlen  27,  16;  Bronzezeit 
34,  210;  primitive  Fibel-Formen  der 
Bronzezeit  21,  207 ;  alte  Bronze-  undEisen- 
Schvrerter  22,  1 ;  Bronze-Gefässe  in  Vogel- 
form 22,  53;  grosse  Bronze-Räder  22,  64; 
Kupferzeit  28,  57;  Noppen-Ringe  34,  205; 
Nord-,  Kom.  Hont,  Schwertstab  34,  194; 
skythische  Alterthümer  28,  3.  10;  sky- 
thische  Bronzekessel  29,  149;  skythische 
Stangenbekrönung  29,  151;  s.  Bodrog- 
Keresztur;  Csicser;  B[roatien;  Prozor; 
Sisek;  Szäszvärosszäk ;  Waitzen. 

Unterkiefer,  Variationen  und  Correlationen 
der  Neigungs- Verhältnisse  am  30,  125. 

Unterkiefer-Fragmente  aus  der  neolithischen 
Schicht  am  Schweizersbild  bei  Schaff  hausen, 
Schweiz  26,  191.  217. 

'Upeti  (Tapa-Schablone)  31,  17.  45. 

Ural,  Reisstampfe  der  Naga,  Assam  30,  332; 
Smaragd,  mineralogische  Untersuchung 
24,  91.  98. 

Urheimath  des  Menschengeschlechts  33,  128. 

Urnen  mit  Pileusdeckel  aus  Tibur  (Latium) 
22,  117;  mit  Darstellung  menschlicher 
Skelettheile  an  der  Aussenseite,  von  Ar- 
kansas 32,  21;  und  Steinbeil  von  Gross- 
Kreutz  ,  Kreis  Zauch  -  Beizig  ,  Provinz 
Brandenburg  32,  152;  von  Ketzin,  Kr. 
Ost-Havelland  32,  150;  mit  Eisengeräthen 
aus  frührömischer  Zeit  von  Körner  (Sachsen- 
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Coburg-Gotha)  32,  208.  213;  in  Schild- 
kröten-Form mit  darauf  sitzender  mensch- 
licher Figur,  aus  den  Grotten  von  Maraca, 
Süd- America  32,  15;  neolithische  von 
Reppichau,  Kr.  Dessau,  Anhalt  32,  171; 
gebrannte  Urne  von  Tengen  (Ost-Preussen) 
22,  204;  und  Beigefässe  des  Gräberfeldes 
von  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marien- 
werder (W.-Pr.)  34,  136;  s.  Bronze-Urne; 
Buccheri;  Canopen;  Gesichts  -  Urnen ; 
Grab-Urnen;  Haus-Urnen;  Knochen-Be- 
hälter; Knochen-Urnen. 
Urnen-Deckel,  s.  Bronze-Helme;  Crista-Helme; 
Pileus-Helme ;  Thon-  Helme . 

—  Friedhof  bei  Bülstringen  ,  Reg.  -  Bez. 
Magdeburg  27,  121. 

—  Gräber,  Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez. 
Marien  Werder  (W.-Pr.)  34,  107  fF;  mit 
Leichenbrand  bei  Lobositz  a.  Elbe. 
Böhmen  27,  73; 

Ursern  (bei  Andermatt)  im  Urnerthal,  Schweiz, 
Schädel  32,  229.  265. 

Ursprung  der  Fibula  21,   205.  208.  211.  212. 

Ustrinen,  Küchenabfallslöcher  mit  und  ohne 
ßrandheerd,  bei  Lobositz,  Böhmen  26, 103  ff. 

Ute  (Prärie-Indianer),  Leder -Kleidung  und 
Perlstickerei  32,  19. 

Üyük,  Sculpturen  33,  207.  208. 

Va'a  alo  (samoanisches  Canoe)  31,  15.  42. 

Valman-Sprache  32,  87—104. 

Valtravaglia  (Italien):  Schlangen-Fibeln  mit 
Schmuckplatte  21,  227, 

Vanli  (=  Bewohner  von  Van) ,  Volkssage  31, 238. 

Varese,  Italien,  Sammlung  Quaglia  23,  17. 

Variationen  und  Correlationen  der  Neigungs- 
Verhältnisse  am  Unterkiefer  30,  125. 

Variationsreihe  des  Gonialwinkels  des  Unter- 
kiefers 30,  147;  des  Koronio-Kondylial- 
winkels  des  Unterkiefers  30,  134.  149; 
des  Symphysiswinkels  des  Unterkiefers 
30,  145. 

Varietäten,  hochgewachsene  Europas,  Körper- 
höhe 26,  235;  (des  Menschen),  Vorkommen 
von  mehreren  in  Europa  zui-  neolithischen 
Periode  26,  221.  229. 

Vasen,  s.  Alabaster- Vasen;  Fuss-Vase;  Urnen; 
von  Hofgeismar  bei  Kassel  34,  257;  von 
Huehuetenango,  mit  Hieroglyphen  -  In- 
schrift, in  der  Universitäts  -  Sammlung 
Philadelphia  32,  9;  aus  dem  Steinplatten- 
Grabe  von  Kociubiüce  34,  270;  von 
Stedten  a.  Lahn  und  vom  Rochusberg 
bei    Bingen    34,    258;    in    Gestalt    einer 
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weiblichen  Figur  mit  rudimentären  Ex- 
tremitäten, Ornamentik  in  Tättowir- 
Mustern,  Süd- America  32,  15. 

Vaura,  Nu-Aruak-Indianer  in  Brasilien  22, 
83.  (Dörfer)  87. 

Veii  (Etrurien):  bronzene  Räucherpfannen 
mit  Rädern  22,  73. 

Vella  Lavella,  Salomons-Insulaner  23,  187. 

Venus,  Hieroglyphe  des  Planeten  (nach  der 
Dresdener  Handschrift)  30.  400. 

Veracruz,   Spinnwirtel   aus   Thon   33,   16.  17. 

Verbrechen  straffrei  in  Samoa  31,  35. 

Vereinigte  Staaten  s.  Nord-America. 

Vergleichende  Zahlwörter  -  Tabelle  in  ver- 
schiedenen Berber-Dialekten  21,  194  ff. 

Verlobung,  frühe,  bei  den  Papua  um  Finsch- 
hafen  21,  17;  der  Suaheli  31,  77. 

Verona,  Italien.  Museo  civico  23,  19. 

Versehen  der  Schwangeren  32,  65. 

Verwandten-Namen:  Verschweigung  bei  den 
Papua  um  Finschhafen  21,  12. 

Verwandtschaftsverhältnisse  bei  den  Papua 
um  Finschhafen  21,  10  ff. 

Verzeichniss  von  Schriften  über  die  Naga 
30,  366. 

Verzierung  eines  Holzschwertes  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  139;  s.  Lineare  Ver- 
zierungen; Ornamente;  Ringe. 

Vettersfelde,  Kr.  Guben,  Niederlausitz,  Gold- 
fund 28,  2.  4. 

Vetulonia  (Etrurien):  Haus-Urnen  und  Pileus- 
Deckel  22,  117. 

Vicenza,  Italien.  Museo  civico  23.  19. 

Viehkraal  (geheiligter  Ort)  der  Angoni  32, 
193.  194. 

Viehzucht  im  alten  Preussen  22,  179  ff. 

Vielweiberei  im  alten  Preussen  22.  165. 

Vigna  grande  (Etrurien):  Bronze-Sessel  und 
-Vase  mit  Suppedaneum  22,  121. 

ViUa  Benvenuti  (Italien):  Terracottawagen- 
Fragmente  22,  -53. 

Villanders  im  Eisackthal.  Tirol.  Beingruft, 
Schädel  32,  229.  252. 

Villanova-Cultur  (Italien):  Gesichts-Urnen  22, 
113ff. 

Virginia,  Masken  aus  Äluschel-Soheiben  von 
Marlborough  Estate  32,  13. 

Viterbo  (Etrurien) :  Bronzewagen-Fragment 
(Vogelleib)  22,  51 ;  CoUezione  Falcioni 
23,  33. 

Viti,  Südsee,  Sammlung  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  7;  Tapa-Zeug 
32.  17.  23. 
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Viti-Töpferei  32,  23. 

Vitzke,   Kreis  Salzwedel,  Altmark,   La  Tene- 

Gräberfeld,  Funde  26,  156. 
Vocabularien,    der    Guajajara    und    Anambe 

(Para),  Brasilien  27,    163,    der   Guayaki- 

Sprache   34,    38  fi.;    von  Purus-Stämmen, 

Brasilien  29,  59. 
Vogel  als  Ornament  23,   245;    als  Ornament 

auf  Fibelplatten  21,  220.  222. 

—  fliegender  als  Ornament  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  29,  129. 

—  s.  Geflügel;  Sega  'ula. 
Vogelbälge  s.  Gürtel;  Kopfputze. 
Vogelfang,    Netze    zum,    bei    Katumarathis, 

Vorder-Indien  26,  77. 

Vogelfedern,  Verfahren  die  Farbe  zu  ändern 
23,  7. 

Vogelfiguron  (Wagen-Fragment)  von  Viterbo 
(Etrui-ien)  22,  51;  an  antiken  Bronze- 
Wagen  und  Gefässen  23,  49fi'. ;  auf  nord- 
deutschen „Deichselwagen"  22,  63. 

—  aus  Maiskolben  zur  Mais- Aufbewahrung 
bei  den  Bakairi  (Brasilien)  22,  89. 

Vogel-Form  s.  Stein-Pfeifen. 

Vogelkopf- Ornament  aus  Kaiser  -  Wilhelms- 
Land  29,  Hoff.  131. 

Vogel-Köpfe  an  Wagentheilen  22,  64. 

Vogel-ßeichthum  Australiens  33,  152. 

Vogel- Wagen  (Bronze-  etc.  Wagen  in  Vogel- 
form) 22,  49  ff. 

Völkergruppen  im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien) 

22,  83. 

Völkerwanderungs-Zeit,  Alterthümer  in  Italien 

23,  14. 

Volksglaube,  armenischer  34,  57.  59;  is- 
ländischer Brauch  und,  in  Bezug  auf  die 
Nachkommenschaft  32,  52—86. 

Volkskunde  der  Vereinigten-Staaten- Ansiedler 

32,  23. 

Volkssage   der  Bewohner  von   Van  31,   238. 
Volksthümliche  Bedeutung  der  weissen  Farbe 

33,  53—85. 

Volksthümliches  aus  Lauterberg  am  Harz 
28,  149. 

Volkstrachten,  Deutsche,  Golden-Gate  Park 
Museum,  San  Francisco  32,  23. 

Volterra,  Italien,  Museo  nazionale  23,  36. 

Vorabend,  Zeichen  für  (Hieroglj'phe)  33,  115. 
120  ff. 

Vor-  und  Frühgeschichtliches  aus  dem  ita- 
lienischen Süden  und  aus  Tunis  29,  1. 

Vorder-Indien,  Bhuta-Beschwörung  26,  61 ; 
Kallan  26,  ü5;  Katumarathis  26,  74;  Ma- 


ravar  26,  68;  Nayadi  26,81;  Schanar  26, 
88;  Toda  und  Köta  in  den  Nilagiri  28^ 
213;  Uaddar  26,  84. 

Vorstellungen :  der  Papua  um  Finschhafen  r 
(über  das  Wesen  der  Krankheiten)  21, 
19.  (über  das  Leben  nach  dem  Tode)  25 ; 
religiöse  Vorstellungen  der  Indianer  im 
Kuliseu-Gebiet  (Brasiüen)  22,  94. 

Votiv-Gefässe  der  Moki  aus  den  Uuinen  von 
Awatobi  32,   16. 

Vulci  (Etrurien):  bronzenes  Feuerhecken 
mit  Rädern  22,  71;  Feuerzangen  mit 
Rädern  22,  73;  Püeus-Deckel  22,  115. 

Waage  von  Holzgerlingen,  Neckarkreis,  in 
der  Königl.  Staats-Sammlung  zu  Stuttgai-t 
32,  210;  (Platte 'von  grosser  Breite  und 
rechteckigen  Form)  aus  dem  Eisen-Depot- 
fund von  Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)- 
32,  203.  204.  209. 

Wachholder,  Zauberkraft  30,  42.  43. 

Waffen  der  Angoni  32,  196;  von  den  Apaches 
(Prärie-Indianer)  32,  19 ;  der  Cliffdwellers 
des  Rio  Verde-Gebietes  (Arizona)  in  der 
Universitäts-Sammlung,  Philadelphia  32, 
8;  aus  dem  Eisen-Depotfund  von  Körner 
(Sachsen-Coburg-Gotha)  32,  202;  der 
Tarahumara  (Mexico)  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,  5 ;  aus  Kupfer  a. 
Ungarn  28,  73;  s.  Bogen;  Dolch;  Helle- 
barden; Keulen;  Lanzen-Spitzen;  Pfeile j 
Pfeilspitzen;  Schwert;  Schwert-Formen; 
Schwirrholz;  Speer;  Speer-Spitzen;  Wurf- 
holz. 

Wagen -Gebilde,  antike  22,  49;  s.  Blei-, 
Bronze-,  Deichsel-,  Kessel-,  Platten-, 
Terracotta-,  Thon-,  Vogel-Wagen;  Be- 
schlagstücke; Bronze- Räder. 

Wagnitz,  Havelland,  Butterhexe  in  26,  1. 

Waitzen  (Ungarn):   primitive   Fibel  21,  207. 

Wäldmannstag  und  der  wilde  Jäger  Hackel- 
berg (Sage)  28,  157. 

Walfisch,  auf  menschlichen  Köpfen  ruhender 
(Elfenbein-Schnitzerei),  im  Natural  history 
Museum,  New  York  32,   5. 

—  hölzerner  s.  Modell. 
Walfisch-Knochen,  Keulen  aus  34,  12.  14.  21. 

—  Wirbel,  Schamanengefäss  aus  einem  W.. 
geschnitzt  32,  4. 

Walrosszahnstücke,  aus  W.  ausgebessertes 
Feuergewehr  der  Alaska-Eskimos  32,   11. 

Wangen-  und  Maxillarbreite,  grosse  bei  der 
finnischen  Rasse  33.  167. 


67     — 


Wapno  (Posen) :  Bracteat  mit  burgundischer  (?) 
Runen-Inschrift  22,  79. 

Warmhof  bei  Mewe,  Reg.-Bez.  Marienwerder 
(W.-Pr.).  Gräberfeld  34.  97-153. 

Washington,  Nord-Aiüerica,  ethnographische 
Museen  32,  11  ff. 

Wasserflasche,  Cocos-W.  der  Samoaner  31, 
24.  51. 

Wasserwerke  der  Chalder-Könige  31,  245. 

Wate,  Watnetz   im   alten  Preussen   22,   178. 

Webe-Arbeiten  der  Huicbole  (Mexico)  im 
Natural  history  Museum,  New  York  32,  6. 

Weberei:  Spinnen  und  Weben  im  heidnischen 
Preussen  22,  207.  208. 

Wggrzce  bei  Krakau,  Becher  34,  174. 

Wehr,  s.  Fiscliwehr. 

Weib,  Weiber:  der  Indianer  im  Kuliseu-Ge- 
biet  (Brasilien):  (Körperbau)  22,  86. 
(Kleidung)  87.  (Wochenbett)  88;  der 
Bakairi  (Brasilien)  22,  85;  Geheimhaltung 
des  Schwirrholzes  vor  den  W.  derBororo 
(Brasilien?)  22.92;  Winkel  A  als  Hiero- 
glyphe für  „Weib"  bei  den  Jamamad] 
(Brasilien)  22,  89;  Theilnahme  derbrasil. 
Nahuqua-W.   an   den  Tänzen    22,    92; 

—  s.  Braut;  Ehe;  Frau;  Geburt;  Geschlecht; 
Klage -Weiber;  Menstruation;  Papua- 
Frauen;  Vielweiberei;  Wittwe;  Wöchne- 
rinnen. 

Weibermesser  (Ulu)  der  Eskimo  und  nörd- 
lichen Indianer  34,  20. 

Weiber-Eaub  bei  den  Suva  (Brasilien)  22,  95. 

Weibertracht  der  Männer  bei  Katuniarathis. 
Vorderindien  26,  77. 

Weichau,  Kr.  Naumburg,  Oehsennadel  neben 
Skelet  34,  202. 

Weigwitz.  Kr.  Breslau.  Bernsteinschmuck 
34,  204.J 

Weihnachtszeit,  Volksgebräuche  zur,  Ost- 
preussen  33,  73. 

Weihrauch  als  Bauopfer  30,  26. 

Wein  als  Bauopfer  30,  25. 

Weisdorf,  Kr.  Ohlau.  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Weisse  Farbe  s.  Farbe. 

Weisse  Frau  (Sage)  28,  159. 

Weizen  im  alten  Preussen  22,  184. 

Weizenfelder  der  Kangal-Ebene  33,  208. 

Welbsleben,  Mansf eider  Gebirgskr.,  Provinz 
Sachsen,  Kugel-Amphoren  32.  159. 

Wellenlinien-Ornament  aus  Kaiser- Wilhelms- 
Land  30,  111 ;  s.  Ornament. 

Welse  (Fische)  im  alten  Preussen  22,  177.      1 


j  Wendelstein,  Kr.  Querfurt,  Steinkiste  mit 
j  Schnur-Keramik  und  einer  Bernstein-Perle 
I        34,  183. 

I  Wendische  Sagen  33,  61. 
I  Werbig,    Kr.   Lebus,    Bronze-Nadel    mit    ge- 
schwollenem, durchlochtem Halse,  Lanzen- 
spitze 34,  209. 
Werfspiel,  samoanisches  31,  10.  36. 
Werkzeuge,    aus    dem   Eisen-Depotfund  von 
Körner  (Sachsen-Coburg-Gotha)    32,   204. 
I        212;    primitive   beim  Australier  33,   141; 
primitive  der  Indianer  im  Kuliseu-Gebiet 
(Brasilien)  22,  92;  s.  Kupfer. 
Westdorf,     Kr.    Aschersleben,     neolitbisches 

vierhenkliges  Gefäss  32,  169. 
Westfälische  Sagen  33,  83. 
West-Havelland,  Kr.  s.  Mützlitz. 
West-Mongolen-Schädel,  Messungen  30,  216. 
West-Preussen,'  Bronze-Analysen   27,  1.  37; 
Kupferlegirungen  27,  1.  37;  Zechlau  (Kr. 
Schlochau),  Kugel-Amphoren  32,   156;    s. 
Schirotzken ;  Warmbof. 
Wetterschirm  der  Australier  33,  142. 
Wettlaufen     bei    den    Indianern    im    brasil. 

Kuliseu-Gebiet  22,  92. 
I  Wiedergeburt  34,  83. 
I  Wiegenlieder  der  Isländer  32,  82. 
Wien,  gemessene  Schädel  30,  266. 
Wies  koscielna,  Kugel-Amphore  34,  172.  173. 
!  Wiesel  im  alten  Preussen  22,  176. 
!  Wikinger-Schwerter  als  fränkisches  Fabrikat 
I        22,  30  fl\ 

I  Wilder  Jäger  Hackelberg  und  der  Wäld- 
'        mannstag  (Sage)  28,  157. 

Wildhund,  australischer  (Dingo)  33,  131. 

Wildpferde,  s.  Pferde. 

Wildschwein  im  alten  Preussen  22,  176. 

Winkel,  s.  Hieroglyphen;  Ornament. 

Winnebago  (Prairie-Stämme),  Sonnenhut  und 
Mattenzelt  der  32,  14. 

Winterfeld,  Kreis  Salzwedel,  Altmark,  Stein- 

kammergrab  25,  160. 
Winthoop   (Massachusetts),    mit  Kupferoxyd 

infiltrrrter  menschlicher  Kopf  32,  15. 
Wirthschaftsgeschichte   des  alten  Preussens 

bis  zur  Ordenszeit  22,  146,  172. 
Wisent    im    alten    Preussen    22,    174,    175; 

s.  Auer(ochsen). 
Wittwen  der  Angoni  32,  192;  bei  den  Papua 

um  Finschhafen:    (vereinzelt  getödtet)  21, 

21.    (Verhalten    bei    der  Beerdigung    des 

Gatten)  22.  24.  25. 
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"Wittwer   bei    den    Papüa    um    Finschhafen; 

ihre  Trauer  21,  24.  25. 
Wochenbett,      volksthümliche       Gebräuche, 

Sitten  und  Anschauungen,  Island  32,  52  ff. 
—  der  Männer  bei  den  Caraiben  im  Kuliseu- 

Gebiet  (Brasilien)  22,  88. 
Wöchnerin,     Aberglaube    34,    74;     bei    den 

Indianern   im  Kuliseu-Gebiet    (Brasilien) 

22,  88. 
Wohlgerüche  s.  Pflanzen. 
Wohnhäuser  der  Indianer  im  Kulisöu- Gebiet 

(BrasiHen)  22,  88. 
Wohnplatz,    ein    prähistorischer,    und    eine 

Begräbniss-Stätte  bei  Lobositz  a.  d.  Elbe, 

Böhmen  27,  49. 
Wohnplätze    mit    Brandheerd    bei    Lobositz, 

Böhmen  26,  103  ff. 
Wohnstätten     von    Langugest     in    Böhmen, 

spatelartiges  Eisengeräth  32,  211. 
Wohnzelte    der  Katumarathi    in    Sivaganga, 

Madura  26,  76. 
Wölfe  im  alten  Preussen  22,  176. 
Wolgagebiet,  Metallkessel  29,  150. 
Wolle  als  Bauopfer  30,  26. 
Wolmirstedt,    Prov.    Sachsen,    Steinkammer- 

grab  25,  163. 
Wonsosz,  Kr.  Schubin,  Posen,  goldenes  Ohr- 
gehänge 34,  182. 
Worms:    römische   Gesichts-Ürnen    22,    141. 
Wötz,  im,   Kreis  Salzwedel,  Altmark,   Stein- 

kammergrab  25,  150. 
Woyciechowo,    Kr.    Schubin,    Bronzeaxt  34, 

195. 
Wülste  am  Fibelbügel  21,  219.  220. 
Wurfljretter     in    den    Händen     von    Relief- 
Figuren    des  Inneren    des  „Tempels    der 

Jaguare  und  der  Schilde"  in  Chichenitza, 

Yucatan  30,  391. 
Wui'fbumerang  34,  13. 
Wurfholz    (für    Pfeile)    bei     den    Tupi    und 

Trumai  (Brasilien)  22,  93. 
Wurfmesser  der  Neger  34,  15. 
Wurfstock    der    Australier    33,    138;    paläo- 

lithischer  33,  139. 
Wurmornamont     aus     Kaiser-Wilhelms-Land 

29,  131. 
Württemberg  s.  Harteneck. 
Xenophon,    sein    Weg   31,    248.    249.    255  ff. 

261.  262. 
Xingü,  8.  Schingii. 
Xipe,  mexikanischer  Gott  32,  126. 
Ystad  (Schweden):    Kessel-Wagen  22,  56. 


Yucatan,  Festkalender  der  Tzeltal  und  der 
Maya  30,  410;  Quetzalcouatl-Kukulcan 
30,  377;  s.  Chichenitza. 

Yuma-Sprachstamm  24,  1. 

Z.  s.  auch  C. 

Zackenornament  aus  Kaiser-Wilhelms-Land 
30,  113. 

Zählvermögen  der  Australier  33,  144. 

Zahlwörter-Tabelle  in  verschiedenen  Berber- 
Dialekten  21,  194  ff. 

Zahlzeichen  20  in  der  Maya-Schrift  33,  115- 
123. 

Zähmung  wilder  Thiere  bei  den  Indianern 
im  Kuliseu-Gebiet  (Brasilien)  22,  93, 

Zahn,  Zähne  der  Eingeborenen  von  Malacca 
29,  179. 

— ■  thierische:  „nachgeahmte"  durchbohite 
als  Schmuck  aus  einer  prähistorischen 
Begräbnissstätte  bei  Lobositz  a.  Elbe, 
Böhmen  27,  61;  des  „Om"  zum  Einritzen 
gebraucht  31,  138;  s.  Eberzähne;  Elch- 
Zähne;  Haifisch-Zähne;  Thier-Zähne, 

Zahnen  der  Kinder,  Island  32,  81  ff. 

Zahnketten  von  den  Sioux  (Prärie-Indianer) 
32.  19. 

Zahnornament  aus  Kaiser- Wilhelms-Land  30, 
113. 

Zander  im  alten  Preussen  22,  177. 

Zapoteken  (Indianerstaram),  Kalender  23,  89. 

Zauber  mit  einzelnen  Gliedern  des  mensch- 
lichen Leibes  30,  39.  40.  s.  Liebeszauber; 
Sympathiezauber. 

Zauberei  b.  Achaguas  23,  6;  für  und  gegen 
Krankheiten  bei  den  Papüa  um  Finsch- 
hafen  21,  19. 

Zauberer  bei  den  brasil.  Indianern  22,  94; 
Ausstattung  eines,  der  Navaho  (Prärie- 
Indianer)  32,  19. 

Zauberformeln  s.  Beschwörungsbuch. 

Zaubermuster  der  Orang  hütan  in  Malacca  26, 
141;  der  Örang  Semang  (Malacca) 
24,    466;    25,    71;  31,  137—197. 

Zauberzeichen  der  Suaheli  zur  Beschleunigung 
des  Abganges  der  Nachgeburt,  und  zur 
Feststellung  einer  etwaigen  Schwanger- 
schaft 31,  66,  zur  Erleichterung  der 
Niederkunft  31,  65. 

Zauch-ßelzig,  Kreis  s.  Gross-Kreutz. 

Zauschwitz  bei  Pegau,  Königr.  Sachsen, 
Halsring  und  Bronzepfriem  34,  201. 

Zaza-Dorf  Helim  33,  199. 

Zaza-Frauen  in  Bizman  bei  Gerger  33,  200. 
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Zechlau,  Kr.  Schlochau,  Westpreussen,  Kugel- 
Amphoren  32,  156. 

Zedlitz,  Kr.  Steinau,  Bernsteinschmuck  34, 
204;  Bronzeplatte  34,  193. 

Zehenlänge  s.  Fuss. 

Zehren  bei  Meissen,  Oberarm-Ringe  34,  190. 

Zeichnungen  auf  einem  Bambus,  Zauber- 
muster der  Orang  hütan,  Malacca  20, 
146.  173  ff. 

Zeit-Älter  s.  Bronze-Zeit. 

Zelt  s.  Mattenzelt;  Wohnzelte. 

Ziege  als  Bauopfer  30,  21. 

Ziegenbock-Anbeter,  Volk  der  31,  243. 

Zierbleche  aus  dem  Urnenfriedhof  bei  Bül- 
stringen,  Kreis  Neuhaldensleben  27,  133. 

Zierring  mit  einem  Pferd  in  der  Mitte,  aus 
Albanien  32,  45.  46. 

Zinn,  natürliches  Vorkommen  in  Asien  27,  15, 
in  Italien  und  Spanien  27,  21. 

Ziro  (Plural  ziri),  etruskische  Thon-Gefässe 
22,  119;  8.  Tombe  a  ziro. 

Zobern-Berg  zwischen  Kochstedt  und  Mosig- 


kau,  Kr.  Dessau,  Anhalt,  Kugel-Amphore 
32,  160. 

Zonen-Schnurbecher  34,  165. 

Zoologie,  s.  Thiere. 

Zörbig,  Kr.  Bitterfeld,  Provinz  Sachsen, 
Kugel-Amphore  und  Flintbeil  32,  159. 

Züchtung,  s.  Viehzucht. 

Zuckerrohrblätter  zur  Dachbedeckung  31,  48. 

Zulu-Stämme  (nördlich  vom  Zambesi),  Ge- 
schichte der  32,  181—201. 

Zuiii,  Masken  der  32,  12;  Recitation  der 
Schöpfungs-Legende  bei  den  (Darstellung) 
32,  12. 

Zürich,  schweizerisches  Landesmuseum,  Eisen- 
löffel mit  gedrehtem  Stiele  32,  209. 

Zwerge,  Definition  26,  191.  235;  Winzigkeit 
der  34,  63. 
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ethnologische  Studie.  Wien  1891.  23,  139. 
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ton 1891—93.     27,  39. 

Archaeological  Survey  of  India.  The  Sharqi- 
Architecture  of  Jaunpur;  with  notes  on 
Zafarabad,  Sahet-Mahet  and  other  places 
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London  1893.     26,  46. 
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logie des  Inca-Reichs.  1902.  34,  273. 

Bastian,  A.,  Ideale  Welten  in  Wort  und  Bild. 
Ethnologische  Zeit-  und  Streitfragen  nach 
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—  Zur  heutigen  Sachlage  der  Ethnologie 
in    nationaler    und     socialer    Bedeutung. 
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1891—92.     Bd.  m— ^^11.     24,  251. 

Breitenstein,    H.,    21    Jahre   in  Indien.     Aus 
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Buö,  A..  La  main  du  General  Boulanger.  sa 
predestination ,  avec  portrait .  figures 
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in  Oberbayern.  Braunschweig  1896.  28,  236. 
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d'fitat  des  Colonies  sous  la  direction  de 
M.  Louis  Henrique.  Paris  1889.  1.  Notice 
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bildungen vorgeschichtlicher  und  früh- 
geschichtlicher Funde  aus  den  Ländern 
der  österr.  -  Ungar.  Monarchie,  redigiert 
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bungen im  Mündungsgebiet  der  Weichsel 
(400  V.  Chr.  bis  900  n.  Chr.).  Elbing 
1893  und  1894.  Beilage  zum  Programm 
des  Elbinger  Real-Gymnasiuma.  Ostern 
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Ducedre,    A.,    Gamet    d'un    Fataliste.     Paris 
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the     California    Academy     of    Sciences.) 
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Ethnologisches    Notizblatt.      Herausgegeben 
von   der  Direktion   des  Königlichen  Mu- 
seums für  Völkerkunde  in  Berlin,  fleftl. 
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1897.  29,  139. 
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des  Landvolks  in  Nord-Deutschland  21, 
539;  bei  Geburten  24,  468;  bei  der  Geburt 
eines  Pferdes  im  hannöv.  Wendlande  29, 
119;  Gewitter-Kröte  27,  89;  Schutz  gegen 
Gewitter  27,  704;    bei    den  Javanen  32. 


399;  in  Bezug  auf  Grab-Alterthümer  in 
Makedonien  30,  542;  in  Neu-Guinea  26, 
200.  32,87.  415;  betr.  ringförmige  Stellen 
im  Graswuchs  (West- Preussen)  21,  352;  der 
Guaycurus  23,  25;  über  Haidekraut  26, 
567;  betr.  Grenze  und  Hufeisen  in  Holstein 
22,  401.  402;  betr.  Hufeisen  an  Gebäuden 
inStormarn  (Holstein)  22,402;  im  indischen 
Archipel  26,  559;  im  Malay.  Archipel  21, 
121;  in  der  Mark  29,  117;  über  Moud- 
finsterniss  und  Erdbeben  in  Asien 
24,  537;  betreffs  photographischer  Bilder 
21,  121.  22,  494.  495;  auf  Rügen  23, 
457;  Glaube  an  schützende  Kraft  bei 
Hand-  usw.  Abbildungen  in  Mexico 
21,  668;  beim  Schutz  des  Feldes  im 
hannöv.  Wendlande  29,  119;  der  sich 
an  einen  Stein  knüpft  26,  250;  derTucanos 
(am  oberen  Amazonas)  über  den  Pehe- 
Stein  22,  599;  Steinbeil-  25,  558.  26,  197 ; 
stellvertretendes  Sühnopfer  (Thier  stirbt 
statt  des  Menschen)  21,  339;  der  Tataren 
30,  300;  der  West- Af ricaner  23,  45;  bei 
den  Wotjaken  23,  425;  s.  Alber;  Alber- 
flecke; Amulet;  Basken;  Blitzschlag;  Blut- 
dienst; Dämonen;  „Donnerbesen";  „Donner- 
keile"; Elfen;  Elfenreigen;  Empfängniss; 
Erdbeben;  Erdsäfte;  Fetische;  Gebet- 
Sprechung;  Geister;  geisterhafte  Wesen; 
Gewitter;  Grasfehle;  Hexen;  Hexenringe; 
Hügelreihen;  Hund;  Kreuzweg;  Merik- 
Pflanze ;  Mondfinsternissaberglaube ;  Mond- 
licht; Mythologie;  Obia's;  Olm;  Perlen; 
Reisig-Häufung;  Sagen;  Seelenwurm; Sieg- 
wurz; Spuk;  Steine;  Stein-Häufung;  Talis- 
man; Tanz;  Teufel;  „Unterirdische";  Wall- 
fahrten; Wirbelwinde;  Zauber;  Zauberei. 

Abergläubische  Begräbnissgebräuche  in  Oet- 
Preussen  22,  608;  Kuren  23,  409;  Kuren 
durch  Steingeräthe  23,  478. 

Abessinien:  Felis  maniculata  21,  552;  Schädel 
24,190.  26,  58.  326;  Schweinfurth's  Reise 
und  Sammlungen  24,  189.  245;  Gebrauch 
des  Sistrums  in  der  Kirche  21,  568. 

Abfälle  von  Mahlzeiten  im  Burglehn  bei 
Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21,  518;  aus 
der  Hauswirtschaft:  bei  Caslau  (Böhmen) 
21,  454;  s.  Feuerstein- Abfälle ;  Küchen- 
Abfälle;  Sambaqui;  Speise-Abfälle. 

Abfallgruben  in  Knovitz,  Böhmen  27,  459. 

Abfallhaufen  am  Rio  Ulua  in  Honduras  32,  569. 

Abfallstoffe  als  Zaubermittel  bei  den  Mela- 
nesen  32,  416. 
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Abfeilen  der  Zähne,  s.  Zahn-Peilung. 

Abflussöffnungen  an  Urnen  Transkaukasiens 
26,  239. 

Abformungen  s.  Abgüsse;  Gyps-Abgüsse ! 
Gyps-Masken. 

Abgabe,  s.  Steuer. 

Abgüsse  der  europäischen  Grundrassen  21, 
3o0;  prähistorischer  Funde  aus  Schlesien 
21, 355 ;  Nachahmungen  bezw.  Fälschungen 
22,  85;  s.  Fälschungen;  Gyps- Abgüsse ; 
Gyps-Masken. 

Abhauen  der  Köpfe,  s,  Kopf- Abhauen;  Kopf- 
jägerei. 

Abkjär  (Schleswig):  Bernstein-Perle  22,  273. 

Abkjärfeld,  Kr.  Hadersleben,  Schleswig,  Ge- 
sichtsurne 31,  162. 

Abklatsche  mit  Hülfe  von  Fliess-Papier  33, 
74;  Schwierigkeiten  dabei  33,  298;  der 
Keil-Inschriften  von  Kanlidshä  und  Kulid- 
shan,  Transkaukasien  34,  243. 

Abklatsch- Verfahren  nach  E.  Rösler  34,  244. 

Ablagerungen,  s.  Agglomerat- Schichten; 
Nilschlamm  -  Schichten ;  Schlamm  -  Schich- 
ten; Schotter- Ablagerungen;  Schutt- 
Halden. 

Ableitung  des  Namens  Zichy  30,  607. 

Abnorme  Bildungen:  Plattfuss  bei  Dualla- 
und  Wei-Negern  (Kamerun)  21,  94,  und 
Formen:  s.  Anomalieen,  Brust,  Fuss, 
Haar,  Hand,  Zahn  usw. 

Abnormität  weiblicher  Behaarung  33,  534 j 
an  Guanche-Schädeln  26,  450;  an  Ver- 
brecher-Schädeln 26,  128.  131;  s.  Miss- 
bildung. 

„Abnu"  („Stein")  =  Ve  babylonische  Mine 
21,  249. 

Abofagato,    Schwirrholz  in  Portugal  28,   54. 

Aböme  (A'gbome),  Hauptstadt  von  Dahome 
23,  66. 

Aboriginer,  s.  Eingeborene. 

Abortus  bei  Indonesiern  32,  398. 

Abpflügen  von  widerrechtlich  befahrenem 
Acker  32,  588. 

Abplattung  des  Hinterkopfes  im  östl.  Malay. 
Archipel  (künstl.  Verunstaltung)  21,  169. 
(Schädel  von  Sjerra)  171;  am  Hinterkopf 
eines  altpatagonischon  Schädels  32,  558. 

Abrichtung  von  Thieren,  s,  Zähmung;  —  zur 
Jagd:  der  Felis  chaus,  F.  maniculata  und 
F.  serval  im  alten  Aegypten  21,  462; 
des  ägypt.  Hyänenhundes  21,  558;  des 
indischen  Tschita  21,  557 ;  s,  Jagd,  Jagd- 
Leoparden,  Jagdthiere. 


Absaroka-Indianer  31,  475. 

Absatz-Celt  von  Gehren,  Lausitz  28,  406. 

Abschälung  des  Fleisches  von  den  Knochen 
an  Leichnamen  auf  Gypern  26,  247. 

Abschieds-Gedicht  von  Don  Josä  Rizal  30,  552. 

Abschlagen  der  Hände  als  Siegeszeichen  auf 
Letti  (Malay.  Archip.)  21,  180;  des  Kopfes, 
8.  Kopf- Abhauen ;  Kopfjägerei. 

Abschleifen  von  Zahnflächen,  s.  Zahn-Feilung. 

Abschnürung,  angeborene  28,  62. 

Abstammung  der  holsteinschen  Inselbewohner 
23,  499;  der  Letten  30,  236.  494. 

Abtreibungsmittel,  Massage  als,  auf  den 
Tami-Inseln  34,  336. 

Abtrennung  der  Bogenstücke  am  Schädel- 
grunde eines  pitheko'iden  Kinderschädels 
V.  Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  176;  ge- 
waltsame A.  des  Kopfes,  s.  Kopf-Abhaueu; 
Kopf  Jägerei. 

Abtritte,  alte  in  Rastenburg  28,  254;  öffent- 
liche, in  Nürnberg  im  Mittelalter  28,  335; 
s.  Geheimgemach. 

Abu,  Berg  in  Sirohi  (Rädschpütäna,  Indien) : 
Bogen  u.  Pfeile  der  Bhil  22,  348. 

Abu-Mangar  (Ober-Ägypten):  Lage  21,  703. 
(lose  Silex-Stücke)  413.  (Feuerstein-Arte- 
facte  703.  712. 

Abungs,  Kopf-Jägerei  der  31,  451. 

Abwehr-Mittel:  Tabak  gegen  Blut-Egel  und 
Insecten  in  Nord-Luzon  21,  680.  681;  s. 
Blitzbannendes  Giebel-Ornament;  Kj-euz- 
Zeichen ;  Schutzmittel. 

Abweichende  Bildungen,  s.  Abnorme  Bil- 
dungen; Anomalien. 

Abweichung:  s.  Variation. 

Abydos  (Ober-Ägypten):  lose  Silex-Stücke  21, 
413 ;  Spielzeug- Anfertigung  21,  700 ;  Funde 
von  Feuerstein  -  Schlagstücken  bei  den 
Tempeln  21,  708;  Kupfergegenstände  29, 
133;  s.  Gebel  Saf-Saf. 

Abyssinien,  s.  Abessiuien. 

Abzeichen  der  Fastenzeit  in  China  34,  192 ; 
der  Indianer-Geheimbünde  23,  389;  s. 
Stammes-Abzeichen. 

Abzug:  (beim  Ausmünzen),  s.  Präge-Schatz ; 
(des  Hundertstels),  s.  Procentualer  Abzug. 

Acardiacus  acephalus  hetoradelphus  23,  431. 

Accadomia  dogli  Agiati  in  Rovereto,  Fest- 
Vei'sammlung  33,  274. 

Acclimatisation  28,  578;  in  Guiana  22,  553; 
in  den  Tropen  und  Subtropen  21,  732. 
22,  590;  s.  Klima;  Physiologie  der  Tropen; 
Tropen-Hygiene. 
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Acclimatisations-Fähigkeit  der  verschiedenen 
Völker  in  den  Tropen  33,  397. 

Accra-Goldschmiede  30,  393. 

Achäer  =  Aqayvasa  31,  358.  373. 

Achaltziche,  Armenien,  Ring  mit  persischer 
Keilschrift  32,  443. 

Achämenidische  Inschrift  auf  altpersischem 
Gewicht  21,  273. 

—  Zeit:  Silberprägung  in  der  21,  271. 

Achat  -  Perlen  von  Alexandropol,  Transkau- 
kasien  34,  240;  als  Tausch- Artikel  der 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  679.  680 ;  aus 
Baluchistan  31,  107;  von  Chodschali, 
Transkaukasien  27,  550;  aus  Mossi,  West- 
Africa  29,  96. 

Achat-Pfeilspitzen  vom  Morro  Diablo  (Rio 
Grande  do  Sul)  22,  34.' 

Achatsteinsplitter  von  Picada  Feliz  (Rio 
Grande  do  Sul)  22,  37 

Achenbach,  v.  f  31,  645. 

Achim,  Hannover,  angeblicher  Eisenfund  in 
Steinzeitgrab  25,  104. 

Achmachi ,  Transkaukasien ,  Ausgrabungen 
31,  261. 

Achmim,  Ägypten,  Gräberfeld  24,  447.  26, 
372,  Gewebe  aus  dems.  21,  229.  238; 
Feuerstein-Messer  22,  516.  517. 

Achse  des  Schnallenbügels  22,  181. 

Achsel-Brüste  (Achselfalten-  und  Achsel- 
höhlen-Brüste) 21,  441. 

Achselhaar  der  Buschmänner  22,  410;  der 
Papua-Frauen  21,  127;  der  Tenimber- 
Insulaner  21,   170. 

Achselhaar-Entfernung  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680. 

Acht,  Hieroglyphe  der  Zahl,  Central-America 
31,  716.  32,  206.  212.  213. 

Achteckiger  Stern  als  Oi-nament  auf  einem 
Ortbande  (Eisenschwert  von  Reichers- 
dorf, Kr.  Guben)  21,  659.  660. 

Achtkantige  ßronzeringe  in  "Westpreussen  24, 
469. 

Achtzackiger,  tättowirter  Stern  am  Halse  der 
Apoyaos-Weiber  (Nord-Luzon)  21,  680. 

Achtzehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 
America  31,  715.  716.   32,  218. 

„Achter-herd,  -hird"  =  „Achterlucht"  (s.  d.) 

„Achterlucht",  „Achterluft"  (Hinterkammer) 
im  sächsischen  Hause  Hinterpommerns:  in 
Klein-Horst  21,  617.  618;  in  Kamp 
(„Achterhird")  21,  621.  622;  in  Trep- 
tower Deep  („Achterherd«)    21,    622;    in 


Gross-Horst  21,  624;  in  Holm  21,  624; 
Etymologie  21,  617, 

,,Achterrirt"  (falsch  statt  „Achterhird")  21, 
621  (=  „Achterlucht",  s.  d.). 

Achurian,  Benennung  des  Arpatschai-Flusses 
in  den  armenischen  Schrift-Denkmälern 
34,  221. 

Acipenser:  3  Arten  liefern  Caviar  21,  335; 
nur  A.-Rogen  Uefert  Press-Caviar  21,  335. 

Ackerbau,  Entstehung  und  Cultus  des  27, 
342;  in  Africa  27,  344;  bei  den  Apiakä 
34,  351.  352;  in  Arizona:  (bei  den 
Maricopa-  und  den  Päpago-Indianern) 
21,  666,  (bei  den  Pima-Ind.)  665,  (deren 
Bewässerungs-System)  665;  und  Garten- 
bau im  alten  Cappadocien  33,  520.  Mangel 
bei  den  alten  Felsen-Bewohnern  Gappa- 
dociens  33,  519;  der  Haussa  (Africa)  23, 
236;  und  Ackerfrüchte  bei  Konde  25, 
296;  Vorsorge  im  alten  Peru  22,  300;  s. 
Agave;  Aji;  Ananas;  Aroideen- Anbau; 
Bananen-Anbau;  Camote-Anbau;  Coca 
(Anbau);  Culturpflanzen;  Ernte;  Feldbau; 
Feldbestellung;  Flachsbau;  Gurke;  Hack- 
bau; Kartoffel-Anbau;  Kürbis- Anbau; 
Maca;  Mais- Anbau;  Mandioca-Pflan- 
zungen;  Oca;  Palta;  Papa;  Pfeffer- 
Anpflanzungen;  Quina-Baum;  Quinoa; 
Reis-Anbau;  Tabak- Anbau;  Tomaten- 
Anbau  ;  Ul  1  u  c 0 8 ;  Weinbau ;  Yuca ;  Zucker- 
rohr-Anbau. 

—  -Bevölkerung,  alte,  in  Chihuahua  (Mexico) 
21,  629. 

Ackerdörfer,  s.  Bauerndörfer. 

Ackerfrucht,  Hirse  als  älteste  27,  342. 

Ackergeräth  aus  Bronze  32,  541 ;  der  Ostsee- 
Provinzen  und  der  Vierlande  28,  496; 
in  Hinterpommern  mit  den  Hausmarken 
versehen  21,  622;  s.  Doppel-Pflüge; 
Mähwerkzeuge;  Pflug;  Sense;  Sichel; 
Sichte. 

Ackern  bei  der  Trauer  der  Bebenda,  Deutsch- 
Ost-Africa  34,  129. 

Acokantbera  als  Pfeilgift  26,  276. 

Acolhua,  Mexico  23,  135. 

Aconit  als  Pfeilgift  26,  274. 

Actium (Akarnanien) :  Baustelle;  Seeschlacht 
31  v.  Chr.  21,  417. 

A^vinau,  vedische  Dioskuren  32,  80. 

Adadnirari  III..  assyrischer  König  32.  49. 

Adam  und  Eva  Raphaels  29,  183. 

Adamaüa,  Haussabevölkerung  23.  228. 
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Addit  (Jütland):  Bernstein-Knopf  mit  V- 
Bohrung   22,    273.    288;    Bernstein-Perle 

22,  273. 

Adelaide,  Erdbeben  29,  314;  Skelet  mit 
Myositis  ossificans  29,  314. 

Adeli-Land,  Togo,  anthropologische  Auf- 
nahmen 26,  164. 

Neger,  Togo,  Maasse  26,  173;  Messungen 

23,  45.  48. 

Adeljewaz,  Armenien,  Inschrift  von  Rusas  II. 

32,  62.  448. 
Adelnau,      Posen,      Feuersteia-Schlagsfätten 

28,  349. 
Aden     (Arabien):       Glas-Stifte      zum     Auf- 
streichen   der  Augen-Schminke    21,    424. 
Adenium  Boehmianum  zu  Pfeilgift  26,   277. 
Adersleben,  Kreis  Oscbersleben,  mit  weisser 

Masse  ausgelegte  Scherben  27,  433.  462. 
Adlaji  =^  neuere  Sitte  bei  den  Burjäten  31, 

441. 
Adler  als  Rüstung,  Mexico  23,  117. 
Adlernase  der  Anachoreten-Insulaner  33,  368. 
Adlerstein,  Amulet,  als  Arzenei  23,  408. 
Admiralitäts  -  Insel,     grosse,     einheimischer 

Name  32,  99. 
Admiralitäts-Inseln  24,   220.  228;  Feilen  aus 

Rochenstachel    24,    229;     Mädchengürtel 

24,  296;     Muschel- Armringe     24,     229; 
Öhsfässer  24,  229 ;  Töpferei  34,  414 ;  s.  Taui. 

Admiralty-Inseln,  Nasenschmuck  34,  193. 
Adobe,  s.  Basket-adobe. 
Adorf,  sog.  Dom-Reliquiarium  23,  611. 
Adresse:     s.    Dank- Adresse;    Tabula    gratu- 

latoria. 
Adsharen,    Volksstamm    in    Transkaukasien 

32,  155. 

Adshikent   bei  Elisabethpol,    Sommerfrische 

33,  79. 

Adultery  in  Australien  25,  288. 

Aegäa,  altägäische  Cultur  und  neolithische 
Periode  Nord-Europas  33,  441. 

Aegäische  Thongefässe  und  die  Kefto  auf 
Cypern  31,  66. 

Ägina  (altes  Griechenland):  Handels- 
beziehungen zu  Athen  21,  265.  266. 

Aginäische  Mine:  älteste  21,  280.  284; 
jüngere  21,  277.  283;  äginäisch-attische 
Handelsmine  mit  Zuschlag  21,  265.  268. 
(Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
268;  solonischer  Tarifirung  21,  265.  268. 
277.  278.  (Werth  in  ägypt.  Lothen  und 
in  Grammen)  268.  (Beziehung  zum 
Längenmass)  293.  294. 


Aginäische  Prägung  21,  255. 

Aginäische  Währung  21,  265.  (jüngere)  277. 

Äginäisches  Talent:    Berechnung    des   Fuss- 
maasses  daraus  21,  294.  295. 

Ägis  23,  605;  der  Göttin  Athene  nach  einem 
Schliemann'schen    Troja-Funde    22,    471. 
472. 

Urne,  trojanische  23,  22. 

Ägishjälmur  =  Schreckenshelm,    Island  26, 
320. 

Ägypten  34,  323;  alter  Name  „Magan"  21, 
303;  Aloe  in  23,  657;  Alterthümer  aus, 
in  derSchliemann-Sammlung  33,  334;  Aus- 
satz 31,  209;  uralte  Cultur-Verbindung 
mit  Babylonien  21,  246.  (babylonische 
Sprache  u.  Schrift  in  Äg.)  636.  (Edel- 
metall-Verkehr m.  Babylonien)  251.  272; 
Alterthümer,  vormenesische  29,  27;  Amu- 
lette 29,  277;  Augen-  usw.  Schmin- 
ken: Mestem(e),  Mestem-t  (Augen- 
schminke) 21,  336.  22,  49;  Herkunft  des 
in  Äg.  benutzten  Antimons  21,  337,  s. 
Antimon;  Stibium;  Antimon-Kollyrien  21,. 
424.  (Augenschminke)  423.  424.  495.  497. 
s.  Augenschminke;  Brauenschminke  ;^ 
Augenschminke  (ehem.  Analyse)  21,  44; 
s.  Augenschminke ;  Brauenschminke ;  Aus- 
grabungen in  23,  475;  Ausgrabungen, 
unzulässige  Methoden  27,  363;  Bega- 
Gräber  31,  538;  Bernstein  23,  294- 
Bodenformation:  (Erosions-Thäler  in  Ober- 
Ägypten)  21,  706.  707.  (Schutt-  und 
Geröll-Deltas)  706 ;  zusammengesetzte 
Bogen  31,  227.  228;  Brief  Joest's  24, 
117;  Bronzen  24,  127;  Butarch  (bo- 
targue  etc.)  oder  getrockneter  Salz- 
Rogen  21,  335.  336;  chirurgische 
Instrumente  (in  Bulaq)  und  Nach- 
bildungen 21,  702;  Dämonen-Glaube 
(„Ginn"  als  Katzen-Dämon)  21,  570;  Dar- 
stellung einer  deutschen  Gottheit  24, 
279;  Darstellungen  früherer  Sitten, 
Formen  und  Leute  26,  372; 
Dattelpalme  in  prähistorischer  Zeit 
23,  107.  656;  alte  Einwanderungen  in 
29,  266;  Expedition  Hearst  32,  231; 
Farbe  der  prähistorischen  Bevölkerung 
29,  404;  Farbenreste  an  Grabbeigaben 
29,  277;  Fayum  24,  416;  Feuer-Nekro- 
polen  29,  264.  276;  geschliffene  Feuer- 
steine 27,  768;  Feuersteinmesser  23,475. 
476;  Feuerzeug  28,  384;  Flachsbau  im 
4.    Jahrtausend    v.    Chr.    21,    236;    Form 
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der  Schädel  28,  214;  ForschuDgen  30, 
90;  neue  Forschungen  (Schweinfurth) 
29,  131;  Funde  aus,  in  Böhmen  27,  590; 
Funde  von  Hawara  im  Fayum  27,  471; 
Gebäck  in  23,  655;  Gefässe  aus  Kurnah, 
mit  horizontal  durchbohrten  Henkeln  23, 
78;  Getreide  aus  vorhistorischen  Gräbern 
29,  132;  Getreidebau  in  Alt-  29,  284; 
Gold- Ausfuhr  aus  den  nubischen  Berg- 
werken 21,  251;  Götter  und  Göttinnen, 
s.  Amon;  Bast;  Hapi;  Hathor;  Horus; 
Nefertum;  Nil-Gott;  Osiris  ;  Ke';  Typhon; 
s.  auch  Mythologie  und  Tempel;  späte 
Grabfunde  24,  447 ;  Gräber  verschiedener 
Formen  30,  181;  Gräberformen  29,  276; 
Gräber  im  Fayüm  (und  Bildtafeln 
daraus,  s.  weiter  unten  unter  Kunst) 
21,  33.  (Nekropole  von  Hawära)  38; 
Gräberfeld  bei  Achmim  21,  229.  288; 
älteste  bekannte  Gräber-Reihe  21,  702; 
griechische  Inschrift  in  einem  Grabe  24, 
417;  Haarscheeren  im  alten  28,  196; 
Hamiten  in  23,  652;  Harzmasse  aus 
einem  Schädel  29,  32.  138;  Hauskatze 
24,  128;  Henna  (Färbemittel)  in  23,  658; 
Hieroglyphe  des  Gesichts  29,  400; 
Hochzeitsgebräuche  26,  465;  Holz-  und 
Rindenreste  aus  vorhistorischen  Gräbern 
29,  132;  Indigo  in  23,  660;  Industrie: 
Flecht-Rahmen  und  Webstuhl  21,  230. 
(der  alte  Webstuhl  im  heutigen  Nord- 
Africa)  231 ;  (bei  den  mitteleurop.  Pfahl- 
bauern) 231;  Gewebe-Reste  von  Achmim 
21,  229.  238.  (Farbe)  240;  Gewebe-Reste 
aus  der  Nekropole  von  Hawära  21,  39 ; 
triquetrum-artiges  christliches  Gewebe 
aus  koptischen  Gräbern  22,  493;  Gobelin- 
Arbeit  21,  238;  Leinen-Industrie  21, 
236;  Purpur-Industrie  21,  240;  In- 
schriften: (betr.  Antimon)  21,  337. 
(über  das  Sistrum)  568.  (über  den  Ein- 
fluss  des  Mondlichts)  568;  s.  Hieroglypheu ; 
Inschriftstein  aus  der  XVIII.  Dynastie 
29,  134;  Katzen-Kirchhöfe  24,  128; 
Kaurimuseheln  in  Brunnengräbern  28, 
208;  Kephalone  aus  einem  Brunnengrabe 
28,  209;  Kieselwaffen  in  altägyptiscben 
Gräbern  30,  185.  261;  Klee  in  23,  666; 
Klima,  Regen-Verhältnisse  und  Gewitter- 
schauer: (in  Ober-Ägypten)  21,  707.  713. 
(in  Nubien)  713;  Heimath  von  Knocben- 
geräthen  in  Ilios  und  Sicilien  23,  412; 
Kolokasia    in    23,    657;    Kopf    der    Aline 


und  Schädel  aus  dem  Fayum  28,  192; 
Kopfhaare  aus  den  prähistorischen  Gräbern 
29,    401;    Korn    in   23,    654;    Kümmel  in 

23,  662;  Kunst:  Bildtafeln  (Graf sehe 
Bilder)  21,  33.  423.  (von  Hawära)  39, 
41  ;  Stellung  der  Augen  auf  alten  Bild- 
werken 21,  496;  Wand-Sculpturen  (Nil- 
Gott  Hapi)  21,  443;  Wandgemälde:  (mit 
Thier-  usw.  Darstellungen)  21  ,  557. 
(mit  Jagdthier-Darstellungen)  552.  (mit 
Ichneumon  und  Katze)  462.  (Jagdbilder 
aus  Theben)  555 ;  s.  weiter  unten  auch  die 
Darstellungen  der  Hauskatze;  Kupfer- 
gegenstände von  Abydos  29,  133;  Laby- 
rinth 24,  416;   Labyrinth,  antikes  Modell 

24,  302;  Lattich  in  23,  662;  Lein  in  23, 
654;  Limone  in  23,  660;  Linse  in  23, 
658;  Luzerne  in  23,  658;  Maass-,  Ge- 
wichts- und  Rechen-System:  Mess- 
kunst 21, 644;  Maass-  und  Gewichts-System 
im  Alterthum  21,  631.  634.  635.  (Ver- 
hältniss  von  Längenmaass,  Hohlmaass  u. 
Gewicht)  305.  (decimaler  Aufbau)  325; 
ob  Ursprung  aller  Maasse  und  Gewichte 
in  Ägypten?  21,  246.  259.  260.  (von 
Brugsch  behauptet,  von  C.  F.  Leh- 
mann geleugnet)  324;  Beziehungen  und 
Verhältniss  des  ägyptischen  zum  baby- 
lonischen metrischen  System  21,  325. 
630  ff.  22,  86-93;  Zusammenhang  mit 
dem  babylonischen,  griechischen,  hebräi- 
schen, phönikischen  System  21,  245. 
246;  Längenmaass:  (Verhältniss  zum 
babylonischen  Maass)  21,  291.  325; 
Ellenmaasse  21,  307.  (früh  vorhanden) 
643.  (Tabelle)  633;  Elle:  21,  631.  638. 
(Verhältniss  zum  Gewicht)  325.  (Duo- 
decimaltheilung)  634.  642.  (kleine  Elle) 
291.  300.  641.  (Verhältniss  zu  Hohlmaass 
und  Gewicht)  305.  (zur  babylon.  Elle) 
310.  (grössere  [Bau-jEUe  und  kleine  Elle) 
307.  (Bau-Elle)  313.  (grosse  oder  „könig- 
liche" Elle)  291.  640.  641.  647;  Fuss: 
21,  633.  634.  (Verhältniss  zum  Gewicht) 
325.  (ptolemäischer  Fuss)  301;  Hohl- 
maasse  21,  644.  645;  Gewichts-Systera 
21,  251.  (Beziehungen  zum  babylon. 
System)  325.  630  fl'.;  Loth  21,  633.  634. 
635.  (zur  Bestimmung  antiker  Gewichts- 
Systeme)  284.  (als  Geldgewicht)  645;  s. 
Ket,  Kite;  Pfund  21,  633.  634.  636.  (als 
Geld  -  Gewicht)  645.  (Decimaltheilung) 
642;  s.  Ten,  Uten;  Pfund  (Iwojten)  und 
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Loth  (Ket,  Kite)  22,  89.  93;  Gewicht 
mit  dem  babylonischen  verglichen  21, 
258.     259.     262.    (Decimaltheilung)    251. 

261.  264.  634.  636;  Gold-  and  SUber- 
Minen    21,    642;    ptolemäische    Mine    21, 

262.  (Zusammenhang     mit     der     ptole- 
mäischen     Silberwährung)     262;     Silber- 
Gewicht    21,    645.    (Talent)    640;    Gold- 
Talent  21,   637;   Gewichtsstücke  21,  259. 
636.  639.  (früh  vorhanden)  643.  (steinerne 
Normalgewichte)     257.    258.     266.     630; 
babylonisch  -  ägyptisches      Gewicht       im 
späteren  Ägypten   21,  262;    Drachme  als 
Münze  21,  645;   duodecimales    und  deci- 
males    Rechensystem    21,    644;    Sexa- 
gesimalsystem     21,      645;     22,     88.     90; 
(Rechenbuch),  s.  Mathematischer  Papyrus; 
Maulbeerbaum  in  23,  660;  Mentha  in  23, 
666;  Modelle  von  Steinwaffen  aus  neoli- 
thischen  Gräbern  30,  262;    Mohn    in    23, 
665;  Mohrrübe  in  23,  662;  Möris-See  24, 
418;    Mumien,    s.  Mumien;    Entfernung 
der    Weichtheile    aus    Mumien    29,    135; 
Mumieuköpfe      mit     Durchbohrung     des 
Schädelgrundes  29,  136;   Mumienschädel, 
Perforation   des  Schädelgrundes  29,   135; 
Thiermumien  von    Beni-Hassan    und  Siüt 
21,  560;    s.  Hunde-Mumien;    Ichneumon- 
Mumien  ;     Katzen-Mumien ;    Museum    24, 
117;    Museum    in    Alexandrien    27,    532; 
Mythologie:     Kampf    zwischen     Licht 
und    Finsterniss    21,    567;    Katze    in    der 
Mythol.     21,     463.     (Katze,     Sonne     und 
Mond)    567;    Kampf   der    (Sonnen-) Katze 
mit     der    (Aphophis-)Schlange    21,     567. 
570;  s.  Amon;   Aphophis-Schlange;  Bast; 
Gewitter-Mythen ;        Horus ;       Mondliclit ; 
Nefertum;   Re' ;  Typhon;  s.  auch  'Götter 
und  Göttinnen' ;  prähistorische  0  bstarten 
23,  98;   Orange  in  23,   660;    Ornamentik 
der     ältesten     Cultur-Epoche     29,     391; 
Papyrus  in  Wien  26,  141;  Pfirsich  in  23, 
659;     Photographien    24,    213.   425.    25, 
227.  387;  Photographien  ältester  Bronzen 

23,  726;  Pomeranze  in  23.  660;  Pyra- 
miden, s.  Pyramiden;  Pyramide  von 
Illahun  28,  208;  Reis  in  23,  659;  Reisen 
in  28,  535.  578;  Reisen  und  Aus- 
grabungen 24,  525;  Reise  des  Herrn  W. 
Joest  nach  23,  810;  W,  Reiss'  Reise  21, 
413.    703;    Rillen    an  Tempeln    23,    861. 

24,  277;  Ring  aus  Kieselmasse  31,  496; 
steinerne    Ringe    31,    497;    Rose    in    23. 


663;      Sage      vom     Goldkraut  25,       168; 
Schädel    und    Modelle    von    Steinwaffen 
aus  neolithischenGräbern  d.Negadaperiode 
in  der  Umgegend  von  Hierakonpolis  beim 
sogen.     Kom-el-Ahmar     30,     185.     260; 
Schüler-Photographien  29,  355;  Schutz  der 
alten   Denkmäler   26,    464;    Spielzeug- 
(Gliederpuppen)      21,     700.     (Spiel    mit 
Näpfchensteinen)    702.    (Maus   aus  Rohr) 
21,    700.    (Näpfchensteine)    701;    Stadt- 
Ruinen    im    Fayüm    21,    710.    711;     s. 
Mbarajat;     Medinet  -  Mahdi ;       Stanley's 
Vordringen      in      die      alte      Äquatorial- 
provinz    21,       731;       Steingefässe      und 
-Geräthe       29,      355;     Stein- Ger  äthe 
30,    260;      (Schlag-,     Klopf-     und    Reib- 
steine 21,  216;  (Näpfchensteine)  701.  702; 
geschliffene  Steinwerkzeuge  und  Bronzen 
28,       191;        Steinzeit-Funde: 
21,      702—713.      29,      263.      (Nachweis 
der  Steinzeit  durch  R.  Virchow)  21,  712. 
(Feuerstein-Artefacte    in     Ober-Ägypten) 
703.     (Mumien-Gräber     mit     Feuerstein - 
Messern)     707.     (Feuerstein-Knollen     mit 
natürlichen       Absprengungen :       pocken- 
narbigen   Flächen,    plattenförmigen    Bil- 
dungen,    Keulen-Formen)     711.    (Import 
der    Feuersteine)    712;     Steinwaffen    und 
Silex-Splitter    in  Ober- Ägypten  21,    413; 
Steinmesser     in     der    Umwickelung    von 
Mumien    22,    516;    Feuersteinmesser  von 
Achmim    22,    516—517;    Sykomore    in 
23,  107.  637;  Tempel:  (Schenkungen  von 
Kupfer  u.  Silber)  21,  272.   (Gebrauch  des 
Sistrums)     568;      Sandstein -Tempel     mit 
Näpfchen  -  Steinen      in      Ober  -  Ägypten 
21,      701.      (3      Tempelchen      bei      El- 
Kab)    704.    (Wetz-Marken    an    den  Tem- 
peln)   701;    Thier-Behandlung:     Ich- 
neumon   und  Katze   Lieblings-Hausthiere 

21,  570;  Thierliebhaberei  21,  557;  Haus- 
Katze  21,  458—463.  552—558.  22,  122 
124;  Darstellungen  der  Hauskatze:  (bei' 
den    Retu)     21,     555.    (Bronze-Statuette) 

22,  122;  Überführung  der  Hauskatze 
nach  Europa  21,  559;  altägyptische  Katzen 
von  Bubastis,  Beni-Hassan  und  Siüt  21, 
558 — 572  (s.  auch  Bubastis);  Katzen- 
Mumien  21,  459  usw.  (s.  Katzen-Mumien); 
Mumien-Katze  21,  556.  557;  Katzen- 
Opfer  21,  566;  Schädel,  s.  Katzen- 
Schädel;  die  neuesten  Gräberfunde  in 
Ober-Äg.  und  dieStellung  der  noch  lebenden^ 
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Wüsten-Stämme     zu    der    altägyptischen 
Bevölkerung  30,  180;  (Ober-),  alte  Gräber 
der     ehemaligen     Wüstenbewohner     30, 
90;     Zähmung    und     Züchtung: 
Zähmung    von    Ichneumon    und    Marder 
21,  556;   Zähmung  von  Genett-Katzen  in 
Senna'ar    21,    556 ;    Zähmung   von  Wild- 
Katzen  21,  462.  (der  Felis  maniculata) 
559.    (von  Leoparden)   462.   (von  Löwen) 
462.   557;   Zähmung  des  Ichneumons   21, 
462;    Wildkatzen    und    Ichneumonen    als 
Jagd-  (=  jagende)  Thiere  21,  552.  Jagd- 
leoparden)   557;    Zähmung    des    Hyänen- 
hundes    21,     557/558;     Züchtung:     (von 
Katzen)    21,    563.    565.    (von  Katzen  und 
Hunden)     565;     cyprische     Thon-Gefässe 
31,    44;    Töpferei    34,    410.    418;    Unter- 
suchungen   in    24,     416.     32,    94;     Vor- 
geschichte    29,     389:     Vorkommen     von 
Apfelbäumen  23,    98;    Waagen  32,    328; 
Zeichenkunst    29,    400;     Zerstörung    der 
Insel    Philae    abgewehrt    26,    366.    556; 
Zierath     (übersponnene     kleine     Gestelle 
als   Fächer,  Fliegenwedel   usw.)  21,   701 
Ägypten  s.  Ababde;    Abü-Mangar;  Abydos 
Achmim;    Ägypter;    Ägyptischer    Sudan 
Äthiopisch;  Alexandrien;  Anwohner;  Arm- 
ringe ;     Aschmunen ;     Assaorta ;     Assuän 
Ausgrabungen;      Bayüda-Steppe ;     Bega 
Beni-Amer;      Beni- Hassan;      ßet-Maleh 
ßigeh;  Bildtafeln;  Bindariyeh;  Bischarin 
Blemmyes;      Bogen;      Bogos;      Bubastis 
Bulaq;  Cairo;  chemische  Untersuchungen 
Chronologie;    Coups    de    poing;    Deir-el- 
Medinet;  Denderah;  Der  el  Bahari;  Der- 
wische; Diluvial-Terrasse ;  Dimeh;  Dinka- 
Neger;     Disci;     Dolche;     Dongöla;     Dra 
Abu'l     Negga;     Edfu;     Einbalsaniiruug ; 
El-Amarna;   Eleithyiaspolis;   Elephantine; 
Elfenbein-Figuren ; Elfenbeinkopf;  El-Kab ; 
Eselshufe;     Familien  -  Gräber;     Farschut; 
Faustschlägel;  Fayum;  Fellachen;  Feuer- 
steingeräthe ;   Formen;  Fussböden;  Gebel 
Assas;    Gebel    Safsaf;    Gehirne;    Gehirn- 
substanz; Gesellschafts- Gräber;  Getreide 
Gizeh;      Glas;      Glättung;      Goldmünzen 
Grabbeigaben;       Gräber;      Gräberfunde 
Grayät,     el-;      Gurob;      Haare;      Habab 
Hamiten;     Hau;    Haus -Urnen;    Hawara 
Henna;  Hermopolis;  Hierakonpolis;  Hiero- 
glyphen;  Hocker;   Hu;   Hürden;   Indices; 
Inschriften ;      el  -  Kab ;      Kahun ;      Kairo ; 
Kalk;  Kalksteinfiguren;  Kameel;  Karnak; 


Kasr  -  es  -  Said ;  Kasr  -  Kenassie ;  Kasr- 
Nimrüd;  Kerke;  Kiesel;  Kieselmesser; 
Kiesel  -  Waffen ;  Klopfsteine;  Königs- 
gräber; Königs -Mumien;  Kopfhaare; 
Kopten ;  Kordofän ;  Lanzenspitzen ;  Libysche 
Wüste;  Lippen -Ring;  Luxer;  Mamän; 
Maria;  Medinet- Abu;  Medinet-Fayum ; 
Medinet-Hadi ;  Medinet-Mahdi ;  Meidum; 
Messer;  Mualla;  Mumien;  Xegada;  Neu- 
bearbeitung; Nil;  Nil-Brücke;  Nil-Messer 
Nubien;  Nuclei;  Ornamente;  Ornamentik 
Palmyier;  Patinirung;  Penis- Taschen 
Perrücken;  Perseus;  Pfeilspitzen;  Philä 
Photographien;  Pithom-stele;  Präglacial- 
Funde;  Priestermumien;  Ptolemäer;  Punt; 
Pyramiden ;  Qurnah ;  Rasse ;  Retu ;  Rubaij  at ; 
Sägen;  Saqqara;  Schaber;  Schieferplatte; 
Schech  Aridi;  Schech  Hassan;  Schech- 
Hauar;  Schech  Landur;  Schlagmarken; 
Schleuder-Steine;  Schutzhütten;  Seh- 
proben; Semiten;  Senna'ar;  Silex;  Siüt; 
Skelet;  Stauwerk;  Steinbeile ;Steingefässe; 
Steingeräthe ;  Stein-Inschrift ;  Stein- 
kreise; Steinzeit;  Stroh;  Taka;  Teil-Bast; 
Tempel;  Theben;  Thierfigur;  Thon- 
Gefässe;  Thonplatten;  Thon-Scherben; 
Todtenbestattung;  Troglodyten;  Trümmer- 
Hügel;  Urbewohner;  Urzeit;  Wadi  Abu 
Agj  äg ;  Werkstätten ;  Wurf  -  Waffen ; 
Zauberspruch;  Zehn-Zeiohen;  Ziegel. 

Ägyptens  auswärtige  Beziehungen  hinsichtlich 
der  Cultm-gewächse  23,  649. 

Ägypter:  Gesichtsschnitt  und  Haartracht: 
(auf  den  Graf'schen  Bildtafeln)  21,  41. 
42.  (an  Mumienköpfen  von  Hawara)  42. 
43;  Haare  alter  29,  30.  31;  Haartracht 
der  alten  28,  196;  Stellung  der  Augen 
auf  alten  Bildwerken  21.  496;  die  alten 
Retu  (Nilthal-Bebauer)  21,  555;  Ursprung 
der  29,  263;  s.  Fellachen;  Hamosemiten; 
Kabäbisch-Beduinen;    Retu. 

—  Hassan  Ali,  Riese  26,  459. 
Ägyptisch,  8.  a.  Ptolemäisch. 

—  Alterthümer:  Interesse  dafür  1887 — 89 
21,  727. 

—  Amulette  mit  labyrinthischen  Gängen 
24,  304. 

—  Augenschminke  26,   465. 

—  Cultur,  mit  babylonischer  gemischt,  bei 
den  Phönikern  21,  245. 

—  Königsname  Pmi(u)  (=  ,. Kater")  21,  570. 

—  Längenmaass  =  Schoinos  26.  191. 

—  Museum,  Cairo,  Katalosr-Commission  30,90. 
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Ägyptischer  Sudan :  Stanley's  Vordringen  21, 
731;  s.  Dinka-Neger;  Kordofän;  öenna'ar. 
Ägyptologie,  Lehrstuhl  für,  in  Algerien  33,  33. 
Agyptologische  Fragen  (Schminke  u.  Bild- 
platten) 21,  423.  424. 
Ägyptologisches    Comitö  in  Berlin:    Ansätze 

dazu  21,  730. 
Aeneolithische  Periode  Italiens  32,  546. 
Aera  von  der  Erschaifung  der  Welt  32,  110, 
s.  Anianus,   Victorius,   Vergleichstabellen. 
Aera  Dionysiana,  ihre  Entstehung  32,  102. 
Aerolith  aus  Chile  32,  491. 
Aes  rüde  in  den  Gräbern  von  Orvieto  32,  411. 
Aes  signatum  mit  Zahlenbezeichnung  21,  424. 
Aestengräber  in  Ostpreussen  23,  773. 
Ästhetik    der   Ostereier  in   Mähren    21,  369. 
Aestier    (Esten)    —    Galinder  —  Sudiner   — 

Pruzzen  23,  769. 
Äthiopische  Feliden:  Zeichnungen  und  Bilder 

21,  557. 
—  Königsnamen  21.  569. 
Afatli,    Kaukasus,    Teppich  -  Fabrikation   30, 

297.  307. 
AU  B.  Ewe. 

Afifen,  Uebergangsform  zwischen  Mensch  und 
27,  78.  737;  benutzen  Hand-Wurfwaffen 
34,  304;  Hirngewicht  der  27,  729;  geheilte 
Knochenverletzungen  bei  27,  655.  720. 
787;  im  Malayischen  Archipel  32,  400; 
gefangene,  als  Spielerei  in  Nord-Luzon 
21,  679;  kleine,  der  Urzeit  27,  742;  s. 
Blutserum;  BrüU-Affen;  Cebus  capucinus; 
Chimpanse;  Gibbon;  Gorilla;  Hylobates; 
Lemurinen;  OrangUtan;  Pithecanthropus. 
Affenähnlicher  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 

Jnseln)  21,  172. 
Affenähnlichkeit,  s.  Pithekoide  Erscheinungen 

usw. 
Affendame,   sogenannte,  Krao  25,   430.   624. 
Affenfrage  in  der  Anthropologie  26,  509. 
Affenmensch,  Rham-a-Sama  28,  26. 
Affenmenschen    23,    243.    375;    auf  Formosa 

26,  335. 
Affen-Zähne  s.  Halsketten. 
Afghanen     Central  -  Asiens:    In  divido  al- Auf- 
nahmen   22,   227.    240/241;    s.   Pathänen. 
Afghanistan:  s.  Badachschän. 
.\frica,    Anthropologie:    Abessynien,   anthro- 
pologische Sammlungen  24,  245;  Ägypten, 
Untersuchungen  24,  416;  anthropologische 
Aufnahmen  in  Deutsch-Ostafrika  24,  191 ; 
anthropologische   Beobachtungen  27,  59. 
656.     ()78;     anthropologisches     Material: 


(Dr.  L.  Wolfs)  21,  766  ff.  (R.  Flegel'» 
aus  Guinea)  768 ff;  Batua-Skelet  24,  525- 
Beschneidung  25,  292;  Beschneidung  bei 
den  Massai  27,  302;  Deutsch-Ostafrika, 
anthropologische  Messungen    Stuhlmanns 

26,  245;  Dinka-Neger  21,  545;  Dinka  in 
Berlin  27,  148;  Eritrea,  Colonia  24,  189; 
Eritrea,  Photographien  24,  492;  Forschun- 
gen   25,    543;    Forschungen    und    Reisen 

24,  525;  (Ostafrika)  Gypsmasken  27,  656; 
Gypsmasken  von  Ost- Afrikanern  28,  222 ; 
(Ost-),    Haarprobe    eines    Msinje-Knaben 

25,  499;  Hand-Umrisse  27,  656;  Herero- 
Schädel  27,  74;  Hungersnoth  in  Süd-  28. 
543;  Kopfmessungen  an  Ost- Afrikanern  25,^ 
484;  menschhche  Körpertheile  von  Togo- 
Land,   24,  465;   Kraniologie   der  Dahome 

27,  59.  286.  755;  Massai-Knabe  27,  74; 
Messungen  durch  die  Hrn.  Zintgraff, 
L.  Wolf,  Mense,  Felkin  21,  731;  Mhehe- 
Skelet  27,  59;  Os  Incae  an  einem Wassan- 
daui-Schädel  27,  67;  Photographien  von 
Eingeborenen  24,  213;  Photographie  eines 
Massai-Knaben  27,  74;  Photographien  von 
Süd-  25,  206;  Rassenkunde  von  25,  309; 
Schuli-Neger  24,  117.  270;  Tropen-Krank- 
heiten 27,  532;  (West-),  Trophäen-Schädel 
aus  27,  291;  Ursprung  der  Syphilis  27, 
365;  Wayao-Mann  28,  141;  Ausbrechen 
und  Feilen  von  Zähnen  27,  659;  Zwerge 

28,  577;  Zwerge  im  Atlas-Gebirge  27, 
526;  Zwergvölker,  Durchbohrung  der  Ober- 
lippe  25,    186. 

Africa,  Ethnologie:  Ackerbau  27,  344;  alt- 
ägyptische Bronzen  24,  127;  alt- 
ägyptischer Webstuhl  im  heutigen  Nord- 
Africa  21,  231;  spätägyptische  Grabfunde 

24,  447;  'Äisäwa  (mohammed.  Bruder- 
schaft)   21,    572;   Amangandya,   Anyanya 

25,  294;  Amulette  24,  299;  Araber  von 
Nordafrica  29,  372;  Armringe  der  Baiepa 
25,  294;  ßalämba,  Handelsvolk  in  Süd- 
Africa  25,  293;  Baals-Anrufungen  25, 
292;  Beziehung  derBantu  im  Congo-Gebiet 
zu  den  Dualla  in  Kamerun  21,  545;  Ba- 
wenda  25,  320;  Beeinflussung  durch  Indien 
23,  377;  berberische  Artisten-Trupps  21, 
573;  zusammengesetzte  Bogen  31,  237; 
Boroa,  Ethnographisches  24,  246;  Cult- 
Stätte  der  Massele  28,  220;  Darstellung 
einer  deutschen  Gottheit  in  Ägypten  24, 
279;  Entfernung  eines  Pfeiles  aus  der 
Wunde    28,    30;     Ethnographisches     aus 
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Süd-  25.  320;  Ethnologie  auf  dem  Congress 
in  Chicago  25,  147;  Ethnologisches  aus 
dem  Kamerungebiet  24,  512;  Ethnolo- 
gisches aus  Ost-  24,  297;  Ethno- 
graphisches aus  Central-Ä.  30,  478;  Eu- 
phorbien zu  Pfeilgiften  gebraucht  26.  273 ; 
Fanany-Mythus  27,  534.  537;  Felsinschrift 
in  Nord-Zambese-Land  24,  24;  Fels- 
zeichnungen der  Buschmänner  24,  26; 
Felszeichnungen  bei  Jola  am  Niger  26, 
134;  Fetischtöpfe  27,  539;  Feuer  in  der 
Sage  der  Konde  25,  294;  (West-),  Finger- 
ringe von  Salaga  28,  225;  (Nord-),  Frauen- 
arbeit in  29,  373;  Geheimbünde  25,318; 
GlasperlenSO,  193;  Glasperlen  vom  Nyassa- 
See  25,  612;  Glas-Schmelzkunst  30,  193; 
^West-),  Gold-Gewinnung  28,  225;  frühere 
göttliche  Verehrung  der  Empusa-Heu- 
schrecke  22,  265;  (West-),  Gussproben 
28,  225;  Guss-Technik  30,  153.  193; 
Hakenkreuz  28,  137;  Hand-Mahlsteine 
(an  der  Küste  Dreh-Mahlsteine)  der  Neger 
21,  215;  Hausschlüssel  der  Mosi  28,  225; 
helmartige  Kopfbedeckungen  30,  192; 
Holzarbeiten  25,  477 ;  (Ost-),  Holzkämme 
24,  299;  Holzstücke  aus  Zimbabye  und 
Transvaal  28,  108;  (Ost-),  hölzerner 
Schlüssel  24,  300;  indische  Perlen  in  23, 
378.  401;  Kairuan,  freier  Zutritt  in  28, 
537;  Kleidung  und  Eisenperlen  vom  obern 
Kongo  24,  505;  Koma-  und  Boscba-Ge- 
bräuche  28,  35;  Kopfbedeckungen  der  Ja- 
unde  24,  209;  Kopfschmuck  eines  Borgu- 
Kriegers  28,  600;  Korbflechtereien  25, 
477  ;  (Ost-),  Kornschwinge  24.  301 ;  Kreuz 
in  afrikanischer  Felsinschrift  24,  24;  Kuren 
der  Eingebornen  28,  30.  365;  linguistische 
Probleme  31,  499;  Madagascar,  Fetisch 
aus  Knollenpilz  24,  199;  mäandrische 
Anlage  der  Vieh-Ki-aale  21,  742;  (Südost-), 
Makoapa  oder  Knopneuzen  24, 246 ;  Messing- 
Gussproben  28,  225;  Metallgeräthe  der 
Bali  24,  506;  Modell  des  ägyptischen 
Labyrinthis  24,  302;  Museum  in  Ägypten 
24,117;  (Nord-),  Musikinstrumente  29,  374; 
Nachbildungen  englischer  Münzen  durch 
Eingeborne  21,  30;  Pfeilgift  der  Kalikä 
26,  273;  Photographien  24,  425.  26,  378; 
Rillen  an  ägyptischen  Tempeln  24,  277; 
Ruinen  von  Zimbabj^e  (Zimbäoe)  21, 
737  S.  23,  348.  377 ;  Sammlung  Holub  25, 
132;  Schleifstein  24,  230;  Schutzgeist 
der  Bantu  28,  535;  (West-),  Sierra  Leone, 


Carneolperle  28,  285;  Haltung  von  Skla- 
vinnen 21,  510;  steinerne  Armringe  28,285; 
Steinartefacte  24,  24;  Steinäxte  von  der 
Goldküste  28,  284;  Stein-Ornamente  und 
geometrische  Ornamente  bei  den  Kaffer- 
Völkem  21,  742.  743;  Steinperle  von 
Salaga  28,  285;  Steinzeit  in  31,  187; 
Steppdeckenpanzer  24.  212;  Stosswaffe 
der  Zulu  28,  40;  südafricanische  Ver- 
hältnisse (Seuche,  Hungersnoth)  28,  543; 
Thierfiguren  21,  743;  Todtenbestattung 
der  Wadschagga  27,  363;  Trinkschalen 
aus  menschlichen  Schädeln  25,  271;  Ver- 
breitung der  Bantu-Sprachen  27,  32; 
Völker  vom  Zambesi  und  Schire  bis  zum 
Nyassa  26,  192;  Weiber-Raub  21,  510; 
Zauberhölzer  der  Bawenda  28,  109 ;  Zinn- 
belag an  Bali-Pfeife  25,  131. 

Afi-ica.  Geographie :  alter  Handelsverkehr  mit 
China  21,  505;  Kamerun  27,  303. 
783;  Karte  von  Deutsch-Ost-  27,  523; 
(Deutsch-Ost-),  Kartenmaterial  aus  26, 
245;  Lolodorf,  Kamerun  27,  32.  303; 
Möris-See  24.  418;  Niederschläge  im 
Kondegebiet  25,  294;  Reise  Emin  Pascha's 
und  Stuhlmanns  ins  Seeen- Gebiet, 
Schweinfurths  nach  Eritrea  22.  589; 
Reisen  Dr.  Stuhlmann's  25,  406.  544; 
Reisen      und      Forschungen      25,       543. 

Africa,  Naturgeschichte :  Alter  der  Katzen  im 
inneren  Nord- Africa  21,  557  (s.  afri- 
canische  Hauskatze) ;  Jagd-Leoparden 
21,  557 ;  Malachit  zur  Kupfergewinnung 
28,  384;  Stammart  der  Hauskatze  in 
Nordost-Africa  21.  558. 

—  s.  Abbeokuta;  Abessinien;  Accra;  Achat- 
perlen; Ackern;  Adamaua;  Adeli; Ägypten 
Ägyptischer  Sudan;  Äthiopische  Feliden 
Affen;  Africanerland;  Agri-Perlen;  Akka 
Akkra;  Algerien;  Algier;  Alt-Calabar;Alur 
Amangandya;  Anehö;  Anyanya  und  Any- 
assa;  Araber;  Arm -Dolche;  Aschanti; 
Au;  Azimba;  Babassi;  Baisswa;  Bakke- 
Bakke;  Bakoni-Land;  Bakundu;  Balamba; 
Baiepa;  Bali;  ßaluba:  Ba-Mangwato; 
Bananen-Messer;  Bangwa;  Bantu;  Ba- 
sutho;  Batua;  Bawenda;  Bayaui;  Bayuda- 
Steppe;  Bebenda;  Beduinen;  Beerdi- 
gung; Bega;  Begräbnisa ;  Begrüssung; 
Beil;  Benin;  Benue;  Berber;  Beschnei- 
dung; Betschuanen;  Binden;  Binue; 
Blitz-Steine:  Bogen;  Bronzen;  Bronze- 
Fussring;    Bulama;    Buren:    Buschmann- 
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Hottentotten;  ßusclunänner;  Byrsa;  Cap- 
Colonie;    Central- Afrikaner;    Ceremonien- 
Beil;  Chensamwali;  Colonia Eritrea;  Congo; 
Congo-Staat;   Dachel;   Dahome;   Daniara; 
Darfur;    Denkmal j    Derwische;    Deutsch- 
ostafrika;    Diggaui;     Dinka;    Distonaum; 
Dolch;       Dolichocephalie;      Donnerkeile; 
Dscbagga;  Dualla;  Efu-Gebiet ;  Egbe ;  Eid- 
Steine;      Einbalsamirung;     Eritrea;     Er- 
werbungen; Eunuchen;  Ewe;  Fälschungen; 
Feld-Fetische ;  Fetische; Feuer ; Feuerstein- 
Messer;     Figur;     Fingu;     Forstversuche; 
Gefäss;   Geister;    Giftpfeile;    Glücksperle; 
Goldküste;      Grabanlage;      Grab  -  Opfer; 
Gräber:    Gräberfunde;   Guanche;  Guinea; 
Gussform;  Hammeg-Fungi;  Haussa;  Haut- 
farbe; Heroonpolis;  Hocker;  Hottentotten 
Hungersnot;  Ibo (-Neger);  Igunda;  Import 
Ingreezi-Gegend;  Jabu  (-Neger);  Kabilen 
Kabiren  -  Tempel ;       Kaffern ;       Kairuän 
Kamerun ;  Kartenzeichnung ;  Karthagisch 
Katanga;    Kawende;   Kebu (-Neger);  Kili- 
mandjaro;  Klein-Popo;  Klein-Povo;  Knopf- 
nase;     Knopneusen;     Konde;      Koranna; 
Kordofän;  Kreuzweg;  Kru  (-Neger);  Kru- 
Boys;  Kumassi;  Lagos-Masken;  Lehmburg; 
Lendu;  Lepra;  Libysche  Wüste;  Lippen- 
pflöcke; Loango;  Mabundo;  Madagaskar 
Ma-Kalahari;    Malepa;    Malta;    Mambue 
Mandingo;  Ma-Nkoja;  Marocco;  Maruda 
Ma-Rutse;    Ma-Schoku;    Maschowa;    Ma- 
Schukulumbe ;  Ma-Schupia ;  Massai ;  Massai- 
Schädel;      Matabele;     Matabelen  -  Photo- 
graphien; Mbissa;   Meädje;   Mendi-Land; 
Messing -Axt;      Metallarbeiten;      Metall- 
Einlagen  ;  Metallscheiben ;  Mgaga ;  Mganda ; 
Mhehe;  Mikrocephale  auf  Tenerifa;  Mittel- 
meer-Länder;   Mkami;    Mombuttu;    Mon- 
rovia;   Mossi;    Mpäi;    Mquamba;  Mumie 
Museum ;  Nahrungsmittel  ;Ndalama;Ndali 
Neger;     Negerin;    Negerland;     Ngumba 
Niger;       Nilkarte;       Niloten;       Nubien 
Nubisch ;  Nyassa ;  Ohrpflöcke ;  Opfer-Steine 
Ophir;    Oracle;   Oranje-Freistaat;  Orient 
Ornamentik;    Ostafrica;  Palma;  Paviane 
Perlen;   Pfeilgifte;  Photographien;    Poly- 
dactylie;     Pubertät;     Punier;     Pygmäen; 
Rabeh;  Rasiren;  Reisebilder;  Rinderpest; 
römisch;      Ronga;      Rothlärbung;     Roth- 
haarige;   Ruinen;  Sabbathfeier;  Sankuru; 
Schädel;  Schwursteine ;  Seele;  Senegambien; 
Sennaar;    Sepia;    Sexual -Erscheinungen; 
Simbabye;       Sitten;       Skelet;       Somali; 


Somali- Küste;     Somali-Land;     So-Steine; 
Steine,  glückbringende;  Steinbeile;  Stein- 
gefässe ;  Steingeräthe ;  Steinkugeln ;  Stein- 
perlen; Steinzeit;  Stühle;  Suaheli;  Sudan 
Sulu;     Symbole;    Talkstein;    Tarschisch 
Tati- Gegend;      Tättowirung;     Tenerife 
Thüren;    Timbuktu;    Togo;    Togo-Leute 
Transvaal;   Tripolitanien;  Tropen;  Tunis 
Udjidji;    ünianjembo;    Uramba;    Urundi 
Usambara;     Valeba;     Valemba;     Waage 
Wadjagga;  Wadjidji;  Waganda;  Wagogo 
Wahehe;  Wakambe;  Wakara;  Wakukoe 
Wakussu;  Walegga;  Walesse;  Wambutti 
Wander-Heuschrecken;  Wangonde;  Wan- 
goul ;  Wansswa ;  Wanyakyassa ;  Wanyawes'; 
Wanyema;  Warori;  Waschungen;  Wasiba; 
Wasinja;        Wassandaui;       Wassukiima; 
Wassumba;       Watusi;       Watwa;       Wei 
(-Neger) ;       Westafrikaner ;        Wild-Esel 
Windhoek;  Wüstenstämme;  Xosa;  Yoruba 
Yoruba-Sprache;  Zanzibar;  Zaubermittel 
Zauberwesen;     Zimbabye;     Zinn;     Zulu 
Zwerge;  Zwergvölker. 

Afrikaner,  Guss-Technik  der  30,  153.  193. 

Afrikanerland  auf   der  Pithomstele   25,  317. 

Afrikaner-Schädel,  Indices  von  27,  78.  294; 
nannocephale  25,  496. 

Afrikanische  ethnologische  Ausstellung  23^ 
485 ;  ethnographische  Gegenstände, 
Fälschungen  27,  32;  Glasperlen,  Herkunft 
23,  378.  401;  Hauskatze,  Abstammung 
21,  558;  Nilkarte  23,  252;  Wildkatzen 
21,  559. 

Afrosiab  bei  Samarkand,  Ausgrabungen  25, 
333;  Kupfer-Figuren  25,  333;  kupferne 
und  eiserne  Pfeile  25,  333;  ÖUämpchen 
aus  Thon  und  Kupfer  25,  333;  s.  Aphra- 
siab. 

„Aftonbladet",  s.  Stockholmer  „Aftonbladet". 

Agalmatolith-Idol  von  Cypem  31,  301. 

—  Kette,  in  Silber  gefasst,  von  Cypem  31, 
301. 

—  Ringe  und  -Perlen  von  Cypern  31,  301. 
Aga-mamäta,  Pass  in  Nord-Luzon  21,  676. 
Agaricus    campestris    als    Nahrung   in  Chile 

25,  314. 

Agave:    Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 

Agglomerat-Schichten:  bei  Qurnah  (Ober- 
Ägypten)  21,  706;  bei  Schech  Landur 
(Ober-Ägypten)  21,  708. 

Agraffe,  s.  Bronze-Agraffe. 

Agram,  Museum,  Slaven-Gräberfunde  29, 
363. 
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Agricultur,  s.  Ackerbau;  Feldbau. 

Agrigent  (Sicilien):  Didrachmon  21,  280; 
s.  Girgenti. 

Agri-Perlen  30.  163:  34,  250. 

Agthamar.  Kloster,  Armenien,  Handschriften- 
Bibliothek  25,  79. 

Agaa-Caliente,  Süd- America,  Schädel  26,  402. 

Ahamesu,  Papyrus  Rhind  des  21,  646. 

Ahau,  altmexikanisches  Tageszeichen  31, 
677;  Maya-Tageszeichen,  Hieroglyphe  32, 
197. 

Ah-bolon-tzacab,  Maya-Gottheit  30,  371; 
Wasser-Gottheit,  Hieroglyphe,  Alt-Mexico 

31,  691. 

Ahcun,  Medicinmann  der  Quiche  32,  352. 

Ahlen  von  Cypern  31,  382;  aus  Bronze, 
Ungarn  24,  574. 

Ahlqvist,  Prof.  A.  E.,  j  21,  736. 

Ahne,  der,  einer  Familie  des  Bären-  und 
des  Raben-Geschlechtes,  Indianersage 
27,  216. 

Ahnenbilder  in  Indonesien  24,  235. 

Ahnen-Cultus,  neue  Erwerbungen  des  Museums 
24,  105;  Individualismus  im  34,  94;  in 
Indonesien  24,  231;  der  Nordwest- 
Amerikaner    26,    106;    der  Moki-Indianer 

32,  494;  s.  Ahnen-Geister. 
Ahnenfiguren    auf    Leti    24,    238;    auf    den 

Tanembar-Inseln  24,  238. 

Ahnen-Geister  in  Holzfiguren  wohnend  (Malay. 
Archipel)  21,  124. 

Ahnensageu  der  Indianer  24, 387 ;  27,  192;  der 
Ne'nelpae-Indianer  24,  407 ;  der  Ninikisch- 
Indianer  24,  388.  399.  401. 

Ahnentafeln  der  Chinesen  24,  105;  in  Pfahl- 
bauten, Florida  30,  612. 

Ahrensburg  (Kr.  Stormarn,  Holstein) :  Huf- 
eisensteine 22,  398.  400.  401. 

Ahuishiri-lndianer,  Peru,  Photographien  25, 
592. 

Aichungs-Stempel,    altbabylonische    21,    256. 

Aidenbach  (Nieder-Bayern) :  Bronze-Schwert 
22,  378.  382/383. 

aieXoupo;  bei  Herodot :  Bedeutung  21,  459; 
s.  aIXoupos;  Hauskatzen. 

auo'jpo;  (Wildkatze):  Bedeutung  bei  Herodot 
u.  Strabon  21,  459;  auch  =^  „Haus- 
marder" 21,  569;  Zähmung  im  alten 
Griechenland  21,  556;  s.  Hauskatzen. 

Aimogasta,  Bolivien  25,  306. 

Ainos,  Pfeilgift  der  26,  275;  Rassen- Ver- 
wandtschaft der  33,  247;  in  Japan  33, 
171  e. ;  auf  Yesso,  Hirse  bei  den  26,  606. 


Aino-Frauen,  Tättowirung  um  den  Mund  und 
zwischen  den  Augbrauen  33,  175 

—  Friedhöfe  33,  180. 

—  Grabmäler  33,  182. 

—  Kinder,  Haar- Wirbel  auf  der  Wirbel- 
säule 33,  209. 

—  Ornamente  26,   199;    angebliche   25,  532. 

—  Schädel  mit  Resection  am  Foramen 
magnum  32,  549 ;  mit  Verletzimg  des 
Hinterhauptlochs  25,  175. 

Ai'po-Sissi-Indianer,  Süd-America  34,  358. 
•Aisäwa  (nordafrican.  religiöse  Bruderschaft) 

21,  572;   (Derwische)   in  Nord-Africa  29, 
373.  376;  Gottesurtheil  der  29,  378. 

Aissoren  oder  Chaldäer  in  Transkaukasien 
32,  154. 

Aisten  in  den  Ostsee-Provinzen  28,  491. 

Aitck"ik"mik  und  Itcä'yaptcitl,  Indianersage 
24,  337. 

Aitu,  polynesische  Götter  32,  96. 

Aix-les-Bains  (Savoyen) :  Archäologisches 
aus  dem  Museum:  nordische  Alter- 
thümer;  Pfahlbaufunde  aus  dem  Lac  du 
Bourget;  Töpfergeschirr;  Bronzen  (Röhren 
mit  Ring-Systemen  usw.)  22,  481.  482. 

Aji    (Capsicum):     Anbau    im    alten    Perii 

22,  301. 

Ajos  Nikola,  Ruinen  von,  in  Makedonien  30, 
540. 

Akademie  der  Wissenschaften,  Jubiläums- 
Stiftung  33,  165;  Zweihundertjahrfeier 
der  32,  168. 

Akassa-Schädel  (Nun-Mündung  des  Niger) 
21,  782. 

Akka,  Zwergvolk  Africa's  25,  186;  Körper- 
grösse  22,  411,  Skelette  412. 

—  Mädchen,  Haar  der  28,  545;  Haut  der 
28,  545;  Photographien  28,  544. 

Akkad  =  Babylonien  32,  434. 

Akkra-Goldarbeiter,    Gussform   der  31,    621. 

Akmihn  (22,  516 f.)  falsch  statt  Achmim  (s.  d.). 

Akopowank,  Kloster,  Armenien,  Handschriften- 
Sammlung  des  Archidiakonus  Wahan 
Dadjan  25,  383. 

Akpette  (Togo-Land):    Schädel  21,  768.  769. 

Akra-Albina  34,  492. 

Akraer,  „Welt  der  Todten"  bei  den  34,  248. 

Akragas,  s.  Agrigent;  Girgenti. 

Akrobaten,  s.  Springer. 

Akromegalie  (Verdickung  der  Enden  an 
Händen,  Füssen,  Armen,  Beinen)  21,  512; 
neue  Fälle  von  32,  304.  307. 
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Akropolis    von    Kassope    (Epirus)    21,    418; 

von  Lykoaura  (Arkadien)  21,  416. 
Akropolishügel  bei  Idalion  auf  Cypern  2(>,  248. 
Aksitienec  im  Kreise  Romny,  Gouvernement 

Poltawa,  Russland,  Bau  der  Kurgane  von 

23,  418. 
Akstafa-Thal,  Armenien  32,  47. 
Aksys-Fluss,   Sibirien,   Eisen-Dolch    27,    264; 

Eisen-Messer  27,  250, 
Aktinogramme  von  Phokomelen  30,  61. 
Akuliss,  Kloster  am  Araxes  25,  70, 
Akuri-Palme,  Süd-America  34,  80ff. 
Akwa-Dorf    (Kamerun):      Dualla-Bursch    21, 

541. 
Alabaster,  s.  Schildkröten. 

—  Brüche  bei  Siüt  (Ober-Ägypten)  21,   708. 

—  Gefässe  in  altägyptischen  Königsgräbern 
29,  279. 

—  Relief,  assyrisches  von  Ninive,  Massage 
darstellend  28,  585. 

Älägäs,  Berg  in  Transkaukasien  34,  222. 

Alagös  s.  Älägäs. 

Alalus,  Stammvater  der  Menschenrassen  27, 

743. 
Alamane    (Raubzüge)    der  Turkmanen    21, 

742. 
Alamannens.Helveto-Alamannen;  Alemannen. 
Alamannischer  Beinkamm  aus  einem  Skelet- 

grab  in  Zürich  26,  343. 
Alarodier  =  Chalder  27,   580;   Sprach-  und 

Völkergruppe    27,     601;     Völkerrasse    in 

Armenien     32,     46.     49;      vorchaldische 

Völkerstämme  31,  585. 
Alaschgert,  Armenien,  Entstehung  des  Namens 

31,    583;    Inschrift    32,    33;    Reise    nach 

31,  586;  s.  Weg  Xenophon's. 

Alasia,  identisch  mit  Cypern  31,  33.  34. 

Alaska,  verstärkte  Bogen  31,  222;  Hand- 
griffe an  Steinschabern  21,  486 ;  Indianer, 
Abnutzung  der  Zähne  23,  395;  wasser- 
dichtes  Korbgeflecht  24,   89;    Nephrit  in 

32,  506;  Point  Barrow,  Steinhämmer  mit 
Schaftrillen  27,  137;  Stahl-  und  Kupfer- 
dolche 28,  76;  geschäftete  Steinbeile  27, 
357. 

Alaun:  Haupt-Productionsland  Kleinasien  21, 
505;  „persischer"  A.  in  China  21,  504. 

Albanien ,  Augen-  un d  Haarfarbe  der  Seh üler  26, 
562.  27,796;  Begräbniss-Plätze  undTumuli 
in  32,  626.  33,  43;  Feuerstein-Industrie  27, 
796;  moderne  Flintensteine  27,  135;  neue 
Funde  aus  34,  56;  Legenden  und  Aber- 
glauben 26,  560;  Räuberwesen    28,    543; 


Terracotta-Köpfe  28,  186;  alte  Thon- 
sachen  28,  75;  s.  Armbrust-Fibel;  Arm- 
reife; Baum-Messer;  Begräbniss- Plätze; 
Beil;  Besä ;  Blutrache ;  Brandgräber;  Bronze; 
Bronze-Funde;  Codex;  Cyklopen-Mauern; 
Diebstahl ;  Dodona  ;  Doppel  -  Gräber ; 
Dschoani ;  Dukadschin ;  Durazzo ;  Ehebruch ; 
Eid;  Eideshelfer;  Eigenthums  -  Beschä- 
digung; Eisenmesser;  Erbschaft;  Fibeln; 
Fingerringe;  Friedens- Versprechen;  Gar- 
diki;  Gericht;  Gewobnheits-Recht;  Glas- 
perlen; Gottes  -  Frieden;  Gräberfeld; 
Häuptlinge;  Hügelgräber;  Kaputzar;Kauf; 
Kinder;  Kiri;  Kruja;  Laci;  Lösegeld; 
Mirditen;  Mord;  Nothzucht;  Ohr-Gehänge  ; 
Pentagramm;  Perlen;  Pfänder;  Photo- 
graphien; Plani;  Raub;  Recht;  Reise; 
Ringe;  Sardäer;  Schala ;  Schiedsge- 
richte ;  Schmuckringe ;  Schoschi ;  Schutz ; 
Schwangerschaft;  Scutari; Silber ;Skander- 
beg;  Spinje;  Stände;  Steinkisten-Gräber; 
Strafen;  Strahlen-Fibel;  Tättowirung; 
Topfscherben;  Toplana;  Tumuli;  Vardäer; 
Verwundungen  ;  Vogel  -  Darstellungen  : 
Waffen;  Wald;  Webegewichte;  Weide; 
Zeugen. 

Alber  {=  glühender  Drache)  in  Bayern  und 
Tirol  21,  354. 

Alberflecke  (kahle  Grasringe)  in  Bayern  und 
Tirol  21,  354. 

Albersdorf  (Holstein):  sächs.  Häuser  22,  80; 
s.  Grünenthal-Albersdorf. 

Albertis,  de,  Italien  f  33,  448. 

Albertsdorf  (Schleswig-Holstein):  Steingräber 
auf  der  Feldmark  (Ankauf  beabsichtigt) 
21,  737  (s.  auch  Gold,  Ort  bei  Albertsdorf). 

Albinismus  bei  den  Zuiii-Indianern  Neu- 
Mexico's  21,  667. 

Albinistischer  Zustand  der  Augen  bei  Litauern 
23,  782. 

Albino-Kruneger  27,  323. 

Albino-Neger  24,  238. 

Albrecht,  Paul  f  26,  420.  546. 

Albsheim  a.  d.  Eis,  Rhein-Pfalz,  Rössener 
Typus  32,  242. 

Album  (Porträt-Photographieen)  derMitglieder 
der  Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie 
usw.:  21,  210.  329.  650.  733.  737.  22, 
362.  474.  Ö92.     23,  874.    24,  446.    25,  387. 

—  von  Photographien  aus  Ägypten  26,  387. 

Alcantara,  s.  Dom  Pedro  d'Alcantara. 

Alchymio,  Goldkraut  in  der  25,  171. 

Alemannen  s.  Alamannen. 
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Alemannengrab  von  Oberflacht,  Zungenbein 
30,  109. 

Alemannen-Skelet  von  Oberflacht,  Württem- 
berg, hufeisenförmige  Knochen  (Zungen- 
bein) 30,  552. 

Alemannisch-schweizerisches  Gebirgshaus  21, 
626. 

Alemannische  Bauart  eines  „Rauchhauses" 
bei  Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21, 
627. 

—  Hausanlagen  in  der  Altmärk  23,  682. 

—  Nomenclatur  im  rhätoromanischen  Hause 
21,  626. 

Alemannisches  Element  des  rhätoromanischen 
Hauses  in  Graubünden  21,  626. 

—  Grab,  Zürich  23,  381.  382. 

—  Haus:  Typus  in  der  Schweiz  21,  191. 
(Gegensatz  zum  rhätoromanischen  Hause) 
625;  (Gebirgshaus)  626;  s.  Hotzen-Haus; 
Schwarz wald-Haus;  Schweizerisches  Haus. 

Alesia,     Ausgrabungen    und    la  Tene- Funde 

26,  502. 
Aleuten-Skelette  23,  172. 

Alexander  der  Grosse :  Münzprägung  21,  280; 

Sarkophag,  Constantinopel  30,  109. 
Alexander-Inschrift,  griechische,  a.  e.  Glocke 

von  Tasch-Rabah,  Bocharä  24,  536. 
Alexander-Sage  auf  Sumatra  und  Java  21,  62. 
Alexander-Zeit,    Fund  aus  der,   in  Turkestan 

24,  525. 
Alexandria     eschata     (auf    einer     Insel    des 

Jaxartes):      Besuch     der      Stelle      durch 

A.  Bastian  21,  588. 
Alexandrien  (Ägypten) :  Fellachin,  Proportionen 

27,  187;  städtisches  Museum  27,  532; 
übersponnene  kleine  Gestelle  als  Zierath 
am  Kopfputz   der  Karren-Pferde  21,  701. 

Alexandropol,  Transkaukasien  34,  221;  Aus- 
grabungen 34,  238;  s.  Bronze-Armringe; 
Bronze-Fiugerring;  Bronze-Nadeln;  Bronze- 
Ohrringe  ;  Bronze  -  Pfeilspitze ;  Kreuz- 
Nadeln  ;  Perlen ;  Steinkisten  -  Gräber ; 
Strecker-Skelette;  Thongefässe. 

älfdands  (nach  dem  Text  angeblich  dänisch 
und  schwedisch),  s.  elverdands  bezw. 
elfdans. 

Alfuren,  Bedeutung  und  Anwendung  des 
Namens  21,  126.  158/59;  Beziehungen  zu 
Australiern  21, 158 ;  Photographien  21,126; 
fächerförmiger  Stand  der  3  oder  4  letzten 
Zehen  21,  169;  Yerhältniss  der  I.  und 
II.  Zehe  inbezug  auf  die  Lage  21,  169; 
von  Halemaheira  als  Arbeiter  auf  Batjan 
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21,    672;    von  Letti   und   den   Tenimber- 

Inseln  (Chamäprosopie,  Prognathie,  Lepto- 

staphylie,  Hypsikonchie,  Platyrrhinie  usw. 

als    Zeichen   niederer   Bildung)    21.    181; 

auf  den  Molukken,  Hirse  bei  den  26.  606. 
Alfuren-Schädel    21.   170;    von  Halemaheira 

(Malay.  Archipel):  21,  671  (u.  vgl.  162ff. 

180 ff.);    (l    hypsimesocephaler,    2   hypsi- 

brachycephale)  672;  (Schädel  im  Museum 

Vrolik,  Amsterdam)  672. 
Algäu,    das,    auf    der  Landes- Ausstellung  in 

Nürnberg    28,    569;    Photographien    von 

Bäuerinnen  25,  43. 
Algen     veranlassen     die     Abscheidung     von 

Kalk-Sinter  21,  433. 
Algerien,   Schreiben  des   Herrn  G.  Schwein- 

furth  aus  Biskra  33,  32. 
Algier:  Abbildungen  22,  362;    Dolmengräber 

29,  278.  283;  Kabilen-Schädel  21,  212/13; 

s.  Kabilen. 
Algorrobe-Kuchen  in  Argentinien  23,  30.  109. 
Ali.  Neu-Guinea,  Steingeräthe  von  32,  87. 
Alice  St.  Reine,  Cöte  d'or,  Bronze-Nadel  mit 

Durchbohrung  des  Kopfes  30,  218. 
Alifuren,  s.  Alfuren. 
Ali-Hamadani-Moschee  (aus  Holz  erbaut)    in 

Srinagar  am  Jhilam.  Kaschmir  29,  202. 
Ali  Kadal,    erste  Brücke  über  den  Jhilam  in 

Srinagar,  Kaschmir  29,  202. 
Aline,  Ägypten,   Kopf  28,   192;    Porti-ät  der, 

aus  einem  Grabe  von  Hawara  im  Fayum 

27,  471.  473. 

Aliso,  röm.  Fort,  an  der  Lippe  23,  439;  Ver- 
bindung mit  der  Weser  24,  252.  255. 

Alivuren,  s.  Alfuren. 

Aljustrel,  Portugal,  auf  Kupfer  eingegrabenes 
römisches  Edikt  aus  den  Kupferminen  von 

28,  56. 

Alknicken,  Ostpreussen,  Hügelgräber  23,  759. 

Alkohol  zur  Conservirung  prähistorischer 
Gewebe  21,  242;  als  Getränk  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681;  s.  Sprit. 

—  -Genuss,  Folgen  des,  bei  den  Guato,  Süd- 
Amerika  34.  84. 

Getränke :    aus   Pilzen    in  Chile  25,  314; 

basi  in  Nord-Luzon  21,  679;  s.  Alkohol; 
Bier;  Chicha;  Malvasier;  Marsala-Wein; 
Portwein. 

Verbrauch    in  Niederländisch  Ost-Indien 

33,  399. 

Alkoholismus  bei  den  Burjäten  31,  445. 

A'lkonda'm,  Gott  der  Nordwest-Amerikaner 
26.  106. 
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Alkoven  im  Stralsunder  Hansa-Haus  21,  195; 
s.  Bett-Verschläge. 

Allemaunisch,  s.  Alemannisch. 

Alienstein,  Kreis,  Alterthümer  und  Bauern- 
häuser 23,  766.  788. 

Allerhühnchen  (Alraun)  23,  743;  aus  Bern- 
stein und  aus  Glas  25,  208. 

Allermannsharnisch  (oder  Siegwurz)  23,  740. 

Allerseelen-Gebäck   in  Ober-Bayern  25,  279. 

AUer-Verein  in  Neuhaldensleben,  Sammlung 
30,  592. 

Allinge,  Bornholm,  SchifFsornamente  auf 
Steinen  27,  700. 

Allium    Victoriaiis  im  Aberglauben    23,   740, 

Aliokwalla  =  Medicinmann  der  Bella  Coola  26, 
104. 

Aller,  s.  Alor. 

Alluvialbildungen  am  Flusse  Uru  in  Birma, 
Jadeit-Fundstelle  26,  246. 

Alluvium,  Holzreste,  Connewitz-Leipzig  22, 403. 

Almandine  und  andere  Gesteine  als  Roggen- 
korn-Gemmen 30,  43  ff. 

Alniun,  altassyrische  Stadt  29,  303. 

Aloe  in  Ägypten  23,  657. 

Alor-Inseln  (Malay.  Archipel,  westlich  von 
Timor):  Götzen  daselbst  24,  235;  künstlich 
hellgefärbte    wellige    Haarlocke  21,   162. 

Alor-Insulaner:  welliges  Haar  21,  162. 

Alosaka  s.  Moki. 

Alpen,  8.  Berner  Alpen. 

Alpenhaus  der  Schweiz:  21,  191.  (als  Haus- 
Typus)  192.  (Typus  in  Leysin)  22,  581; 
sog.  Länderhüs  22,  577. 

Alpenklub  für  die  Krim    zu   Odessa  24,  117. 

Alpeuländer:  Braunviehrassen  21,  367. 

Alpen- Vermessung,  vorgeschichtliche  22,  507. 
508. 

Alp-Pfeile  =  Belemniten  26,  197. 

Alphabet,  uniformes,  zur  Transscription 
fremder  Sprachen  31,  502. 

Alpstein  (östl.  Säntis- Gruppe,  Appenzell):  der 
„Escherstein"  als  seine  vorgeschichtl. 
Landkarte  21,  628.  22,  504. 

Alqs,  Indianersage  24,  55. 

Alraune  23,  726.  24,  425;  abendländische 
23,  738;  als  Aphrodisiacum  23,  728;  aus 
Bernstein  23,  743;  Bryonia  als  23,  739. 
744;  zu  Curen  23,  745;  Herstellung  23, 
739;  in  Syrien  23,  890. 
Alsen,  älteste  Hausform  auf  23,  410. 
Alsengemmen  23,  618.  25,  161.  162.  197. 
198.  200.  29,  594.  31,  656;  von  Säckingen 
28,  288;  an  einem  Buchdeckel  trierischer 


Herkunft  30,  546;  s.  Aachen;  Bessebuuren; 
Birdaart;  Borghorst;  Cöln;  Fritzlar; 
Hildesheim;  Klaerkamp;  Lüneburg;  Num- 
medal;  Nürnberg;  Osnabrück. 

Alt,  s.  Alterthum;  Antik. 

Alt-  (z.B.  altholsteinisch,  altperuanisch, usw). 
siehe  unter  den  betr.  Ländern  (Holstein, 
Holsteinisch,    Mexico,    Mexicanisch    usw.) 

Altäginäische  Prägimg  21,  254. 

Alt-ägyptisch,  s.  unter  Ägypten  z.  B. 
altägyptische  Industrie ,  altägyptische 
Kunst,  altägyptisches  Maass  und  Gewicht, 
altägyptische  Thier-Behandlung,  Zähmung 
und  Züchtung  (besonders  der  Katze)  usw.; 

Altägyptische  Bronzen  24,  127. 

—  Religion  23,  653. 

Altägyptischer  Webstuhl :  21, 230.  (im  heutigen 
Nord- Afrika)  231.  (bei  den  mitteleurop. 
Pfahlbauern)  231. 

Alt-äthiopisch,  s.  Nuba-Sprache. 

Altamerikanische  Geissel-Darstellungen  27, 
313. 

Alt-Armenien,   Literatur  in  Klöstern  25,  66. 

Alt-armenische  Festungen  25,  75;  Hand- 
schriften 25,  66;  Inschrift  am  Kloster 
Surp  Oannes  25,  77 ;  Kupfermünzen  von 
Ani,  Transkaukasien  34,  237. 

Alt-augsburgischer  Fuss  (Längenmaass)  21, 
299. 

Alt-babylonisch:  Keilschrift  auf  Gewichis- 
stücken 21,  256;  Maass  und  Gewicht  und 
deren  Wanderung  21,  245—328;  Flächen- 
maasse  28,  439;  „königliche  Elle"  28,  455  ; 
Längenmaass  28,  452 ;  Maassstab  28,  453 
Hohlmaasse  28,  439;  Maasse  und  Gewichte 
28,  438;  Maasstafel  28,  454;  Monate  28, 
447;  Mondgott  Sin  28,  445;  Sprache 
(Sumerisch)  21,  262;  Stein-Gewichte  21, 
255. 

Alt-Belz,  Pommern,  achtkantige  Bronzehals- 
ringe 24,  470. 

Alt-Blessin  (Neumark):  Löwinghius  (Lauben- 
haus) 22,  527/528. 

Alt-britische  Periode:   Schädeltypus  21,  331. 

Alt-Bukowitz    (Kr.    Bereut):    Steinkreis    aus 

Kopfsteinen;  Thon-Scherben  21,  752. 
Alt-Calabar  (Niger-Gebiet):  Ibo-Neger;  Ibo- 
Schädel  21,  782;  s.  Old-Calabar. 

Altchristliche  Felsinschriften  im  Nord- 
Zambese-Lande  24,  24. 

--  Kirchen  in  S'baita  23,  578. 

Alt-Döbern,  Kr.  Kalau,  vorgeschichtliche 
Sammlung  28,  191. 
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Altfränkisches    Skeletgrab    mit    Namen    der 

Bestatteten  23,  397. 
Altgermanisch,  s.  Germanisch. 
Altgermanische  GefässscherbenvonHalensee(?) 

bei  Berlin  22,  299. 

—  Götter  auf  Wagen  27,  345. 

—  Gräber  am  Wehrmühlenberg  bei  Biesen- 
thal, Kreis  Ober-Barnim  29,  261. 

—  Mythologie,  Gefion  in  der  27,  346. 
Altgriechisch,  s.  Griechenland;  griechisch. 
Altgriechische   Bronze-Kanne  von    ViJsingen, 

Hohenzollern  32,  482. 

—  Gewichte  21,  250. 

—  Goldfunde  von  Kertsch  am  Schwarzen 
Meere  30,  568. 

—  Kohlenbecken  24.  202. 

—  Prägung  21,  250. 

Altgriechisches  Familiengrab  von  Dekeleia 
bei  Athen  26,  119. 

Alt-Güstebiese  (Neumark):  Lage  22,  527; 
Giebelhäuser  22,  528. 

Althaldensleben,  Prov.  Sachsen,  Kupferaxt 
30,  604;  Megalithgräber  30,  605. 

Alt-Herblingen  (Gant.  Schaffhausenj,  s.  unter 
Herblinger  Höhle. 

Altindianische  Medicin  der  Quich^  (Guate- 
mala) 32,  352. 

Altindisch,  s.  Indien;  Indisch;  Sanskrit. 

Altindische  Handschrift  von  Kaschgar  25,  308. 

Altindisches  Gewicht  Karsha  21,  273. 

Alt-Iringa,  Uhehe,  bemalte  Temben-Wand 
32,  512.  525. 

Altisländische  Tempel  und  Opfergebräuche 
25,  598. 

Alt-Kischau  (Kr.  Berent) :  Steinkisten  mit 
Urnen;  Eisensporn  21,  752. 

Altkroatische  Ohrringe  in  dalmatinischen 
Gräbern  28,  469. 

Alt-Lietzegöricke  (Neumark):  Lage  22,  527; 
Giebelhäuser  22,  528. 

Altlitauisches  Gebiet  in  Ostpreussen  23,  774. 

Alt-Lübeck,  Burgwall  29,  452;  hohle  Schlä- 
fenringe aus  Gold  24,  476. 

Altmakedonischer  Silber-Stater  21,  274.  283. 

Altmark  (Prov.  Sachsen;  ehemals  zur  Mark 
Brandenburg) :  alemannische  Hausanlagen 
23,  682;  Erstarkung  des  anthropologisch- 
prähistorischen Interesses  21,  728;  anthro- 
poL  Excursion  1890  22,  587;  Alterthums- 
forschung  1890  22,  587;  Armbrustfibeln 
von  Westheeren  23,  680;  Ausgrabung  23, 
682;  Belemniten  als  Donnerkeile  26,562; 
prähistorische     Bronze-Rinder     30,     595; 


bronzezeitliche  Gräber  24,  151;  Burg-  und 
Rundwälle  23,  312—316;  Depotfund  von 
Gross-Schwechten  23,  851;  Donnerkeil 
25,  560;  angebliche  Eisenfunde  in  Stein- 
zeitgräbern 25,  99;  Excursion  23,  485. 
679.  870;  fränkische  Höfe  und  Giebel- 
schmuck 23,  682;  Giebelverzierungen  25, 
149;  Gräberfeld  von  Westheeren  23,  680; 
alte  Häuser  22,  525—527;  Hünenbetten 
23,  680;  Klein- Wieblitz,  Bronzegürtel  23, 
680;  Leetze,  Hügelgräberfeld  auf  dem 
Hüttenberge  23,  682;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  150;  megalithische 
Gräber  23,  485.  679;  Photographieen  von 
megalithischen     Gräbern    22,    308.     550. 

23,  158.  890;  römische  Funde  23, 
679;  Rundlingsdörfer  23,  682;  Schlitt- 
knochen,  Gussform  und  Bronze- 
nadel     22,     251.     252;      Stelnzeitgräber 

24,  150;  Urnenfunde  25,  568;    wendische 
Funde  22,  312—316;  s.  Abbendorf;  Arne- 
burg;   Badingen;   ßorstel ;  Brietz;  Bülitz 
Calbe  a.   d.  Milde;    Diesdorf;    Hämerten 
Miltern;     Nieps;     Öbisfelde;     Osterburg 
Ottersburg;    Perwer;    Salzwedel    (Kreis) 
Schadewohl;   Seehausen;  Steinfeld;  Sten- 
dal (Kreis  und  Stadt);  Stöckheim;  Tanger- 
münde; Üenzel;   Wahrburg;   Zienau;  vgl. 
auch  Dolle. 

Altmärkisches  Museum  in  Stendal,  s.  unter 
Stendal. 

Altmexicanisch,  s.  Mexico,  Mexicanisch. 

—  Boten  von  Pfeilschüssen  bedroht,  und 
üeberfall  von  Kaufleuten,  aus  dem  Codex 
Mendoza  27,  310. 

—  Pederschild,  Schloss  Ambras  23,  485. 

—  Federschmuck  21,  63.  24,  313. 

—  Geissei  von  einem  Thonrelief  von  Chiapas 
im  Museo  Nacional  de  Mexico  27,  313. 

—  Gestirnbilder  30,  347. 

—  Krieger  aus  dem  Codex  Mendoza  27,  309. 

—  Nasenschmuck  an  einem  Kopfe  auf  einer 
Reliefplatte    von    Cozumalhuapa   27,  316. 

—  Tageszeichen  27,  319. 

—  Wurfbrett  21,  226. 

—  Wurfhölzer  21,  226. 
Alt-Mexico,  s.  Mexico. 
Altnordische  Schädel  34,  322. 
Altnordisches  Haus  (Gruudriss)  21,  185. 
Altnürnberger  Pfund  21,  276.  283. 
Altorientalische  Fibeln  25,  387. 

• —  Gewichtsstücke  21,  252 ;  s.  Gewichtsstücke. 
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Alt-Palescliken  (Kr.  Berent,  West-Preussen) : 

Haus  mit  laubenartigem  Einbau    21,  198. 
Alt-Persisch:    (als    Königsspracbe)    21,    273. 

(in   achämenidischen   Inschriften)  273;    s. 

Persien;  Persisch. 
Altphrygische  Inschrift  von  Kalehissar,  Klein- 

Asien  33,  476. 
Alt-Pommerisch :  erhalten  im  Kaschubischen 

Dialekt  21,  762. 
Alt -Pommern    (Volksstamm),     s.    Pommern 

(Volksstamm);  Kaschuben. 
Altpreuasische  Bevölkerung,  namentlich  Letten 

und  Litauer,  sowie  deren  Häuser  23,  767. 

789, 

—  Wirthschaftsgeschichte  23,  23. 
Altrömisch,  s.  Römisch. 

Altrömisches  Edict    von  Aljustrel,    Portugal 

28,  56. 
Altrügisch,  s.  Rügen;  Rügisch. 
Altsachen :  Conservirung  und  Aufbewahrung 

21,    242;    aus   Japan    24,    430;    s.    Alter- 

thümer;  Funde;  usw. 
Altsächsisch,  s.  Sachsen  (Volksstamm);  Säch- 
sisch. 
Altsächsisches   Haus  23,  339;   s.  Sächsisches 

Haus. 
Altslavische  Kurgane  24,  458. 
Altslavisches    Gefäss    aus    dem    salzigen  See 

bei  Eisleben  29,  593. 
Alt-Storckow,  Pommern,  Bronzeschmuck  23, 

405. 
Alt-Temmen,     Kr.     TempHn,     Halsring    mit 

Tüpfelornament  24,  472. 
Altar  Eumenes'  II.    21,    303;    von  Zimbabye 

25,  292;  s.  Ära;  Heerd. 
Altarbild,  sonderbares,  in  Sevilla  28,  47. 
Altar-Blätter,  alte,  in  Preuzlau  34,  275. 
Altarplatten    von    Palenque,    mit  Inschriften 

27,  449.  31,  670.  677. 
Altar-Steine  auf  dem  Löbauer  Berge  32,  321. 
Altäre     in     Copan     (Central-Amerika)     und 

Zeichen  an  denselben  31,  672. 
Alte  Ansiedelung   in   der    Flur   Ludosch   der 

(jremarkvmg  der  Stadt  Werschetz,  Ungarn 

23,  94. 

—  Bauernhäuser,  s.  Bauernhäuser. 

—  chinesische  Metallspiegel  23,  808. 

—  Culturstätton  zahlreich  amWerderflüsschen 
(Kr.  Guben)  21,  343. 

—  Häuser,    s.    Bauern-Häuser;    Hansa-Haus; 
Haus. 

—  Städte      in     Arizona      und     Traditionen 
darüber  21,  665. 


Alte  Strassen,  s.  Strassen. 

Altes  Gesicht,  Hieroglyphe  der  Zahl  Fünf 
32,  203.  211. 

—  Testament:  „königliche"  Gewichte  21,  253. 

Alteburg  bei  Arnstadt,  Thüringen,  La  Tene- 
Funde  28,  122;  Wallburg  und  Feuerstein- 
Werkstätte  28,  119. 

Alten,  Freiherr  von,  70.  Geburtstag  23,  866; 
Ehrenmitglied  23,    867;    f  26,    419.    546. 

Altenbauna,  Hessen,  Fund  von  Tridacna 
gigas  33,  221. 

Altenburg,  Anhalt,  ßrehm-  und  Schlegel- 
Denkmal  24,  346;  Doppelaxt  23,  460;  s. 
Museum. 

Altengamm  (Hamburger  Vierlande) :  Alter  der 
Gemeinde,  Herkunft  der  Besiedler  22, 
560;  sächsische  Häuser  22,  564. 

Altenhagen  (Ostpreussen) :  Giebelverzierungen 
22,  264. 

Altenhausen,  Kr.  Neuhaldensleben,  Stein- 
scheibe mit  angefangener  Bohrung  27, 146. 

Altentheil-Stube  in  Kamp  (Kr.  Greifenberg, 
Hinterpommern),  mit  besonderem  Feuer- 
Heerd  davor  21,  621. 

Alten walde  (Hannover):  Moor-Fund  (Bern- 
stein-Knöpfe mit  V-Bohrungj  22,  288. 

Altenwalde  bei  Cuxhaven,  Kamm  mit  dach- 
förmigem Rücken  31,  185. 

Alter,  Einfluss  auf  Höhenzahl  des  Körper- 
gewichts 23,  111;  der  Armbrust  in  China 
28,  272;  hohes,  der  Botocudos  23,  26; 
der  Briquetage-Funde  33,  539.  543;  der 
Bronzen  und  Elephantenzähne  von  Benin 
30,  146;  der  geknöpften  Bronzeringe  23, 
492;  der  Caximbos  in  Brasilien  23,  695; 
der  Grab-Tumuli  in  Macedonien  34,  V3; 
der  Häuser  und  Hausformen  22,  554 — 555; 
isländischer  Gräber  mit  Eisenfunden  28, 
28;  kaukasischer  Gürtelbleche  28,  114; 
der  Lössschichten  bei  Caslau,  Böhmen  26, 
466;  des  amerikanischen  Menschen  32, 
506;  der  Mongolen-Gräber  23,  421;  der 
altmexikanischen  Monumente  32,  227; 
der  ostbaltischen  Gräberfunde  28.  482; 
der  Pagodenstadt  Pagan  28,  228;  geringes 
der  Pruzzen-Gräber  23,  769;  der  Rigveda- 
Hymnen  31,  482.  32,  80;  des  Rinnekalns, 
Livland  28,  484;  der  am  Rio  Cahy  und 
Forromecco  (Brasilien)  gefundenen  Stein- 
waffen 23,  339.  698;  der  Roggenkoru- 
gemmen  23,  608.  616.  30,  49;  der  Schläfeu- 
ringe  28,  246 ;  der  Funde  vom  Schweizers- 
bild 30,  246;  der    Funde  von  Sendschirli 
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34,  381.  382;  der  Skelette  in  den  Höhlen 
der  ßalzi  Rossi  30,  246;  spanischer  Funde 

-  27,  120;  der  Steinfunde  30,  502;  der 
brasilianischen  Steingeräthe  32,  350;  von 
Steinzeit-Funden  in  Ober- Ägypten  33,  34; 
der  Steinzeit-Gefässe  von  Gingst  28,  361 ; 
der  Taubacher  Funde  34,  286 ;  der  Thon- 
gefässe  von  Ciempozuelos  mit  Inkrustation 
27,  241 ;  der  Töpferscheibe  bei  den  Slaven 
33,  41 ;  der  Yecla-Funde  in  Spanien  24, 
107;  der  Ruinen  von  Zymbabye  25,  291; 
s.  Lebensalter;    Zeit  [-Alter] ;  Zeitstellung. 

Altersbestimmung  des  Goldfundes  von  Michal- 
kow,  Galizien  31,  523;  der  Pflanzenfunde 
von  Künge  23,  889. 

Alters- Jubiläen  25,  543;  s.  Jubiläen. 

Alterthum:  neugeborne  Kinder  vielfach  vom 
Leichenbrande  ausgeschlossen  21,  598; 
Lepra  im  31,  205;  Haupt-Maasssystem 
21,  301.  (metrisches  System)  321,  s.  Maass- 
und Gewichts-System;  metrisches  System ; 
s.  auch  unter  Ägypten  und  Babylonien ; 
(Heilighaltung  und  Überwachung  der 
Maasse  u.  Gewichte)  256.  (erhaltene 
Gewichts-Stücke)  253;  Pfeilgifte  im  26, 
271;  Würderungs- Verhältnisse  von  Gold 
und  Silber  21,  252;  persisches  Reichsgeld 
beliebtes  Zahlungsmittel  21,  285;  Regelung 
des  internationalen  Edelmetall-Verkehrs 
21,  296 ;  vorderasiatische  Völkerbe- 
ziehungen 21,  303;  Einführung  der 
ägyptischen  Hauskatze  in  Europa  21, 
(556).  559;  Farbe  der  Schafe  und  der 
Wolle  21,  238;  Purpur-Bereitung  22,  470; 
8.  Alt;  Alterthümer;  Antik;  Classische 
Welt;  ferner  die  einzelnen  Länder,  be- 
sonders Ägypten,  Babylonien,  Griechen- 
land, Italien;  Athen,  Rom,  Römisch,  usw. 

Alterthums-Forschung:  Betheiligung  der  Kreis- 
Stände  21,  592— 593;  in  der  Altmark  und 
den  beiden  Lausitzen  1890  22,  587;  s. 
Archäologie. 

Alterthumsfunde  in  Albanien  31,  751 ;  aus 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33, 
45  S. ;  in  Brescia  31,  473 ;  aus  Cypern  31, 
29.  298;  aus  einem  Hügelgrab  von 
Helenendorf,  Gouvern.  Elisabethpol  33,  88; 
in  Norwegen  und  Schweden  32,  585; 
rheinische  24,  292;  Kurgane  und.  von 
Smela,  Gouv.  Kiew  26,  367;  von  Warte- 
berg bei  Kirchberg,  Nieder-Hessen  31,  508; 
8.  Alterthümer;  Funde;  Nachrichten  über 
deutsche  Alterthumsfunde ;  Publicationen. 


Alterthums-Gesellschaften:  Elbing,  Jubiläum 
30,  522;  „Prussia"  (in  Königsberg  i.  Pr.): 
Berichte  über  die  1888  er  Ausgrabungen 
u.  Funde  in  Ost-Preussen  21,  522 ;  Jahres- 
bericht für  1892  25,  226;  öOjähriges  Ju- 
biläum 26,  464;  Katalog  25,  147. 

Alterthums-Museum,  Kopenhagen  26,  498. 

Alterthiuns-Sammlungen,  amerikanische:  ihre 
Bedeutung  21,  98;  s.  Alterthümer-Samm- 
lungen;  Museen;  Sammlungen. 

Alterthums-Verein  zu  Mannheim  23,  409. 

Alterthums- Vereine, geographischen,  a.  Gesell- 
schaften, Delegirte  zur  Jubelfeier  26,  513; 
s.  Alterthums-Gesellschaft;  Gesellschaften; 
Nassauischer  Alterthumsverein;  deutsche, 
s.  Gesamnitverein. 

Alterthums-Wissenschaft:  s.  Archäologie. 

Alterthümelei  34,  324. 

Alterthümer,  Aufbewahrung  und  Conservirung 

21,  242 ;  Conservirung  ders.  durch 
Celluloid-Lack  32,  507;  in  Amasia,  Klein- 
Asien  33,  449;  anhaltische  24,  352;  an- 
haltische und  niedersächsische  25,  298; 
armenische  32,  140.  145.  149;  aztekische 
im  Museo  Nacional  zu  Buenos  Aires  24, 
118;  aus  den  Balzi  Rossi  30,  243;  von 
Benin  30,  146;  der  Bronzezeit  in  West- 
Preussen  23,  747;  byzantinische  23,  415; 
im  Gouvernement  Charkow,  Russland  23, 
417;  von  Choluta,  Mexico  24,  91;  aus 
Coban  in  Guatemala  23,  828;  der  Cholu- 
tecas,  Costarica  31,  627;  aus  Cypern  31, 
41ff. ;  von  den  Dirians  oder  Mangues, 
Nicaragua  31,  628;  prähistorische  von 
Ecuador  in  America  26,  470;  bei  Elisabeth- 
pol 33, 78;  etruskische27,  677 ;  Fälschungen 

22.  84.  85;  und  Götterbilder,  Guatemala 
27,  755.  770;  Hindu-  des  mittleren  Java 
24,  191;  Interesse  für  Alterthümer  und 
Alterthumswesen  1899:  (bei  der  Berliner 
Ges.  f.  Anthrop.)  21,  727.  (beim  Unter- 
richtsministerium) 732;  isländische  Ge- 
sellschaft für  25,  593.  598;  Jahrbücher 
für  isländische  26,  142;  Eintragung  der 
vorhistorischen  Alterthümer  Preussens  in 
Kataster-Karten  22,  263;  preussische  Ver- 
fügung über  genauere  Registrirung  22, 
316.  317;  graphische  Statistik  und  Kar- 
tirung  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  22,  317; 
aus  Krain  32,  692;  der  Umgegend  von 
Landin  26,  476 ;  langobardische,  in  Italien 
27,  335;  Lausitzer  28.  406;  märkische: 
29,  429,  aus  den  Kreisen  Beeskow-Storkow. 
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Nieder-  und  Ober-Barnim,  Ost-Havelland 
27,  334.  29,  123.  aus  der  Umgegend  von 
Brandenburg  a.  H.  29,  312;  aus  der 
Mark,  Thüringen  und  Sachsen-Coburg- 
Gotha  32,  427;  von  Masaya,  Nicaragua  31, 
628;  merovingische  Thüringen 's  26,  49; 
mexikanische  28,  76;  mongolische  27, 
71Ö.  755;  neuseeländische  29,  112;  nord- 
kaukasische 22,  417 — 466;  persische  28, 
299;  peruanische  28,  565;  Photographien 
phönikischer  aus  Sardinien  32,  536;  in 
Pommern,  der  Lausitz  und  Cleve  25, 
370;  der  Provinz  Posen  30,  187;  aus  Rio 
grande  do  Sul  (Brasilien)  22,  31—37;  vom 
ßio  Ulua,  Republik  Honduras  30,  133; 
32,  567 ;  des  Museo  della  Villa  Giulia, 
Rom  26,  313;  römische,  von  Tasgetium 
im  Museum  zu  Konstanz  28,  502 ;  Bronze- 
funde und  Thongefässe  der  Steinzeit, 
Rügen  28,  350;  russische  23,  415.  24,458; 
Sachsen's  s.  Aufruf,  Fragebogen;  aus  der 
Gegend  von  Schuscha,  Kaukasus  25,  382; 
Schutz  der,  durch  Peter  d.  Grossen  27, 
267;  aus  Schwaben  26,  141;  sibirische  26, 
60.  149.  27,244.755;  sibirische,  Atlas  26, 
149;  skythische  28,  251;  skythische  im 
mittleren  Europa  27, 551 ;  Spuren  asiatischer 
Kulturen  in  den  südrussiachen  und 
skythischen  23,  422;  der  Steinzeit  aus 
Italien  32,  543;  aus  der  Nähe  von  Tasch- 
kent und  Samarkand  22,  347.  348;  aus 
Ost-Turkistän  33,  150;  aus  der  Uckermark 
und  Hinterpommern  32,  411;  vorgeschicht- 
liche, Moskau  23,  416;  vorgeschichtliche  aus 
Nord -Thüringen  32,  486;  vormenesische, 
in  Ägypten  29,  27;  s.  Americanische 
Alterthümer  ;  Archäologie  ;  Archäo- 
logisches; Bericht;  Bronze;  Conservirung ; 
Denkmäler-Pflege;  Eisen;  Fälschungen; 
Feuerstein;  Fibeln;  Flint;  Funde;  Geräthe; 
Gewebe;  Grabalterthümer;  Gold;  Gräber; 
Guatemala;  Hallstatt;  Hindu- Alterthümer ; 
Holz;  Hörn;  Knochen;  Kupfer;  Latene; 
Leder ;  Maass-  und  Gewichts-System ; 
Metall-Alterthümer ;  Moor-Funde ;  Münzen ; 
Museum;  Nadeln;  Neolithisch;  Nordische 
Alterthümer;  Paläolithisch;  Pfahlbauten; 
Prähistorisch;  Provincialrömisch;  Ruinen; 
Scherben;  Schmuck;  Silber;  Stein;  Thon; 
Thon-Gefässe;  Urnen ;  Verdächtige  Funde; 
Vorgeschichtlich;  Vorgeschichtliche  Alter- 
thümer; Wafl"en;  usw.  usw. 
Alterthümer-Sammlungen  bei  höheren  preuss. 


Lehranstalten  21,  211;  in  Deutschland 
34,  324;  zu  Reykjavik,  Island  26,  88;  in 
Wernigerode  25,  299;  s.  Alterthums- 
Sammlungen ;  Museen;  Sammlungen. 

Alterthümer-Tafeln  aus  Hannover  28,  473. 

Ältestes  Gewebe  der  Tafifet  21,  234. 

Ältestes  Maya-Monument,  die  Nephritplatte 
des  Leidener  Museums  32,  224.  227. 

Altsorge,  Posen,  Schläfenringe  28,  249. 

Aluminium-Bad,  elektrolytisches,  zur  Conser- 
virung von  tauschirten  Eisen- Alterthümern 
34,  434;    für  Silber-Alterthümer  34,  440. 

Alur,  Anthropologie,  Ost-Africa  27,  665. 

Alvastra,  Schweden,  römische  Funde  32,  586. 

Alvensleben,  Kreis  Neuhaldensleben,  Stein- 
werkzeug mit  Sägeschnitt  27,  146. 

Alveolar-Fortsatz :  s.  Orthognathie ;  Pro- 
gnathie. 

Alveolare  Hyperostose,  s.  Hyperostosis  alveo- 
laris. 

Alveole  des  Belemniten-Hautskelets  zu 
Steinperlen    nicht    geeignet    21,    432. 

Alveolen  s.  Schneidezahn-Alveolen. 

Alzi,  assyrisches  Gebiet  32,  46;  Bedeutung 
des  Wortes  32,  621. 

Amalienfelde  f West-Preussen) :  Gewebe-Reste 
aus  spätröm.  Hügelgräbern  21,  228.  (Leinen- 
zeug) 243;  Kamm-Zeichnung  auf  einer 
Urne  31,  151. 

Amangandya-Völker,  Africa  25,  294. 

Amanua,  „weisse  Negerin"  34,  492. 

Amarapara,  Ruinenstadt  in  Birma,  Photo- 
graphien 28,  235. 

Amarna,  s.  El-Amarna. 

Amasia,  Römerfort  bei  Hameln  a.  d.  Weser 
24,  255. 

Amasia,  Klein- Asien,  Alterthümer  33,  449; 
Königsgräber  (Photographien)  34,  104. 

Amateco-Indianer  in  Amatlän  (Mexico)  21, 
668;  ihre  Tracht  21,  668. 

Amatovo,  Macedonien,  Tumulus  34,  65;  Tu- 
mulus  mit  Unterbau  33,  55. 

Amazonas  (Fluss,  Brasilien):  Coca-Pulver  als 
Kau-  undSchnupf-Pulver  22,  304;  Tucanos- 
IndianeramobereuAmazonas  22,596—606; 
Mandioca-Bereitung  22,  600. 

Amazonen  des  Königs  von  Dahome  23,  64, 
Höhenzahl  des  Körpergewichts  23,  110; 
aus  Dahome:  (in  Castan's  Panopticum) 
22,  582.  (photographirt)  595;  s.  Yoruba- 
Mädchen. 
—  mythologische:  Darstellung  (auf  Vase)  mit 
Spornhalter  22,  203.  206. 
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Amazonen-Schädel  von  Dahöme  in  den  Samm- 
lungen Davis  und  Schmidt  21,  781. 

Amazonen-Statuen  mit  Spornhalter  22, 
200 — 202;  s.  Matteische  Amazone. 

Amboina  (eine  der  Ambon- Inseln,  Malay. 
Archipel)  22,  496.  497.  498;  Dampfer- 
Verbindung  22,  496;  Mohammedaner  und 
Christen  22,  496. 

Amboina-Insulaner  s.  Ambonesen. 

Ambon  (Insel-Gruppe  im  Malay.  Archipel): 
Photographieen  21,  121.  668;  Kopfjägerei 
auf  31,  451;   s.  Amboina;   Buru;    Ceram. 

Ambonesen:  (Photographieen)  21,  121.  (an- 
thropol.  Aufnahmeblätter)  145.  (Beschnei- 
dung) 169.  (Hautfarbe)  162.  (Körpergrösse) 
168.  (Kopfformen  Lebender)  165.  166. 
(Kopf-  und  Schädelformen)  167.  (Kopf- 
und  Körpermaasse  [Maass  -  Tabellen]) 
155—157.  (Messungen  u.  Haarproben  v. 
2  Frauen)  126  ff.  (Schädel-Indices)  164. 
(Tättowirung)  169. 

Ambras,  Schloss,  Federschild  23,  485. 

Amecameca  (Dorf,  Mexico):  Ex-voto"s  (Haar- 
locken, Tuch-Fetzen  usw.)  an  Bäumen  bei 
Kirchen;  Mauer-  und  Fels-Einkratzungen 
(Namen,  Kreuze,  Hände  usw.)  21,  668. 

Ameisensäure  für  Pfeilgift  26,  274. 

Anieixas,  Muscheln  in  den  Sambaqui  30,  456. 

Amenophis'  III.  Palast  34,  99. 

j\inentum  aus  Togo  32,  504. 

America,  Anthropologie:  die  Indianer  als 
Mongoloiden  aufzufassen  21,  668;  ge- 
fleckte Indianer  in  Mexico  24,  448;  künst- 
liche Augen  peruanischer  Mumien  24,  504. 
25,  265;  Nannocephalie  der  Weiber  bei  den 
wilden  Stämmen  21,  384;  Urbevölkerung 
32,  506;  Nord-Arne rica,  Anthropologie 
der  Indianer  27,366;  Grönländer-Schädel 
28,  159;  nord-  und  südamericanische  Indi- 
aner-Typen in  Mexico  21,  668;  zur 
Kraniologie  der  Insulaner  von  der  West- 
küste 21,  382;  versteinerter  Mann  von 
Columbia,  South  Carolina  28,  590;  ver- 
steinerter Mensch  im  Saluda-River  27, 
769;  vermeintliches  fossiles  Menschen- 
gehirn 27,  289;  Mincopies  (Zwergvolk) 
22,  412;  NW.-Küste  21,  731;  Sitte  der 
Schädel-Deformation  bei  den  nordwest- 
lichen Insel-  und  Festland-Stämmen  21, 
394.  400  (s.  Schädel-Deformation); 
Flathead-  u.  Natchez-Form  des  Schädels 
und  Tete  triloböe  26.  404.  405;  Nord- 
und    Süd-,    Zwergstämme    28,    470.   577; 


(Nordwest-),  Halbblutindianer,  Körper- 
messungen 23,  159;  patagonische  Schädel 

25,  374;  Peru,  künstliche  Augen  an  Mumien 
24,  504.  25,  265;  Photographien  aus 
Caracas  25,  23;  Photographien  von  Feuer- 
ländern u.  s.  w.  24,  425;  Photographien 
von  Indianern  24,  491;  präparirte  Kopf- 
haut   24,    78;     Schädel,    Inca  -  Bein     an 

26,  406;  Schädel  von  Pah  Ute  26, 
394;  Schädel,  deformirter  von  Ulpan, 
Guatemala  26,  424;  Schädel  und  Skelet- 
theile aus  Süd-  25,  306;  St.  Louis,  Unter- 
suchungen der  Schulkinder  25,  337;  Süd- 
America:  brasilianische  Reisebilder  27, 
235;  Defecte  desOs  tympanicum  an  künstlich 
deformirten  Peruaner-Schädeln  28,  69; 
Goajiras  28,  472;  Gräberschädel,  süd- 
argentinische 26,  39.  366.  386;  Photo- 
graphien von  Araucanern  27,  32 ;  Thurm- 
Schädel  (Inca-Köpfe)  in  Peru  und  Bolivia 
26,  404;  Zwergformen  (Nannocephalen 
usw.)  22.  412;  Zwergrassen  27,  525. 

America,  Ethnologie:  Alasca,  Korbgeflecht 
24,  89;  alte  Wohnstätten,  Tennessee  24, 
102 ;  altmexikanischer  Federschmuck  24, 
313;  Aussatz  in  präcolumbischer  Zeit  27, 
305.  365;  berberische  Artisten-Trupps  21, 
573 ;  Berichte  von  Philippi.  Kunert,  Uhle und 
Boas  24,  525;  verstärkte  Bogen  31,  225. 
236;  Bolivien,  Forschungsreise  von  Uhle 
24,  491;  Brasilien,  Höhlenfunde  24,  502; 
Brasilien,  Thonfiguren  u.  s.  w.  24,  504; 
Britisch-Columbien,  Kitönä'qä-Indlaner  25, 
419;  Caldwell  County,  Grabstätten  24, 102; 
Cassavebrod  aus  Surinam  25,  372; 
Cent ral-Ame rica:  Ausgrabungen  in 
Guatemala  27,  320.  755;  Gefäss  von 
Chamä,  Guatemala  27,  307.  770;  Mytho- 
logie 27,  755;  Phalluscult  in  Yucatan  27, 
755;  Reliefbild  von  Chipolem  27,  777; 
Vigesimal-System  21,  475.  476:  ehe- 
maliger Gebrauch  von  Wurfhölzern  in 
Darien  21,  226;  s.  Costa-Rica;  Gualmi- 
Vocabeln;  Guatemala;  Indianer  (central- 
amerikanische);  Tropen;  s.  auch  West- 
Indien  (S.  120);  Chenopodium  Quinoa 
als  Nahrungsmittel  In  Chile  25, 552;  Chicago, 
deutsch-anthropologische  Ausstellung  24, 
241;  Chicago,  deutsch  -  ethnographische 
Ausstellung  25,  28.  542;  Congresse  28, 
577:  Congress  der  Amerikanisten  27,  418; 
DIscoidal-Stone  aus  Ohio,  24,  99;  Xord- 
Dolche  aus  Alaska  28,76;  durchlochte Tere- 
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bratala  24,  121 ;  ethnographische  Gegen- 
stände aus  Arizona  und  Mexico  24,  89; 
Geheimbünde  an  der  Nordwestküste  23, 
383;  Glasperlen  in  alten  Wohnstätten 
24,  103;  Hemenway-Expedition  26,  121; 
Indianersagen  24,  33.  314.  344.  383. 
387.  388.  399.  401.  407.  27,  189;  Knochen- 
werkzeug in  amerikanischem  Grab  24, 
302;  theosophische  Kreuzfahrer  aus  28, 
462;  Kupferfunde  28,  384;  linguistische 
Probleme  31,  ÖOO;  Sprachforschung 
32,  507;  erste  Metallindustrie  25,  120; 
mexikanische  Alterthümer  24,  91; 
(mexikanische)  Fälschungen  24,  447; 
zur  mexikanischen  Chronologie  24,  311; 
Nephrit- Klangplatte  aus  Venezuela  25, 
329;  Nord- America:  Gerben  bei  den 
Jägerstämmen  der  Mississippi-Prärien  21, 
229;  Grab-Anlagen  und  Wegebauten  in 
Michoucan  27,  636;  Indianersagen  27, 
189 ;    Indianerstämme    des    Fraser-River 

27,  188;    Metall-Industrie    der    Indianer 

28,  384;  mexikanische  Alterthümer  28, 
76;  Mythologien  der  Indianer  der  Nord- 
west-Küste 27,  487;  Ethnographisches 
und  Anthropologisches  aus  dem  Süd- 
westen (Neu-Mexico,  Arizona  usw.)  21, 
664 — 668 ;  Cushing's  Erklärung  der  Picto- 
graphien  des  Südwestens  als  Rituale  21, 
665;  Phallus-Darstellungen  in  Yucatan 
28,  467 ;  Point  Barrow,  Steinhämmer  mit 
Schaftrillen  27,  137 ;  Sprachen-Gewirr  an 
der  pacifischen  Küste  22,  31;  selische 
Sprachfamilie  22,  31 ;  Steinhammer  mit 
Rille,  geschäftet  von  den  Caws  27,  135; 
angebliche  Scheu  der  Indianer  vor 
Tättowirten  22,  305;  Wandersagen  der 
Indianer  der  Nordwest-Küste  27,  498; 
Nord-America  s.  Alaska;  Arizona;  Atha- 
pasken;  Californien;  Canada;  Cave- 
dwellers ;  Chippeway  -  Indianer ;  ClifF- 
dwellers;  Eskimo;  Indianer  (nordamerika- 
nische);  Mexico;  Minnesota;  Mississipi- 
Prärien;  Mounds;  Neu-Mexico;  Phila- 
delphia; Santa  Barbara- Archipel;  Texas; 
Vancouver  -  Insel ;  Veragua ;  Vereinigte 
Staaten;  Yucatan;  Nordwest-America: 
Ahnencultus  26,  106;  Geheiinbünde 
26,  104;  Indianer  sagen  26,  281;  Medicin- 
mann  und  Kosijut  (Schamane)  26, 
104;  Schamanen  26,  104;  Sprach- 
familien 27,  488;  Steinhämmer  mit  Rille 
26,  586;    Papayos    in    Arizona,    Kunst- 


fertigkeit 24,  89;  Pfeilgifte  26,  272; 
Phallus-Darstellungen  27,  678;  das  Rad 
in  27,  344;  Sagen  aus  British-Columbien 
24,  33.  314.  344.  383;  archäologische 
Sammlung  des  Dr.  Hollister  in  Scranton, 
Pennsylv.  24,  501;  Schnecken  als  Aeols- 
harfe  25,  555;  Sprache  der  Kitönä'qä- 
Indianer  25,  419;  Steinbeil-Schäftungen 
27,  141.  357;  Steingeräthe  und  Stein- 
werkzeuge 24,  98.  502;  Süd- America: 
Bedeutung  der  südamericanischen  Alter- 
thums- Sammlungen  21,  98;  Alterthümer 
aus  Peru  28,  565;  Prospect  des  Bilder- 
werks über  südamericanische  Archäologie 

21,  355;  Bolas  (Wurfkugehi)  22,  475  (s. 
Bolas);    Kauen    und    Wirkung    der   Coca 

22,  304;  Etymologisches  von  Venezuela 
27,  32;  FeuererzeuguDg  27,  309;  Gefäss 
von  Chamä  28,  534;  Gräberschädel, 
nordargentinische  und  bolivische  26, 
386;  Hakenkreuz  28,  137;  Ipurinä- 
Sprache  26,  83;  prähistorischer  Kartoffel- 
Anbau  22,  301.  302.  303;  über- 
sponnen©  kleine  Kreuze  unterm  Dach 
der  Indianer-Hütten  in  Bolivia  21,  701  ; 
Nephrit  -  Beile  aus  Venezuela  27,  36; 
Patagonien,  präcolumbische  Syphilis  (?) 
27,  450;  Pfeilspitzen  und  Pfeifenköpfe 
22,  474.  475;  Sammlungen  in  Madrid  28, 
51 ;  Seltenheit  behauener  Steinwaffen  21, 
656;  Thongefäss  von  Trujillo  mit  dem 
Gott  des  Windes  27,  306;  s.  Amazonas 
Ancon;  Bolivia;  Brasilien;  Cayenne 
Chile;  Colombia;  Gran  Chaco;  Guiana 
Indianer  (südamerikanische);  Llanos 
Meta;  Orinoco;  Paraguay;  Peru 
Surinam ;  Tropen  ;  Tschibtscha;  Uruguay ; 
Venezuela;  die  mythischen  Städte  Tulan 
27,  551;  Uhle's  Reise  25,  405.  544;  Ur- 
geschichte von  Rio  Grande  do  Sul  25, 
189;  Volkskunde  27,  755;  Weihrauch 
von  Cholula  25,  380;  West-Indien: 
ethnographische  Sammlung  W.  Joest's 
22,  553;  s.  Trinidad;  Tropen;  s.  auch  die 
südamericanischen  Gebiete  Cayenne ; 
Colombia;  Surinam;  Venezuela;  Yuma- 
Indianer,  Bogen  24,  90. 

America,  Geographie;  Brasilien,  Kartenwerk 
des  Barlaeus  24,  491;  Jacobsen's  Reisen 
25,  405;  Jadeitperlen  von  Guatemala  25, 
549;  Jesup'sche  Expedition  nach  der  nord- 
pacifischen  Küste  30,  257;  Nord-,  Photo- 
graphien von    New    Orleans  und  Florida 
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27,  32;   Reisebericht  ten  Kate's  25,  121; 
Reisen  25,  544. 

America,  Naturgeschichte:  Brasilien,  Zoolo- 
gisches Museum  S.  Paulo  25,  189; 
naturwissenschaftliche  und  Gebrauchs- 
gegenstände aus  Süd-  32,  491;  Pflanzen- 
kunde der  Naturvölker  27,  551;  Surinam, 
zoologisch  -  ethnologische  Curiosität  25, 
157. 

America  s.  Abaucanes ;  Aleuteu ;  Alterthümer ; 
Ambras;      Amerikanisten;      Amputation; 
Ancon;  Aniyaco;  Araucaner;  Argentinien; 
Asche;     Attapasken;    Aussatz;    Azteken; 
Bacahiri;    Bakairi;   Bella  Coola;    Bolivia; 
Bolivien;   Bororo;   Botocudos ;  Brachyce- 
phalie;       Brasilien;       Briefe;       Britisch- 
Columbia;  Cachimba;  Cafusos;  Calchaqui 
Californien;    Caracas,  Caraya;  Caximbos 
Ceder;       Cedrela;       Chavero;      Chiapas 
Chicago;  Chile;  Chinook;  Chinos;  Cholula 
Chunu;    Citalapa;    Coca;   Codex  Borboni- 
cus;      Codice;      Colombien;     Columbien 
Copan;    Coroados;    Costarica;   Cowitchin 
Cuba;   Deutsche  Zeitung   in  Rio  Grande 
Ecuador;     Eis-Messer;     El     Carmen;     El 
Dorado;    Elephantiasis;    Eskimo-Schädel; 
Ethnologisches;  Eunuchen;  Expeditionen; 
Fälschungen;        Fell ;       Felszeichnungen ; 
Framboesia;    Geheimbünde  an  der  Nord- 
west-Küste;     Gehirne;      Gesichts -Urne; 
Goajira;     Gold-Belme;    Gräber;    Gräber- 
schädel; Grönland;  Gryphodon;  Guarani 
Guatavita;  Guatemala;  Guayaqui;  Haare 
Harz;    Hautfarbe;  Haut-Stempel;  Helme 
Hieroglyphen;      Höhle;      Huacas;     Hum- 
boldt-Bild; Ica;  Inca;  Indianer;  Indianer- 
sagen;      Jivaro;      Journal;      Kartoffeln; 
Ketschua;      Kinder- Erziehung;      Kinder- 
Wiege;     Knochen;     Kochen;     Kooteney ; 
Kopf;      Krätze:      Kriegskeule;       Kriegs- 
trophäe; Kupfer;  Lacantun;  Lackawanna- 
Thal;   Landkartenstein;   La  Plata;  Lehr- 
stuhl;     Lepra;     Lupus;    Manajo;     Mapa; 
Maracä;     Marajö;     Maskentänze;     Maya; 
Maya- Alterthümer;  Mensch,  versteinerter; 
Menschen  -  Figuren  ;       Menschen  -  Opfer; 
Mesocephalie ;  Mexico;  Mexikaner;  Mikro- 
cephalen;    Missbildung;    Moki  -  Indianer; 
Monumente;       Mound- Gehirn;       Mound- 
Schädel ;     Mumification ;     Muschelbänke  ; 
Muschel-Perlen;      Museen;     Neu-Mexico; 
Nicaragua;     Nordpol;    Ohio;    Operation; 
Paraguay;      Peru;     Pfahlbauten;     Phila- 


delphia; Phosphorsäure;  Pinturas;  Pla- 
tyknemie;  pliocäner  Mensch;  Preis; 
Professur ;  Purpur-Färberei ;  Quiche ; 
Rassen-Verwandtschaft ;  Reisen ;  Roth- 
färbung; Sagen;  Sambaquis;  S.  Fran- 
cisco; Schnupftabaksröhre;  Sioux-Indi- 
aner;  Steinfiguren;  Steinzeit;  Surinam: 
Syphilis;  Tabakrauchen;  Tages  -  Hiero- 
glyphen; Tennessee;  Thier-Figuren ; Thier- 
zähne;  Thurmkopf;  Tiahuanaco;  Tikal; 
Timorasta;  Tlaxcallan ;  Todten-Hütte; 
Todten-Urne;  Trümmerstätten;  Tuber- 
culosis; Uinal;  Untersuchung;  Uruguay; 
Uta;  Venezuela;  Vocabularium ;  Webe- 
Brettchen;  West-Indien;  Yucatan;  Zähne; 
Zuni;  Zwergstamm. 

America,  Nord-:  s.  Azteken;  Berufung; 
Iximaya;  Mexico;  Mikrocephalen;  New 
York;  Palenque. 

America,  Süd-:  s.  Aipo-Sissi;  Amputations- 
stumpf; Apiakä;  Arica;  Beobachtungen; 
Brasilien;  Chile;  Feuerstein;  Gefässe; 
Geschichtliches;  Guanä;  Guano;  Guatö; 
Guayaki;  Höhlen;  Huancar;  Kayabi;  Kopf- 
jäger; La  Plata;  Lipan ;  Mandioka;  Maracä; 
Mumien;  Mundurukü ;  Nambiquara ; 
Omaguaca ;  Paläolithen ;  Parauariti ; 
Parentintin ;  Paruä;  Patagonier;  Perlen; 
Peru;  Pisagua;  Pisco;  Puna  de  Jujuy;  Rio 
Grande ;  Saladillo ;  Salz-Gewinnung  : 
Sand-Reliefs  ;  Skelet ;  Sklavenjagd  ; 
Smyth-Canäle  ;  Sprachliches  ;  Steinäxte  ; 
Steinzeit ;  Tambo  de  Mora  ;  Tapanyuna  ; 
Thonwülste  ;  Urne  ;  Westküste  ;  Wörter- 
Verzeichniss ;  Xiphopagen. 

American  Anthropomorphic  Society  in  Phi- 
ladelphia, Gründung  und  Statuten  22,  612. 
613. 

American  Journal  of  Anthropology  31,  99. 

American  philosophical  Society  zu  Philadel- 
phia, 150.  Jahrestag  der  Gründung  25,  33. 

American  Society  zu  Philadelphia,  Congress 
24,  532. 

Americana  in  Spanien  28,  47,  50. 

Americanisch  s.  altamericanisch. 

Americanische  Alterthümer:  Ausstellung  im 
Leipziger  Museum  f,  Völkerkunde  21,  589, 
590. 

—  Alterthums-Sammlungen :  ihre  Bedeutung 
21,  98. 

—  Apparate  für  Geheim-Photographie  21. 
370.  372. 

—  Expedition  nach  Mesopotamien  30,  259. 
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Americaniscbe  Hieroglyphen.  Prachtwerk  des 
Duc  de  Loubat  30,  522. 

—  Indianer  s.  Indianer. 

—  Zeitschrift:  s.  "Convent  Fire". 
Americanisten-Congress :   YIII.   Session   1890 

in  Paris  22,  308.  592.  (Mittheilnahme  des 
Dom  Pedro  d'Alcantara)  467.  (Be- 
sprechung durch  R.  Virchow)  549.  (För- 
derung der  Annäherung  der  Theilnehmer) 
592;  internationaler,  in  La  Rabida  23, 
397;  IX.  internationaler  in  Huelva  24.  77. 
118.'  528.  532;  in  Stockholm  25,  542.  26, 
141.  245.  549;  Stockholmer  von  1894 
29,  360;  in  Paris  32,  506;  XIII.  inter- 
nationaler, in  New  York  34,  32.  333.  485.  I 

Americanistische  Ausstellung  in   Madrid  23 
434. 

Americanistische    Studien    23,    811 ;    Loubat 
Stiftung  für  28,  577.    29,  85. 

Amiens,  Anthropologen-Congress  25.  311. 

Amisus,  Ruinen  von,  bei  Samsun,  Klein-Asien  ! 
33,  459. 

Ammen,  spanische;  Gebrauch  der  24,  96. 

Ammerland  (Gegend  in  Oldenburg):  Donner- 
besen an  den  Häusern  22,  558. 

Ammon,  s.  Amon. 

Ammoniten  als  Sälagräma  34,  136;  als 
Schmuck  24,  120. 

Ammonitenringe  von  Salach,  Württemberg 
24,  120. 

Ammonshorn  aus  Chile  32,  491. 

Ammonshorn-Enden  (Spiral-Platten)  als  Orna- 
ment,  s.   unter   Ornament. 

Amon  (ägypt.  Gott):  ehemaliger  Galt  in 
Bubastis  21,  567. 

Amoriter,  Abbildungen  24,  430. 

Amphibolit(8chiefer)  als  Material  eines  Stein- 
Beils  22,  328. 

—  Axt  von  Cäslau  (Böhmen)  22,  483. 

—  Beile  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  445.  22, 
483.  (kleine  Beile)  483;  aus  der  Umgegend 
von  Heidelberg  31,  573. 

—  Steinaxt  von  Dobrovic  28,  331. 

—  Steingeräthe  von  räslau  (Böhmen)  21, 
447. 

Amphitheater  von  Carnuntum  (Nieder-Oster- 

reich)  21,  719.  720. 
Amphora,  Entstehung  der  griechischen,  aus 

kyprisch-kupferbronzezeitlichenVorbildern 

31,   61;  römische,  als  Hohlmaass  21,  299. 

645. 
Amphore,  bauchige,  aus  Albanien  34,  61. 
Amphoren  s.  Kugel-Amphoren. 


Ampulla    als    Beigabe    im    Sarkophage    von 
Cividale  21,  376. 

Amputation,    Darstellung    von,    an    altperu- 
anischen Thongefässen  30,  489. 

Amputationsstumpf    an    einem    Gefässe    aus 
Alt-Peru  34.  341. 

Amrum  (Insel,  Schleswig):  Bauformen  der 
Häuser  22,  68;  Bernstein-  und  Gold-Funde 
22,  275 — 279.  (tonnenförmige  Bernstein- 
Perlen)  290.  (keine  Bernstein-Funde  der 
Stein-Zeit)  272;  Bronze-Funde  22,  275— 
277;  cylindrische  Spiralen  25,  513;  Ge- 
webe-Spuren 22,  275.  276.  (ältester 
Köperstoflf)  21,  234.  (bronzezeitl.  Gewebe- 
proben aus  Steinkiste  von  Swarthugh) 
21,  242;  Olshausens  Grabungen  (bronze- 
zeitl. Skelet-  u.  Brand-Gräber)  22,  275— 
279.  (Schwefelkies-Feuerzeuge)  275.  276. 
(Flint-Lanzenspitzen)  275.  276.  (Wetzstein^ 
Thonbecher,  Zinn-Bröckchen)  276.  (Urnen 
und  Eisen [?1-Geräth)  277;  Harzeinlage  an 
steinzeitlichen  Scherben  30,  548 ;  National- 
tracht 22,  82;  Sage  über  einen  Grasfehl 
(„Hexenring")  21,  353;  Steinkiste  mit 
Bronze-Dolch  und  -Messern  in  Holzscheiden 
21,  241.  242;  Thonscherben,  mit  Harz- 
füllung 27,  464;  Wikingergräber  24,  129. 
31,  218.  219;  s.  Hölenhugh. 

„Am  Schmal",  wendische  Besiedlungsstätte 
am  Carwitz-See  (s.  Rethra)  22,  27. 

Amsterdam:  1  Halemaheira-Schädel  im  Mu- 
seum Vrolik  21,  672. 
Amt,    Auswärtiges    und    Golonial-Abtheilung 

26,  550. 

Amtitz  (Kr.  Guben):  provincialrömische  Funde 
21,  352;  Skarabäen-Gemme  29,  170. 

Amulette,  Ägypten  29,  277;  ägyptische,  mit 
labyrinthischen  Gängen  24,  304;  Ammo- 
nitenringe als  24,  121;  und  Arzenei: 
Adlerstein  23,  408,  Blutstein  23,  469; 
gegen  den  bösen  Blick  bei  den  Basken  31. 
293;  gegen  Blutung  bei  den  Massai  27, 
303;  in  Bosnien,  Pfeilspitzen  aus  Carneol 
als  27,  646;  aus  Bronze  23,  331;  der 
Camp-Indianer,  Brasilien  24,  504;  aus 
alten  Feuerstein-Geräthen  in  Italien  32, 
546 ;  Gehörsteine  von  Fischen  als  25,  1 58 ; 
Haken-Kreuze  als  Symbol  und  31,  345; 
Halsbänder  („Hakik")  mit  Steinanhängern 
in  Pfeilspitzenform,  aus  Sarajevo.  Bosnien 

27,  647;  gegen  Hexen  in  Albanien  26, 
560 ;  der  Katschinzen,  Sibirien  27,  461 ; 
kupfernes  mit  Goldüberzug,  bei  wendischen 
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Schmucksachen  aus  Ober-Franken  32,  492; 
der  Medicinmänner  b.  d.  Haida  26,  108; 
moderne,  in  Portugal  28,  57:  aus  Muschel- 
schale, Klein-Czernosek  27,  689;  neoli- 
thische,  in  Böhmen  27,  352;  Orakel,  alt- 
norwegisches,  aus  dem  10.  Jahrhundert  26, 
198;  Ost-Mrica  24,  299;  Otolifchen  von 
Fischen  25,  158;  für  Schwangere  auf 
Malacca  24,  466;  aus  Stein,  zum  Anhängen, 
von  Toprakkaleh,  Armenien  30,  589;  im 
Stettiner  Burgwall  21,  117;  südrussische 
29,  367;  in  einem  altchristlichen  Fürsten- 
grabe Transkaukasiens  31 ,  283 ;  aus 
Tridacna-Schale  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,  112;  s.  Obia's;  Stein  -  Amulette ; 
Talisman. 

Amüssu,  s.  Aneho-Bursch. 

Anachoreten-Inseln,  Anthropologie  der  33, 
367;  Blumen-Schmuck  an  Schädeln  33, 
370;  s.  Adlernase;  Anthropologie:  Aus- 
sterben; Bemalung;  Deformation ;  Durch- 
bohrungen; Gräber;  Haar;  Hautfarbe; 
Kopf-Indices ;  Menschen-Schädel;  Nasen- 
Durchbohrung;  Nasenhöhlen;  Ohrlöcher; 
Räucherung;  Schädel-Cult;  Sprache; 
Unterkiefer. 

Anachoreten-Insulaner,  Schädel  28,  159. 

Anachoreten-Schädel,  Beschreibung  33,    376. 

Analeptica:  s.  Coca-Blätter. 

Anales  de  Quanhtitlan  30,  351. 

Analyse,  chemische:  v.  Augenschminke:  (mo- 
derne ägyptische,  und  Augensalbe)  21, 
44.  (smyrnische)  536.  (verschiedene  Proben) 
22,  47;  von  Bronzen  25,  130;  alter  Bronzen 
26,  477;  kaukasischer  und  assyrischer 
Bronzen  23,  354;  v.  stahlgrauer  Tutulus- 
Bronze  22,  611 ;  vorgeschichtlicher  Bronzen 
aus  Velem  St.  Veit,  Ungarn  32,  359;  west- 
preussischer  Bronzen  26,  270.  29,  123; 
d.  Bronzehelme  von  S.  Canziano  bei 
Triest  und  von  Negau,  Steiermark  21,  422; 
der  Bronze-Keule  von  Butzke,  Pommern 
29,  244;  eines  Bronze-Klumpens  von  Putzig, 
Westpreussen  26,  602;  einer  Bronze-Nadel 
32,  381 ;  V.  Überzug  u.  Silberglanz  auf 
Bronzespiegel  von  Besinghy,  Nord-Kau- 
kasien  22,  450;  eines  Eisen-Klumpens  aus 
der  prähistorischen  Schicht  von  Troja  31, 
561 ;  V.  Jadeit  (sogen.  Jadeit  von  Borgo 
novo,  Graubünden)  21,  115;  der  Kopfkrone 
eines  Bara,  Madagascar  28,  418;  einer 
cuj avischen  Kupferaxt  28,  380;  des  Kupfer- 
beiles von  Augustenhof,  Kr.  Wirsitz.  Posen 


I  29,  239;  d.  Kupfer-Celt  von  S.  Canziano 
21,  421;  eines  kupfernen  Dolches  25,  412; 
von  Kupfer- und  Bronze-Funden  von  Cypern 

j  31,  29;  V.  chinesischem  Messergeld  26. 
64;  von  Metall-Alterthümern  aus  Sieben- 
bürgen 28,  338;  von  schlesischem  Nephrit 
23,  598;  v.  schwarzer  [Kohlen-]  Paste  an 
Kupfergefässen  aus  Kaschmir  21,  423; 
v.  Perlen:  (Glas-Perlen)  22,  312.  (Eöhren- 
Perle)  21,  433;  eines  Spiegels  26,  61; 
s.  Bronzen;  Chemische  Untersuchungen; 
Schwefelsäure;  Untersuchungen. 

Ananas-Anbau:  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzonj 
21,  679;  im  alten  Peru  22,  301. 

Ananas-Faser  zum  Nähen  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680. 

Anatomen-Congress,  Internat.,  1889  Berlin 
21,  467.  728. 

Anatomie,  Atlas  von  Laskowski  27,  528; 
Nachbildungen  von  Präparaten  26,  585; 
als  Grundlage  der  Rassen-Eintheilung  21. 
332 ;  s.  Gehirn-Anatomie ;  Rassen- Anatomie  j 
Schädel. 

Anatomische  Kenntnisse  der  Zuni  -  Indianer 
(Neu-Mexico)    21,    667. 

—  Sammlungen  in  London  25,  208. 

Anbau,  s.  Ackerbau;  Agricultur;  Cultur- 
Pflanzen. 

Anbauten:  an  friesischen  Häusern  auf  Föhr 
(Schlesw.)  22,  67 ;  an  sächsischen  Häusern 
in  Holstein  22,  81;  Anbau  des  Hauses  der 
Apoyaos  in  den  Calana.ssan-Rancherien 
Nord-Luzons  21,  676;  s.  Neben-Gebäude; 
Vor-  und  Nebenbauten. 

Anchylose  34,  480. 

Ancon,  Peru,  rothgefärbter  Schädel  30,285; 
Todtenfeld:  übersponnene  Gestelle  als 
Grab-Beigaben  21,  700.  701. 

Andamanen,  Reise  nach  den  32.  365;  Schädel- 
Färbung  32,  309.  310;  Eothfärbung  von 
Schädeln  30,  283;  Töpferei  ohne  Dreh- 
scheibe 34,  410.  418;  s.  Formen;  Tibia, 
rothbemalte. 

Andamanesen,  Platyknemie  27,  277. 

Andelfingen  (Württemberg):  Gold-Kreuz  mit 
eingepunzten  Ornamenten  21.  380. 

AnderKngen,Hannover,  Ausgrabungen23,157; 
Urnenfriedhof  23,  158. 

Andernach  (Rheinpreussen):  Steinmesser  und 
zerschlagene  Thierknochen  vom  Martins- 
berge 21,  430;  Trass  als  Ausfuhr-Artikel 
nach  Schleswig-Holstein  usw.  22,  403;  s. 
Kaisergrab. 
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Andrian-Werburg ,  Freiherr  von,  Förderer 
der  deutsch-österreichischen  anthropolo- 
gischen Congresse  21,  714. 

Aneho  (Togo-Neger):  Kleidung  21,  542; 
Maasse  26,  173. 

Anehö  aus  Klein-Povo  (West-Africa) :  Kopfform 
21,  773  (vgl.  541). 

Anehö-Bursch  Amüssu  aus  Klein-Povo  (Togo- 
Land):  21,  541.  ( In dividual- Aufnahme) 
543.  (Kopf-  und  Körper-Maassej  544.  545. 

Anencephalus,  menschlicher,  in  Steinkohle 
gefunden  25.  41. 

Anerbung  oder  individuelle  Organisation  bei 
Verbrechern  26,  125. 

Anfänge  der  Perioden  des  Maya- Kalenders 
31,  732.  734. 

Anfangs-Hieroglyphen  der  Initial-Series  der 
Maya-Monumente  32,  189—192. 

Anfangstage  der  vier  Viertel  eines  Katun, 
Maya  31,  736. 

Angebliches  Zeusbild  aus  Ilion  und  die  Ent- 
wicklung des  griechischen  Kohlenbeckens 
24,  202. 

Angeborene  Eigenschaften  und  Merkmale: 
Spalten  der  Ohrläppchen  22,  55 — 61 ; 
s.  Vererbung. 

Angeborene  Missbildung  des  rechten  Armes 
27,  413. 

Angel  s.  Fischangel. 

Angelhaken  aus  den  Ruinen  des  Kasna-Tapa, 
Transkaukasien  34, 229. 230;  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444;  aus 
Bronze,  von  Wilmersdorf  28,  127;  eiserne, 
von  Bologoje  25,  336;  aus  Muschel, 
Salomons-Inseln  24,  227 ;  mit  zinkhaltiger 
Bronze  26,  270. 

Angeln,  Glocken  an,  in  Ungarn  28,  570. 

Angelsachsen  (Schädeltypus)  21,  331 ;  Ge- 
brauch von  steinernen  Pfeil-  und  Speer- 
spitzen 21,  759. 

„Angenommener  Sohn"  bei  den  Zuiii-Indi- 
anern  21,  667. 

Angerholz,  Ober-Bayern,  Grabhügel  32,  480. 

Angermünde,  Kreis  (Prov.  Brandenburg),  s. 
Liepe. 

Angermünde  in  der  Uckermark,  Bronze- 
Depotfund  32,  592;  Urne  in  Megalithgrab 
24,  145. 

Ango  von  Mansfeld  und  Weimar  25,  299. 

Angora-Katze :  Stamm- Art  Felis  manul  21, 
559.   22,  151. 

„Ang08tura"-Bitterer:  Herkunft  22,  223. 

Angrand'scher  Preis  s.  Preis. 


Angriffe  der  russischen  Presse  auf  die  arme- 
nische Expedition  30,  127. 

Angrisches  Haus :  Giebelpfahl  als  Wahrzeichen 
22,  527. 

Angrivarier,  s.  Engern. 

Angrivarische  Grenzwall,  der  24,  251. 

Anhalt  (Herzogtluun),  Alterthümer  24,  352. 
25,  298;  Altenburg,  Doppelaxt  23,  460; 
Band-Ornament  27.  129;  Blasehorn  von 
Latdorf  24,  451;  Bornum,  Urnen  24,  361; 
Cöthen,  Steinaxt  mit  Rille  27,  136; 
Deetz,  Spiralfibel  24,  358;  Gross- 
Kühnau,  Begräbnissplatz  der  Bronzezeit 
32.  466;  Hausurnen  von  Hoym,  Kühnau, 
Tochheim  und  Wulferstedt  25,  299 
Hausurue  mit  Pferdeköpfen  24,  352 
italische  Form  anhaltischer  Bronzen  26 
328;  Kühnau,  bemalte  Hausurne  25,  266 
Latdorf,  Steinzeitgräber  24,  186;  Lindau 
Teufelsstein  24,  561;  Museum  in  Gross- 
Kühnau,  neolithische  Gefässe  26,  328; 
Trompeten -Mundstück  von  Latdorf  23, 
848;  neolithischer  Fund  von  Reppichau 
31,  746;  Steingeräthe  26,  329;  Urnen  24, 
361 ;  Zerbst,  weisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefäss  27,  122;  s.  Bernburg;  Gross-Kühnau ; 
Güsten;  Hoym;  Kühnau;  Lausitzer  Typus. 

Anhänger,  Bernstein-  aus  Kurgan en  34,  445; 
goldener  mit  menschlichen  Figuren  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30,  587, 

Anhängsel,  birnenförmiges  an  einer  Pferde- 
trense von  Hallstatt  26,  369;  birnen- 
förmige, aus  Bronze,  Hallstattzeit  26,  559; 
an  Bronze-Ohrringen  an  Gesichtsurnen 
29,  175;  mit  Münze,  die  12  Thiere  des 
chinesischen  Thierkreises  und  8  Diagramme 
enthaltend,  nebst  kupferner  Pfeilspitze, 
aus  Kaigan  26,  60:  an  den  Perlen-Hals- 
bändern der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21, 
679;  8.  Bronze- Anhängsel;  Kflochen- An- 
hängsel ;  Schlüssel-Anhängsel. 

Anhydrit  als  Inkrustationsmittel  für  Thon- 
gefässe  27,  243. 

Ani,  Ruinenstadt  in  Armenien  25,  73. 

Ani,     Transkaukasien,     Ausgrabungen     und 
Ruinen  34,  234;  s.  Architectur;  ßegräbniss- 
Stätte;      Eisen;      Hängekreuz;      Höhlen 
Wohnungen;  Kathedrale;  Keil-Ornament 
Königsburg;    Kupfer-Pfeilspitze;     Leinöl 
Mahlsteine;     Menschen-Figuren;    Mörtel 
Münzen;     Pfeilspitze;     Strecker-Skelette; 
Thier-Figuren;     Thon- Gefässe;     Wasser- 
leitung. 
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Anianus.    Erfinder    der    Aera    von    der    Er- 
schaffung deo-  Welt  32,  110. 
Aniuarak,   ZuÜuss   des  Rio  Apoyao  in  Nord- 

Luzon  21,  676. 
Aniyaco-Watangasta .      Argentinien .     Schädel 

25.  306.  26.  401. 
Anker  in  einem  Bruche  in  Westpreussen  ge- 
funden 28,  333;  aus  Blei,  phönicischer, 
Spanien  28,  50;  aus  Feuerstein  in  Wiek 
bei  Greifswald  25,  556;  aus  Tritonschalen 
und  aus  Steinen  30,  611;  als  Hauszeichen 
(Hinterpommem)  21,  619 ;  imd  Mastbäume 
im  Moor  bei  Bohlschau,  Westpreussen  28, 
333. 

Aukerholz,  Pommern,  Ankerfund  28.  333. 

Ankum,  Hannover,  Ausgrabvmgen  in  Be- 
festigungswerken 25,  572. 

Ankylose,  knöcherne  24.  493;  der  Lenden- 
wirbel bei  einem  urweltlichen  Thiere  32. 
286. 

Ankylostomiasis  in  Guatemala   32.   353.  354. 

Anleittmg :  zum  Gebrauch  d.  Moment-Apparates 
von  Anschütz  21,  541;  für  die  Pflege  imd 
Erhaltung  der  Denkmäler  in  der  Provinz 
Brandenburg  28.  240. 

Anmerkung,  D.  S.  Bocconis  über  Bernstein 
in  italienischen  Gräbern  32.  156. 

Anna,  St.,  Reliquienarm,  Gemmen  23.  606.  611. 

Annagos  in  Westafrica.  beste  Giftkenner  26. 
273. 

Annalen:  Clironologie  der  Cakchiquel-Annalen 
(Guatemala)  21,  475;  Tiglatpileser's  HI. 
28.  322;  Xahüa's.  Guatemala  26,  577. 

Inschrift  Argistis'  I.  32.  50.  65.  444. 

Annamitische  Notenschreibung  (für  Musik) 
24,  117. 

Annenfeld,  Transkaukasien,  deutsche  Colonie, 
Feuersteinmesser  25.  67. 

Anomalien:  der  Fussbüdung  bei  dem  Riesen- 
mädchen E.  Lyska  21,  512;  s.  Aki-omegalie. 

—  des  hai-ten  Gaumens  24,  427. 

—  angeborne,  der  Hand  28,  57. 

—  von  Hand  und  Fuss,  Togo  28.  523. 

—  im  Knochenbau  eines  Wei-Xegers  23.  53. 
54,  eines  Yoraba  23.  55.  56 ;  s.  Knochenbau. 

—  der  Knochenbildung:  Verlangsamung  der 
Ossification  (Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Arcliipel,  Californien)  21,  396;  s.  „Bäcker- 
beine" ;Epipterica;  Exostosis;  Hyperostosis; 
Knochen-Wucheiimgen;  Os  Incae;  Osteo- 
ph}-ten;  Rachitische  Formen;  Stenokrota- 
phie;  Trochanter  tertius. 

—  der  Körperbilduug  usw. :    s.  Akromegalie. 


Albinismus;  Henuaplu-oditlsmus;  Mangel- 
hafte Ausbildung;  Olu-läppchen  (ange- 
borene Spalten  usw.) ;  PoljTuastie ;  Poly- 
thelie; Schwimmhaut-Bildung;  Übei-zälilig ; 
s.  auch  bei  den  Xamen  der  einzelnen 
Köi-pertheile,  wie  Auge,  Hand.  Nase,  Ohr, 
Zehen  usw. 

Anomalien :  der  Olu-en.  Zähne  und  der  Haut  bei 
Geschwistern  30.  114. 

—  der  Schädelbildimg:  s.  Schläfen- Anomalie ; 
Stenokrotaphie. 

—  der  Zahnbildung  bei  Tloieren:  bei  einem 
Cebus  capucinus  21.  338;  über- 
zähliger Lückenzahn  (altägj-pt.  Katzen- 
schädel) 21,  562;  (bei  Katzen)  als  Zeichen 
der  Domestication  21.  563;  s.  Gebiss- 
Abnormitäten ;  Zalm-Anomalieu. 

Anorganische   Säm-en   im    Toi-fmoor    21,   266. 

Anpassmig  beim     Menschen  25,  614.  622. 

Anpflanzungen,  s.  Ackerbau  ;  bei  Casabinda, 
in  der  Puna  de  Jujuy,  SüdAmerica  34, 
340. 

Ansa  lunatavom  Cäslaüer  Hi-ädek  21,  595  ; 
aus  Terramareu  26,  371 ;  an  Thongefässen 
von  Freiwalde  (Niederlausitz)   22,  635. 

Ansätze  verschiedener  Form  an  Gefässen 
(statt  der  Henkel,  oder  mehrfache  Ansätze 
zm'  Durclifülirung  einer  Schnur  usw.: 
Gefässe  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  448. 
451;  Urnen  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21, 
723.  724. 

Anschütz"  Apparat  für  Momeut-Photographie 
21,  373.  541. 

Ansichts-Postkarten  aus  Madagaskar  32,  492. 

Ansiedelung,  die  erste,  von  Hissarlik  33,  331 ; 
II.  bis  V.  von  Hissarlik  33,  332;  VL  bis 
IX.  33,  332. 

Ansiedlungen  der  Päpago-Indianer  in  Ari- 
zona 21,  666  ;  alte,  bei  Erfurt  27,  697  ; 
und  Begräbnissstätte  von  Fiü'witz,  Böhmen, 
Beinkamm  und  Urnenfund  27,  356;  von 
Michle  (Böhmen),  Funde  30,  204.  210; 
alte,  der  Wenden,  bei  Rostock  30,  549; 
Hölüen-A.  bei  Schuscha,  Kaukasus  30.  296: 
suevisch-slavische,  in  Böhmeu  30,  145.  201 ; 
vorslavische  und  frühslavisclw,  auf  dem 
Sclüossberg  bei  Burg  28,  579. 

—  ueolithische :  in  Böhmeu  32,  177;  ober- 
halb Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe  27, 
684 ;  der  Übergangszeit  bei  Lobositz  a. 
Elbe,  Böhmeu  26,  248;  mit  Bandkeramik 
in    Württemberg  28.  156. 
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Ansiedliuigeii.  prähistorische:  hei  ßroos, 
Sioheuhürgen  30,  517;  bei  Caslau  (Böhmen) 
21,  443 ;  hei  Neu-Bydzov  (Böhmen)  21,  454 ; 
von  Vlkov,  Böhmen  32,  177. 

—  der  Steinzeit:  s.  Sackrau;  in  Böhmen  24, 
188;  in  Sachsen  24,  187;  bei  Werschetz, 
Ungarn  23,  85.  91.  94;  der  älteren  Stein- 
zeit in  Dänemai'k  32,  585. 

—  s.  Bauerndörfer;  Bronzezeit-Ansiedkmg ; 
Dorf  (Dörfer) ;  Einheits-Haus ;  Fischer- 
dörfer ;  Haus  ;  Hii-tenvolk  ;  Hof  ;  Hütten  ; 
Langobarden;  Niederlassungen;  Pfahl- 
bauten ;  Rancherien ;  Städte ;  Steiuzeit- 
Ansiedlung. 

Ansiedlungsplätze  in  Bosnien  23,  337. 
Ansiedlungs-Schichten  an  der  Biela  (Böhmen) 

21,  404. 
Ansprache    des    Hrn.    Carl    von    den  Steinen 
zur    Beglückwünschung  R.  Virchow's    32, 
441 ;    von  Waldeyer  bei  der  GedächtnisB- 
Feier  für  Rudolf  Virchow  34,  315. 
Anstandsgefühl      der      Eingeborenen      Nen- 

Cluinea's  32,  414. 
Anstrich  eines  alterthümlichen  Butterfasses 
bei  der  Jellentschen  Hütte  (westpreuss. 
kr.  Neustadt)  21,  757;  rother,  auf 
Menschenknochen  30,  281  ;  röthlicher, 
an  einer  altmacedonischen  Mauer  bei 
Svirda  33,  50;  s.  Andamanen  ;  Bemalung; 
Fensterladen-Anstrich ;  Farbe(n) ;  Roth- 
farbung ;  Tibia. 
Anta,  s.  Tapir. 

Anthracit-Perlen    aus    Babylonien    33,    400 ; 

ausKurganen  33,  116.    34,  150.  168.  173. 

Anthropoiden  34,  323  ;  Bau  des  Rückenmarks 

bei  den  27,  635;  im  Malayischen  Archipel 

32,  400;    s.  Blutserum. 

Anthropoidenähnlicher     Kinder-Schädel     von 

Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174.  175.  177. 

Anthropoiden-Analogien  an  Schädeln  von  Spy 

(Belgien)  34,  401. 
Anthropoiden-Schädel,  Merkmale  der  27,  435; 
im  Vergleich  zum  Pithecantbropus  27,  730. 
Anthropologen-Congresse  28,  476  ;  Amiens  25, 
311  ;  in  Braunschweig  30,  91.  256.  497  ;  in 
Chicago  25,  285;  in  Halle  32,  569;  In 
Lindau  31,  243.  477  ;  deutscher,  in 
Speyer  28,  477.  567 ;  internationale : 
1869  in  Kopenhagen  21,  714 ;  1889  in 
Paris  21,  355.  516.  729;  II.  internatio- 
naler Congress  für  Criminal-Anthropologle 
1889  in  Paris  21,  330 ;  internationaler : 
der     Österreich,     und    deutschen    Antln-o- 


pologen  1889  in  Wien :  (Ankündi- 
gung) 21,  412.  466.  516.  (photogr.  Auf- 
nahmen der  Mitglieder  in  Aquincum  bei 
Budapest  und  auf  der  Galerie  des  Wiener 
Rathhauses)  21,  628.  (Virchow's  Bericht 
über  den  Congress)  21,  713—717.  728. 
(Moment-Aufnahmen  der  Excursion  nach 
Budapest)  22,  97.  (Excursion  nach  Lengyel, 
Süd-Ungarn)  22,  97—118 :  Moskau  (1892) 
23,  23  ;  in  Preussen  23,  746.  (Photographie) 
23,  881. 

Antliropologen-Fahrt  nach  Kiel  und  Schwerin 
29,  458. 

Anthropologen- Versammlungen  28,  577  ;  des 
Spätsommers  1897  29,  452;  s.  Versammlung. 

Anthropologie,  Aufgabe  derselben  26,  504  ; 
Methoden  in  der  26,  510;  als  Natur- 
wissenschaft 21,  715 ;  Verwendung  von 
Dm-chschnitts  -  Porträts  22,  253;  Be- 
deutung der  Röntgoskopie  für  die  33, 
216  ;  jährliche  Bibliographie  der  33,  220; 
südamerikanische  32,  506 ;  und  Archäo- 
logie, Grenze  zwischen  beiden  26,  117  ; 
und  Geologie,  Beziehungen  26,  498;  Vor- 
träge, Riccardi  (Modena)  22,  550;  Wand- 
tafeln zur  27,  461. 

—  der  Anachoreten-Inseln  34,  130;  der 
Anachoreten-  und  Duke  of  York-Inseln  33, 
367.  382 ;  der  Atjeher,  Sumatra  24, 215  ;  der 
Bulgaren  31,  478 :  der  Deutschen,  be- 
sonders Friesen  34,  322;  der  Gil- 
jaken  33,  36 ;  der  Eingeborenen  von 
Malacca  29,  483  ;  der  nordamericanischen 
Indianer  27,  366 ;  physische  der  Nor- 
weger 24,  214 ;  der  Menschen-Rassen 
Ost-Asiens  33,  202 ;  der  Togo-Stämme 
und  der  Westafrikaner  23,  44. 

—  s.  Anomalieen;  Anthropologen-Congresse; 
Anthropologische  Forschung ;  Anthropo- 
logische Gesellschaften  ;  Anthropometrie ; 
Aufnahme -Blätter;  Bericht;  Criminal-An- 
thropologie ; Fötus ;  Frauen;  Individual- Auf- 
nahmen ;  Kinder  ;  Kopf-Formen  ;  Krank- 
heiten; Mädchen;  Mann  (Männer);  Maass- 
Tabellen;  Mensch;  Menschlich;  Messungen; 
Pubertät ;  Riesen  ;  Schädel-Formen ; 
Soclal-Anthropologie  ;  Wandtafeln  ;  Weib 
(Weiber);  Zwerge;  Zwillinge. 

Anthropologische  Aufgaben  des  Herrn  A. 
Bässler  im  östl.  Malay.   Archipel  21,  671. 

—  Aufnahmen  aus  Deutsch-Ost-Africa  24, 
191  ;  von  Eingeborenen  aus  Udjidji  29, 
410.  561  :  s.  Individual- Aufnahmen. 
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Antlu-opologische  Ansytellung  in  Chicago 
25,  542. 

—  BeobachtiiDgen  aus  dem  Malayischen 
Archipel  32,  396. 

—  Excumon  in  Nieder-Österreich  22,  93  bis 
97. 

—  Excursionen  der  Berliner  Ges.  f.  Anthropol. 
1889  vertagt  21,  728  ;  s.  Excursionen. 

—  Forschung  und  Thätigkeit  in  Deutsch- 
land 21,  715.  (Erstarkung  des  Interesses 
in  der  Altmark)  21,  728  ;  in  Österreich 
21,  715;  in  Britisch-Ostindien  22,  590; 
Bildung  eines  Fonds  zu  den  Forschungen 
in  Maläka  21,  735;  Forschungen  Dr.  L. 
Wolfs  und  Dr.  Mense's  im  Congo-tlebiet ; 
wenig  Nachrichten  Dr.  L.  Wolfs  aus 
Togo-Land  21,  767 ;  s.  Excursionen  ; 
Expedition  ;  Forschungen ;  Individual- 
Aufnahmen  ;  Reisen  ;  Untersuchungen. 

—  Gesellschaften,  s.  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie,  Ethnologie  und  Ur- 
geschichte ;  Deutsche  Gesellschaft  für 
Anthropologie,  Ethnologie  und  Ur- 
geschichte ;  Niederlausitzer,  Oberlausitzer 
usw.  Gesellschaft  (s.  unter  Gesell- 
schaften) ;  Organisation ;  Verhandlungen 
der  deutschen,  auf  ihren  General-Ver- 
sammlungen 24,  532. 

—  Messungen  24,  536  ;  Widerstand  im  Togo- 
Lande  21,  414. 

—  Mittheilungen  aus  dem  nordamerikanischen 
Südwesten  und  aus  Mexico  21,  664 — 668. 

—  Photogi-aphien  des  Berbers  Hädj  Hammed 
aus  Mogador  21,  629  (vgl.  21,  572.  582). 

—  Sammlungen:  aus  Abessjoiien  24,  245; 
in  Cambridge  25,  208 ;  der  Berliner  Ge- 
sellsch.  f.  Anthropol.  21,  733.  22,  593. 
23,  874  ;  s.  Museen  ;  Sammlungen. 

—  Schulung  der  Reisenden  und  Colonitil- 
Beamten  zu  gering  21,  731. 

—  Sektion  der  Naturforscher- Versammlung: 
in  Innsbruck  1869  als  Ursprung  der 
Deutschen  Gesellschaft  f.  Anthropologie 
21,  587;  1889  Heidelberg  21,  728. 

—  Tagebücher  des  f  Stabsarztes  Dr.  L. 
Wolf  aus  Togo-Land  22,  608. 

—  Vereeniging,  Gründung  der  Nederlandsch 
30,  256. 

Anthropologischer  Verein  der  West-Priegnitz 
(in  Lenzen)   1889    aufgelöst  21,  729.  763. 

—  Wander-Congress  in  der  Schweiz  28,  346. 
393. 


Anthropologisches  aus  Süd-Frankreich  und 
Italien  32,  401  ;  von  Samoa  28,  226 ;  von 
der  deutschen  Togo-Expedition  28,  505  ; 
namentlich  auch  Zwerge  in  Kamerun  29. 
602. 

Anthropologisches  Material :  auf  der  Pariser 
Welt- Ausstellung  1889  21,  516;  aus  Central - 
und  West-Africa  von  Dr.  L.  Wolf  21, 
766—774  ;  aus  Guinea  von  R.  Flegel  21, 
768  £F. 

Anthropometrie  24,  532 ;  Criminal-  21,  355  ; 
Laboratorium  für,  in  Florenz  33,  165 ; 
s.  Anthropologische  Messungen;  Criminal- 
Anthropometrie ;  Indices ;  Individual- 
Aufnahmen ;  Kopf-Maasse;  Körper-Maasse ; 
Körper  -  Messungen  ;  Maass  -  Tabellen  ; 
Maass-Zahlen ;  Messungen ;  Schädel- 
Maasse  usw. 

Anthropometrische  Forschungen  in  Nord- 
Indien  22,  254.  255. 

Anthropomorphe  Caximbos  (Pfeifenköpfe)  in 
Brasüien  25,  191. 

Anthi-opomorijhische  Gesellschaft  in  Phila- 
delphia, s.  American  Antliropomorphic 
Society. 

Anthropophagie  der  Apiakä  34,  352.  353;  bei 
den  Botocudos  23.  26.  28;  in  Kamerun 
33,  533;  in  Neu-Britaunien  23,  284;  in 
der  präliistorischen  Ausiedlung  bei  Knovize 
vmd  in  der  prähistorischen  Zeit  überhaupt 
29,  115;  scheinbare  in  Bölxmen  29,  51; 
auf  Sumatra  23,  351;  in  der  Volkspoesie 
der  Wotjaken  23,  425. 

Anti-Kaukasus  als  Kupfer-Fundort  32,  31. 

Anti-Macas8£ir :  Herkunft  des  Namens  22,  223. 

Antiaris  toxicaria  als  Pfeilgift  26,  275. 

Antik,  s.  unter  Alt;  Alt-;  Alt-Sachen;  Alter- 
thum;  Flächeumaass;  Gewicht ;  Griechisch ; 
Hohlmaass;  Längenmaass;  Privatrecht ; 
Römisch;  Staatliche  Eim-ichtimgen ;  Staats- 
haushalt; Staatsrecht;  usw.  usw. 

Antike   Bauwerke,    s.    unter   den  Bauwerken. 

—  Germanen-Darstellungen  aus  Bronze  in 
Paris  29.  587. 

—  Gewichte:  (ob  von  den  babylonischen 
stammend)  21,  254.  (Zusammenhang  der 
Gewächte  in  Babylonien,  Lydien.  p]uböa. 
Athen,  Rom)  267.  (Gewichtsstücke)  248; 
assyrische  vmd  babylonische  Gewichte  23, 
515;  Bestimmung  antiker  Gewichte: 
(durch  antike  Münzen)  21,  248.  (dm-cli  das 
ägyptische  Loth)  284;  s.  Antike  Maasso  u. 
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Gewichte;  Gewiclit(e);  Gewichts-Systeme; 
Maass-  und  Gewichts-System, 
Antike  Maasse  und  Gewichte :  gemeinsamer  Ur- 
spning  21.  245 ;  Zusammenhang  mit  den 
modernen:  21,  262.  285.  326.  (Nürnberger 
Pfund)  276.  283.  (das  englische  Avoü-- 
du-poids-Pfund)  277.  283.  (bayr.  und 
österr.  Pfund)  280.  284.  (engl.  Troy-Pfund) 
281.  284.  (piede  romano,  aune  de 
Paris,  Augsburger  Fuss,  schwedischer 
Fuss)  299;  Zerreissung  dieses  Zusammen- 
hangs dm-ch  die  französ.  Revolution  und 
das  Meter-System  21,  327;  s.  Maass-  und 
Gewicht(s-Systeme) ;  Flächen-,  Hohl-, 
liängenmaasse;  Gewicht(e). 

—  Maass-Systeme:  (Heimath  Babylonien)  21, 
246.  (kein  ägyptischer  Ursprung!)  21,  324. 

—  Metallfundstücke:  Gewichtsangabe  er- 
wünscht   21,    327. 

—  Metrologie:  a.  Altbabylonisches  Maass 
und  Gewicht, 

—  Münzen :  (Zusammenhang  der  verschiedenen 
Münz-Sorten  inBabylonien,  Lydien,  Euböa, 
Athen,  Rom)  21,  267.  (dienen  zur  Be- 
stimmung der  antiken  Gewichte)  248. 

—  Übermünzungen  (angebliche)  21,  248;  s. 
Ubermünzungen. 

Antiken-Cabinet  in  Wien  21,  716. 

Antikes  Modell  des  ägyptischen  Labyrinthes 
24,  302. 

Antillen-Neger,  sechsfingrige  Hand  23,  114; 
Hautfarbe  23,  114. 

Antilopen-Jagd  der  Päpago-Indianer  Arizona's 
21,  666. 

Antilopen-Tättowirung  bei  einem  Muera,  Ost- 
Africa  32,  522. 

Antimon,  Arsen  und  Blei  in  Bronzen  33,  157  ; 
„männliches"  uml  „weibliches"  im  Alter- 
thum  21,  336.  337 ;  Herkunft  des  im  alten 
Ägypten  benutzten  21,  337 ;  als  ägyptische 
Augenschminke  (kohl)  21,45.  48.  (als  Mittel 
gegen  Augen- Krankheiten)  336,  s.  auch 
Schwefel -Antimon ;  Stibium;  ob  Antimon  (?) 
in  der  künstlichen  Patina  des  Bronze- 
Spiegels  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  450;  in  prähistorischen 
Funden  von  Krain  und  der  Schweiz  25, 
161;  in  siebenbürgischen  Kupfererzen  26, 
271 ;  in  westpreus.sischen  Bronzen  26, 
270.   2»,  124. 

Bfschhig,  Bronzesi)iegel  mit  22,  448.  449. 

Bronze  23,  357.  32,  359;  aus  Babylonien 

33,  159 fl';  von  ßuchenrode,  Westpreussen 


27,  333;  aus  Siebenbürgen' 27,  763.  28, 
339;  von  Tordosch  27,  624;  ohne  Zinn 
32,  361.  363. 

Funde   im   Kaidcasus  und  Transkaukasien 

32,  364. 

Geräthe,  russische  29,  462. 

Knöpfe  aus    einem  Grabe  von  Kalakent 

26,  240;  aus    einem  Km-gan  33,  100. 

—  -Kollyrium.  als  Augenschminke  usw.,  s. 
Antimon-Pulver;  Augen -Salbe;  Augen- 
Scliminke;    Mestem;  Ti[Jiu9iov;  2t([j.[jli. 

—  -Perlen  von  Redkin  Lager  24,  566;  aus 
Transkaukasien  30,  430. 

—  -Pulver  als  Wimperschminke  in  Turkistän 
22,  48. 

—  (?)-Schmuckstücke  und  Perlen  aus  einem 
Kurgan  Tra^nskaukasiens  30,  440. 

Antinous-Statue,  Vergleichung  mit  dem  Pro- 
portionsschlüssel 27,  182.  183. 

Antiochia  (in  Karlen,  Klein- Asien) :  Viertel- 
Mine  als  städtisches  Gewicht  21,  274. 

Antiquarium  in  Bern :  Art  der  Aufbewahrung 
von  Altsachen  21,  242. 

Antiquitäten:  s.  Alt-Sachen;  Alterthümer; 
Antik. 

—  -Raub  in  Transkaukasien  32,  300. 
Antitragus:  zweihöckrig  22,  59.  60. 

Antrag  des  archäolog.  Instituts  betr.  die 
Leitung  des  Museums  in  Mainz    32,  169. 

Antwerpen,  Congress  der  Fäd^ration  d'arch^o- 
logie  Beige  24,  346;  Schädel  im  Museum 
du  Steen  und  der  Zoolog.  Garten  29,  208. 

Antwort    auf  die  Angriffe  des  Hm.  Reinecke 

33,  414. 

Anustsü'tsa,  Indianersage  27,  193. 

Anutscliin,  Prof.  Dr.,  con-espondirendes  Mit- 
glied 21,  725;  Moskau,  Jubüäum  32,  229. 

Anwohner,  früheste,  des  Nilthaies  34,  302. 

Anyanya-  und  Anyassa  -  Völker,  Africa  25, 
294. 

Anzan,  das  alte,  in  Persien,  Geburtsland  des 
Cyrus  28,  300. 

Anzug,  s.  Kleidung. 

Aoan,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Apägen,  Calanassan-B.ancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Apeldorn  (Kr.  Meppen,  Hannover):  Stein- 
Grab  22,  140. 

Apersted,  Jütland,  Lanzenspitzen  aus  Feuer- 
stein   (=  Opfer  für  die  Götter)    27,   567. 

Apfel  als  Leichen-Beigabe  in  Oschekau  (Kr. 
Neidenburg,  Ost-Preussen)  22,  608. 
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Aphophis-Schlange  (ägypt.  Mythologie)  21, 
567.  570. 

Aphrasiab  bei  Samarkaud,  Eisenfunde  26,  61; 
Thonfigiiren  iu  gräco-baktriscliem  Styl  26, 
59.  61  ;  g.  Afi-osiab. 

Aplu'odisiaca  auf  Malacca  24,  468. 

Aphrodisiacmn,  Alraune  als  23,  728. 

Apiakä,  Brasilien,  Photographien  27,  235;  s. 
Ackerbau;  Antlu-opophagie ;  Ehe;  Feste; 
Flechtwaaren ;  Greschiehtliches ;  Häuser ; 
Körper  -  Bemalung;  Kriegs  -  Gebräuche; 
Leichen  -  Feierlichkeiten  ;  Olu-  -  Pflöcke ; 
Parabitetö;  Penis  -  Bekleidung;  Photo- 
graphien ;  Sclimuck ;  Sprachliches ;  Stammes- 
Abzeichen;  Steiageräthe;  TättowLrung; 
Töpferei ;  Wafi'en ;  Wörter- Verzeichniss  ; 
Zauber-Kui-en. 

—  -Indianer,  Mato  Grosso,  Rio  Tapajos  34,350. 

Sprache  34,  360.  361. 

Apinages  in  Brasilien  31,  650. 

Apollo  Leukatas:  Tempel  auf  der  griech. 
Insel  Leukas  21,  417. 

Apophysen,  grosse,  am  Os  humeri  (Skelet- 
knochen  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fomien)  21,  387.  389.  397;  s.  Pectoralis- 
Apophyse. 

Aposkepamismus  au  einem  Norquin-Schädel 
26,  392. 

Aposso,  Togoland,  Anthropologie  26,  173; 
Messungen  23,  45.  48. 

Apotheker-Gewicht:  Wanderung  von  Venedig 
nach  Nürnberg  21,  276.  ("Nürnberger  Pfund) 
276.  283. 

Apötl,  Indianersage  25,  262. 

Apoyao,  Fluss  im  nördl.  Luzon  (Philippinen) 
21,  674.  (Zufluss  Aniuarak)  676. 

Apoyaos,  Stamm  in  Nord-Luzon:  (Wohnsitze; 
Medina's  Expedition)  21,  674.  (Medina's 
Mordthaten;  getaufte  Aj)oyaos;  Tausch- 
verkehr mit  den  Chiisten;  Tabak- 
bau usw.)  675.  (Apoyaos  von  Calanassan, 
s.  Calanassan-Leute).  (Häuser)  676.  677. 
(Kopfjägerei)  674.  675.  681.  (EintheUuug 
ilu-es  Gebietes  in  Rancherieen-Gruppen) 
674.  (Pagsan-Rancherieen)  674.  675;  s. 
auch  Bayägg;  Cabugaoan;  Calanassan- 
Rancherieen ;  Dalij an. 

Apoyo-See,  Ruinen-Stätte  am  West-Ufer  d(^8 
31,  629. 

Apparate  zm-  Geheim-Photographie   21,    370; 
R.  Virchow's  zm-  Körpermessung    21,    767 
(vgl.  15,  511;   16,  4U5j-,   zm-  Bestimmung 
der  Schädel-Capacität  28,  615. 
EthnoL  Zeitschr.  Gen.-Register. 


Apparate  s.  Photographische  Apparate;  Spinn- 

Apparat. 
Appelhof  (Holstein):  Bauernliaus  21,  184. 
Appenzell     Inner  -  Rhoden      (Schweiz) :     der 

EschersteLn  als  eine  Landkarte  der  Urzeit 

21,  628. 
Aprikose  in  Ägypten  23,  659. 
Apulische    Kylix    von    Santa    Lucia    23.   691. 

24,  288. 
Aqayvasa  s.  Achäer. 

Aquae  Mattiacae  (Wiesbaden):  Name  22,  154. 
Aquäduct  s.  Canalbauten    der  Chalder;  alter, 

in  Annenien  24,  477. 
Aquamai-ine    an   einem  Goldkreuz    (Gisulfs?) 

in  Gividale  21,  375.  376. 
Aquarelle     der    Felis    serval   21,    557;    a. 

Gouache-Bild. 

Aquatorial-Africa,  s.  imter  Africa. 

Aquatorialprovinz,  alte,  Ägyptens:  Stanley's 
Vordringen  21,  731. 

Aquileja  (österr.  Küstenland):  ehemahge 
Purpur-Fabrication  21,  240;  Hügel-Reihen 
aus  Schalen  von  Purpurschnecken  21,  240. 

Aquincum  (bei  Alt-Ofen,  Ungarn):  Ausflug 
1889  des  deutsch-österreich.  anthropol. 
Congresses  21,  717.  (photogi-aph.  Auf- 
nahme der  Congress-Mitglieder)  628. 

Ai-a  mit  Inschrift  von  Udelfangen  (Rhein- 
provinz) 22,  353. 

Ära  Di-usi  bei  Driburg  27.  634;  in  den 
Gräften  bei  Driburg  28,  600.  609;  in 
Mainz  27,  635. 

Ai-aber:  Gebrauch  der  Augenschminke  21. 
424:  in  Haussaländern  23,  236;  aufhetzende 
Ai-aber  im  Malay.  Ai-cliipel  21,  122.  123; 
als  Bevölkerungs-Element  der  marokka- 
nischen Städte  21,  586;  Indices  eines 
marokkanischen  Arabers  21,  584;  Brand- 
wunden auf  den  Ai-men  als  Ei-inneiimgs- 
zeichen  29,  375;  von  Nord-Africa  29,  372; 
in  Alt-Mesopotamien  33,  498 ;  Einfühi-ung 
von  Dreh- Malliste  inen  in  Zanzibar  usw. 
21,  215;  Zeit-Eintheilung  von  den  Baby- 
loniern    stanmend  21,  323;    s.  Beduinen. 

Ai-aberinnen,  Enthaarung  der  26,  466;  in 
Marokko:  Aufhängen  von  Haarballen  an 
Sträuchern  21,  586. 

.Arabesken,  s.  Ornament. 

Arabien:  Fai-be  der  Schafe  imd  Wolle  im 
Alterthum  21.238;  Untersuchimgen  in  32. 
94:  s.  Aden;  Medina;  Mekka;  Mokka: 
Punt. 
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Arabiscli : 

Magribisches  Arabisch  (Wörter  und  Aus- 
drücke) 21,  580;  s.  'Aröbi;  Nordisch - 
arabische  Periode. 

„Arabische"  Artisten  aus  Marokko  31,  572. 
578;  ihre  VorsteUungen  21,  575.  579.  580. 

Arabische  Bezeichnungen  der  „Hauskatze" 
21,  569;  des  Ichneumons  21.  570. 

Händler  auf  Grisser    und    den    östlicheren 

Bandasee-Inseln  22,  497. 

—  Inscliriften  in  Kölä,  Armenien  31,  593; 
auf  Nephritplättchou  24,  422;  auf  alten 
Thonscherben  33,  82;  am  Thron  des 
Tiridates,   Armenien  25,    72. 

—  Zahlzeichen,  früheste  23,  464;  in  Hand- 
schriften 25,  123;  ihre  Einführung  in 
Deutsclüand  25,  122. 

Arabischer  Handel  30,  274. 
„Arabisches"  Grummi:  Herkunft  22,  223. 
Aracacha    (Conium    moschatum):    Anbau 

im  alten  Peru  22,  301. 
Araceen,  s.  Aroideen. 
Aragua  (Venezuela):  Singweise  von  Strophen 

21,  528. 
Aräl  (-Fluss)  =  Jaxartes  21,  588. 
Aram  von  Sardur  32,  36.  37. 
Aramäer,  Verbündete  der  Naii-i  32,  36. 
Aramäisch  chatül  =  Hauskatze  21,  569. 
Arana-Land,  Armenien  25,  383. 
Araquis-Indianer,  Brasilien  23,  28. 
Ararat,   geologische  Veränderimg  der  Ebene 

des    28,    311;    das   Land   26,  479;    Stein- 

häinmor    mit    Rinne    von  Kulpi  26,    587. 

588. 
Ai-aucaner    34.    347;    Geskol     der    32,     491; 

Photograpliien  21,  430;    27,    32;    Schädel 

25,  121.  34,  349;  Schädel-Tyims  26,  386. 
394 ;  Sprachliches  26, 367 ;  Tabakbau  22, 475 ; 
Tabak-Rauchen  und  Name  des  Tabaks 
22,  475. 

Araucanischer    (alt-)    Schädel    von    Norquin, 

Süd -Argentinien  27,  746. 
Arawa,    Eutdeckungsscbiff    auf    Neu-Seeland 

26,  163. 
Araxes,  Verbreitung  des  Fhissnamens  31,  479; 

=  Rasa.  Name   verschiedener  Ströme  32, 

85;  Keil-Inschi-iftam  28,310 ;  prähistorische 

Fmide  am  25,  70;  s.  Kulp. 
Araxes-Ebene,  Wohnsitz  der  Chalder  32,  43. 
Arbelt,    körperliche,  von    Europäern    in    den 

Tropen  33.  394. 


Arbeiten  auf  Hissarlik,  s.  Hissarlik;  prähisto- 
rische, des  t  Dr-  H.  Wankel  30,  254. 

Arbeits-Greräthe,  -Instrumente,  s.  Geräthe; 
Handwerkszeug;  Haus-Greräth ;  Thon-Ge- 
räthe ;  ferner  die  einzelnen  Geräths-Formen 
unter  Bronze-,  Eisen-,  Feuerstein-,  Holz-. 
Knochen-,  Stein-  usw.  -Geräth. 

Arbeitskraft,  geistige,  der  Schulkinder  in  St. 
Louis,  N.-A.  25,  337. 

Arbeitsth eilung  in  der  Guato-Familie  (Süd- 
America)  34,  86. 

Arbeitszeit  der  Eiu'opäer  in  den  Tropen  33. 
399. 

Arbela,  Landung  der  Arche  Noah's  in  der 
Bucht  von  31,  584. 

Area  noae  L.,  Konchylie  der  Troas  22,  471. 

Arcaiche  abitazioni  in  Bologna  25,  365. 

Arcelin's    Funde    aus   der  Steinzeit  Ägyptens 

21,  702.  703. 
Archaische    Bronzefibel    von  Koban-Form    in 

S.  Lucia  23,  691. 

—  Gräber  von  Syi-acus  23,  410. 

—  Topfscherbe,  angeblich  aus  der  zweiten 
trojanischen  Stadt  23,  812. 

Archaischer     Typus,     makedonisches    Messer 

22,  344. 
Archäologen-Congresse  28,    476;    historischer 

und  archäologischer,  1890  in  Lüttich  22, 
395;  zur  25jährigen  Jubelfeier  der  Russischen 
Archäologischen  Gesellschaftl890inMoskau 
21,  650.  22,  23;  internationaler,  Moskau 
(1892)  23,  23.  414;  X.  internationaler, 
1889  in  Paris  21,  466,  729;  in  Riga  28, 
239.  479;  rassischer  29,  112;  russischer, 
in  Kiew  31,  193.  477;  s.  Congress. 

Archäologie  des  Kaukasus,  Materialien  28, 
587;  der  Ostsee  -  Provinzen  28,  481; 
präcol umbische,  von  America  s.  Preis; 
Prospect  des  Bilderwerka  über  südameri- 
canische  21,  355;  von  Transkaukasien  26, 
213;  s.  Alterthümer;  Alterthumsforschung. 

Archäologische  Ausgrabungen  im  Kaukasus 
beti-efibnde  Cession  an  die  Rudolf  Virchow- 
Stiftung21,  735;  Ausgrabungen  in  Ungarn 
1892  24,  569. 

—  Ausstellung,  Moskau  23,  416. 

—  Beziehung  der  mährischen  Ostereier- 
Ornamente  21,  369. 

—  Erforschung  von  Indianer-Gebieten  in 
Arizona  durch  H.  ten  Kato  21,  664. 

—  Forschungen:  in  West-  und  Ostpreussen 
23,    746;    und    Ausgrabungen    in    Trans- 
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kaulkasion  34,  137.  221;  s.  Forschungen; 
Untersuchungen. 
Ärchäologisolie  Fiinde  in  Emden  23,  23;  aus 
der  Dilu-\-ialzeit  Mährens :  Bedenken  über 
die  Echtheit  der  Funde  von  Maska  und 
KHz  22,  404. 

—  Gesellschaften:  (Russische)  in  Moskau: 
Congi-ess  1890    zur   25jährigen  Jubelfeier 

21,  650.  22,  23;  s.  Gesellschaften;  Prussia. 

—  Parallelen  aus  dem  Kaukasus  und  den 
unteren  Donau-Ländern  34,  493. 

—  SammlungendesDr.HoUisterin  Scranton, 
Pennsylv.  24,  501;  (und  ethnographische) 
in  Hamburg  29,  462. 

—  Stellung  der  Schale  mit  Vogelfigur  von 
Burg  im  Spreewalde  29,  591. 

—  Untersuchungen  in  Transkaukasien  28, 
77.  160.  398. 

Ai-chäologisches  aus  dem  altbabylonischen 
Reiche  33,  158;  aus  Savoyen  22,  480  bis 
482;  aus  Ost-Turkistän  33,  150. 

Ai'che  Noah's  in  der  nordmesopotamischen 
Überlieferung  32,  465;  s.  Ai'bela. 

Xisuthros'  31,  581. 

Archidiakonus  Wahan  Dadjan  vom  Kloster 
Atopowank,  Handschriften-Sammlung  des 
25,  383. 

Archipel,  Malayischer,  s.  Malayischer  Archipel. 

Architektonische  Skizzen  von  Vorlauben- 
häusern aus  der  Gegend  von  Eibin g  24, 
81—84. 

Architektur,  s.  Bau  bis  Bau-Werke;  Haus; 
Hütten-Bau;  Kirchen;  Korinthische 
Kapitale;  Tempel;  Theater;  Wohnbau 
usw.  usw.;  auf  Cypern  31,  357;  moderne, 
in  Algerien  33,  33;  von  Ani,  Transkau- 
kasien 34,  236;  Portugals  28,  52;  Holz- 
A.  in  Sendschii-li  26,  492. 

Stücke  V.  Hissarlik  26,  318. 

Archiv  für  Anthropologie  34,  325;  für  SchifFs- 
und  Tropen-Hygiene  28,  462;  hethitiscbes, 
von  Boghazkoi,  Klein-Asien  33,  480. 

Archivalien,  Conservirung  von  31,  576; 
Schutz  von  34,  438. 

Arcus  senilis,   breiter,  bei  Buschmänninen 

22,  411. 
Ardanari,  s.  Ai-dha-näri. 

Ardha-näri  isvarä  [=  „Halbweib -Gott"], 
indische  Gottheit  [NB.  SivaJ,  halb  männ- 
lich, halb  weiblich  22,  491  (im  Text 
falsch  Ardanari  ismara!). 

Argar,  El,  Spanien,  Steinhammer  mit  Schaft- 
rille 27,  138. 


Argentinien,  Funde  aus  altargentinischen 
Gräbern  26,  410;  Frachtkuchen  23,  30. 
109;  Grabbeigaben  aus  alten  Gräbern  in 
Nord-  26,  410;  Handpflüge  26,  410; 
Kupferfunde  aus  altargentinischen  Gräbern 
26,  410;  Museum  in  La  Plata  26,  422; 
Pfeifenköpfe  25,  193;  Ruinenstädte  und 
pliocäner  Mensch  23,  811;  Schädel  aus 
Nord-  26,  366.  555;  Schädel  aus  Süd-  26, 
39.  386;  alt-araukanischer  Schädel  von 
Norquin  27,  746;  Schilde  eines  Gry- 
phodon  33,  164;  Trepanation  in  32,  548; 
s.  Chaco;  Geskel;  GranChaco;  Gry|3hodon; 
La  Plata;  Medanito;  Mendoza;  Museo  de 
La  Plata;  Pueblo  viejo. 

Ai-gentoratum,  Lage  von  32,  301. 

Arghaneh,  Armenien,  Höhlen  32,  141. 

Arginä,  Dorf  mit  Ruinen  einer  armenischen 
Kathedrale,  am  Karssatschai-Fluss,  Trans- 
kaukasien 34,  222. 

Ai-gistihinis  ;=  Nachkomme  des  Ai-gistis  33, 
456^ 

Argistis  I.,  König,  Erbauer  von  Burgen  und 
einer  Stadt  in  Armenien  24,  4SI;  Annalen 
32,  50.  65.  444.  445;  Canalbauten  32,  58; 
eine  Canal  -  Inschrift  von  28,  309;  Er- 
oberungen 32,  47;  Inschrift  von  Sahriar, 
Armenien  32,  572;  s.  Ganlidja;  Ordaklu; 
Sarykamysch;  Keü-lnschrift  von  Kan- 
lidshä,  Transkaukasien  34,  190.  242; 
Zimmer  32,  39. 

Argistis  I.  Menuahinis,    Inschrift  33,  424. 

Argistis  IL,  Chalder-König  32,58;  Inschriften 
bei  Van,  Armenien  30,  569. 

Argistis-Stele  33,  298. 

Argos  (Peloponnes) :  alte  Bm-g  Laiissa  21,  414. 

Axgyi-okasti-o,    Albanien,   Tiunuli   34,   64.    70. 

Arica,  Chile  (Peru),  Süd-America,  Mumien- 
Reichthiun  34,    197;    Thurmkopf  29,  506. 

Arier,  Ursitze  der,  am  Kaspischen  Meere  32, 
85;  s.  Einbrach. 

Ai-in  =  erin  =  Teune,  Heerd,  Opferstätte 
26,  477. 

Ai-istodemos  aus  Pliigalia:  Tumulus  bei  Mega- 
lopolis  (Ai-kadien)  21,  416. 

Aristoteles:  zweifelhafte  Stelle  über  den 
weibHchen  Schädel  21,  536.  537. 

Ai-izona  (Nord  -  America) :  archäologische 
Forschungen  ten  Kate's  21.  664;  Mtu-icopa-, 
Päpago-  und  Pima-Indianer  21,  664  ff; 
Ootam-Stamm  und  Ymna-StiLmme  21,  665; 
ethnographische  Gegenstände  24,  89; 
wildwachsende    Kiuioffeln    im    Südwesten 
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32,  304;  von  Weissen  exploitirte  Minen 
21,  666;  8.  Baboquivari;  Cabäbi;  Coyote; 
Fresnal;  Gila-Fluss;  Gila-Thälei ;  Maricopa- 
Indianer;  Moki;  Päpago-Indianer;  Pinia- 
Indianer;  Quijotoa;  Sacaton-Berge;  Salado- 
Fluss;  Salado-Tliäler;  Saji  Xavier;  Yuma- 
Stämme. 

Arkader  =  Scliardana  31,  358. 

Arkansas -Schleifstein  =  Mississippi  -  Schleif- 
stein (s.  d.). 

Arkona,  Sagen  23,  455. 

Arles  (Frankreich):  Knochen-Knopf  mit  V- 
ßohrung  22,  289;  Stiergefechte  in  der 
alten  römischen  Aj-ena  28,  437. 

Aj-lon,  Belgien,  Ai-chäologen-Congress  31,  454. 

Arm:  Brandnarben  als  Kennzeichen  von  Poly- 
gamie usw.  auf  den  Kei-  und  Aru-Inseln 
31,  127;  Entwicklung  bei  den  Dinka  27, 
160;  der  Haudstand -Artistin  23,  195; 
rechter,  defecter  27,  413;  s.  Annknochen; 
Ober- Arm;  Oberai-m-Knochen ;  ohnarmig; 
Ulna;  Unter- Arm;  Vorder- Arm. 

Annband,  Armbänder:  aus  vorgeschichtlichen 
Ansiedlungen  in  Baluchistan  30,  464; 
von  den  Grabhügeln  am  Häjek  unweit 
von  Pilsen  22,  168;  goldenes,  von  Helgo- 
land 25,  24;    von  Letti  (Malay.  Archipel) 

21,  125;  von  Mistelbach  in  Nieder- 
OesteiTeich  22,  168;  Nord-Kaukasus  22, 
421.  424.  455.  (Analyse)  23,  355;  und 
Fibeln  von  Podbaba,  Böhmen  30,  274; 
aus  Bronze  mit  Anhängsel  von  Semeres 
bei  Neuchätel  29,  489 ;  eines  VasenbUdes, 
Guatemala  25,  548;  der  Wasiba,  Ostafrica 
35,    481;  von  Zehusic  (Böhmen)  21,  455. 

22,  166;  s.  Arm-Ringe;  Ann-Spangen; 
Bronze-Annbänder ;  Golddi-alit-Spiralarm- 
bänder;  Handgelenks-Reif;  Kupfer- Arm- 
band er;  Schild- Annbänder. 

Annbleche,  cylinchische  Annbänder  von  Tumu 
Magurele,  Rumänien  31,  520. 

Arm-  und  Beinbrüche.  Behandlung  in  Malacca 
24,  467. 

Armbnist  der  Bakwiri,  neue  Form  29,  204; 
chinesische  28,  272;  chinesische  für  Kugeln 
28,  278;  mit  Pfeil-Magazm,  chinesische  28, 
278;  im  Gabungebiet  24,  515;  und  Bogen 
26,  446;  und  Helme,  sowie  andere  Kopf- 
bedeckungen der  .Ja-unde  24,  209. 

Fibeln  31,  145;  aus  Ostpreussen  33,430; 

Ungarn  24,  574;  von  Westheeren,  Altmark 

23,  680;  von  dem  Zwiesel,  Obei*-Bayem  29, 
319;     von     Bronze:     von     Borkenhagen, 


Pommern  26,  595;  von  Laci,  Albanien  34. 
61;  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kau- 
kasieu)  32,  435.  442;  s.  Bronze-Armbnist- 
fiboln;  eiserne,  von  Reichersdorf  (Ki-. 
Guben)  21,  349;  mit  Mittelpauke  von 
Schwenderöd,  Oberpfalz  34,  203;  mit  dem 
Monogramm  Christi  aus  Dernovo-Nevio- 
dunmn,  Unter-Kjaiu  32.  598. 
Armbrust-Scharniei'fibel  aus  Silber  mit  Gra- 
virung  und  Inscluift  von  Laci,  Macedonien 

33,  52. 

Sprossenfibel  (Estenfibel)    v.   Gräberfelds 

auf  dem  Silberberge  bei  Lenzen,  Kreis 
Elbing  29.  126. 

Ann-Dolche  bei  Völkern  in  Africa  34.  264. 

Armknochen  vom  Cäslauer  Hi'ädek  (Böhmen) 
21,  595. 

Ai-mki-aft  der  Schulkinder  in  St.  Louis  35,  837. 

Armloser  Künstler  Unthan  35,  617. 

Ai-mloses  Mädchen  MargaretheGermann  39, 624. 

Anni-eifen  aus  Albanien  34.  60;  aus  einem 
Kurgan  31,  289;  aus  Kmganen  Trans- 
kaukasiens  33,  90.  103.  110.  113.  130; 
Bronze-,  aus  einem  Steinkisten-Grabe  von 
„Ssejd-Kend",  Transkaukasien  34,  139; 
goldene,    von  Taschenberg,    Ki-.  Prenzlau 

34,  278;  thönerne,  aus  Baluchistan  31,  107. 
Armi'inge    der    Baiepa    35,    293;    der   Pingu 

35,  320;  aus  Kvirganen  33,  90.  102.  148; 
der  Matabele  26,  320;  von  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33,  69;  von  Tangendorf 
(West-Priegnitz)  23,79;  aus  Transkaukasien 
35,  64;  aus  Grabhügeln  von  Vilsingen, 
Hohenzollern  33,  484;  der  Wanyamwesi 
35,  613;  von  dem  Urnenfelde  bei  Wilmei-s- 
dorf,  Kreis  Beeskow- Storkow  38,  128;  von 
Bronze:  von  Czernowitz.  Kr.  Thorn  39. 
290;  Hallstatter  Gräberfeld  34,  25;  von 
Karmine  (Schlesien)  31,  356;  Kelurberg  33, 
266;  aus  Nord-Thm-ingen  33,  488;  aus 
Bronze  und  Eisen  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  589 ;  aus  dem  Bronze-Depot- 
fimd  von  Sclnvonneuz,  Pommei-n  36,  440; 
der  Bronzezeit  33,  823 ;  aus  klarem  blauiMi 
Glase  von  Tscheghem,  Kaukasus  22,  437; 
goldener,  von  Helgoland  25,  524;  goldene, 
von  Michalkow,  Galizien  31,  511.  515;  aus 
dem  HacksillxM-funde  von  der  Leissower 
Mühle  27 ,  142  ;  hölzerne ,  aus  Kano 
(Nigergebiet)  mit  Metall-Einlagen  29,  108; 
Kupfer-  von  Unter-Rissdorf,  Grafschaft 
Mansfeld  32,  571 ;  aus  Marmor,  neolithische, 
von     Rossen     32,     239;     neolithische     iu 
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Aegypten  34.  301 ;  von  Silber,  von  Borken- 
hagen  (Pommern)  26,  596;  aus  Spondylus 
in  neolithischen  C-rräbern  Mälirens  und 
Anhalf  s  27.  761 :  steinerne  aus  Africa  28. 
285;  aus  Tridacna-Scliale24.  295;  s.  Bronze - 
Armringe;  Eid -Ringe;  Grlas  -  Ai-mring; 
Gold-Armi-inge ;  Golddraht-Spiralen ;  Silber- 
Annring;  Spiral- Armringe. 

Arm-,  Hals-  und  Fussringe,  Bronze,  von 
Schippach,  Bayern  25.  159. 

Arm-  und  Fussringe  von  Dagomba  und  von 
IsäJa  oder  Dagaba  28.  225. 

Ann  -  Schmuck:  Perleuschnüre  bei  den 
Tinguianimien  (Nord-Luzon)  21,  679;  s. 
Arm -Band:  Arm -Ringe:  Aim  -  Spangen ; 
Arm-Spiralen. 

Armschutz  gegen  Anprall  der  Bogen-Sehne 
bei  den  Gruayaqui  33.  268. 

Armspangen  von  Fonnosa  25,  334;  der 
Wanyamwesi  25,  478;  Bronze-,  Cäslau  22, 
485;  ornamentirte:  Depotfund  von  Zehusic 
(Böhmen)  21,  455;  spiralförmige,  vom 
Löbauer  Berge  32.  326;  s.  Armbänder; 
Arm-Ringe;  Bronze-AiTubänder ;  Bronze- 
draht-Annspangen. 

Armspiralen  aus  Bronze  vom  grossen  Werder 
im  Liepnitz-See,  Kreis  Nieder-Bai'nim  29. 
262;  aus  dem  Bronze-Depotfund  von 
Schwennenz,  Pommern  26,  442 ;  der  Bronze- 
zeit; Chronologie  24,  471;  goldene,  von  | 
Halbendorf  (Kr.  Oppeln)  21,  356;  s.  Bronze- 
Armspii-alen ;  Golddraht-Spiralen. 

Arm-Spiralfragment  von  Bronze-Draht  aus 
Bretzenheim  bei  Mainz  34,  124. 

Arm-Tättowirung,  Ost-Africa  27,  656. 

Armavir, Armenien. Backstein-Inschrift  28,315; 
Backsteinziegel  mit  Keilschriftlegende  in 
den  Ruinen  von  27.  609;  Chalderstadt  32, 
64;  chaldische  Burg  27,  601 ;  Keüinsclmften 
25,  64;  altarmenische  Königs-Residenz  25,  I 
73.  28,  320;  Ruinenstadt  am  Araxes  28. 
310.  320. 

Armenbrett  von  Soest  26.  415. 

.Armenkasten  in   Kirchen  Pommerns    26.   91. 

Armenien.  Ani,  Ruinenstadt  25,  73 ;  alter  i 
Aquäduct  24.  477;  archäologische  For- 
schungen 25.  61;  Armavü-,  Keilinschiiften 
25,  64;  Ausfallthore  in  altarmenischen 
Festungen  24.  480;  Backsteinziegel  mit 
Keilscbriftlegende  in  den  Ruinen  von 
Armavir  27,  609;  Bauten  und  Bauai-t  der 
Chalder  27,  601;  deutsche  Colonien  25, 
66:    Eisen-Schwert    vom    Kustup    25.    69: 


Entdeckungen  30,  568 ;  Eriwan,  Keil- 
inschriften 25,  64;  das  ehemalige  Reich 
Etius  28,  319;  Expedition  von  W.  Belck 
und  C.  F.  Lehmann  30.  127.  227.  256. 
522.  568.  31,  81.  193.  411.  487.  579.  586. 
661.  744.  32,  29.  430.  443.  5S3.  612; 
Felsen-Befestigung  in  30.  526;  Felsen- 
Gräber  30,  523;  alte  Felsenwohnungen 
25,  68.  79;  Fels-Inschrift  26.  223;  Ge- 
schichtswerke 25.  66:  Goldfunde  in  Stein- 
kistengräbern 30.  525:  Goldfimde  von 
Toprakkaleh  30,  587 ;  altchristliche  Gräber 
31,  281;  prähistorische  Gräber  30,  414. 
415.  591;  Handsclu-iften-Bibliothek  im 
Kloster  Agthamar  25,  79:  Hierogh-phen  als 
Inhalts-angaben  auf  den  Henkeln  alt- 
annenischer  Thongefäsae  30,  586.  588; 
Höhlen-Kloster  Kjegart  25,  72;  Inschriften 
25,  64.  72.  207 ;  neu  aufgefundene,  wichtige 
chaldische  Inschrift  33.  223;  kufische  und 
syrische  Inschriften  25,  70.  77;  Inschriften- 
Schändung  durch  Eui-opäer  30,  523;  ueu- 
gefundene  Keüiuschi-iften  24.  477.  524; 
30,  298.  310.  414.  523.  527.  571.  581.  586; 
Kimmerier  in  28,  318;  Kloster  Etschmiad- 
ziü  25.  72;  Kloster  Kuschy  25.  65.  sein 
Alter  66;  Kohlensäui-e-Quellen  25,  68; 
König  Ai-gistis  I.,  Erbauer  von  ßm-gen  und 
einer  Stadt  in  24,  481;  König  Menuas. 
Erbauer  von  Bm-gen  und  Städten  in  24. 
478;  Königsresidenz  Arma^dr  25.  73: 
Kupfergruben  25,  69 ;  Menuas  -  Canal 
27,  603.  30.  569;  Mosaik-Pflaster  auf 
Toprakkaleh  30,  582;  Moses  von  Chorene, 
Geschichtsschreiber  von  24.  482;  beab- 
sichtigte Reise  26,  554;  Sage  vom  Gold- 
kraut 25.  168 ;  Salzbergwerk  Kulp  25.  73 : 
Sardarapat.  Keil-Insclirift  28.  310;  Stein- 
depotfund 25.  67;  Steiokistengräber  bei 
Karachan  30,  591;  Stele  mit  chaldisch- 
assyrischer  Inschrift  bei  Kelishin  30,  523 : 
Tafel  mit  doppelseitiger  KeUiuschrift  von 
Sü-nakar  30.  591;  Thonlampeu  28.  344: 
Van-Reich  in  Alt-Ä.  24,  477  ff. 
Armenien  s.  Abklatsche;  Achaltziche:  Adel- 
jewaz;  Akopowank:  Akstafa ;  Akuliss: 
Alarodier:  Alaschgert ;  Alt-Ai-menien  : 
Altei-thümer ;  Ani;  Aram :  Aramäer: 
Arana;  Araxes;  Arbela;  Ai-ghaneh : 
Argistis ;  Armavii- ;  Armenier ;  Ar- 
senikei-z:  Ai-tamid;  Asbest;  Aschenhügel; 
Asm-näsirabal ;  Atach;  Babil;  Backstein- 
Inschrift:  Baghin;  Bajazed:  Bergri;  Bingöl- 
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dagh;  Bitlis;  Blonde;  Blur;  Candelaber; 
Chald;  Chalder;  Chalderburg;  Chaldis- 
Tempel;  Charjiut;  Choschab;  Churkum; 
Dajaeiii;  Daldik;  Dasclikessan ;  Delibaba; 
Digallatepe;  Djezireli  ibn  Omar;  Djinovis; 
Djulamerik;  Dscliulfa;  Einwanderung; 
Eisenfundc;  El  Fakrakar;  ELkosch;  Enzi; 
Erd-Cistemen ;  Eriwan;  Expedition; Fälsch- 
ungen; Felsen- Bauten;  Felsenfestung; 
Felsen -Gemächer;  Felsen -Relief;  Pels- 
iiisclu'iften;  Fels-Relief:  Fels-Sculptur: 
Finik;  Forschungsreise;  Gamuschwau; 
Gang,  unterirdischer;  Ganlidja;  Garten- 
stadt; Gemme;  Genefic;  Geographie; 
Georgier;  Getreide;  Gewölb-Grotten;  Gök- 
Tepe;  Göktschai-See ;  Göktsehal;  Gold- 
funde; Göljük;  Grab  Johannes'  d.  Täufers; 
Gräber;  Grotte;  Guertscliin-kala ;  Güsack; 
Haghi;  Haikapert;  Hassankalah;  Hassan- 
Kef;  Heerstrassen;  Heiligtliümer;  Heil- 
quellen; Heru';  Höhlenbauten;  Höhlen- 
stadt; Iberer;  Inschriften;  Izoly;  Kakzi; 
Kal'ah;  Kalah;  Kalushaghi;  Kanonen- 
Kugeln;  Karachan;  Kars;  Kedabeg;Keil-Iu- 
schriften ;  Keilschrift ;  Keliscliin ;  Keschisch ; 
Kjemach;  Kloster:  Knochen;  Koelani- 
Gii-lan ;  Kola;  Kolcher;  Kulidjan;  Kümür- 
Chan;  Kurden;  Km-gaue;  Kuschy;  Kustup; 
Lapis  lazuli;  Leichenverbrennung;  Les- 
ghiner ;  Lidj  e ;  Lutipris ;  Maasse ;  Maiaf arkin ; 
Maltai ;  Mannaia ;  Marmor ;  Mastar ;  Matiaut ; 
Mazgert;  Meher  Kapussi;  Melasgert; 
Menschenkuocheu;Menschenopfer;Menuas; 
Metzarants  ;Midiät;  Mosaikpflaster;  Moscher; 
Mosul;  Nachichtschewan;  Nairi;  Neftköi; 
Nero-Corbulo ;  Nimrud ;  Ninu-ud-Kalach ; 
Ninive;  Obsidian;  Opfer;  Ordaklu;  Palu; 
Perser;  Phison;  Prähistorisches;  Reise; 
Riesentöpfe;  Ruinen;  Ruinenhügel;  Rusas; 
Sage;  Salmauassar;  Salmas;  Salz-Gmben ; 
S anskrit- Arier  ;  ISardm- ;  Sarykamysch; 
Schamiramalti;  Schmucksachen;  Schrift- 
steine; Sculptiu-;  Sebeneh-su;  Selbstmord; 
Seört;  Shitar;  Öiegel-Cylinder;  Silber- 
(Tefitsso;  Simaka]-;  Stadt,  versunkene; 
Stammsitz  ;Steingeräthe ;  Steinkistengräber; 
Steinsalz;  Steinzeit;  Stele;  Streitfragen; 
Supnatquelle;  Surp -Vaiian ;  Tartaren; 
Taschbiun^m ;  Taschtopeh;  Tatiw;  Tell- 
Miu;  Tempel;  Terrassengärten;  Thicr- 
Omament;  Thongefässe;  Thon-Krüge; 
Thon-Tafol;  Tiglatpileser ;  Tigi-anokerta; 
Tigris;   Tigi-isgrotte ;   Todten-Haus;   Toni; 


Toprakkaleh  ;Topsauä;Topzauä;  Tschaldyi-; 
Tschelabi-Bagi ;  Tschyldyr ;  Tmnmi ;  Tumu- 
lus;  Turbinen;  Türken;  Untergang;  Urar- 
täer ;  Urartu ;  Van ;  Van-Kalah ;  Waffen ; 
Wank ;  Wasserleitung ;  Weiheschilder ; 
Weinkeller;  Wein-Kxüge;  Zab;  Za'faran: 
Zagalu;  Zagat;  Z'gkeh. 

Armenier,  Herkunft  des  Namens  33,  293 ; 
Eindringen  in  Armenien  32,  63;  Ein- 
wanderung 27,  580 ;  in  Anatolien  32,  47 ; 
ihre  Wohnsitze  und  Zahl  in  Transkaukasien 
32,  154;  und  Chalder  27,  586. 

Armenische  Kaiserinnengräber  25,  383. 

Armeria  in  Madrid,  japanische  Rüstungen 
28,  468. 

Armina  -  Wasserfälle  am  Max'owijne  -  Fluss 
(Sui'inam)  mit  Buschnegerdorf  21,  213; 
Holz-Stuhl  mit  Schnitzereien  der  Busch- 
neger 21,  213. 

Arneburg  (Altmark) :    Funde  22,  360. 

Arnes  (Insel),  Situationsplan,  mit  der  Alt- 
Isländischen  Thingstätte  Ai-oessthing, 
Süd-Island  27,  361. 

Ai-nstadt,  Thüringen,  Feuerstein -Werkstätte 
28,  119;  Stein  von  der  Form  eines 
menschlichen  Schädels  31,  534;  Skelet- 
gräber  von  der  Wachsenburg  bei  32,  488. 

Arnstein  im  Fichtelgebirge  23,  717. 

Arnswalde,  Schild-Fibel  mit  Goldblechbelag 
26,  595. 

Aroaquis,  Indianer,  Brasilien  23,  28. 

'  Aröbi  (magribisch-arabisches  Gedicht)  21,  582. 

Aroideen  zu  Pfeilgift  26,  274. 

—  -Anbau  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
(Philippinen)  21,  679. 

Aromatische  Samen  zur  Bereitung  des  basi- 
Getränkes  in  Nord-Luzon  21,  679. 

Arons  f  29.  83.  579. 

Arpatschai,  Fluss  in  Transkaukasien  34,  221. 
222. 

An-akan-Yoma,  Bii-ma,  Steinwerkzeuge  26, 590. 

Arrowaken,  Indianer  am  Surinam-Fluss  (Süd- 
America):    Wasser-Behälter   21,  213. 

—  und  Goajii-as  28,  472. 

—  -Fötus  von  Paramaribo  (Surinam)  21,  109. 
Ari'oyo   of  tlie  Cliurches   in  Nord-Mexico  21, 

535. 

Arru-Inseln,  Aru-Ins(dn. 

Arsch-Leder  der  Bergleute:  als  frackartiger 
Schooss  auf  (etruskischer?)  Schwort- 
scheide von  Hallstatt  22,  51. 

Ai'schin  (russisches  Längenmaass)   21.  631. 


185 


Arsen  in  Bronzen  33,  157 ;  in  westpreussischen 

Bronzen    26,     270;     in    siebenbürgischen 

Kupfererzen  26.  271. 
Bronze  23,  749.  32,  359;  aus  Ägypten  32, 

363;     im    Kaukasus    23,    355.    356;     aus 

Siebenbiü-gen  27,  763. 
Arsenik-Erz  in  den  Öcliutthügeln  von  Toprak- 

kaleh,  Ai-menien  30,  589. 
Arsinoe,  Feuersteinmesser  23,  477. 
Ai'slan  -  Tepe,        Cappadocien,        liethitische 

Löwen  33,  502. 
Ai'tabe,  altägj'ptisches  Holilmaass  21,  645. 
Ai*t.amid,     Amienien,     unterirdischer      Gang 

30,  591.    34,    127;    Inscluiften    32,    56; 
Steinkisten-Gräber  30,  592;  32,  53. 

Artefacte    von  Felsina  30,   87;    Bronze-,    aus 
einem    Grabe    von    Helenendorf,     Trans- 
kaukasien   34,   138;   in  diluvialem  Löss  in 
Brunn  26,   426;   aus  dem  Löss  von  Pfed- 
most  29,  337;   s.  Bronze-;  Eisen-;  Feuer- 
stein- ;  Flint- ;  Gold- ;  Holz- ;  Hörn- ;  Kiesel- 
Knochen-;      Kupfer-;      Leder-;     Metall- 
Silber-;  Stahl-;  Stein-;  Thon-   usw.  usw. 
Arm-Bänder  usw.;  Beile;  Bogen;  Fibeln 
Gefässe ;  Geräthe;  Gewebe;  Instrumente 
Manufacte;  Messer;  Nadeln;  Pfeile;  Ringe 
Schmucksachen ;       Waffen ;       Wex'kzeuge 
usw.  usw. 

Artemis:  ägypt.  Göttin  Bast  bei  Herodot 
identisch  mit  21,  459. 

Arthritis  deformans:  am  Oberschenkel  einer 
Felis  maniculata  21,  461.  552;  an  einem 
Schädel  von  Malacca  24,  443;  als  Malum 
senile  21,  397;  Spuren  am  Skelet  von 
Leibniz  34,  472.  480;  Wirkungen  (Skelet- 
Knochen  vom  S.  Barbara-Archipel,  Caü- 
fornien) :  Eburnation  21,  385 ;  Hyperostose : 
(am  Condylus  internus  ossis  femoris)  21, 
388.  397.  (an  den  Ossa  tympanica)  387. 
388.  389.  391.  395;  Hj^Derostosen  und 
Osteophji^e  21,  397. 

Arthritis  urica  34,  480. 

Artillerie-Museum  in  Madrid  28,  49. 

Artio,  Dea,  gallische  Gottheit  33,  35. 

Artisten  aus  Marokko  21,  572.  578.  (ihi-e 
Vorstellungen)  575.  579.  580 ;  s.  Schlangen- 
menschen; Springer. 

—  -Sprache,  s.  Geheimsprache. 

Artschadsor  (Dawschandly)  bei  Schuscha, 
Transkaukasien,  Ausgrabungen  26,  221. 
235;  goldener  Ring  mit  Inschriften-Platte 

31,  246 ;   Kaurimuscheln  26,  227 ;    Mosaik 
auf   einem  Brouzegeräth  26,  229;    durch- 


bohrte   Muscheln    26,    231 ;     Pfeilspitzen 
aus    Bronze    und    Stein    26,  228;  Pferde- 
gebisse 26,  227.  230;    Pferdeschmuck  26, 
227;  Steingeräthe  26,  221. 
Aru-Inseln    (Malayischer    Archipel)    21,    121. 

22,  497;  A.  Bässlers  Photographien  21, 
121.  668;  Urbevölkerung  21,  158  (s.  Aru- 
Insulaner) ;  arabische  Händler  22,  497 ;  s. 
Wammer. 

Aru-Insulaner :  anthi-opologische  Aufnahme- 
Blätter  21,  129—130;  Besclmeidung  21, 
169 ;  Brand-Marken  oder  -Narben :  (als 
Kennzeichen  von  Polygamie  usw.)  21, 
127.  (als  Pubertätszeicheu  und  als 
Prophylacticum)  169;  Kopfformen  21, 
164—165;  Kopf-  und  Körper-  (besondei-s 
Bein-)  Haar  21,  162;  Kopf-  und  Körper- 
maasse  (Maass-Tabellen)  21,  146—149; 
Körper-Grösse  21,  167 ;  Messungen  und 
Haar-Proben  21,  126  ff. ;  Photographien  21, 
121.  668.  25,  305;  Schädel-Indices  21,  163. 
(hypsistenocephale  Schädel)  167 ;  Tätto- 
wh-ung  21,  169 ;  Verwandtschaft  mit  den 
Mai-ege  in  Queensland  und  der  Be- 
völkerung von  Point  Essington  in  Nord- 
Australien    21,    158. 

Ai-um  venenatum  zu  Pfeilgift  26.  274. 

Arunesen,  s.  Aru-Isnulaner. 

Ai'ünta-Stamni  in  Australien  34,  93. 

Arvicola  gregalis :  fossil  er  Unterkiefer  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 

Arys-See  (Ostpr.),  Pfahlbauten  23,  74. 

Ai'zen,  Armenien,  Ruinen-Stätte  31,  414. 

Arzenei   s.   Amulet;    Adlersteia  (Amulet)   als 

23,  408. 

Arzneimittel  bei  den  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22  ,  601 ;  s.  Coca  -  Blätter ; 
Cocain ;  Heilmittel ;  Medicamente ;  Narco- 
tica ;  Prophylacticum. 

Arzneimittel-Lelu-e  der  Zuni-Indianer  (Neu- 
Mexico)  21,  667;  s.  Heil-Kunst. 

Arznei-Pflanzen  der  Kaffern  und  Hottentotten 
25,  133. 

Arzneischatz  der  Quiche  32,  352. 

Arzneistoffe  der  Javanen  32,  399. 

Arzruni,  Andreas;  Aachen  -{-  30,  405,  561. 

Arzt,  s.  Mediciumann. 

Ai'zte :  69.  Versammlung  deutscher  Natur- 
forscher und  Äi'zte  1889  in  Heidelberg 
21,  467.  (s.  unter  Versammlung). 

As  (altitalisches  Gewicht)  21,  267. 

Stücke,  älteste  römische  21,  282. 

Asam,  Reise  in  30.  345. 
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Asäm,  s.  Assam. 

Asarhaddon,  assyrischer  König  32,  62. 

Palast  in  Sendschirli  34,  380. 

Asbest  als  Zuschlag  zum  Thon  34,  424;  in 
einem  armenischen  Steinkistengrabe  30, 
526. 
Asbins,  Bergvölker  im  Haussaland  23,  236. 
Aschanti  (Neger,  West-Africa) :  23,  113;  im 
Gebiet  der  grossen  westafricanischen 
Neger- Familie  21,  768;  Gewichte  mit 
Hakenka-euz  28,  138;  Goldgewichte  28, 
224;  Goldschmuck:  Nachbildungen  21, 119; 
Haus  des  letzten  Königs  der  34,  247; 
ihr  geschicktes  Präparii-en  von  Köpfen 
und  menschlichen  Gebeinen  21,  767; 
volksthüml.Überlieferungen  betr.  Stammes- 
wanderuugen  21,  782;  Umzug  der  Häupt- 
linge 34,  247:  s.  So-Steine;  Steinbeil. 
—  in  Berlin  30,  126. 

Aschanti-Land :   Neger-Skelette    und  Schädel 

aus  der  Gegend  nördl.  u.  nordwestl.  vom 

21,  780. 

Aschanti-Schädel21, 775.  778.  779.  780.  (Mami- 

brium  persistens  squamae  occipitalis)  778: 

(männlicher  Seh.  mit  weibl.  Zügen)   782. 

(viele      in      eui-op.     Museen     usw.)     781. 

(Maasszahlen     und     Indices)      783.     784. 

(Dolichocephalie  u.  Brachycephalie)  781. 

Asche   als   Zusclüag    ziun   Thon   34,    424;    in 

Gräbern,    Urnen  usw.   (als  Leichenbrand - 

Rest):    in    einem    Hügelgrabe    bei  Oster- 

eistedt  (Hannover)  21,  342;  in  den  Urnen 

von    Hochstüblau    (Kr.    Pr.-Stargardt)    21, 

755;    in    Urnen    von   Sob^cz  (Kr.  Bereut) 

21,     753;      in     der     Gesichts  -  Urne    von 

Wroblewo  (Kr.  Samter)  21,  747 ;  in  einem 

Moimd-Grab  33,  528;  in  der  Tempelruüie 

Godholl    auf    Island    26,    144;    mit    Coca, 

Genussmittol    23,    247;    s.   Aschen-Urnen; 

Brand- Asche ;        Brand  -  Gräber ;       Brand- 

Spm-en ;         Feuerstellen ;        Holz  -  A  sc)  i  e ; 

Knochenasche ;  Leichen-Brand. 

Asche     beim     Spinnen     gebraucht     auf    den 

Tenimber-Inseln  (Malay.  Archipel)  21,  123. 

Aschen-Aiiliäufungen   auf  einei-   Gräbei-stätto 

bei  Rpidiersdorf  (Kr.  Guben)  21,  343. 
Aschen-Döschen  zum  Spinnen,  von  der  Insel 

Tenimber  (Malay.  Aichipel)  21,  123. 
Aschengefüsse  mit  dm-chlochten  Deckeln  aus  der 
Fritzen'schen  Forst  (Ost-Preussen)  21,  524  ; 
s.   Deckel;    Drehscheibe;    Gefässe;    Thou- 
Gefässe;  Urnen. 
Achengi-uben  bei  Wehinitz,   Böhmen    29,115. 


Ascheuhaufen  auf  Liulia  Franzes  (Rio  Grande 
do    Sul)    22,    33;    in    der  Forqueta-Hölüo 
(Rio  grande  do  Sul)  22,  36. 
Aschenhügel  mit  Urnen  bei  Ui-mia  30,  524. 
Aschenkisten,  etruskische  30,  87. 
Aschen  -  Masse    in    einem    Urnen-Grabe    von 

Leddin  (Kr.  Ruppiii)  21,  723. 
Aschen-Nester  im  Bm-glehn  bei  Steinkirchen 

(Nieder-Lausitz)  21,  518. 
Aschenrinne   in    einem  Kurgan   34,  141.  142. 
Aschenschichten:    Hügelgräber    der    Drusker 
Forst  (Ost-Preussen)  21,  522.  623 ;  Hügel- 
grab von  Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  523; 
starke,    in    dem    Schlackenwall    auf   dem 
Löbauer  Berge  32,  323;  S.  Canziano-Höblen 
bei  Triest  21,  422. 
Aschenumen    von    Freiwalde    (Nieder lausitz) 
1        22.  624—626.  (Beigefässe  darin  und  darmn) 
630.  (einheitliche  Anordnung   der   Urnen) 
630. 
Aschersleben,    Ki-eis  s.  Brucksberg;    Heders- 

leben. 
Aschersou,  JubUäum  26,  314. 
Aschmuuen,  Ägypten,  Tempel    des  mittleren 

Reiches  34.  98. 
Asclepiadeeu   zm-   Pfeilgiftbereitung  26,  274. 
Ascomyceten   als   Ursache    der  „Hexenringe" 

21,  354. 
Aseburg  bei  Löningen,    Befestigungswerk  25, 
572 ;    Bronze-  und    Eisenmesser    26,    572 ; 
Hufeisen  aus  der   25,  572;   Mühlsteine  in 
der  25,  572;  römische  Funde  24,  116. 
Asiatische  Fisch-Mj-then  25,  534. 

—  Forschungsreise,  dritte,  des  Grafen  Eugen 
Zichy  32.  287. 

—  Hauskatze :  Alter  derselben  in  Vorder- 
u.  Inner- Asien  21,  555.  556;  Herkunft  21. 
556;  Stammarten  21.  559:  südostasiatische 
Stammai-t  21,  558:  Einführung  in  Europa 
21,  558.  559;  s.  Asiatische  Katzen. 

—  Katzen  21,  558;  Kreuzungen  mit  Wild- 
katzen  21.    559 ;    s.  Asiatische  Hauskatze. 

—  Kiütvu-en  in  den  südrussischen  und  acy- 
thischen  Altei-thümern  23,  422. 

Asien:  Aconit  als  Pfeilgift  26.  274;  Ahnen- 
tafeln der  Chinesen  24.  105  ;  alter  Gebraucli 
der  Augenschmiuke  in  West-Asien,  Persien, 
Indien  und  China  21,  495;  ältere  Eisen- 
zeit in  Transkaukasien  25.  61 ;  mongoliaclie 
Alterthümer  27,  710.  755;  persische  Alter- 
tlüiuK^r  28,  299;  sibirische  Alterthümer 
27,  244.  755;  alterthümliche  Waffe 
der    Birmanen    28,     36;     altorientalischo 
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Fibeln  25,  387;  annamitisclie  Musikuoten 
24.  117;  Autliropologie  der  Atjeher,  Su- 
matra 24,  215;  s  Blandass  (Sinnoi)j  archäo- 
logische Untersuchungeu  in  Trauskau- 
kasien  28,  77.  160.  398;  Ausdruck  der  Ge- 
müthsbewegung  der  Orang-Hütan,  Malacca 
28,  270:  Batak-Briefe  24,  518;  Batak- 
König  24,  516;  Batak-Stamni  der  Rajas 
24,  242 ;  Battah  24,  377 ;  Birma,  Pagoden 
von  Pagan  28,  226 ;  Borneo,  Schädel  eines 
Dajak  24,  435;  buddhistische  Sclmften 
aus  Siam  27  .  44  0;  Buru  und 
Ceram.  vemieintliclie  Papua  daselbst  27, 
323-,  China,  über  die  cliinesische  Ai-m- 
brust  28,  272;  chinesische  Spiegel  und 
Glocke  mit  giiechischer  Inschrift  24,  535 ; 
Cultusgegenstände  aus  dem  malaiischen 
Ai-chipel  24,  231 ;  Dajakeu-Schädel  24,  433 ; 
Dämon  von  Cejdon  24,  511 ;  Expedition 
nach  Armenien  30,  127.  227.  256.  522. 
568;  Feuerzeuge  von  Malacca  28,  384; 
Frauenlebeu  auf  Malacca  28,  335;  Fimd 
aus  der  Alexanderzeit  24,  525 ;  Hecken 
aus  Euphorbia  Tiracalli  26,  273;  Herz- 
gifte 26,  275;  Hindu-Alterthümer  des 
mittleren  Java  24.  191 ;  Indien.  Herstellung 
von  Räucherwerk  28,  394;  Inselmft  aus 
Kalasau,  Java  27.  267;  Japan  24,  430; 
Japan,  humoristische  Darstellung  der 
Dreiwelt  27,  172;  Java,  Hindu-Alter- 
thümer 24,  191  ;  Java,  Pithecanthropus 
erectus  27,  78.  336.  435.  742; 
Kannibalismus  am  Toba  See,  Sumatra 
24,  127;  Kaukasusländer,  Reisen  27,  172. 
678 ;  Knochen  aus  Gräbern  in  Malacca 
28,  337;  Kopfjägerei  31,  451;  Lactatio 
serotina  in  Java  28,  110.  267;  linguistische 
Probleme  31,  499;  Malacca,  Geschichte 
der  Djäkuu  28.  301;  Menschenfresserei 
bei  den  Batakern  auf  Smnatra  27,  324 ; 
Mentawe-  und  Page-Inseln  bei  Sumati-a. 
Photograpliien  24,  25;  Messmigen  an 
Menschen  24,  536;  Mindanao,  Briefrohr 
27,  118;  Mondfinsterniss  und  Erdbeben 
24,  537;  Nephrit  von  Schachidula  24,  25. 
248;  Nias  (Insel)  24,  25.  377.  492;  Niasser- 
Schädel  24,  433 ;  Niederländisch  Ostindien, 
Stammbaum  der  Familie  Martens  28.  544  ; 
Pfeilgifte  26.  271;  Phallus-Cultus  27,627. 
755;  Photographien:  aus  Borneo  25, 
135.  28.  473.  aus  Ceylon  28,  544.  aus 
China  25,  23.  von  Formosa  25,  160.  aus 
Japan    28.    473.     aus    Java  24,  242.     25, 


135.  von  Lamas  aus  Ladak,  von 
Nagasaki  und  Yarkand  27,  32.  von  Orang 
Utans  26,  382;  von  Eingeborenen 
Ost-Indien's  27,  32.  von  Tidore  25,  305. 
von  Timm-  bei  Kaschgar  25,  308;  Por- 
zellankopf, Japan  28,  186;  Purpur- 
Schnecken  30,  483;  Reisen:  25,544.  Dr. 
Ehrenieichs  25,  59.  Jacobsen's  am  Amur 
und  im  Malaj-ischen  Archipel  25,  405.  von 
de  Morgan  in  Malacca  u.  Westasien  25. 
197.  von  Vaughan  Stevens  in  Malacca  25. 
196.  321.  405.  544 ;  von  Troll  nach  Kaschgar 
und  China  25,  308.  551;  Schädel: 
und  Hand  eines  Batak  24,  127;  und 
Knochen  von  Jakoons  28,  141 ;  von  Ma- 
dura,  Java,  Sumatra  27,  323;  von  Malacca 

24.  439.  443:  deforniirter  von  Stawropol. 
Kaukasus  28,  592;  v.  Smnatra  24,  454. 
von  Tientsin  25,  367;  Siam,  Leichen- 
verbrennimg  24,  176;  Steinbeil- Aberglaube 

26,  559;  Steinhammer  mit  Schaftrille 
von  Hissarlik  27,  137;  Sumatra  24,  24. 
377.  492;  Sumatra,  Schädel  24,  454: 
Tagaburg,  die,  in  Japan  24,  431; 
Toda  und  Kota  in  Vorderindien  28,  344; 
Transkankasien,  neue  Grabfunde  von 
Chodschali  27,  549;  transkaukasische 
Forschungen  27,  147;  Unterkleider  aus 
Papier    27,    465;    Ursprung    der   Sj^liilis 

27,  365;  Wayang-Figm-en  üi  Holzschnitten 
27,  267;  illustrh-te  Zeitung  27,  678; 
Zündholz-Schachteln  27,  172;  Zwerge  aus 
Birma  28,  524.  577. 

Asien,  Central-:  Alter  der  Hauskatze  21, 
556;  alte  Kaiser-Gräber  22.  52—55;  Photo- 
graphien und  Individual- Aufnahmen  von 
Eingeborenen  22,  227—249. 

Asien:  Klein-Asien,  s.  d. 

Asien,  Vordei--  oder  West-:  Gewichts- 
System  im  Alterthiun  21,  251,  (erhaltene 
alte  Gewichtsstücke)  252.  (Königliches 
Gewicht)  254;  Doppelwähruugs-System  in 
Babylonien  und  alten  Vorder-Asien  21, 
251  (s.  Babylonien);  Silber-Prägung  ..könig- 
licher Norm"  erst  seit  Darius  21,  285: 
Völkerbeziehimgen  im  Altertluim  21,  303; 
alter  Handelsverkehr  mit  China  21,  505; 
Augen-  und  Brauenschminke  in  den 
semitischen  Ländern  21,  495:  Alter  der 
Hauskatze   21,  555;    goldglänzende  Zälme 

25,  174. 

Asien  s.  Afrosiab;  Aino;  Aino-Friedhöfe : 
Albanien:  .\lexandi1a  eschata:  Altindisch; 
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Altei-thümer ;  Amasia ;  Amisus ;  Andamanen ; 
Antliropologie ;  Ai-aber;  Arabien;  Arabisch; 
Ai-chäologisches ;  Argistihinis;  Armenien; 
Asam;  Asiatisch;  Assam;  Assyi'er;  Assyrien; 
Assyrisch;  Atjeh;  Augenformen ;  Aus- 
gi-abungen ;  Babylonien ;  Babylonisch ; 
Badachschän;  Baluchistan;  BaschMi-en; 
Battaker;  Beduinen;  Behaarung;  Bei- 
gaben; Bevölkerung;  Bhil;  Bhutan; 
Bilder;  Bii-ma;         Birmit;  Bogen; 

Bomeo;  Bronze-Analysen;  Bronze-Gürtel; 
Buchara;  Buddliismus ;  Buräten;  Burg; 
Buijüten;  Byzantiner;  Cabira;Cappadocien; 
Celebes;  Central- Asien;  Ceylon;  Chaldia; 
China;  Chinesin;  Chinesisch;  Chinesisch- 
Turkistän;  Chins;  Chodjent;  Chokand; 
Chotan;  Chua;  Concil;  Cultur;  Cypei'n; 
Dajaken;  Dajani:  Damascus;  Dayaken; 
Desemer;  Diauni;  Djinoya(i)s;  Djiaüwa(i)s- 
Burg;  Dunganen;  Eherecht;  Einbruch; 
Eisenobjecte;  El  Hibba;  Erbil;  Felsen- 
Bauten;  Ferghäna;  Fischfang;  Folk-Lore; 
Formosa ;  Forschungsreise ;  Fuss ;  Gebräuche ; 
Geogi'apliie ;  Gesclilechts-Abzeichen;  Ge- 
sichts-Ausdruck ;Gesichts-Schädel  ;Gesichts- 
züge;  Gewolmheitsrecht;  Giljaken;  Gobi; 
Goldfunde  der  Troas;  Grab-Inschi-iften ; 
Grab-Kammern;  Grabstätten;  Gräber; 
Griechen;  Hals;  Hämmern;  Haudsclmften ; 
Harz;  Hassankala;  Hautfarbe;  Hautflecken; 
Hedin ;  Hetliiter-Frage ;  Hinialaya ;  Hindos- 
taner;  Hissarlik;  Holzdrucke;  Hunde- 
Schlitten;  Uion;  Indien;  Indonesien;  In- 
schriften; Irbit;  Islam;  Jagor;  Japan;  Java; 
Jenissei;  Kalmükcn;  Kambodja;  Karasu; 
Kartenblatt- Weberei ;  Kaschgar;  Kaschmir; 
Kaschmüi;  Kaukasus  ;Kei;  Keil-Insclmften ; 
Keilsclu-iften ;  Künmerier;  Kirgisen;  Kir- 
gisen-Steppen; Kleidung.;  Klein- Asien; 
Klima;  Königs-Felsengräber;  Königsgi-äber; 
Kopfjagd;  Kopten;  Korea;  Krao;  Kufisch; 
Kuldscha ;  Kurdistan ;  Kurgane ;  Kurz- 
Schädel;  Kutschär;  Ladäch;  Landkarten; 
Lang-Schädel ;  Lebens-Verhältnisse ;  Lepra ; 
Lolo;  Lombok;  Löwenjagd;  Lykion. 
Malacca;  Maläka;  Malayen;  Mahvyischer 
Archipel;  Mandragora;  Mandschu- Korea- 
Typus;  Marco  Polo;  Medien;  Megalith- 
Gräber;  Meilensteine;  Menschen-Bilder; 
Menschen-Rassen;  Mergui;  Mesocei)halie; 
Mesopotamien;  Messungen;  Metall-Em- 
lagen;  Miaotso;  Minahassa;  Miiiussinsk; 
Mithridates;     Mittelmeer-Länder;    Mittel- 


Schädel;  Mongolei;  Mongolen;  Mongolen- 
Flecke;  Muhammedanismus;  Mund;  Nackt- 
heit; Nase;  Negiitos;  Nepal;  Nephrit- 
brüche; Niederlassungen;  Nimi-ud;  Ninive; 
Obst;  Opfer;  Orient;  Ornamentik;  ost- 
asiatisch; Ost-Indien;  Padang;  Palästina; 
Pasinler;  Pepohoans;  Pei-sien;  Persiscli; 
Phallus;  Phasiane;  Pliilippinen;  Phöniker; 
Phönikisch ;  Photographien ;  Pkrygien ; 
Pithoi;  Polynesier;  Punt;  Rassen-Merk- 
male; Rassen  -  Verwandtschaft ;  Reisen; 
Reizsteine;  Rhodos;  Römer;  Ruhebetten; 
Ruinen;  Russisch-Turkistän;  Russland; 
Sachalin;  Samarkand;  Sammlung;  Sannen; 
Sanskrit-Arier;  Sarykamisch;  Schädel- 
Ai-tefact;  Schamiramalti ;  Schatzfund; 
Schild-Iusclu-iften ;  Schliemann;  Schrift- 
arten; Selebes;  Selon;  Semang;  Semiramis- 
Canal  ;Sendschirli  iSibLtien ;  Siegel-Cylinder ; 
Sitten;  Spiegel-Grab;  Sprachen- Gewin-; 
Steinaxt;  Steingeräthe  von  Malacca;  Stein- 
zeit-Funde; Sumatra;  Syiien;  Tagalen; 
Tagalenknabe ;  Tamil;  Tarschisch;  Tech- 
nisches; Tempel-Bibliothek;  Thieropfer; 
Thierwelt;  Thi-acien;  Tibet;  Tidore; 
Tientsin;  Tigris;  Transkaukasien; Treppen- 
Anlage;  Troja;  Tropen;  Tm-fan;  Tui'kistän; 
Uiguren;  Unterscheidung;  Urne;  Ver- 
sandung; Vorkelu-ung  gegen  die  Malaria; 
Waldmesser;  Weg  Xenophon's;  Wodjin; 
Wunderspiegel;  Würfel;  Zhob-Thal;  Zi- 
geuner; Zinn-Erze;  Zwerge;  Zwergrassen. 

Asi'wa,  Indianersage  27,  208. 

Askanier-Bui-g,  alte,  in  Salzwedel  23,  680. 

Aspelin's  Expedition  zm-  Erforschung  der 
Jenisei-Inschriften  21,  744 — 746. 

Aspem  (Holstein):  eisernes  Tischmesser  (von 
1689)  21,  241. 

Assa-Fest  auf  Neu-Guinea  32,  415.  .i 

Assam,  Indien:  Desemer  32,   334.  335;    Ein-     I 
geborene  von    28,    159;    Farbstoff  „Rum" 
21,      502;      Strobilanthes     flaccidi- 
folius  Nees  21,  502. 

Assaorta,  Volksstamm  in  Eritrea  26,  326; 
Gräber  der,  für  gewaltsam  Getödtete  31, 
545. 

Assas,  s.  Gebel  Assas. 

Assos,  Schädel  von  28,  125. 

ALSsuän  (Ober- Ägypten) :  alte  Boga-Gräber 
30.  181;  Bega-Schädel-Maasse  30,  91; 
Kalkstein-Formation  21,  703;  anstehende 
Nilschlamm-Schichten  21,  706. 
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Assiimirari,  assNTischer  Könis:  32,  60. 

AssjTrer:  iiiAmericaS2,506;  Bui-gaulagen  der  32, 
291 ;  Canalbauten  der  32,  57 ;  Königsbilder 
der  32,  .37.  450.  455;  Kriege  gegen  die 
Chalder  32,  60.  61;  Opferstätte  der  32, 
87;  Residenz  der  32,  57;  Tui-tan  der  32, 
37;  s.  G-eographie. 

Assyrer -Reich  zur  Zeit  Asm-nasirpars  32,  466. 

Assyrien,  Grrenzland  der  Chalder  32,  33.  34; 
zusammengesetzte  Bogen  31,  228;  Bronze- 
Analysen  23,  354 ;  Bronzethor  von  Balawat 
23,  358;  Darstellung  der  Massage  28,  585 ; 
Fibeln  25,  387:  Gewichte  23,  515: 
„königliches  Gewicht"  21,  254;  Gewichts- 
stücke mit  Thierdarstellungen  23,  523;  In- 
schriften 32.  32.  34.  37.  46;  goldene 
Masken  23,  531;  Ruhebetten  29,  164;  s. 
Inschriften;  Königsbilder;  Ki-iegsberichte ; 
Nimrud;  Teil  Gash;  Thonplatten;  Zelm- 
Zeichen;  Ziffern. 

AssjTisch-chaldische  Inschi'rft  der  Stele  bei 
Kelishin,  Ai'menien  30,  523. 

Assyrische  Bauwerke,  grosse  Elle  als  Maass 
daran    21,    291. 

—  Figuren  und  Ornamente  in  Olympia  21,  304. 

—  Gewichtsstücke  21,  253.  634;  s.  Normal- 
Gewichte. 

—  Götter,  auf  Thieren  dargestellt  32.  42. 

—  Inschriften:  in  Ai-menien  33,  324 :  Sardiu-"s 
29,  302. 

Assyrischer    Gesichts  -  Typus    an    Figui-en    in 

Olympia  21,  304. 
Assyrisches    Gewichts-System:    Beti-äge    imd 

verschiedene  Formen  21,  253. 
Astas,  Bilqula-Sage  26,  300. 
Astform    als    Ornament    (Thou  -  Gefässe    von 

Caslau,  Böhmen)  21,  449. 
Asti-achan-Kaviar  22,  222. 
Astragali:  von  ßesinghy  (Kabardä,  Nord-Kau- 

kasien)  22,  447;   von  Tschmy  in  Ossetien 

(Nord-KaukasienJ  22,  432. 
Astragalus  axenarius  23,  790. 
Astrolabe-Bai  in  Neu-Guinea,  Photogi-aphien 

der  Papuas  von  der  28,  568. 
Astrologie:  s.  Ch'ol-k'ih;  Tage. 
Astronomie,     altmexikanische    30,    347;     der 

ßabylonier  21,  321.  28,  446. 
Astronomische   Insclu-ift   auf  Rhodos  mit  auf 

die  Kreiserntheüung  bezüglicher  Bemerkimg 

28,  449. 

—  Instrumente,  s.  Photographien. 

Asur  und  Chaldis,  im  Kampf  um  die  "Welt- 
herrschaft 28.  327. 


Asumäsirabal,  assyr.  HeiTScher  32,  36;  Canal- 
bau  32,  57;  Inschrift  32,  38.  46. 

Asurnasirpal-Inschrift  32,  449. 

Asymmetrie  der  Extremitäten  29,  115;  des 
Schädels  von  Leibuiz  34,  477.  481;  an 
Verbrecher-Schädeln  26,  128. 

Aszlaker  Schussbezh-k  (Ost-Preussen) ,  s.  Drusker 
Forst. 

Atabegen-Strasse,  alte,  in  Persien  28,  300. 

Atacama,  Chile,  Mineralien  32,  491. 

Atach.  Festungsi-uine,  Ai-menien  32,  463. 

Atakpäme-Frauen,  Togo,  Haarproben  26,  182. 

Atas  (Negritos)  von  Süd-Luzon  23,  436. 

Ataschukin  (Aul  in  der  Kabardä,  Nord- 
Kaukasien):  Gräber-Funde  (Bronze,  Kupfer, 
Thon-Geräth,  Perlen)  22,  453—458; 
Schädel  22,  458—460.  465—466. 

Atavismus:  bei  Polymastie  21,  436.  438.  439. 
440.  443;  der  Verbrecher  26,  118. 

Aterrados  (=:  Sambaquis)  im  Gebiete  der 
Guato  34,  80. 

Athapasken,  Nord-America  26,  557;  s.  Atta- 
pasken. 

Athapaskische  Stämme  (Fräser  River)  zui- 
selischen  Sprachfamilie  22,  31. 

Athen  (Griechenland):  ehemalige  Piu-pm-- 
Fabrication  auf  der  Georgs-Inscl  21,  240; 
Fluid  eines  azaxr^p  21,253;  Zwerg  24,  541. 

—  (altes):  Handelsbezielumgen  zu  Ägina 
imd  Euböa  21,  265.  266;  Zusammen- 
hang der  antiken  Gewichte  und 
Münzen  mit  denen  in  ßabylonien, 
Lydien,  Euböa,  Rom  21,  267;  steinerne 
Normal-Gewichte  21,  257.  258.  266.  630; 
Neuordnvmg  der  Maasse  und  Gewichte: 
(dm-ch  Solon)  21,  265.  (im  2./3.  Jahrb.  v. 
Clu-.)  265;  ägmäische  Mine  21,  265.  268; 
kai-thagisches  Gewicht  21.  281 ;  Messimgeu 
am  Nike -Tempel  21.  299;  Hafen-ZoU. 
Marktgefälle  und  procentualer  Abzug  21. 
270;  Münzprägung  und  Prägeschatz  21, 
269;  s.  Athenisches  Stadion. 

Athena  Alea  (griech.  Göttin):  Reste  ihres 
Peripteros-Tempels  bei  Tegea  (Arkadien) 
21,  415. 

Athene  (griech.  Göttin):  Schärpenform  ilu-er 
Aegis  22,  471.  472;  s.  Athena. 

Athenisclies  Stadion  21,  299. 

Atlmiungsgifte  26,   274. 

Athmungs-Typus.  abdominaler  und  tlioracaler 
33,  210. 

Atjeh  (Sumatra)  21,  122;  „Beri-Beri"-Kiank- 
heit;      Fieber-Klima      21.      122;      Krieg- 
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füknmg,  Soldatenlpbon,  Befestigimgeu 
(benting)  21,122;  Photographien  (Grab - 
Denkmal  imd  Haus)  22,  225.  226;  leichte 
HeUbarkeit  der  Syphilis  22,  226;  Waffen- 
modelle 25,  61. 

Atjelier,  Sumatra,  Anthropologie  der  24,  215. 

atl  tlachiuolli,  Hieroglyphe  34,  450. 

Atlas,  anatomischer,  vonLaskowski  27,  528; 
•  photographischer,  von  Philippinen- 
Schädeln  21,  49;  sibirischer  Alterthümer 
26,  149;  südamerikanischer  21,  355;  vor- 
geschichtlicher Befestigmigen  in  Nieder- 
sachsen von  A.  V.  Opp ermann  21,   108. 

Atlas  und  Hinterhaupt,  verwachsen  bei  einem 
Guanche  und  an  einem  Norquin- Schädel 
26,  451 ;  verwachsen  bei  Verbrechern  26, 129. 

Atlas-Gebü-ge,  Zwerge  27,  526. 

Atlas-Gewebe  weder  vor-  noch  frühgeschicht- 
lich 21,  235. 

Atmosphärilien:  Einwirkung  auf  Feuerstein 
21,  710;  s.  Verwitterung. 

Atrophie:  des  Alveolarfortsatzes  imd  des 
Gaumens  (Schädel  von  Besinghy,  Nord- 
katikasien)  22,  452;  der  unteren  Extremi- 
täten eines  Mikrocephalen  33,  349;  des 
Gaumens:  Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos- 
Gebiet)  21,  775;  mangelhafte  Avisbikhmg 
des  Kinns  an  Tenimber-Schädeln  (Malay. 
Arcliipel)  21,  173.  174.  176.  (als  pithe- 
koides  Nebenmerkmal)  177;  der  Tubera 
parietalia  an  nordargentinischen  Schädeln 

26,  407;  des  Unterkiefers:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Jnseln)  21,  174;  s.  Hemi- 
atrophia  facialis;  Kiefer- Atrophie. 

Atschin  (Nord-Sumäti-a)  22,  498;  s.  Atjeh. 

Atschinsk,  Sibhien,  Bronze -Dolch  27,  252, 
255.  257;  Bronze-  und  Kupfer-Dolche  27, 
253;  Bronze-Messer  27,  249;  Eisen-Dolch 

27,  266;  Kupfer-Dolch  27,  262;  Kupfer- 
vmd  Bronze-Dolche  27,  253. 

Atsi,  Indianersage  25,  460. 

Attapasken  hi  Oregon  23,  159;  s.  Athapaskcn. 

Attendorf,  s.  Menschenknochen. 

Attica :    babj'lonisch-ägyptisches    Gowiclit   21, 

262;  Sarkophage  in  einem  Tiunulus  26,  118. 
Attila's    Sitz :     die     Haiuburg    (Nieder-Öster- 

reich)  21,  717/718. 
Attisch:  Fuss  (Längenmaass)  21,  302. 
—  Hiindelsmino       mit      dem     Zuschlag     21, 

265.   268;   Werth   in    ägypt.  Lotheii  u.  in 

Grammen  21.  268;  s.  a.  Eiiböiscli-iittisclu' 

Mine. 


Attisch:  Hoh.h3iaass  Metretes  21,  645. 

—  Mine  22,  92;  s.  Attische  Handels-Mine; 
Attisch-Eüböische  Mine;  Attisch-römische 
Mine;  Solonisch-attische  Mine. 

—  Wolle:  ihi-e  natürl.  Farbe  21,  238. 

Attisch-euböisch:  Elle:  21,  298;  Fuss  (Längen- 
maass) 21,  298 ;  Mine  21,  266.  (KönigHche 
Foi-m)  21,  280;  s.  Euböisch  -  attische 
Mine. 

Attisch-römisch:  Elle  und  Fuss  21,  301.  314. 
(bildlich  dargestellt)  318;  Mine  der  Kaiser- 
zeit 21,  276.  283. 

Attys  s.  Sonnengott. 

Atzendorf,  Zonen-Schnm-becher  32,  263. 

Au,  bei  Hammerau,  Bezirk  Traunstetn,  Ober- 
Bayern,  Knochengeräthe  29,  322;  neo- 
lithische  Funde  29,  319. 

Aü,  Zwergvolk  Africa's  25,  186. 

Aubin-Goupil'sche  Sammkmg  mexikanischer 
Bilderschriften  25,  44,  46. 

Auctionen,  s.  Versteigerungen. 

Auerhalm  in  der  Mythologie  21,  462. 

Auerochs,  s.  ßos  primigenius;  Ur;  in  Däne- 
mark 32,  585. 

—  -Knochen  von  Caslau  (Böhmen)  21,  445. 
453. 

Schädel  mit  Feuerstein-Speerspitze  in  Ost- 

preussen  23,  755. 

—  -Zähne  m  kaukasischem  Grab  25,  383;  s. 
Wisent. 

Aufbewalirungsuiittel  füi-  präliistorische  Ge- 
webe und  andere  Altsachen  21,  242. 

Auferstehungs-Glaube  bei  Australiern  33,  524; 

Auffiudmig  von  3  menschlichen  Skeletten, 
der  paläolithischen  Zeit  in  einer  Höhle 
der  Balzi  rossi,  Riviera  24,  288. 

Auffordenmg,  s.  Aufruf. 

Auffülu-iuigen,  schwin<lelhafte,  der  „Wa- 
kamba" -Neger  in  Berlin  22,  404. 

Aufgabe  der  Anthropologie  26,  504. 

Aufhängung  von  Ex-voto's  (Haar -Locken, 
Tuch-  usw.  Fetzen)  an  Bäumen  in  Mexico 
21,  668. 

Auflage,  8.  Steuer. 

Anflösmig  der  Hörner  des  Rindes  im  Wasser 
21,   244;  s.  a.  Zerstönmg. 

—  des  Anthropologischen  Vereins  der  West- 
Priegnitz  in  Lenzen  21,  729.  763;  des 
Museunisvereins  in  München  21,  521. 

Aufnahmeblättor  für  anthropologische  Messung 
und  B(>schr(>ibuiig  (vgl.  17,  99):  von  Ein- 
geborenen des  Malay.  Archipels  21,  127. 
128-147. 
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Aufnahmen,  antiu-opologische :  der  HHm. 
Stuhlmanu  und  Simon  aus  Ost-Africa  37, 
656:  aus  Togoland  27,  678;  im  Hinter- 
lande von  Togo  26,  164. 

—  der  Haar-  und  Augenfarbo  bei  albanesi- 
schen  Schulkindern  26,  562.  27,  796. 

—  Individual-  aus  dem  Malay.  Archipel  21, 
123. 

—  s.  Aufnahmeblätter ;  Individual- Aufnahmen ; 
Photographien ;  Photographische  Auf- 
nahmen. 

Aufrechtgeheu  des  Pithecantlu-opus  27, 
733. 

Aufruf  ziu'  Ei-richtuug  eines  Ehren-Denkmals 
für  Joh.  Gottl.  Fichte  33,  192;  ziu-  Gi-ün- 
dung  der  Berliner  Gesellschaft  f.Anthrop.21 , 
649 ;  zur  Gmndimg  der  Deutschen  Antlu-o- 
pologischen  Gesellschaft  21,  587.  649. 
714;  zur  Rettung  der  Kafirs  im  Hindu- 
kusch 28,  26;  Pro  Petinesca,  Schweiz 
•32,  172;  über  die  Verzeichnimg  der  in 
Sachsen  vorkommenden  •  Alterthümer  33, 
412;  zur  Wiederherstellimg  der  Univer- 
sitätsbibHothek  in  Toronto  (Canada)  22, 
353;  zm- Sammlung  volksthümlicher  tJber- 
hefeiimgen  31,  747;  für  Sammhmgen  zur 
jüdischen  Volkskimde  28.  583. 

Aufschrift,  s.  Inscluift. 

Aufstellung  des  Hand-Skelets  26,  32. 

Auftreten,  erstes,  des  Leichenbrandes  im 
Norden  24.  141. 

Augen  der  Aino  33,  176;  eines  Alur, 
Ost-Africa  27,  665;  der  Apmages- 
Indianer,  Brasilien  31,  650;  der 
Bayani,  Ost-Aüica  27,  664;  der  Diggani, 
Ost-Africa  27,  663;  der  Dmka  27,  153. 
663;  der  Dschagga  27,  661;  grosse,  des 
Dualla-Knaben  (Kamerun)  23.  281;  der 
Indonesier  32,  397;  der  Jakoons  28,  148; 
blaue,  der  Juden  und  Littauer  in  Kosche- 
dary  28,  480;  der  Littauer  23,  776.  781. 
782;  eines  Mbissa,  Ost-Africa  27,  655;  der 
Mpäi,  Central-Africa  27,666;  von  Niloten. 
Ost-Africa  27,  661;  bei  Samoanern  22, 
389.  390;  künstliche,  peraanischer  Mumien 
24,  504.  25,  265;  in  Gestalt  von  Rauten 
an  einem  altpemanischen  Holzgeräth  28, 
567;  s.  Arcus  senilis;  Ausbohren;  Farbe; 
Gesclilitzte  Augen;  L-is;  Plica  interna. 

Augenbrauen  und  Brauen -Sclirainke  bei  den 
Chinesen  21,  495;  s.  Augen -Schminke: 
Brauen-Bogen;  Brauen-Schminke;  Brauen- 
Wulst. 


Augenbrauen-Schmink(^:Usma-(Isatis-)blätter- 
Saft  in  Tui-kistän  22,  47 ;  s.  Augenschminke ; 
Brauen-Schminke. 

Augenfarbe  albanesLscher  Schulkinder  26,  562. 
27,  796;  der  Kinder  in  der  Karolinen- Anstalt 
zuHorn(Lippe-Detmold)  22, 474 ;  böhmischer 
Schulkinder  21,  216;  im  östl.  Malay. 
Archipel  (Wetter)  21,  670;  d.  Apoyaos  von 
Galanassan  (Nord-Luzon)  21,677;  Vü-chow's 
Statistik  21,  332.334;  d.  Wei-Knaben  Kui 

21,  764;  s.  Albinismus;  Blauäugige;  Iris- 
Farbe;  Vü-cliow's  Statistik. 

Augen-Form:  häufig  ge.schlitzt  bei  den  Apoyaos 
von  Galanassan  fNord-Luzon)  21,  677;  ver- 
schiedener Völker-Rassen  33,  186. 

Augenlieükrmde,  altes  Lehrbuch  über  23.  408. 

Augenliölüen :  s.  Orbitao ;  vgl,  Chamäkonclde ; 
Hypsikonchie ;  Mesokonchie  usw. 

Augenkrankheiten:  Antimon  im  Alterthum 
als  Heilmittel  21,  336;  s.  Arcus  senilis. 

Augenlider,  bläulicli  gefärbt  bei  Togoleuten 
26,  185. 

Augenlose  Gesichts-Unien:  von  Golencin  (bei 
Posen)  21,  749;  von  Womwelno  (Ki-. 
Wirsitz)  21,  747—748. 

Augen  -  Ornament  auf  Schilden  von  Neu- 
Britannien  32,  501. 

Augen-Perlen  von  Ataschukin,  Kaukasus  22, 
457;  von  Tsclieghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  439.  443;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  426,  432. 

Augen-Salbe,  moderne  ägjqitische  (chemische 
Analyse)  21,  44. 

Augen-Schminke:  ägyptische  26.  465,  s.  Togo; 
altägyptische  21,  423.  424.  497;  moderne 
ägyptische  und  ehem.  Analyse  21,  44; 
alter  Gebrauch  üi  Ägypten,  West-Asien, 
Persien,  Indien  und  Cliina  21,  495; 
Gebrauch  in  Avaljien  (bei  Männern  und 
Frauen)  21,  424 :  Stift  aus  'Aden  (Arabien) 
zum  Aufstreichen  21,  424.  (s.  Augen- 
Stift);  sm^Tuische  21,  535;  Proben  aus 
Tanger,  Mokka,  Coustantinopel  und 
Kamiawat     (im     Hanrän)     und     Analysen 

22,  47;  „Augenschminko"  (hebräisch 
Kezia)  als  Xame  der  ältesten  Tochter 
Hiob's  21,  424.  |XB.  Der  Name  von 
lyyob's  Tochter,  r\])''':ip  Kesi'ä,  bedeutet 
nicht  „Augonscliminke",  sondern  „Zimmet- 
Rinde",  „Cassia";  dieses  letztere  Wort 
stammt  (durcli  gnechisches  xaa[a]ia)  vom 
semitisclicii  k<*si-ä.]:  s  Antimon;  Antimon- 
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Kollyiium;  Antimon-Pulver;  Augenwimpem- 

•  Schminke;  Bleiglanz;  Brauen -Schminke; 
Bratmstein ;  Kil  kalemi;  M!l;  Surma; 
Surmä;  Toz  surmöpi;  Ultramarin- 
Schminke;  Usma-Saft. 

Augenschutz  (Saraptschi)   aus  Haaren  26,  60. 

Augen-Skizzen  aus  Ost-Africa  27,  656. 

Augen-Stellimg :  Methode  zu  ihrer  Bestimmung 
21,  127;  auf  alten  Bildwerken:  schief 
{mongolisch)  in  altchinesischen  Hiero- 
glyphen, gerade  auf  altägyptischen  Holz- 
masken usw.  21,  496.  497;  schi-äge,  der 
Guato  34,  83;  etwas  schiefe  bei  einigen 
Tenimber-Insulanem  21,  170;  beim  Wei- 
Knaben  Kui  21,  764. 

Augen-Stift  (zum  Aufti'agen  der  Augenschminke 
hezw.  zum  Bestreichen  dos  kranken  Auges): 
aus  Aden  21,  424;  aus  Mekka  22,  47. 

Augen-Urne  (?)  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  755. 

Augenwimpern:  s.  Haar. 

Augenwimpern  -  Schminke  (Surma)  in 
Tm-kistän  22,  48;  s.  Augenschminke; 
Surma. 

Augenwinkel-Distanz,  s.  Kopfmaasse. 

Augit  als  Material  eines  Stein-Beils  22,  328. 

AüyoTtipayov  =  Butarch  (s.  d.)  21,  335. 

Augsbm-gischer   Fuss   (Längenmaass)   21,  299. 

Auguren,  Zeitrechimg  für,  Guatemala  21,  475. 

Augustenhof,  Ki-.  Wirsitz,  Posen,  Kupferbeil 
29,  239. 

Augustus:  Münzen  aus  der  Zeit  vor  Kaiser 
Augustus  im  Küstengebiet  der  Ostsee  23, 
223. 

—  -Tempel  in  Pergamon  21,  303. 

„Anken"  (Stelle  zwischen  Wand  u.  Dach) 
des  sächsischen  Hauses  als  Rauch-Abzug 
(Hinterpommern)   21,  617;  vgl.   „Ooken". 

Aul  Ataschukin,  s.  Ataschukin. 

Auleben  bei  Nordhausen,  Funde  32,  487. 

„Aulenloch"  (pommerisch)  =  Etdenloch  (s.  d.). 

Aune  de  Paris  21,  299. 

Aunetitz,  Typus  von  29,  44.   32,  258. 

Aureus,  römischer,  in  kavthagiscliem  Fuss  21, 
282. 

Auricular-Breite,  s.  Schädel-Maasse. 

Auricnlar-Dm-chmosscr:  Schädel  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  670. 

Auricular-Exostosen  bzw.  Hyperostosen  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel  (Cali- 
fomien)  21,  387.  391,  397;  s.  auch 
Hy]K'rostosis  dei-  Ossa  tymjjanica. 


Auripigment  s.  Arsenik-Erz. 

Aurith  (Kr.  West  -  Sternberg) :  im  südost- 
brandenbiu-gischen  Fund-Gebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.   22,  491. 

Ausbohren  des  Auges  als  Symbol  der  Kasteiimg 
und  Blutontziehimg  30,  359. 

Ausbrechen  und  Feilen  von  Zähnen  in  Ost- 
Africa  27,  659. 

Ausfallthore  in  altarmenischen  Festungen  24, 
480. 

Ausflug  nach  Bregenz,  Friedrichshafen,  Zürich, 
Bern  31,  477;  des  deutsch-österreichischen 
anthropolog.  Congresses  1889  nach 
Budapest,  Aquincum  usw.  21,  716.  717; 
nach  Eisleben  und  in  die  Grafschaft 
Mansfeld  32,  570:  nach  Holland  im  An- 
schluss  an  die  Versammlung  in  Dortmund 
34,  216.  269;  anthropologischer,  nach 
Neuhaldensleben  30,  592;  nach  Prenzlau 
34,  216.  270.  485;  nach  Stendal  und  Um- 
gegend 22,  413 — 415;  s.  ExciuTsion. 

Ausfulu-,  vgl.  Einfulu-;  Import. 

—  -Häfen  als  Eponymen  für  die  betr.  Waaren 
22,  223;  s.  auch  Astrachan-Caviar. 

Ausfüllung,  weisse,  der  Ornamente,  an  Stein- 
zeit-Gefässen  28,  357;  auf  Thongefässen 
verschiedener  Gegenden  27,  122,  aus 
Spanien  120;  s.  Einlagen;  Füllmasse; 
Harz;   Kalk ;   Thonerde. 

Ausfüllungs-Material  der  vertieften  Ornamente 
an  Thongeräth  29,  180. 

Ausgabe  der  urartischon  Koü-Inschriftcn  in 
armenischer,  lateinischer  und  französischer 
Sprache  von  Joseph    Sandalgian    33,    192. 

Ausgefeilte  Schneidezähne  beim  Sonnengott 
der  Maya-Monumente  32,  210. 

Ausgrabungen  24,  526;  in  Ägypten  23,  475. 
30,  181;  Ägypten,  unzulässige  Methoden 
27,  363;  und  la  Tene-Funde,  Alesia  26,  502; 
bei  der  Festung  Alexandi-opol,  Transkau- 
kasien  34,  238;  auf  Amiimi  (Schleswig) 
durch  Hm.  Olshausen  22,  275—279;  beiAni, 
Transkaukasien  34,  234;  in  Befestigungs- 
werken, Ankmu,  Hannover  25,  572;  von 
Auloben  bei  Nordhausen  32,  487;  bei 
Ballukaja,  Transkaukasien  31,  255;  in  der 
Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21,  339;  in 
Büma  32,  365;  in  Bitburg  (Reg. -Bez. 
Trier)  22,  353;  Bromberg  24,  241;  auf 
dem  Bnmholdis-Stulil  bei  Diü-kheim  a.  H. 
24,  564;  bei  Biinm,  Ki-.  Ruppin  27,  562; 
in  Bubastis  (Ägyi^ten)  21,  458;  am  Burt- 
neck'schen  See    und    auf  dem  Rinnekaln, 
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Livland  27,  556;  in  Butruir,  Bosnien  27. 
298;  von  Byrsa  und  pliönikische  Ruinen 
in  Nord-Africa  und  Malta,  Beil  von  Dahome 
33,  75;  in  Caporetto  und  S.  Lucia,  in 
S.  Pietro  al  Xatisone,  in  Castellieri  und 
Höhlen  25,  37;  Ct.  Bonsor's  bei  Carmona 
in  Spanien  32,  159;  in  Carnuntun:  (Xieder- 
Osterreich)  durch  den  Wiener  „Verein 
Camuntum"  21,  719;  in  Chajcar.  Guate- 
mala 27,  320;  am  Flusse  Chatschenaget 
und  Forschungsreisen  im  Kreis  Dshewan- 
schir 31, 243 ;  bei  Chodschali,  Transkaukasieu 
28,  77.  170.  30,  423;  in  Gepan  26,  373; 
in  Costa  Rica  29,  360;  auf  Cypern  28, 
344.  31,  29.  298;  in  Dalmatien  28,  469; 
im  Dane  werk  29,  458;  bei  Daschalti. 
Transkaukasieu  30,  416;  in  der  Gegend 
von  Driburg  27,  418.  634.  708;  in  den 
Gräften  bei  Dribm-g  28,  600;  bei  Ehestorf, 
Kreis  Zeven,  und  bei  Anderlingen,  Kreis 
Bremei-vörde,  Hannover  23.  157;  auf  dem 
Eichelsberg  bei  Waxweiler,  Eifel  27,  26; 
bei  Ellerboi-n  und  Ragow  (Xieder-Lausitz) 

21,  521;  in  Gebäl  (Palästina)  31,  528; 
germanischer  ßegräbnissstätten  zwischen 
Sieg  und  Wupper  26,  602;  auf  dem 
Glasinac  und  in  Sauskimost  27,  795; 
neue,  bei  Gülaplu,  Transkaukasieu  28,  398; 
in  Hawara,  Ägj^ten  27,  473;  in  Hessen 
am  Limes  vom  Grauen  Berge  bis  Butzbach 
25,  35;  in  Hinterpommera  29,  260;  von 
Hissarlik  26,  317 ;  von  Hügelgräbern  in 
der  Haai-storfer  Fehbnark  29,  308;  in 
Honduras  32,  567;  der  Hünen-  oder 
Frankenburg  au  der  langen  Wand  bei 
Rinteln  a.  W.  29,  369;  bei  Karfreit 
(Caporetto)  im  Österreich.  Küstenland  21, 
478;  auf  dem  Berge  Kasna-Tapa,  Trans- 
kaukasieu 34,  225;  im  Kaukasus  32,  44; 
erfolglose,  in  Kreta  21,  414 ;  in  Kurd 
(Süd -Ungarn)  22,  99;  Kurgan  Ssii'cha- 
"wande,  Transkaukasieu  28,  102 ;  Latene- 
Umenfeld     bei     TangeiTaünde    (Altmark) 

22,  308;  bei  Leetze,  Altmark  23,  682: 
Leichen  von  Halemaheira-Arbeitern  aus- 
gegraben auf  Bat] an  (Malay.  Arcliipel) 
und  nach  der  Heimath  mitgenommen  21, 
672;  in  Lengj-el  (Süd-Ungarn)  22,  97. 
98.  101;  von  St.  Lucia  24,  287;  in  St. 
Lucia  und  Istrien  23,  31.  691;  bei  MaeWd 
27,  119;  unsystematische  französische,  bei 
Manthaeia  21,  415-  bei  Maria  Piain  28, 
584;  am  Gast  eil  Marköbel    25,    35;    beim 


Dorfe  Metschetli,  Tran.skaukasien  34,  224 ; 
auf  der  Moorschanze  bei  Quedlinburg  29, 
140;    neue,    in    Oberflacht,    Württemberg 
24,    509;    in    Oberfranken    28,    408;    bei 
Oberkietz  bei  Oderberg  i.  d.  Mark  29,  595; 
in  Ost-Preussen  1888:  21,  522;   in  Pagan 
32,  383;  in  Pompeji  und  Süd-Etrurien  26, 
195;  russische  29,  462;  an  der  mongoUschen 
Seite  der  Sajanischen  Bergketten  21,  744; 
in   Salona.   Dalmatien   27,   646;    in    Scha- 
miramalti  34,  125;    in  Schamiramalti    bei 
Vau  und  neue  Forschungsreisen  in  Cappa- 
docien  33,  348;  auf  dem  Schlackenwall  im 
Ober-Uckersee  34,  272;  bei  Schlau,  Bölmien 
27,  459;    bei  SchHeben  27,  478;  Schlie- 
mann"s    Grabungen    in    Hissarlik:    (1882 
und  1890)  22.  332.  333.  335.  336.  337.  338. 
339;  (im  Jahre  1890)  22,  350-352. 395—396. 
468—470;      (in       Hissarlik       gesammelte 
KonchyHen)    22,   470—471;   s.   auch  Ägis; 
Hissarlik;      Troja;     Schliemann's     und 
Virchow  's  Grabungen  an  den  Kegelbauten 
bei     Medinet-Mahdi     (Fayüm)     21,     710; 
Schliemami's  Grabungen  dort  21,  713;  bei 
Schuscha,    Transkaukasieu    31,    290;    bei 
Schuscha  am  Wege  nach  Daschalti  in  der 
Nähe  des  Forstwächter-Häuschens  30.  292 ; 
südlich  von  Schuscha  an  der  Eriwanschen 
Poststrasse  30,  290;    beim  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen  24,  84.  (faunistische  Er- 
gebnisse) 24,    534;    von    Grabhügeln    bei 
Seddin     32,     70;     in    Sendschirli    (Nord- 
Sj-rien)  22,  472.  23.  490.    26,   319.    Fort- 
setzung   der    32,    301.    neue,    durch    das 
(alte)  Orient-Gomite  33,  348;  s.  Sendschirli; 
beim  Dorfe  Serti,  Transkaukasieu  31,  287; 
im    Burglelm    bei    Steinkirchen    (Xieder- 
Lausitz)  21.  517;  bei  Syracus  23.  410;  am 
Taunus  25,  34 ;  auf  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  527.  571.  578;  in  Transkaukasieu    27, 
147 ;  neue,  und  archäologische  Forschungen 
in  Transkaukasieu  30,  416.  31,  243.  33,  78. 
34,  137.  221;   letzte  in  Troja  27,  279;  in 
Ungarn    24,    569;    bei    Urmia    in   Persien 
32,     609;     auf    der    Wittekindsburg    bei 
RuUe    im    Osuabrückschen    23.    249;    bei 
Worms    29,    468;     römischer    Gräber    in 
Worms    28,    568;    s.   Aphrasiab;    Archäo- 
logische Ausgrabungen;  Coban;  Costa  Rica; 
Cypern;    Elisabethpol;     Funde;    Helenen- 
dorf;   Helgoland;   Heisterburg;    Hissarlik; 
Kurgane  ;  Malacca;  Marocco  ;  Minussinsk  ". 
Nachgrabungen;  Ruinenstadt;  Sendschirli; 
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Süd-Ameiica;  Transkaukasien ;  Unter- 
suchungen. 

Ausgrabungs-  Expedition,  trojanische  25,  369. 

Ausgrabungs-Instrument    von  Voss  23,    242. 

Ausguss,  schnabelförmiger  an  prähistorischen 
Gefässen  aus  Pereien  32,  610. 

Auslaugungs-Prozess  der  Eisen-Altertliümer 
34,  428. 

Ausmahmg  der  Havisdiele  eines  liannö versehen 
Banernliauses  28,  589. 

Austnünzung,  s.  Münzprägung. 

Ausraubung  altisländischer  Gräber  28,  29; 
transkaukasischer  Gräber  26,  236. 

Auslastung  für  Tropem-eisen  25,  180. 

Aussatz:  im  Alterthum  31,  205;  Vorgeschichte 
des  31,  205;  in  America,  in  präcolum- 
bischer  Zeit  27,  305.  365;  Nachrichten 
über  den,  in  alten  americanischen  Quellen 

29,  609;  bei  den  Konde  25,  295;  s.  Lepra; 
Leproserie. 

Aussätzige  bei  altmexikanischen  Festen  29, 
611. 

Ausschliessung  Topinards  aus  der  anthi'O- 
pologischen  Gesellschaft  24,  118. 

Ausschuss-Mitglieder  der  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie,  Ethnologie  und  Ur- 
geschichte 31,  3.  739.  32,  3.  33.  3.  34,  3. 

Cooptation  31,  645.  34,  484. 

Wahl  der  31,  79.  32,  67.  33,  32.  34,  46. 

—  —  Wahl  des  Obmannes  usw.  34,  259;  s. 
Obmann. 

Aussig  (Böhmen) :  menschliche  Gebeine  und 
Steinsachen  aus  diluvialen  Schichten  21, 
404;  La  Tene -Zeit-Gräber  21,  454;  s. 
Herbitz,  Türmitz,  Wicklitz. 

Aussprache  todtor  Sprachen  31,  503. 

Ausstattung,  innere,  chaldischer  Gebäude  27, 
612. 

Ausstellraig  americanischer  Alterthütner  im 
Leipziger  Museum  f.  Völkerkunde  21, 
589.  590;  amerikanistische  in  Madrid  23, 
434;  archäologische  in  Moskau  23,  416; 
von  Aschanti  und  Javanorn  im  Feenpalast 

30,  126;  von  Bauern-Sclnnncksachen  dos 
Museums  für  die  deutschen  Volkstrachten 
usw.  33,  393;  in  Berlin  30,  229;  für 
Frauen-  und  Kinderpflege  in  Berlin  29, 
483;  der  bosnischen  Industrie-Schulen  29, 
163;  in  Brüssel  29,  27;  in  Budapest  28, 
498.569;  California  Midwintin'Intin'uational 
Exposition  in  San  Francisco  25,  363.  542; 
in  Chicago  25,  28.  226.  285.  542;  deutsch- 
antlu-opologische,  Chicago  (1893)  24,  241; 


in  Chicago ,  deutsch  -  ethnograpliische 
prämiirt  26,  195;  chinesischer  Kunst- 
schätze luid  Bücher  21,  355;  estnische 
28,  493;  czechoslavische  etlinographische 
in  Prag  27,  351.  422.  458;  etlmographische 
aus  Dahome  23.  66;  internationale,  ethno- 
graphische 24,  446;  ethnologische  afrika- 
nische 23,  485;  geographische,  Bern  (1891) 

23,  23;  für  Länder-  und  Völkerkunde  24, 
293 ;  lettische  28,  493  ;  in  Moskau  24,  117  ; 
Nalu'ungsmittel-  in  Berlin  (Betheiligung 
des  Trachten-Museums)  29,  359;  in  Nürn- 
berg 28,  569 ;  Pander's  Ausstellung 
chinesischer  Ai-tefacte  und  Bücher  21, 
355;  in  Riga  28,  481;  sibirisch-uralische 
für  Wissenschaft  und  Gewerbe  in  Jekaterin- 
bm-g  1877  22,  138;  sibirische  in  Moskau 
25,  311;  in  Stein  a.  Rh.  28,  502;  einer 
südasiatischen  Sammlimg32,365;  Trachten- 
und  Costüm-,  Neuwied  a.  Rh.  30,  262; 
Transvaal-  29,  238;  wissenschaftliche  in 
Wien  26,  245;  s.  Berlin;  Cliicago;  Indien; 
Nahrangsmittel  -  Ausstellung ;  Orang-Utan ; 
Pariser  Welt -Ausstellung;  Sonder -Aas- 
stellung. 

Ausstellmigsdorf  in  Budapest  28,  501.  571. 

Aussterben  der  Bewoluier  der  Anachoreten- 
Inseln  34,  131. 

Ausstich -Bestattungs- Gräber  in  Transkauka- 
sien 34,  143  ff. 

Austausch   der   Schi-iften,   s.    Tausch- Verkelir. 

Austern,  in  den  Sambaqui  30,  456;  römische, 
in  den  Carnuutuni-Sanunluugen    21,    719. 

Austral-Asieu  26,  138;  Gründung  der  anthro- 
pologischen Gesellschaft  28,  299;  s. 
Melanesien;  Melanesisch  -  polynesische 
Elemente;  Neu-Britanuieu;  Neu- Guinea ; 
Neu -Irland;  Neu -Seeland;  Polynesien; 
Samoa;  Südsee;  Tonga. 

Australien,  Bedeutung  für  die  Heranbildung 
des  Menschen  aus  einer  niederen  Form 
33,  328.  34,  104;  Beschneidmig  25,  286; 
Carolinen- Äi'chipel,  Beiträge  zur  Kenntniss 

24,  214;  Ehebruch  und  Ehegesetze  25, 
288;  Forschungen  auf  Samoa  27,  326; 
Inselwelt  24,  220;  rothgefärbte  Knochen 
30,  75;  Leichengift  an  Pfeilen  26,  280; 
linguistische  Probleme  31,  499;  Nissan 
(Salomon-lnsel),  Pfeile  24,  294;  Photo- 
gi-a])hion  von  Eingeborenen  25,  289; 
Polynesien,  sechsfiugrige  Menschen  auf 
den  Sandwich-Inseln  27,  268;  Rites  and 
customs  of  the  A])Origines  25.  286;  Samo- 
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aner  iu  Berlin  27,  673;  melanesische  und 
mikronesische  Skelette  27,  363;  Waffen 
von  Eingeborenen  22,  177. 
Australien,  s.  Admiralitäts-Inseln ;  Anachoreten ; 
Anthropologie;  Ai-ünta;  Baum  -  Gräber ; 
Begräbniss -Plätze;  Beigaben;  Bemahmg; 
Bemalimg  von  Schädeln ;  Bestattungs- 
Gebräuche;  Bismarck-Archipel ;  Blumen- 
schmuck; Brachycephalie ;  Buschfeuer; 
Cap  York;  Capacität;  Corrobboree; 
Deformation;  Duke  of  York-Inseln;  Eis- 
zeiten; Erdbeben;  Feuer;  Feuermachen; 
Feuerzeug;  French- Inseln;  Götzenbild; 
Grabstöcke;  Grasfeuer;  Gyps  -  Abgüsse ; 
Helme;  Hermit-Inseln ;  Hocker-Bestattimg; 
Hypsicephalie ;  Klima;  Leichen  -  Ver- 
brennung; Maasse;  Malack;  Maori; 
Marege  (Volksstamra) ;  MarshaU-Liseln; 
Mesocephalie;  MetamoqDhosen ;  Mica- 
Operation;  Misclilinge;  Mullas;  Mumi- 
hcation;  Myositis;  Nannocephalie ;  Narryn- 
geri;  Neu-Britannien ;  Neu-Guinea;  Neu- 
seeland; Oceanien;  Ornamente;  Os  Incae; 
Paradoxen;  Parkingees;  Photographien; 
Point  Essingtou;  Polynesien;  Pongo; 
Pygmäen;  Rasse;  Reise;  Rothfärbvmg; 
Rothfärbimg  von  Schädeln;  Rotliliaarige ; 
Sage;  Schädel;  Sepulcral-Gebräuche ;  Su- 
tura;  Tanzfest;  Tasmanier;  Taui;  Tropen; 
Ureiageborene ;  Vegetation;  Verbrennimg; 
Victoria;  Wal;  Zwerge. 

Australier,  Australische  Stämme:  Ausbreitung 
imd  Verwandtschaft  im  südöstlichen  Malay. 
Ai'chipel  21,  158;  Beziehungen  zu  den 
Alfuren  21,158;  s. Marege;  Point Essiagton; 
Haar  der  28,  528;  lebende,  in  Berlin  28, 
528;  Maasse  28,  529;  Platykuemie  der 
27,277;  s. Nasenschmuck;  Schmuck-Narben. 

Schädel  29,  88.  508;  Exostosen  29,  515; 

Indices  29,  512.  517 ;  und  Pithecanthropus 
im  Museum  zu  Leiden  27,  649. 

—  -Skelette,  Museum  zu  Leiden,  Messungen 
27,  655. 

Australische  Mission  auf  den  Bismarck-lnseln 
29,  53. 

Austrinken  des  Fasses,  Hochzeitsgebraucli  in 
der  Cassubei  28,  366. 

Auswanderung,  s.  Wandemngen. 

Autochthone,  s.  Eingeborene. 

Auvernier.  atii  Neuenburger  See,  Schweiz. 
Bernstein  a.  e.  Skeletgi-abe  23,  303;  Ge- 
webe usw.  aus  den  Pfahlbauten  21,  228; 
Kämme  31,  173;  Reconstruction  der  Büste 
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einer  steinzeitlichen  Frau  30,  496;    Stein- 
kistengrab,  Photographien  25,  429. 
Ava,  indische  Naturkarte  von  23,  720. 
Avauton    (Frankreich;:    getriebenes    goldenes 

Gefäss  ?  (sogen.  „Hut")  22,  294. 
Avaren  verwüsten  Friaul  21,  379. 
AVCISSA,  Inschrift  auf  fnilirömischen  Bronze- 

fibehi  29,  286. 
AuyoTdpaxov  =  Butarch  (s.  d.)  21,  335. 
Avis  spelaea  m agna  (Cygnus?) :  fossiles 
Humerus-Fragment    von    Thiede    (Braun- 
schweig) 22,  364. 
Avon-du-poids  Gewicht  in  England  21,277.283. 
Awadh     (englisch     corrump.     „Oudh";     alter 
Name  Ayödhyä),  lil.  Ruinenstätte  und  neue 
Stadt    in    den   sogen.  Nordwest-Provinzen 
Britisch  -  Ostindiens  :       anthropometrische 
Forschungen  22,  254;  Umhang  eines  Räma- 
Pilgers  22,  613. 

Awater  f  26,  37.  546. 

Awi'ky'enoq-lndianer,  Sagen  der  25,  444. 

Awo  (Baimiwoll-Stoff  der  Aueho  in  Togo)  21, 542. 

Axayacatl,  König  von  Mexico  25,  45. 

Axt,  Äxte :  eiserne  Axt  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  346;  aus  Elclihorn  von  Willen- 
berg, West-Preussen  23,  426;  Kommando- 
Axt  aus  Bronze,  Dänemark  27,  567; 
Rimmugj'gur  auf  Island  26,  83;  mit 
Schaftrille,  Meldorf,  Schleswig  -  Holstein 
27,  140;  aus  polirtem  Stein  aus  Italien 
32,  545;  s.  Aniphibolitschiefer-Axt ;  Axt- 
Hammer;  Bronze-Axt;  Doppelaxt;  Eisen- 
axt ;  Eisen-Streitaxt ;  Flint-Äxte ;  Francisca ; 
Knochen-Axt ;  Kupfer-Axt ;  Pi-unk-Axte  ; 
Sclunal-Axte ;  Stein-Axte. 

Axtblatt,  eisernes,  von  Island  25,  593. 

Axthamnier,  durchbohrter,  aus  dem  untersten 
Theile  einer  Edelhirsch-Geweüistauge,  ge- 
fimden  im  Neckarbett  bei  Ladenbiu-g  31, 
572;  aus  Flint  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  472.  473. 
474;  aus  Stein  von  Görbitzsch  29,  443; 
mit  Schaftrille,  Gross-Grabe.  Kreis  Mülil- 
hausen,  Prov.  Sachsen  27,  139;  s.  Beile; 
Steinhämmer;  Steinwerkzeuge. 

Aye  -  aye  -  Weibchen,  s.  Chiromys  mada- 
gascai'ensis.    . 

Ayisana,  Eingang  zu  der  „Welt  der  Todten" 
bei  westafrikanischeu  Negern  34,  248. 

Aymara-Art  der  Schädel-Deformirung  32, 548 

Ayödhyä,  s.  Awadh. 

Azara  prisca  in  brasilianischen  Sambaquis 
25,  193. 
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Azimba-Stanmi,  Ceutral-Africa.  Messer  und 
vergiftete  Pfeile  30,  479;  Orakel  30-,  478; 
Gebräuclie  bei  Eintritt  der  Geburt  und 
Pubertät  der  Mädclieu  30,  479.  480; 
Geschlechtsverkehr  der  Mädchen  30,  480; 
Pubertäts-Ceremonie  30,  479. 

Aziniba-Weiber,  Sittsamkeit  der  30,  481. 

Azteken,  augebliche,  Maximo  und  Bartola  23, 
278.  370.  869.  33,  348;  Nackt- Aufnahmen 
349.  440;  eigenartige  Form  des  Sitzens 
bei  den  beiden  sogen.  34,  32;  s,  Nordpol. 

Azteken-Mikrocephalen,  älteste  Naclmcht  über 
die  34,  219. 

Azteken-Spiegel  aus  PjTit  26,  378. 

Aztekische  Alterthümer  im  Museo  Nacional 
zu  Buenos  Aü-es  24,  118. 

„Aztekischer'-  Stamm,  s.  Mexicauischer  Stamm. 

Baal,  Gebete  an,  in  Africa  25,  292. 

Baalkiütus  in  Zimbabye  25,  293. 

Bäbar,  Babber  (Malayischer  Archipel):  A.  Bässler 
dort  21,  121.  22,  497;  Bässler's  Photo- 
graphieen:  (angekündigt)  21,  121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668. 

—  -Insulaner:  antlu'opologische  Aufuahme- 
Blätter  21,  138—139.  (hellere  Hautfarbe) 
162.  (Kopf-  u.  Körper-Maasse)  153^155. 
(Kopffoi-men)  165 — 166.  (Körper- Grösse) 
168.  (Messungen  und  Haar-Proben)  126  ff. 
(Photogi-aphieen  eingesandt)  121. 

Babas,  Steinfigm'en  in  West-  und  Ost-Preussen 
23,  747.  764;  in  Sibmen  itnd  der  Mongolei 
23,  421;  ihre  Verbreitung  23.  422;  aus 
Lelmi  und  Stein  23,  422. 

Babassi,  Zwergvolk  Africa's  26,  186. 

Babber,  s.  Bäbar. 

Babbin,  Pommern,  Brouzefunde  23,  850. 

BabenbergbeiSclLleife,Lutkenwohnuug25,370. 

Babil,  Armenien  32,  449;  Insclu-ifteu  32,  38; 
Keil-lnschrifteu  31,  596;  Stein-Sculpturen 
•  31,  412.  414. 

Babin,  C,  Mitglied  der  1890er  internationalen 
Conferenz  in  Hissarlik  22,  332.  334. 

Babiua  gora  bei  Schleife  25,  370. 

Baboquivari,  Borg-Gruppe  in  Ai'izona  (Nord- 
America):  Schauplatz  vieler  Kämpfe; 
Opfer-Hölüe  am  B.-Pik  21,  666. 

Babylon,  Beziehungen  zwischen  Zeit-  und 
Raummossung  27,  434;  alte  Gewichte  28, 
438;  Gewicht  und  Holdmaass  27,  434. 
Gewichtsnonn  26,  188;  Gold-  und  Silbor- 
gewichte  26,  190;  Leichenbestattuug  24, 
176;  s.  alt-babylonisch. 


Babylonien:  uralte  Cultm- -  Verbindung  mit 
Ägy^pten  21.  246.  (alter  Edelmetall-  und 
Edelstein-Verkeln-  mit  Ägypten)  251.  272. 
(älteste  Gold-  u.  Silber  -  Prägimg)  257. 
(Zusarumenliang  des  Münz -Systems  mit 
dem  in  Lydieu,  Euböa.  Athen,  Rom)  267. 
(Doppelwäln-ung)  249.  251.  254.  (Süber- 
wälutmg)  250.  (Heimath  der  antiken  Maass- 
usw.  Systeme)  246.  (ob  Heimath  allei- 
Maasse  und  Gewichte)  259.  260. 

—  Maass-System  (metrisches  System)  21, 
324.  (Entstehung)  319.  (Dimensionen  der 
menschl.  Gliedmaassen  als  Gnmdlage)  322. 
(Wandeiimg  des  Systems)  245 ff.  (nach 
Osten)  327.  328;  (VerhältuLss  des  ägyp- 
tischen metrischen  Systems  zum  baby- 
lonischen) 22,  86—93. 

—  Maass  und  Gewicht  und  deren 
Wanderang  21,  245 — 328.  (Zusammenhang 
mit  dem  Maass  u.  Gewicht  der  Ägypter, 
Griechen,  Hebräer,  Phöniker)  245/246. 

—  Maass-  und  Gewichts-System  21, 
631.  (Sexagesimal-Eintheilung)  634.  636. 
(bisher  nicht  genügend  bekannt)  246. 
(Verhältniss  von  Längenmaass,  Hohlmaass 
u.  Ge\vicht)  305.  (analog  unserem  metrischen 
System)  306.  (ein  in  sich  gesclilosseues 
Ganzes)  324.  (Beziehungen  ziun  ägyjjt. 
System)  325.  630ff. 

—  —  Gewicht:  Gewichts-Einheiten  21,  247. 
249.  („Mine")249;Gowichts-System21, 
251.  254.  (Beziehungen  zum  ägyptischen 
System)  325.  (Sexagesimal-System)  249. 
261.  (Decimal-System)  251.  (Edelmetall- 
Gewichte)  249.  250.  (Gold-  u.  Süber- 
Gewichte)  251.  (Silber-Gewicht)  21,  645. 22, 
89.  (Beträge  u.  Gewichts-Stücke)  21,  250. 
251.  253.  254.  634.  (Normal-Gewicht) 
22,  87.  (Königliches  Gewicht)  22,  90. 
(gemeine  und  Königliche  Norm)  21,  253. 
254.  257.  258.  (System  der  gemeinen  Norm) 
268.  22.  89.  (in  Ägypten)  22,  91.  (Süber- 
Ge wicht  gemeiner  Norm  in  Lydien  vmd 
an  der  kleinasiat.  Küste)  21,  264.  (System 
und  Formen  der  königl.  Norm)  270 — 284. 
(Unterschiede  zwischen  beiden  Normen) 
284.  (Leicht-Gewicht  und  Schwer-Gewicht 
königlicher  Norm)  271,  (nach  ägypt.  Ge- 
wicht ))i'rechnet)  272,  (1.  u.  2.  volle  Fonn) 
276/277,  (reducirte  Form)  278  ff.  (alte 
ateinerne  Normalgewichte)  255.  256.  257. 
258.  266.  630.  634.  (Aichungs-Stempel) 
256.  (Wasser-Gewicht  als  Normal-Gewicht) 
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647.  (Vergleich  mit  ägj^itiachen  Gewichten) 
258.  259.  262.  268.  (mit  Gramm-Gewicht) 
268.  (babylonisches  Gewicht  in  den  Mittel- 
meer-Ländem)  262.  263.  (Abzug  fiir  den 
Prägeschatz)  269.  f\''erliältniss  des  Ge- 
wichtes zum  Längenmaass)  286.  292. 
(Tabelle)  632.  (AVanderuug  des  babylon. 
Gewichtes)  245.  247.  (Zusammenhang  mit 
dem  antiken  Gewicht)  254.  267;  siehe 
hier  folgend  „Mine".  „Schekel".  „Talent". 
Mine:  (schwere  Mine  als  ursprüng- 
liches Gewicht)  21.  307.  (Gewichts-.  Gold- 
u.  Silber-Minen)  632.  634.  (Beziehung 
zum  Längenmaass  [Fuss])  294.  325.  (l^aby- 
lonische  Mine  in  Indien)  327;  —  Ge- 
wichts-Mine königlicher  Norm  21,  270. 

271.  (nach     ägypt.    Gewicht    berechnet) 

272.  273.  (1.  und  2.  volle  Form)  276/277. 
(reducirte  Foi-m)  278  ff. ;  —  Gold -Mine: 
(gemeinerNorm.verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  259.  260.  261.  (königlicher 
Norm)  270.  271,  (nach  ägypt.  Gewicht 
berechnet)  272.  (1.  und  2.  volle  Fonn) 
276/277.  (reducirte  Form)  278  ff.  — 
Silber- Mine  21.  251.  254.  (Decimal- 
theiluDg)  264.  (schwere  und  leichte  Silber- 
mine gemeiner  Norm)  257,  (verglichen 
mit  ägyijtischem  Gewicht)  259.  260,  261. 
268,  (mit  Gramm-Gewicht)  268.  (Silber- 
Mine  königlicher  Norm)  270.  271,  (nach 
ägypt.  Gewicht  berechnet)  272,  (1.  und 
2.  volle  Form)  276/277,  (reducü-te  Form) 
278  ff. 

Schekel:  (leichter  Silber-Schekel) 

21.  251;  22,  90.  (schwerer  Gold-Schekel) 
21,  637. 

Talent  21,   249.     (Silber -Talent) 

251.  (Gold-Talent)  637. 
—  Läng-en-Maass  21.286.  (Verhältniss  zum 
Gewicht)  286.  292.  (eigentliches  Längen- 
maass) 288.  (Längen-Einheiten)  289.  (ab- 
geleitete Maasse)  292.  316.  (gemeine  [ur- 
sprüngliche] und  erhöhte  Norm)  308. 
(Maasse  der  ursprünglichen  Norm)  314, 
(der  erhöhten  Noi-m)  3 16.  (Entstehung  der 
Längen-Norm)  319.  (Beziehungen  zum 
ägyptischen  System)  291.  824.  325.  (Tafel 
von  Senkereh)  289.  29U.  324.  Im  Einzelnen 
siehe  (hier  folgend):  Elle.  Finger.  Fuss, 
Handbreite,  Rute. 

Elle:  kleine  Elle  21,  288.  29L  305. 

314.  (Zusammenhang  mit  der  Fingerbreite) 
294.  (Verhältniss  zum  Gewicht)  325.  (kleine 


Elle  des  Fusses  erhöhter  Norm)  316. 
(Mauerstärke  als  Ellenmaass)  286.  288. 
(Ableitung  der  griechisch  -  römischen 
Längenmaasse  von  der  babylonischen  Elle) 
22,  362;  —  Doppel-Elle  21,  305.  319. 
(=  Secunden-Pendel)  322.  324.  (bildlich 
dargestellt)  318.  (Verhältniss  zum  Hohl- 
maass)  307;  —  Grosse  oder  königliche 
Elle  21,  290.  291.  313.  (m-sprüngUcher 
Norm)  314.  (erhöhter  Norm)  316.  (grosse 
Elle  als  Maass  an  Bauwerken)  291;  — 
Tabelle  der  Ellenmaasse  21,  632. 

Finger(breite)  21.  288.  289.  290. 

(Zusammenhang  der  Elle  hiermit)  294. 

Fuss  21,  288.  290.  293.  314.  (zu  120 

Linien)  288.  290.  (zu  100  Linien)  291. 
(iDÜdlich  dargestellt)  318.  (=  Huyghens' 
pes  ho  rar  ins)  322.  (Verhältniss  zum  Ge- 
wicht) 325. 

Handbreite  21,  288. 

— Maassstab  Gudea's,  gefunden  in 

Telloh  21,  288.  289.  290  usw.  (s.  Gudea's 
Maassstab). 

Ruthe  (qanu)  21,  289.  290. 

Flächenuiaass:  Ziegelfläche  als  Quadrat- 

fuss  21,  286.  288. 

Recheusysteme:Sexagesimal  System 

21,  246.  261.  644;  22.  88.  (Eindringen 
decimaler  Principien)  21. 642.  (Sexagesimal- 
System  beim  Maass  und  Gewicht)  634.  636. 
(beim  Gewicht)  249.  (in  Verbindung  mit 
dem  Decimal-System)  251.  261.  275. 
(Sexagesimal  -  System  beim  Längenmaass) 

289.  290.  294.  296.  297.  307.  322.  (m 
Verbiudimg  mit  dem  Decimal-System) 

290.  (Zusammenhang  des  Sexagesimal- 
Systems  mit  dem  Zeitmaass)  321. 

Babylonien,  Analyse  von  Kupfer  und  Bronze  aus 
33, 157 ;  Bernstein-Perlen  aus  alten  Tempel- 
Ruinen,  chemische  Untersuchung  33.  400; 
Brettchen-Weberei  in  32,  299;  Buntweberei 
32,  30;  als  Cultm-centrum  32.  29.  30;  El 
Hibba,  Goldiinge  23,  531 ;  angelochte  Steine 
als  Thürangelu  21,  744;  Zahlsystem  32,54; 
s.  Akkad;  Antimon;  Archäologisches; 
Babylonier;  Blei;  Fära;  Gazellen-Kopf; 
Gräber ;  Inschriften;  Keil  -  Inschriften ; 
Kossäer;  Krumm-Schwert;  Kupfer;  Metall- 
schale; Münze;  Nickel;  Nippur;  Schwert; 
Sichel-Schwert;  Stilus;  Succinit;  Tempel- 
Bibliothek;  Thonsarg;  Zinn. 

Babylonier :  Astronomie  21, 321 ;  Beobachtungs- 
gabe 21.  324 :  Grad-Eintheilung  der  alten 
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28,  449;  Jahresanfangsfest  der  28,  445; 
Kreiseintheilung  28,  449;  Sexagesimal- 
system  der  27,  411 ;  Zeit-Eintheilung  21, 
323.  (SchafPung  unserer  Zeit-Eintheilung) 
321;  Zeitmessung  21,  321;  Zeitrechnung 
und  Sexagesimal-System  28,  442. 

Babylonisch  -  ägyptisches  Gewicht  in  den 
Mittelmeer-Ländern  21,  262. 

Babylonisch-assyrisches  Gewichts-System:  Be- 
träge u.  verschiedene  Formen  21,  253. 

Babylonisch-philetärische  Elle,  bildlich  dar- 
gestellt 21,  318. 

Babylonische  Alterthümer :  wichtige  Auf- 
schlüsse 1889  21,  727. 

—  Backsteine  aus  der  Zeit  von  Gudea  bis 
Nebukadnezar  IL  21,  288. 

—  Cultur,  gemischt  mit  ägyptischer  Cultur, 
bei   den   Phönikern  21,  245. 

—  Gewichte  23,  516. 

—  Gewichtsnorm  24,  420. 

—  Kf'ilschrift  auf  Gewichtsstücken  21,  256; 
s.  Keilschrift. 

—  Metrologie  28,  438. 

—  Norm:  Bestand  und  Alter  25,  25. 

—  Sprache:  Sumerisch  21,  262;  Neu- 
Babyloniscli  In  achämenidischen Inschriften 
21,  273;  internationale  Verbreitung  der 
Sprache  und  der  Schrift  21,  635/636  (vgl. 
Keilschrift). 

Babylonisclier  Ursprung  der  ägyptischen  Cultur 

29,  271. 

Babylonisches  Recht:  Übereinstimmung  mit 
dem  Römischen  Recht  21,  327. 

—  Wegemaass  26,  191. 

Bacahiris  (Bacairis),  Indianer,  Brasilien  23,  28. 
Bachtiari-Land    in  Persien,    Alterthümer    28, 

299. 
Back-Ofen     im     (nord)friesischen    Hause     zu 

Osterfeld    (Holstein)    22,    531;    im    nord- 

schleswigischen  Hause  22,  535. 
Backofenförmige  Hausurnen  24,  561. 
Backsteine,    babylonische,    aus   der    Zeit   von 

Gudea    bis    Nebukadnezar    II.    21,     288; 

Sanherib's  von  Kak-zi  33,  324;    s.  Ziegel; 

Ziegel-Fläche. 
Backstein-Inschrift,   eine   chaldisclie   28,   315. 

33,  321.  vermuthliche  Fälschung  32,  619. 

s.  Kakzi. 
Backstein-Inschriften,  assyrische  32,  445. 
Backstein-Ziegel    (mit    Keilschriftlogende)    in 

den   Ruinen    von  Armavir,    Annenien   27, 

609;    im    Ruinen-Hügel    von    Kara-Uyuk, 

Cappadocieu  33,  489. 


Backwaaren,  s.  Gebäck. 

Backwerk  am  Niederrhein  28,  340;  s.  Niklas. 

„Bäckerbeine"  (Gelenk-Enden  am  Knie  scliräg 
stehend):  Skeletknochen  vom  S.Barbara- 
Archipel,  Californien  21,  396. 

Backen-Knochen  vorstehend  bei  den  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Backenzälme ,  s.  Zähne  (Molares  bezw. 
Sectorii);  s.  auch  Malilzahn;  menschliche 
in  einer  Knochenbreccie  mit  Knochen  von 
ausgestorbenen  Beuteltliieren,  aus  den 
Wellington-Caves  in  New-South-Wales  34, 
104;  des  Mamniuths  32,  101;  eines  weib 
liehen  Schimpanse  27,  575. 

Bad  Georgenthal  s.  Georgenthal. 

„Bad-Stube",  „Badestube"  (zum  Flaclisdörren) 
in  Ober-Bayern  21.  22. 

Badachschän  (Afghanistan):  Lapis  lazuli  und 
Ultramarin   21,    503;    Ultramarinschminke 

21,  504. 

Bade-Einrichtung    für  Tropenreisen   25,   183. 

Bade-Räume  in  Sendschirli  34,  383. 

Bade- Wanne  aus  Bronzeblech,  SendschirH  34, 
385. 

Bädeker:  „Schwarzer  — "  (Dr.  Ki-ügener's 
Buch-Camera)  21,  371. 

Baden,   Bauopfer  29,   496;    Dühi-en,  Bronze- 
spiegel 28,  251;  Fastnachts- Gebräuche  31, 
200;    Feuersprung    zu    Johanni    29,    494; 
gallische  Schanze  bei  Gerichtstetten,  Amt 
Buchen  32,    426;    Gebräuche  beim  Haus- 
bau 29,  497  ;  die  Howölfel,  ein  Neujahi-s- 
Gebäck     29,      496;      Knotenzeichen     der 
Müller     29,     491 ;     der     erste    Nagel    im 
Hause   29,  496;  Rössener  Typus  32,  243 
s.     Bodman;     Bronze-Pokal;      Buchheim 
Freiburg  i.  Br. ;    Gi-aben   (bei  Karlsmhe) 
Güudlingen ;  Heidelberg ;  Heubi'onn ;  Hirsch 
hörn;    Hottingeu;    Hotzen;    Hotzen-Land 
Marzell ;  Nikiaus ;  Pestlöclior ;  Schwarzwald 
Schwarzwald-Haus;  Stein-Beüe;  Steinzeit 
Zigeuner. 

Baden-Baden,  Gebäck  in  30,  78.  383. 

Bäder-Behandlung  bei  den  Javanen  32,   399. 

Badingon,    Kr.   Stendal   (Altmark):    Bm-gwall 

22,  315—316. 

Bagelli-Zwei-gin ,  Haarprobe  von  einer  30, 
531.  535;  Hautfärbung  einer  30,  531. 

—  -Zwergrasse  in  Kamerun  30,  531.  564. 

Bagemühl  an  der  Randow  (Pommern): 
slavische  Skelet-Gräber  mit  Schädel  und 
Urne  22,  361—362. 
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Baghiii,  Aimenien,  Menuas-Inschriften  32, 
572.  33,  424. 

Bagmanljar,  als  Räuber  -  Schlupf  winkel  übel 
berüchtigte  Vorstadt  von  Elisabethpol. 
Trauskaukasien  34,  163. 

Bagobos,  Stamm  in  Mindanao  (Philippinen): 
Zuckerrohr-Presse  21,  679, 

Bahnsen,  Kristian,  Kopenhagen  f  29.  26,  579. 

Baier,  Rudolf,  Stralsund,  80.  Gebm-tstag  30,  90. 

Baikal-See  (Sibirien):  chinesischer  Name 
pei-hai  22,  54;  Lamaismus  in  den  an- 
grenzenden Gebieten  21,  209.  210. 

Baines,  Th.,  Abbildungen  von  Zimbabye  (Süd- 
Africa)  21,  742,  ' 

Baii'ägis  s.  Mönche, 

Baisswa,  Zwergvolk  Africa's  25,  186. 

Bajan,  Transkav;kasien.  Bronze-  und  Eisen- 
alterthümer  34,  185. 

ßajat,  Ruinen-Stadt  im  Kaukasus  30,  298; 
Grabstein  mit  Phallus-Abbildung  30,  298. 

ßajazed,  Ai-menien,  Felsen-Relief  31.  584. 

Bajuda-Steppe,  s.  Bajaida-Steppe. 

Bakam-Indianer,  Brasilien.  Photograpliien  27, 
235.  32,  94;  Urethrotomia  externa  bei  den 
32,  478, 

Bakairi-Schädel  31,  437, 

Baker,  S,  W.  f  26,  37. 

Bakke-Bakke,  Zwergvolk  Africa's  25.  186. 

Bakoni-Land  (Süd-Africa) :  steinerne  Vieh- 
Kraale  21,  743, 

Bakundu,  Kamermi,  SammJung  31,  632. 

Bakwiri,  Kamerun,  Ai-mbi-ust  der  29,  204; 
Schädel  29,  154.    Indices  29,  157, 

ßalabac  (Philippinen) :  A.  Bässler  dort  22,  498. 

Balaguer,  Spanien,  Museo-Biblioteca    26,    39, 

Balämba,  Africa  25,  293. 

Balawat,  Assyi-ien,  Bronzethor.  Analyse  23,  358. 

Bälde,  die,  in  Jamund  25,  569. 

Balemba,  Volk,  Africa  28,  35. 

Baiepa,  AiToi-inge  25,  294. 

Balga  (Ostpreussen) :  Giebelverziei-ungen  22. 
264;  Schnupftabaksdose  aus  Kuhhorn  21, 602. 

Bali  (kleine Sunda-Insel,Malayischer  Archipel): 
A.  Bässler  dort  21.  121.  22,  496.  498; 
Bässler's  Photographien  von  Land  und 
Leuten:  (angekündigt)  21,  121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668;  Dampfer- 
Verbindimg  22.  495. 

Bali,  Africa,  Pfeife  aus  Kupfer  und  andere 
Bali-Sachen  24,  506;  Pfeifenköpfe  26,  380; 
Zinnbelag  an  einer  Pfeife  25.  131. 

Bali-Land,  Hinterland  von  Kamerun,  Photo- 
graphien 23,  577. 


Balkan-Halbinsel:  S.Griechenland;  Makedonien; 

Saloniki;  Thrakien;  Türkei, 
Balkendecke  auf  einem  Grab  in  einem  Kurgan 

33.  146. 
Balkenlagen    in    Kurganen    28.    82,  102.    31, 
258;  im  niederrhein.  Hause   21.   187.  188; 
s.  Cedernholz. 
Balkow,    Kr.  West-Sternberg,  Bronze-Messer 
26,  474;  Buckel-Urnen  26.  474;  Drachen- 
Sage  29,  121 ;  Gräberfunde  26.  473. 
Ballanye  (Dorf  in  Nubien) :  Beschäftigung  der 
Berber-Frauen  21,   216;    Hand-Mühle    für- 
Mais ;  Reib-  und  Handsteine  für  Durra  21, 
216. 
Ballen    an    der    I,  Zehe  bei  Eingebornen  des 

östl.  malay.  Archipels  selten  21.  169. 
ßallonförmige    Thon-Gefässe    von    Freiwalde 

(Niederlausitz)  22,  634, 
Ballukaja-Ssü-chawande.  Trauskaukasien,  Aus- 
flug nach  31,  255. 
Balsamirung  altägyptischer    Leichen    29,    30; 

s.  Einbalsamirung. 
Bälshebbel,  bei  Starzeddel  (Kr.  Guben),  vor- 
slavischer  Rundwall  22,  360;  Deutung  des 
Namens  22,   360;    Leichen-Urnen    in    der 
Nähe  22.  360. 
Balti  (Tibeter):  Individual-Aufnalimen  22.  227. 
Balticum  (Baltisches  Gebiet):  Grenze  zwischen 
dem    Ost-    und    dem    West-Balticum    22, 
283;  goldene  Eid-Ringe  22.  297. 
Baltisch  s.  ostbaltisch. 
Baltische     Bernstein-Fundgebiete     (ost-    imd 

westbaltisches)  22.  271. 
Baluba    in    Central- Afiüca:    Schädel    gesandt 

durch  Stabsarzt  Dr.  L.  Wolf  21.  767. 
Baluchistan.  Armbänder  aus  vorgeschichtlichen 
Ansiedelungen  in  30,  464 ;  Bronze-Celt  30, 
464;  Bronze-Funde  aus  einer  vorgeschichtl. 
Ansiedelungsstätte  in  30.  464;  Gefäss- 
deckel  30.  469;  vorgeschichtl.  Geräth- 
schaften  30,  464;  vorgeschichtliche  Haus- 
thiere  30,  470;  Hornstein-Messer  30.  463; 
Land  und  Bevölkerung  30.  470;  vor- 
geschichtliciie  Mahlsteine  30,  464;  prä- 
historische Niederlassmigen  in  30.  460. 
31.  100;  Stämme  der  Pathans  30,  460. 
470;  vorgeachichtliche  Perlen  aus  30,  464; 
Reise  nach  30.  250;  Schmuck  aus  vor- 
geschichtlichen Ansiedelungen  in  30,  464; 
Steinwerkzeuge  aus  einer  vorgeschicht- 
lichen Ansiedelung  in  30.  462;  s.  Arm- 
reifen; Balütschistän :  Bemalung;  Dabar- 
kot;       Dadardaf:       Dargai:       Des- Thal; 
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Dorf  -  Anlagen  5  Drehscheiben  -  Arbeit ; 
Feuerstein-Pfeilspitze;  Fort  Sandemanu; 
Glas;  Gulkach;  Hügel;  Lapis  lazuli; 
Metall-Gegenstände;  Metall-Reste ;  Nieder- 
lassungen, prähistorische;  Oel-Lampen; 
Perlen;  Petroleum-Quellen;  Räuber-Un- 
wesen; Reibekugeln;  Schnur-Ornament; 
Schrift-Zeichen;  Seiher;  Siebe;  Stein- 
Werkzeuge;  Thier-Darstellungen;  Thon- 
Geschirre;  Wohnstiltten ;  Zhob-Thal. 
ßalütschi  (Stämme  in  Balütschistän) :  Er- 
werbung von  Gegenständen  durch  A. 
Bastian  22,  349. 
Bahitschistän :        s.        Balütschi;        Brähüi; 

Pathänen;  Quetta. 
Balzi  Rossi  bei  Mentone  30,  243;  Knochen- 
perlen 30,  244;  Skelette  derpaläolithischen 
Zeit  24,  288;  Steinzeitfunde,  Skelette  etc. 
in  der  Höhle  Barma  Grande;  Scherben 
fehlen  32,  402. 
Ba-Mangwato,  Süd-Africa,  Photographien  25, 

206. 
Bambu:  Feuermachen  durch  sägende  Be- 
wegung eines  halben  B.  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  Verwendung  zu 
Waffen  26,  593;  mit  Zauber-Mustern  aus 
Malacca  30,  568. 
Bambu-Becher  mit   Glücksstäben   aus  China 

34.  192. 
Bambu-Büchschen  zur  Kalk-Aufbewahrung  in 

Nord-Luzon  21,  680. 
Bambu-Gefässe    der   Eingeborenen    von  Ma- 
lacca, Ornamentik  auf  den  33,  538. 
Bambu-Geräthe,  Zaubermuster  24,  466. 
Bambu-Gestell     für     die    Todtenkisten     auf 

Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  170. 
Bambu-Harfen    der  Apoyaos    in  Nord-Luzon 

21,  680. 
,  Bambu-Lanzen     der    Apoyaos    (Nord-LuzonJ 

21,  677. 
Bambu- Pfeifen  der  Apoyaos  von  Calauassan 

(Nord-Luzon)  21,  679. 
Bamburohr    von  Mindanao    zur  Beförderung 

von  Briefen  27,  118. 
Bambu-Röhrchen,  sieben,   als  Pan-Flöte  der 

Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 
Bambu-Röhricht  im  Kaukasus  30,  297. 
Bammel,   bronzene,   von  Tschmy  in  Ossetien 
(N^ord-Kaukasien)    22,    426;    s.  Bernstein- 
Bammeln;  vgl.  Hängestück. 
Banä,   christl.  Niederlassung   in  Nord-Luzou 

21,  674. 
Banane  in  Ägypten  23,  660. 


Bananen-Anbau  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679. 

Bananen-Messer  der  Konde,   Africa  31,   403. 

Bananen-Pflanzungen  bei  den  Guato,  Süd- 
America  34,  80;  der  Konde  25,  297. 

Banat,  Metall-Einlege- Arbeiten  29,  108. 

Banaue-Dialekt  (Nord-Luzon);  Vocabular  21» 
682—700. 

Banca,  s.  Banka. 

Bancalari,  Gustav,  Linz  -}-  33,  273. 

Band,  Bänder:    s.  Bronze-Bänder. 

—  aus  dem  Kaukasus  30,  329. 

Band- Apparate  des  Säugethier-Kniees  32,  385. 

Band-Keramik  32,  259.  264.  33,  441;  von 
Hissarlik  33,  332;  aus  Mähien  27,  761; 
in  Neuhaldensleben  30,  593;  in  Spanien 
32,  160;  in  Württemberg  28,  156;  ihre 
Beziehungen  zum  Rössener  Typus  32, 
602;  zeitliche  Stellung  derselben  32,  605. 
606. 

Band-Ornament:  verflochtene  Bänder  (auf 
einem  Goldkreuz)  21,  380.  (auf  Platten- 
Fibeln  von  Fenek,  Ungarn)  381 ; 
Mäander  usw.  auf  chines.  Kunstwerken 
21,  488.  490;  von  Butmir  27,  129;  aus 
alten  Ansiedelungen  bei  Erfiu-t  27,  697; 
von  Tordosch,  Siebenbürgen  27,  128; 
und  seine  Entstehung  30,  332;  seine 
Verbreitung  27,129;  s.  Mäander,  Ornament. 

Band-Ornamentik  auf  dem  Kasna  -  Tapa, 
Transkaukasien  34,  227. 

Bandscheiben  des  Kniegelenkes  32,  385; 
und  Bänder  der  Hocker  32,  390. 

Band-Seile  30,  333. 

Bandweben  in  Ostpreussen  23,  435. 

Banda-Iuseln    (Molukken):    A.    Bässler    dort 
21,    121.     22,    496-497.    498;    Bässler's 
Photographien     von    Land     und     Leuten 
(angekündigt)   21,    121.   (meist  unbrauch- 
bar    angekommen)    668;     eingewanderte 
Holländer    („Bandanesen") ;     Vulcan    22, 
496—497;    Dampfer- Verbinduug  22,  498. 
Banda-See,  Cultusgegenstände  24,  231;  süd- 
liche Inseln,  siehe  Babber;  Kisser;  Letti ; 
Tenimber-Inseln ;  Wetter. 
Bandargau,  alter  Name  von  Bendargau  (s.  d.). 
Bandelow,    Kreis    Prenzlau,     Schnm-keramik 

24,  180. 
Banderilleros  im  Stiergefecht  28,  432. 
Banditenwesen    in    Transkaukasien    30,    297. 

326.  419. 
Bangi,   christl.  Niederlassung  in  Nord-Luzou 
21,  674. 
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Baiigka.  s.  Bauka. 

Baugwa,  Kamenm,  Sammlung  31,  632. 

Banianen-Bäume  für  Gräber  der  Marquesas- 
Insulaner  28,  464. 

Banibas,  Indianer,  Brasilien  23,  28. 

Bank.  Bänke:  im  sächsischen  Hause 
Hinter-Pommerns  (in  Klein-Horst)  21, 
616.  (in  Kamp)  621;  Bänke  um  den  Ofen 
im  rhätoromanischen  Hause  21,  626;  s. 
Sitz-Bank. 

Banka  (Insel  östl.  von  Sumatra)  :  Dampfer- 
Verbindung  22,  495. 

Banner  in  Altmexico  23,  121;  s.  Standarten. 

Bannwald  von  Bussaco,  Portugal  28,  55. 

ßantu  im  Congo-Gebiet:  Beziehung  zu  den 
Dualla  in  Kamerun  21,  545;  Felsinschrift 
am  Zambese  28,  534;  Öchutzgeist  der  28, 
535. 

Bantu  in  Kamerun  24,  512. 

Bantu-Sprachen,  Verbreitung  an  der  West- 
küste von  Africa  27,  32. 

Bantu-Stämme,  Beschneidung  26,  458. 

Bantu-Völker  in  Transvaal  26,  64. 

Banzelvitz,  Rügen :  Eisen,  angeblich  in 
Steinzeitgrab  25,  109. 

Baoussö-Roussö  bei  Mentone,  Höhle,  Skelet- 
fund  25,  385. 

Baphia  nitida  Lodd.  zum  Rothfarben  (?)  in 
Kamerun  32,  847. 

Baqbaäuä'Iatle,  der  zuerst  Menschen  auf 
dem  Wasser  frass,    Indianersage  25,  235. 

BaqbakuälanuQsi'uae,  der  zuerst  an  der 
Flussmündung  Menschen  frass.  Indianer- 
sage 25,  235.  459.  476. 

Bär,  s.  Bären-Knochen;  Höhlenbär. 

„Bär"  (Berliner  Wochenschrift):  Anzeige 
des  XV.  Jahrganges  21,  20. 

Bär,  der,  in  Bilqulasage  26,  287;  in  Däne- 
mark 32,  585;  als  Totem  der  alten 
Gallier  33,  35;  der  graue  und  der 
schwarze.  Indianersage  24,  50;  und  Hirsch, 
Indianersage  25,  239. 

Bären-Clans  s.  Moki. 

Bärenfeste  der  Giljaken  33,  37. 

Bären-Geschlecht,  Indianersage  27,  216. 

Bärenhügel  bei  Wohlsborn,  Sachsen-Weimar, 
Bronzefunde  25,  144;  Menschenopfer  25, 
142. 

Bärenkiefer  als  Beile  24,  373. 

Bären-Knochen  aus  den  Höhlen  von  S. 
Canziano  bei  Triest  21,  421. 

Bärenschädel  aus  dem  Schlossberge  bei  Burg 
29,  490. 


Bären-Unterkiefer  in  der  Vorzeit  zum  Zer- 
schlagen von  Knochen  25,  573.  26,  255. 
257. 

Bärenweib,  das  27,  412.  419.  29,  621.  30, 
55;  Phokomelen  und  30,  55. 

Bara  imd  KafFern  28,  414. 

Bara,  afrikanische  Beziehungen  der  28,   413. 

Bara-Mumienkopf,    Kopfkrone  eines  28,   414. 

Bara-Schädel,  Indices  28.  417;  Madagascar 
28,  411. 

Baranoff,  russischer  Kaufmann,  in  Indianer- 
sagen 27,  231. 

Barbara-Archipel,  s.  S(anta)  Barbara-Ar- 
chipel. 

„Barbaren-Schädel"  (europäischer  Schädel- 
Typus)  21,  331. 

Barches  oder  Berches  in  Westpreussen  25,  568. 

Barchus,  Gebäck  30,  385. 

Barchus  =  Berches  =  Barches,  in  West- 
preussen 27,  478. 

Barchus  in  Berlin  25,  280.  27,  479. 

Barenau  im  Osnabrückschen,  Münzsammlung 
23,  228.  237. 

Barenhütte  (Kr.  Berent,  West-Pr.):  Stein- 
kreise (Hünen-  oder  Blocksberg)  22,  38; 
Steinkisten  mit  Urnen  22,  39. 

Bargteheide  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  398.  400.  401. 

Bari,  Central  -  Africa,  Pfeilgift  -  Bereiter  26, 
273. 

Barka  s.  Berber. 

Barlaeus,  Karten-  und  Kupferwerk  über 
Brasilien  24,  491. 

Bärlapp,  s.  Lycopodium  chamaecypa- 
rissus. 

Barma  Grande  (Höhle)  in  den  Balzi  rossi  bei 
Ventimiglia,  Riviera:  menschliche  Skelette 
der  paläolithischen  Zeit  24,  288.  292. 

Barnim,  Nieder-  und  Ober-,  Brandenburg 
Alterthümer  27,  334.  29,  123. 

Baroa,  bogenführender  Stamm  der  Basuto 
26,  279. 

Barotse,  Stamm  bei  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  739. 

Barranca,  Bolivien,  Schädel  26,  401. 

Barranca  des  Urique  in  Nord-Mexico  21,  535. 

Barreküb,  Reliefbild  des  Königs,  in  Sendschirli 
26,  491.  34,  381. 

Barren  aus  dem  Hacksilberfunde  von  der 
Leissower  Mühle  27,  142. 

Barrows  (Hünengräber)  in  der  engl.  Graf- 
schaft Dorset:  Thierhäute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  ältesten  21.  235. 
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BarsuaS,  Gebiet  des  Mannäer-Reiches  32,  49. 

Bart:  d.  Buschmänner  22,  410;  d.  Dinka-Neger 
21,  546;  der  Frauen  23, 243;  Riesenbart  23, 
261;  oder  Tätto wirung  an  brasilianischen 
Thonfiguren  25,  192;  s.  Haar;  Schnurr- 
bart. 

Bartbildung  bei  einem  Kinde  30,  346. 

Bart-Haar  der  Dinka  27,  153;  von  Togo- 
Leuten  28,  507;  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600. 

Bart-Messer,  s.  Rasir- Messer;  und  -Zange 
von   Seddin,    Kreis   Westpriegnitz  33,  69. 

Bartwuchs,  früher  28,  224;  der  Aino  33,  177. 

Bärtige  Dame  23,  243.  869;  Porträt  31,455. 

Bartalha,  Ruhestätte  Heinrichs  des  See- 
fahrers 28,  55. 

Bartelsdorf.  Meklenb.  -  Schwerin,  hohle 
Schläfenringe  24,  476. 

Barton  CiiflF,  England,  paläolithisches  Feuer- 
steingeräth  25,  207. 

Bartow  (Pommern):  massiver  goldener  Eid- 
ring 22.  296. 

Bärwalde,  Kr.  Xeu-Stettin,  Gräber  der  Bronze- 
zeit, Bernstein  23,  305. 

Bärwalde-Polzin  (Pommern) :  goldene  Noppen- 
ringe 22,  283. 

Barzlin,  Riugwall  bei  Lübbenau  (Niederlausitz) 
21,  520. 

Basaichi,  Sibirien,  Eisendolch  27,  266. 

Basalt-ähnliches  Gestein,  s.  Diorit. 

Basalt-Beile  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405; 
gef.  im  Morro  diable.  Land  von  Häfliger 
(Brasilien)  23,  341. 

Basalt-Felsen  Borgarvirki  auf  Island  26,    40. 

Basalt-Geräthe  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405; 
von  Türmitz  (Böhmen)  21,  791  (Reibstein, 
Säge). 

Basalt-Hämmer:    von    Aussig    (Böhmen)    21, 

405.  (Basalt? -Hammer)  405.  408. 
Basalt-Instrument    vom    Morro    Diablo    (Rio 

Grande  do  Sul)  22,  34. 
Basalt-Lanzenspitzen    von    Aussig    (Böhmen) 

21,  405. 

Basalt-Lava:  Geräthe  daraus  in  Schleswig- 
Holstein    als    rheinische    Einfuhr -Artikel 

22,  403. 

Basalt- Meissel  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405. 

407.  408. 
Basalt-Messer  von  Picada  Feliz  (Rio  Grande 

do  Sul)  22,  37. 
Basalt-Schaber  (?)   von   Aussig  (Böhmen)  21, 

405.  407.  408. 


Basalt-Stücke    oft    anscheinende    Manufacte 

21,  408. 

Baschkiren-Bogen  31,  233.  234;  zusammen- 
gesetzter 32,  365. 

Basdorf,  Anhalt,  Bronze  -  Depotfund  am 
Hilgenstein  bei  26.  328. 

Basel  8.  Cedrela. 

Basel-Land :    vorgeschichtliche    Zeichensteine 

22,  506. 

Baseler  Kreuz,  Gemme  23,  608. 

Basi,  alkoholisches  Getränk  der  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  679.  (beim  Hochzeitsfest) 
680. 

ßasidiomyceten  als  Ursache  der  „Hexenringe" 
21,  354. 

Basilan (Suln-Insel,  Malay.  Archipel) :  Ä.  Bässler 
dort  22,  498. 

Basilar-Länge  des  Schädels  (vom  Foramen 
magnum  bis  zur  Nasenwurzel):  westafric. 
Schädel:  (Aschanti  -  Schädel)  21,  778. 
(Schädel  vom  Benue)  777.  (Jabu-Schädel, 
aus  Palma,  Lagos  -  Gebiet)  775.  (Kebu- 
Schädel,  Togo-Land)  768.  770.  771 :  Katzen- 
Schädel  von  Siüt  (Ägypten)  21,  562:  s. 
Schädel-Maasse  (von  Menschen,  und  von 
Thieren). 

Ba(jdT)io;  tt^x'-^S  ^^^  Herodot  21,  310. 

Basis  einer  Doppelsäule  (?)  in  Hissarlik  26, 
318. 

Basken  als  Verwandte  kaukasischer  Stämme 

32,  31 ;  Volksthümliches  von  den  31,  292. 
Basket-Adobe  als  Baumaterial   der  Pima- 

Indianer  21,  664. 

Baskets  of  fine  straw,  Ost-Africa  24,  299. 

Basler,  Wilh.,  Oberstaufen  f  32,  441. 

Basreliefs  auf  Obelisk-Fragmenten  in  Ost- 
Mongolien  21,  745. 

Bässler,  Dr.  Arthur:  Reisen  im  Malayischen 
Archipel  21,  120—123.  22.  493—500. 
(mit  Ad.  Langen)  21,  126.  (Namen  der 
berülu-ten  Inseln)  21,  121.  669.  671.  (Photo- 
graphien) 121.  668.  (Antritt  der  Reise; 
anthropologische  Aufgaben)  671.  (In- 
dividual- Aufnahmen)  731.  (Rückkehi-) 
589;  Schädel-Sammlung  aus  dem  Malay. 
Ai-chipel  21,  170.  (von  der  Insel  Letti) 
177.  (von  Wetter  u.  Haleraaheira) 
669 — 673;  ethnographische  Sammlung 
aus  dem  Malayischen  Archipel  22,  5(X).  23, 

33.  110;    Forschungsreise    in    Indo- 
nesien 24,  525. 

Bassutho  oder  Betschuauen  in  Transvaal  26, 
(j4;  s.  Baroa;  Basutho. 
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Bast,    ägyptischt^    Mondgöttin:     (als    Katze) 

21,  4G3.  (mit  Katzenkopf |  459.  (Katze 
als  Symbol)  568.  (Photographie)  571. 
(=  Artemis)  567,  (bei  Herodot)  459. 
(Haupt-Tempel  in  Bubastis)  459.  460. 
(Verehrung  auch  in  Theben  usw.)  459; 
katzenköpfige  Bronzefigur  der  Gröttin  aus 
Bubastis  24,  128:  s.  Bubastis. 

Bast-Decken  der  Guatusos,  Costa-Rica  26.  75. 

Bastai'de,  s.  Mischlinge. 

Bastarner.  Germanen,  äussere  Erscheinung 
28,  567. 

Bastian,  A. :  Anzeige  betreffs  Ceasion  einer 
Forderung  zu  Gunsten  der  Rudolf 
Virchow-Stiftung  21,  735;  Büste  25,  542; 
25jährige8  Dienst-Jubilävim  26,  140;  Fest- 
gabe für  28,  537 ;  70.  Geburtstag  28,  345. 
386;  Reisen,  1889,90:  (nach  Samarkand. 
Chodjent,  Tasclikent,  Sansibar,  Maui-itius, 
Indien   und   Balutschistän)   21,    588.   732. 

22,  347—349;  Reisen  und  Thätigkeit 
1890  22,  588;  Mittheilungen  von  der 
1890er  Reise  nach  Indien  22,  348.  349. 
613.  614;  Rückkehr  von  der  Reise  23,  433. 

Basundi-Frau  (West-Africa),    tättowirte    mit 

Hakenkreuz-Ornamenten  28,  139. 
Baaune    (Holz-Instrument)    der    westpreussi- 

schen  Hirten  21,  749.  750. 
Basutho,    Transvaal,    Orakel    der     28,     110; 

Perlen  23,  378.  399. 
Basutho  in  Berlin  29,  312;  s.  Bassutho. 
BataiUard,  junge  Riesin  24,  239. 
Batak,  s.  Batta(k). 
Batak-Briefe  24.  518. 
Batak-Bücher,  usw.  24,  377. 
Batak-König,  Singa-Mangaradja  24.  517. 
Batak-Messungen  24,  242. 
Batak-Photogiaphien  24,  242. 
Batak-Schädel  von  Sumatra  27,  323. 
Batak,  Schädel  und  Hand  eines  24,  127. 
Batak-Siegel  24,  517. 
Batak-Sprache,  Bittschreiben  24,  520. 
Batak-Stamm  der  Rajas  24,  242. 
Bataker,  Brandstiftungen  aus  Rache  bei  den 

24,  521;    Menschenfresserei  der  27,    324. 
Bataten-Anbau,  s.  Camote- Anbau. 
Bataver:  Zweig  der  Chatten;  Auswanderung 

22.  318.  319. 
Batavia    (Java):    A.    Bässler    dort    22.    495. 

498;     Dampfer  -  Verbindungen     22.     495; 

Fälschimgen  von  Photographien   22,  494. 
BaW    (Hauptstadt    von  Ithaka):   Wachsthum 

seit  1878  21.  419. 


Batik-Färbeverfahren  in  Java  25.  531. 

Batjan  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 
21.  121.  22,  497.  498;  Bässler's  Photo- 
graphien von  Land  u.  Leuten  (ange- 
kündigt) 21,  121.  (meist  unbrauchbar  an- 
gekommen) 668;  regelmässige  Prau- 
Fahrten  von  Halemaheira  nach  B.  21, 
672;  Alfuren  von  Halemaheira  als  Ar- 
beiter 21,  672. 

Batman-su-Ebene,  Armenien  31,  603. 

Batsoetla  in  Transvaal  26,  64. 

Batta(k)  in  Nord-Sumätra :  A.  Bässler  bei 
ihnen  22,  498;  Kopf-Jägerei  der  31,  451; 
Photographien  der,  und  ihrer  Dörfer  21, 
443. 

Battak-Bücher  usw.  24,  377. 

Battaker  23.  351;  s.  Bataker. 

Battua,  s.  Batua. 

Batua,  Zwergvolk  Africa's  25,  186;  Dr.  L. 
Wolf  bei  ihnen  21,  767;  Kopf-Form, 
Haut-Farbe,  Körper-Grösse  22.  410. 

Batua-Skelet  24,  525. 

„Batua"(?)-Zwerg  in  Berlin  21,  545. 

Batumajan  auf  Letti  (Malay.  Archipel): 
Untersuchungen  Lebender  durch  Hrn. 
Langen  21.  177.  181. 

Bau,  Kreis  Flensburg.  Schleswig,  Darmsteine 
eines  Pferdes  aus  einem  Sandhügel  24.  285. 

Bau,  Bau  -  Art  des  Hauses,  s.  ßlockwerk-, 
Fachwerk-,  Holz-,  Stein-.  Ziegel-Bau; 
Schurzwerk;  s.  ferner  Haus;  Haus- 
Formen  ;  Alemannisches,  Nordfriesisches, 
Rhätoromanisches.  Sächsisches  usw.  Haus 
(vgl.  unter  Haus-Formen). 

Bau- Art  der  Chalder  27.  601.  32,  55.  56;  der 
Bm-gen  der  Chalder  32.  294:  der  Häuser 
auf  Cypern  23.  42;  der  Häuser  in  L'ergüb, 
Cappadocien  33.  511:  der  Kurgane  von 
Aksitienec.  Russland  23,  418. 

Baudenkmäler,  russische  23.  415. 

Bau-Elle,  ägyi)tische  21,  307.  313. 

Bau-Inschrift  in  Sendschirli  34,  382.  386. 

Baukunst  der  Chiapaneken.  Costarica  31.  627. 

Baulichkeiten,  alte,  in  Koloe,  Colonia  Erita-ea 
26.  327. 

Bau-Material,  s.  Basket-Adobe:  Faoliwerk- 

Bau;      Flechtwerk;      Holz-Bau;      Lelim?; 

Pfahl-Bauten:      Schurzwerk:      Stein-Bau: 

Ziegel-Bau. 

Bauopfer    29.   491.   496;    auf   Java    31.    4.V2: 

auf  den  ^undaiuseln  32.  73. 
Bauperioden     in     der     2.     Ansiedelung     von 
Hissarlik  33.  259. 
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Baxireste  ans  der  Hiinonbnrg  bei  Rintoln  29, 
370. 

Bau-Öchiatt  im  Burglebn  bei  Steinkirchen 
(Nieder-Lausitz)  21,  518. 

Bau-Stellen,  alte:  Actium  (Akarnanien)  21, 
417;  Stadt  Leukas  (auf  der  griechisclicii 
Insel  Leukas)  21,  417:  Lykosura  (Ar- 
kadien) 21,  416;  Mautineia  und  Tegea 
21,  415. 

Bau-Stile,  Bau  Weisen,  s.  Bau-Art;  Hansa- 
Stil;  Haus;  Haus-Formen;  Stil. 

Bau-Werke:  Maasse  an  assyrisclion  und 
babylonischen  Bauwerken  21,  291  (vgl. 
Mauer-Stärke;  Ziegel-Fläche);  Anwendung 
des  italischen  Fusses  an  den  älteren 
Bauwerken  Pompeji's  21,  291;  Maassstäbe 
antiker  Bauwerke  21,  316;  gräco- 
buddhistische  Bauwerke  (Original-Sculp- 
turen)  in  Peschawar  (Indien)  22,  349; 
Bauten  mit  Spitzbogen  in  Medinet-Mahdi 
(Fayum)  21,  710;  des  Mittelalters  in 
Brainischweig  29,  464 ;  der  Chalder  27, 
601;  auf  Cypern  31,  357;  altindianische, 
in  Honduras  30,  133;  am  Rio  Ulua, 
Honduras  30,  137;  Reste  antiker,  in 
Makedonien  30,  539;  s.  Akropolis;  Amphi- 
theater; Bau -Art;  Befestigungen;  Be- 
wässerungs-Syytem ;  Bohlenweg;  Brücken- 
kopf; Burgwälle;  Contineu;  Erdkegel; 
Fachwerk-Bau;  Felsen-Bauten;  Festimgs- 
bauten; Festungs-Mauern;  Garten-Mauer; 
(rebäude;  Grab-Gebäude;  Grab-Kammer; 
Grundstein-Legungen;  Haus;  Heidenthor; 
Hüttenbau;  Kapelle;  Kegel  -  Bauten; 
Kirchen;  Kyklopische  Mauern;  Larissa; 
Mauer(n) ;  Mauer  -  Bau ;  Mauer  -  Reste ; 
Mauer- Werk;  Neben-Gebäude;  Nuraghe; 
Obelisk;  Pyramiden;  Rathhaus;  Riesel- 
werke ;  Ring-Wälle ;  Ruinen ;  Rund-Bauten ; 
Rnnd-Thürme;  Schlossberge;  Schurzwerk; 
Stadium  (Bauwerk);  Stadt-Mauer;  Stein- 
Bauten;  Strassen;  Strassen-Bau ;  Strassen- 
Züge ;  Tempel;  Terrassen-Bau;  Theater; 
Theater-Ruinen ;  Thurm ;  Vieh-Kraale ; 
Vorbauten;  Wälle;  Wasilospiti;  Wasser- 
leitung; Ziegel-Bau. 

Bauch,  behaarter,  eines  Weibes  33,  534. 

Bauch-Lage  der  Pferde-Hirten  in  West- 
Preussen  21,  752. 

Bauchmuskeln,  willkürliche  Bewegung  bei 
dem  Proteus-Manne  23,  683. 

Bauchtanz  der  Africanerinnen  29,  313. 

Bauchwarzen  beim  Menschen  21,  441. 


Bauernburgen  in  Siebenbürgen  30,  508.  518. 

ßauerndörfer    (mit  sächsischen    Hä,u8ern)    in 

Hinterpommern  21,   622.  625.  (Eiersberg) 

623.  625.  (Gr.-Horst)  614.  623.  625.  (Holm) 

624.  ([Treptower]  Deep)  625.  (Wacholz- 
hagen)  623 ;  Dörfer  mit  slavisclien  Namen 

21,  623.  (Reval)  623.  625. 
Bauerngehöft,    litauisches    23,    797;    Photo- 
graphie 23,  881. 

Bauern-Haus,  Bauern-Häuser:  Fragebogen 
für  die  Erforschung  des  typischen  24,  189; 
alte  deutsche  und  schweizerische  Bauern- 
häuser 21,  183;  Jahi'eszahl  an  einem 
schweizer  23,  465;  alte  Bauernhäuser  in 
Holstein  21,  183;  „Hau-  (=  Heu-)  Berg" 
(schleswig-holsteinischer  Marschhof )  22, 82: 
ältestes  in  der  Schweiz  25,  122;  Alter 
der  Häuser  urd  Haus-Formen  22, 554—555; 
deutsches  Bauernhaus  (weitere  Unter- 
suchungen) 22,  533—574:  (sächsisches 
Haus)  533—564.  (Schwarzwald -Haus) 
565—569.  576.  (Hotzenhaus  in  Baden) 
569 — 570.  (Berchtesgader  Haus  in  Bayern) 
570 — 574;  Hannoversches,  mit  ausgemalter 
Hausdiele  28,  589;   Kärnther  Bauernhaus 

22,  574  —  577;  niederrheinisches,  secun- 
därer  Typus  (entwickelte  Abart  des  alt- 
sächsischen Hauses)  21,  186.  189.  190; 
sächsische  Bauernhäuser  iuHinterpommeni 
21,  623.  (in  Gross-Horst)  623.  (in  Holm) 
624.  (in  [Treptower]  Deep)  621;  sächsische 
Bauernhäuser  im  Kreise  Salzwedel 
(Altmark)  22,  525—527;  Bauernhäuser 
vom  Tegernsee  (Bayern)  mit  Flach- 
dächern 22,  576;  Theilung  von  Bauern- 
häusern am  Niederrhein  21,  188;  west- 
fälisches 27,  365;  s.  Alemannisches  Haus; 
Alpenhaus;  Angrisches  Haus;  Bauern-Hof; 
Berchtesgader  Haus ;  Einhoits-Haus ; 
Föhringer  Haus;  Fränkisches  Haus; 
Gebirgshaus;  Haus;  Haus-Formen;  Hof; 
Hotzenhaus ;  Keuschen ;  Langobardisches 
Haus ;  Rhätoromanisches  Haus;  Sächsisches 
Haus;  Schweizerisches  Haus;  West- 
fälisches Bauernhaus. 

—  aus  Böhmen,  Mähren,  u.  s.  w.  27, 
424;  deutsche,  Modelle  25,  30;  bei 
Elbing  24,  81;  aus  dem  Schwarzwald,. 
Photographien  25,  153;  wendische  23,  323; 
im  Hannoverschen  Wendland  24,  95; 
schweizer  mit  Inschriften  26,  141 ;  io 
West-  und  Ostpreussen  23,  786. 

Modell  von  Nähme  bei  Osnabrück  22,  558. 


—     155 


Bauern -Hof,  Bauern-Höfe:  geschlossene  Form 
(z.  Th.  mit  sächsischen  Häusern)  in  Hinter- 
pommern 21,  623.  (Anlage)  623.  (Ent- 
stehung) 625.  (in  Gross-Horst)  623.  (in 
Holm)  624;  Bau  des  „Hau-  (=  Heu-) 
berges"  oder  schleswig-holsteinischen 
Marsclihofes  22.  82;  Photographie  eines 
Bauernhofes  (aus  dem  18.  Jahrh.)  bei 
Westbevern  (Westfalen)  22,  476;  sieben- 
bürgisch-sächsischer  und  seine  Bewohner 
28,501;  inSiebenbürgen  30,512;  schleswig- 
sche  23,  409;  s.  Bautrn-Haus;  Haus: 
Hof;  Kossäten-Höfe. 

Bauernschmuck-Ausstellung  des  Museums  für 
die  Deutschen  Volkstrachten  usw.  33,  393. 

Bauern-Stickereien,  Sonder-Ausstellung  des 
Museums  für  die  deutschen  Volkstrachten 
usw.  34,  103. 

Bauern-Tabak,  s.  Nicotiana  rustica. 

„Bauerntanz"  (rautenförmig  durchkreuztes 
Mittelfeld)  am  sächs.  Hause  in  Holstein  22, 
78. 

Bauerntracht,  weibliche,  aus  dem  Schwarz- 
walde 27,  334, 

Bauhinia  Burkeana,  essbare  Wurzel,  Süd- 
Africa  32,  358. 

Baum,  Bäume:  Aufhängung  von  Ex-voto's 
(Haar-Locken,  Fetzen  usw.)  in  Mexico  an 
Bäumen  21,  668;  alte,  am  Dolmen  von 
Draguignan  32,  410;  mit  Phallus  -  Dar- 
stellungen in  Japan  27,  628;  s.  Botanik; 
Fichten-Waldvtng;  Heilige  Bäume;  Laub- 
wald; Urwald;  Waldbäume. 

Bäume  beschenken,  Neujahr  geben  28, 
189. 

in  Salzwedel  29,  119. 

Bauxa-Farne  als  Waldung  auf  Luzon  21,  676. 

Baum-Gräber  in  Australien  33,  525. 

Baumharz,  das,  und  die  Sonne,  Indianer- 
Sage  24,  34. 

Baum-Messer  aus  einem  Steinkistengrabe  in 
Albanien  33,  47. 

Baum-Nageluüg,  angebliche,  in  Ost-Preussen 
26,  477. 

Baumpech,  Kittung  eines  Steinzeitgefässes 
mit  28.  332. 

Baum-Rinde:  als  Wand-  u.  Fensterklappen- 
Material  in  Xord-Luzon  21,  676;  s.  Rinde. 

Baum-Särge:  Funde  daraus:  (talfetai-tiges 
Gewebe)   21,   234.    (Damhirschbäute)  235. 

Baumsarg-Grab  mit  Zwerg-Skelet  von  Boden- 
hagen bei  Colberg  und  Verbreitung  der 
Bamusärge  31,  454. 


Baumschulen  der  Wakara  25,  483. 

Baumstämme,  hohle,  als  Bienenhäuser  25, 
154;  und  Äste,  verkolilte,  im  Burglehn 
bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21,  517. 
518. 

Baumwolle,  Alter  der,  in  America  30,  484; 
Döschen  mit  B.  zum  Spinnen  von  der 
Insel  Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  123; 
farbige  als  Material  für  Gm-tel  dei- 
Amateco-Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Baumwoll-Hemd,  gesticktes,  der  Amateco- 
Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Baumwoll-Kleid  der   Aneho  (Togo)    21,    542. 

Baumwoll-Unterjacke  der  Kameruner  21,  542. 

BaumwoU-Webereien  der  Pima-lndianer  in 
Arizona  21,  665. 

BaumwoU-Zeug,  s.  Kattuu-Druck. 

Baumzweig-Tättowirung  eines  Diggaui,  Ost- 
Africa  27,  663.< 

Baumann,  Oscar,  Wien  j  31,  575. 

Baumannshöhle,  Harz,  Knochenfunde  23,  353. 

Baumgarth,  Westpreussen,  sog.  Wikingerschift 
28,  332. 

Bautasteine  33,  197;  fehlen  auf  Island  28,  28; 
von  der  Insel  Man  32,  587. 

Bautzen,  doppelkonische  Bronze-Nadel  32, 
379;  s.  Flintstein. 

Bavaria-Standbild  in  München:  schöne  Vei- 
hältnissmässigkeit  der  Hand  21,  514. 

Bawenda,  in  Nord-Transvaal  26,  64;  Gebräuche 
28,  35;  Napf  für  den  Mehlbrei  25,  320; 
Ndalama  (=  grosse,  runde,  glückbringende 
Steine)  bei  den  33,  192;  Orakel  der  28, 
110;  Reife-Unsitten,  Beschueidung  28, 363; 
Schienenverbände  28,  365;  Zauberhölzer 
28.  109. 

Bawenda  in  Berlin  29,  312. 

Bayägg,  Calauassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Bayau,  dayaksches  Messer  32,  73. 

Bayaui,  Ost-Africa  27,  664. 

Bayerisches  Pfund  21,  280.  284. 

Bayern  (Volksstamm):  Gold-Ki-euze  bei  den 
alten  21,  380. 

Bayern  (Königreich):  Aberglaube  in  29,  601; 
Alb  er  (=  glühender  Drache)  und  Alber- 
flecke (=  kahle  Grasringe)  21,  354:  Ober-, 
A  llerseelengebäck  25.279,  Nicolaua-Figuren 
33,  544;  Anthropologen-Versammlung  28, 
407;  .\uflösung  des  Museumsvereins  für 
vorgeschichtliche  Alterthümer  21,  521 ; 
Berchtenlaufen  26.  308;  Bernstein  23,  309; 
„Bockhörndl"  als  Tut-Horn.  u.  ..Badestube" 
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(zum  Flachs-Dörren  usw.)  in  Ober-Bayern 
21,  22;  Brachycephalie  frühchristlicher 
Schädel  25,  326;  Bronze-  und  Hallstatt- 
Ciiltur  28,  408:  Bronze-Gürtelblech  vom 
Mühlhart  28,  244;  Bronzezeit-Schädel  25, 
322;  Eierspiel  zu  Ostern  28.  266:  an- 
gebliche Eisenfunde  in  Steinzeitgräbern 
25,  93;  Felsenhöhlen  am  Fusse  des 
Hirschbichl  26,  251;  drei  wilde  Frauen 
am  Hirschbichl  26,  251 ;  Funde  ver- 
schiedener Zeitalter  und  Nachbestattungen 
in  einem  Hügelgrab  30,  599;  getriebene 
goldene  Gefässe  22,  291.  293;  Grabhügel 
im  Mühlhart  28,  243;  Gräber  der  Hallstatt- 
zeit in  der  Oberpfalz  26,  471;  Gräberfeld 
in  der  Beckerslohe  28,  407 ;  Hallstattfunde 
von  Schippach  25,  159;  suevische  Haus- 
Form  in  Ober-Bayern  21,  192.  22.  577; 
buntfai'biger  Hausschmuck  25. 278 ;  „Hexen- 
tänze" in  Ober-Bayern  21,  352;  Hügelgrab 
der  Bronzezeit  23,  822;  Hügelgräber  bei 
Tittmanning  28.  584;  Kahnfibeln  aus 
Bronze  vom  Mülilhart  28,  244;  Knochen- 
geräthe  von  Au  29,  322;  moderne  Knochen- 
werkzeuge 25,  281;  der  Kraxeltrager 
am  Kammerlinghorn  26,  254;  Kröten  an 
Häusern  25,  278;  Landes-Äusstellung  in 
Nm-nberg  28,  567 ;  neolithische  Funde  von 
Au  bei  Hammerau.  Bezirk  Traunstein  29. 
319;  Niklas-Umzug  26.308;  Ostersonntags- 
spiele  27,  334;  Papier-Schiff  lein  statt  der 
Niklas-Schuhe  26,  307;  Photogi-aphien  von 
Thongefässen  aus  Grabhügeln  der  Bronze- 
zeit 29.  362;  Reichenhall,  römische  Be- 
gräbnissstätte  24,545;  Reiliengräberschädel 
V.  Bi-uckniülil  25,  325;  Rössener  Typus 
32,  242;  Schädel  aus  Gräbern  25,  322; 
Schädel  aus  einem  frühchristlichen  Kirch- 
hofe von  Fölling  25.  326;  Schippach  in 
Unterfranken,  Hügelgrab  mit  Bronzegürtel 
25,  158;  Seelenzopf  27.  479;  Sekundär- 
Bestattungen  29,  278;  Staufersbach  23, 
362;  Stein- Altei-thümer  26.  249;  Steinbeil- 
uud  anderer  Aberglaube  26,  197;  Stein- 
schlägel 25,  281 ;  jüngere  Steinzeit  32, 
274;  Tanz  der  (mytholog.)  Hoinmännlein 
21,  353;  thönerne  Siebe  25.  280;  Volks- 
kundliches 26,  306;  alte  Waage  32,  334; 
Wilshofen,  Trudenfuss  29,  600;  angebliche 
Wolfsgruben  25,  281. 
Bayern  s.  Aidenbach;  Augsburgisch ;  Berchtes- 
gaden;  Brannenburg;  Bruckmülil;  Brünn- 
stein;  Büchenbach;  Dachau;  Drachenfels; 


Elfenbein-Schmuck;  Fichtel-Gebirge;  Glas- 
perlen; Grabhügel;  Grafing;  Hintersee; 
Hocker- Gräberfeld;  Königssee;  Langen- 
öhringeu ;  Metall  -  Gefässe ;  Mühlthal : 
München;  Neolithisches ;  Nürnberg;  Ober- 
bayrisch; Oberpfalz;  Obersalzberg; 
Regensburg;  Reichenhall;  Reihengräber; 
Schifferstadt;  Schöngeising;  Schwenderöd; 
Sicheln;  Staufersbuch;  Sternzeit;  Stempfer 
Mühle;  Straubing;  Tegernsee;  Trudenfass; 
Ungstein ;  Unterglauheim ;  Urneufeld ; 
Vasbülil ;  Vogelkopf ;  Wachenheim ;  Wiesen- 
acker; Wilshofen;  Wohnstätten;  Zwiesel. 

Bayona  (Spanien):  liefert  die  „Bayonner-" 
Schinken  22,  223. 

„Bayonner"  Schinken:  Herkunft  22,  223. 

ßayada-Steppe  (Nubien):  Felis  maniculata 
21.  552;  Aufmerksamkeit  der  Kabäbisch- 
Beduinen  auf  Gespenst-  und  Stab-Heu- 
schrecken 22.  265. 

Bead  waist-bands,  Ost-Africa  24,  299. 

Beamte  für-  die  Überwacluuig  der  Maasse  u. 
Gewichte  im  Alterthmn  21,  256. 

Bearbeitet,  Bearbeitung,  s.  durchbohrt; 
Feuerstein;  Hämatit;  Hirschgeweihe; 
Hirschhorn;  Knochen;  Metalle;  Neube- 
arbeitung; Stein -Bearbeitung;  Technik; 
Unterkiefer  etc. 

—  Bernstein  vom  Glasinac  (Bosnien)  27,  299; 
Eber-Zähne  32,  239;  Edelhirsch-Geweih- 
stange 31,  572;  des  Eisens  von  den  Chaldern 
erfunden  32,  34.  59;  Feuersteine,  Unter- 
scheidung von  natürlich  gespaltenen  26, 
498;  Feuerstein  von  Probluz  und  Prim  in 
Böhmen  32,  176;  Feuerstein -Stück 
vom  Warteberg  bei  Kirchberg,  Nieder- 
.  Hessen  31,  508.  509;  Gegenstände,  meist 
aus  Knochen,  aus  dem  Rinnekalns  28, 
484;  Geweih  in  der  steinzeitlichen  An- 
siedelung von  Werschetz,  Ungarn  23,  91; 
Hirschgeweih  24,  374 ;  theilweise  verzierte 
Hirschgeweih-  und  Knochenstücke,  von 
der  Hünen-  oder  Frankenburg  bei 
Rinteln  a.  W.  29,  371;  des  Holzes  zu 
Haus-  und  Wirthschafts-Geräthen  bei  den 
Lappen  29,  116;  Knochen  von  Au,  Ober- 
Bayern  29.  322;  Knochen,  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen  24,  84;  Knochen  und 
Geweihstücke,  Grinmie,  Kreis  Prenzlau 
23,  399;  der  Kupfererze  28,  380;  Metall- 
Bearbeitung.  Au,  Ober-Bayern  29,  322; 
Mittelhandknocheu  vom  Elen,  vom  Kappe- 
kaln,  Livland  27,  557 ;  Muscheln  aus  einer 
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Höhle  von  Nabresina  27,  341 ;  von  Nephrit 

23,  693,  am  Fundort  in  Birma  21,  599, 
in  Europa  während  der  Steinzeit  21,  599 
bis  601 ;  Renthierhorn  vom  Schweizers- 
bild 24.  457;  von  Rhinoceros-Knochen  27, 
761.  29,  334;  Schädel  aus  einer  Caltur- 
schicht  mit  Terramare-Keramik  auf  dem 
Burgberge  von  Velis  bei  Jicin  30,  214; 
Schale  von  Spondylus  27.  761;  Stein  von 
Niedersachswerfen  26,  329;  Thierknochen 
vom  Rinnekaln,  Livland  27,  557 ;  Walfisch- 
wirbel 25,  312.  567;  Zinn-,  von  den  Ein- 
geborenen im  Flussgebiete  desBenue  34,247. 

Bearbeitungsspuren  an  Rhinoceros-Knochen 
30,  69. 

Bebenda,  Deutsch-Ost-Africa,  Begräbniss-Ge- 
bräuche 34,  127. 

Becerros.    steinerne  Thierfigm-en   in    Spanien 

24,  67. 

Becher,  geschweifte  in  Böhmen,  Mähren, 
Ungarn  ,  England  ,  Nord  -  Deutachland  , 
Portugal,  Sicilien,  Süd-Frankreich  26.  468; 
geschweifte  von  Caslau,  Böhmen  26,  466; 
geschweifte  der  Steinzeit  23,  79;  aus 
Knochen  24,   374;    der  Pfahlbau-Keramik 

32.  271;  der  Steinzeit:  von  Gingst. 
Rügen  28,  359.  v.  Meiendorf,  Kr. 
Wanzleben  27,  122.  v.  Woischwitz,  Kr. 
Breslau  27.  122;  mit  weiss  ausgefüllten 
Verzierangen,     Zerbst,    Anhalt    27 ,     122. 

—  s.  Bambus-Becher;  Cocusnuss;  Doppel- 
becher; Glasbecher;  Goldene  Becher; 
Inciiistation ;  Taubenbeclier;  Thou - 
Becher;  Vexir-Bechei-. 

Becherförmiges  Thon  -Gefäss  als  Beigabe 
(Kaaks.  Holstein)  21,  474. 

Becher-Gefässe  von  Butmii-  und  Tordosch 
27,  133. 

Becken  s.  Rassen-Becken. 

Beckendrehgang  25,  618. 

Becken-  und  Schädelform,  Correlation  zwischen 

33,  213.  215. 

Becker.  Margarethe.  Miki-ocephale  28,  505. 

Beckerit.  Ostseebernsteiu  23.  287. 

Beckerslohe.  Bayern,  Gräberfeld  28,  407. 

Bedeutung  Australiens  für  die  Heranbildung 
des  Menschen  33,  328.  34, 104;  der  Hocker- 
Bestattung  33,  522 ;  der  s.  g.  Quetschsteine 
21.  214;  der  Röntgoskopie  für  die 
Anthropologie  33.  216;  der  Supramamma 
33.  217;  d(>r  auf  Gesichts-Urnen  neben 
den  Gesichtsth eilen  vorkommenden  Zeich- 
nvmgen  21.  748. 


Bedja-Schädel  31,  554. 

Beduinen  29,  372;  in  Berlin  29,  313. 

Beduinen-Truppe  im  Zoologischen  Garten  in 
Berlin  33.  265. 

Beduinen  im  Land(>  Negeb  23,  578;  Schädel 
23.  581;  s.  Kababisch-Beduinen. 

Beeker  Haide  (am  Nieder-Rhein),  Flachbeil 
aus  Jadeit  von  der  31,  646. 

Beelitz  (Kr.  West-Sternberg):  Brandgräber- 
feld mit  Urnen  und  Bronze-Sachen  22. 
370 — 371;  altgermanische  Gefilssscherben 
22,  371;  Heiden-Kirchhof  29,  435.  440. 

Beerdigung,  Gebräuche  bei  der,  der  Bebenda 
(Deutsch-Ost-Africa)  34.  127;  s.  Begräbniss; 
Beisetzung;  Bestattung;  Grab;  Gräber- 
Feld  ;  Leichen  usw. 

Beeren,  essbare,  Süd-Africa  32,  358.  359. 

Beeskow     (Gut),     s.     Stargard     (Pommern). 

Beeskow-Storkow,  Kreis:  s.  Diensdorf;  Frei- 
gruud;  Gross-Rietz;  Kunersdorf;  Leibscli; 
Theresienhof;    Wilmersdorf. 

—  Alterthümer  aus  27,  334.    29,  123. 

Befeilung  der  Zähne,  s.  Zahn-Feilung. 

Befestigungen:  Atlas  vorgeschichtlicher  B.  in 
Nieder-Sachsen,  von  A.  v.  Opp ermann 
21.  108;  alte  B.  in  Chihuahua  (Mexico) 
21,  629;  B.  gegenüber  Carnuntum  (Nieder- 
Oesterreich)  21.  720;  alte,  bei  Elisabethpol 

33,  81 ;  alte  in  Nord-Deutschland  26,  500;  des 
Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  .228; 
präJiistorische,  auf  dem  Heiligenberg  bei 
Gensungen  27,  637;  spätrömische,  im 
Hardt-Gebirge  28,  568;  von  Twistiingen, 
Hannover  23,  443;  vorgeschichtliche  s. 
Steinwälle,  Steinsburg;  vorgeschichtliche 
in  Niedersachsen  25,  189;  vor-  und  früli- 
geschichtliche,  in  Nieder-Sachsen  30.  122; 
Wittekindsburg  23,  249;  s.  Benting 
Bräckenkopf  ;Bm-gwall ;  Felsenbefestigung; 
Festmig;  Wall. 

ßefestigungswerke,  alte,  in  Beizig  26,  327. 
Befinden  des  Ehren-Präsideuten  Rud.  Virchow 

34.  49.  101. 

Bega  (Bedscha).  Hirten-  und  Nomaden- Völker 

am  Nil  31.  549;  s.  Bedja. 
Bega-Gräber  in  Aegypten  31,  538;  alte,   bei 

Assuan  30,  181. 
Bega-Schädel-Maasso  (Assuan)  30.  91. 
Bega-Völker  s.  Tabakpfeifen. 
Begraben  der  Fasenachtnäre  31,  202. 
Begraben  und  Verbrennen  gleichzeitig  23,  422. 
Begräbniss.    gemeinsames,    von    Mutter    und 

Kind     in    einem    Knrgan    34,    180;     der 
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ßotocudos  23,    27;    der  Eingebornen  von 
Brasilien    23,  24;    der  Haussa  im  Gehöft 
28,    402;    bei  den   Konde  25,    296;    alte, 
übereinanderliegende      in      Las     Huacas, 
Costarica  31,    625;    der  La  Tene-Periode 
bei     Ostereistedt     (Hannover)     21,     340; 
der    Leichen     auf    Halemaheira    (Malay. 
Archipel)  21,   671.  672;   bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  der  Steinzeit  23, 
93;     s,     Beisetzung;    Bestattung;    Grab; 
Gräber-Feld;  Leichen  usw. 
Begräbniss-Ansagung     durch     Herumsenden 
eines     Hammers     oder     einer    Keule     in 
Orten  des  Kreises  Lübben  22,  550. 
Begräbnissarten  in  Ostpreussen  23,  762. 
Begräbniss-Gebräuche  der  Bebena,  Deutsch- 
Ost- Africa  34,    127;    in  Ost-Preussen   22, 
608;  der  Patagonier  34,  345. 
Begräbniss-Häuser    aus    Adobe    in    Bolivien 

26,  408. 
Begräbnisshügel     Pichora     bei     Dobrichow, 

Nordböhmen  28,  541. 
Begräbnissplätze:    australische    33,    525;    in 
brasilianischen    Höhlen    24,    502;    wilder 
Buschmänner     22,     408;     alter     muham- 
medanischer,     bei    Elisabethpol     33,    81; 
der  Bronzezeit  bei  Gross-Kühnau,  Anhalt 
32,   466;    bei  Hünxe  a.  d.  Lippe  27,    30; 
christlicher    von  Ilischken  (Ost-Preussen) 
mit  Eisen-    und  Bronze-Funden  21,    524; 
prähistorische  in  Kerpen,  Gablauken  und 
Kl.-Karnitten   (Ost-Preussen)  21,  110;  auf 
Larat    (Tenimber-Inseln)     an    der    Küste 
21,  170;    alter,    in  Las  Huacas,  Costarica 
31,   624;    germanische,    am  Nieder-Rhein 
27.  702;  indianischer  bei  Palmano  (Vene- 
zuela) 21,  654;  alter  indianischer  bei  Pal- 
mano am  Orinoco  23,  255;  wendischer  im 
Nuthe-Thal    bei  Potsdam   27,    335;    alter 
Begräbnissplatz      und      Befestigung      im 
Gouvernement     Simbirsk,     Russland     23, 
420;   und  Tumuli  in  Albanien  und  Mace- 
donien  32,  626.    33,   43;    Verehrung  der, 
auf  Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21,  672; 
s.    Begräbnissstätten;     Bestattungs-Platz; 
Friedhof;  Gräber-Feld;  Nekropole. 
Begräbnissstätten     in     Ani,     Transkaukasien 
34,    237;    aus    dem    XII.   bis  XIV.  Jahr- 
hundert, Cäslau,    Böhmen  32,    287;    (An- 
siedelung    und)    von    Fürwitz,    Böhmen, 
Beinkamm    und   Urnenfund    27,  356;    an 
der  untern  Lippe  27,  27;  bei  Lobositz  in 
Böhmen    27,    31;    römische   bei  Reichen- 


hall 24,  545;  römischer  Zeit  mit 
Leichenbrand  bei  Schwetz ,  West- 
Preussen  21,  457;  germanische,  zwischen 
Sieg  und  Wupper  26,  602.  27,  31; 
der  Steinzeit,  Ungarn  23,  85.  94; 
zwei  prähistorische  in  der  Eifel  und  an 
der  Lippe  27,  26;  vorgeschicht- 
liche in  den  Kreisen  Angermünde, 
West-Sternberg,  Lebus,  Beeskow-Storkow 
(Prov.  Brandenburg)  sowie  bei  Schön- 
lanke  (Prov.  Posen)  22,  367—377;  eines 
verbrannten  Pferdes  in  einem  Gräberfelde 
bei  Kreinitz  a.  d.  Elbe  30,  549;  s.  Be- 
gräbnissplätze; Bestattungs-Platz;  Fried- 
hof; Gräber-Feld;  Nekropole. 
Begräbnissstelle,  altphrygische  28,  123. 
Begräbniss-Urne  mit  Skelet,  vom  Forro- 
mecco-Thal  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  35; 
s.  Urnen. 
Begrüssung    des    Hrn.   v.   Luschan   34,    269; 

des  Hrn.  G.  Schweinfurth  34,  259. 
Begrüssung    unter  Trauernden    bei    den  Be- 
benda,    Deutsch-Ost- Africa    34,    128;    der 
Konde  25,  295. 
Begrüssungs- Ansprache  an  R.  Virchow  33,  365. 
Begrüssungsform  auf  Formosa  25,  334. 
Begrüssungs-Telegramm  an  M.  Bartels  33,  251. 
Behaarung,  abnorme  24,  215.  31,  455;  abnorme 
eines     frühreifen     Mädchens      23,      470; 
abnorme  beim  Weibe  33, 534;  abnorme  auf 
pigmentirter    Basis,    bei    einem    Berliner 
Restaurateur  21,    30;    der  Aino  33,    177; 
allgemeine    des   Körpers    (besonders    der 
Beine)    bei  den  Aru-lnsulanern  21,    162; 
heterogene  23,  243;  starke  Körper-B.  der 
Tenimber-Insulaner    21,    170.   (Mann    aus 
Molu,  Tenimber-I.)   170;   s.  Achsel-Haar; 
Augenbrauen ;       Augenwimpern ;       Bart- 
Haar;  Brauen;  Gesichts-Behaarung;  Haar; 
Hypertrichose;     Kopf-Haar;     Körper-Be- 
haartmg;        Rücken-Haar;       Schamhaar; 
Schnurrbart ;  Unterschenkel-Behaarung. 
Behälter  für  Rasirmesser  29,  103;    s.  Wetz- 
steinbehälter. 
Behaustein  24,  373. 
Behausteine  in  Ungarn  23,  90. 
Behexen  und  Zauberei  als  Krankheitsursache 

bei  Indianern  32,  352. 
Behistim-Inschrift  32,  65. 
Behr,  Hans  Hermann,  San  Francisco,  80.  Ge- 

bm-tstag  30,  412. 
Behringen  (Kr.  Soltau,  Prov.  Hannover)  Ring- 
wall 21,  20. 
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Beier"  (bewegliche  Hängevorrichtung  für 
Räucherwaaren)  in  sächs.  Häusern  Hol- 
steins 22,  81. 

eiern"    (Art    Geläute)    in    Hinterpommern 
22,  81. 

Beifuude  des  Rössener  Typus  32,  251. 

Beigaben  aus  Aino  -  Gräbern  33.  182; 
australischer  Todter  33,  524;  für  Todte  in 
Brasilien  23,  30;  aus  Eisen  und  Bronze 
in  den  baltischen  Provinzen  28,  489; 
Feuerstein  -  Geräthe  bei  ägyptischen 
Mumien  bezw.  Mumien- Gräbern  21,  712; 
Obsidianmesser  und  Fingerglieder  als  23, 
829;  römische.  Skeletgrab  in  Pommern 
24,  497;  der  Römergräber  von  Reichenhall 
24,  547;  römische  in  Skeletgräbern  von 
Borkenhageu,  Pommern  26,  595;  Skelet- 
gräber  mit  römischen,  von  Borkenhagen 
und  Falkenburg,  Pommern  25,  575;  ab- 
sichtlich zerstört,  in  Römergräbern  von 
Reicheuhall  24,  546;  ihre  Beschädigung 
vor  der  endgültigen  Niederlegung  24, 
166;  durch  Brand  beschädigt  24,  166; 
slavischer  Art  in  christl.  Gräbern  bei 
Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596;  in 
holsteinischen  Steinzeit  -  Gräbern  ohne 
Steinkammer  21,  469.  470.  471—474;  in 
einem  neolithischen  Grabe  bei  Lebehn 
(Pommern)  21,  218.  221;  des  neolithischen 
Gräberfeldes  von  Rossen  32,  239;  La 
Tene  -  Beigaben  in  Flachgräbern  bei 
Lebehn  (Pommern)  21,  217;  in  Kurganen 
Transkaukasiens  33,  87;  in  Gräbern 
von  Schuscha,  Transkaukasien  24,  566; 
in  Urnen- Gräbern  von  Leddin  (Kr.  Ruppin) 
21,  722.  723.  724;  in  Gräbern  bei  Lengyel 
(Süd-Ungam)  22,  108—113;  menschliche 
Schädel-Stücke  und,  aus  einem  Kalkbruch 
bei  Walbeck  in  der  Nähe  von  Helmstädt, 
Braunschweig  33,  364;  s.  Apfel;  Bei- 
gefässe;  Blumen;  Bronze-Beigaben;  Eisen- 
Beigaben;  Funde;  Gefässe;  Geld;  Geräthe; 
Gold -Beigaben?;  Grab;  Gräber;  Grab- 
Beigaben;  Haare  (abrasirtp);  Haube; 
Kamm;  Kettchen;  Leichen  -  Beigaben ; 
Metall-Beigaben;  Mütze;  Nadel;  Phlox 
Drummondii;  Taschentuch;  Töpfe; 
Urnen  usw.  usw. 

Beigefässe  von  Balkow,  Kr.  West-Sternberg 
26,  474.  475;  aus  ostpreuss.  Hügel-Gräbern 
(Drusker  Forst)  21,  522.  (Fritzen'sche 
Forst)  524;  ornamentirte  von  Giesensdorf 
(Kr.     Beeskow  -  Storkow),     Grunow     (Kr. 


Lübben)  und  Heinrichshof  (Kr.  Sternberg) 
22,  486 — 491 ;  vorslavisches  von  seltenerer 
Form  aus  Guben  (Xiederlausitz)  22.  359; 
von  Ostereistedt.  Prov.  Hannover  21,  340. 
341;  aus  dnni  Königsgrabe  von  Seddin, 
Kreis  West  -  Priegnitz  33,  69;  zierliche 
von  Steinliöfel  (Kr.  Lebus)  22,  374; 
slavisches,  von  Stendal  31,  196;  s.  Henkel- 
Kämiclien;  Kannen;  Napf  (Näpfe);  Tassen- 
förmige  Beigefässe;  Thon-Gefässe;Thränen- 
Schalen;  s.  auch  Drehscheibe ;  Ornament; 
Ornamentik. 

Beihülfe  desHrn.Unterrichts-Ministers  34, 259. 

Beil,  Beile:  aus  Amphibolit-Schiefer von  Cäslau 
(Böhmen)  21.  445,  447;  aus  Bärenkiefern 
24,  373;  eisernes,  von  Kruja,  Albanien 
34,  61 ;  eisernes,  von  Laci,  Macedonien 
33,  52;  von  Grünstein  a.  Ungarn  23,  90; 
aus  Kupfer,  Italien  32,  546;  in  Gestalt 
eines  Löwen,  aus  Dahome  33,  76;  mit 
Rille  von  Nissan  24,  295;  s.  Amphibolit- 
schiefer-Beilchen;  Axt-Hämmer;  Basalt- 
Beile;  Ghloromelanit  -  Beil;  Doppel- 
Beilchen;  Eisen-Beil;  Hand-Beil;  Jadeit- 
Beile;  Kupferbeil;  Nephrit-Beil ;  Stein-Beile ; 
Thonschiefer-Hamiuerbeil. 

Beil-Bruchtheile  von  Caslau  (Böhmen)  21,  445. 

Beilhammer  aus  Trachyt,  Steinzeitfund  in 
Ungarn  23,  90. 

Beilhämmer,  kahnförmige,  als  Nachbildungen 
von  Bronze-Originalen  28,  485. 

„Beileger"  (eiserne  Öfen)  im  sächs.  Hause 
Holsteins  22.  80;  im  (nord)frie8ischen 
Hause  zn  Osterfeld  (Holstein)  22,  531.  532; 
im  nordschleswigischen  Hause  22,  534. 
535;  im  Rasteder  Haus  (Oldenburg)  22, 
558. 

Beimengungen  zum  Thon  der  vorgeschicht- 
lichen Gefässt'  34,  409.  420;  absichtliche, 
von  zerkleinertem  Granit  zum  Thon  der 
vorgeschichtlichen  Gefässe  34,  420;  in 
Chiloe  426. 

Bein  (=  crus.  femur),  s.  „Bäckerbeine"; 
Fibula;  Humerus  (von  Thieren);  Tibia; 
Unterschenkel. 

Bein  (=  os),  s.  Knochen;  Bein-.  Elfenbein-; 
Knochen-;  Metall-Einlagen. 

Bein-  und  Horn-Artefacto  von  Warteberg 
bei  Kirchberg,  Nieder-Hessen  31.  507.  509. 

Bein-Haus,  s.  Ossuarium. 

Beinkamm,  alamannischer.  aus  einem  Skelet- 
grab in  Zürich  26,  343;  von  Fürwitz. 
Böhmen  27,  356. 
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Beinknochen  vom  Cäslauer  Hrädek   21,  595; 
eines    Urochsen,    durchbokrte  Hacke   aus 
den  26,  115. 
Bein-Knöpfe    mit  V-Bo^irung,   von  Lissabon 

22,  289. 
Beinlänge  der  Dinka  27,  162. 
Beinschienen  aus  Bronze:  vom   Glasinac    27, 
54.  640;  von  Sauskimost,  Bosnien  27,  796. 
Beinschmuck  s.  Elfenbein. 
Beinwerkzeuge  von  Butmir  27,  418. 
Beinwyler  Jura-Berge  (Canton  Aargau) :  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  506. 
Beirath  des  Märkischen  Musevuns  25,  225. 
Beisetzung  in  Gefässen :  Hügelgrab  bei  Oster- 

eistedt  (Hannover)  22,  341. 
Beisetzung,    secundäre   in  Ägypten    27,  363; 
s.Begräbniss;  Bestattung;  Einbalsamirung ; 
Grab;  Leichen;  Mumien;  Urnen  usw. 
Beisetzungs  -  Gefässe,    grosse,    thönerne,    im 
Kala-Tapa,  Kaukasus  30,  317;  von  Oster- 
eistedt  (Hannover)  21,  341. 
Beitrag   zur   Erinnerung   an    Rudolf  Virchow 

34,  379. 
Beiträge,  ethnographische,  zur  Kenntniss  des 
Carolinen-Archipels  24,  214;  zur  Kenntniss 
der  im  Innern  Nord-Luzon's  lebenden 
Stämme  21,  674 — 700;  zur  physischen 
Anthropologie  der  Norweger  24,  214;  zur 
Kenntniss  des  paläolithischen  Menschen  in 
Deutschland  und  Süd-Frankreich  34,  279. 
Bejkovice    (Mähren),     parabolisches    Bronze-  1 

stück  22.  172.  177. 
Bejuco    (Wurzeln):    Verwendung    bei    den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon:    (als  Fussboden- 
Material)  21,  676.  (als  Aufhänge-Material 
für    Wand-Etageren)    677.     (als    Tausch- 
Artikel)  680. 
Bekleidung    der  Einwohner   von   Hannabade, 
Neu-Guinea  32,  346;    der  Konde  25,  295; 
der    Eingeborenen    von    Santa    Cruz    32, 
346;  Reste  im  Sarkophage  (Gisulf 's?)  von 
Cividale     (österr.     Küstenland)     21,    375; 
Tättowirung    mit    dem    Eindi-uck    der    B. 
22,  363.    (bei  den    Samoanern)   388.  389  5 
s.  Kleidung;  Leichen-Bekleidung. 
Belag,    8.    Belegstücke;     Beschlag;     Bronze- 
Beläge  ;  Goldblech-Belag ;  Knochen-Platten; 
Soden-Belag. 
Belbela  (=  Tättowirung)  auf  den  Tenimber- 

Inseh]  21,  168. 
Belck,  W.,  Forschungsreise  24,  524. 
Beidorf  (Holstein),  8.  Grünenthal. 
Beled  Sidi  Haschem,  s.  Sidi-Haschem. 


Be 


egstücke     aus     Knochen     von     Besinghy 
(Kabardä,    Nord-Kaukasien)    22,    447 ;    s. 
Beschlag;  Bronze-Besatzstücke. 
Beleidigungen:    Kämpfe   wegen   ß.  auf  Letti 

(Malay.  Archipel)  21,  180. 
Belemniten  in  China  imd  Japan  als  „Dracben- 
knochen"  21,"492;  Deutung  als  Alp-Pfeile 
26,  197;  für  Donnerkeile  gehalten  25,  562. 
Belemniten-Alveole   zu  Steinperlen  nicht  ge- 
eignet 21,  432. 
Belendas,  Malacca,  Frauenleben  der  28,  335; 

Physiognomie  der  28,  270. 
Beleuchtung:     von    Figuren,     einseitige,     bei 
dunklem  Hintergrunde  26,  28 ;  für  Tropen- 
reisen 25,  181. 
Beigard  (Pommern),  s.  Belgrada. 
Belger's    Angi-iff   gegen    R.    Virchow    in  der 

Hissarlik-Streitfrage  22,  128—129 
Belgien,  archäologischer  Congress  24,  346;  ge- 
schichtlicher und  archäologischer  Congress 
zu  Mens  26,  141 ;  gallo-römischer  Friedhof 
zu    Ciply    26,    141;    Mäh- Werkzeuge    22, 
156;     Pithecanthropus     erectus    imd    der 
paläoüthische    Mensch   Belgiens   28,  567; 
Roggenkorn  -  Gemmen    30,  43 ;    s.  Arlon ; 
Brüssel;     Congres;     Congress;    Eyg(g)en- 
bilsen;    Flandern;    Flandi-isch;  Hennegau; 
Lüttich;  Spy;  Tungrer. 
Belgier,  Pfeügifte  der  alten  26,  271. 
Belgische  Besiedler  der  Hamburger  Vierlande 

22,  560. 
Belgrada  (=Belgard  in  Pommern),  Einführung 

des  Christenthiuns  22,  26. 
Beli    Breg,    Ungarn,    Schädel    mit    Os    Incae 

tripartitum  31,  617. 
Bella  Coola-Indianer    (Vancouver  Island)  22, 

31.  (zur  selischen  Sprachfamilie)  31; 
Anthropologie  23,  159;  Medicin-Männer 
und   Schamanen   der  26,  104;    s.  Bilqula. 

Belle  Irene  (Irene  Woodward),  Tättowirte 

aus  Texas  22,  304—305.  363. 
Bellucci's  prähistorische   Sammlung,    Perugia, 

32,  543. 
Beltrami,  Eugenio,  Rom  f  32,  167. 
Belu(ts)cbistan,  s.  Balütschistän. 
Beizig,  Kreis  s.  Lüsse;  Raben. 
Beizig,  Prov.  Brandenburg,   Brandplätze  26» 

327 ;  Bronzen,  Bleigehalt  26,  327;  Excursion 
26,  245.  327;  Gräber  mit  Bronze-Beigaben 

26,  327;    Hügelgräber    und    Flachgräber 

27,  98. 
Bemalen    s.   Thongefässe;    des  Gesichts    bei 

Festen  auf  Neu-Guinea  26,  200. 
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Bemalte  Fussböden  in  Aegypten  34,  99; 
Gänse-Eier  in  einem  römischen  Kinder- 
sarge von  Worms  29,  165;  Petrographien 
im  Gebiete  der  Päpago-  und  der  Pima- 
Indianer  Arizona's  21,  666;  Puppe  ai;s 
Holz,  Schutz  für  schlafende  Kinder  in 
Java  26,  58:  Skelette  23,  418.  419;  ge- 
schnitzte Thierköpfe  aus  Pfahlbauten  in 
Florida  30,  612;  Thon-Gefässe  aus  der 
preuss.  Oberlausitz  22,  258/259.  261; 
Thongefässe,  moderne,  und  Ofeukacheln, 
Bosnien  27, 135;  Thon-Schalen  von  Zenten- 
dorf  (preuss.  Oberlausitz)  22,  259.  261; 
Thonscherben  von  Obfan.  Mähren  29,  342; 
„Todtenleuchter"  von  Lengyel  (Süd- Ungarn) 
22,  109.  110;  Topfscherben  in  Brasilien 
24,  503. 

Bemalter  Schädel  von  Wackersberg,  Salzburg 
28,  583;  Stein  bei  Kusnezkoje,  Sibirien 
27,  267. 

Bemalung  s.  Anstrich;  Körper-Bemahmg; 
Oster-Eier;   ßothfärbung;    Wand. 

—  Hausurnen  mit  25,  127.  299;  von  Alter- 
thmnern  aus  Honduras  30.  136;  cyprischer 
Gefässe  31,  55;  auf  cyprischen  Thon- 
Gefässen  31,   35;    von    Menschenschädeln 

30,  75.  283;  von  Schilden  aus  Neu- 
ßritannien  32,  497.  501.  504;  von  Skelet- 
knochen  32,  313.  314;  an  Skeletknochen 
der  Steinzeit  27,  688;  rothe,  von  mensch- 
lichen Skeletten  29,  113.; 337.  405.  535. 
542.  543.  545.  552;  rothe,  der  Gebeine 
australischer  Todter  33,  525;  rothe,  von 
Schädeln  im  Bismarck -Archipel  33,  370; 
rothe,  eines  Schädels  von  den  Duke  of 
York-Inseln  33,  383;  auf  Steinzeit-Gefässen 
von  Schaniiramalti  34,  126;  birmanischen 
Thon-Geschirres  31,  651 ;  auf  Thongefässen 
in  einer  alten  Befestigung  bei  Elisabethpol 
33,  81 ;  an  Thongefässen  von  Lengyel, 
Ungarn  25,  129;  auf  Thongefässen  von 
Tordosch,  Siebenbürgen  27,  127;  auf 
prähistorischen  Thonwaaren  aus  Persien 
32,  610;  auf  Thon-Gefässen  aus  Schlesien 

31,  197;  auf  einem  Thon-Gefässe  von 
Raschewitz,  Schlesien  31,  197;  auf  vor- 
gescbichtlichem  Thon-Gerätli  iu  Balu- 
chistan  31,  101. 104.  108;  an  Thongefässen, 
Guatemala  25,  547;  auf  Töpferwaare  von 
Kara  Uyuk,  Cappadocien  33,  493;  eines 
Trophäenschädels  aus  West-Africa  27,  287 ; 
auf  Urnen  aus  Kurgan  Maly  Pargot,  Traus- 
kaukasien  34,  233;  auf  vorgeschichtlichen 
Ethnol.  Zeitschr.    Gen.-Register. 


Scherben  aus  dem  Zhob-Thale  30,  466; 
Kalk-,  von  Schädeln  von  den  Anachoreten- 
Inseln  33,  369.  376;  mit  Kalk  an  einem 
Schädel  von  den  Duke  of  York-Inseln  33, 
383;  der  Sioux-Indianer  30,  557.  559. 

Bemandl,  das,  in  Ober-Bayern  26,  309. 

Bemerkungen,  erläuternde,  zu  der  Abhandlung 
über  die  Bedeutung  Australiens  für  die 
Heranbildung  des  Menschen  aus  einer 
niederen  Form  34,  104;  zu  Abhandlungen 
von  A.  Götze  über  neolithische  Fragen  32, 
600;  über  nordthüringische  Alterthümer 
32,  486. 

Benar  (Binua)  von  Johore  28,  305. 

Bendargau,  Westpreussen,  Doppelwall  28, 376; 
Etymologie  des  Namens;  Schlossberg; 
ornamentirte  nordisch-arabische  Scherben 
21,  761;  Götzenbild  aus  Stein  28,  379; 
Moorfund  28,  379;  Sagen  über  den  Burg- 
wall 28,  379;  Steinbekleidung  am  Burg- 
wall 21,  758. 

Bendir  (grosse  marokkanische  Handtrommel) 

21,  575. 

Bendorf  (Holstein):  Steinzeitgrab  mit  Bei- 
gaben 21,  473. 

Beneden,  P.I.van  f  26,  38. 

Benennung,  eigenthümliche,  eines  Haustheiles 
in  Holstein  und  in  der  Schweiz  26,  477 ; 
s.  Namen;  Nomenclatur. 

Bengalen:     anthropometrische     Forschungen 

22,  254.  255. 

Beni-Amer,  Gräber  im  Gebiet  der,  Aegypten 
31,  546. 

Beni-Hassan  (Ägypten) :  altägyptische  Katzen 
21,  558.  (altägypt.  Thier-,  bsdrs.  Katzen- 
Mumien)  560.  (Katzen-Mumien)  22,  124. 
125.  126.  (deren  ungeheiu-e  Anzalil)  21, 
563.  22,  152.  (Export  behufs  Guano- 
Bereitung)  22,  121.  (untersuchte  Katzen- 
Mumien)  21,  563.  (Fundstelle  dieser 
Mumien)  571;  altägyptische  Katzenschädel 
21,  560.  (untersuchte  Katzen-Schädel)  565; 
Katzenkuochen  21,  561. 

Beni  Zoug-Zoug,  s.  Beni-Zugzug. 

Beni-Zugzug    (berberische   Artisten)  21,  578. 

Benin,  West-Africa,  Alterthümer  30,  146; 
beschnitzte  Elephanten-Zähne  30,  146. 155; 
Elfenbein-Schnitzereien  30,  155;  Neu- 
erwerbungen aus  33,  249;  s.  Bronzen; 
EKenbein;    Prinzen  -  Locke ;     Stein -Beile, 

Benin-Bogen,  zusammengesetzte  31,  238. 

Benin-Platte  31,  633. 

Bennigsen,    R.    v.,  Hannover  f  34,  331.  484. 

11 


—    162     — 


Benong     Ahoug,     Nhongeh,     Photographien 

33,  746. 

Benting  (befestigte  Lagerplätze)  in  Atjeh 
(Sumatra)  21,  122. 

Benno  (Nebenfluss  des  Niger,  West-Africa): 
Schädel  vom  21,  774.  777—778.  (an- 
nähernd nannocephal)  779.  (Maasszahlen 
und  Indices)  783 — 784 ;  Zinnstäbchen  vom 

34,  247 ;  s.  auch  Binuij. 
Benue-Länder,   Africa,    Bogen-Spannring    23, 

674.  675.  676. 
Benz  (Insel  Usedom,    Pommern):    Bernstein- 
Fund  22,  271. 

Beobachtungen  von  der  Westküste  Süd- 
Americas  34,  196;  anthi-opologisclie,  aus 
dem  Malayisclien  Archipel  32,  396.  j 

Beowulf-Grab,  Tioichenbrand  24,  176. 

Berauschung  beim  Hochzeitsfest  der  Apoyaos  | 
iu  Nord-Luzon  21,  680. 

Berber:  Einwü-kung  des  Negerblutes  21,  585; 
Bevölkenmgs-Element  der  marokkan. 
Städte  21,  586;  südwestmarokkanische  B. 
als  „arabische"  Artisten  in  Europa  21, 
572.  578.  (ihre  Productionen)  575.  579. 
580;  Zerquetschen  von  Dm-ra-Korn  dm-ch 
die  Berber  in  Nubien  21,  216;  s.  Draa- 
Berber;  Kabilen;  Schilh;  Schlöh. 

Berber-Frauen  in  Marokko:  Aufhängen  von 
Haarb  allen    an    Sträuchern    21,    586. 

in  Nubien:  Beschäftigung  21,  216. 

Berber-Haus  in  Nubien  21,  216. 

Berber-Tracht  im  6.  Jalu-h.  32,  505. 

Berchemia  discolor,  essbare  Beere,  Süd- Africa 
32,  359. 

Berches,  Gebäck  30,  387. 

Berchte,  s.  Frau  Berchte. 

Berchtenlaufen,  Bayern  26,  308. 

Berchten-Tanz,  Tuol  25,  206. 

Berchtesgaden  (Bayern),  Butterform  aus  der 
Ramsau  bei  26,  310;  Doppel-Pflüge  22, 
574;  das  Drachenloch  26,  253;  gezähnte 
Getreide-Sicheln  22,  573;  Haus  aus  dem  16. 
Jahrhundert  22.  555;  s.  Berchtesgader 
Haus;  Putenmandl  in  Loipl  bei  26,  307; 
Rosenkranz  25,  418;  die  versteinerteu 
Senderinneu  bei  26,  253;  Vier-Zeichen 
28,  264.  265;  s.  Putenmandl;  Ramsau. 

Berchtesgader  Haus  (Gebirgshaus):  22,  570 
bis  574;  s.  Obersalzberg. 

Berechnete  Schädel-Indices,  s.  unter  Indices; 
Maass-Tabellen ;  Schädel-Maasse. 

Berechnung,  historis(rh-astronomische ,  des 
Alters  des  Rigveda  32,  80.  84. 


Berensee    (Holstein):    goldener    Eid  (?) -Ring 

22,  296. 
Bereut,  Westpreussen,  Bronze-Ringe  27,  485; 
Eisen-Pincette  27,  485;  Knopfdeckel  27, 
485;  prähistorische  Fundstellen  21,  752. 
753;  Urnenfund  27,  484;  s.  Alt-Buko- 
witz;  Alt-Kischau;  Barenhütte;  Grenz- 
mühle ;  Jarischau ;  Klein-Podless ;  Locken ; 
Mariensee ;  Neu-Fietz  ;Ober-Malkau;  Schars- 
hütte; Sob^cz;  Stare khütte;  Trockenhütte; 
Wentfie;  Zielenina. 
Berg  s.  Polauer  Berg;  heiliger,  Kustup,  in 
Armenien  25,  69;  s.  Kustup;  der  kleine, 
auf  Helgoland  25,  514;  „Kii-s",  Trans- 
kaukasien,  vorhistorische  Gräber  auf  dem 
30,  418. 
Bergbau,  prähistorischer,  im  Fichtel-Gebirge 

28,  408. 
Berg-Damara,  ein,  in  Berlin  26,  79. 
Bergfesten    am    Karssatschai    in    Transkau- 

kasien  34,  226. 
Bergfestung  s.  Niksar. 
Bergfeuer  30,  102. 
Berg-Geist,    Tö'alatlitl,    in    Bilqula-Sage  26, 

285.  300. 
Bergkrystall  in  Hissarlik  25,  308. 
Bergkrystall-Perlen  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  443;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nordkaukasien)  22,  427., 
Bergkrystall-Pfeilspitzen   von  Caldera   (Chile) 

22,  475 ;  aus  North  Carolina  24,  98. 
Bergleute,  ai-beitende,  dargestellt  auf  (etrus- 
kischer?)  Schwertscheide  von  Hallstatt  22, 
50—52;    auf    Glasfenster    im  Münster    in 
Freiburg  i.  Br.  22,  51. 
Berglöwe,  Indianersage  25,  475. 
Bergmannskleidung         (etruskische  ?)        auf 
Schwertscheide  von  Hallstatt  22,  50 — 52 ; 
s.  Arschleder. 
Bergvölker  bei  Haussa  23,  236. 
Bergwerke,  Reste  alter,    bei  Cäslau,  Böhmen 
32,  287;  prähistorische,  am  Col  di  Tenda 
32,  402;  der  Bronzezeit  in  Kärnthen  31, 
403;  altmakedunische   Silber-Prägung    im 
Gebiet    der    p;mgäischru    21.    274;    vor- 
geschichtliches zu  Salzburg,  Gewebe-Reste 
aus     dem     21,      228;      Gold  -  Bergwerke 
in   Siebenbürgen    30,    517;    s.    Alabaster- 
Brüche;      Gold-Bergwerke;      Gypsbruch; 
Kupferbergwerk;        Lapis    lazuli  -  Minen; 
Salzbei'gwerk ;  Steinbrüche. 
Bergwerks-   und  Hüttonbetrieb  in   alter  Zeit 
im  Mitterberge,  Salzburg  28,  293.  584. 


—     163     — 


I 


Bergwerks-Werkzeuge,  vorgeschichtliche  aus 
dem  Mitterberge  28,  294. 

Bergziege  auf  altchristlichen  Grabsteinen 
Transkaukasiens  31,  285. 

Bergziegen,  die,  Sage  23,  543;  in  Bilqula- 
Sage  26,  286. 

Bergedorf  bei  Hamburg,  Fibeln  30,  223. 

Bergen  (Rügen):  Bronzefigur  21,  60. 

Berger,  Stephan,  Prag  f  29,  237. 

Bergholz  (Pommern):  bronzezeitliche  Stein- 
kisten und  Flachgräber  in  Steinpackung 
21.  428;  Steinkisten-Grab  mit  Thier- 
Skelet  21,  428;  Bronzenadel  und  Urne 
der  Hallstatt-Zeit  21,  428/429;  Gefäss- 
scherben  21,  429 ;  römische  Pi-ovinzial- 
Fibeln  21,  429;  Urne  in  Steinpackung  21, 
429. 

Bergholz,  Kr.  Zauch-Belzig,  Slaven-Skelet- 
gräber  von  der  „Neuen-Burg"  30,  616. 

Bergri,  Armenien,  chaldische  Burg-Ruinen 
bei  31,  584;  prähistorische  Gräber  31,  584; 
Ebene  von,  Bewässenings-Canal  32,  57.  295. 

.„Beri-Beri"-Kranklieit  in  Atjeh  (Sumatra)  21, 
122;  Untersuchungen  auf  Borneo  31,  450. 

Bericht  über  den  XII.  internationalen  Amerika- 
uisten-Gongress  in  Paris  32,  506;  über  die 
XXXII.  allgemeine  Versammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen  Gesellschaft 
in  Metz  33,  440;  anthropologischer,  über 
eine   Reise  in  Süd-Frankreich  und  Italien 

32,  401 ;  über  das  Befinden  des  Hrn.  Rudolf 
Virchow  34,  49.  101;  über  die  Bibliothek 
und' die  Sammlungen  der  Berliner  anthro- 
pologischen Gesellschaft  31,  742.  32,  581. 

33,  446.  34,  485;  über  die  Rudolf  Virchow- 
Stiftung  30,  566.  31,  744.  32,  583.  33,  448. 

34,  487  ;  archäologisch-etlmologischer,  über 
Untersuchungen  im  Gouvernement  EHsa- 
bethpol  30,  290.  321;  über  die  armenische 
Forschungsreise  der  HBrn.  W.  Belck  und 
C.  F.  Lehmann  32,  29.  430.  443.  583. 
612;  über  eine  Reise  in  Asam  30,  345; 
über  die  Verwaltung  der  Provincial-Museen 
in  Bonn  und  Tiier  für  1901  34,  379 ;  über  das 
kaukasische  Museum  für  das  Jahr  18U2 
25,  147;  aus  dem  Malay.  Archipel  21,  123; 
über  Alterthümer  der  Provinz  Posen  30, 
187;  des  Provinzial-Conservators  in  Posen 
32,  94;  XV.  amtlicher,  der  Verwaltung 
des  Westpreussischen  Provincial-Museums 
für  das  Jahr  1894  27,  332;  s.  Jahres- 
Berichte;  Kassen -Bericht;  Rochenschafts- 
Bericht ;  Vorwaltmio-s-Bericht. 


Berichtigungen  32,  627. 

Berieselung,  antike,  in  Armenien  24,  477. 

Beringstedt  (Holstein):  sächsische  Häu.ser 
22,  80. 

Berka  a.  d.  Um,  Sachsen-Weimar,  Steinaxt 
25,  163;  Steinbeil  24,  282. 

Berkenbrück,  Kr.  Lebus,  Prov.  Brandenburg, 
Urnen-Gräber  32,  282. 

Berlin,  Ausstellungen  fremder  Eingeborenen 
(seltener  geworden)  21,  730.  (von  Ein- 
geborenen aus  Ceylon)  21,  551.  730. 
(aus  Ost-  und  West-Africa,  und  Marokko) 
21,  730.  (Somali  und  Wakamba)  22,  404; 
Barches  (Barchus)  25,  280.  27,  479; 
Bernstein- Funde  in  und  bei  Berlin  22, 
298;  1889er  internat.  Anatomen-Congress 
21,  467.  728;  X.  internationaler  medi- 
cinischer  Congress  1890  22,  395;  Ethno- 
logisches Comite,  Orient- Comit^  und  An- 
sätze   zu    einem    Agyptologischen  Comite 

21,  730;  menschliche  Hand  mit  Schwimm- 
haut-Bildung 21,  109;  altes  Hirschgeweili 
27,  425;  Hypertrichose,  Photographien 
eines  Mannes  mit  partieller  21,  30; 
untersuchter  Katzenschädel  21,  566  ;  früh- 
reifes Mädchen  23,  469.  860;  Errichtung 
eines  Deutschen  National-Museums  in  23, 
326.  27,  418-,  mittelalterlicher  Schädel  31, 
453;  erster  aufgefundener  Schädel  mit  Proc. 
front,  squamae  temporahs  22,  169 — 171; 
Schädel  mit  sehr  hoch  her  aufgerückten 
Schläfenlinien  27,  746;  vorgeschichtliche 
Funde  aus  der  Luisenstrasse  (Steine; 
Knochen;  Ur-Stirnzapfen;  Hirschgeweili- 
Geräthe ;  Feuerstein ;  Hirschgeweili-H  a  cke) 

22,  523—524. 

—  8.  Agyptologisches  Comite ;  Ausstellimgen ; 
Bronze-Celt ;  Colonial-Congress;  Congress; 
Ethnologisches  Comite ;  Geographen-Con- 
gress;  Kinder  der  Wüste;  Kunstgewerbe- 
Museum;  Lepra;  Museum;  Orieut-Comite : 
Professur;  Rosenthal  bei  Berlin;  Spindlers- 
feld; Transvaal  -  Ausstellung ;  Verein  für 
die  Geschichte  Berlins ;  Zoologen-Congress. 

Berlin-Charlottenburg,  Nephi'itbeil  25.  321. 
547. 

Berlin,  Rudolf  f  29,  358.  579. 

Berlinchen  i.  M. :  Reisighäufung  an  einer 
Mordstelle  21,  428. 

Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie,  Etlmo- 
logio  imd Urgeschichte:  Aufruf  zurGründuug 
21,  649;  Gründung  1869  21.  588.  714; 
20jälmges  Bestehen    1889   21.    649.   725; 
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häusl.  Einrichtung  im.  Gebäude  des 
königl.  Museums  für  Völkerkunde  21, 
725.  732;  Beziehungen  zur  Deutschen 
Anthropol.  GeseUsch.  22,  591/592;  Mit- 
gUederlisten  31,  3  ff.  32,  3  ff .  33,  3  ff. 
34,  3ff. ;  Verzeichniss  des  Vorstandes,  des 
Ausschusses     und     der     Ehreo-Mitglieder 

31,  3.  32,  3.  33,  3.  34,  3;  Verzeichniss 
der   correspondirenden  Mitglieder    31,    4. 

32,  4.  33,  4.  34,  4;  Verzeichniss  der 
ordentlichen  Mitglieder  (einschliesslich 
der  immerwährenden)  31,  7.  32,  7.  33,  7. 
34,  7;  Übersicht  der  der  Gesellschaft 
durch  Tausch,  Ankauf  oder  als  Geschenk 
zugehenden  periodischen  Veröffent- 
üchungen  31,  16  ff.  32,  16.  33,  16.  34, 
16;  —  Co  mit  äs,  s.  Ägyptologisches 
Comitä;  Ethnologisches  Comite;  Orient- 
Comitä;  —  Interesse  bezw.  Beihilfe  des 
Unterrichtsministeriums  21,  732.  22,  352. 
23,  23.  873.  24,  529.  25,  362.  543.  26, 
421.  548.  27,  418.  28,  346.  576.  582.  29, 
162.  30,  180.  288.  31,  407.  576.   32,  286. 

33,  329.  446.  34,  259.  —  Excursionen: 
Klage  über  die  Excursion  1889;  Plan  für 
1890  22,  308;  s.  Ausflug;  Excm-sionen;  — 
Sammlungen:  Unterhandlungen  mit 
der  Neu-Guinea-Compagnie  über  Ankäufe 
verschiedener  Sachen  21,  412;  Anthro- 
pologische, Ethnologische  und  Prä- 
historische Sammlung  1889  21,  733; 
Vergrösserung  im  letzten  Jahrzehnt  (bis 
1890)  22,  587;  Jahresberichte  über  die 
Sammlungen  31,   742.    32,    581.    33,    446. 

34,  485;  s.  Album  (Porträt-Photo- 
graphien)  der  Mitglieder;  Anthropo- 
logische Sammlung  (der  Berliner  Ges.  f. 
Anthr.  etc.);  Bibliothek  (der  Berliner 
Ges.  etc.);  Etlmologische  Sammlung; 
Photographien-Sammlung;  Prähistorische 
Sammlung;  Schenkungen;  Trachten- 
Museum  ;  —  Veröffentlichungen, 
s.  Zeitsclirift  für  Ethnologie;  Verhand- 
lungen der  Berliner  Gesellsch.  f.  Anthro- 
pologie etc. ;  Nachrichten  über  deutsche 
Alterthums-Funde ;  Publicationen. 

Berliner  Museum  für  deutsche  Volkstrachten 

und    Hausgerätho    21,    521    (usw.:     siehe 

Trachten-Museum). 
Berliner      Museum      für      Völkerkunde,      s. 

Museum. 
Berliner  Pflegschaft  des  Germanischen  Museums 

in  Nürnberg  27,  298. 


Berliner  Sprit  zur  Conservirung  von  Altsachen 

21,  242. 

Bern  (Canton):     vorgeschichtliche  Leuksteine 

22.  508.  509;  vorgescliichtliche  Zeichen- 
steine (Mark-,  Landkarten-  und  Plan- 
steine sowie  Waranden,  s.  folgende  Orte 
u.  Gegenden:  Aarthal;  Aarwangen  (?  im 
Cant.  Bern??  =  Wangen  a.  d.  Aar???); 
Bern  (Stadt);  Berner  Alpen;  Bemer 
Seeland;  Bieler  See;  Bözingen;  Brügg; 
Cortaillod;  Hasle;  Längholz;  Lattrigen; 
Nidegg- Hütte ;  Önsingen  (?  im  Cant. 
Bern??);  Petinesca;  Port;  Romont; 
Tessenberg;  Tramwil;  Vauflin;  wegen 
anderer  Einrichtungen,  Funde  usw.  s. 
Bemer  Haus;  Hasle;  Hasli-Thal;  Mar- 
pach. 

Bern  (Stadt):  Einladung  zum  1891er  intemat. 
Congress  der  geogr,  Wissenschaften  22, 
473;  Geographen-Congress  23,  23;  vor- 
geschichtliche Funde  33,  34;  vor- 
geschichtlicher Zeichenstein  22,  506;  s. 
Berner  Antiquarium;  Geographische  Ge- 
sellsch. in  Bern. 

Berner  Alpen:  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine   22,    510;    s.    Nidegg-Hütte. 

Bemer  Antiquarium:  Art  der  Aufbewahrung 
von  Altsachen  21,  242;  Gustos  Ed.  von 
Jenner  21,  242. 

Berner  Elfenbeinkanne,  Nachbildung  der  23, 
669. 

Bemer  Haus  in  Heimenschwand  21,  191. 

Berner  Seeland:  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine 22,  505.  507.  513. 

Bernburg  (Anhalt):  Muschel-Schmuck  (Spon- 
dylus  -  Zierscheiben,  Tridacna  -  Perlen, 
Trochus[?]  -  Ringe)  22,  112.  (Überein- 
stimmungen mit  Fimdstücken  von  Lengyel 
in  Ungarn  und  mit  Gebrauchs- Gegen- 
ständen in  Melanesien  und  Polynesien) 
112;  Steinzeitgrab  24,  186. 

Bernburger  Typus  24,  184.  32,  260;  Orna- 
mente der  Thongefässe  des  24,  185.  186. 

Bernburger  Typus  —  Nordwestdeutsche  Grappe 
—  Band-Keramik  —  Rössener  Typus  32, 
264. 

Bemhart  von  Italien,  Grab  23,  219. 
Bernsdorf,  Kr.  ßütow,  Pommern,  Gesichts- 
Urne  31,  158. 
Bernstein  in  Aegypten  23,  294;  Notizen  aus 
dem  Alterthum  22,  285.  286.  287; 
in  Bayern  23,  309;  in  Böhmen  23, 
300;  in   Brouze-Depotfund<>n  30,  230;  auf 
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Cypern  31,  310;  fehlt  auf  Cypern  23,  295; 
roher  in  Galizien  27,  300.  301 :  bearbeiteter, 
von  Glasinac.  Bosnien  27.  299;  bei  Griechen 
lind  Italikern  23.  297;  in  Griechenland 
23.  296;  in  Italien  23.  289;  von  Kaltsche- 
dansk.  Ural  27.  301;  in  kanaanitischen 
Gräbern  23.  295;  wachsender  Reichthum 
in  den  jüngeren  Gräberfeldern  Nord-Kau- 
kasiens  22,  462;  (?)  in  einem  Kurgan  30, 
440;  in  Mähren  23.  308;  in  Mittelmeer- 
ländern 23,  296;  muthmaassliche  Ent- 
stehung 23,  797;  der  Name  und  seine 
Berechtigimg  23,  287;  3  Haupt-Fund- 
gebiete im  Norden  22.  271:  in  Preuasen 
23,  310;  roher,  in  Russland  27.  300;  in 
Santa  Lucia  23,  691;  roher,  in  Schlesien 
27,  300;  in  Schweizer  Pfahlbauten  23,  302; 
prähistorischer  aus  Sicilien  23,  690;  als 
Schmuck  in  der  Steinzeit  27,  352;  in 
Syrien  23,  295;  Tauschhandel  gegen 
(Bronzen  und)  Golddraht-Spiralen  22. 
280  if.;  in  Troja  23.  295;  fehlt  in  Ungarn 
23,  309:  verarbeiteter,  in  südlichen  Ländern 
23,  293;  an  der  Weser-Mündung  32,  428; 
in  Westfalen  23,  303;  s.  rjXiyttQov;  Glaesum.  j 
Bernstein-Analysen  33.  400.  34.  326.  i 

—  Artefacte  aus  alten  Grabstätten  Italiens 
33,  403;  von  Schwarzort  23.  756. 

—  Bammeln  von  Tscheghem  (Kabardä.  Nord- 
Kankasien)  22.  438.  [ 

—  Colliers,    vollständige,    aus    Gräbern    auf  I 
Ammm  (Schleswig)  22,  279 ;  s.  Bernstein- 
Halsschnui-. 

—  Conservirung  31,  576. 

—  Einlegearbeit:  Prunk- Aexte  von  Skogstorp 
(Schweden)  22,  272;  Bronze-Doppelknopf 
aus  dem  Treenhöi  it.  Pracht-Gelt  aus  dem 
Aarhöi  (Jütland)  22,  273. 

—  Figur  als  Alraun  23.  743. 

—  Fischerei  zu  Söderhövd  (SchlesAvig)  22,  298. 
frage  und  Chemie  23.  287. 

—  Funde  in  Bronzezeit-Gräbeni  auf  Anu-um 
(Schleswig)  22,  275—279;  in  Italien 
33,  387;  s.  Bernstein-Stücke;  Bernstein- 
Vorkommen. 

—  Gehänge  von  Kaaks  (Holstein)  21.  474. 
22,  272;  s.  Bemsteiu-Bammeln. 

—  Halsschnur  von  Schülp  (Holstein)  22.  274; 
s.  Bemstein-Colliers. 

—  Handel,  alter  31.  389;  der  cimbrischen 
Halbinsel  und  seine  Beziehungen  zu  den 
Goldfunden  22,  270—299;  und  Gold- 
funde     23.     286;      ostbaltischer     Handel 


22.  284.  fin  Ost-Preussen)  285;  Notizen 
aus  dem  Alterthum  22.  285—287;  öst- 
licherer Weg  desj  fi-ühesten  Handels  als 
bisher  angenommen  22,  285;  Goldspiralen 
als  Tauschmittel  22,  285;  Handel  über 
Pannonien  nach  Venetien;  Po  als  Stapel- 
platz 22,  286;  Rhone  und  Rhein  als 
Handelswege  (?)  22.  286.  287;  Elbe  {= 
Eridanus)  als  alter  Handelsweg  22,  287. 
Bernstein-Inseln,  s.  Elektriden-Inseln. 

—  Knöpfe:  von  Amrum  22,  275;  Knöpfe  mit 
V-Bohrung:  22,  287—290.  (von  Addit, 
Jütland)  22,  273.  288.  289.  (Altenwalde, 
Hannover)  288.  (Amrum,  Schleswig)  288. 
(Gudendorf.  hambm-gische  Euclave  im 
Hannoverschen)  288. 289.  (Hogen,Scliweden) 
287.  (Owschlag,  Schleswig)  273.  288.  289. 
290.  (Volsted,  Jütland)  288.  289;  s.  auch 
B  emstein-Perl  en. 

—  Küste  im  Alterthum  die  Nordsee-Küste 
22,  287. 

j  —  Perlen  :  aus  Amrum,  Holstein,  Meklenburg, 
I  Schleswig,  Schweden,  Sylt  22,  272—280; 
I  von  Borkenhagen,  Pommern  25,  576.  26, 
I  597;  in  Bosnien  27,  55;  aus  der  Bronze- 
I  zeit  23.  822;  von  Bruss,  Westpreussen  25, 
413;  vom  Glasinac  27,  299;  von  Island  25, 
594.  597;  vom  Lac  du  Bom-get  (Savoyen) 
22,  481;  von  Mehlken,  Westpreussen  28, 
334;  von  Michalkow.  Galizien  31,  512. 
520;  aus  Königs-Gräbern  von  Mykenae 
33,  403;  rohe  Perlen  in  der  Prov.  Posen 
22,  299;  von  Schönlanke  (Prov.  Posen) 
22,  375;  von  Ptin,  Mähren  23,  880;  der 
Römerzeit  in  Westpreussen  27,  766;  von 
Santa  Lucia  23,  691;  der  Steinzeit  in 
Dänemark  27,  566;  Schmuekperlen  im 
Stettiner  Bm-gwall  21.  117;  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  435.  438. 
463;  charakteristische  Formen  des  West- 
Balticums  22,  288;  tonnenförmige  Perlen 
22,  287.  290.  (in  Dänemark.  Sclües- 
wig,  Holstein.  Meklenbm-g,  Schweiz.  Öster- 
reich [Hallstatt])  290;  mit  V-ßolirung 
22,  290.  (vgl.  Bernstein- Knöpfe);  aus 
alten  Tempel-Ruinen  Babyloniens  und  aus 
Gräbern  Italiens,  chemische  Untersuchung 
33,  400. 

—  Ringe:  aus  der  Bilstein -Höhle  (Westfalen) 
21.  339;  von  Grevenki-ug  (Holstein)  22, 
274;  von  Langeneichstedt  bei  Halle  32.  601 

—  Sammlungen  in  Königsberg  23.  757  ff. 
Bernsteinsäure  23,  288;  Bestimmung  der.  im 
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Bernstein  33,  400;  Bestimmung  der,  auf 
nassem  und  trockenem  Wege  33,  401. 

Bernsteinsäure  der  fossilen  Harze  33,  401. 

Bersteinsäure-Gehalt  bosnischer  Perlen  27.300. 

Bernstein-Schmuck  der  Steinzeit  23,  756;  prä- 
historischer aus  italienischen  Gräbern  32, 
156. 

—  Schmuckperlen,  s.  Bernstein-Perlen. 

—  Sclunuckstücke  aus  Kurganen  von 
Kotschansky,  Russland  34,  444. 

—  Strasse  29,  332. 

—  Stücke:  von  Amrum  (Schleswig)  22, 
276.  277;  grosse  Stücke  Roh-Bernsteins 
von  Gudendorf  (hamburg.  Enclave  im 
Hannoverischen)  22,  288;  im  Museum  zu 
Keitmn  (Sylt)  22,  297;  bei  Nanitz  und 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21, 
759,  vermorschte  Stücke  von  Pelzau  (wetst- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  756;  vomPelzauer 
Burgwall  (Kr.  Neustadt,  W.-Pr.)  21,  760; 
von  Selchow  (Brandenbm-g)  22,  299;  s. 
Bernstein-Funde ;     Bernstein-Vorkommen. 

—  Vorkommen  bei  Berlin  u.  Spandau  22,  298; 
in  der  Provinz  Posen  22,  299;  auf  Sylt 
spärlich  22,  297. 

Bernulf,  Reliquiar,  Gemme  23,  609. 

Bersisi,  Drang  B.,  Eingeborene  von  ]\lalacca 
23,  831.  841. 

Bersseu,  Kreis  Hüniniling,  Hannover,  Megalitb- 
grab  mit  angeblichem  Eisenfunde  25,  102. 

Bertha,  Festzeit  der  Göttin  26,  308. 

Bertillon-Preis  der  Pariser  Societe  d'Anthro- 
pologie  33,  252. 

Bertillon-System  zur  Messung  und  Feststellung 
von  Personen  24,  532.   29,  238. 

Bertram,  Alexis,  Geh.  San.-R.,  Dr.  -j-  31,  645. 

Bertraud,  Alexander,  St.  Germain-en-Laye  •!■ 
34,  483    484. 

Berufen  der  Kinder,  Aberglaube  26,  570. 

Berufskraut  im  Aberglauben  der  Lausitz  26, 
569. 

Berufung  Friedr.  Hirth's  an  die  Columbia- 
Universität  in  New  York  34,  332. 

Beryll,  s.  Acjuamarin. 

Berzelius-Feier  in  Stockholm  30,  288. 

Besä,  Friedens-Versprechen  in  Albanien  33, 
355. 

Besatz -Stücke,  s.  Belegstücke;  Beschlag; 
Bronze-ßesatzstücke, 

Beschädigung  der  Beigaben  vor  ihrer  end- 
gültigen Niederl(>.guug  24,  166. 

Beschlag,  Beschläge:  Trinkhorn-B.  von 
Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21,  458;  einer 


provincialrömischen  Schwertscheide  (?) 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  346; 
eiserner  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348;  s.  Beleg-Stücke;  Bronze-Beläge; 
Bronze-Beschlag;  Eisen-Beschlag;  Eisen- 
Randbeschlag;  Eisen  -  Schwertscheiden- 
Beschlag;  Kästen-Beschläge;  Knochen- 
Platten;  Rand-Beschlag;  Riemen-Beschläge; 
Schwertscheiden- Beschlag. 

Beschneidung:  Bedeutung,  Herkunft  und 
Verbreitung  33,  434;  der  Mädchen  in 
Africa  26,  457;  der  Männer  iu  Africa  26, 
458;  in  Ost- Africa  27.  659;  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  der 
Araberinnen  26,  466;  in  Australien  25, 
286;  bei  den  Bawenda  28,  364;  bei  den 
Juden  21,  538;  im  östl.  Malay.  Archipel 
21,  169;  bei  den  Massai  27,  302;  auf  Neu- 
Gumea  26,  200.  32.  413;  in  Transvaal  26, 
68;  bei  den  Tschewenda,  Africa  25,  292; 
s.  Circumcisiou. 

Beschneidungs-Feier  iu  Perbaiingan,  Sumatra 
30,  535. 

Besclmeidungsfest  in  Neu-Guinea  26,  559. 

Beschreien  der  Kinder,    Aberglaube    26,  570. 

Beschwerer  (Beschwer  -  Steine)  aus  Thon 
(Caslau,  Böhmen)  21,  448. 

Beschwörung  von  Krauklieiten  iu  Bosnien 
28,  283. 

Beschwönmgs-Bucli,  Deutsches  31,  459. 

Besdorf  (Holstein) :  Steinzeitgi-ab  mit  Beigaben 

21,  473. 

Besemer  oder  Däsemer?  23,  826.  25,  607. 

Besemer  aus  Littauen  und  Pommern  27,  572. 

Besessene,  von  Polter- Geistern  iu  Albanien 
26,  561. 

Besiedelung,  älteste,  Ost-Preussens  23,  753; 
der  kurischen  Nehrung  23,  771;  Islaud's 
erste  26,  85;  der  nordwest-polynesischen 
Inseln  32,  95;  der  Rheüilande,  die  Frage 
der  ligiu-ischen  32,  406. 

Besiedlimgsformen:    die  slavische    „civitas"- 

22,  23—27;  s.  Ansiedlungen ;  Civitas; 
Döx'fer;  Städte. 

Besiedlungsstätten,  wendische  22,  27. 

Besinghy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien):  Gräber- 
feld 22,  446.  (Funde:  Eisen,  Bronze, 
Knochen,  Thon-Geräth  usw.)  447—450. 
(Schädel)  450—453.  465—466. 

Besisi  in  Malacca  =  Ber-sisi  =  Bersisek, 
Herkunft  des  Namens  28,  308. 

Besisi  =  Orang  Hütan  28,  309. 

Besonderheit  der  Neu-Guinea-Speere  32,  505 
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Besprechen  32,  75;  und  Verhexen  29,  119.  493. 

ßesprednmg  von  Krankheiten  der  Tami- 
Insiüaner  34,  334. 

Bessarabien,  menschliche  Knochen  mit  rothen 
Flecken  ans  Grräbem  32,  315. 

ßessatimga,  Island,   Tempel-Ruinen    26,  143. 

Bessebuuren.  Holland,  Alsengemme    25,   197. 

Besseringen  (Rheinprovinz):  Bronze-Statuette 
eines  Stiers  22,  353. 

Bestattung  der  Medicin-Männer  in  Nordwest- 
America  26,  112;  im  2.  u.  3.  Jahrhundert 
in  Nord-Em-opa  21,  236;  zerstückelter 
Leichen  in  Thonkrügen  auf  Cypem  26, 
247 :  doppelte,  der  roth  bemalten  Knochen 
30.  282;  gemischte,  in  einem  Kurgane 
Transkaukasiens  30,  433;  gemischte  bei 
Indianern  Brasiliens  23,  24.  30;  auf  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  170;  des  Haares  und 
des  Unterkiefers  im  östl.  Malay.  Ai'chipel21, 
177  (vgl.  14,  77);  der  Katzen  im  alten 
Ägypten  21,  459  (vgl.  unter  Bubastis);  in 
megalithischen  Gräbern  in  Schleswig- 
Holstein  24,  145;  vorläufige,  von  Leicheu 
auf  Plattformen  30,  283.  284;  s.  Asche; 
Begräbniss;  Beigaben;  Beigefässe:  Bei- 
setzung; Brand -Gräber;  Brand -Urnen; 
Einbalsamirung ;  Flach-Gräber;  Fnedliof: 
Grab;  Gräber;  Gräberfeld;  Holz-Särge; 
Hügel-Gräber;  Kisten;  Kurgane;  Leichen; 
Leichen-Brand;  Leichen-Lage;  Leichen- 
Umen ;  Leichen-Verbrennung ;  Miunien ; 
Nekropole;  Pyramiden;  Sarg  (Särge); 
Sarkophag;  Schiflf-Setzungen;  Secundär- 
Bestattungen ;  Skelet-Gräber;  Skelet-Lage; 
Stein-Kisten ;  Steinkisten-Gräber ;  Stein- 
Kranz;  Stein-Kreise;  Stein-Packung;  Stein- 
Setzung;  Stein  -  Verpackung;  Todtenbe- 
stattmig;  Tmnuli;  Urnen;  Verbremiuug; 
Wasser-Bestattung. 

Bestattimgsarten  der  alten  Ai-gentinier  26, 
408;  der  Hallstatt-Periode  32,  487;  bei 
den  Kalmüken  21,  448. 

Bestattungsformen,  gemischte,  bei  WoUhi 
23.  589.  715. 

Bestattungs-Gebräuches.Sepulcral-Gebräuche. 

Bestattungsgrab  aus  der  Bronzezeit,  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  34,  137 ;  der  Bronze- 
zeit bei  Schuscha,  Kaukasus  30,  290;  der 
jüngsten  Bronzezeit  bei  Schuscha  30,  292; 
der  Eisenzeit  bei  Mechtikend,  Kr.  Schuscha, 
Kaukasus  30,  291. 

Bestattungs-  und  Brandgi-ab  in  einem  Kurgan 
Transkaukasiens  33,  121. 


Bestattungsgräber  bei  Chodschali,  Tranö- 
kaukasien  28,  179;  A^on  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418;  Ost- 
friesland 24,  159;  in  Transkaukasien  24, 
566;  aus  der  Bronzezeit  bei  Helenendorf, 
Transkaukasien  33,  87;  prähistor.,  in  Trans- 
kaukasien 26,  213. 

Bestattungs-  xuid  Brandgräber  in  einem 
transkaiikasischen  Hügelgrab  31,  248. 

Bestattungs-Pithoi  22,  343. 

Bestattungs-Plattengrab  bei  Chodshah,  Trans- 
kaukasien 30,  454. 

Bestattungs  -  Platz:  Übereinstimmung  ver- 
schiedener Völkerstämme  in  der  Walil 
desselben  Platzes  21,  674;  s.  Begi-äbniss- 
Platz;  Begräbniss-Stätte;  Friedhof;  Grab-, 
Gräber-Feld;  Nekropole. 

Bestattungs-Schmaus  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  280. 

ßestattungs-Urnen  im  Kala-Tapa,  Kurgan  im 
Kaukasus  30,  317. 

Bestattungsweise,  gemischte  23,  715;  im 
Negeb  23,  578;  verschiedene,  in  Trans- 
kaukasien 26,  236 ;  vorrömische,  in  Italien 
30,  87. 

Bestialisches  Aussehen  eines  Schädels  von 
Letti  (Malay.  Archip.)  21,  179. 

Bestialität  in  Zanzibar  31,  670. 

Bestimmimg  über  die  im  Pathologischen 
Institut  befindliche  Sammlung  der  Berliner 
Anthropologischen    Gesellschaft    34,    215. 

Bestimmung  der  grössten  Schädelbreiteu  30, 
339. 

Besuch  im  Himmel,  Bilqiüa-Sage  26.  302; 
Indianersage  27,  201.  213. 

Besuche  in  Düsseldorf  und  London    30,  552. 

Bet-Maleh,  Gräber  der,  in  Ägypten   31.   546. 

Betel,  s.  Buyo- Kauen;  Siri. 

Betel-Färbung  der  Zälme  an  Schädeln  aus 
dem  Malayischen  Archipel :  (von  Larat  imd 
Sjerra,  Tenimber-Inseln)  21,  172. 173.  174. 
(von  Letti)  179. 

Betel-Kalk.  Spateln  für,  von  Taui  32.  496. 

Betel-Tasche  aus  dem  Malay.  Archipel  21. 
124. 

Bethlehem  (Palästina):  Näpfchen -Steine  als 
Kinder-Spielzeug  21,  70L 

Betrug,  s.  Fälschungen ;  Nachahmungen.  Nach- 
bildungen;   Schwindelhafte  Auffülirnngeu. 

Betrügerische  Vorfühning  der  .,Wakaniba"- 
Neger  in  Berlin  22,  404. 

Betfichuanen  in  der  Sammlmig  Holub  25,132; 
in  Transvaal  26.  64. 
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Betsil^o-Stamtn  auf  Madagascar  28,  421. 

Bett  im  sächsischen  Hause  Hinter-Pommems : 
(in  Klein -Horst)  21,  617.  (Kamp)  621. 
([Treptower]  Deep)  622;  für  Tropenreisen 
26,  181;  s.  Bett- Verschlage ;  Ruhebett. 

Bettnässen  der  Kinder,  Verhüten  des,  in 
Turkestan  26,  59;  s.  Wiegennässen. 

Bett- Verschlage:  sogen.  „Norups"  in  den  sächs. 
Häusern  Hinter-Pommems,  s.  „Norup" ;  und 
Bettlöcher  im  (nord)friesischen  Hause  zu 
Osterfeld  (Holstein)  22,  531;  im  nord- 
schleswigischen  Hause  22,  535. 

Beuditz,  Kr.  Weissenfeis,  Prov.  Sachsen. 
Rössener  Typus  32.  240. 

Beuge-Schluss-Rotation  bei  spitzwinklig  ge- 
beugtem Knie  32,  386. 

ßeugungs- Merkmale  der  Kniee  von  Hockern 
32,  386. 

Beuster,  Karl;  Ha  Tscliewasse,  Transvaal  f 
34,  49. 

Beutelratten-Knochen  von  Picada  Feliz  (Rio 
Grande  do  Sul)  22,  36. 

Beutnitz,  Kr.  Crossen  a.  0  ,  Urnen-Friedhof 
32,  367. 

Bevaix  (Canton  Neuenbiu-g),  Gewebe  aus  den 
Pfahlbauten  21,  228. 

Bevölkerung:  urblonde  germanische  im 
heutigen  HLnterpommern  21,  625;  von 
Elisabethpol  33,  78.  80;  der  Haussa-Länder 
23,  228;  von  Kamerun  24,  514;  Mada- 
gascars  28,  412;  des  östlichen  Malayischen 
Archipels  (s.  auch  Alfm-en,  Mischlinge, 
Papua):  21,  158.  (Kei-Inseln)  126.  (Letti) 
178,  (sein-  gemischt)  180,  (wilder  Charakter) 
181.  (TeuLmber-Inseln  [Sjerra,  Larat  usw.]) 
170.  (ob  melanesisch-polynesiache  Elemente 
auf  Letti  und  den  Tenimber-Inseln  ?)  180. 
(Haar,  Hautfarbe,  Kopf-FoiTaen,  Körper- 
Höhe,  Tättowüimg,  Beschneidung  usw.) 
21,  158—169;  Mittel-  und  Ostem-opas  zm- 
Steinzeit  23,  78;  Mittelfrankens  28,  408; 
dünne  B.  in  Nord-Luzon  21,  680;  Ost- 
Turkistäns  33,  151 ;  alte  ackerbautreibende 
in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629;  ab- 
nehmende Anzahl  der  Maricopa- Indianer 
in  Arizona  21,  666;  Eintritt  der  B.  Poly- 
nesiens in  den  Stillen  Ocean  auch  über 
Halemaheira  21,  671;  s.  Eingeborene; 
Rassen ;  Urbevölkeining ;  ferner  die  einzelnen 
Völkernamen  und  Rassen,  z.  B.  Ägypter, 
Babylonier,  Bayern,  Chinesen,  Indianer, 
Neger,  Sachsen  usw.  usw. 

Bevöikerungs-Classenaufden  Kei-Inseln  21, 126. 


Bevölkerungs- Typen  des  Glasinac,  Bosnien 
27,  58. 

Bevölkerungs-Zahl  der  Glasinac- Hochebene 
in  alter  Zeit  27,  364;  für  die  Mongolei 
21,  208;  Transkaukasiens  32,  153. 

Bevölkemngs -Zunahme  der  Burjäten  31,  439. 

BewaflBiung  der  afrikanischen  Amazonen  23, 69. 

Bewässerung  s.  Rieselwerke. 

Bewässerungs-Anlagen  im  Chalder-Reich  32, 
57.  295;  in  Elisabethpol  33,  80;  in  der 
Mil'schen  Steppe  30,  300;  s.  Säqije. 

ßewässerungs-System  der  Pima-Indianer  ia 
Arizona  füi-  den  Ackerbau  21,  665;  s. 
Rieselwerke ;  Wasserleitung. 

Beyrich,  Ernst,  Berlia,  50jähriges  Dieast- 
jubiläum  23.  433;  f  28,  385.  576. 

Bezeichnung  der  vor-  und  frühgeschichtlichen 
Denkmäler  auf  den  Kreiskarten  des  Reg.- 
Bez.  Düsseldorf  21,  468;  s.  Marken; 
Namen;  Technische  Bezeichnungen; 
Zeichen. 

Beziehungen  des  Längenbreiten-Index  zum. 
Längenhöhen-Index  an  Schädeln  27,  304; 
der  Ober-Lausitz  zum  Süden  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  24,  410;  zwischen 
Zeit-  und  Raummessung  bei  den  Baby- 
loniern  27,  434. 

ßezü-kskarten  des  Reg.-Bez.  Düsseldorf:  Ein- 
tragung und  Bezeichnung  der  vor-  und 
früligeschichtl.  Denkmäler  21,  467.  468. 

B-förmiger  Henkel  an  einem  Gefäss  aus  dem 
Kreise  Guben  24,  274. 

Bhavanyar,  Kaschmir,  Hindu-Tempel  29,  196. 

ßbera,  nahe  dem  Flusse  Ihelum.  im  Shahpur- 
District,  Punjab  (Indien),  Nephrit-Industrie 
26,  247. 

Bhil  (vorderindischer  Stamm) :  Bogen  u.  Pfeile 
der  22,  348.  31,  638.  639. 

Bhoti  (Tibeter):  Individual  -  Auf  nahmen  22, 
227. 

Bhutan,  Desemer  aus  32,  335. 

Bia,  Ungarn,  Zangenfibel  31,  216. 

Biala  (Bach  bei  Neustadt,  West-Pr.):  Ety- 
mologie des  Namens  21,  759. 

Bialagrod  (Name  des  ßurgwalls  bei  Neustadt, 
Westpr.):  Etymologie  des  Namens  21, 
759. 

Biale-Piatkowo,  Posen,  Schläfenringe  28,  251. 

ßialystok,  Littauen,  moderne  Thongefässe  mit 
Steinen  geglättet  34.  418. 

Bibel:  Erwähnung  nur  duukler  und  scheckiger 
Schafe  in  den  ältesten  Theilen  der  21,  238; 
s.  Altes  Testament. 
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Biber  in  Indianersagen  23.  168. 

Biberbisse  an  Pappelstämmen,  Anhalt  26,  329. 

Biberkiefer,  Geräthe  aus,  von  Taubach  bei 
Weimar  24,  374. 

Biberteich  (Kr.  West-Stemberg) :  im  südost- 
brandenburgischen  Fund-Gebiet  der 
mittleren  Oder  21,  224.  22,  491;  der 
Stein  bei  29,  441. 

Bibliographie  der  Autlu-opologie  und  Eth- 
nologie Europas  30,  413;  jährliche,  der 
Anthropologie  33.  220;  der  Archäologie 
Liv-,  Est-  und  Kui-lands  28.  481;  der 
prähistorischen  Litteratur  Deutschlands  in 
den  'Nachrichten  über  deutsche  Alter- 
thumsfunde'  21.  728;  bearbeitet  durch 
Dr.  Franz  Möwes  22,  395.  587. 

Bibliographische  Übersicht  s.  Übei-sicht. 

Bibliothek  derBerlinerGesellschaftfür  Anthro- 
pologie   usw.:    Bibliothekar    Kai-1    Künne 

21,  732.  22,  83.  592;  Umzug  aus  dem 
Pathologischen  Institut  ins  Museum  für 
Völkerkunde  21,  732;  Katalogisii-ung, 
Ordnung,  Vermehiimg  durch  Tausch,  Ge- 
schenke und  Ankäufe:  21.  732—733.  22. 
592.  23,  873.  24.  529.  25.  544.  625.  26. 
551.  27,  756.  28.  16.  239.  580.  29.  583. 
626.  30,  16.  564.  31,  16.  742.  32.  16.  581. 
33.  16.  446.  34,  16.  485.  s.  auch  Zettel- 
Katalog;  Bücher-Schenkiingen:  des  Hrn. 
Karl  Künne  21,  649/50.  732'33.  794—803. 
(neue  Schenkimg)  22.  473.  538  bis  547. 
592;  der  Frau  Sanitätsrath  Schlemm  22, 
548.  584.  592.  637—640. 

—  religions-  und  kunstgeschichtliche  imMusäe 
Guimet  zu  Paris  21.  736. 

—  Landes-,  in  Posen    26,  422. 

—  in  Toronto  (Canada):  Aufruf  zu  ihrer 
Wiederherstellung  22.  353. 

Bibhotheks  -  Ordnung    für    die    Berliner    Ge- 

sellsch.  f.  Anthrop.  21,  733. 
Biblis  (Rheinhessen):  Grabfeld  21,  422. 
Biblis-Wattenheim    (Rhein-Hessen) :    Schädel 

22,  162—163. 

Bibracte,  Eigenthümlichkeit    an    Bauten    32, 

425. 
Bibrowsky,  Knabe  mit  Hypertrichosis  28,  335. 
Bickell,  hessische  Holzbauten  23,  827. 
Bicyclanthropus  curvatus  29.  367. 
Bidens  Hostia  25,  155. 
Bieberteich,  s.  Biberteich. 
Biel  (Canton  Bern):   Lage  22,   509:  Initiativ- 

Comit^  pro  Petinesca  32,    172;    s.   Bieler 

See. 


Bieia  (Fluss.  Böhmen):  Ansiedelungsschichten 
21,  204. 

Bieler  See,  eiserne  Dolchklinge  29,  213;  Ein- 
baum  25,  385;  Schädel  aus  dem  Ufergebiet 
des  30.  471;  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine 22,  506.513;  s.Cortaillod;  Hageneck; 
Lattrigen. 

Bielo  Brdo,  Slavonien,  Kreide-Einlagen  auf 
einem  Bronzezeit-Gefäss  29,  364 :  slavische 
Skeletgräber  29.  362. 

Bielshöhle  (Harz)  23,  351.  .3.V2. 

Bienenhaus  aus  hohlem  Baumstamm  25.  154. 

Bienenzucht  auf  der  kimbrischen  Halbinsel 
26,  563. 

Bienne,  s.  Biel  und  Bieler  See. 

Bienrode,  Braunschweig,  Feuerstein -Pfeil- 
spitzen 26,  572. 

Bier:  Hakenkreuz  als  Schutzmarke  des  Carls- 
bergischen Bieres  in  Kopenhagen  22, 
493;   aus  Wachholderbeeren,   Ostpreussen 

28.  540. 

Biererzeugung.  Heide    als   Stoff  zur  26,  567. 

Biergefäss-Deckel  der  Wasiba  25,  481. 

Bierzusatz.  Gagelstrauch  (Myiica  Gale)  als, 
Holstein  26,  564:  MLrthenheide  als  26, 
564. 

Biesenbrow.  Kr.  Angermünde,  Bronze-Depot- 
fund 30,  473. 

Biesenthal,  Brandenburg,  Feuerstein-Messer 
und  -Spähne  28,  191;  Feuerstein-Werk- 
stätte   28.    128;    alt-germanische    Gräber 

29,  261;  Rundwall  29.  262. 
Biethikow  (Kr.  Prenzlau).  s.  Biethkow. 
Biethkow    (Kr.    Prenzlau):    Ökeletgi-ab     und 

Funde  aus  der  röm.  Kaiserzeit  (Glasschale, 
Bronzesachen,  Schädelfragmeute)  21,  457. 

Bietkow,  Kr.  Prenzlau,  Bronze-Eimer.  Grab- 
fund der  römischen  Kaiserzeit  33.  280. 

Bigeh  (Insel):  nubische  Kinder  von  B.  als 
Fächer-  usw.  Verkäufer  in  Ägypten  21. 
701. 

Biggenthal,  Knochen  aus  einer  Felsspalte 
31,  534. 

Bild.  Bilder:  in  den  Königsgräbern  in  Amasia 
(Kl ein- Asien)  33,  449:  altes,  eines  Cre- 
tiuen  30,  272;  vou  indischen  und  äthio- 
pischen Feliden  21,  557;  der  altmexi- 
kanischen Götter  Quetzalcouatl  (Wind- 
gott) und  Kioich  ahau  (Sonnengott)  27. 
315;  Graf'scho  Bilder  (altägyp tische  Bild- 
Tafeln)  21,  33—44.  423  (s.  Bild-Tafeln); 
von  Gegenständen  als  Hausmarken 
(Hinterpommern)  21.  619.  622:  von  Wilh. 
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Joest  31,  79;  von  deformirten  Köpfen 
23,  377;  des  Kopfes  der  brasilisclion 
Mbaracaya^Tigerkatze  21, 558;  von  Leibniz 
34,  473;  der  Saalburg  (Taunus)  24,  121; 
s.  Bildliche  Darstellungen;  Glasfenster- 
Bild;  Götterbilder;  Götzenbilder;  Gravirte 
Darstellung;  „Mondbilder";  Samsära-Bild; 
Stein-Bilder;  Thier-Zeichnungen;  Wand- 
Gemälde;  Wappenbild. 
Bildchen  auf  japanischen  Zündholzschachteln 

aus  Java  27,  172. 
Bilddarstelluiigen  der  ßirmaner  28,  36. 
Bilderbogen,  chinesische  32,  536;  japanische 

26,  602. 
Bilder  -  Inschriften    an    Felsen  Boliviens    26, 

408. 
Bilderschrift,  mykenische  31.  306;  derNegritos 
(Malacca)  24,  466;  der  Quiche  32,  352; 
auf  trojanischen  Wirtein  (Bilder  des 
Menschen,  d.  Hirsches,  d.  Webstuhls)  21, 
419/420;  zur  Zahlen-Bezeichnung  32,  124; 
s.  Hakenkreuz;  Hieroglyphen. 
Bilderschriften  der  Codex-Borgia-Gruppe  30, 

346.  404. 
Bilderwerk  von  Stübel,  Reiss  und  Koppel 
über  südamerikanische  Archäologie. 
Prospekt  vorgelegt  21,  355. 
Bildhauerei,  s.  Bildwerke;  Buddha-Figuren; 
Götter-Bilder;  Schnitzerei;  Sculpturen; 
Statuen;  Statuetten;  Terracotten. 
Bildhauerkunst,  turanische  33,  484. 
Bildliche  Darstellungen :  der  ägyptischen 
Mondgöttin  21,  567 ;  von  Reiter-Sporen 
in  den  classischen  Ländern  22,  21)0 — 204; 
Drache  auf  japanischem  Eäuchergefäss 
21,  487.  494;  s.  Abbildungen;  Aquarelle; 
Bild,  Bilder;  Bilderschrift;  Bilderwerk; 
Bild  -  Stein ;  Bildtafeln ;  Bildwerke ; 
Bronze-Figuren;  Buddha-Figuren;  Copien; 
Donner;  Drache;  Einkratzungen;  Farben- 
Skizzen;  Figürchen;  Figiu-en;  Glasfenster- 
Bild;  Götterbilder;  Gouache-Bild;  Gravirte 
Darstellung;  Hieroglyphen;  Jagd-Bilder; 
Karten;  Karten-Steine;  Katzen-Bildwerke. 
-Figiirchen,  -Gemälde;  Landkarten-Steine; 
Malerei;  Peti-oglyphen;  Petrographieen ; 
Photographieen;  Pictographieen ;  Plan- 
Steine;  Porträt;  Sculpturen;  Statuen; 
Statuetten;  Symbolische  Figuren;  Terra- 
cotten; Wand-Gemälde;  AVappenbild; 
Zeichnungen;  vgl.  auch  Ornament, 
Ornamentik. 
Bildniss  der  Heldin  Mu-lan,  China  25,  23. 


Bildnisse  des  Sophokles  26,  122. 
Bildniss-Weberei  im  Orient  und  in  Norwegen 

32,  299. 
Bildplatten,  s.  Bildtafeln. 
Bildsäulen,  s.  Statuen. 

Bild-Stein,  vorgeschichtlicher,  von  Oberbirchen 
(Canton  Wallis)  22,  509;  s.  Karten-Steine; 
Steinbilder. 

Bildtafeln  :  aus  altägyptischen  Gräbern  im 
Fayüm  (von  Rubaijät  [„Graf'sche  Bilder"]) 
21,  33—44.  423.  (von  Hawara)  39.  41 ;  aus 
ägyptischen  Mumien  33,  259,  verglichen 
mit  anderweitigen  Abbildungen  33,  260; 
über  Cortes  und  Montezuma  24,  119. 

„Bild-Treten",  religiöse  Ceremonie  in  Japan 
31,  533. 

Bildwerke:  altägyptische  Darstellungen  der 
Mondgöttin  Bast  als  Katze:  (in  Bi-onze) 
21,  555.  567.  (in  Stein)  567 ;  von  Masaya, 
Nicaragua    31,    629;    römische,    bei  Bern 

33,  35;  vorrömische,  bei  Bern  33,  34;  s 
Bild,  Bilder;  Bildliche  Darstellungen 
Bild-Stein;  Bildtafeln;  Bronze-Figm-en 
Buddha- Figuren;  Götterbilder;  Karten 
Karten-Steine ;  Landkarten-Steine  ;  Plan 
Steine ;  Sculpturen ;  Statuen ;  Terracotten ; 
Wand-Gemälde. 

Bildung,  geistige,  s.  Civilisation ;   Cultur. 

Bildung  von  Körpertheilen  s.  Kopf-Formen; 
Schädel-Formen;  femer  die  einzelneu 
Körper-Theile,  wie  Auge;  Brüste;  Fuss; 
Haar;  Hand;  Zahn;  usw.  usw. 

—  Zeichen  niederer,  s.  Pitheko'ide  Merkmale. 

Bildungs-Anomalien  aus  Togo  28,  523;  s. 
Abnorme  Bildung;  Anomalien;  Schwimm- 
haut-Bildung. 

Bileger  (-Öfen'),  s.  Beileger. 

ßiiharzia  s.  Distomum. 

Bilibili,  Neu-Guinea,  Töpferei  34,  415. 

Bilimek'sche  Sammlung,  das  Oelbild  der- 
selben 25,  44.  56. 

BiJinguis-Inschrift,  chaldisch-assyrische  der 
Stele  von  Topzauä  31,  581.  587.  32.  62. 
434    624. 

Billiton  (Insel  zwischen  Sumatra  und  Borneo) 
Dampfer- Verbindung  22,  495. 

Bilqula-Indianer,  s.  Bella  Coola-Indiauer. 

Bilqula-Sageu  26,  281.   27,  189. 

Bilsenkrautwurzeln  als  Alraun  23,  745. 

Bilsingfsleben  (Thüringen):  Kinderhand  mit 
Zehrpfennig  21,  29. 

Bflsteiner  Hölile  bei  Warstein  (Westfalen), 
Ausgrabungen   21,    339;    Funde   21,   592. 
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26,    329;    Kephalone    aus    clor    27,    681; 
.    osteologische  Funde  27,  680;  Scjiädel  27, 
681,  abweichende  Bildung  des  Kinns  682; 
s.  Schädel. 

Bimsstein  aus  einer  S.  Canziano-Höhle  bei 
Triest  21,  421. 

Bindariyeh  (Ober-Ägypten) :  lose  Silex-Stücke 
21,  413. 

Binde  zur  Kopf-Deformation  bei  den  Longheads 
(Vancouvor- Insel)  21,  397;  s.  Diadem; 
Kopf-Binde;  Leinwand-Binden;  Rinden- 
Binde;  Scham-Binde;  Testudo- Verband; 
Zeug- Binde. 

„Bindemittel"  für  zu  fetten  Thon  31,  423. 

Binden  der  Glieder  von  Todten  in  Australien 
33,  525;  in  Dahome  526. 

Bindfaden-Ornament  {=  Solmur-Ornament), 
s.  Ornament. 

Bingöl-dagh,  Armenien,  chaldische  Inschrift 
auf  dem  33,  422. 

Biagsberge  bei  Sackrau,  Kr.  Graudenz, 
neolithische  Ansiedelung  32,  490. 

Binnensee-Projectim  Fayüm  (Ägypten)  21,  710. 

Binua,  von  Johore  28,  304. 

Binde,  s.  Benüe. 

Binue-Fluss,  Africa  23,  229. 

Biogi-aphie  Schliemanns  23,  812. 

Biologie  und  Gesimdheitslelu-e  28,  503. 

Bipartition  der  Wangenbeine,  Andeutung  von: 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21. 
173;  s.  ZweitheiluDg. 

Birchen  (Gant.  Wallis):  vorgeschichtliches 
Wahrzeichen  22,  509. 

Birdaard  (Holland),  Alsengemme  25,  197. 

Birkenrinde,  Dach  einer  Grabkammer  bei 
Tes  (Tuba),  Sibirien,  belegt  mit  Steinen 
und  21,  745;  Schnupftabaksdosen  aus,  im 
Kr.    Mohrungen    (Ost-Preussen)    21,    602. 

Birkenwerder,  Brandenburg,  Feuerstein-  G  erätl  i 
26,  445. 

Birket^el-Kerun,  Salzsee  bei  der  Fayüm-Oase 
21,  709. 

Birkhahn  in  der  Mythologie  21,  462. 

Birkner,  Veitreter  von  Weismanu.  München 
32,  442. 

ßirma,  Alterthümer  von  Pagan  26,  593; 
Ausgi-abungen  32,  365;  Bilddarstellungeu 
28,  36;  behauene  (?)  Feuerstein-Splitter 
im  Tertiär  26,  427;  Geologisches  aus 
Ober-Birma  26,  428;  Gewichts  -  Geld 
28,  40;  Grabewerkzeuge  26,  593;  Influenza 
in  23,  695;  luschriften-Tafelu  in  Pagan 
28,  227;  Jadeit  26,    246;    Jadeit-Beil  26, 


591 ;  Kartenblatt- Weberei  30,  471 ;  Klöstei- 
28,  235;  Klosterschulen  in  28,  235;  Leichen- 
verbrennung 28,  235;  Maass  imd  Gewicht 
28,  40;  Xaturgottheiten  in  28,  235;Xephrit- 
Districte  21,  599;  Pagoden  28,  235; 
Pagoden  von  Pagan  in  Ober-Birma  28, 
226;  Projectionsbilder  aus  28,  235;  Reise 
des  Hrn.  Nötling  26,  366;  Sammlung 
aus    32,    383;    prähistorische    Steinwaffen 

23,  694;  Strobilauthes  flaccidi- 
folius  (Nees)  und  Farbstoff  „Rüm"  21, 
502;  Vulkan  Popa  doung  28,  228;  eine 
alterthümliche  Waffe  28,  36;  Werkzeuge 
der  Steinzeit  26,  588;  Zähne  von 
Hippotherium  antilopinum  26,  427.  433; 
Zwerge  in  Berlin  28,  524.  30,  344.  31, 
455;  s.  Amarapara;  Gwedschyo;  Katscbin; 
Kindat;  Maudalay;  Mja-dong;  Momein; 
Reise;  Thon-Geschirr;  Waldmesser. 

Birmane,  tättowirter  24,  539. 

Birmanische  Inschrift  auf  einem  Tättowirten 

24,  541. 

Bii-manisches  „Martabaui "-Porzellan :  Her- 
kunft  22,  223. 

ßirmit,  fossiles  Harz  aus  Birma  33,  402. 

Birne,  Alter  und  Verbreitung  23,  99.  100; 
in  Pfahlbauten  23,  99.  100. 

Bh-nenförmiges  Anhängsel  an  einer  Pferde- 
trense von  Hallstatt  26,  369. 

Bischari,  Merkmale  eines  ächten  30,  184. 

Bischarin  in  Ägj-pten  29,  131;  Tabakspfeifen 
aus  Talkschiefer  29,  274. 

Bischöfliches  und  gemeines  Gewicht  im 
Mittelalter  21,  274. 

Bischofshof eu,  Salzburg,  Steinschlägel  mit 
Schaftrille  27,  138. 

Bisentium,   etruskische  Alterthümer  27,   677. 

Biskra,  Algerien  33,  33. 

Biskupija  Groblje,  Dalmatien,  Ausgi-abungen 
28,  469. 

Biskupsvarda  („Bischofs -Steinhaufen")  auf 
Island  21,  484. 

ßismarck"s  Tod  30,  499. 

Bismarck- Archipel,  Brandmalerei  30,  397; 
ethnologische  Objecte  24,  295;  Muschel- 
Geldsorten  im  24,  296;  Rothfärbung  von 
Schädeln  in  Matupi  33,  370;   Schädelcult 

33,  369;  s.  Duke  of  York-Inseln;  Mission; 
Neu-Britaunien. 

Bismarckburg.    Togo,    anthropologische  Auf- 
nahmen 26,  164. 
Bison,  angebrannte  Stücke  vom.  aus  Taubacli 

34,  286^ 
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Bison  europaeus  a.  Wisent. 

Bitburg     (Reg.-Bez.     Trier):      ausgegrabene 

Römer-Festung  22,  353. 
Bitlis,  Armenien,  römische  Inschrift  31,  411. 
Bitt-Opfer,  Pfeile  als,  der  Indianer  Arizona's 

21,  666. 

Bittsclireiben  in  Batak-Sprache  24,  520. 

Bizzozero,  Giulio,  Turin  f  33.  251. 

Björkö  (Insel)  imMälarsee,  Knochen-Täfelchen 

(Webegeräth?)  30.  38. 
Blandass,  Eingeborene  von  Malacca  23,  831. 

838;    Brachycephalie  23,    843;    Hautfarbe 

der  23,    840;    Indices  von  23,  843;    Nase 

der  23,  840. 
Blandass  Sinnoi,    Malacca.    Gräber    26,    355; 

Haar  und  Schädel  26,  354. 
Blase    (Harnblase),    polypöse  Auswüchse  bei 

Distomum  23.  31. 
Blase  als  Haut  eines  künstlichen  Kopfes  aus 

Kamerun  33,  534. 
Blasen  an  den  Pferdemäulern   der  Ciste  von 

Moritzing  28,  112. 
Blasehörner.    britische    Inseln    23,   856;    von 

Cöslin  23,  857.  860;    Garistorf,  Hannover 

23,   853;    von    Latdorf,    Anhalt    24,    451; 

prähistorische  24,  544;    aus  Skandinavien 

23,  854. 

—  -Bronzebeschläge,  Wismar  23,  853;  -Mund- 
stück, Teterow,  Meklenburg  23,  853. 

Blaserohr  in  Malacca  23,  834;  von  der 
malayischen  Halbinsel  21,  430. 

Blas-lnstrumente,  s.  Basune;  Kuhhorn;  Schaf- 
horn. 

Blasius,  St.,  Herme,  Gemme  23,  610. 

Blatt,  8.  Palmblatt. 

Blatt-  und  Schilf-Kleider  aus  Mangalur  (engl. 
Mangalore)    bezw.  Ileppey    in   Süd-Indien 

22,  348. 
Blatt-Omament,  s.  Ornament. 

Blattern:    bei    den  Apoyaos    von  Calanassan 

(Nord-Luzon)  21,  680. 
Blauäugige    an     der    ligurischen    Küste    21, 

333. 

—  Neger  24,  512. 
Blaue  Erde  23,  288. 

—  Gesichtsfarbe  von  Geistern,  Nordwest- 
America  26,  106. 

Blaueisenerde    als    Überzug    auf  Eisen-Moor- 

funden  34,  427. 
Blech,  8.  Bronze-Schallblech;  Gold-Blech. 
Blechfibel  von  Rebenstorf  23,  679. 
Blechketten  30,  334. 
Blechplatten-Sporen   22,    196.   199.   200.  202. 


Blech-Strähnen  als  Schmuck  der  Apoyaos 
(Nord-Luzon)  21,  679;  von  China  im- 
portirt  21,  679. 

Blech-Zierrathen,  runde,  aus  einem  Kurgan 
33,  113. 

Bleckendorf,  Kr.  Wanzleben,  Prov.  Sachsen, 
Rössener  Tyjjus  32,  240. 

Blegno-Thal  (Graubtmden) :  welsche  Ein- 
wanderung 21,  626/627 ;  Form  und  Nomen- 
clatur  des  Hauses  21,  626;  Blockbau  des 
Hauses  22,  323.  324;  s.  Vals. 

Blei  in  Bronzen  33,  157;  in  ungarischen 
Bronzen  32,  361;  in  westpreussischen 
Bronzen  29,  124;  (?)  aus  dem  Dolmen  von 
Draguignan  32,  410:  in  alter  Wohnstätte 
in  Tennessee  24,  103;  und  Zinn  in  einem 
Schläfenring  von  Neustadt,  Westpreussen 
27,  768. 

Blei-Anker,  phönicischer,  Spanien  28,  50. 

Bleidi-aht-Stickereien  an  Thongefässen  (Santa 
Lucia)  24,  288. 

Blei-Etiquetten  füi-  zu  consei^virende  Alter- 
thümer  34,  428. 

Blei-  (Zinn-)  Figm-  (antik)  aus  Rügen  21, 
53-54. 

Bleigehalt  in  Bronzen  von  Beizig  26,  327; 
in  chinesischem  Messergeld  26,  64, 

Bleiglanz  als  oder  in  Augenschminke:  21,  536. 
22,  47 ;  in  antiken  Brauen  -  Schminken 
21,  505. 

ßleiglasur,    farbige,    an   römischen    Gefässen 

25,  425. 

Bleiknopf  mit  Ohr  von  C'aslau  (Böhmen)  21, 

447. 
Blei-Sarkophage     aus      Palästina     31.      528; 

römischer  23,  79. 
Blei-Zauberhammer  (ägishjälmar)   auf   Island 

26,  320. 

Bleicherode  bei  Nordhausen,  Gräber  32,  488. 

BleU's  Sammlung  22,  197. 

Blemmyes,  Hirtenvölker  in  Ägypten  31,  549. 

ßlexen,  Oldenburg,  Bernstein-Fundstelle  32, 
428. 

Blick,  böser  31,  462,  Amulete  gegen  den 
31,  293. 

Blinde,  dargestellt  an  altperuanischen  Töpfen 
34,  342. 

Blitz  im  Mythus  22,  135;  in  Pommern 
„Ballkater"  =  Blitz  21.  463;  Schutzmittel 
gegen  29,  496 ;  die  Howölfel,  ein  Neujahrs- 
Gebäck,  Schutzmittel  gegen  Viehseuche 
und  29,  496;  und  Donner  als  Götter  23, 
58;  s.  Blitz-Schlag;  Donner;  Gewitter. 
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Blitzbannendes     Giebel-Ornament     im    alten 

China  21,  493. 
iJlitzbündel,    eiserne,    auf    Giebeln  in  China 

21.  493. 
Blitzröhren  aus  gefrittetem  Sand  29,  436. 
Blitz-Schlag:  Kreuz-Zeichen  „demB. wehrend" 

21,    663;    Mittel    gegen,    auf   den    Tami- 

Inseln  34,  334. 
Blitzschutz  durch  Steinhammer  32.  H80. 
Blitz-Steine,   Steinbeile  an  der  Guinea-Küste 

31,  188. 
Blitz-S}Tnbol:  altindische  Svastika  21,  663. 
Blitz- Wehr  bei  den  Basken  31,  294. 
Block  oder  Kirchenkasten  in  Pommern  26,  9 1 . 
Block-Bau,  s.  Blockwerkbau;  Holzbau. 
Blockhausartige     gepflasterte     Einbauten     in 

Befestigungswerken  in  Niedersachsen  25. 

572. 
Blockhäuser  23.  789;   s.  Bloctiverkbau. 
„Blocksberg"     (Steinkreise)     bei     Barenberg, 

Kr.  Berent  22,  38. 

ß  lockwerk -Bau,  Blockbau  des  Hauses,  Block- 
Häuser:  ehemaliger  Bereich  des  deutschen 
Blockbaues  21,  626;  Schwarzwald-Haus  in 
•  Baden:  (in  Marzell)  22.  567.  (in  Heubronn) 
569;  Blockhäuser  in  Kärnthen:  (Häuser 
in  Millstadt)  22,  575.  (Rauchhaus  dort) 
575.  (Holzhäuser  m  St.  Peter  am  Holz)  576 ; 
Blockbau  in  der  Schweiz:  (in  Obermutten, 
Engadin?)  22,  322.  (im  Blegno-Thal.  Grau- 
bünden j  323.  324.  (Holz-Häuser  in  Leysio, 
Waadt)  22,  581.  (im  Zermatter  Thal. 
Wallis)  579.  (Stadel  [Korn-  usw.  Schuppen] 
im  Zermatter  Thal)  578.  579.  (Blockwand 
im  rhätoromanischen  Hause)  21,  626. 
(Blockwand  der  Stein-Häuser  im  Maienthal, 
Graubünden?)  22,  323. 

Blonde  in  Albanien  27,  796;  in  Altägypten 
bisher  nicht  bewiesen  29,  404;  in  Gölli, 
Armenien  31,  411;  s.  Haar-Farbe. 

Blonde  u.  Blauäugige  an  der  Ligurischen 
Küste  21,  333. 

Blonde  germanische  Bevölkerung  im  heutigen 
Hinter-Pommem  21,  625. 

—  Neger  24,  512. 

—  Norweger  24,  214. 

—  Rasse    in    Deutsclüand    u.    Österreich, 
Virchow's  Statistik. 

Blonder    TyjDus:    in    Böhmen    21,    217;     der  | 
Litauer  23,  780;  in  Preussen  23,  775. 

Blondes  Haar,  Annäherung  an,  beiEingeborenen 
Malaccas  23,  846. 


Blossin  (Kr.  Beeekow-Storkow):  Gräber-Feld 
mit  Buckel-Urnen  und  Bronze-Beigaben 
22,  377;  slavisches  Skeletgräberfeld  22, 
376—377.  551—552.  (Schädel-Bruchstücke) 
376.  (Töpfe  mit  Kreuz-[oder  Rad-?  Stern-?] 
Ornament)  376.  377.  (Thon-Gefässe)  551. 
(Eisen-Funde)  552;  Schädel  aus  dem 
slavischen  Gräberfelde  23,  349. 

Blumberg  bei  Frankfurt  a.  0.,  Römercultur- 
Funde  34,  56;  Steinzeit-Funde  34,  56. 

„Blume"  als  Giebelpfahl-Krönung  in  Schade- 
wohl (Kr.  Salzwedel)  22,  527.  529;  s. 
Donnerbesen. 

Blumen  als  geschnitzte  Giebelverzierung  in 
Russland  21,  113;  als  Leichen-Beigaben  im 
heutigen  Ost-Preussen  (Oschekau,  Kr. 
Neidenburg)  22,  608;  leuchtende,  und 
Pflanzen  25, 169;  s. Schlüsselblume;  Zauber- 
blume ;  s.  auch  unter  Botanik  u.  Ornament. 

Blumenblätter-Querschnitte,  Blumenknospen- 
Querschnitte,  s.  Blüthen-Diagramme. 

Blumenfest  der  alten  Mexicaner  27,  452. 

Blumen-Schmuck  an  Schädeln  Verstorbener, 
Hermit-Inseln  33,  370. 

Blumen- Verzierungen:  am  Haar  erbeuteter 
Köpfe  in  Nord-Luzon  21,  681 ;  Stickereien 
an  der  Tracht  der  Amateco  -  Weiber 
(Mexico)  21,  668. 

Blumenbach'sche  Schädel-Sammlung  in  Göt- 
tingen 25,  189.  311.  364.  592. 

Blumentritt, Ferd., Ernennung  zum  correspond. 
Mitglied  32,  577. 

Bim-,  Armenien,  Lischi-ift  von  32,  444. 

Blut,    Zusammensetzung  des,   der  Indonesier 

32,  398. 

Blut- Besprechen  31,  462.  471. 
Blut-Brüderschaft  und  -Bund  23,  378. 
„Blut-Dienst",  angeblicher,  der  Juden  21,  537. 
Blutegel:     Tabak    bezw.     Tabaksblätter    als 

Abwehrmittel   gegen,    in  Nord-Lozon    21, 

680.  681. 
Blutflecke  auf  Hostien  30,  282. 
Bluthusten,    Mittel   der    Hottentotten    gegen 

25,  133. 
Blutrache    in    Albanien    33,    353;    gesetzlich 

straflos  33.360;  Aussöhnung  der,  Albanien 

33,  356;  der  Tataren  in  der  Mil'schen 
Steppe  30,  302;  unter  den  Tatai-en  in 
Eüsabethpol  33,  80;  in  Transkaukasien 
30,  322;  s.  Famihen-Rache. 

Blutserum-Reaction,  neue  biologische,  ins- 
besondere bei  anthropoiden  Affen  und 
Menschen  34,  467. 
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ßlutstein,  Ämulet  und  Ai-zenei  23,  469. 

Blutstillen  bei  den  Massai  27,  303. 

Bluts-Verwandtscliaft  s.  Verwandten-Ehen. 

Blutzauber  24,  462. 

Blüthen-Diagramme:  Beziehung  zumTomoye- 
Ornament  22,  46.  47. 

Boas,  Fr. :  Reisen  an  der  NW.-Küste  America's 
21,  505.  731.  22,  29.  23,  158.  160. 
532.  628.  24,  32.  314.  383;  Begrüssung 
24,  345.' 

Bobersou  bei  Riesa,  Urnea-Fund  31,  657. 

Boca  del  lufieroo  (Strom-Schnelle  des  Orinoco, 
Venezuela):  Petroglyphen  21,  654.  655. 

Bocconis'  Anmerkimgen  über  Bernstein- 
Schmuck  in  italienischen  Gräbern  32,  156. 

Bochai-ä,  Glocke  mit  einer  griechischen 
Alexander-Inschrift  von  Tasch-Rabah  24, 
536. 

Bochdanum,  Römercastell  im  Lande  der 
Chauken  24,  254. 

Bochin,  Prov.  Brandenburg,  bronzener  Schall- 
trichter 23,  853. 

Bock,  Franz,  Aachen  f  31,  477. 

„Bock-Hörndl"  als  Tut-Horn  in  Ober-Bayern 

21,  22. 

Bock  (Pommern):  Burgwall  22,  249;  Schädel 

22,  250.  251;  Schläfen-Ring  22,249.  250; 
slavische  Skelet-Gräber  22,  248—251. 

Bockeloh  (Kr.  Meppen,  Hannover):  Steingrab 

„Wekenborg"  22,  140. 
Böckh  als  vergleichender  Metrolog  21,  245/246. 

247. 

Bockstein- Höhle  im  Lonethal,   Württemberg, 

Rössener  Typus  32,  243.  603. 
Boden  (Erdboden):  Einfluss  der  Beschaffenheit 

des,     auf    Naturell     und    Charakter     der 

Päpago-Tndianer    in    Arizona    21.   666;    s. 

Boden-Feuchtigkeit. 
Boden  s.  Fuss-Boden. 
Boden  (Lagei--Raimi,   Korn-Boden   usw.   oben 

im  Hause):    im   Fölninger   Haus    22,    66; 

(Lagerräume)    im    Hansa-Hause    21,    196; 

im    holsteinischen  Bauernhause    21,    184; 

verschiedene      Böden       im       sächsischen 

Hause  Hinterpommerns :    (in  Klein-Horst) 

21,  615.  616.  617.  (in  Kamp)  620.  (in 
[Tn^ptower]  Deep)  622;  des  sächsischen 
Hauses  in  Km-slack  (Hambm-gcr  Vierlande) 

22,  562;  Kornboden  im  Rasteder  Haus 
(Oldenburg)  22,  558;  s.  Boden-Raum;  Ge- 
treide-Boden;  „Hill(o)";  Haus. 

Boden  von  Gefässen,  s.  Seelenloch. 


Boden-Feuchtigkeit:  Einwirkung  auf  Knochen 
22,  119.  123. 

Bodenkultm-,  hohe,  der  Wakara  25,  483, 

Boden-Raum  im  sächsischen  Hause  22.  556. 

Boden-Verhältnisse  bei  Cäsarea,  Cappadocien 
33,  505. 

Bodenhagen  bei  Colberg,  Pommern,  Baum- 
sarg-Grab  mit  Zwerg-Skelet  31,  454. 

Bodensee :  Flachsbau  und  Leinen-Industrie  der 
Pfalübauern  21,  236;  neue  Funde  23,  345 ; 
Pflanzen  23,  346;  s.  Überlinger  See; 
Wangen. 

Bodkow,  Kr.  West  -  Steraberg,  Buckel -Ver- 
zierimg an  Urnen  26,  476;  Urnengräber- 
feld 26,  474. 

Bodman  (Baden):  Pfahlbau  am  Überlinger 
See  21,  432.  Steinperlen  daraus  21,  432/433; 
Fundstelle  des  Schussenrieder  Typus  32, 
271. 

Beeren  [sprich:  Büren],  s.  Buren. 

Boeslunde  (Seeland,  Dänemark):  getriebene 
goldene  Becher,  Schalen  und  Schöpfgefässe 
22    292 

Bogadjim,  Fest  in,  Neu-Guinea  26,  200. 

Bogdanow,  Anatol;  Moskau  f  28,  239.  576. 

Bogen  (Theil  des  Eä-eises)  als  Ornament,  s. 
unter  Ornament. 

Bogen  (Architectur),  s.  Schwibbogen;  Spitz- 
bogen. 

Bogen  (Waffe)  der  Bhil,  Indien  31,  638.  639; 
chinesische,  verschiedene  Arten  28,  273; 
der  Cliff-dwellers  in  Nord-Mexico  21,  535; 
der  Kanikarer  (Süd-Indien)  22,  348;  der 
Meädje  31,  638;  in  Nord  -  Luzon 
21,  676;  aus  der  Zeit  Rhamses  II 
25,  266;  der  Ymna-Indianer  24,  90;  zu- 
sammengesetzte und  verstärkte  31,  221; 
zusammengesetzter  der  Basclikiren  32,  365. 

—  für  den  Fischfang  21,  679;  s.  Jagdgeräth. 

—  und  Armbrüste  26,  446. 

—  und  Pfeile :  aus-  dem  Alemannengrabe  von 
Oberflacht  26,  117;  aus  Ai-gentinien  26, 
410;  der  Bhil  auf  dem  Äbü-Berge 
(Rädschpütäna)  22,  348;  der  Lacantun  25, 
277;  der  Watwa  vom  Kiwu-See,  Africa 
31,  634. 

Bogenbänder,  Band-Ornament  27,  129. 

Bogen-Fibel  von  Bramsche,  Hannover  26,  329; 
aus  Bronze  vom  Koban-Typus  im  Hasagau, 
Hannover  24,  267;   s.  Bronze-Bogenfibeln. 

Bogengewölbe  bei  Chaldei'n  unbekannt  27, 
603. 

Bogen-Ornament  23,  703:  s.  Ornament, 
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„Bogen-Pnoster"  in  Zuni  (Nou-Mexico)  21, 
667. 

Bogenschaber,  concave,  von  Theben  34.  307. 
convexe,  von  Theben  34,  306;  zwei- 
schneidige, von  Theben  34,  307. 

Bogenschütze  auf  einem  Thongefäss  avis  einem 
Kurgan  Transkaukasiena  33,  140. 

Bogenspannen  23,  670;  Daumem-inge  zum  24. 
200;  Dolche  und  Messer  gleichzeitig  zum  30, 
156;  Handschutz  beim  23,  672;  Silberring 
zum  23,  486. 

Bogen-Spanner  aus  einem  Km-gan  31,  272; 
aus  Nephrit  23,  81. 

Bogenspann-Ringe  32,  367. 

Bogen-Stücke  am  Schädel-Grunde,  s.  Schädel- 
Grund. 

Boggiani,  Guido;  f  in  Pai-aguay  34,  483. 

Boghazkoi,  Klein -Asien,  Fels-Sculpturen  und 
Hieroglyphen  33,  469;  Stadt-  und  Bm-g- 
Ruinen  33,  476;  nicht  identisch  mit 
Pteria  484. 

Bogomilen-Gräber  aiif  dem  Glasinac,  Bosnien 

27,  49.  643. 
Bogos,  Gräber  der,  in  Ägypten  31,  544. 
Bogtscha,    Cappadocien,    Felsen-Zimmer   und 

hethitische  Inschrift    33,  521;    hethitische 

Stele  33,  500. 
Bohlen  und  Bretter  aus  einem  Torfmoor  West- 

preussens  31,  117. 

Bohlen-Wege :  24,  256 ;  Bezeichnimg  der  früh- 
imd  vorgeschichtlichen  B.  auf  den  Karten 
im  Reg. -Bez.  Düsseldorf  21,  468;  bei 
DarsoM-  (Kr.  Stolp,  Pommern)  21,  480; 
(Oldenbmrg),  nicht  römisch  (?)  24,  116. 

Bohlschau,  Westpreussen,  Anker  und  Mast- 
bäimie  im  Moor  28,  333. 

Böhmen,  Abfallgruben  in  Knovitz  27,  459. 
Alter  des  Löss  26,  467;  Ansiedelung  und 
Begi-äbnissstätte  von  Fürwitz,  Beinkamm 
imd  Umenfund  27,  356;  Ansiedelung  der 
Steinzeit  24, 188;  suevisch-slavische  Ansied- 
luDgen30, 145. 201 ;  Anthropophagie,  schein- 
bare, in  29,  61 ;  Ascheugrabe  bei  Weliinitz 
29, 115;  Augen-  imd  Haar-Farbe  der  Schul- 
kinder 21,  216;  Ausgrabimgen  und  Steiu- 
wall  bei  Schlau  27,  459;  ßandornament 
27,  129;  Beginn  der  historischen  Zeit  29, 
258 ;  Begi-äbniss  -  Hügel  Pichora  bei 
Dobrichow  28,  541 ;  Bernstein  23,  306 ; 
Bronze  -  Gtü-tel  vom  Pichora  28,  542; 
Bronzekeulen  29,  590;  Bronzeringe  mit 
Knöpfen  und  Thierköpfe  23,  814;  Bronze- 


Urnen  vom  Pichora    28,    542;    Bronzezeit 

29.  44;  Bm-gwall  von  Koufim  27,  459; 
Burgwälle  bei  Radim  27,  460;  Burgwall- 
Typus  30,  206 ;  Oaslau.  Gefäss  mit  Widder- 
kopf 29,  256;  Caslau  u.  a.  Orte,  neolith. 
Thoubecher  26, 468;  Cernyvul.  Stierkopf  aus 
Thon  29,  251;  Depotfund  von  Rymän  bei 
Unhöst  24,  474;  Eisen-Sclimelzofen, 
prähistorischer    in    Wicklitz    bei    Türmitz 

30,  189;  Elbeteinitz.  Bronzering  23.  877; 
Feuersteinfunde  27,  685.  689;  Fibeln  und 
Annband  von  Podbaba  30,  274;  Funde 
ägyptischer  Gegenstände  29, 590 ;  provincial- 
rö misch e  Gefässe  usw.  mit  Xamens-Stempel 
21,  346;  Gold-Funde  vom  Pichora  28,  542; 
Griff  mit  einem  Widderkopfe  vom  Pichora 
28.  542;  Gross-Czernosek.  neolithische 
Gräberfunde  27,  354;  Hacksilberfund  von 
Cisteves  30,  272;  Havrau,  Vogelfigur  29, 
257 ;  Henkel  inForm  eines  weiblichen  Kopfes, 
zu  beiden  Seiten  mit  Hundeköpfen  ge- 
schmückt, anBronzeurne  vom  Pichora  28,542; 
liegende  Hocker  29,  43;  Brusovan,  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  138;  Himde" 
Schädel  in  einem  Gefäss  in  Caslau  26 ,  468 ; 
Knochengeräthe  vom  Pichora  28.  542; 
Krendorf,  Fussringe  24, 474;  Kupferbeile  29, 
589;  ungarische  Kupfer-Beile  29,  589; 
Kupferdi-ähte  mit  daranhängenden  Thier- 
zähnen  und  Nachbildungen  derselben  27, 
355;  Lausitzer  Typus  in  28,  542;  Lobo- 
sitz  a.  d.  Elbe:  (Funde  auf  der  Löss- 
kuppe)  29,  42.  (neolithische  Ansiedelung 
der  Übergangszeit)  26,  248.  (prälüsto- 
rischer  Wohnplatz  und  Begräbniss-Stätte) 
27,  31;  Lochenic,  suevisch-slavische 
Ansiedelung  30,  211;  Mäander- Verzierung 
30,  206.  212.  213;  Münzen,  höhmische  in 
dem  Hacksilberfunde  von  Frankfurt  a.  0. 
27,  142;  neolithische  Ansiedelung  bei 
Klein-Czernosek  27,  684;  neolithische 
Gräberfunde  27,  354;  ueolithisches  Brand- 
grab 29,  42;  neolithische  und  römisclie 
Funde  29,  589;  neolithische  Schmuck- 
sachen und  Amulette  27,  352;  Nymburg, 
suevisch-slavische  Ansiedelung  30,  211; 
Pardubic,  Steinzeitfunde  29.  588;  Phallus 
vom  Hrädek  in  Caslau  28,  330;  Photo- 
graphien zur  Vorgeschichte  und  Volks- 
kunde 27,  459;  Podbaba  30.  201.  274; 
Währimg  der  in  B.  gefundenen  Regen- 
bogen-Schüsselchen 21.  282;  Schädel,  zu 
Gefässen  verarbeitete  29,  589 ;  scheckiges 
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Mädchen  27,  168;  Schläfenringe  28,  246; 
Schlaner  Berg,  Stierfiguren  29,  254; 
«Skelet  -  Gräber  bei  Gross  -  CzemoBsek- 
Czalositz  29,  115;  Skeletgiäber  der  La 
Tene-Zeit,  Liebehausen  29,  115;  Skelet- 
gräberfeld  bei  Zelenic  27,  459;  Slaven  in 
30,  145.  201;  Sporn  von  Lochenic  30, 
213;  Steinhammer  mit  Schaftrille  27, 
693;  jüngere  Steinzeit  32,  274;  Steinzeit- 
Gefäss  von  Dobrovic  28,  331;  Stier- 
Figuren  29,  254;  Stierköpfe  aus  Thon 
29,  250;  Stradonic,  Bronzering  23,  878; 
Sueven-Slaven  in  30,  145.  201;  Svärov, 
Bronzering  23,  878;  Tachlowitz,  Axt- 
hammer mit  Schaftrille  27,  140;  La  Tene- 
Funde  30,  206;  La  Tene-Gräber  29,  115; 
Terramare-Schädel,  bearbeitete  30,  214; 
Terra  sigillata  in  30,  206;  vorgeschichtliche 
Thonfigiu-en  29,  246.  258;  Gebrauch  der 
Töpferscheibe  in  30,  203;  Trudenfuss  30, 
188;  Urnen  grab  er  der  Bronzezeit  29,  45; 
Verbreitung  des  Lausitzer  und  Schlesischen 
Typus  27,  423;  Vertheilung  der  Schwarz- 
haarigen 29,  588;  Völkerwanderungs- 
zeit, Thierfiguren  29,  258;  Weigsdorf, 
Opfersteine  27,  459;  Weihnachts-Ge- 
bräuche 33,  544;  weisse  Ausfüllung  auf 
Thon-Gefässen  27,  122;  Wicklitz  30,  189; 
Wiessen  bei  Saaz,  Stierkopf  aus  Thon 
29,  253;  Wolfszahn-Omament  30,  211; 
vorgeschichtliche  Zahnnachahmungen  30, 
266;  s.  Ansiedlungen ;  Aussig;  Bauern- 
häuser; Begräbnissstätten;  Bergwerke; 
Biela;  Caslau;  Cerny  vul;  Einwan- 
derungen; Erz -Gebirge;  Feuerbestattung; 
Forschungen;  Friedland;  Gräberfeld;  Guss- 
formeu ;  Havrau ;  Herbitz ;  Hocker ;  Horenice ; 
Horomeritz ;  Hostoruitz ;  flrusovan ;  Iser-Ge- 
birge;  Keramik;  Kuovitz;  Kosten;  Kra- 
lupy;  Langobarden;  Libcany;  Liben; 
Libice;  Liebshausen;  Liesnitz;  Lipa;  Lobo- 
sitz;  Lössfunde;  Lysec;  Mammuth;  Mar- 
kowic;  Melnik;  Neu-Bydzov;  Podbaba; 
Polspy ;  Premysleni ;  Rosnice ;  Roudnice ; 
Schädel ;  Schlan ;  Schlaner  Berg ; 
Slaven;  Smichow;  Steinzeit;  Stelcowes; 
Stradonice;  Stradonitz;  Sväa-ov;  Tachlo- 
witz; Tüi-mitz;  Urnenfeld;  Velis;  Vlkov; 
Wicklitz;  Wiessen;  Zehusic;  Zelenic;  Zliv. 

Bohne,  Vicia  faba,  Verbreitung  26,  606. 

Bohnen  der  Canavalia  in  den  ChinhiUa  in 
Hinterindien  zur  Bereitung  von  Schiess- 
pulver 23,  678. 


,.Bohnen-Sichte"  (Mähwerkzeug)  im  Hildes- 
heimischen 22,  320. 

Bohren:  von  Holz  in  Holz  als  Mittel  zum 
Feuermachen  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  des  Nephrits  23,  693;  der 
Steine  im  Mittelalter  23,  619. 

Bohrer  aus  Feuerstein  24,  85;  paläolithische 
24,  373;  aus  Stein,  vom  Schweizersbild 
24,  457. 

Bohrloch  in  Röhrenknochen  23,  399, 

Bohrung  s.  Elfenbein;  V-Bohrung. 

Bohrungen,  doppeltconische,  an  Bernstein- 
Schmuckstücken  aus  Kurganen  34,  445; 
subcutane,  an  Bernsteinknöpfen  aus  Kur- 
ganen 34,  445;  subcutane,  au  Elfenbein- 
Knöpfen  34,  124;  durch  frühbronzezeitliche 
Nadelköpfe  34,  125. 

Bohr-Zapfen  aus  einer  Grube  bei  Cäslaa 
(Böhmen)  21,  447;  von  der  Kurischen 
Nehrung  23,  755. 

Bois-Reymond,  Emil  du.  Berlin  f  29,  26.  580. 

Boky^alaka  s.  Zimbabye. 

Bola  (steinerne  Wurf-Kugel  mit  Rinne 
imd  Schnur):  Art  Jagd-Schleuderwaffe  in. 
Süd-America  22,  475;  heutiger  Gebrauch 
bei  den  Indianern  und  Mischlingen  im 
Gran  Chaco  usw.  21,  657.  658;  aus  alt- 
argentinischem  Grabe  26,  410;  aus  Rio 
grande  do  Sul,  Süd-Brasilien:  (von  Säo 
Louren9o)  21,  658.  (vom  Morro  Diablo) 
22,  34.  (als  Fimdstücke  häufig)  22,  475; 
in  Chile  sehr  selten  gefunden  22,  475;  in 
Uruguay :  (als  Fundstücke  häufig)  22,  475. 
(im  Museo   zu  Montevideo)    21,  656.  657. 

Boleadores  aus  Argentinien  32,  491. 

Boletus-Pilze   als  Nahrung  in  Chile    25,  315. 

Bolivien,  Begräbniss-Häuser  aus  Adobe  26, 
408;  Bilder-Inschriften  an  Felsen  26,  408 ; 
Bronze-Artefact  31,  619;  chunu  (Kar- 
toffel-Conserven)  22,  300.  304;  Papas 
amargas  (bittere  Kartoffeln)  zur  chunu- 
Bereitung  22,  300;  Coca-Kauen  und  schäd- 
liche Wirkimg  22,  304 ;  Deformation  von 
Gräberschädeln  33,  404;  Felsinschriften 
26,  408;  Forschungsreise  24,  491;  Heimath  Jj 
des  „Chile"-Salpeters  22,  223;  Heimath  ": 
der  Kartoffel  22.  301;  Kai-toffeln  23,  247; 
übersponneue  kleine  Kreuze  unterm  Dach 
der  Indianerhütten  21,  701;  Schädel  25, 
306.  26,  386.  400;  Thm-m-Köpfe  (Inca- 
Schädel)  26,  404;  Zwergvolk  der  Chiquitos 
22,  412;  s.  Aimogasta;  Carate ;  Grau 
Chaco;   Kreuze. 
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Bollweck,  der,  Gebäck  aus  dem  Schwarzwald 

30.  78.  389. 
Bollwerk  am  Gandsha-Fluss  bei  Elisabethpol 

33,  81. 
Bolo,  Waffe  in  Nord-Liizon  21,  676. 
Bologna,   Arcaiche   abitazioni   25,  365 ;   Bem- 
stein-Artefacte  33,  403;  Kämme  in  Brand- 
Gräbern     31,     171.     172;     Museo     civico 
27,  676. 

Bologoje,  Russland,  Eisenfunde  25,  335; 
Messer  zum  Abschuppen  von  Fischen  25, 
336. 

Boltersen,   Hannover,   Urnenfriedhof  25,  401. 

Bolton,  W.,  Kedabeg  f  32,  93. 

Bolubedu  am  Limpopo  (Süd-Africa),  Kupfer- 
gussbarren von  den  Knopneusen    25,  320. 

Böm,  de,  Theil  des  Hausbodens  23,  497. 

Bombay  (poi-tug.-engl.  statt  Mumba'i,  Indien): 
A.  Bastian  1890  dort  22,  348. 

Bombengefäss  mit  Bandkeramik,  von  Kromau, 
Mähren  27,  761. 

Bömess-Schnitt  böser  Geister  auf  Feldern, 
Schutz  gegen  den  29,  601. 

Bommel,  s.  Bammel;  Bernstein-Banuneln. 

Bommerlunder  Moor  bei  Flensburg,  Jadeitbeil 
27,  704. 

Bon-Cultus  in  Tibet  21,  199. 

Bon-pa's  (häretische  Zauberer  und  Priester) 
m  Tibet  und  China  21,  199. 

Bondenhölzungen  (Holstein),  s.  Bondenschiften. 

Bondenschiften  (Holstein) :  Steinzeitgräber  mit 
Beigaben  21,  472.  473. 

Bonerate  bei  Celebes,  Cultusgegenstände  24, 
232. 

Bonifazio,  Corsica,  neolithische  Funde  32, 
67. 

Bonn  (Rheinprovinz):  Jubüäum  der  nieder- 
rheinischen Gesellsch.  für  Natur-  und 
Heükunde  25,  226;  Knie  -  Sense  und 
Haken  22,  156;  Verwaltungs-Bericht  des 
Pro  vincial -Museums  für  1901  34,  379; 
s.  Verein. 

Bontoc-Dialekt  (Nord-Luzon) :  Vocabular  21, 
682—700. 

Bontoc-Leute  (Nord-Luzon) :  Form  der  liua- 
Waffe  und  des  Schildes  21,  678. 

Boogschutter,  Beiname  der  Baroa  (Basuto), 
Pfeilgift  26,  279. 

Boot  für  Tropenreisen  25,  182 ;  s.  Fischerboot. 

Bootbau  der  Djakim  28,  304. 

Bootbegräbniss  von  Han-estad  32,  585. 

Bootform,  Skeletgräber  in,  Russland  23,  420. 

Bootmodell  von  Samoa  26,  96. 

Ethnol.  Zeitschr.     Gen.-Regiater. 


Boot-Reste,  s.  Bretter-Reste. 

Bootz,  Westprieguitz,  Schädel  aus  dem  Bette 

der  Löcknitz  27,  424. 
Bor,    Cappadocien,    hethitische    Königs-Stele 

33,  501.  502. 
Boer  t  29,  311.  579. 
Bora-Ceremony  in  Australien  25,  288. 
Borax  s.  Salina  grande. 
Borchwald  =  Burgwall. 

„Boren"  [=  (Nach)baren'?]:  „zu  Boren  (=  zur 
Gemeinde  -  Versammlung)    gehen"     (Frei- 
walde, Kl'.  Luckau)  22,  550. 
Boeren  in  Berhn  29,  312. 
Borgarvirki,  das,  auf  Island  26,  40. 
Borger     (Kr.     Hümling,     Hannover):      Stein- 
Gräber  22,  140. 
Borghard,  Friedrichshagen  f  32,  93. 
Borghorst,    Westfalen,  Alsengemme  25,  197. 
Borgia,     Codex,     mexikanische     Bilderschrift 

30,  346  ff, 
Borgmeyer  f  24,  115.  523. 
Borge  novo  (Graubündeu) :  sogenannter  Jadeit 

von  21,  113. 
Borgsdorf,  Brandenburg,  Steingeräthe  26,  200. 
Borgsum  auf  Fölir  (Schleswig):    Lava-Mörser 

und  -Pistill  22,  61. 
Borgu-Ki-Jeger,  Kopfschmuck  28,  600. 
Boijäd    (bei    Lengyel,   Süd-Ungarn):    Gefässe 
mit    Schnur-Ornament    und    weissen    In- 
crustationen  22,  111. 
Borkau-Grabau,   Westpreussen,    Bm-gwall  23. 

181. 
Borkenhagen,  Pommern,  Bemsternperlen  25, 
576;  Bronze-Eimerbreloques  25,  576; 
Bronze-Fibel  25,  575.  576;  Email-Perlen 
26,  576.  597;  Glasperlen  26,  576.  597; 
omamentirtes  Goldblech  an  Fibeln  26, 
595;  Halsschmuck  (Hängeschmuck)  25. 
576;  römischer  Hängeschmuck  26,  596; 
Knochen-Kämme  25.  575.  26,  596.  597; 
Schädel  26,  595.  598;  römische  Skelet- 
gräber 25,  575;  Skelet-Gräber  mit 
römischen  Beigaben  (Glasgefäss)  26,  595. 
Borne  (Kr.  Calbe,  Prov.  Sachsen):  Hünen- 
grab 21,  468. 
Börnecke,    Braiinschweig,    Bronze-Depotfund 

30,  31. 
Bomemann,  Joh.  Georg,  Eisenach  f  28,  385. 
Bomeo    mit  Accent    auf  der  ei-sten  Silbe  ist 

die  richtige  Aussprache  26,  385. 
Bomeo    (Malayischer    Archipel):    A.    Bässler 
dort     21,     121.     (in     Nord-B.)     22,     498; 
Bässler's    Photograpliion    von    Land    und 

12 
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Leuten  (angekündigt)  21,  121.  (meist 
•unbrauchbai-  angekommen)  668;  anthro- 
pologische Expedition  30,  91;  das  Da- 
jakkenvolk  26,  326;  geschwänztes  Dayak- 
Mädchen21,  420;  Dajakenschädpl  24.435; 
Dayak-Scliild  21,430;  Dampfer- Verbindun- 
gen 22,  495;  Dolichocephalie  auf  32,  396; 
Photographien  25,  135.  28,  473;  Photo- 
grapliien  von  Orang  Utans  26,  382;  Reise 
28,  578;    Schädel  26,   383;    Spätlactation 

21,  61;  s.  Brunei;  Dayak;  Lumpang; 
Sarawak;    Schwei'ter;  Skalpmesser. 

Bomholm:  gehört  zum  West-Balticum  22, 
271.  283;  Bemstein-Fuude  22,  271.  272; 
Brandpletter  24,  132;  Bronze- Alter-Gräber 
27,  701;  Eisenfuude  in  Gräbern  27,  701; 
Felszeichnungeu  27,  699;  Feuersteinfunde 
27,  698;  Golddi-aht-Spiralen  22,  283;  Gräber 
verschiedener  Perioden  27,  700;  Kamm 
31,  186;  eiserne  Kämme  31,  182;  Platten- 
gräber der  Steinzeit  27,  701;  Steinzeit- 
gräber 27,  701;  vorgeschichtliche  tlber- 
reste  27,  698;  Wohnplätze  der  Steinzeit 
und  paläolithische  Fände  27.  566;  s. 
Kannikegaard ;  Limensgaard. 

Bornim,  Ringwall  30,  105. 

Bornsen,  Altmark,  Hünenbett  23,  680. 

Borntuchen,  Pommern,  Bronze-Ai-mring  26, 
596;  Bm-gwaU  28,  130. 

Bornu,  Soldaten  in  Ost-Africa  26,  245. 

Bomum  (Anhalt),  Urnen  24,  361. 

Boroa  (Südost- Afiica),  ethnogi-aphische  Gegen- 
stände 24,  246. 

Borodiao,  Sibiiien,  Bronzedolch  27,  257. 

Bororö -Indianer,  Brasilien  23,  237;  anthi-o- 
pologische  Untersuchung  31,  437:  Photo- 
gi-aphien  27,  235. 

Bororo-Schädel  (Brasilien)  31,  437. 

Borowko  (Prov.  Posen):    goldene  Fingerringe 

22,  299. 

Börssum,  Kupfer-Doppelaxt  29,  176. 

Borstel  (Altmark) :  Umenfold  22,  414 ;  Terra- 
sigillata-Gefässe  22,  414. 

Bos:    s.  Boviden;  Bovina;  Rind. 

Bos  brachyceros :  Boiochen  bei  Cäslau  (Böhmen) 
21,  453;  s.  Toi-fiind. 

Bos  grunnions,  s.  Yak. 

Bos  primigenius:  starke  Variirung  21,  367; 
Varietäten  368;  Knochen  bei  Caslau  453; 
in  prälilstorischen  Gräbern,  Worms  29, 
471;  Erdhacke,  hergestellt  aus  den  Unter- 
armknochen (Ulna  und  Radius)  eines  weib- 
lichen 26,  115;  s.  Auerochs;  Urochs. 


Bos  priscus  in  Ungarn  23,  86. 

Bos  taurus  21,  368. 

Bos  tam-us  brachyceros  in  Worms  29,  472. 

Boscia,  südafricanische  Zuckerwm-zel  32,  356. 

Bösel,  Ki-eis  Lüchow,  Urnengräberfeld,  Sagen 
29,  118. 

Bösem  (^  Busen)  unten  am  Rauchfang  im 
sächsischen  Hause  22,  559  (vgl.  Rauch- 
fang!); vgl.  Hm-d,  Hm-r. 

Boslasiner  Boor,  Kr.  Lauenbui'g  i.  P.,  Stein 
des  Elilend  25,  428. 

Bosnien,  Amulet-Halsbändej-  („Hakik")  mit 
Steinarrhängern  in  PfeilspitzenfoiTu  aus 
Sarajevo  27,  647;  Ajrchäologen-Conferenz 
in  Sarajevo  27,  38;  Ausflug  nach  dem 
Glasinac  27,  48;  Ausgrabungen  in  Butmir 
27,  40.  298.  417;  Band-Ornament  von 
Butmir  27,  129;  bearbeiteter  Bernstein 
vom    Glasinac    27,    299;    Bemsteinperlen 

27,  55;    Beschwörung    von    Ki-ankheiten 

28,  283;  Bronze-Alter  27,  55;  Bronze- 
Beinschienen  vom  Glasinac  27,  54.  640; 
Bronze-Fibeln  von  Jezerine  27,  639; 
Bronze  -  Funde,  Russanovici  27,  53; 
Bronze  -  Funde  von  Sokolac  27 ,  643 ; 
Bronze-Gussbarren  27,  53;  Bronze-Zier- 
gehänge 27,  639;  Buchenwald  27,  645; 
Ehescliliessung  28,  279;  Eigenthums- 
marken  29,  99;  Einbaum- Kähne  27,  39; 
Erdhügel-Gräber  27,  53;  Excursion  der 
Wiener  anthrop.  Gesellschaft  27,  351. 
637;  Fibeln  27,  53.  639;  Flachgräber  in 
Sauskimost  27,  795;  Gebräuche  bei  der 
Gebui-t  28,  280;  einlieimische  Gewerbe 
27,  39;  Glasinac,  Bronzefibel  ein- 
fachster Form  23,  334;  Grabhügel  23, 
336.  33,  51;  Grabhügel  von  Jezerine  27, 
40.  639;  Grabstätten  aller  Perioden  bei 
Jezerine  27,  40.  639;  Gräberfeld  von 
Hreljingrad  27,  643;  Gräberfeld  von  1 
Sokolac  27,  643;  Gräberfeld  der  Hall-  ■ 
stattzeit  von  Sauskimost  27,  795; 
älteste  Hallstatt-Fibelu  27,  639;  Hallstatt-  1 
Funde  27,  53.  639;  Hängegefässe  mit  f 
kugligem  Boden,  von  Sobunar  27,  47; 
hausgewerbliche  Gegenstände  29 ,  98 ; 
griechischer  Helm  in  23,  338;  Holzindustrie 

29,  99;  Industrie  -  Schulen  29,  163; 
Kastanienwald  in  27,  645;  Kerbschnitt- 
Verzierung  aus  29,  99;  Kolo-Tanz  in  27, 
51.  644;  Land  rmd  Leute  28,  157;  Liebes- 
Zauber  in  28,  282;  moderne  Metall-  H 
Industrie    27,    39;    Missgebm-ten    in    28,       ' 
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283;  Mohamedaner  ia  27,  39.  646;  Musik- 
instrumente 27,  643;  neolithische  Scherben 
27,  128.  129.  130.  131.  132.  133;  PfeU- 
spitzen  aus  Carneol  als  Amulette  27,  646; 
Reise  in  23,  691;  die  verschiedenen 
Religionsbekenntnisse    27,    39;  Ringwälle 

23,  336.  27,  48;  Römerfunde  27,  40; 
Russanovici,  Skelet-  und  Brandgräber  27, 
51;  Scbläfenringe  28,  246;  Schmuck  27, 
645;  schulileistenföiTuige  Hohläxte  und 
Meissel  27,  135;  Sobunar,  Steingeräth 
und  Bronze -Funde  27,  47;  spanische 
Juden  in  27,  39;  Tene-Zeit  27,  40; 
moderne  bemalte  Thongefässe  und  Ofen- 
kacheln 27,  135;  Thonscherben  28, 
219;  Volkskimde  28,  279;  vorgeschicht- 
liche Funde  27,  125;  Wallbau  und 
Gräberfeld  von  Hi-eljingrad  27,  643; 
Zickzackverzierung  auf  Töpferwaare  27, 
131;  s.  Butmir;  Glasinac;  Eidze;  Jaice; 
Jajce;  Jezerine;  Metall -Einlagen ;  Reise; 
Russanovici;  Sarajevo;  Sauskimost;  Schä- 
del; Sobunar;  Weben. 

Bosnien,  Croatien    und  Hercegovina    auf   der 

Ausstellung  in  Budapest  28,  571. 
Bosnien  und  Hercegovina :  Vortrag  des  Hen-n 

J.  Pojman  in  der  Urania  34,  130. 
Bosnische  Perleu,    Bernsteinsäm-e-Gehalt   27, 

.300. 
Bosnische  und  griecliische  Erz-Cultur  27,  640. 
ßos-öjük  (Bos-üjük),  phiygischer  Tumulus  bei 

34,    70;    Thongefässe    aus    dem   Tumulus 

30,  231. 
Bosse,  Dr.,  und  das  deutsche  National  Museum 

24,  527. 

Botamk.  s.  Agave;  Aji;  Algen;  Ananas; 
Aracacha;  Aroideen;  Ascomyceten;  Bambu; 
Bananen;  Basidiomyceten;  Baimi;  Baum- 
Farne;  Baum-Rinde;  Baumwolle;  Bejuco; 
Betel;  Blumen;  Buyo;  Camagon;  Camote; 
€arex  arenaria;  Coca;  Cogon;  Crocus 
sativus;  Culturpflanzen;  DiospjTus ;  Durra ; 
Eiche;  Eicheln;  Einkorn;  Engrain  double; 
Erbsen;  ' Epi^v^'^o^;  Erven;  Esche;  Fackel- 
Distel;  Farbstoff  -  Pflanzen ;  Fichten - 
Waldung;  Flachs;  Fumaria;  Getreide; 
Gewebe-Fasern;  Gras;  Gm-ke;  Hanfsamen; 
Heilige  Bäume ;  Holz ;  Hülsenfrüchte ;  Hex 
aquifolium;  Indigo;  Isatis ;  Kartoffel; 
Kola-Nüsse;  Korn;  Kürbiss;  Laubwald; 
Leinen-Fasern;  Lilicoya;  Linde;  Linsen; 
Lycopodiiun  chamaecyjDarissus ;  Maca ; 
Mais;     Mam-itius-Palme;    Mistel:     Molinia 


caerulea;  Momordica  elaterium;  MyceHen; 
Nicotiana     rastica;     Nuna-Baum;     Obione 
spec. ;  "Opoßos;  Palm-Blatt;   Palma   brava; 
Palmen;      Pandanus;      Papa;      Petunia; 
Pflanzen;        Pflanzenfasern;        Pflanzen - 
geographische      Untersuchungen;      Phlox 
Drammondii;  Iliaos;  Quina-Baum ;  Quinoa; 
Reis;       Ruellia      indigotica;      Saccharum 
Koenigii;     Safran;      Samen;      Sämereien 
Saubohnen;     Schilf-Gras;     Schilf-Stengel 
Sesleria     caerulea;     Solaneen;     Solanum 
Strobilanthes  flaccidifolius ;  Tabak;  Thee 
Tomate;  Triticum;  Ullucos;  Ui-wald;  Waid 
Wald-Bäume;    Wau;    Weinbau;    Weizen 
Wurzeln;   Yuca;   Zizyphus    lotus;    Zucker- 
rohr. 

Botarcha  [nach  dem  Text  21,  335  angeblich 
schriftitalienisch]  =  Butarch  (s.  d.). 
[NB.  Die  Foi-m  botarcha  ist  im 
Italienischen  unmöglich ;  thatsächlich  heisst 
das    Wort    bottarica    oder    bottarga.] 

Botargue  (französisch)  =  Butarch  (s.  d.). 

Botarguen-Zwülinge,  s.  Butarch-Zwillinge. 

BÖTE,  Korn  in  Ägypten  23,  654. 

Botenverkelu-  der  Chalder  27.  610. 

Botocudos  23,  25;  Antlu-opophagie  23.  26; 
Begräbnisse  23,  27;  präparirte  Köpfe  23, 
27;  Körpereigenschaften  23,  25;  Kriegs- 
gefangene der  23,  27;  Rache  an  Todten 
23,  27;  Stämme  der  23,  25. 

Botokuden-Trompete  in  Lissabon  28,  56. 

Bottarga,  (italienisch)  =  Butarch  (s.  d.). 

Bötticher,  Hauptmann  a.  D. :  Verdächtigungen 
Hrn.     Schliemann      gegenüber     21,      648: 

1889  (mit   Scliliemann   usw.)   in   HissarUk 

21,  726;  viertes  Seudschi-eiben  betr. 
Hissarlik  21,  785;  Angi-iffe  gegen 
R.  Virchow  22,  128—130;  Zm-ückweisung 
seiaer  Feuerueki-opolen-Hypothese  auf  der 

1890  er    Internat.    Conferenz    zu    Hissarlik 

22,  333.  334;  B.  besteht  auf  den  älteren 
Publicationen  Scldiemann's  22.  336;  seine 
Schmähungen  gegen  Dörpfeld  22,  337; 
seine  Annahme  eines  Terrassenbaues  in 
Hissarlik  22.  339;  seine  Ansieht  über  den 
Zweck  der  möoi  22,  342. 

Bottschow  (Kl-.  West-Stornberg):  s lavischer 
Bm-gwall  22,  373. 

Boulogne-siu'-Mer.  Sammlung  peruanischer 
Gefässe  32,  506. 

Bom-get,  le,  s.  Lac  du  Bom-get. 

Boutargue  (geti-ockueter  Salz-Rogen),  fran- 
zösisch fiü-  Butarch  (s.  d.). 
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Boviden:  Verkümmerung  der  wilden  Boviden 

21,  367. 

Bovina:    tabellarische  tlbersiclit  21,  368. 

Bowditch's  Sammlung  von  Durchschnitts- 
Porträts  22,  253. 

Bowl  for  wrnnowing  grain  aus  Ost-Africa  24, 
297. 

Bowlen  s.  Kawa-Bowlen. 

Boxberg,  Fräul.  v.  f  26,  140. 

Boye,  V.,  Kopenhagen  f  29,  237.  580. 

Boyuk  Kala,  Felsenburg,  Klein- Asien  33,  480. 

Bozen,  Nationaltrachten  im  Museum  25,  135. 

Böziagen  (Canton  Bern):  vorgeschichtlicher 
Leukstein  22,  509. 

Braak  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisenstein 

22,  399.  400.  401. 

Brachycephale  Schädel,  Messungen  30,  227; 
Malaienschädel     24,    380;      Slavenschädel 

24,  552;  Tiroler-  und  Schweizer-Schädel 
32,  429. 

Brachycephalie :  der  Aline  28,  202;  eines 
amerikanischen  Clräberschädela  30,  344; 
südamerikanischer  Schädel  26.  394.  403; 
von  Anachoreten-Schädeln  33,  370;  früh- 
christlicher Schädel  aus  Ober-Bayern  25, 
326;  von  birmanischen  Kindern  und 
Zwergen  28,   526;    der  Blandass,    Malacca 

23,  843;  des  nannocephalen  Schädels  von 
Buckau  bei  Magdeburg  28,  405;  der  Gü- 
jaken  33,  39;  bei  Schädeln  vom  Glasinac 
27,  641;  fehlt  an  der  Guinea-Küste  23,  57; 
der  sitzenden  Hocker  im  Kurgan  Kala- 
Tapa,  Kaukasus  30,  317 ;  der  alten  Kau- 
kasusbewohner 32,  31;  eines  Schädels  vom 
Stawropol,  Kaukasien  28,  593;  der  Kuren 
23,  777;  künstliche  26,  404;  künstliche, 
durch  Deformation  hervorgerufene  an  alt- 
patagonischen  Schädeln  32,  563.  564;  der 
Lappen  23,  479;  litauischer  Köpfe  23,  776; 
bei  Malayen  32,  396;  von  Mbwari-Leuten 
29,  571 ;  selten  bei  ostafricanischen  Negern 

25,  493;  der  Schädel  von  Norquiu,  Süd- 
Argentinien  26,  386;  in  der  Steinzeit  34, 
322;  bei  Togo-Negern  26,  175;  der  Ur- 
slaven 32,  188;  bei  Wei-Negern  23,  51.  57; 
bei  einem  Zwerge  24,  543. 

—  in  Europa:  leptoprosope  (bezw.  ortho- 
gnathe)  Brachycephalie  Europa's  21,  330; 
chamäprosope  (bezw.  slavische,  turauische) 
Br.Europas21,331 ;  Torfschädel  von  Trampe 
(Uckei-mark)  22,  477;  Schädel  von  Biblis- 
Wattenheim  (Rhein-Hessen)  22,  162;  Br. 
bei    den  Hotzen  (Baden)    22,    570;    uord- 


kaukasische  Schädel  (von  Tschmy  in 
Ossetien)  22,  430.  (von  Ataschukin  in  der 
Kabardä)  458.  (Brachycephalie  bei  Frauen- 
schädeln im  Gegensatz  zu  Dolichocephalie 
bei  Mannsschädeln  in  Tschmy,  Tscheghem, 
ßesinghy  und  Ataschukin  430.  446. 
452/453.  460. 
Brachycephalie:Asien  mit  Malasien:  im Ma- 
layischen  Archipel :  bei  Köi-,  Letti-,  Ceram-, 
Amboina-Insulanern  und  Javanern  21, 
164 — 165;  auf  Letti  (Köpfe  Lebender)  21, 
178.  181.  (Schädel)  180;  auf  den  Tenimber- 
Inseln:  (Köpfe  Lebender)  21, 170.  (Schädel) 
176.  (Schädel  von  Larat)  175;  auf  der 
Insel  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 

—  in  Africa:  bei  den  Wei-  imd  Kru- 
Negem  (Kamerun)  21,  92;  1  Aschanti- 
Schädel  21,  781;  Br.  fehlt  an  der  Gold- 
und  der  Sklavenküste  21,  783. 

—  in  Amerika:  Songisch-Schädel  von  Van- 
couver  Island  22,  30 ;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
383.  386.  392;  Maricopa-Indianer  in  Ari- 
zona 21,  666;  Päpago-Indianer  in  Arizona 
21,  666;  Pima-Indianer  in  Arizona  (3570) 
21,665 ;  Zuni-IndianerNeu-Mexico's21,667. 

—  in  Australien  und  Oceanien:  bei 
Samoanern  22,  390. 

—  s.  Ghamäbrachycephalie ;  Hypsibrachyce- 
phalie;  Ortliobrachycephalie;  Subbrachy- 
cephalie. 

Brachyceros-Rasse  des  Rindes  21,  368. 

Brachystaphylie  eines  europäischen  Schädel- 
tyjjus  21,  331. 

Bracteaten,  goldene,  von  Rosenthal  bei 
Berlin  23,  398;  s.  Gold-Bracteaten. 

Brahmanen-(Pandit-)Schule  in  Vernag,  Kasch- 
mir 29,  190. 

Brahmanismus,  Seelenwanderimgen  24,  27; 
auf  Java  31,  427;  in  Tibet  21,  199. 

Brahme,  Kr.  Cottbus  (Nieder-Lausitz) :  5-faches 
Gefäss  (schola  urnularum)  22,  258. 

Brähmer,  Berhn  f  34,  331.  484. 

Brähui  (Balütscheu-Stamm) :  Erwerbung  von 
Gegenständen  durch  A.  Bastian  22,  349. 
(Ankunft  derselben)  613. 

Bralitz,  Kr.  Königsberg,  N  -M.,  Brandgräber- 
feld 30,  472. 

Bramsche,  Hannover,  Bogen -Fibel  26,  329. 

Bramstedt-Kelliughusen  (Prov.  Holstein) :  alte 
ßauernliäuser  21,  183. 

Brand  im  Pathologischen  Institut  hiesiger 
Universität  33,  31. 
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Brande   auf  schleswigschen  Häusern  23,  409. 

Brand-Asche  in  Stein-Grab  bei  Brandenburg 
a.  d.  H.  21,  673;  s.  Asche. 

Branderde,  phosphorhaltige,  in  den  Gräften 
von  Dribm-g,  Westfalen  28,  603.  604. 

Braudflecke  24,  132,  s.  a.  Brandpletter. 

Brand-Grab  von  Corjeiten  (Ost-Preussen)  21, 
236;  der  Bronzezeit  bei  Neuhaldens- 
leben  30,  602;  in  einem  Kurgan  Trans- 
kaukasiens  33,  121;  auf  einem  La  Tene- 
Gräberfelde  in  Böhmen  32,  177;  der  La 
Tene-Zeit    bei    Wachenheim,    Rheinpfalz 

29,  165;  neolithisches  in  Böhmen  29,  42; 
ältestes  Bronze-,  Schleswig-Holstein  24, 
145;  s.  Hügel;  Kurgan;  Trichter. 

Brand-    und    Bestattungsgi'ab    bei    Chodshali 

30,  433. 
JBrand-Gräber:    auf  Insel  Amrum  (Sclüeswig) 

mit  Bernstein-Funden  22,  277;  zu  Bologna, 
Kämme  31, 171. 172;  neolithische,  beiErfurt 
27,   697;    Freiwalde    (Nieder-Lausitz)    22, 
624 ff.;  von  Gardiki,  Albanien  34,  58;  auf 
dem   Glasinac  27,  51;    von   Gross-Külmau 
in  Anhalt  32,  467;    von    Grüneberg,    Kr. 
Ruppin,    Bronze-    imd    Eisenbeüagen    24, 
463;    in  Km-ganen    28,    82;    der    Völker- 
wanderungszeit von  Messdorf ,  Kr.  Osterbui-g 
29,  87 ;  römische,  von  Reichenhall  24,  548 ; 
der  provincialrömischen  Zeit  bei  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  343—352;  neoHthische, 
von  Rossen  32,  238 ;  der  älteren  Eisenzeit 
bei  Rothenburg,  O.-L.  27,  423;    römische 
bei  Salzbm-g  28.  584;    römischer  Zeit    bei 
•Schwetz  (West-Preussen)  und  Kai-zec  (Prov. 
Posen)   21,  457;    slavische    23,    715.   716; 
<?)    der    Steinzeit    24,    161 ;    der  jüngsten 
Steinzeit  24,  136.  151.  178;  in  Ungarn  23, 
93;    von    Vehlefanz,   Kreis  Ost-Havelland, 
Bronze-  und  Eisen-Beilagen  24,  464;    rö- 
mische, Zwiesel  in  Ober-Bayern  29,   316; 
Gewebe-Reste  aus  Brandgräbem  der  Eisen- 
zeit 21,    228;    grobe    Gewebe    in    Brand- 
gräbern   Jütlands     21,    236;    Urnen     und 
Bronze-Funde  aus  Gräberu  römischer  Zeit 
bei  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21,    458 
s.  Asche;   Grab,    Gräber;   Knochen- Äsche 
Leichen  -  Brand ;      Leichenbrand  -  Gräber 
Urnen;  Urnen-Gräber. 

Brand-  und  Skeletgräber,  Russanovici.  Bosnien 
27,  51. 

Brandgräberfeld :  Beelitz  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  371;  von  Bralitz,  Ki-.  Königsberg  N.-M. 
30,  472;     von    Bruun,    Kreis    Ruppin    27, 


562;  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  369—370; 
Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  373—375;  bei 
Stradow,  Ki-eis  Kalau  28,  291;  und 
wendischer  Burgwall  bei  Postlin,  Kreis 
Westhavelland  28,  540;  s.  Brand-Gräber; 
Urnenfeld, 
ßrandgräber  -  Stelle     bei     Schönlanke    (Prov. 

Posen)  22,  375. 
Brandgruben    24,    133;    frühere    Gruben   bei 
Kerpen  .(Ost-Preussen)    21,    111;    Gruben 
beim  alten  Carnuntum  (Nieder- Österreich) 
21,  718;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22, 
354.  356. 
Brandgrubengräber  24,  133. 
Brandheerd  am  Dehm-See,  Kreis  Lebus,  Prov. 

Brandenburg  32,  282. 
Brandheerde    bei    Streitberg.    Kr.    Beeskow- 

Storkow  32,  284. 
Brandhügelgrab  bei  Chodschah,  Transkauka- 

sien  28,  82;  Bronzen  28,  172. 
Brandhügel- Grab  er     in     Transkaukasien    31, 
253 ;  bei  Chodshah,  Transkaukasien  30,  424. 
Brand-Katastrophe  in  Seudscliii'li  34,  383. 
Brand-Malerei    im    Südsee-Archipel    30,  397. 
Brand-Marken  (auf  dem  Ann  usw.):  21,  169; 
auf  Aru  und  den  Tenimber-Inseln  (Malay. 
Archipel)  als  Zeichen  ehelicher  Untreue,  als 
Pubertätszeichen  bzw.  als  Prophylacticum 
gegen  Framboesia  21,  127.  169;    auf  Kei 
(Malay.  Archipel)  als  Zeichen  ehel.  Untreue 
21.  127. 
Brand-Narben,  s.  Brand-Marken. 
Brandopfer    in    Gräbern    in   Guatemala    26, 

372. 
Brandplätze  in  Beizig  26,   327;    in  Brasilien 
23,    339  ff. ;    in    der    Drusker   Forst  (Ost- 
Preussen)  21,  522;  s.  Brandstellen. 
Brandpletter  Bornholms  24,  132. 
Brandschicht  in  Hügelgrab  23,  264. 
Brandschichten,     neuentdeckte     in    Hissarlik 

25,  136. 
Brandspuren  an  Knochen  24,  457 ;  an  Knochen- 
Resten  von  Leddiu  (Kr.  Ruppin)  21,  722; 
im  Löss  von  Brunn  30,  68;  an  Knochen 
von  Rhinoceros  Mercki  34,  281,  282;  an 
Knochen  von  Ursus  arctos  (?)  34,  282;  s. 
Asche ;  Leichenbrand. 
Brandstellen  24,  133;  im  Burgwall  von 
Görbitsch  (Kr.  West-Steruberg)  22,  372; 
in  holsteinischen  Steinzeit-Grabhügeln  21. 
470.  472;  alte,  bei  Caslau  (Böhmen)  21, 
445.  453;  s.  Asche;  Brand-Plätze:  Kolüei 
Kohlen-Häufchen ;  Kohlen-Stückchen. 


182 


Brandstiftungen  aus  Rache  bei  den  Batakern 
24,  521. 

Brandurnen  mit  neolitliischer  Keramik  bei 
Hamburg  29,  463. 

Brandwall,  ehemaliger,  von  Koschütz  bei 
Dresden  28,  363. 

BrandwäUe  in  der  Oberlausitz  34,  326. 

Brandwunden  auf  den  Armen  als  Erinnerungs- 
zeichen bei  Arabern  29,  375. 

Brandenburg  (Mark),  Provinz: 

—  Absatz  -  Gelt  von  G-eliren,  Lausitz  28, 
406;  Alterthümer  aus  den  Kreisen 
Beeskow  -  Storkow,  Nieder-  und  Ober- 
Barnim  und  Ost-HaveUand  27,  334; 
s.  Angermünde  24,  145;  Arnswalde. 
römische  Funde  26,  595;  erstes  Auftreten 
des  Leichenbrandes  24,  151;  Bergholz, 
Slaven-Skeletgräber  von  der  ,, Neuen  Burg"' 
30,  616;  Biesenbrow,  Bronze-Depotfund 
30,  473;  Blossin,  Slavengräber  23,  349; 
Bochin,  bronzener  Schalltrichter  23,  853; 
Bralitz,  Brandgi-äberfeld  30,  472;  Brand- 
plätze in  Beizig  26,  327;  Bronze-Celt  von 
Grabow,  Ki-eis  Zauche  -  Beizig  27,  99; 
Bronze-Depotfund  30,  473;  Bronzehohl- 
wülste, 24.  363;  bronzene  Pfeilspitzen  23, 
265;  Bronze-Schwerter  und  -Dolche  29, 
222 ;  Brmm,  archäologische  Untersuchungen 
27,  558;  die  Butterhexe  von  Wagnitz  26, 
56 ;  Christianstadt,  Scheibennadel  23,  584 ; 
Deckeldosen  aus  der  Lausitz  28,  241 ; 
Dedelow  24,  145;  Erhaltung  der  Denk- 
mäler 28,  240;  Eichow,  Ustrine  24,  175; 
Eisenfund  in  einem  Grabe  bei  Niewitz, 
Kr.  Luckau  26,  471;  Fensterurne  von 
Sadersdorf  28,  240;  Feuerstein geräthe  von 
Bergholz  30,  618,  von  Birkenwerdor  26, 
445;  Fundstellen  von  Alterthümern  27, 
454;  Gesichtsurnen-Funde  31,  160;  Ge- 
sichts-Urnen von  Sternberg  31,  167 ;  Giebel- 
verzierungen 25, 149.  28, 373 ;  Glockengräber 
von  Dahnsdorf  27,  97;  Goldbracteat  von 
Rosenthal  bei  Berlin  23,  398 ;  Görsdorf,Burg- 
wall28, 129;  Gräberfeld  von  Lüsse  bei  Beizig 
26,  328.  383;  Gräberfeld  und  Burgwall  bei 
Postlin  28,  540;  Gräberfelder  von  Craesem 
und  Postlin  27,  702,  von  Vehlefanz,  Ost- 
Havelland  26,  186;  Gräberfunde  aus  dem 
West-Sternbcrger  Kreise  26,  473;  Gräbc^r- 
.  Schädel  und  Skelettheile  von  Havelberg 
26,  367;  Gross-Rietz,  Urnenfeld  28,  130; 
Grüneberg,  Bronze-  und  Eiaonbeigabon 
24.   463;    Guben,   vorgeschichtliche   Funde 


27,  762;  Guschter-Holländer,  Wohnplatz 
24,  87;  Hacksüberfunde  28,  240;  Hack- 
silberfund von  der  Leissower  Mülile  27, 141 ; 
Harzfund  von  Buchhorst  24, 96 ;  Hügelgräber 

23,  262;  Hügelgräber  und  Flachgräber 
der  Gegend  von  ßelzig  27,  98;  Hügelgrab 
bei  Wandlitz,  Nieder-Barnim  28,  286; 
Hügelgräber  bei  der  Hellmühle  30,  138; 
Kehrberg  23,  262;  Funde  von  Ketzin  23, 
457 ;  Ketzin,  Rehki-one  mit  GypsumhüUung 
27,  124;  Klein-ßeuthen,  Rimdwall  mit 
Burgresten  30,  618;  Klinge,  diluviales 
Pflanzenlager  23.  883;  Knochen  23,  399; 
Königsberg,  Gefäss   mit   Sclinurverzierung 

24,  179;  Krachtsche  Haide  28,  130; 
Kunersdorf,  Feuerstein  -  Beil  28,  128; 
Lehnitz,  Nieder-Barnim,  Bronze-Fund  26, 
602;  Megaceros  Ruffii  im  Altpleistocän 
von  Klinge  27,  485;  Megalithgräber  24, 
144;  Milow  23,  276;  Mühlenbeck,  Nieder- 
Barnim.  Gräberfeld  26,  602;  Münchehofe. 
Urnenfeld  23,  470 ;  Mützlitz,  Steinzeitfund 

27,  557;  Niederlausitzer  Funde  23,  583; 
Niewitz,  Eisenfunde  27,  422;  Ossig,  Eisen - 
nachbildungen  von  Bronzetypen  23,  585; 
Ostersemmel  in  der  Lausitz  27,  479;, 
Photographien  von  Wendinuen  aus  Homo, 
Lausitz  26,  270;  Pistervitz,  Schaftzwingen 

23,  851;    Plattenfibel    vom    Liepnitz-See 

24,  88;  Raben,  Gräberfeld  römischer  Zeit 

28,  408;  Rosenthal  23,  398;  Schädel  aus 
dem  Bette  der  Löcknitz,  Priegnitz  27, 
424;  Sehaftlappeu-Celt  von  Grabow  27, 
99;  Schaftzwingen  23,  851;  Schmöckwitz 
23,  851 ;  Schnurkeramik  24,  180;  Seddin, 
Ustrine  24,  175;  Slaven-Schwert  von  Berg- 
holz 30,  618;  Slaven-Skelet- Gräber  30, 
616;  Depotfund  von  Spindlersfeld  24, 426 ; 
Freigrund,  Steinbeil  28,  128;  Steingerätlie 
von  Pinnow  und  Borgsdorf  26,  200;  Stein- 
zeitfunde 24,  187 ;  Steinzeit-Skeletgrab  von 
Stramehl,  Uckermark  26, 602;  Stöpseldeckel 
von  Friedland  23,  584;  Stücken,  Rund- 
wall und  Urnenfeld  27,  455;  Stuttgarten, 
Torfschädel  24,  219;  Tempelfelde,  Umen- 
gräber  30,  138;  Trampe  in  der  Ucker- 
mark, Depotfund  von  Steinpflügen  27, 
330;  Urne  von  Gandow,  Westpriegnitz,. 
mit  Feuersteinen  im  Quiiicunx  26,  196; 
Urnen  von  Wilmersdorf  27,  528;  Urnenfeld 
vonNiemaschkleba  23, 583 ;  Usü-ine  24, 175;. 
Vehlefanz,  Bronze-  und  Eisenbeigaben  24, 
464;  Volkskimdo  28. 187.  264 ;  vorgeschicht- 
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liehe  Funde  21,  223,  von  Muckwar  28,  190; 
vorgesch.Wolmstätte2-l:,87;vorslavischeund 
sla\'isclie  Skeletgräber  bei  Gruben  24,276; 
Wanderbuch     für     die     Mark     25,     227; 
Waniitz,  Ki-.  Königsberg,  N.-M..  Steinzeit- 
gefiisse  mit  gebrannten  Knochen  24,  151. 
178;    Wellenlinien    an    vorslavischen   Ge- 
fässen    28,    241;    wendischer  Begräbniss- 
platz im  Xuthe-Thal  bei  Potsdam  27,335; 
Wilmersdorf.  Gräberfeld  28,  126:  Wulfers- 
dorf,   Rundwall    und    Urnenfeld    28,    129; 
Zapfenthüi-en    30,    192;    die    gx-osse    Zehe 
küssen      und      beissen      28,      267 ;      Zer- 
stönnig    des    Schlossberges    bei    Biu'g    im 
Spreewald       28,        579;      stidostbranden- 
burgisches  Fundgebiet  (der  mittleren  Oder) 
mit  eigener  Gefäss-Omamentik  21,  223/224. 
22,  491 ;   provincialrömische  Schwerter  mit 
Namen-Stempel  bezw.  Stempel-Marke  21, 
344/345;  Geräthe  mit  Stempel-Abclrücken 
21,  345;    erste   in  der  Provinz    gefundene 
Glas-Schale     (von     Biethikow)     21,     457; 
Reisig-,    Stein-  usw.  Häufmig  an    Todes-, 
Mord-  und  Selbstmord-SteUen  21,  24.  485; 
Thätigkeit  der  Hrn.  Jentsch  (-Guben)  und 
Stimming  (Brandenburg   a.   H.)    21,    729; 
Flurname    „Kaschuben"    21,     762;    Gold- 
draht-Spiralringe   22,   281;    goldene    Eid- 
Ringe  22,  296. 
ßrandenbm-g  (Mark),  Provinz  s.  Alt-Blessin; 
Alt-Güstebiese;     Alt-Lietzegöricke;      Alt- 
Mark;    Alterthümer;    Amtitz;    Armringe; 
Aurith ;  Ausgrabungen ;  Bartmesser ;  Beelitz ; 
Beigefässe;    Berkenbrück;  Berlin;  Berlin- 
chen;   Beutnitz;    Biberteich;    Biesenthal; 
Bieth(i)kow;       Bietkow;       Birkenwerder; 
Blossin;   Blumberg;   Bottschow;   Branden- 
burg (Stadt);  Breslagk;  Bronze;  Bronze- 
dolch ;     Bronze  -  Eimer ;     Bronze  -  Funde ; 
Bronze-Schale;    Bronze-Schwert;    Bronze- 
zeit;      Brüssow;       Buchhorst;      Buchow- 
Carpzow ;     Buchwäldchen;     Buckelurnen; 
Buckow;      Buckowin;      Buderose;     Burg: 
Burgwall;      Butzow;      Cahn.sdorf;      Calau 
(Kreis) ;      Calau      (Stadt) ;       Canneluren ; 
Charlotteuhöh ;      Construction;      Goschen; 
Cottbus  (Ej-eis);  Cremzow;  Crossen;  Cult- 
figm-;       Dechsel;        Decken-Construction ; 
Dedelow;   Dehm-See;   Dergentliin;  Diens- 
dorf;  Dobberbus;  Dolgen;  Doppel-Gefässe  ; 
Doppelknöpfe;    Dosen-Gefässe;    Drachen - 
sage;    Duben;    Eichow;   Einbaum;  Eisen; 
Eisenfunde;  Elchgeweih;  Ellerborn;  Falken- 


hagen; Fergitz;  Fernewerder;  Finger-Ein- 
drücke ;  Pinger- Ringe ;  Fisch-Speere ; 
Fischerwall;  Fohrde;  Fohrde-Gallberg; 
Forst;  Französisch-Buclüiolz ;  Frau  Harke; 
Frehne;  Freienwalde  a.  0.;  Freiwalde; 
Friedland ;  Fundstätten ;  Fürstenberg 
a.  0.;  Fm-stenwalde;  Gadsdorf;  Gehren; 
Gesichtsurnen;  Giesensdorf;  Glas; 

Glienicke;      Gobelin;      Gold;     Goldringe; 
Geissen ;      Görbitsch ;      Göritzer     Typus  ; 
Görmitz  ;        Grabfunde ;        Grabkammer ; 
Gräber;       Gräberfeld(er) ;      Gräberfunde; 
Grano;    Grenz;    Gross- Wubiser ;    Grunow; 
Guben;  Guben- Windmühlenberg;  Gubener 
Berge;       Gussform;      Haaso;      Haiensee; 
Hallstatt;    Halsring;    Halsschmuck;    Haus- 
Geräthe;      Hausiu-nen;      Havel       (Fluss); 
Havelberg;     Heegermühle;    Heinrichshof; 
Hermelin-Knochen ;      Hindenburg ;     Hinz- 
berg; Höllbeck;  Hohen-Lübbichow;  Hohen- 
walde;    Hohlcelte;    Horno;   Horst;  Hügel- 
grab;    Hügel-Gräber;    Hügelgi-äberfelder ; 
Hünen-Hacken;       Jagd-Geräthe;      Jüritz; 
Jüterbog;      Kahrstedt;      Kalke;      Kamm; 
Käse-Steine;  Kehlstriche;  Ketzin;  Kinder- 
klapper;  Klauswalde;   Klein-Leine;  Klein- 
Rade;    Klein-Rietz;    Knochenpfeile;   Kon- 
rads-Höhe;   Ki-euz- Verzierungen ;  Kiüelow; 
Kriescht;  Krinitz;  Landin;  Latene-Gräber- 
feld;   Lausitzer  Typus;    Leddin;    Leibsch 
Leichenbrand ;  Lenzen  a.  d.  Elbe ;  Leuticien 
Liebenwalde ;  Liebesitz ;  Liepe ;  Lindenhörst 
Lossow;   Lübben  (Kreis);  Luckau  (Kreis) 
Lüdersdorf;        Magnushof;         Mahltröge 
Malerei;     Mellenau;    Mellentin;    Menkin 
Messgewand;  Mochow;  Mödlich  a.  d.  Elbe 
Moor     bei    Brüssow;     Mötzow;     Münzen 
Nahausen;  Nähnadel;  Nationahtät;  Netz- 
senker;   Neu-Mark;    Neu-Zauche;    „Neue 
Burg";  Nieder-Lausitz;  Niemitzsch;  Ober- 
kietz ;  Oderberg ;  Ögeln ;  Opferheerd ;  Perlen ; 
Petersdorf;     Pinnow;     Plesse;    Pollenzig; 
Pokal;     Potzlow;     Preuzlau;     Preussisch- 
Warbende;  Provincial-Conservator;  Raben; 
Ragow;  Ratzdorf;  Rauchhaus;  Reibeplatte; 
Reibsteine;  Reichersdorf;  Retziu;  Riesen- 
könig; Rietz'  Holzberg;  Ringwall;  Römer- 
berg; Römercultur;  Rosenthal  bei  Berlin; 
Ruudwall;     Sadersdorf;    Sagen:    Saudow; 
Sarg,    goldener;    Schalen;    Schalenti-äger ; 
Schamgötzen;       Schanze;      Schiabendorf; 
Schlackenwall;  Schläfenringe;  Schlossberg ; 
Sclmuf-Keramik;      Schönwerder:     Schuh- 
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leisten;      Schwedt;     Schwelle;     Schwert; 
Schwimm-Scherben  und  -Steine;    Seddin; 
Seedorf;    Selchow;    Sitzschwellen;  Skara- 
bäen-Gemme;        Skeletgräber ;       Slaven 
Sorau     (Kreis);      Spandau;      Speerspitze 
Spii-alen;  Spremberg;  Stargardt;  Steglitz 
Steinhöfel ;       Steinkirchen ;       Steinki-anz 
Stein-Packungen;      Steinzeit;     Sternberg 
Sternhagen;  Stilarten;  Storkow;  Stradow 
Straupitz;    Streckenthin;    Strega;    Streit- 
berg;    Taschenberg;    Taufbecken;    Tauf- 
schüssel;   Tegel;   Templin  (Kreis);  Thon- 
Becher;      Thon-Gefäss;     Thon-Scherben; 
Thür-Ürnen;    Tomow;  Trampe;  Trebbus; 
Trettin;     Treuenbrietzen ;     Triebel;    Tri- 
quetrum;    Turuulus;    Uckermark;    Urnen; 
Urnenfeld;      Urnenfriedhof;     Urnenfund; 
Umengräber;  Utershorst;  Vehlefanz-Eich- 
städt;     Versammlimg;     Versclüuss;     Ver- 
stümmelung; Vogelklapper;  Vorgeschicht- 
liches; Wandmalerei;  Wandverzieinmgeu ; 
Warnitz;     Weissig;    Wellmitz;    Wenden. 
Werder    a.   d.  Havel;    Werder-Flüsschen; 
West-Piiegnitz ;    Wiege,    goldene;    Wild- 
gruben;   Wilhelmsau;  Wilmersdorf;  Wils- 
nack;  WoUschow;  Wutzen;  Zäckerick;  Zeit- 
stellung;  Zilmsdorf;   s.   ferner  Neu-Mark 
Nieder-Lausitz;  Spree- Wald;  Ucker-Mark 
West-Priegnitz;     s.    auch    Oder;    Slaven 
Wenden;  West-Bai ticum. 

Brandenburg  a.  H.,  Antluopologische 
Excursion  29,  238.  312;  Grabfunde 
in  der  Nähe  21,  673;  Bronze-Schale  33, 
282;  Bronzezeit-Funde  32,  411;  Stein-Grab 
mit  Eisen- Messern,  Mäanderurnen -Fuss, 
Leichen-Resten,  Bronze-Pfeilspitze,  Schleif- 
steinen 21,  673;  gleichzeitige  gennanische 
und  slavische  Niederlassmagen  21,  674 ; 
Sehwei-tfund  am  Wesenberg  29,  361 ; 
s.  Fohrde;  Photographien. 

Brand enburgia  s.  Denkschrift;    Stiftungsfest. 

Brannenbm-g,  Ober-Bayern.  buntfarbiger 
Hausscbmuck  25,  278;  Thonsiebe  25,  280. 

Branntwein,  Gebrauch  auf  der  kimbrischen 
Halbinsel  26,  563;  s.  Alkohol. 

Branowitz,  Mälu-en,  Tyjjus  von  27,  123; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen27, 122. 

Brasilianische  Indianer,  Häuptlingsabzeichen 
23,  29;  Leichencultus  24,  503;  Platykne- 
mie  bei  27,  277;  Tabak-Rauchen  und 
Name  des  Tabaks  22,  475;  s.  Tucanos. 

Brasilien,  Amulette  der  Camp-Indianer  24, 
504;    Aztekische    Alterthümer    im    Museo 


Nacional  24,  118;  Bakairi,  Photographien 
27,  235;  Begräbnisse  23,  24;  Beigaben  für 
Todte  23,  30;  Bororo,  Photographien  27, 
235;  Brandplätze  23,  339  flF.;  Calchaquis 
25,  190;  Caximbos  23,  695.  811.  25,  189; 
P.  Ehrem-eich  in  Central-Br.  21,  731 ;  Er- 
gebnisse der  2.  Xingü-Expedition  22,  261 ; 
neue  Expedition  nach  Central-  30,  258. 
259;  Felszeichnungen  24,  503;  Feuer- 
erzeugung 27,  309;  Frage  der  Grändung 
eines  deutschen  Organs  für  Landes-  und 
Völkerkunde  22,  475;  Guarani-lndianer 
30,  460;  Höhlenfunde  24,  502;  Indianer 
23,  24.  28.  219.  237.  828;  Kartenwerk 
des  Barlaeus  über  24,  491 ;  KJreislaufspiu- 
in  einem  verlassenen  Indianerdorf e  24,  503 ; 
indianische  Kriegskeule  eines  Caraya  23, 
219;  Mandioca-Bereitung22,600;  fälschlich 
„Diorit"  benanntes  Mineral  21, 656;  Museum 
in  Parä  26,  422;  Museum  in  S.Paulo  26, 137 ; 
Paläolithen  vom  Rio  Grande  32,  348; 
Pfeifenköpfe  25,  190;  Reise  in  31,  437. 
34,  31;  Reisebilder  27,  235;  Riogrander 
Alterthümer  22,  31 — 37;  Sambaquis, 
Azara  prisca  in  25,  193;  Santos, 
Menschenreste  aus  einem  Sambaqui 
27,     710;     Schleifsteine    für    PfeUschäfte 

23,  344.  698;  Stampfkeulen  23,  345;  Stein 
mit  eingehauener  Figur  24,  504;  Stein - 
Waffen  23,  339.  698;  SteinwaflPen  a.  d.  Ge- 
biete des  Rio  Cahy  und  Forromecco  23, 
339;  Stemzeitperioden  23,  342;  Thonfiguren 

24,  504;  indianische  Thonfiguren  24,504; 
Thongefässe  23,  339,  698;  bemalte  Topf- 
scherben 24,  503;  Tupi-Cultur  in  25,  192; 
Urgeschichte  25,  189;  Weiber  oft  kleiner 
als  Männer  28,  156 ;  Zähmung  der  Mbara- 
caya-Tigerkatze  21,  558;  s.  Amazonas; 
Apinages;  Bakairi;  Brasilianische  Indi- 
aner; Calchaqui;  Caximbos;  Citreira; 
Forromecco ;  Guaranis ;  Guaycurus ;  Ipurina; 
Joinville;  Kaingang;  Kaiser;  Kamayura; 
Karaya  -  Stämme ;  Marajo  -  Insel ;  Matto 
Grosso;  Mehinaku;  Museum;  Museum  in 
Rio;  Nahuqua;  S.  Paulo;  Paumari;  Petro- 
polis;  Pliotogra])hien ;  Piracicabä;  Porto- 
Alegre;  Pm-us-Stämme ;  Rio  grande  do 
Sul;  Sambaquis;  Saö  Laurenze;  südbraaüi- 
anisch;  Thonfiguren;  Tucanos;  Tupi;  Uau- 
pes  (Fluss);  Xiphopagen;  s.  ferner  Dom 
Pedro  d'Alcantara;  Koseritz. 

Brassey,  Lady  Annie;  Katalog  ihrer  Chibcha 
Goldjuwelen  21,  182. 
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Brassoviaburg  hei  Kronstadt  30,  513. 
Branche,  s.  Gebräuche. 

ßrauchitschdorf   (preuss.  Ober-  Lausitz):    be- 
malte Thon-Gefässe  22,  259. 
Brauen:  s.  Augenbrauen. 
JSrauen  -Bogen,    Oberhangende,     als    Zeichen 

niedriger  Civibsation  21.  331. 
firauen-Schminke :  in  Ägypten,  West- Asien, 
Persien  und  Indien  21,  495;  im  alten 
Ägypten  21.  497;  bei  deu  Chinesen  21, 
495.  (chinesische  Br.  aus  Persien)  503. 
504.  505;  aus  China  25,  23;  Usma- 
(Isatis-)blätter-Saft  in  Tui-kistän  22, 
47 ;  s.  Augen  -  Schminke ;  Augenbrauen  - 
Schminke;  Rastik. 
Brauen-Wulst,     überhangender,    als    Zeichen 

niedi-iger  Civilisation  21,  331. 
iraun's  Momentbild-Camera  21,  371. 
-Braunsberg,  Schloss,  Anlage  der  Abtritte  28, 

255. 
firaunschweig,  Bauwerke  des  Mittelalters  29, 
464;  Börnecke,  Bronze-Depotfund  30,  31; 
künstliche  Erdkegel  30,504;  Evessen,  die 
Hochlinde  30,  504;  Excursion  auf  den 
Ebn  30,  504;  Feuersteia-Geräthe  26,  571; 
Flachbeile  (aus  Jadeit)  30,  503;  General- 
Tersammlung  der  deutschen  Antlu-opolo- 
gischen  Gesellschaft  30,  91.  256.  497; 
Gräberschädel  30,  505;  Periode  der  Höhleu- 
Mren  in  30,  500;  Jadeitbeile  23,  601.  30. 
503;  lesendes  Kind  26.  445;  Megalithen 
■30,  500;  neolithische  Werkstättenfunde 
21,  636;  RingwaU  bei  Watenstedt  30, 
504;  Schädel  von  Hohnsleben  28,  406; 
•Schädel  eines  Ritters,  von  Königslutter  28, 
406;  Sichte  („Sie")  im  Gebrauch  nörd- 
lich von  der  Stadt  Braunschweig  22,  398; 
Steinzeit-Alterthümer  30,  502;  Steinzeit- 
grab  24,  159;  Südgrenze  des  sächsischen 
Hauses  26,  445 ;  s.  Bienrode;  Ebn;  General- 
Versammlung;  Hohnsleben;  Hundezähne; 
Muschelstückchen;  Museum;  Naturforseher- 
Versamffilung ;  Oker  -  Fluss ;  Quorum ; 
Schädel-Stücke;  Schapen;  Schöningen; 
Thiede;  Walbeck;  Wallbauten;  Waten- 
stedt. 
Braunstein:    antike  Brauenschminken  daraus 

21,  505. 
ßraunsteinkohlen-Blättchen  (mit  vorgeschicht- 
licher  Landkarte)    aus    dem   Kesslerloche 
zu    Thayngeu    (Caut.    Schaffhausen)     22. 
513—514. 
Braunvieh-Rassen    der    Alpenländer   21,  367.  : 


Braut-Entführungen  in  der  transkaukasischen 
Steppe  30,  324. 

Brautgeld  bei  den  Burjäten  31,  441, 

Brautkauf  bei   ägyptischen  Arabern  26,  465. 

Brautschmuck  der  Lappen  29,  117, 

Brechmittel  auf  den  Tami-Inseln  34,  334, 

Brechweinstein  -  Salbe ,  Zerstönmgen  der 
Schädelgegend  durch  28,  69. 

Bredberg,  auf  Helgoland  25,  510. 

ßreesen,  Kreis  Ost-Sternberg,  der  Stein  bei 
29,  441, 

Breeseu,  Gross-,  Niederlausitz,  Burgwall  22, 551. 

Bregma  s.  Pro  tuberanzen, 

Bregma-Gegend,  gefaltete,  an  defonnierten 
Schädeln  29,  231;  Narbe  q  an  Schädeln  in 
der  28,  65. 

Brelun-Schlegel-Denkmal  24,  189.  346.  25.  33. 

Breite  des  Fusses,  der  Hand,  s.  Körper-Maasse. 

Breite  des  Gaumens,  des  Gesichts,  der  Nase, 
der  Orbitae,  der  Stirn,  und  grösste  Breite 
des  Schädels,  s.  Maass-Tabellen;  Schädel- 
Maasse. 

Breite  des  Kopfes,  s.  Kopfmaasse. 

Breitenböhen-Index,  maxillarer  27,  273, 

Breiten -Index,  Breiten -Indices,  s..  Brachy- 
cephalie;  Dolichocephalie;  Längenbreiten- 
Index;    Mesocephalie. 

Breitgesichter,  Index  der  27,  269, 

Breit-Meissel  aus  Flint  als  Beigaben  in  hol- 
steinischen Steinzeit- Grabhügeln    21,   473. 

Brekendorf  (Schleswig):  Bernstein-Perle  22. 
273. 

Breloques:    polirte    Steine   aus  dem   Lac   du 
Bom-get  (Savoyen)  22,  480;    s.  Bammeln. 
Bremen,     Gründung    eines    Handelsmuseums 
23,  812;  Hexen  in  der  Umgegend  23,  740; 
Schädel     des     Erzbischofs    Liemaras    27. 
783;    63.   Versammlung   deutscher   Natur- 
forscher und  Ärzte  (1890)  22,  308. 
Bremisches  Gebiet:  Sichte  22,  398. 
Brennen  der  Töpfe  34,  420. 
Brennholz    im    Apoyaos-Hause    Nord-Luzon's 

21,  677, 
Brennmaterial,    Mangel    an,     bei    den    alten 
Felsenbewolmeru  in  Cappadocien  33.519: 
s.  Tisseck. 
Brescia  (Italien),  Besuch  in  31,  472;  s.  Kelten- 
Gräber. 
Bresegard    (Mekleuburg-Schworin) :    goldener 

Eidring  22,  296. 
Breslagk    (Kr.    Guben):     im    südostbranden- 
burgischen  Fundgebiet  der  mittleren  Oder 
21,  (223)  224.  22,  491. 
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Breslau,  Museum  schlesisclier  Alterthümer, 
Stoinwerkzeuge  mit  Scliiiftuugsrillen  27, 
691 ;  ychlesisclio  Gesellschaft  für  Volks- 
kunde 27,  25;  s.  Museum;  Wander- Ver- 
sammlung;  Wentzel. 

Bresnow  (Kr.  Pr.- Stargar  dt):  viele  Skelette 
und  heidnische  Gräber  21,  754;  Matema- 
Schlucht  (benannt  nach  dem  berüchtigten 
Häuptling  Materna)  21,  754. 

Bretagne,  Gräber  der  Veneten  27,  118; 
Hau-Sense  und  Haken  22,  1.55;  mega- 
lithische Monumente  von  Carnac  und 
Locmariquer  27,  118;  verkitmmerte  Zwerg- 
rinder  21,  367. 

Brettchenweberei  30,  37.  336 ;  in  Babylonien 
32,  299:  im  Orient  32,  299;  in  vorgeschicht- 
licher Zeit  und  im  Gucbnin-Liede  30,  38; 
Verbreitung  derselben  32,  30. 

Bretter-Reste  (Boot?)  aus  dem  Alluvium  von 
Leipzig  22.  403. 

Brettspiel-Steine  aus  Wikinger-Gräbern  31, 
220. 

Bretzenheim  bei  Mainz,  Bronzefunde  34,  124. 

Brevier  Grimani,  Ernte-Arbeiten  26,  603. 

Briefe  A.  Bastian's  29,  237;  Dr.  Glogners 
aus  Padang  24,  24 ;  verlorener,  von 
W.  Götze  32,  136;  von  A.  Grtinwedel  34, 
391 ;  von  Dr.  .Tagor  24,  23 ;  von  Dr.  Jagor 
aus  Korea  24,  491;  von  W.  Joest  24,  23. 
78.  117.  29, 162;  von  Schweinfurth  24,  23. 
189;  von  Graf  Schweinitz  24, 191 ;  von  Sepp 
zu  Vircliow"s  80.  Geburtstag  33,  392;  von 
Wiese  24,  78;  in  babylonischer  Keilschrift 
von  El-Amarna  (Ägypten)  21,  271,  s. 
El-Amama;  chinesische,  zw^eisprachige 
34,  252;  englische,  von  Huntington  32, 
140;  christianisirter  Eskimos  31,  748;  in 
Karo-Sprache   24,  519;  s.  Batak-Briefe. 

Briefrohr  von  Mindanao  27,  118. 

Briefträger  auf  Formosa  25,  335. 

Briesen,  Kreis,  Steinbeile  32,  490. 

Brietz,  Altmark,  römische  Funde  23,  679. 

Brietzig,  Pommern,  Bronzehohlwülsto  24,  363 ; 

Brikning  (=Brettchen-Weberei)  in  Jütland 
30,  38. 

Brillen-Fibeln  von  Schwennenz,  bei  Löcknitz, 
Pommern  2«,  437. 

Brillenspiralen.  Ungarn  24,  575;  aus  Bronze 
von  Alt-Storckow,  Pommern  23,  406; 
bronzene,  von  Besinghi  (Kaukasus)  22, 
448;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  425. 

Brindisi,  Tlionlam])e  34,  192. 


Brinton,  Daniel,  Media  f  31,  575.  739. 

Briquetage  -  Funde  bei  Giebiclienstein  bei 
Halle  a.  S.  33,  542;  im  SciUe-Thal  in 
Lothringen  imd  ähnliche  Funde  in  der 
L'mgegend  von  Halle  a.  S.  und  im  Saale- 
Thal  33,  538. 

Britannien,  Flint-Pfeilspitzen  in  Bronzealter- 
Gräbern  30,  547;   s.  Zinn-Erze. 

Britisch-Columbien  23,  159.  532.  628;  Karte 
von  27,  487;  Kitönä'qä-Indianer  25,  419; 
Sprache  der  Kitönä'qä-Li dianer  25,  419; 
Sagen  aus  23,  532.  628.  24,  33.  314.  344. 
383;  Steinbeil-Schäftungen  27,  358. 

Britisch-Indien,  s.  Indien. 

Britisch-Ostindien,  s.  Indien. 

Britisclie  Inseln  als  ßerustein-Fundgebiet  22, 
271;  Blasehörner  23,  856;  Gagat-  oder 
Jet-Knöpfe  mit  V'-Bohrung  22,  288.  289. 

British-Association  for  the  Advancement  of 
Science  31,  537. 

British  Museum,  altorientalische  Fibeln  25, 
387;    metrologische    Studien  im  23,    515. 

Brlxeu,  Südtyrol,  dreiköpfige  Figur  und 
Lauben  23,  32. 

Broca'sclie  Farben-Scala  auf  Eingeborene  des 
Malay. Archipel    angewandt    21,  128  ff. 

Brocattelle-Steinring  aus  Ägypten    34,  99. 

Brod,  Bosnischer  Holzstempel  zum  Stempeln 
des  29,  99. 

Brodteig-Schaber  von  Cypern  31,  332. 

Brogba  (Tibeter):  Individual- Aufnahmen  22, 
227. 

Brombeeren  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Bromberg  (Reg.-Bez.):  Ausgrabungen  24, 
241 ;  Berichte  der  Verwaltung  des  Mus. 
f.  Völkerk.  über  Untersuchungen  daselbst 

22,  317;  Gesichts-Urne  mit  Kammzeich- 
nung 31,  151;  s.  Fordon. 

Bromo,  Vulkan  aiif  Java  30,  608. 

Brönhöi  (Jütland):    goldener  Noppenring  22^ 

281. 
Bronze:  aus  Ägypten  28,  191;  alte  ägyptische 

23,  726.  24,  127;  in  Anhalt  2Ö,  328; 
Antimon-Bronze  23,  357;  Arsenik-Bronze 
23,  355.  356.  359.  749;  vor  der  Beigabe 
absichtlich  zerstört  24,  166;  von  Beizig, 
Bleigt'lialt  26,  327 ;  von  Benin,  Westafrica 
29.  463;  als  Tauschmittel  gegen  Bernstein 
22,  280;  aus  einem  Brandhügel-Grab  von 
Chodschali  28,  172;  aus  Chankendi,  Kreis 
Schnscha,  Transkaukasien  28,  169;  che- 
mische Untersuchvuig  vorgeschichtlicher 
29,     123:      chinesische:      (mit     Mäander- 
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Ornament)  21,  488.  (mit  triquetrumartigen 
Ornamenten)  490.  (ornamentirte  ans  der 
vorcliristlicheu  Periode)  496.  (Quellenwerk 
Po-ku-t'u-lu)  488.  489.  490.  494.  496;  und 
Carneolperleu  von  Chodschali  28,  171; 
vom  Dechseler  Gräberfeld  34,  54;  und 
Eisen  und  Glas  fehlen  auf  macedonischen 
Hügeln  34,  73;  aus  den  Höhlen  von  Finale, 
Riviera  30,  248 ;  antike  Germanen-Dar- 
stellungen 29,  587;  von  Gök  Tepe  bei 
Urmia,  Persien  32,  609;  Gussform  für, 
von  Odessa  30,  144;  von  Hadrut,  Trans- 
kaiikasien  28,  163 ;  alte,  aus  Hannover  26, 
329;  von  Helgoland  25.  519;  Herkunft  des 
Materials  der  afrikanischen  30.  163;  Her- 
stellung der  alten,  aus  Erzen  29,  127;  in 
Gräbern  des  Kaukasus  32.  31 ;  Kupfer- 
verlust bei  Verwitterung  von  29,  344; 
aus  einem  Kurgan  in  Transkaukasien  30. 
425.  434;  von  der  kurischen  Nehrung  23, 
759;  von  Kustup,  Armenien  25,  69: 
Lichtknechtähnliche  23,  847;  in  Mähren 
29,  342;  Nachalunungen  alter  22,  84.  85; 
aus  der  Niederlausitz  23.588;  prähistorisehe. 
chemische  Zusammensetzung  26,  270;  prä- 
historische aus  Eömerschanzen  24,  267: 
der  römischen  Zeit  von  Raben,  Kreis 
Beizig,  Mark  Brandenburg  28,  408.  409. 
410.  411;  römische  aus  den  S.  Canziano- 
Höhlen  bei  Triest  21,  422;  Schweiz  23, 
380;  sibirische  25,  38.  27.  755;  skythische 
27,  755;  von  Sobuuar,  Bosnien  27,  47; 
stahlfarbene  23,  356;  aus  Steinkisten- 
gräbern mit  sitzenden  Hockern  in  Trans- 
kaukasien 28.  399;  von  SjTakus  23,  410; 
und  Silberstück  aus  dem  Ringwall  bei 
Thräna,  Kgr.  Sachsen  33,  59;  aus  trans- 
kaukasischen Gräbei-n  24,  566;  aus  Ungarn 
24,  572;  und  andere  Alterthümer  aus 
Ungarn  31,  216.  217;  vorgeschichthche 
Schleswig- Holsteins,  chemische  Unter- 
suchungen 29,  344;  von  Wilmersdorf  27. 
456;  u,  Steinbeil  und  Thougefässe  von 
dem  Urnenfelde  bei  Wilmersdorf,  Kr. 
Beeskow-Storkow  28,  126;  Zinkbronze  23, 
357.  751;  zinnarme  26,  104;  zinnfreie,  von 
Buchenrode,  Kr.  Putzig  27,  333;  Punzir 
Technik  für  Vertiefungen  22,  382 
hörnchenförmige  Tutuli  (ob  Glöckclu^n?) 
aus  Pommern,  aus  stahlgrauer  Bronze  22. 
608  —  612.  (chemische  Analyse)  611. 
Bronze  s.  Analyse ;  Antimon-Bronze ;  Armringe : 
Arsen-Bronzen;     Bronze-Barren;    Bronzo- 


Gussrückstäude ;  Dolch ;  Dolchklinge ; 
Doppelknöpfe ;  Doppelspirale ;  Email- 
knöpfe; Erz;  Fälschungen;  Fingerring; 
Gewandknöpfe;  Glocken  -  Metall ;  Guss- 
formen; Halbmond;  Hängeschmuckstück; 
Ibisköpfe;  Kette;  Knöpfe;  La  Tene-Bronzen; 
Medaillon;  Nadel;  Nagel;  Patina;  Perlen; 
Pferdegebiss ;  Pfriemen;  Röhrenperlen; 
Schildbeschlag;  Spiralring;  Stirnreif; 
Sturmhaube;  Untersuchung;  Vogelfignr; 
Zinn-Gehalt. 
Bronze  -  Abgüsse :  Nachahmungen  bezw. 
Fälschungen  22,  85 ;  s.  Fälschungen. 

—  Agraffe  vom  Lac  du  Bom-get  (Savoyen) 
22,  481. 

—  Alterthümer,  Conservirung  der  34,  442; 
von  Bajan,  Transkaukasien  34,  185;  von 
Podbaba  (Böhmen)  32,  178. 

—  Amulet  23,  331. 

—  Analysen  23,  354.  25,  130.  29,  123.  244. 
34,  326;  von  Gypern  31,  29;  Schles- 
wig-Holstein 29,  344;  aus  Siebenbürgen 
27,  619;  West-Preussen  26,  270.  477. 
602.  27,  762. 

—  Angelhaken  von  Tscheghem  (Kabardä. 
Nord-Kaukasien)  22,  444;  von  Wilmers- 
dorf 28,  127. 

—  Anhängsel  aus  einem  Steinkistengrab  in 
Albanien  33,  44. 

—  Armbänder  aus  Kurganen  34,  153;  (Bruch- 
stücke) von  Schwetz  (West-Preussen)  21, 
457 ;  von  Serrieres  bei  Neuchätel  29,  489 ; 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 
22,  424.  425;  von  Zehusic  bei  Cäslau 
(Böhmen)  22,  166—169;  s.  Bronze-Arm- 
ringe; Bronze  -  Armspangen ;  Bronze- 
Armspiralen;  Bronze-Bänder. 

—  Armbrustfibeln,  s.  Bronze-Fibeln. 

—  Armreifen  aus  Kivrganen  31,  289.  34,  152. 
166.  184;  von  Schuscha  30,  292. 

—  Armringe:  von  Biesenbrow  30,  477;  von 
Borntuchen,  Pommern  26,  596:  von  Bniss 
25,  413;  (mit  Nnmeririmg)  von  Buckow. 
Kreis  Lebus  30,  473;  von  Gross-Guatkow. 
Pommern  26,  596;  HaUstatter  Gräber- 
feld 24,  25;  von  Heegerniühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22.  386:  n.  Gürtel, 
Knöpfe,  Nadeln,  Spiralrollen  uud  -Scheiben, 
Tutulus  u.  A.  aus  bayr.  Hügelgrab  23,  823; 
V.  Kehrberg,  Ostpriegnitz  23,  266;  von 
Klein-Gerau,  Hessen  24,  548;  aus  Kur- 
ganen, Transkaukasien  33.  90.  102.  148. 
34,   149.  173;    gerippt,    offen,    im  Dm-ch- 
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schnitt  D-förmig.  von  Alexandropol, 
Transkaukasien  34,  241:  von  Liepe  (Kr. 
Angermünde)  22.  370;  aus  der  Drusker 
Foi-st  (Ost  -  Preussen)  21,  522;  Marlow, 
Pommern  26,  596;  von  Misdroy  (Pommern) 
22,609;  von  Crüssow  (ibid.)  22,  609;  von 
Karmine  (Schlesien)  21,  356;  aus  den  S. 
Canziano-Höhlen  bei  Triest  21,  421 ;  von 
Kiunbulte  in  Digorien  (Nord-Kaukasien) 
22.  420;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  424:  von  Ataschukin 
(Kabardä,  Nord  -  Kaukasien)  22,  455; 
s.  Bronze-Armspangen. 
Bronze- Arm-  und  Beim-inge  aus  dem  Kurgan 

Artschadsor,  Transkaukasien  26,  232. 
—  Ai-mspangen    von    Tscheghem     (Kabardä, 
Nord-KaukasienJ     22,     437;      s.     ßronze- 
Annbänder;     Bronze -Armringe;     Bronze- 
drabt-Armspangen. 

—  Armspii'alen  von  Ciüssow  (Pommern)  22, 
609. 

—  Artefact,  eigenthitmliches,  aus  Bolivien 
31,  619. 

—  Axt   von    Carnuntum    (Xieder-Österreichj 

21.  718;  von  Crüssow  (Pommern)  22,  610. 

—  Bammel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  426;  s.  Bronze-Hängestück. 

—  Bänder:  (Spii-ale)  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,  522;  mit  Niet-Köpfen 
aus  der  Kabardä,  Nord-Kaukasien  (von 
Ataschukin)  22,  456.  (von  Besinghy)  448; 
s.  Bronze-Armbänder,  -Armringe,  -Ai-m- 
spangen,  -Doppelband;  kettengiiedförmige, 
aberoffene  Bänder,  s.  Bronze-Ringe  (ovale). 

—  Barren  von  Heegeimühle  bei  Eberswalde 
(Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 

—  Becken  aus  einem  Alemannen-Grabe  von 
Oberflacht,  Wiü-ttemberg  26,  117. 

—  Beigaben,  Gräber  mit,  Beizig  26, 
327 ;    von    Blossin  (Ki-.  Beeskow-Storkow) 

22,  377;  aus  Leichenbrand-Gräbern  bei 
Dergenthin  (Ki-.  West^Priegnitz)  22,  366. 
367;  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  489;  im  Kiu-gan  von  Osnät- 
schennaja  (Sibirien)  21.  745;  Urnenfeld 
von  Zarnekow  bei  Bublitz,  Pommern  32, 
412;  und  Eisen- Grabbeigaben  in  den 
baltischen  Provinzen  28,  489;  und  Eisen- 
beilagen aus  Braudgräbern  von  Grüneberg 
24,  463.  von  Yehlefanz  24,  464. 

—  Beinschienen    vom    Glasinac    27,  54.  640. 

—  Bekleidung  einer  Feuei'stelle  in  Send- 
schirli  34.  384. 


Bronze-Beläge,  Belegstücke:  an  eisernem 
Stech  -  Instrument  von  Kuckers  (Ost- 
Preussen)  21,  523;  a.  Bronze-Besatzstücke; 
Broaze-Bescbläge. 

—  ßeaatzstücke  von  Ataschukin  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  456;  s.  Bronze- 
Beläge;  Bronze- Beschläge. 

—  Beschläge:  (Klumpen)  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  626;  auf  Eisen- Alter- 
thümem  34,  430 ;  für  ein  Blasehorn, 
Wismar  23,  853;  s.  Bronze-Beläge;  Bronze- 
Besatzstücke 

—  Bilder  der  Dschaina  -  Gottheit  Tirthan- 
kara  22,  348;  s.  Bronze-Figuren;  Bronze- 
Statuetten. 

—  Bleche  in  Halbmondform  aus  einem 
Kurgan  34,  172;  gepresste,  der  späten 
Latene-Zeit  32,  595. 

—  Blechdeckel  aus  einem  Kurgan  34,  171. 
172.  183. 

—  Blech-Plättchen  aus  einem  Funde  von 
Flonheim,  Kr.  Alzei,  Rheinhessen  34,  123. 

—  Blechröhren  aus  einem  Depotfund 
von  Flonheim,  Rheinhessen  34,  123 ;  aus 
einem  Kurgan  34,  168.  178;  von  Oberolm, 
Kl-.  Mainz  34,  124. 

—  Bogenfibula  (Koban  -  Typus)  von  Sögein 
im  Hasagau,  Hannover  24,  267 ;  s.  Bronze- 
Fibeln. 

—  Bommel,  s.  Bronze-Bammel. 

—  Brandgrab,  ältestes,  in  Schleswig-Holstein 
24,  145. 

—  Brillenspirale  von  Besinghy  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  448;  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  425. 

—  Brustpanzer  vom  Glasinac  27,  640. 

—  Buckel  von  Lamstedt  (Prov.  Hannover) 
22,  379.  381.  382;  von  Limensgaard 
(Bornholm)  22,  381;  s.  Zier-Buckel. 

—  Bügel  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22.  454. 

—  Bügelfibeln,  s.  Bronze-Fibeln. 

—  Candelaber  von  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  588. 

—  Gasserole:  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau), 
mit  Bronze-Sieb  21.  457;  von  Fichtenberg 
(Prov.  Sachsen),  mit  ornamentii-tem  Stiel 
und  2  stilisirten  Vogelköpfen  21,  458 ; 
römische  in  Pommern  24,  497. 

—  Casserolen-Griff  mit  Namen- Stempel, 
vom  Gute  Kossin  bei  Pyritz  (Pommern) 
21,  345. 

—  Gelte:    aus     Balutschistan    30,    464;    aus 
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Berlin  24,  463;  von  Grabow,  Kreis  Zauche- 
Belzig  27,  99;  von  Odessa  30,  144;  in 
Sibirien  25,  38;  von  der  Wallburg  der 
Martinskirche  bei  Hetschburg  (Sachsen- 
Weimar)  28,  115;  Hohl-Celte  von  Karmine 
(Schlesien)  21,356;  Rand-Celt  von  Amrum 
(Schleswig)  22,  275;  Schaftcelte  (?)  von 
Heegermühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober- 
Barnim)  22,  386 ;  Schaftcelt  von  Lamstedt 
(Prov.  Hannover)  22,  379.  382.  383;  Schaft- 
celt von  Limensgaard  (Bomholm)  22,  381. 
Bronze-Celthammer  aus  der  Prov.  Hannover 
24,  268. 

—  eisten:  von  Kurd  (Süd-Ungaru)  22,  99. 
100;  gerippte  Cisten  (eiste  a  cordoni) 
in  Kurd  (Ungarn),  Italien,  Luttum  u. 
Nienburg  (Hannover),  Panstorf  (bei 
Lübeck),  Eyg  (g?)  enbilsen  (Belgisch - 
Limburg)  und  Hallstatt  (Österreich)  22, 
100;  von  Nakel  (Mähren)  21.  433;  mit 
Inschrift  von  Panstorf  bei  Lübeck  29,  455: 
von  Priment  24,  471;  s.  Bronze-Eimer; 
Grab-Cisten. 

—  Conservirung  31,  576. 

—  Cultur  fehlt  im  Ost-Balticum  28,  483;  und 
Hallstatt-Cultur  in  Bayern  28,  408. 

—  Deckel  (?)  aus  Transkaukasien  30,  425; 
(Bruchstück)  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22.  440 ;  von  Ataschukin 
(ibid.)  22,  456. 

—  Depotfund  von  Angermünde  in  der 
Uckermark  32,  592;  von  Biesenbrow, 
Kreis  Angermünde  30,  473;  von  Börnecke, 
Braunschweig  30,  31;  von  Carthaus, 
West-Preussen  25,  130;  von  Clempenow, 
Pommern  29,  122;  von  Czernowitz,  Kreis 
Thom  29,  290;  von  Dechsel,  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  34,  55;  von  Hammersdorf, 
Siebenbürgen  30,  516;  von  Hanshagen, 
Kreis  Colberg  30,  188.  230;  (Depot-?) 
Fund  von  Heegermühle  bei  Eberswalde 
(Kr.  Ober-Barnim)  22,  386.  387;  Ispänlaka, 
Siebenbürgen  27,  762;  von  Lehnitz  26, 
602;  von  Mellenau  (Uckermark)  22,  611; 
von  Misdroy  (Pommern)  22.  609;  von 
Sadersdorf  bei  Guben  25,  298;  von 
Schönwiese,  Kr.  Marienburg,  West- 
preussen  34,  198;  von  Schwennenz 
(Pommern)  26,  435;  von  Spindlersfeld  bei 
Berliii  24,  426. 

—  Diadem  von  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
342;  8.  Bronze-Halskragen. 

—  Dolche    aus    Ägypten    24,    447;    von    der 


Insel  Amrum  (Schleswig)  22,  275.  276. 
277.  (mit  Holzscheide)  21,  (241)  242:  von 
Dawschanli-Ajtschadsor  28,  93;  vom 
Glasinac  27,  53;  von  Helgoland  25,  518; 
in  der  Brust  eines  Skelets  in  einem 
Kurgan  33,  93;  aus  einem  Kurgan  31, 
250.  253.  34,  139.  147.  156;  von  Lamstedt 
(Prov.  Hamiover)  22,  379.  380.  382.  383; 
von  Limensgaard  (Bornholm)  22,  380; 
ganz  kiu-ze,  von  Lumlenburg,  Obfan  u.  a. 

29,  343;  von  Magnushof,  Uckermark 
34,  392;  triangulärer,  im  Museum  zu 
Prenzlau  34,  275:  frühe,  in  Felsbildern  der 
ßiviera  32,  402:   von  Schuscha,  Kaukasus 

30,  291;  in  Sibirien  25,  41.  27,  250.  252; 
mit  Eisengriif  aus  Sibirien  27,  263;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
435. 

ßronze-Dolchblatt  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  627 ;  von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  420;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  427. 

—  Dolchknauf  aus  einem  Kui-gan  34, 165.  176. 

—  Doppelband  von  Ataschukin  (Kabardä , 
Nord-Kaukasien)  22,  454. 

—  Doppelspiralen  aus  einem  Km-gan  34,  182. 

—  Draht:    von    Georgshöhe    (Ost-Preussen) 

21,  524;  als  Beigabe  in  Urnen  von  Hoch- 
stüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755.  756; 
drahtartige  Stücke  in  den  Urnen  von 
Garz  (Kr.  Carthaus)  21,  756;  s.  Bronze- 
Spiralscheiben ;  Medaillon. 

—  —  armspangen  vom  Cäslauer  Hrädek 
(Böhmen)  22,  485. 

fingerringe  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386;  von 
Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  370;  von 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  22,  375. 

gebilde,  quadratisches,  von  Giesensdorf 

(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  489. 

—  —  Ohrring    von    Tangermünde    (Altmark) 

22,  311. 

ringe  aus  Nord-Kaukasien:  (von  Tschmy 

in  Ossetien)  22.  433;  (von  Tscheghem  in 
der  Kabardä,  einer  mit  den  Enden  in 
„slavischen"  Rollen)  444;  (von  Besinghy. 
ibid.)  448. 

Spiralen:    von    Kuckers    (Ost-Preussen) 

21, 523 ;  von  Tangermünde  (Altmark)  22, 309. 

Spiralscheiben    au«    der    Drusker  Forst 

(Ost-Preussen)  21.  522. 

—  Eid-Ringe  22,  295.  (mit  Goldblech  belegter) 
296;  s.  Eid-Ringe. 


190 


Bronze-Eimer  von Biesenbrow 30, 474 ;  von  Biet- 
kow.  Kr.  Prenzlau  33,  280;  mit  Ringhenkel 
von  Biotli(i)kow  (Ki-.  Prenzlau)  21,  457;  von 
St.  Lucia  24,  288;  von  Sadersdorf  25,  566; 
gerippte  Eimer  oder  eiste  a  cordoni: 
(von  Primentdorf,  Prov.  Posen)  22,  99.  100. 
(in  der  Prov.  Hannover,  von  Panstorf  bei 
Lübeck  und  von  Hallstatt,  Östen-eich)  100; 
s.  ßronze-Cisten. 

—  Eimerbreloques  von  Borkenhagen  25, 
576. 

—  Farbe:  grauweisse  (stahlgraue)  Bronze 
mit  gelblicher  Sclmittfläche  (Tutuli  aus 
Pommern)  22,  611;  s.  Bronze-Färbung; 
Kupferroth;  Patina;  Silber-Glanz. 

—  Färbung,  grüne,  an  Schädel  von  Besinghy 
(Kabardä,  Nord  -  Kaukasien)  22,  451;  an 
Schädel  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  458. 

—  Fibula  30,  225 ;  aus  Albanien  34,  58 ;  aus 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33,  44 ; 
von  der  Insel  Amrom  (Schleswig)  22,  276. 
277;  von  Arnstadt,  Thüringen  28,  122  ;  von 
Bobersou  bei  Riesa  31,  657;  von  Borken- 
hagen (Pommem)  25,  575.  576.  26,  595;  von 
Ferchau-Kulidorf  bei  Salzwedel  30, 615 ;  vom 
Glasinac  27,  640;  einfachster  Form  von 
Glasinac,  Bosnien  23,  334 ;  von  Ilischken 
(Ost-Preussen)  21,  524 ;  von  Island  25,  596 ; 
von  Jezexine,  Bosnien  27,  639;  archaische, 
von  Koban-Form  in  S.  Lucia  23,  691 ; 
(?)  aus  einem  Kurgan  34,  167 ;  von  Laci, 
Macedonien  33,  52 ;  assyrische  von  Nimrud 
25,  388 ;  römische  in  Pommern  24,  497 ; 
aus  der  Provinz  Posen  28,  539;  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350.  22, 
356;  (Bruchstücke)  von  Schwetz  (West- 
Preussen)  21,  457;  von  S.  Cantiano  bei 
Triest  21,  421.  28,  534;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  425;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
435.  442;  von  dem  Zwiesel,  Ober-Bayern 
29,  319. 

Ai'mbrustfibeln  von  Ataschukin  22,  453  ; 

von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,  435.  442. 

—  —  Bogenfibel  von  Ataschukin  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  453. 

Bügoltibeln     von     Fichtenberg    (Prov. 

Sachsen)  21,  458;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  425. 

—  —  Scheibenfiboln  von  Brandenburg  a.  d. 
Havel  21,  673;  mit  Sph-alen-Scheiben  von 

jeiTttülilo   bei  Eberswalde    (Kr.    Ober- 


Bamim)    22,    386;    von    Wustrow,    Kreis 
West-Priegnitz  29.  447. 

Sprossenfibeln    von    Reichersdorf'    (Ki-. 

Guben)  21.  349. 

—  Figuren  (?)  von  Fehmarn  (?)  21,  51.  52;  alte 
germanischer  Barbaren  im  Mainzer  Museum 
30,  289;  (?)  aus  der  Morsumer  Haide  (Sylt) 
21,52;  und  Kupfer-Figuren  in  einem  antiken 
Gemach,  Persien  28,  301;  menschliche, 
aus  Sardinien  32,  536;  tanzende  (Bronze  ?j 
Figur  aus  Rügen  21,  53;  von  Bergen 
(Rügen)  21,  60;  neualterliche  Figuren 
„Leuchtermännchen"  und  „Wilder  Mann" 
(keine  alten  Götterbilder!)  21,  57;  zudem 
Vortrage :  Lamaisches  Pantheon  21,  198 ; 
altägyptische  Bronzen  der  jMondgöttin 
Bast  in  katzenköpfiger  Gestalt  21 ,  567 
(vgl.  Bronze-Katzen);  Hasen ?-Figui-  von 
Ataschukin  in  der  Kabardä  (Nord- 
Kaukasien)  22  453;  s.  Bi-onze  -  Bilder; 
Bronze-Statuetten. 

—  Fingerringe:  mit  eingeritzten  Strich - 
Ornamenten  aus  Albanien  34,  60;  mit 
linearen  und  punktirten  Ornamenten,  aus 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33,  44. 
45;  von  Alexandropol,  Transkaukasien  34, 
242;  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
628;  von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  420;  aus  dem  Perkote- 
Wäldchen  (Ost-Preussen)  21,  524;  von 
Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,375;  aus  Trans- 
kaukasien 30,  427;  aus  Kurganen  Trans- 
kaukasiens  34,  149.  150;  von  Wilmersdorf, 
Kl-.  Beeskow-Storkow  29,  223. 

—  Forke  aus  Transkaukasien  25,  62. 

—  Fragmente  23,  265;  als  Reste  von 
Beigaben  in  einem  Hügelgi-abe  bei 
Ostereistedt  (Hannover)  21,  341 ;  von  Wil- 
mersdorf, Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223; 
s.  Bronze-Stücke. 

—  Fries  mit  Keil  -  Inschrift  auf  Toprak- 
kaleh,  Armenien  30,  583. 

—  Funde  von  Achmachi,  Transkaukasien 
31,  262.  268;  aus  Albanien  33,  44;  von 
Babbm,  Pommern  23,  850;  aus  einer  vor- 
geschichtlich ou  Ansiedelungsstätte  in 
Baluchistan  30,  464;  neuere,  aus  der  Mark 
Brandenburg  30.  472;  von  Buckow,  Kx\ 
Lebus  30,  473;  von  Ehestorf  (Hannover) 
23,  157;  von  Freiwalde  (Niederläusitz)  22, 
626—627.  628—629;  von  Friediichsbruch, 
Westproussen  25.  417;  von  Heegermühle 
bei     Eberswalde     (Kr.    Ober-Barnim)     22, 
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386.  387;     von     Karmine     (Kr.     Militsch, 
Schlesien)  21,  355;  aus  einem  Kurgan  28, 
105;   aus    einem    Kiu-gau,  Trauskaukasien 
28,  103;   vom   Lac    du  Bourget   (Öavoyeu) 
22,    481;    prähistorische,    aus    der     Mark 
Brandenburg  32,    537;    aus    dem    Königs- 
grabe  bei  Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33, 
69;  von  Seddin  33,  283;  vom  Kaldusberge 
bei  Culm  in  Westpreussen   27,    766;    von 
Mariejewo  bei  Pelplin,   Westpreussen   27, 
765;  in  Muri  bei  Bern  33,  34;   aus  Nord- 
Kaukasien:    (von    Kumbulte    in    Digorien) 
22,  418—421.    (von    Tschmy    in  Ossetien) 
424 — 426.  (von  Tscheghem  in  der  Kabardä) 
435.  436.  437.   438.   439.    440.   442.   443. 
444.   (von  Besinghj-,  ibid.)  447 — 450.  (von 
Ataschukin,     ibid.)     453—457,     (Schhiss- 
bemerkungen)  461 — 462;  aus   einer  Grab- 
kammer in  Norwegen  32,  585 ;  von  Rügen 
28,  350;  von  Russanovici,  Bosnien  27,53; 
aus    einem    Hügelgrabe     von    Schippacli, 
Unterfranken  25,  158;    aus    dem  Löbauer 
Schlackenwall     32,     326;     von    Schuscha, 
Kaukasus  25,  382;  in  Schweden   32,   586-, 
aus  Sibirien  26,  151;  in  Siebenbürgen  30, 
515;       hervorragende,        von       Sirnakar , 
Armenien  30,  591;    von  Sokolac,   Bosnien 
27,  643;  im  Museum  zu  Speyer    28,    477; 
Lateue-,  von  Storkow  34,  277 ;  von  Tangen- 
dorf, W.-Priegnitz  23,    79;    von    Toprak- 
kaleh,     Armenien     30,     589;     in     trans- 
kaukasischen Gräbern  26,  215;  von  Ungarn 
23,    92.    97.     24,  569;   von  Vehlefanz  26, 
188;  aus  dem  Bärenhügel  bei  Wohls born, 
Sachsen- Weimar  25,  144  ;  s.  Bronze-Depot- 
fund. 
Bronze-    und  Eisenfunde    aus    einem  Skelet- 
grabe  bei  Dshebrail  28,  169. 

—  und  Steinfunde  vom  grossen  Werder 
im  Liepuitz-See,  Kr.  Nieder -Barnim  29, 
262. 

—  Fuss  mit  Sandale  und  Spornstachel 
im  Museo  civico  zu  Bologna  22,  202. 

—  Fussringe  aus  Kurganen  Trauskaukasiens 
34,  149;  von  der  Goldküste  und  Katanga 
34,  247. 

—  Gabel  aus  einem  Kurgan  28,  93. 

—  Gefässe  von  S.  Lucia  23,  691;  von 
Münsterwalde,  Westpreussen  29,  39.  176; 
der  Hallstattzeit  aus  Parhn-Abbau,  Kr. 
Mogilno  30,  338;  provincialrömische  mit 
Namenstempel:  (von  Hagenow  ■  und 
Schwinkendorf   in    Meklenburg)    21,    345. 


(mit  2  Stempeln  von  Lysec,  Böhmen) 
346;  eimerförmiges  Gefäss  von  Karzec 
(Prov.  Posen)  21,  458;  ornamentirte 
chinesische  Gefässe  aus  der  vorckristlichen 
Periode  21,  496;  von  Seddin  32,  70;  aus 
dem  Königsgrabe  bei  Seddin  33,  68; 
etruskische,  in  Spanien  32,  161;  römische, 
im  Laudes-Museum  zu  Laibach,  Kxain  32, 
597;  und  Thonnachbilduug  derselben  33, 
278  ff.;  s.  Bronze-Opfergefässe. 
Bronze-Gehänge,  römische  in  Pommern  24, 
498. 

—  Geräthe  aus  dem  Ki-eise  Jerichow  I  27, 
334;  aus  Gräbern  von  Kedabeg,  Trans- 
kaukasien  25,  63;  von  Nakel  (Mähren)  21, 
431;  vom  Fuchsberge  bei  Neulialdensleben, 
Altmark  30, 601 ;  vonToprakkaleli,  Armenien 
30,  585;  von  Tordosch  27,  126;  aus 
den  S.  Cauziano-Höhlen  bei  Triest  21, 
421;  dreibeiniges  Geräth  in  Spinnenform  von 
Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165.  166;  aus 
einem  römischen  Grabe  von  Zirzlaff,  Insel 
Wollin  24,  498;  und  -Waifen  aus  einem 
Kurgan  31,  265.  269 ;  s.  Bronze-Werkzeuge. 

—  Geröll  von  Georgshöhe  (Ost-Preussen)  21, 
524. 

—  Geschütze,  malayische,  im  Artillerie- 
Museum  in  Madi-id  28,  49. 

—  Gewandknöpfe  aus  einem  Kurgan  34, 
150.  176;  cementirte,  aus  einem  Km-gan 
34,  183. 

—  Gewandnadel,  s.  Bronze-Nadeln. 

—  Glöckchen  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  437 ;  s.  Bronze-Tutuli. 

—  Glocken,  chinesische  21,  492. 

—  Grab  von  Mötzow  (bei  Brandenbm-g  a.  d. 
Havel),  mit  Eisenzeit-Urnen  daneben  21, 
674;     bei    Schuscha,     Kaukasus    30,    290. 

—  Gräber  bei  Schippach-Obernbm-g  25,  37; 
im  Spessai-t  25,  37;   s.  Bronzezeit-Gräber. 

—  Grabfunde    aus   Transkaukasien    27,    550. 

—  Griff  eines  Pfriemens  aus  einem  Km-gan 
33,  149;  an  Eisendolchen  aus  Sibirien  27, 
263;  goldbekleideter,  von  Schöpfgefässen 
22,  291. 

—  Gürtel  von  Klein- Wieblitz,  Altmark  23, 
680;  aus  einem  Km-gan  31,  265:  vom 
Pichora,  Böhmen  28,  542;  aus  transkau- 
kasischen Gräbern  33,  31;  aus  einem 
ti-anskaukasischeu  Km-gan  30,  434. 

—  —  beschläge  von  Laoi,  Macedonien  33,  52. 
blech    mit    figürlichen    Darstelkmgon, 

aus     einem    Kurgan     von    Chodshali     28, 
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83;  ornamentirte,  von  Chodsliali  Trans- 
kaukasien  27,  147 ;  von  Crüssow  (Pommern) 
22,  610;  von  Dshebrail,  Transkaukasien 
28,  169;  vom  Mühlhart,  Ober-Bayern 
28,  244;  mit  Thier  -  Ornamenten  aus 
Transkaukasien  29,  462;  von  Vilsingen, 
Hohenzollern  32,  485.  486;  ornamentirte, 
aus  dem  Kaukasus  32,  32.  44. 
Bronze-GürtelhakenvonAmrum  (Schleswig)  22, 
277;  von  Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  f^23. 

—  Gürtelschliesse  von  Kumbulte  in  Digorien 
(Nord-Kaukasien)  22,  420. 

—  Guss,  heimischer  29,  447;  und  Töpferei 
der  Etrusker  30,  87. 

—  —  harren  in  Bosnien  27,  53. 

—  —  form,  steinerne,  von  Homo,  Kreis 
Guben  34,  259. 

rückstände     vom     Lac      du     Bourget 

(Savoyen)  22,  481. 

—  —  statte  in  Ungarn  32,  359. 

—  Halbkugeln,  hohle,  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Halskragen  (sogen.  Diademe)  von  Crüssow 
(Pommern)  22,  609;  aus  Transkaukasien 
30,  434. 

—  Halsreif  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  455. 

—  Halsringe  mit  zugehöriger  Schelle  aus 
einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33, 
44.  45;  von  Biesenbrow  30,  477;  von 
Grüneberg  24,  463;  von  Hallstatt  24,  25; 
von  Heegermühle  bei  Eberswalde  (Kr, 
Ober-Barnim)  22,  386;  von  Kiunbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  420;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
442;  von  Vehlefanz  24,  464;  s.  Bronze- 
Hai  sreif;  Bronze-Torques. 

—  Halsschmuck  aus  Gotland  (Schweden;  22, 
386. 

—  Halter  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  436. 

—  Hammer  von  Toprakkaleh,  Armenien  30, 
589;  aus  Transkaukasien  30,  432. 

—  Hängebecken  von  Biesenbrow  30,  475. 

—  Hängegefäss  von  Schwennenz  26,  435. 

—  Hängestück  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22, 439;  s.  Bronze-Bammel. 

—  Hänge-  und  Kleiderschmucksachen  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
443—444;    von   Besinghy  (ibid.)  22,  448. 

—  Heft-Zwinge  (?)  von  Amrum  (Schleswig) 
22,  276. 

—  Helme    von    Vini    Vrh,    Krain     32,    595; 


etruskischer,  von  Orvieto  32,  411;  grie- 
chischer in  Bosnien  23,  338;  aus  einei^ 
Höhle  bei  St.  Canzian  29,  230;  aus  dem 
Duomo  Svetina  (in  einer  S.  Canziano- 
Höhle  bei  Triest)  21,  422;  von  Kupanova^ 
Makedonien  30,  544;  von  Negau  (Steier- 
mark) mit  etruskischen  Inschriften  21, 
422.  (ehem.  Analyse)  422. 
Bronze-Henkel  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  454;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  627;  von  Tordosch  27, 
620.  626. 

—  Hoblcelt  von  Friedrichsbruch  25,  417;. 
s.  Bronze-Celte. 

—  Hohlknöpfe  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  425. 

—  Hohlkugeln  als  Schmuck  -  Kettchen 
(Tscheghem,  Nordkaukasien)  22,  443; 
s.  Bronze-Halbkugeln. 

—  Hohlnadel  aus  einem  Kurgan  34,  153. 

—  Hohlringe  (Kopf-Gehänge?)  von  Besinghy 
(Kabardä,   Nord-Kaukasien)  22,  448. 

^-  Hohlwülste,  Meklenburg  24,  365;  von 
Preussisch- Warbende,  Uckermark  32,  412. 
427. 

—  Hom  von  Jüterbog,  Brandenburg  32,  537. 

—  Hornfunde  24,  450. 

—  Hülsen  um  Eisenkerne:  2  grosse  Stücke 
von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,  454. 

—  Idole  aus  Russland  25,  371;  phallische 
von  Evora,  Spanien  28,  50;  scheinbare' 
aus  Tiflis  29,  561. 

—  Imitationen  von  Max  Fritze   25,  29. 

—  Instrumente,  chirurgische  32,  70;  chirur- 
gische, aus  den  Gräbern  zu  Theben 
(Ägypten)  21,  702. 

—  Kämme  zur  Pfahlbauzeit  als  Weblade- 
21,  231;  von  Glien  bei  Sinzlow,  Kr. 
Greifenhagen,  Pommern  31,  179;  Italien 
31,     171;    aus    Pfahlbauten    der    Schweiz. 

31,  172. 

—  Kanne  in  Bosnien  23,  338;  alt- 
griechische,   von  Vilsingen,    Hohenzollern 

32,  482;    etruskische,    von    Weiskirchen: 
(Rheinprovinz)  22,  353. 

—  Katzen:  aus  Bubastis  (Ägypten)  21, 
460.  (Copieen)  555.  (als  Darstellung  des. 
der  ägypt.  Mond  -  Göttin  Bast  heiligen 
Thieres)  570.  (altägyptische  Bronzen  der 
Bast  in  katzenköpfiger  Gestalt)  567 ; 
Statuette  im  Louvre  (ägyptische  Haus- 
katze) 22,  122. 
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Bronze-Kessel  von  Chodschali  28,  83;  als 
Krieger-Grab  (Caporetto,  österreich.Küsten- 
land)  21,479;  Schweiz  23,330;  aus  einem 
transkaukasischen  Grabe  26,  237. 

—  Kettchen  von  Garz  (Kr.  Carthaus)  21, 
756;  von  Lusino  (Kr.  Neustadt,  West- 
Preussen)  21,  756;  von  Tschmy  in  Ossetien 

22,  426;  s.  Bronze-Hohlkugeln. 

—  Kette  von  den  Gubener  Bergen  (N  -Lausitz) 
21,  661. 

—  Keulen   aus   Böhmen   29,    590;     (Morgen- 
stern) von  Butzke,  Pommern  29,  241. 

—  Keulenkopf  aus  einem  Kurgan  31,  289. 

—  Klinge  von  Amrum  (Schleswig)  22,  276. 

—  Klumpen  von  Putzig,  West-Preussen  26, 
602. 

—  Knäufe  von  Dolchen  in  transkaukasischen 
Gräbern  26,  239. 

—  Knöpfe  von  Hedehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178;  aus  Kurganen  34, 
138.  139.  168.  173.  176.  179.  182.  184; 
cementirte  aus  einem  Km-gan  34,  176;  a. 
eiserner  Nadel  von  Milow,    Westpriegnitz 

23.  277 ;  (mit  Öse)  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  371;  mit  Stein-  und 
Tlion('?)-ße]ag  aus  dem  Kurgan  Artschadsor, 
Schuscha  26,  231 ;  von  Misdroy  (Pommern) 
22,  609;  Beigaben  im  Km-gan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21.  745. 

—  Knopfnadeln,  s.  Bronze-Nadeln. 

—  Knopfsichel  von  Misdroy  (Pommern)  22,  609. 

—  Kopfringe  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  442. 

—  Kreuzchen  (Gisulfs?)  in  Cividale  21,  375. 

—  Kriegerschild  von  Toprakkaleh,  Armenien 
30,  588. 

—  Kugeln,  s.  Bronze-Halbkugeiu ;  Bronze- 
Hohlkugeln. 

—  Kuh  mit  silbernen  Hörnern  von  Hun- 
disburg  bei  Nenhaldensleben  30,  593. 

—  Kunstwerke  aus  Benin  30,  146. 

—  Lampe  von  Dshewanschir,  Transkau- 
kasien  28,  169;  aus  einem  Kurgan  31,  288; 
von  Laci.  Macedonien  33,  52. 

—  Lanzenspitzen  aus  Ägypten  24,  447; 
von  Chodshali  30, 439;  von  Friedrichsbruch 
25.  417;  aus  Kurganen  Transkaukasiens 
34,  145.  168. 

—  Löffel  von  Rondsen  bei  Graudeuz  26,  270. 

—  Medaille  von  der  Weltausstellung  in 
Chicago  28,  346. 

—  Messer  von  nordischen]  Typus  in  Nord- 
thüriiigen     32,      487;      Gitterarbeit     an 
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sibirischen  26,  160;  von  der  Insel  Am- 
rum (Schleswig):  21,  (241)  242.  22,  276. 
277 ;  und  Eiseimiesser  in  der  Aseburg  25, 
572;  von  Balkow,  Kr,  West-Sternberg, 
26,  474;  von  Dergenthin  (Kr.  West-Prieg- 
nitz)  inBartmesser-Form  22,  366 ;  von  Kalke 
(Kr.  Guben)  21, 662 ;  von  Karmine  (Schlesien) 
mit  Befestigungs-KJiöpfchen  21,  356;  aus 
einem  Kurgan  30,  443 ;  kleines,  geschweiftes 
mit  zurückgelegter  Spitze,  aus  einem  Kur- 
gan 34,  176;  aus  Sibirien  27,  245;  in 
Spanien  28,  47 ;  von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus), 
mit  Ring-Griff  22,  375;  von  Utershoret  bei 
Nauen  (Kr.  Ost-Havelland),  chirurgisches 
Instrument?  22,  406. 
Bronze-Mischungen,  s.  Bronze;  Ei-z;  Glocken- 
Metall;  Ziim-Gehalt. 

—  Modell  eines  Stupa  in  Pagan  32,  383. 

—  Mimdstück    eines  Blasehorns  von  Latdorf, 
Anhalt  24,  451. 

—  Münzen    von    Kassope    (Epirus)    21,    418; 
s.  Aes  signatum. 

—  Nachgüsse  von  Müncheberg  23,  80. 

—  Nadeln    30,    217;    aus    Albanien   34,    58; 
aus  Gräbern  bei  Alexandi'opol,  Transkau- 
kasien  34,  239,  240;  von  Anu-am  (Schleswig) 
22,  275.  277 ;  doppelkonische,  von  Bautzen 
32,  379;   (Stücke)  von  BeeUtz  (Ki-.  West- 
Stemberg)  22,  371;    der  Hallstattzeit  von 
Bergholz    (Pommern)    21,    428/429;     von 
Bretzenlieim  bei  Mainz  34,  124;  von  Cäa- 
lau    (Böhmen)    21,    445.    446.    453.    (vom 
Cäslauer  Hiädek)  22,  485;  von  Cypem  30, 
221;  von  Dergenthin  (Kr.  West-Priegnitz) 
22,    366;    mit  5  gestielten    Knöpfen    von 
Estavayer,  Schweiz  24,  282;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)    22,    628.    629;    von    Gaya 
(Mähren)  22,  172.  177;  von  Hämerten  bei 
Tangermünde  (Altmark)  22,  251.  252;  von 
Helgoland  25,  519;  von  HissarUk  25,  307; 
von  Karmine  (Schlesien),  mit  Köpfen   21, 
356;    in  Hügelgrab    von    Kehrberg,     Ost- 
priegnitz  23,  274;  von  Klein-Gerau,  Hessen 
24,  548;  von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasieu)    22,   418 — 420;    aus    Kui-gauen 
Transkaukasiens  33,  90.  93.  100.  114.  115. 
130.  145;    dünne,    spitze    ohne    Oehr  aus 
einem  Km-gan  34,  178;  lange,  runde,  unten 
zu    einem    Oehr    umgebogen,    aus    einem 
Kurgau    34,    171.    172;    von    auffallender 
Spitzigkeit  32,   284.  376;    kyprische,   ver- 
goldete,  mit  der   ptolemäischen  Weih-In- 
sclu-ift  an  die   Aphrodite  Paphia  31,  387; 
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von  Leschwitz  (preuss.  Oberlausitz)  22, 
257;  TonLiepe  (Kr.  Angermünde)  22,  370; 
mit  umgebogener  Spitze,  Lobositz  a.  d.  Elbe 
29,  50;  Niemaschkleba  23,  583;  von  Niklas- 
dorf  bei  Görlitz  (Ober-Lausitz)  22,  612; 
von  Reicbersdorf  (Kr.  Guben)  22,  356. 
358.  (von  der  Cböne  bei  Guben)  358;  von 
Scblagsdorf  bei  Guben  24,  276;  von  Selles- 
sen  25,  275;  aus  den  S.  Canziano- Höhlen 
bei  Triest  21,  421 ;  schön  patinirte  Gewand- 
nadel von  Wentfie,  Kr.  Bereut  (West- 
Preussen)  21,  753;  von  Wicklitz  (Böhmen) 

21,  405.  408;  von  dem  Urnenfelde  bei 
Wilmersdorf,  Kreis  Beeskow-Storkow  28, 
128;  von  Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165. 
166. 

Bronze-Nadeln,  Knopfnadeln  aus  dem  Perkote- 
Wäldchen  (Ost-Preussen)  21,  524;  vonKum- 
bulteinDigorien(]Srord-Kaukasien),darunter 
eine  mit  morgensternförmigem  Kopf- Ende 

22,  420. 

Nälinadeln    von    den    Gubener  Bergen 

(Nieder-Lausitz)  21,  661;  römische  in 
Pommern  24,  497. 

Plattennadeln :     aus  Nord  -  Kaukasien : 

(von  Komunta  in  Digorien)  22,  418.  (von 
Kumbulte,  ibid.)  418—420.  461—462.  (von 
Ataschukin  in  der  Kabardä)  454. 

Radnadel,  Kopf-Ende  einer,  von  Oster- 

eistedt  (Hannover)  21,  342. 

Scheibennadeln     aus    Nordkaukasien : 

(von  Kiunbulte  in  Digorien)  22,  418.  (von 
Besinghy  in  der  Kabardä)  448.  (vonTscheg- 
hem,  ibid).  444;    s.  Bronze-Plattennadeln. 

Spiegelnadeln  von  Kumbulte  in  Digorien 

(Nord-Kaukasien)  22,  418;  s.  Bronze- 
Scheibennadeln. 

—  Nadelköpfe  von   Grüneberg    24,    463. 

—  Nagel  mit  nmdem  massivem  Kopf 
aus  einem  Kurgan  33,  139. 

—  Netz  als  Überfangung  von  Bronze- 
Schalen  aus  Nakel  in  Mahren  21,  433. 

—  Niete  von  Hedehusum  auf  Pöhr 
(Schleswig)  22,  178;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin),  an  der  Parn-Stange  eines  Eisen- 
Schwertes  21,  722;  hölzerner  Schwert- 
knauf mit  Bronze-Nieten,  aus  dem  Thors- 
berger  Moor  (Schleswig-Holstein)  21,  345. 

—  Ohrbommeln  von  Milow,  Westpriegnitz 
23,  277. 

—  Ohrgehänge,  spiraliges,  von  Nakel  (Mähren) 
21,  431. 

—  Ohrlöffel  aus  Amrum  (Schleswig)  22,  277. 


Bronze-Ohrringe  an  Gesichtsumen,  Anhäng- 
sel an  29,  175 ;  gerippt,  von  Alexandropol, 
Transkaukasien  34,241;  von  Büein-Gerau,. 
Hessen  24,  548;  von  Tangermünde  (Alt- 
mark) 22,  309.  311 ;  von  Tscheghem  (Ka- 
bardä, Nord-Kaukasien)  22,  438.  442;  von 
Ataschukin  (ibid.)  22,  455;  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Oehsenring  aus  Mittelf ra.nken  30,  231;  von 
Nagy  Enyed,  Ungarn  30,  231;  aus 
Württemberg  30,  231. 

—  Oenochoe  vom  Glasinac  27,  48. 

—  Opfergefässe,  chinesische,  mit  trique- 
trumartigen  Ornamenten  21,  490. 

—  Opferwagen  23,  338. 

—  Paalstäbe  von  Misdroy  (Pommern)  22,  609. 

—  Patina,  s.  unter  Patina;  vgl.  auch  Grün- 
span-Spuren. 

—  Perlen  aus  Kurganen  34,  139.  150.  168. 
173.  176.  184;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  426.  427;  von 
Ataschukin  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,. 
457;  merovingische,    von  Weimar   26,  51. 

—  Pfeil  mit  starker  Rippe  und  vierkantigem 
Schaftstiel  aus  einem  Kurgan  34,  176;. 
aus  Transkaukasien  30,  428. 

—  Pfeilspitzen  23,  265;  aus  einem  Stein- 
kistengrab  in  Albanien  33,  47 ;  von  Alexan- 
dropol, Transkaukasien  34,  241;  von  Beelitz 
(Kr.  West-Sternberg)  22,  371;  von 
Brandenburg  a.  H.  21,  673;  vom  Höh- 
beck und  vom  Burghügel  bei  Lenzen  (West- 
Priegnitz)  21,  763;  aus  Kurganen  28,  87. 
105.  31,  265.  272;  in  dem  Kurgan 
Artschadsor  bei  Schuscha  26,  228.  229; 
vom  Lac  du  Bourget  (Savoyen)  22,  481; 
Reichersdorf  (Niederlausitz),  vorslavischer 
Fund  23,  588;  aus  einem  ungarischen 
Skythengrab  30,  230;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  .30,  589;  aus  transkaukasischen 
Gräbern  28,  93. 

—  Pferd  von  Brunn  29,  343. 

—  Pfriemen     von    Amrum     (Schleswig)     22, 

275.  276.  277;  aus  einem  Kurgan  31,  290 ; 
vierkantige,  aus  Kurganen  Transkaukasiens 
33,  87.  93.  97.  99.  115.  119;  aus  Trans- 
kaukasien 30,  429.  439;  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Phallus  (?)    aus    Transkaukasien    30,    427- 

—  Pincetten     von     Amnim     (Schleswig)    22, 

276.  277;  von  Grabowitz  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  757;  aus  einem  Kurgao 
31.  290. 
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Bronze-Pithos  von  Kurd  (Süd -Ungarn)  22,  99. 

—  Plättchen  vom  „Schänzchen"  bei  Dexheim, 
Kr.  Oppenlieim,  Rheinhessen  34,  124. 

—  Platten  mit  figürlicher  Darstellung  von 
Benin  31,  633;  von  den  Gubener  Bergen 
CN.-Lausitz)  21,  661;  ornamentirte,  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  626. 

—  Plattenfibeln  von  Biesenbrow"  30,  476; 
vom  Gr.  Werder  im  Liepnitz-See,  Kreis 
Nieder-Barnim  24,  88. 

—  Plattennadeln,  Kaukasus  23,  354 ;  s.  unter 
Bronze-Nadeln. 

—  Pokal  von  ßuchheim,  Baden  33,  282. 

—  Rad  als  Hängescbmvick  aus  einer  S. 
Canziano-Höhle  bei  Triest  21,  421;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,  443. 

anhänger  von  Velem  St.  Veit,  Ungarn 

32,  362. 

—  Radnadeln,  s.  unter  Bronze-Nadeln. 

—  Rasirmesser  von  Bralitz  30,  472. 

—  Reif  von  Amrum  (Schleswig),  mit  3 
Quer-Ringen  22,  277. 

—  Reste  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

—  Riemenbeschlag  im  Museum  zu  Minusinsk 
(Sibirien)  21,  745. 

—  Ringe  von  Bajan,  Transkaukasien  34,  187; 
von  Bereut,  Westpreussen  27,  485;  von 
Börnecke  am  Harz  30,  31;  von  Cäelau 
(Böhmen)  21,  447;  aus  einem  Steingrab 
von  Chodshali,  Transkaukasien  28,  182; 
aus  der  Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21, 
522;  mit  Carneolperle  als  Schluss  von 
Dshebrail  28,  168;  in  den  Urnen  von 
Garz  (Kr.  Carthaus)  21,  756;  von  Giesens- 
dorf  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  489; 
geknöpfter,  Gräberfeld  von  Gogdaja, 
Kaukasus  23,  492;  in  Urnen  von  Gr. -Küh- 
nau,  Anhalt  32,  467;  von  den  Gubener 
Bergen  (N.-Lausitz)  21,  662;  von  Hageneck 
am  Bieler  See  25,  161 ;  als  Beigaben  einer 
Urne  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt) 
21,  756;  von  Kalke  (Kr.  Guben)  21,  662; 
kleine  Ringe  von  Karmine  (Schlesien)  21, 
356;  mit  Knöpfen,  Alter  23,  492;  mit 
Knöpfen  und  Thierfiguren:  (aus  Böhmen 
und  Ungarn)  23,  814.  (aus  dem  Rhein  und 
der  Nachbarschaft)  23,  491.  (aus  Trans- 
kaukasien) 23,  491.  (Zihlkanal,  Schweiz) 
23,  329;  aus  einem  Kurgan  31,  289.  34, 
140;  mit  Hänge- Öhr  von  Liepe  (Kr.  Anger- 
münde) 22,  370;  mit  menschlicher  Figur 
23,  879.  880;    mit  vier  Oehsen  von  Nagy 


Enyed  30,  231;  offene  Ringe  von  Nakel 
(Mähren)  21,  431;  aus  Nord-Kaukasien 
(ovale  offene  Bänder):  (von  Tschmy  in 
Ossetien)  22,  427.  (von  Tscheghem  in  der 
Kabardä)  438.  442.  (von  Ataschukin,  ibid.) 
455;  von  Schuscha,  Kaukasus  30,  291;  aus 
Ostpreussen  32,  430;  aus  armenischen 
Steinkistengräbern  30,  525;  von  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  309;  mit  Knöpfen, 
Transkaukasien23,  491.  492;  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  786;  kantige,  Verbreitung 
24,  470;  mit  angesetzten  Warzen,  im 
Prager  Museum  23,  877;  Depotfund  von 
Rymän,  Böhmen  24,  474;  von  Wehr- 
mühlenberg bei  Biesenthal,  Kr.  Ober- 
Barnim  29,262;  Westpreussische  24,  469; 
von  Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165.  166; 
s.  Bronze-Armringe;  Bronzedraht-Ringe; 
Bronze  -  Eidringe ;  Bronze  -  Fingerringe ; 
Bronze  -  Halsi-inge ;  Bronze  -  Hohlringe ; 
Bronze  -  Ohrringe ;  Bronze  -  Schläfenringe ; 
Bronze-Spiralringe. 
Bronze-Röhrchen  aus  einem  Kurgan  33,  149. 

—  Röhren  aus  der  Pfahlbau  -  Station 
Gresin(e?)  (Lac  du  Bourget,  Savoyen), 
mit  Ring-Systemen  22,  481;  s.  Bronze- 
Spiraköhren. 

—  Röhrenperlen  von  Bajan,  Transkau- 
kasien 34,  188;  aus  Kurganen  34,  179. 
183;  von  Schuscha  30,  292. 

—  Schaftcelte,  s.  imter  Bronze-Celte. 

—  Schaftzwingen,  Brandeubm-g  23,  851; 
Gross-Schwechten,  Altmark  23,  851. 

—  Schalen  von  Ekritten  (Ost  -  Preussen) 
mit  latein.  Inschrift  und  Pflanzen-Orna- 
ment 21,  524;  aus  der  Prov.  Hannover, 
in  Form  von  Pilgermusehein  21,  457 ; 
von  Nakel  (Mähren),  davon  2  mit  Bronze- 
Netz  überfangen  21,  433;  von  Schlieben, 
Prov.  Sachsen  33,  282;  von  Seddin  33, 
69;  ohne  Ornamente,  von  Toprakkaleh. 
Armenien  30,  589. 

—  Schallblech  von  Wallerfangen  (Rhein- 
provinz) 22,  353. 

—  Schalltrichter,  Bochin  (Brandeuburg)23,853. 

—  Scheere  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenz- 
lau)  21,  457;  von  Fichtenberg  (Prov. 
Sachsen)  21,  458. 

—  Scheibchen  von  Ataschukin  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  456. 

—  Scheibe  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  440;  von  Besinghy 
(ibid.)  22.  450;  s.  Bronze-Zierscheibe. 

13* 
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Bronze-Scheibenfibeln  s.  unter  Broaze-Fibeln. 

—  Sclieibeanadelii,    s.   unter  Bronze-Nadeln. 

—  Schelle  von  Island  25,  594.  597. 

—  Schild  (Krieger-)  von  Toprakkaleh  30,  588. 

—  Schläfeni-inge  bei  Cäslauer  Schädeln 
21,  593.  595;  mit  frührömischen  Funden 
aus  Posen  28,  539. 

—  Schlange  mit  Türkis- Augen  von  dem 
Ruinenhügel  von  Sii'nakar  nabe  bei 
Ai-djisch,  Aimenien  30,  591. 

—  Schlüssel  von  Feldberg  (Rethra)  in 
Mekl.-Sü-elitz  22,  28. 

—  Schmuck  von  Alt-Storckow,  Pommern  23, 
405;  von  Biesenbrow  30,  476;  aus  Hügel- 
gräbern der  Drusker  Forst  (Ost-Preussen) 

21,  522;  aus  einem  Kurgan  bei  Chodahali, 
Transkaukasien  30,  429.  435;  von  Muro- 
wana-Goslin,  Posen  23,  407 ;  von  Neu- 
Lobitz,  Pommern  23,  407;vonScliweuderöd, 
Oberpfalz,  Bayern  34,  203;  von  Spindlers- 
feld 24,  427;  von  Staufersbuch,  Oberpfalz 
34,  204;  von  Tünnitz  (Böhmen)  21,  786; 
von  Zuchen  bei  Bärwalde,  Pommern  23 
407;  von  Pferde-Grescliirr  aus  dem  Art- 
schadsor  26,  232;  und  -Waffen  vom 
Glasiuac  27,  640. 

—  —  nadeln  aus  Ungarn  30,  109. 
platten  in  Sendschirli  26,  492. 

—  Schnallen  von  Biethfi)kow,  Kr.  Prenz- 
lau  21,  457 ;  von  Hedehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178.  182;  und  Thon- 
gefässe  aus  Gandsha  33,  81;  aus  einem 
Grabhügel  Island's  26,  86;  aus  der  Ka- 
bardä,  Nord-Kaukasien :  (von  Tscheghem) 

22,  436.  (von  Besinghy)  447.  (von  Ata- 
schukin)  455. 

—  Schöpfkelle  und  -Messer  aus  der  Bronze- 
Urne  von  Seddin  33,  69. 

—  Schüssel,  provincialrömische  mit  Namen- 
Stempel  von  Sottdorf ,  Amt  Salz- 
bausen  a.  E.  (Hannover)  21,  346;  gravirte, 
aus  einem  süddeutschen  Grabhügel  der 
Hallstatt-Zoit  32,  480. 

—  Schwert  von  Aidenbach  (Nieder-Bayern) 
22,  378.  382/383;  von  Ami-um  (Schles- 
wig) 22,  275.  276;  von  Französisch-Buch- 
holz  bei  Berlin  31,  453;  von  Burgwall 
(Kr.  Templin)  22,  384;  von  Dawschanli- 
Artschadsor  28,  93 ;  aus  Deutscblaud, 
ÖsteiTeich  und  Ungarn  22,  378—379.  382; 
aus  dem  Norden  Europas  22,  380.  385; 
von  Friodrichsbruch  26,  417;  Hand- 
habung:   (als  Stoss-   vmd  Hiebwaffen)  22, 


384.  385.  387.  (Form  u.  Handhabung 
der  Schwerter  aus  Hallstatt)  385; 
von  Horst  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22, 
383.  384;  aus  Hügelgi-ab  23,  277;  von 
Karszin-Gurki,  Westj^reussen  25,  415; 
aus  dem  Kurgan  Artscbadsor  26,  228; 
von  Lamstedt  (Prov.  Hannover)  22, 
378.  380.  384;  aus  der  Peene  bei  Demmin 
29,  221 ;  mit  Ronzano-Griff  in  Anhalt  26, 
328;  von  Schwennenz,  Pommern  26,  437. 
Bronze-Scb wertklinge  von  Limensgaard  (Bom- 
bolm)  22,  380. 

—  Schwerter,  -Streitäxte,  -Lanzenspitzen  und 
-Pfeile   aus  Transkaukasien  25,  62. 

—  Sicheln,  Anhalt  26,  328;  von  Schwen- 
nenz, Pommern  26,  439;  von  Odessa  30, 144. 

—  —  messer  von  Glienicke,  Kr.  Bees- 
kow  32,  540;  von  Petersdorf,  Kr.  Lebus 
32,  539;  in  Sibirien  25,  41. 

—  Sieb  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau)  21, 
457  (vgl.  Bronze-Casserole). 

—  Spange  von  Tordosch  27,  619. 

—  Speerspitze  von  Freiwalde  (Nieider- 
lausitz)  22,  627  ;  von  Niemitzsch  34,  260; 
von  Seddin  33,  69. 

—  Spiegel  von  Aphrasiab  bei  Samarkand 
26,  61 ;  in  einem  La  Tenezeit  -  Grab 
bei  Dühren  28,  251;  aus  Nord-Kaukasien: 
(von  Tscheghem  in  der  Kabardä)  22,  440. 
444.  460.  (von  Besinghy,  ibid.)  448—450. 
460.)  (von  AtaschuMn,  ibid.)  456—457.  460. 
(von  Koban  in  Ossetien)  460;  vgl.  zu  den 
nordkaukasischen  Spiegeln  den  Artikel 
Silber-Glanz;  aus  Südi-ussland  28,  251; 
skythischer  in  Schottland  28,  251;  im 
Kurgan  von  Tes  (Tuba),  Sibü-ien  21,  745. 

—  Spiegelnadeln,  s.  unter  Bronze-Nadeln. 

—  Spiess  aus  einem  Kurgane  Transkaukasiens 
30,  447. 

—  Spiralen  von  Ci-üssow  (Pommern)  22, 
609;  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
628.  629;  von  Misdroy  (Pommern)  22,  609; 
s.  Bronze-Biillenspü-ale;  Bronzedraht- 
Spiralen;  Bronzedraht  -  Spiralscheiben; 
Bronze-Spiralringe ;  Bronze-Spiralscheiben. 

—  —  fibel  mit  Kreuznadel  von  Sylow,  Kr. 
Cottbus  25,  564. 

—  —  fingerringe  aus  einem  Kurgan  34,  162. 
172.  173;  von  Schuscha  30,  292. 

platteufibel  von  Deetz,  Anhalt  24,  358. 

—  —  ringe  von  Brandenburg  a.  H.  21,  673; 
von    Gaya    (Mähi-en)    22,    172.    176;    ausi 
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einem  Kiirgan  34,  168.  176 ;  von  Ullersdorf 
(Reg.-Bez.  Liegnitz)  22,  553. 
Bronze-Spiralröhren  (saltaleoni)  aus  Nord- 
kaukasien:  (von  Tschmy  in  Ossetien)  22, 
425.  (1  von  Besinghy  in  der  Kabardä) 
448 ;  und  -  Scheiben  aus  bayerischem 
Hügelgrab  von  Mühlthal  23,  822. 

—  —  Scheiben  aus  einem  Kurgan  34,  173;  s. 
Bronzedraht-Spiralscheiben. 

—  —  stücke  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  489. 

—  Sporen  (Gisulfs?)  in  Cividale,  Österreich. 
Küstenland  21,  375;  von  Hedehusum  auf 
Föhr  (Schleswig)  mit  Eisenstachel  22,  178. 
185.  194;  zwei  neue  aus  Pommern  23,  593. 

—  Sprossenfibeln,    s.    unter    Bronze  -  Fibeln. 

—  Spulen:  Zeitbestimmung  22,  611/612; 
2  Hälften  von  Crüssow  (Pommern)  22, 
610;  von  Mellenau  (Uckermark)  und 
Stolzenburg  bei  Pasewalk  (Pommern)  22, 
611. 

—  Statuetten  des  Gottes  Nefertum  aus 
Bubastis  (Ägypten)  21,  460;  eines  Stieres 
von  Besseringen  (Rheinprovinz)  22,  353; 
s.  Bronze-Bilder;  Bronze-Figuren;  Bronze- 
Katzen. 

—  Stiere  aus  der  B^ciskäla-Höhle  29,  342; 
von  Hallstatt  und  der  Byciskala-Höhle 
30,  593. 

—  Stierfigur  aus  einem  Funde  bei  Löcknitz, 
Pommern  33,  254. 

—  Stift  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow  - 
Storkow)  22,  489. 

—  Stirnband  aus  demArtschadsor  26,  231. 

—  Streitaxt  aus  dem  Artschadsor  26,  230; 
aus  einem  Kurgane  30,  442. 

—  Stücke:  parabolisches  Stück  von  Bejkovice 
(Mähren)  22,  172.  177;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  723;  Fibula-  usw.  Stücke  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350;  s. 
Bronze- Fragmente. 

—  Sturmhauben  aus  dem  Artschadsor  26, 
230. 

—  Tauschirung:  Sporn  von  Immenstedt 
(Schleswig?  Holstein?)  22, 194;  (Messing ?)- 
Tauschirungen  auf  Wikinger  Eisensachen 
von  Mewe,  Westpr.  33,  351. 

—  Technik,  prähistorische,  in  Westpreussen 
27,  333. 

—  Thierfiguren  in  Sibirien  25,  41 ;  aus  Trans- 
kaukasien  30,  434. 

—  Thor  von  Balawat,  Assyrien  23,  358. 

—  Thorshammer  in  Reykjavik,  Island  26,  319. 


Bronze-Torques,  Anhalt 26, 328;  Stück  aus  einer 
S.  Canziano-Höhle  bei  Triest  21.  421 ;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
442;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  448. 

—  Trichterchen  aus  Kurganen  34,  173.   182. 

—  Tutuli:  hörnchenförmige  aus  Pommern 
(ob  Glöckchen?)  aus  stahlgrauer  Bronze 
22,  608—612.  (chemische  Analyse)  611; 
von  Ventimiglia,  Riviera  26,  586. 

—  T}-pen  in  Eisennachbildungen  23,  585, 

—  Urnen,  gewellte  29,  176,  von  Nijmegen, 
Holland  29,  450;  von  Münsterwalde, 
Westpreussen  29,  39;  vom  Pichora,  Böhmen 
28,  542;  von  Topolno,  Kr.  Schwetz  29. 
36.  176. 

—  Vase,  römische,  Pommem  24,  498. 

—  Vogelfigm-en  von  Chodschali,  Transkau- 
kasien  27,  550;  aus  einem  Kurgan  28, 
177.     34,  171.  172. 

—  Waage  aus  Chiusi,  Italien  32,  338. 

—  —  schale,  Island  25,  596. 

—  WaflFen,  von  Helgoland  25,  511;  aus  einem 
Kurgan  28,  93 ;  doppelschneidige,  scharfe, 
aus  einem  Kurgan  34,  178;  der  Ueber- 
gangszeit  von  der  Bronze-  zur  Vülanova- 
Zeit  von  S.  Canziano  28,  534. 

—  AVagen  aus  Deutschland  und  Italien  27, 
343;  Lausitzer  23,  492. 

—  Weiheschilde  im  Chaldis-Tempel,  Armenien 
30,  581. 

—  Wendelring  von  Dobberphuhl  bei  Dölitz. 
Pommern  27,  476. 

—  Werkzeuge  aus  Kärnthen  31,  403;  von 
Osnätschennaja  (Sibirien)  21,  745;  s. 
Bronze-Geräthe. 

—  Wülste,  gegossene  und  getiiebene.  aus 
Pommern  24,  361. 

—  Zangen  von  Island  25,  597 ;  von  Wroblewo 
(Prov.  Posen)  22,  165.  166. 

Bronze-Zeit,  Alterthümer    in    West-Preussen 

23,  747.    749;    Armspiralen,    Chronologie 

24.  471;  Bayern,  Bernstein  23,  309;  Bern- 
steinperlen aus  der  23,  822;  Wechsel  der 
Bestattungsform  in  der  jüngeren  Bronze- 
zeit 32,  487;  Bestattuugs-Grab  der,  bei 
Schuscha,  Kaukasus  30,  290;  Bostattimgs- 
gräber  aus  der,  bei  Helenendorf, 
Transkaukasien  33,  87.  34,  137-  in 
Böhmen  29,  44;  Böhmen,  Bernstein  23, 
306;  Brandgi-ab  der.  bei  Neuhaldensleben 
30,  602;  Fund  von  Dairsie,  Schottland  30, 
647;  neue  Fmide  aus  Süd-Deutschland 
32.     254:     Fnndstücke    der      frülien,    aus 
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Rheinhessen  34,  121;  Haarfarbe  der 
Schafe  des  nördl.  Deutschlands  21, 
238;  und  Hallstätter-Zeit  gemischt  23, 
335;  alte,  auf  Helgoland  25,  514;  Hügel- 
grab 23.  822;  Hügelgräber  der  ältesten,  in 
Grünwalde  und  Wormen,  Ostpreussen  25, 
227;  Jagdthiere  eines  masui-ischen  Pfahl- 
baus 23,  24;  Kämme  der  nordischen  31, 
177;  in  Ober- Italien.  Kämme  der  31,  170; 
Meklenbm-gs  24,  147;  in  Ostpreussen  23, 
759;  in  Pommern  24,  156;  Russland  28, 
489;  ob  das  Schnm'-Ornament  noch  in 
der  Bronze-Zeit?  21,  524;  Thongefässe 
aus  bayrischen  Grabhügeln  der  (Photo- 
gi-aphien)  29,  362;  Schweiz,  Gold  23,  318; 
in  Transkaukasien  25,  61;  s.  Begräbniss- 
platz; Brandgrab;  Drehscheibe;  Hocker- 
Gräberfeld;  —  ältere  Bronzezeit:  Bronze- 
Depotfunde  von  Misdroy  und  Crässow 
(Pommern)  22,  610;  Bronze-Spulen  22. 
611/612;  s.  Nordische  Bronzezeit. 
Bronze-Zeit-Formen  von  Eisen-Werkzeugen  im 
Km-gan  von  Tes  (Tuba)  in  Sibüien  21, 
745. 

—  —  Funde  in  Dänemark  27,  567;  aus 
dem  Ki-eise  Konitz  in  Westpreussen  25, 
409;  bei  Brandenburg  a.  H.  und  in  der 
Umgegend  32,  411;  von  Gross-Kühnau, 
Kreis  Dessau,  Anhalt  32,  468;  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  112;  s.  Bronze-Depot- 
funde; Bronze-Funde, 

—  —  Gefäss  aus  Thonwülsten,  von  Trebbus, 
Brandenburg  34.  413. 

Gewebe  (Wolle,  Leiuen  usw.):  Ge- 
webe der  nordischen  Bronze-Zeit:  (aus 
den  Pfahlbauten)  21,  228.  (Wolle  einziges 
Material)  235/236.  (taffet-artige  Stoffe)  237. 
(nur  taffet-artige  Stoffe)  234;  Woll-Ge- 
wand  und  Thierhäute  als  Leichen- Be- 
kleidung 21,  234.  235;  Woll-  und  Leinen- 
Gewebe  aus  der  Bronzezeit  Nord-  und  Mittel- 
europas 21,  240;  Gewebe  aus  Thierhaaren 
mit  Ptianzenfasern  21,  241 ;  Leinen  zm- 
Einwicklung  von  Messern  21,  241 ;  Leinen- 
Funde:  (aus  einem  dänischen  Grabe 
[Voldtofte  auf  Fünen?])  21,  241.  (von 
Monkeloh)  241.  242;  Proben  aus  dem 
Swarthugh  auf  Ami-um  (Schleswig)  21. 
241. 

Glasperlen    von    Nakel    (Mähren)    21, 

431. 

—  —  Gold  in  Ost-  und  Westpreussen  nicht 
gefunden  22,  284. 


Bronzezeit-Gräber  mit  Leichenbestattung  24, 
159;  der  Altmark-Brandenburg  24,  151;  v. 
Bärwalde,  Ki-.  Neu-Stettin,  Bernstein  23, 
305;  auf  C^^iern  26,  248;  kyprisches,  mit 
dem  bronzenen  Mykenae  -  Scepter  und 
Mykenae-Gefässen  31,  337 ;  in  Meklenburg 

24,  147;  von  Nakel  (Mähren)  21,431;  von 
Neuhaldensleben,  Feuerstein  -  Pfeilspitzen 
mit  Harzüberzug  30.  600;  bei  Stillfried  a. 
d.  March  (Nieder-Österreich)  22,  96; 
bei  Wollin  23,  711;  Leinenfund  aus  einem 
dänischen  Bronzegrabe  [von  Voldtofte 
auf  Fünen?]  21,  241;  s.  Bronze-Grab; 
Bronzezeit-Hügelgräber,  -Nekropole,  -Stein- 
kisten. 

—  —  Gräberfeld  bei  Mützlitz,  Westhavelland 
27,  557. 

—  —  Hügelgräber  von  Cittanova  (Istrien) 
22,  85;  beim  Neustädter  Schlossberg  (Kr. 
Neustadt,  West-Preussen)  21,  761 ;  in  Ost- 
preussen 25,  227. 

Kurgane  34,  145 ff. 

Nekropolen :     von    Cittanova    (Istrien) 

22,  85;  von  S.  Pietro  del  Natisone  (bei 
Cividale,  österr.  Küstenland)  22,  86. 

—  —  Priorität  vor  dem  Eisen  25,  117. 
Schädel  23,  824;  aus  Ober-Bayern  25, 

322;  vom  Bieler-See  30,  471. 

—  —  Skeletgräber  in  dem  slavischen  Gräber- 
feld bei  Bielo  Brdo  29,  363;  bei  Cornaux, 
Neuchatel  24,  281 ;  bei  Neuhaldensleben 
30,  600;    von  Straubing,   Bayern  32,  257. 

Steingeräthe  27,  141. 

Steinkisten    bei    Bergholz    (Pommern) 

21,  428. 
Werkstättenfund    aus    der   Umgegend 

von  Odessa  30,  144. 
Bronze-Zeitalter  in  Bosnien  27,  65;  in  Sibirien 

25,  38. 

Gräber  auf  Bornholm  27,  701. 

Bronzezeitliche  Schrift  der  Jenisei-Inschriften 
21,  745. 

—  (neolithische  und)  „Zahn-Nachahmungen" 
aus  Böhmen  30,  266. 

Bronze-Zierbleche  von  Chodshali  30,  439;  aus 
einem  Kurgan  34,  168 ;  aus  Transkaukasien 
30,  429.  435. 

—  Zierbuckel  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 

—  Ziergehänge  aus  Bosnien  27,  639. 

—  Zierplatte  aus  Holstein  21,  431. 

—  Zierscheiben  von  Biesenbrow  30,  477 ; 
durchbrochen  gearbeitet,  aus  einem  Kurgan 
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34,  150;  von  Ostereistedt  (Hannover),  mit 
Tutulus  21,  342;  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  440. 

Bronze-Zierstücke  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde, Kr.  Ober -Barnim  (ob  Deicbsel- 
Yerzierungen?)  22,  386;  aus  Nord 
Kaukasien:  (von  Tschmy  in  Ossetien)  22,- 
425 — 426.  (Hasen  ?-Figur  von  Ataschukin 
in  der  Kabardä)  453. 

Broos  (Szäszväros) ,  Siebenbüi-gen ,  vorge- 
schichtlicbe  Ansiedelungen  30,  517;  Idole 
aus  Thon  30,  517. 

Brot,  geweibtes,  in  der  Mark  28,  188; 
s.  „Hörnchen". 

Bruch:  s.  Fractur. 

Bruchbänder,  zwei  bulgarische  31,  437. 

Bruchhof,  Pommern,  ßronzehohlwulst  24, 
364. 

Bruchrechnung,  volksthümliche  30,  80, 

Bruchsüber  unter  chinesischem  Sycee-Silber 
21,  590;  als  Tauschmittel  in  der  Mongolei 
21.  592. 

Srncin  als  Pfeilgift  26.  278. 

Brück  ,  Mark  Brandenburg  ,  Wand  -  Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Häusern  32,  76. 

Brücke  s.  Nil-Brücke;  über  den  Euphrat  33, 
304;  (Hochbrücke)  zum  ersten  Stock  des 
Hauses :  (als  Wagen-Einfahrt  am  Schwarz- 
waldhaus in  Marzell,  BadenJ  22,  567.  568. 
(Zugbrücke  zur  Kornkammer  im  Rauch- 
haus zu  Millstatt,  Kärnthen)  575.  (schräge 
Hochbrücke  der  Rauchhäuser  in  St.  Peter 
am  Holz,  ibid.)  576;  mit  Glocken,  Island 
26,  322. 

Brücken-Kopf,  römischer,  bei  Stopfenreith 
(gegenüber  von  Carnuntum ,  Nieder  - 
Österreich)  21,  720. 

Brücken-Modelle  aus  Java  26,  58. 

Brücken-Pfahlrost  beim  Stettiner  Burgwall 
21,  117. 

Bruckmühl,  Oberbayern,  Reihengräberschädel 
25,  325. 

Brückner,  L. ,  sen.:  50jähriges  Doctor - 
Jubiläum  21,  589;  Neu-ßrandenburg  t  34, 
483. 

Brucksberg,  grosser,  Königsaue  b.  Aschers- 
leben 23,  75. 

Bructerer,  zm-  Zeit  des  Gei-manicus   28,  609. 

Bi-uder  und  Schwester,  Indianersage  23.  568. 

Brüder,  die  vier,  Indianersage  24,  56:  die 
acht,  Indianersage  24,  65. 

Brudei-schaften,  religiöse,  s.  Kä'kä;  Orden; 
Religiöse  Bruderschaften. 


Bruderschaften  des  Islams:  s.  'Aisäwa;  Uied 
Sidi  Hammed-u-Müsa;  Ormä. 

Brügg  ("Canton  Bern):  vorgeschichtlicher 
Zeichen  stein  22,  510. 

Bragsch(-Bey,  später  -Pascha),  Emil:  seine 
Behauptung  betreffs  des  ägyptischen  Ur- 
sprungs der  antiken  Maas-Systeme  von 
C.  F.  Lehmann  geleugnet  21,  324;  An- 
fertigung von  Facsimile  -  Nachbildungen 
altägyptischer  Bronze-Instrumente  21,  702; 
Funde  von  Feuerstein-Messern  in  ägypt. 
Mumien-Gräbern  21,707;  Steinzeit-Funde 
in  Ägypten  21,  710. 

Brugsch,   Heinrich,   Ausgrabungen   in   FajTim 

24,  416.  525;  Begrüssung  24,  273;  f  26, 
419.  546. 

Brüllaffen-Knochen   von  Linha  Francez    (Rio 

Grande  do  Sul)  22,  33. 
Brumm-Eisen,  Musik-Instrument  der  Apoyaos 

in  Nord-Luzon  21,  680. 
Brummtopf  bei  den  westpreussischen  Rogallen 

(Hü-ten-Umzügen)  21,  750. 
Brummtopf  -  Lied,      westpreussisches     (neue 

Variante,  vgl.  15,  77)  21,  23. 
Bruneforth   (&.  Hündmg,  Hannover):    Stein- 
Gräber  22,  140. 
Brunei  (Nord-Borneo) :  A.  Bässler  dort  22,  498. 
Brünette    in    Albanien    27,    796;    in  Hessen, 

celtische  Elemente  27,  634;  s.  Haar-Farbe; 

Haut-Farbe. 
Brünette    und    helle    Bewohner    des  Hotzen- 

landes  (Baden)  22,  570. 
Bi-ünette   Rasse  in  Deutschland   und  Oester- 

reich  s.  Virchow's  Statistik. 
Brünetter    Typus    in    Böhmen    21.    216;    in 

Preussen  23.  775. 
Brunboldis-Stein    oder   Brunholdis-Stuhl    mit 

Pferdefiguren  bei  Düi-kheim  28,  478.  568 ; 

Ausgrabungen  24,  564;  römische  Inschrift 

25,  123. 

Brunn,  Kr.  Ruppin,  archäologische  Unter- 
suchungen 27,  558;  wendische  Scherben 
27,  562. 

Brunn,  Mähren,  antlu-opologische  Excm-sion  29, 
208.  331 ;  Brandspuren  im  Löss  von  30,  68: 
diluviale  Knochen  31,  670;  diluviale  Thier- 
reste  aus  den  Höhlen  von  26,  426; 
Spuren  des  Menschen  aus  der  Mammuth- 
zeit  26,  425;  Idol  aus  Mammuthzahn  27, 
705.  762:  Lössfunde  27,  754;  rotli- 
angestricheue  Menschenknochen  30,  281 ; 
rothgetärbte    Knochen    der    Steinzeit    30, 
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70;    vorgescbichtliche    Funde    30,    62;    s. 

Bronzepferd;  Skeletfimd;  Skelet-Kuocheu. 
Bnumdorf,  Krain,  Pfahlbau-Funde  32,  593. 
Brunnemann,    Justizrath,    Stettin  f    31,  477. 
Brunnen  (Schacht)  in  einem  Kurgane  Trans- 

kaukasiens  33,  129 ;  in  Hindu-Tempehi  24, 

194;    alte,  im  Negeb  23,  578;    in  der  VI. 

Stadt  in  Troja  27,  282. 
Brunnen-Arbeiten  in  Ost-Africa  26,  245. 
Brunnengräber  von  Illahun,  Aegj'pten  28,  208 
Brünnhausen,  Westpreussen,  Bronzehohlwulst 

24,  365. 

Brünnstein,  Ober-Bayern,  Kröten  an  Häusern 

25,  278. 

Brunovic,  Mähren,  geschweifte  Becher  26,  468. 

Brüsewitz,  Meklenburg,  Eisen  angeblich  m 
Steinzeitgi-ab  25,  107. 

Bruss,  Westpreussen,  Bernsteinperlen  25,  413; 
Bronzefund  25,  410. 

Brüssel,  Congress  für  Criminal-Anthropologie 
24,  213.  528;  Congres  international  colo- 
nial  29,  163;  Congres  d'hygiene  et  de 
climatologie  m^dicale  de  la  Belgique  et 
du  Congo  29,  312;  Exposition  internationale 
29,  208 ;  Internationale  Ausstellung,  Clasae 
flu-  Anthropologie  29,  27;  Föderation 
archäologique  et  historique  de  Belgique 
23,  326. 

Brüssow,  Uckermark,  silberner  Fingerring  29, 
594;  Schnurkeramik  24,  181;  freie  neo- 
lithische  Skelet-Gräber  in  der  Umgegend 
22,   479;    s.  Trampe;    Moor  bei  Brüssow. 

Brust,  behaai-te  weibliche  33,  535;  kein  Zu- 
sammenhang zwischen  der  Anzahl  derBrüste 
und  der  Neigung,  Zwillinge  usw.  zu  gebären 
21,  438;  der  Mwiusa,  Udjidji  29.  561;  „ver- 
irrte Brüste"  21,  441;  s.  Achsel-Brüste; 
Bauchwarzen;  Brustwarzen;  Polymastie; 
Polythelie;  Zitzen- Anordnung;  Zitzen-Zahl. 

—  Behaarung  der  Tenimber  -  Insulaner 
(Malay.  Archipel)  21,  170. 

—  Farbe  bei  Samoanern  22,  388. 

—  Umfang  von  Samoanern  22,  388.  392; 
der  Schulkinder  in  St.  Louis  25,  337;  s. 
Körper-Maasse. 

Brustfell-Entzündung  in  den  Llanos  Venezuelas 

21.  533. 
Brustfell-Sack-Ausstülpung    bei    Xiphopagen 

34,  246. 
Brust-Ketten  bei  den  Apoyaos   (Nord-Luzon) 

aus  Perlen  21,  679. 
Brustkorb,  japanische  Schnürfurche  am  33,202 
Brust-Kreuz,  s.  Gold-Kreuz. 


Brustlatz     mit    Ringen,     Brautschmuck    der 

Lappen  29,  117. 
Brustpanzer,  Bronze,  vom  Glasinac    27,  640. 
Brustwarzen  in  der  Medianlinie  des  Körper» 

21,  43V.  442;  grosse  Länge  bei  einem 
Djagga  (Ost-Africa)  21,  506;  bei  den 
Lemurinen  21,  441.  442;  überzählige 
26,  201;  8.  Bauch-Wai-zen ;  Polymastie; 
Polythelie;  Zitzen -Anordnung;  Zitzen-ZahL 

—  Farbe  bei  Samoanern  22,  388. 
Brut-Hühner,  Kiste  füi-,  in  Nord-Luzon  21,  677. 
Bryce-Wright's    Katalog    der    Chibcha-Gold- 

juwelen  21,  182. 
Bryonia  als  Alraun  23,  739.  744. 
Brzezie    (Prov.    Posen) :    goldene    Spiralringe 

22,  299. 

ßuba,  Krankheit  in  Columbien  31,  87.  99.  213. 

ßubastis  (Ägypten):  altägyptischer  Name 
Pi-bast,  hebräisch  Pibeseth  21,  459; 
heutiger  Name  Teil-Bast  21,  567 ;  ehemals 
dem  Amon  geweiht  21.  567 ;  Ausgrabungen 
21,  458.  460.  24,  127;  Haupttempel  der 
Göttin  Bast  21,  459.  (inmitten  der  Stadt) 
460.  Alter  desselben  21,  460;  Ichneumon- 
Knochen  21,  461.  561.  562;  altägyptisch© 
Katzen  21,  558;  Katzen  -  Friedhof  21, 
460;  Katzenknochen  21,  461.  560/561,- 
Knochen  von  gezähmten  {nicht  von  Hau8-> 
Katzen  21,  461.  562;  Knochen  aus  „Katzen- 
gräbern" 21,  460.  552;  Katzenmumien  21, 
459;  Katzönschädel  21,  560;  Überreste 
von  Katzen  22,  118—126;  bronzene 
Katzenfigürchen  und  Nefertum-Statuetten 
21,  460.  (s.  Bronze-Katzen). 

Bube  oder  Mannerl,  Gebäck  30,  386. 

Bubes,  israelitisches  Gebäck  25,  569;  in  West- 
preussen 27,  479. 

„  Bubeschenkel ",  Gebäck  bei  Kreuznach  30,103. 

Buben  de  Velez,  Krankheit  in  Columbien  31,. 
87.  213. 

Bubonen  bei  den  Altmexicanern  27,  450.  453. 

Bucchero-Waare,  cyprische  31,  58. 

Buccinum  (Art  Purpurschnecke)  s.  Bucinum. 

Buccinum  undatum  L.,  Kinkhorn  25,  554. 

Buch,  Bücher:  von  Herrn  Pauder  ausgestellte' 
chinesische  Bücher  21,  355;  der  (guten  und 
bösen)  Tage  der  alten  Mexikaner  30, 165; 
8.  Kabbalah;  Nai-riu-kira-ga-ösa; 
Papyrus;  P'ei-wen-yün-fu;  Po-ku-t'u- 
lu;  San-ts'ai-t'u-hui;  Shuo-wenj 
T'u-shu-chi-ch'eng;     T'ung-8u-w6n. 

Buch-Camera  Dr.  Krügener's  21,  371.  372. 

Bücher-Schenkungen,  s.  unter  Bibliothek  der] 
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Berliner  Ges.  f.  Anthropol. ;  des  Herrn 
C.  Kiüme  23,  805.  863;  der  Frau  San.-ßath 
Schlemm  23,  246.  324.  396.  576. 

Bucha,   Kr.  Eckardsberga,    Steinaxt    25,  163. 

Bnchäi-a:  Kartenblätter-Webstuhl  21,  234. 

Bucharka  =  Feuerungsstelle  eines  kau- 
kasischen Gutshauses  30,  300. 

Buchdi-uckerkimst  der  alten  Römer    27,  573. 

Büchenbach,  Ober  Franken,  Schale  mit  Vogel- 
kopf-Henkel 33,  279. 

Buchenholz  als  Nahrung  der  Indianer  25,  314. 

ßuchenrode,  Kreis  Putzig,  Klumpen  von  zinn- 
freier Bronze  27,  333. 

Buchenwald  in  Bosnien  27,  645. 

Buchheim,  Amalie;  Schwerin  f  34,  195. 

Buchheim.  Baden,  Bronze-Pokal  33,  282. 

Buchholz  bei  Damm  (Pommern) :  goldener 
Noppenring  22,  283. 

Buchholz,  Kreis  Ober-Bai-nim,  Urnenfeld  29, 57. 

Buchhorst,  bei  Rhinow,  Kr.  West-Havelland, 
Prov.  Brandenburg,  Bernburger  Typus- 
Nordwestdeutsche  Gruppe  32,  264;  Harz- 
fimd  24,  96;  steinzeitliche  Thongefässe, 
Bemalung  mit  Harz  30,  548. 

Buchlev  (Mähren) :  provincialrömischer  Gefäss- 
griff  mit  Namen-Stempel  21,  346. 

Buchow-Carpzow,  Kr.  Ost-Havelland,  vorge- 
schichtliche Funde  vom  Fichteuberg  32, 
278. 

Buchstaben  als  Ziffern  benutzt  32,  131 ;  s. 
Griechische  Buchstaben;   Runen;   Schrift. 

Formen  als  Hausmarken   in  Hinter-Pom- 

mern  21,  619;  622. 

—  -Zifferschrift  in  Süd-Indien  32,  135. 

Buchta.  Rieh,  f  26,  421. 

Büchting  f  25,  285. 

Buchwäldchen,  Kr.  Calau,  Gussform  für 
Bronze  34,  261. 

Buchweizen,  wilder  25,  228. 

Bucinum,  Art  Purpur-Schnecke  im  Alter- 
thum  21,  239. 

Buckau  bei  Magdeburg,  nannocephaler  Schädel 
28,  405. 

Bückeburgerinnen,  Photographie  26,  56. 

Buckel  des  Schildes  der  Apoyaos  (Nord-Luzoni, 
oft  mit  Verzierungen  21,  678;  s.  Bronze- 
Buckel;  Eisen -Schildbuckel;  Tutulus;  Zier- 
buckel. 

Buckelgefässe  mit  zwei  Reihen  von  Buckeln 
28,  291;  aus  der  Steinzeit  von  Mützlitz 
27,  558. 

Buckel-Keramik  von  Hissarlik  33,  333. 

Buckel-Ornament,  s.  Ornament. 


Buckel-Urnen  von  Balkow,  Kr.  West-Stern- 
berg 26,  474;  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,371 ;  v.Blossin  (Kr.  ßeeskow- 
Storkow)  22,  377;  von  Hochstüblau 
(Kl-.  Pr.  Stargardt)  21,  755;  von  Dechsel, 
Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  52;  von  Frei- 
walde, Niederlausitz  (auf  den  Stellen;  Platz, 
Doh  und  Wuk)  22,  633;  aus  dem  Spree- 
walde 28,  291;  von  Streitberg,  Prov. 
Brandenburg  32,  284;  von  Wilmersdorf. 
Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223. 

—  —  -Scherben  aus  dem  Schlackenwall  im 
Ober-Uckersee  34,  273. 

Buckel-Verzierung  an  Urnen  von  Bodkow, 
Kr.  West-Sternberg  26,  476. 

Buckow,  Brandenburg,  Bronzefund  30,  473; 
Bm-gwall  28,  129;  Gussformen  34,  261. 

Buckowin  (Kr.  Luckau):  Eiseuschwert  mit 
Stempel-Marke  21, 345 ;  provincialrömische 
Geräthe  und  Münzfunde  21,  352. 

Budak  Owa  s.  Hethiter;  Kimmerier. 

Budapest,  Ausflug  28,337;  Ausflug  des  Deutsch- 
österreichischen anthropologischen  Con- 
gresses  1889  21,  716;  gastfreundliche  Ge- 
sinnung der  Gemeindebehörde  1889  gegen- 
über dem  Deutsch-Österreich,  anthropol. 
Congress  21,  717 ;  Congress  für  Hygiene 
und  Demographie  25,  542 ;  Milleniums- 
Ausstellung  28.  337.  346.  498.  567.  569. 
577;  National-Museiun  28,  498;  Gründung 
der  „Gesellschaft  für  die  Völkerkunde 
Ungarns"  21,  108;  Museum  für  Völker- 
kunde 23,  258. 

Buddha:  „lebende  Buddha"s"  in  Peking  21, 
205;  „schwarzer  Buddha"  (lamaischer 
Gross  würdenträger)  in  der  Mongolei  21,  208. 

Buddha-Bilder,  Japan  30,  201. 

Buddha-Darstellungen,  Ost-Turkistän  33,  155. 

Buddha  -  Figuren,  gräcobuddliistische,  aus 
Kaddam-Kuki-Khel  (bei  Jammu,  Kaschmir- 
Staat)  und  vom  Ufer  des  Swät-Flusses 
(Pischäwar-District,   Pandschäb)    22,    613. 

Buddhismus,  Illustrationswerk  27.  461;  von 
Indien,  Cliina,  Nepal  in  Tibet  21,  199; 
auf  Java  31,  428;  in  Ost-Turkistän  33, 151. 
155;  Schriften  aus  Siam  27,  440;  Seelen- 
wanderungen 24,  27 ;  Vorträge  über  24, 
491.  25,  43.  333;  Weltsystem  des  26,  203; 
s.  Lamaismus;  Lamaisches  Pantheon; 
Tantrika-Buddhismus. 

Buddhisten-Verfolgung:  tibetische  Legende 
darüber  21,  199. 

Buddhistisch,  s.   Gräcobuddhistisch. 
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Bnddhiatisclie  Alterthüoier  24.  468. 

Buddhistische  G-rabdenkmäler  (Dagoba's)  iu 
Java  21,  793—794. 

Buddhistisches  grösstes  Heiligthum  Hinter- 
indiens 28,  235  (s.  Rangun). 

Buddhistisches  Weltsystem,  Karte  des  27,  441. 

Büdericher  Insel  bei  Wesel,  Auffindung  eines 
Einbaums  25,  332. 

Buderose  (Kr.  Guben):  im  südostbranden- 
burgischen  Fundgebiet  22,  491;  Gefässe 
und  Urnenfeld  21,  224. 

Buea,  Kamerun,  Schädel  29,  154. 

Buenos  Aires,  Aztekische  Alterthümer  im 
Museo  Nacional  24,  118;  Congreso  sclen- 
tifico  latino-americano  30,  91 ;  Deutsche 
Akademische  Vereinigung  31,  661;  s. 
Congress. 

Büffel  in  Indianersage  23,  166. 

BüfiFelkarren  s.  Modelle. 

Bügel:  kupferrother  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,  454;  Bügel  des  Reiter- 
sporns 22,  185.  186.  193,  (s.  Bügel-Sporen); 
der  Schnalle  22,  180.  181.  182;  des  Steig- 
bügels 22,  207;  s.  Steigbügel. 

Bügel-Eisen,  s.  Plätt-Eisen. 

Bügel-Fibeln:  bronzene  von  Pichtenberg 
(Prov.  Sachsen)  21,  458;  mit  Spiralscheiben 

30,  222;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
kaukasien):  (bronzene)  22,  425.  (eiserne) 
432. 

Bügelringe  aus  üstpreussen  23,  760. 
Bügel-Sporen  22,  184.  185.  192.  193. 
Buger,  s.  Bugres. 
Bugres,  Indianer  in  Uruguay,  Rio  Grande  do 

Sul  usw.  21,  659. 
„Bugres-Tanzplatz"  (Lagerstätte    der   Bugres 

mit  Kreislaufspur)  nahe  dem  Morro  Diablo 

(Rio  Grande  do  Sul)  22,  35. 
Buja  (Friaul):  Goldkreuze  21,  381. 
Bujiden-     und    Bulgaren-Münzen    in    einem 

Hacksilberfunde  von  Frankfurt  a.O.  27, 142. 
Bukovac.     Kroatien,    slavische     Gräberfunde 

2»,  364. 
Bukowitz    (Kr.    Pr.  -  Stargardt) :     Mahlsteine 

(Kornquetscher)  21,  757. 
Bukwitz,  Kr.  Fraustadt,  Posen,  Gesichts-Urne d 

31,  154.  159. 

Bulama,  West-Africa,  Talkstein-Figur  33,  331. 

Bulaq  (Ägypten):  altägypt.  chirurgische  In- 
stiiimente  im  Museum  21,  702;  National- 
museum 24,  78. 

BulgarMadoD,  Cappadocien,  Felson-Inschrifton 
33.  501.  502. 


Bulgaren,  Anthropologie  der  31,  478. 

Bulgarien,  megalithische  Gräber  in  Sakai 
Planina  21,  421;  Photographien  aus  31, 
478.  527 ;  s.  Bruchbänder;  Dragalevzi;  Sofia. 

Bulgarischer  Schädel  von  Sofia  21,  25  ff.; 
Berichtigung  dazu  (nicht  aus  „prähistori- 
schem" Grabe)  21,  421. 

Buli-Neger,  Kamerun,  rotbgefärbter  Schädel 
eines  32,  309. 

Bülitz  (Altmark):  Steinkammer-Grab  22,  414. 

„Bullerluchs"  pommerisch  =  Blitz  21,  463. 

BüUersbach,  J.,  Mann  mit  Riesenbart  23,  261. 

„  Bullkater "  pommerisch  =  Wetterwolke, 
Blitz  21,  463. 

Bülstringen,  Urnenfriedhof  27,  234. 

Bülzenbett  bei  Dorum,  Hannover  24,  492. 

Bumerang,  Wurfholz  der  Australier  28,  528. 

Buner,  Berg  in  Nord-Luzon  21.  676. 

Bünningstedt  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  398.  400.  401. 

Bunsoh,  Kirchspiel  Albersdorf.  Holstein, 
Schalen-  und  Näpfehenstein  23,  252. 

Buntfarbige  Fäden  als  Überspimiung  kleiner 
Gestelle  und  Kreuze  in  Peru,  Bolivien,  auf 
der  Vancouver-Insel,  im  Tschittagong- 
District  usw.  sowie  in  Ägypten  21,  700. 
701. 

Buntfarbiger    Hausschmuck    in    Ober-Bayern 

25,  278. 

Buntkupfererz  zur  Kupfergewinnung  25, 120. 

Bunt-Weberei  und  -Wirkerei  in  Babylonien 
32,  30. 

Buräten,  Volk  in  Sibirien :  Schamanismus  und 
Lamaismus  21,  209.  (Missionen)  209.  210. 
(russische  Cultur)  210. 

Burcbane,  chinesische,  Photographien  26,  64. 

Burchane-gu,  Abbildungen  von  Göttern  ent- 
haltend, auf  der  Brust  sichtbar  getragen 

26,  60. 

Buren  in  Süd-Africa:  „Zähmung"  der  Busch- 
männer; zahme  Buschmänner  als  Vieh- 
hüter  der  B.  22,  407.  408. 

Bürenberg  (Berg  bei  Petinesca.  Cant.  Bern) : 
vorgeschichtl.  Zeicheu-,  Plan-  und  Karten- 
steine 22,  512. 

Burg  im  Spreowald,  Bronze-Nadel  30,  218; 
Schale  mit  Vogelfigur  29,  591;  archäo- 
logische Stelluag  der  Schale  mit  Vogol- 
figur  29,  591;  Schlossberg,  ßärenschädel 
aus  dorn  29,  490;  Zerstörung  des  Schloss- 
berges 28,  579;  Schlossborg,  Durch- 
schnoiduug  29,  34.  122.  314.  489.  582; 
s.  Schlossborg ;  thöuornor  Schwan  29,  36S 
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Burg  von  Aniassia  (Kleiu-Äslen)  33,  462;  der 
Clialder  bei  Kalushagi  32,  142;  von 
Charput,  Armenien  32,  40;  Eisenhart  bei 
Beizig  26,  327;  CTorodischtsches  23,  423; 
von  Mazgert,  Armenien  32, 40;  Vilters,  Cant. 
St.  Gallen,  Schweiz,  Kamm  (beiderseits 
ornamentirt)  31,  173;  die,  der  Stadt-Ruine 
Za'faran 31, 593 ;  s. Bauernburgen;  Kirchen- 
burgen; Königsburg. 

Burg-Anlagen  der  Assyrer,  Chalder  \md 
Syrer  32,  291. 

Burgberg  (Dorf),  Kgr.  Sachsen,  Burgwall  33, 
195. 

Burgberg  von  Gross  -  Gardinen  (Ost- 
Preussen)  21, 112 ;  (Schlossberg)  bei  Nieder- 
Schridlau  (West-Preussen)  21,  541  ;  bei 
Velis,  Böhmen  30,  214;  s.  Burg-Hügel; 
Burg-Wall;  Hissarlik;  Schlossberge. 

^.Burgemeister"  in  West-Preussen  =:  Ge- 
meindehirt 21,  752. 

Burghügel  Lenzen  (West-Priegnitz):  Bronze- 
Pfeilspitzen  21,  763;  von  Sendschirli  34, 
379. 

Burgisdorf,  Grafschaft  Mansfeld,  Ringe  aus 
Kupfer  oder  Bronze  32,  571. 

Burgkemnitz  bei  Bitterfeld,  Haus-Urne  33, 
425. 

Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 
21,  516;  Sagen  darüber  21,  520. 

Burgmauer  und  Thore  in  HissarUk  25,  322; 
der  II.  und  VI.  Stadt  in  Troja  27,  280.  283. 

Burg-Reste  s.  Klein-Beuthen. 

Burg-Ruinen  bei  Bergri  mit  Canal,  Ai-menien 
31,  584. 

Burgstadl  =  Hrädek  in  Caslau  28,  330. 

Burgund  (Frankreich) :  kleine  Sense  22,  155. 
156. 

Burgundisch:  s.  Romanisch-Burgundisch. 

Burgundischer  Kamin  in  Obwalden  (Schweiz) 
21,  626. 

Burgundische  (?)  Schädel  von  Landeron  bei 
Neuveville  (Schweiz)  22,    160—162.   163. 

Burgwall,  Ort  im  Kr.  Templin  (Prov. 
Brandenburg) :  Fundstücke  aus  der  Havel 
(Harpune,  Netzstricker,  Pfriem,  Hirsch- 
horn-Hacke usw.)  22,  367;  Bronze- 
Schwert  22,  384. 

Burg-Wall  (Burg-  oder  Schlossberg,  Kessel-, 
Ring-Wall  usw.)  34.  325 ;  ohne  Wasser  kein 
Burgwall  21,  758;  in  der  Nähe  mehrfach 
Landkartensteine  21,  761 ;  von  Alt-Lüheck 
29, 452.  (Holzunterbau)  29, 454;  bei  Badingen 
(Altmark)     22,      315-316;      Schlossberg 


Bendargau,  Kreis  Neustadt,  Westpreussen 
28,  378;  slavischer  Burgwall  bei  Bock 
(Pommern)  22,  249;  von  Borkau-Grabau, 
Kr.  Pr.-Stargardt,  Westpreussen  23,  181 ; 
Borntuchen,  Kr.  Bütow  28,  130;  slavischer 
B.  von  Bottschow  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  373;  in  Buckow,  Kr.  Beeskow-Stor- 
kow  28,  129;  bei  Burgberg,  Kgr.  Sachsen 
33,  195;  Altes  Schloss  bei  Carlsthal,  Kreis 
Bütow  28,  136;  Kesselwall  bei  Cechotzin 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757 — 762; 
Burgwälle  mit  Stein  -  Bekleidungen  in 
Cechotzin,  Neustadt,  Zarnowitz,  Bendargau 
(westpreuss.  Kreis  Neustadt)  21,  758;  von 
Cratzig,  Pommern  24,  377;  doppelter,  im 
Dehm-See  32,  281;  von  Dolle  (Kr. 
Wolmirstedt,  nahe  der  Altmark,  Prov. 
Sachsen)  22,  312—314;  bei  Burg  Els- 
dorf, Hannover  23,  158;  von  Fergitz, 
Ober-Uckersee  34,  272;  bei  Gehren,  Kr. 
Luckau  34.  38;  von  Görbitzsch  (Kr. 
West-Sternberg)  22,  372.  29,  429;  oder 
Räuberberg  bei  Görsdorf,  Kr.  Beeskow- 
Storkow  28,  129;  castelliere  in 
Gradisce  bei  Triest  21,  422;  von 
Haidevorwerk  im  Kreise  Wohlan  23, 
427;  von  Ketzin  23,  459.  (Gyps  im)  27, 
124;  vorslavischer,  bei  Klaus walde  29, 
434.  439;  und  Pfahlbau  bei  Klein-Lud- 
wigsdorf,  Westpreussen  25,  130;  bei 
Klein-Chmelno  (West-Preussen)  21,  611; 
und  vorslavischer  Urnen-Friedhof  von 
Königsbi'unn  in  Cujavien  29,  171;  von 
Koui'im,  Böhmen  27,  459;  slavische  Burg- 
wälle im  Lebehner  See  (Pommern)  21, 
217;  bei  Lenzen,  Westpreussen  23,  751; 
bei  Lockwitz  (Sachsen)  23,  467;  von 
Mehlken.  Kr.  Carthaus  29,  58.  129;  bei 
Morgenstern,  Kr.  Bütow  28,  132; 
slavischer.  bei  Nächst-Neuendorf  27,  454: 
Schlossberg  von  Neustadt,  West-Preussen: 
(Lage)  21,  759.  (grosser  flacher  Opfer- 
stein und  Landkartenstein  in  der  Nähe) 
761.  762;  Webesteine  vom  Niemitzscher  ß. 
(Nieder-Lausitz)  21,  232:  von  Osterburg 
(Altmark)  22,  316;  Mergelberg  bei  Pelzau 
(Kr.  Neustadt,  W.-Preusseu),  ob  Burg- 
wall?  21,  756;  Pipinsburg  in  Hannover, 
Photographie  24,  492;  bei  Pogutken 
(West-Preussen)  ehemals  Burgwall  an 
Stelle  der  heutigen  Schweden-Schanze 
21,  427;  slavischer  von  Pollenzig  (Kr. 
West-Sternberg)    22.    372-373;    in    Ost- 
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pommern  28,  130;  wendischer,  bei  Postlin 
28,  540;  von  Pottangow  (Pommern)  21, 
483;  bei  Potzlow,  Kr.  Prenzlau  34,  274; 
bei  Radim,  Böhmen  27,  460;  von  Raths- 
dorf,  Kr.  Pr.-Stargardt,  Westpreussen  23, 
178;  bei  Ritzebüttel  24,  492;  bei  Schlieben 

27,  477.  (Menschenknochen)  27,  794; 
von  Sobiensitz,  Westpreussen  23,  184; 
slavischer,  bei  Stargardt,  Kr.  Gnben, 
Rinderhorn  mit  Eisenbeschlag  24,  458; 
von  Stettin  21,  116;  slavischer,  bei 
Stücken,  Kreis  Zauche-ßelzig  27,  455; 
in  Treuenbrietzen  25,  275;  in  West- 
preussen 23,  178.  751;  s.  Burg-Berg; 
Doppel-Wall ;  Drittwall ;  Pergitz ;  Fischer- 
wall; Hindenburg;  Kessel- Wall;  Pinnow; 
Potzlow;  Römer-Berg;  Rundwälle;  Schloss- 
Berge;  Schlotkenberg;  Schweden- 
Schanzen;  Slavische  Burgwälle;  Stein- 
Packung;  Sternhagen;  Wall  (Wälle). 

Burgwall-Anlage  von  Pelzau  (Kr.  Neustadt, 
W.-Pr.)  21,  758.  (kesseiförmig)  760; 
(Scherben,  Knochenreste,  Bernstein- 
stücke) 760. 

ßurgwall-Scherben  von  (jörbitzsch  29,  431 ; 
wendische,  in  Stettin  21,  117. 

Burgwall-Typus  in  Böhmen  30,  206;  Scherben 
des,  in  Stettin  21,  117. 

Burjaten,  Photographien  26,  64. 

Burjäten  des  Gouvernements  Irkutsk  31, 
439;  s.  Eheschliessung;  Vielweiberei. 

Burma  s.  Birma. 

Burmeister,  H.  f  24,  273.  523. 

ßürstchen  s.  Geskel. 

Bürsten,  Ostafrica  24,  301. 

Burtneck-See,  Russland,  Ausgrabungen  27, 
556;  Rinnekaln,  Muschelberg  m.  Stein- 
geräth  23,  75. 

Burtneck-Stil  in  Livland  und  Nord-Russland 

28,  486. 

Buru  (Ambon-Insel,  Malayischer  Archipel): 
A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  498; 
Bässler's  Photographien  von  Land  und 
Leuten  :  (angekündigt)  21,  121.  (meist 
unbrauchbar  angekommen)  668;  ver- 
meintliche Papua  auf  27,  323. 

Buru-Insulaner:  Bescbneidung  21,  169. 

Burubudur  bei  Djocjakarta  auf  Java,  Hindu- 
tempel 24,  506. 

Bunim,  Africa,  Pfeilgift  der  26,  273. 

Burzenland  in  Siebenbürgen  30,  508. 

Busch-  und  Gras-P'euer  in  Australien  34, 
90. 


Buschleute  in  Transvaal  26,  64;  s.  Busch- 
mann-Hottentotten ;  Buschmänner. 

Buschmann- Hottentotten:  Körpergrösse  22,. 
410;  s.  Koranna. 

Buschmann-Skelet  von  Mense  22,  411; 
(Buschmann-?)  Skelet  22,  406.  408.  409. 
411. 

Buschmannsfuss  25,  210. 

Buschmanns-Thee,  Medicin  der  Hottentotten 
25,  133. 

Buschmänner  in  Süd- Africa:  Begräbnisspiatz 
mit  Stein-Gräbern  22,  408;  Felszeich- 
nungen der  24,  26.  25,  132.  28,  220; 
Grabestöcke  21,  743;  Haar  22,  410.  412; 
Haut  22,  410;  Jagd  und  Lebensweise  der 
wilden  B.  22,  411;  Knochenbau  22,  411; 
Knochen-  und  Zahnwuchs  22,  409; 
Körpergrösse  22,  410;  Körper-Grösse  und 
breiter  Arcus  senilis  der  Buschmänninen 
22,  411 ;  vegetabilische  Nahrung  der  32, 
355;  Photographien  25,  206;  Platyknemie 
27,  277;  Rassenfrage  22,  412;  in  der 
Sammlung  Holub  25,  132;  2  Schädel  22, 
406.  409.  410.  411;  zweiter  Typus  22, 
410;  Verhältniss  zu  den  Negern  22,  411. 
412 ;  „Zähmung"  durch  die  Buren  22,  407 ; 
zahme  B.  als  Viehhüter  und  Knechte  der 
Buren  22,  407.  408. 

Buschneger  in  Guiana:  Aberglaube  der  B.  in 
Surinam  21.  213;  Holzschlösser  22,  553; 
Sitzbank  aus  Krikie  in  Surinam  21,  214; 
Stühle      aus      den      Dörfern      21,      213. 

Buschneger- Dörfer  in  Surinam  (Guiana) : 
(Dorf  am  Marowijne-Fluss  und  Dorf 
Tamarin  anderCottica)21,213.  (Krikie) 214. 

Buschneger  -  Stühle  aus  Surinam  (1  mit 
Schnitzerei)  21,  213. 

„Busem",  s.  Bösem;  vgl.  Hurd,  Hurz. 

Buskyminde  (Seeland,  Dänemark):  goldene 
Eid-Ringe  22,  297. 

Bussaco,  Bannwald,  Portugal  28,  55. 

Büste  A.  Bastian's  25,  285.  542.  28,  345; 
von  Leibniz  34,  473;  Nachtigal's  25,  285. 
542;  von  H.  Schaaifhausen  (Bonn)  31, 
495;  Strobel's  28,  26;  aus  Marmor  in 
Hissarlik  25,  307;  einer  steinzeitlichen 
Frau  von  Auvernier  30,  496. 

Bustrup,  Jütland,  spiralförmiger  Fussring  24,. 
473. 

Bustum,  Brandplatz  einer  Leiche  24,  130; 
Verbrennungspiatz  im  Grabe  selbst  24,  546. 

Busym,  Fluss,  Sibirien,  Kupfer-  und  Bronze- 
Dolche  27,  262. 
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Buszkowo,  Posen,  Scliläfenringe  28,  251. 
Butai-ch    (die    gesalzenen    und    getrockneten 
Ovarien  [Rogen]  vonCephalus  mugil) 
Etymologie     (s.     'Qa     tdcpixa)     22,     215 
Schreibweise    22,    216  [unrichtig  'Butarg 
usw.    21,    334];    Delicatesse   in  Griechen- 
land, Ägypten    und    der  Türkei  21,    334. 
335;    verschieden    von    Caviar    22,    211. 
215.    219;    bo(u)targue    de  Provence 
21,    335;    Proben    aus  Ägypten  21,    336; 
s.     auch     Butarch  -  Zwillinge;     Bekannt- 
werdung in  Frankreich  22,  215. 

Butarch-Zwillinge  (die  beiden  Ovarien,  s. 
Butarch)  21,  334.  (Gewicht  und  Preis)  336. 

Butarg,  unrichtig  für  Butarch  (s.  d.). 

Butmü-,  Bosnien,  archäologische  Fundstücke 
27,  43.  125;  Ausgrabungen  27,  298.  417; 
Band-Ornament  27,  129;  Becher-Gefässe 
27,  133;  Beinwerkzeuge  27,  418;  Figm-en 
aus  Thon  27,  133.  417;  Hüttengruben  27, 
298 ;  Metall  fehlt  in  27,  298  ;  neolithischer 
Ansiedlungsplatz  27.  40;  Ring-Ornament 
27,  132;  Steingeräthe  27,  41.  417;  Zick- 
zack-Verzierung 27,  131. 

ßütow,   Berlin  f  32,  535. 

Bütow,  Ordensschloss  28,  134;  der  Kegel- 
berg bei  28,  132. 

buttarga,  italienisch-dialektisch  =  bot- 
tarica,  bottarga  [im  Text  der  Ver- 
handl.  fälschlich  botarcha],  französ. 
bo(u)targe  21,  335;  vgl.  Butarch. 

Buttelstedt,  Sachsen-Weimar,  Grabfund  32, 
268. 

Büttenhardt  (Canton  Schaffhausen):  vor- 
geschichtlicher Grundriss  in  der  Freuden- 
thaler Höhle  (s.  d.)  22,  515. 

Butter-Bereitung  bei  den  Tataren  30,  308. 

Butter-Fass  in  Wiegen-Form  in  der  Gegend 
der  Jellentschen  Hütte  (westpreuss.  Kr. 
Neustadt)  21,  757. 

Butterform,  Verzierung  einer,  in  der  Ramsau 
bei  Berchtesgaden  26,  309. 

Butterhexe  von  Wagnitz  (Havelland)  26,  56. 

Butzbach,  Hessen,  Ausgrabungen  25,  35; 
Schädel  und  Skelet  24,  54U. 

Butzendorf,  Westpreussen,    Ustrine   24,   131. 

Butzenscheiben  des  Dielenfenstera  im  Hansa- 
Hause  21,  196. 

Butzke,  Kr.  Beigard,  Pommern,  Bronzehohl- 
wulst 24.   364;  Bronzekeule  29,  241. 

Butzow,  Kr.  Westhavelland,  Brandenburg 
s.  Excursion;  Kamm  der  Tenezeit  31.  183. 

Buyo,  s.  Betel. 


Buyo- Kauen  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  (Philippinen)  21,  680. 

Byöiskäla- Höhle,  Mähren  29,  341;  Bronze- 
Stier  30,  593;  Hirse  und  Getreide  aus 
der  29,  342. 

Bjlkalen-Bach  oder  -See  im  Tigrisgebiet  32, 
459.  461.  462.  463. 

Bylkalen-su  =  Tigris  oberhalb  der  Grotte 
33,  229. 

Byrgy,  Lockflöte  der  Katschinzischen  Jäger 
27,  618. 

Byrsa,  Afi-ica,  Ausgrabungen  33,  75. 

Byssus-Leinen  an  ägyptischen  Gobelins  21,239. 

Byzantiner-Gräber  bei  Samsun,  Klein-Asien 
33,  460. 

Byzantinische  Alterthümer  23,  415;  Münzen, 
Dalmatien  28,  469;  Sachen  in  Hissarlik 
25,  307. 

Byzanz,  Epoche  von,  Topfwaare  in  Hissarlik 
33,  334;  Münzen  von,  in  dem  Hacksilber- 
fund von  Frankfurt  a.  0.  27,  142. 

Cabäbi.    Päpago  -  Ansiedlung    in  Arizona  21, 

666. 
Caban,  Himmelsrichtungszeichen  in  Alt-Mexico 

31,  677;   Maya-Tageszeichen,  Hieroglyphe 

32,  189;  Abbreviatur  eines  Weiberkopfes, 
32,  221. 

Cabanons,  rundeSteinhäuser,  inSüd-Frankreich 

32,  403. 
Cabira,  Mithridates-Burg  in  Klein-Asien  33, 

459.  475. 
Cabugaoan-Rancherieen  der  Apoyaos  in  Nord- 

Luzon  (Philippinen)  21,  674. 
Cacan,  Avaren-Führer  21,  379. 
Cachimbas  (Thonpfeifenköpfe  etc.)  in  Chile 

22,   475;    Herkunft   des  Wortes  25,    551; 

s.  Caximbo. 
Cadiz,  Museum  28,  46, 

Cäsar's  Lager  bei  Dorsten  a.  d.  Lippe  27,  28. 
Caesarea  s.  Bodenverhältnisse;    Gemüsebau; 

Getreidebau;       Obstbau;       Vieh-Ai-muth ; 

Wald-Armuth;  Wasser- Armuth ;  Weinbau. 
Cafusos,  amerikanische  Mischlinge  23.  279. 
Cagayan,    Bezirk    in    Nord-Luzon    21,     674; 

s.  Malaneg. 
Cagayan-Sulu,  Insel  (Philippinen) :  A.  Bässler 

dort  22,  498. 
Cahnsdorf  (Ki-.  Luckau):  Hammer  oder  Keule 

im  Gemeinde-Dienst  22,  550. 
Caicarä    (Venezuela):    Petroglyphen   21.  653. 
Cairo  (Ägypten),  Katzen-Stiftung  21,  570 ;  das 

neue  Museum  29,  163. 
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Cakchiquel  (Guatemalteken),  Chronologie  ihrer 

Annalen  21,  475. 
Cakraoadl,  Fundort  des  Sälagräma  34,  133. 
Calamian-Inseln  (Philippinen):  A.  Bässler  dort 

23,  498. 
Calanassan       (Rancherie       in       Nord-Luzon, 
Philippinen)     21,     676;     s.     Calanassan - 
Rancherieen. 
Calanassan-Leute    in    Nord-Luzon:    21,    676. 
(gehören    zum  Apoyaos-Stamm)    677.    (zu 
stolz,  um  als    Träger    zu    dienen;    einige 
nach       Dingras      gebracht)      681.      (ihre 
Rancherieen,    s.    Calanassan-Rancherieen) 
676.    (Häuser)     676.     677.    (Körper-Höhe, 
Haut-,    Augen-    und   Haar-Farbe;    Haar- 
Tracht;  Kleidung)  677.  (Waffen)  677.  678. 
(Schmuck ;  Jagd  und  Feldbau ;  Hausthiere ; 
Tabakrauchen;  Getränk  basi;  Zuckerrohr- 
Presse;     chinesische     Thon- Töpfe)     679. 
(Tausch-Handel)  679.  680.  (Familien-Lebeu, 
Ehe;      Namen- Gebung;       Beschneidung; 
Begräbniss;     Musik-Instrumente;    Nähen; 
Buyo-     [Betel-]     Kauen;     Tättowirung; 
Feuermachen)  680.  (Schutz  vor  Blut-Egeln 
und    Insecten)     680.     681.     (Kopfjägerei; 
Stellung    der  Frauen;    hässUche    Weiber; 
Aberglaube;      religiöse     Ansichten)     681. 
(Krankheiten)    680,    (Fieber    der    Träger) 
681;    Vocabularien     21,    682—700;    s. 
Apoyaos ;  Calanassan-Rancherieen. 
Calanassan-Rancherieen  in  Nord-Luzon:   21, 
675.  676.  (Haus-bau  und  Häuser)  676.  677. 
(Form    der    liua-Waffe)    678.    (Festlich- 
keiten)   679.    680.    681.    (Handel  mit  den 
christlichen     Niederlassungen      angeregt) 
681;  s.  Dalijan;  Derras. 
Calau,     Kreis     (Nieder- Lausitz):     provincial- 
römische    (Münz-    usw.)    Funde    21,    352; 
Hammer  oder  Keule  im  Gemeinde-Dienst 
22,  550. 
Calau,  Stadt  (Nieder-Lau sitz):  Einladung  zur 
Versamml.  der  Niederlausitzer  anthropol. 
Gesellsch.  (Juli  1890)  22,  308.  352. 
Calbe  an  der  Milde  (Altmark):  Elchknochen- 
Funde  im  Stendaler  Museum  22,  414. 
Calbe  a.  S.,  thönerne  Trommel  24,  98. 
Calceus  repandus  (uncinatus),etrurischer 

(später  auch  römischer)  Schuh  22,  52. 
Calchaqui,  Argentinien  25,  190.  306. 
Calchaqui-Schädel  26,  400. 
Calchaquis  in  Brasilien  25,  190. 
Calcinirte  Knochen  in  holsteinischen  Steinzeit- 


Grabhügeln  21.  473;  vom  Cäslauer  Hrädek 

21,  595;  s.  auch  Knochen. 
Caldera    (Chile):    steinerne    Pfeilspitzen    und 

Fabrikationsstätte  22,  475. 
Caldwell-County,    Nordcarolina,     Grabstätten 

24,  102. 
Calebassen  der  Tucanos  am  oberen  Amazonas 

22,  598. 
Calender:  s.  Kalender. 
California  Midwinter  International  Exposition 

25,  363.  542. 
Californien,  Bogen  aus  31,  234.  237 ;  Expedition 

Hearst     32,      231;      durchlochte     Nadeln 
aus       Gräbern      23,      881;       physische 
Beschaffenheit     der    Eingeborenen     nach 
Ankunft  der  Spanier  21,  382.  394.  (keine 
künstliche  Schädel-Deformation)  392.  394. 
400;    Schädel  21,    382  ff.;  Schädel-Maasse 
21,  400—403 ;  Maasse  von  Skelet-Kuochen 
21,  402—403;  sprachliche  Schwierigkeiten 
bei  der  Eintheilung  der  Aboriginer-Stämme 
21,    401;  Weiber    mit    Elfenbein-Cylinder 
an  Muschelring  als  Ohrschmuck   21,   395; 
s.  S(anta)  Barbara-Archipel. 
Calori,  Luigi,  Bologna  f  29,  25.  579. 
Calvert,    Frank,    Mitglied   der  1890er   inter- 
nationalen Conferenz  in  Hissarlik  22,  332. 
334. 
Camagon,    ebenholzartiger    Baum    in    Nord- 
Luzon  (Philippinen)  21,  676. 
Cambridge ,        England ,        anthropologische 
Sammlung  25,  208;  Zoologen-Congress  28^, 
462.  30,  28.  288. 
Camera,  s.  Detectiv-Camera ;  Geheim-Camera ; 
Geheim- Photographie ;  Künstler-Camera's; 
Magazin  -  Camera's;  Photographische 

Apparate ;  Such-Camera. 
Camerim:  s.  Kamerun. 

Camina    (=  Cammin   in    Pommern)  ehemals 
als    civitas;    Kirchenbau    usw.    22,    24 ^ 
s.  Cammin. 
Cammin  (Pommern):  (Lage)  22,610. (hörnchen- 
förmige    Tutuli    aus    stahlgrauer    Bronze) 
609;  s.  Camina. 
Gamete-    (=    Bataten-)     Anbau     bei     den 
ApoyaosinNord-Luzon  (Philippinen)  21,679. 
Camp-Indianer,  Brasilien,    Amulette    24,  504. 
Camp'scher  See   (bei  Deep,  Pommern):    ver 

glaste  Schlacken  21,  628. 
Campanien:  Oskischer  Fuss  als  Längenmaass 
I       21,  297. 

Campanile    mit    niedrigem    Doppeldach    bei 
1        primitiven  Kirchen  in  Venezien    21,    628. 
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Campas-Indianer,  Peru,  Photographien  25, 
592. 

Campo-Indianer  in  Brasilien  22,  31. 

Campo  dos  Bugres,  Brasilien  24,  503. 

Canada,  s.  Toronto;  Vancouver-Insel. 

Canal  zwischen  Leukas  und  dem  griechischen 
Feetlande  21,  416;  s.  Schamiramsu-Canal. 

Canal -Anlage,  alte,  in  Armenien  31,  487.  584. 

Canalbanten,  altarmenische  24,  477 f.;  der 
Chalder  32,  56.  58.  295.  (unterirdische)  32, 
58;  der  Assyrer  32,  57. 

Canal-Inschrift,  von  Argistis  I.  28,  309. 

Canalisation  der  Stadt  Emden,  Funde  23,  23. 

Canao  („Fest")  beim  Einbringen  von  Köpfen 
durch  Kopf  Jäger  ei  in  Nord-Luzon  21,681; 
s.  auch  Canjao. 

Canarische  Inseln,  Haut-Stempel  32,  506. 

Canavalia-Bohne,  Hinterindien,  zur  Bereitung 
von  Schiesspulver  23,  678. 

Candelaber  aus  Bronze  von  Toprakkaleh , 
Armenien  30,  588. 

Candelaber- Euphorbie  zu  Pfeilgift  26,  273; 
Darstellung  durch  Xeger  32,  524. 

Canini,  s.  Eck-Zahn;  Zahn,  Zähne. 

Canis  familiaris  in  neolithischen  Gräbern  bei 
Wonns  29,  472;  Canis  lupus  und  Canis 
vulpes,  fossüe  Knochen  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  363;  s.  Hund;  Hyänen- 
Hund. 

Canjao,  Hochzeits-Fest  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  s.  auch  Canao. 

Cannel-coal,  s.  Gagat;  Jet. 

Canneluren  an  Thongefässen  des  Lausitzer 
Typus  33,  283. 

Cannibalismus  S.Anthropophagie;  in  Australien 
25,  288. 

Cannstatt,  Rasse  von  23,  420. 

Canoes,  versteinerte  Geister-,  auf  Moorea, 
Südsee  28,  465. 

Canopen,  etruskische  30,  87. 

Canzian.  St.,  bei  Trieat,  Deformation  eines 
prähistorischen  Schädels  29,  231 ;  unter- 
irdischer Fluss  bei  29,  226;  Grasabdrücke 
auf  Thonscherben  29,  229;  Höhlen  29, 
225;  Litorale,  Höhlen  der  Steinzeit  23,  31; 
Nekropole  28,  534.  (Fibeln)  28,  534;  die 
beiden  Nekropolen  bei  29,  230.  360;  s. 
Bronzehelm;  Kupferfunde;  Nekropole; 
S(an)  Canziano;  Thierknocben;  Thongefäss. 

Cap-Colonie:  „Hottentotten-Gott"  (Empusa 
[capensis?])  22,  265;  s.  auch  Africa; 
Hottentotten. 

Cap-Mädchen  in  Berlin  29,  312. 


Cap  York,  Australien,  bemalter  menschlicher 
Schädel  30,  283. 

Capacität  von  Anachoreten-Schädeln  33,  371; 
australischer  Schädel  29,  513;  der  Dahome- 
Schädel  27,  288;  des  Schädels  einer  Goajira 
25,  265;  der  Jakoon-Schädel  28,  154;  des 
Schädels  von  Leibniz  und  Anderen  34, 477; 
von  Mumien-Schädeln  aus  dem  Fayum  28, 
204;  der  Norquin-Schädel  26,  387;  s. 
Nannocephalie;  altpatagonischer  Schädel 
32,  553.  562;  des  Schädels  von  Pithecan- 
thropus  27,  79.  83.  650.  729;  der  Tiroler 
Schädel  31,  127;  s.  Schädel  -  Capacität ; 
Schädel-Maasse. 

Capacitäts- Bestimmung  des  Schädels,  neue 
Methode  28.  256.  614.  615. 

Capitäle,  s.  Korinthische  Capitäle. 

Capitän  Georgi,  oder  Tsawella,  tätto wirter 
Mensch  24,  539. 

Caporetto  (oder  Karfreit)  im  Österreich. 
Küstenland:  Ausgrabungen  21,  478.  23> 
31.     25,  37. 

Cappadocien,  Forschungsreise  33,  348; 
s.  Ackerbau;  Amasia;  Archiv;  Arslan-Tepe; 
Attys;  Backstein-Ziegel;  Bemalung;  Berg- 
festung; Bildhauerkunst;  Bodenverhält- 
nisse; Boghazkoi;  Bogtscha;  Bor;  Brenn- 
material; Budak  Owa;  Bulgar  Maden; 
Caesarea;  Comana;  Cyclopen-Mauern ;  Dji- 
nowiss;  Egil;  Ekrek;  Erdgöttin;  Erosions- 
Bildungen;  Felsburgen;  Felsengänge; 
Felsengräber;  Felsen-Inschriften;  Felsen- 
kirchen; Felsenstädte;  Felsenwohnungen; 
Felsenzimmer;  Fels-Sculpturen :  Festung; 
Gamir;  Gemüsebau;  Getreidebau;  Götter- 
bilder; Grabhügel;  Grabkammer;  Gräber: 
Gümenek;  Gürün;  Hadad;  Handel;  Herr- 
scherbild; Hethiter;  Hieroglyphen;  His- 
sardjik;  Hügelgräber;  Ine-i;  Inschrift; 
Inschriften;  Jagd;  Kaisarieh;  Kalehissar: 
Kara  üyuk;  Kaufmanns-Rechnungen;  Keil- 
Inschriften;  Kimmerier;  Kirchen;  Königs- 
gräber; Königspalast;  Korämär;  Kurgane; 
Löwenbank;  Löwen-Figur;  Ma;  Malereien  ; 
Marmor;  Melekob;  Moscher;  Nefezkoi; 
Niksar;  Obstbau:  Oefen;  Opfernischen; 
Pendirjemez;  Pteria;  Pythoi;  Riesentöpfe; 
Ruinen;  Ruinenhügel;  Schahr;  Schild- 
kröten ;  Schnitter-Figuren :  Schrift;  Skulp- 
tur-Arbeiten;  Soghanli;  Sonnengott; 
Sphinxe;  Stadt-  und  Burganlagen:  Stele; 
Tempel;  Thierköpfe;  Th  ontäf eichen ; 
Thraker;      Tisseck;       Tokat;      Töpferei; 
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Töpferscheibe;     Töpferwaare;     Treppen- 
anlagen; Troglodyten;  Tuff-Felsen;  Tumuli ; 
Turanier;   Turchal:   Tyana;    Üergüb;  Un- 
geziefer;   Uyuk;  Verschluss-Steine;  Vieh 
Viehställe;  Viehzucht:   Waarentransporte 
Wald-Armuth;      Wasserarmuth ;      Wälle 
Weinbau;  Weinkelterei;  Wiege;  Yapalak 
Yaeili  kaya;  Yosgat;  Zeitstellung;  Zengi- 
bar  Kalessi;  Zerstörung;  Zileh;  Zuckerhut- 
Formation. 

Capsicum,  s.  Aji. 

Capstadt,  durchbohrte  Steine  26,  245. 

Caracachä,  Musik-Instrument  der  Guato,  Süd- 
America  34,  86. 

Caracas,  Venezuela.  Photographien  25,  23; 
volkspoetische  Proben  aus  der  Umgegend 
21,  525. 

Carate,  Krankheit  in  Bolivien  31,  93.  213, 

Caraya-Keule  (Brasilien)  23,  219. 

Cardium  edule  L.  var.  rusticum  Lm., 
Konchylie  der  Troas  22,  471. 

Carex  arenaria  L.  (Sand-Segge)  u.  ihre 
Beziehung  zu  den  „Hexenringen"  21,  353. 

Cariben-Grräber  bei  Santa  Cruz  (Venezuela): 
beabsichtigte  Xachgrabungen  21,  596. 

Caries :  der  Ossa  parietalia  an  Schädel  von 
Lebehn,  Pommern  21,  220.  (von  R.  Virchow 
bezweifelt)  222. 

—  sicca    an    einem  Eskimo-Schädel  31,  489. 

—  der  Zähne:  Schädel  von  Aussig  (Böhmen) 
21,  406;  cariöser  Embolus  (Schädel  vom 
S.  Barbara-Archipel,  Californien)  21, 391 ;  an 
Zahnwurzel  eines  Schädels  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  387.  388;  der 
Backenzähne:  (Schädel  von  Lebehn,  Pom- 
mern) 21,  218;  C.  peripherica  an  Molai-is  III 
eines  Kebu-Schädels  (Togo-Land)  21,  771. 

Carionecrosis  der  Sagittalgegend  28,  65.  327. 
Carlsbad     in     Böhmen,      74.     Versammlung 

deutscher  Naturforscher  und  Ärzte  34.  103. 
Carlsthal  b.  Bütow,    Burgwall    Altes  Schloss 

28,  136. 
Carlyle,    Indien,    quergeschärfte    Pfeilspitzen 

26,  573. 
Carmen  de  Patagones,  Fundort    altpatagoni- 

scher  Schädel  32,  550. 
Carmona,    Spanien,    Ausgrabungen    82,    159; 

Tumuli  28,  48. 
Camac,  Südkiiste  der  Bretagne,  megalithische 

Monumente  27,  118, 
Cameol  in  West-Africa  32,  232. 
Carneol-Perlen  von  Alexandropol,  Transkau- 

kasien  34,  240 :  von  Chodschali  28,  171 ;  aus 


Kurganen  30,  441.  445,  31,  264.  269.  274. 
33.  99.  116.  130.  132.  139.  149.  34,  139. 
149.  150.  153.  168.  173.  179.  184; 
aus  Mossi,  West-Africa  29,  96;  von 
Schuscha  Transkaukasien  30,  291;  von 
Sierra  Leone,  West-Africa  28,  285;  Trans- 
kaukasien 24.  566.  26,  213.  28,  84.  30,  430 ; 
von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,  442;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  457; 
Bronzereif  von  Dshebrail,  durch  eine  ein- 
gesetzte rothe  C.-P.  geschlossen    28,   168 

Cameol- Pfeilspitzen  als  Amulette  in  Bosnien 
27,  646:  von  Caldera  (Chüe)  22,  475. 

Carneol-Röhrenperlen  aus  einem  Kurgan  34, 
183. 

Carneol-Schmuck  aus  einem  transkaukasischen 
Kurgan  30,  440. 

Carner : Wohnsitze  bis  Camuntum?    21,    720. 

Carnuntum  (Pannonien;  jetzt  zu  Nieder- 
Osterreich):  Excursion  des  deutsch-öster- 
reich.  anthropol.  Congresse8l889:  21,  713. 
717—720.  (Lage)  717.  719.  (Knotenpunkt 
alter  Strassen)  717.  (in  der  Nähe  Burg  u. 
Stadt  Hainburg)  717/718.  (Zeichen  prä- 
historischer Besiedlung;  Kirche  u.  Kapelle 
beim  Hunshainer  Berg;  Erdkegel;  C.  alter 
fester  Zufluchtsort;  in  der  Nähe  Deutsch- 
Altenburg  mit  Schwefel-Quellen;  Donau- 
Bucht  usw.;  Steinbruch;  Brouzeaxt-Fund) 
718;  (Grundplan  der  Höfe)  719.  (Wiener 
Verein  „  Carnuntum" ,  dessen  Ausgrabungen, 
Museum  und  Mittel)  719.  720.  (Samm- 
lungenvonLudwigstorff  undHoUitzer; 
römische  u.  slavische  Überreste;  römische 
Münzen;  Heidenthor;  Grösse  der  Stadt  u. 
des  Lagers)  719.  (Castrum,  Amphitheater) 
719.  720.  (Geschichtliches;  EtjTiiologie  des 
Namens;  späterer  Name  Petronell;  C.  als 
altes  Handels-Centrum)  720;  Entfernung 
von  der  alteu  Bernstein-  (der  Nordsee-) 
Küste  22,  287. 

Carolinen-Archipel.  Beiträge  zur  Kenatniss 
24,  214. 

Carolinen-Insulaner  32,  233. 

Carpentaria,  Golf  von,  Nordost-Küste  Aasti*a- 
liens,  Mica  -  Operation  bei  den  Ur- 
einwohnern am  32,  477. 

Carpineto,  Italien,  Be nistein- Artefact«  33, 403. 

Carter,  Miss,  Dame  mit  der  Pferdemähne  24, 
313. 

Carthago  s.  Karthago. 

Carthaus,  Kreis,  Westprenssen,  Bronze-Depot- 
fund   25,    130;     Giebel- Verzierungen    28, 
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370;  eisenschüssiger  Kalktuff  29,  Gß; 
präliistorische  Fundstellen  21,  756; 
vierkantige  Ringe  24,  471 ;  Schloss- 
bei^  von  Mehlkeu  29.  58;  Tapfenstein 
bei  Mehlken  29,  68;  s.  Fischerhütte; 
Gaxz;  Klossowken;  Lindenhof;  Ober- 
Brodnitz. 

Carthaus,  Stadt  (Westiireussen) :  Schloss- 
berg 21,  604.  (Sagen  darüber)  605. 

Cartirung,  s.  Kartirung. 

Cartouchen  (hieroglyphische  Xamen  -  Ein- 
rahmimgen)  von  Chufu  und  Chafra  21,  460. 

Cariis"  Gliederung  des  Körpers  nach  Moduli 
27,  179. 

Carwitz-See  (Meklenburg-Strelitz) :  wegen 
der  als  das  alte  Rethra  angesprochenen 
Inseln  s.  Rethra. 

Car\ota,  s.  Palma  brava. 

Casabinda  in  der  Pirna  de  Jujuy,  Süd- 
Ajnerica,  Anpflanzungen  bei  34,  340. 

Casagrande-Erbauer,  prähistorische:  Überein- 
stimmung üirer  Petrographieen  mit  der 
Ornamentik  der  Pima-Indianer  in  Arizona 
21,  665;     s.  Casagrande-Ruinen. 

Casagrande-Ruinen  iu  Arizona:  Erklärung 
der  Wall-Reste  21,  666. 

CasatijGaetano;  Como  f  34,  103. 

Cascaden  des  Säut-Flusses  in  Nord-Luzon  21, 
676. 

Caschuben,  s.  Kaschuben. 

Casekow,    Pommern,    Skeletgrab   23,  487. 

Cashivos-In dianer,  Peru,  Photographien  25, 
592. 

Cäslau  (Böhmen):  prähistorische  Ansiedlung 
und  Alterthümer  21,  443;  geschweifte 
Becher,  Alter  der  Lössschichten  26,  466; 
mittelalterliche  Begräbnissstätte,  Berg- 
werksreste, Urnenfeld  32,287;  Gefäss  mit 
Widderkopf  29,  256;  Hundeschädel  in 
einem  Gefäss  26,  468;  Menschen-Skelette 
26,  467 ;  La  Tene-Zeit-Gräber  in  der  Kähe 
21,  454;  La  Tene-Funde  26,  467:  weitere 
Forschungen  in  der  neolithischen  Station 
(Gemeinde-Ziegelei):  neolith.  omamentirte 
Thon-Scherben,  Klopfsteine,  Skelet,  Am- 
phibolit-Beile,  Reibstein,  Knochen-Nadeln, 
Wetzstein  usw.  22,  482—485;  Phallus  vom 
Hrädek  28,  330;  s.  Cäslauer  Hrädek; 
Zehusic. 
Cäslauer  Hrädek:  Gräber-Feld  mit  Steia- 
setzungen;  Skelette,  Schädel  und  Beigaben 
21,  593.  (2  Cultur-Schichten;  slavische 
Thonscherben)  595;    neuere  Fimde:    slav. 
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Münze,  ornamentirte  Scherben,  süb.  Kette, 
eiserne  Speers^jitze,  Gefäss,  Stein-Axte, 
Bronze-Nadeln  \ind  Armspangen  22,  485 

Cassavebrod  aus  Surinam  25,  372. 

Cassel,  Anthropologen-Congress  für  1895  26, 
550;  General-Versammlung  der  Deutschen 
anthropologischen  Gesellschaft  27,  238. 
351.  418.  634.  753;  Museum  s.  Museum; 
s.  Tridacna. 

Cassei'ole,  provincialrömische,  von  Liesnitz 
(Böhmen),  mit  2  Namen- Stempeln  21,  346  ; 
s.    Bronze-Casserole. 

Casserolen-Griff,  s.  Bronze -Casserolengriif. 

Cassopäer,  Cassope  (Epirus),  s.  Kassopäer, 
Kassope. 

Cassubei,  Hausindustrie  28,  371;  Hochzeits- 
Gebräuche  28,  366. 

Cassuben,  s.  Kaschuben. 

Cassubische  Knöpfe  28,  370.  372.   30,  104. 

Castan,  Wachsfiguren  für  die  deutsch-ethno- 
graphische Ausstellung  24,  526. 

Castel  dei  Britti,  Italien,  Steinzeitscherben 
23,  76. 

Castel Trosino  beiAscoli  Piceno,  Langobarden- 
Gräber  27,  677.  796. 

Castelle  auf  der  Deisterburg  24,  251;  am 
kleinen  Feldberg,  Taunus  25,  34;  römische, 
im  Limes  25,  35, 

Castellaras  de  la  MaUe  in  Ligurien,  Steinwall 
32,  404. 

Castellas  oder  Castellaras,  Steinwälle  in  Li- 
gurien 32,  404. 

Castelliere  bei  Cittanova  (Istrien)  22,  85; 
s.  ßurgwall. 

Castellieri  in  Bosnien  und  Dalmatien  23,  691 ; 
in  Istrien,  Ausgrabungen  25,  37. 

Castelluccio  bei  Syracus,  Ausgrabungen  23, 
410. 

CastellumMattiacorum22,319;s.Mattiaci. 

Gasten  (Bevölkerungs-Classen)  auf  den  Kei- 
Inselu  21,  126. 

Gasten-System  in  Indien:  Einfluss  auf  die 
Conservirung  der  Stamm-  usw.  Typen 
22,  255. 

Cast^u,  Steinwälle  in  Ligurien  32,  404. 

Castülejo  de  Guzman,  Dolmen  in  Spanien  28, 
47. 

Castione  (Pfahlbau,  Pai-ma):  Xadel  mit  Faden 
aus  thierischer  Substanz  22,  328. 

Castione  dei  Marchesi,  Prov.  Parma,  Italien, 
Knochen-Kämme  31,  170 

Castra,  römische:  s.  Carnuntum. 

Castration,  einseitige,  der  Hottentotten  26,  458. 
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Catharina,  Santa,  Brasilien,  Sambaqui  27, 235. 

Catlö'ltq,  Sagen  der  24,  33. 

Catus  im  Latein.  =  „Hauskatze"    21,    569; 

s.  Hauskatze. 
Cauac-Zeichen  der  Maya  31,  672.  673.  692.  693. 
Caux,    eine     Art     Frischwasser-Spongie,     zu 

kieselsäurehaltiger    Asche    verbrannt    als 

Zuschlag  zum  Thon  34,  424. 
Cavan,  Gewicht  in  Nord-Luzon  21,  676. 
Cave-dwellers,     jetzige,      in     Chihuahua 

(Mexico)  21,  535.  629. 
Caviar:  Ursprung  des  Wortes  und  Arten  des 

Caviars  22,  210 — 223;  s.  Astrachan-Caviar ; 

Kala;  Press-Caviai-;  vgl.  auch  Butarch. 
Caws,  Nord-America,  Steinhammer  mit  Rille, 

geschattet  27,  135. 
Caximbos  (Thon-Pfeifeuköpfej,  Brasilien  23, 

695.  811.     25,  189;  in  Rio  Grande  do  Sul 

22,  475;  s.  Cachimba. 
Cayenne:     Deportirteu-Station     St.     Lam-ent 

21,  212. 
Ce  acatl  „eins    Rohr"    =    Quetzalcouatl    30, 

351 ;  Hieroglyphe  des  Morgensterns  30, 171 
Cebus    capucinus  Geoffr.:    heterotrope   Re- 

tentiou  des  unteren  linken  Eckzahns   21, 

338. 
Cechotzin  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):   Burg- 
wall   (Kesselwall)    mit    Steinbekleidungen 

21,  757—762;  Etymologie  des  Namens  21, 
758. 

Cederbastringe    der    Hametzen  23,  387.  389. 

Cederholz- Balken -Belag  in  Km-ganen  34, 
170.  180.  181. 

Cederholz-Platte  von  Tikal,  Central- America 
31,  687.  702. 

Cederstamm  in  einem  Mound  33,  528. 

Cedi-ela-Holzplatten,  die,  von  Tikal  im  Mu- 
seum zu  Basel  33,  254. 

Cedron-Bach  bei  Neustadt  (West-Preussen), 
ehemals  Biala  genannt  (s.  d.). 

Cedronthal  bei  Neustadt  (West-Preussen): 
Mahlsteine  (Kornquetscher)  21,  757. 

Oelebes  (Malay.  Ai-chipol):  A.  Bässler's  Pho- 
tographieen  von  Land  u.  Leuton:  21,  121. 
668;  Messung  und  Haar  einer  Frau  aus 
Makassar  21,  126 ;  Dampfer- Vorbindungen 

22,  495;  ethnographische  Sammlung  Siem- 
sen  20,  450;  Kopf -Jägerei  auf  31,  451; 
s.  Bonerate;  Durchquorung;  Makassar; 
Minahassa;  Reisen. 

Celiuloid-Lack,  Verwendung  zui-  Conserviruug 
von  Alterthümern  31,  576.  32,  507;  zum 
Schutze  von  Alterthümern  und  Archivalien 


34,  438;  zum  Tränken  von  Metall- Alter- 
thümern usw.  34,  430.  438.  441.  444. 

Gelt  oder  Keif?  26,  351;  Definition  352. 

Gelte  nicht  gallisch  26,  352;  Gewichts- 
bestimmung dui'ch  Hrn.  Schaaffhausen  21, 
425;  Pracht-Celt  mit  Bernstein-Einlage, 
vom  Aarliöi  (Jütland)  22,  273;  aus  Bronze, 
in  Sibirien  reich  vertreten  25,  38;  3  „aus 
Kupfer  oder  zinnarmer  Bronze"  von 
Dederstedt,  Grafschaft  Mansfeld  32,  571; 
aus  Kupfer  aus  einem  Steinkisten-Grabe 
auf  dem  DreUiügel-Berg  bei  Wormsleben, 
Grafschaft  Mansfeld  32,  571;  aus  Ungarn 
24,  572;  Schaftlappen- Gelt  aus  Grabow, 
Ki-eis  Zauche-Belzig  27,  99;  s.  Bronze- 
Gelte;  Eisen-Gelte;  Hohl-Gelte;  Kupfer- 
Gelt;  Rand-Gelt;  Schaftcelt. 

Gelten  in  Bosnien  27,  55;   Pfeilgifte  bei  den 

26,  271. 
Celten-Elemente  in  Hessen  27,  634. 
Geltenfrage  26,  501 ;  und  Regenbogenschüsseln 

27,  636. 
Celthammer,      Verbreitung      24,     267;     aus 

Hannover  26,  329. 

Cement  s.  Bronze-Gewandknöpfe;  Helme. 

Gement('?)-Ausfüllung  in  Bronzen  aus  Kur- 
ganen  34,  173.  176. 

Cement-Mörtel  in  den  Ruinen  auf  dem  Kasna- 
Tapa,  Transkaukasien  34,  227. 

Centenar-Feier  für  Paolo  Toscanelli  und 
Amerigo  Vespucci  30,  179;  in  Portugal 
zur  Erinnerung  an  die  Fahrt  Vasco's  de 
Gama  nach  Indien  29,  586 ;  für  Spallanzani 
30,  567-;  der  Vieweg'schen  Verlags-ßuch- 
handlung  in  ßraunschweig  31,  410. 

Central- Africa,  s.  Africa. 

Cenü'al-Africaner,  Anthropologie  27,  666. 

Central- America  s.  Alterthümer;  America. 

Central-Asieu  und  der  äusserste  Orient,  Er- 
forschung 31,  646;  s.  Asien. 

Central  -  Comiuission  für  wissenschaftliche 
Literatui-  zur  deutschen  Landeskunde,  Be- 
richte 31,  495. 

Central-Museum,  römisch  -  germanisches,  in 
Mainz,  neue  Organisation  desselben  32, 
579.     33, 347. 

—  —  in  Wien  (Hof-Museum:  Verhältniss  zu 
den  Landos-Museen  21,  716. 

Centralisation  der  römisch  -  germanischen 
Forschung  31,  740. 

—  der  Funde  zu  beschränken  21,  357.  ^Mi 
Centrumbolu'er  aus  Feuerstein  24,  85.  ^BJ] 
Gephalus    (Mugil  C):    gesalzene   und  ge- 
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trocknete  Ovarieu  =  Butarch  (s.  d.)  21, 
336. 

Cepy,  Böhmen,  sechskantiger  Bronzering  24, 
470. 

Ceram  (Serang),  Malay.  Archipel:  Moham- 
medaner nach  Amboina  ausgewandert  22, 
496;  vermeintliche  Papua  27,  323;  s. 
Keilato. 

Ceram  -  Insulaner :  Messungen  und  Haar- 
Proben  21,  126;  Pliotographieen  von  Al- 
furen  21,  126;  Individual- Aufnahmen  21, 
141 — 145;  Kopf-  und  Körper  -  Maasse 
(Maass- Tabellen)  21,  154—157;  hellere 
Hautfarbe  21,  162;  Schädel-Indices  21, 
164;  Kopfformen  21,165  —  166;  Kopfformen 
Lebender  und  Schädelformen  21,  167; 
Körpergi-össe  21,  168;  Kakian-Bund  21, 
168;  Tättowirung  21,  168;  Beschneidung 
21,  169;  Compression  der  Zehen  21,  169. 

Cerealien,  s.  DuiTa ;  Einkorn ;  Engrain  double ; 
Gretreide;  Hirse;  Hülsenfrüchte;  Korn; 
Mais;  Sämereien;  Triticum;  Weizen;  vgl. 
auch  Gebäck. 

Ceremonialfeuer  24,  147.  187. 

•Ceremonial- Masken  aus  British  Neu-Guinea 
28,  222. 

Ceremonien  bei  der  Aufnahme  eines  neuen 
„Bogen-Priesters"    in    Zuni    (Nea-Mexico) 

21,  667;  (Chensamwali)  bei  Eintritt  der 
Pubertät  der  Mädchen  in  Azimba,  Central- 
Africa  30,  479;  der  Ohrdurchbohrung  in 
Birma  28,  235;  s.  Bild-Treten;  Feuer; 
Religiöse  Ceremonien. 

Ceremonien-ßeil  aus  Dahome  33,  76. 

■Cerigo  (griechische  Insel):  ehemalige  Porpur- 
Fabrication  21,  240;  Hügelreihen  aus 
Schalen  von  Purpurschnecken  21,  240. 

■Cerithium  vulgatum  Brug.  und  C.  medi- 
terraneum  Desh.,  Konchylien  der  Troas 

22,  470.  471. 

€erny  vul,  Böhmen,  Stierkopf  aus  Thon  29,251. 

€erro  de  Almedinilla  bei  Cordoba,  Eisen- 
schwerter 28,  50. 

Cerro  de  los  Santos  bei  Yecla,  Spanien, 
Statuen  21,  69.  107;    Steinfiguren  28,  50. 

Cervus  Antiqui,  Stangen-Stumpf  von,  mit 
einer  glatten  Schnittfläche  dicht  über  dem 
Ocularspross,  von  Süssenborn  bei  Weimar 
34,  286.  289. 

—  elaphus  in  der  Steinzeit  23,  86;  in  neo- 
lithischen  Gräbern  bei  Worms  29,  472. 

—  euryceros:  (fossile  Geweihstangen  und 
Becken    von    Thiede,    Braunschweig)    22, 


364.  (anscheinend  bearbeitete  Geweih- 
stange von  dort)  363 — 365.  (Metatarsus  mit 
verheilter  Wunde)  366. 

—  tarandus:  fossile  Geweüistangen  und  ein 
Metacarpus  von  Thiede  (Braunschweig) 
22,  364. 

—  s.  Edelhirsch;  Hirsch. 

Cession  einer  Forderung  (betr.  archäologische 
Ausgrabungen  im  Kaukasus)  zu  Gunsten 
der  Rudolf  Virchow-Stiftung  21,  735. 

Cettnau,  Westpreussen,  Hügelgräber  25,  130. 

Ceylon  29,  313;  Dämon  Huniyanyakshayä 
24,  511;    Photographien  2(},  64.    28,  544. 

31,  496;  Reise  nach  32,  365. 
Ceylonesen,  s.  Sinhalesen. 
Ceylonesen-Trupp  in  Berlin  21,  551.  730. 
Ceynowa  auf  der  Halbinsel  Heia,  letztbekannte 

Hexenprobe  (1836)  26,  412, 

Ch  .  .  .,  s.  auch  'H  .  .  .;   Tsch  .  .  . 

Chaces,  Opferpriester  in  Guatemala   27,  772. 

Chachulskoi- Madonna,  Roggenkorn- Gemmen 
an  der  30,  41. 

Chaco,  Argentinien,    Toba-Indianer    32,  506, 

Chaculä,  Guatemala,   Ausgrabungen    32,  507. 

Chajcar,  Guatemala,  Ausgrabungen  27,  320. 
772;  Figur  des  Cuculcan  aus  27,  776; 
Gräberschädel  29,  325. 

Chalcedon-Perlen  aus  einem  Kurgan  bei 
Schuscha,  Transkaukasien  26,  233. 

Chalchiuitl,  Hieroglyphe  25,  48.      ... 

Chalchiuhtlicue,  Wassergöttin,  einer  der  neun 
Herren  der  Nacht  30,  169;  eine  der  13 
Gottheiten  30,  172;  Regent  des  fünften 
Kaien  der- Abschnitts  30,  174;  gegenüber 
der  Gottheit  des  Morgensterns  30,  368; 
Symbol  des  tlatlatlaqualiliztli  30,  361. 

Chalchiuhtotolin,  Truthahn,  Regent  des  sieb- 
zehnten Kalender-Abschnitts  30,  174. 

Chald,  Bevölkerung  bei  Trapezunt,  in  Höhlen 
wohnend  31,  580. 

Chaldäer  33,  432;  identisch  mit  „Chalder"' 
27,  578;  in  Transkaukasien  32,  154; 
s.  Fluthsage. 

Chalder  24,  487;  (Chaldi),  die  ältesten  Be- 
wohner des  Van-Reiches  25,  64;  in  der 
Araxes-Ebene  32,  43;  Bauten  und  Bauart 
der    27,   601.    32,   55.  56;    Blüthezeit  der 

32,  60;  Botenverkehr  der  27,  610;  Burg- 
Anlagen  der  32,  291.  293;  Dachconsti-uction 
der  27,  611;  Felsenhöhlen  als  Zufluchts- 
stätten 27,  615;  Georgier  stammverwandt 
den  27,  601;  ihre  Götter-Darstellungen  32, 
42;  Götterwagen  der  27,  609;  Gräber  der 
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32,  53;  ihre  Beziehungen  zu  den  Gräber- 
funden von  Kalakent  25,  81;  Grundwasser- 
leitungeu  32,  58;  Heerweg  der  32,  53; 
Hegemonie  der  32,  37;  Holzbauwerke  der 

27,  605.  607;  Keilschrift  32,  29.  33;  Keil- 
Inschriften  auf  russischem  Gebiet  28, 
586;  Kriege  gegen  die  Assyrer  32,  60.  61; 
Kri-egsweg  der  32,  50;  Menschenopfer  der 
30,  588;  MetaUteclmik  der  32,  34.  59; 
der  Name  27,  578;  Söldnerdienst  der  27, 
585;  als  Söldner  im  persischen  Heere  32, 
65;  Streitwagen  der  27,  608;  Turbinen  der 
32,  56;  Ueberreste  des  Volkes  32,  63.  64; 
Untergang  des  Reiches  32,  63;  s.  Baby- 
lonien,  Babylonier,  Babylonisch;  Flächen- 
maass;  Inscliriften ;  Maasse;  Menschen- 
opfer; Opfer;  Todten-Haus;  Urartäer; 
Weinbau ;  Zahlen-System. 

Chalder  -  Alarodier,    Nachkommen    derselben 

32,  609.  610. 
Chalder- Anlagen  bei  Hassan-Kef  31,  411. 
Chalder- Burg  Haikapert  30,  591;  zuKalatschik, 

Armenien  30,  591 ;  v.  Kaluahaghi,  Armenien 

32,  142. 
Chalder-Dörfer  31,  580. 
Chalder-Inschriften    von    Baghin,     Armenien 

32,  572;  bei  Kalah,  Ajrmenien  31,  580.  610. 
Chalder-Reich  32,  33.  34. 
Chalder-Reste,  die  vermeintlichen  31,  611. 
Chalder-Sprache  32,  466. 

Chaldi  s.  Armenien. 

Chaldia,  türkisches  Gebiet  32,  63.  64. 

Chaldia  =  Van-Reich  25,  64. 

Ghaldis,  Bedeutung  des  Wortes  in  der  bi- 
linguen  Inscbiift  v.  Topzauä  32,  464; 
Nationalgott  der  Chalder  32,  34;  und 
Asur    im  Kampfe  um  die  Weltherrschaft 

28,  327. 

Chaldis-Tempel    auf  Toprakkaleh,    Armenien 

30,  580.  582.  32,  55.  59. 
Chaldisch,  Backstein-Inschrift  28,  315 ;  Cursiv- 

Keilschrift  28,  317;  Felsenbauten  32,  437; 

Forschungen  28,  309.  29,  302;  Herrscher 

26,  486;  Inschriften:  (auf  dem  ßingöl-dagh) 

33,  422.  (bei  Kümür-Clum)  31,  579.  (eine 
in  Russisch-Armenien  nou  aufgefundene, 
wichtige)  33,  223.  (neu  aufgefundene)  33, 
424;  Keilinschriften  25,  217.  (neue,  im 
Museum  zu  Constantinopol)  33,  452;  Mosaik- 
fussböden  27,  613;  Nova  25,  217;  Opfer- 
stein 27,  613;  Siegelcylinder  27,  611; 
Skulptur  27,  612.  613;  Thongefässe  27,  613. 

Chaldisch-assyrische    Bilinguo    31,    581. 


Chaldisch-assyrische  Inschrift  der  Stele  bei 
Kelishin,    Armenien  30,  523. 

X^aXxifiSoviov  (bei  Dioskorides)  =  Antimon  21, 
337. 

Chalkidike  als  Handelsgebiet  im  Alterthum 
21,  266. 

Chalkidisch  -  euböische  Silberwährung  und 
Silbergewicht  21,  266. 

Chalkidisch  -  korinthisches  Handelsgebiet  im 
Alterthum  21,  266. 

Chalkis:  Handelsbeziehungen  zu  Athen  im 
Alterthum  21,  266. 

Challe  =  Barches,  Gebäck  27,  479. 

Chalt,  Arbeiter  aus  dem  Hinterlande  von 
Trapezunt  31,  614;  Bewohner  des  türk. 
Gebietes  Chaldir  32,  64.  65. 

Chalyber  33,  432. 

Chamä,  Guatemala,  Gefäss  27,  307.  770. 
28,  534;  Gräber  mit  bemalten  Thon- 
gefässen  26,  372.  573;  Harzschicht  in 
Gräbern  26,  372;  Opfertellerchen  26, 
372;  Thongefäss  mit  vampyrköpfiger 
Gottheit  26,  576. 

Chamä-Thal,  Guatemala,  s.  Coban. 

Chama  montana  =  Tridacna  33,  221. 

Chamaebrachycephalie:  Schädel  von  Spandau 
21,  477. 

Chamaecephale  Dolichocephalie,  s.  Chamae- 
dolichocephalie. 

Chamaecephalie :  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  222;  burgundische  (?) 
Schädel  von  Landeron  (Schweiz)  22,  160; 
bei  Papua  von  Neu-Guinea,  sowie  bei 
Aru-,  Kei-,  Letti-  und  Ceram-Insulanern 
und  Javanern  21,  165 — 166;  Dahöme- 
Schädel  21,  781;  Efu-Schädel  (unterer 
Niger)  21,  779;  bei  den  Stämmen  des 
S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
382.  383.  389.  393;  Songisch-Schädel  von 
Vancouver  Island  22,  30;  des  Pithecan- 
thropus  und  Hylobates  27,  652.  745; 
künstliche,  deformirter  Schädel  26,  404; 
8.  Chamaebrachycephalie;  ChamaedoUcho- 
cephalie ;  Chamaemesocephalie. 

Chamaedolichocephale  von  Quedlinburg  29, 
150. 

Chamaedolichocephalie  in  Europa  21,  331;  des 
Erzbischofs  Liemarus  27,  784;  bei  den 
Stämmendes  S.  Barbara-Archipels  (Califor- 
nien) 21,  384.  385.  387.  388.  389.  390.  391. 
392;  Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21, 
776. 

Chamaekonchie:      bei     einem     europäischen 
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Schädel-Typus  21,  331;  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  21,  222;  einseitige 
Ch.  an  Schädel  von  Graya  (Mähren) 
22,  176;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  430;  bei  Schädeln 
von  den  Tenimber  -  Inseln  21,  177. 
(Schädel  von  Sjerra)  171.  (Seh.  von  Larat 
174;  Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel) 

21,  179.  180;  Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos- 
Gebiet)  21,  775;  bei  den  Stämmen  des 
S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
383.  392.  393.  394;  s.  Hypei'chamaekonchie. 

Chamaemesocephalie  eines  Bakwiri-Schädels 
29,  156;  Schädel  von  Besinghy  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  452;  auf  Sjerra 
(Tenimber  -  Inseln)  21,  171;  bei  den 
Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels  (Cali- 
fornien) 21,387.  388.390;  Buschmann- (?) 
Schädel  22,  409;  Kebu-Schädel  (Togo- 
land) 21,  771. 

Chamaeprosope  Brachycephalie    Europas    21, 

331. 
—  Rasse  in  Europa  21,  332. 

Chamaeprosopen.  Haussa  23.  50;  Kebu  23, 
47;  Mandingo  23,  49;  Yoruba  23,  56; 
Wei  23,  51.  52. 

Chamaeprosoper  Riesenschädel  24,  522. 

Chamaeprosopie :  in  Europa:  (chamaeprosope 
Rasse)  21,  332;  russisches  Riesenmädchen 
E.  Lyska  21,  512;  Schädel  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  114;  nordkaukasische 
Schädel  (von  Tscheghem  in  der  Kabardä) 

22,  441.  (von  Ataschukin,  ibid.)  458.459; 
auf  den  Tenimber-Inseln,  Malay.  Archipel  : 
(Schädel  von  Sjerra)  21,  171.  (Seh.  von 
Laratj  172.  173.  174.  (pithekoider  Kinder- 
schädel von  Larat)  176.  (Ch.  bei 
sämmtlichen  Tenimber-Schädeln)  176; 
Schädel  von  Letti,  Malay.  Archipel  21, 
179.  (alle  Schädel  von  Letti)  180;  Ch.  als 
Zeichen  niederer  Bildung  der  Alfuren  auf 
Letti  mid  den  Tenimber-Inseln  21,  181; 
Aneho-Bursch  Amüssu  (Togo-Land)  21, 
543;  Schädel  aus  der  Gegend  nördlicli 
vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Schädel 
vom  Benue  21,  778;  bei  Dinka- Negern 
21,  548.  550;  Dualla-Bursch  Ekambi  21, 
642;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  769. 
770.  772.  773;  bei  4  Marokkanern  21, 
584:  Schilh  Hadj  Hammed  21,  583.  585; 
Wei- Knabe  Kui  21,  765;  im  Togoland 
26,  175;  bei  den  Stämmen  des  S. 
Barbara- Archipels  (Californien)    und    den  | 


Longheads  von  Koskimo  (Vancouver- 
Insel)  21,  383.  (S.  Barbara)  386.  387. 
388.  389.  390.  391.  392.  (bei  den  Frauen 
dort  häufiger)  393.  (Koskimo)  398.  399; 
Songisch-Schädel  von  Vancouver  Island 
22,  30;  in  Austrahen  und  Oceanien: 
bei  Samoanern  22,  390;  s.  Hyperchamae- 
prosopie ;  Ultrachamaeprosopie. 

Chamaerhinie  eines  europäischen  Schädel- 
typua  21,  331. 

Chambery  (Savoyen) :  Volkstrachten  22,  479; 
Archäologisches  aus  dem  Museum:  Pfahl- 
baufunde vom  Lac  du  Bourget  (Töpfer- 
waare;  Stein-Artefacte  [„Nackenkissen" 
etc.];  Bernstein- und  Glas-Perlen;  Bronzen) 
22,  480—481. 

Champröveyres,  Neuenburger  See,  Schweiz, 
Geweih-Kamm  31,  172. 

Chang  chia  'Hutukhtu  (Haupt  der  lamaischen 
Hierarchie  in  China)  21,  202;  in  Peking 
21,  205. 

Chankendi,  Transkaukasien,  Ausgrabungen 
28,  77.  169. 

Chantico,  Göttin  des  Erdinnern,  Regent  des 
achtzehnten  Kalender-Abschnittes  30,  174. 

Charakonis,    Armenien,   Inschi-iften  30,    569. 

Charakter:  Einfluss  von  Bodenbeschaifenheit 
und  Klima  bei  den  Päpago- Indianern 
Arizona's  21,  666. 

Charakteristica,  s.  Pitheko'ide  Erscheinungen; 
Rassen-Merkmal ;  Stammes-Merkmal. 

Charbrow,  Kr.  Lauenburg,  Pommern, 
CoUectenbecken  26,  414. 

Charing  Cross  Hospital  Medical  School  30, 
518. 

Charkow,  Gouvernement,  Russland,  Alter- 
thümer  23,  417. 

Charlottenburg-Berlin,  Nephritbeil  25,  321. 
547. 

Charlottenhöh  bei  Prenzlau,  freiliegende 
steinzeitliche  Skelet- Gräber,  zum  Theil 
mit  Rothfärbung  der  Knochen  31,  660; 
Steinzeit-Skelette  mit  Rothfärbung  und 
Beigaben  34.  275. 

Charput,  Armenien.  Burg  32,  40;  Burgen, 
Höhlen  und  Erdhügel  von  32,  148 ;  west- 
lichste Keilinschrift  32,  42. 

Charruas,  Indianer  in  Uruguay.  Rio  grande 
do  Sul  usw.:  (verschieden  von  den 
Bugres)  21.  659.  (Stein-Schleuder)  657. 
(Einführung  der  Lanze)  658. 

Chatham-Insulaner ,  Stein-  und  Knochen- 
Geräthe  der  34,  89. 
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Chat8cheen-Thal,Transkaukasien,Alterthüinei 

25,  383. 
Chatschenaget,      Fluss     in     Transkaukasien, 

Ausgrabungen  am  31,  243. 
Chatten:     Zweigstämme    und    Wanderungen 

22,  318. 
chatul,      altägyptischer     usw.     Name     des 

Ichneumons  21,  569. 
Chauken     in     Schleswig-Holstein     23,     648; 

röm.  Castell  im  Lande  der  23,  438. 
Chaul,'     Kaul,     Kai,      israelitisches     Gebäck 

25,  569.  27,  480. 
Ghaus,  s.  Felis  chaus;  Sumpfluchs. 
Chavero,   Coleccion.  Pinturas  Jeroglificas  33, 

266. 
Chechm      (französische     Form      für     pers. 

|V<*^Ä.  tschäschm),  s.  Tschäschm. 
Chelles,  Typus  von,  Frankreich  34,  286. 
Chemiealien    zur  Auflösung    bezw.    zur  Con- 
servirung     von     Altsachen,     s.     Alkohol; 
Anorganische       Säuren ;       Conservirende 
Flüssigkeit;  Gerbsäure;  Harz;  Kautschuk- 
Lösung;  Schwefelsäure;  Sprit;  Wasser. 
Chemie  und  Bernsteinfrage  23,  287;  s.  Ana- 
lyse. 
Chemische  Analyse  s.  Analyse. 
Chemische     Untersuchung:     von     Bernstein- 
Perlen    aus    alten    Tempel-Ruinen    Baby- 
loniens    und  aus  Gräbern  Italiens,    sowie 
Verfahren  zur  Bestimmung  der  Bernstein- 
säure im  Bernstein  33,  400;  vorgeschicht- 
licher Bronzen    29,    123,    aus   Schleswig- 
Holstein  29,  344;  prähistorischer  Gewebe 
21  242;  von   Katzeuknochen  ans  Bubastis 
22,     120;     der    Mumienbinden    und    der 
Masse    aus    der    Mundhöhle    des    Kopfes 
der  Aline   28,   214.  217.  219;   s.   Analyse. 
Chemische       Veränderung       prähistorischer 
Wollgewebe  21,  242.  243;  Auflösung  der 
Hornsubstanz  in  Wasser  21,  244;  s.  Auf- 
lösung; Oxydation;  Zerstörung. 
Chenopodium  als  Hungerbrod  24,  506. 
Chenopodiiim-Quinoa    als  Nahrungsmittel    in 

Chile  25,  552;  s.  Quinoa. 
Chenopodium-Samen    als    Nahrungsmittel    in 

Schweizer  Pfahlbauten  25,  228. 
Chensamwali,     Ceremonie    bei    Eintritt    der 
Pubertät    der  Mädchen  in  Azimba,    Cen- 
tral-Africa  30,  479. 
Cherson,  Bestattungen  23,  419. 
Chersones,  thracischer;  Idol  33,  329. 
Chetitischer  Baustil  24,  208.  209. 


Chevroux,  Neuenburger  See,  Schweiz,  Kamm 
mit  2  Reihen  Zähne  und  öhse  an  jedem 
Ende  des  Mittelstückes  31,  173. 
Cheyenne-Indianer  31,  475. 
Chiapaneken,  Costarica  31,  627. 
Chiapas  s.  Relieves. 
Chibcha,  s.  Tschibtscha. 

Chibcha-Goldsachen:  Bryce-Wright's  Katalog 
der  Ch.-G.  von  Lady  Brassey  21,  182; 
Photographien  von  Ch.-G.  der  Senora 
Riano  in  Madrid  21,  182. 
Chicago,  Anthropoiogen-Congress  25,  285- 
Anthropologische  Ausstellung  25,  542. 
26,  39;  Deutsch-ethnographische  Aus- 
stellung (deutsches  Dorf)  24,  241.  25,  28. 
542 ;  Abtheilung  für  africanische  Ethno- 
logie 25.  147;  Welt- Ausstellung  24,  446. 
526.  25,  226;  Modelle  vorgeschichtlicher 
Gräberformen  für  die  Welt-Ausstellung 
in  24,  527;  Prämiirungen  26,  195; 
Bronze  -  Medaille  von  der  Welt -Aus- 
stellung in  28,  346.  577;  Rücksendung 
der  ausgestellten  Schädel  26,  141. 
Chicago-Sammlung  des  Museums  für  deutsche 

Volkstrachten  29,  238.  30,  563. 
Chic  ha     (gegohrenes     Getränk     aus    Mais- 
Körnern)  in  Peru  22,  300. 
Chicha  de  Haullaues,  alkoholartiges  Getränk 

aus  Pilzen  in  Chile  25,  315. 
Chich'en  Itza,  Yucatan,  Ruinenstätte  31,  671. 
Chihuahua  (Mexico):  jetzige  Cliff-  und  Cave- 
dwellers    21,    535.    629;     alte    ackerbau- 
treibende Bevölkerung  21,    629;   Metall-, 
besonders     Silber  -  Reichthum     21,     629; 
zahlreiche  Ruinen    und  Mounds  21,    629; 
alter  Strassen-  und  Terrassenbau  21,  629. 
Child  ancestors  of  the  Pueblo  Indiana  27,  525. 
Chile,   alkoholai-tiges  Getränk  aus  Pilzen  25,. 
314.    315;    Bolas  (Wurf kugeln)    22,    475; 
Cachimbas       (Thon  -  Pfeifeuköpfe       etc.) 
22,     475.     23,     695;     Chenopodium     als 
Nahrungsmittel       25,      228.      552;       ein 
Heimatsland      der    Kartoffel     22,      301; 
Mann  mit  zwei  Daumen  25,  552;  Pfeifen- 
köpfo  25,    193;    Pfeilspitzen  und  Pfeifen- 
köpfe   22,    475;    essbare    Pilze    25,    313; 
Steinbeil  25,  553;  Tabak  und  Pfeifen  25, 
551;    Tabakbau    22,    475;    s.    Ai-aucaner; 
Atacama;  Cachimbas;    Caldera;  Santiago; 
Valparaiso. 
„Chile-'-Salpeter:  Herkunft  21,  504.  22,  223. 
Chile-Töpferei  mit  Thouwülstou  34,  411. 
Chiloe  (an  der  chilenischen  Küste)  s.  Granit. 
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Chimalli-Steiu  von  Cuernavaca  23,    135.  136. 

Chimpanse   s.  Pithecanthropus ;   Schimpansft. 

Chimultun,    Guatemala.    Thonrelief  27,    772. 

China:  Aberglaube,  Mythologie  und 
Religion:  eiserne  Blitz-Bündel  auf  den 
Giebeln  der  Tempel  und  öffentlichen 
Gebäude;  blitzbannendes  Giebel  -  Orna- 
ment 21.  493;  Donnergott  21,  492.  494; 
„Donnerkeile"  21,  492.  493;  Volksglaube 
über  „Drache  und  Donner"  21.  492; 
chinesischer  usw.  Buddhismus  in  Tibet  21. 
199;  Götterbilder  im  Musee  Guimet  zu 
Paris  21,  736;  Heilige  Orte  21,  208; 
etatsmässige  Lama"s  21,  204;  Chang  chia 
'Hutukhtu  (Haupt  der  lamaischen  Hierar- 
chie) 21, 202;  s.  auchLamaismus ;  Lamaisches 
Pantheon;  Schlange  in  der  Mythologie 
21,  494;  Ahnentafeln  24,  105;  Armbrust 
28,  272;  Artefacte  und  Bücher,  aus- 
gestellt von  Hrn.  Pander  21,  355;  Augen- 
und  Brauenschminken  21,  495.  25,  23; 
Bevölkerung,  s.  Chinesen;  Bilderbogen 
32,  536;  Bm-chane.  Photographien  26,  64; 
chinesische  Heldin  Mu-lan,  Photographie 
25,  23;  in  ethischer,  industrieller  und 
politischer  Beziehung  29,  27;  Farbstoff - 
Pflanzen  und  Farbstoffe:  (Indigo 
21,  501.  (Strobilanthes  flaccidi- 
folius  Nees)  502;  blauer  Farbstoff  im 
Glase  und  im  Porzellan  21,  500.  501; 
Hämmern  der  Thongefässe  34,  414; 
Handel:  alter  Handelsverkehr  mit  West- 
Asien  tmd  Africa  21,  505 ;  „Persischer" 
Alaun  aus  Klein-Asien  21,  504.  505; 
Hacksilber:  (in  der  Mongolei  und  auf  der 
Irbiter  Messe)  21,  590.  (von  Silber  in  Schuh- 
form)591,s.Sycee-Silber;AusfuhrvonSilber- 
draht-  usw.  Schmuck  nach  Nord-Luzon 
21,  679;  Ursprungsland  des  „russischen'' 
Karawanen-Tliees  21,  504.  22,  223,  sowie 
des  birmanischen  „Martabäui" -Porzellans 
32,  223;  s.  auch  Chinesische  Händler; 
Haus-Thiere:  Hauskatze :  (Abstammung) 

21,  558.  (Geschichte)  22.  140—153. 
(Katzen-Gemälde)  22,  148.  150;  Haus- 
Schwein  22,  1.51;  Hirse  in  26,  605;  Jade- 
Arbeiten  31,  497 ;  Kaiser:  Dynastie  Toba 

22,  54.  55;  tatarische  Kaisergräber  im 
Nordwesten  22,  52 — 55;  Kunst  und 
Ornamentik:  Anfänge  der  Kunst  21, 
488;  ilu-  Verhältniss  zur  japanischen  Kunst 
21,  487;  eine  archaistische  Richtung  im 
Kunsthandwerk  21,  496;  Katzen-Gemälde 


22,  148.  150;  Klangplatten  (metallene) 
mit  Triquetrum-[bezw.  Tomo3'e-]Ornament 
21,  492;  Nephrit-Urnen  mit  Triquetrum- 
Ornament  21,  490;  s.  auch  Chinesische 
Bronzen;  Drache;  Mäander  in  der  Orna- 
mentik 21,  487.  (als  Symbol  des  Ge- 
witters) 494;  Triquetrum  21,  487.  (auf 
Nephrit-Urnen)  490.  (auf  Bronze-Glocken) 
492.  (Symbol  des  männl.  und  weibl. 
Princips)  495.  (Darstellung  des  Wirbel- 
windes durch  die  Triquetrum-[Wirbel-] 
Figur)  495;  Reitkunst:  (Sporen  im 
Alterthum  nicht  gebräuchlich)  22,  209. 
(Gebrauch  der  Steigbügel)  209.  210; 
Messergeld,  altes  26,  64;  alte  Metall- 
spiegel   23,    808;    Photographien    aus  25, 

23.  31,  496;  Reise  nach  34,  32;  Samm- 
lung ethnograi^liischer  Gegenstände  aus 
26,  59;  Schädel  mit  Os  Incae  25,  304; 
Schädel  von  Tientsin  25,  367;  Tätfco- 
wirung  der  Kinder  ehemals  bei  wilden 
Stämmen  21,  501 ;  Vogelnestchen  (von 
den  malayischen  Kei-Inseln)  als  Lecker- 
bissen 21,  125;  gewebter  Zaum  eines 
Postpferdes  32,  30;  s.  Abzeichen; 
Briefe;  Chinesen;  Chinesisch;  Chinesisch- 
Turkistän ;  Cocusnuss ;  Eunuchen ;  Fasten- 
zeit; Formosa;  Glücksstäbe;  Gobi;  Gummi; 
Insecten ;  Kaiserbriefe ;  Kaschgar ;  Kuldscha; 
Lepra;  Lerche;  Mongolei;  Nanking; 
Orchon  (Fluss);  Peking;  Photographien; 
Porzellan;  Porzellan  -  Thurm ;  Riku-gei; 
Rücken-Kratzer;  Satanische  Bergketten; 
Schreibstützen;  Thon  -  Figuren;  Tibet; 
Zange. 

China-Baum,  s.  Quina-Baum. 

Chinarinde,  Unterschied  von  Quinoa  25,  552. 

Chinesen:  Augenbrauen  und  Brauenschniinke 
21,  495;  Haarfarbe  im  Alterthum  21.  500 
Individual-Aufnahme  22,  227.  246/247 
Spannringe  zum  Bogenschiessen  23,  674 
Tättowirung  der  Kinder  ehemals  bei 
wilden  Stämmen  21,  501 ;  in  den 
Tropen  33,  397;  s.  Mongolen;  Mon- 
golisch. 

Chinesen-Knaben,  Xiphopagen  34,  247. 

Chinesin,  Fuss  der  34,  496. 

Chinesisch:  Alterthümer,  wichtige  Auf- 
schlüsse 1889  21,  727;  Aufzeichnungen 
über  die  Wilden  Formosa's  25,  333 ; 
Bronzen:  ornamentirte,  der  vorchristl. 
Periode  21,  496.  (Quellemverk  Po- 
ku-t'u-lu)      488.     489.      490.     494.     49(5; 
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mit  Mäander-  usw.  Ornament  21,  488. 
489;  mit  Triquetrum-Omament  21,  490. 
(Bronze-Glocken)  492;  Bronze- Glocken 
mit  Tomoye-Omament  21,  492;  ßurchane, 
Photographien  26,  64;  Einfluss  auf 
Formosa  23,  810;  Encyclopädie  „T'u- 
shu-chi-ch'eng"  21,  499.  503;  Flug- 
blätter 25,  59;  Glas:  blauer  Farbstoff 
21,  501;  Glossar  „T'ung-su-wen"  21,  500; 
fiacksilber  22,  317,  in  der  Mongolei  imd 
auf  der  Messe  in  Irbit  21,  590.  737; 
Händler  auf  Gisser  und  Wammer 
(Bandasee-Inseln)  22,  497;  Hauskatze. 
Haus -Schwein,  s.  unter  China;  Hiero- 
glyphen: H.  für  „Auge"  21,  496 ; 
alte  H.  21,  489.  490;  alte  H.  neben 
Jenisei-Inschriften  in  Ost-Mongolien  21, 
745 ;  Hofdame  des  Mittelalters  29,  88 ; 
Katzen-Gemälde  22,  148.  150;  Klang- 
platten 25,  329 ;  Klingelkugeln  25,  372. 
26,  199 ;  Kunstschätze  und  Bücher, 
Ausstellung  21,  355;  Literatur-Concordanz 
„P'ei-wen-yün-fu"  21,  498.  505;  Manu- 
scripte  in  Ost-Turkistän  33,  152;  Metall- 
spiegel, alte  23,  808;  Münze,  Xachbildung 
in  Nephrit  24,  346 ;  Münze  mit  der  Schrift 
der  Jenisei-Inschriften  21,  745;  alte  Münzen 
in  Ost-Tui'kistän  33,  153;  Orbis  pictus 
„San-ts'ai-t'u-hui"  21, 493  ;Porcellan:  blauer 
Farbstoff  21,  500 ;  Schauspiele  26,  461 ; 
Schleuderwaffe  26,  200 ;  Spiegel  und  eine 
Glocke  mit  griechischer  Inschrift  24.  535 ; 
Sprache :  Vorliebe  für  Metaphern  21, 
494 ;  Thierkreis  s.  Anhängsel ;  Thon- 
Töpfe  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  679 ;  Urnen  mit  Mäander-  usw.  Orna- 
ment 21,  488.  489;  Wörterbuch  „Shuo- 
wen"  21,  497. 

Chinesisch-Tm-kistän :  Individual-Aufnahmen 
von  Eingeborenen  22,  227  ff. ;  s.  Jarkand; 
Kaschghar;  Tm'kistän. 

..Ch'ing-shih"  (chines.)  =  Lapis  lazuli  21, 
500;  =  Speiskobalt  21,  501. 

,,  Ch'ing-tai**  (chines.  blaue  Brauenschminke) 
21.  498.  501.  503. 

Chinook,  der  letzte  in  Oregon  23,  159. 

Chinos,  amerikanische  Mischlinge  23,  279. 

Chin's,  Schiesspulver  der  23,  678. 

Chipeta,  Central-Afrika,    Gift-Pfeile  30,  478. 

Chipivos-Indianer ,  Peru,  Photographien  25, 
592. 

Chipolem,  Guatemala,  Reliefbild  27,  777. 

Chippeway-Indiauer  21,  628. 


Chiquitos,  Zwergvolk  in  Bohvia  22,  412. 

Chiromys  madagascar ensis:  Zitzen-An- 
ordnung 21.  442. 

Chirripö-Indianer  in  Costa-Rica  26,  72. 

Chirurgische  Instrumente:  (?)  Bronzemesser 
von  Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost- 
Havelland)  22,  406;  bei  den  Sarten,  in 
Taschkent  usw.  von  Bastian  gesammelt 
22,  348;  aus  dem  alten  Ägypten  (in 
Bulaq,  und  Nachbildungen)  21,  702. 

Chistopleurum,  s.  Glj^ptodon. 

Chiusi,  Italien,  Bronze -Waage  32,  338; 
etruskische  Alterthümer  27,  677. 

Chlapau,  Westpreussen,  Steinkistengräber  25. 
130. 

ChUngensperg -Berg,  von:  Zusendung  des 
Werkes  über  das  Gräberfeld  von  Reichen- 
hall und  Ankauf  seiner  Sammlung  durch 
den  Kaiser  für  das  Museum  f.  Volk,  in 
Berlin  22,  360. 

Chloromelanit-Beil  vom  Ebersberg  Ln  Braun- 
schweig 23,  601;  von  Reichthal  (Kr. 
Xamslau,  Sclilesien)  21,  356 ;  von  Cibtanova 
(Istrien)  22,  85;  aus  ItaUen  32,  545. 

Chmelno  (W.-Preussen) :  Kirche  21,  610.  612; 
Sagen  darüber  21,  613  (s.  Glocken-Sagen) ; 
Schlossinsel  609. 

Choban-Tepeh  in  der  Troas,  Goldfunde  30, 
187;  Tumulus  30,  186. 

Chodjent  ( Russisch -Turkistän):  A.  Bastian 
dort  21,  588. 

Chodschali,  Transkaukasien ,  Ausgrabungen 
28,  77.  170.  30,  423;  ßestattungsgräber 
28,  179;  Bestattungs-Plattengrab  30,  454; 
Brand-Hügelgräber  30,  424;  Bronze-Vogel 
27,  550;  Grabfunde  27,  147.  549;  alte 
Grabkapelle  bei  28,  85;  Gürtelblech  mit 
figürlichen  Darstellungen  aus  einem 
Kui'gan  28,  83;  ornamentirte  Gürtelbleche 
aus  Bronze  27,  147.  550;  s.  Bronze; 
Kurgane;  Menschen-Knochen;  Perlen. 

Chodshalinka,  Fluss,  Transkaukasien,  Gräber 
am  30,  424. 

Choi-Salz  s.  Steinsalz. 

Chokand  (Russ. -Turkistua):  Individual-Auf- 
nahmen von  Eiageborenen  22 ,  227. 
230/231.  234/235. 

Cholera  in  Malacca  25,  321. 

Choles,  alte  Bewohner  in  Guatemala  25,375. 

Ch'ol-k'ih,  astrologische  Zeitrechnung  in 
Guatemala  21,  475.  476. 

Cholos,  Indianermischlinge  aus  Peru,  Photo- 
gi-aphien  25.  592.    26.  23. 
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Cholula,  Mexico.  Fände  24,  92  ff. ;  Pyramiden 

21,  668;  Weihrauch  25,  380. 
Cholutecas,    Costarica,    Alterthümer    der    31, 

627. 
Choadrodystrophia  foetalis  31.  192. 
Chöne    (bei    Guben),     Geweberest    aus    dem 

Gräberfelde  an  der  25.  565. 
.,Chonti-merti",     Name     des     ägypt,     Gottes 

Horus  21,  568. 
Chorsabad-Ninive  32,  34. 
Choschab,  Burg,  Armenien  32,  54. 
Chotamarula  s.  Elephantenjäger. 
Chotan,  Ost-Tui-kistan,  Alterthümer   31.  646. 

33.  152.  153;  Nephritschleifereien  23.  692. 
Chrimsel.  israelitisches  Gebäck  27,  481. 
Christbaum.  s.    Ilex  aquifolium;   Weihnachts- 
baum; vgl.  Martini-Baimi. 
Christdom,  s.  Ilex  aquifolium. 
Christen:     Handel     und     Verkehr     zwischen 

Apoyaos  und  Chr.  in  Nord-Luzon  21.  675; 

in  Bosnien  27,  39. 
Christen-Gräber,     alte,     bei     Tschenachtschi, 

Transkaukasien  31,  281. 
Christen-Verfolgungen    in  Japan.    ..Tretbild'' 

31,  532. 
Christenthum:  auf  Amboina  (Malay.  Archipel) 

22,  496;  in  der  Mongolei  21,  206;  Ein- 
führung in  Nubien  31.  551 ;  Einführung  in 
Pommern  22,  24—26;  Kreuz  (?)  als  Zeichen 
des,  bei  den  Slaven  22,  377. 

Christenthums- Markzeichen,  Steinkreuz  in 
Prenzlau  34.  271. 

Christiania.  Norsk  Folkemuseum  27.  676. 

Christiania-Stift  (Norwegen):  Vorkommen  der 
Mistel  22,  607. 

Christianstadt.  Kr.  Sorau.  Scheibennadel  23. 
584. 

Christinenthal  (Holstein) :  Bernstein-Perle  22. 
274. 

Christlich  s.  frühchristlich. 

Clnristliche  Eingeborne,  s.  Taufe. 

Christliche  Niederlassungen  in  Nord-Luzon. 
Philippinen :  (ßanä,  Bangi  und  Pamplona) 
21.  674.  (Pigdig  und  Solsona)  674.  676. 
(Verkehr  mit  den  nichtchristl.  Eingebornen) 
674.  (Handel  mit  den  Calanassan-Leuten 
angeregt)  681.  (Kopfjägerei  in  der  Um- 
gegend) 675.  (eingeborene  in  discheFriedens- 
richter)  675. 

ChristUche  Zeichen  auf  slavischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21.  596; 
8.  Kreuz. 

Christliche    Zeit:    slavische    Gräber    des    13. 


Jahrhunderts  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen) 
21,  596.  598. 

Christlicher  Begrab nissplatz  von  Ilischkeu 
(Ost-Preussen)  mit  Eisen-  und  Bronze - 
Funden  21.  524. 

Christlicher  Einfluss  (?)  auf  den  Lamaismus 
21,  200. 

Christliches  Gewebe,  triquetrum-ai-tig,  aus 
koptischen  Gräbern  22,  493. 

Christus-Köpfe  (?)  auf  dem  Goldkreuz  von 
Cividale  21,  376  (vgl.  375);  s.  auch  Jesus- 
kind. 

Christus-Monogramm  auf  einer  Armbrust- 
fibel aus  Ki-ain  32,  598. 

Chromatologie  der  Letten,  Litauer  und 
Preussen  23,  775. 

Chronologie  des  preussischen Bernsteinhandels 

23.  313;  der  kantigen  Bronzehalsringe  24, 
471;  der  Cakchiquel-Annalen  (Guatemala) 
21,  475;  der  Flintbeil-Typen  33,  419; 
der  Funde  von  Butmir  27.  43,  von  Taubach 

24,  371;  der  goldenen  Schalen,  Eid-  und 
Spirah-inge  23,  315;  der  Grabhügelfunde 
in  Russland  23.  417;  der  ägyptischen  und 
nordischen  Haus-Urnen  33,  425;  mexi- 
canische  23,  156.  24,  311 ;  der  Pfahlbauten- 
Keramik  33.  420;  der  Schichten  des 
Latdorfer  Hügels  33.  418;  präliistorische 
34,  325;  der  jüngeren  Steinzeit32,  259.  604; 
der  südamerikanischen  Steinzeit  32,  351; 
des  Rössener  Typus  32.  251;  der  Zonen- 
Becher  und  Schnur-Keramik  33,  418; 
s.  Alter;  Ch"ol-k"ih;  Kalender;  May-k"ih; 
Tonal-atuatl;  Zeit  -  Eintheilimg;  Zeit- 
Messung;  Zeit-Rechnung;  Zeitstellung. 

Chronometrie:  s.  Zeitmessung. 

Chrudim  (Böhmen),  Schi  äfenringmitSchlangen- 

köpfchen  24.  476. 
Chua  in  Indien  23.  370.  375. 
Chugarra.  eingesottene  und  geti'ocknete  Milch, 

Mongolei  26.  63. 
Chuith  s.  Chalt. 
Chulpas.    Begräbnisshäuser    in    Bolivien    26, 

408. 
Chun.  Prof..  s.  Tiefsee-Expedition. 
Chuuke-Spiel  bei  den  Indianern  der  südlichen 

Union  24.  104. 
Chunkee-Stone  aus  Amerika  24.  99. 
Chuno  oder  chunu  (KartolFel-Conserven)  in 

Peru  und  Bolivien  22.  300—304.   23.  248. 
Churde,  Hand-G  ebetrad  aus  der  Mongolei  26, 60. 
Churkum,  Armenien.  Ruinenstätte  30.  591. 
Ciä'tlk'am.  Indianersage  24.  54. 
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Cicadenfibel  von  Kumbulte,  Kaukasus  25,  305. 

(^'19011,  s.  Tschitschen 

Cicero:  Stelle  betr.  Satzonverebrung  im  alten 

Ägypten  21,  459. 
Cichorie  in  Ägj'pten  23,  662, 
Ci'cikle,  Indianersage  24.  331. 
Ciempozuelos.  Spanien,   prähistorische  Funde 

27,  119.  754;  weisse  Inkrustation  auf  Thon- 

gefässen  27,    120.    240;    der    Typus    von 

27,  121. 
Cigarren-Rauchen  der  Apoyaos  von  Calanassan 

(Nord-Luzon)  21,  679. 
Cigarren-Spitze    aus     einer     Rehkrone,     von 

Oscbekau  (Ost-Preussen)  21,  602. 
Cimbrische  Halbinsel:  Bernstein-Handel  und 

seine  Beziehungen  zu  den  Goldfunden  22, 

270 — 299;  Handel  hierher  älter   als    nach 

Preussen  22,  284;  s.  Dänemark;  Holstein; 

Schleswig;       Schleswig- Holstein;       West- 

Balticum. 
cimi,  „Tod",  Hieroglyphe  32,  195.   200.   201. 
Cinchona,  s.  Quina-Baum. 
Ctnteotl.  der  Maisgott,   einer  der  Herren  der 

Nacht  30,  169;    Regent  des  Westens  30, 

177;    die  Maisgöttin   der  Mexicaner,    eine 

der  13  Gottheiten  30,  171;  gegenüber  der 

Gottheit  des  Morgensterns  30,  372. 
Ciply.  Belgien,  gallorömischer  Friedhof  26, 141. 
Cippen    auf    den    Dächern    der    Gräber    von 

Orvieto  32,  411. 
Circumcision  bei  Australiern  25,  286.  32,  480; 

s.  Beschneidung. 
Cirkel,  bronzene,  von  Cyperu  31,  346. 
Ciskaukasien,  s.  Kaukasus. 
Cissus  rotundifolius  23,  658. 
eiste  a  cordoni  (gerippte  Eimer)  in  Italien 

22,  99.  100;  s.  Bronze-Cisten. 
Ciste  von  Moritzing,  Tirol  26,  368.  559;  Blasen 

an  den  Pferdemäulern  derselben  28,  112; 

s.  Bronze-Cisten ;  Grab-Cisten. 
Cisterne,  alte,  auf  einem  niacedonischen  Tu- 

mulus  34,  73. 
Cisternen  in  einem  Badehause  in  Sendschirli 

34,    383;    auf    dem    Kasna-Tapa,     Trans- 

kaukasien  34,  227. 
Cisteves,  Böhmen,  Silberfund  30,  272. 
Citadelle  von  Van  30,  571. 
Citadellen-Berg  von  Van,  Armenien  32,  38. 
Citalapa,    Central-America,    Steinfiguren    31, 

631. 
Citania    dos    Briteiros,     keltische     Stadt     in 

Portugal,  Überreste  28,  52;  Inschriften  2S, 

52. 


Citlalpol,  Morgenstern  s.  Venus. 

Citlalpopoca,  Komet,  bei  den  Mexikanern  30, 
347. 

Citlaltlachtli,  Sternbild  der  Mexikaner  30, 
347—349. 

Citlaltlamiua,  schiessender  Stern,  bei  den 
Mexikanern  30,  347. 

Citlalxonecuilli  s.  Xonecuilli. 

Citreira,  Brasilien,  Sambaqui-Schädel  34,  493. 

Citrone  (Citrus  media)  in  Ägypten  23,  660. 
661. 

Cittanova  (Istrien):  bronzezeitl.  Nekropole;. 
castelliere  (ßurgwall);  Chloromelanit- 
Beil  22,  85. 

Ciuacouatl,  Göttin  der  Erde  und  der  Weib- 
lichkeit 24,  94. 

Ciuapipiltin,  die  Seele  der  im  Kindbett  ge- 
storbenen Frauen  30,  377. 

(,'iva,  (j'ivaismus  usw.,  s.  Siva,  Sivaismus  usw. 

Cividale  (Friaul,  Ober-Italien):  Erinnerungs- 
feier für  Paulus  Diaconus  29,  358;  Gold- 
kreuze 21,  381;  Grab  (des  Langobarden- 
Herzogs  Gisulf?)  21,  374-382,  zwei 
Sporen  darin  22,  206 ;  ältere  Gräberfunde 
21,  377;  Königl.  Museum  21,  376. 

Civilisation:  der  europäischen  Rassen  unab- 
hängig von  Schädel  und  Gesichtsform  21, 
332;  s.  Cultur;  Zeichen  niedriger  C.  (Nasen- 
u.  Brauenform,  Prognathie)  21,  331,  s.  auch 
Pithekoide  Merkmale. 

Civilisirung  der  Guato,   Süd-America  34,   79. 

"Civitas"  der  Slaven  22,  23—27.  29. 

Civitas  Mattiacorum   22,  319;    s.  Mattiaci. 

Clan -System  bei  den  Maricopa-Indianern  Ari- 
zona's  21,  666;  s.  „Coyote"-Clan ;  Hirsch- 
Clan. 

Cläre  County  (Irland):  goldene  Eid-Ringe  22, 
297. 

Claretta,  Gaudenzio,  Rom  f  32,  167. 

Classen  der  Bevölkerung  auf  den  Kei-Inseln 
21,  126;  s.  Casten-System. 

Classification  palethnologique  (de  Mortillet) 
30,  410. 

Classische  Welt:  Funde  und  bildliche  Dar- 
stellungen der  Sporen  22,  200—204;  Steig- 
bügel unbekannt  22,  208;  s.  Alterthum; 
Athen;   Griechenland;  Italien;  Rom;  usw. 

Classisches  Profil  von  eiu-opäischen  Schädeln 
21,  330. 

Ciavaria,  Pilz,  als  Nahrung  in  Chile  25,  314. 

Clempenow,  Pommern,  Bronze-Depotfund  29, 
122. 

Cleve  a.  Rh.,   alte  Häuser  21,  186;  römischi 
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Ziegeljjlatte  mit  zweifelhafter  Inschrift 
25,  371. 

Clevische  alte  Häuser,  clevische  T-Häuser,  s. 
Klevische  alte  Häuser  usw. 

Cliff-dwellers,  jetzige,  im  südwestl.  Chi- 
huahua  (Nord-Mexico)  21,  535.  629. 

Clingen,  Schwarzburg-Sondershausen,  Ötein- 
hammer  mit  Schaftrüle  27,  695. 

Clissurae  des  Prokop  32,  463. 

Clodona  (=  Hötikow  in  Pommern):  Kirchen- 
bau 22,  25. 

Cloppenburg,  Amt  (Oldenburg):  Hille  des 
Sachs.  Hauses  22,  558. 

Clossow,  Kreis  Königsberg  N.-M.,  Funde  ver- 
schiedener Zeitalter  auf  einer  Fundstätte 
und  Nachbestattungen  30,  599. 

Cobalt  s.  Kobalt. 

Coban  in  Guatemala,  Alterthümer  23,  828; 
Eisenkiesplatten  (Spiegel)  25,  382;  abge- 
schlagene FiDgerglieder  in  Gefässen  von 
25,275.378;  Hieroglyphen  auf  Thongefäss 
25,  374;  Hocker  in  Steinkistengrab  25, 
377;  .Jadeit-Perlen  25,  376.  549;  Maya- 
Alterthümer  25,  275.  374.  547 ;  Opferharz 
25,  380;  Spiegel  aus  Pyi-it  25,  377. 

Coca:  Anbau  im  alten  Peru  22,  301.  23,  247; 
starkes  Narcoticum  22,  304;  Gebrauch  des 
Kauens  in  Süd-Amerika,  und  Wirkung  22, 
304. 

Coca-Blätter :  als  Analepticmn  bei  den  alten 
imd  den  heutigen  Peruanern  22,  301 ; 
wirksamer  Bestandtheil  das  Cocain  (s.  d.) 
22,  304. 

Coca -Kauen  (mit  schädlicher  Wirkung)  in 
Peru  und  Bolivien  22,  304;  vgl.  Coca- 
Pulver. 

Coca-Präparate :  angebliche  Versuche  in  der 
französischen  Armee  22,  304. 

Coca-Pulver  (ypadü)  gekaut  imd  geschnupft 
am  Amazonas    und    am  Orinoco  22,    304. 

Cocain:  Arzneimittel  22,  304;  einiges  zur 
Vorgeschichte  22,  301. 

Cocculns  crispus  als  Pfeilgift  26,  278. 

Coche-grattoirs  von  Theben  34,  307. 

Cocoanut  strainers  in  Ost-Afrika  24,  297. 

Cocopa-Indianer  (Yuma-Stamm)  am  Colorado- 
Fluss  in  Arizona  21,  666.  667. 

Cocos,  s.  Kokos. 

Cecusnuss-Beeher,  -Schalen  usw.  aus  Kiungt- 
schoufu  auf  Hainan  34,  193. 

Codex  Borbonicus  in  Paris  31,  196. 

Codex  Borgia  (Maya)  26,  579;  mexikanische 
Bilderschrift  30,  346  £F. 


Codex  Borgia-Gruppo,  Venusperiode  30,  346. 

404. 
Codex  Cozcatzin  25,  44.  45. 
Codex  Fej^rväry  26,  579. 
Codex   von    Lek  Dukadschini,    Gewohnheits- 
rechte  der  albanesischen  Hochländer  33, 

358. 
Codex  regius  26,  325. 
Codex  Vaticanus  B.  26,  579. 
Codice  ciclogräfico  33,  266. 
Coexistenz  des  Menschen  mit  dem  Mammuth 

32,  101. 
Cogon    (Saccharum    Koenigii)    als    Fnss- 

boden-Material    im  Apoyaos-Hause    Nord- 

Luzon's  21,  676. 
Cohausen,     von,     Oberst    a.  D.,    Wiesbaden: 

Denkschrift  „Das  Römer-Castell  Saalburg" 

21,  592;  t  26,  545. 

Cohn,  Julius,  Schwerin  i.  M.  f  31,  241. 

Cohn,  Meyer:  Geschenke  für  das  Trachten- 
Museum  21,  330. 

Coimbra,  Sammlungen  28,  54. 

Coitus  auf  Neu-Guinea  32,  414;  bei  den  Tami- 
Insulanern  34,  336. 

Coke  und  Kohlen  als  Zuschlag  zum  Thou 
34,  424. 

Col  di  Tenda.  Phöniker-Strasse  am  32,  401; 
s.  Bergwerke. 

Colberg,  Pommern,  achtkantiger  Halsring  24, 
470;  s.   Colobrega;  Hanshagen. 

Collectenbecken  und  Uhl  von  Charbrow,  Kr. 
Lauenburg,  Pommern  26,  414. 

Collectenkasten  in  Pommern  26,  90;  von 
Dzinzelitz,  Kr.  Lauenburg,  Pommern  25, 
570. 

Cölleda,  Sachsen,  Doppelaxt  23,  460. 

CoUyrium  s.  Kollyriiun. 

Cöln  a.  Rh..  Alsengemme  25,  198;  Blei- 
sarkophag 23,  79;  Dolchscheide  mit 
Tauschirungeu  und  Email  34,  437;  röm. 
Glasbecher  23,  79. 

Colobrega  (=  Colberg  in  Pommern):  Ein- 
führung des  Christenthums  22,  26. 

Colombia  (Süd  -  America):  Goldfloss  von 
Guatavita  26,  380 ;  präliistorische  Kartoffel- 
Cultur  22,  302;    kartoffelähnliche  Pflanze 

22,  301;    essbare  Solanum-Arten  22,  303; 
s.  Darien;  Meta;  Orinoco;  Veragua. 

Colonia  Eritrea,  Ost-Africa  26,  58;  Photo- 
graphien 24,  492;  Reise  in  der  26,  326; 
Schädel  von  Kohaito  26,  326;  s.  Koloe. 

Colonial-Abtheilimg  des  deutschen  Aus- 
wärtigen Amtes  26.  550.  29.  561. 
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Coloiiial-AusstellunginiTrpptowerPi\rk28,393. 

Colonial-Beamte:  zu  geringe  anthropologische 
Schulung  21,  731. 

Colonial-Congress,  erster  nationaler,  in  Berlin 
34,  103.  333.  485. 

Colonial-Gebiete,  Förderung  der  Forschungen 
24,  77;  s.  Steinzeit. 

Colonial-Gesellschaft,  Deutsche  30,  92.  32, 
68.  94;  Abtheilung  Berlin  29,27.481.586. 

Colonial-Gesellschaften  23,  870. 

Colonieen,  wissenschaftliche  Ausbeute  aus  den 
30,  564;  deutsche,  s.  Deutsche  Colonieen; 
deutsche,  in  Transkaukasien  25,  66. 
67.  33,  85;  deutscher  Katholiken  in 
Westpreusseu  s.  Coschneiderei;  Carnun- 
tum  (in  Nieder-Österreich)  als  römische 
Colonie  21,  720. 

Colonisation,  europäische,  in  den  Tropen  33, 
397;  fränkische  und  Haustypen  in  West- 
preussen  23,  788. 

Colophon  28,  396. 

Colorado-Fluss  (Arizona) :  Yuma-Indianer 
(Cocopa-,  Comoyei-,  Mohave-  und  eigent- 
licher   Yuma-Stamm)     daselbst    21,    667. 

Colorit,  s.  Farbe. 

Colossal-Statue  der  Erdgöttiu  Couatlicue  im 
Museo    Nacional  de    Mexico  34,  446.  447. 

Colotl  ixayac,  Skorpion,  Sternbild  bei  den 
Mexikanern  30,  847.  348. 

Columbella  rustica  des  Mittelmeeres  33,  252 ; 
in  einem  Bronzefunde  34,  124. 

Columbia,  South  Carolina,  versteinerter  Mann 
28,  590. 

Columbien,  Buba  (Ki-ankheit)  31,  87.  99.  213; 
Epicanthus  bei  Eingeborenen  des  nörd- 
lichen 23,  160;  goldene  Helme  der  frühe- 
ren Bewohner  von  32,  365;  s.  Garate; 
Quimbayas. 

Columbien,  Britisch,  anthropol. Untersuchungen 
26,  557;  s.  Britisch-Columbien. 

Columbus  und  die  Entdeckung  Americas, 
Erimierungsfeier  24,  528. 

Comana.  das  goldene,   Cappadocien  33,   504. 

Comana  Pontica.  Klein-Asien.  Ruinenhügel  33, 
474. 

Combiuirte  Porträt-Photogramme  22,  253. 
254.     23,  645. 

Comitö,  ethnologisches  22,  588.  25,  405.  26, 
81.  327.  550;  wissenschaftliches,  für  die 
deutsch-etliuograpliische  Ausstellung  in 
Chicago  24,  241.  526;  Orient-  22,  588. 
Commando-Axt  mit  Spiral- Verzierungen  von 
Killeberg  in  Schweden  32,  586. 


Commando-Stab  aus  Bronze  von  Kalakent, 
Transkaukasien  25,  62.  26,  239;  von  Ke- 
dabeg,  Transkaukasien  31,  667;  in  dem 
Km-gan  Arfcschadsor  bei  Schuscha  26,  227 . 
229 ;  mit  Thier  -  Zeichnungen,  vom 
Schweizersbild  bei  Schaffhausen  31,  128 ; 
s.  Schwertstäbe. 

Commission  für  Erforschung  des  röm.  Grenz- 
walles 23,  23;  für  einen  Preis  in  der 
Zoologie  25,  189;  für  die  Verwaltung  der 
Sammlungen  34,  333. 

Comox  (Vancouver  Island):  Grenze  der 
Schädelformen  22,  29. 

Comox-Indianer  (Vancouver  Island):  22,  31. 
(zur  selisclien  Sprachfamilie)  31. 

Comox  -  Schädel  (von  Vancouver  Island): 
Schädel-lndices  22,  30.  31. 

Comoyei-Dialekt  (Yuma-Dialekt)  am  Colorado- 
Fluss  (Ai-izona)  21,  667. 

Comoyei-Indianer  (Yuma-Stamm)  am  Colo- 
rado-Fluss in  Arizona  21,  667. 

Compensation  im  Wachsthum  menschlicher 
Organe  25,  614. 

Compression  der  Zehen  bei  (gefangenen?) 
Ceram-Insulanern  21,  169. 

Concentrische  Kreise :  als  eingelegtes  Schwert- 
Ornament  21,  345;  s.  Ornament. 

ConchyUen  von  Taubach  27,  94;  s.  Konchylien. 

Conchylien-Schmuck  aus  den  Höhlen  der  Balzi 
Rossi  30.  243. 

Concil  zu  Cäsarea,  Palästina  32,  104. 

Concise  am  Neuenburger  See,  Schweiz,  vor- 
geschichtliche Kämme  31,  153. 

Concordanz,  s.  Literatur-Concordanz. 

Coucremente  aus  den  Eingeweiden  eines 
Pferdes  24,  285. 

Concretionen,  s.  Gesteins  -  Coucretionen ; 
Kalkige  Concretionen. 

Concubinat  zwischen  Europäern  und  Ein- 
geborenen in  Ost-Indien  33,  396. 

Coudolenz-Scbreiben  für  Jagor  32,  167. 

Condyleu:  mit  marginalen  Hyperostosen 
und  Osteophyten:  Skeletknochen  vom  S. 
Barbara- Archipel.  Californien  21,  385. 
(Condylus  internus  ossis  femoris)  388.  397; 
Knochenwucherungen  über  den  C. :  Skelet- 
knochen vom  S.  Barbara-Archipel  21, 
387 ;  C,  am  Knie  schräg  stehend  („Bäcker- 
Beine"):  Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien  21.  396;  Condylus 
tertius  vorn  am  Foramen  magnum: 
Schädel   von  Larat  (Teuimber-Iuseln)  21, 
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174.  (gowissermaassen  als  pitheko'ides 
Merkmal)  177. 

Conferenz,  internationale,  in  Sarajevo  26, 
314.  549.  27,  38;  internationale,  in  der 
Troas  bei  Hrn.  Schliemann  22,  261. 

Conformateur  der  Hutmacher  32,  171. 

Congo,  Entfernung  eines  Pfeiles  aus  der 
Wunde  28,  30. 

Congo-Gebiet  ( Central- Africa):  antliropolo- 
gische  Forschungen  Dr.  L.  Wolfs  und 
Dr.  Mense's  21,  767;  die  Bantu  in  Be- 
ziehung stehend  zu  den  Dualla  in  Kamerun 

21,  545 

Congoländer,  Geheimbünde  25,  318. 
Congo-Neger:  Kenntniss  gefördert  durch  den 

Bericht  Dr.  Mense's  21,  767:  rothhaarige 

Zwerge  unter  den  34,  263. 
Congo-Staat,  Steinbeile  aus  dem  31,  187. 
Congress  der  Amerikanisten,  internationaler, 

Paris  22,  308.  549.  592;   Huelva  23,  397. 

24,  77.  118.  32,  506;  Stockholm  25,542. 
26,  141.  245.  549.  29,  360;  Mexico  27, 
418;  Xew  York  34,  32.  333.  485;  X.  in- 
ternationaler für  Anthropologie  und 
prähistorische  Archäologie  in  Paris  21, 
108.  355.  466.  516;  internationaler 
für  Anthropologie,  prähistorische  Archäo- 
logie und  Zoologie,  Moskau  (1892)  23,  23. 
397.  414.  24,  117.  241.  274.  525;  inter- 
nationaler   anthropologischer    in    Chicago 

25,  286 ;  international  d'anthropo- 
logie  et  d'arch^ologie  pr^historiques  in 
Paris  30,  567.  31,  537.  741.  32,  94.  169; 
historischer  und  archäologischer,    Lüttich 

22,  395;  Societe  helv^tique  des  sciences 
naturelles  zu  Freibnrg  23,  434;  der  Fäde- 
ration d'archeologie  Beige  in  Antwerpen 
24,  346;  anthropologischer,  Philadelphia 
24,  532;  der  französischen  Archäologen  in 
Amiens  25,  311;  geschichtlicher  und 
archäologischer  zu  Mens,  Belgien  26,  141; 
russischer  Archäologen-C.  in  Riga  27,  298. 
28,  239.  479;  XI.,  der  russischen  Archäo- 
logen in  Kiew  31,  193.  477;  der  F6i6- 
ration  archeologique  et  historique  de 
Belgique  in  Arlon  31,  454;  archäologischer 
in  Tifiis  32,  30.  44;  archeologique  de 
Malines,  Belgien  29,  208;  internationaler, 
für  historische  Wissenschaften  in  Rom 
aufgeschoben  34, 103;  Congresse  in  America 
28,  577;  Spezial-Congresse  in  Chicago  24, 
446;  Deutscher  Anthropologen-,  Wien 
21,  466.  516.  713.  728;  in  Danzig  23,  484. 


746;    in  Ulm  24,   213;    in    Innsbruck    25, 
542;    in    Hannover  25,  364;    der    Nieder- 
Lausitzer    anthropologischen    Gesellschaft 
in  Forst  26,  244;  gemeinsamer  der  Deut- 
schen und  der  Wiener  anthropologischen 
Gesellschaft  zu  Innsbruck  26,    141.    314. 
422.  549;    deutscher    Anthropologen-,    in 
Speyer  28,  346.  477.  567 ;  Anthropologen-, 
in  Braunschweig  30,  91.  256.  497;  Deutsche 
anthropologische      Congresse      31,      741 ; 
anthropologischer    Wander  -  Congress    in 
der  Schweiz  28,  346.  393;    II.  internatio- 
naler   für  Folk-lore  in   London    23,    434; 
international   des  traditions  populaires  in 
Paris  31,  537 ;  internationaler  der  geographi- 
schen Wissenschaften,  Bern  22,  473.  23,  23. 
485;   VI.  internationaler  Geographen-  27, 
171;    VII.   internationaler  geographischer 
in    Berlin    30,    567;    internationaler    Geo- 
graphen- zu  Berlin  31,  100.  243.  454.  477; 
Geologen-,  V.  iuternationaler,  Washington 
23,   158;    Orientalisten-,  in    Lissabon    24, 
274;   internationaler,  der  Orientalisten  in 
Rom  31,  646;  internationaler  Anatomen-, 
Berliu   21,    467;    d'hygiene  et    de    demo- 
graphie    1889    in    Paris    (Einladung)    21, 
412 ;  d'hygiene  et  de  climatologie  medicale 
de  la  Belgique  et  du  Congo  in  Brüssel  29, 
312;     X.     internationaler      medicinischer, 
Berlin    22,    592;    Gesellschaft     deutscher 
Naturforscher  und  Ärzte  zu  Halle  23,  434; 
IL  internationaler,  für  Criminal- Anthropo- 
logie    1889     in     Paris     21,     330;     inter- 
nationaler für  Criminal-Anthropologie   in 
Brüssel  24,  213.  528;   internationaler  für 
Hygiene    und  Demographie  in    Budapest 
25,  542;   internationaler    für    Psychologie 
in    München    28,    26;    internationaler  für- 
Nervenheükuude,      Brüssel       29,       208; 
VI.    Kiederländischer    Natur-    und    Heü- 
kundigen-C.  in  Delft  29,  483;  XIII.  inter- 
nationaler medicinischer  in  Paris  32,  94; 
V.     internationaler    für     Physiologie     33, 
191 ;  international   colonial  in  Brüssel  29, 
163;    erster  wissenschaftlicher  lateinisch- 
amerikanischer   zu  Buenos  Aires  30,    91. 
31,  81.  82;  internationaler  zoologischer  (in 
Moskau)  25,  189.  (in  Leiden)  27,  298.  351. 
648.  754.  (Cambridge)    28,    462.    29,    586. 
30,  28.  288.     (Berlin)  33,  75. 

Conium  moschatum,  s.  Aracacha. 

Conradshammer   bei   Oliva    (West-Preussen) : 
goldene  Eid-Ringo  22,  295. 
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Conservatives  Festhalten  des  Landmauas 
an  traditionellen  Hausformen  22,  555. 
(s.  Haus-Formen). 

Conserven,  s.  Kartoffel-Conserven. 

Conservirende  Flüssigkeit  für  Altsachen  (von 
Dr.  A.  Voss)  21,  242;  s.  Alkohol;  Harz; 
Kautschuk-Lösung;  Sprit. 

Conservirung  von  Altertliümern  aus  Silber, 
Bronze,  Bernstein,  Eisen.  Holz,  von  Stoff- 
resten, Papier,  Zeichnungen,  Drucksachen, 
Acten  in  Arcliiven  etc.  31,  576 ;  durch 
Celluloid-Lack  32,  507;  der  Alterthümer 
aus  Silber  34,  438;  der  Kupfer-und  Bronze- 
Alterthümer  34,  442;  der  tauschu-ten 
Eisen-Alterthümer,  bisheriges  Verfahren 
34,  431.  433;  neues  elektrolytisches  Ver- 
fahi-en  34,  484;  der  vorgeschichtlichen 
Metall-Alterthümer  nach  den  im  Königl- 
Museum  für  Völkerkunde  üblichen  Ver- 
fahi-en  34,  427 ;  prähistorischer  Gewebe 
21,  242;  s.  Moor. 

Conservirungs-Bad  für  Silbersachen  34,  440; 
für  tauschirte  Eisensachen  34,  434. 

Constanti,  tättowirter  Suliot  24,  540.  25,  227. 

(Jonstantin  der  Grosse:  Goldprägung  unter 
ihm;  Solidus  angeblich  übermünzt  21,  278. 

Constantinopei,  Hunde  27,  793;  russ.  Institut 
zur  Erforschung  des  Orients  23,  689; 
Sarkophag  Alexanders  des  Grossen  30, 
109;  Schnurrbart  bei  Frauen  24,  280; 
8,  Museum. 

Constantius  11  Gallus:  Kupfer- Münzen  ]  aus 
Carnuntum    (Nieder-Oesterreich)    21,  719. 

Constanz  s.  Konstanz. 

Constanz  der  Rassen  ohne  Kreuzung  21,  332. 

Construction  der  Gräber  auf  dem  kl.  Gleich- 
berge bei  ßömhild,  Sachsen -Meiningen 
32,  420;  des  Schlacken- Walles  im  Ober- 
Uckersee  34,  272;  der  Wälle  der  Steins- 
burg auf  dem  kleinen  Gleichberge  32, 
417;  s.  Bau;  Bau-Werke;  Haus;  Haus- 
Bau;  Hütten-Bau;  Kirchen;  Tempel; 
Wohnbau  usw. 

Continen  (Tempel  und  Versammlongshäuser) 
im  alten  Stettin  22,  25. 

Controverse  über  die  Keil -Inschriften  der 
Tigrisgrotte  und  andere  Ergebnisse  der 
armenischen  Expedition  32,  612;  über 
neolithische  Keramik  32,  600. 

„Convent  Fire"  (amerikanische  Zeitschrift)  für 
die    Indianer-Rechte   eintretend    21,  355. 

Cook-Inseln,  Besuch  der  29,  313;  Höhlen- 
gräbor  29,  313. 


Copal  der  Ostsee  23,  287. 

Copal-Harz,  Guatemala  25,  380. 

Copän,  Guatemala,  Cuculcan  im  Haupttempel 
daselbst  27,  775;  Monumente  32,  188 ff.; 
s.  Monumente;  Ruinen  von  26,  373; 
Steingefäss  in  Form  des  Gottes  mit  der 
langen,  nach  unten  gebogenen  Nase  27, 
773;  „Tagesbündel",  Schild  mit  Tages- 
hieroglypheu  27,  778. 

Copan-Stelen  31,  677 ;  Länge  des  Katun  und 
der  Jahresanfang  auf  den  27,  441. 

Copien  altägyptischer  Gemälde :  (Jagd  -  Ge- 
mälde im  Brit.  Museum)  21,  555.  (Ab- 
bildungen des  Rothluchses)  557.  (Wand- 
gemälde mit  Thier-Darstellungen)  557; 
von  Felszeichnungen  der  Buschmänner 
24,  26;  der  Inschrift  vom  Deckel  von 
Timur's  Sarkophag  in  Samarkand  26,  59. 

Copirung  von  Keilinschriften  32,  454. 

Coralle,  s.  Koralle. 

Corcelettes,  Neuenburger  See,  Schweiz,  Kamm 
aus  einem  Pfahlbau  31,  173. 

Cordeiro,  Luciano,  Lissabon  f  33,  32. 

Corippus  über  die  Berber  32,  505. 

Corjeiten  (Ost-Preussen):  Gewebe-Reste  aus 
Skelet-  und  Brand-Gräbern  der  Eisen- 
Zeit  21,  228.  (Leinwand-Rest)  236. 

Cornaux,  Schweiz,  Skeletgräber  der  Bronze- 
zeit 24,  281. 

Cornelkirsche  (Cornus  raas)  in  Pfahlbauten 
23,  103. 

Coroados,  Indianer,  Brasilien  23,  30. 

Goronar-Breite,  s.  Schädel-Maasse. 

Coronar-Durchmesser  (am  Stephanion):  Schädel 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 

Coronaria  (Schädelnaht),  s.  Suturae. 

Coronaria  synostotisch,  an  einem  Yoruba- 
Schädel  23,  55.  56. 

Coronil  am  oberen  Rio  Salado,  iberische  Halb- 
insel, Funde  28,  47. 

Gorporationen  der  Uled  Ssidi  Hammed-u-Müssa 
und  der  Ormä  in  Süd-Marokko  21, 
572. 

Correlation  {=  Übereinstimmung  der  Rassen- 
merkmale) 21,  331;  zwischen  Schädel-  und 
Beckenform  33,  215. 

Correspondenzblatt  der  Gesellschaft  34,  325; 
der  Deutschen  Anthi-opologischen  Ge- 
sellschaft: Versendung  an  die  Mitglieder 
der  Berliner  Gesellsch.  f.  Anthrop.  22,  586. 

Correspondirende  Mitglieder  s.  Berliner 
Gesellschaft  für  Anthropol.  usw. 

Corrigenda  24,  586. 
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Corroboree.  Australien  25.  288;  Tanzfest  in 
Australien  34.  92. 

Corsica,  neolithische  Funde  von  Bonifazio 
32.  67. 

Cortaülod  (im  Bieler  See,  Canton  Bern):  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  513. 

Cortes  und  Montezuma  auf  Bildtafeln  24,  119.  * 

Oorvus  monedula:  fossile  ULna  von  Thiede  l 
(Bra^unschweig)  22,  364.  j 

Coschen  (Kr.  Guben) :  im  südostbrandenburg.  j 
Fundgebiet  der  mittleren    Oder  21,  (223j 
225.      22.     491;     Auftreten     des     Nagel- 
eindruck-Ornamentes  21.  225;  provincial- 
römische  Funde  21,  352. 

Coschneiderei,  deutsche  Katholikenkolonie  in 
Westpreussen  24.  77. 

Cöslin,  Pommern,  Blasehorn  23,  857.  860; 
Opferstock  und  Klingbeutel  25,  570. 

Cossin,  Pommern,  römische  Funde  24,  498; 
römische  Glasgefässe  26,  595. 

Costarica,  Ausgrabungen  29,  360;  Gräber- 
felder 26,  71.  73;  Indianer,  bes.  Guatusos 
26,  70;  einheimische  Kartoffeln  22,  303; 
National- Museum  26,  72;  kupferne  und 
goldene  archäologische  Objecto  21,  431; 
Steinzeit,  moderne,  in  26,  75;  Wurf  hölzer 
im  südlichen  Theile  21,  226;  s.  Bau- 
kunst; Chiapaneken;  Cholutecas;  Fonseca- 
Bai;  Huacas;  Nicoya;  Pm-pur-Färberei ; 
Steinwälle;  Strassen;  Ur-Bewohner. 

Costüm,  s.  Kleidung;  Strassen-Costüm. 

■Costüm-AussteUung  in  Neuwied  30,  262. 

Costüm-Büd  aus  Braunschweig  30,  506. 

Costüm-Fest  in  der  Hermannshöhle    30,  502. 

»Costümwissenschafts-Bibliothek  32,  231. 

Cöthen,  Steinaxt  mit  Rille  27,  136. 

Cottbus  (Kreis):  provinciah'ömische  Münz- 
Funde  21,  352;  Wenden  in  23.  322;  s. 
Klinge. 

Cottica,  Fluss  in  Surinam  21,  212.  213. 

CoaatUcue,  Colossalbild  der  34,  446. 

Couixo,  Mexico,  Gott  der  23,  134. 
Coups  de  poing  in  Aegypteu  34,  303. 
Coartisanen,  japanische  29,  89. 

Cowbell  with  leather  strap,  Ost-Afrika  24,  298. 
Cowitchin-Indianer,   Sagen  23,  628;    Sprache 

auf  Vancouver  Island  23,  IßO. 
COYO,  Weizen  in  Aegypten  23,  655. 
Coyote,     Sage    aus    Britisch -Columbien    23, 

536.  548. 
Coyote  (oder  Palm-tohk),  Päpago-Ansiedlung 

in  Arizona  21,  666. 
Coyote-Apaches,  Zwergstamm  27,  526. 


„Coyote"-Clan  bei  den  Maricopa-Indianern  in 
Arizona  21,  666. 

Coyote-Ueuecoyotl,  Gott  des  Reichthums, 
Mexico  34,  452. 

Craesem.  Kr.  Weststernberg,  Gräberfeld  27, 
702;  Kinderklapper  in  Form  einer  Ente 
27,  702. 

Crania     ethnica     Americana     34,     322.    323. 

Crania  helvetica  antiqua  26,  368. 

Craniologie,  s.  Kraniologie. 

Cratzig,  Pommern,  Burgwall  24,  377. 

Crematorium  in  Hamburg  23,  827, 

Cremzow,  Kr.  Prenzlau,  Taufschüssel  mit  alt- 
gothischen  Buchstaben  34.  278. 

Cretin.  altes  Bild  eines  30,  272. 

Cretin-Schädel  in  einem  Kurgan  31,  249. 

Cretinen  s.  Synostose;  Verknöcherung;  Ver- 
kürzung; aus  Rumänien  28,  235. 

Cretinen- Physiognomie  33,  344. 

Cretinismus.  angeborener  30,  57 ;  sporadischer 
30,  58;  Wachsthums-Störungen  in  Folge 
von  31,  192;  in  Siebenbürgen  30,  518. 
endemischer,  in  Spanien  27,  524. 

Criminal-Anthropologie  26,  125.  548.  29,  176. 
238;  II.  internationaler  Congress  für,  1889 
in  Paris  21,  330;  internationaler  Congress 
in  Brüssel  24,  213.  528;  Vorti-ags-Cursus 
des    Hrn.   Riccardi  angekündigt    21,   650. 

Criminal-Anthropometrie,  Nummer  der  Pariser 
„Illustration"  mit  bildlicher  Darstellung 
der  21,  355. 

Crispina,  Münze  der,  in  einem  Hacksilber- 
funde von  Frankfurt  a.  0.  27,  142. 

Crista  frontalis:  pithekoider  Kindes-Schädel 
von  Larat  (Tenimber-Inseln) ,  mit  Rest 
der  alten  Stirnnaht  21,  176:  Kebu-Schädel 
(Togoland)  21,  771. 

Crista  üium:  Höhe.  s.  Körpermaasse. 

Crocus  sativus  zur  Färbung  ägyptischer 
Gewebe  21,  240. 

Cromlech,  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 
aus  einem  27,  122. 

Crossen  a.  d.  Oder  (Stadt  im  Reg.-Bez. 
Frankfurt  a.  d.  0.):  im  südostbrandeu- 
burgischen  Fundgebiet  der  mittleren  Oder 
21,  (223)  224.    22.  491. 

Crossen.  Kr.  Grünberg,  Schlesien,  Steinaxt 
mit  Schaftrille  27,  691. 

Crow-Indianer  31.  475. 

Crussen.  Pommern,  Bronzehohlwulst  24,  364. 

Crüssow  (Kr.  Pyritz,  Pommern):  Golddraht 
von  einem  Spiralring  22,  283;  Bronze- 
Depotfund  (Spiralen;  Armspiralen;    Hals- 
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kragen;  Armringe;  Spule;  Axt;  Giu-tel- 
blech;  Golddraht;  hörnchenförmiger 
Tutulus  von  stahlgrauer  Bronze)  22,  609. 
610. 

Crux  ansata  [:=  Lingam  -|-  Yoni]  als 
Pudendum  des  indischen  Gottes  Ardhanär! 
[=  giva]  22,  492. 

Csäklya,  Siebenbüi-gen,  Antimon-Bronzen  27, 
763. 

Csepel-Insel,  Ungarn,  geschweifte  Becher  26, 
468. 

Csongräd  (Ungarn):  Lage  22,  115;  deformirter 
Schädel  22,  114.  115.  116. 

Cuba,  Höhlen  auf  25,  365.  26,  325;  altes  In- 
dianer-Dorf auf  26,  325;  Maskencostüm 
der  Negersecte  Nanigos  28,  51;  grosses 
Neprhitbeil  25,  365;  Skelette  in  einer 
Höhle  25,  366;  Ureinwohner  26,  325. 

Cubik-Fuss,  altrömischer  21,  299. 

Cubik-Maass,  s.  Raum-Maass. 

Cubik-Zoll,  russischer  21,  631. 

Cubus,  s.  Würfel. 

Cuchivero  (Nebeufluss  des  Orinoco, Venezuela): 
Petroglyphen  21,  652.  653. 

Cuculcan,  altamerikanischer  Gott,  Guatemala 
27,  771;  Figur  des,  aus  Chajcar,  Guatemala 
27,  776;  im  Haupttempel  von  Copän, 
Guatemala  27, 775;  auf  Relief  von  Ghipolem 

27,  778;  =  Gucumatz  27,  780;  =  Quetzal- 
coatl,  höchster  Gott  der  Maya  27,  781. 

Guernavaca,   Chimalli  =  Stein  23,   135.  136. 
Cueva  de  los  murcielagos  bei  Albunol,  Spanien, 

Höhlen-Ansiedelung  28,  50, 
Cueva   de   los  pastores,   Dolmen  in  Spanien 

28,  47. 

Cueva  do  Mengal,  Dolmen  in  Spanien  28,  48. 

cuitlatl,  brennendes,  Hieroglyphe  des  Feuer- 
gottes 34,  460. 

Cujaven  in  alter  Tracht  28,  34. 

Cujavien,  Kwieciszewo,  Kupferbeil  27,  569; 
s.  Königsbrunn; Ostrowo  am  Goplo ;  Strolno. 

Cuja-\asche  Kupferaxt,  Analyse  28,  380. 

Culm  in  Westpreussen,  Bronzefund  vom 
Kaldusberge  bei  27,  766;  Depotfund  23, 
749;  slavische  Funde  23,  751;  s.  Grubno; 
Kulm. 

Culmisches  Recht  in  Ostpreussen  23,  788. 

Cult  8.  Gefäss-Cult;  Hera-Cult;  Samas-Cult. 

Cultfigui-  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  50. 

Cult-Stiltte  der  Massele,  Africa  28,  220. 

Cultur,  die  altägäische,  und  die  neolithische 
Periode    Nord-Europas    33,  441;    Einfluss 


der,  auf  den  physischen  Menschen  33,. 
168;  Einzug  und  Befestigung  der  abend- 
ländischen 0.  im  Burzenlande  und  in 
Siebenbürgen  30,  511;  Fortschritte  der 
russischen  C.  unter  den  Buräten  Sibiriens 

21 ,  210;  Mischung  ägy^jtischer  imd 
babylonischer  C.  bei  den  Phönikern  21, 
245;  Ost-Turkistäns  33,  151;  der 
europäischen  Rassen  unabhängig  von 
Schädel-  und  Gesichts-Form  21,  332;  des 
interglacialen  Bewohners  von  Taubach 
24,  376;  Keszthely-  29,  366;  und  Eiszeit 
28,  503;  Uebereinstimmung  zwischen 
Phrygien,  der  Troas  und  Thrakien  28, 
123;  s.  Bronze  -  Cultur ;  Civilisation ;  Erz- 
Cultur;  Hethiter-Cultur;  Tupi-Cultur. 

Cultm'beziehungen    zwischen    Kaukasien  und 

Inner-Asien  27,  615. 
Cultur-Fähigkeit  der  europäisclien  Rassen  21, 

332. 
Cvilturgeschichte  imd  Anthropologie  26,  498. 

591 ;     s.     Maass-     und    Gewichts-System ; 

Münzen;  Weberei. 
Culturgeschichtliche    Stellung    des    Kaukasus- 

27,  636. 
Culturgewächse  in  Ägypten  23,  649. 
Culturperioden  der  Pflanzen  in  Ägypten  23, 

668. 
Cultur-Pflanzen   im    alten    Peni:     ihr  Anbau 

22,  300;  s.  Agave;  Aji  (Capsicum); 
Ananas;  Aracacha(Coniummoschatum)j 
Banane;  Coca;  Gurke;  Kartoffel;  Kürbiss; 
Maca  (Tropaeolum);  Mais;  Oca  (Oxalis 
tuberosa);  Palta  (Persea  gratissima); 
Papa;  Quina-ßaum;  Quinoa;  Tomate; 
Ullucos  (Uilucus  tuberosus);  Yuca 
(latropha). 

Culturreste,  paläolitliische,   im  Tuffsand  von 

Taubach  27,  430. 
Cultiu-schicht  aus  dem  älteren  Steinalter  in 

Dänemark    32,    584;    im  Opferheerd   bei 

Gehren,  Kr.  Luckau  34,  41. 
Culturschichten    am  Schweizersbild  32,    100. 
Cultur-    und    Völkerschichten    Cyperns    und 

anderer  Länder  31,  348. 
Cultur-Stätten,    alte,    zahlreich    am  Werder- 
Flüsschen  (Kr.  Guben)  21,  343. 
Cultur-Verbindung,  uralte,  zwischen  Ägypten 

und  Babylonien  21,  246. 
Cultur-AVege,     s.    Handels- Wege;     Strassen; 

Verkehrs-Strasseu ;  Verkehrs-Wege. 
Culturen,    vorgeschichtliche    in    Deutschland  _ 

27,  636. 


225 


Cultus  uud  Ackerbau  27,   342;  Höhlen-C.  in 
Guatemala    26,    578;    religiöser,    bei  Be- 
sprechungen    von    Krankheiten    etc.    31, 
461 ;  s.  Heilige  Bäume;  Heilige  Orte;  Heilige 
Stelleu;    Heilige  Thiere;    Heiliges  Feuer 
Heilighaltung;       Opfer;       Phallus  -  Cult 
Religion;  Schlangen-Cultus;  Thier-Cultus 
Todten- Cultus;  Verehrung. 

Cultusgegenstände  aus  dem  malayischen 
Archipel  24,  231 ;  aus  der  Sammlung 
Jacobsen-Külm  24,  231. 

Cultusminister  32,  286;  Anregung  zu  dem 
Beiblatt  „Nachrichten  über  deutsche 
Aiterthumsfunde"  21,  728;  s.  von  Gossler; 
ünterrichtsminister. 

Cultusstätte,  frübgeschichtliche,  bei  Reichen- 
hall 24,  548. 

Oultusvogel,  Gans  als  27,  846. 

Cundiman,  philippinischerNationaltanz23,436. 

Cmiivos-In dianer,  Peru,  Photographien  25. 
592.  26,  23. 

Cunningham  j  25,  540. 

Curare,  Pfeilgift  26,  280. 

Curiositäten-Fabrikatiou  in  Africa  27,  32. 

Cursiv-Keilschrift,  chaldische  28,  317. 

Ciu-tius.  Ernst,  SO.  Geburtstag  26,  420; 
Berlin  j  28,  385. 

Gui-ventafel  über  die  Gesichtsbreite  von 
Mischlingen  nordamerik.  Indianer  27, 
407;  über  die  Körpergrösse  nordwest- 
amerikanischer Indianer  27,  372—381; 
über  die  Körpergrösse  nordwestamerik. 
Indianer  -  Mischlinge  27,  385;  über  die 
Längen-Breiten-Indices  der  Schädel  nord- 
amerikanischer Indianer  27,  393 — 395; 
über  den  Schädel-Index  prähistorischer 
und  recenter  nordamerikanischer  Indianer 
27.  399.400;  über  das  Wachsthuni  nordwest- 
amerikanischer Indianer  und  von  Misch- 
lingen 27,  387;  über  das  Wachsthum  der 
Gesichtsbreite  bei  nordamerikanischen 
Indianern,  Mischlingen  und  Weissen  27, 409. 

Cushing,  Frank  Hamilton:  Chef  der 
Hemenway-Expedition  21,  664;  Dr.  ten 
Kate  als  MitgHed  der  Expedition  21,  355; 
C.'s  Bezeichnung  basket  adobe  für  das 
Bau-Material  der  Pima-Indianer  21,  664; 
Urtheil  über  die  Pima-Indianer  21,  664. 
665;  C.  erklärt  die  Pictographien  des 
nordamerikanischen  Südwestens  als  Rituale 

21,  665;  Washington  f  32,  345. 
Cuyos-Inseln  (Philippinen):     A.  Bässler   dort 

22,  498. 
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Cuzco  (Peru):  Bedeutung  der  Alterthums- 
Sammlung  aus  21,  101. 

Cyclopische  Mauern  in  Albanien  34,  56;  in 
Armenien  25,  79;  von  Boghazkoi  33,  480. 
481;  am  Eingang  der  Soghanli-Schlucht, 
Cappadocien  33,  503;  s.  Kyklopische 
Mauern. 

Cyclus  -  Hieroglyphen,  altmexikanische  32, 
225. 

Cygnus  (?):  fossiles  Humerus-Fragment  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 

Cylinder,  babylonische,  in  den  Ruinen  von 
Malamir,  Persien  28,  300;  Schmuck-  und 
Siegel-C.  von  Cypern  31,  301 ;  mit  Ochsen- 
köpfen von  Cypern  31,  68. 

Cylindergefäss  mit  Hacksilberfund  von  der 
Leissower  Mühle  27,  141. 

Cylinder-Perlen,  Bernstein,  aus  Kurgan en  34. 
445. 

Cypern,  Akropolishügel  bei  Idalion  26,   248; 
Ausgi-abungen     26,     247.    555.    594.     27, 
754.       28,     344.       31,     29.     298;      Bern- 
stein    fehlt     23,     295;     Bestattung    zer- 
stückelter   Leichen    in    Thonkrügen     26, 
247;    Bronze-Nadel    30,    221;    Deckel  für 
Gefässe  23,  37;  Drechslerarbeiten  23,  39; 
geschnitzte  Fenstergitter  23,   42;    Flecht- 
arbeiten   23,    38;    Crebräuche    der    alten 
und    der  neuen  Bevölkerung  23,  34;    Ge- 
fässe   vom    Branowitzer  Typus    27,    123; 
Glasperlen    aus    einem    Grabe    26,    247; 
phönikische    Gold-Prägung    21,     271;     s. 
Cyprischer  Halb-Stater;    Hakenkreuz    26. 
248;  Häuser, Bauart  undEinrichtung  der  23, 
42; Hocker-Bestattung32,401;  Holzarbeiten 
23,    39;    hölzernes    Thürschloss    23,    43 
Kürbisgefässe  aus  Thon  nachgebildet  23 
34.  36;  Reise  in  27.  460;  Zwerg  24,  542 
s.     Amphora;      Architectur;      Bemalung 
Cirkel;    Cultur;    Cylinder;    Dipy Ion- Vase 
Dolche;      Doppelbeile;      Dreifuss -Vasen 
Fackelhalter:    Fibeln;    Figuren;    Gabeln 
Gesichtsflasche;      Glas;      Grab;      Griffel 
Hakenkreuze;     Handel;     Idalion;     Idole 
Kefto;     Kinder -Klappern;     Kinder-Spiel 
zeug;  Knochen;  Kunkeln ;  Lanzen-Spitzen 
Meissel;  Messer;  Nadeln;  Ohrringe;  Orna- 
ment;  Pfeilspitzen;   Pfriemen;  Pincetten; 
Schachbrett -Muster;     Schalen;     Schnur- 
Ornament;      Schwerter;      Spinn  -  Wirtel; 
Spiralringe;  Steingeräthe;  Stein-Schmuck; 
Syllabar ;    Thiere ;    Thier  -  Darstellungen ; 
Thierfiguren ;  Thiervasen ;  Thou-Bildnerei ; 
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Thonge fasse;    Trense;    Überzüge;   Urzeit; 

Wellen-Ornament. 
Cyprischer  Halb-Stater  (in  Gold)  21,  271.  283. 
Cyropädie  Xenophon's  31,  588;  als  Geschichts- 
quelle 27,  585. 
Cyrus  und  die  Ai-menier  27,  586 ;  Geburtsland 

des  28,  300. 
Cyttaria,  essbarer  Pilz  in  Süd-America  25,  313. 
Czerlin,  Prov.  Posen,  hokle  Schläfenringe  24, 

475;  28,  249. 
€zernosek  s.  Gross-Czernosek. 
Czernosek,    Klein-    a.    d.    Elbe,    neolithisclie 

Ansiedelung  oberhalb  27,  G84. 
Czernowitz,    Kr.    Thorn,    Bronze-Depotfunde 

29,  290. 
Czörnig,  Karl  Freiherr  von  f  21,  589. 

öabarkot,  Baluchistan,  vorgeschichtliche 
Niederlassung  31,   102. 

Daberkow,  Kr.  Demmin,  brachycephaler 
Schädel  26,  370. 

Daö  s.  Todten-Cultus. 

Dach  des  niederrheinischen  Hauses  21,  187; 
des  Föhringer  Hauses  22,  64;  verschiedenes 
Material  in  der  Südschweiz  22,  324;  langes 
Dach  der  Löwinghiuser  in  der  Neumark 
22,  530;  nordschleswigisches  Haus  22,  534; 
ßerchtesgader  Gebirgshaus  22,  572;  durch 
Walm -Giebel  abgestumpft:  an  einem 
Rauchhause  bei  Modr 6a  (Österreich.  Küsten- 
land) und  an  primitiven  Häusern  in  Ve- 
nezien  21,  628  (s.  Walm-Dachj ;  der  Häuser 
in  der  Troas  22,  340;  in  Nord-Luzon 
(Philippinen):  Dach  des  Hauses  der 
Apoyaos,  D.  des  Hühnerhäuschens  und 
über  dem  Rei.sstampf- Platz  21,  677; 
Dreschtenne  unteroi  Dach  (über  den 
Ställen)  in  einem  Rauchhause  bei  Modräa 
(Österreich.  Küstenland)  21,  627;  über- 
sponnene  Kreuze  unterm  D.  der  Indianer- 
hütton in  Bolivia  21,  701;  s.  Doppcl- 
Dach;  Flach-Dächer;  Giobel-Dach;  Giebel- 
Pfahl;  Giebel  -  Verzierungen ;  Halme- 
Balken;  Haus;  „Hilgen";  „Huken" ; 
Kappen  -  Dächer;  „Katzen  -  Schh-m"  ' 

„Ooken"  ;  Rohrdach;  Schieferdach;  Schilf- 
dach; Schindel-Dach;  Soden-Belag;  Stroh- 
Dach;  Vordach;  „Vorschuss";  Walm-Dach. 

Dachcoustruction  der  Chalder  27,  611;  der 
Hausnrnen  24,  559. 

Dach-First:  Belogung  mit  Soden  22,  557; 
s.  Dachfirst- Wulst;  Giebel  -  First ;  Soden- 
Belag. 


Dachfirst- Wulst  (aus  Soden  oder  aus  Stroh), 
sächsisches  Haus :  in  Berlngstedt  (Holstein) 
22,  80,  in  Rastede  (Oldenburg)  22,  557; 
Schwarzwald-Haus  in  Marzell  (Baden)  22, 
566.  568. 

Dachklötze  unter  dem  Ulenloch  an  sächsischen 
Giebelhäusern  der  Altmark  22,  525 — 526. 

Dachluken-Vorsprung  an  einem  Kurgangefäss 
34,  169.  170. 

Dach-Reiter  (wartre)desnordschleswigischen 
Hauses  22,  534. 

Dach-Verzierungen  in  China  und  Japan  21, 
492. 

Dach-Ziegel:  mit  blitzabwehrendem  Svastika- 
und  Kreuz  -  Zeichen,  von  Maisprach 
(Cant,  Aargau,  Schweiz)  21,  663; 
japanische  Tomoye-Ornamente,  aus  Dach- 
ziegeln zusammengesetzt  21,  490.  492.  493. 

Dachau,  Marktflecken  im  Kreise  Ober-Bayern, 
Knabenspiele  am  Oster-Sountage  27,  334. 

Dachel,  Oase,  Töpferei  mit  Thonwülsten  34, 
411. 

Dachs-Knochen :  Bilsteiner  Höhle  (Westfalen) 
21,  339.  27,  683;  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,   421. 

Dachsenbühl,  Höhle  bei  Herbliugen  (Canton 
Schaffhausen),  Schweiz,  Steinkistengrab 
mit  Serpula-Perlen  32,  100;  s.  Herblinger 
Höhle. 

Dacier,  Pfeilgifte  der  26,  271. 

Dacische  Häuser  s.  Darstellungen. 

Dadardäf,  Baluchistan,  vorgeschichtliche 
Niederlassung  31.  107. 

Dagaba,  West-Africa,  tauschirter  Holzring 
28,  226. 

Dagoba- Ruinen  auf  Java  21,  793. 

Dagomba  oder  Jendi,  West-Africa,  Arm-  u. 
Fussringe  28,  225;  Schädelmessungen  28, 
506. 

Dahlenburg,  Hannover,  Pflug  aus  Stein  28, 
590. 

Dahlheim  bei  Gutenfeld,  Reg.-Bez.  Königsberg 
i.  Pr.,  frühreifes  Mädchen  27,  476.  28,  262. 

Dahnsdorf,  Kreis  Zauche-Belzig,  Gräberfeld 
27,  97;  Kreuze  auf  Thongofässen  27,  104. 

Dahome  (West-Africa):  im  Gebiet  der  grossen 
westafi-ican.  Neger- Familie  21,  768;  Ama- 
zonen   23,    64.  (Kürpergewicht)    23,    110. 
(in      Castan's     Panopticum)      22,       582. 
(photographische  Aufnahmen)  595.  (sogen.! 
in  Berlin)  23,   113.   869;    Beil  in  Gestalt! 
eines    Löwen    aus    33,    76;    Binden    der] 
Glieder    von     Todten     33,     526;     ethno- 
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graphisclie  Ausstellung  23,  66;  ethno- 
graphische Sammlung  22,  595;  Fetische 
der  23,  69;  Kraniologie  27,  286;  Kunst- 
fertigkeit der  23,  66;  Prognathie  der  27, 
290;  Schlangen-Cultus  34,  213;  grosse 
Sitte,  Opferfest  23,  69;  volksthümliche 
Überlieferungen  betr.  Stammeswander- 
ungen 21,   782;  s.  Ndali. 

Dahome-Kind,  neugeborenes  26,  594. 

Dahome-Schädel  27,  59.  755;  zahlreich  in 
europäischen  Sammhmgen  21,  781;  Nasen- 
Index  von  27,  290;  s.  Amazonen-Schädel. 

Dai  (bei  Babar,  Malayischer  Ai-chipel):  Tätto- 
wirung  der  Eingebornen  21,  169. 

Dairsie,  Schottland,  Thongefäss  mit  weiss 
ausgefüllten  Ornamenten  30,  546. 

Dajaeni,  Nairi-Staat,  Armenien  32,  457. 

Dajaker  (Dayaker),  Borneo:  Kopf-Jägerei 
der  31,  448;  Religion  der  32,  396;  Schädel 
24,  433.  435;  Theogonie  der  25,  23;  s. 
Dayak. 

Dajani  s.  Phasiane. 

Dakota  s.  Sioux. 

Dakowy  mokre,  Posen,  Feuerstein-Schlag- 
stätte 28,  349. 

Dalai  Lama  in  Tibet  21,  202.  206. 

Daidik-Burg,  Armenien  32,  148. 

Dalijan,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Dalkau,  Kr.  Glogau,  Schlesien,  Gesichts-Urne 
31,  159. 

Dalmaten  in  Macedonien  33,  49. 

JDalmatien:  liefert  das  „persische"  Insekten- 
pulver 22,  223;  anthropologische  Excur- 
sion  27,  351.  637;  byzantinische  Münzen 
28,  469;  Reise  in  23,  691;  slavische 
Schläfenringe  28,  469;  s.  Biskupija  Groblje; 
Castellieri;  Filigran-Ohrringe ;  Knin; Reise; 
Salona. 

Dalniatier,  Pfeilgifte  der  26,  271. 

Dalmer  bei  Beckum,  Prov.  Westfalen, 
Rossen  er  Typus  32,  241. 

Damar,  Dammer  (Malayischer  Archipel): 
A.  Bässler  dort  21,  421.  22,  497;  Bässler's 
Photographieen:  (angekündigt)  21,  121. 
(meist  unbrauchbar  angekommen)  668. 

Damara,  ein  Berg-,  in  Berün  26,  79;  Ver- 
stümmelungen als  Familien-Abzeichen  bei 
den  26,  79. 

Damaru  (Lama-Trommel)  26,  60. 

Damascener  Klingen  22,  131. 

Damaskus,  Metall-Einlege-Arbeiten  29,  107; 
s.  Stein-Esel-Stadt. 


Dame,  bärtige  31,  455;  mit  der  Pferdemähne 
24,  313. 

Damen,  Zulassung  der,  zu  den  Sitzungen  34, 
491. 

Damen-Stiftung  in  Gross-Runow  (Pommern) 
21,  483. 

Dames,  Wilh.,  Prof.  f  31,  79.  739. 

Damgolu,  Transkaukasien,  Grabhügel  28,  96. 

Damhirsch -Häute  als  Leichen -Bekleidung 
(Doddington,  England)  21,  235. 

Dammbedei,  Gebäck  30,  386. 

Dammer  s.  Damar. 

Dämon  Hüniyanyakshayä,  Ceylon  24,  511. 

Dämonen  usw.  auf  cyprischen  Stein-Cylindem 
31,  303;  und  Götter  der  Indianer  23,  383; 
s.  Dschinn;  Geisterhafte  Wesen. 

Dämonen- Antlitz  auf  einer  Lampe  aus  einem 
Kurgan  31,  288. 

Dämonen-Glaube  in  Ägypten  (,,Ginn"  als 
Katzen-Dämon)  21,  570;  s.  auch  Aphophis- 
Schlange;  der  Basken  31,  293. 

Dämonische  Einwirkung  auf  den  Graswuchs 
(Aberglaube  in  West-Preussen)  21,  352. 

Dampf,  Dämpfe,  s.  „Erd-Säfte". 

Dampfbad  bei  den  Quichö  32,  354. 

Dampfer- Verbindungen  im  Malayischen  Ai-- 
chipel:  21,  669  (liolländ.  Dampfer  im  östl. 
Archipel).  22,  495.  496.  497.  498;  andere 
Schiffsverbindungen  22, 497 — 498 ;  zwischen 
den  Phüippiuen- Inseln  22,  498;  s.  Schiffs- 
Verbindungen. 

Dampfnudel,  Gebäck  30,  387. 

Dampier-Insel,  Muschelgeld  24,  296. 

Danewerk,  Ausgrabungen  29,  458. 

Dänemark,  Axt  mit  Schaftrille  27, 140;  Becher 
der  Steinzeit  23,  79;  Bernstein,  Vor- 
kommen des  22,  271.  272.  273;  Bernstein- 
perlen  aus  der  Steinzeit  27,  566;  Blase- 
hörner  23,  854;  Brandpletter  24,  132; 
Brettclienweberei  30,  38;  Bronzezeit-Funde 
27,  567 ;  Eisenalter-Funde  27,  567 ;  angeb- 
liche Funde  von  Eisen  in  Steinzeit- 
gräbern 25,  110;  provincialrömische  Eisen- 
schwerter mit  Namen-Stempel  21,  346; 
Gewebe-Funde:  (WoU-Gewebe  der  mitt- 
leren Eisenzeit)  21,  236.  (Leinen-Fund 
aus  einem  Bronze-Grabe  [von  Voldtofte?] 
241;  Golddraht-Spiralringe  22,  281;  Gold- 
fimde  der  Bronzezeit  27,  567 ;  goldene 
Eidringe  22,  296;  getriebene  goldene  Ge- 
fässe  22,  291.  292;  Gräber  aus  den  letzten 
Zeiten  des  Heidenthums  27,  568;  Gräber- 
funde s.  Island ;  Moen ;  Seeland;  Gräberfunde 
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der  Römerzeit  27,  567;  Haus-Urnen  33,  425; 
Kämme  31, 177;  Kjökkenmöddinger  27,565; 
Knochen-Kämme  31,  182;  Knochen-Nadeln 
der  Steinzeit  30.  216;  Knudsbjerg,  Stein- 
alterfunde 27,  566;  Kommando- Axt  aus 
Bronze  27,  667 ;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  142;  Lm-en  (Blase- 
hörner)  24,  544 ;  Moorfunde  aus  der  Stein- 
zeit 27,  567,  aus  der  Völkerwanderungs- 
zeit 27,  568;  Münzen  von,  in  einem  Hack- 
silberfunde von  Frankfm-t  a.  0.  27,  142; 
Münzen  aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustus 
23,  227;  tonnenförmige  Perlen  der  Bronze- 
zeit 22,  290;  Scheiben-Fibel  31,  142; 
Skelette  in  Kjökkenmöddingern  27,  566; 
Dreiecksform  des  Steigbügels  22,  207; 
Fund  aus  dem  älteren  Steinalter  in  32, 
584;  jüngere  Steinzeit  32,  276;  Steinzeit- 
gräber 27,  566;  absichtliche  Zerstörung 
von  Beigaben  24,  167;  s.  Aai-höi;  Addit; 
Boeslunde;  Bornholm;  Clmbrische  Halb- 
insel ;  Dänische  Inseln ;  Eilby  Lunde ;  Fünen ; 
Gjerndrup;  Grandlöse;  Jütland;  Kohave; 
Kopenhagen;  Laaland;  Lavindsgaard ; 
(Monkeloh?);  Mors  (Insel) ;  Munkö ;  Norden 
(Europa's);  Nordisch;  Seeland;  Serritslev; 
Treenhöi;  Vimose-Moor;  Voldtofte;  s.  avich 
elverdands;  Island. 
Dänische  Inseln:  getriebene  goldene  Gefässe 

22,  291.  292;  s.  Bornholm;  Fünen;  Laaland; 
Mors ;  Seeland ;  s.  auch  Island. 

Dänisches  Haus:  das  alte  23,  409;  Klöwe  im 

23,  409;  in  Deutschland  23,  493.  645. 
Danielssen,  Daniel  Corn.  f  26,  365. 
Danilow,    Russland,    steinzeitliche  Nekropole 

mit  Gerippen  und  Spuren  von  Bronze  24, 
151. 

Dank  an  Sir  Robert  Hart,  Shangai  32,  347; 
an  den  Schatzmeister  24,  530. 

Dank-Adresse  an  C.  Künne  22,  23;  der  Natur- 
forschenden Gesellschaft  zu  Danzig  25, 
129. 

Dankschreiben  von  F.  v.  Alten  24,  115;  von 
Anutschin,  Moskau  32,  230;  von  Franz 
Boas  32,  67;  des  Cultusministers  32,  286; 
von  J.  Walter  Fewkes  32,  443.  491;  des 
Obei'präsidenten  von  Gossler  26,  543;  von 
Graf  De  Gubernatis,  Rom  32,  230.  286; 
von  Victor  de  Stuers  32,  443.  491;  des 
Geh.  Hofrath  E.  Wagner  in  Karlsruhe 
34,  196;  V.  Weismann,  München  26,  244. 

Danoa  am  Tsadsee,  Pfoilgift  der  26,  274. 

Danzig,    Anthropologen-Congress  in  23,  484. 


746.  (Einladung)  325.  (Gen  eralversammlung) 
577;  Bei'icht  des  Provinzial-Museums  27, 
238.  332;  Gedenkfeier  der  Anthropolo- 
gischen  Gesellschaft  29,  359;  Jubiläum 
der  naturforschenden  Gesellschaft  24,  491. 
26,  39;  Museum  21,  228;  gesichts- 
lose Urne  31,  166;  s.  Museum;  Natur- 
forschende  Gesellschaft. 

Däräbdschird  (Süd-Persien):  Gobelin- Arbeit 
21,  239. 

Dardanellen,  Mandragora- Wurzel  aus  den 
24,  247. 

Dareikos:  persische  Gold-Münze  21,  254.  266; 
Gold-D.  der  hellenischen  Städte  Klein- 
Asiens  21,  270.  271.  279.  283.  284. 

Darfur,  Lepra  in  31,  206. 

Dargai,  Baluchistan,  vorgeschichtliche  Nieder- 
lassung 31,  101. 

Darien  (Central- America) :  ehemaliger  Ge- 
brauch von  Wurfhölzern  21,  226. 

Darius :  Silber-Prägung  königlicher  Norm  erst 
seit  D.  21,  285. 

Darkehmen,  Kreis,  Ostpreussen,  Gänserumpen 
(Holzschuhe)  26,  307. 

Darmlänge  der  Affen  32,  400. 

Darmsteine  eines  Pferdes  aus  einem  Sand- 
hügel von  Bau,  Schleswig  24,  286;  an- 
gebliche, aus  einem  prähistorischen  Grabe 
b.  Gandow,  Lenzen  a.  E.  26,  196. 

Därme,  gebackene,  als  Nahrung  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  679. 

Darsow  (Kr.  Stolp,  Pommern):  Schlossberg 
(Wall)  21,  480.  482.  484;  Sagen,  Räuber- 
berg, Bohlenweg  21,  480. 

Darstellimgen,  graphische,  des  buddhistischen 
Weltsystems  26,  203;  humoristische  japa- 
nische, der  Dreiwelt  27,  172;  alte,  von 
Erntearbeiten  26,  603;  von  Fischen  als 
Zierrath  26,  337;  altamericanische  Geissel- 
Darstellungen  27,  313;  Gesichts-D.,  etruski- 
sche  30,  87 ;  Gespenster-,  Japan  26,  77 ;  von 
Gewandnadeln  mit  Gehängen  auf  Gesichts- 
Urnen  31,  131 ;  einer  deutschen  Gottheit 
zu  Silsilis,  Ober-Aegj^iten  24,  279;  aus 
der  mykeuischen  Götterwelt  23,  699;  da- 
cischer  Häuser  auf  der  Marcussäule  in 
Rom  30,  335;  einer  Jagdscene  auf  einer 
Urne  aus  einem  Kurgan  33  ,140;  Krieger-D., 
alte  americauische  27,  309;  künstler- 
ische, aus  Kaiser  Wilhelms-Land  und 
deren  Beziehungen  zur  Ethnologie  2' 
159.  449;  der  „Lebensformen"  bei  os 
afrikanischen      Eingeborenen      32,      51! 
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Lepröser  auf  alten  italienischen  Gemälden 
31,  207;  alte,  von  Mähwerkzeugen  26, 
449.  27,  334;  menscblichei-  Figuren  auf 
Alterthünieru  in  Honduras  30, 134;  mytho- 
logische und  andere,  auf  japanischen 
Zündholzschachteln  aus  Java  27,  172; 
Phallus-  in  Yucatan  28,  467;  eines  Satyr 
a.  Siegelstein  aus  Glasfluss,  im  Limes  25, 
35;  von  Thieren  32,  512.  513.  517.  520; 
figürliche,  auf  e.  bemalten  Thougefäss  aus 
einem  Grabe  von  Chamä  26,  372;  eines 
„Todtenmahles"  auf  Reliefs  von  Send- 
schirli  26,  494;  des  Tonalamatl  auf  einem 
Blatte  der  Äubiu-Goupil'schen  Sammlung 
25,  49;  s.  Bilddarstellungen;  Bildliche 
Darstellungen;  Blinde;  Buddha;  Figuren- 
Darstellungen  ;  Gesichts  -  Darstellungen ; 
Gott  des  Windes;  Götter -Darstellungen; 
Gravirte  Darstellung;  Löwe;  Löwen- 
darstellung; Löwenjagd;  Phallus;  Porträt- 
Darstellungen;  Symbolische  Darstellungen ; 
Thier-Darstellungen;  Thier-Ki-eis ;  Vampyr- 
Darsteilungen ;    Vogel-Darstellungen. 

Darwinismus  34,  323. 

Daschalti,  Transkaukasien,  Kistengrab -Hügel 
30,  417. 

Dasehkessau,  Kobaltwerke  in  Ai-menien  25, 
65;  marmorbildende  Quellen  bei  30,  522. 

Däsemer  23,  826;  oder  Besemer  25,  607. 

Dasypus  gigas:  Exemplar  im  Museo  nacional 
zu  Montevideo  21,  G55. 

Datauli,  Nicaragua,  Zeichen  -  Schrift  am 
„Letrero"-Felsen  bei  31,  631. 

Datirung  von  Funden:  Tauschir- Arbeit  als 
Anhalt  21,  660. 

—  von  Häusern,    s.  Jahreszahl. 

Dattelpalme,  ihr  Alter  23,  107;  in  Aegypten 
23.  656. 

Dauer  der  Vorträge  24,  274. 

Dauertypus.  Pithecantlrropus  als.  nicht  Über- 
gangsform  27,  742. 

Daumen,     Ostpreussen,      Thürurne     34.     97. 

Daumen,  Schiefstellung  der  Nagelglieder  an 
den  32,  541;  zwei  an  einer  Hand  24,  350; 
Mann  mit  zwei,  in  Chile  25,  552. 

Daumen-Glieder,  s.  Phalangen. 

Daumen-Länge,  s.  Körpermaasse. 

Daumenringe  zum  Bogenspannen,  geschicht- 
liche Notizen  24,  200. 

Daiunen-Schutzplatte  aus  neolithischer  Zeit 
30,  190. 

Daumen-Umfang,  s.  Körpermaasse. 

David,  Theodor.  Berlin  f  30,  408.  561. 


Davidsohn,  Ludwig,  Dr.  f  22,  308. 

Davis,  Barnard :  Schädel-Sammlung :  (Aschanti- 
Dahome-  [auch  3  Amazonen-]  und  Yoruba- 
Schädel)  21,  781.  (Ibo-  [Eboe-,  Efu-]  und 
1  Akassa-Schädel,  von  den  Niger- 
Mündungen)  782. 

Davos  (Graubnnden):  alemannisches  Element 
des  rhätoromanischen  Hauses  21,  626. 

Dawschanli-Artschadsor,  Transkaukasien,  Aus- 
grabungen 28,  77.  90;  s.  Artschadsoi-. 

Dawson's  Funde  von  Feuerstein  (-Artefacten?) 
bei  Qurnah  (Ober-Ägypten)  21,  706. 

Dayak,  Volk  auf  Borneo  26,  326;  s.  Borneo; 
Dajaker. 

Dayak-Mädchen,    geschwänztes,    von  Borneo 

21,  420. 
Dayak-Photographien  29,  175. 
Dayak-Schädel  von  Kebiau,  West-Borneo  26, 

383. 

Dayak-Schild  21,  430. 

Dayakstänime  auf  Borneo.  Durchbohrung  der 
Eichel  23,  351. 

Debelo  brdo,  Bosnien,  Thonscherben  28,  219. 

Dechen,  Heinr.  von  f  21,  107. 

Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.,  Cultfigur  34,  50. 

Decimal-System:  im  alten  Agj'pten  21,  251. 
644.  (beim  Maass  u.  Gewicht)  21,  325. 
634.  635.  636.  (beim  Gewicht)  21.  251. 
261.  (beim  Pfunde)  264.  642;  in  Baby- 
lonien:  (beim  Gewicht)  21,  251.  261. 
275.  (bei  der  Silber-Mine)  264.  (beim 
Längenmaass)  290;  bei  den  Hamo- 
semiten  21,  642:  Verhältniss  zum  Duo- 
decimal-  und  Sexagesimal- System  21, 
646.  647. 

Deckel  für  Gefässe  von  Cyperu  23,  37;  von 
Freiwalde  (Nieder-Lausitz),    mit  Falzrand 

22,  634;  knopfartiger,  gewölbter,  aus 
einem  Kurgan  33,  114;  von  Neustadt 
(West-Preussen),  Fragment  21,  760;  mit 
Löchern  23,  77.  186;  dm-chlochte  aus 
Ostpreussen:  von  Georgshöhe,  aus  dem 
Perkote-Wäldchen,  und  von  Aschen-Ge- 
fässen  aus  der  Fritzen'schen  Forst  21, 
524;  der  Gesichts-ürnen  31,  149;  mützeu- 
föi-miger  der  Gesichts-Urne  von  Wi-oblewo 
(Kr.  Samter)  21,  747;  Schüsseln  als,  für 
kegelförmige  Thon-Gelasse  von  Cäslau 
(Böhmen)    21,    450;    aus  Thon.   Kehrberg 

23,  276;  aus  Thon,  Ungarn  23,  88; 
s.  Bronze-Deckel;  Deckteller;  Gefäss- 
deckel;  Holzdeckel:  Knopfdeckel;  Mützen- 
Deckel;  Stöpseldeckel;  Urnen-Deckel. 
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Deckeldosen    aus    der  Niederlausitz  28,    241. 

Deckelstein  für  eine  Urne  in  Steinkiste  23, 
268. 

Deckel-Urnen:  von  Schönlanke  (Prov.  Posen) 
22,  375;  von  Staxckhütte  (Kr.  Bereut), 
mit  Ornamentik  21,  753;  von  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  309.  311;  aus  Rio 
Grande  do  Sul  (Brasilien):  mit  Skelet  vom 
Forromecco-Tlial,  mit  Skelet-Resten  von 
Lomba  grande  22,  35;  s.  Mützen-Deckel; 
Urnen. 

Decken,  leinene  der  Pfahlbauer  21,  237; 
8.  Schlaf-Decke. 

Decken-Construction  der  Grabkammer  im 
grossen  Tumulus  bei  Seddin  33,  67. 

Deckgefässe:  von  Leddin,  Kr.  Ruppin: 
(Splitter)  21,  722.  (napfförmige)  722.  723. 
(dickwandiges)  723. 

Deckplatte  einer  Steinkiste  in  Alt-Kischau 
(Kr.  Bereut)  21,  752. 

Decksteine:  des  Steingrabes  bei  Osterholz- 
Scbarmbeck  und  der  Steingräber  von 
Steinfeld  (Hannover)  21,  342. 

Deckteller,  ornamentirte,  von  Giesensdorf 
(Kr.  Beeskow  -  Storkow)  22,  486.  487. 
488;  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489; 
von  Heinrichshof  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  490. 

Decoration:  s.  Flechtmuster;  Gewebemuster; 
Ornament;  Ornamentik;  Schmuck;  Ver- 
zierungen. 

Dedelow,  Kr.  Prenzlau,  altes  Messgewand 
34,  278;  Steinzeit-Gräberfuud  34,  275; 
angeblich  Urne  in  Steinzeitgrab  24,   145. 

Dederstedt,  Grafschaft  Mansfeld,  Gelte  aus 
Kupfer  32,  571. 

Deegen,  Friedr.  Wilh.  f  26,  169.  546. 

Deel  (Del,  niederdeutsch  =  „Diele",  Drasch- 
Tenne):  im  nordischen  Flachland  der 
Mittelpunkt  des  Wirthschafts-Gelasses  21, 
192;  im  altlangobardischen  Hause  22, 
580;  im  Hansa-Hause  21,  194.  (jetzt  aus- 
gebaut und  verschwunden)  196;  im  nord- 
schleswigischen  Hause  22,  533 — 535;  im 
(alt-  oder  nieder-) sächsischen  Hause: 
(offene  D.  mit  den  Viehställen)  22,  556. 
(spätere  Entwicklung)  580;  [im  sächsi- 
schen Hause:]  in  Appelhof  (Holstein) 
21,  184;  in  Schönkirchen  (Holstein)  22, 
77.  78.  79;  in  den  Hamburger  Vier- 
landen: (in  Kurslack)  22,  561.  562.  563. 
(in  Neuengamm)  564;  in  Hintorpommern: 
(in     Klein-Horst)      21,      615.     617.     618. 


(Kamp)  620.  ([Treptower]  Deep)  622. 
(Gross-Horst)  624.  (Holm)  624 ;  im  nieder- 
rheinischen (einem  modificirten  sächsi- 
schen [21,  186.  189.  190.])  Bauern- 
hause :  in  Riadern  bei  Kleve  21,  186.  187. 
189;  im  Föhringer  Hause  (einem  modi- 
ficirten sächsicben  [22,  535])  22,  67.  68; 
im  nordfriesischen  Hause  (einem  modi- 
ficirten sächsischen  [22,  535])  in  Osten- 
feld, Holstein  22,  531.  532;  s.  Diele; 
Dresch-Tenne;  Haus;  Lo(h)e;  Tenne. 

Deep  (Fischerdorf  in  Hinter-Pommern), 
s.  Treptower  Deep. 

Deetz,  Anhalt,  Bronze-Depotfund  26,  328; 
Spiralfibel  24,  358. 

Defecte,  ererbte  30,  121;  Vererbung^ 
erworbener  28,  544;  an  menschlichen 
Händen  28,  57 ;  an  Händen  und  centralen 
Theilen  28,  59 ;  der  Ober-Extremitäten 
eines  Kindes  27;  239;  des  Os  tympanicum 
an  künstlich  deformirten  Schädeln  von 
Peru  28,  69;  s.  Foramina  parietalia;, 
Schädel-Defecte;  Zahn-Defecte. 

Defecter  parasitärer  Zwilliug  23,  429. 

Deformation  der  amerikanischen  Schädel  34, 
323;  von  Anachoreten-Schädeln  33,  370; 
dreilappige  an  Schädeln  26,  405;  drei- 
lappige eines  Calchaqui-Schädels  aus  einem 
Friedhofe  bei  ßelenin  der  Provinz  Catamarca 
26,  4(X);  eines  Schädels  von  den  Duke  of 
York-Inseln  33,  382.386;  der  Gräberschädel 
von  Guatemala  29,  324 ;  des  Kopfes,  künst- 
liche bei  Melanesiern  und  Polynesiern 
23,  284;  des  Kopfes  in  altmexikaniscben 
Bildwerken  23,  371.  377;  der  Köpfe  an 
den  Idolen  von  Butmir  27,  44;  künstlicher 
südamerikanischer  Schädel,  verschiedene 
Arten  26,  401.  404;  frontale  an  alt- 
patagonischen  Schädeln  32,  547.  552;  des 
Hinterkopfes  an  einem  altpatagonischen 
Schädel  32,  558;  eines  Peruaner-Schädels 
von  Arica  29,  507;  der  Köpfe  von 
peruanischen  Mumien  und  die  Uta-Krank- 
heit 33,  404;  eines  prähistorischen 
Schädels  von  St.  Canzian  29,  231;  von 
Südsee-Schädeln  33,  382.  383;  s.  Ano- 
malien; Atrophie;  Ballen  an  der  I.Zehe;. 
Schädel;  Vertiefung;  Verunstaltung. 

—  künstliche  der  Zähne  bei  Togo-Negern 
26,  177. 

—  —  der  Zehen-Stellung  (Abstand  zwischen 
I.  u.  II.  Zehe)  bei  einem  Wei-Neger  voa 
Kamerun  21,  (97)  98. 
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Deformation  s.  Nasen-Deformation;    Schädel- 
Deformation;  Zahn-Feilung. 
Deformirter    Monumeatkopf    von    Mallicollo, 

Neu-Hebriden  25,  584. 
—  Schädel :  aus  Guatemala  33,  284 ;  von 
Staufersbach,  Oberpfalz  23,  362;  von 
Stawropol,  Kaukasien  28,  592 ;  von  Ulpan, 
Guatemala  26,  424;  auf  einem  Vasenbilde, 
Guatemala  25,  551;  s.  Mallicollo; 
Phüippinen-Schädel. 
Deformirung  durch  Feuchtigkeit  des  Bodens 
weich  gewordener  Knochen  22,   119.  123. 

Degeneration  des  Stils  bei  den  Haida  32,  507. 

Degenerationszustand  der  Norquin-  und 
Pah-Üte-Schädel  26,  398.  400. 

Degenschlucker  Heinicke  23,  401.  869. 

Degraissant,  Beimengung  für  zu  fetten  Thon 
34,  422. 

Dehdiz,  Persien,  Grab  und  antikes  Gemach 
28,  801. 

Dehm-See,  Kr.  Lebus,  Prov.  Brandenburg, 
Feuerstein-Hammer  32,  283;  Fischerwall 
32,  280;  Steinhammer  vom  32,  627. 

Dehnbarkeit  der  Haut  und  Unterhaut  23, 
684;  extreme,  der  Haut  am  Ellenbogen 
24,  454. 

Deichsel-Verzierungen  ('?),  bronzene  von 
Heegermühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober- 
Barnim)  22,  386. 

Deir-el-Medinet,  Ptolemäer-Tempel  in  Theben 
(Ober-Ägypten)  21,  704;  keulenförmiges 
Feuerstein-Stück  21,  704. 

Deister  Castell,  Hannover  24,  251. 

Dekadrachmen  Alexanders  des  Grossen  21,  280. 

Dekeleia  bei  Athen,  vermeintliches  Grab  des 
Sophokles  26,  118. 

Del,  Dele,  s.  Deel. 

Delegirte  der  Gesellschaft  für  die  internatio- 
nalen Congresse  in  Moskau,  Genua,  Huelva 
24,  425. 

—  zur  Jubelfeier  der  Gesellschaft  26,  513. 

Delft,  s.  Congress. 

Delibaba,  Armenien,  Inschrift  32,  33;  Keil- 
inschrift 31,  583. 

Delicatessen,  s.  Butarch;  Caviar;  Pre^s- 
Caviar ;  Vogel-Nestchen. 

Delingsdorf  (Kr.  Storraarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  398.  400.  401. 

Delphinjäger,  der,  imd  der  Seehundjäger. 
Indianersage  24,  336. 

Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz):  Gräberfeld 
und  F\mde  (Urnenscherben,  Eisen-Bei- 
gaben) 22,  501—504. 


Demet  (amharisch)  =  Felis  maniculata 
(s.  d.). 

Demeter  und  Ackerbau  26,  607. 

Demission    des  Hrn.  Rud.  Virchow    34,    215. 

Demmin,  Pommern,  Bronze-Schwert  29,  221; 
8.  Timina. 

Demographie:  Congres  d'hygiene  et  de 
dömographie  1889  in  Paris  21,  412. 

Demonstrationen  vor  der  Tagesordnung  24, 
274. 

—  der  Bilder  der  sogenannten  Azteken 
33,  440;  von  Objekten  aus  China  und 
Japan  34,  252;  von  Photographien  und 
des  Röntgen-Bildes  eines  neanderthaloi- 
den  Schädels  34,  293;  von  Sammlungs- 
Gegenständen  34,  191. 

A^^oa(a  ^va,  }^      -^^^^  Gewichte)  21,  274. 

ariiJLoaiov  T)pii[jLvaiovJ 

Denar:  römischer  Silber-D.  21,  277.  (vor 
Nero)  282;  römischer  D.  von  Guben 
(Niederlausitz)  22,  358.  359;  s.  Süber- 
Denar. 

Denare,  römische  aus  den  Jahren  116  bis 
191  nach  Chr.,  von  Kapsehden  bei  Libau 
in  Kurland  28,  489;  drei  silberne  des 
Herzogs  Jaromir  aus  dem  Jahre  1003  28, 
330;  deutsche,  in  einem  Hacksilberfunde 
von  Frankfurt  a.  0.  27,  142. 

Denderah  (Ober-Ägypten):  Sandstein-Tem- 
pel mit  Näpfchen-Steinen  21,  701. 

Dendriten  zur  Herstellung  des  ersten  Kupfers 
28,  383. 

Denghoog  auf  Sylt,  Gypseinlagen  27,  124. 

Denkmal  zu  Ehren  von  Ch.  Ludwig  Brehm, 
Alfred  Brehm  und  Schlegel,  Altenburg 
24,  189.  346;  Brehm-Schlegel-  25,  33; 
für  Joh.  Gottl.  Fichte,  Aufruf  33, 
192;  für  Eduard  Jacobsthal  34,  269;  für 
F.  Jagor  34,  269;  für  J.  G.  Kubary  33, 
223;  für  Theodor  Meynert  in  Wien  33, 
223;  für  Baron  Ferdinand  v.  Müller  34, 
32;  für  Johannes  Müller  29,  164;  für  Dr. 
Nachtigal  s.  Nachtigal;  für  W.  Scbwartz 
32,  93;  Sömmerring's  28,  504;  für  Dr. 
Fr.  Aug.  V^agner  27,  89.  478;  in  Togo 
für  den  Stabsarzt  Dr.  L.  Wolf  29,  85.  31, 
241;  s.  Grab-Denkmal. 
Denkmalpflege  31,  407. 

Denkmäler,  Schutz  der  alten,  Ägypten 
26,  464;  ägyptische,  k^'prische,  melische 
und  mykenische,  bildlich  verglichen  31. 
384;  megalithische,  in  Spanien  28,  47: 
vor-    und    frühgeschichtliche:     Kartiruntj 
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auf  den  Bezirks-  und  Kreis  -  Karten 
im  ßegierungs-]Jezirk  Düsseldorf  21, 
467.  (Classification  und  graphische  Be- 
zeichnung) 468 ;  vor-  und  frühgeschichtliche 
aus  Österreich-Ungarn  26,  603;  vor- 
geschichtliche, in  der  Milschen  Steppe, 
Kaukasus  30,  299;  prähistorische,  an  der 
unteren  Lippe  27,  27;  prähistorische 
Schlesiens  24,  202;  prähistorische  in 
Westpreussen  23,  748;  der  Provinz 
Brandenburg.  Erhaltung  28,  240;  Photo- 
graphien altmärkischer  megalithischer 
Denkmäler  22,  550;  s.  Baudenkmäler; 
Grab-Denkmäler;  Hügel-Gräber;  Hünen- 
Gräber;  Megalithen,  Megalithische  Denk- 
mäler; Ruinen;  Steinzeit-Gräber  usw. 

Denkmäler-Schutz  angeordnet  durch  den 
Unterrichtsminister  21.  732.  (im  Reg.- 
Bez.  Düsseldorf)  467;  s.  Alterthümer; 
Kartii-ung ;  Kataster-Karten. 

Denkmünzen  der  Halligtracht  30,  272. 

Denkschrift  der  Brandenburgia  über  Heraus- 
gabe einer  braudenburg.  Heimathskunde 
34,  259. 

Denkstein  mit  Phallus- Darstellung  aus  der 
Ruinenstadt  ßajat,  Kaukasus  30,  299. 

Dentalium  als  Kopfschmuck  an  einem 
Menschenschädel  aus  der  Mammuthzeit  in 
Brlüm  26,  426. 

SsTiac  öcjjKpixuTcsXXov  23,  531;  aus  einem 
phrygisclien  Tumulus  28,  123. 

Depenau  (Holstein):  getriebene  goldene 
Schalen  22,  292.  293. 

Deportierten-Station  St.  Lam-eut  in  Cayenne 
21,  212. 

Depot-Fund  von  Feuerstein-Messern  in  Ar- 
menien 25,  67;  in  Bosnien  27,  55;  der 
jüngeren  Bronzezeit  von  Carthaus.  West- 
preussen 25,  130;  von  Culm  23,  749; 
von  Gross-Schwechten,  Altmark  23,  851; 
von  Island  23,  250;  von  Mellenau  (Uckerm.) 
23,  251;  von  Misdroy  (Pommern)  22,  609; 
von  Potersdorf,  Kreis  Lebus  32,  539; 
von  Steinpfiügen  aus  der  Umgebung  des 
Randowthaies  und  von  Trampe,  Ucker- 
mark 27,  328.  330;  von  Bronzeringen, 
Rymän,  Böhmen  24,  474;  von  San  Fran- 
cesco in  Bologna  31,  171 ;  von  Bronzen, 
Sylow,  Kr.  Cottbus  25,  564;  mit  acht- 
kantigen Ringen  in  West-Preussen  24, 
470;  von  Zehu§ic  bei  Cäslau  (Böhmen) 
21,  455.     22.   166—169;   (?)   von   Heeger- 


mühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim) 
22,  386—387;  s.  Bronze-Depotfund. 

Der  el  Bahari,  Ägypten,  Steingeräthe  30,  260- 

Derenburg,  Provinz  Sachsen.  Gräber  der 
Steinzeit  24,  185. 

Dergenthin  (Kr.  West-Priegnitz) :  Bronze-, 
Eisen-  und  Gold-Beigaben  aus  Leichen- 
brand-Gräbern 22,  366-367. 

Dergischow,  Ki-.  Teltow  (Brandönb.),  Urnen- 
feld 27.  455. 

Dernovo-Neviodunum,  Unter-Krain,  Armbrust- 
fibel mit  dem  Christus-Monogramm  32, 
598;  Hausurnen  32,  596.   34,  97. 

Derras,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

Derris  uliginosa  als  Pfeilgift  26,  280. 

Dei-wische,  tanzende  und  heulende  aus  Ober- 
Aeijfvpten  in  Berlin  31,  537;  in  Nord- 
Africa  29,  373.  376. 

Des-Thal,    Baluchistan.     Steinwerkzeug-Fund 

31,  108.  ■ 
Descendenz  des  Menschen  34,  323. 
Desceudeuz  und  Pathologie  34.  323. 
Deschanfalva.  L'ngarn,  Kupferfunde  23.  91. 
Desemer,  altrömisclie    32,  338;    antiker,    aus 

Chiusi  und  über  analoge  Desemer  32,  327 ; 
aus  Assam  32,  334.  335;  aus  Bhutan  32, 
335;  aus  Deutschland  32,  336;  aus  dem 
Himalaya  32.  335.  336;  in  Pommern  27, 
572;  aus  Tibet  32,  335.  336;  aus  Weiss- 
Russland  32,  336;  aus  Eisen  32,  337;  mit 
Steg  32,  339. 

Despoina  (besonders  in  Arkadien  verehrte 
Göttin) :  Heiligthum  in  Lykosura  (Arkadien) 
21.  416. 

Dessau,  Excursion,  Museum  26,  327;  Hans- 
urne 25,  124;  s.  Hausurne;  mittelalter- 
liches Gefäss  24,  501. 

Detale-Lidianer,    Vocabularium    der   31.  437. 

Detectiv-Camera.  amoricanische  21,  372. 

Determinative  im  Clialdischen  32,  621. 

Deutsch- Altenburg,  Nieiler-Osterreich:  (Lage 
beim  alten  Carnuntum)  21,  718.  719. 
(Schwefel  -  Quellen)  718.  (Standlagor 
[castrum]  und  .Amphitheater)  719.  (Be- 
festigungen gegenüber;  Brückenkopf  von 
Stopfenreith)  720. 

Deutsch-Breile.    Kreis    Olilau.    Spatel-Nadel 

32,  376. 

Deutsch  -  ethnographische  Ausstellung  in 
Chicago  24,  526.     25,  28. 

Deutsch  -  Ostafrika,  anthropologische  Auf- 
nahmen   24,   191;    P^isenbahnbau  26,  245; 
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Prähistorisches  26.  245;  s.  Konde;  Massai; 
Messungen:  Wanyamwesi. 

Deutsch  -  österreichischer  Anthropologen- 
Congress.  s.  unter  Anthi-opologen-Congress. 

Deutsche:  Kämpfe  mit  den  Slaveu  22,  154; 
in  Ostpreussen  23,  767 ;  in  Transkaukaaien 
33,  85;  s.  .Alemannen:  Anthropologie; 
Bayern;  Chatten;  Franken;  Friesen; 
Germanen;  Langobarden;  Mattiaci; 
Sachsen  (Volksstamm). 

Deutsche  AJterthunisfunde,  s.  Funde;  Nach- 
richten über  deutsche  Alterthumsfimde. 

—  Bauernhäuser,  s.  Bauern-Häuser. 

—  Colonial  -  Gesellschaft :  Fragebogen  über 
Tropen-Hygiene  21,  732. 

—  Colonien  s.  Kameriin;  Neu-Britannien; 
Neu-Guinea;  Neu-Irland;  Togo-Land. 

—  —  in  Transkaukasien  25,  66. 

—  Denare  in  einem  Hacksilberfunde  von 
Fi-ankfurt  a.  0.  27.  142. 

—  Dorfnameu ,  und  slavische ,  in  Hiuter- 
Pommern  21,  623;  s.  Deutsche  Ortsnamen. 

—  Einwanderung  in  Pommern  21,  625. 

—  Ethnographie  auf  der  Welt-Ausstellung 
in  Cliicago  24,  526.     25,  28. 

—  Geschichts-  und  Alterthumsvereine,  s. 
Gesammtverein. 

—  Gesellschaft  für  Anthropologie,  Ethnologie 
und  Urgeschichte:  Ursprung  21,  587.  714; 
Aufruf  zur  Gründimg  21,  587.  649.  714; 
Zwecke  21,587 — 588;  Constituirtuig  Ostern 

1870  in    Mainz,    I.    Generalversammlung 

1871  in  Schwerin  21.  588 ;  R.  Vü-chow"s 
und  K.  Vogt's  Antbeil  an  der  Begründung 
21,  714;  20 jähriges  Bestehen  1890  21, 
587 — 588;  Methode  der  agitatorischen  und 
cooperativen  Thätigkeit  21,  715:  Be- 
ziehungen zur  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.  22.  591/592.  25.  542; 
Theünahme  a.  d.  Deutsch-österreichischen 
Anthropologen-Congress     1889     in    Wien 

21,  714.  715.  (Vorstand  dem  Österreich. 
Kaiser  vorgestellt)  716;  General-Ver- 
sammlung: (1890  in  Münster  i,  W.)  22, 
308.  352.591.592;  (l891inKönigsbergi.Pr.) 

22,  592;  (in  Cassel)  27,  238.  351.  418. 
634.  753;  (in  Metz)  33,  191.  274;  s.  Con- 
gress;   Correspondenz-Blatt;   Gesellschaft. 

—  Gottheit,  Darstellung  einer,  in  Aegypten 
24,  279. 

—  Hausformen  23,  871. 

—  Mythologie:  Elfen(reigenJundHexen(riDge) 
21,  352 — 355;    s.  Donar;    Donner:    Edda- 


Sagen  ;  Elfen ;  Frau  Berchte ;  Frau  Harke : 
Frau  Holle;  Freyja;  Haushahn;  Hexen; 
Katzen';  Mythologie;  Mj^thologische  Feuer; 
Olni;  Sagen ;  „Untei'-irdische"' ;  Weisse 
Frau;  Wodan;  vgl.  auch  Germanische 
Mj'thologie ■? ;  Nordische  Mythologie? 
Deutsche  Naturforscher  und  Ärzte :  Am-egung 
zur  Gründung  der  ..Deutschen  Anthropol. 
Gesellschaft"  durch  die  anthropologisch- 
ethnologische Sektion  der  1869  er  Ver- 
sammlung in  Innsbruck  21,  587;  —  1889  er 
und  folgende  Versammlungen,  s.  unter 
Versammlung. 

—  Nomenclatur:  des  rhätoromanischen 
Hauses  21,  626;  s.  Deutsche  Dorfnamen; 
Deutsche  Ortsnamen. 

—  Ortsnamen  der  südlichen  Alpenkette  22. 
325;  s.  Deutsche  Dorfnamen. 

—  Sprachinsel  Hohenstadt  und  Umgebung, 
Mähren  29,  208. 

—  Studentenschaft  in  Prag,  Lesehalle  24,  491. 

—  Volkskunde,  s.  Volkskunde. 

—  Volks-Trachten,  Berliner  Museum  für, 
s.  Trachten-Museum. 

—  Zeitung  in  Rio  Grande  do  Sul  23,  811. 
Deutscher    Block(werk)bau:    ehemaliger    Be- 
reich 21,  626:  s.  Blockwerk-Bau. 

—  Haus-Typus  in  der  Schweiz  21.  191. 

—  Orden  s.  Tresslerbuch. 

—  Wissensch.  Verein  in  Mexico:  Schriften- 
Austausch  mit  der  Berliner  Ges.  f.  Anthi-op. 
22,  473. 

Deutsches  Beschwörungs-Buch  31,  459. 

—  Haus,  s.  unter  Haus;  Geschichte  des 
deutschen  Hauses  als  ethnologische  Auf- 
gabe 22,  591.     24,  202. 

—  Haus-Gewerbe,  s.  unter  Haus-Gewerbe. 

—  Museum  der  Trachten  imd  Hausgeräthe, 
s.  Trachten-Museum. 

—  National-Museum  in  Berlin  24.  527.  28. 
579;  Errichtung  eines  27,  418. 

—  Recht :  Zusammenhang  mit  dem  römischen 
und  babylonischen  Recht  21.  327. 

—  Volksthum,  s.  Siebenbürgeu. 
Deutschland:    Aberglaube  des  Landvolkes  in 

Nord-D.  21.  539  (s.  auch  Deutsche  Mytho- 
logie) ;  R.  Virchow's  Statistik  über  Augen-, 
Haar-  und  Haiitfarbe  (blonde  und  brünette 
Rasse)  21,  332.  334;  -  Becher,  ge- 
schweifte 26.  468;  alte  Befestigungen 
26,  500;  Bernstein- Vorkommen:  (Nordsee- 
Küste)  22,  270.  271.  (Ostsee-Küste)  271. 
(Schleswig-Holstein.  Meklenbm-g.  Pommern 


-     234 


links  von  der  Oder)  212  ff.;  Bronze- 
Schwerter  22.  378-379.  382;  Bronze- 
Wagen  27,  343;  —  gerippte  Eimer  (eiste 
a  cordoni)  22,  100;  Fortschritte  der 
Ethnologie  1889  21,  730;  —  Funde  aus 
der  römischen  Kaiserzeit  im  Osten  21, 
457  (andere  Funde  s.  imter' Funde' usw.); 

—  Gewebe-Stoife :  (Flachs  in  West-  und 
Nord-D.  spät  bekannt)  21,  236.  (Flachs 
u.  Wolle  im  vorgeschichtlichen  D.)  244. 
(Gewebe-Reste  aus  westdeutschen  Reihen- 
Gräbern)  229.  (Leinengewebe  aus  der 
Hallstatt-Periode  Süd-Deutschlande)  237; 
Gewerbe,  s.  Haus-Gewerbe;  Glasur  auf 
römischen  Gefässen  und  Figuren  25,  425; 
Goldcbaht-Spiralen  in  Mittel-D.  westlich 
bis  Mainz  22,  281 ;  megalithische  Grab- 
denkmäler   des    nordwestlichen    29,    463; 

—  Hacksilber,  Herkunft  des  21,  591;  das 
dänische  Haus  in  23, 493.  645;  prähistorische 
etc.  Hausrinder  in  Nord-D.  21,  367;  — 
Katzen :  (Abstammung  und  Sohlen-Färbung 
der  Haus-Katze)  21,  559.  (Kreuzungen  von 
Haus-  und  Wild-Katzen)  559;  —  Leichen- 
brand, erstes  Auftreten  des  24,  144;  Limes 
romanus  23,  23.  871.  24,  117;  —  Mäh- 
Werkzeuge  22,  153—160.  (s.  auch  Mäh- 
Werkzeuge  und  die  dort  angegebenen 
Arten);  —  Prähistorische  Litteratur,  s. 
ßibliographischeÜbersicht ;  -  Regenbogeu- 
Schüsselcheu:  (Vorkommen  der)  28,  76. 
(Währung  der  im  südl.  D.  gefundenen)  21, 
282;  neue  Funde  von  Roggenkorn- Gemmen 
in  30,  43;  —  Schädel,  s.  unter 'Schädel'; 
Hügelgräber-Form  des  Schädels  21.  331; 
dickköpfiger  Schädel-Typus  an  der  Nordsee- 
Küste  22,  171;  Haarfarbe  der  Schafe  im 
nördl.  D.  in  der  ältesten  vorgeschichtl. 
Zeit  21,  238;  vorgeschichtl.  Steinbilder 
(Landkarten-Steine)  ganzer  Provinzen  22, 
513  (s.  Erz-,  Fichtel-  und  Iser-Gebirge); 
keplialo'ide  Steine  22,  514;  —  das  Tier- 
zeichen  28,  264;  —  Wechsel  der  Wald- 
Bäume  in  Nord-D.  seit  vorgeschichtl.  Zeit 
22,  606 — 607;  —  Eiuführang  arabischer 
Zahlzeichen  in  25,  122;  frühestes  Vor- 
koojmen   arabischer  Zahlzeichen    23,  464. 

Deutschordensmünze  23,  187. 

Deutschthum  in  den  Ostsee-Provinzen  28.  481; 

in  Ungarn  30,  507. 
Deutung  der  Giebelvorzierungen  25,  151.  153. 
Devonshire:    fairy   rings   (Hoxenriuge)  und 

pixies  (p]lfon)  21,  853. 


Dexheim,  Kr.  Oppenlieim,  Rheinhessen,  früh- 
bronzezeitliche  Funde  34,  124. 

Dextrocardie  34,  247. 

Diabas,  Steinbeil  a.  Ungarn  23,  90;  Stein- 
wafFen  in  einem  Sambaqui  30,  457. 

Diabasporphyr-Hammer  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,  522. 

Diadem  von  Silber-Draht  bei  den  Apoyao& 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677;  ge- 
reifeltes  Bronze-D.  von  Ostereistedt  (Hanno- 
ver") 21,  342;  s.  Bronze-Halskragen. 

Dialekte  von  Bontoc,  Banaue,  Lepanto  und 
Hocos  in  Nord-Luzon  (Vocabulare)  21,  682 
bis  700;  kurische  23,  771;  der  Nordwest- 
küste Americas  27,  488;  s.  Sprachen. 

Diamantstaub  beim  Steinsclileifen  23,  620. 

Diamphidia  simplex  als  Pfeilgift  26,  278. 

Diaphysen  der  Neugeborenen  33,  337. 

Diarrhöe.  Behandlung  auf  Maläka  24,  468. 

Diät  bei  Festen  in  Neu-Guinea  26,  200. 

Diauni  s.  Phasiane. 

Dibätu(Lendenschurz)  der  Kameruner  21,54^. 

Dichte  des  Menschen  30,  554. 

Dichtung,  jüdische  28,  583;  s.  Doppelstrophen; 
Gedicht;  Gesänge;  Lieder;  Metrik;  Vers- 
bau; Vierzeiler;  Volksdichtung. 

Dicke  der  Schädel  von  Spy  usw.  34,  396. 

Dickköpfiger  Schädel-Typus  in  Nordwest- 
Deutschland  22,  171. 

Didrachmen:  von  Agrigent21,  280;  Alexanders 
des  Grossen  21,  280. 

Dieb,  einen  zu  sehen,  Zauberzeichen  in  Island 
26,  320. 

Diebe,  Auffinden  der,  in  Java  26,  58;  von 
Feldern  fernzuhalten,  Mattakau  24,  236. 

Diebesscheuche,  Indonesien  24,  236. 

Diebes-Segen  31,  462.  466. 

Diebstahl  im  Dukadschin,    Albanien  33,  357. 

Diele  (Tenne):  im  nordischen  Flachland  der 
Mittelpunkt  des  Wirthschaftgelasses  21, 
192;  im  Gebirge  usw.  über  den  Wohn- 
räumen liegend  21,  192/193;  s.  Deel; 
Dresch-Tenne ;  Haus;  Lo(h)e;  Tenne. 

Dielen-Fenster  im  Hansa-Hauso  mit  Butzen- 
scheiben 21,  196. 

Diensdorf,  Kr.  Beeskow-Storkow,  Urnenfeld 
29,  57. 

Dionslaken,  Grenzwolir  27,  29. 

Diesdorf  (Kr.  Salzwedel,  Altmark):  sächsische 
Bauernhäuser  mit  Walmdach  22,  527. 

Dieyorie,  australischer  Volksstamm  32,  477. 

Digalla  Tepe  bei  Urmia,  Persieu  32,  52.  63. 
COD. 
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Diggaui,  Ost-Africa  27,  663. 

„Diggen"    (Feuerstelle),  s.  Heerdfeuer-Stelle. 

DigL.,    Höhlen-Dorf    in    Transkaukasien    34, 

190. 
Digorien  =  West-Ossetien  in  Nordkaukasien 

22,  417  5  Funde  iind  Schädel  vom  Gräber- 
felde bei  Kmnbulte  22,  417—423;  Nach- 
bildung  einer  „Cicadenfibel"  von  Kumbulte 
25,  305;  s.  Komunta;  Kumbulte. 

Dillmann,  Aug.  f  26,  365. 

Diluvial-Ablagerungen  von  Thiede  (Brauu- 
schweig):  paläolithische  Feuerstein-Werk- 
zeuge daraus  21,  357  ;  s.  Diluvial-Zeit. 

Diluvialforschung  26,  500. 

Diluvialfunde  (?)  von  Grimme,    Kx.  Prenzlau 

23,  399;  in  Mähren  23,  173.  27,  762; 
von  Taubach  (Weimar)  24,  371.  27,  92. 
338.  430.  573.  754. 

Diluvial-Mensch  34,  326.  406;  in  Mähren  26, 
425;  8.  Krapina;  Spy. 

Diluvial(?)-Schichten  bei  Aussig  (Bölmien) 
sowie  Schädel,  Skeletknochen  und  Stein- 
sachen daraus  21,  404  ff. 

Diluvial-Terrasse  am  Nil  34,  294. 

Diluvial-Thiere  fehlen  in  Aegypten  34,  302. 

Diluviai-Zeit :  Spm-en  des  Menschen  in  den 
Ablagerungen  des  Thieder  Gypsbruches 
bei  Braunschweig  22,  363.  364.  365.  366; 
Bedenken  über  die  Echtheit  der  archäo- 
logischen Funde  von  Maska  und  Kfiz 
(Mähi-en)  22,  404;  menschlicher  Unter- 
kiefer a.  d.  Sipka-Höhle,  Mähren  23,  177 ; 
wilde  Pferde  23,  24;  s.  Pferde. 

Diluviale  Knochen  aus  der  Gegend  von  Brunn 
31,  670;  Knochenfunde  von  Seelow,  Oder- 
bruch 24,  551;  Milchzähne,  Kaufläche  27, 
428;  Steppenflora  23,  889;  Steppenzeit 
Mitteleuropas  23,  353;  Thiere  in  den 
Höhlen  des  Harzes  23,  351;  Thiere  in 
Mähren  29,  333.  341;  Thierreste  aus  den 
Höhlen  von  Bränn  26,  426. 

Diluvialer  Kinderzahn  von  Pfedmost  in 
Mähren  27,  425.  427. 

Diluviales  Pflanzenlager  in  der  Gegend  von 
Klinge  bei  Kottbus  23,  883. 

Diluvium  von  Taubach  bei  Weimar:  fossiler 
Menschenzahn  27,  339;  menschlicher  Molar 
aus  dem  27,  573,  Kaufläche  574. 

Dimeh  (Ägypten):  Lage;  anstehender  Kalk- 
Sandstein;  Mergel-Massen  mit  Salz- Aus- 
blühungen 21,  709;  Feuerstein,  Ge- 
räthe  etc.  daraus  und  Werkstätte: 
(Knollen  und  Splitter)   21,   709.     (Waffen 


und    Geräthe)    709.   710.   712.    (Überreste 
einer  Werkstätte)  710. 
Dimensionen    des    Erdkörpers    als   Maassbe- 
stimmung    21,     319;      der     menschlichen 
Gliedmaassen  als  Grundlage  des  ursprüng- 
Hchen  babylonischen  Maass-Systems  21,322. 
Dimmu,  ursemitisch  =  „Wildkatze"  21,  569. 
„Dingen"  (Feuerstelle),   s.   Heerdfeuer-Stelle. 
Dingras  (Ort  in  Nord-Luzon) :  Kopfjägerei  der 
Apoyaos  21,  675;    Calanassan-Leute  nach 
D.  gebracht  21,  681. 
Dinka,  Ost-Africa  27, 148.  663;  Dolichocephalie 
27,    155;    Klafterlänge   27,   160;    Körper- 
gewicht 27,  168;  Körperhöhe 27, 160;  Nasen 
der  27,  157;  Riunpflänge  27,  164;  Schädel- 
maasse    27,    155;    Schulterbreite    27,  160; 
Schwimmhaut  der  27,  162. 

Dinka-Neger  in  Charlottenburg  -  B  erlin  aus- 
gestellt 21,  545.  730.  (Djanga  =  Dinka, 
Plural  Djangaui)  545/546. 

Diocletian,  Palast  des,  in  Salona  27,  646. 

Diodor:  Stelle  betr.  Katzenverelu-ung  im  alten 
Ägypten  21,  459. 

Dionysius  Exiguus,  Begründer  der  nach  ihm 
benannten  Aera  32,  113.  136;  Brief  an 
Petronius  32,  115. 

Diorit:  Quetsch-  und  Malüsteine  daraus  21, 
214.  216;  Material  babylonischer  Gewichts- 
stücke und  Statuen  21,  256;  fälschlich 
benanntes  Mineral  Brasiliens  21,  656. 

Diorit-Kugeln  von  Cyperu  31,  300. 

Dioskorides:  Stelle  über  das  „Weibliche" 
des  Antimons  oder  Stibiums  21,  337. 

Dioskuren,  identisch  mit  der  A9vinau  des 
Rigveda  32,  80. 

Diospyrus,  ebenliolzartiger  Baum  in  Nord- 
Luzon  21,  676. 

Dipygus   parasiticus   (Heteradelphus)  23,  431. 

Dipylon-Vasen  von  Cypern  31,  51 ;  von  Hissar- 
lik  33,  332. 

Dirians,  Nicaragua.  Alterthümer  von  den  31. 
628. 

Dirschau,  Gesichts-Urne  von  1711,  31,  164. 

Dirwangen,  Ostpreussen,  Hirsclihornharpuneu 
23,  755. 

Disci,  Kiesel-,  aus  Aegypten  34,  303;  paläo- 
lithische, von  Theben  34,  304. 

Discoidal  stone  aus  Ohio  24,  99  ff. 

Discus,  LTugarn  23.  89. 

Disentis-Typus  (Schädelform)  21,  330. 

Dish  Cover,  Ostafrika  24.  299. 

Dispositionsfond  des  Kaisers  32,  35. 

Disputation  der  Bischöfe  in  Cäsarea  32,  101. 
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Distanz  der  Augenwiakel.  s.  Kopfmaasse. 

Distomiua  haematobium,  afrikanischer  Parasit 
23.  30. 

Dithmarschen  (Holstein) :  tounenförmige  Bern- 
stein-Perlen 32,  290 ;  Sichte  und  Matstock 

22,  398;  s.  Meldorf;  Westorf. 
Diwarra-Schnüi-o  an  Speeren  von  den  French- 

Inseln  im  Bismark-Arcbipel  21,  295. 
Dj  ....    s.  auch  Dsch  .  .  .;    G  .  .  .;    J  .  .  . 
Djagga:  s.  Wadjagga. 
Djagga-Schädel  (Ost-Africa,  Kilima-Ndschai-o). 

durch  Ehlers  gesandt  21,  508—510.  731. 
Djakowo    bei    Moskau,    Gorodischtsclie    von, 

und  deren  Verhältniss  zu  den  Grabhügeln 

23,  423. 

Pjäkun  (s.  auch  Jakoon),  Malacca,  Bedeutung 
des  Namens  und  verschiedene  Stämme 
28,  307;  Bootbau  28,  304;  Frauenleben 
28,  335;  Geschichte  28,  301;  Mienenspiel 
28,  270. 

—  in  Djohore  28,  302.  303. 

Djangaui,  s.  Dinka-Neger. 

Djezireh  ibn  Omar,  Annenien.  Fels-Sculptm- 
31,  411. 

Djilolo  (Aussprache  des  Namens  22,  498): 
a)  Berg,  Kampong  und  Bucht  der  Mo- 
lukken-InselHalemaheira  22,498;  b)  irriger 
Name  für  Halemaheira  (s    d.). 

,,Djinova(i)s",  der  neu  entdeckte  vorderasia- 
tische Heros  32.  42.  288;  =  Minaos?  32, 
289. 

Djinova(i)s-ßurg  von  Hassankala.  Klein-Asien 
33,  453. 

Djinovas-Burgen   in  Transkaukasien  32.  288. 

^Djinova(i)8-Werke"  =  Chalder- Werke  32, 295. 

Djinovis  32,  299;  s.  Genuesen. 

Djinowiss,  ein  turanischer  Heros  33,  488. 

Djulamerik,  Armenien  32,  35. 

Djungelpfade  in  Malacca,  Djohore  u.  s.  w.  28. 
803. 

Dluzyna,  Posen,  Feuerstein-Werkstätte  28,349. 

Dnjepr,  Wohn-  und  Werkstätte  am  23,  419. 

Dobberbus  (Kr.  Lübben):  Hammer  oder  Keule 
im  Gemeinde-Dienst  22,  550. 

Dobberpfuhl,  Pommern,  Schnurkeramik  24, 
181;    Wendelring,  Schwungstein    27,  476. 

Döben  bei  Grimma,  Kgr.  Sachsen,  der  ,,Hohe 
Stein"  33,  194. 

Dobo  auf  Wammer  (Aru-Inseln),  s.  Wammer. 

Dobraca,  Ibrahim,  bosnischer  Zwerg  27,  51. 

Dobrichow  s.  Pichora. 

Dobrovic,  Bölrmen,  Gefäss  aus  der  Steinzeit 
28,  331. 


Dockenhuden  bei  Altona,  Brandplätze  24,  130. 

Doctor-Jubiläucn,  50j ähriges  A.  Bastian's  32, 
442;  70  jähriges  von  Rudolf  Philippi.  San- 
tiago 32,  168.  229;  von  Rud.  Virchow  25, 
359. 

Doctor-Promotiou  von  Stadtrath  Helm,  Danzig 
31,  410. 

Doddington  (England):  Thierhäute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  Barrows  21,  235. 

Dodona  (Griechenland):  Lage  von  34,  56; 
bronzene  Oehsen-Sporen  22,  203.  204. 

Dolch,  Dolche :  Handhabung  bzw.  Gebrauch  22, 
385;  von  Achmachi,  Transkaukasien  31. 
262.  265.  268;  der  Azimba.  Central-Africa 

30,  478;  dar  Babas  23,  422;  von  Cypern  31, 

31,  32;  und  Schwerter  von  Cypern  31, 
317;  in  den  Felsenbildern  am  Monte 
Bego.  Eiviera  30,  242;  der  Fullahs  24, 
514;  aus  Bronze:  von  Bruss,  West- 
preussen  25,  410;  vom  Glasinac  27,  53; 
aus  Sibirien  25,  41.  27,  250.  (ver- 
schiedene Griffe)  27,  251.  255.  (Griff- 
Befestigung)  27,  245;  gleichzeitig  Bogen- 
spanner:  (vom  Benue)  23,  676;  (aus 
dem  Wüte-Lande)  23,  676;  Hörn  an  Heften 
von  24,  451 ;  aus  Knochen  imd  Hirschhorn  in 
der  steinzeitlichen  Ansiedelung  von  Wer- 
schetz  (Ungarn)  23,  91;  2  Kupfer-Dolche 
aus  einem  Steingrabe:  Stadtberg  bei  Eis- 
leben, Steingrab  von  Höhnstedt  32,  571; 
kupferne,  aus  Sibirien  26,  150;  in  der 
Brust  eines  Skelets  in  einem  Km-gan  33. 
92.  93;  langobardische,  mit  Goldbeschlag 
27,  336;  neolithische,  in  Aegypten  34,  301; 
aus  Pfahlbauten  in  Florida  30.  611;  die 
sibirischen  28,  75;  mit  Scheide, 
Modell  aus  gebranntem  Thon  aus  neo- 
lithischen  Gräbern  von  Negada  30,  261; 
gerippt,  mit  Knauf  von  Schuscha,  Trans- 
kaukasien 30,  291;  aus  Stahl  und  Kupfer 
von  Alaska  28,  76;   trianguläre  in  Italien 

32,  546;  trianguläre  in  Felsbildern  der 
Riviera  32,  402;  aus  zink-  und  antimon- 
haltiger  Bronze  von  Kinissau.  Westpreusseu 
26.  270 ;  eigene  Form  im  marokkanischen 
Süs  21,  576;  aus  der  Ulna  von  Ursus 
arctos  (?)  aus  Taubach  34,  283.  284;  und 
Messer,  gleichzeitig  zum  Bogenspannen 
23,  676.  30,  156;  s.  Bronze-Dolche; 
Eisen-Dolche ;  Flint-Dolche ;  Kupfer-Dolch ; 
Kurz-Schwerter. 

Dolchartige    Feuerstein  -  Messer    von   Diineh 
(Aegypten)  21,  709.  710. 
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Dolchblatt,  s.  Bronze-Dolchblätter. 
Dolchgriffe    von    Scliellhorn    (Holstein),    aus 

Feuerstein  21.  471 ;  mit  Ringen  von  Sibirien 

27.  254. 
Dolchklinge.  Bronze-,  in  der  lUitte  mit  Rippen 

und    Blutläufen,    aus    einem    Kurgan    33, 

148;  eiserne  aus  dem  Bieler  See  29.  213; 

s.  Eisen-Dolchklinge;  Klingenform. 
Dolchmesser.  Battak  24,  377;  s.  Eisen-Dolch- 
messer. 
Dolchscheiden  mit  Tauschirungen  und  Email 

34,  437;  tauscliirte  mit  Email- Verzieiimgen. 

von  Holzmühlheim,  Rheinprovinz  34,  436; 

8.  Eisen-Dolchscheide. 
Dolch-Typen:    Bestimmung    durch   die  Form 

der  Klinge  22,  382. 
Dole,  Dep.  Jura,  franz.  Schweiz,  Kamm  31.  174. 
Dolgen  (Kr.  Lübben):    Hammer    oder    Keule 

im  Gemeinde-Dienst  22,  550. 
Doli  (russisches  Gewicht):  21,  631. 
Dolkeim     (Ost-Preussen) :     Gewebereste    aus 

Skeletgräbern  der  Eisenzeit  21,  228. 
Dolichocephale  Xord-Slavenrasse  26,  336. 

—  Norweger  24,    214. 

—  Schädel:  Malaienschädel  24,  380;  von 
Mellin,  Altmark  23,  680;  von  Ober- 
flacht 24,  510;  neolithischer  aus  Schlesien 
23,  427 ;  Slavenschädel  24,  552 ;  Steinzeit- 
schädel aus  Ostpreussen  23,  754. 

Dolichocephalen  s.  Kebu;  Mandingo;  prä- 
historische, in  Böhmen  32,  180.  183;  aus 
Sardinien  32,  537. 

Dolichocephalie:  im  Bronze-  und  Eisenalter 
34,322;  D.  als  europäischer  Schädel-Typus 
21,  331.  (chamaecephale,  leptoprosope  und 
mesorrhine  D.)  330—331;  von  Bedja- 
Schädeln  31.  556;  Schädel  von  Bock 
(Pommern)  22,  251 ;  (?)  Kinder-Skelet  von 
Cäslau  (Böhmen)  22,  483;  der  Duke  of 
Tork-Insulaner  33,  382;  Schädel  von 
Gaya  (Mähren)  22,  J76;  eines  Koreaner- 
Schädels  31.  748;  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  222;  Schädel  aus  der 
S.  Canziano-Hölile  bei  Triest  21,  422; 
Schädel  liegender  Hocker  von  Lengyel 
(Süd-rngarn)  22,  103;  der  neolithischen 
Völkerstämme  32,  407;  nordkaukasische 
Schädel:  (Schädelsttick  von  Kumbulto  in 
Digorien)  22,  423.  (Schädel  von  Tsclimy 
in  Ossetien)  430.  446.  (D.  bei  Manns- 
schädeln im  Gegensatz  zu  Brachycephalie 
bei  Frauenschädeln  in  Tschmy,  sowie  in 
Tscheghem,    Besinghy  und  Ataschukin  in 


der  Kabardä)  430.  446.  452/3.  460;  im 
Malajnschen  Archipel:  bei  Papuanerinnen 
von  Neu-Guinea  sowie  bei  Arn-,  Kei-, 
Letti-  imd  Ceram-Insulanern  21.  164 — 165; 
bei  Letti-Insulauern  21,  178.  (Köpfe 
Lebender)  181;  Schädel  von  Letti  21, 
180;  altpatagonischer  Schädel  32,  557. 
563;  eines  steinzeitlichen  Aegyjjters  33, 
34;  auf  Sumatra,  Bomeo  und  Java  32, 
396;  Schädel  von  den  Tenimber-Inseln 
21,  176;  Alfmren-Schädel  von  Halemaheira 
21,  672;  Massai-Schädel  21,  510;  Uniam- 
wesi-Schädel  21,  510;  Wadjagga  vom 
Kilima-Ndscharo  21,  506  507;  ein  Uld 
Yähya  (Jahia)  aus  der  Oase  Draa  21,  584; 
4  Guinea-Schädel  21,  779;  Aschanti-Schädel 
21,  781;  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Dahome- 
Schädel  21,  781;  Schädel  von  Old-Calabar 
(Guinea)  21,  782;  Ibo-Schädel  (Niger- 
Mündungen)  21,  782 ;  Ki-u-Neger  (Kamerun) 
21,  92;  Wei-Neger  (Kamerun)  21,  92.  766; 
Toruba-Schädel  (Sklavenküste)  21,  781; 
Maricopa  -  Indianer  (Arizona)  21,  666 ; 
Pima-Indiauer  (Arizona)  21,  665;  Päpago- 
Indianer  (Arizona)  21,  666;  seltener, 
äusserst  dolichocephaler  Typus  (Index  bis 
68)  bei  den  Maricopa-,  Yuma-  und  Mo- 
have-Indianem  Arizona's  usw.  21,  666; 
Zuüi-Indianer  (Neu-Mexico)  21.  667; 
bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels, 
südl.  Ober-Califoruien:  21.  382.  383.  (dort 
vorwaltend)  393.  394.  (Schädel)  384—387. 
389 — 392;  Schädel  von  Vancouver-Island : 
(Longheads  von  Koskimo)  21,  383.  398. 
399.  400.  (Songisch-Schädel)  22.  30;  von 
Australiern  28.  529;  von  Australier- 
Schädeln  29.  509;  von  Bara-Schädeln  28. 
418;  an  Bronzezeit-Schädeln  25,  324;  der 
Dinka  27,  155;  von  Esten-,  Letten-  und 
Liven-Schädeln  28,  493;  eines  ober- 
bayerischen  Hallstatt-Schädels  28,  244; 
eines  Hererö  27,  73;  von  Hova-Schädeln 
28,  422;  der  Liven  28,  497;   eines  Mhehe 

27,  60;  von  Nauru  -  Schädeln  28,  549; 
alter  Patagouier-Schädel  von  El  Carmen 
20,  386;  von  Schädeln  aus  ägyptisch.en 
Brunnengräbern  28,  209.  210:  an  Reihen- 
gräber-Schädeln aus  Ober-Bayern  25.  325; 
der  Schädel    aus  Reitergräbern    Ungarn"s 

28,  499;  häufig  bei  Ost-Africanem  25. 
493;  an  Schädeln  vom  Glasinac  27,  641; 
eines  Schädels  aus  der  Löcknitz  27.  424: 
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extreme,  eines  Steinzeitschädels  27,  689; 
der  Steinzeit-Scliädel  von  Worms  29,  467. 
468;  bei  Togoleuten  (Adeli  u.  a.)  26,  174; 
eines  Transvaal-Schädels  27,  70;  von 
Udjidji-Leuten  29,  571;  von  Wassandaui- 
Schädeln  27,  66.  68;  der  Wei  23,  50. 

Dolle  (Kl-.  Wolmirstedt,  Prov.  Halle;  nahe 
der  Altmark):  Bm-gwall  22,  312—314; 
Steinliammer  22,  314. 

Dolmen,  der,  von  Draguignan,  Süd-Frankreich 
32,  408;  druidique  bei  Draguignan,  Süd- 
Frankreich  32,  410;  bei  Loemariaquer, 
Bretagne  27,  118;  in  Portugal  28,  55.  56; 
in  Spanien  28,  47;  auf  Tonga  26,  163; 
Vei'breitung  23,  424;  mit  Darstellung 
einer  mensclilichen  Figui-  bei  Versailles 
32,  402;  mit  Erdhügeln  in  Süd-Frankreich 
32,  408;  weisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefässen  aus  27,  122. 

Dolmengräber  in  Algier  29.  278.  283. 

Dolzig,  Posen,  Schläfenringe  28,  250. 

Dom  zu  Monza,  Relief  mit  Radsporen  am 
23,  219;  zu  Speyer  28.  568. 

Domschatz  zu  Monza,  Photographien  27, 
796. 

Dom  Pedro  d'Alcäntara  (Ehrenmitglied) : 
Schicksal;  Interesse  für  Anthropologie 
21,  726;  Befinden  und  wissenschaftliche 
Thätigkeit  22,  585;  auf  dem  VIII.  internat. 
Americanisten-Congress  1890  in  Paris  22, 
467.  549. 

Domostication:  Begriff  21,  559.  (verschieden 
von  Zähmung)  462.  552;  und  Schädel- 
bildung 33,  373;  des- Edelhirsches  21,  367 ; 
des  Renthiers  21,  367;  des  Wildschweins 
21,  364.  366;  des  Yaks  (Bos  grunnieus) 
21,  367. 

—  der  Katze  im  alten  Ägypten  21,  459.  22, 
124  (der  Felis  maniculata  21,  559j;  von 
N  eh  ring  behauptet  21,  563  [Anzeichen: 
Heilung  eines  (nicht  Radius-,  21,  461, 
sondern)  Oberschenkel-Bruches  21,  552;  Gre- 
biss- Abnormitäten  21.  563;  Variationen  in 
der  Haarkleid-Färbung  und  der  Ohr-Länge 
21,  563];  Virchow  bezeichnet  die  Be- 
weise als  nicht  vollgiltig  21,  567. 

—  s.   Hausthiere;  Zähmung;  Züchtung. 
Domitian,  Münze  des,  im  Hacksilberfund  von 

Frankfurt  a.  0.  27,  141;  Kupfermünze  des, 
aus  Ostpreussen  32,  430. 

Donar's  Besen  (Thor's  Besen),  s.  ,, Donner- 
Besen". 

Donar's    Hammer    ehemals    bei    Rechtshand- 


lungen, noch  heute  bei  Versteigerungen 
usw.  22,  551. 

Donau-Länder  s.  Parallelen. 

Döngola  (Ägypten):  Felis  maniculata  21, 
552. 

Donner:  im  deutschen  Mythus  22,  135;  Dar- 
stellung in  der  chinesischen  Kunst  21,488. 
489.  490.  492;  und  Blitz  als  Götter  23,  58; 
und  Drache:  (im  chines.  und  japanischen 
Volksglauben)  21,  492.  (in  China)  494;  s. 
Blitz;  (rewitter. 

„Donner-Berg"  (Täaiyälonne)  bei  Zuni 
(Neu-Mexico) :  Opferstätten  und  Petro- 
glypheu  21,  667. 

„Donner-Besen",  symbolische  Figur  am 
sächsischen  Hause:  Holstein:  (Appelhof) 
21, 184.  (Schönkirchen)  22,  77;  Hamburger 
Vierlande:  in  Neuengamm  22,  554;  im 
Ammerlande,  Oldonbm-g  22,  558;  (?)  in 
Schadewohl,  Alttnark  (einem  Thor's-Besen 
ähnliche  „Blume")  22,  527. 

Donner-Grott:  in  Deutschland,  s.  Donar;  in 
China  21,  492.  494;  in  Japan  21,  492; 
s.  Donner-Trommeln. 

Donnerkeile  26, 197 ;  in  ßirma  23,  694.  26,  589; 
in  Brasilien  23,  698;  in  China  und  Japan 

21,  492.  493;  von  Greifswald  25,1  554.  559; 
Steinbeile  der  Guinea-Küste  31,  187;  von 
Helgoland  25,  522;  Wetterzauber  mit 
Steinbeilen  28,  362. 

Donnerkeil- Aberglaube  25,  558;  Altmark  25, 
560.  562;  Hannover  25,  560;  Helgoland 
25,  558.  561;  Masuren  25, 559;  Meklenburg 
25,  559.  562;  Mönchgut  25,  559.  562; 
Pommern  25,  559.  563;  Amt  Ritzebüttel 
25,  561;  Siebenbürgen  25,  563;  Spessart 
25,  563;  Westfalen  25,  561.  563. 

Donnerpriester  23,  58. 

Donnersteine  =  Belomniten  25,  563. 

Donner-Trommeln  des  chines.  und  Japan. 
Donnergottes  21,  492. 

Donnervogel,  der,  Indianersage  23,  165.  24, 
51.  66.  344.    25,  464.    27,  195. 

Domiersberg,  Schlackenwall  auf  dem  24,  563. 

„Dönns",  s.  „Dons". 

„Dons"     (in     Nord-Schleswig     „Dörns")     [= 
Darren-ste(d)o,  d.  h.  ursprünglich  „Stätte 
über  der  Darre",  daher  —  obwohl  ungeheiztj 
—  ein  warmer  Raum],  Plural  „Dönsen",  als] 
Wohn-    und    Schlafzimmer:     im    (nieder)! 
sächsischen  Hause :  (ans  Flet  anschliessend)] 

22,  556.)  (spätere  Entwicklung  und  Aus- 
bildung   580;    im    holsteinischen   Bauern- 
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hause  22,  77.  80.  („gi-öt"  und  „lütt  Dons") 

21,  184;    im  Rasteder  Hause  (Oldenbm-g) 

22,  558;    „Doms"  im   nordschleswigischen 
Hause  22,  533.  535. 

Doppeläxte  aus  Bronze  und  Kupfer  23,  457. 

460;  Herkunft  461;  eiserne,  vom  Glasinac 

27,  640;  aus  Kupfer  von  Börssuni  29,  176. 
Doppel-Band,    kupferrothes,    von  Ataschukin 

(Nord-Kaukasien)  22,  454. 
Doppelbecher,  prähistorischer,  aus  Persien  32, 

611. 
Doppelbeil  als  Symbol  des  Zeus  23,  700;  aus 

Kupfer  und  Bronze   von  Cypem  31,    312, 
Doppel-Beilchen:  eiserne,  aus Nord-Kaukasien : 

(von    Tschmy  ia  Ossetien)  22,    432.    (von 

Tscheghem  und  Besinghy  in  der  Kabardä) 

436.  437. 
Doppelbildungen  an  menschlichen  Händen  28, 

57. 
Doppelconische  Urnen  23,  761. 
Doppel-Dach     der    kleinen     campanili     in 

Venezien  21,  628. 
Doppel-Elle,  babylonische:  21,  289.  290.  305. 

319.  632.  (Verhältniss  zum  Hohlmaass)  307. 

(bildlich  dargestellt)    318.    (=  Sekunden- 

Pendelj  322.  324;  s.  EUe. 
Doppel  -  Furchen        als        Fibula  -  Ornament 

(Reichersdorf,  Ki-.  Guben)  21,  349;  s.  Or- 
nament. 
Doppel-Grefässe  von  Dechsel,    Kr.  Landsberg 

a.  W.  34,  53;  Ungarn  23,  87. 
Doppelgräber  in  Albanien  33,  44. 
Doppel-Grürtel  der  Amateco- Weiber  (Mexico) 

21,  668. 
Doppelhenkel-Krug  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 

448. 
Doppel-Kamm       zur      Ornament-Herstellung 

(Thon-Gefässe    von   Cäslau,   Böhmen)    21, 

448.  451. 
Doppel-Knöpfe  von    Amrum    (Schleswig)   22, 

276;  aus  Bronze  von  Seddin,  Kreis  West- 

priegnitz  33,  69;    Doppelknopf  aus  Hörn 

24,  450. 
Doppelkonische  Thon-Gefässe  von  Freiwalde 

(Niederlausitz)  22,  633. 

Doppelköpfiger  Knabe  (Xiphodymus)  23,  245. 

Doppelmissbildung,weiblicho,Operation32,429. 

Doppelmissbildungen,  xiphodyme  23,  366. 

-Doppel-Perlen:  Eberzahn-Perlen  von  Mellentin 
(Reg.-Bez.  Frankfurt  a.  0.)  22,  289;  glä- 
serne Perle  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  427. 


Doppel-Pflüge  in  Berchtesgaden  (Bayern)  22, 
574. 

Doppel-Qanu  (babylonisches  Längenmaass)  21, 
289.  290. 

Doppel-Rädchen,  gezalint,  zur  Ornament- 
Herstellung  (Thon-Gefässe  von  Cäslau, 
Böhmen)  21,  448.  451. 

Doppel-Reilien  von  Punkt-Linien  als  Ornament 
auf  Gefässen  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
448/449;  s.  Ornament. 

Doppelsarg  eines  Alemannengrabes  von  Ober- 
flacht 26,  117. 

Doppel-SchnaUen  22,  180.  184. 

Doppel-Spiralen :  aus  einem  Kurgane  33,  114 ; 
auf  einem  Thongefäss  aus  einem  Kurgan 
33,  136. 

Doppel-Strophen,  venezuelische  21,  526. 

Doppelwälu'ungs-System;  babylonisches  21, 
249.  254;  in  Babylonien  und  Vorder- Asien 
21,  251. 

Doppelwall  bei  Bendargau,  Kreis  Carthaus 
28,  376;  auf  dem  Schlotkenberg  von 
Pottangow  (Pommern)  21,  483.  484;  s. 
Drittwall;  Vorwall. 

Dopjjeltgebolirter  Steinhammer,  Ungarn  23, 
90. 

Doppelt-Sehen  der  Zuni-Priester  in  Neu- 
Mexico  21,  667. 

Dorf,  Dörfer:  ethnographisches,  auf  der  Aus- 
stellung in  Budapest  28,  571;    Photogra- 
phieen    von    Dörfern     der     sumatrischen 
Batta(k)  21,  443;    Dörfer    der   Maricopa- 
Indianer  in  Arizona    21,    666;    s.  Ansied- 
lungen;  Bauerndörfer;  Buschneger-Dörfer 
Dorfnamen;      Dorfruineu;     Fischerdörfer 
Gemeinde-Dienst;    Hütten;    Päpago-Dorf 
Rancherieen. 

Dorf  anlagen  in  ßaluchistan  31,  110;  im 
Hannoverschen  Wendland  24,  95;  neo- 
lithische  im  Oberamt  Heilbronu  32,  254. 

Dorfgötter  in  Birma  28,  235. 

Dorflinde  und  Johannisfeuer  29,  495. 

Dorf  namen,  deutsche  und  slavische.  in  Hinter- 
Pommern 21,  623;  s.  Maisprach. 

Dorfruinen    in    Chihuahua  (Mexico)    21,  629. 

Dorfstelle,  alte,  in  der  Lausitz  25,  371. 

Dorier,  Einwanderung  in  Pelasgien  32,  46. 

Dom  der  Schnalle  22,  180.  182. 

—  eines  Schwertstab es  von  Jütei-bog,  Branden- 
bm-g  32,  539. 

Dorusträucher,  Verwendung  ders.  zum  Auf- 
bau der  Scheiterhaufen  24,  140. 

Dornwimden,  Behandlung  in  Maläka  24,  467. 
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Domzweige  zur  Anlage  der  Vieh-Kraale  in 
Süd-Africa  21,  742. 

„Doms",  s.  „Dons". 

Dorotheenwalde,  Pommern,  Bronzeholilwulat 
24,  364. 

Dorpat,  Museum  28,  481;  s.  Jmjew. 

Dörpfeld,  Dr.  Wilhelm:  Ausgrabungen  1882 
in  Hissarlik  22,  336.  337;  Sclimälumgen 
dm-ch  Bötticlier  22,  337;  Miteinlader  zu 
der  1890or  internationalen  Conferenz  in 
Hissarlik  22,  332.  333;  Mitarbeit  an  den 
1890er  Ausgrabungen  in  Hissarlik- Troja 
22,  350.  351.  468.  469. 

Dorsaler  Haarschwanz  24,  313. 

Dorset  (engl.  Grafschaft):  Thierhäute  als 
Leichenbekleidung  in  den  barrows  21, 
235. 

Dorsten  an  der  Lippe,  Feuerstein-Aexte  27, 
27;  Hügelgräber  27,  28;  Museum  vor- 
geschichtlicher Funde  bei  27,  27. 

Dörstewitz  bei  Schkölen,  Prov.  Sachsen, 
Fimde  aus  Skeletgräbern  32,  487. 

Dortmund  s.  Versammlung. 

Dorum,  Hannover,  Bülzenbett  24,  492;  Rillen 
an  der  alt^n  gothischen  Kirche  25.  84. 

Dosen:  Döschen  mit  Asche  und  solche  mit 
Baumwolle  zum  Spinnen  von  der  Insel 
Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  123; 
s.  Grold-Dosen. 

Dosenai-tige  Thongefässe  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634.  635. 

Dosen-Gefässevon  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a. W. 
34,  52. 

Dra  Abu'l  Negga,  Aegypten,  Kiesel-Artefacte 
34,  294. 

Draa  (Fluss,  Oase  und  Gebiet  in  Sikl-Marokko, 
südl.  vom  Atlas) :  Indices  von  2  L^led  Jähia 
21,  584. 

Draa-Berber  (=  Melanogätuler  des  Alter- 
thums):  Hautfarbe  21,  585. 

Drache:  im  deutschen  Mythus,  s.  Alber;  01m; 
in  Lidonesien  24,  234;  „Drache  und 
Donner":  (im  chinesischen  und  japanischen 
Volksglauben)  21,  492.  (in  China)  494.  (in 
der  chinesischen  Kunst)  488. 

Drachen  und  Greifen,  Herkunft  23,  425. 

Drachenfels  bei  Dürkheim  a.  H.,  Pfalz  29,  51 ; 
Insclmft  und  Zahlzeichen  23,  464. 

„Drachen-Knochen"  in  China  und  Japan 
(Belemniten  imd  fossiles  Elfenbein)  21,  492. 

Drachenloch  bei  Berchtesgaden  26,  253. 

Drachensage  von  Balkow,  Kr.  Cottbus  29, 
121;  von  Soddin,  West-Priegnitz  29,  119. 


„Drachen  -  Zähne"  in  China  und  Japan 
(Mastodon-  usw.   Zähne)  21,  493. 

Drachme  (Gewicht):  altgriechisches  Gewicht 
21.  250.  266.  (Verhältniss  zum  cncfz-f]?)  253. 
(Werth  nach  Vertreibung  der  Pisisti'atiden) 
270;  attisch-römische  D.  21,  277;  kar- 
thagische 21,  282;  ägyptische  21,  645. 

Drachme  (Münze):  s.  Dekadrachmen;  Di- 
drachmon;  Tetracb-achmeu.  M 

Drafnarnes,  Island,  Hügelgrab  mit  Wall  26, 148.      " 

Dragalevzi  (Bulgarien):  makedonisches  Messer 
von  archaischem  Typus  22,  344 — 345. 

Drage  (Holstein):  Bernstein-Perle  22,  274. 

Draguignau,  Süd-Frankreich,  Dolmen  32,  408. 

Draht:  im  Tausclihandel  der  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  675;  durchlochter  D.  als 
Nähnadel  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  680;  s.  Bronze-Draht;  Eisendraht; 
Golddraht;  Silber-Draht. 

Drahtarbeiten  der  Malepa  26,  69. 

Drahtartige  Bronze-Stücke  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  723. 

Drahtknäuel,  Ungarn  24,  575. 

Drahtkranz  im  Sarg  von  Schmelz  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Draht-Ring,  eiserner  von  Leddin  (Kr.  Ruppin) 
21,  722;  s.  Golddraht-Spiralen;  Noppen- 
Ringe. 

Draht  -  Spiralen ,  s.  Bronzedraht  -  Spiralen ; 
Golddraht-Spii-alen, 

Dräk,  der,  auf  Rügen  23,  448.  454. 

Drambiu-g,  Pommern,  Bronzehohlwülsto  24, 
364. 

Drängojs,  übernatürliche  Wesen  in  Albanien 
26,  561. 

Dranzig  (Pommern):  Gewebereste  aus  spät- 
römischen Hügelgräbern  21,  228. 

Drausen-See  (West-Preussen):  Etymologie 
(vgl.  Ti-uso)  21,  762. 

Dravidier,  südindische  26,  141. 

Drebenstedt,  Altmark,  Hünenbett  23,  680. 

Drechslerarbeiten  von  Cyporn  23,  39. 

Drehbank  im  Mittelalter  23,  619. 

Drehmalilsteine  in  Sansibar  usw.  21,  215. 

Drehscheibe,  Bekanntwerden  der,  in  Südwest- 
Deutschland  34,  416;  fehlt  in  der  Bronze- 
und  Hall  Stattzeit  34,  409;  Herstellung  der 
Thongefässe  ohne,  bei  verschiedenen 
Völkern  der  Neuzeit  34,  410;  die,  in 
Syrien  sehr  alt  34,  416;  s.  Töpfer-Scheibe; 
s.  auch  Thon-Gefässe. 

Drehscheiben  -  Arbeit,     vorgeschichtliche 
Baluchistan  31.  103. 
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Drei,  Hieroglyphe  der  Zahl  31,  714.  32,  196. 

210. 
«Drei  Könige",  Neujahrs-Gebäck  31,  654. 
Dreibeinige    Stühle    mit    Lehnen    aus  Africa 

30,  552. 
Dreiecke,  gestrichelte,   an  Steinzeit-Gefässen 

von    Gingst    28,    358;    s.  Eisen-Dreiecke  j 

Hasen-Dreieck ;  Latten-Dreieck ;  Ornament. 
Dreieck-Form  des  Steigbügels  22,  207. 
Dreieckige  Eisenplatte  vonLeddin(Kr.  Ruppin) 

21,  723. 
Dreieckiges  Feld  am  Hausgiebel:  an  Haus- 
Urnen  22,  556;  an  sächsischen  Häusern 
(hier  durch  Klötze  oder  Stroh -Wiepen 
dargestellt)  22,  556.  (in  Kurslack,  Ham- 
burger Vierlande)  561.  („Windbrett"  ge- 
nannt) 562.  (in  Neuengamm,  ibid.) 
564.  („Wmdbrett"  als  Rest  des  Walm- 
daches) 577;  Latten-Dreieck  statt  des 
Eulenloches  in   Listringen    bei  Osnabrück 

22,  559. 
Dreieinigkeits-Symbol     „Hasen -Dreieck"     in 

Paderborn  22,  493. 
Dreifaltige    Schneidezähne,    s.    Längsfaltung. 
Dreifussgefässe  von  Cypern    23,  36.     31,  48; 
von   dem  Begräbnissplatz    in  Las  Huacas 
31,  625. 
Dreifuss-Kessel  aus  Phrygien  28,  123. 
Dreifuss-Vasen  von  Cj^ern  31,  53. 
Dreihügel-Berg  bei  Wormsleben,    Grafschaft 
Mansfeld,    Celt    aus    Kupfer    aus    einem 
Steinkisten-Grabe  auf  dem  32,  571. 
Dreihimdertundsechszig  -  tägige       Zeiträume, 

Hieroglyphe  32,  193. 
Dreikanter  bei  Beizig  26,  327. 
Dreikönigs-Tag :    Brummtopf-Lied    in    West- 
preussen  21,  23;  Feier  in  West-Preussen : 
(Vertheilung  von    „Hörnchen"-Gebäck  an 
Arme)     21,     749.      („RogaUen"     [Hirten- 
Umzüge])  749.750.751.  (SchaU-Iustrumente 
dabei)  749.  750.  („Gwizdi"  [„Sternmänner"]  j 
in  der  Gegend  von  Marienburg)  750.  751.  j 
Dreiköpfige  Figm-  in  Brixen  (Südtyrol)  23,  32. 
—  Schildnadeln  von  Vehlefauz,  Osthavelland  j 
26,  186.  201.  I 

Drei-sässiges   oder   drei-schläcbtiges  Haus  in 
der  Nordwest-Schweiz  usw.    21,   191.  192.  ' 
Dreischenkel    in  Thongefässen  von  Dechsel, 

K:-.  Landsberg  a.  W.  34,  53. 
Dreispitzige    Pfeile    zum   Fischfang   bei    den 

Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 
Dreiwelt,  humoristische  japanische  Darstellung 
der  27,  172. 

Ethnol.  Zeitschr.    Gen.-Register. 


Dreizack  -  Pfeilspitze ,     Bronze,     von     Bajan, 

Transkaukasien  34,  186. 
Dreizehn,  Hieroglyphe  der  Zahl  31,  712.  715. 
32,   195.   203.    215.    216.     Zahl    bei    den 
Mexikanern     30,     167;      altmexikanische 
Hieroglyphe  32,  225. 
Dreizehn  Götter,  im  Kalender  der  Mexikaner 

30,  171.   172. 
Dreizehn  Vögel,  im  Kalender  der  Mexikaner 

30,  171. 
Dreizehn  Ziffern,  im  Kalender  der  Mexikaner 

30,  165—177. 
Dreschflegel,    alte    Zeichnung  von  St.  Denis 

26,  603. 
Dreschtenne:  über  den  Ställen  (unterm  Dach) 
in  einem  „Rauchhause"  bei  Modräa 
(Österreich.  Küstenland)  21,  627;  Tenne 
in  der  Süd-Schweiz  22,  324;  s.  Deel; 
Diele;  Haus;  Lo(h)e;  Tenne. 
Dresden  s.  Verein. 

Driburg,    Bad,  Westfalen,  Ausgrabungen  27, 
418.  634.  708;  Gräfte  28,  600;  s.  Gräfte; 
Kohlensäure-Quelle  bei  27,  634. 
Driemel  jun.  f  21,  649.  725. 
Driftsethe     (Kr.    Geestemünde) :     Dienstreise 
von    Friedr.  Tewes   22,  140;    s.  Hümling. 
Drülbohrer  aus  Tiflis  30,  237. 
Drillingsgefäss  von  Balkow,  Kr.  West-Stem- 
berg    26,    474.    476;    von    Cypern  31,  48; 
von  Klein-Saubemitz  bei  Bautzen  (preuss. 
Oberlausitz)   22,   258;    von   Petschkendor 
(preuss.  Oberlausitz)  22,  259. 
Dritt- Wall  (?)    auf  dem  Schlotkenberge  von 

Pottangow  (Pommern)  21,  483.  484. 
Drittel-Walmdach,  s.  imter  Walmdach. 
Drogen,  s.-  Chemiealien;  Coca- Blätter ;  Farb- 
stoffe. 
Drohbriefe  in  Karo-Sprache  24,  519. 
Dronningshöi      bei      Schuby     in     Schleswig, 
[        prähist.  Gräber  32,  68. 
I  Drucksachen,  Conservh'ung  von  31,  576. 
j  Druckschablonen  aus  Java  26,  58. 
j  Druckstöcke  für  Tapadruck,    Samoa   26,  96. 
Drudenfels  im  Fichtelgebii-ge  23,  717. 
Drudenfuss  als  Hausmarke  (in  Hiuterpommern) 

21,  619.  622. 
Druidenstein  in  Genf  25,  429. 
Druids,  irish,    and  old  irish  religions  26,  83. 
Drüsen,  s.  Milchdräsen. 

Drusker    Forst    (Schussbezirk    Aszlaken,    Kr. 
Wehlau,  Ost-Preusson):  Hügelgräber  21, 522. 
Drusus,      befestigte    Strassen    des     24,    255; 
s.  Pes  Drusianus. 
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Dsch.,  s.  auch  Dj.;  G.;  J. 

Dschagan-näth- Wagen.  8.  Jagan-näth-Wagen. 

Dschagga,  Ost-Africa  27,  660. 

Dschaina:  aus  Maisur  (Süd-Indien)  stammende 
Zeichnungen  ilirer  Weltsysteme  22,  348; 
Bronze-Bilder  der  Gottheit  Tirthaükara 
22,  348. 

Dschilolo  (Malay.  Archipel)  =  Halemaheira. 

Dschinn,  Ginn  (arab.;  Ai-t  Geist)  in  Ägypten 
als  „Katzen-Dämon"  21,  570. 

Dschoani,  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien  33, 
353. 

Dschulfa,  Aimenien,  Ruinen  25,  70. 

Dshawat  bei  Baku,  Transkaukasien,  Thon- 
gefässe  mit  Silbermünzen  28,  169;  vor- 
geschichtliche Thongefässe  29,  209. 

Dshebrail,  Transkaukasien,  prähistorische 
Fundgegenstände  28,  161.  168;  vor- 
gescliichtliche  Gräber  fehlen  in  der  Um- 
gebung von  28,  163. 

Dahewanschir,  Transkaukasien,  Bronze-Lampe 
28,  169. 

Dshewat-Chan,  Herrscher  von  Elisabethpol 
33.  79. 

Dsungarei,  s.  Dunganen;  Kuldscha. 

DuaUa  (Kamerun):  Beziehung  zu  den  Bantu 
im  Congo-Gebiet  21,  545;  Zeichnungen 
von  Fuss-Umrissen  21,  93. 

Dualla-Bursch  Ekambi  aus  Kamerun  21,  541. 
542.   (Kopf-  und  Körpermaasse)  544.  545. 

Dualla  -  Knabe  aus  dem  Oberlande  von 
Kamei-un  23,  280.  869. 

Duben  (Kr.  Luckau):  Hammer  oder  Keule  im 
Gemeinde-Dienst  22,  550. 

Düben,  von,  Stockhobn  f  26,  243.  546. 

Dublin  (im  Museum):  getriebene  goldene 
Dosen,  und  goldener  Eid-Ring  (?)  22,  294. 

Duchoboren,   Volksstamm    in  Transkaukasien 

32,  154. 

Duchoboren-Dorf,    verlassenes,    in    Transkau- 
kasien 34,  222. 
Duchow,  Pommern,   Schnurkeramik    24,   181. 
Dücker,  v.,  f  24,  345.  524, 
Dudelsack,  Musikinstrument  23,  323, 
Duhmberg,  Otto,  Dorpat  j  32,  229, 
Duhn,  Dr.  F.  von,  Mitglied  der  1890er  inter- 
nationalen Conferenz  in  Hissarlik  22,  332. 
334. 
Dühren,   Baden,   Bronze-Spiegel  in  La  Tene- 

Grab  28,  251. 
Dukadschin,  Recht  der  Stämme  von,  Albanien 

33,  353. 

Duke  oi  York-Inseln,  Anthropologie  der  33, 


382;    Muschelgeld    24,   296;    Schädel-Cult 
33,  370. 

Dulgassen.  Verfertiger  von  Babas  23,  422. 

Dümichen,  Johannes  f  26,  81.  546, 

Dummu,  m-semitisch  =^  „Wildkatze"  21,  569. 

Duna  Szekscö,  Ungarn,  antiker  Mutterki-anz 
29.  52. 

Düne,  todte  auf  der  kurischen  Nehrung  23, 793. 

Dunganen  Central  -  Asiens :  Individual- Auf- 
nahmen 22,  227.  246/247;  Photographien 
26,  64. 

Dünger,  s.  Fischdünger;  Guano, 

Dünger-Fund  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

Dungkeller  des  Tacitus  29,  595, 

Dunkelhaarige  und  Hellhaarige  in  den  Tropen 
33,  245. 

Dunklerwerden  der  Negerhaut  an  bedeckten 
SteUen  30,   110. 

Dunnei-pil  =  Donnerkeil  25,  562. 

Dünn-Schliffe :  (von  Knochen-Perlen)  21,431. 
(von  Stein-Perlen)  433. 

Düns  („Stube"),  s,  Dons. 

Duodecimal-System :  im  alten  Ägypten  21, 
644.  (bei  der  Elle)  634.  642-,  Spuren  iu 
Babylonien  21,  647;  Verhältniss  zum 
Decimal-  und  zum  Sexagesimal  -  System 
21,  646.  647, 

Duomo  Svetina  (in  einer  S.  Canziano-Höhle 
bei  Triest):  Bronze-Helm  21,  422, 

Dm'azzo,  Albanien,  Okrgehänge  34.  61, 

Durchbohrt  s.  Hammer. 

Dui'chbohrte  Hacke  aus  den  Beinknocheu 
eines  Urochsen.  Schleswig  26,  115. 

Durchbohrtes  Steinbeil  aus  Ungarn    24,  571. 

Durchbohrung  der  Augeuhöhlenräuder  au 
Anachoreten-Schädeln  33,  376;  der  Eichel 
23,  351;  des  Nasenknorpels  bei  den 
Anachoreten  -  Insulanern  33,  368;  der 
Oberlippe  bei  Zwergvölkern  Africa"s  25, 
186;  der  Ohrläppchen,  s.  unter  Ohr- 
Läppchen;  von  Schädeln  von  den 
Anachoreten-Inseln  zur  Ausschmückung 
mit  Blumen  und  Gräsern  33,  368. 

Durchlässigkeit  vorgeschichtlicher  Thon- 
gefässe und  deren  hauswirthschaftliclie 
Verwendbarkeit  23,  259. 

Dui-chlöcherung    der  Fossa    pro  olecrano   als 
pithekoides  Merkmal  21,  397 ;  s.  Fossa  pn 
olecrano. 

Durchlochte  Nadeln  aus  Californien  23,  881 

—  Röhrchen,  eiserne  und  bronzene,  von 
Vehlefanz,  Kreis  Osthavelland  26,  187.  201 

Durcbquerung  von  Celebes  34,  485. 
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Durclischläge,  s.  Siebtöpfe;  Thonsiebe. 

Durchschnitts-Porträts  22,  253—254. 

Durchstich  des  Schlossberges  von  Burg  30,  31. 

Dm-fort  (Gard.  Frankreich) :  Stein-Knöpfe  mit 
V-BohiTing  in  der  Grotte  des  Morts 
22,  289. 

Dürkheim  a.  H.  28,  477;  Ausgrabungen  am 
Branholdis  -  Stuhl  24,  564;  Felszeich- 
nuugen  bei  28,  568;  die  Heidenmauer 
bei    28,    478.   568;    Klosterruine  Limburg 

28,  478.  568;    Museum  der  Pollichia    28, 
568;  s.  Brunlioldis-Stuhl ;  Dracbenfels. 

©ärnschacht  bei  Hallein  (Salzburg):  Leinen- 
Gewebe  daraus  21,  287. 

Durra-Korn:  Zerquetschung  in  Nubien  21, 
216;  Reib-  und  Handsteine  in  Ballanye 
(Nubien)  21,  216. 

DiiiTe,  s.  Trockenheit. 

Dürschwitz.Ki-.  Liegnitz,  Schlesien,  gehenkeltes 
Gefäss  mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

Düsseldorf  (Reg.-Bez.):  graphische  Statistik 
und  Kartirimg  der  vor-  und  frühgeschicht- 
lichen Denkmäler  21,  467—468.  22, 
817. 

Düsseldorf,  70.  Naturforscher  -  Versammlung 
30,  126.  288.  518.  552. 

Dwarf  Races  in  America  27,  525. 

Dynastie,  Königsgräber  der  ersten,  in  Aegypten 

29.  207.  276. 

Dzelele  =  Zimbabye  25,  293. 
Dzinzehtz  (Dorf),   Kr.  Lauenburg,   Pommern, 
Collectenkasten  25,  570. 

Eastman's  Papier-Negative  22.  494. 

eb,  Maya-Tageszeichen  32,  225. 

Ebendorf  (Provinz  Sachsen),  vorgeschichtliche 
Trommel  24,  97. 

Ebenholzai'tige  Bäume  als  Walduug  auf 
Luzon  21,  676;  s.  Camagon;  Diospyiiis. 

Ebenthal  (Nieder-Österreich) :  Tumulus  22,  96. 

Eberhauer  von  Besinghy  in  der  Kabardä 
(Nord-Kaukasien)  22,  447 ;  auf  griechischen 
Kriegerhelmen  24,  202;  steinzeitliche 
Knöpfe  (Lippenpflöcke?)  aus,  von  Rossen, 
Pi'ov.  Sachsen  30,  552.  605;  s.  Eberzähne; 
Fangzahn. 

Eberzähne  von  Biblis- Wattenheim  (Rhein- 
Hessen)  21,  422;  aus  einem  Km-gan  von 
Schuscha,  seitlich  durchlocht  26,  231; 
durchbohrte,  aus  transkaukasischem  Grab 
24,  568;  Fangzahn  (Hauer)  aus  einem  neo- 
lithischen  Grabe  von  Lebehn  (Pommern) 
21,  218.  222;  s.  Eberhauer;  Fangzahu. 


Eberzahn-Doppelperlen  von  Mellentin  (Bran- 
denburg) 22,  289. 

Eberzalm-Halsschnur     von     Nakel     (Mähren) 

21,  431. 
I  Eberzalm.-Messer     aus     einem     neolithischen 
Grabe    von  Lebehn    (Pommern)    21,    221. 
i  Eberzahn-Platte  in  Messex'chen-Form  (Lebehn, 
Pommern)  21,  218. 

Eberzahn-Schmuck  aus  ligmischen  Stein- 
wällen  32,  405. 

Eberesche  in  Pfahlbauten  23.  104. 

Eberhardthöhle  bei  ultima  Esperanza  in  Süd- 
Patagonien,  Grypotherium  aus  der  34,  341. 

Eberle,  Preisringer  27,  186. 

Ebers,  Georg,  Tutzing  f  30,  408. 

Ebersbach  in  Sachsen,  Spreebom-Gnindstück 
24,  516. 

Ebersberg  (Braunschweig),  Chloromelanit- 
BeU  23,  601. 

Eboe-Neger,  s.  Ibo. 

Eboe-Schädel,  s.  Ibo-Schädel. 

Eburnation  der  Gelenkflächen  an  Skelet- 
knochen  vom  S.  Bai-bara-Archipel  (südl. 
Ober-Californien)  21,  385.  391. 

Echiniten  in  Urnen  24,  121;  (dm'chbohrte) 
vom  Lac    du  Bom-get  (Savoyen)  22,    481. 

Echuja,  Pfeilgift  von  Adenium  Boelimianum 
26,  277. 

Eckartsberga,  Provinz  Sachsen,  Thonfigürchen 
30,  121. 

Eckhardt,  Rob.,  Lübbinchen  f  28,  299. 

Eckzahn:  heterotrope  Retention  bei  einem 
Cebus  capucinus  21,  338. 

Ecole  d' Anthropologie  de  Paris  24,  532; 
Programm  34,  333. 

Ecuador,  America,  präparirte  Kopf-  imd  Ge- 
sichtshaut eines  Guambia-Indianers  vom 
Morona  24,  78;  Alterthümer  aus  Kupfer 
und  Stein  26,  470;  Kupfer- Axt  von  Loja 
26,  471;  s.  Loja. 

Eddafrage  im  Jahre  1894  26,  322. 

Edda-Sagen:  Schauplatz  in  Westfalen  22,  607. 

Edea,  Kamerun,  anthropologische  Notizen 
30,  275. 

Edelhirsch:     Domestication  21.  367. 

Edelmetalle:  Herstellung  von  Gebrauchs- 
gegenständen daraus  im  Altei-tlmm  21, 
248/249;  Reguliruug  durch  das  baby- 
lonische Gewicht  21,  249;  s.  r.Uy.Tpo? ; 
Gebrauchsgegenstände ;  Gold ;  Münzen ; 
Schmucksachen;  Silber;  Silber-Währung: 
Weiss-Gold?;  Würdenings-Verhältniss. 

Edelraetallfunde,  Nachbildungen  25,  29. 

16* 
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Edelmetall  -  Gewichte,  altorientalische  21, 
251.  253. 

Edelmetall -Verkehr,  internationaler,  im 
Alterthum :  (zwischen  Ägypten  und  Baby- 
lonien)  31,  251.  272.  (Gewichtsstücke) 
251.  252.  (durch  die  Gewichtsnormen  ge- 
regelt) 296. 

Edelmetall-Zahlungen  als  Tribut  (zugleich 
mit  einer  Art  Steuer)  an  Könige  im  Alter- 
thum 21,  272. 

Edelrost  34,  443;  s.  Patina  (an  Metallen,  be- 
sonders an  Bronze). 

Edelsteine  an  Gold  -  Kreuz  (Gisulf  s)  in 
Cividale  (Friaul)  21,  375;  Schleifen 
der,  im  Mittelalter  23,  619;  s.  Achat- 
Perlen;  Aquamariu;  Berg  -  Krystall ; 
Carneol;  Gagat;  Granate;  Jadeit;  Jet; 
Lapislazuli;  Nephrit;  Opal;  Türkis;  vgl. 
auch  Bernstein;  Koralle. 

Edelstein-Verkehr  zwischen  Babylonien  und 
Ägypten  21,  272. 

Edfu  (Ober-Ägypten):  Sandstein-Tempel  mit 
Näpfchen-Steinen  21,  7Ü1. 

Edict,  altrömisches,  von  Aljustrel,  Portugal 
28,  56. 

Edremit  (Troas):  Haus-  und  Mauerbau  22, 
340.  342. 

Edwards,  Miss  Amelia,  lieferte  Stibium- 
Proben  21,  338. 

Eetar  (Malay.  Archipel):     s.  Wetter, 

Ef^  8.  Ewä. 

Efräsiäb  bei  Samarkand  (ßussisch-Turkistän) : 
von  A.  Bastian  gesammelte  Alterthümer, 
besonders  Ten-acotten  22,  347.  348;  s. 
Aphrasiab. 

Efu,  8.  Ibo. 

^fu-Gebiet    am  unteren  Niger  (West-Africa) 

21,  774. 

Efu-Schädel  vom  unteren  Niger  21,  774. 
776 — 777.  (t;yq:)ischer  Neger-Schädel  von 
vollendeter  Form)  776.  (Chamaecephalie, 
Hypsikonchie,  Capacität)  779.  (Leptopro- 
sopie)  780.  (Maass-Zahlen  imd  Indices) 
783—784;  s.  auch  Ibo-Schädel. 

Egba-Neger  (Yoruba)  23,  69. 

Egbo,  Geheimbnud  in  Westafrica  25,  318. 

Egel,  s.  Blutegel. 

Egeln,  Kr.  Wanzleben,  Prov.  Sachsen, Rössener 
Typus  32,  240. 

Egil,  Cappadocien,  Keil-Ineclu-ift  33,  501. 

Egisheitn,  Elsass,  Hallstatt-Gräber  27,  92. 

Egyow  (Pommern):  holile  goldene  Eid-Ringe 

22,  296. 


Ehe  der  Apiaka  34,  352 ;  d.  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon,  Philippinen  21,  680.  (Poly-  und 
Monogamie)  680;  d.  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600;  s.  Heirath;  Hochzeit; 
Kinderreiche  Ehen;  Kinder-Segen;  Mono- 
gamie; Polygamie;  Verlobung. 

Ehebruch,  Sti'afe  für  Mord  bei,  in  Albanien 
33,  360. 

Ehebruch  und  Ehegesetze  in  Australien  25, 
288. 

Eheliche  Untreue:  Brand-Marken  als  Kenn- 
zeichen im  östl.  Malay.  Archipel:  (auf 
den  Aru-Inseln  [dortKoba  genannt]  und 
Kei-Inseln  [Kab])  21,  127.  169.  (auf  öjerra 
[Wetu]  und  Tenimber)  169. 

Eherecht  der  Giljaken  33,  38. 

Ehescldiessung  in  Bosnien  28,  279;  bei  den 
Burjä,ten  31,  441. 

Ehestorf,    Hannover,    Ausgrabimgen  23,  157. 

Ehlers,  Otto,  Leutnant :  führt  eine  Wadjagga- 
Truppe  bezw.  -Gesandtschaft  21,  505. 
730 ;  sendet  1  Djagga-Schädel  21,  508.  731 ; 
t  27,  751. 

Ehrenmitglieder  der  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.:  Namen  21,  3.  22,  3. 
23,  3.  577.  865.  866.  24,  3.  523.  25, 
3.  85.  541.  26,3.  365.  421.  511.  546.  27, 
3.  752.  28,  3.  576.  29,  3.  579.  30,  3.  561. 
31,  3.  739.  32,  3.  168.  578.  33,  3.  445.  34, 
3.  484;  s.  ferner  Dom  Pedro  d'Alcäntara; 
Lindenschmit;  Schaaffhausen ;  Schliemann. 

Ehren-Präsident  23,  577.  24,  3.  25,  3.  541. 
26,  3.   33,  3.   34,  3.  49.  101. 

Ehrenreich,  P.,  in  Central -Brasilien  21,  731; 
Reise  in  Ägypten  24,  525. 

Eiben-Bogen  31,  226. 

Eibenholz-Bogen  aus  einem  Alemannengrabe 
von  Oberflacht  26,  117. 

Eichbaumsarg  24,  451. 

Eiche:  gespaltene  Eichbäume  als  Rost  im 
Burglelm  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 
21,  517;  heilige  Eiche  in  Stettin  22,  25; 
nördliches  Vorkommen  22,  607;  Wald- 
baum in  Nord-Luzon  (Philippinen)  21,  676. 

Eichenholz:  Balken  und  Pfühle  im  Stet- 
tiner Burgwall  21,  117;  fehlt  im  Gingster 
Torfmoor  28,  355. 

Eichenlaub  im  Gingster  Torfmoor  28,  355. 

Eichel,  Durchbohning  der  23,  351. 

Eicheln :  essbare  süsse  (in  Spanien)  21,  476. 
(in  Portugal)  477;  s.  Speise-Eichel. 

Eichelsbach,  Klein- Wallstadt,  Spessart,Bronzo- 
grab  25,  37;   Schussenrieder  Ornaraentiki 
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auf  Creräss-Formen  der  Band-Keramik  32, 
272. 

Eichelsberg  bei  Waxweiler,  Eifel,  Aus- 
grabungen 27,  26. 

Eichenhain,  Kr.  Schubin,  Posen,  Schläfenringe 
28,  249;  Steinhammer  mit  Schaftrille  27, 
692. 

Eicherberg  bei  Meilingen,  Sachsen-Weimar 
28,  116.  118. 

Eichow  in  der  Xiederlausitz,  Thon-G-efäss, 
aus  Wülsten  hergestellt  34,  413 ;  üstrinen 
24,  175. 

Eichungs-Stempel,  s.  Aichungs-Stemiiel. 

Eid  als  Beweismittel  in  Albanien  34.  265; 
der  Konde  25,  297. 

Eideshelfer  in  Albanien  34.  265:  bei  Blut- 
rache, Albanien  33,  354. 

Eidringe  23,  315;  bronzene  und  solche  aus 
Gold  und  Bronze  22.  295.  (bronzener, 
mit  Goldblech  belegt:  Sammlung  Westedt 
in  Meldorf,  Dithmarschen)  296;  goldene: 
22,  284.  (Beschreibung)  294.  (Ursprung 
und  Alter  des  Namens)  294.  295;  Ver- 
breitungs-Gebiet 22,  284.  295-297.  298. 
(West-Preussen)  295.  (Pommern)  296.298. 
(Meklenbui-g- Schwerin)  296.  (Malchin, 
Mekl.-Schw.)  298.  (Prov.  Brandenbui-g) 
296.  (Menkin,  Uckei-mark)  295.  296. 
(Holstein,  Dänemark)  296.  (Firnen)  280. 
(Schweden,  [Norwegen?]  Irland)  297. 
(Eidring  im  Dubliner  Museum)  294. 

Eid-Steine  in  Africa  32,  233. 

Eidechse  als  Seelenwurm  27,  534. 

Eidechsen  in  einem  Kui-gan  der  Mil'schen 
Steppe  30,  311. 

—  Darstellung  in  Ost-Africa  32,  521. 

Eiderstedt  (Schleswig):  Haus-Formen  22, 
74.  (Eiderstedter  „Heuberg")  73. 

Eiderstedtische  Halbinsel  (Sclileswig):  Bern- 
stein-Vorkommen 22,  270. 

Eier  s.  G-änse-Eier;  Ostereier. 

Eierfärben  s.  Farben. 

Eier  speken.  Eierspiel  am  Ostersonntag  in 
Dachau  27,  324. 

Eierspiel  zu  Ostern  in  Bayern  28,  266. 

Eiersteine  31,  199. 

Eiersberg  (Hinterpommern):  Bauemdorf  21, 
623;  geschlossene  Kossätenhöfe  21,  625. 

Eifel,  Ausgi-abungen  bei  Waxweiler  (Begräb- 
niss-Platz) 27,  26. 

Eifersüchtige  Mann,  der,  Indianersage  24, 
58.  66. 

Eifers uchts-Scene.  tatarische  31,  254. 


Eigen-Namen,  s.  Dorf-Namen ;  Königs-Namen 

Namen;  Orts-Namen. 
Eigenthums-Beschädigung  in  Albanien  33,  361 . 
Eigenthumsmarken   in    Bosnien    29,    99;    für 

Vieh  in  der  Steinzeit  24,  182. 
Eigenthumsrecht  derGuato  (Süd- America)  34. 

88. 
Eigenthumszeichen   der    ungarischen    Fischer 

28,  570. 

Eilang,  Landzunge  an  der,  Kreis  West-Stem- 
berg,  Fundstelle  29,  438. 

Eilang-Burgwall  (im  Eilang-Thal)  bei  PoUen- 
zig  (Kr.  West-Stemberg)  22,  372—373. 

Eilby  Lunde  (Fünen,  Dänemark):  getriebene 
goldene  Schalen  22,  292. 

Eilenstädter  Warte  am  Huywalde  bei  Halber- 
stadt, Steinhammer  mit  Rillen  27,  694. 

Eilsdorf,  Kr.  Oschersleben,  Gesichtsume  mit 
Thür  31,  165;  Haus-  und  Gesichtsurnen 
combinirt  26,  56;  Gesichts-Thürurnen  29, 
343;  Thürume  26,  161.  (vgl.  Nachrichten 
1894.  52.) 

Eimer,  G.  H.  Th.,  Tübingen  f  30,  255. 

Eimer  von  Primentdorf  (Posen)  22,  99. 100;  ge- 
rippte (eiste  a  CO rdoni):  (in Italien) 22,  99. 
(in  Deutschland)  100.  (von  Hallstatt, Nieder- 
Österreich)  100;  s.  Bronze-Cisten ;  Bronze- 
Eimer;  eisten;  Ring-Henkel. 

Eimerbreloques  von  Borkenhagen,  Pommern 
25,  576 ;  von  Sadersdorf  bei  Guben  25,  566. 

EinierfönnigesBronzegefäss  (oberer  Theil)  von 
Karzec  (Prov.  Posen)  21,  458. 

Eimergriffe,  eiserne,  von  Sadersdorf  25,  566. 

Eimer-Thongefässe  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634. 

Einäscherung,  s.  Feuer;  Leichenbrand;  Ver- 
brennung. 

Einback,  Gebäck  30,  388. 

Einbalsamirung  der  Katzen  im  alten  Ägypten 
21,  459.  564;  von   Köpfen  im  Alterthum 

29,  131;  s.  Mumien. 

Einbaum  aus  dem  Bieler  See,  nahe  der  Peters- 
Insel  25,  385;  in  Bosnien  27,  39;  der 
Guato,  Süd-America  34,  79;  Rest,  von 
Hoch -Paleschken.  Kreis  Bereut,  West- 
preussen  31,  117;  aus  der  Lippe  27,  29; 
aus  einem  Rheinarm  bei  Wesel  25,  332; 
von  Streitberg,  Kr.  Beeskow-Storkow  32, 
283;  in  Ungarn  28,  570;  s.  Boot;  Einkähae. 

Einbauten,  laubenartige,  von  Häusern  in  West- 
preussen  21,  196.  198;  s.  Vorbauten. 

Einbeck  (Prov.  Hannover):  Sichte  und  Mat- 
Haken  22.  398. 
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Einbeiniger  Sprunggang  infolge  von  Anapu- 
tation  25,  616. 

Einbrennen  der  Haut  der  Europäer  in  den 
Tropen  30,  110. 

Einbruch  der  Arier  in  Asien  33,  45.  47;  der  Sky- 
then in  Medien  32.  46. 

Eindrücke,  s.  Eingedrückt;  Impressio;  Im- 
pression. 

—  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Einer  oder  Einzeltage,   Hieroglyphe  32,   192. 

Einfeld  (Holstein):  Bernstein-Perlen  22,  272. 

Einfluss  des  Geschlechts  und  der  Rasse  auf 
die  Höhenzahl  23,  58;  der  Gothen  in  Ost- 
preussen  und  Nord -Russland  23,  425.  773; 
Indiens  auf  die  afrikanische  Völkerwelt 
23,  377;  der  Muskulatur  auf  die  Schädel- 
bildung 27,  716. 

Einfuhr  s.  Import. 

Einfuhi'-Artikel ,  rheinische,  i:i  Schleswig- 
Holstein  :  Geräthe  aus  Basalt-Lava,  Stein- 
Sarkophage.  Trass  22,  403. 

Einführung  arabischer  Zahlzeichen  in  Deutsch- 
land 25,  122. 

Eingang  zum  Hause,  s.  Brücke  (Hochbrücke) ; 
Haus-Eingang;  Scheunen-Thor;  Thüren. 

Eingeborene:  von  Assam  28,  159;  (Ober-) 
Califomiens:  (Zustand  derselben  und  der 
angrenzenden  S.  Barbara-Insulaner  z.  Z. 
der  Ankunft  der  Spanier)  21,  382.  394. 
(keine  Schädel-Deformation)  392.  394.  400. 
(Weiber  mitElfenbein-CylindernanMuschel- 
ring  als  Ohrschmvick)  395.  (sprachliche 
Schwierigkeiten  bei  der  Eintheilung)  401 ; 
wilde,  von  Malacca  23,  837;  von  Mangaia 
und  ihre  Todtenliöhlen  28,  536;  von 
N.-Columbien,  Epicanthus  bei  23,  160; 
der  Philippinen  23,  436;  hinterlistige  des 
Togo-Landes  21,  414;  Ausstellungen 
fremder  Eingeborenen  in  Berlin  usw. 
seltener  geworden  (s.  imter  Berlin)  21,  730; 
Gypsmasken  von  Eingeborenen  aus  Kaiser- 
Wilhelms-Land  21,  412.  730;  s.  die 
einzelnen  Volks  -  Stämme  bzw.  die 
unter  den  einzelnen  Erdtheilen,  Ländern, 
Gebieten  und  Inseln  genannten  Be- 
völkerungen, z.  B.  in  Asien  mit  Mal- 
asien:  Babylonier;  Balutschen;  Bhil ; 
Buräten;  Ceylonesen;  Chinesen ;  Kirgisen ; 
Malayen  (bozw. Malayischer  Archipel) ;Mon- 
golen;  Pathänen;  Siuhalesen;  auf  Sumatra 
die  Batta(k);  forner:  Papi'ia;  —  in  Africa: 
Ägypter;  Bantu;  Berber;  Buschmann- 
Hottentotten;     Buschmänner;     Fellahen; 


Neger  (und  die  dort  aufgeführten  Neger- 
Stämme) ;  —  in  America;  s.  America 
und  besonders  Indianer;  —  in  Australien 
undOceanien:  Papua;  Polynesier  usw. p 
ausserdem  s.  Bevölkerung;  Cliff- 
dwellers;  Rassen ; Stämme ;  —  Christliche 
Eingeborene,  s.  Taufe. 

Eingeborene  Friedensrichter  in  den  christ- 
lichen Niederlassungen  Nord-Luzon's 
(Philippinen)  21,  675. 

Eingeborene  Träger  in  Nord-Luzon  21,  675. 

Eingedrückt,  Hinterkopf  an  Schädel  von 
Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171;  Um- 
gebung des  Foramen  magnum  an  Kebu- 
Schädel  (Togo-Land)  21,  772;  s.  Im- 
pressio; Impression;  Nase;  Nasen-De- 
formation ;  Nasenwurzel ;  Schädel  -  De- 
formation. 

Eingekratzte  Muster,  eingekratzte  Ornamente,. 
s.  Einkratzimgen. 

Eingelegte  Arbeit,  s.  Einlege-Arbeit. 

Eingepunzte  Figuren  und  Ornamente  an  Gold- 
kreuzen: (von  Cividale,  Friaul)  21.  375. 
377.  378.  (von  Andelfingen,  Württemberg) 
380. 

Eingeweide  s.  Fetische. 

Einheimische  Bezeichnungen  für  Haustheile- 
23,  500. 

Einheimische  religiöse  Vorstellungen  in  Indo- 
nesien 24,  235. 

Einheit  des  Menschengeschlechts  31,  420. 

Einheiten:  2  verscliiedene:  (im  babylon. 
Zahlen-System)  21,  246  ff.  (im  babylon. 
Gewichts-System)  247.  249.  (im  babylon. 
Längenmaass-System)  289.  290;  s.  Ethno- 
logische Einheiten  ;  Gentilicische  Einheiten ; 
Maass-  und  Gewichts-Einheiten,  sowie  im 
Einzelnen:  Elle;  Fuss;  Handbreite;  Finger- 
breite ;  Mine. 

Einheits-Haus  als  Ansiedelungsform:  Ent- 
stehungsgrund 22,  582  (vgl.  „Hof-'j. 

Einhorn-Höhle  bei  Scharzfeld,  Harz  30,  500. 

Einkähne  (Einbäume)  noch  heute  auf  dem 
Lonkensee  (Wostprcussen)  21,  604. 

Einkerbungen,  Stöcke  mit,  in  der  Opfer- 
höhle am  Pik  von  Baboquivari  (Arizona) 
21,  666. 

—  als  Ornament,  s.  Ornament. 

P^inkorn  (Triticum  monococcum):  troja- 
nisches und  modernes  22,  614.  (Maasse- 
des  modernen  Einkorns)  616;  s.  Engrain 
double;  Triticum  monococcum. 

Einkratzungen:     Hände,    Sandalen,    Namen» 
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Kreuze  in  einer  Kirchenmauer  zu  Ameca- 
meca  (Mexico)  21,  668;  Ornamente  auf 
Lanzen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  678 ; 
Muster  auf  Bambu-Büchsclien  in  Nord- 
Luzon  21,  680. 

Einladung  zur  General-Versammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen  Gesellschaft 
in  Halle  a.  S.  32,  411;  des  Vogtländischen 
alterthumsforschenden  Vereins  32,  443; 
zu  einer  ausserordentl.  Sitzung  der  Societa 
italiana  d'antropolugia  in  Florenz  32,  536; 
zu  einem  Vortrage  in  der  deutschen 
Colonial-Gesellschaft  32,  68;  von  der  deut- 
schen Colonial-Gesellschaft,  dem  Central- 
Verein  für  Handels- Geographie  und  zu 
den  Congressen  in  Paris  32,  94. 

Einlage  auf  Thongefässen,  Glimmer  als  27, 124; 
weisse,  an  zwei  Stücken  der  Schliemann- 
Sammlimg  28,  76. 

Einlege-Arbeit :  Silber-Ornamente  auf  Eisen- 
schwert von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
345;  s.  Bernstein-Einlegearbeit;  Silber- 
Tauschimng. 

Einrichtung  der  Häuser  auf  Cypern  23,  42. 

Einritzungen  atif  einem  Steine  33.  202. 

Eins,  Hierogl)T)he  der  Zahl  31,  713.  730. 
32,  196.  209.  210. 

„Einschlag"  beim  Weben:  21,  230. 

Einschlag-Fäden:  entgegengesetzte  Drehung 
der  Einschlag-  und  Ketten-Fäden  21, 
237/238. 

Einschnitte  in  Fensterläden,  Westpreussen 
28,  371 ;  an  der  Riesensäule  am  Melibocus 
oder  Felsberge  24,  278;  s.  Ornament. 

Einschnürungen  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Einsteck-Kamm  von  Feldberg  (Retlira)  in 
Mekl.-Strelitz  22,  28. 

Einstiche  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Eintheilung  der  Ki-ankheiten  bei  den  Zuni- 
Indianern  (Neu-Mexico)  21.  667;  der 
mittelländischen  Rasse  in  Semiten,  Hamiten 
und  Jafetiten  33,  430;  s.  System. 

Einwanderer  auf  den  Kei-Inseln  21,  127. 

Einwanderung,  alte,  in  Aegypten  29,  266; 
der  Armenier  aus  Klein-Asien  32,  33; 
der  Finnen  und  Letten  in  die  baltischen 
Provinzen  28,  489;  der  Georgier  in  den 
Kaukasus  27,  615;  der  Indogermanen  in 
Chaldia  u.  Asspien  32,  34;  der  Lango- 
barden in  die  Süd-Schweiz,  das  Friaul  und 
die  Lombardei  21,  627;  der  Polynesier 
32,  96;  der  Sachsen  in  Pommern  21,  625; 
prähistorische,  in  Böhmen  32,  182. 


Einzelfunde  von  Stein-Geräthen  bei  Graadenz 
32,  490. 

Einzelgehöfte  bei  Memel  23,  798. 

Einzelhöfe  an  der  unteren  Lippe,  Anlage  der 
27,  28. 

Einzug  und  Befestigung  der  abendländischen 
Cultur  im  Burzenlande  und  in  Sieben- 
biü-gen  30,  511. 

Eis-Fuchs:  Knochen  aus  der  ßilstein-Höhle 
(Westfalen)  21,  339. 

Eis-Messer  der  Eskimo  in  Grönland  31,  747. 

Eiszeit  in  Mähren  27,  762;  der  Mensch  vor 
der,  in  Russland  23,  424;  und  Cultur  28, 
503. 

Eiszeiten  in  Australien  34,  264;  drei,  in  den 
Taubacher  Lössgi'uben  27,  430. 

Eisen:  bläuliche  Patina  21,  117;  Einwirkung- 
saurer  Moore  21,  243;  in  ungarischen 
Bronzen  32,  360 ;  fehlt  auf  macedonischen 
Hügeln  34,  73;  Kupfer  älter  als  28,  381; 
Priorität  des  25,  117;  aus  den  S. 
Canziano-Höhlen  bei  Triest  21,  422;  im 
Tauschhandel  der  Apoyaos  in  Nord-Luzou 
21,  675.  (in  Calanassan)  679;  ungemeiner 
Werth  im  Innern  Nord-Luzon's  21,  677  ; 
angebliche  Funde  in  steinzeitlichen 
Gräbern  25,  89;  aus  transkaukasischen 
Gräbern  24,  566;  s.  Briuum-Eisen ;  Huf- 
eisen; Meteoreiseu;  Plätteisen;  Stahl. 

—  Alter,  erstes  in  Nord-Russland  25,  335; 
skythisches,  in  Ungarn  30,  231. 

-funde  in  Dänemark  27,  567. 

—  Alterthümer,  Conservirung  der  31,  576. 
34,  427;  von  Bajan,  Transkaukasien  34, 
185;  aus  dem  Schlackenwalle  auf  dem 
Stromberg  bei  Löbau  32,  317;  vor- 
geschichtliche, von  Kupanova,  Makedonien 
30,  544. 

—  Axt  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
346;  von  Ragow  (Kr.  Calau),  Horno 
und  Strega  (Kr.  Guben) ,  Fohrde  (Kr. 
West- Havelland),  aus  Ost-Preussen,  und 
vom  Nydammer  Moor  (Schleswig-Holstein) 
21,  347;  von  Fogutken  (Westpreussen) 
21,  426.  427;  skythische  aus  Ungarn  30, 
231 ;  s.  Eisen-Schmaläxte ;  Eisen-Streitaxt. 

—  Axtblatt  von  Island  25,  593. 

—  -bahn  auf  Java  22,  495;  in  Transkau- 
kasien 34,  221. 

—  Bearbeitung,  Ursprung  23,  424;  von  deu 
Chaldern  erfunden  32,  34.  59. 

—  Beigaben  in  Grabhügel  bei  Abakan 
(Sibirien)  21,  746;  in  den  baltischen  Pro- 
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vinzen  28,  489 ;  aus  Lpichenbrand-Gräbern 
bei  Dergenthin  (Kr.  West-Priegnitz)  22, 
366 — 367;  aus  Brandgräbern  von  Gi-üne- 
berg,  Eä-eis  Ruppin  24.  463;  aus  Brand- 
gräbern von  Vehlefanz,  Kreis  Ost-Havel- 
land 24,  464;  aus  Kistengräbern  in 
Transkaukasien  28,  399. 
Eisen-Beil  von  Kruja,  Albanien  34,  61 ;  skan- 
dinavisches, zum  Gestrüpp -Abhauen  22, 
159;  s.  Eison-Doppelboilchen. 

—  Beschlag    von    Reichersdorf  (Kr.    Guben) 

21,  348;  von  Holzkisten  aus  dem 
Gräberfelde  von  Folirde  bei  Brandenburg 
a.  H.  28,  411;  an  Rindshorn  aus  dem 
slavischen  Burgwall  bei  Stargar  dt,  Kr. 
Guben  24,  453;  s.  Eisen-Randbeschlag; 
Eisen-Schwertscheiden-Beschlag. 

—  Blitzbündel  auf  Giebeln  in  China  21,  493. 

—  Bruchstücke  von  Hedehusuni  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178. 

—  Gelte  von  Caporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  479. 

—  Gonglomerat  in  einem  Grabhügel  der 
Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  522. 

—  Cylinder  von  Versmold  (Reg. -Bez.  Minden) 

22,  476. 

—  Dolche  aus  Sibirien:  mit  Brouze-Griffeu 
27,  263;  mit  Kupfer-Griff  27,  261;  reich 
verzierte  27,  264. 

—  Dolchklinge  aus  dem  Bieler  See  29,  213; 
von  Ilischken  (Ost-Preussen)  21,  524. 

—  Dolchmesser  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  442 ;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  431. 

—  Dolchscheide  von  Ilischken  (Ost-Preussen), 
mit  Silber-Tauschirung  21,  524. 

—  Doppelbeilchen:  nordkaukasische  (von 
Tschmy  in  Ossetien)  22,  432.  (von  Tscheg- 
hem und  Besinghy  in  der  Kabardä)  436. 
437. 

—  Dorn  an  vergoldeter  Silber-Fibula  von 
Rosenthal  bei  Berlin  22,  519. 

—  Draht  als  Verschluss  einer  Thürurue  26, 
161. 

-i'ing    von    Leddin    (Ki*.    Ruppin)    21, 

722. 

—  Dreiecke  von  Hedehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  22,  178. 

—  Erz:  Bolas  (Wurfkugeln)  daraus  im 
Museo  zu  Montevideo  (Uruguay)  21,   656. 

—  Fibeln  von  Haaso  (Prov.  Brandenburg) 
21,  225;  in  Mähren  29,  342;  von 
Reichersdorf    (Kr.    Guben)    21,    349.    22, 


355;  von  Sobunar,  Bosnien  27,  47;  von 
Tangermünde  (Altmark)  22,  311;  Bügel- 
fibel-Bruchstück von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  432. 
Eisen-Fingerring  von  Türmitz  (Böhmen)  21. 
787. 

—  Fischspeere  aus  Fürstenwalde  (Kreis 
Lebus)  31,  296. 

—  Funde  aus  Aphrasiab  26,  61;  von 
Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  552; 
nach  Analogie  von  Steingeräthen,  Bo- 
logoje  25,  336;  in  Gräbern  auf  ßornholm 

27,  701 ;  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  54;  von  Demer.hin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)  22,  503—504;  aus  einem 
Skeletgrabe  bei  Dshebrail,  Transkaukasien 

28,  169;  aus  dem  Burgwall  bei  Gehreu, 
Kr.  Luckau  34,  41.  43.  44;  in  alten 
isländischen  Gräbern  28,  28;  aus  dem 
Kaukasus  25,  382;  aus  Nord-Kaukasien 
(von  Tschmy  in  Ossetien)  22,  423.  430. 
431.  432.  (von  Tscheghem  in  der  Kabardä) 
435.  436.  (von  Besinghy,  ibid.)  447: 
aus  transkaukasischen  Gräbern  26, 
216;  in  der  Ober  -  Lausitz  22,  257; 
von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  113;  bei 
Niewitz,  Kreis  Luckau  26,  471.  27,  422; 
in  der  Hünenburg  bei  Rinteln  a.  W.  29. 
371 ;  aus  dem  Königsgrabe  von  Seddiu, 
Kreis  West-Priegnitz  33,  69;  spätzeitliche 
im  Stettiner  ßurgwall  21,  117;  Latene-. 
von  Storkow,  Ki-.  Prenzlau  34,  277; 
von  Toprakkaleh  31,  582;  skythisclie 
aus  Ungarn  30,  231;  von  Vehlefanz,  Ost- 
havelland 26,  188;  von  Waxweiler,  Eifel 
27,  26;  aus  dem  merovingischen  Gräber- 
felde in  Weimar  26,  55. 

— •  Geräthe:  (?)  von  Amriuu  (Schleswig) 
22,  277;  von  Ekritten  (Ost-Preussen) 
21,  524;  Reste  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  343;  von  Sadersdorf,  Kr. 
Guben  25,  506;  vorgeschichtliche,  von 
Zarnekow,  Pommern  32,  413;  s.  Feuer- 
stahl; Liua. 

—  —  u.  -Waffen  und  Scliniuck  vomGlasinac 
27,  51.  640. 

—  Gewichtsstücke,    altbabylonische    21,  256. 

—  Gewinnung  in  Sibirien  27,  267. 

—  Griff  au  einem  Bronze-Dolch  aus  Sibirien 
27,  263. 

—  Gürtelhaken  von  Tangermünde  (Alt- 
mark) 22,  309.  311;  Stücke  von  Demer- 
thin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22,  503.  504. 
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Eisen-Gürtelhalter  (?)  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

—  Hacke  von  Caporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  479. 

—  Hammer(werk)  ehemals  in  Schmelz 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

—  Harnischplatte  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  431. 

—  Harpunen  von  Bologoje,  Russland  25,  336. 

—  Hülse  von  Besinghy  (Kabardä.  Nord- 
Kaukasien)  22,  447. 

—  Instrument  von  Feldberg  (dem  alten 
Rethra)  in  MeM.-Strelitz  22,  28. 

—  Kämme  31,  180. 

—  Kästenbescbläge  von  Raben.  Kreis  Beizig 
28,  409. 

—  Kerne  in  Bronze  -  Hülsen :  2  grosse 
Stücke  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  454. 

—  Kesselhaken  in  kurischen  Häusern  23, 
792. 

—  Kiesplatten  (Spiegel)  von  Coban,  Guate- 
mala 25,  382;  als  Spiegel  in  Gräbern 
von  Guatemala  26,  372.  378. 

—  Klammer  einer  Messerscheide  von  Tanger- 
münde  (Altmark)  22,  311. 

—  Klumpen,  vorgeschichtlicher,  aus  Troja 
31,  561. 

—  Kramme  von  Blossin  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  552;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22.  432. 

—  Lanzen  bei  den  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677;  in  Weidenblattform 
von  Bajan,  Transkaukasien  34,  188;  von 
Caporetto  (Österreich.  Küstenland)  21,  479. 

—  Lanzenspitzen  bei  den  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677;  (Gi- 
sulfs?)  aus  Cividale  (Friaul)  21,  375;  der 
Karolingerzeit  29,  214 ;  von  Karzec  (Prov. 
Posen)  21,  458. 

—  Lehmschneider  (reska)  von  Jekaterinbm-g 
(Russland)  22,  139. 

• —  Mähnenscheere  aus  einem  Grabe  auf 
Island  25,  595. 

—  Messer  aus  einem  Steinkistengrab  in 
Albanien  33,  44.  45;  in  der  Aseburg  25, 
572;  von  Aspern  (Holstein).  1689  ge- 
funden 21,  241 ;  zum  Abschuppen  vou 
Fischen,  Bologoje,  Russland  25,  336;  von 
Brandenburg    a.    H.  21,    673;    cyprisches, 

.  mit  griechisch-kyprisch-syllabarer  Insckrift 
31,  307.  329;  halbmondförmiges,  von 
Guben  25,   565;    aus  Gräbern  des  Kreuz- 


rains bei  Hedingen,  Zürich  23,  381;  von 
Jauernick  (preuss.  Oberlausitz)  22,  258; 
von  Karzec  (Prov.  Posen)  21,  458 ;  im 
Hügelgrabe  von  Kehrberg,  Ostpriegnitz 
23,  274.  275;  und  -Beil  von  Laci,  Mace- 
donien  33,  52;  von  Leschwitz  (preuss. 
Oberlausitz)  22,  257;  (?)  von  Monkeloh 
(Schleswig?  Dänemark?)  in  Leinen  ein- 
gewickelt (1701  gefunden)  21,  241 ;  von 
Ostereistedt  (Hannover)  als  Beigaben  21, 
341;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
347.  22,  354;  nordkaukasische  (von 
Tscheghem  in  der  Kabardä)  22,  4.36. 
(von  Besinghy,  ibid.)  447;  sibirische  27, 
249.  250;  s.  Rasir-Messer. 
Eisen- Messerklinge  von  Sobrigau(Kgr.  Sachsen) 

21,  597. 

—  Moor  im  Stolpe-Thale,   Westpreussen  29. 

66. 

—  Nachbildungen  von  Bronzetypen  23,  585. 

—  Nadeln  von  Demerthin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)  22,  503;  mit  goldenem  Kopf- 
Ende  von  Dergenthin  (Kr.  West-Prieg- 
nitz)  22,  366;  von  EUerborn  (Nieder- 
lausitz) 21,  521 ;  von  Gross-Särchen.  Nieder- 
Bielau,  Zentendorf  und  Leschwitz  (preuss. 
Ober  -  Lausitz)  22,  257 ;  mit  Ringen. 
Jänkendorf,  0. -Lausitz  32,  380;  aus  einem 
Kurgan  33,  148;  von  Leddin  (Kreis 
Ruppin)  21,  722.  723;  mit  Bronzeknopf 
V.  Milow,  Westpriegnitz  23,  277;  von 
Ostereistedt  (Hannover),  als  Beigaben  21, 
341;  mit  hohlem  Bronzekopf  aus  Postlin, 
Kreis  Westpriegnitz  27,  702 ;  von  Reichers- 
dorf (Kj.-.  Guben)  22,  358;  mit  Kopf 
von  Tangermünde  (Altmark)  22,  309; 
Tempelhof,  Kr.  Teltow  30,  219;  Tlukom, 
Kreis  Wirsitz,  Provinz  Posen  30,  219: 
mit  3  Schildplatten  als  Kopf  aus  den 
Tene- Gräbern  bei  Vehlefanz,  Kreis  Ost- 
havelland 26,  201.  (vgl.  Nachr.  29); 
s.  Eisen-Nälmadeln:  Eisen-Rieseunadel. 

—  Nägel  in  Holz-Resten  beim  Stettiner 
Burgwall  21,  117. 

—  Nähnadeln  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

22,  354 ;  von  Tangermünde  (Altmark)  22. 
309. 

— -  Objecte,  angebliche  aus  der  zweit- 
untersten Ruinenschicht  von  Hissarlik  29, 
500. 

—  Ocker  auf  Menschenknochen  30,  71.  281; 
zur  Rothfärbung  von  Skeletknochen  32, 
315. 
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Eisen -Oxydul:  Glasfluss  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  grünlich  geß,rbt  durch  21. 
350. 

— -  Paalstab  von  Caporetto  (östen-eich. 
Küstenland)  21.  479. 

—  Perlen  vom  oberen  Kongo  24,  505; 
aus  einem  Kurgan  33,  149. 

—  Pfeile  aus  Afrosiab  bei  Samarkand  25, 
333. 

—  Pfeilspitzen  von  Aui,  Transkaukasien 
34,  237 ;  von  Jauernick  (preuss.  Ober- 
lausitz) 22,  258;  aus  einem  Kurgan  31, 
290;  aus  Nordkaukasien  (von  Tschegliem 
in  der  Kabardd)  22,  435.  (?  von  Besinghy, 
ibid.)  447;  von   Pogutken  (Westpreussen) 

21,  426.    427;    der    Hussitenzeit    aus    der 
Sternberger  Gegend  29,  443. 

—  Pferdegebiss  In  alter  Wohnstätte  in 
Teunessee  24,  103. 

—  Pfriemen  von  Jauemick  (preuss.  Ober- 
lausitz) 22,  258;  von  Reicbersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

—  Pincette  von  Berent  27,  485;  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350. 

—  Platte,  dreieckige,  von  Leddin  (Ki\ 
Ruppin)  21,  723;   s.  Eisen-Hamischplatte. 

—  Radsporn,  modemer,  aus  Marocco  25,  305. 

—  Randbeschlag  an  provincialröm.  Schild- 
buckel von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21. 
346. 

—  Reifen  von  Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz) 

22,  503. 

—  Riesennadel  von  Bajan,  Transkaukasien 
34.  186. 

—  Ringe:  (eiserne?)  von  Hochstüblau  (Kr. 
Pr.-Stargardt),  als  Beigabe  einer  Urne  21, 
756;  aus  einem  Kurgan  33,  148;  von 
Tangermünde  (Altmark)  22,  309;  aus 
Nord-Kaukasien :  (Bruchstück  von  Tschmy 
in  Ossetien)  22,  431.  (Ringe  von  Besinghy 
in  der  Kabardä)  447;    s.  Eisen-Dralitring. 

—  Rost  s.  Rost. 

—  Sachen  aus  Römerschanzen  24,  268;  der 
Wikinger-Zeit  bei  Mewe,  Westpreussen 
33,  350. 

—  Schaafschoere  von   Rebenstorf,  Hannover 

23,  679. 

—  Schalen:  von  Kuckers  (Ost-Preussen) 
21,  523;  aus  dem  slavischen  Rundwall 
bei  Stargardt,  Kr.  Guben  25,  567;  von 
Trachenberg  (Schlesien)  22,  385—386; 
mehrfach  mit  Hacksilber  zusammen  ge- 
funden; orientalische  Heimat  22,  385. 


Eisen-Scheeren :  von  Karzec  (Posen)  21,  458; 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  348.  350. 
351.  22,  354. 

—  Schüdbuckel  (und  Speerspitzen)  von 
Boltersen,  Hannover  25,  401;  von 
Demertliin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22,  503. 
504;  von  Forst  (Kr.  Sorau)  21,  661;  von 
Ilischken  (Ost-Preussen)  21,  524;  von  Island 
25,  593;  von  Karzec  (Prov.  Posen)  21,  458; 
(?)  von  Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  523; 
8.  Schild-Buckel. 

—  Schlüssel  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  350.  22,  354. 

—  Schmaläxte  von  Jauernick  (preuss.  Ober- 
lausitz) 22,  258. 

—  Schmelzen,  vorgeschichtliche,  bei  Röderau, 
Königreich  Sachsen  29,  595. 

—  Schmelzöfen:  prähistorischer,  in  Wicklitz 
bei  Türmitz  (Böhmen)  21,  405.  789.  30, 
189;  steinerne  bei  den  Maschona  (Süd- 
Africa)  21,  742. 

—  Schmelzstätte  in  Versmold  (Reg.-Bez. 
Minden)  22,  476-477. 

—  Schnallen  vom  Cäslauer  Hrädek  (Bölunen) 
21,  593;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348.  351.  22,  354;  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  431;  aus 
einem  Skeletgrab  in  Zürich  26,  343. 

—  -schüssiger  Kalktuff  im  Kreise  Carthaus, 
Westpreussen  29,  66. 

—  Schwefelkies,  Platt chen  aus,  mit  zwei 
Bohreingängen,  Loja,  Ecuador  26,  471. 

—  Schwert:  provincialrömische  Schwerter 
mit  Namen  -  Stempel  in  Deutschland, 
Dänemark,  Schweden,  Holland  21,  344-346; 
Form  und  Handhabung  der  Hallstätter 
Schwerter  22,  385;  von  Buckowin 
(Kr,  Luckau)  mit  einfacher  Stempelnlark^' 
21,  345;  (Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul) 
21,  375.  381;  von  Cypern  31,  325.  327; 
von  Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22, 
503.  504;  vom  Kustup,  Ai-menien  25, 
69;  von  Leddin  (Kr,  Ruppin)  21,  722;  von 
der  „Neuen  Burg"  an  der  Nuthe  bei 
Potsdam  30,  616;  von  Reichersdorf,  Kr. 
Guben:  (mit  Namen -Stempel)  21,  344. 
345.  (mit  silbertauschirtem  Ort-Bande)  345. 
659;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kau- 
kasien) 22,  430;  auf  dem  Wesenberge  bei 
Brandenburg  a.  H.  29,  361 ;  vom  Cerro  de 
Almedinilla   bei   Cordoba,  Spanien   28,  50» 

—  Schwertscheiden(?) -Beschlag  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21.  346. 
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Eisen-Sicheln  von  Reicheredorf  (Kr.  Guben)  22, 
358;  vom  Heidenhebbel  bei  Haaso  (Kr. 
Guben)  22,  358. 

—  Spatel  (förmiges  Geräth)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21.  348. 

—  Speerspitzen  vom  Cäslauer  Hrädek 
(Böhmen)  22,  485;  von  Demerthin  (Ki-. 
Ost-Priegnitz)  22,  503.  504;  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Gliben)  21,  346.  351. 

—  Sporen:  Sporn  von  Alt-Kischau  (Ki*. 
Bereut)  21,  752;  von  Reichersdorf  (Ki-. 
Guben)  21,  348. 

—  Stäbchen,  pfriemartige,  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  350. 

—  Stechin  stimm  ent  mit  Bronzebelag  von 
Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  523. 

—  Sti-eifen  von  Forst  (Kr.  Sorau)  21,  661. 

—  Streitäxte  aus  Nord-Kaubasien:  von 
Tschmy  in  Ossetien  imd  von  Komunte  in 
Digorien  22,  431. 

—  Stücke  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  447 ; 
von  Landeron  (Schweiz)  22,  160.  162; 
Stückchen  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  722. 

^  Tomahawk,    Bruchstück   eines  27,   146. 

—  Töpfe  vom  Four  Mile  Creek  (Ohio, 
U.  S.  A.)  22,  226. 

—  Trense  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  431, 

—  Trensenstück  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  436. 

—  Umhüllung  einer  Troddel  am  Pferde- 
Zaiim  aus  Kaschgar  26,  59. 

—  Waffen  aus  dem  Grabe  (Gisulf's)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  381;  von  Ekritten 
(Ost-Preussen)  21,  524;  in  Gräbern  der 
MoDgolen-Zeit  23,  420;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  589;  aus  Transkaukasien 
25,  64;  s.  Eisen-Dolche,  -Dolchmesser, 
-Lanzen,  -Messer,  -Pfeilspitzen,  -Schwert, 
-Speerspitzen,  -Wurfspiessspitzen ;    Liua. 

und  -Werkzeuge  in  Krain  32,  594.  595. 

—  Werkzeuge  im  Kurgan  von  Tes  (Tuba) 
in  Sibirien,  in  Formen  der  Bronze-Zeit 
(z.  Th.  mit  Goldblech  belegt)  21,  745; 
8.  Eisen-Geräthe. 

—  Wurfspiess- Spitzen  aus  Nord-Kaukasien: 
(von  Tscheghem  in  der  Kabardä)  22,  435. 
(von  Besinghy,  ibid.)  447. 

Eisen-Zeit  auf  Cypern  31,  59.  60.  64;  Brand- 
gräber der,  bei  Rothenburg  O.-L.  27,  423; 
Grabhügel  der,  bei  Mechtikend,  Kr. 
Schuscha,  Kaukasus  30,  291 ;  Italien : 
(Bernstein -Artefacte)    33,    403;    (Bronze-, 


Kämme)  31,  171;  Leichenbrand  in  Nord- 
Europa  21,  236;  Haarfarbe  der  Schafe  des 
nördl.  Deutschlands  21,  238;  bronzezeit- 
liche Schrift  der  Jenisei-Inschriften  reicht 
bis  in  die  Eisenzeit  21,  745;  römische 
Goldmünzen  und  Bracteaten  der  ger- 
manisch-nordischen Eisenzeit  22,  520; 
s.  Gold -Bracteaten;  preussische  Pfahl- 
bauten 23,  74;  Steingeräthe  aus  der,  in 
Livland  28,  485;  Steinkistengräber  der,  in 
Armenien  30,  524;  ältere,  in  Transkau- 
kasien 25,  61;  Urnenfriedhof  aus  der 
jüngeren,  bei  Boltersen,  Hannover  25, 
401. 

Eisenzeit- Gewebe:  Reste  aus  Gräbern 
21,  228.  (von  Osthof en  [bei  Worms], 
Engers  u.  Gundersheim)  244.  (aus  der 
mittleren  Eisenzeit  spärlich)  236;  Köper- 
Zeuge:  (erst  seit  der  Eisenzeit)  21,  235. 
(in  der  mittl.  u.  jüngeren  Eisenzeit)  238; 
ob  Leinwand  in  der  älteren  Eisenzeit? 
21,  236;  Woll-Gewebe  21,  236;  taffet- 
artige  Stoffe  21,  237—238;  Buschans 
Studien  nicht   umfassend   genug  21,  243. 

—  Urnen  in  Rietz'  Holzberg  bei  Branden- 
burg a.  H.  21,  674;  von  Mötzow  (bei 
Brandenburg  a,  d.  Havel),  neben  Bronze- 
Grab  21,  674. 

Eisenach,  s.  Hörsel-Berg. 

Eisenkraut  (Verbena)  im  Aberglauben  23,  744. 

Eisgrub,  prähistorisches  Grab,  Funde  27,  761. 

Eisleben,  Prov.  Sachsen,  Ausflug  nach,  und 
in  die  Grafschaft  Mansfeld  32,  570;  prä- 
historisches Gefäss  vom  salzigen  See  29, 
592;  Kupfer  in  neolithischen  Gräbern  32, 
160. 

Eiweisshaltiges  Hungerbrod  24,  507. 

Ekämbi,  s.  DuaUa-Bursch. 

Ekatherinenburg,  Jubiläum  A.  A.  Mislawsky's 
33,  165. 

Ekhois,  Kamerun,  künstlicher  Kopf  von  den 
33,  533. 

Eklogit:  Vorkommen  22,  328;  als  Material 
von  Stein-Beilen  22,  328. 

Ekrek,  Cappadocien,  Felsenzimmer  mit 
griechischer  Inschrift  33.  504 ;  hethitische 
Inschi-ift  33,  502.  504. 

Ekritten  (Ost-Preussen):   Gräberfeld  21,  524. 

Ekstase  der  Zuiii-Priester  in  Neu-Mexico  21, 
667. 

El-Aclimim  (Ober-Ägypten),  s.  Achmim. 

El-Amarna  (Ägypten):  Fund  wichtig:  (für 
ägypt.   Gewichtsrechnung)    21.    271.     (für 
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vorderasiatische  Völkerbeziehungen)  303. 
(für  die  Intern ationalität  der  babylonischen 
Sprache  u.  Schrift)  635. 

El  Carmen,  Patagonier-Schädel  26,  386. 

El  Dorado  26,  380. 

El  Fakrakar,  Armenien.  Grabkammem  32, 
33.  49. 

El  Hibba,  Babylonien,  goldene  Olu-ringe  23, 
531. 

El-Kab,  Ruinenstätte  in  Aegypten  31,  538; 
lose  Silex-Stücke  21,  413;  Thal  mit  Feuer- 
stein-Knollen und  Gerollen  21,  703;  3  Ka- 
pellen; Topfscherben;  Feuerstein- Splitter 

21,  704. 
El-Rubayat,  s.  Rubaijat, 

Elam,  das  alte,  in  Persien  28,  300. 
Elasticität  der  Indonesier  32,  398.  401. 
Elbe  (=  Eridanus)  als  alter  Weg  des  Bern- 

steinhandols  22,  287. 
Eiben,  s.  Elfen. 
Elbeteinitz,  Böhmen,  Bronzering  mit  Warzen 

23,  877. 

Elbing,  Westpreussen,  Anthropologischer  Con- 
gi'ess  23,  746;  Gegend  von,  Vorlauben- 
haus  24,  80;    Hofrauni  der  Bauernhäuser 

24,  83;  Jubiläum  der  Alterthums-Gesell- 
schaft  30,  522;  Museum  29,  123;  Museum, 
Depotfund  von  Culm  23, 749 ;  prähistorische 
Funde  25,  189;   römische  Funde    23,  751. 

Elche  23,  746;  m  der  Ibenliorster  Forst  23, 
798;  auf  der  kurischen  Neluaing  23,  790; 
8.  Elenthier. 

Elch-Gehörn  im  Stettiner  Burgwall  21,    117. 

Elcbgeweih,  bearbeitetes,  von  Mickow  (Mek- 
lenburgj  21,  456;  aus  der  Spree  32,  283. 

Eichhorninstrument  mit  gezähnter  Schneide 
23,  424. 

Elcbknochen  und  Geweihe  23.  399. 

Funde   von   Calbe  a.  d.  Milde    (Altmark) 

im  Stendaler  Museum  22.  414. 

Elchreste  bei  Klinge  23,  884. 

Elchwild  30,  345. 

Eleithyiaspolis,  Aegypten,  Ausgrabungen  30, 
181. 

Elekü-iden-Inseln  22,  286. 

Elektrolyse,  Anwendung  der,  zur  Conservirung 
von  Eisen-Altertbümern  34,  431.  434, 
von  Silber-Alterthümem  438.  440.  441. 

■3^>.exTpov  und  Y^Uxtpo?  (=  Weiss-  oder  Silber- 
Gold,  und  =  Bernstein)    in    der  Odyssee 

22,  285. 

Elektron-Münzen,  s.  Regonbogen-Schüsselchen. 
Elen:  Sage  vom  „leckenden  Elen"  in  Chmelno 


(Westpreussen)   21,  612;    und  Mensch  im 
Diluvium  von  Brunn  26,  426. 

Elenthier  in  Dänemark  32,  585 ;  in  Indianer- 
sagen 23,  161;  8.  Elche. 

Elepbant,  Nachbildungen  aus  Elfenbein  und 
aus  Thon  von  Afrosiab  25,  333;  (?)  aus 
Stein  in  der  Milschen  Steppe,  Kaukasus 
30,  298;  s.  Elephas. 

Elephanten-Arten,  fossile  34,  287. 

Elephantenfallen  auf  Sumatra  24,  516. 

Elephanten- Jäger  Ghotamarula  32,  516. 

Elephantem-üssel,  Thongefäss-Fragment  aus 
dem  Zhob-Thale,  Baluchistan  30,  469.  470. 

Elephanten  -  See  (Kamerun?):  Fuss-Umriss 
eines  Negers  von  dort  21,  93.  96. 

Elephanten-Zähne,  beschnitzte.  aus  Benin  30, 
146.  155;  s.  Elfenbein. 

Elephantiasis,  Hyperostose  durch  27,  792; 
in  BrasiUen  31,  437;  bei  Japanern  25,  206; 
s.  Photographien. 

Elephantiasis  scroti  29,  88. 

Elephantiastische  Tibia  vom  Menschen,  Ge- 
fässfui-chen  an  einer  27,  792. 

Elephantine  (Ägypten):  Elle  des  Nihnessers 
21,  307. 

Elephas  antiquus  in  den  Balzi  rossi  32, 
403. 

—  —  Knochen  mit  Schlagmarke  34,  280. 

Elephas  primigenius:  fossile  Reste  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 

Eleusine  coracana  in  Aegypten  23,  660. 

elf-äxing  (schwedisch  =  Sesleria 
caerulea)  21,  353. 

elf-dans,  schwedisch  [im  Text  falsch  älf 
dands]  =  „Elfen-Reigen"  21,  353  (vgl. 
elf-dansar  und  „Elfen-Reigen"). 

elf-dansar  (schwedisch  =  Sesleria 
caerulea)  21,  353. 

elf -gras  (schwedisch  =z  Elfengras,  Sesleria 
caerulea)  21,  353. 

Elfen  (oder  Eiben)  in  der  gennanischen 
Mythologie  21,  352.  353.  (Sagen  in  England 
imd  Nord-Europa)  354. 

„Elfen-Reigen"  (kreisrunde  Gras-Stellen,  ent- 
weder mit  üppigem,  oder  mit  sehr  spär- 
lichem GrasMoichse)  21,  352 — 355.  (Sagen 
in  England  und  Nord-Europa)  354;  s. 
„Elfen-Ringe";  „Hexen-Ringe". 

„Elfen- Ringe"  (üppige  Gras-Ki-eise)  in  England 
und  Nord-Eui-opa  21,  354;  vgl.  „Elfen- 
Reigen". 

„Elfen-Tänze",  s.  „Elfen-Ringe";  vgl.  elf- 
äxing.  elf-dans.  elf-dansar.  elf- gras- 


I 
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Elfenbein,    fossiles,    in  China    und  Japan  als 
„Drachen-Knochen"  21,  492. 

—  Arbeiten,  prähistorische  in  Spanien  32, 161 . 

—  Cy linder  als  Ohrschmuck  der  Weiber  im 
südl.  Ober-Califomien  21,  395. 

—  Figuren  in  einem  altägyptischen  Königs- 
gi-abe  29,  207. 

—  Funde  von  Cypem  31,  310. 

—  Geräthe  von  Pfedmost,  Mähren  23,  174. 
175. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  Kamm  von  Fuente  Alamo  im  süd-östl. 
Spanien  31,  170. 

—  Kanne,  Xachbildung  der  Berner   23,  669. 

—  Knöpfe  mit  V-Bolming  in  West-  und 
Südwest-Europa  22,  288;  mit  subcutaner 
Bohrung  34,  124. 

—  Kopf,  altägyptischer  30,  183. 

—  Möbel  aus  Sendschirli  34,  385. 

—  Ringe,  frühbronzezeitliche,  aus  Rhein- 
hessen 34,  122. 

—  Schmuck  aus  dem  Hocker-Gräberfelde  der 
frühen  Bronzezeit  von  Straubing,  Bayern 
34,  217. 

—  Schmucksachen  in  einem  Bronze-Fund 
von  Oberolm,  Kr.  Mainz  34,  124. 

—  Schnitzereien  in  altägyptischen  Gräbern 
29,  279;  von  Benin  30,  155.   31,  634. 

—  Würfel  aus  einem  Felsengrabe  bei  Amasia 
33,  451. 

Elfenbeinernes  Aussehen  von  Knochen- 
wucheruDgen,  s.  Ebumation. 

Elisabethpol,  Hauptstadt  des  Gouvernements 
gleichen  Namens  33,  78. 

Elkosch,    Armenien,    Xahum's  Grab  31,   591. 

Elle:  alsürmaass  21,  247.  (Unterarm  als  Xorm) 
3l9.  (Zusammenhang  der  alten  Ellen  mit  ^ 
der  babylonischen  'Fingerbreite')  294. 
(„Königliche  Elle"  im  Alterthum)  313; 
—  altägyptische  Elle  21,  631.  638.  (Ver- 
hältniss  zum  Gewicht)  325.  (Duodecimal- 
Eintheilung)  634.  642.  (Maassstäbe  in 
Pyramiden  und  am  Nü-Messer  in  Ele- 
phantine)  307.  (grosse  [Königliche  oder 
Bau-]  Elle  und  kleine  Elle)  307.  (grosse) 
291.  313.  640.  641.  647.  (kleine)  291.  300. 
641.  (Verhältniss  zu  Hohlmaass  u.  Gewicht) 
305.  (zur  babylon.  Elle)  310;  ptolemäische 
EUe  21,  314.  (bildlich  dargestellt)  318. 
(grosse  ptolemäische)  316;  ägj^tische 
EUenmaasse  21.  307.  633.  643;  —  baby- 
lonische E.  21,  288.  305.  314.  (Ver- 
hältniss   zum    Gewicht)    325.    (dargestellt 


durch  die  Mauerstärke)  286.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318;  kleine  babylonische  E.  21, 
288,  (des  Fusses  erhöhter  Norm)  316;  grosse 
oder  königliche  babylonische  E.  21,  290. 
291.  313.  28,  455,  (ursprünglicher  Norm) 
21,  314,  (erhöhter  Norm)  316;  babylonische 
EUenmaasse  21,  288.  632;  Ableitung  der 
griechisch-römischen  Längenmaasse  von 
der  babylonischen  E.  22,  362;  —  baby- 
lonisch-philet  arische  E.  (bildlich  dar- 
gestellt) 21,  318;  — euböisch-attisch- 
rö mische  E.  21,  298.  314.  (Verhältniss 
zur  persisch-babylonischen  E.)  301.  (bildlich 
dargestellt)  318;  — altgriechische  E.  21, 
300.  (E.  des  oh-mpischen  Fusses)  314. 
(philetärische  E.)  293.  314;  s.  auch  oben 
„euböisch-attisch-römische  E.'-,  und  ÜTixui;; 
—  oskisch-italische  E.  21,  291.  (E.  des 
oskischen  Fusses)  314.  (bildlich  dargestellt) 
318;  — persisch-babylonische  E.  21, 
300/301;  —  phönikischeE.  21,  303.  314. 
632.  641.  (Verhältniss  zum  babylon.  und 
ägypt.  Längenmaass)  308;  — römische  E. 
in  Pompeji  und  Rom  21,  298.  (E.  des  pes 
Drusianus)  316;  s.  auch  oben  „euböisch- 
attisch-römische  E.";  — sächsische  E- 
(yard)  in  England  21,  319.  320.  631; 
s.  Doppel-Elle;  Ellen-Maasse ;  Ellen-Maass- 
stäbe; XlTJyug. 

Ellen-Maasse:  altägyptische  21,  307.  633.  (früh 
vorhanden)  643;  babylonische  21,  288. 
632;    s.  Elle. 

Ellen-Maassstäbe:  aufgefundene  altägyptische 
21,  307;  bildliche  Darstellung  eines  baby- 
lonischen Maassstabes  21,  318;  s.  Maassstab 
des  Gudea. 

Ellenbogenhaut,  extreme  Dehnbarkeit  24,  454. 

Ellenbogen-Höhe,  s.  Körpermaasse. 

Eilerborn  (Niederlausitz):  Ringwall  Grochs 
Wutscho  21,  520;  Urnenfelder  21,  521. 

EUhorn  (Ellorn)  =  Hollunder  26,  309. 

Elm,  Braunschweig,  Muschelkalkplatte  30,504. 

Elmenhorst  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisen-Steine 22,  398.  400.  401.  (Sagen) 
402. 

Elsass,  Gegenstände  aus  dem,  im  Trachten- 
Museum  21,  330;  Hallstatt-Gräber  von 
Egisheim  27,  92. 

Elsass-Lothringeu,   Rössener  Typus  32,   243. 

Elsdorf,  Hannover,  Burgwall  23,  158. 

Eltern  von  Microcephalen  23,  375. 

'HXuaiov  TteSiov  auf  den  „Frucht-Insehi"  24, 
31. 
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elverdands,  dänisch  [im  Text  falsch  älf- 
dands]    z=    „Elfen-Reigen"   21,  352/353. 

Erna  =  Votivbiid  31,  562. 

Emädö  =:  Raum  des  Tempels  zur  Auf- 
bewahrung der  Votivbilder  31,  563. 

Eaaail,  Alter  und  Ursprung  des  34,  436;  in 
bronzenen  Ibisköpfen  24,  128;  aus  Baby- 
lonien  33,  400;  an  einer  römischen 
Scheibenfibel  vom  Gräberfeld  in  Zürich 
26,  340;  s.  Glas-Fluss;  Glas-Schmelz; 
Glasur;  Schmelz. 

Emaillen  in  slavischen  Gräbern  29,  363  ff. 

Emailfarben  an  einer  Goldfibula  (Gisulf's?) 
in  Cividale  21,  375.  376. 

Emaiiknöpfe  als  Zierrath  26,  240;  aus  einem 
Kurgan  33,  146;  aus  Transkaukasien  26,  62. 

Emailperlen  von  Borkenhagen,  Pommern  25, 
576.  26,  597;  von  Veläm  St.  Veit,  Ungarn 
32,  360;  merowingische  von  Weimar  26, 
51,  53;  Römerzeit,  Westpreussen  27,  766. 

Emailverzierte  Schild-Ohrringe  von  Manns- 
burg, im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain  32,  599. 

Email-Verzierungen  auf  einer  spätrömisehen 
Dolchscheide  von  Holzmühlheim  (Rhein- 
provinz) 34,  435. 

Embolus,  cariöser,  neben  dem  Praemolai-is  I 
(Schädel  vom  S.  Barbara-Archipel,  Gali- 
fornien)  21,  391.  395. 

Embryo:  Entwicklung  in  Bezug  auf  Poly- 
mastie 21,  439/440. 

Emden,  archäologische  Funde  bei  Herstellung 
der  Canalisation  der  Stadt  23,  23. 

fj[j.i|i.vaiov:  syrisches  Gewicht  SiqfjLoaiov  i^[jLi(jivaiov 
21,  274. 

Emfn  Pascha:  Znrückführung  durch  Stanley 
21,  731 ;  Reise  ins  ostafricanische  Seen- 
Gebiet  22,  589;  Original-Mittheilungen 
25,  406. 

Emissaria  parietalia  an  e.  Schädel  von  Sjerra 
(Tenimber-Inseln)  21,  171. 

Emmer  in   Aegjpten  23,  654. 

Emmer-Körner  von  Klein-Czernosek  27,  686, 

Empetrum  (seltene  Pflanze)  auf  der  kurischen 
Nehrung  23,  794. 

Empfängniss:  alfägvptischer  Glaube  an  den 
Einfluss  des  Mondlichts  auf  21,  568. 

Empfindlichkeit  der  Desemor  32,  340. 

Empusa:  E.  capensis,  s.  „Hottentotten- 
Gott";  E.  pectinicornis  in  der  Bayuda- 
Steppe  fNubienj  22,  265. 

emu,  altägyptisch  =  „Katze"  21,  567. 

Encyclopädie,  s.  Chinesische  Encyclopädie. 


End-Daten  des  Maya-Kalenders  31,  736. 

Engadin  (Graubünden) :  rhätoromanischerHaus- 
Typus  21,  625.  626.  22.  321;  Maloja- 
Wurm  27,  89;  s.  Graubünden;  Oberrautten? 

Engelbild  in  einer  Grabkammer  in  Amasia  33, 
450.  467. 

Engelsburg  bei  Rothenburg  a.  d.  Tauber, 
Hammer  von  der  25,  300;  importirte 
Steine  25,  299. 

Engern  ( Angrivarier) :  ob  Gebietsbegrenzung 
auf  Grund  der  Hausformen  22,  560. 

Engem  (mittleres  altes  Sachsen  zu  beiden 
Seiten  der  Weser),  s.  Angrisches  Haus; 
ferner  Braunschweig;  Hannover  (Prov.); 
Lippe;  Weser-Marschen. 

Engers  (Reg.-Bez.  Koblenz):  Funde  durch 
Buschan  irrthümlich  der  Latene-Zeit  zu- 
geschrieben 21,  244. 

England:  Alsengemme  von  Ti-ier  30,  546; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen  27, 
122;  geschweifte  Becher  26,  468;  Becher 
der  Steinzeit  23,  79;  zusammengesetzte 
Bogen  31,  226;  Füllmassen  der  Ornamente 
an  Thongefässen  30,  546;  getriebenes 
goldenes  Gefäss  22,  291.  294  (s.  Rillaton); 
Knöpfe  mit  V-Bohrung  22,  289;  Leichen- 
Bekleidung  in  den  ältesten  Barrows  21, 
235;  —  Maass  und  Gewicht:  Längen- 
maass:     ([angel-]sächsische    Elle     [yardj) 

21,  319.  320.  631.  (Fuss)  631;  Gewicht: 
(Avoir-du-poids- Gewicht)  21,  277.  283. 
(Pfund  Troy)  281.  284;  —  Münzen  von,  in 
dem  Hacksilberfunde  von  Frankfui-t  a.  0. 
27,  142;  Reise  in  30,  497;  Sagen  über 
Elfen  und  Elfen-Reigen  21,  354  (s. 
fairy  green;  fairy  rings;  pixies); 
ethnologische  Sammlung  in  Oxford  25, 
208;  Einführung  der  flämischen  Hau-Sense 

22,  155.  156;  Versuche  zur  Einfühnmg 
der  Hennegauer  Sense  22,  397;  alte  Stein- 
geräthe  25,  207;  s.  Altbritische  Periode; 
Angelsachsen;  Britische  Inseln;  Cambrid- 
ge; Devonshire;  Doddington;  Dorset; 
Gross-  Britannien ;  Hastings ;  Hesterton ; 
„Island  of  Thanet";  Kinder-Erziehung; 
Liverpool;  London;  Museum;  Northumber- 
land;  Oxford;  Rillaton;  Silex;  Wales; 
Yorkshire;  vgl.  auch  Irland;  Schottland; 
Schottisch. 

Englische  Münzen,  nachgebildet  durch  süd- 
africanische  Eingeborne  21,  30. 

Engrain  double  (Art  Einkorn -Weizen: 
Triticum     monococcum     var.     flavescens 
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Ecke)  22,  614.  (Maasse)  616;  8.  Einkorn; 
Weizen. 

Enkaustisclie  Malerei  der  ägypt.  Bildtafeln 
21.  34.  43. 

Ennewitz,  Thongefdss  mit  weisser  Füllmasse 
in  den  Verzierungen  27,  121. 

Entartung,  Merkmale  der  33,  426. 

Entbindung  der  Tami-Insulanerinnen  34,  336. 

Entdeckungen,  neue,  auf  altägj-ptischem  Ge- 
biete 34.  98;  in  Armenien  30,  568;  die 
neuesten  archäologischen,  in  Ost-Tur- 
kistän  33,  150. 

Entdeckungs  -  Reisen,  s.  Expedition ;  For- 
schungsreisen ;  Reisen. 

Eotdeckungsschiff,  Neu-Seeland  26,  163. 

Eute  in  Bilqula-Sage  26,  292 ;  s.  Kinderklapper. 

Entenstall  im  sächsischen  Hause  (Klein-Horst, 
Hinterpommern}  21,  615. 

Entfärbung  von  conservirendem  Sprit  21, 
243;  posthume,  der  Haare  altägyptischer 
Leichen  29,  403. 

Entfernung  des  Ohrloches  von  der  Nasen- 
wurzel, sowie  des  Hinterhauptloches  von 
der  Nasenwurzel,  s.  Maass-Tabellen. 

Entgegnung  von  C.  F.  Lehmann  gegen 
W.  Belck  32,  612. 

Enthaarung  der  Araberinnen  26.  466. 

Enthauptung  an  ägj^ptischen  Mumien  29,  137. 

Enthüllung  der  Nachtigalbüste  24,  116. 

Entschwefelung  der  Kupfererze  28,  381. 

Entstehung  des  Ackerbaues  27.  342;  der 
Aera  Dionysiana  32.  102;  des  Felsen- 
gebirges. Indianersage  23,  165;  des  Feuers, 
Indianersage  23,  636;  der  Flüsse  nach 
-dem  Glauben  der  Biiqula  26,  283;  der 
Frösche  und  Schlangen,  Indianersage  24, 
49;  des  Menschen  31,  741;  der  Menschen- 
rassen 34,  323;  der  griechisch-attischen 
und  griechisch-kyprischen  Oinochoe  aus 
<ien  Gefässen  der  kyprischen  Kupfer- 
Bronzezeit  31,  56;  des  Purimfestes  28, 
445;  des  Sexagesimalsystems  bei  den 
Babyloniern  27,  411 ;  und  Untergang  der 
Steinsburg  auf  dem  Kleinen  Gleichberge 
bei  Römhild,  Sachsen-Meiuingen  32,  426; 
des  Tageslichtes,  Indianersage  23,  637 ; 
des  Wagens  27.  344. 

Entstellungen  der  Natur  in  modernen  Bildern 
26,  26. 

Entwicklung  s.  Skelet-Entwicklung. 

Entwicklungsgeschichtliche  Yerhältnisso  in 
bezug  auf  Polymastie  21,  439—440. 

Entzündung  durch  Pfeilgifte  26,  273. 


Enzenberg,  Graf  A,:  Theilnehmer  an  den  Ver- 
handlungen betreffs  Gründung  der 
Deutschen  Gesellsch.  f.  Anthropol..  sowie 
am  Deutsch-Österreich.  Congi-ess  1889  in 
Wien  21.  587.  714. 

Enzi(te),  Gebiet  in  Armenien  32,  46. 

Epagomenen-Tage  in  der  alt-babylonischen 
Zeitrechnung  28,  443. 

Epicanthus  beiEingeborenen  vonN.-Columbien 
23,  160;  s.  Plica  interna. 

Epidemien,  Rud.  Vü-chow's  Beobachtungen 
bei  34,  324;  in  Ost-Indien  33,  396. 

Epigi-ammatisch-Satü-isches  aus  Venezuela  21, 
525. 

Epilepsie :  s.  Hystero  -  epileptische  Er- 
scheinungen. 

Epilepsie-Mittel,  sympathetisches  31,  113. 

Epiphj'sen  der  Neugeborenen  33,  337. 

Epiptericum  an  alten  Argentinier-Schädeln  26, 
407;  an  e.  Berliner  Schädel  22,  170;  an 
e.  Schädel  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  445;  an  e.  Kebu-Schädel 
(Togo-Land)  21,  770;  an  Schädeln  von 
den  Tenimber-  Inseln,  Malay.  Archipel: 
(meist  bei  Stenokrotaphie)  21,  177. 
(Schädel  von  Larat)  172.  173;  an 
Schädeln  vom  S.  Bai'bara-Archipel  (südl. 
Ober  -  Californien)  21,  385.  388.  391. 
394 ;  an  e.  Schädel  von  Koskimo  (Vancouver- 
Insel)  21,  398. 

—  sepai-ans:  Schädel  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  113;  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Ai-chipel).  bei  Stenokrotaphie  21. 
178.  181;  Schädel  vom  Benue  21,  777. 

Epistola  PhiHppi  de  Pascha  32,  104. 

Eponjonische  Namen  von  Emporien,  Ver- 
schiffungsplätzen (Hafenstädten  und 
Ländern):  21,  504.  22,223;  s.  „Asü-achan"- 
Caviar;  „Bayonner" -Schinken;  „Chile"- 
Salpeter;  Kafa;  „Makassai-"-01;  „Marsala"- 
Wein;  „Martabäni"-Porcellan;  „Mokka"- 
Kaffee;  „Panama"  -  Hüte;  Portwein; 
„SmjTua"  -  Feigen;  „Smyrna"  -  Rosinen; 
„Smyrna '--Teppiche;  „Spanischer"  Pfeffer; 
„Türkischer"  Weizen;  Valparaiso. 

Equus  caballus  ferus:  fossile  Knochen  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 

Erbil,  Mesopotamien,  Nepluitring  23,  81;  s. 
Arbela. 

Erblichkeit  von  Defecten  30.  121;  bei  Poly- 
mastie und  Polythelie  21,  438.  439.  24. 
508;  bei  Mischformen  möglich  21,  509. 

Erbsohafts-Recht  in  Albanien  33,  363. 
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Erb-Sklaven  auf  den  Kei-Inseln  21,  127. 

Erbsen  (Pisum  sativum),  verkohlte,  von 
Hissarlik  22.  615.  617;  s.  Ilico?;  vgl.  auch 
Erven. 

Erckert,  E.  v.,  Berlin  f  32,  577. 

Erdbeben  in  Adelaide. 29,  314;  in  Indonesien 
durch  Erdschlange  erzeugt  24,  234;  am 
Kaukasus  33,  78;  nach  der  Anschauung 
der  Konde  25,  296;  in  Laibach  27,  301; 
jüdische  Sage  in  Rumänien  über  die  Ent- 
stehung 25,  370;  behandelt  in  einer 
Zeitung  in  Taschkent  24,  537. 

Erdbeben-Aberglaube  bei  den  Quich^  32,  353. 

Erdbeeren  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Erd-Cisternen   als  Vorrathskammem  32,  438. 

Erd-Dämpfe,  s.  „Erd-Säfte". 

Erd- Dimensionen  als  Maassbestimmung  21, 319. 

Erde,   s.  Wirthschaftsformen. 

Erde.  Sintfluth  imd  Himmel,  Indianersage 
27,  201. 

Erde-Essen  und  seine  Folgen  in  den  Tropen 
32,  354. 

Erd-Esserei  in  Zanzibar  31,  670. 

Erde-Gott  der  alten  Mexikaner  26,  579. 

Erdgüttin,  mexican.  24,  94. 

Erdgöttin-Mutter  Ma,  Sculptur  bei  Boghazkoi, 
Klein-Asien  33,  478. 

Erdgeschoss  des  rhätoromanischen  Hauses 
21,  625. 

Erdhacken  aus  Stein  27,  331. 

Erdhügel-Gräber  in  Bosnien  27,  53. 

„Erdhütte"  bei  Westbevern  ("Westfalen): 
Photographie  22,  476. 

Erdhütten  an  der  Wolga  30,  32. 

Erdkegel,  künstliche,  in  Braunschweig  30, 
504;  nicht  erforschter  bei  Gamuntum 
(Nieder  -  Österreich  21,  718;  s.  Hügel- 
Gräber;  Kegel-Bauten;  Kurgan;  Tumulus. 

Erdrachen  s.  Unterwelten. 

Erd-Rauch,  s.  Fumaria-Art. 

Erdrutsch:  1888  bei  Mariensee  (zwischen 
Trockenhütte  und  Scharshütte,  Kr.  Bereut) 
21,  753;  bei  Scharshütto  (Ki-.  Bereut)  22,  43. 

„Erd-Säfte"  (oder  Erd-Dämpfe):  Aberglaube 
über  E.  u.  Hexenringe  21,  354. 

Erd-Un  geh  euer,  Mexico  34,  446. 

Erdwall  bei  Kronstadt  30,  513. 

Erdeborn  im  Mansfelder  Seekreise,  prä- 
historische Thongeräthe  aus  26,  97. 

Erdrosselung  s.  Selbst-Erdrosselung. 

Ipeßtv&o;  =  Ervum  Ervilia  22,  617. 

Eremitage-Museum,  St.  Petersburg  28,  498; 
altgi-iechische  Goldfunde  von  Kertsch  am 


Schwarzen  Meere  30,    568;    Roggenkorn- 
Gemmen  30,  40. 

Eren  =  ern  =  Tenne,  Ramn  am  Herde  26,  477  ; 
s.  Ern. 

Erfindung  der  Geldprägung  in  Lydien  21, 
249.  263. 

Erforschung  des  Limes  Romanus  24,  117.  526 ; 
römischer  Heerwege  in  Nordwest-Deutsch- 
land 31,  454;  s.  Ausflug;  Ausgrabungen; 
Ethnologische  Forschung;  Excursionen; 
Expedition ;  Forschungen  ;Nachgrabimgen; 
Reisen ;  Untersuchungen. 

Erfurt,  Prov.  Sachsen,  Bandomament  aus 
alten  Ansiedlungen  bei  27,  697;  neo- 
lithische  Brandgräber  27,  697;  alte  Grab- 
stätten 27,  697;  Rössener  Typus  32,  240; 
Steinhammer  mit  Schafti-ille  27,  694; 
Thierkopf  aus  Thon  27,  697. 

Ergänzen  von  Eisen-Alterthümem  34,  430. 

Ergebnisse  der  armenischen  Expedition  32, 
612;  der  fünften  Expedition  nach  Send- 
schirli  34,  379. 

Erhabene  Thierfiguren  aus  Bronze  in  Sibirien 
25,  41. 

Erhaltung  der  Bronzen  von  Benin  30,  154; 
s.  Conservii-ung. 

Erhaltungszustand  römischer  Gewebe  etc.  aus 
einem  Mainzer  Moore  21,  244. 

Erhebung,  s.  Virchow's  Statistik. 

Erhöhte  Norm  des  babylonischen  Längen- 
maasses  21,  308. 

—  —  des  solonischen  Gewichtes  24,  582. 

Eridanus:  a)  (=  Rhone):  Etymologie  22,  286; 
b)  als  Bemsteinhandelsweg  =  Elbe  22,  287. 

Erimenas,  Nachfolger  Rusas  IL  von  Chaldien 
32,  62. 

Erinnerungsfeier  fiü-  Paulus  Diaconus  iu 
Cividale  im  Friaul  29,  358;  in  Reggio 
Emilia  für-  Lazzaro  Spallanzani  31,  243; 
s.  Gedenkfeier. 

Erinnerungsfest  für  Vasco  da  Gama,  in 
Lissabon  30,  91. 

Erinnerungszeichen,  Brandwunden  auf  den 
Armen  bei  Arabern  als  29,  375. 

Eriosema,  essbare  Wurzel,  Süd-Africa  32, 
359. 

Eritrea  (italienisches  Colonial-Gebiet  in  Ost- 
Africa):  Photographien  24,  492;  Reise 
Schweinfurth's  22,  589;  Reise  und  Samm- 
lungen von  Schweinfurth  24,  189.  245.  525; 
s.  Colonia  Eritrea. 

Eriwan,  Armenien,  vorgeschichtliche  Gräber 
31,  584;  Keilinschriften  26,  64. 


—     257 


Eriwan-Ebene,   Chalderreich  in  der  32,    64; 

Veritaderung    der    Flussbetten  in  der  28, 
313. 

Erklärung  der  Abbildungen  auf  Tafel  XIV 
34,  408;  der  Abbildungen  auf  Tafel  XV 
34,  479;  der  Abbildungen  paläolithischer 
Funde  von  Theben  34,  308 ;  zur  Frage  der 
babylonischen  Gewichtsnorm  24,  420;  der 
Zeichen  auf  Tafel  VH  24,  265. 

Erlass  des  Unterrichtsministers  beti-effend  die 
Betheiligimg  der  Kreis-Stände  an  der  Alter- 
thumsforschung  21,  592/593;  wegen 
sonstiger  Erlasse  s.  im  Autoren-Verzeich- 
niss  unter  ..Unterrichtsminister". 

Ei-mland:  „Lauben-'  der  Häuser  in  den  Städten 
21,  198. 

Ermordete,  s.  Häufung  von  Steinen  usw. 

Ermordung  Onsi's  (Luzon,  Philippinen)  durch 
den  Teniente  Medina  21,  674.  675;  s. 
Mord;  Mord-Thateu. 

„Em",  Quergang  im  Schweizerhause  21,  193. 

ErnährungErwachsener  mit  Frauenmilch  29, 89. 

Emährungsfrage,  die,  als  wichtiges  Moment 
in  der  Ethnologie  32,  355. 

Ernennung  von  Ferdinand  Blumentritt  zimi 
correspondirenden  Mitglieds  32,  577;  von 
Mitgliedern  zu  Universitäts -Professoren 
32,  68. 

Ernst,  A.:  Berichte  aus  Venezuela  angekündigt 
21,  731;  beabsichtigte  Nachgrabungen  in 
den  Cai-iben-Gräbern  bei  Santa  Cruz  (Vene- 
zuela) 22,  596;  Caracas  f  31,  575.  739. 

Ernte,  Kopfjägerei  vor  der,  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  681;  Tänze  zur  Er- 
langung guter,  in  Zuni  (Neu-Mexico)  21, 
667. 

Erntearbeiten  alter  Zeit  26,  603. 

Eröffnung  des  Schlesischen  Museums  für  Kunst- 
Gewerbe  und  Alterthümer  zu  Breslau  31, 
646;  des  Stadt-Museums  in  Graudenz  31, 
477 ;  des  Bayerischen  National -Museums  in 
München  32,  443. 

Eröffnimgs-Feier  des  Uckermärkischen  Mu- 
seums in  Prenzlau  31,  576. 

Erosions-Bildungen  im  TufT  bei  Caesarea, 
Cappadocien  33,  509. 

Erosious-Thäler  in  Ober-Aegypten  21,  706. 
707. 

.  Sentimental-erotisch. 
Iligenscliaften    d.   Mandragora   23, 


Erotisch, 
Eroti;<che 

734. 
Erpel    bei 


Schneidemühl ,    vorgeschichtlicher 
Goldfund  29,  463. 

Kthnol.  Zeitschr.     Gcn.-Register. 


Erphokreuz,  Gemmen  23.  609. 

Erregung  und  Lähmung  28,  503. 

Errichtimg  eines  Deutschen  National-Museums 
in  Berlin  27,  418;  der  Sambaquis  durch 
den  Menschen  30,  454. 

Erschaffung  der  Erde  nach  der  Vorstellung 
der  Guatusos  26,  76;  des  Lachses,  Bilqula- 
Sage  26,  282;  des  Menschen  und  der  Sonne 
26,  281.  282. 

Erster  Mai:  Regalien  (Hirten-Umzüge)  in 
Westpreussen  21,  750;  Hirten-Gebräuche 
in  Fersenau  (Kr.  Bereut)  21,  750. 

Ertmänneken  (Alraun)  23,  741. 

Eniptivgesteine,  jüngere  mit  Jadeit  in  Ober- 
Burma  26,  246. 

Ei-ven  (Ervum  Ervilia),  verkohlte,  von 
Hissarlik  22,  615.  617;  s.  Ervum  Ervilia. 

Ervum  Ervilia  =  epeßiv&oc,  öpoßo?  22,617; 
s.  Erven. 

Erwachsenheit  und  daran  schliessende  Ge- 
bräuche in  Bosnien  28,  281. 

Erweiterung,  compensatorische.  des  Schädel- 
raumes in  entgegengesetzter  Richtung  bei 
Hindernissen  27,  304. 

Erwerbungen,  neue,  des  Kgl.  Museums  für 
Völkerkunde  24,  105.  377.  32,  427;  der 
prähistorischen  Abtheihmg  des  Museums 
für  Völkerkunde  24,  177.  282.  293;  aus 
Benin  33,  249;  von  der  Taui- Gruppe  32, 
495. 

Erj-ngium  amethysticum  bei  Russanovici,  Bos- 
nien 27,  51. 

Er>-throphlaeum  als  Pfeügift  26,  277. 

Erythroxylon  Coca,  s.  Coca. 

Erzcultur,  bosnische  und  griechische  27,  640. 

Erze  s.  Kupfererze. 

Erzfigiu'en  s.  Bronze-Figm-en. 

Erzgebirge:  vorgeschichtliche  Zeichen-  und 
Kartensteine  22,  506. 

Erzgewinnyng,  Feuersetzen  als  älteste  Methode 
der  28,  294.  382. 

Erzmünze,     römische,     von    Guben    (Nieder- 

Lausitz)  22,  358. 
Es  Liö  (Troas),  Haus-  und  Mauerbau  22,  340; 

Strasse  22,  341. 
Esau-Lady,  Ms.  Annie  Jones,  bärtige  Dame 

23,  243. 
Esche,   nördliches  Vorkommen  22.  607. 

„Escherstein",  Landkartenstein  am  Fusse  des 

Säutis    bei    Schwende    (Appenzell    Inner- 

Rhoden):   als   eine  Landkarte   der  Urzeit 

21,  628.   22,  504.  514. 

Esel,  das  Lasttlnor  der  alten  Aegj'pter  23,  651. 
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Esel-Hengst,  Zugthier  im  Rigveda  32,  81.  83. 

Eselsfeige  (Sykomore)  23,  107. 

„Eselshufo"  =  Nuclei  in  Aegyptfn   21,  705. 

34,  300. 
Eselskarron,  sicilianische :  Photographieen  21, 

629. 
Eselsweg  im  Spessart.  Grabfunde  25,  36. 
Esi,   chaldischos  Wort  32,  445;  verschiedene 

Deutungen  32,  620.  622. 
Eskimo,  Eis-Messer  der  31,  747  ;  Pigment  der 

33,  245;  und  Lappen  sind  dunkler  als 
Kaukasier  33,  204;  Schädel  eines  syphili- 
tischen 31,  489;  Wurfhölzer  21,  226;  Ab- 
nutzung der  Zähne  23,  396. 

Eskimo-Bogen  31,  222.  226.  236. 

Eskimo-Briefe  31,  748. 

Eskimo-Geräthe  aus  Neu-Herrnhut  bei  God- 
haab  (an  der  Südwest- Küste  von  Grönland) 
32,  542. 

Eskimo-Kinder,  blaue  Hautflecken  der  33. 
189.  207.  248. 

Espada,  Don  Maria  Jimenes  de  la,  corresp. 
Mitglied  24,   115;  Madrid  f  33,  75.  445. 

Espada,  der,  im  Stiergefecht  28,  433. 

Espundia,  Ki-ankheit  in  Bolivien  31,  90. 

Ess,  das,  Gebäck  30,  384. 

Essbare  Eicheln,  s.  Eicheln;   Speise-Eicheln. 

Essbare  Muscheln  der  Troas  22,  471. 

Essbare  Pilze  in  Chile  25,  313. 

Essen,  Gemme  25,  198. 

Essenwein  f  24,  445. 

EsslöfFel  aus  Muschelschale  vom  Malay. 
Archipel  21,  124. 

Estavayer  am  Neuenburger  See,  Schweiz, 
Pfahlbau,  Antimon-Fund  25,  161 ;  Bronze- 
nadel mit  5  Knüpfen  24,  282;  Kämme  31, 
173;  Zinnstange  mit  Antimongehalt  aus 
einem  Pfahlbau  25,  161. 

Este,  Prov.   Padua,  Italien,   Kämme  31,  172. 

Esten,  Ausstellung  in  Riga  28,  481;  Ein- 
wanderung der,  in  die  Ostsee-Provinzen 
28,  492;    alte  Gräber  28,  489;   s.  Aostier. 

Estenfiboln  29.  126. 

Esten-Schädel,  Dolichocephalie  28,  493. 

Estland,   Archäologie,   Bibliographie  28,  481. 

Estrella-Iudianor  in  Costa-Rica  26,  72. 

Estrich-Überreste  von  Cäslau  (Böhmen)  21. 
453. 

Etagengefässo,  Ungarn  23,  87. 

Etageren,  s.  Wand-Etageren. 

Ethik  dos  Judenthums  31,  746. 

Ethnogiaphie  s.  Wandtafeln;  der  Deutschen 

34.  323;    deutsche    auf    der    Welt  -  Aus- 


stellung in  Chicago  24,  526;  und  Sprache 
der  Guayaki-Indianer  34.  94.  392;  prä- 
columbische.  von  America  s.  Preis. 
Ethnographische  AussteUnng  24,  446 ;  aus 
Dahome  23.  66;  der  tschechischen  Nation 
23,  828. 

—  Beiträge  zur  Kenntniss  des  Carolinen- 
Archipels  24,  214. 

—  Gegenstände  aus  Ost- Afrika  24,  297;  aus 
Ai-izona  imd  Mexico  24,  89;  der 
Boroa  (Südost- Afrika)  24,  246;  aus 
Surinam  21,  212;  von  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  eingetauscht  21,  679; 
Fälschungen  afrikanischer  27.  32. 

—  Gesellschaft  in  Zürich  30,,  126. 

—  Kartenskizze  von  Malacca  24.  440. 

—  Mittheilungen  aus  dem  nordamerikanischen 
Südwesten  und  aus  Mexico  21,  664 — 668. 

—  Sammlung  A.  Bässler's  aus  dem  Malay- 
isclien  Archipel  22.  500;  aus  Madagascar 
im  Museum  zu  Schaffhausen  24,  445; 
aus  Togoland  abgesandt  21,  414;  aus 
Dahome  22,  595;  W.  Joest's  aus  Guiana, 
Venezuela  und  West-Indien  22,  553. 

Ethnogi-aphische  und  archäologische  Samm- 
lungen in  Hamburg  29,  462. 

Ethnographisches  aus  Central- Africa  30,  478  ; 
für  die  Welt -Ausstellung  in  Chicago  24. 
241  ;  aus  den  Ostsee-Provinzen  28,  481 ; 
aus  der  Südsee  24,  293. 

Ethnologie    als    Naturwissenschaft    21,    715 
und  Anthropologie  26,  510;    africanische 
auf   dem    Congress    in    Chicago   25,    147 
America's      27,      755;      s.     Eingeborene; 
Rassen;  Völker;  Völkerkunde. 

Ethnologische  Abtheilung  des  Museums  für 
Völkerkunde  in  BerUu,  s.  Museimi  f. 
Völkerkunde;  Ferien-Vorlesungen  der  24, 
491. 

—  und  archäologische  Abtheilung  der  Worlds 
Columbian  Exposition  in  Cliicago  25.  226. 

—  africanische  Ausstellung  23,  485. 

—  Bedeutung  der  Geschichte  des  deutschen 
Hauses  22,  591. 

—  Einheit  in  Em-opa  21,  332. 

—  Forschung  und  Thätigkeit:  in  Öster- 
reich: (Kronprinz  Rudolf  als  Förderer)  21, 
715.  (Art  und  Grad  der  Thätigkeit)  715; 
1889  in  Deutschland  21,  715.  (Fortschritte) 
730;  Fortschritte  der  etimologischen 
Studien  in  Britisch-Ostindien  22,  254—256. 
590;  Bildung  eines  Fonds  zur  Erforschung 
der  Malayischeu  Halbinsel  21,  735;  s.  Ex- 
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cursioneu;        Expedition;        Forschungen; 
Reisen. 
Ethnologische  Gegenstände,  Malacca  23,  172. 

—  Gesellschaften:  s.  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie,  Etlmologie  usw.; 
Deutsche  Gesellschaft  fiü-  Anthropologie, 
Ethnologie  usw. 

—  Sammlimg  der  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthi-opologie  usw.  21.  733.  (Auflösung) 
22.  592. 

in  Oxford.  England  25,  208;  s.  Ethno- 
graphische Sammlung;  Museen;  Samm- 
lungen. 

—  Studien,  s.  Ethnologische  Forschung. 

—  Untersuchungen  in  Indien  23,  83. 
Etlinologischea      aus      dem     Westen     Nord- 

Americas  31,  407.  475;  aus  dem  Kamerun- 
gebiet, unter  besonderer  Berücksichtigung 
der  Waffen  und  Waffenführung  24,  512; 
im  Museum  zu  Madrid  28.  51;  von  den 
Salomons-Iuseln  24,  220. 

Ethnologisches  Comitd  in  Berlin  21,  730.  22, 
588.    25,  405. 

Ethnologisches  Material  auf  der  Pariser  Welt- 
Ausstellung  1889  21,  516. 

Ethnologisches  Museum:  s.  Museum  für 
Völkerkunde. 

JEtiu8,  Reich  des,  Ai-menien  28,  319. 

Etrurien,  Ausgrabungen  26.  195;  Expedition 
Hearst  32,  231;  Fels-Kuppelgräber  31, 
369;  persischer  Silber-Stater  21,  271.  283. 
(angebliche  Übermünzung)  271. 

Etrusker,  die  31,  373;  Gesichts-Darstellungen 
30,  87;  Gräber  32,  481;  Grabfunde  in 
Italien  30,  87 ;  mit  menschlichen  Figuren 
verzierte  Grabstelen  der  30,  87. 

Etruskisch,  s.  Griechisch-etraskisch. 

Etruskische  Alterthümer,  Funde  von  Vetulonia, 
ßisentium,  Volterra,  Chiusi  27,  677. 

—  Bronze-Kanne  von  Weiskhchen  (Rhein- 
provinz) 22,  353. 

—  Inschiiften  auf  Bronzehelmen  von  Negau 
(Steiermark)  21,  422. 

—  Münzen  in  karthagischem  Münzfusse  21,282. 

—  Neki-opole  von  Orvieto  32,  410. 

Etruskischer  Schuli  22,  52.  (als  Bergmanns- 
Tracht  auf  Schwert-Scheide  von  Hallstatt) 
50.  51. 

Etruskisches  Schwert  von  Hallstatt  (Ober- 
Osterreich)  mit  Darstellung  von  Bergleuten 
auf  der  Scheide  22,  50—52. 

Etschmiadzin,  Kloster  in  Armenien  25,  72; 
ßackstein-Iusclu-ift  32,  620. 


Etymologie:  von  Wörtern:  „Achter- 
lucht"  (pommerisch),  Art  Kammer  21, 
617;  „Auken"  (pommerisch),  Rauchloch 
zwischen  Hauswand  und  Dach  21,  617; 
altpreuss.  ausis  {=  lat.  aurum)  etc.  22, 
284;  „Blangendör"  (Seitenthür  im  sächs. 
Hause  Holsteins)  22,  530,  vgl.  22,  77; 
„Butarch"  (getrockneter  und  gesalzener 
Rogen  von  Cephalus  mugil)  22,  215; 
„Caviar"  22,  210—223;  glaesumf=  Bern- 
stein) 22,  287;  „Hekschuur"  (Heckschauerj, 
schmale  Verbindung  zwischen  Ställen  und 
Hof  des  holstein.  Bauernhauses  22,  78 
(u.  vgl.  77);  „Hülfe)"  (pommerisch), 
Hängeboden  für  Torf  usw.  21,  617; 
„Länderhüs"  (Schweizer  Hausform)  21, 
191;  Mungo  (Herpestes  mungos)  22, 
153;  „Norup"  (pommerisch),  Bett  unter 
dem  schrägen  Dach  21,  617/618.  [NB. 
vielleicht  ist  ,,Nor-"  der  (scheinbare) 
Stamm  des  Wortes  Noren  in  dem  platt- 
deutschen Ausdruck  „de  Noren  halden-' 
rr=:  ,,das  Mittags-Schläfchen  halten",  wo 
Noren  eine  Corruption  des  Wortes  „None'' 
ist ;  ursprüughch  ist  „None"  die  kh-chliche 
Höre  Nona];  „Pesel'"  (Holstein)  oder 
,,Pisel"  (Föhr),  grosses  Zimmer  22.  66. 
532;  Petunia  22,  475;  „Richle"  (pomme- 
risch), Gitterbrett  an  der  Wand  zur  Auf- 
stellung von  Tellern  21,  616;  ,, Regalien" 
(Hirten -Umzüge  in  West-Preussen)  21, 
749;  „Rubel"  21,  591;  seif  und  ^190;  22, 
131  (vgl.  Ztschr.  f.  Ethnol.  22,  S.  6,  Anm.  1); 
„Wahrzeichen'-  [NB.  falsch  erklärt!]  22, 
508. 

—  von  Namen  (Stammes-,  Orts-,  Fluas-, 
Berg-  usw.  Namen):  in  Deutschland: 
Mattiacl  22,  160;    —  in  Westpreussen : 

a)  Bach-,  Fluss-  und  See-Namen:  Biala 
21,  759;  Drausen-See  21,  762;  Oppa  21, 
762;    Rheda    21,    758;    Srebna    21,    759; 

b)  Orts-  und  Local-Namen :  Bendargau 
21,  761;  Bialagrod  (Bm-gwall)  21.  759; 
Cechotzin  21,  758;  Gnewau  21,  760; 
Grabowitz  21,  757;  Jellentsche  Hütte  21 
757;  Kaschau  21,  762;  Nanitz  21,  7  59 
Opawa  21.  762;  Pelzau  21,  758;  Schmechau 
21,  759;  c)  Stammes-Namen:  Kaschuben 
(nicht  Kassuben)  21,  762;  —  in  Öster- 
reich: Carnuntum  21,  720;  Mpis5e 
(Österreich.  Küstenland)  21,  479;  —  in 
der  Schweiz:  Maisprach  21,  663/664; 
Petinesca    [NB.    falsche  Etymologie!]    22, 
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511;  „Valser"  und  „Walliser"  (Bewohner- 
Namen)  31,  626/627;  „Wallis"  bzw. 
„Walliser"  22,  324.  325;  Eridanus, 
Rhodanus  (Rhone)  22,  286;  —  ausser- 
europäische  Namen:  Indianer -Name 
„Tucanos"  22,  608;  s.  Eponymische 
Namen;  Namen-Erklärung. 

Etymologisches,  altes,  von  Venezuela's  Nord- 
Küste  27,  32. 

Etzel  (Provinz  Hannover):  Gewebereste  aus 
Moorfunden  der  Merovinger  Periode  21, 
228. 

EubÖa:  Handelsbeziehungen  zu  Athen  im 
Alterthum  21,  266;  Zusammenhang  der 
antiken  CTewichte  u.  Münzen  mit  denen 
in  Babylonien,  Lydien,  Athen  u.  Rom  21, 
267. 

Euböische  Prägung  21,  280. 

Euböische  Währang  21,  265. 

Eaböisches  Talent  (Gewicht)  21,  299. 

Euböisch-attische  Mine  (Gewicht)  21,  265. 
268.  („Königliche  Form")  280;  Werth  in 
ägypt.  Lethen  und  in  Grammen  21,  268; 
Beziehimg  zum  Längenmaass  21,  294. 

Euböisch-attisch-römische  Elle  und  Fuss  21, 
298.  301.  314.    (bildlich  dargesteUt)    318. 

Euböisch-attisch-römisches  Maass-System  das 
Welt-System  des  Alterthums  21,  301. 

Eucalyptus- Wald-Luft  gegen  Malaria  28,  463. 

Eulengesichts- Vase  von  Hissarlik  mit  Athene's 
Aegis  in  Schärpenform  22,  471 — 472. 

Eulen-Loch  (plattdeutsch  „Ulenloch")  des 
sächsischen  Hauses:  Beziehung  zum 
früheren  Rauchloch  22,  556;  Zweck  22, 
559;  „Ulenloch"  in  Hinter-Pommern :  (in 
Klein-Horst)  21,  615.  618.  (Kamp)  621; 
an  einem  „Rauchhause"  beim  Kloster 
Pudagla  (Usedom)  21,  627;  im  sächs. 
Hause  Holsteins  22,  79;  in  Nähme  bei 
O^^nabi-ück  (Hannover)  22,  559 ;  Dachklötze 
unterm  Ulenloch  an  sächsischen  Giebel- 
häusern der  Altmark  22,  525-526;  Er- 
setzung des  Ulenlochs  durch  ein  Latten- 
Dreieck  in  Listringen  bei  Osnabrück  22, 
559;  Eulen  löcher  in  der  Rheiuprovinz 
26,    281;    s.  Rauchloch. 

Eulenspiegolbilder  an  einem  Thürsturz  aus 
Nordhausen  25,  179. 

Eumenes'  IL  Altar  in  Pergamon  (Klein- Asien) : 
milesischer  Fuss  daran  nachweisbar  21,  303. 

Eunuchen  26,  456;  im  Kaiserlichen  Palast  zu 
Peking  30,  551;  im  präcolumbischeu 
America  und  deren  Verstümmelung  31,  84. 


Euphorbia  mauritanica  23,  658. 

Euphorbia  Tirucalli  als  Hecke  26,  273. 

Euphorbien  zu  Pfeilgiften  gebraucht  26,  273; 
s.  Candelaber-Euphorbie. 

Euphiat,  Brücke  über  den  33,  304. 

Eurafrikaner  32,  408. 

Eurilthas,  beschnittene  Frauen  in  Australien 
25,  287. 

Euroj^a:  ,, arabische"  Ai-tisten  (marokkanisch© 
Berber)  21,  572.  578.  (ihre  Productionen) 
575.  579.  580;  —  Bernstein:  3  Haupt- 
Fundgebiete  in  Nord-E.  22,  271;  Be- 
stattimg und  Leicbenbrand  in  Nord-E. 
vom  2.  bis  4.  Jahrh.  21,  236.  (Leichen- 
brand in  der  mittleren  Eisenzeit)  236; 
Bevölkerung:  Zwergvolk  der  Tschitscheu 
im  Karst  22,  412;  s.  Avai-en;  Deutsche; 
Europäische  Rassen;  Germanen;  Lango- 
barden; Lappen;  Pfahlbauer;  Römer; 
Slaven ;  Wenden ;  —  Bronze-Schwerter  in 
Nord-E.  22,  380 ;  —  FaserstofTe  (Pflanzeu- 
und  Thierfasem)  zu  Geweben:  Auftreten 
des  Flachses  21,  236;  s.  Flachs;  Ge- 
webe; Lein;  —  Gewerbe  und  Kunst: 
Gobelin-Technik  aus  dem  Orient  stammend 
21,  239;  Kattun-Druck  mit  Pfeifenthon- 
und  Wachs-Resei-vage  21,  370;  Knöpfe 
mit  V-Bohnmg  in  West-  u.  Südwest- 
Em'opa  22,  288;  Nephi-it-Bearbeitung  zm- 
Steinzeit  21,  600;  Stickereien  mit 
Menschenliaar  21,  109;  prähistorische 
Woll-  und  Leinen-Gewebe    21,  227.  240; 

—  Herkunft  des  Hacksübers  21,  591;  — 
Mythologie :  Sagen  in  Nord-E.  über  Elfen 
und  Elfen-Reigen  21,  354;  s.  Deutsche  My- 
thologie; Nordische  Mythologie ;  —  Pfahl- 
bauten 23,  80;  Präliistorisches  aus  Spanien 
24,  66.  107;  Pygmäen  in  26,  425;  —  die 
sogenannten  ältesten  j  apanisch enRüstungen 
in  28,  468;  Tättowii-ungen  29,   231.  328; 

—  Thiero:  Katzen:  (Auftreten  der  Haus- 
katze) 21,  458.  (Herkunft)  556.  (Ab- 
stammung) 558.  559;  Einfühi-ung  der 
ägypt.  u.  der  asiat.  Hauskatze  21,  559; 
Hauskatze  ist  keine  Felis  maniculata 
21,  567;  Haus-  und  Wild-Katze  21,  556. 
557.  (Kreiizimgen)  559;  Sohlenfäxbung 
der  Wildkatze  21,  559;  s.  Felis  catns 
fenis;  Hauskatze;  Rinder  -  Rassen  21, 
368;  Niedenmgs-Vieh  in  West-Europa  21, 
368;  e.  Haus-Rind;  Schwein:  Wildschwein 
21,  363.  364.  365.  (frühe  Kreuzung  von 
Sus  scrofa  ferus  und  S.  vittatus)  3' 
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Einfülirung  des  chinesischen  Haus- 
Schweins  22,  151;  s.  „Kümmerer";  Wiesel 
als  gezähmter  Mäuse-Vertilger  in  Nord- 
Exiropa  21,  556;  —  Verbreitung  des 
Hirsen  26.  605. 

Europa  s.  Avaren  ;  Balkan-Halbinsel  ;Balticum; 
Baltisch;  Belgien;  Bevölkeiamg;  Biblio- 
gi-aphie;  Bodensee;  Dänemark;  Deutsche; 
Deutsehland  (und  seine  einzelnen  Länder, 
wie  Anhalt,  Baden,  Bayorn,  Braunschweig, 
Bremen,  Hambm-g,  Meklenburg,  Olden- 
burg, Preussen,  Sachsen,  Wüiitemberg,  usw. 
usw.);  England,  Englisch;  Frankreich, 
Französisch;  Gallien;  Gefäss-Omamentik; 
Germanien,  Germanisch;  Griechenland; 
Holland ; Island ;  Italien  ; Kaukasus; Lappen; 
Lepra;  Letten;  Litauer;  Mittelraeer- 
Länder;  Niederlande;  Nord- Europa?; 
Norden  (Em-opa's);  Nordisch;  Norwegen; 
Osten-eich;  Pannonieu;  Pfahlbauer; 
Pfahlbauten;  Portugal;  Purpurfärberei; 
Römer,  Römisch;  Russland,  Russisch; 
Rüstungen;  Schweden;  Schweiz;  Sieben- 
büi-gen;  Skandinavien:  Skythen;  Slaven, 
Slavisch;  Spanien;  Tüi-kei;  Ungarn;  West- 
Europa. 

Europäer  in  den  Tropen  33.  394;  Einbrennen 
der  Haut  der  E.  in  den  Tropen  30,  HO; 
in  Indianersagen  27,  233;  Platyknemie 
der  vorgeschichtlichen  27,  277. 

Europäische  Museen:  viele  Aschanti-Schädel 
21,  781;  s.  Museum. 

—  Rassen:  Gyps-Abgüsse  der  Grund-Rassen 
21,  330;  chamaecephale  und  leptoprosope 
Dolichocephalie,  chamaeprosope  und  lepto- 
prosope Brachycephalie  als  Schädeltyijen 
21,  330 — 331 ;  mesocephale  chamaeprosope 
und  mesocephale  leptoprosope  Rasse  21, 
332;  Rassen  -  Abstammung,  Rassen- 
Anatomie  und  Cultm-fähigkeit  der  europä- 
ischen Völker  21.  332;  Geschichte  der 
Rassen  älter  als  die  Völkernamen  21, 
332;  Intelligenz  usw.  unabhängig  von 
Schädel-  u.  Gesichtsform  21.  332;  Klima 
u.  NahiTing  ohne  Einfluss  auf  Rassen- 
Constanz  21,  332. 

—  Sammlungen:  zahlreiche  Dahome-Schädel 
21,  781. 

Eurycephalie   der  Norquin-Schädel  26,  387. 

Eusebius"  Welt-Aera  32,  116. 

Evans,  Dr.  John,  unangenehme  Erlebnisse  in 

Makedonien  21,  466. 
Evessen.  Braunschweig,  die  Hochlinde  30,  504. 


Evora,  Spanien,  phallische  Bronze-Idole  28, 
50;  Goldringe  28,  50. 

Ewar-Inseln,  s.  Kei-Inseln. 

Ewe  (Neger- Stämme  in  West-Africa) :  Kebu- 
Stamm  dazu  gehörend  21,  768;  zur  grossen 
westafrican.  Neger-Familie  gehörend  21, 
768. 

Ewe  (Ewwe),  Zwergvolk  Africa's  25,  186. 

Ewe-Sprache  (West-Africa):  Ven^-andtschaft 
mit  dem  Yoruba  21,  768. 

Ewhe,  Togo,  Schädel -Messung  28.  506. 

Ewhe-Völker  34,  209.  213. 

Excavations  in  Bokerly  and  Wansdyke  etc. 
24,  425. 

Excessbildungen  30,  56. 

Excursionen:  Beispiel  eines  gednickten  Pro- 
gramms 22,  94;  —  der  Berliner  GeseUsch. 
f.  Anthropol.  usw.:  (1889  vertagt)  21.  728. 
(Klage  über  1889;  Plan  fm-  1890)  22,  308. 
(1890  in  die  Altmark)  22,  587.  (nach 
Beizig  und  Wiesenburg)  26,  245.  327.  (nach 
ßrandenbm-g  a.  H.  und  Butzow)  29.  238. 
312.  (nach  Dessau)  26,  327.  (nach  Frank- 
furt a.  0.)  30,  256.  (beabsichtigte,  nach 
Prenzlau)  30.  229;  (nach  Prenzlau  und  Um- 
gegend) 34,  216.  270.  485.  (nach  Salzwedel 
und  den  megalithischen  Gräbern  der  Alt- 
mark) 23,  485.  679.  870;  (nach  Schlieben) 
27,  477.  753.  (nach  Wilmersdorf,  Ki-eis 
Beeskow-Storkow)  31,  495.  746;  —  des 
1889  er  deutsch -österreichischen  Wiener 
Anthi'opolen-Congresses :  (nach  Carnuntimi) 
21,  713.  717—720.  (dm-ch  das  untere  Mau- 
harts- Viertel  in  Nieder-Östen-eich :  Mistel- 
bach, Schrick.  Gaiselberg,  Obersulz,  Spann- 
berg, Stillfried  a.  d.  March,  Ober-Gäusern- 
dorf)  22.  93—97.  (nach  Budapest  und 
Aquincum)  21, 717.  (photograph.  Aufnalmien 
von  dort)  21.  628.  22,  97.  (nach  Lengyel, 
Süd-Ungarn)  22,  97-118;  —  der  Anthi-o- 
pologischen  Gesellschaft  zu  Wien:  (nach 
Bosnien.  Hercegovina  mid  Dalmatien)  27, 
351.  637.  754.  (nach  Brunn  u,  Umgegend) 
29,  208.  331.  (nach  Hallstatt)  30,  180. 
(nach  Linz,  Hallstatt,  Krems  a.  d.  Donau, 
Stift  Göttwiug.  Schloss  Ki-euzenstein,  Ober- 
Gänsemdorf.  Ki'onabrnnu  und  Schleii-bach) 
33,  252;  —  A.  Bä3sler"s  zu  den  Negritos 
auf  Luzon  (Philippinen)  22.  498—500; 
auf  den  Elm  30,  504 ;  in  die  livländische 
Schweiz  28.  495;  nach  Neulialdensleben  SO, 
552.  592;  in  die  Schwalm  27.  634;  s.  Aus- 
flug; CoDgress. 
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Exil  der  10  verlorenen  Stämme  Israels  32, 465. 

Ex-Kaiser  von  Brasilien,  s.  Dom  Pedro 
d'Alcantaxa. 

Exostosen:  am  Gaumen:  Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaiikasien)  22,  428;  am 
Gehörgango  (eines  Schädels  der  Bilsteiner 
Hölüej  27,  681.  (australischer  Schäden  29, 
515;  am  Hinterkopf:  Schädel  vom  S. 
Barbara-Archipel  (südl.  Ober-Californien) 
21,  390;  am  Oberkiefer:  Schädel  von 
Koskimo  (Vancouver-Insel)  21,  398;  am 
Ohr:  au  Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel 
(Ober-Califomieu)  21,  387.  391.  397;  s.  auch 
Hyperostosis  der  Ossa  tympanica;  und 
Hyperostosen  an  Extremitätenknochen  des 
Menschen  im  Hinblick  auf  den  Pithec- 
anthropus  27,  787;  an  der  Diaphyse  des 
Osfemoris:  Skelet-KnochenvomS.  Barbara- 
Archipel  (Ober-Californien)  21,  387.  (patho- 
logischer Natur)  397;  supracartilaginäro 
am  Promontorium  usw.:  Skelet- Knochen 
vom  S.  Barbara -Arcliipel  21,  389. 
(pathologischer  Natur)  397;  Sehnen - 
Exostosen  an  der  Crista  pubis:  Skelet- 
knochen  vom  S.  Barbara-Archipel  21,  386; 
an  der  linken  Tibia  von  Leibniz  34,  472. 
479.  480;  an  Zähnen:  Wurzel-E.  mit 
Schmelzkrone:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  21,  385.  389;  multiple  27,  790; 
vgl.  Hyperostosis;  Knochen- Auswüchse; 
Osteophyten ;  Periostosis. 

Elxostosis    aponeurotica,    tendinea     27,     789. 

Exostosis  cartilagmea  27,  790. 

Expedition,  armenische  der  Herren  W.  Belck 
und  C.  F.  Lehmann  30,  127.  227.  256.  414. 
522.  567.  31,  81.  193.411.487.  579.  586 
661.  744.  32,  29.  430.  443.  583.  612; 
Hemenway-E.,  America  25, 121 ;  s.  Cusliing; 
Hemenway-Expedition;  teu  Kate;  Sclüie- 
mann  1889  nach  Hissarlik  21,  726  (vgl. 
Hissarlik,  undSchliemann):  Jesup'sche  nach 
der nordpacifischen Küste  30,  257;Kamerun- 
E.  der  HHrn.  v.  Uechtritz  und  Passarge  und 
das  Auffinden  von  Felszeichnungen  bei 
Jola  26,  134;  nach  Sendschirli  26,  83. 
487.  34,  379;  Aspelin  usw.  1889  nach 
Sibii'ien,  zur*  Erforschung  der  Jenisei- 
Inschriften  21,  744;  nach  der  Süd- 
eee  32,  495;  nach  Turfan  (im  Nordosten 
von  Ost-Turkistäu)  33,  152.  155;  wissen- 
schaftl..  der  Frau  Phoebe  A.  Hearst 
in  Sau  Francisco,  Nord-America  32,  231 ; 
und  Mordthaten Medioa'sgegen die Apoyaos 


in  Nord-Luzon  21.  674.  675;  zu  den 
Ruinen  von  Zimbabye,  Süd-Africa  21, 
737—744.  (W.  Posselt)  739  ff.;  Lieut. 
Schwatka  nach  Nord-Mexico  21,  535.  629 ; 
amerikanische  nach  Mesopotamien  30,  259; 
nordamericanische,  nach  der  Nordwest- 
Küste  und  nach  den  asiatischen  Nachbai-- 
läudern  29,  162;  neue,  nach  Central- 
Brasilien  30,  258;  Pepper-Hearst-  30,  1 
609;  Tiefsee-,  von  Chun  30,  127;  " 
anthropologische,  nach  der  Torres- 
Strasse,  Mittel-Borneo  u.  Neu-Guinea  30, 
91;  ungarische,  nach  dem  Kaukasus  27, 
89;  des  Peralonso  Nino  nach  Venezuela 
(1499—1500)  27,32;  s.  Freiland-Expedition ; 
Reisen;  Schadenberg's         Expedition; 

Schingu-Expedition ;       Tiefsee-Expedition. 

Exploratio  Halicensis,  erwähnt  in  einer  Limes- 
Inschrift  25,  34. 

Explosivität  der  Canavalia-Bohne  23,  678. 
679. 

Export,  ältester  aus  Japan  28,  468. 

Exposition  internationale  in  Brüssel  29,  27. 
163.  208. 

Extase,  falsch  statt  Ekstase  (s.  d.). 

Extem-Steine:  C.  Dewitz'  Werk  über  21,  108; 
bei  Hörn  26,  323. 

Extremitäten,  Asj-mmetrie  der  29,  115;  des 
sogen.  Azteken  Maximo  34,  32 ;  schwache 
Entwicklung  der  unteren,  bei  den  Guato 
(Süd- America)  34,  84;  defecte  Ober-,  eines 
Kindes  27,  239;  km-ze  in  Brit.  Columbien 
23,   159. 

Extremitäten-Knochen  von  Jakoons,  Malacca 
28,  141 ;  des  Mammuths  imd  des  fossilen 
Rhinoceros  31,670;  s.  Ai-mknochen;  Bein- 
knochen; Fibula;  Humerus;  Os  femoris; 
Phalangen;  Tibia;  Ulna,  usw. 

Exvoto's  in  Mexico  an  Bäumen  aufgehängt 
21,  668. 

Eygenbilsen  {Nß.  in  früheren  Jahrgängen  so: 
Eyggenbilsen]  (Belgisch-Limburg) :  ge- 
rippte Bronze-Eimer  22,  100. 

Eylau  s.  Preussisch-Eylau. 

Eyrhyggj asaga  und  Tempelruinen  auf  Island 
26,  143. 

Eyrich,  Emil,  Berlin  f  29,  83.  314.  579. 

Eyvindur,  isländische  Sage  23,  251. 

Ezechiel  (30,  17) :  Pibeseth  =  Bubastis  (s.  d.)' 
21,  459  (u.  vgl.  567). 

I'abelweseu  der  mykenischen  Kunst  31,  303ff. 
387  tf. 
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Fabrication  steinerner  Pfeilspitzen  in  Caldera 

(Chile)  22,  475. 
Fabrications-Stätte  von  Bernstein-Knöpfen  mit 
V-Bohiimg      in       Gudendorf      (hambiirg. 
Enclave    im     Hannoverischen)     22,     288; 
s.  Feuerstein-Werkstätten. 
Fabrik-Marken:    Hakenkreuz    (Lagerbier   von 
Nv  Carlsberg,  Kopenhagen)  22,  492.  493; 
s.  Fabrik-Stempel. 
Fabrik  -  Stempel :      auf     provincialrömischem 
Eiseuschwei-t  von  Reiehersdorf  (Ki:  Guben) 
21,  345;  römische  mit  Cognomen  Natalis 
21,  346;  auf  römischer  Bronze  in  Pommern 
24.  498;  s.   Fabrik- Marken. 

Fach  (keilförmiger  Raum)  zwischen  den 
Kettenfäden  am  Flecht-Rahmeu  und  am 
Webstiüü  21,  233. 

Fach-Commissioneu  der  Gesellschaft  34,  215. 

Fach-Katalog  der  Gesellschafts-ßibliothek 
31,  80. 

Fach-Werk,  Fachwerk-Bau,  s.  Ständer-Häuser. 

FachAverk-Bau  des  sächsischen  Hauses,  Fach- 
werk-Bauten, Fachwerk-Häuser:  sächsische 
Häuser  in  Schönkirchen  (Holstein)  22,  77; 
sogen,  „(nord)friesisches"  Haus  in  Oster- 
feld  (Holstein)  22,  531 ;  in  Hinterpommern  : 
a)  mit  „Staken"  =  Lehmfüllung  21. 
623.  (in  Klein-Horst)  615.  (Kamp)  621. 
(Gross-Horst)  623;  b)  mit  Ziegelfüllung: 
in  Klein-Horst  21,  616;  Häuser  in  Alt- 
Güstebiese,  Alt-Lietzegöricke,  Zäckerick 
(Neumark)  22,  528;  in  den  Hamburger 
Vierlanden  22,  560. 

Fächer  (Wedel):  übersponnene  Gestelle 
als  F.  auf  der  Insel  Phüae  (Ägypten)  21, 
701;  in  Alt-Mexico  25,  178.  27,  309;  zum 
Feueranfachen  in  altamerikanischen 
BUdem  27,  309.  772;  auf  dem  Gefäss  von 
Chamä,  Guatemala  26,  374;  von  Samoa 
26,  96. 

Fächerförmiger  Stand  der  3  oder  4  letzten 
Zehen  bei  manchen  Alfm-en  21,  169. 

Facial-Indices,  s.  Gesichts-Indices. 

Facialer  Typus  der  Kebu-Schädel  (Togo-Land) 
21,  773;  s.  Gesichts-Typus. 

Fackeldistel:  stachlige  Früchte  21,  526. 

FackelhaJter  von  Cypern  31,  346;  von  Len- 
gyel  (Süd-üugarn)  22,  109. 

Facki-aka,  el,  Felsbauten  bei  Inderkusch  30, 
523;  s.  Fakraka. 

Pacsimile  -  Nachbildungen,  s.  unter  Nach- 
bildungen. 

Faden  aus  thierisclier  Substanz  im  Pfahlbau 


Castione  (Italien)  22,  328;  s.  Buntfarbigfe 
Fäden;  Gara;  Leinfäden;  Wollfäden;  — 
Quer-  bzw.  Längs-Fäden,  s.  Einschlag, 
bzw.  Kette. 

Fadenpüze  in  alten  Menschenknochen  26,  602. 

Fadenspiel,  das.  Indianersage  25,  466. 

Fadilijeh-Canal,  Aegypten  34,  296. 

Fafner,  s.  Sigmxl  Fafnirsbane. 

Fagridalur,  Island,  Grabhügel  26,  148. 

Fahlenberg  bei  Höftgrube,  Ki-eis  Neuhaus  a. 
d.  Oste,  Reg.-Bez.  Stade,  Steinkammer- 
fund 30,  547;  Thongefäss  mit  Harzaus- 
füllung der  Ornamente  30,  547. 

Fahlerze  in  Ungarn  32,  365. 

Fahnen,  Kriegerschmuck  in  Altmexico  23, 
121;  s.  Standarten. 

Fährgeld  29,  66. 

fairy  green  (engl.  =  „Elfen -Reigen«, 
„Hexen-Rmg",  s.  d.):  Stelle  bei  Shake- 
speare 21,  354;  s.  fairy  ring. 

fairy  ring  (=  fairy  green)  21,  352;  fairy 
rings  und  pixies  (Elfen)  in  Devonshire 
21,  353. 

Fakraka,   Felsenbauten  bei   dem  Felsen  von 

32,  49;  s.  Fackraka. 

Falb-Katze    21,    553.    559    (=  Felis  mani- 

culata,  s.  d.). 
Falcke,  Jacob  v.,  Wien  f  29,  237. 
Falk,  Minister,  Hamm  f  32,  345. 
Falkenbm-g,  Pommern,  römische  Skeletgräber 

25,  575. 
Falkenhagen,   Kreis   Prenzlau,  Grabfund    mit 

Leichenbrand-Urne  34,  278. 
Falle,  s.  Mausfalle. 
Fälschungen    von    Alterthümern  22,  84.   85; 

mexikanische  24,  447 ;  mexikanischer  Alter- 

tliümer  24,92;  mexikanischer  Bilderschriften 

33,  266;  africanischer  ethnogi-aphischer 
Gegenstände  27,32;  von  Bronzen  23, 80;  von 
Keil-Inschriften  33,  322;  von  Photographien  • 
im  Malayischen  Ai-chipel  22,  494;  aus 
West-Africa  33,  331;  s.  Mumien;  Nach- 
ahmimgen ;  Nachbildungen;  vgL  Be - 
ti-ügerische  Vorfülu-ung;  Schwindeliiafte 
Aufführungen;  Verdächtige  Fimde. 

Falten  in  den  Schneidezähnen,  s.  Längs- 
faltung. 

Palzrand  an  Deckelu  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz)  22,  634. 

Familie,  s.  Ehe;  Sohn. 

Familie  G'auö's,  Indianersage  27,  204. 

Familien  -  Abzeichen ,  Verstümmelungen  als, 
der  Damara  26,  79. 
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Familien-Gräber,  alte,  in  Aegypten  31,  542; 
in  der  Neki-opole  von  Hawara  24,  417; 
altgriechisches    von    Dekeleia   bei    Atlien 

26,  119;  in  Freiwaide  (Niederlausitz)  mit 
Orientiiimg  Ost-West  22,  630;  bei  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  33,  150;  römische, 
bei  Reichenliall  24,  546 ;  mit  Steinkränzen 
in  Transkaukasien  28,  400. 

Familien- Häuser  in  den  Calanassan-Ranclierien 
der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  676. 

Familien-Leben  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  680;  der  Basken  31,  294. 

Familien-Marken  in  Deutschland  28,  264. 

Familien-Namen  fehlen  den  Wilden  Formosa's 
25,  333. 

FamiUen-Rache  als  Anlass  zur  Kopfjägerei 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681. 

Familiexi-Vei-liältniss  der  Burjäten  31,  440. 

Fanany-Mj'the  27,  534.  537. 

Fang-Heusclu-ecken,  s.  ,, Hottentottengott". 

Fang-Zalm  vom  Eber  aus  Lebehn  (Pommern) 
21,    218.   222;    s.  Eberhauer;    Eberzähne. 

Fanna  gooma  =  Sport  des  Ratten-Schiessens, 
Tonga  31,  223. 

Fanö,  Frauentracht  auf  23,  499;  Mähgei'äthe 
auf  23,  499. 

Fära,  südbabylonische  Ruine,  aus  Kupfer  ge- 
gossener Gazellen-Kopf  33,  164. 

Farbe,  Farben:  Augen-,  Haar-  und  Haut- 
Farbe  (Virchow's  Statistik)  21,  332.  334; 
der  Haut,  Augen  und  Haare  der  Kinder 
zu  Hörn  (Lippe)  22,  474;  der  Haare  und 
Augen  der  Schulkinder  in  St.  Louis 
25,  337;  der  prähistorischen  Bevölkerung 
Aegyptens  29, 404 ;  der  chinesischen  Brauen- 
Schminke  21,  498.  500;  des  Feuersteins, 
Entstehung  der  21,  712  (vgl.  Patina  des 
Feuersteins);  der  Feuersteingeräthe  aus 
Italien  32,  545 ;  der  altägyptischen  Gewebe 
21, 240.  (der  Gobelin-Gewebe)  239 ;  grünliche 
von  Glasfluss  durch  Eisen-Oxydul  (Grab- 
feld von  Reichersdorf,  Kr.  Guben)  21,  350; 
Hautfarbe  eines  Alur,  Ost-Africa27, 665;  der 
Bayani  27,  664;  von  Diggaui  27,  663;  von 
Dinka  27,  150.  663;  der  Dschagga  27, 
661;  eines  Massai-Knaben  27,  75;  eines 
Mbissa  27,   665;  der  Mpai,  Central-Africa 

27,  666;  Farben,  den  Himmelsrichtungen 
entsprechend,  in  Altmexico  23,  116;  alt- 
ägyptischer Katzen-Schädel  und  -Knochen 
von  Bubastis  21,  461 ;  der  Kleidung  in 
den  Tropen  33,  246;  zum  Färben  der 
Oster-Eier,  Russland  26,  348;  im  Löss  von 


Pfedmost  29,  337;  des  Purpm-s  im  Alter- 
thum  21,  239,  des  Saftes  der  Purpur-  J 
Sclinecken  240;  Purpui'-Farbeu  21,  240;  1 
rothe,  zum  Bemalen  des  Gesichts,  Neu- 
Guinea  26,  200;  rother  Überzug  auf 
Perle  von  Tscheghem  in  der  Kabardä 
(Nord-Kaukasien)  22,  439;  der  Schafe 
und  der  Wolle  im  Alterthum  21,  238;  an 
einem  arrowakischen  Wasserbehälter  vom  m 
Surinam-Fluss  21,  213;  volksthümliche  m 
Bedeutung  der  weissen  Farbe  32,  592;  s. 
Anstrich;  Augenfarbe;  Betel  -  Färbung : 
Bronze  -  Farbe ;  Bronze  -  Färbung;  Brust- 
Farbe  ;  Brustwarzen-Farbe ;  Email-Farben ; 
Entfärbung;  Farben-Scala;  Farben-Tafel; 
Farbstoffe;  Fäi-bung;  Fensterladen - 
Anstrich;  Gaumen-Farbe;  Gesichts-F. ; 
Haar  -  F. ;  Hand  -  F. ;  Handrücken  -  F. ; 
Haut-F.;  Iris-F. ;  Kopfhaar-F.;  Lippen-F.; 
Metall-Färbung;  Patina;  Sohlen- Färbung; 
Tättowirungs-Farbe ;  Zahn-Farbe;  Zalm- 
fleisch-F.;  Zungen-F. 

Farbenproben  aus  einem  Tumulus  in 
Guatemala  27,  322. 

Farbenreste  au  altägj'ptischen  Grabbeigaben 
29,    277;    prähistorische,  Portugal  28,  56. 

Farben-Scala  Broca's  auf  Eingeborene  im 
Malay.  Archipel  angewandt  21,  128 ff.; 
F.  Radde's  21,  509.  (vorzuziehen)  162. 

Farbensinn  der  Kebu  23,  48;  der  Wei  23.51. 

Farben-Skizzen  altägyiitischer  Hyänen-  und 
Windhund-Darstellungen  21,  558. 

Farbenstein,  der,  bei  Görbitzsch,  Neumark  29, 
432.     33,  197. 

Farben-Tafel  Radde's  21,  162,  509  (s.  Farben- 
Scala). 

Fäi'ben  der  Haare  bei  den  Somal  und  auf 
Neu-Guinea  29,  277;  hochzeitliches,  der 
Hände  und   Füsse   in  Aegypten    26,    465. 

Färbe-Pflanzen :  s.  Crocus  sativus;  Indigo; 
Isatis  tinctoria;  Safran;  Strobi- 
lanthes    flaccidifolius;    Waid;    Wau. 

Fäi-berei  bei  den  Haussa  (Africa)  23,  233; 
Purpur-  in  Central-America  30,  482. 

Fai'bestücko  in  Gräbern  von  Nord-Carolina 
24,  102. 

Färbeverfahren,   javanisches    Batik-   25,  531. 

Farbholz,  s.  Färbe-Pflanzen. 

Farbige  Baumwolle  als  Material  für  Gürtel 
der  Amateco- Weiber  (Mexico)  21.,  668. 

—  Bleiglasur  an  römischen  Gefässen  25, 
425. 

—  Fäden,  s.  Buntfarbige  Fäden. 
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Farbige  Perlen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21, 
679. 

—  Photographien  26,  495;  von  Gehirnen  25, 
136. 

Farblosmachen  von  conservh'endem  Sprit  21, 
243. 

Farbpflanzen,  s.  Färbe-Pflanzen. 

Farbstoffe:  Lapis  lazuli  und  Speiskobalt 
zur  Hei-stellung  von  F.  in  China  usw.  22, 
500.  501;  Indigo  in  China  21,  501.  502; 
aus  Grabgefässen  von  Las  Huacas , 
Costarica  31 ,  625 ;  s.  Indigo ;  Purpar  - 
Schnecken;  Rum;  Safran;  Ultramarin; 
Waid;  Wau. 

Farbstoff-Pflanzen,  s.  Fäi'be-Pflanzen. 

Färbung,  absichtliche,  menschlicher  Knochen 

30,  62;  s.  Menschenkuochen;  Ostereier-F. 
in  Mähren  21,  369.  370;  rothe,  eines 
Menschenskelets  aus  dem  Diluvium  von 
Brunn  26.  426;  Schwarzfärbimg  linearer 
Zahn-Feilungen  (Malay.Archipel)  21,  168; 
8.  Bronze-Färbung;  Farbe;  Grünspan- 
Spuren;  Metall-Färbung;   Sohlen-Färbung. 

Farinha  in  Brasilien,  s.  Mandioca-Bereitimg. 

Farn,  s.  Baum-Farne. 

Farnsamen  als  Zaubermittel  23,  738. 

Farr(e;n.  falsch  für  Farn  (s.  d.). 

Farsschut  (Ober-Aegypten) :  Kalkstein-  und 
Feuerstein- Wände  am  Nil-Ufer;  Feuer- 
steine in  den  Schluchten  21,   708. 

Fasä  (Süd-Persien).    Gobeliu-Ai-beit    21,  239. 

Faschoda,  Dinka-Stamm   27,  149. 

Fasenachtnäre,  Begi-aben  der  31,  202. 

Faser-Pflanzen,  Fasern:  s.  Ananas-Faser; 
Flachs;    Gewebs-Fasern;    Pflanzen-Fasern. 

Fass,  s.  Butterfass. 

Fassfönnige  Perlen,  s.  Tonnenförmige  Perlen. 

Fass-Gefäss    zum   Verschnüi-en,    von    Cypern 

31,  51. 

Fast- Abend,  Fast-Nacht:  „Rogallen*'  (Hirten- 
Umzüge)  in  Westpreussen  21,  749.  750. 
(Schall-Insti-umente  dabei)  749.  750. 

Fasten,  Festsetzung  der  32,  104;  der  Zuni- 
Priester  in  Xeu-Mexico  21,  667. 

Fastenzeit,  Abzeichen  der.   in  China  34.  192. 

Fastnacht,  s.  Fast- Abend. 

Fastnacht  verbrennen  31.  202. 

Fastnachts-Funken,   Verbrennen  des  31,  200. 

Fastnachts-Weggen  am  Niederrhein  28,  341. 

Fatma  (Phatama),  Zwergin  aus  Mergui  28,  524. 

Faude,  Name  eines  Wamungs-  oder  Grenz- 
zeichens in    Pommern  und    Westi)x"eussen 

32,  590. 


Fauna  der  Harzböhlen  30,  501;  der  Höhlen 
der  Balzi  Rossi  30,  243;  Nord-Luzon's 
arm  21,  676;  paläolithische  von  Taubach 
34,  286;  praeglaciale  in  Mähren  29,  339; 
eines  masurischen  Pfahlbaus  23,  24;  vom 
Kesslerloch  bei  Thayngen  32.  101;  s. 
Zoologie. 

Faunistische  Ergebnisse  der  Ausgi-abungen 
beim  Schweizersbild  24,   534. 

Faust-Schlägel,  paläolithische  34,  303;  von 
Theben  34,  304. 

Fayence,  Zusammensetzung  34,  424. 

Fayum,  Oase  (Aegypten)  24.  416;  alte  Namen 
21,  35;  Bewässening  21,  35 — 37;  Bildtafeln 
aus  alten  Gräbern  21, 33. 423,  (s.  Bildtafeln ) ; 
Felis  maniculata  21,  552;  neuer  Binnensee 
von  Cope  Whitehouse  projectirt  21.  710; 
Hawara,  Mumie  27,  471;  Herstellung  der 
Mumien-Porträts  27.  472;  Kopf  der  Aline 
und  Schädel  28,  192;  Papyiiis  in  Wien 
26,  141;  Stadt-Ruinen  21,  710.  711;  s. 
Birket-el-Kerun;  Hawara;  lUahun;  Kasr 
Kenassie;  Mbarajat;  Medinet-Hadi ;  Me- 
dinet-Mahdi. 

Faj-um-Schädel.  Nannocephalie  eines  28,  204. 

Fecbner,  Hans,  schenkt  Bilder  der  Saalburg 
24,  121. 

Federation  archeologique  et  historique  de 
Belgique  23,  326.     24,  346. 

Federfächer,  mexikanischer  25,  56. 

Federfahnen  in  Altmexico  23,  122. 

Feder-Fähucben  an  den  Gebets-Stöckchen  der 
Indianer  in  Arizona  21,  665. 

Federkronen  in  Mexico  23,  119. 

Federmosaik,  Altmexico  23.  122.  127. 

Federschild,  altmexicanischer.  in  Ambras  23. 
485. 

Federschmuck  an  den  Lanzen  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  678;  altmexikanischer 

21,  63.  23,  114.  24,  313.  25,  44.  (im  k.  k. 
naturhistorischen  Museum  zu  Wien)  23, 
138.  144;  Montezumas  24,  118;  Kopf- 
schmuck der  Tucanos  am  oberen  Amazonas 

22,  598/599. 
Federwams,  Altmexico  23,  127. 

Fehden  als  Anlass  ziu-  Kopfjägerei  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21.  681. 

Fehlen  von  Wolle  in  sämmtlichen  Pfahlbau- 
funden: Bewandtniss  21.  244. 

Fehler  der  menschlichen  Gestalt  26,  27;  bei 
Messungen  23,  46. 

Fehmarn,  Insel  (Schleswig-Holstein)  :Bronze(?)- 
Figur    21.    51  —  52;    Sage    über    die   Ver- 
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Wüstung  F.'s  durch  König  Erich  21.  737; 
Steinzeit-Gräber  21,  736. 

Feier  der  40jilhrigen  Lehrthätigkeit  des 
Prof.  P.  Mantegazza  in  Florenz  33, 
165.  192;  des  SOjährigen  Bestehens  der 
Societä  italiana  d'anthropologia  32,  536; 
des  25jälirigen  Bestehens  des  Nordischen 
Museums  in  Stockholm  30.  412;  Graf 
Sizzo-F.  in  Bad  Georgenthal,  Thüringer 
Wald  27,  351;  s.  Feste;  Festlichkeiten; 
Jubel-Feier;  Jubiläum. 

Feige  in  Aegypten  23,  657;  ihr  Alter  23,  108; 
s.  „Smyrna"-Feigen. 

Feilen  aus  Bochenstachel  von  den  Admira- 
litäts-Insehi  24,  229. 

Feilung  der  Zähne  in  Udjidji  2i),  418.  419. 
422.  561;  s.   Zahn-Feilung. 

Feinern  des  Kupfers  28,  381. 

Feldarbeit  der  Sioux  durch  Frauen  verrichtet 
30,  558. 

Feld-Bau  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21, 
681.  (in  Calanassan)  679 ;  s.  Ackerbau ; 
Feld-Bestellung;  Ernte. 

Feld-Besprechen  29,  119. 

Feld-Bestellung:  Kopfjägerei  dabei  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681. 

Felderschutz  durch  Zaubermittel  auf  den 
Molukken-lnseln  24,  236. 

Feld-Fetische  aus  West-Africa  33,  330. 

Feldflasche  für  Tropenreisen  25,  182. 

Feldfrüchte  der  Mil'schen  Steppe  30,  300. 

Feldkasten  (Neben-Häusclien  mit  Kornboden 
oben,  Feldgeräth  unten):  beim  Berchtes- 
gader  Gcbirgshaus  22,  570.  573.  574. 

Feldmaass.  s.  Flächenmaass;  Jugerum. 

Feldmess-Kunst,  s.  Geometrie;  Landes-Ver- 
ni essung;  Land-Vermessung. 

Feldsteine:  in  Urnen -Gräbern  bei  EUerborn 
(Nieder-Lausitz)  21,  521;  im  Burglehn  bei 
Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21,  518.  519; 
zerschlagen  und  angewittert,  bei  Nanitz 
und  Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neu- 
stadt) 21,  759. 

Feldstein-Ki'anz  um  Urnengrab  bei  Eilerborn 
(Nieder-Lausitz)  21,  521. 

Feld-  und  Weg-Scheide,  s.  Grenze. 

Feldzeiclien  (Gabel)  aus  Kurganen  28,  94.  103. 

Feldberg  (Meklenb -Strelitz):  Nachgrabungen 
und  Funde  22,  27—29;  s.  Rethra. 

Feliden,  indische  und  äthiopische:  Zeich- 
nungen und  Bilder  21,  557;  s.  Felis. 

Felis:  Bedeutung  im  Lateinischen  21, 
459. 


Felis  bubastes  (oder  bubastis)  =  F. 
caligata,  F.  libyca  21,  553.  561. 

—  caffra:  (Sohlenfärbung)  21,  559.  (Ver- 
wandtschaft mit  F.  caligata  und 
F.  maniculata  561. 

—  caligata  (Stiefel-Luchs)  21,  553.  (Sohlen- 
färbungi  559.  (Verwandtschaft  mit  F. 
maniculata  und  F.  caffra)  561.  (Zäh- 
mimg im  alten  Ägypten)  21,  559.  22, 
153.  (Züchtung)  21,  565.  22, 153.  (Knochen- 
Reste:  von  Benl-Hassan)  21,  561.  (von 
Bubastis)  22,  123. 

—  caracal:   Abbildmigen  21,  557. 

—  catus  ferus  (europäische  Wildkatze): 
(Verwandtschaft  mit  der  Hauskatze)  21,^ 
556.  557.  (Sohlenfärbung)  559. 

—  chaus  (Sumpf-Luchs,  s.  d.)  21,  553.  (von 
den  alten  Ägyptern  nicht  abgebildet)  461. 
(Abrichtuug  zur  Jagd  im  alten  Ägypten) 
462.  565.  (Zähmung daselbst)  559.  (Knochen- 
Reste  aus  Bubastis)  22,  123.  (untersuchte 
Schädel)  21,  560.  565.  (Schädel-  und 
Zalm-Maasse)  21,  566. 

—  domestica:  (Schädel-  und  Zalm-Maasse) 

21,  566.  (kaum  Unterschied  zwischen 
gezähmten  und  wirklich  domesticirten 
Exemplaren)  22,  124;  s.  Haus-Katze. 

—  dongolana  (=  F.  maniculata)  21,  553. 

—  guttata  (Leopard)  :  Abrichtung  zur-  Jagd: 
(in  Africa)  21,  557.  (im  alten  Ägypten)  557. 

—  inconspicua,  Stamm-Art  der  asiatischen 
Hauskatzen  21,  559. 

—  jiibata  (Tschita)  in  Indien:  (Verwandt- 
schaftsverhältniss  zm  F.  guttata  in 
Africa)  21,  557.  (Abrichtung  zur  Jagd)  557. 

—  libyca   21,  553.  (mtunificirte  Reste)  557. 

—  maniculata  (Falbkatze):  (Vorkommen 
in  NO -Africa)  21,  552.  554.  (in  Sene- 
gambien)  553.  (Gouache-Bild  eines  Exem- 
plars aus  Caho)  554.  (Lebensweise)  553. 
(Sohlenfärbimg)  557.  559.  (Verwandtschaft 
mit  F.  caligata  und  F.  caffra)  561. 
(Stamm- Art  der  africanischen  Hauskatzen) 

22,  152.  153.  (Haupt-Stammart  der  euro- 
päischen Hauskatzen)  21,  559.  22,  122. 
124.  125.  (nicht  mit  der  Hauskatze 
identisch)  21,  567.  (Abrichtung  zur  Jagd 
im  alten  Ägypten)  21,  462.  554/555. 
(Zähmung:  in  Ägypten  [Nubien  und 
Sudan])  21,  553.  (im  alten  Ägypten) 
555.  559.  (Züclitung  im  alten  Ägypten) 
563.  565.  (kaum  Unterschied  zwischen 
gezähmten  und  domesticirten  Exemplaren) 
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22,  124.  (Knoclien-Reste:  von  Benl- 
Hassau)  21,  561.  (von  Bubastis)  22,  123. 
I verunstalteter  Radius  aus  Bubastis)  21, 
461.  552.  562.  (Oberschenkel  [nicht 
Radius:  21,  461]  mit  Callus  luxurians  usw.) 
21,  552.  (untersuchte  Schädel)  565.  566. 
(Schädel-  und  Zahn-Maasse)  566. 
Felis  m an ul,  Steppen-Katze:  (Aussehen)  22, 
141.  (Sohlenfärbuug)  21.  559.  (Stamm-Art 
der  Angora-Katzej  21,  559.  22,  151.  (Vor- 
kommen in  China)  22,  141. 

—  mitis,  s.  Mbaracaya-Tigerkatze. 

—  Serval:  (Abrichtung  zur  Jagd  im  alten 
Ägj'pten)  21,  462.  565  (Zähmung  daselbst) 
559.  (Photographien  und  Aquarelle)  557. 
(imtersuchte  Schädel)  560.  565.  (Schädel- 
und  Zahn-Maasse)  566;  —  Knochen  von 
F.  chaus,  F.  maniculata  imd  F.  serval 
unter  den  Katzen-Knochen  von  Bubastis 
21,  461. 

—  spelaea,  gleichzeitig  mit  dem  Menschen 
25,  407.  409. 

—  spelaea  magna  (leo?):  fossile  Knochen 
von  Thiede  (Braunschweig)  22,  363. 

—  viverrina  in  China  22,  146. 

—  s.  Hauskatze;  Katze. 

Felix,  Dr.  (Geolog) :  Reise  in  Mexico  21,  226. 

Felkm:     Messungen  in  Africa  21,  731. 

Fellachen  Aegyptens:     Spielzeug  21,  700. 

Fellachiu  aus  Alexandrien  27,  187. 

Felle  als  Kleidung  der  Lappen  21,  234; 
s.  Häute;  Hirsch-Fell;  Schaf-Fell;  Thier- 
fell,  -häute. 

Fell-Reste  in  einem  Mound  33.  529. 

Fellenberg-Bonstetten,  E.  v.,  Director  der 
anthropologischen  und  archäologischen 
Sammlungen  in  Bern  21,  242;  f  34,  215. 
484. 

Felsen-Bauten  von  Amafsia  (Klein- Asien) 
33,  462;  in  Armenien  31,  411;  der  Van- 
Kalah,  Armenien  31,  584;  der  Chalder 
32,  35;  chaldische  32,  437;  bei  Fakraka 
32,  49;  bei  Inderkusch  (Armenien),  „el 
Fackraka'-  30,  523;  iu  Kalehissar,  Klein- 
Asien  33,  476;  imterirdische,  auf  To- 
prakkaleh,  Armenien  30,  583;  und  Höhlen- 
Wohnungen  31,  598. 

Befestigung  in  Armenien  30,  526. 

Bilder  am  Monte  Bego,  Riviera  30,  241. 

32,  401;  bei  Orco  Feglino,  Riviera  di 
ponente  32,  402;  s.  Stierkopfbild. 

Bm-gen   von    Boghazkoi,  Klein-Asien  33, 

480;  von  Kalehissar,  Klein-Asien  33,  476; 


R.  Amassia;    Gaziuro ;    Kalehissar;    Tokat; 
Tm-cbal. 
Felsen-Eingi-abungen.  -lusclmften,   s.   Petro- 
glyphen ;  Petrograpliien. 

—  -Festungen  Haikapert  in  Armenien  25, 
79;  Kal'ah,  Armenien  32,  40;  mit  lu- 
sclmften von  Palu,  Kalah  bei  Mazgert 
und  Pertek,  Armenien  31,  610;  mit 
Wasserleitung,  Kjemacli,  Armenien  31,580. 

—  -Gänge  in  Cappadocien  33,  488. 
Felsengebirge,  seine  Entstehung  in  Indianer- 
sage 23,  165. 

Felsen-Gemächer    Argistis    I.    bei    Van,    Ai-- 

meuien  31,  582. 
Gräber  32,  438;  bei  Waxweiler,  Eifel  27, 

27;    in  Armenien   30,  523;    sikelische  33, 

526;    von   Soghanli  Deressi,    Cappadocien 

33,  501. 
Höhlen   als   Zufluchtstätten   der  Chalder 

27,  615;  am  Fusse  des  Hirschbücheis  bei 

Hintersee,  Ober-Bayern  26,  251 ;  s.  Frauen- 

löclier. 

—  -Inschriften:  Kreuz  in  afrikanischer  24,  24; 
ai-menische  26,  223.  30.  571;  der  Bantu 
am  Zambese  28,  534;  iu  Bolivien  26, 
408;  von  Girnar,  Indien  32,  126;  bei  den 
Guatö,  Süd-America  34,  81;  bei  Kan- 
lidshä,  Transkaukasien  34,  242;  beim 
Kümür-Cban  (Izoly)  33,  304;  hethitische: 
(bei  Bulgar  Maden,  Cappadocien)  33,  501. 
502.  (Gürün,  Cappadocien)  33.  502.  504. 
(von  Hissardjik,  Cappadocien)  33,  502.  503; 
in  Transkaukasien  28,  401;  altchristliche, 
Zambese-Land  24,  24. 

—  -Kammer  bei  Maltai,    Armenien    31,  592. 

—  -Keilinschrift  bei  KuHdshan,  Transkau- 
kasien 34,  244. 

—  -Kirchen  in  üergüb,  Cappadocien  33,  512. 
Kirsche  iu  Pfahlbauten  23,  102. 

—  -KopfbUd  im  Thüringerwald  23,  723. 

—  -Kreise  im  buddhistischen  Weltsystem  26, 
203. 

—  -Kuppelgräber  s.  Kuppel-Gräber. 

—  -Relief  bei  Bajazed,  Armenien  31,  584; 
sassanidisches,  in  Armenien  30,  526;  iu 
der  Ebene  von  Salmas,  Armenien  32,  53. 

Sculpturen    bei    Boghazkoi,    Klein-Asien 

33,  469.  476;  bei  Djezireh  ihn  Omar, 
Armenien  31,  411;  am  Monte  Bego  in 
den  See-Alpen  31,  194. 

Städte  der  Georgier  31,  597;  Hassan-Kef. 

Armenien  31,  413.  579,  597;  Uergüb  in. 
Cappadocien  33,  500. 


268     — 


Felaen-Tempel  von  Scheich  Hassan  (Ägypten), 
Katzen-Mumien  21,  459. 

—  -Treppe  im  Burgberg  von  Amaseia  33, 
465. 

—  -Tunnel  des  oberen  Tigris  33,  230;  der 
Assyrer  32,  57. 

—  -Wohnungen,  alte  in  Armenien  25,  68. 
79;  bei  Caesarea,  Einrichtung  und  Sauber- 
keit der  33,  510;  unter  der  Erdoberfläche 
in  Cappadocien  33,  501 ;  der  Cliff- 
dwellers  in  Nord-Mexico  21,  535.  629; 
in  Hasan-Kef,  Ai-menien  31,  411;  höhlen- 
hafte, bei  Ine-i  und  Melekob,  Cappadocien 

33,  517;  von  Van-Kalah  32,  39. 

Zeichnungen    23,    251  ff.;    auf   Bornholm 

27,  699;  in  Brasilien  24,  503;  und  In- 
schriften vom  Brunholdesstulil,  Dürkheim 
a.d.Hardt  24,  565;  der  Buschmänner  24,26. 
25,  132;  der  Buschmänner  bei  Pusompe  in 
Nord-Transvaal,  einer  Cultstätte  der  jetzt 
dort  ansässigen  Massele  28,  220;  bei  Dürk- 
heim 28,  568;  am  Niger  bei  Jola  und  in 
Südwest- Africa  bei  Windhoek  26,  134; 
aseyr.  Götter,  Maltai,  Mesopotamien  32, 
42 ;  an  den  Grabkammern  in  Amassia  33, 
467 ;  in  einer  Höhle  Central- Americas  31, 
631 ;  in  Nicaragua  31,  631 ;  (?)  Onitscha  am 
unteren  Niger  26,  134;  bei  San  Rafael 
del  Sur,  Costarica,  Central-America  31. 
630;  in  Schweden  33,  165;  von  Van- 
couver  Island  23,  160;  von  Zusehen  in 
Hessen  31,  195;  s.  Petroglyphen ;  Peti'o- 
graphien. 

Zimmer,    Herstellung    der    33.    512;    in 

Cappadocien  33,  488;  mit  gi-iechischer  In- 
schrift bei  Ekrek,  Cappadocien  33,  504; 
u. -Kirchen  und -Gräber  beiSoghaiüiDeressi, 
Cappadocien  33,  501;  von  Uergüb,  Cappa- 
docien 33,  500. 

Felsiua,  Artefacte   der  alten  Umbrer  30,  87. 

Femm-  der  jetzigen  Menschheit  34,  408; 
Photographien  eines  menschlichen,  mit 
darinsteckender  Bronze  -  Pfeilspitze  aus 
dem    Gräberfelde    von    Watsch    in    Kiain 

28,  34;  von  Elephas  antiquus  aus  Taubach 

34.  280;  eines  Fuchses,  gebrochen  und 
verheilt  27,  720;  des  Pithecantln-opus  27, 
79.  85.  438.  655.  734.  746;  s.  Os  femoris. 

Femurkopf,  schalenförmig  ausgehöhlter,  eines 
Rhinoceros  Mercki  aus  Taubach  34,  282. 
283. 

Fenök  (Ungarn) :  Gräberfeld ;  Müazfunde ; 
Plattenfibeln  21.  381. 


Fenster  am  Hansahause  21,  195;  der  Rasen- 
hütten  in  Island  29,  599;  des  sächsischen 
Hauses  in  Hinterpommern :  (in  Klein-Horst) 
21,  615.  616.  618.  (Kamp)  621.  (in  den 
Bauemdörfem)  623;  quadratisches  Fenster 
dort:  (Klein-Horst)  617.  ([Treptower] 
Deep)  622;  des  sächsischen  Hauses  in 
Kurslack  (Hamburger  Vierlande)  22,  563; 
des  Apoyaos-Hauses  in  Nord-Luzon  mit 
Klappen  21,  676;  s.  Butzenscheiben; 
Dielen -Fenster;  Glasfenster -Bild;  Glas- 
fenster-Reihe; Haus. 

Feoster-Bild  (R)  als  Haus-Marke  in  (Trep- 
tower) Deep,  Hinterpommern  21,  622. 

Fenstergitter,  geschnitzte,  auf  Cyi^ern  23,  42. 

Fenstergräber  23,  410. 

Fensterläden  am  Berchtesgader  Gebirgs- 
haus  22,  574. 

Fensterladen-Anstrich  in  der  Gegend  der 
Jellentschen  Hütte  und  in  Dörfern  der 
Oxhöfter  Kämpe  (westpreuss.  Kr.  Neu- 
stadt) 21,  757. 

Fensterumen:  von  Rebenstorf  23,  679;  kleine, 
von  Sadersdorf ,  Kr.  Guben  28 ,  240 ; 
Fundstelle  bei  Stendal  22,  414. 

Feodosia  (Krim)  =  Theodosia  =  Kafa  22, 
222;  s.  Kafa;  Theodosia. 

Ferchau-Kuhdorf  bei  Salzwedel,  Fibula  30,  614. 

Fergana,  s.  Ferghäna. 

Ferghäna  (Russ.-Turkistän):  Individual- Auf- 
nahmen von  Eingeborenen  22,  227  ff. ; 
s.  Neu-Margelän ;  Osch. 

Fergitz,  Kr.  Templin,  Schlackenwall  34,  272. 

Ferien- Vorlesungen  der  ethnologischen  Ab- 
theilung des  Kgl.  Museums  für  Völker- 
kunde 24,  491. 

Fernewerder,  Kr.  West-Havelland,  Wildgrubeu 
und  Jagdgeräthe  aus  der  Steinzeit  34, 
245. 

Fernobjectiv  s.  Teleobjectiv. 

Fersenau  (westpreuss.  Kr.  Berent):  Hirten- 
Gebräuche  am  1.  Mai  21,  750. 

Fest  zum  25  jährigen  Jubiläum  der  Ge- 
sellschaft 26,  421.  464;  Fest-Comitä  26,553; 
Festgabe  an  die  Mitglieder  ziun  Jubiläum 
der  GeselLschaft  26,  314;  Fe.stgeschenke 
26,  537.  542;  Festmahl  26,  421.  464.  643; 
Fest-Sitzung  26,  497. 

Feste  der  Apiakä  34,  352;  in  Bogadjim,  Neu- 
Guinea  26,  200;  der  Guato,  Süd- America 
34,  87 ;  altheidnische,  im  alten  Mexico  29, 
610;  des  Flöten-Tanzes  der  Moki,  Arizona 
32,  494;  s.   Costüm-Fest. 
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Feetfeier  der  iTesellscliaft  für  nützliche 
Forschungen  in  Trier  33,  73:  s.  Jubiläum. 

Fest-Gabe  der  internationalen  Gesellschaft 
für  Ethnographie  zum  70.  Geburtstage 
von  Prof.  Bastian  28,  537. 

Fest-Gebräuche  der  Basken  31,  294. 

Festlichkeiten  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon:  (bei  der  Hochzeit)  21,  680.  (bei 
der  Bestattung)  680.  (nach  erfolgreicher 
Kopfjägerei)  681.  (Fleischkost  und  basi- 
Getränk  dabei)  679.  680;  der  Burjaten 
31,  442;  und  sonstige  Gebräuche  der 
Moki-Indianer  31 ,  475;  s.  Bestattungs- 
Schmaus;  Canjao;  Fest-Tage;  Hochzeit. 

Festschrift  des  Anthropologen-Congresses  in 
Speyer  28,  477.  567.  568;  der  Stadt 
Cassel  zum  Anthropologen-Congress  27, 
634;  für  die  Bastian-Feier  28,  345;  zur 
Virchow-Feier  23,  876. 

Fest-Sitzung  der  Gesellschaft  für  Antlu-opo- 
logie  und  Urgeschichte  der  Ober-Lausitz 
in  Görlitz  34,  196;  zu  Ehren  R.  Virchow's 
33,  365;  der  Wiener  anthropologischen 
Gesellschaft  27,  25.  171.  238. 

Fest -Tage,  s.  Canjao;  Dreikönigstag; 
Erster  Mai;  Fastabend;  Festlichkeiten; 
Hochzeit;  Johannis  -  Abend ;  Jubelfeier; 
Jubiläum;  Neujahr;  Ostern;  Pfingsten; 
Volksfeste;  Weihnachten  (mid  Weihnachts- 
Baum,  Weihnachts-Feier). 

Festversammlung s.Accademia;  Marienwerder; 
Rovereto;  Verein. 

Festzeit  der  Göttin  Bertha  26,  308. 

Festungen,  altarmenisehe  25,  75;  alte  bei 
Artschadsor,  Transkaukasien  31,  248; 
Römer-Festung  Bitbm-g  (Reg.-Bez.  Trier) 
22,353;  Carnuntum  als  eine  Festung  der 
Quaden  21,  718;  alte  in  Macedonien  33,  52; 
aus  der  Türkenzeit  bei  Hamssakarak,  Trans- 
kaukasien 34,  235;  alte,  bei  Soghanli 
Deressi,  Cappadocien  33,  501;  s.  Be- 
festigungen ;  B  e  n  t  i  n  g ;  Carnuntum ;  Felsen- 
Fesümgen :  Zengibai-. 

Festungsanlage  auf  dem  Kasua-Tapa,  Trans- 
kaukasien 34,  228.  231;  auf  einer  dem 
Kasna-Tapa  gegenüberliegenden,  hohen 
Felskuppe  34,  231.  232. 

Festungsbauten,  puuische  30,  511;  s.  Kii-chen- 

burgen. 
Festungs-Mauern,  alte:  in  Gi'iechenland :  (bei 
Leukas,    auf   der    Insel    Leukas)    21,  417. 
(bei  Mantineia,  Arkadien)  415. 
Fetische.  Bedeutung  des  Wortes  34,  211;  der 


Dahome  23,  69;  aus  Kamerun  33,  534; 
der  Pima-Indianer  Arizona's  21,  665;  aus 
Togo  34,  198;  aus  Knollenpilz,  Madagascar 
24,  199 ;  aus  Menscheneingeweiden  23,  55 ; 
s.  Feld-Fetische. 

Fetisch-Glaube  bei  der  Kopf-Jägerei  der 
Dajaks  31,  451. 

Fetisch-Tanz  der  Togo-Leute  30,  252. 

Fetischtöpfe  in  West-Africa  27,  539. 

Fettbestandtheile  in  der  Umwickelung  der 
Mumie  der  Aline  28,  200. 

Fettbildung,  übennässigo  bei  einem  früh- 
reifen Kinde  28,  262. 

Fette  aus  Mumienbinden  28,  215. 

Fettgehalt  norddeutscher  Urnenscherben  25, 
401. 

Fettpolster  in  den  Kniekehlen  der  Japaner 
33,  203. 

Fettschwanzschaf,  Fettsteissschaf  23,  472. 

Fettsteissbildung  beim  Mensehen  und  gewissen 
Säugethieren,  sowie  Fettbuckel  der  Zebu 
und  Kameele  23,  470.  473. 

Feuchtigkeit:  Einwirkung  auf  BJiochen  22, 
119.  123. 

Feuer:  Einwirkung  auf  Thierleichen  22,  120. 
121.  123;  an  australischen  Gräbern  33, 
525;  Trocknung  der  Leichen  am  F.  an 
der  Ostküste  Halemahe'ira's  (malay. 
Archipel)  21.  671;  diu:ch  Reiben  erzeugt 
bei  den  Tuprnambä,  Brasilien  27,  309; 
Busch-,  Bedeutung  für  die  Eingeborenen 
in  Australien  34,  90;  heiliges  (Cultus)  23, 
379 ;  der  Hirsch  holt  das  Feuer,  Indianer- 
sage 24,  50;  in  heidnischen  Tempeln  auf 
Island  26,  146;  Entstehung  des.  Indianer- 
sage 23,  636;  in  der  Sage  der  Konde, 
Africa  25,  294;  s.  Busch-Feuer;  Gras- 
Feuer;  Heerdfeuer;  Mythologische  Feuer; 
Oster-Feuer. 

Feueranfachen,  Fächer  zum,  in  alt- 
amerikanischen Bildern  27,  309.  772. 

Feuer-Bestattung    in    der  jüngeren  Steinzeit 

29.  51. 

Feuer -Bestattungsgräber    bei     Helenendorf, 

Transkaukasien  34,  141. 
Feuer-Bohrer,  Sternbild,  bei  den  Mexikanern 

30,  347—349. 

Feuerbrände,    auf   Leichen    geworfen,  Nauru 

28,  Ö19. 
Feuer-Ceremonie       bei      Begi'äbnissen       der 

Bebenda,  Deutsch-Ost-Africa  34.  128. 
Feuer-Gamaschen,  Indianersage  27,  202. 
Feuergauklorin  Semona  30,  620. 
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Veuergehärtete  Lanzenspitzen  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21.  677/678. 

Feuer-Gott  von  Indonesien  24,  237;  der  alten 
Mexikaner  27,  452;  s.  Xiuhtecutli. 

Feuer-Göttin,  Mexico  34,  449. 

Fenerheerd:  als  Mittelpunkt  des  Wohnplatzes 
in  kälteren  Klimaten  21,  190'191;  im 
sächsischen  Hause:  inKurslack(Hamburger 
Vierlande)  22,  562;  im.  sogen,  [nordjfrie- 
sischen  Hause  zu  Osterfeld  (Holstein)  22, 
531;  im  nordschleswigischen  Hause  22. 
584.  535;  in  Löwinghiusern  der  Neu- 
mark 22,  529;  in  St.  Nicolas  (Wallis) 
22,  579;  im  Ringwall  bei  Thräua,  Kgi*. 
Sachsen  33,  409;  s.  Flet;  Heerd;  Heerd- 
Anlage;  Heerd-Feuer;  Kamin. 

Feuerhölzer  in  Guatemala  26,  578. 

Feuerländer,  Photographien  24,  425;  vege- 
tabilische Nahrung  der  25,  313. 

Feuer  machen:  3  Arten  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680;  der  Eingeborenen 
der  Colonie  Süd- Australien  34,  89;  durch 
Bohren  34,  92;  durch  Reibung  34,  91;  s. 
Bohren;  Feuer -Pinken;  Feuerzeug;  Sä- 
gende Bewegung;  Zunder. 

„Feuer-Neki-opole"  Hissarlik  (4.  Sendschreiben 
ßötticher's)  21,  785;  s.  Hissarlik. 

Feuer-Nekropolen  in  Ägypten  29,  276;  könig- 
liche von  Negada,  Ägyjjten  29,  264. 

Feuerpinken  mittels  Feuersteins  in  Ober- 
Ägypten  21,  708;  s.  Feuer  machen;  Feuer- 
zeug; Zunder. 

Feuerproben  der  Medicin-Männer  bei  den 
Bella-Coola  26,  106. 

Feueracheiben-Schiessen  zu  Fastnacht  31,  201. 

Feuer-Scliwamm,  s.  Zunder. 

Feuer-Setzen  zur  Erzgewinnung  in  alter  Zeit 
28,  294.  382. 

Feuer-Sprung,  der,  zu  Johanni  in  Baden  29, 
494;  Johannisfeuer  30,  102. 

Feuerstahl  (Messerschärfer?)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21, 348;  vonTschmy  inOssetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  432;  Wikinger,  von 
Mewe,  Westpr.  33,  351. 

Feuerständer ,  thönerne ,  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  598. 

Feuerstätte  in  der  Sipka-Höhle,  Mähren  23, 
178. 

Feuerstein:  Einwirkung  der  Sonnenstrahlen 
21,  704,  (der  Atmosphärilien)  710,  (von 
Sonne,  Luft-Temperatur  und  Trockenheit) 
712;  vgl.  Patina  (des  Feuersteins);  ver- 
schiedene   Formen   beim   Zerspringen  21, 


704.  705;  Spaltflächen  infolge  grosser 
Temperaturwechsel  21.  705;  Feuerstein 
im  Agglomerat  in  Ober-Agypten:  (beim 
Tempel  von  Qurnah)  21,  706.  (bei 
Schech  Landar)  708;  Kugel-  (Schärf- 
und Mahl-)Steine  aus  Feuerstein  in 
Ägypten  und  Nubien  21,  216;  s.  Mahl- 
steine; in  Gestalt  eines  menschlichenFusses 
28,  544;  Schw^ierigkeiten  der  Frage  des 
Imports  im  alten  Ägypten  21,  712;  ge- 
pulverter, als  Zuschlag  für  zu  fetten  Thon 
34,  423.  424;  glatter  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  489;  am  Gebel  Saf- 
Saf  (Ober-Ägypten)  21,  708;  geschlagene, 
in  den  Harzhöhlen  30,  502;  geschliffene 
ägyptische  27,  768. 
Feuerstein-Abfälle  von  Cäslau  (Böhmen)  22, 
483;  in  Ober-Ägypten  21,  705. 

—  Anker  in  Wiek  bei  Greifswald  25,  556. 

—  Artefakte  aus  Italien  32,  544;  von 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  22,  375;  von  A 
Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  375;  in  Ober-  m] 
Ägypten:  (bei  Abü-Mangar)  21,  703.  (bei 
Deir-el-Medinet)  704.  (beim  Tempel  von 
Qm-nah)  706;  in  einem  slavischen  Skelet- 
grabe  30,  617;  moderne,  aus  Sterzing  24, 
462. 

—  -artige  Gesteinsmasse  als  Bestandtheil  von 
Bolas  (Wurfkugelu)  im  Museo  zu  Monte- 
video (Uruguay)  21,  656. 

—  Axt  von  Dorsten  an  der  Lippe  27,  27; 
aus  dem  Gingster  Moor  28,  355;  und 
-Keile  von  Lietzow,  Rügen  29,  300; 
Stolzenburg,  Pommern  28,  191. 

—  Bänke  und  -Wände  am  Nil-Ufer  zwischen 
Hau  und  Farschut  (Ober-Ägypten)  21,  708. 

—  Bearbeitung,  alte,  in  Italien  32,  545. 

—  Beil  und  Donnerkeil  25,  554;  von  Buttel- 
stedt,  Sachsen-Weimar  32,  268 ;  von  Helgo- 
land 25,  522. 

—  Bohrer  von  Lietzow  29,  301. 

—  Dolchgriff  von  Schellhorn  (Holstein)  21, 
471. 

—  Flinte  in  Kamerun  24,  514. 

—  Fragmente  von  Neustadt  (Westpreussen) 
21,  759.  760;  von  Schmechau  (westpreuss. 
Kl'.  Neustadt),  mit  nordisch-arabischen 
Scherben  zusammengehörend  21,759;  von 
Gebrauchsgegenstandsform  bei  Nanitz  mid 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt), 
zusammen  mit  ornamentirten  Scherben 
21,  759.  760. 

—  Funde    vom    Schlossberg    von    GoUubien 
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(Westpreussen)  21,  604:  in  Böhmen  27, 
685.  689;  von  Bornholm  27,  698. 
Feueratein-Gerätbe :  Entstehung  der  ver- 
schiedenen Farben  21,  712;  Geräthe  aus 
Ägypten:  (vonDimeh)  21,  709. 710. (von Me- 
dinet  Mahdi  im  Fayüm)  710.  (als  Beigaben 
bei  Mumien  bzw.  in  Mumien  -  Gräbern) 
712;  aus  Ägypten  und  Herrn  Flinders 
Petrie's  neueste  Forschungen  23.  474;  in 
einem  ägj^ptischen  Königsgrabe  29,  207; 
von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk  Traunstein 
29,  321;  paläohthisches.  vom  Bartou  Clitf 
bei  Lymingtoja,  England  25,  207;  von 
Bergholz,  Ki-.  Zauch-Belzig  30,  618;  von 
Biesenthal,  Ki-.  Nieder-Bamim  28,  191 ; 
vorgeschichtliche  aus  der  Umgegend  von 
Braunschweig  26,  571;  von  Buchow-Carp- 
zow,  Kreis  Ost-Havelland  32,  278;  der 
älteren  Steinzeit  in  Dänemark  32,  585; 
paläolithisehe.  aus  Deutschland  34,  284. 
285;  vom  Havel-Ufer  bei  Birkenwerder 
26,  445;  aus  lig-urischen  Wällen  32,  405; 
in  Mähi-en  29,  342;  und  ein  bearbeitetes 
Stück  von  Renthierhorn  vom  Schweizers- 
bild bei  Schaffliausen  24,  458 ;  vom  Warte- 
berg bei  Kirchberg.  Xieder-Hessen  31, 
509;  aus  Westpreussen  25,  130. 

—  Hammer  vom  Dehm-See  32,  283.  627. 

—  Import  im  alten  Ägypten  21,  712. 

—  Industrie  in  Albanien  27,  796. 

—  Instrumente,  messerartige,  von  Thiede 
(ßraunschweig)  21,  360.  361;  s.  Feuerstein- 
Werkzeuge. 

—  Bjiollen  in  Ägypten:  (in  Kalkschichteu 
unterm  Sandstein  am  Nil  -  Thal)  21,  j 
703.  (bei  El-Kab)  703.  (in  den  Schutt-: 
Halden  bei  Theben)  704.  (auf  u.  bei  dem 
Gebel  Assas)  704.  705.  (bei  Qurnah)  705. 
706.  (zwischen  Dimeh  u.  Sagad)  709.  (von 
Quma  und  vom  Schech  Aridi:  natüi'liche 
Absprengungsformen)  711;  s.Silex-KnoUen. 

—  Lamellen  von  Thiede  (Braunschweig)  21, 
359.  360.  361. 

—  Lanzenspitzen  29,  301 ;  in  Ober-Ägypten 
21,  705.  (von  Dimeh)  709;  von  Ziegelhausen 
bei  Heidelberg  31,  573;  vgl.  Feuerstein- 
Speerspitzen;  s.  Lanzenspitzen. 

—  Meissel  von  Lebehn  (Pommern)  21.  218. 
221;  (?)  krummer  von  Guschter  Holländer, 
Kr.  Friedeberg,  Neum.  24,  87. 

—  Messer,  altägj-ptische :  (aus  Feuersteinen 
der  Kreide  -  Formation)  21,  707.  (aus 
Mumien  -  Gräbern)     707.     (von     Theben) 


707.  (von  Dimeh)  709.  710.  (Bruch- 
stück von  Medlnet- Mahdi)  710.  (von 
Achmim)  22,  516—517;  theure  alte 
F. -Messer  in  Luqsor  21,  707;  aus  Ober- 
Ägypten  33,  34;  Balzi  Rossi  bei  Mentone 
30,  244;  von  Cäslau  (Böhmen)  21.  445.  447. 

22,  483;  vonCypern  31,  301;  von  Freiwalde 
(Xiedei-lausitz)  22,  621;  aus  dem  Gingster 
Moor  28,  355;  von  Kahun,  Ae.gypten  23, 
476;  aus  einem  Kurgan  31,  251;  von  Liepe 
(Kr.   Angermünde)    22,  368;    aus    Mähren 

23,  174;  neolithische  23,  467;  v.  Niendorf, 
Hannover  23,  158;  von  Spandau  21,  478; 
von  Steinhöfel  (Ki-.  Lebus)  22,  375;  aus 
archaischen  Gräbern  von  SjTacus  23,  411; 
in  Transkaukasieu  25.  67;  von  Tüi-mitz 
(Böhmen)  21,  787.  791. 

Feuerstein-Messer  und  -Schaber  29,  300. 

—  Netzbeschwerer  25,  556. 

—  Nucleus,  gleichmässig  abgeschlagener,  von 
Schech  Landur  (Ober  Aegj-pten)  21,  708; 
s.  Nuclei. 

—  Patina:  Entstehmig  21,  712;  verschiedene 
Farben  s.  unter  Patina  (des  Feuersteins). 

—  Perle  mit  Goldeinlage  30,  238. 

—  Pfeilspitzen  in  Ober- Aegypten  21,  705. 
(von  Dimeh)  709;  aus  Baluchistan  31,  103; 
aus  der  Bilstein-Höhle  (Westfalen)  21, 
339;  von  (Jäslau  (Böhmen)  21,  447;  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  621.  626; 
aus  Nord-Irland  25.  207;  und  Obsidian- 
Pfeilspitzeu,  Kaukasus  25,  382;  von  dem 
Höhbeck  bei  Lenzen  (West-Priegnitz)  21, 
763;  von  Liepe  (Kr.  Augermünde)  22,  368; 
mit  Harzüberzug  aus  Gräbern  der  Bronze- 
zeit von  Neuhaldensleben  30,  600;  (?)  von 
Thiede  bei  Braunschweig  21.  361; 
s.  Pfeilspitzen. 

—  Platte  von  Cypern  31,  301. 

—  Sägen  24,  85;  aus  transkaukasischem  Grab 

24,  566;    von  Türmitz  (Böhmen)  21,  791. 

—  Schaber  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  447; 
von  Freiwalde  (Nieder-Lausitz)  22,  626; 
am  Schlossberg  von  Niedeck  (West- 
preussen) 21,  609;  von  Thiede  (Braun- 
schweig) 21,  358;  von  Dimeh  (Ägypten) 
21,  710. 

—  Schlagstätten  im  Posenscheu  28,  346;  von 
Wegierskie,  Posen  28,  347.  591 ;  s.  Feuer- 
stein-Werkstätten. 

—  Schlagstücke,  s.  Feuerstein-Abfälle,  -Frag- 
mente, -Splitter,  -Stücke. 

—  Sichelmesser  29,  301. 
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Feuerßtein-Spähne  im  Hügelgrab  23,  270;  auf 
den  Bingsbergen,  nördlich  von  Sackrau,  Kr. 
Graudenz  32,  490;  in  einer  slavischen  Urne 
33,  40;  s.  Feuerstein- Abfälle,  -Fragmente, 
-Stücke,  -Splitter;  Flint-Spähne,  -Splitter; 
Silex-Splitter. 

—  Speer  aus  dem  Dolmen  von  Draguignan 
32,  410. 

—  Speerspitzen  in  einem  Auerochsenscliädel 
23,  755;  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  621;  V.  Hannover  23,  158;  vgl.  Feuer- 
stein-Lanzenspitzen, -Pfeilspitzen, 

—  Spitzen  aus  Mumien- Gräbern  von  Arica, 
Süd-America  34,  197. 

—  Splitter  aus  der  Bilstein-Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  444.  445.  447;  mit  Schlagmarken  aus 
Hügelgrab  23,  276;  am  Schlossberg  zu 
Medeck  (Westpreussen)  21,  609;  von 
Spandau  21, 478;  beiNanitzund  Schmechau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  759;  alt- 
ägyptische: (von  Kasr  Kenassie)  21,  414. 
(bei  El-Kab)  704.  (auf  und  bei  dem  Gebel 
Assas)  704.  (bei  Qurnah)  705.  706.  (am 
Gebel  Saf-Saf)  708.  (zwischen  Dimeh  und 
Sagad)  709;  im  Tertiär  von  Birma  26,  427; 
s.  Feuerstein- Abfälle,  -Fragmente,  -Stücke; 
Flint-Spähne;  Flint-Splitter;  Silex-Splitter. 

—  Steinbeil  von  Kunersdorf,  Kreis  Beeskow- 
Storkow  28,  128. 

—  Stücke  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  445.  453; 
aus  der  Schweden-Schanze  von  Pogutken 
(Westpreussen)  21,  427;  von  Nieder- 
Schridiau  (Westpreussen)  21,  541;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  787.  791;  keulen- 
förmige aus  Ober-Ägypten:  (bei  Theben) 
21,  704.  (beim  Tempel  von  Qurnah)  705. 
(zwischen  Fayüm  und  Nil-Thal)  711; 
s.  „Eselshufe";  Feuerstein-Abfälle,  -Frag- 
mente, -Splitter. 

—  Waffen  von  Kasr  Kenassie  (Fayüm)  21, 
414;  von  Dimeh  (Aegypten)  21,  709.  710. 

—  Werkstätten  in  Aegypten  21,  702.  705. 
(bei  Dimeh  bzw.  nahe  der  libyschen 
Wüste)  710;  und  Brandheerd  am  Dehm- 
See,  Kreis  Lebus,  Prov.  Brandenburg  32, 
282;  von  Freiwaldo  (Nieder-Lauaitz)  22, 
620—621 ;  bei  Geissen  (Kr.  Luckau)  23,  71 ; 
auf  dem  Haide-Berg  bei  Biesenthal  28, 
128;  und  Gräber  am  Küchenteich,  Kr. 
West-Sternberg  29,  436;  bei  Lietzow  auf 
Rügen  29,  291;  in  Thüringen  28,  119. 

—  Werkzeuge,    paläolithischo,     von    Thiedo 


(bei  Braunschweig)  21,  357 — 363;  in 
Schweizer  Höhlenfunden  24,  85;  mit 
Mammuth-Skelet  bei  Königgrätz  32,  174. 
175;  s.  Feuerstein-Geräthe,  -Listrumente,    ■ 


sowie    viele    andere    Zusammensetzungen 
mit    Feuerstein-,    desgleichen  solche    mit 
Flint-  und  Stein-. 
Feuerstein-Zähne  an  Hirschhomharpunen  23, 
755;  Holzsichel  mit,  von  Kahun,  Aegypten 
23,  476. 
Feuerstellen  früherer  Wohnungen  bei  Nakel 
(Mähren)  21,431;  „Bucharka",  eines  kau- 
kasischen Gutshauses  3#,  300;    in   einem 
Saal   in    Sendschirli    34,    384;    s.    Feuer- 
Heerd;    Heerd;  Heerdfeuer-Stelle. 
—  (Leichenbrand-Stellen):  im  Latene-Umen- 
felde    von    Tangermünde   (Altmark),    mit 
Steinpflaster  22,  312;  alte  in  Ungarn  23, 
85;  bei  Zielenina  (Kr.  Bereut),  aus  Kopf- 
steinen 21,  753. 
Feuer-Stülpe,  s.  Stülpe. 
Feuerungsanlage  ohne  Schornstein  in  Stralsund 

25,  82. 
Feuerzeug  (aus  Schwefelkies  mit  Flintspahn) 
von  Amrum  (Schleswig)  22,  276;  ägyp- 
tisches 28,  384;  der  Australier  34,  92; 
aus  dem  Innern  von  Malacca  28,  384; 
aus  der  Steinzeit  28,  384;  s.  Schwefelkies- 
Knollen;  Flintspälme;  Flint-Stein. 
Fiala,  Franz;  Sarajewo  f  30,  89.  561. 
Fibula  (Heftel)  (vgl.  Zeitschr.  f.  Ethnol. 
21,  205—231:  Zu  den  ältesten  Fibel- 
Typen):  von  Borkenhagen,  Pommern, 
ornamentirtes  Goldblech  an  26,  595;  aus 
Bosnien  27,  53.  639;  von  S.  Canziano  28, 
534;  aus  einem  Grabe  auf  Cypem  26,  247; 
von  Cypern  31,  338;  von  Ferchau-Kuhdorf 
bei  Salzwedel  30,  614;  goldene,  von  Fokoru, 
Ungarn  31,  514;  eiserne  von  Haaso 
(Brandenburg)  21,  225;  auf  Island  25, 
694.  596;  von  Kruja,  Albanien  34,  58; 
von  Laci,  Macedonien  33,  52;  von  Lindeu- 
hof,  Kr.  Carthaus  31,  146;  archaische 
Bronze-,  von  Sa  Lucia  mit  Ringen,  Pincette 
und  Klapperkugeln  23,  691 ;  silberne,  von 
Mariejewo,  Westpreussen  27,  766;  mit 
Thier  -  Darstellungen  von  Michatköw, 
Galizien  31,  512;  goldene  von  Nakel 
(Mähren),  mit  Glasfluss  21,  431;  zwei- 
theilige, aus  Nimrud,  Assyrien  25,  388; 
aus  dem  Hradisko  von  Obfan  29,  342;  und 
Armband  von  Podbaba,  Böhmen  30,  274; 
von    Raben,    Kreis   Beizig    28,    409;    voq 
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Reichenhall  24:,  547;  von  ßeichers- 
dorf  (Kr.  Gruben):  bronzene:  (Sprossen- 
F.  mit  Bügelknöpfchen)  21,  349.  (Frag- 
mente) 350;  eiserne:  (Armbrust-F.)  349. 
(versilberte)  349;  von  Sadersdorf  bei 
Guben  25,  566;  Latene-,  von  Storkow, 
Kr.  Prenzlau  34,  277 ;  aus  Theben,  Böotien 
25,  389;  bronzene  mit  Tliierkopf  von 
Vehlefanz-  Eichstädt,  Kr.  Ost-Havelland, 
Brandenburg  31,  144;  bronzene,  aus  der 
Latene-Zeit  von  Velem  St.  Veit,  Ungarn 
■32,  361;  aus  der  jüngeren  Hallstatt-Zeit 
von  Veläm  St.  Veit,  Ungarn  32,  362; 
silberne  merovingische  in  Weimar  26,  50. 
51.  53;  aus  Windisch,  Schweiz  27,  95;  ein- 
fachster Form  30,  222;  einfachste  Form 
aus  Bronze  von  Gi-lasinac,  Bosnien  23,  334; 
altorientalische  25,  387 ;  Art  ihres  Tragens 
zu  römischer  Zeit  29,  288;  eiserne,  aus 
einem  prähistorischen  (xrabe  in  Böhmen 
■32,  179;  mit  Bernstein  aus  Italien  32,  157; 
spanische  32,  162;  eingliedrige  30,  225; 
zweigliedrige  30,  224;  mit  Gesichts- Urnen 
gefunden  31,  144;  mit  Gehängen,  an  Ge- 
sichts-Urnen dargestellt  31,  131;  Vor- 
kommen von,  in  Steinkisten-Urnen  31, 
146;  aus  einem  Gesichtsurnen-Gräberfelde 
von  Henriettenhof,  Westpreussen  31,  146; 
aus  einem  Gesichtsurnen-Gräberfeld  von 
Kaulwitz,  Schlesien  31,  145;  von  Kaulwitz, 
Schlesien  34,  199.  205;  der  Hallstattzeit 
in  Krain  32,  594;  mit  Gesichtsurnen,  ge- 
funden bei  Reddischau,  Westpreussen  31, 
144;  und  Schwanen-Nadeln  34,  202;  pro- 
vincialrömische  von  Bergholz  (Pommern) 

21,  429:  römische  23,  679;  römische, 
von  Lochenic ,  Böhmen  30.  212; 
römische,  von  Milow,  Westpriegnitz  23, 
277;  Merovinger-F.  aus  langobardischen 
Gräbern  Italiens  27,  336.  677;  mit  Auf- 
schrift aus  Hissarlik  29,  288 ;  mit  Inschrift 
aus  dem  Kaukasus  29,  288;  mit  Inschrift 
von  Marzabotto  29,  287,  288;  mit  Inschrift 
aus  Neapel  29,  287 ;  mit  Inschrift  im  Musee 
de  St.  Germain  en  Laye  29,  287;  früh- 
römische  mit  der  Inschrift  AVCISSA,  aus 
Rhein-Hessen  29,  286. 

Fibula  s.  Armbnist-Fibeln ;  Blechfibel;  Bogen- 
Fibel ;  Brillen  -  Fibeln;  Bronze  -  Fibula; 
Gewandnadeln;  Hakenfibeln;  Kahnfibeln; 
Spiralplatteufibel. 

Pibula-Funde  in  den  italienischen  Terramaren 

22,  327  (vgl.  Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,  205ff.); 
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in  Tholos-Gräbern  von  Mykenä  (Griechen 
land),  vom  Typus  der  Terramaren-Fibeln 
22,  327. 
Fibula-  Typen    der    La  Teneperiode    u.    ihre 
Chronologie  32,  597. 

—  Tyijus,  neuer  25,  389. 

Fibula  (Wadenbein):  zu  Knochen-Perlen  ver- 
arbeitet (Nakel,  Mähren)  21,  431;  von 
S.  Catalina  (Insel  beim  südl.  Ober-Cali- 
fornien):  (Maasse)  21,  402/403.  (mit  difluser 
Periostose)  386.  397. 

Fichte-Denkmal,  Aufruf  zur  Errichtung  eines 
33,  192. 

Fichtelgebii-ge,  Arnstein  im  23,  717;  prae- 
historischer  Bergbau  28,  408;  Haberstein 
im,  Kartenstein  23,  722;  Herrgottsstein 
bei  HendeUiammer  23,  718;  Opferaltar  23, 
721;  Steinmulden  23,  717;  Stierkopfbild 
auf  dem  Ochsenkopf  24,  500;  wendische 
Wallstelle  auf  dem  Waldstein  im  32,  492 ; 
vorgeschichtliche  Zeichen-  und  Karten- 
steine 22,  506.  513. 

Fichtenberg  (Kr.  Liebenwerda,  Prov.  Sachsen) : 
Brandgi'äber  mit  Urnen-  und  Bronzefunden 
21,  458. 

—  bei  Buchow-Carpzow,  Kreis  Ost-Havelland, 
vorgeschichtliche  Funde  32,  278. 

Fichtenwaldung  auf  Luzon  (Philippinen)  21, 
676. 

Ficus  carica  (Feige)  23.  108. 

Ficus  syccmorus  (Sykomore)  23.  107.  657. 

Fides-Kirche  zu  Schlettstadt,  Grabfund  29,1 12. 

Fidschi-Inseln,  Yangona  (Kawa),  Geti-änk  aus 
Pfefferwurzel  25,   612;    Töpferei  34,  414. 

Fieber:  im  Malay.  Archipel  (1888  ausser- 
gewöhnlich  häufig)  21,  121;  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  681.  (in 
Calanassan)  680;  in  Guiana  22,  553;  bei 
den  Haussa  23,  235;  Behandlung  in 
Malacca  24,  467;  s.  Acclimatisation; 
Malaria ;  Schwarzwasser-Fieber  ? 

Fieber-ßesprechen  31,  472. 

Fieber-Brödchen  31,  654. 

Fieber-Klima  in  Atjeh  (Sumatra)  21,  122. 

Figueira  da  Foz,  Portugal.  Museu  municipal 
28,  55. 

Figuren,  gesclmitzte,  als  Giebel-Verziening 
in  Russland  21.  113;  menschliche,  als 
Giebel-Verzierungen  in  Ostpreussen  22, 
263/264;  menschliche,  auf  etruskischen 
Grabstelen  30,  87;  menschliche,  auf 
Alterthümern  in  Honduras  30,  134; 
menschliche,   auf  Bronze-Gürtelblech  von 

18 


274 


Schippach,  Bayern  25,  159;  menschliche, 
vom  Cerro  de  los  Santos,  Spanien  28,  50; 
menschliche,  aus  dem  Diluvium  von  Brunn 

26,  426;  menschliche,  auf  einem  Thon- 
gefässe  von  Chamä,  Guatemala  26,  372. 
573;  Kinderklapper  in  Gestalt  einer 
menschlichen  F.  aus  der  hannoverschen 
Wendei  24,  95;  menschliche,  auf  Thon- 
schiefer  von  Horomeritz  hei  Prag  29, 
249;  Form  und  Bedeutimg  der,  auf  Giebel- 
PfäJilen  22,  527;  auf  Gold-Bracteaten  22, 
520—523;  goldspeiende,  Sage  in  Brixen, 
Südtyrol  23,  33;  „lebendes"  Triquetrum 
als  Schutzmarke  für  Marsala-Wein  22, 
493;  assyrische  in  Olympia  21,  304; 
in  persischen  Höhlen  28,  300;  eingepunzte, 
8.  Ornamente  (eingepunzte);  glasirte, 
römische  25,  553;  Holz-F.  (waluta)  aus 
dem  Malay.  Archipel  21,  124;  katzen- 
köpfige  und  bronzene  Katzen-Figürchen 
aus  Bubastis  (Ägypten)  21,  460  (vgl. 
Bronze-Katzen;  Katzen-Kopf);  in  einer 
Höhle  im  Matabele-Land  21,  739.  741; 
goldenes  und  kupfernes  Figürchen  aus 
Costarica  21,  431 ;  auf  einem  Elephanten- 
zahn  von  Benin,  West-Africa  30,  155; 
eingehauen  auf  Stein,  Brasilien  24,  504; 
eingehauene  am  Sandstein-Felsen  Virador, 
Brasilien  24,  503;  aus  Talkstein,  West- 
Africa    33,    330;    aus    Tlion    von    Butmir 

27,  133.  417;  aus  Thon  von  alter  An- 
Biedlung  bei  Erfurt  27,  697 ;  Thon-,  ver- 
stümmelte, aus  Peru  29,  474.  558.  614; 
8.  Lepra;  aus  Thon  von  Tordosch  27, 
133;  auf  einem  Thongefäss  von  Chamä, 
Guatemala  26,  372.  573;  auf  cyprischen 
Gefässen  31,  59.  60;  kaukasische  Priap-F. 
26,  559;  menschliche,  auf  altägyptischer 
Schieferplatte  32,  253;  aus  Bronze  von 
Killeberg  in  Schweden  32,  586;  aus  Stein, 
Metall  oder  Holz,  Ost-Turkistän  33, 
153;  s.  Abbildungen;  Bilder;  Bildliche 
Darstellungen;  Blei  -  Figuren ;  Bronze- 
Figuron;  Bronze  -  Statuetten ;  Buddha- 
Figuren;  Christus-Köpfe;  „Donner-Besen''; 
Elfenbein-Figuren;  Gesiclitsurnen;  Giebel- 
pfahl -  Krönung;  Giebel  -  Verzierungen ; 
Gold-Figur;  Götter-Bilder;  Hauszeichen; 
Holz  -  Figuren ;  Jesus  -  Kind ;  Kalkstein- 
Figuren;  Köpfe;  Kreuzförmige  Figuren; 
Krieger-Figuren;  Kupfer-Figuren;  Mildchen- 
Kopf;  Menschliche  Figuren;  Metall- 
Figürchen;       Metall-Figuren;     Ornament; 


Papagei  -  Figur ;  Pferdeköpfe ;  Phallus- 
Figuren;  Reiter-Figuren;  Reptilien -Figuren; 
Rinder  -  Figuren;  Sculpturen;  Soldaten- 
Figur  ;  Statuen ;  Statuetten ;  Stern ;  Symbole  - 
Symbolische  Figuren ;  Tättowirung;  Terra- 
cotten ;  Tili  er-Figur en ;  Thier-  Gestalten ;. 
Thon  -  Figürchen ;  Thon  -  Figuren ;  Vogel- 
Darstellungen ;  Vogel -Figuren;  Vogel- 
Köpfe;  Vogel-Ornament;  Wappen-BUd;. 
Wayang-Figur ;    Yin  und  Yang;    Zeichen. 

Figuren  -  Darstellung  durch  Punktirung  in 
Deutsch-Ostafrica  32,  523;  auf  Gesichts- 
urnen Westpreussens  27,  333;  a.  Gürtel- 
blech aus  einem  Kurgan  von  Chodschali 
28,  83. 

Figurengefäss  von  Coban,  Guatemala,  mit 
menscld.  Finger  23,  828. 

Figurirtes  Holzgefäss  aus  Simbabye  26,  444. 

Figürliche  Darstellungen  auf  ostpreussischen 
Urnen  31,  157. 

—  Holzschnitzereien  aus  peruanischen  Gräbern 
28,  566. 

—  Tättowirungen  eines  Seemanns  in  Hamburg 
22,  363. 

Filigran  -  Arbeiten ,  vorgeschichtliche ,  vom 
Jahdebusen  29,  462 ;  aus  dem  Hacksilber- 
funde von  der  Leissower  Mühle  27,  142; 
aus  der  Mongolei  26,  61. 

Filigran-Ohrringe  aus  Gräbern  in  Dalmatien 

28,  469. 

Filigran-Schmuck  von  Bielo  Brdo,    Slavonien 

29,  363. 

Filipinas,  s.  Philippinen. 

Filipponen  in  Ostpreussen  23,  435. 

Filter  für  Tropenreisen  25,  182;  s.  Stein- 
Filter. 

Filz,  s.  Woll-Füz. 

Filzen  (Bearbeitung  von  Tliier-  und  Pflanzen- 
stoffen) in  vorgeschichtlicher  Zeit  21,  229. 

Filz-Teppiche  und  üu-e  Bereitung  im  Kau- 
kasus 30,  307. 

Finale,  Riviera  di  ponente,  Höhlenfunde  30^ 
247;  Muschel-Schmuck  von  30,  248. 

Findlinge  als  Stein-Packung  des  Stein-Grabe» 
bei  Brandenburg  a.  H.  21,  674. 

Findliugs-Blöcke  als  Material  für  Vieh-Kraale 
in  Nubien  21,  744. 

Finger,  Vereinigung  der  mittleren,  bis  über 
die  Mitte  der  I.  Phalanx  beim  Wei- 
Knabon  Kui  21,  765;  Defect  mehrerer, 
angeboren  27,  239;  überzählige  kleine 
32,  541;  Hände  mit  überzäldigen  28, 
57;    sechs    an    jeder    Hand    27,  188;    der 
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Haudstandartistin  23,  196;  s.  Gelenkigkeit; 
Hände  mit  ausgestreckten  Fingern ;  Mittel- 
finger; Phalangen;  Polydaktylie;  Schwimm- 
haut-Bildung; Seclisfingrige  Hand;  Sechs- 
fingrige  Menschen. 

Fingerabsclmeiden,  Sitte  des  23,  829.  25, 
275.  277. 

Fingerbreite  als  Längenmaass :  als  Urmaass 
21,  247;  babylonisches  Längenmaass  21, 
288.  289.  290.  310.  (bildlich  dargestellt) 
318.  (Verhältniss  zur  Handbreite)  306. 
(Zusammenliang  mit  der  babylon.  ElleJ 
294. 

Fingereindrücke  an  Gefässen  von  Eichow 
und  Trebbus  (Brandenburg)  34,  413. 

Fingerglieder,  abgeschlagene,  in  Gefässen 
von  Coban,  Guatemala  25,  275.  378;  ab- 
geschlagene, der  Maruda  im  südlichen 
Central- Africa  25,  277;  und  Obsidian- 
messer  als  Beigaben  23,  829;  s.  Phalangen. 

Fingerlänge,  s.  Körpemiaasse. 

Fingernagel  -  Eindrücke  auf  einem  Thon- 
gefäss  von  Hissarlik  25,  306;  s.  Ornament. 

Fingerring,  Bronze-,  aus   einem  Steinkisten- 
Grabe  von  „Ssejd-Kend",  Transkaukasien 
34,  139;   goldener,   aus   einem  Hügelgrab 
bei  Laci,    Macedonien  33,   52;    goldener, 
aus  einem  Kurgane  30,  435;  aus  Knochen 
aus    einem    altchristlichen    Grabe    Trans- 
kaukaHiens31,  283;  ausKurganeuTranskau- 
kasiens   33,  89.  110.   115.  130.  132.  139 
von  Seddin,   Kreis  Westpriegnitz   33,  69 
silberner,    von   Brüssow,    Uckermark    29 
594;    von  Salaga,    West-Africa    28,    225 
von    Schuscha,    Transkaukasien    30,   291 
aus    Stein    mit    Löwendarstellung,    Pagan 

32,  383;    mit   Vogelbildern   aus  Albanien 

33,  47;  s. Bronzedraht-Fingerringe;  Bronze- 
Fingerringe;  Eisen-Fingerring;  Golddraht- 
Spiralen;  Silber-Fingerring;  Spiral-Finger- 
ring; Spiralringe. 

Fingerspitzen,  Verzierungen  auf  Topfwaare 
hergestellt  mit  den  27,  133. 

Fingerspitzen  -  Eindrücke  im  Boden  vor- 
geschichtlicher Thongefässe  33,  254. 

Fingu,  Armringe  25,  320. 

Finik,  Armenien,   Felsenbauten  31,  411.  414. 

Finland  s.  Webe-Brettchen. 

Finnen  in  den  Ostsee-Provinzen  28,  490.  492; 
am  Ural  und  in  Ungarn  28,  500;  s.  Lappen. 

Fimiss-Malerei  auf  Cj-pern  31,  55. 

First,  s.  Dach-First;  Giebel-First. 

Fische   in    einer    Felsenzeichnung  von  Van- 


couver  Island  23, 161;  als  Giebelzier,  West- 
preussen  26,  337;  sagenhafter,  Lewiusson, 
im  Erdinnern  25,  370;  und  Frau,  Indianer- 
sage 23,  640;  Gehörsteine  von  F.  als 
Amulette  25,  158;  s.  Acipenser;  Hausen 
Mugil  cephalus;  Stör;  Tbierfiguren. 

Fischangel  aus  Hom  23,  346. 

Pischdünger  im  alten  Peru  22,  300. 

Fischeier  s.  Butarch;  Gaviar. 

Fischen  und  Jagen  bei  den  Sioux,  Männer- 
arbeit 30,  558. 

Fischfang,  Perlen  als  Netzbeschwerer  in 
Ungarn  23,  89;  durch  Taucher  in  der 
Hercegovina  27,  645;  der  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  679;  und 
Jagd  bei  den  Giljaken  33,  39;  mit  Pfeilen 
und  Harpune  bei  den  Guato,  Süd-America 
34,  83;  s.  Jagd. 

Fischgeräth,  primitives  in  Neuvorpommern 
25,  555. 

Fischkeule  der  Guato,   Süd  -  America  34,  83. 

Fischknochen:  Fund  im  Stettiner  Burgwall 
21,  117. 

Fischmythen,  asiatische  25,  534. 

Fischnetze,  leinene  der  Pfahlbauer  21,  237; 
bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679; 
bei  den  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22, 
597;  von  Samoa  24,  224;  s.  Netz- 
beschwerer. 

Fischornament  auf  einem  Kurgan-Gefö,88  34, 
185. 

Fischragout  s.  Fdtpov. 

Fischreichthum  im  Gebiet  der  Guato,  Süd- 
America  34,  80;  im  Konde-Gebiet  25, 
294;  des  Kuraflusses,  Kaukasus  33,  79. 

Fischreuse  von  Samoa  24,  224. 

Fischrogen,  s.  Butarch;  Gaviai-. 

Fischschuppen:  Fund  im  Stettiner  Burgwall 
21,  117. 

Fischschupper  von  Bologoje,  Russland  25,  336. 

Fischspeer  aus  der  Spree  32,  283;  aus  der 
Spree  -Gegend  bei  Fürstenwalde,  Kreis  Lebus 
31,  296. 

Fischwage  aus  Tibet  32,  335. 

Fischwirbel,  durchbohrte  a.  Halsschmuck, 
Balzi  Rossi  bei  Mentone  30,  244. 

Fischzeichnungen  fehlend  bei  Negern  in 
Deutsch-Ostafrica  32,  521. 

Fischbek  (Kreis  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein  22,  398.  400.  401.  403.  (Sagen) 
402. 

Fischer,  Carl,  Lenzen   a.  E.  t  29,  236.  579. 

Fischer,  Louis  f  29,  -^80.  579. 
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Fischer,  Wilh.,  Bernburg  f  30,  125.  561. 

Fischer,  Sidney,  Gast  24.  446. 

Fischer  in  üdjidji,  anthropologische  Auf- 
nahmen 29,  568;  Eigenthumszeichen  der 
ungarischen  28.  570. 

Fischerboote,  Hornringe  au  25,  556. 

Fischerdörfer  in  Hinterpommern,  Kr.  Greifen- 
berg: 21,  614—622.  (Klein-Horst)  614. 
(Kamp)  619.  ([Treptower]  Deep)  621. 

Fiacherhäuser,  sächsische,  in  Hinterpommern : 
(in  Klein-Horst,  alte  u.  neue)  21,  614.  615. 
616.  618.  (in  Kamp)  620.  (in  [Treptower] 
Deep)  621;  Hausmai'ken  daran  21,  619. 
622. 

Fischermäntel,  portugiesische,  aus  Seetang 
28,  55. 

Fischerwall  im  Dehm-See,  Kr.  Lebus,  Prov. 
Brandenburg  32,  280. 

Fischerzeichen  von  Rügen  28,  265. 

Fischerei    auf   der  Ausstellung    in   Budapest 

28,  569;      auf     Madagaskar     32,     492; 
s.  Fischfang;  Fischnetze. 

Fischer  ei- Geräthe:  iu  Hinterpommern  mit 
den  Hausmarken  versehen  21,  619  (vgl. 
Hausmarken);  bei  den  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  597;  Kuhglocken  als,  in 
Ungarn  28,  570;  s.  Angelbaken;  Fisch- 
netze; Harpune;  Netzbeschwerer;  Netz- 
stricker. 

Fischerhütte  (Kr.  Carthaua,  Westpreussen) : 
„Schlotberg"  21,  605;  Schulzenzeichen  26, 
411;  Stein  Wallung  „Wauet"  21,  606. 

Fissuren,  s.  Spalten. 

Plachbeilchen  aus  Feuerstein  von  Au  bei 
Hammerau,   Bezirk  Traunstein  29,  320. 

Flachbeile  (aus  Jadeit):  in  Braunschweig  30, 
503;  von  der  Becker  Haide  am  Nieder- 
Rhein  31,  646. 

Flachcelte  auf  dem  Hopfenberge  bei  Giers- 
leben 26,  328;  von  Ketzin  23,  459;  aus 
Kupfer,    Tominz-Höhle    bei    St.    Canzian 

29,  228. 

Flachdächer  der  Bauernhäuser  vom  Tegern- 
see  (Bayern)  22,  577. 

Flachgräber:  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  bei  Berg- 
holz (Pommern),  in  Steinpackung  21,  428; 
bei  Görlitz  31,  454;  auf  Island  28,  29; 
bei  Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  523;  mit 
Leichenbrand  in  Gruben  von  La  Cruz  del 
Negro,  Spanien  32,  IßO.  161;  bei  Lebehu 
(Pommern)  21, 217 ;  ueolithische.bei  Rossen, 
Kreis  Merseburg  32,  237;    der   Steinzeit, 


Russland  23.  418;  in  Sauskimost,  Bosnien 
27,  795;  mit  Steinkisten  bei  Surda  und 
Ochrida,  Macedonien  33,  50. 

Flachgräberfelder  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  623. 

Flächenhügel  in  Macedonien  34,  64.  71. 

Flächenmaasse,  antike  21,  326;  Ermittelung 
in  der  Urzeit  22,  505;  altbabylonische  28, 
439;  der  Chalder  33,  295;  s.  Jugerum; 
Quadrat-Fuss. 

Flachs:  Auftreten:  (in  Europa)  21,  236.  (in 
Deutschland)  236.  244;  Verwendung  zu 
Kleidern  in  der  Bronze  -  Zeit  21,  241 ; 
8.  Gewebs-Faser;  Leinen;  Leinen-Industrie; 
Leinwand. 

Flachsbau  in  Ägypten  im  4.  Jahrtausend 
V.  Chr.  21,  236. 

Flachs  brechen  u.  Dörren  des  Flachses  in  der 
oberbayrischen  „Bad(e)stube"  21,  22. 

Flachsgewänder,  s.  Leinwand. 

Flachsgewebe,  ältestes,  aus  dem  3.  Jahrh. 
n.  Chr.  21,  236. 

Flachsspinnen  28,  473. 

Flädje,  HaUand,  Schweden,  Kamm  31, 178. 179. 

Flämisch  .  .  .,  s.  Flandrisch  .  .  . 

Flammen- Weib,  das;  Schlangenbändigerin  und 
Feuergauklerin  30,  620. 

Flandern  (Belgisch-  und  Französisch-):  Mäh- 
Werkzeuge  22,  153.  157.  (Knie-Sense)  396. 

Flandrische  Mäh- Werkzeuge:  (in  Flandern) 
s.  Flandern;  (in  den  Hamburger  Vier- 
landen) 22,  560. 

Flasche,  gläserne  (im  Grabe  Gisulfs?)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  375.  376 ;  ringförmige 
mit  Gitter  -  Malerei  von  Cypern  31,  48; 
s.  Gold-Flaschen. 

Flaschenförmige  Thongefässe  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  flaschenähnliche 
seltenere  Form  eines  vorslavischen  ßei- 
gefässes  ven  Guben  (Niederlausitz)  22, 
359;  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  433. 

Flaschenkürbis  als  Nutzgefäss  und  Gefäss- 
muster  auf  Cypern  23,  34. 

Flathead-Form  künstlich  deformirter  Schädel 
in  Süd-Amerika  26,  404. 

Flatheads,  Indianer  in  Nordwest- America: 
Schädel-Deformation  22,  31.  (Anwendung 
von  Kissen  dazu)  31. 

Flaumhaare,  Wiederwachseu  der  fötalen  33, 
209. 

Flaviopolis  (Phrygien)  =  dem  heutigen  Ushak 
(s.  d.). 
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Flechtarbeiten  in  vorgeschichtliclier  Zeit  21, 
229.  (älteste  prähistorische)  228;  bei  den 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  597; 
von  Cypern  23,  38;  Nachbildungen  aus 
Thon  23,  38;  der  Haussa  23,  234;  aus 
Ostpreussen  30,  550;  s.  Fleclitwerk;  Ge- 
flechte; Java;  Korb;  Körbchen;  Korb- 
flechtereien ;  Matten ;  Palmblatt ;  Pandanus- 
Matte. 

Flechtbänder  30,  333. 

Flechtmuster  der  Pfahlbauer  21,  237. 

Flechtnadel  als  Vorläufer  des  Weber- 
schiflFchens  21,  231. 

Flechtrahmen,  altäg}T)tische  21,  230;  Ent- 
wicklung zum  Webstuhl  21,  230;  keil- 
förmiges „Fach"  zwischen  den  Ketten- 
fäden 21,  233. 

Flechtwaaren  der  Apiakä  34,  351;  s.  Flecht- 
arbeiten. 

Flechtwerk  beim  Hüttenbau  der  Pima- 
Indianer  in  Arizona  21,  664;  an  Schilden 
von  Neu-Britannien  32,  496.  501 ;  s.  Flecht- 
arbeiten. 

Flechtwerk-Abdrücke  im  Ring-wall  von  Thräna, 
Kgr.  Sachsen  33,  60. 

Flechten:     s.  Haar-Flechten. 

Fledermaus,  Symbol  des  Glückes  34,  192. 

Fledermaus-Gott  der  Maya-Stämme  26,  577. 
27,  320. 

Fleet,  s.  Flet. 

Flegel,  E.  Robert :  anthropologisches  Material 
aus  West-Africa  (Guinea)  21,  768 ff.;  mit- 
gebrachte Schädel  von  Palma,  aus  dem 
Efu-Gebiet  und  vom  Benue  (West-Africa) 
21,  774. 

Fleisch  beim  Hochzeitsfest  der  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680. 

Fleischnahrung  der  Apoyaos  in  Nord  -  Luzon 
21,  679;  der  Konde  25,  297. 

Fleischverbot  bei  Festen,  Neu-Guinea  26,  200. 

Flensburg,  Holzarbeiten  29,  459;  Jadeitbeil 
27,  704;  neolithische  Funde  29,  458. 

Flet,  Fleet  (Heerdraum  des  alt-  oder  nieder- 
sächsischen Hauses)  21,  193.  (Sach- Er- 
klärung) 22,  556;  im  altlaugobardischen 
Hause  22,  580;  spätere  Entwicklung  22, 
580;  im  nieden-heinischen  Hause  un- 
bekannt 21 ,  186 ;  des  sächsischen 
Hauses  in  den  Hamburger  Vierlandeu : 
(in  Kurslack)  22,  561.  562.  563.  (in 
Altengamm)  564;  Heerd-  oder  Flet- 
Raum,  jedoch  ohne  den  Namen  ,,Flet"': 
(im    sächsischen    Hause  HinterpommerusJ 


21,  618.  621.  (im  sächs.  Hause  Holsteins) 

22,  79.  80.  (im  Rasteder  Hause,  Olden- 
burg) 22,  557.  558;  ,,Ern"  im  Schweizer- 
hause   als  Überlebsel   des   altsächs.  Flets 

21,  193;  Construction  24,  561;  s.  In- 
fledde. 

Fliegenstiche  als  Krankheits-Überträger  31,85. 
Fliegenwedel,     übersponnene     Gestelle      als, 

auf  der  Insel  Philae  (Aegypten)  21,  701 ; 

in  Alt-Mexico  25,  178;  von  Samoa  26,  96. 
Fliehburg  s.  Thräna. 

Flinders  Petrie:  Funde  von  Feuerstein (-Arte- 
j        facten?)    bei    Qurnah  (Ober-Ägypten)   21, 

706;     Silexsplitter- Funde     bei     Medinet- 

Fayüm  21,  708/709. 
Flint,  s.  Feuerstein ;  Silex. 

—  Äxte  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  471.  472. 
473.  474. 

—  Axthämmer  als  Beigaben  in  holsteini- 
schen Steinzeit-Grabhügeln  21,  469.  472. 
473.474;  S.Feuerstein-Beile;  Stein-Beile. 

—  Beile  von  Helgoland  25,  522. 

—  Beil-Typen,  Chronologie  der  33,  419. 

—  Dolche  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  21,  470.  472.  473 
(in  der  Steinschüttung  niedergelegt)    470. 

471.  472.  473. 

—  Geräth  von  Kaaks  (Holstein)  21,  473; 
Splitter  eines  geschliffenen,  auf  Helgo- 
land 25,  516. 

—  Hämmer  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit- Grabhügeln  21,  473.  474.  ■ 

—  Lanzenspitzen     von    Amrum    (Schleswig) 

22,  275.  276. 

—  Meissel  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügehi  21,  469.  472.  473. 

—  Messer  als  Beigaben  in  holsteinischen 
Steinzeit-Gräbern  21,  469. 

—  Objecto  in  Spanien  28,  47. 

—  Pfeilspitzen  in  Bronzealter-Gräbern  30, 
547;  als  Beigabe  in  einem  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügel  21,  470.  472.  474/475; 
(aus  Flint  und  Obsidian)  von  der  Insel 
Sado,  Japan  24,  431.  432. 

—  Spahn  als  Beigabe  in  holsteinischen 
Steinzeit- Grabhügeln   21,    469.   470.    471. 

472.  473.  474;  Feuerzeug  aus  Schwefelkies 
mit  Flintspahn  von  Ami-um  (Schleswig) 
22,  276.  277;  s.  Feuerstein- AbfiUle, 
-Fragmente,  -Splitter,  -Stücke;  Flint- 
Splitter;  Silex-Splitter. 

—  Speere-  und  Speerspitzen,  niedergelegt  in 
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der  Steinschüttnng  auf  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  31,  470.  (in  Bonden- 
schiften) 472.  (in  Schellhom)  471.  (in 
Thaden)  473. 

Flint-Splitter  von  Helgoland  25,  511;  in  hol- 
steinischen Steinzeit-Grabhügeln  21,  472; 
bei  den  Gräbern  (der  Mound-builders?) 
am  Four  Mile  Creek  (Ohio,  U.  S.  A.)  22, 
226;  s,  Feuerstein- Ab  fälle,  -Fragmente, 
-Splitter,  -Stücke;  Fliut-Spahn;  Silex- 
Splitter. 

—  Stein  (von  einem  Feuerzeug?)  von 
Amrum  (Schleswig)  22,  277 ;  zugeschlagene 
moderne,  aus  Albanien  27,  135.  796;  im 
Spreethal  bei  Bautzen  33,  196. 

Splitter  bei  Kupanova,  Makedonien  30, 

543. 

Flint-stone,  Pfeilspitzen  24,  98. 

Flinte:  s.  Gewehr-;  Steinschloss  -  Flinte ; 
Hinterlader-Fl.  in  Kamerun  24,  514. 

Flonheim,  Kr.  Alzei,  Rheinhessen,  Bronze- 
blech-Plättchen und  Bronzeblecliröhren 
aus  einem  Depotfund  34,  123;  Doppel- 
axt 23,  460. 

Flora,  Nord-Luzons  reich  21,  676;  sicili- 
anische  29,  488;  s.  Botanik;  Steppenflora. 

Florenz,  Darstellungen  Lepröser  auf  Ge- 
mälden (in  der  Kirche  Santa  Maria  del 
Carmine)  31,  208.  (im  Kloster  Santa  Maria 
Novella)  31,  207;  Feier  der  40jährigen 
Lehrthätigkeit  des  Prof.  P.  Mantegazza 
33,  165.  192;  Feier  des  30jährigen  Be- 
stehens der  Societä  italiana  d'anthropo- 
logia  32,  536;  Festfeier  33,  223;  Labora- 
torium für  Antlu'opometrie  33,  165; 
Museum  27,  677;  s.  Jubiläum. 

Flores  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 
21,  121.  22,497;  Bässler's  Photographien 
von  Land  und  Leuten:  (angekündigt) 
21,  121.  (meist  unbrauchbar  angekommen) 
668;  Cultusgegenstände  24,  231;  über- 
sponnene  kloine  Gestelle  als  Opfergaben 
und  Schutzmittel  21,  701. 

Florida,  künstliche  Muschclbäuke  30,  609; 
Photographien  27,  32;  s.  Pfahlbauten, 

Flöten  aus  Neu-Britannien  32,  502;  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22. 601 — 602 ; 
aus  Mexico  24,  92;  oder  Pfeife  aus  ge- 
branntem Thon  mit  figürlichen  Ornamenten 
von  Arizona  24,  92;  der  Hametzen  23, 
387;    8.  Nasen-Flöten;    Pan-Flöte;  Pfeife. 

Flöten-ßläserin  von  C3q)eni  31,  74. 

Flöten-Tanz  der  Moki-Indianer  31,  475.  32,  494. 


Flötenauer  See,  Westpreussen,  neolith.  An- 
siedelung 32,  490. 

Floth,  Depotfund  30,  223.  225. 

Fluchformel  der  assyrischen  und  chaldischen 
Inschriften  32,  34. 

Flügeiförmige  Bronzeschmuekstücke  23,  406. 

Flügelhaube  und  Kopftuch  23,  320.  324. 

Fluggensee  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  399.  400.  401. 

Flüglistall  (Canton    Bern)  =  Vaufliu    (s.   d.). 

Flurnamen:  ,,Kaschuben"  in  der  Prov. Branden- 
burg 21,  762;  in  Ostpreussen  27,  703. 

Fluss,  unterirdischer,  bei  St.  Canzian  29,  226; 
s.  Reka;  Timavus. 

Flüsse,  Entstehung  der,  nach  dem  Glauben 
der  Bilqula  26,  283. 

Flussbett,  australische  Gräber  im  33,  525. 

Flussgerölle,  bemalte  und  betupfte  aus  der 
Renthierhöhlen-Zeit  als  Zahlfactoren  oder 
Geld  21,  516. 

Fluss-Muschel,  s.  Unio. 

Plüssigkeits-Ausfluss  zur  Zeitmessung  21,  321. 

Flüssigkeits-Gewicht  als  altes  Normalgewicht 
21,  644.  646.  647. 

Fluth,  Indianersage  23,  633. 

Fluthsage  der  Chaldäer  33,  435. 

(F)lutu,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes  32, 
448. 

Fodico  di  Poviglio,  Prov.  Reggio,  Italien, 
Knochen-Kämme  31,  170. 

Fötale  Flaumhaare,  Wiederwachsen  der  33. 
209. 

Fötus,  Geschlechtsunterschiede  der  Furchen 
und  Windungen  des  Gehirns  beim  mensch- 
lichen 30,  280;  Arrowaken-F.  (Surinam) 
21,  109. 

Föhr,  Insel  (Schleswig):  Lava- Mörser  und 
-Pistille  22,  61—62;  volksthümliche  Be- 
sonderheiten 22,  62.  63;  Haus  auf  23. 
500;  Hügelgräber  und  Kjökkenmödding 
27,  637;  angetriebene  Schlacken  28,  407; 
s.  Borgsum;  Föhringer  Haus;  Goting; 
Hedehusum. 

Fohrde  (Ki-.  West-Havelland):  Eisen-Axt  21, 
347;  eiserne  Kästenbeschläge  28,  411; 
stählerner  Messerschärfer  (?  oder  Feuer- 
stahl) 21,  348;  thönerne  Nachahmung 
eines  Bronze-Eimers  33.  281. 

Fohrde-Gallberg,  Kr.  Westhavelland,  Branden- 
bm-g,  Knochen-Kämme  31,  180.  182. 

Föhringer  Haus  (Haus-Formen  auf  der  Insel 
Föhr)  22, 62-75.  (das  einfache  F.  Haus  eine 
ursprüngliche   friesische   Form)  82.    (Ver- 
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gleich :  (mit  dem  nordfries.  Hause  in  Osten- 
feld) 532 — 533.  (mit  dem  Nordschleswiger 
Hause)  533 — 535.  (Abart  des  niedersächs. 
Hauses)  535. 

Fokoru,  Ungarn,  Goldfunde  31,  510;  goldene 
Fibel  31,  514;  goldenes  Gürtelblech  31, 
515. 

Folie,  s.  Belag;  Gold-Belag;  Goldblech-Belag; 
Gold-Folie. 

Polkemuseum,  Xorsk,  in  Christiania  27,  676. 

Folklingen,  Kr.  Forbach  in  Lothringen,  Kamm 
mit  dachförmigem  Rücken  in  einem 
Gräberfelde  31,  185. 

Folklore  in  Indien  30,  413;  s.  Aberglaube; 
Gebräuche;  Legende;  Lieder;  Mytho- 
logie; Sagen;  Traditionen;  Überlebsel; 
Volkskunde;  Volksthümliche  Überliefer- 
ungen; Volksthümliches. 

Fonseca-Bai,   Costarica,  Alterthümer  31,  627. 

Fontanelle,  Knochen  der  grossen,  an  einem 
Schädeldach  31,  111.  113. 

Fontanellspalt  in  der  Coronaria  eines 
pithekoiden  Kinderschädels  von  Larat 
(Tenimber-lnseln)  21,  176. 

Foramen  infraorbitale,  doppeltes,  au  Schädel 
von  Havelberg  26,  270. 

Foramen  magnum:  vorn  ein  Condylus 
tertius  an  Schädel  v.  Larat  (Tenimber- 
lnseln)  21,  174;  ganze  Umgebung  ein- 
gedrückt an  Kebu-Schädel  (Togoland)  21, 
772;  hinten  mit  Manubriimi  persistans 
squamae  occipitalis  an  Aschanti-Schädel 
21,  778  (vergl.  ähnlichen  Fortsatz  an 
Schädel  aus  der  Gegend  nördl.  vom 
Aschanti-Lande  21,  780);  Messungen  an 
Aachanti-Schädeln  21,  781;  eines  Mhehe 
27,  62;  des  Pithecantlu-opus  27,  732; 
s.  Basilar-Länge  des  Schädels;  Hinter- 
hauptsloch; Schädel-Maasse. 

Foramina  parietaüa,  colossale,  an  menschlichen 
Schädeln  28,  593;  erweitert  an  Schädel 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  222. 

Forchhammer,  P.  W.  f  26,  37. 

Förder-Eimer  und -Schachteln,  praehistorlsche, 
im  Mitterberge  28,  294, 

Förder-Säcke,  prähistorische,  im  Mitterberge 
28,,  294. 

Förderung  anthropologischer  Forschungen 
durch  das  Auswärtige  Amt  24,  77. 

Fordon,  Kr.  Bromberg,  spiralförmiger  Fuss- 
ring  24,  473. 

Format  der  Publicationen  der  wissen  - 
schaftlichen  Gesellschaften  31,  537. 


Formel  für  Entfernungsberechnungen  am 
Meere  gelegener  Höhen  25,  526. 

Formen:  anatomisch  bezw.  physiologisch: 
8.  Gesichtsform,  Kopfformen  Lebender; 
Rassen ;  Rückschrittsfomien ;  Schädel  - 
formen;  Tj^pus;  Verkümmerungsform; 
Zwergformen;  vgl.  auch  Anomalien; 
Pithekoide  Erscheinungen  usw. 

—  technisch:  s.  Guss-Formen;  Haus-Formen; 
Rand-Formen;  Stein-Gussformen;  Thon- 
gefäss-Formen ;  Urnen-Formen. 

—  angebliche,  gebrannte  und  ungebrannte,  für 
vorgeschichtliche  Thon-Gefässe  34,  417; 
Anwendung  von,  bei  der  primitiven  Töpferef 
34,  418;  für  vorgeschichtliche  Töpferei 
unbekannt,  auch  nicht  wahrscheinlich 
34,  419;  absichtliche,  der  Flintstücke  von 
Birma  26,  433;  altägyptischer  Schädel  28, 
214;  italische,  anhaltischer  Bronzen  26, 
328;  der  Hand  und  des  Fusses  27,  240; 
der  Hausurnen  24,  556;  der  künstlichen 
Verunstaltung  südamerikanischer  Schädel 
26.  404. 

Formenkreis  der  slavischen  Schläfenringe  24, 
476. 

Formveränderung  des  Schädels  32.  170. 

Formosa:  Fr.  Hirth's  Versetzung  dorthin  22, 
472;  Affenmenschen  25,  335;  Annspangen 
25,  334;  Begrüssungsform  auf  25.  334; 
cliinesische  Aufzeichnungen  über  die 
Wilden  25.  333;  Familieu-Xamen  fehlen 
den  Wilden  25,  333;  Geburt  der  Töchter 
auf  25,  334;  Geschlechts-Umgang  25.  334; 
Haartracht  25,  333;  Häuser  der  Wilden 
25,  334;  Heirathen  der  Wilden  25.  334; 
Hirse  auf  26,  606;  Höhlenbewohner  auf 
25,  335;  Kleidung  der  Wilden  25,  333; 
Kokosnuss  -  Pflanzungen  der  Wilden  25, 
3.34;  Kopfschmuck  auf  25,  334;  Leben 
der  Wilden  23,  810;  Malai-ia  in  23,  810; 
Photographien  von  Eingeborenen  und 
Tättowirung  25,  160.  334. 

Forojulanum  oppidum  ver-n-üstet  21,  379. 

Forqueta-Höhle  (am  Forqueta  in  Rio  grande 
do  Sul)  22,  35.  36.  (Aschen-Schichten; 
eingehauene  Wellenlinien)  36. 

Forromecco,    Brasilien,    Steinwaffen  23,  339. 

Forromecco-Thal  (Rio  Grande  do  Sul):  Deckel- 
Urne  mit  Skelet  22.  35. 

Forschtmgen,  weitere,  in  der  neoHthischen 
Station  von  Cäslau  (Böhmen)  22,  482—485; 
prähistorische,  in  Böhmen  32,  173.  188; 
in    den    Colonialgebieten    24.    77;    in  den 
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Provinzen  24,  527;  archäologische,  uml 
Ausgrabungen  in  Transkaukasien  34,  137. 
221;  8.  Altei-thums-Forschung ;  Anthropo- 
logische Forschung ;  Anthropometrische 
Forschungen;  Ausflug;  Ausgrabungen; 
Erforschung;  Ethnologische  Forschung; 
Excursiouen ;  Expedition ;  Nachgrabungen ; 
Reisen;  Untersuchungen;  Volkskunde. 
Forschungs  -  Ergebnisse     in     Aegypten     vmd 

Algerien  33,  33. 
Forschungsreisen    24,    524;    der  armenischen 
Expedition    Belck-Lehmann    31,    81.   193. 
411.  487.  579.  586.  661.  744.  33,  29  ff.  430. 
443.  583.  612;  nach  Bolivien  34,  491 ;  nach 
Cappadocien  33,  348;  S.  M.  S.  Gazelle  23, 
434;  im  östlichen  Kaukasus  27, 172 ;  in  Klein- 
Asien  33,  452.    34,  101;  nach  Mexico  34, 
485 ;  in  den  Philippinen  33,  92 ;  in  Trans- 
kaukasien   31,    243;    nach    Turkistän    34, 
269.  391.  485;  s.  Expedition;  Reisen. 
Forschungs-Reisende:    zu  geringe    anthropo- 
logische   Schulung    21,    731;   s.  Reisende. 
Forschungs-Station,  s.  Station. 
Forst     (Lausitz):     provincialrömische     Funde 
31,  660;Nieder-Lausitzer  anthropologische 
Gesellschaft,  Congress  36,  244. 
Forstversuche  in  Ost-Africa  3G,  245, 
Fort,  chaldisches  bei  Kümür-Chan    31,  579. 
Fort  Sandeman,  Baluchistan,  vorgeschichtliche 

Ansiedelung  31,  101. 
Fort  Steriontium  bei  Minden  38,  609. 
Fortbestehen  des  Blutzaubers  im  Volke  34,  462. 
Fortleben  der  Seele  bei  den  Bebenda,  Deutsch- 

Ost-Africa  34,  129. 
Fortpflanzung  von  Europäern  durch  mehrere 
Generationen  in  Ost-Indien  38,  544;  der 
Europäer  in  Ost-Indien  33,  399;  von 
Europäern  im  Malayischen  Archipel  32, 
399. 
Fortpflanzungsfähigkeit  der  Microcephalen  23, 

375. 
Fortsatz,  s.  Processus;  s.  auch  Alveolar-Fort- 

satz;  Warzen-Fortsatz. 
Forum  Julii,  s.  Forojulanum;  Friaul. 
Fossa  canina:  an  Schädeln  von  Larat, 
Tenimber-Inseln :  (vorgewölbt)  31,  173. 
(gross,  nicht  tief)  174;  ihre  charakter- 
istische Beschaffenheit  bei  altpatagonischen 
Schädeln  33,  564;  tiefe  trichterförmige 
Gruben  an  Stelle  der,  an  Kebu-Schädel 
(Togo-Land)  21,  770;  tiefe  an  Schädel 
aus  der  Gegend  nördl.  vom  Aschanti-Lande 
21.  780. 


Fossa  phaiyngea  an  Efu-Schädel  (unterer 
Nigar)  21,  776. 

Fossa  pro  olecrano  (am  Oberarmbein) :  Durch- 
löcherung als  pithekoides  Merkmal  21, 
397 ;  Durchlöcherung  der,  an  Skeletknochen 
vom  S.  Barbara- Archipel  (südl.  Ober- 
Californien)  21,  384.  385.  397 ;  mit  Osteo- 
phyten  gefüllt  und  die  vorderen  Gruben 
in  tiefe  Gelenkgruben  vervrandelt  an 
Skeletknochen  vom  S.  Barbara- Archipel 
21,  387.  397. 

Fossa  supratoralis  34,  393. 

Fossile  Elephanten  34,  287. 

—  Harze  in  Galizien  und  Russland  27,  300;; 
s.  Glessit. 

—  Knochen,  moderner  Gebrauch  25,  567; 
von  Dimeh  (Aegypten),  pfriemartig  ge- 
arbeitet 31,  709;  8.  Felis  spelaea. 

—  Löwenreste  von  Thiede,  Rübeland,  Scharz- 
feld,  Quedlmburg,  Westeregeln  und  Hameln 
35,  407. 

—  Nashörner  34,  288. 

—  Thier-Knochen  aus  dem  Thieder  Gypsbruch 
bei  Braunschweig  33,  363  ff. 

Fossiler  Menschenzahn  aus  dem  Diluvium  von 
Taubach  bei  Weimar  37,  338.  573. 

—  Metatarsus  eines  Pferdes  (Türmitz,  Böh- 
men) 31,  791. 

—  (Pferde-?)  Zahn  von  Türmitz  (Böhmen) 
31,  791. 

Fossiles  Elfenbein  in  China  u.  Japan  als 
„Drachenknochen"  31,  492. 

—  Menschengehirn,  vermeintliches  in  einem 
Mound  gefundenes  36,  478.  27,  239. 

—  Pferd  in  Brunn  26,  426. 
Fossilien,  s.  Versteinerungen. 
Fossilität  des  Pithecanthropus  27,  649. 
Four  Mile  Creek  (Ohio,  ü.  S.A.):  alte  Gräber 

mit  Skeletten,  Töpfen,  Muscheln  usw.  23,. 
226. 

Fraas,  Ehrenmitglied,  Stuttgart  f  29,  579;; 
Marmor-Büste  für  30,  126.     • 

Fractur  an  einem  deformirteu  peruanischea 
Mumien-Schädel  33,  408. 

Fracturen,  geheilte:  der  Nase  an  Schädeln 
vom  S.  Barbara-Archipel  (südl.  Ober- 
Californien)  31,  389.  390;  (nicht  eines 
Radius,  sondern)  eines  Oberschenkels  einer 
altägyptischen  Katzo  31,  (461.)  552. 

Fragaria  vesca  s.  Erdbeere. 

Frage,  die  indogermanische,  archäologisch  be- 
antwortet 34,  270 ;  zur,  der  prähistorischeo 
Musikinstrumente  34,  644. 
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Fragebogen  über  Alterthümer  in  Sachsen  33, 
412;  für  die  Erforschung  des  typischen 
Bauernhauses  24,  189;  über  Tropen- 
Hygiene  21,  732.     24,  532. 

Framboesia  in  Brasilien  31,  437;  Brand- 
Mai"ken  als  Prophylacticum  gegen,  auf 
den  Arn-   und   Tenimber-Inseln    21,    169. 

Francisca,  Streitaxt.  Zürich  26,  347. 

Francisco,  San.  Mi dwinter- Ausstellung  25,363. 
542. 

Frank,  Eugen  f  29,  161. 

Fränkel,  Hermann,  Berh'n  f  33,  347,  445. 

Franke],  0.,  Dessau  f  34,  331.' 

Franken:  Schädelform  (mesorrhine  Dolicho- 
cephalie)  21,  331;  Wandverzierungen  au 
Fachwerkhäusern  32,  76.  77;  in  Böhmen 
32,  183.  184;  s.  Fränkisch  .  .  . 

Frankenburg  (Hünenburg)  an  der  „Langen 
Wand"  bei  Rinteln  a.  W.,  Ausgrabung 
der  29,  369. 

Frankenkämpen,  altes  Gehöft  bei  Dorsten  an 
der  Lippe  27,  28, 

Frankfurt  am  Main:  neue  anthropologische 
Gesellschaft  33,  441 ;  Aschanti-Schädel  im 
Senckenbergischen  Museum  21,  781 ; 
Museum,  Saalburg-Funde  28,  504;  Natur- 
forscher-Versammlung 28,  239.  393.  503. 
577. 

Frankfurt  a.  0.,  Excursion  30,  256;  Leissower 
Mühle,  Hacksilberfund  27,  141. 

Fränkische  Colonisation  und  Haustypen  in 
Westpreussen  23,  788. 

—  (und  römische)  Gräberfunde,  Paulus- 
Museum,  Worms  28,  568. 

• —  Hausform:  Aehnlichkeit  mit  dem  Grund- 
plan der  Höfe  im  alten  Carnuntam  (Nieder- 
Österreich)  21,  719. 

—  Häuser  im  Kreise  Stendal  (Altmark)  22, 
525. 

—  Höfe  der  Altmark  23,  682. 

—  Höhlen:  Webegeräthe  der  neolithischen 
Zeit  21,  237. 

—  Todtenfelder  zu  Biblis  und  Wattenheim 
(Rheinhessen)  21,  422, 

Fränkischer  Krieger  in  Gyps-Nachbildung  21, 
109, 

Frankreich,  Anthropologen-Congress  25,  311; 
Anthropologisches  32,  401;  Ausschliessung 
Topinard's  aus  der  Pariser  anthropolo- 
gischen Gesellschaft  24,  118;  (Süd-),  ge- 
schweifte Becher  26,  468;  Butarch  22, 
215;  Einführung  der  Gobehntechnik 
aus  dem  Orient  21,  238/239;    Golddraht- 


Spiralen  im  Südosten  22,  281;  ge- 
triebene goldene  Gefässe  22,  291,  294; 
Gräber  in  Grotten  24,  162;  Kämme  31, 
174;  Versiiche  mit  Kola-Nüssen  in  der 
Armee  22,  304 ;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  162;  Mäh-Werkzeuge 
in  Nord-F.  22,  157  (s,  Bretagne);  Megalith- 
gräber 24,  162;  Carnac  und  Locmariaquer, 
megalithische  Monumente  27, 118;  National- 
tracht in  Süd-  28,  437;  moderne  Spinn- 
wirtel  aus  den  Pyrenäen  26,  422;  stein- 
zeitliche Gräber  24,  162;  Stiergefechte  28, 
436:  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 
27, 122;  vorgeschichtl. Zahn-Nachbildungen 
30,  267;  s.  Aix-les-Bains;  Alpen-Länder; 
Anthropologisches;  Arles;  Avanton;  Balzi 
rossi;  Baoussee-Rouss^;  Bertillon;  Bre- 
tagne; ßurgund;  Cabanons;  Chambery; 
Chelles;  Dolmen;  Draguignan;  Dreh- 
scheibe ;  Durfort ;  Ecole ;  Flandern ;  Gallien ; 
St.  Germain  en  Laye;  Germanen-Dar- 
stellungen; Godard;  Gresin(e?);  Henne- 
gau; Hocker;  Höhlen;  Höhlen- Wohnungen; 
Lac  du  Bourget;  Latene-Urne;  Ligurische 
Küste;  Menschen  -  Figur;  Mentone 
Moustier;  Netley;  Ordisan;  Paläolithisches 
Photographien;  Provence;  Reise;  Rhone 
Römer  -  Funde ;  Römer  -  Gräber ;  Sagen 
Savoyen ;  Schwertstäbe ;  Skelet-Funde 
Steinhäuser;  Steinwälle;  Steinzeit;  Trou- 
aux-Anglais;  Westfrankreich;  Zinn-Erze; 
s.  auch  Französisch;  Gallisch, 

Franks,  Sir  Augustus  W,,  London  "f"  29,  236, 
579, 

Fransen,  leinene,  bei  den  Pfahlbauern  21,  237. 

Franzbrot,  Gebäck  30,  388, 

Französisch-Buchholz,  Provinz  Brandenburg, 
Bronze-Schwerter  31,  453, 

Französische  Ausgrabungen,  unsystematische, 
bei  Mantineia  21,  415. 

Französische  Revolution  zerreisst  den  Zu- 
sammenhang der  antiken  und  modernen 
Maasse  u.  Gewichte  21,  262.  269.  327. 

Französisches  Pfund:  (=  babylonische  Mine 
gemeiner  Norm)  21,  263.  268.  (Werth  in 
ägyptischen  Lothen  und  in  Grammen)  268. 

Fraser-River,  Indianer-Stämme  am  imteren 
27,  188;  Sagen  23,  159.  549, 

Frau,   altmexikanische  Hieroglyphe   31,  691. 

Frauen:  mit  Heterogenie  der  Behaarimg  33, 
535;  als  primitive  Künstlerinnen  32,  512; 
bei  den  Haussa  (Africa)  23,  236;  die  Frau 
und  die  Fische,  Indianersage  23,  640;  die 
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Frau,  welche  ihren  Vetter  heirathete, 
Indianersage  24, 340;  die  tote  Frau,  Indianer- 
sage 23,  572;  tätowirte  in  Ostpreusseu 
32,  473;  beschnittene,  in  Australien  25, 
287;  „Frau  Berchte"  =  Frigg  22,  136; 
„Frau  Harke"  (=  Frigg)  22,  136.  (in  der 
Mark)  28,  187.  (in  der  Neumark)  29,  449; 
Frau  Holle:  thüringische  Sagen  32,  134. 
136  (s.  „Weisse  Frau");  als  Katzen  beim 
Hexen-Tanz  21,  463;  im  östl.  Malay. 
Archipel :  (Messungen  und  Haar-  Abschnitte) 
21,  126  — 157.  (haben  vielfach  niedrige 
Schädel)  166.  (Körper-Höhe  der  Fr.  auf 
Wetter)  21,  670.  (Stellung  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon)  21,  681;  Beschäftigung  der 
Berber-Fr.  in  Nubien  21,  216;  männliche 
Kleidung  bei  den  Ormä  (marokkanischen 
Artisten)  21,  576;  Stellung  bei  den  Tucanos 
am  oberen  Amazonas  22,  600;  Bai't  bei 
23,  243;  dieFrauen  derSterne,  Indianersage 
23,  644;  drei  wilde,  am  Hirschbichl,  Ober- 
Bayern  26,  251;  s.  Buschmänninnen; 
Damen;  Ehe;  Eheliche  Untreue;  Familie; 
„Frau  Berchte";  „Frau  Harke";  „Frau 
Holle";  Geburt;  Geschlecht;  Heirath; 
Hexen;  „Jungfrau";  Kinder-Segen;  Lac- 
tation;  Marokkanische  Frauen;  Papuane- 
rinnen;  Polymastie;  Schwangerschaft; 
„Sonnen-Frau";  Versehen;  Weib;  „Weisse 
Frau";  Zufii- Weiber. 

Frauenarbeit  in  Nord-Africa  29,  373. 

Fraueu-Emancipation  27,  635. 

Frauengewand,  mongolisches  26,  60, 

Frauengrab  bei  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
350. 

Frauengräber,  langobardische,  Goldsachen 
und  -Münzen  aus  27,  336. 

Frauenhaar-Proben:  aus  Marokko  21,  586; 
aus  dem  Malayischen  Archipel  21,  126. 
127.  (von  Neu-Guinea)  128—129.  (von 
Kei)  130.  131.  132.  134.  135.  (von  Letti) 
140.  (von  Ceram)  141.  (von  Java)  145. 
146.  (Bemerkungen  R.  Virchow'e)  147. 

Frauenleben  auf  Malacca  28,  335. 

Frauenlöchor  in  Ober-Bayern  26,  251. 

Frauenmilch,  Ernährmig  Erwachsener  mit 
29,  89. 

Frauen-Mumie  mit  auf  Leinewand  gemaltem 
Porträt  24,  416. 

Frauenmütze,  bulgarische  31,  627. 

Frauennamen,  giiechische  (auch  bisher  unbe- 
kannte)  in  Inschrift   von    Troja   22,  470. 

Fraüen-Sarong  aus  dem  Malay.  Archipel  21, 124. 


Frauen-Tättowii-ung  in  Samoa  28,  554. 
Frauentracht  auf  Fauö  23,  499. 
Frauentypen,  javanische  26.  379. 
Frauenburg    (Westpreussen) :    Erklärung    des 

Namens  21,  762. 
Frauenburg,  Ostpreussen,  Schiffsfund  28,  334. 
Freesdorf,   Kr.  Luckau,  Provinz  Brandenburg, 

durchbohrter    Henkel   28,   407;    Scherben 

31,  160;  Steinzeitfund  23,  71. 
Frehne,     Kr.     Ostpriegnitz,     Leinsamenfund 

29,  361. 
Freiburg  i.  Br.:  Bergmann  vor  Ort  auf  einem 

Glasfenster  des  Münsters  22,  51. 
Freie  photographische  Vereinigung:  Satzungen 

21,  785. 
Freienwalde  a.  0.  (Prov.  Brandenburg):  orna- 

mentirter     mittelalterlicher    Metall-Löffel 

21,  478. 

Freigrund,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Steinbeil 
halb  durchbohrt,  aus  Diorit  28,  128. 

Freihand-Töpfe  aus  Syrien  34,  410.  415;  Vor-    M 
Züge  der,  vor  gedrehten  34,  415. 

Freiland-Expedition  nach  dem  Kenia  26,  246. 

Freilicht-Beleuchtung  b.  photogr.  Aufnahmen 
26,  28. 

Freitreppe  in  Sendschirli  34,  384. 

Freiwalde  (Kr.  Luckau,  Niederlausitz) :  Herum- 
senden des  Hammers  oder  der  Keule  zm* 
Berufung     der     Gemeinde  -  Versammlung 

22,  550;  Steinzeitfimde  23,  71;  Steinzeit- 
und  Hallstatt-Funde  22.  620—635  (Feuer- 
steiuschlagatätten  620—622;  Goldfuud 
622 — 623;  Gräberfelder  mitStein-,  Bronze-, 
Knochen-,  Scherben-Funden  und  Beigaben 
623—635) ;  Thon-Becher  mit  hohlem  Fuss 
33,  282. 

Fremde  Völker,  Vertreter  in  Europa  23,  869. 

French-Inseln,  Südsee,  Schilde  32,  504;  Speere 
24,  295. 

Frentzel,  Eduard  f  30,  408. 

Fresken  aus  Ost-Turkistän  33,  156. 

Fresken-Malerei  in  der  Königsburg  der  Tembea- 
Stadt  Gaviro  in  Ubena,  Ost-Africa  32, 
615.  521.  524.  533;  in  römischen  Gräbern 
in  Spanien  28,  48. 

Fresnal,  Piipago-Ansiodhmg  in  Arizona  21,  666. 

Freuden-Himmel,  lamaische  21.  208—209. 

Frnudeuthal  (Canton  Schaffhausen):  Kalkfels- 
Obelisk  mit  vorgesclüchtl.  Kartenbild  22. 
515. 

Froudenthaler  Höhle  „Teufelsloch"  (Canton 
Schaffhausen):  Grundriss  als  vorgeschichtl. 
Kartenbild    der    Gemeinden    Freudenthal 
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und  Büttenhardt  22,  515 ;  Kartenzeichnung 

23,  238.  239. 

Freunde  der  Naturwissenschaften,  Moskau, 
Einladung  zum  Congress  23.  23. 

Freundschaftflbimdnisse  bei  den  Konde  25,  295. 

Freyja:  mit  Wild-  (oder  Haus-)katzen-Gespann 
21,  463.  556. 

Freysnes  im  östlichen  Island  29,  165. 

Friaul:  Langobai-den  21,  378.  379.  (ihre  Ein- 
wanderung) 627;  von  Avaren  verwüstet 
21,  379;  Goldkreuze  21,  381;  s.  Buja; 
Cividale;  Forojulanum. 

Frickgau  (ehemals  =  Aargau),  Frickthal 
(Schweiz):  katholische  Bevölkerung  21, 
663.  664. 

Friedberg,  Prov.  Ober-Hessen,  Rössener  Typus 
32,  242. 

Friedeburger  Moorleiche,  Hannover,  Homf  unde 

24,  449. 

Friedefeld,  Pommern,  slavische  Schädel  25, 
371;  Skeletgrab  der  Völkerwanderungszeit 
30,  568. 

Friedensau  bei  Pelonken,  Kreis  Danziger  Höhe, 
Westpreussen,  (resichts-ürne  mit  Dar- 
stellung einer  Gewandnadel  31,  132;  Urne 
mit  Halssclunuck  23,  747. 

Friedensband  auf  den  Frieden  zu  Hubertus- 
burg 26,  88. 

Friedensrichter,  eingeborene,  in  den  christl. 
Niederlassungen  Nord-Luzons  21.  675. 

Friedens- Versprechen  s.  Besä. 

Friedhöfe,  friesische  mit  Kreuzen  auf 
Sternsärgen  im  9. — 11.  Jahrh.  21,  598; 
gallorömischer,  zu  Ciply,  Belgien 
26,  141 ;  langobardiscli-sächsischer  bei 
Nienbüttel,  Kreis  Uelzen  29,  308;  der 
Molokaner-Ansiedelung  Olschanka,  Trans- 
kaukasien  34,  225;  aus  der  ersten  christ- 
lichen Zeit  in  Transkaukasien  mit  Kisten- 
gräbem  28, 163 ;  vor-  und  frühgeschichtliche, 
bei  Worms  29,  464;  der  Aino  33,  180; 
8.  Begräbnissplätze;  Begräbuissstätten ; 
Bestattungs-Platz;  Grab-.  Gräber-Feld; 
Katzen  -  Friedhof ;  Nekropolen;  Urnen- 
Friedhof. 

Friedland,  Kr.  Lübben  (Niederlausitz):  im  süd- 
ostbrandenburgischen  Fundgebiet  22,  491 ; 
GefässemitNageleindruck-undEinritzungs- 
Ornament21,  225  (vgl.  224);  gezeichneter 
Stöpseldeckel  23,  584. 

Priedland  inBöhmen.  Versammlung  der  beiden 
Lausitzer  Gesellschaften  27,  351.  423; 
Wallenstein's  Sclüoss  27,  423. 


Friedlose  auf  Island  26,  322. 

Friedolsheim,  Pfalz,  Doppelaxt  23.  460. 

Friedrichroda(Sachsen-Koburg-Gotha):  Mytho- 
logisch-Volksthümliches  22,  131  ff. 

Friedrichsbruch,  Westpreussen,  Bronzefund 
25,  416;  Steinzeitfunde  25,  130. 

Friedrichshof  bei  Eutin,  Halsring  mit  Tüpfel- 
ornament 24,  472. 

Friedrichsruhe  bei  Crivitz  (Meklenburg) : 
Bernsteinperlen-  und  Gold-Funde  22,  275. 
290;  tonnenförmige  Bernstein-Perlen  22, 
290;  Gewebe-Reste  aus  einem  Hügel-Grab 

21,  228;  Gräberfunde  24,  148. 
Friesen,  Anthi-opologie  34,  322 ;  Nord-Friesen 

22,  532.  (aufFöhr)  65;  —Nordfriesischer 
Archipel,  s.  Amrum;  Föhr;  Halligen; 
Nordstrand;  Pellworm;  Sylt. 

Friesenschädel  31,  490. 

Friesische  Sprache  23,  511. 

—  Stein-Särge  aus  dem  9. — ^11.  Jahrh.,  mit 
Kreuzen  bezeichnet  21,  598. 

Friesisches  Haus  (auf  Föhr,  in  West-Holstein 
usw.),  s.  Föhringer  Haus;  Nordfriesisches 
Haus. 

Friesisches  Pfund  25,  25, 

Friesland:  Steinsärge  mit  Kreuzen  (9. — 11. 
Jahrhundert)  21,  598. 

Frigg:  =:  Frau  Harke,  Frau  Holle,  Frau 
Berchte  22,  136. 

Frism-  eines  Mangu-Mädchens  (Togo)  28,  510. 

Fritzen,   Ostpreussen,    Hügelgräber    23,    759. 

Fritzen'sche  Forst  (Bezü-k  Danneuwalde,  Ost- 
Preussen):     Hügelgräber  21,  523. 

Fritzlar,  Alsengemme  25,  198.  201. 

Fronhöfer,  G.  F.,  Berlin  f  32,  441. 

Frontale  Entwicklung  des  Schädels:  nord- 
kaukasische Schädel  aus  der  Kabardä: 
(von  Besinghy)  22,  451.  (von  Ataschukiu) 
458.  459. 

Frontalis    (Schädelnaht),    s.  Sutiua    frontalis. 

Frontosus-Rassen    des  Rindes    21,    367.  368. 

Frösche  und  Schlangen,  Indianersage  24,  49. 

Froschfrau.  Indianersage  27,  221. 

Frosclilarven  und  Frösche,  künstlich  zu- 
sampiengesetzte  28,  504. 

Fruchtbarkeit  bärtiger  Frauen  23,  245:  der 
Frauen  im  Malayischen  Archipel  32.  398. 
399. 

Fruchtkuchen  (Patai),  Algorrobekuchen  aus 
Salta,  Argentinien  23,  30.  109;  gegen 
Syphilis  23,  109. 

Frühchristlicher  Schädel  von  Fölling.  Ober- 
Bayern  25.  326. 
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Frühchristliches  Kirchengeräth,  Roggenkorn- 
gemmen 23,  606. 

Frühestes  Vorkommen  arabischer  Zahlzeichen 
in  Deutschland  23,  464. 

Frtihgeschichtlich :         s.       Provincialrömisch. 

—  Altertliümer :  Sammlungen  bei  höheren 
preuss.  Lehranstalten  21,  211. 

—  Denkmäler:  (Kartirung  im  Reg. -Bez. 
Düsseldorf)  21,  467.  (grapliische  Bezeich- 
nung) 468. 

Frühkarolingische  Zeit:    Grabfund  von  Hede- 

husum     auf    Föhr    (Schleswig)    22,    179; 

Hedehusimier  Sporn-Gruppe  22,  194. 
Frühltngs-Gestirn  A9vinau  im  Rigveda  32,  84. 
Frühreife,    geistige,    des   Knaben  Pöhler    28, 

473;  eines  ostpreussischen  Kindes  27,  476. 

28,  262. 
Frühreifes  Mädchen,  Berlin  23,  469.  860. 
.  Fu-Ch'ien,     Verfasser    des    chines.    Glossars 

„T'ung-su-wen"  21,  500. 
Fuchs,    s.    Canis     vulpes;     Eisfuchs;     Thier- 

knochen;  Wildfuchs. 

—  Knochen  aus  den  Hölüen  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,  421. 

Fuchsberg  bei  Neuhaldensleben,  Steinzeit- 
siedelung  und  Bronze-Skeletgräber  30,600. 

Fuente  Alarao,  im  südösth  Spanien,  Elfen- 
bein-Kamm 31,  170. 

Fues'sche  wissenschaftliche  Ausrüstung  für 
Tropenreisen  25,  183. 

Fukumorisama,    Geburtsgott,  Japan  27,  628. 

Fulbe-Stamm.  Africa  23,  230;  Glasindustrie 
23,  235;  Todtenbestattung  28,  403. 

Fullah,  Hirtenvolk  vom  Niger  24,  512  fr. 

Füllmasse,  weisse:  in  Einritzungen  prä- 
historischer Thongefässe  27,  120.  462;  in 
Verzierungen  eines  neolithischen  Gefässes 
von  Rodersdorf,  Kr.  Oschersleben  26,  100. 

Füllmassen  der  Ornamente  an  Thongefässen 
30,  546;  s.  Ausfüllung. 

Füllung  der  Steinkisten  in  transkaukasischen 
Gräbern  26,  237,  in  dortigen  Kurganen 
238. 

Fumaria  (parviflora  Lamarck)  von 
Hissarlik  22,  615.  618.  619. 

Functionelle  Orthopädie  25,  622. 

Fund,  Funde:  neue,  aus  Albanien  34,  56; 
wendische  aus  der  Altmark  22,  312 — 316; 
bei  Arneburg  (Altmark)  22,  360;  von  Bau 
(Kr.  Flensburg),  Schleswig  24,  285 ;  nieder- 
bayerische 34,  217;  vom  Gute  Beeskow 
bei  Stargard  i.  P.  22,  86;  vorgeschicht- 
liche   aus    Berlin    22.  523.    524;    osteolo- 


gische,  aus  der  Bilsteiner  Höhle  27, 
680;  im  Bodensee  23,  345;  aus  der  Bronze- 
zeit bei  Brandenburg  a.  H.  und  in  der 
Umgegend  32,  411;  vorgeschichtliche,  von 
Brunn  und  rothgefärbte  Knochen  aus 
Mähren  und  Polynesien  30.  62;  von 
Skeletgräbern  der  Bronzezeit  bei  Comaux, 
Neuchatel  24,  281;  aus  dem  älteren  Stern- 
alter  in  Dänemark  32,  584;  von  Engers 
imd  Gundersheim  durch  Buschan  irr- 
thümlich  der  Latene-Zeit  zugeschrieben 
21,  244;  vorgeschichtliche,  auf  Föhr  27, 
637 ;  vorgeschichtliche,  vom  Glasinac, 
Bosnien  27,  48.  640;  vorgeschichtliche, 
aus  dem  Gubener  Kreise  27.  762;  von  der 
Martinskirche  bei  Hetschburg  28, 115;  prä- 
historische, bei  Kupanova  in  Makedonien 
30,  539;  in  der  Niederlausitz :  (provincial- 
römische)  21,  352.  (vorgeschichtliche)  659. 
(vorslavische  und  slavische  aus  dem 
Gubener  Kreise)  22,  353—360.  (vor- 
slavischer  Fund  von  Guben)  359 — 360 
(s.  Nieder-Lausitz) ;  von  Ossig,  Kreis  Guben, 
niederlausitzer  EisennachbUdungen  von 
Bron^etypen  23,  585;  präliistorische  in  Ost- 
Preussen  1888:  21,  522.  27,  703;  der 
römischen  Kaiserzeit  aus  Ost-Deutschland 
21,  457;  aus  dem  nordwestlichen  Phrygieu 
und  von  Salonik  28,  123;  aus  pommerschen 
Burgwällen  28,  130ff. ;  prähistorische  iu 
Portugal  28,  55;  von  SchafRiausen  24, 
84;  aus  Sclilesien  21,  355;  aus  Schlesien, 
der  Mark  und  Pommem  28,  190;  von 
Menschenknochen  im  Schliebener  Burgwall 
27,  794;  einer  Steinplatte  mit  Thier- 
zeiclmungen  vom  Schweizersbild  24,  533; 
neue,  vom  neolithischen  Gräberfelde  von 
Tangermünde  24,  182;  von  S.  Lucia 
(Tolmein,  Österreich.  Küstenland)  22,  85; 
aus  Ciskaukasien  (aus  Ossetien,  Digorien 
und  der  Kabardä)  22,  417 — 466;  steinzeit- 
liche in  Ägypten  21,  702—713;  vor- 
geschichtlicher, im  Kreise  Dshawat,  Gouver- 
nement Baku,  Transkaukasien  28,  169; 
aus  dem  Kreise  Dshebrail  28,  168;  aus 
dem  Ka-eise  Schusclia  imd  aus  dem  Kreise 
Dshewanschir  28,  169;  präliistorische,  am 
Schweizersbild  und  im  Kesslerloch  32,  99. 
101 ;  vorgescliichtliche  Altertliümer  inNord- 
thüringt'ii  32,  486;  aus  dem  Kala-Tapa- 
Kurgan  30,  317;  von  Velem  St.  Veit  im 
Eiseubuiger  Gomitat,  Ungarn  30,  105; 
verschiedener    Zeitalter    auf    einer  Fund- 
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stelle  30,  598 ;  etruskische.  von  Vetulonia, 
Bisentium,  Volterra,  Chiusi  27,  677;  neue. 
am  Zihlkanal,  Schweiz  23.  329. 

Fundbericlite  aus  Schwaben  25,  286.   26,  141. 

Fund-Gebiet,  südostbrandenburgisches,  der 
mittleren  Oder:  (Grenzstreifen  im  Gebiete 
des  Lausitzer  Typus)  21,  223—225.  (mit 
eigener  Gefäss-Ornamentik)  22,  491. 

Fundorte  des  Jadeit  31,  646 ;  von  Nephrit  23, 
692;  des  Sälagräma  34,  133;  von  Schlaf en- 
ringen  in  der  Provinz  Posen  28,  246.  538. 

Fundstätten  in  der  Provinz  ßrandenljui-g  33, 
201;  altägyptischer  Steingeräthe  30, 
260. 

Fundstellen,  prähistorische,  in  den  Kreisen 
Berent,  Pr.-Stargardt,  Carthaus  und  Neu- 
stadt (Westpreussen)  21,  752  —  757 ; 
märkische,  von  Alterthümern  27,  454;  des 
Pithecanthropus  27,  724. 

Fundstücke:      ihre      Gentralisation     zu     be- 
schränken   21,    357;    aus    der    Havel    bei 
Burgwall  (Kr.  Templin)  22,  367;  aus  Grab- 
hügeln von  Damgolu,  Transkaukasien  28, 
98;    orientalische    aus    Gold,    Wäguugen 
23,  530;   aus  dein  alten  Kupferbergwerk 
im  Mitterberg  28,  297;  frülibronzezeitliche, 
aus  Rheinhessen  34,   121 ;    aus   Kui-ganen 
bei  Dawschanli  (Artschadsor)  28,  93;  vom  | 
Schweizersbild  bei  Schaffhausen  24,   455;  j 
aus    Grabhügeln    bei    Urmia,    Persien  32,  i 
609;  s.  Funde.  I 

Fundamente  im  Burgwall  bei  Gehi-en,  Kr. 
Luckau  34,  42. 

Pundj  (im  Senna'ar)  zähmeuj  Genettkatzeu 
21,  556. 

Fünen  (dänische  Insel):  Bernstein- Funde  22, 
273;  Bernstein  und  Gold  in  demselben 
Grabe  22,  280;  Bronze-Grab  bei  Voldtofte 
mit   Funden  von    WoU-    und    Leinenzeug 

21,  241;    Eid-Ring  aus   einem  Brandgrab 

22,  280;  goldene  Eid-Ringe  22,  297; 
getriebene  goldene  Gefässe  22,  292; 
s.  Eilby  Lunde;  Lavindsgaard ;  Munkö; 
Ringsgaard;  Voldtofte. 

Fünf  als  Grundzahl  bevorzugt  32,  123;  Zahl, 
bei  den  Mexikanern  30,  166;  Hieroglyphe 
für  die  Ziffer,  Central- America  31,  709. 
714.    32.  195.  198.  211. 

Fünffaches  Gefäss  (schola  urnularum)  aus 
Brahme  (Niederlausitz)  22,  258. 

Fünffingerkreuz  28,  188. 

Fünfzehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Gentral- 
America  31,  714.    32,  197.  203.  216. 


Fünfzehnstater-Fuss,  phönikischer  (Silber- 
währung) 21,  250. 

Für-Stülp,  8.  Stülpe. 

Furchen,  tiefe  eines  Mablzahns  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,350;  s.  Längsfurchen ; 
Pränasalfurchen;  Querfurchen. 

Furchen-Ornament,  s.  Ornament. 

Fürstenau  bei  Elbing,  Situationsplan  des  Ge- 
höfts 24,  82;  8.  Vorlaubenhaus. 

Füi-stenberg  a.  0.  (Kr.  Guben):  im  südost- 
brandenburgischen  Fundgebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491;  Ürnenfeld  30, 
289:  Versammlung  der  Niederlausitzer 
Gesellschaft  30,  229.  256.  288. 

Fürstengräber  vom  Glasinac,  Bosnien  27,  53; 
von  Kussanaz-Anapath ,  Transkaukasien 
31,  281. 

Fürstenwalde,  Kr.  Lebus,  Fischspeere  aus  der 
Spreegegend  bei  31,  296. 

Fürwitz,  Böhmen,  Ansiedelung  und  Begräb- 
nissstätte; Beinkamm  und  ürnenfund  27, 
356. 

Fuse  s.  Faude. 

Fuss  (Längenmaass):  als  Urmaass  21,  247. 
(Länge  des  menschl.  Fusses  als  Norm) 
319;  als  Basis  des  Gewichts-Talents  21, 
293.  294.  295.  308. 

—  aegyptischer  21,  633.  634.  (Verhältniss 
zum  Gewicht)  325;  ptolemäischer  21,  301. 
314.  (bildlich  dargestellt)  318 ;  grosser  (oder 
königlicher)    ptolemäischer   21,    309.   316. 

—  babylonischer  21,  288.  290.  293. 
314.  (zu  120  Linien)  288.  290.  (lOOliniger) 
291.  (bildl.  dargestellt)  318.  (Verhältniss 
zum  Gewicht)  325.  {—  Huyghens'  pes 
horarius)  322. 

—  euböisch-attisch-römischer  21,  298. 
314.  (bildl.  dargestellt)  318.  (Verhältniss 
zum  persisch-babylonischen  Fuss)  300.  301. 

—  griechischer:  attischer  oder  gemein- 
griecliischer  21,  302;  des  [xivpioi  tt^x'^I^I, 
314.  (büdl.  dargestellt)  318:  des  Oxforder 
metrologischen  Reliefs  21,  299:  „milesi- 
scher"  21,303;  olympischer  21,304.  314;  alt- 
griech.  Fussmaasse  in  Olympia  21,  299; 
philetäri scher    in  Pergamon  21,  292.  293. 

—  oskisch-italischer  21.  290.  291.  292. 
297.  314.  (bUdlieh  dargestellt)  318. 

—  persisch-babylonischer  21,  3O0. 

—  phönikischer  21,  302.  314. 

—  phrygischer  (von  Ushak)  21,  316.  (Maass- 
stab) 309.  312. 

—  römischer:     =     pes     Drusianus    21. 
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308;    s.    Pes    monetalis;    Piede    Ro- 
mano; Verhältniss  zum  babylonischen  Fuss 
21,  300. 
Fuss"  bei  denTungrern  (im  nordwestl.  Ger- 
manien)  21,  308.  (Herkunft)  309. 

—  Zusammenhang  des  antiken  Fusses  mit 
den  modernen  Fussmaassen  21,  299;  alt- 
augsburgischer  Fuss  21,  299;  englischer 
21,  631;   schwedischer  21,  299. 

—  s.  Cubik-Fuss;  Pes  horarius;  Quadrat-Fuss. 
Fuss  (Maassstab)  von  Ushak  (Phrygien)  21, 

309.  312. 

Fuss.  Füsse :  Methoden  zur  Zeichnung 
des  Umrisses  (Contour)  und  der 
Fuss  spur  21,  93;  unversehrte  Form  bei 
den  Sinhalesen  21, 169  (vgl.  17,  47);  relativ 
unversehrte  Form  im  östl,  Malay.  Arcliipel 
21,  169;  Einbiegung  des  inneren  Randes 
bei  Wei-  und  Kru -Negern  (Kamerun)  21, 98; 
hochzeitliches  Färben  der  Hände  und,  in 
Ägypten  26, 466 ;  Feuerstein  in  Gestalt  eines 
menschlichen  F.  28,  544;  Hyperplasie  der  27, 
421;  hypertrophische,  eines  jungen  Mannes 
27.  419;  menschlicher,  nachgebildet  (Stein- 
zeit) 23, 89;  mit  starken  Verdrehungen,  eines 
Mikrocephalen  33,  349;  sechs  Zehen  an 
jedem  27,  188;  der  Chinesin  34,  496; 
der  Dinka  27,  164;  von  Kamerun- 
Negern  30,  275;  eines  Massai- Knaben 
27,  75;  bei  Samoanern  22,  390;  miss- 
bildeter  in  Togo  28,  523,  524;  der  TuH, 
samoanische  Tätto wirung  28,  562;  und 
Hand,  Formen  27,  240;  s.  Bronze-Fuss; 
Buschmannsfuss ;  Knochen;  Zehen. 

Fuss-Abguss  des  Riesenmädchens  E.  Lyska 
21,  513. 

Fussbekleidung,  Reste  in  (Gisulf's?)  Grab  in 
Cividale  (Friaul)  21,  375;  volksthümliche 
in  Zellin,  Neumark  28,  186;  s.  Calceus; 
Leder-Reste  (von  Cividale) ;  Leder-Sandalen. 

Fussbildung  bei  dem  Riesenmädchen  E.  Lyska 
21,  512. 

PuBsboden  s.  Glas-Fussboden;  des  Apoyaos- 
flauses  in  den  Calanassan-Rancherien 
Nord-Luzons  21,  676;  bemalte,  in  Aegypten 
34,  99. 

Fussbreite  des  Riesen  Winkelmeier  21,  512; 
der  Wei  (Kamerun)  21,  766;  s.  Körper- 
Maasse. 

Fusseindrücke  auf  Steinen  (zur  Angabe  der 
Richtung?)    23,  257.    258;    s.  Fussspuron. 

Fuss-Fessel  für  Pferde  aus  Argentinien  32, 
491. 


Fu8s-Grösse  bei  Wei-,  Kru-  usw.  Negera 
(Kamenin)  21,  98. 

Fuss-Index  des  Wei-Knaben  Kui  21,  766. 

Fuss-Länge  der  Riesen  Murphy  und  Winkel- 
meier 21,  512;  des  Wei-Knaben  Kui  21, 
765.  766;  bei  den  Wei  (Kamerun)  21,  766; 
Fusslänge  als  Norm  des  Fussmaasses  21, 
319;  s.  Körper-Maasse. 

Fuss-Maass  aus  Phokäa  in  Massalia  und  bei 
den  Tungrern  21,  309;  s.  Fuss  (Längen- 
maass). 

Fuss-Messungen  aus  Kamerun  21,  85. 

Fussringe  aus  Bronze:  aus  Kurganen  Trans- 
kaukasiens  34,  149;  von  der  Goldküste  und 
Katanga  34,  247. 

—  aus  Messing,  Dagomba,  West-Africa  28, 
225. 

—  aus  Zinn,  aus  einem  Grabe  von  Kalakent, 
Transkaukasien  26,  240. 

—  spiralförmige  24,  472. 

Fussring-Vase  von  Seeste,  Hannover  32,  602.     '■ 
Fussspuren  in  Steinen  29,  68.     32,  471.  472;     ' 

s.    Fusseindrücke;     Rothenen;    Wermten. 
Fuss-Umrisse   von  Dualla-,  Wei-,    Kru-  usw. 

Negern  (Kamerun)  21,  93 ;  aus  Gst-Africa 

27,  656. 
Fussurne    von   Liepe   (Kr.   Angermünde)   22,. 

370. 
FuBus  antiquus  L.,  Spill-  oder  Spindelschnecke 

25,  554;  als  Lampe  25,  555. 
Futa  Diola  als  Pfeilgift  26,  277. 
Futatomoye   (japanische    Ornament-Figur) 

21,  491;  s.  Ornament. 
Fylfot  [angelsächs.  fytherföte  =   „mit  4 

Füssen"]     22,     491;     s.    Ornament;     vgL 

Svastika;  Triquetrum. 

G  .  .  .,  s.  auch  Dj  .  .  .;   Dach  .  .  .;  J  .  .  ► 
Gabeln    von    Cypem    31,    336;     aus    einem. 

Kurgan  28,  94.  103. 
Gablauken     (Ost  -  Preussen) :    prähistorischer 

Begräbnissplatz  21,  111. 
Gabler,  Helene,  Puppenfee  26,  364. 
Gadsdorf,    Kr.   Teltow,    Gräber  vorslavischer 

Zeit  29,   49V;  vorslavischer  Rundwall  29, 

445. 
Gaer,    „Welt  der  Todten"  bei  den   34,  248. 
G"'ä'g'apala'qsEm,  Indianersage  25,  476. 
Gagat,  s.  Jet. 
Gagat-Perlen  von  Tscheghem  in  der  Kabaxdä. 

(Nord-Kaukasien)  22,  442. 
Gagelstrauch  (M^Tica  Gale)  als  Bier-Zusatz  in 

Holstein  26,  564. 
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Gaiselberg  (Nieder  -  Österreich) :  Tumulus 
(Ringwall)  „Hausberg"  23,95.97;  Urnen- 
scherben; Steinzeit-Ansiedlung;  Obsidian- 
Schaber  22.  95. 

Talir\  im  alten  Griechenland:  a)  (Marder); 
Zähmung  21,  556;  b)  (Wiesel)  22,  146. 

Galella,  Ort  auf  Halemalieira  (Malay.  Archipel) 
21,  670.  672. 

Galenweg  (vorgeschichtl.  Verkehrsweg)  von 
Tessenberg  bis  Solothum  (Schweiz)  22,  509. 

Galerie  am  Hause,  s.  „Laube";  Solajo; 
„Söller";  Suler. 

Galgenberg,  Burgwall  bei  Ritzebüttel  24, 
492. 

Galgenberg  bei  Wollin,  Pommern,  Gräberfeld 
31,  217;  Gräberfeld  und  slaviache  Schädel 
23,  704.  708;  Skeletgräber  24,  492; 
slaviscbe  Skeletgräber  26,  44. 

Galgenmännchen  (Alraun)  23,  744. 

Galiko,  Macedonien,  grosser  Hügel  mit 
Muschelanhäufungen  im  Innern  und  Thon- 
scherben  auf  der   Oberfläche    34,   65.  72. 

Galindae,  "Volksstamm  in  Ostpreussen  23,  768. 

Galizien,  Bernstein  gegraben  27,  300;  Gold- 
funde 31,  510;  s.  Michalkow. 

Galla(?)-Schädel  aus  Kohaito,  Eritrea  26,  326. 

GaUensucht  des  Rindviehs,  Mittel  der  KafFern 
gegen  25,  134. 

Gallien:  babylonisch-ägyptisches  Gewicht  21. 
262;  s.  Massalia. 

Gallier,  Pfeilgifte  der  26,  271;  Thier-Cultus 
der  alten  33,  35. 

Gallipoli,  Italien,  Oel-Brunnen  32,  438. 

Gallische  Götter-Statuetten  von  Mm-i  bei 
Bern  33,  35. 

—  Leuk-Steine  22,  507;  s.  Leuk-Steine. 

—  Schanze  bei  Gerichtstetten,  Amt  Buchen, 
Baden  32,  426. 

—  Töpferwaare  von  Petinesca  (Canton  Bern) 
22,  512. 

Gallo-helvetische  Skeletgräber  bei  Bern  33,  85. 

Gallo-römischer  Friedhof  zu  Ciply,  Belgien 
26,  141. 

Galton's  combinirte  Porträt  -  Photogramme 
22,  253—254. 

Galzocz,  Ungarn,  Reitergrab  28,  499. 

Gamir  =  Gomer  =  Gimir  =  Land  der 
Kimmerier  33,  486. 

Gamuschwan,  Annenien,  Inschrift-Stein  aus 
einem  Hügel  31,  583. 

Gandow  bei  Lenzen  (West-Priegnitz),  vor- 
geschichtliche Funde  29,  447;  Hausume  33, 
67;  Urne  mit  Darmsteinen  (?)  26,  196. 


auf 


po- 


Gandsassar-Kloster  im  Kaukasus  25,  383. 
Gandsha  =   Elisabethpol   33,    78.    79;     alt© 
Stadt    bei    Elisabethpol    33,   81;    Bronze- 
Schnalle  und  Thongefässe  33,  81. 
Gandsha-Fluss,    Transkaukasien,    Gräber 

dem  westlichen  Ufer  des  34,  163. 
Gandsha- Thal,    Transkaukasien  34,  164; 
lirter  Steinhammer  aus  dem  34,  189. 
Gandu,  Haussabevölkerung  23,  228. 
Gang  8.  Sprunggang. 

Gang,  unterii-discher,  bei  Artamid,  Armenien 
30,  591.  34,  127;  an  einem  macedonischen 
Tumulus  33,  57;    am    Schamiramsu-Canal 
bei  Van  27,  614. 
Gänge  in  macedonischen  Grabhügeln  34,  69. 
Ganggrab  von  Chodshali,  Transkaukasien  30, 
449;    Cueva    de    los  pastores,  in  Spanien 
28,  47;  in  Hannover  24,  150. 
Gangaw,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  590. 
Ganlidja,  Armenien,  Keil-Insckrift  32,  33, 
Gans,  als  Cultusvogel  27,  346. 
Gansfigureu  als  Gewichte  23,  521. 
Gänse-Eier,     bemalte,     in    einem    römischen 

Kindersarge  von  Worms  29,  165. 
Gänserumpen   =  Holzschuhe  im  Kreise  Dar- 

kehmen,  Ost-Preussen  26,  307. 
Gänsei-ümpfe  =  Holzpantinen  27,  482. 
„Gänsestein",    lappländisches   Götzenbild    32, 

233. 
Gansau  (Hannover):   Goldspirale  (Fingerring) 

22,  281. 
Gardiki,      Albanien,      Hügelgräber     34,     58; 

Ruinenstätte  34,  57. 
Garlin,  Berg  b.  Gandow  unweit  Lenzen  a.  d. 

Elbe,  Hausurne  33,  67. 
Garistorf,     Hannover,     Blasehorn     23,     853; 
Eiseufund    in    angeblichem    Steinzeitgrab 
25,  106. 
Garn  aus  dem  Malayischen  Archipel  21,  124 ; 

s.  Faden. 
Garaseedorf,  Kr.  Marienwerder,  goldener  Hals- 
ring 27,  333. 
Fdipov,   gar  um  (Art  rohes  Fisch-Ragout)  22, 

213. 
Garson,  J.  G.,  correspondirendes  Mitglied  21, 

466. 
Gärten,    „schwebende",    in    Italien    und  Alt- 
Armenien  32,  437;    s.  Hängende  Gärten; 
Wein-Gäi'teu. 
Gartenmauern:  Bauart  in  der  Troas  (Edremit 

usw.)  22,  340. 
Gartenstadt  von  Van,  Armenien  32,  55. 
Gärtnerei  in  Riga  28,  495. 
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Gartz  a.  d.  Oder  (Pommern),  s.  Gradicia. 

Gar  um,  s.  Fiipov. 

Garz  (westpreuss.  Ki-.  Carthaus):  Steinkisten- 
Gräber  mit  Leichenbrand  und  Bronze- 
Beigaben  21,  756. 

Garz  a.  d.  Oder,  s.  Gartz. 

Gassengarten  in  Fürstenau  bei  Elbing  34,  83. 

Gäste  in  den  Sitzungen  der  Berliner  Ge- 
sellschaft für  Anthropologie  etc.  21,  649. 
736.  22,  395.  23,  433.  577.  24,  213. 
345.  446.  25,  285.  311.  406.  540.  26,  23. 
195.  365.  419.  546.  27,  89.  237.  297.  349. 
417.    531.    675.    723.     28,    25.    239.    345. 

29,  25.  83.   161.  235.  311.   357.  480.  579. 

30,  27.  89.  125.  229.  255.  287.  521.  567. 

31,  79.    193.    241.    409.    477.     493.    645. 

32,  67.  167.  285.  345.  441.  577.  33,  32- 
75.  223.  251.  273.  329.  347,  391.  445. 
34,  49.  101.  259.  269.  332.  391. 

Gätuler,  s.  Melanogätuler. 

Gauli-tapa,  Inschrift  von  32,  619. 

Gaumen,  Anomalien  des  harten  24,  427; 
Atrophie:  Jabu- Schädel  (Pabna,  Lagos- 
Gebiet)  21,  775;  Exostosen:  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
428;  der  Hawara-Schädel  28,  207;  s.  Torus 
palatinus. 

Gaumen-Breite,  s.  Maass-Tabellen;  Schädel- 
Maasse. 

Gaumen-Lidices :  Dahome-Schädel  27,  290; 
Schädel  aus  dem  Malay.  Archipel:  von 
Sjerra  u.  Larat  (Tenimber-Liseln)  21, 
171—176.  182/183;  von  Letti  21,  178— 
179.  183;  von  Wetter  21,  670;  von 
Halemaheira  21,  671;  Guinea  -  Schädel; 
Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  769.  772; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21, 
775.  780;  Efu-Sohädel  (unterer  Niger) 
21,  777.  780;  Schädel  vom  Benue  21, 
778.  780;  Aschanti-Schädel  21,  779.  780; 
Schädel  von  der  NW-Küste  Nord-Americas 
(vom  S.  Barbara  -  Archipel,  und  von 
Koskimo  auf  Vancouver-Island)  21,  383. 
402/403;  s.  Brachystaphylie;  Indices  (be- 
rechnete) ;  Leptostaphylie ;  Maass-Tabellen ; 
Mesostaphylie ;  Schädelmaasse ;  Ultralepto- 
staphylie. 

Gaumen- Länge,  s.  Maass-Tabellen;  Schädel- 
Maasse. 

Gaumenplatte,  höckerig  durch  kleine  Knochen- 
auswüchse (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  392. 

Gaumen wulst,  allgemein  24,  429;  bei  Lappen 


24,  427;  an  Schädeln  von  Havelberg  26, 
270. 

G-auö's  Familie,  Indianersage  27,  204. 

Gaviro  in  CTbena,  Ost-Africa,  Fresken-Malerei 
,     32,  515.  521.  524.  533. 

Gawlowitz,  Kr.  Graudenz,  Nadel  mit  eiserner 
Kopf-Scheibe  31,  133. 

Gaya  (Mähren):  Schädel  mit  abgetrenntem 
Dach  22,  171—177. 

Gazelle,  S.  M.  S.  Forschungsreise  23,  434. 

Gazellen-Jagd,  Abrichtung  des  Tschita  (Felis 
jubata)  zur,  in  Indien  21,  557. 

Gazellen-Kopf,  aus  Kupfer  gegossen,  von 
Fära,  Babylonien  33,  164. 

Gaziura  =  Turchal  33,  470. 

Gebäck  in  Ägypten  23,  655;  in  Baden-Baden 
und  anderen  Orten  des  Scbwarzwaldes 
30,  78.  383;  Allerseelen-G.  in  Ober- 
Bayern  25,  279;  ,, Bubeschenkel"  um 
Kreuznach  30,  102;  am  Niederrhein  26, 
306.  28,  340;  verbranntes,  von  Freiwalde 
(Niederiaasitz)  22,  627;  israelitisches  in 
Westpreussen  27,  478;  Neujahrs-  (Howölfel) 
29,  496. 

—  s. Backwerk;  Barches;  Bubes;  „Hörnchen"; 
Neujahi's-Gebäck. 

Gebäckarten,  jüdische:  in  Berlin  25,  280;  in 
Westpreussen  25,  569;  s.  Barches;  Chaul. 

Gebäl  (Palästina),  Ausgrabungen  31,  528. 

Gebänderte  Perlen  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  443. 

Gebärden  und  Mienenspiel  der  Neger  im 
Kamerun-Gebiet  22,  329;  s.  Mienenspiel; 
Zeichen-Sprache. 

Gebärden-Spiel  bei  den  Marokkanern  22,  329. 

Gebärmutter,    Aberglaube,    Bosnien    28,  283. 

Gebäude:  Hufeisen  an  G.  im  Ki-,  Stormarn 
(Holstein)  22,  402;  eiserne  Blitzbündel  auf 
den  öffentl.  G.  in  China  21,  493;  s.  Bau- 
Werke;  Grab-Gebäude ;  Haus  (Häuser): 
Theater;  Tempel  usw. 

Gebäude-Reste,  mittelalterliche  bei  StUlfried 
a.  d.  March  (Nieder-Österreich)  22,  97; 
(römische?)  in  Medinet-Mahdi  (Fayüm) 
21,  414;  s.  Ruinen. 

Gebeine,  menschliche,  in  einem  altphrygischen 
Tumulus  28,  123;  in  der  Tominzhöhle  bei 
St.  Canzian  29,  230;  s.  Armknochen; 
Kiefer;  Knochen  (menschliche);  Knochen- 
Reste;  Menschen  -  Gebeine;  Os,  ossa; 
Schädel  (mensclüiche) ;  Skelet,  Skelette 
(menschliche);  Skelet  -  Knochen;  Zahn, 
Zähne. 
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<jrebel  Assas  (Ober-Agypteu) :  Plateau  und 
Thal-Grand  mit  Feuerstein-Knollen  und 
-Splittern  21,  704.  705;  Regen-Rinnen  in 
den  Thälern  21,  713. 

■Oebel  Safsaf  bei  Abydos  (Ober-Ägypten): 
lose  Silex-Stücke  21,  413;  Feuersteine  u. 
Feuerstein-Splitter  21,  708;  Feuerpinken 
der  Schiffer  21,  708. 

■Gebel-Silsilöh,  Inhalt  eines  Schädels  27,  389. 

Gebet,  s.  Wallfahrten, 

Gebete  an  Baal  in  Africa  25,  292. 

•Gebet  -  Inschrift  in  tibetanischer  Sprache, 
Schulterblatt  eines  Thieres  mit  26,  60. 

Gebetrad  aus  der  Mongolei  26,  60. 

Gebet-Sprechung  an  Todes-  bezw.  Mord-  und 
Selbstmord-Stellen  in  Island  21,  484. 

Gebetstöckchen  bei  den  Pirna-  und  den 
Päpago-Indianern  in  Arizona  21,  665. 

Gebetsübungen  in  Transvaal  26,  67. 

Gebiet,  s.  Fund-Gebiet. 

Gebiet  der  Gesichtsurnen  21,  747;  ihr  Über- 
gang gegen  Westen  in  Ohren-  und  Mützen- 
Urnen  21,  748. 

<jrebirgshaus,  deutsches  (im  Schwarzwald, 
in  Bayern  usw.)  22,  564—574;  käm- 
thisches  Bauernhaus  22,  577 — 582; 
schweizerisch-alemannisches  G.  21,  626; 
schweizerisches  Haus  22,  577 — 582;  prin- 
cipielle  Verschiedenheiten  vom  sächsischen 
Hause  22,  582;  s.  Berchtesgader  Haus; 
Kämther  Haus;  „Länderhüs*;  Schwarz- 
wald-Haus; Schweizerisches  Haus. 

■Gebirgs-Rind  in  Europa  21,  368/369. 

<3rebiss  eines  Mhehe-Schädels  27,  61;  der 
Schädel  von  Spy  34,  406;  s.  Milch-Gebisse. 
Zahn,  Zähne. 

Gebiss-Abnormitäten  als  Anzeichen  der  Do- 
mestication  21,  563;  s.  Anomalien  der 
Zahnbildung. 

Gebrannte  Knochen  in  Steinzeitgräbem  24, 
142.  151.  161. 

Gebräuche:  (Donar's)  Hammer  ehemals  bei 
Rechtshandlungen,  noch  heute  bei  Ver- 
steigerungen usw.  21,  551;  Untersuchungen 
beabsichtigt  im  Reg.-Bez.  Osnabrück  22, 
560;  Austausch  der  Taschentücher  bei 
der  Verlobung  usw.  in  Ostpreussen  22, 
608;  der  Azimba,  Central-Africa,  bei 
Eintritt  der  Geburt  und  Pubertät  der 
Mädchen  30,  479.  480;  welche  die  Bebena 
bei  Begräbnissen  üben  34,  127;  bei  der 
Geburt  in  Bosnien  28.  280:  bei  Geburten 
in  Indonesien  24,  232 ;  beim  Hausbau  in 
Ethnol.  Zeitschr.    Gen.-Register. 


Baden  29,  497;  bei  den  westpreuss. 
Hirten  21,  749f.  (am  1.  Mai)  750;  Ab- 
schlagen der  Hände  als  Siegeszeichen  auf 
Letti  (Malay.  Archip.)  21,  180;  mit 
den  Köpfen  Besiegter  auf  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  180;  märkische  Alterthümer 
und  29,  429;  bei  den  Maricopa-Indianem 
in  Arizona  21,  666;  und  Sitten  der  Ein- 
gebornen  Neu-Guineas  32,  413;  die  ur- 
sprünglichen der  Päpago-IndianerArizona's 
fast  ganz  verloren  gegangen  21,  665; 
bei  den  Samoanern  22,  390  —  392 ; 
religiöse,  in  Transvaal  26,  67;  spanischer 
Ammen  24,  96;  der  Suaheli  30,  496;  in 
Sumatra  30,  535;  volksthümliche  26,  557. 
31,  200;  s.  Aberglaube;  Achselhaar-Ent- 
fernung; „Angenommener  Sohn";  Auf- 
hängen von  Haar-Locken,  von  Exvoto's; 
Augenschminke;  Bauch-Lage;  Begi-äbniss- 
Begräbniss  -  Ansagung;  Begräbuiss  -  Ge- 
bräuche; Beigaben;  Beschneidung;  Be- 
stattung; Betel;  „Boren";  Brauen- 
Schminke  ;  Ceremonien ;  Clan  -  System  • 
Erd-Streuung ;  Fasten;  Feste;  Festhch- 
keiten;  Feuer  machen;  Feuer-Pinken; 
Gebet-Sprechung;  Gemeinde-Dienst;  Ge- 
sang; Grundsteinlegung;  Gwizdi;  Haar- 
Ballen;  Hafen-Zoll;  Häufung  von  Steinen 
usw.;  Heilige  Bäume;  Heilige  Orte;  Heilig- 
haltung; Hirten  -  Gebräuche ;  Hochzeit 
Hocken;  „Hörnchen";  Hex  aquifolium; 
Jahreszahl  der  Erbauung;  Katzen- Verehr- 
ung; Knabenliebe;  Kopf- Abhauen ;  Kopf- 
jägerei; Kriegs-Gebräuche;  Kriegs-Tänze; 
Leichen-Beigaben;  Leichen-Brand;  Leichen- 
Verbrennung;  Mai-kt  -  Gefälle;  Martini- 
Baum;  Mitgift-Anzeichen;  Mythologische 
Feuer;  Opfer;  Oster-Eier;  Pathenpfennig; 
Procentualer  Abzug;  Reisig-Häufung ;  Ritus ; 
„Rogallen";  „Rukläs";  Sappho's  Fels; 
Scalpiren;  Schädel-Deformation;  Scham- 
haar -  Entfernung ;  Scherben  -  Streiumg ; 
Schimmelreiter;  Schwertmesser-  Werfen; 
Sepulcral  -  Gebräuche;  Sitz -Art;  Skla- 
vinnen; Spass;  Spielzeug;  Staatliche  Ein- 
richtungen; Staatsrechtliche  Verhältnisse; 
Tabak-Rauchen;  Tanz,  Tänze;  Taschen- 
tuch; Tättowirimg;  Tut-Horn;  Überlebsel; 
Volksthümliches;  Wallfahrten;  Weiber- 
Raub  ;  Weihnachts  -  Baum ;  Weihnachts- 
Feier;  Weibnachts  -  Gebräuche ;  Zahu- 
Feilung;  usw. 
Gebrauchs-Gegenstände,    von    Negern    abge- 
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bildet  32,  524;  aus  Süd- America  32,  491; 
aus  Edel-Metallen:  Herstellung  im  Alter- 
thum  21,  248/249. 

Gebrauchs- Gewichte,  antike  21,  248.  (Ver- 
hältniss  zur  Norm)  270.  (altbabylonische 
eiserne)  256.  (ptolemäische  Mine  in  Ägypten) 
262;  s.  Normal-Gewichte. 

Gebrauchs-Maasse  21,  286.  287. 

Geburt:  altägypt.  Glaube  an  den  Eiufluss 
des  Mondlichtes  21,  568;  Gebräuche  der 
Azimba  (Central-Africa)  bei  Eintritt  der 
30,  479;  bei  den  Basken  31,  293;  Ge- 
bräuche bei  der,  in  Bosnien  28,  280;  Ge- 
bräuche bei  der  G.  eines  Radjakindes  24, 232 ; 
der  Töchter  auf  Formosa  25,  334;  Ge- 
bräuche bei  der,  auf  Neu- Guinea  32,413; 
Aberglaube  bei  24,  468.  (bei  den  Javanen) 
32,  399;  leichte,  bei  den  Apoyaos-Frauen 
in  Nord-Luzon  21,  680;  s.  Kinderreiche 
Ehen. 

Geburtsgott  Fukumorisama,    Japan    27,  628. 

Geburtshülfe,    aseptische,    bei     den     Quich6 

32,  354. 

Geburtsjahr  Christi  32,  102. 

Geburtstag,  75.,  von  A.  Bastian  33,  347;  — 
80.  von  Hans  Hermann  Behr  in  San  Francisco 
30,  412;  —  80.,  von  Ernst  Förstemann- 
Charlottenburg  34,  332;  —  70.,  von  Wilh. 
His  in  Leipzig  33,  251.  347;  — 80.,vonHeinr. 
Kiepert  30,  256;  —  80.,  von  Kuchen- 
buch 24,  446 ;  —  70.,  von  A. Lissauer-B erlin 
34,  332;  —  70.,  von  E.  v.  Härtens  33,  223; 
—  80.,  von  Aug.Meitzen  34,  484;  —70.,  und 
Ehrung  von  Frl.  Mestorf  31,  410;  —  100., 
vonFrödöricMoreau  30,  90.  287;  —  90.,  von 
Philippi  30,  411;  —  70.,  von  Radde,  Tiflis 

33,  393,  Dankschreiben  449;  —  80. 
von  G.  Siegmund  32,  385;  —  80.,  von  R. 
Virchow  33,  365;  —  70.,  von  Jul.  Weeren 

34,  32. 

Geburtstag  der  Neger  34,  210.  212. 

Geburtswehen,  Behandlung  auf  Malacca  24, 
468. 

Gedächtnissfeier  für  Schliemann  23,  22.  81. 
247.  325;  für  Rudolf  Virchow  34,  311. 

Gedächtnisskraft  des  Knaben  Pöhler  28,  474. 

Gedächtnissrede  von  Lissauer  bei  der  Ge- 
dächtniss-Feier für  Rudolf  Virchow  34, 
318. 

Gedanit  (Bernstein)  23,  287. 

Gedanke,  der  grosse,  Wohlthätigkeits-Gesell- 
schaft  in  Madrid  28,  438. 

Gedenkfeier  der  Danziger  anthropologischen 


Gesellschaft  29,  359;  für  H.  Steinthal  31, 

494;  s.  Erinnerungsfeier. 
Gedenkhügel  in  Transkaukasien  26,  237. 
Gedenksäulen  in  Ober-Bayern  26,  254. 
Gedicht,  magribisch-arabisches  21,  582. 
Gedjah,    Mittel    für  Spät-Lactation    in    Java 

26,  379. 
Gedrehte  Thongefässe  der  la  Tene-Zeit  23,381. 
Geelvink-Bai  (Neu-Guinea) :  geschwänzte  Leute 

22,  405. 

Gefangene,  altperuanische  Darstellungen  von 
31,  91. 

Gefangenleben,  aus  dem,  des  Gorilla  24,  576. 

Gefängniss  in  Sendschirli  34,  384. 

Gefässe  der  Babas,  Zweck  23,  422;  vom 
Branowitzer  Typus,  Cypern  27,  123;  von 
Buderose,  Kr.  Guben  (Niederlausitz)  21, 
224;  V.  Caslau,  Böhmen,  mit  Hundeschädel 

26,  468;  mit  Widder  köpf  von  Caslau, 
Böhmen  29,  256;  von  Chamä,  Guatemala 

27,  307.  770.  28,  534;  von  Chamä,  Guate- 
mala, Hieroglyphen  26,  373.  375.  573; 
von  Crossen  a.  d.  Oder  (Brandenburg)  21, 
224;  alte  und  neue,  aus  Cypern  23,  35; 
geflochtene,  auf  Cypern  31,  42;  aus 
Gräbern  von  Cypern  26,  247;  mittel- 
alterliches von  Dessau  24,  501;  von 
Friedland  i.  Lausitz  (Prov.  Brandenburg) 
21,  224;  griechische,  in  russischen  Gräbern 

23,  419;  von  Guatemala  mit  Aufsätzen  in 
Thierform  25,  276;  der  Guayaqui  33,  269; 
heilige,  bei  verschiedenen  Völkern  27,  533; 
der  Huacos,  in  Form  eines  erkrankten 
menschlichen  Fusses  30,  489;  von  Jüritz 
(Kr.  Sorau)  mit  Rest  scheinbarer  Glasur 
21,  343;  von  Lebehn  (Pommern),  in  neo- 
lithischem  Grabe  21,  217.  (Beigaben) 
221;  neolithische  32,  261  ff.;  neo- 
lithische,  aus  Hügelgräbern  23,  759;  neo- 
lithisches  zusammengeklebt,  von  Dobrovic, 
Böhmen  28,  331 ;  elliptische,  neolithische, 
von  Rodersdorf  und  Harsleben,  Prov. 
Sachsen  26,  99;  neolithische,  im  Museum 
zu  Gross-Kühnau,  Anhalt  26,  328;  aus 
dem  Perkote-Wäldchen  (Ost-Preussen), 
mit  durehlochtem  Deckel  21,  524;  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben),  mit  Metall-Bei- 
gaben 21,  343  ff. ;  römische  glasirte  in 
italienischen  Sammlungen  25,  553; 
römische  mit  farbiger  Bleiglasur  25,  425; 
provincialrömischü  mit  Namens-Stempel 
21,  345/346;  von  Rio  Ulua,  Honduras  30, 
136;     von     Sandow     a.     Pleiske     (Prov. 
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Brandenburg)  21,  224;  slavisches,  aus  dem 
salzigen  See  bei  Eisleben  29,  591 ;  slavisches, 
mit  Leichenbrand  von  Lössnig  bei 
Strehla  a.  E.  33,  39;  jüngere,  von  altem 
Typus  in  Süd-America  34,  196;  aus 
Trujillo  mit  dem  Gott  des  Windes  27, 
307;  vom  Typus  Unetice  von  Libcany  in 
Böhmen  29,  589 :  aus  Ungarn  und  Analogien 
aus  Troja  30,  107;  altes,  aus  Usambara 
(Africa)  31,  622;  von  Weissig  a.  Bober 
(Prov.  Brandenburg)  21,  224 ;  Wellenlinien 
an  vorslavischen  28,  241;  Beisetzungen  in 
Gefässen  im  Hügelgrab  bei  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341;  s.  Bronze-Casserole; 
Bronze  -  eisten ;  Bronze -Eimer;  Deckel; 
Doppelgefässe ;  Dosen;  Eimer;  Gesiebts- 
urnen;  Glas  -  Becher;  Glas  -  Flaschen; 
Glasur;  Henkel;  „Hut";  Kannen;  Kessel 
Krug,  Krüge;  Küchen-Geschirr;  Napf, 
Näpfe;  Ollas;  Ornament;  Pithoi;  Pocal 
Räucher-Gefässe;  Reibschalen;  Schalen 
Seelenloch;  Stüi-zen;  Tassen;  Thon- 
Scherben ;  Thränen -Näpfchen ;  Topf,  Töpfe ; 
Töpferscheibe ;  Trinkhorn ;  Urnen  ; 

Urnen-Scherben;  Vasa;  Wasserbehälter; 
usw.  usw.  —  8.  ferner  Ansa;  Ansätze; 
Becher;  Beigaben;  Boden;  Zwillings-, 
Drillings-,  Vierlings-,  Fünffaches   Gefäss. 

Gefäss-Bruchstücke,  s.  Gefäss-Reste;  Gefäss- 
Scherben;  Scherben ;  Thongefäss-Scherben; 
Thon  -  Scherben ;  Schüsseln ;  Urnen- 
Scherben. 

Gefäss-Cult  27,  532. 

Gefässdeckel,  vorgeschichtliche,  Baluchistan 
30,  469. 

Gefäss-Formen   des  Rössener  Typus  32,  243. 

Gef  äss-Griff  von  Buchlev  (Mähren),  provincial- 
römisch,  mit  Namen-Stempel  21,  346. 

Gefäss-Ornamentik,  alt-europäische  33,  441. 
538. 

Gefässreichthum  von  Kurgangräbern  33,  134. 
34,  167.  171. 

Gefäss-Reste  von  Biblis-Wattenheim  (Rhein- 
hessen), aus  der  Latene-Zeit  21,  422;  von 
Ostereistedt  (Hannover),  von  rohem  Gefäss 
21,  342;  von  Reiehersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  343. 

Gefäss-Scherben  mit  hieroglyphenälmlichem 
Ornament  aus  Ani,  Transkaukasien  34, 
236.  237;  von  Ankum,  Hannover  25,  572; 
von  Bergholz  (Pommern)  21,  429;  von 
Haiensee  (?)  bei  Berlin,  altgermanische 
22, 299;  neolithische  von  Heidelberg  31,  569; 


aus  Lavezstein  von  der  römischen  Fund- 
stelle in  Ober-Mais  27,  31 ;  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341;  mit  Stierkopf henkel 
von  Podbaba  bei  Prag  29,  250;  von 
Sternberg,  Prov.  Brandenburg  31,  168; 
aus  dem  Ringwall  bei  Thräna,  Kgr. 
Sachsen  33,  60;  aus  dem  Tumulus  Hagio 
Elia  bei  Saloniki,  Macedonien  33,  55. 

Gefion  in  der  altgermanischen  Mythologie 
27,  346. 

Geflechte,  älteste  prähistorische  21,  228; 
s.  Flechtarbeiten;  Flechtwerk. 

Gefleckte  Indianer  in  Mexiko  24,  448. 

„Gegen"  (lamaischer  Grosswürdenträger)  21, 
206. 

Gegohrene  Getränke:  c hieb a  in  Peru  22,  300; 
s.  Alkoholische  Getränke. 

Gegossene  und  getriebene  Bronzewülate  aus 
Pommern  24,  361. 

Gehänge  aus  Bronze-Kettchen  von  Lusino 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  756; 
s.  Bammel;  Bernstein-Bammeln;  Bronze- 
Hängestück;  Hänge-Schmuck;  Hänger; 
Kaurimuscheln;  Klapperringe;  Medaillon; 
Perlengehänge. 

Gehäuse  und  Abgüsse  von  Mittelmeer- 
Konchylien  aus  einem  frühbronzezeitlichen 
Gräberfunde  von  Ober-Olm  in  Rheinhessen 
33,  252. 

Geheimbünde  25,  318;  bei  den  Nordwest- 
Amerikanern  26,  104;  der  Küstenbewohner 
Nordwest- Am ericas  23,  383. 

Geheimcamera  Stirn's  22,  494;  s.  Photo- 
graphische Apparate. 

Geheimgemach  29,  80;  Einrichtung  des  28, 
254.  334;  am  Ordensschloss  in  Bütow  28, 
135;  s.  Abtritte. 

„Geheimlehre",  angebliche,  der  Juden:  (an- 
geblicher „Blutdienst")  21,  537.  (Kabbalah) 
538. 

Geheimnisse  aus  der  Urzeit  der  slovenischen 
Sprache  und  der  Urbesiedelung  des 
slovenischen  Heimathlandes  26,  196. 

Geheimphotographie,    Apparate  zur  21,  370. 

Geheimsprache  Um  an  der  marokkanischen 
Uled  Sldi  Hamed-u-Müsa  21,  580  (vgl. 
Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,  200). 

„Geheime  Kammer"  im  sächsischen  Havise 
Hinter-Pommerns  (in  [Treptower]  Deep) 
21,  622. 

Gehirn,  abnormes  menschliches,  sowie  ein 
Schädeldach  mit  einem  Blnochen  der 
grossen  Fontanelle  31,  111;  aus  einem 
19* 
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Mound-Schädel  33,  527 ;  vermeiatliches,  in 
einem  Mound  gefundenes,  fossiles  mensch- 
liches 26,  478;  Modelle  zur  Darstellung 
der  Topographie  des  24,  202;  s.  Menschen- 
gehirn. 

Oehirn  aussaugen.  Sage  der  Bilqula  26,  292. 

Grehirne  ägyptischer  Mumien  33,  532; 
peruanischer  Mumien  33,  531.  532. 

Gehirn- Anatomie :  Zweck  der  American 
Anthropomorphic  Society  22,  612. 

Gehirnbahnen,  Entwicklung  der,  in  derThier- 
reihe  28,  503. 

Gehirnbau  s.  Schädelgrund. 

Gehirn-Entwicklung    bei    den  Affen  32,  400. 

Gehirnfurclien  der  Atfen  32,  400;  und 
Windungen  beim  menschlichen  Fötus  und 
ihre  Geschlechtsunterschiede  30,  280. 

Gehirnhäute  der  Verbrecher  26,  129. 

Gehirnphotographien,  farbige  25,  136. 

Gehirnsubstanz  einer  altägyptischen  Leiche 
29,  30;  eines  Schädels  aus  Peru  29,  32; 
Entfernung  der,  aus  Mumien  29,  135. 

Gehirnthier,  der  Mensch  als  26,  505. 

Gehöftanlage  von  Fürstenau  bei  Elbing  24, 
82;  in  Togo  28,  523. 

Gehör,  s.  Ohr. 

Gehörgang,  äusserer:  Entfernung  bis  Nasen- 
Wurzel,  s.  Schädel-Maasse;  verschiedene 
Höhenlage  bei  Kebu-Schädeln  (Togoland) 
21,  772;  Defecte  am,  Peruaner-Schädel 
28,  69;  Loch  in  der  Vorderwand  (Djagga- 
Schädel)  21,  508;  Verengerung  bezw.  Ver- 
stopfung durch  Exostosen  oder  Hyper- 
ostosen (Schädel  vom  S.  Barbara- Archipel, 
Californien)  21,  388.  389.  391;  s.  Auricular- 
Exostosen;    Exostosen;    Os    tympanicum. 

Gehörgänge,  zusammengedrückte,  an  Jakoon- 
Schädel  28,  147. 

Gehörknöchelchen  von  einem  Kinder-Skelet 
der  Steinzeit  32,  99. 

Gehörsteine  von  Fischen  als  Amulette  25, 
158. 

Gehörn  vom  Elch,  Hirsch,  Reh  und  Rind  im 
Stettiner  Bm-gwall  21,  117;  des  Mähnen- 
Schafes  in  Marokko  zu  Pulverhörnern  ver- 
arbeitet 21,  575;  S.Elch-Geweih;  Geweih; 
Hirschhorn;  Hoi'n,  Hörner;  Horn-Zapfen; 
Reh-Gehörn;  Reh -Krone;  Renthier- Ge- 
weihe; Renthier-Stauge ;  Rinder-Horn. 

Gehren,  Kr.  Luckau,  Absatz-Celt  28,  406; 
Opferheord  34,  38. 

Geige,  dreisaitige  der  Wenden  23,  323. 

Geinitz,  H.  Br.,  Dresden  f  32,  93. 


Geissberg  bei  Zürich,  Schweiz,  alemannisches 
Grab  auf  dem  23,  382;  s.  Züi-ich. 

Geissel-Darstellungen,  altamericanische  27, 
313. 

Geisseiknopf  s.  Keulenknauf. 

Geisselungen  der  Aissäwa  (Derwische  in 
Nord-Africa)  29,  377. 

Geist,  8.  Intelligenz. 

Geeister  der  Ahnen :  Verehrung  im  Malayischen 
Archipel  (vgl.  auch  Zeitschr.  f.  Ethnol. 
21,  25):  Geister  in  Holzfiguren  wohnend 
21,  124;  Aufenthaltsort  der  G.  auf 
Nusnitu  (Tenimber-Inseln)  21,  170;  Sitz 
der,  bei  den  Negern  34,  248;  der  Unter- 
welt bei  den  Quichö  32,  353;  böse  24, 
233;  der  Todten  23,  27;  das  Mädchen 
und  die,  Indianersage  24,  340;  ver- 
scheuchen, in  Indonesien  24,  233,  in  Java 
26,  58;  belohnen  und  strafen,  Nordwest- 
Amerika  26,  106. 

Geisterglaube  auf  Neu-Guinea  32,  415. 

Geisterhafte  Wesen:  s.  Alber;  Dämonen; 
Dschinn;  Elfen;  Hexen;  Hoinmännlein ; 
Olm;  Spuk;  Teufel;  „Unterirdische". 

Geisterspuk  und  Hahnenschrei  auf  Moorea 
bei  Tahiti  28,  465. 

Geistertanz  s.  Naualock. 

Geistesgestörtheit  und  Fieberdelirien  auf  den 
Tami-Inseln  34,  335. 

Geistesschwäche  eines  Knaben  mit  Haar- 
schopf in  der  Lumbaigegend  25,  385. 

Geistige  Bildung,  s.  Civilisation;  Cultui-. 

Geistige  Getränke,  s.  Alkoholische  Getränke ; 
Gegohrene  Getränke. 

Geistliche,  s.  Priester. 

Geknöpfte  und  mit  Thierfiguren  besetzte 
Ringe  23,  329.  490.  814.  877. 

Gekreuzte  Streifung  auf  den  Monumenten, 
für  „schwarz"  32,  206. 

Gelati  (Kloster) ,  Kaukasus ,  Roggenkorn  - 
gemmen  30,  40. 

Gelbe   Augen  der  Litauer  23,  776.  779. 

Gelbe  Gefahr  33,  397. 

Gelbe  Haare  bei  einem  Indianer  24,  79. 

„Gelbe  Kirche"  in  Tibet  und  der  Mongolei 
21,  200.  202. 

Gelbe  opake  Perlen  23,  400. 

Geld,  bemalte  und  betupfte  Flussgeröllo  aus 
der  Renthierhöhlenzeit  als  21,  516; 
als  Loichenbeigabe  im  heutigen  Ost- 
Preussen  22,  608;  altes,  in  Messerform, 
Peking  26,  60.  64;  unbekannt  bei  den 
Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21. 
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679;  ältestes,  gemünztes,  in  Birma  28,  40; 
Urgeschichte  desselben  29,  500;  s.  Aes 
signatum;  Bracteaten;  Dareikos;  Edel- 
metall ;  Edelmetall-Zahlungen ;  Gold  - 
Bracteaten;  Hacksilber;  Jamben; 

Münzen;  Münz  -  Prägung;  Muschelgeld; 
Pelz  -  Geld;  Regenbogenschüsselchen ; 

Rubel;  Silber  -  Stangen;  Sycee  -  Silber; 
Währung;  Zahlungsmittel. 

Geldbrennen  bei  Arkona  (Sage)  23,  455. 

Geldgewncht  im  alten  Ägypten  21,  645. 

Geldkatzen,  Brettchen-Weberei  32,  299. 

„Geldkeller"  auf  dem  Löbauer  Berge  32,  321. 

Geldprägung,  erfunden  in  Lydien  21,  263; 
s.  Münzprägung. 

Geldsammlung  für  Erhaltung  der  alten 
Monumente  in  Ägypten  26,  464. 

Geldtopf,  der  34,  94. 

Gelehrten-Sprache,  allgemeine  31,  502. 

Gelenkenden,  s.  Condylen. 

Gelenkfläche  der  Tibia  bei  spitzwinklig  ge- 
beugtem Knie  32,  386. 

Gelenkflächen,  Eburnation  der  s.  Arthritis 
deformans. 

Gelenkgruben  des  Unterkiefers  von 
charakteristischer  Eigenart  an  alt- 
patagonischen  Schädeln  32,  565. 

Gelenkigkeit  der  Finger  und  Zehen  der  Krao 
25,  625. 

Gemach,  Gemächer,  s.  „Dons";  Kammern; 
Schlafgemach;  Stuben 

Gemälde:  altägyptische  Jagdbilder  aus  Theben 

21,  555;  altägyptische  Katzen-Bilder  der 
Retu  21,  555;  mexikanische  25,  178;  s. 
Bildtafeln;  Gemalte  Götterbilder;  Katzen- 
Gemälde;  Malerei;  Wand-Gemälde;  vgl. 
auch  Bildliche  Darstellungen. 

Gemalte  und  plastische  Götterbilder  aus 
China  und  Japan  im  Musee  Guimet  zu 
Paris  21,  736. 

—  Masken-Fragmente  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745. 

Gemeindedienst:  Herumsenden  einer  Keule, 
eines  Hammers,  Zettels  usw.  (zum  An- 
sagen der  Gemeinde- Versammlung,  von 
Todesfällen    usw.)    in    der  Nieder-Lausitz 

22,  550 — 551 ;  (Muschel-  bezw.  Trompeten-) 
Blasen  zur  Gera  ein  de- Versammlung  in 
Straupitz  und  Neu-Zauche  (Kr,  Lübben) 
22,  551. 

Gemeinde-Häuser  der  Apiakä,  34,  352. 
Gemeindehirt      in      Westpreussen     „  Bürge - 
meister"  genannt  21,  752. 


Gemeine  Norm:  des  babylonischen  Längen- 
maasses  21,  286.  288  fi".  (vgl.  308);  des 
babylonischen  Gewichts  21,  253.  254. 
257.  258.  (System)  268.  (gemeine  und 
Königliche  Norm)  253. 

Gemeines  und  Königliches  etc.  Gewicht  im 
Mittelalter  21,  274. 

Gemeinschaften  der  Zwergvölker  Africa's 
25,  186. 

Gemischte  Bestattung  bei  Indianern  Brasiliens 
23,  24.  30. 

Gemischte  Bestattungsformen  bei  Wollin  23, 
589.  715. 

Gemme  (Scarabaeus)  aus  Wien  27,  467;  ge- 
fälschte, aus  Armenien  33,  322;  früh- 
christliche 23,  606;  kyprisch-mykenische 
von  Kurion  31,  362;  mykenische  mit  4 
Widderköpfen,  aus  dem  Vaphio-Grabe  31, 
388;  Roggenkorn-:  (in  Deutschland)  30,43. 
(Eremitage  in  St.  Petersburg)  30,  41.  (im 
Kloster  Gelati,  Kaukasus)  30,  41 ;  s.  Alsen- 
gemmen ;  Erphokreuz ;  Essen ;  Roggenkom- 
gemmen;  Siegstein. 

Gemüsebau  bei  Caesarea,  Cappadocien33,506. 

Gemüthsbewegungen,  Ausdruck  der,  bei  den 
Orang  Hütan  von  Malacca  28,  270. 

Gemüthsleben  der  Konde  25,  295. 

Genefic,  Armenien,  Höhlen  32,  146. 

General-Register  zu  den  ersten  20  Jahrgängen 
der  'Zeitschrift  für  Ethnologie' und  der  'Ver- 
handlungen' der  Berliner  Gesellschaft  für 
Anthropologie  usw.:  21,  412.  727.  22, 
687.  23,  868.  24,  528.  25,  542.  26,  314; 
des  XXI.  bis  XXX.  Bandes  33,  393. 

General-Versammlung  der  deutschen  anthro- 
pologischenGesellschaft  inSchwerin  21, 588 ; 
in  Münster  i,  W.  22,  308,  352;  in  Danzig 
23,  325.  397.  433.  577.  746,  870;  in 
Ulm  24,  213;  in  Hannover  25,  189,  311. 
364,  542;  in  Innsbruck  26,  141,  314;  in 
Cassel  27,  238,  351.  418,  634,  753:  in 
Speyer  28,  477.  567;  in  Lübeck  29, 111.  312, 
452;  in  Braunschweig  30.  91.  256.  497; 
in  Lindau  31,  243.  741;  in  Halle  a.  S. 
32,  286;  in  Metz  33,  191,  274;  in  Dortmund 
34,  216.  485, 

des    Gesammtvereins     der    deutschen 

Geschichts-  und  Alterthumsvereine  in 
Schwerin  22,  395.  23,  259, 

der  Oberlausitzer  Gesellschaft  für  An- 
thropologie und  Urgeschichte  24,  416. 

—  —  ordentliche,  des  alten  Orient-Comit(?s 
31,  478. 
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General-Versammlung  der  russischen  archäo- 
logischen Gesellschaft  in  Riga  27,  298; 
s.  Congress;  Haupt- Versammlung. 

Yevecjiij:    Hieroglyphe   „Käfer"   dafür  21,   336. 

Genett  -  Katze :  Zähmung  im  Gebiet  von 
Senna'ar  21,  556. 

Genf,  Schweiz,  Druidenstein  (Pierre  aux  f^es) 

25,  429;  Kämme  31, 173;  vorgeschichtliche 
Zeichensteine  22,  506. 

Genickstich  post  mortem  (Skelet  von 
Nakel,  Mähren)  21,  431. 

Genitalien,  weibliche,  petroglyphisch  dar- 
gestellt am  „Donnerberge"  bei  Zuni  (Neu- 
Mexico)  21,  667;  s.  Geschlecht;  Hertn- 
aphroditismus;  Penis;  Schamhaar;  Vagina; 
Vulva. 

—  Bekleidung  der,  s.  Lendenschurz;  Scham- 
binde. 

Genital-Organe,  Verunstaltung  der,  im  Orient 

26,  455. 

Genshagen,   Mark  Brandenburg,    Wand-Ver- 
zierungen   an    Fachwerk-Häusern  32,   76. 
Gensungen,     vorgeschichtliche      Befestigung 

27,  637. 

Gentilicische  Einheiten  Europa's  21,  332, 

Genu  valgum  der  Japanerinnen  33,  204. 

Genua,  Congress  24,  528. 

Genuesen,  Kriegszüge  und  Handels-Strassen 
der  31,  584;  in  Van  32,  289. 

Genuesen-Castelle  existiren  nicht  im  Chalder- 
Reich  33,  288;  am  Mittelmeer  32,  296. 

Genuesischer  Einfluss  in  Asien  32,  40.  41.  42. 

Genussmittel:  Coca  23,  247;  Kolanüsse,  b.  d. 
Haussa  (Africa)  23,  233. 

Geographen-Congress,  internationaler,  1891  in 
Bern  22,  473.  23,  23.  485;  VE.  internatio- 
naler 27,  371;  VII.  internationaler,  in 
BerHn  30,  567.  31,  100.  243.  454.  477. 

Geographentag,  Deutscher  29,  111;  in  Stutt- 
gart 25,  147. 

Geographie  von  Armenien  30,  568;  des  11. 
bis  9.  Jahrhunderts  vor  Chr.  und  deren 
Kunde  bei  den  Assyrern  33,  234;  der 
Kaukasus-Länder  27,  678;  Veränderungen 
der  alten,  über  Nord -Mesopotamien  und 
Armenien  32,  466;  s.  Karten;  Landkarten- 
steine; Pflanzengeographische  Untersuch- 
ungen; Wandtafeln;  Zeichen-Steine. 

Geographische  Ausstellung,  Bern  (1891)  23,  23. 

Geographische  Beschaffenheit  der  Haussa- 
Länder  23,  229. 

Geographische  Gesellschaft  in  Bern:  Ein- 
ladung zum  Internat.  Congress  der  geogr. 


Wissenschaften  1891  in  Bern  22, 
473. 

Geographische  Gesellschaft  in  Lissabon:  Pro- 
testschreiben gegen  die  Eagländer  22, 
127. 

Geographische  Namen,  s.  Hissarlik;  Länder- 
namen; Ortsnamen. 

Geographische  Nomenclatur  der  Südsee  30, 
390, 

Geographische  Section  der  Gesellschaft  in 
Moskau  23,  434. 

Geographische  Skizze  vom  Deister-Castell 
und  Nachbarschaft,  Prov.  Hannover  24,  251. 

Geographische  Verbreitung  voni  Gerste  und 
Weizen  26,  606. 

Geologen- Congress,  5.  internationaler,  in 
Washington  23,  158. 

Geologie,  ihre  Beziehungen  zur  Anthropologie 
26,  498. 

Geologie  Helgoland's  25,  524. 

Geologische  Beschreibung  des  westlichen 
Theiles  des  Aarmassivs,  Schweiz  25,  365. 

Geologische  Gesellschaft,  deutsche  30,  412; 
8.  Gesellschaft. 

Geologische  Perioden:  s.Diluvial- Ablagerungen. 

Geologische  Reise  des  Dr.  Felix  in  Mexico 
21,  226. 

Geologische  Veränderung  der  Ebene  des  Ararat 
28,  311. 

Geologisches  aus  Ober-Birma  26,  428. 

Geometrie,  vorgeschichtliche  22,  504  ff.;  s. 
Alpen- Vermessung ;  Landes- Vermessung ; 
Land- Vermessung;     Maass;     Plan-Steine. 

Geometrische  Ornamente  bei  den  Kaffern 
(Süd-Africaj  21,  743;  auf  Mammuthrippen 
von  Pfedmost,  Mähren  23,  175;  auf  einer 
Topfschale  aus  einem  Kurgan  34,  177; 
s.  Ornament. 

Geometrische  Zeichnungen  eines  Mtussi- 
Schädels  29,  427, 

Geophagie  als  Symptom  der  Ankylostomiasis 
32,  354. 

Georgenthal,  Bad,  im  Thüringer  Walde,  Graf 
Sizzo-Feier  27,  351. 

Georgien  s.  Riesentöpfe;  Wiege, 

Georgier,  Einwanderung  in  Kaukasien  27, 
615;  Felsenstädte  der  31,  597;  stammver- 
wandt den  Chaldern  27,  601;  s.  Höhlen- 
Städte;  Iberer. 

Georgsdorf,  Posen,  Schanzenberg,  Feuerstein- 
Schlagstätte  28,  347. 

Georgshöhe  (Forstrevier  in  Ost-Preussen) : 
Hügelgräber  21,  523. 
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Oeorgs-Insel  (bei  Athen) :  ehemalige  Purpur- 
Fabrication    21,    240;     Hügelreihen     aus 
Schalen  von  Purpurschnecken  21,  240. 
Oepiden  23,  772. 
Oepresste  Perlen,  s.  unter  Paste. 
Gerade  Höhe  des  Schädels,  s.  Maass-Tabellen ; 

Schädel-Maasse. 
Oeräthe  der  Eskimo  aus  Neu  -  Herrn- 
hut bei  Godhaab  (an  der  Südwest-Küste 
von  Grönland)  32,  Ö42;  der  Guatusos, 
Costa  Rica  26,  76;  der  Guayaqui  33,  268; 
lappische  29,  115;  eigenthümliches,  von 
trojanischem  Muster  in  Sicilien  23,  410; 
Knochen-G.  im  Stettiner  Bui-gwall  21, 
117;  paläolithische  von  Taubach  24,  372; 
mit  Stempel -Abdrücken  in  Brandenburg 
und  Pommern  21,  345;  provincialrömische 
mit  Xamen  -  Stempel  21,  345.  346; 
der  westpreussischen  Hirten  21,  749; 
au8  Basaltlava  in  Schleswig-Holstein  als 
rheinische  Einfuhr-Artikel  22,  403;  Photo- 
graphien von,  aus  Tripolitanien  und  Tune- 
sien (Kairuäa)  21,  629;  und  Waffen  von 
Knochen,  Bronze  und  Eisen  aus  skythischen 
Gräbern  von  Nagy  Enyed,  Ungarn  30,  231 ; 
s.  Ackergeräth,  Basalt,  Bronze,  Eisen, 
Feuerstein,  Fischerei-Geräthe,  Hausgeräth, 
Hörn,  Holz,  Jagdgeräthe,  Knochen,  Metall, 
Opfergeräthe,  Stein,  Thon,  Waffen,  Webe- 
geräthe,  Werkzeuge  usw. 
Geräth-Ornamente  der  Hallstatt-Zeit:  Ver- 
gleich mit  modernen  Stickereien  21,  369; 
s.  Ornament. 
Geräthschaften,  vorgeschichtl.  ausBalucMstan 

30,  464;  s.  Töpfer-G. 
Gerben:    in   der  vorgeschichtlichen  Zeit    21, 
229;  bei  den  Jägern  der  Mississippi-Prärien 
21,  229. 
Gerbsäure  im  Torf-Moor  21,  244. 
Gerdauen     (Ost-Preussen) :     Wisent-Schädel 

21,  525;  Gräber  der  Pruzzi  23,  769. 
Gereifelte  [so  im  Text   der  'Verhandlungen' 
verschiedentlich    falsch  statt:    Geriefelte] 
Gegenstände,    s.  unter  Ornament  (Riefen, 
Riefelung). 
Gereifeltes  Bronze-Diadem  von    Ostereistedt 

(Hannover)  21,  342. 
Gericht  der  Hochländer  Albaniens    33,  359. 
Gerichts-Sitzungen,  Glocken-Zeichen  zum  Be- 
ginne der,  auf  Island  26,  322. 
Gerippe    eines    Wei- Negers    23,    52;    eines 
Xiphodymen  23, 366;  und  Schädel  mehrerer 
Menschen  in  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 


burg  29,    142.  145.   146.  147;    s.   Skelet, 
Skelette. 

Gerippte   Gegenstände,    s.    unter    Ornament. 

Gerlach,  Joseph  v..  Erlangen  f  29,  26. 

Gerlachsdorf  (Kr.  Heiligenbeil.  Ost-Preuasen): 
Knochen-,,Prickel''  zum  Leder-  etc.  Dorch- 
lochen  21,  601. 

St.  Germain  en  Laye,  Fibel  mit  Inschrift 
29,  287. 

Germanen,  Acclimatisations-Fähigkeit  33,  397; 
äussere       Erscheinung      28,      567;      alt- 
germanische   Haartracht     29,     588;     alt- 
germanische Kleidung  29,  586 ;  und  Gelten 
26,    501;    auf   Kreta    30.    235.     31,    80; 
orientalischer     Einfluss     in     der     Thier- 
decoration    bei    23,    425;    in   Ostpreussen 
23, 767;  Pferde-Opfer  30, 549;  s.  Alemannen 
Angelsachsen;  Bataver;  Blonde;  Chatten 
Deutsche;  Engern;  Friesen;  Langobarden 
Mattiaci;     Morini;     Pleumosii;     Quaden 
Sachsen  (Volksstamm);  Tungrer. 

Germanen-Darstellungen,  antike,  in  Bronze 
29,  587.  30,  289. 

Germanen-Schädel  s.  Mesocephalie. 

Germanicus  in  Deutschland  28,  609;  Fort 
des,  an  der  Lippe  24,  255;  Zug  des  24,  256. 

Germanisch,  s.  Alemannisch;  Altgermanisch; 
Burgundisch;  Fränkisch;  Langobardisch ; 
Nordfriesisch;  Sächsisch;  Vorslavisch. 

Germanisch-heidnische  Bevölkerung  unter  den 
herrschenden  Wenden  22,  520. 

Germanisch-heidnischer  Fund  von  Rosen- 
thal bei  Berlin  (Mühlsteine,  Urnen- 
Scherben,  Skelette,  Gold-Bracteat,  ver- 
goldete Silber-Fibula  mit  Eisendorn)  22, 
518-523. 

Germanisch  -  nordische  Eisenzeit:  Gold- 
Bracteaten22, 520. 523;  (darauf  dargestellte 
Figuren)  520 — 523, 

Germanische  Begrab nissplätze  am  Nieder- 
Rhein  27,  702. 

—  Begräbnissstätten  zwischen  Sieg  und 
Wupper  26,  602.   27,  31. 

—  Denkmäler  im  Reg. -Bez.  Düsseldorf: 
Kartirung    u.  Bezeichnung    21,    467.  468. 

—  Gefässscherben  von  Haiensee  (?)  bei 
Berlin  22,  299. 

—  und  antike  Götterwagen  27,  343. 

—  Gräberstätte  in  Lockwitz.  Königr.  Sachsen 
23,  46G. 

—  Mühlsteine  von  Rosenthal  bei  Berlin  22, 
518. 

—  Mythologie,      s.      Deutsche     Mythologie; 
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Donar;  Edda -Sagen;  Elfen  -  Reigen ; 
,Frau  Berchte";  „Frau  Harke";  „Frau 
Holle";  Freyja;  Frigg;  Gewitter;  Gullin- 
bursti;  Mythologische  Feuer;  Sif;  ,, Unter- 
irdische"; "Wodan;  vgl.  Nordische  Mytho- 
logie. 
Gerinanische  Niederlassungen  bei  Branden- 
burg a.  H.  gleichzeitig  mit  slavischen  21, 
674. 

—  Quetsch-  und  Reib-öteine  21,  215/216. 

—  Rasse :  keine  ausschliesslich  solche  21,  332. 

—  Sagen  über  Elfen(reigen)  und  Hexen(ringe) 

21,  352  ff. 

—  Thongefäss  -  Scherben  von  Beelitz  (Kr. 
West-Sternberg)  22,  371;  von  Görbitsch 
(Kr.  West-Sternberg)  22,  372. 

—  Urnen-Scherben  von  Rosenthal  bei  Berlin 

22.  518. 

Germanischer  Einfluss  in  Nord-Russland  28, 
490. 

—  Gold-Bracteat  von  Rosenthal  bei  Berlin 
22,  518.  519.  520-523. 

—  Schädel-Typus  21,  330.  331. 
Germanisches  Heidenthum:    Reste  im  nord- 
deutschen Aberglauben  21,  539. 

Germanisches  Museum  in  Nürnberg,  Berliner 
Pflegschaft  des  27,  298. 

Germanisches  Urnenfeld  der  späten  Kaiser- 
zeit bei  Straubing,  Bayern  34,  218. 

Germanisiruug  Pommerns  21,  625. 

Germann,  Margarethe,  das  armlose  Mädchen 
29,  624. 

Geröll,  Gerolle:  und  Manufacte  daraus 
oft  schwer  zu  unterscheiden  21,  408; 
beiEl-Kab,  Ober-Ägypten  21,  703.  (Feuer- 
stein-Splitter dazwischen)  704;  s.  Fluss- 
GeröUe. 

Geröll-Deltas  in  der  oberägypt.  Nil-Ebene 
21,  706. 

Geröll-Schicht  auf  holsteinischen  Grabhügeln 
der  Steinzeit  21,  469.  470;  s.  Stein- 
Schüttung. 

Geronstadt,  um  940  von  dem  Markgrafen 
Gero  errichtete  Grenzfeste  34,  38.  45. 

Gerste  bei  den  alten  Aegyptern  23,  652.  655; 
und  Weizen,  geographische  Verbreitung 
26,  606. 

Gesammt-Index,  s.  General-Register. 

Gesammtverein  der  deutschen  Geschichts- 
und Alterthumsvereine:  1890er  General- 
versammlung in  Schwerin  (Mokl.)  22,  395. 

Gesandter,  japanischer  in  Rom,  altes  Bild 
31,  530. 


Gesandtschaft  von  Wadjagga's  in  Berlin  (mit 
Hrn.  Ehlers)  21,  730. 

Gesang,  Gesänge:  bei  den „Rogallen" (Hirten- 
Umzügen)  in  Westpreusseu  21,  751 ;  der 
Azimba- Weiber  bei  Eintritt  der  Pubertät 
eines  Mädchens  30,  480;  bei  Geisterver- 
treibung in  Indonesien  24,  233;  in  einer 
Indianersage  27,  194:  der  Medicin-Männer 
in  Nordwest- America  26, 104;  derSamoaner 
22,  392;  s.  Lieder. 

Geschäftsordnung  der  Berliner  Gesellschaft 
für  Anthropologie  etc.  24,  274. 

Geschenke  für  die  Sammlungen  der  Ber- 
liner Gesellschaft  f.  Antlu-opol.  etc.: 
Forschungsreise  S.  M.  S.  Gazelle  23,  434; 
des  Prof.  Castelfranco,  Mailand  32,  231; 
des  Herrn  C.  Künne  23,  863;  des  Barons 
Dr.  V.  Landau,  Berlin  32,  231;  des  Herzogs 
von  Loubat,  Paris  32,  231;  des  Herrn 
Oberstabsarzt  a.  D.  Vater  24,  532;  des  28. 
Jahresberichts  des  Westfälischen  Pro- 
vincial- Vereins  für  Wissenschaft  und  Kunst 
33,  74;  von  Photographien  23,  348. 
28,  34.  29,  209;  farbiger  Skizzen  der 
Saalburg  auf  dem  Taunus  24, 121 ;  der  Frau 
San.-Rath  Schlemm  23,  324;  s.  Bücher- 
Schenkungen;  Schenkungen;  Schriften, 
neu  eingegangene. 

Geschichte  der  Djäkun  (Benar-Benar),Malacca 
28,  301;  der  Mine  24,  216;  der 
europäischen  Rassen  älter  als  die  Völker- 
Namen  21,  332;  zur  Gesch.  des  schwei- 
zerischen Wohnbaues  21, 191;  des  deutschen 
Hauses  24,  202;  die  G.  des  deutschen 
Hauses  als  ethnologische  Aufgabe  22,  591 
(vgl.  Alemannisches,  Bauern-,  Fränkisches, 
Gebirgs-,  Hetzen-,  Langobardisches,  Nord- 
friesisches, Sächsisches,  Schwarzwald-, 
Schweizerisches  usw. Haus,  und  sieheHaus); 
zur  G.  der  Hauskatze  21,  458;  Gesch.  der 
Hauskatze  in  China  22,  140—153;  des 
Haarkammes  31,  169;  Beitrag  zur  G.  des 
Reitersporns  22,  184—206.  209;  des 
Lamaismus  21,  199;  chinesische  Dynastie 
Toba  22,  54.  55;  s.  Annalen;  Cultur- 
geschichte ;  Einwanderung ;  Früligeschicht- 
lich;  Verein  für  die  Geschichte  Berlins; 
Wanderungen;  Wirthschaftsgeschichte. 

—  präcolumbische,  von  America  s.  Preis. 

Geschichtliche  Notizen  über  die  zum  Bogen- 
spaunen  dienenden  Daumeuringe  24,  200. 

Geschichtliches  über  die  Apiakä  34,  350;  be- 
ti'effend  Carnuntum  (Nieder-Österreich)  21, 
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720;  in  den  mythischen  Städten  „Tulan" 

27,  551. 

Geschichts-  .  .  .,  s.  Historisch  .  .  . 

Geschichts-Forscher,  s.  Historiker. 

Geschichts-Verein,  Rügisch-Pommerischer  32, 
68. 

Geschichts-Vereine,  deutsche,  s.  Gesammt- 
verein. 

Geschichtswerke,  armenische  25,  66. 

Geschlecht:  Verhältniss  von  Orbital- Index 
und  G.  bei  der  Schädel-Bestimmung  21, 
393;  Unterschied  der  Körper  -  Grösse 
zwischen  männlichem  und  weiblichem  G. 
im  Malay.  Archipel  21,  168  (s.  Geschlechts- 
unterschiede); Variation  des  Schädels  bei 
Hauskatzen  nach  dem  G.  21,  561;  s. 
Frauen;  Hermaphroditismus;  Knaben; 
Mädchen;  Mann,  Männer;  Sexualität; 
Unzucht;  Weib,  Weiber;  Zeugung. 

Geschlechts-Abzeichen  auf  Aino-Gräbern  33, 
181. 

Geschlechtscharactere  des  weiblichen  austra- 
h'schen  Schädels  29,  511. 

Geschlechtski'ankheiten  häufig  bei  den  Wei- 
Negern  (Kamerun)  21,  90;  s.  Syphilis. 

Geschlechtsleben  der  Tami-lnsulaner  34,  335. 

Geschlechts-Merkmale   an   Schädeln  32,  552. 

Geschlechtsreife    eines    6jährigen    Mädchens 

28,  222;  s.  Pubertät. 
Geschlechtstheile,  s.  Genitalien;    Geschlecht; 

Hermapliroditismus ;  Penis;  Pubes;  Vagina; 
Vulva;  vgl.  auch  Beschneidung;  Scham- 
haar; —  Bekleidung  der  Geschlechts- 
theile, s.  Lendenschurz;  Scham-Binde. 

Geschlechtsumgang    der  Formosaner  25,  334. 

Geschlechtsunterschiede  der  Furchen  und 
Windungen  des  Gehirns  beim  menschlichen 
Fötus  30,  280;  an  Schädeln  wilder  Stämme 
schwer  festzustellen  21,  383;  s.  auch  unter 
Geschlecht. 

Geschlechtsverhältniss  der  Burjäten  31,  440. 

Geschlechtsverkehr  der  Mädchen  bei  den 
Azimba  30,  480. 

Geschliffenes  Nephritplättchen  24,  422. 

Geschlitzte  Augen  bei  den  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Geschnitzte  Figuren  als  Giebel  Verzierung  iu 
Russland  21,  113;  s.  Giebel-Verzierungen. 

Geschwänzte  Menschen,  s.  Schwanz-Menschen. 

Geschwister,  die  vier,  Indianersage  24,  384; 
mit  Anomalien  der  Ohren,  der  Zähne  und 
der  Haut  30,  114 ;  polysarkische  30,  30.  619. 

Geschwulst    der    Nasen-Muschel    an   Schädel 


von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 

22,  428. 
Geschwüre,  Behandlung  auf  Malacca  24,  468 ; 

Heilung  der,  auf  den  Tami-Inseln  34,  334 ; 

8.  Godowik. 
Gesellschaft,    Alterthums-,    Elbing.  Jubiläum 

30,  522. 

—  isländische,  für  Alterthümer  25,  593.  598; 
Jahrbücher  26,  142. 

—  Gründung  der  anthropologischen,  in  Berlin 
und  Deutschland  34,  324.  325. 

—  Berliner  anthropologische,  Sammlungen 
der  28,  579.  580.  29,  583.  30,  564. 

—  Deutsche  anthropologische,  Beziehungen 
zur  Berliner  anthropologischen  Gesell- 
schaft 30,  562;  Verhandlungen  ders.  auf 
ihren  Generalversammlungen  24,  532 ; 
s.  Generalversammlung. 

—  anthropologische,  in  Dauzig  29,  359. 

—  neue  anthropologische,  in  Frankfurt  a.  M. 
33,  441. 

—  Nieder-Lausitzer  anthropologische  23,  485. 
25,  286.  311.  362.  26,  244.  28,  240.  346. 
29,  163.  30,  229.  256.  288. 

—  Niederlausitzer  und  Oberlausitzer  anthro- 
pologische, gemeinsame  Versammlung  27. 
351.  422. 

—  für  Anthropologie  und  Urgeschichte 
der  Oberlausitz  zu  Görlitz:  (Grün- 
dung 1888)  21,  211.  728.  22,  257; 
I.  Generalversammlung  und  I.  Stiftungs- 
fest 1889:  21,  596.  22,  257.  ^Virchowa 
Anwesenheit)  21,  728,  (Überreichung  des 
Ehrenmitglied-Diploms  an  Virchow)  22, 
256;  Einverleibung  der  vorgeschichtlichen 
Sammlung  der  ehemaligen  Oberlausitzer 
Gesellschaft  der  Wissenschaften  22,  258; 
Hauptversammlung  iu  Görlitz  23,  689. 
24,  532.  31,  454.  477. 

—  Münchener  anthropologische,  Jubiläum 
27,  89.  238.  297. 

—  anthropologische  in  Wien  30,  180.  607; 
Excursion  nach  Bosnien,  der  Hercegovina 
undDalmatien  27,  351.  637.  754;  Jubiläum 
27,  25.  171.  238;  s.  Congress. 

—  italienische  anthropologische,  30j ähriges 
Bestehen  33,  165.  192. 

—  anthropologische,  von  Australasien.  Grün- 
dung 28,  299. 

—  F^d^ration  d'archeologie  Beige,  Congress 
in  Antwerpen  24,  346. 

—  für  Archäologie,  Geschichte  und  Ethno- 
graphie zu  Kasan  27,  25. 
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Oesellscliaft,  archäologische,  Moskau  23,  414. 

—  russische  archäologische,  General -Ver- 
sammlung zu  Riga  27,  298. 

—  für  Erdkunde  25,  286;  VII.  internationaler 
geographischer  Congress  30,  B67. 

—  internationale  für  Ethnographie,  Fest- 
gabe zum  70.  Gebui'tstage  von  Prof. 
Bastian  28,  537. 

—  ethnographische,  in  Zürich  30,  126. 

—  für  nützliche  Forschungen  in  Trier,  Fest- 
feier 33,  73. 

—  deutsche  geologische,  Jubiläum   30,    412. 

—  für  Pommersche  Geschichte  und  Alter- 
thumskunde  zu  Stettin,  Jubiläum  30,  412; 

—  naturforschende,  Danzig  23,  325;  Dank- 
adresse 25,  129;   Jubiläum  24,  491.  26,  39. 

—  Schweizerische  naturforschende ,  77. 
Jahresversammlung  in  Schaffhausen  26, 
314. 

—  niederrheinische  für  Natur-  und  Heil- 
kunde, Bonn,  Jubiläum  25,  226. 

—  der  Naturwissenschaften,  schweizerische, 
in  Zermatt  27,  351. 

—  der  Freunde  der  Naturwissenschaften  in 
Ekatherinenburg  s.  Jubiläum. 

—  Kaiserliche,  der  Freunde  der  Naturwissen- 
schaften, Anthropologie  und  Ethnographie 
in  Moskau  23,  434. 

—  Deutsche  pathologische  30,  518. 

—  American  philosophical  Society  zu  Phila- 
delphia, Congress  24,  532 ;  150.  Jahrestag 
der  Gründung  25,  33. 

—  für  Volkskunde  in  Berlin:  (Gründung) 
22,  591.  (Statuten)  595. 

Schlesische  27,  25. 

—  für  Völker-  und  Erdkunde  in  Stettin  29, 
481. 

—  für  die  Völkerkunde  Ungarns  in  Buda- 
pest 21,  108. 

—  niederländische  zoologische,  Congress  in 
Leiden  27,  298.  351.  648.  754. 

—  s.  Alterthums-Gesellschaften;  American 
Anthropomorphic  Society;  Archäologische 
Gesellschaf  ton;  Bericht;  Colonial  -  Gesell- 
schafton; Congress;  Deutsche  Colonial- 
Gesellschaft;  Geographische  Gosollschaft; 
Gründung;  Jubiläum;  Paris;  Physikalisch- 
Ökonomische  Gesellschaft;  „Prussia"; 
Society;  Verein;  Versammlung;  Wohl- 
thätigkeits-Gesellschaft. 

Gesellschafts-Album,  s.  Album  (Porträt-Plioto- 
graphieen)  der  Mitglieder  der  Berliner 
Gesellschaft  für  Anthropologie  usw. 


Gesellschafts-Bibliothek,  s.  Bibliothek  der 
Berliner  Gesellsch.   f.  Anthropologie  usw. 

Gesellschaftsgräber,  alte,  bei  Theben  34,  295. 

Gesellsch afts-Inseln,  Besuch  der  29,  313; 
Schädel  von  den  28,  466. 

Gesicht,  ägyptische  Hieroglyphe  des  29,  400; 
Bemalen  bei  Festen  auf  Neu-Guinea  26, 
200;  menschliches,  als  Giebelzier  in  West- 
preussen  26,  336;  Hemiatrophie  der  linken 
Seite  (Schädel  vom  S.  Barbara- Archipel, 
Californien)  21,  387;  schief:  an  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-In)  21,  174;  eines 
Alur,  Ost-Africa  27,  665;  australischer 
Schädel  29,  510;  der  Bayaui,  Ost-Africa 
27,  664;  von  Dinka,  Ost-Africa  27,  663; 
der  Dschagga  27,  661 ;  der  Mpäi,  Central- 
Africa  27,  666;  von  Niloten,  Ost-Africa 
27,  661;  bei  Samoanern  22,  390. 

—  s.  Backen-Knochen ;  Durchschnitts-Porträts ; 
Facialer  Typus ;  Mienenspiel ;  Proportionen. 

Gesichts-Ausdruck  der  Aino  33,  175;  der 
Malepa  26,  68;  pithekoider,  der  Tenimber- 
Schädel  21,  177;  s.  Pithekoüde  Merkmale; 
Prognathie. 

Gesichtsbau  s.  Os  tribasilare. 

Gesichts-Behaarung,  reichliche,  sporadisch 
bei  Indianer- Stämmen  Arizona's  usw.  21, 
666. 

Gesichtsbildung  eines  Herero- Schädels  27, 
74;  des  Liemarus  27,  785;  eines  Mhehe- 
Schädels  27,  61;  der  Nauru-Leute  28,  548; 
eines  Transvaal-Schädels  27,  71;  von 
Verbrechern  26,  128;  von  Wassandaui- 
Schädeln  27,  67.  68;  s.  Schädelgrund. 

Gesichtsbreite  nach  Virchow  27,  268;  der 
nordamerik.  Indianer  27,  404;  s.  Kopf- 
Maasse;  Maass-Tabellen;  Schädel-Maasse. 

Gesichts-Darstellungen,  etruskische  30,  87 ; 
aus  der  ersten  Ansiedelung  von  Hissarlik 
33,  331 ;  auf  Schilden  aus  Neu-Britannieu 
32,  497. 

Gesichts-Deckel-Urnen,  südamerikanische  33, 
387. 

Gesichtsdurchmesser,  malarer :  veränderliche 
Lage  und  Gestalt  der  Tuberositas  maxillo- 
malaris  und  deren  Einfluss  auf  die  Be- 
stimmung des  29,  462. 

Gesichtsfarbe,  blaue,  von  Geistern,  Nord- 
west-America  26, 106 ;  bei  Samoanern  22,388. 

Gesichts-Flasche  von  Cypern  31,  51. 

Gesichtäform  bei  den  europäischen  Rassen 
ohne  Einfluss  auf  Intelligenz  etc.  21,  332; 
der  Norquin-Schädel  26,  389;  s.  Gesichts- 
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Schnitt;  Gesichts-Typus;  s.  auch  Gesichts- 
Indices. 

Oesichtshaut,  präparirte  Kopf-  und,  eines 
Guambiä-Indianera  vom  Morona,  Ecuador 
24,  78. 

Gesichts-Helme  26,  315. 

"Gesichtshöhe  von  Hawara-Schädeln  28,  206; 
s.  Kopfmaasse;  Maass-Tabellen;  Schädel- 
Maasse. 

Oesichtsindices,  Einwirkung  der  Jochbogen- 
Distanz  und  Vorschlag  eines  Mittelmaasses 
21,  394;  Gegensatz  zwischen  niedrigen, 
und  hohen  Orbitalindices  21,  394;  Virchow- 
scher  Gesichtsindex  27,  268;  von  Dahome- 
Schädeln  27,  289;  bei  Dualla  (Kamerun) 
23,   281.  282;    europäischer  Schädeltypen 

21,  330;  Schädel  von  den  Tenimber-Inseln 
und  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  171 — 
179;  Aschanti-Schädel  21,778.  780;  Schädel 
aus  der  Gegend  nördlich  und  nordwestlich 
vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Efu-Schädel 
(unterer  Niger)  21,  776.  780;  Jabu-Schädel 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775.  780;  Kebu- 
Schädel  (Togo-Land)  21,  769.  770;  bei  Wei 
23,  50;  des  Wei-Knaben  Kui  21,  765; 
bei  Westafricanem  23,  47.  50.  51;  Schädel 
von  der  Westküste  Nord  -  Americas 
(S.  Barbara-Archipel,  und  Köskimo  auf 
Vancouver-J.)  21,  383.  402/403;  der  Long- 
heads  von  Köskimo  analog  denen  des  S. 
Barbara-Archipels  21,  400;  von  Samoanern 

22,  390.  391;  s.  Maass-Tabellen;  Mittel- 
gesich ts-Index;  Schädel-Maasse ;  s.  ferner 
Chamaeprosopie;  Leptoprosopie. 

Oesichtsmaasse  und  ihre  Unvollkommenheiten 
27,  636;  eines  Bara-Schädels  28,  417;  von 
Westafrikanern  23,  45. 

Gesichtsmasken  aus  Gold  23,  530;  papuanische 

23,  689. 

Oesichts  -  Schädel  der  Ost  -  Asiaten  33, 
167. 

Oesichts-Schnitt  bei  den  alten  Ägyptern:  (auf 
den  Grafschen  Bild-Tafeln)  21,  42.  (au 
Mumien-Köpfen  von  Hawara)  43;  s.  Ge- 
sichtsform; Gesichtstypus. 

Oesichtssinn,  s.  Doppelt-Sehen. 

Gesichts -Tätowirung  der  Apiakä  -  Indianer  34, 
851.  358.  360. 

Oesichtstypus,  assyrischer,  an  Figuren  in 
Olympia  21,  304;  weiblicher  der  West- 
africaner  23,  58;  s.  Facialer  Typus;  Ge- 
sichtsform ;  Gesichts-Schnitt. 

Gesichtsumrisse  von  Japanern  33,  170. 


Gesichtsurnen  23,  749.  31,  129.  32,  376; 
von  Abkjärfeld,  Schleswig-Holstein  31. 
162;  in  America  33,  387;  Dirschauer, 
von  1711  und  eine  Danziger  gesichts- 
lose Urne  von  1656  31,  164;  mit 
Thiü-  von  Eilsdorf,  Kreis  Oschersleben 
31,  165;  mit  Darstellung  einer  Gewand- 
nadel von  Friedensau,  Westpreussen  31, 
132;  schwarze,  von  Giebichensteia  (?)  bei 
Halle  26,  57;  mit  Darstellung  einer  Ge- 
wandnadel von  Gogolin,  Westpreussen  31, 
132;  von  Gross-Peterwitz,  Kr.  Trebnitz, 
Schlesien  34,  201;  aus  Hinterpommern 
29,  260;  mit  Fibeldarstellung  von  Hoch- 
Redlau,  Westpreussen  31,  134;  von  Kaul- 
witz, Schlesien  34,  199;  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  aus  Klein-Borkow, 
Pommern  31,  132;  aus  Krain  32,  596 
von  Kriescht,  Neumark  31,  160.  169 
incrustirte,  aus  einem  Kurgan  34,  168. 169 
gesichtsurnenähnliche  Urne  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22,  370;  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  von  Oxhöft,  West- 
preussen 31,  132 ;  pommerellische  34,  325 ; 
aus  Posen  30,  338;  von  Rummelsburg  in 
Pommern  mit  Darstellung  gekrümmter 
Nadeln  30,  219;  von  Schwartow,  Kreis 
Lauenburg,  Pommern  27,  433.  29,  175; 
von  Sternberg,  Prov.  Biandenbiu-g  29, 
439.  31,  167;  mit  Darstellung  einer 
Gewandnadel  von  Strepsch,  Westpreussen 
31,  132;  von  Tlukom  34,  201.  208; 
aus  Westpreussen  25,  130.  27,  333; 
neu  aufgefundene,  aus  Westpreussen 
31,  404;  im  westpreussischen  Provinzial- 
Museum  23,  747 ;  mit  Fibeldarstellung  von 
Witoslaw,  Kr.  Wirsitz,  Posen  31,  130; 
von  Wroblewo  (Kr.  Samter.  Posen)  21, 
746.  22,  163—166;  mit  Fibel-Darstellung 
von  Zakrzewke,  Westpreussen  31, 142;  An- 
hängsel an  Bronze-Ohrringen  an  29,  175; 
deren  Gesicht  unterhalb  des  Halses  an- 
gebracht ist  31,  404;  Gothen  als  Ver- 
fertiger der  29,  260;  Gebiet  und  westl. 
Grenze  21,  747;  Übergang  gegen  Westen 
in  Ohren-  und  Mützenurnen  21,  748; 
Bedeutung  der  neben  den  Gesichtstheilen 
vorkommenden  Zeiohnuugeu  21,  748:  Ver- 
breitungsgebiet der  31,  154;  westlichster 
Fundort  in  Pommern  29,  181 ;  augen- 
lose (von  Womwelno  [Kr.  Wirsitz))  21, 
747—748.  (von  Golencin  [bei  Posen])  21, 
749;  Zeitstellung  34,  198;   der  Hallstatt- 
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zeit,  Bernstein  als  Bestandtheil  der  Ohr- 
ringe 23,  310. 

Gresichts-  tmd  Hausarnen  in  Combination, 
Eilsdorf,  Prov.  Sachsen  26.  56. 

Gesichts-Thürurnen  von  Eilsdorf,  Kr.  Oschert*- 
leben  29,  343. 

Gesichtsurnen -Reste,  Zarnekow,  Pommern 
32,  412. 

Gesichtsurnen -Zeit:  Weberei  gebräuchlich 
21,  748. 

Gesichts- Vasen  von  Hissarlik  33,  332. 

Gesichts-  und  Menschen-Vasen  33,  441. 

Gesichtswinkel:  Schädel  von  Halemahe'ira 
(Malay.  Archipel)  21,  671.  '  673;  der 
Norquin-Schädel  26,  391;  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Ai-chipel)  21,  670.  673; 
Guinea-Schädel:  (Kebu-Schädel,  Togo- 
Land)  21,  769.  770.  772.  784.  (Jabu-Sch., 
Palma,  Lagos-Gebiet)  775.  784  (Efu-Sch., 
unterer  Niger)  777.  784.  (Seh.  vom  Benue) 
778.  784.  (Aschanti-Schädel)  779.  784;  s. 
Scliädel-Maasse. 

Gesichtszüge,  Veränderung  durch  Lebens- 
verhältnisse 33,  167 ;  mongolische,  spo- 
radisch bei  Indianer-Stämmen  in  Arizona 
usw.  21,  666. 

Gesinde-Kammern,  s.  Knecht^Kammer. 

Gesinde-Räume  im  (nord)frie8ischen  Hause 
zu  Osterfeld  (Holstein)  22,  531.  532. 

Geskel  der  Araucaner,   Argentinien   32,  491. 

Gespenster-Darstellung,  japanische  26,  77. 

Gespinste,  s.  Gewebe;  Weberei. 

Gesprengberg,  der,  bei  Kronstadt,  Erdwall 
30,  513. 

Gesteine  der  Engelsburg  bei  Rothenburg  an 
der  Tauber  25,  299;  s.  Mineralien;  Stein. 

Gestein-Arten  der  Mainzer  Steinbeile  aus 
dem  Rhein  (s.  22,  248)  22,  328. 

Gestein-Concretionen  als  Fetische  bei  den 
Pima-Indianern  Arizonas  21,  665. 

Gestelle,  s.  Übersponnene  kleine  Gestelle. 

Gestirnbilder,  altmexikanische  30,  347. 

Gestrecktes  und  gewelltes  Haar  von  Malacca 
23,  846. 

Gestricheltes  Ornament,  s.  Ornament. 

Gesundheits-Verhältnisse,  s.  Acclimatisation; 
Fieber;  Hygiene;  Klima;  Krankheiten. 

Geth-el-chälah  (arabisch)  =  Felis  mani- 
culata  (s.  d.). 

Getigerte  Grazien  28,  221. 

Getränke  der  Buschmänner  und  Batua  32, 
357;  alkoholartiges  aus  Pilzen  in  Chile  25, 
315;  aus  Pfefferwurzel  25,  612;  aus  Wach- 


holderbeeren  in  Ost-Preussen  28,  540; 
geistige,  auf  der  kimbrischen  Halbinsel 
26,  563;  s.  Alkoholische  Getränke;  Basi; 
Bier;  Chicha;  Kaffee;  Malvasier;  Marsala- 
Wein;  Portwein;  Pulque. 

Getreide  aus  vorhistorischen  ägyptischen 
Gräbern  29,  132.  404;  aus  der  Byciskäla- 
Höhle  29,  342;  in  den  Schutthügeln  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30,  590;  in  einem 
altphrygischen  Tumulus  28,  123;  ver- 
kohltes aus  der  neolithischen  Ansiedelung 
oberhalb  Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe  27, 
686;  s.  Cerealien;  Durra;  Einkorn;  Engrain 
double;  Ei-bsen;  Gerste;  Hirse;  Korn; 
Pfahlbau-Weizen;  Reis;  Triticum ;  Weizen- 
s.  ferner  Gebäck;  Sämereien,  und  vgl. 
auch  Handmühlen;  Kornquetscher;  Mahl- 
steine; Reibsteine. 

Getreidebau  in  Alt-Aegypten  29,  284;  bei 
Caesarea,  Cappadocien  33,  506. 

Getreidebehälter  (Pithoi)  in  Hissarlik  26,  318;^ 
s.  Pithoi. 

Getreideboden  im  sächs.  Hause  Holsteins  22, 
79 ;  s.  Boden. 

Getreidegewicht  als  ältestes  Normalgewicht 
21,  644.  646. 

Getreidekorn,  babylonisches  Gewicht  28,  440; 
Verhalten  bei  der  Verkohlung  22,  616.  617. 

—  -Fund  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

Getreidemäheu,  gezähnte  Sicheln  zum,  in 
Berchtesgaden  (Bayern)  22,573;  s.  Sichel. 

Getreidereste  aus  Gräbern  29,  224. 

Getreide-Speicher,  s.  Boden;  Feldkasten; 
Speicher;  Stadel. 

Getriebene  Arbeit:  an  (etruskischer?)  Schwert- 
scheide von  Hallstatt  22,  52. 

Getriebene  Gefässe,  s.  Gold  -  Gefässe  (ge- 
triebene). 

Gewand,  wollenes,  aus  einem  Kiu-gan  34, 183, 

Gewandkiiöpfe  aus  Km-ganen  33,  99.  139;  s. 
Bronze. 

Gewandnadeln,  Befestigung  der  einfachen  30, 
218;  in  Gestalt  eines  Hakenkreuzes  25, 
34.  35;  mit  Gehängen,  an  Gesichtsurnen 
dargestellt  31, 131 ;  goldene, von  Michalkow, 
Galizien  31,  511;  s.  Bronze-Gewandnadei ; 
Fibula. 

Gewandproben  aus  den  Gräberfeldern  von 
Achmim    (Ägypten)   21,  239;    s.  Gewebe. 

Gewandschmuck    der   Siebenbürger  30,    512. 

Gewandstoffe:  s.  Bekleidung;  Gewebe;  Gold- 
gewebe; Kleidung. 

Gewebe,  prähistorische   21,    228.    (chemische 
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und    mikroskopische    Untersuchung)    242. 
<Con8ervining)  242;  Art  der  Conservirung 
von   Geweben  aus  dem  nördl.  Krockhoog 
auf    Sylt     21,     242;     Erhaltungszustand 
römischer  Gr.    aus   einem  Mainzer  Moore 
21,    244;    altägyptische    Gr.  von   Achmim 
21,     229;     Farben     ägyptischer     G.     21, 
240;     triquetrumartiges     aus     koptischen 
•Gräbern    22,    493;    ältestes    Gewebe    der 
Taffet    21,    234;     älteste    Köper-G.    von 
Taschberg  und  Amrum  (Schleswig- Holstein) 
21,  234;    Reste  von  Amrum  (Steenodder 
Hügel  3)  22,  276;  Atlas  oder  Satin  weder 
vor-  noch  früligesehichtlich  21,  235;  grobe 
G.    in    Brandgi'äbern    der  halbrömischen 
Periode  21,  236;  —  Flachs-  oder  Leinen- 
Gewebe:  ältestes  Flachs-G.    aus  dem  3. 
Jahrh.    n.    Chr.    21,    236;     prähistorische 
Leinen-G.:    (in    Mittel-    u.    Nord-Europa) 
21,    240.    (im  vorgeschiclitl.   Deutschland) 
244.     (aus     der     Hallstatt  -  Periode     Süd- 
Deutschlands)    237;    Leinen-Gewebe:    aus 
dem  Dümschacht    bei  Hallein   (Salzburg) 
21,  237 ;  aus  einem  dänischen  Bronzegrabe 
21,    241;    Leinwand-Rest    von    Corjeiten 
(Ost-Preussen)  21,  236;  —  G.  der  älteren 
Bronze-Zeit     aus     Thier-Haaren     mit 
Pflanzen-Fasern    21,    241;    —    Woll- 
Gewebe:   aus  den  steinzeitlichen  Pfahl- 
bauten nicht  erhalten,  und  Ursache  davon 
21,   244;   Wolle  einziges  Material  für  die 
G.  der  nordischen  Bronzezeit  21,  235/236  ; 
Woll-G.  aus  einem  dänischen  Bronze-Grabe 
<bei  Voldtofte)  21,  241.  244;  in  der  älteren 
Eisenzeit    21,     235.     (aus    der     mittleren 
Eisenzeit  Dänemarks)  236;  in  Mittel-  und 
Nord-Europa    21,    240.    (im  vorgeschichtl. 
Deutschland)  244;  chemische  Veränderung 
prähistorischer  Woll-G.  21,  242.  243;  prä- 
historische Woll-G. :  von  Habsthal  (Hohen- 
zollern- Sigmaringen)  21,   244;    von    Hall- 
statt (Ober-Östen-eich)  21,  244. 

<3rewebe  s.  Baumwolle;  Bronzezeit-Gewebe; 
Byssus- Leinen;  Gold -Gewebe;  Kleider, 
Kleidung;  Köper;  Leinen-Gewebe;  Lein- 
wand; Purpur-Gewänder;  Schlaf-Decke; 
TaflFet;  Weberei;  Wollfilz;  Wollgewebe; 
Zeug. 

Gewebe-Muster:  mittels  Kartenblätter-Web- 
stuhls 21,  234.  (durch  Köper- Weberei) 
235.  (in  Gobelins)  239;  der  Pfahlbauer 
21,  237. 

Oewebeproben ,    altägyptische    von    Achmim 


21,  238;  bronzezeitliche  von  Amrum 
(Schleswig)  21,  242;  eisenzeitliche  von 
Osthofen  (bei  Worms),  Engers  (Rhein- 
provinz) und  Gundersheim  (Rhein-Hessen) 
21,  244. 
Gewebereste  aus  dem  Gräberfelde  an  der 
Chöne  bei  Guben  25,  565;  aus  der 
Nekropole  von  Hawära  (Ägypten)  21,  39; 
aus  einem  Hügelgrabe  der  Hallstattperiode 
21,  228;  aus  der  Hünenburg  bei  Rinteln 
29,  371 ;  aus  der  mittleren  Eisenzeit  spärlich 
21,  236;  aus  Cividale  (Kleidung  Gisulf's  ?) 
21,  375;  aus  den  Museen  zu  Breslau, 
Danzig,  Hannover,  Karlsruhe,  Kiel,  Königs- 
berg i.  Pr.,  Kopenliagen,  Salzburg, 
Schwerin,  Stettin,  Worms  und  den  Privat- 
sammlungen Hasselmann  und  Nagel  21, 
228—229;  auf  Eisen- Alterthümern  34,  430. 
Gewebsfasern :  Einwirkung  von  Chemiealien  auf 
21,  242;  Einwirkung  von  sauren  Mooren  21, 
243;  s.  Ananas-Faser;  Baumwolle;  Byssus; 
Flachs;  Leinen;  Thier-Haare;  Wolle. 
Gewehr:    verschiedene    Formen    in  Marokko 

21,  575;  s.  Flinte. 
Gewehr-Zubehör  in  Marokko  21,  575. 
Geweih  und  Hörn,  Unterschiede  24,  449;  von 
Hom-Artefacten  der  Pfahlbauten  nur  Ge- 
weihe  erhalten  21,    244;    von  Megaceros 
Ruffii  27,  485;    bearbeitet,    in   der  stein- 
zeithchen     Ansiedelung     von     Werschetz 
(Ungarn)  23,91;    s.  Elchgeweih;  Gehörn; 
Hirsch-Geweih;  Hirschliorn;  Reh-Gehörn; 
Rehkrone;    Renthier-Ge weihe;    Renthier- 
Stange. 
Geweih-Kamm    von   Ghampräveyres,    Neuen- 
burger  See,   Schweiz  31,   172;    von  Nuss- 
dorf,  Bodensee  31,  172. 
Geweihstangen,    fossile,   des  Cervus    eury- 
ceros  von  Thiede  (bei  Braunschweig)  22, 
364.  (anscheinend  bearbeitete)   363—366; 
s.    Hirschhorn-  Stange. 
Geweüistücke    aus    Grimme,    Kreis    Prenzlau 
23,  399;   von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788. 
791.  792;  s.  Knochen. 
Gewerbe  der  Haussa  (Africa)  23,    233.    235; 
der  Togo-Leute  30,  252 ;  s.  unter  den  be- 
treffenden Ländern  (z.  B.  Agj-pten) ;  chine- 
sisches und  japanisches    Kunst-Gewerbe, 
s.  unter    China  und  Japan;  s.  ausserdem 
Filzen;  Fischfang;  Flechtarbeiten;  Gerben; 
Hausgewerbe  ;       Industrie  ;       Spinnerei ; 
Technik;  Töpferei;  Weberei. 
Gewerbestationen,  die  Pfalilbauten  als  22.  513. 
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Gewicht:  als  Ausgangspunkt  der  Metrologie 
21,  247;  Festsetzung  21,  247;  Beziehung 
zum  Längenmaass  21,  292  ff.  (im  babylon. 
u.  ägj'ptischen  System)  633.  (zum  Längen- 
und  Hohlmaass  in  metrischen  Systemen) 
631 ;  —  ägyptisches  und  babylonisches  22, 
86 ff.  („königliches  G."  in  Babylonien)  90; 
s.  Gewichts  -  System ;  Maass-  und  Ge- 
wichts-System, sowie  unter  Ägypten  und 
Babylonien ;  —  altägyptisches  21,  633. 
(Decimal-Eintheilung)  251.  634.  636.  (Zu- 
sammenhang mit  der  ptolemäischen  Silber- 
Währung)  262;  s.  auch  unter  Ägypten; 
Vergleich  ägyptischer  und  babylonischer 
Gewichte  21,  258.  259.  262;  -  baby- 
lonisches 21,  245—328.  (seine  Wande- 
rang) 247.  (Decimal-System)  251.  (Tabelle) 
632;  s.  auch  unter  Babylonien;  Verhältniss 
zu  Längen-  und  Hohlmaass  im  ägypt.  und 
babylon.  System  21,  305;  Ursprung  aller 
G.  in  Babylonien  oder  in  Ägypten?  21, 
254.  259.  260;  altbabylonisches  28,  438; 
und  Hohlmaass  in  Babylon  27,  434;  nach 
babylonischer  Norm  25,  25;  Zusammen- 
hang der  antiken  G.  in  Babylonien, 
Lydien,  Euböa,  Athen,  Rom  21,267;  —  altes 
23,  826;  altgriechische  G.  s.  unter  Griechen- 
land, u.  vgl.  Drachme;  Mine;  Stater; 
Talent;  altgriechische,  hebräische  und 
phönikische    G.    21,    250;    altnorwegische 

26,  199;  altsyrische  21,  273.  274. 
(8ripioaia  [avS,  8Y][i.6aiov  rifjLifjivaiov)  274;  der 
Aschanti,  mit  Hakenkreuz  28,  138;  bir- 
manisches 28,  40;  Effectiv-Gewicht  bei 
antiken  Münzen  21,  248;  ,, schwere"  und 
„leichte"  Gewichte  in  Mesopotamien  21, 253 ; 
solonisches  24,  582 ;  aus  Eisen  mit  Bronze- 
Überzug,  Wikingerzeit,  von  Mewe  (West- 
pr.)  33,  351.  352;  aus  Gold  28,  224;  mit 
Legenden  und  Normalbezeichnung  23,  516; 
Gansfiguren  als  23,  521 ;  G.  des  Wassers 
bei  der  Herstellung  von  Hohlmaassen  21, 
293;  G.  der  Gelte  durch  Hrn.  Schaaff- 
hausen  bestimmt  21,  425;  specifisches  G. 
von  Gold  und  Silber  21,  637;  s.  Maass 
und  Gewicht :  s.  ferner  Apotheker-,  Avoir- 
du-poids-,  Flüssigkeits-,  Geld-,  Getreide-, 
Gold-,  Leicht-,  Normal-,  Schwer-,  Silber-, 
Troy-,  Wasser-Gewicht. 

Gewicht  der  Mädchen  imd  Knaben  zur  Puber- 
tätszeit 33,    211;    von    Dahome-Schädeln 

27,  288. 

Gewichte,        Differenzirung     in     den      21, 


270;  Gebrauchs-  und  Handels-G.  2U 
270;  Material  über  antike  G.  ist  vor- 
handen 21,  326;  Zusammenhang  der 
antiken  und  modernen  G.  21,  285.  326. 
(„gemeine"  u.  „königliche"  G.  im  Mittel- 
alter) 274.  (Nüi-nberger  Pfund)  276.  283. 
(Avoir-du-poids-Pfund)  277.  283.  (bay- 
risches u.  Österreich.  Pfund)  280.  284. 
(englisches  Troy-Pfund)  281.  284;  Zer- 
reissung  des  Zusammenhangs  durch  die 
französ.  Revolution  und  das  Meter-System 
21,  327;  s.  Abnu;  As;  Cavan;  Doli; 
Drachme;  Gold-Gewichte;  Karascha;. 
Karsha;  Ket;  Kilogramm;  Kippgewicht;. 
Kite;  Loth;  Mine;  Normal  -  Gewichte ; 
Pfund;  Schekel;  Solotnik;  Stater;  Stein 
(Gewicht);  Talent;  Ten;  Thon-Gewichte  ; 
Unze;  Uten. 

Gewichts- Angabe  bei  antiken  Metallfund- 
stücken erwünscht  21,  327. 

Gewichtseinheit,  Liespfund  als  25,  608;  s.. 
Kahnwucht  (Schiffswucht). 

Gewichts-Einheiten,  babylonische  21,  247. 
249.  (die  „Mine")  249;  s.  Gewichts-Mine;. 
s.  ferner  Maass-  und  Gewichts-Einheiten;. 
Mine. 

Gewichts-Geld  in  Birma  28,  40. 

Gewichtsmaass  der  Chalder  33,  295. 

Gewichts-Mine :  Beziehung  zum  Längenmaass. 
21,  294.  295.  325;  babylonisch- vorder- 
asiatische G.-M.  21,  251;  babylonische  21, 
254.  632.  634.  635.  (als  Handelsgewicht 
in  den  Mittelmeer-Ländern)  263;  schwere 
u.  leichte  babylonische  gemeiner  Norm 
21,  257.  (verglichen  mit  ägypt.  Gewicht) 
259.  260.  261.  268.  (verglichen  mit  Gramm- 
Gewicht)  268.  (im  alten  Mesopotamien) 
253;  babylonische  königlicher  Norm  21, 
270.  271.  (nach  ägjT)t.  Gewicht  berechnet) 
272.  273.  (1.  u.  2.  volle  Form)  276/277. 
(reducirte  Foi-m)  278 ff.;  s.  Mine. 

Gewichtsnorm,  babylonische  24,  420.  26,  188 ; 
im  Alterthum  zur  Regelung  des  inter- 
nationalen Edelmetall-Verkehrs    21,    296. 

Gewichts-Schekel  im  vorderasiatischen  Ge- 
wichts-etc.  System  21,  251. 

Gewichtsstücke:  im  altorientalischen  Handels- 
verkehr 21,  252;  erhaltene  aus  dem 
Alterthum:  (Gebrauchs  -  Gewichte;  Er- 
haltungszustand) 21,  248.  (aus  Vorder- 
Asion)  252.  (aus  Assyrien  und  Baby- 
lonien) 253.  634.  (babylonisch-assyrische 
=:    Gewichts  -  Mine)  260;    in    Form    von 
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Thier-Gestalten  21,  252 ;  in  Form  von 
Ovalen  und  Fässchen  21,  255;  assyrische 
n.  a.  mit  Thierdarstellungen  23,  253; 
aus  Ilios  21,  256;  altpersisches  Gewicht 
mit  Inschriften  21,  273;  altsyrische  G. 
21,  273/274;  altägyptische  21,  259. 
636.  639.  (frühes  Vorhandensein)  643;  s. 
Normal-Gewichte. 

Gewichts-System,  das  altbabylonische  28,  439. 
s.  Goldgewichts-System;  Maass-  und  Ge- 
wichts-System. 

Gewichts-Talent  in  ßabylonien  und  Vorder- 
Asien  21,  251;  s.  Talent. 

Gewichts-Unterschiede  der  Schädel  aus  dem 
Fayum  28,  203.  | 

Gewichtsverdächtige  Gegenstände  olxne  Be- 
zeichnung 23,  519. 

Gewichts-Zuschlag:  Entstehung  eines  neuen 
Gewichtes  durch  den  Zuschlag  21,  272; 
Schekel  als  57oiger  Zuschlag  21,  273;  s. 
Zuschlag. 

Gewitter,  pommerische  und  sächsische  Aus- 
drücke für  21,  463;  regelmässige  in 
Nord-Luzon  (Philippinen)  21,  679;  G.  im 
Mythus  22, 135.  (in  der  germanischen  Mytho- 
logie) 135.  136.  137;  s.  Gewittermythen; 
Hexen-  und  Katzen-Versammlungen  im 
21,  463.' (Katzen-Tanz)  463;  nach  der  An- 
schauung der  Konde  25,  296;  Schutz  gegen, 
in  Ostpreussen  27,  704;  s.  Blitz;  Donner. 

Gewitter-Aberglaube  27,  89. 

Gewittermythen,  Katze  in  den  ägyptischen 
21,  463. 

Gewitterschauer  in  Ober  -  Ägypten  21, 
707. 

Gewitter-Symbol :  Mäander  in  China  21,  494 ; 
s.  Blitzbündel;  „Donner-Besen" ;  Svastika. 

Gewohnheiten,    religiöse,  Westafrika  23,    58. 

Gewohnheitsrecht,  das,  der  Hochländer  in 
Albanien  33,  352;  der  Stämme  Mi-Schko- 
drak  in  den  Gebirgen  nördlich  von  Sku- 
tari,  Albanien  33,  358.  34,  265, 

Gewölb-Grotten,  in  Felsen  gehauene,  als 
Korn-Magazine  32,  438. 

Geyerswalde  (Ostpreussen)  :  Giebelver  - 
zierungen  22,  264. 

Gezeichneter  Stöpseldeckel  von  Friedland, 
Kr.  Lübben  23,  584. 

Ghazi,  religiöse  Meuchelmörder  in  Balu- 
chistan  31,  101. 

Gibbon,  Oberschenkelknochen  eines  27,  86; 
osteologisch  dem  Menschen  am  nächsten 
31,    742;    schematische    Darstellung    der 


Muskelursprünge   am  Os  femoris   vom  G. 
und  vom  Menschen  27,  735;  als  Vorläufer 
des  Menschen  in  der  Descendenz  27,  743. 
748;  s.  Hylobates. 
Giebel,    Walmdach  am,    altklevischer  Häuser 

21,  186;  des  Föhringer  Hauses  22,  64; 
ganz  offen  an  Rauchhaus  in  Millstatt 
(Kärnthen)  22,  575;  mit  einer  einfachen 
Säule  (Pfahl)  und  solche  mit  Pferdeköpfen, 
die  stets  nach  innen  gerichtet  sind, 
neben  einander  in  derselben  Gemeinde 
(Kurslack,  Hamburger  Vierlande)  22,  561. 
562.  564;  eiserne  Blitzbündel  auf,  in 
China  21,  493;  von  ländlichen  Gebäuden 
in  Westpreussen  26,  3.36.  418;  s.  Dach; 
Dreieckiges  Feld;  Eulenloch;  Haus; 
„Huken";  Rauchhaus;  Rauchloch;  Walm- 
dach; Walmgiebel. 

Giebeldach,  Construction  24,  561 ;  des  Hansa- 
Hauses  21,  196;  s.  Dach;  Walmdach. 

Giebelfirst  des  Schwarzwald-Hauses  in  Marzell 
(Baden),    Zapfen    oder  Schopf   über  dem 

22,  566;  s.  Dachfirst;  Giebelpfahl. 
Giebelhäuser    in    Alt  -  Güstebiese    und    Alt- 

Lietzegöricke  (Neumark)  22, 528 ;  sächsische 
G.  im  Kreise  Salzwedel  (Altmark)  22, 
525—527;  s.  Walmdach. 

Giebel-Inschriften  am  Berchtesgader  Ge- 
birgshaus  22,  574;  s.  Haus-Inschriften; 
Jahreszahl  (der  Erbauung). 

Giebel-Ornament,  blitzbannendes,  im  alten 
China  21,  493;  s.  Giebel-Verzierungen. 

Giebelpfahl  (senkrechter,  oben  am  Bauern- 
hause) :  ob  Merkzeichen  der  Hausform'? 
22,  560;  Wahrzeichen  des  angrischen 
Hauses  22,  527;  auf  sächsischen  Häusern 
in  den  Hamburger  Vierlanden :  (inNeuen- 
gamm)  22,  564.  (in  Kurslack)  562; 
(in  Kurslack  auch  einwärts  gewendete 
Pferdeköpfe  als  Giebelzier)  561.  562.564: 
in  Osnabrück  (Hannover)  22,  627; 
auf  dem  Rasteder  Hause  (Oldenburg)  22, 
558;  in  Schadewohl  (Kr.  Salzwedel,  Alt- 
mark) 22,  525;  im  Spreewald  22,  527;  in 
Westfalen  22,  527;  in  Zienau  bei  Garde- 
legen (Altmark)  22,  527;  am  Schwarz- 
waldhaus in  Marzell  (Baden)  22,  568. 

Giebelpfahl-Krönuug  (Figur):  Form  und  Be- 
deutung 22,  527. 

Giebelpfahl-Verzierung:  Vogel  (Rasteder Haus, 
Oldenburg)  22,  558. 

Giebelschmuck  litauischer  Häuser  23,  798; 
in  der  Oberlausitz  23,  323;  der  Schwarz- 
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orter  Häuser  23,   796;    fehlt    an  Häusern 
mit  Vorlauben  23,  787. 

Giebelverzierungen  23,  409;  Grestaltung  durch 
Pferdeköpfe,  Vögel  bzw.  senkrechten 
Giebelpfahl  22,  556;  aus  der  Provinz 
Brandenburg  28,  373;  der  Altmark  23, 
682;  am  sächsischen  Hause  in  Hinter- 
Pommern: (in  Klein-Horst)  21,  616.  (in 
[Treptower]  Deep)  622;  in  Norddeutsch- 
land 25,  149;  in  den  Ostsee-Provinzen  28, 
495;  aus  Posen  28,  373;  in  Westpreussen 
23,  188.  28,  368;  in  Westpreussen  häufig 
21,  196;  in  Ostpreussen  29.  498;  in  Ost- 
preussen  (menschliche  Figuren)  22,  263. 
264;  am  Berchtesgader  Gebirgshaus  (Ro- 
setten) 22,  574;  in  Russland  21,  113;  s. 
Hahn;  Kreuz;  Pfeil;  Pferdeköpfe;  Ro- 
setten; Soldaten-Figur;  Storch. 

Giebelzier,  Kreuz  als  23,  188;  kurischer 
Häuser  23,  790;  in  Westpreussen,  Kreuz 
als  26,  336. 

Giebichenstein  bei  Halle  a.  S.  (Prov.  Sachsen) : 
Briquetage  -  Funde  33,  542;  bronzene 
Noppenringe  22,  283;  Gesichtsui'ne  26,  57. 

Giersleben  (zwischen  Aschersleben  und  Güsten), 
Flachcelte  auf  dem  Hopfenberge  bei  26, 
328. 

Giesensdorf  (Kr.  Beeskow  -  Storkow):  im 
südostbrandenburgischen  Fundgebiet  22, 
491;  Gräberfeld  22,  485—489.  490.  491; 
Funde  (Leichenurnen,  Deckteller,  Bei- 
gefässe,  Bronze-Beigaben,  Feuerstein)  22, 
486—489. 

Giesserei,  s.  Guss. 

Giesskunst  und  Schmiedekunst  in  der  Vor- 
geschichte 25,  121. 

Gifte,  die  allgemeine  Vergiftungs-Symptome 
erzeugen26, 274;  Einwirkung  verschiedener, 
auf  die  Affen  32,  400. 

Gift-Pfeile  der  Azimba  und  Chipeta  in  Central- 
Afrika  30,  478. 

Gifttrank  der  Konde  25,  295. 

Gila,  Pluss  in  Arizona  („Rio  Gila")  21,  664; 
Wohnsitze  der  Pirna  -  Indianer  (Pirna  s- 
Gileftos)  21,  664;  Pimeria  (Gebiet  der 
Pima-I.),  Beschaffenheit  und  Klima  21,  666. 

Gila-Pimas  =  Pimas-Gilenos,  s.  unter 
Gila. 

Gila-Thäler  in  Arizona:  Stadt-Ruinen  21,  665. 

Gilbert-Archipel,  Schädelcult  33,  369. 

Gilgenburg,  Ostpreussen,  Wirthschaftsgeräthe 
25,  153. 

Giljaken  33,  36. 


Gilmour,  James,  protestant.  Missionar  in  der 
Mongolei  21,  206. 

Gilolo,  s.  Djilolo;  Halemaheira. 

Giltfluh-Platten,  Ofen  aus,  in  St.  Nicolas 
(Wallis^  22,  579. 

Gilzan,  das  Reich,  am  Urmia-See  26,  482; 
vormannäische  Völkerschaft  am  Urmia- 
See  32,  49. 

Gingst,  Rügen,  Pfahlbau  der  Steinzeit  28, 
360;  Steinzeit-Thongefässe  28,  351. 

Gingster  Torfmoor,  Eichenholz  fehlt  im  28, 
355;  Eichenlaub  im  28,  355;  Feuerstein- 
axt aus  dem  28,  355 ;  Feuersteinmesser 
aus  dem    28,  355;  Haselnüsse  im  28,  355. 

Ginn,  s.  Dschinn. 

Gipfele,  Gebäck  30,  387. 

Gips,  s.  Gyps. 

Girgelsteiner  Opferaltar,  Kartenbild  23,  721. 
722. 

Girgenti  (Sicilien):  altgriechischer  Schädel 
22,  415—417;  s.  Agrigent. 

Girnar,  Indien,  Fels-Inschriften  32,  126.  ■ 

Gischkau,  Kr.  Danzig,  Funde  31,  148.  ■ 

Gisdepka-Thal  bei  Rekau  (Kr.  Putzig,  West- 
preussen): alter  Stein  mit  eingemeisseltem 
Kreuz  als  Sonnenuhr  21,  761. 

Gisla  Sürssonarsaga  auf  Island  26,  144. 

Gispersleben,  Kr.  Erfurt,  Prov.  Sachsen, 
Rössener  Typus  32,  240.  •     m 

Gisser  (Insel  der  ßanda-See,  Malay.  Archipel) :  ^ 
A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  497;  Bässler's 
Photographieen :  (angekündigt)  21,  121. 
(meist  unbrauchbar  angekommen)  668; 
Dampfer  -  Verbindung;  chinesische  und 
arabische  Händler  22,  497. 

Gisulf  als  Name  nicht  selten  21,  378. 

Gisulfs  (?)  Grab  in  Gividale,  Friaul  21, 
374—382.  (2  Sporen  daraus)  22,  206. 

Gitter-Ai-beit  an  sibkischen  Bronze-Messern 
26,  160. 

Giuoco  del  formaggio,  Spiel,  Italien   24,  104. 

Gizeh  (Ägypten) :  Elien-Maasse  der  Gänge 
usw.  in  den  Pyi-amiden  21,  307;  Museum 
30,  260. 

Gjerndrup      (Jütland):      getriebene     goldene 

Schöpfgefasse  22,  292. 
Gladau,    Kr.    Bereut,    römische  Bronzemünze 
des    2.    Jahrh.    nach   Chr.  in  einer  Stein- 
Hste  31,  148. 
Glaesum  (=:  Bernstein):  Herkunft  (Dialekt) 

des  Wortes  und  Etymologie  22,  287. 
Glas    aus    einer    vorgeschichtlichen    Nieder- 
lassung   Baluchistans    31,    103.    109;    aus 
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den  S.  Canziano- Höhlen  bei  Triest  21, 
422;  und  glasirter  Thon  von  Cypern  31, 
310;  in  Tropfen  zerlaufenes  weisses,  im 
Brach  irisirendes,  Gubener  Berge,  Nieder- 
lausitz 21, 662;  wachsender  Reichthum  in  den 
jüngeren  Gräberfeldern  Nord-Kaukasiens 
22,  462;  fehlt  auf  macedonischen  Hügeln 
34,  73;  aus  der  Hünenburg  bei  Rinteln 
29,  371;  aus  römischen  Wohnstätten  am 
Zwiesel,  Ober-Bayern  29,  319;  s.  Butzen- 
scheiben; Chinesisches  Glas;  Fenster; 
Millefiori-Glas ;  Verglaste  Schlacken. 
Glas-Arbeiten,  alte,  in  Aegypten  34,  99. 

—  Armbänder,  vorgeschichtliche  aus  Balu- 
chistan  30,  464. 

—  Armring,  blauer  aus  Gräbern  des  Kreuz- 
rains bei  Hedingen,  Zürich  23,  380;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord  -  Kaukasien) 
22,  437. 

—  Becher,  röm.,  von  Cöln  23,  79;  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
432. 

—  Burg  s.  Schlackenwall. 

—  Einschmelzungen  auf  spätrömischen 
eisernen  Dolchscheiden  34,  43G. 

—  Fensterbild  eines  Bergmanns  vor  Ort  im 
Münster  zu  Freiburg  i.  Br.  22,  51. 

—  Fensterreihe  an  alten  Häusern  in  Kurslack 
(Hamburger     Vierlande)     und     Hamburg 

22,  563;  in  Neueugamm  (ibid.)  564. 

—  Flasche  von  Cividale  (Friaul),  als  Bei- 
gabe im  Grabe  (Gisulfs  ?)    21,  375.  376. 

—  Fluss  aus  Babylonien  33,  400;  auf  Gefäss 
und  Beigaben  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  343.  348.  350;  römischer  im 
Limes  25,  35;  Gold  -  Fibel  von  Nakel 
(Mähren),  ausgelegt  mit  21,431;  s.  Glas- 
Schmelz;  Glasur. 

—  Füllung  eines  Bronze  -  Medaillons  von 
ßesinghy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
448. 

—  Fassboden  und  Wandbekleidung  in  einem 
antiken  Gemach,  Persien  28,  301. 

—  Gefässe  von  Borkenhagen  (Pommern)  26, 
595;  vmd  -Perlen  in  St.  Lucia  23,  31. 
691;  aus  dem  Goldfunde  von  Michalkow 
31,  513. 

—  Industrie    der  Fulbe    23,    235;    in  Indien 

23,  401. 

—  Massen,  blaue  in  Urnen-Gräbern  vonLeddiu 
(Kr.  Ruppin)   21,  724. 

—  Perlen:  verschiedene  Sorten  (kobalt- 
haltige und  -freie)  22,  311.  312.  (chemische 
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Analyse)  312;  aus  Africa  30,  193;  Her- 
kunft africanischer  23,  378.  401;  aus 
einem  Steinkistengi-ab  in  Albanien  33,  44. 
46;  in  alten  Wohnstätten  in  America  24, 
103;  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon),  zu 
Brust-  und  Halsketten  21,  679;  von  Bajan, 
Transkaukasien  34,  188;  von  Borkenhagen 

26,  597 ;  und  Emailperlen  von  Borkenhagen, 
Pommern  25,  576;  aus  einem  Grabe  auf 
Cypern  26,  247;  von  Eilerborn  (Nieder- 
Lausitz),  blaue  21,  521;  tonnenförmige 
(Glas?-)  Perlen  aus  der  fi-änkischen  Zeit 
22,  290;  von  Friedrichsruhe  bei  Crivitz 
(Meklenburg)  22,  290;  von  Gross-Bogen- 
dorf,  Schlesien  28,  191;  von  Hochstüblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755.  756;  alt- 
venetianische,  bei  Indianern  32,  351;  von 
Island  25,  593.  597.  26,  86.  28,  28;  aus 
Nord-Kaukasien:  (von  Tschmy  in  Ossetien) 
22,  426.  427.  432.  (von  Tscheghem  in  der 
Kabardä)  439.  443.  (von  Ataschukin,  ibid.) 
457;  aus  einem  Kurgan  28,  104.  30,  441. 
34,  139.  140.  180;  vom  Lac  du  Bourget 
fSavoyen)  22,  481;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  724;  von  MichaJkow,  GaUzien 
31,  512.  520;  von  Nakel  (Mähren),  bronze- 
zeitliche 21,  431;  vom  Nyassa-See  25, 
612;  bei  den  Pima-lndianern  Arizona's, 
als  Opfer  21,  665;  in  Slaven- Gräbern 
Kroatiens  29,  364;  aus  slavischen  Skelet- 
gräbern  von  Bielo  Brdo  29,  363;  Latene-, 
von  Storkow  34,  277;  aus  einem  Urnen- 
Gräberfelde  bei  Straubing,  Bayern  34, 
218;  von  Tangermünde  (Altmark),  an 
Bronze-Ohrringen  22,  311;   von  Tordosch 

27,  126;  merovingische  von  Weimar  26, 
51 ;  von  einer  Gesichtsurne  von  Zaruekow, 
Pommern  32,  412. 

Glas-Proben  von  Milow,  Westpriegnitz  23,  277. 

—  Ringe  und  Perlen  in  einem  antiken 
Gemach,  Persieu  28,  301. 

—  Röhrenperlen   aus  einem  Kui-gan  34,  183. 

—  Schalen  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Preuzlau) 
21,  457;    römische,  in  Pommern    24,  498. 

—  Scherben  in  Medinet  -  Mahdi  (Fayüm) 
21,  710. 

—  Schmelz  als  Beigabe  in  Urnen  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21.  755; 
s.  Glas-Fluss;  Glasur. 

—  Schmelzkunst  in  Africa  30,  193. 

—  Spielsteine,  römische,  aus  Schweden  32, 586. 

—  Stifte  aus  Aden  (Arabien),  zum  Auf- 
streichen    der    Augenschniinke    21,    424. 
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Glas-Streifen  und  Glasperlen  von  Sadersdorf 
bei  Guben  25,  566. 

—  Stücke  in  Bodenseefunden  33,  346. 

—  Urnen  in  Pommern  24,  498 ;  von  Reichen- 
liall  24,  547. 

Gläser  aus  Afrosiab  25,  333;  aus  einem 
römischen  Gräberfelde  in  Worms  29,  165. 

—  Sammlung  im  Landes-Museum  zu  Lai- 
bach,  Krain  32,  597. 

Gläserne  vasa  diätreta  der  römischen 
Kaiserzeit  21,  434. 

Glasige  Schlacken  vom  Cäslauer  Hrädek  21, 
595. 

Glasinac,  Bosnien,  Ausgrabungen  27,  795; 
bearbeiteter  Bernstein  27,  299;  Be- 
völkeruDgs  -  Typen  27,  58;  Bogomilen- 
Gräber  27,  49.  643;  Brandgräber  27,  51; 
JBronze-Beinschienen  27,  54.  640;  Bronze- 
Brustpanzer  27,  640;  Bronze-Dolch  27, 
53;  Bronze-Fibeln  27,  640;  Bronzefibel 
einfachster  Form  23,  334;  Bronze-Oenochoe 
27,  48;  Bronze-Schmuck  und  -Waffen  27, 
640;  Eisen-Geräthe,  -Waffen  und  Schmuck 
27,  51.  640;  Funde  23,  691;  Fürstengräber 
27,  53;  Hallstatt-Funde  27,  48.  640; 
Hügelgräber  27,  50.  51;  Kesselwagen  27, 
48;  Kopfschale  und  ornamentirte  Bein- 
schienen aus  Gräbern  des  27,  640;  Ohr- 
ringe aus  Bronzedraht  mit  Silber  und 
Glasperlen  vom  27,  53;  Bömerfunde  27, 
53;  Schädel  27,  53.  641.  795;  Völker- 
wanderungs-Funde 27,  53;  vorgeschicht- 
liche Funde  27,  48.  640. 

Glasinac-Hochebene  in  alter  Zeit  27,  364. 

Glasiren  der  Töpfe  der  Malepa  26,  69. 

Glasow  bei  Löcknitz,  Pommern,  freiliegende 
neolithische  Skeletgräber  23,  467, 

Gläsum,  s.  Glaesum. 

Glasur  der  Geschirre  im  Alten  Testament 
erwähnt  34,  416;  auf  römischen  Gefässen 
und  Figuren :  (in  Deutschland)  25,  425.  (in 
Italien)  25,  553.;  Rest  scheinbarer,  an 
Gefäss  von  Jiiritz  (Kr.  Sorau)  21,  343 ;  auf 
Thon-Scherben  in  Kuvganen,  Kaukasus 
30.  306.  319.  444;  auf  mexikanischen  Thon- 
gefässen  25,  276 ;  vom  Porzellanthurm  von 
Nanking  34,  191 ;  auf  Scherben  von 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21, 
759;  blaue  an  Thon-Perle  von  Öchwetz 
(Weatpreussen)  21,  457 ;  auf  Grabgefäasen 
von  Waxweiler,  Eifel  27,  27. 

Glasurähnlicher  Belag  an  Findlingsblöcken 
und  Steiaen  in  Nubien  21,  744. 


Glattschnitzerei  an  Mähwerkzeugen  und 
Tragen  21,  486. 

Glätten  der  Felle,  Steinwerkzeuge  von  Pira- 
cicabä  (Säo  Paulo,  Brasilien)  zum  22,  329. 

Glättknochen  aus  Oschekau  (Ost-Preussen) 
21,  602. 

Glättsteine :  ehemals  zum  Glätten  von  Zeug- 
Stoffen  21,  50.  (in  Tirol)  50;  von  Frei- 
walde  (Nieder-Lausitz)  22,  626;  von  Las 
Huacas,  Costarica  31,  625;  aus  Velem  St. 
Veit  (Eisenburger  Comitat,  Ungarn)  30, 
109;  8.  Gnidelsteine;  Poürstein. 

Glättung  der  Oberfläche  von  Thongefö,ssen 
34,  416;  der  Oberfläche  vorgeschichtlicher 
Thongefässe  34,  409;  der  Thongefässe  mit 
Steinen  34,  418;  an  Urnen  von  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  723.  724;  intermit- 
tirende,  an  modernen  Gefässen  in  Littauen 
34,  418;  8.  Graphit. Glättung. 

Glaube  der  Guaycurus,  Süd-Amerika  23,  25;. 
und  Sage,  jüdische  28,  583;  s.  Aberglaube;. 
Mythologie;  Religion. 

Gleichberechtigung,  politische  der  schwarzen 
Rasse  24,  25. 

Gleichberg  bei  Römhild  (Herzogthum  Mei- 
ningen) 8.  Steinsbua'g. 

Gleichenburg,  Steinaxt  mit  Schaftrille  27,  696. 

Gleichzeitiges  Vorkommen  des  Begrabens  und 
Verbrennens  bei  westmongolischen  Tor- 
guten 23,  492. 

Gleichzeitigkeit  des  Menschen  mit  Felis 
spelaea  25,  407.  409;  von  Mensch  und 
Mammuth  in  Mähren  26,  425. 

Glessit,  fossiles  Harz,  Ostsee  23,  287. 

Glieder,  menschliche,  als  Trophäen  auf 
Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  124;  s. 
Arm;  Finger;  Fuss;  Gliedmaassen ;  Hand; 
Nase;  Ohr;  Zehen  usw. 

Gliederpuppen  als  Spielzeug  im  alten  Ägypten 
21,  700;  s.  Wajang-Puppen. 

Gliederstarre,  angeborene  33,  337;  angeboren» 
spastische  32,  396. 

Gliederung  und  Chronologie  der  jüngeren 
Steinzeit  32,  259.  604. 

Gliedmaassen,  m.enschliche:  ihre  Dimensionen 
als  Grundlage  des  ursprünglichen  baby- 
lonischen Maasssystems  21,  322;  s.  Elle; 
Finger(breite) ;  Fuss;  Handbreite. 

Glien  bei  Sinzlow,  Kr.  Greifenhagen,  Pommern, 
Bronze-Kamm  31,  179. 

Glienicke,  Kr.  Beeskow,  Bronze-Sichel  32^ 
540. 

Glimmer    als    Einlage    auf   Thongefässen  27» 
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124;  in  Thonwaaren  34,  421.  425;  in  Thon- 
scherben  von  Caslaii  (Böhmen)  21,  448. 
450. 

Gümmerreiclier  Überzug  eines  Schädels  vom 
Cäslauer  Hrädek  21,  593. 

Glimmerschiefer  mit  Granaten  aus  einer 
S.  Canzimo-Höhle  bei  Triest  21,  421. 

Glimmerstücke  im  Thon  einer  Urne  von  Hoch- 
stüblau  (Kr.  Pr. -Stargar dt)  21,  755. 

Glöckchen,  s.  Bronze-Glöckchen;  Bronze- 
TutoH;  Klingel. 

Glocke  mit  griechischer  Inschrift  24,  535; 
zum  Einläuten  des  Gerichts  auf  Island 
26,  322 ;  hörnchenförmige  Tutuli  (aus  Pom- 
mern) von  stahlgrauer  zinnreicher  Bronze, 
ob  „Glocken"?  22,  611;  chinesische  Bronze- 
Glocken  21,  492;  an  einer  Brücke,  Island 
26,  321;  für  das  Vieh  auf  Island  26,  322; 
an  Angeln  in  Ungarn  28,  570;  s.  „Beiern"; 
Kuh-Glocke. 

Glocken-Becher  und  Scknur-Keramik  32,  604. 

Gloekenberg,  der,  bei  Friedriclisruhe,  Meklen- 
burg  24,  148. 

Glockenform  von    Gräbern  27,   97.  102.  116. 

Glockengefässe  über  Urnen  gestülpt  27,  106. 

Glocken-Hängestück  (Bronze)  von  Bajan, 
Transkaukasien  34,  186;  aas  einem  Kur- 
gan 34,  17L  172. 

Glocken-Pagoden  in  Pagan  28,  232. 

Glockensage  von  Chmelno  (Westpreussen)  21, 
613. 

Gloekenthurm,  s.  Campanile. 

Glockenthürmchen,  hölzernes,  auf  e.  Hause 
in  Millstatt  (Kämthen)  22,  576. 

Glogau,  Schlesien,  knöcherner  Kamm  31, 
180.  182. 

Glogner,  Militär- Arzt  in  Sumatra:  wissen- 
schaftliche Arbeit  über  die  Physiologie  der 
Tropen  21,  732;  Brief  aus  Padang,  West- 
küste von  Sumatra  24,  24;  Forschungs- 
reise 24,  625;  Nachrichten  über  Sumatra 
24,  525. 

rXwaaa  (neugriechisch)  =  Butarch  (getrock- 
neter Salz-Rogen)  von  Logaru  21,  336. 

Glossar,  chinesisches:  „T'ung-su-wen"  21,  500; 
vgl.  Vocabularien. 

Gluchowo,  Posen,  Schläfenringe  28,  250. 

„Glück  für  die  Thiere",  Neujahrs-Gebäck  81, 
654. 

Glück  greifen,  Neujahrs-Spiel  in  Ostpreussen 
31,  652. 

Glücksperle  in  Djonga, Nwalungo  undHlengwe, 
Africa  33,  193. 


Glücksstäbe  aus  China  34,  192. 

Glückswurzel  23,  745. 

Glückwunsch-Schreiben  an  Anutschin  32,  229; 
an  Graf  de  Gubernatis,  Rom  32,  230. 

Glückwunsch- Telegramm  an  Philippi  32,  229. 

Glyptodon  elongatum,  Panzer  von,  im 
Museo  nacional  zu  Montevideo  21,  655. 

Gneis,  Schärfsteine  (fälschlich  sogen.  „Quetsch- 
steine") aus,  zum  Schärfen  der  Mahlsteine 
21,  214.  215. 

Gneisplatte  einer  Handmühle  von  C'äßlau 
(Böhmen)  21,  453. 

Gnewau  (Kr.  Neustadt,  W.-Pr.):  Etymologie 
des  Namens;  nordisch-arabische  Scherben 
21,  760;  altpommerischer  Ursprung  21,  761. 

Gnewin  (Pommern),  Bronzehohlwülste  24,  364. 

Gnidelsteine  ehemals  zum  Glätten  von  Zeug- 
stoffen 21,  50;  s.  Glättsteine. 

Gnigelsteine  s.  Gnidelsteine. 

Gnoien,  Meklenburg-Schwerin,  hohlerSchläfen- 
ring  24,  476. 

Goajira,  Schädel,  Capacität  25,  265;  Schädel- 
maasse,  Zwerg-Skelet  28,  472. 

Gobelin  aus  dem  15.  Jahrhundert  aus  der 
Kirche  zu  Hindenburg,  im  Museum  zu 
Prenzlau  34,  275.  278. 

Gobelin-Arbeit  an  ägyptischen  Geweben  aus 
den  ersten  Jahrhunderten  n.  Chr.  21, 
238.  239. 

Gobelin-Technik:  Ursprung  und  Betrieb  in 
Süd-Persien  21,  239. 

Gobi  (Wüste),  Mongolei:  Lamaismus  21,  210; 
Steine  aus  der  26,  60. 

Gockels  (Holstein):  sächs.  Häuser  22,  80. 

Godard-  und  Bertillon-Preise  der  Pariser 
Sociötö  d'Anthropologie  33,  252. 

Godholl,  der,  Tempel-Ruine,  Island  26,  43. 143. 

Godowik,  Art  Aussatz  in  Elisabethpol  33,  80. 

Gogdaja,  Gräberfeld  von,  Kaukasus,  ge- 
knöpfter Bronzering  23,  492. 

Gogolewo,  Kr.  Marienwerder,  Nadel  mit 
eiserner  Koxjf-Scheibe  31,  133. 

Gogolin,  Kl.  Culm,  Westpreussen,  Gesichts- 
urne mit  Dai'stellung  einer  Gewand-Nadel 
31,  132. 

Gök-Tep6  bei  Urmia,  Persien,  riesigei-  Hügel 
mit  Steinkisten-Gräbern  30,  524.  32,609; 
Gräberfelder  32,  52. 

Göktschai-Alpensee  in  Armenien  30,  414: 
Keilinschi'iften  26,  75. 

Golasecca  am  Ticino  südlich  des  Lago 
Maggiore,  Nadeln  in  Brandgräbern  der 
frühen  Eisenzeit  34,  202. 
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Gold,  Ort  bei  Albertsdorf  (Schleswig-Hol- 
stein): Steinkiste  21,  736. 

Gold  (Metall):  specifisches  Gewicht  21, 
637;  älter,  oder  Kupfer?  28,  382;  erstes 
Auftreten  25,  118;  Herstellung  von 
Schmucksachen  etc.  im  Alterthum  21, 
248/249;  antike  Prägung  21,  248;  Ver- 
schlechterung des  Münzgoldes  im  Alter- 
thum 21,  285;  Würderungs-Verhältnisse 
zum  Silber  im  Alterthum  21,  252.  640; 
Bernstein  als  Tauschmittel  22,  280.  281; 
aus  der  Bronze-  und  der  Hallstatt-Zeit  in 
Ost-  und  Westpreussen  nicht  gefunden 
22,  284;  aus  Gräbern  in  Costa-Rica 
26,  71.  73;  im  Kreise  Tobolsk  27,  266; 
auf  Kupfer,  bei  wendischen  Schmuck- 
sachen aus  Ober-Franken  32,  492;  in 
dem  Material  der  Topfwaare  von  Palem- 
bang  (Ost- Indien)  34,  424;  s.  Doppel- 
währungs-System; Edelmetalle;  Gold- 
Münzen  ;  Münz  -  Prägung ;  Vergoldung ; 
Wüi-derungs-Verhältniss ;  —  Weissgold, 
s.  T]Xey.Tpov. 

—  Arbeiten,  langobardische  27,  677. 

—  Arbeiter  s.  Akkra-Goldarbeiter. 

—  Armband  von  Helgoland  25,  24.  524. 

—  Armringe  von  Lamstedt  (Hannover)  22, 
377;  von  Werder  a.  d.  Havel  22,  299; 
s.  Golddraht-Spiralen;  Gold-Ringe. 

—  Armspiralen  von  Halbendorf  (Kr,  Oppeln) 
21,  356. 

—  Barren,  römische,    mit  Stempeln  30,  516. 

—  Becher,  getriebene:  22,  291;  von  Boes- 
lunde  (Dänemark)  22,  292;  von  Gölenkamp, 
Hannover  (gegossener  [?])  22,  293;  von 
ünterglauheim  (Bayern)  22,  291.  292.  293; 
von  Rillaton  (Cornwall)  22,  291.  294. 

—  Beigaben  aus  Leichenbrand  -  Gräbern 
bei  Dergenthin  (Kr.  West-Priegnitz)  22, 
366 — 367;  in  Grabhügel  bei  Abakan 
(Sibirien)  21,  745. 

—  Belag  auf  Holz-Knöpfen  mit  V-Bohrung 
(W.-  u.  S.W.-Europa)  22,  288;  gold- 
bekleidete Bronze  -  Griffe  von  Schöpf- 
gefässen  22,  291;  s.  Goldblech-Belag; 
Gold-Folie. 

—  Bergwerke,  altägyptische  Ausbeutung  der 
nubischon  21,  251 ;  in  Siebenbürgen  30, 
517. 

—  Blech,  ornamentirtes ,  an  Fibeln  von 
Borkenhagen,  Pommern  2(>,  595;  aus 
einem  Kurgan  28,  181. 

auf      bronzenem      Eid  -  Riu" 


!  (Sammlung  Wested  in  Meldorf,  Dith- 
marschen)  22,  296;  an  Eisen- Werkzeugen 
und  Thon-Zierraten  im  Kurgan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745;  s.  Gold-Belag; 
Gold-Folie. 
Goldblech-Tempelchen  von  Mykenae  24,  207. 

—  Ueberzug,  Nadel  aus  Eisen  mit,  von 
Weimar  26,  52 ;  auf  Thonperlen  aus  einem 
Kiirgan  von  Schuscha,  Transkaukasien  26, 
233. 

Gold-Bracteaten :  in  der  germanisch-nordischen 
Eisenzeit  22,  520.  523.  (darauf  dargestellte 
Figuren)  520 — 523;  germanischer  von 
Rosenthal  bei  Berlin  22,  518—523.  23, 
398;  aus  Schonen  (Schweden)  22,  521. 
522.  523. 

—  Dareikos,  s.  Dareikos. 

—  Diadem  aus  einem  Höhlengi-ab,  Spanien 
28,  50. 

—  Dosen,  getriebene  22,  291;  im  Museum 
zu  Dublin  22,  294. 

—  Draht    von    Crüssow  (Pommern)    22,  610. 
Ringe,  s.  Golddi-aht-Spiralen. 

—  —  Rollen,  s.  Golddraht-Spiralen. 

—  —  Spiralarmbänder  von  Werder  a.  d, 
Havel  22,  299. 

—  —  Spiralen  (als  Arm-,  Finger-,  Hand- 
gelenk-, Locken-,  Ohr-Ringe  und  Spangen): 
als  Tauschmittel  gegen  Bernstein  22, 
280  ff.  285;  weiteres  Verbreitungsgebiet 
(von  Skandinavien  bis  Italien)  22,  281. 
282.  283;  von  Amrum  (Schleswig)  22,  276. 
277.  279;  von  Bornholm  22,  283;  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  622.  623;  aus 
Hannover,  Westfalen,  Prov.  Sachsen  usw. 
22,  281.  282;  von  Hunestad  (Schweden) 
22,  297;  aus  Pommern  22,  283;  aus  der 
Prov.  Posen  22,  299;  von  Teglgaard 
(Jütland)  22,  295;  Ring  aus  Norwegen  22. 
297;    s.    Noppen-Ringe;    Schleifen-Ringe. 

—  Eidringe,  s.  Eidringe. 

—  Einlagen  in  Stein  30,  238. 

—  Fäden  in  den  Geweberesten  (der  Kleidmig 
Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul)  21,  375. 

—  Fibeln:  (Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul) 
21,  375.  376;  von  Kition  31,  342.  343; 
von  Michalkow,  Galizien  31,  514;  von 
Nakol  (Mähren),  mit  Glasfluss  21,  431. 

—  Figuj"  von  Quimbaya,  Colombien  26, 
382. 

—  Fingerring  von  Laci,   Macedonien  33,  52. 

—  Flaschen,  getriebene  22,  291;  von  Kohave 
(Seeland,  Dänemark)  22,  292. 
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Gold-Floss  aus  der  Laguna  Siecha  bei  Guata- 
vita,  Colombien  26,  380;  s.  El  Dorado. 

—  Folie  auf  Glas-Perleu  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 439;  s.  Gold- 
Belag;  Goldblech-Belag. 

—  Fvmde  23,  315;  Gewichts- Angabe  bei 
antiken  Goldfunden  erwünscht  21,  327; 
Beziehungen  zum  Bernsteinhandel  der 
cimbrischen  Halbinsel  22,  270—299;  in 
armenischen  Steinkisten-Gräbern  30,  525 
von  Artschadsor,  Transkaukasien  31,  246 
aus  dem  Choban-Tepeh,  Troas  30,  187 
der  Bronzezeit  in  Dänemark  27,  567;  von 
Erpel  bei  Schneidemühl  29.  463;  von 
Freiwalde  (Niederlausitz;  22,  622—623; 
von  Halbendorf,  Kr.  Oppeln  (Armspiraleu) 
21,  356;  in  Italien  und  der  Schweiz  23, 
317;  altgriechische,  von  Kertsch  am 
Schwarzen  Meere  30,  568 ;  aus  Kurganen 
28,  93.178;  aus  Kurganen  am  Misch  27, 267; 
von  Michalkow,  Galizien  und  von  Fokoru, 
Ungai-n  31,  510;  orientalische.  Wägungen 
23,  530;  aus  Palästina  31,  528;  aus  einem 
Grabe  in  Persien  28,  301 ;  vom  Pichora, 
Böhmen  28,  542;  prähistorische  23,  286; 
in  den  Skelet-Gräbern  zu  Sackrau  (Ki\ 
Oels):  Gewebe-Reste  daraus  21,  228; 
in  Siebenbürgen  30,  515;  von  Taschenberg, 
Kr.  Prenzlau  34,  278;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30.  587;  von  Turnu  Magurele 
in  der  Walachei  31,  520;  von  Werder 
a.  d.  Havel  22,  298/299. 

und  Bernstein-Funde:  in  Bronzezeit- 
Gräbern  auf  Amrum  (Schleswig)  22, 
275 — 279;  (Perleu)  von  Friedrichsruhe 
bei  Crivitz  (Meklenburg)  22,  275. 

—  Gefässe  von  Langendorf,  Kreis  Franz- 
burg, Pommern  28,  114;  getriebene: 
(Importweg  nach  dem  Norden)  22,  284. 
292.  (Verbreitungs-Gebiet)  284.  291.  (Her- 
stellung, Ornamentik,  Formen,  Ver- 
wendung) 290.  291.  (Punzir-Technik)  382; 
(Übersicht  der  bekannten  Gefässe) 
292 — 294;  Gefäss  mit  getriebenen  Orna- 
menten von  Werder  a.  d.  Havel  22, 
298/299;  s.  Gold-Becher,  -Dosen,  -Flaschen, 
-„Hut",  -Schalen,    -Schöpfgefässe,    -Urne. 

—  Gewebe  (Gewandstoffe)  von  Cividaie 
(Friaul)  21,  376.  377. 

—  Gewichte:  babylonische  21,  251;  alt- 
indisches (Karscha)  21,  273;  im  Alter- 
thum  seltener  als  Silbergewichte  21,  263; 
der     Aschanti     28,     224;     s.    Gold-Mine; 


Gold  -  Schekel;       Gold-Stater;       Gold - 
Talent. 
Gold-  und  Silbergewichte  in  Babylonien  26, 
190. 

—  Gewichts-System,  decimales,  in  Ägypten, 
Phönikien,  Babylonien  21,  251 ;  s.  Gewichts- 
System;  Maass-  und  Gewichts-System. 

—  Gewinnung  in  Sibirien  27,  266;  in  West- 
Africa  28,  225. 

—  Glanz  auf  Thierzähnen  25,  164.  171.  174. 

—  Gürtelschliesse  von  Cividaie  (Friaul)  21, 
376. 

—  Halsringe  von  Garnseedorf,  Kreis  Marien- 
werder 27,  333;  von  Ransern  (Schlesien) 
in  Nachbildung  21,  713;  s.  Halsringe. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  Helme  der  früheren  Bewohner  von 
Columbien  32,  365. 

—  „Hut"  (getriebenes  Gefäss?):  von  Schiffer- 
stadt (Rhein-Bayern)  22,  293 ;  von  Avanton 
bei  Poitiers  (Frankreich)  22,  294. 

—  Juwelen:  Katalog  der  Chibcha-G.  der 
Lady  A.  Brassey  21,  182;  Photographien 
der  Ghibcha-Goldsachen  der  Senora  Riano 
in  Madrid  21,  182;  s.  Gold-Schmuck. 

—  Kreuze:  von  Cividaie  in  Friaul:  (Brust- 
kreuz [Gisulf's?])  21,  375.  376.  (in  älteren 
Gräberfunden)  377.  (ornamentirte)  375. 
377.  379;  aus  Cividaie  und  Friaul  21, 
381.  (von  Buja)  381;  langobardische  21, 
379/380  (vgl.  375—378).  381;  bei  den 
alten  Bayern  21,  380;  von  Riedlingen 
(bzw.  Andelfingen),  Württemberg  21,  380; 
aus  Italien  21,  380.  381. 

—  Masken  in  Assyrien  und  Troja  23,  531 ; 
Mumien,  geziert  mit  24,  416.  417. 

—  Mine  (Gewicht):  im  babylonisch- vorder- 
asiatischen Währungs-  usw.  System  21, 
251;  „schwere"  und  „leichte"  im  alten 
Mesopotamien  21,  253;  —  babylonische 
21,  250.  254.  632.  638.  22,  87.  (als  Handels- 
gewicht in  den  Mittelmeer-Ländem)  21. 
263;  schwere  und  leichte  G.  gemeiner 
Norm  21,  257.  (verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  259.  260.  261.  268,  (mit  Gramm- 
Gewicht)  268;  babylonische  G.  könig- 
licher Norm  21,  270.  271.  (nach 
ägyptischem  Gewicht  berechnet)  272.  (1. 
u.  2.  volle  Form)  276/277.  (reducirte  Form) 
278 ff.;  —  altägyptische  21.  642. 

—  Modell    eines    Stupa    in    Pagan    32,    383. 

—  Münzen,  römische,  in  Aegj-pten  34,  99; 
des  Tiberius    in   einem    Grabe   (Gisnlfs?) 
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von  Cividale  (Friaul)  21,  375.  376;  by- 
zantinische, in  dalmatinischen  Grräbern 
28,  469;  byzantinische  aus  langobardischen 
Frauengräberu  27,  336;  s.  Dareikos; 
Gold-ßracteaten  ;Regenbogenschüsselchen ; 
Römische  Goldmünzen. 
Gold-  und  Silbermünzen,  alte,  in  Transkau- 
kasien  34,  221. 

—  Nadel  von  Magdeburg  30,  218. 

—  —  und  Eisen-Nadel  von  Dergenthin  (Kr. 
West-Priegnitz)  22,  366. 

—  Noppenringe  aus  Sachsen  (Prov.),  Meklen- 
burg,  Pommern  und  Jütland  22,  281. 

—  Objecto  aus  Costarica  21,  431;  von  Las 
Huacas,   Costarica   31,  625. 

—  Ohrringe  von  Cypera  31,  335;  von  Hall- 
statt im  Salzkammergut  24,  25;  aus  einem 
Grabe  zu  El  Hibba  in  Südbabylonien  und 
aus  Warka,  Assyrien  23,  531;  im  Kurgan 
von  Tes  (Tuba),  Sibirien  21,  745;  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Ornamente,  vormykenische  auf  Cypern 
31,  38. 

—  Perlchen  in  GewandstofFen  (Gisulfs?) 
von  Cividale  21,  376. 

—  Perlen  von  Michalkow,  Galizien  31,  511. 
512.  520;  aus  Schlesien  23,  426;  in  einem 
transkaukasischen  Grabe  26,  237. 

—  Platte,  kyprisch-my kenische  31,  362. 

—  Prägung:  älteste  babylonische  21,  257; 
in  Lydien  und  Palästina  21,  263;  in  den 
hellenischen  Städten  der  kleinasiatischen 
Küste  21,  270;  phönikische,  auf  Cypern 
21,  271;  Constantins  des  Grossen  21, 
278;  in  Phokäa  21,  285;  im  alten  Persien 
Regal  des  Grosskönigs  21,  285. 

—  Ringe  23,  315;  mit  Inschrift  von 
Artschadsor,  Transkaukasien  31,  246; 
(Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul)  21,  375. 
376;  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  55;  El  Hibba,  Babylonien  23,  531; 
von  Evora,  Spanien  28,  50;  Spiralring 
aus  Norwegen  22,  297;  aus  Schlesien 
23,  426;  Ungarn  23,  91;  s.  Eid-Ringe; 
Gold-AiTUj-inge;  Golddraht-Spiralen;  Gold- 
Noppenringe;  Gold-Ohrringe. 

—  Röhrcheu  in  Gewandstoffen  (Gisulfs)  von 
■     Cividale  21,  376. 

—  Sachen  aus  langobardischen  Frauengräbern 
27,  336;  s.  Gold-Juwelen;  Gold-Schmuck. 

—  Schalen,  getriebene  22,  291.  23,  315; 
von  Boeslunde  (Dänemark)  22,  292;  von 
Depenau    (Holstein)    22,    292.    293;    von 


Eilby  Lunde  (Dänemark)  22,  292;  von 
Gönnebeck  (Holstein)  22,  291.  293;  von 
Grünenthal- Albersdorf  (Holstein)  22,  291. 
293;,  aus  Irland  22,  291.  294;  von  Mjövik 
(Schweden)  22,  292;  von  SmörkuUeberget 
(Schweden)  22,  292;  von  Terheide 
(Hannover)  22,  293. 
Gold-Scheiben,  gehenkelte,  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  622;  mit  gepressten 
Ornamenten,  Joachimsfeld  (Mrowino), 
Kr.  Posen  31,  133. 

—  Schekel:  im  vorderasiatischen  Währungs- 
usw.  System  21,  251;  „schwerer"  u. 
„leichter"  im  alten  Mesopotamien  21, 
253.  (babylonischer  schwerer)  637 ; 
hebräischer  21,  263, 

—  Schläfenringe,    hoble,    slavische    24,    476. 

—  Schmuck  der  Aschanti,  Nachbildungen 
21,  120;  (Hohlcylinder)  aus  einem  Kurgan 
31,  250;  aus  einem  transkaukasischen 
Kurgan  30,  435.  439.  443;  s.  Gold-Juwelen. 

—  und  Silber-Schmucksachen  aus  Java  26,  95. 

—  Schmuckstücke  in  Filigrauarbeit,  Haddien 
bei  Hooksiel  am  Jahdebusen  29,  462.  463. 

—  Schöpfgefässe,  getriebene  22,'  291.  (mit 
bronzenen,  goldbekleideten  Griffen)  291; 
von  Boeslunde  (Dänemark)  22,  292;  von 
Gjerndi-up  (Dänemark)  22,  292;  von 
Ladegaard  -  Törningsfeld  (Schleswig)  22, 
293;  von  Lavindsgaard  (Dänemark)  22. 
292;  von  Munkö  (Dänemark)  22,  292. 

speiende    Figur,    Sage    in    Brixen,    Süd- 

tyrol  23,  33. 

—  Spiralcylinder  von  Röcknitz,  Meklenburg 
25,  513. 

—  Spiralen  von  Sylow  25,  564;  s.  Gold- 
draht-Spiralen ;  Gold-Noppenringe. 

—  Spiralscheiben  von  Helgoland  25,  511. 
513. 

—  Stater  (altgriech.  Gewicht)  21,  250;  im 
vorderasiatischen  Währuugs-  usw.  System 
21,  251;  in  Phokäa  21,  255;  auf  Cypern 
21,  271. 

—  Tänien  aus  Ungarn  31,  520. 

—  Talent  (Gewicht):  in  Babylonien  und 
"Vorder  -  Asien  21,  251.  („schweres"  u. 
„leichtes"  im  alten  Mesopotamien)  253. 
(altägyptisches  und  babylonisches)  637. 

—  Urne,  getriebene,  von  Grünenthal- Albers- 
dorf (Holstein)  22,  293. 

—  Währung  der  Stadt  Phokäa  21,  255;  s. 
Doppolwährungs-System ;  Silberwährung; 
Währung. 
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<5ol<i-Zieratli  von  der  Insel  Melos  31,  387.  388. 

Goldbeck  (Hannover),  Steinkisteugrab  24,  292. 

Golden,  Photogi-aphien  von  ethnographischen 
Gegenständen  der  24,  377. 

Goldkraut,  Sage  vom  24,  582.  25,  164. 

Goldküste:  Fehlen  der  Brachycephalie  21, 
783;  Bronze-Fussring  34,  247;  Steinäxte 
28,  284;  s.  Aschanti. 

Golencyn  bei  Posen,  Gesichtsurnen -Funde  31, 
159;  augenlose  Gesichtsurne  21,  749. 

Gölenkamp  (Prov.  Hannover) :  getriebener  (?), 
nach  A.  Voss  gegossener  goldener  Becher 
22,  293. 

Göljük-See,  Armenien  32,  144.  150. 

GöUi,  Armenien,  Blonde  31,  411. 

Göllschau,  Kreis  Goldberg-Hainau,  Schlesien, 
Gefässe  mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

OoUubien  (Kr.  Carthaus,  Westpreussen) : 
Schlossberg  21,  603. 

Golotty,  "Westpreussen,  Steinzeitfunde  25, 130. 

•Geissen  (Nieder-Lausitz).  Bronzehohlwulst  24, 
365;  Feuersteinwerkstätten  23,  71. 

Gondjalu,  Inschrift  von  32.  37. 

Gong,  s.  Klangplatten. 

Gönnebeck,  Holstein,  Gräber  24,  145;  ge- 
ti-iebene  goldene  Schale  22,  291.  293. 

Goor,  Rügen,  Steine  23,  456. 

.,Gööt"  (Spülküche)  im  sächsischen  Hause 
Holsteins  22,  77.  79. 

Görbitzsch,  Kr.  West-Sternberg,  Burgwall 
mit  Topf-  und  Kohlenresten  22,  372; 
Farbenstein  29.  432.  33, 197 ;  Hügelgräber- 
feld 29,  437;  Schwedenschanze  29,  429. 
439;  angebohrtes  Steinbeil  29,  443;  Urnen- 
feld 22,  372. 

Gordus  (Klein  -  Asien):  ürsprungsort  der 
„Smyrna"-Teppiche  22,  223. 

Gorilla,  Gefangenleben  24,  576;  nördlich  des 
Äquators  24,  581. 

Gorillaartige  Orbitae  (Schädel  vom  S.  Bar- 
bara-Archipel, Califoruien)  21,  389. 

Gorilla-Schädel  27,  436.  717;  Ähnlichkeiten 
mit  denen  von  Spy  (Belgien)  34,  403. 

Göritzer  Typus,  Gefässe  von  Dechsel.  Kr. 
Landsberg  a.  W.  34,  51. 

Görke  (Insel  Usedom.  Pommern):  Bernstein- 
Fund  22,  271. 

Görke's  Schenkungen  an  das  Deutsche 
Trachten-Museum  21,  730. 

Görlitz  (Ober-Lausitz):  Flach-Gräber  bei  31, 
454;  Gesellschaft  für  Anthropologie  und 
Urgeschichte  der  Ober-Lausitz  (Gründung) 
21,  211.    (Sitz  ders.)   21,  596.    (Hauptver- 


sammlung) 23,  689.  24,  532;  Museum  27, 
423;  Schlackenwall  auf  der  Landskrone 
27,  423 ;  Versammlung  der  beiden  lausitzer 
Gesellschaften  27,  351.  422;  S.Festsitzung; 
Gesellschaft ;  Versammlung. 

Gorlosen  (Meklenburg  -  Schwerin)  :  Raub- 
schloss;  Hufeisen  21,  763;  steinerner 
Wasserspeier  21,  763/764;  Zerstörung  des 
Raubschlosses  (1354)  21,  764. 

Görnitz  (West-Priegnitz) :  Schulzen-Stab  21, 
763. 

Gorodischtsche  von  Djakowo  bei  Moskau  und 
deren  Verhältniss  zu  den  Grabhügeln  23, 
423;  am  linken  Weichselufer  23,  423. 

Gorontalo  (Malay.  Archipel) :  A.  Bässler  dort 
22,  498. 

Görsdorf,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Burgwall 
(Räuberberg)  28,  129. 

Gorzano,    Modena,    Italien,    Knochen-Kämme 

31,  170. 

Gorzyce,  Posen,  Feueratein-Schlagstätte  28, 
349. 

Goslar,  Schädelstätte  unter  der  Marktkirche 
in  27.  786. 

Gossler,  von,  Unterrichtsminister:  Be- 
mühungen für  die  Alterthumsforschung, 
insbesondere  für  die  BerUner  Ges.  f. 
Anthrop.  22. 588 ;  und  das  deutsche National- 
Museum  inBerlin  24,  527;  Danzigf  34,  .331. 

„Göt"  s.  „Gööt". 

Gotama-Jäger  mit  dem  Thanyet  28,  39. 

Gothen  in  Nord-Russland  23,  425;  östlich 
der  Weichsel  23,  772;  sassen  nicht  in  den 
Ostsee-Provinzen  28,  490;  als  Verfertiger 
der  Gesichtsurnen  29,  260. 

Gothisch  s.  Taufschüssel. 

Gothisches  Gräberfeld  von  Rondsen  bei 
Graudenz  23,  773. 

Gothland,  Ost-,  s.  Götland,  Ost-. 

Goting  auf  Föhr  (Schleswig):  Lava-Mörser 
und  -Pistill  22,  61. 

Gotland  (scliwed.  Insel) :  tonnenförmige  Bern- 
stein-Perlen 22,  290;  Bronze -Halsschmuck 
22,  386. 

Götland.  Ost-  (schwedische  Provinz):  provin- 
cialrömisches  Eisenschwert  mit  Namen- 
stempel 21,  346. 

Gott  der  Couixo,  Mexico  23,  134 ;  des  Glücks 
u.  s.  w.,  Japan  =  Konsei  27,  627;  mit  dem 
Kan-Zeichen,  Hieroglyphe    der  Zahl    acht 

32,  212.  213;  (Kiara)  bei  den  Konde  25, 
296;    der    Lustbarkeit.  Macuil   xocbitl  30, 
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378;  PerkuDas  in  Preussen  28,  362;  des 
Windes,  Darstellung  von  Trujillo  27,  307 ; 
S.Erde-Gott;  Feuergott;  Fledermaus-Gott; 
Geburtsgott;  Gottheiten;  Himmelsgott- 
Zeichen  ;  Küstengott;  Mais -Gott;  Mond- 
gott;  Sonnen-Gott. 

Gottesäxte,  Goldküste  28,  284. 

Gottesdienst:  s.  „Blutdienst";  Jahve-Dienst; 
Opfer;  Religion. 

Gottesfrieden  s.  Besä. 

Gottesurtheil  der  Aissäwa  29,  378;  bei  den 
Konde  25,  297. 

Gottheiten:  a)  Gott:  s.  Höheres  Wesen; 
Religion;  —  b)  Götter:  s.  Amon;  Apollo; 
Ardhanär!  isvara;  Cuculcan;  Donar; 
Donner- Gott;  Gerowit;  Herakles;  Horus; 
„Hottentottengott";  Jahve;  Jurupari; 
Kriegsgott;  Maya-Gottheiten;  Melkart; 
Nahua-Gottheiten ;  Naturgottheiten;  Nil- 
Gott;  Osiris;  Re  ;  Ptedigast;  Sonnen- 
Gott;  Teufel;  Tirthankara;  Triglav; 
Typhon ;  Ular  -  Naga ;  Vampyr  -  Gott ; 
Vischnu  (unter  Har-dvär);  Wodan;  — 
c)  Göttinnen:  s.  Artemis;  Athena  Alea 
Athene;  Bast;  Despoina;  Frau  Berchte 
Frau  Harke;  Frau  Holle;  Freyja;  Frigg 
Hathor;  Mais-Göttin;  Mond-Göttin;  Nefer- 
tum;  Sif;  —  s.  auch  Geister  der  Ahnen; 
Mythologie;  Religion. 

—  Darstellung  einer  deutschen,  in  Aegypten 
24,  279;  in  Altmexico  23,  133.  134.  136. 
140.  141.  142;  der  americanischen  Indianer 

23,  160;  (Maya-)  der  vier  Himmels- 
richtungen 31,  676. 

Götter,  altgermanische  auf  Wagen  27,  345; 
die  antiken,  reiten  nicht  27,  343;  der 
Chalder  in  der  Inschrift  von  Meher-Ka- 
pussy  32,  444.  618;  und  Dämonen  der 
Indianer  23,  383;  die  20,  der  Dresdener 
Maya-Handschrift  31,  729;  der  Mexikaner 
sind  Todos-Gottheiten  34,  459;  s.  Dorf- 
götter ;  Gottheiten ;  Höhleugötter. 

Götterbilder:  aus  China  und  Japan  im  Mus^e 
Guimet  zu  Paris  21,  736;  indische  Bronze- 
Bilder  der  Dschaina-Gottheit  Tirthankara 
von  Bastian  eingesandt  22,  348;  die  neu- 
alterliclien  Bronzefiguren  ,, Leuchter- 
männchen" und  „Wilder  Mann"  sind  keine 
alten  Götterbilder!  21,  57;  hethitische, 
in  Boghazkoi,  Klein-Asien  33,  477;  auf 
Island    25,   605;    der  Hinduzeit  auf  Java 

24,  192;  der  Maya  20,  576.  31,  676; 
altmexikanische     30,     168fF.     351;      und 


Alterthümer,    Guatemala    27,    755.    770; 

vgl.  auch  Buddha-Figuren. 
Götter-Darstellungen  der  Chalder  32,  42. 
Götter- Industrie  in  Peking  21,  207. 
Götterlehre,    s.    Lamaisches    Pantheon;  My- 
thologie. 
Göttersagen  der  alten  Sachsen  26,323;  indische 

34,  132fF.;  isländische  29,  166. 
Götter-Statue  in  Sendschirli  34,  386. 
Götter-Statuetten,    römische    und    gallische,. 

von  Muri  bei  Bern  33,  35. 
Göttersteine,    männliche    und    weibliche,    in 

Japan  27,  630. 
Göttersymbole  23,  699. 
Götterwagen,    antike    und    germanische    27^ 

343;  der  Chalder  27,  609. 
Götterwelt,  Darstellungen  aus  d  er  mykenischen 

23,  699;  des  Togo-Gebietes  23,  58. 
Göttin    Bast,    katzenköpfige    Figur    24,    128; 

Bertha,  Festzeit  der  26,  308;    s.  Festzeit; 
der  Erde  und  der  Weiblichkeit,  Ciuacouatl 

24,  94;    Pales    und    Hirseopfer    26,    607; 
s.  Gottheiten. 

Göttinnen-Bilder,  trojanische,  mit  Darstellung 
der  Menschengestalt  in  der  Vulva  21,  420, 

Göttingen,  Blumenbach'sche  Sammlung  25, 
189.  311.  364.  592;  Martini-Baum  (11.  Nov.) 
statt  Weihnachtsbaum  22,  606/607. 

Gottmadingen,  Amt  Constanz,  Umenfriedhof, 
Ustrinen  24,  132. 

Götze,  W.,  Langenburg  -j-  32,  136. 

Götzen  aus  Indonesien  24,  234. 

Götzenanbetergräber  =  Kurgane,  im  Kau- 
kasus 25,  383. 

Götzen-Bildchen,  kupferne,  von  Las  Huacas, 
Costarica  31,  625. 

Götzenbilder  in  Australien  34,  263;  aus  Stein 
am  Burgwall  Bendargau  28,  379;  aus 
Holz,  Peru  28,  565 ;  thönerne,  der  Zwerg- 
stämme Guianas  28,  470;  lappländisches 
32,  233;  von  Rio  Ulua,  Honduras  30,  136; 
s.  Fetische;  Figuren;  Götterbilder; 
Göttinnen-Bilder;  Idol. 

Gouache-Bild  einer  Felis  maniculata  aus 
der  nubischen  Landschaft  Taka  21,  554; 
s.  Aquarelle. 

Gowens  (Holstein):    Bernstein-Perle   22,  272. 

Gozgaugia  (=  Gutzkow  in  Pommern):  als 
civitas  22,  26;  heidnischer  Tempel; 
Einführung  des  Christenthums  22,  26. 

Grab,  Kreis  Pleschen,  Feuerstein-Schlagstätte 
28,  347. 

Grab  Nahum's  in  Elkoscli,  Armenien  31,  591 ; 
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des  Noah  25,  70;  Johannes'  des  Tä\ifers 
im  Kloster  Surp  Karapet  in  Armenien  25, 
80;  (des  Langobarden-Herzogs  Grisulf?)  in 
Cividale  (Friaul)  21,  374—382;  bronze- 
zeitliches anf  Cypern  31,  337;  Sfdi 
Hamed  -  u  -  Müsa's  in  Taseruält  (Süd- 
Marokko)  21.  572.  574;  Sidi  'AI!  ben- 
Nasr's  in  Marrakesch  (Marokko)  21,  574; 
megalithisches,  bei  Dorum,  Hannover  24, 
492  (s.  Bülzenbett);  niegalithisches,  in 
Hessen  24,  158;  neolithisches,  Moor  bei 
Brüssow,  Pommern  23,  467;  neolithisches 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  217;  spät- 
neolithisches  bei  Nordhausen  31,  216; 
neolithisches,  bei  Süssenborn,  Amt  Weimar 
24,  249;  La  Tene-Zeit,  bei  Dühren  (Baden), 
Bronzespiegel  28,  251 ;  helvetisches,  der 
mittleren  Tene-Zeit  inHausen  bei  Windisch. 
Schweiz  27,  95:  s.  Baumsarg-Grab ;  Felsen- 
Gräber;     Heiligen-Gräber;     Hügelgräber. 

Grabalterthümer  der  kurischen  Nehrung  23, 
771. 

Grabanlagen  der  Bebenda,  Deutsch-Ost-Africa 
34,  127;  und  Wegebauten  im  Staate 
Michoacan,  Mexico  27,  636. 

Grabbeigaben,  altägyptisehe  29,  132.  276; 
übersponnene  kleine  Gestelle  in  Ancon 
(Peru)  21,  700;  aus  römischer  Zeit  von 
Borkenhagen,  Pommern  26,  596;  aus  alten 
Gräbern  in  Nord-Argentinien  26,  410; 
aus  dem  Kurgan  Artschadsor  bei  Schuscha 
26,  214.  222—235;  s.  Beigaben. 

Grabeisten  in  Italien  und  Hannover  22,  100. 

Grabdenkmäler:  für  W.  Schwartz  31,  646; 
Photographie  eines,  aus  Atjeh  (Sumatra) 
22,  225.  226;  von  Mamän,  Aegypteu 
31,  547;  megalithische  des  nordwest- 
lichen Deutschlands  29,  463;  s.  Dagoba- 
Ruinen;  Megalithen;  Stüpa. 

Grabfeld  bei  Bergholz  (Pommern)  21, 
428;  von  Blossin  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  mit  Buckel  -  Urnen  und 
Bronze-Beigaben  22,  377 ;  von  Branden- 
burg a.  d.  Havel  21,  674;  vom  Cäslauer 
Hrädek  21,  593;  bei  Demerthin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)  22,  501—502;  von  Fen^k 
(Ungarn)  21,  381 ;  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  485—489.  490.  491 ; 
von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489/490;  bei 
Heinrichshof  (Kr.  Weat-Sternberg)  22,  490; 
bei  Nakel  (Mähren)  21,  431;  von  Ober- 
salzberg bei  Hallstatt  (Photographie)  22. 
97;     von     Reichenhall     (Bayern),     Werk 


des  Hrn.  vod  Ghlingensperg-Berg  über 
das  22,  360;  bei  Reichersdorf 
(Kr.  Guben),  Gräber  z.  Th.  mit  Stein- 
kränzen 21,  343;  neueres,  bei  Spandau 
21,  477 ;  vorhistorisches,  bei  Tschenach- 
tschi,  Transkaukasien  31,  285;  neo- 
lithisches bei  Worms  27,  760; 
in  Hissarlik  22 ,  343  (vgl.  unter 
Hissarlik);  von  Achmim  (Ägypten),  mit 
Geweberesten  21,  229.  238;  vor  der 
Pyramide  von  Hawara  (Fayüm,  Aegypten) 

21,  34.  38;  der  Mound-builders  (Vj  am 
Four  Mile  Creek  (Ohio,  U,  S.  A.)  22,  226. 

Grabfelder  von  Biblis  und  Watten- 
heim (Rheinhessen)  21,  422;  von 
Freiwalde  (Nieder  -  Lausitz)  22,  623. 
(Orientirung  Ost- West)  630.  631;  in  der 
Nieder-Lausitz:  (ältere  und  jüngere  des 
Lausitzer  Typus)  21,  225.  (bei  Freiwalde) 

22,  623.  630.  631.  (bei  Grunow)  22. 
489—490.  (bei  Reichersdorf)  21,  343;  in 
Ost-Preussen:  (1888  er  Ausgrabungen)  21, 

522.  (in  der  Drusker  Forst)  522.  (bei 
Ekritten)  524.  (in  der  Fritzen'schen  Forst) 

523.  (im  Forstrevier  Georgahöhe)  524. 
(bei  Kuckers)  523;  von  Wroblewo  (Kr. 
Samter) :  21,  746.  747 ;  nordkaukasische 
22,  417.  (ältere  und  jüngerej  460 
bis  462.  (von  Koban,  mit  thurmähnlichen 
Grabgebäuden)  21,  746.  (von  Kumbulte 
in  Digorien)  22,  417.  461—462.  (von 
Tsch.my  in  Ossetien)  423.  430.  (von 
Tscheghem  in  der  Kabardä)  435.  (von 
Besingliy,  ibid.)  446.  (von  Ataschukin, 
ibid.)  453;  altägyptische,  mit  Thier-,  be- 
sonders Katzen-Mumien  21,  560. 

—  s.  Begräbnissplätze;  Brandgräberfeld; 
Flach  gräberfelder;  Grabfunde;  Grab- 
stätten ;  Gräberfelder ;  Grab  er  reihe ;  Latene- 
Urnenfeld;  Nekropole;  Skeletgräberfeld ; 
Todtenfeld;  Umenfelder;  Urnen-Friedhof. 

Grabfeld-Ruinen  in  der  Ost-Mongolei  mit 
Jenisei-Inschriften  21,  745. 

Grabfiguren  s.  Babas. 

Grabfunde:  der  römischen  Kaiserzeit  von 
Bietkow,  Kreis  Prenzlau  33,  280;  bei 
Brandenburg  a.  H.  21,  673;  von  Demer- 
thin (Kr.  Ost  -  Priegnitz)  22,  501  ff. ; 
mit  Leichenbrand  -  Urne  von  Falken- 
bagen, Kr.  Prenzlau  34,  278;  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow-Storkow):  Leichen- 
Urnen,  Deckteller,  ßeigefässe,  Bronze- 
Beigaben  ,      Feuerstein      22 .      486 — 489 : 
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von  Hedehusum  auf  Föhr  (Schleswig)  j 
32,  178—180;  von  Hedersleben,  Kreis  ! 
Aschersleben  26,  102;  der  provincial-  i 
römisch.en  Zeit  in  der  Nieder-Lausitz  1 
21,  352.  (bei  Reichersdorf,  Kr.  Guben) 
343 — 352;  im  Schlackenwall  im  Ober- 
ückersee  34,  273;  aus  dem  aleman- 
nischen Gräberfelde  von  Oberflacht, 
O.-A.  Tuttlingen  in  Württemberg  26,  117; 
auf  dem  Oberkietz  bei  Oderberg  in  der 
Mark  29,  595;  der  römischen  Zeit  von 
Raben,  Kr.  ßelzig  28,  408;  von  Sackran, 
Schlesien  23,  425 ;  in  der  Fides-Kirche  zu 
Schlettstadt  29,  112;  neolithische  von 
Tangerniünde  24,  182;  neolithischer 
von  Vippachedelhausen,  Sachsen- Weimar 
25,  140;  der  jüngeren  Steinzeit 
von  Warnitz,  Neumark  24,  178; 
von  Mannsburg,  Krain  32,  599;  aus 
Veldes,  Krain  32,  599;  d.  Etrusker  in 
Italien  30,  87;  der  Steinzeit  in  Italien 
32,  546;  ältere  in  Cividale  (Friaul) 
21,  377  (vgl.  Cividale);  von  Cypern 
31,  49;  nordkaukasische:  aus  Digorien 
(von  Kumbulte)  und  Ossetien  (Tschmy) 
22,417—434;  aus  der  Kabardä  (Tscheghem, 
Besinghy  und  Ataschukin)  22,  434—460; 
s.  auch  Schädel  (nordkaukasische); 
Bronze-  aus  Transkaukasieu  27,  550; 
von  Chodschali  27,  147.  549;  von  Dam- 
golu  28,  96;  von  Dshebraü  28,  161.  168; 
Ssii-chawande-Ballukaja  28,  101 ;  Phrygien 
28,  123;  bei  Dehdiz  in  Persien  28,  301; 
8pätägyi:)tische  24,  447;  von  Las 
Huacas,  Costarica  31,  625;  s.  auch 
Gräberfunde. 

Grabgebäude,  mehrstöckige:  imterirdische 
bei  Tes  (Tuba),  Sibirien  21,  745;  ober- 
irdische im  Kaukasus  21.  746. 

Grabgefässe  von  Waxweiler.  Eifel,  Glasur 
auf  27.  27;  von  Wilmersdorf  27,  456. 

Grabgewölbe  aus  Ziegeln  in  einem  Kurgan 
28,  165. 

Grabhügel:  über  holsteinischen  Steinzeit- 
Gräbern  ohne  Steinkammern  21,  469. 
(Niederlegung  von  Flintwaffon  darauf) 
470.  471  (s.  Stein-Schüttung).  (Kohleu- 
häufchen  und  Scherben  darin)  470.  472. 
(Beschreibung  der  einzelnen  Hügel)  471  ff. ; 
mit  Graben  23,  28;  viereckige  23,  28; 
Ur8])rutig  ihrer  Grösse  23.  27.  28;  jünger 
als  die  Siedelungs-Hügel  in  Macedonien 
34,  74;    in  HohenzoUern  32,  484;    au  der 


imteren  Lippe  27,  27;  bei  Steinfeld 
(Hannover)  21,  342;  von  Seddin,  Kreis 
West-Priegnitz     32,     68;     in     Schleswig 

32,  68;  in  Bosnien  23,  336.  33,  51;  von 
Jezerine.  Bosnien  27.  40.  639;  im  west- 
lichen   Macedonien    33,    50;     isländische 

26,  85.  142.  148.  28,  29;  mit  Bestattungs- 
grab  der  Eisenzeit  bei  Mechtikend,  Kr. 
Schuscha,  Kaukasus  30,  291;  am  Flusse 
Chatschenaget ,  Transkaukasien  31, 
248;  von  Chodschali,  Transkaukasien  28, 
79;  am  Karkar-tschai,  Transkaukasieu 
30,  437;  am  Köndalan-tchai,  Trans- 
kaukasien 28,  165;  in  Süd-Russland: 
Verschleppung  der  steinernen  Statueu 
als  Curiositäten  21,  746;  der  Troas  33, 
334;  bei  Urmia,  Persien  32,  609;  bei 
Abakan  (Sibirien)  mit  „Jenisei-Insclirift"' 
und  Beigaben  von  Eisen  und  Gold  21, 
746;    alte    und    neue   der   Botocudos    23, 

27.  28;  der  Bronzezeit,  bayrische,  Photo- 
graphien von  Thongefässen  29,  362;  der 
Hallstatt-Zeit  in  über -Bayern  32,  480; 
der  Hallstattzeit  mit  zerstückelter  Leiche. 
Mühlhart,  Ober-Bayern  28,  243;  und 
Hünen-Gräber  der  nordfriesischen  Inseln 
in  der  Sage  30,  272;  der  Steinzeit,  Russ- 
land 23,  418;  8.  Barrows;  Hanai-Tepe; 
Hügelgräber  ;Kurgane;  Mounds;  Steppen- 
Grabhügel;  Swarthugh;  Tumulus. 

Grabhügelfunde,  Russland  23,  417. 

Grab-Inschriften,  griechische,  bei  Samsun, 
Klein-Asien  33,  460. 

Grabkammern  der  Könige  von  Amassia  33, 
463;  mit  griechischer  Inschrift  bei  Co- 
mana  Pontica,  Klein-Asien  33,  475;  von 
el  Fakrakar,  Armenien  32,  33.  49;  von 
Göktepe,  Armenion  32,  53;  bei  Jödestad, 
Norwegen  32,  585;  im  Tumulus  von 
Korino,  Macedonien  34,  73;  gemauerte, 
bei  Miu-adbek,  Transkaukasien  34,  225; 
unter  Niveau  in  den  Tumuli  bei  Saloniki 

33,  54;  des  Königsgrabes  von  Seddin  33, 
66;  in  Sendschirli  26,  493;  beim  Tempel 
von  Qurnah  (Ober-Ägypten)  21,  706;  in 
Saida  30,  109;  hölzerne  bei  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745;  leere,  in  Trans- 
kaukasien 26,  237;  nielu-ere  in  einem 
Hügel  23,  418;  mit  Stuckbewurf  und 
Malerei  in  einem  Hügel,  Makedonien  30, 
541;  8.  Felsen-Griiber. 

Grabkapelle,  alte,  bei  Chodschali  28,  85; 
bei   Karabulagh,   Transkaukasien  28,  167. 
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Crrabkiste  aus  Gypsplatten  auf  Helgoland 
25,  516. 

Orablampe,  römische,  von  Muri  bei  Bern 
33,  35. 

<jrrabmal,  venneintliclies,  des  Sophokles  26, 
118;  eines  ungerächten  Assaorta  (Saho) 
31.  546. 

Grab-Monument,  Baron  v.  Mueller's,  in 
Victoria,  Austraheu  30,  287. 

Grabopfer,  steinzeitliche,  aus  Ober-Ägypten 
33,  34. 

Grab-Orientirung:  Ost -West  in  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  630.  631;  vgl.  Leichen- 
Lage  ;  Skelet-Lage. 

<jrrabplatten:  s.  Deckplatte;  Decksteine; 
Granitplatten ;  Steinplatten. 

■Grabraub  in  Kurganen  Transkaukasiens  28, 
90;  Schutz  gegen  24,  172. 

<jrab-Schädel  von  Reepsholt,  Ost-Friesland, 
Kr.  Wittmund  31,  490;  s.  Gräber-Schädel. 

•Grabschrift  unweit  der  Mündung  des  Abakan 
(Sibirien)  21,  744. 

<jrrabstätten  der  Aino  33,  180;  alte,  bei 
Erfurt  27,  697;  der  verschiedensten  Perio- 
den bei  Jezeiine,  Bosnien  27,  639;  bei 
einer  Bergfeste  beim  Kasna-Tapa,  Trans- 
kaukasien  34,  232;  eigenthünilicher  Form 
in  Nord  -  Carolina  24,  102 ;  angebliche, 
Alexanders  des  Grossen  auf  Java  21,  62; 
prähistorische,  von  Wroblewo  (Kr.  Öamter) 
21,  746.  747;    s.  Gräberstätte. 

Grabstein  mit  Phallus-Abbildung  in  Bajat, 
Kaukasus  30,  298;  mit  Siebenlingen  in 
Hameln  26,  452;  tatarischer  23,  421;  ver- 
zierter von  Tschenachtschi,  Trauskaukasien 
31,  282.  284. 

Grab-Stelen  aus  Sardinien  32,  536 ;  von  Send- 
schirli  26,  493. 

■Grab-Symbole,   weibliche,   der  Aino   33,  181. 

Grab  -  Urnen  der  Botocudos  23,  27 ;  von 
Orvieto  32,  411;  aus  Ungarn  23,  93. 

Grab  -  Verelu-ung  auf  Halemaheira  (Malay. 
Archipel)  21,  672. 

Grabzeichen,  hölzerne,  der  Molokaner-Gräber, 
Trauskaukasien  34,  225. 

Gräbche,  das,  im  Limes  der  Saalburg  28,  604. 

Grabeeisen  von  Voss  23,  242. 

Grabestöcke  der  Australier  33, 522 ;  der  Busch- 
männer (Süd-Africa)  21,  743. 

Grabewerkzeuge  in  Birma  26,  593 

Graben  bei  Karlsrulie  (Baden) :  Pferde-Schädel 
als  Knaben-Schlitten  22,  252. 

Gräber,    verschiedener  Formen  in  Aegypten 


30,  181;  der  ehemaligen  Wüsten-Bewohner 
in  Ober- Aegypten  30.  90;  de  r  ägyptischen 
Wüstenstämme  31, 554 ;  der  Bega,  Aegypten 
31, 538 ;  im  Gebiete  derBeni-Amer,  Aegypten 

31,  546;  der  Bogos  in  Aegypten  31,  544; 
auf  den  Anachoreten-Inseln  34,  131 ;  ober- 
irdische, in  Australien  33,  525;  im 
Flussbett,  australische  33,  525;  von 
Chamä,  Guatemala,  Thongefässe  mit 
Figm-en  bemalt  26,  372.  573.  576;  alte, 
im  Museum,  zu  Figueira  da  Foz,  Portugal 
28,  55;  am  Four  Mile  Creek  (Ohio.  U.  S.  A.) 

22,  226;  der  Blandass  Sinnoi  auf  Malacca 
26,  355;  in  Malacca,  Knochen  aus  28, 
337;  in  den  Grotten  von  Maracä,  Süd- 
Amerika  33,  387 ;  der  Marquesas-Insulaner 
in  Tempeln  und  Höhlen  28,  464;  alte  von 
Tennessee,  Knochen  30,  342. 

Gräber,  vorgeschichtliche: 

—  bronzezeitliche  der  Altmark-Brandenburg 
24,  151 ;  der  Bronzezeit  v.  Bärwalde,  EJr.  Neu- 
stettin, Bernstein  23,  305;  bei  Beizig  mit 
Bronze-Beigaben  26,  327;  der  Cimbrischen 
Halbinsel  mit  Gewebe-(Woll-?)Proben  der 
Bronzezeit  21,  242 ;  mit  Leichenbestattung, 
Bronzezeit  24,  159;  der  Bronzezeit  in 
Meklenburg  24,  147;  bronzezeitliche 
bei  Nakel  (Mähren)  21,  431;  der  Bronze- 
zeit von  Neuhaldensleben,  Feuerstein- 
Pfeilspitzen  mit  Harzüberzug  30,  600;  der 
Bronzezeit  in  Ostpreussen  23.  760;  der 
Bronzezeit,  Schweiz,  Gold  23,  318;  der  Hall- 
stattzeit in  der  Oberpfalz  26,  471 ;  Latene- 
Zeit,  in  Böhmen  21,  454;  in  der  Steinsburg 
auf  dem  Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild, 
Sachsen-Meiningeu  32,  418 ;  von  Mirsdorf, 
Sachsen-Coburg- Gotha  32,  425;  Latene- 
zeit,  bei  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
340—342;  der  La  Tene-Zeit  bei  Vehlefanz, 
Kreis  Ost-Havelland  26,  186.  201 :  römische 
und  fr-änkische  bei  Worms  28,  568; 
megalithische  der  Altmark  (Photographien) 

23,  158.  485.  679;  der  Steinzeit  in  Däne- 
mark 27,  566;  steinzeitliche  in  Frankreich 

24,  162;  neolithische,  von  Glasow  bei 
Löcknitz  (Pommern)  23,  467 ;  neolithische, 
Gross-Czernosok.  Böhmen  29,  43;  bei 
Lengj'el  (Süd  -  Ungarn) ,  inmitten  der 
Wolmungen  22, 101. 102 ;  spät-ueolithische, 
bei  Rottleben  am  Kj-ffhäuser  30,  190; 
neolithische  bei  Klein-Czernosek  27,  685. 
686;  megalithisclie.  in  Polen  23,  749; 
megalithische        in       Schleswig -Holstein, 
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Bestattung  24,  145;  megalithische  in 
Sakar  Planina  (Bulgarien)  21.  421 ;  der 
Steinzeit  s.  Steiuzeitgi'äber;  neolithische, 
Vorkommen  von  Schmuck  und  südlichen 
Meermuscheln  27,  760;  präliistorische, 
steinzeitliche,  unrichtige  Bezeichnung  bei 
Hostmann  25,  93;  römische  in  Spanien, 
Freskomalerei  in  28,  48;  der  römischen 
Zeit  in  Ostpreussen  23,  780;  slavische  in 
Kraln  29,  365;  slavische  der  Sorben- 
wenden bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen) 
21,  596.  597.  (mit  christlichen  Zeichen) 
596;  vorslavische,  bei  Lüdersdorf,  Kreis 
Teltow  29,  447;  vorslavische,  bei  Gads- 
dorf.  Kl-.  Teltow  29,  445.  497;  alt- 
germanische am  Wehrmühlenberg  bei 
Biesenthal,  Kr.  Ober-Barnim  29,  261; 
von  Biblis  und  Wattenheim  (Rheinhessen) 
21,  422;  aus  den  letzten  Zeiten  desHeiden- 
thums  in  Dänemark  21,  568;  vorgeschicht- 
liche, in  Stempuchowo,  Kreis  Wongrowitz 
27,  268;  aus  der  Vorzeit  auf  Island  28, 
28;  verschiedener  Perioden  auf  Born- 
holm 27,  700;  heidnische  bei  Bresnow 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754;  von  Frei- 
walde (Nieder-Lausitz),  mit  und  ohne 
Aschen-Urne  22,  624  ff.  (Orientirang  Ost- 
West)  630.  631;  von  Görbitzsch,  Kr. 
West-Sternberg  29,  437.  438;  des  VIII. 
und  IX.  Jahrhunderts  in  üalmatien  28. 
469;  verschiedener  Perioden  von  Seelow 
24,  551 ;  Trümmer  von  Teil  -  Bast 
(Ägypten)  21,  570;  bei  Schech  Hauar 
(Ober-Aegypten)  21,  703;  prähistorische 
Ober-Aegyptens,  Kopfhaare  aus  den  29, 
401;  prähistorische  in  Armenien  30. 
414.  415.  591 ;  prähistorische  bei 
ßergri  und  Eriwan,  Armenien  31,  584; 
armenischer  Kaiserinnen  25,  383;  punische, 
bei  Byrsa,  Africa  33,  75;  prähistorische, 
in  Cappadocien  33,  487.  488;  der  ältesten 
Periode  auf  Cypern  31,  43;  in  Grotten  in 
Frankreich  24,  162;  von  Habsthal  (Hohen- 
zollern-Sigmaringen)  mit  prähistorischen 
Woll-Geweben  21,  244;  in  Hissarhk  25. 
322.  26,  319;  von  Landin,  Westhavel- 
land 32,  71;  bei  den  ligurischen  Stein- 
wällen 32,  405;  märkische  30,  138;  von 
Marzabotto,  Italien  27,  676 ;  der  Mongolen- 
Zeit  23,  420;  (Schacht-)  von  Mykenae, 
mit  Succinit  23,  296;  von  Nippur,  ßaby- 
lonien  33,  158;  lettische,  in  Ostpreussen 
23,  763;  der  Pruzzen  23,  769;  (prähistori- 


sches?) in  Sofia  (Bulgai-ien)  und  Schade) 
daraus  21,  25—28.  (Berichtigung  dazu)  21,. 
421;  archaische,  von  Syracus  23,410;  aus 
hellenistischer  und  späterer  Zeit  in  Send- 
schirli  34,  384;  kauaanitische,  Bernstein 
23,  295;  skythische,  von  Nagy  Enyed, 
Ungarn  30,  230;  vorhistorische,  in  Trans- 
kaukasien  28,  398;  am  Chodshalinka, 
Transkaukasieu  30,  424;  vorgeschichtliche, 
fehlen  in  der  Umgebung  von  Dshebrail,. 
Transkaukasieu  28,  163;  am  westlichen 
Ufer  des  Flusses  Gandsha,  Transkaukasieu 
34,  163;  von  Kalakent,  Transkaukasieu 
26,  235;  am  Flusse  Karkar,  Trans kaukasien 
28,  175;  von  Kedabeg,  Transkaukasieu, 
Bronzegeräthe  25,  63;  prähistorische,  auf" 
dem  Berge  „Kirs"  im  Schuschaer  Bezirk 
30,  418;  vorgeschichtliche,  bei  Saruschäd, 
Transkaukasieu  34,  232;  von  Schuscha^ 
Transkaukasieu  24,  566;  transkaukasische, 
Bronze-Pfeilspitzen  28,  93;  in  Troja  27, 
283;  der  Veneteu  in  der  Bretagne  27. 
118;  glockenförmige  27,  97.  102.  116; 
katakombenartige,  Russland  23,  420;  Bild- 
tafeln aus  ägyptischen  Gräbern  im  Fayüm 
21, 33  (s.  Bildtafeln) ;  von  Theben  (Ägypten) : 
chirurgische  Bronze-Instrumente  21,  702- 
Gewebe-Reste  etc.  aus  vorzeitlichen  Gräbern 
21,  228;  Synchronismus  der  Terramaren 
mit  den  Gräbern  der  Mykenä-Zeit  22,  327. 
Gräber  s.  Barrows;  Baum-Gräber;  Beigaben; 
Bestattungsgräber;  Brand-Gräber;  Brand- 
gruben; Bronze-Grab;  Bronzezeit-Gräber; 
Cariben- Gräber;  Christen-Gräber;  Dolmen- 
gräber; Erdhügel-Gräber ;  Familien-Gräber; 
Felsen- Gräber;  Flach  -  Gräber ;  Frauen- 
Gräber;  Fürstengräber;  Ganggräber  r 
Gesellschaftsgräber  ;  Grabhügel ;  Gruben- 
Brandgräber;  Hallstatt-Gräber;  Hocker; 
Höhlengräber ;  Hügelgräber ;  Hünen- 
gräber; Kaiser  -  Gräber;  Kanaanitische- 
Gräber;  Kasten-Gräber;  „Katzen'"-Gräber: 
Kelten  -  Gräber ;  Kesselgräber;  Kinder- 
Gräber;  Kisten- Gräber;  Körpergräber; 
Krieger-Gräber;  Kuppel-Gräber;  Kurgane; 
Langobai-den  -  Gräber;  Latene  -  Gräber; 
Leichenbrand;  Loichenbrand  -  Gräber; 
Megalithen;  Mouuds;  Mulden- Gräber; 
Mumien  -  Gräber;  Neolithische  Gräber; 
Platten-Gräber;  Reihen-Gräber ;  Rollstein- 
Aufschüttungsgräber;  Sarg;  Schändung 
der  Gräber;  Skelet,  Skelette;  Skelet- 
Gräber;  Stein-Gräber;  Steinhügel-Gräber; 
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Steinkammer-Grräber;  Steinkiaten;  Stein- 
kisten-Crräber:  Steinkisten-Hügel;  Stein- 
kranzgräber; Steinzeit  -  Gräber  ;  Thier- 
Gräber;  Tholos-Gräber;  Tumulus;  Urnen  ; 
Urnen  -  Gräber;  Wasilospiti;  Wikinger- 
gräber; Zwerggräber. 
Gräberfelder :  von  Achmim,  Aegypten  24,  447 ; 
in  der  Wüste  von  Achmim,  Aegypten 
26,  372;  in  der  Beckerslohe,  Bayern  28, 
407;  slavisches,  von  Blossin,  Schädel  23, 
349;  an  der  Chöne  bei  Guben,  Gewebe- 
rest 25,  565;  der  Hallstattzeit  von  Saus- 
kimost, Bosnien  27,  795;  schlesische, 
Schädel  23,  427 ;  im  Ki-eise  Schwetz  28, 540; 
slavisches  in  Böhmen,  mit  Leichenbrand  und 
Tumulis  32,  185;  slavisches  auf  einem 
neolithischen  bei  Libice,  Böhmen  32,  186; 
von  Sokolac,  Bosnien  27,  643;  bei  Spinje- 
Vuksalekaj,  Albanien  34,  61 ;  am  Küchen- 
teich bei  Sternberg  27,  436;  von  Storkow, 
Kreis  Templin  25,  275;  transkaukasische 

25,  61;  von  Tschammer-Ellguth,  Schlesien 
33,  282;  der  Tene-Periode  von  Vevey 
SO,  268;  von  Warmhof  bei  Mewe,  ßeg.- 
Bez.  Marienwerder  34,  94;  von  Watsch 
in  Krain,  Femur  mit  darinsteckender 
Bronze-Pfeilspitze,  Photographien  28,  34; 
von  Westheeren,  Altmark  23,  680;  mero- 
vingisches,  in  Weimar  26.  50 ;  von  Wilmers- 
dorf, Kreis  Beeskow-Storkow  25,  275. 
28,  126;  auf  dem  Galgenberge  bei  Wollin 
-31,  217;  auf  dem  Galgenberge  und 
slavische  Grabfunde  bei  Wollin  23,  708; 
slavisches  mit  Skeletten  und  Leichen- 
brand auf  dem  Silberberg  bei 
Wollin  (Pommern)  23,  589;  der  La  Tene- 
Periode  in  ^Vest-Preussen  23,  747 ;  neo- 
lithisches,  auf  der  Rhein  gewann  bei  Worms 
28,  478.  568;  römisches,  bei  Worms  29, 
165;  römische  und  neolithische,  bei 
Worms  29,  87.  464.  470;  ein 
helveto  -  alamannisches     in     Zürich     III. 

26,  339;  (römische  Wohnstätten  und), 
Zwiesel  bei  Reichenhall,  Ober-Bayern  29, 
316;  in  Costa-Rica  26,  71.  73;  von  Craesem, 
Kreis  Weststernberg,  und  Postlin,  Kreis 
Westpriegnitz  27,  702;  auf  Cypem  26, 
247;  am  Haideberg  bei  Dahnsdorf,  Kr. 
Zauche-Belzig  und  glockenförmige  Gräber 

27,  97;  von  Dechsel,  Ex.  Landsberg  a.  W.. 
Cult-Figm-  34,  50;  von  Digallatepe  32,  53; 
von  Freiwalde.  Kreis  Luckau  33,  282; 
von  Fohrde  bei  Brandenburg  a.  H.,  Eisen- 


beschläge von  Holzkisten  28.  411;  der 
Bogomilen  auf  dem  Glasinac  27,  49.  643; 
vonGogdaja,  Kaukasus,  geknöpfter  Bronze- 
ring 23,  492;  der  römischen  Kaiserzeit 
bei  Gross-Neuhausen,  Sachsen- Weimar 
32,  227 ;  aus  slavischer  Zeit  bei  Grutschno, 
Kr.  Schwetz,  und  ein  prähistorisches 
bei  Grubno,  Kr.  Culm.  West- 
preussen  30,  188;  von  Göktepe  32,  52; 
von  Hedingen,  Schweiz  23,  380;  der 
Latene-Zeit  in  Hofenice,  Böhmen  32,  176; 
von  Hreljingrad,  Bosnien  27,  643;  beim 
Huy- Walde.  Kr.  Oschersleben,  Prov. 
Sachsen  26,  56;  von  Istrien  23,  31;  von 
Kahrstedt  in  der  Altmark  33.  281;  der 
Kalaja  Dalmaties  33,  43;  von  Karamur  ad, 
Transkaukasien,  Thonfigur  26,  236;  von 
Kazmierz  in  Posen,  Bernstein-  und  blaue 
Glasperlen  31,  520;  von  Kumbulte.  Kau- 
kasus 25,  305;  im  Kreise  Kulm  23,  329; 
auf  dem  Silberberge  bei  Lenzen,  Kreis 
Elbing  29,  126;  bei  Lüsse,  Kreis  Beizig 
26,  328.  383;  und  Bronzefunde  von 
Mariejewo,  Westpreussen  27,  765;  mär- 
kische, und  ein  Bm-gwall  29,  54;  und 
Hügelgrab  von  Milow,  V^' estpriegnitz  23, 
276;  von  Minsleben,  Prov.  Sachsen  25, 
95;  mit  Leichen-Bestattung  und  Leichen- 
brand von  Molinazzo-Arbedo,  Canton 
Tessin,  Schweiz  33,  278;  von  Mühlen- 
beck, Nieder-Barnim  26,  602;  der  Bronze- 
zeit bei  Mützlitz,  Westhavelland  27,  557; 
alemannisches  von  Oberflacht,  Württemberg 
26,  117;  neolithisches,  von  Rossen  und  der 
Rössener  Tj^Dus  32,  237;  neolithisches  von 
Rossen  bei  Mersebm-g,  steinzeitliche  Knöpfe 
aus  Eberhauern  30,  605;  von  Oderberg- 
Brahlitz  34,  275;  Ostpreussen  23,  760; 
in  Pachacamac,  Peru  33,  404;  von  Pilin, 
Ungarn  24,  570.  571 ;  von  Platikow,  Oder- 
bruch 24,  551;  an  der  Porta  Westfalica 
30,  568 ;  steinzeitliches,  Rheinhessen  24, 
158;  der  Tene-Zeit  von  Röderau,  Kgi-. 
Sachsen  30,  549;  gothisches  von  Rondsen 
bei  Graudenz  23,  773;  aus  provincial- 
römischer  Zeit  bei  Sadersdorf,  Ki-,  Guben 
25,  565;  von  St.  Lucia  23,  31.  691;  von 
St.  Veitsberg  23,  31;  in  Transkaukasien 
32,  31;  s.  Grabfeld;  Hügel -Gräberfelder; 
Urnengräberfeld. 
Gräberformen  Aegyptens  29,  276;  vor- 
geschichtliche: Modelle  25,  29.30;  Modelle 
für  Chicago  24,  527. 
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Gräberforschungen  in  Guatemala  27,  755. 

Gräberfunde,  die  neuesten  in  Ober-Aegypten 
und  die  Stellung  der  noch,  lebenden 
Wüsten-Stämme  zu  der  altägyptischen 
Bevölkerung  30,  180;  neolithische,  in 
Böhmen  27,  354;  Gross-Czernosek,  Böhmen 
27,  354;  der  Römerzeit  in  Dänemark  27, 
567;  vom  Glasinac  27,  299;  slavische  bei 
Guben  24,  274;  von  Hadrut,  Trans- 
kaukasien  28,  164;  auf  Island  25,  593; 
slavische,  im  kroatischen  und  slovenischen 
Gebiete  29,  362;  von  Ober-Buchsiten, 
Schweiz  32,  493;  von  Oberflacht,  Holz- 
geräthe  24,  510;  der  Römerzeit,  in 
Schlesien  27,  423;  slavische  von  Sobrigau, 
Königreich    Sachsen    23,    465;    in   Trans- 

[  kaukasien  26,  213;  von  Vehlefanz,  Kreis 
Ost-Havelland  26,  186;  der  Römerzeit  in 
Westpreussen  27,  333;  aus  dem  West- 
Sternberger  Kreise  26,  473;  von  Wil- 
helmsau und  einige  andere  märkische 
Fundstätten  33,  201;  von  Wilmersdorf, 
Kreis  Beeskow-Storkow  27,  456;  der 
Steinzeit  von  Wolosowo  29,  459;  s.  auch 
Grabfunde. 

Gräberhöhlen  auf  Mangaia  28,  536;  auf  den 
Marquesas-Inseln  28,  464;  Nauru  28,  546; 
in  Spanien  28,  50;  auf  Tahiti  28,  465. 

Gräberreihe,  älteste  bekannte  Aegyptens,  bei 
der  Pyramide  von  Meidum  21,  702. 

Gräbersagen  s.  Sagen. 

Gräber-Schädel  aus  Braunschweig  30,  505; 
und  Skelettheile  von  Havelberg  (Branden- 
burg) 26,  367;  von  Korea  31,  748;  von 
Reitwein,  Oderbruch  24,  550;  von  Guate- 
mala 29,  324;  der  nordischen  Steinzeit 
34,  322;  s.  Grab-Schädel. 

Gräberschichten,  mehrei-e  übereinander,  bei 
Lobositz  29,  46. 

Gräberschmuck,  Phallus-Figuren  als  28,  467 ; 
eigenartiger,  der  Patagonier  34,  347. 

Gräberstätte,  germanische  in  Lockwitz, 
Königr.  Sachsen  23,  466 ;   s.  Grabstätten. 

Gräberzeit  mit  Bronze-  und  Eisenbeigaben 
in  den  baltischen  Provinzen  28,  489. 

Graboviza,  Litorale,  Höhlen  der  Steinzeit  23, 
31. 

Grabow,  Kr.  Zauche-Belzig,  Schaftlappen-Celt 
27,  99. 

Grabowitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):  Ety- 
mologie des  Namens;  Steinkisten  mit 
Urnen;  Bronze-Pincette;  0(h)rt  21,  757; 
s.  auch  Jellentsche  Hütte ;  Oxhöfter  Kämpe. 


Grabungen,  s.  Ausgrabungen ;  Nachgrabungen.. 

Gräcobuddhistische  Bauten  in  Peschawar 
(Peshawur),  Indien:  Original-Sculpturen 
22,  349. 

—  ScTilpturen,  s.  Buddha-Figuren. 

Grad  =:  Gradac  =  Gradic  =  Gradina  = 
Ringwall  27,  48. 

Grad-Eintheilung  der  alten  Babylonier  28,. 
449. 

Gradnetz  des  Ptolemäus  24,  252. 

Gradicia  (==  Gartz  a.  d.  Oder  |?]  in  Pommern) 
als  castellum  22,  25. 

Gradisce  (bei  Triest):  Burgwall  (castelliere) 
21,  422. 

Graf'sche  Bilder  (Büdtafeln)  aus  Gräbern 
im  Fayüm  (Ägypten)  21,  33-34.  423; 
s.  Bildtafeln. 

Graffiti  im  Tliale  Wadi  Abu  Agjäg,  Aegypten 
29,  131;  s.  Einkratzungen;  Petroglyphen ;; 
Petrographien. 

Grafin g,  Bayern,  neolithische  Wohnstätte  32^ 
256. 

Gräfte,  die,  Erdwerk  bei  Driburg,  Westfalen 
27,  634.  708.  28,  600;  Funde  von  der 
32,  536. 

Gran  Chaco  („grosses  Jagdgebiet")  in  Argen- 
tinien, Bolivien  und  Paraguay:  Gebrauch 
der  Steinschleuder  bei  den  Indianern  21, 
657. 

Gran  Cordillera,  Gebirgskette  in  Nord-Luzon 
21,  674.  (Pass  Aga-mamäta)  676.  (Berg 
Buner;  Waldung,  Flora,  Fauna,  Wasser- 
läufe; Rancherieen  der  Eingeborenen)  676. 

Granatapfel  in  Aegypten  23,  108.  658. 

Granate  (Edelstein),  orientalische  an  einem 
Goldkreuze  (Gisulf  s  ?)  in  Cividale  (Friaul) 
21,  375.  376. 

Granaten,  Glimmerschiefer  mit  zahlreichen, 
aus  einer  S.  Canziano-Höhle  bei  Triest  21, 
421. 

Grandlöse  (Seeland,  Dänemark):  goldener  Eid- 
Ring  22,  297. 

Granit,  Waffen  und  Geräthe  aus,  im  Museo 
zu  Montevideo  (Uiniguay)  21,  656;  ge- 
pulverter, als  Beimengung  zum  Thon  vor- 
geschichtlicher Gefässe  in  Europa  und 
Chiloe,  Süd-America  34,  423.  426;  s.  Bei- 
mengung; gi-üner,  s.  Diorit;  verwitterter,, 
als  Zuschlag  für  Thon  34,  425. 

Granitblock  mit  Inschrift,  Smoleusk  25,  371. 

Grauit-Mablsteino  21,  214.  215;  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  626;  a.  Granit- 
Reibstein. 
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Granitplatten  der  Steinkiste  in   der  Drusker 

Forst  (Ost-Preussen)  21, 522 ;  der  Steinkisten 

bei  Hochstüblaii  (Kr.  Pr.-Stargardtj  21,  754. 
Granitquadern    als  Material    der  Ruinen  von 

Zimbaoe    (Zinibabye)    in    Süd  -  Africa    21, 

738.  743. 
Granit-Quetschsteine  21,  214.  215. 
Granit-Reibstein  von  Mbarajat    (Fayüm)    21, 

711;  s.  Granit-Mahlsteine. 
Granitsteine,    behauene,   des   Mauerwerks    in 

Zimbabye  (Süd-Africa)  21,  738. 
Grano  (Kr.  Guben) :  provineialrömische  Funde 

21,  352. 
Granson    (Canton    Waadt):  vorgeschichtliche 

Zeichensteine  22,  506. 
Granzin      (Meklenburg-Schwerin) :      goldener 

Eidring  22,  296. 
Grapen  in  kurischen  Häusern  23,    795;    aus 

Bronze,  römisch,  in  Pommern  24,  498. 
Graphische   Bezeichnung  der    vor-   und  früh- 
geschichtlichen    Denkmäler  im  Reg. -Bez. 

Düsseldorf  21,  468.   22,  317. 
Graphische    Darstellung    des    buddhistischen 

Weltsystems  26,  203. 
Graphische    Methoden    zm-    Bestimmung  der 

Verhältnisse    des     menschlichen    Körpers 

27,  172;  s.  Methoden. 
Graphische   Statistik     der     vor-     und     früh- 
geschichtlichen  Alterthümer  im  Reg.-  Bez. 

Düsseldorf  21,  467.    22,317;  s.  Kartirung. 
Graphit:    zum  Topf-   etc.  Ausglätten  (Töpfe 

usw.  von  Caslau,    Böhmen)   21,   444.  445. 

448;     als     Überzug    von     Scherben     und 

Schüsseln  (Caslau,  Böhmen)  21,  445.  448; 

als  Zuschlag  zum  Thon  34,  424. 
Graphit  (?)-Glättung    am    Boden    einer    Urne 

von   Leddin     (Kr.     Ruppin)    21,    722;    s. 

Glättung. 
Graphitiren  von  Thongefässen  34,   420;    der 

Töpfe  bei  Malepa  26,  69. 
Gras  der  Hexenringe  von  Schafen  nicht  ge- 
fressen 21,  354. 
Grasabdrücke  auf  Thonscherben  von  St.  Can- 

zian  29,  229. 
Grasfehle,    körperförmige    21,    352;    s.    auch 

Grasringe;  Graswuchs;  Hexenringe. 
Grasfeuer  in  Australien  34,  90. 
Grasringe:  2  Arten  (Grasfehle,  und  dichtere 

Grasstellen)   21,    352.    353;    s.  Grasfehlo; 

Graswuchs;  Hexenringe;  Hexentänze. 
Gras-Sichte  von  Kronau  bei  Diepholz  (Prov. 

Hannover)  22,  396;  a.  Sichte. 
Graswuchs :       westpreussischer      Aberglaube 


betreffs  ringförmiger  Gras-Stellen  31,  352 
(s.  Grasfehle,  Hexenringe);  Wirkung 
der  Lage    einer  Leiche   auf  den  21,   355. 

Grätz,    Posen,  Töpfererde   für  schwarze   Ge- 
fässe  34,  420. 

Graubronzen  34,  443. 

Graubüuden  (Schweiz):  sogen.  Jadeit  von 
Borge  novo  21,  113;  Haus-Typus  21,  626. 
22,  323.  324  (s.  Rhätoro manisches  Haus); 
Verbreitung  des  Schieferdaches  21,  626; 
vorgeschichtliche  Zeichensteine  22,  506; 
s.  Blegno-Thal;  Davos;  Engadin;  Livinen- 
thal;  Maienthal  ('?);  Obermutten;  Rhätien; 
Tavetsch;  Vals. 

Graubündner  Haus  in  der  südromanischen 
Schweiz  21,  626;  s.  auch  Rhätoromanisches 
Haus. 

Graudenz,  neolithisehe  Fundstellen  29,  88; 
Stadt-Museum  31,  477;  Stein-Geräthe  aus 
der  Umgegend  von  32,  490. 

Gravirte  Darstellung  von  arbeitenden  Berg- 
leuten auf  (etruskischer?)  Schwertscheide 
von  Hallstatt  (Ober-Österreich)  22,  50—52. 

Gravirung  an  einer  Bronze-Schüssel  aus  Ober- 
Bayern  32,  481;  eines  in  Phigalia  ge- 
fundenenInsel-Steiues31,  388;  auf  Schwert- 
scheide von  HalLstatt  22,  50. 

Grayät,  el-,  Aegypten,  Reste  aus  dem  2.  und 
3.  Jahrh.  n.  Chr.  30,   181. 

Graz,  Museum,  alt- orientalische  Fibel  25,  388. 

Grazien,  getigerte  28,  221. 

Greasewood-Zweige  als  Opfer  bei  den  Pima- 
Indianern  in  Arizona  21,  665. 

Grebbelache,  Kölsche,  mit  Fleutsche,  Back- 
werk 28,  340. 

Greifen  und  Drachen,  Herkunft  23,  425. 

Greifenberg,Kreis(Hinterpommern):  sächsische 
Häuser:  (in  Fischerdörfern)  21,  614 — 622. 
(in Bauerndörfern)  622 — 625;  geschlossene 
Form  der  Bauernhöfe  21,  623. 

Greifenhagen  (Pommern):  Goldspiralen  22» 
283. 

Greifswald,  Bronzewulst  24,  362;  Donnerkeil 
25,  554.  559;  Traufsteine  aus  der  Stein- 
zeit 25,  555;  s.  AViek. 

Greisen-Gesicht,  Hieroglyphe  der  Zahl  fünf 
32,  195.  197.  198.  203.  211.  216. 

Greisenhaftes  Aussehen  der  Buschmänner  2S, 
408. 

Greisentlium :  s.  Arcus  senilis;  Impressio 
basilai-is  senilis;  Marasmus  senilis;  s.  auch 
Atrophie. 

Grempler,  Dr.  W.,  Mitglied  der  1890er  inter- 
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nationalen  Conferenz  in  Hissarlik  22,  332. 
334;  Reise  nach  Kertscli  und  dem  Kauka- 
sus beabsichtigt  22,  352. 

Grenz,  Kr.  Prenzlau.  Münzfund,  mittelalter- 
licher 34,  278. 

Grenze  (Feld-  und  Weg-Scheide):  Aber- 
glauben in  Holstein  22,  401.  402. 

Grenzen  des  Van-Reiches  in  Alt- Armenien  24, 
483. 

Grenzgräben  und  -Wälle,  vorgeschichtliche 
33,  63. 

Grenzhügel  auf  dem  Burgwall  bei  Gehren, 
Kr.  Luckau  34,  44. 

Grenzmühle  (Kr.  Bereut):  Mahlsteine  (Korn- 
quetscher)  21,  757. 

Grenzsteine:  Gegenstände,  die  zur  Verhütung 
der  Verschiebung  untergelegt  werden  22, 
401;  vorgeschichtliche  22,  506.  (von 
Törbel,  Wallis)  509;  aus  altpolnischer 
Zeit  29,  71;  mit  eingemeisselten  Zeichen, 
Ostpreussen  32,  472.  473;  s.  Hufeisen- 
Steine;  Leuksteine;  Marksteine. 

Grenzsti-eifen  im  Gebiete  des  Lausitzer 
Typus  21,  223—225.  (mit  eigenartiger 
Verzierimg    der    Urnen    und    Beigefässe) 

22,  491. 

Grenzstreitigkeiten  in  der  kaukasischen  Steppe 
30,  320. 

Grenzvölker  des  Kaukasus  31,  191. 

Grenzwall,  der  angrivarische  24,  251;  (Limes), 
der  römische,  in  Deutschland  23,  23.  871. 

Gre8in(e?),  Pfahlbau-Station  am  Lac  du 
Bourget  (Savoyen)  22,  480;  Bronze- 
Röhren      mit      Ringsystemen      22,      481. 

Gretesch-Steine  (megalithisches  Grab)  bei 
Listringen  (Hannover):  Photographie  22, 
476. 

Greuel  in  Rhodesia  28,  543. 

Greven,  Meklenburg,  angeblicher  Eisenfund 
in  Steinzeitgi'ab  25,  107. 

Grevenkrug  (Holstein):  Bernstein-Ringe  und 
-Perle  22,  274. 

Grewia,   essbare  Beeren,  Süd-Africa  32,  358. 

Grieben  auf  der  Insel  Rügen,  Vier-Zeichen 
28,  265. 

Griechen,    Verwendung    des    Bernsteins    bei 

23,  297;  Bogen  der  alten  31,  229; 
Doppeläxte  23,  461;  Leichenverbrennung 
bei  den  24,  176;  Purpur-Schnecke  der 
30,  483;  Ruinen  der,  Samsun,  Klein-Asien 
33,  460. 

Griechenland:  a)  altes:  Maasse  und  Ge- 
wichte:      (Heilighaltung       und       Über- 


wachung) 21,  256.  (Zusammenhang  mit 
den  ägyptischen,  babylonischen,  phöni- 
kischen  usw.)  245.  246;  Längenmaasse : 
(orientalischer Einfluss) 21,  304;  griechische 
Elle,  Fuss,  Stadion  usw.,  s.  unter  Elle, 
Fuss  usw.;  Gewichte  21,  250.  (Drachme) 
266.  (nach  der  Pisistratiden-Zeit)  270; 
griechische  Mine,  Talent  usw.,  s.  unter 
Mine  usw.;  Hohlmaass,  s.  Metretes;  — 
Münz-Prägung  21,  250;  Silber- Währungen 
21,  263;  enger  Zusammenhang  der  staat- 
lichen Einrichtungen  mit  denen  des  Orients 
21,  270;  Farbe  der  Schafe  und  der  WoUe 
21,  238;  Zähmung  von  Mardern,  Wieseln 
usw.  21,  556;  Einführung  der  ägyptischen 
Hauskatze  21,  556.  559;  Funde  und 
bildliche  Darstellungen  von  Sporen  22, 
203—204;  Gebrauch  zweier  Sporen  22, 
206;  —  b)  heutiges:  Alterthümer  aus, 
in  der  Schliemann-Sammlung  33,  334; 
Butarch  (getrockneter  Salz-Rogen)  als 
Delicatesse  21,  334.  335;  Expedition 
Hearst  32,  231;  Reise  Schliemann's  an  der 
Westküste  etc.  21,  414;  Sage  vom  Gold- 
kraut 25,  166;  silberfarbiges  Haar  23, 
346;  die  grosse  Kriegervase  von  Mykenae 
24,  200;  Tätto wirungen  24,  539;  wilder 
Mensch  von  Trikkala  23,  817;  Zwerg 
in  Athen  24,  541. 

Griechenland  s.  Actium;  Ägina';  Argos;  Athen 
Attica;  Bab-ii;  Cerigo;  Chalkidike;  Chalkis 
Classische  Welt;  Dodona;  Euböa;  Euböisch 
Georgs-Insel;  Griechisch;  Hellespont;  Itha- 
ka;  Kassope;  Korinth;  Korinthisch;  Lepra 
Leukas ;  Lykosura ;  Makedonien ;  Mantineia 
Megalopolis;  Messolonghi;  Mittelmeer 
Länder;  Movsfjißaaia ;  Mykenä;  Nerikos 
Nikopolis;  Olympia;  Olympisch;  Reise 
Tegea;  Thrakien;  —  vgl.  ausserdem 
Cypern;  Klein-Asien;  Kreta;  Phokäa; 
Rhodos;  Troja;  Trojanisch. 

Griechisch  s.  Altgriechiscb ;  Hellenisch ;  vgl. 
auch  Gräcobuddhistisch. 

Griechisch  -  etruskische  Gravirungen  auf 
Schwertscheide  von  Hallstatt  (Ober-Öster- 
reich) 22,  50—52. 

Griechisch-römische  Längenmaasse:  Ab- 
leitung von  der  babylonischen  Elle  22, 
362. 

Griechische  Alexander-Inschrift  a.  e.  Glocke 
von  Tasch-Rabah,  Bocharä,  24,  536. 

—  Bezeichnungen  der  Katze,  s.  aitXoupo;; 
(jaivoupoi;. 
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Orlechische  Buchstaben :  rohe  Nachbildungen 
auf  Gold-Bracteaten  22,  520. 

—  Felsen-Inschrift  bei  Turchal,  Klein-Asien 
33,  471. 

—  Gefässe    in    russischen  Gräbern    23,    419. 

—  Götterlehre  und  Mythologie,  s.  Artemis; 
Atiiene;  üespoina. 

—  Grab-Inschriften  bei  öamsun,  Klein-Asien 
33,  460. 

—  Inschrift  in  ägyptischem  Grabe  24, 
417;  am  Burgberg  von  Amagsia 
33,  470;  in  einer  Grabkammer 
bei  Comana  Pontica,  Klein  -  Asien 
33,  475;  in  einem  Felsenzimmer  bei  Ekrek, 
Cappadocien  33,  504;  im  Nordthor  der 
Obermauer  der  Stadt  Maiafarkin,  Ar- 
menien 32,  29;  im  Gebiete  von  Melasgert, 
Armenien  31,  411;  imd  Wappen  der 
Kolonie  Olbia  auf  Dachziegeln  23,  420; 
bei  Tigi-anokerta  31.  604;  in  der  Höhlen- 
stadt bei  Wank,  Armenien  31,  579.  611; 
der  Graf  sehen  Bilder  21,  423;  bei  Tyana. 
Cappadocien  33,  501;  bei  Yosgat,  Klein- 
Asien  33,  487. 

—  Kriegerhelme,  Eberhauer  auf  24,  202. 

—  Kunst,  Proportionen  des  Gesichts  in  der 
26,  124. 

—  Personennamen  (auch  bisher  unbekannte) 
in  Inschrift  von  Troja  22,  470. 

—  Thonwaare  in  Hissarlik  25.  307. 

—  Wurfkeule  füi-  die  Hasenjagd  26,  119. 

—  Zeit-Eintheilung    (Nychthemer on    etc.) 

21,  323. 

Griechischer  Einfluss  auf  Terracotten  aus  der 
Gegend    von   Taschkent   und    Samarkand 

22,  347.  348. 

—  Helm  m  Bosnien  23,  338. 

—  Mäander :  Verschiedenheit  vom  chinesischen 
21,  488. 

—  Schädel  aus  Girgenti  (Sicilien)  22,  415 
bis  417. 

—  (?)  Ursprung  von  Medinet-Mahdi  (Fayüm) 
21,  710. 

Griechisches  Kohlenbecken,  Entwicklmig  des 
24,  202. 

—  Theater:     Alter  der  Gebäude     21,  419. 

Griesheim  bei  Darmstadt,  Moorfund  34,  124. 

Griffe,  verschiedene,  sibirischer  Bronze- 
Dolche  27,  251.  255;  s.  Bronze-Griffe 
Hand-Griffe. 

■Griff-Befestigung  an  sibirischen  Bronze- 
Dolchen  27,  245. 

Griffel  von  CjiDern  31,  346. 
Ethnol.  Zeitschr.    Gen.-Regi6ter. 


Griffzapfen  s.  Knöpfe;  an  einem  Kurgan- 
Gefäss  34,  181.  184. 

Grimaldi,  Typus  von  34,  292. 

Grimme,  KJreis  Prenzlau,  bearbeitete  Knochen 
und  Geweihstücke  23,  399. 

Grobe  (Gräber)  s.  Kopce. 

Gröbzig,  Anhalt,    Bronze-Depotfund  26,  328. 

Grochs  Wutscho,  Ringw^all  bei  EUerborn 
(Niederlausitz)  21,  520. 

Groedener  Thal,  Süd-Tii-ol,  ladinische  Kinder 
aus  Sanct  Jacob  im  26,  603. 

Grommada  (wendisch  =:  „Gemeinde-Ver- 
sammlung") 22,  550.  551;  s.  Gemeinde- 
dienst, 

Grönland,  Geräthe  der  Eskimo  aus  Neu- 
Herrnhut  bei  Godhaab  32.  542;  s.  Eis- 
messer; Riemen. 

Grönländer-Schädel  28,  159. 

Gross,  Neuveville,  Bericht  24,  526. 

Gross  sen.,  Karl  j  29,  311. 

Gross-Berssen  (Kr.  Hümliug,  Hannover): 
Stein-Gräber  22,  140. 

Grosa-Beucho  (Nieder  -  Lausitz):  Rundwall 
21,  520. 

Gross-Bogendorf,  Sclüesien,  Stein-Axthämmer 
28,    191 ;    Steinbeil    mit    Ki'euzzeichnung 

28,  191;  Steinkisten-Gräber  28,  190. 
Gross -Boschpol    (Kj:.    Lauenburg    i.    Pom.): 

halbii'te  Mahlsteine  (Komquetscher)  21,  757. 

Gross-Britannien:  s.  Britische  Inseln;  Eng- 
land ;  Irland ;  Schottland. 

Gx'oss-Chüden ,     Kr.     Salzwedel,     Gräbersage 

29,  118. 

Gross-Czalositz,  Böhmen,  Skeletgräber  29, 115. 

Gross-Czernosek,  Böhmen,  sitzender  Hocker 
27,  354;  neolithische  Gräber  29,  43; 
neolithische  Gräberfunde  27,  354;  Skelet- 
gräber 29,  115. 

Gross-Ellingen,  Kj.-.  Osterburg,  Prov.  Sachsen, 
Rössener  Typus  32,  240. 

Gross-Gardinen  (Ost-Preussen) :  Burgberg 
21,  112;  Giebelverzierungeu  22,  264. 

Gross- Gartach  bei  Heilbronn,  neolithische 
Dorf- Anlage  32,  255;  neolithische  Funde 
32,  603. 

Gross-Gerau,  Gross  -  Herzogthmu  Hessen- 
Darmstadt,  Rössener  Typus  32,  242; 
Schädel  mit  Sutura  frontalis  persistens 
31,  491. 

Gross-Grabe,  Kreis  Mühlhausen,  Prov.  Sachsen, 
Axthammer  mit  Schaftrille  27,  139. 

Gross-Gröben       (Ostpreussen) :         Giebelver- 


zierungeu 


22,  264. 
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Gross-Grustkow,  Pommern,  Bronze-Armring 
26,  596. 

Gross-Hoppenbruch  (Ostpreussen) :  Giebel- 
verzierungen 22,  264. 

Gross-Horst  (Hinterpommern):  Bauern  dorf 
21,  622/623;  ostdeutsche  Anlage  der 
sächsischen  Häuser  21,  614;  Grundriss 
eines  Bauernhofes  21,  623;  Kossätenhöfe 
21,  625. 

Gross-Kühnau,  Anhalt,  Begräbnissplatz  der 
Bronzezeit  32,  466;  Museum,  neolithische 
Gefässe  26,  328. 

Gr.-Kuhren,    Ostpreussen,   Steinsage  32,  472. 

Gross-Lama's  in  Tibet  21,  202;  s.  auch 
'Hutukhtu's. 

Gross- Leesen,  Westpreussen,  Schwanenhals- 
Nadel  34,  201. 

Gross-Mallinowken,  Ostpreussen,  Hügelgräber 
25,  227. 

Gross-Mantel  bei  Königsberg  i.  N.,  Wand- 
Verzierungen  an  Fachwerk-Häusern  32,  76. 

Gross-Neuhausen,  Sachsen-Weimar,  Gräber- 
feld der  römischen  Kaiserzeit  32,  227. 

Gross-Peterwitz,  Kr.  Trebnitz,  Schlesien,  Ge- 
sichtsurne 31,  159;  Gesichtsurne  und 
Schwan en-Nadel  34,  201. 

Gross-Rietz,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Urnen- 
feld 28,  130. 

Gross-Runow,  (Kr.  Stolp,  Pommern) :  Nonnen- 
kloster 21,  480.  482;  Kapelle  mit  Sarg- 
Etagen  21,  482;  Schlossberg  und  Sage 
21,  482;  Schwedenschanze  (Wall)  21,481. 
482;  Damen-Stiftung  21,  483. 

Gross-Särchen  (Kr.  Hoyerswerda,  preuss. 
Oberlausitz):     Eisen-Nadel  22,  257. 

Gross-Schwechten,  Altmark,  Schaftzwingen 
aus  Bronze  23,  851. 

Gross-Tinz,  Kr.  Liegnitz,  Schlesien,  Beigefäss 
mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

Gross- Wachlin  (Pommern) :  slavische  Leichen- 
brand-Urne mit  Hakenkreuz  21,  598.  (vgl. 
14,  400). 

Gross- Wubiser  (Neumark):  Laubenhaus  22, 
529. 

Gross-Zastrow  bei  Greifswald,  Pommern, 
Bronze-Kamm  31,  179. 

Grosse  EUe:  (in  Babylonien)  21,  290.  291. 
(in  Ägypten)  291;  s.  EUe;  Königliche 
Elle ;  s.  auch  unter  Ägypten ;  Babylonien ; 
—  Grosser  Fuss  (Längenmaass),  s.  König- 
licher Fuss. 

Grosse  Sitte,  Opferfest  in  Dahome  23,  69. 

Grossenbrode  (Schleswig-Holstein):  von  Feld- 


steinen umfasster  Platz  auf  der  Feldmark 

21,  737. 

Grössenberechnung  des  Möris-Sees    24,    418. 

Grössenvariation  bei  Menschen  und  Thieren 
25,  210. 

Grössen-Verhältnisse  macedonischer  Hügel- 
gräber 33,  55. 

Grosshirn  des  Pithecanthropus  27,  732. 

Grösste  Breite  des  Schädels,  s.  Maass-Ta- 
bellen; Schädel-Maasse. 

Grotta  Tominz  im  Triester  Karst-Gebirge  21,. 
421. 

Grotte  des  Morts  de  Durfort  (Gard,  Frank- 
reich): Stein-Knöpfe  mit  V-Bohrung  22, 
289. 

Grotte,  das  sogenannte  Hülloch,  im  Thüringer 
Walde  23,  724. 

Grotte  des  Tigris  32,  37. 

Grotten  in  Portugal  28,  55;  Gräber  in,  in 
Frankreich  24,  162. 

Grübchen  auf  Bernstein-Anhängern  aus  Kur- 
ganen  34,  445. 

Gruben  bei  Cäslau  (Böhmen)  und  Alterthümer 
daraus    21,    444ff.  452;    s.  Kupfergruben.. 

Gruben-Brandgräber  24,  133. 

Grubengräber  in  Nord-Carolina  24,  102. 

Grubenornament  23,  73.  702. 

Gruben-Schmelzstücke,  älteste  34,  436. 

Gruber,  Wenzel,  Geheimrath  f  22,  467. 

Grubno,  Kr.  Gulm,  Westpreussen,  Gräberfeld 
30,  188. 

Grundhof  bei  Sternberg,  Pi-ovinz  Brandenburg, 
Gesichtsurnen-Funde  31,  160. 

Grundmaasse  (Längenmaasse)  21,  247;  s. 
Längen-Maasse ;  Maass-  und  Gewichts- 
System. 

—  des  menschlichen  Rumpfes  27,  188. 

Grundoldendorf,  Hannover,  angeblicher  Eisen- 
fund in  Steinzeitgi'ab   25,  105. 

Grundrassen,  europäische:     Abgüsse  21,  330. 

Grundrisse  von  Familien-Gräbern  der  Bega  in 
Aegypten  31,  542;  der  verschiedenen 
Haus-Formen,  S.Haus;  desrhätoromanischen 
Holzbau-Hauses  in  Obermutten(Engad!n?) 

22,  322;  der  Kammer  des  Sed- 
diner Grabes  33,  72;  der  Kirchenburg  in 
Tartlau  (siebenbürg.  Burzenland)  30,  510;; 
eines  Bestattuugsgrabes  aus  der  Bronze-  j 
zeit,  Helenendorf,  Transkaukasien  34, 
139;  eines  Brandhügolgrabes  und  eines 
RoUstein-Aufschüttimgsgrabes  bei  Chod- 
shali,  ,  Transkaukasien  30,  432;  eiaeaj 
Hügelgrabes,     Transkaukasien    31,     252^ 
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und  Durchschnitt  eines  Kurgans  bei  Chod- 
shali,  Transkaukasien  30,  424;  der  Tempel- 
ruinen  von  Rütstader  und  Ljärskogar, 
Island  25,  601 ;  der  Tempelruine  Thyrik  in 
Island  25,  599;  s.  auch  Höhlen-Grundrisse; 
Karten;  Kartensteine;  Landkartensteiu ; 
Plan-Steine;  Stadtplan-Steine. 

Grundsteinlegung  zum  Salburg-Museum  durch 
Seine  Majestät  den  Kaiser  32,  443. 

Grundsteinlegungen,  drei  Hammerschläge  bei 
feierlichen  22,  551. 

Gründung  der  Berliner  Gesellschaft  f.  An- 
thropol.  26,  499:  der  Anthropologischen 
Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.  33,  441; 
der  Nederlandsch  Anthropologische  Ver- 
eeniging  30,  256;  s.  Handelsmuseum. 

Grund  Wasserleitungen  der  Chalder  32,  58. 

Grüne  Metallfärbung  an  Schädelknochen 
(Schädel  von  Gaya,  Mähren)  22,  172. 
175;  s.  Bronze-Färbung;  Grünspahnspuren. 

„Grüne  Moschee"  bei  Elisabethpol  33,  79. 

Grüneberg,  Kj*.  Ruppin,  Bronze  und  Eisen- 
beigaben 24,  463;  eiserne  Nadel  24, 
463;  Giü-telhaken  24,  463. 

Gruneiken  (Ost-Preussen) :  Gewebe-Reste  aus 
Brandgräbern  der  Eisenzeit  21,  228. 

Grünenthal  (Holstein):  Steinzeitgräber  mit 
Beigaben  21,  473. 

Grünenthal-Albersdorf  (Holstein),  getriebene 
goldene  Urne  mit  goldener  Deckelschale 

22,  291.  293. 

Grunewald  (Pommern):  hohle  goldene  Eid- 
Ringe  22,  296. 

Grunow  (Kr.  Lübben,  Nieder  -  Lausitz) : 
Gräberfeld  mit  ornamentii-ten  Urnen  und 
Beigefässen  22,  489—490;  im  südost- 
brandenburgischen  Fundgebiet  22,  491. 

Grünspahnspuren  an  germanischen  Skeletten 
von  Rosenthal  bei  Berlin  22,  518;  s. 
Grüne  Metallfärbung. 

Grünstein-Beil  v.  Werschetz  (Ungarn)  23,  90. 

—  HammerbiTichstück  v.  Werschetz  (Ungarn) 

23,  90. 

Grünsteine,  omamentirte,  durchbohrte,  Portu- 
gal 28,  56. 

GiTinwalde,  Ostpreussen,  Hügelgräber  der 
ältesten  Bronzezeit  25,  227. 

Grusiner,  Transkaukasien  32,  155;  stamm- 
verwandt den  Chaldern  27,  601. 

Grusinien,  Hölilenstädte  31,  614. 

Grusinische  Sprache  32,  154. 

Gruss  vor  dem  Hollunder  26,  309. 

Grüsse  des  Hrn.  Rud.  Virchow  34,  103. 


Grutschno,  Kr.  Schwetz,  slavisches  Gräberfeld 
30,  188. 

Grütz-Quiernen  [„Quiern"  =  Handmühle]  In 
der  Gegend  der  Jellentschen  Hütte  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Gryphodon,  Schild  eines,  aus  den  Pampas 
von  Argentinien  33,  164.  34,  341. 

Grypotherium,  m-weltliches  Thier  32,  285 ;  ein 
Stück  Haut  mit  Knöchelchen  aus  dem 
Fell  des,  aus  der  Eberhardthöhle  bei 
Ultima  Esperanza  in  Süd-Patagonien  34, 
341. 

GseU-Fels,  Theodor  f  30,  408. 

Guaimi-Vocabeln  (Central-America)  21,   226. 

Gualgaba'qs,  die  Feuer-Gamaschen,  Indianer- 
sage 27,  202. 

Guambia-Indianer  vom  Morona,  Ecuador, 
präparirte  Kopf-  und  Gesichtshaut  24,  78; 
Haar  eines  24,  79. 

Guanä,  die  34,  392. 

Guanche-Schädel  von  Tenerife  26,  450;  tre- 
panirter  von  Tenerife  28,  63. 

Guano:  Ausbeutung  und  Vertheilung  im 
alten  Peru  22,  300;  Export  ägyptischer 
Katzen-Mumien,  um  dieselben  als  eine 
Art  von  Guano  in  den  Handel  zu  bringen 
22,  121.  152;  vgl.  Fischdünger. 

Guano-Lager  bei  Pisagua,  Süd-America34,197. 

Guarani-Indianer  in  Brasilien  30,  460 ;  Photo- 
graphien 30,  338. 

Guarani-Tupi-Cultur  in  Brasilien  25,  193. 

Guarani-Worte  für  technische  Bezeichnungen, 
für  Namen  der  einheimischen  Pflanzen 
undThiere.  für  Ortsnamen  bei  den  heutigen 
Bewohnern  von  Uruguay  xind  Rio  Grande 
do  Sul  21,  658. 

Guatavita,  America,  Goldfloss  26,  380. 

Guatemala,  Alterthümer  23,  828 ;  Alterthümer 
der  Sapperschen  Sammlung  25.  275  bis 
277;  Alterthümer  und  Götterbilder  27, 
755.  770;  Armband  eines  Vasenbildes  25, 
548;  Ausgrabungen  27,  320.  755;  Aus- 
grabungen in  Coban  25,  275.  374.  547 ; 
Brandopfer  26,  372;  Chamä,  Gefäss  28, 
534;  Chamä,  Thongefässo  mit  Figuren 
bemalt  26,  372.  573.  576;  Choles.  alte  Be- 
wohner in  25,  375;  Chronologie  der  Cakchi- 
quel-Annalen  21,  475;  Copal-Harz  25,  380; 
Eisenkies-Platten  als  Spiegel  26,  372.  37S ; 
Fledermaus-Gott  26,  577;  Gefässe  mit 
Aufsätzen  in  Thieirform  25,  276;  Gräber- 
forschungen 27,  755;  Gräberschädel  29. 
324;    Harzschicht  in  Gräbern  von  Chama 
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3G,  372 :  Hierogiyphea  auf  dem  Gefäss  von 
Chamä  26,  373.  375.  573:  Hieroglyphen  auf 
Thongefäss  von  Coban  25,  374;  Hocker 
in  Steinkistengi-ab  von  Coban  25,  377; 
Höhlencultus  26.  578;  Hügelgrab  25,549; 
Jadeit  26,  372;  Jadeitperlen  25,  549. 
(von  Coban)  25,  376.  549;  Kupferblech  in 
einem  Tumulus  27,  321;  Opfer-Priester 
27,  772;  Popol  Vuh  (heiliges  Buch  und 
Mythen)  26,  577;  Quetzal  auf  einem 
Gefäss  25,  548;  Relief bild  aus  Chipoleiü 
27,  777;  deformirter  Schädel  aus  33,  284; 
Schädel  von  Ulpan,  deformirter  26,  424; 
deformirter  Schädel  auf  einem  Vasen- 
bilde 25,  551;  Spiegel  aus  Pyi-it  26,  378; 
alte  bemalte  Thongefässe  25,  547;  Todten- 
hügel  25,  549;  Wurfhölzer  21,  226;  s. 
Chaculä;  Chajcar;  Chamä;  Coban;  Copän; 
Menche ;  Pop-Zeichen ;  Popol  Vuh  ;Quecchis ; 
Quiche;  Quiriguä;  Santa  Cruz. 

Guatö,  Indianer  am  oberen  Paraguay  in 
der|  Nähe  der  Louren90- Mündung  34, 
32.  77;  s.  Alkohol;  Arbeitstheilung;  Aterra- 
dos;  Bananen-Pflanzungen;  Civilish-ung ; 
Eigenthumsrecht ;  Einbaum;  Extremi- 
täten; Fels-Inschrift;  Feste;  Fischfang; 
Fischkeule;  Fischreichthum ;  Harpunen; 
Häuptlinge;  Holzschemel;  Hütten;  Jagd- 
züge; Kinderarbeit;  Klopfsteine;  Kochen; 
Kopfstütze;  Körbe;  Körperfarbe;  Lanze; 
Monogamie;  Moskitonetz;  Musik-Instru- 
ment; Nahrungsmittel;  Palmwein;  Pfeile; 
Pocken;  Rechtsverhältnisse;  Reisen;  Salz; 
Sambaquis;  Schmuck;  Social -Leben; 
Speisen;  Sprache;  Staatsform;  Tausch- 
handel; Thisrzeichnungen ;  Todten-Bei- 
setzung;  Töpferei;  Tracht;  Unfruchtbar- 
keit; Verwandtschaft  ;Vogel-Pfeile ;  Waffen ; 

,     Wasserbehälter;  X-Beiae;  Zahlen. 

Guatusos  in  Costarica  26,  70.  73;  Erschaffung 
der  Erde  nach  der  Vorstellung  der  26, 
76;  Häuser  der  26,  75;  religiöse  Vor- 
stellungen 26,  76. 

Guayana,  sogen,  männliche  und  weibliche 
Wochentage  der  dortigen  Neger  34,  213. 

Guayaqui- Indianer,  Material  zur  Ethnographie 
und  Sprache  der  34,  94.  392;  Armschutz 
gegen  Anprall  der  Bogen-Sehne  33,  268; 
s.  Honig;  Meissel;  Mützen;  Sammlung; 
Schaber;  Schmuckstücke;  Sprache;  Stein- 
beile; Thontöpfe;  Tragkörbe;  Wachs; 
Waffen. 

GuayaquI-Sammlung  33,  2Ü7. 


Guaycui'us,  Eingeborne  von  Brasilien,  Aber- 
glaube 23,  25;  Begräbnisse  der  23,  24; 
Hochzeitsgebräuche  23,  25;  Klassen- 
eintheilung  23,   25;    Nahrung  der  23,  24. 

Guben,  Ki-eis  (Nieder-Lausitz) :  vorgeschicht- 
liche Alterthümer  häufig  im  S.W.  21,  343; 
provincialrömische    (Münz-    u.    a.)    Funde 

21,  352;  vorslavische  und  slavische  Funde 

22,  353—360;  s.  Amtitz;  Guben  (Stadt); 
Guben- Windmühlenberg;  Gubener  Berge; 
Haaso;  Haupt-Versammlung;Horno;  Ossig; 
Reichersdorf;  Sadersdorf;  Schlagsdorf; 
Schönfliess;  Skeletgräber;  Slavisch;  Star- 
gardt;  Werder-Flüsschen. 

Guben,  Stadt  (Nieder-Lausitz) :  Bronze-Nadeln 
22,  358;  halbmondförmiges  Eisenmesser 
25,  565;  Geweberest  in  prähistorischem 
Grabe  25,  565 ;  römische  Münzen  22, 
358 — 359;  slavische  Leichenbestattung  bei 
24,  277;  vorslavische  imd  slavische  Funde 
24,  274;  vorgeschichtliche  Funde  27,  762; 
vorslavische  Thon  -  Gefässe  22,  359; 
Schüssel  22,  359.  360. 

Guben-Windmühlenberg  (Kr.  Guben):  pro- 
vincialrömische Funde  21,  352. 

Gübener  Berge  (N.-Lausitz) :  Urnen- Friedhof 
mit  provinciah-ömischen  Funden   21,   661. 

Gubener  Gymnasialprogramm  1889  mit  Dar- 
stellung der  Niemitzscher  Funde  21,  342. 

Gubernatis,  Graf  Angelo  de,  Rom,  Jubiläum 
32,  230. 

Gubitz,  R.  t  22,  395. 

Gudea,  babylonischer  Priesterkönig  21,  256; 
Backsteine  aus  seinerzeit  21,  288;  Gudea's 
Maassstab,  gefunden  in  Telloh  (Süd- 
Baby)  onien)  21,  288.  289.  290.  303.  305. 
306.  307.  313.  315.  318.  319.  322. 
648.  28,   453.  457.  458. 

Gudea-Statue    mit   dem  Maassstab  21, 
28,  453. 

Gudea-Statuen  mit  Inschriften  21,  303. 

Gudendorf  (hamburgische  Enclave  im 
Hannoverischen):  Moor-Fund  (Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-Bohrung,  und  Fabrications- 
stätto  dieser  Knüpfe ;  ferner  grosse  Stücke 
Rohbernsteins)  22,  288. 

Guertschin  -  kala,  Tauben  -  Festung,  Felsen- 
Festung  in  Armenien  30,  526. 

Gugelhupf,  der,  Gebäck  30,  388. 

Guiana:    Klima,    Acclimatisation,    Fieber 
553;    Holzschlössor    der    Buschneger 
553;  ethnograpliische  Sammlung  W.Joest'i 
22.,   553;  Zwergstämme  28,  470;   s.  Arro 


643. 


322. 


22, 
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waken;     Buschneger;     Cayeune;    Guyana; 
Surinam. 

Guimaraes,  Museum,  Funde  von  Citania  28,  52. 

Guimet,  s.  Musee  Guimet. 

Guinaan  (Nord-Luzon) :  Form  der  liua- 
Waffe  21,  678. 

Guinea,  besonders  Guinea-Küste:  Brachy- 
cephalie  fehlt  23,  57;  Neger-Skelette  u- 
Schädel  aus  der  Gegend  nördi.  u.  nord- 
westl.  vom  Aschanti- Lande  21,  780; 
schwierige  anthropologische  Probleme  21, 
782;  Steinbeile  31,  187;  volksthümliche 
Überlieferungen  über  Wanderungen  der 
Stämme  21,  782;  s.  Alt-Calabar;  Aschanti; 
Aschanti-Land;  Benue;  Dahome;  Ffu- 
Gebiet;  Guinea-Schädel;  Kamerun;  Lagos; 
Nieder  -  Guinea ;  Niger;  Old-Calabar; 
Palma;   Stein-Beile;  Togo-Land;  Yoruba. 

Guinea,  Neu-,  Kaiser- Wilhelmsland,  Orna- 
mente 29,  159.  449. 

Guinea,  Ober-,  Trinkschalen  aus  Schädeln 
25,  271. 

Guinea  -  Schädel,  meist  von  der  Küste  21, 
766—784.  (aiis  der  Gegend  nördlich  und 
nordwestlich  vom  Aschanti-Lande)  780; 
weibliche  Züge  an  männlichen  Schädeln 
21,  782 ;  scheinbar  gesetzlose  Variabilität 
des  Orbital-Index  21,  783;  Fehlen  der 
Brachycephalie  an  der  Gold-  und  der 
Sklavenküste  21,783;  fast  ausschliessliche 
Herrschaft  der  Platyn-hrnie  und  Hyper- 
platyrrhinie  an  der  Küste  21,  783;  s. 
Akassa-,  Alt-Calabar-,  Amazonen-,  Benue-, 
Dahome-,  Ffu-,  Ibo-,  Jabu-,  Kebu-,  Old- 
Calabar-,  Yoruba-Schädel. 

Guirlanden-Muster  der  neolithischen  Gefässe 
von  Eössen  32,  603.  604. 

Gülaplu,  Transkaukasien,  neue  Ausgrabungen 
28,  398. 

Gulbien  (Westpreussen),  achtkantiger  Hals- 
ring 24,  470. 

Gulkach,  vorgeschichtliche  Ansiedelung  in 
Baluchistan  31,  100. 

Gullinbursti  (Goldborsten)  =  Gewittereber 
der  niederen  deutschen  Mythologie  22. 
187. 

Gümenek,    Klein-Asien    =    Comana    Pontica 

33,  474. 
Gummi  mit  Insecten-Einschlüssen,  China  34. 

193. 
Gummi-Stempel  ziu-  Herstelhmg  der  Körper- 
Schemata  zum  Eintragen  anthropologischer 
Messungen  34,  262. 


Gummi  arabicum:  Herkunft  22,  223. 

Gumr,  Berg,  angeblich  Nilquelle  23,  252. 

Gimdersheim  (Hessen-Darmstadt) :  Gewebe- 
reste aus  Reihengräbem  21,  229.  (von 
Buschan  irrthümlich  der  Latene-Zeit  zu- 
geschrieben) 244. 

Gündlingen(Baden) :  Gewebereste  derHallstatt- 
zeit  21,  228. 

Gundsölille  auf  Seeland,  Gefäss  mit  Harz- 
einlage 30,  548. 

Gimzenhausen,  Pfahlgraben  28,  408. 

Gur,  persischer  Esel  32,  83. 

Gurier,    Volksstamm    in  Transkaukasien   32, 
155. 

Gurke:  Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 

Gurlt,  Ernst,  Prof.  f  31,  79. 

Gurma,  Togo,  Schädelraessungen  28,  506. 

Gurob,  Aegypten,  Feuersteingeräthe  23,  476. 

Gürtel  aus  Bronze  23,  823.  (von  Klein-Wieb- 
litz,  Altmark)  23,  680;  ornamentirter,  in 
einem  Hügel  bei  Kiinterstrauch,  zwischen 
Wikiau  und  Wargenau,  Ostpreussen  23, 
764;  aus  Bronzeblech,  aus  einem  Kurgan 
31,  273;  Damen-,  von  Tenimber  (Malay 
Archipel)  21,  124;  und  Bänder  aus  dem 
Kaukasus  30,  329;  aus  ornamentirten 
Messingplatten  bei  den  Letten  28,  494. 
499;  aus  Metallplatten,  Tracht  der  Sieben- 
bürger 30,  512;  vom  Pichora,  Böhmen 
28,  542;  in  samoanischen  Tättowirungen 
28,  561 ;  s.  Doppel-Gürtel. 

Gürtel-Beschläge,  bronzene,  von  Laci,  Mace- 

donien  33,  52. 

Gürtelbleche  aus  Bronze,  ornamentirte  von 
Chodsliali,  Transkaukasien  27,  147.  550; 
mit  figürlichen  Darstellungen,  aus  einem 
Kurgan  von  Cliodschali  28,  83;  der  Hall- 
stattzeit von  Reichenhall  24,  547;  aus  dem 
Kaukasus  32,  32.  44;  von  Koban,  Kauka- 
sus 34,  436;  goldenes,  von  Michalkowi 
Galizien,  und  von  Fokoru,  Ungarn  31,  512. 
515;  von  Schippach,  Bayern  25,  159;  von 
Schuscha,  Kaukasus  25,  382;  aus  Trans- 
kaukasien 25,  62 ;  transkaukasische  2(5. 
559;  Alter  transkaukasischer  28,  114; 
s.  Bronze-Gürtelblech. 

Gürtelhaken,  Entstehung  der  30,  226;  von 
Boberson  bei  Riesa  31,  660;  von  Grüne- 
berg, Kreis  Ruppin  24,  463;  aus  Bein  aus 
den  Pfahlbauten  des  Laibacher  Moores 
32,  593;  aus  Bronze  und  Eisen  von  Milow, 
Westpriegnitz  23,  277;  von  Sadersdorf. 
Guben    25,     566;     von    Vehlefanz.    Ost- 
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HaveUand  24,  464.  26,  188;  s.  Bronze- 
Gürtelhaken;  Eisea-Gürtelhaken. 

Gürtelhalter,  eiserne,  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348. 

Gürtelschliesse,  goldene,  von  Cividale  (Friaul) 
21,  376;  mit  Thierkopf  -  VerzieruDg, 
Eoichenliall  33,  253;  mit  Türkisen  aus 
Russisch-Turkestan  26,  59;  s.  Bronze- 
Gürtelschliesse. 

Gürtelscliloss  von  Mariejewo,  Westpreussen 
27,  765. 

Gürtelschnalle,  merovingische,  von  Weimar 
26,  54;  Latene-,  von  Storkow,  Kr.  Prenz- 
lau  34,  277. 

—  Fragment  von  Bronze  aus  Chankendi, 
Kreis  Schuscha,  Transkaukasien  28,    169. 

Gtirteltldere :  Sammlung  im  Museo  nacional 
zu  Montevideo  21,  655;  s.  Dasypus  gigas; 
Glyptodon  elongatum;  Riesen-Gürtelthier. 

Gürtelzunge,  tauscliierte  34,  435. 

Güriin,  CaiDpadocien,  hethitisclie  Felsen-In- 
schriften 33,  502.  504;  s.  Stele. 

Güsack,  Armenien,  Menuas-Inschrift  32,  444. 

Guschter  Holländer,  Kreis  Friedeberg,  Neum., 
krimimer  Feuersteinmeissel  24,  87 ;  Schale 
mit  senkrechtem  Zapfen  auf  dem  Boden 
24,  87. 

Gussbarren  s.  Kupfergussbarren. 

Gussbronze  vonSchwennenz,  Pommern  26,  443. 

Gussformen  der  Akkra- Goldarbeiter  31,  621; 
in  Böhmen  34,  261;  von  Buckow  bei 
Müncheberg  i.  d.  M.  34,  261;  von  Hi-ad, 
Mähren  29,  343;  bronzezeitliche  von 
Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  112;  von  Mil- 
tern  bei  Tangermünde  (Altmark)  22,  251 ; 
aus  der  Nioder-Lausitz  34,  261;  aus 
Bronze  24,  427;  für  Bronze  von  Odessa 
30,  144;  für  Bronzen  von  Y6l6m  St.  Veit, 
Ungarn  32,  359;  für  Bronze-Sichelmesser 
von  Liebenwalde,  Kr.  Nieder-Barnim  32, 
540;  steinerne,  für  Bronzeguss,  von  Horno, 
Kr.  Guben  34,  259;  thönerne,  für  eine 
einfache  Beilklinge  aus  Pfahlbauten  des 
Laibacher  Moores  32,  593;  s.  Kalkstein- 
Gussform  ;  Stein-Gussformen. 

Gussproben  aus  West-Africa  28,  225. 

Gussrückstände  vom  Lac  du  Bourgot  (Sa- 
voyen)  22,  481. 

Guss-Technik   der  Afrikaner  30,   153.  193. 

Güssülu,  tatarisches  Dorf,  Kurgan  30,  320. 

Güstebiese,  s.  Alt-Güstobiese. 

Gästen,  Kr.  Bernburg,  Anhalt,  Rössener 
Typus  32,  241. 


Gutenfeld  s.  Dahlheim. 

Güterbock,  Paul  f  29,  480. 

Guttmann,  S.  f  26,  37.  546. 

Gutzkow  (Pommern):  s.  Gozgaugia. 

Guyana,  s.  Guiana. 

Guyana-Indianer,  Photographien  24,  377. 

Gwedschyo,  Birma,   Steinwerkzeuge  26,  590. 

Gwizdi  („Sternmänner")  am  Dreikönigstag  in 
der  Gegend  v.  Marienburg  (Westpreussen) 
21,  750.  751. 

Fuvaweiov :  (=:  Antimon)  21,  337.  (==  Antimon- 
KoUyrium)  424. 

Gyps  als  weisse  Inkrustation  auf  vorge- 
schichtlichen Gefässen  27,  123.  240;  aus 
dem  Helgoländer  Steinkistengrab  25,  513 
521;  im  Burgwall  von  Ketzin  a.  d.  Havel 
27,  124;  auf  spanischen  Thongefässen  27, 
120.  240;  auf  Gefässen  vom  Denghoog  auf 
Sylt  27,  124;  s.  Nachbildimgen. 

Gypsabgüsse  von  Händen  25,  402;  von  prä- 
historischen schlesischen  Funden  21,  356; 
von  Hand  u.  Fuss  des  Riesenmädchens 
E.  Lyska  21,  513;  von  Stein-Waffen  im 
Museo  zu  Montevideo  21,  656;  eines  Holz- 
Monuments  aus  Yucatan  32,  575;  der 
unteren  Extremitäten  des  sitzenden  sog. 
Azteken  34,  34;  von  einem  mit  Einritz- 
ungen versehenen  Stein  33,  202;  des 
letzten  Tasmanier  33,  31;  s  Abgüsse; 
Gypsmasken. 

Gyps-Bewurf  an  einem  Königsgrabe  von 
Amassia  (Klein-Asien)  33,  465. 

Gypsbruch  bei  Thiede  (Braimschweig)  21. 
358.  362.  363.  (CoUection  fossiler  Knochen 
und  Spuren  menschlichen  Daseins  im 
Diluvium)  22,  363 ff. 

Gypshügel:  bei  Thiede  (Braunschweig)  21, 
358.  362.  363.  (Höhle  darin)  363;  in  den 
Kirgisen-Steppen  für  heilig  gehalten  21, 
362. 

Gypsmasken  aus  Ost-Africa  27,  656.  28,  222; 
gemalte  Fragmente  im  Kurgan  von  Tes 
(Tabä),  Sibirien  21,  745;  von  Eingeborenen 
aus  Kaiser- Wilhelms-Land,  Neu-Guinea: 
(Unterhandlungen  betr.  Ankauf)  21,  412. 
(Erwerbung)  730.  (Bearbeitung  durch 
Dr.  Schellong)  22,  127.  362—363;  von 
Malaien  24,  293.  377.  380. 

Gypsmodoll  eines  Thongeiässes  aus  einem 
Hügelgiabe  bei  Lastrup  (Oldenburg)  26,  88. 

Gypsmörtel  zur  Befestigung  des  Mosaik- 
Pflasters  auf  Toprakkaleh,  Armenien  30, 
583. 
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Oyps-Nachbildimg  eines  Mannes  mit  allge- 
meiner Sklerodermie  29,  626;  ethno- 
logischer Schädel  29,  508. 

■Gv-ps-Sammlung  der  Gesellschaft  28,  580. 
29,  583.  30,  564. 

'Gyrd  (angelsächsich)  =  yard  („Elle")  21, 
319;  s.  Yard. 

Haacke,  Stendal  f  32,  67. 

Haag,  Dr.  Georg  f  21,  412.  725. 

Haak,  s.  Haken  (Mäh Werkzeug). 

Haar,  Haare:  alter  Aegypter  29, 30. 31 ;  posthume 
Entfärbung    der,    altägyptischer    Leichen 
29,    403;    als  Beigabe    in    altägyptischen 
Gräbern  29,  277;    der  Akka-Mädchen  28, 
545;   eines  Alur,  Ost-Africa  27,  665;   der 
Anachoreten-Insulaner  33,  367;    Kopfhaar 
des    Aneho  -  Burschen    Amüssu    21,    542. 
543;  der  Apinages-Indianer,  Brasilien  31, 
650;    der  Apoyaos,   Nord-Luzon  21,  677; 
der  Australier  28,   528;   der  Azteken  23, 
279.  374;  der  Bara,  Madagascar  28,  414; 
der  Bayaui,  Ost-Africa  27,  664;  des  Ber- 
bers (oder  Schilh)  Hädj  Hamed   21,  583. 
(nigritisch)  585.  586;    blonde,   der  Juden 
Tind  Littauer  in  Koschedary  28,  480;  von 
ßlandass  Sinnoi    (Malacca)   26,    854;    der 
Buschmänner  22,  410.  412;  eines  Dahome- 
Kindes  26,   594;    der  Diggaui,   Ost-Africa 
27,  663;    von  Dinka-Negern  (äquatoriales 
Africa)  21,  546.  547.  548.    27,   152.   063; 
der  Dschagga  27,  661 ;  eines  Dualla-Knaben 
(Kamerun)  23,  281 ;  Kopfhaar  des  Dualla- 
Burschen  Ekambi  21,  542.  543;    der   Gil- 
jaken  33,  39;  eines  Guambia-Indianers  24, 
78;    der  Hova,  Madagascar  28,  412;    der 
Jakoons,     Malacca     28,     148;     der     Ein- 
gebornen  von  Malacca  23,  844;   der  Ein- 
gebornen  im  östlichen  Malayischen  Archipel 
21, 158 — 162.  (glattes  der  Malayen,  krauses 
der  Papua,    welliges    oder   gelocktes    der 
„Alfuren")    127.    159ff.     (Haar  der  licht- 
braunen Rasse    glatt,    schwarz)    670.    (ob 
melanesisch-polynesisches  Haar    im    öst- 
lichen   Archipel?)     180;     der    Tenimber- 
Insulaner  21,  170.  180;  der  Letti-Insulaner 
21,    178.    180;    welliges    auf   Timor,    den 
Aru-Inseln      und      Alor     21,     162;      der 
Apoyaos     von     Calanassan    (Nord-Luzon) 
21,     677;     eines    Massaiknaben     27,    75; 
eines    Mbissa,    Ost-Africa    27,    665;     am 
Schädel  einer  Mound-Leiche  33,  529 ;  der 
Nam-u-Leute  28,  548;   von  Neu-Iriändern 


31,  483;  von  Niloten,  Ost-Africa  27,  661; 
eines   Orang  Panggaug    von  Malacca    24, 
443;    der    Sioux-Indianer    30,    559;    von 
Togo-Leuten  28,  510;    der  Wadjagga  21, 
506.  507;  der  Wei  23,  50;   Kopfhaar  des 
Wei- Knaben     Kui     21,     764.     766;     der 
Tucanos    am    oberen  Amazonas    22,  599; 
der    Samoaner    22,     388.    389.    392.    (in 
Perrükenform)    389;    abrasirte    Haare  als 
Leichen-Beigabe  im  heutigen  Ost-Preussen 
22,    608;    Augenschutz    (Saraptschi)    aus 
26,  60;  iu  Eichbaumsärgen  24,  451 ;  Rassen- 
Merkmale     28,     297;      silberfarbiges     in 
Griechenland     23,    346;    Verzierung    mit 
Blumen    bei    den    durch    Kopfjägerei  er- 
beuteten Köpfen  iu  Nord-Luzon    21,  681; 
und  Nägel    in  vorgeschichtlichen  Funden 
24,   454;    und  Fingernägel  wachsen    nach 
dem     Tode    den    Medicinmänuern   weiter 
26,  112. 
Haar  von  Thieren:  (für  Textil-Zwecke  [s.  auch 
Thier-Haare  und  WolleJ)  21,  229.  (aus  den 
steinzeitlicheu  Pfahlbauten  nicht  erhalten) 
244. 
—  s.     Achselhaar;      Augenbrauen;      Augen- 
wimpern; Bart;  Behaarung;  Blonde;  Brü- 
nette; Brust-Behaarung;  Farbe;  Gesichts- 
Behaarung;       Haniitenhaare ;       Hj^jertri- 
chosis;      Kopfhaar;      Körper -Behaarung; 
Kraushaarige;  Lanugo;  Muttermale;  Per- 
rüke;  Pubes;  Rücken-Behaarimg;  Rücken- 
Haar;         Schamhaar;         Schlichthaarige; 
Schnurrbart;Schulter-Behaarung;Schwarz- 
haarige;     Thier-Haare;      Unterschenkel" 
Behaarung;  Virchow's  Statistik;  Welliges 
Haar;  Wolle;  Wollperrüke. 
Haarballen        von        Marokkanerinnen       an 

Sträuchern  aufgehängt  21,  586. 
Haar-Bestattung    im     östl.    Mala}-.    Archipel 

21,  177. 
Haar-    und  Zahnbildung,  Coincidenz  mangel- 
hafter 30,  121. 
Haarbüdungsstätte,  zur  Kenutniss  der  29.  483. 
Haarbinde:    s.  Diadem;    Kopf  binde;  Rindeu- 

binde. 
Haai--Entwickelung,  ungewöhnliche,  bei  einem 

Kinde  30,  346. 
Haai-farbe:  Virchow's  Statistik  21.  332.  334; 
albanesischer  Schulkinder  26,  562.  27, 
796;  böhmischer  Schulkinder  21,  216;  d. 
Kinder  in  der  Karolinen-Anstalt  zu  Hörn 
(Lippe  -  Detmold)  22,  474;  der  Schul- 
kinder     in      St.      Louis     25,     337;      der 
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Hotzen  (Volksstamm  in  Baden)  22,  570; 
rothes  Haar  an  der  Ligurischen  Küste 
selten  21,  333;  d.  Chinesen  im  Alterthum 
21,  500;  der  Litauer  23,  781;  östlicher 
Maläyischer  Archipel:  (bei  der  lichtbraunen 
Rasse  schwarz)  21,  670.  (auf  Wetter)  21, 
670.  (bei  den  Apoyaos  von  Calanassan, 
Nord-Luzon)  21,  677;  Aneho-ßursch 
Amüssu  (Togo-Land)  21,  543;  Berber 
(oder  Schilh)  Hädj  Hamed  21,  583; 
marokkanische  Frauenhaar -Proben  21, 
586;  Dinka-Neger  (äquatoriales  Africa) 
21,  546.  547.  548.  551;  Dualla-Bursch 
Ekambi  21,  542;  Wadjagga  (Ost- Africa) 
21,  506.  507;  Wei-Knabe  Kui  (K:amerun) 
21,  764.  765;  Tucanos  am  oberen  Ama- 
zonas 22,  599. 

Haarfarbe  beiThieren :  Variationen  (bei  altägyp- 
tischen Katzen)  als  Domestications-An- 
zeichen  21,  563;  der  Schafe  in  der 
ältesten  prähistorischen  Zeit  des  nörd- 
lichen Deutschlands  21,  238. 

—  8.  Albiuismus;  Blonde;  Brünette;  Kopf- 
haar-Farbe; Pigment. 

Haarfärben  bei  den  Somal  uud  auf  Neu- 
Guinea  29,  277. 

Haar-Flechte  im  Sarg  von  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Haarflechtentracht  (Frisur)  bei  Nigritiern  21, 
509.  510;  bei  Wadjagga  vom  Kilima-Ndjaro 
21,  506.  507. 

Haarform  der  Malayen  32,  397. 

Haarkamm,  Beitrag  zur  Geschichte  des31,169; 
aus  Hörn  24,  450;  s.  Kamm,  Kämme. 

Haarlocke  eines  Kebu-Negers  (Togo-Land)  21, 
767. 

Haarlocken  in  Mexico  an  Bäumen  aufgehängt 
21,  668. 

Haarlosigkeit  der  Apinages,  Brasilien  31,  650. 

Haarmensch  Ram-a-Sama  26,  433.  28,  26. 

Haarmenschen  23,  243;  russische  30,  121. 

Haarnadeln  mit  Phallus  -  Darstellungen  in 
Japan  27,  628. 

Haarnetze,    leinene,  der  Pfahlbauer  21,    237. 

Haarproben  von  Adeli  u.  a.  Togoleuten  26, 
181;  von  einer  Bagelli-Zwergin  30,  531. 
535;  aus  dem  Malayischeu  Archipel:  (von 
Neu-Guinea  bis  Java)  21,  126  ff.  (ans 
dem  östl.  Archipel,  und  Beschreibung 
der  Proben)  159 — 162;  von  einem  Msinje- 
Knabon,  Ostafrica  25,  499;  von  Neu- 
Guiuea  usw.,  Unterhandlungen  über  den 
Ankauf      21,      412;      von      Papua      und 


von  Einwohnern  verschiedener  Liseln  de» 
Malay.  Archipels  21,  669;  von  Negritos 
auf  Luzon  (Philippinen),  durch  A.  Bässler 
entnommen  22,  499;  von  marokkan. Frauen 
21,  586;  s.  Frauenhaar-Proben. 

Haarpuder  der  Konde  25,  295. 

Haarscheeren  im  alten  Aegypten  28,  196. 

Haarscliopf  eines  Knaben  in  der  Lumbai- 
gegend 25,  384. 

Haarschwanz,  doi-saler  24,  313. 

Haarstickereien  (mit  Menschenhaar)  in  Europa. 
21.  109. 

Haartracht  der  alten  Aegypter  28, 196.  (auf  den 
Graf'schen  Bildtafeln)  21,  41.  (an  Mumien- 
köpfen vonHawara)  42/43;  altgermanische 

29,  588;  der  Formosaner  25,  333;  in 
Malacca  24,  441 ;  bei  den  marokkanischen 
Uled  Sidi  Hamed-u-Müsa  21,  575;  der 
Muhammedaner  29,  375;  und  Haarmenge 
von  Togo-Leuten  28,  507 ;  der  Togo-Frauen 

30,  252;  bei  den  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21, 677 ;  der  Amateco-Weiber 
(Mexico)  21,  668;  der  Zwerge  Guianas  28,. 
470. 

Haarwirbel  auf  der  Wirbelsäule  33,  209. 

Haarwuchs,  abnormer,  eines  Kindes  30,  346; 
s.  Hypertrichosis. 

Haarzopf  aus  einem  römischen  Bleisarkophag 
in  Cöln  23,  79. 

Haarstorf,  Hannover,  Hügelgräber  29,  308. 

Haaso  b.  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  alte 
Culturstätten  21,  343;  Eisen-Sichel  und 
Räuchergefäss  vom  Heidenhebbel  22,  358;: 
Henkel-Kanne  und  Tasse  mit  zwei  Schnur- 
Oehsen  32,  246;   La  Tene-Funde  21,  225. 

Habab,  Gräber  der,  in  Aegypten  31,  546. 

Haber  (Ziegelei  im  Cedron-Thale  bei  Neu- 
stadt, Westpreussen):  Mahlsteine  (Korn- 
quetscher)  21,  757. 

Haberstein  im  Fichtolgebirge,  Kartenstein 
23,  722. 

Habilitation    des  Dr.  P.  Ehrenreich  32,    286. 

Habsthal  (Hohenzollern- Sigmaringen):  prii- 
historisclie  Wollgewebe  21,  244. 

Hachiman  (japanischer  Kriegsgott)  21,  492.. 
(Symbol  „Tomeye")  495. 

Hackbau,  älteste  Form  des  Ackerbaues  26, 
117.  604.  27,  342. 

Hacke    von    Aussig  (Böhmen)   21,  407.    408^ 
durchbohrte,  aus  dem  Beinknochen  eineaj 
Urochsen,  Schleswig  26,  115;  aus  Hirsch- j 
gewoih  24,  374;  auf  einer  Calebaase  ein- 
gebrannt, Ungoni  32.   524.  526;   s.  Eisen- 1 


—     329     — 


Hacke;      Hackel;     Hirschgeweih  -  Hacke; 

Hirschhorn-Hacke ;  Stein-Hacke. 
Hackel    aus    Amphibolitschiefer   von     Caslau 

(Böhmen)  21,  447. 
Hackemühlen,      Hannover,     Ausmalung     der 

Hausdiele  28,  589. 

Hacksilber,  chinesisches:  als  Tausch-  imd 
Zahlmittel:  (in  der  Mongolei)  21,  590. 
592.  (auf  der  Messe  in  Irbit)  590.  (in 
Kaschghar  und  Kuldscha)  591;  Form:  (in 
China  Silber  in  Schuhform)  21,  591.  (Bon- 
bon- oder  Chokoladenform)  737;  Staatsrath 
Kimick  in  St.  Petersburg  arbeitet  an  einer 
Monographie  über  21,  737;  Bericht 
des  Herrn  Bartels-Moskau  und  seine 
Differenzen  mit  Hrn.  Grempler  22,  317; 
mehrfach  mit  eisernen  Schalen  zusammen 
gefunden  22,  885;  s.  Jamben  (Hmöh). 

Hacksilberfunde  aus  der  Provinz  Branden- 
biu-g  28,  240;  von  Frankfurt  a.  0.  27, 
141;  im  Museum  zu  Preuzlau  34,  275;  in 
Westpreussen  23,  751;  von  Cisteves, 
Böhmen  30,  272. 

Hadad,  hethitischer  Gott  in  den  Fels-Sculp- 
turen  von  Boghazkoi,  Cappadocien  33,  477. 

Haddäd  am  Tsadsee,  Pfeilgift  der  26,  274. 

Haddien  beiHooksiel  am  Jahdebusen,  Schmuck- 
stücke in  Filigranarbeit  aus  Gold  29, 
462.  463. 

Hademarschen  (Holstein) :     sächsische  Häuser 

22,  80. 

Hädj  Hamed,  Berber  aus  Mogador  in  Marokko : 
(vorgestellt)  21,  572.  (Körperbeschaffen- 
heit) 582.  (Photographieen)  629. 

Hädj  'Omar  ben-Muhammed  als  Chef  der 
Artisten-Truppe  Ben!  Sug-Sug  21,  578 
(vgl.  Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,   178.  Anm.  3). 

Hadlich,  Dr.  Heinr.,  f  21,  589.  725. 

Hadrut,  Transkaukasien,  Gräberfunde  28,  164. 

Haemanthus  toxicarius  als  Pfeilgift  26,   278. 

Hämatit,    seine    erste  Verarbeitung  25,    119. 

Haematurie  durch  african.  Parasit  Distomum 

23,  30;  bei  Malaria-Fieber  in  den  Llanos 
Venezuela's  21,  533. 

Hafen-Namen,  s.  Eponymische  Namen. 

Hafenzoll  im  alten  Athen  21,  270. 

Haff,  kurisches  23,  770;  Besuch  der  Anthro- 
pologen 23,  746. 

Hagebutten  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Hagel  nach  der  Anschauung  der  Konde  25,  296. 

Hagenbeck's  Ceylonesen-Trupp  in  Berlin   21 
730. 


Hageneck    am    Bieler    See,     Bronzering    mit 

Antimongehalt  25,  161. 
Hagenow  (Mecklenburg):     provincialrömische 

Bronzegefässe  mit  Namen-Stempel  21,  345. 
Haghi,  Armenien,  Inschrift  32,  58. 
Hagia  Paraskevi  auf  Cypern,  Bronzezeit-Grab 

26,  248. 
Hagio    Elia,    Macedonien,     grosser    Tumulus 

bei    Saloniki    33,    55.     34.    65;    Keramik 

34,  77. 
Hähä    (marokkanische  Provinz):     Berber  von 

dort  als  Artisten  in  Europa  21,  572. 
Hahn,  Eugen,  Berlin  f  34.  391. 
Hahn    als  Giebelverzierung    in  Russland    21, 

113;    s.   Auerhahn;    Birkhahn;  Haushahn. 
Hahnebalken     in    sächs.    Häusern    Holsteins 

22,  80. 
Hahnenfedrige  Hühner  23,  243. 
Haialikyä'we,  Indianersage  25,  238. 
Haida  (Nord-West-America),    Medicinmänner 

26,  107.  (Amulet  der)  26,  108;  Sagen  der 

27,  217.    488;    degenerirter    Stil    in    der 
Kunst  der  32,  507. 

Haide-Berg  bei  Biesenthal,  Feuerstein-Werk- 
stätte 28,  128. 

Haideberg  bei  Dahmsdorf  (Kr.  Zauche-Belzig), 
Gräberfeld  27,  97. 

Haidekraut,  Aberglaube  über  26,  567. 

Haidevorwerk,  Schlesien,  BurgwaU mit  Gräbern 
23,  427. 

Haifischzähne  an  einer  Pfahlbau-Waffe  in 
Florida  30,  611. 

Haik'  oder  Armenier  32,  63;  =:  Kimmerier, 
in  Armenien  28,  318. 

Haikapert,   Burgruinen   in  Armenien   25,    78. 

27,  601;  Chalderburg  30,  591. 
Hainan  s.  Klungtschoufu. 

Hainburg  (Nieder-Österreich) :  Lage  der 
Burg  21,  717;  Sage  (Attila^s  Sitz)  21, 
717/718;  Lage  der  Stadt  21,  718. 

Haine,  heilige:  in  Deutschland  33,  199;  in 
Palästina    201;   auf  den  Maic|uesas-Inseh:i 

28,  464. 

Hainleite,  Thüringen,  SteiuhammermitSchaft- 
rille  27,  695. 

Hainrode  bei  Nordhausen,  Gräber  32,  488. 

Haiti,  frühe  Syphilis  27,  450;  s.  Menschen- 
opfer. 

Häjek,  Mähren,  Armbänder  22,  168;  Grab- 
hügel 22,  168. 

Hakasen  am  oberen  Jenisei  und  ihre  Schrift 
(9.  Jahrhundert)  21.  745. 

Häkchen  als  Ornament,  s    Ornament. 
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Haken:  Mähwerkzeug  22,  153.  (in  der  Bre- 
tagne) 155.  (in  anderen  Ländern)  156. 157; 
8.  Hink;  Mat-Haken. 

—  des  Hakenkreuzes:  Erklämngsversuch  22, 
169;  s.  Hakenkreuz. 

—  am  Sporn  (zur  Befestigung?)  22,  197. 

—  eiserner,  auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkau- 
kasien  34,  228.  230. 

—  s.  Angelhaken;  Gürtelhaken;  Häkchen; 
Kesselhaken;  Langhaken. 

Haken-Fibeln  30, 226 ;  aus  Westpreussen  27, 766. 

I  r 


Hakenkreuz 


J    I 


Bedeutung     auf    den 


trojanischen  Terracotta- Wirtein  21,  419; 
Versuch  zui-  Erklärung  der  Haken  22,  169 ; 
das,  und  sein  Urbild  33.  335;  in  Africa 
28,  137;  auf  einem  Sarkophag  in  Citania 
28,  53;  von  Cypern  26,  248.  31,  59.  338; 
Gewichte  der  Aschanti  mit  28,  138; 
am  Boden  einer  slav.  Leichenbrand-Urne 
von  Gross-Wachlin  (Pommern)  21,  598 
(vgl.  14,  400) ;  in  Hissarlik  25,  307.  308;  auf 
Island  „Thorshammer"  26,  321;  als  Schutz- 
marke des  Lagerbieres  von  Ny  Carlsberg 
in  Kopenhagen  22,  (492.)  493;  als  Gewand- 
nadel im  Limes  25,  34.  35;  als  Ornament, 
s.  Ornament  (s.  dort  auch  die  gleichen 
und  verwandten  Zeichen,  wie  Fylfot, 
Svastika,  Tomoye,  Triquetrum  usw.); 
auf  Thon-Gefässen  aus  Kurganen  34,  158. 
169.  170.  175.  177.  184. 
Hakenplatte,  rautenförmige,  aus  Bronze  von 

Alt-Storkow,  Pommern  23,  406. 
Hakenringe,  s.  Schläfenringe. 
Hakenspiess  30,  112. 

„Hakik",      Amulet-Halsbänder      mit      Stein- 
anhängeru  iuPfeilspitzenforra,  aus  Sarajevo, 
Bosnien  27,  647. 
Haib-Affeu,  s.  Lemurineu. 
Halbblutindianer        in        Nordwest-America, 

Körpermessungen  23,  159. 
Halbblut-Indianerin  30,  558. 
Halbkreise  als  Ornament,  s.  Ornament  (Kreis- 
Ornament). 
Halbkugeln,  s.  Hohl-Halbkugeln. 
Halbmond  als  Ornament,  s.  Ornament. 
Halbmond-Eisenmesser  von   Guben    25,    565. 
Halbmondförmiges  Hängestück   24,   459. 
Halbmond-Zierbleche   aus  einem  Kurgan  33, 

114.  148. 
Halb-Porzellan,  Znsammensetzung  34,  424. 
Halbrömische  Periode:  grobe  Zeuge  in  Brand- 
gräberu  21,  236. 


Halb-Stater,  cyprischer,  in  Gold  21,  271.  283. 
Halbthür,  untere,  s.  i,Heck". 
Halb  verbrannte  Leichen  in  Babylon  24,   176. 
Halbwalmdach,  s.  Walmdach. 
Halbwalmhaus  in  Käruthen  22,  576. 
Halbendorf    (Kr.    Oppeln):     Goldfund  (Arm- 
spiralen) 21,  356. 
Halberstadt,  Steinhammer  mit  Schaftrille  27, 

694;  s.  Harsleben;  Lausehügel. 
Haldini  =  Chalder  27,  582. 
Halemaheira  (Molukken-Insel  im  Malayischen 
Archipel,  irrthümlich oft Djilolo  genannt): 
Aussprache   des  Namens    22,    498;    Berg, 
Kampong    und  Bucht  Dj(e)ilolo  22,    498; 
A.  Bässler  dort  21,  121.   22,  498;  Bässler's 
Photographien:     (angekündigt)    21,     121. 
(meist     unbrauchbar    angekommen)    668; 
Kopfjägerei  auf  21,  670.  31,  451;  eines  der 
Thore   für-   den  Eintritt   der  Bevölkerung 
Polynesiens  in  den  Stillen  Ocean  21,  671 ; 
regelmässige    Prau-Fahrten    nach    ßatjan 
21,  672;   Alfuren  von  H.  als  Arbeiter  auf 
Batjan  21,   672.  (Leichen  der  auf  Batjau 
gestorbenen    Arbeiter    vor    dem    Zurück- 
gehen ausgegraben  und  nach  der  Heimath 
mitgenommen)    21,    672;    Verehrung    der 
Gräber    und    Begräbnissplätze    21,     672; 
Schädel    21,    670.   (Alfuren-Schädel)    671. 
(hypsimesocephaler       und       hypsibrachy- 
cephale     Alfuren-Schädel)     672.     (Maass- 
zahlen und  Indices)  672.  673;  Schädel  im 
Museum  Vrolik  zu  Amsterdam  21,  672. 
Halemahe'ira-Insulaner  auf  Batjan  photogra- 

phirt  21,  672. 
Haiensee  (?)  bei  Berlin:    altgermanische   Ge- 

fässscherben  22,  299. 
Half- Gastes    (Mischlinge)    in    Australien    29, 

514. 
Halifureu,  s.  Alfuren. 
Halle    (Vorhalle  oder    „Laube"    des  Hauses), 

s.   „Laube". 
Halle  a.  S.,  spiralförmiger  Fussring  24,  473; 
Generalversammlung    der  Deutschen  An- 
thropologischen Gesellschaft  32,  286.  569 ; 
Provinzial-Museum  32,  571;  s.  Briquetage- 
Fundc. 
Hallenbauten  in  Sendschirli  34,  381. 
Hallenhäuser,  s.  Löwinghiuser. 
Hallein  (Salzburg):    Leinengewebe    aus    dem 

Dürnschacht  21,  237. 
Halligen  (uordfriesische   Inseln):  Häuser  und 

Hausformen  22,  68. 
lalligtracht  30,  272. 
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Hällristningar  23,  258. 

Hallstatt  (im  Salzkammergut,  Ober-Osterreich): 
birnenförmiges  Anhängsel  an  einer  Pferde- 
trense 26,  369;  neue  Ausgrabungen  24, 
25;  absichtliche  Zerstörung  von  Beigaben 
24,  171 ;  tonnenförmige  Bernstein-Perleu 
22,  290;  gerippte  Bronze-Eimer  22,  100; 
Bronze-Stiere  30,  593;  Excm-sion  nach 
30,  180;  Fussringe  24,  474;  Gräberfeld 
auf  dem  Obersalzberge  24,  25;  Museum 
1889  eröffnet  22,  97;  Sammlungen  im 
WienerHofmuseum  21,  716;  Photographien 
24,  25.  (des  Ossuariums,  des  Gräberfeldes 
€tc.)  22,  97;  etruskisches  (?)  Schwert 
und  Scheide  mit  Darstellung  von  Berg- 
leuten am  Haspel  22,  50—52;  Form  u. 
Handhabung  der  Bronze-  u.  Eisenschwerter 
22,  385;  alte  Verkehrsstrassen  von  Zaborowo 
usw.  über  Carnuntum  bis  21,  717; 
prähistorische  Wollstoffe  21,  244;  s.  Ober- 
salzberg. 

Hallstatt-Cultur,  Bronze-  und,  in  Bayern  28, 
408. 

Hallstatt-Fibeln,  älteste,  aus  Bosnien  27,  639; 
in  Krain  32,  594. 

Hallstatt-Funde  bei  Bern  33,  34;  in  Bosnien 
27,  53.  639;  von  Freiwalde  (Nieder-Lausitz) 
22,  620  fi'.;  vom  Glasinac  27,  48. 
640;  von  Schippach,  Bayern  25,  159;  in 
einem  Tumulus  bei  Seddin,  Kreis  West- 
priegnitz  33,  70;  aus  dem  Spree walde  29. 
491 ;  von  Velem  St.  Veit,  Ungarn  32,  360- 

Hallstatt-Glasperlen  31,  520. 

Hallstatt-Gräber  von  Egisheim,  Kr.  Colmar, 
Elsass  27,  92. 

Hallstatt-Hügelgrab  mit  zerstückelter  Leiche, 
Mühlhart,  Ober-Bayern  28,  243. 

Hallstatt-Nekropolen  bei  S.  Canziano 
(Österreich.  Küstenland)  21,  422. 

flallstatt-Periode,  Bestattungs-Art  32,  487; 
Datirung  der  jüngeren  32,  484;  Funde 
aus   der  32,    480.  484;    in  Krain  32.  593. 

Hallstatt-Zeit,  Bernstein  23,  310;  Bronze-Ge- 
fäss  aus  Parlin-Abbau,  Kr.  Mogilno  30, 
338;  Bronzenadel  u.  Urne  von  Bergholz 
(Pommern)  21,  428/429;  und  Bronzezeit 
gemischt  23,  335;  Drehscheibe  fehlt  in 
der  34,  409;  Gesichts-Urnen  der,  Bern- 
stein als  Bestandtheil  der  Ohrringe  an 
den  23,  310;  Gesichtsurnen  wahr- 
scheinlich schon  in  der  älteren  34, 
198.  208;  Gewebe-Reste  aus  Hügel- 
grab   bei    Gündlingen   (Baden)    21,    228; 


Gold  in  Ost-  undWestpreussen  nicht  gefun- 
den 22,  284 ;  Gräberinder  Oberpfalz  26, 471; 
Gräberfeld  von  Sauskimost.  Bosnien  27, 
795;  Gräberfelder  in  St.  Veitsberg  (Istrien) 
23,31;  Hornfunde  24,  451;  Hügel-Gräber- 
feld der  (älteren?),  bei  Meilingen,  Sachsen- 
Weimar  28,  118;  Kamm  aus  dem  Depot- 
funde von  San  Francesco  in  Bologna  31, 
171 ;  Leinen-Gewebe  aus  Süd-Deutsch- 
land 21,  237;  Nachbegräbniase  in 
Hügeln  der  24.  171;  Ornamente  auf 
mährischen  Ostereiern  21,  369;  Oe.sterreich- 
Ungarn,  Kämme  31,  174;  Reichenhall, 
Güi-telblech  24,  547;  Schädel  und  Skelet- 
theile aus  Hügelgräbern  in  der  Oberpfalz 
23,  359;  schlesische  Funde  21,  356; 
Sporen  unbekannt  (?)  22,  205/206;  Stein- 
kistengräber in  Westpreussen  23,  749; 
Urnen  mit  Steingeräthen  im  Norden  23, 
478;  Urnenharz  a.  e.  Hügelgrabe  bei 
Kehrberg,  Ostpriegnitz  23,  271.  276. 

Halmaheira  (Malayischer  Archipel),  s.  Hale- 
maheira. 

Hals  der  Aino  33,  177 ;  tättowhter  Stern  am, 
bei  den  Apoyaos-Weibern  (Nord-Luzon) 
21,  680. 

Halsbänder  mohamedanischer  Mädchen  in 
Bosnien  mit  Carneol-Pfeilsi^itzen  27,  646; 
s.  Bernstein  -  Colliers;  Bronze  -  Halsreif ; 
Bronze  -  Halsringe;  Halsketten;  Hals- 
ringe; Halsschnur;  Perlenhalsbänder. 

Halseisen  =  Pranger,  Weinsdorf,  Ostpreussen 
29,  498. 

Halsketten  aus  Perlen  bei  den  Apoyaos 
21,  679;  mit  Affen-Zähnen  und -Knochen, 
bei  den  Guayaqui  33,  269;  von  Glasperlen 
vom  Nyassa-See  25,  612;  aus  Muschel- 
schalen bei  Ostafrikaneru  32,  517 :  der 
Xosa-Kaffern  25,  320 ;  s.  Bronze-Torques ; 
Obia's. 

Halskragen  aus  Bronzeblech  aus  einem  trans- 
kaukasischen Kmgan  30,  434.  443;  Frag- 
mente eines,  aus  einem  Km-gan  33.  148; 
s.  Bronze-Halskragen. 

Halsreifen  von  Schwenuenz,  Pommern 
(gerippte)  26,  439.  (glatte)  26,  440;  s. 
Bronze-Halsreif;  Halsringe. 

Halsreifen-Platten  von  Schwennenz,  Pommern 
26,  440. 

Halsringe,  achtkantige  24,  469;  bronzene, 
von  Börnecke,  Braunschweig  30,  31; 
Bronze-  von  Vehlefanz,  Ost-Havelland  24, 
464;  gedrehte,  von  Schwennenz,  Pommern 
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26,  439;  geflochtener,  (? Diadem?)  aus 
Silber,  aus  dem  arabischen  Handel  Russ- 
lands 24,  460;  an  einer  Gesichtsurne 
Westpreussens  27,  333;  goldener,  von 
Garnseedorf,  Kreis  Marienwerder.  West- 
preussen  27,  333;  goldener  von  Michalkow, 
Galizien  31,  51 1.  515;  goldener  von  Ransero 
(Schlesien)  in  Nachbildung  21,  713;  aus 
dem  Hacksilberfimde  von  der  Leissower 
Mühle  27,  142;  von  Jelsane  (österr. 
Küstenland)  22,  85;  von  Medicinmännern 
der  Bella  Coola  26,  105;  der  Nias  24, 
377;  von  Seddin,  Kreis  Westprieguitz  33, 
69;  silberner,  aus  dem  arabischen  Handel 
Russlands  24,  460;  skythische,  mit  La 
Tene-Funden  28, 252 ;  mit  Tüpfelornament : 
(Alt-Temmen,  Kr.  Templin)  24,  472. 
(Friedrichshof  bei  Eutin)  24,  472;  aus 
Windisch,  Schweiz  27,  95;  s.  Bronzc- 
Halsringe;  Bronze-Torques. 

Halsschmuck  aus  Bronze  von  Milow,  West- 
prieguitz 23,  277;  kragenartiger  Bronze-, 
aus  Gotland  in  Schweden  22,  386;  von 
durchbohrten  Fisch- Wirbeln,  Muscheln 
und  Zähnen  vom  Hirsch,  Balzi  Rossi  bei 
Mentone  30,  244;  aus  Schmelz -Perlen 
und  Bronze-Spiralen  von  Seddin,  Kreis 
Westprieguitz  33,  69;  s.  Bronze  -  Hals- 
schmuck; Halsketten;  Halsringe;  Hals- 
schnur; Urae  mit  Halsschmuck. 

Hals-  und  Brust-Schmuck  an  Thon-Gefässen 
von  Hissarlik  33,  332. 

Halsschnur  von  Nakel  in  Mähren:  (aus 
Eberzähnen)  21,  431.  (aus  Schweins-Eck- 
zähnen) 431 ;  aus  Palmblättern  (Surinam) 
21,  213;    8.  Bernsteiu-Kalsschnur;    Obia's 

Halteplätze  im  Urwalde  von  Sumatra  30, 
537. 

Halter  der  Schnalle  22,  180.  182;  s.  Bronze- 
Halter;  Spornhalter. 

Ham  als  Religions-Stifter  33,  434;  =  Chem 
33,  435. 

Hamburg,  Crematorium  23,  827;  ethnogra- 
])hische  und  archäologische  Sammlungen 
21»,  462;  Kunstgewerbe-Museum  30,  51; 
Naturforscher  -  Versammlung  33.  347; 
n<;olithische  Keramik  bei  29,  463;  s. 
Filigran -Arbeiten;  Gudendorf;  Kurslack; 
Museum;  Neuengamm;  Ritzebüttel;  Samm- 
lungen; Steinzeit-Funde;  Vierlande. 

Hamdaniden-Münzen  in  einem  Hacksilberfund 

27,  142. 

Haradi     Bey,     Mitglied     der     1890er     inter- 


nationalen Conferenz  in  Hissarlik  22,  382. 
334. 

Hameln,  Grabstein  mit  Siebenlingen  26,  452 ; 
fossile   Löwenreate  25,  407. 

Hämertenbei Tangermünde  (Altmark):  Bronze- 
Nadeln  22,  251.  252. 

Hametzen,  Geheimbund  der  Indianer  in 
Nordwest  -  America  23,  386;  Menschen- 
fresser unter  Bella  Coola  26,  112;  Rasseln 
der  23,  390;  Tanzdecke  der  23,  390. 

Ha'meyisath,  Indianersage  24,  344. 

Hamiten  in  Aegypten  23,  652.  29,  270.  31, 
550.  553;  s.  Bega;  Eintheilung. 

Hamitenhaare   eines  Mhehe-Knaben  26,  422. 

Hammeg-Fungi,  Africa,  Pfeilgift  der  26,  273. 

Hammelknöchel  zum  Stimmen  von  Saiten- 
Instrumenten  in  Sibirien  27,  617. 

Hammelknochen  als  Füllung  dreier  Gefässe 
in  einem  Kurgan  34,  178. 

Hammer:  im  Gemeindedienst  (Herumsenden 
zum  Ansagen  von  Todesfällen  usw.)  in 
derNieder-Lausitz  22,  550—551 ;  vonCäslau 
in  Böhmen:  (Bruchstücke)  21,  445. 
(Hämmer  aus  Amphibolitschiefer)  447; 
aus  der  Drusker  Forst  (Ost  -  Preussen), 
von  Diabas  -  Porphyr  21,  522 ;  von  der 
Engelsburg  bei  Rothenburg  a.  d.  Tauber 
25,  300;  (aus  Knochen)  aus  einem 
armenischen  Hügel  (Schamiramalti)  31. 
580;  aus  Höhlenbären-Kiefern  30,  501 ; 
durchbohrte,  von  Klein-Czernosek  a.  d. 
Elbe  27,  685;  aus  Gi-ünstein  von  Heders- 
leben,  Prov,  Sachsen  26,  102.  103;  aus^ 
Stein,  durchbohrt,  von  Au  bei  Hammerau,, 
Bezirk  Traunstein  29,  320;  aus  Stein  von 
Werschetz,  Ungarn  (Fragment)  23,  90;. 
s.  Axthammer;  Basalt -Hamm  er;  Celt- 
hammer;  Donar's  Hammer;  Eisen-Hammer; 
Feuerstein  -  Hammer  ;  Flint  -  Hämmer ; 
Kupfer-Hammer;  Stein-Hämmer;  Thou- 
schiefer- Hammerbeil;  s.  auch  Grund- 
steinlegungen ;  Rechtshandlungen ;  Ver- 
steigerungen. 

Hammorau  s.  Au. 

Hammerbeile  aus  Ungarn  28,  570;  s.  Axt- 
hammer ;  Thonschiofer-Hammerbeil. 

Hammerschlag -Ueberzug  bei  Eisen  -  Alter- 
thümern  34,  427. 

Hammersdorf,  Siebenbm-gen,  Bronze-Depot- 
Fund  30,  516. 

Hammersteine  der  Paviane  zum  Frucht- 
Oeffnen  34.  302. 

Hämmern  der  Thon-Gefässe  34,  414. 
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Hammoor  (Kj*.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
steine 22,  398.  400.  401. 

Hamosemiten :  decimales  Zahlensystem  21. 
642: 

Hamssakarak,  Transkaukasien,  Festungsbau 
aus  der  Türken  zeit  34,  235. 

Hamy's  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyptens 
21,  702.  704/705. 

Hanai-Tepe  (Grabhügel  in  der  Troas)  22,  130; 
Steinzeitscherben  23,  76. 

Hanau  (Kur-Hessen):  „Hexenringe"  in  der 
Umgegend  21,  354. 

Hand,  menschliche  mit  Schwimmhaut-Bildung 
(Berliner  Pathol.  Instit.)  21,  109;  schöne 
des  Riesen-Mädchens  E.  Lyska  21,  514. 
(Gyps-Abguss)  513.  514;  Abschlagen  der, 
als  Siegeszeichen  auf  Letti  (Malay.  Ar- 
chipel) 21,  180;  eines  Kindes  mit  an- 
geborenem Defekt  mehrerer  Finger  27, 
239;  sechs  Finger  an  jeder  27,  188; 
sechsfingrige,  eines  Antillen-Negers  21,650. 
23,  114;  mit  zwei  Daumen  24,  350.  25, 
552;  missgebildete,  G-ypsabgüsse  25,  402; 
mit  ausgestreckten  Fingern  als  Mauer- 
Einkratzungen  in  Amecameca  (Mexico) 
21,  668;  diakritisches  Zeichen  an  Zahlen- 
Hieroglyphen  32,  201.  207;  und  Schädel 
eines  Batak  24,  127;  der  Dinka  27,  162; 
Skelet  der  31,  486;  von  Togo-Leuten  30, 
278;  \md  Füsse  von  Kamerun-Negern  30, 
275;  s.  Färben;  Finger;  Handskelet; 
Klumphand ;  Riesenhand ;  Schwimmhaut- 
Bildung. 

Hand  und  Fuss,  die  Formen  27,  240. 

Hand-Anomalien,  Togo  28,  523;  angeborene 
28,  57. 

Handarbeiten,  weibliche,  s.  Stickereien. 

Handbeile,  basaltene,  von  Aussig  (Böhmen) 
21,  405. 

Handbreite:  a)  s.  Körper -Maasse;  —  b) 
(Längenmaass) :  als  Urmaass  21,  247 ; 
babylonische  21,  288.  (=  6  Fingerbreiten) 
306.  (bildlich  dargestellt)  318. 

Hand-Dolche  bei  Völkern  in  Africa  34,  264. 

Handfläche,  hell  bei  Togoleuten  26,  185. 

Handgelenk:  Perlenschnüre  als  Schmuck 
der  Apoyaos-WeÜDer  und  Tiuguianinnen 
(Nord-Luzon)  21,  679;  ringförmige 
Tättowirungs-Muster  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680. 

Handgelenk-Höhe,  s.  Körpermaasse. 
Handgelenk  -  Reif,      silberner      von      Nakel 
(Mähren)  21,  431. 


Handgelenk -Ringe,  s.  Arm- Ringe;  Golddraht- 
Spiralen;  Handgelenk- Reif. 

Handgriffe  aus  der  Pfahlbaustation  Möringen 
21,  486;  eigenartige  der  Mähwerkzeuge 
auf  den  hamburgischen  Vierlanden  21, 
486;  im  Schild  der  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  678;  an  Steinschabei-n  in  Alaska  21, 
4S6. 

Handkämme  von  Feldberg  (Rethra)  in  Mekl.- 
Strelitz  22,  29. 

Hand-Kieselspitzen  (pointes  ä  main)  von 
Theben  34,  305. 

Handlänge  der  Riesen  Murphy  und  Winkel- 
meier 21,  512;  s.  Körper-Maasse. 

Handlauf,  Sport  des  sog.  23,  250. 

Handmahlsteine  der  Neger  21,  215;  s.  Hand- 
mühlen; Handsteine;  Mahlsteine;  Quetsch- 
steine; Reiber;  Reibsteine. 

Handmangel  aus  Westpreussen  28,  371. 

Handmesser   der  Wüte    in  Kamerun  24,  514. 

Handmühlen  (=Quernen)  26,  415;  (^  Quii-del), 
Westpreussen  26,  416;  von  Cäslau (Böhmen) 
21,  448.  453;  ostpreussische  22,  607;  aus 
Westpreussen  28,  372;  bei  den  Negern 
und  Berbern  21,  215/216;  füi-  Schnupf- 
tabak 28,  569;  s.  Grütz-Quiernen;  Hand- 
malüsteine ;  Handsteine ;  Mahlsteine  ; 
Reiber;  Reibsteine. 

Handpflüge  aus  Argentinien  26,  410. 

Handreibsteine  bei  den  Negern  21,  215; 
s.  Handmahlsteine ;  Handsteine ;  Mahlsteine ; 
Reiber;  Reibsteine. 

Handrücken-Farbe  bei  Samoanem  22,  388. 

Handschrift,    verloi-ene,    des    Hrn.  v.  Baczko 

32,  474;  aus  der  Kaschgarei  25,  308. 
Handschriften,  altarmenische  25,  66;  arabische 

Zahlzeichen  in    25,  123;  in  Ost-Turkistän 

33,  152;  in  unbekannten  Sprachen  in  Ost- 
Tm-kistän  33,  151. 

Handschriften-Bibliothek  im  Kloster   Agtha- 

mar,  Armenien  25,  79. 
Handschriften- Sammlung    des    Archidiakonus 

Wahan  Dadjan    vom    Kloster  Akopowank 

25,  383. 
Handschuhe  als  Theil  der  Leichenbekleidung 

in  Ost-Preussen  22.  608;  isländische  28,  29. 
Handschutz  beim  Bogenspanuen  23,  672. 
Handskelet,    Aufstellung    des     26,     32;     der 

gestreckten  Hand  30,  129. 
Handspindel  von  Cypern  23,  40;  von  Tenimber 

(Malay.  Archipel)  21,  123;  s.  Spindel. 
Handstand-Künstlerin  Petrescu  23,  189.  869. 

25.  618. 
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Handsteine  zum  Korn-Mahlen  21,  215/216; 
ß.  HandmaMsteine  usw. 

Handtöpferei  s.  Freihand-Töpfe. 

Handtrommel,  s.  Bendir. 

Hand-Umrisse  aus  Ost-Africa  27,  656. 

Handwerke    der    Malepa    26,    69;    s.    Kunst- 
Handwerk. 

Handwerkszeug  der  Tischler,  Japan  25,  386; 
für  Tropenreisen  25,  182. 

HandwTii'zel-Knochen  der  Neugeborenen  33,337. 

Handel  nach  der  cimbrischen  Halbinsel  und 
nach  (Ost-  und  West-)  Preussen  zeitlich 
verschieden  22,  284.  285;  zwischen  den 
Calanassan  -  Rancherien  und  den  christl. 
Niederlassungen  in  Nord-Luzon  angeregt 
21,  681;  alter,  zwischen  Morgenland  und 
Abendland  mit  Berücksichtigung  Cyperns 
31,  389:  in  Vorder- Asien  im  Alterthum 
33,  498;  prähistorischer  in  Italien  32.  545; 
der  Eingeborenen  in  der  Südsee  24,  294; 
im  Mittelalter  in  Transkaukasien  32,  290; 
und  Clewerbe  in  Helenendorf,  Trans- 
kaukasien 33,  85:  in  der  Bronzezeit  34, 
122;  in  vorgeschichtlicher  Zeit  26,  503 
s.  Bernstein  -  Handel;  Einfuhr -Artikel 
Import;  Salz -Handel;  Tabaks  -  Handel 
Tauschhandel;  Waaren. 

Handelsartikel:  Benennung  nach  dem  betr. 
Verschiffungsplatz  22,  223;  s.  Handels- 
waaren. 

Handelsbeziehungen  im  Alterthum:  in 
Griechenland :  (zwischen  Agina  und  Athen) 
21,  265.  266.  (zwischen  Euböa  und  Athen) 
266;  Beleuchtung  alter,  durch  Funde 
recenter  Meeresmuscheln  bei  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  112;  Rheinzabems  zur  Römer- 
zeit 28,  478;  s.  Handelsverkehr. 

Handelsgebiet,  chalkidisch-korinthisches,  im 
Alterthum  21,  266. 

Handelsgebräuche:  s.  Hafenzoll;  Markt- 
gefälle; Procentualer  Abzug. 

Handelsgewicht  im  Alterthum:  Verhältniss 
zur  Norm  und  zum  EflPectivbetrage  21, 
270;  babylonisches  Gewicht  in  den  Mittel- 
meer-Ländern 21,  262.  263;  Häufigkeit 
der  Silber -Gewichte  im  alten  Orient 
21,  263;  äginäische  Mine  in  Athen  21, 
265;  s.  Drachme;  Gebrauchs-Gewichte; 
Gewicht;  Handelsmine;  Maass-  und 
Gewichts-System;  Mine;  Normal-Gewicht. 

Handelsmine,  (äginäisch-)  attische  21,  265. 
268;  Werth  in  ägypt.  Loth  und  in  Gramm 
21,  268;    8.  auch  Euböisch-attische  Mine. 


Handelsmuseum,  Gründung  eines,  zu  Bremeit 
23,  812. 

Handelsstationen:    die    Pfahlbauten    22,  513. 

Handelsverkehr:  alter  mit Carnuntum  (Nieder- 
österreich) 21,  720;  zwischen  China,  West- 
Asien,  Africa  21,  505;  Gewichte  im  alt- 
orientaHschen  21,  252 ;  in  der  Steinzeit  23, 
79.  93;  vorchristlicher  29,  455;  s.  Edel- 
metall- u.  Edelstein-Verkehr;  Tausch- 
handel; Verkehrs-Strassen;  Verkehrs- 
Wege. 

Handelswaaren  der  Haussa  (Africa)  33,  236; 
s.  Handelsartikel;  Waaren. 

Handelswege,  alte :  von  der  Saale  nach 
Westfalen  22,  283.  (auch  dem  Salz- Vertrieb 
dienend)  283;  westlicher  Weg  der  ge- 
triebenen goldenen  Gefässe  aus  Italien 
nach  Norden  22,  292 ;  südöstlicher  Handels- 
weg (Pommern  bis  ?  Ungarn)  22,  610; 
s.  Bernstein  -  Handel;  Cultur  -  Wege; 
Dampferverbindungen;  Eisenbahn;  Schiffs- 
verbindungen ;  Strassen ;  Verkehrs- 
Strassen  ;  Verkehrs-Wege. 

Händler,  chinesische  und  arabische, 
Gisser  (Banda-See),  und  arabische 
den  östlicheren  Inseln  22,  497. 

Handsith  s.  Enzi(te). 

Hanerau  (Holstein) :  sächsische  Häuser  22 

Hanf  s.  Pflanzenreste. 

Hanfsamen-Fund  im  Stettiner  Burgwall  21,. 
117. 

Hängebecken  aus  Bronze:  von  Biesenbrow,. 
Kreis  Angermünde  30,  475;  von  Schwen- 
nenz,  Pommern  26,  435. 

Hängeboden,  s.  „HiLl(e)". 

Hängegefässe  mit  kugligem  Boden  von 
Sobunar,  Bosnien  27,  47. 

Hängekreuz,  kleines,  der  altarmenischen 
Form  aus  Bronze  von  Ani,  Transkaukasien. 
34,  237. 

Hängematten  für  Tropenreisen  25,  183. 

Hängeschmuck,  von  Borkenhagen,  Pommern 
25,  576;  römischer,  von  Borkenhagen, 
Pommern  26,  596;  aus  eiaem  Hirschzahn 
aus  Böhmen  27,  354;  knöcherner  und 
hörnerner  in  Zahnform  aus  Böhmen  27, 
353;  aus  Sandstein  von  Sellessen  25,  275; 
und  vierseitige  Perlen  aus  Stein  u.  Harz, 
Chodshali,  Transkaukasien  30, 440;  s.  Bam- 
meln; Bronze- Hängestück;  Gehänge; 
Hängei-;    Medaillon. 

Hänge-Schmuckstücke  aus  Kurganen  Trans- 
kaukasiens  33,  89.  149. 


I 
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Hängestücke:  halbmondförmiges  24,  459; 
Bronze-,  aus  einem  Grabe  von  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  34,  138;  Bronze-Rad 
ans  einer  S.  Canziano-Höhle  bei  Triest  21, 
421 ;  Bronze- Vogel  aus  einem  Kurgan 
34,  171.  172;  scheibenartiges,  gelochtes 
aus  Knochen,  vom  Kasna-Tapa,  Transkau- 
kasien  34,  229.  230;  aus  einer  conisch 
geformten  Muschel  bestehend,  aus  einem 
Kurgan  Transkaukaaiens  34,  149;  zwei 
kleine,  konusartige  aus  einem  Kurgan  34, 
172;  von  Tscheghem  in  der  Kabard ä 
(Nord-Kaukasien)  22,  443—444.  (durch- 
brochenes Hängestück)  439.  (flaschen- 
förmigePerlen)  439;  8.  Glocken-Hängestück. 
Hängende  Gärten  der  Semiramis  24,  524.  I 
Hänger     an     den     Perlen- Halsbändern     der  | 

Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 
Hannabade,     Britisch  -  Neu  -  Guinea,     Photo- 
graphien 32,  346. 
Hannover,  Adolf,  Prof.  f  26,  420.  j 

Hannover,  Alterthümertafel  28,  473;  Ankum, 
Ausgrabungen  in  Befestigungswerken   25.  ' 
572;  Ausgrabungen    bei  Driburg  27,    418. 
634.    708;   Ausmalung    der   Hausdiele   28, 
589;      Bauernhäuser      (Wendland)       24  ,  ! 
95;    Befestigungen    bei    Twistringen    23,1 
443;  Blasehorn  23,  853;  Bogen-Fibel  von 
Bramsche  26,  329;  Bogenfibula  aus  Bronze 
von  Sögein  24,  267;  alte  Bronzen  26,  329;  j 
provinzialrömische     Bronze-Schüssel     mit 
Namen-Stempel  (von  Sottdorf)  21,  345/346; 
römische     Bronze-Schalen    in    Form     von 
Pilgermuscheln  21,  457;  gerippte  Bronze- 
Eimer  (eiste  a  cordoni)  22,  100;Bülzen- 
bett    bei    Dorum    24,    492;    Burgwall    23, 
158;  Burgwall    Pipinsburg    24,  492;  Celt- 
hammer    26,    329.    (aus  Bronze)  24,  268; 
Deister-Castell    24,    251;    Donnerkeil  25, 
560;   angebhche   Eisenfunde   in  Steinzeit- 
gräbern   25,    101;    Feuerstein-Speerspitze 
23,  158;  Friedeburger  Moorleiche  24,  449; 
Fussring- Vase  vonSeeste  32,602;Gan  ggräb  er 
i84, 150;  Genera] -Versammlung  der  deutschen 
anthropologischen    Gesellschaft    25,    189. 
311.     364.     542;     Giebelverzierungen    25, 
149;   Golddraht-Spiralringe   22,   281.   282; 
getriebene  goldene  Gefässe   22,  291.  293; 
Heisterburg    25,    364.  571;  Kinderklapper 
in    Gestalt    einer    menschl.  Figur  24,  95; 
Lüneburg,     Alsengemme     25,     198.     202; 


21,  228.  24,  527;  Museiun,  Thürume  von 
Klus  bei  Halberstadt  26,  161;  neolithische 
Funde  aus  24,  96;  Pflug  aus  Stein  28. 
590;  Rebenstorf,  Fensterurne  und  Mäander- 
urnen 23.  679;  Rillen  an  der  Kirche  von 
Dorum  25,  84;  Ringwall  von  Behringen 
(Kr.  Soltau)  21,  20;  Rössener  Typus  32, 
241;  Steinkistengi-ab  bei  Goldbeck  24^ 
292;  Steinzeitfunde  24,  97.  187;  Steinzeit- 
gräber 24.  159;  Urnenfriedhof  23,  158; 
Boltersen,  Urnenfriedhof  25,  401;  vor- 
geschichtliche Befestigungen  25,  189;  „vor- 
und  frühgeschicbtliche  Alterthümer" 
(Werk  des  verstorbenen  Studienraths 
MüUer)  25,  364;  wilder  Mann  25,  364 
Wittekindsburg  23,  439;  s.  Aberglaube 
I        Achim;  Altenwalde;  Anderlingen 

j        Apeldoru;   Berssen;  Blechfibel;  Bockeloh 
Borger ;  Bruneforth ;  Burgwall  ;Dahlenburg 
Deister      Castell;     Driftsethe;     Ehestorf 
I        Elsdorf;  Etzel ;  Friesland;  Gansau;  Garls- 
torf;  Gölenkamp;  Göttingen;  Grabschädel 
Gross-Bersseu :  Grundoldendorf ;  Haarstorf 
Hackemühlen;        Hekese;         Hildesheim 
j        Höftgrube ;  Hügelgräber ;  Hümling ;  Hüven 
I        Hüvener    Mühle;    Klein-Stavern ;    Kronau 
j        (bei     Diepholz);    Lahn    (Ort);    Lamstedt; 
Listringen;     Lüneburg;     Luttum;     Moor- 
j        brücken;       Nachbestattungen;       Nähme; 
{        Nienburg;  Nienbüttel;  Niendorf ;  Niendorf- 
Haassel;  Osnabrück;  Ostenwalde;  Osterei- 
stedt;  Osterholz-Scharmbeck;  Pipinsburg 
Rebenstorf;  Reepsholt;  Soderstorf;  Sögel' 
Sottdorf;  Sprakel ;  Steiafeld ;  Sülze ;  Tannen 
hausen;    Terheide;    Teschendorf;    Thüne 
Twistringen;      Ülzen;     Webe  -  Brett chen 
Webereien;  Wehm:    Wendland;    Werlte 
Werpeloh ;    AVersabe ;    Weser  -  Marschen 
Wiepenkathen. 
Hannoverisches  Pfund  =:  der  babylonischen 

Mine  gemeiner  Norm  21,  263. 
Hansa-Haus,  das  alte,  in  Stralsund  (Pommern) 

21,  194-196. 
Hansa-Stil:     Haus    in    Kurslack    (Hamburger 

Vierlande)  22,  562. 
Hansemann,  G.  v.,  Berlin  f  34.  215.  484. 
Hanshagen,    Ki-.   Colberg,    ßronze-Depotfimd 

30,  188.  230. 
Hanswurst    bei    den  Artisten-Trupps    in  Ma- 
rokko 21,  577. 
Häntl'ekunas,  Indianersage  25,  464 


Megalithgräber24, 160;  megalithisches  Grab    Hantu,  Seelengespenst  der  Malayen  24,    31. 
Bülzenbett  bei  Dorum  24,    492;    Museum    Häokhäok,  Indianersage  25,  466. 
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Hapi  (Nil-Gott)  mit  einer  weibl.  Brust  dar- 
gesteUt  21,  443. 

Harafura-See,  Cultusgegenstände  24,  231. 

Hardt-G-ebirge,  spätrö mische  Befestigungen 
28,  568. 

Har-dvär [=H ari-dvära  „Hari's (^Visclinu's) 
Thor"],  Wallfahrtsort  am  Ganges  (in  den 
sogen.  Nordwest-Provinzen  Britisch-Ost- 
indiens):  Opfer-Geräthe  22,  613. 

Hardwar,  s.  Har-dvär. 

Hardy-Insel,  Sir  Charles  24.  294. 

Harem,  tunesischer  von  Kairuan  28,  237. 
537. 

Harfen,  s.  Bambu-Harfeu. 

Harke  (Geräth),  s.  Rechen. 

Harke,  Frau,  in  der  Mark  28,  187;  s.  Frau 
Harke. 

Harküs  (französ.  harkous),  ägypt.  Brauen- 
schminke 21,  44. 

Harnischplatte,  s.  Eisen-Harnischplatte. 

Harpa,  die,  auf  Island  und  die  Harfe  in  der 
Mark  29,  168. 

Harpunen  von  Burgwall  (Kr.  TempUn), 
aus  Knochen  22,  367;  eiserne,  von  Bolo- 
goje,  Russland  25,  336;  von  Ketzin  (Kr. 
Ost-Havelland)  22,867;  aus  Hörn,  Ketzin, 
Brandenburg  23,  458.  459;  in  Ostpreussen 
mit  Feuerstein-Zähnen  23,  755. 

Harpunen-Pfeil  der  Guato ,  Süd  -  America 
34,  83. 

Harsleben,  Kreis  Halberstadt,  neolithisches 
Gefäss  26,  100. 

Härtebestimmung  von  Nephrit  24,  248. 

Hartmann,  Rob.  -J-  25,  187.  541. 

Hartmann,    Rudolf,  in  Marne   f   25.  33.  542. 

Harz  (Gebirge),  Kartensteine  23,  723;  Höhlen 
bei  Rübeland,  Knochenfunde  23,  351; 
Schlagmarken  an  Höhlenknochen  des  30, 
501;  Schwirrhölzer  im  31,  294;  hölzernes 
Thürschloss  23,  725;  s.  Höhlenfunde. 

Harzhöhlen  30,  497.  500;  Fauna  30,  501; 
geschlagene  Feuersteine  30,  502;  Unter- 
kiefer des  Höhlenbären  als  Schlagwerk- 
zeuge in  den  30,  501. 

Harz:  zur  Conserviruug  prähistorischer  Ge- 
webe 21,  242;  als  Füllmasse  der  Orna- 
mente an  Thongefässen  30,  546;  als 
Tausch-Artikel  in  Nord-Luzon  21,  680; 
Steinzeitgefäsa  gekittet  mit  28,  332. 

—  fossiles  von  New  Jersey,  Nord- America 
33,  402;  s.  Glessit. 

Harz,  innen  ganz.  Indianersage  24,  330. 

Harzboote,  Indianersage  24,  334. 


Harze,  fossile:  aus  Italien  und  aus  Syrien 
33,  401;  in  Galizien  und  Russland  27,  300. 

Harzfunde:  neolithischer  24,  97;  vorgeschicht- 
liche 24,  96. 

Harzfüllung  auf  Thonwaaren  27,  464. 

Harzmasse    aus    einem    ägyiitischen    Schädel 

29,  32.  138;  in  Ausgrabungen  der  Plaza 
Chamä  bei  Coban,  Guatemala  25,  376; 
s.  Copal-Harz. 

Harzproben  aus  [Jrnen  von  S.  Lacia  und 
Karfreit  23,  31. 

Harzschicht  in  Gräbern  von  Chamä,  Gua- 
temala 26,  372. 

Harzschmuckstück  aus  einem  Kurgan  30,  440. 

Harz-Überzug     auf     Feuerstein  -  Pfeilspitzen 

30,  602. 

Hase,  Indianersage  23,  161. 

Haselberg,  Dr.  von,  f  22,  347. 

Haseleu  (Pommern) :     hohle  goldene  Eidringe 

22,  296. 
Haselnüsse :     Fund  im  Stettiner  Burgwall  21, 

117;  im  Gingster  Torfmoor  28,  355. 
Hasen-Dreieck,     triquetruraartiges,    im    Dom 

von  Paderborn  22,  493. 
Hasen-Figur,    bi-onzene,    von  Ataschukin    in 

der  Kabardä  (Nord-Kaukasien)  22,  453. 
Hasenknochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 
Hasken(krug),   Kr.   Carthaus  (Westpreussen) : 

Schlossberg  21,  602. 
Hasle  (Canton  Bern) :  vorgeschichtlicher  Leuk- 

stein  22,  508. 
Hasli-Thal    (Canton     Bern):    romanisch-bur- 

gundischer  Haus-Typus  21,  266. 
Haspel  der  Bergleute,    eingravirt  auf  (etrus- 

kischer?)     Schwertscheide    von    Hallstatt 

22,  50.  51 ;    prähistorische  im  Mitterberg 

28,  294. 
Hassan  Ali,  ägyptischer  Riese  26,  459. 
Hassan-Kalah,     Wanderziel     der     Kimmerier 

32,    47;    Armenien,    Keilinschrift    32,  33; 

8.  Pasinler. 
Hassan-Kef,    Armenien,    Felsbauten  31,   411; 

Felsenstadt  31,  413.  579.  597;    Turbinen- 
mühlen 32,  56. 
Hasselmann"s   Privat-Sammlung  in   München 

21,  229. 
Hastings    (England):     steinerne    Pfeil-     und 

Speerspitzen  der  Angelaachsen  (1066)  21, 

759. 
Hä'taka,  Indianersage  25,  254. 
Hathor  (ägyptische  Göttin)  21,  337. 
Hau  (Ober-Ägypten) :    Kalkstein-   und  Feuer- 


337     — 


stein -Wände  am  Nil- Ufer;  Feuersteine 
in    den  Schluchten  21,  708;  s.  Hu. 

Hau-Messer,  sichelartig,  aus  Kämthen  und 
Lykien  31,  401;  s.  Scramasax. 

Hau-Sense,  flämische  22,  154.  (Einführung 
in  England  155.  (bretagnische  Form)  155. 
(Alter)  157;  s.  Knie-Sense;  Sichte. 

Bau-Steine  der  Kegel-Bauten  bei  Medinet- 
Mahdi  und  Medinet-Hadi  (Fayum)  21,  711. 

Haust«inbauteu  s.  Maiafarkin. 

Hauzahn  im  Gesicht  des  Sonnengottes  32, 
210.  211. 

Haube  als  Leichen-Beigabe  im  beutigen  Ost- 
Preussen  22,  608. 

„Hauberg"  (==  „Heuberg"):  Bedeutung 
(=  Marschhof)  21,  82. 

Hauchecorne,  W.,  Berlin  f  32,  67. 

Hauer,  Franz  v.,  Ordner  der  verschied. 
TheUe  des  Natui-histor.  Museums  in  Wien 
21,  715;  Wien  f  31,  409.  739. 

Hauer  s.  Eberhauer;  Fang-Zahn. 

Häufigkeit  des  Schnurrbartes  bei  den  Frauen 
in  Conatantinopel  24,  280. 

Häufung  von  Steinen,  Reisig  usw.  an  Todes- 
bezw.  Mord-  und  Selbstmord-Stellen  oder 
auf  Leichen:  (in  der  Mark  Brandenburg) 
21,  485.  (auf  Island)  484.  (bei  den  Kal- 
müken)  484 ;  s.  Mordstellen ;  Reisighäufung ; 
Steinhäufung  usw. 

Haugavad  auf  Island,  Nachgrabungen  26,  85. 

Haugsgardur  (Hügelwall)  von  Drafnarnes, 
Island  26,  148. 

Hau-Koin  =  Berg-Damara  26,  79. 

Häuptlinge  (Paria)  der  Albanier  33.  358;  der 
Guato,  Süd-America  34,  87. 

Häuptlingsabzeichen  bei  brasil.  Indianern 
23,  29;  in  der  Tättowirung  in  Samoa  28, 
554. 

Häuptlingszeichen  in  Mexico  23,  116.  117. 

Hauptversammlung  der  Niederlausitzer  Ge- 
sellsch.  f.  Anthropol.  usw.  1889  in  Lübben: 
(Einladung)  21,  412.  (Untersuchung  des 
Burglehns  bei  Steinkirchen)  516;  1892  in 
Neuzelle  24,  346;  1896  in  Sommerfeld  28, 
240.  346;  1899  in  Triebel,  Ki-eis  Sorau 
31,  477;  1900  in  Guben  32,  231.  286; 
1901  in  Spremberg  33,  251;  1902  in  Peitz 
34,  259.  485. 

—  der  Oberlausitzer  Gesellschaft  24,  241. 
532.  31,  454.  477;  s,  General-Versamm- 
lung; Gesellschaft. 

Haurän  (Syi-ien):  s.  Kannawat. 

Haus,  Häuser:  alte   Häuser  wichtiges  Thema 

Ethnol.  Zeltschr.     Gen.-Register. 


21,  729;     dm-chschnittliches     Alter    der 

22.  554 — 555 ;  das  Deutsche,  Geschichte 
24,  202 ;  Geschichte  des  deutschen  Hauses 
als  ethnologische  Aufgabe  22,  591;  alte 
deutsche  und  schweizerische  Bauern  - 
Häuser  21.  183—186;  altes  von  Hgenjan 
bei  Memel  23,  798 ;  weitere  Untersuchungen 
über  das  deutsche,  schweizerische  usw, 
22,  553—582.  (sächsisches  Haus)  554. 
556—564.  (Schwarzwald-Haus)  565 ff.  576. 
(Hotzen-Haus  inBaden)  569 — 570.(Berchtes- 
gader  Haus  in  Ober-Bayern)  570 — 574. 
(KärntherBauernhaus)574 — 577. (Schweizer 
Häuser)  577—582;  das  alte  dänische  23, 
409;  das  dänische  in  Deutschland  23,  493. 
645;  altnordisches  (Grundriss)  21,  185; 
alti'ügisches  (Photographieen)  21,  185/186; 
das  altsächsische  23,  339;  alteimKlevischen 
und  in  Holland  21,  186-190;  alte  in 
der  Altmark  22,  525.  526.  527;  alte 
zwischen  Elbe-  und  Weser-Mündung  25, 
84;  und  Hausformen  auf  den  Halligen 
22,   68;    Bauformen  auf  Amrum  und  Sylt 

22,  68 ;  Bauweise  auf  Pellworm  und  Nord- 
strand (nordfriesische  Inseln)  22,  69;  alte 
in  den  Hamburger  Vierlanden  22,  560 — 562; 
alte  in  Herste  bei  Kassel  27,  634;  altes, 
aus  St.  Johann  im  Pongau  25,  84;  das 
alte,  bei  Stemberg.  Kreis  West-Sternberg 
29,  435;  primitive  mit  WalmgiebeLn  in 
Venezien  21,  628. 

Haus,  Bauern-  im  Kr.  Allenstein  23,  788;  der 
BerberinNubien21,216;derChalder27,605; 
auf  Cypern23, 42 ;  dacische,  auf  der  Marcus- 
säule in  Rom  30,  335;  auf  Föhr  23.  500; 
der  Wilden  auf  Formosa  25,  334;  der 
Guatusos,  Costa  Rica  26,  75;  der  Haussa 
(Africa)  23,  232;  an  der  Innenseite  der 
Mauer  von  Hissai-lik  26,  317 ;  der  kurischen 
Fischer  auf  der  Nehrung  23,  790;  das 
Utauische    23,    797.     28,    480;   in  Niddeu 

23,  792 ;  aus  dem  Innern  von  Nord-Luzon 
21,  676;  in  „alemannischer"  Bauart  in 
Modräa  (östeneich.  Küstenland)  21,  627; 
das  ostpreussische  23,  767.  786;  sächsisches 
in  Braunschweig,  Südgrenze  26,  445;  in 
Schwarzort  23,  794;  Spreeewald.  23,  323; 
in  Trier  33,  74;  der  VI.  Stadt  in  Troja 
27,  282;  ungarische  28,  571;  der  Wenden 
23,  323;  das  westpreussische  23.  786.  (in 
Werbelin)  23,  187. 

—  Heerd-Anlage  als  architektonischer  imd 
materieller  Mittelpunkt   22,    556;    Ki-öten 
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an  25,  278:  mit  7  Thüren  ohne  Fenster 
28,  335;  mit  Thierköpfe  darstellenden 
Giebel-Verzierungen  32,  530. 

Haus  der  Apiakä  34,  352;  des  letzten 
Königs  der  Aschanti  34,  247 ;  in  Atjeli 
auf  Sumatra:  (stets  befestigt)  21,  122. 
(Photographie)  22,  226;  Familien-Häuser 
der  Calanassan-Rancherien  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  676.  677;  Bauart  der, 
in  üergüb,  Cappadocien  33,  511. 

—  s.  Alkoven;    Balkenlagen;    Bank,    Bänke; 
Bett;  Boden;  Dach;  Deel;  „Donnerbesen" 
„Dons" ;  Dreschtenne;  Erdgeschoss;  „Em" 
Estrich ;  Eulenloch ;  Fenster ;  Feuerheerd 
Plet;  Fussboden;  Galerie;  Giebel;  Heerd 
Hof;  Holz-Leuchter;  Jahreszahl ; Kammern 
Keller;  Kemm-Laden;  Kesselhaken;  Koch 
heerd;  Küche;  „Laube"; Mannsetzei;  Ofen 
Plattform;     Rauch- Abzug;     Rauch -Fang 
Rauch-Loch;  Sala;  Scheune;  Schornstein 
Schwelle;     Speicher;     Speisen  -  Kammer 
Stall,     Ställe;     Stein-Tisch;    Stockwerke 
Strebepfeiler;   Stuben;    Tenne;   Thür(en) 
Treppen;  Truhe;  Vorbauten;   Vorlauben- 
haus ;Vorraths-Kammer  ;Walmdach  ;Walm- 
giebel;     Wand,     Wände;     Windfang;     s. 
femer  Anbauten;   Bau- Werke;   Continen; 
Gebäude ;     Grundsteinlegungen ;    Hühner- 
Häuschen;   Hütten;  Nebenbauten;  Pfahl- 
bauten ;  Reis-Schuppen ;  Ruinen ;  Vorbauten ; 
Wirthschaftsgebäude ;    Wohnbau;    Wohn- 
häuser; AVohnungen. 

Haus-Anlage:  alemannische  in  der  Altmark 
23,  682;  in  T-Form  am  Niederrhein,  in 
Holland  etc.  21,  190;  Webesteine  aus 
einer  vorslavischen,  vom  Niemitzscher 
Burgwall  21.  232. 

Hausbau,  Gebräuche  beim,  in  Baden  29,  497 ; 
jüdischer  28,  583;  lettischer  28,  493;  auf 
Sylt  (Schleswig)  22,  530;  „alemannische" 
Bauart  in  Modr^a  (östen-eich.  Küstenland) 
21,  627;  in  der  Troas  (Hissarlik,  Es  In(5, 
Edremit  usw.)  22,  339.  340;  s.  Blockwerk- 
Bau;  Fachwerk-Bau;  Holz-Bau;  Lohm-Bau; 
Mauerbau;  Stein-Bau;  Ziegel-Bau;  ferner 
Grundsteinlegungen;  Hütten-Bau;  Lang- 
häuser ;  Quer-Häuser ;  Stockwerke. 

Hausbeschützer  aus  Indonesien  24,  232. 

Hausbrand  s.  Brande. 

Hausdiele,  Ausmalung  der,  in  hannoverschen 
Bauernhäusern  28,  589. 

Hauseingang:  zum  sächsischen  Fischerhause 
in    Hinterpommern,    Kr.    Greifenberg  21, 


615.  620;  zum  Bauem-Hofe  in  Hinter- 
pommem  (Kr.  Greifenberg)  21,  623.  624; 
zum  rhätoromanischen  Hause  21,  625 ;  zum 
alemannisch-schweizerischen  Gebirgshause 

21,  626;  zu  einem  „Rauchhause"  bei 
Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627; 
s.Brücke(Hochbrücke);Hausthür;  Scheunen- 
Thor;  Thüren. 

Hauseinrichtung:     auf  Sylt  (Prov.  Schleswig) 

22,  530. 

Hausflur  im  Jura -Hause  21,  193;  im 
Föhringer  Haus  22,  65.  66;  s.  Deel;. 
Diele;  Tenne. 

Haus-Formen  und  Haus-Typen:  T-Form  des 
sächsischen  Hauses :  (bei  Kleve)  21,  187  ff. 
(mWest-Holstein)  22,81 ;  älteste  auf  Alsen  23, 
410 ;  auf  Amrum,  Sjdt  und  den  Halligen  22, 68;. 
auf  Pellworm  und  Nordstrand  22,  69; 
deutsche  23,  871;  in  den  Weser-Mai-schen 
22,  71.  72.  73;  Untersuchungen  be  - 
absicbtigt  im  Reg.-Bez.  Osnabrück  22, 
560 ;  suevische  Hausfonn  von  der 
Nord-Schweiz  bis  Ober- Bayern  und  in 
Kärnthen  21,  192  (vgl.  19,  586); 
schweizerische  Formen:  (deutscher 
Haus-Typus)  21,  191.  (keltoromanischer  [?J, 
alemannischer  bzw.  burgundischer  Typus 
[„Jura-Haus"])  191.  193.  („Schweizer" 
bezw.  Alpen  -  Haus)  192.  (romanisch  - 
burgundischer  Typus  im  Hasli-Thal,  Cant. 
Bern)  266.  (Formen  in  der  südromanischen 
Schweiz)  21,  626.  22,  323.  324 ;  —  dui-ch- 
schnittliches  Alter  der  verschiedenen 
Typen  22,  554.  555.  556;  behan-liches 
Festhalten  des  Landmanns  an  gewissen 
traditionellen  Formen  22,  555;  ob  Giebel- 
pfahl bzw.  Pferdeköpfe  Merkzeichen  der 
Hausform?  22,  560;  —  siehe:  a)  in  be- 
zug  auf  die  verschiedenen  Volksstämme 
bzw.  Gegenden:  Alemannisches  Haus; 
Alpen-Haus;  Angrisches  Haus;  Berchtes- 
gader  Haus;  Berner  Haus;  Eiderstedter 
„Heuberg";  Föhringer  Haus;  Fränkische 
Haus-Form;  Fränkische  Häuser;  Gebirgs- 
haus;  Graubündner  Haus;  Hansa-Haus; 
Hotzen-Haus;  Jura -Haus;  Kärnthisches 
Bauernhaus;  Klevische  Häuser;  Lango- 
bardisches  Haus;  Marsch-Haus;  „Nord- 
friesisches" Haus;  Nordsclileswigisches 
Haus;  Nordisches  Haus;  Rhätoromanisches 
Haus;  Rügisches  Haus;  Sächsisches 
Haus;  Schwarzwald-Haus;  Schweizer- 
isches       Haus;        Suevische       Hausform; 
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WalHser  Haus;  —  b)  nach  Bauart  und 
Bestimmung  bzw.  Baumaterial: 
Bauern-Haus ;  Blockwerk-Bau ;  Continen ; 
Dreisässiges  Haus;  Einheits-Haus;  Fach- 
werk-Bau;  Fischerhäuser ;  Giebelhäuser; 
Halbwalm-Haus;  Hansa-Haus;  Hansa-Stil; 
Hof;  Holz  -  Bau,  -Häuser;  Kämther 
Haus;  „Keuschen";  „Länderhüs";  Lang- 
Häuser;  Lehm-Häuser;  „Löwinghiuser" ; 
Pfahlbauten;  Quer -Häuser;  Rath-Haus; 
Rauchhäuser;  „Rok-hiuser";  Rolandshaus; 
„Ständer-Häuser";  Stein  -  Bau,  -Häuser; 
T-Form  des  Hauses ;  T-Häuser;  Tschopf- 
Haus;  Ziegelbau. 

Haus-Forschung  34,  324. 

Hausgeräthe,  Berliner  Museum  für  deutsche 
Volkstrachten  und,  s.  Trachten-Museum; 
alte,  in  Prenzlau  34,  272.  275; 
aus  dem  Saar-  und  Mosel-Gebiet  33,  74; 
aus  Pfahlbauten  in  Florida  30,  612;  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  597. 
598;  neolithisches,  von  Klein-Czernosek 
a.  d.  Elbe  27,  686;  römisches,  im  Saal- 
burg-Museum  28,  504 ;  s.  Casserole ;  Flecht- 
arbeiten; Gefässe;  Geräthe;  Kesselhaken; 
Küchengeschirre;  Löffel;  Mandioca; 
Mangel;  Messer;  Pfeffer-Behälter  und 
-Röster;  „Riegel";  Schüsseln;  Sitzbank; 
Spinnwirtel;  Stein-Tisch;  Stühle;  Thon- 
Lampe;  Topf,  Töpfe;  Wasserbehälter; 
Wurst-Hömer;  s.  auch  die  verschiedenen 
Bronze-,  Eisen-,  Feuerstein-,  Glas-,  Hörn-, 
Knochen-,  Stein-,  Thon-  usw.  Hausgeräthe. 

Hausgewerbe,  Prospect  des  Museums  für 
deutsche  Volkstrachten  und  Erzeugnisse 
des,  in  Deutschland  21,  330;  s.  Museum; 
Trachten-Museimi. 

—  in  Bosnien  29,  98. 

Hausgötter  (?)  aus  Peru  28,  565. 

Haus-Gottheiten  in  Lidien  34,  133. 

Haushahn  nicht  ursprünglich  in  der  Mytho- 
logie 21,  462. 

Haushunde:  Abstammung  von  mehreren 
wilden  Arten  22,  152. 

Hausindustrie  der  Kassuben  28,  371. 

Haus-Inschriften:  im  Berchtesgader  Ge- 
birgshaus  (Ober-Bayern)  22,  571.  572. 
573.  574;  am  Deckbalken  in  Haus  zu  St. 
Nicolas  (Wallis)  22,  579;  an  Häusern  in 
Leysin  (Waadt)  22,  581;  s.  Giebel- 
Inschriften;  Inschriften;  Jahreszahl  (der 
Erbauung). 

Hauskatze,     Frage    nach    Herkunft  und  Ge- 


schichte der  21,  458;  unbekannt  bei  den 
Ursemiten  und  Urindogermanen  21,  569; 
halbwildes  Dasein  22,  124;  Abstammung 
von  mehreren  Stammarten  21,  558; 
2  wilde  Stammarten  22,  152;  ist  keine 
Felis  maniculata  21,  567;  Herkimft 
in  Europa  und  Asien  21,  556;  euro- 
päische Wild-  und  Haus-Katze  21, 
556.  557;  vor  Freya's  Wagen  Haus- 
katzen? 21,  556;  Kreuzungen  der,  mit 
Wildkatzen  21,  559;  Abstammung  der 
europäischen  21,  558.  559;  Ein- 
führung in  Em-opa:  (aus  Ägypten)  21, 
559.  (aus  Asien)  558.  559;  in  Ägypten 
24,  128;  im  alten  Griechenland  und 
Italien  21,  556 ;  Einfühi-ung  in  Italien  22, 
124.  126;  Alter  der,  in  Vorder-Asien 
21,  555;  bei  den  Hebräern  21,  555; 
in  Indien  jüngeren  Datums  21,  556; 
Stammarten  der  asiatischen  21,  559; 
jüdisch- aramäisch  er  Name  chatül  21, 
569;  spätere  römische,  griechische, 
arabische  Namen  21,  569;  Variation 
der  Schädel  nach  Geschlecht  ^md  Lebens- 
verhältnissen 21,  561;  untersuchte 
Schädel  aus  Berlin  und  Hundisburg  21, 
566;  Schädel-  und  Zahn-Maasse  21,  566; 
altägyptische  21,  458.  552.  22,  122. 
124.  (bildlich  dargestellt  von  den  Retu) 
21,  555.  (Bronze-Statuette)  22,  122;  Ge- 
schichte der,  in  China  22,  140—153;  s. 
Catus;  Felis  domestica;  Katze; 
Katzen-Schädel. 

Hauslaub  (Sempervivum  tectorum?)  auf  der 
Landzunge  an  der  Eilang,  Ki-eis  West- 
Sternberg  29,  438. 

Hausmarken  an  sächsischen  Häusern  im 
Kr.  Greifenberg  in  Hinterpommern:  (in 
Klein-Horst)  21,  619.  (in  Kamp  und 
[Treptower]  Deep)  622;  am  Föhringer 
Haus  (auf  Föhr,  Prov.  Schleswig)  22,  64. 
65;  auf  einem  Schulzentische,  Pommern 
26,  413. 

Haus-  und  Familienmarken  in  Deutschland 
28,  264. 

Haus-Modell  von  Nähme  bei  Osnabrück 
(Prov.  Hannover)  22,  558. 

Haus- Ornamente    im  Lahn-Gebiete    31,    746. 

Hausrmd:  Zwerg-Rasse  in  den  Pfahlbauteu 
21,  363.  367 ;  Torfrind  eine  primitive  Ver- 
kümnierungsform  vom  21,  366 ;  verküm- 
merte em-opäische  Rassen  21,  367;  s. 
Thierknochen. 
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Haus-Ruinen  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 

Haussäugethiere :  Ursprung  meist  kein  ein- 
heitlicher 22,  152. 

Hausschaf:  Abstammung  von  mehreren 
wilden  Arten  22,  152;  s.  Ovis  aries; 
Schaf. 

Hausschlüssel  der  Mosi,  West-Africa  28,  225. 

Hausschmuck,  buntfarbiger  in  Ober-Bayern 
25,  278. 

Hausschwein:  Zitzenzahl  21,  443;  2  Stamm- 
arten 22,  152;  Zwerg-Rasse  in  den  Pfahl- 
bauten 21,  363.  366;  chinesisches  22, 
151;  s.  Torfschwein. 

Haussklaven  auf  den  Kei- Inseln  (Malay. 
Archipel)  21,  127. 

Hausstätten  s.  Wohnstätten. 

Haustempel  auf  Island  27,  91. 

Haustheile:  eigenthümliche  Benennung  eines, 
in  Holstein  und  in  der  Schweiz  26,  477; 
einheimische  Bezeichnungen  23,  500; 
technische    Lokalbezeichnungen    22,    559. 

flausthiere,  Knochen  von,  im  Stettiner  Burg- 
wall 21,  117;  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  (Philippinen)  21,  679;  im  alten 
Ägypten:  (Katze)  21,  570.  22,  122.  124. 
(Ichneumon)  21,  570;  in  der  Bilsteiner 
Höhle,    Westfalen    27,    683;    der   Haussa 

23,  236 ;  im  Rinnekalns,  Livland  28,  483 ; 
in    der   Mil'schen    Steppe,    Kaukasus    30, 
300;    von  Sobunar,   Bosnien  27,  47;    vor- 
geschichtliche,   in    Baluchistan    30,    470 
s.  Domestication;  Haushahn;   Haushunde 
Hauskatze ;     Hausriud ;     Haussäugethiere 
Hausschaf;  Hüliner;  Hund;  Karren-Pferde; 
Rind;    Schaf;    Schwein;    Torfrind;    Torf- 
schwein; Ziege;  Züchtung. 

Hausthür  mit  bunten  Ornamenten  bemalt, 
Kondeland  32,  526;  Quer-Theilung  mit 
beweglicher  Ober-  und  Unter-Hälfte:  (an 
sächsischen  Häusern  Hinterpommerns)  21, 
616.  (Schwarzwaldhaus  in  Marzell,  Baden) 
22,  568;  eines  „Rauchhauses"  bei 
Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627; 
8.  Hauseingang;  „Heck";  Thüren. 

Haustypen  in  Schleswig  -  Holstein  23,  648; 
8.  Haus-Formen. 

Hausurnen    26,    298.    34,    326;     Formen    der 

24,  556;  als  Darstellungen  sehr  alter 
Hausformen  24,  558;  als  Schatz-Behälter 
34,  97;  als  Wohnungen  der  nach  dem 
Tode  Fortlebenden  24,  557;  mit  Be- 
malung 25,  127.  266.  299;  bemalte  bei 
Dessau  25,  124;  Lochstab  zum  Verschluss 


der  26,  161;  ägyptische  33,  424;  aus  der 
Provinz  Brandenburg  usw.  33,  167;  von 
Dernowo,  Krain  34,  97;  von  Eilsdorf, 
Prov.  Sachsen,  mit  Deckelthür  und  Ge- 
sicht 26,  57.  161;  von  Hoym,  Anhalt  25, 
298;  eine  neue,  mit  Pferdeköpfen  am 
Dache  von  Hoym  24,  352;  italische: 
zeigen  Rauchloch,  Walmdach  etc.  22, 
556;  aus  Krain  32,  596;  bemalte,  von 
Kühnau  25,  124.  266.  299;  von  Nien- 
hagen,  Prov.  Sachsen  26,  57;  von  Postow, 
Kr.  Anklam,  Pommern  26,  162;  von 
Tochheim  25,  298;  zweite,  von  Unseburg, 
Kr.  Wanzleben  26,  161;  von  Wulferstedt 
25,  299;  s.  Hüttenurnen. 

Haus-  und  Gesichtsurnen,  Combinatioa  26,  56. 

Haus-Vorbauten  und  -Einbauten,  lauben- 
artige, in  Westpreusseu  21,  196;  s.  Vor- 
bauten. 

Hauswirthschafts-Abfälle,  s.  Abfälle. 

Hauszeichen,  s.  Hausmarken. 

Häusernamen  in  Ostpreussen  30,  550. 

„Hausberg",  Ringwall-Tumulus  bei  Gaisel- 
berg  (Nieder-Österreich)  22.  95.  97. 

Hauseu  bei  Windisch,  Schweiz,  helvetisches 
Grab  der  mittleren  Tene-Zeit  27,  95. 

Hausen-Rogen,  s.  Caviar. 

Haussa  (Africa),  ihre  Heimath  23,  229;  ver- 
wandte Stämme  23,  231;  Ackerbau  23, 
236;  Färberei  bei  den  23,  233;  Fieber 
bei  den  23,  235;  Flechtarbeiten  23,  234; 
Gewerbe  der  23,  233;  Hausthiere 
23,  236;  Holzarbeiten  23,  234;  Industrie 
der  23,  233;  Kleidung  der  23,  234.  236; 
Nahrungsmittel  der  23,  236;  Rechtsver- 
hältnisse der  23,  232;  Religion  der  23, 
232;  Schmiedekunst  der  23,  234;  Schmuck 
der  23,  236;  Sklaverei  bei  den  23,  232; 
Todtenbestattung  28,  402;  Mittel  gegen 
Tollwuth  28,  31. 

Haussa-Länder,  Bevölkerung  23,  228;  geo- 
graphische Beschaffenheit  23,  229 ;  Heiden 
in  den  23,  235.  236;  Korro-Neger  23,  236. 

Haussa-Neger,  Messung  23,  44.  50. 

Haut  der  Akka-Mädchen  28,  545;  der  Busch- 
männer (SüdAfrica)  22, 410;  extremeDehu- 
barkeit  24, 454 ;  der  Europäer,  Einbrennen  in 
den  Tropen  30,  110;  eines  künstlichen 
Kopfes  aus  Kamerim  33,  533;  der  Mon- 
golen 33,  188;  s.  Albinismus ;  Anomalien; 
Gesichtshaut;  Hautfarbe;  Hautpigment; 
Kopfhaut;  Scalp;  Schwimmhaut;  Tätto- 
wirung. 
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Hant  Yon  Thieren :  Gerben  der  Häute  in  der 
Vorzeit  21,  229;  s.  Felle;  Gerben;  Hirsch- 
Fell;  Schaf -Fell;  Thier-Fell;  Thier- 
Häute. 

Hautfarbe:  Virchow's  Statistik  21,  332. 
334;  Beständigkeit  der  33.375;  d.  Africaner 
23.  48.  49;  der  Inner- Africaner  26,  162. 
423;  der  Aino,  33,  177;  der  Anachoreten- 
Insulaner  33,  367;  eines  Antillen-Negers 
23,  114;  der  Azteken  23,  374;  der 
Blandas      23,      840;      der     Buschmänner 

22,  410;  d.Dinka-Neger  (Äquatorial- Africa") 
21,  546.  547.  548.  551;  Dualla-Bursch 
Ekambi  (Kamerun)  21,  542;  eines  Dualla- 
Knaben  (Kamerun)  23,  280;  der  Jakoons 
28,  148;  der  Litauer  23,  781;  der 
Malayen    32,    397;    Malayischer   Archipel 

21,  128 ff;  im  östlichen  Malayischen 
Archipel:  dunklere  (braune)  bezw. 
hellere  (gelbe),  nach  den  Inseln  ver- 
schieden 21,  162;  Tenimber-Insulaner  21, 
170.  (auf  Larat  imd  Sjerra)  171;  Letti- 
Insulaner  21, 178;  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677;  der  Mandingo  23, 
49;  Marokkaner  und  Draa- Berber  21, 
584/585.  (Schilh  Hädj  Hamed)  582;  ClifF- 
and  Cave-dwellera  in  Nord-Mexico  21, 
535;  der  Nauni-Leute  28,  548;  der  Papua 

23,  284;  Samoaner  22,  388;  der  süd- 
amerikanischen Indianer  30,  110;  von 
Togo-Leuten  26,  183.  28,  507;  Aneho- 
Bursch  Amüssu  (Togo-Land)  21,  543; 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  599; 
Wadjagga  (Ost-Africa)  21,  506.  507.  509; 
der  Wei  23,  50.  52;  Wei-Knabe  Kui  21, 
764;  derWestafricaner23,  52;  africanischer 
Zwergvölker  22,  410;  einer  Bagelli- 
Zwergin  30,  531;  der  Kinder  in  der  Karo- 
linen-Anstalt   zu    Hom    (Lippe-Detmold) 

22,  474;  der  neugeborenen  Neger-  und 
Mongolen-Kinder  33,  204;  als  Rassen- 
Merkmal  33,  375;  s.  Fai-be;  Hautpigment; 
Pigment. 

Haut-,    Haar-    und  Augenfarbe    in  Ost-    und 

Westpreussen  23,  774. 
Hautflecken,    dunkelblaue,  bei  Neugeborenen 

im  Malayischen  Archipel  32,  398;    blaue, 

der  Mongolen-Kinder  33,   184.    188.    208. 

248.  393. 
Haut-Grübchen,     sacrale,     beim     Menschen 

30,  142. 
Hautkrankheiten:  Darstellung  einer,  in  einer 

altmexikanischen  Hieroglyphe  31,  686 ;  he'. 


den  Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon)_ 
'  21,  680. 

Hautmenscb,  der  23,  684.  869. 

Hautnarben  als  Stammzeichen  der  Zwerg- 
stämme in  Guiana  28,  470. 

Hautpigment,  Bildung  des  33,  204.  245;  der 
Indonesier  32,  398;  in  einem  Hautstück 
eines  Kebu-Negers  (Togo-Land)  nur  im 
Eete  Malpighii  21,  774;  des  Semnopi- 
thecus  32,  398. 

Haut -Stempel  in  America  und  auf  den 
Canarischen  Inseln  32,  506. 

Hautstücke,  tättowirte,  von  Europäern  29, 
231.  328;  eines  Kebu-Negers  (Togo-Land) 
mit    Tättowirungs-Zeichen    21,    767.    774. 

Hautverschiebung  bei  der  Handstand-Künst- 
lerin Petrescu  23,  199. 

Hautwärmegrössen  des  gesunden,  ruhenden, 
menschlichen  Körpers  27,  704. 

Havel  (Fluss  in  der  Prov.  Brandenburg): 
Harpunen  22,  367;  Netzstricker,  Pfriem, 
Hirschhornhacke  usw.  22,  367. 

Havelberg  (Prov.  Brandenburg):  m.enschliche 
Schädel  und  Knochen  22,  225;  Gaumen- 
wulst an  Schädeln  26,  270;  Schädel  und 
Skelettheile  26,  257.  367;  Urnengräberfeld 
26,  368. 

HaveUand,  Kr.  Ost-,  Alterthümer  27,  334; 
Bronze-  und  Eisen-Beilagen  aus  Brand- 
gräbern von  Vehlefanz  24,  464;  s.  Butter- 
hexe; Ost-Havelland;  Vehlefanz;  Wagnitz. 

Havel-Ufer  bei  Birkenwerder,  Feuerstein- 
Geräth  26,  445. 

Havrau,  Böhmen,  Vogelfigur  29,  257. 

Hawaii,  Mythe  25,  537. 

Hawara  (Fayüm,  Aegypten):  Ausgrabungen 
von  Flinders  Petrie  27,  473;  Bildtafeln  21, 
34.  35.  39.  41;  Grabfeld  an  der  Pyramide 
von,  Mumien  mit  Bildtafeln  33,  259; 
Nekropole  21,  38.  24,  416.  (Ausgrabungen) 
28,  192;  Pyramide  21,  34.  38.  423;  s. 
Fayum. 

Hawara-Schädel,  Gaumen  der  28,  207;  Ge- 
sichtshöhe 28,  206. 

Hazelius,  Arthur,  Stockholm  -}-  33,   273.  445. 

Hazelius-Museum  in  Stockholm  30,  38. 

Hebeammen  bei  den  Basken  31,  292. 

Hebräer,  Hauskatze  bei  den  21,  555;  s.  Juden. 

Hebräisch:  chatül  =  Hauskatze  21,  569; 
—  Kesi'ä,  8.  d. 

Hebräisches  Gewicht  Schekel  21,  249.  (Gold- 
Schekel)  263. 

Hebräisches  Maass-System  zusammenhängend 
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mit  dem  der  Ägj'pter,  Babylonier.  Griechen, 
Phöniker  21,  245/246. 
„Heck"    (untere    Halbtliür)     an     sächsischen 
Häusern  in  Klein-Horst  (Hinterpommern) 

21,  615. 
Heckmännchen  (Ah-aun)  23,  742. 
„Heckschauer"     im    sächs.    Hause    Holsteins 

22,  77.  78. 

Heddernheim,  römische  Funde  von,  im 
Museum  zu  Frankfurt  a.  M.  28,  504. 

Hedehusum  auf  Föhr  (Schleswig) :  Bronze- 
und  Eisen-Funde  22,  178 — 180;  bronzener 
Bügel-Sporn  22,  178.  185.  194. 

Hedersleben,  Kreis  Aschersleben,  Prov.  Sachsen, 
Hammer  aus  Grünstein  26,  102.  103; 
kupferner  Meissel  26,  102.  103;  neolith. 
Grabfund  26,  102;  Thongefäss  26,  102. 

Hedin,  Sven,  in  Ost-Tui-kistän  33,  152. 

Hedingen,  Schweiz,  Gräberfeld  23,  380. 

Heegei-mühle  bei  Eberswalde  (Kr.  Ober- 
Barnim):  Kindes  -  Schädel ,  Thongefäss- 
Bi-uchstück  22,  386;  grosser  Bronze-Fund 
22,  386—387. 

Heerd  und  Altar  im  alten  Orient  34,  384; 
Feuerheerd:  (Mittelpunkt  des  Wohn- 
platzes)  21,  190/191.  (Haupttheil  des 
Hauses;  Secundär-Typen)  22,  582;  im 
Föhringer  Haus  22,  66;  im  sächsischen 
Bauernhause  Holsteins  21,  184.  22,  77. 
80;  im  Burgwall  bei  Gehren,  Kr.  Luckau 
34,  41;  in  Löwinghiusern  der  Neu- 
mark 22,  529 ;  im  niederrheinischen 
Hause :  (erdständigerFeuerheerd  mitKessel- 
haken)  21,  186.  (Kochheerd)  187 ff.;  im 
sächsischen  Hause  Hinter-Pommerns,  im 
Kr.  Greifenberg:  (Klein-Horst)  21,  616. 
617.  (Kamp)  620,  (besonderer  vor  der 
Altentheil-Stube)  621.  ([Treptower]  Deep) 
622.  (Gross-Horst)  624.  (Holm)  624;  in 
einem  „Rauchhause"  bei  Modi-^a  (Öster- 
reich. Küstenland)  21,  627;  ohne 
Kesselhaken  im  Schwarzwaldhaus  in  Mar- 
zell  (Baden)  22,  567;  —  gemauerter 
Heerd:  im  Berchtesgader  Gebirgshaus 
22,  572.  573.  574;  in  den  Häusern  zu 
Millstatt  in  Kärnthen  22,  575.  (in 
einem  Rauchhause  dort)  575;  in  Leysin 
(Waadt)  22,  581;  s.  Feuerheerd;  Flet; 
Kochheerd;  —  Heerd  ohne  Schorn- 
stein, 6.  Rauch- Abzug;  „Rauchhäuser"; 
„Rok-hiuser". 

ITeerd-Anlage:      als     architektonischer     und 


materieller  Mittelpunkt  des  Hauses  22, 
556;  im  sächsischen  Hause  22,  556;  s. 
Feuerheerd;  Flet. 

Heerdfang  im  Hotzenhause  (Baden)  21, 
193/194. 

Heerd feuer:  Art  der  Entzündung  22,  530; 
im  sächsischen  Hause  22,  556;  (Für-) 
Stülp  über  dem,  in  Rastede  (Oldenburg) 
22,  558;  im  Löbauer  Schlackenwall  32,  323. 

Heerdfeuer-Stelle :  „Dingen"  oder  „Diggen" 
genannt  in  Kurslack  (Hamburger  Vier- 
lande) 22,  563;  in  Neuengamm  (ibid.) 
22,  564. 

Heerdkette  im  sächs.  Hause  Holsteins  22, 
79 ;  s.  Kesselhaken. 

Heerdraum  des  sächsischen  Hauses  („Flet") 
21,  193;  s.  Flet;  „Infledde". 

Heerdreste,  vorgeschichtliche,  bei  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  724. 

Heerdstätten  in  Sambaqufs  30.  459. 

Heerdstellen,  paläolithische,  mit  Asche,  Kohle 
und  angebrannten  Knochen  34,  283 ;  paläo- 
lithische von  Taubach  bei  Weimar  24, 
370;  in  Zarnekow,  Pommern  32,  412. 

Heerlagerwall    in    den    Gräften    bei  Dribui-g 

28,  600. 

Heerstrassen  in  Ai-menien  32,  143.  144;  der 
Chalder  32,  53.  54;  im  Kaukasus  32,  48; 
alte,  in  Persien  28,  300;  römische,  von 
Chälons  s.  S.  nach  Angst  32,  173. 

Heerwege,  römische,  in  Nordwest-Deutsch- 
land 31,  454. 

Heeselicht,    Ostpreussen,    Giebelverzierungen 

29,  498. 

Hefenkranz,  Gebäck  30,  387. 

Hefteln,    Gewandschmuck    der    Siebenbüi-ger 

30,  512. 

Hegerniühle,  s.  Heegermühle. 

Hehllöcher  zum  Verbergen  von  Schätzen  im 
Trierer  Lande  34,  95. 

Hehn,  Victor  f  22,  263. 

Heidarvigasaga  26,  42. 

Heide    als  Stoff   zur  Biererzeuguug  26.    567. 

Heidelbeere  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Heidelberg,  neolithische  Niederlassung  31, 
566;  Sommertags-Fest  27,  145;  69.  Ver- 
sammlung deutscher  Naturforscher  und 
Äi-zte  1889  21,  467.  (antlu-opologische 
Sektion)  728. 

Heiden    in  den  Haussaländern  23,    235.  236. 

Heide-Hebbel  bei  Haaso,  a.  Haaso. 

Heiden-Kü-chhof,  Beelitzer  29.  435.  440. 
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Heidenmauer    bei    Dürkheitn,    prähistorische 

Befestigung  28,  478.  568. 
-„HeidensteLne",     vorgeschichtliche    22,     507. 

(bei  Längholz,  Cant.  Bern)  512. 
„Heidenthor"    in    Carnuntum    (Nieder-Öster- 

reich)  21,  719. 
Heidenthum:     s.   Germanisches  Heidenthum. 
Heidenzeit,  jüngste,  in  Dänemark  27,  568. 
Heidnisch,  s.  Germanisch-heidnisch. 
Heidnisch-germanische  Denkmäler :  Kartirung 

u.  Bezeichnung  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21, 

468. 
Heidnische    Gräber    bei    ßresnow    (Kr.    Pr.- 

Stargardt)  21,  754. 
Heidnische    Stämme    im    Togo-Lande   wider- 
setzen   sich  anthropologischen  Messungen 

21,  414. 
Heikel,    Dr.   A.  0.,    Mitglied    der  Expedition 

zur    Erforschung    der    Jenisei-Inschriften 

21,  744. 

Heilbronn,  Oberamt  s.  Gross-Gartach. 

Heilbuch  des  Paracelsus  23,  408. 

Heilig,  Herme  des  h.  ßlasius,  Gemme,  Kunst- 
gewerbe-Museum, Wien  23,  610. 

Heilige:  als  Schutzpatrone  bei  den  Moham- 
medanern 21,  572;  s.  Heiligen-Grab ; 
Heiligen-Köpfe. 

Heilige  Bäume:  in  der  alten  civitas  Stettin 

22,  25;  auf  Cypern  31,  302;  in  Marrakosch 

21,  586 ;  s.  Eiche ;  Nuna-Baum. 
Heilige  Bücher,  s.  Heilige  Schi-iften. 
Heilige    Gefässe    bei    verschiedenen  Völkern 

27,  533. 
Heilige  Handlung:     Abmessung  des  Stadions 

in  Olympia  21,  304;  s.  Opfer. 
Heilige  Orte :  in  Tibet,  der  Mongolei  und  China 

21, 208 ;  s.  Awadh ;  Har-dvär;  Heilige  SteUen. 
Heihge  Quelle    in   der  alten  civitas  Stettin 

22,  25. 

Heihge  Schriften  der  Lamaisten  21,  201.  203; 

s.  Bibel;  Neues  Testament;  Veden. 
Heilige  Stellen    (mähketak  und  hohotis- 

mäihisk)    der    Pima-Indianer    Arizona's 

21,  665;  s.  Heilige  Orte. 

Heilige  Tanz  -  Organisation  kä'kä  in  Zuiii 
(Xeu-Mexico)  21,  667. 

Heilige  Thiere  im  alten  Ägypten,  s.  Hunde- 
Verehrung;  Ichneumon;  Katze. 

Heilige  Wagen  27,  342. 

Heiliger    Berg  Kustup    in  Armenien    25,    69. 

Heiliges  Feuer,  Cultus  23,  379. 

Heiliges  Ross  in   der  alten    civitas  Stettin 

22,  25. 


Heiligenbeil,    Kreis    (Ostpreussen)  :     Giebel- 
verzierungen 22,  264. 
Heiligenberg   bei  Gensungen,    prähistorische 

Befestigung  27,  637. 
Heiligen-Grab:     Aufhängen    von    Haarballen 

in  der  Nähe  eines,    in  Marokko  21.    586. 
„Heiligen"  -  Köpfe       auf      dem       Goldki-euz 

(Gisulf's?)    von  Cividale  21,    375.  376;    s. 

Christus-Köpfe ;  Jesuskind. 
Heilighaltung       der    Maasse     und    Gewichte 

im  Alterthum  21,  256;  der  Gypshügel  in 

den    Kirgisen-Steppen    21.    362;    s.  Gott- 
heiten;      Grab-Verehi'ung;       Heiligthum; 

Katzen- Verehrung;    Religion;    Verehrung. 
Heiligthum    der   Chalder   33,    296;    der  Des- 

poina    in    Lykosura   (Ai-kadien)    21.    416; 

s.  Tempel. 
Heiligthümer    der    heidnischen  Armenier    31. 

663. 
Heilkunst  der  Haussa  (Africa)  23,    235;    der 

Zuni-Indianer    (Neu-Mexico)    21,    667;    s. 

Arzneimittel-Lehre. 
Heilmittel,  Antimon  als,  im  Alterthum  gegen 

Augenkrankheiten     21,      336 ;      bei     den 

Tucanos    am    oberen  Amazonas   22,    601; 

Knollenpilz    als  24,   198;   s,  Arzneimittel; 

Medicamente;  vgl.  Prophylacticum. 
Heilquellen  bei  Maragha,    Armenien  32,    49. 
Heilung   von  Knochenverletzungen  bei  Affen 

27,  787;  s.  Fractureu  (geheilte). 
Heiltsuk'-Indianer,  Sagen  der  25,  468. 
Heimann,  Ludwig  f  29,  83.  580. 
Heimathkunde,  brandenbm-gische  34,  259. 
Heimenschwand,    Schweiz,    Bauernhaus     von 

1386  25,  123;  Berner  Haus  21.  191. 
Heinrich  I.  von  England:    schuf   die  (angel)- 

sächsische  Elle  21,  319.  320. 
Heinrichshof   (Kr.    West-Sternberg):   Gräber- 
feld mit  ornamentlrten  Thon-Gefässen  22. 

490 — 491 ;      im      südostbrandenbm-gischeu 

Fundgebiet  22.  491. 
Heirath,    Zähne  werden   erst  gefeilt  bei  der, 

auf  den  Tenimber- Inseln  21,  170;  s.  Ehe; 

Mitgift- Anzeichen. 
Heirathen    bei    den    Basken    31,     292;     der 

Wilden    Formosa's    25.    334;    der  Malepa 

26,  70;  s.  Hochzeitsgebräuche. 
Heirathsstein  am  Hintersee,  Ober-Bayern  26. 

249;  am  Königssee  26,  252. 
Heii-aths- Verbot     unter     den     verschiedenen 

Gasten  auf  den  Kei-Iuseln  21,  127. 
Heisterburg,    die    24,     252.     25,     364.     571 . 

Mauern  in  24,  253. 
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Heiz-Vorrichtung  in  einem  Gutshause  der 
Mü'schen  Steppe  30,  300. 

He'k''cten,  Indianersage  24,  65. 

Heia,  Westpreussen,  die  Anthropologen  in 
23,  746;  Körperbeschaffenheit  der  Be- 
wohner 23,  775.  800. 

Heia,  Halbinsel  s.  Ceynowa. 

Heldensagen  der  alten  Sachsen  26,  323; 
indische,  im  malayischen  Wajang-Spiele 
dargestellt  22,  266. 

Heldreieh,  v.,  Athen  f  34,  331.  484. 

Helena  Antonia,  bärtige  Dame  31,  455. 

Helenendorf  bei  Elisabethpol,  Transkaukasien, 
Ausgrabungen  33,  82;  Colonie  schwä- 
bischer Bauern  25,  66;  Deutsche  Colonie 
bei  Elisabethpol,  Sommerfrische  33,  79; 
Hügelgrab  der  Bronzezeit  mit  Bestattung 
34,  137;  Kurgane  34,  147;  Kurgan  mit 
Bronze-  und  Eisen-Funden  und  Ceder- 
Balkendecke  33,  146;  Kurgane  und  Flach- 
gräber 33,  83;  prähistorische  Funde  25,  67. 

Helenenhof  (Ostpreussen) :  Giebel  Verzierungen 
22,  264. 

Helgoland,  Ausgrabungen  25,  509. 543;  Bronzen 
25,  519;  Bronzedolch  25,  518;  Bronze- 
waffe 25,  511;  Donnerkeil  25,  522.  558. 
561;  Feuea-stein-Beüe  25,  522;  Flintbeile 
25,  522;  Fhntgeräth  25,  516;  FHntsplitter 
25,  511;  Geologie  25,  524;  goldenes 
Armband  25,  24.  524;  goldene  Spiral- 
scheiben 25,  511.  513;  Gj^psplatten  aus 
einem  Steinkistengrab  25,  513.  521;  Hügel- 
grab im  Moderberg  25,  510;  nachrömische 
Zeit  auf  25,  524;  Säbelnadebi  25,  519.  530; 
Skelet  in  Steinkistengrab  25,  518;  Stein- 
zeit 25,  523;  Vorgeschichte  25,  500. 

He'likiligyula  und  Lötlemä'k'a,  Indianersage 
25,  258. 

Helix  fruticura  und  H.  hortensis,  Gehäuse 
von,  im  Burgwall  bei  Hasken  (West- 
preussen) 21,  603. 

Hehx  spelaea:  fossiles  Exemplar  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  364. 

Helix  variabilis  Drapano  von  Hissarlik  22,  618. 

Hellebor  US  als  Pfeügift  26,  275. 

Hellenische  Städte  der  kleinasiatischen  Küste : 
Goldprägung  21,  270. 

Hellespont:  Konchylien- Arten  22,  471. 

Hellfarbige  Neger  24,  512. 

Hellhaarige  und  Dunkelhaarige  in  den  Tropen 
33,  245. 

Hellmühle ,  Kr.  Ober-Barnim ,  Hügelgräber 
30,  138. 


Helm,  Otto,  Danzig  f  34,  195. 

Helm,  Helme:  in  Africa  30,  192;  griechischer,, 
in  Bosnien  23,  338;  goldene,  derfrüherert 
Bewohner  von  Columbien  32,  365;  der 
Ja-unde,  Westafrica  24,  209;  aus  der 
Hallstatt-Zeit  in  Krain  32,  594;  alter, 
Lausitzer  31  ,  528;  mit  Federn  und 
goldenen  Augen,  Altmexico  23,  125;  der 
Mullas,  aus  Cement  34,  263 ;  aus  Kurganen 
Transkaukasiens  28,  100;  der  Schardana- 
Krieger  31,  361 ;  und  Waffen  aus  einem 
Hügelgrab  bei  Skutari  33,  51 ;  aus  einem 
Grabe    bei  ÜUtuna,    Uppland,    Schweden 

26,  316;  s.  Bronze-Helm;  Silber-Hehn. 
Helmmasken,     altmexicanische    Vogelmasken 

als  21,  65. 
Helmzier,    goldene,   von  Michaikow,  Galiziert 

31,  511. 
Helmholtz,  v..  f  26,  420. 
Helmsdorf,   Mansfelder    Seekreis,   Umenfund" 

27,  702. 

Helvetier  und  helvetische  Münzen  27,  95;  s. 

Nantuaten;  Rhätier;  Seduner;    Weragrer. 
Helvetische      Töpferwaare      von      Petinesca 

(Canton  Bern)  22,  512. 
Helvetisches    Grab    der   mittleren    Tene-Zeit 

in  Hausen  bei  Windisch,  Schweiz  27,  95. 
Helveto-Alamannen,  Gräberfeld  in  Züi-ich  26, 

339. 
Hemd  der  Kameruner  21,  542;  s.  Baumwoll- 

Hemd. 
Hemenway-Expedition  (Chef  Cushing)  21,  664. 

667;  Dr.    ten   Kate    als  MitgUed  21,  355;. 

Hauptquartier    Juli    1888    Zuni    in   Neu- 

Mexico      21,      667;      Seen-Gebiet     von 

Michoacan    und   Jalisco  (Mexico)    als  Ziel 

21,  668;  Reisebericht  des  Herrn  ten  Kate 

25,  121. 
Hemiatropliia  facialis  an  einem  Schädel  vom 

S.  Barbara-Archipel  (Califomien)  21,  387. 

395. 
^(xifjLvaiov :    SifiiJLoaiov    i^.    (altsyrisches  Gewicht) 

21,  274. 
Hemmerich,    Kr.    Marburg,  Steinhammer  mit 

Schaftrille  27,  692. 
Hemmvorrichtungen     an     den     Waagen     im 

Altei-thum  32,  330. 
Henkel     (an     Thon-Gefässen,    Urnen    usw.),. 

Ansätze    als,     an     Gefäss     von     Cäslau 

(Böhmen)     21,     44S;     hornförmige     usw. 

Ansätze  an  Gefässen  von  Cäslau  21,  (446.) 

451 ;  Ansätze  an  Urnen  von    Leddin    (Kr. 

Ruppin)  21,  723.  724 ;  kleine  (Oehsen)  an 
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Urne  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen)  21, 
223;  kupferrother  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,  454;  eigenthümliche ,  aus 
transkaukasischem  Kurgan  30,  436;  in  Form 
eines  weiblichen  Kopfes,  zu  beiden  Seiten 
mit  Hundeköpfen  geschmückt,  an  Bronze- 
ume  vom  Pichora,  Böhmen  28,  542;  alt- 
armenischer  Thongefässe,  Hieroglyphen 
als  Inhaltsangaben  auf  den  30,  586.  588; 
an  altslavischen  Töpfen  32,  492;  durch- 
bohrter, von  Freesdorf,  Provinz  Sachsen 
28,  407;  horizontal  dni-chbohrte  23,  78; 
hornförmige  durchbohrte  23,  71;  hom- 
förmige  vom  Hanai  Tepeh  23,  76;  mehrfach 
durchlochte  in  Ostpreussen  23,  760;  recht- 
winklig zu  einander  stehende,  an  einem 
Thongefäss  aus  Peru  28,  565;  senkrecht 
durchbohrte  23,  77;  an  Gefässen  des 
Eössener  Typus  32,  250;  von  Steinzeit- 
gefässen  in  Pommern  23,  703;  au  Thon- 
Gefässen    als    Stammes-Eigenthümlichkeit 

33,  281;  an  Thongefässen  von  Tordosch. 
Siebenbürgen  27,  127;  s.  Ansa;  Ansätze; 
Bronze-Henkel;  Ringhenkel;  Topf,  doppel- 
henkliger;  Zapfen-Henkel. 

Henkel-Bildungen  an  macedonischer  Keramik 

34,  77. 

Henkelgefässe :  mittelalterliches  von  Dessau 
24,  501;  omamentirte  Thon-Schale  von 
Karzec  (Posen)  21,  457/458;  Thon-Gefäss 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  221 ;  von 
Nakel  (Mähren)  21,  431;  Beisetzungs- 
Gefäss  von  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
341;  s.  Gefässe;  Thon-Gefässe. 

Henkel  -  Kännchen  ,  omamentirtes  ,  von 
Heinrichshof  (Kr.  West-Stemberg)  22, 
490. 

Henkel-Kanne  und  Tasse  mit  zwei  Schnur- 
Oehsen  von  Haaso,  Kr.  Guben  32,  246. 

Henkelkrug  von  Besinghy  (Nord-Kaukasien) 
22,  450;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  457  ; 
von  Cäslau  (Böhmen)  21,  448;  aus  Thou 
aus  einem  Skeletgrabe  von  der  Rehbacher 
Steige  bei  Nierstein.  Reinhessen  34,  122 ; 
von  Schussenried  32,  271;  aus  Zirknitz, 
Krain  32,  593. 

Henkellose  Gefässe  von  Lebehn  (Pommern) 
21,  221;  B.Ansätze;  Gefässe;  Thon-Gefässe; 
Urnen. 

Henkelschalen:  von  Beelitz  (Kr,  West- 
Sternberg)  22,  371;  von  Buderose  (Kr. 
Guben)  21,  224 ;  von  Cäslau  (Böhmen), 
omamentirte    21,    448;    von    Giesensdorf 


(Kr,  Beeskow  -  Storkow)  22,  488;  aus 
Bronze  von  Mühlthal ,  Oberbayem  23  ^ 
824. 

Henkelstück  von  Bergholz  (Pommern)  21, 
429;  von  Nieder-Schridlau  (Westpreussen), 
mit  Einkerbungen  21,  541 ;  von  Pogutken 
(Westpreussen)  21,  427. 

Henkel-Tasse  von  ögeln  (Kr.  Guben)  21,  225. 

Henkel-üme :  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21, 
721;  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen),  mit 
kleinen  Ösen-Henkeln  21,  223. 

Henkel-Vorsprung,  senkrecht  gelochter,  an 
einem  Kurgan-Gefäss  34,  180. 

Henna  (Färbemittel)  in  Aegypten  23,  658  j 
zum  Färben  der  Hände  und  Füsse  in 
Aegypten  26,  465. 

Hennegau  (Belgien  und  Frankreich):  Mähe- 
werkzeuge 22,  153.  (Knie-Sense  [Pik]) 
156. 

Hennegauer  Mähewerkzeuge:  (Sense  im 
Hildesheimischen)  22,  320.  (Versuche  zur 
Einführung  in  England)  397.  (verschiedene 
Geräthe  in  den  Hamburger  Vierlanden) 
560;  s.  Sichte. 

Henoch,  Louis,  Riese  28,  524.  584. 

Henriettenhof,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen, 
Fibel  aus  einem  Gesichtsumen-Gräberfeld 
31,  146. 

Hen- sefi-seki  (japanisch)  =  Lapis  lazuli 
21,  500. 

Henszlmann,  Emerich  f  21,  108. 

Hera-Cult  23,  333. 

Herakles  =  Melkart  21,  304. 

Herbarium  aus  Chile  32,  491. 

Herberstain's  Angaben  betreffs  der  Samogiten 
29,  91.  379. 

Herbitz  (Böhmen):  prähistorische  Fimde  21, 
788  —  789;  Steinbeile  21,  789;  Topf- 
industrie in  der  Vorzeit  21,  789. 

Herblrnger  Höhle  am  Dachsenbühl  (Gemeinde 
Herblingen,  Cant.  Schaffhausen) :  Steinzeit- 
Grab  und  Röhrenperlen  21,  432;  Grund- 
riss  als  vorgeschichtliches  Kartenbild  der 
Gemeinde  Alt-Herblingen  und  des  Bezirks 
Reiat  22,  515. 

Hercegovina  auf  der  Ausstellung  in  Budapest 
28,  571;  Excursion  27,  351.  637;  Fisch- 
fang durch  Taucher  27,  645;  Land  und 
Leute  28,  157;  Metall-Einlagen  in  Holz, 
Hörn  und  Bein  29,  104;  s.  Vortrag; 
Weben. 

Herculanum:  Maassstäbe  21,  298. 

Hercules,  s.  Herakles. 
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Hercules-Säulen  33,  200. 
Herero-Schädel  27,  73;  Gesichtsbildung  eines 
27,  74. 

Hei-ii-,  Armenien,  Sculptur  31,417.418.488.590. 

Herkunft  der  Alsengeranien  25.  198;  des 
Caviars,  der  Hauskatze,  der  Smyrnaer 
Teppiche"  usw.  usw.,  s.  unter  den  betr. 
Stichwörtern  (Caviai-,  Hauskatze  usw.); 
der  ägyptischen  Culturpflanzen  23 ,  651 ; 
der  Doppeläxte  23,  461 ;  africanischer  Glas- 
perlen 23,  378.  401;  der  Malepa  26,  70; 
der  Maunäer  26,  484 ;  des  Nephrits  23,  599; 
eines  Papua-Knaben  23,  284;  der  Sanskrit- 
Arier  aus  Armenien  und  Medien  31,  478; 
des  Stibium  21,  337. 

Hermannshöhle  im  Harz,  Thierreste  23,  352; 
Costüm-Fest  in  der  30,  502. 

Hermannsrode  (Vorwerk  bei  Krangen,  Kr. 
Pr.-Stargardt) :  Steinkisten  mit  Urnen  21, 
"754. 

Hermannsschlacht  24,  252. 

Hermaphroditismus:  bei  den  Zuni-Indianern 
in  Neu-Mexicü  21,  667;  s.  Ai-dhanär!  isvara. 

Herme  des  heiligen  Blasius.  Gemme,  Kunst- 
gewerbe-Museum, Wien  23,  610. 

Hermelin  in  Preussen  23,  24. 

Hermelin-Knochen  in  einer  Bronze-Urne  von 
Seddia  33,  68,  in  einer  Leicheubrand-Urne 
von  Seddin  33,  69. 

Hermes-Säulen  33,  200. 

Hermionen,  Hermunduren  33,  200. 

Hermit-Inseln,  Blumen-Schmuck  an  Schädeln 
Verstorbener  33,  370;  Verbrennung  der 
Todten  und  Aufloewahrung  der  blumen- 
geschmückten Schädel  33,  370. 

HeiTQopolis,  Aeg.,  Papyi-us  in  Wien  26,  141. 

HeiTQunduren  33,  64.  200;  s.  Hermionen. 

Herodot:  ßaadiqioi;  und  (jisxpios  mfffyQ  21,  310. 
311.  312.  313;  Bedeutung  von  aieloitpo;, 
aI).oupo?  21,  459;  Katzenverehruug  im 
alten  Aegypten  21,  459;  Gleichstellung 
der  ägypt.  Göttin  Bast  mit  Artemis  21, 
459;  Erhöhung  des  Stadtbodens  in  Bu- 
bastis  21,  459/460;  Einfall  dei-  Skythen 
in  Asien  32,  46,  iln-e  Marschrouten  48. 

Heroonpolis,  Pithom-Stele  25,  316. 

Heros  Djinova(i)s,  der  neuentdeckte  vorder- 
asiatische 32,  42.  288. 

Herpestea  Ichneumon,  s.  Ichneumon. 

—  mungos  Elliot  (=  H.  pallidus  Wagner) 
=  chinos.Meng-kuei  22,  (149).  152.  1.53 

Herren  der  Nacht  bei  den  Mexicanern  30, 
168—170. 


Herrgottsstein  im  Fichtelgebirge  23,  718. 

Hei-rljunga  (Schweden):  Bernstein-Perle  22, 
272. 

Herrnsheim,  Prov.  Rhein-Hessen,  Rössener 
Typus  32,  242. 

Herrscherbild  in  den  Sculpturen  von  Bog- 
liazkoi,  Gappadocien  33,  478. 

Herste  bei  Cassel,  alte  Häuser  27,  634. 

Herstellung  der  Mumien-Porträts  in  Fayum 
27,  472;  vorgeschichtlicher  Thon-Gefässe 
34,  409;  der  Verzierungen  und  Inkrusta- 
tionen auf  spanischen  Thongefässen  27, 
240. 

Heniler  23,  773. 

Herzbeutel-Höhlen,  Communication  der,  bei 
Xiphopagen  34,  246. 

Herzgifte  26,  275. 

Herzsclilag  der  Indonesier  32,  398. 

Herzthätigkeit,  unterdrückte,  bei  dem  Proteus- 
menschen  23,  683. 

Heseke  (Kr.  Bersenbrück,  Hannover):  grosses 
Stein-Grab  22,  140. 

Hesselö,  Insel  im  Kattegat,  Steinfunde  23,  74. 

Hessen,  Grossherzogthum :  Altenbauna,  Fund 
von  Tridacna  gigas  33,  .221;  Butzbach: 
(Ausgrabungen)  25,  35.  (hockendes  Skelet) 
24 ,  548 ;  celtische  Elemente  in  27,634 ;  Fibel 
mit  Insclmft  29,  286;  Flonheim  und  Mainz, 
Doppeläxte  23, 460;  megalithisches  Grab  24, 
158;  Schädel  von  KI.  Gerau  und  Butzbach  24, 
548;  Steinhämmer  mit  SchaftriUe  27,692; 
Steinzeit-Fimde  31,  509;  s.  Bronzezeit; 
Gehäuse;  General- Versammlung;  Gross- 
Gerau;  Kü-chberg;  Klein-Gerau;  Konchy- 
lien;  Mainz;  Ober-Obn;  Regenbogen- 
schüsseln; ßheinhessen;  Schädel;  Warte- 
berg; Worms;  Zusehen. 

Hessen-Darmstadt,  Grossherzogthum,  Rössener 
Typus  32,  242;  s.  Rheinliessen. 

Hessen-Kassel,  s.  Hessen-Nassau. 

Hessen-Nassau:  „Hexenringe"  im  Hanauischen, 
Nassauischen  usw.  21,  354;  Rössener 
Typus  32,  241;  s.  Kastei;  Maden;  Mat- 
tium;  Metz  bei  Gudeusberg;  Nassau;  Sal- 
burg;  Taimus;  Wiesbaden. 

Hossische  Holzbauten  23,  827. 

Hesterton  (England):  Thierhäute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  Barrows  21,  235. 

Heteradelpher  Inder  Laloo  23,  428.  869. 

Heterogeuie  der  Behaarung  23,  243.  31,  455. 
33,  536. 

Ueterologt!  Polymastie  24,  509. 

[ieterotrope    Retention    des    unteren   linken 
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Eckzahns  bei  Cebus  capucinus  Geoffr. 
21,  338. 

Hethiter  24,  484.  31,  309;  Volk  westlich 
vom  Euphrat  32,  62;  in  der  Budak  Owa, 
Cappadocien  33,  521. 

Hetbiter-Cultur  in  Klein-Asien  33,  476. 

Hethiter- Frage  in  Klein-Asieu  33,  459. 

Hethiter-Schuhe  auf  Cypern  31,  38. 

Hethiter- Sculptui-en  iu  ll}'uk,  Klein-Asien  33. 
476. 

Hethiter-Zeit,  Hieroglyphen-Schrift  und  Keil- 
schrift zur  33,  495. 

Hethitische  Fels-Inschriften :  bei  Bulgar  Maden, 
Cappadocien  33,  501.  502;  Gürün,  Cappa- 
docien 33,  502.  504;  von  Hissardjik, 
Cappadocien  33,  502. 

—  Königs-Stele  in  Bor,  Cappadocien  33,  501. 

—  Stele  bei  Bogtscha,  Cappadocien  33,  500; 
von  Gürün,  Cappadocien  33,  504. 

—  Zeichen  auf  einem  Commandostabe  von 
Kedabeg,  Transkaukasien  31,    667. 

Hethitischer  Siegel-Cylinder  von  Samsun. 
Klein-Asien  33,  460. 

Hetschburg,  Weimar,  Wallburg  28.  115. 

Hettner,  Trier  f  34,  332. 

„Heuberg",  s.  Eiderstedter  ,, Heuberg"; 
,, Hauberg". 

Heubronn  (badischer  Schwai'zwald) :  alte  Ge- 
birgshäuser  22,  569. 

Heuschrecken,  s.  „Hottentottengott". 

Hewat's  Silexsplitter  -  Funde  bei  Dimeh 
(Ägypten)  21,  708/709. 

Bexen  in  Albanien  verlassen  ihre  Körper 
bei  ihren  Ausflügen  26,  560;  in  der  Gegend 
von  Bremen  23,  740;  Donnerkeile  gegen 
25,  561 ;  in  der  germanischen  Mythologie 
21,  352.  (reiten  auf  Katzen  oder  ver- 
wandeln sich  in  Katzen)  463;  auf  Rügen 
23,  448.  456. 

Hexenbesen  an  Kirschbäumen  28,  372. 

Hexenglaube  in  Westpreussen  28,  372. 

Hexen-Probe,  letzte  in  Ceynowa,  Halbinsel 
Heia  (1836)  26,  412. 

Hexeniinge  auf  Wiesen:  (in  Deutsch- 
land, Tirol  usw.)  21,  352—355.  (in  Eng- 
land, Schweden  usw.)  853.  354;  das  Gras 
dort  von  Schafen  nicht  gefressen  21,  354; 
s.  Fairy  green;  Grasfelile;  Grasringe; 
„Hexentänzo", 

Hexentanz:  Frauen  als  Katzen   dabei  21,  463. 

„Hexentänze"  (Hexen-Tanzplätze)  =  ring- 
förmige Gras-Stellen:  in  Ober-Bayern 
21,  352;  s.  Hexenringe. 


Hexenthurm  in  Prenzlau  34,  271. 
Hexen-Versammlungen  im  Gewitter  21,   463. 
Hexerei  imd  Abwehr  in  Albanien  26,  560. 
Hey  den,    August    v.,  Berlin  f  29,   236.    580. 
Hiawassee-Fluss,   Tennessee.   Wohnstätte  am 

24,  102. 

Hiebflächen  an  abgeschlagenen  Köpfen 
(Schädel  von  Letti,  Malay.  Archipel)  21, 
179.  180. 

Hiebwunden,  s.  Wunden. 

Hierakonpolis,  Aegypten,  Ruinen  und  Aus- 
grabungen 30,  181. 

Hierarchie,  lamaische  21,  202. 

Hieroglyphen,  ägj^ptische,  ,, Käfer"  als  Dar- 
stellung des  Männlichen  21,  336;  des 
Gesichts,  ägyptische  29,400 ;  amerikanische, 
Prachtwerk  des  Duc  de  Loubat  30,  522; 
als  Inhaltsangaben  auf  den  Henkeln  alt- 
armenischer Thongefässe  30,  586.  588; 
auf  Felswänden  bei  Boghazkoi,  Klein- 
Asien  33,  469;  auf  dem  Gefäss  von 
Chamä,  Guatemala  26,  373.  375.  573; 
auf    Thongefäss    von    Coban,    Guatemala 

25,  374;  altchinesische  21,  489.  490. 
(neben  Jenisei-Inschriften  in  Ost-Mon- 
golien)  745;  hethitische  31.  302; 
Maya-  27,  445.  31,  672.  679.  688; 
altmexikanische  30,  374;  mexikanische 
32,  189 ff.;  kosmische,  der  Mexikaner  32, 
430;  des  Morgensterns  30.  171;  des 
Morgensterns  und  Tlauizcalpan  tecutli 
30,  363;  von  Palenque  34,  105:  in 
monumentaler  Weise  dm-ch  ganze  Figui-en 
bezeichnet  32,  193.  198—206;  der  Multi- 
plikandenzahlen der  Maya-Monumente  32, 
192—193;  der  Multiplikatorenzahlen  der 
Maya-Monumente  32,  192—206.  206—219; 
der  Zahl  Zehn  32,  201.  202.  214. 
215;  und  Pflanzeubilder  29,  393;  s. 
Bildersclu-ift;  Cai-touchen;  Chalchiuitl; 
Chinesische  Hieroglyphen ;  Eins,  Drei  etc. ; 
Mexico;  Pinturas;  Smaragd;  Symbolische 
Figm-en ;  Tages-Hieroglypheu. 

Hieroglyphen-Band    am  Menche  Tiuamit    31, 

677.    32,  221. 
Hieroglyphen  -  Inschrift,      ägj'ptische,     betr. 

Antimon  21,  337. 
Hieroglyphen-Platte    des    Leidener   Museums 

32,  224—227. 
Hieroglyphen  -  Schrift     und     Keilschrift     zui- 

Hethiter-Zeit  33,  495. 
Hilani,    Gebäude-Bezeichnung    in   Sendschirli 

34.  381. 
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Hildebrand,  J.  M.,  Nachrichten  über  die  Ur- 
sache Beines  Todes  24,  445. 

Hildesheim  (Prov.  Hannover):  Alsengemme 
25,  200;  Mäbewerkzeuge :  (niederländische 
,,Sichte")  22,  153.  155.  („Bohnen-Sichte" 
mit  Mat-Haken)  320;  „Rolandshaus"  22, 
319;  alte  Darstellung  von  Mähewerkzeugen 
am  Eolandshaus  26,  449;  Römer-Museum 
34,  279;  s.  Hameln. 

„Hilgen"  (Art  Dach-Raum  über  den  Ställen) 
im  sächsischen  Bauernhause  Holsteins  21, 
184.    22,  81;  vgl.  „Hill(e)". 

Hilgenstein  bei  Basdorf,  Anhalt,  Bronze- 
Depotfund  26,  328. 

Hill,  de,  Theil  des  Hausbodens  23,  496. 

,,Hi]l(e)"  (Art  Dach-Raum  über  den  Stä,llen  im 
sächsischen  Hause):  Sach-Erklärung  22, 
559 ;  in  Hinter  -  Pommern  (Kr.  Greifen- 
hagen) Hängeboden  für  Torf:  (in  Klein- 
Horst)  21,  615.  617.  (in  Kamp)  620; 
in  den  oldenburgischen  Amtern  Cloppen- 
burg und  Vechta  22,  558;  im  Rasteder 
Haus  (Oldenbiu-g)  22,  558;  im  Nähmer 
Hause  (bei  Osnabrück,  Prov.  Hannover) 
22,  559;  vgl.  „Hilgen". 

Himalaja,  Desemer  aus  dem  32,  335.  336; 
Waldmesser  aus  dem  33,  345 ;  Reise  32, 
348.  476. 

Himbeere  in  Pfahlbauten  23,  104. 

Himeranthus  runcinatus  zu  magischen 
Zwecken  23,  737. 

Himmel,  Besuch  im:  Bilqulasage  26,  286; 
Indianersage  27,  201 ;  der  Krieg  mit  dem. 
Sage  23,  548;  Thiere  im,  Nordw.-Americ. 
Indianersage  23,  165;  und  andere  Orte 
für  Todte  im  alten  Mexico  29,  610;  und 
Unterwelten  in  Mexico  34,  462;  s.  Freuden- 
himmel. 

Himmelfahrt  des  Bataker-Königs  24,  518. 

Himmelsburg,  bei  Hellingen,  Sachsen-Weimar 
28,  116. 

Himmelserscheinungen:  Kenntniss  bei  den 
Babyloniem  21,  321. 

Himmelögott-Zeichen,  Kreuz,  von  Tordoscli, 
Tyrus,  Hissarlik  und  Hoppenbruch  in 
Westpr.  27,  619. 

Himmelsrichtungen  durch  verschiedene  Farben 
bezeichnet  in  Alt-Mexico  23,  116;  sechs, 
in  Alt-Mexico  31,  677;  ihre  Regenten  bei 
den  Mexikanern  30,  176—177;  für  die 
Katun-Viertel  und  ihre  Monumente  be- 
zeichnend 32,  190—192. 

„Himmelstrommel"    des    chines.    und    Japan. 


Donnergottes     (Trommel      mit     Tomoye- 
Ornament)  21,  492.  493. 

Hin,  altägyptisches  Normal-Hohlmaass  21,. 
644. 

Hindelopen-Museum  im  Berliner  Trachten- 
Museum  30,  563. 

Hindenburg,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall  34,  274; 
alter  Gobelin  im  Museum  zu  Prenzlau  34,. 
275.    278. 

Hindenburg,  Kr.  Osterburg,  Prov.  Sachsen^ 
Rössener  Typus  32,  240. 

Hindostaner  aus  Labore  30,  85, 

Hindostanerin,  Nasen-Schmuck   einer  30,  86. 

Hindu  in  Berlin  29,  312. 

Hindu-Alterthümer  des  mittleren  Java 
24,  191. 

Hindu-Cultur:  Spuren  auf  javanischem  Mauer- 
werk 21,  793. 

Hindu-Niederlassung:  Reste  am  Takoes  unrl 
Kampar  (Java)  21,  793. 

Hindu-Tempel  24,  191;  bei  ßhavanyar^ 
Kaschmir  29,  196;  von  Burubudur  bev 
Djocjakarta  auf  Java,  Photographien 
24,  506. 

Hinduthum  in  Indonesien  24,  231.  234. 

Hink  (Art  Mat-Haken)  in  „Island"  of  Thanet 
(England)  22,  397. 

Hinrichsberg  (bei  Stabersdorf,  Schleswig- 
Holstein):  Steingrab  21,  737. 

Hinterhaupt:  künstliche  Abplattung  im  öst- 
lichen Malayischen  Archipel  21,  169. 
(Schädel  von  Sjerra)  171 ;  Exostose  (Schädel 
vom  S.  Barbara -Archipel)  21,  390;  s. 
Oberschuppe;  Occiput;  Os  apicis;  Os 
Incae;  Os  interparietale;  Os  quadratum; 
Sutura  transversa;  Tonis  occipitalis. 

Hinterhaupts-Indices :  Schädel  von  den  Te- 
nimber  Inseln  und  Letti  (Malay.  Archipel) 
21,  171—179;  Aschanti-Schädel  21,  778; 
Schädel  vom  Benue  21,  777.  779;  Efu- 
Schädel  (unterer  Niger)  21,  776;  Jabu- 
Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775. 
779;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  768. 
771.  772;  Schädel  der  Westküste  Nord- 
Americas  (S.  Barbara-Archipel,  und  Kos- 
kimo  auf  Vancouver)  21.  402/403;  s. 
Basilar-Länge ;  Indices;  Maass-Tabellen;: 
Schädel-Maasse. 

Hinterhauptslänge,  s.  Maass-Tabellen ;  Schädel- 
Maasse. 

Hinterhauptsloch,  Rosection  um  das,  an 
einem  Skelet  von  Nakel  (Mähren)  21,  431 ; 
verletztes,  an  Aino-Schädeln  25,  174;  Ent- 
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fernung  von  der  Nasenwurzel,  s.  Maass- 
Tabellen;  s.  auch  Foramen  magnum. 

Hinterhauptsloch-Index :  kein  Stammes-  oder 
Raasenmerkmal  21,  781 ;  Aschanti-Schädel 
21,  778.  781;  Schädel  vom  Benue  21, 
778;  Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  776; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21, 
775;  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  769. 
770.  772;  westafricanische  Schädel  21,  781. 

fiinterhauptsschuppe  von  Jaunde-Schädeln 
29,  608;  Schaltknochen  und  Vertiefung 
über  der,  an  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  218;  Verletzung  wie  beim 
Kopf-Abhauen  (Schädel  von  Besinghy 
(Nord-Kaukasien)  22,  452;  s.  Manubrium 
persistans ;  Sagittal-Umfang ;  Schädel- 
Maasse. 

Binterindien,  Canavalia-Bohne  zur  Bereitung 
von  Schiesspulver  23,  678;  Olshausen's 
Schenkung  photographischer  Aufnahmen 
21,  628 ;  das  grösste  buddhistische  Heilig- 
thum  zu  Rangun  28,  235;  s.  Birma;  Kopf- 
Jagd. 

Hinterlader-Flinten  in  Kamerun  24,  514. 

Geschütz  aus  Java  33,  249. 

—  -Kanonen  im  indischen  Ai-chipel  33,  249. 

Hinter-Pommem,  s.  Eiersberg;  Greifenberg; 
Gross -Horst;  Holm;  Kamp;  Klein-Horst; 
Pommern;  Reval;  Treptower  Deep; 
Wacholzhagen. 

Hintersee,    Ober-Bayern,    Leichenbretter    am 

26,  254;  das  Teufelsloch  26,  252;  Teufels- 
oder Heirathsstein  am  26,  249. 

Hinzberg,  der,    Hügelgrab  bei  Seddin,    Kreis 

West-Priegnitz  33,  64. 
flippopotamus  madagascariensis  28,  411. 
Hippotherion-Zähne  in  China  und  Japan  als 

„Drachenzähne"  21,  493. 
Hippotherium  antilopinum in  Birma  26,427. 433. 
flirhiri,     vierte    Kaste     auf    den    Kei-Inseln 

21,  127. 
Hirn    als    Specificum    gegen    Lues    bei    den 

Japanern  32,  549. 
Hirngewicht    der   Affen    und    des  Menschen 

27,  729;  der  Bulgaren  31,  478. 
Hirnschale,  menschliche,  in  Cäslau  (Böhmen) 

21,  453;  u.  Unterkiefer,  Herz  und  Hand 
eines  Ennordeten  von  Togo-Land  24,  465. 

Hirnwindungen,  Nomenclatur  25,  34. 

Hirsch,  Aug.  f  26,  82. 

Hirsch,  Leo:  Reise  im  Somali-Lande  21,  424. 

Hirsch,  Hieroglyphe  für,  auf  troj  auischem  Thou- 
wirtel  21,  420;    der,  in    der    Bilqulasage 


26,  285;  Indianersage  27,  193;  der,  holt 
das  Feuer,  Indianersage  24,  50;  und  Bär, 
Indianersage  25,  239;  der,  und  die  Wölfe, 
Indianersage  24,  49.  326.  27,  193;  des 
Ostens  und  Nordens,  Mexico  34,  45p;  der 
tanzende,  Mexico  34,  453;  s.  Cervus; 
Edelhirsch;  Thierfigui-. 
Hirsch-Clan  bei  den  Maricopa  -  Indianern 
Arizona's  21,  666. 

—  Pell  als  Unterlage  zum  Schlafen  im 
Apoyaos-Hause  Nord-Luzon's  21,  677. 

—  Gehörn,  bearbeitetes,  im  Stettiner  Burg- 
waU  21,  117. 

—  Geweihe  als  Hacken  24,  374;  als 
Schlägel  oder  Hammer  24,  374;  altes, 
aus  dem  Boden  von  Berlin  27,  425;  aus 
der  Spree  32,  283;  paläolithisch  bearbeitete 

25,  329. 

Geräthe  von  Berlin  22,  523. 

—  —  Hacke  von  Berlin  22,  523;  s.  Hirsch- 
horn-Hacke. 

—  —  und  KJnochenstücke,  bearbeitete,  von 
der  Hünen-  oder  Frankenburg  bei  Rinteln 
a.  W.  29,  371. 

—  Jagd  der  Apoyaos  von  Calanaasan  (Nord- 
Luzon)  21,  679;  der  Päpago  -  Indianer 
Arizona's  21,  666. 

—  Knochen  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  421. 

—  Reste  in  Höhlenfunden  24,  85;  in  Steia- 
zeitansiedelung  23,  86. 

—  Skelet  von  Trampe  (Uckermark)  22,  477. 

—  Sprossen  als  moderne  Pferdegeschirr- 
verzierrmg  23,  407. 

—  Zahn,  Hängeschmuck  aus  einem,  aus 
Böhmen  27,  354;  duixhbohrte,  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  112. 

—  Zinke  als  Pflanzstock  in  Kroatien  21,  51. 
Hirschberger,  Traugott  f  29,  84. 
Hii-schbichl,    Ober-Bayern,    Felsenhöhlen   am 

Fusse    des    26,    251;    drei    wilde    Frauen 

26,  251. 

Hii-schfeld  bei  Elbing,  Westpreussen,  Hirsch- 
hornhammer  23,  749. 

Hirschhorn  ist  Knochen  24,  449;  gebranntes. 
als  Ersatz  für  Salz  bei  den  Indianern 
von  Costa  Rica  26,  76;  s.  Gehörn;  Ge- 
weih; Hirsch-Gehörn;  Hirsch-Geweihe. 

—  Artefacte  von  Vielem  St.  Veit,  Ungarn 
32,  360. 

—  ,,Axt"  von  Ketzin  23,  459. 

—  Axthammer  (Setzkeil)  von  Heidelberg 
31,  572. 
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Hirschhorn-Fassung  von  Steinbeilen  aus  Mainz 
(Hessen-Darmstadt)  22,  248 :  einer  geschäf- 
teten  polirten  Steinaxt  aus  dem  Tumulus 
Schamiramalti,  Armenien  33,  348. 

—  C-feräth    von    Werschetz,    Ungarn    23,  97. 

—  Hacke  von  Burgwall  (Kr.  Templin)  22,  367 ; 
oder  -Keule  von  Stargardt  (Kr.  Guben) 
21,  225. 

—  Hammer  von  Hirschfeld  bei  Elbing,  West- 
preussen  23.  749;  von  Klein-Czemosek 
a.  d.  Elbe  27,  685;  aus  einer  Höhle  von 
Nabresina,  Triest  27,  840.  341. 

—  Harpunen  mit  Feuersteinzähnen  in  Ost- 
preussen  23,  755. 

—  Knöpfe  mit  V-Bohrung,  aus  schweizerischen 
Pfahlbauten  22,  287. 

—  Stange  von  Burgwall  (Kr.  Templin),  mit 
angefangenem  Bohrloch  22,  367;  s.  Ge- 
weihstangen. 

—  Stücke,    verzierte    aus    neolithischer 
24,  182;    verziertes,    walzenförmiges. 

Längs  -  Durchbohi-ung,  aus  Pfahlbauten 
des  Laibacher  Moores  32,  593. 
Hirse,  ältestes  Getreide  26,  604.  27,  342; 
Exportartikel  in  China  26,  605;  auf  For- 
mosa  26,  606 ;  geographische  Verbreitimg 
und  Bedeutung  füi-  die  älteste  Cultur  26, 
603;  verkohlte,  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  627;  in  Java  26,  606;  in  der 
Karhof  höhle,  Westfalen  26,  604;  im  Kau- 
kasus 26,  605;  Kleinasien  26,  605;  und 
Getreide  aus  der  BySiskäla-Höhle,  Mähren 
29,  342. 
Hirsekorn-Ornament    aus  Kurganen  34,    151. 

159.  169. 
Hirsenspreu  in  einem  Kurgan  26,  604. 
Hirseopfer  für  die  Göttin  Pales  26.  607. 
Hirten,  s.  „Burgemeister'- ;  Pferdehirt;  ßinder- 

hirt;  Schafhirt;  Schweinehirt. 
Hirten-Üarstellung  der  Wanyakyusa,  Deutsch- 

Ostafrica  32,  532. 
Hirten-Gebräuche:  in  Westpreussen :  (am 
1.  Mai  in  Fersenau,  Kr.  Bereut)  21,  750, 
s.  „Rogallen";  (in  Zarnowitz,  Kr.  Neu- 
stadt) 751/752.  (verschiedene  Lage  beim 
Vieh- Hüten)  752;  in  Padrojen  (ostpreuss. 
Kr.  Insterburg)  21,  751. 
Hirten-Stock    (mit    oder    ohne    Klingel)    der 

westpreussischen  Hirten  21,  749. 
Hirtenvolk,  prähistorisches,  beic!'äslau(Böhmen) 

21,  453. 
Hirtenwesen  auf  der  Ausstellung  in  Budapest 
28.  569. 


Hü-th,    Friedr.:     (Rückkehr    nach  China)   22,. 
225.     (Versetzung     nach     Formosa)     472. 
(Mitarbeit     dort     am     neuen     Amts -Sitz 
Tamsui)  586. 
Hispanien:     s.  Spanien. 

Hissardjik,  Cappadocien,    hethitische  Felsen- 
Inschrift  33,  502. 
Hissarlik  (Troja):  Bedeutung  des  Namens  22, 
335;  neueste  Phase  in  dem  Streit  um  die 
Deutung     Hissarliks     22,     127—130;     als 
„Feuer  -  Nekropole"     (4.     Sendschreiben 
Bötticher's)  21,  785;  Ausgrabungen  25,  210. 
227.  .306.  321.  369.  543.  26,  196.  317.  368; 
von  Schliemann  1890  beabsichtigte  Unter- 
suchungen 21,  726  ;  Ausgrabungen  Schlie- 
mann's  1882  und  1890  22,  332.  333.  335. 336. 
337.    338.    339.  (Besuch    des  Kronprinzen 
von  Italien)   334;    Fortgang  der  Arbeiten. 
Schliemann's  1890  22,    349-352.  395  bis 
396. 468 — 470;  Schliemann's  Ausgrabungen : 
(Eulengesichts  -  Vase    mit   Athene's    Ägis 
in    Schärpen-Form    [aus    früheren  Aus- 
grabungen])    22,     471—472;     letzte    von 
Schliemann     (1890)      25,      136;      Schluss 
der    Ausgi-abungen    27,    284.    754;    Berg- 
kiystall  25,  308;  erweiterte  Untersuchung 
des  Burgberges  beabsichtigt  21,  648;  Be- 
merkungen R.  Virchow's  über  den  „Burg- 
berg" 22,    335 — 339;    internationale  Con- 
ferenz    1890    22,     332-334;     angebliche 
Eisenobjekte      aus      der      zweituntersten 
Ruinenschicht  29,   500;    Schliemann's  Ex- 
pedition 1889  (mit  Hauptm.  Bötticher  usw.) 
21,    726;    Fibel  mit  Aufschrift    29,    288; 
Gefässe  vom  Branowitzer  Typus  27,  123; 
lydische    Gefässe    25,    306;     Gräber    25, 
322.     26,    319;     Gräberfeld     mit     platy- 
knemischen  Tibien  22,  343 ;  Hakenkreuz  in 
25,  307.   308.    31,  345;  Hausbau  22,  339. 
340;    Idole  in  25,  307;    griechische  (auch 
bisher  unbekannte)  Personennamen  einer 
Insclu-ift    22,    470;     Jadeit-Beil    von    25, 
308;  ägyptische  Knochengeräthe  23,  412; 
gesammelte     Konchylien     22,     470 — 471. 
(Helix  variabilis  Drapano)  618;  Kreide- 
füllung in  Verzierungen  von  Thonscherben 

25,  308;  Leichenverbrennung  nicht 
nachgewiesen  22,  333.  334.  343;  Mauern 
22,  338.  340;  Mykene-Schichten  26,  368; 
mykenische  Topfwaare  26,  317;  Pfriemen 
von  Knochen  25,  307;  Photographien  23, 
348.    469;    Platten-Gräber   mit   Skeletten 

26,  319;    (verkohlte)    antike    Samen    aus- 
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den  Ruinen  22,  614  -620:  (Weizen,  Erbsen, 
Saubohnen,  Erven)  614 — 618.  (Fumaria 
parviflora  Lamarck)  615.  618.  619. 
(Momordica  elaterium- Samen)  619. 
620;  Säule  mit  Inschrift  26,  318;  Schädel 
von  28,  125;  Schenkung  des  Landes  von, 
an     das    Kaiserl.    Ottomanisclie    Museum 

30,  29;  Schnuroruament  in  25,  306;  Stein- 
beile 25,  307;  Steinhammer  mit  Schaft- 
rille 27,  137;  Stüi-zdeckel  23,  77;  Thon- 
gefäss  mit  Fingernagel-Eindrücken  und 
spiraligen  Auflagen  25,  306;  weisse  In- 
krustation auf  Thongefassen  27,  123; 
Thonwaaren  aus  25,  306;  Töpfer-Waare 
22,  338;  archaische  Topfscherbe  23,  812; 
s.  Ansiedelung;  Band-Keramik;  Bau- 
perioden; Buckel-Keramik;  Ilios;  Jüdisch; 
Megaron;  Mykenisch;  Ornamentik;  oanpo- 
litiw;  Schenkung;  Schichten;  Spinnwirtel; 
Terrassen;  Troas;  Troja;  Wellenlinie. 

Historischer  imd  archäologischer  Congress 
1890  in  Lüttich  22,  395 ;  s.  Prähistoriker- 
Congress. 

Historisches  Museum,  Moskau  23,  415. 

Hitze-Einwirkung  auf  Thier-Knochen  22,  119. 
120.  123. 

Hlassa  (Tibet),  s.  Lhassa. 

Hobel  aus  Stein,  Anhalt  26,  329. 

Hoch,  das  spitze,  bei  Latdorf,  Anhalt,  Stein- 
zeitgräber 24,  186. 

Hochäcker  in  Ostpreussen  23,  790. 

Hoch-Brücke  an  Gebirgs-Häusern,  s.  Brücke. 

Hoch-Kelpin,  Kreis  Danziger  Höhle,  West- 
preussen,  Kammzeichnung  auf  einer  Urne 

31,  150. 

Hochlinde  in  Evessen,  Braunschweig  30,  504. 

Hoch-Paleschken,  Kreis  Bereut,  Westpreussen : 
Aberglaube  betr.  ringförmiger  Stellen  im 
Graswuchs  21,  352;    Moorbrücke  31,  114. 

Hoch-Kedlau,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen, 
Gesichts-Ürne  mit  Fibel-Darstellung  31, 
134. 

Hoch-Rillen,  s.  Ornament. 

Hochstetter,  Ferd.  von,  Verdienste  um  das 
Wiener  Hof-Museum  21,  715.  716;  f  21, 
715. 

Hoch-Stüblau  (Kr.  Pr.  -  Stargardt) :  Stein- 
kisten-Gräber mit  Urnen;  Urnen  mit 
Leichenbrand  und  Knochen  -  Resten ; 
Schädelstück;  Kinderzähne;  Beigaben: 
Bronze-Draht;  Glasschmelz;  Glas-Perlen; 
Ring-Stücke;  Bronze-  und  Eisen-Ringe 
21,  754—756;  Urnen  23,  186. 


Hochzeit  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon 
21,  680. 

Hochzeitsbrauch,  Ausmalung  der  Diele, 
Hannover  28,  589. 

Hochzeits-Gebräuche  der  unteren  Volksklassen 
der  Stadt  -  Araber  und  Fellähin  in 
Ägypten  26,  464;  in  der  Cassubei  28, 
366;  der  Guaycurus  23,  25;  ilocanische 
(Philippinen)  23,  436 ;  auf  Neu  -  Guinea 
32,  414;  der  Orang  Benua  23,  833;  in 
Transkaukasien  30,  325. 

Hochzeitsnacht  der  Japaner,  Tabu-Wörter  in 
der  29,  91. 

Hochzeitstracht  23,  321. 

Hocken  bei  Unterredungen  usw.  (Gebrauch 
in  Marokko)  21,  575. 

Hockendes  Skelet  von  Butzbach,  Hessen 
24,  548. 

Hocker    22,    102;    in  altägyptischen  Gräbern 

31,  540.  548;  das  Knie  japanischer  32, 
385;  in  einem  Kurgan  34,  149.  152.  161. 
182.  184;  in  Kurganen  von  Schuscha, 
Transkaukasien  26,  226;  in  Steinkisten- 
grab  von  Coban,  Guatemala  25,  377. 

—  liegende  24,  182.  186;  in  altägyptischen 
Gräbern  29,  133.  276;  in  den  Höhlen  der 
Balzi  Rossi  30,  245;  aus  Höhlen  von 
Finale  30,  247;  in  Böhmen  29,  43;  in 
einem  Kurgan  33,  95.  34,  154.  157.  177. 
180;  und  sitzender,  in  einem  Kurgan- 
Grabe  33,  131;  von  Lobositz,  Böhmen 
27,  354;  in  Ostpreussen  23,  754;  von 
Rossen    32,   238;    von  Straubing,    Bayern 

32,  258;  in  Ungarn  23,  93.  97;  neo- 
lithischei-,  aus  Ober-Aegypten  33,  34;^ 
aus  der  Steinzeit  bei  Worms  29,  165. 
465;  von  Zelenic  bei  Schlau,  in  Böhmen 
27,  459. 

—  Sitzen  der  34,  34. 

—  sitzende,  in  Kurganen  33,  101.  106.  110. 
118.  143;  Transkaukasien  33,  97.  98;  von 
Gross-Czernosek,  Böhmen  27,  354;  von 
Klein -Czernosek  a.  d.  Elbe  27,  688:  in 
Steinkistengräbern  Transkaukasiens  28, 
398;  in  Thongefassen  aus  dem  Kurgan 
Kala-Tapa,  Kaukasus  30,  317. 

—  und  gestreckte  Skelette  in  Kurganen  34, 
146;  s.  Hockerin;  Liegende  Hocker. 

Hocker-Bestattung  bei  den  Australiern  33, 
524;  Bedeutung  der  33,  522;  auf  Cj-pern 
32,  401. 

Hocker-Gräber  von  Klein-Czernosek  a.  d.  Eibe 
27,    686;    in  Böhmen  32,  181.    188;    von 
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Libice  in  Böhmen  32,  186;  der  Steinzeit 
in  Italien  32,  546. 

Hocker-Gräberfeld  der  frühen  Bronzezeit  von 
Straubing,  Bayern  34,  217. 

Hocker-Skelette  in  einer  Höhle  bei  Mentone 
34,  291;  in  einem  Bestattungsgrab  aus 
der  Bronzezeit,  Helenendorf,  Transkaa- 
kasien  34,  138;  in  einem  Kurgan,  Trans- 
kaukasien  31,  249.  265.  268.  271;  der 
Steinzeit,  weite  Verbreitung  32,  408;  in 
Latene-Gräbern  32,  425. 

Hocker-Skelet-Grab  von  Remedello,  Italien 
33,  523. 

Hocker- Stellung  der  Indonesier  32,  398. 

Hockerin:  Skelett  von  Nakel  (Mähren)  21, 
431. 

Höckert,  Studiosus,  f.  21,  412. 

Hodöjic,  Mähren,  geschweifte  Becher  26,  468. 

oSos  da-avdtaia;  24,  29. 

Hoeven,  van  der,  s.  Van  der  Hoeven. 

Hof  i  Vopnafirdi,  Island,  Tempelruine  26, 
148. 

Hof  des  Schweizerhauses  21,  192;  „Hof"  als 
Ansiedlungsform  22,  582  (vgl.  Eiaheits- 
haus);  s.  Bauern-Haus;  Bauern-Hof. 

Hofanlage  auf  der  kurischen  Nehrung  23, 
793;  litauische  23,  799;  nordschleswigische 
22,  535. 

Hofdame,  chinesische,  des  Mittelalters  29,  88. 

Höfe,  fränkische  der  Altmark  23,  682; 
keltische  in  Citania,  Portugal  28,  53. 

Hof-Museum,  Naturhistorisches,  in  Wien:  sein 
Vorgänger  das  Antiken-Cabinet  21,  716; 
Anregung  und  Leitung  des  Baues  durch 
Ferd.  von  Hochstetter  21,  715;  Ordnung 
der  verschied.  Theile  durch  von  Hauer  21, 
715;  Ordnung  seines  Verhältnisses  als 
Central-Museum  gegenüber  den  Landes- 
Museen  durch    von  Hochstetter    21,    716. 

Hofraum  der  Bauernhäuser  bei  Elbing  24,  83. 

Hofby  (Schweden):  goldener  Eid -Ring  22, 
297. 

Hoffmann,    Walter   J.,  Mannheim  f  32,  167. 

Hoffory,  Julius,  Berlin  f  29,  207. 

Hofgeismar,  Prov.  Hessen-Nassau,  Rössener 
Typus  32,  241.     33,  415. 

Hofstadir,  Island,  älteste  Thingstätte  26,  143. 

Höft,  F.,  Berlin  f  34,  49. 

Hofteigur,  Island,  Tempekuine  26,  147. 

Höftgrube,  Kr.  Neuhaus  a.  d.  Oste,  Thon- 
gefäss  mit  Harzausfüllung  der  Ornamente 
und  Steingeräthe  aus  einem  Steinkammer- 
Grab  30,  547. 


Hoftött,  Tempelrurne  auf  Island  26,  143. 

Bogen  (Bohuslän,  Süd-Schweden):  Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-Bohrung  22,  287.  288; 
Beziehung  zu  den  westbaltischen  Knöpfen 

22,  289. 

Höhbeck,  der  (bei  Lenzen,  West-Priegnitz): 
Feuerstein-Pfeilspitzen  und  Bronze-Pfeil- 
spitze 21,  763. 

Bohberg-Typus  (Schädel)  21,  330. 

„Hohe  Stein",  der,  von  Döben  bei  Grimma, 
Kgr.  Sachsen  33,  194. 

Höhe  des  Gesichts,  der  Nase,  der  Ohren 
und  der  Orbitae,  gerade  H.  des  Schädels: 
s.  Kopf-,  bzw.  Schädel-Maasse ;  —  H.  des 
Kinns,  des  Elnies  und  im  Sitzen,  s.  Körper- 
Maasse;  —  H.  des  Körpers,  s.  Körper- 
Grösse;  —  s.  auch  Maass-Tabellen. 

Höhen-Indices,  s.  Chamae-,  Hypsi-,  Ortho- 
cephalie ;  Längenhöhen-Indices;  Ohrhöhen- 
Indices. 

Höhenzahl  des  Körpergewichts  der  Amazonen 
und  Krieger  von  Dahome  23.  110. 

Höhen-Ansiedelungen  31,  506. 

Hohenbüchel,  Oberpfalz,  Bayern,  Hügelgräber 

23,  363. 

Hohenleuben,  Jahresversammlung  des  Vogt- 
ländischen alterthumsforschenden  Vereins 
25,  311.  27,  458.  30,  412.  33,  404;  s.  Ver- 
sammlung. 

Hohen-Lübbichow  (Neumark):  Laubenhäuser 
22,  529. 

Hohenstadt,  Mähren,  deutsche  Sprachinsel 
29,  208. 

Hohenwalde  (Brandenburg):  hohler  goldener, 
Eid-Ring  22,  296. 

Hohenwatzen,  Kr.  Königsberg  i.  N.,  Gürtel- 
haken 30,  226. 

Hohen-Wutzow,  Kr.  Köaigsberg  i.  Neamark, 
eiserne  Mittellatene-Fibel  31,  143. 

HohenzoUern,  Grabhügel  in  32,  484  ;  Vilsingen, 
altgriechische  Bronze-Kanne  32,  482. 

HohenzoUern  -  Sigmaringen,  Habsthal,  prä- 
historische Wollgewebe  21,  244. 

Höheres  Wesen  anerkannt  von  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  681;  s.  Gottheiten. 

Hohläxte,  schuhleistenförmige,  von  Sieben- 
büi-gen  27,  135. 

Hohlcelte:  Bronzenachguss  23,  80;  mit  Oehi-. 
V.  Vogelsanger  Walde  bei  Elbing,  West- 
preussen  29,  124;  bronzene,  mit  Oehr, 
von  Karniine  (Schlesien),  21,  356;  mit 
Oehr  aus  Bronze,  mit  brauner  Patina, 
von    Ketzin    23,    457;     aus    Bronze    von 
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Milow  23,  277;  Bronze-  von  Seddin,  Kreis 
Westprieguitz  33,  69;  aus  Ungarn  24, 
572;  s.  Bronze-Celte. 

Hohl-Halbkugeln  aus  Bronze,  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

Hohlkiste  im  Hügelgi-ab  bei  Kuckers  (Ost- 
Preussen)  21,  522. 

Hohlknöpfe  aus  einem  Kurgan  33,  139; 
Bronze-,  mit  gebogenem  Bügel  aus  einem 
G-rabe  von  Helenendorf,  Transkaukasien 
34,  139;  s.  Bronze-Hohlknöpfe. 

Hohl- Kugeln,  bronzene,  von  Tscheghem  (Nord- 
Kaukasien),  als  Schmuck  -  Kettchen  22, 
443. 

Hohlmaasse:  Ableitung  21,  247 ;  Beziehung  zu 
Längenmaass  und  Gewicht  21,  292.  293. 
(im  babylon.  u.  im  ägypt.  System)  305. 
(in  metrischen  Systemen)  631;  Basis  für 
das  babylonische    21,  307 ;    altagyptisch.es 

21,  644.  645;  reiches  Material  vor- 
handen über  antikes  21,  326;  alt- 
babylonische 28,  439;  und  Gewicht  in 
Babylon  27,434;  s.  Amphora;  Ar-tabe;  Hin; 
Keramion;  Liter;  Meti'etes. 

Hohlmeissel  von  Liepnitz- Werder  bei  Bernau 
28,  128;  aus  Kieselschiefer  (Türmitz, 
Böhmen)  21,  792. 

Hohlperlen  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  427. 

Hohl  Schaber,  herzförmige,  von  Theben  34, 
307. 

Hohlwulst,  bronzener,  von  Warbende  32,  412. 

Hohlwülste,  gegossene  und  getriebene, 
Pommern  24,  361. 

Hohle  slavische  Schläfenringe  24,  475. 

Höhlen  mit  Kartenzeiclinungen  23,  238 ;  Be- 
zeichnung der,  auf  den  Karten  im 
ßeg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  Neueres 
über  die  Bedeutung  und  das  Zeitalter  der 

22,  514 — 515;  bewohnte  der  Vorzeit:  (Freu- 
denthaler Höhle  [Schweiz])  23,  238.  239. 
(v.  Ligerz  (Schweiz)  mit  Kartenzeichnung) 

23,  240.  (Schaflhausen)  23,  237.  238. 
(Thaynger-  (Schweiz))  23,  239.  240.  719. 
(v.  Twann  (Schweiz)  mit  Kartenzeichnung) 

23,  240;  Webe-Geräthe  in  fränkischen 
21,  237;  Röhren-Perlen  aus  Stalaktiten 
in  mähi-ischen  21,  433;  von  Arglianeh, 
Armenien  32,  141 ;  der  Balzi  rossi,  Riviera, 
Skelette  der  paläolithischen  Zeit  24,  288. 
292;  Baoussä-Rousse  bei  Mentone,  Skelet- 
fund  25,   385;  Brasilien,  Begi'äbnissplätre 

24,  502;  südbrasilianische,  und  Rück- 
Ethnol.  Zeitschr.    Gen.-Register. 


stände  der  früheren  Bewohner  24,  503; 
von  S.  Canziano  (bei  Triest)  mit  prä- 
historischen Funden  21,  421.  29,  225;  (s. 
auch  Duomo  Svetina;  Grotta  Tominz);  auf 
Cuba  25,  365.  26,  325;  bei  Finale,  Riviera 
30,  247;  von  Genefic,  Armenien  32,  146; 
von  Grabovizza  und  von  St,  Canzian  im 
Litorale  23,  31;  des  Harzes  30,  497.  500; 
am  Hirschbichl,  Ober-Bayern  26,  251 ; 
Karhofhöhle,  Westfalen,  Hirse  in  der  26, 
604;  in  Mähi-en  29,  332.  337;  von  Mentone^ 
Skelet-Funde  34,  290;  von  Nabresina, 
Triest,  halber  menschlicher  Oberkiefer 
mit  Milchgebiss,  Hirschhornhammer  27, 
340.  341;  auf  Nauru  28,  546;  mit 
Skulpturen  und  Keilinschriften  in  Persien 
28,  300;  „Piedra  pintada"  in  Central- 
America  mit  Felszeichnungen  31,  631;  bei 
der  Rosstrappe  23,  723;  bei  Rübeland  im 
Harz,  Knocheufunde  23,  351;  von  San 
Sebastian,  Venezuela  23,  253;  von  Shitar 
etc.,  Armenien  32, 148.  149.  151;  Thaynger, 
Kartenblättchen  23,  239.  719;  von  Thiede 
bei  Braunschweig  21,  363;  bei  Triest  25, 
37;  auf  Marin duque  (Philippinen),  Schädel 
21,  49;  in  Transvaal,  Schädel  27,  69; 
bei  Zimbabye  (Süd-Africa)  mit  Inschrift- 
steinen,  von  den  Matabele  erwähnt  21, 
739.  741;  der  Cliff-dwellers  in  Chihuahua 
(Mexico)  21,  629;  im  Kalkgebirge  bei  San 
Sebastian  (Venezuela)  21,  652 ;  s.  Bilsteiner 
Hölile;  Byciskäla-Höhle ;  Eberhardthöhle; 
Felsenhöhlen;  Forqueta-Höhle ;  Freuden- 
thaler Höhle;  Gräberhöhlen;  Grotte; 
Herblinger  Höhle  (am  Dachsenbühl); 
Kessler-Loch  (bei  Thayngen);  Knochen- 
Höhlen;  Opfer-Höhle;  Sipka-Hölüe. 

Höhlen-Anlagen  in  Ost-Tm-kistän  33,  155. 

Höhlen-Ansiedelungen  bei  Schuscha,  Kaukasus 
30,  296. 

Höhlenbär  und  Mensch  im  Diluvium  von 
Mähren  26,  426;  -Hyäne,  -Löwe,  -Wolf 
und -Fjellfrass  in  Mähren  29,  339 ;  Periode 
der,  in  Braunschweig  30,  500;  in  Mähren, 
kranke  Knochen  27,  706. 

—  Kiefer,  Hämmer  aus  30,  501. 

—  Knochen  aus  der  Bilstein-Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Höhlenbauten  in  Armenien  31,  596. 
Höhlenbewohner      auf     Formosa     25,     335 ; 

prähistorische,     in     Malacca    23,    832;    s. 

Cave-dwellors. 
Höhlencultus  in  Guatemala  26,  578. 
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Höhlen-Dorf  Digh  in  Transkaukasien  34, 190. 
Höhlen-Fauna  des  Harzes  30,  501. 
Höhlenforschung  26,  500. 
Höhlenfunde,  Hirschreste  in  24,  85;  Knochen- 
Nadeln    21,    229;    Knochenpfeife   24,    85; 
Knochenwerkzeuge  24,  85;  aus  den  Balzi 
Eossi  bei  Mentone  30,  243;  Brasilien  24, 
502;    von    Chipolem    27,    777;     in    Süd- 
Frankreich    34,    324;     in    Rübeland,    im 
Harz  30,  501.  502;  von  Kostelik,  Mähi-en 
23,  174;  von  Krakau  23,  175;  von  Kulna, 
Mähren   23,   175;    bei    Mentone   32,  402; 
von  Peniche  28,  56;    in  Portugal  28,  55; 
Schweiz,     Feuersteinwerkzeuge     24,     85; 
Sipka  (Mähren),    Unterkiefer  23,  177;    in 
Spanien  28,  50;    aus  Westfalen   27,   680; 
s.  Kochheerd. 
Höhlengicht  der  Bären  27,  706.  791. 
Höhlengötter  in  Guatemala  27,  777. 
Höhlengräber    in    Australien    33,    525;     auf 
den   Cook -Inseln,  Moorea  und  Tahiti  29, 
313;    auf  den  Marquesas-Inseln    28,  464; 
auf  Tahiti  28,  465. 
Höhlen-Grundrisse    als  Kartenbilder  der  um- 
liegenden   Bezirke    oder    Gemeinden    22, 
514 — 515;   s.  Freudenthaler  Höhle;  Herb- 
linger  Höhle;  Kessler-Loch. 
Höhlenkloster    Kjegart    in    Armenien  25,  72. 
Höhlenlöwe  s.  Felis  spelaea;  Löwen-Reste. 
Höhlen-Museum  in  Rübeland  30,  501. 
Höhlen-Stadt  bei  Matiaut,  Armenien  31,  585 
beim    Dorf    Wank,  Armenien  31,  579;  s 
Uplistziche. 
Höhlen-Städte,    altarmenische    31,  488.    596 
der     Georgier     31,     599.     32,    436.    437 
grusinische  und  mesopotamische  31,   614 
Höhlen-Tb iere:    fossile    Knochen  von  Thiede 

(Braunschweig)  22,  363.  364. 
Höhlen- Wohnungen  in  Ani,  Transkaukasien 
34,  237;  altarmenische  31,  488.  598;  der 
ChaldbeiTrapeznnt  31  580;  prähistorische, 
in  Ligurien  32,  406;  bei  Pisagua,  Süd- 
America  34,  197. 
Höhlenzimmer-Anlage  in  Ine-i  und  Meleköb, 

Cappadocieu  33,  518. 
Höhlungen  in  bearbeiteten Rhinocerosknochen 

29,  334, 
Hohnsleben,  Braunschweig,  Reihengräberfeld 

28,  4Ü6. 
Höhnstedt,  Grafschaft  Mansfeld,  Kupferdolch 

32,  571. 
Hohotismäihisk  („Ort  des  Steinwerfens'') 
hl.  Stätte  der  Pima-Indianer Arizona's  2 1 ,665- 


Hoinmännlein     (deutsche     Mythologie):     ihr 

Tanz  21.  353. 
Hoisbüttel  (Kr.  Stormarn,  Holstein) :  Hufeisen- 
Stein  22,  399.  400.  401. 
Hölenhugh  auf  Amrum,  Schleswig,  prähistor. 

Gräber  32,  69. 
Holland,    Alsengemmen    25,    197.    199;    Aus- 
flug nach  34,  216.  269;  gewellte  Bronze- 
Urne  von  Nijmegen  29,  450;  alte  Häuser 
21,  186.   190;    Museum  in  Leiden  29,  85. 
358;    Sinter    Klaasje    (Nicolas)    26,    557; 
weisse    Ausfüllung    auf  Thongefässen    27, 
122;    s.    ßessebuuren;    Birdaard;    Hinde- 
lopen-Museum;  Jubiläum  ;Leiden;Limbm-g; 
Niederlande;      Nijmegen;      Roggenkorn- 
Gemmen. 
Holländisch-hannoversches  Pfund  25,  25. 
Holländischer  Dampfer   im  Verkehr-  mit  dem 
östlichen    Malayischen    Archipel    21.   669; 
s.  Dampfer- Verbindungen. 
Holländisches    Pfund  Troy:  {=  babylonische 
Mine     gemeiner    Norm)     21,     263.     268. 
(Werth    in    ägyptischen    Lothen    und  iu 
Grammen)  268. 
Holle,  8.  Frau  Holle. 
Hollenzopf,  Gebäck  27,  479. 
Höllenzopf  =  Hollenzopf  25,  279.  559. 
Hollister,  Dr.,  archäologische  Sammlung  dess. 

in  Scranton,  Pennsylv.  24,  501. 
Hollitzer:       Privat  -  Sammlung     dess.     betr. 

Carnuntum  (Nieder-Dsterreich)  21,  719. 
Hollmann,  Landgerichtsrath,    -{-  21,  465.  725. 
HoUunder,  Gruss  vor  dem  26,  309. 
Hohn     (Kr.     Greifenberg,     Hinterpommern): 
Bauernhöfe  mit  alten  sächsischen  Häusern 
(„rök-liiuser")  21,  624. 
Hologasta    (=    Wolgast    in    Pommern):    als 
urbs  22,  24;  als  civitas  22,  26;  Tempel 
des    Gerowit;    Einfühi-ung    des    Clu'isten- 
thums  22,  26. 
Holstein:    Aberglaube     betreffs    Grenze    und 
Hufeisen    22,   401.  402;  Abstammung  der 
Inselbewohner     23 ,     499 ;     alte    Bauern  - 
häuser  21,    183.  184;  sächsisches  Haus  in 
Ost-  und  West-H.  22,  75—82.  530;  Marsch- 
Haus  und  Marsch-Hof  22,  82;  das  „(nord)- 
friesische"  Haus  in  West-H.  22,  530 — 536; 
Soden-Belag  des   Dachfirsts   22,  556;  Be- 
nennung eines  Haustheiles  26.  477;  Bern- 
stein-Fundgebiet    und     -Funde    22,    271. 
274;    tonnenförmige   Bernstein-Perlen  22, 
290;  Bronzeschwert  im  Museum  zu  Lübeck 
29,    222;    Bronze-Zierplatte    21.    431;  an- 
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gebliche  Eisenfunde  in  Steinzeitgräbern 
25,  107;  eisernes  Tischmesser  von  Aspern 
(vr.  1689)  21,  241;  friesische  Sprache  in  23, 
•511;  Gagelstrauch  (Myrica  Gale)  als  Bier- 
zusatz 26,  564;  getriebene  goldene  Ge- 
fässe  22,  291.  293;  Gruss  vor  dem 
HoUunder  26.  309;  Näpfchen-  und  Schalen- 
stein 23,  252;  Rauchhäuser  23,  494; 
Scheiben-Fibel  von  Tinsdahl  a.  d.  Elbe 
Si.  143;  Stein  alter- Grab  er  unter  Boden- 
Niveau  und  ohne  Steinkammer  21,  468; 
Travenort,    ornamentirtes    Knochengeräth 

24,  249;  Zwergenpaar  25,  30;  s.  Aalhoop; 
Aasbüttel;  Appelhof:  Bendorf;  ßerensee; 
Besdorf;  Bondenschiften;  Bunsoh; 
Christinenthal;  Cimbrische  Halbinsel; 
Depenau;  Dithmarschen ;  Drage;  Einfeld; 
Gönnebeck;  Gowens;  Grevenkrug; Grünen- 
thal; Grünenthal-Albersdorf;  Holstennin- 
<iorf;  Hüttblek;  Kaaks;  Keller;  Kiel; 
Lütjenbornholt;  Meldorf;  Merik-Pflanze; 
?Monkeloh?;Neumnnster;Örsdorf;Ostenfeld; 
Pahlkrug;  Porst;  Quistenhof;  Ratjendorf; 
Rendsburg  (Kreis  u.  Stadt);  Rott;  Schell- 
horn;  Schleswig-Holstein;  Schönkirchen; 
Schülp;  Stolper  See;  Süderholm;  Thaden; 
Thorsberger  Moor;  Tinsdahl; 'PWagrien? ; 
Warringholz;  West-Balticum;  Westorf; 
Winnert;  Wittbeck:  Wittenborn-Segebeck. 

Holstennindorf  (Holstein):  Steinzeit-Grab  mit 

Beigaben  21,  472. 
Holub,    Emil    (Wien),    Süd-Africa-Reisender, 

Sammlung    25,    132;    todtgesagt    34,    31; 

noch  am  Leben  49;  j-  103;  s.  Sammlung. 
Holz,  Feuer  machen  durch  Bohren  eines,  beiden 

Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  Spielzeug 

und    Zierath  in  Aegypten    zum  Theil  aus 

21,  700;    in    den    Ruinen    von  Zimbabye 

25,  290;  s.  Bambu;  Baumstämme;  Brenn- 
holz; Bretter-Reste;  Eichenholz;  Farbholz; 
Flechtarbeiten;  Grabestöcke;  Hölzern  .  .  .; 
Lanzenschaft;  Lärchenholz;  Metall-Ein- 
lagen; Rinde;  Rohi-;  Rost  aus  Eichbäumen; 
Stöcke. 

—  Alterthümer  aus  Peru  28,  565. 

—  Arbeiten  von  Cypern  23.  39;  Flensburg 
29,  459;  der  Haussa  23,  234;  aus  Ost- 
Africa  25,  477. 

—  Architectur  in  Sendschirli  26,  492. 

—  Armringe  aus  Kano  (Nigergebietj  mit 
Metall-Einlagen  29,  108. 

—  Asche:     Schicht    im  Hanai-Tepe    (Troas) 

22,  130. 


Holz-Balken  in  einem  Schlackenwall  bei  Löbau 
32,  318. 

—  Bau:  alemannisch -schweizerisches  Ge- 
birg8haus21, 626 ;  rhätoromanische  Scheune 
21,  626;  im  rhätoromauischen  Hause  22, 
321 ;  reiner  Holzbau  der  Walser  in  Ober- 
mutten  22,  322;  s.  Blockwerk-Bau;  Pfähle: 
Pfahlbauten;  Pfahlrost;  vgl.  auch  Fach- 
werk-Bau. 

—  Bauten,  hessische  23,  827. 

—  Bauwerke  der  Chalder  27,  605.  607. 

—  Bildtafeln  am  „Rolandshaus"  in  Hildes- 
heim (Hannover)  22,  319/320. 

—  Boote  in  Begräbnissen  Russlands  23,  419. 

—  Conservirung  31,  576. 

—  Constructionen  im  Schlackenwall  Strom- 
berg bei  Löbau  32,  320. 

—  Deckel  einer  hörnenen  Schnupf  dose  aus 
Balga  (Ost-Preussen)  21,  602. 

—  Drucke  in  unbekannten  Sprachen  in  Ost- 
Turkistän  33,  151.  152. 

—  Faser  auf  einem  rothgefärbten  Buli  - 
Schädel  32,  310. 

—  Fässchen  mit  hohlen  Knochenansätzen 
zum  Wassertrinken  in  Tirol  26,  594. 

—  Figuren  aus  Kamerun  31,  632;  (Ahnen- 
bilder, waluta)  aus  dem  Malayischen 
Ai-chipel  21,  124. 

—  Gefässe:  aus  einer  norwegischen  Grab- 
kammer 32,  585;  von  Salomons-Inseln  24, 
227;  figural  verziertes,  von  Simbabye  26, 
444. 

—  Geräthe,  bosnische,  Metall-Einlagen  auf 
29,  104;  in  einem  Gräberfund  von  Ober- 
flacht 24,  510;  (Mausefalle?  Kuh- 
glocke?) von  Zielenina  (westpreuss.  Ki-. 
Bereut)  21,  753;  s.  Hirtenstock. 

—  Gestell  aus  dem  Alemannen-Grabe  von 
Oberflacht,  Würtemberg  30,  109. 

—  Griff  an  Bronzemesser  23,  158. 

—  Häuser  in  Littauen  28.  480;  s.  Blockwerk- 
Bau;  Holz-Bau. 

—  Industrie  in  Bosnien  29,  99. 

—  Instrumente,  s.  Basune. 

—  Kämme  zur  Pfahlbauzeit  als  Weblade  21. 
238;  Ostafrika  24,  299;  vorgeschichtliche 
31,  153. 

—  Kisten  zm-  Todtenbestattung  auf  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  170;  Eisenbeschläge 
von,  aus  dem  Gräberfelde  von  Fohi-de 
bei  Brandenburg  a.  H.  28,  411. 

—  Knauf  für  Bronze  -  Dolch  aus  einem 
Kurgan  31,  265. 
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Holz-Knöpfe,  goldbelegte,  mit  V-Bohrung, 
W.-  und  SW.-Europa  22,  288. 

—  Kohle  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
627;  in  neolithischer  Culturschicht  bei 
Heidelberg  31,  567;  in  Sambaquis  30,  458. 
459;  s.  Kohlen. 

—  Köpfe,  geschnitzte,  der  Medicinmänner, 
welche  sich  bei  lebendigem  Leibe  ver- 
brennen (?)  lassen  26,  113. 

—  Korken  mit  Inschriften  in  Westpreussen 
27,  481. 

—  Leuchter  aus  einem  Alemannengrabe  von 
Oberflacht  26,  117;  im  sächsischen  Hause 
Hinterpommerns:  in  Klein-Horst  21,  616; 
vormals  in  Kamp  21,  621. 

—  Maske,  javanische  26,  379. 

—  Messer  der  Guatusos  in  Costa  Rica  26,  75. 

—  Monument  aus  Yucatan  (Gyps  -  Abguss) 
32,  575. 

—  Pantinen  =  Gänserümpfe  27,  482;  West- 
preussen 27,  482. 

—  Pfeifen  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Platte  als  Teil  eines  provincialrömischen 
Schildbuckels  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  346. 

—  Puppe,  javanische  26,  378.  558;  bemalte, 
Schutz  für  schlafende  Kinder  in  Java 
26,  58. 

—  Reste  im  Stettiner  Burgwall  21,  117; 
(?)  in  einem  Hügelgrabe  bei  Ostereistedt 
(Hannover)     21,    342;    aus    einem  trans- 

•  kaukasischen  Kurgan  30,  446 ;  und  Rinden- 
reste aus  vorhistorischen  ägyptischen 
Gräbern  29,  132. 

—  Ring,  tauschirter,  von  Dagaba,  West- 
Africa  28,  226. 

—  Sachen,  prähistorische:  Conservirung  21, 
241.  242. 

—  Särge  der  römischen  Kaiserzeit  29,  165; 
auf  Mangaia  28,  536;  in  Steinkästen  im 
Kloster  in  Valle  (Cividale,  Friaul)  21, 
377;  ob  H.  bei  den  alten  Wenden?  22, 
552;  in  einem  Hügelgrabe  von  Wollin  24, 
492. 

—  Scheiden  von  Bronze-Dolch  und  -Messern 
auf  Amrum  (Steinkiste  des  Swarthugh) 
21,  (241.)  242. 

—  Schemel  bei  den  Guato,  Süd  -  America 
34,  80. 

—  Schild  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21, 
678. 

—  Schlägel  zur  Töpferei  34,  415. 


Holz-Schlösser    in     Rauchhaus     zu     Millstat 
(Kärnthen)  22,  575;  s.  Schlösser. 

—  Schlote,  s.  Rauch-Schacht. 

—  Schlüssel  aus  Ost- Afrika  24,  300;  West- 
Africa  28,  225. 

—  Schnitte,  javanische  27,  267. 

—  Schaitzai'beiten  der  Lappen  29,  116. 

—  Schnitzereien  in  Deutsch-Ostafrica  32,  529; 
an  Buschneger-Stühlen  aus  Surinam  21, 
213;  figürliche,  aus  peruanischen  Gräbern 

28,  566;  der  Zulu-Stämme  und  Xosa  (Süd- 
Africa)  21,  742;  s.  Glattschnitzerei;  Holz- 
Täfelung. 

—  Sclmupfdosen  im  Kr.  Mohrungen  (Ost- 
Preussen)  21,  602. 

—  Schuhe  s.  Gänserumpen ;  Niklas-Schuh, 

—  Schwertknauf  aus  dem  Thorsberger  Moor 
(Schleswig-Holstein),  mit  Bronze-Nieten 
21,  345. 

—  Schwertscheide  (Gisulf's?)  in  Cividale 
(Friaul)  21,  375. 

—  Sichel  mit  Feuersteinzähnen  von  Kahun, 
Aegypten  23,  476. 

—  Sieb  der  Lappländer  29,  116. 

—  Speere  der  Wasiba,  Ostafrica  25,  481. 

—  Statuetten,  s.  Holz-Figuren. 

—  Stelzfuss  der  Lappländer  29,  116. 

—  Stücke  aus  Zimbabye  (Maschona-Land> 
und  Nord-Transvaal  28,  108. 

—  Stühle  der  ßuschneger  aus  Surinam  21, 
213. 

—  Täfelung  (z.  Th.  mit  Sclmitzereien)  in 
sächsischen  Häusern  zu  Neuen-  und  Alten- 
gamm  (Hamburger  Vierlande)  22,  564. 

—  Trichter  der  Lappländer  29,  116. 

—  Unterbau  des  Burgwalles  von  Alt-Lübeck 

29,  454. 

Hölzerne  Grabkammer  bei  Tes  (Tuba),  Sibi- 
rien 21,  745. 

Hölzernes  Thürschloss  von  Cypern  23,  43; 
aus  dem  Harze  23,  725. 

—  Webe-Instrument  zum  Festschlageu  der 
Schussfäden,  Imeretien  30,  37. 

Holzmühlheim,  Rhein-Provinz,  spätrömische 
Dolchscheide  mit  Tauschirangen  u.  Email- 
Verzierungen  34,  435.  436. 

Homburg  vor  der  Höhe,  Saalburg-Musoum 
28,  504. 

Homer:  Purpur-Gewänder  der  Holden  21, 
240;  „Talent"  als  geringes  Gewicht  21, 
253;  Beschreibung  der  Ägis  der  Göttin 
Athene  durch  Troja-Fund  bestätigt  22^ 
471—472. 
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Homer's  Troja  26.  317.  368. 

Homerische  Xamen  ia  luschrift  von  Troja 
22,  470. 

Homme  Macabre,  Protee,  Statue  etc.  23,  682. 

Homosexuale  in  Zanzibar  31,  668. 

Honduras,  Republik,  Alterthümer  vom  Rio 
ülua  30,  133.  32,  567;  altiadianische 
Bauten  30,  133;  Darstellung  menschlicher 
Figuren  auf  Alterthitmern  30,  134;  Ge- 
fässe  von  Rio  Ulua  30,  136;  Götzenbilder 
von  Rio  Ulua  30,  136. 

Honig  bei  den  Guayaqui  33,  269. 

—  -Gefäss  mit  Dreifuss  von  Cypern  31,  46. 
Honter,  Lebenslauf  30,  513. 
Honterus-Fest  in  Siebenbürgen  30,  179.  506. 
Höpetschisä'th-Indianer,  Vancouver  23,  160. 
Hopfen  auf  der  kimbrischen  Halbinsel  26,  564. 
Hopfenberg    bei  Giersleben,    Anhalt,    Flach- 

celte  26,  328. 
Hoppenbnich,     Westpreussen ,     Kreuzzeichen 

auf  Knochenmeissel  27,  619. 
Horadies,  Transkaukasieu,  durchbohrter  Stein- 
hammer 29,  210. 
Hördt,    Elsass-Lothringen ,    Rössener    Typus 

32,  243. 
„Hören"  (Art  Kammer),  s.  „Hörn". 
Hofenice,  Böhmen,  Latene-Gräberfeld  32, 176. 
Horizontal -Länge    des    Schädels,    s.  Schädel- 
Maasse. 

—  -Sprünge  an  aus  Wülsten  hergestellten 
Thongefässen  34,  412. 

—  -Umfang  des  Schä,dels:  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Ai'chipel)  21,  670;  von 
Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21,  671; 
der  Norquin  -  Schädel  26,  387;  s.  Maass- 
Tabellen;  Schädel-Maasse. 

Hörn  (Ort  in  Lippe- Detmold):  nament- 
liches Verzeichniss  der  Kinder  in  der 
Karolinen-Anstalt  nach  Haut-,  Augen-  und 
Haarfarbe  22,  474. 

Hörn  und  Geweih,  Unterschiede  24,  449;  und 
Knochen,  Unterschiede  24,  449;  an  Heften 
von  Dolchen  und  Schwertern  24,  451;  in 
Torfmooren  24,  449;  s.  Gehörn;  Geweih; 
Hirsch-Geweih;  Hirschhorn;  Kuhhorn; 
Metall-Einlagen;  Rindshorn;  Schafhorn. 

—  als  Trinkgefäss,  Cypern  31,  42;  s.  Trinkhorn. 

—  aus  Bronze  von  Jüterbog,  ßrandenbm-g 
32,  537. 

—  Alterthümer  fehlen  auf  Cypern  31,  310. 

—  Artefacte:  aus  den  Pfahlbauten  nur 
Geweihe  erhalten  21,  244:  aus  der  Stein- 
zeit, unbekannt  24,  449. 


Hern -artige  Ansätze  an  Gefässen  23,  748. 
förmige  Ansätze  an  Thon-Gefässen    von 

Cäslau  (Böhmen),    anstatt  der  Henkel  21, 

448.  451;  s.  Ansätze. 
durchbohrte  Henkel  23,  71. 

—  Funde  der  Bronzezeit  24,  450;  bei  den. 
classischen  Völkern  24,  452 ;  der  Hall- 
stattzeit 24,  451;  an  Moorleichen  24,  453; 
der  Völkerwanderungszeit  24,  453;  der 
Wikingerzeit  24,  453. 

—  Gegenstände  von  Aussig  (Böhmen)  21, 
404. 

—  Geräthe  in  Ost-Preussen  21,  601.  28, 
540;  paläolithische  24,  373;  und  Knochen- 
geräthe,  Bodensee  23.  345;  s.  Harpune; 
Hirschhorn;  Ketzin. 

—  Kämme  von  Feldberg  (Rethra)  in  Mekl.- 
Strelitz  22,  28.  29;  vorgeschichtliche 
24,  450. 

—  Knojjf  aus  der  Bronzezeit  24,  450. 

—  Löffel  24,  450. 

—  Menschen  und  gehörnte  Kentauren  auf 
Cypern  31,  75. 

—  Pfriemen  aus  der  ßilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

—  (?)  Reste  in  Spitzenform  bei  Xanitz  und 
Schmechau  (Westpreussen.  Kr.  Xeustadt) 
21,  759. 

—  Ringe  an  Fischerbooten  25,  556. 

—  Sachen  fehlen  bis  jetzt  in  der  La  Tene- 
zeit  24,  452. 

—  Scheiden  aus  den  Pfahlbauten  der  Stein- 
zeit nicht  erhalten  21,  244;  vollständige 
schwarze  von  Bos  longifrons  Owen  aus 
Irland  und  Schottland  24.  450. 

—  Schnupfdose  aus  Balga  (Kr.  Heiligenbeil, 
Ostpreussen)  21,  602. 

—  -shaped  snuff  box.   Ostafrica  24,  300. 

—  Wurststopfer  aus  Sorbehnen  (Kr.  Meh- 
rungen, Ost-Preussen)   21.  601  602. 

—  Zapfen  vom  Rinde,  bei  Tangermünde 
gefunden  21,  370:  und  -Scheiden,  Schädel 
des  Opferstieres  mit,  aus  einer  Felsen- 
kammer in  Theben  24.  450. 

—  Zwinge  24,  493. 

Hornblende:    s.  Amphibolitschiefer;  Nephrit. 

Hornstein:  Kugel-  (Schärf-  und  Malil-)steine 
daraus  in  Ägypten  und  Xubien  21,  216: 
s.  Pfeilspitze;  Schleuder-Steine. 

—  Knollen  in  den  Kalkschichten  unterm 
Sandstein  am  Nil-Thal  21.  703. 

—  Messer  aus  Balucliistan  30,  463;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21.  791. 
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Homsubstanz:  verschiedenes  Verhalten  in 
Wasser  und  Torfmoor  21,  244;  in  vor- 
und  frühgeschichtlichen  Funden   24,  448. 

„Hörn"  (Raum  im  sächsischen  Hause  Holsteins 
[Beringstedt])  22.   80.  530;    Tgl.  „Lucht". 

„Hörnchen",  Gebäck  30,  387 ;  in  Westpreussen : 
Vertheilung  an  Arme  21,  749. 

Hörnchenförmige  Tutuli  von  stahlgrauer 
Bronze,  aus  Pommern   22,  608 — 612. 

Homo,  Kr.  Guben,  Wendendorf  26,  270; 
Eisenaxt  21,  347;  provincialrömische 
Funde  21,  352;  steinerne  Bronze-Gussform 
34,  259. 

Hornsömmern  (Prov.  Sachsen),  Leichen- 
verbrennung (?)  24,  136;  Massengrab  24, 
186. 

Horodyscze  s.  Gorodischtsche. 

Horomßritz  bei  Prag,  Böhmen,  Thonschiefer- 
plättchen  mit  Zeichnung  einer  menscb- 
lichen  Figur  29,  249. 

Hörsel-Berg  (bei  Eisenach):  Sagen-Cyclus 
von  „Frau  Holle"  22,  136. 

Hörsel-Quelle  (bei  Friedrichroda):  Sagen  22, 
132. 

Horst  (Kr.  Ost-Priegnitz),  ßronzeschwert  22, 
383.  384. 

Horst  bei  Pyritz,  Pommern,  hohler  Schläfen- 
ring aus  Silber  24,  476. 

Horus:  ägyptischer  Lichtgott  21,  568. 
(Katzen- Opfer)  566.  (Symbol  Ichneumon) 
569. 

Hosen,    die  Kameruner  gehen   oline  21,  542. 

Hosius,  Münster  f  28,  299. 

Hostia  Bidens  25,  155. 

Hostien,  s.  Blutflecke. 

Hostomitz,  Böhmen,  Gussformen  34,  261. 

Hottentotten,  nicht  beschnitten,  früher  ein- 
seitig castrirt  26,  458;  Volksmedicin  25, 
133. 

—  der  Cap-Golonie  31,  216;  s.  Buschmann- 
Hottentotten  ;  Koranna. 

„Hottentottengott"  (Fangheuschrecke  Em- 
pusa  [capensis?])  22,  265. 

Hottentotten-Schädel  22,  409.  27,  70.  71;  s. 
Koranna-Schädel. 

Hottentottenweiber,    Fettsteisse   der  23,  470. 

Hottentottin  mit  Kind  in  Berlin  29,  312. 

Hottingen  (badisches  Hotzenland,  s.  d.): 
Hotzenhaus  22,  569.  570. 

Hotzen,  Bewohner  des  badischen  Hotzen- 
landes:  Haarfarbe  und  Kopfform  22,  570. 

Hotzenhaus  (im  badischen  Hotzenland): 
umlaufender     Gang     statt      des    jurassi- 


schen Flurs  21,  193  (vgl.  19.  586);  Varietät 
des  alemannischen  Hauses  22.  569.  570. 
580. 

Hotzenland,  Hotzenwald  (Baden):  Lage  22, 
569;    s.  Hottingen:   Hotzen;  Hotzen-Haus. 

Hova-Schädel    von  Madagascar  28,  411.  421. 

Hovelacque,  Abel;  Paris  -f  28,  385. 

Howölfel,  die,  Gebäck  im  Schwarzwald  30, 
384;  Neujahrsgebäck  29,  496. 

Hoym,  Anhalt,  Hausurne  25,  298.  (mit  Pferde- 
köpfen am  Dache)  24,  352;  Hüttenurnen 
26,  328. 

Hrad,  Mälu-en,  Gussform  29,  343. 

Hrädek,  der,  bei  Cäslau,  geschweifte  Becher 
26,  466;  Phallus  28,  330;  s.  Cäslauer 
Hrädek. 

—  von  Zehusic  (Böhmen):  Eimer-Handhaben 
21,  455. 

Hradisko   von   Obfan,    Mähren  29,   332.   342. 

Hradiste  von  Stradonic,  Böhmen,  Bronzering 
mit  Warzen  23,  814.  878;  Kämme  31,  185. 

Hrafnabjörg  (Rabenklippen),  Island,  Tempel- 
ruinen 26,  147. 

Hrafnkelsdalur,  Thal  im  östlichen  Island, 
Opferhaus  26,  144.  149. 

Hreljingrad,  Bosnien,  Wallbau  und  Gräber- 
feld 27,  643. 

Hrusovan  bei  Leitmeritz,  Böhmen,  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  138.  693. 

Hu  (Hau),  Aegypten,  Thiü--,  Haus -Urnen 
33,  424. 

Huaca  del  Higueron  (District  Las  Canas), 
Nicaragua  31,  631.  632. 

Huacas  der  Halbinsel  Nicoya,  Costarica  31,  622. 

Huacos,  America,  Gefäss  in  Form  eines  er- 
krankten menschlichen  Fusses  30,  489. 

Huancar,  Süd-America,  steinerne  Aexte  zur 
Salz-Gewinnung  34,  336. 

'Hubilgan's  (lamaische  Incarnationen)  21, 
202.  206. 

Hübner  im  Matabele-Lande  21,  742.  743. 
744.  (seine  Entdeckungen  von  Ruinen  am 
Impakwe)  742. 

Hübner,  Emil,  Berlin  f  33,  191. 

Hubiig  t  24,  528. 

Hubuskia,  Staat  am  Urmia-See  26,  483. 

Huelva,  internationaler  Amerikanisten-Con- 
gress  23,  397.  24,  77.  118.  528.  532.  32, 
506. 

Huf,  aus  steinzeitlichen  Pfahlbauten  nicht 
erhalten  21,  244. 

Hufeisen  aus  der  Aseburg  25,  572;  voi 
Gorlosen  (Meklenburg)  21,  763;  römischeJ 
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im  Limes  25,  35;  aus  Römei'schanzen 
24,    269;    kleine    im    Stettiner    ßurgwall 

21,  117;  Beziehung  dei-.  zur  Grenze 
=  Feld-  und  Wegescheide  22,  401. 
(Aberglaube  darüber)  402;  an  Gebäuden 
im  Kr.  Stormarn  in  Holstein  22,  402. 
(Aberglaube  darüber)  402. 

Hufeiseusteine  im  Kreise  Stormarn  (Holstein) 

22,  398—403;  im  Lauenbm-gischen  22,  403. 
Hügel,  künstliche,  in  Baluchistan  31,  lOOfF. ; 

kegelförmige  mit  Rundbauten  bei 
Medinet-Mahdi  und  Med!net-Hadi  (Fayüm) 
21,  710.  711;  von  Schamiramalti,  Stein- 
geräth- Funde  31,  580;  s.  Balshebbel; 
Gedenkhügel;  Grabhügel;  Heidenhebbel; 
Hissarlik;  Hügelgräber;  Mounds;  Schutt- 
Hügel;  Steinkisten-Hügel;  Swarthugh. 

HügelälmlicherLehm-Aufbau,  mit  Urne  darauf, 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  597.  598. 

Hügel-Brandgrab  mit  Todtenstein  in  Trans- 
kaukasien  33,  127. 

Hügelgrab,  Feuersteinspähne  im  23.  270; 
Feuersteinsplitter    mit   Schlagmarken    aus 

23,  276;  Kohle  in  23,  264.  276;  ohne 
Urne  23,  268;  bei  Buchheim,  Baden  33, 
282;  mit  Wall,  Drafuarnes,  Island  26, 
148;  in  Guatemala  25,  549;  in  Günd- 
lingen  (Baden)  mit  Geweberesten  21,  228; 
bei  Lamstedt  (Prov.  Hannover)  22,  377;  von 
Lastrup,  Oldenburg  25,  88 ;  bei  Limensgaard 
(Bornholm)  22,  380;  mit  Grabkammer  in 
Makedonien  30,  541;  zu  Milow,  West- 
priegnitz  23,  276;  im  Moderberg,  Helgo- 
land 25,  610;  der  älteren  Bronzezeit  bei 
Mühlthal,  Oberbayern  23,  822 ;  von  Schip- 
pach, Unterfranken  25,  158;  bei  Streit- 
Klingenberg,  Spessart  25,  37;  bei  Seddin, 
Kr.  West-Priegnitz  33,  66;  bei  Serti, 
Transkaukasien  31,  287;  bei  Van  32,  54; 
bei  Wandlitz,  Nieder-Barnim  28,  286;  der 
Steinzeit  beiWiskiauten,Ostpreussen  23,753. 

Hügelgräber,  ältere,  Traditionen  darüber  25, 
146;  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  fehlen  im 
westlichen  Macedonien  33,  50.  51;  neo- 
lithische   Gefässe    aus    23,    759;    slavische 

24,  458;  der  nordischen  Bronze-Zeit 
mit  Geweberesten  21,  228;  spät- 
römische mit  Geweberesten  21,  228; 
in  Armenien  32,  149;  bei  Beizig  und 
Lüsse  27,  98;  der  Botocudos  23,  27; 
von  Cettnau,  Westpreussen  25,  130; 
von  Cittanova  (Istrien)  22.  85;  bei  Dorsten 


an  der  Lippe  27,  28;  in  der  Drusker  Forst 
(Kr.  Wehlau,  Ost-Preussen)  21,522;  bei 
Ehestorf  (Hannover)  23,  157;  auf  Föhr  27, 
637;  in  der  Fritzen'schen  Forst  (Ost- 
Preussen)  21,  523;  im  Forstrevier  Georgs- 
höhe (Ostpreussen)  21,  523;  von  Gardiki 
Albanien  34,  58;  auf  dem  Glasinac  27,  50. 
51;  der  ältesten  Bronzezeit  in  Grünwalde 
und  Wormen,  Ostpreussen  25,227;  in  der 
HaarstorferFeldmark29,  308;  bei  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  33,  87;  bei  der 
Heil-Mühle,  Kr.  Ober-Barnim  30,  138;  in 
Istrien  23,  31;  bei  Kehrberg,  Ostpriegnitz 
23,  262;  bei  Kuckers  (Ost-Preussen)  21, 
522.  523;  bei  Kanersdorf,  Kr.  Beeskow- 
Storkow  28,  129;  Leetze,  Altmark  23, 
682;  der  Steinzeit  in  Ligurien  32,  405; 
in  Livland  28,  496;  bei  Meilingen,  Sachsen- 
Weimar  28,  118;  auf  dem  Fuchsberge 
bei  jSTeuhaldensleben  30,  600;  bronze- 
zeitliche beim  Neustädter  Schlossberg 
(Westpreussen)  21,  761;  bei  Niendorf 
(Hannover)  23,  158;  der  ^Hallstatt-  und 
Tenezeit,  Oberpfalz,  Schädel  und  Skelet- 
theile 23,  359;  bei  Ostereistedt  in  Han- 
nover: (mit  Steinkranz)  21,  341.  (La 
Tene-Gräber)  340.  (aus  dem  Anfange  der 
Hügelgräberzeit)  341/342;  in  Ostpreussen 
23,  759;  in  der  Ragower  Haide  (Nieder- 
Lausitz)  21,  521 ;  bei  Rantau  im  Samlande 
23,  759;  bei  Schlagenthin,  Kreis  Tuchel 
29,  88;  von  Seddin,  Kr.  Westpriegnitz 
33,  66;  von  Seddin  und  Flachgräber  von 
Freiwalde  33,  283;  bei  Skutari  33,  51; 
bei  Theresienhof,  Kr.  Beeskow-Storkow  29, 
57 ;  bei  Tittmanniug  in  Bayern  28,  584 ;  des 
5.  Jalu-h.  V.  Chr.  bei  Wermten,  Pr.  Eylau 
und  Gross-Mallinowken,  Ostpreussen  25, 
227;  in  Westpreussen  28,  374;  bei  Wollin, 
Pommern  23,  709;  s.  Barrows;  Bronze- 
zeit-Hügelgräber; Erdkegel;  Grabhügel; 
Kurgane ;  Mounds;  ScliiflFsetzungen ; 
Steinhügelgräber;    Swarthugh;    Tumulus. 

Hügelgräberfeld  bei  Beelitz,  Kr.  W.-Stern- 
berg  29,  435;  bei  Görbitzsch  29,  437; 
Hüttenberg  (nordwestlich  vom  Dorfe 
Leetze,  Altmark)  23,  682;  der  Wikinger- 
zeit auf  der  Iu.sel  Amrum  24.  129;  bei 
Wollin  24,  492. 

Hügelgräberfelder,  drei,  bei  Tegel,  Kreis 
Niederbarnim  31,  656. 

Hügelgräberform  (Schädeltypus)  Deutschlands 
21,  331. 
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Hügelgräberzeit,  Grab  aus  dem  Anfange 
der,  bei  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
341/342. 

Hiigelreihen  aus  Schalen  von  Purpur- 
Schnecken  (auf  der  Georgs-Insel  und  auf 
Cerigo,  Griechenland;  beiSidon, Phönikien; 
bei  Aquileja,  Italien)  21,  240. 

Hühner  als  Hausthiere  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679;  hahnenfedrige  23,  243; 
s.  Auerhahn;  Birkhahn;  ßrut-Hübner; 
Haushahn. 

Hühnerfuss  als  Hausmarke  in  Hinterpommern 

21,  619.  622. 

Hühner-Habicht,  Schutz  gegen  den,  durch 
Aufstecken  von  Sicheln,  Ober-Bayern  26, 
197. 

Hüliner-Häuschen  in  Nord-Luzon  21,  677, 

Hui,  essbare  Beeren,  Süd-Africa  32,  359. 

Huipile  (gesticktes  Baumwoll -Hemd)  der 
Amateco-Weiber  (Mexico)  21,  668. 

„Huken"  am  Dach  der  sächs.  Häuser  in 
Schönkirchen  (Holstein)  22,  77. 

Hukenäi  (Südsee),  Speere  von  24,  295. 

Hülfsmittel  zum  Schleudern  von  Speeren  aus 
Togo  32,  504. 

Hülloch,  Grotte  im  Thüringer  Walde  23,  724. 

Hülse(n),  s.  Hex  aquifolium. 

Hülsenfrüchte :  Leguminosenkörner  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  627;  ver- 
kohlte von  Hissarlik  22,  615.  617; 
Verhalten  der  Samen  bei  der  Verkohlung 

22,  617;     s.    Erbsen;     epsßwQo?;     Erven; 
Linsen;  öpoßoc;  tooos;  Saubohnen.  • 

Humann,  Dr.  Karl,  Mitglied  der  1890er 
internationalen  Conferenz  in  Hissarlik  22, 
332.  334;  Smyrna  f  28,  239. 

Humboldt-Bild  30,  338. 

Humerus :  a)  von  Menschen :  s.  Fossa  pro 
olecrano;  Os  humeri;  b)  von  Thieren: 
einer  Felis  maniculata  von  Siüt  (Ägypten) 
21,  561;  altägj-ptischer  Felis-Arten  21, 
562;  von  Rhinoceros  Mercki  aus  Taubach 
34,  280,  281. 

„Huna",  chronologische  Einheit  in  Guate- 
mala 21,  475.  476. 

Hund  als  Hausthier,  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  679;  in  der  Bilqula- 
Sage  26,  303.  305;  in  der  Bilsteiner 
Höhle  27,  683;  in  Constantinopel  27, 
793;  Darstellung  von  Cypern  31,  66;  von 
Hametzen  gebissen  23,  391;  die  Kinder 
des,  ludiauersage  24,  330.  386;  mit 
feurigen  Augen,    Spuk    bei    Döben,    Kgr. 


Sachsen  33,  196;  fehlt  im  Schweizer 
Höhlenfund  bei  Schaffhausen  24,  85 ; 
8.  Canis;  Haushunde;  Hj'änenhund; 
Jagdhunde ;  Thierknochen. 
Hunde-Knochen  in  dem  Grabhügel  Haugavad 
auf  Island  26,  87;  in  Gräbern  von  Kala- 
kent,  Transkaukasien  26,  239. 

—  Köpfe  s.  Henkel. 

—  Menschen  23,  243. 

—  Mumien   von  Siüt  (Ägypten)  21,  564. 

—  Schädel  in  einem  Gefäss  von  Cäslau, 
Böhmen  26,  468. 

—  Schlitten  der  Giljaken  33,  39. 

—  Skelette  in  Gräbern  von  Sokolac  27, 
643. 

—  Spuk  29,  118, 

—  Verehrung  im  alten  Ägypten  21,  459. 

—  Zähne  zu  Ziergehängen  27,  352.  354; 
durchbohi-te,  von  Walbeck,  Braunschweig 
33,  364. 

—  Züchtung  im  alten  Ägypten  21,  565. 
Hundertstel,  Abzug  des,  s.  Procentualer  Abzug. 
Hundisbvu'g,      Kr.     Neuhaldensleben,      Prov. 

Sachsen.  Bronze-Kuh  mit  silbernen  Hörnern 
30,  593;  spiralförmiger  Fussring  24,  473; 
untersuchter  Katzenschädel  21,  566; 
Knochen-Instrument  und  andere  Stein- 
zeitfunde 30,  593;  Rössener  Typus  32,  240. 

Hundstod,  der,  Ortsbezeichnung  am  Watz- 
niann,  Ober-Bayern  26,  254. 

„Hünenberg"  (Steinkreise)  bei  Barenhütte 
(Kr.  Bereut)  22,  38. 

Hünenbetten  der  Altmark  2^,  680;  Klemmen, 
Kreis  Kammin,  Leichenbrand  (?)  24,  156. 

Hünen-  oder  Frankenburg  bei  Rinteln  a.  W. 
Ausgrabung  29,  369;  Eisenfimde  29, 
371;  Gewebereste  29,  371;  Glas  aus  der 
29,  371, 

Hünenburgen  (Wallbauten)  30,  504. 

Hünengräber:  Bezeichnung  auf  den  Karten 
imReg.-Bez. Düsseldorf  21,468 ;  Maasse  eines 
Schädels  aus  einem  24,  462;  bei  Borne  (Kr. 
Calbe,  Prov.  Sachsen)  21,  468;  bei  Klein- 
Vargula  24,  461;  bei  Locken  (west- 
preuss.  Kr.  Bereut),  mit  8  Urnen  21, 
753;  in  Meklenburg  29,  457;  und  Grab- 
hügel der  nordfriesischen  Inseln  iu 
der  Sage  30,  272;  bei  Ottersburg 
(Altmark)  22,  315;  von  Waldhusen  bei 
Lübeck  29,  454;  s.  Barrows;  Mega- 
lithische Gräber;  Steinkammer-Gräber. 

Hünenhacken  in  Greifswald  25,  555;  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  69. 
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Hunestad  (Schweden):  goldener  Eid-Ring 
und  goldene  Ai-mspiralen  22,  297. 

HunfalvY,  Johann,  t  21,  108. 

Eunfalri^,  Paul  f  26,  82. 

Hungerbrod,  eiweisshaltiges  24,  507;  aus 
Russland  24,  506.   25,  228. 

„Hungerkühe"  im  Gouvernement  Perm  (Russ- 
land) 21.  367. 

Hunger-Rassen    im   nördl.  Russland  21,  369. 

Hungersnotli  in  Stid-Africa  28,  543;  in  Nord- 
Transvaal  29,  52. 

Hung-Khab,  essbare  Wiorzel,  Süd-Africa32,359. 

Hviniyanyakshayä  oder  Süniyanj-akshayä, 
Dämon  24,  511. 

Himnenburg:  Hainburg  in  Nieder-Oster- 
reich  als  Attila's  Sitz  21,  717/718. 

Hunnenburg,  Hunnenkirclihof,  Römercastell 
im  Limes  25,  35. 

Hunshainer  Berg  (beim  alten  Carnuntum, 
Xieder-Österreieh) :  Lage  21,  717  ;  Hainburg 
(Attila's  Sitz)  21,  717;  in  der  Nähe 
Zeichen  prähistorischer  Besiedlung,  ferner 
eine  Kirche,  Kapelle  usw.  21.  718;  vgl. 
Carnuntum. 

Huüter'sches  Museum  in  London :  Neger- 
Skelette  aus  der  Gegend  nördl.  u.  nord- 
westl.  vom  Aschanti  -  Lande  21,  780; 
Aschanti-Schädel  21,  781. 

Hnnxe  an  der  Lippe,  Urnenfunde  27,  30. 

Hunziker,  Jacob :  R.  Virchow's  Bericht  über 
H."s  Abhandlung  zur  Gesch.  des  schwei- 
zerischen Wohnbaues  21,  191;  Aarau  f 
33,  273. 

„Hxurd",  „Hurr"  (gewölbter  Raum  über  dem 
Heerde)  im  Berchtesgader  Gebirgshaus 
22,  574;  vgl.  ,. Bösem". 

Htlrden  aus  Stein  in  Aegypten  31,  542. 

Husten,  Mittel  der  Kafferu  gegen  25.  133; 
8.  Bluthusten. 

Hut  der  Kameruner  21,  542;  s.  Panamä-Hüte. 

„Hut",  goldener  (geti-iebenes  Gefäss?):  von 
Schifferstadt  (Rhein-Bayern)  22,  293;  von 
Avanton  (Frankreich)  22,  294. 

Hutmacher-Conformateur  32,  171. 

Hüttblek  (Holstein):     Bauernhaus  21,  184. 

Hütten  der  Guato,  Süd- America  34,  79;  der 
Tucanos-Indianer  am  oberen  Amazonas 
(Brasilien)  22,  597.  602;  der  Zwergstämme 
in  Guiana  28,  470;  s.  Indianer-Hütten. 

Hüttenbau  der  Pimas-Indianer  in  Arizona 
21,  664. 

Hüttenberg  nordwestlieh  vom  Dorfe  Leetze, 
Altmark,  Hügelgräberfeld  23.  682. 


Hüttengruben  in  Butmir,  Bosnien  27,  298. 

Hüttenurnen  von  dem  Poleyberge  bei  Tocheim 
und  von  Hoym,  Anhalt  26,  328;  s.  Haus- 
urnen. 

'Hutukhtu  (lama'ischer  Grosswürdenträger) 
21,  206;  in  Tibet,  China  und  der 
Mongolei  21,  202 ;  Wiedergeburt  der.  in 
Sibirien  21,  209. 

Hflven,  Hüvener  Mühle  (Kr.  Hümling, 
Hannover):     Stein-Gräber  22.  140. 

Husley-Lecture  30,  518. 

Huy-Wald,  Kr.  Oschersleben,  Prov.  Sachsen, 
Gräberfeld  beim  26.  56. 

Huyghens"scher  Zeitfuss  (Längenmaass)  21, 
320.  322. 

Hvammur,  Island,  Tempelruine  26,  146. 

Hvidegaard  bei  Lyngby  auf  Seeland,  Funde 
24,  454. 

hvitsippan  (schwedisch  ==  dichtwachsender 
Grasring)  21,  353;  s.  Grasringe,  Hexen- 
ringe. 

Hyäne,  Knochen  der  Höhleu-,  Balzi  Rossi 
bei  Mentone  30,  245. 

—  spelaea,  fossile  Knochen  von  Thiede  bei 
Braunschweig  22,  363. 

Hyänenhund  (^Canis  pictus):  Zähmung 
im  alten  Ägypten  21,  558;  Farbenskizzen 
altägyptischer  Abbildungen  21,  558. 

HydrargjTum  gegen  die  Syphilis  in  den 
Tropen  22.  226;  s.  Quecksilber. 

Hydrencephalocele  occipitalis  30,  56. 

Hydrocephales  Pferd  32.  164. 

Hydrocephalie  am  Schädel  von  Leibniz  34, 
481. 

Hydrographisches  Amt,  kaiserliches,  Werk 
über  die  Forschungsreise  der  Gazelle  23, 
434. 

Hygiene,  Archiv  für  Schiffs-  und  Tropen- 
28,  462;  Congres  d'hygiene  etc.  1889  in 
Paris  21,  412;  bei  den  Burjäten  31,  440; 
von  Elisabethpol  33.  79;  im  malayischen 
Archipel  33.  397. 

Hygroskopie    des  Knochen-Gewebes  34.   495. 

Hylobates,  aufrechter  Gang  27,  86;  Hirn- 
gewicht des  27,  729;  Schädel  27,  82.  84. 
88.  744 ;  s.  Gibbon ;  Schädelcurven. 

Hymen,  Zerstörung  des,  bei  arabischen 
Bräuten  26.  465. 

Hymnen  des  Rigveda  32,  82. 

H;y-per.  .  .,  s.  auch  Ultraliyper.  .  . 

Hyperbrachycephalie  des  Schädels  von  Leibniz 
34,  477;  bei  Kei-,  Tenimber-.  Letti-, 
Ceram-Insulanern    und    Javanern   (Malay. 
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Archipel)  21,  164 — 165;  s.  Hypsihjnper- 
brachycephalie ;  UltrahA-perbrachycepbalie. 

Hyperchamaecephalie  bei  Papua  von  Neu- 
Guinea,  Kei-,  Ceram-  und  Amboina-In- 
sulanern  21,  165 — 166. 

Hyperchamaekoncbie:  Cäslauer  Schädel  21, 
594;  Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,  114;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord  -  Kaukasien)  22,  428;  bei  den 
Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels  (Cali- 
fornien)  21,  392. 

Hyperchamaeprosopie:  Cäslauer  Schädel  21, 
594;  Dinka-Neger  21,  548;  eines  Dualla- 
Knaben  23,  281;  Jabu-Schädel  (Palma, 
Lagos-Gebiet)  21,  775.  779.  780. 

Hyperdolichocephalie  häufig  bei  Ost-Afrika- 
nern 25,  493 ;  Schädel  liegender  Hocker  von 
Lengj-el  (Süd-Ungarn)  22,  103.  106.  107; 
Papuanerin  21,  164;  Schädel  von  Lettl 
(Malay.  Archipel)  21,  180;  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670; 
Aschanti-Schädel  21,  781;  Dahöme- 
Schädel  21,  781;  Ibo-Schädel  (Niger- 
Mündungen)  21,  782;  Uniamwesi-Schädel 
(Ost-Africa)  21,  510;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara-Archipels  (Californien)  21, 
383.  392.  (fast  ausschliesslich  dort  bei 
Männern)  393;  bei  prähistorischen  Ske- 
letten in  Böhmen  32,  180.  181.  182;  s. 
Ortho-Hyper  dolichocephalie . 

Hyperhypsicephalie:  Schädel  (von  liegendem 
Hocker)  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
106;  Kei-Insulaner  21,  167;  bei  den 
Süd-Californiern  21,  393. 

Hyperhypsikonchie:      Schädel    von    Spandau 

21,  478;  Schädel  von  Lengyel  (Süd-Un- 
garn)   22,     107;     Schädel    von    Besinghy 

(^Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  451.  452 
von  Ataschukin  (ibid.)  22.  459;  Schädel 
von  Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21, 
671;  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  772; 
bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels 
(Californien)  und  den  Longheads  von 
Köskimo  (Vancouver-Insel)  21,  383  ff.; 
Sougisch-Schädel     von     Vancouver-Island 

22,  30. 

Hyperleptoprosopie:  Aschanti-Schädel  21,  779. 

Hyperleptorrhinie:  Schädel  ^on  Spandau  21, 
478;  Schädel  von  Gaya  (Mähren)  22,  176; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasion)  22,  428.  429.  430;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,  441:   von  Ataschukin   (ibid.)   22,  458. 


459;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Cahfornien)  und  den  Longheads 
von  Köskimo  (Vancouver-Insel)  21,  383  ff. 
Hyperleptostaphylie:  Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  428. 
429.  430;  von  Besinghy  (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  451;  Schädel  vom  Benue 
21,  778;  Djagga-Schädel  (Ost-Africa)  21, 
508;  Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  777. 
Hyperostosen  als  pathologische  Veränderung 
durch  Arthritis  deformans  21,  397.  (am 
Condylus  ossis  femoris)  388.  (an  den 
Ossa  tympanica)  395;  durch  Elephan- 
tiasis 27,  792;  des  Os  tympanicum 
an  südamerikanischen  Schädeln  26,  406; 
Schädeldach  eines  Aschanti-Schädels  21, 
778;  der  Norquin-Schädel  26,  391;  an 
Knochen  der  Ohr-Gegend:  Schädel  von 
Letti  im  Malay.  Archipel  (pithekoides 
Merkmal)  21,  181;  Wangenbeine:  Schädel 
vonLetti  21,  179;  —  Ossa  tympanica: 
Schädel  von  Larat  (Tenimber  Inseln)  21, 
172.  177.  (Os  tympanicum  gewissermassen 
als  Os  Incae)  177 ;  Schädel  vom  S.  Bar- 
bara-Archipel (südl.  Ober-Californien)  21, 
387.  388.  389.  391.  395.  (s.  auch  Ex- 
ostosen); Schädel  von  Köskimo  (Van- 
couver  Island)  21,  398.  401 ;  —  alveolare 
an  Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel 
(Californien)  21,  391.  392.  395;  an 
Schädel  von  Köskimo  (Vancouver  Island) 
21,  398.  401;  —  auriculare  s.  Exostosen; 
—  marginale  um  die  Condylen  an 
Skeletknochen  vom  S.  Barbara- Archipel  21, 
385.  388.  397;  —  supracartilaginäre 
der  Alae  (sacri?):  Skeletknochen  vom 
S.  Barbara- Archipel  21,  387;  s.  Exostosen; 
Osteophyten;  Periostosis. 

Hyperostotische  Knochen,  Gefässfurchen  an 
27,  788.  792. 

Hyperi)lasie  der  Füsse  27,  421;  am  Schädel 
32,  78. 

Hyperplatyrrhinie:  Schädel  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22.  445; 
Aschanti-Schädel  21,  779.  78U.  781: 
Dinka-Neger  21,  548;  Schädel  der  (juiuea- 
Küste  21,  783;  und  Hypsidolichocephalie 
eines  Mhehe  27,  60.  61. 

Hypertrichosis  28,  335.  30,  346;  des  Haar- 
menschen Rham-a-Sama  28,  27;  eines 
Weibes  auf  unveränderter  Haut  33,  536; 
Literatur-Verzeiclmiss  33,  429;  partielle, 
eines  Berliners   21,    30;    partielle  bei  In- 
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dianern  23.  160;  universalis  23,  243. 
25,  430.  624.  (eines  6jälirigen  Mädchens) 
28.  222;  iind  Zahndefecte  30,  121;  s. 
Haarscliopf;  Eiesenbart. 

Hypertrichosis  lunibo-sacralis  und  ilu-e  Auf- 
fassung als  ein  Stigma  (Merkmal)  von  Ent- 
artung 33.  426. 

Hvpliaene  tliebaica,  Dumpalme  23,  107. 

H}-pnotische  Erscheinungen  bei  den  Zuni- 
Priestern  in  Neu-Mexico  21.  667. 

H}-pnotisü'en  bei  den  Quiche-Indianern  32. 
354. 

Hypnotismus  mit  Neigung  zur  Suggestion 
bei  der  Lattahkrankheit.  Malacca  23,  839. 

Hypogäen  der  Eti'usker  32,  438. 

Hypokausten  in  römischen  Wohnstätten  am 
Zwiesel  29,  317. 

Hypophysis  cerebri  als  Ursache  der  Atro- 
megalie  32,  309. 

Hypsibrachycephale  Schädel:  von  Sillmenau, 
Schlesien  23,  427:  von  Staufersbacb, 
Oberpfalz  23.  364;  von  Tisens  in  Tirol 
31,615;  von  Winterthur,  Schweiz  23,382. 

H^-psibrachycephalie:  Schädel  von  Aussig 
(Böhmen)  21,  406;  Schädel  von  Cäslau 
(Böhmen)  21,  594;  eines  Dualla-Knaben 
23,  281;  von  Jakoon-Schädeln  28,  147; 
eines  Schädels  von  ,lava  27,  323;  eines 
Koreaner-Schädels  31,  749;  Schädel  von 
Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  377;  eines 
Malaccaschädels  24,  441;  eines  russischen 
Steinzeitschädels  29,  460;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
429;  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  445;  von  Besinghy  (ibid.) 
22.  452;  aiif  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
171:  Schädel  von  Larat  21,  172.  174; 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Ai-chipel)  21, 
179;  Alfuren-Schädel  von  Halemaheira 
(J^alay.  Archipel)  21,  672;  bei  den 
Stämmen  des  S.  Barbara-Archipels  (Cali- 
fornien)  21.  386.  393;  s.  Hypsihyper- 
brachj'cephalie. 

H^-psicephaKe  von  Anachoreten-Schädeln  33, 
370;  von  Jaunde  -  Schädeln  29,  606; 
Schädel  liegender  Hocker  von  Lengyel 
(Süd -Ungarn)  22,  103:  Schädel  von 
Tsclimy  in  Ossetien  (Xord-Kaukasien)  22, 
430.  434;  bei  Kei-,  Letti-.  Tenimber-Iu- 
sulanern  und  Javanern  (Malay.  Archipel) 
21,  166;  bei  den  sämtlichen  Schädeln 
von  den  Tenimber-Liseln  21.  176;  Schädel 
von  Letti  (Malay.  Ai-chipel)  21,  180:    auf 


Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670;  Aschanti- 
Schädel  21,  781;  Schädel  aus  der  Gegend 
nördl.  vom  .A  schanti-Lande  21,  780:  Da- 
höme-Schädel  21,  781;  Ibo-Schädel  (Niger- 
Mündungen)  21,  782;  Schädel  von  Old- 
Calabar  (Guinea)  21,  782;  Yoruba-Schädel 
(Sklavenküste)  21,  782;  bei  den  S.  Bar- 
bara-Stämmen (Californien)  und  den  Long- 
heads  von  Koskimo  (Vancouver-Insel) 
21.  383.  393;  Songisch-Schädel  von  Van- 
couver  Island  22,  30;  bei  Samoanern  22. 
391;  künstliche  26,  404;  s.  Hyper- 
hj-psicephalie ;  Hj-psibrachycephalie ;  Hypsi- 
dolichocephalie ;  Hypsimesocephalie. 

Hj'psidolichocephaler  Schädel  von  Klein- 
Gerau  24,  549;  mit  Os  Incae  tripartitum 
von  Bell  Breg,  Ungai-n  31,  617;  Slaven- 
schädel  von  Blossin  23,  349. 

HypsidolichocephaUe:  Schädel  von  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  104;  eines  Schädels 
aus  einem  livländischen  Hügelgrabe  28, 
496;  eines  Mtussi  -  Schädels  29,  427; 
Schädel  von  Tscluny  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  428;  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173.  174;  Schädel 
von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171; 
Aschanti-Schädel  21,  778;  Schädel  vom 
Benue  21,  777;  Jabu-Schädel  (Pahna, 
Lagos-Gebiet)  21,  775;  Yoruba-Schädel 
(Sklavenküste)  21,  781;  bei  den  Long- 
heads  von  Koskimo  (Vancouver-Insel)  21, 
398. 

Hjqjsihyperbrachycephalie:  Schädel  von 
Biblis- Wattenheim  (Rheinhessen)  22,  163; 
eines  altphiygischen  Schädels  28,  124. 

Hypsikonchie  europäischer  Schädeltypen  21, 
330;      Schädel      von      Cäslau     (Böhmen) 

21.  595 ;  einseitige  an  Schädel  von  Gaya 
(Mälu-en)  22,  176;  Schädel  liegender 
Hocker  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
103.  106;  an  altpatagonischen  Schädeln 
32,  564;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22.  429.  430;  von 
Tscheghem     (Kabardä,     Nord-Kaukasien) 

22,  441.  445;  von  Ataschukin  (ibid.)  22, 
458;  bei  den  Schädeln  von  den  Tenimber- 
Inseln  (Malay.  Archipel)  21,  177;  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172.  173. 
174.  176;  Schädel  von  Sjerra  (Tenimber- 
Inseln)  21.  171;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179.  180;  als  Zeichen 
niederer  Bildung  der  Alfuren  auf  Letti 
und  den  Tenimber-Inseln  (Malay. Archipel) 
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21,  181;    Schädel    vom  Benue    21,    778 
Djagga-Schädel     (Ost  -  Africa)     21,     508 
Efu-Schädel     (unterer    Niger)     21,     777 
Kebu-Schädel     (Togo  -  Land)      21,      769 
Massai-Sclmdel  (Ost-Africa)  21,    510;    der 
Wei    23,    53 ;    bei    den    Stämmen    des  S. 
Barbara- Archipels  (Californien)    und    den 
Longheads      von     Koskimo     (Vancouver- 
Insel)  21,  382.  383;  (S.  Barbara)  21,  388. 
389.     390.     391.     392.    393.    394;     (ganz 
ungewöhnliche      H.      dort)      394;      (Kos- 
kimo)    21,     399;     Songisch-Schädel     von 
Vancouver  Island  22,  30;    s.  Hyperhypsi- 
konchie;  Ultrahypsikonchie. 

Hypsimesocephaler  Schädel:  von  Hohen- 
büchel,  Oberpfalz,  Bayern  23,  363;  von 
Ketzin  23,  462;  von  Stuttgarten  in  der 
Mark  24,  219. 

Hypsimesocepbalie  eines  Bedja-Schädels  31, 
555;  eines  Koreauer-Scliädels  31,  750; 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
105.  113;  eines  Schädels  von  Madura  27, 
323;  altgriechisclier  Schädel  von  Girgenti 
(Sicilien)  22,  416;  Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  434; 
von  Tscheghem  (Kabarda,  Nord-Kau- 
kasien) 22,  445.  446;  von  Besiugliy  (ibid.) 

22,  451;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  458. 
459.  460;  bei  den  Tenimber-Insulanern 
(Malay.  Archipel)  21,  170;  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172.  173.  174; 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln) 
21,  171;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179;  Schädel  von  Hale- 
maheira  (Malay.  Archipel)  21,  671.  (Al- 
furen-Schädel)  672 ;  Dualla-Bursch  Ekambi 
21,  542.  545;  Kebu-Scliädel  (Togoland) 
21,  768;  Schill!  Hadj  Hamed  (Marokko) 
21,  583.  585;  bei  den  Longheads  von 
Koskimo  (Vancouver- Lisel)  21,  398.  399; 
s.  Ultrahypsimesocephalie. 

Hypsistenocephalie:      Schädel     von    Aru-Li- 

sulanern     (Malay.     Archipel)      21,      167; 

Schädel    von    Letti  (Malay.  Archipel)    21, 

178. 
Hyrtl,  Joseph  f  26,  365. 
Hysterie  bei  den  Quichö  32,  354. 
Hyatero-epileptische  Erscheinungen    bei  den 

Zuiii-Priesteni  in  Neu-Mexico  21.  667. 

latroplia,  s.  Ytica. 

Iberer  33,  432;  —  Georgier  32,  436;  stamm- 
verwandt den  Chaidern  27,  601;  s.  Mzcheth. 


Iberische  Inschrift  auf  Blei  (noch  unent- 
ziffert)  28,  50. 

Ibilacos  (Philippinen -Bewohner):  Photo- 
graphien 22,  86. 

Ibisköpfe  aus  Bronze  24,  128. 

Ibo  (Neger    an   der  Niger-Mündung),  s.  Efu. 

Ibo-Gebiet,  s    Efu-Gebiet. 

Ibo-Schädel  (Niger-Mündung):  21,  782;  s. 
Efu-Schädel. 

Iburg  bei  Driburg,  Westf.,  Ausgrabungen  28, 
605;  Befestigung  23,  249. 

loa,  Peru,  Gefäastyi)us  32,  506;  deformirte 
Gräberschädel  33,  404. 

Ichneumon:  a)  im  alten  Ägypten:  (Zähmang) 
21,  462.  (Jagdthier)  552.  (Name  chatul) 
569.  (Symbol  des  Lichtgottes  Horus)  569. 
(dem  Mondlicht  geheiligt)  570;  —  b)  im 
heutigen  Ägypten:  (Zähmung)  21,  556. 
(Lieblings-Hausthier)  570.  (arab.  Name 
nims)  570;  s.  Herpestes. 

—  Knochen  von  Bubastis  (Ägypten)  21,  461. 
552.  561.  562. 

—  Mumie  von  Siüt  (Ägypten)  21,  564. 

—  Schädel  aus  Bubastis  (Ägypten)  21,  461. 462. 
Ichstedt    am    Kyffliäuser,    Steinhammer   mit 

Schaftrille  27,  695. 

Ida  (Berg  in  der  Troas):  Besteigung  durch 
Schliemann  und  Virchow  22,  335. 

Idalion   auf   Cypern,    Ausgrabungen  26,  248. 

Idedj,  Ruinenstadt  in  Persien  28,  300. 

Identification  anthropometrique  24,  532. 

Idioten  s.  Röntgen-Photographien ;  Schädel- 
nähte; Skelet-Entwickelung. 

Idistaviso,  Schlacht  bei  24,  257. 

Idole  vom  thracischen  Chersones  33,  329; 
von  Cypern  31,  36.  38.  69.  70.  301;  in 
Hissarlik  25,  307 ;  aus  dem  Dorfe  Karvunari 
in  Thesprotien  28,  75.  186;  mexikanische 
24,  94;  Bronze-  aus  Russland  25,  371; 
Knochen-,  Portugal  28,  56;  kupferne 
von  Las  Huacas,  Costarica  31,  625;  aus 
Mammuthzahn    26,    426.     27,    705.     762. 

29,  334;  aus  Thon  von  Broos,  Sieben- 
bürgen 30,  517;  kleine  aus  Thon  in 
menschlicher  Gestalt,  von  Butmir  27,  42. 
298;    aus  Thon,   neolithische,    von  Finale 

30,  248;  aus  Zink  von  Tordosch,  Sieben- 
bürgen 27,  620;  s.  Bronze-Idole;  Phallus- 
Idole. 

Igacabas,  Töpfe  als  Grabm-non  b.  d.  Botocudos 
23,  27. 

Igel-Knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21.  339. 
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Igorroten  (Stamm  in  Xord-Luzon) :  Form  des 
Schildes  21,  678;  Photographieen  22,  86. 

Igunda,  Ost-Africa  25.  477. 

txTic  (Wiesel) :  Zähmung  im  alten  Griechen- 
land 21,  556. 

Ileppey  (Süd-Indien):  Schilfkleider  der 
Pulayar  22,  348. 

Hex  a'quifolium  (Hül8e[nJ,  Hülst,  Stech- 
Eiche,  Stech  -  Palme ,  Christdorn)  als 
Weilinachtsbaum  in  Nord- Schleswig  22, 
607. 

Ilidze,  Schwefelbad  bei  Sarajevo  27,  40.  638. 

Ilios:  alte  Gewichtsstücke  21,  256;  angebliches 
Zeusbild  24.  202;  s.  Hissarlik;  Troja. 

Ilischken  (Ost-Preussen):  christl.  Begräbniss- 
platz mit  Eisen-  und  Bronzefunden  21,  524. 

lUahun  (Fayüm),  Aegypten,  Brunnengräber 
und  Pyramide  28,  208;  Tempel  bei  der 
Pyramide  21,  423. 

Illinois,  präcolumbische  Syphilis  in  Mounds? 
27,  449. 

„Illustration"  (Pariser  Zeitschrift):  Nummer 
betr.  Criminal-Anthropometrie  21,  355. 

Illustrirte  japanische  Zeitimg  27,  678. 

lUyrien,  die  Römer  in  33,  49. 

..Ilmän",  Geheimsprache  der  marokkanischen 
Uled  Sidi  Hamed-u-Müsa  21,  580.  (vgl. 
Zeitschrift  f."  Ethnol.  21,  200). 

Ilocanischer  Hoclizeitsgebrauch,  Philippinen 
23,  436. 

Ilocos  (Nord  -  Luzon) :  Kleidimgsstoffe  der 
Apoyaos  stammen  von  21,  677;  s.  Ilocos- 
Norte;  Ilocos-Sui-. 

Ilocos-ßialekt  (Nord-Luzon) :  Vocabular  21, 
682—700. 

Ilocos-Norte,  Bezirk  in  Nord-Luzon  21,  674; 
Hauptort  und  Gouvernements-Sitz  Laoag 
21,  675.  681;  Tabaks- Handel  21,  675; 
Eeisschuppen  der  Ilocaner  21,  677;  Aber- 
glaube 21,  681. 

Ilocos-Sur,  Bezirk  in  Nord-Luzon  21,  681. 

Iltis  als  (gezäJimter)  Mäusevertilger  in  Nord- 
Europa  21,  556. 

Uwaki,  Ort  auf  Wetter  (Malay.  Archipel)  21, 
669. 

Imeretien,  Kaukasus,  Weben  mit  Karten- 
blättchen  30,  35. 

Imeretiner  in  Transkaukasien  32,  155. 

Immenstedt,  Holstein:  Sporn,  mit  Bronze 
tauschii-t  22,  194. 

ImmunisirungC?)  gegen  Schlangenbiss  30,  315. 

Impakwe  (Fluss  im  Matabele  -  Land,  Süd- 
Africa):  Ruinen  am  21,  742.  744. 


Impfversuche  mit  Pfeilgift  26,  275.  279. 

Implantation,  äussere,  eines  in  seinen  Haupt- 
theilen  defecten  parasitären  Zwillings  23, 
429. 

Import  von  fremden  Gesteinen  auf  der 
Engelsburg  b.  Rothenburg  a.  d.  T.  25 
299;  aus  Japan,  ältester  28,  468 
europäischer  Perlen  nach  Africa  32,  232 
indischer  Carneol-Perlen  nach  West- Africa 
32,  232 ;  v.  Silberdraht-Schmuck  usw.  von 
China  nach  Nord-Luzon  21,  679 ;  der  Feuer- 
steine im  alten  Aegypten  21,  712;  von 
Steingeräthen  nach  Böhmen  27,  689;  aus 
Italien  34,  326 ;  von  Obsidian  nach  Italien 
32,  545;  thüringischer  Gefässe  der  Stein- 
zeit iu  Pommern  24,  181. 

Importartikel,  Schmuckstücke  in  Filigranarbeit 
aus  Gold  von  Haddien  bei  Hooksiel  am 
Jahdebusen  als  orientalische  I.  des  8. 
bis  10.  Jalu-hunderts  29,  463. 

Impressio  basilaris  senilis  an  Schädel  von 
Besinghj'  (Kabai'dä,  Nord-Kaukasien)  22, 
452. 

Impression  auf  der  sj-nostotischen  Sagittalis: 
Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  771. 

Impressionen  an  Verbrecher-Schädeln  26,  128. 

Inca-Bein  an  amerikanischen  Schädeln  26, 
406;  an  einem  Norquin-Schädel  26,  393; 
bei  Verbrechern  26,  129;  s.  Os  Incae; 
Peru. 

Inca-Schädel,  s.  Thurm-Köpfe. 

Inca-Spiegel,  Mexico  26,  378. 

Incarnation,  s.  'Hubilgan. 

Incarnation  Christi  als  Ausgangspunkt  der 
Aera  Dionysiana  32,  115.  117. 

Incisivi,  s.  Zahn  (Schneide-Zähne). 

Inder,  ihre  Vorliebe  fiü-  gi-osse  Zahlen  32, 
126;  Zahlen-Symbole  32,  127. 

Inder  Laloo,  Heteradelph  23,  428.  869. 

Inderkusch,  Armenien,  Felsbauten  30,  523. 

Index  der  'Zeitschrift  für  Ethnologie'  und 
der  'Verhandlungen',  s.  General-Register: 
Sach-Register. 

Index  (anthropometrisch),  s.  Indices;  der 
Breitgesichter  27,  269. 

Indianer,  Abbildungen  amerikanischer  33, 
75;  Amerika's:  als  Mongoloiden  aufzu- 
fassen 21,  668;  amerikanische,  Anthro- 
pologie 27,  366;  Arten  der,  in  Rio 
Grande  do  Sul  22,  31.  (hier  nur  noch 
jämmerliche  Reste)  37;  Bolas  (Wurf- 
kugehi)  der,  in  Uruguay,  Paraguay  und 
dem     Gran    Chaco    21,     657;     Bacahiris, 
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Banibas,  Parasis,  Puris  23,  28;  ßororo-, 
Brasilien  23,  237;  brasilianische  23,  24. 
28.  219.  237.  828.  (gemischte  Bestattung) 
23,  24.  30.  (Platyknemie)  27,  277; 
Coca- Pulver  als  Kau-  und  Schnupf- 
Pulver  der,  am  Amazonas  und  am 
Orinoco  22,  304;  im  nördl.  Columbien, 
Aehnlichkeit  und  Unterschiede  von  ost- 
asiat.  Völkern  23,  160;  Coroados  23,  30; 
petroglyphische  Darstellungen  durch  die, 
in  Venezuela  21,  (650ff.)  653.  654.  655; 
verschiedenartige  Elemente  der,  in  Rio 
Grande  do  Sul,  Uruguay  usw.  21,  659; 
gefleckte  24,  448 ;  der  Mississippi- Prärien, 
Gerben  bei  den  21,  229;  Gesichts- 
breite der  nordamerikanischen  27, 
404;  Gottheiten  der  amerikanischen  23, 
160;  Götter  und  Dämonen  der  23,  383; 
Hypertrichosis,  partielle,  bei  23,  160; 
Kootenay-,  Sagen  der  23,  161;  Körper- 
grosse  nordamerikanischer  27,  372;  Leder- 
Sandalen  der,  in  Mexico  21,  668;  Misch- 
linge von  Weissen  und,  in  Uruguay 
21,  658;  und  Mongolen,  Rassen- Vei-wandt- 
schaft  33,  393;  (Nord- America),  Metall- 
Industrie  28,  384;  nordamerikanische, 
Schädel-Indices  27,  388.  393—395;  an 
der  Nordwestküste  Americas,  Kochen  der, 
und  die  Abnutzung  ihrer  Zähne  23,  395; 
Nordwest- America,  Masken  23,  383; 
Ootam-Stamm  in  Arizona  21,  665;  Pirna-, 
Päpago-  und  Maricopa-I.  in  Arizona  21, 
664;  peruanische  23,  247.  (Photographien) 
26,  23;  der  Republik  Costa  Rica,  speciell 
die  Guatusos  2G,  70;  Riogrander  Stämme 
in  Matte  Grosso  22,  37;  angebliche  Scheu 
der,  vor  Tättowirten  22,  305;  Schädel- 
Formen  und  -Messungen  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Südküste  Ober-Californiens)  21, 
3S2— 397.  400—403;  Tschufkwätam  oder 
Onavas  in  Arizona  21,  665;  verschiedene 
Typen  in  Mexico  21,  668;  vegetabilische 
Nahrung  25,  313;  Yuma-Stämme  in  Ari- 
zona 21,  665;  s.  Ahuishiri;  Aipo-Sissi; 
Alaska;  Amateco;  Apiakä;  Apinages; 
Araquis;  Araucaner;  Arrowaken;  Athapas- 
kische  Stämme;  Awi'ky'enoq;  Bakairi; 
Bella-Coola;  Bugres;  Buschneger;  Cakchi- 
quel;  Campas;  Campo;  Cashivos;  Cave- 
dwellers;  Charruas;  Cheyenne;  Chipivos; 
Chippeway;  Chirripö;  Cliunke-Spiel;  Clilf- 
dwellers;  Cocopa;  Comox;  Comoyei;  Costa 
Rica;  Cowitchin;  Crow;  Gunivos;  Detale; 


Estrella;  Flatheads;  Flötentanz;  Guambia 
Guarani;      Guatö;      Guyana;      Guayaqui 
Haida;       Halbblutindianer;       Hautfarbe 
Heiltsuk':    Höpetschisä'th;    Inca-Schädel 
Kaingang;    Kayabi;    Kopfform;    Koskimo 
Kwakiutl;         Lacandones;        Longheads 
Lorenzos;    Maricopa;    Maj'a;   Mayonishas 
Mexicanischer    Stamm;     Mohave;     Moki 
Munduruku;  Muschel-Esser;  Nambiquara 
Nass  River;  Natchez-Form  (des  Schädels) 
Navaho;     Nootka;     Omaguaca;     Onavas 
Ootam-Stamm ;  Orejones ;  Päpago;  Papayos 
Parasis;    Parauariti;   Parentintin;    Paruä 
Peruanische      Indianer;      Photographien 
Pima;    Pirus;    Pueblo;     Puris;     Quakjult 
Quiche;     Schoschonischer     Sprachstamm 
Selische    Sprachfamilie;   Sioux;   Songisch- 
indianer;  Steinzeit;    Tapanyuna;    Thurm- 
Köpfe;  Tlatlasik-oala;   Toba;  Tschibtscha; 
T schuf Inv'ätam;       Tsimchian;       Tucanos  ; 
Tucuchee;   Wald-Indianer;    Yuma;    Zuni. 
Indianer  -  Begräbnissplatz    bei    Palmano    am 
Orinoco  21,  654.  23,  255. 

—  Dorf,  verlassenes,  in  Brasilien  24.  503; 
altes,  auf  Cuba  26,  325. 

—  Geheimbünde,  Abzeichen  23,  389. 

—  Gesang  24,  341. 

—  Hütten  in  Bolivia:  übersponnene  Kreuze 
unterm  Dach  21,  701. 

—  Kinder,  Messungen  an  27,  367. 

—  Kriegskeule  eines  Caraya,  Brasilien  23,  219. 

—  Mischlinge  in  Peru,  Photographien  26,  23. 

—  Mythologien  und  Sagen  27,  189.  216.  487. 

—  Photographie  24,  491. 

—  Rechte  von  der  nordamerican.  Zeitschrift 
'Convent  Fire'  verfochten  21,  355. 

—  Reservationen  30,  558. 

—  Sagen  23,  161.  394.  532.  24,  33.  314. 
383;  Nord-America's  26,  281;  aus  Nord- 
west-America  25,  228.  430;  s.  Sagen. 

—  Sprache,  Kitönä'qä  25,  419. 

—  Stämme  am  unteren  Fraser-River  27,  188; 
aus  Rio  Grande  do  Sul  in  Matto  Grosso 
(BrasiUen)  22,  37. 

—  Thonfiguren,  Brasilien  24,  504. 

—  Typen,  verschiedene,   in  Mexico  21,  668. 

—  Zeichnungen  32,  512. 
Indianerin,  Halbblut-  30,  558. 

Indices  von  Afrikaner-Schädeln  27,  78.  294; 
von  Anachoreten-  und  Duke  of  York-Schä- 
deln  33,  385;  von  Australiei'-Schädeln  29, 
512.  517;  der  Bakwiri-Schädel  29,  157; 
eines  Bara-Schädels  28,  417;  von  Schädeln 
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aus  dem  Bedja-Gebiet  31,  561 ;  von  Blan- 
dass  23,  848;  Schädel  vom  Cäslauer  Hrädek 
(Böhmen)  21,  594;  von  Koreaner-Schädeln 
31,  751 ;  Schädel   von  Lebehn  (Pommern) 

21,  222;  altpatagonischer  Schädel  32,  553. 
563;    Schädel    von    Trampe    (Uckermark) 

22,  478;  nordkaukasische  Schädel  (von 
Kumbulte,  Tschmy,  Tscheghem,  Besinghy, 
Ätaschukin)  22,  463 — 466;  Längenbreiten- 
und  Ohrhöhen-I.  von  Insulanern  von 
Neu-Guinea,  Arn,  Kei,  Tenimber,  Babar, 
Letti,  Ceram,  Amboina,  Java  21,  163 — 164; 
Letti-  und  Tenimber-Schädel  21, 182—183  ; 
Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel) 
21,  670.  673;  Schädel  von  Halemaheira 
(Malay.  Archipel)  21,  671.  673;  Aneho- 
Bursch  Amussu  (Togo-Land)  21,  543; 
Schädel  aus  der  Gegend  nördl.  u.  nord- 
westl.  vom  Aschanti-Lande  21,  780;  Dinka- 
Neger  21,  550;  von  Dualla  (Kamerun)  23, 
281;  Dualla-Bursch  Ekambi  (Kamerun)  21, 
542 ;  Marokkaner  21,  584 ;  Schädel  vom 
S.  Barbara- Archipel  (südl.  Ober-Californien) 

21,  402—403;  Schädel  von  Köskimo 
(Vancouver  Island)  21,  403;  Songisch- 
Schädel  (Vancouver  Island)  22,  30;  von 
Indianer  -  Köpfen  27,  388;  von  Jakoon- 
Schädehi  28,  156;  von  Jaunde-Schädeln 
29,  608;  von  Letten  und  Litauern  23, 
782;  von  Madagascar-Schädeln  28,  429; 
von  Nauru-Schädeln  28,  550;  von  Neger- 
schädeln   23,    57.    114;    von    Samoaneru 

22,  391;  von  Köpfen  der  Üdjidji-Leute 
29,  570;  eines  deformirten  Peruaner- 
schädels 29,  508;  der  Schädel  aus  der 
Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  152;  der 
Schädel  nordamerikanischer  Indianer  27, 
388.  393  —  395;  von  oberpfälzischen 
Schädeln  23,  365;  von  altägyptischen 
Schädeln  28,  212;  altslavischer  Schädel, 
Beziehungen  zwischen  Längen-Breiten-  und 
Längen-Höhen-Index  26, 330 ;  von  slavischen 
Schädeln  23,  350;  von  Spandauer  Schädeln 

23,  822;  von  Togo-Schädeln  28,  506;  von 
Westafricanern  23,  47.  56;  s.  Fuss-Index; 
Gaumen-,  Gesichts-,  Hinterhaupts-,  Hinter- 
hauptsloch- ,  Längenbreiten- ,  Längen- 
höhen-, Nasen-,  Oberzenith-,  Ohrhöhen-, 
Orbital-Index;  Kopf-Formen;  Kopf-Indices ; 
Kopf-Maasse;  Maass-Tabellen;  Sagittale 
Curve;  Schädel-Formen;  Schädel-Indicos; 
Schädel-Maasse. 

Indien,  Aufenthalt  in  32,  476 ;  Fels-Inschriften 


von  Girnar  32,  126;  Hämmern  der  Thon- 
gefässe  34,  414;  Photographien  31.  496; 
ßeise  nach  32,  365;  Zahlzeichen  32,  125: 
s.  Ammoniten;  Bairägis;  Bliil;  Götter- 
sagen ;  Haus  -  Gottheiten ;  Kasteiungen  : 
Lepra;  Linga;  Malaria-Schutz;  Megalith- 
gräber ;  Mönche ;  Reisen ;  Sälagräma : 
Sänkhya;  Sicheln;  Steine  (heilige); 
Symbol;  Tarschisch;  Visau;  Waldmesser. 
Indien,  Vorder-Indien,  besonders  Britisch- 
Ostindien:  Buddhismus  von  Indien  in  Tibet 
21,  199;  Farbe  der  Schafe  und  der 
Wolle  im  Alterthum  21,  238;  ehemalige 
Purpur-Industrie  21,  240;  altes  Gewicht 
karscha  21,  273;  Wanderung  des 
babylonischen  metrischen  Systems  nach 
Indien  21,  327.  (Wanderung  der 
manä  =  „Mine")  327.  328;  Heimath  der 
Hauskatze?  21,  458/459;  Alter  der  Haus- 
katze in  I.  21,  556;  Abrichtung  des 
Tschita  zur  Jagd  21,  557  (s.  Felis 
j  üb  ata);  Augen-  und  Brauenschminken 
21,  495;  A.  Bastian's  Reisen:  (1889)  21. 
732.  (1890)  22,  348—349  (s.  Abu;  Bombay; 
Ileppey;  Maisur;  Mangalür;  Peschawar: 
Tinivelly);  Mittheilungen  A.  Bastian's  über 
seine  1890er  Reise  22,  347—349.  613. 
614;  Dr.  F.  Jagor's  Reise  22,  549;  eth- 
nologische Studien,  Förderung  der  22. 
254 — 256 ;  anthropologisch  -  ethnologische 
Forschung  in  Britisch-Ostindien  22.  590. 
(in  Nord-Indien)  254.  255;  Einfluss  des 
Gasten-Systems  auf  die  Conservirung  der 
Stamm-  usw.  Typen  22,  255;  altbaby- 
loüische  Zeitrechnung  28,  444 ;  Ausstelkmg 
in  Berlin  30,  229.  230;  Dra vidier  26. 141 : 
Einfluss  auf  die  afi-ikanische  Völkerwelt 
23,  377;  Folk-Loro  30,  413;  Glasindustrie 
23,  401 ;  Herstellung  von  Räucherwerk  28, 
394;  Metall-Einlagen  29,  105;  Jubiläum 
der  Entdeckung  28,  462.  533;  Nephrit- 
Industrie  im  Punjab  26,  247;  Ost-, 
ethnologische  Untersuchungen  23,  83: 
People  of  India,  Prachtwerk  von  Watson 
und  Kaye  26,  603 ;  Perlen  aus,  in  Africa  23. 
401;  Pfeilspitzen  mit  Querschneide  in  den 
Vindhya-Bergen  von  Carlyle  26,  573;  s. 
Ardhanäri  isvara  (==  Siva) ;  Assäm ;  Awadh  : 
Bengalen;  ßlul;  Buddha-Figuren;  Chua: 
Dschaina;  Har-dvär;  Hindu;  Indisch; 
Kaddam-Kuki-Khel ;  Kanikarer;  Kaschmir; 
Koragar;  Naya  Kurumba;  „Nordwesf- 
Provinzen;  Orissa;  Pandschäb;  Peschawar: 
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Pulayar;  Sanskrit;  Santal  (-Stamm) ;  Sva- 
stika  (Symbol  bzw.  Ornament);  Swät- 
Fluss;  Tschittagoug-District;  Yeden  (hl. 
Bücher);  Vischnu  (Gottheit,  unter  Hai-- 
dvär);  Vorder-Indien, 
Indien,  Hinterindien  s.  Birma;  Hinter- 
iudien;  Maläka;  Siam. 

—  Niederländisch-Indien,  Reise  in  31, 
420;  s.  1.  Malajischer  Archipel;  2.  Nieder- 
ländisch -  Ostindien ;  3.  (in  Westindien) 
Surinam. 

—  Westindien  s.  Westindien. 

Indigo  in  Aegypten  23,  660;  zur  Färbung 
altägyptischer  Gewebe  21,  240;  Anbau 
imd  Farbstoff-Gewinnung  in  China  21, 
501.  502;  Färbemittel  b.  d.  Haussa  (Africa) 
23,  233. 

Indische  Bogen  31,  233. 

—  Fehden:  Zeiclinungen  und  Bilder  21, 
557. 

—  Friedensrichter  in  den  christl.  Nieder- 
lassungen Nord-Luzon's  21,  675. 

—  Götterbilder  22,  348;    s.  Buddha-Figuren. 

—  Heldensagen:  Darstellung  im  malayischen 
Wajang-  Spiel  22,  266. 

—  Landkarte  23,  720. 

—  Lehre  von  den  Wiedergeburten  24,  27. 

—  Mythologie:  s.  Ardhanäri  isvara. 

—  Naturkarte  von  Ava  23,  720. 
Indischer  „Affenmensch"  Rham-a-Sama  28, 26. 
Indischer  Archipel,  Aberglaube  26,  559. 
Indischer  ücean:   s.  Malayischer  Ai-chipel. 
Indisches  Eastensystem  23,  378. 

--  Svastika-Zeichen  21,  663;  s.  Ornament; 
Svastika. 

Individual  -  Aufnahmen  (Untersuchungen 
Lebender  bzw.  anthropologische  Aufnahme- 
Blätter):  centralasiatischer  Eingeborner 
(aus  Neu-Margelän  und  Osch  in  Ferghäna, 
aus  Kasclighar  und  Jarkand  in  Chinesisch- 
Turkistän,  ferner  von  Kaschmir!,  Tadschik, 
Tibetern,  Mischlingen  etc.)  22,227—249; 
—  aus  dem  Malayischen  Archipel:  (durch 
die  Herren  Bässler  und  Langen)  21,  (123.) 
127—169.  731.  (Javaner)  145—147.  (Kei- 
Insulaner)  130 — 136.(Letti-Insulaner)  1 39 — 
141.  177.  181.  (Tenimber-Insulaner)  21, 
137—138.  (Eingeborne  Neu-Guinea's)  128. 
129;  -  Marokkaner  21,  583.  584 ;  Dualla- 
Bursch  Ekämbi  (Kamerun)  21,  542;  Aneho- 
Bursch  Amüssu  (aus  Klein-Povo,  Togoland) 
21,  543. 

Individualismus  im  Ahnencult  34,  94. 


Indogermauen,  Urheimath  der,  linguistische 
Probleme  31,  499;  Ursitz  der  31.  478; 
ürsprimg  derselben  32,  30;  Einwanderung 
in  Chaldia  und  Assyi-ien  32,  34;  und 
Semiten,  mythologische  Bezüge  zwischen 
24,  270;  s.  Urindogermanen. 

Indogermanische  Frage,  die,  a^rchäologisch 
beantwortet  34,  270. 

Indogermanischer  Volksglaube:  Hexen  und 
Katzen  21,  463. 

Indonesien,  Cultus  24,  231;  Erdbeben  durch 
Erdschlange  erzeugt  24,  234;  Feuergott 
24,  237;  Forschungsreise  von  A.  Bässler 
24,  525;  Gebräuche  bei  Geburten  24, 
232;  Götzen  24,  234;  Hinduthum  in  24, 
231.  234;  Medicin  aus  24,  233;  Mongolen- 
Flecke  33,  393;  Muhammedanisches  von 
24,  232;  Reiz-Instrumente  32,  492;  ein- 
heimische religiöse  Vorstellungen  24,  235; 
Vertreibung  der  bösen  Geister  24,  233; 
s.  Malayischer  Archipel. 

Indonesier,  Abortus  bei  32,  398;  Augen  der 
32,  397;  DolichocephaUe  der  32,  396; 
Hautpigment  der  32,  398;  Hocker- 
Stellung  der  32,  398;  Körper-Gewicht  der 
32,  397;  Stirn  der  32,  397. 

Indonesische  Art  der  Besclineidung  im  östl. 
Malay.  Archipel  21,  169. 

Industrie  in  Elisabethpol  33,  80;  in  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  33,  85;  ehemalige 
Purpur-Industrie  in  Syrien  21,  240 ;  tech- 
nische Bezeichnungen  in  Rio  Grande  do 
Sul  (Brasilien)  im  Guarani-Idiom  21,  658; 
der  Haussa  (Africa)  23,  233;  s.  Ägypten; 
Eisen  -  Schmelzofen;  Filzen;  Flechten; 
Gerben;  Götter  -  Industrie;  Guano- 
Bereitung  ;Haus-Gewerbe;Keramik;Leinen- 
Industrie;  Metall-Industrie;  Nephrit- Ver- 
arbeitung; Spinnerei;  Technik;  Topf-In- 
dustrie; Töpferei;  Weberei. 

Industrie-Schulen  in  Bosnien  29,  163. 

Industrie-Stationen:  die  Pfahlbauten  22,  513. 

Ine-i,  Cappadocien,  liölilenhafte  Felsen- 
wohnungen 33,  517. 

Infections  -  Krankheiten  in  der  deutschen 
Colonie  Helenendorf,  Transkaukasien  33, 
86;  in  Schuscha  33,  78. 

„Infledde"  (=  Flet,  s.  d.)  im.  Listringer 
Hause  (bei  Osnabrück)  22,  559. 

Influenza  in  Birma  23,  695. 

Ingraegnungs  =  Botocudos  23,  25. 

Ingreozi-Gegend  (nordwestl.  von  Aschanti): 
Negerin-Skelet  21,  780. 
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Inhalt  chaldisclier  Inschriften  in  Armenien 
32,  445. 

—  eines  Schädels  vom  Gebel  Silsil^h  29,  389; 
eines  Schädels  aus  Peru  29,  32.  138;  s. 
Schädel-Inhalt. 

Inhalts- Verzeichniss :  s.  General-Register; 
Sach-Register. 

Initial  Series.  Hieroglyphen,  Central-Anierica 
31,  693;  der  Maya-Monumente,  Anfangs- 
hieroglyphen derselben  32,  189 — 192, 
Multiplikandenzahlen  192—193,  Multipli- 
catoren  193 — 206;  altmexicanischer 
Hieroglyphen  32,  225;  der  Stela  von 
Gepan  31,  709. 

Initiations-Ceremonie  bei  Mädchen  in  Azimba 
(Central-Africa)  30,  479. 

Inkrustation :  an  Kupfer  -  Gefässen  aus 
Kaschmir  (Kohlen -Paste,  nicht  Schwefel- 
Antimon  !)  21,  423*  auf  Thongef  ässen  von 
Kölesd,  Borjäd.  M^dina,  Ungarn  22,  111; 
auf  Thongefässen  von  Lengjel,  Ungarn 
22,  110.  25,  127.  128;  auf  Kurgan- 
Thongefässen  33,  1S9.  34,  156.  157.  162. 
165.  168.  171.  175.  178.  179.  184. 
234;  auf  Thonscherben  in  einem 
Kurgan  33.  143 ;  auf  Urnen  aus  Trans- 
kaukasien  33,  88.  90.  117;  phosphor- 
saurer Kalk  als,  in  Thongefäss-Orna- 
menten  29,  35;  Kreide-Einlagen  auf  einem 
Bronzezeit-Gefäss  von  Bielo-Brdo  29. 
364 ;  —  weisse :  auf  geschweiftem  Becher  in 
Cäslau  26,  468;  auf  Thongefässen  von 
Ciempozuelos,  Spanien  27,  120.  240;  auf 
Thongefässen  von  Villafrati  27,  122;  an 
neolithischen  Gefässen  in  Anhalt  26,  328; 
auf  Pfahlbau-Gefässen  27,  123;  auf  Thon- 
scherben von  Obfan  29,  342;  an  Thon- 
gefässen Schlesiens  27,  462;  eines  Scherbens 
von  Schönlanke  (Posen)  22,  375;  —  eines 
Schuhes  aus  Argentinien  32,  491 ;  s.  Paste. 

Innenraum  der  Schädel,  neues  Mess-Ver- 
fahren  26,  257. 

Innenverzierungen  in  Thonschüsseln  25,  564. 

Inner-Asien :  Alter  der  Hauskatze  21,  556 ; 
s.  unter  Asien  (Central-Asien). 

Innsbruck:  Sektion  fiir  Anthropologie  etc. 
der  Versammlung  deutscher  Naturforscher 
und  Aerzte  1869  als  Ursprung  der 
Deutschen  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie etc.  21,  587.  714  ;  deutscher  Anthropo- 
logen-Congress  25,  542;  Generalver- 
sammlung der  Deutschen  und  der  Wiener 
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anthropologischen  Gesellschaft  26,  141. 
314.  422.  549. 

Inowraclaw,  Provinz  Posen,  Axthammer  mit 
Schaftrille  27,  140;  Steinbeil  mit  Schaft- 
rüle  27,  692. 

Inschrift,  Inschriften:  achämenidische  auf 
altpersischem  Gewichtsstück  21,  273; 
ägyptische  betr.  Antimon  21,  337;  bei  el 
Quab,  Aegj^pten  29,  133;  alttürkische  29, 
314 ;  altphrygische,  von  Kalehissar,  Klein- 
Asien  33,  476;  Altarplatten  von  Palenque 
mit  27,  449;  an  Ära  von  Udelfangen 
(Rheinprovinz)  22,  353;  armenische  25, 
207.  30,  571.  31,  488.  32,  29.  33; 
armenische  von  Tschäpindsor,  Trans- 
kaukasien  26,  223;  in  armenischen  Felsen- 
Festungen  31, 610 ;  an  armenischen  Klöstei'n 
25,  65.  77;  arabische  am  Thron  des  Tiri- 
dates,  Armenien  25,  72;  arabische,  auf 
alten  Thonscherben  33,  82 ;  von  Artamid 
32,  56;  arabische,  in  Kola,  Armenien  31, 
593;  assyrische  32,  37.448;  aeeyrische,  in 
Armenien  33,  324;  assyrischer  Könige  32, 
445;  Sardur's,  assyrische  29,  302;  Be- 
stimmung der  altassyrischen,  am  Tigris- 
Tunnel  33,  236;  astronomische,  auf 
Rhodos  mit  auf  die  Kreiseintheiiung 
bezüglicher  Bemerkung  28,  449;  baby- 
lonische ,  auf  den  Statuen  Gudea's 
21,  303;  Bau-,  Sendschüli  26,  492;  Bilder- 
an  Felsen  Bolivien's  26,  408;  Bronze- 
Ciste  mit,  von  Panstorf  bei  Lübeck  29, 
455;  und  Fels-Zeichnungen  vom  Brun- 
holdesstuhl,  Dürkheim  a.  d.  Hardt  24,  565; 
eine  Canal-.  Argistis  I.  28,  309;  im  Chalder- 
Reich  32,  295;  chaldische,  auf  demBingöl- 
dagh,  Armenien  33,  422;  chaldische,  bei 
Kümür-Chan  31,  579;  auf  chaldischem 
Lehmziegel  27,  609;  eine  chaldische 
Backstein-  28,  315;  neu  aufgefundene 
chaldische  33,  424;  neu  aufgefundene 
chaldische  in  Russisch-Armenien  33,  223; 
chaldisch-assyrische,  von  Kelischin  32,  52 ; 
von  Citania,  Portugal  28,  52;  Copie  der, 
vom  Deckel  von  Timur's  Sarkophag  in 
Samarkand  26,  59;  auf  Denkstein,  Japan 
24,  431;  und  Zahlzeichen,  Drachenfels, 
Pfalz  23,  464;  etrurische  a.  gerippter 
zweihenkliger  Bronzeciste  von  Panstorf  29, 
455;  etruskische  auf  Bronze-Helmen  von 
Negau  (Steiermark)  21,  422;  an  etruski- 
schen  Gräbern  32.  411;  fehlen  an  den 
Felsen-Gräbern  von  Amassia  33,  467;  auf 
24 
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Fibel  aus  dem  Kaukasus  29,  288;  auf 
einer  Fibel,  Macedonien  33,  52;  a.  Fibel 
im  Mus^e  de  St.  Germain  en  Laye  29, 
287 ;  auf  frübrömischen  Bronzefibeln  29, 
286;  GISUL.  (CISUL)  auf  Sarkopbag  in 
Cividale  (Friaul)  21,  376.  377.  378.  881; 
Glocke  mit  griecbischer  24,  535;  auf 
einem  Grabstein  in  ßajat,  Kaukasus  30, 
298;  auf  einem  Granitblock  von  Smolensk 

25,  371;  griechische:  (auf  den  Graf 'sehen 
Bildtafeln  aus  Ägypten)  21,  423.  (in 
ägyptischem  Grabe)  24,  417.  (amBurgberg 
von  Amassia)  33,  470.  (in  einer  Grabkammer 
bei  Comana  Pontica,  Klein-Asien)  33,  475. 
(in  einem  Felsenzimmer  beiEkrek,  Cappa- 
docien)  33,  504.  (im  Gebiete  von  Melas- 
gert,  Armenien)  31,  411.  (bei  Tigranokerta) 
31,  604.  (Felsen-  bei  Turchal,  Klein- 
Asien)  33,  471.  (bei  Tyana,  Cappadocien) 
33,  501.  (in  der  Höhlenstadt  bei  Wank) 
31,  579.  611.  (bei  Yosgat,  Klein-Asien) 
33,  487.  (und  Wappen  der  Kolonie  Olbia 
auf  Dachziegeln)  23,  420;  griechisch- 
kyprisch-syllabare  a.  cyprischem  Eisen- 
Messer  mit  einem  Ochsenkopf  am  Griff 
31,  307.  329;  a.  Gürtel  vom  Pichora, 
Böhmen  28,  542;  hethitische:  (von  Bog- 
hazkoi)  33,  481.  (in  der  Budak  Owa  bei 
Bogtscha,  Cappadocien)  33,  521.  (in  Cappa- 
docien) 33,  500.  502;  s.  Hissardjik;  Hindu- 
24,  191;  auf  Holzkorken  (Holzpantinen) 
27,  481;  iberische,  auf  Blei  (noch  unent- 
ziffert)  28,  50;  Jenisei-  21,  744;  von 
Kaissaran  und  Charakonis,  Armenien  30, 
569;  von  Kalah  bei  Mazgert,  Armenien 
33,  312;  aus  Kalasan,  tjandi  Kalibeneng 
in  Java  27,  267;  Keil-  von  Pasinler  33, 
452 ;    kufische  und  syrische,  in  Armenien 

26,  70.  77;  (kufische?)  auf  Thonscherbeu 
aus  einem  Kurgan  30,  310;  aus  Kurdistan, 
Kelishin-Stelen  25,  389;  lateinische  auf 
Bronze-Schale  von  Ekritten  (Ost-Preussen) 
21,  524;  lateinische  mit  dem  Cognomen 
Natalis  21,346.  (aufSchwert  von  Reichers- 
dorf, Kl-.  Guben)  345;  neugefundene  des 
Menuas  32,  572;  minäische  Halevy  504 
(Polyandrie  bei  Semiten)  30,  29;  auf 
Nephritplättchen  24,  422;  aus  Ost-Tur- 
kistän  33,  156;  persische,  in  Armenien 
33,  326;  phönikischo  Weih-I.  an  den  Baal 
des  Libanon,  Cypern  31,  36;  an  pommor- 
scheu  Rauchhilusern  25,  83;  auf  einem 
Hinge     aus    einem    Steinkistengrabe     in 


Albanien  33.  47;  römische:  (bei  Bitlis, 
Armenien)  31,  411.  (am  Brunholdisstuhl, 
Dürkheim  a.  H.)  25,  123.  (im  Wallis  betr. 
Stadtbezirke)  22,  508;  zweifelhafte,  auf 
einer  römischen  Ziegelplatte  zu  Cleve  am 
Rhein  25,  371 ;  Sanherib's  aus  Kakzi, 
Armenien  31,  416.  418;  Säule  mit, 
Hissarlik  26,  318;  an  schweizer  Bauern- 
häusern 26,  141;  Segenbrett  mit,  aus 
Reddistow,  Kr.  Lauenburg  i.  P.  25,  427; 
Sieges-Inschrift  Tiglatpileser's  I.  von 
Assyrien  (um  1020  v.  Chr.)  31,  194; 
(?)  auf  Silberstreifen  von  Pagan  32,  384; 
auf  einem  Thongefäss  aus  einem  Kurgan 
33,  103.  104.  141;  auf  Thongefässscherben 
vom  Toprakkaleh  bei  Van,  Armenien  30, 
571;  auf  Thonscherbeu  aus  einem  Kurgan 
30,  319;  an  einem  Thürsturz,  Nordhausen 
25,  179;  der  Tigrisgrotte  31,  608.  32,  29. 
431.  612;  von  Toni,  Armenien  32,  55; 
von  Topzauä,  Armenien  32,  463;  70-zenige 
aus  Troja  22,  470;  bei  Tscheiabi- Bagi 
und  Haghi,  Armenien  31,  583.  32, 
58;  von  Van  27,  592;  am  Van- 
See,  Armenien  30,  569;  Verstümmelung 
von,  in  Transkaukasien  32,  300;  des 
vicus  canabarum  32,  302;  im  Thal  Wadi 
Abu  Agjäg,  Aegypten  29,  131;  über  dem 
Eingang  der  Ruinen  von  Zimbabye  (Süd- 
Africa)  21,  738;  s.  Ägypten;  AVCISSA; 
Bau-Inschrift  ;Behistun  ;Bilinguis-Inschrift ; 
Felsen-Inschriften ;  Gamuschwan ;  Gebet- 
Inschrift;  Giebel-Inschriften;  Grabschrift; 
Haus-Inschriften;  Jahreszahl  (der  Erbau- 
ung); Jenissei -Inschriften ;  Keil-Inschi'Lft; 
Menuas  -  Inschrift;  Mesrob  -  Inschrift; 
Orchon-In Schriften ;  Petroglyphen;  Petro- 
graphien;  Pictographien ;  Prunk-In- 
schriften; Runen-Inschrift;  Stempel;  Um- 
schrift; Xerxes. 
Inschrift- Aufnahme  durch  Teleobjectiv  32,  43. 

—  Block  am  Taunus   gefunden  25,  34. 

—  Ring,  goldener,  von  Artschadsor,  Trans- 
kaukasien 31,  246. 

—  Schändung  in  Armenien  durch  Europäer 
30,  523. 

—  Steine :  mit  phönicischer  Schrift  aus 
der  Gegend  von  Tyrus,  Kreuz  als  Him- 
melsgottzeichen auf  einem  27,  619; 
römische,  in  den  Carnuntum-I^animlungen 
21,  719;  in  einer  Höhle  bei  Zimbabye 
(Süd-Africa)    von    den  Matebele    erwähnt' 
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31,  739.  741;  Spaniolen-Kirchhof  bei  Sara- 
jevo 27,  48. 

Inschrift-Tafeln  in  Pagan,    Birma  28,  227. 

—  Tempel  von  Palenque  31,  670  ff. 

Insecten,  Tabak  als  Mittel  gegen,  in  Nord- 
Luzon  21,  681. 

Insecten-EinscMüsse,  Gummi  mit,  China  34, 
193. 

Insectenpulver,  „persisches":  Herkunft  22, 
223. 

Insel  Arnes,  Situationsplan  27,  361. 

Insel  Sado,  Japan,  Pfeilspitzen  aus  Flint  und 
Obsidian  24,  431.  432. 

-„ Insel- Cultur"  der  Bronzezeit  32,  258. 

Insel-Stein,  Gravirung  eines  in  Phigalia  ge- 
fundenen 31,  388. 

Insolation  und  Pigment-Bildung  33,  246. 

Institut,  Kaiserl.  archäologisches,  und  das 
Mainzer  Museum  32,  169. 

Instrument  zur  Züchtigung  von  Negern  24,  80. 

Instrumente  zum  Gebrauch  bei  der  Conser- 
virung  der  Eisen -Alterthümer  34,  429; 
s.  Apparate;  Chii-urgische  Instrumente; 
Feuerstein-Werkzeuge;  Geräthe;  Man- 
diocabereitungs  -  Instrumente;  Mensch- 
liche Werkzeuge;  Musikalische  Instru- 
mente; Sistrum;  Stech  -  Instrument; 
Tättowirungs-Instrumente. 

Intelligenz  der  europäischen  Rassen  unab- 
hängig   von    Schädel-    und    Gesichtsform 

21,  332. 

Intercalar-Knochen  in  den  Schädelnähten  33, 
213. 

Interglaciale  Cultm-  24,  376;  Funde  von  Tau- 
bach 24,  371.  34,  290. 

Internationale    Genfer enz    1890    in  Hissarlik 

22,  261.  332—334. 

Internationale  Congresse  24,  527;  s.  Ameri- 
canisten  -  Congress ;  Anatomen  -  Congress ; 
Anthropologen  -  Congress ;  Archäologen- 
Congress ;  Congress ;  Geographen-Congress ; 
Mediciner-Congress :  Prähistoiiker  -  Con- 
gress. 

Internationaler  prähist.  Congress  in  Moskau 

23,  397. 

Internationaler  Edelmetall- Verkehr  im  Alter- 
thum  durch  die  Gewichtsnormen  geregelt 
21,  296. 

Internationaler  Verkehr,  s.  Dampfer-Ver- 
bindungen ;Handels-ßeziehungen  ;Handels- 
Wege;  Internationaler  Edelmetall-Ver- 
kehr; Strassen;  Verkehrs-Strassen;  Ver- 
kehrswege; Völker-Beziehungen. 


Interparietalknochen  24,  462;  s.  Os  inter- 
parietale. 

Intertuberal-Länge  des  Torfschädels  von 
Trampe  (Uckermark)  22,  478. 

Inuspuas-Inschriften  in  Van  32,  42. 

Iowa,  präcolumbische  Syphilis  in  den  Mounds? 
27,  449. 

Ipo-Kayu,  Pfeilgift  26,  275. 

Ipurina,  Brasilien,  Photographien  27,  235. 

Ipurinä-Sprache,  Süd-America  26,  83. 

Irawaddi-Landschaften,  Photographien  28, 235. 

Irbit  (im  Zarthum  Kasan,  Europ.  Russland; 
gehört  geographisch  zu  Asien):  chinesisches 
Hacksilber  auf  der  dortigen  Messe  21,  590. 

Ii-dene  Durchschläge  s.  Thonsiebe. 

Irdene  Gefässe,  Zierraten  etc.,  s.  Thon-Ge- 
fässe,  Tbon-Zierraten  etc. 

Irdene  Miniatm- -  Töpfe  als  Opfer  in  Zuni 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

L-ene  Woodward  (,,la  Belle  Irene"), 
tättowirte  Texanerin    22,    304—305.  363. 

Irgenhausen  am  Pfäffiker-See  (Schweiz) :  ge- 
sticktes Tuch  der  Pfahlbauer  21,  237. 

Iris  (Auge)  der  Litauer  23,  776. 

L-is-Farbe:  bei  Wadjagga  (Ost-Africa)  21, 
506.  507;  bei  Samoanern  22,  388. 

Iris  florentina  in  Aegj^ten  23,  658. 

Ii-ischer  Riese  Mm-phj-  21,  512. 

Irland:  Jet-Knöpfe  mit  V-Bohrung  22,  289: 
getriebene  goldene  Gefässe  22,  291.  294: 
goldene  Eid-Ringe  22,  294.  297 ;  Schnecken- 
haus als  Lampe  25,  555;  alte  Steingeräthe 
25,  207;  8.  Cläre  County;  Dublin;  Tip- 
perary. 

Irmin-Strassen  33,  201. 

b-minsül  33,  198. 

Iron  s.  Osseten. 

Irrthümer  in  der  chronologischen  Bestimmung 
der  SchHemann-Funde  33,  257. 

Irtisch,  Goldfunde  aus  Kurganen  27,  267. 

Isaac,  Jul.  -f  31,  745. 

Isäla,  West-Africa,  täuschirter  Holzring  28. 
226. 

Isatis  tinctoria  zur  Färbung  altägyp- 
tischer Gewebe  21,  240. 

Isatisblätter-Saft  in  Turkistän  als  Braueu- 
schuiii^je  22,  47. 

Ischiopagie  23,  369. 

Isenburg,  römische  Verschanzung  24,  261. 

Iser-Gebirge  :  vorgeschichtliche  Zeichen-  imd 
Kartensteine  22,  506. 

Iskugulus,  Name  aus  einer  chaldischen  Thou- 
'  tafel-Inschrift  32,  622. 

24* 
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Islam  in  Indonesien  24,  231 ;  auf  Java  31, 
426;  Einführung  in  Nubien  31,  551;  in 
Ost-Turkietän  33,  151;  und  Sklaverei  26, 
456;  s.  'Aisäwa;  Mohammedaner;  Religiöse 
Bruderschaften. 

Island,  Aegishjalmur  =  Schreckenshelm 
26,  320 ;  Alterthümer  -  Sammlung  in 
Reykjavik  26,  88;  die  Axt  Rimmu- 
gygur      26,       83;       Bautasteine      fehlen 

28,  28;  Bernsteinperlen  25,  594. 
597;  erste  Besiedelung  26,  85;  das  Bor- 
garvirki  26,  40;  Bronze-Fibel  25,  596; 
Bronze-ScheUe  25,  594.  597;  Bronze- 
SchnaUe  aus  einem  Grabhügel  26,  86; 
Bronze-Waageschale  25,  596;  Bronze- 
Zange  25,  597;  Brücke  mit  Glocken  26, 
322;  Depotfunde  23,  250;  Drafnames. 
Hügelgrab  mit  Wall  26,  148;  Eisenfunde 
in  alten  Gräbern  28,  28;  Fausthand- 
schuhe 28,    29;    Fenster  der  Rasenhütten 

29,  599 ;  Feuerstein-Pfeilspitzen  aus  Nord- 
25,  207  ;  Fibeln  25,  594.  596;  Flachgräber 

28,  29;  Friedlose  26,  322;  GeseUschaft 
für  Alterthümer  25,  593.  598;  Gisla 
Surssonarsaga  auf  26,  144;  Glasperlen 
25,  593.  597.  26,  86.  28,  28;  Glocken 
an  einer  Brücke  26,  322;  Glocken 
für  das  Vieh  26,  322;  Glocken- 
Zeichen  zum  Beginne  der  Gerichts- 
Sitzungen  26,  322;  der  GodhoU  26,  43; 
Götterbilder  25,  605;  Grabhügel  auf  28, 
29;  Gräber  der  Vorzeit  28,  28;  Gräber- 
funde 25,  593;  Handlauf  23,  250;  die 
Harpa  auf  I.  und  die  Harfe  in  der  Mark 

29,  168;    Hundeknochen    in    dem    Grab- 
hügel Haugavad  26,  87  ;  Kartenblättchen- 
Weberei    30,    34;     Knochen-Kämme    25, 
596;  Knochenmesser  25,  596;   Menschen- 
opfer   25,    603.  26,   322;    Nachgrabungen 
zu     Haugavad     26,     85;     Opferhaus     bei 
Hrafnkelsdalur     26,     144.     149;     Pferde- 
skelette    in     Grabhügeln     auf     26,     86; 
Sicheln    23,    250;     Skeletgrab    in    einem 
Hügel  auf  26,    148;   Spange  aus  Knochen 
aus  einem  Grabe  bei  Fagridalur  26,  148 
Dreiecksform    des    Steigbügels    22,    207 
Stein-    usw.    Häufung    an    Todes-    bezw 
Mord-    und    Selbstmord-Stellen*  21,    484 
alte  Tempel  und  Opfei-gebräuche  25,  598 
Tempel-Ruinen  27.  91 ;  Tempelruinen  und 
Grabhügel    26,   142;   alte  Thingstätte  27, 
358;  Thorshammer  26,  319;  Todtenbestat- 
tung  23,  250;  Volkssagen  23,  250.  29,  168; 


Vorstufe  der  Weblade  21,  231;  Zauber- 
hämmer 26,  320;  Zauberzeichen  26,  320; 
8.  Bessatunga;  Drafnarnes;  Fagridalur; 
Freysnes;  Göttersagen;  Reykjavik. 

„Island"  of  Thanet  (Grafschaft  Kent,  Eng- 
land) :  der  Sichte  verwandte  Mähewerk- 
zeuge 22,  397;  twibil  (Art  Sichte)  imd 
hink  (Art  Mat-Haken)  397. 

Isländische     Gesellschaft     für     Alterthümer,. 
Jahrbücher  26,  142. 

Isländische  Sagen  23,  251. 

Ispänlaka,  Siebenbürgen,  Bronze-Depotfund 
27,  762. 

Ispuinis,  König  von  Alt-Armenien  24,  483. 

Ispuinis-Inschriften  32,  52.  443.  444;  von 
Täbriz-Kapussy  32,  618. 

Israeliten,  Lepra  bei  den  31,  210;  s.  Hebräer;. 
Juden. 

'Issäua  (nordafrican.  religiöse  Bruderschaft), 
s.  'Aisäwa. 

Istituto  Antropologico  Italiano  in  Livorno 
29,  586. 

Istrien:  Ausgrabungen  23,  31;  Castellieri, 
Ausgrabungen  25,  37 ;  slavische  Skelet- 
gräber  29,  365;  Tschitschen  (verkümmerter 
Stamm)  auf  dem  Karst  22,  412 ;  s. Castellieri ; 
Cittanova;  Höhlen;  Karst-Gebirge;  Nekro- 
polen;  Pizzughi;  St.  Veitsberg;  Vermo. 

Italien,  Anthropologisches  32,  401;  Aus- 
grabungen in  Etrm-ien  und  Pompeji  26. 
195;  Bernstein  23,  289.  296.  297;  prä- 
historischer Bernstein  in  Sicilien  23,  690; 
Bernstein-Perlen  aus  Gräbern,  chemische 
Untersuchung  33,  400;  Bronze-Wagen  27,. 
343;  gerippte  Eimer  (eiste  a  cordoni) 
22,  99;  Fibelfunde  in  den  Terramaren  22,. 
327;  glasirte  römische  Gefässe  25,  553; 
babylonisch-ägyj)tisches  Gewicht  21,  262; 
erstes  Auftreten  des  Goldes  23,  317; 
Golddraht-Spiralen  22,  281;  Heimath  der 
getriebenen  goldenen  Gefässe  22,  292 
Gold-Kreuze  (Grabfelder-Funde)  21,  380 
381;  Haken-Kreuze  in  Nord-I.  31,  345 
Einführung  der  Hauskatze  21,  556.  559 
22,  124.  126;  Höhlenfunde  30,  243; 
Kämme  31,  170;  Einwanderung  der 
Langobarden  aus  Pannonien  21,  381.  382; 
langobardische  Alterthümer  27,  335; 
erstes  Auftreten  des  Leichenbrandes  24» 
162;  Metall-Einlege-Arbeiten  29,  109; 
Nekropole  von  Novilara  bei  Pesaro  27, 
676.  796;  deutsche  Ortsnamen  der  süd- 
lichen Alpenkette    22,    325;    Reisebericht 
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27,    676.    796;    Rom,    Museo    della    Villa 
Giulia  26,  313;    Schädel   31,  614;    Farbe 
der  Schafe  und  Wolle  im  Alterthum  21, 
238;    Siegel,    Radsporen,  Monza  23,   219; 
paläoHthische    Skelette     an     der    Riviera 
24,  288;  Spiele  24,  104;  Spinnen  in  Ställen 
25, 148;  Funde  und  alte  bildl.  Darstellungen 
von  Sporen  22,  200—203;  Steinzeitgi-äber 
24,  162.   288;    steinzeitliche    Alterthümer 
aus      32,      543;     Zeit     der    Terramaren 
{12.    Jahrh.     v.    Chr.)     22.     327;     Topf- 
scherben aus  Terramaren  mit  Ansa  lunata 
26,  371;  VentimigUa,  Bronze-Tutulus  26, 
586;     vorrömische    Bestattungsweise     30, 
.87;    vorrömische    Beziehungen    der    Pfalz 
zu  28,    568;    s.  Alpen-Länder;  Bernstein- 
Funde;  Bologna;  Brescia;  Brindisi;  Cam- 
panien;     Carpineto;     Castel     dei     Britti; 
Castione ;  Castione  dei  Marchesi ;  Centenar- 
Feier;    Chiusi;  Cividale;  Classische  Welt 
Desemer;       Este;      Etrurien;      Etrusker 
Etruskisch;  Felsenbilder;  Fels-Sculpturen 
Finale ;  Flora;  Florenz;  Fodico  di  Poviglio 
Forojulanum  oppidum;    Friaul;    GallipoU 
Gärten;     Gorzano;      Grabfunde:      Hercu- 
lanum;     Hocker-Gräber;      Hocker-Skelet; 
Höhlen;    Istituto;    Italisch;   Jesi;  Kelten- 
Gräber;    Knochen,  rothgefärbte;   Kreuze; 
Kreuzigung     Christi;     Kupfer;     Lagozza; 
Lepra;    Ligurische  Küste;    Livorno;  Lom- 
bardei; Longobarden;  Mittelmeer-Länder 
Monte  Bego;  Neapel;  Nekropole;  Nephrit 
Novilara;       Ober-Italien ;      Oel-Brunnen 
OrcoFeglino;  Orvieto;  Oskisch;  Palestrina 
Photographien;     Po;     Poggio;     Pompeji 
Reiseberichte;    Remedello;  Rom;  Römer 
R/ömisch;    Rothfärbung;    Rovereto;    Sar- 
dinien;     Sgurgola;      Sicilien;      Sicilisch; 
Simetit;   Skeletgräber;  Spallanzani;  Spät- 
römisch; Steinzeit;  Succinit;  Uebergangs- 
periode;     Valle     dei     Salino;     Venetien; 
Vorrömisches;  Wohnungen. 

Italische  Elle  (oskische  Elle)  21,  291.  (büd- 
lich    dargestellt)    318;    s.    Römische  Elle. 

Italische  Fibeln  30,  224. 

Italische  Form  anhaltischer  Bronzen  26,  328. 

Italische  Hausurnen  22,  556. 

Italischer  Fuss  (Längenmaass)  21,  291.  314. 
(bildUch  dargestellt)  318;  s.  Oskischer 
Fuss;  Römischer  Fuss. 

Italisches  Pfund,  das  ältere  sogenannte  21, 
267.  268.  (Werth  in  ägyptischen  Lothen 
und  inGrammen)  268;  S.As  ;Römische8Pfund. 


Itariri,  Rio,  Guarani-Indianer  30,  338. 

Ithaka:     H.  Schliemann  dort  21,  419. 

Itlpicätl  (Doppel-Gürtel)  der  Amateco- 
Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Itzpapalotl,  Obsidian-Schmetterling,  Regent 
des  fünfzehnten  Kalenderabschnittes  30, 
174;  Todesgöttin,  Mexico  34,  450. 

Itztlacoliuhqui,  Gottheit  des  Steins,  Regent 
des  zwölften  Kalenderabschnittes  30,  174; 
Gott  der  Strafe,  Mexico  34,  453.  454. 

Itztli,  Obsidianmessergott,  einer  der  5  Herren 
der  Nacht  30,  169. 

iugerum,  s.  Jugerum. 

Ivenrode,  Kreis  Neuhaldensleben.  Keulen- 
kopf aus  Stein  27,  146. 

Iximaya,  sagenhafter  Tempel  in  Mexico  34, 
35.  219. 

Izoly  bei  Malatia,  Armenien,  Keil-Inschrift 
32,  29.  33. 

J  .  .  .,  s.  auch  Dj  .  .  .,  Dsch  .  .  .,  G  .  .  . 
und  Y  .  .  . 

Jablau  (Jablowko),  Kr.  Stargard,  Urne  mit 
Halsschmuck  23,  748. 

Jabu-Schädel  von  Palma  (Lagos,  Guinea- 
Küste)  21,  774.  775.  (annähernd  nannoce- 
phal)  779.  (hyperchamaeprosop)  780. 
(Maasszahlen  und  Indices)  783 — 784. 

Jacke  der  Männer  und  der  Weiber  bei  den 
Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon) 
21,  677. 

Jacob,  Dr.,  Bamberg  (früherRömhild)t  28,345. 

Jacobsdorf,  Kreis  Nimptsch,  Steinhammer  mit 
Schaftrille  27,  692. 

Jacobson,  Capitän:  Reise  im  Malayischen 
Archipel:  (Anwesenheit  auf  Timor)  21, 
121.  (in  Makassar)  123.  (auf  den  Kei- 
Inseln)  125.  (Abreise  nach  Tenimber)  125. 
(Anwesenheit  auf  Flores)  701,  (in  Laran- 
toeka  auf  Flores)  125;  Reisen  in  Nord- 
west-America,  am  Amur  und  im  Malay- 
ischen Archipel  25,  405;  Schädelsammlung 
aus  dem  Malay.  Archipel  21,  170;  Long- 
head-Schädel  von  Koskimo  (Vancouver 
Island)  durch  J.  ausgegraben  21,  397; 
Sammlung  von  Cultusgegenstän  den  24,231; 
Vertheidigung  gegen  literarische  Angriffe 
29,  34;  s.  Sammlung. 

Jacobsthal,  Eduard;  Charlottenburg  j  34, 
31.  484. 

Jadeit,  angeblicher,  in  Wirklichkeit  Vesuvian, 
von  Borgo  novo  (Graubünden)  21,  113. 115; 
in  Burma    26.  246:    in    einem   Grabe    in 
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Guatemala  26,  372;  in  der  Nekropole  von 
Plemmirio,    Sicilien   23,  410;    s.  Nephrit. 

Jadeit-Beil  von  Birma  26,  591 ;  aus  dem 
Bommerlunder  Moor  bei  Flensburg  27, 
704;  aus  Braunscliweig  23,  601.  30,  503; 
von  Hissarlik  25,  308;  s.  Chloromelanit- 
Beil;  Flacbbeil. 

Jadeit-Figuren  in  dem  Begräbnissplatz  von 
Las  Huacas,  Costarica  31,  625. 

Jadeit-Perlen  von  Coban,  Guatemala  25,  376. 
549;    von  Las  Huacas,    Costarica  31,  625. 

Jadrintzeff's  Reise  nach  Ost-Mongolien  21,  745. 

Jafet  als  Religionsstifter  und  als  Titane  33, 
433. 

Jafetiten,  s.  Eintheilung. 

Jagan-näth- Wagen  aus  Orissa  im  Museum 
für  Völkerkunde  22,  225  [im  Text  falsch : 
Jaggernaut- Wagen]. 

Jagd,  Abriehtung  von  Thieren  zur:  im  alten 
Ägypten:  (Felis  eh  aus  [Sumpfluchs]) 
21,  462.  565.  (F.  maniculata  und  F. 
Serval)  462.  (Hyänenhund)  557/558;  in 
Indien:  (Tschita  [F.  jubata])  557;  s. 
auch  Jagd-Falken;  Jagd-Hunde;  Jagd- 
Leoparden;  Jagd-Thiere. 

—  und  Fischfang  bei  den  Apiakä  34,  352; 
bei  den  Apoyaos  von  Calanassan  (Nord- 
Luzon)  21,  679;  bei  den  Buschmännern 
(Süd-Africa)  22,  411;  bei  den  alten  Cappa- 
dociern  33,  519.  520;  bei  den  Giljaken 
33,  39;  urgeschichtliche,  in  Mähren  29, 
335;  bei  den  Päpago-Indianern  in  Arizona 
21,  666;    8.  Hirsch-Jagd;    Schweine-Jagd. 

Jagd-Ausstellung  in  Budapest  28,  571. 

Jagdbikler,  altägyptische,  aus  Theben  21,  555. 

Jagd-Falken  30,  346. 

Jagd-Fetische  aus  Togo  34,  212. 

Jagdgeräthe  der  Tucanos  am  oberen  Ama- 
zonas 22,  597;  aus  der  Steinzeit  34,  245; 
s.  Bogen;  Bolas;  Lanzen;  Pfeile;  Speer  usw. 

Jagd-Hunde  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  679. 

Jagdleoparden  in  Africa  21,  557.  (im  alten 
Ägypten)  557. 

Jagd-Notizen  aus  dem  Tresslerbuch  des 
deutschen  Ordens  1399-1409  30,  345. 

Jagdscene,  Darstellung  einer,  auf  einer  Urne 
aus  einem  Kurgan  33,  140. 

Jagdthiere  (zur  Jagd  abgerichtete  Thiere) : 
Wildkatzen  (Felis  maniculata  usw.) 
und  Ichneumonen  im  alten  Ägypten  21, 
462.  552.  554/555;  eines  masurischen 
Pfahlbaus  aus  der  älteren  Bronzezeit   23, 


24;  von  Sobunar,  Bosnien  27,  47;  s.  Jagd; 
Jagd-Falken;  Jagd -Hunde;  Jagd-Leoparden. 

Jagd-Wild,  s.  Auerochs;  Cervus;  Felis; 
Hirsch;  Jaguar;  Schwarzwild;  Wild- 
schwein; Wisent. 

Jagdzüge  der  Guato,  Süd-America  34,  79. 

Jäger,  Lockinstrumente  der  Katschinzischen 
27,  618. 

Jägerstämme  der  Mississippi-Prärien,  Gerben 
der  Häute  bei  den  21,  229. 

Jaggernaut,  englisch  verderbt  aus  Jagan-nätb 

(8.    d.). 

Jagor,  F.,  Brief  aus  Korea  24,  491;  Brief 
aus  Rangun  23,  4.33;  Brief  von  Singapore 
24,  23;  Forschungsreise  24,  524;  Funde 
aus  der  Steinzeit  Ägyptens  21,  702;  Reise 
1890  nach  Indien  22,  549.  588;  Reise- 
bericht 23,  325.  807;  Reisen  und  Samm- 
lung 26,  64;  Telegramm  24,  445;  Austritt 
aus  dem  Ausschuss  der  Berliner  G.  f. 
Anthr.  22,  595;  Berlin  f  32,  91;  Nachruf 
32,  345. 

Jaguar,  petroglyphische  Darstellungen  in 
Venezuela  21,  651.  653.  654;  altmexi- 
kanische Hieroglyphe  31,  676.  691;  Abbild 
Tezcatlipoca's  30,  371. 

Jahdebusen,vorgeschichtlicheFiligranarbeiten 
vom  29,  462. 

Jahn  (Lenzen)  f  21,  412.  725. 

Jahn,  Albert,  Bern  f  32,  442. 

Jahn,  Dr.  Ulrich:  Mit-Redactem-  von  Stein- 
thal's  Zeitschr.  f.  Völkerpsychologie  21  ^ 
20;  Sammler  für  das  deutsche  Trachten- 
Museum  21,  730;  Sammlung  deutsch- 
ethnographischer Gegenstände  24,  526; 
BerKn  f  32,  345. 

Jahns,  Max,  Berlin  f  32,  442. 

Jahrbücher  der  isländischen  Gesellschaft  für 
Alterthümer  26,  142. 

Jahresanfang  in  der  Dresdner  Maya-Hand- 
sehrift  und  auf  den  Copän-Stelen  27,  441. 

Jahres-Anfangsfest,  alt-babylonisches  28,  445. 

Jahresbeginn    der    alten  Central- A.merikaner 

31,  699.  725;    1.  Jan.   nach  altröm.  Sitte 

32,  116;  25.  März  32,  118. 
Jahresberichte    der  Berliner  Anthropologen- 
Gesellschaft   21,    725.    22,    585.  23,   866. 
24,    523.    25,    541.    26,   546.   27,  751.  28, 
575.  29,  579.  30,  561.  31,   739.  32,  578. 

33,  445.  34,  484;  des  Westfälischen  Pro- 
vinzial-Vereins  für  Wissenschaft  und  Kunst 
23,  157.  31,  99.  33,  32;  des  Westpreussi- 


—     375     — 


sehen  Provitizial-Museums  26,  141;  des 
Wiener  „Vereins  Carnuntum"  21,  719. 

Jahreslänge  der  Mexikaner  30,  165. 

Jahresrechnung  s.  Rechnung. 

Jahres-Versammlung  des  Vereins  deutscher 
Irren-Aerzte  33,  191;  77.,  der  Schweizeri- 
schen Naturforschenden  Gesellschaft  in 
Schaffhausen  26,  314;  des  Voigtländischen 
altei'thumsforschenden  Vereins  zu  Hohen- 
leuben  29,  359.  33,  404. 

Jahreszahl  der  Erbauung  an  oder  in  Häusern: 
ehemals  allgemeiner  Gebrauch  22,  554. 
555;  Haus  in  Klein-Horst  (Kr.  Greifen- 
berg, Pommern):  über  der  Thür  21,  615, 
an  Holzrahmen  der  „Norup's"  616;  an 
Häusern    in    den    Hamburger    Vierlanden 

22,  560—562;  in  Marzell  (bad.  Schwarz- 
wald) 22,  566.  568;  in  Berchtesgaden 
(Bayern)  22,  571.  572.  573.  574;  in  St. 
Nicolas  (Wallis)  22,  579;  in  Leysin 
(Waadt)  22,  581;  in  arabischen  Zahl- 
zeichen an    einem   schweizer    Bauernhaus 

23,  465;  im  Drachenfels,  Rheinpfalz  23, 
464;  kupferne,  am  Sarg  zu  Schmelz 
(westpr.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

Jahrmal  s.  Godowik. 

Jahve-Dienst  in  Palästina  21,  539. 

Jaice,  Bosnien,  Thonscherben  28,  219. 

Jaikowo,  Westpreussen,  neolithische  Funde 
25,  130. 

Jain(a),  s.  Dschaina. 

Jajce,  alte  Königsstadt,  Bosnien  27,  644. 

Jakoons  (s.  auch  Djäkun),  Malacca  23,  831. 
840  £F.;  Haar  der  28,  148;  Hautfarbe  28, 
148;  Körpergrösse  28,  151;  Schädel  und 
Extremitätenknochen  28,  14l,Indices  156; 
Schädel-Typus  28,  154. 

Jakoon-Weiber,  Kleinheit  der  28,  151. 

Jalisco  (Mexico):  Seeu-Gebiet  von  J.  als  Ziel 
der  Hemenway-Expedition  21,  668. 

Jama  als  Kaste  der  Kei-Insulaner  21,  126; 
Schädel  der  21,  131. 

Jamben  (russisch  HmÖbi),  chinesisches  Sycee- 
Silber,  als  Zahlungsmittel:  auf  der  Irbiter 
Messe  21,  590;  in  Kaschgar  und  Kuldscha 
21,  591 ;  chinesisches  Hacksilber  in  der 
Mongolei  usw.  hat  nicht  die  Form  von 
Jamben-  oder  Sycee-Stücken  21,  737. 

Jamund,  Dorf  bei  Köslin  (Pommern): 
sächsische  Hausform  22,  564;  die  Bälde 
25,  569;  Kirchenkasten  26,  90. 

Jangani  (21,  545/546  falsch  statt  [Djjangaui) 
s.  Dinka-Neger. 


Jänkendorf,  0.  -  Lausitz,  Eisen  -  Nadel  mit 
Ringen  32,  380;  Siebtopf  22,  258. 

Janko,  Janos,  Budapest  "j"  34,  332. 

Jankow,  Kr.  Kempen,  Posen,  Gesichtsumen 
30,  338.  31,  159. 

Jan-Tapa,  Transkaukasien  30,  322. 

Japan,  Ainu-Ornamente  26,  199;  Altsachen 
24,  430;  Bilderbogen  26,  602;  zusammen- 
gesetzte Bogen  31,  226;  Elephantiasis  25, 
206;  ältester  Export  aus  28,  468;  Ge- 
sandtschaft 1582—1585  28,  468;  — 
Götterlehre  und  Mythologie: 
Donnergott  21,  492;  „Donnerkeile"  21, 
492.  493;  Geburtsgott  Fukumorisama  27, 
628;  Gespenster  -  Darstellungen  26,  77; 
Konsei,  Gott  des  Glücks  usw.  27,  627; 
Kriegsgott  Hachiman  21,  492.  (Symbol 
„Tomoye")  495;  Mythe  25,  535;  Volks- 
glaube über  „Drache  und  Donner"  21, 
492;  Götterbilder  im  Musäe  Guimet  zu 
Paris  21,  736;  männliche  und  weibliche 
Göttei'steine  27,  6:30;  —  Handwerkszeug  der 
Tischler  und  Zimmerleute  25,  386; 
humoristische    Darstellung    der    Dreiwelt 

27,  172;  —  Kunst  und  Kunstgewerbe: 
Malerei  21,  487;  Verhältniss  zur  chine- 
sischen Kunst  21,  487;  Räuchergefäss 
mit  bildlicher  Darstellung  21,  487.  494; 
archaistische  Richtung  im  Kunst-Hand- 
werk 21,  496;  Ornamentik:  (Mäander und 
Triquetrum)  21,  487.  (Darstellung  des 
Wirbelwindes  durch  die  Triquetrum-Figur) 
495;  —  alte  Lanzen  und  Waffen  in  Europa 

28,  469;  Leichenverbrennung  24,  137; 
Mauersteine  der  alten  Tagaburg  24,  431. 
432;  Menschenrasse  33,  166;  Muschel- 
haufen (Kjökkenmöddinger)  von  Omori 
24,  431.  432;  neuere  Sachen  29.  308; 
Pfeilspitzen  von  der  Insel  Sado  24,  431. 
432;  Phallus-Cultus  27,  627.  755;  Photo- 
graphien 28,  473.  31,  496.  (des  Frhi-u. 
Dr.  von  Landau)  22,  595;  Porzellan-Kopf. 
Photographie  28,  186;  Samsära-Bild  25, 
61;  Schädel-Ai-tefact  29.  213;  Syphilis  in 
alter  Zeit  27,  366;  Tabu- Wörter  in  der 
Hochzeitsnacht  29,  91;  Töpferei  ohne 
Drehscheibe  34,  410;  Unterkleider  aus 
Papier  27,  465;  Votivbilder  31,  527.  562; 
Wunderspiegel,  Zauberspiegel  30,  194. 
527.  549;  illustrirto  Zeitung  27.  678;  s. 
Anthropologie;  Athmungs-Typus;  Becken- 
form; Bild-Treten;  Christen-Verfolgungen : 
Correlation;       Fettpolster;       Flaumhaar: 
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Grenu    valguni;     Gesandter;     Haarwirbel; 

Import;     Kalk- Armuth;     Kopf -Umrisse; 

Lepra;      Measchenrassen ;      Mimida     rei; 

Pliotograpliieii;Pigmentbildung;Pabertäts- 

zeit;    Rachitis;    Rikii-gei;    Röntgoskopie; 

Schädel;  Schädel- Artefact;  Schnürfurche; 

Sitzknie;        Sitzweise;        Sonnenstrahlen; 

Supramamma;    Syphilis;    Tretbild;  Votiv- 

bilder-Muster ;  Wachsthum. 
Japaner,  Augenformen  der  33,  187 ;  G-esichts- 

Umrisse  von  33,  170;  Profile  von  33,176. 

217. 
Japanerinnen,  Sitzknie  der  34,  34. 
Japanische  Alterthümer:  wichtige  Aufschlüsse 

1889:    21,  727. 

—  Gourtisanen  29,  89. 

—  Darstellung,  humoristische,  der  Dreiwelt 
27,  172. 

—  Hocker,  das  Knie  derselben  32,  385. 

—  Phalli  28,  75. 

—  Rüstungen,  die  ältesten  in  Europa  28,  49. 
468. 

—  Waage  32,  332.  333. 

—  Zündholz-Schachteln  aus  Jav^a  mit  mytho- 
logischen und  anderen  Darstellungen  27, 
172. 

Japanischer  Ornamentenschatz  „Nai-riu-kira- 
ga-ösa«  21,  490. 

Japatu,  flacher  Schlägel  oder  Klopfer  zui- 
Töpferei  34,  414. 

Jarina  34,  38.  45. 

Jarischau  (Kr.  Berent,  Westpreussen) :  lauben- 
artige Hausvorbauten  21,  196;  alte  Zeug- 
rolle („Mangel")  21,  197;  Stein-Kisten  mit 
Urnen,  Leichenbrand  und  Kettchen  21,  753. 

Jarkand  (Chines.-Tui-kistän) :  Individaal- Auf- 
nahmen von  Eingeborenen  22,  227.  232. 
233.  234/235.  236/237.  240/241.  246/247. 
248/249. 

Jaroslaw,  Gouv.  Jaroslaw,  Steinzeitfunde  28, 
487. 

Jasenitz  (Pommern),  Bronzehohl wülste  24,  363. 

Jaspis  in  Transkaukasien  34,  223. 

Jaspis-Pfeilspitzen  von  Caldera  (Chile)  22,  475. 

Jauernick  (preuss.  Ober-Lausitz):  Eisenfund 
(Schmal-Aexte,  Pfeilspitzen,  Messer,  Pfrie- 
men) 22,  258;  Sage  24,  411. 

Ja-unde,  Westafrica,  Kopfbedeckungen  der 
24,  209. 

Jaunde-Schädel,  Kamerun  29,  604,  Indices  608. 

Java:  Alexander-Sagen  (angebl.  Grabstätten 
Alexanders)  21,  62;  Auffinden  der  Diebe 
26,  58;  A.  Bässler  dort  21,  121.   22,  496; 


Bässler's  Photographieen:  (angekündigt) 
21,  121.  (meist  unbrauchbar  angekommen) 
668;  Batik  -  Färbeverfahren  25,  531; 
Brücken-Modelle  26,  58;  Dolichocephalie 
auf  32,  396;  Eisenbahnen  und  Dampfer- 
verbindungen 22,  495;  ethnographische 
Gegenstände  26,  58;  als  ethnologisches 
Studien-Object  31,  425.  426;  Frauentypen 
26,  379;  Geister- Verscheuchung  26,  58; 
Hindu-Alterthümer  24,  191;  alte  Hindu- 
Niederlassung  (Mauerwerk  mit  Spuren 
von  Hindu-Ciiltur)  21,  793;  Hindutempel 
von  Burubudur  bei  Djocjakarta  24,  506; 
Hinterlader-Geschütz  aus  33,  249;  Hirse 
26,  606;  Holzmaske  26,  379;  Holzpuppe 
26,  378;  Holzpuppen  und  Modelle  26,  558; 
Inschrift  aus  Kalasan  27,  267;  Klappern 
zum  Schutz  der  Reisfelder  gegen  Vögel 
26,  58;  Königsburg  auf  24,  191;  Kopf- 
Jägerei  auf  31,  451;  geflochtene  Körbe 
aus  26,  58;  Opfergestell  26,  58;  Photo- 
graphien 23,  33.  110.  24,  242.  506.  25, 
135.  29,  222;  Fälschungen  von  Photo- 
graphien 22,  494;  Photographien  des 
Freiherrn  Dr.  von  Landau  22,  595; 
Ruinen  der  sog.  Tausend  Tempel  auf, 
Photographien  24,  506;  bemalte  Puppe 
aus   Holz,    Schutz   für    schlafende  Kinder 

26,  58 ;  Regenzeit  21,  121 ;  steinerne  Ringe 
31,  497;  Schädel  27,  323;  goldene  und 
silberne  Schmucksachen  26,  95;  Spät- 
lactation  21,  61.  26,  379.  28, 110.  267;  Spiel- 
sachen 25,  386;  Wajang-Aufführung  26, 
76;  Wayang-Piguren  in  Holzschnitten  27, 
267;  Zündholz-Schachteln  (japanische)  mit 
mythologischen  und  anderen  Darstellungen 

27,  172;  s.  Aberglaube;  Batavia;  Pithec- 
anthropus  erectus ;  Surabaja ;  Vulcan 
Bromo;Waj  ang-Puppen;Waj  ang-Spiel. 

Javaner :  Photographien  21 ,  121.  668 ; 
Messungen  und  Haar-Proben  21,  126  flf.; 
Individual- Aufnahmen  21,  145 — 147; 
Kopf-  und  Körper-Maasse  (Maass-Tabellen) 

21,  155—157;  Schädel-Indices  21,  164; 
Kopfformen  21,  165 — 166;  in  Berlin 
30,  126. 

Javanerinnen:    Spät-Lactation    21,    61.    26, 

379.  28,  110.  267. 
Javanische  Arbeiter,  Photographien  24,  506. 
Javanisches    Modell     eines    Waj  ang-Spiels 

22,  266—270  (mit  Abbildungen);  Photo- 
graphie einer  Wajangspiel-Aufführung 
in  Java  22,  363. 
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Jaxartes:  heute  Aräl  genannt  21,  588. 
Jekaterinburg    (Russland):    Reska    (eiserner 

Lehmschneider)  22,  139. 
Jelissawetpol  s.  Elisabethpol. 
Jellentsche     Hütte     (bei     Grabowitz,     west- 

preuss.    Kr.    Neustadt):    Etymologie    des 

Namens;    Grütz-Quiernen    (Handmühlen); 

Butterfass ;  Fensterladen- Anstrich  21,  757, 
Jelsane  (österr.  Küstenland):   Nekropole  und 

Funde  22,  85. 
Jena,  Skeletgräber  von  Vierzehnheiligen  bei 

32,  488;  Wallburg  28,  118. 
Jendi  oderDagomba,  Togo,  Schädelmessungen 

28,  506. 
Jenisei  (Sibirien):    Hakasen  und  ihre  Schrift 

(9.  Jahrhundert)  21,  745. 
Jenisei-Fluss,  Sibirien,  eiserne  Messer  27,  249. 
Jenisei-Funde   26,  150;   Beziehungen  zu   den 

tatarischen  Kaiser-Gräbern  in  NW.-China 

22,  54;  8.  Jenisei-Inschriften. 
Jenisei-Inschriften  21,  744—746.  22,  52;  ihre 

Schrift  bronze-  und  eisenzeitlich  21,  745; 

s.  Grabschrift;  Münzen. 
Jenner,    Ed.    v.:    Custos    des    Berner    Anti- 

quariums  21,  242. 
Jensberg  (Berg  bei  Petinesca,    Canton  Bern) 

22,    511 ;    mit    vorgesclüchtlicher    Station 

22,  512. 
Jentsch,     H.,     eifriger    Forscher    in    Guben 

21,  729. 

Jerichow  I  (Kreis),  Metallgeräthe  von  den 
Bronze-  und  von  den  La  Tene-Feldern 
27,  334.^ 

Jesi,  Italien,  Bernstein-Artefacte  33,  403. 

Jesuiten  in  Saö  Leopoldo,  Brasilien,  Museum 
der  24,  504. 

Jesuiten-Missionen,  ehemalige,  in  Uruguay, 
Rio  Grande  do  Sul  usw.  21,  658. 

Jesuiten-Staat  in  Paraguay  22,  37. 

Jesuitenwappen  26,  310. 

Jesup'sche  Espedition  nach  der  nordpacifi- 
schen  Küste  30,  257. 

Jesuskind,  Kopf  des,  auf  einem  Goldkreuze  von 
Cividale  (Friaul)  21,  378  (s.  auch  Christus- 
Köpfe). 

Jet-  (oder  Gagat-)  Knöpfe:  von  Stevenston 
(Schottland)  22,  288;  tonnenförmige,  s. 
Jet-Perlen;  mit  V-Bohrung:  von  den 
britischen    Inseln    22,    288;     aus    Irland 

22,  289;  von  Pen-y-Bone  (Wales)  22.  290. 
Jet-Perlen:     tonnenförmige     22,     290.     (von 

Pen-y-Bone  in  Wales,  und  aus  Yorkshire) 
290;  8.  Gagat-Perlen. 


Jezerine,  Bosnien,  Bronze-Fibeln  27,  639; 
Grabstätten  aUer  Perioden  27,  40.  639; 
Schädel  27,  57. 

Jheriag,  H.  v.:  in  Uruguay  21,  731;  als 
Naturali sta  des  Museums  in  Rio  be- 
stätigt 22,  476. 

Jhilam  (Fluss)  bei  Srlnagar,  Kaschmir  29,  202. 

Jihtsun  Dampa  (Haupt  der  lamaischen 
Hierarchie  in  der  Mongolei)  21,  202.  203 
(„schwarzer  Buddha")  208. 

Jimenez,  Mariano  f  24,  189. 

Jivaro  (Süd-America) ,  ausgeweideter  Kopf 
eines  33,  265. 

Joachimsfeld  (Mrowino),  Kr.  Posen,  Gold- 
scheibe 31,  133. 

Jochbein,  Ritze  oder  Spalte  am,  s.  Rima 
zygomatica;  zweigetheiltes  s.  Os  japonicam. 

Jochbogen,  Stellung  des ,  beim  recenten 
Menschen  34,  405;  starke,  der  Schädel 
von  Spy,  Belgien  34,  402. 

Jochbogenbreite,  s.  Schädel -Maasse  von 
Thieren. 

Jochbogen-Distanz:  Einwirkung  auf  den  Ge- 
sichts-Index 21,  394. 

Jochbreite,  s.  Kopfmaasse. 

Jödestad,    Norwegen,    Grabkammer  32,   585. 

Joest  (Vater)  f  24,  523. 

Joest,  W.:  Abhandlung  über  „Spanische 
Stiergefechte »  21,  226;  Bildniss  31,  79; 
Brief  aus  Cairo  24,  23;  Reise  in  Aegypten 

24,  525;  Reise  über  Barbados  nach  Caracas 
22,  225;  ethnographische  Sammlung  aus 
Guiana,  Venezuela  und  West-Indien  als 
Geschenk  für  das  Mus.  f.  Völkerk.  22, 
553;  t  30,  28.  561;  s.  Legat. 

Johannis- Abend:    Hirten-Gebräuche    in    Zar- 

nowitz  (Kl-.  Neustadt)  21,  751/752. 
Johannisbrotbaum  in  Aegypten  23,  657. 
Johannisfeuer  29,  494.   30.  102;    in  Podolien 

25,  154. 

Johannis-Kloster  in  Stralsund,  Räucherboden 

des  25,  82. 
Joliore,  Binua  von  28,  304. 
Joinville,  Brasilien,  Sambaqui  27,  235. 
Jola     am     Niger,     Africa,     Felszeichnungen 

26,  134. 

Jöll,  de,  Theil  des  Hausbodens  23,  497. 
Jolo     (Sulu-Insel,     Malay.     Archipel):     Hrn. 

Meyerink's  Plantage;  Furcht  der  Spanier 

vor  den  Eingeborenen  22,  498;  A.  Bässler 

dort  22,  498. 
Jomsburg,   Wikinger  Niederlassung  24,   496. 

31,  217. 


378     — 


Jomsvikingasaga  26,  198. 

Jones,  Annie,  bärtige  Dame  23,  243. 

IQT,  Gerste  im  alten  Aegypten  23,  6.55. 

Journal  Asiatique  1840  32,  35. 

Journal   of  Anthropology,    American  31,   99. 

Jubelfeier  für  Berzelius  in  Stockholm  30,  288; 
Congress  zur  25 jähr.  J.  der  Russ.  Archäol. 
Gesellsch.  1890  in  Moskau  21,  650.  (Hr. 
Grempler  als  Deputirter)  22,  23;  Physical.- 
ökonom.  Gesellsch.  zu  Königsberg  22,225; 
der  Societä  adriatica  di  Scienzi  Naturali 
in  Triest  31,  537;  s.  Jubiläum. 

Jubiläen  23,  867.  2f>,  421.  551;  Anutschin, 
Moskau  32,  229;  P.  Ascherson's  26,  314; 
von  Rud.  Baier,  A.  Meitzen  und  E.  Friedel 
30,  90;  A.  Bastian's  26,  140;  50 jähriges 
Doctor-,  Ad.  Bastian's  32,442;  der  Berliner 
anthropologischen  Gesellschaft  26,  314.  422. 
464.  497.  546.  27,  25;  30 jähriges,  der 
Anthropologischen  Gesellschaft  zu  Florenz 
33,  192.  223;  Beyrich  23,  433;  des  Alter- 
thumsvereins  der  Rheinlande,  Bonn  23, 
689 ;  der  niederrhein.  Gesellsch.  für  Natur- 
und  Heilkunde,  Bonn  25,  226;  50 jähriges 
Doctor-,  Hrn.  L.  Brückner's  sen.  21,  589; 
der  Naturforschenden  Gesellschaft  zu 
Danzig  24,  491.  26,  39;  der  Alterthums- 
Gesellschaft  in  Elbing  30,  522;  der 
deutschen  geologischen  Gesellschaft  30, 
412;  öOjähriges  Doctor-.  von  W.  Grempler 
in  Breslau  34,  332;  de  Gubernatis  32,  230; 
ÖOjähriges,  des  Koninkl.  Instituut  voor  de 
Taal-,  Land-en  Volkenkunde  van  Nederl. 
Indie  im  Haag  33,  252;  Hauchecorne  23, 
325;  der  Entdeckung  Indien's  28,  462.  533; 
50jähr.  von  Dr.  Jacoby,  New-York  32, 
347;  lOOjähr.  der  Physikal. -Ökonom.  Ge- 
sellschaft in  Königsberg  22,  83;  der  Prussia 
in  Königsberg  26,  464;  80.  Gebm-tstag 
von  H.  Laehr,  Zehlendorf  32,  168; 
ÖOjähriges  Doktor-,  des  Herrn  M.  Lazarus 
in  Heran  31,  745;  40jähriges,  des  Herrn 
Paolo  Mantegazza  zu  Florenz  33,  165. 
192;  25jälirige8,  des  Historischen  Vereins 
für  den  Reg.-Bezirk  Marienwerder  33, 
252;  ÖOjähriges  Doctor-,  des  Präsidenten 
der  uralischen  Gesellschaft  der  Freunde 
der  Naturwissenschaften  in  Ekatherinen- 
burg,  A.  A.  Mislawsky  33,  165;  der 
Münchener  anthropologischen  Gesellschaft 
27,  89.  238.297;  der  zoologischen  Station 
in  Neapel  29,  27;  öOjähriges  Doctor-, 
R.    A.    Phllippi's    22,    263;    von    Philippi, 


Santiago  de  Chile,  90.  Geburtstag  30^ 
411;  70jähriges  Doctorjubiläum  von  R.  A. 
Philippi,  Santiago  32,  168.229;  der  Lese- 
und  Redehalle  deutscher  Studenten  in 
Prag  30,  522;  v.  Prof.  Frhr.  y.  Richthofen 
32,  578;  25jähriges,  Ritter's  als  Schatz- 
meister der  Gesellschaft  33,  448;  der 
russischen  archäologischen  Gesellschaft 
23,  415;  des  Director  W.  Schwartz  23, 
867.  26,  38.  422;  der  Gesellschaft  für 
Pommersche  Geschichte  und  Alterthums- 
kunde  zu  Stettin  30,  412;  des  Nordischen 
Museums  in  Stockholm  30,  412;  25 jähriges, 
Studer's  als  Professor  der  Zoologie  in 
Bern  33,  449;  der  Gesellschaft  für  nütz- 
liche Forschungen.  Trier  33, 73;  400j ähriges, 
der  Expedition  von  Vasco  da  Gama  27, 
760.  28,  462.  533.  29,  586.  30,  91;  von 
Vieweg  &  Sohn  in  Braunschweig  31,  410; 
R.  Virchow  23,  867.  875;  Goldene  Hoch- 
zeit R.  Virchow's  32,  441;  lOjähriges  des 
Vereins  für  Volkskunde  33,  32;  von 
Director  Dr.  A.  Voss  31,  494;  des  Hrn. 
E.  Wagner  34,  195;  der  Wiener  anthropo- 
logischen Gesellschaft  27,  25.  171.  238; 
s.  Doctorjubiläum;  Jubelfeier;  Phila- 
delphia; Vasco  da  Gama. 

Jubiläums-Stiftung  der  Stadt  Berlin  für  die 
Akademie  der  Wissenschaften  33,  165. 

Juden,  blaue  Augen  28,  480;  angeblicher 
„Blutdienst"  als  „Geheimlehre"  21,  537^ 
Gebäck  in  Westpreussen  27,  478;  Jahve- 
Dienst  21,  539;  spanische  in  Bosnien  27. 
.39;  in  Transkaukaslen  32,  154;  s.  Hebräer; 
Hebräisch ;  Jüdisch ;  Kabbalah ;  Koschedary. 

Judenbad  in  Speyer  28,  568. 

Judenthum,  Ethik  des  31,  746. 

Jüdisch-aramäisch  chatül  =  „Hauskatze" 
21,  569. 

Jüdische  Gebäckarten  in  Berlin  25,  280;  in 
Westpreussen  25,  569. 

—  Kinder  in  der  Karolinen-Anstalt  zu  Hörn 
(Lippe  -  Detmold) :  Haut-,  Augen-  und 
Haarfarbe  22,  474. 

—  Priester  21,  539. 

—  Sage  in  Rumänien  über  die  Entstehung 
des  Erdbebens  25,  370. 

—  Volkskunde,  Aufruf  für  Sammlungen  zur 
28,  583 

Jugerum  römisches  Feldmaass)  21,  302. 
Juju-Männer.  West-Africa  34,  213. 
Jülchendorf  (Meklenburg-Schwerin):  goldener 
Eid-Ring  22,  296. 


—     379     — 


Julioa  (=  Wollin  in  Pommern)  als  civitas; 
„Palacium"  des  Herzogs;  Strassen; 
Bekehrung  zum  Christenthum  22,  24—25. 

Jument  hydrocepliale  32,  163. 

..Jungfrau,  schöne":  thüringische  Sagen  22, 
132  ff. 

Jüngstes  Monument  der  Stelen-Bruchstücke 
von  Sacchanä  32,  227. 

Junker,  Wilhelm  f  24,  115.  523. 

Jura:  vorgeschichtliche  Zeichensteine  22, 
505.  515;  kephaloide  Steine  22,  514;  s. 
Beinwyler  Jura-Berge;  Ober-Buchsiten. 

Jurafeuerstein  in  den  Funden  beimSchweizers- 
bUd  24,  85. 

Jura-Haus  (keltoromanischer  Typus?)  21,  191. 
193.  194. 

Jura-Pass  von  Petinesca  (Cant.  Bern),  vor- 
geschichtlicher Verkehrsweg  22,  509. 

Jüritz  (Kr.  Sorau):  Gefäss  mit  Best  schein- 
barer Glasur  21,  343. 

Jmjew  (Dorpat),  Besuch  28,  497. 

Jurupari,  Gott  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  601—602.  603. 

Jus,  schwarzer,  Sibirien,  Eisen-Dolch  27,  264. 

Jüssa-Fluss,  Sibirien,  Bronze-Messer  27,  249. 

Jüterbog,  Brandenburg,  Bronze-Horn  32,  537. 

Jütland:  Bernstein -Vorkommen  22,  270.  272; 
Brettchen  -  Weberei  30,  38;  Bustrup, 
spiralförmiger  Fussring  24,  473 ;  getriebene 
goldene  Gefässe  22,  291.  292;  grobe  Ge- 
webe in  Brand-Gräbern  21,  236;  bronzener 
Kamm  aus  einem  Brandgrabe  31,  153; 
goldener  Noppenring  22,  281;  Töpferei 
ohne  Drehscheibe,  durch  Treiben  34,  414; 
s.  Aarhöi;  Addit;  Brönhöi;  Cimbrische 
Halbinsel;  Gjerndrup;  Nörre-Kongerslev ; 
Serritslev;  Teglgaard;  Treenhöi;  Volsted. 

K  .  .  .,  s.  auch  C  .  .  .;  Q  .  .  .  . 

Kaaks  (Holstein):  Steinzeit-Gräber  mit  Bei- 
gaben 21,  473.  474;  Bernstein-,, Gehänge" 
22    272. 

kab  (Brand-Marken,  s.  d.)  der  Kei-Insulaner 
(Malay.  Archipel)  21,  127.  169. 

Kab,  el-,  Ägypten,  Ausgrabungen  30,  181. 

Kabäbisch-Beduinen  (in  Nubien-Kordofan) : 
Aufmerksamkeit  auf  Gespenst-  und  Stab- 
Heuschrecken  22,  265. 

Kabardä  (nördliches  Vorland  des  Kaukasus) 
22,  417.  434;  Gräberfunde  und  Schädel 
22,  434-460:  (von  Tscheghem)  435-446. 
(von  Besinghy)  446 — 453.  (von  Ataschukin) 


453 — 460;       s,       Ataschukin;     Besinghy; 
Tscheghem. 

Kabardiner,  tscherkessischer  Volksstamm  32, 
155. 

Kabbalah,    jüdische   „Geheimlehre"    21,  538. 

„Kabilen"  [NB.  arabisch  qabila  (Plural 
qabä'il)  bedeutet  nur  „Stamm".  „Horde"] 
in  Nord-Africa:  Webstuhl  und  Webe- 
Verfahren  21,  231;  s.  auch  Berber. 

„Kabilen"-Schädel:  1  africanischer  21,  109; 
algerischer  aus  Cayenne  21,  212/213. 

Kabiren-Tempel,  Reste  eines  phönizischen,  an 
der  Süd-Küste  von  Malta  33,  76. 

,,Kabylen"  usw.,  s.  „Kabilen". 

Kacheln,  alte,  bei  den  Sarten  in  Tasch- 
kent usw.  von  A.  Bastian  gesammelt 
22,  348. 

Kachel-Ofen:  im  sächsischen  Hause  Hinter- 
pommerns, Kr.  Greifenberg:  (in  Klein- 
Horst)  21,  616.  (in  Kamp)  621.  (in  Holm) 
624;  im  Berchtesgader  Gebirgshaus  22, 
574. 

Kachetiner,  transkaukasischer  Volksstamm  32, 
154. 

Kachexie-Haare  bei  Japanern  33,  210. 

Kaddam-Kuki-Khel,  Dorf  bei  Jammu(Kaschmii- 
Staat):  grosse  gräcobuddhistische  Buddha- 
Figur  22,  613. 

kadi  (türkisch),  kadis  (Nuba- Sprache) 
=  „Katze"  21,  569. 

Kafa,  Kapha  (Krim):  (r=0£o8ocj(a)  22,  212. 
221.  222.  (Dörr-  und  Salz-Fische)  212.214. 
221/222.  (Heimatli-  bzw.  Verschiffungsplatz 
des  Caviars)  219.  221.  222.  223.  (Etymon 
des  Namens  „Caviar")  221.  223. 

Käfer  als  hieroglyphische  Darstellung  des 
Männlichen,  der  Zeugung  usw.  21,  336; 
zu  Pfeilgift  benutzt  26,  278;  goldener, 
von  Artschadsor,  Transkaukasien  31,  246. 

Kaffa,  s.  Kafa. 

Kaffee,  wild,  in  Kamerun  27,  304;  s.  „Mokka"- 
Kaffee. 

Kaffeebau-Gesellschaft,  Usambara-  26,  245. 

Kaffer-Völker,  Kaffern  (Süd-Africa):  Stein- 
Ornamente  21, 742;  geometrischeOrnamento 
21,  743;  Photographien  27,  32;  Volks- 
medicin  25,   133;    s    Bara;    Xosa-Kaffern. 

Kafirs,  Verfolgung  der,  im  Hindukusch  28,  26. 

Kahayan-Fluss  (Borneo):  geschwänztes  Dayak- 
Mädchen  dort  21,  420. 

Kahlbaum,  San.-R.,  Dr.,  Görlitz  f  31,  409. 

Kahn  (Kähne)  s.  Einbaum. 
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Kahnfibeln  aus  Bronze  vom.  MüWhart,  Ober- 
Bayern  28,  244;  goldene,  von  Michalkow 
31,  511. 

Kahnförmige  Beilhämmer  als  Nachbildungen 
von  Bronze-Originalen  28,  485. 

Kahnsdorf,  Kr.  Luckau,  Steinzeitfund  23,  71. 

Kahnwucht,  Gewichtseinheit  25,  609. 

Kahrstedt,  Altmark,  Gräberfeld,  Thon-Ge- 
fässe  33,  281. 

Kahun,  Aegypten,  Feuerstein geräthe  23, 476. 

Kaingang,  brasilische  Indianer  in  S.  Paulo, 
Sprache  32,  507. 

Kairo,  s.  Cairo;  Pfeifenköpfe. 

Kairowän,  s.  Kairuän. 

Katruän,  Tunis  28,  237.  537;  photographische 
Darstellungen  von  Geräthen,  Landschaften, 
Typen  usw.  21,  629. 

Kaisarieh -Caesarea,  Klein  -  Asien,  Tumuli, 
Kurgaue  33,  487. 

Kaiser  von  Brasilien  f  23,865;  s.  Dom  Pedro 
d'Alcantara. 

Kaiserbriefe,  chinesische  34,  252. 

Kaisergrab,  altrömisches,  beiAndernach  31, 655. 

Kaiser-Gräber    in  Central- Asien   22,    52—55. 

Kaiser-Wilhelms-Land :  Gypsmasken  von  Ein- 
geborenen 21,  412.  730;  Knabe  aus  25, 
273 ;  künstlerische  Darstellungen  aus,  und 
deren  Beziehungen  zur  Ethnologie  29, 
159.  449;  s.  Neu-Britannien;  Neu-Guinea; 
Ornament;  Papua. 

Kaiser-Zeit,  römische,  Gräberfeld  32,  227;  s. 
Römische  Kaiserzeit. 

Kaiserinnengräber,  armenische  25,  383. 

Kajak  der  Eskimo  32,  542. 

Kä'kä,  heilige  Tanz  -  Organisation  in  Zuni 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Kakian-Bund  (auf  Ceram):  Tättowirung  der 
Mitglieder  21,  168. 

Kakzi,  Armenien,  Rainen  31,  417;  assyrische 
Stadt  32,  445;  Inschrift  auf  einem  Back- 
stein 32,  617  ;  Backstein  Sanherib's  33,  324. 

Kai,  israelitisches  Gebäck  27,  480. 

Kalach,  Assyrien  s.  Nimrüd. 

Kalah  bei  Mazgert,  Armenien,  chaldische 
Felsen-Festung  31,  580.  610.  32,  40;  In- 
schrift 33,  312. 

Kai ahari- Wüste  s.  Kürbis-Gewächse. 

Kalaja  Dalmaties  33,  43.  49. 

Kalaja  e  Giitetit,  alte  Festung  in  Macedonien 
33,  52. 

Kalakaua  s.  Tempelgedicht. 

Kalakent.  Transkaukasien,  Ausgrabungen  26, 
235;  Antimonknopf  26,  240;  Fussring  aus 


Zinn  26,  240:  Gräberfelder  25,  61;  Pferde- 
gebisse mit  Email  26,  240;  Thon-Gefässe 
32,  611. 

Kaiali,  Transkaukasien,  Obsidian- Werkstätte 
34,  223. 

Kalasan,  Java,  Inschrift  27,  267. 

Kala-Tapa,  grösster  Kurgan  in  der  Mil'schen 
Steppe,  Kaukasus  30,  305;  Bestattungs- 
Urnen  30,  317 ;  Brachycephalie  der  sitzen- 
den Hocker  30,  317;  grosse  thönerne  Bei- 
setzungs-Gefässe  30,  317. 

Kalatschik,    Armenien,    Chalderburg  30,  591. 

Kalau,  s.  Calau;  Lindchen. 

Kalbe  a.  S.,  Kr.  Kalbe,  Prov.  Sachsen,  Rössener 
Typus  32,  240. 

Kaldu  =  Kaldayu  =  Chalder  27,  580. 

Kaldus,  Westpreussen,  hohler  Schläfenring 
24,  475;  massiver  Schläfenring  mit  1^2 
Windungen  24,  476;  steinzeitlicher 
Leichenbrand  29,  182. 

Kaldusberg  bei  Culm,  Westpreussen,  Bronze- 
fund 27,  766.  J 

Kalehissar,  Burgfelsen  von,  Cappadocien  33,      ■ 
476;  Tumuli  33,  487;  s.  Treppen- Anlagen. 

Kalektoka,  s.  Moki. 

Kalender  der  Maya,  Central- America  31,  725 ; 
mexikanischer  34,  245;  altmexikanischer 
30,  165;  zapotekischer  23,  156;  s.  Chrono- 
logie; Huna;  May;  Zeitrechnung. 

Kaigan,  Ethnographisches  26,  60. 

Kalikä,  Africa,  Pfeilgift  der  26,  273. 

Kalischer,  Gustav  f  30,  125. 

Kalk  als  Ausfüllung  auf  Thongefässen  27, 123; 
zum  Buyo-Kauen  in  Nord-Luzon  21,  680; 
beim  Coca-Kauen  23,  248;  kohlensaurer, 
als  Masse  der  weissen  Einlagen  auf 
Thongefässen  28,  76;  kohlensaurer  und 
schwefelsaurer  als  weisse  Inkrustation  auf 
Thonwaare  27,  240.  462;  phosphorsaurer, 
als  weisse  Füllmasse  in  Einritzungen 
prähistorischer  Thongefässe  27,  463;  phos- 
phorsaurer als  Inkrustation  in  Thongefäss- 
Ornamenten  29,  35;  Verwendung  von,  in 
altägyptischen  Gräbern  31,  547. 

Kalk-Armuth  der  Reis -Nahrung  in  Japan 
33,  203. 

Kalkberge  bei  Rantau,  Ostpreussen,  figürliche 
Darstellungen  auf  Urnen  31,  157. 

Kalkige  Concretionen :  lösskindelähnliche  an 
Feuerstoinschaber  von  Thiede  bei  Braun- 
schweig 21,  358;  an  Feuersteinlamelle, 
von  dort  21,  361. 
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Kalksandstein,  anstehend  zwischen  Dimeh 
und  Sagad  (Ägypten)  21,  709. 

Kalkschichten  unterm  Sandstein  am  Nil-Thal 
21,  703;  Schicht  bei  Qumah  (Ober- 
Ägypten)  21,  706;    s.  Kalksteinschichten. 

Kalksilicat-Hornfels  als  Material  eines  Stein- 
beils aus  dem  Rhein  22,  328. 

Kalksinter  als  Material  von  Steinperlen  21, 
432.  433;  Abscheidung  durch  Algen  ver- 
anlasst 21,  433  ;  im  Agglomerat  bei  Schech 
Landur  (Ober-Ägypten)  21,  708. 

Kalkstein   als   Zuschlag    zum    Thon    34,  424. 

Kalksteinblöcke  der  Pyramide  von  Meidum 
(Ägypten)  21,  702. 

Kalksteine  mit  Versteinerungen  am  Schloss- 
berg von  Niedeck  (Westpreussen)  21,  609. 

Kalkstein-Figm-en,  altägyptische  30,  182 

Kalksteinformation  bei  Assuän  ^Ägypten)  21. 
703. 

Kalkstein-Geräthe  vonMedinet-Mahdi(Faj-um) 
21,  710. 

Kalkstein-Gussform  von  Miltern  bei  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  251. 

Kalksteinschichteu  und  -Wände  am  Nil-Ufer 
zwischen  Hau  und  Farschut  (Ober- 
Ägypten)  21,  708;  s.  Kalkschichten. 

KalktuflF,  eisenschüssiger,  im  Kreise  Carthaus 
29,  66. 

Kalkverputz  in  einer  Cisterne  in  Sendschirli 
34,  383. 

K'a'lkalo-itl,  nordwestamericanische  Indianer- 
sage  23,  640. 

Kalke  (Kr.  Guben):  Urnen  und  Fundstücke 
21,  662. 

Kalläken-Krieger,  Statue,  keltische  28,  53. 

Kalläker,  keltischer  VoJksstamm  iu  Portugal 
28,  52. 

Kallang  =  Tambusa  ::=  Seletar  in  Djohor  = 
Orang  Laut  28,  306. 

Kalmücken,  Reisighäufung  bei  21,  484. 

Kalmücken-Karawane  in  Berlin  29,  483. 

Kaltenkirchen  (Prov.  Holstein):  alte  Bauern- 
häuser 21,  183.  184. 

Kaltschedansk  am    Ural,    Bernstein    27,  301. 

Kaltspring  (Kr.  Pr.  -  Stargardt) :  Steinkisten- 
gräber mit  Urnen  und  Leichenbrand  21, 754. 

Kalushaghi,  Armenien,  Chalder-Bm'g  32,  142. 

Kamakura,  Photographie  des  Kteis-Steins  in 
27,  630;  weibhcher  Stein  27,  633. 

Kamarina  (tüi-k.  Dorf,  Epirus):  Mauerreste 
von  Kassope  21,  418. 

Kamayura,  Brasilien,  Photograpliien  27,  235. 

Kambodja,  Photographien  23,  746. 


Kambylte,  s.  Kumbulte. 

KAMH,    altes  Gebäck  in  Aegypten    23,  655; 

Kameel,  Einführung  des,  in  Aegypten  31,  552. 
Tabakbehälter  aus  der  Zehe  eines  26,  59. 

Kameele,  Fettbuckel  der  23,  470.  473. 

Kameele  und  Kameel -Reisen  in  der  Mongolei 
21,  207/208. 

Kamenka,  Sibirien,  Bronze-Dolch  27,  262. 

Kamerun  (West-Africa)  27,  303.  783;  Anthro- 
pologisches, namentlich  auch  Zwerge  29, 
602;  anthropologische  Notizen  aus  Edea 
30,  275;  Bevölkerung:  Kopfmaasse  tmd 
photographische  Aufnahmen  von  Wei-  und 
Kru-Negern  21,  85 ;  Hände  und  Füsse  von 
Negern  30, 275 ;  Fuss-Umrisse  von  Wei-,  Kru- 
usw.  Negern  21,  93;  Anthropophagie  in  33, 
533;  Armbrust  der  Bakwiri  29,  204;  Buea, 
Schädel  29,  154;  DuaUa-Bursch  Ekämbi 
21,  541.  542.  544.  545;  Dualla-Knabe  23, 
280.  869;  Feuersteinflinte  24,  514;  Jaunde- 
Schädel  29,  604;  Kaffee  wild  in  27,  304; 
Kleidung  der  Eingeborenen  21,  542;  künst- 
licher Kopf  von  den  Ekhois  33,  533;  Lolo- 
dorf  27,  32.  303;  Gebärden  und  Mienenspiel 
der  Neger  22,  329;  Schädel  der  Bakwüi 
29,  154;  Schädel  von  Mbome  27,  286; 
rothgefärbter  Neger-Schädel  32,  309.  347 ; 
Ngumba-Schädel  29,  405;  Tättowtrung 
29,  603;  Zwerge  30,  531.  564;  s.ßakimdu 
Bangwa;  Blase;  Buli-Neger;  Dahome 
Ekhois;  Elephanten-See ;  Fetische;  Haut 
Holz-Figuren;  Khois;  Kopf;  Kopfaufsätze 
Kru;  Lolodorf;  Masken;  Neger-Sculptur 
Sammlung;  Schnitzwerke;  Sudanneger; 
Tättowirung;  Wei. 

Kamerun-Comite,  Deutsches,  Expedition  der 
Herren  v.  Uechtritz  und  Passarge,  Photo- 
graphien 26,   134.  160. 

Kameruner  mit  Hrn.  Kund  in  Berlin  21,  730. 

Kamerungebiet,  Ethnologisches  24,  512; 
Handmesser  der  Wüte  24,  514;  Waffen 
und  Waffenfühi-ung  24,  512. 

Kamin  (in  Pommern),  s.  Kammin. 

Kamin  (offenes  Feuer  in  Wand-Nische):  an 
der  Stelle  des  Heerdes  in  einem  säch- 
sischen Hause  zu  Kurslack  (Hambm-ger 
Vierlande)  22,  562 ;  im  Berchtesgader  Ge- 
birgshaus  22,  573.  574;  burgimdischer  iu 
Obwalden  (Schweiz)  21,  626;  über  dem 
Feuerheerd,  in  St.  Nicolas  (Wallis)  22.  579; 
im  alemannisch-schweizerischen  Gebirgs- 
hause  nicht    vorhanden   21,  626;  s.  Ofen. 
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Kammari-HO-kanii,  japanischer  Donnergott 
21,  492.  493. 

Kamionka-See  (Westpreussen)  21,  604;  Sage 
21,  605. 

Kamm  als  Weblade  zur  Pfablbau-Zeit  21,  231 ; 
als  Leichen  -  Beigabe  im  heutigen  Ost- 
Preussen  22,  608;  Palmstachel-Kamm  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  599 ;  an 
Gesichtsurnen  dargestellt  31,  131 ;  in  Urnen 
usw.  31,  152;  vorgeschichtlicher  31,  153. 
170  ff. ;  aus  einem  prähistorischen  G-rabe  in 
Böhmen  32,  179;  von  Borkenhagen,  Pom- 
mern 26,  596.  597;  von  Fürwitz,  Böhmen  27, 
356 ;  aus  Knochen,  Island  26,  596 ;  von  Holz, 
aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht,  Württem- 
berg 24,  510;  aus  Bronze  von  Seddin,  Kr. 
Westpriegnitz  33, 69;  hölzerner,  der  Steinzeit 
von  Sutz,  Schweiz  31,  153;  hölzerner,  aus 
einem  Pfahlbau  bei  Vinelz,  Schweiz  31, 153; 
aus  einem  Skeletgrab  in  Zürich  26,  343; 
s.  Doppel-Kamm;  Einsteck-Kamm ;  Elfen- 
bein-Kamm; Haarkamm;  Handkämme; 
Horn-Kämme ;  Knochen-Kamm ;  Webe- 
Kamm. 

—  Abbildungen  in  samoanischen  Tätto- 
wirungen  28,  561. 

—  Darstellungen  a.  thönernen  Gegenständen 
31,  175;  auf  Gesichts-  und  gleichzeitigen 
anderen  Urnen  31,  150;  auf  der  Urne 
von  Peterfitz,  Pommern  31,  152.  186. 

Kammstrich  -  Ornament  a.  Scherben  aus 
Gräbern  vom  Kleinen  Gleichberge  bei 
Römhild,  Sachsen- Meiningen  32,  423;  s. 
Ornament. 

Kammerlinghorn,  der  Kraxeltrager  am,  Ober- 
bayern 26,  254. 

Kammern:  im  sächsischen  Hause  Hinter- 
pommerns, Kr.  Greifenberg:  (in  Klein- 
Horst)  21,  616.  617.  618.  (in  Kamp)  620. 
(in  [Treptower]  Deep)  622,  (..geheime 
Kammer")  622;  im  Föhringer  Haus  (auf 
Föhr,  Schleswig)  22,  66;  im  sogen,  (nord)- 
friesischen  Hause  zu  Osterfeld  (Holstein) 
22,  531.  532;  im  nordschleswigischen 
Hause  22,  534.  535;  Kammer  eines 
„Rauchhauses"  bei  Modr^a  (Österreich. 
Küstenland)  21,  627;  s.  „Achterlucht" ; 
Alkoven;  „Dons";  Gesindekammer;  Haus; 
„Hörn";  Knechtkammer;  „Komer";  Korn- 
kammer; Mädchenkammer;  „Ord-Döns"; 
„Pesel",  „Pisel";  Räucherkammer;  Schlaf- 
gemach; Schlafkammern;  Speisekammern; 
Stuben;  Vorrathskammer ;  Zimmer. 


Kammin  (in  Pommern),  s.  Camina;  Gammin. 

Kammunta  (Nord-Kaukasien),  s.  Komunta. 

Kamp  (Kr.  Greifenberg,  Hinterpommern): 
sächsische  Häuser  21,  619;  („rok-hiuser") 
21,  619.  620;  Hausmarken  21,  622. 

Kampen  auf  Sylt  (Schleswig) :  Bernstein- Vor- 
kommen 22,  272. 

Kampf  der  (Sonnen-)Katze  mit  der  (Aphophis-) 
Schlange  (ägypt.  Mythologie)  21,  567.  570. 

Kämpfe  zwischen  Deutschen  und  Slaven  22, 
154;  auf  Letti  (malay.  Archipel)  wegen 
Beleidigungen  und  Verbrechen  21,  180; 
in  der  Baboquivari-Gegend  Arizona's  21, 
666;  s.  Fehden. 

Kampfscene  in  primitiver  Darstellung  32,  514. 

Kampfspiele,  Stiergefechte  als,  in  Portugal 
28,  434. 

Kampong:  jeder  K.  in  Atjeh  (Sumatra)  be- 
festigt 21,  122;  Bestattung  des  Haares 
und  des  Unterkiefers  an  besonderer  Stelle 
des  K.  (östl.  Malay.  Archipel)  21,  177/178 
(vgl.  14,  77). 

Kamysch-Jol,  Verbindungsstrasse  zwischen 
dem  Gandsha-Thal  und  dem  Karabagher 
Gebiet,  Transkaukasien  34,  146. 

Kan,  Sibirien,  Bronze-Messer  27,  249. 

Kan-Zeichen,  Gott  mit  dem,  Hieroglyphe  der 
Zahl  acht  31,  212.  213. 

Kanaanitische  Gräber,  Bernstein  23,  295. 

Kanal,  s.  Canal. 

Kaniet  =  Anachoreten  34,  130. 

K-'ä'uigyilak'-Sage  der  Indianer  25,  430. 

Kanikarer  (südindischer  Stamm):  Bogen  und 
Pfeile  22,  348. 

Kaninchen,  Sage  23,  542. 

Kanjur  (hl.  Schrift  der  Lama'isten)  21,  201. 
203. 

Kanlidshä,  Transkaukasien,  Felsinschriften 
34,  242. 

Kannawat  (Haurän):  Probe  Augenschminke 
22,  47. 

Kanne,  Steinzeit-,  von  Gingst  28,  359. 

Kannen  aus  Grabhügeln  in  Persien  32,  610; 
s.  Bronze-Kanne;  Henkel-Kännchen. 

Kannenbrett  im  sächsischen  Hause  Hinter- 
pommerns (Kr.  Greifenberg):  in  Kamp 
21,  621;  in  (Treptower)  Deep  21,  622; 
vgl.  „Richle". 

Kannensberg.  der,  bei  Friedrichsruhe,  Meklen- 
burg  24,  148. 

Kannibalismus,  Indianersage  24,  406;  auf 
Sumatra  am  Toba-See  24,  127;  s.  Anthro- 
pophagie ;  Menschenopfer. 
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Kannikegaard  auf  Bornholm,  eiserner  Kamm 

31,  181. 

Kano,    Nigergebiet,    Metall-Einlege- Arbeiten 

29,  108. 
Kanonenkugeln    in    einer    alten  Chalderburg 

33,  297. 
Kanten  als  Ornament,  s.  Ornament. 
Kantige  Bronzeringe,  Verbreitung  24,  470. 
jcavS'apov     („Käfer")      als      Hieroglyphe     für 

„Männliches"  usw.  21,  336. 
Kanu  (babylonische  Ruthe),  s.  Qanu. 
Kanzashi     (=:     Schmuck  -  Haarnadeln)     mit 

kleinem,    aus  Thon    geformten    und  ver- 
goldeten Phallus  27,  628. 
Kapellen,  altägyptische  im  Thale  bei  £1  Kab 

{Ober-AegjT)ten)  21,  704;  bei  Carnuntum  j 

(Nieder-Österreich)   aus  dem  XHI.  Jahrh. 

21,    718;     bei    Gross-Runow    (Pommern), 

mit  Sarg-Etagen  21,  482. 
Kap  ha,  s.  Kafa. 
Kapitanowitsch- Ljubuschak,    Mehmed    Bey, 

Sarajewo  -J-  34,  332. 
Ka'pkimis,  Indianersage  24,  325. 
Kapj)adokien,  frühere  Heimath  der  Armenier 

32,  43;  Lepra  31,  206;  s.  Cappadocien. 
Kappe,  s.  Mütze. 

Kappekaln,  Livland,  durchbohrte  Knochen  27, 

557;  Skeletgräber  27,  556. 
Kappendächer:    Schwarzwaldhaus  in  Marzell 

(Baden)   22,    566;  in  Heubronn  (ibid.)  22, 

569. 
Kapree,  auf  Lankowarrie   bei  Atjeh  28,  302. 
Kapsehden    bei  Libau  in  Kurland,  römische 

Münzen  28,  489. 
Kaputzar,       Geheimzeuge       bei       Blutrache, 

Albanien  33,  357.  358. 
Karabulagh,  Transkaukasien,  Grabkapelle  28, 

167. 
Karachan,     Armenien,     Keil-Inschi-iften     31, 

584;  Steinkisten-Gräber  30,  592. 
Kara-Gulasch    (turko-tatarisch)    =■    Schwarz- 
ohr-Rothluchs (s.  d.) 
Karakilissa,  Station  der  Eisenbahn  von  Tiflis 

nach  Alexandropol  34,  221. 
Kara-Kirgisen-Photographien  26,  64. 
Karakol  s.  Kara-Kirgisen, 
Kara  -  Köpak     (Grabhügel),    Transkaukasien, 

glasii-ter  Ziegelstein  28,  165. 
Kara-Korum  (Hauptstadt    der  Mongolen)  am 

Orchon  21,  745. 
Karamurad,    Transkaukasien,    Thonfigur    aus 

einem  Grabe  26,  236. 
Karapapachen,  tatarischer  Stamm  32,  156. 


Karascha    (altpersisches  Gewicht)    21,   273. 

Karasu  (Klein- Asien),    Opfer   an  den  Quellen 
des  33,  458. 

Karatas,  Fels-Inschrift  von  32,  620. 

Kara-Ürgän,    Transkaukasien,    Grabhügel  34, 
232. 

Kara  Uyuk,  Cappadocien,  Thon-Täfelchen  mit 
Keil-Inschrift  33,  489;  s.  Kimmerier. 

Karawanen-Thee,   „russischer" :   Herkunft  22, 
223. 

Karayä-Stämme,  Brasilien,  Photographien  27, 
235;  s.  Caraya. 

Karduchen  und  Kui'den  31,  600. 

Karfreit  (Caporetto),  Litorale,  Gräberfeld  mit 
Urnenharz  23,  31;  s.  Caporetto. 

Karhofhöhle,  Westfalen,  Hirse  in  der  26,  604. 

Kariben-Gräber,  s.  Cariben-Gräber. 

Karien,  Reisen  in  24,  463. 

Karinchy-Leute    auf  Singapore    28,  302;  und 
Sabimba  in  Singapore  28,  308. 

Käris  =  Anlagen,  mit  unterirdischer  Be- 
wässerung in  Transkaukasien  33,  138. 

Karkar,  Gräber  am  Flusse  Kai-kar,  Trans- 
kaukasien 28,  175. 

Karkar-tschai,  Transkaukasien,  Grabhügel  am 
30,  437. 

Karkh  (Kui-kh) ,  Mesopotamien ,  Monolith 
Salmanassar  II.  32,  38. 

Karleby (Schweden):  Bernstein-Perlen  22,  272. 

Karlshorst  bei  Berlin,  Köcher  und  Pfeile  31, 
746. 

Karmine  (Kr.  Militsch,  Schlesien) :  Bronzefund 
21,  355. 

Karnak,  Aegypten,  Baureste  aus  dem  mittleren 
Reich  34,  98;  Schutz  des  Tempels  26,  464. 

Kärnbach,  Ludwig  f  29,  83.  580. 

Karneol,  s.  Carneol. 

Kärnthen,  Bronze- Werkzeuge  31,  403 ;  sichel- 
artige   Haumesser    31,    401;   s.  Millstatt; 

!  St.  Peter  am  Holz;  —  alte  Bevölkerung, 
s.  Carner. 

Kärnther  Haus:  Beziehung  zum  altsächsischen 
usw.    Hause    21,    192;    „suevische"  Haus- 
form   21,   192;  Bauernhaus  22,  574—577. 
(Halbwalm-     oder     Tschopf  -  Haus)     576. 
(„Keuschen")    576;    s.  Millstatt;  St.  Peter 
am  Holz. 
Karo-Battaker,  Photographien  24,  506. 
Karo-Sprache,  Briefe  in  24,  519. 
Karolinen  s.  Ponape. 

Karolinen-Anstalt  zu  Hörn  (Lippe):  nament- 
liches Verzeichniss  der  Kinder  nach  Haut-, 
Augen-  und  Haarfarbe  22,  474. 
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Karolinger  zeit,  eiserne  Lanzenspitzen  der  29, 
214;  s.  Frühkarolingisclie  Zeit. 

Karra-Schlucht,  Kaukasus,  Nadel  mit  Durch- 
bohrung am  Halse  30,  218. 

Karrenpferde,  Zierath  am  Kopfputz  der,  in 
Alexandrien  (Aegypten)  21,  701. 

Kars,  Armenien  32,  44.  47. 

Karscha,  altindisches  Gewicht  21,  273. 

Karschau,  Kreis  Strehlen,  Schlesien,  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  692. 

Karsdorf,  Kr.  Querfurt,  Provinz  Sachsen. 
Axthammer  mit  Schaftrille  27,  139. 

Karsholm  (Schweden):  goldener  Eid-Ring 
22,  297. 

Karssatschai,  Fluss  in  Transkaukasien,  Ruinen- 
Hügel  34,  190;  Nebenfluss  des  Arpatschai 
34,  222. 

Karst-Gebirge  (Istrien) :  unterirdischer  Lauf 
des  Reka-Flusses,  Höhlen  usw.  21,  421; 
Tschitschen  (verkümmerter  Stamm)  22,  412. 

Karszin-Gurki,  Westpreussen,  Bronzeschwert 
25,  415. 

Kartalinier,  transkaukasischer  Volksstamm 
32,  154. 

Karte  des  Urnenfeldes  bei  Beutnitz,  Kreis 
Crossen  a.  0.  32,  367;  von  West-Borneo 
31,  452;  von  Britisch- Columbien  27,  487; 
von  Deutsch-Africa  27,  523;  von  Deutsch- 
Konde-Land  27,  524;  der  Verbreitung  der 
Djäkun,  Malacca  28,  303;  von  Krain  und 
Istrien  .  29,  227;  prähistorische,  Ost- 
preussen's  30,  92 ;  alte,  von  Siebenbürgen 
30,  513;  des  buddhistischen  Welt- 
systems 27,  441;  der  Wirthschaffcsformen 
der  Erde  26,  95;  archäologische  des 
Cantons  Zürich  26,  338;  s.  Atlas; 
Bezirkskarten ;  Höhlen-  Grundrisse ;  Karten- 
steine ;  Kartirung  ;  Katasterkarten ;  Kreis- 
karten; Landkartensteine;  Plansteine; 
Prähistorische  Kai-ten;  Stadtpläne;  Stadt- 
plansteine. 

Karten,  maskirte  26,  89. 

Kartenblättchen  aus  der  Thaynger  Höhle  23, 
239.  719. 

Karten-Blättch  en-Weberei  in  Birma  30,  471 ; 
in  Island  30  34;  im  Kaukasus  30,  34.  329 

Kartenblätter-Webstuhl  in  Buchära  21,  234. 

Kartenmaterial  aus  Deutsch-Ostafrica  26,  245- 

Kartenskizze  des  Wohnsitzes  der  Guarani- 
Indianer,Brasi]ien30, 339;  ethnographische 
von  Malacca  24,  440;  der  Gegend  der 
Slouper  Höhlen,  Mähren  29,  338;  s. 
Situationsplan. 


Kartensteine  der  alten  und  neuen  Welt  23,. 
251—257;  Harz  (Gebirge)  23,  723;  vor- 
geschichtliche 22,  506.  (vom  Büi-enberge 
bei  Petinesca,  Gant.  Bern)  512;  s.  Land- 
kartensteine; Plansteine;  Stadtplan- 
steine; Steinbilder;  Zeichensteine. 

Karten-  und  Kupferwerk  des  Barlaeus  über 
Brasilien  24,  491. 

Kartenzeichnung,  alte,  des  Nils  und  der 
Seen  23,  252.;. 

Kartenzeichnimgen,  vorgeschichtliche  23,  237  j 
s.  Steinkarten-Theorie. 

Kartirung  der  vor-  und  frühgeschichtlichen 
Denkmäler  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  |21^ 
467.  468.  22,  317. 

Kartographische  Aufzeichnungen  über  Haar- 
und  Augenfarbe  böhmischer  Schulkinder 
21,  216. 

Karthagische  Drachme  21,  282. 

Karthagische  Mine  21,  281,  (schwere  Silber- 
Mine)  21,  281.  284. 

Karthagische  Prägung  21,  281. 

Karthagisches  Gewicht:  in  Karthago,  Lydien, 
Athen,    Etrurien,    Rom,    Persien  etc.  etc. 

21,  281/282. 

Karthaus  (Westpreussen),  s.  Carthaus. 

Karthuli  =  Georgier  27,  615. 

Kartoffel:  eigentliche  Heimath  22,  301;  in 
Bolivien  und  Peru  23,  247;  einheimische 
Arten  in  Costarica  22,  303;  wildwachsende 
Arten  inSW-Arizona  22,  304;  s.Lilicoya; 
Oyama;  Papa;  Solaneen;  TuUüma; 
Turma;  Yoma. 

Kartoffel- Anbau:  im  alten  Peru  22,  301  ; 
prähistorischer    Anbau    in    Süd -America 

22,  301.  302.  303. 
Kartoffel-Conserven    (chunu)    in    Peru    und 

Bolivien  22,  300—304. 
Kartoffelhäufen  27,  332. 
Kartoffelpflug  aus  Stein  in  Hannover  28,  590. 
Kartoffel-Präparate,  s.  Kartoffel-Conserven. 
Karvunari,    Dorf  in    Thesprotien,    Idole    aus 

28,  75.  186. 
Karweiten,  kmüsche  Nehrung  23,  793. 
Karwenbrucli,    Kreis    Putzig,    Westpreussen, 

Vorbotten  26,  411. 
Karzec    (Kr.    Gostyn,    Posen):     Thongefäss-,. 

Eisen-     und     Bronze-Funde    aus    Brand- 

gräbern  römischer  Zeit  21,  457. 
Kasakerke        (Gänsestein),        lappländisches-  j 

Götzenbild  32,  233. 
Kasan,     Gesellschaft    für    Archäologie,     Ge-j 

schichte  und  Ethnographie  27,  25, 
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K-asä'na,  Bilqala-Sage  26,  296. 

Kaschau  (Ungarn):  Etymologie  des  Namens 
21,  762. 

Kaschgar  (Chines.-Tm-kistän):  Ethnographi- 
sches, insbes.  Nephrit  26,  59;  Individual- 
Aufnahmen  von  Eingeborenen  22,  227. 
232—235.  236/237.  238-241.  246—249; 
Jamben  (Hm6u)  und  Hacksilber  alsZahlungs- 
mittel  21,  591;  Reise  nach  25,  308;  s. 
Handschrift. 

Kaschmii-,  Brahmanen  -  (Pandit-)Schule  in 
Vernag  29,  190;  Entstehung  29,  189; 
Hindu-Tempel  bei  Bhavanyar  29,  196; 
verzinnte  Kupfer -Gefässe  mit  Kohlen- 
Paste  in  den  Vertiefungen  21,  423 ;  Moschee 
in  Srinagar  am  Jhilam  29,  202;  Muham- 
medaner  aus  29,  203;  Skizze  über  29,  188; 
s.  Kaddam-Kuki-Khel;  Ladäch. 

Kaschmiri  Central-Asiens  (Eingebome  von 
Kaschmir):  Individual- Aufnahmen  22,  227. 
240/241. 

Kaschuben,  Volksstamm  in  Pomerellen  (in 
den  Prov.  Pommern  u.  Westpreussen) : 
um  1540  in  Hinterpommern  21,  625; 
Namensform  nicht  „Kassuben";  Etymo- 
logie; Abstammung  von  den  Alt-Pommern 
21,  762. 

Kaschuben,  Flurname  in  der  Prov.  Branden- 
burg 21,  762. 

Kaschubischer  Dialect:  Abstammung  vom 
Alt-Pommerischen  21,  762. 

Käse-Sieb  der  Lappen  29,  116. 

Käse-Steine  aus  America  24,  99;  und  Miniatur- 
Knochenpfeile  aus  Posen  imd  der  Lausitz 
31,  199. 

Kasekirchen,  Grafschaft  Camburg,  Erdhügel 
mit  Schnurkeramik,  Leichenbrand  (?)  24, 
157. 

Kasekow,  Pommern,  steinzeitliche  Körper- 
gräber 24,  154. 

Kashdu  =  Kashdayu  =r  Chalder  27,  580. 

Kasikumucher  oder  Laken,  transkaukasischer 
Volksstamm  32,  155. 

Kasna-Tapä,  Transkaukasien,  Ruinenstätte 
34,  224.227;  s. Angelhaken;  Ausgrabungen; 
Cement ;  Hängestück ;  Krug  -  Kammern ; 
Riesenbetten;  Schleudersteine. 

Kaspu,  babylonisches  Wegemaass  26,  191. 

Kasr-  .  .  .,  s.  auch  Qasr-  .  .  • 

Kasr-es-Said  (Ober  -  Ägypten):  lose  Silex- 
Stücke  21,  413. 

Kasr-Kenassie    (Fayüm) :     Feuerstein-Splitter 
und  -Si^eer-  u.  Lanzenspitzen  21,  414. 
Ethnol.  Zeitschr.    Gen.-Register. 


Kasr-Nimrud  (oder  Sagar),  Tempel  in  Ägypten : 
Lage  21,  709;  in  der  Nähe  anstehender 
Kalksandstein;  Mergelmassen  mit  Salz- 
ausblühungen  ;  Feuerstein  -  Knollen  und 
-Splitter  21,  709. 

Kassenbericht  s.  Jahresbericht;  Rechnung; 
Rechnungs-Bericht. 

Kassopäer,  altgriech.  Stamm  21,  418. 

Kassope  (Epirus):  Akropolis,  Theater,  kyklo- 
pische  Mauern,  Wasilospiti,  Bronze-Münzen 
usw.    21,    418;    Reise    dorthin    schwierig 

21,  419. 

Kassuben,  unr-ichtig  statt  Kaschuben    (s.  d.). 
Kastanienwald  in  Bosnien  27,  645. 
Kästchen  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  677. 
Kasteiung,  SjTnbol  der  priester liehen,  Mexico 

30,  359;  in  indischen  Göttersagen  34,  134; 

scheinbare,  der  Medicinmänner,  Nordwest- 

America    26,    114;    bei    Todesfällen    der 

Patagonier  34,  346. 
Kastei     a.     Rh.     (Nassau)     =     Castellum 

Mattiacorum  22,  319. 
„Kasten- Grab  er"  von  "Wroblewo   (Kr.  Posen) 

22,  165. 

Kastensystem,  indisches  23,    378;    s.  Gasten. 

Kästen-Beschläge  von  Fohrde  bei  Branden- 
burg a.  H.  28,  411;  von  Raben,  Kreis 
Beizig  28,  409. 

Kastorf  (Lauenburg):  Hufeisensteine  22,403. 

Kasumigaura  (See),  Japan,  Phallus-Sclireiu 
an  der  Südküste  des  27,  628. 

Katakombenartige  Gräber,  Russland  23,  420. 

Katalog  der  Chibcha  -  Goldjuwelen  von 
Lady  Annie  Brassey  21,  182;  der  Ge- 
sellschafts-ßibliotbek  31,  80;  internatio- 
naler, der  wissenschaftlichen  Literatur  30, 
401;  s.  Zettel-Katalog. 

Katalog-Commission  des  ägyptischen  Museums, 
Cairo  30,  90. 

Katanga,  Africa,  Bronze-Fussring  34,  247. 

Katarrhinie  34,  322;  fast  katan-hin  er  Schädel 
von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord-Kau- 
kasien)  22,  459.  460;  fast  katarrhiner 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
181;    bei   einem  Yoi-uba  23,  56;    s.  Nase. 

Katasterkarten :  Eintragung  der  Alterthümer 
in  den  preuss.  Provinzen  22,  263. 

Kate,  ten,  Reisebericht  aus  Süd- America  25, 
121;  s.  ten  Kate. 

K'ate'möt,  Indianersage  24,  63. 

K-äte'natc  und  Setlä'natc,  Ladianersage  24,  59. 

25 
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Kater:  „Schwarzer  K."  (sächsisch)  =  Wetter- 
wolke 21,  463;  s.  auch  „Bullkater"; 
„Murrkater". 

Katharinenhof  (Schleswig-Holstein) :  Stein- 
zeit-Gräber 21,  737. 

Katharinenräder  in  Ostpreussen  29,  498. 

Kathedrale  von  Ani,  Transkaukasien  34,  235; 
Ruinen  einer  ai-menischen ,  in  Arginä, 
Transkaukasien  34,  222. 

KatholLkencolonie,  deutsche,  in  Westpreussen 
s.  Coschneiderei. 

Katholische  Kirche:  s.  Römisch-Katholische 
Kirche. 

Katholische  Kirchen  bei  Amecameca  (Mexico) : 
Aufhängen  von  Haarlocken,  Tuch-  und 
Leinwandfetzen,  Es-voto's  an  Baumästen 
in  der  Nähe  der  21,  668. 

Katiniä'ak,  Indianersage  24.  342. 

Käts,  Indianersage  27,  234. 

Katschin  (Stamm  und  District  in  Birma) : 
Heimath  und  Bearbeitung  des  Nephrits 
21,  599. 

Katschinzen,  Sibirien,  Amulette  27,  461 ; 
Musik-Instrumente  27,  616. 

Katterbergs-Köppel,  nördlicher  Ausläufer  der 
Testerberge,  Wallburg  27,  29. 

Kattun  -  Druck :  Pfeifenthon  bezw.  Wachs- 
„Reservage"  zur  Herstellung  der  Muster 
21,  370. 

Katun,  Hieroglyphe  und  Periode  bei  den 
Maya  31,  674;  grosse  Aeren  der  Maya- 
Zeitrechnung.  Die  Anfänge  ihrer  Viertel 
durch  Monumente  ausgezeichnet  32,  190. 
221;  Zeitraum  von  20x360  Tagen, 
Hieroglyphe  32, 193;  Länge  des,  der  Maya- 
Chroniken  27,  441. 

Katun-Anfänge  der  Maya  31,  732. 

Katun-Hieroglyphen,  altmexikanische  32,  225. 

Katun-Zeichen,  Hieroglyphe  der  Maya  31, 
676;  in  Alt-Mexico  31,  677. 

Katze,  kleinpfötige  21,  553 ff.  (=:  Felis 
maniculata,  s.  d.);  Alter  der,  im 
inneren  Nord-Africa  21,  557;  Sohlen- 
Färbung  der  verschiedenen  Arten  21, 
559;  die  K.  in  der  Mythologie  21,  462; 
deutsche  u.  nordische  Mythologie:  (Hexen 
verwandeln  sich  in  Katzen)  21,  463. 
{Frauen  als  Katzen  beim  Hexentanz)  463. 
(Hexenritt  auf  Katzen)  463;  ägyptische 
Mythologie  21,  463.  (Sonne  u.  Mond) 
567.  (]il.  Thier  bezw.  SjTnbol  der  Mond- 
göttin Bast)  568.  570.  (ägyptischer  Aber- 
glaube    betr.    der    Zaubernatur    der    K.) 


570;  Namen:  altägyptische  Namen: 
(mau)  21,  461,  (miu[t]  und  emu)  567; 
koptische  Namen  21,  567.  569;  griechische, 
römische,  arabische,  altäthiopische  und 
türkische  Namen  21,  569;  Domestication 
(Zähmung)  21,  459.  559;  keine  Domesti- 
cation im  alten  Ägypten  21,  567;  Züch- 
timg im  alten  Ägypten  21,  563.  565; 
Verehrimg    der  K.  im  alten  Ägypten  21, 

459.  (Tödtung  mit  Tod  bestraft)  566.  (hl. 
Thier  der  Göttin  Bast)  568.  570;  alt- 
ägyptische Katzen  von  Bubastis,  Beni- 
Hassan  und  Siüt  21,  558  (s.  Bast  und 
Bubastis);  die  K.  als  Hausthier:  (im 
alten  Ägypten)  22,  122.  124.  (im  heutigen 
Ägypten)  21,  570;  s.  Angora-,  Bronze-. 
Falb-,  Genett-,  Haus-,  Mumien-,  Sonnen-. 
Steppen-,  Wild-,  Zibeth-Katze ;  s.  ferner 
Feliden;  Felis;  Mbaracaya-Tiger-Katze ; 
s.  auch  Kater;   ., Bullkater";  ,, Murrkater". 

Katzen- Bestattung  im  alten  Ägypten  21,  459 

(vgl.  unter  Bubastis). 
Katzen-Bildwerke,    altägyj) tische  21,  555;    s. 

Katzen-Figürchen ;  Katzen-Gemälde. 
Katzen-Figürchen,  bronzene,  aus  Bubastis  21, 

460;  s.  Katzenköpfige  Figürchen. 
Katzen-Friedhof  in  Bubastis  21,  460. 
Katzen- Gemälde:       altägyptische     21,     555; 

chinesische  22,  148.  150. 
Katzen-Gräber    von    Bubastis    (Ägypten)    21, 

460.  552. 

Katzen -Kirchhöfe  in  Aegypten  24,  128. 

Katzen- Knochen:  in  prähistorischen  und 
klassischen  Trümmerstätten  nicht  gefunden 
21,  458;    altägyptische:     aus  Benl-Hassan 

21,  561;  aus  Bubastis  21,  461.  560/561. 

22,  118 — 126.  (von  gezähmten,  nicht 
von  Hauskatzen)  21,  461.  562.  (ver- 
brannt?) 460.  552.  (Farbe  und  besondere 
Grösse)  461.  (von  Felis  serval,  F. 
chaus  und  F.  maniculata  usw.)  461. 

Katzen-Kopf  der  ägyptischen  Mondgöttin 
Bast  21,  459.  567. 

Katzenköpfige  Figürchen  aus  Bubastis 
(Ägypten)  21,  460. 

Katzen-Leichen  im  alten  Ägypten  nicht  alle 
einbalsamirt,  sondern  auch  verbrannt  (?) 
21,  460. 

Katzen-Mumien,  altägyptische  21.  459.  460. 
560.  (von  Felis  libyca)  557;  Leinwand- 
Streifen  als  Einwicklungs-Material  21. 
563.  564;  manche  Mumien  vortrefflich 
erhalten  21,  571;  zahlreiches  Vorkommen 
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570. 

Bubastis     (Ägypten) 
s.    Katzen- Knochen; 


im  alten  Ägypten  22,  122.  124.  (enorme 
Anzahl)  152.  (Export  zu  Guano-Bereitung) 
121,  152;  Mumien  aus  Bubastis  21,  463; 
aus  Beni-Hassan  21,  560.  563.  22,  124. 
125.  126.  (Fundstelle  dort)  21,  571.  (un- 
geheure Anzahl  dort)  21,  568.  (Export 
von  dort  zu  Guano-Fabrication)  22,  121; 
ans  Siüt  21,  564.  22,  124. 

Katzen-Opfer  im  alten  Ägypten  21,  566. 

Katzen  -  Schädel :  Abbildungen  21,  556; 
Vergleich  verschiedener  Typen  21,  557; 
Schädel  aus  Berlin  und  Hundisburg 
(Prov.  Sachsen)  21,  566;  altägyptische: 
von  Bubastis  21,  460.  (Farbe)  461.  (be- 
sondere Grösse)  460.  461;  von  Beni- 
Hassan  21,  565;  von  Bubastis,  Beni- 
Hassan,  Siut  usw.  21,  560;  Maass-Tabelle 
21,  565 — 566;  Maasse  von  Schädeln  alter 
und  recenter  ägypt.  Katzen  und  deutscher 
Hauskatzen  21,  566. 

Katzen-Schech  in  Cairo  21 

Katzen-Skelette:      von 

21,  460.    461.    462. 
Katzen-Überreste. 

Katzen-Stiftung  in  Cairo  (Ägypten)  21,    570. 
Katzen-Tanz  im  Gewitter  21,  463. 
Katzen-Überreste:      aus    Bubastis    (Ägypten) 

22,  118—126;  s. Katzen-Knochen,  -Mumien, 
-Schädel,  -Skelette. 

Katzen-Yersammlungen  im  Gewitter  21,  463. 

..Katzschirm"  (Längsbalken  auf  der  Längs- 
mauer, und  Art  Dachraum) :  am  Föhringer 
Hause  22.  65;  vgl.  „Hilgen". 

Kau-Fläche  diluvialer  Milchzähne  27,  428; 
eines  diluvialen  Molars  von  Taubach  27, 
574. 

Kau-Präparate,  s.  Betel;  Buyo;  Coca-Pulver; 
Siri. 

Kaudeni,  Hügel  mit  vorgeschichtlicher  An- 
siedelung in  Baluchistan  30,  461. 

Kauf  und  Verkauf  in  Albanien  33,  363. 

Kauf  gegenstände  von  dem  Markt  in  Moskau 
30,  34. 

Kaufmann,  v.,  Leiter  des  Orient-Comites  in 
Berlin  21,  730. 

Kaiofmanns-Rechnungen  in  Keilschrift  auf 
Thon-Täfelchen  von  Kara  Uyuk,  Cappa- 
docien  33,  492.  499. 

Kaukasien,  Stawropol,  deformirter  Schädel 
28,  592. 

Kaukasier,  Kopfhaar,  Querschnittform  29, 483. 

Kaukasisches  Museum,  Tiflis  28,  159. 


Kaukasus  34,  323;  culturgeschichtliche 
Stellung  des  27,  636;  mehrstöckige  ober- 
irdische Grabgebäude  21,  746;  die  Grenz- 
völker des  31,  191 ;  —  Cis-  oder  Nord- 
Kaukasien  [topo  -  und  ethnographische 
Verhältnisse  s.  13,  414—419] :  Digorien  =i 
West-Ossetien  22,  417 ;  Kabardä  =  nördi 
Vorland  des  Kaukasus  22,  417.  434; 
Gräberfelder  22,  417.  (ältere  und  jüngere) 
460—462;  Nordkaukasische  Alter- 
thümer  22,  417—466:  l.  Funde  aas 
Digorien  (von  Kumbulte)  und  Ossetien 
(Tschmy)  22,  417—434;  IL  Funde  aus  der 
Kabardä  (Tscheghem,Besinghy,Ätaschukin) 

22,  434—460;  Schlussbemerkungen  22, 
460—463;  Schädel  22,  422— 423.  428—430. 
433—434.  440-442.  445—446.  450—453. 
458—460.  463-466;  Gegensatz  des 
dolichocephalen  Mannsschädels  zu  dem 
brachycephalen  Frauenschädel  in  Tschmy, 
Tscheghem  u.  Besiughy  22,  430.  446. 
452/3.  (in  Ataschukin)  460:  Makro- 
cephalie  22,  422.  430.  440.  442.  463; 
künstliche  Schädel-Deformation  22,  422. 
423.  428.  429.  430.  441.  442.  463;  Alter- 
thümer  von  Schuscha  25,  382;  Antimon- 
Funde  32,  364;  Auerochsenzähne  25,  383; 
Bajat,  Ruinen-Stadt  30,  298;  Bambu- 
Röhricht  30,  297;  Bronzeanalysen  23,354; 
Bronze-  und  Eisenfunde  25,  382;  Cicaden- 
fibel  25,  305;  Denkstein  mit  Phallus-Dar- 
stellung  aus  der  Ruinenstadt  Bajat  30.  298; 
Doppeläxte  23,  461;  Einwanderung  der 
Georgier  27, 615;  Fibel  mit  Lischrift  29,288; 
Filz-Teppiche  und  ihre  Bereitung  30,  307; 
Forschungareise  im  östlichen  27,  172; 
Funde  in  Moskau  23,  415;  Glasur  auf 
Thon-Scherben  in  Kurganen  30.  306. 
319.  444;  Gräberfeld  von  Gogdaja  23.  492; 
Gräberfeld  von  Koban  23,  424;  Gräber- 
felder und  deren  Beziehungen  zum  Westen 

23,  424;  Gürtel  und  Bänder  aus  dem 
30,  329;  Hirse  im  26,  605;  Höhlen- 
Ansiedlungen  bei  Schuscha  30,  296;  Kala- 
Tapa,  grosse  thönerne  Beisetzungs-Ge- 
fässe  30,  317;  alte  Kii-chen  27,  238; 
Kurgane  25,  383;  Materialien  ziu- 
Archäologie  des  28,  587;  Metall-Einlege- 
Arbeiten  29,  108;  Metallspiegel  23.  808: 
Museum,  Beiücht  25,  147;  Museum  in 
Tiflis  26,  197 ;  Photographien  aus  dem  29, 
561 ;  Priap-Figuren  26,  559;  Reihengräber- 
feld von  Schuschakent  25,  382;  Reise  26, 
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197;  Raddes  Reisen  25,  147.406;  Riesen- 
betten 25,  383;  Roggenkorn-Gemmen  im 
Kloster  öelati  30,  41;  Statuetten  26,  367; 
Steinpfeilspitzen  25, 382 ;  tartarische  Selbst- 
peiniger 25,  384;  Typen-Photographien 
29,  209;  Weben  mit  Kartenblättchen  30, 
34;  Vorkommen  des  Wisent  im  25,  610; 
Zinnfund  26,  240. 

Kaukasus  s.  Abchasen ;  A.rcliäologische  Aus- 
grabungen; Ausgrab  un  gen ;  B  asken ;  Brachy- 
cephalie;  Bronze;  Bronze-Idole;  Congress; 
Denkmäler;  Drillbohrer;  Eisenzeit;  Gand- 
sassar;  Grabhügel;  Grabstein;  Grubon- 
Schmelzstüeke ;  Gürtelbleche;  Hocker; 
Höhlen- Ansiedelungen;  Kala-Tapa;  Karra- 
Schlucht;  Kedabeg;  Koban;  Kumbulte; 
Kupfer;  Lampe;  Linguistik;  Lysagorsk; 
Mechtikend;  Metall  -  Technik;  Mil'sche 
Steppe;  Osseten;  Parallelen;  Phallus- 
Abbildung;  Projectionsbilder;  Räuber; 
Redkin  -  Lager;  Reise;  Roggenkorn - 
Gemmen;  Ruinenstadt;  Schädel-Typus; 
Schlangenplage;  Schuscha;  Schuschakent ; 
Schwert;  Sichel;  Silber- Arbeiten;  Steppe; 
Teppich-Pabrication ;  Thier-Darstellungen ; 
Tiflis;  Transkaukasien ;  Tscherkessiscb ; 
Weben;  Weberei;  —  Cis-  oder  Nord- 
Kaukasien,  s.  im  Einzelnen:  Ataschukin; 
Besinghy;  Digorien;  Kabardä;  Koban; 
Komunta;  Kumbulte;  Osseten;  Ossetien; 
Tscheghem;  Tschmy;  "Wladikawkas. 

Kaukasus-Expedition  des  Grafen  Zichy  27,  89. 

Kaukasus-Länder,  Geographie  27,  678. 

Kaul,  israelitisches  Gebäck  27,  480. 

Kaulwitz,  Kr.  Namslau,  Schlesien,  Fibel  aus 
einem  Gesichts-Urnen-Gräberfeld  31,  145; 
bandförmige  T-Fibel  34,  199.  205;  Ge- 
sichtsurnen-Funde 31,  159;  eiserne 
Schwanenhals-Nadeln  31,  149;  Schwanen- 
hals-Nadeln und    Gesichts-Urnen  34,  199. 

Kaup  (Kaps),  Wäldchen  bei  Wiskiauten, 
Hügelgrab,  Fimde  23,  753.  759. 

Kauri-Muscheln  in  ägyptischen  Brunnen - 
gräbern  28,  208;  aus  einem  Kurgan  31, 
274;  im  Kurgan  Artschadsor  bei  Schuscha 
26,  227;  in  einem  kaukasischen  Grab- 
hügel 30,  293;  aus  transkaukasischem  Grab 
24,  567;  von  Timur  bei  Kaschgar  25,309; 
Sclimuck  bosnischer  Zigeuner  27,  645;  in 
Surinam  21,  213;  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  438;  wachsender 
Reichthum  in  den  jüngeren  Gräberfeldern 
Nordkaukasiens  22,  4G2. 
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Kausk,  Sibirien,  Bronze-Dolch  27,  259 

Kautschuk-Artistin  23,  189. 

Kautschuklösung      zur      Conservirung 
historischer  Gewebe  21,  242. 

Kaviar,  s.  Caviar. 

Kawa  auf  Neu-Guinea  32,  415. 

Kawa-Bowlen  auf  Samoa  24,  221 ;  Samoa  und 
Tonga  25,  612. 

Kawenczyn,  Posen,  Schläfenringe  28,  249. 

Kawende,  Tanganyika-See,Ost-Africa,Zauber- 
geräth  (Eisen  mit  3  Stein-Kugeln)  31,  189. 

Kayabi-Indianer,  Süd-America  34,  359. 

Kayser,  Paul  f  30,  89. 

Kazmierz,  Posen,  Gräberfeld  31,  520. 

Käzrik,  Armenien,  Nero  -  Corbulo  -  Inschrift 
32,  29. 

Kebiau,  West-Borneo,  Dayak-Schädel  26,  383. 

Kebu  (Neger-Stamm  in  Togo-Land):  Wohn- 
sitz 21,  767.  768;  wohl  zu  den  Ewe- 
Stämmen  gehörend;  weitere  Verwandt- 
schaft 21,  768;  verrätherisch ;  Zusammen- 
stoss  mit  Dr.  L.  Wolf  21,  768;  Fai-ben- 
sinn  23,  48;  Haarlocke  21,  767;  Haut- 
stückchen mit  Tättowirungszeichen  21^ 
767.  774;  Messungen  23,  45.  47.  26,  173. 

Kebu-Schädel  (aus  Togo-Land),  durch  Dr. 
L.  Wolf  gesandt  21,  767.  (Besclii-eibung) 
768—772.  (Besonderheiten)  772-774.  (be- 
stimmter facialer  Typus)  773.  (Schädel- 
Maasse  und  Indices)  783 — 784. 

Kedabeg,  Kaukasus  32,  44;  Gräberfelder  25, 
61 ;  hethitische  Zeichen  auf  einem  Com- 
mandostabe  31,  667. 

Kefto,  die,  auf  Cypern  31,  66.  326;  und  die 
kyprisch-my kenische  Local- Keramik  31, 
365. 

Kegelbauten  bei  Medinet  -  Mahdi  (Fayüm, 
Ägypten)  21,  710,  711.  (Virchow's  Ansicht 
dai'über)  713.  (Besuch  derselben  dm-ch 
Martin,  Lepsius  und  Schweinfurth)  713; 
bei  Medinet-Hadi  (Fayüm)  21,  711. 

Kegelberg  (Burgwall)  bei  Bütow  28,  132. 

Kegelförmige  Thon  -  Gefässe  von  Cäslau 
(Böhmen),  mitDeckeln  oderStürzen21, 450« 

Kegel-Gräber    der   Bega,    Aegypten  31,  538. 

Kegel-Pagoden  in  Birma  28,  235. 

Kehlstriche  an  Thongefässen  des  Lausitzer 
Typus  33,  283;  s.  Ornament. 

Kehrberg,  Ostjjriognitz,  Hügelgräber  23,  262 ; 
Riesenkönig  29,  118. 

Kehrwalde,  Kr.  Marienwerder,  Westpreussen, 
Gesichts-Urne  mit  gut  modellii-ten  Ge- 
sichtstlieilen  31,  404. 
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Kei-Inseln  (Banda-See,  Malayisclier  Archipel) : 
richtigerer  Name  Ewar-Inseln  21,  121; 
A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  497;  Bässler's 
Photographieen :  (angekündigt)  21.  121. 
(meist  unbrauchbar  angekommen)  668; 
Bevölkerung,  s.  Kei  -  Insulaner :  Haus- 
schutz 24,  232;  Kopfjägerei  31,  451; 
Trinkschale  aus  einer  Muschel  21,  125; 
Vogelnestchen  als  chines.  Leckerbissen  21, 
125:   A.  Langen's  Niederlassung  22.   497. 

Kei- Insulaner :  Messungen  und  Haarproben 
21,  126 ff.:  Individual  -  Aufnahmen  21, 
130—136;  Mythe  der  25,  533;  Photo- 
graphieen 21,  121.  668;  4  Classen  der 
Bevölkerung  21.  126;  eingewanderte 
FamiHen  als  1.  Gaste  21,  126;  Mischlinge 
von  Papua  und  21,  127 ;  Hautfarbe 
21,  162;  Körpergrösse  21,  167;  Eopf- 
und  Körpermaasse  (Maass  -  Tabellen) 
21,  146 — 155;  Kopfformen  Lebender  und 
Schädelformen  21,  164.  166.  167;  kleine 
Wülste  über  den  Augen;  scharfe  Nasen- 
v/urzeln  21,  127;  Schädel-Indices  21,  163; 
Tätto wirung  21,  169;  Brand  -  Marken 
(kab)  auf  dem  Arm  als  Zeichen  ehelicher 
Untreue  bzw.  von  Polygamie  21,  127. 
169;  mohammedanische  Art  der  Be- 
schneidung 21,  169. 

Kei-Mädchen:  entwickeltes  Schamhaar 21, 162. 

Kei\,  kleiner  geschliffener  aus  schwarzem 
Feuerstein,  aus  der  Umgegend  vonSchwarz- 
ort,  Ostpr.  23,  759;  s.  Stein-Keil. 

Keilbein,  Perforation  des,  in  einer  ägyptischen 
Mumie  29,  135;  der  Schädel  von  Spy, 
Belgien  34,  401. 

Keil-Inschriften  von  Adeldjiwaz  32.  62.  448; 
am  Araxes  28,  310;  Ai-gistis  I.  in  Trans- 
kaukasien  34,  190.  242 ;  in  Armenien  24, 
477.  524.  25,  65.  77.  78.  79.  30,  298.  310. 
414.  523.  527.  571.  581.  586.  32,  45;  von 
Bäbil,  Armenien  31,  596;  auf  dem  Bing- 
öl-dagh  33,  422;  chaldiscbe  25,  217; 
chaldische,  auf  russischem  Gebiet  28,  586 ; 
neue  chaldische,  im  Museum  in  Con- 
stantinopel  33,  452;  in  Delibaba  31,  583; 
bei  Egil,  Klein- Asien  33,  501 ;  auf  einem 
Stelen-Sockel  von  Gamuschwan  31,  583 
am  Göktschai-See  25,  75;  in  Karachan 
Armenien  31,  584;  von  Koelani  Girlan 
Armenien  33,  307;  bei  Melasgert,  Armenien 
31,  411;  aus  Nippur,  Babylonien  33,  158; 
persische  32,  443;  in  Höhleu  von  Persien 
28,  300;    Sardarapat.   Armenien  28.   olO; 


von  Sirnakar.  Armenien  30.  591:  von 
Taschtepp  am  Ürmia-See  26.  481;  der 
Tigris-Quellgrotte  32.  448.  4.58.  612.  33. 
284:  auf  Thontafeln  in  Toprakkaleh  30. 
571.  584.  589;  in  Van  30,  569:  vom  Van- 
See  23,  810;  westlichste  32,  42;  s. 
Fälschungen;    Thongefässe;     Thontafeln. 

Keil-Ornament  auf  einem  Scherben  von  Ani, 
Transkaukasien  34,  236.  237. 

Keilschrift  auf  Ziegelstein  von  Ai-mavir  28, 
315;  assyrische,  in  Armenien  32,  32; 
babylonische:  (auf  babylon.  Gewichts- 
stücken) 21,  256.  (Thontafeln  von  el- 
Amarna  [Agypten]j  21,  271.  (internationale 
Verbreitung)  21,  635/636:  in  Boghazkoi, 
Klein-Asien  33,  481 ;  bei  den  Chaldern 
32,  29.  33;  vorarmenische  32,  34;  s. 
Cursiv-Keilschrift. 

Keilschriftcy linder,  steinerner  a.Cypern  23.38. 

Keilschriften,  urartische  33,  192. 

Keilschrift-Legende  auf  Lehmziegel,  Armenien 
27,  609. 

Keilato  (auf  Ceram):  Photographien  von 
Alfuren  21,  126. 

Keimkallen  (Ostpreussen),  Giebelverziei'ungen 

22,  264. 

Keinesen,  s.  Kei-Insulaner. 

Keirato  (auf  Ceram),  s.  Keilato. 

Keisar  (Kissar),    Molukken-Inseln.  Ahnenbild 

24,  235. 
Keisei  (japanische  Coui'tisanen)  29,  89. 
Keitum  (Sylt):  Museum  22,  297. 
Kek'tsumHskyä'na,  Indianersage  25,  456. 
Kelbijeh  =  Araberin  mit  dickem  Hymen  26. 

466. 
Kelch   (Kylix),    apulischer,   von  Santa   Lucia 

23, 691 .  24, 288 ;  romanischer  und  gothischer, 

in  der  Marienkirche  zu  Prenzlau  34,  275. 
Kelche  der  Statuen  von  Yecla  in  Spanien  24, 

73.  107. 
Kelchtragendo   Statuen   in   Spanien   24.  107. 
Kelishin-Pass,    Armenien  32.   50;    Stele    mit 

Inschrift  30.  523. 
Kelishin-Stelen,    Armenien  25.   389.    32.   33. 

49.  52. 
Kellaren,  Ostpreussen.  Thürurnen  34.  97. 
Kelle,  gezahnte  hölzerne,  zur  Wandverzierung 

23,  426. 

Keller,  Ort  (m  Holstein):  Steinzeit-Gräber 
21,  474. 

Keller  des  Hauses:  im  Hansa-Hause  zu 
Stralsund  (Pommern)  21,  194;  im  Föhriu- 
ger  Haus  22.  66:  im  nordschleswigiacheu 
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Hause  22,  534;  ün  rhätoromanisclien 
Hause  21,  625.  22,  322;  s.  Haus. 

Kellerluken  am  Hansahause  zu  Stralsund  21, 
194/195. 

Kellinghusen  (Prov.  Holstein)  :  alte  Bauern- 
häuser 21,  183. 

Kelt  oder  Celt  oder  keines  von  beiden?  20, 
851. 

Kelten  in  Nord-Thüringen  32,  489.  490;  s. 
Crallisch  ;    Keltisch ;  Nantuaten. 

Kelten-Funde   in  Windisch,    Schweiz  27,    95. 

Kelten-Gräber  bei  Brescia  31,  473;  auf  dem 
kleinen  Gleichberge  bei  Römhild,  Sachseu- 
Meiningen  32,  425. 

Keltenreste  in  Citania,  Portugal  28,  52. 

Keltische  Rasse :  keine  ausschliesslich  kel- 
tische Rasse  in  Europa  21,  332. 

Keltischer  Name  „Carnuntum-'  21,  720. 

Keltischer  Volksstamm  in  Portugal  =Kalläker 
28,  52. 

Keltisches  in  Siebenbürgen  30,  516. 

Keltoromanischer('?)  Haus-Typus  in  derSchweiz 
(Jura-Haus)  21,  191.  193. 

Keltsch,  Mähren,  geschweifte  Becher  26,  468. 

„Kemmladen",  Seitenflügel  des  Stralsunder 
Hansa-Hauses  21,  195. 

Kemnath-Theerofen,  Kr.  Ost-Sternberg,  vor- 
geschichtliche Funde  29,  438. 

Kenäboy,  Malacca  23,  831.  841. 

Kenia,  Freiland-Expedition  26,  246. 

Kentauren,  gehörnte,  von  Cypern  31,  75.  302. 

Kentucky,    präcolumbische  Syphilis   27,    450. 

Kephaloi'de  Steine  im  Jura  und  in  Deutsch- 
land 22,  514.  (von  Wilsnack,  West-Prieg- 
nitz)  524 — 525. 

Kephalonen  (=  Schädel  von  1600  ccm  und 
darüber),  aus  einem  ägj'ptischen  Brunnen- 
grabc  28,  209;  frühchristlicher,  aus  Ober- 
bayern 25,  326;  von  Berlin  (fast  kepha- 
lonisch)  22,  170;  von  Biblis- Wattenheim 
(Rhein-Hessen)  22,  163;  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  27,  681;  von  Norquin,  Süd- Argen- 
tinien 26,  399;  unter  Tiroler- und  Schweizer- 
Schädeln  32,  429;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  434;  aus  der  Moor- 
schanze  bei  Quedlinburg  29,  149. 

Kephalonie  eines  Gräberschädels  von  Hohon- 
büchel,  Oberpfalz  23,  363;  eines  russi- 
schen Steinzeit-Schädels  29,  460. 

Kephalonischer  Neger  25,  499. 

Kephania  s.  Hassan-Kef. 

Kepheuen  =z  Chalder  31,  597. 


Keramik,  ,, altmärkische"  in  Böhmen  32,  173; 
altslavische  32,  492;  Band-  aus  Mähren 
27,  761;  bemalte  34,  326;  böhmische  32^ 
177.  178;  Haupttypen  der  kupferbronze- 
zeitlichen  auf  Cypern  31,  45;  kyprisch- 
mykenische  31,  365;  kyprische  spät- 
gTiechische  und  griechisch-römische  31, 
64.  65.  77 ;  des  Laibacher  Moores  32, 
593;  von  Mykenae  23,  410;  Nach- 
ahmungen von  Metall-Gefässen  in  der 
präliistorischen  33,  277;  neolithische,  bei 
Hamburg  29,  463;  neolitliische  aus  West- 
preussen  25,  129;  nordische  32,  259;  vom 
Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild,  Sachsen- 
Meiningen  32,  420.  422;  semitische  32, 
163;  von  Tordosch,  Siebenbürgen  27,  127; 
von  Troja  und  Ilion  34,  392;  aus  mace- 
donischen  Tumulis  34,  62.  76;  s.  Band- 
Keramik;  Gefässe;  Krüge;  Mykenae- 
Keramik;  Näpfe;  Pfahlbau-K.;  Schnur- 
Keramik  ;  Schüsseln ;  Schussenried  -  K. ; 
Thon-Gefässe ;  Topf,  Töpfe;  Topf-Her- 
stellung; Topf-Industrie;  Töpferei;  Tfe- 
bicka-Keramik;  Urnen  usw.;  vgl.  auch 
Ornament. 

Keramion,  altägyptisches  Hohlmaass  21, 
645. 

Keramische  Funde  aus  Gräbern  von  Urmia 
(West-Persien)  32,  609. 

—  Sammlung  von  der  km-ischen  Nehrung 
23,  755. 

—  Stilarten  der  Provinz  ßrandenbm-g  und 
Nachbarschaft  34,  46. 

Kerbholz-Rechnung  in  Seedorf  (West-Prieg- 

nitz)  21,  763. 
Kerbschaber     der    typischen    Form    (coche- 

grattoii's)    der    Dordogne    in  Theben    34, 

307. 
Kerbschnitt-Verzierrmg  aus  Bosnien  29,  99;  in 

einem    Alemanneugrabe     von    Oberflacht 

26,  117;  s.  Ornament. 
Kereksuren,  Steingräber  in  der  Mongolei  und 

Sibirien  23,  421. 
Kerke  (Ägypten):     Lage  21,  40-^41;  Mumien 

mit  Bildtafeln  33,  259. 
Kerne      des      Meeres,      Kauri-Muscheln     als 

modei'ner   Schmuck    in  Bosnien    27,    645. 
Kerpou     (Ost-Preussen),     prähistorische     Be- 
gräbnissplätze 21,  110. 
Karsten,  Otto,  Altenburg  f  32,  577. 
Kertsch  s.  Goldfunde. 
Kerulen     (Amur-Fluss)      im     nördl.     China : 

tatarische  Kaiser-Gräber  22,  53. 
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Kescliisch-Göll,  Armenien  32,  55.  58. 
K^si'ä  (hebräisch  augeblich  [s.  21,  424  die 
falsch  transskribirte  Form  Kezia]  = 
„Augenschminke",  thatsächlich  ^Cassia, 
s.  Qesi'ä. 
Kessel,  aus  Bronze,  von  Vilsingen,  Hohen- 
zollern  32,  486;  s.  Bronze-Kessel. 

„Kessel"  (von  Burgwällen):  des  Schlossbergs 
von  Darsow  (Pommern)  21,  480.  481;  der 
Schwedenschanze  von  Gross  -  Runow 
(Pommern)  21,  481;  des  Schlotkenberges 
von  Pottangow  (Pommern)  21,  483;  s. 
Burg-Wall;  Kesselwall. 

Kesseiförmiges  Gefäss  (aus  Thon)  von  Cäs- 
lau  (Böhmen)  21,  445. 

Kesselgräber  von  Werschetz,  Ungarn  23, 
93.  94. 

Kesselhaken  (über  dem  Heerd),  mit  Kessel: 
am  Niederrhein  21,  186;  im  sächsischen 
Hause  22,  556,  im  liinterpommerisehen 
Kreise  Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21, 
616.  617.  (in  Kamp)  620,  in  Holstein  22, 
79,  in  Nähme  bei  Osnabrück  (Hannover) 
22,  559;  im  „(nord)friesischen"  Hause  zu 
Ostenfeld  (Holstein)  22,  531;  in  den 
Häusern  zu  Millstatt  (Kärnthen)  22,  575; 
in  einem  Hause  in  Leysin  (Waadt)  22. 
581 ;  hölzerne  Kesselhaken  in  einem 
Berchtesgader  Gebirgshause  22,  574;  in 
Bosnien  27,  52;  eiserner,  iu  kurischen 
Häusern  23,  792. 

Kesselwagen  vom  Glasinac,  Bosnien  27,    48. 

Kesselwall  (Burgwall):  von  Cechotzin  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  758  (757—762); 
von  Pelzau  (Kr.  Neustadt,  Westpr.)  21, 
760;  auf  dem  Schlotkenberg  von  Pottan- 
gow (Pommern)  21,  483. 

Kesslerloch,  Höhle  bei  Thayngen  (Canton 
Schaff  hausen) :  vorgeschichtl.  Landkarten- 
stem  22,  513—514;  Thier-Zeichnungen  22, 
514;  frauenprofilähnlicher  Grundriss  der 
Höhle  als  Abbild  des  Bezirks  Reiat  22, 
514—515;  prähistorische  Funde  32,  99.  101. 

Keszthely.  Ungarn,  Gräberfelder  24,  135. 

Keszthely-Cultur  29.  366. 

Ket  (altägyptisches  Loth)  21,  251.  258.  262. 
264.  325.  633.  22,  89.  (Verhältniss  zum 
Längenmaass)  21,  325;  s.  Kite;  Loth 
(altägyptisches). 

Kete  (Togo-Gebiet),  Goldgewichte  28,  225. 

Ketere-Ketere-Land,  Togo,  Ban  eines  Ge- 
höftes 28,  523. 

Ketschua-Sprache  25,  306. 


Kettchen  als  Beigaben  in  Urnen  von  Jarischau 
(westpreuss.  Kr.  Bereut)  21,  753. 

Kette  der  spanischen  Ammen  24,  96 ;  aus 
einem  prähistorischen  Grabe  in  Böhmen 
32,  178;  goldene,  von  Michalkow,  Galizien 
31,  512 ;  Theile  einer  feingliedrigeu  Bronze- 
K.  aus  einem  Km-gan  33,  148;  s.  Bronze- 
Kettchen;  Bronze-Kette;  Bronze-Torques ; 
Brust-Ketten;  Halsketten;  Silber-Kette. 

„Kette"  beim  Weben  21,  230;  Drehung  der 
Fäden  entgegengesetzt  jener  der  Ein- 
schlagsfäden 21,  237/238. 

Kettenconstruction  30,  333. 

Kettengehänge,  La  Tene-Zeit  23,  330;  s. 
Kauri-Muscheln ;  Perlen-Gehänge. 

Ketten-  und  Bindfaden-Ornament  23,  748. 

„Kettlach-Kreis"  in  Krain  32,  599. 

Kettlachtypus  29,  366. 

Ketzin ,  Kt.  Ost  -  Havelland,  Funde  ver- 
schiedener Zeitalter  auf  einer  Fundstelle 
und  Nachbestattungen  30,  599;  Flachcelt 
23,  459;  Harpunen  22,  367;  Harpunen 
aus  Hörn  23,  458.  459 ;  Hirschhorn- „Axt" 
23,459;  Hohlcelt  mit  0 ehr  aus  Bronze  23, 
457;  Pferdekiefer  23,  458;  Pfriemen  mit 
Thierkopf  23,  459;  prähistorische  Funde 
23,  457;  Rehhorn  von  Gyps  umhüllt  27, 
124;  Schädel  23,  457.  461. 

Keuchhusten,  Kinkhorn  und  25,  554. 

Keule  im  Gemeindedienst  (zum  Ansagen  der 
Gemeinde-Versanunlung,  von  Todesfällen 
usw.)  in  der  Niederlausitz  22,  550 — 551 ; 
eines  Caraya-Häuptlings  23,  219;  Hii-sch- 
horn-Keule  von  Stargardt,  Kr.  Guben  21, 
225;  Ostafrika  24,  301;  aus  Pfahlbauten 
in  Florida  30,  611;  s.  Bronze-Keulen; 
Steinkeulen. 

Keulenförmige  Feuerstein-Stücke  aus  Ober- 
Ägj-pten:  (bei  Theben)  21,  704.  (beim 
Tempel  von  Qurnah)  705.  (zwischen  Fayüm 
und  Nil-Thal)  711. 

Keulenknauf  oder  Geisseiknopf  aus  Bronze 
von  Latdorf,  Anhalt  23,  849. 

Keulenköpfe :  mit  angefangener  Durchbohrung 
von  Ivenrode,  Kreis  Neuhaldensleben  27. 
146;  aus  Bronze  29,  243;  aus  Bronze  u. 
Böhmen  29,  590;  (Bronze-)  aus  einem 
Kurgan  31,  289;  aus  Bronze,  Warnicker 
Forst,  Ostpreussen  23,  850;  mit  Stacheln 
29,  243;  aus  Stein  29,  242;  aus  Stern, 
Neu-Guinea  32,  87;  aus  Stein,  von  Rossen, 
Prov.  Sachsen  23,  850;  aus  Stein,  aus 
einem  Kurgau   Traoskaukasiens    33,    137. 
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„Keuschen"  ( Kleinhäusler  -  Wohnungen)  in 
Kämthen  22,  576. 

Key,  Axel;  Stockholm y  34,  31. 

Key-Inseln,  s.  Kei-lnseln. 

Kezia,  s.  K^si'ä  und  Qesi'ä. 

Khadaks,  als  Beigabe  bei  Geschenken,  auch 
als  Kleingeld  verwendet,  Mongolei  26,  60. 

Khaki,  Zweckmässigkeit  in  den  Tropen  und 
Bedeutung  des  Namens  33,  246.  247. 

Khara's  (Laien)  in  der  Mongolei:  21,  208; 
ilire  Wiedergebm-t  21,  209. 

Khois  s.  Ekhois. 

Khokand,  s.  Chokand. 

Kiara,  Gott  bei  den  Konde  25,  296. 

Kibitken,  mit  Filz  bedeckte  Zelthütten  30,  311. 

Kiddisch,  jüdischer  Segensspruch  25,  569. 

Kidonen  und  Uiguren,  Verfertiger  der  Babas 
23,  422. 

Kiebitzberg  bei  Gandow,  Kreis  West-Priegnitz, 
Ornamente  an  Tliouscherben  29,  448; 
Urnengräberfeld  26,  196. 

Kiefer,  menschliche,  im  Löss  von  Pfedmost 
29,  336 ;  s.  Oberkiefer;  Orthognathie ;  Pferde- 
kiefer; Prognathie;  Unterkiefer;  Zahn, 
Zähne. 

Kiefer- Atrophie :  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Insebi,  Malay.  Archipel)  21,  174. 

Kiefer-Gelenk  der  Schädel  von  Spy,  Belgien 
34,  402. 

Kieferknochen  von  Togo-Negern  26,  177. 

Kieferwinkel-Distanz,  s.  Kopfmaasse. 

Kiefern  im  Phallus-Cultus  27,  628. 

Kiefer-Periode  in  Dänemark  32,  585. 

Kiek-in-de-Mark,  Hausurne  33,  67. 

Kiel  (Holstein):  Anthropologenfahrt  nach  29, 
458;  Museum  21,  228.  29,  458;  s.  Gene- 
ral-Versammlung. 

Kielau,  Westpreussen ,  sog.  Wiking  erschiff 
28,  333. 

Kiepert,  Heinrich  f  31,  409. 

Kiesel,  s.  RoU-Kiesel. 

Kiesel-Artefacte  von  Tliobeu.  Aegypten  34, 
100;  paläolithische,  von  Theben,  mit  zwei- 
facher Bearbeitung  34,  261;  in  der  dilu- 
vialen Schotterterrasse  und  auf  den  Plateau- 
Höhen  von  Theben  34,  293. 

Kiesel -Häufung  auf  Leichen  bei  den  Kalmücken 
21,  485;  s.  Häufung  von  Steinen  usw. 

Kiesel-Klingen  mit  Säge-Zähneluug  von 
Theben,  Aegypten  34,  100;  vom  Typus 
Levallois  von  Theben  34,  305. 

Kieselmasse,  ägyiitischer  Ring  aus  31,  496. 
Kicselmesser,  altägyptischo  29,  133. 


Kieselsäure,  Hauptbestandtheil  im  Tlion  34, 
421 ;  s.  Caux. 

Blieselschiefer-Beil  von  Tüi-mitz  (Böhmen)  21, 
793  (u.  788). 

Kieselschiefer-Hohlmeissel  von  Türmitz  (Böh- 
men) 21,  792. 

Kieselsteine  als  Reiber  zu  Handmühlen  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  448. 

Kieselstückchen  in  Thonscherben  von  Cäslau 
(Böhmen)  21,  448. 

Kiesel-Waffen  in  altägyptischen  Gräbern  30, 
185.  261. 

Kiesel- Werkstätte  auf  dem  Schotter-Plateau 
bei  Theben  34,  298. 

Kieslmgshucht.  Westfalen,  Steinzeitgrab  24, 
160. 

Kiew,  Russland,  Archäologen- Congress  29, 112; 
XI.  russischer  Archäologen-Congress  31, 
193.  477;  Bernstein-Grübereien  27,  300; 
Kurgane  23,  418. 

Kil  kalemi  (Pinsel  zum  Auftragen  der 
Augenschmiake)  aus  Smyrna  21,  536. 

Kilima-Ndscharo :  Wadjagga  21,  505. 

Kilima-Ndscharo-Station  Marangu  26,  245. 463. 

Killeberg,  Schweden,  Bronzefund  32,  586. 

Kilogramm  (Gewicht)  21,  307. 

Kimmerier  in  Armenien  28,  318;  in  der  Budak 
Owa,  Cappadocien  33,  521;  in  Cappadocien 
33,  485.  487.  497;  Kämpfe  gegen  Assyrien 
32,  62;  als  Zerstörer  von  Kara  Uyuk, 
Cappadocien  33,  497. 

Kimmerier-Wanderung  32,  46.  47. 

Kimmung  oder  Luftspiegelung  am  Meere  25, 
527. 

Kin  =  Sonne,  Tag  (Alt-Mexico),  Hieroglyphe 
für  Einer  oder  Einzeltage  31,  684 ;  Einzel- 
tage, Hieroglyphe  auf  den  Monumenten 
von  Quü'iguä  32,  192 ;  Hieroglyphe  auf  der 
Wange  des  Sonnengottes  32,  210. 

Kindat,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  590. 

Kinder,  neugeborne  im  Alterthum  viel- 
fach vom  Leichenbrande  ausgeschlossen 
21,  598;  uneheliche,  in  Albanien  33. 
361;  und  ihr  Gedeihen  im  Malayischen 
Archipel  32,  399;  aus  Rom  mit  Makro- 
glossie 22,  405;  Tabak-Rauchen  der,  bei 
den  Calanassan-Leuten  in  Nord-Luzon  21, 
679;  Kopf-Deformation  bei  den  Longhoads 
(Vancouver  Island)  21,  397;  s.  Longheads; 
Berufen  der.  Aberglaube  26,  570;  mit 
defecten  Ober-Extremitäten  27,  239;  früh 
reifes  27,  476.  28,  262.  473;  ladinische 
St.    Jacob,    Tirol    26,    603;    lesendes 
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Braunschweig  26,  445;  malayisclie,  ihi- 
Benehmen  gegen  Europäer  28,  308;  neu- 
geborenes einer  Dahome-Negerin  26,  594 ; 
poljsarkische  30.  30.  619;  schlafende, 
Schutz  für,  in  Java  26,  58;  des  Todten, 
Indianersage  27,  190;  die,  des  Hundes, 
Indianersage  24,  330.  386.  26,  303:  s. 
In  dianer- Kinder;  Jüdische  Kinder;  Karo- 
linen-Anstalt; Knaben;  Mädchen;  Namen- 
gebung;  Nubische  Kinder;  Schulkinder; 
Spielzeug;  Ungetaufte  Kinder.  | 

Kinder  der  Wüste  in  Berlin  29,  313.  ! 

Kinderarbeit  und  Kindergeräthe  bei  den  Guato. 
Süd-America  34,  87. 

Kinder-Erziehung,  englische  und  amerikanische 
33,  364. 

KLnder-Gehim,  abnormes,  und  Schädeldach 
mit    grossem  Fontanell-Knochen    31,  111. 

Kinder-Grab  bei  Biblis-Wattenheim  (Rhein- 
Hessen)  21,  422/423. 

Kindergräber  von  Schweizeisbild  bei  Schaff- 
haasen  24,  456.  26,  425. 

Kinderhand  mit  einem  Zehrpfennig  auf  dem 
Kirchhof  von  Bilsingsleben  (Thüringen) 
21,  29. 

Kinderherzen  von  Hexen  gegessen,  Albanien 
26,  560. 

Kinderklappern  von  Cypein  31,  64.  337.  338; 
in  Gestalt  einer  menschlichen  Figur  aus 
der  hannoverschen  Wendei  24.  95;  in 
Form  einer  Ente,  von  Craesem,  Kreis 
Weststernberg  27,  702;  thöaerne,  von 
Luckau,  Nieder-Lausitz  29,  261. 

Kinderki'ankheiten  auf  Maläka  24,  468;  in 
Niederl.  Ostindien  33.  395. 

Kinderlähmung,  spinale  25,  617.  623. 

Kinderpflege  in  Turkestan  26,  59. 

Kinderreiche  Ehen  der  Apoyaos  in  Xord-Luzon 
21.  680;  s.  Kindersegen. 

Kinder-Reime  der  Basken  31,  294. 

Kinderschädel  vom  Cäslauer  Hrädek  (Böh- 
men) 21,  593.  595;  von  Heegermühle 
bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386; 
pithekoider  von  Larat  (Tenimber-Inseln) 
21,  174-176.  177;  Unter-  und  Oberkiefer- 
stücke von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  723. 
Kindersegen  von  den  Zani-Weiberu  in  Neu- 
Mexico  auf  Wallfahrten  erfleht  21.  067; 
s.  Kinderreiche  Ehen. 
Kiaderskelet  mit  Messer  von  Minsleben.  Prov. 
Sachsen  25.  98. 


Kinder-Spiel  mit  Näpfchen-Steinen  in  Aegyp- 
ten  und  Bethlehem  21.  701;  s.  Spiele. 

Kinder-Spielzeug  von  Cypern  31,  64;  in  Por- 
tugal   28,  54;    aus    Torgau    23,  278;    der 
Wanyakyusa  (am  Nj'assa-See)  32,  531.  532; 
Miniatur-Knochenpfeile  31,  200;  s.  Puppen 
Spielzeug. 

Kinder- Sterblichkeit  im  Malayischen  Archipel 
32,  397;  in  den  Tropen  33,  395;  bei  den 
Zufii-Indianern  ISTeu-Mexico's  21,  667. 

Kinder-Tättowirung  ehemals  bei  wilden  Stäm- 
men in  China  21,  501. 

Kinderurne  vom  Gräberfeld  am  Haideberg 
bei  Dahnsdorf  (Ki-.  Zauche-Belzig)  27.  101. 

Kindervolk,  das,  Indianersage  24,  335. 

Kinder-Wiege  aus  einem  alten  Grabe  von 
Ica,  Süd-America  33,  404. 

Kinderzahn,  diluvialer,  vonPf  edmost  in  Mähren 
27,  425;  von  Taubach  bei  Weimar  27.  92. 
338.  425;  s.  Zahn,  Zähne. 

Kinich  ahau  (Sonnengott),  Alt-Mexiko  27,  315. 

Kinkhorn  und  Keuchhusten  25,  554. 

Kinn:  stark  entwickelt:  Schädel  liegender 
Hocker  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  103; 
progenäisch  an  Schädeln  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  Ober-Californien)  21,  389. 
391.  392;  fast  progenäisch  an  Schädel 
von  Koskimo  (^"ancouver  Island)  21,  399; 
s.  Progenie;  zurücktretend  oder  mangel- 
haft ausgebildet  an  Schädeln  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21.  173. 174.  176.  (dieser 
Mangel  als  pitliekoides  Neben-Merkmal) 
177 ;  abweichende  Bildung  an  den  Bilsteiner 
Höhlen-Schädeln  27,  682. 

Kinn-Höhe,    s.    Körpermaasse. 

Kinnrand  eckig  vortretend  an  Schädeln 
von  den  Teniinber-Jnseln:  (Schädel  von 
Sjerra)  21,  172.  (von  Larat)  173:  unterer 
Rand  gerundet  au  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21.  173;  unterer  Rand 
ausgeschweift  an  Schädel  von  Lai-at 
(Tenimber-Inseln)    21,    174;    s.   Progenie. 

Kinn -Vorsprung  fehlt  den  Schädeln  der 
Neandertbal-Rasse  34,  407. 

Kinshall,  kurzes  zweischneidiges,  haarscharfes 
und  sehr  spitziges  Schwert  des  Kaukasiers 
ohne  Parirstange.  mit  gebuckeltem  Hand- 
griff 30,  313. 
Kipoa,  Geister  der  Polynesier  32,  96. 

Kippgewicht  bei  Handelsgeschäften  25.   609. 

Kirchberg.  der.  Ringwall  bei  Schrick  (Nieder- 
Österroich)  22.  94. 
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Kirchberg  in  Nieder-HesBen,   der  Warteberg 

bei  31.  506. 
Kirch-ßorchen,  Befestigung  23,  249. 
Kirche   (Gemeinschaft,  ßekenntniss,   Sekte) : 

abessinische  K. :    Gebrauch    des   Sistrums 

21,  568;  „gelbe  K."  in  Tibet  und  der 
Mongolei  21,  200.  202;  s.  Buddhismus; 
Christenthum ;  Lama'istische  Kirche;  Mo- 
hammedaner; Römisch-katholische  Kirche; 
Taufe. 

Kirche,   die,  und    die   Stiergefechte   28,  437. 

Kirchen:  nordische  (Grnndriss)  21,  185;  nord- 
deutsche in  T-Form  21,  194;  von  Chmelno 
(Westpreussen)  vor  1841:  (älteste  K.  in  den 
Pro\nnzenPreussen)21,610.  (Bestandtheile) 
612.  (Sagen)  613;  alte  gothisch-romanische, 
bei  Carnuntum  (Nieder-Oeterreich)  21,  718; 
alte  gothische,  von  Dorum,  Hannover,  Rillen 
25,  84;  alte,  im  Kaukasus  27,  238;  alt- 
christliche in  S'baita,  Negeb  (südlich  von 
Palästina)  23,  578;  primitive  mit  kleinem 
Campanile  in  Venetien  21,  628;  Felsen-K. 
bei  Soghanli  Deressi,  Cappadocien  33,  501 ; 
s.  Fides-Kirche;  Kapellen;  Katholische 
Kirchen;  Pfarrkirche;  Tempel. 

Kirchenburgen  in  Siebenbürgen  30,  508.  518; 
und  die  Ringmauern  vonTiryus  30,  509.511. 

Kirchengeräth,  frühchristliches,  Roggenkorn- 
gemmen 23,  606. 

Kirchenkasten  in  Pommern  26,  91;  s.  Gol- 
lectenkasten. 

Kirchenkreuz,  s.  Kreuz-Zeichen. 

Kirchenmarken    aus    Konitz    (Westpreussen) 

22,  45. 

Kirchen-Schmuck    im    Museum    zu    Prenzlau 

34,  275. 
Kirchen-Verfassung  in  Siebenbürgen  30,  507. 
Kirchhagen     (Hinterpommern)  ,     Theil     von 

Wacholzhiigen  (s.  d.). 
Kirchheim    a.    Eck,    Rheinpfalz,    Sturzdeckel 

23,  77. 

Kirchhof,  Heiden-,  Beelitz,  Kr.  West-Stern- 
berg 29,  435.  440;  der  alte,  bei  Döben 
bei  Grimma  33,  196;  s.  Friedhöfe;  Katzen- 
Kirchhöfe;  Spaniolen-Kü'chhof. 

Kirchhofsthor  s.  Potzlow. 

Kirgisen  Central  -  Asiens:  Individual  -  Auf- 
nahmen 22,  227.  236—241;  Bestattungs- 
sitte 23,  423. 

Kirgisenmützen  aus  Russisch- Turkestan  26, 59. 

Kirgisen-Photographieu  26,  64. 

Kirgiseu-Steppen :  Heilighaltung  der  Gyps- 
hüsel  21,  362. 


Kirhi,    Volksname  in  assyrischen  Inschriften 

32,  457. 
Kiri,  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien  33,  353. 
Kirruri,  Reich  am  Urmia-See  26,  482. 
Kirs,  Gräber  auf  dem  Berge,  Transkaukasien 

30,  418. 

Kirsche  in  Pfaldbauten  23,  100. 

Kirwän,  s.  Kairuän. 

Kisar  (Malay.  Archipel)  s.  Kisser. 

Kissar  s.  Keisar. 

Kissen     zur     Schädel-Deformation     bei     den 

Flatheads  (Nordwest-America)  22,  31. 
Kisser  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort  21, 

121.    22,    497;    Bässler's    Photographien: 

(angekündigt)  21,  121.  (meist  unbrauchbar 

angekommen)  668. 
Kiste  für  Brut-Hühner  in  Nord-Luzon  21,  677 ; 

s.  Hohlkiste;    Holz-Kisten;    Rinden-Kiste; 

Stein-Kisten;  s.  auch  Sarg. 
Kistengräber  von  Achmachi,  Transkaukasien 

31,  262;  Casekow,  Pommern  23,  487;  von 
Chodshali,  Transkaukasien  28,  86;  vom 
Geissberge,  Zürich,  Skelet  23,  381 ;  in 
Transkaukasien  28,  163.  398.  31,  248; 
in  Transkaukasien,  Eisen-Beigaben  28,  399; 
in  einem  Grabbügel,  Transkaukasien  30, 
416;  auf  einem  christlichen  Kirchhofe  28, 
398;  s.  Neolithische  Kistengräber;  Stein- 
Kisten  ;  Stein-Kistengräber. 

Kistengrab-Hügel  bei  Daschalti,  Transkau- 
kasien 30,  417. 

Kisuaheli:  Sprache  der  Wadjagga  21,  510. 

Kite  oder  Ket  (altägjrptisches  Loth)  21, 
251.  258.  262.  264.  325.  636.  637.  (Ver- 
hältniss  zum  Längenmaass)  325 ;  s.  Ket; 
Loth  (altägyptisches). 

Kitönä'qä-lndianer-Sprache  25,  419. 

Kitt  (arabisch)  =  Hauskatze  21,  569. 

Kitten  von  Bronzen  34,  444;  von  Eisen-Alter- 
thümern  34,  430;  von  Silber-Alterthümern 
34,  441. 

Kiungtschoufu  auf  Hainan,  Cocusnuss-Becher, 
-Schalen  usw.  34,  193. 

Kiwu-See  s.  Watwa. 

Kjabarri  -  Mechti  -  Beg,  Transkaukasien, 
Steppen-Grabhügel  30,  305. 

Kjegart,  Höhlenkloster  in  Armenien   25,    72. 

Kjemach,  Armenien,  Felsen  -  Festung  mit 
Wassei-leitung  31,  580. 

Kjökkenmöddinger  34,  324;  in  Dänemark  27, 
565;  auf  Föhr  27,  637;  von  Mugem,  Por- 
tugal 28,    56;    8.  Abfälle;   Küchenabfälle. 

Klaasje  (Nicolas),  Sinter,  in  Holland  26,  557. 
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Kläden  bei  ßadingen  (Altmark):  Burgwall  22, 
315—316. 

Klafterlänge  der  Togo-Neger  26,  178. 

Klafterweite  der  Eingeborenen  von  Malacca 
23,  842;  von  Westafrikanern  23,  45;  des 
Wei-Knaben  Kui  21,  766;  von  Samoauern 
22,  388.  391 ;  s.  Körpermaasse. 

Klammem,  s.  Eisen-Klammer. 

Klangplatten,    chinesische    21,   492.    25,  329. 

Klappen,  Schwirrhölzer  im  Harz  31,  294. 

Klapper,  s.  Knochen-Rassel;  Sistrum. 

Klappergei'äthe  aus  Java  20,  58. 

Klapperkugel  vom  Winkel  bei  Plesse  (Kr. 
Guben)  21,  663. 

Klapperringe  als  Gehänge  an  (Deichsel-Vj 
Verzierung  von  Heegermühle  bei  Ebers- 
walde (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 

Klaerkamp,  Alsengemme  25,  197. 

Klaskerle  oder  Klasmännchen,  Gebäck  am 
Niederrhein  26,  306. 

Klasseneintheilung  der  Guaycurus  23,  25;  s. 
Classen. 

Klaufaub,  Begleiter  des  Niklas  26,  308. 

Klausmann,  der,  Gebäck  in  Baden-Baden  30. 
383. 

Klauswalde  bei  Reppen,  Kreis  West-Sternberg. 
Bui-gwall  29,  434.  439 ;  der  Stein  bei  29,  441. 

Klee  in  Aegypten  23,  666. 

Kleeblatt-Ornament,  s.  Ornament. 

Kleiderschmuck  von  Tschegbem  (Kabardä. 
Nord-Kaukasien)  22.  443—444. 

Kleidertracht  der  Pfahlbaubewohner  21,  237. 

Kleidung:  ursprünglichste  (Thierfeli)  21,  229; 
aus  Thierhäuten  von  Cäslau  (Böhmen)  21. 
453;  der  Figuren  auf  den  Elephanten- 
Zäknen  und  Bronzen  von  Benin  30,  147; 
der  Amazonen  (Dahomej  23,  68;  der 
Apoyaos  von  Calanassan  in  Nord-Luzon 
21,  677.  (Stoffe  in  Ilocos  hergestellt)  677; 
altgei'manische29,  586;  derGiljaken  33,  39; 
der  Haussa  (Africa)  23,  234.  236;  der 
Kameruner  21,  542.  (ohne  Hosen)  542;  der 
Lappen  21,  234;  der  marokkanischen  Ar- 
tisten: (bei  ihren  Vorstellungen)  21,  575. 
(gewöbnliche  Kl.)  577;  auf  Nauru  28,  549 ; 
ursprüngliche  der  Päpago-Indianer  Ari- 
zona's  fast  ganz  verloren  gegangen  21,  665; 
der  Pfahlbauer  vom  Laibacher  Moor  21, 
237:  der  Samoaner  24.  221;  wollene 
aus  dem  Thorsberger  Moor  (Holstein)  21. 
243 ;  von  Togo-Leuten  28,  507 ;  für  Tropen- 
reisen 25,  182;  Festkleid  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  598—599;  der  Wilden 


Formosa's  25,  333;  Reste  der  Fussbeklei- 
dung  (Gisulf'8?)  in  Cividale  (Friaul)  21. 
375;  der  Leiche  vor  der  Beerdigung  in 
Ost-Preussen  22.  608;  Blatt-  und  Schill- 
kleider aus  Mangalür  (Mangalore)  bezw. 
Ileppey  (Süd-Indien)  22,  348;  s.  Arsch- 
Leder;  Aw6;  Baiimw^oll-Hemd :  Beklei- 
dung; Bergmannskleidung;  Calceus; 
Diadem;  Dibätu;  Doppel-Gürtel;  Fibula; 
Frauen-Sarong;  Gewand;  Gewebe;  Gürtel; 
Handschuhe;  Haube;  Hemd;  Hosen; 
Huipile;  Hut;  Jacke;  Kleiderschmuck; 
Kopfbinde;  Lama-Kleidung;  Leder-Sanda- 
len ;  Leichen-Bekleidung;  Leinen  .  . . ;  Lein- 
wand; Lendenschurz;  Mädchenkleider; 
Masken;  Mütze;  Nadeln;  Panama-Hüte; 
Panzerhemd ;  P  ä  s  k ;  PurpurgewäJider : 
Rindenbiude;  Römische  Kleidung;  Sarong; 
Schambinde;  Schmuck;  Schnallen; Schuhe; 
Singleti;  Sporen;  Sti'assen-Costüm;  Stroh- 
hut; Tapis;  Taschentuch;  Thierhäute; 
Trachten;  Trachten-Museum;  Tropen; 
Turbanartiges  Tuch.;  Umhang;  Volks- 
trachten; Wolle;  Woll-Gewand. 

Kleidungsstücke  und  Eisenperlen  der  Moguaila 
am  oberen  Kongo  24,  505. 

Klein- Asien:  Farbe  der  Schafe  und  der  Wolle 
im  Alterthum  21,  238;  Münz-Prägung  im 
Alterthum:  (überwiegende  Silber-Prägung) 
21,  263.  (Gold-Prägung  in  den  Hellenischen 
Küstenstädten)  270.  (Gewicht  des  goldnen 
Staters)  271.  283;  babylonisches  Silber- 
gewicht 21,  264 ;  „milesischer-  Fuss  (Längen- 
maass)  21,  303 ;  Haupt-Productiousland  des 
Alauns  21,  505;  Hirse  26,  605;  s.  Alter- 
thümer;  Amasia;  Antiochia,  Artamid ; 
Cabira;  Cappadocien;  Einwanderung; 
Forschungsreise;  Gordus;  Hellespont; 
Hissarhk;  Kappadokien;  Lydien;  Milesische 
Mine;  Mittelmeer- Länder ;  Orient;  Perga- 
mon;  Phasiane;  Phokäa;  Phrygien;  Scha- 
miramalti;  Sendschirli;  Smyrna;  Trape- 
zunt;  Troas;  Troja;  Untersuchungen; 
Uschak;  s.  auch  (West-Asien  unter)  Asien. 

Klein-Beuthen,  Brandenburg,  Rundwall  mit 
Burgresten  30,  618. 

Klein-Borkow,  Kr.  Lauenbuig,  Pommern,  Ge- 
sichts-Urne mit  Darstellung  einer  Gewand- 
nadel 31,  132. 

Klein-Chmelno  (Kr.  Carthaus,  Westpreussen): 
Burgwall  21,  611. 

Klein-Corbetha,,  Provinz  Sachsen,  Funde  32. 
487. 
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Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe.  Etnmer-Körner 
27,  686;  neolithische  Gräber  27,  685.  686; 
durchbohrte  Hämmer  27,  685;  neolithisches 
Hausgeriith  27,  686;  Hirschhorn-Hammer 
27,  685;  sitzender  Hocker  27,  688;  Hocker- 
grab 27,  686;  Meissel  in  Schuhleistenform 
27,  685. 
Klein-Gerau,  Hessen,  Bronze- Armring  24, 
548;  Bronze-Nadel  24.  548;  Schädel  und 
Skelet  24,  548. 
Klein-Hansdorf    (Kr.    Stormarn,     Holstein): 

Hufeisenstein  22,  398.  400.  401. 
Klein-Hanswalde  (Ost-Preussenj.:   Giebel-Ver- 
zierungen 22,  264. 
Klein-Horst  (Kr.  Greifenberg,  Hinterpommern) : 
sächsische    Häuser    21,   614;   Hausmarken 
21,  619. 
Klein- Karnitten  (Ost-Preussen) :  prähistorische 

Begräbnissplätze  21,  112. 
Klein-Kensau,  Kreis  Tuchel,  Steinkiste  29,  88. 
Klein-ICrebbe), Posen,  neolithische Thongefässe 

mit  Urnenharz  24,  97. 
Klein-Leine    (Kr.    Lübben):    Hammer    oder 

Keule  im  Gemeindedienst  22,  550. 
Klein-Lüblow,  Kr.  Lauenburg,  Pommern,  Ge- 
sichtsurnen-Funde 31,  157. 
Klein-Ludwigsdorf,    Westpreussen,    Pfahlbau 

in  Verbindung  mit  Burgwall  25,  130. 
Kieinpfötige  Katze  (Felis  maniculata)  21,  559; 

s.  Felis  maniculata. 
Klein-Podless    (Kr.  Berent):    Urnen  21,   753. 
Klein-Popo,  Negerin  Berlin  23,  113;  Seelen- 
wanderung 23,  59;  Aneho-Bursch  Amüssu 
21,  541.  543.  544.  545.    (Kopf-Form)  773. 
Klein-Probstdorf,  Siebenbürgen,  zweischleifige 

Bogen-Fibeln  31,  515. 
Klein-Rade  (Kr.  West-Steruberg) :  im  südost- 
brandenburgischen  Fund-Gebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491. 
Klein -Rietz,  Kr.  Beeskow,  Brandenburg, 
Kugel-Amphore  32,  627;  steinzeitl.  Brand- 
gräber (?)  24.  151. 

Kleinrom.stedt,S.-Weiinar,Theilvorbrennung(?) 
24,  165. 

Klein  -  Saubernitz  (OberJausitz):  Drilliugs- 
gefäss  22,  258. 

Klein-Stavern  (Kr.  Hümling,  Hannover):  Stein- 
Grüber  22,  140. 

Klein-Vargula,  Kreis  Langensalza,  Schädel 
aus  einem  Hünengrab  24.  461. 

Klein-Wieblitz,  Altmark.  Bronzegürtel  23,  680. 

Kleine  Elle  (babylonische)  des  Fnsses  er- 
höhter Norm  21,  316;  s.  Elle. 


i  Kleingeräth,    römisches,   in    den    Carnuutum- 
Sammlungen  21,  719. 
Kleingeräthe  aus  Troja  und  Hion  34,  392. 
Kleinheit  brasilianischer  Indianer- Weiber  28. 
:        156;  der  Jakoon- Weiber  28,  151. 
I  Kleinwächter  f  30,  126. 
Kle-klati-e'il,    Hülfsgeist   der  Medicinmänner 
I        der  Bella  Coola  26,  104. 
j  Klemmen,  Kr.  Cammin,    Pommern,    Leichen- 
brand (?)  in  Hünenbotten  24,  156;    Stein- 
zeitfund 23,  72. 
Kleopatra    (51 — 30    vor    Chr.),    Portrait    der 
Königin  nach  einer  silbernen  Medaille  33, 
264. 
Kleopatra    Tryphaena,    Mumien-Portrait   der 

Königin  33,  263. 
Kle-sat-pli-länna,  Geist,  der  das  Feuer  brachte. 

b.  d.  Bella  Coola  26,  106. 
Klete,  kurisches  Vorrathshaus   23,  795.  797. 

798. 
Kletter-Staugen    der    Cliffdwellers    in   Nord- 
Mexico  21,  535. 
Kleviscbe  alte  Häuser  21,  186—190;  klevisches 
Haus  als  Abart  des  altsächsischen  Hauses 
21,     190;      Lage     der     Küche     wie     im 
Schweizerhause  21,   191;  s.  Cleve  a.  Rh.; 
Klevische  T-Häuser. 
Klevische  T-Häuser    21,   190.   194;    klevische 
T-Form  des  Hauses  in  West-Holstein  22,  81. 
Klichy  bei    Grodao,    spiralförmiger  Fussring 

24,  473. 
Klima,      Feuerheerd     als     Mittelpunkt     der 
Wohnung     im     kalten    und    gemässigten 
21,    191/192;     ohne    Einfluss    auf  Rassen 
Europas    21,    332;     Empfindlichkeit    von 
Pflanzen    gegen    23,     248;     Einfluss    auf 
Naturell  und  Charakter  der  Papago-Indian er 
in  Arizona  21,    666;    Fieber-Kl.  in  Atjeh 
(Sumatra)  21,  122;  von  Australien  34,  90; 
in    Guiana    22,     553;     von    Sachalin    33, 
38;    von    Schuscha    und    Elisabethpol  33, 
78.  79;  von  Sendschirli  34,  381;  s.  Accli- 
matisatiou ;  Atmosphärilien ;  Boden ;  Fieber ; 
Gewitter;   Monsum;   Regen;  Temperatur; 
Trockenheit;  Tropen. 
Klimatische  Verhältnisse:  s.  Station  (meteoro- 
logische). 
Klingbeutel  und  Bälde  in  Pommern  25,  569. 
Klinge,  Form  der:     (wichtig  für  die  Bestim- 
mung   der    Schwert-    und    Dolch-Typen) 
22,  380.  382.  (häufige  Form)  385;  s.  Dolch- 
klinge; Messerklinge. 
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Klinge  bei  Cottbus,  Elchreste  23,  884;  Nach- 
bildung des  Geweihs  von  Megaceros  Ruffii 
Nehring  aus  den  altpleistocäuen  Ablage- 
rungen 27,  485;  diluviales  Pflanzenlager 
23.  883. 

Klingel  s.  Bronze-Glöckchen. 

Klingelkugeln  aus  China  25.  372.  26,  199; 
als  Muskelstärker  25,  373. 


scheu  25,  66;  in  Birma  28,  235;  alte, 
in  Transkaukasien,  alter  Friedhof  31,  281. 

Kloster-Ausstellung  in  Stein  am  Rhein  28,  502. 

Klosterruine  Limburg  bei  Üürkheim  28,  478. 
568. 

Klosterruinen  von  Wank  beiDschebrail,  Trans- 
kaukasien 28,  163. 

Klosterschulen  in  Birma  28,  235. 


alten 


Klingelstock     der     westpreussischen     Hirten  |  Üloster-Siedelung,    Mehlken   als  alte  29,   64. 
21,  749.  750. 

..Klingpfennig'-  (Pathenpfennig)  21,  57. 

Klinocephalie  :  Schädel  von  Lebehn  (Pommern) 
21,  222;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (südl.  Ober-Californien)  21,  390. 

Klirr-Ringe  an  einer  eisernen  Nadel  von 
Jänkendorf,  Ü.-Lausitz  32,  380. 

Klodno-See  (Westpreussen) :  Sage  21,  613. 


Klötikow  (Pommern),  s.  Clodona. 
Klötze     unter     dem     Rauchloch     des 

sächsischen  Hauses  22,  556. 
Klöwe  im  Dänischen  Haus  23,  409. 
Klucken,     Schulzenstäbe     aus     dem     Kreise 

Bereut  und  sonst  in  Westpreussen  26,  410. 
Klumpfuss-Bildungdes  sogen.  Azteken  Maxime 

34,  33. 


Klumphand  21,  421. 
Klodzisko  ^  (Prov.    Posen) :    Pfahlbauten    und    i^^s  bei  Halberstadt,  Thürui-ne  26, 161.  34,  97. 

Knabe  von  Ceram  (Malay.  Archipel),  Messung 


Thon-Geräthe  im  See  22,  165. 

Klopfer  s.  Schlägel. 

Klopfsteine  in  Ägypten  34,  302;  in  Ägypten 
und  Nubien  21,  216;  von  Au  bei  Hammerau, 
Bezirk  Traun  stein  29,  320;  zur  Mehl- 
bereitungbeidenGuato,  Süd-America34,81; 
vom  Mitterberge  28,  295;  prähistorische, 
aus  Persien  32,  611;  s.  Quarzit-Klopfsteine; 
Quetschsteine. 

Kloppmelk  mäken  28,  584. 

Klossowken  (Kr.  Carthaus):  Steinkisten-Gräber 
mit  Urnen  und  Leichenbrand  21,  756. 

Kloster  Agthamar,  Armenien,  Handschriften- 
Bibliothek  25,  79;  Akopowank,  Armenien, 
•  Handschriften-SamndungdesArchidiakonus 
Wahan  Dadjan  25,  383;  Akuliss  am  Araxes 
25,  70;  EtschmiadzLu  in  Armenien  25,  72 
Gandsassar  im  Kaukasus  25,  383;  Gelati 
Kaukasus,  Roggenkorngemmen  30,  40 
Johannis-Kl.  in  Stralsund,  Räucherbodeu 
des  25,  82;  Kuschy  in  Armenien  25,  65. 
(sein  Alter)  66 ;  Kussanaz  -  Anapath  in 
Transkaukasien,  alter  Friedhof  31,  281 ; 
Santa  Maria  de  la  Rabida  bei  Huelva, 
internationaler  Amerikanistencongress  23, 
397.  24,  118;  Sehen  in  Tirol,  polirtes 
Steinbeil  27,  326;  Surp  Karapet,  Armenien 
31,  663.  (Grab  Johannes  des  Täufers)  25,  80; 
Surp  Oannes,  altarmeuischelnschrift  am  25, 
77 ;  Tatiw,  Armenien,  schwingende  Säule  25. 
68;  Zuckau  s.  Zuckau;  s.  Höhlenkloster; 
Nonnenkloster. 

Klöster,   Inschriften   an   armenischen  25,   65. 
77;    altarmenische    Literatur    in    armeui- 


und  Haar -Abschnitte  21,  126  ff.;  mit 
angeborener  Missbildung  des  rechten 
Armes  27,  413;  mit  je  6  Fingern 
und  6  Zehen  27,  188;  mit  Hypertrichosis 
28,335;  und  Lachs,  Indianersage  27,  189; 
der,  und  die  Sonne,  Sage  23,  548;  der 
verlassene,  Indianersage  23,  534. 
Knaben,  die,  und  der  Wal,  Indianersage  23, 

633;  s.  Geschlecht;   Kinder;  Pubertät. 
Knabenliebe  in  Marokko  21,  573. 
Knabenspiele  in  Dachau,  Ober-Bayern  27,  334. 
Knauf,  s.  Schwertknauf. 

Knechtkammer     des    sächsischen    Hauses  in 
Kurslack  (Hamburger  Vierlande)  22,  562; 
s.  Gesinde-Räume. 
Kneiferspitz     bei     Berchtesgaden,     die     ver- 
steinerten Senderinnen  26,  253. 
Knie,  das,  japanischer  Hocker  32,  885. 
Knie-Höhe,  s.  Körper-Maasse. 
Kniescheibe  des  spitzwinklig  gebeugten  Kniees 

32,  386. 
Kniesense  22,  153—158.  (flandrische)  396;  s. 

Hau-Sense;  Pik;  Sichte. 
Knin,  Dalmatien,  slavische  Schläfenringe  28. 

469. 
Knob,  Kr.   Ruppiu,   wendische  Scherben  27. 

560. 
Knöchel  aus  Nepluit  26,  59. 
Knöcheibeine  von  Schafen,   zum  Würfelspiel 

verwendet  26,  59. 
Knochen    als  Becher  24,  374;    als  Löffel  24^ 
375;  Brandspuren  an  24,  457;  Eiuwii'kung 
saurer  Moore  21,  243;  Deformüung  durch 
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Feuchtigkeit  des  Bodens  weichgewordener 
22,  119.  123;  Einwirkung  des  Feuers  22, 
120.  123;  gebrannte,  in  Steinzeit-Grräbern 
24,  142.  151.  161;  Gefässfurchen  an  hyper- 
ostotischen  27,  788. 792;  moderner  Gebrauch 
fossiler  25,  567;  roth  bemalte,  doppelte 
Bestattung  der  30,  282;  rothgefärbte:  (von 
Australien)  30,  75,  (aus  Mähren  und  Poly- 
nesien) 30,  62.  (aus  Sgurgola  (Anagni), 
Italien)  31,  474.  (der  Steinzeit)  30,  70.  281; 
und  Hom,  Unterschiede  24,  449;  des  künst- 
lich verunstalteten  Fusses  der  Chinesin  34, 
496;  vom  Mammuth  bei  Thayngen  32, 
101;  fehlen  im  Ringwall  bei  Thräna  33. 
60;  Lage  der,  in  amerikanischen  Todten- 
Urnen  33,  387;  bearbeitete,  von  ausge- 
storbenen Thieren,  aus  Taubach  34,  280 ff.; 
bearbeiteter,  aus  einem  Tumulus,  Mace- 
donien  33,  56;  thierische  und  menschliche, 
aus  einer  Felsspalte  des  Biggenthaies  31, 
534;  menschliche  von  Aussig  (Böhmen) 
21,  404;  von  Brandenburg  a.  d.  Havel 
(von  einer  unverbrannten  und  von  verbrann- 
ten Leichen)  21,  673;  calcinirte  vom 
Oäslauer  Hrädek  21,  595;  in  Urnen  der 
Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  522.  523; 
Schädel  und,  Havelberg  (Prov.  Branden- 
burg) 22,  225;  calcinirte  in  hol- 
steinischen Steinzeit  -  Grabhügeln  21, 
473;  in  Hügelgrab  bei  Kuckers  (Ost- 
Preussen)  21,  523 ;  aus  Gräbern  in  Malacca 
28,  337;  u.  Scherben,  Bernstein-Perlen  von 
Mehlken,  Westpreussen  28,  334;  in  Urne 
von  Ober-Brodnitz  (Kr.  Carthaus)  21,  756; 
beim  Reichersdorfer  ürnenf und  (Kr.  Guben) 
21,  350;  zerfallene  von  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  iSTeustadt)  21,  757;  im  Burg- 
lehn bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 
21,  517.  518;  vom  Urnenfelde  bei  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  309.  311;  (mit  Platy- 
knemie)  aus  alten  Gräbern  von  Tennessee 
-30,  342;  von  Tüi-mitz  und  Kosten  (Böhmen) 
21,  788;  gebrannte  und  zerschlagene 
in  Gesichts -Urne  von  Womwelno  (Kr. 
Wii-sitz)  21,  747;  keine  calcinirten 
in  Hissarlik  gefunden  22,  129;  s.  Arm- 
knochen; Backen-Knochen;  Beinknochen; 
Condylen ;  Epiptericum ;  Extremitäten- 
Knochen;  Fibula;  Kieferknochen;  Kreuz- 
bein; Menscheuknochen;  Nasenbein ;  Ober- 
armknochen; Oberkiefer;  Os;  Pferde- 
knochen; Phalangen;  Processus;  Scapula; 
Schädel;    Schaltknochen;    Skelet;    Tibia; 


Trochanter;  Unterkiefer;  s.  auch  Caries; 
Eburnation;  Exostosen;  Hyperostosis; 
Knochenwucherungen;  Ossification;  Osteo- 
phyten;  Periostosis;  Rima:  Synostosis; 
(vgl.  auch  Arthritis  deformans;  Lepra; 
Syphilis). 
Knochen,  thierische:  fossile  aus  demGyps- 
bruclievonThiedebeiBraunschweig  22,363  tf; 
von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788.  791;  Bären-, 
mit  tiefen,  gerundeten  Schlagmarken  aus 
Harz-Höhlen  30,  501 ;  vom  Höhlenbären 
mit  krankhaften  Veränderungen,  aus  Mäh- 
ren 27,  706;  der  Höhlen-Hyäne,  Balzi  Rossi 
bei  Mentone  30,  245;  bearbeitete,  und 
Geweihstücke  aus  Grimme,  Kr.  Prenzlau 
23,  399;  durchbohrte,  vom  Kappekaln, 
Livland  27,  557;  Ohrgehänge  aus,  von 
Weimar  26,  53;  Spange  aus,  in  einem 
Grabe  bei  Fagridalur,  Island  26,  148; 
menschliche  und  thierische,  als  Schmuck 
in  der  Steinzeit,  in  Böhmen  27,  352; 
s.  Astragali ;  Bein  (=  os) ;  Elfenbein ;  Fossile 
Knochen;  Metatarsus;  s.  ferner  Auerochs-, 
Dachs-,  Eisfuchs-,  Elch-,  Fisch-,  Hasen-, 
Höhlenbären-,  Hunde-,  Igel-,  Katzen-, 
Mammuth-,  Pferde-,  Renthier-,  Rinder-, 
Rhinoceros-,  Schaf-,  Schlitt-,  Schweine-. 
Thier-,  Torfschwein-,  Wildfuchs-,  Wild- 
pferd-, Wolfs-Knochen;  s.  auch  Schädel  (von 
Thieren);  Stirnzapfen;  Zahn,  Zähne  (von 
Thieren). 

—  Anhängsel  in  einer  Gesichtsurne  von 
Schwartow,  Kreis  Lauenburg,  Pommern 
29,  175. 

—  Anhäufungen  auf  einer  Gräberstätte 
bei  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  343. 

—  Asche  (gebrannte  Knochen)  in  Hügel- 
gräbern der  Drusker  Forst,  von  Kuckers 
und  von  Georgshöhe  (Ost-Preussen)  21, 
522.523. 524;  zwischen  den  Urnen-Scherben 
von  Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22,  502; 
und  Harz  als  Füllmassen  der  vertieften 
Ornamente  an  Thongefässen  30,  546.  547; 
s.  Asche. 

—  Auswüchse  an  der  Gaumenplatte  (Schädel 
vom  S.  Barbara-Archipel,  Californien)  21, 
392;  am  Skelet  von  Leibniz  34.  479.  480; 
s.  Exostosen;  Osteophyten. 

—  Axt  aus  einem  Sambaqui  30,  457. 

—  Bau  bei  den  Buschmännern  22,  411; 
Anomalien:  (an  einem  Wei-Skelet)  23,  53. 
54.  (an  einem  Yoruba-Skelet)  23,  55.  56; 
s.  Knochen- Wuchs. 
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Knochen-Befunde  an  Hockern  32,  389. 

—  Belegstücke  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)   22,   447;   s.   Knochen- Platten. 

—  Bildung,  Verlangsamung  der,  (Skelet- 
knochen  vom  S.  Barbara- Archipel,  südl. 
Ober-Californien)  21,  396:  s.  Anomalien 
(der  Knochen-Bildung). 

—  Brüche,  Röntgen-Bilder  von  28,  505; 
Schienenverbände  für,  bei  den  Bawenda 
28,  365. 

—  Cyste  im  Os  occipitis  25,  591. 

—  Defecte  am  Schädel,  Neubildung  bei 
28,  330. 

—  Fassung,  Steinaxt  mit,  von  Schamiramalti 
31,  582. 

—  Funde  aus  dem  Löbauer  Schlacken- 
wall 32,  325;  in  den  Höhlen  bei  Rübeland 
im  Harz  23,  351;  diluviale,  von  Seelow, 
Oderbruch  24.  551 ;  in  Siebenbürgen  30, 
515;  aus  Torfmoor  24,  449. 

—  —  Hom-  und  Elfenbein-Funde  von  Cj'pern 
31,  310. 

—  Geräthe  von  Au,  Ober-Bayern  29,  322; 
der  Chatham-Insulaner  34,  89;  aus  einer 
Ansiedelung  der  älteren  Steinzeit  in  Däne- 
mark 32,  585;  aus  den  Höhlen  von  Finale 
30,  248 ;  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
€27.  629;  aus  der  Havel  bei  Burgwall 
(Kr.  Templin):  Harpune,  Netzstricker, 
Pfriem  usw.  22,  367;  ägyptische,  Hissar- 
lik  23,  412;  aus  Kurganen  28,  102. 
105.  31,  264.  265.  274.  283;  aus  einem 
Kurgan  bei  Chodshah,  Transkaukasien  30, 
428;  im  heutigen  Ost-Preussen  21,  601; 
vom  Pichora,  Böhmen  28,  542;  aus  dem 
Rinnekalns  28,  484;  neolithische,  aus 
Roschütz,  Pommern  25,  59;  aus  einem 
armenischen  Hügel  (Schamiramalti)  31, 
bSO;  aus  dem  Schutthügel  von  Schamira- 
malti, Klein-Asien  34,  126;  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117.  (wendische  bei  diesem 
Wallj  21,118;  ägyptische,  aus  alten  Gräbern 
von  Syracus  23,  410;  von  Tordosch,  Sieben- 
bürgen 27,  126;  ornamentirtes  ans  dem 
Moor  von  Travenort,  Holstein  24,  249; 
aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano  bei  Triest 
21,  421;  merovingische,  von  Weimar  26, 
53;  s.  Glättknochen. 

—  —  und  Hirschhorngeräthe  in  der  stein- 
zeitlichen Ansiedelung  von  Werschetz 
(Ungarn)  23,  90;  und  Horngeräthe  in 
Ostpreussen  28,  540;  und  Horngeräthe, 
paläolitbische  24,  373. 


Knochen-Gewebe,  Hygroskopie  des  34.    495. 

—  GriiF  an  Eisenmesser  von  Karzec  (Prov. 
Posen)  21,  458. 

—  Hängestück,  scheibenartiges,  gelochtes, 
vom  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  229. 
230. 

—  Harpune  von  Burgwall  (Kr.  Templin) 
22,  367. 

—  Höhlen  auf  Neu-Seeland  21),  112. 

—  Idole,  Portugal  28,  56. 

—  Instrument  zur  Herstellung  der  Orna- 
mente auf  Steinzeit-Gefässen,  von  Hundis- 
burg  bei  Neuhaldensleben  30,  593. 

—  Kämme:  aus  einem  prähistorischen 
Grabe  in  Böhmen  32,  179;  von  Borken- 
hagen, Pommern  25,  575.  26,  596.  597; 
vom  Neustädter  Feld  bei  Elbing  31,  180. 
181 ;  von  Fohrde-Gallberg,  Kr.  Westhavel- 
land, Brandenburg  31,  180.  182;  von 
Glogau,  Schlesien  31,  180.  182;  von  Island 
25,  596;  der  Bronzezeit,  Italien  31,  170; 
mit  eisernen  Nieten  vom  Rollberg  bei 
Löcknitz  in  Pommern  31,  183;  von  Mins- 
leben, Sachsen  25,  99;  von  Raben,  Kr. 
Zauch-Belzig,  Prov.  Brandenburg  31,  180. 
181;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
350;   von  Sadersdorf,  Kr.  Guben  25,  566. 

—  Knöpfe,  mit  V  -  Bohrung,  in  West- 
und  Südwest-Europa  22,  288.  (von  Arles, 
Frankreich)  289;  s.  Bein-Knöpfe;  Elfen- 
bein-Knöpfe. 

—  Löffel  aus  der  ßilsteiner-Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

—  Meissel  mit  Kreuzzeichen,  von  Hoppen- 
bruchbeiMarienburg,  Westpreussen27.619. 

—  Messer  24,  374;  von  Island  25,  596. 

—  Nadeln:  in  Höhlen-Funden  21,  229; 
der  Steinzeit  30,  216;  von  Bieth(i)kow 
(Kr.  Prenzlau)  21,  457;  von  Cäslau  (Böh- 
men) 22.  483;  von  Nakel  (Mähren)  21,  431. 

—  Netzstricker  von  Burgwall  (Kr.  Templin) 
22,  367. 

—  Perlen:  Dünnscliliffe  21,  431;  aus  den 
Balzi  Rossi  30,  244;  auf  dem  Kasna-Tapa. 
Transkaukasien  34,  228;  aus  einem  Kurgan 
33,  96.  116;  von  Nakel  (Mähren)  21,  431; 
in    Steingräbern   Pennsylvaniens    28,  472. 

—  Pfeife  aus  einer  Höhle  24,  85. 

—  Pfeile  von  Minussinsk  26,  61 :  von 
Wilmersdorf,  Kreis  Beeskow-Storkow  27, 
456,  31.  200. 

—  Pfeilspitzen  von  Biblis  bzw.  Watten- 
heim (Rhein-Hessen)  21,  422;    geflügelte. 
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von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  627  ;  ans 
einem  ungai-ischen  Skythen- Grabe  30,  231; 
von  Toprakkaleh,  Armenien  30,  589. 
Knochen-PjEriemen  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  339;  von  Burgwall  (Kr. 
Templin)  22,  367;  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  629;  in  Hissarlik  25,307;  mit 
Thierkopf,  Ketzin  23,  459;  von  Völöm  St. 
Veit,  Ungarn  32,  360;  s.  auch  Knochen- 
„Prickel". 

—  Plättchen  mit  Karten  23,  239.  240. 
241.  720;  mit  Thierfigureu,  Spanien  28,  48. 

—  Platte  am  oberen  Ende  der  Ober- 
schenkel-Diaphyse  des  Pithecanthropus  27, 
790. 

—  Platten  (Beschläge)  von  Freiwalde  22,  627; 
ornamentirte,  aus  Pfahlbauten  des  Lai- 
bacher Moores  32,  593;  Wolfszahn-Orna- 
ment auf  neolithischen  23,  753;  s.  Knochen- 
Belegstücke. 

— •  „Prickel"  (-Pfriem)  zm-  Leder-  etc.  Dm-cli- 
lochung  in  Ost-Preussen  21,  601. 

—  Rassel,  altmexicanische  21,  83. 

-^  Reste  aus  Ustrinen  24,  129  ff. ;  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt),  in  Urnen 
21,  754.  755;  von  Leddin  (Kr.  Ruppin),  in 
Urnen- Gräbern  21,  723.  (mit  Brand- 
Spuren  bzw.  Aschenmasse)  722.  723;  von 
Lippehne  (Pommern),  in  neolithischem 
Grabe  21,  218;  (?)  in  Spitzenform 
bei  Nanitz  und  Schmechau  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  759;  bei  Neustadt 
(Westpreussen)  21,  759,  760;  bei  Osterei- 
stedt  (Hannover)  21,  341;  von  Pelzau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  756;  vom 
Pelzauer  Burgwall  (Kr.  Neustadt,  W.-Pr.) 
21,  760;  von  Zielenina  (Kr.  Bereut)  21,  753. 

—  Ringe  an  Fischerbooten  25,  556. 

— •  Schmuck  24,  375;  aus  ligm-ischen  Stein- 
wällen 32,  405;  aus  Mälu-en  34,  217. 

—  Spindel  von  Körner,  Sachsen-Cobm-g-Gotha 
32,  428. 

—  Spitzen,  gezähnte,  von  einer  Vogoi-Lanzo 
der  Eskimo  32,  542. 

—  Splitter  in  Urnen  -  Gräbern  bei  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  722.  723;  in  Urnen  von 
Sobacz  (Kr.  Bereut)  21,  753. 

—  Stacke,  längsgespaltene  von  der  Schloss- 
Insel  bei  Chmelno  (Westpreussen)  21,  611 ; 
aus  Steinkistengrab  bei  Gablauken  (Ost- 
Preussen)  21,  111;  aus  Steinliügelgrab  bei 
Kerpen  (Ost-Preussen)  21,  110;  am  Schloss- 
berge von  Niedeck  (Westpreussen)  21,  609; 


auf  dem  Schlotkenberge  von  Pottangow 
(Pommern)  21,  484;  bearbeitete  Hirsch- 
geweih- und,  von  der  Hünen-  oder  Franken- 
burg bei  Rinteln  a.  W.  29,  371 ;  s.  Thier- 
knochen. 
Knochen- Verletzungen,  geheilte,  beiThieren  27, 
655.  720.  787. 

—  Werkzeuge  in  americanischem  Grab  24,^ 
102;  in  Höblenfund  24,  85;  moderne  in 
Oberbayern  25,  281. 

—  Wucherungen  über  den  Condylen  (Skelet- 
knochen  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien)  21,  387;  s.  Eburnation;  Exostosis; 
Hyi^erostosis;  Osteophyten. 

—  Zierraten  von  Kl.  Gerau,  Hessen  24,  548. 
Knöcherner  und  hörnerner  Hängeschmuck  in 

Zahnform  aus  Böhmen  27,  353. 

Knochiges  Aussehen  der  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  181. 

Knollenpilz,  Fetisch  aus,  Madagascar  24,  199; 
Gebrauch  bei  wilden  Völkerschaften  24, 
196. 

Knopf,  Knöpfe  30,  103;  als  Verzierung  an 
Klapperkugel  von  Plesse  (Kr.  Guben)  21, 
663;  durchbohrter  an  neolithischem 
Scherben  von  Türmitz  (?)  (Böhmen)  21, 
793;  mit  V-Bohrung  22,  287—290;  statt 
Henkel  auf  einem  Kurgan-Gefäss  34,  177 ; 
aus  der  Cassubei  28,  372.  30,  104;  aus 
Kurganen  33,  100.  103.  114.  116.  139; 
aus  Bronze:  (aus  einem  Grabe  von  Helenen- 
dorf, Transkaukasien)  34, 139.  (von  Toprak- 
kaleh, Armenien)  30,  589;  kegelförmige, 
mit  ^  <^  Durchbohnong,  aus  Elfenbein, 
von  Oberolm,  Ki-.  Mainz  34,  124;  aus 
Knochen :  (aus  dem  Dolmen  vonDraguignan) 
32,  410.  (von  Völäm  St.  Veit,  Ungarn)  32, 
360;  mit  Silber  tauschirt,  Wikingerzeit, 
von  Mewe,  Westpr.  33,  351 ;  steinzeitliche, 
aus  Eberhauern,  von  Rossen,  Provinz 
Sachsen  30,  552.  605;  Bronzenadel  mit  5 
gestielten  Knöpfen  von  Estavayer,  Schweiz 
24,  282;  s.  Antimon- Knöpfe ;  Bleiknopf; 
Bronze-Hohlknöpfe;  Bronze-Knöpfe;  Dop- 
pel -  Knöpfe ;  Email  -  Knöpfe ;  Gewand- 
knöpfe ;  Jet-Knöpfe ;  Ornament ;  Ziorknöpfe ; 

—  Krlöpfe  mit  V-Bohruug,  s.  Bernstein-, 
Bein-,  Elfenbein-,  Hirschhorn-,  Holz-,  Jet-, 
Knochen-,  Schneckenschalen-  und  Stein- 
Knöpfe. 

Knöpfchen:  a)  zur  Befestigung:  an  Bronze- 
Messern  von  Karmine  (Schlesien)  21,  356; 

—  b)    zur    Verzierung:    an    Thon-Gefäsa.1 
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von  den  Gubener  Bergen  (Nieder-Lausitz) 
21,661 ;  an  einem  Töpfchen  vonReichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  344;  am  Bügel  einer 
Sprossenfibel  von  Reichersdorf  21,  349; 
s.  Ornament. 

Knopfartige  Verzierungen  aus  silberartigem 
Metall  aus  dem  Artschadsor  26,  232.  240. 

Knopfdeckel  von  Bereut,  Westpreussen  27, 
485. 

Knopfförmige  Bronze-Zierscheibe  (mit  Tutulus) 
von  Ostereistedt  (Hannover)  21,  342. 

Knopfförmiges  Messingblech  von  Ödslau 
(Böhmen)  21,  447. 

Knopf-Nadeln  aus  Bronze  32,  378;  s.  Bronze- 
Nadeln. 

Knopfnase  eines  Mquamba- Weibes  29,    263. 

Knopfnasen  (Makoapa)  in  Transvaal  26,  64; 
s.  Knopneuzen. 

Knopf-Ornament:  s.  Ornament. 

Knopf-Sicheln  von  Ratzdorf  und  aus  dem 
heiligen  Lande  bei  Niemitzsch  34,  261 ; 
s.  Bronze-Knopfsichel. 

Knopfsporen  22,  186    195—200.  204. 

Knopneuzen,  Ethnologisches,  aus  Südostafrika 
24,  246;  Kupfergussbarren  25,  320;  s. 
Knopfnasen. 

Knossos  auf  Kreta,  Labyrinth  bei  24,  304. 

Knoten- Nadel ,  eiserne,  von  Jänkendorf, 
0. -Lausitz  32,  380. 

Knoten-Schrift  der  Zigeuner  29,  493. 

Knoten-Zeichen  der  Müller  29,  491. 

Knovitz,  Böhmen,  Abfallgruben  27,  459;  prä- 
historische Ansiedelung,  Anthropophagie 
29,  115. 

Knudsbjerg,  Dänemark,  Steinalterfunde  27, 
566. 

Knüpf-Färbe-Technik  25,  531. 

Köai'min  und  He'k  'ten.  Indianersagen  24,  65. 

K'oäk'oaqsänok-,  ludianersage  24,  392. 

Koaqi'la,  Indianersage  25,  256. 

Koba  (Brand- Marken)  bei  den  Aru-Insu- 
lanern  21,  169  (s.  Brand-Marken). 

Kobalt  in  ungarischen  Bronzen  32,  361;  s. 
Speiskobalt. 

Koball  werke  in  Armenien  25,  65. 

Koban,  Ossetien,  Kaukasus,  Antimon-Funde 
32,  364;  Bronze-Spiegel  22,  462;  Gräber- 
feld 21,  746.  23,  424;  Gürtelbleche  34,  436. 

Koban-Typus  s.  Bogenfibula. 

KobelkofF,  Nicolai,  Mann  ohne  Arm  und 
Beiue  24,  188. 

Koch's  Malaria-Theorie  und  ihre  Wirkung  in 
Indien  32,  348. 

Etbnol.  ZeiUchr.     aen.-Regi8ter. 


„Koche"  ^  Thron  für  die  Braut  bei  Arabern 
26,  465. 

Kochen  zwischen  heissen  Steinen,  Neu- 
Guinea  32,  415;  bei  den  Guato,  Süd- 
America  34,  88;  der  Indianer  an  der  Nord- 
westküste Americas  und  die  Abnutzung 
ihrer  Zähne  23,  395;  und  Töpferei  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  34,  425. 

Kochgruben  bei  Tordosch,  Siebenbürgen  27, 
126. 

Kochbäuser,    besondere,  in  Transvaal  26,  67. 

Kochheerd,  im  Schwarzwaldhaus  in  Marzell 
(Baden)  22,  569;  in  Schweizer  Höhle  24, 
85;  im  Äpoyaoa-Hause  Nord-Luzon's  21, 
677;  s.  Heerd. 

Kochöfen  aus  Thon,  Hanai  Tepeh,  Troas 
23,  76. 

Kochsalz  s.  Salina  grande. 

Kochtöpfe  der  Ababde  aus  Talkschiefer 
(Nordost- Africa)  29,  273;  thönerne,  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  598. 

Koch-Utensilien  im  Apoyaos-Hause  Nord- 
Luzon's  21, 677. 

Köcher  mit  Pfeilen,  afrikanische,  von  Karls- 
horst bei  Berlin  31,  746. 

Koelani  Girlan,  Armenien,  Keil-Inschrift  33, 
307. 

Koffer  für  Tropenreisen  25,  183. 

Kogurga-Pfeifchen,  an  den  Schwanzfedern 
der  Brief-  und  Haus-Tauben  angebracht, 
um  durch  ihr  Getön  die  Raubvögel  ab- 
zuschrecken 26,  59. 

Kohaito,  Abessinien,    Schädelfunde    26,    326. 

Kohave  (Seeland,  Dänemark):  getriebene 
goldene  Flaschen  22,  292. 

Kohl  =  Augen-Salbe  und  Augen-Schminke: 
in  Ägypten  21,  48.  (chemisch  analysirt) 
44;  s.  Antimon-Kollyrium;  Augen-Salbe; 
Augen-Schminke. 

Kohle,  glühende,  zur  Salzgewinnung  aus  Soole 
33,  539.  541;  in  Hügelgiäbern  23,  264 
276;  Kiefernkohle  aus  der  Schweden- 
schanze zu  Pogutken  (Westpreussen)  21, 
427;  auf  und  bei  den  Kopfstein-Feuer- 
stellen von  Zielenina  (westpreuss.  Kr. 
Bereut)  21,  753;  (nicht  Schwefelantimon), 
Inkrustation  an  Kupfergefässen  von 
Kat^chmir  21,  423;  s.  Holz-Kohle;  Ofen- 
Kohlen;  Thier-Kohle. 

Kohlenbecken,  griechisches,  Entwicklung  24. 
202;  marokkanische  24,  205. 

Kohlenreste  im  Burgwall  von  Görbitsch  (Kr. 
West-Stemberg)  22,  372  ;  von  alten  Wohn- 
26 
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Stätten  bei  Liepe   (Kr.  Angermünde)  22,  I 
369 ;  bei  Stillfried  an  der  March  (Nieder- 
österreich) 22,  96. 

Kohlensäure-Quellen  in  Armenien  25,  68;  bei 
Driburg  27,  634. 

KohlenBcliicht :  in  einer  „Schiffsetzung"  der 
Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  523;  in 
den  Gräbern  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  626;  und  -Nester  im  Burglehn  bei 
Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21,  518;  im 
Steinzeit-Grabhügel  von  Warringholz 
(Holstein)  21,  474. 

Kohlenstaub  -  Schichten  in  der  Forqueta- 
Höhle  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  36. 

Kohlenstückchen  (einzelne  oder  Häufchen 
usw.):  in  Hügelgrab  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,  523;  im  „Wauet"  bei 
Fischerhütte  (Kr.  Carthaus)  21,  607;  in 
holsteinischen  Steinzeit-Gräbern  21,  469. 
470.  472.  473.  474;  am  Schlossberge  von 
Niedeck  (Westpreusseu)  21,  609;  auf 
dem  Schlotkenberge  bei  Pottangow 
(Pommern)  21,484;  in  slavischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596;  im 
Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 

21,  518.  519;  s.  Brandstellen. 
Köhler,  Dr.,  Posen  f  33,  75.  445. 
Kohlstock'sche    medicinische  Ausrüstung   für 

Tropenreisen  25,  183. 
Köhöl,  s.  Kohl. 
Kokosnuss-PflanzuDgen   der  Wilden  auf  For- 

mosa  25,  334;  s.  Cocusnuss. 
Kokosschalen-Kante     als    Schaber     bei     den 

Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 
Kokotzko,  Kr.  Culm,  Glockengräber  27,  117. 
Kola  und  die  Stadt-Ruine  Za'faran,  Armenien 

31,  593. 
Kölaiä'ns  und  Mak-'oä'ns,  Bilqulasage  26,  287. 
Kolanüsse:     Versuche  in  der  französ.  Ai-mee 

22,  304;  als  Genussmittel  23,  233. 
Kolberg  (Pommern):     s.  Colberg;  Colobrega. 
Kolcher,  Abstammung  der  33,  434;  Bewohner 

des  Moscher-Landes  32,  436. 

Kölesd  (bei  Lengyel,  Süd-Ungarn):  Schanze; 
Gefässo  mit  Schnur-Ornament  und  weissen 
Inkrustationen  22,  111. 

Kolim  =  Brautgeld,  bei  den  Burjäten  31,  441. 

KoUyrium,  s.  Antimon  -  Kollyrium ;  Augen- 
Salbe;  Augen-Schminke. 

Koloß  (s.  Kohaito),  Colonia  Eritrea,  alte  Bau- 
lichkeiten 2G,  327. 

Kolokasia  in  Aegypten  23.  657. 


Kolonial-,  s.  Colonial-;  Deutsche  Colonial- 
Gesellschaft;  Deutsche  Colonien. 

Kolo-Tanz  in  Bosnien  27,  51.  644. 

Koma-  und  Boscha- Gebräuche  der  Bawenda 
in  Nord-Transvaal  28,  35. 

Kömä'nukula,  Indianersage  26,  476. 

Kombi  =  Kombö  =  Gombi  (Strophanthus), 
Pfeilgift  vom  Shii-e  und  Nyassa   36,    277. 

Kom-el-Ahmar,  Aegypten,  Schädel  und  Mo- 
delle von  Steinwaffen  aus  neolithischen 
Gräbern  der  Negada-Periode  (in  der  Um- 
gegend von  Hierakonpolis)  30,    185.  260 

„Komer"  (Küchenzimmer)  iu  schleswigischen 
Häusern  22,  75. 

K"'ömk-'5'magyila,  ludianersage  25,  455. 

Kommando-Axt  aus  Bronze,  Dänemark  27, 
567;  s.  Commando-Axt. 

Kömökoa  (der  Reiche),  Indianersage  26,  474. 

Kömö'koae,  Indianersage  24,  54. 

Koms,  Maultrommel,  aus  Eisen  (Musikinstru- 
ment der  Katschinzen,  Sibirien)    27,   616. 

Komimta  (in  Digorien,  Nord-Kaukasien)  : 
Funde,  veröffentlicht  von  E.  Chantre  22, 
417;  bronzene  Plattennadel  22,  418; 
eiserne  Streitaxt  22,  431. 

Konchylien  des  Mittelmeeres  in  einem  Bronze- 
zeit-Grab  Hessens  33,  252;  versteinerte 
am  Schlossberge  von  Niedeck  (West- 
preusseu) 21,  609;  in  einem  Sambaqui 
30,  456;  der  Troas  22,  470.  471;  s.  Area; 
Cardium;  Cerithium;  Conchylien; 
Helix;  Kaurimuscheln ;  Lucina;  Murex; 
Muscheln;  Mytilus;  Nassa;  Natica; 
Olivancillaria;  Ostrea;  Patella; 
Pecten;Pectunculus;  Purpurschnecken; 
Schnecken;  Seemuscheln;  Solen;  Spou- 
dylus;  Tapes;  Tridacna;  Trochus: 
Unio;  Versteinerungen. 

Konchylien-Schalen,  s.  Schalen. 

Köndalan-tchai,  Transkaukasien,  Grabhügel 
28,  165. 

Konde  im  deutschen  Gebiet  am  Nyassa-See 
25,  294.  613;  Bananen  -  Messer  31, 
403;  Feuer  in  der  Sage  der  25,  294; 
Fleischnahrung  der  26, 297;  Freundschafts- 
bündnisse bei  den  25,  295;  Gemüthsleben 
der  25,  295;  Gewitter  nach  der  An- 
schauung der  25,  296;  Gifttrank  der  25, 
295;  Gott  bei  den  25,  296;  Gottesurtheil 
bei  den  25,  297;  Haarpuder  der  26,  295; 
Hagel  nach  der  Anschauung  der  25. 
296;  bemalte  Hausthür  32,  526.  527; 
Körperwuchs      der      25,      294;      Krank- 
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heiten  der  25,  295;  Mündigwerden  bei 
-den  25.  297;  Naturanschauung  der  25, 
^296;  Opfer  bei  den  25,  296:  Rasii-en  bei 
den  25,  295;  Rechtsstreitigkeiten  der  25, 
297;  religiöse  Ideen  der  25,  296; 
Schmiedekunst  der  25,  297;  Schöpfungs- 
sage der  25,  296;  Selbstmord  bei  den  25, 
295;  Sitten  der  25,  296;  Tättowirung  bei 
den  25,  295. 

Konde-Gebiet,  Fischreichthum  25,  294. 

Konde-Land,  Karte  von  Deutsch  K.-L.  27, 
524. 

IKongerslev    (Jütland) :    s.    Nörre-Kongerslev. 

Kongo,  Kleidung  und  Eisenperlen  24.  505; 
s.  Congo. 

König  t  2*,  23.  523. 

König,  Berlin  f  33,  441. 

Könige,  Art  Steuer  bei  Edelmetall-Zahlungen  an 
K.  im  Alterthum  21,  272:  die  drei,  in  Öster- 
reichisch-Schlesien  27,  460;  die  heiligen  3, 
Gebäck  30,  385. 

.„Königliche"  Elle :  im  alten  Ägy^Dten  21, 
291.  3U7.  633.  640.  647;  s.  Elle;  in  Baby- 
lonien  21,  290.  291.  313.  632.  (ursprüng- 
licher Norm)    314.  (erhöhter   Norm)    316. 

„Königliche"  Gewichtsstücke  (assyrische  und 
babylonische)  21,  253  ff.  634;  s.  Gewichts- 
stücke ;  Normal-Gewichte. 

Königliche  Kunstsammlungen,  amtliche  Be- 
richte 23,  23. 

„Königliche"  Norm:  beim  babylonischen  Ge- 
wicht 21,  253.  254.  257.  270ff.  („König- 
liche" und  „gemeine"  Norm;  253;  —  beim 
antiken  Längenmaasse  21,  313. 

„Königlicher"  Ptolemäischer  Fuss  (Längen- 
maass)  21.  316. 

„Königliches"  Gewicht:  in  ßabylonien  21, 
254.  22,  90;  in  Assyrien  und  Persien  21, 
254;  .,königliches"  und  „gemeines"  Ge- 
wicht im  Mittelalter  21.  274 ;  s.  Gewicht. 

Königgrätz,  Böhmen,  Keulenkopf  aus  Bronze 
29,  590;  Mammutli-Skelet  und  Feuerstein- 
Werkzeuge  32,  174.  175. 

Köuigsaue,  Kr.  Aschersleben,  Steinzeitan- 
siedelung 24,   187;    Steinzeitfunde  23,  75. 

Königsberg.  Kr.,  Neumark,  steinzeitlicher 
Leichenbrand  von  "Warnitz  29,  182. 

Königsberg,  Neumark.  Gefäss  mit  Sdmur- 
verzierung  24,  179. 

Königsberg  i.  Fr.,  Museen  21,  228.  23.  752; 
Alterthumsgesell Schaft  Prussia  21,  522; 
lOOjähr.  Jubiläum  der  Physikal. -Ökonom. 
Ges.  22,  83;   Anthropologen-Congress  23. 


746;  Bernsteinsammlungen  23,  757  ff  . 
s.  Jubiläum;  Physikalisch  -  ökonomische 
Gesellschaft. 

Königsbilder  der  Assyrer  32,  37.  450.  455. 

Königsbootmodeil  von  Samoa  26.  96. 

Königsbrunn,  Kr.  Strelno,  Burgwall  und 
Urnen-Friedhof  29,  171. 

Königsburg  auf  Java  24,  191 ;  Ani.  Trans- 
kaukasien  34,  235;  von  Gaviro  in  Ubena, 
Ost-Africa,  Wand-Malereien  32.  533;  auf 
dem  Löwenberge  (Leontari  Vuno)  bei 
Nicosia,  Cypern  31,  357. 

Königs-Burg  und  Königs-Gräber  von  Mykenä 
33,  259. 

Königs-Felsengräber  am  Bm-gfelsen  von 
Amassia  33,  463. 

Königsgräber:  Elfenbeinfiguren  in  einem  alt- 
ä.gyptischen  29,  207 ;  Feuerstein-Geräthe 
in  einem  ägyptischen  29,  207;  Kupfer- u. 
Bronze-Geräthe  in  altägyptischen  29,  279 ; 
Metall-Gegenstände  in  einem  ägjrptischen 
29.  207;  bei  Abydos  und  Negada  in 
Ägj-pten  29,  207.  276;  von  Amasia,  Klein- 
Asien  33,  449.  ;34.  104:  altarmenische  31, 
663;  von  Mykenae  23,  602.  (Bernstein- 
perlen aus  den)  33,  403;  bei  Seddin,  Kreis 
West-Priegnitz  32,  68.  33,  64;  von 
„Ssachssagan",  Transkaukasien  31,  276; 
der  Steppe  30,  303. 

Königskrone,  mexikanische  23,  120. 

Königs-  und  Fürsten-Kurgane,  altarmenische 
31,  663. 

Königslutter,  Braunschweig,  Schädel  eines 
Ritters  28,  406. 

Königs-Mumien  der  Ptolemäer  33,  260. 

Königsnamen,  Thiernamen  als  äthiopische 
und  ägyptische  21,  570. 

Königs-Palast  von  Boghazkoi  33,  480. 

Königs-Residenz,  altarmenische,  Ai-mavir  28. 
320. 

Königsritt  in  Mähren  27.  460. 

Königssee,  Bayern,  Heirathsstein  am  26,  252. 

Königs-Sprache,    Alt-Persisch    als    21,    273. 

Königs-Stele,  hethitische,  Bor,  Cappadocien 
33,  501.  502. 

Konitz,  Westproussen,  Bronzefunde  25,  409; 
Kirchenmarken  22,  45. 

Konrads-Hölie,  Kreis  Nieder-Barnim.  Hügel- 
Gräberfeld  31,  657. 

Konsei,  Gott  des  Glücks  u.  s.  w.,  Japan  27. 
627. 

Konsei-Pass,  Votiv  vom  Phallus-Schrein  am 
27,  630. 
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„KoDsei-Sama"  (Gott  der  Kraft,  Stärke, 
Mannheit)  27,  628. 

Konstantin,  Hadsi,  cyprischer  Zwerg  24,  542. 

Konstanz,  Rosgarten-Museum  28.  502. 

Kootenay,  Indianer,  Sagen  der  23,  161. 

Kopanino,  Posen,  Schläfenringe  28,  248. 

Kopce  oder  Grobe,  bei  Leohain,  Kreis  Neu-  1 
Stadt,  Westpreussen  28,  374. 

Kopenhagen,  Alterthums-Museum  26,  498; 
1869  internationaler  Antbropologen- 
Congress  21,  714;  Hakenkreuz  als  Schutz- 
marke des  Garlsbergischen  Bieres  22,  493 ; 
Museum  21,  228;  National-Museum,  vor- 
geschichtliche Abtheilung  27,  565. 

Köper-Gewebe:  Herstellung  21,  235;  erst  seit 
der  Eisenzeit  21,  235;  in  der  mittleren 
und  jüngeren  Eisenzeit  21,  238;  in  den 
Pfahlbauten  (selten)  21,  234;  älteste 
Köper-Gewebe  von  Amrum  und  Taschberg 
(Schleswig-Holstein)  21,  234.  235. 

Kopf,  Köpfe  (von  Menschen):  a)  Köpfe  Leben- 
der: Untersuchungen  auf  Letti  (Malay 
Archipel)  21,  177.  181;  Gebräuche  mit 
den  Köpfen  Besiegter  auf  Letti  21,  180; 
Behandlung  bei  der  Kopfjägerei  in  Nord- 
Luzon  21,  681 ;  geschickte  Präparirung 
durch  Asch  anti-Neger  (West-Africa)  21, 
767;  ausgeweideter,  eines  Jivaro,  Süd- 
America  33,  265;  künstlicher,  der  Ekhois 
im  nordwestlichen  Hinterlande  von  Kame- 
run 33,  533;  s.  Durchschnitts-Porträts; 
Gesicht;  Haar;  Hinterhaupt;  Kinn;  Nase, 
Ohr,  Stirn  usw. ;  vgl.  auch  Schädel ;  b)  Köpfe 
als  Handgriff,  Ornament  usw.:  an 
Bronze-Nadeln  vonKannine  (Schlesien)  21, 
356;  des  Jesuskindes  auf  Goldkreuz  von  Civi- 
dale  (Friaul)  21,  378;  s.  auch  Christus- 
Köpfe;  „Heiligen"- Köpfe;  Thier-Köpfe; 
der  Aline  und  Schädel  aus  dem  Fayum 
28,  192;  eines  menschlichen  Anencephalus, 
angeblich  in  Steinkohle  gefunden  25,  41; 
menschlicher  in  Bronze  von  Benin  30, 
151;  altägyptischer  menschlicher  Figuren 
aus  Kalkstein,  aus  Hierakonpolis  30,  182; 
deformirte,  an  den  Idolen  von  Butmir  27, 
44.  298;  aus  Elfenbein  von  Hierakonpolis  30, 
183;  Einbalsamirung  der,  in  Aegypten  29, 
131;  Monument-  von  MallicoUo,  Neu- 
Hebriden  26,  367.  584;  menschliche,  als 
Ornament  26,  51 ;  menschlicher  auf  Thon- 
schiefer  von  Horomgritz  bei  Prag  29,  249; 
präparirte,  Botocudos  23,  25;  s.  Elfenbein- 
Kopf. 


Kopf-Abhauen,  -Abschlagen:  als  Strafe  auf 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  180;  Zeichen 
gewaltsamer  Abtrennung  an  Schädelu 
auf  Letti  21,  179.  180;  Verletzung  der 
Hinterhauptsschuppe  als  Anzeichen,  s. 
Hinterhauptsschuppe;  s.  Kopfjägerei. 

Kopfähnliche  Steine,  s.  Kephaloide  Steine. 

Kopf- Aufsätze  aus  Kamerun  31,  632. 

Kopfbedeckungen,  helmartige  aus  Afrika  30, 
192;  der  Ja-unde,  Westafrica  24,  209; 
(Malagai),  mongolische  für  Männer  und 
Weiber  26,  60;  s.  Haube;  Hut;  Mutzen 
,,Panamä"-Hüte;  Strohhut. 

Kopfbildung  von  Mikrocephalen  33,  349. 

Kopfbinde  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677. 

Kopf-Deformation,  s.  Abplattung  des  Hinter- 
kopfes ;  Schädel-Deformation. 

Kopfform  als  Stammesmerkmal  südameri- 
canischer  Indianer  33,  406;  der  Hetzen 
(Baden)  22,  570;  von  Neu-Guinea,  Aini, 
Kei,  Tgnimber  Babar,  Letti,  Ceram, 
Amboina,  Java  21,  164 — 166.  (verglichen 
mit  Schädel- Formen  von  Kei,  Ceram 
und  Amboina)  167;  Tenimber- Insulaner  21, 
170;  Letti-Insulaner  21,  178;  Wetter- 
Insulaner  21,  670;  Bat(t)ua  und  Wam- 
butti  (african.  Zwergvölker)  22,  410;  Mari- 
copa-Indianer  Arizonas  21,  666;  Päpago- 
Indianer  in  Arizona  21,  666 ;  Pima-Indianer 
in  Arizona  21,  665;  Zuni-Indianer,  Neu- 
Mexico  21,  667;  Samoaner  22,  390;  s. 
FrontaleEntwicklung  ;Tndices ;  Kephalonen  ; 
Makrocephalie ;  Mittelkopf-Entwicklung ; 
Occipitale  Entwicklung;  Sagittale  Curve; 
Schädel-Formen. 

Kopfgehänge,  s.  Bronze-Hohlringe. 

Kopfhaare  aus  prähistorischen  Gräbern  Ober- 
Aegyptens  29,  401 ;  der  Eingeborenen  von 
Edea,  Kamerun  30,  275;  der  Kaukasier, 
Querschnitt  29,  483;  bei  Samoanem  22, 
389;  s.  Haar;  WoUperrüke;  —  abrasirte 
Haare  als  Leichen-Beigabe  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  608. 

Kopfhaar-Farbe  bei  Samoanem  22,  388;  s. 
Haarfarbe. 

Kopfhaut,  s.  Scalp. 

Kopf-  und  Gesichtshaut,  präparirte,  eines 
Guambia-Indianers  vom  Morona,  Ecuador 
24,  78. 

Kopfhöhe  und  Körperhöhe  bei  protomorphen 
und  metamorpben  Rassen  34,  36. 


—     405 


Kopf-Indices  der  Anachoreten-Insulaner  33, 
368;  civilisirter  Guarani's  30,  460;  der 
Malayen  32,  396;  s.  Indices. 

Kopfjäger  in  Süd-America  34,  358. 

fcopfjägerei  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  674.  675.  681.  (Behandlung  der 
erbeuteten  Köpfe)  681;  der  Dajaks  31, 
448;  in  Hinter-Indien  32,  72;  auf  Halema- 
heira  21,  670;  auf  Timor  21,  162;  auf 
AVetter  21,  669.  670;  s.  Kopf-Abhauen. 

Kopf-Krone  eines  Bara-Mumienkopfes,  Mada- 
gascar  28,  414. 

Kopflänge  des  Riesen  Murphy  21,  512. 

Kopfmaasse  der  Schulkinder  in  St.  Louis  25, 
337;  birmesischer  Kinder  und  Zwerge  28, 
526;  des  Riesenmädchens  E.  Lyaka  21, 
51 1 ;  V.  Amboina-,  Aru-,  Babar-,  Ceram-,  Kei-, 
Letti-,  Tenimber-Insulanern,  Javanern  und 
Papüa21, 146 — 157;  Anehö-BurschAmussu 
aus  Klein-Povo  (Togo)  21,  544;  Dinka- 
Neger  21,  549;  Dualla-Bursch  Ekambi 
21,  544;  Schilh  Hädj  Hamed  21,  583 ;  einige 
Wadjagga(08t- Africa)  21,  507 ;  40  Wei-  und 
19  Kru-Neger  (Kamerun)  21,  85—93;  Wei- 
Knabe  Kui  21,  765.  766;  Samoaner  22,  391; 
s.  Gesichtswinkel;  Indices;  ladividual- 
Aufnahmen;  Kopflänge;  Sagittale  Curve; 
vgl.  auch  Schädel-Maasse. 

Kopf-  und  Körpermaasse  von  Africanern  in 
Udjidji  29,  410.  566. 

Kopf-Messer,  neuer  32.  170. 

Kopfmessungen  an  Ost-Africaneru,  besonders 
der  Seengegend  25,  484. 

Kopfmuskeln,  Beziehung  der  Schädelbildung 
zu  den  27,  716. 

Kopfputz,  Zien-ath  am,  der  Karrenpferde 
in  Alexandrien  (Aegypten)  21,  701 ;  eines 
Borgu-Kriegers  28,  600;    s.  Kopfschmuck. 

Kopfring  eines  Schamanen,  N.-W. -America 
26,  105;  s.  Bronze-Kopfringe. 

Kopfschalen  aus  Bronze,  aus  Gräbern  des 
Glasinac  27,  640. 

Kopfschmerzen,  Mittel  der  Kaifern  gegen 
25,  133. 

Kopfschmuck,  mützenartiger,  vveisser,  in  Ani, 
Kr.  Alexandropol  34,  236;  Dentalium 
als,  an  einem  Menschenschädel  aus  der 
Mammuthzeit  in  Brunn  26,  426;  auf 
Formosa  25,  334;  der  Medicinmänner 
der  Haida  26,  107;  aus  Silber,  einer 
Mongolin  26,  60;  s.  Federschmuck;  Kopf- 
putz; Ohrgehänge;  Ohrringe;  Perl-Kopf- 
schmuck. 


Kopfsteine    am    Steinkreis    bei  Alt-Bukowitz 

(westpreuss.    Kr.    Berent)    21,    752;     als 

Material    von  Feuerstellen    bei   Zielenina 

(Kr.  Berent)   21,  753. 
Kopfstein-Packungen     am     Schlossberg     von 

Niedeck  (Westpreussen)  21,  608. 
Kopfstütze    und    Schemel    der    Guato,    Süd- 
America  34,  80;   in  Thierformen  bei  den 

Ost- Africanern  32,  528.  529. 
Kopftracht  der  Figuren  auf  den  Altei-thümern 

von    Benin   30,    147;    weibliche,    des    16, 

und  17.  Jahrhunderts  23,  354. 
Kopftuch  23,  320.  324;  in  Uhehe  32,  516. 
Kopf-Umrisse  desselben  Individuums  in  ver- 
schiedenen Lebensaltern  33,  214. 
Kopf-Unterlage,  s.  Nackenklotz. 
Kop-snellen     (holländisch)   =  Kopfjägerei 

(8.   d.) 
Kopra  (der  getrocknete  Kern  der  Cocosnuss) 

24,  227. 
Kopten,    alte    Gräber  von,    in   Aegypten  31, 

540.    543;    Hochzeitsgebräuche    26,    466; 

Photographien  25,  387. 
Koptisch:  emü  ==  ,, Katze"  21,  567;  schathül 

r=  „Ichneumon",  seh aw:^,, Katze"  21,569. 
Koragar  (süd-indischer  Stamm) :    Blattkleider 

22,  348. 
Koialle  (blaue  Perle)    von    Tscheghem    (Ka- 

bardä,  Nord-Kaukasien)  22  ,439;  s.  Madre- 

pore. 
Korämär,  Cappadocien,  Felsenwohnungen  33, 

519;    ,, Zuckerhüte"    in   der  Schlucht  von 

33,  506.  510. 
Korangesetze,  Umgehung  der  29,  374. 
Koranna  (Hottentotten-Stamm)  in  Süd-Alrica 

22,  407.  (mit  Buschmännern  gemischt)  409. 

(Knochen-Wuchs)  409;  Photographien  25. 

206. 
Koranna(?)-Schädel  22,  409. 
Korazische  Wolle,  s.  Attische  Wolle. 
Körbchen    der    Apoyaos    in    Nord-Luzon    21. 

677. 
Körbe  der  Guato,  Süd-America  34,  83;    der 

Tucanos-Indianer    am    oberen    Amazonas 

22,  597;  geflochtene  aus  Java  26,  58;  ge- 
flochtene, von  Samoa  26,  96. 
Korbflechtereien  aus  Ostafrica,  25,  477. 
Korb-Gefässe,    wasserdichte,    der    Guayaqui 

33,  269. 
Korbgeflecht  als  Sarg  23,  578;  wasserdichtes, 

Alasca  24,  89:  s.  Flecht- Arbeiten. 
Korbetha,  Prov.  Sachsen,  neolithische  Funde 

32,  262.  605. 
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Eordofän  (ägyptischer  Sudan):  Felis  mani- 
culata  21,   552;    s.  Kabäbisch-ßeduinen. 

Korea,  Brief  von  Dr.  Jagor  24,  491;  Photo- 
graphien eines  Trauerzuges  25,  160; 
SpaunrLnge  zum  Bogenschiessen  23.  674, 
675;  s.  Lepra;  Oelkännchen. 

Koreaner-Schädel  31,  748.  749. 

Koreanisch-mandschurischer    Typus    33,   182. 

Korino,  Macedonien,  Tumulus  mit  Grabkam- 
mern 34,  63.  73. 

„Korinthen":  Herkunft  22,  223. 

Korinthisch -chalkidiscb es  Haudelsgebiet  im 
Alterthum  21,  266. 

Korinthische  Capitäle  in  Medinet  -  Mahdi 
(Fayüm)  21,  710. 

Korken  =; Holzpantinen,  Westpreussen  27,  482. 

Korküb  (Süd-Persien):  Gobelin- Arbeit  21,  239. 

Kormoran  in  Bilqulasage  26,  284. 

Korn  in  Aegypten  23,  654;  als  Grab-Beigabe 
bei  keltischen  Völkern  21,  376;  s.  Cere- 
alien;  Einkorn;  Engrain  double;  Ge- 
treide; Mais;  Pfahlbau- Weizen;  Reis; 
Triticum;  Weizen. 

Kornbehältnisse  s.  Modelle. 

Kornkammer  in  Rauchliaus  in  Millstatt 
(Kärnthen)  22,  575. 

Kornkaulen  in  Schässburg,  Siebenbürgen  30, 
518. 

Korn-Magazine,  in  Felsen  gehauene  Gewölb- 
Grotten  als  32,  438. 

Kornmahlstellen  (?)  auf  einem  Felsen  mit 
Zeichnungen  bei  Jola,  Central-Africa  26, 
134. 

Kornmühlen  aus  einem  Hügel  bei  Schamira- 
malti  31,  582. 

Kornmutter,  SteinfigurinWestpreussen  28,267. 

Korn  quetsch  er,  s.  Mahlsteine. 

Komreiber  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788; 
s.  Mahlsteine;  Quetschsteine;  ßeibsteine. 

Kornschwinge,  Ost-Afrika  24,  301. 

Korn-Speicher, 8. Feldkasten;  Speicher;  Stadel. 

Körner,  Sachsen- Coburg- Gotha,  Knochen- 
Spindel  32,  428. 

Körper(men8chlicher):GliedmaassenalsMaasse, 
s.  Elle;    Fuss;    Fingerbreite;  Handbreite. 

Körper- Abguss  einer  Frauenleiche  des  12.  Jahr- 
hunderts 29,  112, 

Körperbau  der  Maricopa-Indianer  Arizona's  21, 
666  ;d.Zuni- und  überhaupt  Pueblo-Indianer 

21,  667;  d.  Tucanos  am  oberen  Amazonas 

22,  599;  s.  Anomalien. 
Körperbchaarung,     s.     Achselhaar;     Augen- 
brauen;   Augenwimpern;    Bart- Haar;   Bo- 


haaiung;  Brauen;  Brust-Behaarung;  Ge- 
sichts-ßehaarung;  Haai-;  Hypertrichosis; 
Kopfhaare;  Rückenhaar;  Schamhaar  ;^ 
Schnurrbart. 

Körperbemalung  der  Apiakä-Indianer  34,  351* 
der  alten  Indianer  von  Las  Huacas  31,  625; 
der  Togo-Leute  30,  252;  s.  Bemalen; 
RothfärbuDg. 

Körperbeschaffenheit  einer  Handstandartistin 
23,  190;  der  Nauru-Leute  28,  547. 

Köi-pereigenschaften    der    Botocudos    23,  25. 

Körperfarbe  der  Guato,  Süd-America  34,  84. 

Körperforra,  unsere  26,  23;  im  Lichte  der 
moderneu  Kunst  26,  24. 

Körperförmige  Grasfehle  21,  352. 

Körpergewicht  der  Affen  32,  400;  der  Dinka 
27,  168;  der  Indonesier  32,  397;  der  Schul- 
kinder in  St.  Louis  25,  337;  Höhenzahl 
des,  der  Amazonen  und  Krieger  von  Dahome 
23,  110. 

Körpergräber  24,  129;  jütische,  Haarkämme 
aus  Hörn  24,  450. 

Körpergrösse,  abhängig  von  Lebensbedingun- 
gen und  Rassen-Mischung  27,  375;  nord- 
amerikanischer Indianer  27,  372;  der 
Jakoon  28,  151;  der  Litauer  und 
Kuren  23,  782;  der  Eingeborenen  von 
Malacca  23,  842;  der  Neolithiker  32,  407;^ 
der  Orang  Laut  28,  302;  der  Wei  23,50; 
von  "Westafrikanern  23,  45;  der  Zwerg- 
völker   Africa's  25,  185;    s.    Körperhöhe. 

Körperhöhe derDinka 27, 160;  d.RiesenMurphy 
und  Winkelmeier  21,  512;  Ambolna-,  Aru-,. 
Babar-,  Ceram-,  Kei-,  Letti-,  Tenimber- 
Insulaner,  Javaner  und  Papua  (Malay. 
Archipel)  21, 167— 168;  Tenimber-Insulaner 
21,  170.  (auf  Larat  und  Sjerra)  171;  Letti- 
Insulaner  21,  178;  Wetter-Insulaner  21, 
670;  Apoyaos  von  Calanassan  (Nord-Luzon) 
21,  677;  sexueller  Unterschied  im  Malayi- 
schen  Archipel  21,  168;  Wei-Knabe  Kui 
21,  764;  africanische  Zwergvölker  22,  410. 
411;  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22, 
599;  Samoaner  22,  388.  391;  s.  Körper- 
maasse. 

Körperlage  des  versteinerten  Mannes  von 
Columbia  28,  591. 

Körperlänge,  Einfluss  auf  Höhenzahl  de» 
Körpergewichts  23,  111;  der  Schulkinder 
in  St.  Louis  25,  337. 

Körpermaasse,  Einfluss  des  Geschlechts  und  der 
Rasse  auf  23,  58;  Amboina-,  Aru-,  Babar-, 
Ceram-,   Kei-,  Letti-,  Tenimber-Insulaner, 
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Javanei*  und  Papüa  21,  146 — 157;  Dinka- 
Neger  21,  549;  der  Bewohner  von  Heia, 
Westpreussen  23,  775.  800;  von  Hindo- 
stanern  30,  86;  der  Lappen  23,  479;  der 
Letten  28,  493;  der  Litauer  und  Kuren 
23,  777.  801.  803;  eines  Massai-Knaben  27, 
75;  von  Bewohnern  der  pacifischen  Küste 
33,  159;  von  Arbeitern  in  Palmnicken, 
Ostpreussen  23,  776.  800;  von  Riesen  aus 
Europa  32,  80;  Riesenmädchen  E.  Lyska 
21,  611.  512;  eines  Samländers  23,  776; 
Samoaner  22,  391 ;  Schilh  Hädj  Hamed  21, 
583;  des  Storchmenschen  30,  554;  Wei- 
Knabe  Kui  21,  766;  der  Zwerge  von  Mergui 
28,  525;  s.  Körperhöhe;  Köi-permessungen. 

Körpermessungen:  R.  Virchow's  Apparat  21, 
767  (vgl.  15,  511.  16,  405);  A.  Bässler's 
Messungen  an  Negritos  auf  Luzon  (Philip- 
pinen) 22,  499;  von  Halbblutindianern 
in  Nordwest-America  23,  159;  an  Togo- 
Negern  26,  178;  s.  Anthropometrie ;  Indi- 
vidual- Aufnahmen ;  Körpei'maasse ;  Maass- 
tabellen; MaasszaUen. 

Körper-Schemata,  Gummistempel  für  34,  262. 

Körper-Tättowirungen,  Ost-Africa  27,  660. 

Körpertemperatur  der  Indonesier  32,  398. 

Körpertheile  als  Fetische  23,  55;  menschliche, 
von  Togo-Land  24,  465. 

Körperverhältnisse  des  Menschen  27,  172. 

Körperverzierung  der  Pirna- Indianer  (Arizona) 

mit  symbolischer  Ornamentik  21,  665;  s. 

Tätto  wirung. 
Körperwuchs  der  Konde  25,  294. 
Korpulenz  der  Leute  auf  Nauru  28,  548. 
Korro-Neger  der  Haussaländer  23,  236. 
Koschedary    (dorfähnlicher    littauischer   Ort), 

blaue  Augen  und  blonde  Haare  der  Juden 

und  Littauer  in  28,  480. 
Koschen,  s.  Goschen. 

Koschütz  bei  Dresden,  Brandwall  28,  363. 
Koseritz,  Karl  von,  f  22,  467. 
Kosijut    (Schamanen    an    der  Nordwestküste 

von  America),    Erziehung,    Gesang,    Tanz 

26,  112.  114. 
Koskimo  (Dorf  auf  Vancouver  Island,  N.W.), 

von  Longheads  bewohnt    21,  397/398;    s. 

Longheads. 
Köskimo-Indianer  22,  29.  (Kopf-Deformatiou) 

31 ;  s.  Longheads. 
Köskimo-Schädel  21,  383.  397-399.  401.  (fast 

alle  deformirt)  383.  399.  (Schädel- Maasse) 

402/403. 


Köslin's  Meridian    als  Grenze    zwischen  dem 

Ost-  und  dem  West-Balticum  22,  283;    s. 

Cöslin. 
Kosmetica:    s.  Augensalbe;    Augenschminke; 

Brauenschminke;  Schminke. 
Kosmogenien  Oceaniens  25,  212. 
„Kosmos":    Hieroglyphe    dafür  („Käfer")  21, 

336. 
Kossäer  in  ßabylonien  33,  498 ;  und  Sanherib 

27,  588. 

Kossakau,     Gewebereste    aus     slav.     Skelet- 

gräbern  21,  228. 
Kossätenhöfe  in  Hinterpommern  21,  623.  625; 

vgl.  Bauernhöfe. 
Kossewen,  Kr.  Sensburg,  Ostpr.,    Gräberfeld, 

Kamm  31.  186. 
Kossin  (Gut  bei  Pyritz,  Pommern):  bronzener 

Casserolen-Griff  mit  Namenstempel  21,345. 
Kostelik,  Mähren,  Höhlenfunde  23,  174. 
Kosten  (Böhmen),  bei  Tiü-mitz:  Knochenfund 

21,  788. 
Kö'stitses,  Indianersage  25,  240. 
Köta  und  Toda  in  den  Nilagiri,  Vorder-Indien 

28,  344. 

Kotaha  (Wurfstock)  der  Maori  32,  505. 

Kotschansky,  District  Borowitschi,  Gouverne- 
ment Nowgorod,  Russland,  Bernstein- 
schmuck aus  Kurganen  34,  444. 

Kourim,  Böhmen,  Burgwall  27,  459. 

Kraal,  s.  Vieh-Kraale. 

Krähenfuss  als  Hausmarke  in  Hinterpommern 
21,  619.  622. 

Krain,  Antimon  in  prähistorischen  Funden 
25, 161;  Femur  mit  darinsteckender  Bronze- 
Pfeilspitze  aus  dem  Gräberfelde  von  Watsch 
28,  34;  Latene-Funde  32,  595;  Photogra- 
phien von  Altei-thümern  32,  592;  slavische 
Gräber  29,.  365;  s.  Dernovo-Neviodunum ; 
Gesichtsurnen;  Hausnrnen;  Mannsbui'g ; 
Merovinger-Funde ;  Römerfunde;  Slaven; 
Veldes;  Vini  Vrh. 

Krain  und  Istrien,  Karte  von  29,  227. 

Krakau,   Höhlenfunde  23.  175. 

Kräkeling,  Backwerk  am  NiedeiThein  28,  340. 

Ki-alupy,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 

Kramme,  s.  Eisen-Kramme. 

Krampfgifte  26,  278. 

Krampus-Figuren  in  Böhmen  33,  544. 

Krams,    Ost-Priegnitz,  Wiesenkönig  29,  118. 

Krangen(Kr.Pr.-Stargardt):  Steinkisten-Gräber 
mit  Urnen  21,  754;  s.  Hermannsrode. 

Kraniologie,  Thier-Experiment  in  der  33.  373: 
wissenschaftlichp    34.    322:    der  Insulaner 
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von  der  Westküste  Nord-Americas  21,  382; 
Süd-Americas  32,  550;  der  Dahome  27, 
286;  s.  Crania;  Schädel. 

Krankenheilung  durch  Phallusbilder  27,  628. 

Kranken-Zauber,  s.  Zauber-Kuren. 

Krankheiten:  der  Apoyaos  von  Calaoassan 
(Nord-Luzon)  21,  680;  in  Elisabethpol  33, 
79;  der  Indianer  32,  353;  Ursache  der, 
bei  Indianern  32,  352;  der  Konde,  Africa 
25,  295;  in  Öchuscha  33,  78;  häufige  Ge- 
schlechts-Kr.  der  Wei-Neger  (Kamerun) 
21,  90;  der  Zuni-Indianer  (Neu-Mexicoj 
21,  667;  an  Höhlenbären- Knochen  in  Mäh- 
ren 27,  706;  8.  Akromegalie ;  Arthritis  de- 
formans ;  Augenkrankheiten ;  Berauschung; 
Beri-Beri;  Blattern;  Brustfell-Entzündung; 
Caries;  Dopi^elt-Sehen ;  Fieber;  Fram- 
boesia ;  Haematurie ;  Hautkrankheiten ; 
Hemiatrophia  facialis;  Hypnotische  Er- 
scheinungen ;  Hystero  -  epileptische  Er-, 
acheinungen;  Kinderkrankheiten;  Lattah- 
Krankheit;  Lepra;  Malaria;  Malum  senile; 
Nekrose ;  Pathologische  Erscheinungen ; 
Pathologische  Veränderungen ;  Rachitis ; 
Sarten- Krankheit;  Skrofeln;  Sonnenstich; 
Syphilis;  Tetanus;  Zahnkrankheiten;  vgl. 
auch  Anomalien;  Arzneimittel;  Be- 
schwörung; Heilmittel;  Medicin-Männer; 
Sterblichkeit. 

Krankheiten  des  Grases,  s.  Grasfehle;  Gras- 
ringe; Hexenringe. 

Krankheits-Beschwörungen  31,  460. 

Krankheits-Darstellung  in  einer  altmexikani- 
schen Hieroglyphe  31,  686. 

Krankheits-Eintheilung  bei  den  Zuni-In dianern 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Krans-  und  Gez-Stämme  der  Botocudos  23,  25. 

Kranz,  Gebäck  30,  387. 

Kranz  um  den  Hals  des  Viehes  binden :  Hirten- 
Gebrauch  inZarnowitz(Kr.Neustadt)  21, 752. 

Kranz  von  Juwelen,  indisches  Räucliei"werk 
28,  394. 

Krauzit  =  Bernstein  23,  287. 

Kränz! in,  Kr.  Ruppin,  Fibeln  30,  223. 

KIranznaht,  synostotisch  23,  55.  56. 

Krao,  AfFenmädchen  26,  430.  624;  Gelenkig- 
keit ihrer  Finger  und  Zehen  25,  625; 
Photographien  25,  625. 

Kiapfen,  Gebäck  30,  387. 

Krapina  bei  Agram,  s.  Occipitalia;  Schädel; 
Temporal  ia. 

Krasnojarsk,  Sibirien,  Bronze-Dolche  27,  252. 
257.    261;    Bronze-Messer    27.    246.    249. 


250;  Eisen-Dolche,  zum  Theil  mit  Bronze- 
Griffen  27,  264.  266;  Eisen-Messer  27, 
250;  Kupfer-  und  Bronze-Dolche  27,  253. 
255.  259. 

Krätze,  grosse,  „Sarna  gruesa"  in.  Süd- 
America  31,  208. 

Kratzenstein,  Berlin  f  28,  461. 

Kratzenstock  aus  Kunzendorf,  Ostpreussen 
32,  474. 

Krause,  Ed.,  Modelle  vorgeschichtlicher 
Gräberformen  für  die  Weltausstellung  in 
Chicago  24,  527. 

Kraushaarige  (Papua):  21,  159;  s.  Papua. 

Krauss,  Franz,  Wien  f  29,  26. 

Kräutersäfte  zum  Heilen  von  Krankheiten  bei 
den  Tami-Insulanern  34,  334. 

Kraxelträger,  der,  am  Hammerlinghorn,  Ober- 
Bayern  26,  254. 

Krebse  als  Vogelscheuchen  33,  592. 

Kreffting'sches  Verfahren  zur  Behandlung  von 
Eisen- Alterthümern  34,  431. 

Kreide  statt  Salz  gebraucht  von  den  Guatusos, 
Costa  Rica  26,  76. 

Kreideformation,  altägyptische  Steinmesser 
aus  Feuersteinen  der  21,  707. 

Kreidefüllung  in  Verzierungen  von  Thon- 
scherben  von  Hissarlik  26,  308. 

Kreien,  Meklenburg,  Bronzehohl wulst  24,  365. 

Kreinitz  a.  d.  Elbe,  Königr.  Sachsen,  Be- 
gräbnissstätte eines  verbrannten  Pferdes 
30,  549. 

Kreis,  Kreise:  a)  Kreise  im  Grase,  s,  Grasfehle ; 
Grasringe;  Hexenringe;  —  b)  Kreis  als 
Ornament,  s.  Ornament;  concentrische, 
auf  Gold-Gefässen  31,  520.  521. 

Kjeiseintheilung  der  Babylonier  28,  449. 

Kreisfiguren-Decoration  auf  einer  Gefäss- 
scherbe  aus  einem  Kiurgan    34,    176.  177. 

Kreisförmige  Bauten,  s.  Kegelbauten;  Ring- 
wälle; Rundthürme;  Stein-Kränze;  Stein- 
Kreis. 

„Kreisförmige  Naht"  am  weiblichen  Schädel: 
zweifelhafte  Stelle  des  Aristoteles  21, 
536.  537. 

Kreiskarten:  Eintragung  und  Bezeichnung 
der  vor-  und  frühgeschichtlichen  Denk- 
mäler im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  467. 
468.  22,  317. 

Kreislaufspur  in  einem  verlassenen  Indianer- 
dorfc  Brasiliens  24,  503. 

Kreis-Ornament  auf  einem  Topfscherben  aus 
einem  Kurgan  34.  183. 
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Kreisstände,  Betheiligung  der,  au  der  Alter- 
thumsforscliung  21,  592. 

Kreitzig,  Kr.  Schivelbein,  Pommern,  Gresichts- 
urnea  29,  181.  31,  158. 

Kremerberg  (Kr.  Stormai-n,  Holstein):  Huf- 
eisen-Steine 22,  398.  400.  401. 

Krendorf,  Böhmen,  Fussringe  24,  474. 

Kreta:  Fels-Kuppelgräber  31,  369;  Germanen 
auf  30,  235.  31,  80;  Sage  vom  Goldkraut 
25,  165. 

Kretschmer,  Eugen  f  26,  463. 

Kreuz  als  Giebelzier  23,  188;  in  Russland 
21,  113;  langobardisches  am  Berchtes- 
gader  Gebirgsliaus  22,  574;  in  West- 
preussen  26,  336. 

—  alsHausmarkeinHinterpommeru21,619.622. 

Kreuze,  erhabene  und  vertiefte  auf  Stein- 
platten slavischer  Gräber  bei  Sobrigau  i 
(Kgr.  Sachsen)  21,  596.  597.  598;  aufj 
friesischen  Steinsärgen  (9.  bis  11.  Jalirh.) 
21,  598;  auf  Sonnenuhr-Steinen  beim 
Neustädter  Burgwall  (Westpreussen)  und 
im  Gisdepka-Thale  bei  Rekau  (Kr.  Putzig, 
Westpreussen)  21,  761;  als  Zeichen  des 
Christenthums  (?)  bei  den  Slaven  22,  377; 
in  Felswand  eingegriffelte  bei  Ameca- 
meca  (Mexico)  21,  668;  in  afrikanischer 
Felsinschrift  24, 24;  als  Himmelsgottzeichen 
27,  619;  das  südliche,  Sternbild  bei  den 
Mexikanern  30,  347 — 349;  von  Palenque 
27,  771;  das  rothe,  in  Ungarn  28,  501; 
kleine  übersponnene  Kreuze:  (als  Grab- 
Beigaben  in  Ancon,  Peru)  21,  700/701. 
(unterm  Dach  der  Indianer-Hütten  in 
Bolivia)  701.  (von  Vancouver  Island 
[Nord- America],  dem  Tschittagoug-District 
[Britisch-OstindienJ ,  dem  Moi- Stamme 
Roau  [Hinterindien]  und  von  Flores 
[Malay.  Archipel])  701;  goldene,  aus 
langobardischen  Frauengräbern  27,  336; 
auf  Thongefässen  von  Dahnsdorf,  Kreis 
Zauche-Belzig  27,  104;  als  Ornament,  s. 
Ornament;  slavischer  Napf  mit  ge- 
riefter Wandung  und  grossem  Kreuz  auf 
der  Bodenseite,  von  Sadersdorf  bei  Guben 
25,  567;  auf  einem  Bronze-Geräth  aus 
Bolivien  31,  620;  langobardische  31,  475; 
aus  Lorbeer-  oder  Weissdorn-Hoiz  gegen 
Blitz  und  Feuergefahr  31,  294;  s.  Bronze- 
Kreuzchen;  Gold-Kreuze;  Hakenkreuz; 
Kupfer-Kreuz ;  Malteser-Kreuz ;  Steinkreuz. 
Kreuzbein,  menschliches,  von  Pelzau  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21.  756. 


Kreuzfahrer,  theosophische,  aus  America  28. 
462. 

Kreuzform,  Steine  in,  als  Gruftzeichen  21,  350; 
8.  Crux  ansata;   Ornament. 

Kreuzförmige  Figuren  als  Mauer -Ein- 
kratzungen bei  Amecameca  (Mexico)  21. 
668. 

Kreuzförmiger  Nadelknopf  der  Tene-Zeit  aus 
einem  Brandgrabe  von  Grüneberg,  Kr. 
Ruppin  24,  463. 

Kreuzförmiges  Stück  mit  Maakenschmuck 
und  Vertiefungen  für  Email  von  Dernovo- 
Neviodunum  in  Unter-Krain  32,  598. 

Kreuz-Inschrift  von  Palenque  34,  105. 

Kreuz-Köpfe,  s.  unter  Sutura  frontalis  per- 
sistens. 

Kreuz-Nadeln  aus  Gräbern  von  Alexandropol, 
Transkaukaaien  34,  239. 

Kreuz-Ornament  auf  einem  Grabstein  von 
Tschenachtschi,  Transkaukasien  31,  282. 
284. 

Kreuzsteine  s.  Bautasteine. 

Kreuz-Stempel  am  Boden  slavischer  Töpfe 
von  Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22, 
376.  377, 

Kreuz  Verzierungen  in  Thongefässen  von 
Dechsel,  Kr.  Land.sberg  a.  W.  34,  53. 

Kreuzweg,  s.  Waranden;  Wegweiser. 

Kreuzweg- Aberglaube  33,  196.  201. 

Kreuzweg-Feuer  bei  Begräbnissen  bei  den 
Bebenda,  Deutsch-Ost-Africa  34,  128. 

Kreuz-Zeichen:  „dem  Blitzschlage  wehrend'- 
21,  663;  von  einem  phönicischen  In- 
schriftstein  aus  der  Gegend  von  Tyrus: 
auf  einer  Thonperle  aus  Troja:  von  einem 
Urnenboden  aus  Tordos,  Siebenbürgen 
27,  619.  620;  Knochengeräth  mit,  von 
Hoppenbruch  bei  Marienburg.  West- 
preussen 27,620 ;  s.  Hakenkreuz ;  Ornament ; 
Svastika. 

Kreuz -Zeichnung  auf  einer  Steinaxt  aus 
Sclilesien  28,  191;  auf  Steinbeil  vom 
Schlossberge  zu  Burg  im  Spreewalde  28, 
191. 

Kreuzgroschen  29,  499. 

Kreuzigung  Christi  im  Tiberius-Palast  zu  Rom 

30,  138.  496. 
Kreuznach,  Bad,  Pfeilerhäuschen  auf  der  Brücke 

über  die  Nahe  29,  81 ;  s.  Gebäck. 
Kreuzung:     Einfluss    auf    die    Constanz    der 

menschlichen  Rassen  21,  332. 
—  von      Thieren:       frühzeitige      von      Sus 
scrofa  ferus   und   S.  vittatus  in  Süd- 
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Europa,  Ungarn  und  der  Schweiz  21,  366; 

chinesisches     Schwein     und     europäische 

Schweinerassen  22,  151;  Haus-  und  Wild- 

Katzen21,559;  s.  Domestication ;  Züchtung. 
Kriecher-Skelette  in   Steingräbern,    Pennsyl- 

vanien  28,  472. 
Krieg,  s.  Fehden;  Kämpfe;  Seeschlacht. 
—  der,  mit  dem  Himmel,  Sage  23,  548. 
Kriege   der  Chalder  und  Assyrer  32,    60,  61. 
Kriegerabzeichen,  mexikanische  25,  44. 
Krieger-Darstellungen,  alte  amerikanische  27, 

309. 
Krieger-Figuien  von  Cypern  31,  73.  361. 
Krieger-Grab  beiCaporetto  (östeneich.  Küsten- 
land) 21,  479. 
Kriegerhelme,     Eberhauer    auf    griechischen 

24.  202. 
Kriegerkleidung,  altmexicanische  23,  115. 
Kriegerschild    aus    Bronze    von    Toprakkaleh 

30,  588. 
Kriegerschmuck  in  Altmexico    23,    121;    der 

Ronga  33,  193. 
Kriegervase,  die  grosse,  aus  Mykenae  24,  200. 
Kriegführung  auf  Tenimber  (Malay.  Archip.j 

21,  125;  s.  Kämpfe;  Seeschlacht;  WaflFen. 
Kriegsberichte  assyrischer  Hei'rscher  26,  481. 
Kriegsbeute  Tiglatpileser's  HI.  28,  322. 
Kriegs-Bilderbogen  aus  China  32,  536. 
Kriegs- Decorationen  der  Malayen  32,  72. 
Kriegs-Gebräuche  der  Apiakä  34,  352. 
Kriegsgefangene  der  ßotocudos  23,  27. 
Kriegsgott,  japanischer:    Hachiman    21,  492. 

(Symbol  „Tomoye")  495. 
Kriegs-Hieroglyphen,  Mexico  34,  449 ;  in  Palen- 

que  34,  107. 
Kriegskeule,  indianische  23,  219. 
Kriegskunst  der  Samoaner  26,  96. 
Kriegsschilde     der     Pima-Indianer  (Arizona) 

mit  symbolischer  Ornamentik  21,  665. 
Kriegstänze    in   Zuni   (Neu-Mexico)   21,    667. 
Kriegstracht  der  Könige,  Altmexico  23,  125. 

126.  132. 
Kriegstrophäen,     menschliche     Glieder     als, 

auf  Tenimber   (Malay.  Archipel)  21,   124; 

aus  dem  Kopfe  eines  erschlagenen  Feindes, 

Süd-America  33,  265. 
Kriegsweg  der  Chalder  32,  50. 
Krielow,    Kr.    Zauch  -  Beizig,    Knochenplatte 

(eines  Kammes  ?j  der  Tenezeit  31,  183. 
Kriescht,  Neumark,  Gesichts-Urno  31,  160.169. 
Krikie,  Buschnogor-Dorf  in  Surinam  21,  214. 
Krim,  Alpenklub  für  die,  zu  Odessa  24,  117; 

8.  Kafa. 


Kringel  (Gebäck)  30,  384. 

Krinitz  (Westpreussen):  Schulzenstab  21,763. 

Kroatien:     Hirschzinke    als    Pflanzstock    21, 

öl ;  kantige  Ringe  aus  Prozor  bei  Otocac 

24,  471;  Schläfenringe  28,  246;  slavische 
Gräberfunde  29,  364 ;  s.  altkroatisch ; 
Krapina. 

Krockhoog  (Sylt):  Gewebereste  aus  Hügel- 
gräbern 21,  228.  242. 

Krokodil  in  japanischer  Mythe  25,  535;  alt- 
mexikanische Hieroglyphe  31,  691. 

Krokodil-Figur  von  Taui  32,  495. 

Krommau,  Mähren,  Bombengefäss  mit  Band- 
keramik  27,  761 ;  Muschelschmuck  27,  760. 
29,  342;  vorgeschichtliche  Funde  29,  342. 

Kronau  bei  Diepholz  (Prov.  Hannover): 
Gras-Sichte  22,  396. 

Kronennaht,  s.  Sutura  coronaria. 

Kronstadt  im  ßurzenlande  30,  512;  s.  Ge- 
sprengberg; Verein  für  siebenbürgische 
Landeskunde. 

Kroomen,  Westafrica  23,  65. 

Kropf  an  persischen  Thon-Gefässen  32,  610. 

Kressen,  Innenverzierungen  in  Thongefösseu 

25,  564;  s.  Crossen. 

Kröte  im  Gewitter- Aberglauben  27,  89. 

Kröten  an  Häusern  25,  278. 

Krötenfiguren,  glasirte  römische  25,  553. 

Krötengift  für  Pfeile  26,  280. 

Krötenstein  =  Donnerkeil  25,  563. 

Kru  {Neger  in  Kamerun):  Kopf-Maasse  21, 
8ö;  Fuss-Umrisse  21,  93;  zur  grossen 
westafricanischen  Neger-Familie  gehörend 
21,  768;  charakteristische  Tättowirungs- 
Streif  en  22, 404 ;  plötzliche  Todesfälle  21 .  91 . 

Kru-Boys,  Skelette  von  30,  494. 

—  aus  Monrovia  als  „Wakamba"  -  Neger 
(Schwindel-Truppe)  in  Berlin  22,  404. 

KiTi-Neger,  Albino  27,  323. 

Krudenburg  (Dorfj  an  der  Lippe,  Rund  wall 
27,  29. 

Krug,  Krüge:  mit  zwei  Henkeln  von  Cäslau 
(Böhmen)  21,  448;  grosse,  aus  Kurganen 
34,  225;  zierlicher,  mit  Kniehenkel,  aus 
einem  Kurgan  34,  154;  kupferner,  aus 
einem  Kurgan  am  Flusse  Tobol,  Sibirien 
27,  267;  ornamentirte  von  Giesens- 
dorf  (Kr.  Beeskow-Storkow),  Grunow 
(Kr.  Lübben)  und  Heinrichshof  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  486-491;  von  Lu- 
ßino  (wostpreuss.  Kr.  Neustadt),  in  Stein- 
kiste 21,  756;  Thon-,  aus  dorn  Kurgan 
Artschadsor  bei  Schuscha  26,  233;  s.  Ge- 
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fasse;  Heukelkiug;  Ollas;  Pithoi;  Thou- 
Gelässe;  Thon-Krüge. 

Krug-Kammern  auf  dem  Kasna-Tapa,  Trans- 
kaukasien  U,  227.  228.  230. 

Krügel.  römisches,  mit  Bleiglasur  25,  426. 

Krügener's  Magazin-Camera  21,  371 — 373. 

Kruja,  Albanien,  Grabfund  34,  58. 

Krummer  Feuersteinmeissel  von  einer  alten 
Wohnstätte  bei  Gruschter  Holländer,  Kr. 
Friedeberg  24,  87. 

Krumm-Schwert  von  Nippur,  Babylonien  33, 
159. 

Krümmung  der  Zähne  an  altpatagonischen 
Schädeln  32,  564. 

Krüppel  bei  den  Indonesiern  32,  397. 

Kruschwitz,  Reg.- Bez.  Bromberg,  Photo- 
graphien von  cujavischeu  Bauern  in  alter 
Tracht  28,  34. 

Krüssau,  Westpreusseu,  Dolch  aus  zink-  und 
antimonhaltiger  Bronze  26,  270. 

Krüssow  (Kr.  Pyritz.  Pommern),   s.  Crüssow. 

Krusten,  weisse,  der  ägyptischen  Kiesel  34, 
299. 

Kryptomerien-AUee  zwischen  Imaichi  und 
Nikko  (Japan),    Phallus-Schreiu  27,    627. 

Ki-ywule,  Schulzenzeichen  in  Preussen  26,  412. 

Kteis-Stein  in  Kamakm-a,  Photographie  27, 
630. 

Kubary,  Carolinen-Archipel  24,  214;  f  29,  84. 

Kubie  (Neger,  Togo-Land):  Schädel  abge- 
sandt 21.  414. 

Kubik-Fuss,  -Zoll,  s.  Cubik-Fuss,  -Zoll. 

Küche:  im  niederrheinischen  Hause  21, 
186/187.  (Lage  im  klevischen  Hause) 
191;  im  (nieder)säcbsischen  Hause: 
im  Kreise  Greifenberg,  Hinterpommern : 
(Klein-Horst)  21.  617.  (Kamp)  62). 
([Treptower]  Deep)  622.  (Gross-Horst  und 
Holm)  624;  in  Löwinghiusern  der 
Neumark  22,  529;  in  Altengamm  (Ham- 
burger Vierlande)  22,  564;  im  Föhringer 
Hause  22,  66;  im  nordschleswigischen 
Hause  22,  534.  535;  im  Schwarzwaldhans 
in  Marzell  (Baden)  22,  567.  568.  569; 
im  Hotzenhaus  (im  Hotzenland,  Baden) 
22,  570;  im  Berchtesgader  Gebirgshaus 
22,  571.  578.  574.  580;  in  Häusern  von 
Miilstatt  (Käi-nthen)  22,  575.  (in  einem 
Rauchbause  dort)  575;  in  slovenischem 
Rauchhause  beiModröa  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  627.  22,  580;  Lage  im  Schweizer 
Hause  21,  191;  im  alemannisch-schwei- 
zerischen    Gebirgshause     21,      626;      im 


Schweizer  „Länderhüs"  22,  577;  im 
rhätoromanischen  Hause  21,  626.  22,  322. 
323;  des  Hauses  in  St.  Nicolas  (Wallis)  22, 
579;  des  Hauses  in  Leysin  (Waadt)  22,  581 ; 
s.  „Gööt";    Haus;    Kochheerd;    „Körner". 

Küchenabfälle  in  Hesselö  (Insel  im  Kattegat) 
23,  74;  beim  Stettiner  Burgwall  21,  119; 
in  Ungarn  23,  85;  s.  Abfälle;  Sambaquis. 

Küchen-Geräthe,  Bronze-,  aus  Palästina  31, 
528;  steinerne,  der  Ababde  29,  272. 

Küchen -Gescbii-re,  grob  ornamentirt,  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  448;  s.  Casserole^ 
Löffel;  Topf;  usw. 

Kuchenbuch,  Franz,  80.  Geburtstag  24,  446; 
Müncheberg  f  28,  575. 

Küchenteich  bei  Sternberg,  Feuerstein-Werk- 
stätten und  Gräber  29,  436. 

Kuckers  (Kr.  Wehlau,  Ost-Preussen) :  Hügel- 
gräber 21,  523.  (Hügelgrab  mit  Hohlkiste) 
522. 

Kudi'nath,  Indianersage  24,  344. 

Kufische  Inschrift  in  Armenien  25,  77. 

—  Inschriften  an  armenischem  Thurm  25,  70. 

Kugel  aus  schwarzem  Gestein  mit  Einkerbung 
für  den  Lasso,  Loja,  Ecuador  26,  470; 
s.  Bolas;  Hohl-Halbkugeln ;  Hohl-Kugeln  ; 
Stein-Kugel. 

Kugel- Amphoren  33,  414;  von  Klein-Rietz 
32,  627;  aus  dem  Leinawalde  32,  601; 
steinzeitliche  33,  260.  265;  ihre  Verbreitung 
32,  600. 

Kugel-Armbrust,  chinesische  28,  278. 

Kugelsteine:  s.  Klopfsteine;  Mahlsteine; 
Quetschsteine;  Reibsteine. 

Kugel-Thongefässe  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  633.  634. 

Kugumura  Masukigöri,  Kuraamoto  -  Provinz, 
Japan,  Phallus-Tempel  (Schrein?)  27,  628. 

Kuguni,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes  32, 
447. 

Kuhberger  Wiese  (bei  Hoch-Paleschken,  Ost- 
Preussen):  ringförmige  Grasstellen  und 
Aberglaube  darüber  21,  352. 

Kuhdamm  (Prov.  Sachsen) :  Goldring  22,  282. 

Kuhglocke  (Mausefalle?)  von  Zielenina  (Kr. 
Bereut)  21,  753;  Ost-Africa  24,  298;  als 
Fischerei-Geräth  in  Ungarn  28,  570. 

Kuhhorn:  Name  der  hölzernen  ,.Basune"  der 
westpreussischen  Hii'ten  21.  749.  750;  s. 
Hörn. 

Kuhstall,  8.  Stall,  Ställe. 

Kühl  (tS^),  s.  Aiigeuschmiuke;  KöhL 
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„Kühldach",  „Kühl-end",  in  Hinterpommern 
=  Walmdach  21,  616.  621  (s.  Walmdach). 

Kuhn,  M.,  ehemaliger  Schriftführer  -f  26, 
314.  545.  546. 

Kühn,  Sammlung  von  Cultusgegenständen 
24,  231. 

Kühn's  Reise  im  Malay.  Archipel:  (Aufent- 
halt auf  Timor)  21,  121.  (in  Makassar, 
Celebes)  123.  (in  Larantvika,  Plores)  125. 
(auf  den  Kei-Inseln)  125.  (Abreise  nach 
Ceram)  125. 

Kühnau,  Anhalt,  Hausurne  25,  124.  266;  be- 
malte Hausume  25,  299;  Museum,  neo- 
lithische  Gefässe  26,  328. 

Kui,  s.  Wei-Knabe  Kui. 

Kukulcan    in  Yucatan  30,    568;    s.  Cuculcan. 

Kül,  Schifferwaage  25,  609. 

Kula  e  kol  Gecit,  alte  Festung  in  Macedonien 
33,  52. 

Kuldscha  (Dsungarei):  Jamben  (Hmöbi)  und 
Hacksilber    als    Zahlungsmittel    21,    591. 

Kuldsha,  s.  Tarantschi. 

Kulidjau,  Armenien,  Keil-Inschrift  32,  33. 

Kulidshan,  Dorf  in  Transkaukasisn,  am  Flusse 
Karangu,  mit  siebenzeiliger  Felsen-Keil- 
inschrift 34,  244. 

Kulla  (wendisch  =^  „Keule"  usw.)  im  Ge- 
meindedienst, 8.  Keule. 

Kulm,  Westpr.,  Gräberfelder  im  Kreise  Kulm 
23,  329;  Gürtelhaken  30,  226;  Schiffsreste 
Im  Moor  28,  334;  s.  Culm;  Kaldus. 

Kulmische  Ruthe  als  Normalmaass  an  der 
Kirche  zu  Mühlbanz  22,  44. 

Kulna,  Mähren,  Höhlenfunde  23,  175. 

Kulp  am  Araxes,  Steinhänimer  25,  67;  Salz- 
bergwerk in  Armenien  25,  73. 

Kulpi  am  Ararat,  Salzbergwerk,  Steinhämmer 
26,  587. 

Kulpi-Operation  s.  Mica. 

Kulsedr,  Menschenfleisch  fressende  Ungeheuer 
26,  561. 

Kulturen,  Spuren  asiatischer,  in  den  süd- 
russischen und  scythischen  Alterthümern 
23,  422;  s.  Cultur. 

Kulturländer,  alte  des  Südens,  Verbindung 
der  Westpreussischen  ßernsteinküsto  mit 
dens.  27,  626. 

Kulturschichten  beim  Schweizersbild  24,  534. 

Kultus  s.  Cultus;  Moki. 

Kumasi  in  Aschanti,  Goldschmuck  (Nach- 
bildungen) 21,  120;  Photographien,  Archi- 
tecturen  34,  247;  So-Steine  aus   32,  233. 


Kumbulte  in  Digorien  (Nord-Kaukasien) : 
Funde,  veröffentlicht  von  E.  Chantre  22, 
417;  Gräberfeld  22,  417.  461— 462;  Bronze- 
Funde,  veröffentlicht  von  R.  Virchow  22, 
418—421;  Schädelreste  22,422—423.463. 
464:  Cicadenfibel  und  Gräberfeld  25,  305. 

„Kumm"  (Plui'al  „Kümm"),  pommerisch  = 
Truhe  (s.  d.). 

Kümmel  in  Aegypten  23,  662. 

„Kümmerer":  unter  den  Wildschweinen  21, 
364,  365;  des  Urochsen,  Messungen  an 
21,  367;  schottische  Parkrinder  als 
„Kümmerer"  des  Urochsen  21,  367 ; 
„Hungerkühe":  (im  Gouvt.  Perm)  21,  367. 
(im  nördl.  Russland)  369;  s.  Verkümmerte 
Rassen;  Verkümmerung;  Verkümmerungs- 
form: Zwerg-Rassen. 

Kumsnö'otl,  indianische  Sage  24,  33. 

Kumte  für  Pferde  in  den  Ostsee-Provinzen 
28,  495. 

Kümür-Chan  (Izoly),  Armenien,  Fels-Inschrift 
33,  304;  westlichste  chaldische  Inschrift 
31,  579.  610. 

Kumzken,  türkischer  Volksstamm  32,  156. 

Kund,  Hauptmann:  zwei  junge  Bui-schen  aus 
Kamerun  und  Togo  von  ihm  mitgebracht 

21,  541.    730;    erkrankt  heimgekehrt  21, 
731;  Porträt  durch  Franz  Kühn  überreicht 

22,  473. 

Kunersdorf,  Kreis  Beeakow-Storkow,  Feuer- 
stein-Beil 28,  128. 

Kunersdorf,  Kr.  West-Sternberg,  Spii-al-Fibel 
30,  222. 

Kunick,  Staatsrath  in  Petersburg,  arbeitet  au 
einer  Monographie  über  Hacksilber  21,  737. 

Kuni'Qua(KunkunQuri'ka),  Indianersage  25,442. 

Kunkeln  und  Spinnwirtel  von  Cypern  31,  298. 

Künne,  Karl,  Charlottenburg:  Bibliothekar  der 
Berliner  Gesellsch.  f.  Anthropologie  21,  732. 
733.  22,  83;  Bücher-Schenkungen  an  die 
Bibliothek  dieser  Gesellschaft  21,  649/650. 
732/733.  794-803.  22,  473.  538—547.  592. 

23,  805.  863.  26,  366.  612;  Dankadresse  au 
22,  23;  t  30,  521.  561. 

Künne-Legat  31,  79.  576:  s.  Legat. 

Kunst:  trojanische  Bilderschrift  21,  419/420; 
chinesische  und  japanische  Kunst  21,  487; 
unsere  Körperformen  im  Lichte  der  mo- 
dernen 26,  24 ;  Proportionen  des  Gesichts 
in  der  griechischen  26,  124;  s.  Abend- 
ländische Kunst;  Bau- Werke ;  Bildliche 
Darstellungen;  Bildwerke;  Dichtung: 
Figuren;    Getriebene  Arbeit;    Gravirung: 
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Holz-Schnitzereien;  Malerei;  Musik;  Orna- 
ment;  Ornamentik ;  Schnitzerei  ;Sculpturen ; 
s.  auch  unter  den  einzelnen  Ländern, 
z.  B.  unter  Ägypten;  Babylonien;  China; 
Griechenland,  usw. 

Kunstausstellung  26,  23. 

Kunstfertigkeit  der  Pahome  23,  66;  der  Malepa 
26,  69;  der  Papayos  in  Arizona  24,  89. 

Kunstgeschichtliche  Bibliothek  im  Mus^e 
Guimet  zu  Paris  21,  736. 

Kunst-Gewerbe,  -Handwerk:  in  China  und 
Japan,  s.  unter  China  bezw.  Japan;  archa- 
istische ßichtung  in  Japan  21,  496;  s. 
Technik. 

Kunstgewerbe-Museum,  Berlin :  Baseler  Kreuz, 
Gemme  23,  608;  Kusstafel,  Gemme 23,611. 

Hamburg  30,  51. 

—  —  Wien,  Henne  des  heiligen  ßlasius, 
Gemme  23,  610. 

Kunst-Strasse,  alte,  in  Transkaukasien  31,  277. 

Künstler-Camera's  für  photographische  Mo- 
ment-Aufnahmen 21,  371.  373. 

Künstliche  Augen  peruanischer  Mumien  24, 
504.  25,  265. 

Künstliche  Deformation:  s.  Abplattung  des 
Hinterkopfes ;  Ohrläppchen-Durchbohrung ; 
Schädel-Deformation;  Tättowirung;  Zähne, 
Feilen  der. 

Kunterstrauch,zwischenWikiau  und  Wargenau, 
Ostpreussen,  Skelette,  Scherben  mitWellen- 
ornament  und  eine  Münze  des  13.  Jahrh. 
23,  763.  764. 

Kunzendorf,  Kr.  Mohrungen,  Ostpreussen, 
Kratzenstock  32,  474. 

Kunzendorf,  Kj-.  Liegnitz,  Schlesien,  Beigefäss 
mit  Gesichtsbildung  31,  160. 

Kupanova,  Makedonien,  Bronze-Helm  30,  544; 
Flintsteinsplitter  30,  543;  prähistorische 
Funde  30,  539;  vorgeschichtliche  Eisen- 
Alterthümer  30,  544. 

Kupfer,  älter  als  Eisen  28,  381 ;  älter  als 
Gold  im  Gebrauch  25,  118;  roh,  vor- 
geschichtliches 30,  516;  erstes  Auftreten 
25,  118;  gediegenes,  als  Ausgangspunkt 
der  Metall-Industrie  25, 120 ;  gediegenes,  als 
Grundlage  der  Metall-Industrie  fraglich  28, 
384 ;  Dendriten  zur  Herstellung  des  ersten  28, 
383;  Schenkungen  an  altägyptische  Tempel 
21,  272;  beim  Steinschleifen  23,  619.  621; 
ältestes  Würderungsverhältniss  zum  Silber 
21,  640;  aus  Nippur.  Babylonien  33,  161; 
in  neolithischen  Gräbern  Sachsens  32,  160; 
in  neolithischen  Gräbern  Spaniens  32,  159; 


mystischer  Spiegel  aus,  Aphrasiab  bei 
Samarkand  26,  61;  und  Bronze  zusammen- 
geschweisst  an  einem  Messer  aus  Sibirien 

27,  248;  und  Bronze,  Priorität  vor  dem 
Eisen  25,  117;  und  Eisen  gleichzeitig  in 
Sibirien  27,  261.  262;  und  Kupfer- 
Legtrungen  in  den  Gräbern  von  Remedello 
31,  474. 

Kupfer- Alterthümer  aus  der  Grafschaft  Mans- 
feld  32,  571. 

—  und  Bronze  -  Alterthümer,  Conservirung 
der  34,  442;  vom  Mitterberge  28,  295.  584. 

—  und  Bronze-Analysen  von  cyprischen  Alter- 
thumern  31,  29. 

—  Arbeiten  der  Malepa  26,  69. 

—  Armbänder  aus  einem  Mound  33,  529. 

—  Äxte  von  Althaldensleben  30,  604;  von 
Börssum     29,     176;     cujavische,    Analyse 

28,  380;  von  Loja,  Ecuador  26,  471-, 
Höhlenfunde  in  Portugal  28,  56;  in  Spanien 
28,  47;  in  Siebenbürgen  30,  516. 

—  Beigaben  bei  steinzeitlichen  Skelet- 
Gräbem  in  Italien  32,  546. 

—  Beile  von  Augustenhof,  Kr.  Wirsitz,. 
Prov.  Posen  29,  239;  in  Böhmen  29,  589; 
von  Kwieciszewo,  Cujavien  27,  569;  aus- 
Umbrien  32,  547. 

—  Bergwerk,  prähistorisches,  im  Mitterberge- 

28,  293.  584. 

—  Blech  in  einem  Tumulus  in  Guatemala 
27,  321. 

—  Bronzezeit  auf  Cypern  31,  34.  35.  56.  61. 

—  Celt  von  S.  Canziano   bei  Triest  21,  421. 

29,  228;  s.  Celt. 

—  Dolche,  Alaska  28,  76;  von  Bruss, 
Westpreussen  25,  412;  von  St  Canzian 
21,  421.  29,  229;  aus  Pfahlbauten  des 
Laibacher  Moores  32,  593;  aus  Sibirien 
27,  251.  252.  262. 

—  Doppeläxte  23,  460. 

—  Drähte  mit  daranhängenden  Thierzähnea 
und  Nachbildungen  derselben  aus  Böhmen 
27,  355. 

—  Erze,  Siebenbürgen,  Antimon  26,  271; 
Arsen  26,  271;  Verhüttung  geschwefelter, 
in  alter  Zeit  28,  380. 

—  Färbung,  grüne,  an  Schädeln  vom  S. 
Barbara-Archipel(Californien)  21,  385.  390. 

—  Figuren  aus  Afrosiab  25,  333. 

—  Funde  America's  28,  384;  aus  alt- 
argentinischen Gräbern  26,  410;  von 
Cypern  31,  29;  Kaukasus  23,  356;  von 
Langeneichstedt   bei  Halle  32,    601;    aus 


—     414    — 


einem  Grabe  in  Persien  28,  301;  aus 
Sibirien  26,  150;  in  der  steinzeitlichen 
Ansiedelung  von  Werschetz  (Ungarn)  23, 
91.  92. 
Kupfer- Gefässe  aus  Kaschmir  mit  Kohlen- 
Paste  (nicht  Schwefelantimon!)  in  den 
Vertiefungen  21,  423. 

—  Gegenstände  von  Abydos,  Aegypten 
29,  133. 

—  Gehalt  in  chinesischem  Messergekl  26,  64. 

—  Gerilthe,  wendische,  aus  Ober-Franken 
32,  492;  aus  Spanien  27,  119;  von  Tor- 
dosch,  Siebenbürgen  27,  126. 

—  —  und  Bronze-Geräthe  in  altägyptischen 
Königsgräbern  29,  279;undMessinggeräthe 
der  Bali  24,  506 

—  Gesicht  in  einer  Indianersage  27,  191. 

—  Gestein  aus  Chile  32,  491. 

—  Gewinnung  in  Africa,  Malachit  zur  28,  384; 
8.  Kupfer-Kies. 

—  Griff   an    einem  eisernen  Dolch,    Sibirien 

27,  261. 

—  Gruben  in  Armenien  25,  69;  vor- 
geschiclitliche,  in  Europa  34,  339. 

—  Gussbarren  von  den  Knopneusen  in 
Bolubedu,  Südafrica  26,  320. 

—  Hammer,  Tordosch,  Siebenbürgen  27, 
620.  625. 

■ —  Hammerfwerk)  ehemals  in  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  .21,  757. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  Idole  von  Las  Huacas,  Costarica  31,  625. 

—  .Jahreszahlen  am  Sarg  zu  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

—  Kies,  Verwechslung  mit  Gold  und  als 
Material    zur    Kupfergewinnung    25,    119. 

—  Kreuz  am  Sarg  zu  Schmelz  (west- 
preuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757. 

—  Krug  aus  einem  Kurgan  am  Flusse 
Tobol,  Sibirien  27,  267. 

—  Kugel  aus  einer  Grube  bei  Cäslau 
(Böhmen)  21,  446. 

—  Lampen  aus  Afrosiab  25,  333. 

—  Legirungen  aus  Siebenbürgen  27,  763. 

—  Meissel,  cyprische  31,  312;  im  Skeletgrab 
bei  Hedersleben,  Prov.  Sachsen  26,    102. 

—  Messer      aus      einem     Megalithgrab     25, 
.     101;  aus  Sibirien  27,  249. 

—  Minen  von  Aljustrel,  Portugal,  auf  Kupfer 
eingegrabenes    römisches  Edikt    aus    den 

28,  56;  in  Katanga.  Africa  34,  247. 

—  Münzen  von  Constantius  II.  Gallus,  aus 
Carnuntum  (Nieder-Oesterreich)  21,   719; 


von  Domitianus  aus  Ostpreussen  32,  430; 
aus  einer  alten  Befestigung  bei  Elisabeth- 
pol 33,  82 ;  altarmenisehe  von  Ani,  Trans- 
kaukasien34,  237 ;  griechische,  von  Briesen, 
Kr.  Schlochau,  Westpreussen  23,  226;  aus 
einem  Hügelgrab  bei  Laci,  Macedonien  33, 
52  ;  aus  den  beiden  ersten  nachchristlichen 
Jahrhunderten,  aus  Chotan  (Ost-Tur- 
kistän),  mit  einer  altindischen  Aufschrift 
auf  der  einen  Seite  und  einer  alt- 
chinesischen auf  der  anderen  33,  153. 
Kupfer-Nagel  aus  Babylonien  33,  161. 

—  Necessaire  eines  mongolischen  Pfeifeu- 
rauchers  26,  60.  62. 

—  Objecte,  archäologische,  aus  Costarica 
21,  431. 

—  Ohr-(Arm-)ringe   in  Böhmen  27,  355. 

—  Perlon  von  Lengyel  (Süd -Ungarn)  22,  109. 
111. 

—  Pfeile  aus  Afrosiab  25,  333. 

—  Pfeilspitzen  von  Ani,  Transkaukasien 
34,  237;  in  Nord-Carolina  24,  102. 

—  Platte  mit  Hindu-Inschrift  24,  191. 

—  Rohmaterial  im  Kaukasus  32,  31. 

—  -rothe  Bronze-Armringe  von  Ataschukin 
(Kabardä,  Nord  -  Kaukasien)  22,  455; 
Geräthe  (Bügel-  und  Doppelband)  von 
Ataschukin  (Nord-Kaukasienj  22,  454. 

—  Schmucksachen  in  einem  antiken  Gemach, 
Persien  28,  301. 

—  Tauschirungen  auf  Eisensachen  der 
Wikinger-Zeit  von  Mewe,  Westpr.  33,  351. 

—  Verlust  bei  Verwitterung  von  Bronzen 
39,  344. 

—  Waffen  aus  Cypern  31,  317;  aus  Kurganen 
34,  232. 

—  Wendelring  von  Rüdesheim  21,   355. 

—  Zierrath  aus  einem  Steingrabe  Penn- 
sylvaniens  28,  472. 

Kupferstich  -  Portrait    des    verstorbenen    Dr. 

Tischler  in  Königsberg  24,  87. 
Kupfer-    und  Kartenwerk  des  Barlaeus  über 

Brasilien  24,  491. 
Kupferzeit  in  Spanien  27,  121. 
Kupferzeit- Gräber  auf  Cypern  31,  43. 
Kuppelgrab  von  Milocca  bei  Syracus  31,  369. 
Kuppelgräber,     in    den    Fels    gehauene    my- 

kenische,  von  Kypros  ausgehend  31,  357. 

370. 
Kur-Hessen,  s.  Hessen-Nassau. 
Kura-Fluss,  Kaukasus,  Pischreichthum  33,  79. 
Kurashiki,     unweit     von     Okayama,    Japan, 

Phallusschrein  27,  628. 
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Kürbis,  Tabakbehälter,  aus  Russisch-Turkestan 
26, 69;  mit  punktirter  Zeichnung  aus  Uhehe 
32,  523. 

Kürbis-Anbau  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679;  im  alten  Peru  22,  301. 

Kürbis-Flaschen  als  Vorbilder  der  cyprischen 
Thongefässe  31,  40. 

Kürbisgefässe  aus  Thon  nachgebildet,  Cypern 
23,  34.  36. 

Kürbis-Gewächse,  essbare,  Süd-Africa  32,  358. 

Kurchi-Kirchi,  Volksstamm  der  Chalder  32,  46. 

Kurd  (Süd-Ungarn):  Fund  des  Bronze- 
Pithos   mit  14  Bronze-Cisten  22,  99.  100. 

Kurden,  Typen- Aufnahmen  von  34,  387 ;  um 
Kars,  Armenien  32,  43;  persische  32,  50; 
Räuber  32,  51;  Wohnsitze  und  Zahl  in 
Transkaukasien  32,  154. 

Kurdistan,  Kelishin-Stelen  25,  389;  Sage  vom 
Goldkraut  25,  168;  s.  Sendjirli. 

Kuren  (Cori)  28,  490. 

Kuren,  Letten  und  Liven  23,  770;  Körper- 
grösse  23,  782;  Körpermaasse  23.  777. 
801;  s.  Kurland. 

Kvu-en,  abergläubische  23,  409;  in  Africa  28, 
30.  365 ;  der  Medicinmänner  Nordwest- 
America's  26,  105;  Behandlung  mit  Stein- 
beilen 28,  362. 

Kurgane,  Balkenlagen  in  28,  82.  102;  ihr 
Bau  23,  418;  ßrandgräber  in  28,  82; 
Funde  25,  333;  mit  mehreren  Gräbern 
34,  157;  mit  einem  Kranz  kleiner  Hügel, 
Transkaukasien  33,  128;  Knochengeräthe 
aus  28,  102.  105;  Kupfer  -  Krug  und 
Metalispiegel  aus  27,  267;  mit  In- 
schriften und  mit  Leichenbrand  an  der 
sibirischen  Seite  der  Sajanischen  Berg- 
ketten 21,  744.  745;  bei  Osuätschennaja 
(mit  Bronze-Beigaben)  21,  745;  bei  Tes 
(Tuba)  (mit  Eisen-Beigaben  in  den  Formen 
der  Bronzezeit)  21,  745;  altslavische  24, 
458;  armenische,  in  der  Ebene  Musch, 
Armenien  31,  663;  bei  Artschadsor,  Trans- 
kaukasien 26,  227;  Baschi-Kassik  mit 
hohem  Thurm,  altarmenisches  Zaren- 
Grab  28,  163;  von  Bjelooserka  im  Gou- 
vernement Cherson,  Bestattung  in  den 
23,  419;  in  Cappadocien  33,  487; 
bei  Chankendi,  Traoskaukasien  28,  77; 
bei  Helenendorf,  Transkaukasien  34, 139  ff. ; 
am  Irtisch,  Goldfunde  27,  267;  Kai-a- 
Köpag,  Transkaukasien  28,  160;  beim 
Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34.  232:  im 
Kaukasus  25,383.  30,  297;  des  Gouverne- 


ment Kiew,  Bestattung  in  den  23,  418; 
in  der  Milschen  Steppe  30,  305.  320;  von 
Prokrowskaja  (Kosaken-Stadt),  Steinfigureu 

30,  34;  bei  Samsun,  Klein-Asien  33.  460; 
hei  Schuscha,  Transkaukasien.  Chalcedon- 
Perlen  26,  233;  bei  Serti,  Transkaukasien 

31 ,  287 ;  Ssirchawande,  Transkaukasien, 
Ausgrabungen  28,  102;  in  Transkaukasien 

27,  550.  28,  398.  401.  30,  417.  31,  247.  255. 
34,  146;  ausgeplünderte,  bei  der  alten  tür- 
kischen Ansiedelung  „Muradbek",  Trans- 
kaukasien 34,  225;  und  Alterthumsfunde 
von  Smela,  Gouv.  Kiew  26,  367  ;  s.  An- 
thracit-Perlen ;  Armringe  ;Begräbniss;  Bern- 
stein; Bestattung;  Bohrungen;  Carneol- 
Perlen ;  Cederholz ;  Cement ;  Cy  linder  ;Dach- 
luken ;  Dolch;  Fingerring;  Fussringe;  Ge- 
fässreichthum ;  Gesichtsurnen;  Gewand; 
Glasperlen;  Glocken -Hängestück;  Grab- 
hügel; Griffzapfen;  Hakenkreuz ;  Helenen- 
dorf; Henkel- Vorsprung;  Hirsekorn-Orna- 
ment;Hocker;  Hügelgräber;  Inkrustationen ; 
Knöpfe ;  Kotschansky ;  Krug,Ki  üge ;  Kuj)fer- 
Waffen;  Langschädel;  Lanzenspitzen;  Mä- 
ander-Ornament ;Miu'adbek;  Muschel;  Pfeil- 
spitzen; Schildkröten;  Schnuröhse;  Schu- 
scha; Stein;  Strecker-Skelet;  Thierfigur; 
Thon;  Töpferscheiben;  Vogel;  Wellen- 
linien-Ornament. 

Kurhi  s.  Kirhi. 

Kuriner,  transkaukasisches  Volk  32,  156. 

Kurische  Häuser,  Giebelzier  23.  790. 

Kurische  Nehrung,  Elche  23,  790;  Grab- 
alterthümer  23,  771;  Hofanlage  auf  der 
23,  793;  keramische  Sammlung  23.  755; 
Linaria  odora  auf  der  23.  790.  794; 
Pflanzen  auf  der  23,  790.  793;  Rauchhäuser 
23,  792;  Sprache  23,  771;  Steinzeit- 
Fundstellen  25,  227;  todte  Düne  auf  der 
23,  793. 

Kurische  Segelboote,  Schmuck  der  Mastspitzen 
23,  792. 

Kurische  Vorrathshäuser,  Laubeu  an  23,  795. 

Kurisches  Haff  s.  Haff. 

Kurkel,  das  Wort  =  Pantoffel  29,  213. 

Kurkeln  und  Tüffeln.  Herleitung  der  Namen 

28,  186.  637. 

Kurland,  Archäologie  28,  481 ;  älteste  Be- 
siedelung  28,  491 ;  römische  Münzen  von 
Kapsehden  bei  Libau  28.  489;  Wenden 
28,  491. 

Kurnah,  Aegypten,  horizontal  durchbohrte 
Henkel  23,  78;  s.  Qurnah. 
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Kurslack  (Hamburger  Vierlande):    Alter  der 

Gemeinde  und  Herkunft  der  Besiedler  22, 

560;  alte  sächsisclie  Häuser  22,561 — 563; 

Giebel    mit    Giebelpfabl   und    solche   mit 

(einwärts    gerichteten)    Pferdeköpfen    22, 

561—562.  564. 
Kurun  (Mongolei)  =  Urga  (s.  d.). 
Kurzschädel  in  Ost-Asien  33,  167 ;  s.  Brachy- 

cephalie. 
Kurzschwerter:      Handhabung    22,    385;     s. 

Scramasax. 
Kurzschwert-Klingen,    verzierte,   geschweifte, 

aus  dem  Moorfund  von  Laibach,  Krain  32, 

593. 
Kuschitisches  Urvolk  21,  644. 
Kuschy,    Kloster    in  Armenien   25,   65.    (sein 

Alter)  66. 
Kusne^koje,    Ansiedelung    am    Flusse    Tom, 

Sibii-ien,  bemalte  Steine  27,  267. 
Kussanaz-Anapath,  Kloster  in  Transkaukasien 

31,  281. 
Küssow,    Pommern,    hohle  Schläfenringe  24, 

476. 
Kusstafel,  Gemme  23,  611. 
Küstenfund  bei  Lietzow  auf  Rügen  29,  372. 
Küstengebiet   der    Ostsee,    Münzen   aus   der 

Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  223. 
Küstengott,  Mexico  =  Xipe  26,  380. 
Küsten hebung  und  Sambaquis  30,  459. 
Küstenland,  österreichisches,  s.österreichisches 

Küstenland. 
Kustup,  heiliger  Berg  in  Armenien  25,  69. 
Kutais,  Hauptstadt  von  Imeretien,  Kaukasus, 

Weben  mit  Kartenblättchen  30,  35. 
Kuta'p9ut,  Indianersage  24,  64. 
Kute'na,  Indianersage  25,  257. 
Käthe,  Dr.,   Frankfurt  a.  M.  f  33,  75.  445. 
Kutner,  Forromecco,  Bericht  24,  525. 
Kutschär,  Ost-Turkistän,  Alterthüraer  33,  152. 
K  utsEmhaath,  Indianersage  24,  344. 
Kuyundjyk,  Ort  des  alten  Ninive  32,  34. 
Kw  .-.  .,  s.  auch  Qu  .  .  . 
Kwakiutl    (Indianer    am    Fraser-River    usw., 

NW.-America)     21,     505;    zur    selischen 

Sprachfamilie  gehörig;  Kopf-Deformation 

nicht    bei    allen    ihren  Stämmen   22,    31; 

Medicinmänner   26,   108.    110;    Sagen  der 

25,  228. 
Kwe'kustEpsEp,  die  Verwandler,  Indianersage 

24,  314. 
Kweta,  8.  Quetta. 

Kwieciszewo,  Cujavien,   Kupfer-Beil   27,  569. 
Kwo'tiath,  Indianersage  24,  314. 


Kwu'lekum,  der  Taube,  Indianersage  25,  235. 

Kyaxares  und  die  Armenier  27,  586. 

Kj'ffhäuser,  Rottleben  am,  spät-neolithische 
Gräber  30,  190. 

Kyklopen-Mauem  (mit  polygonaler  Stein- 
fügun^):  in  Argos,  Nerikos,  Kassope  21, 
415.  417.  418.  419;  alte  und  moderne  in 
Ligurien  32,  403.  404;  in  der  Stadt-Ruine 
Za'faran,  Armenien  31,  593;  s.  Gyclopische 
Mauern. 

Kylix,  apulische,  in  St.  Lucia  24,  288. 

Kymrische  Rasse  21,  330. 

Kyouk-Stein,  burmanischer  Name  des  Jadeit 
26,  246. 

Kypros  als  Ausgangspunkt  der  Keramik 
während  der  Urzeit  31,  39;  Periode  L, 
Urzeit  31,  348;  Periode  II,  älteste kyprisch- 
hissarlikische  Zeit  31,  352;  Periode  UI, 
kyprisch  -  hissarlikisch  -  protokykladische 
Zeit  31,  354;  Periode  IV,  kyprisch-spät- 
kykladische  Zeit  31,  355;  Periode  V» 
kyprisch-mykenische  Zeit  31,  356;  s. 
Cypem. 

Kythera,  s.  Cerigo. 

Ija  Cruz  del  Negro,  Spanien,  Flachgräber  mit 
Leichenbrand  in  Gruben  32,  160.  161. 

La  Pianta  am  Neuenburger  See,  Schweiz,^ 
Kämme  31,  173. 

La  Plata  (Argentinien),  s.  Museum. 

Laaland  (oder  LoUand,  dänische  Insel):  gol- 
dener Eidring  22,  297;  s.  Thoreby. 

Labbehn  (Pommern) :  hohle  goldene  Eidringe 
22,  296. 

Labömitz  (Insel Usedom,  Pommern) :  Bernstein- 
Fund  22,  271;  steinzeitl.  Körpergräber 
24,  154. 

Laboratorium  für  Anthropometrie  in  Florenz 
33,  165. 

Labuan  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 
22,  498. 

Labuhn,  Kr.  Lauenburg,  Pommern,  Gesichts- 
umen-Funde  31,  158. 

Labyrinth:  Lage  im  alten  Ägypten  21,  3öff. ;. 
ägyptisches  24,  302.  416.  (antikes  Modell) 
24,  302;  bei  Knossos    auf  Kreta   24,  304. 

Lac  de  Bienne,  s.  Bieler  See. 

Lac  du  Bourget  (Savoyenl:  bronzener  Kamm- 
Anhänger  mit  6  Zähnen  31,  174;  Pfahl- 
bautenfunde im  Museum  zu  Chamböry  22, 
480;  im  Museum  von  Aix-les-Bains  22,481 ; 
8.  Gresin(e?);  Topfscherben  mit  Zinn-Ein- 
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läge  21,  333;  polirte  Steine  als  Breloques 
22,  480. 
Lacandones,  centralamerikanische  Indianer  33, 

828. 
Lacantun,    heidnisch    gebliebener    Bruchtheil 

der    Maya-Nation    25,    277;    Opfergefässe 

der  25,  277. 
Lacerda,    J.  B.,    Eio   de  Janeiro,    correspon- 

direndes  Mitglied  21,  466. 
Lachs,  seine  Erschaffung,  Bilqulasage  26,  282; 

und  Knabe.  Indianersage  27,  189. 
Lachsfischer,  nordw.-americanische  Sage  23, 

544. 
Laci,  Albanien,  Armbrust- Fibel  34,  61. 
Laci    bei   Alessio,    Macedonien,  Hügelgräber 

33,  51. 
Lackawanna-Thal,  America,   Funde    aus  dem 

24,  502. 
Lactatio   serotina    in  Java    21,   61.    26,  379. 

28,  110.  267 ;  künstliche  Erzeugung  28,  268. 
Lactation  unbelegter  Ziegen  28,  584. 
Ladäch   (Provinz    in  Kaschmir):    Individual- 

Aufnahmen  von  Eingeborenen  22,  227 ff.; 

s.  Leh. 
Ladakh,  s.  Ladäch. 
Ladang-  (Feldbebauungs-)  Zeichen  auf  Sumatra 

30,  538. 
Ladegaard-Tömingfeld  (Schleswig) :  getriebene 

goldene  Schöpfgefässe  22,  293. 
Ladenburg,  durchbohrter  Axthammer  aus  dem 

untersten  Theile  einer  Edelhirsch-Geweih- 
stange 31,  572. 
Ladinische  Kinder  aus  Sanct  Jacob  im  Groe- 

dener  Thal,  Süd-Tirol  26,  603. 
Ladoga-See,  Steinzeitfunde  28,  487. 
Lage    des   alten  Argentoratnm   32,   301;    des 

Labyrinths  im  alten  Ägypten  21,  35ff. ;  der 

Leichen  s.  Leichen-Lage;  der  Skelette,  s. 

Skelet-Lage. 
Lagerbier,  s.  Bier. 

Lagerplätze  brasilianischer  Indianer  und  ihr 

Alter  32,  350. 
Lagerräume  im  Hansahause  21,  196. 
Lagerstätte     des    sogen.    Jadeits  von   Borgo 

novo  (Graubünden)  21,  114. 
Lagobolon,    griechische    Wurfkeule    für    die 

Hasenjagd  26,  119. 
Lagomys  (wahrscheinlich  pusillus):  fossiler 

Knochen  von   Thiede   (Braunschweig)  22, 

363. 
Lagos  (Nigir  Coast  Protectorate,  West-Africa): 

Negerin- Photographie  21,  628;   s.  Neger- 
Stämme;  Palma. 

Ethnol.  Zeitechr.     Gen.-Eegister. 


Lagos,  Brasilien,  Höhle  bei  24,  502. 
Lagos-Masken  29,  110. 

Lagozza,    Prov.    Mailand,    Italien,    steinzeitl. 

Holzkamm  31,  152.  170;  vorgeschichtliche 

Kämme  31,  152. 

Laguna,  Brasilien,  Sambaqui  27,  235;  s.  Moki. 

Laguna    Siecha    bei    Guatavita,     Colombien, 

Goldfloss  26,  380. 
Lähmung  und  Erregung  28,  503, 
Lähmungsgifte  26,  280. 
Lahn,   Kr.   Hümling,  Hannover,  Stein-Gräber 

22,  140. 
Lahn-Gebiet,  Haus-Ornamente  im  31,  746. 
Labore,  Hindostaner  aus  30,  85. 
Laibach,  Erdbeben  27,  301;  Museum,  Slaven- 
gräberfunde   29,  365;   Photographien  von 
Alterthümern  im  Landes-Museum  32,  592; 
s.  Museum. 
Laibacher    Moor    (Krain):   Gewebe    usw.   aus 
den    Pfahlbauten    21,   228;    Kleidertracht 
der    Pfahlbauer    21,   237;    Thon-Idol    der 
Pfahlbauer  21,  237. 
Lake  Dwellings  of  Europe  23,  80. 
Laken  s.  Kasikumucher. 
Lakonier  =  Schakaruscha  31,  358. 
Laloo,  heteradelpher  Inder  23,  428.  869. 
La'lqemite,  Indianersage  25,  462. 
Lama     (Ehren-Titel):     Erkläi-ung     21,     199. 
(„Dalai-Lama"  und  andere  Titel)  202.  206; 
etatsmässige    Lama's    in    China    21,    204. 
(4  Classen  in  Peking)  204;  Demoralisation 
der    chinesischen    21 ,    206 ;    aus    Ladak, 
Photographie    27,    32;    aus  der  Mongolei, 
Photographien  26,  64. 
Lama-Kleidung  26,  60. 
Lama-Tempel  in  Peking  21,  204. 
Lama-Trommel  (Damaru)  26,  60, 
Lamaische  Freudenhimmel  23,  208. 
Lamaische  Hierarchie  21,  202. 
Lamaische    'Hubilgan's;     ihre    Wiedergeburt 

21,  202. 
Lamaische  Hutukhtu's  inSibirien:  ihre  Wieder- 
geburt 21,  209. 
Lamaisches  Pantheon  21,  198. 
Lamaismus:  Geschichte  21,  199.  (Einführung 
in  die  Mongolei  201.  (Blüthe  daselbst)  206; 
bei  den  Burjäten  31,  443;   in  der  Wüste 
Gobi  21,  210;  in  Sibirien  21,  209;  s.  Lama- 
istische Kirche. 
Lamaistische  Kirche,  gelbe  21,  200.  (Ähnlich- 
keit   des    Ritus  mit    dem    der  römischen 
Kirche)  200. 
Lambda-Naht,  s.  Sutma  lambdoidea. 

27 


—     418     — 


Lamboing,  Schweiz,  Kartenstein  23,  240. 

Lamm-, .Abdruck"  auf  einem  Stein  s.  Tieds- 
mannsdorf. 

Lampe  aus  Bronze  aus  dem  Dshewanschii'- 
schen  Kreise,  Transkaukasien  28,  169;  aus 
Bronze  von  Laci,  Macedonien  33,  52; 
eiserne,  aus  einem  Grabhügel  im  Kau- 
kasus 30,  292;  der  Eskimo  32,  543;  aus 
einem  Kurgan  31,  288;  aus  einem  mace- 
donischen  Tumulus  34,  73;  römische,  mit 
Bleiglasm-  25,  426;  römische  in  Hissarlik 
25,  307;  aus  einem  Schneckenhaus  25, 
555;  selbstgefertigte,  in  Ostpreussen  25, 
154;  s.  Grablampe;  Oellämpchen;  Thon- 
Lampe. 

Lampen-Dochtputzer  der  Eskimo  32,  542. 

Lamstedt  (Prov.  Hannover):  Hügelgi-ab-Fund : 
goldener  Armring,  Bronze-Dolch,  Bronze- 
Schaftcelt,  Zierbuckel  22, 377 — 383;  Bronze- 
Schwert  22,  378.  380.  382/383.  384. 

Land  und  Leute  von  Bosnien  und  der  Herce- 
govina  28,  157. 

Landbau  von  Europäern  in  den  Tropen  33, 
395;  s.  Ackerbau;  Cultur-Pflanzen;  Ernte; 
Feld-Bau. 

Landes-Ausstellung,  bayrische,  in  Nürnberg 
28,  567.  569;  s.  Budapest. 

Landeskunde,  Central-Commission  für  wissen- 
schaftliche Literatur'  zur  deutschen  31,  495. 

Landes-Museen  Österreichs:  Verhältniss  zum 
Wiener  Hofmuseum  als  Central-Museum 
21,  716. 

Landesverein  für  sächsische  Volkskunde  29, 
85.  208. 

Landkarte,hinterindisch6  23,720 ;  von  Thayngen 
23,  719;  der  Tupajas  23,  720;  s.  Höhlen- 
Grundrisse;  Karten;  Kartensteine;  Land- 
kartensteine ;  Steinbilder. 

Landkartensteine,  vorgeschichtliche  22,  504£F. 
(mehrfach  in  der  Nähe  von  Burgwällen) 
21,  761;  der  „Escherstein"  am  Fusse 
des  Säntis  (Appenzell  Innerrhoden)  21, 
628.  22,  504;  beim  Neustädter  Burgwall 
(Westpreussen)  21,  761;  von  Pabnano  am 
Orinoco  23,  255;  von  San  Sebastian, 
Venezuela  23,  253;  Landkarte  eines  Theiles 
von  Deutschland  und  der  Schweiz  22,  513; 
ihre  Bedeutung  21,  761.  23,  255. 

Landkartenstein-Theorie  23,  251. 

Landnahme  Ungarns    durch   Arpäd    28,  499. 

Landotter,  die.  Indianersage  27,  213. 

Landschaften:  Photogi-aphieen  von  tripoli- 
tanischen  und  tunesischen  21,  629. 


Landschaftsbild,  Verständniss  dafür  bei 
Negern  32,  520. 

Landvermessung,  vorgeschichtliche  22,  505. 
506.  507 ;  s.  Alpen-Vermessung;  Geometrie ; 
Landkartensteine;  Plan-Steine. 

Landwehr  -  Damm  zwischen  Niesske  und 
Cröbeln,    Kgr.  Sachsen,   Langwall  33,  63. 

Landwehren  an  der  iintern  Lippe  27,  27. 

Landwirthschaft,  Einfluss  der,  auf  die  Be- 
völkerungs-Zunahme 31,  439;  s.  Ackerbau; 
Cultur-Pflanzen;  Feld-Bau. 

.,Länderhüs"  (Wirthschaftsgebäude  neben 
dem  Schweizer  Alpenhaus)  21,  191.  22,  577 ; 
s.  Alpenhaus. 

Ländernamen,  s.  EponymischeNamen;  Wallis. 

Landeron  bei  Neuveville  (Schweiz):  bur- 
gundische  (?)   Schädel  22,  160—162.  163. 

Landin,  Kr.  Westhavelland,  Alterthümer  26, 
476;  Teufelsberg  32,  71. 

Landskrone  bei  Görlitz,  Schlackenwall  27,  423. 

Lane  Fox,  Rushmore  f  32,  535. 

Lange  Wand,  s.  Hünenburg. 

Länge:  der  Finger,  des  Fusses,  der  Hand, 
s.  Körpermaasse ;  —  des  Kopfes,  s.  Kopf- 
Maasse;  —  des  Gaumens,  des  Hinter- 
haupts, grösste  Länge  und  horizontale 
Länge  des  Schädels,  s.  Maass-Tabellen; 
Schädelmaasse;  der  beiden  ersten  Zehen 
von  Ost-Africanern  27,  658. 

Laugen,  Adolf:  Reise  im  Malayischen  Ar- 
chipel: (mit  Dr.  A.  Bässler)  21,  126. 
(Untersuchungen  von  Individuen  auf  Letti) 
177.  (Individual-Aufnahmen  im  Archipel) 
731.  (Rückkehr  von  Batavia)  22,  23; 
Schädel-Sammlung  21,  170. 

Langenau,  Schlesien,  dolichocephaler  ueoli- 
thischer  Schädel  23,  427. 

Langendorf,  Pommern,    Goldgefässe  28,  114. 

Langeneichstedt  bei  Halle,  Prov.  Sachsen, 
Grabfund  32,  601. 

Langengrassau,  Provinz  Sachsen,  Steinklöppel 
mit  Schäftungsrille  und  Bohrloch  28,  406. 

Langenöhringen  (Bayern):  Goldki-euz  21,  380. 

Langensalza,  Kreis  s.  Klein-Vai'gula. 

Längenbreitenindices :  Insulaner  von  Neu- 
Guinea,  Arn,  Kei,  Tenimber,  Babar,  Letti, 
Ceram,  Amboina  und  Java  (Malay.  Ar- 
chipel) 21,  163—164;  Schädel  von  den 
Tenimber-Inseln  und  von  Letti  21,  171 
bis  179;  Schädel  von  Wetter  (Malay. 
Archipel)  21, 670 ;  Schädel  vonHalemaheüra 
(Malay.  Archipel)  21,  671;  Aschanti- 
Schädel    21,   778.  779.  784;    Schädel   aus 
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der  Gesrend  nördl.  und  nordwestl.  vom  1 
Aschanti- Lande  21.  780;  Schädel  vom 
Benue  21.  777.  779.  784;  Efu-Schädel 
(unterer  Niger)  21,  776.  779.  784;  Jabu- 
Schädel  (Palma,  Lagosgebiet)  21,  775. 
779.  784;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21. 
768.  770.  771.  772.  784;  Wei-Knabe  Kui 
21,  765 ;  Schädel  von  der  Westküste  Nord- 
America's  (S.  Barbara  -  Archipel,  und 
Koskimo  auf  Vancouver-Island)  21,  383. 
402/403;  Index  bis  68  bei  den  Maricopa-, 
Yuma-  und  Mohave-Indianeru  Arizona's 
usw.  21,  666;  Zuni-Lidianer  Neu-Mexico's 
21,  667 ;  Samoaner  22.  390.  391 ;  s.  Indices ; 
Kopfmaasse;  Maasstabellen;  Maasszahlen; 
Schädelformen;  Schädelmaasse ;  s.  ferner 
Brachy-,  Dolicho-  u.  Mesocephalie. 
Längeneinheiten,   babylonische  21,  289.  290; 

s.  Längenmaass. 
Xängenhöhenindices :    Aschanti  -  Schädel    21, 
778.  779;  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
und    nordwestl.   vom   Aschanti-Lande   21, 
780;    Schädel    vom  Benue    21.   777.    779; 
Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  776.  779; 
Jabu-Schädel    (Palma,    Lagos-Gebiet)    21, 
775.   779;   Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21, 
768.    770.    771.    772;     Schädel    von    der 
Westküste    Nord-^Lmerica's    (S.    Barbara- 
Archipel,    und    Koskimo    auf   Vancouver- 
Island)     21,    383.     402/403;     s.     Indices; 
Maa8stabellen;Maasszahlen;Schädelformen; 
Schädelmaasse;   s.    auch  Chamae-,  Hypsi- 
und  Orthocephalie. 
Längenmaass  als  Grundmaass   21,    247;    Zu- 
sammenhang   zwischen  Gewicht    und    21, 
292  ff. ;  Bestimmung  des,  durch  die  Pendel- 
länge   oder    durch  Dimensionen  des  Erd- 
körpers 21,  3l9.  320;  antike  Längenmaasse 
26,    190;    im    alten  Ägypten,    s.    unter 
Ägypten  (Tabelle   der    ägypt,  Maasse  21, 
633);  in  Babylonien  21,  286 £f.  (Tabelle) 
632.   (erhöhte    u.  gemeine  Norm)  313;   s. 
auch    unter  Babylonien;    —  „königliche" 
Norm  beim  antiken  21,  313;  Beziehungen 
zwischen    ägyptischen    und  babylonischen 
Maassen  21,  325 ;  altbabylonisches  28,  452 ; 
Beziehungen  zum  Hohlmaass  und  zum  Ge- 
wicht im  babylonischen  und  im  ägyptischen 
-System   21,  305,  (zum  Gewicht)  633;  Be- 
ziehungen zum  Hohlmaass  und  Gewicht  in 
metrischen  Systemen  21,  631;  griechisch- 
römische Längenmaasse  abgeleitet  von  der 
babylonischen   Elle    22,  362;    Zusammen- 


hang des  antiken  und  des  modernen 
21.  299  (s.  auch  unter  'Msasse  und  Ge- 
wichte'); russisches  21,  631;  Bestimmung 
des,  in  Schweden  21,  320;  s.  Ägj'pten ; 
Arschin;  Anne  de  Paris;  Babylonien; 
Doppel-Elle  ;Elle  ;Fingerbreite;Fuss;Hand- 
breite;  Kulmische  Ruthe;  Längennorm: 
Linie;  Maasse  und  Gewichte;  Meter; 
Normalmaass;  Piede;  Ruthe;  Saschene; 
Stadion;  Verschock;  Wege-Maass;  Yard; 
Zoll. 

Längenmaasse  von  Watwa,  angeblichen  Zwer- 
gen in  Unmdi  29,  425. 

Längennorm,  babylonische:  Entstehung  21, 
319. 

Längenwachsthum  der  Idioten  33,  335. 

„Langes  Haus",  s.  Sächsisches  Haus. 

Langfeuer  in  altisländischen  Tempeln  26,  146. 

Langgräben  im  Königreich  Sachsen  und 
anderwärts  33,  63. 

„Langhaken"  als  Hausmarke  in  Hinter- 
Pommern 21,  619. 

Längholz  (Canton  Bern):  vorgescMchtliche 
Schalen-  und  Heidensteine  22,  512. 

Langhügel  in  Macedonien  34,  64. 

Langköpfe,  künstliche,  aus  der  Südsee  33, 
383;  s.  Langschädel. 

Langobarden  waren  Sachsen  22,  580;  Wan- 
derungen 21,  627.  (Wegzug  aus  Pannonien 
nach  Italien)  21,  381.  382.  22,  99.  (Ein- 
wanderung in  die  Süd-Schweiz)  21,  627, 
(von  Italien  aus)  22,  580;  in  Friaul  21, 
378.  379;  Alterthümer  in  Italien  27,  335; 
Goldarbeiten  27,  677. 

Langobai'den  -  Ansiedelung  von  Podbaba, 
Böhmen  32,  183.  184. 

Langobarden-Funde  bei  Brescia  31,  475. 

Langobarden- Grab  (Gisulf's?)  in  Cividale  21, 
374  ff.  379. 

Langobarden-Gräber    von  Castel  Trosino   bei 

Ascoli  Piceno  27,  677.  796. 
Langobardisch-sächsischer  Friedhof  bei  Nien- 

büttel,  Kreis  Uelzen  29,  308. 
Langobai'dische  Dolche  mit  Goldbeschlag  27, 
336. 

—  Frauengräber,  Goldsachen  imd  -Münzen 
aus  27,  336. 

—  Goldkreuze  21,  379/380  (vgl.  375— 378). 381. 

—  Waffen  21,  381. 

Langobai-disches  Haus ,  altlangobardisches : 
(Holzbau,  Schindeldach  und  Nomenclatur) 
22,  325.  (Flet  und  Deel)  580;  in  der 
heutigen  Süd-Schweiz  21,  626.  627;  lango- 
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bardische  Nomenclatur  im  rhätoromani- 
schenHause  21 ,  626;langobardischesElement 
des  rhätoroman.  Hauses  22,  321.  325 — 327; 
s.  Rhätoromanisches  Haus. 

Langobardisches  Kreuz  als  Giebelverzierung 
am  Berchtesgader  Gebirgshause   22,   574. 

Langschädel  in  Ost  -  Asien  33,  167 ;  aus 
einem  Kurgan  34,  165;  s.  Dolichocephalie. 

Lang-  u.  Kui-zschädel,  vorgeschichtliche  30, 271. 

Längsfäden  beim  Weben,  s.  Kette. 

Längsfurchen  der  oberen  Schneidezähne  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel  (südl. 
Ober-CaUfornien)  21,  384.  385.  387.  395; 
als  Ornament  an  Schwertknauf  vonüeichers- 
dorf  (Kr.  Guben)    21,    345;    s.  Ornament. 

Längsrillen  als  Ornament  an  ßronze-Hohl- 
celten  von  Karmine  (Schlesien)  21,  356 
(s.  Ornament). 

Langwälle:  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  im  König- 
reich Sachsen  33,  63;  s.  Schanzen. 

Lankowarrie,  Bewohner  der  Insel  28,  302. 

Lanugo  der  Buschmänner  22,  410. 

Lanze  der  Guato  (Süd-America)  34,  83; 
Waffe  in  Nord-Luzon  (Philippinen)  21, 
676.  (bei  den  Apoyaos  von  Calanassan) 
677;  eiserne,  in  Weidenblattform ,  von 
Bajan,  Transkaukasien  34,  188;  s. 
Bambu-Lanzen ;  Eisen-Lanzen ;  Stein- 
Lanze;  Waffen. 

Lanzen  und  Waffen,  alte,  aus  Japan  28,  469. 

Lanzenschaft  (Gisulfs)  von  Cividale  (Friaul) 
21,  375;  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
aus  Palma  brava  21,  677. 

Lanzenspitzen:  v.  Drewshoff  bei  Elbing  29, 
125;  geflügelte  30, 110.137 ;  merovingische, 
von  Weimar  26,  54;  neolithische,  in 
Aegypten  34,  301;  für  den  Robbenfang 
32,  542;  der  Wikinger-Zeit  von  Mewe, 
Westpr.  33,  351. 

—  aus  Basalt:  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405. 

—  aus  Bronze:  aus  Aegypten  24,  447;  von 
Chodshali,  Transkaukasien  30,  439;  mit 
Klinge  in  Weidenblatt-Form  aus  einem 
Kurgan  33,  146. 

—  eiserne,  der  Karolingerzeit  29,  214;  von 
Karzec  (Posen)  21,  458 ;  bei  den  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677; 
mit  Silber-Tauschirung  von  Eki'itten  (Ost- 
Preussen)  21,  524;  La  Tene-Zeit  23,  330; 
von  Weimar  26,  55;  s.  Eisen-Lanzenspitzen, 
und  vgl.  Eisen- Wurfspiess-Spitzen. 


Lanzenspitzen  aus  Feuerstein  29,  301;  (^  Opfer 
für  dieGötter)  27, 567 ;  aus  der  Umgegend  von 
Braunschweig  26,  572 ;  italienische  32,  544|; 
von  Kasr-Kenassie  (Fajnüm)  21,  414;  von 
Sackrau,  Kr.  Graudenz  32,  490;  vonThiede 
(Braunschweig)  21,  359.  360;  von  Ziegel- 
hausen bei  Heidelberg  31,  573. 

—  aus  Kjiochen  von  Achmachi,  Trans- 
kaukasien 31,  269. 

—  steinerne:  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  421;  im  Museo  zu 
Montevideo  21,  656;  s.  Bronze-,  Eisen-, 
Feuergehärtete,  Feuerstein-,  FJint-Lanzen- 
spitzen ;  vgl.  auchEisen-  Wurfspiess-Spitzen. 

Lanzen-  und  Pfeilspitzen  von  Cypem  31,  330. 

Laoag,  Hauptort  des  Bezirks  Hocos  Norte  in 
Nord-Luzon  21,  675.  (Sitz  des  spanischen 
Gouverneurs)  681. 

Laotse  aus  Su-Ta8ch(Nephrit),Kaschgarie  26,59. 

Lapeyrousia  edulis,  „Ontuwi",  essbare  Wurzel, 
Süd-Africa  32,  359. 

Lapis  lazuli  in  vorgeschichtlichen  Ansiedelun- 
gen, Baluchistan  30,  470;  an  Goldkreuz 
(Gisulfs?)  von  Cividale  (Friaul)  21,  375; 
zur  Herstellung  blauen  Fai'bstoffes  in 
China  etc.  21,  500;  in  Toprakkaleh,  Ar- 
menien 30,  590. 

Lapis  lazuli-Minen    in  Badachschän  21,    503. 

Lappen,  Brachycephalie  23,  479;  Braut- 
schmuck der  29,  117;  Kleidung  21,  234; 
Körpermaasse  23,  479 ;  als  ein  verkümmern- 
des Glied  der  finnischen  Rasse  22,  411 ; 
Vorstellung  in  Berlin  23,  478.  869. 

Lappenschädel  mit  Torus  palatinus  24,  427. 

Lappin,  Photographie  einer  30,  187. 

Lappland,  zusammengesetzte  Bogen  31,  226; 
Götzenbüd  32,  233. 

Lappländer  im  Costüm  29,  34;  Bearbeitung 
des  Holzes  zu  Haus-  und  Wirthschafts- 
Geräthen  29,  116. 

Larat  (Tenimber-lnseln) :  Lage  21,  170; 
Ankerplatz  Ritabel  21,  170.  171;  Be- 
stattungsart und  Begrab nissplätze  21,  170. 

Larat-Insulaner :  Individual- Aufnahme  21, 
137;  Hautfarbe  21,  171;  Hypsibrachy- 
cephalie  21,  171 ;  Körpergrösse  21,  171 ; 
Schädel  21,  170.  172 ff.;  Tättowh-ung  21, 
137. 

).apßaaov  (bei  Dioskorides)  =  Antimon  21,  337. 

Lärchenholz-Wände  etc.  einer  Grabkammer 
bei  Tes  (Tuba)  Sibirien  21,  745. 

Larissa,  alte  Burg  in  Argos  (Griechenland) 
21,  414. 
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Las  Huacas,  Costarica,   alter  Begräbnissplatz 

31,    624;    8.    Dreifussgefässe ;    Farbstoffe; 

Glättsteine ;  Goldobjecte ;  Körperbemalung ; 

Mahlsteine;  Menschen-  und  Thierfiguren; 

Perlen;  Schädel;  Steinbeile. 
,.Last"(Wirthschaftsstall)imniederrheinischen 

Hause  21,  187.  189. 
Lastrup,  Oldenburg,  Gypsmodell  eines  Thon- 


Isses  aus  einem  Hügelgrabe  25,  88. 

Latdorf  bei  Bernburg,  Anhalt,  Ausgrabung  des 
„spitzen  Hoch"  von  32,  266;  Blasehorn 
24,  451;  Keulenknauf  oder  Geisseiknopf 
aus  Bronze  23,  849;  Trompetenmundstück 
23,  848;  Steinzeitgräber  24,  186. 

Latdorfer  Hügel,  Chronologie  der  Schichten 
des  33,  418. 

Lateinisch  catus  =  ..Hauskatze"  21,  569; 
8.  Römisch  .  .   . 

Lateinische  Insclu-ift  auf  einer  Bronze-Schale 
von  Ekritten  (Ost-Preussen)  21,  524. 

Latene  s.  Tene. 

Latene-Zeit,  Hocker-Gräber  in  der  32.  425; 
in  Nordthüringen  32,  489;  in  Ostpreussen 
23.  760;  in  Westpreussen  23,  747.  773. 

Beigaben  vonLebehn  (Pommern)  21,  217. 

Bronzen,  Westpreussen  27.  765. 

—  —  Bronzeriuge  mit  Knöpfen  23,  814,  aus 
Böhmen  und  Ungarn  877. 

Fibeln   von  Sadersdorf  bei  Guben  25, 

566;  eiserne  von  Tangermünde  (Altmark) 
22,  311. 

—  —  Formen  vom  Glasinac  27,  640. 

—  —  Funde  von  der  Alteburg  bei  Arnstadt  28, 
122 ;  in  Böhmen  30, 206 ;  in  Bologna  und  Mar- 
zabotto  27,  676;  von  Engers  (Rheinprovinz) 
und  Gundersheim  (Rheinhessen)  von 
Buschan  irrthümlich  der  Latene-Zeit  zuge- 
schrieben 21,  244;  von  Haaso  (KJr.  Guben) 
21,  225;  aus  Krain  32,  595;  von  Milow, 
Kreis  Westpriegnitz  23.  277 ;  fehlen  im 
Ostbalticum  28,  483;  Schweiz  23,  380; 
von  Port  am  Zihlkanal,  Schweiz  23,  330; 
von  Välem  St.  Veit.  Ungarn  32,  360. 

—  —  Gefäss-Reste  von  Biblis- Wattenheim 
(Rheinhessen)  21,  422. 

Gewebe-Proben    von     Osthofen     (bei 

Worms)  21.  244. 
Gräber     in    Böhmen     21,     454;     bei 

Ostereistedt     (Hannover)     21.     340—342. 

(Hügelgrab)  340. 

—  —  Gräberfeld  von  Demerthin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)    22.    501 — 504;     in    Hofenice, 


Böhmen  32.   176;   bei   Rondsen,   Westpr. 

23,  773;  zu  Storkow  34,  275.  277. 
Latene  -  Zeit  -  Metallgeräthe    aus    dem   Kreise 

Jerichow  I.  27,  334. 

Skeletfunde  23.  359. 

Sporen  22.  204.  205. 

—  —  Urne  von  Plouhinec  (Finistere)  32,  253; 
s.  Photographien. 

—  —  Urnenfeld  bei  Angermünde  i.  d.  Alt- 
mark (weitere  Ausgrabungen)  22,  308;  bei 
Ellerborn  (Nieder-Lausitz)  21,  521 ;  von 
Haaso  (Kr.  Guben)  21,  225. 

Laternbilder  von  Sendschirli  26.  488. 

Laternen,  s.  Fackelhalter;  Todtenleuchter. 

Latochori  (Türkei) :  Butarch-(oder  Salzrogen-) 
Herstellung  21.  335.  336. 

Lattah-Krankheit  in  Malacca  23.  838. 

Latten-Dreieck  als  Ersatz  des  ..Ulenloches" 
an  Haus  in  Listringen  bei  Osnabrück 
(Hannover)  22,  559. 

Lattich  in  Ägypten  23,  662. 

Latti-igen  (im  Bieler  See,  Canton  Bern): 
vorgeschichtlicher    Zeichenstein    22,    512. 

Laub  als  Ornament,  s.  Ornament  (Blatt-, 
Pflanzen-,  Ranken-0.) ;  als  Viehfutter  bei 
den  Wakara,   Ostafrica  25.  483. 

,, Laube"  (Art  Haus-Vorbau):  lew  etc.  in 
Westpreussen  bedeckter  Säulen  -  Vorbau 
(verschieden  von  , »Vorlaube"')  21,  198. 
(in  Marienburg  imd  den  ermländischen 
Städten)  198;  lowe,  löwing  als  Vor- 
halle des  Hauses  in  der  Neumark  22,  528 
(s.  Löwinghiuser);  hölzerne  Galerie: 
(am  Schwarzwald-Haus  in  Marzell,  Baden) 
22,  568.  (um  das  Obergeschoss  desBerchtes- 
gader  Gebirgshauses)  22,  572.  573;  lobja 
vor  dem  Eingang  des  rhätoromanischeu 
Hauses  22.  322.  323  (s.  auch  Solajo, 
„Söller"  und  Suler). 

Lauben inBrixen(Südtyrol)  23,  32;  an  kurischen 
Vorrathshäusern  23,  795;  s,  Vorlauben. 

Laubenartige  Haus- Vor  bauten  und  -Einbauteu 
in  Westftreussen  21.  196. 

Laubengänge  in  Marienburg  23.  786. 

Laubenhäuser  s.  Löwinghiuser. 

Laubhölzer,  s.  Laubwald;  Waldbäume. 

Laubmesser  aus  Kärnthen  31,  401. 

Laubwald  in  Nord-Luzon  21,  676. 

Lauenbui-g.  Herzogthum  (Prov.  Schleswig- 
Holstein),  s.  Kastorf;  Sandesneben;  Sieben- 
bäumen; West-Balticum. 

Lauenburg(Pro  V. Pommern):  goldenerEid-Ring 
22, 296. 298 ;  Segenbrett  mit  Inschrift  25. 427. 
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Laufen,  schnelles,  der  Wilden  Formosa's  26, 333. 

„Laufender  Hund"  (^  Wellenbänder)  als 
Ornament  auf  Bronze-Schwertgriffen  22, 
383. 

Laufgewichts- Wage,    pompejanisch    32,    342. 

Lausehügel,  der,  bei  Halberstadt,  Leichen- 
brand  24,  158;  Steinzeitgrab  24,  185. 

Lausitz,  Alterthümer  28,  406;  Berufskraut  im 
Aberglauben  der  26,  569;  Bronzewagen 
23,  492;  Lutkenwohnung  am  Babenberge 
bei  Schleife  25,  370;  Nieder-,  Miniatur- 
Knochenpfeile  31,  200;  Ornamentiren  des 
Lehmbewurfs  der  Wendenhäuser  in  der 
23,  426;  Ostersemmel  27,  479;  Photo- 
grapliien  von  Wendinnen  ans  Horno  26, 
270;  Steinzeit,  und  ihre  Beziehungen  zu 
der  Steinzeit  anderer  Länder  Europas  23, 
•  71;  Nieder-,  Volksthümliches  31,  203;  s. 
Freesdorf;  Gehren;  Gesellschaft;  Haupt- 
versammlung;Nieder-Lausitz;Ober-Lausitz; 
Tod- Austragen. 

Lausitzer  Typus:  ältere  und  jüngere  Gräber- 
felder 21,  225;  Grenzstreifen  in  seinem 
Fundgebiete  21,  223-225.  (mit  eigener 
Gefäss-Ornamentik)  22,  491 ;  Canneluren 
(Kehlstriche)  an  Thongefässen  des  33,  288; 
in  Anhalt  32,  471;  in  Böhmen  28,  542; 
Scherben  vom,  im  Schlackenwall  im  Ober- 
Uckersee  34,  273. 

Laut,  Malacca,  Frauenleben  der  28,  335. 

Läuten,  s.  „Beiern". 

Lava,  s.  Basalt- Lava;  als  Zuschlag  zum  Thon 
34,  424. 

Lava-Mörser  und  -Pistille  von  Föhr  und  Sylt 
(Schleswig)  22,  61—62. 

Lavezstein,  Gefässscherbe  aus,  von  Ober- 
Mais  27,  31. 

Lavindsgaard  (Fünen,  Dänemark) :  getriebene 
goldene  Schöpfgefässe  (Moorfund)  22,  292. 

Layard,  Sir  Henry  ■}-  26,  365. 

Lazarus,  M.,  SOjälirigesDoctor- Jubiläum  31,745. 

Lazeu  s.  Zahlen-System. 

Lazurstein,  s.  Lapis  lazuli. 

Le  Bourget,  s.  Lac  du  Bo\u-get. 

Le  Coq,  A.  v.  f  26,  81.  546. 

Leaf-wearing    tribes    in  Indien  22,   348. 

Lebehn  (Pommern) :  Flachgräber  mit  Leichun- 
brand  und  Latene-Beigaben  21,  217; 
Näpfchenstein  21,  217;  neolitlüschos  Grab 
mit  Skeletten  21,  217;  slavische  Burg- 
wälle 21,  217. 

Lebehner  See  (Pommern):  slavische  Burg- 
wälle  21,  217. 


Leben  nach  dem  Tode,  Indianersage  27,  231. 
Lebende     anthropologisch     gemessen     bezw. 

untersucht,      s.     Individual  -  Aufnahmen ; 

Kopfform. 
Lebensalter     der    Apoyaos    in    Nord  -  Luzon 

21,  680;  s.  Greisenthum. 
Lebensformen-Darstellung    bei    den    ostafri- 
kanischen Eingeborenen  32,  511. 

Lebensmittel  für  Tropenreisen  25,  182. 

Lebensmittel-Aschen  aus  ägyj)tischen  prä- 
historischen Gräbern  29,  132. 

Lebensverhältnisse  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  der  Giljaken  33,  38;  Ein- 
fluss  auf  die  Variation  des  Schädels  bei 
Hauskatzen 21,  561;  s.  Familie;  Geschlecht; 
Kleidung:  Klima;  Nahrung;  Rassen;' Staat; 
Stamm;  Wohnung. 

Lebewesen  im  Pfeilgift  26,  279. 

Lebewohl,  das  letzte  (vonDonJos^Rizal)29,  577. 

Leberbrücke  bei  Xiphopagen  34,  246. 

Leberresection  und  Regeneration  25,  614. 

Lectlonarium,  reichverzierter  Deckel  eines 
(14.  Jahrhundert),  des  Hamburger  Kunst- 
gewerbe-Museums 30,  51. 

„Led"  (bewegliche  Schwelle)  an  sächsischen 
Häusern  Holsteins  22.  81;  vgl.  „Lege(te)". 

Leddin  (Kr.  Ruppin):  Urnen  und  Urnen- 
Friedhof  21,  721;  Beigaben:  (Eisen- 
Ring,  -Schwert,  -Nadel)  21,  722.  (Eisen- 
Nadel, -Platte;  Bronze-Stücke)  723;  Glas- 
Massen  und  -Perlen;  Ohrenschmuck  21, 
724;   vorgeschichtl.  Heerd-Reste  21,   724. 

Leder  an  Bronze  23,  158;  Zubereitung  des, 
in  vorgeschichtlicher  Zeit  21,  229.  (Steine  (?) 
dabei  verwendet)  21,  215;  Knochen - 
Prickel  zum  Durchlochen  von,  in  Ost- 
preussen  21,  601;  s.  Arsch-Leder;  Gerben. 

Lederindustrie   der  Haussa  (Africa)   23,  234. 

Lederketten  30,  334. 

Leder-Reste    in    Hügelgrab    bei  Ostereistedt 

(Hannover)  21,  342.  M' 

Leder-Riemenstück    mit    Bronze-Halter    von       ^| 
Tscheghem     (Kabardä,      Nord-Kaukasien) 

22,  436. 

Ledersandalen  bei  den  Indianern  in  Mexico 
üblich  21,  668;  Mauer-Eiukratzungen  von 
21,  668. 

Lederschleife  /.um  Speer -Schleudern  in 
Togo  32,  505. 

Lederstücke  aus  der  Steinzeit  21,  229;  von 
der  Fussbekleidung  (Gisulf  s?)  in  Cividale 
21,  375;  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 
Württemberg  24,  511. 
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Lediim  palustre  als  Bierzusatz  26,  564. 
Leetze,     Altmai-k,    Ausgrabiingen    23,     682; 

Hügelgräberfeld  auf  dem  Hüttenberge  23, 

682. 
Leetzensteine   oder  Teufelssteine  (megalithi- 

sches    Grab)    bei    Listringen   (Hannover): 

Photographie  22,  476. 
Lgg,  Posen,  Feuerstein-Schlagstätten  28,  349. 
Legat    von    F.  Jagor    32,  442;  von  W.  Joest 

30,  229.  562;  von  Künne  30,  562.  31,  79. 

576;  von  Emil  Riebeck  23,  875.  24,  530; 

von  SchHemann  24,  23.  530.  26,  553;  von 

William  Schönlank  30,  91.  562. 
Legat-Zinsen,  Verwendung  derselben  32,  535. 
„Lege",    „Legete"    (bewegliche  Schwelle)  an 

sächsischen    Häusern    Holsteins    22,     81 ; 

Tgl.  „Led". 
Legenden,    nordalbanesische    26,    560;    tibe- 
tische,   über    eine  Buddhisten-Verfolgung 

21,  199;   auf  Gewichten  23,  516;  s.  Keil- 
schrift-Legende. 

Legionsziegel  und  -steine,  römische,  in  den 
Camuntuin-Samm.lungen  21,  719. 

Legirung  von  Silber  und  Kupfer  in  einem 
Schläfenring  24, 552;  s.Kupfer-Legirungen. 

Legiiminosen,  s.  Hülsenfrüchte. 

Leguminosen-Holz  aus  Zimbabye  28,  108. 

Leh  (Hauptstadt  von  Ladäch  in  Kaschmir): 
Individual-Aufnahmen  von    Eingeborenen 

22,  227.  240—247.  248/249. 

Lehm  beim  Hüttenbau  der  Pima-Indianer  in 
Arizona  21,  664;  s.  Nil-Schlamm. 

Lehmbettung  von  Steinkistenböden  23,  264. 
267.  268.  272. 

Lehmbewurf,  im  Feuer  gehärtet,  im  Burg- 
lehn bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 
21,  517.  518;  Ornamentii-en  des,  der 
Wendenhäuser  in  der  Lausitz  23,  426. 

Lehmburg-Gehöft  aus  Togo  33,  76. 

Lehm-Fetische  34,  208. 

Lehmfigur,  Teufel  im  Togogebiet  23,  59. 

Lehmfigm-en  als  Spielzeug  inDeutsch-Ostafrica 
32,  530.  531. 

LehmfüllungimFachwerk-Bau,s.Fachwerk-Bau. 

Lehmgefässe  im  Kurgan  von  Tes  (Tuba), 
Sibirien  21,  745;  s.  Thon-Gefässe. 

Lehmgräber,  vorgeschichtliche,  in  Sandhügeln 
des  Königreichs  Sachsen  29,  595. 

Lehmhäuser,  zerfallene,  in  Chiliuahua  (Mexico) 
21,  629. 

Lehmhügel  (30  cm  hoch)  mit  Urne  darauf 
(slavische  Gräber  bei  Sobrigau,  Kgr. 
Sachsen)  21,  597.  598. 


Lehm-Ornamente  der  Konde,  Deutsch-Oat- 
africa  32,  527. 

Lehmpatzen  alter  Wohnstätten  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22,  369. 

Lehnaschicht  als  Leichenbrandheerd  24,   129. 

Lehmschichten  im  Boi-glelin  bei  Steinkirchen 
(Nieder-Lausitz)  21,  518. 

Lehmschneider,  eiserner  (reska)  von  Jeka- 
terinburg  (Russland)  22,  139. 

Lehmumhüllung  einer  Leiche  im  Negeb  23,578. 

Lehmziegel  der  Chalder  27,  605.  609. 

Lehmzierraten  im  Kurgan  von  Tes  (Tuba), 
Sibirien  21,  745;  s.  Thon-Zierraten. 

Lehnitz,  Nieder-Barnim,  Bronze-Fund  26,  602. 

Lehranstalten,  Sammlungen  von  Alter- 
thümern  bei  höheren  preussischen  21,  211. 

Lehrbuch,  altes,  über  Augenheilkunde  23,  408. 

Lehre  vom  Menschen  31,  420;  zur,  vom  ab- 
dominalen und  thoracalen  Athmungs- 
Typus  33,  210. 

Lehrer  auf  dem  Lande  als  correspondirende 
Mitglieder  21,  593. 

Lehrer  -  Versammlungen ,  Betheiligung  der 
Museums-Vorstände  an  den  21,  434. 

Lehrkurse  über  Prähistorie  im  Canton  Zürich 
26,  338. 

Lehrstuhl  für  Amerikanische  Archäologie  und 
Ethnologie  in  Pennsj'lvanien  32,  93. 

Lei  (chines.  Stein-Urnen)  mit  Ornament  21, 
489. 

Lei-shen,  chines.  Donnergott  21,  492.  494. 

„Lei-wen"  („Donner-Muster'-),  chines.  Orna- 
ment 21,  489. 

Leibgurte  aus  Perlen  (Ost-Africa)  24,  299. 

Leibniz  s.  Schädel. 

Leibsch,  Unter-Spreewald,  Rundwall  29,  56; 
Urnen-Gräberfelder  29,  54. 

Leibschmerz,  Mittel  der  KafFern  gegen  25,  133. 

Leichen,  halbverbrannte,  in  Babylon  24,  176; 
posthume  Entfärbung  der  Haare  alt- 
ägyptischer 29,  403;  zerstückelte,  iu 
einem  Hallstatt-Hügelgrabe,  Oberbayem 
28,  243;  grosse  Anzahl,  bei  Rokoschin 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754;  aus  dem 
Dammdorfer  Moor,  Süd-Schleswig  32,  375; 
s.  Begräbniss;  Bestattung;  Moor-Leichen; 
Mumien;  Reisighäufuug;  Skelette;  Stein- 
häufung; Verwesung. 

—  thierische,  s.Katzen-Leichen;Thier-Leichen. 

Leichenbeigaben  un  heutigen  Ost-Preussen  22. 
608;  s.  Apfel;  Beigaben;  Blumen;  Geld; 
Haare;  Haube;  Kamm;  Mütze;  Nadol; 
Phlox  Druuimondii;  Taschentuch. 
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Leichenbekleidung:  aus  Wollgewand  und 
Thierliäuten  in  der  Bronzezeit  21,  234. 
235:  vor  der  Beerdigung  im  heutigen  Ost- 
Preussen  32,  608;  iu  den  ältesten  eng- 
lischen barrows  21,  235;  Matte  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  vgl.  auch 
Mumien. 

Leichenbestattung  in  Babylon  24,  176;  in 
Gräbern  der  Bronzezeit  24,  159;  slavische, 
bei  Guben  24,  277;  in  Nordthüringen  am 
Ende  der  Bronzezeit  und  Beginn  der 
Hallstatt- Periode  32,  487. 

Leichenbrand,  erstes  Auftreten  im  Norden 
24,  141;  zur  mittleren  Eisenzeit  in  Nord- 
Europa  21,  236 ;  im  3.  und  4.  Jahrhundert 
in  Nord-Europa  21,  236;  in  slavischer 
Zeit  21,  598  (vgl.  14,  400.  444);  Gräber  der 
Bronzezeit  in  Ostpreussen  gehören  der  Zeit 
des  L.  an  23, 760 ;  Neugeborene  im Alterthum 
vielfach  ausgeschlossen  vom  21,  598;  fehlt  im 
Löbauer  Schlackenwall  32,  326;  aus  dem 
Königsgrabe  beiSeddin  33, 69;  der  mindere, 
oder  die  Theilverbrennung  24,  163;  in 
den  Steinkistengräbern  von  Garz  (Kr. 
Carthaus)  21,  756;  in  hannoverschen 
Gräbern  23,  158;  (?)  in  Hünenbetten, 
Klemmen,  Kreis  Kammin  24,  156;  an- 
geblich vorherrschend  in  Megalithgräbern 
Frankreich's  24,  162;  in  Kurganen  Trans- 
kaukaaiens  28,  401 ;  in  sibirischen  Kurganen 
21,  745;  in  der  Steinzeit  24,  153.  178.  29, 
182;  s.  Dedelow;  in  der  Steinzeit  nach- 
gewiesen 24,  163;  steinzeitlicher,  in  Thü- 
ringen 24,  157;  unvollkommener  24,  186; 
slavisches  Gefäss  mit,  von  Lössnig  bei 
Strehla  a.  E.  33,  39;  im  Rössener  Gräber- 
felde 32,  251 ;  neben  Skeletten  in  Gräbern 
von  Orvieto  32,  411;  und  Metall  in  der 
neolithischen  Zeit  32,  269;  s.  Asche;  Beo- 
wulf-Grab ;  Brand-Asche ;  Brand-Gräber ; 
Brandspuren;  Urnen. 

Leichenbrandgräber :  bei  Dergenthin  (Kr. 
West-Priegnitz)  mit  Bronze-,  Gold-  und 
Eisen-Beigaben  22,  366—367;  in  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  624—625;  Steinkisten- 
gräber von  Garz  (Kr.  Carthaus)  21,  756; 
Flachgräber  bei Lebehn (Pommern)  21,  217; 
Begräbnissstätte  bei  Schwetz  (Westpreus- 
sen)  21,  457;  ohne  Urne,  Vehlefanz,  Ost- 
havelland 26,  186;  slavische  bei  Wollin 
23,  589;  s.  Brand-Gräber;  Grab,  Gräber  etc. 

Leichenbrandheerd  von  Seddin  24,  175.  32,  70. 

Leichenbrandstellen,  s.  Feuerstellen. 


Leichenbrand-Urnen:  slavische  von  Gross- 
Wachlin  (Pommern),  mit  Hakenkreuz  21, 
598  (vgl.  14,  400);  bei  Hochstüblau  (Kr. 
Pr.-Stargardt)  21,  754.755;  von  Jarischau 
(Kr.  Bereut)  21,  753;  von  Kaltspring  (Kr. 
Pr.-Stargardt)  21,  754;  von  Klossowken 
(Kr.  Carthaus)  21,  756;  bei  Liepe  (Kr. 
Angermünde)  22,  369;  bei  Lindenhof  (Kr. 
Carthaus)  21,  756 ;  Deckel-Urne  von  Starck- 
hütte  (westpreuss.  Ki-.  Bereut)  21,  753; 
der  Bronzezeit  bei  Bern  33,  34;  s.  Aschen- 
urnen; Leichenurnen;  Urnen. 

Leichenbretter  am  Hintersee,  Ober-Bayern 
26,  254. 

Leichencultus  brasilianischer  Indianer  24,  503. 

Leichen-Feierlichkeiten   der  Apiakä  34,  352. 

Leichengift  als  Pfeilgift  26,  280. 

Leichenhöhlen  auf  Nauru  28,  546;  von  Pal- 
meUa,  Portugal  27,  121;  s.  Gräberhöhlen. 

Leicheulage:  Wirkung  auf  den  Graswuchs  21. 
355;  gekrümmte  Lage  von  Südwest  nach 
Nord  im  Kindergrabe  vonBiblis-Wattenheim 
(Rhein-Hessen)  21,  423;  Kopf  nach  Westen, 
meist  liegend,  mit  aufgezogenen  Knieen 
in  holsteinischen  Steinzeit-Gräbern  21,469  ; 
s.  Grab-Orientirung;  Hocker;  Hockerin; 
Liegende  Hocker;  Skeletlage. 

Leichen-Rauchern  auf  Neu-Guinea  32,  416 ; 
an  der  Ostküste  Halemaheira's  (Malay. 
Archipel)  21,  671.  672. 

Leichenreden  derbrasilianischenlndianer23,29. 

Leichenreste  von  Brandenburg  a.  H.  21,  673  ; 
s.  Knochen;  Schädel;  Skelette. 

Leichenschmaus  -  Reste  auf  Steinkisten- 
Gräbern  in  Armenien  30,  524;  s.  Be- 
stattungs-Schmaus. 

Leichenurnen  bei  dem  vorslavischen  Rund- 
wall ßälshebbel  bei  Starzeddel  (Kr.  Guben) 
22,  360;  ornamentirte,  von  Giesensdorf 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  486.  487;  s. 
Leichenbrand-Urnen ;  Urnen. 

Leichenverbrennung  24,  129;  in  Australien 
33,  525;  in  Bh-ma  28,  235;  bei  den 
Griechen  24,  176;  auf  den  Hermit-Insehi 
33,  370;  in  Japan  24,  137;  bei  den 
Maricopa- Indianern  Arizona's  21,  666; 
in  Hisssarlik  nicht  nachgewiesen  22, 
333.  334.  343;  in  Sendschirli  26,  493;  in 
Siam  24,  176;  prähistorische,  in  Armenien 
32,  53,  in  Böhmen  32,  182,  in  Mittel- 
europa 32,  487;  s.  Leichenbrand. 

Leichenverbrennungsheerd  von  Seddin,  Prieg- 
nitz  24.  175.   32.  70. 
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Leichnam,  Einzwängung  in  einen  beschiänkten 
Raum  29.  278;  Behandlung  nach  der 
Beisetzung  bei  den  verscbiedenen  Völkern 
27,  534. 

Leichte  Mine  (Gewichts-,  Gold  ,  Silber- 
Mine)  in  Babylonien  und  Phönikien 
21,  257.  (Werth  in  ägyptischen  Lothen) 
259.  260.   261.   268.    (in    Grammen)   268. 

Leichte  und  schwere  Gewichte  im  alten 
Mesopotamien  21,  253. 

Leichtgewicht:  Beziehung  zum  antiken 
Längenmaasse  21,  294;  babylonisches 
gemeiner  Norm  21,  257.  (verglichen  mit 
ägyptischem  Gewicht)  258.  259.  260.  261 ; 
babylonisches  und  phönikisches  könig- 
licher Norm  21,  27L  (nach  ägypt.  Ge- 
wichte bereclinet)  272.  (1.  und  2.  volle 
Form)  276/277.  (reducirte  Form)  278 ff.; 
bei  der  karthagischen  Mine  21,  282. 

Leiden,  Holland,  National-Museum  29,  85; 
Australier-Schädel  im  Museum  27,  649; 
Museum,  Nephritplatte  mit  Hieroglyphen 
32,  224 — 227;  internationaler  zoologischer 
Congress  27,  298.  351.  648.  754. 

Leier  und  Schwert  in  einem  Alemannengrabe 
von  Oberflacht  26,  117. 

Leimerwitz,  (Kr.  Leobschütz,  Schlesien): 
Serpentin-Steinhammer  21,  356. 

Lein  in  Ägypten  23,  654;  s.  Flachs. 

Leinöl  zum  Anmachen  des  Mörtels  in  Ani, 
Transkaukasien  34,  236. 

Leinsamen-Vorrath  in  einer  prähistorischen 
Wohnstätte  bei  Frehne.  Kr.  Ost-Priegnitz 
29,  361. 

Leinawald,  Sachs.-Altenburg,  Gefässfunde 
32,  601. 

Leinen:  zur  Einwicklung  bronze-  (oder  eisen-?) 
zeitlicher  Messer  21,  241 ;  s.  Byssus- 
Leinen;  Flachs;  Leinengewebe ; Leinwand. 

Leinene  Fäden,  römische,  aus  einem  Mainzer 
Moor  21,  244. 

Leinenfasern  mit  Thierhaaren  in  Geweben 
der  älteren  Bronzezeit  21,  241 ;  s.  Flachs ; 
Gewebsfasern. 

Leinenfund,  bronzezeitlicher,  bei  Monkeloh 
21,  241.  242. 

Leinengewebe,  prähistorische,  in  Mittel- 
und  Nord-Europa  21,  240;  im  vorgeschichtl. 
Deutschland  21,  244;  aus  der  Hallstatt- 
periode Süddeutschlands  21,  237;  aus 
dem  Funde  von  Amalienfelde  (Kr.  Neu- 
stadt) 21,  243;  aus  dem  Dürnschacht  bei 
Hallein    (Salzburg)    21.    237;    aus    einem 


dänischen  ßronzegrabe  (bei  Voldtofte) 
21,  241 :  chemische  und  mikroskopische 
Untersuchung  prähistorischer  21.  242;  s. 
G-ewebe;  Leinen;  Leinwand. 

Leineuindustrie  im  alten  Ägypten  und  den 
übrigen  Mittelmeerländern  21,  236;  vgl. 
Flachs. 

Leinenstoffe,  Leinenzeug,  s.  Leinengewebe ; 
Leinwand. 

Leiner,  Ludwig,  Konstanz  ■}■  33,  251. 

Leinwand:  ob  in  der  älteren  Eisenzeit  vor- 
handen? 21,  236;  Porträts  auf,  in  ägyp- 
tischen Gräbern  24,  416.  417;   s.  Leinen. 

Leinwandbinden  zur  Einwicklung  ägyptischer 
Katzen-Mumien  21,  563.  564, 

Leinwandbindiges  Gewebe  21,  230.  234. 

Leinwandfetzen  in  Mexico  an  Bäumen  auf- 
gehängt 21,  668. 

Leinwandgewänder  der  Pfahlbauer   21,   237. 

Leinwandrest  aus  einem  Brandgrab  in  Cor- 
jeiten  (Ost-Preussen)  21.  236. 

Leions,  unbeschnittene  Massai-Jünglinge  27, 
302. 

Leipzig:  Ausstellung  americanischer  Alter- 
thümer  im  Museum  f.  Völkerkunde  21, 
589/590;  Reste  alter  Bretter  (Boot?)  aus 
dem  Alluvium  von  22,  403:  Eröffnung 
des  Museums  für  Völkerkunde  28,  462. 

Leissower-Mühle  bei  Frankfurt  a.  0  ,  Hack- 
silberfund 27,  141. 

Leisten  als  Ornament,  s.  Ornament  (Rippen, 
Kanten  und  Leisten). 

Leiter  als  Treppe  im  Apoyaos-Hause  Nord- 
Luzon's  21,  677 ;  s.  Kletter-Stangen. 

Leiter-Ornament,  s.  Ornament. 

Le'kwiltok,  Indianersage  24,  383. 

Lekythen,  kugelförmige  thönerne,  aus  einem 
Grabe    von  Dekeleia    bei  Athen  26,  119. 

Le'laqa,  Lidianersage  25,  439. 

Lelova,  Dorf  in  Epirus,  Thonlampen  mid 
Schale  28,  75.  186. 

Lemberg  s.  Museum. 

Lemmersdorf,  Kr.  Prenzlau,  Scheiben-Nadeln 
30,  221. 

Lemming,  s.  Myodes. 

Lemurianus.  s,  Processus  lemuiianus. 

Lemurinen:  Polymastie  21,  441/442;  Brust- 
warzen und  Zitzenbildung  21,  442;  s. 
Chiromys  madagascarensis;  Ptero- 
dicticu8Potho;Stenopstardigradus. 

Lendengürtel  von  Muschelperlen,  Admirali- 
täts-Lieeln  24,  229.  296. 

Lendenschurz  der  Kameruner  21.  542. 
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Lendenwirbel,  Ankylose  der,  bei  einem  ur- 
weltlichen  Thiere  32,  286. 

Lendii,  Volksstamm  Innerafricas  26,  162.  422. 

Lengyel  (Süd- Ungarn) :  Lage  22,  99;  Ex- 
cursion  des  Wiener  Anthropolog.  Con- 
gresses  (1889)  22,  97—118:  „Türkeu- 
scbanze"  22,  97.  100.  101;  Ausgi-abungen 
22,  97.  98.  101;  Sammlungen  im  Schloss- 
Museum  22,  101 ;  Gräber  inmitten  der 
Wohnnngen  22,  101.  102;  liegende  Hocker 
22,  102ff.;  deren  Schädel  22,  102—108; 
Stein-  und  Thongerätbe,  „Todteu- 
leucbter",  Muscbelschmuck  und  Kupfer- 
perlen 22,  109 — 112;  Ornamente  und 
weisse  Inkrustationen  22,  110.  111; 
Nackenklötze  22,  111 ;  durcbbobrte  Hirsch- 
zähne 22,  112;  Bronze-Funde  22,  112; 
Skelette  in  gestreckter  Lage  22,  113; 
deformirte  Schädel  22,  113—116;  Maass- 
zahlen undlndices  22, 116 — 118;  Schnecken- 
schalen-Knöpfe mit  V-Bohrung  22,  287; 
Sturzdeckel  23,  77;  bemalte  und  in- 
krustirte  Gefässe  25,  127.  128;  Telegramm 
des  Grafen  Alexander  Apponyi  22,  473;  s. 
Borjäd;  Kölesd;  Kurd;  Medina. 

Lenormant's  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyp- 
tens  21,  702.  704/705. 

Lent,  Gast  24,  446;  f  26,  463. 

Lentz,  V.  f  24,  523. 

Lenyamana,  Mais-Jungfrau  der  Moki  32,  494. 

Lenyatiyo  s.  Lenyamana. 

Lenzen  a.  d.  Elbe  (West -Priegnitz) :  Auf- 
lösung des  Anthropologischen  Vereins  21, 
729.  763;  Bronze-Pfeilspitzen  vom  Burg- 
htigel  Lenzen  21,  763;  sächsische  Häuser 
der  Lenzer  Wische  22,  564  (s.  Mödlich); 
Kauch-Haus  32,  172;  s.  auch  Höhbeck. 

Lenzen,  Kreis  Elbing,  Westpreussen,  Arm- 
brust-Sprossenfibel V.  Gräberfelde  auf  dem 
Silberberge  29,  126;  Burgwall  23,  751; 
Vorlaubenhäuser  23,  787. 

Lenzkirch,  Amt  Neustadt,  Baden,  Verbrennen 
des  Fastnachts-Funkens  31,  200. 

Leo:     s.  Felis  spelaea  magna. 

Leobschütz,  Schlesien,  Steinhammor  mit 
Schaftrille  27,  692. 

Leohain,  Kreis  Neustadt,  Westpreussen,  die 
Kopce  oder  Grobe  bei  28,  374. 

Leonardo  da  Vinci,  Proportion sl ehre  27,  173. 

Leonhardsklotz  im  Nationalmusoum  zu 
München  26,  251. 

Leopard:  Zähmung  im  alten  Ägypten  21, 
462;  s.  .Tagdleoparden. 


Lepanto-Dialekt  (Nord-Luzon) :  Vocabular 
21,  682—700. 

Lepkowski,  Joseph  f  26,  140.  546. 

Lepra  im  alten  Aegypten  31,  209;  in  Africa 
31,  206;  angebliches  Mittel  gegen,  in 
Africa  28,  31 ;  präcolumbische,  in  America 
29,  559.  609.  612.  30,  486.  488;  in  Asien 
31,    210;    in    Brasilien  31,    437;  in  China 

31,  211;  in  Griechenland  31,  210;  in 
Indien  31,  211;  in  Italien  31,  207;  in 
Japan  31,  211;  in  Korea  31,  211;  in  der 
Kunst  31,  207;  in  Mexico  31,  209;  prä- 
columbische (?),  in  Mexico  31,  686 ;  in  Peru 

32,  234;  präcolumbische,  und  die  verstüm- 
melten penianischen  Thonfiguren  des  L;i 
Plata-Museums  31, 81 ;  sero-therapeutische 
Behandlung  30,  487 ;  Ueb ertragung 32,  536 ; 
Vorgeschichte  31,  205;  s.  Aussatz. 

Lepra-Conferenz ,    internationale,    in    Berhn 

29,  474. 
Lepra-Kranke,    Photographien    30,    141;     s. 

Photographien. 
LeprarMaske  von  Mykene  31,  210.  214. 
Leproserie  in  Muti  bei  Dorpat  28,  497;   bei      .j 

Riga  28,  495.  < 

Lepsius'  Besuch    der  Erdkegel    bei  Medinet- 

Mahdi  (Fayüm)  21,  713. 
Leptoprosope  Brachycephalie  Europas  21,  330. 

—  Dolicliocephalie  Europas  21,  330. 

—  Rasse  in  Europa  21,  332. 
Leptoprosopie  europäischer  Scbädeltypen  21 , 

330 ;  Schädel  von  Gaya  (Mähren)  22,  176 ;. 
Schädel  von  AtaschukLn  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  459;  Aschanti-Schädel 
(West- Africa)  21,  778.  780;  Dinka-Neger 
(äquat.  Africa)  21,  546.  547.  550.  551 ; 
Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  776.  780; 
Schlöh-Schädel  aus  Mogadör  (Marokko)  21, 
585;  bei  den  Stämmen  dos  S.  Barbara- 
Archipels  (südl.  Über-Californien)  und  den 
Longheads  von  Koskimo  aiif  Vancouvei 
Island  21,  383.  (S.  Barbara)  385.  388-394. 
(Köskimo)  398.  399;  Songisch-Schädel  von 
Vancouver  Island  22,  30;  Samoaner  22, 
390;  der  Wei  23,  51.  52.  53.  54. 
Leptorrhinio  eines  europäischen  Schädel- 
typus 21,  330;  Schädel  von  Cäslau 
(Böhmen)  21,  595;  Schädel  von  Lebehn 
(Pommorn)  21,  222;  Schädel  liegender 
Hocker  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
103.  106;  Schädel  von  Spandau  21,  478; 
Schädel  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)   22,  445;   von  ßesinghy  (ibid.y| 
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22,  451.  452;  von  Ataschukin  (ibid.)  22. 
459;  Schädel  von  Letti  (malay.  Archipel) 
21,'  179.  180;  der  Schädel  von  den 
Tenimber-Inseln  21,  177.  (Schädel  von 
Larat)  172.  173;  eines  Arabers  aus  derProv. 
'Abda  (Marokko)  21,  584;  eines  Uled  Jäliia 
(Oase  Draa)  21,  584;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara  -  Archipels  (südl.  Ober- 
Californien)  und  den  Longheads  von  Kos- 
kimo  auf  Vancouver  Island  21,  382.  383. 
(S.Barbara) 385 — 393,  (ganz  ungewöhnliche 
L.  dort)  394.  (Köskimo)  3S8.  399;  Songisch- 
Schädel  von  Vancouver  Island  22,  30; 
Samoaner  22,  390;  s.  Hyperleptorrhinie; 
Ultraleptorrhinie. 
Leptostaphylie    europäischer     Schädel-Typen 

21,  330;  Schädel  von  Gaya  (Mähren)  22, 
176;  Schädel  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
223;   Schädel   von  Lengyel   (Süd-Ungarn) 

22,  114;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  434;  von  Tscheg- 
hem  (Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  441. 
445.  446;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  451. 
452;  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  459;  bei 
den  sämtlichen  Schädeln  von  den  Tenim- 
ber-Inseln 21,  177.  (Schädel  von  Larat) 
172.  173.  174.  176.  (Schädel  von  Sjerra) 
171.  172;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Ai-chipel)  21,  179.  180;  als  Zeichen 
niederer  Bildung  der  Alfuren  auf  Letti 
und  den  Tenimber-Inseln  (Malay.  Archipel) 

21,  181;  Schädel  von  Halemahe'ira 
(Malay.  Archipel)  21,  671;  Aschanti- 
Schädel  (West-Africa)  21,  779;  Jabu- 
Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775; 
Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  769.  772. 
773;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  und  der  Longheads 
von  Koskimo  (Vancouver-lnselj  21,  382. 
883.  (S.  Barbara)  384-389.  391.  392.  (Kos- 
kimo) 398.  399;  s.  ültraleptostaphylie. 

Lerche,  mongolische,  in  China  als  Stiiben- 
vogel  34.  193. 

Lesbische  Liebe  auf  den  Tami-Inseln  34,  386. 

Lasch witz  (preuss.  Ober-Lausitz):  Bronze- 
Nadel    und    Eisen-Funde    (meist   Nadeln) 

22,  257 ;  Eisen-Messer,  von  R.  Virchow 
gefunden  22,  257. 

Lese-  und  Redehalle  der  Deutschen  Studenten 
in  Prag  24,  491.  34,  32;  Jubiläum  30,  522. 
Lesender  Wunderknabe  Otto  Pöhler  28,  473. 
Lesendes  Kind,  Braunschweig  26,  445. 
Lesenlernen  der  Kinder  28,  474. 


Lesghiner,  transkaukasische  Volksstämme  32, 
155.  156;  in  Armenien  25,  65. 

Lessnau,  Kreis  Putzig,  Westpreussen,  Ge- 
sichts-Urne 31,  404. 

Leti  (Malay.  Archipel)  =  Letti  (s.  d.). 

Letten,  Abstammung  der  30,  236.  494;  Aus- 
stellung in  Eiga  28,  481;  Gürtel  aus 
oiTJamentirten  Messingplatten  bei  den 
28,  494.  499;  Körpermaasse  28,  498; 
in  den  Ostsee-Provinzen  28,  490.  493; 
Schädel  28,  492. 

Letten,  Kuren  und  Liven  23,  770. 

Letten  und  Litauer  30,  236;  Verwandte  der 
Aestier  23,  769;  Indices  von  23,  782. 

Lettische  Gräber  in  Ostpreussen  23,  763. 

Lettischer  Hausbau  28,  493. 

Letti  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort  21, 
121.  22,  497;  A.  Bässler's  Photographien: 
(angekündigt)  21,  121.  (meist  unbrauch- 
bar angekommen)  668;  Bevölkei-ung,  s. 
Letti-Iusulaner;  Orte  Batumajan,  Serwarn 
undTombra21, 177. 181;  heiliger  Nunabaum 
21,  180;  Ahnenfiguren  24,  238;  Armband 

21,  125;  Ohrringe  21,  125;  Perlen  21,  125; 
Webstuhl  21,  123. 

Letti-Insulaner :  A.  Bässler's  Photographien: 
(angekündigt)  21,  121.  (meist  unbrauchbar 
angekommen)  668;  Messungen  21,  126  ff. ; 
Individual-Aufnahmen  21,  139 — 141;  Frau 
mit  Ballen  am  Ansatz  der  I.  Zehe  21, 
169;  Bevölkerungs-Rasse  21,  178,  (ge- 
mischt) 180,  (ob  auch  melanesisch-poly- 
nesische  Elemente)  180,  (wilder  Charakter) 
181,  (Zeichen  niederer  Bildung  bei  den 
Alfuren)  181;  Haar  21,  178,  (malayenartig, 
weniger  wellig)  162.  (Haar-Proben)  126  ff. ; 
Hautfarbe  21,  162. 178;  Kopfformen  Leben- 
der 21,  165—166.  178;  Körpergrösse  21, 
168;  Kopf-  und  Köi-per-Maasse  (Tabellen) 
21, 153—155;  Schädel  21, 170. 177. 178—179; 
Schädel  -  Maasse  und  -Indices  21,  164. 
180—183. 

Leubingeu   (Prov.    Sachsen) :     goldene  Ringe 

22,  283. 

Leuchter  aus  einem  Alemannengrabe  von 
Oberflacht  24,  509.  510.  26, 117;  römischer, 
mit  Waclisspuren  26,  35;  s.  Fackelhalter ; 
Holzleuchter ;  Todtenleuchter. 

„Leuchtermänncheu"  (neualterliche  ßronze- 
figur)  21,  57. 

Leuckart,  Rudolf  t  30,  89. 

Leukas  (griechische  Insel):  ehemals  Halbinsel 
21,  416;  ehemalige  Stadt  Nerikos  21,  417; 
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Apollo  -  Tempel  und  Sappho's  Fels  21, 
417;  Gebrauch,  Verbrecher  von  Sappho's 
Fels  hinunterzustürzen  21,  417. 

Leukas  (Stadt  auf  der  griech.  Insel  Leukas): 
alte  Baustelle  21,  417. 

Leukopathia  24,  583;  von  drei  Xegerinnen 
27,  421. 

Leuksteine  [mittellatein.  leuca  (vom  Kelti- 
schen), ein  Wegemaass,  ursprünglich  in 
Gallien  =  IY2  röm.  Meile],  vorgeschicht- 
liche Meilenzeiger  22,  504  ff.  (Wort-Er- 
klärung) 507;  s.  Zeichen-Steine. 

Leuticien :  Verheerung  durch HerzogWretizlaus 
22,  26. 

Levallois-Typus  von  Theben  34,  305. 

Levante:    Butarcli    (getrockneter    Salzrogen) 

21.  334;  s.  Aegypten;  Griechenland; 
Klein- Asien ;  Mittelmeerländer  (östliche) : 
SjTien;  Türkei;  usw. 

Leviten  (jüdischer  Priester- Stamm)    21,  539. 

,.  Lewde" ,  ermländisch-plattdeutsch  =  „Laube  " 
(s.  d.). 

,,Lewe",westprenssi8ch-plattdeutsch=„  Laube" 
fs.  d.). 

Lewiusson  (Leviathan),  in  Rumänien  sagen- 
hafter Fisch  im  Erdinnern  25,  370. 

Leysin  (Cant.  Waadt):  alte  Häuser  (Alpen- 
haus-Typus) mit  hölzerne;!  Schornsteinen 

22,  581. 

Lhassa  (Tibet):    Gründung  21,  199;    heiliger 

Wallfahrtsort  21,  208. 
Libanon,  Thonlampen  28,  344. 
Liböany.    Böhmen,    Skeletgräber    mit    Stein- 

und  Bronze-Geräth  29,  589 
Liben,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 
Liberia,  s.  Monrovia. 
Libice,  Böhmen,  Gräberfeld  32,  186. 
Libotz,    Böhmen,    Steinaxt  mit  übgesotztem, 

dünneren  Bahnende  27,  690. 
Libyer  in  Obor-Aegypten  27,  768. 
Libysche  Wüste:  Felis  maniculata  21,  552. 
Licht  s.  Tageslicht. 
Lichtbraune  Rasse  im  Malay.  Archipel:    auf 

Wetter  21,  670. 
Lichtgott  Horus  in  Ägypten  21,  568 ;  s.  Horus. 
Licbtknechtähnliche  Bronzen  23,  847. 
Lidda's     Berg,     Ringwall     bei     Stein  kircben 

(Nieder-Lausitz)  21,  520. 
„Lidia"  (Revista  Taurina),  Madrid:  Jahrgänge 

1886—88  vorgelegt  21,  226. 
Lidje,  Armenien  32,  37. 
Lidspalte  des  Mongolen  33,  186. 
Liebe,  0.  Th.,  Gera  f  26.  313.  546. 


Liebe.  T)r.  Georg:  Herstellung  des  General- 
Registers  zu  Band  I  bis  XX  der  'Zeit- 
schrift für  Ethnologie'  und  der  'Verhand- 
lungen   21,  412.  727.  22,  587. 

Liebenow,  Pommern,  silberner  Ai-mring  26, 
596. 

Liebenthal,  Kr.  Marienburg,  Westpreussen. 
Gesichts-Urne  aus  einer  Steinkiste  31, 
155.  404;  steinzeitlicher  Leichenbrand  24. 
153.  29,  182. 

Liebenwalde,  Kr.  Nieder-Barnim,  Gussform 
für  Bronze-Sichelmesser  32,  540. 

Liebermann,  Louis  -j-  26,  243.  546. 

Liebesitz  (Kr.  Guben):  provincialrömische 
Funde  21,  352. 

Liebeszauber  in  Bosnien  28,  282. 

Liebnicken(Ostpreussen), Steinhammer  24,177. 

Liebshausen,  Böhmen,  Skeletgräber  der  La 
Tene-Zeit  29,  115. 

Lieder:     Brummtopflied    (in    Westpreussen) 

21,  23:  beim  Tättowiren  samoanischer 
Häuptlinge  28,  564;  und  Tänze,  malaiische 
24,  213;  s.  Gesänge;  Llaaero-Lied;  Weih- 
nachtslieder. 

Liegende  Hocker  24,  182.  186;  Ostpreussen 
23,  754;  auf  dem  Rücken  liegender  Hocker 
von  Cäslau  (Böhmen)  22,  483;  in  Ungarn 
23.  93.  97;  bei  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
102;  in  Weimar  24,  250;  s.  Hocker. 

Liegnitz  s.  Wander- Versammlung. 

Liemarus,  Erzbischof  v.  Bremen,  Schädel  27. 
783. 

Lienel,  Stein  an  Leonhards-Kirchen  26,  251. 

Liepe  (Kr.  Angermünde,  Prov.  Brandenburg) : 
steinzeitliches  Skelet-Gräberfeld  22,  367 
bis  369:  (Skelette,  Schädel,  Urne,  Feuer- 
stein-Geräthe,  Mahlstein)  368.  (Thon- 
Gefässe  mit  Schnur-Ornament  etc.,  Reste 
alter  Wohnstätten)  369;  Brandgräberfeld 

22,  369—370:  (Urnen  von  ostdeutschem 
Typus)  369-370.  (Fuss-Urne)  370.  (Spinn- 
wirtel  und  Bronze-Sachen)  370;  Schädel 
22.  368.  (hypsibrachycephal)  377.  (Lang- 
schädel) 377;  Schnurkeramik  24,  180. 

Liepe  (?)  bei  Zäckerick  (Neumark):  ehemals 
Laubenhäu.ser  (?)  22.  529. 

Liepnitz-See,  Kreis  Nieder-Barnim,  Platten- 
fibel 24,  88;  Bronze-  und  Steinfunde  29. 
262. 

Liepnitz-Werder  bei  Bernau,  Hohlmeissel  28, 
128. 

Lieschow.  Rügen,  Steinzeit-Gefäss  aus  einem 
Moor  28.  360. 


~     429     — 


Liesnitz    bei    Teplitz    (ßölimen):    provincial- 

römische  Casserole  mit  2  Namen-Stempeln 

21,  346. 
Liespfund  als  Gewichtseinheit  25,  608. 
Liesske,    Königr.  Sachsen,    Langwall  33,  63. 
Lietzegöricke,  s.  Alt-Lietzegöricke. 
Lietzow,  Rügen,  Feueratein-Aexte  und  -Keile 

29,     300;      Feuerstein-Bohrer     29,     301; 

Küstenfund     29,     372;     vorgeschichtliche 

Feuerstein- Werkstätte  29,  291. 
Ligerz,  Schweiz,  Höhle  mit  Kartenzeichnung 

23,  240. 
Ligurer,    Besiedelung  der  Rheinlande   durch 

32,  406. 
Ligurien  s.  Steinwälle. 
Ligurische    Küste:    Blonde    und    Blauäugige 

21,  333. 

Liharzek's  Proportionsschlüssel  27,  177. 

Liimfjord  (Jütland):  Vorkommen  von  Roh- 
bernstein 22,  280;  s.  Mors  (Insel). 

Lilicoya  (Papa  silvestre),  wilde  bittre 
Kartoffel  in  Peru  22,  301. 

Limburg,  Klosterruine  bei  Dürkheim  28,  478. 
568. 

Limburg  (Niederlande):    Namen    der    Sichte 

22,  397;  s.  Eygenbilsen. 

Limbus  infantum,   in  der  Zukunftsgeschichte 

der  Seele  24,  31. 
Limensgaard     (Bornholm) :      Hügelgrab     mit 
Steinkiste    und    Bronze-Funden    22,    380. 
381. 
Limerick,  Lrland,  vollständige  schwarze  Horn- 
scheiden  von  Bos  longifrons  Owen  24,  450. 
Limes  romanus   23,  23.  871.  25,  543;    Lehm 
mit  Kohlespuren  25,  36;   Pfahlgräben  im 
rhätischen  28,  408 ;  Photographien  28,  407 ; 
Römercastelle  im   25,  35;    römische  Huf- 
eisen im  25,  35 ;  der  Saalburg,  das  „Gräbche" 
im  28,    504;    strategische  Bedeutung  des 
28,  568;  Untersuchung  24,  177.  526. 
Limesblatt  25,  34. 
Limone  in  Aegypten  23,  660. 
Linaria  odora  auf  der  Kurischen  Nehrung  23, 

790.  794. 
Lindau,   Anhalt,   Bronze-Depotfund   26,   328; 

Teufelsstein  24,  561. 
Lindau  am  Bodensee,    General-Versammlung 
31,  243.  741;  s.  Anthropologen-Congress ; 
Versammlung. 
Lindchen,    Kreis  Kalau,    „Lüttchen"  28,  191. 
Linde:    nördliches  Vorkommen  22,  607;    be- 
nagelte, in  Evessen,  ßraunschweig  30,  505. 
Linden,  Ort  (Holstein),  s.  Pahlkrug. 


Lindenhof   (früher    Przewos),    Kr.    Carthaus, 
Fibel    31,    146;    Urne    mit    Leichenbrand 
21,  756. 
Lindenhörst,  der,  bei  Lüdersdorf  29,  443. 
Lindenachmit  (Ehrenmitglied):  Befinden  and 

Thätigkeit  21,  726.  22,  585;  f  25,  85. 
Lindenschmit-Büste  in  Mainz  26,  556. 
Lindenwald  (Kr.  Wirsitz),  s.  Womwelno. 
Linderode  b.  Sorau  (Nieder-Lausitz),  Wand- 
Verzierungen    an    Fachwerk-Häusern    32, 
76.  77. 
Lindwurm,    fährt    mit    einer    Köchin    durch 

einen  Felsen,  Berchtesgaden  26,  253. 
Linea  alba,  behaarte,  bei  einem  Weibe  33, 535. 
Linea  semicircularis  occipitis  zu  einer  gewal- 
tigen   Leiste     vergrössert     (Schädel    von 
Sjerra,  Tenimber-Inseln)  21,  171. 
Lineares  Ornament,  s.  Ornament. 
Linga  34,  133  ff. 

Linguistik  23,  872;  im  Kaukasus  32,  31;  prä- 
columbische ,     von     America,     s.     Preis; 
s.  Sprache(n). 
Linha  Francez  (Rio  Grande  do  Sul):  Aschen- 
haufen; Brüllaffenknochen;  Topfscherben; 
Sandi-eibstein  usw.  22,  33. 
Linie,  als  babylonisches  Läugenmaass  21,  290. 
Linien  als  Ornament,  s.  Ornament. 
Linnaea  borealis  in  Schwarzort  23,  794. 
Linse  in  Ägypten  23,  658. 
Lintfluh,  s.  Giltfluh. 
Linz  a.  d.  Donau,  Museum  27,  616. 
Lipa,  Böhmen,  Steinzeit-Gefässe  29,  589. 
Lipan,  Süd-America,  Äxte  zur  Salz-Gewinnung 

34,  337.  340. 
Lippe,  Einbaum-Kahn  aus  der  27,  29;    Fort 
des  Germanicus  an  der  24,  255.  28,  609; 
Hervest  (Dorf)  an  der  unteren,  Grabhügel, 
Sagen  27,  28.  29;    römische  Alterthümer 
27,  27. 
Lippe-Detmold,  s.  Hom(Lippe). 
Lippen  bei  Dinka-Negern:  (fast  schwarz)  21, 
546.  (bläulich-schwarz)  551;  s.  Oberlippe. 
Lippen-Durchbohi'ung    bei    den  Tucanos  am 

oberen  Amazonas  22,  600. 
Lippenpflöcke  der  Apinages  31,  650;  (?)  stein- 
zeitliche, aus  Eberhauern  30,  605. 
Lippen-  und  Ohrpflöcke  aus  Bautschi,  Afirica 

32,  233. 
Lippenring  aus  Ägypten  34,  99.  100. 
Lippowaner,  die  ostpreussischen  23,  434. 
Lippstadt,   Westfalen,   Steinzeitgrab  24,  160. 
Lippusch    Papiermühle,    Schlossberg,    West- 
preussen  23,  183. 
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Lissabon,  Portugal,  Bein-Knöpfe  mit  V-Boh-  | 
rung  22,  289;  Fels-Kuppelgräber  31,  369 ;  j 
Jubiläum  der  Indienfahrt  Vasco  da  Grama'ts  | 
30,    91;    Orientalisten-Congress    24,    274; 
Protestschreiben  der  Geographischen  Ge- 
sellschaft gegen   die  Engländer  22,   127; 
Sammlungen  28,  56;  Stiergefechte  28,  434. 

Lissauer,  Gast  24,  213;  verlegt  seinen  Wohn- 
sitz nach  Berlin  24,  23. 

Liste  der  chaldischen  Inschriften  32,  448. 

Listringen  bei  Osnabrück  (Prov.  Hannover): 
Photographien  der  megalithischen  Gräber 
22,  476;  vom  sächsischen  Hause  abge- 
leitete Hausform  22,  559. 

Liter  (Hohlmaass)  21,  306. 

Litorale  s.  Graboviza;  Karfreit;  Küstenland; 
St.  Canzian ;  Santa  Lucia. 

Littauen,  Besemer  27,  572;  intermittirende 
Glättung  an  modernen  Gefässen  in  34. 
418;  s.  Bialystok. 

Littauer,  Abstammung  der  30,  494;  blaue 
Augen  28,  480;  gelbe  Augen  der  23,  776. 
779;  blonder  Typus  23,  780;  Brachy- 
cephalie  23,  776;  Gebiet  der  23,  769; 
Haarfarbe  23,  781;  Hautfarbe  23,  781; 
Indices  von  23,  782;  Iris  23,  776;  Körper- 
maasse  23,  803;  in  Ostpreussen  23,  767; 
und  Letten  30,  236. 

Littauische  Häuser  23,  797.  28,  480;  Giebel- 
schmuck 23,  798;  Hofanlage  23,  799.      ^ 

Littauische  Sprache:  Anklänge  an  Latein, 
Griechisch  und  Altdeutsch  22,  299. 

Littauischer  Pfingst-Gebrauch  des  Hirten  in 
Padrojen  (Kr.  Insterburg)  21,  751. 

Litteratur  über  Ostpreussen  32,  474;  über 
sibirische  Funde  27,  266;  altarmenische, 
in  armenischen  Klöstern  25,  66;  über  die 
Untersuchung  von  Schulkindern  25,  354; 
8.  Bibliographie. 

Litteratur-Ooncordanz,  chinesische  („P'ei-wen- 
yün-fu")  21,  498.  505. 

Little  Popo-Loute  in  Berlin  23.  113. 

Lituus,  Blasehorn  aus  Bronze  von  Hannover 
_  23,  857. 

Lina,  Waffe  und  Gerätli  der  Apoyaos  von 
Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677.  (Form) 
678.  (kleine,  im  Haar  der  Weiber)  678.  679. 

Liven,  Letten  und  Kuren  23,  770. 

Livia  (Mutter  des  Tiberius)  auf  dem  Revers 
einer  Goldmünze  von  Cividale  21,  376. 

Livinenthal  (Graubünden):  Hausform  22,325. 
Livische  Bronzen,  Wiskiauten  23,  768. 


Livland,  Archäologie,  Bibliographie  28,  481; 
Ausgrabungen  auf  dem  Rinnekaln  27,  556; 
bearbeitete  Thierknochen  vom  Kappekaln 
27,  557,  vom  Rinnekaln  27,  557;  Hügel- 
gräber 28,  496;  Liven-Gräber  28,  489. 
497 ;  livländische  Schweiz  28,  495 ;  Münzen 
aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augnstus  23,  224; 
Muschelhaufen,  Rinnekalns  28,483 ;  Ordens- 
Schlösser  28,  496;  Schädel  28,  493.  496. 
(DoHchocephalie  28,  497);  Skeletgräber 
auf  dem  Kappekaln  27,  556;  s.  Burtneck- 
See;  Burtneck-Stil ;  Treiden. 

Livländischer  Charakter  der  Funde  von  Ober- 
bof  bei  Memel  23,  764. 

Livomo,  Istituto  AntropologicoItaliano29,586. 

Ljarskogar,  Tempelruine,  Island  25,  600. 

Lku'ngEn,  Sagen  der  23,  643. 

Llaga  oder  Uta,  aussatzäbnliche  Krankheit 
in  Peru  29,  612.  31,  81.  212. 

Llamazäume  in  altargentinischen  Gräbern  26, 
410. 

Llanero-Lied  21,  533. 

Llanos  Venezuela's:  volkspoetische  Proben 
21,  525.  526.  533;  Sonnenstich,  Brustfell- 
entzündung und  Malaria  häufig   21,   533. 

Loango,  Felsinschrift  24,  24 ;  Geheimbund  am 
25,  318. 

Löbarten,  südöstl.  von  Memel,  Körpermaasse 
von  Littauern  23,  779.  803. 

Löbau,  Kgr.  Sachsen,  Schlacken  wälle  32,  315; 
s.  Museum. 

Löbauer  Berg,  Kgr.  Sachsen,  Sch.lackenwall 
auf  dem  32,  321.  33,  165. 

Lobja,  s.  unter  „Laube". 

Lobositz  a.  d.  Elbe,  Böhmen,  Funde  auf  der 
Lösskuppe  29,42;  mehrere  Gräberschichten 
über  einander  29,  46;  liegende  Hocker 
27,  354;  neolithische  Ansiedelung  der  Über- 
gangszeit 26,  248;  neolithische  Gräber- 
funde 27,  354;  Wohnplatz  und  Begräbniss- 
stätte 27,  31. 

Lobulus  8.  Ohrläppchen. 

Localisation  der  geistigen  Vorgänge  28,  503. 

Loch  im  Schädel  s.  Schädeldefecte. 

Lochornament  23,  71.  73.  703;  von  Warte- 
berg 31,  507;  8.  Ornament. 

Lochstab  zumVerschluss  der  Hausurnen  26, 16 1 . 

Lochenic,  Böhmen,  römische  Fibula  30,  212; 
Sporn  30,  213;  suovisch-slavische  Ansiede- 
lung 30,  211. 

liOchynsko  (an  der  Warschau-Wiener  Bahn), 
Glockengräber  27,  117. 
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Locken  (Kr.  Berent) :  Hüuengrab  mit  8  Urnen 

21.  753. 
Lockenhaar  der  Neu-Irländer  31.  484;  in  der 
Zwischenzone  zwischen  Papüa  andMalayen 
21,  159—162. 
Lockenriiige,  s.  Golddraht-Spiralen. 
Lockinstrumente    der   Katschinzischen  Jäger 

27,  618. 
Löcknitz  (Priegnitz),    Schädel  aus  dem  Bette 

der  27,  424. 
Löcknitz,    Pommern,    Stierfigur    33.    254 ;    s. 

Schwennenz  bei  Löcknitz. 
Lockwitz,  Kgr.  Sachsen,   Burgwälle  23,  467; 

germanische  Gräberstätte  23,  466. 
Locmariaquer,  Südküste  der  Bretagne,  mega- 
lithische Monumente  27,  118. 
,,Löe",  s.  .,Lo(h)e". 

Löflfel,  durchbrochen  geschnitzter  und  gra- 
virter,  der  Lappen  29,  117;  aus  Hörn  24, 
450;  aus  Knochen  24.  375;  aus  Muschel- 
schale, vom  Malayischen  Archipel  21,  124; 
Ost-Africa  24,  301;  {?)thönei-ner,  aus  einem 
kaukasischen  Grabe  30,  293:  aus  Wismuth- 
Bronze  von  Rondsen  beiGraudenz  26,  270; 
s.  Bronze  -  Löffel ;  Brouze- Ohrlöffel;  Ess- 
löffel ;  Knochen-Löffel  ;Metall-Löffel  ;Silber- 
Löffel. 
Logaru-See  (Türkei) :  Herstellung  von  ßutarch 

(getrocknetem  Salzrogen)  21,  335.  336. 
Logdau  (Ostpreussen):  Giebelverzierungen  22, 

264. 
,,Lo(h)e'"  (=  ,,Deel",  Diele,  Scheunenraum) : 
im  Föhringer  Hause  22,  66.  68;  im  ,,(nord)- 
friesischen"  Hause  zu  Ostenfeld  etc. 
(Holstein)  22,532;  im  nordschleswigischen 
Hause  22.  533.  535. 
Loipl  bei  Berchtesgaden,  Niklas  und  Puten- 

mandl  26,  307. 
Loja,  Ecuador  (America),  prähistorische  Funde 

26,  470;  Kupfer axt  26,  471. 
LoUand  (dänische  Insel),  s.  Laaland. 
Lolo  in  Japan  33,  171. 
Lolodorf,  Kamerun  27.  32.  303. 
Lolor  (Malay.  Archipel),  s.  Flores. 
Lomami  (african.   Zwergvolk):   Körpergrösse 

22,  410. 
Lomba  grande  (Rio  Grande  do  Sul) :  Deckel- 
Urne  mit  Skeletresten  22,  35. 
Lombardei:  Einwanderung  der  Langobarden 

21,  627. 
Lombok  (kleine  Sunda-Insel,  Malay.  Archipel) : 
A.  Bässler    dort    21,    121.    22,  496.    498; 
Bässler' sPhotographieen :  (angekündigt)  21, 


121.  (meist  unbrauchbar  angekommen)  668; 
Bild  des  Sultans  26,  4.35:  Dampfer-Verbin- 
dung 22,  495;  Reise  nach  der  Insel  29,  85. 
Loncz-Mühle,  Posen,  .Schläfenring  28,  250. 
London:  altmexicanische  Wurfliölzer  dort  21, 
226;  anatomische  Sammlungen  25,  208; 
VI.  internationaler  Geographen-Congress 
27,  171 ;  9.  internationaler  Oriontalisten- 
Congress  23,  158;  British  Museum  30,  5.52; 
Hunter'sches  Museum  21,  780.  781:  Nach- 
bildmigen  des  Goldschmuckes  von  Kumasi, 
Aschanti,  im  South  Kensington  Museum 
21,  120. 

Londi-es,  Argentinien,  Schädel  26,  401. 

Longhead-Form  künstlich  deformirter  Schädel 
26,  404. 

Longheads  von  Koskim o  (Vancouver  Island) 
21,  397.  (nur  3  Dörfer  mit  L.)  401;  künst- 
liche Schädel-Deformation  21,  399.  400. 
(der  Kinder)  397  ;  s.  auch  Köskimo-Schädel; 
Gesichts-Index  analog  denen  der  S.  Bar- 
bara-Insulaner 21,  400. 

Longhin,  s.  Piz  Longhin. 

Longifrona-Rasse  des  Rindes  21,  368. 

Löningen,  Aseburg  bei,  römische  Funde  24, 
116. 

Lonk,  Westpreussen,  Steinkistengräber  25, 130. 

LonkenseebeiGross-Pierszewo(Westpreussen): 
Einkähne  21,  604;  Sage  21.  604. 

Lorange,  Direktor  f  21,  465.  725. 

Lorenzberg  bei  Kaldus,  Kr.  Kulm.  Westpr.. 
steinzeitlicher  Leichenbi-and  29,  182. 

Lorenzos-Indianer,  Photographien  26,  23. 

Loretto-  und  Benedict-Gnaden-Münzen  gegen 
Unwetter,  Oberbayern  26,  197. 

Lori,  s.  Stenops  tardigradus. 

Lösegeld  bei  Blutrache  in  Albanien  33,  354. 

Löser  für  Fett  und  Felle  25,  61. 

Löss  von  Brunn,  Brandspuren  30.  68;  s.  Brunn. 

Löss-Ablagerungen,  von  Pfedmost  und  Tau- 
bach mit  diluvialen  Zähnen  27.  426. 

Lössbüdung  30,  74. 

Lössfunde  bei  Brüun  27.  754;  bei  Lobositz 
in  Böhmen   29,   42;    in   Mähren  29.  332. 

Lösshyäne  und  Mensch  in  Mähren    26,  426. 

Lösskindelähnliche  Concretion  au  Feuerstein- 
Schaber  von  Thiede  bei  Braunschweig  21, 
358. 

Lössschichten  bei  Caslau  in  Böhmen  26.  466. 

Losse,  KJr.  Osterburg,  Prov.  Sachsen,  Rössener 
Typus  32,  240. 

Lössnig  bei  Strehla  a.  E.,  slavisches  Gefäss 
mit  Leichenbrand  33.  39. 
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Lossow  (Kr.  Lebus):  im  südostbrandenburgi- 
schen    Fund-Gebiet    der    mittleren    Oder 

21,  223.  22,  491. 

Loth,  altägyptisches  21,  251.  258.  262.  264. 
325.  633.  634.  635.  (zur  Bestimmung 
antiker  Gewichtssysteme)  284.  (Verhältniss 
zum  Längenmaass)  325.  (als  Geldgewicht) 
645;  s.  Gewicht;  Ket;  Kite. 

Löthkasten  für  Tropenreisen  25,  182. 

Lothringen  s.  Briquetage;  Folklingen;  Salz- 
Bereitung  ;  Salz  -  Quellen ;  Seille  -  Thal ; 
Vegetation;  Ziegel-Tief  bauten. 

Lottbeck  (Kr.  Stormarn,  Holstein; :  Hufeisen- 
stein 22,  399.  400.  401. 

Lotusblume  als  Ainu-Omament  26,  199. 

Loubat,  Duc  de  s.  Hieroglj'phen. 

Loubat-Stiftung  für  amorikanistische  Studien 
28,  577.  29,  85.  31,  478. 

Louis,  St.,  Nordamerika,  Untersuchungen  der 
Schulkinder  in  Bezug  auf  die  physischen 
Grundlagen  ihrer  geistigen  Entwickelung 

25,  337. 

Löwe:  Zälimung  im  alten  Ägypten  21,  462. 
557;  und  Mensch  im  Diluvium  von  Brunn 

26,  426;  als  Rüstung,  Mexico  23,  117; 
Beil  in  Gestalt  eines,  aus  Dahome  33,  76; 
als  Ornament  26,  240;  s.  Felis  spelaea 
magna. 

„Löwe"      (westpreussisch  -  plattdeutsch)      = 

„Laube"  (s.  d.). 
Löwen  und  Statuen  in  Süd-Russland  23,  421. 
Löwenbank  von  Kalehissar,    Klein-Asien  33, 

476. 
Löwendarstellung  auf  einem  Ring  von  Pagan 

32,  383.  384;  auf  trojanischer  Topfscherbe 
23,  812;  (oaTipoXetov)  auf  einer  trojanischen 
Scherbe  25,   367;    in  Sendschirli  26,  494. 

Löwenfiguren  im  Kurgan  Artschadsor, 
Schuscha  26,  229.  239;  üyuk,  Klein-Asien 

33,  476. 

Löwenjagd  -  Darstellung  auf  einem  Siegel- 
Cylinder  33,  460. 

Löwenkopf  als  Gewicht  23,  521;  der  ägyp- 
tischen Mondgöttin  21,  567. 

Löwenreste ,  fossile,  von  Thiede,  Rübeland, 
Scharzfeld,  Quedlinbiu-g,  Westeregeln  und 
Hameln  25,  407. 

Löwensculpturen  in  Sendschirli  34,  382. 

Löwenthor  von  Mykenae  23,  701;  in  Send- 
schirli 34,  385. 

„Löwinghiuser"  (Lauben -Häuserj:  in  der 
Neumark  22,  527 — 530;  in  der  Uckermark 

22,  530. 


Löwitz,  Kr.  Anklam,  Bronzehohlwülste  24,  363. 

Lubarna  von  Patin,  Syrien  32,  615. 

Lübben,  Kreis  (Niederlausitz):  proviucial- 
römische  Münzfunde  21,  352;  Hammer 
oder  Keule  im  Gemeindedienst  22,  550; 
s.  Dobberbus;  Friedland  i.  L. ;  Klein- 
Leine;  Mochow;  Neu-Zauche;  Neuendorf; 
Steinkirchen;  Straupitz. 

Lübbenau  (Niederlausitz):  Ringwall  Barzlin 
21,  520. 

Lübeck,  Anthropologen-Versammlung  29,  452 ; 
Museum,  Bronze-Schwert  aus  Holstein  29, 
222;  Naturforsch  er- Versammlung  27,  351; 
Steinkammergräber  24,  146;  Steinzeit  29, 
455;  Steinzeitgi-äber  24,  146;  s.  Alt- 
Lübeck;  Museum. 

Lübeckische  Geschichte  und  Alterthumskunde, 
Verein  für  23,  338. 

Lübgust,  Pommern,  Bronzesporn  23,  594. 

Lubiatowko,  Posen,  Feuerstein-Schlagstätte 
28,  349. 

Lubiatowo,  Kr.  Schrimm,  Posen,  Gesichts- 
ürne  31,  154.  159. 

Lubichow  Abbau,  Kr.  Preuss.-Stargard,  West- 
preussen,  Urne  („Schalen-Deckel"  dreimal 
durchlocht)  31,  157. 

Lubin  (=r  Lübzin  am  Dammschen  See  in 
Pommern)  als  castellum  22,  25. 

Lubimg,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 

21,  676. 

Lübzin,  Meklenburg,  Blasehorn  aus  Bronze 
23,  853. 

Lübzin  (Pommern),  s.  Lubin. 

Luchs,  der,  und  das  Mädchen,  Sage  23,  540: 
s.  „Bullerluchs";  Schwai'zohr-Rothluchs ; 
Stiefelluchs;  Sumpfluchs. 

„Lucht"  (Raum  im  sächsischen  Hause  Hol- 
steins) 22,  77.  79.  (keine  Kammer!)  530; 
s.  „Hörn". 

Lucia,  St.,  im  Tolmein,  Ausgrabungen  24, 
287.  25,  37;  apulische  Kylix  24,  288: 
Pferdegrab  24,  288;  s.  Santa  Lucia. 

Lucina  leucomaTurt.(L.lacteaMartensii),^ 
KonchyliederTroas(voniHellespont)22,471. 

Luckau,  Kreis  (Niederlausitz):  provincial- 
römische  (Münz-  u.  a.)  Funde  21,  352: 
Hsimmer    oder  Keule  im  Gemeindedienst 

22,  550;  das  übliche  Richtfest  25,  556; 
thönerne  Kinderklapper  29,  261 ;  s.  Cahns- 
dorf;  Duben;  Freiwalde;  Freesdorf; 
Geissen;  Kahnsdorf;  Niewitz. 

Lucklum  am  Elmwald,  Braunschweig,  Steüi- 
zeitgrab  24,  159. 
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Lüdersdorf,  Kreis  Teltow,  vorgeschichtliche 
Funde  39.  445;  vorslavische  Gräber  29, 
447. 

Ludwigsdorf  (Ostpreussen):  Giebelverzierungen 
22,  264. 

Ludwigslust,  Meklenburg,  Bronzehohlwulst 
24,  365. 

Ludwigstorff,  Baron  von:  Bronzeaxt-Fund 
bei  Camuntum  21.  718;  Besitzer  des 
Schlosses  (Hainburg?.  21,  719;  Sammlung 
21.  719. 

Lues  s.  Syphilis. 

Luft:  S.Atmosphärilien:  Temperatur;  Trocken- 
heit. 

Luggendorf,  Kreis  West-Priegnitz,  Hausurne 
33,  68. 

Luku  s.  Lykier. 

Lulu,  Provinz  des  Chalderreiches  32.  465; 
s.  Urartu. 

Lumbaigegend,  Haarschopf  25,  384. 

Lumme,  die,  Sage  23,  546. 

Lumpang,  Trinkgefäss  in  Borneo  32.  72. 

Lundur,  Island,  Tempelruine  26,  145. 

Lüneburg  (Hannover):  Alsengemme  25,  198. 
202;  Goldspiralen  (Ringe)  im  Museum  32, 
281.  (im  Hamburger  Museum)  22,  282. 

Lüneburger  Haide  s.  Webe-Brettchen. 

„Luper"  (Instrument  zum  Rasenstechen  auf 
Föhr)  22,  46. 

Lupus  in  Peru  29,  612. 

Luqsor  (Ober-Ägypten):  bei  Mumien  ge- 
fundene Silex-Splitter  21,  413;  theuro 
alte  Feuerstein-Messer  21,  707. 

Luren,  prähistorische  Musikinstrumente  34. 
544. 

Luscbai,  Stamm  im  Tschittagong-District: 
übersponnene  kleine  Gestelle  21,  701. 

Luschan,  F.  von:  Avisgrabung  von  Sendschirli 
(Sendjerli)  in  Nord-Syrien  (West-Kurdistän) 
21,  730;  neue  Reise  nach  Sendschirli  22. 
472.  549. 

Lusino  (Kr.  Neustadt,  Westpreussen) :  Stein- 
kiste mit  Urnen,  (Thi-änen-  ?)  Krügen  und 
Bronze-Kettchen  21,  756. 

Lüsse  bei  Beizig,  Gräberfeld  26,  328;  Hügel- 
gräber 27,  98;  Thongefässe  26.  383. 

Lustseuche  in  Altmexico  27.  453. 

Lusus  naturae  29,  232. 

Lutipris.  Vater  Sai'dur  I.  32,  36. 

Lütjenbornholt  (Holstein):  Steinzeitgräber  mit 
Beigaben  21,  473. 

Lutkenwohnung  auf  dem  Babenberge  bei 
Schleife  25.  370. 

Ethol.  Zeitschr.     Gen.-Regiser. 


„Lüttchen"  (Zwerge)  bei  Lindchen.  Kreis 
Kalau  28,  191. 

Lüttgenberg  bei  Burg  im  Spreewald,  thönerner 
Schwan  29,  362. 

Lüttich:  historischej-  und  aichäologischer 
Congress  1890  22,  395. 

Luttum  bei  Verden  (Hannover):  gerippte 
Bronze-Eimer  22,  100. 

Luxer  (Aegypten),  s.  Luqsor. 

Luzerne  in  Aegypten  23,  658. 

Luzon  (Philippinen):  Hr.  Schadenberg  dort 
21,  674.  731 ;  Sthadeubergs  Expedition  in 
Nord-L.  21,  674—682;  Gewicht  cavan 
21,  676;  nördlicher  Theil:  Stämme: 
Apoyaos  21.  674 — 700;  vgl.  Bontoc-Leute ; 
Calanassan-Leute :  Igorroten :  Ilocaner  ; 
Tinguianen;  christliche  Niederlassungen 
21,  674.  675.  676.  681;  Wald  21.  676; 
Fauna  und  Flora  21,  676:  Wasserläufe 
21,  676  (Apoyao-Fluss  674):  Werth  des 
Eisens  21,  677:  regelmässige  Gewitter- 
Regen  21,  679;  Tausch-Artikel  21,  679. 
680:  bester  Tabak  21,  680;  dünne  Be- 
völkerung 21,  680:  Tätto wirung;  3  Arten 
des  Feuermachens  21,  680:  Tabaks-Auszug 
und  Tabaksblätter  als  Abwehrmittel  gegen 
Blutegel  und  Insekten  31.  68*  •.  681;  — 
A.  Bässler  auf  Luzon  33,  498:  Xegritos 
auf  der  Halbinsel  Marivelis  33.  498—500; 
Negrito-Vocabular  33.  500—501;  Atas 
von  Süd-L.  (Negritos)  33,  436:  Hochzeits- 
brauch 33,  436;  s.  Abra:  Aga-mamäta; 
Aniuarak:  Aoan;  Apägen:  Apoyao;  Apo- 
yaos; Banä;  Banane:  Bangi;  Bayägg; 
Bontoc;  Buner;  Cabugaoan:  Cagayan  ; 
Calanassan;  Calanassan-Leute  ;Calanassan- 
Rancherien;  Dalijan;  Derras:  Dingras; 
Gran  Cordillera;  Guinaan;  Ilocos:  Ilocos- 
Norte;  Ilocos-Sur:  Laoag;  Lepanto:  Lubung; 
Mabroän ;  Malaneg :  Manila :  Marivelis  ; 
Nabacayagau:  Pagsan;  Pagsau-Rancherien; 
Pamplona:  Pasuquin:  Pigdig:  Sabangan; 
Säut;  Saltan;  Sidagän:  Sinurgau:  Solsona. 

Lychnis  coeli  rosa  Desr.  in  Ägypten  33.  667. 

Lyckj  Masuren,  Marktscenen  39.  175. 

Lycopersicum  esculentum  s.  Tomate. 

Lycopodium  chamaecyparissus  A.  Br. 
(Bärlapp-Artl  uud  seine  Beziehung  zu 
„Hexenren"  31.  353. 

Lydien  (Klein-Asien):     Erfindung  <ler  Miinz- 

Prägiuig    31.    249.    263;     Münz-Präguug 

und     Prügeschatz      31.      269.     (lydiscber 

Stater)  263;  Zusammenhang  der  Gewichte 

^  28 
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und  Münzen  mit  denen  in  Babylonien, 
Euböa,  Athen,  Rom  21,  267;  babylonisches 
Silbergewicht  21,  264;  (Ve„  babylon. 
Goldmine  als  Einheit  der  Goldprägung) 
21,  263;    Karthagisches  Gewicht  21,  281. 

Lydien  und  Karien,  Reisen  24,  463. 

Lydische  Gefässe  in  Hissarlik  25,  306. 

—  Gräber  25,  322. 

—  Schicht  und  der  trojanische  Krieg  25,  321. 

Lydischer  Stater,  s.  unter  Lydien. 
Lykien,  sichelartige  Hau-Messer  31,  401. 
Lykier  —  Luku  31,  358. 
Lykosm'a  (Arkadien):   Baustelle,  Heiligthum, 

Akropolis  21,  416. 
Lyngdal,  Norwegen,  Rinderhorn  24,  453. 
Lysagorsk,  Kaukasus,  Sauerquellen  25,  68. 
Lysec  (Böhmen):  provincialrömisches  Bronze- 

gefäss  mit  2  Namen-Stempeln  21,  346. 
Lyska,    Elisabeth,    russisches  Riesenmädchen 

21,  510.  24,  521. 

Ma  8.  Erdgöttin-Mutter;  Tempel. 

Ma-Atabele,  s.  Matabele. 

Ma-Bunda,  Süd-A£i-ica,  Photographien  25,  206. 

Ma-Kalahari,   Süd-Africa,   Photographien  25, 
306. 

Ma-Nkoja,  Süd-Africa,  Photographien  25,  206. 

Ma-Rutse,  Süd-Africa,  Photographien  25,  206. 

Ma-Schoku,  Süd-Africa, Photographien  25,  206. 

Ma-Schukulumbe,  Süd-Africa,  Photographien 
25,  206. 

Ma-Schupia,  Süd-Africa,  Photographien  25, 206. 

Maass,  Karl;  Berlin  f  34,  31.  484. 

Maass  (Längen-,  Flächen-,  Körper-,  Hohl-, 
Zeit-  usw.  -Maass:  gemeinsamer  Ursprung 
der  antiken  Maasse  21,  245 ;  birmanisches, 
und  Gewicht  28,  40;  Herkunft  der  phö- 
nikischen  Maasse  21,  245;  Gebrauchs- 
und Normal-Maasse  21,  286.  287;  Maasse 
an  assyrischen  und  babylonischen  Bau- 
werken 21,  291  (s.  Mauerstärke;  Ziegel- 
fläche) ;  s  Flächenmaasse ;  Hohlmaasse  ;Län- 
gen-,  Raum-,  Wege-  und  Zeit-Maass ;  Mess- 
kunst; Metrisches  System  ;  Metrologie ;  Nor 
mal -Maasse;  ferner  die  einzelnen  Maass- 
grössen,  wie  Ciibikfuss,  Elle,  Fingerbreite, 
Fuss,  Handbreite,  Jugerum,  Mauerstärke, 
Meter,  Quadratfuss,  Stadion,  Yard,  Ziegel- 
dicke, Ziegelfläche  visw  ;  s  endlich  die 
verschiedenen  Maasse  unter  den  betreff"en- 
den  Ländern  (wie  Ägypten,  Babylonien, 
Griechenland,  Italien  usw.). 


Maass  und  Gewicht,  babylonisches,  in  ihrem 
Verhältniss  zu  einander  26,  189. 

Maassangaben  auf  altarmenischen  Thon- 
töpfen  30,  527.  571.  581.  586.  587. 

Maass-Bestimmung:  (durch  die  Dimensionen 
der  menschlichen  Gliedmaassen)  21,  322. 
(durch  Erd-Dimensionen)  319.  (durch  die 
Pendellänge)  319.  320.  322.  323.  324. 

Maassbücher,  anthropologische,  praktische 
23,  44. 

Maasse :  a)  allgemein :  alte,  in  der  Müllerei 
29,  492;  von  antiken  Weizenkörnern  (aus 
HissarlikundausSchussenried)  22,615 — 616; 
s.  Alpen- Vermessung;  Dimensionen;  Feld- 
messkunst; Landvermessung;  Maass  (auch 
Längen-,  Flächen-  usw.Maass,  s.  unt.Maass) ; 
Maasse  und  Gewichte;  Messungen;  — 
b)Maasse  von  Körpertheilen,  Skeletknochen 
usw.:  altägyptischer  Schädel  28,  212; 
eines  Aino-Schädels  25,  177 ;  von  Anacho- 
reten-Schädeln  und  von  einem  Schädel 
von  den  Duke  of  York-Inseln  33,  384; 
von  lebenden  Australiern  28,  529;  der 
Azteken  23,  371.  372;  bayrischer  Schädel 
23,  365;  oberbayrischer  Schädel  25,  327; 
oberpfälzischer  Schädel  23,  365;  der 
Ghalder  33,  295;  eines  Dualla-Knaben  23. 
281.  282;  altfriesischer  Schädel  31,  490; 
der  Handstaud-Künstlerin  Petrescu  23, 
196;  eines  Schädels  aus  einem  Hünen- 
grabe  24,  462;  von  Jakoon-Schädeln  28, 
155;  von  Jakoon-  und  anderen  Rassen- 
Skeletten  28,  144;  der  Schädel  von  Klein- 
Gerau,  Butzbach  und  Reitwein  24,  554; 
des  Kopfes  der  Aline  28,  197;  von  Lappen 
23,  479;  von  Malacca-Skeletten  28,  142; 
von  Mumien-Schädeln  von  Hawara  im 
Fayum  28,  204;  eines  Mtussi-Schädels 
29,  429;  von  Nauru-Schädeln  28,  550^ 
von  Negeb-Schädeln  23,  582;  neolithischer 
Schädel  23,  468;  von  Niasser-,  Dajaken- 
und  Panggang-Schädeln  24,  438;  alt- 
patagonischer  Schädel  32,  553;  eines 
altphrygischen  Schädels  28,  125;  eines 
Schädels  von  Stawropol  28,  593;  eines 
Schädels  von  Wggierskie  28,  592;  schlesi- 
schor  Schädel  23,  427;  Schweizer  Schädel 
23,  383;  slavischer  Schädel  von  Blossin 
23,    350;    slavischer  Schädel    von  Wollin 

23,  591.    705;    des  Schädels   von  Wollin 

24,  494.  496;  Steinzeitschädel  von  Ober- 
fier  23,  489;  des  Steinzeitschädels  von 
Preussisch-Börnocke  25,  300;   der  Riesial 
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Lyska  24,  521;  Skelet-Knochen  von  S. 
Catalina  (Insel  im  S.  Barbara-Archipel, 
südl.  Ober-Californien)  21,  402/403;  s. 
Gesichtsniaasse;  Indices;  Individual- Auf- 
nahmen ;  Kopfmaasse;  Körpermaasse;  Län- 
genmaasse;  Maasstabellen;  Maasszahlen; 
Messungen;  Schädel  -  Maasse;  Skelet- 
Knochen  ;  Skeletknochen-Maasse ;  Zabn- 
Längen. 

Ilaasse  und  Gewicbte-  Heilighaltung  und 
Überwachimg  im  Alterthum  21,  256;  Ur- 
sprung in  Babylonien  oder  in  Ägypten? 
21,  259.  260;  Entwicklung  durch  den 
Verkehr  beeinflusst  21,  638;  Überein- 
stimmungen beidenAgyptern,  BabyloDiern, 
Griechen  und  Hebräern  21,  246;  Neu- 
ordnung in  Athen:  (durch  Solon)  21, 
265.  (im  2./3.  Jahrh.  v.  Chr.)  21,  265; 
Zusammenhang  der  antiken  und  modernen 
21,  262.  285.  326.  (Nürnberger  Pfund)  276 
283.  (engl.  Avoir-du-poids-Ptund)  277.  283. 
(bayr.  u.  österr. Pfund)  280. 284.  (engl.  Pfund 
Troy )  281 .  284.  (piede  Romano,  aune  de  Paris, 
Augsburger  Fuss,  schwedischer  Fuss)  299 ; 
Zerreissung  des  Zusammenhangs  durch 
die  französ.  Revolution  und  das  Meter- 
System  21,  327;  altbabylonische  28,  438; 
s.  Maass-  und  Gewichts-System;  s.  auch 
unter  den  betr.  Ländern  Aegypten,  Baby- 
lonien, Griechenland  usw.). 

Maasseinlieiten,  babylonische:  (Gewichts-Ein- 
heiten) 21,  247.  249.  (Längen-Einheiten) 
289.  290. 

Maass-  und  Gewichts-Einlieiten :  Beziehungen 
zu  einander  21,  631;  s.  Elle,  Fuss,  Hand- 
breite, Fingerbreite,  Mine. 

Maassstäbe:  Gebrauchs-  und  Normal- Maass- 
stäbe 21,  286.  287;  mit  Anschlageplatte 
und  Gleithülse  34,  494;  antiker  Bau- 
werke 21,  816;  altbabylonischer  28,  453; 
altägyptische  Ellen- Maassstäbe  21,  307; 
babylonischer  Maassstab  Gudea's  (gefun- 
den in  Telloh,  Süd-Babylonien)  21.  288 
289.  290.  303.  305.  306.  307.  313.  319 
822.  643.  648.  (bildlich  dargestellt)  318 
von  Ushak  (Phrygien)  21,  308.  309.  312 
aus  Herculanum  und  Pompeji  21,  298. 

Maasssysteme,  Ursprung  der  antiken,  in  Baby- 
lonien 21.  246  (nicht  in  Aegypten!  21,  324); 
Verhältniss  des  ägyptischen  zum  baby- 
lonischen 22,  86 — 93 ;  Grundlage  des  baby- 
lonischem (Dimensionen  der  menschl.  Glied- 
maassenj  21,  322;  Grundlagen  des  natür- 


lichen Systems  (Pendellänge  oder  Erd- 
Dimensionen)  21,  319.  320.  322  323.  324; 
Grundmaasse  die  Längenmaasse  21,  247 ; 
"Welt-System  des  Alterthums  21,  301;  s. 
Maass;  Maass-  und  Gewichts-System; 
Maasse  und  Gewichte,;  Metrisches  System. 
Maass-  und  Gewichts-System:  ägyptischer 
bezw.  babylonischer  Ursprung  21,  246; 
altägyptisches  System  21,  631.  634. 
635.  (decimaler  Aufbau)  325.  (Verhältniss 
von  Längen-  und  Hohlmaass  und  Ge- 
wicht) 305;  babylonisches  System  21, 
631.  (bisher  nicht  genügend  bekannt) 
246.  (Entstehung)  319.  (Sexagesimal-Ein- 
theilung)  634.  (Wanderung  nach  OstenJ 
327.  328.  (ein  in  sich  geschlossenes  Ganzes) 
324.  (Analogie  mit  dem  heutigen  metri- 
schen System)  306.  (Verhältniss  von 
Längen-  u.  Hohlmaass  und  Ge^\^cht)  305; 
Beziehungen  und  Verhältniss  zwischen 
babylonischem  und  ägyptischem  System 
21,  325.  630  flf.;  Fuss  und  Talent  im 
phönikischen  System  21,  808;  russi- 
sches System  21,  631;  s.  Maass;  Maasse 
und  Gewichte;  Maasssysteme;  Meter- 
System;  Metrisches  System;  Normen; 
s.  auch  unter  den  betreffenden  Ländern 
(Aegypten,  Babylonien,  Griechenland, 
Italien  usw.). 

Maasstabellen  (theils  Kopf-  und  Körper- 
Maasse,  theils  Scbädel-Maasse):  Schädel 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  220;  Papua, 
Arn-,  Kei-,  Tenimber-,  Babar-,  Letti-, 
Ceram-,  Amboina-Insulaner  und  Javaner 
21,  146-157;  Letti-  und  Tenimber- 
Schädel  21,  180—183;  von  Tiroler  Schädeln 
30,  227;  s.  Indices;  Individual-Aufnahmen; 
Kopfmaasse ;  Körpermaasse;  Maasse ;  Maass- 
zahlen; Messung;  Schädel-Maasse. 

Maasstafel,  altbabylonische  28,  454. 

Maasszahlen  (Kopf-  u.  Körper-  oder  Schädel- 
Maasse)  :  Tenimber-  und  Letti-Schädel 
(Malay.  Archipel)  21,  180-183;  Schädel 
von  Wetter  und  Haie  mäh  e'ira  (Malay. 
Archipel)  21,  672.673;  des  Tene-Schädels 
von  Vevey  30,  270;  Wadjagga  (Ost- 
Africa)  21,  507 ;  s.  Hand-,  Kopf-,  Schädel- 
usw.  Maasse;  Indices;  Körpermaasse; 
Maasse;  Maasstabellen;  Messungen. 

Mabroän,  Calanassan-Rancherie  der  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  676;  Kopfjägerei  dort 
21,  681. 

28* 
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Maca  (Tropaeolum):  Aubau  im  alten 
Peru  22,  301. 

Macassar,  s.  Makassar. 

Macassargift  26,  275. 

Macedonien,  Begriibnissplätze  und  Tumuli 
in  32,  626.  33.  43;  s.  Alter;  Amatovo; 
Anstrich;  Armbnist- Fibel;  Bogräbniss- 
plätze ;  Bronze ;  Cisterne ;  Dalmaten;  Eisen ; 
Fingerring;  Flachgräber;  Flächenhügel ; 
Galiko;  Gänge;  Glas;  Gold;  Grabhügel; 
Grabkainnieru;  Grössen  -Verhältnisse; 
Hagio  Elia;  Helm;  Henkel;  Hügelgräber: 
Inschrift  ;Kalaja;Keramik;Knochen;Korino: 
Kula;  Kupanova;  Laci;  Lampe; Langhügel; 
Makedonien;  Malerei;  Mazroka;  Miljoti; 
Münzen;  Muschel-Anhäufungen:  Nephrit- 
Beil;  Ochrida;  Ornamentirung;  Pella; 
Platanaki;  Radstempel;  Euiuen;  Rund- 
högel;  Saloniki;  Sarkophag;  Schwefel- 
quelle; Siedehmgs-Hügel ;  Silber;  Skelet- 
gräber;  Spinnwirtel;  Stein-Beile;  Stein- 
belag; Steinblock:  Steinkisten-Gräber: 
Stein-Werkzeuge;  Stempelzeichen;  Surda: 
Terra  sigillata;  Thlergestalt;  Thon-Pigur; 
Thon-Perle ;  Thon-Scherben ;  Thraker ;  Töp- 
ferscheiben; Topsin;  Tumuli;  Urnengrab: 
Via  Egnatia;  Webegewichte;  Wellenlinien- 
Ornament;  Wirtel;  Wohnstätten  ;Zeitenlik. 

Macuilxochitl,  Gott  der  Lustbarkeit  30,  378: 
Gott  des  Spiels  und  Tanzes,  Mexico  34. 
453.  462. 

Madagascar,  Ansichts-Postkarten  32,  492; 
Betsil^o-Stamm  28,  421;  Bevölkerung  28. 
412;  ethnologische  Sammlung  in  Scliaff- 
hausen  24,  445;  Fetisch  aus  Knollenpilz 
24,  199;  Hova-  und  Bara-Schädel  28,  411. 
421;  Mumienkopf  eines  Bara  28,  414; 
triquetrumartige   Sonnenscheiben  22,  493. 

Mädchen,  annloses  29,  624;  frühreifes:  von 
Berlin  23,  469.  860,  Ostpreussen  27,  476 : 
das,  und  die  Geistor,  Indianersage  24, 
340;  das  entflohene.  Indianersage  27,  190; 
scheckiges  aus  Böhmen  27.  168;  vernähte, 
in  Africa  26,  457 ;  Messung  und  Haar- 
Abschnitte  eines  Kei-Mädchens  (Malay. 
Archipel)  21,  126  ft'.;  entwickeltes  Scham- 
haar bei  jungen  Papua-  und  Kei-Mädchen 
21,  162;  Kopf-Deformation  bei  den  Long- 
heads  (Vancouver-Insol)  21,  397  (s.  Long- 
heads);  s.  Geschlecht;  Pubertät;  Riesen- 
Mädchen. 

Mädchen-Gürtol  von  den  Admiralitäts-Liseln 
24,  296. 


Mädcheukammer  im  Hansahause  21,  195. 

Mädchen-Kleider  mit  Querstreifen  als  Mitgift- 
Anzeichen  in  Savoyen  22,  479. 

Mädcbenkopf  als  Tättowirung  auf  der  Brust 
eines  Hamburger  Fabrik-Arbeitei-s  22,  536. 

Mädchen-Operation  in  Australien  32,  480. 

Maden  (Hessen-Kassel):  das  alte  Mattium? 
22,  318. 

Madras,  Zwergrassen  in  30,  251. 

Madrepore  in  einem  meklenburgischen  Grabe 
31,  641. 

Madrid,  americanistische  Ausstellung  23.  434 ; 
Artillerie-Museum  28,  49.  (angeblich  mexi- 
kanischer Schuppenpanzer)  28,  50.  (malay - 
ische  Bronze-Geschütze)  28,  49;  Aus- 
grabungen 27,  119;  japanische  Rüstungen 
in  der  Armeria  28,  49.  468;  Museen  28, 
49;  Museo  archeologico  28,  50;  Samm- 
lungen 28,  49 ff.  (Americana)  28,  51;  Privat- 
Sammlung  von  Chibcha-Goldsachen  21, 
182;  Wohlthätigkeits  -  Gesellschaft  „Der 
grosse  Gedanke"  28,  438;  Jahrgänge 
1886—88  der  "Lidia"  (Revista  Taurina) 
21,  226. 

Madura,  Schädel  27,  323. 

Mäander-Ornament,  Entstehung  des  29,  450; 
auf  böhmischen  Urnen  28,  542;  in  der 
chinesischen  und  japanischen  Ornamentik 
21,  487;  als  chinesisches  Symbol  des 
Gewitters  21,  494;  auf  Thon-Gefässen  aus 
Kurganen  34,  158.  161.  174.  175.  184;  s- 
Ornament. 

Mäander-Urnen  von  Rebenstorf,  Hannover  23, 
679;  Transkaukasien  33,  90.  91.  98.  140; 
Fuss  einer  schwarzen,  von  Brandenburg 
a.  d.  Havel  21,  673. 

Mäander-VerzierunginBöhmen  30,206.212.213. 

Mäandrische  Anlage  der  Vieh-Kraale  in  Süd- 
Africa  21,  742. 

—  Mauerreste  in  Zimbaoe  (Zimbabyo)  im 
Maschona-Lande  (Süd-Africa)  21.  742. 

Magan  r=  Ägypten  21,  303. 

Magazin-Camera's  für  Photographie  21,  371  flf. 

Magazine    der    VI.    Stadt    in  Troja  27,  282. 

Magdalenen-Capelle  am  Wartstein  und  Sage 
26,  252. 

Mägde,  s.  Gesinde. 

Magdeburg,  Gold-Nadel  30,  218;  Eröffnung 
eines  neuen  Museums  26,  201. 

Magenschmerzen.  Behandlung  auf  Malaka  24, 
468. 

Magerkeit,  excessive.  des  Storchmensche 
554. 
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Maggia-Thal    (TessiD,    Schweiz):    Form    nnd| 
Nomenclatur  des  Hauses  31,  626.  I 

Magie  s.  Zauberei. 

Maglemose-Funde.  Dänemark  32,  584.  ! 

Magnushof,  Uckermark,  Bronze-Dolch  34,  392. 

Magribisch-ai-abisches  Gedicht  31,  582.  j 

Magribisches  Arabiech  (Wörter  und  Aus- 
drücke) 21,  580. 

Magunna,  Baurath.  Stettin  f  31,  241. 

Magyaren,  HeimaÜi  der  27,  89. 

Mahagoni-Block  mit  eingewachsenem  Toma- 
hawk 27,  146. 

Mahd-Haken  usw.,  s.  Mat-Haken  usw. 

Mähgeräthe  auf  Fanö  23.  499. 

Mähwerkzeuge  22,  153 — 160;  und  Mattiaci 
22,  318—320;  alte  26,  449.  603;  in  den 
Hambui-ger  Vierlanden  21,  485.  (flandi-ische 
und  hennegauische)  22,  560;  alte  Dar- 
stellungen 27,  334;  s.  Bohnen-Sichte; 
Gras-Sichte;  Haken;  Hau-Sense;  Hink: 
Kniesense;  Mat-Haken;  Mat-Striek; 
Rechen;  „Säge";  Sense;  Sichel;  Sichte; 
Twibill. 

Mähketak  („heilige  Stelle")  der  Pima- 
Indianer  in  Arizona  21,  665. 

Mahlsteine  in  Ahi,  Transkaukasien  34,  236; 
vonBukowitz(Kr.Pr.-Stargardt)21,757;von 
Freiwalde  ( Niederlausitz)  22, 626 ;  vonGrenz- 
mülile(Kr.Berent)21,757;halbirtevonGross- 
Boschpol  (Kr.  Lauenburg,  Pommern)  21, 
757;  beim  Hintersee  in  Ober-Bayern  26, 
249;  Bruchstücke  in  holsteinischen  Steiii- 
Schüttungen  21,  471,  472;  auf  dem 
alten  Begräbnissplatz  bei  Las  Huacas, 
Oostarica  31,  625.  626;  von  Liepe  (Kr. 
Angermünde)  22,  368;  vom  grossen  Werder 
im  Liepn.itz-See,  Kreis  Nieder-Barnim  29, 
262 ;  von  Metschetli,  Transkaukasien  34. 
224;  von  Neuhof  bei  Swinemünde  25,  370; 
vonNeustadt(Westpreussen),ausderZiegelei 
Haber  imCedron-Thale  21.  757;  von  Para- 
schin  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757;  in 
Ungarn  23,  90;  Hand-M.  der  Neger  21,  215 ; 
Steine  zum  Schärfen  der  M.  (beiNegern  usw.) 
21,  215;  prähistorische,  für  Kupfererze,  am 
Mitterberge  28,  295;  vorgeschichtliche  aus 
Baluchistan  30,  464;  als  Schlussstein  einer 
Steinkiste  23,  263.  267;  s.  Drehmahl- 
steine; Grütz-Quiernen;  Handmahlsteine; 
Handmühlen;  Handsteine;  Mühlsteine; 
Quetschsteine;  Reiber;  Reibsteine. 

Mahl-  und  Schleifsteine  vom  Kasna-Ta]ia. 
Transkaukasien  34,  227. 


Mahltröge,     granitene,     von     Seddin,     Kreis 

Westpriegnitz  33,  69. 
Mahlzähne,    s.  Molar;  Zahn,    Zähne. 
Mahndorf,    Kr.    Halberstadt,    Prov.    Sachsen, 

ßössoner  Typus  32,  240. 
Mähnenschaf,  Gehörn  des,  in  Marokko  zuPulver- 

höruern  verarbeitet  21,  575. 
Miihnenscheere  aus   einem  Grabe   auf  Island 

25,  595. 

iVlälu-en:  alter  Verkehrsweg  durchs  oberste 
Oderthal  zum  Marchthal  21,  717;  Be- 
denken über  die  Echtheit  der  archäo- 
logischen Funde  Maska's  und  Kfiz's 
aus  der  Diluvialzeit  22,  404;  Anthropo- 
logische Excui-sion  29,  331;  Armbänder 
von  den  Grabhügeln  am  Häjek  22,  168: 
Bandkeramik  27,  761;  geschweifte  Becher 

26,  468;  Becher  der  Steinzeit  23,  79 
bemalte  Thonscherben  von  Obi-an  29,  342 
Bernstein  23,  308;  Bronzen  29,  342 
Brunovic,  geschweifte  Becher  26,  468 
Byciskäla-Höhle  29,  341;  deutsche  Sprach- 
insel Hohenstadt  29,  209;  Diluvialfunde 
23,  173.  27,  762;  Diluvial-Mensch  26,  425; 
Eiszeit  27,  762;  Feuerstein-Geräthe  29, 
342;  proviucialrömischer  Gefässgriff  mit 
Namen-Stempel  21,  346;  Gussform  von 
Hrad  29,  343;  senkrecht  durchbohrter 
Henkel  23,  77;  Höhlenfunde  23,  174. 
(V.  Kostelik)  23,  174.  (von  Kulna)  23,  175. 
(von  Predmost)  23,  174;  Knochen  des 
Höhlenbären  mit  Osteophyten  27,  706; 
„der  Königsritt"  27,  460;  Krommau,  vor- 
geschichtl.  Funde  29,  342;  Muschelschmuck 
von  Krommau  und  urgeschichtliche  Arte- 
fakte 27,  760;  neolithische  Funde  29,  343  ; 
praeglaciale  Fauna  29,  339;  Predmost, 
diluvialer  Kinderzahn  27,  425;  Ptin:  (Bern- 
steinperlen) 23,  880.  (Bronzeringe)  23,  878; 
Renthiergeweih  von  Predmost  23,  174; 
rothgefärbte  Knochen  30,  62;  Sehläfen- 
ringe  28,  246;  Schlangen- Ornament  29, 
342;  Sipka-Höhle  23,  177;  jüngere  Stein- 
zeit 32,  274;  ungaz-ische  Fibeln  aus  Eisen 
29,  342;  urgeschichtUche  Jagd  in  29,335; 
weisse  Ausfüllung  auf  Thonge fassen  27, 
121:  s.  Bauernhäuser;  Bejkovice;  Brano- 
witz;  Brunn:  Buchlev;  Diluvium;  Gaya; 
Hodejic;  Hohenstadt;  Höhlen;  Höhlenbär: 
Hradisko;  Keltsch;  Knochen-Schmuck; 
Kostelik;  Kiommau;  Kulna;  Lössfunde; 
Mährische  Höhlen;  Mährische  Ornamente  ; 
Mannuuth-Knochen; Mensch  ;Nakel;Obfan ; 
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Predmost;  Schlapanic;  SchlappaDitz;Scho- 

schuwka ;  Skeletgrab ;  SIoup ;  Steingeräthe. 

Mährisch-Krummau.  geschweifte  Becher    26, 

468. 
Mährische  Höhlen:  Röhrenperlen  aus  Stalak- 
titen 21,  433. 
Mährische  Ornamente  21,  369. 
Mährische  Schweiz  29,  338. 
Mährriden  auf  Rügen  23,  453. 
Mai,  erster:  s.  Erster  Mai. 
Maiafarkin,    Armenien,    griechische   Inschrift 
von  32,  29;  Hausteinbauten  32,  438;   das 
alte  Tigranokei-ta  32,  35.  66;  und  Tigra- 
nokerta,  Reise  nach  31,  600. 
Maienthal    (Graubünden):    Stein-Häuser    mit 

Blockwand  22,  323. 
Mainz  (Rhein  -  Hessen):  Erhaltungszustand 
römischer  Gewebe  und  Fäden  aus  einem 
Moore  21,  243/244;  Nachahmung  bzw. 
Fälschung  einer  Runen-Speerspitze  22, 
84. 85 ;  AraDrusi  27, 635 ;  Doppelaxt  23. 460; 
römisch-germanisches  Central-Museum  27, 
635.  28,  479.  29,  582.33,347;  Marmor-Büste 
vonLudwigLindenschmit  im  römisch-germa- 
nischen Central-Museum  26,  556;  Neu- 
ordnung des  Museums  30,  289;  Rössener 
Typus  32,  242;  Steinbeile  in  Hirschhorn- 
fassung aus  dem  Rhein  22,  248.  (Gestein- 
Arten  der  Beile)  328;  s.  Museum. 
Mais:  Handmühle  in  Ballanye  in  Nubien  21, 

216;  s,  „Türkischer"  Weizen. 
Mais-Anbau:  bei  den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon 
(Philippinen)  21,  679;    bei  den  Maricopa- 
In dianern  Arizona's  21,  666;  im  alten  Peru 
22,  300. 
Mais-Gott  der  Maya  30,  372. 
Mais-Göttin  der  Mexikaner  s.  Cinteotl. 
Mais-Jungfrau  der  Moki  32,  494. 
Mais-Körner,     gegohrenes    Getränk    aus,    s. 

Chicha. 
Maisprach  (Canton  Aargau?):  Dachziegel  mit 
Svastika-Zeichen    21,  663;    Ursprung    des 
Namens  21,  664. 
Maisür   (Indien):    A.    Bastian    dort    22,    348; 
Zeichnungen      der     Weit  -  Systeme      der 
Dschaina  22,  348. 
Majer,  Prof.,  Krakau  f  31,  537.  739. 
Makalak  =  Malaka,  Zwerge  in  Guiana  28,  471. 
Makalaka,    Stamm  in  Zimbabye   (Süd-Africa) 

21,  738. 
Makassar  (Celobes):  Messung  und  Haarprobeu 
einer  Frau  (Messung  nicht  angekommen) 
21,   126;  Dampfer- Verbindungen  22,  495. 


496;    A.  Bässler   dort  22,    496.  497.  498p 

8.  Macassar. 

„Makassar"-Öl:  Herkunft  des  Namens  22,223, 

Makedonien:     unangenehme    Erlebnisse    des 

Hrn.    Dr.    John    Evans    21,    466 ;    —    im 

Alterthum:    (als    Handelsgebiet)    21,  266. 

(Süber-Prägung)    274;    Münz- Prägung,    s. 

Alexander     der     Grosse;     Makedonischer 

Silber-Stater;     Grabkammer    mit     Stuck-^ 

Anwurf  und  Malerei    in   einem  Hügel  30, 

541;   prähistorische   Funde  bei  Kupanova 

30,  539;  Reste  antiker  Bauwerke  30,539; 

ürnenfriedhof  bei  Kupanova    30,    544;    s. 

Macedonien. 

Makedonischer  Silber-Stater  21,  274.  283. 

Makedonisches  Messer  von  aichaischem  Typus- 

22,  344—345. 
Makoapa-Knopneuzen,  Südost-Africa  24,  246. 

26,  64. 
MakrocephaUe    in    Nord-Kaukasien    22.    422. 
430.    440.    442.    463;    eines  Schädels  von 
Stawropol  28,  593. 
Makroglossie  bei  einem  Kinde  aus  Rom   22, 

405. 
Maku,    NW. -Ecke    des    Perser-Reiches,     Zu- 
gehörigkeit zum  Chalder-Reiche  31,  584. 
Malacca,  Amulette  für  Schwangere  24,  466-,; 
Anthropologie  der  Eingeborenen  29,  483; 
Aphrodisiaca    24,    468;    Arm-    und    Bein- 
brüche,   Behandlung    24,    467;    Ausdruck 
der  Gemüthsbewegungen  der  Orang-Hütan 
28,  270;  Behandlung  der  Diarrhöe  24,  468; 
Besisi    in    28,  308.  309;    Bilderschrift  24,. 
466;  Blaserohr  23,  834;  Djungelpfade  28, 
303;     ethnographische     Kartenskizze     24r 
440;   ethnologische  Gegenstände  23,  172; 
Feuerzeuge  28,  384;  Forschungsreisen  24, 
524;  Frauenleben  28,335;  Geschichte  der 
Djäkun  28,  301;  Haar  24,  443;   gestreck- 
tes   und    gewelltes    Haar    23,    846;    der 
Jakoons  28,   148;  Haartracht  in  24,  441; 
Kinderkrankheiten  auf  24,    468;    Klafter- 
weite der  Eingebornen  23,  842;  Knochen 
aus  Gräbern    28,    337;    Körpergrösse    der 
Eingebornen    23,    842;    Lattah -Krankheit 
I        23,  838;  Medicin  24,  467.  468;  Messungen 
an    Eingeborenen    23,  839;    Negrito's  23,. 
829.    838.    24,    346.    466;    Negrito-Gebiet 
'        26,    327;     Orang-Panggang    und    Orang- 
Bgnüa   24,    439.    465;    Sitten    der    Orang 
Benüa     23,     833;     Ornamentik    auf    den 
I        Bambu-Gofässen    33,    538;     Pfeilgift    23, 
I        836.  26,  274 ;  pithekoide  Merkmale  fehlen 
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an  den  Bewohnern  28,  144;  prähistorische 
Höhlenbewohner  23,  832;  Reisen  in  25, 
196.321 ;  Reisen  des  Herrn  Vaughan  Stevens 
21, 735. 22, 588. 23, 829. 869  26, 241. 327. 354. 
554;    Stevens'   Abreise    28,  463;    Schädel 

24,  439;  Schädel,  pithekoide  Merkmale 
fehlen  an  24,  382;  Schädel  mit  Arthritis 
deformans  24,  443;  Schädel  und  Knochen 
von  Jakoons  28,  141 ;  Steingeräthe  23, 
695.  26,  247;  Steinwerkzeuge  23,  832; 
Tummeor,  Messungen  27,  364;  wilde  Ein- 
geborene 23,  837 ;  Zaubermuster  der  Orang 
Semang  25,  155;  Zwerge  28,  142.  577;  s. 
ßlandass-Sinnoi ;  Jakoons ;  Kenäboy ;  Misch- 
linge; Sekai;  Semang;  Zaubermuster, 

Malachit  zur  Kupfergewinnung  in  Africa  28, 
384. 

Malack-Malack-Stamm  in  Australien    34,  93. 

Malagai,  mongolische  Kopfbedeckung  für 
Männer  und  Weiber  26,  60. 

Malaier  und  Malayen  30,  535.  537 ;  s.  Malayen. 

Malaiische  Lieder  und  Tänze  24,  213. 

Malaiische  Schädel  24,  378;  mesocephale  24, 
380;  Schädel,  Skelette,  Masken  usw.  24, 
293.  377. 

Malaiischer  Brief  in  Batak-Lettern  24,   519. 

Maläka  s.  Malacca. 

Malaka,  Malakrat,  Zwerge  in  Guiana  28,  471. 

Malamir,  Ruinen  von,  Persien,  babylonische 
Cylinder  28,  300. 

Malaneg,  Ort  in  Cagayan  (Nord-Luzon)  21,  681. 

Malaria  geheilt  durch  Eucalyptus-Waldluft 
28,  463;  in  Formosa  23,  810;  im  Haussa- 
lande (Africa)   23,  235;    im  Konde-Lande 

25,  294;  in  den  Llanos  häufig  21,  533; 
im  Malayischen  Archipel  32,  399;  in  Ost- 
Indien  33,  396;  auf  den  Tami-Inseln  34, 
334. 

Malaria-Schutz  in  Indien  32,  348. 

Mälarsee  s.  Björkö. 

Malasien,  s.  Malacca;  Malayische  Halbinsel; 
Malayischer  Archipel. 

Malayen:  Mischlinge  von  Papua  und  21, 
159;  ihr  Benehmen  gegen  Europäer  28, 
308;  und  Indonesier  32,  397;  und  Mon- 
golen 33,  171;  Brachycephalie  der  32, 
396;  Dolichocephalie  der  32,  396;  Kriegs- 
Decorationen  der  32,  72;  Seeleugespenst 
der  24,  31;  Tättowirung  bei  den  32,  73; 
s.  Religion;  s.  auch  unter  'Malayischer 
Archipel',  sowie  bei  den  am  Schlüsse  dort 
aufgezählten  Inseln  das  über  die  Be- 
völkerung Gesagte. 


Malayische  Bronze-Geschütze  im  Artillerie- 
Museum  in  Madrid  28,  49. 

Malayische  Halbinsel :  Blasrohr  21,  430;  Bil- 
dung eines  Fonds  zur  anthropol.  und  ethno- 
log.  Erforschung  21,  735 ;  Forschungsreise 
des  Hrn.  Hrolf  C.  Vaughan  Stevens  21, 
735.  22,  588 ;  Nannocephalie  und  Nanno- 
somatie  der  Orang  Semang  22,  412;  s.  Ma- 
lacca; Sekai;  Semang. 

Malayischer  Archipel,  24, 23 1 ;  anthropologische 
Beobachtungen  32,  396;  Mangel  an  Trägem 
im  Innern  der  Inseln  22,  495—496;  ün- 
bekanntheit  des  Innern  fast  aller  Inseln 
22,  495;  Sammlungen  .Jacobsen  26,  137; 
Bässler's  ethnographische  Sammlung  22, 
500;  Betel-  und  Siri-Tasche  21,  124;  Ess- 
löfiel  aus  Muschelschale  21,  124;  dort  ge- 
sponnenes Garn  21,  124;  Frauen-Sarong 
21,  124;  W  aj  an  g- Spiel:  javanisches 
Modell  22,  266—270;    politische   Gahrung 

21,  122.  (aufhetzende  Araber)  122/123; 
Mohammedaner  im  östlichen  Archipel  21, 
169;  —  Bevölkerung:  Individual- Auf- 
nahmen A.  Langen's  (u.  A.  Bässler's)  21, 
(123.)  127—169.  731;  Messungen  und 
Haar-Proben  21,  126 ff.  (durch  A.  Bässler 
gesammelte  Haar  -  Proben)  125.  127. 
(Haar-Proben  von  Java)  145.  146;  Chamae- 
cephalie  bei  den  Frauen  21,  166;  über 
die  Bevölkerung  s.  im  Einzelnen  im 
Folgenden  vmter  "Östlicher  Malayischer 
Archipel",  sowie  bei  den  unten  auf- 
geführten Inseln;  —  Sprachen  bzw. 
Dialekte,  s.  Seeraliri;  —  Östlicher 
malayischer  Archipel :  Dampfer  -  Ver- 
bindungen 22,  495.  496.  497.  498.  (regel- 
mässiger holländischer  Dampfer)  21,  669; 
Dampfer  zwischen  den  Philippinen-Inseln 

22,  498;  andere  Schiffs-Verbindungen  22, 
497 — 498;  Ahnen-Geister  und  deren  Holz- 
Statuetten  (Waluta)  21,  124;  —  Be- 
völkerung: ältere  Urbevölkerung  21, 
158;  relativ  unvei-sehrte  Fussform  21,  169; 
Haarproben  (mit  Beschreibung)  21,  125- 
126ff.  159-162.  (Beschaffenheit  des 
Haars)  21,  127;  Haar- Abschnitte  von  Ein- 
wohnern verschiedener  Inseln  21,  669 ; 
Hautfarbe  21,  162;  lichtbraune  Rasse: 
auf  Wetter  21,  670;  Kopf-  und  Körper- 
Maasse  Lebender  21,  146—157;  Kopf- 
ludices  Lebender  21,  163—164;  Kopf- 
formen Lebender  21,  164—167;  Körper- 
Höhe  21,  167—168;  Zehenstand  (I.  u.  II. 


440 


Zehe)  21,  169:  Öchwauz  -  Menschen :  i 
(Dayak-Mädchen  von  Borneo)  21,  420.  ' 
(Leute  von  der  Geelvink-Bai,  Neu-Guinea) 
22,  405;  Aru-Insulaner  21,  158  (s.  auch 
Aru-Insulaner);  Kei-Lnsulauer  21,  126  (s. 
auch  Kei-Insulaner) ;  Letti-Insulaner  21. 
178.  (sein-  gemischt)  180.  (wilder Charakter) 
181  (s.  auch  Letti-Insulaner):  Teuimber- 
Insulaner  21,  170.  (Schädelforuien)  176. 
177;  Schädel  von  den  Tenimber-Inseln 
und  von  Letti  21,  170—180.  (Maasszahleii)  ^ 
180—183.  (ludicey)  182—183;  ob  mela- 
nesisch-polyuesisclie  Elemente  auf  Letti 
und  den  Tenimber-Inseln?  21,  180;  8. 
Alfui-en;  Malayeu;  Mischlinge;  Papüa;  s.  | 
auch  Bevölkerung;  —  Gebräuche  der  1 
Einwohner:  Bestattung  des  Haares  und 
des  Unterkiefers  an  einer  besonderen 
Stelle  im  Kampong  (auf  Letti  und  Ceram) 
31,  177/178  (vgl.  14,77);  Gebräuche  auf 
Letti  (Siegeszeichen  etc.)  21,  180;  künst- 
liche Verunstaltungen  des  Körpers: 
Abplattung  des  Hinterkopfes  21,  169; 
Abschleifen  und  Befeilen  der  Zähne  21. 
168;  Beschneidung  (2  Arten)  21,  169; 
Brand-Marken:  1,  als  Kennzeichen  dei- 
Polygamie  oder  der  ehelichen  Unti-eue  21. 
127;  2.  als  Zeichen  der  Pubertät  und  als 
Prophylacticum  gegen  Framboesia  21. 
169;  Tättowirung  21,  168;  Völkerschaften. 
Photographien  26,  138;  Aberglaube  übei- 
photographische  Bilder  und  Abneigung, 
sich  photographieren  zu  lassen  21,  121.  22. 
494/495;  Fälschungen  von  Photographien 
21,  121.  22,  494;  Photographien  aus 
Xiederländisch-Ostindien,  von  den  Sulu- 
Insehi  und  von  den  Philippinen  22,  493 
bis  495;  Bässler's  Photographien:  (an- 
gekündigt) 21,  121.  (meist  unbrauchbar 
angekommen)  668;  Forschungsreisen,  s. 
Bässler;  Jacobson;  Kühn;  Langen; 
Schadenbei'g;  tan  Kate;  —  von  einzelnen 
Inseln  und  Insel-Gruppen  siehe  Alor; 
Amboina;  Ambön;  Arn -Inseln;  Babar 
(Babber);  Balabac;  Bali;  Banda-Insoln; 
Banka;  Basilan;  Batjan;  Billiton;  Borneo; 
Buru;  Cagayan-Sulu;  Calamian-Inselu ; 
Celebes;  Ceram;  Cuyos-Inseln ;  Dai  (bei 
Babar);  Damar  (Dammer);  Flores;  For- 
mosa;  Gisser;  Gorontalo;  Halemaheüa ; 
.Java;  Jolo:  Kei-Inseln;  Kisser;  Labüan; 
Larat;  Letti;  Lombok;  Luzon;  Marinduque ; 
Mindanao;    Mindere ;    Neu-Guinea;    Nias: 


Nusnitu;  Paragua;  Phihppinen;  Pinang; 
Pnniba;  Rotti;  Sawu;  Sermata;  Singapur; 
Sjerra;  Sulu-Inseln;  Sumatra;  Sumba: 
Sumbawa;  Tenimber-Inseln;  Ternate; 
Timor;  Wammer;  Wetter;  —  s.  ferner 
die  betr.  Provinzen  (wie  Atjeh,  Minahasa 
usw.)  und  Städte  (wie  Makassar,  Pä- 
lembang,  Surabaya  usw.) ;  siehe  auch 
Niederländisch-Ostindieu. 

Malayischer  Kattun-Druck  mit  Wachs-Resei- 
vage  21,  370. 

Malayo-Mongolen  in  Japan  33,  173. 

Malchin?  (Meklenburg-Schwerin):  goldener 
Eid-Ring  (Armring)  22,  298. 

Malepa  in  Transvaal  26,  64;  Gesichtsausdruck 
26,  68;  Glasiren  der  Töpfe  26,  69; 
Graphitü-eu  der  Töpfe  26,  69 ;  Handwerke 
der  2G,  69;  Heirathen  der  26,  70;  Kunst- 
fertigkeit der  26,  69:  Kupferarbeiten  der 

26,  69. 
Malerei:    japanische    21,    487;    schön    tätto- 

wirter  Mädchenkopf  auf  der  Brust  eines 
Fabrikarbeiters  aus  Hamburg  22,  536;  in 
einer  Grabkammer  Makedoniens  30,  541 ; 
in  der  Grabkammer  eines  Tumulus  bei 
S  eddin  33,  66 ;  auf  keltischen  Gefässen 
32,  163;  auf  Kurgan-Thongefässen  34, 
233;  auf  macedonischer  Keramik  34,  77; 
auf  Thonscherben  aus  dem  Hagio  Elia 
bei  Saloniki  33,  55;  auf  Thonscherben, 
Maeedonien  33,  56;  s.  Bemalung;  Bild,  MJ 
Bilder;  Bildliche  Darstellungen;  Bildtafeln;  ^' 
Brand-Malerei  ;Enkau8ti8cheMalerei;  Fluss- 
gerölle  (bemalte)  ;Gemälde;GemalteGötter- 
bilder ;  Gemalte  Masken-Fragmente ;  Wand- 
gemälde. 

Malereien,  persische,  auf  Papier  30,  262; 
aus  einem  sog.  Königsgrab  in  Amasia, 
Klein-Asien  33.  450ff.  465.  467 ;  in  Pelsen- 
kirchen,  Cappadocien  33.  512. 

Maltechnik  der  ägyptischen  Mumien-Porträts 

27,  473. 

malinalli.     mexikanisches     Tageszeichen    32, 

225.  226. 
Malitschkendorf,  Prov.  Sachsen.  Burgwall  27, 

477. 
Malleolus  externus:    Höhe,  s.  Körpermaasse. 
Mallicollo,  Neu-Hebriden,  Monumentkopf  25, 

867.  584. 
Mallumkim,  Runeninschrift  32,  587. 
Maloja-Wurm,  im  Engadin  27,  89. 
Malta  s.  Kabiren. 
Maltai,  Armenien,  Sculpturen  31,  591. 
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Maltai,  Mesopotamien,  Felsenzeichnungen 
assyr.  Götter  32,  42. 

Malteser-Kreuz  von  tsprischen  Töpfern  er- 
funden 31,  372. 

Malum  coxae  senile  27,  790;  an  einem 
Bronzezeit-Schädel  ausOber-Bayern  25, 323. 

Malum  senile:  Knochen  Wucherungen  als  An- 
zeichen (an  Skeletkuochen  vom S.  Barbara- 
Archipel.  Californien)  21,  387;  Arthritis 
deformans  als  21.  397  (s.  Arthritis  defor- 
mans) .  i 

„Malvasier":  Herkunft  22,  223. 

Malxe,  Gebiet  der  Wenden  23,  321. 

Maly  Parget,  Transkaukasien.  Kurgan  34, 
223.  226.  232. 

Ma'malelek-ala,  Sageu  der  25,  240. 

Mamalhuaztli,  Sternbild  der  Mexikaner  30,347. 

Mamän,  Aegypten.  Gräber  31,  547. 

Mambue-Völker,  Africa  25,  294. 

Mamirän  Hindi  (ägyptische  Augensalbe) 
21,  44.  46/47. 

Mamma  s.  Brust:  Polymastie;  Supramamma; 
Zitzen. 

Mammae  superfluae  aberrantes  21,  441. 

Mammalia,  s.  Säugethiere. 

Mammillae  bei  Polymastie,  s.  Polymastie. 

Mammutli  in  den  Höhlen  bei  Sloup,  Mähi-en 

29,  340.  : 
Mammuth  und  Mensch  in  Cäslau  26.  467. 
Mammuth-Extremitäten-Kuochen  31,  670. 
Mammuth-Idol  von  Brunn  27,  705.  762, 
Mammuth-Knochen,  Balzi  Rossi  bei  Mentone 

30,  245;  aus  der  Lippe  27,  29;  mit 
Feuerstein -Splittern  und  menschlichem 
Unterkiefer  bei  Predmost,  Mähren  29.  336 ; 
bei  Stillfried  an  der  March  (Nieder- 
Oesten-eich)  22,  96;  von  Thayngen  32,  101. 

Mammuth-Reste  in  Briinn  26,  425. 
Mammuthrippen,    verzierte,    von    Predmost, 

Mähren  23,  175. 
Mammuthschicht,   Brunn,   Skelettheile   hx  26, 

426. 
Mammutli-Skelet    und  Feuerstein- Werkzeuge 

aus  Königgrätz  32,  174.  175. 
Mammutli-Stosszahn,    Idol    aus    29,    334;    im 

Diluvial-Löss  von  ßrünn  26,  426. 
Mammuth-Zeit,  Menschenreste  der,  in  Böhmen 

27.   432;   menschliche  Artefakte   aus   der. 

von  Nabresina  27,  754. 
Man  (Insel),  schwedische  Runen-Inschrift  32, 

587. 
Manä    (=    Mine):     babylonische    Gewichts- 
einheit 21.   249:    Wanderung  nach  Indien 


21,  327/328;  manä   ein  sumerisches  Wort 

22,  89. 

Manazav  (Melasgert).    altassyrische  Stadt  29, 

307. 
Maudal,     ein     Perleukrauz,     verwendet     zm* 
DarbrLngimg    von    Opfern,    bestehend    in 
Edelsteinen,  verschiedenen  Metallen,  Geld- 
stücken usw.  26,  60. 
Mandalay,  Birma,  Photographien  28.  235. 
Mandai-a,    Sultan    von    Moschi    am    Kilima- 
Ndscharo  21,   505. 

Leute,    s.    Djagga:    Wadjagga;    Schädel 

eines  M.-Mannes  21,  508. 
Alandau,  Schwert  der  Dajaks  31,  449. 
Mandelform  von  Dschagga- Augen  27,  661. 
Mandingo  in  Togo   2S,    506:    Messungen  21, 

414.  23,  45.  49. 
Mandioca-Bereitung  am  oberen  Amazonas  22, 
600 ;    Instrumente    zur,    der    Tucanos    am 
oberen  Amazonas  22,  598. 
Mandioca-Filter  34,  359. 

Mandioca-Pflanzungen  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas   22.   597.   (von  den  Frauen  be- 
arbeitet) 600. 
Maudolinenartig  gestaltete  Bronze  aus  einem 

Kurgan  34,  167.  168. 
Mandragoras  23,   726.   890:   erotische  Eigen- 
schaften   23,    734;    aus    den   Dardanellen 
24,  247.  25.  369.  406. 
Mandschu-Koreaner,  die,  in  Japan  33, 173. 182. 
Mandschu-Korea-Typus  33,  169  ff. 
Manea  =  Fuss-Fessel  für  Pferde  32,  491. 
Mangaia,   Cook-Gruppe,   Einwohner  28,   535; 
Holzsärge   28,   536;    Schädel  aus   Todten- 
höhlen  28,  536. 
Mangalore,  s.  Mangalüi-. 

Mangalür    (engl.   Mangalore)    in  Indien:     A. 
Bastian  dort  22,   348;  Blatt-    und  Schilf- 
Kleider,  Bogen,  Pfeile  und  Masken  22,  348. 
„Mangel"     (oder     Zeug-Rolle)     in    Jarischau 

(Westpreussen)  21,  197. 
Mangelhölzer  aus  Westpreussen  28,  371. 
Mangkassar,  s.  Makaasar. 
Mangu,    Togo,    SchädeLmessungen    28,    506; 

Speere  32,  505. 
Mangu-  und  Gurma-Frism-on  (Togo)  28.  510. 

511. 
Mangues,    Nicaragua,    Alterthümer   von  den 

31,  628. 

Manharts-Viertel,    unteres,    in    Nieder-Oster- 

reich  22,  94;   anthropologische  Excursion 

des  1889  er  Wiener  Congresses  22,  93—97. 

Manila  (Luzon) :  A.  Bässler  dort  22.  498.  500. 
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Mann,  Männer:  hieroglyphische  Darstellunfr 
(„Käfer")  für  „Mann"  21,  336;  Gebrauch 
der  Augenschminke  bei  Männern  in  Arabien 
uBw.  21,  424;  mit  zwei  Daumen  in  Chile 
25,  552;  mit  Donica  und  Wauek,  Neu- 
jahrs-Gebäck 31,  655;  mit  Riesenbart  23, 
261;  der  eifersüchtige.  Indianersage  24. 
58,  66;  halber,  in  Bilqula-Sage  26,  296; 
junger,  mit  abnormer  Behaarung  24,  215; 
junger,  aus  dem  Stamoae  der  Wayao  28, 
141;  im  Monde,  Bilqula-Sage  26,  287: 
der  todte,  Ortsbezeichnung  bei  Berchtes- 
gaden  26,  254;  mit  überzähliger  Brust- 
warze 26,  201 ;  der  lebend  versteinerte 
30,  344;  versteinerter,  von  Columbia. 
South  Carolina,  America  28,  590;  der, 
und  der  Wal,  nordwest-american.  In- 
dianersage 23,  637 ;  s.  Ehe ;  Geschlecht ; 
Körpergrösse  ;Mensch  ;Polythelie  ;Pubertät ; 
Riesen. 

Mannbarkeit,  Ceremonien  bei  Eintritt  der, 
bei  den  Bawenda  28,  35;  s.  Pubertät. 

„Mannsetzei"  (niedersächsisch  Mannsedelj: 
Theil  des  „Flets''  oder  der  „Heerdstehe" 
im  sächsischen  Hause  22,  559;  fehlt  im 
Rasteder  Hause  (Oldenburg)  22,  558; 
fehlt  in  Listringen  bei  Osnabrück  22, 
559;  fehlt  in  Kurslack  (Hamburger  Vier- 
lande) 22,  562. 

Männerarbeit  in  Nord-Africa  29,  373. 

Männerbart  bei  Frauen  31,  455. 

Männerkleidung,  s.  Kleidung. 

Mäimernamen,  griechische  (auch  bisher  un- 
bekannte) in  Inschrift  von  Troja  22,  470 

Männertättowirung  in  Samoa  28,  554. 

Männliche  und  weibliche  Göttersteine  27,  630. 

Männliche  Schädel  von  der  Guinea-Küste 
mit  weiblichen  Zügen  21,  782. 

Männlicher  Mestem  (Art  Antimon)  bei  den 
alten  Ägyptern  21,  336.  337. 

„Männliches":  „Käfer"  als  ägyptische  Hiero- 
glyphe dafür  21,  336;  der  Mestem-t 
(des  Mestem)  oder  des  Stibiums,  s. 
Märmlicher  Mestem. 

Männliches  und  weibliches  Prinzip :  Trique- 
trum  als  Symbol  in  China  21,  495. 

Mannäar,  Armenien  24,  484. 

Mannäer,  arisches  Volk  32,  48.  49;  Herkunft 
der  26,  484;  das  Reich  der  26,  479; 
Feldzug  des  Königs  Menuas  26,  481 ;  ihre 
Kämpfe  gegen  Assyrien  32,  62;  Siegel- 
Cylinder  der  32,  53. 

Mannäer-Gräber  in  Persien  32,  609. 


Mannaia,   das  Land,   am  Urmia-See  26,  480. 

Mannheim,  Alterthvims verein  23,  409. 

Mannsburg  nördl.  von  Laibach  (Krain),  Fund- 
platz des  „Kettlach-Kreises"  32,  599. 

Mansfeld,  Ango  25,  299;  s.  Ausflug;  Kupfer- 
Alterthümer. 

Mansfelder  Seekreis,  Prov.  Sachsen,  prä- 
historische Thongeräthe  aus  Erdeborn  im 

26,  97;  s.  Helmsdorf. 

Mantegazza,    Florenz,    Feier    der   40jährigen 

Lehrthätigkeit  33,  165.  192. 
Manthey's  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyptens 

21,  702. 
Mantiden,  s.  Empusa. 
Mantineia    (Arkadien):     Baustelle    21,    415; 

unsystematische  französische  Ausgrabungen 

21,  415. 
Mantra  (Mintra),  Malacca  23,  831.  841. 
Manubrium    persistens    squamae    occipitalis: 

an  Aschanti-Schädeln  21,   778   (vgl.  dazu 

21,  780:    Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 

vom  Aschanti-Lande). 
Manubrium  sterni,  Persistenz  des  getrennten 

27,  682. 

Manufacte:       Unterscheidung       oft      schwer 

zwischen     Basaltstücken,     Gerollen     und 

daraus  hergestellten  Manufacten  21,  408; 

s.  Artefacte. 
Manuscripte  Battah  24,  377. 
Maori,  Wurfstock  (Kotaha)  der  32.  .'305. 
Maori-Altei-thümer  29,  112. 
Mapa  de  Tlaxcallan  33,  266. 
Maquamba-Leute  in  Berlin  29,  312. 
Maquamba-Weib  mit  sogenannter  Knopfnase 

29,  263. 
Mar,  der,  auf  Rügen  23,  448. 
Maräbetln   (arabisch  =  „religiöse  Lehrer" 

in  Süd-Marokko  21,  572;   s.  Sidi  Hamed- 

u-Müsa. 
Marabouts,  s.  Maräbetln. 
Maracä,Süd- America,  an  thropomorpheTodten- 

Urne  33,  387.  34,  196. 
Marae,  Opferplatz  auf  Mooren,  Gesellscbafts- 

Insehi  28,  465.  466. 
Marajo,   Insel,   Süd- America,    Gesichts-Umen 

33,  387;  Mounds,  Thoufiguren  25.  192. 
Marangu  s.  Kilima-Ndschai-o. 
Marbas  =  Orang  Utan  23,  836. 
Marc  Aurel,    Münze    in   dem  Hacksilberfund 

der  Leissower  Mühle  27,  141. 
Marchebene    bei  Nakel  (Mähren):     Pfahlbau 

21,  431. 
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Marchfeld  (Nieder  -  Österreich) :  Lage  21. 
717;  s.  Stülfried. 

Marclisteine,  schweizerisch  für  Mark-  (oder 
Grenz-)Stein,  s.  Grenzsteine;  Marksteine: 
Zeichensteine. 

Marchthal,  alter  Verkehrsweg  durch  das 
oberste  Oderthal  in  Mäliren  zum  21,  717. 

Märchen  s.  Volkspoesie. 

Marchesetti  (Triest),   Ausgrabungen  24,  525. 

Marco  Polo  in  Ost-Turkistän  33,  152. 

Marcuse,  M..  Berlin  7  32,  441. 

Marcussäule  in  Kom,  Darstellungen  dacischer 
Häuser  auf  der  30,  335. 

Marder:  Zähmung  im  alten  Griechenland 
21,  556;  Zähmung  im  heutigen  Ägypten 
21,  556. 

Marege  (australischer  Stamm  in  Queens- 
land): Verwandtschaft  mit  der  Ur- 
bevölkerung von  Aru  (Malay.  Archipel) 
21,  158. 

Margaritoma,  Perlgeschwulst  25,  174. 

Maria,  Gräber  der,  Aegypten  31,  547. 

MariaPlain ,  Salzburg,  Reihen  grab  erf eld  28, 584 . 

Maria-Rast,  Steiermark,  absichtliche  Zer- 
störung von  Beigaben  24,  171;  Leichen- 
brand 24,  135. 

Maricopa-Ladianer  in  Arizona  21,  664;  ge- 
hören zu  den  Yuma-Stämmen  21,  666 ; 
Habitus;  Gebräuche;  Vermischung  mit 
Pima-Indianern ;  ihr  Name  Pipätsche; 
Wohnsitze;  Beschäftigung;  Charakter; 
Anzahl;  Clan-System;  Körperbau;  Kopf- 
formen 21,  666 ;  seltener,  äusserst  dolicho- 
cephaler  Typus  mit  mongol.  Gesichts- 
zügen und  reichl.  Gesichts-Behaarung  21. 
666;  schöne  Weiber  21,  666;  ten  Kate's 
Sammlungen  über  Toponymie  und  Syn- 
onymie  ihrer  Stammesnamen  21,  667. 

Mariejewo  bei  Pelplin,  Westpreussen,  Bronze- 
fund und  Analyse  27,  765;  Gräberfeld 
27,  765;  Gürtelschloss  mit  reicher 
Omamentirung  27,  765;  Silberfibel  27,  766. 

Marienburg  (Westpreussen):  „Lauben"  der 
Häuser  an  den  Marktstrassen  21,  198; 
Laubengänge  23,  786;  Anthropologen- 
Congress  in  23,  746;  s.  Hoppeubruch. 

Marien-See  (See  in  Westpreussen)  22.  39. 
(allmähliches  Sinken)  40.  (Sagen)  43. 

Mariensee,  Ort  (westpreuss.  Kr.  Bereut): 
1888er  Erdrutsch  21,  753;  Funde  22, 
42;  Schlossberg,  s.  Scharshütte. 

Marienthron,  Kreis  Neustettin,  Pommern, 
„Nasen-Urne"  31,  158. 


Marienwerder,  Festsitzung  des  Historischen 
Vereins  33,  274;  s.  Jubiläum. 

Marienwerder,  Kr.  s.  Garnseedorf. 

Marimon  y  Tudo,  Sevilla  f  29,  207.  580. 

Marinduque  (Philippinen-Insel):  Schädel  aus 
einer  Höhle  21,  49. 

Marionetten(-Theater),  s.  Wajang-Spiel. 

Marivelis  (Halbinsel  Luzon's,  Philippinen): 
Excursion  A.  Bässler's  zu  den  Negritos 
22,  498—500;  Negrito  -  Vocabular  22, 
500—501. 

Märjära  (Sanskrit)  =  „Katze"  21,  556. 

Mark  Brandenburg:  s.  Altmark;  Branden- 
bm-g(Mark);  Neumark;  Prieguitz;  Ucker- 
mark. 

Marken,  rundliche  auf  der  Stirn  von  Wad- 
jagga  (Ostafrica)  21,  507;  s.  Brand-, 
Fabrik-,  Haus-,  Kirchen-,  Schutz-,  Stem- 
pel-, Wetzmarken. 

Märkische  Alterthümer  27,  334.  454.  29,  123. 
312;  und  Gebräuche  29.  429. 

Märkische  Gräber  30,  138. 

Märkisches  Provinzial-Museum  25,  543.  26, 
547.  549;  neue  Erwerbungen  23,  726. 

Marköbel,  Römercastell  25,  35. 

Markowic,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26, 468. 

Mark-  (schweizerisch:  March-)  Steine,  vor- 
geschichtliche (Grenz-  bezw.  Zeichen- 
steine) 22,  504  ff.  (Wort-Erklärung)  507; 
s.  Grenzsteine;  Zeichensteine. 

Markstreifen  fehlen  im  Haar  von  Togo-Negern 
26,  182. 

MarktgefäUe  im  alten  Athen  21,  270. 

Marktscenen,  Lyck  (Masuren)  29,  175. 

Markusen,  Joh.  f  26,  365. 

Marlow,  Pommern,  Bronze-Armring  26,  596. 

Marmor  als  weisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefässen  27,  123;  Hymettos-,  in  einem 
Tumulus  bei  Dekeleia  26,  120;  Klang- 
platte  aus    schwarzem  25,  331. 

Marmor  bildende  Quellen  in  Armenien  30,  522. 

Marmorbüste  flu-  Fraas  30,  126 ;  von  Ludwig 
Lindenschmit  im  römisch  -  germanischen 
Central-Museum  in  Mainz  26,  556;  des 
Königs  Perseus  von  Macedonien  33,  261. 

Marmorcylinder  aus  einer  Höhle  in  Portugal 
28,  56. 

Marmor-Fragmente  in  Hissai-lik  33,  334. 

Marmor-Geräthe  aus  Honduras  32,  569. 

Marmor-Grabdeckel  in  Cividale  (Frianl)  21,374. 

Marmor-Idol  vom  thracischen  Chersones  33, 329. 

Marmor-Reste,  römische,  in  den  Cainuntum- 
Sammlungen  21,  719. 
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Mai-mor-8äulen,  griechische,  in  Yosgat,  Cappa- 
docien  33,  487. 

Marmor-Statuen  im  Theater  in  Troja  22,  352. 

Marokkaner:  Individual  -  Aufnahmen  und 
Indices  21,  583.  584;  Hautfarbe  21,  584/585: 
Berber  aus  dem  Südwesten  als  „arabische'- 
Artisten  in  Europa  21,  572:  Knabenliebe  21. 
573;  Hinhocken  bei  Unterredungen  usw.  21, 
575;  Bevölkerungs-Elemente  in  den  Städten 
21,  586;  Schilh  aus  Süd-Maxokko  in  Berlin 
21,  730;  Verständigung  dm-ch  Zeichen  und 
Gebärdenspiel  22,  329:  s.  Berber;  Schlöh. 

Marokkanerinnen:  Aufhäugen  von  Haarballen 
an  Sträuchern  usw.  21,  586. 

Marokkanische  Schlangenbeschwörer  in  Berlin 
29,  313. 

Marokkanisches  Ai-abisch:  (Wörter  und  Aus- 
drücke) 21,  580.  (Gedicht)  582. 

Marokko  (Sultanat):  Bevölkerung,  s.  Berber: 
Marokkaner;  Marokkanerinnen:  Schlöh: 
die  Corporationen  der  Uled  Sidi  Hamed- 
u-Müsa  und  der  Orniä  21,  572;  verschie- 
dene Formen  des  Gewehrs  21,  575: 
Kohlenbecken  24,  205;  moderne  Kohlen- 
becken 24.  206;    Metall-Einlage-Arbeiten 

29,  108;  Radspom  25,  305;  Ausgrabungen 
u.  mexikanischer  Thonkopf  von  Tanger 
26,  380;  Zwergrasse  27,  526;  s.  'Abda: 
Draa;  Hähä;  Marräkesch;  Mogador;  Re- 
hämna;  Schiedma;  Sidi  Haschern;  Süs; 
Tanger;  Taseruält. 

Marokko  (Stadt):  s.  Marräkesch. 

Marowijne-Fluss  (Surinam) :  21,  212;  Schädel 
von  Deportirten  (auch  eines  „Kabilen" 
aus  Algier)  21,  212:  Buschueger-Stuhl  mit 
Schnitzereien  21,  213. 

Marpach  (Cant.  Bern):  Haus  von  1346  (oder 
1546?)  22,  555  (vgl.  19,  583). 

Marquesas,  Seelen-Beschwörung  34,  212. 

Marquesas-Inseln,  Reise  nach  den  29,  358: 
Schädelcult  33,  369;  grosse  Sterblichkeit 
28,  464;  Stein-Geräth  31,  403;  Tempel- 
und  Höhlengräber  28,  464. 

Marräkesch  (südl.  Hauptstadt  Marokko's): 
Bevölkerungs-Elemente  21,  586;  Berber 
aus  der  Umgegend  als  Artisten  in  Europa 
21,  572;  Grab  Sidi  'Ali  ben-Nasrs  21, 
574;  Heiliger  Baum  21,  586. 

Marri  hüls,  Baluchistan,  prähistorische  Funde 

30,  250. 

„Marsala"-Wein:  Benennung  22,  223;  „leben- 
des" Triquetrum  als  Schutzmarke  22,  493. 
Marschhaus  in  West-Holstein  22,  82. 


Marsh,  Othnell  Charles,  Professor  an  der 
YaleUniversity,  NewHaven,  Gönn,  f  31,409. 

Marshall-Inseln  23,  485;  Stabkarten  von  den 
32,  86;  Vogel-Schleuder  34,  193. 

,.Martabäni"-Porzellan  (sogenanntes  bu-ma- 
nisches):  Herkunft  22,  223. 

Martand,  auf  der  Hochebene  (Kariwah)  von 
Kaschmir,  Ruinen  des  Tempels  von  29, 199. 

Martens,  Jacobus  Leonardus,  Stammbaum  29, 
481;  s.  Stammbaum. 

Martertäfelchen  in  Ober-Bayern  26,  255. 

„Marthaken"  im  Hildesheimischen  22,  320 
(z^  Matthaken,  s.  d.). 

Martigny  (Canton  Wallis),  s.  Martinach. 

Martin :  Besuch  der  Kegelbauten  bei  Medinet- 
Mahdi  (Fayum)  21,  713. 

Martin  pescador  (Art  Königsfischer  od. 
Eis- Vogel):  Aberglaube  in  Nord-Luzon 
21,  681. 

Martinacb  (oder  Martigny,  Canton  Wallis): 
vorgeschichtliche    Zeichensteine    22,    510. 

MartJnibaum  (statt  Weihnachtsbaum)  in 
Göttingen  22,  606/607. 

Martinsberg  bei  Andernach  (Rheinpreussen) : 
Steinmesser  und  zerschlagene  Thierknochen 
21,  430. 

Martinskirche  bei  Hetschburg,  Saclisen-Wei- 
mar,  Schlackenwall  27,  571.  28,  115. 

Maruda  im  südlichen  Central-Africa,  abge- 
schlagene Fingerglieder  25,  277. 

Marungu,  Mann,  Udjidji  29,  564. 

Marungu-Bogen  31,  237. 

Marwitz,  Pommern,  Schuurkeramik  24,  180; 
Steinzeitgefäss  24,  179. 

Marzabotto,  Italien,  Gräber  und  Museum  27, 
676;    Fibel  mit  Aufschi-ift  29,  287.  288. 

Marzahne,  Kreis  West-Havelland,  Bronze- 
Nadel  mit  Oehse  am  Halse  30,  218. 

Marzell  im  Schwarzwald  (Baden):  alte  Gebirgs- 
häuscr  22,  566—569;  Tenne  auf  dem 
Boden  22,  568.  577. 

Märztage  1848,  Rud.  Virchow  während  der 
34,  320. 

Masaya,  Nicaragua,  Alterthümer  31,  628. 

Maschona  (südafrikanischer  Stamm):  ehemals 
höhere  Cultur;  Prisen-Schmelzöfen;  Orna- 
mente usw.  21,  742;  ob  sie  die  Erbauer 
von  Zimbaoi"  (Zimbabye)?  21,  743. 

Maschona-Land  25,  291;  Ruinen  von  Zimbaoö 
(Zimbabye)  21,  742:  Holzstücke  aus  Zim- 
babye 28,  108. 
'  Mashona,  s.  Maschona. 
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Maskon:  goldene,  in  Assyrien  ii.  Ti'oja  23. 
531;  japanische  Holz-M.  26,  379;  aus 
Kamerun  31,  632;  Mykenische  eines  „Le- 
prösen" 31,  210.  214;  von  Medicinmännern 
am  Copperfluss  26,  109;  aus  Mexico  24, 
92;  altmexicanische  Vogel-  bezw.  Helm- 
masken 21,  60;  von  Neu-Guinea  28,  222: 
der  Nordwest- American.  Indianer  23,  384 ; 
aus  Pfalilbauten  in  Florida  30,  612;  der 
Purrah  und  Yehmgerichte  der  Naturvölker 
35,  317;  in  Sammlungen  zu  Coimbra  28. 
54;  des  Teufelstänzers  in  Mangalür  (Manga- 
lore,  Süd-Indien)  22.  348;  des  Uvayeyab, 
des  Regenten  der  todten  Tage  27,  779; 
s.  Gypsmasken;  Lagos-Masken;  Schädel- 
Masken;  Schimmel  und  Bär;  Tanzmasken; 
Thon-Masken. 

Masken-Costtlm  der  Negersecte  der  Nanigos 
auf  Ciiba,  in  Madrid  28,  51. 

Masken-Fragmente,  gemalte,  im  Kurgan  von 
Tes  (Tuba),  Sibirien  21,  745. 

Maskentänze  der  Moki-Indianer  31,  454. 

Maskirte  Karten  26,  89. 

Masmasalä'niq,  Indianersage  25.  473. 

Masr,  Aegypten  31,  551. 

Massage  in  altassyrischer  Darstellung  28,  585 ; 
bei  den  Javaneu  32,  399;  bei  den  Tami- 
Insulanern  34,  334;  als  Abtreibungsmittel 
bei  den  Tami-Insulanern  34.  336;  und 
orthopädische  Mechanik  25.  622. 

Massai,  Beschneidung  27,  302;  Blutstillen  27, 
303. 

Massai-Knabe  26,  422.  27,  74;  Körpermaasse 
27,  75. 

Massai- Schädel  (Ost-Africa)  21,  510.  25,  495: 
Sendung  des  Hrn.  Stuhlmann  21,  731;  von 
ca.  2000  ccm  Inhalt  33,  284;  mit  getheiltc-m 
Wangenbein  25,  498. 

Massalia  (Süd-Gallien):  Fussmaass  aus  Phokäa 
21,  309. 

Masse,  Rauminhalt  und  Dichte  des  Menschen 
30,  554. 

Masse,  weisse  in  Scherben  von  Adersleben 
27,  433. 

Massel  (Schlesien):  pro vinzialrö mische  Thon- 
lampe  mit  Namen-Stempel  21,  346. 

Massele  in  Transvaal  26,64;  Cult-Stätte  der, 
Africa  28,  220. 

Massen-Begräbnisse  der  Patagonier   34,  346. 

Massenfund,  s.  Depot-Fund. 

Massengi-ab  in  Chajcar,  Guatemala  27,  321; 
der  Hallstattzeit  in  Kehrberg  23,  270; 
in    einem     Hügel     bei     Wandlitz.     Prov. 


'  Brandenburg  28,  286;  bei  Wollin  24,  496; 
in  einem  Kurgan  bei  Dawschanly,  Trans- 
kaukasien  28,  91. 

Massengräber  der  Steinzeit,  Russland  23,  418 ; 

;        der  Steinzeit  in  Thüringen  24,  186. 

I  Massen-Hügelgräber  in  Transkaukasien  26, 238. 
:  Massilia  =  Massalia  (s.  d.) 

Mastar- Gebirge,  Armenien  32,  145. 

Mastbäume,   Anker   und,   im  Moor  bei  ßohl- 
I        schau,  Westpreusscn  28,  333. 

Mastspitze  der  Wolgaschitfe  30,  33. 

Mastspitzen  schmuck  kurischer  Segelboote  23, 
792. 

Mastdarm-Leiden  der  Päderasten  in  Zanzibar 
31,  668. 

Masteme,  Mastem-t   (ägj-pt.  =  Antimon) 

21,  336. 
'  Mastodon-Zähne     in    China    und    Japan    als 

„Drachenzähne"  21,  493. 
\  Mastoidealbreite,  s.  Schädel-Maasse. 

Masuren  23,  762;  Babas  23,  764;  Pfahlbauten 
23,  24.  74.  764:  Steinbeil- Aberglaube  25, 
559;  s.  Lyck. 

Mat  in  den  Yuma-Dialekten  =  „Erde,  Land' 
21,  666. 

Mat-Haken  (dialektisch  Matt-Haken)  [alt- 
hochdeutsch mäd,  mittelhochd.  mät  = 
„Mahd",  „Mähen-,  vouV^me  r=„mä(h)en"], 
Mäh-Werkzeug:  in  den  hamburgischen 
Vierlandeu  22,  153.  154;  im  Hildesheimi- 
schen „Mart-Haken"  22,  320;  in  Einbeck 
(Hannover)  22,  398;  s.  Hink;  Mat-Stock; 
s.  auch  Mat-Striek. 

Mat-Stock  (dialektisch  Matt-Stock),  Mäh- 
werkzeug in  Dithmarschen  22,  398:  s. 
Mat-Haken. 

Mat-Striek,  Matt-Striek  (Mäh-Werkzeug)  mit 
Mat-Haken  (s.  d.)  in  den  Hamburger  V^ier- 
landen  21.  485.  22,  153.  154.  I.i8. 

Matabele  25,  132.  26.  64:  Armring  25.  320; 
Photographien  23,  881.  25.  206.  266; 
Schnupftabaksdose  25,  320. 

Matabele-(Ma-Atabele-)Land,  Süd- Africa:  Be- 
richte über  Figuren  und  Inschrift-Steine 
in  Höhle  bei  Zimbabye  21,  739.  741; 
E.  Mohr  und  Hübner  dort  21,  742:  Ruinen 
am  Impakwe  21,  742. 

Matador  im  Stiergefecht  28,  433. 

Matebele-Land.  unrichtig  für  Matabelo-Laud 
(s.  d.). 

Mä'tem,  Indianersago  24,  405. 

MätK'm,  Indianersage  25,  236. 

Material  der  Bronzen  von  Benin  30,  154. 


-     446 


Material  zur  Ethnographie  und  Sprache  der 
Guayaki-Indianer  34,  94.  392. 

Materna,  berüchtigter  Häuptling  in  der 
Gegend  des  heutigen  Dorfes  Bresnow 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754. 

Materna-Schlucht  bei  Bresnow  (Ki-.  Pr.-Star- 
gardt) 21,  754. 

Mathematischer  Papyrus  des  ßritisclien  Mu- 
seums 21,  644. 

Matiaut,  Armenien,  Höhlenstadt  31,  585. 

Matmate   (Ahnen-Geister),   Malay.   Archipel 

21,  124. 

Matschubehe,  Süd-America  34,  80, 

„Matsutake"  (der  japanische  Name  eines  ess- 
baren Pilzes,  Agaricus  sp.),  abgebildet  auf 
dem  Fächer  der  Phallus- Verkäufer  27,  628. 

Matsuzawa-raura,  Katorigori,  Provinz  Shimösa, 
Japan,  männlicher  und  weiblicher  Götter- 
stein 27,  631. 

Mattakau,  Cultusgegenstände  24,  236.  237. 

Matteische  Amazone  (Statue)  mit  Spornhalter 

22,  200.  201. 

Matten,  leinene  der  Pfahlbauer  21,  237;  als 
Leichen-Hülle  bei  den  Apoyaos  im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  680;  geflochtene, 
von  Samoa  26,  95;  s.  Pandanus-Matte. 

Matthaken,  s.  Mat-Haken. 

Mattiaci  (germanischer  Stamm):  bei  Plinius 
und  Tacitus  22,  159;  Etymologie  des 
Namens  22,  160;  Zweig  der  Chatten; 
Wohnsitze;  Auswanderung  22,  318.  319; 
Castellum  Mattiacorum  und  Civitas 
Mattiacorum  22,  319;  in  Niederland, 
Nassau  und  Wagrien  22,  154;  Mäh- 
Werkzeuge  und  Mattiaci  22,  318—320; 
s.  auch  „Mattiara";  Mattium. 

„Mattiara"  (Mattiaca?),  runder  Schild 
(der   Mattiaken  in  Niederland?)    22,  318. 

Mattium  22,  319.  (das  heutige  Maden?  oder 
Metz  bei  Gudensberg?)  318. 

Matte  Grosso  (Brasilien):  Indianorstämme  aus 
ßio  Grande  do  Sul  23,  37;  s.  Apiakä- 
Indianer. 

Matupi,  Biamarck- Archipel,  Rothfärbung  von 
Schädeln  33,  370. 

Matz,  Albert,  Magdeburg  f  34,  215.  484. 

Matze,  jüdisches  Gebäck  26,  569.   27,  480. 

Mau  (altägyptisch)  =  Katze  21,  461.  567; 
s.  Hauskatze,  altägyptische. 

Manch,  Karl:  1871  in  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  738.  742. 

Mauern  in  einer  vorgeschichtlichen  Ansiede- 
lung   Baluotiistans    30,    462;    cyclopische, 


bei  Citania,  Portugal  28,  53 ;  s.  Cyclopische 
Mauern;  in  einem  alten  Grabhügel  von 
Dekeleia,  Attika  26,  119;  in  Heisterburg 
24,  253;  in  Hissarlik-Troja  22,  337.  338. 
340.  351.  352;  Stützmauern  aus  Polygonen 
für  die  ßergterrassen  auf  Leukas  (griech. 
Insel)  21,  417;  ringförmige  Mauer  der 
Kegelbauten  bei  Medinet  -  Mahdi  und 
Medlnet-Hadi  (Payüm)  21,  711;  mittel- 
alterliche, in  dem  Ringwall  bei  Thräna, 
Kgr.  Sachsen  33,  60;  s.  Pestungs-Mauern ; 
Gartenmauern;Kyklopen-Mauern;Römische 
Mauern;    Stadt-Mauer;    Stein-Bekleidung. 

Mauer-Bau  in  Es  ln6,  Edremit,  Hissarlik  usw. 
(Troas)  22,  340. 

Mauer-Einkratzungen:  s.  Einkratzungen. 

Mauerreste  von  Actium  (Akarnanien)  21, 
417;  von  Argos  (Griechenland),  mit  poly- 
gonaler, schiefwinkliger  und  rechtwinkliger 
Steinfügung  21,  415;  von  Kassope  beim 
türkischen  Dorfe  Kamarina  (Epirus)  21, 
418;  auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkaukasien 
34,  227;  von  Megalopolis  (Arkadien)  21, 
416;  beim  Dorfe  Metschetli,  Transkauka- 
sien 34,  224;  von  Nikopolis  (Epirus)  21, 
418;  in  Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,  710; 
im  Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder- 
Lausitz)  21,  519;  mäandrische,  in  Zimbaoö 
(Zimbabye,  im  Maschona-Lande,  Süd-Africa) 

21,  742;  römische  bei  Sarajevo  27,  47;  s. 
Ruinen. 

Mauerstärke  =  Elle:  in  Babylonien  21,286; 
in  den  älteren  Häusern  Pompeji's  21,  291. 

Mauersteine,  trassähnliche,  in  Medinet-Mahdi 
(Fayüm)  21,  710;  der  alten  Tagaburg, 
Japan  24,  431.  432. 

Mauerwerk:  römisches,  in  Argos  (Griechen- 
land) 21,  415;  in  den  Gräften  von  Driburg 
28,  602;  in  einem  Hügel  auf  Island  26, 
44;  auf  Java,  mit  Spuren  von  Hindu- 
Cultur  21,  793;  der  Ruinen  von  Zimbabye 
in  Süd-Africa  21,  738;  s.  Bau- Werke; 
Dagoba;  Ruinen;  Stüpa;  Thurm. 

Maulbeerbaum  in  Aegypten  23,  660. 

Maultrommel  in  der  Abakanischen  Steppe, 
Sibirien  27,  617. 

Mauritius  (ostafrican.  Insel):  A.  Bastian  dort 

22,  348. 

Mauritiuspalme,  Obia  (Halsschnur)  aus  den 
Blättern  der,  als  Talisman  in  Surinam  21, 
213. 

Maus,  Indianersage  23,  576;  aus  Rohr  usw. 
als  Spielzeug  in  Ägypten  21,  700. 
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Mausefalle  (?)  von  Zielenina  (Kr  Berent)21,753. 

Maximalgewicht  bei  antiken  Münzen  21,  248. 

„May",  chronologische  Periode  in  Guatemala 
21,  475.  476. 

Maya,  Mais-Gott  der  30,  372;  s.  Cauac- 
Zeichen;  Götterbilder;  Guatemala;  Hiero- 
glyphen; Kalender;  Nordpol;  Stelen; 
Tages-Zeichen;Tikal:  Zahlen-Hieroglyphen. 

Maya-Alterthümer,  Coban.  Guatemala  25,  275. 
374.  547;  aus  Spanisch-Honduras  32,  567; 
namentlich  Quetzalcoatl  -  Kukulcan  in 
Yucatan  30,  568. 

Maya-Chroniken,    Länge  des  Katun    27,  441. 

Maya-Cultur,  Gefässe  der  alten  25,  550. 

Maya-Götterbilder  26,  576;  Fledermaus-Gott 

26,  577. 
Maya-Gottheiten  27,  771. 
Maya-Handschrift,  gefälschte  33,  266. 
Maya-Hieroglyphen    26,    372—377.   573.  577. 

27,  445.     33,    275;     für    Zeiträume    und 
Zahlen  32,  192—219. 

Maya-lndianer  25,  277. 
Maya-Inschriften  von  Paleuque  34,  105. 
Maya-Litteratur  s.  Codex. 
Maya-Monumente  in  Copan  und  Quiriguä  32, 

188  ff. 
Maya-Stämme,  alte  Dokumente  26,  577. 
Mayauel,    Göttin  der  Agave-Pflanze,    Regent 

des  achten  Kalenderabschnittes  30,    174. 
May-k'ih,  Art  der  Zeitrechnung  in   Guate- 
mala 21,  475. 
AJayonishas-Indianer,     Peru,     Photographien 

25,  592. 
Mazgert,  Armenien,   Burg  von  32,  40:   Keil- 

inschrift  32,  33.  62. 
Mazreka,  Macedonien,  Gräber  33,  49. 
Mbam-Fluss,  Kamerun  23,  280. 
Mbaracaya-Tigerkatze    (Felis    mitis):    Bild 

des  Kopfes  21,  558. 
Mbarajat,  Stadt-Ruine   in  Fayüm:    Reibstein 

aus  Granit  21,  711. 
Mbissa,  Gst-Africa,  Anthropologie  27,  665. 
Mbome,  Kamerun,  Schädel  27,  286. 
IMbulu-Thier      (angeblich      eidechsen-      oder 

krokodüartig)  32,  523.  525. 
Mbungu,  Deutsch-Ostafrica,  Zeichnungen  32, 

518.  519. 
Mbwari  in  Udjidji  29,  563;  Nase  der  29,  563. 
Mdjidji  in  Udjidji  29,  565. 
Mdoude,  Deutsch-Ostafrica.   Tättowirung  32, 

517. 
Mf'ädje,    Zwergvolk,    Gst-Africa,    Bogen    der 

31.  638. 


Mecapalli,  Stirnband  indianischer  Lastträger 
in  einer  Hieroglyphe  31,  686. 

Mechanik,  orthopädische  und  functionelle  25, 
622;    altchinesischer    Armbrüste    28,   275. 

Mechtikend,  Kaukasus,  Grabhügel  mit  Be- 
stattungsgrab  aus   der  Eisenzeit  30,  291. 

Medaille  (Bronze-)  von  der  Weltausstellung  in 
Chicago  28,  346.  577;  Yirchow"3  24,  117. 

Medaillons  aus  Kurganen  33,  99.  100.  102. 
103.  114;  (aus  Bronzedraht  mit  Glas- 
füllung) von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  448. 

Medanito,  Argentinien,  Schädel  25, 306.  26, 401 . 

Medicin  aus  Indonesien  24,  233;  der  Orang- 
Benüa  24,  467;  der  Quiche,  Guatemala 
32,  352;  der  Tami-Insulaner  34,  333:  Anti- 
mon im  Alterthum  gegen  Augenki-ank- 
heiten  21,  336;  s.  Arzneimittel;  Heilmittel; 
Prophylacticum;  Volksmedicin. 

Medicinmann  und  Kosijut  (Schamane)  bei 
den  Nordwest- Amerikanern  26,  104 ;  Aus- 
rüstung 26,  105.  107;  im  Kostüm  26,  109; 
Kopfschmuck  26,  107;  scheinbare  Kastei- 
ungen 26,  114;  Bestattung  26,  112;  bei 
den  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22, 
600—601;  der  Zwergstämme  Guianas  28. 
470;  der  Quiche  32,  352. 

Medicine  man's    wand   (Gst-Africa)    24,  297. 

Medicinmannsstab  (Gst-Africa)  24,  297. 

Medicinorden  N  e  w  ö k  w e  inZuni  (Neu-Mexico ) 
21,  667. 

Medicinische  Ausrüstung  für  Tropenreisen 
25,  183. 

Medicinischer  Congress,  X.  internationaler 
1890  in  Berlin  22,  395;  internationaler. 
Moskau  29,  112.  (anthropologische  Section 
459. 

Medien  s.  Sanskrit- Arier. 

MriSixo?  aiyloc  (persische  Münze)  21,  254. 

Mädina  (bei  Lengyel,  Süd-Ungarn):  Gefässe 
mit  Schnurornament  und  weissen  Inki-usta- 
tionen  22,  111. 

Medina  (Arabien):     Stadtplan  21,  628. 

Medina's  Expedition  und  Mordthaten  gegen 
die  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  674.  675. 

Medinet-Abu  (Ober-Ägypten):  lose  Silex- 
Stücke  21,  413. 

Medinet-Fayüm  (Aegypten):  Silex- Splitter 
21,  708/709. 

Medinet-Hadi  (Fayüm):  Kegel-Bauten  21.  711. 

Medinet-Mahdi  (Fayüm):  Lage  21,  710;  2  ver- 
schiedene Städte?  21,  414;  (römische?) 
Tempel  etc.  aufgedeckt  21.  414;    Besuch 
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Virchow'8  31.  713-,  Ausgrabungen:  (öchlie- 
mann's)  21,  710.  713.  (Virchow'a)  710; 
Ruinen  u.  Scherben ;  Tempel  u.  a.  Bauten ; 
Stein-Geräthe  21,  710;  Rund-  oder  Kegel- 
bauton (nicht  zu  Saqije's  bestimmt!)  21. 
710.  711.  (Virchow'a  Ansicht  daräber)  713; 
Besuch  der  Erdkegel  durch  Martin,  Lep- 
sius  und  Schweinfurth  21,  713;  Thon- 
Röhre  21,  713. 

Meer,  das  eherne,  im  Tempel  Salomonis  34,384. 

Weeräsche,  s.  Mugil  cephalus. 

Meermuscheln,  beim  Cult  der  Moki  ver- 
wendet 32,  495;  s.  Muscheln. 

Meerweibchen  30,  253. 

Megaceros  Ruffii  von  Klinge  bei  Cottbus 
27,  485. 

Megalithbauten  iu  Westfalen  24,  160. 

Megalithgräber  der  Altmark  23,  158.  485. 
679.  (Photographien)  22,  308.  550;  in 
Brandenburg  24,  144 ;  bei  Alt-  und  Neu- 
haldensleben,  Prov.  Sachsen  30,  605;  des 
nordwestlichen  Deutschlauds  29,  463;  in 
Deutschland  sind  Bestattungsgräber  24, 
144 ;  mit  angeblichen  Eisenfunden  25,  100 : 
in  Frankreich  24,  162;  in  Hannover  24, 
160;  Bülzenbett  bei  Dorum,  Hannover  24, 
492;  in  Hessen  24,  158;  in  Meklenburg 
sind  ohne  Leichenbrand  24,  146;  in  den 
Niederlanden  24,  161;  in  Polen  23,  749; 
in  Sakar  Panina  (Bulgarien)  21,  421 ;  in 
Vorder-Indien  33,  526. 

Megalithische  Denkmäler  in  Braunschweig  30, 
500;  Steiusetzungon  zwischen  Schönfliess 
und  Strippan  (Landkreis  Danzig?,  West- 
preussen)  22,  39;  Monumente  in  der  Prov. 
Hannover :  (in  den  Kreisen  Hümling, 
Moppen,  Lingen)  22,  140.  (Photographien 
der  Grä,ber  bei  Listriugen  im  Osna- 
brückischen) 476.  (Untersuchungen  beab- 
sichtigt im  Reg.-Bez.  Osnalirück)  560; 
mit  Näpfchenstein  bei  Bunsoh,  Holstein 
23,  252;  Spanien  28,  47;  Monumente  bei 
Carnac  und  Locmariaquer  an  der  Südküste 
der  Bretagne,  Photographien  27,  118;  in 
Transkaukasien  30,  451 ;  s.  Gretesch-Steine  • 
Hünengi-äber ;  Leetzensteine ;  Stein-Gräber ; 
Teufelssteine. 
Megalithischos  Gebiet  der  westlichen  Altmai-k 

23,  680. 
Megalopolis  (Arkadien):    Namo,  Lage,  Mauer- 
reste, Tumulus,  Theater  etc.  21,  416. 
Megara,  Felsschlund  auf  dem  Glasinac  27,  50. 


Megara  Hyblaea,  Sicilien,  Schädol  23.  413. 
24,  347.  25,  205. 

Megaron  mykenischer  Zeit  in  Hissarlik  25, 
306.  321  ;  in  Sendschirli  34,  383.  384. 

Megebo-Schleiferei  der  japanischen  Zauber- 
spiegel 30,  529. 

Meher  Kapussi-Inschrift,  Armenien  32,  42.  50]; 
theologische  Insclivift  32,  444:  Weih-In- 
schrift 32,  618. 

Mehinaku,  Brasilien,   Photographien  27,  235. 

Mehl-Reste,  halbverbrannte  in  Thon-Krügen 
vom  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  227. 

Mohlbeere  (Pirus  aria)  in  Pfahlbauten  23, 100. 

Mehlken,  Kr.  Carthaus,  Westpreussen,  Burg- 
wall 29,  58;  Münzen  aus  dem  Burgwall 
29,  60;  Historisches  29,  129:  Schiffstheile, 
Scherben,  Knochen,  Bernsteiuperlen  28, 
334;  Tapfenstein  (Stein  mit  Fussspuren) 
39,  68. 

Mehrin,  Ki-.  Salzwedel,  hohle  Schläfenringe 
24,  475. 

Mehrlinge,  s.  Zwillmgc 

Meidum  (Aegypten):  Pyramide  mit  Näpfchen- 
steinen 21,  701/702. 

Meieudorf,  Kr.  Wanzleben,  Becher  der  Stein- 
zeit 27,  122. 

Meile,   altrömische  31,   301;    antike  26,  191. 

Meilen,  Schweiz,  Steinzeitfunde  23,  75. 

Meilensteine,  römische,  bei  Ama.ssia.  Kiein- 
Asien  33,  461. 

Meilenzeiger,  vorgeschichtliche  22,  504  ff.  507 ; 
s.  Leuksteine;  Zeichen-Steine. 

Meisdorf,  Mansfelder  Gebirgskreis.  Stein- 
hammer  mit  Schaftrille  27,  137. 

Meissel  der  Guayaqui  33,  268;  von  Neu-Ii'land 

24,  228;  aus  Eisen  von  Bologoje,  Russland 

25,  336;  Flint-M.  als  Beigaben  iu  hol- 
steinischen Steinzeit-Grabhügeln  21,  469. 
472.  473;  (Flint- oder)  Feuers^tein-Meissel 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  218.  221;  aus 
Kupfer  von  Hedersleben,  Provinz  Sachsen 

26,  103;  paläolithische,  in  den  Funden 
von  Taubach  24,  373;  schuhleistenförmige: 
(von  Klein-Czernosok  a.  d.  Elbe)  27,  685. 
(von  Siebenbürgen  und  Bosnien)  27.  135. 
aus  Stein,  Ungarn  23,  90;  und  Doppel- 
beile aus  Kupfer  und  Bronze  von  Cypern 
31,  29.30.332;  s.Basalt-.  Breit-.  Feuerstein-, 
Flint-,    Hohl-,    Knochen-,  Sclimal-Meissel. 

Meister  Hans,  der  Drache  29,  122. 

Meisterwalde  (Landkreis  Danzig?):  Steinkreis, 
Steinkiste  und  megalithische  Steinsetzun- 
gen 22,  39. 
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Mekhitaristen-Druckerei  aiif  der  Insel  S.  Laz- 
zaro,  Venedig,  Ausgabe  der  urartischen 
Keü-Schriften  33,  192. 

Mekka  (Arabien) :  Stadtplan  21,  628;  Augen- 
schminke  (Köhöl)  und  Analyse;  Augen- 
stift 22,  47. 

Meklenburg,  Belemniten  als  Donnerkeile  25, 
562;  Bernstein- Vorkommen  22,  272.  274. 
276;  Bernstein-Perlen  und  Knöpfe  22, 
275;  Bernstein-Perlen  und  Gold  in  den- 
selben Gräbern  zusammen  22,  275.  280; 
tonnenförmige  Bernstein-Perlen  22,  290; 
erstes  Auftreten  der  Brandgräber  und  des 
Leicbeubrandes  24,  146;  Bronzehohlwülste 

24,  365;   Bronzezeit  24,  147;    Donnerkeil 

25,  559;  angebliche  Eisenfunde  in  Stein- 
zeit-Gräbern 25, 107 ;  Golddralit-Spiralringe 
22,  281;  goldene  Noppen-Ringe  22,  281; 
Lübzin,  Blasehorn  23,  853;  Megalitbgräber 
sind  oline  Leichenbrand  24,  146;  Münzen 
aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  227 ; 
Pinnow,  hohler  Schläfenring  24,  476 ; 
Röcknitz,  goldene  Spiralcylinder  25,  513; 
Teterow,  Blasehorn  23,  853;  Thiergrab 
21,  430;  Weihnachtsfeier  22,  607;  Wismai-. 
Bronzebeschläge  eines  Blasehorns  23,  853 ; 
absichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24, 
169;  s.  Brüsewitz;  Priedrichsruhe ;  Hünen- 
gräber; Kreien;  Ludwigslust;  Madrepore; 
Museum;  Paläolithisches;  Prieschendorf; 
Radelübbe;  Rosenberg;  Rostock;  Ruchow; 
Schlemmin;  Schwaan;  Schwerin;  Steinzeit; 
Wenden;  West-Balticum. 

Meklenburg  -  Schwerin :  provincialrömische 
Bronze- Gefässe  mit  Namen-Stempel  21, 
345;  Bronze-Schwert  29,  222;  s.  Bartels- 
dorf; ßresegard;  Friedrichsruhe  bei  Crivitz; 
Gnoien;  Gorlosen;  Granzin;  Hagenow: 
Jülchendorf;  Malchin;  Mickow;  Schwerin; 
Schwinkendorf ;    Wohlenhagen ;   Woosten- 

Meklenburg-Strelitz,  Bronze-Schwert  29,  222  ; 
s.  Feldberg;  Rethra;  Roga. 

Mel-Mel.  oberste  Kaste  auf  den  Kei-Inseln 
21,  126. 

Melanesien,  Geheimbünde  25,  318;  Kopf- 
jägerei in  31,  451;  Schädelcult  33,  369; 
Scbädel-Deformation  33,  383;  s.  MallicoUo; 
Neu-ßritannien ;  Neu-Guinea;  Neu-lrland; 
Tonga. 

Melanesien  und  Polynesien,  Ethnologisches 
24,  525. 

Melanesier  als  Urbevölkerung  der  Südsee- 
Inseln  32,  98.  99;  künstliche  Deformation 

Ethnol.  Zeitschr.     Gen.-Re8i8ter. 


des  Kopfes  23,    284;    Kunst  der  32,   504; 

in  Berlin  23,  869. 
Melanesische  (?)  Elemente  im  östlichen  Ma^ 

layischen  Archipel  21,  180. 
Melanesische    Schädel :     Gegensatz    zu    den 

polynesischen  Schädeln  22,  390. 
Melanogätuler,  s.  Draa-Berber. 
Melasgert,    Armenien,     Bewässerungs  -  Canal 

für  die  Ebene  von  32,  58 ;  Keil-Inschriften 

31,  411;  Sieges-Inschrift  des  Tiglatpileser 
in  der  Ebene  von  32,  457.  458. 

Meldorf,  Schleswig-Holstein,  Axt  mit  Schaft- 
rille 27,  140;  goldener  Eidring  22,  296; 
Sammlung  Wested  22,   296;  Schalenstein 

23,  252. 

Melekob,   Cappadocien,    höhlenhafte    Felsen- 
wohnungen 33,  501.  517, 
Melibocus,    Einschnitte    an    der    Riesensäule 

24,  278;  Normal-Ruthe  auf  dem  24,  279. 
Melilli  bei  Syracus,  Ausgrabungen  23,  410. 
Melkart  (phönikischer  Gott)  —  Herakles  21, 

304. 
Mellenau  (Uckermark),  Depotfunde    23,  251; 

Bronze-Depotfund   22,  611;    Bronze-Spule 

22,  611. 
Mellentin  (Brandenburg):    Doppel-Perlen  aus 

Eberzahn  22,  289. 
Meilin,  Altmark,  dolichocephaler  Schädel  aus 

einem     megalithischen    Grabe     23,    680; 

Nachbestattungen  30,  599. 
Mellingen,     Sachsen- Weimar,  .Himmelsburg 

28,  116;  Hügelgräber  28,  118. 
Melnik,     Böhmen,     Kreis-Museum    26,    471; 

neolithische  Gräberfunde  27,  354. 
Melos  (Insel),  Gold-Zierath  31,  387.  388. 
Me'maotkme,  Indianer-Sage  25,  453. 
Memel,  Einzelgehöfte  bei  23,  798. 
Memorial  v.  Dan.  Brinton  32,  98. 
Mench^  am  Usumacinta,  Guatemala,  Ruinen- 
stadt 25,  277. 
Menche  Tinamit,  Hieroglyphen-Band  31,  677. 

32,  221. 

Mend  (=  Arabia  felix?)  als  Heimath  des  im 
alten  Ägypten  benutzten  Antimons  21,  337. 
Mende-Neger,  Messungen  23,  45. 
Mendi-Land,  West-Africa,    Talkstein-Figuren 

33,  330. 

Mendoza,  Argentinien,  naturwissenschaftliche 
u.  Gebrauchs-Gegenstände  aus  32,  491. 

Meneek  (Negritos),  Malacca,  Physiognomie 
28,  270. 

Menes  I.,  Grab  des  30,  91. 

Menger,  Berlin  f  29,  207.  580. 
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Menhirs  33, 197 :  bei  Carnac  und  Locmariaquer 

27,  118;  in  Palästina  33,  201. 
Menkin  (Brandenburg),    Bronzehohlwulst  24, 
363;  hohler  goldener  Eidring  22,  295.296. 
Menmä'ntauk,  Indianersagen  23,  643. 
Mennige   als  Färbemittel,  Neu-Hebriden  25, 

585. 
Mensch:  Spuren  des  vorgeschichtlichen,  im 
Diluvium  von  Thiede  bei  Braunschweig 
21,  358.  361.  862.  22,  363-366;  Spuren  j 
des  vorgeschichtlichen,  aus  angeblich  dilu- 1 
vialen  Schichten  bei  Aussig  (Böhmen)  21, 
404;  der  paläolithische,  in  Deutachland  und 
Süd-Frankreich  34,  279;  Hieroglyphe  für 
, Mensch"  auf  trojanischen  Wirtein  21. 
419/420;  trojanische  Darstellung  des 
Menschen  in  der  Vulva  von  Götterbildern 
21,  420;  seine  Erschaffung,  Bilqulasage 
26,  282 ;  der  europäische,  und  der  Tiroler 
29,  35;  in  mährischen  Höhlen  29,  340; 
der,  in  den  Tropen  33,  394 ;  versteinerter, 
aus  dem  Saluda  River,  South-Carolina. 
Nord-America  27,  769.  30,  240;  patholo- 
gische Polymastie  21.  439:  wilder,  in 
Trikkala,  Thessalien  23,  817;  die  Be- 
deutung Australiens  für  die  Heranbildung 
des,  aus  einer  niederen  Form  33,  328. 
34,  104;  s.  Aberglaube;  Anthropologie; 
Arm;  Atavismus;  Augen;  Bart ;  Bevölker- 
ung;    Brust;      Brustwarzen;     Charakter: 

Civilisation;  Cultur;  Ehe;  Embryo;  Erb- 
lichkeit; Familie;  Finger;  Fötus;  Frauen; 
Fuss  (Füsse);  Gebräuche;  Gehirn;  Ge- 
schlecht;    Gesicht;    Greisenthum;    Haar; 

Hand;  Haut;  Indices;  Individual-Aufnah- 
men;    Intelligenz;    Iris;    Kiefer;    Kinder; 

Kinn;      Kleidung;     Knaben;     Knochen; 

Kopf;  Kopfform ; Kopfmaasse ;  Körperbau; 

Körperhöhe;  Körpermaasse ;  Krankheiten; 

Lebensalter;  Lebensverhältnisse;  Lippen; 

Mädchen;     Mann,    Männer;     Muskulatur; 

Mythologie;    Nahrung;    Nase;    Naturell; 

Ohr;     Pithekoide    Merkmale;    Pubertät; 

Rassen ;      Rechtsverhältnisse ;      Religion ; 

Schädel;  Schamhaar;  Schwauz-Menschen; 

Skelette ;  Staat;  Stamm  ;Thier-Ähnlichkeit ; 

Typus;     Volk,     Völker;    Weib,    Weiber; 

Wohnung;  Zahn,  Zähne;  Zehen,  usw.  usw. ; 

B.  auch  Bronze-,  Eisen-,  Stein-  usw.  Zeit; 

Hallstatt-,  Latene-  usw.  Zeit;  Prähistorie; 

vgl.  auch  Ansiedlungen;  Pfahlbauton  usw. 
Mensch  und  A£Fe,  Uebergangsform  27.  78.  737. 


Menschen,  sechsfingrige,   auf  den  Sandwich- 
Inseln    27,    268;     geschwänzte    34,    322; 
merkwürdige  24,  528;  s.  Blutserum. 
Menschen,  Thiere,  Schiffe  auf  lybischen  Ge- 

fässen  31,  45. 
Menschen-Bilder  in  einem  Grabe  von  Amasia 
33,  450. 

Menschenblut-Kanjnchenserum  34.  468.  469. 
470, 

Menschen-Darstellungen,  bildliche  und  figür- 
liche: s.  Bilder;  Bildliche  Darstellungen 
usw. ;  Figuren ;  Menschliche  Figuren ; 
Statuen. 

Menschen-Figuren  in  primitiver  Darstellung 
32,  511.  512.  514.  516.  517;  Darstellung 
auf  Alterthümern  in  Honduras  30,  134; 
a.  goldenem  Anhänger  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  587;  in  Felsbildern  der 
Riviera  32,  402;  gemalte,  als  Fetische  in 
Togo  34,  209;  auf  altchristlichen  Grab- 
steinen in  Transkaukasien  31,  281 ;  a.  ur- 
alter ägyptischer  Schieferplatte  32,  253; 
auf  einer  Urne  in  einem  Kurgan  33,  101 ; 
auf  Kurgan-Thongefässen  33,  117.  118. 
119.  140.  142;  an  südamerikanischen 
Urnen  33,  387;  aus  Talkschiefer,  West- 
Africa  33,  330;  aus  Thon  s.  Butmir;  ver- 
stümmelte, an  altperuanischen  Vasen  32, 
234;  s.  Menschliche  Figuren. 

Menschen-  und  Thierfiguren  auf  Grab-Gefässen 
von  Las  Huacas  31,  625 ;  auf  einem  Grab- 
stein in  Bajat.  Kaukasus  30,  298;  auf 
einem  Scherben  von  Ani,  Transkaukasien 
34,  236.  237;  aus  Gold,  von  Las  Huacas 
31,  625;  als  Ausdruck  für  Zahlen  und 
Zeiträume  31,  684. 

Menschenüeisch  fressende  Ungeheuer  = 
Kulsedr  26,  561. 

Menschenfleischschmaus  23,  284. 

Menschenfresser  bei  Herodot  23,425;  Indianer- 
Sage  25,  235.  459. 

Menschenfresserei  bei  den  Batakern  27,  324; 
s.  Anthropophagie. 

Menschengehirn,  vermeintliches  fossiles  27, 
239. 

Menschenhaar,  s.  Haar. 

Menschenknochon  aus  einer  Felsenspalte 
bei  Attendorf  31,  534;  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  27, 680;  aus  Gräbern  beiChodschali  30. 
453;  auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkaukasien 
34.  228;  im  Steinzeit-Schutthügel  bei 
Schamiramalti,  Klein- Asien  34,  126;  aus 
d.  Burgwall  bei  Schlieben  27.   794;    aus 
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alten  Gräbern  von  Tennessee  mit  Platy- 
inemie  30,  342 ;  in  Toprakkaleh  33,  296 ; 
eingeschmolzen  im  Verbrennungsheerd  24, 
17Ö;   Pilakanäle   in    alten   26,  602;   rotb 
angestrichene  30,  281;  mit  rothen  Flecken 
aus  bessarabischen  Gx-äbern  32,  315;  roth- 
gefäa'bte,  in  Brunn  und  ihre  Analogien  in 
alter  und  neuer  Zeit  30,  70;  neolithische,  | 
mit  rothen  Flecken   32,  311;    und  Thier- j 
knochen    aus    der    Steinzeit    mit    rothen  ^ 
Flecken  32,  311;  s.  Knochen. 

Menschenkopf  aus  Thon  (Tordos  in  Sieben- 
bürgen) 27,  134. 

Menschenkopfähulicher  Stein  von  Wilsnack 
(Kr.  West-Priegnitz)  22,524—525 ;  s.  Kepha- 
loide  Steine. 

Menschenkopf-Fibeln  34,  207. 

Menschenopfer  der  Chalder  30.  588.  33,  303;  in 
Dahome23,67;  derDajaks31,451 ;  auf  Haiti 
34,  213 ;  auf  Island  25.  603.  26,  322 ;  auf  den 
Marquesas-Inseln  34,  212;  bei  den  Maya 
31,  672;  Mexico  34.  457;  Symbole  der. 
Mexico  30,  359.  34.  448;  in  Bronzezeit- 
grab (?)  von  Mühlthal,  Oberbayern  23, 
824;  Alt-Norwegen  26,  199:  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  25,  145;  im  Bären- 
hügel bei  Wohlsborn,  Sachsen-Weimai" 
25,  142;  bei  den  Wotjaken  23,  425;  s. 
Cannibalismus;  Opfer. 

Menschen-Paar,  das  erste,  bei  den  Mexikanern 
34,  466. 

Menschen-Rassen  Ost-Asiens  33,  202.  245. 
(mit  specieller  Rücksicht  auf  Japan)  33, 
166;  Merkmale  niederer,  am  Schädel  34. 
322;  Sibirien  als  die  ürheimath  der  23, 
424. 

Menschenreste,  älteste,  Deutschlands  27,  432; 
älteste,  in  Europa  27,  574;  im  Löss  von 
Pfedmost,  Mähren  29.  336;  aus  einem 
Sambaqui  von  Santos  in  Brasilien  27,  710. 

Menschenschädel,  Merkmale  der,  gegenüber 
Anthropoiden- Schädeln  27,  436;  als  Tro- 
phäen 25,  335;  zur  Geister- Verscheuchung 
auf  den  Anachoreten-Inseln  34,  131 ;  und 
Affen-Schädel  34,  323. 

Menschen-Schädeldecke  zu  Rosenkranz  ver- 
arbeitet, Mongolei  26,  62. 

Menschenschöpfung  in  der  indischen  Lehre 
24,  28. 

Menschenschwanz  26,  453;  angeborener  31, 
647. 

Menschen-Skelette  in  Caslau,  Böhmen  26. 
467;  s.  Skelette. 


Menschen  spuren  in  Harzhöhlen  23,  354. 

Menschenzähne:  fossiler,  aus  dem  Diluvium 
von  Taubach  bei  Weimar  27,  92.  338.  573; 
in  Kurganen  30.  452.  453;  paläolithische, 
von  Taubach  34,  279.  289. 

Menschliche  Figuren,  Bronze-Ringe  mit  23, 
879.  880;  aus  dem  Diluvium  von  Brunn 
26,  426;  in  Felszeichnungen  der  Busch- 
männer 24,  26;  vom  Gerro  de  los  Santos, 
Spanien  28,  50;  auf  einem  Thongefäss 
von  Chamä,  Guatemala  26,  372;  auf 
etruskischen  Grabstelen  30.  87;  auf  einem 
erratischen  Block  in  Genf  25.  429;  als 
Giebel-Verzierungen  in  Ost-Preussen  22, 
263/264;  auf  Gold-Bracteaten  22,  520. 
521.  522  (s.  Sigurd  Fafnirsbane) ;  Kinder- 
klapper in  Gestalt  einer,  aus  der  han- 
noverschen Wendel  24,  95:  auf  Bronze- 
Gürtelblech  von  Schippach,  Bayern  25, 
159;  Zeichnungen  auf  ostpreussischen 
Urnen  23,  761 ;  s.  Figuren ;  Kalkstein- 
figuren; Kopf.  Köpfe ;  Menschen-Figuren : 
Reiter-Figuren. 

—  Gebeine  von  lAussig  (Böhmen),  aus  angeb- 
lich diluvialen  Schichten  21,  404;  in  der 
Tominz-Höhlo  bei  St.  Canzian,  Istrien  29, 
230;  Geschicklichkeit  der  Aschanti-Neger 
( West-Africa)  im  Präpariren  von  21,  767  ♦- 
s.  Gebeine;  Knochen;  Os(sa);  Schädel. 

—  Glieder:  als  Trophäen  auf  Tenimber  (Ma- 
lay.  Archipel)  21,  124. 

—  Gliedmaassen,  Dimensionen  der,  als  Grund- 
lage des  urprüngl.  babylonischen  Maass- 
Systems  21,  322;  s.  Elle;  P^inger(breite) ; 
Fuss;  Handbreite. 

—  Köpfe  als  Ornament  26,  51. 

—  Körpertheile  von  Togo-Land  24.  465. 

—  Naturabgüsse  24,  555. 

—  Thonfigur  von  Sabnitz.  Bezirk  Brüx. 
Böhmen  29.  246. 

—  Werkzeuge :  im  Diluvium  von  Thiede  bei 
Braunschweig  21,  358.  361.  362;  s.  Ge- 
räthe;  Insti-umente ;  Werkzeuge. 

Menschlicher    Finger    in    einem    Gefäss    von 

Coban,  Guatemala  23,  829. 
1  —  Kopf  in  Bronze   von  Benin  30.  151 ;    auf 
Thonschiefer    von    Horomeritz    bei    Prag 
29,  249. 
I  Menschliches  Gesicht  als  Giebelzier  in  West- 
preussen  26,  336. 
Mense,    Dr.:    Messungen   in  Africa  21,   731: 
anthropologische  Forschungen  im  Congo- 
I        Gebiete  (Central-Africa)  21,  767. 
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Menstruation  bei  den  Basken  31,  293. 

Ment  =  Mend  (s.  d.). 
Mentawe-Inseln  bei  Sumatra  24,  25. 
Mentha  in  Aegypten  23,  666. 
Mentone,  die   Balzi  Rossi  30,  243;   Höklen- 
funde    der  Steinzeit   in    den  Balzi  Eossi 
32,  402;  Skelei^ Funde  in  den  Höhlen  von 
34,  290;  s.  Baousse-Roussä. 
Mentuhotp     (Verwaltungsbeamter) :     Schädel 
des     Opferstieres     mit    Hornzapfen    und 
-Scheiden  aus  dem  Grabe  des  24,  450. 
Menuas,    König,    Erbauer    von    Burgen    und 
Städten  in  Armenien  24,  478 ;  Canalbauten 
32,  56.  57;  Eroberungen  32,  47;  Feldzug 
gegen  die  Mannäer  26,  481 ;  Gründer  von 
Van  32,  42. 
Menuas-Canal,  Armenien  27,  603.  30,  569. 
Menuas-Inschriften  32,  444 ;  von  Artamid  32, 
56;  von  Baghin  33,  424;  von  Toprakkaleh 
31,  613;  neugefundene  32,  572;  s.  Alasch- 
gert;   Delibaba;   Hassankalah;    Kelischin; 
Palu;  Tasohtepeh;  Van. 
Meräbet   (arab.)  =    „religiöser  Lehrer",   s. 

Plural  Maräbetin.         • 
„Mercurstab"  als  Hausmarke  21,  619. 
Mergel-Massen     zwischen    Dimeh     u.    Sagad 

(Aegypten)  21,  709. 
Mergui,    Zwerge   28,  524;    Körpermaasse  28, 

525;  Schädel  28,  526. 
Mergui-Archipel,  Selon,  Schädel  26,  354.  359. 
M^rida    (Venezuela):    Sprachliches    21,    531; 
volkspoetische    Proben     aus     den    Hoch- 
gebirgs-Landschaften  21,  525;   prähistori- 
scher Kartoffel-Anbau  22,  302. 
Merier,  süberner  Halbmond  der  24,  459. 
Merik- Pflanze  im  Aberglauben,   Holstein  26, 

568. 
Merke,  Berlin  f  34,  195.  484. 
Merkmale  eines  echten  Bischari  30,  184;  zur 
chronologischen  Unterscheidung  der  Thon- 
gefässe  23,  78;  pithekoide,  fehlen  an  den 
Bewohnern  Malaccas  28,  144;  specifische, 
fehlen  an  Verbrecherschädeln  26,  127;  s. 
Pithekoide    Merkmale;    Rassenmerkmale; 
Stammes -Merkmal;     Zeichen     (niedriger 
Civilisation  etc.). 
Merkwürdige  Menschen  24,  528. 
Merkzeichen,  s.  Wahrzeichen. 
Merowinger,    Alterthümer   in    Thüringen  26, 
49;    Bronze-Perle    von    Weimar    26,    51; 
Denkmäler,  Kartirung  im Reg.-Bez. Düssel- 
dorf 21,  467;  Fibeln  aus  langobardischen 
Gräbern    Italiens    27,    336.    677;    Fibeln, 


silberne,  von  Weimar  26,  50;  Funde  aus- 
Krain  32,  598;  Funde  in  Worms  29,  464; 
Geiäss  aus  Lastrup,  Oldenburg  25,  89; 
Gewebe-Reste  aus  Moorfunden  21,  228; 
Glasperlen  von  Weimar  26,  51;  Gräber- 
feld in  Weimar  26,  50;  Gürtelschnalle 
von  Weimar  26,  54 ;  Knochengeräthe  von 
Weimar  26,  53;  Lanzenspitze  von  Weimar 
26,  54;  Schädel  32,  183;  Schädelform 
(mesorrhine  Dolichocephalie)  21 ,  331 ; 
Form  der  Sporen  22,  192.  194;  Verzierun- 
gen (verflochtene  Bänder)  auf  einem  Gold- 
kreuz 21,  380. 

I  Merseburg,  hornförmiger  Henkel  23,  77 ; 
Privat-Sammlung  Nagel  21,  229;  Skelet- 
Funde  32,  488;  Zonen-Schnurbecher  32. 
263. 

Mertins,  die  hauptsächlichen  prähistorischen 
Denkmäler  Schlesiens  24,  202. 

Merwaniden-Münzen  in  dem  Hacksilberfund 
von  Leissow  27,  142. 

Mesaticephalie :  Pima- Indianer  Arizona's  21^ 
665;  Päpago-In dianer  Arizona's  21,  666; 
Zuni-Indianer  Neu-Mexico's  21,  667;  s. 
Mesocephalie. 

Meschta  im  Mannäerlande  32,  49. 

M es dem-t  (Antimonberg)  in  Mend  (=  Arabia 
felix?)  21,  337;  vgl.  Mestem. 

Mesocephale  Malaienschädel  24,  380. 

Mesocephale  chamaeprosope  und  mesocephale 
leptoprosope  Rasse  in  Europa  21,  332. 

Mesocephale  Slavenschädel  24,  552. 

Mepocephaler  Schädel,  Bayern  23,  363; 
Schweiz  23,  382;  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
27,  681. 

Mesocephalie  bei  Adeli  und  Aposso  (Togo) 
23,  48;  von  Schädeln  aus  ägyptischen 
Brunnengräbem  28,  210;  der  Aino  33, 
175 ;  eines  amerikanischen  Gräberschädels 

30,  344;  von  Anachoreten-Schädeln  33,  370; 
eines  Arabers  aus  der  niarokk.  Provinz 'Abda 
21,  584;  Schädel  aus  der  Gegend  nördlich 
vom  Aschanti-Lande  21,  780;  eines  Austra- 
liers 28,  529;  einer  Bagelli-Zwergin  30, 
535;  eines  Bedja-Schädels  31,  555.  558; 
d.  Schädel  von  Biblis- Wattenheim  (Rhein- 
hessen) 22,  163;  der  braunscbweigischen 
Gräberschädel  30,  505;  in  Britisch  Colum- 
bien23,  159;  Dahome-Scbädel  21,  781;  bei 
einem  Djagga  (Ost- Africa)  21,  507;  d  Dualla 
(Kamerun)  21,  545;  eines  Eskimo-Schädels 

31,  489;  eines  Friesen-Schädels  31,  490; 
des     Germanen -Schädels     34,     322;     bei 
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Schädeln  vom  Glasinac  27,  641;  bei  den 
Hetzen  (Baden)  22,  570;  Ibo-Schädel 
(Niger-Mündungen)  21,  782;  Kru (Kamerun) 
21,  92;  burgundische^?)  Schädel  von 
Landeron  (Schweiz)  22,  160 ;  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  21,  222;  Schädel  von 
liegendem  Hocker  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  103;  Letti-Insulaner  (Malay. 
Archipel)  21,  178.  181;  eines  Mergui- 
Schädels  28,  526 ;  von  Mwinsa-Leuten  29, 
571;  eines  Nauru-Schädels  28,  549;  Schädel 
von  Old-Calabar  (Guinea)  21,  782;  Papua- 
nerinnen  von  Neu-Guinea,  Kei-,  Tenimber-, 
ßabar-,  Letti-,  Ceram-  und  Ambolna- 
Insulaner  21,  164 — 165;  Songisch-Schädel 
'von  Vancouver-Island  22,  30;  Stämme  des 
S.Barbara- Archipels  (südl.Ober-Californien) 
tmd  die  Longheads  von  Koskimo  ( Vancouver- 
Insel)  21,  383.  (S.  Barbara)  392.  (vor- 
wiegend dort  bei  Frauen)  393.  (Koskimo) 
398.  399.  400;  Schädel  von  den  Tenimber- 
Inseln  21,  176;  bei  Togo-Negern  26,  175; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  434;  Uld  Jähja  (Oase  Draaj 
21,  584;  Uniamwesi-Schädel  (Ost-Africa) 
21,  510;  Wei  (Kamerun)  21,  92.  766;  bei 
West-Africanern  23,  50.  51;  westafricani- 
scher  Trophäenschädel  27,  294;  eines 
Schädels  von  W^giei-skie  bei  Schroda  28, 
-592;  der  Schädel  aus  der  Römer-  und 
Frankenzeit  von  Worms  29,  469 ;  Yoruba- 
Ächädel  (Sklavenküste)  21,  781;  s.  Ghamae- 
mesocephalie ;  Hypsimesocephalie ;  Mesati- 
cephalie;  Orthomesocephalie ;  Ultrahypsi- 
mesocephalie. 

Mesodolichocephaler  Schädel  aus  dem  Negeb 
23,  580. 

Mesokonchie  eines  europäischen  Schädeltypus 
21,  330;  Berliner  Schädel  22,  171;  Schädel 
von  Lebehn,  Pommern  21,  222;  Schädel 
von  Spandau  21,  478;  altgriechischer 
Schädel  von  Girgenti  (Sicilien)  22,  416; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  429.  430.  434;  Schädel  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
445;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  452;  von 
Ataschukin  (ibid.)  22,  459;  Schädel  von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179.  180;  bei  den 
Schädeln  von  den  Tenimber- Inseln  21,  177 ; 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
173.  174;  Schädel  von  Wetter  (Malay.  Ar- 
chipel) 21,  670;  Aschanti-Schädel  21,  778; 
Kebu-Schädel (Togo-Land) 21.  770;  Stämme 


des  S.  Barbara- Archipels  (südl.  Ober-Cali- 
fomien)  21,  383.  384.  390.  391.  392.  393. 
394;  Songisch-Schädel  von  Vancouver  Is- 
land 22,  30;  der  Yoruba  23,  56. 
Mesopotamien,  amerikanische  Expedition  nach 

30,  259;  Bogenspanner  aus  Nephrit  23, 
81;  Forschungsreise  31,  745;  Höhlenstädte 

31,  614;  Sage  vom  Goldkraut  26,  168;  s. 
Araber;  Assyrien;  Babil;  Babylonien; 
Chorsabad;  Erbil;  Geographie;  Karkh; 
Keil  -  Inschriften;  Kuyundjyk;  Maltai; 
Mosul;  Nairi;  Ninive;  Supnat  -  Quelle ; 
Tigris-Tunnel;  Tushan. 

Mesorrhine  Dolichocephalie  als  europäischer 
Schädeltypus  21,  331. 

Mesorrhinie:  Caslauer  Schädel  21,  595;  Schä- 
del von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  114; 
altgriechischer  Schädel  von  Girgenti  (Sici- 
lien) 22,  416;  Schädel  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  446;  von 
Besinghy  (ibid.)  22,  452;  von  Ataschukin 
(ibid.)  22,  458 ;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archip.)  21,  180;  bei  den  Schädeln  von 
den  Tenimber-Inseln  21,  177;  Schädel 
von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  81,  171; 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
173.  174;  Schädel  von  Wetter  (Malay. 
Archipel)  21,  670;  Aneho-Bursch  Amüssu 
(Togo-Land)  21,  543;  Aschanti-Schädel 
21,  781;  Dinka-Negerin  21,  547.  551; 
Dualla-Bursch  Ekambi  21,  542;  Schilh 
Hadj  Hamed  21,  583.  584.  585;  der  Wei 
23,  53;  Stämme  des  S.  Barbara-Archipels 
(Californien)  21,  383.  384.  385.  386.  391. 
393;  Songisch-Schädel  von  Vancouver 
Island  22,  30;  bei  Samoanern  22,  390. 

Mesostaphylie:  Schädel  von  Lebehn  (Pommern) 
21,  223;  Schädel  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  446;  Schädel  vou 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
429.  430;  bei  den  Stämmen  des  S.  Bar- 
bara-Archipels (Californien)  21,  383.  384. 
389. 

Mesredaglia,  Angelo,  Rom  f  33,  251. 

Mesrob-Inschi-ift  in  Transkaukasien    25,  383. 

Messdorf,  Kr.  Osterburg,  Brandgräber  29,  87. 

Messe,  katholische,  von  Lamas  in  Peking  mit 
dem  lamaischen  Ritus  verglichen  21,  200. 

Messgewand  aus  mittelalterlicher  Zeit  von 
Dedelow,  Brandenburg  34,  278. 

Messer  von  Achmachi,  Transkaukasien  31. 
263;  und  vergiftete  Pfeile  der  Azimba, 
Central-Africa     30,    479;     vom     Caslauer 
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Hrädek  (Böhmenj,  ah  Grab-Beigaben  21. 
593;  von  Cypern  31,  329;  von  Sad«rsdorf 
bei  Guben  25,  566;  Leinen  zur  Einwick- 
lung  bronzezeitlicher,  in  Monkeloh  21,  241 ; 
makedonisches  von  archaischem  Typus  22, 
344 — 345;  merovingische,  von  Weimar  26, 
55;  neolithische,  in  Aegypten  34,  301; 
paläolithische  24,  373;  primitivstes  von 
Bronze,  aus  Sibirien  26,  152;  der  Ur- 
bewohner  des  Rio  Grande  32,  349;  zum  j 
Schutze  gegen  die  Trud  26,  197. 
Messer  aus  Bronze,  von  Karmine  (Schlesien), 
sichelförmige  21, 356;  aus  einem  Kurgan  33, 
148;  aus  Sibirien  27,  245;  voi^eschicht- 
liche  32,  487. 

—  aus  Eberzahn,  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
218.  221. 

—  aus  Eisen  von  Bologoje,  Russland  25, 
336;  von  Karzec  (Posen)  21,  458;  von 
Laci,  Macedonien  33,  52;  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341 ;  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben),  gerade  und  krumme  21,  347 ;  von 
Staufersbuch,  Oberpfalz  34,  204. 

—  aus  Feuerstein,  prismatische  von  Arnstadt, 
Thüringen  28,  121 ;  Balzi  Rossi  bei  Men- 
tone  30,  244;  von  Niendorf,  Hannover  23, 
158;  a.  Mähren  23,  174. 

—  aus  Knochen  24,  374. 

—  ans  Kupfer,  aus  einem  Megalithgrab  25, 
101;  aus  Sibirien  26,  150. 

—  aus  Obsidian,  zweischneidiges  aus  einem 
Kurgan  31,  250. 

—  s.  Bananen-Messer;  Bart-Messer;  Bronze- 
Messer;  Eis-Messer;  Eisen-Messer;  Feuer- 
stein-Messer; Flint-Messer;  Hau-Messer; 
Hornstein-Messer;  Kieselmesser;  Knochen- 
Messer;  Kupfer-Messer;  Obsidian-Messer; 
Rasirmesser;  Stein-Messer;  Tischmesser; 
Waldmesser;  s.  auch  Scramasax. 

Messerartige  Feuerstein  -  Instrumente  von 
Thiede  (Braunschweig)  21,  360.  361. 

Messerform,  Geld  in,  Peking  26,  60.  64. 

Messergeld,  Bleigehalt  in  chinesischem  26, 
64;  s.  Geld. 

Messerklinge,  eiserne,  von  Sobrigau  (Kgr. 
Sachsen)  21,  597;  Kiesel-,  von  Theben  34, 
305. 

Messerschärfer,  stählerne,  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  348;  vgl.  Messerschleifer. 

Messerschleifer  (Schleifsteine)  von  Branden- 
burg a.  H.  21,  673;  s.  Schleifsteine. 

Messer- Werfen,  e.  Schwertmesser- Werfen. 

Messing,  alte  Methode  der  Zubereitung  27,623. 


Messing- Armringe  der  Baiepa  25,  294. 

Messing- Axt,  symbolische  aus  Dahome  33,  76.. 

Messingblech  von  Cäslau  (Böhmen)  21,    447, 

Messingdolch  der  Bali  24,  506. 

Messing-Gussprobeu,  Africa  28,  225. 

Messing-,  Stein-  und  Eisenkugel,  japanische 
und  chinesische  25,  372. 

Messing-Opferschalen.  Mongolei  26,  60. 

Messingplatten,  Gürtel  aus  ornamentirten,. 
bei  den  Letten  28,  494.  499. 

Messing-Pulverhorn  in  Marokko  21,  576. 

Messing-  und  Kupfer-Schmuck  der  Zwerge 
Guianas  28,  470. 

Messing-Tauschirung:     Sporen  22,   194. 

MesskuDst  im  alten  Persien  21,  300;  früh- 
zeitige Ausbildung  in  Ägypten  21,  644; 
■  s.  Geometrie;  Landvermessung;  Maass-,. 
Metrologie. 

Messolonghi  (Griechenland):  Herstellung  von 
Butarch  (Salz-Rogen)  21,  335.  336. 

Messstab  s.  Maassstab. 

Messungen:  Dörpfeld's  am  Nike-Tempel  21, 
299;  lebender  Personen  24,  5.36;  Fehler 
bei  23,  46;  und  Feststellung  von  Per- 
sonen nach  Bertillon's  System  29,  238; 
von  Schulkindern  25,  355;  von  Batak- 
Leuten  24,  242;  an  Helensern  23,  775. 
800;  nordamerikanischer  Indianer  27,  367  ; 
an  Indianer-Kindern  27,  367;  von  Pima- 
Indianem  in  Arizona  durch  ten  Kate  21, 
665;  von  Päpago-Indianern  in  Arizona 
21,  666;  an  Eingeborenen  von  Malacca 
23,  839;  aus  dem  Malayischen  Archipel 
von  Neu-Guinea  bis  Java  21,  126 — 157; 
A.  Bässler's  an  Negritos  auf  Luzon 
(Philippinen)  22,  499;  von  Ostafrikanern 
25,  483.  484 ;  anthropologische  an  Deutsch- 
Ost- Afrikanern  26,  245.  422;  an  lebenden 
Ost- Asiaten  33,  168;  von  60  Tummeor, 
Malacca  27,  364;  an  West-Africanern  23^ 
45,  von  Dr.  L.  Wolf  23,  58;  an  einer 
Bagelli-Zwergin  aus  Kamerun  30,  531;  an 
Togo-Negern  26,  164;  durch  die  HHm. 
ZintgrafF,  L.  Wolf,  Mense,  Felkin  in 
Africa  21,  731;  in  Löbarten  23,  801;  in 
Nidden23,  801;  anbrachycephalenSchädeln 
30,  227;  an  altpatagonischen  Schädeln 
32,  550;  an  Schädeln  vom  Glasinac  27, 
53.  640;  von  Madagascar-Schädeln  28, 
428;  an  Australier-Skeletten  des  Museums 
Leiden  27,  655;  von  Wildschwein,  Torf- 
schwein und  Torfrind  durch  Hrn.  Nehring 
21,   364.   366;   an   ., Kümmerern"    des  Ur- 
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Ochsen  21,  367;  von  10  altägyptischen 
Kataen-Schädeln  21,  (565).  566;  s.  Anthro- 
polügische  Messungen,;  Anthropometrie ; 
Fuss-Meesungen;  Individual- Aufnahmen; 
Kopfmaasse ;  Körpermaasse ;  Körpermessun- 
gen; Maass;  Maasse;  Maasstabellen; Maass- 
zahlen; Zeitmessung. 

Messimgs-Schema,  Anwendung  des  Fritsch- 
scheu,  in  der  Anthropologie  34,  36. 

Messzahlen  von  Bild  und  Kopf  der  Aline  28, 
211;  eines  oberbayerischen  Hailstatt- 
Schädels  28,  245;  von  Schädeln  aus  dem 
Bedja-Gebiet  31.  560;  eines  Buli-Schädels 
von  Kamerun  32,  310;  von  Koreaner- 
Schädeln  31,  751 ;  s.  Maasszahlen;  Schädel- 
Maasse. 

Mestem:  „männlicher"  (Art  Antimon)  bei 
den  altenÄgyptern  21, 336 ;  vgl.M  e  s  d  e  m  - 1 ; 
Mestem-t. 

Mesteme,  s.  Mestem-t. 

Mestem-t  (ägyptische  Augenschminke)  21, 
497.  22,  49:  s.  Antimon;  Antimon- 
Kollyrium;  Augen-Schminke;  vgl.  auch 
Mestem. 

Mestizen  in  Amecameca  (Mexico)  21,  668. 

Mestorf,  Frl.  Johanna,  70.  Geburtstag  und 
Dankschreiben  31,  410. 

Meta  (Fluss  in  Colombia  und  Venezuela): 
Sprachen  daselbst  22.  596. 

Metacarpal-Knoehen  von  Ursus  arctos  (?)  mit 
Brandspuren   aus   Taubach  34,    282.   284. 

Metacarpal-Knochenbrüehe  auf  Röntgen- 
Büdern  28,  505. 

Metall:  fehlt  in  Butmir  27,  298;  in  der 
neolithischen  Zeit  32,  269;  s.  Antimon; 
Blech;  Blei;  Bronze;  Conservirung ;  Draht; 
Edelmetalle;  Eisen;  Erze;  Gold;  Kupfer; 
Messing;  Quecksilber;  S chwefel- Antimon ; 
Silber;  Stahl;  T^au-Metall;  Vergoldung; 
Versilberung ;  Verzinnung ;  Weissgold(Elek- 
tron);  Zinn;  vgl.  auch  Gebrauchs-Gegen- 
stände; Inkrustation;  Münzen;  Schmuck- 
sachen. 

—  Alterthümer  aus  Siebenbürgen,  Analysen 
28,  338. 

—  Arbeiten    und  Perlen  aus  Africa  30,  193. 

—  Barren  von  Schwarzau,  Westpreussen,  zinn- 
freie Bronze  26,  271. 

—  Bearbeitung,  Au,  Ober-Bayern  29,  322; 
Werkzeuge  aus  Bronze  zur  32,  364. 

^  Beigaben  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  344;  von   Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 


Storkow)  22,   489;   s.  Beigaben;   Bronze-!, 
Eisen-,  Gold-  usw.  Beigaben. 
Metall-Einlagen  in  Holz,  Hörn  und  Bein  29, 
104 ;  auf  bosnischen  Holzgeräthen  29,  104 ; 
s.  Silber-Tauschirung. 

—  Färbung,  grüne,  an  Schädelknochen  von 
Gaya  (Mähren)  22,  172.  175;  s.  Bronze- 
Färbung;  Grünspan;  Patina;  Rost. 

—  Figürchen  usw.  aus  Costarica  21,  431. 

—  Figuren  zweifelhaften  Alters  (in  ver- 
schiedenen Museen  usw.)  21,  51 — 61. 

—  Funde  von  Au  bei  Hammer  au,  Bezirk 
Traunstein  29,  322;  bei  Ispänlaka,  Sieben- 
bürgen 27,  762;  aus  dem  Rinnekalns,  Liv- 
land  28,  484;  Rüdesheim  21,  355;.  der 
transkaukasischen  Gräber  29,  210;  aus 
römischen  Wohnstätten  am  Zwiesel  29, 
319. 

Fundstücke:    Gewichtsangabe    erwünscht 

21,  327;  s.  die  einzelnen  Arten  (wie  Arm- 
spangen, Beschläge,  Eimergriffe,  Fibeln, 
Münzen,  Nadeln,  usw.  usw.) ;  s.  ferner  unter 
den  einzelnen  Metallen  (Bronze-,  Eisen-, 
Gold-,  Kupfer-,  Silber-  usw.). 

—  Gefässe,  Nachalunungen  von,  in  der  prä- 
historischen Keramik  33,  277. 

Gegenstände  in  einem  ägyptischen  Königs- 

grabe  29,  207;  aus  Rüdesheim  21,  354; 
vorgeschichtliche,  aus  Baluchistan  31,  103. 

—  Geräthe  der  Bali  24,  506;  von  denBronze- 
und  den  La  Tene-Feldern  des  I.  Jerichow- 
schen  Kreises  27,  334;  vonTordosch  27,126. 

—  Hammer  von  Tordos,  Siebenbürgen  27, 
625.  626. 

—  Henkel  eines  Bronzegefässes,  Analyse  27, 
626. 

—  Industrie,  moderne  in  Bosnien  27,  39; 
der  nordamerikanischen  Indianer  28,  384. 

—  Intarsia -Arbeiten  in  Bosnien  29,  99; 
indische  29,  107. 

—  Klangplatten,  chinesische  21,   492. 

Kreuz    von    einem    japanischen    Zaaber- 

spiegel  30,  530. 

—  Legirungen,  chemische  Untersuchung  vor- 
geschichtlicher. ausSiebenbürgen  und  West- 
preussen 27.  762;   von  Tordosch  27,  619. 

—  Löffel,  mittelalterlicher,  von  Freien- 
walde a.  0.  21,  478. 

—  Objeote  aus  Pfahlbauten  des  Laibacher 
Moores  32,  593. 

—  Platten,  Gürtel  aus,  Tracht  der  Sieben- 
bürger 30,  512. 

—  Reichthum  vonChihuahua  (Mexico)  21,629, 
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Metall-Reif  von  Tordos,  Siebenbürgen  27,  624. 

—  Reste  aus  einer  vorgeschichtlichen  Nieder- 
lassung Baluchistans  31,  103. 

—  Röllchen  aus  einem  neolithischen  Grab 
bei  Langen-Eichstädt  (?)  33,  415. 

—  Schale  aus  Babylonien  33,  160;  aus 
Rüdesheim  (Nassau)  21,  355. 

—  Scheiben,  blanke,  runde,  als  Schmuck 
der  Ronga-Krieger  33,  193. 

—  Spiegel,  alte  chinesische  23,  808;  in 
den  Hexenprozessen  des  Mittelalters  30, 
530;  aus  dem  Kaukasus  23,  808;  mit  Ab- 
bildungen von  Blumen  und  mit  einer,  der 
chinesischen  ähnlichen  Schrift  auf  der 
nicht  verrosteten  Seite,  aus  einem  Kurgan 
am  Flusse  Tobol,  Sibirien  27,  267;  von 
Waxweiler  27,  27. 

—  Stifte  aus  Aden  (Arabien),  zum  Auf- 
streichen der  Augenschminke  21,  424. 

—  Technik  bei  den  Chaldern  32,  34,  59; 
Erfindung  derselben  im  Kaukasus  32,  30; 
Glanzperiode  kyprisch-gräcophönikischer 
31,  347. 

—  Ueberzug  auf  sibirischen  Bronze-Dolchen 
27,  251;  weisser,  auf  sibirischen  Bronze- 
Messern  27,  249. 

Metalle,  gediegene,  älteste  Metallverwerthung 
25,  117. 

Metallische  Natur  des  Antimon,  Kenntniss 
der  alten  Römer  von  der  27,  624. 

Metallurgie  in  Alt-Aegypten  29,  284. 

Metallurgisches  aus  Troja  29,  183. 

Metallzeit,  Steingeräthe  der  27,  141. 

Metamorphosen  in  einer  australischen  Sage 
34,  92;  in  Indianersage  25,  477;  pflanz- 
liche, der  Menschen  24,  29. 

Metaphem,Vorliebe  für,  imChinesischen  21,494. 

Metaphysische  Rundschau  28,  463. 

Metaplasie  34,  323. 

Metatarsus,  fossiler,  eines  Pferdes  (Türmitz, 
Böhmen)  21,  791. 

Meteoreisen  29,  502;  geschmiedetes  27,  147; 
und  Eisenerz  25,  118. 

Meteorologische  Station  s.  Station. 

Meter  (Längenmaass)  21,  306.  320.  (Ver- 
häitniss  zum  Secunden-Pendel)  320. 

Meter-System:  unterbricht  den  Zusammen- 
hang der  antiken  und  modernen  Maasse 
und  Gewichte  21,  327 ;  Beziehung  zwischen 
Längen-  und  Hohlmaass  und  Gewicht  21, 
631;  vgl.  auch  Metrisches  System. 

Meth  auf  der  kimbrischen  Halbinsel  26,  563. 


Methoden  in  der  Anthropologie  26,  510; 
graphische,  zur  Bestimmung  der  Ver- 
hältnisse des  menschlichen  Körpers  27, 
172.  636;  neue,  der  Capacitätsbestimmung 
des  Schädels  28,  256.  614.  615;  der  Mica- 
Operation  32.  479. 

Methodik  der  Prähistorie  34,  216. 

Metretes  (attisches  Hohlmaass)  21,  645. 

Metrik,  spanische  21,  528;  s.  Versbau. 

MsTpioc  •nrfiXMi  (altgriechische  gemeine  Elle) 
21,  310.  311.  313.  314.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318;  Fuss  dazu  21,  309.  314. 
(büdiich  dargestellt)  318. 

Metrisches  System  21,  247;  Grundbedingung 
für  selbständig  entwickelte  metrische 
Systeme  21,  631;  Bestimmung  desLängen- 
maasses  durch  Erd-Dimensionen  21,  319. 
320;  im  Alterthum  21,  321;  in  Ägypten 
21,  631;  in  Babylonien  21,  324.  631. 
(Analogie  mit  dem  heutigen  metr.  System) 
21,  306.  (Wanderung  nach  Osten)  327. 
328;  Verhältniss  des  ägyptischen  zum 
babylonischen  System  22,  86 — 93;  ptole- 
mäisches  System  22,  91 ;  in  Russland  21, 631; 
s.  Maass-System;  Maass-  und  Gewichts- 
System;  Meter-System. 

Metrologie,  babylonische  28,  438;  gegen- 
wärtiger Stand  26,  188;  Nova  29,  54; 
prähistorische  26,  203;  Vergleichende,  be- 
gründet von  Böckh21, 245/246 ;  Anwendung 
auf  die  Erforschimg  antiken  Staatshaus- 
halts und  Staatsrechts  21,  326;  bisherige 
Fehler  21,  255;  —  Gleichsetzung  des  baby- 
lonischen und  ägyptischen  Längenmaaases 
als  Grundübel  der  älteren  orientalischen 
Metrologie  21,  291 ;  scharfe  Beobachtung 
kl  ein  erDifferenzen  21, 248 ;  Fortentwicklung 
der  22,  87 ;  s.  Maass  und  Gewicht ;  Maass- 
undGewichts-System;Messkunst;Metrische8 
System. 

Metrologische  Forschung   geht  von  den  Ge- 
wichten aus  21,  247;  Principien  der,  und       fl 
das  ptolemäische  System  23,  414. 

Metrologische  Studien  im  Britisch  Museum 
23,  515. 

Metrologisches  Relief  (mit  altgriechischen 
Maassen)  in  Oxford  21,  299.  300. 

Metschetli,  Trauskaukasien,  Ausgrabungen  in 
alten  Wohnstätten  34,  224. 

Metz,  Anthropologen  -  Congress  33,  347;  s. 
Generalversammlung ;  Versammlung. 

iMetz  bei  Gudensberg  (Hessen-Kassel):  das 
alte  Mattium?  22,  318. 
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Metzaxants-B^oster  ia  Armenien  25,  383. 

Meuchelmörder,  religiöse,  in  Balachistan  31, 
101. 

Mewe  in  Westpreussen,  Verbotten  durch 
Läuten  26,  412;  Wikinger-Funde  mit 
Tauschirungen  33,  350;  s.  Eisensachen. 

Mexicaner,  Blumenfest  der  alten  27,  452; 
heutige  CliflF-  und  Cave-dwellers  in  Nord- 
Mexico  21,  535.  629;  Mondgott  der  alten 
27,  452;  s.  Altmexicanisch ;  Hieroglyphen; 
Tarahumari-Stamm ;  Tolteken. 

Mexicanische  Alterthümer:  Interesse  dafür 
1887—89  21,  727. 

—  Bilderschriften,  Aubin-Goupil'sche  Samm- 
lung 25,  44.  45. 

—  Chronologie  24, 311 ;  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung des  zapotekischen  Kalenders 
33,  156. 

—  Fälschungen  und  spätägyptische  Grabfunde 
24,  92.  447. 

—  Idole  24,  94. 

—  Königskrone  23,  120. 

Mexicanischer  (?)  Schuppenpanzer  aus  dem 
Artillerie-Museum  in  Madrid  28,  50. 

—  (sog.  aztekischer)  Stamm:  Amateco-Indi- 
aner  21,  668;  Tracht  21,  668. 

—  Windgott,  Quetzalcouatl,  wandernde  Tol- 
teken führend,  aus  dem  mixtekischen 
Codice  Colombino  27,  311. 

Mexicanisining  von  Indianer-Stämmen  in 
Arizona  21,  665. 

Mexico,  Alterthümer  24,  91.  28,  76;  Ameri- 
canisten-Congress  27,  418;  Aussatz  (Lepra) 
29,  609;  Nachrichten  über  den  Aussatz  in 
alten  mexicanischen  Quellen  29,  609;  Be- 
völkerung, s.  Mexicaner;  chronologisches 
System  „Tonal-amatl"  21,  475;  Erdgöttin 
24,  94;  ethnographische  Gegenstände  24. 
89;  ethnographische  und  anthropologische 
Mittheilungen  21,  664—668;  Expedition 
Hearst  32,  231 ;  Expedition  des  Lieut. 
Schwatka  nachNord-M.  21,535.629;  Fächer 
25, 178.  27,  309;  Federfächer  25,  56;  Feder- 
schmuck 21,  63.  23,  114.  25,  44-58.  (im 
k.  k.  naturhistorischen  Museum  zu  Wien) 

23,  138.  144 ;  altheidnische  Feste  im  alten 
29,  610;  Feuergott  27,  452.  30,  169; 
Fliegenwedel  26,  178;  gefleckte  Indianer 

24,  448;  Gemälde  25,  178;  Glasur  auf 
Thongefässen  25,  276 ;  altmexican.  Götter- 
bilder 30,  168ff.  351 ;  Gottheiten  23,  133. 
134.  136.  140.  141.  142;  Grabanlagen  und 
prähistorische     Wegebauten     im     Staate 


Michoacan  27,  636;  Hau-Messer  31,  402. 
403;  Häuptlingszeichen  23,  116.  117; 
Himmel  und  andere  Orte  für  Todte  im 
alten  M.  29,  610;  Inca-Spiegel  26,  378; 
nord-  und  südamericanische  Indianer- 
Typen  21,  668;  kein  einheitlicher  Indianer- 
Typus  21,  668;  alter  Kalender  30,  165 ff.; 
Kriegerkleidung  23,  115;  Kriegstracht 
der  Könige  23,  125.  126.  132;  Küstengott 
(Xipe)  26,  380;  Leder-Sandalen  der  In- 
dianer 21,  668;  Lustseuche  in  Alt-  27, 
453 ;  militärischeRangabzeichen,Standarten 
usw.  21,  63.  69;  militärische  Rüstungen 
(Wamms  usw.)  31,  69;  Mythus  der  Ent- 
stehung von  Sonne  und  Mond  27,  452  ; 
PhaUus-Cult  27,  679;  Purpur-Färberei  30, 
484;  Pyrit-Spiegel  26,  378;  Rangabzeichen 
33,  114;  Rasseln  21,  83;  Reise  des  Dr. 
Felix  21,  226;  steinerne  Ringe  31,  497; 
Ruinen  von  Mitla  32,  506;  einheimische 
Solaneen  22,  301.  303;  Sonnengott  26, 
579;  Sonnenstein  23,  126;  Tributlisten 
23,  116.  124.  130.  137;  Trommehi  21,  82; 
Tuch-  und  Leinwandfetzen  sowie  Haar- 
locken an  Bäumen  aufgehängt  21,  668; 
Türkismosaik  zu  Schmucksachen  23,  120. 
140.  141;  Weihrauch  von  Cholula  25, 
380;  altes  Wurfbrett  und  alte  Wurf- 
hölzer 21,  226;  s.  Acolhua;  Altmexikanisch  ; 
Alter;  Amateco-Indianer ;  Amatlän;  Äme- 
cameca;  Azteken;  Chihuahua;  Cholula; 
Codex  Borgia;  Couatlicue;  Couixo;  Coyote ; 
Deutscher  wissenscbaftl.  Verein;  Erd- 
rachen;  Erd-Üngeheuer;  Fälschungen; 
Farben;  Feuer-Göttin;  Forschungsreisen; 
Götter;  Hieroglyphen;  Himmel;  Himmels- 
richtungen; Hirsch;  Itzpapalotl;  Itztlaco- 
liuhqui;  Iximaya;  Jalisco ;  Kalender; 
Katun-Zeichen;  Kriegs-Hieroglyphe ;  Lepra ; 
Macuilxochitl ;  Menschenopfer;  Menschen- 
Paar;  Michoacan;  Monumente;  Museo 
Nacional  ;Nacht  ;Nacht-Götter;Neu-Mexico; 
Opferblut; Opfermesser ; Palenque ; Pulque  ; 
Quaxolotl;  Quetzalcoatl ;  Regengott;  Re- 
liefbild; Seele;  Sierra  Madre;  Sonne; 
Sonnengott;  Steinaxt;  Sterne ; Stiel- Augen ; 
Sünde ;  Sünder ;  Tempel ;  Teotihuacan ; 
Thonkopf;  Tlaloc;  Todes-Gottheit ;  Todte; 
Todtenfeste ;  Todtenreich ;  Todten-Ver- 
ehrung;  Tonalamatl;  Ueuecoyotl;  Unter- 
welten; Venus;  Verstümmelung;  Wasser; 
Xochiquetzal;  Yucatan ;  Zunge. 
Meyer,  Adolf  (Gedanenais)  f  26,  243.  546. 
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Meyer,  Ludwig,  Göttingen  f  32,  229. 

Meynert,  Th.  f  24,  346. 

Mgaga,  Africa,  Zahnfeilung  und  Tättowirung 
29,  422. 

Mganda,   Ostafrica,   Kopfmessungen  25,   485. 

Mhehe,  Africa.  Skelet  eines  27,  59.  32,  137; 
s.  Wahehe. 

Mhehe-Schädel  31,  661;  Gebiss  eines  27,  61; 
Gesichtsbildung  eines  27,  61 ;  Nannoce- 
phalie  eines  27,  60. 

Miaotse  in  Japan  33,  171. 

Michalkow,  Galizien,  Goldfunde  31,  510; 
Goldperlen  31,  520. 

Michle,  Böhmen,  Funde  30,  204.  210. 

Michoacan  (Mexico):  Seen-Gebiet  als  Ziel 
der  Hemenway -Expedition  21,  668;  Grab- 
anlagen und  Wegebauten  27,  636. 

Miekow  (Meklenburg-Schwerin) :  Elchgeweili 
21,  455. 

Mictlantecutli,  Gott  der  Unterwelt,  einer  der 
9  Herren  der  Nacht  30,  169;  einer  der 
13  Götter  30,  172;  gegenüber  dem 
Sonnengott,  im  zehnten  Kalenderabschnitt 
80,  174;  Eegent  des  Südens  30,  177. 

Middendorff,  Theod.  v.  f  26,  82. 

Midianiter  (in  Palästina) : ,  Purpur- Gewänder 
21,  240. 

Midiät,  Armenien,  Höhlenbauten  31,  596. 

Mienenspiel,  Djäkun  28,  270;  und  Gebärden 
der  Neger  im  Kamerun-Gebiet  22,  329; 
s.  Gebärden ;  Zeichensprache. 

Mies,  Joseph,  Cöln  •\  31,  494.  739. 

Mies'  Modell  für  stereometrische  Schädel- 
Aufualime  21,  572. 

Mieste,  Kreis  Gardelegen,  Steinhammer  mit 
Schaftrilie  27,  137. 

Mika  (Mica),  Mittel  der  Australier  gegen  Über- 
völkerung 25,  287. 

Mika-Operation  bei  Australiern  25,  287.  289. 
32,  477;  bei  einem  angeblichen  Maori  31, 
455. 

Mikr.ocephalon :  amerikanische,  sogen.  Az- 
teken 33,  348;  s.  Azteken;  Chua  in  Indien 
23,  376;  Knabe  27,  636;  weibliche,  auf 
Tenerifa  23.  812;  Margarethe  Becker  28. 
505. 

Mikrocephalen   und  Nannocephalen   26,   507. 

Mikrocephalie,  ein  Fall  von,  und  ihre  Ur- 
sachen, in  Franken  28,  408;  bei  einem 
Negerknaben  23,  373;  frontale  bei  Ver- 
brechern 26,  128. 

Mijfcromelie  30.  60.  62. 


Mikroorganismen  als  Pfeilgift  26,  279;  als 
Ursache  von  rothen  Flecken  auf  Skoletr 
knochen  32,  313. 

Mikroskopische  Untersuchung,  von  Distomum 
haematobium  23,  30;  Nephrit  23,  598; 
prähistorischer  Gewebe  21,  241.  242. 

Miksch,  Emanuel,  Prag  f  32,  442. 

Mil  (arabisch  =  Stift  zum  Auftragen  der 
Augenschminke)  21,  424;  s.  Augenstift. 

Mil'sche  Steppe,  Kaukasus,  Bewässertings- 
Anlagen  30,  300;  Blutrache  der  Tataren 
30,  302;  Eidechsen  in  einem  Kurgan  der 
30,  311;  Elephant  (?)  aus  Stein  30,  ä98  ; 
Feldfrüchte  der  30,  300;  Hausthiere  in 
der  30,  300;  Heizvorrichtung  in  einem 
Gutshause  der  30,  300;  Kurgane  in  der 
30,  305.  320;  Ruinenstadt  Oirankala  in 
der  30,  312;  vorgeschichtliche  Stein- 
Monumente  30,  299. 

Milch,  eingesottene,  b.  Mongolen  26,  63;  s. 
Frauenmilch;  Lactation. 

Müchdrüsen  bei  Polymastie  21,  436.  438. 
440.  443. 

Milchgebiss  aus  einer  Höhle  von  Nabresina 
27,  340. 

Milchgebisse  altägyptischer  Katzenschädel  21,. 
560.  562. 

Milchleiste  bei  Thieren  26,  203. 

Milchschalen  von  Cypei'n  31,  46. 

Milchtrinker,  Secte  der,  in  Transkaukasien 
34,  225. 

MUchzahn-Zwüling  26,  97. 

Milchzähne,  Kaufläche  diluvialer  27,  428. 

Milesische  Mine  21,  264.  22,  92.  (Werth  in 
ägyptischen  Lothen  und  in  Grammen)  21,. 
268. 

Milesischer  Fuss  (Längenmaass)  21,  303. 

Milet:  Farbe  der  Schafe  und  Wolle  im 
Alterthum  21,  238;  als  Handelsstadt  im 
Alterthum  21,  264. 

Militärische  Rangabzeichen,  Standarten  etc. 
im  alten  Mexico  21,  69. 

—  Rüstungen  (Wamms  usw.)  im  alten  Mexico 
21,  69  ff. 

Miljoti,  sagenhafte  Stadt  in  Macedonien  33,  52. 

Millefiori-Glas  34,  248. 

Milleniums-Ausstellung  in  Budapest  28,  337. 
346.  498.  567.  569.  577. 

Millstatt  (Kärnthen):  Rauchhaus  22,  574; 
andere    alte  Bauernhäuser    22,    575 — 577. 

Milocca  bei  Syracus,  Kuppelgrab  31,  369-. 

Miloslaw,  Posen,  Schläfenringe  28,  249. 
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Milow,  Westimegnitz,  Gräberfeld  und  Hügel- 
grab 23,  276;  Halsschmuck  aus  Bronze 
23,  277;  flohlcelt  aus  Bronze  23.  277; 
La  Tene-Funde  23,  277. 

Milseburg,  die  Perle  der  Rhön  29,  87. 

Miltern  bei  Tangermünde  (Alt-Mark):  Gnss- 
form  22,  251. 

Mimida  rei,  eigenthümliche  Sitzweise  der 
japanischen  Kinder  34,  35. 

Mimusops  in  Aegypten  23,  657. 

Minahassa  (Nordost-Celebes) :  A.  Bässler  dort; 
gute  Reisewege  22.  498;    Mythe  25,  534. 

Minäische  Inschrift  s.  Inschiift. 

Minaos  —  Djinova(i)s?  32,  289. 

Mindanao,  Philippinen,  Rohr  zur  Beförderung 
von  Briefen  27,  118;  Ort  Zamboanga  21, 
675;  Zucken-ohr-Presse  der  Bagobos  21, 
679;  A.  Bässler  dort  22,  498. 

Minden,  Dom  zu,  Gemmen  23,  606.  611. 

Mindoro  (Philippinen):  A.  Bässler  dort  22. 
498. 

Mine  (Gewicht):  babylonische  Gewicbts-Ein- 
heit  21,  249.  („Gold'*-  und  „Gewichts"- 
M.)  249/250.  (Stellung  im  babylonisch- 
vorderasiatischen Gewichts-  usw.  System) 
251 ;  sexagesimale  Theile  und  decimale 
Vielfachen  der  M.  in  Babylon  usw.  21. 
252;  „schwere"  und  „leichte"  Gewichts- 
M.  im  alten  Mesopotamien  21,  253;  Be- 
ziehung zwischen  den  verschiedenen  Ge- 
wichts-Minen und  dem  antiken  Längen- 
maasse  21,  294.  295;  babylonische  schwere 
M.  als  ursprüngliches  Gewicht  anzusehen 
21,  307;  babylonische  bezw.  vorderasia- 
tische „Mine  des  Königs",  „königliche  M.'' 

21.  254.  256;  babylonische  Gewichts-  und 
Gold-M.,  sowie  babyl.  und  phönikische 
Silber-M.  21,  254;  schwere  u.  leichte 
babylonische  Gewichts-  u.  Gold-M.,  sowie 
babylon.  u.  phönikische  Silber-M.  gemeiner 
Norm  21,  257.  634.  (leichte  M.)  22,  87 
(Gold-M.)  22,  87.  (babylon.  M.  verglichen 
mit  ägyptischem  Gewicht)  21,  259.  260. 
261.  268.  632,  (mit  Gramm-Gewicht)  268 
632;  bab}donische  M.  in  Indien  21,  327; 
altägyptische  M.  22,  87.  89:  äginäische 
M.:  (älteste)  21,  280.  284.  (solonische)  21, 
265.  277.  278.  (Werth  in  ägypt.  Lothen 
und  in  Grammen)  268.  (jüngere)  21,  277. 
283;  attische  (Handel8-)Mine  21,  265.  268. 

22,  92;  solonisch-attische  Mine  22,  92; 
attisch-römische  Mine  der  Kaiserzeit  21. 
276.  283;  euböisch-attische  Mine  21,  266. 


268.  (Königliche  Form)  280;  karthagische- 
schwere  Silber-Mine  21,  281.  284;  mile- 
sische  M.  21,  264.  22,  92.  (Werth  in  ägyp- 
tischen Lothen  und  in  Grammen)  21,  268; 
phönikische  Silber-Mine  21,  254.  257.  261. 
(Werth  in  Grammen)  268.  (in  ägypt. 
Lothen  und  in  Grammen)  632;  phönik. 
Silber-M.  reducirter  Königlicher  Norm  21, 
281.  284;  ptolemäische  Mine  in  Ägypten 
21,  262.  (Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in 
Grammen)  21,  268;  s.  Abnu;  Gewicht; 
Gewich tö-Mine;  Gold-Mine;  Manä;  MvS; 
Schekel;  Silber-Mine;  Talent. 

Minen  (Bergwerke) :  in  Arizona  von  Weissen 
exploitirt  21,  666;  s.  Alabaster-Brüche; 
Gold-Bergwerke:  Gypsbruch;  Lapis-laziüi- 
Minen ;  PangäischeBergwerke ;  Steinbrüche. 

Minen-Arbeit  der  Päpago-Indianer  in  Arizona 
21,  666. 

Mineralien  von  Atacama,  Chile  32,  491;  s. 
Achat;  Agglomerat-Schichten;  Alabaster; 
Alaun;  Amphibolit(8chiefer);  Antimon; 
Augit;  Basalt;  Basalt-Lava;  Bergkrystall; 
Bimsstein;  Blei;  Bleiglanz;  Braunstein; 
Carneol;  Chile-Salpeter;  Chloromelanit ; 
Diabas;  Diorit;  Edelmetalle;  Edelsteine; 
Eisen;  Eisenerz;  Eklogit;  Erze;  Feuerstein: 
Flint;  Gagat;  Giltfluh;  Glimmer;  Glimmer- 
schiefer; Gold;  Granaten;  Granit; Graphit; 
Gyps;  Hornstein;  Jadeit;  Jaspis;  Jet;  Kalk: 
Kalksandstein;  Kalksilicat-Hornfels;  Kalk- 
sinter; Kiesel;  Koralle;  Kreide;  Kupfer;. 
Lapis-lazuli;  Lava;  Lehm; Marmor; Mergel; 
Metalle;  Mississippi-Stein;Nephrit;Obsidian; 
Ocker;  Pfeifenthon;  Phonolith;  Porphyr; 
Porzellan;  Quarz;  Quarzit ;  Salpeter;  Salz; 
Schiefer;  Schwefel;  Serpentin;  Silber; 
Silex;  Speckstein;  Stein;  Thon;  Thon- 
schiefer ;  Trachyt;  Trass ;  Türkis ;  Vesuvian ; 
Zahn-Weinstein;  Zinn. 

Mineral-Quellen  in  Transkaukasien   34,  223. 

Mingrelier,  Volksstamm  in  Transkaukasien 
32,  155. 

Miniatur-Dolchgriff  aus  Ungain  24,  574. 

Miniatiu'-Knochenpfeile  31,  2(X). 

Miniatui'-Töpfe  als  Opfer  in  Zufii  (Neu-Mexico) 
21,  667. 

Minimale  Stirnbreite,  s.  Schädelmaasse. 

Minister,  Unterrichts-,  Staatszuschuss  29,  162; 
s.  Beihülfe. 

Miniszewo,  Posen,  Feuerstein-Werkstätte  28. 
350. 

Mink-Sage  der  Indianer  25.  228.  241.  26,  286. 
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Minkopies,  Zwergvolk  (in  America?)  22,  412. 

Minnesota  (ü.  S.  A.):  Photographie  eines 
Chippeway-Indianers  21,  628. 

Minni,  Land  s.  Mannaia. 

Minorca,  Zeichnen  der  Wäsche  mit  Pui-pur- 
Schneckensaft  30,  483. 

Minsleben,  Prov.  Sachsen,  Eisenfund  25,  95; 
Kinderskelet  mit  Messer  25,  98;  Knochen- 
Kämme  25,  99. 

Minussinsk,  Sibirien,  Ausgrabungen  und  Ab- 
klatsche 26,  60.  149;  Bronze-Dolche  27, 
252.  255.  259;  Bronze-  und  Kupfer-Dolche 
27,  253;  Bronze  -  Messer  27,  246.  249; 
Bronze-  und  Kupfer-Messer  27,  250;  Eisen- 
Dolche  z.  Th.  mit  Bronze-ariffen  27,  264. 
266;  Eisen-Messer  27,  250;  Knochen-Pfeil 
26,  61;  Kupfer-Dolche  27,  252;  Kupfer- 
und  Bronze-Dolche  27,  257.  262;  Museum 
mit  Alterthümem  und  Inschriften  21,  744; 
Museum,  Bronzen  25,  38.  (bronzener 
Riemenbeschlag  und  chines.  Münze  mit 
Jenisei-Inschrift)  21,  745. 

Minute  (Zeitmaass)  bei  den  Babyloniern  21, 
323;  Tages-Minute  des  Nychthemeron 
21,  323. 

Minuten-Messung  durch  das  Pendel  21,  323. 

Minyeh,  Aegypten,  Katzen-Kirchhöfe  24,  128. 

Mioko,  Insel  der  Duke  of  York -Gruppe, 
Schädel  33,  382 ;  deformirter  Schädel  von 
33,  383;  Schädel  cult  33,  370. 

Miradau,  Westpreussen,  Münzen  23,  187. 

Mirditen-Stämme,  Gewohnheitsrecht  der,  Al- 
banien 33,  352. 

Mirica  =  Haidfläche  26,  566. 

Mirica,  Porst,  Hopfen,  mit  geschichtlichen 
Notizen  über  geistige  Getränke,  vorzugs- 
weise aus  der  kimbrischen  Halbinsel  26,563. 

Mirisße  =  Myri§ce  (s.  d.). 

Mirsdorf,  Sachsen-Coburg-Gotba,  Gräberfeld 
32,  425. 

Mirthenheide  als  Bierzusatz  26,  564. 

Mirunta,  Krankheit  in  Pangoa,  Peru  31,  85. 

Mirwed  (arabisch  =  KoUyrium-Stiftj  21,  424. 

Miscbbevölkerung  in  Polynesien  32,  97. 

Mischke,  Kr.  Schwetz,  Feuerstein-Pfeilspitze 
32,  490. 

Mi-Schkodrak  (Ober-Scutariner-Stämme),  Ge- 
wohnheitsrecht der  33,  358.  34,  265. 

Mischlinge,  Süd-Africa,  Photographien  25,206; 
Amerika  s.  Cafusos;  Chinos;  in  Austra- 
lien 29,  514;  von  Indern  und  Negern, 
Kopfmessungen  25,  485;  Papua  und  Kei- 
lusulaner     auf    den     Kei-Inseln     (Malay. 


Archipel)  21,  127;  Papüa  und  Malayeu 
21, 159.  (Schädel-Indices)  163;  Bevölkerung 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  180; 
Indianer  und  Weisse  in  Uruguay  21,  668 ; 
Individual-Aufnahmen  von  centralasiati- 
schen  M.  22,  227.  246—249;  verschiedener 
Völkerstämme  in  Malacca  23,  838;  6. 
Buschmann-Hottentotten ;  Cholos;  Indianer- 
Mischlinge;  Koranna;  Mestizen;  Miscb- 
rassen;  Rassenvermischung;  Vermischung. 

Mischrassen:  Möglichkeit  der  Persistenz  erb- 
licher Grundelemente  21,  509;  S.Mestizen; 
Mischlinge;  Rassen  Vermischung;  Ver- 
mischung. 

Mischung  ägyptischer  und  babylonischer  Cultur 
bei  den  Phönikern  21,  245;  verschiedener 
ethnischer  Elemente  in  Ost-  und  West- 
preussen 23,  774. 

Misdroy  (Pommern):  Bronze-Depotfund  (Spi- 
ralen; Knopfsichel;  Knopf;  Paalstäbe; 
Armringe;  Tutuli,  darunter  2  hörnchen- 
förmige  aus  stahlgrauer  Bronze)  22,  609. 
(Zeitalter)  610. 

Mishmi  Bish  =  Aconit  26,  275. 

„Misiones":  Ruinen  von  Bauwerken  in 
Rio  Grande  do  Sul  22,  37;  s.  Jesuiten- 
Staat. 

Mislawsky,  Dr.  A.  A.,  50 jähriges  Doctor- 
Jubiläum  33,  165. 

Missbildeter  Fuss  in  Togo  28,  523.  524. 

Missbildungen:  Knabe  mit  angeborener  M. 
des  rechten  Armes  27,  413;  an  Fingern 
32,  541 ;  der  Lambdagegend  (Schädel)  28, 
596;  menschüche  27,  188.  412.  419; 
xiphodyme  Gebrüder  Tocci  23,  245;  Xipho- 
dymie  23,  366;  s.  Anencephalus;  Ano- 
malien; Deformation;  Doppelmissbildung; 
Hydrocephales  Pferd;  Phokomele;  s.  auch 
unter  den  Namen  der  betreffenden  Körper- 
theile,  z.  B.:  Brüste;  Haar;  Haut;  Schädel; 
Zähne. 

Missgebildete  Hand,  Gypsabguss  25,  402. 

Missgeburten  iu  Bosnien  28,  283;  s.  Ano- 
malien. 

Missgestalten  an  peruanischen  Thongefässeu 
30,  141.  249.  487.  489. 

Mission,  australische,  auf  den  Bismarck- 
Inselu  29,  53. 

Missionare,  protestantische,  in  der  Mongolei 
21,  206 ;  protestantische  unter  den  Buräteu 
in  Sibirien  21,  209;  russisch-orthodoxe, 
unter  den  Buräten  in  Sibirien  21,  210. 

Missionen:  s.  Jesuiten-Missionen;  „Misiones". 
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Missisßippi-Prärien :  Gerben  bei  den  Jäger- 
stämmen 21,  229. 

Mississippi-Schleifstein  21,  601. 

Mi8Solong(h)i,    MisBolung(h)i,   s.  Messolonghi. 

Mistel  (Viscum  album):  Vorkommen  in 
Norwegen  22,  607. 

Mistelbach,  Nieder-Oesterreich,  Armbänder 
22,  168;  anthropologische  Excnrsion 
während    des    1889er  Wiener  Congresses 

22,  94. 

Mistfork,  Mistgabel  als  Hausmarke  (Hinter- 
pommern) 21,  622. 

Mistime  (ägyptisch  =::  Antimon)  21,  336. 

Mitani,  die  31,  376. 

Mitau,  Museum  28,  481. 

Mitgift-Anzeichen  durch  Kleider-Querstreifen 
in  Savoyen  32,  479. 

Mitglieder  der  Berliner  Gesellschaft  für  An- 
thropologie: vgl.  am  Anfang  eines  jeden 
Bandes  der  „Verhandlungen";  s.  auch 
Ausschuss-Mitglieder ;  Berliner  Gesellschaft 
f.  Anthrop.;  Ehrenmitglieder. 

—  der  Sachverständigen-Commissionen  bei 
den  Königlichen  Museen  in  Berlin  26,  243. 

Mitglieder-Album    33,    446;    s.  Album   (Por- 

trät-Photographien)  der  Mitglieder. 
Mitglieder  -  Beiträge:     Erhöhung     21,     725. 

(finanzieller  Effect)  726. 
Mitglieder-Bestand   am  Anfang  xmd   Schluss 

des  Jahres  1902  34,  484. 
Mithras-Tempel  in  den  Externsteinen  26,  323. 
Mithridates-Burg  in  Amassia  33,  465;  s.  Cabira. 
Mitla,  Mexico,  Ruinen  assyrischen  Ursprungs 

32,  506. 
Mitra,  Kopfbedeckung  des  Bischofs,  Alter  der 

23,  220.  223. 

Mitsutomoye  (japanisches  Triquetrum)  21, 
491. 

Mittelalter,  Drehbank  23,  619;  königliches 
und  gemeines  Gewicht  21,  274;  Handel 
im,  in  Transkaukasien  32,  290;  Einführung 
asiatischer  Hauskatzen  in  Europa  21,  559; 
Pfeilgifte  im  26,  271 ;  Schleifen  und  Bohren 
der  Edelsteine  23,  619;  Sporn  nur  am 
rechten  Fuss  (?)  22,  207. 

Mittelalterliche  Funde :  auf  derAseburg,  Olden- 
burg 24,  116;  im  Burglehn  bei  Stein- 
kirchen (Nieder-Lausitz)  21,  517. 

—  Gebäudereste  bei  Stillfried  an  der  March 
(Nieder-Österreich)  22,  97. 

Mittelalterlicher     Metall-Löffel    von    Freien- 
walde a.  0.  21,  478. 
Mittelalterliches  Gefäss  von  Dessau  24,  501. 


Mittel-America,  s.  unter  America  (Central- 
America  und  West-Indien). 

Mittelberg  im  Walserthal  im  Algäu,  Photo- 
graphien von  Bäuerinnen  in  National- 
tracht aus  25,  43. 

Mitteldeutschland,  Becher  der  Steinzeit  23, 
79;  Rössener  Typus  32,  241;  Steinzeit  24, 
156. 

Mittel  -  Europa :  prähistorische  WoU-  und 
Leinen-Gewebe  21,  227.  240;  Metall-Ein- 
lage-Arbeiten 29,  108;  8.  Europa. 

Mittelfinger:  Länge  und  Umfang,  s.  Körper- 
maasse. 

—  der  linken  Hand  in  Streckstellung  von  der 
ulnaren  Seite  30,  130. 

Mittelfinger-Höhe,  s.  Körpermaasse. 

Mittelfranken,  Bevölkerung  von  28,  408. 

Mittel- Gesicht,  s.  Kopfmaasse. 

Mittel  gesichts-Indices :  s.  Chamaeprosopie  etc. ; 
Maasstabellen ;  Schädelmaasse. 

Mittelglied  zwischen  altslavischer  und  mittel- 
alterlicher Keramik  32,  492. 

Mittel -Hagen  (Hinter-Pommern),  Theil  von 
Wacholzhagen  (s.  d.). 

Mittelhandknochen  vom  Elen,  bearbeitete, 
vom  Kappekaln,  Livland  27,  557. 

Mittelhausen,  Kr.  Weimar,  Sachsen- Weimar, 
Rössener  Typus  32,  241. 

Mittelkopf-Entwickelung  desSchädels :  Schädel 
von  Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22,  459. 

Mittelländische  Rasse  s.  Rasse. 

Mittelmeer,  Purpur-Schnecke  im  30,  483;  s. 
Schnecken. 

Mittelmeergebiet,  Sage  von  angeblichem  Gold- 
kraute ans  dem  24,  582. 

Mittelmeer-Konchylien,  Gehäuse  und  Abgüsse 
von,  aus  einem  frühbronzezeitlichen  Gräber- 
funde vonOber-Olm  in  Rheinhessen  33,252. 

Mittelmeerküste:  Butarch-  (d.  i.  Salzrogen-) 
Herstellung  21,  335. 

Mittelmeerländer,  Bernstein  23,  296;  früh- 
zeitige Leinenindustrie  21,  236 ;  ehemalige 
Purpur-Fabrication  in  den  östlichen  Län- 
dern 21,  240;  altes  Handelsgewicht  21, 
262.  {babylonische  Gewichte)  21,  262.  263. 

Mittelmeer-Spannung,  Art  derBogenspannung 
23,  671. 

Mittel-Schädel  und  Kurz-Schädel  in  Ost-Asien 
33,  167. 

Mittel-Zähne,  s.  unter  Zahn,  Zähne  (Schneide- 
zähne). 

Mitterberg  bei  Bischofshofen  imSalzburgiechen, 
altes  Kupfer-Bergwerk  27,  138;  Altesund 
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Neues  vom  28,  292.  584 ;  Klopfsteine  vom 
28,  295. 

Mittheilungen:  des  Hrn.  Baelz  aus  Tokio  34, 
493;  des  Hrn.  von  Jhering  aus  Säo  Paulo 
34,  493 ;  von  Forschungsreisenden  und  Ge- 
lehrten aus  den  deutschen  Schutzgebieten 
"25,  33.  26,  134;  über  weitere  Ergebnisse 
der  Studien  an  den  neugefundenen 
armenischen  Keilinschriften  24,  477 ;  über 
^ine  Reise  nach  Ost-Asien  34,  264 ;  volks- 
kundliche 26,  806. 

Mit  verbrennen  der  Beigaben  24,  155. 

Miu(t),  altägyptisch  =  „Katze'"  21,  567. 

Miyase,  japanischer  Zeichnemamen  27,  633. 

Mja-dong  (Distrikt  in  Birma):  Nephrit-Fund- 
stelle 21,  599. 

Mjövik  (Schweden):  getriebene  goldene  Schale 
22,  292. 

Mkami,   Ost-Africa,   Kopfmessungen  25,   485. 

M'Mat,  Stammesname,  auf  Irrthum  beruhend 
21,  666.  667. 

MvS:  STjfjioaia  (avS  (syrisches  Gewicht)  21,  274; 
moltixaiyii  iJivS  21,  262.  268.  301.  22,  91. 
(Werth  in  ägyptischen  Lothen  und  in 
Grammen)  21,  268. 

Moa,  die,  in  Loipl  bei  Berchtesgaden  26,  309. 

Moba,  Togo,  Tracht  32,  505. 

Möbel,  alte,  in  Prenzlau  34,  275;  aus  Elfen- 
bein, aus  Sendschirli  34,  385. 

Mochlon,  Neu-Britannien.  Schild  32,  496. 

Mochow  (Kl'.  Lübben) :  Hammer  oder  Keule 
im  Gemeindedienst  22,  550. 

Mochti,  Anton,  sechsfingriger  und  sechs- 
zehiger  Knabe  27,  188. 

Modelle  von  Apparaten  zur  Gebeimphoto- 
graphie  21,  370;  von  Bauernhäusern  25. 
30;  Brücken-M.  aus  Java  26,  58;  recon- 
struirtes,  der  Büste  einer  steinzeitlichen 
Frau  aus  den  Pfahlbauten  von  Auvernier 
30,  496  ;  vorgeschichtlicher  Gräberformen 
für  die  "Weltausstellung  in  Chicago  24, 
527.  25,  29.  30;  von  Häusern  aus  Neu- 
Guinea  33,  363;  eines  Kajaks  der  Eskimo 

32,  542;  von  Korn- Behältnissen,  Aegypten 

33,  425;  eines  Kotaha  der  Maori  32,  505; 
antikes  M.  des  ägyptischen  Labyrinths 
24,  302;  für  stereometrische  Schädel-Auf- 
nahme 21,  572;  von  SteinwaflFen  aus 
neolithischen  Gräbern  von  Kom-el-Ahmar, 
Aegypten  30,  260.  262;  eines  Stupa  in 
Pagan  32,  383;  für  Thon-Gofässe  34,  416; 
der    Topographie    des    Gehirns    24,    202: 


javanischer  Zuckermühlen  und  Büffei- 
karren  26,  559;  s.  Bootmodell ;  Gypsmodell. 

Modellsammlung  von  Waffen  aus  Atjeh  25,  61. 

Modena,  Topfscherben  aus  Terramaren  mit 
Ansa  lunata  26,  371. 

Moderberg  auf  Helgoland  25,  510. 

Moderne  Feueretein-Artefacte  aus  Sterzing 
24,  462. 

Moderne  Maasse  und  Gewichte  in  directem 
Zusammenhange  mit  den  antiken  21,  262. 
285.  326:  s.  auch  Antike  Maasse  und  Ge- 
wichte. 

Moderner  Gebrauch  fossiler  Knochen  25,  567. 

—  Radsporn,  eiserner,  aus  Marocco  25,  305. 

Mödlich  a.  d.  Elbe  (West-Priegnitz):  Haus 
aus  der  Zeit  des  30jährigen  Krieges  22,  554. 

Modr^a  (Österreich.  Küstenland):  altes  bIo- 
venisches  „Rauchliaus"  21,  627.  (Lage  der 
Küche)  22,  580. 

Möen,  Insel,  angebliche  Funde  von  Eisen  in 
Steinzeitgräbern  25,  110. 

Mogadör  (Marokko):  Schädel  21,  585;  Schilh 
(=  Berber)  Hädj  Hamed  21,  572.  578. 
(seine  Körperbeschaffenheit)  582.  (Photo- 
graphie) 629. 

Mogentiana,  alte  Römerburg  (Ungarn)  21,  381. 

Mogualla  am  oberen  Kongo,  Kleidung  und 
Eisenperlen  24,  505. 

Mohammedaner:  Heilige  als  Schutzpatrone 
21.  572;  in  Bosnien  27,  39.  646:  im 
östlichen  Malayischen  Archipel  21,  169; 
auf  Amboina  22,  496;  auf  Gisser  und  den 
östlicheren  Bandasee- Inseln  (arabische 
Händler)  22,  497;  s.  'Aisäwa;  Maräbetin; 
Muhammedaner ;  Ormä;  Religiöse  Bruder- 
schaften; üled  Sidl  Hamed-u-Müsa. 

Mohammedanische  Art  der  Beschneidung  im 
östl.  Malay.  Archipel  21,  169. 

Mohammedanische  religiöse  Lehrer:  s.  Marä- 
betin. 

Mohammedanische  Stämme  im  Togo-Lande 
widersetzen  sich  Messungen  21,  414. 

Mohave-Indianer:  Bporadischer.äusserst  dolicho- 
cephaler  Typus  mit  mongol.  Gesichtszügen 
und  reichl.  Gesichtsbehaarung  21,  666 ; 
ein  Yuma-Stamm  am  Colorado-Fluss  (Ari- 
zona) 21,  667. 

Mohn  in  Aegypten  23,  665. 

Mohö'tl'ath,  der  erste,  Indianersago  24,  343. 

Mohr,  E.,  im  Matabele-Lande  21.  742. 

Mohrhirse  in  Aegypten  23,  654. 

Mohrrübe  in  Aegypten  23,  662. 
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Mohrungen(Ost-Preu8sen):  Giebelverzierungen 
22,  264;  Rundmarken  25,  429;  Schnupf- 
tabaksdosen   aus   Birkenrinde    oder  Holz 

21,  602. 
Moi-Stämme,  s.  Roau. 

Moki-Indianer,  Arizona,  Ethnographisches  31, 
475;  Flötentanz  32,  494;  Maskentänze  der 

31,  454;  s.  Festlichkeiten. 
„Mokka"-Kaffee:     Benennung  22.  223. 
Möklebust,   Knochenkamm    der  Wikingerzeit 

mit  Rautenverzierungen  in  Form  von  Ein- 
lagen ans  schwarzem  Hörn  oder  Fischbein 
24,  453. 
Molar  von  Hippotherium  antilopinum  26,  432 ; 
menschlicher,  aus  dem  Diluvium  von 
Taubach  bei  Weimar  27,  578,  Kaufläche 
574;  Reduction   des  HL,  bei  Indonesiern 

32,  397;     Schimpanse- Molaren,     Dimen- 
sionen 27,  576;  s.  Mahlzahn;  Zahn,  Zähne. 

Mohnazzo-Arbedo,  Schweiz,  ßronze-Schnabel- 
kanne  und  thönerne  Nachbildung  33,  278. 

Molinia  caerulea  Mnch.  (Pfeifenbinse)  und 
ihre  Beziehung  zu  „Hexenringen "*  21,  353. 

Möller,  Frau,  als  Fahrerin  eines  Trupps  von 
Dinka-Negern  21.  730. 

Mollusken  in  der  Bai  von  Paranaguä  30,  456. 
458;  s.  Konchylien;  Muscheln;  Schnecken- 
häuser; Spondylus;  Tridacna. 

Mollusken-Schalen- Armbänder,  vorgeschicht- 
liche, aus  Baluchistan  30,  464. 

Molokaner- Ansiedelung  s.  Nowaja  Petrowka. 

Molokaner-Gräber  in  Transkaukasien  34,  225 

Mölsheim,  Prov.  Rhein-Hessen.  R össener  Typus 
32,  242. 

Molu  (auf  den  Tenimber-Inseln) :  Mann  mit 
starker  Schulter  und  Rückenbehaarung  21, 
170. 

Molu-che,  Westzweig  der  Araukaner  34,  347. 

Molukken,  Felderschutz  durch  Zaubermittel 
24,  236;  Hirse  auf  den  26,  606;  Opfer- 
körbchen auf  den  24,  238;  Photographien 
23,  348;  s.  Amboina;  Ambon;  ßanda-In- 
seln;  Batjan;  ßuru;  Ceram;  Halemahe'ira; 
Keisar;  Ternate. 

Mombuttu,  Africa,  Steinbeile  31,  187. 

Momein,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  590. 

Moment-Apparat  von  0.  Anschütz  21,  541; 
s.  Geheimphotograpliie;  Künstler-Camera's; 
Magazin-Camera's. 

Moment-Aufnahmen  von  der  Excursion  des 
Wiener    Congresses    1889    nach  Budapest 

22,  97. 


Momordica  elaterium:  Samen  von  Hiasar- 

lik  22,  619.  620. 
Monate,  altbabylonische  28,  447. 
Mönch,    C,    t    21,    649.    725;    Beschreibung 

seines  hanseatischen  Vaterhauses  (21,  194) 

kurz  vor  seinem  Tode  21,  729. 
Mönche,  wandernde,  in  Indien  34,  133. 
Mönchgut    (Rügen):     altrügisches    Hans    21, 

185/6;  Ankäufe  für  das  Trachten-Museum 

21,  330;  Donnerkeil  25,  559. 
„Mönchswerder",  wendische  Besiedlungsstätte 

Mönckspöl,  Weiher  bei  Dorsten   a.  d.  Lippe 

27,  28. 
Mond    als    linkes    Auge    des    ägypt.    Gottes 

Horus  21,   568;    der,    in  Indianersage  23, 

165.    546.    25,    261.  452;    Planet  bei  den 

Mexikanern  30,  347. 
Mond    und    Sonne,    Indianersage    23,     559; 

Mythus    ihrer    Entstehung    bei    den    Alt- 

mexicanem  27,  452. 
„Mondbilder"  22,  111;  s.  Nackenklötze. 
Mondfinsterniss  in  Indianersage  24,  344;  und 

Erdbeben    in  einer  Zeitung  in  Taschkant 

24,  537. 
Mondfinsterniss-Aberglaube    der  Indianer    in 

Nordwest-America  26,  112. 
Mondgott  Sin,  altbabylonischer  28,  445. 
Mondgott  der  alten  Mexikaner  27,   452;   auf 

Gefäss  von  Coban,  Guatemala  25,  378. 
Mondgöttin :     Bast  im  alten  Ägypten  21,  567  ; 

(löwen-,    später    katzenköpfig)    21,     567 ; 

Katze  ihr  heiliges  Thier  21,  570;  s.  Bast; 

—  griechische  Mondgöttin,  s.  Artemis. 
Mondhenkel  s.  Ansa  lunata. 
Mondlicht:     altägyptischer  Glaube  an  dessen 

Einfluss    21,    568;    Katze  und  Ichneumon 

im  alten  Ägypten  dem  Mondlicht  geheiligt 

21,  570. 
Mondmann,  der.  Indianersage  24,  385. 
Mondmonate  der  Babylonier  28,  447. 
Mondsee     (Ober- Osterreich):      Gewebe    usw. 

aus    den    Pfahlbauten    daselbst    21,    228; 

Steinknöpfe     mit    V-Bohi-ung     22,     287; 

tonnenförmige  Steinperlen  22,  290;  weisse 

Inkrustation    auf  Thongefässen    aus    dem 

Pfahlbau  im  27,  462. 
Mondsee-Gruppe    der  steinzeitl.  Keramik  32, 

260.  272  £f. 
Mondsee-Typus  32,  606.  607.  33,  420. 
MovEußaata     (Lakonien) :       Verschiffungsplatz 

des  „Malvasiers"  22,  223. 


—     464 


Mongolei:  Bevölkerung,  s.  Mongolen;  Be- 
völkenmgszalil  21,  208;  Ethnograpliie  und 
Photographien  26,  60;  Füigran- Arbeiten 
26,  61;  Gebetrad  aus  der  26,  60;  Hack- 
silber heutzutage  als  Zahlungsmittel  21, 
590.  592;  heilige  Orte  21,  208.  (Urga)  208; 
Pilgerfahrten  21, 208 ;  alte  chinesischeHiero- 
glyphen  in  derOst- Mongolei  21, 745  ;Lama'is- 
mus  21,  206.  (Einführung)  201.  („gelbe 
Kirche '')200;lamai8cherGro8Bwürdenträger 
(Jibtsun  Dampa)  21,  202.  203.  208;  einge- 
sottene Milch  26,  63;  Photographien  30, 
552;  Protestantische  Missionare  21,  206; 
Reise  25,  544;  Art  des  Reisens  21,  207/208; 
Rosenkranz  aus  Menschen-Schädeldecke 
26,  62;  Ruinen  von  Städten  und  Grab- 
feldern mit  Jenisei-Inschriften  in  der  Ost- 
Mongolei  21,  745;  Schamanismus  21,  202; 
Schauspiele  und  religiöse  Volksfeste  21, 
206;  Verbreitung  der  Steingräber  in  der, 
und  in  Sibirien  (die  sog.  Kereksuren)  23. 
421;  8.  Babas;  Karakorum;  Orchon;  Saja- 
nische  Bergketten;  Urga. 

Mongolen,  Haut  der  33,  188;  und  Indianer, 
Rassen- Verwandtschaft  33,  393;  in  Japan 
33,  173;  Lebensweise  in  der  chinesischen 
Mongolei  21,  207;  s.  Uiguren;  russische 
Mongolen,  s.  Buräten;  s.  ferner  Kalmücken. 

Mongolen-Auge  33,  186. 

Mongolen-Becken  33,  213.  215. 

Mongolen- Fl  ecke  der  Kinder  33,  184.  188. 
208.  248.  393;  fehlen  bei  den  Aino- Kindern 
33,  177.  188.  248. 

Mongolen-Kinder,  Hautfarbe  der  neugeborenen 
33,  204. 

Mongolenzeit,  Gräber  der  23,  420. 

Mongolisch  s.  westmongolisch. 

Mongolische  Alterthümer  27,  710.  755. 

—  Khara's:  ihre  Wiedergeburt  21,  209. 

—  Kopfbedeckung  fiü-  Männer  und  Weiber 
26,  60. 

—  Pferde  als  Reitthiere  22,  209. 

—  Piinzessin  im  Strassenkostüm  (Photo- 
graphie) 22,  405. 

—  Schrift:  Erfinder  Shakya  Pandita  21,  201. 

—  Spannung,  Art  der  Bogenspannung  23,  671. 

—  Übersetzung  desNeuen  Testaments  21,  209. 
Mongolischer  Typus:    schräge  Augenstellung 

in  altchines.  Hieroglyphen  21,  496;  spo- 
radisch bei  Indianer-Stämmen  in  Arizona 
usw.21,666:s.Mongoloider(Schädel-jTypus. 
Mongoluiden:  die  americanischen  Indianer 
sind  als  M.  aufzufassen  21,  668. 


Mongoloüder  (Schädel-)Typus  in  Europa  21, 
331;  bei  einigen  Tenimber-Insulanern  81, 
170;  8.  Mongolischer  Typus;  Mongoloiden. 

Mongolo-Malayen  in  Japan  33,  185 

Monkeloh,  Tumulus  mitLeinenfund  21, 241. 242. 

Monkowarsk,    Posen,  Schläfenringe  28,    249. 

Monogamie  bei  den  Apiakä-Indianern  34, 352; 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680; 
bei  den  Guato,  Süd- America  34,  88;  der 
Malayen  32,  397. 

Movoyevific:  Hieroglyphe  („Käfer") dafür  21,336. 

Monographie  über  Skanderberg  26,  560. 

Monolith  s.  Hohe  Stein. 

Monotheismus:     Entstehung  dunkel  21,  539. 

Monrovia  ( West  -  Africa) :  Messungen  von 
Wei-Negern  aus  der  Gegend  von,  durch 
Zintgraff  21,  85  ff.  764;  Kru-ßoys  als 
„Wakamba"-Neger  (Schwindel-Trupp)  in 
Berlin  22,  404. 

Monströse  Pflanzenwurzel  29,  232. 

Monstrositäten,  in  Berlin  zur  Schau  gestellt 
23,  869. 

Monsum  auf  Java  21,  121. 

Monte  Bego,  Riviera,  FelsenbUder  30,  241« 
31,  194.  32,  401. 

Monte  Pagsan,  s.  Pagsan, 

Montellier,  s.  Montilier. 

Montenegro,  Reise  in  23,  691. 

Montevideo  (Uruguay):  Museo  nacional  21, 
655—657. 

Montezuma  und  Cortes  auf  Bildtafeln  24,  119. 

Montezumas  Federschmuck  24,  118. 

Montilier  (Schweiz),  Pfahlbau  amMurtenerSee: 
Bronze-Station  22,  290;  tonnenförmige 
Bernstein-Perlen  22,  290. 

Montreux  (Canton  Waadt):  hölzerne  Rauch- 
schlote der  Häuser  22,  581. 

Monumentalbauten  auf  Java  31,  426. 

Monumente:  Aegypten's  s.  Karnak;  alt- 
babylonische metrologische  28,  438;  mega- 
lithische, bei  Carnac  und  Locmariaquer 
an  der  Südküste  der  Bretagne,  Photo- 
graphien 27,  118;  von  Copan  31,  670;  von 
Copan  und  Quiriguä  32,  ]88tf.,  ihre  zeit- 
liche Folge  221 — 225;  Alter  der  altmexi- 
kaniöchen  32,  227;  von  Quiriguä  31,  670; 
von  Tiahuanuco,  Peru  26, 409 ;  s.  Denkmäler ; 
Grab-Monument;  Holz-Monimient;  Mega- 
lithen; Stein-Monumente. 

Monumentkopf,  deformirter,  von  Mallicollo, 
Neu-Hebriden  26,  367.  584. 

Monza,  Dom,  Italien,  Relief  mit  Radsporen 
23,  219;  Domschatz  27,  796. 
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Mook's  BetlieiHgung  an  der  Discussion  über 
die  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyptens 
21,  702;  seine  Monographie  darüber  21,  705. 

Moor,  Vorwerk  bei  Brüssow  (Uckermark): 
neolithisches  Skelet-Grab  und  Thon-öe- 
fässe  22,  478—479.  23,  467.  24,  154. 

Moor  (Torfmoor) :  Einwirkung  saurer  Moore 
auf  den  Inhalt  (die  Fundsachen)  21,  243. 
(Einwirkung  der  Säuren  auf  Hörn-  usw. 
Substanzen)  244.  (conservirendeEin  Wirkung 
des  Torfmoors)  244;  bei  Kulm,  West- 
preusseUjSchiffstheileim  28,334;  s.Bommer- 
lunderMoor;  Eisen-Moor;  Laibacher  Moor: 
Thorsberger  Moor;  Torfmoor. 

Moor-Brücken  im  Gebiet  der  Eib-  und  Weser- 
Mündung  31,  406;  bei  Hoch-Paleschken. 
Kreis  Bereut,  Westpreussen  31,  114. 

Moorfunde  24,  449;  Erhaltungs-Zustand  21, 
243—244;  Gewebe-Reste:  (aus  den  Mooren 
zuRenswühren  und  Thorsberg  sowie  Moor- 
funden der  Merovinger-Periode)  21,  228. 
(Köperstoff  von  Taschberg,  Schleswig-Hol- 
stein)234;  Patina  der  34, 443;  von  Alten  walde 
(Hannover)  22,  288;  von  Bendargau,  West- 
preussen 28,  379;  von  Bohlschau,  West- 
preussen 28,  333;  in  Dänemark  32,  584; 
aus  der  Steinzeit  in  Dänemark  27,  567; 
aus  der  Völkerwanderungszeit  in  Däne- 
mark 27,  568;  von  Dobberpfuhl,  Pommern 
27,  476;  von  Griesheim  bei  Darmstadt  34, 
124;  von  Gudendorf  (hamburg.  Enclave 
im  Hannoverschen)  22,  288 1  von  Hogen 
(Bohuslän,  Süd-Schweden):  Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-Bohrung  22,  287;  von  Lai- 
bach, Krain  32,  593;  von  Lavindsgaard 
(Fünen,  Dänemark):  11  goldene  Schöpf- 
gefässe  22,  292;  von  Mainz:  Erhaltungs- 
zustand römischer  Gewebe  und  Fäden  21. 
243/244;  vonMickow  (Meklenburg):  Elch- 
Geweüi  21,  456;  von  Nydam  (Schleswig- 
Holstein)  21,  346.  347.  (römische  Eisen- 
schwerter mit  Namen-Stempel)  346;  aus 
einem  Moor  im  Kr.  Schrimm  (Posen): 
Goldspiralen  (ob  Noppenringe?)  22,  299; 
von  Preuss. -Warbende,  Uckermark  32,  41 1 ; 
aus  der  Steinzeit  auf  Rügen  28,  351; 
menschlicher  Gebeine,  von  Spandau  23. 
818;  von.  Süderholm  (Dithmarschen): 
Bernstein-Stücke  und  -Perlen  22,  272; 
von  Trampe  (Uckermark)  22,  477;  von 
Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost-Havelland): 
Steinbeil  und  Bronzemesser  22,  406;  s. 
Pfahlbauten;  Roga. 

EtbnoL  Zeitschr.  Gen.-Register. 


Moor-  und  Wohnplatzfunde  der  Steinzeit  in 
Meklenburg  29,  457. 

Moorleichenfunde  24,  449.  453;  Bekleidung 
und  Zeitalter  21,  235;  von  Damendorf, 
Süd-Schleswig  32,  375. 

Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  140.  (Kepha- 
lone  aus  der)  29,  149.  (Rinderkiefer  aus 
der)  29,  153. 

Moorea  bei  Tahiti,  Geisterspuk,  Geistercanoes 
28,  465;  Höhlengräber  29,  313. 

Moos   als  Lampendocht  der  Eskimo  32,  543. 

Moosseedorf,  Schweiz,  Feuerzeug  28,  384. 

Moppen,    Gebäck  am  Nieder-Rhein  26,    306. 

Moquiuix,  König  von  Tlatelolco  25,  45. 

Morahtät  in  den  Tropen  33,  396. 

Morbus  gallicus  (neapolitanus)  27,  365. 

Morchel  als  Nahrung  in  Chile  25,  315. 

Mord  an  Stammes-Angehörigen  und  Fremden 
in  Albanien  33,  354;  und  Todtschlag  bei 
den  Hochländern  Albaniens  33,  359; 
Strafe  für,  in  Australien  25,  288;  im 
Walde  vom  Belauf  Rekau  (Oberförsterei 
Neustadt,  Westpreussen)  21,  355. 

Mordau-Alm  in  Ober-Bayern  26.  254, 

Mordberg  s.  Warteberg. 

Mordstellen,  Reisighäufung  an  (in  den  Prov. 
Posen  u.  Brandenburg)  21,  24.  (bei  Ber- 
linchen in  der  Mark)  21,  428;  s.  Stein- 
Häufung. 

Mordthaten  Medina's  gegen  die  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  675;  s.  Ermordung. 

Moreau,  Thomas  Fredöric,  Pai-is,  100.  Ge-" 
burtstag  30,  90.  287;  f  30,  521. 

Moreno-chico  und  Moreno  -  grande,  Wohn- 
plätze in  der  Nähe  der  Saline,  Süd- 
America  34,  340. 

Morgen,  Rückkehr  von  Africa  24,  525. 

Morgenröthe,  ihre  Farbendifferenzen  und  Be- 
zeichnungen 32,  82. 

Morgenstern,  Kreis  Bütow,  Burgwall  28,  132. 

Morgenstern  als  Giebelpfahl  -  Krönung  in 
Zienau  (Altmark)  22,  527 ;  bei  den  Mexi- 
kanern s.  Venus. 

Morgensterne  aus  Bronze  29,  241.  590. 

Morgensternförmiger  Knopf  einer  Bronze- 
nadel von  Kumbulte  in  Digorien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  420. 

Mori  (Nuba-Sprache)  =  „Wildkatze"  21,569. 

Möringen  (Schweizer Pfahlbaustation):  Hand- 
griff aus  21,  486. 

Morini,  german.  Stamm  22,  154. 

Moriori,  s.  Chatham. 

Möris-See  24,  416;  seine  Grösse  24,  418. 
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Moritzing,  Tirol,  figuriite  Ciste  26,  368.  559. 
(Blasen    an    den  Pferdemäulern)  28,  112. 

Morona,  Flues  h.  Gruambia-Indianer. 

Morpholithen  in  Aegypten  31,  497. 

Morphologische  Untersuchimg  des  sogen. 
Jadeits  von  Borgo  novo  (Graubünden) 
21,  114. 

Morro  Diablo  (Rio  Grande  do  Sul):  Thon- 
Schüsseln ;  Stein- Aexte ;  Pfeilspitzen ;  Wurf- 
kugeln usw.  22,  33.  34. 

Mors  (Insel  im  Liimfjord,  Jütland):  Bern- 
stein-Vorkommen 22,  270. 

Mörser  aus  traehytischer  Lava  von  Föhr  imd 
Sylt  (Schleswig)  22,  61—62;  steinerner 
im  Artschadsor  bei  Schuscha  26,  227. 

Mörserkeule  s.  Schleifbolzen. 

Morsumer  Haide  (Sylt):  Bronze(V)- Figuren 
21,  52. 

Mörtel  fehlt  in  chaldischen  Mauern  27,  602: 
8.  Cement;  Leinöl. 

MortiUet,  Gabriel  de  f  30,  408. 

Mosaik  auf  einem  Bronzegeräth  im  Art- 
schadsor 26,  229;  s.  Federmosaik. 

Mosaikboden  in  Toprakkaleh  32,  59. 

Mosaikfussböden,  chaldische  27,  613. 

Mosaik-Perlen,  bunte,  aus  einem  Steinkisten- 
grab  in  Albanien  33,  46. 

Mosaik-Pflaster  auf  Toprakkaleli,  Armenien 
30,  582. 

Moschee  (aus  Holz  erbaute)  in  Sr inagar  am 
Jhilam,  Kaschmir  29,  202. 

Moscher,  altarmenischer  Volksstamm  32,  436; 
in  Armenien  28,  319;  in  Assyrien  32,  46: 
stammverwandt  den  Chaldem  27.  601; 
Volksstamm  westlich  des  Euphrat  32,  62. 

Moscher-Georgier  als  Erbauer  von  Kara  Uyuk 
33,  497;  Geschichtliches  33,  497. 

Moschiländer.  Viehkrankheit  28,  31;  s.  Mossi. 

Moschusratte,  Sage  23,  542. 

Moselgebiet,  Trachten  und  Hausgeräthe  aus 
dem  33,  74;  s.  Häuser;  Hausgeräthe;  Trier. 

Moses  von  Chorene,  Geschichtsschreiber  Ar- 
meniens 24,  482. 

Mosi,  Westafrica,  Hausschlüssel  der  28,  225; 
s.  Mossi. 

Moskau :  Gongiess  1890  zur  25jährigen  Jubel- 
feier der  Russischen  Archäologischen  Ge- 
sellschaft 21,  650.  22,  23.  23,  414;  inter- 
nationaler Congress  für  Anthropologie,  pra- 
hlst. Archäologie  und  Zoologie  (1892)  23. 
23.  .397.  24,  117.  241.  274.  525;  inter- 
nationaler zoologischer  Congress  25,  189; 
kaiserl.    archäolog.  Gesellschaft   23,    689: 


Gesellschaft  der  Freunde  der  Natur- 
wissenschaften 23,  434;  Kaufgegenstände 
von  dem  Markt  in  30,  34 ;  Kaukasusfunde 
23,  415;  historisches  Museum  23,  415; 
sibirische  Ausstellung  25,  311;  vorge- 
schichtliche Alterthümer  23,  416;  s.  Medi- 
cinischer  Congress;  Museum. 

Moskitonetz  bei  denGuato,  Süd-America  34,80. 

Moskitos,  ßilqula-Sage  26,  293. 

Mossi  (Moschi),  West-Africa,  Achatperlen  29, 
96;  s.  Mosi. 

Mosul,  Armenien,  Inschriften  31,  412.  414; 
Reise  von,  bis  Za'faran,  Armenien  31,  591. 

Mosul,  Mesopotamien,  Weber-Strasse  32,  29. 

Motecuh9oma   als  Xipe  23,   135.  136.  25,  46. 

Motilitö  supplee  25,  615. 

Motiv  des  Gefäss-Cultes  27,  532. 

Motomiya,  Photographie  eines  Phallus  in 
einem  Theehausgarten  zu  27,  630. 

Mötzow  (bei  Brandenburg  a.  H.):  Urnen  aus 
der  Eisenzeit  neben  Bronzegrab  21,    674. 

Mou-Koin  =  Berg-Damara  26,  79. 

Mounds ;  in  Chihualiua  (Mexico)  21 ,  629 ; 
Marajö,  Brasilien  25,  192;  taffetartige  Ge- 
webe aus  den  nordamericanischen  21,  234. 

Moundbuilders:  Gräber  am  Miami-Fluss  (und 
am  Four  Mile  Creek?)  in  Ohio  (U.  S.  A.) 
22,  226. 

Moundfunde,  Nordamerica  24,  100. 

Mound-Gehirn  33,  527. 

Moustier-Periode,  Funde  der,  bei  Theben  34, 
100. 

Moustier-Typus  in  Aegypten  34.  297.  300; 
Frankreich  34,  286. 

Möwes,  Dr.  Franz:  Bearbeitung  der  biblio- 
graphischen Übersicht  für  die  Nachrichten 
über  deutsche  Alterthumsfunde  22,395.587. 

Mpäi,  Central- Africa,  Anthropologie  27,  666. 

Mquamba-Weib  mit  sog.  Knopfnase   29,  263. 

Mrundi-Frau,  Udjidji  29,  567. 

Msinje-Knabe,   Ostafrica,  Haarprobe  25,  499. 

Mtussi-Schädel,  Udjidji  29,  426. 

Mualla,  Aegypten,  Gräber  bei  31,  541. 

Muavi,  Gifttrank  der  Konde  25,  296. 

Much,  Untersuchungen  in  Stillfried  (Öster- 
reich. Marchfeld)  21,  717. 

Muckwar,  Brandenburg,  vorgeschichtliche 
Funde  28,  191. 

(M)uediani,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes 
32,  448. 

Muera,  Ostafrica,  Tättowirung  32,  522. 

Mugem,Portugal ,  Kj  ökkenmöddinger  von  28, 56 
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Mngil  cephalus:  gedorrter  Salz-Rogen  als 
Butarch  21,  335.  22,  215;  s.  Butarch; 
Cephalus. 

M\ihammedaner,  Haartracht  29,  375;  aus 
Kaschmir  29,  203;  s.  Mohammedaner. 

Muhammedanischer  Begräbuissplatz  bei  Elisa- 
betlipol  33,  81. 

Muhammedanisches  von  Indonesien  24,  232. 

Muhammedanismus  in  Ost-Turkistän  33,  151. 

Mühlbanz  (Landkr.  Danzig):  Ziegelberg 
Ogrodzisko  22,  43;  Normalmaasa  der  kul- 
mischen  Ruthe  22,  44. 

Mühle,  germanische,  von  Rosenthal  bei  Berlin 
22,  518;  als  Hausmarke  in  Hinterpommern 
21,  619;  s.  Grütz-Quiernen ;  Handmühlen; 
Kornmühlen  ;Mahlsteine  ;Turbinen-Mühlen. 

Mühlen-Anlagen  von  Hassan-Kef  31,  596. 
597.  599. 

Mühlsteine  in  der  Aseburg  25,  572;  ger- 
manische, von  Rosenthal  bei  Berlin  22,  518. 
8.  Mahlsteine;  Reibsteine. 

Mühlenbeck  f  24,  523. 

Mühlenbeck,  Nieder- Barnim,  Gräberfeld  26, 
602. 

Mühlenbek  (Kr.  Stormam,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  400. 

Mühlendorf  (Mahlendorf),  Kr.  Regenwalde, 
Pommern,  Gesichtsurnen  29,  181.  31,  158. 

Mühlhart,  Oberbayern,  ßronze-Gürtelblech 
28,  244;  Hallstatt-Schädel  28,  243;  Kalm- 
fibeln aus  Bronze  28,  244. 

Mühlhausen,  Kreis,  s.  Gross-Grabe. 

Mühlthal,  Bayern,  Hügelgrab  23,  822:  Henkel- 
schale aus  Bronze  23,  824. 

Mühsam  t  24,  241. 

Mu-lan,  chinesische  Heldin,  Photographie  25, 23. 

Muldbjerg,  Kopfhaar  als  Grabfund  im  24,  454. 

Muldengräber  der  Steinzeit  unter  Erdhügeln 
in  Holstein  21,  (468  ff.)  471. 

Mullas,  Pygmäen  in  Australien  34,  263. 

Müller,  Baron  Ferd.  von,  in  Melbourne: 
Photographie  desselben  21,  211;  f  Mel- 
bourne 28,  461.  576;  Grave  Monument 
Fund30,287  ;NationalMemorialFund  30,28. 

Müller,  Fr.,  Wien  f  30,  255. 

Müller,  Hofrath,  Pola  f  33.  448. 

Müller,  Max,  Oxford  f  32,  535. 

Müller,  Sophus,  Begrüssung  24,  116. 

Müller  t  24,  523. 

Müllerei,  alte  Maasse  in  der  29,  492. 

Müllner,  Rosiua  Margaretha,  Haarweib  33,  537. 

Multiplikandenzahlen  der  Initial-Series  der 
Maya-Monoimente  32,  192—193. 


Multiplikatorenzahlen  der  Initial-Series  der 
Maya-Monumente  32,  193-206. 

Muluba-Neger,  Maasse  23,  44. 

Mumien,  ägyptische:  von  Hawära  (Fayum) 
21,  34.  42/43;  mit  Bildtafeln  33,  259; 
eines  neolithischen  Aegypters  33,  34;  mit 
Portraits,  Fayum.  Hawara  27,  471;  bei 
ägyptischen  M.  gefundene  Silex-Sphtter 
21,  413;  Beigaben  vonFeuerstein-Geräthen 
21,  712;  Entfernung  der  Gehimsubstanz 
29,  135;  Entfernung  der  Weichtheile  aus 
29,  135;  Enthauptung  an  ägyptischen  29, 
137;  Steinmesser  in  der  Umwicklung  22, 
516;  der  ägyptischen  Könige,  in  Be- 
ziehung zu  deren  Porträt-Darstellongen 
26,  124;  aas  einer  Begräbnisshöble  Boli- 
viens 26,  408;  von  Calchaquis  26,  400; 
peruanische,  mit  künstlichen  Augen  24, 
504.  25,  265;  deformirte  Köpfe  peruani- 
scher 33,  404;  s.  Aline;  Frauen-Mnmie : 
Hunde  -  Mumien ;  Ichneumon  -  Mumien : 
Katzen-Mumien;  Priester-Mumien. 

Mumien-Augen  von  Pisagua.  Süd-America 
34,  197. 

Mumienballen  in  Ancon  (Peru) :  überspomiene 
Gestelle  als  Beigaben  21,  700. 

Mumienbinden,  Fette  aus  28,  215. 

Mumien-Etiquette  des  Königs  Perseus  von 
Macedonien  33,  262. 

Mumien-Fälschungen  in  Arica.  Süd-America 
34,  197. 

Mumien-Gräber  Aegyptens  mit  Steinmesaem 
21,  707 ;  Beigaben  von  Feuerstein- Geräthen 
21,  712. 

Mumien-Katze,  ägyptische  21.  556.  557;  s. 
Katzen-Mumien. 

Mumienköpfe,  Schädelinhalt  29,  32.  138: 
ägyptische  mit  Durchbohrung  des  Schädel- 
grundes 29,  136;  der  Aline,  Aegypten 
28,  194;  aus  der  Zeit  der  21.  Dynastie 
(etwa  900  v.  Chr.)  21,  43;  eines  Bar a  von 
Madagasear  28,  414. 

Mumien-Portrait  der  Königin  Kleopatra  Try- 
phaena  33,  263. 

Mumien-Reichthnm  bei  Arica,  Süd-America 
34,  197. 

Mumien-Reste  bei  Pisagua,  Söd-America  34. 
197. 

Mumien-Schädel  aus  dem  Fayum,  Capacität 
28,  204;  Perforation  des  Schädelgrundes 
in  ägyptischen  29,  135;  s.  Mumien. 

Mumification  australischer  Leichen  mittels 
Feuer  33, 525 ;  eines  Mound-Gehirnes  33, 527. 
30* 
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Müncheberg,    Kr.    Lebus,    Bronze-Nachgüsse 

23,  80;  Runen-Speerspitze  22,  84.  85. 
Münchehofe,  Kreis  Nieder-Barnim,  Urnenfeld 

23,  470. 

München,  internationaler  Congress  für  Psycho- 
logie 28,  26;  Anthropologische  Gesellschaft, 
Jubiläum  27,  89.  238.  297;  Privat-Samm- 
lung  Hasselmann  21,  229;  Prähistorisches 
Staats-Museum  21,  521;  Auflösung  des 
Museumsvereins  21,  521;  s.  Museum; 
National-Mitseum ;  Versammlung. 

Mund  der  Aino  33,  177. 

Mundarten,  s.  unter  Sprachen. 

Mundartliches,  jüdisches  28,  583. 

Mündigwerden  bei  den  Konde  25,  297. 

Mund- Länge  des  Wei-Knaben  Kui  21,  766; 
s.  Kopfmaasse. 

Mundstück    eines    Blasehornes    von    Latdorf 

24,  451. 

Mundt-Lautf,  Abenteurer  27,  465. 

Mundurukü,  Kopfjäger  inSüd-America  34, 358. 

Mungo,  s.  Herpestes  mungos. 

Munitium,  Römisches  Castell  in  Hannover  23, 
438.  24,  251. 

Munkö  (Fünen,  Dänemark) :  getriebene  goldene 
Schöpfgefässe  22,  292. 

Münster  (Westfalen) :  Generalversammlung 
der  Deutscheu  Anthropologischen  Gesell- 
schaft (1890)  22,  308.  352;  Mauritzkirche, 
Erphokreuz,  Gemme  23,  609. 

Münsterwalde,  AVestpreussen,  Bronze-Gefäss 
29,  39.  176. 

Münzen,  antike:  zur  Bestimmung  der  an- 
tiken Gewichte  21,  248;  königliche  alt- 
persische Reichsmünze  21,  254.  (als 
Zahlungsmittel  im  Alterthum)  285;  im 
Zusammenhang  stehend  in  Babylonien, 
Ljdien,  Euböa,  Athen,  Rom  21,  267;  in 
der  Oberlausitz  24,  414;  altarmenische, 
von  Ani.  Transkaukasien  34,  237;  ara- 
bische, Wiskiauten  23,  763 ;  aus  Babylonien 
33, 161 ;  brandenburg. undDeutschordens-M. 
in  Miradau,  Westpreussen  23,  187 ;  byzan- 
tinische, Dalmatien  28,  469;  byzantinische 
Goldmünzen  aus  langobardischen  Frauen- 
gräbern 27, 336;  chinesische  mit  der  Schrift 
der  Jenisei-lnschriften  21,745;  chinesische, 
Nachbildung  in  Nephrit  24,  346;  Nach- 
bildungen englischer,  durch  Büdafricanische 
Eingeborne  21,  30;  eti'uskische  in  kartha- 
gischem Münzfusso  21,  282;  gallische  und 
römische  in  Züricher  Gräbern  26,  341; 
aus  dem  Hacksilberfund  von  Cisteves  bei 


Königgrätz,  Böhmen  30,  272;  aus  dem 
Hacksilberfund  von  der  Leissower  Mühle 
27,  141;  mit  chinesischer  und  Jenissei-In- 
schrift,  Minussinsk,  Sibirien  26,  60;  hel- 
vetische 27,  95;  des  13.  Jahrb.  in  einem 
Hügel  bei  Kunterstrauch,  zwischen  Wikiau 
und  Wargeuau,  Ostpreussen  23,  764; 
Kupfer-  aus  einer  alten  Befestigung  bei 
Elisabethpol  33,  82;  kupferne,  aus  einem 
Hügelgrab  bei  Laci,  Macedonien  33,  52 ;  in 
Kurganen  23,  424 ;  aus  dem  Burgwall  bei 
Mehlken  29,  60;  im  Museum  zu  Prenzlau 
34,  275 ;  römische Brouzemünze  des  2.  Jahrh. 
nach  Chr.  in  einer  Steinkiste  zu  Gladau,  Kr. 
B  erent  31 , 1 48 ;  des  Königs  Gentius  von  Renci 
bei  Skutari  33,  49;  au.s  Ost-Turkistän  33, 
153;  im  Munde  eines  Slavenschädels  23, 
349.  350;  aus  der  Zeit  der  Antonine  in 
russischen  Burgbergen  23,  423;  aus  der 
Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  223;  aus 
Ruinen  in  Persien  28,  300;  aus  dem 
Rinnekalns,  Livland  28,  484;  römische 
in  den  Carnuntum-Samralungen  21,  719; 
römische,  in  Böhmen  30,  211;  römische, 
von  Kapsehden  bei  Libau  in  Km-land  28, 
489;  römische,  bei  Niemegk  27,  98; 
römische,  inSiebenbürgen  30, 515;  römische, 
in  Slavengräbern  29,  363 ;  römische,  am 
Taunus  25,  34 ;  römische,  von  Waxweiler 
27,  27 ;  römische,  vom  Zwiesel,  Ober-Bayern 
29,319;  aus  den  Römergräbern  von  Reichen- 
hall 24,  547;  silberne  und  kupferne  25, 
333;  tatarische  in  Mongolengräbern  23, 
421 ;  Verschlechterung  des  Goldes  im 
Alterthum  21,  285;  s.  Aes  signatum; 
As;  Aureus;  Bronze-Münzen;  Dareikos; 
Denar  ;Denkmünzen;Didrachmen;Drachme; 
Erzmünze ;  Gold-Bracteaten;  Gold-Münzen; 
Gold-Schekel  ;Gold-Stater ;  Kupfer-Münzen; 
Pathenpfennig ;  Regenbogen-Schüsselchen; 
Rubel ;  aiyloz ;  Silber-Denar ;  Silber-Münzen ; 
Silber-Siglen ;  Silber-Stater ;  Solidus  ;Stater; 
vgl.  auch  Umschrift. 

Münzfunde:  vom  Cäslauer  Hrädek  (Böhmen) , 
slavische  Münze  22,  485;  zwischen  Donau 
und  Adria  27,  54;  von  Fenek  (Ungarn) 
21,  381;  von  Grenz,  Kr.  Prenzlau  34,  278; 
in  der  Nieder-Lausitz,  provincialrömische 
Münzen  21,  352;  aus  der  Gubener  Feldmark 
(Nieder-Lausitz):  römische  Münzen  22, 
358—359. 

Münzfuss,  karthagischer,  in  Karthago,  Lydien, 
Athen,    Etrurien,    Rom,    Peydien  usw.  21', 
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281/282;    s.  Münzordnung;  Münzprägung; 
Münzwesen ;    Fünfzehnstater-Fuss ;    Zehn- 
stater-Fuss. 
Münzordnung,    ptolemäische,    im  Zusammen- 
hang   mit    dem    babylonisch-ägyptischen 
Gewicht    21,    262;    s.    Münzfuss:    Münz- 
prägung ;  Münzwesen. 
Münzprägung:    ihre  Erfindung  in  Lydien  21, 
249.  263;  antike  21,'  248;  in  Lydien,  Phö- 
nikien,  Athen  21,  269;    altgriechische  21, 
250;  altäginäische  21,  255;  jüngere  ägiaä- 
ische  21,  277;  euböische  21,  280;  kartha- 
gische 21,  281 ;  sicilische  attisch-euböischen  ' 
Fusses  21,    280;    Alexanders  des  Grossen  ; 
21,  280;  Gold-  u.  Silberprägung  in  Lydien  1 
und  Palästina    21,    263;    Goldprägung  in 
Phokäa  21,  285;  Goldprägung  Constantins  | 
des  Grossen  21,  278;  Silberprägung  könig- 
licher Norm  in  Asien  erst  seit  Darius  21, 
285 ;  Silberprägung  im  alten  Persieu,  Klein-  | 
Asien,  Griechenland  und  in  Phönikien  21,  } 
263;  Silberprägung  im  alten  Makedonien  ■ 
21,  274;  modernerund  antiker  Prägeschatz 
21,  269;  s.  Doppelwährungs-System;  Gold- 
prägung; Münzfuss;  Münzordnung;  Münz- 
wesen;     Silberprägung;      Silberwährung; 
Über müznung ;  Würder ungs-Verhältniss. 
Münz-,    Gewichts-    xmä   Maassreform    Solons 

24,  582. 
Münzsammlung  in  Bareuau  23.  228.  237. 
Münzwesen,    römisches:    Neu-Ordnuug   unter 
Constantin  d.  Grossen   21,  278;   s.  Münz- 
fuss ;  Münzordnung ;  Münzprägung. 
Muradbek,     Transkaukasien,    ausgeplünderte 

Kurgane  34,  225. 
Murex  (A.rt  Purpurschnecke)  21,  239. 
—    trunculus    feine    der    Purpiu-schnecken 
der  Alten),  Konchylie  der  Troas  22,   470. 
Murex- Arten  21,  240. 

Muri  bei  Bern,  Bronzefund   33.   34;    Bronze- 
Statuetten  und  andere  Bronzefunde  33.  35. 
Murowana-Goslin,  Posen,  Bronzeschmuck  23. 

407. 
Murphy,  irischer  Riese  21.  512. 
Murren,  Schweizerhaus  von  1545  mit  Inschrift 

26,  141. 
„Murrkater"    (sächsisch)  :=  Wetterwolke   21, 

463. 
^lurtener  See  (Schweiz),  s.  Montiiier. 
Muscheln,  bearbeitete,   aus   einer  Höhle  von 
Nabresina  27,  341;  durchbohrte,  aus  dem 
Artschadsor     26.    231;    durchbohrte,    im 
Höhlenfund    beim   Schwfizersbild   24,  85: 


eingekerbte  in  Eisen-Töpfen  vom  Foui-- 
Mile  Creek  (Ohio,  U.  S.  A.)  22,  226;  als 
Schmuck  in  der  Steinzeit  27,  352;  als 
Zuschlag  zum  Thon  34,  424;  aus  einem 
Kurgan  31,  274.  33,  116;  Kauri-M.  aus 
transkaukasischem  Grab  24,  567;  s.  Ess- 
bareMuscheln;  Halsketten ;  Kauri-Muscheln; 
Konchylien;  Meermuscheln;  Schnecken- 
häuser; Seemuscheln;  Teichmuschel: 
Trochus. 
Muschel-Angelhaken,  Salomons-Inseln  24,  227 
— •  Anhäufungen  in  macedonischen  Hügeln 
34,  72. 

—  Armringe,  Admiralitäts-Inseln  24,  229;  und 
-Perlen  iu  neolithischen  Gräbern  Mährens 
27,  761. 

—  Artefact  aus  den  Ruinen  des  Kasna-Tapa, 
Transkaukasien  34,  227.  229.  230. 

—  Bänke,  künstliche,  in  Florida  30,  609. 
j  —  Berge    in  Brasilien  24,    503;    von  Omori, 
!        Japan  24,   431.  432;    s.  Rinnekaln;    Sam- 

baquis. 

—  Esser  (Indianer- Art)  in  Brasilien  22,  31,  32. 

—  Geldsorten  im  Bismark-Archipel  24,   296. 
I  —  Hügel  s.  -Berge. 
1  —  Kalkgebirge  in  Braunschweig  30,  504. 

I  —  Ornament  aus  Baluchistan  31,  106. 

i  —  Perlen  in  amerikanischen  Gräbern  24,  102 ; 

j  aus  einem  Mound  33,  529;  aus  Tempel- 
Ruinen  Babylonieus  33,  400;  s.  Lenden- 
gürtel; Tridacna-Perlen. 

—  Reste  in  Thonscherben  vom  Rinnekalns 
und  aus  nordrussischen  Fundstätten  28,  485. 

—  Ringe  von  Bernburg  22,  112;  mit  Elfen- 
bein-Cylinder  als  Ohrschmuck  der  Weiber 
im  südl.  Ober-Cnlifornien  21,  395;  s.  Spon- 

I        dylus-Riug. 

—  Schalen,  Amulet  der  Steinzeit  aus  Böh- 
men 27.  689;  Esslöffel  aus  (aus  dem 
malayischen  Archipel)  21,  124;  als  Suppen- 
löffel bei  den  Guato,  Süd-America  34,  81; 
Halsketten  aus.  bei  Ostafrikauern  32,  517; 
Trinkschale  aus  (Kei-Inseln,  Malay.  Ar- 
chipel) 21.  125;  als  Verzierung  aufThon- 
.scherben  29,  180;  zertrümmerte  in  Thon- 
waaren  24,  461;  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
453;  s.  Schneckenschale. 

—  Schmuck  von  Bernburg  22,  112;  von 
Finale  30,  248;  von  Kromau,  Mähren  27, 
760.  29,  342;  von  Lengyel  (Süd-L'ngarn) 
22,  109.  111.  112;  aus  ligurischeu  Stein- 
wällen 32.  405. 
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Muachel-Stückchen,  durchbohrtes,  v.  Walbeck, 
Braunschweig  33,  864. 

—  Stücke  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  445; 
aus  der  Schwedenschanze  zu  Pogutkeii 
(W.-Preu8sen)  U,  427. 

—  Zierrat  aus  einem  Kurgan  34,  149. 
Müjächner  f  24,  445. 

Mugee  du  Steen,  Antwerpen  29,  208;  Guimet 
in  Paris  eröffnet  21,  736;  de  St.  Germain 
en  Laye,  Fibel  mit  Inschrift  29,  287. 

Museo-Biblioteca  Balaguer  in  Spanien  26,  39. 

Museo  civico,  Bologna  27,  676;  Etrusco  in 
Orvieto  32,  411;  Nacional  zu  Buenos 
Aires,  aztekische  Alterthümer  24,  118; 
Nacional  de  Mexico,  altmexikanische  Geissei 
von  einem  Thonrelief  von  Chiapas  im  27, 313; 
Nacional  inMontevideo(Uriiguay):  21, 655— 
657;  delle  Terme,  Rom,  langobardische 
Alterthümer  27,  335;  della  Villa  Giulia, 
Rom  26,  313;  Kircheriano  in  Rom,  glasirte 
römische  Thongefässe  25,  553;  preistorico, 
Rom,  Mondbenkel  26,  371;  Nacional  in 
San  Jose,  Costarica:  kupferne  und  goldene 
Objecto  zur  Analyse  eingesandt  21,  431 ; 
Paulista  in  S.  Paulo,  Brasilien  25,  189.  26, 
137;  de  la  Plata;  Tauschverkehr  mit  der 
Berliner  Ges.  f.  Anthropologie  22,  473; 
archeologico  nazionale  in  Syracus  23,  410; 
civico  in  Triest,  Schädel  aus  der  Tominz- 
Höhle  bei  St.  Canzian  29,  231. 

Museu  da  historia  natui-al  in  Coimbra  28,  64 ; 
Sarmento  in  Guimaraes,  Portugal  28,  52; 
nacionale  in  Rio  de  Janeiro  23,  157. 

Museen  und  Anstalten,  Delegirte  zur  Jubel- 
feier der  Gesellschaft  26,  513 ;  Königliche, 
in  Berlin,  Sachverständigen-Commissionen 
36,  243;  ethnographische,  der  Vereinigten 
Staaten  von  Nord-America  31,  661 ;  euro- 
päische: viele  Aschanti-Schädel  21,  781; 
Gewebe-Reste  21, 228 -229 ;  Thonpüppchen 
21,  57;  8.  Museum;  in  Italien  32,  543;  in 
Madrid  28,  49;  in  Portugal  28,  52.  55; 
in  Riga,  Dorpat,    Mitau,    Wilna    28,   481. 

Museum  zu  Berlin,  Deutsches  Colonial-  29,  85. 

Deutsches  National-   23,   326.  873.  27, 

418.  28,  579. 

—  —  für  deutsche  Volkstrachton  und  Erzeug- 
nisse des  Hausgewerbes  21,  330.  521.  24, 
526.  29,  238.  359.  488.  582.  30,  563.  31, 
537.  34,  323;  Sammlung  aus  der  Schwalm 
27,  637;  Ausstellung  von  Bauernschmuck 
33,  393;  Sonder- Ausstellung  34,  103;  s 
Trachten-Museum. 


Museum  zu  Berlin,  ethnologisches  Puppen-  3if, 
563. 

—  —  märkisches  Provinzial-  25,  543.  26. 
547,  549;  neue  Erwerbungen  23,  72(i;. 
Beirath  des  25,  225. 

—  —  für  Völkerkunde:  als  Heim  der  Berliner 
Gesellschaft  für  Anthropologie  usw.  21,725. 
732.  26,  510;  UeborfüUe  28,  578;  Sachver- 
ständigen-Commis8ion32,  230;  Vorträge27f 
796;  Ferien-Vorlesungen  der  ethnologischen; 
Abtheilung  des  24,  491;  ostasiatische  Ab- 
theilung 32,  375;  Bereicherung  der  Ethno- 
logischen Abtheilung  durch  das  Ethno- 
logische Comite  und  das  Orient-Comit4 
21,  730;  Aufstellung  der  Sammlung  v. 
Chlingensperg  22,  360;  ethnogr.  Sammlung 
W.  Joest's  aus  Guiana,  Venezuela  und 
West-Indien  als  Geschenk  22,  553;  vor- 
geschichtliche Abtheilung  23,  23;  neue 
Erwerbungen  24,  105.  177.  282.  293.  377. 
31,  640.  32,  427. 

Museum  in  Aegypten  24,  117;  in  Alexandricii, 
Aegypten  27,  532;  zu  Altenburg  32,  601 ; 
in  Agram,  Slaven-Gräberfunde  29,  363  -^ 
in  Aix-les-Bains  (Savoyen)  22,  481 ;  Amster- 
dammer  Museum  Vrolik:  Halemaheira- 
Schädel  21,  672;  Basels.  Cedrela;  Bozen. 
Nationaltrachten  25, 135;  in  Braunschweig 
30,  498;  Handels-,  zu  Bremen  23,  812: 
schlesischer  Alterthümer  zu  Breslau  :(Pfleg- 
schafts-Ordnuug)  24,  202.  (Steinwerkzeuge 
mit  Schäftungsrillen)  27,  691.  (weisse  In- 
krustation auf  Thongefässen)  27,  4G2- 
(Wander- Versammlung)  31,  495;  schlesi- 
sches,  für  Kunstgewerbe  und  Alterthümer  /.u 
Breslau  31,  046;    National-    in    Budapest 

28,  498;  für  Völkerkunde  Budapest  23. 
258;  von  Bulaq  (Aegypten):  altägyptisclie 
chirurgische  Instrumente  21,  702;  in  Byrsa, 
Tunis  33,  75;  in  Cadiz  28,    46;    in    Cairo 

29,  163,  (Katalog-Commission)  30,  90;  in 
('aslau,  Böhmen  29,  257;  Fridericianum  in 
Cassel  27,  636;  naturbistorisches  undethnn- 
graphisches  in  Cassel  27,  636;  s.  Tridacna; 
in  Chamb^ry  (Savoyenj  22,  479—480; 
Norsk  Folkemuseum,  Christiania  27,  676; 
zu  Cividale  (Priaulj,  Sarkophag  (Gisulf'sV) 
21,376;  des „VoreinsCarnuntum"  (Deutsch- 
Altenburg  iu  Nieder-Osterreich)  21,  719; 
Kaiserlich  Ottomanisches,   Constantinopel 

30,  29.  (neue  chaldische  Keil-Inschrift)  33, 
452;  Peabody-,  Ausgrabungen  in  Gepan 
26,  373;  National-  in  Costa  Rica  26,  12' 
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Provinzial-,  zu  Danzig  23,  747.  27,  238.  332 ; 
in  Dorsten  a.  d.  Lippe  27,  27;  mineralogisch- 
geologisches, Dresden  30,  229;  für  Volks- 
kunde, Dresden  33,  251;  zu  Dublin:  ge- 
triebene goldene  Dosen  und  goldener  Eid- 
Ring  (?)  22,  294;  der  PoUichia  in  Dürk- 
heim,  steinzeitliche  Fimde  28, 568 ;  Elbing  23, 
749.  29,  123;  in  Florenz  27,  677;  in  Frank- 
furt a.  M.  28,  504;  Senckenbergisches  M. 
zu  Frankfurt  (Aschanti-Schädel)  21,  781; 
von  Gizeh  30,  260;  in  Görlitz  27,  423; 
in  Graudenz,  Eröffnung  31,  477;  Graz, 
altorientalische  Fibel  25,  388;  Herzog- 
liches, in  Gross-Kühnau,  Anhalt  26,  328; 
Provinzial-  in  Halle  32,  571;  in  Hallstatt 
(1889  eröffnet)  22,  97;  für  Kunst  und 
Gewerbe  in  Hamburg  29,  463.  30,  51;  für 
Völkerkunde  in  Hamburg  29,  462;  in  Han- 
nover 24, 527. (ThürurnevonKlus  bei  Halber- 
stadt) 26,  161 ;  Römer-M.  zu  Hildesheim  34, 
279;  Bericht  über  das  Kaukasische  M. 
für  das  Jahr  1892  25,  147;  in  Keitum 
(Sylt)  22,  297;  in  Kiel  29.  367.  458 
Königsberg  23,  752;  in  Konstanz  28,  502 
Alterthums-,  in  Kopenhagen  26,  498 
National-,  in  Kopenhagen,  vorgeschicht- 
liche Abtheilung  27,  565;  Landes-M.  zu 
Laibach  32,  592;  für  Kunst  und  Gewerbe 
in  Laibach,  Slavengräberfunde  29,  365; 
Rudolfinum  in  Laibach,  Beschädigung  durch 
Erdbeben  27,  301;  in  La  Plata,  Argen- 
tinien 26,  422.  29.  162.  32,  547.  550; 
s.  Schädel;  Thon-Gefässe;  in  Leiden  29, 
85.  358.  (Australier  -  Schädel)  27 ,  649. 
(Skelette)  27,  655;  für  Völkerkunde  in 
Leipzig,  Eröffnung  28,  462.  (Ausstellung 
americanischer  Alterthümer)  21,  589 — 590; 
des  Grafen  Dzieduszycki  in  Lemberg  31, 
510;  im  Schloss  zu  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,  101;  in  Linz  27,  616;  Stadt-,  in 
Löbau,Kgr.  Sachsen,  Funde  aus  Schlacken- 
wällen 32,  321;  British-,  London  25,387. 
30, 552  (Maya-AbtheiJung)  26,  373.  (metro- 
logische Studien)  23,  515;  in  Lübeck  29, 
452.  (Bronze-Schwert  aus  Holstein)  29. 
222  ;  in  Lüneburg  (Hannover) :  Goldspira- 
len (Ringe)  22,  281;  Artillerie- in  Madrid, 
malayische  Bronze-Geschütze  28,  49;  neues, 
in  Magdeburg  26,  201  ;  römisch-ger- 
manisches Central-,  in  Mainz  27 ,  635. 
28,  479.  29,  582.  (Vorstand)  26,  140. 
(Marmor-Büste  von  Ludwig  Lindenschmit) 
26,  556.  (Neuordnung)  30,  289 ;  in  Marza- 


botto,  Italien  27,  676 ;  Kreis-,  in  Melnik, 
Böhmen  26,  471  ;  der  Steinzeit-Höhlen- 
funde der  Balzi  rossi  bei  Mentone  32, 
402;    in    Minusinsk     (Sibirien)    21,     744. 

25,  38.  (Alterthümer  und  Jenisei-luschrif- 
ten)  21,  744.  745;  in  Moskau  29,  462;  histo- 
risches in  Moskau  23,  415;  Rum- 
janzow-,  in  Moskau  30,  34;  National-, 
München,  Leonhards  -  Klotz  26,  251; 
Bayerisches  National-, München,  Eröffiiung 
32,  443;  National-  in  Neapel,  römische 
glasirte  Gefässe  25,  553;  der  Marine- 
Schule  zu  Netley  (Frankreich):  Aschanti- 
Schädel  21,  781;  Germanisches  in  Nürn- 
berg, Pflegschaft  Berlin  27,  298;  für 
Naturgeschichte  und  Ethnographie  iuPara, 
Brasilien  26,  422;  Eremitage-,  St.  Peters- 
burg 28,  498;  Provinzial-,  in  Posen  26, 
422;  Prag  23,  877.  27,  423.  (Thierkopf  aus 
Thon)  27,  698;  National-.  Prag,  Ringe  aus 
dem  Depotfunde  von  Rymän  beiUnhöst  24. 
474 ;  Uckermärkisclies,  zu  Prenzlau  30,  229. 
31,  495.  576.  34,  270.  274.  275;  in  Rio: 
von  Jhering    als    Naturalista    bestätigt 

22,  476;  Höhlen-M.  in  Rübeland  30,  501; 
Saalburg-  28,  504 ;  in  Salona,  Dalmatien 
27,  646;  in  Salzwedel  23,  679;  der  Jesuiten 
in  Saö  Leopolde,  Brasilien  24,  504;  Lan- 
des-, in  Sarajevo  23,  691.  27,  40.  639; 
zu  Schaffhausen  24,  445;  schweizerisches 
Landes-  23.  380;  in  Schwerin  29,  456; 
in  Sevilla  28,  47;  in  Siebenbürgen  30. 
516;  in  Speyer:  (Bronze-Funde)  28,  477. 
(Römerfundej  28,  568;  neues  in  Stendal 
(Altmark)  21,  226.  22,  413;  Hazelius-. 
Stockholm  30,  38;  Nordisches  in  Stock- 
holm 30,  412.  (Jubiläum)  30,  412;  Thorn 

23,  767 ;  Polnisches  in  Thorn,  Gesichts- 
ürnen    31,    156;    kaukasisches,    in    Tiflis 

26,  197.  28,  159 ;  in  Triest,  Slavengräber- 
funde 29,  365;  der  nestorianischen  Mission 
in  ürmia,  Persien  32, 609 ;  Westpreussisches 
Provincial-  23,  329.  26,  141;  für  ägyp- 
tische Papyrus,  Wien  26,  141 ;  Wiener 
kunsthistorisches,  Skarabäus  (Gemme)  27. 
467;  K.  K.  Naturhistorisches  Hofmuseum 
in  Wien  28,  34.  (altmexicanischer  Feder- 
schmuck) 23,  138.  144;  Wiesbaden  23. 
490.  34,  437;  in  Worms  29,  464;  Paulus-, 
in  Worms:  neolithische,  römische  und 
fränkische  Gräberfunde  28,  568;  s.  Be- 
richt; Berner  Antiquarium ;  Bonn;  Central- 
Museum ;     Folkemuseum ;     Hof  -  Museum ; 
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Hunter'sches  Museum;  Kunstgewerbe- 
Museum;  Landes  -  Museen;  National- 
Museum;  Provinzial -Museum;  Salburg- 
Museum;  Sammlungen;  Spree-Museum; 
Staats-Museum;  Stettiner  Museum;  Trach-  ^ 
ten- Museum;  Trier;  Westpreussisches Pro- 
vinzial-Museum.  i 

Museumsverein  in  München  aufgelöst  21,  521.  | 
Museums- Vorstände,  Betheiligi^ng  der.  an  den 

Lelirer-Versammlungen  21,  434. 
Musical  reed  iustrument  (Ost-Africa)  24,  297. 
Musik  bei  den  Schau-Vorstellungen  der  marok- 
kanischen Artisten  21,  575;  bei  denTucanos 
am  oberen  Amazonas  22,  601;  s.  Gesänge; 
Lieder. 
Musikalische    Weisen    veuezuelischer    Volks-  [ 

dichtungen  21,  525.  528.  533.  534. 
Musikbande  der  Sudankrieger  24,  514.  i 

Musikinsti-umente  (Ost-Africa)  24,  297;  aus 
Nord-Africa  29,  374 ;  der  Apoj^aos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  auf  den  Altertliümern  von 
Benin  30,  149;  bosnische  27,  643;  drei- 
saitige Geige  23,  323;  Dudelsack  23,  323; 
der  Guato,  Süd-America  34,  85;  der  Guato- 
Kinder  34,  87;  prähistorische  24,  97.544; 
sibirische  der  Katschinzen  27,  616;  s 
Bambu-Harfen  ;Bendir;Bronze-Sehallblech ; 
Bramm-Eisen ;  Flöten;  Glocken;  Klang- 
platten; Klingelstock;  Kuhhorn;  Nasen- 
flöten; Pan -Flöte;  Rohrflöte;  Schafhorn: 
Schalünstrumente ;  Sistrum;  Trommeln. 
Musiknoten,  annamitische  24,  117.  j 

Musimo,  Schutzgeist  der  Bantu  28,  535. 
Muskau,    Versammlung    der    Ober -Lausitzer 
Gesellschaft  24,  241 ;  Wenden  in  der  Um-  ! 
gegend  von  23,  322. 
Muskelatrophie,  progressive  25,  615. 
Muskel-Künstler  23,  684. 
Muskelstärker,  Klingelkugelu  als  25,  373. 
Muskelstarre  23,  683. 

Muskulatur  derHandstand-KüustlerinPetrescu 
23,  191 ;  der  Zuni-  wie  überhaupt  der 
Pueblo-Indiauer  21,  667 ;  s.  Nacken-Mus- 
kulatur. 
Mustela  africana  (oder  M.  subpalmata): 
Zähmung  im  heutigen  Ägypten  21,  556. 
Muster,  eingekratzte  auf  Bambu-ßüchschen 
in  Nord-Luzon  21,  680;  für  das  Brauen- 
Schminken  in  China  21,  499;  der  Orna- 
mente des  Rössener  Tjpus  32,  248;  auf 
Ostereiern  in  Mähren  21,  370;  von  Opfer- 
i^chalen,  Mongolei  26,  60;  rothen  und 
gelben    Stoff"es,    zu  Chalaten    rother    und 


gelber  Lama's  verwendet  26,  60;  Weben 
von,  mit  dem  Kartenblätter- Webstuhl  21, 
234;  s.  Flechtmuster;  Gewebemuster; 
Ornament;  Tättowirungs-Muster. 

Muti  bei  Dorpat,  Leproserie  28,  497. 

Mutilation  of  young  men  and  girls  25,  287.  288. 

Muttenhofen,  Oberpfalz,  Bayern,  Hügelgi'äber 
23,  364. 

Mutterkranz,  antiker,  von  Duna  Szekcsö,  Un- 
garn 29,  52. 

Muttennal,  grosses  24,  215 ;  grosse  bzw.  zahl- 
reiche M.  (partielle  Hypertrichose)  bei 
einem  Berliner  21,  30. 

Mutten-echt  auf  Nauru  28,  549. 

Mütze  als  Leichen-Beigabe  im  heutigen  Ost- 
Preussen  22,  608;  eines  Lama-Knaben  26. 
60;  mongolische  Winter-Frauenmütze  26. 
60;  der  Guayaqui  33,  269. 

Mützendeckel  23,  750;  verzierter,  mit  Knopf, 
von  Bereut  27,  484;  von  Königsbrunn, 
Kr.  Strelno  29,  173.  175;  einer  Urne  von 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  22,  375. 

Mützenförmiger  Deckel  der  Gesichtsurne  von 
Wroblewo  (Kr.  Samter)  21,  747. 

Mützenurnen  23,  750;  von  Wroblewo  (Prov. 
Posen)  22,  166;  Übergang  der  Gesichts- 
bezw.  Ohren-ürnen   nach  Westen  hin   in 

21,  748. 

Mützlitz,  Kl-.  Westhavelland,   Gräberfeld  der 

Bronzezeit  27,  557;  Steinzeitfund  27,  557. 
Muze    und    Muzemändelcher,    Backwerk    am 

Niederrheiu  28,  342. 
Mwinsa-Leute  in  Udjidji  29,  561,  Mesocephalie 

571;  Nase  der  29,  561. 
Mycelien,  schimmelähnliche,  als  Ursache  der 

„Hexenringe"  21,  354. 
Mykenae,   Darstellungen  aus   der  Götterwelt 

23,    699;  Fibel-Funde    in  Tholos-Gräberu 

22,  327;  Goldblechtempelchen  24,  207; 
Keramik  und  Ornament  23,  410;  Königs- 
gräber 23,  602 ;  die  grosse  Kriegervase  24. 
200;    Löwenthor  23,    701;    Palladium  23, 

j        603;   Schachtgräber  23,  296;    Tempelbild 

23,  602;  s.   Bernstein-Perlen;  Königsburg. 
i  Mykenae-Gefässe  von  Cypern  31,  50.  337. 

I  Mykenae-Keramik    in  Hissarlik    33,    333;    in 
Troja  27,  280. 
Mykenae-Maske  eines  Leprösen  31,   210.  214. 
Mykenae-Scepter,  bronzenes,  Cypern  31,  337. 
Mykenae-Schichten  in  Hissarlik  26,  368. 
Mykenae-Thonwaare  in  Hissarlik  25,  137.  321. 
Mykenae-Topfwaare  in  Hissarlik  26,  317. 
Mykenae-Typus  cypriscliorThongefässe  31,  35. 
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Mykenae-Zeit  25,  306;  Syuclironismus  der 
Terramaren  mit  den  Gräbern  der  22,  327. 

Mykenische  Bilderschrift  31,  306. 

Myodes  obensis:  fossiler  Unterkiefer  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 

Myologisches  ans  dem  Malayischen  Archipel 
32,  400. 

Muwtjj  („Stachelstock":  „Sporn")  22,  203. 

Myositis  ossificans.  Skelet  mit,  in  Adelaide 
29,  314. 

Myositis  progressiva  ossificans  30,  345. 

Myrica  gale  als  Bier-Zusatz  26,  564. 

Myrisce  (Ruinenstätte  im  Österreich.  Küsten- 
lande):   Etymologie  des  Xamens  21,  479. 

Myrrhe  an  einer  ägyptischen  Mumie  28,  200. 

Mysore,  s.  Maisür. 

^fysterienspiegel  der  Griechen  30,  530. 

Mystischer  Spiegel  aus  Kupfer.  Aphrasiab  bei 
Samarkand  26,  61. 

Mythen  der  Griechen  und  des  Veda  über  die 
Dioskuren  bezw.  A9vinau  32,  81 ;  der  Kei- 
Insulaner  und  Verwandtes  25,  533;  s. 
Fanany-Mythe. 

Mythische  Schlange  (chiao)  in  China  21,494. 

Mythische  Städte  „Tulan",  das  Geschichtliche  \ 
in  den  27,  551. 

Mythologie :  allmähliche  Entwicklung  22,  136 ; 
Berücksichtigung  in  Fach-Zeitschriften  in 
Aussicht  genommen  21,  20;  —  deutsche 
(und  nordische):  Elfen(reigen)undHexen 
(ringe)  21,  352—355;  Gefion  in  der  altger- 
manischeu  27,  346 ;  nordische  26,  322 ; 
s.  Deutsche  Mj-thologie;  ferner  Alber; 
Donar ;  Edda-  Sagen ;  Elfen  :  Frau  Berchte : 
Frau  Harke;  Frau  Holle;  Freiya;  Hexen; 
Hoinmännlein ;  Mythologische  Feuer:  01m: 
Sigui'd  Fafnirsbane;  „Unterirdische"  ;  Wo- 
dan; —  Katzen  in  der  Mythologie  21, 
462.  (in  der  ägyptischen  M.)  463;  Auer-. 
Birk-  und  Hau9-Hahn  21,  462; —  chine- 
sische und  japanische  M.:  betreffend 
den  Donnergott  21,  492.  (Drache  und 
Donner)  490.  492;  japanischer  Kriegsgott 
21,  492;  —  Central- America  27,  755; 
s.  Aberglaube;  Gewitter-Mythen;  Gott- 
heiten; Sagen;  Sonnen-Mythen;  Tanz; 
s.  auch  unter  den  betreffenden  Ländern 
(ägyptische  M.  unter  „Ägypten",  usw.). 
Mythologien  der  Indianer  der  Nordwest-Küste 

Americas  27,  487. 
Mythologisch-Volksthümliches   aus  Friedrich- 
roda  und  Thüringen  22.  131—137. 


Mythologische  Bezüge  zwischen  Semiten  und 
Indogermanen  24,  270. 

—  und  andere  Darstellungen  auf  japanischen 
Zündholzschachteln  aus  Java  27,  172. 

—  Fexier:  Aufruf  zur  Sammlung  von  Nach- 
richten darüber  22,    476;    s.  Oster-Feuer. 

Mythus  der  Entstehung  von  Sonne  und  Mond 

bei  den  Mexicanern  27,  452. 
Mytilus     edulis    L.     var.    galloprovin- 

cialis  Lm.,  Konchylie  der  Troas  22,  471. 
Mzcheth,  alte  Residenz  luid  Begrab nissstätte 

der  Iberer-Georgier  32,  436. 

Xabacayagan.  Calanassan-Rancherie  imnördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  676. 

Nabelgegend.  Tättowirung  bei  Samoanem 
28,  562. 

Nabel-Höhe.  s.  Körpermaasse. 

Xabelnarbe  der  brasilianischen  Xiphopagen 
34,  245. 

Nabresina,  Triest.  Hirschhornhammer  27,  340. 
341;  menschliche  Reste  27.  754;  Ober- 
kiefer mit  Milchgebiss  27,  340;  bearbeitete 
Muscheln    aus    einer  Höhle  von  27,    341. 

Nachahmungen  alter  Bronzen  22,  84 — 85; 
römischer  Gold-Münzen  in  der  germanisch- 
nordischen Eisenzeit  22.  520;  von  Metall- 
Gefässen  in  der  prähistorischen  Keramik 
33,  277;  der  Runen -Speerspitze  von 
Müncheberg  (Ki-.  Lebus)  22.  84.  85  (und 
Zeitschr.  f.  Ethnol.  22,  79):  von  Stein- 
äxten aus  Marmor,  Portugal  28.  56;  s. 
Fälschungen;  Nachbildungen. 

Nachbegräbnisse  in  älteren  Hügeln  24,  495: 
in  Hügeln  der  Hallstattzeit  24,  171. 

Nachbestattung  aus  der  jüngeren  Steinzeit 
in  Dänemark  27,  567;  in  und  bei  alten 
Cultm-stätten  30,  598.  599;  in  einem  Hügel- 
grabe bei  Wandlitz  28.  28G. 

Nachbildungen  anatomischer  Präparate  26. 
585;  von  Aschanti-Goldschmuck  21.  120; 
von  Bronze-Originalen,  kahnförmige  Beil- 
hämmer als  28,  485;  griechischer  Buch- 
staben auf  Gold-Bracteaten  22.  520;  einer 
Cicadenfibel  von  Kumbulte  in  Digorien, 
Kaukasus  25,  305;  von  Edelmetallfunden 
25,  29;  der  Berner  Elfenbeinkanne  23, 
669;  einer  ledernen  Flasche.  Schkopau, 
Kl-.  Merseburg  26,  101 :  dos  menschlichen 

I        Fusses,  Steinzeit  23,  89.  94:  des  Geweihs 

1  von  Megaceros  Ruffii  Nhrg.  aus  den  alt- 
pleistocänen  Ablagerungen  von  Klinge  bei 
Cottbus    27 .    485 :    germanisch-nordische 
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Gold-Bracteaten  als  rohe  Nachbildungen 
römischer  Goldmünzen  22,  520.  521.  522; 
eines  goldnen  Halsringes  von  Rausern  bei 
Breslau  21,  713;  von  gebohrten  Hunde- 
/ähnen  27,  355;  chirurgischer  lustrumente 
aus  dem  alten  Aegypten  21,  702;  von 
Kieselwaffen  aus  gebranntem  Thon,  in  alt- 
ägyptischen Gräbern  30, 185.  261 ;  thönerne 
von  Kürbisgefässen  23,  34.  36;  einer 
chinesischen  Münze  in  Nephrit  24,  346; 
englischer  Münzen  durch  südafricanische 
Eingeborene  21,  30;  ethnologischer  Schädel 
in  Gyps  29,  508;  farbig-plastische,  von 
platyknemischen  Tibien,  sowie  von  ver- 
schiedeneu Horizontal- Durchsclmitten  der- 
selben 27,  274;  s.  Copien;  Eisen-Nach- 
bildungen; Elephant;  Fälschungen;  Gyps- 
Nachbilduug;  Nachahmungen;  Zahn-Nach- 
bildungen. 

Nachgeburt  von  Thiereu  29,  119. 

Nachgrabungen  beabsichtigt  in  den  Cariben- 
Gräbern  bei  Santa  Cruz  (Venezuela)  22, 
596;  zu  Haugavad  auf  Island  26,  85;  s. 
Ausgrabungeu ;  Erforschung;  Forschungen; 
Funde;  Uutersuchungen. 

Nachhänger  der  Seiler,  Ost-Preussen  28,  541. 

Nachich  tschewan,  Armenien,  kufische  In- 
schriften 25,  70;  Noah's  Grab  in  25,  70. 

Nachlass  (Photographien)  vonW.  Joest  32,  346. 

Nachricht,  die  älteste,  über  die  sogen.  Az- 
teken-Mikrocephalen  34,  219. 

Nachrichten  über  deutsche  Alterthumsfunde 
23,  868.  24,  526.  26,  548.  27,  754.  758. 
34,  330.  491;  Anregung  zur  Gründung 
dieses  Beiblattes  zur  Zeitschrift  für  Eth- 
nologie 21,  728;  Vereinbarung  mit  dem 
Unterrichtsministerium  über  die  Heraus- 
gebung dieses  Anzeigeblattes  für  Prä- 
historie 22,  352;  ist  eine  Publication  der 
Berliner  Ges.  f.  Anthropol.  usw.  22,  586; 
bibliographische  Übersicht  der  prä- 
historischen Litteratur  durch  Dr.  Franz 
Möwes  22,  395.  587;  s.  Bibliographie. 

Nachrichten  von  Hrn.  W.  Bolck  33,  441. 

Nachi'ömische  Zeit  auf  Helgoland  25,  524. 

Nachruf  auf  Feder  Jagor  32,  345. 

Nächst-Neuendoi'f,  Kreis  Teltow,  Rundwall 
27,  454;  Urnenfeld  27,  455. 

Nacht,  mexikanische  Darstellung  34,  460; 
Herren  der,  bei  den  Mexikanern  30,  168 
bis  170;  und  Sünde  bei  den  Mexikanern 
34,  459. 

Nachtgötter  der  Mexikaner  34,  461. 


Nachtjäger,  der,  auf  Rügen  23,450;  auf  dem 
Beelitzer  Heidenkirchhofe  39,  435;  im 
Burgwall  von  Klauswalde  29,  433. 

Nachtreiter  am  Teufelssee  29,  120. 

Nachtigal,  Dr.,  Denkmäler  des  23,  484.  870; 
in  Stendal  23,  469;  Enthüllung  seiner 
Büste  24,  116. 

Nachtigalbüste  25,  542. 

Nachziehen  Lebender  dui'ch  Verstorbene  in 
Bosnien  28,  283. 

Nacimientos,    Argentinien,  Schädel    26,    401. 

„Nackenkissen",  steinerne,  vom  Lac  du  Bour- 
get  (Savoyen)   22,    480;    s.  Nackenklötze. 

Nackenklötze  (als  Kopf-Unterlage  beim  Schla- 
fen): von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  111; 
hölzerne  Nackenstütze  im  Berchtesgader 
Gebirgshause  22,  572.  574;  s.  „Nacken- 
kissen". 

Nacken-Muskulatur,  starke  Entwickelung  der, 
bei  den  Spy-Menschen  34,  395. 

Nackte  orientalische  Göttin  31,  70. 

Nacktheit,  Eindruck  der,  verschwindet  oft 
durch  Tättowirung  22,  363;  bei  den  Samoa- 
nern  22,  388.  389;  und  Sittlichkeit  33,  179. 

Nacla  (ehemals  grosse  civitas  in  Pommern): 
Zerstörung  und  Trümmer  22,  26. 

Naeo,  Honduras  s.  Ruinen. 

Nacones,  Opfer-Priester  in  Guatemala  27,  772. 

Nadel,  Fibel  und  Gürtelhaken  30,  216. 

Nadeln:  als  Leichen-Beigabe  im  heutigen 
Ost-Preussen  22,  608;  als  Tättowirungs- 
Instrument  bei  den  Apoyaos  im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  680;  flache,  aus 
Renthierknochen  24,  457;  mit  geschwelltem 
Halse  30,  218;  neolithische  25,  60;  der 
Steinzeit  30,  216;  durchlochte,  aus  Cali- 
fornien  23,  881 ;  mit  Faden  ans  thierischer 
Substanz  im  Pfahlbau  Castione  (Italien)  22, 
328;  von  Cypern  31,  333;  aus  Silber  (?)  vou 
Island  25,  597 ;  Bronze-  aus  einem  Kurgan 
33,  90.  93.  100.  114.  115.  130.  145;  eiserne 
mit  Bronzeknopf  von  Milow,  Westprieg- 
nitz  23,  277;  aus  Kupfer  mit  walzen- 
förmigem Kopf  von  Reidewitz,  Grafschaft 
Mansfeld  32.  571;  von  Vehlefanz  24,  464; 
Eisen-  mit  Goldblech-Ueberzug  vonWeimar 
26,  52;  s.  Bron/e-Gewandnadel;  Bronze- 
Knopfnadeln  ;Bronze-Nadeln;Eisen-Nadeln; 
Flechtnadel;  Gewandnadeln;  Gold-Nadel; 
Knochen-Nadeln  ;Nähnadel;Plattennadeln; 
Rad-Nadel;  Säbelnadeln;  Schoi bennadeln; 
Schiklnadoln;Schwanonhals-Nadel;Spiegel- 
nadehi. 
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Nadelarbeit  der  (persischen)  Gobelintechnik 
21,  238. 

Nadelhölzer,  s.  Waldbäume. 

Nadelhülsen,  vorgeschichtliche  („Spitzen- 
decker") 30,  221. 

Nadelkissen  aus  Kuhhaaren  in  Ost-Preussen 
25,  154. 

Nadelknopf,  kreuzförmiger  der  Tene-Zeit  aus 
einem  Brandgrabe  von  Grüneberg,  Kr. 
Ruppin  24,  463. 

Nadel-Köpfe,  Darstellung  der,  an  Gesichts- 
Urnen  31,  131.  133. 

Nadi,  flacher  Stein  zuj-  Töpferei  34,  414 

Nadziejewo,  Posen,  Schläfenring  28,  249;  ge- 
meinsamer   Verbrennungsheerd    24.    175. 

Naevus  spilus  (pigmentosus)  piloaus  27,  169. 

Nagasaki,  Photographien  27,  32. 

Nagel,  Alexander,  Deggendorf  -}-  34,  391. 

Nagel'sche  Privat-Sammlung  21,  229. 

Nagel  (Nägel):     der  erste  im  Hause,    Baden 

29,  496 ;  eiserne  in  Holzresten  des  Stettiner 
Burgwalls  21,  117;  Bronze-  aus  einem 
Kurgan  33,  139;  aus  Eisen  und  Bronze 
von  Toprakkaleh,  Armenien  30,  589;  mit 
Geweberesten  aus  einem  Grabe  auf  Island 
25,  594;  s.  Kupfer-Nagel. 

Nägel  und  Haare  in  vorgeschichtlichen  Funden 
24,  454. 

Nagel-Eindrücke,  unbeabsichtigte,  an  Thon- 
Gefässen  vou  öäslau  (Böhmen)  als  Folge 
der  Befestigung  von  Ansätzen  21,  451;  s. 
Fingei-eindrücke;  Fingernagel-Eindrücke ; 
Ornament. 

Nagel-Glieder,  Schiefstellung  der,  an  den 
Daumen  32,  541. 

Nägelstedt,  Kr.  Langensalza,  Bernburger 
Typus  —  Nordwestdeuctshe  Gruppe  32. 
264. 

Nage-Spuren  an  altpatagoniscben  Schädeln 
32,  547.  666. 

Nagethierscliicht  am  Schweizersbild  24,  85. 

Nagybanya,  Siebenbürgen,  Lager  von  Zink- 
blende 27,  623. 

Nagy  Enyed,  Ungarn,  Skythen-Gräber  30. 
230. 

Nabausen  (Neumark) :   Laubenhäuser  22,  530. 

Nähen  bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

Nähnadeln,  bronzene  von  den  Gubener  Bergen 
(Nieder-Lausitz)  21,  661;  aus  Bein  aus 
Pfalilbauten  des  Laibacher  Moores  32, 
593;  eiserne,  von  Seddin,  Kreis  Westprieg- 
nitz  33,  69;  von  Toprakkaleh,    Armenien 

30,  589;  von  Bronze  aus  einem  römischen 


Grabe  von  Zirzlafl",  Insel  Wollin  24,  497; 
durchlochter  Draht  als,  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  der  Zuni  26,  477; 
8.  Eisen-Nähnadel. 

Nähme  bei  Osnabrück  (Prov.  Hannover): 
Bauernhaus-Modell  22,  558. 

Nahrung:  ohne  Einfluss  auf  ßassen-Constanz 
in  Europa  21,  332;  vegetabilische,  der 
Feuerländer  25,  313;  der  Guaycurus  23, 
24;  in  den  Tropen  33,  398;  der  Wilden 
Formosa's  25,  334;  der  Zwergvölker 
Africa's  25,  186;  s.  Nahrungsmittel;  Pilze; 
Reis-Nahrung. 

Nahrungsmittel,  Cheuopodium  als  25,  228; 
Chenopodium  Quinoa  als  25,  552;  Poly- 
gonuni  als  25,  228;  auf  Reisen  23,  30; 
der  Guato,  Süd -America  34,  80;  der 
Haussa  23,  236;  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600;  einige  von  der  freien 
Natur  Südwest- Africas dem  Naturmenschen 
dargebotene  vegetabilische  32,  354;  s. 
Butarch;  Caviar;  Cerealien;  Därme; 
Delicatessen ;  Eicheln  (essbare);  Fleisch; 
Fleischnahrung;  Fdtpov;  Gebäck;  Getränke; 
Getreide ;  „Hörnchen" ;  Hülsenfrüchte ;  Kar- 
toffel; Press-Caviar;  „Smyrna"-Rosinen; 
Speise-Eicheln ;  Vogel-Nestchen ;  vgl.  auch 
Ackerbau  (und  die  dortigen  Verweisungen). 

Nahrungsmittel-Ausstellung  in  Berlin  29,  359. 

Nahruugsstoft'e  aus  der  Hünenburg  bei  Rinteln 
29,  371. 

Naht,  Nähte  des  Schädels,  s.  Coronaria; 
„Kreisförmige  Naht" ;  Lambda  -  Naht ; 
Sagittalis;  Schuppen-Nähte;  Sphenofron- 
talis;  Stirn-Naht;  Suturae;  —  verstrichene 
Nähte,  Synostose  der  Nähte,  s.  unter 
Synostosis;  —  ottene,  an  einem  nanno- 
cephalen  Schädel  28,  405. 

Naht-Anomalien,  häufig  an  Tiroler-  und 
Schweizer- Schädeln  32,  429. 

Naht-Knochen,  s.  Schaltknochen. 

Nahua-Gottheiten  27,  774. 

Nahum's  Grab  in  Elkosch,  Armenien  31,  591. 

Nahuqua,  Brasilien,  Photographien  27,  235. 

„Nai-riu-kira-ga-ösa",  japanisch.  Ornamenten- 
schatz 21,  490. 

Nairi,  Züge  Salmanassar's  II.  nach  33,  450. 
451.  452.  456;  Züge  Tiglatpilesers  I, 
nach  32,  457. 

Nairi-Völker  in  Armenien  32,  36.  37.  46. 

Nakanai,  Neu-Britannien,  Schilde  32,  500. 

Nakel  (Mähren):  Bronze-Ciste  mit  Bronze- 
Schalen  (davon  2  mit  Bronze-Netz   über- 
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fangen)  21,    43B;    Bronzezeit- Grab  er    mit  | 

Skeletten  21,  431;    Knochen-    und    Glas- I 

I 
Perlen,    Eber-    und    Schweinszahn  -  Hals- 
schnüre,   Knochen -Nadeln    und    Bronze- 
Geräth  21,  431 ;  Grabfeld  21,  431;  silberner  [ 
Handgelenksreif  und    goldene    Fibel    21, ' 
431 ;    Pfahlbau     in    der    Marchebene    21, 
431;    Skeletgrab    mit    Knochen-Schmuck- 
sachen 34,  217. 

Nakel,    Posen,    Schiff    im    Moor    28,     334;! 
Schläfenringe  28,  250. 

N'äk'oaye  und  Hi'qulätlit.  Indianersage  25, 
443. 

Nambiquara-Indianer,    Süd-America  34,    358. 

Namen:  (Benennung)  von  Waaren  nach  dem 
Emporium2l,  504  (s.  Epony  mische  Namen); 
des  Tabaks  bei  Araucanern  und  Brasili- 
anern 22,  475 ; '  volksthümliche  Namen  der 
Zeichen-  und  Karten-Steine  22,  507;  der 
Räume  und  Geräthe  im  sächsischen  Hause 
(Localbezeichnungen  von  Nähme  bei 
Osnabrück)  22,  558;  s.  Dorf-,  Eponymische, 
Flur-,  Frauen-,  Homerische,  Königs-, 
Männer-,  Orts-,  Personen-,  Pflanzen-, 
Spitz-,  Stammes-,  Thier-,  Völker-Namen: 
s.  ferner  Etymologie;  Nomenclatur: 
Technische  Bezeichnungen. 

NT  amen -Erklärung:  der  Stadtnamen  Frauen- 
burg und  Truso  21,    762;    s.    Etymologie. 

Namengebung  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680;  bei  den  Malayen  32,396: 
auf  Neu-Guinea  32,  413;  s.  Nomenclatur. 

Namenkunde,  jüdische  28,  583. 

Namens-Aenderung  der  Rügiscli-Pommeri- 
schenAbtheilungder  Stettiner  Ges.  f. Pomm 
Geschichte  und  Alterthumskuude  32,   68. 

Infamen  -  Stempel  auf  frühgeschichtlichen 
Waffen,  Geräthen  u.  Gefässen  in  Branden- 
burg, Pommern,  Meklenburg,  Hannover. 
Böhmen,  Mähren,  Schlesien,  Dünemark. 
Norwegen,  Schweden  und  den  Nieder- 
landen 21,  345/346. 

Namentliches  Verzeichniss  der  Kinder  in  der 
Karolinen-Anstalt  zu  Hörn  (Lippe)  nach 
Haut-,  Augen-  und  Haarfarbe  22,  474. 

Nänak,  Indianersage  27,  231. 

Nanauatzin,  Sonnengott  der  alten  Mexicaner 
27,  452;  ,.der  kleine  Syphilitiker'-,  später 
die  Sonne  31,  686. 

Nandorvalya,  Siebenbürgen,  Steingeräthe  27, 
^   135. 

Nanigos  auf  Cuba,  Maskencostüm  der  Neger- 
secte  der  28.  51. 


Nanitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt) :  Etymolo- 
gie des  Namens  21,  759;  Scherben,  Feuer- 
steinsplitter, Bernstein-Stückchen,  Schlak- 
ken,  Knochen-?  (oder  Hörn-?)  Reste, 
Feldsteine  21,  759;  ornamentirte  Scherben; 
Feuerstein-Fragmente  von  Gebrauchs- 
gegenstandsform 21,  760. 

Nanking,  Ziegelbruchstück  vom  Porzellan- 
thurm  34,  191. 

Nannocephale  Africaner-Schädel  25.  496. 

Nannocephalen  und   Mikrocephalen   26,   507. 

Nannocephaler  Knabe  27,  636. 

Nannocephalie  23,  371;  eines  Schädels  aus 
einem  ägyptischen  Bruunengrabe  28, 210 ;  in 
America  22,  412;  eines  Anachoreten- 
Schädels  33,  371;  eines  Schädels  von 
Buckau  bei  Magdeburg  28,  405;  eines 
Fayum-Schädels  28,  204 ;  Schädel  von 
Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21,  671; 
annähernde  N.  eines  Jabu-Schädels  und 
eines  Schädels  vom  Benue  21,  779;  von 
Jakoon-Schädeln  28,  146;  eines  Mhehe- 
Schädels  27,  60.  32,  137  ;  eines  Norquin- 
Schädels  26,  387;  beiden  Orang  Semang 
Maläka"s  22,  412;  an  Schädeln  vom 
Schweizersbild  bei  Schaffhausen  26,  425: 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  429.  460;  von  Ataschukin 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  458.  460; 
derweiblichen(Goajira-)Schädel28,  472; der 
Weiber  bei  den  wilden  Stämmen  Americas 

21,  384;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Ai-chipels  (Californien)  21.  388.  389.  390. 
392. 

Nannosomatie  der    Orang    Semang    Maläka"s 

22,  412;  s.  Zwergvölker. 

Nantuaten :  vorgeschichtlicher  Stadtbezirk  im 
heutigen  Canton  Wallis  22,  508. 

Napf,  Näpfe:  (für  den  Mehlbrei)  der  Bawenda, 
Africa  25,  320;  von  Buderose  (Kr.  Guben) 
21,  224;  von  Cäslau  (Böhmen)  mit  groben 
Ansätzen  statt  der  Henkel  21,  448;  von 
den  Urneufeldern  bei  Eilerborn  (Nieder- 
Lausitz)  21,  521;  ornamentirte  von 
Heinrichshof  (Kr.  West-Stevnberg)  22,  490; 
als  Deckgefäss  einer  Urne  von  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  722;  slavischer,  mit  ge- 
riefter Wandung  und  Bodenkreuz,  von 
Sadersdorf  bei  Guben  25.  5G7;  s.  Thon- 
Näpfe;  Thränennäpfohon. 

Napfähnlicher  Topf  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  22.  354. 
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Napfartiges  Thongefäss  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben),  z.  Tb.  mit  scheinbarer  Glasur 
21,  343. 

Napfförmiges  Deckgefäss  einer  Urne  von 
Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  (722/)723. 

Napfkuchen,  Gebäck  30,  388. 

Näpfchen  vom  Löbauer  Berge,  Königr. 
Sachsen  33,  166;  am  Weigsdorfer  Opfer- 
stein, Böhmen  27,459;  auf  einem  Hünen- 
deckstein  von  Stöckheim,  Altmark  23,  680; 
auf  einem  Steinhammer  aus  dem  Gandsha- 
Thal,  Transkaukasien  34,  190;  s.  Grübchen. 

Näpfchensteine  in  Ägypten:  (N.  der  Sand- 
stein-Tempel Ober- Ägyptens)  21,  701. 
(der  Pyramide  von  Meidum)  701.  702; 
von  Bulongwa  in  Deutsch-Ostafrica  32, 
533;  in  Holstein  23,  252;  als  (Kinder-) 
Spielzeug:  (im  heutigen  Ägypten  und  in 
Bethlehem)  21,  701.  (im  alten  Ägypten) 
702;  bei  Lebehn  (Pommern)  21,  217. 

Naphtha,  das,  als  Ausgang  des  Feuergott- 
Mythus  31,  481. 

Narben  bei  Arabern,  als  Erinnerungszeichen 
gebrannt  29,  375;  an  Schädeln  in  der 
Bregma-Gegend  28,  65;  rein  ornamentale, 
selten  in  Ost-Africa  27,  660;  s.  Schmuck- 
narben. 

Nsirben-Tättowirung  in  Ost-Africa  32,  517. 

Narcotica:  s.  Coca;  Cocain. 

Naria,  Dea,  gallische  Gottheit  33,  35. 

Narrenkappen  an  „Leuchtermännchen"  21,59. 

Narryngeri-Legende  und  Stamm  in  Austra- 
lien U,  92. 

Nase  der  Aino  33,  176;  der  Azteken  23,  372. 
374.  375;  der  Blandass  23,  840;  eines 
Blandass- Schädels  26,  358;  der  Dinka 
27,  157;  eines  Dualla-Knaben  (Kamerun) 
23,  281;  der  Hawara-Schädel  28,  206; 
der  Mbwari,  Udjidji  29,  563;  der  Mwinsa 
29,  561;  von  ostafrikanischen  Völker- 
stämmen 29,  561;  der  Tamilen  auf  Ceylon 
29,  313;  bei  den  Tenimber-Insulanern  im 
Malay.  Archipel  21,  170.  (oben  schmal 
vortretend:  Schädel  von  Sjerra)  171. 
(sehr  vorspringend:  Schädel  von  Larat) 
174.  (pithekoid:  Schädel  von  Larat)  174; 
fast  katarrhin  (Schädel  von  Letti,  Malay. 
Archipel)  21,  181;  katarrhine  bei  Mada- 
gassen 28,  424;  oft  gebogen  beiden  Apoyaos 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677; 
verdrückt:  an  Schädeln  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  Ober-Califomien):  21,389. 
(fast  wie  künstlich  eingedrückt)  392;  bei 


Samoanern  22,  390;  s.  Knopfnase; Pränasal- 
furchen. 

Nasen -Apertur:  hoch  (Schädel  von  Larat, 
Tenimber-Liseln)  21,  173;  weit:  (Schädel 
von  Larat,  Tenimber-Inseln)  21,  174;  s. 
Naseneingang. 

Nasenbeine  niedrig  bzw.  tief  angesetzt:  (Kebu- 
Schädel,  Togo-Land)  21,  770.  (Schädel 
aus  der  Gegend  nördl.  vom  Aschauti- 
Lande)  780;  Schaltknochen  dazwischen: 
Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  772;  Syn- 
ostose: Schädel  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,  458.  460;  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Insehi)  21,  174.  177; 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
179;  Kebu-Schädel  21,  769;  Schädel  vom 
S.  Barbara  -  Archipel  beim  südl.  Ober- 
CaHfornien  21,  386.  388.  395.  (infolge 
geheilter  Fractur)  389.  390.  395. 

Nasenbein-Verkümmerung  s.  Katarrhinie. 

Nasen- Breite,  s.Maasstabellen;Schädel-Maasse. 

Nasen-Deformation,  Neigung  zu  künstÜcher, 
auf  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  178;  Nasen- 
Dislocirmig  im  S.  Barbara-Archipel,  südl. 
Ober-Californien:  (Schädel  von  S.  Catalina) 
21,  389.  (Schädel  von  S.  Barbara,  ^ase 
fast  wie  künstlich  eingedrückt)  392. 

Nasen-Durchbohrung  bei  den  Anachoreten- 
Insulanern  33,  368. 

Naseneingang,  Form  des,  als  Zeichen  niedriger 
Civilisation  21,  331 ;  s.  Nasen-Apertur. 

Nasenflöten  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21^ 
680;  in  Melanesien  nicht  einheimisch  30, 
398. 

Nasenhöhle,  Verstopfung  der,  an  Anachoreten- 
Schädeln  33,  369.  376 ff. 

Nasen-Indices  von  Dahome-Schädeln  27,  290; 
der  Kuren  und  Litauer  23,  783;  Schädel 
von  den  Tenimber-Liseln  und  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  171-179;  Schädel 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670; 
Schädel  vonHalemaheira  (ilalay.  Aichipel) 
21,  671;  Aschanti-Schädel  21,  779.  780; 
Schädel  aus  der  Gegend  nördl.  und  nord- 
westl.  von  Aschanti  21,  780;  Schädel  vom 
Benue  21,  778.  780;  Efu-Schädel  (unterer 
Niger)  21,  777.  780;  Jabu-Schädel  (Palma, 
Lagos- Gebiet)  21,  775.  780;  Kebu-Schädel 
(Togo-Land)  21,  769.  770.  772;  Wei- 
Knabe  Kui  21,  765;  Schädel  der  West- 
küste Nord-Americas  (S.  Barbara- Archipel, 
und  Köskimo  auf  Vancouver)  21,  383. 
(berechnete    Lidices)    21,    402/403;    von 
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Samoanern  22,  390.  391 ;  s.  Indices ;  Maass- 
tabellen; s.  auch  Chamaerhinie;  Hyper- 
leptorrliinie ;  Katarrhinie ;  Leptorrhinie : 
Mesorrhinie;  PlatjTrhinie. 

Nasenlänge  bei  Eingebornen  des  Malay. 
Archipels  oft  schwer  zu  bestimmen  21, 
127;    s.  Kopfmaasse. 

Nasenmaasse  von  Westafricanern  23,  45.  49 ; 
s.Kopfmaasse;Maasstabellen;Nasen-Indice8. 

Nasenmuschel,  rechte  obere,  zu  pflaumen- 
grosser  Geschwulst  angewachsen  an 
Schädel  von  Tschray  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  428. 

Nasenrücken,  Form  des,  als  Zeichen  niedriger 
Civilisation  21,  331 ;  etwas  aquilin:  Schädel 
von  Sjerra  (Tenimber- Inseln)  21,  171;  ge- 
bogen: Schädel  von  Sjerra  (Tenimber- 
Inseln)  21,  171;  Schädel  von  Larat(Tenim- 
ber-Inseln)  21,  172;  platt,  fast  senkrecht: 
Schädel  von  Halemaheira  (Malay.  Archi- 
pel) 21,  671;  eingebogen:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  173.  174; 
stark  eingebogen:  Schädel  von  Koskim o 
(Vancouver-Insel)  21,  399. 

Nasenschmuck  von  den  Admiralty-Inseln  34, 
193;  der  Australier  28,  528;  einer  Hindo- 
stanerin  30,  86 ;  alt-mexikanischer,  an 
einem  Kopfe  auf  einer  Reliefplatte  von 
Cozumalhuapa  27,  316. 

Nasensekret,  aus  N.  gemacht,  Indianersage 
24,  332. 

Nasenspitze  rund  bei  Eingebornen  des 
Malay.  Archipels  21,  127;  beginnende 
Synostose  an  Aschanti-Schädel  21,  779. 

Nasenwulst  stark:  Schädel  von  Larat  (Tenim- 
ber-Inseln) 21,  173. 

Nasenwurzel:  eingedrückt  (Schädel  von 
Larat,  Tenimber-Inseln)  21,  173;  scharf 
bei  den  Kei-lnsulanern  21,  127;  schmal: 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Schädel  von  Larat  (Tenimber-Ins.) 
21,  172.  173.  (schmal  und  vortretend)  174; 
Entfernung  bis  zum  Ohrloch  und  bis  zum 
Hinterhauptsloch,  s.  Kopfmaasse;  Maass- 
tabellen. 

Nashorn,  s.  Rhinoceros. 

Nashornvogel  (Buceros  bicomis),  Federn  des, 
als  Zeichen  eines  erbeuteten  Kopfes  31,  450. 

Nashörner-Arten,  fossile  34,  288. 

Nasims,  australischer  Stamm  32,  477. 

Nass  River  Indianer  26,  557. 

Nassa  reticulata,  Konchylie  der  Troas  22, 
470. 


Nassau:  „Hexenringe"  21,  354;  s.  Aquae 
Mattiacae;  Kastei;  Rüdesheim;  Salburg: 
Taunus;  Wiesbaden. 

Nassauischer  Alterthumsverein :  Beitritt  der 
Kreisstände  21,  593. 

Nät's,  Naturgottheiten  in  Birma  28,  235. 

Natal,  Photographien  31,  742;  durchbohrt© 
Steine  26,  245. 

Natalis  als  latein.  Cognomen,  in  Inschriften, 
in  Fabrikstempeln    etc.    21,    (344—)  346. 

Natchez-Form   deformirter  Schädel  26,  404 

Natica  pulchella  Risse,  Konchylie  der 
Troas  (vom  Hellespont)  22,  471. 

National-Costüm  in  Bosnien  29,  99. 

Nationalität  der  Erbauer  der  Pagoden  von 
Pagan  28,  228;  des  Königs-Grabes  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  70;  der 
prähistorischen  Bevölkerung  transkau- 
kasischer Thäler  26,  241. 

National-Museum,  deutsches,  zu  Berlin  23, 
326.  873.  24,  527 ;  beantragt  26,  511.  548. 
27,  418.  28,  579. 

—  —  Bayerisches,  in  München,  Eröffnung 
32,  443. 

—  —  in  Budapest  28,  498. 

in  Bulaq  24,  78. 

in  Costa  Rica  26,  72. 

—  —  Prag,  Ringe  aus  dem  Depotfunde  von 
Rymän  bei  ünhöst  24,  474. 

Nationaltanz,  philippinischer  23,  436. 

Nationaltracht  der  Sachsen  in  Siebenbürgen 
30,  563;  in  Südfrankreich  28,  437;  Photo- 
graphien von  Bäuerinnen  in  N.  aus  Mittel- 
berg im  Walserthal  im  Algäu  25,  43. 

Nationaltrachten  im  Museum  in  Bozen  25,  135. 

Natron- Aluminiumbad,  elektrolytisches  34,442. 

Naturabgüsse,  menschliche  24,  555. 

Naturanschauung  der  Konde  25,  296. 

Naturell,  Einfluss  von  Bodeobeschaffenheit 
und  Klima  auf,  bei  den  Papago-Indianern 
Arizona's  21,  666. 

Naturforschende  Gesellschaft  in  Dauzig,  Jubi- 
läum 24,  491.  26,  39;  Dankadresse  25,  129. 

Naturforscher-Versammlung  in  Aachen  32, 
170.  286;  in  Braunschweig  29,  463;  in 
Düsseldorf  30,  126.  288.  518.  552;  in 
Frankfurt  a.  M.  28,  239.  393.  503.  577; 
zu  Hamburg  33,  191.  347;  in  Lübeck  27, 
351;  Deutsche,  in  München  und  General- 
versammlung der  Deutschen  anthropolo- 
gischen Gesellschaft  in  Lindau  und  in  der 
Schweiz  31,  243.  477;  in  Nürnberg  25, 
226;    in  Wien  25,   542;    s.  Versammlung. 


—     479     — 


Natiirgottheiten  in  Birma  38,  235. 

Naturhistorisches  Hof-Museam  in  Wien  21,  715. 

Natürliches  Maasssystem:  Grundlagen  (Pendel- 
länge oder  Erd-Dimensionen)  21,  319.  320. 
322.  323   324. 

Naturschönheiten  usw.:  Cascaden  des  Säut- 
Flusses  in  Nord-Luzon  21,  676;  s.  Arroyo 
of  the  Churclies;  ßarranca  des  Urique. 

Natui'spiel  von  Feuerstein  28,  544. 

Naturspiele  29,  232. 

Natur-  und  Heilkundigen-Congress,  Nieder- 
ländischer 29,  483. 

Naturvölker,  sinnespliysiologische  Unter- 
suchungen von  30,  285;  Vehmgerichte  der 
25.  317;  Vertreter  in  Europa  23,  869. 

Naturwissenschaften:  Anthropologie,  Ethno- 
logie und  Prähistorie  im  Wiener  Hof- 
Museum  behandelt  als  21,  715;  s.  Bo- 
tanik ;  Mineralien ;  Zoologie. 

Naturwissenschaftliche  und  Gebrauchs-Gegen- 
stände aus  Süd-America  32,  491. 

Nanalock  (Nawalock),  Geistertanz,  Nordwest- 
America  23,  385. 

Nauendorf,  Ki-.  Apolda.  Sachsen-Weimar, 
Rössener  Typus  32,  241. 

Naulum  s.  Fährgeld. 

Nauru,    Gräberhöhlen    28,    546;    Höhlen   auf 

28,  546;  Kleidung  auf  28,  549;  Leichen- 
höhlen auf  28,  549;  Mutterrecht  auf  28, 
549;   Schädel    von  28,  545.  (Indices)  550. 

Nauru-Leute,    Gesichtsbildung    der   28,    548; 

Haar   der   28,    548;    Hautfarbe    28,    548; 

Körperbeschaffenheit  28,   547;    Korpulenz 

der  28,  548. 
Nautschütz,    Kr.    Weissenfeis,    Schnurbecher 

mit  Zonen-Muster  32,  262. 
Navaho-Indianer,  Reiterfest  31,  476. 
Naya  Kurumba,  Indien,  Schädel  26,  506. 
Ndalama    =    grosse,    runde,    glückbringende 

Steine  bei  den  Ba  wen  da  33,  192;  =  dir- 

hem    =    darahim    =    ndarama    =  Geld, 

Gold,  Süber  33,  192. 
Ndali  (in  Dahome,  West-Africa):  Station  und 

Todes-Ort    des    Stabsarztes    Dr.    L.  Wolf 

21,  766. 
Ndjalama,  blanke  Metall-Scheiben  der  Ronga- 

Krieger  33,  193 ;  Perle  für  abergläubischen 

Gebrauch     in     Djonga,     Nwalunga     und 

Hlengwe,  Afi-ica  33,  193. 
Ndogunbuea,  Bakoko-Unterstamm  in  Kamerun 

29,  602. 
Neanderthal-Fund  34,  392. 
Neanderthal-Rasse  34,  290. 


Neanderthal-Schädel  26,  427.  34,  323;  und 
Pithecanthropus  27,  648. 

Neapel,  Fibel  mit  Inschrift  29,  287 ;  Museo 
Nazionale,  römische  glasirte  Gefasse  25, 
553;  zoologische  Station,  Jubiläum  29,  27. 

Neben-Bauten,  s.  Anbauten,  Feldkasten; 
Stadel;  Vorbauten. 

Nebennieren  der  Affen  32,  400, 

Neben-Sonnen,  s.  Sonnenbilder. 

Nebukadnezar  IL:  babylonische  Backsteine 
aus  seiner  Zeit  21,  288. 

Nec'ä'ath,  Sage  der  24,  343. 

Nederlandsch  Antliropologische  Vereeniging, 
Gründung  der  30,  256. 

Nedre  Hov,   Norwegen,   Kamm  31,  181.  182. 

Nefertum  (ägypt.  Gott) :  Bronze-Statuetten 
von  Bubastis  21,  460. 

Nefezkoi,  Cappadocien,  Ruinen  33,  487. 

Neftköi,  Felsen-Wohnungen  von  Van-Kalah 
32,  39. 

Xegada,  Aegypten,  Auffindung  eines  Königs- 
grabes 29,  207;  königliche  Feuer-Nekro- 
polen  29,  264;  Menschenhaar  und  Ge- 
treidekörner 29,  404;  neolithische  Gräber 
30,  261. 

Negada-Periode,  neolithische  Gräber  der,  in 
der  Umgegend  von  Hierakonpolis  beim 
sogen.  Kom-el-Ahmar,  Aegypten  30,  185. 
260. 

Negau  (Steiermark):  Bronzehelme  und  ihre 
ehem.  Analyse  21,  422. 

Negeb,  südl.  v.  Palästina,  Beduinen  23.  578 ; 
Reise  nach  dem  23,  490.  578;  Schädel  23, 
490.  578. 

Neger :  Schärfsteine  zum  Schärfen  der  Mahl- 
steine 21,  215;  des  Adeli-Landes,  Togo. 
Deutsch- Westafrica,  anthropologische  Auf- 
nahmen 26,  164.  173;  Antillen-  23,  114; 
6-fingrige  rechte  Hand  eines  amerikani- 
schen 21,  650;  hellfarbige,  blonde,  blau- 
äugige 24,  512 ;  Instrument  zur  Züchtigimg 
von  24,  80:  Kebu-N.,  Togoland,  Maasse 
26,  173;  kephalonischer  25,  499:  Knab«» 
Sänkurru  (Central- Africa)  21,  784.  (vgl. 
15,  511):  ostafricanische,  BrachycephaUe 
selten  25,  493;  von  der  Westküste  Africas 

23,  869;  Gebärden  und  Mienenspiel  der 
Neger  im  Kamerun-Gebiet  22,  329;  von 
semitischem  Aussehen    24,    512;    weisser 

24,  238;  s.  Adeli-Neger;  Akassa-Schädel : 
Alt-Calabar  (Gebiet);  Aneho;  Antillen- 
Neger;     Aposso-Neger ;     Aschanti;     Buli- 

I       Neger;    Busch-Neger;   Congo-Neger;  Da- 
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hörne  (Gebiet);  Dinka;  Djagga  (und  Wad- 
jagga);  Dualla;  Efu;  Egba-Neger;  Ewe; 
Geburtstag;  Ibo;  Jabu;  Kamerun-Neger; 
Kebu;  Klein-Popo ;  Kru;  Kubie ;  Mandingo ; 
Mende-Neger;  Muluba-Neger;  Nigritier; 
NigritischerTypus;Schuli-Neger;Schwimm- 
haut;  Somali;  Sudanneger;  Togo-Neger; 
„Wakamba";  Wassongora;  Wei;  Yoruba- 
Neger;  Zanzibar. 

Neger-Becken  33,  213.  215. 

Negerblut  unter  den  Draa-Berbern  21,  585  ; 
Einfluss  auf  die  Eigenschaften  der  Berber 
21,  585. 

Neger-Haar,  vgl.  WoU-Perrüke. 

Negerkinder,  Hautfarbe  der  neugeborenen 
33,  204. 

Negerland  auf  der  Pithomstele  25,  317. 

Negerschädel:  Hauptmerkmal  Platyrrhinie 
21,  780;  Indices  von  23,  57.  114;  mikro- 
cephaler  23,  373;  typischer  von  vollende- 
ter Form  (Efu-Schädel)  21,  776 ;  aus  der 
Gegend  nördlich  und  nordwestlich  vom 
Aschanti-Lande  21,  780  usw.;  s.  unter 
„Schädel". 

Neger-Sculptur  ^  von  Kamerun  33,  533. 

Negersecte  der  Naiiigos  auf  Cuba,  Masken- 
costüm  28,  51. 

Neger-Skelette  aus  der  Gegend  nördlich  und 
nordwestlich  vom  Aschanti-Lande  21,  780. 

Neger-Stämme:  grosse  Familie  zwischen 
Lagos  und  Niger  (einschliesslich  der  Ewe, 
Kebu,  Yoriiba,  von  Dahome,  Aschanti  usw. 
bis  zu  den  Kru)  21,  768 ;  —  einzelne  Stämme 
s.  unter  Neger. 

Neger-Zeichnungen  32,  511. 

Negerin,  weisse  34,  492;  Photographie  einer, 
von  Lagos  21,  628. 

Negerinnen,  gefleckte  27,  421;  getigerte  28. 
221;  s.  Amazonen;  Yoruba-Mädchen. 

Negritos  auf  Luzon  23,  436;  in  Malacca  23, 
829.  24,  346.  466;  nicht  angetroffen  von 
V.  Stevens  in  Malacca  23,  838. 

Negritos  Malasiens:  der  Philippinen,  Photo- 
graphien 22,  86;  auf  der  Halbinsel  Mari- 
velis  (Luzon,  Philippinen)  22,  498—500. 
(Körpermessungen  und  Haarproben)  499. 
(Negrito-Vocabular)  500.  501 ;  s.  Semang. 

Negrito-Gebiet  in  Malacca  26,  327. 

Negrito-Tibien,  platyknemische  27,  277. 

Nehrung  s.  kurische  Nehrung. 

Neidenburg,  Kreis  (Ostpreussen) :  Giebelver- 
zierangen    22,    264;    Apfel,  Blumen    und 


Taschentuch  als  Leichen-Beigaben  22, 
608;  s.  Oschekau. 

Neigungsverhältnisse  am  Unterkiefer  30,  129. 

Nekla,  Kr.  Schroda,  Hacksilberfunde  28,  260. 

Nekrologe:  Albrecht,  Paul  26,  420;  v.  Alten 
26,  419;  Brugsch,  Heinr.  26,  419;  v.  Hehu- 
holtz  26,  420;  Pringsheim,  N.  26,  420; 
Sasse,  Dr.  A.  26,  366;  s.  auch  die  betr. 
Namen. 

Nekropolen  in  S.  Canziano  bei  Triest  28, 
534.  29,  230.  360;  2  Hallstatt-Nekropolen 
bei  S.  Canziano  (Österreich.  Küstenland) 
21,  422;  Caporetto  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  479;  römische,  bei  Carmona, 
Spanien  28,  48;  Cittanova  (Istrien)  22, 
85;  steinzeitliche,  bei  Danilow,  Russland 
24,  151;  etruskische  27,  677;  Hawära 
(Aegypten)  21,  38 ;  Jelsane  (österr.  Küsten- 
land) 22,  85;  Myrisce  bei  S.  Lucia  in 
Tolmein  (Österreich.  Küstenland)  21,479: 
von  Novilara,  Italien  27,  676.  796.  (Bern- 
steinperle) 33,  403;  etruskische,  von  Or- 
vieto  32,  410;  S.  Pietro  del  Natisone  (Öster- 
reich. Küstenland)  22,  86;  von  Plemmirio 
bei  Syracus  23,  410;  von  Remedello,  Italien 
31,  473;  sicilische  23,  690;  Troja's  27,  285; 
gemauerte  32,  438;  s.  „Feuer-Nekropole"; 
Friedhof;  KalajaDalmaties;  Grabfeld,  Grä- 
berfeld; Hawara;    Todtenfeld;  Urnenfeld. 

Nekrose,  Caries  mit,  an  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  220.  222. 

Nelumbium  speciosum  in  Aegypten  23,  659. 

Nemök-otsä'lis,  Indianersage  25,  439. 

Ne'nelpae-Indianer,  Sagen  24,  407. 

Nenndorf,  Bevölkerung,  Schwefelbad  25,  364. 

Neolithen  am  Rio  Grande  32,  349. 

Neolithiker,  Körpergrösse  der  32,  407. 

Neolithisch,   Amulette  in   Böhmen    27,    352. 

—  Ansiedlungen  in  Böhmen  32,  177 ;  ober- 
halb Klein-Gzernosek  a.  d.  Elbe  27,  684; 
von  Libotz,  Böhmen  27,  690;  der  Ueber- 
gangszeit  bei  Lobositz  a.  Elbe,  Böhmen 
26,  248;  auf  dem  Schlauer  Berge,  Böhmen 
29,  255 ;  bei  Werschetz,  Ungarn,  Arte- 
facte  der  Steinzeit  23,86—91;  mit  Band- 
keramik in  Württemberg    28,  156. 

—  Ansiedelungspiatz,  Butmir,  Bosnien  27,  40. 

—  Artefacte  in  Ostpreussen :  Zusendung  von 
Tischler 's  Übersichten  21,  592. 

—  Brandgräber  bei  Erfurt  27,  697. 

—  Daumen-Schutzplatte  30,  190. 

—  Dorf- Anlage  im  Oberamt  Heilbronn  32,  264. 

—  Feuersteinmesserchen  23,  467. 


n 


—     481     — 


Neolithisob,  Funde  aus  Au,  Bez.  Traunstein  29, 
319;  und  römische  Funde  in  Böhmen 
29,  589;  von  Bonifazio,  Corsica  32,  67; 
Flensburg  29,  458;  aus  Hannover  24,  96; 
Lübecker  Museum  29,  455;  in  Mähren  29, 
343;  von  Reppichau,  Anhalt  31,  746;  aus 
dem  nördlichen  Russland  24,  461;  bei 
Worms  29,  87.  472. 

—  (?)  Fundstellen  in  der  Umgegend  von 
Graudenz  29,  88. 

—  Gefässe  im  Museum  zu  Gross-Kühnau, 
Anhalt  26.  328;  aus  Hügelgräbern  23,  759; 
in  Nieder-Sachsen,  Verzierungen  26,  100. 
101;  des  Rössener  Typus  32,  244. 

—  Grab,  Moor  bei  Brüssow,  Pommern  23, 
467 ;  bei  Süssenborn,  Amt  Weimar  24,  249. 

—  Grabfeld  bei  Worms  27,  760. 

—  Grabfunde  von  Hedersleben, Kreis  Aschers- 
leben 26,  102;  von  Taugermünde  24,  182; 
von  Vippachedelhausen,  Grossh.  Sachsen- 
Weimar  25,  140. 

—  Gräber,  Gross-Czernosek,  Böhmen  29,  43 
bei  Klein-Czernosek  27,  685.  686;  von 
Kom-el-Ahmar  (Hierakonpolis),  Schädel 
und  Modelle  vod  Steinwaffen  in  30,  185. 
260;  bei  Lebehn  (Pommern)  21,217—223; 
(spätneol.)  bei  Rottleben  am  Kyffhäuser 
30,  190;  bei  Türmitz  (Böhmen)  21,  789; 
Vorkommen  von  Schmuck  und  südlichen 
Meermuscheln  in  27,  760. 

—  Gräberfelder  von  Rossen  bei  Merseburg, 
steinzeitliche  Knöpfe  aus  Eberhauern  30, 
605;  von  Rossen  und  der  Rössener  Typus 
32,  237 ;  auf  der  Rheingewann  von  Worms 
28,  478.  568;  bei  Worms  29,  87.  165.  464. 

—  Gräberfunde  in  Böhmen  27,  354;  Gross- 
Czernosek,  Böhmen  27,  354. 

—  Harzfund  bei  Rossen  24,  97. 

—  Hausgeräth  von  Klein-Czernosek  27,   686. 

—  Hirschhomstücke,  verzierte  24,  182. 

—  Keramik  bei  Hamburg  29,  463  ;  aus  West- 
preussen  25,  129. 

—  Kistengräber:  Unterschied  von  den  neoli- 
thischen  Skelet-Gräbern  22,  479. 

—  Knochengeräthe  aus  Pommern  25,  59. 

—  Knochenplatten,  Wolfszahn-Ornament  auf 
23,  753. 

—  Niederlassung  bei  Heidelbei-g  31,  566;  bei 
Öackrau,  Kreis  Graudenz  32,  490. 

—  Ornamente:  an  Scherben  von  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  312;  Verwandtschaft 
der  punktirten  Linien  der  Caslauer 
Scherben  mit  dem  neolithischen  Schnur- 
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Ornament  21,  455;  s.  Ornament;  Schlan- 
gen-Ornament; Sparren- Ornament. 
Neolithisch,    Periode  Nord-Europas    und  alt- 
ägäische  Cultur  33,  441. 

—  Pfahlbauten  am  Zürich-See  26,  339. 

—  Schädel  von  Langenau,  Schlesien  23,  427. 

—  Scherben  aus  Bosnien  und  Siebenbürgen 
27,  128.  129.  130.  131.  132.  133;  u.  Stein- 
Pfeilspitzen  und  Bronze  -  Geräthe  vom 
Fuchsberge  bei  Neu-Haldensleben,  Alt- 
mark 30,  601 ;  von  Hundisburg,  Kr.  Neu- 
haldensleben  30,  594;  von  der  Rosmarin- 
Breite  von  Neu-Haldensleben  30,  603; 
von  Wolhn  24,  492. 

—  Schicht  vom  Schweizersbild  bei  Schaff- 
hausen. Thongefäss-Scherben  aus  der 
30,  232. 

—  Schmucksachen  und  Amulette  in  Böhmen 
27,  352. 

—  Skelette  von  Schweizersbild  30,  234. 

—  Skelet-Gräber:  Unterschied  von  den  neoli- 
thischen Kistengräbern  22,  479 ;  freie 
Gräber  in  der  Gegend  von  Brüssow 
(Uckermark)  22,  479;  Grab  von  Moor  bei 
Brüssow  (Uckermark)  22,  478 — 479;  ft-ei- 
liegende  von  Glasow  bei  Löcknitz, 
Pommern  23,  467 ;  von  der  Rheingewann 
bei  Worms  29,  465;  Grab  von  Schöaings- 
burg  (Kr.  Pyritz,  Pommern)  22,  479. 

—  Station  von  Cäslau  (Böhmen):  weitere 
Forschungen  22,   482 — 485.  (vgl.   Cäslau). 

—  Stein-Geräthe  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,   109. 

—  Steinkistengrab  bei  Zusehen  in  Waldeck 
31,  195    506. 

—  Streitfragen  34,  216. 

—  Thonfiguren  aus  Böhmen  29,  258. 

—  Thongefässe  aus  den  Höhlen  von  Finale 
30,  248;  von  Kromau,  Mähren  27,  761; 
von  Mützlitz,  Kreis  Westhavel'and  27, 
557;  aus  Spanien  32,  159;  von  Süssenborn 
(Weimar)  24,  249. 

—  Tbongefäss-Scherben  vom  Schweizersbild 
bei  Schaffhausen  30,  232. 

—  Trommeln  24,  97. 

—  Urne  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen)  21. 
223. 

—  Werkstättenfunde,  Braunschweig  27,  636. 

—  Wohnstätte  bei  Lobositz  a  d.  Elbe  29,  46. 

—  „Zahn-Nachahmungen"  ausBöhmen  30, 266. 

—  Zeit:  Fortschritte  in  der  Kenntniss  der 
22,  590-591;  in  der  Nieder-Lausitz  22, 
621    (s.  Freiwalde);    in  Westpreussen  23» 
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748 ;  Aegyptens,  stilisirte  Ornamentik  von 
Thongefässen  der  Zeit  bis  zur  IV.  Dynastie 
29,394;Webegeräthe  in  fränkischen  Höhlen 
21,  237.  j 

Neo-Malthusianismus  im  Malayischen  Ai-chipel 
32,  399. 

Nepal :  Einführung  des  Buddhismus  aus  Nepal  | 
nach  Tibet  21,  199. 

Nephrit  23,  410;  seine  Bearbeitung  23,  693. 
(am  Fundort  in  Birma)  21,  599.  (in  Europa 
während  der  Steinzeit)  21,  599-601; 
Bemerkungen  über  nephritartige  Sub- 
stanzen 21,  115;  Fundorte  23,  692;  Härte- 
bestimmung von  24,  248;  mikroskopische 
Untersuchung  23,  598;  in  Alaska  32,  506; 
von  Schachidula  24,  25.  248;  s.  Jadeit.      ; 

—  Artefacte,  Herkunft  23,   599.  ■ 

—  Beil,  durch  Hrn.  Vater  dm-ch   Schleifen 
hergestellt  21,  599—601;  von  Charlotten- 
burg-Berlin   25,    321.    547;    grosses,    aus: 
Cuba    25,    365;    aus  Italien  32,  545;    aus; 
der  Gegend  von  Ohlau  (Schlesien)  23,  596 ;  i 
von  Stössen,  Thüringen  32.  427;  von  einem 
macedonischen  Tumulus  34,  76;  aus  Vene- 
zuela 27,  36. 

—  Beilchen  aus  Hissarlik  25,  307. 

—  Brüche  von  Schachidula  und  Schleifereien 
von  Chotan  23,  692. 

—  Districte  in  Birma  21,  599. 

—  Gegenstände  von Kaschgar  26, 59.  (Knöchel- 
bein) 26,  59. 

—  Geräthe,  Verbreitung  23,  424. 

—  Klangplatte  aus  Venezuela  25,  329. 

—  Nachbildung  einer  chinesisch. Münze  24,346. 

—  Platte  des  Leidener  Museums  32,  224—227. 

—  Plättchen,  geschliffenes  mit  arabischer  In- 
schrift 24,  422. 

—  Ring  zum  Bogenspannen,  Mesopotamien 
23,  81. 

—  Urnen,  chinesische,  mit  Triquetr um- Orna- 
ment 21,  490. 

—  Verarbeitung  im  Punjab  26,  247. 
Neppermin  (auf  Usedom),  steinzeitlicheKörper- 

gräber  24,  154. 

Neqno'q,  Indianersage  27,  213. 

Ner,  assyrische  Ziffer  (600)  32,  124;  im  baby- 
lonischen Zahlen-System  21,  246. 

Nerikos,  ehemalige  Stadt  auf  Leukas  (griech. 
Insel)  21,  417. 

Neritz  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
steiu  22,  399.  40U    401. 

Nero-Corbulo-Inschrift  von  Käzrik,  Armenien 
32,  29. 


Nervenheilkunde,  internationaler Congress  für, 

Brüssel  29,  208. 
Nervosität    der    Bui-jäten    31,    443 ;    in    den 

Tropen  33,  396. 
Nerz,  der,  nordwest-americ.  Indianersage  23, 
170.  575.  24,  40.  324.  25.  451.  470.  27,  497. 
Nestorianer  aus  Gök  Tep6  bei  Urmia,  Persien 

32,  609. 
Netley    (Frankreich).      Aschanti-Schädel    im 

Museum  der  Marine-Schule  21,  781. 
„Netsudai  miyo  jin"  in  Netsu-mura.   Ogata- 

gori,  Shinano-Provinz,  Japan  27,  630. 
Netz:  s.  Fischnetze;  Fischerei-Geräthe;  Haar- 
netze. 
Netzbeschwerer  aus  Feuerstein  25,  556 ;  durch- 
lochter  Feuerstein-Hammer  als    32,    283 ; 
beim  Fischfange  in  Ungarn  23,    89;    aus 
hartem    porösem    Stein    von    flachrunder 
Form    aus  dem  Kala-Tapa-Kurgan,    Kau- 
kasus 30,  318;  s.  Netzsenker;   Thon- Netz- 
senker. 
Netzförmige Tättowirungs-Muster  der  Apoyaos 

in  Nord-Luzon  21,  680. 
Netzsenker  aus  dem  Schlackenwalle  im  Ober- 
Uckersee   34,  273;    (aus  Stein  und  Thon) 
I        aus    der    Spree    32,    283;    von    Türmitz 
(Böhmen)  21,  788.  791;  thönerne,  in  Un- 
garn   28,    570;    thönerne,    von  Välöm  St. 
Veit,  Ungarn  32,  360;  s.  Schwingkugeln; 
[        Thon-Netzsenker. 

I  Netzstricker     aus    Knochen,     von    Burgwall 
j        (Kr,  Templin)  22,  367. 
j  Neu-Babylonisch     in     achämenidischen     In- 
:        Schriften  21,  273. 
Neubearbeitung    älterer    Kiesel-Artefacte    in 

England  und  Aegypten  34,  300. 
Neubildung  bei  Knochendefecten  am  Schädel 

28,  330. 
Neu-Britannien  24,  220  227;  Anthropophagie 
23,  284;   Papua-Knaben  23,  283;  Schädel 
26,    506.    508;    Schädel  mit  sehr  grossen 
Pränasal-Gruben  33, 284 ;  trepanirte  Schädel 
aus  30,  398;  Schädel-Sendung  des  Grafen 
J.  Pfeil  21,  731;  Schädel-Masken  aus  29, 
367;  Schilde  aus  32,  496;  s.  Neu-Guinea- 
Compagnie. 
Nou-Bydzov    (Böhmen):     prähistorische    An- 
siedelung  21,    454;    La  Tene-Zeit-Gräber 
21,  454. 
Neu-Galedonien,  Photographien  24,  377. 
Neu-Caledonier,  Platyknemie  27,  277. 
Neuchätel,    s.  Neuenburg;    Neuchäteler   See, 
s.  Neuenburger  See. 
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Neu-Dietendorf,  Kr.  Gotha,  Sachseu-Coburg- 
Gotha,  Rössener  Typus  32,  241. 

Neudorf  bei  Kriewen,  Prov.  Posen,  Scbläfen- 
ringe  28,  251. 

Neue  Ausgrabungen  u.  Funde  beim  Scliweizers- 
bild  bei  Schaffhausen  24,  84. 

^Neue  Burg"  an  der  Nufche  bei  Bergholz  bei 
Potsdam,  slavische  Skeletgräber  30,  616; 
slavischer  Schädel  27,  335. 

l^euenburg  (Cauton)  :  vorgeschichtliche 
Zeichensteine  22,  506;  s.  Auvernier;  Bevaix. 

INeuenburger  See  (Cantone  Waadt  u.  Neuen- 
burg): vorgeschichtliche  Zeichensteine  22, 
506.  513;  s.  Auvernier;  Estavayer. 

Neuendorf  bei  Lübbeu  i.  L..  Ausgrabungen 
28,  241. 

Neuendorf- Terpt  (Niederlausitz):  Ringwall- 
Schanze  21,  520. 

Neuengamm  (Hamburger  Vierlande):  alte 
sächsiche  Häuser:  (z.  Th.  mit  Donner- 
besen) 22,  554.  (z.  Th.  mit  besonderen 
Speichern)  564. 

Neuere  Maasse  und  Gewichte:  Zusammen- 
hang mit  den  antiken  21,  285.  326;  s. 
auch:  Antike  Maasse  und  Gewichte;  Fuss; 
Maass;  Pfund;  Solotnik;  Verschock;  Yard. 

Neues  Testament  ins  Mongolische  übersetzt 
21,  209. 

Neues  Verfahren  für  Abgüsse  über  Natur 
24,  555. 

Neu-Fietz  (Kr.  Bereut):     Urne  21,  753. 

Neugeborene,  Diaphysen  der  33,  337;  Epi- 
physen  der  33,  337 ;  Handwurzel-Knochen 
der  33,  337;  s.  Hautflecken. 

Neu-Guinea,  Aberglaube  26,  200;  anthi-o- 
pologische  Expedition  30,  91;  Bemalen 
des  Gesichts  26,  200;  Beschneidungsfest 
26,  559;  verstärkte  Bogen  31,  225;  Cere- 
monial- Masken  28.  222;  Dampfer- Ver- 
bindung des  niederländischen  Theils  22, 
495.  496;  Färben  der  Haare  29.  277; 
Fest  in  Bogadjim  26,  200;  Gyps-Masken 
von  Eingeborenen:  (Ankauf  betreffend) 
21,  412.  730.  (Bearbeitung  durch  Dr. 
Schellong)  22,  127.  362;  Häuser  33,  363; 
Individual-Aufnalimen21,128 — 129;  Kaiser- 
Wilhelms-Land,  Ornamente  29,  159.  449; 
Knabe  aus  Kaiser  Wilhelms  -  Land  25, 
273;  Kopfformen  21, 164  — 165;  Kopfjägerei 
auf  31,  451;Körpergrösse21, 167;  Körper- 
messungen 21,  128;  Messungen  u.  Haar- 
proben von  5  Frauen  21,  126  fF.;  Photo- 
graphien   25,    305;    A.    Bässler's    Photo- 


graphien von  Land  u.  Leuten  21,  121. 
668 ;  Photographien  von  Papuas  der  Astro- 
labe-Bai  28,  568;  Rothhaarige  auf  29,  277; 
Schädel  21,  764;  Schädel-Indices  21,163; 
Schädelcult  33,  369;  Sitten  und  Gebräuche 
der  Eingeborenen  32,  413;  Töpferei  34, 414; 
Werk  über  25,  61 ;  Wurfbrett  für  Speere 

32,  505 ;  s.  Anstandsgefühl ;  Assa-Fest ;  Be- 
schneidung;Bilibili;Coitu8;  Formen;  Geburt ; 
Geelvink-Bai;  Geisterglaube;  Hochzeit; 
Kaisei'- Wilhelms-Land;  Kawa;  Kocben; 
Namengebung ;  Papua ;  Photographien ; 
Regenzauber;  Salz;  Schädel;  Speisen; 
Steingeräthe;  Tänze;  Tod;  Wahnsinn; 
Weiberraub;  Zauberei. 

Neu-Guinea-Compagnie  23,  870;  Verkauf  von 
Gypsmasken.  Haarproben  und  Schädeln 
aus  Neu-Guinea,  Neu -Irland.  Neu-Bri- 
tannien  usw.  an  die  Berliner  Gesellsch. 
f.  Anthropol.  21,  412.  730. 

Neuhaldensleben,  Prov.  Sachsen,  Anthropolo- 
gischeExcursion30, 552. 592;  Band- Keramik 
30, 593 ;  Brand-Grab  der  Bronzezeit  30, 602 ; 
Bronze-Skeletgräber  30,  600;  Feuerstein- 
Pfeilspitzen  mit  Harzüberzug  aus  Gräbern 
der  Bronzezeit  30,  600;  Steinzeitfunde  der 
Umgegend  von  30,  593;  Steinzeitsiedelung 
und  Bronze-Skeletgräber  am  Fuchsberge 
bei  30,  600;  s.  Ivenrode;  Megalithgräber; 
Sammlungen;  Schädel-Begräbniss;  Stein- 
werkzeuge; Theil-Begräbniss. 

Neu- Hannover  24,  228. 

Neu-Hebriden,  künstliche  Langköpfe  von  den 

33,  383;  Schädelcult  33,  369;  s.  Mallicollo. 
Neu-Herrnhut     bei    Godhaab    (an    der    Süd- 
west-Küste   von   Grönland),    Geräthe  der 
Eskimo  aus  32,  542. 

Neuhof  bei  Swinemünde,  Mahlsteine  25,  370. 

Neu-Irland  24,  228;  Muschelgeld  24,  296: 
Schädel  26,  507;  s.  Neu-Guinea-Compagnie. 

Neu-Irländer,  Haare  von  31,  483. 

Neujahr:  Rogallen  (Hirten-Umzüge?)  inWest- 
preussen  21,  750. 

„Neujahr  backen"  31,  654. 

Neujahrs-Baum,  Gebäck  31,  654. 

Neujahrs-Gebäok,  die  Howölfel,  Schutzmittel 
gegen  Viehseuche  und  Blitz  29,  496;  volks- 
thümliches,  in  Ostpreussen  31,  652. 

Neujahrs- Pretzel  im  Schwai-zwald  30,  384. 

Neu-Lauenburg  =  Duke   of  York-Inseln  33, 
382. 

Neu-Lobitz,  Kr  Dramburg,  Pommern,  Bronze- 
schmuck 23,  407;  Depotfund  30,  225. 
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Neu-Margelän  (Ferghäna,  Russ.-Turkistan) : 
Individual- Aufnahmen  von  Eingeborenen 
22,  227.  228-231.  234  235.  236-239.  246 
247.  248/249. 

Neumark  (Mark  Brandenburg  rechts  von  der 
Oder):  FrauHarke  in  der  29,  449;  Löwing- 
hiuser  (Lauben-  oder  Vorhallen-Häuser) 
22, 527—  530 ;  s.  Alt-Blessin;  Alt-Güstebiese; 
Alt-Lietzegöricke;  Görbitzsch;  Gross- Wu- 
biser ;  Hohen-Lübbichow;  Liepe ;  Nahausen ; 
Warnitz ;  Wutzen ;  Zäckerick. 

Neumark,  Sachsen-Weimar,  Axthammer  mit 
Schafü-ille  27,  140. 

Neu-Mexico,  Expedition  Hearst  32,  231;  s. 
Zuni;  Zuni-Indianer. 

Neumünster  (Holstein):  goldener  Eid-Ring 
22,  296. 

Neun,  Zahl  bei  den  Mexikanern  30,  167; 
Hieroglyphen   der  Zahl,    Central-America 

31,  718.  32,  195.  197.  198.  203.  204.  213. 
214;  den  Zauberern  günstig  30,  173. 

Neun  HeiTen  der  Nacht,  bei  den  Mexikanern 

30,  168—190. 
Neunheilingen,  Kr.  Langensalza,  Skeletgräber 

32,  488. 

Neunmorgen  bei  Nierstein,  Rhein-Hessen, 
Skelet-Grab  34,  122. 

Neunzehiger  Slovake  26,  470. 

Neunzehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 
America  31,  723.  32,  218. 

Neuordnung  der  Schliemann-Sammlung  33, 
255   274.  331. 

Neurologisches  aus  dem  Malayischen  Archipel 
32,  4U0. 

Neu-Seeland,  Alterthümer  29,  112;  Ent- 
deckungs-SchifF  26,  163;  Knochenhöhlen 
auf  29,  112;  Mika- Operation  (?)  31,  455; 
Spiralen-Ornament  30,  222;  Waffen  der 
Eingeborenen  22,  177. 

Neustadt,  Kreis  ( Westpreussen) :  prähistorische 
Fundstellen  21,  756—757;  Burgwall  von 
Cechotzin  21,  757;  Blei  imd  Zinn  in 
einem  Schläfenring  27,  768;  Skeletgräber 
27,  768;  s.  Beudargau;  Biala;  Bialagi-od; 
Cechotzin;  Gnewau;  Grabowitz;  Haber; 
Jellentsche  Hütte;  Leohain;  Lusino; 
Nanitz;  Paraschin;  Pelzau;  Pentkowitz; 
Schmechau;  Schmelz;  Srebna;  Zarnowitz. 

N  eustadt,  Stadt  (Westpreussen) :  Gründg.  1643: 
21,  759;  laubenartige  Haus- Vorbauten  und 
-Einbauten  21, 197. 198;  Burgwall  (Schloss- 
berg) 21,  761.  (Lage)  759;  s.  auch  Biala; 
Bialagrod;  Srebna;  in  der  Nähe  alter  Stein 


als  Sonnenuhr  21,  761 ;  Steinbekleidung  am 
Burgwall  21,  758:  Scherben.  Feuerstein- 
splitter usw..  Knochenfragraente  21,  759. 
760;  bronzezeitliche  Hügelgräber  beim 
Schlossberg  21,  761;  grosser  bronzezeit- 
licher (Opfer-)  Stein  und  Landkartenstein 
21,  761.  762;  Wenden  in  der  Umgegend 
von  23,  323:  s.  Oxhöfter  Kämpe. 

Neustädter  Feld  bei  Elbing,  Knochen-Kämme 
31,  180.   181. 

Neu-Susisch  (?)  in  achämenidischen  Inschriften 
21,  273. 

Neuteich,  Westpreussen,  Verbotten  26,    41 K 

Neuvevilie  (Schweiz),  s.  Landeron. 

Neuwied  a.  Rh.,  Trachten-  und  Costüm-Aus- 
stellung  30,  262. 

Neu-Zauche  (Kr.  Lübben):  Blasen  zur  Grom- 
made  (s.   d.)  auf  einer  Trompete  22,  551. 

Neuzelle,  Versammlung  der  Nieder-Lausitzer 
Gesellschaft  für  Anthropologie  und  Alter- 
thumskunde  24,  274.  346. 

Nevada,  Nord- America,  Pah-Ute-Schädel  26. 
394. 

New  Jersey,  Nord-America,  fossiles  Harz  33, 402.. 

New  Orleans,  Photographien  27,  32. 

New- South- Wal  es  s.  Backenzähne. 

New  York,  Berufung  Friedr.  Hirth's  an  die 
Columbia- Universität  34,  332;  Congress- 
Ort  der  Amerikanisten  für  1902  32,  507 ; 
XIII.  internationaler  Amerikanisten-Con- 
gress  34,  32.  333.  485;  Zwerg- Skelette  28, 
471. 

Newäkwe  (Medicin-Orden) ,  Tanz  der,  in 
Zuni  (Neu-Mexico)  21,  667. 

Ngempeng,  Spät-Lactation  28,  268. 

Ngumba-Schädel  aus  Kamerun  29,  405. 

Nias  (Insel  westl.  von  Sumati-a)  24,  25.  492;^ 
A.  Bässler  dort  21,  121.  22,  498;  Bässler's 
Photographien  von  Land  und  Leuten 
21,  121.  668;  Dampfer- Verbindung  22,  495; 
Halsring  24,  377;  Kopfjägerei  31,  451. 

Niasser-Schädel,  Maasse  24,  438. 

Niasser-  und  Dajaken-Schädel  24,  433. 

Nibelungenlied,  Scheich  des  24,  121. 

Nicaragua  s  Alterthümer;  Datauli;  Dirians 
Felszeichnungen  ;Mangues  ;Ma8aya  ;Tumul 

Nichtvererbbarkeit  von  Stummelschwänzen 
bei  Thieren  28,  543. 

Nickel  in  einem  kupfernen  Antilopen  -  Kopf 
aus  Babylonien  33,  163;  in  einer  unga- 
rischen Bronze  32;  361. 

Nickelsdorf,  Kr.  Alienstein,  Alterthümer  23,^ 
766.  788. 
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Nicolaus  s.  Klaasje;  Niklas. 

Nicolaus-undKrampus-Figuren.  die,  in  Böhmen 
als  Ueberlebsel  ans  heidnischer  Zeit  33, 
544. 

Nicolaustag  in  Niedeiland  26,  557. 

Nlcoya,  Costarica,  Huacas  der  Halbiu.sel  31, 
622. 

Nidden,  kurische  Nehrung,  Häuser  23,  790; 
Körpermaasse  von  Kuren  23,  801. 

Nidegg-Hütte  (Unter -Simmenthai,  Berner 
Alpen):  vorgeschichtlicher  Plan-Stein  22, 
510. 

Niedeck (Kr.Carthaus.Westpreussen) :  Schloss- 
berg 21,  607. 

Nieder-Barnim  s.   Mühlenbeck;  Münchehofe. 

Nieder-Bielau  (Kr.  Görlitz,  Preuss.  Ober-Lau- 
sitz): Eisen-Nadel  22,  257;  Siebtopf  22, 
258. 

Nieder-Ingelheim,  Prov.  Rhein-Hessen.  Rös- 
sener  Typus  32,  242. 

Niederlande,  angebliche  Eisenfunde  in  Stein- 
zeitgräbern 25,  99;  provincialrömisches 
Eisenschwert  mit  Stempel  21,  346;  erstes 
Auftreten  des  Leicheubrandes  24,  161; 
Mtüiwerkzeuge  22,  153.  154:  die  Mattlaken 
(in  der  Veluwe)  22,  318.  319;  Megalith- 
gräber 24,  161;  Untersuchung  der  Schul- 
kinder 29,  488;  s.  Amsterdam;  Belgien; 
Holland;  Limburg:  Nicolaustag;  Vechten. 

Niederländische  zoologische  Gesellschaft, 
Congress  in  Leiden  27,298.351.648.754. 

Niederländisches  Haus:  als  Abart  des  alt- 
sächsischen Hauses  21,  190;  Übereinstim- 
mung mit  dem  Jurahause  21,  194. 

Niederländisch-Indien:  a)  s.  Niederländisch- 
Ostindien,  und  vgl.  Malayischer  Archipel; 
b)  s.  Surinam. 

Niederländisch-Ostindien:  Photographieen  22, 
493 — 495;  Dampfer  -  Verbindungen  22, 
495.  496.  497.  498;  andere  Schiffsver- 
bindungen 22,  497 — 498;  s.  Ostindien; 
8.  auch  Malayischer  Archipel. 

Niederländisch-Westindien,  s.  Surinam. 

Niederlassungen:  germanische  gleichzeitigmit 
slavischen  bei  Brandenburg  a.  H.  21.  674. 
neolithische,  bei  Heidelberg  31,  566;  neo- 
lithischebeiSackrau,KreisGraudenz32,490; 
prähistorische,  in  Baluchistan  31,  100;  s. 
Ansiedlungen;  Christliche  Niederlassungen: 
Colonien;  Deutsche  Colonien;  Rancherien. 

Nieder-Lausitz :  Alterthumsforschung  1890  22. 
587;  Eichow,  LTstrinen  24,  175;  Funde  aus 
der  provincialrümischen  Periode  21.  352; 


Funde  aus  provincialrömischer  und  älterer 
Zeit  28,  240;  provincialrömische  u.  a.  vor- 
geschichtliche Funde  21,  659:  Geweberest 
von  Guben  25,  565;  Gussformen  für  Bronze 
34,  261;  Herumsenden  einer  Keule,  eines 
Hammers,  Zettels  usw.  zum  Ansagen  der 
Gemeinde-Versammlung,  von  Todesfällen 
usw.  22,  550 — 551;  neolithische  Periode 
22.  621  (s.  Freiwalde);  Reichersdorf,  Steiu- 
uud  Bronzefuude  23,  587;  Ringwälle  21, 
520.  (am  Burglehn  bei  Steinkirchen)  518; 
slavische  Funde  25,  567;  La  Tene-Funde 
25,567 ;  thönerneKiuderklapper  von  Luckau 
29,  261;  vorgeschichtliche  Funde  25,  564; 
vorslavische  Funde  23,  583;  Wand- Ver- 
zierungen an  Fachwerk-Häusern  32,  76; 
Wenden  in  der  23,  319;  s.  Brahme ;  Bres- 
lagk;  Buderose;  Cahnsdorf;  Calau  (Kreis 
u.  Stadt);  Coschen;  Cottbus  (Kreis)  ;Dobber- 
bus;  Dolgen;  Duben;  EUerborn;  Forst; 
Freiwalde;  Friedland;  Fürstenberg  a.  0.; 
Gesellschaft ;  Gross-B  eucho ;  Gruno  w ;  Guben 
(Kreis  u.  Stadt);  Gubener  Berge;  Haupt- 
versammlung ;  Kalke ;  Klein-Leine :  Klinge : 
Lausitz;  Lübben (Kreis);  Lübbenau;  Luckau 
(Kreis);  Mochow;  Neuendorf-Terpt;  Neu- 
Zauche  ;Niemaschkleba ;  Ni  emitzsch ;  Plesse ; 
Ragow;  Ratzdorf;  Reichersdorf;  Schlepzig; 
Sorau  (Kreis);  Spremberg  (Kreis);  Starzed- 
del;  Steinkircheu;  Straupitz;  Urnenfeld; 
Wellmitz. 

Nieder-LausitzerGesellschaft  für  Anthropologie 
usw.:  21,  728;  IV.  Hauptversammlung 
1889  in  Lübben:  (Einladung)  21,  412. 
(nur  wenige  Berliner  Mitglieder  dort)  21. 
516.  (Burglehn  bei  Steinkirchen  unter- 
sucht) 21,  516;  Versammlung  1890  in 
Calau  22,  308.  352 ;  Jahresversammlung 
in  Lieberose  23,  485;  Versammlung  zu 
Neu-Zelle  24,  274.  346;  Hauptversamm- 
lung  in  Sorau  25.  286.  311.  362;  Congress 
zu  Forst  26,  244;  Hauptversammlung  in 
Sommerfeld  28,  240.  346;  in  Fürstenberg 
a.  0.  30,  229.  256.  288;  in  Peitz  34,  259. 
485;  s.  Gesellschaft. 

Niedei'-Österreich :  anthropologische  Excursion 
22,93 — 97;  s.  Carnuntum;  Deutsch-Alten- 
burg; Ebenthal;  Gaiselberg;  Hainburg: 
Hunshainer  Berg;  Obergänserndorf;  Ober- 
sulz; Petronell;  Schrick;  Spannberg;  Still- 
fried a.  d.  March ;  Stopfenreith. 

Niederrhein,  Backwerk  am  28,  340:  Theilung 
von  Bauernhäusern    21,  188  (vgl.  Nieder- 
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rheinische  alte  Häuser);  germanische  Be- 
gräbnissplätze     27,    702;     Mähwerkzeuge 

22,  153.  154.  (bei  Bonn)  22,  156. 
Niederrheinische  Gesellschaft  für  Natur-  und 

Heilkunde  zu  Bonn,  Jubiläum  25,  226. 

Niederrheinische  alte  Häuser  21,  186  ff.  (secun- 
därer  Typus  des  uiederrhein.  Bauern- 
hauses, entwickelte  Abart  des  nieder- 
sächsischen Hauses)  186.  189.  190. 

Nieder-Sachsen:  Atlas  vorgeschichtlicher  Be- 
festigungen von  A.  V.  Oppermann  21,  108; 
s.  Braunschweig;  Bremen;  Hamburg; 
Hannover  (Provinz);  Lübeck;  Meklenburg; 
Oldenburg;  Sachsen  (Provinz:  die  Reg.- 
Bez.  Magdeburg  und  Merseburg);  femer 
(die  ehemals  zum  Niederrheinisch-West- 
fälischen Kreise  zählenden  Gebiete)  Nieder- 
rhein; Westfalen, 

Niedersächsische  Alterthümer  25,  298. 

Niedersächsisches  Haus,  s.  Sächsisches  Haus. 

Niedersachswerfen,  Kr.  Ilfeld,  Steinhammer 
mit  Rille  26,  329.  586. 

Niederschläge  im  Konde-Gebiet  25,  294. 

Nieder-Scbridlau  (Kr.  Bereut,  Westpreussen): 
Schlossberg  21,  540. 

Nieder-Seeste,  Kr.  Tecklenbui-g,  Prov.  West- 
faleu,  Rössener  Typus  32,  242. 

Niederungs-Rind  in  Rusaland  und  West- 
Europa  21,  368. 

Niederwyler  See  (Schweiz):  Flachsbau  und 
Leinen-Industrie  der  Pfahlbauer  21,  236. 

Niellirung  in  dalmatinischen  Gräbern  28,  469. 

Niello-Einlageu  auf  silberner  Fibel  von 
Weimar  26,  50. 

Niemann,  Prof.,  1889  in  Hissarlik  (mit  Schlie- 
mann,  ßötticher  usw.)  21,  726. 

Niemaschkleba,  Nied.-Lausitz,  Umenfeld  23, 
583. 

Niemegk,  römische  Münzen  bei  27,  98. 

Niemitzsch  bei  Guben,  Deutung  des  Namens 

23,  322  (vgl.  20,  76);  Gymnasial-Programm 
über  die  Funde  21,  342;  Bronze-Speer- 
spitze 34,  260;  Burgwall  21,  232;  Webe- 
steine vom  Burgwall  21,  232;  s.  Knopf- 
Sicheln. 

Nienburg  (Hannover):  Bronze-Cisten  22,  100. 
Nienbüttel,Kr.Uelzen,Hannover,langobardiscli- 

sächsischer  Friedhof  29,  308. 
Niendorf,  Hannover,  Hügelgrab  23,  158. 
Niendorf-Haassel,    angeblicher    Eisenfund    in 

Steinzeitgrab  25,  107. 
Nienhagen,  Prov.  Sachsen,  Hausurne  26,  57; 

Thürurne  26,  161. 


Nieps,  Altmark,  Hünenbett  23,  680. 

Nierstein,  Prov.  Rhein-Hessen,  Rössener  Typus 
32,  242;  Skeletgrab  34,  122. 

Niete  in  Schwertklingen  von  Bomeo,  Laszen- 
klingen,  Blasrohren,  Beilen  u.  Messera 
32,  72;  s.  Bronze-Niete. 

Nietsporen  22,  185.  195.  198.  199. 

Niewitz,  Kr.  Luckau,  Eisenfunde  27,  422;: 
Eisenfunde  in  einem  Grabe  26,  471. 

Niger-Fluss  23,  229;  s.  Neger-Stämme;  Nun- 
Mündung. 

Niger-Gebiet,  s.  Benue;  Efu-Gebiet;  Guinea; 
Ibo-Schädel;  Jola;    Kano;    Lagos;  Palma. 

Nigritier  in  Africa,  Albert-See  26,  162;  Kopf- 
haar-Flechten 21,  509.  510;  s.  Neger. 

Nigritischer  Typus  beim  Wei-Knaben  Kui 
21,  766. 

Nigritisches  Bevölkerungs-Element  der  marok- 
kanischen Städte  21,  586. 

Nijmegen,  Holland,  gewellte  Bronze-Urne  29^ 
450. 

Nike-Tempel,  Messiingen  am  21,  299. 

Niklas,  Backwerk  26,  311;  der,  am  Nieder- 
Rhein  26,  306. 

Niklas-Schuh  26,  306.  557. 

Niklasdorf  bei  Görlitz  (Ober-Lausitz):  Bronze- 
Nadel  22,  612. 

Nikiaus,  Verbrennen  des  30,  101. 

Nikolaus,  hl.,  s.  Rukläs. 

Nikopolis  (Epirus):  Ruinen  (Theater,  Stadium, 
Wasserleitungen  etc.)  21,  417/418. 

Niksar,  Klein-Asien,    Berg-Festung  33,    47ä. 

Nil-Brücke  bei  Siut,  Ägypten  34,  98. 

Nilebene:  Schutt-  und  Geröll-Deltas  in  Ober- 
Ägypten  21,  706. 

Nilgott  Hapi  mit  einer  weiblichen  Brust 
dargestellt  21,  443. 

Nilkarte,  africanische  23,  251.  252. 

Nüländer,  obere;  Spannring  zum  Bogen- 
schiessen  23,  675. 

Nilmesser  von  Elephantine:  Ellenmaassstab 
daran  21,  307. 

Nilpferd-Darstellung  aus  dem  Konde-Lande 
32,  532. 

Nilschlamm  in  den  Kegelbauten  bei  Medinet- 
Mahdi  und  Modinet-Hadi  (Fayüm)  21. 
711;  hat  die  Erinnerungen  vergangener 
Jahrtausonde  vertilgt  21,  712;  Spielzeug 
(Maus)  geknetet  aus  21,  700. 

Nilschlamm  -  Schichten:  bei  Qurnah  (Ober- 
Ägypten)  21,  706.  707;  anstehende  N. 
zwischen  Assuän  u.  Philae  21,  706. 
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NUthal,  ägyptisches:  Beschaffenlieit  21,  703; 
Regen- Verhältnisse  in  Ober-Ägypten  31, 
707 ;  S.Anwohner  ;DiIuvial-Terrasse  ;Wadi's. 

Nilufer:  Kalkstein-  und  Feuerstein-Wände 
zwischen  Hau  und  Farschut  (Ober-Ägypten) 
21,  708. 

Nilagiri,  Toda  und  Kota  in  den,  Vorderindien 
28,  344. 

NiJgiris  s.  Naya. 

Niloten,  Ost-Africa  27,  661. 

Nimkisch-Indianer,  Sagen  24,  388.   399.  401. 

Nimrud,  Armenien,  alte  Paläste  31,  487. 

Nimrud,  Assyrien,  Fibeln  25,  387;  Ruinen  der 
Residenz  Kalach  32,  57. 

Nimrud-Kalach,  Ruinen  von,  AnnenienSl,  415. 

Nims  (arab.)  =  Ichneumon  21,  570. 

Ninive,  Ausgrabung  32,  34 ;  Brettchen-Weberei 
32,  29;  Fibeln  aus  31,  344;  Ruinen31,  415; 
Untersuchung  und  photographische  Auf- 
nalimen  31,  591 ;  Wandbekleidung  mit  Dar- 
stellung der  Massage  28,  585;  Zerstörang 

32,  45;  s.  Ruinen. 

Nipperwiese,  Kreis  Greifenhagen,  Pommern, 

Schulzenzeichen  26,  412. 
Nippiu-,  Babylonien,  Krumm-Schwei-t  33,  159; 

Kupfer  aus   33,    161;    Tempel-Bibliothek 

33,  158;  Thonsarg  33,  401. 

Niribi,  Bedeutung  des  Wortes  32,   433.   626. 
Nischni-Nowgorod,  Russland,  abgebaute  Erd- 
hütte 30,  33. 
Nishinomiya  in  Setzu,  Japan,  Fest  des  Gottes 

„Ebisu"  (10.  Januar)  27,  628. 
Nisir,    Berg    in    Armenien     und    die    Arche 

Noah"s  31,  581.  587.  588. 
Nissan,    Sii-  Charles    Hardy-Insel,    Pfeile    24. 

294. 
Niti-Pass  in  Indien  32,  348. 
Nitu    (Ahnen-Geister),   Malay.  Archipel  21, 

124. 
Niveau-Veränderungen    des    Göktschai-Sees. 

Armenien  30,  414. 
Njam-Njam,  Topf  mit  4  Oeffnungen  31,  622. 
Noah's  Grab   in  Nachichtschewan  25,    70;   s. 

Ai-che;  Nisir. 
Nöakana    (der    Weise)    und    Masmasalä'niq. 

Indianersage  25,  449. 
Nodo  di  Salomone  29,  494. 
„Nodup"  =  Norup  (s.  d.). 
Noghaier,  transkaukasischer  Volksstamm  32, 

156. 
Noissee,  Karl,  der  Storchmensch  30,  554. 
Nomaden:  die  Pima- Indianer  in  Arizona  keine 

Nomaden  mehr  21,  665. 


Nomadenzüge  in  der  Mirschen  Steppe  30, 
311. 

NömasE'nqilis,  Indianersage  25,  259. 

Nomenclatur,  deutsche,  des  rhätoromanischen 
Hauses  21,  626 ;  westromanische,  des  Hauses 
in  der  südl.  Schweiz  21,  626;  der  Hirn- 
windimgen  25,  34;  der  Schnallen  22,  180; 
geographische,  der  Südsee  30,  390;  in  der 
Vorgeschichte  26,  351;  s.  Namen. 

Nonnenkloster  von  Gross- Runow  (Pommern) 
21,  480.  482. 

Nootka-Indianer  auf  Vancouver- Insel  23,  160. 

Noppenringe:  Verbreitungs- Gebiet  22,  281. 
282.  283;  bronzene  von  Giebichenstein  bei 
Halle  22,  283;  goldene  31,  397;  (?)  goldene 
aus  einem  Moore  im  Kreise  Schrimm  22, 
299;  auf  Cypern  31,  335. 

Norbye:  Gewebereste  aus  den  Hügelgräbern 
21,  228. 

Nord-Aft-ica,  s.  Airica. 

Nord- America,  s.  Alaska;  America;  Haida; 
Indianer;  Moki  etc. 

Nordamericanische  Indianer-Typen  in  Mexico 
21,  668. 

Nordamericanische  Steingeräthe  24,  98. 

Nord-Australien,  s.  Point  Essington. 

Xord-Carolina,  Grabstätten  eigenthümlicher 
Form  24,  102;   Grubengräber  24,  102. 

Norddeutsche  Urnenscherben,  Fettgehalt  25, 
401. 

Norddeutschland,  Becher  der  Steinzeit  23. 
79;  Giebelverzierungen  25,  149;  Stein- 
beil-Aberglaube 25,  558;  jüngere  Stein- 
zeit 32,  276;  s.  Cimbrische  Halbinsel; 
Deutschland;  Holstein;  Norden  Europa's ; 
Nordsee-Küste;  Ost-Balticum;  Preussen 
(Königreich);Schleswig;West-Balticumusw. 

Norden  Earopa's:  prähistorische  Woll-  und 
Leinen-Gewebe  21,  227.  240.  (Tumulus 
bei  Monkeloh  mit  Leinenfund)  241.  242; 
s.  Gewebe;  Leichenbrand  in  der  mittleren 
Eisenzeit  und  im  3. — 4.  Jahrh.  n.  Chi-. 
21,  236;  Sagen  über  Elfen  und  Elfen- 
reigen 21,  354;  Ratz  (Wiesel,  Iltis)  als 
(gezähmte)  Maus  -  Vertilger  21,  556; 
3  Haupt-Fundgebiete  des  Bernsteins  22, 
271;  Bronze-Schwerter  22.  380.  385;  s. 
Bornliolm;  Cimbrische  Halbinsel;  Däne- 
mark; Deutschland  (Nord-Deutschland, 
unter  Deutschland);  Holstein;  Island; 
Meklenburg;  Nordfriesische  Inseln;  Nor- 
disch-; Nordsee-Küste;  Norwegen;  Ost- 
Balticum;  Ost-Preussen;  Pommern;  Schles- 
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wig;  Schleswig-Holstein:  Schweden;  West- 
Balticum ;  Westpreussen. 

Nordenskjöld,  Freiherr  Adolf  Erik,  Stockholm 
t  33,  391. 

Norder -Au,  Kr.  Hadersleben,  Hacke  aus  Bein- 
knochen d.  Primigenius  26,  115. 

Nord-Europa,  neolithische  Periode  und  alt- 
ägäische  Cultur  33,  441 ;  s.  Europa;  Norden 
(Europa's). 

Nord-Friesen  22,  532. 

Nordfriesische  Inseln,  Grabhügel  und  Hünen-  [ 
gräber  der,  in  der  Sage  30,  272;  hoUäu- 1 
discher  und  dänischer  Einfluss  22,  533 ;  s. 
Amrum;     Föhr;     Halligen;     Nordstrand; 
PeUworm;  Sylt. 

„Nordfriesisches'-  Haus  22,  68.  69.  70.  71.  72.  \ 
73.  74.  75.  (auf  Föhr)  s.  Föhringer  Haus ; ' 
in    West-Holstein    (Ostenfeld    usw.)     22,  i 
530—536.    (Abart    des    niedersächsischen 
Hauses) 535;  vgl. Nordschleswigisches  Haus.  ' 

Nordhausen,  Alraune  24,  426;  spätneolithi- 
sches  Grab  bei  31,  216;  Thürsturz  mit 
Inschrift  und  Eulenspiegelbildern  25,  179. 

Nordheim,  M.,  Hamburg  f  31,  739.  745. 

Nordheim's  Schenkungen  an  das  Deutsche 
Trachten-Museum  21,  730. 

Nord-Ilocos  (Luzon),  s.  Ilocos-Norte. 

Nordisch  .  .  .,  s.  Norden  Europa's. 

Nordisch-arabische  Periode :  ornamentirte 
Scherben  am  Schlossberg  von  Bendargau 
(Kr.  Neustadt,  Westpreussen)  21,  761. 
(von  Chmelno)  [Westpreussen]  21,  612; 
Scherben  von  Gnewau  (Kr.  Neustadt, 
Westpreussen)  21,760;  ornamentirte  Scher- 
ben von  Nanitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt) 
21,  760;  Scherben  vom  Pelzauer  Burg- 
wall (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  760; 
Scherben  und  Feuerstein-Fragmente  zu- 
sammengehörend in  Schmechau  und  Nanitz 
(Westpreussen)  21,  759.  760;  Rillen-  und 
Band-Ornament  auf  Scherben  von  Schme- 
chau (Westpreussen)  21,  759.  760. 

Nordi8ch-arabi8cheScherben,s.  unter  Nordisch- 
arabische Periode. 

Nordisch-germanische  Eisenzeit:  Gold-Bracte- 
aten    22,    520.    523.    (darauf    dargestellte 
Figm-en)  520—523. 
Nordische  Alterthümer  im  Museum  von  Aix- 

les-ßains  (Savoyen)  22,  481. 
—  Bronzezeit  :WolleeinzigesGewebe-Material 
21,    235/236;    taffetartige  Stoffe    21,  237; 
nur    taffetartige    Gewebe    21,    234;     Ge- 
webe   etc.    ans  den  Pfahlbauten   21,  228. 


Nordische  Gold-Bracteaten  22,  520—523. 

—  Keramik  32,  259. 

—  Mythologie  26,  322;  s.  Edda-Sagen;  Sigurd 
Fafnirsbane;  vgl.  Mythologie. 

—  Stämme  im  Slavenlande  angesiedelt  21. 
762;  s.  Trskow. 

Nordisches  Haus  (altes):     Grundriss  21,  185. 

Nordisches  Museum  in  Stockholm  30,  412. 

Nord-Kaukasien,  s.  Kaukasus. 

Nordkaukasische  Alterthümer  22,  417—466; 
8.  Kaukasus. 

Nord-Luzon,  s.  Luzon. 

Nordpol,  der,  bei  Azteken  und  Mayas  33,  274. 

Nordpolar-Reise  30,  259. 

Nordschleswigische  Hof-Anlage  22,  535. 

Nordschleswigisches   Haus  22.  533.  534.  535. 

Nordschweizerisches  Haus:  Beziehung  zum 
altsächsischen  Hause  etc.  21,  191;  s. 
Schweizerisches  Haus. 

Nordsee-Inseln  =  Elektriden-Inseln  22,  286. 

Nordsee-Küste:  die  alte  Bernsteinküste  22, 
287;  Bernstein-Vorkommen  22,   270.  271. 

Nordsee-Purpur-Schnecke  30,  483. 

Nord-Slaven-Rasse,  dolichocephale  26,  336. 

Nordstrand  (nordfriesische  Insel):  Bauform 
der  Häuser  22,  69. 

Nord-Thüringen  s.  Alterthümer. 

Nordwest-America,  Sagen    24,    32.    314.  383. 

Nordwestküste  Nord-America's  und  benach- 
barte asiatische  Länder,  Expedition  29, 162. 

Nordwest-Deutschland,  jüngere  Steinzeit  32. 
275. 

„Nordwesf-Provinzen  in  Britisch- Ostin  dien: 
anthropometrische  Forschungen   22,    254. 

Nord-Zeichen  s.  Zeichen. 

Noricum:  alte  Verkehrsstrasseu  von  Zabo- 
rowo  über  Carnuntum  bis  21,  717. 

Norische  Stadt  Carnuntum  21,  720;  s.  Car- 
nuntum. 

Norm,  erhöhte  des  solonischen  Gewichtes  24. 
582. 

Normal-Datum  der  Hieroglyphen,  Central- 
America  31,  694;  der  alten  Central- Ameri- 
kaner 31,  709. 

Normal-Gewicht,  birmanisches  28,  43;  s.  Ge- 
wicht; Normen. 
Normal-Gewichte,  antike  21,  248;  assyrische 
und  babylonische  21,  256.  634.    (schwere 
undleichte  babylonische)  21,  257;  steinerne, 

I  aus  Aegypten,  Athen,  Babylonien  und 
Rom  21,  257.  258.  266.  630;  Flüssigkeits- 
bzw. Getreide-Gewicht  als  älteste  Normal- 


489     — 


Gewichte  21,  644.  ü46.  647;  s.  Gewichts- 
stücke; Wasser-Gewicht. 

Normal-Maass  der  kulmischcu  Ruthe  an  der 
Kirche  zu  Mühlbauz  22,  44. 

Normal-Maasse  21,  286.  287 ;  s.  Maass ;  Normen. 

Normal-Ruthe  auf  dem  Melibocus  24,  279. 

Normen  des  babylonisch-assyrischen  Gewichts- 
Systems  21,   253.  254;   des  babylonischen 
Gewichts :  (gemeine  und  Königliche  Norm) 
21,    253.  254.   257.  258.  268.  (Königliche  j 
Norm)  270  ff.  I 

—  des  babylonischen  Längeumaasses :  (ur- 
sprüngliche [gemeine]  und  erhöhte  Norm) 

21,  308.  (Königliche  Norm)  313;  Längen- 
maasse  der  ursprünglichen  und  der  erhöhten 
Norm  21,  314.  316;  Entstehung  der  babylon. 
Längen-Norm  21,  319. 

—  der  Schädel  von  Wollin  21,  493  ff. ;  eines 
Duke  of  York-Schädels  33,  386. 

Norquin,  Süd-Argentinien,  Schädel  26,  39. 
386.  27,  746;  Inca-Bein  an  einem  Schädel 
26,  393 ;  s.  Kephalonen. 

Nörre-Kongerslev  (Jütland):  goldener  Eid- 
Ring  22,  296,297. 

Northumberland:  Thierhäute  als  Leichen- 
bekleidung in  den  ßarrows  21,  235. 

„Norup"  (=  Bettverschlag)  im  sächsischen 
Hause  Hinterpommerns  (Kr.  Greifenberg): 
in  Klein-Horst  21,  616.  617 ;  in  Kamp  21, 
621;  in  (Treptower)  Deep  21,  622;  in 
Gross-Horst  und  Holm  21,  624;  Etymo- 
logie 21,  618. 

Norwegen,  Alterthums-Funde32,585;  Amulet- 
Orakel  26,  198;  Armbrust  26,  446;  Bild- 
niss-Weberei  32,  299;  Dreiecksform  des 
Steigbügels  22,  207;  provincialrömische 
Eisenschwerter  mit  Namen-Stern  pel  21, 346 ; 
Färben  mit  Purpur-Schnecken  30,  483; 
Gemme  vom  Alsen-Typus  25,  161 ;  alte 
Gewichte  26,    199;    Golddraht-Spiralringe 

22,  281;  (hohler?)  goldener  Spiralring  22, 
297;  Lyngdal,  Rinderhorn  24,  453;  Men- 
schenopfer 26, 199;  Vorkommen  der  Mistel 
22,  607;  nördl.  Grenze  der  Eiche,  Esche, 
Linde  22,  607;  physische  Anthropologie 
24,  214;  s.  Christiania-Stift ;  Lappen;  Nedre 
Hov;  NordenEaropa's;Nummedal;  Valdres. 

Norwegische  Münzen  in  dem  Hacksilberfunde 

von  der  Leissower  Mülile  27,  142. 
Notenschreibung  s.  Musiknoten. 
Nothburga's  Sichel  26,  197. 
Nothzucht,    Strafe  für.    in  Albanien   33.  361. 


Noudhay  (Rio  Grande  do  Sul) :  Indianer- 
Stämme  22,  37. 

Novilara,  Italien,  Bernstein-Perle  33.  403; 
Nekropole  27,  676.  796. 

Nowaja  Petrowka,  Molokauer-Ansiedelung  in 
Transkaukasien  34,  223. 

Nuba,  Soldaten  in  Ost-Africa  26,  245. 

Nuba-Sprache :  Kadis  u.  sab  ;=  „Katze", 
„(säb)m6ri«   =    „Wildkatze"    21,    569. 

Nubien:  Berberhaus  21,  216;  Bevölkerung 
zu  Anfang  unserer  Zeitrechnung  31,  549  ; 
Felis  maniculata  21,  553;  Gold-Berg- 
werke von  den  alten  Aegyptern  ausge- 
beutet 21,  251 ;  Regen-Verhältnisse  21. 
713;  Schlag-,  Klopf-  und  Reibsteine  21, 
216;  Thiernamen  als  Königs-  etc.  Namen 
21,  570;  Töpferei  olme  Drehscheibe  34, 
410;  Vieh-Kraale  aus  Findlings-Blöcken 
und  Steinen  21,  744;  s.  Ballauye;  Bayuda- 
Steppe;  Christenthum;  Glättung;  Islam; 
Kabäbisch-Beduinen:  Taka. 

Nubische  Kinder  von  Bigeh  als  Fächer-  usw. 
Verkäufer  in  Aegypten  21,  701. 

Nubischer  Sandstein  am  ägyptischen  Nil-Thal 
21,  703. 

Nuclei  (Eselshufe)  in  Aegyjiten  34,  301 ;  von 
Theben  (Aegypten)  34,  100;  fehlen  in 
Kiesel- Werkstätten  bei  Theben  34,  299; 
von  Feuerstein  aus  Italien  32,  545;  von 
Obsidian  aus  Italien  32,  545;  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  791;   s.  Feuerstein-Nucleus. 

Nudeln,  oberbayrisches  Volksgebäck  25.  280; 
s.  Dampfnudel;  Schnecken-Nudel. 

Nudow  bei  Potsdam,  Wand-Verzierungen  an 
Fachwerk-Häusern  32,  76. 

Null,  Hieroglyphe  der  Ziffer,  in  Centi-al- 
America  31,  679.  701.  32,  195.  197.  198. 
201.  206-209;  Ursprung  der  32,  102. 
122;  an  Stelle  des  Zehnzeichens  32,  123; 
als  Zeichen  für  60  32,  124. 

Nullipara,  Säugen  durcli  eine  28,  584. 

Nummedal,  Norwegen,  Alsengerame  25,  161. 

Nun-Mündung  des  Niger  (Guinea) :  Akassa- 
Schädel  21,  782. 

Nuna-Baum,  heiliger,  auf  Letti  (Malay.  Ar- 
chipel) 21,  180. 

Nupe-Stamm,  Africa23.  231 ;  Todtenbestattung 
28,  403. 

Nuraghe,  räthselhafte  Steinbauten  in  Sar- 
dinien 21.  739. 

j  Nürnberg,  öffentliche  Abtritte  im  Mittelalter 

'  28,  335;  Alsengemme  25,  202;  nord- 
bajrische  Anthropologen- Versammlung  28» 
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407;  Wanderung  des  Apothekergewichts 
von  Venedig  nach  21,  276;  bayt-ische 
Landes-Ausstellung  28,  567.  569;  Ger- 
manisches Museum,  Pflegschaft  Berlin  27, 
298;  s.  Naturforscher-Versammlung. 

Nürnberger  Pfund  21,  276.  283. 

Nusa,  Neu-Irland,  Meissel  24,  228. 

Nusnitii  (Tenimber-Inseln)  als  Aufenthaltsort 
der  Seelen    der  Abgeschiedenen  21,    170. 

Nussbaum,  heiliger,  in  Stettin  22,  25;  der, 
im  Aberglauben  der  Tataren  30,  300. 

Nussdorf,  Bodensee,  Geweih-Kamm   31,   172. 

Nüsse  s.  Haselnüsse. 

Nathe-Thal  bei  Potsdam,  wendischer  Be- 
gräbnissplatz 27,  335;  slavischer  Schädel 
von  der  sog.  Neuen  Burg  im  27,  335;  s. 
Neue  Burg. 

Natschi  s.  Taui. 

Nyassa,  Völker  am  26,  192. 

Nyassa-Neger,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25,  j 
485.  j 

Nyassa-See,  Glasperlen  und  Bevölkerung  25, 
612;  Konde  25,  294;  Pfeilgift  von  der  Ost- 
küste des  26,  277. 

Nychthemeron:  sexagesimale  Eintheilung 
21,  323.  ; 

Nydammer  Moor,  Schleswig-Holstein,  Eisen- 
Axt  21,  347;  provincialrömische  Eisen- 
schwerter mit  Namen-Stempel  21,  346; 
Schwertscheiden-Beschlag  in  Silber  26,  316. 

Nymburg,  Böhmen,  suevisch-slavische  An- 
siedelung 30,  211. 

Nyrup  (Seeland,  Dänemark):  goldener  Eid-  j 
Ring  22,  297.  j 

O  Szöny  (Ungarn):  deformirter  Schädel  22,  | 
115. 

'Qä  TOpiy^a  (=  Butarch,  s.  d.)  22,  215.  217.  \ 
218.  '  ' 

Oasen  :  s.  Draa  (Süd-Marokko) ;  Fayüm 
(Ägypten). 

Obelisk  mit  Basreliefs,    „Jenisei-Inschriften"  i 
und  alten    chinesischen    Hieroglyphen    in  i 
Ost-Mongolien    21,    745;    mit    Runen    iu 
Russland  23,  421.  i 

Ober-Ägypten,  s.  imter  Ägypten.  | 

Oberarm,    Perlenschnüre    reichend    bis  zum,  1 
bei  den  Apoyaos    (Nord-Luzon)    21,   679; 
8.  Arm. 

Oberarraknocben  von  Brandenburg  a.  H. 
21,  673;  verletzter  aus  einem  Hügelgrabe 
von  Parsberg,  Oberpfalz  23,  360;  s.  Os- 
humeri;  s.  auch  Fossa  pro  olecrano. 


Oberarm-Kopf  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  755. 

Ober-Bayern:  Tut-Hom  und  „Badestube" 
21,  22;  „Hexentänze"  21,352;  s.  Berchtes- 
gaden;  Berchtesgader  Gebirgshaus;  s. 
auch  Bayern. 

Oberbirchen  (Canton  Wallis):  vorgeschicht- 
licher Bild-  und  Schalenstein  22,  509. 

Ober-Brodnitz  (Kr.  Cai-thaus) :  Steinkisten 
mit  Urnen;  Knochen  21,  756. 

Oberbrust  33,  220. 

Ober  -  Buchsiten,  Ct.  Solothm-n,  Schweiz,. 
Gräberfund  32,  493. 

Ober-Californien,  s.  Califomien. 

Ober-Cerekve,  Böhmen,  Thonfigürchen  (ägyp- 
tische Mumien  darstellend)  29,  590. 

Oberfier,  Pommern,  Skeletgräber  23,  488; 
steinzeitliche  Köi-pergräber  24,  154. 

Oberflacht,  Württemberg,  alemannische  Ske- 
letgräber 26,  117;  neue  Ausgrabungen 
24,  509;  Holzgeräthe  in  einem  Gräber- 
fund 24,  510;  Holz-Gestell  aus  dem  Ale- 
mannen-Grabe  30,  109 ;  Zungenbein  eines 
Alemannen-Skelets  30,  552;  s.  Schädel. 

Ober-Franken,  Ausgrabungen  28,  408;  s. 
Schlüsselfelsen;  Stempfer  Mühle. 

Obergänserndorf  (Nieder-Österreich):  Excur- 
sion  während  des  1889er  Wiener  Anthro- 
pologen-Congresses  22,  97;  Tumuli  22,  97. 

Obergesichts-Index  27,  269;  nach  Virchow 
27,273;  s.Chamaeprosopie;  Leptoprosopie; 
Mesoprosopie. 

Ober-Hessen,  Rössener  Typus  32,  242. 

Oberhof  (Ost-Precissen) :  Gewebereste  aus 
Skeletgräbern  der  Eisenzeit  21,  228;  liv- 
ländischer  Charakter  der  dortigen  Formen 
23,  764 ;  Reste  von  Trinkhörn ei-n,  sitzend 
an  Metallbeschlägen  24,  453. 

Ober-Italien,  Bronze-Schwerter  29,  221. 

Ob  er- Johnsdorf,  Schlesien,  Steinaxt  mitSchaft- 
rille  27,  691. 

Oberkiefer  niedrig:  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  174;  sehr  starke 
Prognathie:  Schädel  vom.  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  385.  390;  dis- 
locirt  an  Schädel  von  S.  Catalina  (S.  Bar- 
bara-Archipel, südl.  Obei--Californien)  21, 
389 ;  Exostosen :  Schädel  von  Koskimo 
(Vancouver-Insel)  21,  398;  halber  eines 
Kindskopfes  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21, 
723;  halber  menschlicher,  mit  Milchgebiss 
aus   einer  Höhle  von  Nabresina  27,    34U; 
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s.    Alveolar-Fortsatz ;     Alveolen;     Ortho- 
gnathie; Prognathie;  s.  auch  Zahn,  Zähne. 

Oberkiefer-Breite  bei  Thiereu,  s.  Schädel- 
maasse  von  Thieren. 

Oberkiefer  -  Fragmente  von  ägypt.  Sumpf- 
lüchsen  21,  560. 

Oberkietz  in  der  Mark,  Ausgrabung  29,  595. 

Ober-Lausitz:  Alterthumsforschung  1890  22 
587;  Beziehungen  zum  Süden  24,  410 
ältere  und  neuere  Funde  22,  257 — 261 
Steinkisten-Gräber  22,  259;  Eisenfunde 
22,  257;  prähistorische  Funde  24,  272; 
Gründung  der  Gesellschaft  für  Anthro- 
pologie usw.  21,  211.  728  (s.  Ober-Lausitzer 
Gesellschaft);  antike  Münzen  24,  414;  s. 
Brauchitschdorf;  Görlitz;  Gross-Särchen ; 
Jänkendorf;  Jauernick;  Klein-Saubernitz; 
Lausitz;  Leschwitz;  Nieder-Bielau;  Niklas- 
dorf;  Petschkendorf ;  Rothenburg;  Stein- 
wälle ;  Zentendorf. 

Obei'-LausitzerGesellschaftderWissenschaften 
(ehemalige),  s.  Gesellschaft. 

Ober-Lausitzer  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie und  Urgeschichte  :  Hauptversamm- 
lung in  Görlitz  23,  689 ;  IL  Hauptversamm- 
lung 24,  241.  532;  s.  Fest-Sitzung;  Gesell- 
schaft. 

Oberlippe,  Durchbohrung  der,  bei  Zwerg- 
völkern Africa's  25,  186. 

Ober-Mais,  Tirol,  Gefässscherbe  aus  Lavez- 
stein  27,  31. 

Ober-Malkau  (Kr.  Berent):  Gei-ippe  31,   753. 

Obermutten  (Engadin?):  Holzbau  des  Walser 
Hauses  mit  Grundriss  22,  322. 

Obernitz,  Sachsen-Meiuingen,  Eisenfund  25, 
94;  Opferplatz  25,  94. 

Oberolm,  Kr.  Mainz,  Bronze-Blechröhren  und 
Mittelmeerschnecken  34,  124;  Mittelmeer- 
Konchylien  in  einem  Bronzezeit-Grab  33, 
252;  Rössener  Typus  32,  242. 

Ober-Österreich,  s.  Hallstatt;  Obersalzberg. 

Oberösterreichische  Pfahlbauten:  Gewebe  und 
Geflechte  aus  21,  228;  Fundevon  „Zettel- 
steckern" in  21,  231. 

Oberpfalz,  Bayern,  Gräber  der  Hallstattzeit 
26,  471;  Hügelgräber  der  Hallstatt-  und 
Tenezeit,  Schädel  und  Skelettheile  23, 
359;  s.  Hohenbüchel;  Parsberg;  Unter- 
Oedenhart. 

Obersalzberg  bei  Hallstatt  (Ober-Österreich): 
Photographie  des  Gräberfeldes  22,  97. 

Obersalzberg  (Berg  bei  ßerchtesgaden, 
Bayern):  alte  Gebirgshäuser  22.  570. 


Oberschenkel  eines  Skelets  aus  einem  Grabe 
bei  Oberflacht,  Württemberg,  Hals  geht 
beinahe  wagerecht  ab  24.  510;  von  Felis 
maniculata  mit  Callus  luxm'ians  und 
Arthritis  deformans  21,  552;  eines  Gibbon 
27,  86;  s.  Femur;  Os  femoris. 

Oberschenkel-Umfang,  s.  Körpermaasse. 

Oberschenkel-Verkürzung  am  Skelet  von 
Leibniz  34,  479. 

OberschmoD,  Sachsen,  Eisenfund  25,  95. 

Oberschuppe:  auf  der  0.  stehen  bleibende 
Schädel:  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  441 ;  stärkste  Wölbung  des 
Hinterhauptes  an  der  sehr  entwickelten 
0.:  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  773. 

Obersulz  (Nieder- Österreich):  Excursion 
während  des  1889er  Wiener  Anthropo- 
logen-Congresses  22,  95;  Rundwälle  auf 
dem  Wachtberge  22,  95.  96. 

Ober-Uckersee  s.  Schlackenwall;  Warnitz. 

Ober-  und  Unterwelten,  Grundrisse  24,  27. 

Ober  -  Wiederstedt,  Mansfelder  Geb.- Kr., 
Gürtelhaken  30,  226. 

Oberzenitli-Index :  Songisch-Schädel  von  Van- 
couver  Island  22,  30. 

Obia's  (Halsketten  als  Talismane)  aus  Suri- 
nam 21,  213. 

Obione  spec.  (Greasewood):  Zweige  als 
Opfer  bei  den  Pima-Indianern  Arizona's 
21,  665. 

Öbisfelde  (Altmark):  sächsische  Giebelhäuser 
mit  Dachklötzen  unterm  Ulenloch  22,  525. 

Obliteration  der  Alveolen:  Jabu-Schädel 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775;  der  Back- 
zahn -  Alveolen :  Jabu  -  Schädel  (Palma, 
Lagos-Gebiet)  21,  776;  der  hinteren  Zahn- 
Alveolen  sowie  des  Alveolus  des  rechten 
Molaris  II  an  Aschanti-Schädel  21,  779; 
s.  Alveolen. 

Obliteration  der  Schädelnähte,  s.  Sutura. 

Obliwitz,  Pommern,  Bronzesporn  23,  593. 

Obmann  des  Ausschusses  34,  50. 

Oboli,  deutsche,  in  dem  Leissower  Hacksilber- 
funde 27,  142. 

Obornik,  Posen,  Feuerstein-Werkstätte  28, 
350;  eiserne  Lanzonspitzen  der  Karo- 
lingerzeit 29,  214. 

Obotriten,  s.  Wenden. 

Obfan,  Mähron,  Hradisko  29,  332.  342;  weisse 
Inkrustation  auf  Thonscherben  von  29,  342. 

Obsidian  in  Transkaukasion  34,  223;  f. 
Schleudersteino. 
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Obsidian-Punde  aus  einem  Hügel  bei  Scha- 
miramalti  31,  580, 

Obsidian-Gerätbe  von  Achmachi,  Transkau- 
kasien  31,  264 ;  aus  einem  Kurgan  31, 
251 ;  aus  dem  Schutthügel  von  Schamii-a- 
malti  34,  126. 

Obsidian-Messer  vom  Rio  Ulua  30.  137 ;  von 
Toprakkaleh,    Ai-menien     30,    589;     und 
Fingerglieder  als  Beigaben  23,  829;    und  1 
Fingerglieder  in  Gelassen  von  Guatemala 
25,  275. 

Obsidian-Nncleus  u.  -Splitter    vom    trasime-  i 
nischen  See,  Italien  32,  545. 

Obsidian-Pfeilspitzen  von  Chankendi,  Trans-  ' 
kaukasien  28,  169;  Kaukasus  25,  382;  | 
aus  Kurganen  28,  95.  31,  274.  33,  87.  92. 
93.  119.  34,  156.  165.  176;  aus  Flint  und 
Obsidian  von  der  Insel  Sado,  Japan  24, 
431.  432;  in  einem  Gi-abe  von  Schuscha, 
Transkaukasien  26,  215.  228. 

Obsidian-Ringe  aus  Mexico  31,  497.  I 

Obsidian-Schaber  von  Gaiselbei-g  (Nieder- 
österreich) 22,  95. 

Obsidian-Splitter  aus  einem  Kurgan  30,  446. 
34,  150. 

Obsidian  stück  aus  transkaukasischem  Grab 
24,  566. 

Obsidian  -  Waffen  -  Werkstätte  bei  Kalali, 
Transkaukasien  34,  223. 

Obstarten  der  alten  Welt  23,  97,  ihre  Hei- 
raath  98,  ihr  Alter  98,  Züchtung  109. 

Obstbau  bei  Caesarea,  Cappadocien  33,  506. 

Obst-Reichthum    von    Amassia,    Klein- Asien 

33,  461. 

Obwalden    (Schweiz):    burguudischer    Kamin 

21,  626. 

Oca  (Oxalis  tuberosa)  23.  248;  Anbau  im 

alten  Peru  22,  301. 
Occipitalbreite,  s.  Scliädel-Maasse. 
Occipital-Durchmesser:   Schädel  von  Wetter 

(Malay.  Archipel)  21,  270. 
Occipitale  Entwicklung  des  Schädels:  Schädel 

von  Tscheghem  (Kabardä,Nord-Kaukasien) 

22,  445.  446;  Schädel  von  Besinghy  (ibid.) 
22,  451. 

Occipitalia  und  Temporalia  der  Schädel  von 
Spy,  verglichen  mit   denen  von    Krapina 

34,  392. 

Occipital-Index,  s.  Hinterhaupts-Indicos. 
Occipitalschuppe:     s.     Hinterhauptsschuppe; 

Squama  occipitalis. 
Occiput:    Linea    semicirc.    sup.    occipitis    zu 

einer      gewaltigen      Leiste      vergrössert: 


Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln) 
21,  171;  S.Hinterhaupt;  Squama  occipitalis; 
Sutura  transversa;  Torus. 

Oceanien,  Anthropologische  Untersuchungen 
auf  Samoa  28,  226;  Mangaia,  Cook- 
Gruppe,  Eingeborene  und  Todtenhöhlen 
28,  535;  Reisen  29,  313.  358;  s.  Admirali- 
täts-Inseln;  Alterthümer;  Anacboreten- 
Inseln ;  Australien;  Carolinen;  Cook-Inseln : 
Elephantiasis;  Fidschi- Inseln;  Gebräuche; 
Haiti;  Hannabade;  Höhlengräber;  Mar- 
quesas;  Marshall-Inselu;  Menschenopfer; 
Mika-Operation:  Mission;  Nasenschmuck: 
Neu-Guinea;  Neu-Irländer;  Neu-Seeland; 
Ornamente ;  Photographien  ;Photographien 
von  Schädelmaskeu ;  Pitcairn- Island;  Poly- 
nesien; Ponape;  Samoa;  Schädel;  S§kar; 
Sitten;  Südsee;  Teste-Insel;  Thier-Opfer; 
Thonwülste ;  Trepanation ;  Trobriand-Insel: 
Tropen;  Vogel-Schleuder. 

Oceanisches  Inselreich,  Kosmogonien  des 
25,  212. 

Ocher,  s.  Ocker. 

Ochrida,  Macedonien,  Flachgräber  mit  Stein- 
kisten 33,  50. 

Ochrida-See  in  Macedonien,  vorgeschichtliche 
Fundstätte  33,  54. 

Ochse  als  Scheich  des  Nibelungenliedes  24,125. 

Ochsenkopf  von  Cypern  31,  64.  67 ;  Fichtel- 
gebirge, Stierkopfbild  in  einer  Felsplatte 
24,  500. 

Ochseuköpfe  aus  Bronze,  Spanien  31.  68. 

Ochsen-Vase  vou  Cypern  31,  55.  67. 

Ocker  bei  Skeletgräbern  der  Steinzeit  bei 
Finale  30,  247;  rother,  aus  einer  S.  Can- 
ziano-Höhle  bei  Triest  21,  421. 

Octodurum:  a)  Stadtbezirk  im  Weragrer  Ge- 
biet (jetzt  Martinach  im  Wallis)  22,  510; 
b)  altes  0.  (jetzt  Seewis  in  Graubünden) : 
vorgeschichtlicher  Stadtplan-Stein  22,  508. 

Octopus-Linsen  als  künstliche  Augen  peru- 
anischer Mumien  25,  266. 

Oder:  südostbrandenburgisches  Fundgebiet 
der  mittleren  Oder  21,  223—225.  22,491: 
Schnur-Keramik  an  der  unteren  32,   276. 

Oderberg-Bralilitz,  Gräberfeld  34,  275. 

Oderbruch  s.  Platikow;  Reitwein. 

Oderthal  in  Mähren:  alter  Verkehrsweg  zum 
Marchthal  21,  717. 

Odessa,  Alpenclub  für  die  Krim  24,  117; 
bronzezeitlicher  Werkstatt-Fund  30.  144; 
Gussform  für  Bronze  30,  144;  s.  Werk- 
stättenfund. 
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Oenochoe,  Entstehung  der  31,  56;  von  St. 
Lucia  24,  288;  aus  Bronze  vom  Glasinac 
27,  48. 

Ofen,  Öfen:  aus  Speckstein  im  rhätororaani- 
schen  Hause  21,  626;  in  einem  Schwarz- 
wald-Haus  zu  Marzell  (Baden)  22,  569; 
im  Berchtesgader  Gebirgshaus  22,  572. 
574;  aus  Giltfluh-Platten  in  einem  Hause 
zu  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  579;  für  Tropen- 
reisen 25,  182;  der  Wilden  Formosa's  25, 
334;  und  Feuerstellen  in  den  Felsen- 
Wohnungen  bei  Caesarea,  Cappadocien  33, 
511  ;s. Back-Ofen;  „Beileger,,(-Ofen);Eisen- 
Schmelzofen;Kacheln;Kachel-OfeD;  Kamin; 
Kochherd;  Kochöfen;  Schmelzöfen. 

Ofenkacheln  in  Schildbuckelform  von  Sara- 
jevo 27,  135. 

Ofenkohlen  als  Zuschlag  zum  Tbon  34,   424. 

Offene  Nähte:     s.  Sutura. 

Ögeln  (Kr.  Guben):  Tasse  mit  Henkel  21,  225. 

Ogrodzisko,  Ziegelberg  bei  Mühlbanz  (Landki-. 
Danzig)  22,  43. 

Ohio,  America,  Discoidal  Stone  24,  99;  s. 
Mound-Gehirn. 

Ohlau,  Schlesien,  Nephritbeil  23,  596. 

Ohnarmiger  und  ohnbeiniger  Mann  24,   188. 

Ohr:  innere  Oberfläche  glänzend,  wie  lackirt 
(Dinka-Neger)  21,  549;  verdeckt  bei  den 
Apoyaos  von  Galan assan  (Nord-Luzon)  21, 
677;  läppchenloses  22,  60;  bei  Samoanern 
22,  39U;  anomale  Entwicklung  des  Anti- 
tragus  22,  59/60;  s.  Anomalien;  Antitra- 
gus;    Auricular-Durchmesser;   Gehörgang. 

Ohrbommeln,  Bronze,  von  Milow,  Westprieg- 
nitz  23,  277. 

Ohrdurchbohrung,  Ceremonie  inBirma  28,235. 

Ohrenumen,  ÜbergangderGesichtsurnen  gegen 
Westen  in  21,  748;  (?)  von  Hochstüblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  756;  und  Mützen- 
urnen 23,  750. 
Ohrgegend,  Hyperostose  der  Knochen  der,  als 
pithekoides  Merkmal  an  Schädel  von  Letti 
(Malay,  Archipel)  21,  181. 
Ohrgehänge    aus  Bronze-Blech    in  Albanien 

33,  47 ;  bronzene,  von  Durazzo,  Albanien 

34,  61 ;  bei  den  Apoyaos  von  Caianassan 
(Nord-Luzon)  21,  677 ;  aus  Silber  von  Kruja, 
Albanien  34,  60;  aus  einem  Kurgan  33, 
100;  im  durchbohrten  Läppchen  bei  Wad- 
.jagga(Ostafrica) :  Cylinder, Kettengehänge, 
Buch  usw.  21,  507;  aus  Knochen  von 
Weimar  2ö,  53;  s.  Bronze-Ohrgehänge; 
Ohrringe. 


Ohrhöhe  bei  Samoanern  22,  390.  391;  s.  Kopf- 
maasse;  Maasstabellen;  Ohrhöhen-Indices- 
Schädel-Maasse. 
Ohrhöhen-Indices:  Insulaner  von  Neu-Guinea, 
Arru,  Kei,  Tenimber,  Babber,  Letti,  Ceram, 
Amboina,  Java  21,   163—164;   bei  West- 
africanern    23,    50.  51;    Schädel  von  den 
Tenimber-Inseln    und    von    Letti   (Malay. 
Archipel)  21,  171—179.  (Schädel  von  Letti) 
178.    179.   (berechnete  Indices)  182—183; 
Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21, 
670;    Schädel    von    Halemaheira    (Malay. 
Archipel)    21,    671;  Efu-Schädel  (unterer 
Niger)  21.  776;  Kebu-Schädel  (Togo-Land) 
21,  768;  Wei-Knabe  Kui  21,  765;  Schädel 
von    der    Westküste    Nord-America's    (S. 
Barbara- Archipel,  und  Koskimo  auf  Van- 
couver)    21,    402/403;    bei  Samoanern  22, 
390.    391;      s.    Chamae-,    Hypsi-,    Ortho- 
cephalie;     Indices;     Kopfmaasse;    Maass- 
tabellen; Schädel-Maasse. 
Ohrlänge    (bei    Thieren):      Variationen    (bei 
altägypt.  Katzen)   als  Domestications-An- 
zeichen  21,  563. 
Ohrläppchen:      Entstehung     22,     58;    ange- 
borene Spalten  22,  55—61;    angewachsen 
beim    Wei-Knaben    Kui    21,    765;    über- 
zähliges Läppchen  22,  60;    läppchenloses 
Ohr  22,  60. 
Ohrläppchen -Durchbohrung:     beim     Aneho- 
Burschen  Amüssu  (Togo-Land)    21,    543; 
bei  Dinka-Negern  21,  547.  548;  bei  Wad- 
jagga    (Ost-Afi-ica)    21,    506.    507;    beim 
Schilh  Hädj  Hamed  21,  583;  beim  Wei- 
Knaben  Kui    (rechtes  Ohr)   21,    765;    bei 
den  Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  600. 
Ohrloch:     Entfernung  von  der  Nasenwurzel» 

s.  Kopfmaasse;  Maasstabellen. 
Ohrlöcher   der  Anachoreten- Weiber  33.  368: 
der  Apinages    31,    650;    der  Wilden  For- 
mosa's 25,  333. 
Ohrlöffel,  s.  Bronze-Ohrlöffel. 
Ohrmuschel:     Entwicklung  22,  58. 
Ohrpflöcke   aus  Africa  32,  233;    der  Apiakä- 
Indianer  34,  351;   der  Apinages  31,   65U: 
an    dem   Gefäss    von  Chamä,    Guatemala 
26,  375. 
Ohrringe  von  Cypern  31,  334;  altkroatische, 
in  dalmatinischen  Gräbern  28,    469;    von 
Königsbrunn,    Kr.   Strelno    29,    175:    von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  125;  aus  dem 
malayischen  Archipel  21,  125;  dargestellt 
an    Ten-acotten    von    Taschkent,    Samar- 
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kand  usw.  22,  348;  für  Lieblingskatzen  ' 
im  heutigen  Ägypten  21,  570:  aus  Bern- 
stein an  Gesichtsurnen  der  Hallstattzeit 
23,  310;  aus  Bronze  mit  Silber  und  Glas- 
perlen vom  Glasinac  27,  53:  goldener,  von 
Hallstatt  im  Salzkammergut  24,  25 ;  goldene 
von  Ei  Hibba  und  Warka  23,  531 ;  segei- 
förmige, vonYehlefanz  26,  188.201;  und 
Ohrgehänge,  vorgeschichtliche  32,  487; 
s.  Bronzedralit-Ohrring;  Bronze-Ohrringe; 
Golddraht-Spiralen;  Gold-Ohi-ringe;  Ohr- 
schmuck; Schild-Ohrriuge. 

Ohrschmuck:  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21, 
724;  dargestellt  an  Terracotten  von  Tasch- 
kent, Samarkand  usw.  22,  348;  eines  Vasen- 
bildes, Guatemala  25,  548;  Elfenbein- 
Cylinder  an  Muschelring  bei  den  Weibern 
im  südl.  Ober-Californien  21,  395;  s.  Ohr- 
ringe. 

Ohr-Tätto wirung,  Ost-Africa  27,  659. 

Oehre,  zwei  und  vier,  an  Steinzeit-Gefässen 
von  Gingst  28,  356. 

Ohrt,  s.  Ort. 

Öhsen  an  neolithischer  Urne  von  Stassfurt 
(Prov.  Sachsen)  21,  223;  s.  Henkel. 

Öhsenringe:  ähnlicher  Ring  von  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  309. 

Öhsensporen  22,  198.  204. 

Öhsfässer  von  den  Admiralitäts-Inseln  24,  229. 

Ou-ankala,  Ruinenstadt  in  der  Milschen  Steppe 

30,  312. 

Ojibwa,  Gesichtsbreite  27,  410. 
Okailiden-Münzen    in    dem    Leissower  Hack- 

süberfunde  27,  142. 
„Oken"  (21,  617)  =  Ooken  (s.  d.) 
Oker-Fluss  (Braunschweig):  Hochfluthen  und 

DUuvial(?)-Ablagerungen  21,  358.  362. 
Oelbaum,  Alter  des  23,  105. 
Oel-Brunnen    von  Gallipoli,    Italien  32,    438. 
Oelgemälde,    altes,    einer  bärtigen  Dame  31, 

455;    darwinistisches,  von  Zichy  31,    494. 
Oelkännchen  aus  Korea  34,  191. 
Oellämpchen  aus  Afrosiab  25,  333. 
Oellampen,  vorgeschichtliche,  aus  Baluchistan 

31,  107. 

Olbia,  Wappen  von,  auf  Ziegeln  23,  420. 
Old-Calabar  (Guinea):     8  Schädel  21,  782;  s. 

Alt-Calabar. 
Oldenburg,   Bernstein-Fundstelle    bei  Blexen 

32,  428;  Bohlonwege  24,  116;  Hörn  in 
den  Torfmooren  24,  449;  Hügelgrab  von 
Lastrup  25,  88;  Rasenbelag  von  Dächern 
und  Zäunen  22,  557  ;  römische  und  mittel- 


alterliche Funde  auf  der  Aseburg  24,  116; 
das  Saterland  24,  116;  Schanzen  bei  Sier- 
hausen  24,  116;  s.  Ammerland;  Cloppen- 
burg (Amt);  Rastede; Vechta(Amt);Weser- 
Mal•schen. 

Oldenburg,  Schutz  der,  bei  Schleswig  32,  287. 

Olecranon,  s.  Fossa  pro  olecrano. 

Oliva  (^Westpreussen) :  goldene  Eid  -  Ringe 
22,  284;  Ostgrenze  dieser  Ringe  22,  284. 
295.  (siehe  Conradshammer). 

Olivancillaria  brasiliana  (Küsten-Kon- 
chylie)  im  Inlaude  gefunden  bei  S.Louren90 
(Rio  grande  do  Sul)  21,  658. 

Ol  las,  grosse  (Krüge),  in  den  Höhlen  von 
Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 

01m  (=  glühender  Drache),  Aberglaube  in 
Tirol  21,  354. 

Olschänka,  Transkaukasien,  Molokaner-Gräber 
34,  225. 

Olschewski's  Sammlung  in  Wladikawkas 
(Giskaukasien)  22,  417. 

Olshausen,  Dr.  phil. :  Schenkung  photographi- 
scher Aufnahmen  aus  Hinter-Indien  21. 
628;  Anregung  betreffend  Steinzeit- Gräber 
in  Schleswig-Holstein  21,  736. 

Olympia  (Griechenland):  Fussmaasse  (Längen- 
maasse)  21,  299;  Stadion  21,  304.  (Ab- 
messung des  Stadions  als  hl.  Handlung) 
304 ;  Assyrische  Figuren,  Symbole  und 
Ornamente  21,  304;  bronzene  Öhsen- 
sporen 22.  203.  204. 

Olympischer  Fuss  (Längenmaass)  21,  304. 
314. 

Omaguaca-Indiauer,  Süd-America,  Kochsalz- 
Gewinnung  34,  336. 

ÖmeatlEma'e,  Indianersage  25,  233. 

Omori,  Japan,  Muschelhaufen  24,  432. 

Omowuh,  Wolkengott  der  Moki,  Arizona  32, 
495. 

Omphaloi  an  Thränennäpfchen  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634. 

Omungorua,  essbare  Knollen  aus  Süd-Africa 
32,  359. 

Omungunti,  zuckerreiche  Wurzel  aus  Süd- 
west-Africa  32,  356. 

Onanie  auf  den  Tami-Inseln  34,  336. 

Onävas  als  die  Erbauer  alter  Städte  Arizona's 

21,  665.  m 

Onitscha  am  unteren  Niger.  Felsrinnen  26, 
134. 

Onokoro  (Insel),  Japan,  nordwestlich  von  der 
Insel  „Awaji",  bekannt  unter  dem  Namen 
„Idaki-shima"  27,  631.  632. 
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önsingen:  vorgeschichtlicher  Zeichenstein  22, 
506. 

Outuwi,  essbare  Wm-zel  aus  Süd-Africa  32, 
359. 

Onyx  in  Transkaiikasien  34,  223. 

„Ookeu"  (Seitenlatten  des  Daches,  bzw. 
Spalte  zwischen  Hauswand  und  Dach  =: 
„Auken",  s.  d.)  21,  617;  an  sächsischen 
Häusern  Holsteins  22,  80;  allgemeinere 
Bedeutung  22,  80. 

Oord-Döns  [im  Text  unrichtig:  OordönsJ 
(„Eckstube"),  Speisekammer  im  Rasteder 
Haus  (Oldenburg)    22,  558;    vgl.  „Dons".  1 

Ootam,  Indianer-Stamm  in  Arizona  21,    665. 

Opale  (?)  an  dem  Goldkreuz  (Gisulf's?)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  376. 

Opawa  (=  Troppau  in  Österreich. -Schlesien): 
Etymologie ;  arabische  Form  „Ubaba"  21, 
762. 

Operation,  glückliche,  eines  brasilianischen 
Mädchens  mit  Doppel  -  Missbildung  32, 
429;  von  Xiphopagen  34.  245. 

Operationen  der  Australier  an  Knaben  und 
Mädchen  25,  288;  s.  Mica. 

Opfer  der  Chalder33,  290.  324;  übersponnene 
kleine  Gestelle  auf  Flores(Malay.  Archipel) 
als  Opfergaben  21,  701;  Hirse-0.  für  die 
Göttin  Pales  26,  607;  vor  Höhlen  und 
auf  Bergspitzen  in  Guatemala  27,  777; 
an  den  Quellen  des  Karasu  33,  458; 
Katzen-Opfer  im  alten  Ägypten  21,  566; 
bei  den  Konde  25,  296;  Mestem  und 
Tiat'  (Schminken)  im  alten  Aegypten  22, 
49.  50;  für  die  Götter,  in  der  Steinzeit 
27,  567;  Zweige,  Glasperlen,  Pfeile  und 
Steine  bei  den  Pima-Indianern  in  Arizona 
21,  665;  Miniatur-Töpfe  als,  in  Zuni  (Neu- 
Mexico)  21,  667;  s.  Bauopfer;  Bitt-Opfer; 
Exvoto's;  Grabopfer;  Menschenopfer; 
Sühnopfer ;  Tliieropfer. 

Opferaltar  23,  718;  am  Girgelstein   23,   721. 

Opferaltäre,  sculjjtirte,  in  Yucatan  31,  672. 

Opferblut-Schalen,  Mexico  34,  450. 
Opferfest  „grosse  Sitte"  in  Dahome  23,  67.  69; 

bei  den  Malepa  in  Transvaal  26,  67. 
Opferfeuer  24,  134. 
Opfergefässe  der  Lacantun  25,  277;  s.  Bronze- 

Opfergefässe. 
Opfergeräthe     aus    Har  -  dvär    („Nordwest"- 

Provinzeu  Brit.-Ostindiens)  22,  613. 
Opfergestell  aus  Java  26,  58. 
Opferhaus  auf  Island  25,  598.   (bei  Hrafnkels- 
dalur)  26,  144.  U9. 


Opferheer d,    der,    bei    Gehren.    Kr.    Luckau 

34,  38. 
Opferhöhle     am     Pik     von    Baboquivari     in 

Arizona  21,  666. 
Opferkörbchen  auf  den  Molukken-Inseln  24, 
238. 

Opfermahl  bei  der  Leichenfeier  zur  Römer- 
zeit bei  Reichenhall  24,  546. 

Opfermasse    von  Coban,  Guatemala   25,  380. 

Opfermesser  an  mexikanischen  Todesgöttern 
34,  448. 

Opfermulden  im  Fichtelgebirge  23,  717. 

Opfernische,  Armenien,  Inschriften  33,  321; 
in  einer  Felsschlucht  bei  Boghazkoi,  Cap- 
padocien  33,  478. 

Opferplatz  der  Bantu  28,  535;  Obernitz, 
Sachsen-Meiningen  25,  94. 

<J>pferpriester  in  Guatemala  27,  772. 

Opferschalen,  Messing-,  Mongolei  26,  60. 

Opferstätte  der  Assyrer  bei  Lidje  32,  37; 
am  „Donnerberg"  bei  Zuni  (Neu-Mexico) 
21,  667. 

Opferstein,  chaldischer  27,  613;  auf  Island 
25,  600;  in  Tempel-Ruinen  auf  Malta 
33,  76;  auf  Moorea  28,  466;  (grosser 
flacher  bronzezeitlicher  Stein)  beim  Neu- 
städter Schlossberg  (Westpr.)  21,  (7Hl).  762; 
von  Toprakkaleh  32,  59;  bei  Weigsdorf, 
Böhmen  27,  459. 

Opferstock  und  Klingbeutel  in  Göslin  25,  570. 

Opfersumpf  auf  Island  25,  598. 

Opfertellerchen  aus  einem  Grabe  von  Chamä. 
Guatemala  26,  372;  von  Coban,  Guate- 
mala 25.  376. 

Opferthier,  bidens  hostia  25,  155. 

Opferwagen,  Bronze,  in  Bosnien  23,  338. 

Ophir:  ob  T=  Zimbabye  (in  Süd-Africa)? 
21,  738;  nicht  =  Zimbabye  21,  741; 
muthmaassliche  Ruinen  von,  in  Zimbabye 

25,  291;  s.  Tarschisch. 

Opiumpfeife,  Thonkopf  einer,   aus  Kaschgar 

26,  59. 

Oppa  (Fluss  in  Oesterreichisch- Schlesien): 
Etymologie  21,  762. 

Oppermann's  Atlas  vorgeschichtlicher  Be- 
festigungen in  Nieder-Sachsen  21,  108. 

Opuntia  Tuna  MilL:  Früchte  21,  526. 

O'qsEm  und  Nütlnutlili'kya,  Indianersage  24, 
404. 

Oraibi,  Arizona,  religiöseTanzfeste  in  32,  494. 

Oracle  (Ula)  des  Azimba-Stammes,  Central- 
Africa  30,  748. 
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Orakel    der    Aissäwa  29,    377;    der    Basutho 

28,  110;  altnorwegisches  26,  198. 
OrakeldichtuDg,  Edda  alsSibyllinische26,  324. 
Orkaelhölzer  der  Bavenda  28,  109. 
Orakelspiel  aus  Kaschgar  26,  59. 
Orang  ßenüa,  Sitten  der,  in  Malacca  23,  833. 
Orang-Hütan,  Malacca  23.  831.  834.28,  309; 
Ausdruck  der  Gemüthsbewegungen  28,  270. 
Orang  Laut,  Körpergrösse  28,302;  =z  Orang- 

Seletaro  in  Djohor  28,  306. 
Orang-Panggang    in    Malacca,    Schädel    und 
Haar  24,  439;  und  Orang-Benüa,  Malacca 
24,  438.  465. 
<:)rang  Semang  (in  Maläka),  s.  Semang. 
Orang  Utan  (AiFe)  23,  831,  Alter  des  Namens 
837;  lebende,  in  Berlin  27,  460.   30,  230; 
von    Borneo    u.    Sumatra,   Photographien 
26,  382. 
Orange  in  Aegypten  23,  660. 
Orange-Freistaat,  s.  Oranje-Freistaat. 
Oranienbaum,    Fundstelle    vorgeschichtlicher 
Keramik  des  Lausitzer  Typus    in    Anhalt 
32,  471. 
Oranienburg,    Kreis     Nieder-Barnim,    Fibeln 

30,  223. 
Oranje-Freistaat    (Süd-Africa):    Anlage    der 

Vieh-Kraale  mit  Steinen  21,  742. 
Orbis  pictus,  chinesischer:  „San-ts'ai-t'u-hui" 

21,  493. 
Orbitae  ungleich:  Schädel  von  Gaya  (Mähren) 
,22,  176;  grosse  Distanz:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  171;  fast 
gorillaartig:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  389;  der  Nor- 
quin-Schädel  26,  390. 
Orbital-Breite,  Orbital-Höhe,  s.  Maasstabellen; 

Schädel-Maasse. 
Orbital-Index:  Verhältniss  zum  Geschlecht 
bei  der  Schädel -Bestimmung  21,  393; 
scheinbar  gesetzlose  Variabilität  an  Schä- 
deln der  Guinea-Küste  21,  783;  von 
Dahome-Schädeln  27,  289;  der  Hawara- 
Schädel  28,  206. 
Orbital-Indices:  Schädel  von  den  Tenimber- 
Inseln  und  von  Letti  im  Malay.  Archipel 
21,  171—179.  (von  den  Tenimber-Inseln) 
177.  (von  Letti)  178.  179;  Schädel  von 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670;  Schädel 
von  Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21, 
671;  Aschanti-Schädel  (Guinea-Küste)  21, 
77S.  779;  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
und  nordwestl.  vom  Aschanti-Lande  21, 
780;  Schädel  vom    Benue    21,    778.    779; 


Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  777.  779; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21, 
775.  779;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  2L 
769.  770.  772.773;  Schädel  von  der  NW.- 
Küste  America's  (S.  Barbara- Ai-chipel,  und 
Koskimo  auf  Vancouver)  21,  383.  402/403; 
hoher  Orbital-Index  in  schroffem  Gegen- 
satz zu  niedrigem  Gesichts-Index  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara- Archipel  21,. 
394;  s.  Chamaekonchie;  Hyperchamaekoii- 
chie;  Hyperhypsikonchie ;  Hypsikonchie ; 
Indices;  Maasstabellen;  Mesokonchie; 
Schädel-Maasse ;  Ultrahypsikonchie. 

Orchoe  s.  Warka. 

Orchon  (ostmongolischer  Fluss):  Ost-Uiguren 
am  0.  und    ihre    Hauptstadt    Karakorum 

21,  745;  Stadtruinen  und  Grabfelder  mit 
Jenisei-Inschriften  21,  745. 

Orchon-Inschriften    (in    der    östl.    Mongolei) 

22,  52. 
Orco  Feglino  bei  Finale,  Riviera,  Fels-Sculp- 

turen  32,  402. 
„Ord-Döns",  s.  „Oord-Döns". 
Ordaklu,    Armenien,    Inschrift    des   Argistis 
32,  33. 

Orden:  Newekwe  (Medicin-Orden)  in  Zuiii 
(Neu-Mexico)  21,  667;  religiöse  Orden, 
Bruderschaften,  Organisationen  usw.,  s. 
'Aisäwa;  Bruderschaften;  Kä'kä. 

Ordens-Schloss  in  Bütow  28,  134, 

Ordens-Schlösser  in  Livland  28,  496. 

Ordensverleihung  31,  576. 

Ordisan,  Pyrenäen,  Hämmern  oder  Treiben 
von  Thongefässen  34,414;  Töpferei  ohne 
Drehscheibe  mit  Thonwülsten  34,  411. 

Ordnung:  s.  Eintheilung;  System. 

Oregon- Indianer,  Nord west-America,  der  letzte« 
Chinook  23,  159;  der  letzte  Siletz  23,  159. 

6ptiia.ly.Qi  Strabon's  27,  622. 

Orejones-Indianer,  Photographien  26,  23. 

Organisation  der  anthropologischen  Gesell- 
schaft 26,  499;  des  Röm.-germanischen 
Centi-al-Museums  32,  169. 

Orient:  enger  Zusammenhang  der  staatlichen 
Einrichtungen  mit  denen  des  alten 
Griechenlands  21,  270;  Erscheinen  des 
Bernsteins  im  23,  293;  Bildniss- Weberei 
im  32,  299;  Brettchen- Weberei  32,  299; 
Butarch  (getrockneter  Salzrogen)  als  Deli- 
catesse  21,  334;  Edelmetall-Gewichte  im 
alten  Orient  21,  251.  253;  Gewichtstücke 
im  alten  0.  21,  251.  252;  Islam  und 
Sklaverei    im    26,  456;    russ.  Institut  zur 
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Erforschung  des.  in  Constantinopel  23, 
689;  Verunstaltung  der  Genital -Organe  26, 
455;  s.  Asien;  Africa  (besonders  Ägypten); 
Babylonien ;  Balkan-Halbinsel  (besonders 
Griechenland)    etc.;  Klein-Asien. 

Orient-Comitä  in  Berlin  21,  730.  22,  588. 
23,  490;  Auflösung  29,  85;  Eeconstruction 
29,  312.  582.  31,  478.  34,  379;  Arbeiten 
in  Sendschirli  32,   801 ;   s.  Ausgrabungen. 

Orientalische  Goldfunde,  Wägungen  23,  530. 

—  Granate  an  einem  Goldkreuze  (Gisulfs?) 
in  Cividale  21,  375.  376. 

—  Importartikel  des  8.  bis  10.  Jahrh. 
(Schmuckstücke  in  Filigranarbeit  aus  Gold) 
29,  462/463. 

—  Metrologie,  ältere:  Gleichsetzung  des  baby- 
lonischen und  ägyptischen  Längenmaasses 
als  Grundübel  der  21,  291. 

—  Münzen  in  dem  Leissower  Hacksilberfunde  j 
27,  142. 

Orientalischer  Einfluss  im  alten  Griechen- 
land (beim  Längenmaass)  21,  304;  in  der 
Thierdecoration  bei  Germanen  23,  425. 

Orientalisten-Congress  in  Lissabon  24,  274; 
9.  internationaler  zu  London  23,  158;  s. 
Congress. 

Orientirung,  s.  Grab-Orientirung;  Leichen- 
Lage;  Skelet-Lage;  Urnen-Stellung. 

Orinoco:  Coca-Pulver  als  Kau-  und  Schnupf- 
Pulver  22,  304;  Sprachen  vom  venezo- 
lanischen Oberlauf  22,  596;  Zwerge  an 
den  Quellflüssen  des  28,  470. 

Orissa  (Indien):  Jagan-näth- Wagen  im  Mus. 
f.  Völkerk.  eingetrofi'en  22,  225. 

Griten,  Pfeilgifte  der  26,  271. 

Örja-Socken  (Provinz  Schonen,  Schweden): 
silberne  Löffel  und    Fingen-ing    22,    362; 

Orkhan,  Orkhon,  s.    Orchon. 

Ormä,  Corporation  im  südl.  Marokko  21,  572. 
574. 

Ornament,  Formen: 

—  Arabesken:  auf  marokkanischem  Waffen- 
Zubehör  21,  575.  576;  arabeskenartige 
Zeichnungen  von  Ranken  und  Kleeblä.ttern 
auf  silbertauschirter  Scheibe  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  660. 

—  Band-Ornament:  verflochtene  Bän- 
der: (als  Goldkreuz- Ornament)  21,  380.  (auf 
Platten-Fibeln  von  Fen^k,  Ungarn)  381; 
Querbänder  (zwischen  Liniengruppen  und 
Rauten)  auf  Steinbalken  in  Zimbabye  (Süd- 
Africa)  21,  738;  parallele  Bänder  der 
nordisch-arabischen  Periode  auf  Scherben 

Ethnol.  Zeitschr.  Gen.-Register. 


bei  Schmechau  (westpr.  Kr.  Neustadt)  21, 
759.  760 ;  Band  von  kreuzweise  gestellten 
Linien  an  Thongefäss  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444;  an 
Goldgefäss  von  Werder  a.  Havel  22,  299; 
auf  Bronze-Buckel  von  Limensgaard  (Born- 
holm) 22,  381;  s.  auch  Mäander,  Streifen 
und  Wellenbänder,  „Laufender  Hund". 
Ornament:  Bindfaden  -  Ornament  (= 
Schnur- Ornament),  s.  d. 

—  Blatt-Ornament:  auf  silbertauschir- 
ter Scheibe  (Ortband?)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  659.  (Kleeblätter)  660; 
Palmblatt-Ornament  auf  Armband  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
425. 

—  Blumen,  vgl.  Blatt-Ornament;  Pflanzen- 
Ornament;  Ranken  und  Girlanden;  Ro- 
setten-Ornament. 

—  Bogen-Ornament  (s.  auch  Kreis-Orna- 
ment) :  Stiel  einer  Bronze-Casserole  von 
Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21,458;ßogen- 
formen  aus  punktirten  Linien  an  Thon- 
gefässen  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  452. 

—  Buckel-Ornament  (vgl.  auch  Knopf- 
Ornament):  an  getriebenen  goldenen  Ge- 
fässen  22,  290;  auf  Bronze- Gürtelblech 
von  Crüssow  (Pommern)  22,  610;  an  Thon- 
gefässen  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
633;  an  Urnen  von  Steinhöfel  (Ki.  Lebus) 
22,  374;  an  Plattennadeln  von  Kumbulte 
in  Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418.  419; 
an  Bronze-Zierscheibe  und  an  Bronze- 
Scheibe  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  440;  s.  Buckel-Urnen. 

—  Cannelüren,  s.  Riefen  etc.  (und  Rillen). 

—  Chrysanthemum,  s.  unter  Rosetten-Orna- 
ment. 

—  Dreiecke:  an  goldenem  Eid-Ring  von 
Grandlöse  (Seeland,  Dänemark)  22,  297; 
auf  Gold-Bracteaten  aus  Schonen  (Schwe- 
den) und  von  Rosenthal  bei  Berlin  22,  522; 
fein  gesü-ichelte  Dreiecke  an  Gefässen  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  448 ;  dreieckige  Ver- 
tiefungen auf  Bronze-Buckel  und  -Schaft- 
celt  von  Limensgaard  (Bornholm)  22,  381; 
sehr  äff  irte  Dreiecke  auf  Urnen  und  Bei- 
gefässen:  von  Giesensdorf  ^Kx.  Beeskow- 
Storkow)  22,  487.  488.  489;  von  Grunow 
(Kr.  Lübben)  22,  489;  von  Heinrichshof 
(Kr.  West-Sternberg)  22,  490;  glatte 
Dreiecke  auf  Gofäss  von  Heinrichshof  22, 
490;     schraffirte     Dreiecke     (trianguläres 
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Strichsystem)  an  Thongefässen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  633.  635;  ver- 
tiefte Dreiecke  mit  innerer  Schraffirung 
auf  Bronze-Spiegel  von  Besiughy  (Ka- 
bardä,  Nord-Kaukasien)  22,  449;  s.  auch 
Hasen-Dreieck,  und  hier  (unter  Ornament, 
Stich-Ornament)  dreieckige  Einstiche. 
Ornament:  Eindrücke  (s.  auch  Nagel-Ein- 
drücke und  Tupfen-Ornament)  : auf Scherbe 
von  Neustadt  (Westpreussen)  21,  760;  auf 
makedonischemMesser  22,344.345;  Finger- 
Eindrücke  auf  Thongefässscherben  von 
Cäslau  (Böhmen)  22,  482.  485;  Finger-Ein- 
drücke an  Thränennapf  von.  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  spiralige  Eindrücke 
auf  Decktellern  von  Giesensd'orf  (Kr. 
Beeskow  -  Storkow)  22,  487;  Punkt- 
Eindrücke  auf  Gefässen  und  Beigaben  von 
dort  22,  489;  eingedrückte  Punkte  auf 
Armbändern  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  424;  strahlenförmige 
Eindrücke  auf  dem  Rand  einer  Gold- 
Scheibe  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
622. 

—  Einkerbungen,  Einschnitte,  Ker- 
ben (s.  auch  Nagel-Kerben):  Einkerbungen 
an  Henkelstück  von  Nieder-Schridlau(West- 
preussen)  21,  541;  schiefliegende  Ein- 
schnitte, als  Rand-Ornament  an  Schalen 
und  Schüsseln  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
448.  452;  Kerb-Verzierungen  an  Bei- 
setzungsgef äss  von  Ostereistedt  ( Hannover) 
21,  341;  feine  Kerben  an  Querwulst  der 
Platte  einer  Fibel  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  349;  Kerb-Verzierungen  an 
Schildbuckel  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  350;  Einkerbungen  an  Wandbalken 
in  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  579;  Einker- 
bungen an  Thongefäss  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  444;  Ker- 
ben-Reihen auf  Bronzeschwert-Griffen  22, 
383 ;  eingeschnittene  Ornamente  aufCypern 
31,  61. 

—  Einschnürungen  s.  Rillen. 

—  Einstiche  s.  unter  Stich- Ornament. 

—  Figuren  (Menschen- und  Thier-Figuren) : 
auf  Gold-Bracteaten  22,  520—523;  Figur 
des  Jesuskindes  auf  Goldkreuz  von  Civi- 
dale  (Friaul)  21,  378;  Köpfe  an  Bronze- 
Nadeln  von  Karmine  (Schlesien)  21,  356; 
menschliche  Köpfe  als  Ornament  26,  51; 
s.  Bildliche  Darstellungen ;  Christus-Köpfe ; 
Figuren;    „Heiligen"-Köpfe;    —    Thier- 


Figuren:  fehlen  auf  allen  veröffentlichten 
getriebenen  goldenen  Gefässen  22.  290; 
Schlangen-Ornament(s.6, 233) :  aufScherben 
vonHerbitz(Böhmen)  21 ,  793 ;  Schlangenbild 
auf  dem  Boden  eines  Thon-Napfes  von  Be- 
singhy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  450; 
Schlangenköpfe  an  Bronze-Armring  von 
Ataschukin  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,  455;  Vogel-Ornament  an  einer  Gold- 
Fibula  (Gisulf's?)  in  Cividale  (Friaul)  21, 
375.  376;  Vogelfiguren  an  Goldgefäss  von 
Werder  a.  Havel  22,  299;  s.  Giebelver- 
zierungen ;  Pferdeköpfe ;  StUisirte  Vogel- 
Köpfe;  Thier-Figuren;  Thier-Köpfe; Vogel; 
Vogel-Figuren. 
Ornament:  Finger-Eindrücke,  s.  Eindrücke. 

—  Fingernagel- Eindrücke,  Fingernagel-Ker- 
ben, s.  Nagel-Eindrücke. 

—  Finger-Tupfen,  s.  unter  Tupfen-Ornament. 

—  Fischgräten-Ornament:  an  Thon- 
gefässen  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  634. 

—  Flecht-Ornament  (vgl.  auch  Schnur- 
Ornament):  Art  Flecht-Ornam.  auf  Bügel 
von  Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22,  454; 
geflochten  aussehendes  Ornament  auf 
Bronze-Hängestück  von  Tscheghem  (Nord- 
Kaukasien)  22,  440;  verflochtene  Bänder, 
s.  Band-Ornament. 

—  Furchen  (s.  auch  Riefen;  Rillen):  an 
Thon-Gefässen  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  an  slavischen  Töpfen 
von  Reichersdorf  (Bjt.  Guben)  22,  357;  an 
Schild-Armbändern  von  Zehusic  (Böhmen) 
22,  167;  Doppel-Furchen  als  Fibula-Orna- 
ment (Reichersdorf,  Kr.  Guben)  21,  349; 
Längsfurchen  auf  Tassen-Henkel  vonÖgeln 
(Kr.  Guben)  21,  225;  an  Schwertknauf 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  345; 
auf  dem  Henkel  einer  Goldscheibe  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  622 ;  parallele 
Furchen  an  Gefäss  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  448;  Querfurchen  auf  Thon-Scherbe 
von  Cäslau  (Böhmen)  22,  485;  Querfurchen 
an  Steinhammer  von  Leimerwitz  (Kr. 
Leobschütz)  21,  356;  Einfurchungen  und 
Querfurchen  an  Thongefäss  von  Besinghy 
(Kabardä,  Nord-Katikasien)  22,  450;  radiale 
Furchen  in  Urne  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow -Storkow)  22,  487;  wagerechte 
bzw.  senkrechte  F.  an  Urnen  bzw.  Bei- 
gefässen  von  dort  22,  488.  489;  von 
Heinrichshof  (Kr.  West-Sternberg)  22,490; 
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s.    auch   Kreis-Ornament:    „concentrische 
Kreis-Furchen";     imd     Streifen:     „Kelil- 
streifen". 
•Ornament:  Fylfot,  s.  Hakenkreuz. 

—  Geometrisches  Ornament,  s.  Lineares  Orna- 
ment. 

—  Girlanden- Ornament,  s.  Ranken  und  Gir- 
landen. 

—  Häkchen,  Haken  (s.  auch  Winkel- 
Ornament;:  Häkchen-Ornament  an  Scheibe 
{ Ortband?)  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

21,  659.  660. 

—  a)  Hakenkreuz,  Svastika,  Tetra- 
skeles,  Fylfot;  —  b)  Triquetrum 
(Triskeles);  Sonnen-Rad;  Tomoye: 
a)  Hakenkreuz  etc.:  Versuch  zur  Er- 
klärung der  Haken  22,  169;  am  Boden 
einer  slavischen  Leichenbrand-Urne  von 
Gross- Wachlin  (Pommern)  21,  598  (vgl 
1-t,  400);  als  Ornament  auf  mährischen 
Ostereiern  21,  369;  auf  Gold-Bracteat 
aus  Schonen  (Schweden)  22,  522;  Bedeu- 
tung auf  den  trojanischen  Terracotta- 
Wirteln  21,  419;  Fylfot  [vom  angel- 
sächs.  fytherföte  =  „vierfüssig"]  = 
Svastika  22,  491;  b)  Triquetrum  und 
verwandte  Formen  22,  491—493;  auf 
Regenbogen -Schüsselchen  21,  282;  Tri- 
quetra  auf  Gold-Bracteaten  22,  520; 
Sonnen-Rad     (b-iquetr umartiges    Zeichen) 

22,  493;  Sonnen-Scheiben  (triquetrum- 
artige  Zeichen)  von  Madagascar  22,  493; 
Triquetrum  in  der  chinesischen  und  japa- 
nischen Ornamentik  21,  487.  (zur  Dar- 
stellung des  Donners)  490 ff.,  (des  Wirbel- 
windes) 495;  in  China  als  Symbol  des 
männl.  »jnd  weibl.  Princips  21,  495; 
Tomoye  auf  chines.  und  Japan.  „Himmels- 
Trommeln"  21.  492.  493;  Futatomoye 
(2-teilige3  japanisches  Ornament)  21,  491; 
Mitsutomoye  (3-teiliges  japanisches  Orna- 
ment) 21,  491;  s.  auch  Triquetrum  (an 
alphabetischer  Stelle  im  Register). 

—  Halbkreise,  s.  Kreis-Ornament. 

—  Halbmonde:  an  getriebenen  Gold- 
gefässen  22,  290;  an  goldenen  Eid-Ringen 
22,  294.  (von  Grünewald,  Pommern)  296; 
an  Bronze-Rad  von  Tscheghem  (Kabardä', 
Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Kamm-Striche,  s.  Strich- Ornament, 

—  Kanten,  s.  Rippen. 

—  Kehlstreifen,  s.  Riefen;  Rillen. 

—  Kerben,  s.  Einkerbungen. 


Ornament:  Knopf-Ornament: Knöpfchen 
an  e.  Töpfchen  von  Reichersdorf  i  Kr.  Guben) 
21,  344;  an  Thongefäss  von  den  Gubener 
Bergen  (Nieder-Lausitz)  21,  661 ;  Knöpfe 
an  Klapperkugel  von  Plesse  (Kr.  Guben) 
21,  663;  diu'chbohrter  Knopf  an  e.  neoUth. 
Scherben  von  Türmitz  (?)  in  Böhmen  21, 
793  :  Knopf-0.  an  Bronze-Spiegel  von  Be- 
singby  (Kabardä,  Xord-Kaukasien)  22,  449; 
rundliche  Knöpfe  auf  Bronze-Schnalle  von 
Ataschukin  (Nord-Kaukasien)22,455  (rund- 
liche Knöpfe,  s.  auch  oben:  Buckel-Orna- 
ment) ;  Knopfreihen  an  Stein  aus  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  739.  741. 

—  Kr  eis- Ornament  (Kreise,  Halbkreise),  s. 
auch  Bogen-Ornament  und  Ringe:  Kreise 
auf  Scheibe  (Ortband?)  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  659;  an  Stiel  einer  Bronze- 
Casserole  von  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen) 
21,  458;  Kreis-0.  in  Silbertauschirung  an 
Dolchscheide  von  Ilischken  (Ost-Preussen) 

21,  524  ;  auf  Bronzeschwert-GrifiFen  22,383; 
Kreislinie  um  Bodenkreuz  an  Thongefäss 
vonFreiwalde(Mederlausitz)  22, 634 ;  achraf- 
firter  viergetheilter  Kreis  im  Boden  einer 
Thon- Schale  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 

22,  633;  concentrische  Kreise:  an 
getriebenen  Goldgefässen  22,  290;  con- 
centrische Linien  um  rhombische  Thür- 
felder  (Berchtesgader  Gebirgshaus)  22, 
574;  concentrische  Kreise  auf  Goldscheibe 
von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  622; 
concentrische  Boden-Erhebungen  an  Thon- 
Schalen  von  Freiwalde  (Niederlausitz) 
22,  635;  concentrische  Kreisfui-chen  am 
Boden  eines  Decktellers  von  Giesensdorf 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  488;  concen- 
tri.sche  Kreise  auf  Stöpseldeckel  von  Grunow 
(Kr.  Lübben)  22,  490;  eingelegte  concen- 
trische Kreise  an  Schwert  von  Reicbers- 
dorf  (Kr.  Guben)  21,  345;  concentrische 
Halbki-eise:  an  Thongefäss  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  634;  an  Leichen- 
Urne  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  487;  an  Gefäss  von  Grunow 
(Kr.  Lübben)  22,  489;  auf  Armspange 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 
22,  425. 

—  Kreuz-Ornament  (s.  auch  Bakenkreuz 
und  Stern-Ornament:  a)  einfaches  Kreuz: 
auf  slavischen  Grab-Platten  in  Sobrigau 
(Kgr.  Sachsen)  21,  596.  597.  598;  auf 
friesischen  Steinsärgen  21,  598;    Sonnen- 
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ubr-Steine  mit  eingemeisseltem  Kreuz  beim 
Neustädter  Burgwall  (Westpreussen)  und 
im  Gisdepka-Thale  bei  Rekau  (Kr.  Putzig) 
21,  761;  als  Hausmarke  in  Hinter- 
pommern 21,  619.  622;  als  Giebel- 
verzieruDg  in  Russlaud  21,  113;  am 
Boden  der  Töpfe  von  Blossin  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  376 — 377 ;  inner- 
halb schraffirter  Quadranten  im  Boden 
von  Decktellern  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  488,  und  eines  Deck- 
tellers von  Grunow  (Kr.  Lübben)  489 ; 
äusseres  Bodenkreuz  an  Thongefäss  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  634;  als 
Zeichen  des  Christenthums  (?)  bei  den 
Slaven  22,  377.  —  b)  aus  anderen  Orna- 
menten zusammengesetzte  Kreuz- 
formen: liegendes  Kreuz  aus  Buckeln 
an  Plattennadeln  von  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418;  kreuz- 
artig gelegte  Querstreifen  aus  punktirten 
Linien  auf  Thongefässen  von  Cäslau 
(Böhmen)  21,  451/452;  s.  auch  Crux 
ansata. 
Ornament:  „Laufender  Hund,"  s. 
Wellenbänder. 

—  Leisten,  s.  Rippen  und  Wulst-Ornament. 

—  Lineares  (oder  geometrisches  Orna- 
m  e  n  t):  a)L  i  n  i  e  n(8.  auchStrich-Ornament) : 
Scherben  von  Cäslau  (^Böhmen)  21,  444; 
Thon-Gefäss  von  Lebehn  (Pommern)  31, 
221;  getriebene  goldene  Gefässe  22, 
290;  goldener  Eid-Ring  von  Grandlöse 
(Dänemark)  22,  297 ;  slavische  Töpfe  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357;  Arm- 
spangen und  Armbänder  von  Zehusic 
(Böhmen)  21,  455.  22,  167.  168;  geome- 
trische Ornamente  bei  den  KafFei-n  (Süd- 
Africa)  21,  743;  bei  den  Konde,  Ost- 
Africa  32,  527.  528;  lineares 0.  auf  neueren 
Thongeräthen  in  Rio  Grande  do  Sul 
(Brasilien)  22,  33;  Horizontal-Linie  an 
Gefäss  von  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
341;  geradlinige  Einschnitte  an  germani- 
schen Urnen-Scherben  von  Rosenthal  bei 
Berlin  22,  518;  inkrustirte  eingeschnittene 
Linien  an  südungarischen  Thongefässen: 
(von  Lengyel)  22,  110.  (von  Kölesd, 
Borjäd,  Mödina)  111;  schwarzgefärbte 
lineare  Einfeilungen  von  Zahnüächen  (im 
Malay.  Archipel)  21,  168;  grobe  Parallel- 
Linion  im  Viereck  an  Thongefässen  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  451;  feine  Parallel- 


Linien  auf  Zier-Buckel  von  Lamstedt 
(Prov.  Hannover)  22, 379;  schräge  Parallel- 
Linien  auf  dem  Stempel  des  Eisenschwertes 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  345; 
parallele  Längslinien  an  Urne  von  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  309;  —  Linie n - 
Gruppen:  Gruppen  von  Linien  und 
Punkten  auf  Thongefässen  von  Cäslau 
(Böhmen)  21,  449;  Gruppen  wagerechter 
Linien  an  Urnen  bezw.  Beigefässen  von 
Giesensdorf    (Kr.    Beeskow-Storkow)    22, 

487,  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489; 
Systeme  von  kurzen  Linien  auf  Beigefäss 
von  Giesensdorf  22,  489;  einfache  oder 
Doppel-Linien  auf  Urne  von  Heinrichs- 
hof (Kr.  West-Sternberg)  22,  490;  auf 
Steinbalken  in  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  738;  —  erhabene  Linien,  s.  Relief- 
Ornament;  b)  s.  Bogen-Urnament;  Drei- 
ecke; Fischgräten-Ornament;  Häkchen; 
Hakenkreuz;  Halbmonde ; Kreis-Ornament; 
Kreuz-Ornament;  Mäander;  Punkt- Linien ; 
Quadratisches  Ornament;  Rad-Ornament; 
Rauten  5  Rhomben;  Ringe;  Rosetten- 
Ornament;  Schraffirung;  Sparren-Orna- 
ment; Spiralen;  Stern-Ornament;  Stufen- 
Ornament;  Wellenlinien;  Winkel-Orna- 
ment; Zickzack-Ornament. 

Ornament:  Loch-Ornament  23,  (71) 
73  —  79.  (Gefässe  aus  Pommern  mit  Loch- 
0.)  703. 

—  Mäander:  an  goldenen  Eid-Ringen  22 
294,  (von  Thoreby,  Laaland)  297;  in  der 
chinesischen  und  japanischen  Ornamentik 

21,  487.   (auf  chinesischen   Kunstwerken) 

488.  490.  (als  chines.  Symbol  des  Ge- 
witters) 494;  s.  Mäandrische   Mauerreste. 

—  „Maus-  Pfötchen"  (dreieckige Einstiche), 
s.  Stich-Ornament. 

—  (Finger-)  Nagel  -  Aufschiebungen, 
Nagel -Eindrücke,  Nagel -Kerben: 
Auftreten  im  südostbrandenburgischen 
Fundgebiete  der  mittleren  Oder  21,  (223) 
224—225.  (auf  pokalförm.  Gefäss  von 
Buderose,  Kr.  Guben)  224;  Nagel- Auf- 
schiebungen an  Thongefässen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  634;  Nagel-Ein- 
drücke an  Schale  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  371 ;  an  Küchengeschirr 
von  Cäslau  (Böhmen)  21,  448;  auf  Töpfen 
von   Giesensdorf    (Kr.    Beeskow-Storkow) 

22,  487.  488.  489;  an  Eäuchergefäss  usw. 
von  Ratzdorf   (Kr.    Guben)    21,    225;    an 
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den  Urnen  und  Töpfen  in  Rio  Grande 
do  Sul  (Brasilien)  22,  33. 
Ornament:  Pflanzen-Ornament  (s.  auch 
Blatt-Ornament;  Ranken  und  Girlanden; 
Rosetten-Ornament):  Bronze-Schale  von 
Ekritten  (Ost-Preussen)  21,  524;  Tannen- 
zweig-Ornament auf  Thon-Scherben  von 
Moor  bei  Brüssow  (Uckermark)  22,  479; 
rispenartiges  Ornament  auf  Scherben  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  621;  s.  auch 
Blumen- Verzierungen. 

—  Punkt -Linien, Puukt-Roihen(s.  auch 
Stich-Ornament) :  an  goldenem  Eid-Ring(im 
Berliner  Mus.  f.  V.)  22,  297;  auf  Bronze- 
schwert-Griffen 22, 383;  wagerechte  Punkt- 
reihen an  Urnen  und  ßeigefässen:  von 
Giesensdorf  (Kr.  ßeeskow-Storkow)  22, 
487.  488.  489,  von  Grunow  (Kr.  Lübben) 
22,  489,  von  Heinrichshof  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  490;  Linien  eingedrückter 
Punkte  auf  Armbändern  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  424 ;  punk- 
tirte  Linien  auf  Scherben  aus  Böhmen 
21,  792;  auf  Thongefässen  und  Scherben 
von  Gas  lau  (Böhmen):  a)  auf  Thon-Ge- 
fässen  21.  446.  447.  448.  449.  450.  (doppelte 
nndmehrfache  Reihen)  448/449.  (Gruppen- 
Ornamente)  449,  (in  Astform)  449,  (Bogen- 
'und  Kreuzformen)  451/452,  (sternartig) 
451 ;  5-strahliges  doppelpunktirtes  Orna- 
ment in  Thon-Schale  von  Cäslau  22,  483; 
ß)  auf  Scherben:  [von  Cäslau]  21,  444. 
445.  446.  448.  (Latene  -  Gräber  in  der 
Nähe)  454;  Verwandtschaft  der  punktirten 
Linien  der  Caslauer  Scherben  mit  dem 
neolithischen  Schnur-Ornament  21,  455; 
punktirte  Linien  s.  auch  Stufen-Ornament. 

—  Punkt-Ornament  (s.  auch  Punkt-Linien 
und  Stich-Ornament):  an  getriebenen 
goldenen  Gefässeu  22,  290;  an  goldenen 
Eid-Ringen  22,  294.  (von  Grünewald)  296. 
(von  Hohenwalde)  296;  auf  Scherben  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  444.  445.  446.  448. 
454.  22,  483;  an  Thongefässen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  634;  Punkte  auf 
Gold-Bracteaten  22  520.  522;  Gruppen 
tief  eingestochener  Punkte  an  Thongefäss 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  221 ;  s.  auch 
Lineares  Ornament;  Strich-Ornament;  ~ 
erhabene  Punkte,  s    Relief-Ornament. 

—  Quadratisches  Ornament:  an  den 
Kleidern  der  Pfahlbauer  21,  237;  an 
Wandbalken  in  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  579. 


Ornament:  Rad-Ornament:  ß-speichiges 
Rad  am  Boden  einer  slavischen  Urne  von 
Bagemühl  (Pommern)  22,  362;  3-speichiges 
Rad  an  Thongefäss  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  Rad  (?) -Ornament  am 
Boden  der  Töpfe  von  Blossin(Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  376;  —  Sonnenrad,  s.  Haken- 
kreuz. 

—  Ranken  und  Girlanden:  Ranken- 
Ornament  an  Scheibe  (Ortband?)  von 
Reichersdoif  (Kr.  Guben)  21,  659.  660; 
an  Wandbalken  in  St.  Nicolas  (WaUisj 
22,  579. 

—  Rauten,  Rhomben:  auf  Thon-Gefäss 
von  Heinrichshof  (Kr.  West-Stemberg) 
22,490 ;  rhombisch  eThürfelder  imBerchtes- 
gader  Gebirgshaus  22,  574;  ineinander- 
geschachtelte Rauten  auf  Steinbalken  in 
Zimbabye  (Süd-Africa)  21,  738;  Rauten 
als  Ornament  bei  den  Kaffer-Völkern 
(Süd-Africa)  21,  742. 

—  Reifen-  Ornament  (s.  auch  Rippen  und 
Wulst-Ornament):  Horizontal-Reifen  an 
slavischer  Urne  von  Bagemühl  (Pommern) 
22,  362;  an  Bronze- Armbändern  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
424. 

—  Relief-Ornament:  erhabenes  3-speichi- 
ges Rad  an  Thongefäss  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  an  getriebenen 
goldenen  Gefässen  22,  290;  an  goldenem 
Eid-Ring  (im  Berliner  Mus.  f.  Völkerk.) 
22,  297 ;  erhabene  Linien  und  Punkte  auf 
Töpfergeschirr  vom  Lac  du  ßourget 
(Savoyen)  22,  481;  Relief-Spiralen  auf 
einem  japanischen  Räuchergefäss  21,  487 ; 
Relief- Ornamente  auf  chinesischen  Ge- 
fässen 21,  488;  s.  auch  Spiralen  (ReUef- 
Spiralen). 

—  Riefen,  Riefelung,  Cannelüren. 
Kehlstreifen  (s.  auch  Furchen;  Rillen): 
Riefelung  an  getriebenen  Goldgefässen 
22,  290;  an  goldenen  Eid-Ringen  22,  297 ; 
Parallel-Riefen  an  Töpfen  von  Blossin 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  376  ;  geriefelter 
Bronze-Armring  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,522;  geriefelte  Scherben 
aus  der  Drusker  Forst  21,  523;  geriefelte 
schalenförmige  Urne  aus  der  Drusker 
Forst  21,  523;  Cannelüren  an  Thon-Ge- 
fässen  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22, 
633;  Kehlstreifen  an  Urne  von  Kalke 
(Kr.  Guben)  21.  622;  parallele  Kehlstreifen 
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an  Kugelgefäss  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitzj  22,  683.  635;  riefenartige  Ein- 
striche an  Thon-Gefässen  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  riefenartig  ver- 
zierter Standfuss  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  schräge  Cannelüren  an 
Krug  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489; 
geriefeltes  Bronze-Diadem  vonOstereistedt 
(Hannover)  21,  342;  wellige  und  gerade 
Riefen  an  Topfresten  von  Pollenzig  (Kr. 
West  -  Sternberg)  22,  373;  geriefelter 
Sporn- Dorn  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348;  Riefen  auf  Scherben  von  Schme- 
chau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  760. 
Ornament:  Rillen,  Rinnen,  Einschnü- 
rungen (s.auchFurchen;  Riefen):  Einstück 
mitconcavenHochrillenvonderSchloss-Insel 
beiChmelno(Westpreussen)21,  612;  Längs- 
rillen an  Bronze-Hohlcelten  von  Karmine 
(Schlesien)  21,  356;  Quer-Rillen  an 
Scherben  von  Pogutken  (Westpreussen) 
21,  427;  parallele  Rillen  und  Bänder  der 
nordisch-arabischen  Periode  auf  Scherben 
bei  Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt) 
21,  759.  760;  (Blut?-)Rinne  auf  Bronze- 
Messer  von  Utershorst  bei  Nauen  (Kr. 
Ost-Havelland)  22,  406;  Rinne  auf  Doppel- 
band von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  454;  Längsrinnen  auf 
Thon-Gefäss  vonBesinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  450;  Rinne  an  Glasbecher 
von  Tschmy  (in  Ossetien)  22,  432.  433; 
quere  Einschnürung  an  Glas-Becher  von 
Tschmy  (Ossetien)  22,  433. 

—  Ringe  (s.  auch  Kreis- Ornament):  auf 
goldenem  Eid-Ring  von  Ringsgaard  22, 
297;  concentrische  Ringe  kleiner  Buckel- 
chen auf  Bronze-Scheibe  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  440;  er- 
habene concentrische  Ringe  auf  Bronze- 
Spiegel  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  449. 

—  Rippen,  Kanten,  Leisten  (s.  auch 
Reifen-Ornament;  Wulst-Ornament):  ge- 
rippte Glas-Schale  von  Bieth(i)kow  (Kr. 
Prenzlau)  21,  457;  gerippte  Bronze-Ciste 
von  Nakel  (Mähren)  21,  433;  Rippen  an 
getriebenen  Goldgefässen  22,  290;  Quer- 
Rippen  an  goldenem  Eid-Ring  (im  Berliner 
Mus.  f.  V.)  22,  297;  Leisten  an  Töpfen 
von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow) 
22,  488;  Rippen  an  vorslavischer  Schüssel 
von    Guben  (Niederlausitz)    22,    360;    an 


Armbändern  von  Zehusic  (Böhmen)  22^ 
168;  an  Bronzespiegel  von  Ataschukin. 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  457;  er- 
habene Kanten  auf  Bronze-Armbändern 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 
22,  424;  Querleisten  an  Glasbecher  von 
Tschmy  (Ossetien)  22,  433. 
Ornament:  Rosetten-Ornament  und  ähn- 
liches (z.Bstilisirtes Chrysanthemum):  Ro- 
setten als  Giebel-Verzierung  am  Berchtes- 
gader  Gebirgshaus  22,  574. 

—  Schnur- Ornament,  Bindfaden- Orna- 
ment (vgl.  auchFlecht- Ornament):  derStein- 
zeit  angehörig  22, 369 ;  ob  noch  in  derBronze- 
zeit  vorkommend?  21,  524;  Verwandt- 
schaft der  Punkt  -  Linien  der  Cäslauer 
Scherben  mit  dem  neolithischen  Schnur- 
Ornament  21,  455;  Schnur-Eindruck  an 
einer  Ohsen-Urne  von  Stassfurt  (Prov. 
Sachsen)  21,  223;  Schnur-Ornament  an 
Gefäss-Scherben  von  Georgshöhe  (Ost- 
Preussen)  21,  524 ;  an  Gefässen  von  Kölesd, 
Boijäd  und  Medina  (bei  Lengyel,  Süd- 
Ungarn)  22,  111;  an  goldenen  Eid-Ringen 
22,  294;  Perlschnüre  an  goldenem  Eid- 
Ring  (im  Berliner  Mus.  f.  V.)  22,  297;. 
Schnur-Ornament  an  Thon-Gefässen  von 
Liepe  (Kr.  Angermünde)  22,  368.  369;  an. 
Scherben  von  Freiwalde  (Nieder-Lausitz) 
22,  621;  Perlschnur-Ornament  an  Gesichts- 
Urne  von  Womwelno  (Kr.  Wirsitz)  21,. 
748,  an  Steinvogel  aus  Zimbabye  (Süd- 
Africa)  21,  740. 

—  Sthraffirung  (vgl.  Strich-Ornament): 
Bronze-Armringe  von  Heegermühle  bei 
Eberswalde  (Ki-.  Oberbarnim)  22,  386; 
schrafFirte  Quadranten  im  Boden  von  Deck- 
tellern von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  488,  eines  Decktellers  vom 
Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  489;  schraffirter 
viergeteilter  Kreis  im  Boden  einer  Thon- 
Schale  von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22,. 
633;  schraffirte  Dreiecke  (trianguläre- 
Strichelung)  an  Thongefässen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  22,  633.  635;  s.  auch- 
Dreiecke:  „schraffirte  Dreiecke". 

—  Sonnenrad,  s.  Hakenkreuz. 

—  Sparren  -  Ornament:  an  Thonge- 
fässen von  Freiwalde  (Niederlausitz)  22,. 
633;  an  Urnen  oder  Beige  fassen  von 
Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22, 
487.  488.  489,  von  Heinrichshof  (Ki-. 
West-Sternberg)  22,490;  an  Wandbalkei 
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in  St.  Nicolas  (Wallis)  22,  579;  Sparren- 
und  Linien-Ornament  an  Bronze -Arm- 
bändern von  Zehusic  (Böhmen)  22,  167. 
168 ;  span-enartige  Gruppen-Ornamente  von 
punktirten  Linien  auf  Thon-Gefässen  von 
Cäslaa  (Böhmen)  21,  449;  sparrenartige 
Einritzungen  auf  Doppelband  von  Ata- 
schukiu(Kabardä,iSrord-Kaukasien)  22,  454. 

Ornament:  Spiralen:  auf  Bronzeschwert- 
Griffen  22,  383;  auf  Bronzezierbuckel  von 
Heegermühle  bei  Ebers walde  (Kl-. Ober-Bar- 
nim) 22, 386;  aufThon-GfcfässenvonLengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  110;  auf  Scheibe  (Ort- 
band?) von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
659.  660;  an  Bronze- Armbändern  von 
Zehusic  (Böhmen)  22,  166.  167;  auf  Thon- 
Geräthen  in  Eio  Grande  do  Sul  (Brasilien) 
22,  33;  eingelegte  Spiralen  an  Eisen- 
schwert von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  345;  spiralige  Eindrücke  auf  Deck- 
tellern von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow- 
Storkow)  22,  487;  Spiral-Platten  (Art 
Ammonshom-Enden)an  bronzenenPlatten- 
oder  Scheibennadeln  von  Kumbulte  (Nord- 
Kaukasien)  22,  419/420.  462;  an  Doppel- i 
Band  von  Ataschukin  (ibid.)  22,  454;  auf! 
Endplatte  einer  Bronze-Xadel  von  Ata- 
schukin (Nord-Kaukasien)  22,  454;  Relief- 
Spiralen  auf  japanischem    Räuchergefäss 

21,  487;    Spirale    als    altes    chinesisches 
S}-mbol  des  Donners  21,  490  (vgl.  488).  492. 

—  Spitzen,  s.  Warzen-  imd  Spitzen-Ornament. 

—  Stern-Ornament:  sternartige  Grup- 
pirungen  von  Punkt-Linien  an  Thon- 
Gefässen  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  451; 
8-eckiger  Stern  auf  Scheibe  (Ortband?) 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,659.  660; 
Stern-0.  an  Goldgefäss  von  Werder  a.  d. 
Havel  22,  299;  Stern-(;?)Ornament  am 
Boden  der  Töpfe  von  Blossin  (Kr.  Bees- 
kow-Storkow)  22,  377;  Morgenstern  ala 
Giebelpfahl-Krönung  in  Zienau  (Altmark) 

22,  527;  s.  auch  Stern. 

—  Stich  -  Ornament  (der  neolithischen 
Zeit,  s.  15,  431.  437.  16,  451.  17,  337.)  (s. 
auch  Punkt-Linien;  Punkt-Ornament):  auf 
Thon-Gefäss-ScherbenvonCäslau(Böhmen) 
22,  484.  485;  aufThon-  undBeigefässenvon 
Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22, 
488,  von  Heinrichshof  (Kr.  West-Stern- 
berg) 22,  490;  dreieckige  Einstiche  („Maus- 
pfötchen")  auf    Scherben    von    Freiwalde 


(Niederlausitz)  22,  621;  schräge  Einsticher 
auf  Scherben  aus  Böhmen  21,  792. 

Ornament:  Streifen  (s.  auch  Band-Orna- 
ment): auf  Thonkrug  von  Ataschukin  (Ka- 
bardä,  Nord-Kaukasien)  22,  458;  —  Kebl- 
streifen,  s.  Riefen. 

—  Strich-Ornamen  t,Strichelung(8.aucb 
Lineares  Ornament;  Schraffirung):  an  ge- 
triebenen Goldgefässen  22, 290 ;  an  goldenen 
Eid-Ringen  22,  294.  295.  296.  297 ;  Thon- 
Scherbe  von  Aasbüttel  (Holstein)  21,  470. 
472 ;  Küchen-Geschirr  von  Cäslau  (Böhmen) 

21,  448;  fein  gestrichelte  Dreiecke  an 
Gefässen  von  Cäslau  21,  448 ;  Querstriche- 
luDg  auf  Thongefäss  von  Cäslau  21,  451. 
452;  Bronze-Messer  von  Dergenthin  (Kr. 
West-Priegnitz)  22,  366;  Strich-Gruppen 
an  Urnen,  Deckeltellern  oder  Beigef aasen 
von    Giesensdorf   (Kr.    Beeskow-Storkow» 

22,  487.  488,  von  Grunow  (Kr.  Lübben) 
22,  489.  490  (radiale  Strichgruppen),  von 
Heinrichshof  (Kr.  West-Sternberg)  22,490; 
Urne  von  Hochstüblau  (Ki-.  Pr.-Stargardt) 
21,  755;  Kamm-Striche  an  Urne  von 
Karzec  (Posen)  21,  457;  Strich- und  Punkt- 
Ornament  an  Thonschale  von  Karzec  21, 
457/458;  Schrägstriche  mit  Metall-Ein- 
lagerung an  Schwert  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  345;  Füllung  vonkomma- 
förmigen  Schrägstrichen  in  Kreisstreifen 
einer  silbertauschirten  Scheibe  (Ortband?) 
von  Reichersdorf  21,  659.  660;  senkrechte 
Theilstriche  auf  Armspange  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  425. 

—  Stufen- Ornament:  punktirte  Stufen 
an  Urne  von  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen) 
21,  458.  * 

—  Svastika,  Tetraskeles.  Tomoye,  Triquetrum, 
Triskeles,  s.  Hakenkreuz. 

—  Tupfen-Ornament  (vgl.  auch  Punkt- 
Ornament):  Scherben  vonCittanova(Istrien) 
22,85;SchälchenvonCrossen(Prov.Branden- 
burg)  21,  224;  Tupfen  unterm  Henkel 
von  Thongefässen  aus  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  634;  untei-m  Henkel-Ansatz 
einer  Tasse  von  Ögeln  (Kr.  Guben)  21,. 
225 ;  Finger-Tupfen  an  Töpfen  von  Giesens- 
dorf (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  488 . 

—  Vogel-Ornament,  s.  Figuren. 

—  Warzen-  und  Spitzen  -  Ornament: 
Warzen  auf  Topfscherben  von  Cäslau 
(Böhmen)  22,  482/483;  Spitzen   am  Rande 
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von  Thon-Schalen  aus  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,635. 
Ornament:     Wellenbänder   („Laufender 
Hund") :  auf  Bronzeschwert-Griffen  22,  383. 

—  Wellenlinien:  slavische  Urne  von 
Bagemühl  (Pommern)  22,  362;  silber- 
tauscMrte  Scheibe  (Ortband  ?)  von  Keichers- 
dorf  (Kr.  Guben)  21,  660;  slavische  Töpfe 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357; 
Scherben  aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,  421.  (mehrfache  Wellen- 
linie) 421;  flaschenförmiges  Thon-Gefäss 
von  Tscluny  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 
22,  433;  zickzackartige  Wellenlinie  an 
Urne  von  Karzec  (Posen)  21,  457 ;  ein- 
gehauene Wellenlinien  in  der  Forqueta- 
Höhle  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  36. 

—  Winkel-Ornament  (vgl.  auch  Häkchen) : 
Thon-Gefäss  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
221;  Tasse  von  Ögeln  (Prov.  Branden- 
burg) 21,  225;  Reihen  kleiner  Winkel 
auf  Axmspangen   von    Zehusic  (Böhmen) 

21,  455. 

—  Wulst- Ornament  (s.  auch  Reifen -Orna- 
ment ;  Rippen):  an  getriebenen  Goldgefässen 

22,  290;  doppelter  Querwulst  auf  Platte 
einer  Fibula  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

21,  349;  feine  Wülste  an  Sprossenfibel 
von  Reichersdorf  21,  349;  Wülste  an 
Bronze-Armbändern  von  Tschmy  in  Osse- 
tien (Nord-Kaukasien)  22,  424;  Randwulst 
an  Glasbecher  von  Tschmy  (Ossetien)  22, 
432.  433. 

—  Zickzack-Ornament  (vgl.auch  Sparren- 
Ornament):  an  getriebenen   Goldgefässen 

22,  290;  aufZierbuckel  von  Lamstedt  (Prov. 
Hannover)  22, 379.  381;  an  Thon-Geräthen 

von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  111;  auf 
Bronze-Buckel  und  -Schaftcelt  von  Limens- 
gaard  (Bornholm)  22,  381;  erhabenes 
Zickzack -Ornament  auf  eine  besondere 
Stilgruppe  weisend  22,381;  Zickzacklinien 
an  vorslavischer  Schüssel  von  Guben  (Nie- 
deriausitz)  22,  360;  auf  Steinbalken  in  Zim- 
babye  (Süd-Africa)  21,  738;  als  Ornament 
bei  dea  Kaffer-Völkern  (Süd-Africa)  21, 
742;  zickzackartige  Wellenlinie  an  Urne 
von  Karzec  (Posen)  21,  457. 

—  Ander eOrnamente:  Art  Ammonshorn- 
Enden  (Spiral-Platten),  s.  Spiralen;  Ansa 
lunata  an  Thon-Gefässen  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  635;  abwechselnd  rothe 
und   schwarze    Felder   auf  Schüssel    vom 


Lac  du  Bourget  22,  480;  Kränze  und  Buch- 
staben-Nachahmungen auf  Gold-Bracteaten 
22,  520 ;  Leiter-Ornament  auf  Scherben  von 
Freiwalde  (Nieder-Lausitz)  22,  621;  Om- 
phaloi  an  Thränen-Näpfchen  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  verschiedene 
Kandformen  an  Thon-Gefässen  von  Frei- 
walde (Niederlausitz)  :  ausgezogener  durch- 
bohrter oberer  Rand,  Falzrand,  Torques- 
rand  22,  634. 

Ornament:  s.  Augen-Ornament;Flechtmuster ; 
Füllmassen;  Geräth- Ornamente;  Gewebe- 
Muster;  Giebelverzierungen;  Gold-Orna- 
ment ;  Hirsekorn-Ornament;  Keil-Ornament; 
Ketten-  und  Bindfaden- Ornament;  Kupfer- 
Zierath;  Lectionarium;  Löwen;  Mero- 
wingische  Verzierungen;  Muschel  -  Orna- 
ment; Muster;  Oroamentik;  Palmetten- 
Ornament  ;  Romanische  Ornamente ;  Schiffs- 
ornamente ;  Schlangenornament ;  Schmuck ; 
Steinzeit-Ornament;  Tättowirung;  Technik; 
Thier-Ornament;  Tüpfelornament ;  Tupfen- 
Leisten -Ornament;  Überfangene  Gegen- 
stände; Verzierungen;  Wandverzierungen; 
Wolfszahn  -  Ornament ;  Zahnschnitt-Orna- 
ment; Zierath;  Zonen-Ornament. 

Ornament  an  Thongefässen :  der  neolithi- 
schen  Gefässe  in  Anhalt  26,  328;  Thon- 
scherben  von  prähistorischen  Nieder- 
lassungen in  Baluchistan  30,  466.  31,  105; 
an  Urnen  aus  der  Gegend  von  Bereut, 
Westpreussen  21,  753.  27,484;  a.  Urnen 
von  Beutnitz,  Kr.  Crossen  a.  0.  32,  369ff; 
von  Topfscherben  der  S.  Canziano-Höhlen 
bei  Triest  21,  421;  slavisches  auf  Thon- 
Scherben  von  Garnuntum  (Nieder-Oster- 
reich)  21.  719;  an  Thongefäss-Scherben 
vonChodshali,  Transkaukasien  30,  433.446; 
an  Thongefässen  der  Kupfer  -  Bronze- 
zeit auf  Cypern  31,  34.  35 ;  neolithisches 
auf  Scherben  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  621;  der  Gefäss-Scherben  aus 
dem  Hagio  Elia  bei  Saloniki  33,  55.  56 ; 
der  neolithischen  Scheiben  von  Heidel- 
berg 31,  568;  a.  Urnen  von  Hochstüblau, 
Kr.  Pr.  Stargardt,  Westpreussen  23,  186; 
an  Thonscherben  vom  Kiebitzberg  bei 
Gandow,  Kreis  West-Priognitz  29,  448; 
a.  prähistorischen  Thonscherben  von 
Königsbrunn,  Cujavien21),  172;aufKurgan- 
Thongefässen  31,  251  ff.  266.  269.  33, 
90ff.  34.  143.  147.  148.  151.  156.  157. 160. 
161. 166.  174. 177 ff.  183.233.234;  derGrab- 
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gefässe  von  Las  Huacas,  Costarica  31, 
625;  an  Gefäss  von  Masaya,  Nicaragua 
31,  628;  Schüsseln  und  Töpfe  von  Pfemys- 
leni  (Bölimen)  21,  454;  an  Scherben  aus 
Gräbern  vom  Kleinen  Gleichberge  bei 
Römhild,  Sachsen-Meiningen  32,  423;  an 
neolithischen  Thon-Gefäss-Scherben  von 
Schweizersbild,  Schaff  hausen  30,  233;  an 
Urnen  von  Ssirchawaude-Ballukaja,  Trans- 
kaukasien  28,  105.  106;  neolithisches 
an  Urnen  und  Scherben  von  Tangermünde 
(Altmark)  22,  309.  311.  312;  der  Thon- 
waare  von  Tordosch  27,  128  ;  neolithisches 
in  Westpreussen  23,  747;  an  römischen 
Thonscherben  von  dem  Zwiesel,  Ober- 
Bayern  29,  317. 

■Ornament  von  Fussringen  24,  474 ;  des  Gürtel- 
bleches von  Michatkow,  Galizien  31,  512. 
518;  barbarisches,  an  einer  Bronze-Schüssel 
aus  Ober-Bayern  32,  481;  südrussischer 
Oster-Eier  26,  350;  Ornamenten-Schatz, 
japanischer:  „Nai-riu-kira-ga-ösa"  21,490; 
Strick-Ornament  an  Thitr- Einfassungen, 
Citania,  Portugal  28, 52 ;  Ornamentiren  des 
Lehmbewurfs  der  Wendenhäuser  in  der 
Lausitz  23,  426;  koptisches  Ornament  auf 
altägyptischen  Sarg- Truhen  31,  540;  Haus- 
0.  im  Lahn-Gebiete  31,  746. 

■Ornament,  Typus:  der  Thongefässe  des 
Bemburger  Typus  24,  185.  186;  der  Hall- 
statt-Periode auf  mährischen  Oster-Eiern 
21,  369 — 370  (s.  auch  Hakenkreuz,  unter 
Ornament);  slavische  0.  der  Hall- 
statt-Zeit im  Vergleich  mit  modernen 
slavischen  Stickereien  21,  369;  an  neo- 
lithischen Gefässen  32,  603.  604;  der 
nordisch-arabischen  Zeit  auf  Scherben  von 
Chmelno  (Westpreussen)  21,  612 ;  des 
Rössener  Typus  32,  247;  der  Steinzeit- 
Gefässe  von  Gingst,  Rügen  28,  356 ;  stein- 
zeitliches aus  Pommern  23,  71.  702;  eigene 
Gefäss-Ornamentik  in  dem  Grenzstreifen 
des  südostbrandenburgischen  Fundgebietes 
der  mittleren  Oder  21,  223—225.  22,  491. 

—  AusfüUungs-Material  der  vertieften  0.  an 
Thongeräth  27,  464.  29,  180;  weisse  Sub- 
stanz in  den  Ornamentritzen  vorgeschicht- 
licher Thongefässe  Westpreusseus  29,  35 ; 
phosphorsaurer  Kalk  als  Inkrustation  in 
Thongefäss-Ornamenten  29,  35;  Knochen- 
asche und  Harz  als  Füllmassen  der  vertieften 
O.  an  Thongefässen  30.  546 ;  eingekratzte 
Muster  auf   Bambu-Büchschen    in    Nord- 


Luzon  21,  678.  680;  eingepunzte  Ornamente 
auf  Goldkreuzen  (von  Cividaleusw.)  21.  375. 
377.  378.380;  Herstellung  mittels  Doppel- 
Kammes  oder  gezahnten  Doppel-Rädchens 
an  Thongefässen  von  C^äslau  (Böhmen) 
2J,  448.  451;  Knochen-Instrument  zur 
Herstellung  der  0.  auf  Steinzeit-  Gefässen 
von  Hundisburg  bei  Neuhaldensleben  30, 
593;  Wachs  zur  Herstellung  der  Muster 
auf  Ostereiern  in  Mähren  21,  370;  s.  In- 
krustation; Kattun- Druck;  Silber-Tau- 
schirung;  s.  ferner  unter  Ornament:  Ein- 
kerbungen, Einschnitte,  Loch-Ornament, 
Nagel-Eindrücke,  Punkt -Linien,  Punkt- 
Ornament,  Relief-Ornament,  Schraffirung, 
Stich-Ornament,  Tupfen  usw. 

Ornamentik  der  ältesten  Cultur-Epochen 
Aegyptens  29,  264.280.391;  der  Gefässe 
der  IL  bis  V.  Ansiedelung  von  Hissarlik  33, 
258.  332;  der  VI.  Ansiedelung  33,  333;  in 
Mykenae  23,  410;Ainu-  25,532.  26,  199;  bei 
den  Apoyaos  im  nördlichen  Luzon :  (am 
Schild)  21,  678.  (auf  Lanzen)  678;  aus  Au- 
stralien 30,  552;  geometrische,  inFelszeich- 
nungen  der  Buschmänner  24,  26;  Stein-0. 
bei  den  Kaffer- Völkern  Süd-Africa's21,  742; 
auf  Alterthümern  in  Honduras  30,  133; 
aus  Kaiser- Wilhelmsland  29,  159.  449;  auf 
Bambu-Gefässen  von  Malacca  33,  538;  der 
Thon-Gefässe,  Ost-Turkistän  33,  154 ;  sym- 
bolische bei  den  Pima-Indianern  in  Arizona 
21,  665;  assyrisch-phönikische  in  Olympia 
21,  304;  der  Eid-Ringe  22,  294;  der  ge- 
triebenen goldenen  Gefässe  22,  290.  291. 
292;  auf  Gold-Bracteaten  22,  520—523; 
der  Schaufel-Nadel  von  Sproitz,  Kreis 
Rothenbm-g  32,  377 ;  s  Bemalung;  Gefäss- 
Ornamentik;       Inki-ustation ;      Ornament. 

Ornamentirung  altchinesischer  Bronzen  21, 
496;  altmacedonischer  Keramik  34,  77; 
a.  Bronze-Hängebecken  von  Biesenbrow, 
Kreis  Angermünde  30,  475;  v.  Goldblech 
an  Fibeln  von  Borkeuhageu,  Pommern  26. 
595;  d.  Goldkreuze  21,  380.  381.  (von 
Cividale  in  Friaul)  21,  375.  377.  379;  d. 
Gürtelbleche  aus  Bronze  von  Chodshali, 
Transkaukasien  27,  147.  28.  83:  einer 
Maudau-Klinge  der  Dajakeu  in  Borneo  31, 
449;  e.  Knochen-Platte  aus  Pfahlbauten 
des  Laibacher  Moores  32, 593;  merkwürdige 
einseitige  0.  eines  Serpentin-Steinhammers 
von  Leimerwitz  (Schlesien)  21.  356;  v. 
Messingplatten  emes  Gürtels  bei  den  Letten 
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28,  494.  499;  reiche,  a.  Gürtel schloss  voq 
Mariejewo,  Westpreussen  27,  765;  d. 
Ostereier:  (aus  Mähren)  21,  369.  (von 
Herrn  Ano)  21.  370.  (aus  dem  Spreewalde) 
21,  370;  durchbohrter  Grün  steine,  Portugal 
28,  56;  V.  Mammuthrippen  von  Pfedmost, 
Mähren  23,  175;  a.  Gürtelblecli  aus  einem 
Hügelgrabe  bei  Schippach,  Unterfranken 
25,  159;  hohler  Schläfenringe  24,  47G; 
a.  Knochengeräth  aus  dem  Moor  von 
Travenort,  Holstein  24,  249 ;  a.  Stein  von 
Zimbaoe  (Zimbabye)  in  Süd-Africa  21, 
739.  741.  743;  Armbänder:  Massenfund 
von  Zehusic  (Böhmen)  21,  455;  s.  Metall- 
Einlagen. 

Ornstein  (Athen),  Berichte  24,  526;  f  28, 
159.  576. 

"Opoßo?  =  Ervum  ervilia  22,  617. 

Orome-District.Birma,  Steinwerkzeuge  26,  590. 

Orotava  auf  Tenerife,  weibliche  Mikrocephale 
23.  812. 

Örsdorf  (Holstein):  Steinzeitgräber  mit  Bei- 
gaben 21,  472. 

Orsi  (Syrakus),  Ausgrabungen  24,  526. 

Qvt  („Ohrt"  =  Schuster-Ahle)  von  Grabo- 
witz  (westpreuss.  Kr.  Bereut)  21,  757. 

Ortband  (?),  silbertauschirtes  des  Eisen- 
schwertes   von    Reichersdorf  (Kr.  Guben) 

21,  345.  659. 

Orte,  s.  Heilige  Orte ;  Ortsnamen. 

Orthobrachj'cephaler  Schädel  von  Hohen- 
büchel,  Oberpfalz,  Bayern  23,  363. 

Orthobrachyceph.alie:  1  Berliner  Schädel  22, 
170.  171;  ostbaltischer  Steinzeit-Schädel 
28,  488;  Schädel  von  Tscheghem  (Ka- 
bardä,  Nord-Kaukasien)  22,  441 ;  von  Ata- 
schukin  (ibid.)  22,  458, 

Orthocephalie :  Schädel  von  Biblis-Watten- 
heim (Rhein-Hessen)  22,  162.  163;  Schädel 
von  Lebehn  (Pommern)  21,  222;  Schädel 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien) 

22,  4.30;  von  Ataschukin  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  458;  Kei-,  Tenimber-, 
Babar-,  Letti-,  Ceram-Insulaner  und  Ja- 
vaner 21,  166;  Schädel  von  Letti  (Mal ay. 
Archipel)  21,  180;  Schädel  von  Wetter 
(Malay.  Ai-chipel)  21,  670;  Ibo-Schädel 
(Niger-Mündungen)  21,  782;  Schädel  von 
Old-Calabar  (Guinea)  21,  782;  Yoruba- 
Schädel  (Sklavenküste)  21,  782;  Stämme 
des  S.  Barbara- Archipels  (beim  südl.  Ober- 
Californien)  21,  383.  393;  Songisch- 
Schädel  von  Vancouver  Island  22,  30;   s. 


Orthobrachycephalie ;  Orthodolichocepha- 
lie;  Orthohyperdolichoceplialie;  Ortho- 
mesocephalie. 

Orthodolichocephale  Schädel  aus  dem  Lande 
der  Bedja  31,  556if. 

Orthodolichocephaler  Schädel  von  Butzbach, 
Hessen  24,  550. 

Orthodolichocephalie  eines  Aino-Schädels  25, 
175;  Alemannenschädel  vom  Geissberg, 
Zürich  23,  382;  eines  Bakwiri-Schädels 
von  Kamerun  29,  155;  eines  Batak- 
Schädels  27,  323;  eines  Blandass-Schädels 
26,  356;  Schädel  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
595;  der  Haussa  23,  50;  eines  Mhehe- 
Schädels  32,  138;  Schädel  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  790;  russisches  Riesen- 
mädchen E.  Lyska  21,  512;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
430;  von  Besinghy  (Kabardä,  Nord-Kau- 
kasien) 22,  452;  Tenimber-Insulaner  (Ma- 
lay. Archipel)  21,  170;  Letti-Insulaner 
(Malay.  Archipel)  21,  178;  Schädel  von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179;  Aneho- 
Bursch  Amüssu  (Togo-Land)  21,  543.  545; 
Dinka-Neger  (Äquatorial- Africa)  21,  546. 
548.  551;  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21, 
770;  Schlöh-Schädel  aus  Mogadör  (Ma- 
rokko) 21,  585;  der  Wel  23,  53.  54;  Wei- 
Knabe  Kui  21,  765;  der  Yoruba  23,  56; 
Stämme  des  S.  Barbara-Archipels  (beim 
südl.  Ober-Californien)  21,  384.  385.  386. 
387.  389.  390.  391.  392;  s.  Ortho-Hyper- 
dolichocephalie. 

Orthognathe  ßrachycephalie  als  europäischer 
Schädel-Typus  21,  330. 

Orthognathie:  1  Berliner  Schädel  22,  171; 
Schädel  von  Biblis-Wattenheim  22,  162; 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
103.  107.  108.  114;  Schädel  von  Spandau 
21,  478;  der  Nauru  -  Schädel  28,  549; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  434;  von  Ataschukin  (Ka- 
bardä, Nord-Kaukasien)  22.  458;  Schilh 
Hädj  Hamed  21,  583.  585;  Stämme  des 
S.  Bgrbara-Archipels  (beim  südl.  Ober- 
Californien)  21,  391.  392.  394. 

Orthohyperdolichocephalie:  Schädel  (von 
liegendem  Hocker)  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  107;  Dinka-Negerin  21,  517. 

Orthomesocephaler  Schädel  aus  einem  Hünen- 
grabe  24,  462;  von  Muttenhofen,  Bayern 
23,  364;  aus  Transkaukasien  24,  568. 
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Orthomesocephalie:  Schädel  vom  Cäslauer 
Hrädek  21,  594;  eines  Selong-Schädels 
26,  361;  Schädel  von  Tscheghem  (Ka- 
bardä,  Nord-Kankasieii)  22,  442;  Letti- 
Insulaner  21,  178;  Djagga-Schädel  21, 
508;  Stämme  des  S.  Barbara- Archipels 
(beim  südl.  Ober-Californien)  21,  391.  392; 
Longheads  von  Koskimo  (Vancouver-Tnsel) 
21,  399. 

Orthopädische  Mechanik  25.  622. 

Ortsnamen,  celtische,  in  Hessen  27,  634; 
deutsche  Namen  der  südlichen  Alpenkette 
23,  325;  in  Uruguay  und  Rio  Grande  do 
Sul  aus  der  Guarani-Sprache  21,  658;  s. 
auch  Ländernamen. 

Ortsnamen-Erklärung:  slovenische  Namen 
auf  .  .  .  sce  21,  479;  s.  Bälshebbel;  Hissar- 
lik;  Maisprach;  s.  auch  Etymologie. 

Orvieto,  etruskische  Nekropole  32,  410. 

Os  ainoicum  33,  214.  248. 

Os  apicis  sive  triqueti'um:  an  Schädel  vom 
S.  Barbara-Archipel  (beim  südl.  Ober- 
Californien)  21,  390.  395;  an  Dahome- 
Schädeln  27,  289 ;  bipartitum :  Schädel  von 
Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  107;  Schädel 
vom  Benue    21,  777. 

Os  femoris:  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406; 
vom  S.  Barbara-Archipel  (beim  südl.  Ober- 
Californien):  (Exostosen  an  der  Diaphyse) 
21,387.  (pathologischer  Natur)  397.  (Hyper- 
ostose am  Condylus  internus)  388.  397 ; 
von  S.  Catalina  (Insel  des  S.  Barbara- 
Archipels  beim  südl.  Ober-Californien)  21, 
402/403;  von  Thieren:  (von  einer  Felis 
maniculata  von  Siüt,  Ägypten)  21,  561. 
(von  einer  altägyptischen  Felis-Art)  562; 
s.  auch  Beinknochen;  Trochanter;  Tro- 
chanter  tertius. 

Os  humeri:  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406; 
von  Cäslau  (Böhmen)  mit  grossem  Loch 
21,  595;  vom  S.  Barbara- Archipel  (beim 
südl.  Ober-Californien):  Knochen- Auftrei- 
bungen (Apophysen)  21,  387.  389.  397; 
von  S.  Catalina  (Insel  des  S.  Barbara- 
Archipels)  21,  402/403;  s.  auch  Fossa  pro 
olecrano;  Humer us. 

Os  Incae:  34,  322;  seine  Nachweisung  und 
Bezeichnung  durch  Joh.  Jak.  von  Tschudi 
21,  589;  an  einem  Anachoreten-Schädel 
33,  371.  381;  gewissermaassen  als  niederes 
Nebenmerkmal  an  einem  pitheko'iden 
Kinder-Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21, 176.  177;  an  Schädel  von  Kos- 


kimo (Vancouvei'-Insel)  21,  399.  401;  sehr 
vollkommenes,  an  Schädeln  vom  S.  Bar- 
bara-Ai-chi])el  (südl.  Ober-Californien}  21, 
385.  394;  von  einem  Tamil-Schädel  25, 
304;  an  einem  Wassandaui-Schädel  27,  67. 

Os  Incae  imperfectum  bei  einem  Chinesen 
25,  303. 

—  —  tripartitum  an  einem  Schädel  von  Beli 
Breg,  Ungarn  31,  617;  vom  Geisberg, 
Zürich    23,    381.    382;    s.  Inca-Bein. 

Os  Ingae,  s.  Os  Incae. 

Os  interparietale:  Schädel  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  104;  Kebu- Schädel  (Togo- 
Land)  21,  768;  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  389.  395. 

Os  japonicum  33,  186.  213.   214.  247. 

Os  jugale,  malare  sive  zygomaticum:  starke 
Tuberositas  an  Kebu-Schädel  (Togo-Land) 
21,  769;  s.  Processus  frontalis;  Processus 
temporalis;  Rima  malaris;  Tuberositas 
temporalis;  Wangenbeine. 

Os  malare  bipartitum  31,  748.  34,  322;  (ja- 
ponicum) bei  einem  Massai  25,  498. 

Os  occipitis,  Knochencyste  im  25,  591. 

Os  petrosum  eines  Rhinoceros  Mercki  von 
Taubach  34,  281. 

Os  pubis:  Sehnen-Exostosen:  Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel  (südl.  Ober-Cali- 
fornien) :  (an  der  Crista)  21,  386.  (am  hori- 
zontalen Aste)  390. 

Os  quadratum:  an  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  386.  395. 

Os  sacrum,  s.  Promuntorium  sacri. 

Os  sagittale :  Schädel  von  Tsclimy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  429. 

Os  spurium  26,  407. 

Os  tribasilare  und  Gesichtsbau    34,  322. 

Os  triquetrum  23,    360;   s.  Os   apicis. 

Os  tympanicum:Defecte  an  Peruaner-Schädeln 
28,  69;  Exostoses  auriculares  an  Schädeln 
vom  S.  Barbara-Archipel  (südl.  Ober-Cali- 
fornien) 21,  387.  391.  397;  Hyperostose 
des  26,  406.  (au  Schädel  von  Larat,  Tenim- 
ber-Inseln)  21,  172.  177.  [äussere  Theile 
an  einem  Schädel  sehr  dick]  172.  (an 
Schädel  von  Letti  [Malay.  Archipel])  21, 
181.  (an  Schädeln  vom  S.  Barbara- Ar- 
chipel [südl.  Ober-Californien])  21,  387. 
388.  389.  391.  395.  (an  Schädeln  von 
Koskimo  [Vancouver-Insel])  21,  398.  401; 
schematische  Darstellung  der  Entwicke- 
lung    des  Paukenringes  zum  28,    70. 

Os  zygomaticum,  s.  Os  jugale. 


—     508     — 


Osburg,  Kr.  Trier,  Geldtöpfe  34,  95. 

Osch  (Ferghäna,  Russ.-Tiirkistän) :  Individual- 
Äufnahmen  von  Eingeborenen  22,  227. 
230—233.  234/235.  238/239.  240/241. 
246/247. 

Oschekau  bei  Gilgenburg  (Ostpreussen,  Kr. 
Neidenburg):  Glättknochen;  Cigarren- 
spitze  aus  Rehkrone  usw.  21,  602;  Giebel- 
verzierungen 22,  264;  Handmühle  22,  607 ; 
Apfel,  Blumen  und  Taschentuch  als 
Leichen-Beigaben  22,  608. 

Oschersleben,  Kreis  s.  Eilsdorf;  Huy-Wald; 
Rodersdorf. 

Ösen,  s.  Öhsen. 

Osiris  (ägypt.  Gott)  21,  463. 

Oskisch-italische  Elle  21.  291.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318. 

Oskisch- italischer  Fuss  (Längenmaassj  21. 
290.  291.  292.  297.  314.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318. 

Osnabrück,  Alsengemmen  25.  162.  198;  Dom, 
Kapitelkreuz,  Gemme  23,  609;  Dom- 
Reliquiarium,  sog.  ^Adorf'-Gemme  23,611; 
Donnerkeil-Aberglaube  25,  561;  Giebel- 
pfahl als  Wahrzeichen  des  augrischen 
Hauses  22,  527;  Programm  zu  Unter- 
suchungen über  Hausformen,  megalithische 
Denkmäler,  Volkstrachten  und  alte  Ge- 
bräuche 22,  560. 

Osnätschennaja  (Sibirien):  Kurgan  mitLeichen- 
brand  und  Bronze-Beigaben  21,  745.- 

'Oa7:po)i(ov,  Thonscherben  mit  Löwenbild, 
Hissarlik  25,  367. 

Ossa,  s.  Os. 

Ossa  Worrniana  s.  Worm'sclie  Knochen. 

Osseten  als  Urstamm  der  Germanen  32.  30; 
=  Iron  32.  48. 

Ossetien  (Cis-Kaukasien):  thurmähnlicheGrab- 
gebäude  21,  746;  Funde  22,  417;  Gräber- 
funde und  Scliädel  von  Tschmy  22, 
423 — 434;  s.  Digorien;  Kaukasus;  Koban; 
Komunta;  Kumbulte;  Tschmy. 

Ossification:  s.  Anomalien  der  Knochen- 
bildung; Knochenbildung;  —  der  Schädel- 
Nähte,  s.  Sutura. 

Ossig,  Kr.  Guben,  Eisennachbildungen  von 
Bronzetypen  23, 585 ;  Rauchergefäss  23,585. 

Ossowken,  Kr.  Graudenz,  Skeletgräber,  Perle 
mit  Torques  27,  333. 

Ossowski,  G  ,  Tomsk  f  29,  237.  580, 

Ossuarien  von  Dahnsdorf  27,  99;  in  Hall- 
statt: Photographie  22.  97;  s.  Aschen- 
urnen;   Leichenbrand-ürnen;  Urnen. 


Osswitz  b.  Breslau,  Eichhorninstrument  23, 
425;  s.  Schwedenschanze. 

Ost-Africa,  s.  Africa;  Darstellung;  Gaviro ; 
Konde;  Muera;  Puppen;  Ubena;  Ungoni; 
Wand-Bemalung. 

Ostafricanische  Schädel,  s.  Djagga-,  Massai-, 
Uniamwesi- Schädel. 

Ostasiatische  Abtheilung  des  Kgl.  Museums 
für    Völkerkunde    32,    375. 

Ostasiatische  Mj-thologie,  Geschichte  und 
Symbolik  in  Bildchen  auf  japanischen 
Zündholzschachteln   aus  Java  27,  172. 

Ost-Asien,  s.  Asien;  Malayischer  Archipel. 

Öst-Balticum:  Grenze  nach  dem  West- 
Balticum  22,  283;  Zeit  und  Weg  des  Bern- 
steinhandels dorthin  22,  285;  Bernstein- 
Knöpfe  mit  V-Bohi-ung  22,  288;  Stein- 
hammer mit  Schaftrille  27,  693. 

Ostbaltische  Gräberfunde,  Alter  der  28,  482. 

Ostbaltischer  Bernsteinhandel  22.  284;  in 
Ostpreussen  22,  285. 

Ostbaltisches  Bernstein-Fundgebiet  22,  271 
(s.Samland;Ost-Preussen;  West-Preussen). 

Ost -Gap  (Berings- Strasse),  Schädel  eines 
syphilitischen  Eskimo  (?)  von  dem  31,  489. 

Ostdeutsche  Anlage  der  Häuser  in  Gross- 
Horst  (Pommern)  21,  614. 

Ostdeutscher  Urnen-Typus:  Urnen  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22,  370. 

Ost-Deutschland,  jüngere  Steinzeit  32,  277; 
s.  Deutschland;  s.  ferner  die  Provinzen 
Brandenburg,  Pommern,  Sachsen.Schlesien, 
Posen,  West  -  Preussen,  Ost  -  Preussen ; 
ausserdem  Meklenburg;  Lausitz;  Sachsen 
(Königreich). 

Ostfriesland,  Bestattungsgräber  24.  159. 

Ost-Gothland  (Schweden),  s.  Gothland. 

Ost-Havelland,  Kr.,  Alterthümer  29,  123;  s. 
Buchow-Carpzow;  Ketzin;  Vehlefanz. 

Osthofen  (bei  Worms):  Gewebereste  aus 
Reihengräbern  21,  229;  Gewebeproben 
aus  eiaeoiLaTene-Grabe  21,  244;  Rössener 
Typus  32,  242. 

Ost-Indien,  Photographien  von  Eingeborenen 
27,  32;  s.  Acclimatisation ;  Alkohol; Arbeit; 
Arbeitszeit;  Chinesen;  Colonisation  ;  Con- 
cubinat;  Epidemien;  Europäer;  Fort- 
pflanzung; Germanen;  Hygieue;  Indien; 
Kinderkrankheiten ;  Kindersterblichkeit ; 
Landbau;  Malaria;  Moralität; Nahrung; Ner- 
vosität; Palembang;  Sonnenstich;  Sterb- 
lichkeit; Tropen;  Tropen-Koller;  Tropen- 
Krankhoiton. 
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Ost-Indien,  Niederl.,  Stammbaum  der  Familie 
Martens  28,  544.  578. 

Ost-Mongolien,  s.  Mongolei. 

Ost-Pommern  (Hinterpommern),  s.  Pommern. 

Ost-Preussen,  Aestier  23,  769;  Aestengräber 
23,  773;  .\lraun  23,  745;  archäologische 
Forschung  23,  746;  1888er  Ausgrabungen 
und  Funde  21,  522;  Schriftstücke  über 
Funde  eingesandt  21,  592;  Bandweben 
23,  435;  Bauernhäuser  23,  788;  ßaum- 
Nagelung  26.  477 ;  Begräbnissarten  23, 
762;  Begräbniss-Gebräuche  22,  608;  prä- 
historische Begräbnissplätze  in  Kerpen. 
Gablauken  und  Kl.  Karnitten  21,  110; 
absichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24, 
171;  Bernstein  23,  310;  Bernsteinarte- 
facte  23,  756;  Bernstein-Fundgebiet  Sam- 
land  22,  271;  Bevölkerung,  altpreussische 
23,  767;  älteste  Periode  der  Besiedelung 
23,  753;  Bronzekeulenkopf  von  Warnicken 
23,  850;  Bronzezeit  23,  759;  Bügelringe 
23,  760;  Burgberg  von  Gross -Gardinen 
21,  112;  Dirwangen,  Hirschhornharpunen 
23,  755;  dolichocephaler  Steinzeitschädel 
23,  754;  Eisenäxte  der  Reichersdorfer 
Form  21,  347;  Feuersteinzähne  an  Hirsch- 
hornharpunen 23,    755;    Flurnamen  usw. 

27,  703;  frühreifes  Mädchen  27,  476; 
Gänserumpen  =;  Holzschuhe  im  Kreise  Dar- 
kehmen  26,  307;  Geheimgemach  28,  334; 
Gerdauen,  Pruzzengräber  23,  769;  Ger- 
manen in  23,  767 ;  Gesichtsurnen-Funde 
31,  157;  Getränk  aus  Wachholderbeeren 
28,540;  Giebel- Verzierungen  22,  263—264. 
25,  149;  kein  Gold  der  Bronze-  und 
Hallstattzeit  gefunden  22,  284;  Gräber 
der  römischen  Zeit  23,  780;  Gräber  der 
Steinzeit  24,  151;  Gräberfelder  23,  760; 
Handel  hierher  jünger  als  nach  der  Cim- 
brischen  Halbinsel  22,  284.  285;  Hand- 
mühlen 22,  607;  Häuser,  altpreussische 
23,  767;  mehrfach  durchlochte  Henkel 
23,  760;  Hochäcker  23,  790;  liegende 
Hocker  23,  754;  Hügelgräber  23,  759; 
Hügelgräber  der  ältesten  Bronzezeit  in 
Grünwalde  und  Wormen  25,  227;  Hügel- 
gräber des  5.  Jabrh.  v.  Chr.  bei  Wermten, 
Pr.  Eylau  und  Gross-Mallinowken  25, 
227;  Knochen-  und  Horn-Geräthe  21,  601. 

28,  540;  Königsberger  Museum  23,  752; 
Kurische  Nehrung,  keramische  Funde  23, 
755 ;  Leder-Durchlochung  mittels  Knochen- 


Prickeis  21,  601 ;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  151 ;  Letten  und 
Littauer  23,  767;  lettische  Gräber  23,  763; 
Lippowaner  23,  434;  altlittauisches  Gebiet 
23,  774;  Litteratur  über  32,  474;  Loch- 
verzierungen 23,  74;  Messungen  in  Palm- 
nicken 23,  776.  800;  Münzen  aus  der  Zeit 
vor  Kaiser  Augustus  23,  225;  Neujahrs- 
Gebäck  31,  652;  Palmnicken,  Bernstein- 
gräberei  23,  746.  757;  Pfahl  als  Giebel-^ 
schmuck  23,789;  Pfahlbauten  23,  74.  764;. 
Pöppeln,  Auerochsenschädel  mitFeuerstein- 
speer  23,  755;  prähistorische  Karte  30,  92;. 
alte  Rechtsverhältnisse  23,  788;  Religions- 
verhältnisse 23,  768;Rossitten,  Steinzeit23, 
754.  783 ;  Rundmarken  in  Mehrungen  25^ 
429;  Schiffsfund  28,  334;  Schutz  gegen 
Gewitter  27,  704;  slavische  Funde  23,. 
751.  762;  slavisches  Gebiet  23,  774;  Stein- 
figuren 23,  764;  Steinhammer  von  Lieb- 
nicken 24,  177;  steinzeitliche  Fundstellen, 
25,  227;  La  Tene-Zeit  23,  760;  Urnen-^ 
fund  von  Nickelsdorf  23,  766.  789;  Aus- 
tausch der  Taschentücher  bei  der  Ver- 
lobung etc.  22,  608;  Volksthümliches  31, 
204;  vorgeschichtliche  Funde  27,  703; 
Benutzung  des  Weihwassers  dmrch  Evan- 
gelische  27,  704;  Wikinger-Anklänge  23,. 
763;  Wirthschaftsgeräthe  25,  153;  Wis- 
kiauten,  Steinzeitfunde  23,  754;  Woll- 
gewebe aus  Bestattungsgräbern  21,  236; 
s.  Altenhagen;  Babas;  Balga;  Corjeiten; 
Dahlheim;  Daumen;  Dolkeim;  Domitian; 
Drusker  Forst;  Ekritten;  Flechtarbeiten; 
Fritzen;  Fritzen'sche  Forst;  Galindae;  Ge- 
orgshöhe ;  Gerdauen ;  Gerlachsdorf;  Geyers- 
walde; Giebelverzierungen;  Gilgenburg; 
Gross -Gardinen;  Gross-Gröben;  Gross- 
Hoppenbruch;  Gross-Mallinowken;  Grün- 
walde ;  Häusernamen ;  Heeselicht;  Heiligen- 
beil; Helenenhof;  Ilischkeu;  Keimkaileu: 
Kellaren;  Klein-Hanswalde;  Königsberg 
i.  Pr.;  Kossewen;  Kratzenstock;  Kuckers ; 
Kunzendorf;  Kupfermünze;  Logdau;  Lud- 
wigsdorf; Lyck;  Mohrungen;  Neiden- 
burg; Oschekau;  Ost-Balticum;  Ost- 
Provinzen  ;  Osterode ;  Ostrowitt;  Padrojen  ; 
Palmnickeu;  Perkote;  Plenkitten;  Popel- 
ken ;Pruzzea;  Radau  ;  Rantau;  Rastenburg  •,. 
Rauschen;  Rombitten;  Römer -Funde; 
Rudau;  Samland;  Schimmel  und  Bär; 
Schippenbeil;  Seemen;  Sorbehnen;  Stan- 
genwalde ;  Steinbilder ;  Stein-Sagen ;  Tätto- 
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wiren ;    Thürurne:     Wehlau;    Weinsdorf: 
Wormen. 

Ostpreussische  Funde:  eingesandte  Schrift- 
stücke 21,  592. 

üstpriegnitz    s.    Frehne;    Kehrberg;    Krame. 

Ostprovinzen  (preussische):  Tragen  zum 
Wasserholen  21,  486;  s.  Ost-Preussen ; 
Posen;  Schlesien;  West-Preussen. 

Ostsee  s.  Copal;  Glessit;  Seeverkehr. 

Ostsee-Bernstein  (Beckerit)  23,  287. 

Ostsee-Pinnen  28,  490. 

Ostsee-Gebiet,  voraugusteische  Münzen23,223. 

Ostseeküste:   Bernstein- Vor  kommen  22,   271. 

Ostsee-Provinzen,  Giebelverzierung  28,  495; 
Gothen  sassen  nicht  in  den  28,  490; 
Kumte  für  Pferde  28,  495;  Prähistorie 
28,  481;  Rauchhäuser  in  den  28,  495; 
Russificirung  28,  481 ;  Slaven  in  den  28,491. 

Ost-Sternberg,   Kreis   s.  Kemnath-Theerofen. 

Ost-Turkistän,  s.  Chinesisch-Turkistän. 

Ost-Uiguren,  s.  Uiguren. 

Ostenfeld,  Kirchspiel  (Holstein):  (nord)frie- 
sische  Häuser  22,  530—533.  535.  536; 
s.  Rott;   Winnert;  Wittbeck. 

Ostenwalde  (Kr.  Hünding,  Hannover) :  Stein- 
Gräber  22,  140. 

Osteologische  Funde  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
27,  680. 

Osteomyelitis  syphilitica  an  einem  Eskimo- 
Schädel  31,  489. 

Osteophyten,  marginale,  an  den  Condylen 
(Skeletknochen  vom  S.  Barbara-Archipel, 
Californien)  21,  385;  in  der  Possa  pro 
olecrano  (Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  387;  an  der 
Synchondrosis  sacroiliaca  (Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel,  Californien)  21, 
.390;  an  den  Ossa  tympanica  (Schädel  von 
Larat,  Tenimber-Inseln)  21,  172;  als 
pathologische  Veränderung  durch  Arthritis 
deformans  21,  397;  Knochen  des  Höhlen- 
bären mit,  Mähren  27,  706;  s.  Exostosis; 
Hyperostosis ;  Knochen- Auswüchse;  Peri- 
ostosis. 

Osteoporose  an  einem  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  174. 

Osteosklerosis  an  einem  Eskimo-Schädel  31, 
489. 

—  alveolaris  an  Schädeln  vom    S.   Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,   395.  (vgl.  391. 
392);  s.  Sklerotische  Wülste. 
Osterburg  (Altmark):  Burgwall  22,  316. 

■Oster-Canones  32,  109. 


Ostereier,  ornamentirte :  von  Hrn.  Ano  ge- 
schenkte 21,  370;  aus  Mähren  21,  369; 
aus  dem  Spreewalde  21,  370 ;  südrussische 
26,  347 ;  Ursprung  des  Brauches  26,  558. 

Ostereistedt  (Hannover):  Gräber  und  Funde 
(Thongefässe,  Knochen-,  Bronze-  und 
Eisen-Funde)  21,  340-342. 

Osterfest,  zeitliche  Bestimmung  des  32,  103. 
119.  120;  „Rogallen"  (Hirten-Umzüge)  in 
Westpreussen  21,  749 ;  in   Sevilla  28,    46. 

Osterfeuer:  Aufruf  zur  Sammlung  von  Nach- 
richten über  die  Verbreitung  der  22,  476; 
und  Johaunisfeuer  25,  154. 

Oster-Fladen,  Gebäck  30,  388. 

Oster-Gebräuche  der  Basken  31,  294. 

Oster-Grenze,  terminus  paschalis  32,  106. 

Osterhase,  Gebäck  30,  386. 

Osterholz-Scharmbeck  (Kr.  Osterholz,  Hanno- 
ver): Steingrab  21,  342. 

Ostern,  s.  Osterfest. 

Ostersemmel  in  der  Lausitz  27,  479. 

Ostersonntags-Spiele  in  Dachau  27,  334. 

Osterspiel  mit  Eiern  28,  266. 

Osterode,  Kreis  (Ostpreussen):  Giebelver- 
zierungen 22,  264. 

Osterreich:  Ai-t  natürlicher  Grenze  nach 
Ungarn  hin  21,  718;  Art  und  Grad  der 
anthropo-  und  ethnologischen  Thätigkeit 

21,  715;  Tod  des  Kronprinzen  Rudolf, 
des  Förderers  der  ethnologischen  Foi'- 
schungen  im  österreichischen  Staate  21, 
715;  Armbänder  von  Mistelbach  22, 
168;  Ausgrabungen  bei  Triest  25,  37; 
Bronzeschwerter  22,  379.  382;  moderne 
Feuerstein- Artefacte  aus  Sterzing  24,  462  ; 
Golddraht-Spiralen  22,  281 ;  Noppen-Ringe 

22,  281.  282;  Hallstatt  24,  25;  prähisto- 
risches Kupfer-Bergwerk  im  Mitterberge 
28,  292.  584;  S.  Lucia,  Ausgrabungen  24, 
287;  Nekropole  von  S.  Canziano  b.  Triest 
28,  534;  Niklasschuhe  26,  306;  blonde 
und  brünette  Rasse,  s.  Virchow's  Statistik; 
Reihengräberfeld  bei  Maria  Piain,  Salz- 
burg 28,  584;  Riese  aus  Salzburg  28,  524. 
584;  römische  Brandgräber  bei  Salzburg 
28,  584;  Fundorte  künstlich  deformirter 
Schädel  in  Nieder-Österreich  22,  115; 
Schädel  mit  Os  Incae  25,  304;  Schädel, 
bemalter,  von  Wackersberg  28,  584 ; 
jüngere  Steinzeit  32,  275;  s.  Alpenländer; 
Böhmen;  Bosnien;  Brunn;  Canzian; 
Carner ;  Carnuntum ;  Dalmatien ;  Excursion ; 
Gaiselberg;  Gesellschaft ;  Hainburg ;  Hallein; 
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Hallstatt;  Holienstadt;  Innsbruck;  Istrien; 
Kärnthen;  Kroatien;  Mähren;  Mensch 
Mistelbach;  Mondsee;  Nieder-Österreich 
Noricum;  Obergänserndorf;  Ober-Öster- 
reich; Obersalzberg;  Obersulz;  Petronell; 
Salzburg;  Schlesien  (österr.  Herzogthum) ; 
Schrick;  Siebenbürgen;  Slavonien;  Spann- 
berg; Steiermark;  Stillfried  a.  d.  March; 
Thonfiguren;  Tirol;  Wandbilder;  Wien. 

Österreich-Ungarn:  Bronze-Schwerter  22,  379 ; 
Heimath  der  Bronze-Schwerter  22,  382; 
Kämme  31,  174;  Wandtafel  vor-  und 
frühgeschichtlicher  Denkmäler  26,  603; 
s.  Böhmen;  Brunn;  Capacität;  Gralizien; 
Hallstatt;  Kärnthen;  Österreich;  Panne- 
nien;  Siebenbürgen;  Stillfried;  Tirol; 
Ungarn;  Weben. 

Österreichisch-deutscher  Anthropologen-Con- 
gress  1889  in  Wien,  s.  Anthropologen- 
Congress. 

Österreichisch-Schlesien,  die  drei  Könige 
27,  460. 

Österreichischer  Riese  Winkelmeier  21,  512. 

Österreichisches  Küstenland:  eliemalige  Pur- 
pur-Fabrication  in  Aquileja  21,  240;  altes 
Rauchhaus  in  alemannischer  Bauart  bei 
Tolmein  21,  627;  s.  Aquileja;  Caporetto; 
Cittanova;  Gradisce;  Istrien;  Jelsane; 
Modrea;  Myrisce;  S.  Canziano;  S.  Gio- 
vanni di  Duino;  S.  Lucia  in  Tolmein; 
S.  Pietro  del  Natisone;  Tolmein. 

österreichisches  Litorale,  s.  Österreichisches 
Küstenland. 

Österreichisches  Pfund  21,  280.  284. 

Ostraka  von  Troja  25,  369. 

Ostrea  cristata  Born.,  Konchylie  der 
Troas  bzw.  vom  Hellespont  22,  471. 

Ostrowic,  Kr.  Lipno,  Gouv.  Plock,  Polen, 
Glockengräber  27,  117. 

Ostrowitt  (Ostpreussen):  Giebelverzierungen 
22,  264. 

Ostrowo  am  Goplo,  Steinhammer  mit  Schaft- 
rille 27,  692. 

Oatrum  imperiale  (kaiserlicher Purpur)  21,  240. 

ötjendorf  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
Stein  22,  399.  400.  401. 

Otjihakantu,  essbare  Knollen,  Süd-Africa 
32,  359. 

Otjimakä,  essbare  Wurzel,  Süd-Africa  32,  357. 

Otolithen  von  Fischen  als  Amulette  25,  158. 

Ottersburg  (Kr.  Gardelegen,  Altmark) :  Schloss- 
berg 22,  314—315;  der  Todtenberg  mit 
wendischen  Urnen  22,  314;  der  Döllberg 


mit  Steinkammer  (?)    und  Hünengräbern 

22,  315. 

Otto  -  Adelheid  -  Denare  in  dem  Leissower 
Hacksilberfunde  27,  142. 

Ottwitz,  Kr.  Strehlen,  Schlesien,  Steinaxt 
mit  Schaftrille  27,  691. 

Oudh,  s.  Awadh. 

Ovis  aries:  Knochen  bei  Caslau  (Böhmen) 
21,  453;  in  neolithischen  Gräbern  bei 
Worms  29,  472. 

Ovis  tragelaphus,  s.  Mähnenschaf. 

Owschlag  (Schleswig):  tonnenförmige  Bern- 
stein-Perlen 22,273.  290;  Bernstein-Knopf 
mit  V-Bohrung  22,  273.  288. 

Oxalis  tuberosa,  s.  Oca. 

Oxford,  England,  ethnologische  Sammlung 
25,  208. 

Oxforder  metrologisches  Relief  (mit  alt- 
griechischen Maassen)  21,  299.  300. 

Oxhöft,  Kreis  Putzig,  Westpreussen,  Gesiclits- 
Urne  mit  Darstellung  einer  Gewandnadel 
31,  132;  Gesichts-Urnen  mit  Kamm- 
Zeichnung    31,    151 ;    neolithische   Funde 

23,  748. 

Oxhöfter  Kämpe  bei  Grabowitz  (im  west- 
preuss.  Kr.  Neustadt):  Fensterladen- 
Anstrich  in  den  Dörfern  21,  757. 

Oxydation  von  Altsachen  in  Torfmooren 
21,  244;  s.  Edelrost;  Eisen-Oxydul;  Patina. 

Oxyd-Erze  zur   Kupfergewinnung  25,   120. 

oyama  =  „Kartoffel"  (Venezuela)   22,    303. 

Oybin,  Versammlung  der  Ober -Lausitzer 
Gesellschaft  24,  241. 

P'a,  der  Rabe,  Indianersage  24,  45. 
Paal-Stäbe  26.  352;  Definition  26,   353;    aus 
Eisen  von  S.  Lucia  24,  288;    aus  Ungarn 

24,  574;     s.    Bronze -Paalstäbe;     Eisen- 
Paalstab. 

Pachacamac,  Peru,  Schädel  von  Gräberfeldern 

33,  404. 
Pachyma  Fr.,  Knollenpilz,  Gebrauch  24,   196. 
Pacific,  Spuren  alter  Besiedelung  der  Inseln 

25,  131. 

Pacifische  Nordw.-Küste,  Anthropologie  23, 
158;  8.  Sagen. 

Pack-Pack,  Sumatra,  Antliropophagen  23,  351. 

Padang  (Sumatra):  Alexander-Sage  21,  62; 
Brief  Dr.  Glogners  aus  24,  24;  Schmuck- 
sachen 25.  206. 

Päderastie  bei  den  Tami-Insulanern  34,  336 ; 
in  Zanzibar  31,  668;  s.  Knabenliebe. 


—     512     — 


Paderborn:  triquetrumartiges  Hasen-Dreieck 
22,  493. 

Padrojen  (Kr.  Insterburg) :  litauischer  Pfingst- 
Gebrauch  der  Hirten  21,  751. 

Padua  (Venezien) :  primitive  Häuser  mit  Walm- 
Giebeln    zwischen    Venedig  und   21,  628. 

Pagan,  Birma,  sein  Alter  28,  228;  Alter- 
thümer  26,  593;  Glocken-Pagoden  28, 
232;  Inschriften-Tafeln  28,  227;  Pagoden 
28,  226;  Reise  und  Alterthümer  aus  den 
Terapelruinen  von  32,  383. 

Page-Inseln  bei  Sumatra  24,  25. 

Pagode  in  Yangchow,    Photographie  26,    23. 

Pagoden  s.  Pagan. 

Pagodenurnen  23,  761. 

Pagsan,  Berg  in  Nord-Luzon  21,  674. 

Pagsan-Rancherien  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  674.  675. 

Pahlkrug  (Holstein):  Steinzeitgräber  mit  Bei- 
gaben 21,  474. 

Pahn-tohk  =  Coyote  (s.  d.)  in  Arizona. 

Pahtecatl,  Pulquegott,  Regent  des  eilften 
Kalender-Abschnittes  30,  174. 

Pah  Ute-Schädel  aus  Nevada,  Nord-America 
26,  394. 

Pak -hailas  =   Pak-kwalla  =   Medicinmann 

26,  104. 

Paläolithen  vom  Rio  Grande  32,  348. 

Paläolithik:  Material  auf  der  Pariser  Welt- 
Ausstellung  1889  21,  516. 

Paläolithisch  s.  Disci;  Fauna;  Faust-Schlägel; 
Hirschgeweihe. 

—  Culturreste  im  TufiFsand  von  Taubach  27, 
430. 

—  Diluvialfunde    von  Taubach  bei    Weimar 

27,  92.  338.  430.  573.  754. 

—  Feuersteingeräth  vom  Barton  Cliff  bei 
Lymington,  England  25,  207. 

—  Feuerstein- Werkzeuge  von  Thiede  (bei 
Braunschweig)  21,  357. 

—  Fundo,  Bornholm  27,  566;  in  Ungarn  23, 
92;  von  Weimar  25,  327. 

—  Fundstelle  von  Taubach  bei  Weimar  24,  366. 

—  Kiesel-ArtefactevonThebenmit  zweifacher 
Bearbeitung  34,  261. 

—  Knochen-  und  Horngeräthe  24,  373. 

—  Skelette  an  der  Riviera,  Photographien 
24,  288. 

—  Stein  gerätho  24,  372. 

—  Steinzeit-Funde   in  Italien  32,    544. 
Paläolithisch  er  Mensch  24,  535;  Beigionsund 

PithecanthropuB  erectus  28,  567. 


Paläolithisches  in  Aegypten  29,  266.  34,  293;: 
in  Deutschland  und  Süd-Frankreich  34,^ 
279;   in  Meklenburg  29,  457. 

Palast  Amenophis'  III.,  Aegypten  34,  99;. 
Diocletian's  in  Salona,  Dalmatien  27,  646. 

Palast-Treppe  von  Palenque  31,  719.  721. 

Paläste,  alte  in  Nimrud,  Anuenien  31,    487. 

Palästina:  Farbe  der  Schafe  21,  238;  Jahve- 
Dienst  21,  539;  s.  Ausgrabungen;  Beth- 
lehem; Blei-Sarkophage;  Gebal;  Gold- 
Funde;  Haine;  Hebräer;  Menhirs;  Midia- 
niter;  Negeb;  Phöniker;  Phönikien;^ 
Todten-Masken. 

Palembang,  Sumatra,  Gold  in  dem  Material 
der  Topfwaare  von  34,  424;  angebl.  Grab 
(oder  Fuss-Stapfen)  Alexanders  21,  62. 

Palenque,  Altarplatten  mit  Inschrift  27,  449 ; 
Cuculcan   27,    779;    Kreuz   von    27,    771 
Kreuz-Inschrift  von  34,    105;    Maske    des 
Uvayeyab,  des  Regenten  der  todten  Tage 
27,  779;  s.  Altar-Platten;  Maya. 

Palermo:  Triquetrum  im  Stadtwappen  21,283.. 

Pales,  Göttin,  und  Hirseopfer  26,  607. 

Palestrina,  Italien,  Bernstein-Artefacte33,403. 

Palladium,  das,  in  der  mykenischen  und 
tirynthischen  Darstellung  23,  603;  in, 
Mykenae  23,  699. 

Palladius:  Erwähnung  der  Hauskatze  (catus) 
21,  458. 

Pallawe  (Togo-Land):  Schädel  21,  771. 

Palm-Siemsen  f  29,  480. 

Palma  (Gebiet  von  Lagos,  Guinea):  Jabu- 
Schädel  21,  774.  775. 

Palma  brava  (Caryota)  als  Lanzenschaft- 
Material  bei  den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  677. 

Palmano  (Venezuela)  :LandkartensteLn  23,  255; 
indianischer  Begräbnissplatz  und  Petro- 
glyphe  21,  654. 

Palmella,  Portugal,  Leichenhöhlen  27,  121  j 
tonnenförmige  Türkis-Perlen  22,  290. 

Palmblätter,  Halsschnur  aus  geflochtenen, 
Surinam  21,  213;  als  Dach-Material  im 
nördl.  LuÄon  21,  677;  geflochtenes  Palm- 
blatt als  Material  für  Gürtel  der  Amateco- 
Weiber  (Mexico)  21,  668. 

Palmblatt-Ornament,  s.  Ornament  (Blatt- 
Ornament). 

Palmen  als  Waldung  auf  Luzon  (Philippinen) 
21,  676;  s.  Mauritius -Palme;  Palma 
brava. 

Palmenblattschachtel  v.  Cypern  23,  38. 
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Palmetteu-Ornatuent  an  einer  Bronzekanne 
32,  483. 

Palmmösske,Backwerk  am  Niederrhein  28,340. 

Palmnicken,  Ostpreussen,  Bernsteiugräberei 
23,  746.  757;  Körpermessungen  23,  776. 
800. 

Palmschwänchen  (Schwäne  aus  Backwerk) 
28,  340.  341.  343.  29,  602. 

Palmstachel-Kamm  bei  den  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  599. 

Palmstock,  Backwerk  am  Niederrhein  28, 
340.  343. 

Palmwein,  s.  Tschitscha. 

Palmj-rer  in  Aegypteu  31,  551. 

Palta  (Persea  gratissima):  Anbau  im 
alten  Peru  22,  301. 

Palu,  Armenien,  Keilinschrift  32,  33. 

Pampa-Stamm,  Ehen  mit  den  Araucanern 
32,  492. 

Pampas,    der  pliocäue  Mensch   der  23,    811. 

Pamplona,  christliche  Niederlassung  in  Nord- 
Luzon  21,  674. 

Pan-Flöte  der  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

—  Kopf  s.  Thon-Figur. 

„Panamä"-Hüte:   Herkunft  21,  504.   22,  223. 

Pancsova  (Ungarn):  Lage  22,  115;  defor- 
mirter  Schädel  22,  115. 

PandanuH  -  Matte  als  Schlaf- Unterlage  im 
Apoyaos-Hause  Nord-Luzon's  21,  677. 

Pander  f  25,  362. 

Pander's  Ausstellung  chinesischer  Ai-tefacte 
und  Bücher  21,  355. 

Pandjäb,  s.  Pandschäb. 

Pandschäb  (Britisch  -  Ostindien) :  anthropo- 
metrische  Forschungen  22,  254. 

Pangäische  Bergwerke:  altmakedonische 
Silberprägung    in    deren  Gebiet   21,    274. 

Panggang,  Malacca,  Minenspiel  28,  270;  s, 
Orang-Panggang ;  Semang. 

Panggang-Schädel,  Maasse  24,  438. 

Pangoa  (Peru),  Krankheiten  in  31,  85. 
Panicum  germanicum  26,  608. 

Panken,  5-Steinchenspiel  29,  446. 

Pannonien:  Wegzug  der  Langobarden  (nach 
Italien)  21,  381.  382.  22,  99;  Castrum 
Carnuntum  21,  720  (s.  Carnuntum);  alter 
Weg  des  Bernstein-Handels  22,  286;  s. 
Mogentiana;  „Pannonische  Gefässe". 

„Pannonische  Gefässe"  (mit  Ornamenten  und 
mit     weissen     Inkrustationen     von     Ver- 
tiefungen) 22,  111;  von  Lengyel,  Kölesd, 
Borjäd.  Medina  (Süd-Ungarn)  22,  111. 
Panopticum.  Vorführungen  26,  547. 
Ethnol.  Zeitschr.     Gen.-Register. 


Panstorf  bei  Lübeck,  Bronzeciste  29,  455 ; 
gerippter  Bronze-Eimer  (cistaacordoni) 
22,  100. 

Pantch'en  Ei-teni  (eins  der  Häupter  der 
lamaischen  Hierarchie)  in  Tibet  21, 202.  206. 

Pantelleria  (Insel),  Steinwälle  der  neoli- 
thischen  Zeit  32,  403. 

Pantheon,  altarmenisches  24,  481 ;  lamaisches 
21,  198  (vgl.  Zeitschrift  f.  Ethnol.  21, 
44—78). 

Panther,  in  der  Bilqulasage  26,  285;  Zähmung 
im  alten  Aegypten  21,  462;  aus  Bronze 
von  Benin  30,  162. 

PantoflPeln  aus  Leder  und  Holz  im.  Kaukasus 
30,  293. 

Pantomime,  religiöse,  in  Tibet  21,  200. 

Panzer,  Schardana-  31,  360;  s.  Quaden. 

Panzerhemd,  tscherkessisches  21,  430. 

Papa  (Kartoffel-Art) :  Anbau  in  Peru  (in 
Huamatanga,  Huarochirin)  22.  301 ;  P. 
amarga  (bitü-e  Kartoffel]  in  Bolivien 
zur  chunu-Bereitung  22,  300;  P.  amarilla 
(beste  Kartoffelsorte  Perü's)  22,  301; 
P.  silvestre  (wilde  bittre  Kartoffel)  22, 
301. 

Papa,  Guatemala,  Gräberschädel  29,  327; 
ßeliefzeichnung  auf  einem  Thongefäss 
27,  771. 

Papageien:  als  Spielerei  in  Nord-Luzon  21, 
679;    in  Zimbabye  (Süd-Africaj    21,  740. 

Papagei-Figur,  steinerne,  von  Zimbaoe  (Zim- 
babye, Süd-Africa)  21,  740.  742. 

Päpago-Dorf  zu  San  Xavier  bei  Tucson 
(Arizona)  21,  666. 

Papago-ludiauer  in  Arizona  21,  664  ff',  (in 
ihrer  Entwicklung  gehemmte  Pueblo- 
Indianer)  665.  (Zweig  desOotam-Stammes) 
665.  (Gebets-Stöcke)  665.  (stärker  mexi- 
canisirt  als  die  Pima's)  665.  (Messungen 
durch  H.  ten  Kate)  666;  (Kopfformen) 
666;  Auffangen  des  Regeuwassers  21. 
666:  Ackerbau,  Viehzucht,  Jagd  und 
Minen-Arbeit  21,  666;  ethnographische 
Gegenstände  24,  89;  teu  Kate's  Samm- 
lungen über  Toponymie  und  Synonymie 
ihrer  Stammesuamen  21,  667 ;  s.  Papa- 
gueria. 
Päpagueria  (Päpago-Bezü-k)  in  Arizona 
21,  666;  Beschaffenheit  des  Landes  und 
des  Klimas  21,  666;  Petrographien  21. 
666;  Ruinen-Stätten  21,  666. 
Papau,  Westpreussen,  ßronzehohlwulst  24, 365. 
Papier,  japanische  Unterkleider  aus  27,  465. 
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Papier-Conservirung  31,  576. 

Papier-Negative,  photographisclie,  s.  Photo- 
graphische Apparate;  Eastman's  Papier- 
Negative. 

Papüa  (Insel),  s.  Neu-Guinea. 

Papua  (Rasse):  Haarbeschaffenheit  21.  127; 
Haar  -  Abschnitte  21,  669;  Hautfarbe  der 
23,  284;  Kopf-  und  Körpermaasse  (Maass- 
tabellen) 21,  146—149;  Kopfformen  21, 
164 — 165;  Körpergrösse  21,  167;  ge- 
schwänzte Leute  von  der  Geelvink-Bai 
(Neu-Guinea)  22,  405;  Mischlinge  von 
Malayen   und    21,    159;    Schädel -Indices 

21,  163;  vermeintliche  auf  Serang  (Ceram) 
und  Buru  27,  323;  als  Sklaven  auf 
den  Kei-Inselu  21,  127 ;  Familienleben  und 
Gebräuche  vgl.Zeitschr.f.Ethnol.21, 10-25. 

Papüa-Frauen :  dunkle  Färbung  21,  162; 
(Säugen  junger  Hausthiere  durch  Papüa- 
Frauen,  s.  Zeitschr.  f.  Ethnol.  21,  13^ 

Papua-Knaben  von  Neu-Britannien  23,    283. 

Papua-Mädchen  mit  Mongolen-Flecken  33, 
393;  entwickeltes  Schamhaar  bei  einem 
11jährigen  Mädchen  21,  162. 

Papua-Schädel  30,  281. 

Papuanische  Gesichtsmasken  23,  689. 

Papuas  der  Astrolabe-Bai  in  Neu-Guinea  28, 568. 

Papyrus,  ägyptische  des  Erzherzogs  Rainer 
in  Wien  26,  141;  mathemathischer  P.  des 
Britischen  Museums  21.  644;  P.  Rhind 
des  Ahamesu  21,  646;  erste  und  älteste 
geschichtliche  Karte  auf  P.  23,  719. 

Parä,  Brasilien,  Museums-Gründung  26,  422. 

Parabitete  =  Apiakä-Indianer  34,  353. 

Paracelsus,  Heilbuch  des  23,  408. 

Paradoxen  in  Australien  34,  263. 

Paraffin  zum  Tränken  von  Eisen-Alterthümern 
34,  431. 

Paragua  (Philippinen) :  A.  Bässler  dort  22,  498. 

Paraguay :  Gebrauch  der  Stein-Schleuder  bei 
den    Indianern     21,    657;    Jesuiten-Staat 

22,  37;  Steinzeit-Indianer  in  33,  267; 
s.  Gran  Chaco. 

Parallelen  in  den  Gebräuchen  der  alten  und 
der  jetzigen  Bevölkerung  von  Cypern  23, 
34;  archäologische,  aus  dem  Kaukasus 
und  den  unteren  Donau-Ländern  34,  493. 

Parallel-Linien  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Paramaribo  (Surinam):  Arrowaken-Fötus  21, 
109. 

Paranaguä,  Mollusken  in  der  Bai  von  30, 
456.  458;  Untersuchung  des  Sambaqui  do 
ßogua9Ü  in  30,  454. 


Parasang,  persisches  Längenmaass  26,  191 ; 
(altpersisches  Wegemaass)  21,  300. 

Paraschin  (Kr.  Neustadt,  W  est  -  Preussen) : 
Mahlsteine  (Korn  quetsch  er)  21,  757. 

Parasis,  Indianer,  Brasilien  23,  28. 

Parasit,  africanischer,  Distomum  haematobium 
23,  30. 

Parauariti-Indianer,  Süd-America  34,  358. 

Pardubic,    Böhmen,    Steinzeitfunde   29,    588. 

Parentintin- Indianer,  Süd-America  34,   358. 

Parietalbreite,  s.  Schädel-Maasse. 

Parietale  Entwicklung  von  4  Guinea-Schädeln 
(Aschanti-,Benue-,  Efu- und  Jabu-Schädel) 
21,  780. 

Parietalia  durch  Deformation  verkümmert: 
Schädel  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
113;  s.  Schädel-Maasse;  Tuberal-Abstand 
der   Parietalia. 

Paripili,  dayakisch  =  Menschenblut  als 
Talisman  32,  73. 

Parirstauge  sibirischer  Bronze-Dolche  27,  251. 

Paris:  aune  de  Paris  (Verhältniss  zum  alt- 
römischen Fuss)  21,  299;  VIII.  Ameri- 
canisten-Congress  (1890)  22,  308.  (Mittheil- 
nahme  Dom  Pedro's  d'Alcäntara)  467. 
(Förderung  der  Annäherung  der  Theil- 
nehmer)  592;  XII.  internationaler  Ameri- 
canisten-Congress  32,  506;  Congres  d'hy- 
giene  et  de  d^mographie  1899  (Einladung) 
21,  412;  X.  Internationaler  Congress  für 
prähistorische  Archäologie  und  Anthropo- 
logie 1889:  (Programm)  21,  466.  516.  (viele 
Gegenstände  aus  demKopenhager  Museum) 
21,  355.  (nur  von  einzelnen  Deutschen 
besucht)  729;  Internationaler  Congress 
für  prähistorische  Archäologie  und  Anthro- 
pologie (1900)  30,  567;  reiches  anthi-opo- 
und  ethnologisches  Material  auf  der  Welt- 
ausstellung 1889  (Brief  E.  Friedel's)  21, 
516;  anthropologische  Sammlung  Piette 
21,  516;  Ecole  d'Anthropologie  24,  532; 
antike  Germanen-Darstellungen  aus  Bronze 
21),  587;  Einführung  der  Gobelin-Technik 
aus  dem  Orient  21,  239;  Eröffnung  des 
Mus(^e  Guimet  21,  736;  s.  Bertillon;  Con- 
gress; Godard ;  Reisen. 

Pariser  anthropologische  Gesellschaft,  Aus- 
schliessung   Topinard's    24,    118. 

Pariser  „Illustration"  (Nummer  betr.  Criminal- 
anthropometrie)  21,  355. 

Parkingees,  Ureingeborene  Australiens  34, 263. 

Parkrinder,  schottische  21,  365;  als 
„Kümmerer"  des  Urochsen  21,  367. 
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Parksauen  21,  364.  365. 

Parlin- Abbau,    Kr.    Mogilno,    Bronze-Gefäss 

der  Hallstattzeit  30,  338. 
Pars  mastoidea:   Hj-perostose  (Letti-Schädel) 

21,  181. 
Parsberg,  Oberpfalz,  Bayern,  Gräber  23,  359. 
Parsi,  indischer  23,  428. 
Paruä-Indianer,  Süd-America  34,  359. 
Pasinler  (Hassankala),  Inschrift  von  33,  452. 
Päsk  (Pelzrock)  der  Lappen  21,  234. 
Passage-Panopticum,  Samoaner  27,  616. 
Passarge  s.  Expedition. 

Passendorf  bei  Weimar,  Steinhammer  26,  586. 
Paste,  gepresste  Perlen  aus,  von  Tscheghem 

(Kabardä,  Nord-Kaukasien)   22.  439.  443; 

8.    Inkrustation;  Thon-Paste. 
Pastrana,  Julia.  Haarweib  33,  537. 
Pasuquin,  Küstenort  in  Nord-Luzon  21,  676; 

Calanassan-Rancherien  in  der  Nähe  21, 676. 
Patagonien,  Grypotherium  aus  der  Eberhardt- 

höhle     bei    Ultima    Esperanza    34,     341 ; 

Schädel  32,    506.   547;    fossile  Vögel  31, 

661 ;  s.  Sprachen. 
Patagonier,    Ehen   mit  Araucanern  32,    492; 

•Photographien    24,    425;    s.    Begräbniss; 

Gräberschmuck;     Kasteiungen;     Massen- 
begräbnisse;  Pferdeopfer;   Schädel;  Ske- 

letirung;      Todtenbütten ;     Todtenpftege ; 

Trauer;  Verletzungen. 
Patagonier-Schädel  25,  374.   26,  39.  386. 
Patai  s.  Fruchtkuchen. 

Patarenen -Gräber  auf  dem  Glasinac  27.  49. 
Patella  von  Ursus  arctos  (?j  mit  ßrandspuren, 

aus  Taubach  34,  282. 
Patella  caerulea,    Konchylie    der    Troas 

22.  471. 
Pathans,  Stämme  der,  Baluchistan 30,  460.  470; 

Gebrauchsgegenstände:  (durch  A.  Bastian 

in  Quetta   erworben)  22,    349.    (in  Berlin 

eingetroffen)  613. 
Pathenpfennig    in    besonderer    Prägung    (in 

Deutschland)  21,  57. 
Pathenpuppen  in  Deutschland  21,  57. 
Pathologie  in  der  Entwickelung  des  Menschen- 
geschlechts 33.  213. 
Pathologische  Abnormität  24,  493. 
Pathologische     Erscheinungen:      heterotrope 

Retention     eines     Eckzahns     bei     einem 

Cebus  capucinus21,  338 ;  s.  Eburnation ; 

Geschwulst;  Hemiatrophia ;   Krankheiten; 

Makroglossie;  Rachitische  Formen  ;Syphilis, 
Pathologische     Polymastie     beim     Menschen 

21,  439. 


Patliologische  Schädel- Defecte:  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  21,  219. 

Pathologische  Veränderungen,  zusammen- 
gesetzte :  häufig  an  Skeletknochen  vom]  S. 
Barbara-Archipel  (Californien)  21,  397. 
(durch  Arthritis  deformans)  397 ;  8. 
Exostosen;  Hyperostosen;  Osteophyten; 
Periostosis;  Veränderungen. 

Pathologisches  an  den  Knochen  von  Leibniz 
34,  472.  478.  479.  480;  am  Schädel  von 
Leibniz  34,  481;  an  südamerikanischen 
Gräber-Schädeln  26,  405. 

Pathologisches  Institut,  Brand  im  33,  31. 

Patiki  =  Figuren  mit  Pferde-  oder  Stier- 
köpfen 27.  528. 

Patin,  nordsyrisches  Reich  32,  615. 

Patina:  a)  an  Bronze:  an  Bronze-Draht  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755; 
schöne  P.  an  Bronze -Gewandnadel  von. 
Wentfie  (Kr.Berent)21, 4  03;  —  grünliche 
Patina:  grüne  P.  an  Bronze-Nadeln  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  446;  an  Bronze- 
Sachen  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  787; 
an  Bronze-Spiegel  von  Besinghy  (Kabardä, 
Nord-Kaukasieu)  22,  449;  dunkelgrüne 
P.  an  Bronze-Ring  von  Cäslau  (Böhmen) 

21,  447;  an  Bronze-Stücken  von  Leddin 
(Kr.  Ruppin)  21,  723;  graugrüne  P.  an 
Bronze-Spiegel  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  444;  hellgrüne  Oxy- 
dation einer  bronzenen  Sprossenfibel  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  349;  hell- 
grüne P.  an  den  Bronze -Funden  von 
Wroblewo  (Prov.  Posen)  22,  165;  körnig- 
grüne  P.  an  Bronze-Beigaben  von  Giesens- 
dorf  (Kr.  Beeskow- Storkow)  22,  489; 
malachitgrüne  P.  an  Spiralringen  von 
Gaya  (Mähren)  22,  172;  schwarzgrüne 
P.  an  Armbändern  von  Zehusic  (Böhmen) 

22,  168;  —  bläuliche  P.:  dunkel,  fast 
blau  an  Bronze-Pfeilspitze  vom  Höhbeck 
bei  Lenzen  (West-Priegnitz)  21,  763; 
Moorpatina,  in  irisirende  stahlblaue 
Färbung  übergehend,  an  Bronze-Schwert 
von  ßurgwall  (Kr.  Templin)  22.  384; 
s.  auch  Silberglanz;  b)  an  Eisen:  bläu- 
liche Patina  an  Eisenfunden  im  Stettiner 
Bmgwall  21,  117;  c)  an  Erz:  glänzend 
grüne  Patina  an  lömischer  Erz-Münze  von 
Guben  (Nieder-Lausitz)  22.  358;  d)  an 
Feuerstein  oderFlint:  Entstehung  21, 
712;  matte  angewitterte  Farbe  infolge  der 
Einwirkung  der  Atmosphärilien  "  21.   710; 
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milchglasäiinliche  P. :  (weiss  und  bläulich- 
weiss  an  Feuerstein-Schaber  von  Tbiede 
bei  Braunschweig)  21,  358  (porzellanartig 
an  anderen  Geräthen  von  dort)  361;  e)  an 
Messing:  grüne  P.  an  Messingblech 
von  Caslau  (Böhmen)  21,  447;  vgl.  Grün- 
span;   fj    an    Quarzit:   22,  524. 

Patina-Bildung  auf  Bronze  und  Kupfer  34,  442. 

Patinirung  der  ägyptischen  Kiesel- Artefacte 
34,  299. 

Patroklos-Grab,  Leichenbrand  24,  176. 

Patscha  churda,  s.  Sarten-Krankheit. 

Pauken-Fibel  s.  Armbrust-Fibel  mit  Mittel- 
pauke. 

Paulitschke,  Philipp,  Wien  t  31,  745. 

l'aulo,  San,  Brasilien,    Zoologisches    Museum 

25,  189. 

Paulus  Diaconus,  Erinnerungsfeier  in  Civi- 
dale  29,  358. 

Paulus-Museum  in  Worms  28,  478.  568. 

Paumari,    Brasilien,   Photographien  27,    235. 

Paumotu-Inseln  28,  464. 

Paunt,  das  heilige  Land  28,  471. 

Pavia,  Münzen  von,  in  dem  Leissower  Hack- 
silberfunde 27,  142. 

Paviane  benutzen  Klopfsteine  beim  Frucht- 
öfFnen  34,  302. 

Pawlowice,  Posen,  Feuerstein -Schlagstätte 
28,  350. 

Peabody-Museum,    Ausgrabungen    in    Copan 

26,  373. 

Peccia  (Gant.  Tessin):  Hausform  22,  325. 

ÜTJ-z^us:    ßaadv^ioc    7t.     des    Herodot    21,     310; 

Tc.  tSiwTizo;  y.ai  xoivoc   21,    311.    312.   313; 

[jiETrpio?  71.  (gemeine  Elle)  21,  309.  310.  311. 

313.  314.    (bildlich  dargestellt)  318;   Fuss 

zum  (ASTpto;  tt.  21,  314.  (bildlich  dargestellt) 

318. 
Pecten  glaber,  Konchylie  der  Troas22,  471. 
Pectoralis-Apophyse    am    Os  humeri  (Skelet- 

knochen    vom    S.    Barbara-Archipel)    21, 

389.  397. 
Pectunculus  pilosus,  Konchylio  der  Troas 

22,  471. 
Pedra  formosa,  Opferstein  in  d.  Citania  dos 

Briteiros,  Portugal  28,  53. 
Pedro  d'Alcantara,  s.  Dom  Pedro. 
Peene,  Bronzeschwert  aus  der  29,  221. 
Peetz,  Pommern,  Bronzehohlwulst  24,  364. 
Pehe,  durchlochter  Qu^irzstein  als  Schmuck 

der    Tucanos    am    oberen    Amazonas    22, 

599.  603. 


,,P'ei-wen-yün-fu"   (chines.  Litter atur-Concor- 

danz)  21,  498.  505. 
Peitsche  in  Alt-Guatemala    und  -Mexico   27, 

774;  der  Schweinehirten  in  Westpreussen 

21,  749.  750;  Reitpeitsche  im  alten  China 

22,  209. 

Peitz,  Versammlung  der  Niederlausitzer  Ge- 
sellschaft für  Anthropologie  und  Ur- 
geschichte 34,  259.  485. 

Peking:  Chang  chia  'Hutukhtu  (Haupt  der 
lamaischen  Hierarchie  in  China)  21,  202; 
Eunuchen  im  Kaiserlichen  Palast  30,  551; 
Geld  in  Messerform,  chemische  Analyse 
26,  60;  Götter-Industrie  21,  207;  4  Classen 
der  Lama's  21,  204;  als  hl.  Wallfahrts- 
ort 21,  208. 

Pelagia  (Art  Purpm-schnecke)  21,  240. 

Pella,  alte  Königsstadt  33,  54. 

Pellworm  (nordfriesische  Insel):  Bauformen 
der  Häuser  22,  69. 

Peloponnes:  Reise  Schliemann's  21,  414. 

Pelota-Spiel  der  Basken  31,  295. 

Pelplin,  Westpreussen  s.  Mariejewo. 

Pelzau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):  Bernstein- 
Stücke  21,  756.  76Ü;  Burgwall- Anlage 
21,  756.  758;  Etymologie  des  Namens  21, 
758;  Knochen-Reste  21,  756.  760;  Scherben 

21,  760;  2  Skelette  21,  756. 

Pelzgeld  in  Russland  bis  zum  14.  Jahr- 
hundert 21,  591. 

Pelznickel  s.  Nikiaus. 

Pelzrock,  s.  Päsk. 

Pen-y-Bone  (Wales):  Jet-Perlen  (tonnen- 
förmige  und  solche  mit  V-Bohrung)  22, 
290. 

Peüafiel,  Dr.:  Schenkung  seiner  Monu- 
mentes de  arte  antiguo   de  Mexico 

22,  595. 
Penang,  s.  Pinang. 

Pendel  zur  Minuten-Messung  21,  323. 

Pendellänge  als  Maassbestimmung  21,  319. 
320.  322.  (bei  den  Babyloniern  ?)  323.  324. 

Pendirjemez,   Cappadocien,   Tumuli  33,    487. 

Peniche,  Portugal,  Höhlenfunde  28,  56. 

Penis,  Roizringe  für  den  25,  135;  Reizsteine 
des  23,  351 ;  künstlicher,  von  Neger- 
Weibern  in  Zanzibar  31,  669;  und  Scrotum 
des  versteinerten  Mannes  von  Columbia 
28,  591;  s.  Beschneidung;  Genitalien; 
Präputium. 

Ponis-Aufschlitzung  s.  Mika. 

Penis-Bekleidung  der  Apiaka-Indianer  34, 
351. 
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Penis -Taschen  auf  altägyptischen  Dar- 
stellungen 32,  505. 

Penkun  s.  Wollin. 

Pennsylvania,  archäologische  Sammlung  des 
Dr.  HoUister  in  Scranton  24,  501 ;  Knochen- 
perlen in  Steingräbern  28,  472;  prä- 
historische Zwerggräber  28,  471;  S.Phila- 
delphia ;  Waynesburg. 

Pentagramm  in  den  Tättowirungen  der  Alba- 
nesen  33,  48;  auf  Ringen  aus  Steinkisten- 
gräbern in  Albanien  33,  47;  auf  einem 
eingemauerten  Steine  in  Surda  33,  48. 

Pentkowitz  (ünterförsterei,  westpreuss.  Kr. 
Neustadt):  Steinbeil  21,  756. 

Pr/ntlatc,  Sagen  der  24,  65. 

People  of  India,  Prachtwerk  von  Watson 
und  Kay  26,  603. 

Pepohoaus,  Eingeborene  von  Formosa  25,  160. 

Pepper-Hearst-Expedition  30,  609. 

Perbaiingan,    Sumatra,    Beschneidungs-Feier 

30,  535. 

Perforation  des  Schädelgrandes  in  ägyp- 
tischen Mumienschädeln  29,  135.  ' 

Pergamon  (Klein- Asien):  Augustus- Tempel 
21,  303;  milesischer  Fuss  nachweisbar 
an  Eumenes'  II.  Altar  21,  303;  König 
Philetairos  21,  292;  philetärischer  Fuss 
(Längenmaass)  21,  292. 

Pergamos  (ßurg  von  Troja),  s.  Hissarlik; 
Troja. 

Perioden    der     cyprischen    Alterthumsfunde 

31,  35;  der  Steinzeit  in  Brasilien  23,  342; 
s.  Zeitalter. 

Perioden-Theiliing  der  alten  Mexikaner  31, 
679. 

Periostosen:  diffase  symmetrische,  an  Tibia 
u.  Fibula  (Skeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  386.  (infolge 
traumatischer  Einwirkung?)  397;  s.  Ex- 
ostosis;  Hyperostosis;  Osteophyten. 

Peripteros- Tempel  bei  Tegea  (Arkadien) 
21,  415. 

Perkote  (Wäldchen  zwischen  Ekritteu  und 
Maldaiten,  Ost-Preussen):  Hügelgrab  und 
Funde  21,  524. 

Perkunas,  Gott  in  Preussen  28,  362. 

Perkuno  Kulkä,  Steinbeile  28,  362. 

Perlen  aus  Caroeol  28,  84.  172.  181.  285; 
aus  rothem  Carneol  von  Schuscha,  Trans- 
kaukasien  30,  291 ;  aus  Carneol  und  blauem 
Stein,  Transkaukasien  30,  430.  435.  441. 
445;  Elfenbein-  von  Oberolm,  Kr.  Mainz 
34,  124;  gelbe  opake  23.  400:  (Glas»  aus 


Africa  30,  163. 193:  aus  Gold,  Bernstein  und 
Glas  von  Michalkow,  Galizien  31,  512; 
grüne,  aus  einem  armenischen  Stein- 
kistengrab  30, 526 ;  gi-üne,  aus  dem  GökTepö 
bei  Urmia  (Persien)  32,  609;  aus  Jadeit 
usw.  von  Las  Huacas,  Gostarica  31,  625; 
aus  Muscheln  und  farbigem  Stein  aus  dem 
Kurgan  Artschadsor  26,  233 ;  aus  Serpula- 
Röhren  24,  568;  aus  Stein  und  Glas  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30,  589 ;  Stein-  und 
Knochen-,  auf  dem  Kasna-Tapa,  Trans- 
kaukasien 34,228;  aus  Tlion  v.  Werschetz 
(Ungarn)  23,  88 ;  thönerne  und  aus  Achat, 
aus  Baluchistan  31,  107;  melonenförmige 
aus  gefrittetem  Thon,  Reichersdorf,  Nie- 
der-Lausitz23,  589;  tonne nförmige  22,  287. 
(Verbreitungsgebiet)  290;  mit  V-Bohrung 
22,  290  (s.  auch  Knöpfe  mit  V-Bohrung); 
ihr  vorcolumbischer  Gebrauch  in  America 
30,  485 ;  im  Tauschhandel  der  Apoyaos  im 
nördl.  Luzon  (Philippinen)  21,  675.  679; 
für  abergläubischen  Gebrauch  in  Djonga, 
Nwalungo  und  Hlengwe,  Afiüca  33,  193 ; 
von  Alexandropol,  Transkaukasien  34,  240; 
kostbare,  der  Basutho,  Transvaal  23,  378. 
399;  als  Beigaben  im  Km-gan  von  Tes 
(Tuba),  Sibirien  21,  745;  aus  Bestattungs- 
Gräbern  bei  Chodshali  30.  452;  bosnische, 
Bernsteinsäure-Gehalt  27,  300;  indische, 
in  Africa  23,  378.  401;  von  Cypern  31, 
301 ;  aus  Gräbern  von  Helenendorf,  Trans- 
kaukasien 34,  139.  140. 149. 150.  153.  168. 
173.  176.  179.  183.  184;  von  Kruja, 
Albanien  34,  60.  61;  aus  Kurganen  30, 
448.  452.  453.  31,  262.  264.  266.  274.  33, 
96.  99.  103.  116.  132.  139.  148;  und 
Muscheln  aus  einem  Kurgan  bei  Ghodschali 
28,  174.  181;  von    Letti  (Malay. Archipel) 

21,  125;  mit  Torques  von  Ossowken, 
Westpreussen  27,  333 ;  aus  nordkaukasi- 
schen  Gräbern:  (von  Tschmy  in  Ossetien) 

22,  426—427.  432.  434.  (von  Tscheghem 
in  der  Kabardä)  438—439.  442-443.  (von 
Ataschukin,  ibid.)  457;  aus  Ostpreussen 
32,  430;  aus  einem  Plattengrab  bei  Chod- 
shali 30.  452:  aus  einem  Skeletgrabe  bei 
Sampohl  im  Kreise  Schlochau  in  West- 
preussen 27,  766;  aus  einem  Stupa  in 
Pagan  32,  383;  von  Schuscha  30,  291. 
293;  von  Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33, 
69;  aus  Tempel-Ruinen  ßabyloniens  33, 
400;  von  Timur  bei  Kaschgar  25.  309; 
aus    transkaukasischen  Gräbern    24.    566. 
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(in  Schuscha)  26, 216 ;  aus  transkaukasischen 
Kistengräbern  28,  399;  venetianische,  in 
einem  südamericanischen  Grabe  34,  196; 
vorgeschicbtliche,  aus  Baluchistan  30,  464; 
s.  Achat-,  Agri-,  Anthracit-,  Antimon-, 
Augen-,  Bergkrystall-,  Bernstein-,  Bronze-, 
Carneol-,  Cylinder-,  Doppel-,  Eisen-,  Email-, 
Feuerstein-,  Gagat-,  Gebänderte,  Glas-. 
Gold-,  Hohl-,  Jadeit-,  Jet-,  Knochen-, 
Kupfer-,  Muschel-,  Plagioklasfels-,  Pyroxen- 
fels-,  Quarz-,  Röhren-,  Schiefer-,  Schmuck-, 
Spondylus-,  Stein-,  Thon-,  Tridacna-, 
Türkis-Perlen;  s.  auch  Koralle;  Paste 
(Perlen  dai-aus);  Porzellanartige  Perle; 
Thon-Paste  (Perlen  daraus). 
Perlen-Fabrikation  in  Venedig  34,  249. 

—  Gehänge  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  438-439.  442—443. 

—  Halsbänder,  Ost- Afrika  24,  301 ;  der 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  679. 

—  Kopfschmuck  eines  Diluvial-Menscheu  in 
Brunn  26,  426. 

—  Kranz  s.  Mandal. 

—  Schnur  als  Hand-  und  Armschmuck  bei 
den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon  (Philippinen) 

21,  679;  8.  Perlen-Gehänge;  Perlen-Hals- 
bänder. 

—  Schnm'ornament,  s.  Ornament. 

—  Stickerei  auf  der  Schwert-Scheide  der 
Dajaken  in  Borneo  31,  451. 

—  Technik,  Cypern  31,  53.  54. 
Perlgeschwulst  25,  174. 
„Pcrlhuhnperle"  (einheimischer  Name:  Kcha- 

kabaschabo),  kostbare  Perlenart  der  Basu- 
tho  in  Transvaal  23,  401. 

Permische  Alterthümer.  s.  Skythischer 
„Schwertstab". 

Permisches  Gouvernement        (Russland): 

„Hungerkühe"  21,  367;  s.  Irbit ;  Jekaterin- 
burg. 

Perrücken  im  alten  Aegypteii  28,  196;  Ge- 
brauch der,  in  Aegypten  33,  265. 

Perrücken-Form  des  Kopfhaars  bei  Samoanern 

22,  389. 

Persante  (Küstentiuss  Pommerns):  Ostgrenze 
des  durch  die  Goldspiralen  bezeichneten 
Handels  22,  283;  überschritten  von  den 
goldenen  Eid-Ringen  22,  284.  295. 

Persea  gratissima,  s.  Palta. 

Perser  in  Armenien  25,  65;  Jahresanfangs- 
fest 28,  446. 

Perseus-Bildniss  aus  einer  ägyptischen  Mumie 
33.  260. 


Persien:  Altpersisch  als  Königssprache  21^ 
273;  Alterthümer  28,  163.  299;  Sitte  des 
Augen-  und  Brauenschminkens  21,  495; 
Ausgrabungen  28,  299.  301;  chinesische 
Brauenschminke  importirt  aus  21,  503. 
504.  505  (s.  „Persische"  Brauenschminke); 
Bronze-  und  Kupfer-Figuren  in  einem 
antiken  Gemach  28,  301;  das  alte  Elam 
28,  300;  Fundstücke  aus  Grabhügeln 
bei  Urmia  32,  609;  „königliches  Ge- 
wicht" 21,  254;  altpersisches  Gewichts- 
stück mit  Inschriften  21,  273;  Goldfund 
aus  einem  Grabe  28,  301 ;  Goldprägung 
Regal  des  Grosskönigs  21,  285;  alte  Heer- 
strasse in  28,  300;  Hirse  in  26,  605; 
Höhlen  mit  Skulpturen  und  Keilinschriften 
28,  300;  Kupfer-Schmucksachen  in  einem 
antiken  Gemach  28,  301 ;  Maass  und 
Gewicht:  Parasang  (Wegemaass)  und 
Stadion  21,  300;  Messkunst  21,  300; 
Metall-Einlege- Arbeiten  29,  105;  Münzen 
aus  Ruinen  in  28,  300;  Münz-Prägung 
Prägung  im  karthagischen  Fuss  21,  282 
ehemalige  Purpur -Industrie  21,  240 
altpersisches  Reichsgeld  („Königliche" 
Reichsmünze)  21,  254.  270.  278.  (im 
Alterthum  als  Zahlungsmittel  beliebt) 
285.  (Gold-Dareikos)  266;  Ruinen:  (von 
Idedj)  28,  300.  (von  Malamir)  28,  300;  Sage 
vom  Goldkraut  25,  168;  Schutzplatte  (beim 
Bogenspaunen)  23,  673;  ältere  Silber- 
Prägung  des  Dareios  21,  263:  Silber- 
Prägung  in  achämenidischer  Zeit  21.  271;^ 
Silber-Münze  oifm  21,  249.  282.  283.  284 ; 
Skeletgräber  28,  301;  Ursprung  der 
Gob«lin-Technik  im  südl.  P.  21,  239; 
Vertheidigungsthürmo  an  der  Grenze 
gegen  die  Turkmanen  21,  742;  s.  Bach- 
tiari-Land;  Dareikos;  Darius;  Dehdiz; 
Malamir;  Parasang;  Ram  Hormuz;  Stein- 
kisten-Gräber. 

Persisch-babylonische  Elle  21,  300/301. 

Persisch-babylonischer  Fuss  ( Längenmaass) 
21,  300. 

„Persische"  Braueu-Schminke  (possu-tai^ 
in  China  21,  503.  504.  (Herkunft)  505. 

Persische  Inschi-iften  in  Armenien  33,  .326; 
Keilschrift  a.  Ring  aus  Achaltziche,  Ar- 
menien   32,    443. 

Persische  Malereien  auf  Papier  30,  262. 

„Persischer"  Alaun  in  China:  Herkunft  21. 
504.  505. 

Persischer  Bogen  31,  233. 
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PersischerSilber-StaterinEtrurlen  21,271. 283. 

„Persisches"  Insektenpulver:  Herkunft 22, 223. 

Persistenz  eines  getrennten  Manubrium 
sterni  27,  682;  der  Stirnnaht  an  nord- 
argentinischen Schädeln  26,  407 ;  der 
Sutura  transversa  occipitis  26,  406. 

Personen-Namen,  griechische  (auch  bisher 
unbekannte)  in  Inschrift  von  Troja  22,  470; 
Mauer-Einkratzungen  von,  in  Amecameca 
(Mexico)  21,  668;  s.  Gisulf;  Namen- 
gebung. 

Peru,  Alterthümer  28,  565;  Anbau  von 
Culturpflanzen,  s.  Cultur-Pfianzen ;  künst- 
liche Augen  von  Mumien  24,  504.  25,  265; 
chicha  (gegohrenes  Getränk)  22.  300; 
Chunu  blanco  und  chunu  negro 
(Kartoffel-Gonserven)  22, 300—304;  Chunu- 
Bereitung  23,  248;  Coca  23,  247;  Coca  und 
Kartoffeln  23,  247;  Goca-ßlätter  als  altes 
Analepticum  22,  301;  Coca-Kauen  und 
schädl.  Wirkung  22,  304;  bemalte  Ge- 
fässe  von  loa  32,  506;  Götzenbilder  aus 
Holz  28,  565;  Holz- Alterthümer  28,  565; 
Umsicht  der  alten  Inca's  (Bau  von  Strassen 
und  Wasserleitungen,  Guano-Ausbeutung, 
Anbau  von  Culturpflanzen  usw.)  22,  300 
301;  Inca- Alterthümer  und  Ketschua- 
sprache  25,  306 ;  Indianerpliotographien  26, 
23;  Inhalt  eines  Schädels  29,  32.  138; 
Kartoffeln  23,  247;  Heimath  der  Kartoffel 
22,  301;papa  am arilla  (beste  Kartoffel- 
sorte) 22,  301;  Llaga  oder  Uta  (aussatz- 
ähnliche Krankheit)  29,  612;  Lupus  in 
29,  612;  Monumente  von  Tiahuanuco  26, 
409;  deformirte  Mumien-Köpfe  33,  404; 
Photographien  Eingeborener  25,  592; 
Quipus  27,  96;  ethnographische  Samm- 
lung 31,  535;  rothgefärbter  Schädel  30, 
285 ;  Schädel,  deformirte  26,  401 ;  miss- 
gestaltete Thonfiguren  30,  141.  249.  487. 
489 ;  Thon-Figuren  mit  verstümmelten 
Nasen  und  Beinen  29,  474.  558.  612; 
Thurm-Köpfe  (Inca-Schädel)  26,  404; 
Ursprungsland  des  „Chile"-Salpeters  und 
der  „Panamä«-Hüte  21,  504.  22,  223; 
s.  Ahuishiris;  Amputationsstumpf;  Aneon; 
Campas;  Cashivos;  Chipivos ;  Cholos ; 
Deformation  ;  Eunuchen ;  Gehirne ;  Gräber- 
felder; Henkel;  Holzschnitzereien;  Lepra; 
Mayonishas;  Mumien;  Pachacamac;  Pirus; 
Schädel-Deformation;  Thonfiguren;  Töpfer- 
kunst; Uta;  Verstümmelung. 

Peru-Pechfiederung  der  Pfeile  34.  359. 


Peruaner-Schädel,    Defecte    am   Gehörgange 

28,  69;  von  Arica,  Deformation  29,  507. 
Peruanische    Alterthums  -  Sammlungen :    ihre 

Bedeutung  21,  101. 
Peruanische  Indianer  23,  247. 
Peruanischer  Thurmkopf   aus  Arica  29,  506. 
Peruanisches    Thongefäss    von    Trujillo    mit 

einer  Abbildung    des  Gottes    des  Windes 

27,  306. 
Perugia  s.  Bellucci. 

Perwer,  Altmark,  römische  Funde  23,  679. 
Pes  Drusianus  21,    308.  309.  310.   314.  (Elle 

dazu)  314. 
Pes  horarius    von    Huyghens    (Längenmaass) 

21,  320.  322. 

Pes  monetalis  (römischer  Fuss)  21.  301. 

Pesach,  israelitisches  Fest  27,  481. 

Peschaur,  s.  Peschawar. 

Peschawar  (engl.  Pesha[w]ur)  in  Nordwest- 
Indien  :  A.  Bastian  dort  22,  349 ;  Original- 
Sculpturen  von  gräcobuddhistisehen  Bauten 

22,  349. 
Peschäwar-District,  s.  Swät-Fluss. 

„Pesel"  (Stube  für  Truhen.  Schränke  usw. 
und  Festsaal) :  im  (nord-)friesischen  Hause 
zu  Osterfeld  (Holstein)  22,  531.  532; 
im  nordschleswigischen  Hause  22,  533. 
535;  s.  Pisel;  Pissel. 

Peshaur.  Peshawur,  s.  Peschawar. 

Pestlöcher,  Baden  30.  79. 

Peter  the  wild  boy  25,  364. 

Peterfitz,  Pommern,  Urne  mit  Kamm-Zeich- 
nung 31,  152.  186. 

Petersburg,  St.,  internationale  ethnographische 
Ausstellung  24,  446;  Reise  nach  28,  498; 
s.  Eremitage. 

Petersdorf,  Kreis  Lebus,  Bronze-Sichelmesser- 
Depotfund  32,  539. 

Petersen,  Kopenhagen  f  2.S,  461.  576. 

Petinesca  (Canton  Bern):  Ausgrabungen  32, 
172;  [ganz  falsche)  Etymologie  22.  511; 
vorgeschichtlicher  Verkehrsweg  durch  den 
Jura  22,  509 ;  Ziegel-Bruchstück  (vor- 
geschichtl.  Kartenstein)  22,  511.  512.  (ge- 
siebt- und  menschenformülinlich)  514; 
gallische  und  helvetische  Töpferwaare  23, 
512 ;  der  Jensberg  22,  511.  (mit  vorge- 
schichtl.  Station)  512;  vorgeschichtliche 
Zeichen-,  Karten-  und  Plan-Steine  vom 
Bürenberge  22,  612. 

Petrescu,  Handstandkünstleriu  23,  189. 

Petrie,  s.  Flinders  Petrie. 
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Petroglypben  23,  258;  am  „Donnerberge"  bei 
Zuni  (Neu-Mexico)  21,  667;  eingegriffelte 
Kreuze  bei  Amecameca  (Mexico)  21,  668; 
aus  Venezuela  21,  650;  s.  Einkratzungen; 
Felsen-Zeichnungen ;  Petrograpbien. 

Petrograpbien  der  Casagrandc  -  Erbauer : 
Übereinstimmungen  mit  der  Ornam.entik 
der  Pima-Indianer  in  Arizona  21,  665; 
von  den  Pima-I.  durch  Opfer  verehrt  21. 
665;  im  Gebiete  der  Päpago-Indianer 
und  der  Pima-Indianer  Arizona's  21,  666. 

Petroleum  als  Mittel  gegen  Schlangenbiss 
30,  315. 

Petroleum-Quellen  in  Baluchistan  31,  107.  108. 

Peti-onell  (Nieder-Österreich) :  „Heidenthor" 
von  Carnuntum  21,  719;  Lage  der  „Stadt" 
Carnuntum  auf  dem  Gebiete  von  P.  21, 
719;  P.  als  späterer  Name  von  Carnuntum 
21,  720. 

Petropolis  (RioGrande).Begräbniss-ürne22,35. 

Petschkendorf  (preuss.  Oberlausitz):  bemalte 
Thou-Gefässe ;  Zwillings-,  Drillings-  und 
Räucher-Gefäss  etc.  22,  259. 

Petunia:  Etymologie  22,  475. 

Pfäffikersee  (Schweiz):  Flachsbauund Leinen- 
Industrie  der  Pfahlbauer  21,  236.  237; 
gesticktes  Tuch  der  Pfahlbauer  von  Irgen- 
hauseu  21,  237. 

Pfahl,  Pfähle:  als  Unterbau  im  nördl. 
Luzon,  Philippinen:  (beim  Hause  der 
Apoyaos)  21,  676.  (bei  Hühner-Häuschen) 
677;  kurischer  Giebelschmuck  23,  790. 
796;  littauischer  Giebelschmuck  23,  798; 
als  Giebelzier  in  Westpreussen  23,  188; 
bei  Alienstein  23,  789;  mit  Stern  au  alt- 
märkischen Häusern  23,  682;  im  Gingster 
Torfmoor  28,  355;  in  Kurganen  Trans- 
kaukasiens  33,  128. 

Pfahlbauten  34,  324;  Wesen  und  Bedeutung 
der  22,  513.  (als  Gewerbe-Stationen)  513; 
von  Alt-Lübeck  29,  454;  von  Auvernier, 
reconstruirtes  Modell  der  Büste  einer  stein- 
zeitlichen Frau  aus  den  30,  496;  Be- 
zeichnung der,  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf 
21,  468;  zu  Estavayer  am  Neuenburger 
See,  Antimon-Fund  25,  161;  Europas  23, 
80;  in  Florida,  Hausgeräth  aus  30,  610.  612 ; 
mit  ßurgv/all  bei  Klein-Ludwigsdorf,  West- 
preussen 25,  130;  im  See  von  Klodzisko 
(Posen)  22,  165;  im  kurischen  Ha£F  (?) 
23,  758;  masurische  23,  24.  74.  764; 
im  Mondsee,  Scherben  mit  weisser  Füll- 
masse 27,  462 ;  in  Nord-Deutschland  34, 325 : 


ostpreussische  23,  74;  von  Robenhausen 
(Photographien)  32,  71;  zu  Rothenhausen, 
massenhaftes  Vorkommen  der  Samen  von 
Chenopodium  album  25,228;  von  Schussen- 
ried  29,  161 ;  der  Schweiz  23,  75.  (Bern- 
stein) 23,  302.  (Bronze-Kämme)  31,  172. 
(Gold)  23,  317.  (weisse  Inkrustation  auf 
Thongefässen)  27,  123;  von  Sipplingen  am 
Bodensee,  Henkelkrüge  32,  272;  slavo- 
lettische  23, 74.  77 ;  der  Steinzeit  bei  Gingst 
auf  Rügen  28,  360;  neuere,  in  Ungarn 
28,  570;  neolithische,  am  Zürich-See  26, 
339 ;  Vorkommen  von  Obstarten  23,  99  ff. ; 
Birne  in  23,  99.  100;  Brombeeren  in  23, 
104;  Coruelkirsche  (Cornus  mas)  in  23, 
103;  Eberesche  in  23,  104;  Kirsche  in 
23,  100;  Mehlbeere  (Pirus  aria)  in  23,  100; 
Pfirsich  nicht  in  23,  102;  s.   Thongefässe. 

„Pfalilbauten"-Bronzen  in  Nordthüringen  32, 
487. 

Pfahlbau-Funde:  Gewebe  und  Geflechte 
aus  den  schweizerischen  und  oberöster- 
reichischen Pfahlbauten,  sowie  aus  denen 
der  nordischen  Bronze-Zeit  21,  228 ;  Leder- 
stücke aus  der  Steinzeit  21,  229;  Kamm 
als  Weblade;  Fundevon  „Zettelsteckern" 
21,  231:  altägyptischer  Webstuhl  bei  den 
mitteleuropäischen  Pfahlbauern  21,  231. 
232;  Weben  nur  tafFetartiger  Stoffe  (eine 
Ausnahme  von  Köper)  21,  234;  Flachsbau 

21,  236;  Flachsbau  und  Leinen-Industrie 
der  Schweizer  Pfahlbauer  21,  236/237; 
Flecht-  und  Geweberauster  21,  237;  Lein- 
wand-Gewänder und  leinene  Matten  21, 
237;  Nadel  mit  Faden  aus  thierischer 
Substanz  im    Pfahlbau    Castione  (Italien) 

22,  328;  Schaf  und  Ziege  als  Hausthiere 
in  der  Steinzeit  21,  244;  Hufe,  Hörner. 
Thierhaare  und  Wollgewebe  aus  den  stein- 
zeitlichen Pfahlbauten  nicht  erhalten  21, 
244;  Grund  des  Fehlens  von  Wolle  21, 
244;  von  Horn-Artefacten  nur  Geweihe 
erhalten  21,  244 :  von  Bodman  am  Über- 
linger  See  in  Baden  21,  432.  (Stein- 
perlen) 432/433;  aus  dem  Lac  du  Bourget 
in  Savoyen:  (im  Museum  zu  Chambery) 
22,  480.  (im  Museum  zu  Aix-les-Bains)  22. 
481  (s.  Gresine);  aus  dem  Laibacher  Moor 
32,  593.  (Gewebe  etc.)  21,  228.  (Thon- 
Idol)  237;  Kleidertracht  der  Pfahlbauer 
vom  Laibacher  Moor  21,  237;  Pfahlbau 
in  der  March-Ebeue  (Mähren)  bei  Nakel 
21,  431.    (Funde    daraus:     1    Hronze-Ciste 
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mit  Bronze-Schalen.  2  davon  mit  Netzwerk 
nberfangen)  433/434;  Schweizer  Pfahl- 
bauten und  Funde:  Gewebe  von  Auvernier 
(am  Neuenburger  See)  21.  228;  Torf- 
schwein und  Torfrind  in  den  Schweizer 
Pfahlbauten  (kleines  Haus-Schwein  und 
Haus-Rind)  21.  363.  366.  367.  (Torf- 
schwein von  Robenhausen)  366:  Hirsch- 
horn-Knöpfe mit  V-Bohrung  22,  287; 
tonnenförmige  Bernstein-Perlen  22,  290; 
Pfahlbau  und  Zeichenstein  bei  Lattrigen 
im  Bieler  See  (Canton  Bern]  22,  512;  s. 
Auvernier;  Bevaix;  Montilier;  Möringen; 
Pfäffikersee;  Robenhausen;  —  öster- 
reichische Pfahlbauten,  s.  Laibacher  Moor; 
Mondsee;  —  italienische  Pfahlbauten,  s. 
Castione. 

Pfahlbau-Keramik  32.  260.  271;  Chronologie 
der  32,  607.  33.  420. 

Pfahlbau-Schädel,  Photographien  der  schwei- 
zerischen 26,  368. 

Pfahlbau-Thongeräth,  Schweiz  23,  75. 

Pfahlbau-Waffe  in  Florida.  Haifischzähne  an 
einer  30,  611. 

Pfahlbau- Weizen  von  Schussenried  (Württem- 
berg) 22,  615.  (Maasse  der  Körner)  616; 
von  Winterthur  (Cant.  Zürich)  22,  616. 

Pfahlgraben,  römischer  (Limes)  25,  35. 

Pfahlgräben    im    rhätischen  Limes    28,   408. 

Pfahlhäuser  auf  Xeu-Guinea  33,  363. 

Pfahlreihen  beim  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

Pfahlreste  in  einem  Kurgan  33,  127.  128. 

Pfahh-ost:  einer  Brücke  beim  Stettiner  Burg- 
wall 21.  117;  im  Bnrglehn  bei  Steinkirchen 
(Nieder-Lausitz)  2i,  517.  519.  520;  s.  Rost. 

Pfahl  Stellungen  in  der  Lippe  27,  29;  in 
Tordosch  27,  126. 

Pfalz,  Doppelaxt  von  Friedolsheim  23,  460; 
Vorgeschichte  der  28,  568 ;  s.  Drachenfels ; 
Oberpfalz. 

Pfänder-Recht  in  Albanien  33,  362. 

Pfarrkirche  S.  Lucia  in  Tohnein  (östeiTeich. 
Küstenland):  Gründungsurkunde  21,   479. 

Pfaueninsel  bei  Potsdam,  Bronzehohlwülste 
24,  365. 

Pfeffer,  s.  „Spanischer"  Pfeffer. 

—  Anpflanzungen  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  600. 

—  Behälter,  geflochtene,  der  Tucanos  am 
oberen  Amazonas  22,  597. 

Pfefferwm-zel,  Getränk  aus  (Kawa)  25,  611. 
Pfeife,  aus  einheimischem  Kupfer  gefertigte, 
der    Bali  24.   506:    aus    dem    Bali-Lande. 


Africa,  Zinnbelag  25,  131;  Tabak  und, 
in  Chile  25,  551;  knöcherne,  Höhlenfund 
24,  85;  der  Hametzen  23,  387;  aus  Thon 
vom  Rio  Ulua  in  Honduras  32,  568; 
fKogurgaJ  an  den  Schwanzfedern  von 
Tauben  zum  Verscheuchen  der  Raubvögel, 
Kaschgar  26,  59;  s.  Bambu-Pfeifen ;  Ca- 
chimbas;  Caximbos;  Holz  -  Pfeifen - 
Tabaks-Pfeifen. 

Pfeifenköpfe  der  Bali,  Africa  26,  380;  von 
Siut  und  Kairo  34,  418.  420;  Verbreitung 
in  America  25,  196;  in  Süd-America  22, 
47  i — 475;  in  Argentinien  25,  193;  in 
Brasilien  25,  189.  190;  in  Chile  25,  193; 
s.  Cachimbas;  Caximbos. 

Pfeifen-Rauchen  bei  den  Apoyaos  von  Cala- 
nassan  (Xord-LuzonJ  21,   679. 

Pfeifenraucher,  kupfernes  Necessaire  für, 
Mongolei  26,  60.  62. 

Pfeifenspitze  aus  Rehkrone  (Oschekau,  Kr. 
Neidenburg,  Ost-Preussen)  21,  602. 

Pfeifenthon-Reservage  zur  Herstellung  der 
Muster  beim  Kattun-Druck  21,  370. 

Pfeifferhahn  bei  Krossen,  Innenverzienxngen 
in  Thongefässen  25,  564. 

Pfeifhase,  s.  Lagomys. 

Pfeil,  Graf  Joachim,  bringt  einen  jungen 
Weinach  Berlin  21,  730;  brachte  Schädel 
aus  Neu-Guinea  mit  21,  764;  Schädel- 
Sendung    aus    Neu-Britannien     21,     731. 

Pfeile,  derBhil  auf  dem  Äbü-Berge  (Rädsch- 
pütäna)  22,  348;  chinesische  28,  273;  der 
Cliff-dwellers  in  Nord-Mexico  21,  535;  der 
Kanikarer  (Süd-Indien j  22,  348;  afrika- 
nische (?),  von  Karlshorst  bei  Berlin  31, 
746;  von  Nissan  24,  294;  als  Waffe  in 
Nord-Luzon(  Philippinen)  21,  676;  3-spitzige 
für  den  Fischfang  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  679;  der  Watwa,  Ost- 
Africa  31,  639;  Knochen-  von  Wilmers- 
dorf, Kreis  Beeskow-Storkow  27,  456;  ver- 
giftete, der  Azimba  und  Chipeta,  Central- 
Africa  30,  479:  Vergiften  der.  in  Kamerun 
24,  515;  bedeuten  Lichtstrahlen  30,  375; 
als  Opfer  bei  den  Pima-Indianern  in 
Arizona  21.  665;  als  Bitt-Opfer  bei  den 
Indianern  Arizona's  21,  666;  als  Giebel- 
Verzierung  am  Berchtesgader  Gebirgs- 
haus  (Ober-Bayern)  22,  574:  s.  Alp-Pfeile; 
Eisen- Pfeile;  Jagd-Geräth;  Knochen-Pfeil; 
Peru;  Pfeilspitzen. 

Pfeile  und  Bogen  aus  dem  Alemannengrabe 
von  Oberflacht  26.  117;  der  Guato,  Süd- 
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America  34, 83;  der  Sudauneger  in  Kamerun 
24,  513. 

Pfeilerbau  in  Sendschirli  34,  382. 

Pfeilerhäuschen  auf  der  Nahe-Brücke  in 
Kreuznach  29,  81. 

Pfeilgifte  26,  271;  Entzündung  erregende  26, 
273;  Euphorbien  gebraucht  zu  26,  273;  { 
Käfer  benutzt  zu  26,  278;  Mikroorganismen 
als  26,  279;  Strophantus  als  26,  277;  Thier- 
gift  aus  einer  Kröte  Phyllobates  melano- 
rhinus  zu  26,  280;  der  Kalikä,  Africa  26, 
273;  aus  Malacca  23,  836;  vom  Shire 
und  Nyassa  26,  277;  aus  Nord-Transvaal 
24,  247. 

Pfeilnaht,  Synostose  der,  bei  Mikrocephalen 
23,  373.  375;  s.  Sutura  sagittalis. 

Pfeilschäfte,    Schleifsteine    für,    in    Brasilien 

23,  344.  698. 

Pfeilspitzen  von  Arnstadt  in  Thüringen 
28,  120;  von  Cypern  31,  330;  aus  einem 
Kurgan  31,  264.  266.  274.  290;  aus  einem 
ungarischen  Skythen-Grabe  30,  230;  in 
Süd -America  22,  474—475;  vom  Morro 
Diablo  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  34;  neo- 
lithische,  in  Ägypten  34,  301;  mit  Quer- 
schneide  aus    Braunschweig    und    Indien 

26,  573 ;  mit  Widerhaken,  Entfernung  aus 
dem  Körper  des  Verwundeten  28,  30; 
fehlen  in  den  Funden  beim  Schweizersbild 

24,  85. 

—  aus  Bronze:  Prov.  Brandenburg  23,  265; 
aus  einem  Grabe  von  Helenendorf,  Trans- 
kaukasien  34,  138;  Photographien  eines 
menschlichen  Femur  mit  darinsteckender 
Bronze -Pfeilspitze  aus  dem  Gräberfelde 
von  Watsch  in  Krain  28,  34. 

—  aus  Bronze  und  Stein  vom  Artschadsor, 
Transkaukasien  26,  228. 

—  aus    Carneol:    als    Amulette    in    Bosnien 

27,  646. 

—  aus  Eisen:  der  Hussitenzeit  aus  der 
Sternberger  Gegend  29,  443;  vierkantige, 
von  Ani,  Transkaukasien  34,  237;  alt- 
armenische, von  Toprakkaleh  30,  583.  585; 

—  aus  Feuerstein:  von  Au  bei  Hammerau, 
Bezirk  Trannstein  29,  32l;ausderBilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  aus  Italien  32, 
544;  auf  macedonischen  Hügeln  34,  73;  von 
Mischke.  Kr.  Schwetz  32,  490;  in  Nord- 
Irland  25,  207 ;  von  Thiede  bei  Braun- 
Hchweig  21,  361;  vom  Warteberg  bei 
Kirchberg  in  Nieder-Hessen  31,  509. 


Pfeilspitzen  aus  Feuerstein  und  Obsidian: 
Kaukasus  25,  382. 

—  aus  braunrothem.  Hornstein :  feingezähnte, 
aus  einem  Kurgan  34,  150. 

—  aus  Knochen :  von  Biblis  -  Wattenheim 
(Rheinhessen)  21,  422;  von  Toprakkaleh,. 
Armenien  30,  589. 

—  aus  Kupfer:  von  Ani,  Transkaukasien 
34,  237;  in  Nord-Carolina  24,  102. 

—  aus  grauem  Obsidian:  aus  Kurganen 
Transkaukasiens  33,  87.  92.  93.  119.  34, 
156.   165.  176. 

—  aus  Stein:  Portugal  28,  56;  japanische 
24,  431 ;  von  der  Insel  Sado,  Japan  24, 
431.  432;  aus  Ägypten  34,  99;  America 
24,  98;  Brasilien  23,  344;  im  Museum  zu 
Montevideo  (Uruguay)  21,  656;  s.  Bronze-. 
Eisen-,  Feuerstein-,  Flint-,  Knochen-, 
Kupfer-,  Obsidian-,  Stein-Pfeilspitzen. 

Pfennig,  s.  Pathenpfennig ;  Zehrpfennig. 

Pfennigzins  nach  der  Danziger  Gerichtsver- 
fassung 32,  591. 

Pfenningskasten,  Steinkistengrab  auf  Rügen 
25,  109. 

Pferd  in  der  Bilsteiner  Höhle  27,  683;  fossiles 
in  Brunn  26,  426;  in  einem  Grabe  von 
St.  Lucia  23,  31.  691 ;  in  mährischen  Höhlen 
29,  340;  mongolisches  als  Reitthier  22, 209 ; 
in  Steinzeitansiedlung  23,  86;  fossiler 
Metatarsus  vonTürmitz  (Böhmen)  21,  791; 
Darmsteine  eines,  aus  einem  Sandhügel 
von  Bau,  Schleswig  24,  287;  und  Acker- 
bau 26,  607;  a'.  Equus;  Heiliges  Roas; 
Karrenpferde;  Wildpferd. 

Pferdchen,  metallene,  aus  langobardischen 
Frauengräbern  27,  336. 

Pferde,  wilde,  der  Diluvialzeit  23,  24. 

Pferdefigur  aus  Bronze  mit  Augen  aus  Bern- 
stein, Schweden  32,  587. 

Pferdefiguren  auf  dem  Brunholdisstein  bei 
Dürkheim  28,  478.  568. 

Pferdegebisse  im  Artschadsor  26,  227.  230; 
(Trense)  von  Friglitz,  Ostpriegnitz  30,  230 ; 
Bronze-,  aus  einem  Kurgan  33,  146;  aus 
Bronze,  Transkaukasien  25,  62;  mit  Email 
in  Kalakent  26,  240;  LaTeue-Zeit  23,  330. 

Pferdegeschirr  aus  einem  Grabhügel  in  Ober- 
bayern 32,  481;  s.  Eisen-Trense;  Halter; 
Lederriemen;  Schnallen. 

Pferdegrab  von  S.  Lucia  24,  288. 

Pferdehirten  in  Westpreussen :  Bauch-Lage 
beim  Hüten  21,  752. 


I 


523     - 


Pferdehuf  als  Stempel  auf  sibiiischem  Bronze- 
Messer  27,  245. 

Pferdehuf-Schuh  der  römischen  Kaiserzeit  im 
Landes-Museum  zu  Laibach,  Krain  32,  598. 

Pferdekiefer  von  Ketzin  23,  458 ;  in  der  Moor- 
schanze bei  Quedlinburg  29,  142. 

Pferdeknochen  von  Caslau  (Böhmen)  21,  445; 
von  Popelken  (Ost-Preussen)  21,  525;  in 
Begräbnissen  Russlands  23.  419.  420;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  791.  792;  als 
Netzsenker  in  Ungarn  28,  570. 

Pferdekopf  und  Storchschnabel  als  Giebel- 
verzierungen, Westpreussen  26,  336. 

Pferdeköpfchen  von  Stein,  Chodshali,  Trans- 
kaukasien  30,  439. 

Pferdeköpfe  als  Giebelverzierung  25,  149. 
153.  (ob  Merkzeichen  der  Hausform?)  22, 
560;  in  Holstein  21,  184;  in  (Treptower) 
Deep  (Hinter-Pommern)  21,  622;  an  kuri- 
schen Häusern  23,  790;  einwäi-ts  ge- 
wendete Pferdeköpfe  an  sächsischen 
Häusern:  in  Kurslack  (Hamburger  Vier- 
lande) 22,  561.  562;  in  Ostpreussen  22, 
263;  an  littauischen  Häusern  23,  798.  28, 
480;  in  Russland  21,  113;  an  einer  Haus- 
urne 24,  352;  an  anhaltischen  Hütten-  j 
Urnen  26,  328;  s.  Giebelverzierungen. 

Pferdekummet  23,  407.  I 

Pferde-Kumte  in  den  Ostsee- Provinzen  28,  495. 

Pferdemähne,  Dame  mit  der  24,  313.  | 

Pferdemäuler  der  Cisten  von  Moritzing, 
Blasen  an  den  28,  112. 

Pferde-Opfer  der  alten  Germanen  und  ein 
Gräberfund  der  Tene-Zeit  von  Röderau 
30,  549;  bei  der  Todten-Bestattung  der 
Patagonier  34,  346. 

Pferde-Schädel  als  Knaben-Schlitten  in  Graben 
bei  Karlsruhe  22,   252;    s.    „Ross-Köpfe". 

Pferdeschmuck  im  Artschadsor  26,  227. 

Pferdeskelette  in  Grabhügeln  auf  Island  26, 
86;  in  einem  Kurgan  28,  92;  in  ma- 
gyarischen Reitergräbern  28,  499;  als 
Gräberschmuck    der  Patagonier  34,  347. 

Pferde-Stall,  s.  Stall. 

Pferdetheile  in  Grabkammern  Tran skaukasiens 
26,  238. 

Pferdetrense  von  Hallstadt,  birnenförmiges 
Anhängsel  26,  369. 

Pferdezähne  vom  Gut  Beeskow  bei  Stargard 
i.  P.  22,  86;  in  einer  Tempelruine  Islands 
26,  144;  in  einem  Kruge  aus  einem  Kur- 
gan bei  Chodshali.  Transkaukasien  30,  431. 


PferdezeichnuDgen,  prähi.stori8che  24,  288; 
auf  Urnen  25,  299. 

Pfingsten:  litauischer  Hirten  -  Gebrauch  in 
Padrojen  (Kr.  Insterbm-g)  21,  751. 

j  Pfirsich  in  Aegypten  23,  659 ;  nicht  in  Pfahl- 

i        bauten  23,  102. 

Pflanzen  als  Heilmittel  gegen  Syphilis  in 
America  27,  451;  ihre  Empfindlichkeit 
gegen  Klima  23,  248;  in  Aegypten  23, 
649;  in  Bodenseefunden  23,  346;  auf  der 
kurischen  Nehrung  23,  790.  793;  als  Ur- 
bilder von  ägyptischen  Hieroglj'phen  29, 
393;  s.  Baum;  Baum-Rinde;  Bejuco; 
Botanik;  Culturpflanzen;  Mandragora; 
Obst;  Palmblätter;  Reisig;  Salz-Pflanzen; 
Zweige. 

Pflanzenarten,  diluviale,  v.  Klinge,  Nieder- 
lausitz 23,  883. 

Pflanzen-Darstellung  bei  Ost-Afrikanern  32, 
524. 

Pflanzen -Fasern:  Verarbeitung  für  Textil- 
Zwecke21,  229;  mit  Thier-Haaren  in  Ge- 
weben der  älteren  Bronze-Zeit  21,  241 ; 
—  Gewebsfasern,  s.  Ananas-Faser;  Baum- 
wolle; Byssus;  Flachs;  Gewebsfasern. 

Pflanzengeographische  Untersuchungen  über 
den  Wechsel  der  Waldbäume  im  nörd- 
lichen Deutschland  22,  606;  s.  Eiche; 
Esche;  Linde;  Mistel. 

Pflanzenkunde  der  Naturvölker  Americas  27, 
451. 

Pflanzennamen  in  Uruguay  und  Rio  Grande 
do  Sul  aus  der  Guarani-Sprache  21,  658. 

Pflanzenornamente  auf  altägyptischen  Thon- 
gefässen  29,  282;  s.  Ornament. 

Pflanzenreste  in  vorgeschichtlichen  Gräbern 
29,  223. 

Pflanzensaft  zur  Färbung  von  Thongefässen 
34,  420. 

Pflanzensagen  23,  739.  744. 

Pflanzenwurzel,  monströse  29,  232. 

Pflanzliche  Gewebsfasern,  s.  Pflanzen-Fasern. 

Pflanzstock  (zum  Stechen  der  Pflanzlöcher): 
in  Deutschland  21,  51;  Hirschzinken  als 
Pflanzstöcke  in  Kroatien  usw.  21,  51. 

Pflanzungen  der  Guatusos,  Costa-Rica  26,  76; 
Kokosnuss-  der  Wilden  auf  Formosa  25. 
334;  s.  Ackerbau. 

Pflaumen  in  Pfahlbauten  23,  101, 

Pflegschafts- Ordnung  für  das  Museum  schle- 
sischer  Alterthümer  zu  Breslau  24,  202. 

Pflug,  seine  Einführung  26,  606;  aus  Stein 
in    Hannover    28,    590;    und    Wagen    in 
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ihren  Wechselbeziehungen  27,  345;  s. 
Doppel-Pflüge;  Wendepflug. 

Pflüge  in  den  Felsenbildern  am  Monte  Bego. 
Riviera  30,  242. 

Pflugschar  in  Altägypten  29,  284;  aus  Stein 
von  Alvensleben  27,  146;  aus  Pommern 
und  der  Uckermark  27,  331;  Hirschhorn- 
Hacke  von  Stargardt  (Kr.  Guben)  als  (?) 
21,  225;  von  Aussig  (Böhmen) 21, 407.  408. 

Pfriem  vonAclimachi,Transkaukasien  31,  2(j3; 
von  Cypern  31,  332;  (Löser)  aus  der 
Havel  bei  Burgwall  (Kr.  Templin)  22,  367 ; 
Bronze-  aus  einem  Kurgan  31,  290;  aus 
Kurganeu  Transkaukasiens  33,  87.  93.  97. 
99.  115.  119;  von  Staufersbuch,  Oberpfalz 
34,  204;  eiserner  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  348;  aus  Feuerstein,  Italien 
32,546;  a.  Knochen  in  Hissarlik  25,  307; 
aus  Knochen  in  der  steinzeitlichen  An- 
siedelung von  Werschetz  (Ungarn)  23,  90; 
Knochen-  und  Hörn-  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  mit  Thierkopf, 
Ketzin  23,  459;  vierkantige,  aus  einem 
Kurgan  34,  176.  182;  s.  Bronze-,  Eisen-, 
Knochen -Pfriemen;  Prickel. 

Pfriemartige  Eisenstäbchen  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  350. 

—  Feuerstein-Splitter  von  Dimeh  (Aegypten) 
21,    709. 

—  Knochen,  fossile,  von  Dimeh  (Aegypten) 
21,   709. 

Pfund  (Gewicht):  altägyptisches  21,  251.  258. 
262.  633.  634.  636.  22,  89.  93.  (als  Geld- 
gewicht) 645.  (Decimal  -  Theilung)  264. 
325.  642.  (Verhältniss  zum  Längenmaass) 
325;  holländisch-hannoversches  und  frie- 
sisches 25,  25;  italisches  21,  267.  268. 
(Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
268;  s.  auch  As;  römisches  26,  190.  (ab- 
geleitet vom  babylon.  Gewicht)  21,  257. 
266.  268.  22,  92.  93.  (Werth  in  ägypt. 
Lothen  und  in  Grammen)  268.  (Pfund  der 
Goldprägung  Constantins  des  Grossen)  278. 
283;  moderne  Pfunde,  abgeleitet  vom 
antiken  Gewicht:  Bayrisches  21,  280.  284; 
englisches  Avoirdupois-Pfund  21,  277.  283; 
englisches Troy-Pfund 21,  281.284;  franzö- 
sisches:  {=  babylonische  Mine  gemeiner 
Norm)  21,  263.  268.  (Werth  in  ägyptischen 
Lothenund  inGrammen)  268  ;hannöver8ches 
{=  babylonische  Mine  gemeiner  Normj  21, 
263;  holländisches  Pfund  Troy:  (=  baby- 
lon. Mine  gemeiner  Norm)  21,  263.   268 


(Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
268;  Nürnberger  21,  276.  283;  öster- 
reichisches 21,  280.  284;  russisches  21,  631. 
(=;  leichte  babylon.  Gold-Mine  gemeiner 
Norm)  263.  268.  (Werth  in  ägypt.  Lothen 
und  in  Grammen)  268;  s.  Gewicht. 

Pfünder  s.  Schnellwaage. 

Phaenozygie  an  einem  Mhehe-Schädel  32, 139. 

Phalangen  (Finger-  und  Zehenglieder):  zu 
Knochenperlen  verarbeitete  21,  431; 
eines  Fingers  von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  755;  I.  Phalanx  der  mitt- 
leren Finger  zum  Theil  vereinigt  bei  dem 
Wei-Knaben  Kui  21,    765. 

Phallus  als  Bekrönung  eines  altphrygischen 
Tumulus  28,  123;  aus  Bronze  von  Trans- 
kaukasien  28,  175;  (?j  an  Bronzering  23, 
333.  334;  aus  gebranntem  Thon  von  dem 
Hrädek  in  Caslau  28.  330;  japanischer 
28,  75. 

—  Abbildung  auf  einem  Grabstein  im 
Kaukasus  30,  298. 

—  Bilder,  Krankenheilung  durch  27,  628. 

—  Cult  in  den  verschiedenen  Erdtheilen 
27,  678;  in  Japan  27,  627;  in  Mexico  27, 
679;  in  Yucatan  27,  755. 

—  Darstellungen  auf  Aino  -  Gräbern  33. 
181;  americanische  27,  678;  bei  den 
Tänzen  der  Azimba-Weiber  30.  481:  in 
Yucatan  28,  467. 

—  Dienst  der  Malayen  32,  396. 

—  Figm-en  als  Gräberschmuck  28,   467. 

—  Idole  von  Evora,  Spanien  28,  50. 

—  Schreine  in  Japan  27,  627. 

—  Steine,  s.  Todten-Steine. 

—  Verkäufer  in  Japan  27,  628. 
Phantastisches     Bild    eines    Bicyclanthropus 

curvatus  29,  367. 

Pharao's-Ratte  21,  569  (=  Ichneumon,  s.  d.) 

Phasiane  =  Dajani  =  Diauni,  Reich  in  Klein- 
Asien33,457;  Keil-Inschriften  33,  452. 

Philä  (Insel,  Ober- Aegypten) :  Einspruch  gegen 
die  Zerstörung  der  Insel  26,  366.  556; 
anstehende  Nilschlamm-Schichten  21,  706; 
Sandstein-Tempel  mit  Näpfchen-Steinen 
21,  701;  Verkauf  von  übersponnenen  Ge- 
stellen als  Fächer  usw.  21,  701. 

Philadelphia:  American  Anthropomorphic 
Society  22,  612 — 613;  anthropologischer 
Gongress  24,  532;  Jubiläum  der  American 
philosophical  Society  25,  33. 

Philae,  s.  Philä 

Phiietairos,  König  von  Pergamon  21.  292. 
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Philetärische  Elle  21,  3U.  (bildlich  dar- 
gestellt) 318. 

Philetärischer  Fuss  (Längenmaass)  in  Perga- 
mon  21,  292.  293. 

Philippi,  R.  A.  (correapondii-endes  Mitglied), 
Santiago, Chile :  60jährigesDoetor- Jubiläum 

22,  263.  585;  seine  Mitarbeit  22,  585; 
Bericht  24,  525;  7Ujähr.  Doctor-Jubiläum 
32,  168.  229. 

Philippinen  (Malayisclier  Archipel),  Abhand- 
lung über  die  32,  577 ;  Eingeborne  23,  436. 

28,  25;    ilocanischer    Hochzeitsgebrauch 

23,  436;  Kopfjägerei  auf  den  31,  451; 
liefern  „Panamä"-Hüte  21,  504 ;  Photo- 
graphien 22,  493  —  494.23,  348;  einer  der 
besten  Tabake  in  Xord-Luzon  21,  680; 
s.  ßalabac;  Basilan;  Cagayan-Sulu;  Cala- 
mian-Inseln ;  Cuyos-Inseln ;  Foi'schungs- 
reisen;  Jolo;  Luzon;  Marinduque;  Min- 
danao;  Mindoro;  Paragua;  Sulu-Inseln. 

Philippinen-Bewohner:  Photographien  22,  8G. 
225;  s.  Apoyaos;  Bagobos;  Calanassan- 
Leute;lbilacos;Igorroten;Negritos;Tagalen. 

Philippinen- Schädel:  31,  128.  (photographi- 
scher Atlas)  21,  49;  Photographien  defor- 
mirter  31,  576. 

Philippinischer  Nationaltanz  23,  436. 

Phison,  Burgruine,  Armenien  32,  463. 

Phlox  Drumm ondii  Hook  (Flammenblume) 
als  Leichen-Beigabe  in  Oschekau  (Ost- 
Preussen)  22,  608. 

Phokäa  (Jonien) :  Fussmaass  aus  Ph.  in  Mas- 
salia  und  bei  den  Tungrern  21,  309;  Gold- 
währung 21,   255 ;    Goldprägung  21,   285. 

Phokomelen,  Untersuchung  mittelst  der 
Röntgen- Strahlen  30,  61;  und  Bärenweib 

29,  624.  30,  55. 

Phönicien  als  Urheimath  der  alten  Cultur 
von  Butmir  27,  44. 

Phöniker,  als  Vermittler  zwischen  Babylonien 
und  Aegypten  21,  641;  Mischung  ägypti- 
scher und  babylonischer  Cultur  21,  245; 
Zusammenhang  der  Maass-Systeme  bei  den 
Ägyptern,  Babyloniern,  Griechen,  Hebräern, 
Phönikern  21,  245/246;  als  Bernstein-Im- 
porteure 22,  285;  Alterthümer  der:  (aus 
Sardkiien)  32,  536.  (in  Spanien)  32,  161 ; 
Niederlassungen  auf,'  Sicilien  23,  412; 
Purpur-Schnecke  der  30,  483;  Schrift  der 
32,  125;  s.  Semiten. 

Phöniker-Bergwerke  am  Col  di  Tenda  32,  402.  ; 

Phöniker  -  Hinterlassenschaften     in     Spanien  ! 
28,  50. 


Phöniker -Sarkophag  im  Museum  in  Cadiz 
28,  46. 

Phöniker-Strasse   am  Col  di  Tenda  32,    401. 

Phönikien :  Bevölkerung,  s.  Phöniker;  Mischung 
ägyptischer  und  babylonischer  Cultur  21, 
245;  Maassund  Gewicht:  Herkunft  der 
Maasse  21,  245;  Zusammenhang  des  Maass- 
Systems  mit  dem  ägyptischen,  babyloni- 
schen, griechischen  und  hebräischen  21, 
245/46;  Elle  21,  303.  314.  632.  (Bedeutung 
der  „phönikischen"  Elle)  641.  (Verhältniss 
zum  babylon.  u.  ägypt.  Längenmaass)  308; 
Fuss  (Längenmaass)  21,  302.  314.  (als 
Basis  des  Talents)  295.  308;  decimales 
Gewichts- System  21,  251;  Silber-Ge- 
wicht 21,  264.  (gemeiner  Normj  264. 
(Schekel)  250.  (Silber-Schekel)  251;  Silber- 
Mine  21,  250.  251.  254.  632.  (Beziehung 
zum  Längenmaass)  294;  schwere  und 
leichte  Silber-Mine:  gemeiner  Norm:  21, 
257.  (verglichen  mit  ägyptischem  Gewicht) 
259.  261.  268.  (mit  Gramm- Gewicht)  268; 
königlicher  Norm:  21,  270.  271.  (nach 
ägypt.  Gewicht  berechnet)  272.  (1.  u.  2. 
volle  Form)  276/277.  (reducirte  Form)  2781f.; 
reducirter  königlicher  Norm:  21,  281.  284; 
(Silber-)Talent21.251.641.(Verhältnisszum 
Fuss)  295.  308;  Prägung  undWährung: 
Münzprägung  und  Prägeschatz  21,  269; 
überwiegendeSilberprägung21,263;phöni- 
kische  Goldprägung  auf  Cypern  21,  271 ; 
Silber-Währung  21,  250;  s.  Sidon. 

Phönikisch:  s.  Kabiren-Tempei;  vgl.  auch 
Karthagisch;  Punisch. 

Phönikisch-assyrische  Ornamente  in  Olympia 
21,  304. 

Phönikischer  Gott  Melkart  (=  Herakles)  21, 
304. 

Phönikischer  luschriftstein  aus  der  Gegend 
von  Tyrus,  Kreuzzeichen  27,  619.  620. 

Phoenix  dactj^lifera,  Dattelpalme  23.  107. 

Phoenix  reclinata,  afrikanisches  Gewächs, 
Stammpflanze  der  Cultur-Dattelpalme  23, 
669. 

Phönix-Archipel  und  andere  Inseln  des  Pacitic 
mit  Spuren  alter  Besiedelung  25,  131. 

Phouolith,  Waffen  und  Geräthe  aus,  im 
Museo  zu  Montevideo  (Uruguay)  21,  656. 

Phosphorhaltige  Branderde  in  den  Gräften 
von  Driburg  28,  603.  604. 

Phosphorsaure  Salze  an  einem  Mound-Gebirn 
33,  529. 
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Phosphorsaurer  Kalk  als  weisse  Einlage  auf 
Thongefässen  27,  124. 

Phospliorsäurehaltige  Thonerde,  s.  Thonerde. 

Photographie:  Apparate  zur  Geheimphoto- 
graphie21,370 — 374;  verschiedene  Wider- 
standsfähigkeit der  Platten  und  Papier- 
Negative  in  den  Tropen  22,  494;  farbige 
26,  495;  farbige  Gehirn-  25,  136;  Her- 
stellung mit  Geheim-Apparaten  21,  370 — 
374 ;  combinirte  Porträt-Photogramme  22, 
253-254.  23,  645;  s.  Eastman's  Papier- 
Negative  ;Moment- Apparat  ;Photographien; 
Projectionsdarstellungen ;  Schippang'sPlat- 
ten ;  Schleussner's  Platten. 

Photographien  aus  Ägypten  24,  213.  425.  25, 
227.  387;  ägyptische  Göttin  Bast  21,  557 ; 
Felis  Serval  21,  557;  eines  Grabes  in  der 
Wüste  v.  Achmim,  Ägypten  26,  372;  ägyp- 
tischer Schüler  29,  355 ;  von  Afi-icanern  26, 
378;  anthropologische  aus  Ost-Africa  27, 
656;  aus  Süd-Africa  25,  206;  von  Einge- 
borenen aus  dem  südwestafrikanischen 
Schutzgebiete  24,  213;  ethnographischer 
Gegenstände  (aus  Central-Africa)  30,  478. 
(au808t-Afrika)24,297;vonWest-Africanern 
<Dahome)  23,  65;  von  Akka-Mädchen  28, 
544;  aus  Albanien  34,  61 ;  von  Albino-Kru- 
negern  27,  323;  Alfuren  21,  126;  america- 
nischer  Phallus-Darstellungen  27,  679; 
Anehö-Bursch  aus  Togo-Land  21,  541 ;  von 
Apiakä-Indianern  34,355;  Araucaner(Chile) 
21,430;  ausAsien  31, 496;  Eingeborener  Cen- 
tral-Asiens  22,  227;  aus  Südasien  23,  807; 
südasiatische,  aus  der  Sammlung  R.  Schatt 
24,  506;  australischer  Eingeborner  25,  289; 
einer  Bagelli-Zwergin,  Kamerun  30,  531; 
von  Bakairi-In dienern  32,  94 ;  aus  Bali- 
Land  23,  577;  von  Batakern  24,  242; 
sumatrische  Batta(k)-Dörfer  21,  443;  von 
Beduinen,  Tuaregs,  Marokkanern  29,  313; 
der  BenoDg  Ahong,  Nhongeh  23,  746; 
Berber  Hädj  Hamed  aus  Mogadör  21, 
629  (vgl.  21,  572.  582) ;  aus  Birma  28,  231. 
235;  aus  Borneo  und  Japan  28,  473;  aus 
Brasilien  27,  235;  brasilianischer  Indianer 
32,  170;  von  Bückeburgorinnen  26,  56; 
aus  Bulgarien  31,  478.  527;  von  ßuriaten 
26,  64;  von  Buschmännern  25,  206;  aus 
Caracas  (Venezuela)  25,  23;  schiffbrüchiger 
Carolinen-Insulaner  32,  233;  von  Ceylon 
28,  544;  aus  China  25,  23;  chinesischer 
Burchane  26,  64;  eines  chinesischen  Eunu- 
chen 30,  551;  Chippeway-Indianer  (Nord- 


Amer.)  21,  628;  von  Dayaken,  West- 
Borneo  29,  175;  Dinka-Neger  (äquatoriales 
Africa)  21,  546;  eines  Dualla-Knaben  23, 
280;  von  Dunganen  26,  64;  von  Eritrea 
24.  492.  26,  326;  des  Flötentanzes  der 
Moki,  Arizona  32,  494.  495;  von  Feuer- 
ländern, Patagoniern  usw.  24,  425;  von 
Eingeborenen  von  Formosa  25,  160;  aus 
Süd-Frankreich  und  Italien  32,  401;  von 
Guarani-Inüianern  aus  Brasilien  vom  Rio 
Itariri  30,  338;  der  Guatusos,  Costa- Rica 
26,  75;  von  Guyana-Indianern  24,  377; 
von  Eingeborenen  von  Hannabade,  Britisch  - 
Neu-Guinea  32,  346;  antiker  Germanen- 
Darstellungen  29,  587.  30,  289;  des  Hindu- 
tempels von  Burubudur  bei  Djocjakarta 
auf  Java  24,  506 ;  aus  Hinter  -  Indien 
21,  628;  aus  Hinter-Indien ,  Ceylon, 
von  den  Andamanen  32,  365;  von  Hotten- 
tottenweibern 23,  470;  von  Indianern  24, 
491 ;  colorirte  aus  Japan  und  Aegypten 
33,  363;  eines  japanischen  Porzellankopfes 
28,  186;  eines  japanischen  Samurai,  nach 
einem  alten  Oelgemälde  in  Rom  31, 530;  aus 
Java  23,  33.  110.  24,  242;  aus  Java,  Borneo 
usw.  22,  595.  25,  135;  von  Javanern  und 
Javanerinnen  29,  222;  javanischer  Arbeiter 
24,  506;  javanischer  Frauentypen  26,  379; 
javanischer  Waj  angspiel -Aufführung  22, 
363;  aus  dem  Kaukasus  29,  209.  561.  30, 
123;  Eingeborener  aus  Kamerun  21,  85. 
(Dualla-Bursch)  541.  (Wei-Knabe)  764 ;  von 
Eingeborenen  und  Landschaften  aus  Kame- 
run 26, 160;  von  Kara- Kirgisen  26,  64;  von 
Karobattakern  24,  506;  von  Kopten  25, 
387;  aus  Korea  25,  160;  aus  Kumassi  34, 
247;  ladinischer  Kinder  aus  Sanct  Jacob 
im  Groedener  Thal,  Süd-Tirol  26,  603; 
Lagos-Negerin  21,  628;  von  Lamas  aus 
der  Mongolei  26,  64;  einer  Laj^pin  30, 
187;  aus  dem  Malayischen  Archipel  21, 
121.  668;  aus  dem  Malayischen  Archipel 
und  der  Südsee  26,  138;  eines  Massai- 
Knaben  27.  74;  von  Matebelen,  Nord- 
Transvaal  23,  881;  von  Moki-Indianern 
31.  454;  aus  der  Mongolei  30,  552; 
aus  der  Mongolei ,  Sibirien,  Turkestan, 
China,  Ceylon  26,  59.  60.  61.  64;  mongo- 
lische Prinzessin  im  Strassenkostüm  22, 
405;  eines  Mquambaweibes  mit  sog.  Knopf- 
nase 29,  263;  aus  Natal  31,  742;  von 
ethnograpliischen  Gegenständen  der  Neu- 
Caledonier  und  Golden  24,  377 ;  von  New- 
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Orleans  und  Florida,  Araucanei'n,  Kaffern, 
Nagasaki,  Lamas  aus  Ladak,  Leuten  von 
Yarkand  27,  B2;  aus  Niederländisch-Indien, 
von  den  Sulu-Inseln  und  von  den  Phi- 
lippinen 22,  493—495;  alter  Orang-Utans 
von  Borneo  26,  382.  27,  460;  von  Ein- 
geborenen Ost-Indiens  27,  32;  von  Pa- 
goden in  Pagan  28,  231 ;  der  Papuas  von 
der  Astrolabe-Bai  28,  568;  von  Papua- 
Knaben  aus  Neu-Britannien  23,  283;  von 
Eingeborenen  von  Peni  25,  592.  26,  23; 
V.  Eingeborenen  der  Philippinen  22.  225; 
philippinischer  Negritos  22,  86 ;  deformirter 
Philippinen-Schädel  31.  576;  polynesische 
26,  326;  von  Port  Darwin,  Australien  29, 
88;  Ruinen  der  sog.  Tausend  Tempel  auf 
Java  24,  506;  aus  der  Ruinenstätte  Timm- 
bei  Kaschgar  25,  308;  aus  Russland  30,  32; 
von  Samoa  und  Samoanern  26,  95.  27,  674; 
der  Sammlung  Holub  25,  132;  Sänkurru, 
Negerknabe  von  Ukussu  (Central -Africa) 
21,  784;  von  Eingeborenen  von  Santa  Cruz 
32,  346;  des  Schädels  eines  Warrior-In- 
sulaners,  Südsee  25,  592;  der  schweize- 
rischen Pfahlbauschädel  26,  368;  von 
Schädel-Masken  aus  Neu-Britannien  29, 
367;  Schilf kleider  der  Pul ayar  beilleppey 
(Süd-Indien)  22,  348;  aus  Siam  31,  496; 
sibirische  27,  461 ;  einer  sicilianischen 
Wahrsagerin  33,  430;  spanischer  Stierge- 
fechte 21,  225;  des  Sultans  von  Lombok 
26;  435;  von  Sulu,  Philippinen  und  Mo- 
Jucken  23,  348;  von  Sumatra  23,  237.  24, 
25.  492;  von  Eingeborenen  und  Land- 
schaften aus  dem  westlichen  Sumatra  und 
von  Eingebornen  der  Insel  Nias  24,  25. 
492;  von  Tarantschi  aus  Kuldsha  26,  64; 
von  Tidore,  Aru  und  Neu-Guinea  25,  305 ; 
aus  Togo  33,  76;  von  Togo -Leuten  30, 
252;  Typen  a,us  Tripolitanien  und  aus 
Kairuän  in  Tunesien  21,  629;  von  Ein- 
wohnerinnen von  Tunis  21,  62;  aus 
Udjidji  29,  561;  Wadjagga  21,  506.  510; 
Waffen,  Geräthe  und  Landschaften  aus 
Tripolitanien  und  aus  Kairuän  in  Tunesien 
21,  629;  einer  Wajang- Aufführung  26,  76; 
von  Wakara,  Ost-Africa  25.  482;  von 
Weddahs  29,  314;  Steinvogel  und  Stein 
aus  Zimbabye  (Süd- Africa)  21,  739 ;  Albiun 
aus  der  Südsee  26,  551;  s.  Kurden. 
.Photographien-Album  der  Berliner  Gesell- 
schaft für  Anthropologie  25,  88.  29,  314. 
586;  s.  Album. 


Photographien-Sammlung  der  Berliner  Gesell- 
schaft für  Anthropologie  21,  733.  22,592. 
23,  764.  873.  881.  24,  529.  25,  544.  26, 
551.  28,  580.  29,  583.  30.  565.  31,  742. 
32,  581.  33,  446.  34,  486. 

Photographien:  Fälschungen  im  Malayischen 
Archipel  21,  121.  (auf  Java  und  Singapur) 

22,  494. 

—  des  Gorilla  24,  581 ;  von  Extremitäten- 
Knochen  des  Mammuths  und  des  fossilen 
Rhinoceros  31,  670;  von  Orang-Utans  27. 
460. 

—  von  Skeletten  25,  211 ;  und  Röntgen- 
Bilder  eines  jungen  Ungarn  mit  Schädel 
vonNeanderthal-Typus  34, 293 ;  eines  jungen 
Mannes  mit  überzähliger  medianer  Brust- 
warze 26,  201;  eines  Kindes  mit  defecten 
Ober-Extremitäten  27,  239;  eines  Degen- 
scliluckers  23,  401 ;  von  Elephantiasis  scroti 
ausSamoa  29, 88 ;  von  zwei  mit  Elephantiasis 
behafteten  Japanern  25,  206;  getigerter 
Menschen  28,  221;  ungewöhnlicher  Haar- 
Entwickelung  30,  346;  eines  Knaben  mit 
Haarschopf  in  der  Lumbaigegend  25,  385 ; 
des  Haarmenschen  Ram-a-Samy  26,  4o3: 
von  abnormer  Behaarung  24,  215 ;  von 
Hypertrichosis  universalis  28,  222;  sechs- 
fingrige  Hand  eines  Negers  21,  650;  der 
sechsfingrigen  Hand  eines  Antillen-Negers 

23,  114;  von  extremer  Dehnbarkeit  der 
Haut  24,  454;  des  Heteradelphen  Laloo 
23,  428;  der  Krao,  sogen.  Affendame  25, 
430.  625;  von  Lepra-Kranken  30,  141; 
von  Leprösen  und  Elephantiastischen  31. 
127;  von  Microcephalen  23,  278;  mensch- 
licher Missbildungen  27,  419;  eines  früh- 
reifen ostpreussischen  Kindes  27,  476; 
grosses  Pigmentmal  24,  215 ;  und  Original 
eines  angeborenen  menschlichen  Schwäuz- 
leins  31,  647;  von  Verbrecher-Physiog- 
nomien und  Tättowirungen  29,  331;  im 
Hamburger  Krankenhaus  behandelter  tät- 
towirter  Seemann  22,  363;  eines  Zwerges 
und  einiger  Cretins  aus  Rumänien  28,  235: 
der  ältesten  ägyptischen  Bronzen  23,  726 : 
von  Ausgrabungen  in  Costa  Rica  26,  72; 
der  neuesten  Ausgrabungen  auf  C^-pern 
28,  344;  von  Cypern  26,  247;  der  neuesten 
trojanischen  Ausgrabungen  27,  172;  von 
Bronzen  aus  einem  bayrischen  Hügel- 
grabe 25,  158;  sibirischer  Bronzen  25,  38; 
einer  altgriechischeu  Bronzekanne  von 
Vilsingen.  HohenzoUern  32,  482:  von  Ge- 
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sicMsurnen,  eines  Bronze -Gefässes  und 
eines  slavischen  Thongefässes  aus  der 
Provinz  Posen  30,  338;  von  Fibeln  und 
einem  Armbande  von  Podbaba  30,  274; 
Chibcha-Goldsachen  in  Madrid  21,  182; 
der  chinesischen  astronomischen  Instru- 
mente 34,  193 ;  eines  mit  Thier  -  Figuren 
verzierten  Commando-Stabes  vom  Schwei- 
zersbild bei  Schaffhausen  31,  128;  einer 
eisernen  Dolchklinge  aus  dem  Bieler  See 
29,  213;  von  Dolmen  auf  Tonga  26,  164; 
des  Domscbatzes  zu  Monza  27,  796;  von 
Eisen- Alterthümern  34,  435.  436;  eines 
Einbaums  aus  dem  Bieler  See  25,  385; 
von  den  altgriechischen  Groldfunden  aus 
Kertsch  am  Schwarten  Meere  (Eremitage 
in  St.  Petersburg)  30,  568 ;  neu  gefundener 
Gresichts-Urnen  31,  404;  von  Hallstatt 
24,  25;  von  Hissarlik  23,  348.  469;  der 
Königsgräber  von  Auiasia,  Klein- Asien  34, 
104;  von  krainischen  Alterthümern 32,  592  ; 
einer  Latene-Ürne  und  einer  mit  mensch- 
lichen Figuren  geschmückten  uralten, 
ägyptischen  Schieferplatte  32,  253;  vom 
Limes  28,  407;  aus  dem  Museum  Fran- 
cisco-Carolinum  in  Linz  27,  616;  von  vor- 
geschichtlichen Denkmal  ernbeiRitzebüttel 
und  Dorum  24,  492 ;  von  neueren  Funden 
aus  der  Provinz  Posen  30,  338;  Funde  von 
S.  Lucia  (Tolmein,  Küstenland)  22,  85; 
altmexicanischer  Gemälde  25,  178;  der 
Nekropole  von  Orvieto  32,  411 ;  von  mega- 
lithischen Gräbern  der  Altmark  23,  158; 
megalithische  Denkmäler:  (in  der  Altmark) 
22,  308.  550.  (in  den  hannoverischen 
Kreisen  Hüniling,  Meppen,  Lingen)  140; 
der  megalithischen  Monumente  bei  Carnac 
und  Lacmariaquer,  Bretagne  27,  118; 
Leetzen-  imd  Gretesch-Steine  bei  Listrin- 
gen  (Hannover)  22,  476;  d6r  Grabfunde 
von  Oberflacht  24,  510;  der  Pfahlbauten 
von  Kobenhausen  32,  71  ;  phönikischer 
Alterthümer  aus  Sardinien  32,  536;  der 
Porta  decumana  in  Regensburg  31,  496; 
eines  prähistorischen  Steinbruchs,  Portugal 
28, 56 ;  des  sogenannten  Sarkophags  Alexan- 
ders des  Grossen  30,  109;  eines  Schädels 
von  Wackersberg  und  von  Hügelgräbern 
an  der  Salzach  28,  583;  von  Schlieben 
27,  478;  des  Durchstiches  vom  Schloss- 
berge von  Burg  30,  31;  von  Sendschirli 
2«,  319.  34,380;  eines  Skelettfundes  von 
Baoussee-Rouss(S  25,   385;    paläolithischer 


Skeletgräber  von    Mentone  34,   291.  292; 

Stein-Gräber  bei  Osterholz  -  Scbarmbeck 
und  Steinfeld  (Hannover)  21,  342;  von 
Steinkammergräbern  bei  Althaldensleben 
30,  605;  des  Steinkisten-Grabes  von  Au- 
vernier  25,  429;  von  Thongefässen  aus 
bayrischen  Grabhügeln  der  Bronze-Zeit 
29,  362;  von  Thongefässen  etc.  aus  einem 
Tumuhis  bei  Bos-üjük  in  Phrygien  30, 
231;  prähistorischer  Thongefässe  von 
Dschawat,  Gouv.  Baku  29,  209;  eines 
Tumulus  von  Dekeleia  26,  118;  eines 
menschlichen  Femur  mit  darinsteckender 
Bronze -Pfeilspitze  aus  dem  Gräberfelde 
von  Watsch  in  Kraiu  28,  34. 
Photographien  von  Alraunen  24,  425; 
sächsischer  Bauernhäuser  der  Altmark 
22,  525 — 527 ;  von  Bäuerinnen  in  National- 
tracht aus  Mittelberg  im  Walserthal 
im  Algäu  25,  43;  von  cujavischen 
Bauern  in  alter  Tracht  28,  34;  des  roma- 
nischen Capitells  in  der  Krypta  des  Domes 
zu  Brandenburg  a.  H.  29, 312 :  altes  Grab- 
Denkmal  und  Haus  von  Atjeh   (Sumatra) 

22,  225 — 226 ;  von  Denkmünzen  der  Halüg- 
tracht  30,  272;  eines  litauischen  Bauern- 
gehöftes 23,  881 ;  von  Schwarzorter  Häusern 

23,  794;  von  Bauernhäusern  aus  dem 
Schwarzwalde  25,  153;  Haus  mit  Vorlaube 
von  Lenzen  bei  Elbing  23,  787;  von  Lyck, 
Masuren,  Marktscenen  29,  175;  Bauern- 
hof und  „Erdhütte"  bei  Westbevern  (West- 
falen) 22,  476;  alte  Gebirgshäuser  in  Marzell 
(badischer  Schwarzwald)  22,  566;Berchtes- 
gader  Gebirgshäuser  (Ober-Bayern)  22, 
571.  572;  kurischer  Häuser  23,  791;  von 
Häusern  zwischen  der  Elbe-  und  Weser- 
Mündung  25, 84 ;  Stendaler  Bauten  22,  415; 
eines  alten  Hauses  im  Pongau  25.  84;  Haus 
in  Listringen  bei  Osnabrück  (Hannover) 
22,  559;  Haus  in  Rastede  (Oldenburg)  22, 
557;  alti-ügisches  Haus  21,  185/186. 

—  von  der  Excursion  in  die  Altmark  23, 
890;  von  der  Excursion  nach  Bran- 
denbm-g  a.  H.  29,  312;  von  Excur- 
sionen  des  1889er  Wiener  Anthropologen- 
Congresses:  (Budapest)  22.  97.  (Hallstatt 
und  Umgebung)  97.  (Ringwälle  von 
Schrick,  Gaiselberg,  Spannberg,  Nieder- 
österreich) 97;  des  Beruhten -Tanzes  in 
Tirol  25,  206;  von  Haus-  und  Gesichts- 
urnen von  Eilsdoi-f,  Provinz  Sachsen  26, 56; 
eines  Grabsteines    mit    Siebeulingen    von 
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Hildesheim  26,  452;  eines  Meerweibchens 
30.  253. 
Photographien  mit  Darstellungen  von  Ernte- 
arbeiten ai;8  dem  Brevier  Grimani  26,  603; 
von  Frauen  und  Mädchen  aus  dem  Wenden- 
dorf e  Homo  26,  270;  von  National- 
tracht-Figuren im  Museum  in  Bozen  25, 
l35;vonTodtenbrettern  aus  der  Umgegend 
von  Reichenhall,  Salzburg  und  dem  Pinzgau 
26,  603;  eines  Thürsturzes  mit  Tafel  von 
1538  aus  Nordhausen  mit  Inschrift  und 
Eulenspiegelbildern  25,  179;  eines  steiner- 
nen Thürpfostens  der  alten  gothischen 
Kirche  in  Dorum,  Hannover  25,  84;  trans- 
kaukasischer Trachten  32,  152;  zur  Vor- 
geschichte und  Volkskunde  Böhmens  27, 
459;  von  Votivbilder-Mustern  aus  Japan 
31,  529. 

—  des  Vulcans  Bromo  auf  der  Insel  Java 
30,  608. 

—  von  v.  Frantzius  24,  446;  eines  Oel-Ge- 
mäldes  des  jugendlichen  Alex,  von  Hum- 
boldt 30,  338;  von  W.  Joest  30,  562.  32, 
347;  des  Schädels  von  Leibniz  34,  479; 
von  J.  Mies  32, 136;  von  Professor  Traube's 
Arbeitszimmer  26,  422;  Dr.  M.  Weigel's 
26,  366. 

Photographische  Apparate  zur  Geheim-Photo- 
graphie  21,  370 — 374;  verschiedene  Wider- 
standsfähigkeit der  Platten  und  Papier- 
Negative  in  den  Tropen  22,  494;  s. 
Eastman's  Papier-Negative;  Moment- 
Apparat;  Schippang's  Platten;  Schleuss- 
ner's  Platten. 

Photographische  Aufnahme  der  Mitglieder 
des  internationalen  Congresses  in  Paris 
21,  737. 

Photographische  Aufnahmen :  Aberglaube  im 
Malayischen  Archipel  21,  121.  22,  494/495; 
von  Halemaheira- Arbeitern  auf  Batjan 
(Malay.  Archipel)  21,  672;  von  Jenisei- 
Inschriften  etc.  21,  744.  (auf  der  mongo- 
lischen Seite  der  Sajanischen  Bergketten) 
746. 

Photographische  Vereinigung,  freie,  zu  Berlin 
23,  398;  Satzungen  21,  785. 

Photographischer  Atlas  von  Philippinen-  | 
Schädeln  21,  49.  i 

Phrenologie,  Gall's  26,  125.  j 

Phryger,  europäischen  Ursprungs  33,  441.       j 

Phrygien,  altplirygische  Schädel  28,  124;  \ 
Dreifuss-Kessel  28,  123;  Funde  aus  dem  ' 
nordwestlichen  28,   123;    Grab-Funde   28,  i 
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I  123 ;  Thongefässe  aus  einem  Tumulus  30, 
231;  s.  Altphrygisch ;  Bos-öjük;  Ushak. 

Phyllobates  melanorhinus  zu  Pfeilgift  26,  280. 

Physikalisch  -  ökonomische     Gesellschaft     in 
Königsberg:    lOOjähr.    Jubiläum    22,    83; 
I        Dank  für  die  Theilnahme  bei  der  Jubel- 
feier 22,  225. 

Physiognomie  der  Cretinen  33,  344;    s.   Ver- 
brecher-Physiognomien. 
:  Physiologie    der  Tropen  wissenschaftlich  be- 
handelt 21,  732. 

Physiologische  Polj-mastie  bei  Thieren  21,  439. 

Pi-bast,  altägypt.  Name  der  Stadt  Bubastis 
21,  567  (s.  Bubastis). 

Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul):  bemalte 
und  unbemalte  Topfscherben;  Thier- 
knochen-Reste ;  Fluss-  und  Seemuscheln; 
gebrannte  Schneckenhäuser;  Reibsteine; 
Stein  Geräthe  usw.  22,  36.  37. 

Picador,  im  Stiergefecht  28,  431. 

Pichora,  Böhmen,  Begräbnisshügel  28,  541; 
Bronze-Gürtel  28,  542;  bronzene  Bestand- 
theile  männlicher  Gürtel  28,  542;  Bronze- 
Urnen  28,  542;  Goldfunde  28,  542;  Griff 
mit  einem  Widderkopf  28,  542;  Henkel 
in  Form  eines  weiblichen  Kopfes,  zu 
beiden  Seiten  mit  Hundeköpfen  ge- 
schmückt, an  Bronzeurne  28,  542 ;  Knochen- 
geräthe  28,  542. 

Picke  (?)  von  Aussig  (Böhmen)  21,  408. 

Pictographien  des  nordamerikanischen  Süd- 
westens als  Rituale  21,  665;  s.  Petro- 
glyphen;  Petrographien;  vgl.  auch  Bild- 
liche Darstellungen. 

Pidias-Fluss  bei  Tamassos  31,  382. 

Piede  Romano  21,  299;  s.  auch  Römischer 
Fuss. 

„Piedra  delTigre"  (venezuelischePetroglyphe) 
21,  651. 

Pieranie,Posen,Feuerstein-Schlag8tätte28,347. 

Pierre  aux  fees  oder  Pierre  aux  dames  in 
Genf  25,  429. 

Pierre  de  la  Fee  bei  Draguignan,  Süd-Frank- 
reich, Dolmen  32,  410. 

„Pierres  ä  lunette"  in  Aegypten  31,  497. 

Pieski,  Kroatien, slavische  Gräberfunde 29, 364. 

Pietro,  S.,  al  Natisone  bei  Triest,  Aus- 
grabungen 25,  37. 

Piette,  Mr.  E. :  anthropologische  etc.  Samm- 
lung 21,  516. 

Pigdig,  Christi.  Niederlassung  in  Nord-Luzon 
21,  674.  676. 

34 


530 


Pigment  in  den  Markstreifen  menschlicher 
Haare  31,  484.  486;  s.  Haai-farbe;  Haut- 
farbe; Hautpigment. 

Pigment-Bildung  33,  204.  245. 

Pigment-Flecke  s.  Hautflecken;  Mongolen- 
Flecke. 

Pigmentirung  der  menschlichen  flaut  dui'ch 
die  chemisch  wirkenden  Strahlen  der 
Sonne  und  durch  andere  cliemische  Ein- 
wirkungen und  durch  Wärme  33,  205; 
transplantirter  Haut  33,  246;  der  ver- 
schiedenen Rassen  und  ihr  Widerstand 
gegen  Sonnenbrand  33,  245. 

Pigmentmal,  grosses  24,  215. 

Pigmentmäler  eines  böhmischen  Mädchens 
27,  168. 

Pik  von  Baboquivari  in  Arizona:  Opfer- 
Höhle  21,  666. 

Pik  (flämische  Knie-SenseJ  22,  153.  156. 

Pila  der  römischen  Kaiserzeit  im  Landes- 
Museum  zu  Laibach,  Krain  32,  598. 

Pile,  Schonen,  Schweden,  Bronze-Armring 
25,  413. 

Pilgerfahrten  der  Mongolen  21,  208. 

Pilgerflaschen  aus  einem  Alemannengrab  von 
Oberflacht  26,  117;  von  Bajan,  Transkau- 
kasien  34,  188. 

Pilin,  Ungarn,  Gräberfeld  24,  570.  571. 

Pilsen,  Böhmen,  Weihnachts-Gebräuche  33, 
544. 

Piltzinteotl,  einer  der  Herren  der  Nacht  30, 
169;  der  Sonnengott  30,  393. 

Pilze  zur  Bereitung  eines  alkohol artigen  Ge- 
tränkes 25,  314;  essbare  in  Chile  25,  313: 
als  Ursache  der  Hexenringe  etc.  21,  354. 

Pilzkanäle  in  alten  Menschenknochen  26,  602. 

Pima-Indianer:  in  Arizona  21,  664.  (am  Rio 
Gila,  „Pimas-Gilenos")  664;  Hüttenbau 
21,  664.  (aus  basket  adobe)  664;  Ver- 
wandtschaft mit  anderen  Stämmen:  (in 
ihrer  Entwicklung  gehemmte  Puoblo- 
Indianer)  21,  664.  (Zweig  der  Ootam)  665; 
(gehören  zum  shoshonischen  Sprachstamm) 
665.  (den  Tschufkwätam  oder  Onävas 
verwandt) 665;  Vermischung  mitMaricopa- 
Indianern  21,  666;  ten  Kate's  Sammlungen 
über  Toponymie  und  Synonymie  ihrer 
Stammesnamen  21,  667;  Messungen  durch 
H.  ten  Kate  21,  665;  Kopf-Form  21,  665; 
Ackerbau  und  Bewässerungs-System  21, 
665;  Webereien  aus  Baumwolle  21,  665; 
Töpfer-Arbeiten  21,  665;  keine  Nomaden  1 
mehr  21,  665;  die  Erbauer  alter  Städte?! 


21,  665;  Gesteins-Concretionen  als  Fetische 
21.  665;  Verehrung  altor  Petrographien 
durch  Opfer  21,  665;  Gebets-Stöcke  21, 
665 ;  Töpfereien,  Kriegs-Schilde  undKörper- 
Verzierung  mit  symbolischer  Ornamentik 
21,  665;  s.  Pimeria. 

Pimeria  (Gebiet  der  Pima-Indianer):  am  Rio 
Gila  in  Arizona  21,  666;  Petrographien  21, 
666. 

Pinang  (engl.  Penang)  (Malayischer  Archipel): 
A.  Bässler  dort  22,  498. 

Pincetten  von  Cypern  31,  30.  336;  elastische 
Blech-,  von  Bajan.  Transkaukasien  34, 
187;  aus  Bronze,  von  Weimar  26,  54; 
Bronze-  aus  einem  Kurgan  31,290;  Bronze- 
von Staufersbuch,  Oberpfalz34,  204; eiserne 
von  Bereut  27,  485;  eiserne  von  Reichers- 
dorf (Kl-.  Guben)  21,  350;  eiserne  von 
Staufersbuch,  Oberpfalz  34,  204  ;  s.  Bronze- 
Pincetten;  Bronze-Zangen;  Zange. 

Pinguente,  Istrien,  Slavengräber  29,  365. 

Pinnow,  Kreis  Angermünde,  Provinz  Branden- 
burg, Fund  32,  268. 

Piuuow,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall  34,  274. 

Pinnow-Borgsdorf,  Brandenbm-g,  Steingeräthe 
26,  200. 

Pinnow  (Meklenburg),  holder  Schläfenring 
24,  476. 

Pintaderas,  Thon-Stempel  zum  Bedrucken 
der  Zeuge,  in  Ligurien  32,  408. 

Pinturas  Jeroglificas,  Coleccion  Ghavero  33, 266. 

Pinus  montaua  (iniops)  23,  790. 

Pinzgau,  Todtenbretter  26,  603. 

Pipätsche,  Name  der  Maricopa-Indianer  in 
Arizona  21,  666. 

Pipinsburg,  Burgwall  in  Hannover,  Photo- 
graphie 24,  492. 

Piracicabä  (Sao  Paulo,  Brasilien) :  Stein- 
Werkzeuge  22,  329. 

PLrissa  (=  Pyritz  in  Pommern)  als  castrum 
22,  24. 

Pirus  s.  Obstarten. 

Pirus  aria  in  Pfahlbauten  23,  100. 

Pirus-Indianer,  Peru,  Photographien  25,  592. 
26,  23. 

Pisa,  Darstellungen  Lepröser  auf  einem  Ge- 
mälde im  Campo  Santo  31,  208. 

Pisagua,  Süd-America,  Höhlen- Wohnungen 
34,  197;  Mumienreste  etc.  34,  197. 

Pisco,  Süd-America,  Sandreliefs  34,  197. 

„Pisel"  i=  Ofen-Zimmer) :  Entstehung  22,  75; 
Etymologie  22,  66 ;  in  Bauernhä  usern  23, 
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501;    im  Föhriuger  Haus  22,   66.  552;    s. 
„Pesel";  Pissel. 

Iliao?,  Tiiao?  =  Pisum  sativum  22,  617. 

Pissel  (plattdänisch  =  „Pesel")  22,  533/534; 
im  dänischen  Hause  23,  409;  s.  „Pesel"; 
„Pisel". 

Pistervitz,  Brandenburg,  Schaftzwinge  aus 
Bronze  23,  851. 

Pistille  aus  trachytischer  Lava  von  den  schles- 
wigischen Inseln  Föhr  und  Sylt  22,  61—62. 

Pisum  sativum  L.  =  mao;,  Tciaoc  22,  617; 
s.  Erbsen. 

Pit  s.  Grubengräber  24,  102. 

Pitcairn-Island,  Zustand  der  Bewohner  31, 195. 

Pithecanthropus  erectus  Dubois  28.  577.  34. 
323;  eine  menschenähnliche  Uebergangs- 
form  aus  Java  27,  78.  336.  435.  635.  648. 
715.  723.  787;  als  Dauertypus,  nicht  Ueber- 
gangsform  27,  742;  und  der  paläolithische 
Mensch  Belgiens  28,  567;  Recoustruction 
des  Schädels  28,  362. 

Pithekoide  Eigenschaften  eines  siamesischen 
Kindes  24,  346. 

Pithekoide  Erscheinungen,  Formen,  Merk- 
male und  Schädel :  Prognathie  bei  allen 
Rassen  21,  331 ;  Durchlöcherung  der  Possa 
pro  olecrano  an  Oberarmbeinen  vom  S. 
Barbara- Archipel  (südl.  Ober-Californien) 
21,  397;  zurücktretendes  oder  mangelhaft 
ausgebildetes  Kinn  an  Schädeln  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173.  174.  176.  (diese 
mangelhafte  Ausbildung  als  pithekoides 
Nebenmerkmal)  177;  pithekoide  Schädel 
von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172. 
(Kinder-Schädel)  174.  175.  177.  (Schädel 
mit  pithekoidem  Unterkiefer)  173.  (mit 
;pithekoider  Nase)  174;  pithekoide  Merk- 
male häufig  an  den  Tenimber-Schädeln 
21,  177.  (Zusammenstellung  derselben) 
177;  pithekoide  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  178.  179.  181;  Vergleich  der 
Letti-  und  Tenimber  -  Schädel  21,  181; 
pithekoide  Merkmale  fehlen  an  Malacca- 
Schädel  24,  382;  fehlen  an  den  Bewohnern 
Malaccas  28,  144;  an  Schädeln  von  Ost- 
Äfricanern  25,  497 ;  Schädel  eines  Hova  28, 
422;  s.  Brachycephalie ;  Gorillaartige  Or- 
bitae;  Platyrrhinie ;  Thierähnlichkeit. 

Pithekoider  Charakter  einiger  Malaien-Schä- 
del 24,  382. 

Pithekoides  Aussehen  Microcephaler  23,  374. 

Pithoi  in  Troja-Hissarlik  22,  334.  468.  25,  306. 
26,    318.  (Zweck)   22,    342.   343.  (als  Ge- 


[        treide-  nnd  Sämereien-Behälter)  22,  615; 
I        von  Troja  und  Ilion  34,  419 ;  s.  Bestattungs- 

Pithoi;  Bronze-Pithos ;  Riesentöpfe. 
I  Pithomstele  25,  316. 

Pitt  Rivers  (Lane  Fox),  Rushmore  j  32,  535. 

Pixies  (=  Elfen)  und  fairy  rings  in 
Devonshire  21,  353. 

Piz  Longbin  (Graubünden)  als  Lagerstätte 
des  sogen.  Jadeits  von  Borge  novo  21,  114. 

Pizzughi  bei  Parenzo,  Istrien,  Kämme  31,  174. 

Plagiat  in  Bezug  auf  spanische  Stiergefechte 
28,  31. 

Plagiocephaler  Schädel  von  Staufersbach, 
Oberpfalz,  Bayern  23,  364;  eines  Yoruba 
23,  55. 

Plagiocephalie :  Schädel  von  Gaya  (Mähren) 
22,  176;  eines  Tiroler  Schädels  31,  615; 
auf  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171;  Schä- 
del von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172. 
174;  s.  Schädel;  Schädel-Deformation. 

Plagiocephalus  25,  578. 

Plagioklasfels-Perle  von  Coban,  Guatemala 
25,  382. 

Plan  von  Boghazkoi,  Klein-Asien  33,  477; 
des  Burgwalles  Schlossberg  Bendargau, 
Kreis  Neustadt,  Westpreussen  28,  378 ; 
des  Burgwalles  Schlossberg  Borntuchen, 
Kreis  Bütow,  Pommern  28,  131;  des 
Burgwalles  bei  Buckow  (Kreis  Beeskow- 
Storkow)  28,  130;  des  Burgwalles  Altes 
Schloss  bei  Carlthal  unweit  Bütow,  Pom- 
mern 28,  136;  des  Bui-gwalles  Räuberberg 
bei  Görsdorf  (Kreis  Beeskow-Storkow)  28, 
129;  des  Gräberfeldes  am  Haideberg  bei 
Dahnsdorf  (Kr.  Zauche-Belzig)  27,  97. 100; 
der  Himmelsburg  bei  Meilingen  (Sachsen- 
Weimar)  28.  117;  des  Hügels  Knob  bei 
Brunn,  Kreis  Ruppin  27,  559;  von  Kisten- 
gräbern bei  Gülaplu,  Transkaukasien  28, 
398;  von  Mekka  und  Medina  21,  628;  des 
Walles  im  Ober  holz  bei  Thräna,  Kgr. 
Sachsen  33,  410 ;  der  Quellgrotte  des  Tigris 
32,  460;  der  Ausgrabungsstätte  bei  Met- 
schetli,  Transkaukasien  34,  225;  über  die 
Lage  der  Grabhügel  bei  Helenendorf, 
Transkaukasien  (östlich  vom  Siehdichfür- 
Canal)  34.  163.  (auf  dem  westlichen 
Gandsha-Üfer)  34,  186;  s.  Höhlen-Grund- 
risse; Karten;  Landkarten;  Landkarten- 
steine; Planskizze;  Plansteine;  Situations- 
plan; Skizze;  Stadtplan -Steine  ;  Zeichen- 
Steine. 
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Pläne  von  Huacas  der  Halbinsel  Nicoya, 
Costarica  31,  624;  von  Zimbabye  25,  319. 

Plana  temporalia  sehr  hoch:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  173 ;  von 
auffallender  Mächtigkeit  an  altpata- 
goniachen  Schädeln  32,  554.  557.  565. 

Pläner-Sandstein,  Grabplatten  aus, bei  Sobrigau 
(Kgr.  Sachsen)  21,  598. 

Planeten-Conjunction,  Ausgangspunkt  für  die 
Zeitbestimmung  der  Geburt  Christi  32, 102. 

Plani,  Gewohnlieitsrecht  der.  Albanien  33,  353. 

Planimeter,  neues  29,  238. 

Planina  in  Krain,  Antimon-Fund  25,  161. 

Planskizze  der  Festungs-Anlage  auf  Kasna- 
Tapa  34,  231. 

Plansteine,  vorgeschichtliche  22,  504  ff. ;  vom 
Bürenberg  bei  Petinesca  (Cant.  Bern)  22. 
512;  s.  Stadtplan-Steine. 

Plantagen  in  Ost-Africa,  ihre  Zukunft  23,  694. 

Plastische  Götterbilder  aus  China  und  Japan 
im  Musäe  Guimet  zu  Paris  21,  736. 

Plastische  Thonfiguren,  prähistorische,  aus 
Böhmen  29,  246.  258. 

Plata,  La,  Argentinien,  Museum  26,  422. 

Platanaki,  Macedonien,  grosser  Tumulus  33, 
55;  Tumulus  mit  Muschelanhäufungen 
und  oberflächlichen  alten  Culturresten  34, 
64.  72. 

Platanen-Stadt,  s.  Elisabethpol  33,  79. 

Platikow,   Oderbruch,  Slavengräber  24,   561. 

Plättchen  aus  Eisen-Schwefelkies  mit  zwei 
Bohreingängen,  Loja,  Ecuador  26,  471. 

Plätteisen,  ehemals  (in  Tirol  noch  jetzt) 
durch  Glättsteine  ersetzt  21,  50. 

Platten:  s.  Bronze-Platten;  Deckplatte;  Eisen- 
Harnischplatte  ;Eisen-Platte;Granitplatten; 
Knochen-Platten ;  Porphyr-Platten ;  Spiral- 
Platten;  Stein-Platten;  photographische 
Platten,  s.  Schippang's  Platten;  Schleuss- 
ner's  Platten. 

Plätten  =  Einbäume  in  Bosnien  27,  39. 

Plattenlibeln  von  Biesenbrow,  Kreis  Anger- 
münde 30,  476;  von  Fenök  (Ungarn) 
21,  381;  vom  Liepnitz-See  24,  88;  von 
Schwennenz,  Pommern  26,  437. 

Plattenförmige  Absprengungen  von  Feuer- 
stein-Knollen aus  dem  Thal  von  Qui-nah 
und  den  Felsen  des  Schech  Aridi  (Ägypten) 

21,  711. 

Plattengräber    von   Wroblewo    (Prov.  Posen) 

22,  166;  bei  Chodshali,  Transkaukasiou 
30,  451;  mit  Skeletten  in  Hissarlik  26, 
319;  der  Steinzeit  auf  Bornholm  27,  701. 


Plattennadeln:  Erklärung  22,  418;  s.  Bronze- 
Plattennadeln  ;  Bronze  -  Scheibennadeln ; 
Scheibennadeln. 

Plattensee  (Ungai-n) :  die  Langobarden  dort 
21,  381. 

Plattensporen  22,  184.  185.  196.  s.  Blech- 
platten-Sporen ;  Stuhlsporen. 

Plattform  des  Apoyaos- Hauses  im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  677. 

Plattfuss  bei  Uualla-  und  Wei-Negern  (Kame- 
run) 21,  94. 

Plattirung  von  Bronze  auf  Eisen  in  Krain 
32,  595. 

Plattirungen  auf  Wikinger -Eisensachen  33, 
351. 

Plattschnüre  30,  333. 

Platyknemie  32,  388.  33,  213.  34,  322;  schein- 
bare einer  Tibia  von  Aussig  (Böhmen) 
21,  406;  einer  Tibia  der  Bilsteiner  Höhle 
27,682 ;  v.Tibien  im  Gräberfei  de  vonHissar- 
lik  22,  343;  vorgeschichtliche,  in  Spanien 
28,  47;  bei  brasilianischen  Indianern 
27,  277;  in  einem  brasilianischen  Sambaqui 
27,  714;  bei  Buschmännern  27,  277;  nord- 
amerikanischer Gräberknochen  30,  343; 
bei  Negritos  und  Neu-Caledoniern  27,  277  ; 
S.  Barbara- Archipel  (südl.Ober-Californien) 
21,  385.  386.  387,  389.  390.  (dort  sehr 
verbreitet)  395;  bei  höher  stehenden 
Rassen  27,  277;  bei  verschiedenen  tief-» 
stehenden  Rassen  27,  275;  der  vorgeschicht- 
lichen Europäer  27,  277;  an  vorgeschicht- 
lichen Skeletten  von  Worms  29,  465.  468. 

Platyrrhinie  bei  einem  europäischen  Schädel- 
Typus  21,  331 ;  eines  Berliner  Schädels  22, 
171;  Schädel  vom  Benue  (Inner-Africa) 
21,  778.  780;  eines  Blandass-Schädels  26, 
357;  Dinka-Neger  (Ost-Africa)  21,  546. 
548;  Djagga-Schädel  (Ost-Africa)  21,  508; 
extreme,  eines  Dualla-Knaben  23,  281; 
Efu-Schädel  (unterer  Niger)  21,  777.  780 ; 
Schädel  von  der  Guinea-Küste  fast  alle 
platyrrhin  21,  783;  bei  Haussa  23,  50; 
Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos-Gebiet)  21, 
775.  780;  bei  Mandingo  23,  49;  Massai- 
Schädel  (Ost-Africa)  21,  510;  eines  Mtussi- 
Schädels  29,  428;  von  Togo -Negern  26, 
175.  177;  eines  Uld  Jähja  (Oase  üraa)  21, 
684;  d.Wei-KnabenKui  (Kamerun)  21,  765; 
bei  Yoruba  23,  56;  d.  Stämme  des  S.  Bar- 
bara-Archipels (Californien)  21,  383.  384. 
388.  392.  (nur  bei  Frauen  dort)  393; 
Songisch-Schädel    von    Vancouver    Island 
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22,  30 ;  Schädel  vou  Kumbulte  ia  Digorien 
(Nord  -  Kaukasien)  22,  423;  Schädel  von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
429;  von  Tscheghem  (Kabardä,  Nord- 
Kaukasien  22,  441 ;  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  173.  174.  (pithe- 
koider  Kinder- Schädel)  176;  Schädel 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179.  180; 
an  Tenimber-Schädeln,  oft  mit  gleich- 
zeitigen Pränasalfurchen,  als  pithekoides 
Merkmal  21,  177;  als  Zeichen  niederer 
Bildung  der  Alfuren  auf  Letti  und  den 
Tenimber-Inseln  (Malay.  Archipel)  21,  181; 
Schädel  von  Halemaheira  (Malay.  Archipel) 

21,  671;  Hauptmerkmal  der  Neger- 
Schädel  21,  780;  s.  Hyperplatyrrhiuie; 
Ultraplatyrrhinie. 

Platysma,   willkürliche  Contraction    23,    683. 

Pleasant-Island  (Nauru),  Schädel  28,  545. 

Plechanow,  Gouv.  Wladimir,  Steinzeit-Funde 
28,  487. 

Plehn,  Rud.,  Kamerun  t  32,  93. 

Pleistocän,  Erklärung  der  Bezeichnung  27,  93; 
von  Klinge  bei  Cottbus  27,  485. 

Pleistocän -Ablagerungen  in  dem  Kalktuff- 
becken von  Weimar-Taubach  27,  431. 

Plejaden  bei  den  Mexikanern  30,  347.  348. 

Plemmirio  bei  Sj^acus,  Ausgrabung  23,  410. 
690. 

Plenkitten  (Ostpreussen) :  Giebelverzierungen 

22,  264. 
Plescheu,  Kreis  s.  Grab. 

Plesse  (Kl-.   Guben):    slavische   Klapperkugel 

21,  663. 
Pleumosii,  german.  Stamm  22,  154. 
Plica  interna  (Epicanthus)  an  den  Augen  von 

Samoanern  22,  389. 
Plinius :  Stelle  in  der  Historia  Naturalis  ^iber 

das  Antimon  21,  336.  337. 
Pliocäner  Mensch  der  Pampas  23,  811. 
Pliocänschichten  Javas  27,  336. 
Plouhinec  (Finistere),  Latene-Urne  aus  einem 

Tumulus,  Photographie  32,  253. 
Plumed    prayersticks    der    Indianer    in 

Arizona  21,  665. 
Pluskowentz,      Westpreussen,     Steinhammer 

32,  490. 
Plutarch:  Stelle  über  das  ägyptische  Sistrum 

21,  568. 
Pmi(u),    ägypt.    Königsname    (=    „Kater") 

21,  570. 
Po  (Fluss)  als  Bernstein-Stapelplatz  im  Alter- 

thum  22,  286. 


Pocken,  bei  den  Guato,  Süd- Amerika  34,  78; 
in  Malacca  25,  321;  und  Sterblichkeit  in 
Elisabethpol  33,  79;  s.  Blattern. 

Podanin,  Posen,  Feuerstein-Schlagstätte  28, 
347. 

Podbaba,  Böhmen,  suevisch-slavische  An- 
siedlung  30,  201 ;  Fibeln  und  Armband 
30,  274;  Skeletgrab  32,  178;  Stierkopf 
aus  Thon  29,  250;  Terrasigillata-Scherben 
29,  589. 

Podejuch  (Pommern):  Bernstein- Fund  22, 
27 1 ;  Gefäss  mit  Schnurverzierung  24,  179 ; 
Schnurkeramik  24,  180. 

Podolien,  Johaunisfeuer  in  25,  154. 

Poesie:  s.  Dichtung;  Doppel-Strophen;  Ge- 
dicht; Lieder;  Metrik;  Versbau;  Vierzeiler; 
Volksdichtung. 

Poggio  alla  Guardia,  Italien,  Bernstein-Perle 

33,  403. 

Pogutken  (Westpreussen):  Geschichte  21,  427; 
Schwedenschanze  21,  425. 

Pöhler,  Otto,  lesender  Wunderknabe  26,  445. 
28,  473. 

Point  Barrow,  Alaska,  Steinhämmer  mit 
Schaftrillen  27,  137. 

Point  Essington  (Nord-Australien) :  Verwandt- 
schaft der  Bevölkerung  mit  den  Alfuren 
auf  Aru  21,  158. 

Pointes  ä  main  von  Theben  34,  305. 

Pokale    von    Dechsel,    Kr.  Landsberg   a.  W. 

34,  52;  vorslavischer,  von  Guben  (Nieder- 
lausitz) 22,  359;  s.  Thon-Becher. 

Pokalförmiges  Gefäss  von  Buderose  (Kr.  Guben) 
21.  224. 

Po-ku-t'u-lu  (Quellen werk  füi-  chinesische 
Bronzen)  21,  488.  489.  490.  494.  496. 

Polauer  Berg  bei  Nikolsburg,  Miniaturfibel 
von  ungai'ischer  Form  aus  starkem  ge- 
wundenem Draht  29,  342. 

Polchlep  bei  Schivelbein,  Pommern,  römisches 
Glasgefäss  26,  595;  Skeletgräber  25,  582. 

Polen,  Gesichtsurnen-Funde  31,  159 ;  Glocken- 
gräber 27,  117;  megalithische  Gräber  23, 
749 ;  Schläfenringe  28,  246;  hohle  Schläfen- 
ringe 24,  475. 

Polen  in  Ostpreussen  23,  767.  774.  778  ;  s. 
Wasser-Polacken. 

Polep  bei  Leitmeritz,  geschweifte  Becher 
26,  468. 

Poleyberg  bei  Tocheim  (östlich  von  der  Elbe 
in  der  Nähe  von  Zerbst),  Hüttenurnen 
26,  328. 
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Polirsteine  von  Niendorf,  Hannover  23,  158: 
angeblicher  Polirstein  von  Türmitz  (Böh- 
men) 31,  787.  (ibt  ein  abgebrochener  Hohl- 
meissel)  792;  s.  Grlätt-,  Reib-,  Schleif- 
steine. 

Polirte  Steine  als  Breloques  (Pfahlbau-Funde 
aus  dem  Lac  du  Bourget,  Savoyen)  22,  480. 

Politik:  s.  Demographie;  Recht;  Staatliche 
Einrichtungen. 

Politische  Gleichberechtigung  der  schwarzen 
Rasse  24,  25. 

Politur  des  Nephrits  mittels  Mississippi-Steins 
21,  601. 

Polleben,  Mansfelder  Seekreis,  Haus-ürne 
33,  425.     • 

Pollenzig  (Kr.  West- Sternberg):  slavischer 
Bm-gwall  22,  372-373. 

Pollex  valgus  und  Pollex  varus  28,  62. 

PoUichia,  Museum  der,  in  Diirkheim,  stein- 
zeitliche Funde  28,  568. 

Polling.  Ober-Bayern,  frühchristlicher  Schädel 
25,  326. 

Pollutionen  =  Geschlechtsverkehr  mit 
Geistern,  bei  den  Tami-Insulanern  34,  336. 

Polnisch-Breile,  Schlesien,  Steinhammer  32, 
380. 

Polnisch-Presse,  Kr.  Kosten,  Posen,  Bernstein- 
linse, trianguläre  Dolche,  Doppelmeissel 
aus  Bronze  25,  414. 

Polnische  Münzen  in  dem  Leissower  Hack- 
silberfunde 27,  142. 

Polspy,  Böhmen,  weisse  Ausfüllung  auf  Thon- 
gefässen  27,  122. 

Poltawa,  Kurgane  23,  418. 

Poltergeister  in  Albanien  26,  560. 

Poltina  (Silber-Rubel):  Frage  nach  der  ur- 
sprünglichen Beschaffenheit  21,  592; 
s.  Rubel. 

Polyandrie  bei  Semiten  30,  29. 

Polydaktylie  30,  60;  eines  Knaben  27,  188; 
eines  Mwinsa  in  Udjidji  29,  561;  auf  den 
Sandwichs-Inseln  27,  268;  ein  Fall  in  Togo 
28,  523;  an  südamerikanischen,  anthropo- 
morjjhon  und  zoomorphen  Urnen  33,  388. 

Polygamie:  Brand-Marken  als  Kennzeichen, 
(auf  den  Aru-  und  den  Kei-Inscln)  21, 
127.  (auf  Sjerra  [Tenimber-Inseln])  21,  169; 
bei    den    Apoyaos  in   Nord-Luzon  21, 680. 

Polygonale  Steinfügung,  s.  Kyklopische 
Mauern. 

Polygonum  Convolvulus  als  Nahrungsmittel 
25,  228. 

Polyklet  Schadow's  26,  28. 


Polyklet's  Projectionslehre  27, 173. 
Polymastie  21,    434.  33,  218 ;  Erblichkeit  21^ 

438.  24,  508. 
Polynesien:    Eintritt    der  Bevölkerung    aucb 

über  Halemaheira    (Malay.    Archipel)  21,^ 

671 ;  Kosmogenien  25,  211 ;    rothgefärbte 

Knochen  30,  62 ;    Photographien  von  Dr. 

0.  Finsch  26,  326 ;  Reise  29,  313;  Reise  im 

östlichen  28,  463 ;  und  Melanesien,  Ethno- 
logisches 24,    525;    8.   Anachoreten;    Be- 

siedelung;  Geheimbünde;  Kawa;  Mangaia; 

Marquesas;    Nauru;   Pacific;   Samoa;   Tu- 

kopia. 
Polynesier:    Eintritt    in    den    Stillen    Ocean 

auch    über    Halemaheira    21,     671;     die 

Samoaner  sind  echte  Polynesier  22,  390; 

Schöpfungssage  der  25,  211;  Seekarte  23» 

720;  s.  Deformation. 
Polynesier-Blut  in  Japan  33,  171. 
Polynesische    (?)   Elemente    im    östl.    Malay. 

Archipel  21,  180. 
Polynesische     Schädel:     Gegensatz     zu     den 

melanesischen  22,  390. 
Polysarcia  praematm-a  bei  Geschwistern    30, 

30.  619. 
Polysarcie  eines  Knaben  27,  188. 
Polythelie  21,  435.  437.  33,  220.  (Erblichkeit) 

21,  438;  eines  theilweise  gelähmten  jungen 

Mannes  25,  621. 
Pölzen  bei  Schlieben,    Gussform   aus  Bronze 

für  einen  Schaftlappen-Celt  34,  261. 
Polzin,   Kr.    Beigard,    Pommern,    Skeletgrab 

25,  582. 
Pomana  oder  Dac,  ein  Todten-Cultus  bei  den 

Serben    und  Rumänen    der    Gegend    von 

Temes-Kubin  31,  652. 
Pombe-(Bier-)Gefäss     eines     Usiba-Sultans,. 

üeckel  für  da«  25,  481.  482. 
Pomeraniae  petrificata  glacie  primordial!  dis- 

jecta.     Dissertationsthese   Rud.  Virchow's 

25,  359. 
Pomeranze  in  Aegypten  23,  660. 
PomeroUen,  Heimath  der  Gesichts-Urnen  31, 

155;  s.  Kaschuben. 
Pommerisch  (altpommerische  Sprache)  erhalten 

im  Kaschubischen  21,  762. 
Pommerischer     Ursprang      des      westpreuss. 

Dorfes  Gnewau  (Kr.  Neustadt)  21,  761. 
Pommern  (Volksstamm):  Reste   der  alten  P. 

in    den    heutigen    Kaschuben     21,     762; 

8.  „Ubaba". 
Pommern    (Provinz):    Alt-Storkow    23,    405 •! 

Alterthümer    32,    411;     Armenkasten    in 
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Kirchen  26,  91;  Babbin,  Bronzefunde  23, 
850;  „Beiern"  (Art  Geläute)  22,  81;  ab- 
sichtliche Zerstörung  der  Beigaben  24, 
170;  Bernsteinperlen  von  Borkenhagen 
25,  576;  Bernstein-Vorkommen  22,  271. 
272;  Blasehorn  von  Cöslin  23,  857.  860; 
Block  oder  Kirchenkasten  26,  91 ;  Borken- 
hagen, Skelet-Gräber  mit  römischen  Bei- 
gaben 26,  595;  Borntuchen,  Bronze-Arm- 
ring 26,  596 ;  Borntuchen,  Burgwall  28, 130 ; 
Bronze-Armring  von  Gross-Gustkow  26, 
596;  Bronze-Depotfund:  (von  Clempenow) 
29,  122.  (von  Schwennenz)  26,  435;  Pro- 
vincialrömischesBronze-GeräthmitNamen- 
Stempel  21,  345;  achtkantige  Bronzehals- 
ringe 24,  470;  Bronze-Keule  (Morgenstern) 
von  Butzke  29,  241 ;  Bronzeschmuck  23, 
405.  (von  Alt-Storckow)  23,  405.  (von  Neu- 
Lobitz)  23,  407.  (von  Zuchen  bei  Bärwalde) 
23,  407;  Bronze-Schwert  aus  der  Peene 
bei  Demmin  29,  221 ;  Bronze-Sichel  von 
Schwennenz  26,  439 ;  Bronzesporen  23,  593 
Bronze-Stierfigur  von  Löcknitz  33,  254 
Bronzezeit  24,  156;  Burgwälle  28,  130 
Burgwall  von  Stettin  21,  116—120;  Bütow 
28,  132;  Carlsthal  28,  136;  die  „ei vi- 
tas"  der  Slaven  22,  23—27.  29;  Col- 
lecten-Becken  und  Ilhl  von  Charbrow  26, 
414.  415;  CoUectenkasten  26,90;_ColIecten- 
kasten,  Klingbeutel  und  Opferstock  25, 
570;  Cossin,  römische  Funde  24,  498; 
Cratzig,  Burgwall  24.  377;  Desemer  27, 
572;  Dobberpfuhl,  Wendelring  und 
Schwungstein  27,  476;  Einwanderung  der 
Sachsen  nach  Vorpommern  usw.  21,  625; 
sächsische  Einwanderung  und  Germani- 
sirung  21,  625;  heutige  urblonde  ger- 
manische Bevölkerung  21,  625;  Ein- 
führung des  Christenthums  22,  24 — 26; 
Pabrikstempel  auf  römischer  ßronze  24, 
498  ;  Fischerdörfer  mit  sächsischen  Häusern 
im  Kr.  Greifenberg  21,  614 — 622;  Bauern- 
dörfer, z.  Th.  mit  sächsischen  Häusern 
21,  622 — 625;  geschlossene  Form  der 
Bauernhöfe  21,  623;  primitives  Fisch- 
geräth,  Neu-Vorpommern  25,  555;  alte 
Geräthe  und  Waffen  mit  Stempel-Ab- 
drucken 21,  345;  Gesichtsurnen  29,  260. 
(von  Schwartow,  Kreis  Lauenburg)  29,  175; 
Gesichtsurnen-Funde  31,  157;  Giebelver- 
zierungen 25,  149;  Glasow,  neolithische 
Gräber  23,  467;  Glasurnen  24,  498;  Gold- 
draht-Spiralringe 22,  281 ;  Goldgefässe  von 


Langendorf  28,  114;  goldene  Eid-Ringe  22, 
296;  goldene  Noppen-Ringe  22,  281:  neo- 
lithisches  Grab  von  Lebehu  21,  217—223. 
Gräberfeld  usw.  bei  Wollin  23, 589.  708;  ge- 
drehte Halsringe  von  Schwennenz  26,  439  ; 
gerippte  Halsreifen  von  Schwennenz  26, 
439;  Halsschmuck  (Hängeschmuck)  von 
Borkenhagen  25,  576;  Hausmarken  auf 
einem  Schulzentische  26,  413;  Hausurne 
von  Postow  26,  162;  Henkel  von  Steinzeit- 
gefässen  23,  703;  gegossene  und  getriebene 
Hohlwülste  24,   361;    Jamund,    die  Bälde 

25,  569;  Klein-Borkow,  Gesichtsurne  mit 
Darstellung  einer  Gewandnadel  31,  132  ; 
Knochen-Kämme  vonßorkenhagen  25, 575; 

26,  596.  597 ;  erstes  Auftreten  des  Leichen- 
brandes 24, 154;  Liebenow,  silberner  Arm- 
ring 26,  596;  Mahlsteine  von  Neuhof  bei 
Swinemünde  25,  370;  Marwitz,  Steinzeit- 
gefäss  24,  179;   Moor,  neolithisches  Grab 

23,  467 ;  Münzen  aus  der  Zeit  vor  Kaiser 
Augustus  23,  227;  neolithische  Knochen- 
geräthe  25,  59  ;  Peterütz,  Urne  mit  Kamm- 
Zeichnung  31,  152.  186;  Podejuch,  Gefäss 
mit  Schnurverzierung  24,  179;  Ralswiek, 
Bronzehohlwülste  24,  364;  Ramsberg, 
Bronzehohlwulst  24,  363:  Räucherboden 
in  Stralsund  25,  82;  Rauchhäuser  im 
Kreise  Schlawe  25,  83;  Retztow,  Bronze- 
hohlwulst 24,  363;  römische  Glasgefässe 
s.  Borkenhagen,  Cossin,  Polchlep;  römische 
Glasschalen  24,  498;  römischer  Hänge- 
schmuck von  Borkenhagen  26, 596 ;  römische 
Skeletgräber  25,  575;  Rügen,  Steinaxt  mit 
Rille  27,  136;  Rugonen,  Volksname  25. 
282;  slavische  Schädel  23,  704;  Indices 
von  Slaveu-Schädeln  26,  330;  slavische 
Schädel  bei  Friedefeld  25,  371;  brachy- 
cephaler  Schädel  von  Daberkow  26,  370; 
hohle  Schläfenringe  24,  476;  Horst  bei 
Pyritz,  hohler  Schläfeuring  aus  Silber  24, 
476;  Schnurkeramik  24,  180;  Schulzen- 
zeichen 26,  412;  Schwartow,  Gesichts- 
urnen 27,  433;  Skeletgräber  der  Stein- 
zeit 23,  487 ;  Skeletgräber  mit  römischen 
Beigaben  von  Redel  26,  371;  slavische  Ske- 
letgräber bei  Wollin  26,  44;  Sprossenfibeln 
23, 593 :  Steinbeil-  Abergl  aube  25, 559 ;  Stein- 
kisten-Gräber 25,  575:  spütneolithisches 
Steinkisten-Grab  34,  392;  ImportvonStein- 
zeitgefässen  24,  181;  steinzeitliche  Gräber 

24,  154;  Steinzeitgrab  von  Retzin  29,  87: 
steinzeitliche     Ornamente    23,     71.    702; 
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Stolzenbui-g,  Feuersteinaxt  28,  191;  Vitte. 
Vierzeichen  28,  265.  266;  Volksthümliches 
aus  Rügen  23,  445;  vorgeBchichtliche 
Alterthümer  25,  370;  Wälle  von  Darsow, 
Gross-Runow,  Pottangow  (Kr.  Stolp)  21, 
479-484;  Wenden  und  Kaschuben  um 
1540:  21,625;  wilder  Buchweizen  25,  228; 
Wohnhäuser  ohne  Schornstein  in  Hinter- 
pommern 23.  725;  Wollin:  (Skeletgräber) 
24,  492.  (Depotfund  von  Steinpflügen) 
27,  328.  (slavisches  Gräberfeld  mit  ge- 
mischter Bestattung)  23,  589;  Zarnekow, 
Gesichtsurnen  -  Reste  und  Bronze  -  Bei- 
gaben 32,  412;  ZirzlafF,  Skeletgi-ab  mit 
römischen  Beigaben  24,  497 ;  s.  Alter- 
thümer; Ankerholz;  Ausgrabungen;  Bage- 
mühl  a.  d.  Randow;  Bartow;  Bärwalde- 
Polzin;  Baumsarg-Grab ;  Belgi'ada  (r=  Bei- 
gard); Bergholz;  Bernsdorf;  Bernstein- 
Perlen;  Bodenhagen;  Borkenhagen;  Briet- 
zig;  Bronze;  Bronzekeule;  Bruchliof;  Buch- 
holz  bei  Damm;  Butzke;  Camina  (=  Cam- 
min);  Cammin;  Charbrow;  Clodona  (:r= 
Klötikow) ;  Colobrega  (=  Colberg) ;  Cossin ; 
Crüssow ;  Dai'sow ;  Dobberpfuhl ;  Dorotheen- 
walde;  Dramburg;  Duchow;  Egsow;  Eiers- 
berg;  fiisengeräthe ;  Falkeuburg;  Faude; 
Friedefeld ;  Geschichts  -  Verein ;  Gesell- 
schaft; Gesichtsurnen;  Gesichtsurnen-Reste; 
Glien;  Gnewin;  Gozgaugia  (^  Gutzkow); 
Gräberfeld;  Gradicia  (=  Gartz?);  Greifen- 
berg (Kreis);  Greifenhagen;  Greifswald; 
Gross  -  Boschpol ;  Gross  -  Horst ;  Gross- 
Runow;  Gross -Wachliu;  Gross-Zastrow 
Hanshagen;  Haseleu;  Heerdstellen ;  Holm 
Hologasta  {=  Wolgast);  Inschriften 
Jamund;  Jasenitz;  Julina  (=:  Wollin) 
Kamm  -  Zeichnimgen ;  Kamp ;  Kaschuben 
Klein-Borkow;  Klein-Horst;  Klein-Lüblow 
Klemmen;  Köslin;  Kossin;  Kreitzig 
Küssow;  Küstenfund;  Labbehn;  Labuhn 
Lauenburg;  Lebelm;  Lietzow;  Löcknitz 
Lübgust;  Lubin  (=  Lübzin);  Marien- 
thron; Marlow;  Misdroy;  Morgen- 
stern; Mühlendorf;  Nacla;  Nipper- 
wiese; Oberfier;  Obliwitz;  Ost-Balticum ; 
Peetz;  Persante  (Fluss);  Peterfitz;  Pirissa 
(:=  Pyritz) ;  Podejuch;  Polchlep;  Pottan- 
gow; Pudagla;  Ramin;  Redel;  Retzin; 
Reval ;  Roderbeck;  Rollberg;  Roschütz; 
Rügen  (Insel);  Rummelsburg;  Rützen- 
hagen;  Schmiede-Einrichtung;  Schönings- 
burg;    Schöiiow;    Schwennonz;     Sinzlow; 


Skeletgrab;  Skelet-Gräberfeld  ;  Staffeide; 

Stargard;       Stein  -  Depotfunde ;        Stein- 

Kistengrab;    Steinzeit;      Steinzeit  -  Grab  ; 

Steinthal;     Stettin;     Stettiner    Museum; 

Stierfigur;  Stolzenburg;  Stralsund;  Stras- 

sow;       Timina      (=       Demmin);      Tolz; 

Treptow    a.    d.    Rega;    Treptower  Deep; 

Urnen -Friedhof;      Urnen -Gräber;      Use- 
dom    (Insel);     Uznoimia     (=    Usedom); 

Völkerwanderungszeit ;        Wacholzhagen ; 

West-Balticum;  Wierschutzin;  Wikinger 

Wollin;     Zackenzin;     Zarnekow;    Zeblin; 

Zwerg-Skelet. 
Pompeji:  Anwendung    des    italischen   Fusses 

bei  den  älteren  Bauwerken  21,  291;  Mauer- 
stärke der  älteren  Häuser  =^  Elle  21,  291 ; 

Ziegel-Dicke   =  römische   Elle    21,    298; 

Maassstäbe  21,  298;  Ausgrabung  26,  195. 
Ponape,    Karolinen,     Schädel    mit    geheilter 

Trepanation  33,  538. 
Pongau,  altes  Haus  in  St.  Johann  25,  84. 
Pongo-Stamm  in  Australien  34,  93. 
Pop-Zeichen    auf    dem    Gefäss    von    Chamä, 

Guatemala  26,  373. 
Popa  doung,  Vulkan,  Birma  28,  228. 
Popelken  (Kr.   Labiau,    Ost-Preussen) :   Ren- 

thierstange  mit  Spuren  von  Einschnitten  ; 

Pferde-  und  Rinds-Knochen  21,   524/525. 
Popol  Vuh,    heiliges   Buch    und    Mythen    in 

Guatemala  26, 577;=  Quichä-Bibel  32,  353. 
Pöppeln,  Ostpreussen,  Auerochsenschädel  mit 

Feuersteinspeerspitze  23,  755. 
Pöppendorf  bei  Lübeck,  Ringwall  29,  454. 
Porbitz,  Kr.  Merseburg,  Skeletfunde  32,  488. 
Porencephalie,  doppelseitige  31,  112. 
Porosität  der  Silber-Alterthümer  34,  488. 
Porphyr:  Vorkommen  in  Rio   Grande  do  Sul 

(Brasilien)  21,  658. 
Porphyrbeil  gef.  im  Morro  diable,  Land  von 

Thums  (Brasilien)  23,  341. 
Porphyi-instrument    vom    Morro    diable   (Rio 

Grande  do  Sul)  22,  34. 
Porphp'knollen  am  Schlossberg  von  Niedeck 

(Westpreussen)  21,  609. 
Porphyr-Mahl-    und   Reibsteine    in    Ballauye 

(Nubien)  21,  216. 
Porphyrplatten    der    Steinkisten    bei    Hocli- 

stüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754. 
Porst    und  Bier    in    Holstein    26,    563;    und 

Branntwein  26,  563. 
Port      (Canton      Bern):       Funde     23,     330; 

vorgeschichtlicher  Zeichenstein    22,    511. 
Port  Darwin,  Australien,  Photographien  29,  88. 
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Porta    (iecumana    in    Rogensburg    31,     496. 

Porta  Westfalica,  Gräberfeld  30,  568. 

Porto  -  Alegre  (Rio  Grande  do  Sul,  Süd- 
Brasilien)  :  bevorstehende  Gründung  eines 
Provincial-Museums  21,  655. 

Porto  novOjWestafrica,  Leute  in  Berlin  23,113. 

Poi-trait  des  Hauptmanns  Kund  22,  473;  von 
J.  Mies  32,  136;  von  Dr.  Tischler- 
Königsberg  24,  87;  auf  Holz  und  Lein- 
wand in  ägyptischen  Gräbern  24,  416.  417; 
auf  ägyptischen  Mumien  27,  473;  alt- 
ägyptischer Mumien  von  Hawara  im  Fayum 
28,  192.  196;  von  Birmanen,  Photo- 
graphien 28,  235;  der  Königin  Kleopatra 
nach  einer  silbernen  Medaille  33,  264; 
s.  Album;  Graf'sche  Bilder;  Kupferstich- 
Porträt  ;  Photographien. 

Portrait -Darstellungen  ägyptischer  Könige 
26,  124. 

Portrait -Photographien,  combinü'te  22,  253. 
254.  23,  645. 

Portugal,  moderne  Amulette  28,  57;  Ai-chi- 
tectur  28,  52;  geschweifte  Becher  26, 
468;  Bussaco,  Bannwald  28,  55;  Dolmen 
in  28,  55.  56;  essbare  Eicheln  21,  477; 
Grotten  28,  55;  Höhlenfunde  28,  55;  In- 
schriften von  Citania  28,  52;  keltische 
TJeberreste  28,  52;  Kjökkenmöddinger 
von  Mugem  28,  56;  Knochen-Idole  28, 
56;  Kupferäxte  aus  Höhlen  28,  56;  Leichen- 
höhlen von  Palmella  27,  121;  Museen  28, 
52.  55;  ornamentirte  durchbohrte  Grün- 
steine 28,  56;  Photographie  eines  prä- 
historischen Steinbruches  28,  56;  prä- 
historische Farbenreste  28,  56;  prähisto- 
rische Funde  28,  55;  Reise  28,  46.  51 
Ruinen  der  Igreja  do  Carmo  28,  56 
Schwirrholz  als  Kinderspielzeug  28,  54 
Stein-PfeUspitzen  28,  56;  Stiergefechte 
28,  429;  Vasco  de  Gama- Jubiläum  27, 
760;  s.  Aljustrel;  Centenarfeier;  Citania; 
Figueira  da  Foz;  Lissabon;  Ornament; 
Palmella;  Sabroso;  Zinn- Erze. 

Portugiesen:  Mischlinge  von  Indianern  und, 
in  Uruguay  usw.  21,  658. 

Portugiesische  Fischermäntel  aus  Seetang 
28,  55. 

Portwein,   Benennung  22,  223. 

Porzellan,  s.  Chinesisches  Porzellan;  „Marta- 
bäni^-Porzellan. 

Porzellan-Artefacte,  Kopf  aus  Japan  28,  186. 

Porzellanartige  Perle  von  Ataschukin  (Ka- 
bardä,  Nord-Kaukasien)  22,  457. 


Porzellan-Brennereien  in  China  34,  264. 

Porzellan-Gefässe,  gehämmerte  34,  414. 

Porzellan-    und    Glasperlen,    ägyptische    auf 
Cypern  31,  311. 

Porzellan-Thurm,  s.  Nanking. 

Posen,  Provinz,  Alterthümer  30,  187;  Aus- 
grabungen 24,  241;  Bau-  und  Kunst- 
Denkmäler  32,  94;  Bernstein-Funde  22, 
299;  Bronze-Fibel  28,  539;  Bronzeschmuck 
von  Murowana-Goslin  23,  407;  Czerlin, 
hohle  Schläfenringe  24,  475;  Feuerstein- 
Schlagstätten  28,  346;  Gesichts-Ümen  aus 
Witoslaw,  Kr.  Wirsitz  31,  130;  Gesichts- 
urnen-Funde 31,154. 158;  Giebelverzierung 
28,  373;  Golddraht-Spiralen  22,  299; 
reich  an  Hacksilberfunden  28,  250;  Ino- 
wraclaw,  Axthammer  mit  Schaftrille  27, 
140;  Kwieciszewo,  Kupferbeil  27,  569; 
Provinzial-Museum  und  Landes-Bibliothek 
26,  422;  Reisighäufung  au  Mordstellen 
21,  24;  Indices  von  Slaven-Schädeln  26, 
333;  Schädel  von  Wggierskie  28,  591; 
Scheiben-Fibel  von  Tlukom,  Kr.  Wü-sitz 
31,  142;  Fundorte  von  Schläfenringen  28, 
246.  538;  Schnur-Ornament  24,  188;  Stein- 
beile mit  Schaftrille  27,  692;  Stempu- 
cliowo,  vorgeschichtliche  Gräber  27,  268; 
Womwelno,  Gesichts -Urne  mit  Kamm- 
zeichnung 31,  151;  s.  Augustenhof;  Biale- 
Piatkowo;  Borowko;  Bromberg:  Brzezie ; 
Buszkowo ;  Dakowy  mokre ;  Dluzyna ; 
Dolzig;  Eichenhain;  Georgsdorf;  Gesichts- 
Urnen;  Gluchowo;  Goldfund;  Golencyn; 
Gorzyce;  Grätz;  Jankow:  Kamm-Zeich- 
nungen; Karzec;  Kawenczyn;  Kazmierz: 
Kl.-Krebbel;  Klodzisko;  Kopanino;  Kupfer- 
beil; LQg;  Loncz-Mtthle;  Lubiatowko;  Lu- 
biatowo;  Miloslaw;  Miniszewo;  Monko- 
warsk;  Nadziejevro;  Nakel;  Obornik 
Parlin- Abbau;  Pawlowice;  Photographien 
Pieranie ;  Podanin ;  Priment ;  Prondy-Mühle 
Radajewice ;  Rakwitz ;  Santomischel ;  Schön- 
lanke;  Schrimm;  Schubin;  Seehorst;  Sla- 
boszewo ;  Stempocin ;  Tliongefässe  ;Tlukom ; 
Tuczno;  Warthe;  Witoslaw;  Womwelno; 
Wonsowo;  Wroblewo;  Zaborowo;  Zerkow. 

Posern  =  abbrennen  29.  449. 

Posselt's    Expedition    nach    Zimbabye    fSüd- 
Africa)  21,  739. 

Pössneck  (Prov.  Sachsen) :  Thiergräber  21,  429. 

Posthouder,    holländischer,    in   Ilwaki    auf 
Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  669. 
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Postkarten  und  alte  Schädel  aus  Sardinien 
32,  287 ;  mit  Volksti-achten  von  Sardinien 
32,  287 ;  s.  Ansichts-Postkarten. 

Postlin,  Prov.  Brandenburg,  Eisennadel  mit 
hohlem  Bronzekopf  27,  702;  Gräberfeld 
27,  702;  Gräberfeld  und  Burgwall  28,  540. 

Poetow,    B[r.    Anklam,    Pommern,    Hausurne 

26,  162. 

PötE'mtED,  Indiauersage  23,  571. 

Potsdam,  Reg.-Bez.  s.  Bergholz. 

Pottangow  (Kr.  Stolp,  Pommern) :  Schlotken- 
berg (Wall)  21,  483.  (s.  auch  482). 

Potzlow,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall,  Roland- 
statue und  frühgothisches  Kirchhofsthor 
34,  274. 

Powell,  John  Wesley,  Washington  f  34,  391. 

Prachtwerk  über  Reisen  in  Lykien  und 
Karlen  24.  463. 

Präcolumbisches  Tabakrauchen  und  Caximbos 
23,  811. 

Präfixe  in  der  Kitönä'qä-Sprache  25,  424. 

Präglacial- Funde  in  Ägypten  34,  297;  von 
Taubach  34,  290. 

Prähistorie  als  Naturwissenschaft  21,  715; 
Berücksichtigung  der  Bibliographie  in 
Deutschland  in  den  neu  zu  gründenden 
„Nachrichten  über  deutsche  Alterthums- 
funde«  21,  728;  einheimische  27,  754;  und 
Historie  26,  503 ;  im  Canton  Zürich,  Lehr- 
kurse   26,    338;    der    klassischen    Länder 

27,  754;  der  Ostsee-Provinzen  28,  481; 
der  Lepra  in  Africa  31,  210,  in  America 
31,  209,  in  Europa  31,  210;  s.  Ansied- 
inngen; Methodik;  Urgeschichte;  Vor- 
geschichte; Vorzeit. 

Prähistoriker  -  Congress :  a)  internationaler 
Congress  für  prähistorische  Archäologie 
und  Anthropologie  1889  in  Paris  21,  466. 
729;  b)  8.  Anthropologen-Congress. 

Prähistorische  Abtheilung  des  Kgl.  Museums 
für  Völkerkunde,  neue  Erwerbungen  24. 
105.  177.   282.  293.  377.  31,  640.  32,  427. 

—  Alterthümer  von  Ecuador  in  America  26, 
470. 

—  Ansiedlungen  und  Alterthümer  von  Cäs- 
lau  (Böhmen)  21,  443;  s.  Ansiedlungen; 
Pfahlbauton. 

—  Arbeiten  von  Wankcl  30,  254. 

—  Archäologie,  s.  Archäologie;  Prähistorikor- 
Congress. 

—  Begräbnissplätze  in  Kerpen,  Gablauken 
und  Kl.  Karnitten  (Ost  -  Preussen)  21, 
110. 


Prähistorische  Besiedlung  bei  CarnuntuiÄ 
(Nieder-Österreich)  21, 718 ;  s.  Prähistorische 
Ansiedlungen. 

—  Bronzegeräthe,  Museum  zu  Elbing  29, 
124. 

—  Bronze-Technik  in  Westpreussen  27,  333. 

—  Bronzen  aus  Römerschanzen  24,  267. 

—  Denkmäler  Schlesiens  24,  202;  an  der 
unteren  Lippe  27,  27. 

—  Funde  im  Stadt-  und  Landkreise  Elbing- 
25,  189;  der  Ober-Lausitz  24,  272;  aus 
Schlesien  21,  355;  am  Schweizersbild 
und  im  Kesslerloch  32,  99.  101 ;  in  den 
Höhlen  von  S.  Canziano  bei  Triest  21, 
421;  in  Ost-Preussen  1888:  21,  522;  von 
Türmitz,  Herbitz  und  Wicklitz  bei  Aussig 
21,  786  —  793;  in  China  und  Japan  mit 
dem  Donner  und  dem  Drachen  in  Be- 
ziehung gebracht  21,  492;  s.  Funde. 

—  Fundstelle  (Reiser'sche  Ziegelei)  bei  Lobo- 
sitz  a.  d.  Elbe  29,  45. 

—  Fundstellen  in  den  Kreisen  Berent,  Pr.- 
Stargardt,  Carthaus  und  Neustadt  (West- 
preussen) 21,  752—757. 

—  (?)  Gegenstände  aus  der  Bilsteiner  Höhl© 
(Westfalen)  21,  339. 

—  Gewebe:  chemische  und  mikroskopische 
Untersuchung  21,  242;  Conservirung  21, 
242;  Leinen-  und  Woll-Gewebe  21,  227. 
(in  Mittel-  and  Nord-Europa)  240;  Gewebe- 
und  Geflechte  21,   22S;    s.  auch  Gewebe. 

—  Goldfunde  23,  286. 

—  Gräber  Ob  er- Ägyptens,  Kopfhaare  aus 
den  29,  401 ;  am  kleinen  Kaukasus  25, 
67 ;  und  römische  Gräber  in  Worms  29,. 
464;  angeblich  prähistorisches  Grab  in 
Bulgarien  mit  Schädel  21,  25.  421 ;  s. 
Gräber. 

—  Grabstätten  von  Wroblewo  (Kr.  Samter) 
21,  746.  747. 

—  Karte  von  Ostpreussen  30,  92:  s.  Karte: 
Kartensteine;  Kartirung;  T^andkarten- 
steine. 

—  Litteratur,  s.  Bibliographische  üebersicht; 
Prähistorie. 

—  Musikinstrumente  24,  97.  544. 

—  Religion :  norddeutscher  Aberglaube  als 
deren  Rest  21,  539. 

—  Rinder  in  Nord-Deutschland  etc.  21,  367. 

—  Sammlung  der  Berliner  Gesellschaft  f. 
Anthropologie  usw.  (1889)  21,  733. 

—  Thonfignren,  plastische  aus  Böhmen  59» 
246. 
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Prähistorische  Thongefässe  von  Ciempozuelos 
bei  Madrid  27,  240;  von  Dshawat,  CtOuv. 
Baku,  Transkaukasien  (Photographien)  29, 
209. 

—  Thonscherben  von  der  Moorschanze  bei 
Quedlinbm-g  29,  141 ;  ornamentirte  von 
Königsbrunn,  Cujavien  29,  172. 

—  Trommel  aus  Thon  24,  97. 

—  Wohnstätte  bei  Frehne,  Ostpriegnitz, 
Fund  eines  Vorrathes  von  Leinsamen  29, 
361.  I 

—  Zeit,  Anthropophagie  29, 115 :s. Bronzezeit; 
Eisenzeit;  Hallstatt  -  Zeit;  Latene-Zeit; 
Neolithisch;  Paläolithisch :  Steinzeit;  Vor- 
geschichtlich ;  Zeit-Alter. 

Ägyptens  (Steinzeit)   21.    702—713;  s. 

Ägypten). 
Prähistorischer    Bergbau    im    Fichtelgebirge 

28,  408. 

—  Bernstein  aus  Sicilien  23,    690. 

—  Congress  in  Moskau  24,  528. 

—  Eisen-Schmelzofen  in  Wicklitz  bei  Türmitz 
30,  189. 

—  Kartoffel-Anbau  in  Süd- America  22,  301. 
302.  303. 

—  Mensch  der  Pampas  23,811;  s.  Mensch. 

—  Wohnplatz  und  Begräbniss-Stätte  bei  Lobo- 
sitz  a.  Elbe,  Böhmen  27,  31. 

Prähistorisches  aus  Annenien  30,  591 ;  aus 
Baluchistan  30,  460;  in  Bosnien  27,  40; 
aus  dem  Museum  für  Völkerkunde,  Berlin 

23,  23;  im  Museo  archeologico  in  Madi'id 
28,  50;  im  Museum  in  Sevilla  28,  47; 
in   Siebenbürgen    30,    515;    aus    Spanien 

24,  66.  107;  s.  Ketzin;  Ober-Birma:  West- 
preussen. 

Prähistorisches  Anzeigeblatt,  s.  „Nachrichten 
über  deutsche  Alterthumsfunde". 

—  Kupferbergwerk  im  Mitterberge,  Salzburg 
28,  292.  584. 

—  Staatsmuseum  in  München  21,   521. 

Prämolares,  s.  Zahn,  Zähne.  , 

Pränasalfurchen:    Schädel    von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,   179;    Tenimber-Schädel  21, 
177.     (Schädel     von     Larat)     173.      174; 
Aschanti-Schädel  21,    779;    Schädel    vom  1 
Benue    21,    778;    Efu-Schädel     (unterer  j 
Niger)  21,  777 ;  Schädel  vom  S.  Barbara-  j 
Archipel  (südl.  Ober-Californien)  21,  386. 
395.  j 

Pränasal- Gruben,  grosse,  an  einem  Schädel 
aus  Neu-Britannien  33.  284.  I 


Präpariren  von  Köpfen  und  menschlichen 
Gebeinen  durch  Aschanti-Neger  (West- 
Africa)  21,  767. 

Präparirte  Kopf-  und  Gesichtshaut  eines 
Guambia  24,  78. 

Präputium:  Beschneidung  durch  Spaltung 
des  P.  im  östl.  Malay.  Archipel  21,  169; 
s.  Beschneidung. 

Präsident,  s.  Ehren- Präsident. 

Prag,  tschechische  Ausstellung  23,  828; 
czecho-slavische  ethnographische  Aus- 
stellung 27,  351.  422.  458;  Landes-Museum 
'11,  423;  Lesehalle  der  deutschen  Stu- 
dentenschaft 24,  491.  34,  32.  (Jubiläum) 
30,  522.  (Schmeykal-Feier)  26,  195; 
National-Museum,  Ringe  aus  dem  Depot- 
funde von  Rymän  bei  Unhöst  24,  474 ; 
s.  Horomerltz. 

Praga  bei  Warschau,  Glockengräber  27,  117. 

Prägeschatz  (oder  Sclilagschatz) :  bei  der 
modernen  und  der  antiken  Münzprägung 
21,  269;  im  Alterthum  21,  286;  in  Lydien, 
Phönikien,  Athen  21,  269;  beim  alt- 
persischen Reichsgelde  21,  278. 

Prägung,  antike  Münz-  21,  248;  älteste  baby- 
lonische Gold-  und   Silber-    21,  257;   alt- 
griechische 21,250;  altäginäische  21,  255 ; 
jüngere  äginäische  21,  277;  euböische  und 
sicilische     attisch-euböischen    Fusses    21, 
280;    Alexanders    des    Grossen    21,    280 
karthagische  21,  281;  in  Phokäa  21,285 
s.  Gold- Prägung ;  Münzen;   Münzprägung 
Silber-Prägung. 

Praü'iewolf  und  Sonne,  Nordw.  -  Amerika, 
Indianersage  23,  165. 

Prau-Fahrten,  regelmässige,  zwischen  Hale- 
maheira  und  Batjan  (Malay.  Archipel) 
21,  672. 

Prau  -  Form  der  Todtenkisten  auf  Larat 
(Tenimber-Inselu)  21,  170. 

Prayersticks,  s.  Gebetstöckchen. 

Predil-Pass  (Österreich.  Küstenland):  altes 
„Rauchhaus"  in  ..alemannischer"  Bauart 
21,  627. 

Pfedmost,  Mähren,  Artefacte  und  Menschen- 
schädel im  Löss  29,  337 ;  diluvialer  Kinder- 
zahn 27,  425;  Elfenbeingeräthe  23.  174. 
175;  menschliche  Reste  27,  754;  mensch- 
liche und  thierische  Reste  der  Diluvial- 
zeit 29,  336 ;  Mammuthknochen  mit  Pfeil- 
spitze 29,  336;  verzierte  Mammutlirippen 
23,  175;  Renthiergeweih  23,  174. 
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Preis  für  das  beste  Werk  über  das  prä- 
columbische  America  34,  333. 

Preis-Ausschreiben  der  Königlichen  Akademie 
der  Wissenschaften  füi-  die  Graf  Loubat- 
Stiftung  31,  478;  s.  Loubat-Stiftang. 

Preisringer  Eberle  27,  186. 

Preisseibeere,  nicht  in  Pfahlbauten  33,   104. 

Prempeh,  letzter  König  der  Aschanti  34,  247. 

Premysleni,  Böhmen,  geschweifte  Becher 
26,  468;  Steinhammer  mit  Rille  27,  690; 
ornamentirte  Töpfe  und  Schüsseln  21,  454. 

Prenzlau,  Excursion  der  Gesellschaft  nach 
P.  und  Umgegend  30,  229.  34,  216.  270. 
485;  Eröffnung  des  uckermärkischen 
Museums  31,  495.  576;  s.  Altarblätter; 
Bronze-Dolch;  Christenthum;  Excursion; 
Hacksilber;  Hausgeräthe;  Hexenthurm; 
Kelch;  Kirchen-Schmuck;  Möbel;  Museum; 
Räder ;  Schnurornament;  Steinkreuz ;  Stein- 
zeit; Taufbecken;  Thor-Thürme;  Tulpen- 
thurm;  Urkunden;  Wasserpforto;  Werk- 
meister-Zeichen. 

Presscaviar  22,  215.  (nur  von  Acipenser- 
Rogeu)  21,  335.  (rother  Pr.)  22,  217. 
(Bekanntwerden  in  Europa)  220;  s.  Caviar. 

Presse,  s.  Zuckerrohr-Presse. 

Pretsch:  (Prov.  Sachsen):  Gewebereste  aus 
Reihengräbern  21,  229. 

Preussen  (Königreich):  Eintragung  der  Alter- 
thümer  in  den  Provinzen  in  Kataster- 
karten 22,  263;  ministerielle  Verfügung 
über  genauere  Registrirung  der  vor- 
historischen   Alterthümer    22,     316-317. 

Preussen,  Prov.,  Bernstein  23,  310;  blonder 
Typus  23,  775;  Glockengräber  27,  116: 
Hermeline  23,  24;  Pfahlbauten  23,  74;  s. 
altpreussisch ;  Antlu-opologen  -  Congress ; 
Ost-Preussen ;  Typus;  Westpreussen. 

Preussisch-Börnecke,  Steinzeit-Schädel 25,  300. 

Preussisch-Eylau,  Ostpreussen,  Hügelgräber 
25,  227. 

Preussisch-Stargardt  (Kreis  in  Westpreussen): 
prähistorische  Fundstollen  21,  753 — 756; 
s.  Bresnow;  Bukowitz;  Hermannsrode ; 
Hochstüblau;  Kaltspring;  Krangen;  Pi-eus- 
sisch-Stargardt  (Stadt);  Rokoschin;  Schi- 
wialken. 

Preussisch-Stargardt  (Stadt,  Kr .  Pr.-Stargardt): 
Urnen;  Gerippe  21,  753.  754. 

Preussisch-Warbonde,  Uckermark,  Bronze- 
Hohlwulst  32,  412.  427. 

Preuseischo  höhere  Lelu-anstalten :  Samm- 
lungen von  Alterthümern  21,  211. 


Preyer,  Will.,  Thierry  f  29,  311. 

Priap-Figuren,  kaukasische  26,  559. 

Prickel  (Knochen-Pfriemen)  in  Ost-Preussen 
21,  601. 

Priegnitz  s.  Löcknitz;  Ostpriegnitz ;  West- 
priegnitz. 

Prieschendorf  bei  Dassow  im  nordwestlichen 
Meklenburg  24,  146. 

Priester,  hystero-epileptische  und  hypnotische 
Erscheinungen  der,  bei  den  Zuni-Indianern 
21,  667;  jüdische  21,  539;  lamaische,  s. 
Lamaismns;  taoistische  21,  199;  im  Togo- 
Gebiet  23,  58;  auf  dem  Gefäss  von 
Chamä,  Guatemala  26,  373;  s.  Auguren; 
„Bogen-Priester";  Bonpa's;  Hierarchie; 
Jesuiten ;  Maräbetin ;  Missionare ;  Rabbiner. 

Priesterkönig  Gudea  von  Babylon  21,  256; 
s.  Gudea. 

Priester-Mumien  von  Deir-el-Bahri  29,    135. 

Priesterliche  Beamte  im  Alterthum  zur  Über- 
wachung der  Maasse  und  Gewichte  21,  256. 

Priesterliche  Leitung  der  Stadion-Abmessung 
21,  304. 

Primärrassen,  Pygmäen  als  27,  743. 

Priment  (Posen),  ßronze-Ciste  24,  471 ;  Funde, 
auf  alten  Verkehr  über  Carnuntum  bis 
Noricum  deutend  21,  717. 

Primentdorf  (Posen):  Bronze-Eimer  (cista  a 
cordoni)  22,  99.  100. 

Pi'imigeniusbein  s.  Bos  primigenius. 

Primigenius-Rassen  des  Rindes  21,  368;  des 
europ.  Hausrindes  und  ihre  Verkümmerung 
21,  367. 

Princesse  Topaze,  Zwergin  26,  459. 

Prinzen-Locke  in  Benin  31,  633. 

Priorität  der  Bronze  vor  dem  Eisen  25,  117. 

Privathäuser  der  Chalder  27,  605. 

Privatrecht,  antikes:  Erforschung  auch  durch 
die  Metrologie  21,  326. 

Privat-Sammlung  Hasselmann,  München  21, 
229;  Nagel  21,  229;  Piette  21,  516;  s. 
Sammlung. 

Proben  venezuelischer  Volksdichtung  21,  525. 

Probirstein  von  Cypern  31,  300. 

Probleme  für  die  allgemeine  Sprachwissen- 
schaft 31,  499. 

Procentualer  Abzug  bei  antiken  Gewichten, 
beim  Hafenzoll  und  beim  Marktgefällc 
21,  270. 

Procentualer  Gewichtszuschlag  im  Alterthum 
21,    273. 

Processionen  in  Sevilla  28,  46. 
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Processus  condyloides  mit  Zeichen  gewalt- 
samer Kopfabtrennung:  Schädel  von  Letti 
(Malay.  Archipel)  21,  179. 

Processus  frontalis  squamae  temporalis:  an 
amerikanischen  Schädeln  26,  407;  am 
Bakwiri-Schädel  29,  156;  an  einem  Ber- 
liner Schädel  22, 169—171  ;an  Jabu-Schädel 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775;  an  Kebu- 
Schädel  (Togo-Land)  21,  770.  772.  774; 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
172.  (als  pithekoides  Merkmal)  177;  an 
Tenimber-Schüdeln  21,  172.  175/176.  177. 
(an  pithekoidem  Kinder-Schädel)  174.  175. 
176.  (als  pithekoides  Merkmal)  177; 
Schädel  vom  S.  Barbara-Archipel  (Cali- 
fornien)  21,  387.  390.  391. 

Processus  lemurianus:  an  Efu  -  Schädel 
(unterer  Niger)  21,  777 ;  an  Gräberschädeln 
von  Guatemala  29,  326. 

Processus  marginalis  (21,  773)  =  Tuberositas 
temporalis  ossis  malaris  sive  zygomatici 
(s.  Tuberositas). 

Processus  paracondyloideus:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174.  (gewisser- 
maassen  als  pithekoides  Neben-Merkmal) 
177. 

Processus  paramastoideus,  grosser  24,  220. 

Processus  styloides  a.  Schädel  v.  überflacht, 
Württemberg  24,  510;  gross  bzw.  lang: 
Schädel  von  Larat  (Tenimber-Inseln)  21, 
174. 

Processus  supracondyloidei  27,  790. 

Processus  temporalis:  winkHge  Einbuchtung 
der  Wangenbeine  an  der  Grenze  der  Proc. 
frontales  et  temporales  an  Kebu-Schädeln 
(Togoland)  21,  770.  772.  774. 

Productionen  der  berberischen  Artisten  21, 
575.  579.  580. 

Professur  für  amerikanische  Ethnologie  und 
Archäologie  31,  646. 

Profil,     Schädel     mit    classischem    21,     330. 

Profile  von  Japanern  33,  176. 

Profilform  des  Schädels  bei  den  europäischen 
Rassen  ohne  Einfluss  auf  Intelligenz  etc. 

21,  332. 

Profilumrisse,  japanische  33,  217. 
Profilwinkel  australischer  Schädel  29,  513. 
Progenie     (progenäischer     Unterkiefer     bzw. 
Kinnrand) :  an  nordkaukasischen  Schädeln 

22,  459.  (Schädel  von  Ataschukin)  458.  459; 
progenäisches  Unterkieferstück  von  Lan- 
deron (Schweiz)  22,  162;  progenäisches 
Kinn:    Schädel  vom  S.  Barbara -Archipel 


(südl.  Ober-Californien)  21,  389.  391. 
392;  fast  progenäisches  Kinn:  Schädel 
von  Koskimo  (Vancouver-Insel)  21,  399. 
Prognathie:  bei  einem  europäischen  Schädel- 
typus 21,  331 ;  als  Zeichen  niederer  Bildimg 
der  Alfuren  auf  Letti  und  den  Tenimber- 
Inseln  21,  181.  671;  Aschanti-Schädel  21, 
779.  780;  Schädel  aus  der  Gegend  nörd- 
lich vom  Aschanti-Lande  21,  780;  der 
sogenannten  Azteken  23,  279 ;  der  Bakwiri- 
Schädel  29,  156;  Schädel  vom  ßenue  21, 
778.  780;  Cäslauer  Schädel  21,  594;  der 
Dahome  27,  290;  Dinka-Negerin  21,  547; 
Djagga  -  Schädel  (Ost  -  Africa)  21,  508; 
Dualla-Bursch  Ekambi  21,  542;  Efu- 
Schädel  (unterer  Niger)  21,  777.  7°80; 
Schädel  von  Gaya  (Mähren)  22,  175;  alt- 
griechischer Schädel  von  Girgenti  (Sicilien) 

22,  415.  416;  Jabu-Schädel  (undeutliche 
Pr.)  21,  775.  780;  an  Jakoon-Schädeln 
28,  147;  von  Jaunde-Schädeln  29,  607; 
Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  769.  771; 
772.  773;  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  172.  173.  174.  (mächtige  bzw. 
colossale  P.)  173.  174.  (pithekoider  Kinder- 
Schädel)  176;  Schädel  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  106;  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179.  (alle  Schädel)  J80;  an 
einem Mhehe-Schädel  32,139;  der  Norquin- 
Schädel  26,  391 ;  des  Oberkiefers  an  alt- 
patagonischen  Schädeln  32,  564;  d.  Stämme 
des  S.  Barbara- Archipels  (Californien)  und 
Longheads  von  Koskimo  (Vancouver-Insel) 
21,  383.  (S.  Barbara)  21,  384—392.  (grosse 
Prognathie  dort)  394.  (an  die  der  Alfuren 
erinnernd)  392.  (Koskimo)  21,  398.  399. 
(tritt  hier  mehr  in  den  Hintergrund)  401 ; 
Neigung  zur  Prognathie  an  Schlöh-Schädeln 
aus  Mogador  21,  585;  Schädel  von 
Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171.  (ein 
Schädel  mit  höchstem  Grade  der  P.) 
171;  bei  den  sämmtlichen  Schädeln  von 
den  Tenimber-Inseln  21,  177.  (zum  Theil 
excessiv,  als  pithekoides  Merkmal)  177 ; 
Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasieu)  22,  428.  429.  430;  von  Tscheg- 
hem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  441. 
445.  446;  von  Besinghy  (ibid.)  22,  452; 
von  Ataschukin  (ibid.)  22,  459;    der  Wei 

23,  53;  geringe  Pr.  der  Zähne  beim  Wei- 
Knaben  Kui  21,  765;  Schädel  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  670;  der  Toruba 
23,    56;    als    pithekoide  Erscheinung  bei 
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allen  Rassen  21,  331 ;  des  Erzbischofs 
Liemarus  27,  785;  der  Verbrecher  26,  128. 
Programm,  gedrucktes,  für  Excursionen  22,  94 ; 
zu  archäologischen  und  ethnologischen 
Untersuchungen  im  Reg.-Bez.  Osnabrück 
22,  560 ;  des  Moskauer  intern.  Congresses 

24,  117. 

Projection  von  Photographien  24,  430. 

Projections-Abende  31,  741. 

Projections-Apparat  26,  547. 

Projectionsbilder,  Vorführungen  in  der  Ge- 
sellschaft 28,  576:  der  Azteken  33,  440; 
aus  Birma  28.  235;  von  den  neuesten 
Ausgrabungen  auf  Cypern  28,  344 ;  aus 
Deutsch-Ostafrika  32,  511;  kaukasischer 
Oegenden  und  Menschen  29,  561.  30,  123; 
betr.  Grenzvölker  des  Kaukasus  31,  191; 
der  Monumente  von  Copan  und  Quiriguä 
und  der  Altar -Platten  von  Palenque  31, 
•670;  von  der  XX.XII.  Versammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen  Gesellschaft 
33.  440;  über  Zwergwuchs  und  verwandte 
Wachsthumsstörungen  31,  191. 

Prokrowskaja  (Kosakenstadt),  Steinfiguren 
von  Kurgauen  30,  34. 

Prollius,  von  f  21,  211.  725. 

Promontorium  sacri,  supracartilaginäre  Ex- 
ostosen (Ökeletknochen  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  389.  (patho- 
logischer NaturJ  397. 

Prondy-Mühle,  Posen,  Schläfenringe  28,  249. 

Prophylacticum :  Brand-Marken  gegen  Fram- 
boesia  auf  den  Arn-  und  Tenimber-Inseln 
21,  169. 

Proportionen  des  Gesichts  in  der  griechischen 
Kunst  26,   124;    der  Zwergvölker  Africa's 

25,  185. 
Proportions-Lehre  der  Alten  27,  172. 
Proportions-Schlüssel  für  menschliche  Körper- 

maasse  27,  177. 

Prospect  des  ßilderwerkes  von  Stübel,  Reiss 
und  Koppel  über  südamericanische  Archäo- 
logie 21,  355;  des  Museums  für  deutsche 
Volkstrachten  etc.  21,  330. 

Prosper  Alpinus:  Antimon-KoUyrien  bei  21, 
424. 

Prostitution  der  Weiber  zu  Ehren  der  Gott- 
heit 33,  436. 

Protestantische  Missionare  in  der  Mongolei 
21,  206;  unter  den  Buräten  in  Sibirien 
21,  209. 

Proteus,  der  moderne  23,  682. 

Protuberanzen  hinter   dem  Bregma  34,    293. 


Provence,  Butarch  (Salzrogen)  21,  335;  Stier- 
gefechte 28,  436. 

Provenienz  der  Glasinac- Bewohner  27,   643, 

Provinzial-Commission  für  die  Denkmalspflege 
in  der  Mark  32,  68. 

Provinzial-Conservator  der  Kunst-Denkmäler 
in  Brandenburg  34,  32. 

Provinzial-Porschungen  24,  527. 

Provinzial-Museen:  ihr  Werth  21,  357. 

Provinzial-Museum  in  Halle  32, 57 1 ;  Märkisches 
33,  726.  25,  543.  26,  547.  549;  in  Stendal 
projectirt  21,  728;  Westpreussen  23,  329. 
747;  in  Porto -Alegre  (Süd  -  Brasilien) : 
Gründung  bevorstehiend  21,  655. 

Provinzialrömische  Funde:  Fibeln  von  Berg- 
holz (Pommern)  21,  429;  Eisen-Schwerter 
mit  Namen-Stempel  in  Deutschland.  Däne- 
mark, Schweden,  Holland  21,  344—346; 
in  der  Nieder-Lausitz  21,  352.  659.  28, 
240.  (Münz-Funde)  21,  352;  von  Reichers- 
doif  (Kr.  Guben)  21,  343.  22,  353—358. 
(Waffen,  Geräthe,  Fibeln  usw.  meist  Eisen) 
21,  344—352. 

Prozor,  Kroatien,  kantige  Ringe  24,  471. 

Prulku  =  'Hubilgan  (s.  d.). 

Prunk -Aexte,  mit  Bernstein  eingelegt,  von 
Skogstorp  (Schweden)  22,  272. 

Prunk-Inschriften  Tiglatpileser's  lU.  28,  322. 

Prunus  s.  Obstarten. 

Prüssau,  Kr.  Neustadt,  Westpreussen,  Arm- 
ringe 25,413;  Dolche.  Schaftcelte,  Schmuck- 
sachen 25,  414. 

„Prussia",  Alterthumsgesellschaft  (in  Königs- 
berg i.  Pr.):  Berichte  über  1888  21,  522; 
Jahresbericht  für  1892  25,  226,  Katalog 
147;JubUäum  26,  464;  Sammlung  23,  753. 

Prützke,  Kreis  Zauch-Belzig,  Bronze-Nadel 
mit  Oehse  am  Halse  30,  218. 

Pruzzen,  Volksstamm  in  Ostpreussen  23,  768 ;        k 
Gräberfeld  der  23,  769.  Wf 

Przewos,  s.  Lindenhof  (Kr.  Carthaus)  21,  756. 

Pseudargyros  Strabon's  27,  622.  627. 

Pseudostimmc  bei  exstirpirtem  Kehlkopf 
25,  615. 

Pseudostrabismus  mongolicus  33,  187. 

'WiiJ.uöiov  (Antimon-Kollyrium)  22,  49;  s.  Anti- 
mon ;  Antimon-Kollyrium;  Augenschminke; 
Zrißri;  ZT((i.|jLt. 

Psychische  Erkrankungen  bei  den  Burjäten 
31,  443.  444;  Veranlagung  der  Konde 
25,  295. 


Psychologie. 
28,  26. 


internationaler     Congress     für 
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Psjchologisch-religionsgeschichtliches  Priacip 
Vodskov's    bei  der  Rassen -Eintheilung 

22.  476. 

Psychologisches  von  den  Javanern   32,    398. 

Pteria.  s.  Boghazkoi. 

Pterodicticus  Potho:   Zitzen  -  Anordnung 

21.  442. 

Ptiu,  Mähren,  Bronzeringe  mit  Warzen  usw. 

23,  878. 

Ptolemäer-Porträts   aus  ägyptischen  Mumien 

33.  260. 
Ptolemäer-Tempel  Deir-el-Medinet  in  Theben 

(Überägypten)  21,  704. 
nToAeniaixf,  [jiva    21,    262.    268.  301      22,    91. 

(Werth    in     ägyptischen  Lothen     und    in 

Grammen)  268;  s.  Ptolemäische  Mine. 
Ptolemäische  Elle  bildlich  dargestellt  21,  318. 
Ptotemäische  Mine  (ägypt.  Gewicht)  21,  262. 

268.    (Werth    in    ägypt.    Lothen    und    in 

Grammen)   268.  (Beziehung  zum  Längen- 

maass)  294. 
Ptolemäische  Silberwäkrung:  Zusammenhang 

mit  dem  altägyptischen  Gewicht  21,  262. 
Ptolemäischer  Fuss  (Längenmaass) :  21,    301. 

314.  (grösserer  oder  königlicher)  309.  316. 

(bildlich  dargestellt)  318. 
Ptolemäische^;    System    23.    414;    metrisches 

22.  91. 

Ptolemäus,  Gradnetz  des  24,  252. 

Pubertät:  Brand-Marken  als  Zeichen  der, 
auf  den  Arn-  und  Tenimber-Inseln  21, 
169;  tritt  bei  Japanerinnen  später  ein 
als  bei  Europäerinnen  33,  211. 

Pubertäts-Ceremonie  der  Azimba.  Central - 
Africa  30,  479. 

Pubertätszeit  s.  Wachsthum. 

Pubes,  s.Ospubis ;  Schamhaar ;  Symphysis  pubis. 

Publicationen:  s.  Correspondenz-Blatt. 

—  der  ßerüner  Ges.  f.  Anthropol.  etc.:  21, 
727.  22,  586.  26,  547 ;  s.  Nachrichten  über 
deutsche  Alterthumsfunde ;  Verhandlungen 
der  Berliner  Ges.  f.  Anthropol.;  Zeit- 
schrift für  Etlmologie. 

Pudagla  (Kloster  auf  Usedom):  „Rauchhaiis" 
mit  „Ulenloch"  21,  627. 

Pueblo-Indianer  (Alt-  und  Neu-Mexico):  ge- 
hören zum  Theil  zum  ShoshonischenSprach- 
staram  21,  665;  Köri:)erbau  und  Musku- 
latur 21,  667 ;  Bauten  verschieden  von 
denen  der  Pima-Indianer  21,  664;  die 
Zuni-Indianer  sind  P.  21,  667;  Ethno- 
graphisches 31,  475;  Webe-Rahmen  31, 
296;  8.  Pima-Indianer. 


Pueblo  viejo,  Nord-Argentinien,  Lage  26,  409; 
Schädel  26,  402. 

Puel-che,  östlich  von  den  Araukanern  wohnen- 
der Stamm  34,  347.  349. 

Puenta  del  Inca.  Anden,  inkrustirter  Schuh 
32,  491. 

Pük,  der,  auf  Rügen  23,  450. 

Pulayar  (südindischer  Stamm):  Schilfkleider 
22,  348. 

Pule-Heiau,  Tempelgedicht  der  Familie  des 
Königs  Kalakaua  von  Hawaii  25,  211. 

Pulque,  Getränk  der  Mexikaner  34,  452. 

Pulszky,  Franz  v.  f  29,  357.  579. 

Pulu  =  Tiglat  pileser  III  32,  60. 

Pulusi,  chaldisches  Wort  32,  446. 

Pulverhorn  von  Cypern  23,  35;  als  Gewehr- 
zubehör in  Marokko  21,  575. 

Pumba  (Malayischer  Archipel):  A.  Bässler'e 
Photographien  von  Land  und  Leuten  21, 
121.  668. 

Pümper,  Schnellwaage  25,  610. 

Puua  de  Jujuy,  Süd- America,  präcolumbische 
Salzgewinnung  in  34,  336;  s.  Steinäxte; 
Trinkwasser. 

Punica  granatum.  Granatapfel  23,  108. 

Punier.  Gräber  der,  bei  Byrsa,  Africa  33,  75. 

Punische  Festungsbauten  30,  511. 

Punische  Stele  mit  Triquetrum  21,  282. 

Punjab,  Nephrit- Verarbeitung  26,  247;  s. 
Pandschäb. 

Punkt-Linien,  Punkt-Reihen  als  Oi-nament. 
s.  Ornament. 

Punkt-Ornament,  s.  Ornament. 

Punt  (Land):  P.  =  Arabia  felix  21,  337 
(einschliessl.  Somäl-Küste)  338;  Lage  22, 
48;  Heimath  (?)  des  im  alten  Ägypten 
benutzten  Antimons  21,  337;  s.  Ta-Punt. 

Puntners  Bei-g,  Hannover.  Steingräber  22, 140. 

Punzen,  s.  Stempel. 

Punzir-Arbeit,  s.  Eingepunzte  Figuren. 

Punzir-Technik  für  getriebene  bzw.  vertiefte 
Verzierungen  in  Gold  bzw.  Bronze  22,  382. 

Pupa  muscorum:  fossile  Exemplare  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  363.  364. 

Puppe  und  Bube,  Gebäck  30,  386. 

Puppen  zur  Trachten -Darstellung  32.  153; 
in  Deutsch-Ostafrica  32,  530:  javanische 
Holz-  26.  378.  558 ;  bemalte,  aus  Holz, 
Schutz  für  schlafende  Kinder  in  Java  26, 
58 ;  s.  Pathenpuppen :  —  aus  Thon  s. 
Thon- Puppen. 

„Puppenbadewanuen"-Form  des  Sycee-SUber 
21.  590.  591. 
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Puppenfee  Helene  Gabler  26,  364. 
Puppen-Museum,  ethnologisches  30,  563.  j 

Puppenspiele    und    Puppentheater    aus  Java ! 
26,  58;  s.  Waj  an g spiel.  ' 

Puri-lndianer,  Brasilien  23,  28. 
Purimfest,  Entstehung  28,  445. 
Purpur  und  Scharlach  30.  484.  j 

Purpura  (Art  Purpurschnecko)  21,  239.         ] 
Purpura  patula,  Purpur-Schnecke  in  Costarica 

30,  483. 

Purpurbereitung:     bei    den     Alten    22,    470; 

ehemals  an  den  Küsten    der  Levante  21, 

239.  240.  (in  Sidon)  240. 
Purpurfarbe  21,  240;  der  ägyptischen  Gewebe 

21,  239;  im  Alterthum  bei  den  Ägyptern, 
Römern  usw.  21,  239. 

P  urpurfärberei  in  Central-America  und  ander- 
wärts 30,  482. 

Purpurgewänder  21,  240. 

Purpurindustrie  im  Alterthum  21,  240;  s.  Pur- 
purbereitung. 

Purpurschnecke  30.  482 ;  in  der  Levante  21, 
239.  240.  (Hügel reihen  aus  ihren  Schalen) 
240;    Murex  trunculus    in    der   Troas 

22,  471;  s.  Bucinum;  Murex;  Purpura. 
Purpurwolle  an  ägyptischen  Geweben  21,  239. 
Purrah,    Maske    des    Geheimbundes,    Africa 

25,  317. 

Purukuzzu,  assyrisches  Gebiet  32,  46. 

Purus-Stämme,  Brasilien,  Photographien  27, 
235. 

Pusompe,  Transvaal,  Felszeichnungen  28,  220. 

Pusta  Sarkany,  Comitat  Somogy,  Ungarn, 
Kamm-Anhänger  31,  175. 

Putel-Gesinde  bei  Troiden,  Livland,  Hügel- 
gräber 28,  496. 

Putenmandl  bei  Berchtesgaden  26,  307. 

Putloser  Haide (Schleswig-Holstein):  Steinzeit- 
Denkmäler  21,  737. 

Putzig,  Westpreussen,  Angelhaken  mit  zink- 
haltiger Bronze  26,  270;  Bronze-Klumpen 

26,  602. 

Pygmäen:  Africa's  25,  185.  211;  in  Ost- Africa 

31,  190;  am  Kivu-See  (Africa),  zusammen- 
gesetzte Bogen  31,  238;  in  Australien 
34,  263 ;  in  Europa  26,  425 ;  vom  Schweizers- 
bild 30,  235;  in  Spanien  27,  524.  526; 
nicht  unsere  Urahnen  27,  749;  als  Ur- 
menschen 26,  506;  als  Urrasse  oder  Primär- 
rassen 27,  743;  s.  Meädje;  Watwa;  Zwerge; 
Zwergvölker. 

Pygmäen-Stämme  in  Süd-  und  Nord-America 
28,  470;  s.  Zwerge. 


Pyjamas  oder  Schlafanzüge  für  Tropenreisen 
25,  182. 

Pyramiden,  ägyptische:  Hawära  -  PjTamide 
(Fayum)  21,  34.  38.  423;  von  Illahun 
28,  208;  Ellen-Maasse  der  Gänge  usw.  in 
den  P.  von  Gizeh  21,  307;  von  Meidum  21, 
701/702.  (Näpfchensteine  daran)  701.  702. 
(älteste  bekannte  Gräber-Reihe  dabei)  702. 

—  von  Cholula  und  Teotihuacan  (Mexico) 
21,  668. 

Pyrenäen,  moderne  Spinnwii-tel  aus  den  26, 
422;  Zwergtypen  in  den  28,  337:  s.  Ordisan. 

Pyritplatten  als  Spiegel,  Coban,  Guatemala 
25,  377.  26,  378. 

Pj^ritz  (Pommern):  s.  Pirissa. 

—  (Kreis):  Silberring  von  Horst  24,  475; 
Skeletgrab  von  Lettnin  25,  582. 

Pyrola  auf  der  knrischen  Nehrung  23,    794. 
Pyroxenfels-Perlen  von  Coban  25,  382. 

^  .  .  .,  s.  auch  K  .  . . 

Qä'is,  Nordw.-Amer.  Indianersage  23,  639. 

Qäls,  Nordw.-Amer.  Indianersage  23,  550.  628. 

Qa'nalk',  Indianersage  25,  234. 

Qanu  (babylonische  Ruthe)  21.  289.  290. 

Qasr- .  . .,  8.  Kasr- .... 

Qasr-es-Saga,  s.  Kaar-Kenassie. 

Qoe'atlk-otl,  Sage  23,  547. 

Qesi'ä  [Ijjöb  42,  ^^  Hy^yp  —  im  Text  der 
Verhandlungen  21,  424  ungenau  tran- 
skribirt  „Kezia"],  Name  der  ältesten  Toch- 
ter des  Ijjöb  („Hiob"),  hebräisch  angeb- 
lich =  „Augenschminke"  21,  424.  (that- 
sächlich,  wie  auch  das  aus  dem  Semitischen 
stammende  xaa[ajta  zeigt  =  Cassia  oder 
„  Zimmet-Rinde" ) . 

Qu  .  . .,  s.  auch  Kw .... 

Quaden:  Eroberimg  von  Carnuutum  (Nieder- 
österreich) 21,  720;  Carnuntum  Festung 
der  Q.?  21,  718;  Panzer  der  24,  453. 

Quadrat-Fuss  in  Babylonien  dargestellt  dm-ch 
die  Ziegelfläche  21,  286.  288. 

Quadratische  Gestelle,  übersponnene    kleine 
in  Peru,    Bolivia    und  Äg^-pten    21,    701. 

Quadratische  Tättowirungs- Muster  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680. 

Quadratische  Verzierungen  an  Pfahlbauer- 
Kleidung  21,  237. 

Quadratisches  Fenster  über  der  Hausthür  in 
sächsischen  Häusern  Hinterpommerns  (Kr. 
Greifenberg):  in  Kloin-Horst  21,  617;  in 
(Treptower)  Deep  21,  622.  (als  Schwalben- 
loch) 21,  622. 
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Quadratisches   Ornament,  s.   Ornament. 

Quakjalt-Indianer  23,  386. 

•Quartier- Verhältnisse  in  Transkaukasien  34, 

226. 
Quarz:  Neigung  zur  Entstehung  von  Löchern 

22,    524.  525;  Bolas  (Wurf kugeln)  aus  Q. 

im     Museo     zu     Montevideo     (Uruguay) 

21,  656;  Mineral  der  Pfeilspitzen  von 
Caldera  (Chile)  22,  475;  als  Zuschlag  zu 
fettem  Thon  34,  423;  s.  Achat-Perlen; 
B  er  gkry  stall ;  Carneol;  Jaspis;  Pehe; 
Quarzit. 

Quarzartiges,  gelbliches  Gestein  mit  zackiger 
Oberfläche  als  Bestandtheil  durchbohrter 
Perlen,  Chodshali,  Transkaukasien  30,  448. 

Quarz-Perle  von  Coban,    Guatemala  25,  382. 

■Quarzit:  wachsglänzende  Patina  22,  524; 
Neigung  zur  Entstehung  von  Löchern  22, 
524.  Ö25;  feinkörniger,  weisser,  als  Material 
eines  Steinhammers  mit  Schaftrille  von 
El  Argar  in  der  Nähe  von  Granada, 
Spanien  27,  138;  Steinkisten- Platten  von 
Lebehn  (Pommern)  aus  Q.  21,  217. 

Quarzit- Klopfsteine     von     Cäslau    (Böhmen) 

22,  483. 

Quarzit- Kugel  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  791. 

Quarzit-Stein,  gesichtsähnlicher,  Wilsnack  22, 
524. 

Quatrefages  f  24,  77.  524. 

Quauhtitlan,  Anales  de  30,  351. 

Qiiawa,  Wahehe-Sultan  32,  515.  516. 

Quaxolotl  Cbantico,  Göttin  des  Feuers,  Mexico 
34,  449. 

Quecchis,  alte  Bewohner  der  Gegend  von 
Coban,  Guatemala  25,  375. 

Quecksilber,  s.  Hydrargyrum. 

Quedenfeldt  bringt  einen  marokkanischen 
Schilh  nach  Berlin  21.  730. 

Quedlinburg,  Axthammer  mit  Schaftrille  27, 
139;  fossile  Löwenreste  25,  407;  s.  Moor- 
schanze. 

Queensland,  s.  Marege. 

Quellen  in  Burgfelsen  33,  473;  im  Tigris- 
Tunnel  33,  232;  marmorbildende,  bei 
Daschkessan,  Armenien  30,  522;  s.  Hörsel- 
Quelle;  Kohlensäure-Quellen; Salz-Quellen. 

„Quellen  des  Tiraavus"  bei  S.  Giovanni  di 
Duino  (:=  zu  Tage  tretender  Reka-Fluss) 
21,  421. 

Quellgrotte  des  Tigris  32,  458. 

Quendale,  Schottland,  Hörn  gefüllt  mit  Silber- 
schmuck   und    angelsächsischen    Münzen 
24,  453. 
Ethnol.  Zeitschrift.    General-Register. 


Quenua,  s.  Quinoa. 

Quenua-Asche  beim  Coca-Kauen  23,  248. 

Querbänder  als  Ornament,  s.  Ornament  (Band- 
Ornament). 

Querfäden  beim  Weben,  s.  Einschlag. 

Querfahne  in  Altmexico  23,  122. 

Querfurchen  als  Ornament,  s.  Ornament 
(Furchen). 

Querhaus  als  neuere  Form  des  Fischerhauses 
in  Klein-Horst  (Hinterpommern)  21,   618. 

Querhäuser  in  Alt-Güstebiese  und  Alt-Lietze- 
göricke  (Neumark)  22,  528;  in  Nord- 
Schleswig  22,  533. 

Querlinien  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Querrillen  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Qaerschnitte  von  Blüthenknospen,  dem  japa- 
nischen Tomoye  ähnlich  22,  46. 

Querstrichelung  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Qaerwulst    als    Ornament,    s.  Ornament. 

Quercus  cerris  in  Bosnien  27,  52. 

Quem,  Kr.  Flensburg,  Kamm  mit  2  schwimm- 
vogelartigen Figuren  31,  178. 

Quernen  =  Handmühlen  26,  415;  s.  Grütz- 
Quiernen;  Handmühlen. 

Querum,Braunschweig,Feuerstein-Pfeil8pitzen 
26,  572. 

Questenbrett  :=  Zahlbrett,  Westpreussen 
26,  94. 

Quetschsteine,  Bedeutung  der  sogen.  21, 
214—216;  vgl.  Mahlsteine;  Schärfsteine. 

Quetschungen, Behandlung  auf  Malacca 24,468. 

Quetta,  Baluchistan,  vorgeschichtliche  An- 
siedelung 31,  109;  A.  Bastian  dort  22,  349. 

Quetzal  auf  einer  Vase,  Guatemala  25,  548. 

Quetzalapanecayotl,  Federkrone  25,  44;  Kopf- 
schmuck Quetzalcouatl's  30,  350. 

Quetzalcouatl  34,  447 ;  Erfinder  des  mexi- 
kanischen Kalenders  30,  166;  =  Morgen- 
stern, Erfinder  des  Kalenders  31,  737; 
Gott  der  Tolteken  26,  578;  Regent  des 
zweiten  Kalender-Abschnittes  30,  174; 
Regent  des  ersten  Kalender- Viertels  (Osten) 
30,  176;  und  Tlauizcalpan  tecutli  30,  364: 
verwandelt  sich  in  den  Morgenstern  30, 
166.  350.  351;  Windgott  24,  93.  94;  der 
Windgott,  einer  der  13  Götter  30,  172; 
von  Tollau,  sein  Schmuck  25,  44. 

Quetzalcouatl-Kukulcan  in  Yucatan  30,  568. 

Quichö,  altindianische  Medicin  der,  Guate- 
mala 32,  352. 

Qu'iche,  Tolteken  und  Yaqui  26,  578. 

Quijotoa,  Päpago-Ansiedlung  in  Arizona21, 666. 

Quimbaya,  Süd-America,  Goldfigur  26,  382. 
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Quimbayas,  Schatz  der,  in  Madrid  28,  51, 

Quina-Baum:  Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 

Quinar  aus  dem  römischen  Gräberfelde  von 
Reichenhall  24,  547. 

Qoincunx-Anordnung  von  Steinen  in  einer 
Urne  von  Gandow,  Priegnitz  26,  196. 

Quinoa  (Chenopodium):  Anbau  im  alten 
Peru  22,  301 ;  Nahrungsmittel,  und  China- 
rinde 25,  552. 

Quipus,  peruanische  27,  96. 

Quirdel  =  Handmühle,  Westpreussen  26,  416. 

Quirigu4,  Guatemala,  Monumente  32,  188  ff, ; 
Stelen  31,  677;  s.  Monumente. 

Quirl  aus  einem  altperuanischen  Grabe  28,  567. 

Quistenhof  bei  Thaden  (Holstein):  Steinzeit- 
gräber mit  Beigaben  21,  473. 

Quitte  in  Ägypten  23,  659. 

Qurnah  (Ober-Ägypten):  beim  Gebel  Assas 
21,  704.  (Thal)  706.  (wichtige  Stelle)  712; 
Silex-Schicht  21,  413;  Thal-Grund  beim 
Tempel  voll  von  Feuerstein-Knollen  und 
-Splittern  21,705.  706.  (Keulenform  solcher 
Splitter)  705.  (natüi-liche  Absprengungs- 
Formen)  711 ;  Grabkammer  beim  Tempel 
21,  706;  Feuerstein(-Artefacte?)  in  der 
Nähe  21,  706;  Nilschlamm-Schichten  21. 
706.  707;  Agglomerat-Schicht  21,  706; 
Kiesel- Artefacte  34,  294;  s.  Kurnah. 

Rabbiner:  Stand  der  21,  539. 

Rabeh,  Rasse  des  33,  33. 

Raben,    Kreis    Beizig,     Prov.     Brandenburg, 

Fibeln  28,  409;   Grabfund  der  römischen 

Zeit  28,  408 ;  eiserne  Kästenbeschläge  28, 

409;  Knochenkamm  31,  180.  181. 
Rabenmaske  =   Hametzenmaske,    den    Kopf 

eines  Raben  vorstellend  23,  395. 
Rabensage  der  Indianer  23,  639.  24,  45.  321. 

27,    195.    489;    der    Awi'ky'enoq-Indianer 

25,   444;    der  Bilqula  26,  281;  der  Haida 

27,  217;  der   Heiltsuk-Indianer  25,  468; 

der  Tlingit  27,  222. 
Raben-    und    Minksage     der    Tlatlasikoala- 

Indianer  25,  241. 
Rabida,  Kloster  Sa.  Maria  de  la,  Americanisten- 

Congress  23,  397.  24,  118. 
Race  prussienne  29,  385. 
Rache  an  Todten  bei  Botocudos  23.  27 ;  die. 

der  Brüder,  Indianer-Sage  24,    339.  383; 

8.  Familien-Rache. 
Rachekriege  in  Transkaukasien  30,  323. 
Rachitis  fehlt  in  Japan  33,  203 ;  am  Schädel 

vonLeibniz  34, 481 ;  an  Skeletknochen  vom 


S.  Barbara- Archipel  (Californien)  21,  396; 

bei  den  Zuni-Indianern  Neu-Mexico's  21, 

667;    congenita  30,  56;  fötale  31,  192. 
Racloir  mousterien,  Typus  des,   von  Theben 

34,  305. 
Rad    bei    den    alten    Culturvölkern  Americas 

27,  344;  s.  Bronze-Rad;  Doppel-Rädchen; 
Sonnenrad;  Spornrad. 

Rad-Nadeln  30,  221;  Kopfende  einer  bron- 
zenen von  Ostereistedt  (Hannover)  21,  342. 

—  Ornament  im  Burgwall  von  Schlieben  27, 
794;  aus  Bronze,  Mühlthal,  Oberbayern 
23,  824;  s.  Ornament. 

—  Sporen  22,  185;  auf  Siegeln,  im  Grabe 
Bernliarts  von  Italien  und  auf  einem 
Relief  am  Dom  zu  Monza  23,  219;  aus 
Marocco  25,  305. 

—  Stempel  auf  einem  Urnenboden,  Mace- 
donien  33,  49.  50. 

Rädchen-Ornament  =  charakteristische  Tech- 
nik der  Zonenbecher  32,  262.  263. 

Räder,  thönerne  Miniatur-,  im  Museum  zu 
Prenzlau  34,  275. 

Radajewice,    Posen,  Feuerstein-Schlagstätten 

28,  350. 

Radau  (Ostpreussen) :  Giebelverzierungen  22, 
264. 

Radde:  beabsichtigte  Reise  nach  Indien 
22,  472. 

Radde's  Reisen  im  Kaukasus  25,  147.  406. 

Radde'sche  Farbentafeln  (Radde'sche  Scala) 
21,  509.  (vorzuziehen)  162. 

Radelübbe  bei  Hagenow,  Meklenburg,  Gräber- 
funde 24,  147. 

Radenickel,     Kr,     Cottbus,     Schimmel-Spuk 

29,  120. 

Radika  und  Doadika,  zusammengewachsene 
Zwillinge  24,  583. 

Radim,  Böhmen,  Burgwälle  27,  460. 

Radius  (äusserer  Knochen  des  Unter-Arms) : 
von  Aussig  (Böhmen)  21,  406;  (Stück) 
von  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21, 
755;  zu  Knochen- Perlen  verarbeitet,  von 
Nakel  (Mähren)  21,  431;  (Maasse)  von 
S.  Catalina  (Insel,  südl.  Ober-Californien) 
21,  402/403. 

—  von  Tliieren :  einer  Katze  aus  Bubastis  21, 
461;  verkrümmter  einer  domesticirten  alt- 
ägypt.  Felis  maniculata  21,  461.  552.  562; 
und  Ulna  verwachsen  bei  Boviden  26,  116. 

Radius  (Flecht-Nadel)  bei  den  alten  Römern 

21,  231. 
Rädschpütäna  (Indien):  s.  Abu. 
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BAffiniren  des  Kupfers  28,  381. 

Eagow   (Kr.   Calau,    Niederlausitz):    Eisenaxt 

21.  347;  provinzialrömische  Funde  21,  352; 
Schlossberg  (Ringwall)  21,  520. 

Ragower  Baide  (Nieder-Lausitz) :  Hügelgräber 
nnd  Ausgrabungen  21,  521. 

Rahmel,  Westpreussen,  sogen.  Wikinger- 
Schilf  28,  333. 

„Ralimen"  der  Schnalle  22,  181.  182. 

Rahmen  des  Webstuhls:  21,  229/230 ff.;  s. 
auch  Flechtrahmen. 

Rai-jin,  japanischer  Donnergott  21,  492. 

Raip6-Chichi  s.  Aipo-Sissi. 

Rajas,  Batak-Stamm  24,  242. 

Rajpute  Laloo,  Heteradelph  23,  428. 

Rakhameh  im  Negeb,   Schädel  23,  578.  580. 

Rakwitz,  Posen,  Schläfenringe  28,  250. 

Ralswiek,  Pommern,  Bronzehohlwülste  24, 364. 

Bam-a-Sama,  indischer  Haarmensch  26,  433. 
28,   26. 

Ram  Hormuz,  Persien,  Thonfigur  28,  301. 

„Rämbom",  „Rämer",  auch  „Raumbom"  usw. 
(Balken  für  den  Kesselhaken)  im  säch- 
sischen Hause  Hinterpommerns(Kr.  Greifen- 
berg): in  Klein-Horst  21,  616.  617;  in 
Kamp  21,  620. 

Ramin,  Pommern,  slavisches  Skelet-Gräber- 
feld  mit  älteren  Urnen-Gräbern  30,  93. 

Raname  in  der  Nähe  von  Lemvig  in  Jütland, 
Gräber  aus  den  letzten  Zeiten  des  Heiden- 
thums  27,  568. 

Rammeisberg,  C.  F.,  Berlin  f  32,  67. 

Rammingen,  Württemberg,  Rössener  Typus 
32,  243. 

Ramsau  bei  Berchtesgaden, Butterform  26,309. 

Ramsberg  (Pommern),  Bronzehohlwulst  24, 363. 

Ramsnasen  der  sog.  Azteken  23,  279. 

Rana  spelaea:  fossile  Knochen  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  364. 

Rancherien  der  Apoyaos  im  nördl.  Luzon 
(Philippinen)  21,  676.  (detachirte  R.)  674; 
Calanassan-R.  21,  675;  Pagsan-R.  21,  674. 
675;  s.  Apoyaos;  Cabugaoan-Rancherien; 
Calanassan-Leute;  Calanassan-Rancherien. 

Rancherien-Gruppen  des  Apoyaos-Stamm- 
gebietes  in  Nord-Luzon  21,  676. 

Randbeschlag  an  provinzialrömischemSchild- 
buckel  vonReicher8dorf(Kr.Guben)21,346. 

Randcelt,  bronzener,  von  Amrum  (Schleswig) 

22,  275. 

Randformen,  verschiedene,  an  Thongefässen 
von    Freiwalde     (Niederlausitz):     ausge- 


zogener durchbohrter  oberer  Rand,  Falz- 
rand, Torquesrand  22,  634. 

Randow,  Kreis  s.  Schwennenz;  Staffeide. 

Randowthal,  Pommern,  Depotfunde  von  Stein- 
pflügen 27,  328. 

Rangabzeichen,  altmexicanische  23,  114.  (mili- 
tärische) 21,63.69;  auf  demThongefäss  von 
Chamä,  Guatemala  26,  373. 

Rangabe,  Alexander  Rizo  f  24,  115. 

Rangun,  Shwe  Dagon- Pagode  28,  235. 

Ranken-Ornament,  s.  Ornament. 

Ransern  (Schlesien) :  goldner  Halsring  in 
Nachbildung  21,  713. 

Rantau,  Kr.  Fischhausen,  Ostpr.,  Anhänger 
aus  Bronze  31,  184;  Bronzefunde  23,  759. 
761;  Gesichts-Urne  31,  157. 

Ranunculus  Thora  im  Pfeilgift  26,  273, 

Raphael's  Adam  und  Eva  im  Original  und 
Kupferstich  29,  183. 

Rarotonga,  Schädel  von  28,  537. 

Rasa  s.  Araxes. 

Rascanna  (Garben-Dörrgerüst)  in  Tessin 
22,  324. 

Raschewitz,  Kr.  Trebnitz,  Schlesien,  Thon- 
gefässe,  darunter  ein  bemaltes  31,  197. 

Rasen,  s.  Soden. 

Rasen-Belag  auf  Rohrdächern,  8.  Soden-Belag. 

Rasenhütten,  Fenster  der,  Island  29,  599. 

„Rasenmesser"  s.  Gras-Sichte. 

Rasenstechen,  Instrument  („Luper")  zum, 
auf  Föhr  22,  64. 

Rasiien  bei  der  Trauer  der  Bebenda,  Deutsch- 
Ostafrica  34,  128.  129;  bei  den  Konde 
25,  295;  des  Kopfes  bei  den  Malepa,  Süd- 
Africa  26,  68. 

Rasirmesser:  Bronze-Messer  von  Dergenthin 
(Kr.  West-Priegnitz)  22,  366;  Eisen-Messer 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  354. 

Rasirmesserkasten  aus  Bosnien  29,  103. 

Rasse,  Einfluss  auf  Höhenzahl  des  Körper- 
gewichts 23,  111 ;  Eintheilung  der  mittel- 
ländischen, in  Semiten,  Hamiten  und 
Jaf Otiten  33,  430;  der  in  altägyptischen 
Gräbern  Bestatteten  29,  283.  402;  404; 
der  Anachoreten-Insulaner  33,  371;  von 
Cannstatt  23,  420;  von  Microcephalen 
(Chua)  23,  375;  schwarze,  politische 
Gleichberechtigung  24,  25;  s.  Mensehen- 
Rassen;  Rassen;  Spy. 

Rasseln  der  Zauberer,  Central-Africa  30,  478  ; 
zum  Tanz  gebrauchte,  der  Hametzen  23» 
390;  der  Medicinmänner  in  N.-W.-America 

35* 


—     548     — 


26.    105;    von   Knochen,    altmexicanische 
21,  83. 

Rassen:  europäische  Grund-Rassen  (und  Ab- 
güsse) 21,  330—333;  kymrische  Basse  21, 
330;  zwei  slavische  26,  335;  vorhistorische 
der  Erde  28,  567;  Constanz  der  Rassen, 
s.  Rassen  -  Constanz ;  Culturfähigkeit  der 
europäischen  R.  21,  332;  Geschichte  der 
europäischen  R.  älter  als  die  Völkernamen 
21,  332;  Intelligenz  etc.  der  europäischen 
R.  unabhängig  von  Schädel-  und  Gesichts- 
form 21,  332;  Möglichkeit  der  Herstellung 
von  Durchschnitts- Porträts  22,  253 — 254; 
blonde  und  brünette  Rasse,  s.  Virchow's 
Statistik  (und  vgl.  Blonde;  Brünette; 
Haarfarbe;  Hautfarbe);  Prognathie  als 
pithekoide  Erscheinung  bei  allen  R.  21, 
331;  stark  gefärbte  Rassen  im  Malayischen 
Archipel  21,  162;  lichtbrauae  Rasse  auf 
Wetter  21,  670;  s.  Alfuren;  Berber; 
Europäische  Rassen;  Germanen;  Hamo- 
semiten;  Indogermanen;  Indianer;  Indi- 
aner-Typen; Keltische  Rasse;  Malayen; 
Mongolen;  Neger;  Negritos;  Papua;  Poly- 
uesier;  Semiten;  Slaven;  Völker;  Völker- 
Stämme;  s.  ferner  Erblichkeit;  Kreuzung; 
Mischformen  ;Mischlinge;Schädel-Formen; 
Zwerg-Rassen. 

—  Thierrassen:  Schwein  u.  Rind  in  den 
schweizerischen  usw.  Pfahlbauten  als  be- 
sondere Rassen  21,  363.  366.  367;  s.  Bos; 
Ganis;  Cervus;  Equus;  Felis;  Haus- 
thiere;  Hund;  Katze;  Kreuzung;  „Küm- 
merer"; Rind;  Rinder-Rassen;  Schaf; 
Schwein;  Sus;  Thier-Rassen;  Torf-Rind, 
Torf-Schwein;  Zoologie. 

Rassen -Abstammung  der  Völker  Europas 
21,  332. 

—  Anatomie  der  europäischen  Völker  21,  332. 

—  Angehörigkeit  der  Samoaner  22,  390.  392. 

—  Becken  33,  215. 

—  Bildung  und  Erblichkeit  34,  323. 

—  Charakter  der  Nasenbeine  s.  Katarrhinie. 

—  Constanz:  ohne  Kreuzung  21,  332;  Klima 
Europa's    ohne  Einfluss  auf  die  21,    332. 

—  Differenzen  bei  Menschen  und  Thieren 
34,  478. 

—  Eiutheilung:  Anatomie  als  Grundlage 
21,  332;  Vodskov's  psychologisch-religions- 
geschichtliches Princip  22,  476. 

-j-  -künde  von  Africa  25,  309. 

—  Merkmaie:  vollkommene  Übereinstimmung 
bei  den  Abgüssen  der  europäischenSchädel- 


formen  21,  330.  33 J ;  des  menschlichen 
Haares  28,  297;  im  Malay.  Archipel  das 
Haar  21,  158  ff. ;  Hautfarbe  als  33,  375!; 
Hinterhauptsloch  -  Index  nicht  zu  ge- 
brauchen 21,  781;  afrikanischer  Schädel 
26,  326;  der  Ost- Asiaten  im  Hirnschädel 
33,  167. 
Rassen-Schädel :  combinirte  Photogramme 
22,  254. 

—  Typus:  Unterschied  in  der  Augenstellung 

21,  496;  s.  auch  Schädel-Typus. 

—  Umgestaltung  31,  742. 

—  Variation  bei  den  Dualla  (Kamerun)  21 
545. 

—  Vermischung  zwischen  Germanen  und 
Slaven  bei  Brandenburg  a.  H.  21,  674; 
s.  Mischlinge;  Mischrassen. 

—  Verwandtschaft  der  Ainos  33,  247; 
zwischen  Mongolen  und  Indianern  33,  393. 

Rastede  (Oldenburg):  Haus  (s.  19,  571)  mit 
Rasonbelag  des  Dachfirstes  22,  557; 
Namen  der  Theile  u.  Räume  des  Hauses 

22,  557—558;  T-Haus  22,  558. 
Rastenburg,  Ostpreussen,  Anlage  der  Abtritte 

28,  254;  Haus  ohne  Fenster  28,  335. 
Rastik     (türkische     ßrauenschminke)      aus 

Smyrna  21,  535. 
Rathhaus    in   Neustadt  (West-Preussen)    mit 

laubenartigem  Einbau  21,  198. 
Rathsdorf,  Westpreussen,  Schlossberg  23,  178. 
Ratjensdorf  (^Holstein):  Bernstein-Perle  22,272. 
Rato,  s.  Ratz. 

Ratten-Schiessen,  Sport  in  Tonga  31,  223. 
Ratten-Vertilger,  s.  Hauskatze;  Iltis;  Katze; 

Marder;  Ratz;  Wiesel, 
Ratz  (Wiesel    oder  Iltis)    als  Mäusevertilger 

in  Nord-Europa  21,  556. 
Ratzdorf    (Kr.    Guben):    im    südostbrauden- 

burgischen  Fundgebiet  der  mittleren  Oder 

21,    225.     22,    491;    Nagel-Eindrücke  als 

Ornament  an  Räuchergefäss  usw.  21,  225; 

s.  Knopf-Sicheln. 
Raub    von    Antiquitäten   in    Transkaukasien 

32,    300;    und  Diebstahl    in  Dukadschin, 

Albanien  33,  357. 
Raubgrabungen    in    kaukasischen    Kurganen 

26,  367. 
Raubschloss  Gorloson  (Meklenbg.-Schwerin): 

21,  763.  (Zerstörung  1354)  764. 
Raubthiere    und    Mensch    im  Diluvium    von 

Brunn  26,  426. 
Raubthierknochen,    selten  in   einem  Höhlen- 

fundo  der  Schweiz  24,  85. 
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Eaubvogelklaue  aus  altem  Fund  von  Hvide- 

gaard  bei  Lyngby  auf  Seeland  24,  454. 
Raubvogel-Knochen,  durchbohrter.  vonSeddin 

32,  70. 
Raubzüge  der  Turkmanen  21,  742. 
Räuber  in  Armenien    30,    522.    31,    487;    in 

Transkaukasien  30,  297.  326.  419;  in  Ost- 

Africa  31,  635. 
Räuberberg  bei  Darsow  (Kr.  Stolp,  Pommern) 

21,  480;  bei  Görsdorf  28,  129. 
Räuber-Schlupfwinkel  in  Transkaukasien  34, 

163. 

Räuberwesen  in  Albanien  28,  543;  in  Baluchi- 
stan  31,  100;  ehemaliges  in  Bosnien  27, 
39;  in  Transkaukasien  28,  88.  167.  31. 
244.  279;  und  Banditenlist  in  Transkau- 
kasien 31,  260. 

Rauch,  Entfernung  des,  im  sächsischen  Hause 
Hinterpommerns  (Ki-.  Greifenberg)  21,  617; 
8.  Schornstein. 

Rauchen  bei  den  Fulbe  23,  235;  bei  den 
Haussa  23,  235;  in  Südamerica  23,  811; 
s.  Cigarren;  Pfeifen;  Tabak. 

Rauchfang  im  sächsischen  Hause  (an  der 
Aussenseite  unten  mit  voixagender  Holz- 
verkleidung als  wagerechtem  Rand,  mit 
Rinne,  oben  zur  Aufstellung  von  Tellern 
usw.;  dieser  Rand  heisst  „Bösem"  oder 
„Busem")  22,  559;  in  Kärnthner  Häusern 

22,  576.  (in  Millstatt)  575.  (in  St.  Peter 
am  Holz)  576 ;  in  den  Dörfern  des  Cantons 
Waadt  22,  581. 

Rauchhäuser:  in  Bosnien  27,  52;  in  Holstein 

23,  494;  beim  Kloster  Pudagla  (Insel 
Usedom),  mit  „Ulenloch"  21,  627;  auf  der 
kurischen  Kehrung  23,  792;  in  Kurslack 
(Hamburger  Vierlande)  22,562;  von  Lenzen 
a.  Elbe  32,  172;  der  Litauer  23,  797;  in 
Marzell  (bad.  Schwarzwald)  22,  566;  in 
Millstatt  (Kärnthen)  22,  574;  in  den 
Ostsee-Provinzen  28,  495;  in  Pommern 
23,  725.  (Inschriften)  25,  83;  im  Kreise 
Schlawe  in  Pommern  25,  83;  fehlen  in 
Schleswig  23,  494;  slovenisches  Haus  bei 
Modrea  (Österreich.  Küstenland)  21,  627. 
(Lage  der  Küche)  22,  580;  in  St.  Peter 
am  Holz  (Kärnthen)  22,  576;  s.  „Rok- 
hiuser",  und  vgl.  Rauchloch. 

Rauchloch  des  (alt-  oder  nieder) sächsischen 
Hauses  22,  656.  (Anordnung  von  Klötzen 
usw.  darunter)  556.  (Beziehung  zum 
späteren  „Eulenloch")  556;  an  sächsischen 
Häusern  Holsteins  22.  80;   In    den    Ham- 


burger Vierlanden:  (in  Kurslack)  22,  561. 
(in  Altengamm)  564;  an  kuriachen  Häusern 
23,  796;  des  Schwarzwald  -  Hauses  in 
Marzell  (Baden)  22,  567;  Einfluss  auf  die 
Construction  des  Giebeldaches  24,  561; 
s.  „Auken";  Eulenloch;  Ulenloch. 

Rauchstube  im  Kärnthner  Haus  22,  576. 

Räucherboden  des  Johannis-Klosters  iu  Stral- 
sund 25,  82. 

Räuchergefässe :  von  Jänkendorf  (preuss. 
Oberlausitz),  siebartige  obere  Hälfte  eines 
22,  258;  von  Ossig,  Kr.  Guben  23,  585; 
von  Petschkendorf  (preuss.  Oberlausitz) 
22,  259;  von  Ratzdorf  (Kr.  Guben),  mit 
Nagel-Eindrücken  als  Ornament  21,  225; 
thönerne  von  Reichersdorf  und  vom 
Heidenhebbel  bei  Haaso  (Kr.  Guben)  22, 
358;  von  Röderau  29,  595;  japanisches 
mit  bUdlicher  Darstellung  21,  487.  494. 

Räucherkammer  der  Löwinghiuser  in  der 
Neumark  22,  529. 

Räuchern  des  Fleisches,  Gerüst  zum  Auf- 
hängen und  22,  559;  s.  Wiemen. 

Räucherung  von  Anachoreten-Schädeln  33, 
369;  s.  Leichen-Rauchern. 

Räucherwerk,  indisches,  Recept  zur  Her- 
stellung 28,  394. 

„Raum-bom",  „Raumer",  s.  Rämböm,  Rämer. 

Rauminhalt,  Dichte  und  Masse  des  Menschen 
30,  554. 

—  des  Schädels,  s.  Schädel- Capacität. 

Raum-  und  Zeitmaass  eng  verknüpft :  (durch 
das  Sekundenpendel)  21,  320.  (bei  den 
Babyloniern)  321.  322;  s.  Maass. 

Raum-  und  Zeitmessung  bei  den  Babyloniern 
27,  434. 

Raunagl.  Stein  an  Kirchen  St.  Leonhard's 
26,  251. 

Rauschen,  Kr.  Fischhausen,  Ostpreussen,  Ge- 
sichts-Urne 31,  157. 

Raute  von  Michaelis  30,  142. 

Rauten  als  Augen  an  einem  altperuanischen 
Holzgeräth  28,  567. 

Rauten-Ornament,  s.  Ornament. 

Rauten  Strauch,  Cöln  f  32,  346. 

Rautenverzierungen  in  Form  von  Einlagen 
aus  schwarzem  Hörn  oder  Fischbein: 
Knochenkamm  aus  einem  Grabe  der 
Wikingerzeit  zu  Möklebust  24,  453. 

Ravenin  bei  Sassnitz  23,  456. 

Ravnsburg  Voldsted  auf  Lolland,  Schwert 
mit  degenartiger  Klinge  25,  415. 

Re',  altägj-ptischer  Sonnengott  21,  567. 
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Rebenstorf,    Hannover,    Blechfibel    23,    679; 

Fensterurne  und  Mäanderurnen  23,   679; 

üngererdschken  und  anderer  Aberglaube 

2J).  118. 
Eechen,    vierzinkige     (zur    Grrasmahd),     von 

Kronau    bei    Diepholz    (Prov.    Hannover) 

22,  396. 
Rechenbrett  32,  128. 

Rechenbuch,  altägyptisches,  s.  Mathematischer 
Papyrus. 

Rechensysteme:  s.  Decimal-,  Duodecimal-, 
Sexagesimal-,   Vigesimal-System. 

Rechenweise,  altmexikanische  31,  680. 

Rechnen  mittels  Kerbholzes  in  Seedorf  (West- 
Priegnitz)  21,  763. 

Rechnungen  s.  Kaufmanns-Rechnungen. 

Rechnungsbericht  der  Gesellschaft,  s.  Ver- 
waltungsbericht. 

—  der  Rudolf  Virchow-Stiftung  21,  734.  22, 
594.  23,  875.  24,  530.  25,  546.  26,  554. 
27,  758.  28,  582.  29,  585.  30,  566.  31, 
744.    32,  583.  33,  448.   34,  487 

Recht  der  Stämme  von  Dukadschin,  Albanien 
33,  353;  s.  Babylonisches  Recht;  Deutsches 
Recht; Friedensrichter;  Gewohnheitsrecht; 
Indianer-Rechte;  Privatrecht;  Römisches 
Recht;  Staatsrecht;  Todesstrafe. 

Rechte  der  americanischen  Indianer:  „The 
Convent  Fire"    dafür   eintretend   21,  355 

Rechts  und  links  arbeiten  29,  263. 

Rechtsfälle  der  Formosaner  25,  335. 

Rechtshandlungen  bestätigt  durch  Donars 
Hammer  22,  551. 

Rechtspflege  der  Bätin,  Malacca  23,  834. 

Rechtsstroitigkeiten  der  Konde  25,  297. 

Rechtsverhältnisse,  alte,  in  Ostpreussen23, 788; 
der  Guato,  Süd-America  34,  87 ;  der  Haussa 

23,  232;  s.  Cession. 
Redactions-Commission  für  die  Zeitschrift  24, 

189.  34,  333. 
Reddewitz  auf  Rügen,  Vier-Zeichen  28,  265. 
Reddischau,  Kr.  Putzig,  Westpreussen,  Fibel 

und  Gesichtsurnen  31,  144.  34,  205. 
Reddistow,  Kreis  Lauenburg  i.  P.,  Segenbrett 

mit  Inschrift  2»,  427. 
Redel,  Kr.  Beigard,  Pommern,  Gesichts-Urne 

31,  158;  Skeletgräber  mit  römischen  Bei- 
gaben 25,  582.  26,  371. 
Redigast-Tempel  in  der  civitay  Rethra  (auf 

der    Amtsinscl    bei    Feldberg    in    Mekl.- 

Strelitz)  22,  27.  28. 


Redkin  -  Lager,      Transkaukasien,     Antimon- 
Funde  32.    364;    Antimonperle  24,    566; 

Gräberfeld  25,  74. 
Redwan,  Armenien,  Xenophon's  Route  31,  412 
Rgdzynskie    a.    d.    Swider,     Polen,    Glocken- 

gräber  27,  117. 
„Reed",  s.  Rohrdach;  Schilf. 
Reepsholt,  Ost-Friesland,  Grabschädel  31,  490. 
Reformation  des  Lamaismus  21,  200. 
Reformations- Jubelfest  in  Siebenbürgen   30, 

497. 
Refranche,  in  der  Gegend  von  Amancey,  Dep. 

Doubs,     franz.     Schweiz,     Bronze -Kamm 

31,  174. 
Refsoe,  Kreis  Hadersleben,  Hacke  aus  Primi- 

geniusbein  26,  115. 
Refugiös  in  Ostpreussen  23,  767. 
Regal  des  Grosskönigs  war  die  Goldprägung 

im  alten  Persien  21,  285. 
Regen,  hl.  Tänze  zur  Erlangung  von,  in  Zuni 

(Neu-Mexico)  21,  667. 
Regenbogenschüsselchen     aus     Süd-Deutsch- 
land u.  Böhmen :  deren  Wälu-ung  21,  282 ; 

in  Deutschland    28,    76;     in   Hessen    27, 

634;    Sammlung    von    Nachrichten    über 

28,  505. 
Regengott  Tlaloc,  Mexico  34,  447;  s.  Tlalo.;. 
Regengüsse,  regelmässige,  in  Nord-Luzon  21, 

679. 
Regen-Mangel  in  Amb,  Indien  32.  348. 
Regenmäntel     aus    Seetang    der    Fischer    in 

Portugal  28,  55. 
Regen- Verhältnisse  auf  Sumatra  21,  122;    in 

Ober-Ägypten  21,    707.    713;    in    Nubien 

21,  713. 
Regen wasser:  AuflFangen   und   Bewahren  bei 

den  Päpago  Indianern  Arizona's   21,    666. 
Regen- Wegscheuchen  in  Togo  34,  212. 
Regenzauber  des  Batakerkönigs  24,  518. 
Regen-  und  Windzauber  auf  Neu-Guinea  32, 

416. 
Rogenzeit  auf  Java  21,  121. 
Regeneration  resecirter  Organe  25,  614. 
Regensburg  s.  Porta  decuniana. 
Regenten  der  Abschnitte  dos  mexikanischen 

Kalenders  30,  174. 
Regenwalde,  Kr.  ts    Mühlendorf. 
Reginenschrein  zu  Osnabrück,   Aisenge  mm  en 

26    162 
Register,  s.  General-Register;  Sach-Register.    Hl 
Regressive  Änderungen,  s.  „ Kümmerer "jRück- 

scbritts-Formen ;   Verkümmerung;  Zwerg- 

formeu. 
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Regulas  Antimonii  =  metallisches  Antimon, 
im  15.  Jahrhundert  von  Basilius  Valentinus 
entdeckt  27,  624. 

Reh-Gehörn  im  Stettiner  Burgwall   21,   117. 

—  Knochen  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21, 421;  von  Picada  Feliz 
(Rio  Grande  do  Sul)  22,  36. 

—  Krone:  Pfeifenspitze  aus,  Oschekau  (Kr. 
Neidenburg,  Ost-Preussen)  21,  602;  mit 
Gypsumhüüung,  Ketzin  (Brandenburg)  27, 
124. 

Rehämna(ProvinzMarokko's) :  0 rm ä(Artisten) 
von  21,  574. 

Behbacher  Steige  bei  Nierstein,  Rhein-Hessen, 
Funde  aus  einem  Skelet-Grabe  34,  122. 

Heiat  (Bezirk  im  Canton  Schaffhausen): 
Grundriss  des  Kesslerloches  (Höhle  zu 
Tbayngen)  als  Kartenbild  von  Reiat  22, 
514—515. 

Reibeisen,  hölzernes,  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  598.  600. 

Reibekugeln  aus  Baluchistan  31.  104. 

Reibeplatte  von  Seddin,  Kr.  Westpriegnitz 
33,  69. 

Reibsteine:  in  Ägypten  und  Nubien  21,  216. 
(Granit-Reibstein  von  Mbarajat,  Faj'üm) 
711;  vorgeschichtliche  aus  Baluchistan 
30,  464;  von  Butmir,  Bosnien  27,  41;  von 
Cäslau  (Böhmen)  21,  448.  453.  22,  483; 
im  Museo  zu  Montevideo  (Uruguay)  21, 
657;  von  Schönlanke  (Posen)  22,  375; 
aus  dem  Tumulus  von  Seddin  33,  69. 
71;  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  791; 
(Käsestein)  von  Wilmersdorf,  Kr.  Beeskow- 
Storkow  29,  223;  s.  Klopfsteine;  Kom- 
reiber;  Mahlsteine;  Sand-Reibsteine. 

Reichenhall  (Ober- Bayern):  Zusendung  des 
Werkes  des  Hrn.  v.  Ghlingensperg-Berg 
über  das  Gräberfeld  22,  360;  Fibehi  24, 
547;  Glasumen  24,  547;  Gürtelblech  aus 
der  Hallstattzeit  24,  547  ;  Münzen  aus  den 
Römergräbern  24,  547;  Reihengräber  33, 
253;  römische  Begräbnissstätte  24,  545; 
Stein-Mörser  aus  einem  Gräberfelde  33, 
73;  Todtenbretter  26,  603;  s.  Zwiesel. 
Reichenheim,  Ferd.,  Berlin  f  34,  483.  484. 
Reichenkasten  in  Kirchen  Pommern's  26,  90. 
Reichersdorf  (Kr.  Guben):  alte  Cultur- 
stätten,  Urnenfeld,  Gräberfunde  21,  343; 
Eisenschwert  mit  silbertauschirtem  Ort- 
band 21,  344.  345.  659 ;  provinzialrömische 
Funde  21,  352.  22,  353—358;  Brand- 
gruben ;Thongefässe  ;Spinnwirtel ;  eiserne 


Messer,  Rasirmesser,  Scheeren,  Nadeln, 
Schlüssel,  Fibeln,  Sicheln;  Bronze- 
Fibeln,  Nadeln;  slavische  Töpfe;  Stein- 
hammer usw.  22,  354—358;  Stein-  und 
Bronzefunde  23,  587. 
Reichert  f  21,  329.  725. 
Reichow  bei  Dahme,  Wand-Verzierungen  an 

Fachwerk -Häusern  32,  76. 
Reichthal  (Kr.  Namslau,   Schlesien):   Chloro- 

melanit-Beil  21,  356. 
Reichthum  transkaukasischer  Gräber  an  Thon- 

gefässen  26,  239. 
Reidewitz,  Grafschaft  Mansfeld,  Spiral-Finger- 
ring und  Nadel  aus  Kupfer  32,  571. 
Reif    s.  Handgelenk-Reif;    Metall-Reif;    vgl. 

Reifen;  Ring. 
Reife- Unsitten  bei    den    Bawenda    in    Nord- 
Transvaal  28,  363. 
Reifen,  s.  Eisen-Reifen. 
Reifeneimer  von  Santa  Lucia  23,  691. 
Reifen-Ornament,  s.  Ornament. 
Reigen  der  Elfen  21,  352. 
Reihengräber,  westdeutsche :  Gewebe-Reste  21, 
229;    von  Ober-Buchsiten,    Ct.  Solothum 
32,  493;  von  Reichenhall  33,  253;  s.  La- 
tene-Zeit-Gräber. 
Reihengräberfeld    von     Hohnsleben,     Braun- 
schweig 28,  406;  bei   Maria    Piain,    Salz- 
burg 28,    584;    von    Schuschakent,    Kau- 
kasus 25,  382. 
Reihengräberschädel  23,  350;  als  europäischer 
Typus  21,  330;  aus  Ober-Bayern  25,  325. 
Reiherberg  bei  Biesenthal,  Rundwall  29,  262. 
Reil's  Funde  aus  der  Steinzeit  Aegyptens  21, 

702. 
Reinheit  vorgeschichtlichen  Kupfers  25, 119. 

120.  28,  296.  380. 
Reis  in  Aeg3T)ten  23,  659. 
Reis-Anbau  bei  den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon 

(Philippinen)  21,  679. 
Reis-Nahrung  in  Japan,  Kalk-Armuth  der  33, 

203. 
Reis-Schuppen:  der  Ilocaner  und  Tinguianen 
(Nord-Luzon)     21,    677;    beim    Apoyaos- 
Hause  in  Nord-Luzon  21,  677. 
Reischek,  Andreas,  Linz  f  34,  195. 
Reisebericht,     anthropologischer,     über     die 
Riviera  di  ponente   30,    240;    Düsseldorf, 
London  30.  552:  aus  Italien  27,  676.796; 
ten  Kate's  aus  Süd-America  25,  121. 
Reisebilder,     brasilianische     27,     235:      aus 

Deutsch-Südwest-Africa  29,  481. 
Reise-Mikroskop  aus  Aluminium  26.  98. 
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Eeisen  26,  548;  in  Aegypten   28,    535.    578. 

29,  132;  und  Ausgrabungen,  Aegypten 
24,  525;  und  Alterthunisfunde  in  Albanien 
31,  751;  in  Nord- America  28,  577.  30,  257; 
nach  Süd- America  und  dem  stillen  Ocean 

27,  760;    in  Armenien  31,   586;    in  Asam 

30,  345;  nach  Ost-Asien  34,  252.  264;  in 
Süd- Asien  32,  383;  in  Südost-Asien  34,  493 ; 
nach  Australien  28,  337.  29,  207.  313.  508; 
nach  Baluchistan  30,   250;  nach   Borneo 

28,  578;  in  Bosnien  23,  691;  in  Bosnien, 
der  Hevcegowina  und  Dalmatien  27,  638; 
brasilianische  31,  437;   zu    den    Apinages 
in  Brasilien  31,  650;    nach  Budapest    28, 
498;  nach  China  34,  32;    in    die    Colonia 
Eritrea  und  dort  gemachte   Sammlungen 
24,  189.  245.  525.  26,  326;  in  Cypern  27, 
460;  im  Daghestan  27,  678;  in  Dalmatien 
23,691  ;inDalmatien,BosnienundGriechen- 
land  32,  287;  durch  Dalmatien,  Montenegro 
und  Bosnien  23,  691;  in  England  30,  497; 
in  Süd-Frankreich    und  Italien    32,    401; 
der  Guato,  Süd-America    34,    79;    in  den 
Himälaya32,  348.  476;  durch  die  iberische  | 
Halbinsel  28,  46;  in  Indien  32,  348;  nach  1 
Hinter-Indien,  Ceylon  und  den  Andamanen  | 
32,  365;  in  Niederländisch-Indien  31,  420;  1 
nach  Kamerun  (Lolodorf)  27,  32.  303;  nach 
Kaschgar  25,  308;  in  den  Kaukasus  27,  172.  i 
30,  123;  imWest-Kaukasus  26,  197;  im  Kau-  j 
kasus  und  Armenien  32,  30 ;  nach  der  Insel  i 
Lombok29, 85;inLydienundKarien24,463;  ' 
in  Malacca  23,  829;  nach  den  Marquesas-  ' 
Inseln  29,  358;  in  der    Mil'schen    Steppe 
30,  293;  Art  des  Reisens  in  der  Mongolei 
21,  207/208;  Nahrung  auf   23,    30;    nach 
dem    Negeb    23,     490.    578;    nach    Neu- 
Guinea  29,  238;  Nordpolar-  30,   259;   an 
die  pacifische  Küste  23, 158 ;  nach  Palästina 
23,    578;     polynesische     29,     313.    358; 
im  östlichen  Polynesien  28,  463;  in  Russ- 
land 28,  479.  497.  498;  in   der   Saltrange 
\md    birmanische    Waldmesser    31,    651 ; 
nach    Siebenbürgen    und    das    Honterus- 
Fest  30,  506;   nach  dem   Spreewalde   28, 
291;  nach  der  Südsee  28,  578;  in  Trans- 
kaukasien  28,  161.  30,  417;  in  die  Gouver- 
nements Kars  und  Eriwan,  Transkaukasien 
34,  221;  in  die  Türkei  23,  247. 

Reisen,  Bässler's  in  Indonesien  25,  544;  des 
Herrn  W.  Belck  25,  547;  Bodenbender's 
in  Patagonien  25,  544;  Ehrenreich'a  25, 
59;    Hartmann's    in    den    Nilländern    25, 


187  ;  Jacobsen's  in  Nordwest- America,  am 
Amur  und  im    malayischen    Archipel    25, 
405;  de  Morgan's  in   Malacca  und  West- 
Asien  25,  196;  des   Hrn.    Nötling,  Birma 
26,  366;  Radde's  im    Kaukasus    25,    148. 
406;    der    Vettern   F.    u.    P.    Sarasin    in 
Celebes    34,     31;    von    Max    Schmidt    in 
Central-ßrasilien  34,    31;    Schweinfurth's 
25,  544;  des  Grafen  Schweinitz   25,   544; 
Stuhlmann's  25,  406.   544;   TroU's  in  der 
Mongolei,    Sibirien    und    China    25,    308. 
544.  551;  des  Grafen  von  Turin  in  Siam 
31,  496;  Uhle's  in    Süd-America    25,  405. 
544;  von  Hrolf  Vaughan  Stevens  in  Ma- 
lacca 25,    321.    405.    544.    546.    26,    24i. 
327.  354.    554;    Rud.    Virchow's    in    das 
Typhus-Gebiet  Ober-Schlesiens    34,    320; 
von  Rudolf    Virchow    als    Delegirter    des 
Unterrichts-Ministers  und  der  Anthropo- 
logischen   Gesellschaft    zu    der    Festfeier 
nach    Florenz     und    von     Waldeyer    als 
Vertreter    der     Akademie     der     Wissen- 
schaften nach  Paris  33,  223. 
Reisen:  s.  Ausflug ;Cappadocien; Entdeckungs- 
Reise  ;Excursionen  ;Expedition;Forschung8- 
reisen;  Reisende. 
Reisen  und  Reisende  30,  561. 
Reisende:      s.     Aspelm;     ßässler;     Bastian; 
Boas;  Bmgsch;  Cushing;  Dörpfeld;  Ehren- 
reich;  Emin  Pascha;  Ernst;  Evans;  Felix; 
Flinders  Petrie ;  Grempler;  Hirsch;  Hirth; 
Hübner;  Humann;  Jacobsen;   Jadrintzeif; 
Jagor;     Jhering;     Joest;     Kühn;     Kund; 
Langen;     Lepsius;      Lissauer;     Luschan; 
Martin;   Manch;    Mense;    Mohr;  Pander; 
Posselt;     Radde;     Reil;     Reiss ;     Rivers; 
Schadenberg;  Schellong;  Schilling;  Schlie- 
mann;  Schwatka;  Schweinfurth;  Stanley; 
Steffen;  von  den  Steinen;  Stevens;  Stuhl - 
mann;    ten  Kate;    Troll;    Vircbow    (R.); 
Wissmann;    Wolf;   Zintgraff. 
Reisende  der  Gesellchaft  25,  543. 
Reisende,  Winke  für  24,  230. 
Reisende:       zu      geringe      anthropologische 

Schulung  21,  731. 
Reise-Vorbereitungen  im  Kaukasus   30,    293, 

Reisewagen  auf  Formosa  25,  335. 
Reise-Werk  des  Grafen  Eugen  Zichy  30,   92. 

32,  287. 
Reisig,  s.  Zweige. 
Reißighaufen  zur  Erinnerung    an  Todte  und 

zur  Abwehr  des  Bösen  25,  282. 
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Reisighäufung  an  Mordstellen:  in  den  Prov. 
Posen  und  Brandenburg  21,  24;  bei 
ßerlinchen  i.  M.  21,  428;  bei  den  Kal- 
müken  21,  484;  s.  auch  Häufung  von 
Steinen,  Reisig  usw. 

Reies,  W.:  Reise  in  Ägypten  21,  413.  703. 

Reiter  in  Buschmannszeichnungen  24,  27. 

Reiterei  der  Sudans  24,  514. 

Reiterfest  der  Navaho-In dianer  31,  476. 

Reiterfigur  von  Cypern  31,  74.  75;auf  Gold- 
Bracteaten  22,  520;  in  dem  Leissower 
Hacksilberfunde  27,  142. 

Reitergräber  in  Ungarn  28,  499. 

Reiterlanze  in  Kamerun  24,  514. 

Reitkunst,  s.  Peitsche;  Pferde;  Sporen: 
Steigbügel. 

Reitwein,  Oderbruch,  Gräberschädel  24,  550. 

Reiz-Instrument  der  Araucaner  32,  491. 

Reizringe  für  den  Penis  25,  135. 

Reizsteine  des  Penis  auf  Sumatra  23,  351. 

Reka,  zum  Theil  unterirdischer  Fluss  des 
Karst- Gebirges  bei  Triest  21,  421. 

Reka-Höhle  bei  St.  Canzian,  Istrien  29,  230 

Rekau  (Belauf  der  Oberförsterei  Neustadt, 
Westpreussen) :  Wirkung  der  Lage  einer 
Leiche  auf  den  Graswuchs  21,  355. 

Rekau  (Kr.  Putzig,  Westpr.) :  s.  Gisdepka- 
Thal. 

Relation  der  Metalle  zu  verschiedenen  alten 
Gewichten  26,  190. 

Relief  am  Dom  zu  Monza  23,  219;  s.  Ala- 
baster-Relief; Barrekub;  Felsen-Relief; 
Sand-Reliefs ;  Thon-Relief. 

Reliefbild  aus  Chipolem,  Guatemala  27,  777 : 
einer  mexikanischen  Tod  es- Gottheit  im 
Königl.  Museum  für  Völkerkunde  zu 
Berlin  34,  445. 

Relief-Ornament,  s.  Ornament. 

Reliefplatte  von  Cozumalhuapa,  altmexi- 
kanischer Nasenschmuck  an  einem  Kopfe 
auf  einer  27,  316. 

Relief- Spiralen  auf  japanischem  Räucher- 
geföss  21,  487. 

Relief- Verzierungen  aus  Lehm  in  Ost-Africa 
32,  528. 

Reliefzeichnung  auf  einem  Thongefäss  von 
Papa,  Alta  Verapaz,    Guatemala  27,  771. 

Relieves  de  Chiapas  33,  266. 

Religion  in  Alt-Ägypten  23,  653;  der  Dajak 
32,  396;  Gebet-Sprechung  an  Todes-  bzw. 
Mord-  und  Selbstmordstellen  in  Island 
21,  484;  der  Haussa  23,  232;  der  Malayeu 
32,  396;  der  Eingeborenen  von  Togo  34, 


210;  der  Westafricaner  23,  45.  58;  s.  Aber- 
glaube; Ahnen- Geister;  „Blut- Dienst"  ; 
Bon-Cultus;  Brahmanismus ;  Buddhismus; 
Christen;  Christenthum ;  Christliche  Ein- 
geborne;  Dschaina;  Ethnologie;  Fetische; 
Gebets  töckchen;  Gebräuche;  Geister; 
Germanisches  Heidenthum;  Gottheiten; 
Heihge ;  Heilige  Bäume ;  Heilige  Orte ;  Hei- 
lige Stellen;  Heilighaltung;  Heiligthum; 
Höheres  Wesen;  Jahve-Dienst;  Kirche; 
Lamaisches  Pantheon;  Lamaismus;  Mo- 
hammedaner; Monotheismus;  Mythologie; 
Opfer;  Prähistorische  Religion;  Priester; 
Rituale;  Schamanismus;  Schiwaismus; 
Sonnenanbeter;  Tempel;  Teufelscultus; 
Verehrung;    Wallfahrten. 

Religionen  Kaschmir's  29,  2(X). 

Religionsbegriffe  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  601—602. 

Religionsbekenntnisse,  die  verschiedeneu, 
Bosnien  27,  39. 

Religious-Gemeinschaften  s.  Stammländer. 

Religionsgeschichtliche  Bibliothek  im  Musee 
Guimet  zu  Paris  21,  736. 

Religionsgeschichtliches  Princip  Vodskov's 
bei  der  Rassen-Eintheilung  22,  476. 

Religionskriege  auf  Java  31,  426. 

Religionsverhältnisse  in  Ostpreussen  23,  768. 

Religiöse  Ansichten  der  Apoyaos  im  nördl. 
Luzon  (Philippinen)  21,  681. 

—  Bruderschaften:  s.  'Aisäwa;  Kä'kä;  Orden. 

—  Ceremonien:  hystero-epileptische  usw.  Er- 
scheinungen bei  denZuni-Priestern  während 
der  21,  667. 

—  Gebräuche  in  Transvaal  26,  67. 

—  Gewohnheiten  der  Togo-Leute  23,  58. 

—  Ideen  der  Konde  25,  296. 

—  Volksfeste  in  der  Mongolei  21,  206. 

—  Vorstellungen  der  Guatusos,    Costa  Rica 

26,  76;  in  Indonesien  24,  235. 
Religiöses  Schauspiel  in  Tibet  21,  200. 
Reliquien,  altmexicanische,  in  Schloss  Ambras 

23,  485. 
Reliquienarm  der  heiligen  Anna  23,  606.  611. 
Remedello,    Italien,    Hocker-Skelet  33,    523; 

vorgeschichtliche  Funde  31,  473. 
Remsel,  Rimsel,  israelitisches  Gebäck  25,  569. 

27,  481. 

Ren-Ren:  dritte  Gaste  der  Kei-Insulaner  21, 

127;  Schädel  21,  130. 
Rendsburg,      Kreis     (Holstein):      Bächsische 

Häuser    22,    79.    80.    81;    s.  Albertsdorf; 
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Beringstedt;  Gockels;  Hademarschen ; 
Hanerau;  Seefeld. 

Rendsburg,  Stadt  (Holstein):  goldener  Eid- 
Ring  22,  296. 

Rendswühren  (Holstein):  Gewebereste  aus 
Moorfunden  21,  228;  Kopfhaar  und  be- 
haartes Leder  24,  454. 

Rennsteig-Forschung,  thüringische  28,  543. 

Rentliier:  Domestication  21,  367;  auffälliges 
Material  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  592;  von  Thayngen  32,  101. 

—  Epoche  der  Höhle  Barnla  grande  bei 
Mentone  32,  403. 

—  Funde  26,  500;  in  den  Balzi  rossi  bei 
Mentone  32,  403. 

—  Geweih,  angebrannt,  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  von  Pfed- 
most,  Mähren  23,  174;  s.  Renthier-Stange. 

—  Höhlen-Zeit:  bemalte  und  betupfte  Fluss- 
gerölle  aus  der.  als  Zahlfactoren  oder 
Geld  21,  516. 

—  Hörn,  bearbeitetes  vom  Schweizersbild 
24,  457. 

—  Knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

—  Reste  in  mährischen  Höhlen  39,  340;  in 
Schweizer  Höhlenfunden  24,  85. 

—  Stange  (mit  Spuren  von  Einschnitten)  von 
Popelken  (Ost-Preussen)  21,  524. 

—  Stationen  der  Schweiz  24,  456. 

—  Stelle,  Schweizersbild  bei  Schaffhausen 
24,  84. 

—  Zeichnung,  Höhlenfund  24,  85.  j 

—  Zeit:  (Zeit  der  unpolirten  Stein-Geräthe) 
22,  514;  Landkartenstein  der,  aus  dem 
Kesslerloche  zu  Thayngen  (Canton  Schaff- 
hausen) 22,  513—514. 

Repetir- Armbrust,  chinesische  28,  278. 
Reppichau,  Anhalt,  neolithischerFund  31,746. 
Reptilion-Figuren  aufGold-Bracteaten22,520. 
Reptilrachon,    Helm-Maske    des  Todesgottes 

32,  207. 
Req,  Dinka-Stamm  27,   149. 
Reaection  um  das  Hinterhauptsloch  an  einem 

Skelet  von  Nakel  (Mähren)  21,  431. 
Reseda  luteola    zur  Färbung    ägyptischer 

Stoffe  21,  240. 
Reservefonds    der  Berliner    Gesellschaft  für 

Anthrop.  21,  734.   22,  593.   24,  529. 
Reska,  eiserner   Lehraschneider,   von  Jeka- 

terinburg  22,  139. 
Respiration  der  Indonesier  32,  398. 
Kete  Malpighii,  s.  Hautpigment. 


Retention  von  Zähnen  an  slavischen  Gräber- 
schädeln 26,  45;  heterotrope,  des  unteren 
linken  Eckzahns  bei    einem    Cebus    capu- 
cinus  21,  338;  s.  Retinirter  Zahn. 
Rethra  (alte  slavische  Niederlassung,    wahr- 
scheinlich am    Carwitz-See,    Meklenburg- 
Strelitz):  civitas  22,  27.  29;  Tempel  des 
Redigast  und  Funde  22,  27.  28;  s.  Feld- 
berg. 
Rethre,  s.  Rethra. 
Retinirter  Zahn   am    Schädel   von    Butzbach 

24,  550;  s.  Retention. 
Retu:  die  alten  Bebauer  des  Nil-Thales  21, 
555.  (ihre    Zähmung    des    Hyänenhundes) 
557/558. 
Retzin,     Brandenburg,    Bronzehohlwulst    24, 

365. 
Retzin.  Pommern,  Steinzeitgrab  29,  87. 
Retztow,  Pommem,  Bronzehohlwulst  24,  363. 
Reusenschnecke  25,  554. 
Reuter,  Bruao,  Berlin  f  30,  408. 
Reval     (Kl-.     Greifenberg,     Hinterpommern): 
Bauerndorf  21,    623:    geschlossene    Form 
der  Kossätenhöfe  21,  625. 
Reval,  Besuch  in  28,  497 ;  Museum  28,  481. 
Revue  mensuelle    d' Anthropologie    24,  532. 
Reykjavik  (Island):  Austausch  der   Schriften 
mit  denen  der  Berliner   Ges.  f.  Anthrop. 
22,    316;    Alterthümersammlung    26,    88; 
Bronze-Thorshammer  26,  319. 
R'hamna,  s.  Rehamna. 
Rhampliastos.  s.  Tucan. 
Rhamses  IL,  Bogen  aus  der  Zeit  25,  266. 
Rhapsoden     in     der     Abakanischen     Steppe, 

Sibirien  27,  617. 
Rhätien:  vorgeschichthche   Kartensteine    22, 

508;  s.  Graubünden;  Octodurum. 
Rhätier,  s.  Seduner. 

Rhätoromanisches  Haus  in  der  südl.  Schweiz 
21,  625-628.    22,    320-327.    578.    (kein 
langobardisches  Haus)  580. 
Rheda-Fluss  bei    Pelzau    (westpr.    Kr.    Neu- 
stadt): Etymologie  des  Namens    21,   758. 
Rhein  als  alter  Haudelsweg    für    den    Bern- 
stein (?)  22,    286.    287;    ßronzefunde    im 
23,    490;    Nieder-,    der    Niklas    26,    306; 
Steinzeit-Funde  am  Nieder-Rhein  31,  510; 
8.    Flachbeil;    Niederrhein;  Rheinhessen; 
Rheinprovinz. 
Rheingewann  bei  Worms,  neolithische  Skelet- 
gräber  29,  465;  Steinzeit- Grabfeld  28,478 
568. 
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Rheinhessen,  frühbronzezeitllche  Fuade34, 121: 
neolithische  Keramik    aus  32,  604;  stein- 
zeitliches Gräberfeld    24,   158;    s.  Biblis- 
Wattenheim;  Bretzenheim;  Bronze-Blech- 
röhren;   Elfenbein;   Flonheim;    Geldtopf; 
Gundersheim;    Mainz;    Osthofen;  Rollen- 
Nadeln;    Rüdesheim;   Schnecken;   Spiral- 
Fingerringe;    Waldülversheim ;  Worms. 
Rheinische    Alterthumsfunde    24,    292. 
Rheinische  Einfuhr-Artikel  in  Schleswig-Hol- 
stein: Geräthe  aus  Basaltlava,  Steinsarko- 
phage und  Trass  22,  403. 
Rheinland,  Schlackenwälle  24,  563;  s.  Verein. 
Rheinlande,  Besiedelung  der,  durch    Ligurer 

32,  406. 
Rheinpfalz.  Wachenheim.    La  Tene-Grab  29, 
165;  römische    Villa    auf  dem  Weilberge 
bei  Ungstein  29,  88;  s.  Kirchheim  a.  Eck; 
Pfalz;  Wachenheim;  Weilberg. 
Rheinprovinz,  Aachen,   Alsengemme  25,  198; 
Ausgrabungen  zwischen  Sieg  und  Wupper 
26,  602;  Eulenlöcher  25,  281;    s.    Ander- 
nach; Besseringen;  Bitburg;  Bonn;  Cöln; 
Dolchscheiden;     Düsseldorf     (Reg.-Bez,);  1 
Email;  Engers;  Geldtopf;  Häuser;   Haus-! 
geräthe;  Holzmühlheim:  Kaisergrab;  Kle- 
vische  alte  Häuser;  Niederrhein;  Osburg; 
Trachten;     Trier;     Udelfangen;    Waller- 1 
fangen;  Waxweiler;  Weiskirchen.  ] 

Rheinzabem,  römische  Töpferei  28,  478. 
Rhetra,  s.  Rethra. 

Rheumatismus.   Behandlung    auf  Malacca  24,  i 
468.  ] 

Rhinoceros  31,  670. 
—  tichorrhin  us:      fossile     Knochen     von 

Thiede  (Braunschweig)  22,  364. 
Rhinoceros- Jagd,    urgeschichtliche  29,  335. 
Rhinoceros-Kjiochen,  bearbeitete  27,  761.  29, 
334.  30,  69;   aus    Böhmen    32,    174;    mit 
Brandspuren  34,    281.    282;    und    Zähne 
vom  Mammuth  mit  menschlichen  Spuren 
in  Caslau,  Böhmen  26,  467. 
Rhinoceros-Reste    in    Brunn     26,     426;    bei 

Klinge,  Nieder-Lausitz  23,  885. 
Rhinoceros-Zahn    aus    der    Bilsteiner    Höhle 

(Westfalen)  21,  339. 
fihodanus  (=  Rhone):   Etymologie  22,    286; 

8.  Eridanus;  Rhone. 
Rhodesia,  Greuel  in  28,  543. 
Rhodische  Gefässe  in  Hissarlik  25.  306. 
Rhodos,   astronomische  Inschrift  mit  auf  die 
Kreiseintheilung    bezüglicher  Bemerkung 
28,  449. 


Rhodos-Stilarten  in  Hissarlik  33,  334. 
Rhomben-Ornament,  s.  Ornament. 
Rhön  s.  Milseburg 

Rbone-Fluss    als    alter  Handelsweg    für   den 
Bernstein  (?)  22,    286.  287;    s.  Eridannö , 
Rhodanus. 
Riano,  Senora,  Madrid,  Privatsammlung  von 

Ghibcha- Goldsachen  21,  182. 
Ribenz.  Westpreussen,  achtkantige  Halsringe 

24,  470. 
..Richle"  (Tellerbrett)  im   sächsischen  Hause 
Hinterpommerns:  in  Klein-Horst  21,  616. 
Richter,    Isidor,    Leiter    des  Ethnologischen 

Comites  in  Berlin  21,  730. 
Richtfest  in  Luckau  25,  556. 
Richthofen-Jubiläum  32,  578. 
Riebeck,  Dr.  E.:  Überweisung  einer  Forderung 
an  das  Mus.    f.  Völkerk.  21,   735;    Legat 
23,  875.  24.  530. 
Riedel,  Paul,  Oranienburg  j  31,  477. 
Riedlingen  (Württemberg):  Goldkreuz  21,380. 
Riefelung,  Riefen-Ornament,  s.  Ornament. 
., Riegel"  in    der  Küphe  zum  Aufhängen  von 
I        Geräthen  21,  50. 

!  Riemen,    Herstellung  von,    bei  den  Eskimos 
i        31,  748. 
Riemenbeschläge  von  Fenek  (Ungarn)  21,  381; 
I        von  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  mit  Silber- 
I        Tauschirung    21,     660;     aus    Bronze    im 
Museum  zu  Minusinsk  (Sibirien)  21,    745. 
Riemenverzieruugen    aus    einem  Hügelgrabe 
i        von  Milow.  Westpriegnitz  23,  277. 
1  Rieselwerke,     alte,    in    Chihuahua    (Mexico) 
21,  629;  s.  Bewässerungs-System. 
Riesen,    häufig    in    den    westlichen    Theilen 
Österreichs  28,  528;  Hassan  Ali,  Ägypten 
26,  459;  Salzburger.  Louis  Henoch  28,  524. 
584 ;  Murphy  aus  Irland  und  Winkelmeyer 
aus    Oesterreich  21,    512:    Lewis  Wilkins 
32,  78;  der,  in  nordw.-amer.  Indianersageu 
23,  171;,Skelet  25,  210. 
Riesen  und  Zwerge  26.   547;    bei  den  Indo- 
nesiern 32,  397. 
Riesenbart,  Mann  mit  23,  261. 
Riesenbett      bei     Klemmen,      Kr.     Cammin, 
Pommern,    steinzeitliches    Ornament    25, 
;        72.  73. 

j  Riesenbetten    im    Kaukasus    25.    383;    beim 

Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  232. 

Riesen-Gürtelthier,  Trompeten  der  Botokuden 

'        aus  der  Schwanzhaut  des  28,  56. 

I 

i  Riesenhand   der  Bavaria  in  München  21,  514. 
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Riesenhirsch  und  Mensch  gleichzeitig  26,  426; 

s.  Cervus  euryceros. 
Biesenhirsch- Geweih  von  Klinge  bei  Cottbus 

27,  485. 

Riesenhirschreste  bei  Klinge  23,  884. 

Eiesenknabe  Carl  Ulrich  26,  311. 

Biesenknochen  in  der  Bilsteiner  Höhle,  West- 
falen 27,  680. 

Riesen-König,  Sage  vom,  in  der  Prignitz 
33,  65;  s.  Kehrberg. 

Riesenmädchen  Bataillard  24,  239 ;  Elisabeth 
Lyska  aus  Russland  21,  510.  24,  521. 

'Riesen-Orang-Utans  in  Berlin  27,  460. 

Riesensäule  am  Melibocus  oder  Felsberge, 
Einschnitte  an  der  24,  278. 

Riesenschädel,  chamaeprosoper  24,  522. 

Riesentöpfe  in  Cappadocien  33,  493;  Her- 
stellung der,  in  Georgien  33,  500;  von 
Toprakkaleh  30, 586 ;  Verfei  tiger  der  33, 493. 

Riesenwuchs,  partieller  32,  305;  patho- 
logischer 32,  304. 

„Riet",  s.  Weblade. 

Rietz'  Holzberg  bei  Brandenburg  a.  d.  H. : 
Urnen  der  Eisenzeit  21,  674. 

Riga,  Archäologen-Congress  27,  298.  28,  239. 
479;  Gärtnerei  in  28,  495;  Leproserie  bei 

28,  495;  Museum  28,  481. 
Rigveda-Hymnen,  Alter  der  31,  482.  32,  80.  84. 
Rikshaws,  zweiräderige  Karren,  Ceylon 29, 313. 
Riku-gei  in  China  und  Japan  =  sechs  Dinge. 

die  jeder  gut  erzogene  Manu  verstehen 
muss  31,  226. 

Rillaton  (Cornwall):  getriebener  goldener 
Becher  22,  291.  294. 

Rillen  an  ägyptischen  Tempeln  23,  861.  24, 
277;  an  brasilianischen  Felsen  24,  503; 
an  der  Kirche  von  Dorum,  Hannover  25, 
84;  und  Näpfchen  an  Kirchen  Sieben- 
bürgens 30,  515;  s.  Beil;  Schaftrillen. 

Rillenaxt  s.  Steinhämmer. 

Rillen-Ornament  a.  Urnen  und  Gefäss- 
Scherben,  Transkaukasien  30,  430.  431; 
8.  Ornament. 

Rima  malaris  (oder  zygomatica)  posterior: 
an  Schädeln  von  den  Tenimber-Inseln 
(Malay.  Archipel):  von  Sjerra  21,  171; 
von  Larat  21,  173;  an  Schädeln  vom  S. 
Barbara- Archipel  (Californien)  21,  386. 
388.  391.  395;  an  Schädeln  von  Köskimo 
(Vancouver-Insel)  21,  398.    • 

Rimmugygur,  Axt  auf  Island  26,  83. 

Rimsel,  jüdisches  Gebäck  25.  569.  27,  481 ; 
s.    Remsel. 


Rind,    Verehrung     im     alten     Ägypten     21^ 

459;  in    der    Bilsteiner    Höhle    27,    683. 

...  >" 

in    Steinzeitansiedelling    23,    86;  Dünger 

und  Gehörn  vom,  im  Stettiner  Burgwali 
21,  117;  Hornzapfen  vom,  aus  Tanger- 
münde 21,  370;  s.  Hörn;  Huf;  Stirn- 
zapfen; Vieh. 

Rind  und  Ackerbau  26.  604.  606. 

Rinde  s.  Baum-Rinde;  Birkenrinde. 

Rindenbinde  als  Haar-Binde  der  Apoyao» 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Rindeukiste  zur  Aufnahme  eines  brütenden 
Huhnes  in  Nord-Luzon  21,  677;  zur  Todten- 
Bestattung  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680. 

Rindenstoffe  am  Albertsee,  Africa  26,  162. 

Rinder,  zwerghafte  prähistorische  Nord- 
Deutschlands  usw.  21,  367;  „wilde",  io 
der  Camargue,  Süd-Frankreich  28,  437 ; 
s.  Parkrinder. 

Riader -Figuren  aus  Bronze  30,  593;  als 
Kinder-Spielzeug  in  Ost-Africa  32,  531. 

Rindergestalt  als  Gewicht  23,  523. 

Rinderhirten  in  Westpreussen:  Geräthe  und 
Gebräuche  21.  749;  Lage  der,  beim  Hüten 
21,  752. 

Rinderhorn  aus  einem  ägyptischen  Grabe 
24,  450 ;  mit  Eisenbeschlag  aus  dem. 
slavischeu  Burgwall  bei  Stargardt,  Kr. 
Guben  24,  453;  in  Gräbern  zu  Lyngdal,. 
Norwegen  24,  453. 

Rinderkiefer  aus  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 
burg 29,  153. 

Rinderknocheii  aus  der  Bilsteiner  Höhle- 
(Westfalen)  21,  339;  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  453.  22,  483;  von  Popelken  (Ost- 
Preussen)  21,  525;  aus  den  Höhlen  von 
S.  Canziano  bei  Triest  21,  421;  bei  Stein- 
zeitgräberu  24,  188. 

Rinderpest  in  Süd-Africa  29,  52. 

Rinderrassen  Rütimeyer's  auch  in  Nord- 
Deutschland?  21,  367;  Hunger-Rassen 
(„Hunger  -  Kühe"):  (im  Gouvernement 
Perm)  21,  367.  (im  nördlichen  Russland) 
369;  s.  Auerochs;  Bos  primigenius;  Bos 
taurus;  Boviden;  Bovina;  Brachyceros- 
Rasse;  Braunvieh  -  Rassen;  Frontosus- 
Rassen;  Gebirgs-Rind ;  Hausrind;  Hunger- 
Rassen;  „Kümmerer";  Longifi-ons-Rasse ;  ' 
Niederungs-  Rind ;  Parkrinder ;  Primigenius- 
Rassen;  Steppen- Rassen ;  Torfrind;  Tro- 
choceros- Rasse ;    Urochs;    Urwald-Rassen; 
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Verkümmerte  Rassen;  Yak;  Zwergrassen; 
Zwergrinder. 
Rindern  (bei  Cleve) :  alte  Häuser  21,  186. 
Rindvieh  und  Schafe  als  Hausthiere  in  einer 
prähistorischen  Niederlassung  im   oberen 
Zhob-Thal,  Baluchistan  30,  470. 
Ringbeschläge    von    Schwennenz,     Pommern 

26,  441. 
Ringe  aus  Bronze  und  ornamentirtes  Gürtel- 
blech aus  einem  Hügelgrabe  bei  Schippach, 
ünterf ranken  25, 159;  Bronze-,  von  Berent, 
Westpreussen     27,      485;      kaukasischer, 
Bronze,  Analyse  23,  355;  aus  Cedernbast 
b.    d.     Hametzen    23,    387.    389;    kleine 
filfenbeiu-    von   Oberolm,    Kr.  Mainz    34, 
124;  2  massive  aus  „Kupfer  oder  Bronze" 
aus  einem  Steinkisten-Grabe  von  Burgis- 
dorf,  Grafschaft  Mansfeld  32, 57 1 ;  steinerne : 
.(aus  Java)    31,    497.    (von    Rossen,  Prov. 
Sachsen)  31,  497.  (von  Timbuktu)  31,  497. 
—  von  Achmachi,   Traaskaukasieu  31,    263; 
aus  dem  Steiubronzegrab  Artschidsor  26, 
232;  ägyptischer,  aus  Kieselmasse  31,  496; 
aus  Albanien  34.  60;  mit  persischer  Keil- 
schrift aus  Achaltziche,  Armenien  32,  443; 
zum  Bogenspannen  23,  81.  486.  670;   auf 
offene  Brouze-Ringe  aufgezogene  21,  431; 
iu    Urnen     gefundene    von     Schiwialken 
<Kr.   Pr.-Stargardt)    21,    754;    an  Dolch- 
griffen von  Sibirien  27,  254;  mit  Knöpfen 
u.  Thierfiguren    23,    329.   490.   814.  877; 
hellgrün  patinirt,    geöffnet  von  Schuscha, 
Transfcaukasien     30,     291;      achtkantige, 
Westpreussen  24,  470;  vierkantige,  Cart- 
iiaas    (Westpreussen)    24,    471;    Bronze- 
röhre mit,  von  Aix-les-Bains  22,    481;   s. 
Arm-,  Bernstein-,  Bronze-,  Broazedralit-, 
Draht-,  Eid-,  Eisen-,  Eisendraht-,  Finger-, 
Gold-,  Hals-,   Handgelenk-,   Holz-,  Hörn-, 
Klapper-,       Knochen-,      Kopf-,      Lippen-, 
Locken-,  Muschel-,  Noppen-,  Ohr-,  Öhsen-, 
Schläfen-,     Schleifen-,      Segel-,      Spiral-, 
Stein-,  Thon-,   Trochus-,    Wendel-Ringe; 
8.    ausserdem    Bronze-Halsringe;    Bronze- 
Hohlringe;     Bronze -Kopfringe;      Bronze- 
Spiralringe;    Golddraht- Spiralen ;    Hand- 
gelenk-Reif;     Spiral  -  Armringe;      Spon- 
dylus-Zierring;  Torques. 

Ringelnatter  s.  Schlangen-Caltus. 

Ringförmige  Bauten:  s.  Burg-Wall;  Kegel- 
bauten; Ringwälle;  Rundthürme;  Stein- 
kranz; Stein-Ringe;  Wälle. 


Ringförmige  Flasche  mit  Gitter-Malerei  von 

Cypern  31,  48. 
Ringförmige   Stellen    im  Graswuchs:    Aber- 
glaube darüber  in  Westpreussen  21,  352; 

s.     Grasfehle;     Grasringe;      Hexeuringe. 
Ringförmige Tättowirungs-Muster  derApoyaoa 

in  Nord-Luzon  21,  680. 
Ringgeld  (?)  von  Werschetz  (Ungarn)  23.  92. 
Ringgräber  von  el-Kab,  Ägypten  31,  538. 
Ringhalskragen  in  Westpreussen  23,  747. 
Ringhenkel  am    Bronze-Eimer    von  Bieth(i)- 

kow  (Kr.  Prenzlau)  21,  457. 
Ringketten  30,  334. 
Ringmauer     um     alte     Hindu-Niederlassung 

auf  Java  21,  793. 
Ring-Ornament  von    Butmir    und    Tordosch 

27,  132;  s.  Ornament. 
Ringwälle:      Bezeichnung      der,      auf      den 

Karten  im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468; 

von    Behringen    (Kr.     Soltau,    Hannover) 

21,  20;  bei  Bornim  hinter  Potsdam  30, 
105;  in  Bosnien  23,  336.  27,  48;  slavischer, 
bei  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W.  34,  55; 
bei  Driburg  27,  708;  Müseburg  in  der 
Rhön  29,  87;  in  der  Niederlausitz  21,  520. 
(am  Burglehn  bei  Steinkirchen)  518. 
(Lidda's  Berg  ibid.)  520;  bei  Obfan, 
Mähren  29,  332.  342;  die  Schanze  von 
Pöppendorf  29,  454;  von  Twistringen, 
Hannover  24,  257;  bei  Watenstedt,  Braun- 
schweig 30,  504;  „Hausberg"  bei  Gaisel- 
berg  (Nieder -Österreich)  22,  95.  97; 
„Kirchberg"  bei  Schrick(Nieder-Österreich) 

22,  94.  97;  bei  Spannberg  (Nieder- 
österreich) 22,  96.  97;  s.  Burgberg;  Burg- 
wall; Rund  wälle;  Schlackenwall;  Thräna. 

Ringsgaard  (Fünen,  Dänemark):  goldener 
Eid-Ring  22,  297. 

Rinnehügel,  Rinnekaln  (Livland),  Muschel- 
berg m.  Steingeräth  23,  75.  28,  483;  Aus- 
grabungen 27,  556;  Knochengeräthe  28, 
484;  Metallfunde  28,  484;  Münzen  28,484; 
bearbeitete  Thierknochen  27.    557. 

Rinnekalns-Typus:  Thongefässe  28,  488. 

Rinnen-Ornament,  s.  Ornament. 

Rinteln  a.  W.,  Ausgrabung  der  Hünen-  oder 
Frankenburg  29,  369. 

Rio  Apoyao  in  Nord-Luzon,  s.  Apoyao. 

Rio  Cahy,  Brasilien,  Steinwaffen  23,  339. 

Rio  Gila  in  Arizona,  s.  Gila. 

RioGracioso,Guatemala,Nephrit-Platte32,224. 

Rio  Grande  do  Sul  (Brasilien):  Alterthümer 
22,  31  —37.  (Scherben-  und  Muschelhaufen; 
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Topf-Herstellung  auf  Steinformen)  31 — 33. 
(Fund -Orte  und  Funde)  33—37.  (Ruinen 
von  Bauwerken)  37;  ßolas  (Wurfkugeln) 
22,  475.  (ihr  Gebrauch)  21,  657.  658; 
Caximbos  (Thon-Pfeifenköpfe)  22,  475; 
Deutsche  Zeitung  in  23,  811;  Höhlenfunde 

24,  502;  ehemalige  Jesuiten-Missionen 
21,  658;  Vorkommen  von  Porphyr  21. 
658;  Sambaqui's  (Muschelhaufen)  22,  32; 
Sambaqui-Bewohner  (die  alten  Muschel- 
esser) 21,  658.  22,  31;  technische  Be- 
zeichnungen, sowie  Orts-,  Pflanzen-  und 
Thier-Namen  bei  den  heutigen  Be- 
wohnern im  Guaxani-Idiom  21,  658;  ver- 
schiedene In  dianer- Arten  und  -Elemente 
21,  659.  22,  31;  nur  noch  jämmerliche 
Reste  der  Indianer  22,  37;  Urgeschichte 

25,  189;  s.  Forqueta-Höhle;  Forromecco- 
Thal;  Linha  Francez;  Lomba  Grande; 
Morro  Diablo ;  Noudhay  ;  Paläolithen ; 
Picada  Feliz;  Säo  Louren9o;  Vaccaria- 
Wald. 

Rio  de  Janeiro,  Museu  Nacional  22,  476.  23, 

157. 
Rio  Negro,  Schädel  vom  32,  547.  550.  560. 
Rio  Tapajos  s.  Apiakä-Indianer. 
Rio  Uaupes,  s.  Uaupes. 
Rio  TJlua,    Honduras,    Alterthümer    30,    133. 

32,  567;   Gefässe    30,    136;    Götzenbilder 

30,  136. 
Rippen,  plastisch  aufliegende,   auf  Steinzeit- 

Gefässen  von  Gingst  28,    357;    s.    Thier- 

rippen. 
Kippen-Ornament,  s.  Ornament. 
Rispenhirse  (Panicum  germanicum)   26,  607. 
Ristow,  Pommern,  gedrehte  Ringe    26,    439. 
Ritabel,     Ankerplatz    auf   Larat    (Tgnimber- 

Inseln)  21,  170.  171. 
Rituale:  Pictographien  des    südwestl.    Nord- 

America  als  21,  665. 
Ritus:  Aehnlichkeit  in  der  lamaistischen  und 

der  römischen  Kirche  21,  200. 
Ritze  an  den  Joch-  oder   Wangenbeinen,    s. 

Rima  malaris. 
Ritzebüttel,  Amt  (Freistaat  Hamburg) :  Gold- 

spiralen     (Ringe)     22,     282;    Donnerkeil- 
Aberglaube  25,  561;   Galgenberg  24,  492. 
Ritzungen   auf   einem   Stein    bei    Chodshali, 

Transkaukasien  27,  147. 
Rivers,  Pitt,   Funde    von   Feuerstein(-Arte- 

facten?)beiQurnah(Ober-Aegypten)  21,706. 
RIviera,  Felsenbilder  am  Monte  Bego  32,  401; 

Felszeichnungen  30,  240;  Höhle  der  Balzi 


rosei,  paläolithische  Skelette  24,  288.  292; 
Höhlen  von  Finale  30,  247;  s.  Finale; 
Mentone;  Yentimiglia. 

Rivista  Italiana  di  sociologia  29,  238. 

Rizal,  Don  Jose,  Luzon  ■}•  29,  26.  480;  Letztes 
Lebewohl  29,  575. 

Roau  oder  Roh,  Moi  Stamm:  übersponnene 
Kreuz-Gestelle  21,  701. 

Robbenfang,  Lanzenspitze  für  den  32,  542. 

Robenhausen,  Schweiz,  Pfahlbauten  (Photo- 
graphien) 32,71;  Chenopodiumalbum25, 
228;  Gewebe  21,  228;  Leinen-Industrie  der 
Pfahlbauer  21,  237;  Torfschwein  der  Pfahl- 
bauer 21,  366;  Steinzeitfunde  23,  76. 

Roche,  s.  Stachelroche, 

Rochenstachel,  Feilen  aiis,  von  den  Admirali- 
täts-Inseln  24,  229. 

Rock  River,  präcolumbische  Syphilis  in 
Mounds?  27,  450. 

Rocken  von  Cypern  23,  40.  41 ;  aus  Bronze  42. 

Röcknitz,  Meklenburg,  Goldspiralcylinder  25,. 
513. 

Röderau,  Königreich  Sachsen,  vorgeschicht- 
liche Eisenschmelzen  29,  595;  Gräberfund 
der  Tene-Zeit  30,  549;  Lehmgräber  29,. 
595;  Rauch ergefässe  29,  595. 

Roderbeck  (Pommern),  Laubenhäuser  22,  529. 

Rodersdorf,  Kreis  Oschersleben,  neolithisches 
Gefäss  26,  99. 

Roga  (Meklenburg- Strelitz):  Moorfand  mit 
Bronzen  und  Bernsteinstück  22,  275. 

Rogalin,  Kr.  Flatow,  Westpreussen,  Gesichts- 
urnen-Fund 31,  155. 

„Regalien"  (=  gemeinschaftliche  Umzüge 
der  Rinder-,  Schaf-  und  Schweinehirten 
zwecks  Gaben-Einsammlung)  in  West- 
preussen 21,  749—752.  (Etymologie)  749. 

Rogen,  s.  Acipenser-Rogen;  Butarch ;  Caviar ; 
Presscaviar. 

„  Roggen- Aeliren,  lange",  Neujahrs-Gebäck 
31,  655. 

Roggenkorngemmen,  Alter  23,  608.  616;  in 
Belgien,  Deutschland,  Holland  30,  43;  des 
frühchristlichen  Kirchengeräthes  23,  606; 
in  Russland  30,  39;  in  der  Schweiz  30,  43. 

Roggenkörner  an  babylonischen  Gewichten 
23,  628. 

Roh  (Moi-Stamm),  s.  Roau. 

Rohkupfer,  vorgeschichtliches  30,  516. 

Rohlfs,  Gerhard  f  28,  345. 

Rolir,  ägyptisches,  zur  Herstellung  von  Spiel- " 
zeug  und  Zierath  21,  700.  701. 

Rohrarbeiten  von  Cypern  23,  40. 
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Rohrdach  der  sächs.  Häuser  in  Beringstedt 
(Holstein)  22,  80;  der  (neueren)  sächs. 
Häuser  in  Hinterpommern  (Kr.  Greifen- 
berg): in  Klein  -  Horst  21,  618;  in 
Kamp  21,  621;  in  Gross-Horst  21,  624; 
eines  „Rauclihauses"  beim  Kloster  Pudagla 
(Usedom)  21,  628;  s.  Schilfdach. 

Rohrflöte,  marokkan.  Instrument  21,  575. 

Rohrstäbchen,  kleine  Gestelle  aus,  als  Grab- 
Beigaben  (Ancon,    Peru),  21,  700. 

Röhrchen,  durchlochte,  eiserne  und  bronzene 
von  Vehlefanz,  Kreis  Osthavelland  26,  187. 
201;  s.  Goldröhrchen. 

Röhren  von  Goldblech  aus  Schlesien  23,  427 ; 
s.  Bronze-Röhren;  Spiral-Röhi'en. 

Röhrenknochen,  jetzige  Verwendung  in  Tirol 
26,  593. 

Röhrenperlen:  Dünnschliffe  und  chemische 
Analyse  21,  433;  aus  Bronzedraht  von 
Vehlefanz  26,  188;  steinzeitliche  von 
Bodman  (Baden)  21,  432;  aus  der  Höhle 
am  Dachsenbüel  bei  Schaft'hausen  (Schweiz) 
21,  432;  aus  Stalaktiten  in  mährischen 
Höhlen  21,  433;  Perlen  in  Form  ange- 
schwollener Röhren,  als  Vorläufer  der 
tonnenförmigen  Perlen  22,  290;  aus  Km-- 
ganen  33,  90.  100.  116.  34,  179.  183; 
Bronze-  aus  einem  Grabe  von  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  34,  139;  s.  Stein- 
perlen. 

Rohrthäler  Weg.  Transkaukasien  34,  146. 

Rohrwiese,  Kr.  Deutsch  -  Krone,  Westpr., 
Kamm  31,  181. 

«Rok-hiuser",  Singular  „rök-hüs"  (alte  sächs. 
Häuser  mit  Heerd  ohne  Schornstein)  in 
Hinterpommern  (Kr.Greifenberg) :  inKlein- 
Horst  21,  615;  in  Kamp  21,  619.  620;  in 
(Treptower)  Deep  21,  622;  in  Gross-Horst 
21,  623;  in  Holm  21,  624;   s.  Rauchhaus. 

Rokoschin  (Kr.  Pr.  Stargardt):  grosse  An- 
zahl Leichen  bzw.  Skelette  21,  754. 

„Rolandshaus"  in  Hildesheim  22,  319.  26,  450 

Rolandstatue,  Potzlow,  Kr.  Prenzlau  34,  274. 

Röllbach,  Gräber  aus  dem  2.  bis  3.  Jahr- 
hundert nach  Chr.  25,  37. 

Rollberg  bei  Löcknitz,  Pommern,  Knochen- 
kamm 31,  183. 

Rolle  8.  „Mangel". 

Rollen-Nadel,  frühbronzezeitliche,  aus  Hessen 
34,  122.  123. 

Rollkiesel  zum  Klopfen  und  Glätten:  vom 
Morro  Diablo  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  34 ; 
von  Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul)  22, 36. 


Rollstein -Aufschüttungs- Gräber,  Transkau- 
kasien 30,  432.  450. 

Rom,  medicinischer  Congress  26,  549;  Zu- 
sammenhang der  Gewichte  und  Münzen 
mit  denen  in  Babylonien ,  Lydien,  Euböa 
und  Athen  21,  267;  steinerne  Normal- 
gewichte 21,257.258.266.630;  das  römische 
Pfund  26,  190;  Darstellungen  dacischer 
Häuser  auf  der  Marcuasäule  in  30,  335 ;  Kind 
mitMakroglossie22,405;MuseoKircheriano, 
glasirte  römische  Thongefässe  25,  553; 
Museo  preistorico,  Mondhenkel  26,  371; 
Museo  della  Villa  Giulia  26,  313;  Societä 
di  Antropologia  25,  312;  altmexicanische 
Wurfhölzer  21,  226;  s.  Congress;  Museo; 
Römer;  Römisch;    Tiberius-Palast. 

Roman  der  Azteken-Mikrocephalen  34,  219. 

Romanisch:  westromanische  Nomenclatur 
des  Hauses  in  der  südl.  Schweiz  21,  626; 
s.  auch  Rhätoromanisch. 

Romanisch-burgundiscber  Haustypus  im  Hasli- 
Thal  (Canton  Bern)  21,  626. 

Romanische  Ornamente  a.  silberner  Schwert- 
scheide aus  einem  livländischen  Hügelgrab 
28,  496. 

Romanische  Südschweiz:  Formen  und  Nomen- 
clatur de.s  Hauses  21,  626  (s.  auch  Rhäto- 
romauisches  Haus);  langobardische  Ein- 
wanderung 21.  627. 

Romanischer  Einfluss  auf  den  Haustypus  im 
Urserenthal  (Uri,  Schweiz)  21,  626. 

Romanischer  Kelch  in  der  Marienkirche  zu 
Prenzlau  34,  275. 

Romanja  planina,  Bosnien  27,  48. 

Rombitten  (Kr.  Mehrungen,  Ost-Preussen) : 
Giebelverzierungen  22,  264;  Knochen- 
„Prickel"  zum  Leder-  etc.  Durchlochen 
21,  601;  Schnupftabaksdosen  aus  Hörn 
28,  541. 

Romer,  Florian  f  21,  411.  725. 

Römer,  Hermann  f  26,  139.  546. 

Römer,  alte:  Beobachtungsgabe  21,  324; 
Buchdruckerkunst  27,  573;  Flechtnadel 
(radius)  21,  231;  Vorstufe  der  Weblade 
(spatha)  21,  231;  Hauskatze  21,  556;  die, 
in  Illyrien  33,  49;  Spuren  der,  in  N.-W.- 
Deutschland  24,  251;  Waagen  32,  338;  s. 
Rom. 

Römer-Bad  in  Ilidze  27,  40. 

Römerberg,  Burgwall  bei  Dechsel,  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  34,  55. 

Römerburg  Mogentiana  (Ungarn)  21,  381. 
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Römercastell  bei  Rulle,  Hannover  23,  249.  438 ; 

—  Salburg  28,  504;  Zusendung  der  Denk- 
schrift von  V.  Cohausen  21,  592. 

Hömercastelle  im  Limes  26,  34;  s.  Römische 
Castelie. 

Römer-Culturfunde  bei  Blumberg,  Branden- 
burg 34,  56. 

Römer-Festungen:  s.  Bitburg. 

Römer-Funde  in  Bosnien  27,  40;  auf  dem 
Glasinac  27,  53;  aus  Krain  32,  596;  in 
ligurischen  Steinv?^ällen  32,  405;  von  Ober- 
Mais  27,  31;  aus  ostpreussischen  Urnen 
32,  430;  in  der  Pfalz  28,  568;  in  Schweden 
32,  586;  von  Tribes-Petinesca,  Schweiz 
32,  173;  s.  Römische  Funde. 

Römer- Gräber:    Borkenhagen    in  Pommern 

26,  595;  südlich  der  Donau  34,  218;  in 
Ligurien  32,  405;  von  Mariejewo  und 
Sampohl  27,  766;  von  Redel,  Hinter- 
pommern 26,  371;  bei  Samsun,  Klein- 
Asien  33,  460;  am  Spessart  25,  37;  bei 
Wax Weiler,  Eifel  27,  27 ;  s.  Römische  Gräber. 

Römerlager  in  Nieder-Sachsen  25,  302. 

Röraer-Museum  zu  Hildesheim  34,  279. 

Römer-Relicte  in    der    Hercegovina  27,  645. 

Römerschanzen,  prähistorische  Bronzen  aus 
24,  267;  Eisensachen  aus  24,  268;  Huf- 
eisen aus  24,  269;  bei  Werschetz,  Ungarn 
23,  85. 

Römerstrasse  und  Gräberatadt  bei  Worms 
28,  478.  568. 

Römerstrassen  auf  dem  Glasinac  27,  54;  an 
der  unteren  Lippe  27,  27. 

Römorzeit,  Bernstein-Perlen  in  Westpreussen 

27,  766;  Funde  der:  (von  V6\4m  St.  Veit) 
32,  360.  (in  Worms)  29,  87.  165.  464.  468 ; 
Gräberfunde  der:  (in  Dänemark)  27,  567. 
(in  Schlesien)  27,  423.  (in  Westpreussen) 

27,  333;  Kämme  der  31,  180;  s.  Römische 
Zeit ;  Ruinen. 

Römhild,  Sachsen-Meiningen,  Steinsburg  auf 
dem  Kleinen  Gloichberge  32,  416. 

Römisch  s.  Altrömisch;  Gallo-römisch;  Halb- 
römisch; Italien ;  Lateinisch;  Nachrömisch; 
Provinzialrömisch;  Rom  ;  Spätrömisch. 

—  Alterthum:  Heilighaltung  und  Über- 
wachung der  Maasse  und  Gewichte  21,  256. 

—  Alterthümer  an  der  unteren  Lippe  27,27; 
von  Tasgetium  im  Museum    zu    Oonstanz 

28,  502. 

—  Amphora  als  Hohlmaass  21,  299. 

—  Ampulla  als  Beigabe  im  Sarkophage  von 
Cividale  (Friaul)  21,  376. 


Römisch,  As-Stücke,  älteste  21,  282. 

—  Aureus  in  karthagischem  Fuss  21,  282. 

—  Befestigungen,  Twistringen,  Hannover 
23,  443. 

—  Begräbnissstätte  bei  Reichenhall  24,  545. 

—  Beigaben,  Skeletgräber  in  Pommern  24, 
497.  25,  575. 

—  Bleisarkophag  23,  79. 

—  Brandgräber  bei  Salzburg  28,  584;  ohne 
Urnen  bei  Reichenhall  24,  546. 

—  Bronze  aus  den  S.  Canziano-Höhlen  bei 
Triest  21,  422;  in  Pommern,  Fabrik- 
stempel auf  24,  498. 

—  Bronze-Fibel  und  Mäander- Verzierung  von 
Lochenic,  Böhmen  30,  212. 

—  Bronzemünze  des  2.  Jahrh.  nach  Chr.  in 
einer  Steinkiste  zu  Gladau,  Kr.  Bereut 
31,  148. 

—  Brückenkopf  bei  Stopfenreith  (gegenüber 
von  Carnuntum,  Nieder-Oesterreich)  21,720. 

—  Castelie  an  Ems  und  Hase  25,  572;  im 
Limes  25,  35;  s.  Römercaatelle. 

—  Colonie  Carnuntum  (in  Nieder-Österreich) 
21,  720;  s.  Carnuntum. 

—  Cubikfuss  (im  Alterthum):  21,  299. 

—  Denkmäler:  Kartirung  im  Reg. -Bez. 
Düsseldorf  21,  467;  Bezeichnung  21,  468; 
s.  Kartirung. 

—  Eisenschwerter  mit  Namen-Stempel  (in 
Deutschland,  Dänemark,  Schweden,  Hol- 
land) 21,  344—346. 

—  Elle  21,  298.  314.  (in  Pompeji  und  Rom) 
298.  (bildlich  dargestellt)  318. 

—  Fabrikstempel,  das  Cognomen  Natalis 
enthaltend  21,  346. 

—  Fibula  von  Lochenic,  Böhmen  30,  212. 

—  Finger-Ring,  silberner  von  Brüssow,  Ucker- 
mark 29,  594. 

—  Funde,  Arnswalde  (Prov.  Brandenburg) 
26,  595;  auf  der  Aseburg,  Oldenburg  24, 
116;  in  Böhmen  29,  589;  Elbing  23,  751; 
von  Heddernheim  im  Museum  zu  Frank- 
furt a.  M.  28,  504;  von  Jaikowo,  West- 
preussen 25,  130;  von  Milow,  Westprieg- 
nitz  23,  277;  von  Sadersdorf  25,  566;  im 
Museum  zu  Salzwedel  23,  679;  s.  Römer- 
Funde. 

—  Fuss  (Längenmaass) :  21,  298.  314.  (=  pea 
Drusianus)  308.  (Verhältniss  zum  babylon. 
und  persischen  Fuss)  300.  301.  (bildliche 
Darstellung)  318;  s.  Pes  monetalis;  Piede 
Romano. 
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Römisch,  Gefässe  mit  farbiger  Bleiglasur  25, 
425;  glasirte  in  italienischen  Sammlungen 

25,  553. 

—  Geld,  s.  Aes  signatum;  Aureus;  Münzen; 
Münzwesen;  Silber-Denar. 

—  Gewebe  und  Leinfäden  aus  einem  Mainzer 
Moor  (Erhaltungszustand)  21,  244. 

—  Gewicht:  s.  Römische  As-Stücke ; Römische 
Mine ;  Römisches  Pfund ;  —  steinerne 
Normalgewichte  21,  257.  258.  266.  630. 

—  Glasgefässe,  Pommern  26,  595. 

—  Glasschalen  in  Pommern  24,  498. 

—  Gold-Barren  mit  Stempeln  30,  516. 

—  Goldmünzen  in  der  germanisch-nordischen 
Eisenzeit  22,520;  (Anton.  Pius)  in  Aegypten 
34,  99. 

—  Gräber  in  Hissarlik  25,  322;  in  Spanien, 
Freskomalerei  in  28,  48;  s.  Römer-Gräber. 

—  Gräberfeld,  Raben  (Brandenburg)  28,  408; 
bei  Worms  29,  87.  165. 

—  Gräberfunde,  Paulus-Museum,  Worms  28, 
568. 

—  Gürtelsch Hesse  von  Cividale  21,  376. 

—  Hängeschmuck  von  Borkenhagen,  Pommern 

26,  596. 

—  Heerwege  in  Nordwest-Deutschland  31,  454. 

—  Hohlmaass  (altes),  s.  Römisches  Jugerum. 

—  Hufeisen  im  Limes  25,  35;  s.  Hufeisen. 

—  Inschrift  bei  Bitlis,  Armenien  31,  411; 
am  Brunholdisstuhl  25,  123;  im  Wallis 
betreffend  Stadtbezirke  22,  508. 

—  Jugerum  (Feldmaass)  21,  302. 

—  Kaisermünzen  am  Taunus  25,  34. 

—  Kaiserzeit:  attisch-römische  Mine  21,  276. 
283;  Brandgräber  bei  Schwetz  (West- 
preussen)  und  Karzec  (Prov.  Posen'^  21, 
457;  Funde  aus  Ost-Deutschland  21,457; 
Skeletgrab  von  Bieth(i)kow  (Kr.  Prenzlau) 

21,  457;  Vasa  diatreta  21,  434;  Form 
der  Sporen  22,  195—198;  Zeitbestimmung 
der  römischen  Sporen  22,  198—200. 

—  Klappschloss,  eisernes  von  Cypern  31,  346. 

—  Kleidung:     Galceus    repandus   (uncinatus) 

22,  52. 

—  Längenmaasse :  Ableitung  von  der  baby- 
lonischen Elle  22,  362. 

—  Leuchter  mit  Wachsspuren  im  Limes  25,35. 

—  Maass:  s.  Römische  Amphora;  Römischer 
Cubikfuss;  Römische  Elle;  Römischer 
Fuss;  Römisches  Jugerum;  Römisches 
Längenmaass ;  Römische  Meile ;  Römisches 
Stadion. 

Ettmol.  Zeitschr.     Gen.-Register. 


Römisch,  Mauern  bei  Stillfried  an  der  March 
(Nieder-Oesterreich)  22,  97. 

—  Mauerreste  bei  Sarajevo  27,  47, 

-^  Mauerwerk  in  Argos  (Griechenland)  21, 415. 

—  Meile  (alte):  21,  301. 

—  Meilensteine  bei  Amassia,  Klein-Asien  33, 
461. 

—  Mine  (attisch-römische)  der  Kaiserzeit  21, 
276.  283. 

—  Münzen  in  Deutschland  23,  237;  in 
Böhmen  30,  211 ;  aus  der  Gubener  Feld- 
mark (Niederlausitz)  22,  358.  359;  von 
Kapsehden  bei  Libau  in  Kurland  28,  489 ; 
in  dem  Leissower  Hacksilberfunde  27, 141 ; 
bei  Niemegk  27,  98;  aus  Gräbern  bei 
Reichenhall  24,  547 ;  in  Siebenbürgen  30, 
515;  in  Slavengräbern  29,363;  vom  Zwiesel, 
Ober-Bayern  29,  319;  s.  Constantius  II 
Gallus;  Denar;  Erzmünze;  Römisches 
Geld;  Römische  Goldmünzen. 

—  Münzwesen :  Zusammenhang  mit  dem 
babylonischen,  lydischen,  euböischen  und 
athenischen  21,  267;  Neuordnung  unter 
Constantin  dem  Grossen  21,  278;  s.  auch 
Römisches  Geld. 

—  Nekropole  bei  Carmona,  Spanien  28,  48. 

—  Pfund:  22,  92.  93.  (abgeleitet  vom  baby- 
lonischen Gewicht)  21,  257.  266.  268. 
(Werth  in  ägypt.  Lothen  und  in  Grammen) 
266.  268;  s.  auch  Italisches  Pfund. 

—  Provinzial-Fibeln  von  Bergholz  (Pommern) 
21,  429;  s.  Provinzialrömisch. 

—  Recht:  allmähliche  Entstehung;  Über- 
einstimmung mit  dem  babylonischen  Recht 
21,  327. 

—  Reich,  s.  Classische  Welt. 

—  Ruinen  bei  BjTsa,  Africa  33,  75;  bei 
Tabarka,  Tunis  33,  76. 

—  Sarkophag  in  Cividale  (Friaul)  21,  378. 
(vgl.  376/377). 

—  Scheibenfibel  aus  Messing  mit  Email- 
Einlagen  vom  Gräberfeld  in  Zürich 
26,  340. 

—  Silber-Denar  21,  277.  (vor  Nero)  282. 

—  Skeletgräber,  Borkenhagen,  Pommem  25, 
575  ;  Falkenburg,  Pommern  25,  575. 

—  Sporen:  Form  22,  195 — 198;  relative  Zeit- 
bestimmung 22,  198—200;  bildliche  Dar- 
stellungen 200—203. 

—  Stadion  21,  301.  302. 

—  Tempelreste  in  Medinet-Mahdi  (Fayöm) 
21,  414. 

—  Thousachen    aus    Albanien  28,  75. 
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Römisch,  Thonwaare  in  Hissarlik  26,  307. 

—  Töpfer-Ofen  bei  Heidelberg  31,  567  ;  bei 
Rheinzabern  28,  478. 

—  Unze  22,  93. 

—  Ursprung  der  Heisterburg  25,  572;  von 
Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,  710. 

—  Vasa  diatreta  aus  Glas  21,  434. 

—  Verscbanzung  Isenburg  24,  261. 

-^  Villa  auf  dem  Weilberge  bei  Ungstein, 
Rheinpfalz  29,  88. 

—  Wasserleitung  in  Cividale  (Friaul)  21,  374.' 

—  Wohnstätten  unter  dem  Zwiesel  in  Ober- 
Bayern  29,  316. 

—  Zeit:  Marmorreste,  Inschriftsteine, 
Legionsziegel  u.  -steine,  Münzen,  Kleiu- 
geräth,  Thonsachen  und  Austern  in  den 
Carnuntum-Sammlungen  21,  719;  Bronzen 
der,  von  Raben,  Kreis  Beizig,  Mark 
Brandenburg  28,  408.  409.  410.  411; 
Feuersteinmesser  in  Aegypten  23,  477; 
Gräber  der:  in  Ostpreussen  23,  780,  in 
Westpreussen  23,  750;  s.  Römerzeit. 

—  Ziegelplatte  mit  zweifelhafter  Inschrift, 
Cleve  a.  Rh.  25,  371. 

—  Ziffern  als  Hausmarken  in  Hinter-Pommern 
21,  622. 

—  Zwei-RoUenfibel,  Jaikowo,  Kr.  Strasburg, 
Westpreussen  25,  130. 

Römisch- attischer  Fuss  (Längenmaass)  21, 
298;  s.  auch  Römischer  Fuss. 

Römisch-germanisches  Museum,  Mainz  27, 
635.  28,  479.  29,  582.  30,  289.  33,  347. 

Römisch-katholische  Kirche;  Älmlichkeit  des 
Ritus  mit  dem  lamaistischen  21,  200. 

Römisches  in  Siebenbürgen  30,  515. 

Romont  (oder  Rothmund,  Canton  Born):  vor- 
geschichtlicher Zeichensteiu  22,  509. 

Rondsen  bei  Graudenz,  Westpr.,  gothisches 
Gräberfeld  23,  773;  Löffel  aus  Wismuth- 
Bronze  26,  270. 

Rouga  s.  Kriegerschmuck;  Metallscheiben; 
Ndjalama. 

Röntgenbilder  von  Knochenbrüchon  28,  505. 

Röntgenphotographien  von  Idioten-Körper- 
theilen  33,  336. 

Röntgenstrahlen,  Untersuchung  von  Phoko- 
melen  30,  61;  vorgeblich  versuchte  Photo- 
graphie einer  Mikrocephalen  28,  505. 

Röntgogramme  von  Kinder-Händen  33,   337. 

Röntgoskopie,  Bedeutung  der,  lür  die  Anthro- 
pologie 33,  216. 

Ronzano-Griff,  Bronzeschwert  mit,  vom  Hilgen- 
stein  bei  Basdorf  2«,  328. 


Rosaceen  s.  Obstarten. 

Roschütz,  Pommern,  neolithische  Knochen- 
geräthe  25,  59. 

Rose  in  Ägypten  23,  663;  das  Besprechen 
der  31,  463.  471. 

Rosenau-Bau,  Burg  in  Siebenbürgen  30,  509. 

Rosenberg,  Meklenburg,  Eisen  angeblich  in 
Steinzeitgrab  25,  107. 

Rosenkranz  von  Berchtesgaden  2S,  418;  aus 
Menschenschädeldecke,    Mongolei  26,    62. 

Rosenkränze,  christliche,  heidnische  und  mo- 
hammedanische 25,  372. 

Rosenthal  bei  Berlin:  germanisch-heidnischer 
Fund  (Mühle,  Urnen-Scherben,  Skelette, 
Gold-Bracteat,  vergoldete  Silber -Fibula 
mit  Eisendorn)  22, 518— 523;  Gold-Bracteat 
23,  398. 

Rosetten- Ornament,  s.  Ornament. 

Rosgarten- Museum,  Konstanz  28,  502. 

Rosinen,  s.  „Smyrna"-Rosinen. 

Rösinenmann  33,  544. 

Rosmarin-Breite  von  Neuhaldensleben,  neo- 
lithische Scherben  30,  603. 

Rosnice,  Böhmen,  Kupferbeil  29,  589. 

Rosselenker  von  Cypern  31,  72. 

Rossen,  Kr.  Merseburg,  Prov.  Sachsen,  Brand- 
gräber 24,  157;  Keulenköpfe  aus  Stein 
23,    850;    Knochen    mit   rothen    Flecken 

32,  311;  neolithischer  Harzfund  24,  97  j 
steinerne  Ringe  31,  497;  steiuzeitliche 
Knöpfe  (Lippenpflöcke?)  aus  Eberhauern 
30,  552.  605;  neolithisches  Skelet- Gräber- 
feld   32,    237;    s.   Steinzeit-Gräberfeld. 

Rössener  Typus  32,  237.  239.  260.  264.  602. 

33,  415. 

Rossi,  Giov.  Batt.  de  f  26,  420. 

Rossitten,  Ostpr.,  Schädel  23,  783;  Steinzeit- 
fund 23,  754. 

„Rossköpfe"  als  Knaben-Schlitten  in  Graben 
bei  Karlsruhe  22,  252;  s.  Pferdeköpfe. 

Ross-Mensch  im  Circus  Schumann  32,  163. 

Rosstrappe  am  Brocken  23,  723. 

Rost,  Bestandtheile  34,  427;  s.  Oxydation; 
Patina  (an  Metallen). 

Rost  aus  gespaltenen  Eichbäumen  im  Bm'g- 
lelm  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz)  21, 
517;  s.  Pfahlrost. 

Rost-Bildung  an  vorgeschichtlichen  Alter- 
thümern  34,  427.  435. 

Rösten  der  Kupfererze  28,  380. 

Rostock,  alte  Ansiedelung  der  Wenden  30, 549. 

Rotan  zur  Verstärkung  von  Schilden  32,  50K 
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Rotan- Sehnen  an  Bogen:  (aus  Africa)  31,  636. 
(aus  Süd-Asien)  31,  638;  als  Unter- 
scheidung afrikanischer  Volksstämme  26, 
162. 

ßotang  zur  Schäftung  westamerikanischer 
Steinhämmer  27,  141. 

Rotations -Fähigkeit  des  Kniegelenkes  bei 
Affen  32,  386. 

Eoth.  W.  t  24,  274.  523. 

ßothe  Farbe  zum  Bemalen  des  Gesichts, 
Neu-Guinea  26,  200. 

Röthel  im  Löss  von  Pfedmost  29,  337;  von 
Schwangeren  gegessen,  bei  den  Tami- 
Insulanern  34,  336. 

Rothenburg,  Ober-Lausitz,  Ausgrabungen  auf 
einem  Urnen-Friedhofe  27,  423;  Stein- 
kisten-Gräber 22,  259/260;  Versammlung 
der  beiden  Lausitzer  Gesellschaften  27,  351. 

Rothenburg  a.  d.  Tauber,  importirte  Gesteine 
der  Engelsburg  25,  299. 

Rothenen,  Ostpreussen,  Steinsage  32,  472. 

Rothes  Kreuz  s.  Kreuze. 

Rothfärbung  von  Knochen  30,  70;  natürliche 
und  künstliche  von  Mensehenknochen  30, 
281 ;  an  Menschen-Knochen  in  einem  Kur- 
gan Transkaukasiens  33,  143;  austra- 
lischer Schädel  30,  75;  von  Papua- 
Schädeln  30,  281 ;  eines  Peruaner-Schädels 
30,  285;  von  Schädeln  bei  den  Anda- 
manesen  30,  283;  an  einem  Schädel  von 
den  Duke  of  York- Inseln  33,  383;  von 
Schädeln  und  Körpern  in  Africa  32,  347; 
des  Schädels  eines  Buli  -  Negers  aus 
Kamerun  32,  309;  eines  Neger- Schädels 
von  Kamerun  32,  309;  von  Schädeln  in 
Matupi,  Bismarck-Archipel  33,  370;  von 
Skelet-Knochen  31,  474.  (Ursachen)  32, 
311;  von  menschlichen  Skeletknochen  aus 
den  Balzi  RossiSO,  243;  von  Skelettheilen 
im  Löss  29,  334;  von  Steinzeitfunden  in 
Italien  30,  285 ;  in  Steinzeit-Skeletgräbern 
von  Charlottenhöh  34,  275 ;  von  Steinzeit- 
Skeletknochen  3J,  660.  32,  311;  (rothe 
Flecke)  neolithischer  Menschen-  undThier- 
Knochen  32,  311;  (Flecke)  menschlicher 
Knochen  aus  bessarabischen  Gräbern  32, 
315;  von  Thonwaaren  34,  420;  s.  Anstrich; 
Bemalung;  Färbung. 

Rothgefärbte  Skelette  23,  420. 

Rothgefleckte  Schädel  von  Stillfried  a.  d. 
March  30,  63.  72.  281. 

Rothhaarige  in  Africa  und  Australien  34,263; 
an   der  ligurischen  Küsto   äusserst  selten 


21,  333;   bei    den  Somal    und    auf  Neu- 
Guinea  29,  277. 

Rothholz-Mehl  als  Farbe  auf  einem  Buli- 
Neger-Schädel  32,  310. 

Rothluchs:   Abbildungen  21,  557. 

Rothmalung  s.  Bemalung;  Rothfärbung. 

Rothmund  (Canton  Bern),  s.  Romont. 

Rothpfuhl-Berg  bei  Tempelfelde,  Kr.  Ober- 
Barnim,  ürnenfeld  30,  138. 

Rott    (Holstein):    (nord-)„ friesische"    Häuser 

22,  531. 

Rotti  (Malayischer  Archipel):  A.  Bässler  dort 
21,  121.  22,  497;  Bässler's  Photographien 
21,  121.  668. 

Rottleben  am  Kyffhäuser,  spät-neolithische 
Gräber  30,  190. 

Roudnice,  Böhmen,  Kupferbeile  29,  589. 

Rovereto,  150j ähriges  Jubiläum  und  Fest- 
sitzung der  Accademia  degli  Agiati  33,  274. 

Rowanduz,  Reise  von,  bis  Alaschgert,  Armenien 

31,  586,  bis  Mosul  31,  590. 
Röwer,  Dr.  f  26,  37. 

Rubaijät  (Rubajjat,  Rubayat)  im  Fayum 
(Ägypten):  Bildtafeln  aus  den  Gräbern 
(„Graf sehe  Bilder")  21,  33—44.  423; 
Mumien  mit  Bildtafeln  33,  259;  topo- 
graphische Verhältnisse  21,  40. 

Rubel:  Etymologie  21,  591;  Frage  nach  der 
urspriingl.  Beschaffenheit  21,  592. 

Rübeland  im  Harz,  Höhlen  23,  351;  Höhlen- 
funde 30,  501.  502;  Knochenfunde  23,  351; 
fossile  Löwenreste  25,  407. 

Rubinen  aus  einem  Stupa  in  Pagan  32,  383. 

Rübretter  s.  Todtenbretter  26,  603. 

Rubus  fruticosus,  Brombeere  23,  104. 

Rubus  idaeus,  Himbeere  23,  104. 

Ruchow  bei  Sternberg,  Meklenburg,  Gräber- 
funde 24,  147. 

Rückberufung  Rud.  Virchow's  nach  Berlin 
34,  321. 

Rückblick  auf  die  Gräber  am  Wege  nach 
Murat,  Transkaukasien  33,  137. 

Rücken-Behaarung,  starke,  bei  Tenimber- 
Insulanem  21,  170.  (Mann  aus  Molu)  177. 

Rückenkratzer,  chinesische  34,  193. 

Rückenmark  der  Anthropoiden  27,  635;  und 
Gehirn  bei  Menschen  und  Thieren  27,  635. 

Rückkehr  von  M.  Bartels  33,  329;  von  A. 
Bastian  30,    256.    405;    von   G.  Thilenius 

32,  91. 

Rückschrittsformen :  ob  bei  den  Zwergvölkern 
Africa's?  22,  411;  s.  ,,Kümmerer"-;  Ver- 
kümmerung. 
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Budau,  Kr.  Fiscthausen,  Ostpr.,  knöcherner 
Anhänger  der  mittleren  Tene-Zeit  31,  183. 

Ruder  in  Indianersage  34,  344. 

Rüdesheim  (Nassau):  kupferner  Wendelring 
und  Metallschale  21,  355. 

Rüdinger,  Nicolaus  f  28,  462.. 

Rudnik-See,  Westpreussen,  neolithische  An- 
siedelung 32,  490. 

Rudolf,  Kronprinz  von  Österreich  (Förderer 
der  ethnologischen  Forschungen  im  öster- 
reichischen Staate)  f  21,  715. 

Rudolf  Virchow-Stiftung;  Rechnung  für  1889: 
21,  734;  für  1890:  22,  594;  Veranlassung 
von  Ausgrabungen  und  Untersuchungen 
im  Kaukasus  mit  Mitteln  der  Stiftung  22, 
417;  Rechnung  für  das  Jahr  1900  32,  583; 
Verwendung  von  Mitteln  derselben  32, 136; 
8,  Rechnungsbericht. 

Rudolfinum  s.  Laibach. 

Rudolphi,  Neu-Strelitz  f  32,  67. 

Ruellia  indigotica  Fortune (chines. Indigo- 
Pflanze)  21,  502. 

Rügen  (Insel,  Prov.  Pommern):  Aberglaube 
23,  457;  Alterthümer,  Bronzefunde  und 
Thongefässe  der  Steinzeit  28,  350;  Belem- 
niten  als  Donnerkeile  25,  562;  hohle 
Bronzefigor  von  Bergen  21,  60;  Eisen 
angeblich  in  Steinzeitgräbern  gefunden 
s.  Banzelvitz,  Stubnitz ;  Fischerzeichen  28, 
265;  altrügisches  Haus  (Photographien) 
21,  185/186;  Hexen  auf  23,  448.  456; 
Küstenfund  bei  Lietzow  29,  372 ;  das  Dorf 
Lietzow  auf,  und  seine  vorgeschichtliche 
Feuer- Werkstätte  29,  291;  zwei  Metall- 
figuren in  tanzender  Stellung  21,  53;  hohle 
Schläfenringe  24,  476;  die  Steine  bei 
Goor  23,  456;  Steinaxt  mit  Rille  27,  136; 
Ankäufe  aus  Mönchgut  für  das  Trachten- 
Museum  21,  330;  Vierzeichen  28,  265; 
Volksthümliches  23,  445;  s.  Gingst; 
Grieben;  Lieschow;  Reddewitz;  Stein- 
Depotfunde. 

Rügisch-PommerischerGeschichtsverein  32,68. 

Rugonen,  Volksname  in  Pommern  25,  282. 

Ruhebetten,  assyrische  29,  164. 

Ruinen  von  Ajos  Nikola,  Makedonien  30,  539; 
von  Amisus  bei  Samsun,  Klein-Asien  33, 
459;  von  Ani,  Transkaukasien  34.  190.234; 
vonAni  und  Dschulfa,  Armenien  25,  70.  73; 
einer  armenischen  Kathedrale  in  Arginä, 
Transkaukasien  34,  222;  alter  Städte  in 
Arizona  21,  665;  von  Armavir,  Armenien, 


Backsteinziegel  mit  Keilschriftlegende 
27,  609;  des  Bast  -  Tempels  in  Bubastis 
(Ägypten)  21,  460.  (heutiger  Name  Teil 
Bast)  460;  aus  römischer  Zeit  bei  Bern 
33,  35;  römische,  bei  Byrsa,  Africa  33,  75; 
der  alten  Mithridates-Burg  Cabira  33,  459 ; 
zahlreiche  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629; 
von  Copan  26,  373;  einer  alten  Stadt 
von  Götzendienern  im  Dra-Thal  27,  527; 
eines  alten  Befestigungs  -  Werkes  bei 
Elisabethpol  33,  81 ;  der  Burg  Haikapert, 
Armenien  25,  78;  von  Hierakonpolis, 
Ägypten  30,  181;  von  Idedj,  Persien  28, 
300;  der  Igreja  do  Carmo,  Portugal  28, 
56;  von  Kakzi,  Ai-menien  31,  417;  auf 
dem  Kasna-Tapä,  Transkaukasien  34,  226 ; 
von  Malatnir,  Persien  28,  300.  (babylonische 
Cylinder)  28, 300;  desTempels  von  Martand, 
Kaschmir  29,  199;  im  Mashonaland  ausser 
Zimbabye  25,  291;  am  Impakwe  im  Mata- 
bele-Lande  21,  742;  von  Mitla  in  Mexico 

32,  506;  von  Naco  in  Honduras  32,  567; 
von  Nikopolis  (Epirus)  21,  417/418;  von 
Nimrud-Kalach,  Armenien  31,  415;  von 
Ninive,  Armenien  31,  415.  (Siege  1-Cylin- 
der  mit  Löwenjagd-Darstellung)  33,  460; 
von  Ophir  (muthmaasslich)  25,  291 ;  von 
Städten  und  Grabfeldern  mit  Jenisei-In- 
schriften  in  Ost-Mongolien  (am  Orchon) 
21,  745;  im  Urwalde  von  Rio  Grande  do 
Sul  22,  37;  von  S'baita,  Negeb  23,  578; 
von  Surda,  Albanien  33,  47.  49;  römische, 
bei  Tabarka,  Tunis  33,  76;  bei  Tambo  de 
Mora,  Süd- America  34,  198;  bei  Tasch- 
burun,  Armenien  31,  584;  in  der  Tati- 
Gegend  (Süd- Africa)  21,  742;  der  sog. 
Tausend  Tempel  auf  Java,  Photographien 
24,  506;  in  Transvaal  21,  742;  eines 
Castells  bei  Viga,  im  Gebiet  der  Mirditen, 
Macedonien  33,  51 ;  von  Yosgat  und  Nefez- 
koi,  Cappadocien  33,  487;  von  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  737—744.  23,  348.  377.  25, 
289;  s.  Awadh;  Burg- Ruinen;  Casagrande- 
Ruinen;  Dagoba-Ruiuen;  Gebäude-Reste; 
Hissarlik;  Mauern;  Mauerreste;  Myrisce; 
Schutthügel;  Stadtruinon;   Tempelruinen. 

Ruinenfeld  Nimrüd,  Assyrien  32,  57. 
Ruinenhügel  Comana  Pontica  in  Klein-Asien 

33,  474;  von  Kara-Uyuk,  Cappadocien  33, 
489;  am  Flusse  Karssatschai,  Transkau- 
kasien 34,  190;  bei  Schamiramalti,  Klein- 
Asien  34,  125;  von  Sirnakar,  nahe  bei 
Ajdjisch,    Armenien  30,   591;    Teil  Gasir, 
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Assyrien,  Inschrift  32,  445;  von  Uyuk, 
Klein-Asien  33,  476. 

Ruinenstadt  Amarapara  (Birma)  28,  235; 
Annavir  (Armenien)  am  Araxes  28,  310. 
320;  Bajat  im  Kaukasus  30,  298;  Gandsha 
bei  Elisabetlipol  33,  83;  Mench6  (Guate- 
mala) 25,  277 ;  Oirankala  in  der  Mil'schen 
Steppe  30,  312. 

Ruinenstädte,  Argentinien  23,  811. 

Ruinenstätten:  el-Kab,  Ägypten  31,  538;  in 
Armenien  31,  414;  bei  Churkum,  Armenien 
30,  591 ;  Gardiki  (Albanien)  34,  57 ;  Pagan, 
Birma  28,  226;  Timur  bei  Kaschgar  25, 
308.  (Kauri-Muscbeln)  25,  309;  am  West - 
Ufer  des  Apoyo-Sees  31,  629;  im  Gebiete 
der  Päpago-Indianer  Arizona's  21,  666 ; 
im  Matabele-Land,  in  der  Tati-Gegend, 
im  Transvaal  21,  742;  von  Yucatan  31, 
671;  s.  Awadh;  Hissarlik. 

Rukläs  bei  der  meklenburgischen  Weihnachts- 
feier 22,  607. 

Rulle  im  Osnabrückschen,  Hannover,  Römer- 
castell  23,  249.  439.  25,  572. 

Rum,  indigoartiger  Farbstoff  in  Assam,  Birma, 
China  21,  502. 

Rumänien,  jüdische  Sage  über  das  Erdbeben 
25,  370;  Photographien  eines  Zwerges  und 
einiger  Cretins  28,  235.  236 ;  s.  Armbleche ; 
Todten-Caltus;  Turnu  Magurele. 

Rumjanzow-Museum  in  Moskau  30,  34. 

Rummelsburg,Pommern,Ge8ichts-Urne31,158. 
(mit  Darstellung  gekrümmter  Nadeln)  30, 
219. 

Rumpf,  Grundmaasse  am  menschlichen  27, 188. 

Rumpflänge  der  Dinka  27,  164. 

Rundbauten  s.  Kegelbauten;  Ringförmige 
Bauten. 

Runde  Hausurnen,  Entstehung  derselben 
24,  558. 

Runde  Kapelle  aus  dem  XIII,  Jahrh.  bei 
Carnuntum  (Nieder-Österreich)  21,  718. 

Rundhaus  von  Alsen  23,  410. 

Rundhügel  in  Macedonien  34,  62. 

Rundköpfe,  s.  Bracbycephalie. 

Rundlingsdörfer  der  Altmark  23,  682. 

Rundmarken  in  Mohrungen,Ostpreussen26,429. 

Rundschaber  von  Theben  34,  305. 

Rundschau  s.  Metaphysische  Rundschau. 

Rundthürme  der  Stadtmauer  von  Mantineia 
(Arkadien)  21,  415;  mit  polygonaler  Stein- 
fügung in  Argos  (Griechenland)  21,   415. 

Rundung,  gute,  der  Freihand -Töpfe  34,  415. 


Rundwälle:  bei  Biesenthal  29,  262;  Bezeich- 
nung auf  den  Karten  im  Reg.-Bez  Düssel- 
dorf 21,  468;  vorslavischer  von  Gadsdorf 
29,  445;  im  heiligen  Lande  bei  Guben 
24,  277 ;  mit  Burgresten  bei  Klein-Beuthen, 
Brandenburg  30,  618;  bei  Krudenburg  an 
der  Lippe  27,  29;  bei  Leibsch,  Spreewald 
29,  56;  bei  Nächst-Neuendorf  27,  454; 
slavischer,  bei  Stargardt,  Kr.  Guben  25, 
567;  bei  Stücken,  Kr.  Zauche-Belzig  27, 
455;  von  Wahrburg  (Altmark)  22,  315; 
bei  Wulfersdorf  28,  129;  bei  Obersulz 
(Nieder-Österreich)  22,  95;  s.  Bälshebbel 
Burglehn  bei  Steinkirchen;  Burg-Wall 
Ringwälle;  Schlossberge;  Schlotkenberg 
Schwedenschanzen;  Wälle. 

Runen  auf  Gold-Bracteaten  22,  520.  522; 
Stab  mit  eingeritzten  Zeichen  (Runen?) 
aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht  (Württem- 
berg) 24,  510;  auf  Steinbabas  23,  421. 

Runenähnliche  Zeichen  als  Hausmarken  in 
Hinterpommern  (Kr.  Greifenberg)  21, 
619.  622. 

Runeninschrift  am  Drachenfels,  Rheinpfalz 
23,  465;  schwedische,  von  der  Insel  Man 
32,  587. 

Runenobelisk  23,  421. 

Runenspeer  d.  Herrn  Blell  23,  80. 

Runenspeerspitze  von  Müncheberg  (Kr.Lebus) 
[Zeitschr.  f.  Ethnol.  22,  78] :  Nachahmung 
22,  84.  85;  von  Torcello  (Italien)  22,  83—85. 

Runensteine  33,  197;  auf  Kreta  30,  235. 

Ruppin,  Kreis,  Bronze-  und  Eisenbeilagen 
aus  Brandgräbern  von  Grüneberg  24,  463 ; 
Urnenfriedhof  beiLeddin  21,  721;  s.  Brunn; 
Grüneberg;  Knob. 

Rusas,  König,  Erbauer  der  alten  Wasser- 
leitungen usw.  in  Armenien  24,  477. 

Rusas-Stele, Keilinschrift  25,78;  amKeschisch- 
GöU,  Armenien  30,  569;  s.  Topzauä. 

Rusas  I.  Sardurihinis,  Inschriften  32,  445; 
Neugründung  von  Van  32,  61.  62;  Wasser- 
bauten 32,  55.  58;  Zerstörung  von  Van 
32,  40. 

Rusas  IL,  Inschrift  bei  Mazgert  32.  33.  62; 
Keil-Inschrift  in  Adeldjiwaz  32,  62.  448; 
Stele,  gefunden  in  Surp  Krikor  unweit 
Etschmiadzin  33,  424. 

—  —  Argistihiuis,  Erbauer  der  Felsen-Feste 
Kal'ah  32,  40;  Inschriften  32,  445;  Stelen- 
Inschrift  33,  223. 

Rusas  III.,  Erbauer  des  Chaldis-Tempels  auf 
Toprakkaleh  32,  62. 
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Kuss     zur     Einreibung      von     Tättowirungs- 

"Wunden  bei   den  Apoyaos  (Nord-Luzon) 

21,  680. 
Russanovici,    Bosnien,    Brand-    und    Skelet- 

gräber    27,    51;     Bronze -Funde    27,    53; 

Eryugium  amethysticum  27,  51. 
Russen  in  Transkaukasien  32,  154. 
ßuasisch-Centa-alasien,  s.  Russisch-Turkistän. 
Russisch -orthodoxe     Missionare     unter     den 

Buräten  in  Sibirien  21,  210. 
Russisch  -  Turkistän :     Individual  -  Aufnahmen 

von  Eingebornen  22,  227  ff;  s.  Alexandria 

eschata;    Buchära;    Chodjent;    Chokand; 

Efrasiäb;  Ferghäna;  Samarkand;  Sarten; 

Taschkent;  Toi-Tjube;  s.  auch  Turkistän. 
Russische  Alterthümer  23,   415;    namentlich 

Silber-,  Stein-  und  Thongeräthe  24,  458; 

(süd-)  und  scythische,    Spuren  asiatischer 

Kulturen  in  den  23,  422. 

—  Archäologische  Gesellschaft  in  Moskau: 
Congi-ess  zur  25jährigen  Jubelfeier  1889 
m  Moskau  (Einladung  und  Programm) 
21,  650.  22,  23. 

—  Cultur  unter  den  Buräten  Sibiriens  21,  210. 

—  geographische  Gesellschaft:  internationale 
ethnographische  Ausstellung  in  Petersburg 
24,  446. 

—  Haarmenschen  30,  121. 

—  Mongolen,  s.  Buräten. 

—  Prähistorie,    Bedeutung  für  den  üccident 

23,  424. 

Russischer  Archäologen- Congress  23,  414. 
„Russischer"  Karawanen-Thee :  Herkunft  22, 

223. 
,,  Russischer"  Thee:  Herkunft  21,  504. 
Russisches  Hungerbrod  24,  506.  25,  228. 

—  Institut  zur  ethnologischen  und  archäo- 
logischen Erforschung  des  Orients  in  Con- 
stantinopel  23,  689. 

—  Riesenmädchen  Elisabeth  Lyska  21,   510. 

24,  521. 

Russland,  Alpenchib  für  die  Krim  24,  117 ; 
Altei-thümer  24,  458;  Bernstein  gegraben 
27,  300;  Bevölkerung  der  prähistorischen 
Zeit  28,  489;  Bronze-Idol  25,  371;  Bronze- 
Spiegel  28,  251;  Bronze-Zeit  28,  489; 
Burtneck-See,  Ausgrabungen  27,  556; 
Charkow,  Alterthümer  23,  417;  Arcliäo- 
logen-Congress  in  Riga  27,  298.  28,  239. 
479;  internationaler  Congress  in  Moskau 
24,  117.  241 ;  Eiszeit  23,  424;  erstes  Eisen- 
Alter  in  Nord-R.  25,  335;  Eisenfunde  von 
Bologoje  25,    335;    Flachgräber  23,    418; 


Geld:  Pelzgeld  bis  zum  14.  Jahrh.  21,  591; 
Silberstangen  als  Zahlungsmittel  seit  dem 
14.  Jahrh.  21,  591;  s.  auch  Rubel;  ger- 
manischer Einfluss  in  Nord-  28,  490;  Ge- 
sellschaft zu  Moskau  23,  434  (s.  Moskau) ; 
Giebelverzierungen  21,  113;  Gothen  in  23, 
425;  Grabhügelfunde,  Chronologie  23,  417; 
griechische  Gefässe  23,  419;  Holzboote  in 
Begräbnissen  23,  419;  Hungerbrod  24,  506. 
25,  228;  Inschrift  auf  Granitblock  von 
Smolensk  25,  371;  Johannisfeuer  25,  154; 
Kannibalismus  23,  425;  katakombenartige 
Gräber  23,  420;  alte  Kirchen  im  Kaukasus 
27,  238;  Kurgane  und  Alterthumsfonde 
von  Smela,  Gouv.  Kiew  26,  367;  Bau  der 
Kurgane  von  Aksitienec  23,  418;  Liv- 
laud,  Ausgrabungen  27,  556;  Maass-  und 
Gewichtssystem  21,  631 ;  russisches  Pfund : 
(Beziehung  zurbabylon.  Gold-Mine)  21,263. 
(Eintheilung)  631.  (Werth  in  Grammen) 
268;  Mongolengräber  23,  420;  mongo- 
lische Alterthümer  27,  710.  755;  neoli- 
thische  Funde  aus  dem  nördlichen  24, 
461;  paläo-  und  neolithische  Zeit  28,  482; 
Reise  in  28,  479.  497 ;  Reise  in  den  Kaukasus 
27,  172;  Reizringe  für  den  Penis  25,  135; 
Rinderrassen  21, 368;  Runenobelisk  23, 421 ; 
Schläfenringe  28,  246 ;  Sibirien,  Bronzealter 
25,  38;  sibirische  Alterthümer  27,  244; 
sibirische  Ausstellung  25,  311;  sibirische 
Bronzen  27,  755;  sibirische  Photographien 
27,  461;  Skeletgräber  23,  419;  skythische 
Bronzen  27,755;  skythische  Epoche  23,  418; 
slavische  Epoche  23,  410;  Verschleppung 
der  Stein-Statuen  von  den  Grabhügeln 
in  Süd-R.  21,  746;  Steinzeit  23,  418;  Stein- 
zeit-Nekropole  24,  151;  älteste  Steinzeit- 
Schädel  von  Wolosowo  29,  459;  Steinzeit- 
scherben von  "Wolosowo  25,  336;  Trans- 
kaukasische Forschungen  27,  147;  Völker- 
wanderungsfunde 23,  416;  Wöhnstätte  23, 
419;  s.  Aberglaube;  Aksitienec;  Amulette; 
Antimongeräthe ;  Archäologen  -  Congress ; 
Armenien  ;  Astrachan;  Ausgrabungen ; Bau- 
Art;  Begräbnissplatz;  Bernstein;  Bess- 
arabien;  Bevölkerungs-Zunahme  ;Bialystok; 
Bologoje;  ßronze-Gürtelblech;  Burjäten; 
Burtneck-Stil ;  Congress;  Desemer;  Erd- 
hütten; Feodosia;  Forschungsreise;  Ge- 
sellschaft ;  Glättung ;  Goldfunde  ;Grabhügel ; 
Gräberfunde;  Hygiene;  Irbit;  Jekaterin- 
burg;  Kafa;  Kalmücken;  Kaukasus ;Kepha- 
lonie ;  Kiew ;  Kotschansky ;  Krim ;  Kurgane ; 


I 
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Landwirthschaft;  Lappen;  Leproserie;  Me- 
dicinischer  Congress;  Moskau;  Museen; 
Nischni-Nowgorod;  Odessa;  Ostereier ;Per- 
misches  Gouvernement;  Photographien; 
Räuber  -  Unwesen ;  Roggenkorngemmen ; 
Rothfärbung;  Schädel;  Simbirsk;  Skelet- 
gräber;  Ssysran;  Steinfiguren ;  Stein- 
geräthe;  Tataren;  Transkaukasien ;  Tur- 
kestan ;  Weben ;  Werkstättenfund ;  Wohn- 
räume; Wolga-LastschifF;  Wolosowo. 

Rüstungen,  altmesicanische  militärische  21, 
69ff.  23,  116fF;  die  ältesten  japanischen 
in  Europa  28,  49.  468;  s.  Eisen-Harnisch- 
platte; Waffen. 

Ruthe  (Längenmaass) :  babylonische  (qanu) 
21,  289.  290;  s.  Kulmische  Ruthe. 

Rütimeyer's  Rinderrassen  (auch  in  Nord- 
Deutschland?)  21,  367. 

Rütstader,  Tempelruine,  Island  25,  6D0. 

Rützenhagen,  Pommern,  Rauchhäuser  25,  83. 

Ruzzola,  italienisches  Spiel  24,  104. 

Rya  Katslönä  (Schweden):  goldener  Eid- 
Ring  22,  297. 

Rygh,  0.,  Christiania  |  31,  575.  739. 

Rymän  (Böhm.),  Depotfund  von  Bronzeringen 
24,  474. 

Rzeszynck,  Kr.  Strelno,  Posen,  Bernstein- 
scheibe und  zwei  Flachbeile  aus  Feuer- 
stein in  einem  ,,cuj avischen"  Grabe  25,  414. 
I 

S  .  .  .,  s.  auch  Z.  .  . 

S.,  Abkürzung  (in  Orts-,  Insel-  usw.  Namen)  1 

für  Saint,  Sainte,  San,  Sanct,  Santa,  Santo,  i 

Säo  usw. 
S,  aus  Holz  geschnitztes,  als  Schulzenzeichen 

im  Werder,  Westpreussen  26,  412. 
Saal  des  Steins  s.  Externsteine  26,  324. 
Saalburg  (Nassau),  s.  Salburg. 
Saale  =    Seille    33,    544;     (Elb-Nebenfluss): 

alter  Handelsweg  nach  Westfalen  22,  283. 
Saale-Gebiet  s.  Schnur-Keramik. 
Saalethal  s.  ßriquetage. 
Saalfeld,      Kreis      Mehrungen,     Ostpreussen, 

Seiler-Geräthschaften  aus  Hörn  28,    541; 

Spitzknochen  der  Schuhmacher  28,  541. 
Saar-Gebiet,  Trachten  und  Hausgeräthe   aus 

dem  33,  74. 
Saatzig,  Kr.,  Pommern  s.  Stargard. 
Sab  (Nuba-Sprache)  =  „Katze",  sab  mori 

=  „Wildkatze"  21,  569. 
Sabäer,  Polyandrie  der  30,  29. 
Sabakö(n)  griechisch  =   Schab-kö   (s.  d.). 


Sabangan,    Calanassan-Rancherie    im    nördl. 

Luzon  (Philippinen)  21,  676. 
Sabbathfeier  der 'Aisäwa  29,  376;  der  Nord- 

africaner  29,  373. 
Säbel     von    einem    Degenschlucker    benutzt 

23,  402. 
Säbelnadeln  25,  528.    30,  218;  bronzene,  von 
Gaya  (Mähren)  22,    177;    von    Helgoland 
25,  519.  530;  aus  Rhein-Hessen   34,  125; 
aus  Ungarn  24,  574. 
Sabimba,    Stamm  in  Djohore    28,    305;    und 

Karinchy  in  Singapore  28,  308. 
Sabnitz,  Bezirk  Brüx,  Böhmen,   menschliche 

Thonfigur  29,  247. 
Sabroso,  Portugal,  Steingeräth  28,  54. 
Sacaton-Berge  (in  Arizona):   Steinhaufen  als 
Opferstätten  vor  alten  Felsenzeichnungen 
21,  665. 
Sacchanä  (Chiapas),    Stelen-Bruchstücke   32, 
206;    jünger     als     die    Monumente     von 
Quiriguä  32,  227. 
Saccharum  Koenigii  als  Fussboden-Material 
im  Apoyaos-Hause  Nord-Luzon's  21,  676. 
Sachalin,  Klima  33,  38. 

Sach-Register  zu  den  Verhandlungen  der 
Berliner  Gesellschaft  für  Anthropologie 
s.  am  Schluss  jedes  einzelnen  Bandes; 
s.  auch  General-Register. 
Sachsen  (Voiksstammj:  Abstammung  der 
„Sachsen"  in  Siebenbürgen  22,  155;  Ein- 
wanderung in  Pommern  2J,  625;  Götter- 
sage der  alten  26,  323;  in  Siebenbürgen 
30,  507.  (Donnerkeil- Aberglaube)  25,  563. 
(Nationaltracht)  30,  563;  s.  Angelsachsen; 
Langobarden. 
Sachsen,  Provinz:  Band-Ornament  27,  129; 
Gesichtsurnen-Funde  31,  161 ;  angebliche 
Eisenfunde  in  Steinzeitgräbern  25,  95; 
vorgeschichtliche  Funde  21,  223;  Haus- 
und Gesichtsurnen  26,  56;  Museum  in 
Magdeburg  26,  201 ;  goldene  Noppen- Ringe 
22,  281 ;  Rösseuer  Typus  32,  240 ;  Pferde- 
zeichnung auf  Urnen  25,  299;  Steinzeit- 
ansiedelung 24,  187.  30,  600;  Steinzeit- 
gräber 24,  185;  Thürurnen  26,  161. 
—  —  Adersleben,  mit  weisser  Masse  ausge- 
legte Scherben  27,  433.  462;  Altenhausen, 
Steinscheibe  mit  angefangener  Durchboh- 
rung 27,  146  ;  Alvensleben,  Steinwerkzeug 
mit  Sägeschnitt  27,  146;  nannocephaler 
Schädel  von  Buckau  28,  405;  Bülstringeu, 
Urnen-Friedhof  27, 234 ;  Ebendorf,  Trommel 
24,  97  ;  Thon-Figürchen  von  Eckartsberga 
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30,   121;    Eilsdorf,    Haus-    und    Gesichts- 
urnen  26,56;  Ennewitz,  weisse  Ausfüllung 
von  Thongefässen  27,   121;    Gesichtsurne 
von    Giebichenstein    (?)    26,    57;    Gross- 
Grabe,    Axthammer    mit    Schaftrille    27, 
139;  neolithischer  Grabfund  von  Heders- 
leben   26,  102;  Helmsdorf,   Urnenfund  27, 
702;  spiralförmiger  Fussring  von  Hundis- 
burg,     Kreis     Neuhaldenslebeu    24,    473; 
Gräberfeld  beim  Huy-Walde,  Kr.  Oschers- 
leben  26,  56;  Ivem-ode,    Keulenkopf    aus 
Stein     mit    angefangener     Bohrung     27, 
146;     Metallgeräthe     aus      dem     Kreise 
Jerichowl  27,334;  Karsdorf,  Axthammer 
mit    Schaftrille    27,    139;    Klein- Vargula, 
Schädel  aus   einem  Hünengrab   24,   461 ; 
Steinklöppel  mit  Schäftungsrille  von  Lan- 
gengrassau  28, 406;  Malitschkendorf  (Schlie  - 
ben),  Bm-gwall  27,  477 ;  Meiendorf,  Becher 
der   Steinzeit    27,    122;    Meisdorf,    Stein- 
hammer  mit  Schaftrille  27,    137;   Mieste, 
Steinhammer    mit    Schaf  tri  Ue    27,    137; 
Steinhammer   von   Niedersachswerfen  26, 
329.  586;  Preussisch-Börnecke,  Steinzeit- 
schädel 25,  300;  Quedlinburg,  Axthammer 
mit  Schaftrille  27,   139;   neolithische  Ge- 
fässe  von  Rodersdorf  uud  Harsleben   26, 
100;  vorgeschichtliche  Funde  von  Schlie- 
ben  27,  478;  Menschenknochen  im  Burg- 
wall bei  Schlieben  27,   794;   neolithische 
Funde  von  Tangermünde  24,  182;  Haus- 
urne von  Unseburg  26,  161 ;  Wernigerode, 
Alterthümersammlung  25,  299. 
Sachsen,  Provinz:  s.  Abbendorf ;  Aberglaube; 
Aller-Verein;   Althaldensleben ;    Altmark; 
Altsächsisch; Arneburg;  Aschersleben;  Au- 
leben; Ausflug;  Badingen ;  Band-Keramik; 
Bleicherode  ;Borne  ;Bi-andgrab  ;Briquetage ; 
Bi'onze-Schale ;  Bronze-Skeletgräber  ;  Cöl- 
leda;  Derenburg;  DIesdorf;  Dolle;  Dörste- 
witz;  Eilsdorf;  Excursion;  Ferchau; Fibula; 
Fichtenberg;     Freesdorf;    Gesichts-Thür- 
urnen ;  Giebichenstein ;  Gross-Schwechten  ; 
Halle;  Harz  ;Harz-Ueberzug;Hornsömmeru ; 
Hügelgräber;  Hundisburg;  Klein-Corbetha ; 
Klus;  Knöpfe  aus  Eberhauorn;  Korbetha,; 
Kuhdamm;    Kupfer;   Kupferaxt;   Langen- 
eichstedt ;  Lehmgräber ;  Leubingen  ;Lippen- 
pflöcke;    Lockwitz;    Mansfeld;    Megalith- 
gräber; Merseburg;  Messdorf;  Miiisleben; 
Nachbestattungen;  Neuhaldensleben ;  Nie- 
dersächsisch ;     Nienhagen ;     Nordhausen ; 
Oberschmon ;  öbisfelde ;  Osterburg ;  Otters- 


burg; Photographien;  Pössneck;  Pretsch; 
£össen ;  Saale ;  Saal  ethal ;  Salzwedel  (Kreis) ; 
Schadewohl;     Schlieben;    Slaven  -  Skelet- 
gräber;  Sobrigau;  Stassfurt;  Steinkammer- 
Gräber;  Steinzeit;  Steinzeit-Funde;  Stein- 
zeit-Gräberfeld;   Stendal;    Tangermünde; 
Thür-Urnen;  Torgau;  Wahrburg;  Welbs- 
leben;  Zienau. 
Sachsen,  Königreich:  Brandwall  von  Koschütz 
28.    363;    Schläfenringe   nicht  gefunden 
24,    476;    Verschönerung    des  Spreebom- 
Grundstücks  zu  Ebersbach  24,  516;  Tene- 
Zeit-Gräberfund     bei    Röderau    30,    549; 
s.    Alterthümer;    Aufruf;    Befestigungen; 
Boberson;    Bronzen;    Erzgebirge;  Flecht- 
werk;     Fragebogen;      Gefäss  -  Scherben ; 
Gräberfund;  Grenzgräben;  „Hohe  Stein";. 
Knochen;  Kreinitz  a.  d.  Elbe;  Langgräben; 
Langwälle;  Leipzig;  Löbau;  Löbauer  Berg; 
Mauer;  Pferde-Opfer;  Röderau;  Schlacken- 
wall;   Schlossberg;    Schlossplatz;   Slaven- 
Alterthümer ;  Sobrigau ;  Stein-Heerd ;  Stein- 
Mörser;   Stromberg;   Tene-Zeit;    Thräna ; 
Urnen;  Urnen-Fund;    Volkskunde;    Wall; 
Zeitstellung. 
Sachsen-Altenburg,    Leinawald,    Gefässfunde 

32,  601. 
Sachsen-Coburg-Gotha,  Knochen-Spindel  von 
Körner    32,    428;    Mirsdorfer    Gräberfeld 
32,  425;  s.  Friedrichroda;Neu-Dietendorf, 
Sachsen-Meiningen,  angebliche  Eisenfunde  in 
Steinzeitgräbern  25, 94;  Steinsburgauf  dem 
Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild  32,  416; 
s.     Gräber;    Hocker -Skelette;     Keramik; 
Obernitz;  Steingeräthe ;  Wohnstätten. 
Sachsen-Weimar,    Neumark,  Axthammer  mit 
Schaftrille  27, 140;  Kinderzahn  von  Taubach 
27,  338.  425.  573;  Menschenopfer  in  vor- 
geschichtlicher Zeit  25,  142;  Steingeräthe 

25,  163;    Steinhammer    von    Passendorf 

26,  586;  neolithischer  Grabfund  von 
Vippachedelhausen  25,  140.  163;  Wall- 
burgen 28,  115;  s.  Bärenhügel;  Buttel- 
stedt;  Diluvial-Funde;  Gräberfeld;  Gross- 
Neuhausen;  Hetschburg;  Mittelhausen; 
Nauendorf;  Taubach;  Wohlsborn. 

Sachsenburg  s.  Hainleite. 

Sachsenlager,  Wallbauten  30,  504. 

Sächsische  Elle  (yard)  in  England  21,  319. 
320. 

—  Fischerhäuser  in  Hinterpommern,  s.  Säch- 
sisches Haus. 
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Sächsisches    Haus    (d.    h.    alt-    oder    nieder- 
sächsisches Haus):  als  Zeichen  derStammes- 
Angehörigkeit    in    Nord-Deutschland    22, 
564;  Verbreitungsgebiet  im  nordöstlichen 
Deutschland  22,  564;  „Flet"  (Heerd-Raum) 
und  dessen  Bedeutung    21,    193;    Bauart 
(Heerd- Anlage,    Flet,    Deel  [oder  Diele], 
Dönsen  [oder  Stuben],  Kesselhaken,  Rauch- 
loch  usw.)   22,    556;    Halb-    und  Drittel- 
Walmdach  22,  576;  Beziehung  zum  nord- 
schweizerischen,       oberbayrischen       und 
kärnthischen  Hause  21,    192;    principielle 
Verschiedenheiten    vom  Gebirgshaus    22, 
582;  spätere  Entwicklung  22,  580;  Abart 
am  Niederrhein  und  in  Holland  21,    190; 
klevische  T-Form  21,  187—189.  (in  West- 
Holstein)  22,  81;  sächsisches  Haus  in  den 
Weser-Marschen  22,  71.  73;    Vorkommen 
und  Form  in  Ost-  und  West-Holstein  22, 
75-82.  530.  (Verbreitung  in  Holstein)  82; 
Gegensatz  zum  sogen,  „(nord-)friesischen" 
Hause  22,  69.  70;  Bauernhaus-Modell  von 
Nähme  bei     Osnabrück  (Prov.  Hannover) 
22,  558;  locale  Bezeichnungen  in  Nähme 
für    die   Räume   und   Geräthe    des    säch- 
sischen Hauses  22,  558;  sächsische  Häuser 
in  den  Hamburger  Vierlanden  22,560—564; 
RastederHaus  (Oldenburg)  22,  557—558 
abgeleitete  Form  des  sächsischen  Hauses 
in  Listringen    bei   Osnabrück  (Hannover) 
22,  559 ;  sächsische  Bauernhäuser  im  Kreise 
Salzwedel    (Altmark)    22,    525—527;     im 
hinterpommerischen    Kreise    Greifenberg 
21,   614 — 625 :    (als    rechteckiges   „langes 
Haus")  614.  615.  623.  (ostdeutsche  Anlage 
in  Gross-Horst)  614;  sächsisches  Fischer- 
haus im  Kr.  Greifenberg:  (in  Klein-Horst) 
21,    614—616     618.    (in   Kamp)    620.    (in 
[Treptower]     Deep)     621.     (Hausmarken) 
619.    622;    sächsisches    Bauernhaus    im 
Kr.  Greifenberg  21,   623.  (in  [Treptower] 
Deep)  621.  (in  Gross-Horst)  623.  (in  Holm) 
624;  Südgrenze  des,  in  Brauuschweig  26, 
445;  s.  a)Haus;  ferner:  Angrisches  Haus; 
Bauern-Haus;  Bauern-Hof;  Fischerhäuser; 
Föhringer  Haus;    Klevische    alte   Häuser; 
„Langes  Haus";    Langobardisches     Haus; 
„Löwinghiuser" ;    Quer-Haus;    Rauchhaus; 
„Rok-hiuser";  b)  T heile  des  Hauses,    s. 
„Achterlucht";  „Anken";  Bänke;  Beileger 
(-Öfen);    Bett;    Boden;    „Bösem";    Dach; 
„Deel";   Donnerbesen;  „Dons";  Eingang; 
Estrich;  Eulenloch;  Fenster;  Feuerheerd; 
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„Flet" ;  Giebel ;  „Göt" ;  Hahnebalken ;  Haus- 
marken; „Heck";  „Heckschauer";  Heerd; 
„Hill(e)"  ;Hof  ;Holzleuchter  ;„Hörn"  ;Jahres- 
zahl  der  Erbauung;  Kachel-Ofen ;  Kammern 
Keller;     Kesselbaken;    Küche;    „Laube" 
„Led";  „Lege(te)"; „Lucht"; „Mannsetzel" 
„Norup";   Ofen;   „Rämbom";  Rauchfang 
Rauchloch;  „Richle";  Rohrdach;  „Saumer- 
sät";    Scheune;    Schornstein;   Schwalben- 
loch; Schwelle;  Speicher; Stall; Storchnest; 
Strohdach;  Stuben;  Thür;  Treppe ; Truhen ; 
„Unnerschlag" ;     Vorbauten;     Walmdach; 
Walmgiebel;Wieme;Wirthschaftsgebäude. 
Sächsische  Häuser,  Altmark  23,  681. 
Sächsische  Volkskunde,  Verein  für  29,  85.  208. 
Sachverständigen-Commission  für  das  König- 
liche Museum  für  Völkerkunde  zu  Berlin 
23,  434.  26,  243.  548.  29,  162.  32,  230. 
Säckingen,  Alsengemme  28,  288. 
Sackrau  (Kr.  Oels,  Schlesien):  Gewebe-Reste 
und  Goldfund  aus  Skelet-Gräbern  21,  228; 
chemische    Veränderung    des    Wollstoffes 
aus    dem  Funde   21,    243;    Grabfund  23, 
425;  weisse  Inkrustation  auf  Thongefässen 
27,  462. 
Sackrau,   Kr.  Graudenz,   neolithische  Nieder- 
lassung 32,  490. 
SacraleHaut-Grübchen  beimMenschen  30,142. 
Sacralmöddinger  32,  569. 
Sacromonte  bei  Amecameca  (Mexico):  Haar- 
locken, Tuchfetzen,  Exvoto's   an  Bäumen 
aufgehängt  21,  668. 
Sacrum,  s.  Promontorium  sacri. 
Sadersdorf    bei    Guben,     Bronze -Depotfund 
25,  298;    Bronze-Eimer  25,    566;    Eimer- 
breloques  25,  566;  Eisengeräthe  25,  566; 
Fensterurne    28,    240;     Fibeln    25,    566; 
Glasstreifen     und     Glasperlen     25,     566; 
Gräberfeld  25,  565;  Gürtelhaken  25,  566; 
Knochen-Kämme  25,  .566;  römische  Funde 
25,     566;     Skarabäen-Gemme     29,     169; 
slavischer  Napf  mit  Bodenkreuz  25,  567. 
Sado,  Insel,  Japan,  Pfeilspitzen  aus  Flint  und 

Obsidian  24,  431.  432. 
Sseböl  auf  Island,  Tempelruine  26,  144. 
Säcular-Feier  s.  Centenar-Feier. 
Safran  zur  Färbung  ägyptischer  Gewebe  21, 

240. 
Sagad  (Ägypten) :  Lage  21,  709;  anstehender 
Kalksandstein;    Mergelmassen    mit    Salz- 
Ausblühungen;    Feuerstein- Knollen    uud 
-Splitter  21.  709;  s.  Kasr  Nimrud. 
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Sagas  und  ihre  Beziehungen  zu  Grabhügeln 

auf  Island  26,  87. 
Sagastar-a,  Thontafel  des,  Armenien  33,  320. 
Sagastara-Inschrift  32,  622. 
Sage  über  Alber  (oder  01m)  und  Alberflecke 
in  Bayern  und  Tirol  21,  354;  germanische 
über  Elfen(reigen)    und   Hexen(ringe)  21, 
352—355.  (in  England  und  Nord-Europa) 
354;  vom  Farbenstein  bei  Görbitzsch  29, 
432;  vom  Goldkraut  25,  164;  vom  angeb- 
lichen Goldkraute    aus    dem   Mittelmeer- 
gebiete   24.    582;     über    einen    Grasfehl 
(„Hexenring")   in  Amrum  (Schleswig)  21, 
353;  vom  „leckenden  Elen"  (betr.  Kirch- 
thür)  in  Chmelno  (Westpreussen)  21,  612; 
an    die    Vitzdorfer    Steinkiste     sich    an- 
knüpfende, über  die  Verwüstung  Fehmarns 
durch  König  Erich  21,  737;  holsteinische 
mit  Aberglauben  betreffs  Feld-  und  Wege- 
scheide   22,   401.  402;    betreffs  Hufeisen- 
steina  zwischen  Elmenhorst  und  Fischbeck 
(Kr.  Stormarn,  Holstein)  22,  402;  thüringi- 
sche   22,    131—137;    von   der    Hainburg 
(Nieder-Österreich),  einst  Attila's  Sitz  21, 
717/718. 
—  von     Burgwällen,     Ringwällen,     Schloss- 
bergen: über  den  Burgwall  von  Bendargau 
28,    379;    vom   Schlossberg   bei  Carthaus 
(Westpreussen)  21,  605;  vom  Schlossberg 
bei    Darsow    (Pommern)    21,    480;     vom 
Schlossberg  bei    Gross-Runow  (Kr.  Stolp, 
Pommern)  21,  482;   vom  Schlossberg  bei 
Lippusch  Papiermühle,   Westpreussen  23, 
184;    vom  Schlossberge  Mehlken    29,   63; 
vom     Schlossberg     bei     Nieder-Schrldlau 
(Westpreussen)  21,  541;  v.  Burgwall  von 
Sobiensitz  (Zarnowitz),  Westpreussen  23, 
l85;vomBurglehnbeiSteinkirchen(Nieder- 
Lausitz)    21,   520;    v.   d.  Entstehung  vom 
Kloster  Zarnowitz,  Westpreussen  23,  185. 

—  vom  Klodno-See  (Westpreussen)  21,  613; 
vom  Lonkensee  (Westpreussen)  21,  604; 
vom  Marien-See  (Westpreussen)  22,  43; 
vom  Steinsee  bei  Carthaus  (Westpreussen) 
21.  605. 

—  von  Felsen  und  Orten  in  Ober-Bayern 
26,  249;  über  den  Heirathsstein  am  Hinter- 
See  26,  250;  vom  Teufelsstein  bei  Lindau 
24,  562;  von  der  Gründung  Jauernicks 
24,  411. 

—  Alexander-Sagen  auf  Sumatra  und  Java 
21,    (i2;    von    einer  versunkenen  Stadt  in 


Armenien     30,     526;     der     Awi'ky'enoq- 
Indianer  25,  444;  der  Bilqula  26,  281.  27, 
189;  aus  Britisch-Columbien  23,  532.  628. 
24,  32.   314.    344.   383;    der  gatlö'ltq  24, 
33;    der    E'ek-sen    24,    63;    vom    untern 
Fräser  River  23,  649;  der  Haida  27,  217; 
der      Heiltsuk-Indianer      25,      468;      der 
Indianer    in    Nordw.-America,    ihre    Ver- 
breitung 23,  172.  24,  32.  314.  383.  25,  228. 
27,   188.  487;    der  Javanen  32,   399;    der 
Konde    25,    294;    der    Kootenay-Indianer 
23,   161;    der  Kue'qsöt'eneq  -  Indianer  24, 
407;    der  Nako'mgyilisala  25,    430;    der 
Nimkisch  24,   388.  399.  401;   der  Ntlaky- 
apamuq  23,  546;  der  Nutka  24,  314;  der 
PE'ntlatc  24,    65;    der    Quiche    32,    352; 
vom  Riesen-König  in  der  Prignitz  33,  65; 
über   den  Inhalt  von  Grabhügeln  32,   68. 
71;    welche   sich    an   Steine   knüpfen,    in 
Süd-Frankreich    32,    403;    vom  goldenen 
Stuhl  auf  dem  Fischerwall  im  Dehm-See. 
Kreis  Lebus,  Prov.  Brandenburg  32,  281; 
von  der  Entstehung    des  Feuers   und  des 
Wales  in  Australien  34,  92;  vom  Teufels- 
berg bei  Landin,   Westhavelland  32,    71; 
der  Shushwap  23,  532;  der  Tlaä'men  24, 
62;  der  Tlahü's  24,  60;  der  Tlatlasik-oala- 
Indianer  25,    241;    der  Tlingit    27,    222; 
der  Tsimschian  27,   195;    gemeinsam  der 
pacifischen   Küste    und    Indianerstämmen 
des  Innern  27,  509;    isländische  23,    251; 
welche  an  Grabhügel   und  Hünen-Gräber 
der  nordfriesischen  Inseln   anknüpfen  30, 
272;   welche  an  vorgeschichtliche  Gräber 
anknüpfen    und    anderer  Aberglaube    29, 
117;    jüdische,    über    die  Entstehung   des 
Erdbebens  25,    370;    auf  Rügen  23,  449; 
sartische    25,    370;    der    Umgegend    von 
Trebichow,  Kr.  Crossen  29,  120;   und  ihr 
vorgeschichtlicher    Hintergrund    28,    333; 
s.  Drachensage ;  Edda-Sagen ;  FrauBerchte ; 
Frau    Harke;    Frau  Holle;    Goldspeiende 
Figur;  Göttersagen;  Heldensagen;   Hund; 
„Jungfrau";      Königsgräber;      Legenden: 
Sarg;  Schatzsagen;  „Schlüsselblume";  Si- 
gurd   Fafnirsbane;    „Sonnenfrau";    Spuk; 
Stein -Sagen;     Traditionen;     Volkssagen; 
Weisse  Frau;  Wiege;  Zauberblume. 
Sagenhafter  Fisch  s.  Lewiusson. 
Säge  aus  Feuerstein  24,  85.  566;  kleine  aus 
grauem  Obsidian,  aus  einem  Kurgan    31, 
251;    aus    Stein,    von  Schweizersbild    24, 
457;  s.  Feuerstein-Säge;  Stein-Säge. 
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„Säge"  (Sichel)  von  deu  hamburgischen  Vier- 
landen 21,  485;  „Sägen wirbe"  (Handgriff 
der  Sichel)  21,  486. 

Sägemehl  als  Zuschlag  zum  Thon  34,  424. 

Sägende  Bewegung  eines  halben  Bambu  in 
den  anderen  zum  Feuermachen  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  680. 

Sägen-Klingen,  steinei'ne,  von  Theben 
(Aegypten)  34,  100. 

Sägeschnitte  an  Steingeräthen  27,  329;  an 
Steinwerkzeug  von  Alvensleben  27,  146; 
an  einem  Steinpflug  von  "Wollin  27,  328. 

Sagei'sche  Steppe,  Sibirien,  Bronze-Dolch  27, 
252. 

Sagittal-Bogen,  s.  Schädel-Maasse. 

Sagittale  Curve  kommt  in  den  Kopfmaassen 
und  Indices  der  Dinka-Neger  nicht  voll 
zum  Ausdruck  21,  548. 

Sagittalgegend,  Carionecrosis  28,  65.  327. 

Sagittal-Naht,  s.  Sutura. 

Sagittal-Umfang  des  Stirnbeins,  der  Parietalia 
und  der  Hinterhauptsschuppe,  s.  Schädel- 
Maasse. 

Sagorsz  (Försterei  im  Kr.  Neustadt,  West- 
preussen):  Hexenringe  auf  den  Dienst- 
wiesen 21,  355. 

Sahara-Bewohner  in  Berlin  29,  238.  313. 

Sahl,  Sidney  f  29,  237. 

Sahriar,  Armenien,  Inschrift  Argistis'  I.  32,  572. 

Saida,  Grab  Alexanders  des  Grossen  30,  109. 

aaivoupos  =  „Hauskatze"  21,  569. 

Saint  Colomban  des  Villards  (Maurienne,  Sa- 
voyen):  Querstreifen  an  den  Mädchen- 
kleidem  als  Mitgift- Anzeichen  22,  479. 

Saint  Laurent,  Deportirtenstation  in  Cayenne 
21,  212. 

Saint  Nicolas  (Zermatter  Thal,  Wallis) :  Haus 
aus  dem  16.  Jahrh.  22,  555.  579—580. 

Saiten-Instrumente  s.  Musikinstrumente. 

•Sajanische  Bergketten  oder  Sajanen  (zwischen 
Sibirien  und  Mongolei) :  Photogi-aphiren 
von  Inschriften  und  Ausgrabungen  21,  744 ; 
Photographiren  von  Jenisei-Inschriften 
auf  der  mongolischen  Seite  21,  746. 

Sakäen-Fest,  altbabylonisches  28.  445. 

Sakai  (Orang-Sakai),  Malacca  23,  837.  845. 

Sakar  Planina  (Bulgarien):  megalithische 
Gräber  21,  421. 

Sakkieh  (Wasser-  oder  Schöpf-Rad),  s. 
Säqije. 

Sakrau,  s.  Sackrau. 

Sala  (Mittelstock)  des  Walliser  Hauses  22,  324, 

Salach,  Württemberg,  Ammonitenringe  24, 120. 


Saladillo,   Süd-America,  Aexte   zur    Salz-Ge- 
winnung 34,  337.  340. 
Salado-Fluss  in  Arizona :  Dörfer  der  Maricopa- 

Indiauer  21,  666. 
Salado-Thäler  (Arizona):  Ruinen  alter  Städte 

21,  665. 
Salaga,    West-Africa,    Fingerringe    28,    225; 

Goldgewichte  28,  225;  Steinperle  28,  285. 
Sälagräma,  Heiliger  Stein,  in  Indien  34,  131: 

Fundort  des  34,  133;  Wirkungen  des  34, 

136. 
Salambo,  Schlangen-Bändigerin  30,  230. 
Salburg    bei  Homburg    v.  d.   Höhe   28,   504; 

Bilder     der     24,     121;     Zusendung     von 

V.  Cohausen's  Denkschrift  über  das  Römer- 

castell  21,  592. 
Salburg-Funde  im  Museum  zu  Frankfurt  a.  M. 

28,  504. 
Salbm-g- Museum,  Grundstein-Legung  32,  443. 
Salina  grande,  Süd-America,  Borax-  und  Salz- 
Gewinnung  34,  336. 
Sallet,  V.  t  29,  580. 
Salmanassar,  assyrische  Herrscher  32,  36.  37. 

38.  49. 
Salmanassar  II.,  Inschrift  von  33.   237.  240; 

Inschriften   an  der  Tigris-Quellgrotte    32, 

37.  431.  449.  450.  455.  458.  612. 
Salmas,  Armenien,  Felsrelief  32,  53. 
Salmon,  Philippe,  Paris  f  32,  229. 
Salomons-Inseln,  Ethnologisches  24,220;  Holz- 

gefässe  24,  227;  Pfeile,  Herkunft  24,  294; 

Schädelcult  33,    369;    Schutzringe    (beim 

Bogenspannen)  23,  673. 
—  Insulaner,  Bogen  der  31,  222.  229. 
Salomons -Kapelle,    Bornholm,     steinzeitliche 

Ansiedelung  27,  698.  (Urnenscherben  mit 

Schnur  Ornament)  27,  699. 
Salomonsknoten  auf  Seeschiffen  29.  494. 
Salomonsknoten,    Backwerk    am  Niederrheia 

28,  340.  342. 
Salona,  Dalmatien,  Ausgrabungen  27,  646. 
Saloniki   (europ.   Türkei):    Verkaufsplatz    für 

Butarch   (gedörrten    Salzrogen)    21,    336; 

prähistorische  Funde  28,  123;  s.  Tumulus. 
Saloniki-Pella,  Tumuli  33,  54. 
Salpeter,  Äugenstift  aus  22,    47;    s.  „ Chile" - 

Salpeter. 
Salta.  Argentinien,  Algorrobekuchen  23, 30.109. 
Saltaleoni  (Spiralröhren):   von  Besiughy  (Ka- 

bardä,  Nord-Kaukasien)  22, 448 ;  vonTschmy 

in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22.  425  426. 
Saltrange,  Birma,  Reise  in  der  31.  651. 
Saltus  teutoburgeusis  28,  609. 
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Salada  River,  South  Carolina,  versteinerter 
Mensch  27,  769.  30,  240. 

Salz  als  Tauschartikel  der  Apoyaos  von  Cala- 
nassan  in  Nord-Luzon  21,  679;  nicht 
im  Grebrauch  bei  den  Guato  (Süd- America) 
34,  81 ;  Kreide  und  gebranntes  Hirsch- 
horn statt  Salz  gebraucht  von  den  Gua- 
tusos,  Costa  Rica  26,  76;  als  Zuspeise, 
Neu-Guinea  32,  415;  s.  Steinsalz. 

—  Ausblühuugen  zwischen  Dimeh  und  Sagad 
(Aegypten)  21,  709. 

—  Bereitung  im  Alterthum  33,  539. 

—  Bergwerk  Kulp  in  Armenien  25,  73. 

—  Gewinnung,  präcolumbische,  in  Puna  de 
Jujuy,  Süd-America  34,  336. 

—  Gruben  in  Armenien  34,  340. 

—  Handel,  Bedeutung  des  34,  340. 

—  Kocher  in  Udjidji  29,  661. 

—  Pflanzen  in  Algerien  33,  33. 

—  Quellen  im  Seille-Thal  33,  538. 

—  Rogen,    s.  Butarch ;    Caviar ;    Presscaviar. 

—  See,  8.  Birket-el-Kerun. 

—  Steuer  in  Jujuy,  Süd-America  34,  336. 

—  Sümpfe  in  Lothringen  33,  538. 

—  Vertrieb  nach  Westfalen  auf  dem  alten 
Handelswege  der  Saale  22,  283. 

—  Werke  von  Kulpi  am  Ararat,  Stein- 
hämmer 26,  587. 

Salzburg,  vorgeschichtliches  Bergwerk  im 
Mitterberg  28,  292.  (Gewebereste)  21,  228. 
(Steinhammer  mit  Schaftrille)  27,  138; 
Nieolaus-Figurea  33,  544;  Reihengräber- 
feld bei  Maria  Piain  28,  584;  römische 
Brandgräber  28,  584;  Todtenbretter  26, 
603. 

Salzburger  in  Ostpreusseu  23,  767. 

Salzburger  Riese  Louis  Henoch  28,  524.  584. 

Salziger  See  bei  Eisleben,  slavisches  Gefäss 
29,  591 ;  s.  Eisleben. 

Salzkammergut,  s.  Ilallstatt. 

Salzwedel  (Kreis  in  der  Altmark):  sächsische 
Bauernhäuser  (Giebelhäuser)  22,  525 — 527; 
Bäume  beschenken  29,  119;  Excursion 
23,  485.  679;  Museum  23,  679;  s.  Abben- 
dorf;  Diesdorf;  Gross-Chüden;  Mehrin; 
Schadewohl. 

Samarkand:  A.  Bastian's  Reise  nach  22,  347; 
Ethnographisches  26,  59;  Sage  über  das 
Erdbeben  25,  370;  s.  Afrosiab;  Aphra- 
siab;  Efräsiäb;  Inschrift;  Timur. 

Samas-Cult  33,  436. 

Sambaquis  (Muschelhaufen)  an  der  Küste  von 
Rio  Grande  do  Sul  (Brasilien)  22,   32;  do 


Bogua9Ü  in  Paranaguä,  Brasilien  30, 
454;  an  der  Küste  von  S.  Catharina 
bei  Armacaö,  Laguna  und  Joinville,  Bra- 
silien 27,  235;  im  Gebiete  der  Guato,^ 
Süd-America  34,  80;  Azara  prisca  in 
brasilianischen  25,  193;  Errichtung  der, 
durch  Menschen  30.  454;  Heerdstätten  in. 
30,  459;  Holzkohlen  in  30,  458.  459. 

Sambaqui-Bewohner  in  Rio  Grande  do  Sul 
(Brasilien)  21,  658.  22,  31. 

Sambaqui-Schädel  von  Santos  27,  710;  voa 
Citreira,  Brasilien  34,  493. 

Sambese  s.  Zambese. 

Sambi  (Sembi,  Sami),  Bewohner  des  Sam- 
landes  23,  770. 

Samen,  aromatische,  zur  Bereitung  des  basi- 
Getränkes  in  Nord-Luzon  21,  679;  s. 
Hanfsamen;  Sämereien. 

Sämereien,  verkohlte  aus  den  Ruinen  von 
Hissarlik  22,  614 — 620;  zwischen  Steinzeit- 
Gefässen  im  Gingster  Torfmoor  28,  355; 
s.  Einkorn ;  Engrain  double ;  Erbsen ; 
Epeßi.v&oi; ;  Erven;  Getreide;  Hanfsamen; 
Hülsenfrüchte;  Linsen;  opoßof;  «iffo?; 
Samen;  Saubohnen;  Triticum;  Weizen. 

Samin,  Kreis  Strasburg,  Westpr.,  spiral- 
förmige Fussringe  24,  473. 

Samland:  Bernstein-Fundgebiet  22,  271;  im 
Alterthum  als  Bernsteinküste  bekannt  22, 
287;  s.  Rantau. 

Samländer,  Körpermaasse  23,  776. 

Sammlungen:  der  Berliner  GeseUsch.  f.  An- 
thropol.  21,  732—734.  22,  592.  593.  23, 
874.  24,  528.  26,  551.  27,  756.  28,  579. 
580.  29,  209.  583.  30,  564.  31,  742.  32, 
580.  581.  33,  446.  34,  333.  485. 

—  Aubin-Goupil'sche  mexikanischer  Bilder- 
schriften 25,  44.  45;  ethnograpliische  A. 
Bässler's  aus  dem  Malayischen  Archipel 
22,  500;  ßilimek'sche  25,  44.  56;  Blell 
22,  197 ;  Blumenbach'sche  Schädel-  25, 
189.  311.  364.  592;  des  Dr.  Bowditch 
(Durchschnitts- Porträts)  22,  253;  von 
Chlingensperg:  Ankauf  und  Zuweisung  an 
das  Museum  f.  Volk,  in  Berlin  22,  360; 
Davis  21, 781—782.  (Aschanti-  und  Dahome- 
Schädel)  781.  (Eboe-[lbo-]  und  Akassa- 
Schädel,  von  den  Niger-Mündungen)  782. 
(Yoruba- Schädel)  781;  untersuchte  Ge- 
webereste aus  den  Privat-S.  Hasselmann 
in  München  und  Nagel  in  Merseburg  21, 
229;    van   der  Hoeven  21,  780.  781;    des 
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Dr.  Hollister  in  Scranton,  Pennsj'lv.  24. 
öOl ;  Privat-Sammlung  Hollitzer  (betr.  Car- 
nuntum  etc.)  21,  719;  Holub  (aus  Süd- 
Africa)  25,  132.  (Betschuanen  in  der)  25, 
132;  Jacobsen  aus  dem  Malayischen 
Archipel  26,  137;  Jacobsen- Kühn,  Cultus- 
gegenstände  24,  231;  Jagor26,  64;  Joest's 
aus  Guiana,  Venezuela  und  West-Indien 
22,  553;  des  Barons  von  Ludwigstorff 
21,  719;  Olschewski's  in  Wladikawkas 
(Ciskaukasien)  22,  417;  Petermann  in  Burg 
a.  Spree  29,  491;  anthropologische  des 
Mr.  E.  Piette  in  Paris  21,  516;  Senora 
ßiano's  Privat-S.  von  Chibcha-Goldsachen 
in  Madrid  21,  182;  Sapper' sehe  Alter- 
thümer-,  Guatemala  25,  275—277;  Schlie- 
mann'sche  21,  327;  Schmidt  21,  780.  781. 
(Aschanti-Schädel)  781.  (Amazonen-Schädel 
von  Dahöme)  781;  ethnographische,  von 
Consul  Siemsen  aus  Celebes  26,  450; 
Handschriften-S.  des  ArchidiakonusWahan 
Dadjan  25,  383;  des  Bürgermeisters  Wall- 
baum  in  Beizig  26,  327;  Westedt  in  Mel- 
dorf (Dithmarschen)  22.  296. 
Sammlungen :  anthropologische  aus  Abessynien 
24, 245 ;  römischer  un  d  prähistorischerThon- 
sachen  aus  Albanien  28, 75 ;  von  denBakundu 
in  Kamerun  31,  632;  aus  Bii-ma  32,  383; 
peruanischer  Gefässe  in  Boulogne-sur-Mer 
32,  506;  aus  der  Colonia  Eritrea  24,  189. 
245.  525;  japanischer  Phalli  28,  75;  aus 
Kamerun  26,  134;  ethnographische  aus 
Madagascar    im  Museum  zu  Schaffhausen 

24,  445;  von  Gräberfunden  von  Ober- 
Buchsiten,  Ct.  Solothurn,  Schweiz  32,  493; 
aus  Deutsch-Ost- Africa  26,  245;  ethno- 
graphische, aus  Peru  und  der  Südsee  31, 
535;  ethnographischer  Gegenstände  aus 
Russisch-  uud  Chinesisch-Turkestan,  Si- 
birien, der  Mongolei  und  China  26,  59; 
aus  der  Schwalm  im  Berliner  Trachten- 
Museum  27,  637. 

—  (Americana)  in  Madrid  28,  51;  Be- 
deutung americani  scher  (Alterthums-) 
Sammlungen  21,  98;  anatomische  in  Lon- 
don 25,  208 ;  anthropologische,  Cambridge, 
England  25,  208;  ethnologische  in  Ox- 
ford, England  25,  208;  ethnographische 
und  archäologische  in  Hamburg  29,  462; 
italienische;  römische  glasirte  Gefässe  in 

25,  553;  keramische,  von  der  Kurischen 
Nehrung  23,  755;  vergleichend-odonto- 
graphische  in  Dorpat  28,  497 ;  vorgeschicht- 


liche, auf  Schloss  Alt-Döbern  28,  191 ;  vor- 
und  frühgeschichtlicher  Alterthümer  bei 
höheren  preussischen  Lehranstalten  21,211. 

Sammlungen:  in  Coimbra  28,  54;  in  Italien 
32, 543 ;  Lissabon  28, 56 ;  des  Museo  nacional 
zu  Montevideo  21,  655.  656.  657.  (Samm- 
lung von  Gürtelthieren)  655;  des  Gym- 
nasiums und  des  Aller-Vereins  in  Neu- 
haldenslebeu,  Prov.  Sachsen  30,  593;  zu 
Reykjavik,  Island  26,  88;  des  historischen 
Vereins  der  Pfalz  in  Speyer  28,  477;  in 
Wernigerode  26,  99. 

—  s.  Album;  A Iterthümer-Sammlungen ;  An- 
thropologischeSammlungen ;  Antiken-Cabi- 
net;  Bibliothek  ;Chicago-Sammlung;Ethno- 
graphischeSammlung;EthnologischeSamm- 
lung;  Guayaqui;  Gyps-Sammlung;  Jahn; 
Modellsammlung ;  Münzsammlung  ;Museen ; 
Museum;  Photographien-Sammlung;  Prä- 
historische Sammlung ;  Schädel-Sammlung ; 
Schliemann-Sammlung. 

Samoa,  anthropologische  Untersuchungen  27. 
326.  28,  226;  ethnographische  Gegen- 
stände 26,  95;  Ethnologisches  24,  220; 
Fächer,  Flechtwerk,  Fliegenwedel  26,  96  ; 
Fischen  24,  224;  Kamm-Abbildungen  in 
samoanischen  Tättowirungen  28,  561; 
Kawa-Bowlen  auf  24,  221.  25,  612;  Schleif- 
stein 24,  222;  Tapa  auf  24,  221;  Tätto- 
wirungen auf  24,  222.  28,  551;  s.  Ele- 
phantiasis; Photographien;  Upolu. 

Samoaner:  (Körper-Beschreibung)  22,  388  ff. 
(Tättowirung)  388.  389.  (Kopf-  usw. 
Form)  390.  (Kopf-  und  Körpermaasse, 
Indices)  391.  (Rasse)  390.  392.  (Tanz) 
390.  (Sitz- Art)  391.  392.  (Gesang,  Schwert- 
messer-Werfen) 392;  Kleidung  der  24, 
221;  Kriegskunst  der  26,  96;  in  Berlin 
22,  387—392.  27,  616.  673. 

Samogitien  29,  379;  Zwerge  29,  92. 

Sampohl,  Kr.  Schlochau,  Skeletgrab  mit 
Bronze  und  Glasperlen  27,  766. 

Samsära-Bild,  japanisches  25,  61. 

Samsuu,  Klein- Asien  33,  459  ff. ;  s.  Kurgane  : 
Siegel-Cylinder. 

Samurai,  Photographie  eines  japanischen  31. 
530;  8.  Gesandter. 

San  oder  Buschleute  in  Transvaal  26,  64. 

San  Antioca,  Sardinien,  Schädel  32.  536. 

San  Canziano  (bei  Triest):  Höhlen  mit  prä- 
historischen Funden  21,  421  (s.  Duomo 
Svetina);  2  Hallstatt-Neki-opolen  21,422: 
Boden  mit  Thonscherben    durchsetzt    21. 
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422;  4  Skelette  Diit  Schädeln  21,  422;  e. 
Canzian. 

San  Francesco  in  Bologna,  Kamm  aus  dem 
Depotfunde  31,  171. 

San  Francisco,  80.  Geburtstag  von  Hans 
Hermann  Behr  30,  412. 

San  Giovanni  di  Duino  (österreichisches 
Küstenland):  „Quellen  des  Timavus"  21, 
421. 

San  Paulo,  Brasilien,  Staatsmuseum  26,  137 ; 
Zoologisches  Museum  25,  189. 

San  Pietro  del  Natisone  (österr.  Küstenland): 
bronzezeitliche  Nekropole  22,  86. 

San  Rafael  del  Sur,  Costarica,  Felszeichnungen 
31,  630. 

San  Sebastian  (Venezuela):  Höhlen  im  Kalk- 
gebirge 21,  652 ;  Höhlen  mit  Kartenzeich- 
nungen 23,  253;  Kalksteinwand  mit  Peti-o- 
glyphe  21,  652. 

San  Xavier  bei  Tucson  (Arizona):  Päpago- 
Dorf  21,  666. 

San-ts'ai-t'u-hui    (chines.    Orbis     pictus) 

21,  493. 

Sanct     Gallen     (Canton):     vorgeschichtliche 

Zeichensteine  22,  506. 
Sanct  Jakobs-Kreuz,  Sternbild  30,  347. 
Sanct  Nikolaus  (Bischof  usw.),  s.  Rukläs. 
Sanct  Nikolaus  (Ort),  s.  Saint  Nicolas. 
Sanct    Peter    am    Holz    (Kärnthen):    Raucli- 

häuser  mit  Tenne    22,    576.    (Tenne    auf 

dem   Boden)    576.   577.    (Scheunen-Raum 

mit  Hochbrücke)  576. 
Sanct-Petri,  Schlüssel,  am  Himmel  30,  347. 
Sand  als  Beimengung    zum    Thon    34,    415. 

422.  426;  s.  Beimengungen. 
Sand-Formerei  in  Africa  30,  193. 
Sandreibsteine  23,  344;    von  Linha    Francez 

(Rio  Grande  do    Sul,    Brasilien)    22,    33; 

von  Picada  Feliz    (Rio    Grande    do    Sul) 

22,  37. 

Sand-Reliefs  bei  Pisco,  Süd-America  34,  197. 

Sand-Segge,  s.  Carex   arenaria. 

Sandstein:  zum  Schleifen  von  Nephrit  21,  600; 
Fundstücke  aus  zubereitetem,  von  Cäslau 
(Böhmen)  21,  448;  Hängeschmuck  aus, 
von  Selleösen  bei  Spremberg  25,  275; 
Schleifstein  aus,  von  Lebehn  (Pommern) 
21,  218.  221;  nubischer,  am  ägyptischen 
NU-Thal  21,  703;  des  „Donnorberges"  bei 
Zuni  (Neu-Mexico)  21,  667;  mit  Strichen 
aus  Chodshali,  Kreis  Schuscha,  Transkau- 
kasien  27,  148;  s.  Kalksandstein;  Pläner- 
Sandstein. 


Sandstein-Gussform  von  Liebenwalde,  Kr. 
Nieder-Barnim  32,  540;  für  Bronzen  von 
V^läm  St.  Veit,  Ungarn  32,  360. 

Sandstein-Schaber  von  Freiwalde  (Nieder- 
lausitz) 22,  626. 

Sandstein-Tempel  Ober-Ägyptens  mit  Näpf- 
chensteinen 21,  701. 

Sandalen  im  Museum  zu  Madrid  28,  50;  8> 
Leder- Sandalen;  Waraji. 

Sandelholz- Insel  (Malay.  Archipel):  s.  Samba. 

Sanderumgaard,  Fünen,  Kamm  31,  181.  182. 

Saudesneben  (Lauenburg) :  Hufeisen  -  Stein. 
22,  403. 

Sandow  a.  d.  Pleiske  (Kr.  West-Sternberg) : 
im  südostbrandenburgischen  Fundgebiet 
der  mittleren  Oder  21,  223/224.  22,  491  ; 
Gefässe  21,  224. 

Sandoway,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  590. 

Sandwich-Inseln,  Platyknemie  auf  den  27,. 
277;  sechsfingrige  Menschen  27,  268. 

Sangjang-Tjutji  (Allah)  und  sein  Prophet, 
(reinigender  Waschungen)  31,  434. 

Sanherib,  assyrischer  König  32,  62;  und  die 
Kossäer  27,  588;  s.  Backsteine;  Inschrift. 

Sanitäre  Verhältnisse,  s.  Acclimatisationj 
Fieber;  Hygiene;  Klima;  Krankheiten. 

Sanka,  Ober- Burma,  Jadeit-Bergwerk  26,  246. 

Sänkhya-System  34,  132. 

Sankt  Gallen,  Sankt  Nikolaus,  Sankt  Peter 
am  Holz,  s.  Sanct  Gallen,  usw. 

Sänkurru,  Negerknabe  aus  Central- Africa  21,. 
784.  (vgl.  15,  511). 

Sankuru,  Nebenfluss  des  Congo:  Entdeckungs- 
Reise  des  Stabsarztes  Dr.  L.  Wolf  21,  767. 

Sannen,  Volk  in  Klein-Asien  33,  458. 

Sanni,  Ejrankheit  auf  Ceylon  24,  511. 

Sanskrit :  Erwähnung  der  Hauskatze  21,  459 ; 
Märjära  =  Katze  21,  556;  s.  Kar- 
scha;  Manä. 

Sanskrit- Aj-ier,  Herkunft  der  31,  478.' 

Sanskrit-Handschriften  in  Ost-Turkistän  33,. 
152.  156. 

Santa  Barbara  (Insel  an  der  Südküste  Ober- 
Califomiens):  Schädel  21,  382.  391. 
(Schädelmaasse)  402.  403. 

Santa  Barbara-Archipel  (südliches  Ober-Cali- 
fernien):  Schädel  und  Skeletknochen  21,. 
382 ff.  (Schädelmaasse)  400-403.  (Maasse 
von  Skeletknochen)  402—403;  Gesichts- 
Tndices  analog  denen  von  Köskimo  (Van- 
couvor-lnsel)  21,  400;  Klinocephalie  21,^ 
390;  keine  künstliche  Schädel-Deformatioi 
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21,  392.  394.  4Ü0;  s.  Santa  Barbara;  Santa 
Catalina;  Santa  Cruz. 

Santa  Catalina  (Insel,  Südküste  Ober-Cali- 
forniens) :  Schädel  und  Skeletknochen  21, 
382.384.  (Schädelmaasse)  400— 403.(Maas8e 
der  Skeletknochen)  402 — 403;  s.  Santa 
Barbara- Archipel. 

Santa  Cruz  (Insel,  Südküste  Ober-Californiens) : 
Photographien  von  Eingeborenen  32,  346 ; 
Schädel  21,  382.  390.  (Schädelmaasse) 
401.  403;  s.  Santa  Barbara-Archipel. 

Santa  Cruz  am  See  von  Valencia  (Venezuela): 
beabsichtigte  Nachgrabungen  in  den 
Cariben-Gräbern  22,  596. 

Santa  Cruz  bei  Coban,  Guatemala,  Steinpyra- 
miden 25,  275. 

Santa  Lucia  in  Tolmein  (Österreich.  Küsten- 
land): Ausgrabungen  23,  31.  691;  Grün- 
dungsurkunde der  Pfarrkirche  21,  479; 
apulische  Kylix  23,  691 ;  Photographien 
der  Funde  22,  85. 

Santal  (kolarischer  Stamm  in  Bengalen): 
Waffen  22,  613. 

Santiago,  Chile,  Herbarium  32,  491. 

Säntis  (Appenzeller  Alpen):  östliche  Gruppe 
„Alpstein"  und  Landkartenstein  „Escher- 
stein"  21,  628.  22,  504. 

Santomischel,  Posen,  slavisches  Thongefäss 
30,  338. 

Santos,  Brasilien,  Menschenreste  aus  einem 
Sambaqui  27,  710. 

Säo  Leopolde,  Brasilien,  Museum  der  Jesuiten 
in  24,  501. 

Säo  Louren90  (Eio  grande  do  Sul,  Brasilien) : 
Bolas- Kugel  und  Stein -Äxte  21,  658; 
Olivancillaria  brasiliana  und  andere 
Küsten -Konchylien  im  Inlande  gefunden 
21,  658;  Pfeifenkopf  25,  191. 

Säo  Paulo  (Brasilien):  s.  Piracicabä;  San  Paulo. 

Sapper 'sehe  Sammlung,  Alterthümer,  Guate- 
mala 25,  275-277. 

Sappho's  Fels  auf  Leukas  (griech.  Insel); 
alter  Gebrauch,  Verbrecher  hinunter- 
zustürzen 21,  417. 

Säqlje  (Wasser-  oderSchöpf-Rad):  dieKegel- 
bauten  bei  Medinet- Mahdi  und  Medinet- 
Hadi  waren  nicht  zur  Aufstellung  von  S. 
bestimmt  21,  710.  711;  Virchow's  Ansicht 
21,  713;  Besuch  der  Bauten  durch  Martin, 
Lepsius  und  Schweinfurth  21,  713. 

Saqqarah  (Ägypten):  lose  Silex-Stücke  21,  413. 

Sar,  assyrische  Ziffer  (3600)  32,  124;  im  baby- 
lonischen Zahlen-System  21,  246. 


Sarajevo,  Bosnien,  internationale  Archäologen- 
Conferenz  26,  314.  549.  27,  38;  moderne 
Flintensteine  27,  135;  Landes-Museum  27, 
40.  639;  Ofenkacheln  aus  weissem  Thon 
in  Schildbuckel  form  27,  135;  Pfeilspitzen 
als  Amulet  27,  646;  römische  Mauerreste 
bei  27,  47;  Spaniolen-Kirchhof  bei  27,  48; 
moderne  bemalte  Thongefässe  27,  135. 

Saraptschi,  Augenschutz  aus  Haaren  26,   60. 

Sarawak    (Nord-Borneo):     A.    Bässler    dort 

22,  498. 

Sardäer  in  Albanien  33,  48. 

Sardarapat,  Armenien,  Keil-Inschrift  28,  310. 

Sardebar  der  Tabula  Peuting.  32,  466. 

Sarden  s.  Scbardana. 

Sardinien:  Nuraghe  (räthselhafte  Steinbauten) 
21,  739;  Photographien  phönikischer  Alter- 
tümer aus  32,  536;  s.  Bronze-Figuren; 
Grab-Stelen;  Schädel;  Volkstrachten. 

Sardunis  II,  König,  erobert  Armenien  und 
erbaut  Armavir  24,  481. 

Sardur  I.,  König  von  Altarmenien  24,  483; 
Herrscher  von  Nairi  32,  36;  Burg  32,  39. 

Sardur  III.,  Erbauer  der  Felsen- Wohnungen 
von  Van-Kal'ah  32,  40;  Inschrift  vom 
Bingöl-dagh  33,  423.  424;  westlichste  aller 
Keil -Inschriften  32,  42;  Argistihinis-In- 
schriften  32,  444.  (in  Izoly,  Armenien)  32, 
29.  33;  Inschriften  Zagalu  32,  33;  Er- 
oberungen 32,  60;  Niederlage  32,  61; 
Neugründung  von  Van  32,  Gl. 

Sardur  IV.,  letzter  bekannter  Herrscher  der 
Chalder  32,  62. 

Sardur  von  Urartu  gegen  Tiglatpileser  III. 
28,  321 ;  (Sohn  des  Lutipris),  assyrische 
Inschriften  29,302  ;Lutiprichinis-Inschriften 
in  Van,  Armenien  31,  585. 

Sarg  (mit  Jahreszahl  1669  oder  1696) 
mit  Kupfer-Kreuz,  Schädel,  Knochen, 
Drahtkranz,  Haarflechte,  gefunden  zu 
Schmelz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  757; 
ob  Särge  bei  den  alten  Wenden?  22,  552; 
Hineinlegen  von  Beigaben  im  heutigen 
Ost-Preussen    22,    608;    Korbgeflecht    als 

23,  578;  in  altägyptischen  Kegel-Gräbern 
31,  542;  doppelter,  aus  einem  Alemannen- 
grabe  von  Oberflacht  24,  510.  26,  117; 
in  einem  Hügelgrabe  von  Wollin  24, 
492;  goldener,  Sage  33,  65;  goldene, 
in  Hügelgräbern  29,  117;  goldene  und 
silberne,  im  Volksglauben  25,  146;  aus 
Thon  bei  Botocudos  23,  28;  s.  Baum- 
Säi-ge;  Eichbaumsarg;  Holz-Kisten;  Holz- 
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Särge;  Rindeakiste;  Sarkophage;  Silber- 
Särge;  Stein-Kasten;  Stein- Kisten;  Stein- 
Särge  ;  Stein-Sarkophage. 

Sarg-Etagen  in  der  Kapelle  bei  Gross-Runow 
(Pommern)  21,  482. 

Sarg- Truhe  von  gebranntem  Thon  in  einem 
altägyptischen  Grabe  31,  540. 

Sargon,  assyrischer  König  32,  62. 

Sarka,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 

Sarkophag  (Gisulfs?  oder  römischer?)  in  Civi- 
dale  (Friaul)  21,  374.  376.  377.  378;  in 
der  Hawära-Pyramide  (Fayum)  21,  423; 
in  einem  ägyptischen  Brunnengrabe  28, 
208;  Alexanders  des  Grossen  in  Constan- 
tinopel  30,  109;  Timur's  in  Samarkand 
26,  59;  eines  bärtigen  Phöniziers  im 
Museum  in  Cadiz  28,  46;  thönerner,  von 
Helenendorf  bei  Elisabethpol  33,  82;  aus 
einem  macedonischen  Tumulus  34,  73;  in 
Sendschirli  26,  493;  in  einem  Tumulus 
von  Attika  26,  118;  steinerner,  mit  Haken- 
kreuz, inCitania  28,  53;  s. Blei-Sarkophage; 
Sarg ;  Stein-Sarkophage. 
Sarmatischer  (Schädel-)  Typus  21,  330. 
Sama  graesa,   grosse  Krätze  in  Süd-America 

31,  208. 
Sarong:    Frauen-S.  aus   dem  Malay.  Archipel 

21,  124. 
(jäpoc  im  babylonischen  Zahlen-System  21,  246. 
Sarten  Central- Asiens:  Individual- Aufnahmen 

22,  227—235;  in  Taschkent  usw.  von 
Bastian  gesammelte  moderne  Gegenstände 
und  alte  Kacheln  der  22,  348. 

Sarten-Krankheit(patscha  churda)  22,  229. 
Saruschäd,   Dorf  in  Transkaukasien  34,   224; 

vorgeschichtliche  Gräber  34,  232. 
Sarykamysch,  Armenien,  Inschrift  Argistis  1. 

32,  33;  Keil-Inschrift  33,  452. 

Saschene  (russisches  Längenmaass)  21,  631. 

Sassaniden,  Fels-Relief  der  30,  526.  32,  63. 

Saterland,  Oldenburg  24,  116. 

Satin,  s.  mitlas -Gewebe. 

Satirisches,  s.  Epigrammatisch-Satirisches. 

Satyr  s.  Darstellung. 

Öatzkorn,  Kr.  Osthavelland,  steinzeitl.  Brand- 
gräber (?)  24,  151. 

Satzungen  der  fi-eien  photographischen  Ver- 
einigung 21,  785. 

Sau:  s.  Hausschwein;  „Kümmerer";  Park- 
sauen;   Sus;    Torfschwein;   Wildschwein. 

Saubohnen  (Vicia  faba  L.),  verkohlte,  von 
Hissarlik  22,  615. 

Sauerquellen  in  Transkaukasien  34,  238. 


Säugedrang,  Mittel  für  Spät-Lactation  26,  379. 
Säugen   durch    eine  Nullipara  28,    584;    und 
Säuglinge  in  Bosnien  28,  281 ;  s.  Lactatio. 
Säugethiere,  s.  Haussäugethiere. 
Säugethier-Knochen  in  Sambaquis  30,  458. 
Säuglings-Periode  der  Basken  31,  293. 
Säule  als  Göttersymbol  in  Mykenae  23,  701; 
mit  Inschrift,    Hissarlik    26,    318;    Skizze 
einer  chaldäischen  S.    von  Van  27,    611; 
schwingende,  im  Kloster  Tatiw,  Armenien 
25,  68;  s.  Riesensäule. 
Säulen,  chaldische  27,  611. 
Säulenstellung     an     assyrischen    Bauwerken 
24,  207.  208;  an  syrischen  Bauwerken  24, 
207.  208. 
Säulen-Tempel   in    Medinet- Mahdi    (Fayum) 

21,  710. 
„Saumersät"  (Sommerseite),  Theil  der  „Deel" 
im  sächsischen  Hause  Hinterpommerns 
(Kr.  Greifenberg):  in  Klein-Horst  21,  616; 
in  Kamp  als  „Küche"  bezeichnet  21,  621. 
Säuren    im    Torfmoor:    Einwirkung  auf  den 

Inhalt  (die  Fundsachen)  21,  243,  244. 
Saurma-Jeltsch,  Freiherr  v.,  f  32,  285. 
Sauskimost,  Bosnien,  neue  Ausgrabungen  von 
Flachgräbern    27,    795;     Gräberfeld    der 
Hallstattzeit  27,    795;    Schmelztiegel  mit 
Bronzekuchen  27,  796. 
Säut  (Fluss)  in  Nord-Luzon  21,  676 ;  Cascaden 

21,  676. 
Savoyen  (Frankreich) :  Topfscherben  mit  Zinn- 
Einlage  aus  dem  Lac  du  Bourget  21,  333; 
Volksleben  und  Volkstrachten  22,  479; 
Archäologisches  aus  den  Museen  in  Cham- 
b6rj  und  Aix-les-Bains  22,  480—482;  vor- 
geschichtliche Zeichen-  und  Kartensteine 

22,  506;  s.  Aix-les-Bains;  Chamböry; 
Lac  du  Bourget;  Saint  Colomban  des 
Villards. 

Sawu  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort  21. 

121.  22,  497;  Bässler's  Photographien  21, 

121.  668. 
S'baita,  Negeb,  Ruinen  23,  578. 
Scalp   zum  Theil  noch  auf  einem  Longhead- 

Schädel  (Vancouver-Insel)  21,  398. 
Scalpiren  (beim  Koppsnellen)  auf  Wetter 

(Malay.  Archipt^l)  21,  670. 
Scalpmesser  der  Dajaks  auf  Borneo  31,  451. 
Scapula  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406, 
.  .  .  5ße:    Erklärung    slovenischer   Ortsnamen 

auf  .  . .  86e  21,  479. 
Scenerie:  s.  Naturschönheiten. 
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Scepter  s.  Mykenae-Scepter;  peraanisches, 
von  Goldblech  überzogen,  Madrid  28,  51 ; 
als  Gewerkzeichen  32,  539. 

Seh  .  .  .,  8.  auch  Sh  .  .  .,  und  (holländisch) 
Sj  .  . .  (z.  B.  in  Sjerra). 

Schaaffhausen :  Bestimmung  des  Gewichts  der 
Gelte  21,  425;  Ernennung  zum  Ehren- 
mitgliede  21,  465;  Befinden  und  Thätig- 
keit  22,  585;  f  25,  85.  147. 

Schaaffhausen-Büste  31,  495. 

Schaal,  Maler  j  21,  107.  725. 

U5Ä.&  (schaw)  koptisch  =  „Katze"  21,  569. 

Schaba-kö  und  Schab^-to-kö,  äthiopische 
Königsnamen  21,  569. 

Schaber  von  Theben,  Aegypten  34,  100.  262. 
300;  aus  Feuerstein:  v.  Thiede  (Braun- 
schweig) 21,  358;  vom  Schweizersbild  24. 
85;  paläolithische  von  Taubach  24,  372; 
und  Bohrer  von  Arnstadt,  Thüringen  28, 
121;  aus  Nagethierzähnen  bei  denGuayaqui 
33,  268;  aus  grauem  Obsidian,  aus  einem 
Kurgan  31,  251;  s.  Basalt-Schaber;  Feuer- 
stein-Schaber; Kokosschalea-Kante;  Ob- 
sidian-Schaber;  Sandstein-Schaber;  Schei- 
ben-Schaber; Stein-Schaber. 
Schaberartige  Stückchen  von  rothem  Gestein 
am  Schlossberg  von  Niedeck  (West- 
preussen)  21.  609. 

Schachbrettartige  Verzierung  a.  Thongefässen 

aus    einer   prähistorischen    Niederlassung 

im  oberen  Zhob-Thal,  Baluchistan  30,  466. 

Schachbrett-    und   Gittermuster    von  Cypern 

31,  45.  54. 

Schachidula,  Nephrit  von  23,  692.  24,  25.  248. 
Schach -Miran-tschai.    Qaellfluss    des    Tigris 

32,  459. 

Sehachse  der  Kaukasus-Tartaren  25,  384. 
Schächte  in  Hissarlik  26,  318. 
Schachtgräber    von    Mykenae     mit    Succinit 

23,  296. 
Schädel  (geographisch  geordnet): 

—  aus  Africa: 

—  —  aus  Aegypten:  aus  neolithischen 
Gräbern  der  Negada-Periode  in  der  Um- 
gegend von  Hierakonpolis  beim  sogen. 
Kom-el-Ahmar  30,  185;  aus  dem  Lande 
der  Bedja  31,    554;    aus  Brunnengräbern 

28,  208;  vom  Gebel  Silsilöh,  Inhalt  29, 
389;  von  Hawara  21,  39.  40;  von  Hawara 
und  lUahun  im  Fayüm  28,  192.  203.  208. 

aus  Nord-:     aus    algerischen  Dolmen 

29,  283;  von  Beduinen  23,  581;  „Kabilen"- 
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Schädel:  (1  africanischer)  21.  l09.  (1  al- 
gerischer, aus  Cayenne)  212/213;  von 
Guanchen  26,  450;  von  Mogadör  (Marokko) 
21,  585. 
Schädel  aus  Ost- Africa :  25, 483 ;  aus  Abessinien 
24,  190.  26,  58.  326;  Djagga-Schädel  21, 
508 — 510;  von  Kohaito,  Golonia  Eritrea 
26,  326;  von  Hova  und  Bara  aus  Mada- 
gascar  28,  411;  Massai-Schädel  21,  510; 
Mhehe-  27,  59.  31,  661;  eines  Mtussi  von 
Udjidji  am  Tanganyika-See  29.  426;Uniam- 
wesi-Schädel  21,  510;  eines  Wahehe  32, 
136 ;  von  Wanyamwesi  und  Massai  25, 
495;  zweier  Wassandaui  27,  64. 

aus  Süd-:  zweier  Buschmänner  22,  406. 

409.  410.  411;  eines  Herero  27,  73;  Hotten- 
totten- 22,  409.  27,  70.  71;  aus  einer 
Höhle  in  Transvaal  27,  69. 
—  —  aus  West-:  Aschanti-Schädel  21,  775. 
778—779.  780.  781;  vom  ßenue  21,  774. 
777—778.  779;  Amazonen-Schädel  von 
Dahöme  in  den  Sammlungen  Davis  und 
Schmidt  21,  781;  von  Dahome  27,  59. 
286.  755;  Efu-Schädel  (Gebiet  des  unteren 
Niger)  21,° 774.  776—777.  779.  780;  von 
der  Guinea-Küste  21, 766 —784.  (berechnete 
Indices)  784;  s.  auchGuinea-Schädel;  Jabu- 
Schädel  von  Palma  (Guinea)  21,  774.  775. 
779.  780;  der  Bakwiri,  Kamerun  29.  154; 
rothgefärbter,  eines  Buli-Negers  von 
Kamerun  32,  309;  von  Dualla  (Kamerun) 
23,  281;  von  Jaunde  aus  Kamerun  29, 
604;  von  Mbome.  Kamerun  27,  286;  von 
Ngumba,  Kamerun  29,  405 ;  Kebu-Schädel 
aus  Togo-Land,  von  Dr.  L.  Wolf  gesandt 
21,  767.  (Beschreibung)  768—774.  (Be- 
sonderheiten) 772-774.  (bestimmter  facialer 
Ty^jus)  773;  von  Kubie-Negern  (Togo- 
Land)  21,  414;  der  Yoruba-Neger  21,  781. 
23,  55.  56;  Zulu-  28,  420;  Neger-Schädel: 
Hauptmerkmal  Platyrrhinie  21,  780. 
Schädel  aus  America: 

aus  Nord-:     vom  S.  Barbara- Archipel 

(an  der  Südküste  Ober-Californiens)  21, 
382—397.  (Schädel-Maasse  und  Indices) 
400 — 403;  eines  syphilitischen  Eskimo  (?) 
von  dem  Ost-Cap  31,  489;  von  Grön- 
ländern (Ankauf)  28.  159;  von  Koskimo 
(Vancouver-Insel)  21,  383.  397—399.  401. 
(fast  alle  deformirt)  383.  398.  399  (s. 
Longheads).  (Schädelmaasse  und  Indices) 
402—403;  von  Pah  Ute  26.  394;  -Knochen 
aus  alten  Gräbern  von  Tennessee  30,  343. 
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Schädel  aus  Central- America :  von  Las  Huacas, 
Costarica  31,  625;  einer  Goajira,  Capacität 

25,  265;  aus  Gräbern  in  Guatemala  27, 
321.  29,  324. 

—  —  aus  Süd-:  von  Araukanern  25,  121;  aus 
Nord-Argentinien    und   Bolivien  (Ankauf) 

26,  366.400;  Calchaqui-  f Nord- Argentinien) 
26,  400;  von  Norquin,  Süd-Argentinien  26, 
39.  386;  menschliche  mit  sehr  hoch  herauf- 
gerückten Schläfenlinien  von  Norquin, 
Süd- Argentinien  und  aus  Berlin  27,  746; 
der  Apinages,  Brasilien  31,  651 ;  ßakairi- 
(Brasilien)  31,  437;  Bororo-  31,  437;  aus 
einem  Sambaqui  von  Santos,  Brasilien  27, 
710;  aus  Peru,  Inhalt  29,  32.  138;  pata- 
gonische  25,  374 ;  altpatagonische  32,  506. 
(mit  eigenthümlichen  Verletzungen)  32, 
547.  550.  (aus  dem  Museum  zu  La  Plata) 
34,  343;  aus  einem  Paradero,  Patagonien, 
präcolumbische  Syphilis  27,  450;  und 
Skelettheile  von  Medanito,  Tinogasta, 
Aimogasta  und  Aniyaco-Watungasta,  Süd- 
america  25,  306. 

Schädel  aus  Asien:  von  Assos  28,  125;  von 
Cypern  26,  248.  594;  von  Hissarlik  28, 
125;  aus  dem  Negeb  (Rakhameh,  Wady 
Asludj)  23,  490.  578.  580;  von  Tschaiagsö 
Paphlagonien  25,  589;  altphrygische  28 
123;  aus  der  Steinzeit,  von  Schamiramalti 
Klein- Asien  34,  127;  orthomesocephaler, 
aus  Transkaukasien  24,  568;  aus  Stein- 
kranz-Gräbern in  Transkaukasien  28,  400 
-Fragmente  aus  einem  Bestattungs-Hügel- 
grabe,  Transkaukasien  31,  249;  malaiische 
24,293.  377;  eines  Dajak-  vonNord-Borneo 
24,  435;  Dajak-  von  Kebiau,  West-Borneo 
26,  383;  von  Niassern  und  Dajaken  24, 
433;  von  Sumatra  23,  807;  von  sumatra- 
nischen  Radjahs  24,  454;  und  Hand  eines 
Batak  24,  127;  von  Madura  und  von 
Java  und  Batak-Schädel  von  Toba  auf 
Sumatra  27,  323;  und  Haar  von  Orang 
Panggang  in  Malacca  24,  439;  eines 
Blandass  Sinnoi  (Malacca»  26,  354;  von 
Malacca  mit  Ai-thritis  deformans  24,  443 ; 
und  Extremitäten-Knochen  von  Jakoons, 
Malacca  28,  141 ;  Frauen  im  östl.  Malay. 
Archipel  meist  mit  niedrigem  Seh.  21,  166; 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  669. 
(Maasszahlen  und  Indices)  672.  673;  von 
Letti  (Malay.  Archipel)  21,  170.  177—183. 
(aus  dem  Orte  Tutekee)  177;  Maass- 
zahlen und  Indices  der  Letti-  undTßnimber 


21,  180—183;  von  Halemaheira  (Malay. 
Archipel)  21,  669.  670.  (Alfuren-Sch.)  671. 
(Schädel  im  Museum  Vrolik  zu  Amsterdam) 
672.  (Maasszahlen  und  Indices)  672.  673; 
von  den  Tenimber-Inseln  (Malay.  Archipel) 
21,  170.  (von  Sjerra)  171.  177.  (von  Larat) 
172—176.  177.  (1  Tenimber-Schädel  nicht 
angekommen)  124;  aus  dem  Mergui- 
Archipel,  Birma  28,  526;  eines  Selon 
(Mergui-Archipel)  26,  354.  359;  v.  d.  Philip- 
pinen 31,  128.  (aus  einer  Höhle  der  Insel 
Marinduque)  21,  49;  von  Korea  31,  748. 
749;  aus  Tientsin  25,  367. 

Schädel  aus  Australien  s.  Schädel  ausOceanien. 

Schädel  aus  Europa: 

—  aus  Belgien:  von  Spy  und  Krapina  34, 
392;  aus  einem  La  Tene-Gräberfelde  von 
Vevey  30,  269. 

—  aus  Bulgarien  21,  25  £F.  421. 

—  aus  Deutschland: 

—  —  aus  Bayern:  aus  einem  Reihengräber- 
fund von  Bruckmühl,  Oberbayern  25,  325; 
aus  der  älteren  Hallstatt-Zeit  vom  Mühl- 
hart, Ober-Bayern  28,  243;  von  Mühlthal, 
Oberbayern,  Bronzezeit  23,  824;  aus  ober- 
bayrischen Gräbern  25,  322;  aus  einem 
frühchristlichen  Kirchhofe  von  PoUing, 
Oberbayern  25,  326;  und  Skelettheile  aus 
Hügelgräbern  der  Hallstatt-  und  Tenezeit 
in  der  Oberpfalz  23,  359;  der  Hallstatt- 
zeit aus  der  Oberpfalz  26,  471. 

—  —  aus  Brandenburg:  mittelalterlicher, 
Berliner  31,  453;  -Fragmente  von  Bieth(i)- 
kow  (Kr.  Prenzlau)  21,  457;  Bruchstücke 
von  Blossin  (Kr.  Beeskovp-Storkow)  22, 
376.  551.  23,  349;  Bruchstücke  von 
Brandenburg  a.  d.  Havel  21,  673;  von 
Havelberg    26,    257.   367.    (Gaumenwulst) 

26,  270  ;  Kindes-Schädel  von  Heegermühle 
bei  Eberswalde  i^Kr.  Ober-Barnim)  22,  386; 
von  Ketzin  23,  457;  Kiefer-Stücke  eines 
Kinderschädels  von  Leddin   (Ki-.  Ruppin) 

21,  723;  von  Liepe,  Kr.  Angermünde  22, 
368.  (hypsibrachycephalerSch.)  377.  (Lang- 
schädel) 377;  aus  dem  Bette  der  Löcknitz, 
Priegnitz  27,  424;  slavischer  von  der 
Neuen   Burg    im  Nuthethal    bei  Potsdam 

27,  335;  von  Reitwein,  Oderbruch  24,  550. 
552;  aus  Spandau  21,  477.  23,  818;  von 
Trampe  in  der  Uckermark  (Torfmoor-Fund) 

22,  477—478. 

—  —  aus  Braunschweig:  Gräber-Sch.  30, 
505 ;  aus  dem  Reihengräberfeld  von  Hohns- 
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leben  28,  406;  -Stücke,  menschliche,  und 
Beigaben  aus  einem  Kalkbruch  bei  Wal- 
beck in  der  Nähe  von  Helmstädt  33,  364. 
Schädel  aus  Europa: 

—  aus  Deutschland : 

—  —  aus  Hannover:  Grabschädel  von  Reeps- 
holt,  Ost-Friesland,  Kr.  Wittmund  31,  490. 

—  —  aus  Hessen:  von  Biblis- Wattenheim 
(Rheinhessen)  21,  422.  22,  162-163;  und 
Skelet  von  Butzbach,  Oberhessen  24,  540; 
und  Skelet  von  Klein-Gerau  und  Butz- 
bach 24,  548;  Steinzeit-  von  Worms, 
Dolichocephalie  29,  467.  468. 

—  —  aus  Ostpreussen:  Letten-  28,  492;  von 
Litauern  23,  804;  von  Rossitten  23,  783. 

—  —  aus  Pommern:  slavischer  Seh.  von 
Bagemühl  22,  361;  von  Bock  22,  250— 
251 ;  aus  Skeletgi'äbern  mit  römischen 
Beigaben  von  Borkenhagen  25,  575.  26, 
595.  598 ;  von  Casekow,  Steinzeit  23,  487 ; 
slavische,von  Friedefeld  25,  371;  -Frag- 
ment, brachycephales  von  Daberkow,  Kr. 
Demmin  26,  370;  von  Lebehn  21,  217— 
221.  findices)  222—223;  neolithischer  von 
Moor  23,  467;  von  Oberfier,  Steinzeit  23, 
488;  und  Skelette  aus  Slaven- Gräbern  bei 
Ramin  30.  96;  von  Wollin  23,  590.  704. 
24,  493.  (vom  Galgenberge)  24,  496. 

—  —  aus  Posen :  von  Wt^gierskie  bei  Schroda 

28,  591. 

—  —  aus  Sachsen:  aus  einem  Hünengrabe 
bei  Klein-Vargula,  Kreis  Langensalza  24. 
461 ;  aus  einem  megalithischen  Grabe  von 
Meilin,  Altmark  23,  680;  steinzeitliche 
von  Preussisch-ßörnecke  bei  Stassfurt  25, 
300;  in  der  Moorschanze  bei  Quedlinburg 

29,  144.  149. 

—  —  aus  Schlesien:  aus  schlesischen  Gräber- 
feldern 23,  427;   von  Wilkowitz  23,  427. 

—  —  aus  Westfalen:  der  Bilsteiner  Höhle, 
Exostose  am  Gehörgange  27,  681 ;  Neander- 
thal-  27,  653. 

—  —  aus  Westpreussen:  Bruchstück  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755; 
von  Schmelz  (Kr.  Neustadt)  21,  757;  von 
Zielenina  (Kr.  Bereut)  21,  753. 

—  —  aus  Württemberg:  dolichocephale  von 
Oberflacht  24.  510. 

Reste  von  Island  25,  594.  597. 

—  aus  Italien:  altgi'iechischer  aus  Girgenti 
(Sicilien)  22,  415—417;  von  Megara 
Hyblaea,  Sicüien  23,  413.  24,  347.  25, 
205;  von  Sardinien  32,  287.  536. 


Schädel  aus  Europa : 

—  aus  Oesterreich-Ungarn : 

—  —  aus  Böhmen:  prähistorische  32,  179 
aus  einer  neolithischen  Ansiedlung  29, 
46;  aus  Skelet-Gräbern  der  Latene-Zeit 
32,  181;  aus  „Merowinger-Gräbern"  32, 
183;  aus  frühchristl.  Zeit  32,  185;  von 
Aussig  21,  404.  405 ;  menschliche  Hirn- 
schale von  Cäslau  21,  453;  vom  Cäslauer 
Hrädek  21,  593;  von  Türmitz  21,  787. 
790;  -Stücke  von  Velis  32,  173;  scheinbar 
bearbeitete,  aus  einer  Culturschicht  mit 
Terramare-Keramik  auf  dem  Burgberge 
von  Velis  bei  Jicm  30,  214. 

—  —  aus  Bosnien:  vom  Glasinac  27,  53. 
641.  795;  von  Jezerine  27,  57;  von  Saus- 
kimost 27,  796 

—  —  aus  Mähren:  (mit  abgetrenntem  Dach) 
von  Gaya  22,  171—177;  von  Nakel  21, 
431 ;  menschlicher,  im  Löss  von  Pfedmost 
29,  337. 

—  —  ausNieder-Oesterreicli:  roth  gefleckte, 
von  Stillfried  a.  d.  March  30,  63.  72.  281. 

—  —  aus  Salzburg:  bemalter,  von  Wackers- 
berg  28,  583. 

aus    Tirol:     Tiroler-    31,    127.    614; 

Tiroler-  und  Schweizer-,  brachycephale 
32,  429. 

aus  Triest:  aus  der  Höhle  von  S.  Can- 

ziano  bei  Triest  21,  422;  aus  der  Tominz- 
höhle  bei  St.  Canzian  29,  230;  -Stück  aus 
einer  Höhle  bei  Nabresina  27,  341. 

—  —  aus  Ungarn:  der  Arpäd-Mannen  28, 
500;  von  Leng3^el  (Süd -Ungarn):  (von 
liegenden  Hockern)  22,  102—108.  (küost- 
lich  deformirter  Seh.)  113.  116;  aus  Reiter- 
gräbern, Dolichocephalie  28,  499. 

—  aus  Russland:  der  Steinzeit  von  Wolosowo 
28,  488.  29,  459;  livische  28,  493.  (Doli- 
chocephalie) 28,  497;  nordkaukasische: 
von  Kumbulte  in  Digorien  22,  422—423. 
463—464 ;  von  Tschmy  in  Ossetien  22, 428  — 
430.  433—434.  446.  463—465;  von  Tscheg- 
hem  in  der  Kabardä  22,  440 — 442.  445 — 
446.  464—465;  von  Besinghy  (ibid.)  22, 
450—453.  465—466;  von  .4taschukin  (ibid.) 

22,  458—460.  465-466. 

—  aus  Schweden:  altnordische  34,  322;  alte 
schwedische  33,  75. 

—  aus  der  Schweiz:    aus  schweizer  Gräbern 

23,  380;  aus  dem  Ufer-Gebiete  des  Bieler 
Sees  30,  471;  burgundische(?)  von  Landeron 
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bei    Neuveville    22,    160—162.    163;    von 
Winterthur  23,  381. 
Schädel  aus  Europa: 

—  aus  Spanien:  mit  starken  Stirnwülsten 
28,  47;  vorgeschichtlicher  27,  119. 

Schädel  aus  Oeeanien: 

—  aus  Australien  29,  88.  508 ;  mit  röthlicher 
Farbe  30,  75. 

—  aus  Melanesien:  Papua-  30,  281. 

—  —  von  den  Anachoreten-Inseln  28,  159. 
33,  367;  von  den  Duke  of  York-Inseln 
33,  382;  aus  Neu-Britannien  mit  unge- 
wöhnlich grossen  Pränasal-Gruben  33, 
284;  von  Neu-Guinea  usw.:  (Unterhand- 
lungen betr.  Ankauf)  21,  412.  (durch  Graf 
Pfeil  erhalten)  764;  von  Mallicollo,  Neu- 
Hebriden  25,  584. 

—  aus  Mikronesien:  aus  Ponape,  Karolinen, 
mit  geheilter  Trepanation  33,  538;  von 
der  Insel  Nauru  (Pleasant  Island)  28,  545; 
von  Neu-Seeland  29,  114. 

—  aus  Polynesien:  von  den  Cook-Inseln  29, 
313;  von  Eingeborenen  von  Mangaia, 
Cook-Gruppe  28,  536;  menschliche,  in 
Banianen-ßäumen  auf  den  Marquesas- 
Inseln  28,  464;  aus  Höhlen  auf  Moorea 
28,  465;  aus  Höhlen  von  Tahiti  28,  4ö5; 
von  Rarotonga  28,  537 ;  melanesische  und 
mikronesische  27,  363;  Gegensatz  zwischen 
den  melanesischen  und  polynesischen 
Schädeln  22,  390. 

—  Abgüsse  und  Typen:  der  europäischen 
Schädel  21,  330 — 333;  photographischer 
Atlas  von  Philippinen-Schädeln  21,  49; 
Photographie  des  Schädels  eines  Ein- 
geborenen   der  Warrior-Islands    25,    592. 

—  Abnormitäten  von  Guanchen  26,  450; 
Caries  mit  Nekrose:  Schädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  220;  mit  Carionecrosis 
der  Sagittalgegend  28,  65.  327;  mit 
colossalen  Foramina  parietalia  28,  593; 
Hyperostose  an  Aschanti-Schädel  21,  778; 
Hyperostose  des  Os  tympanicum  an  süd- 
amerikanischen 26,  406;  -Nähte  von  Idioten 
33,  335;  Inca-Bein  an  amerikanischen  26, 
406;  mit  Os  Incae  tripartitum  von  Beli 
Breg,  Ungarn  31,  617;  mit  grossem  Inhalt, 
Massai  33,  284;  massiges,  knochiges  Aus- 
sehen der  Letti-Schädel  21,  181;  nanno- 
cephaler,  von  Buckau  bei  Magdeburg  28, 
405;  kleinster  Art  26,  506;  Neubildung 
bei  Knocheudefecton  am  28,  330;  gorilla- 
artige Orbitae:    Schädel    von  S.  Catalina 


(S.  Barbara-Archipel,  Californien)  21,  389 ; 
pitheko'ide  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  172.  177;  pithekoide  von  Letti 
(Malay.  Ai-chipel)  21,  178.  179.  181 ;  erster 
in  Berlin  gefundener  Schädel  mit  Proc. 
front. squamae  temp.  22,169 — 171  ;Schädel- 
dach,  menschliches,  mit  einem  Schalt- 
knochen der  grossen  Fontanelle  31,  111. 
112;  mit  Sutura  frontalis  persistens  von 
Gross-Gerau,  Hessen  31,  491;  Calvaria 
z.  Theil  uneben,  mit  Grübchen:  Schädel 
von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21,  171;  bei 
Verbrechern  26,  128.  131;  Wachsthums- 
Dauer  des  Schädels  in  Japan  33,  211. 

Schädel  berühmter  Personen :  von  Leibniz 
34,  471;  des  Erzbischofs  Liemarus  von 
Bremen  27,  783;  vermeintlicher  des 
Sophokles  26, 117. 141;  -Maasse  des  Riesen 
Wilkins  32,  78. 

Schädel-Capacität,  neue  Methode  der  Be- 
stimmung 26,  257.  28,  256.  614.  615.  31, 
128;  Aschanti-Schädel  (Guinea-Küste)  21, 
778.  779.  781.  783;  Schädel  aus  der 
Gegend  nördlich  und  nordwestlich  vom 
Aschanti-Lande  21,  780;  Schädel  vom 
Benue  21,  777.  779.  783;  1  Berliner 
Schädel  22,  170.  171;  Dahome- Schädel 
21,  781 ;  Efu-Schädel  (vom  unteren  Niger) 
21,  776.  779.  783;  Schädel  von  Halemaheira 
(Malay.  Archipel)  21,  671;  Jabu-Schädel 
(Palma,  Lagos-Gebiet)  21,  775.  779.  783; 
nordkaukasische  Schädel  22,  463—465; 
Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  768. 769/770. 
771.  773.  783;  Schädel  von  Letti  (Malay- 
ischer  Archipel)  21,  178—179;  Schädel 
liegender  Hocker  von  Lengyel  (Süd-Un- 
garn) 22,  102.  104.  105.  113.  117;  des 
Pithecanthropus  27,  729;  Schädel  von  den 
Tenimber-Inseln:  (von  Larat)  21,  172, 
173.  174.  175.  (von  Sjerra)  171;  der 
Tiroler  Seh.  31,  127;  eines  Wei-Negers 
23,  53;  Schädel  von  Wetter  (Malay. 
Archipel)  21,    670;    eines  Yoruba  23,   55. 

Schädelraum,  compensatorische  Erweiterung 
des,  in  entgegengesetzter  Richtung  bei 
Hindernissen  27,  304. 

Schädel-Deformationen:  29,  231;  von  Arica 
29,  506;  eines  Vasenbildes,  Guatemala  25, 
551;  von  Ulpan  bei  Coban,  Guatemala 
26,  424;  von  Duke  of  York-Inseln  33, 
382;  Kissen  zu,  bei  den  Flatheads  NW.- 
America's  22,  31 ;  von  Guatemala  33,  284 ; 
von  Köskimo  21,  398.  399.  (fast  alle  Schädel , 
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von  Koskimo  deformirt)  383.  398.  399; 
nicht  bei  allen  Stämmen  der  Kwakiutl 
(Fräser  River)  22,  31 ;  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22.  113.  116;  andere  ungarische 
und  österreichische  Schädel  22,  114.  115. 
116;Longhead-Form  künstlich  deformirter 
Schädel  26,  404;  künsthche  Abplattung 
im  östlichen  Malajdschen  Ai'chipel  21, 
169  S;  von  Medanito  ,  Nord- Argentinien, 
deformirt  in  Natchez-Art  26,  404;  nord- 
kaukasischer Schädel:  (von  Kumbulte  in 
Digorien)  22,  422.  423.  463.  (von  Tschmy 
in  Ossetien)  428.  429.  430.  463.  (von 
Tscheghem  in  der  Kabarda)  441.  442. 
463.  (2  Arten  der  Deformation  auf  dem- 
selben Gräberfelde  von  Tscheghem)  442; 
von  Staufersbach,  Oberpfalz  23,  362;  von 
Stawropol,  Kaukasien  28,  592;  Thurm- 
Köpfe  (Inca-Schädel)  in  Peru  und  Bolivien 
26,  404;  von  Peru,  Defecte  des  0.'?  tym- 
panicum  28,  69;  der  altperuanischen  Indi- 
aner 33,  405;  Flathead-  u.  Natchez-Form 
und  Tete  trilob^e  in  Nord-America  26, 
404—405;  Deformationen  an  Schädeln 
von  S.  Catalina  (S.  Barbara- Archipel) : 
(eingedrückte  Schläfe)  21,  384.  (rundliche 
Impression  links  über  dem  Winkel  der 
Sut.  squamosa)  388;  [Nasen-Dislocirung 
im  S.  Barbara-Archipel:  (Schädel  von  S. 
Catalina,  1  auch  mit  dislocirtem  Ober- 
kiefer) 21,  389.  (Schädel  von  S.  Barbara, 
Nase  fast  wie  künstlich  eingedrückt)  392] ; 
nicht  Sitte  bei  den  S.  Barbara-Insulanern 
(südl.  Ober-Califoruien):  21,  383.  ,892. 
394.  400;  südamerikanischer  Schädel  26, 
401.  404;  auf  Vancouver-Island  21,  400. 
22,  31.  (bei  den  Longheads  von  Koskimo) 

21,  397.  399.  400;  s.  Abplattung  des 
Hinterkopfes  ;Eingedrückt;Flathead- Form; 
Flatheads;  Longheads;  Makrocephalie; 
Nasen-Deformation;  Natchez-Form;  Tete 
trilobee;    Thurm-Köpfe;   Zuckerhut-Form. 

Schädel-Färbung:  grüne  Kupferfärbung  an 
Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel  (südl. 
Ober-Californien)  21,  385.  390;  grüne 
Metallfärbung  (Schädel  von  Gaya,  Mähren) 

22,  172.  175;  glimmerartiger  fester  Über- 
zug: Schädel  vom  CäslauerHrädek(Böhmen) 
21,  593. 

Schädel-Formen  und  -Typen:  altägyptische 
28,  214;  s  Araucaner- Schädel -Typus; 
in  Böhmen  und  angrenzenden  Gebieten  32, 
180;   Dolichocephalie  von  Esten-Schädeln 


28,  493;  europäische  Schädelformen  mit 
Abgüssen  21,  330  ff. ;  Schädelform  bei  den 
europäischen  Rassen  ohne  Einfluss  auf 
Intelligenz  usw.  21,  332;  der  Jakoons  28, 
154;  brachycephale,  der  GUjaken  33,  39; 
des  Kaukasus  32,  30 ;  von  Ost-Africanern 
25,  497;  ostmelanesischer  28,  551;  euro- 
päische Typen  21,  330  ff. :  (Barbaren- 
Schädel)  331.  (Schädel  der  altbritischen 
Periode)  331.  (Hügelgräber-Typus  Deutsch- 
lands und  Reihengräber-Typus  Europa's) 
330.  331 ;  Sion-Tj-pus  in  der  Schweiz  21, 
331 ;  dickköpfiger  Typus  in  NW. -Deutsch- 
land 22,  171;  Typen  der  Wei-  und  Kru- 
Neger  (Kamerun)  21,  92;  von  Kei-,  Ceram- 
und  Amboina-Insulanern  (Mala}^  Archipel) 
verglichen  mit  Kopfformen  Lebender  21, 
167;  auf  den  Tenimber- Inseln  (Malay. 
Archipel)  21,  176 — 177;  von  Vancouver 
Island  22,  29—31.  (s.  Comox- Schädel; 
Koskimo ;  Songisch-Schädel) ;  auf  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  670. 

Schädel-  und  Beckeuform,  WechselbeziehTUig 
zwischen  33,  213.  2]  5. 

Schädel, Formveränderung,  Messung  derselben 
32,  170;  Einfluss  auf  den  Character  33, 
407;  Einfluss  der  Koiifmuskulatm-  auf  die 
Schädelbildung  27,  716;  Terminologie  der 
pathologischen  Schädelformen  34,  321 
mit  pathologischen  Zuständen  29,  514. 

Schädelgrund  von  Cretinen  33,  344;  vöUige 
Abtrennung  der  Bogenstücke  an  einem 
pithekoiden  Kinderschädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  176;  Perforation 
des,  in  ägyptischen  Mumienschädeln  29, 135. 

Schädelgrund  und  Schädelform,  Gesichts- 
bildung und  Gehirnbau  34,  322. 

Schädel-Masken  aus  Neu-Britannien  29,  367. 

Schädel-Maasse  und  Indices:  Bestimmung  der 
grössten  Schädel-Breiten  30,  339;  von  alt- 
ägyptischen Seh.  28,  212.  30,  91;  von 
Af  rikaner-Sch.  27, 78. 294 ;  Aschanti-Schädel 
21,  778.  779.  780;  von  Aussig   (Böhmen) 

21,  405/406;    von    Bagemühl    (Pommern) 

22,  361;  1  Berliner  Schädel  22.  170;  von 
Bedja-Schädeln  31,  560;  vom  Benue  21, 
777.  778  779;  von  Biblis-Wattenheim 
(Rhein-Hessen)  22,  162.  163;  von  Bock 
(Pommern)  22,  251;  von  hrachycephalen 
Seh.  30,  227;  vom  Cäslauer  Hrädek  21, 
593;  von  Dagomba  oder  Jendi,  West- 
Africa  28,  506;  der  Dinka  27, 155;  Djagga- 
Schädel  (Ost-Africa)  21.508;  Efu-Schädel 
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(unterer  Niger)  21,  776.  777.  779.  780; 
Ewhe,  Togo  28,  506;  Schädel  von  Gaya 
(Mähren)  22,  176;  altgriech.  Schädel  von 
Girgenti  (Sicilien)  22,  416.  417;dei-Goaiira8 
28,  472;  Schädel  von  der  Guinea-Küste 
21,  784 ;  Jabu-Schädel  (Palma,  Lagos- 
Gebiet)  21,  775.  776.  779.  780;  von  In- 
dianern 27,  397;  Kebu-Schädel  aus  Togo- 
Land  21,  768.  769.  770.  771.  772.  783. 
784;  Ketzin  23,  461;  burgundischer  (?) 
Schädel  von  Landeron  (Schweiz)  22,  160. 
163;  von  Lengyel  (Süd- Ungarn)  22,  102  ff. 
113.  114.  117.  118 ;  von  4  Marokkanern  21, 
584 ;  neolitliischer  Schädel  von  Moor  23, 468 . 
prähistorischer  und  recenter  nordameri- 
kanischer Indianer  (Curventafeln)  27, 
399.  400;  nordkaukasischer  Schädel  (von 
Kumbulte,  Tschmy,  Tscheghem,  Besinghy, 
Ataschukin)  22,  463-466;  Oberfier,  Stein- 
zeit 23,  489;  von  Schädeln  aus  Hügel- 
gräbern der  Hallstatt-  und  Tenezeit  in 
der  Oberpfalz  23,  365;  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  und  von  Koskimo 
(Vancouver-Insel)  21,  400—403;  von 
Spandau  21,  478,  23,  821;  von  den  Te- 
nimber-Inseln  und  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  180—183;  von  Togo-Negern 
26,  174;  von  Trampe  (Uckermark)  22, 
478;  Tungusen  23,  436;  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  790;  zweier  Mhehe  32, 
137 ;  Songisch-Schädel  von  Vancouver 
Island  22,  30;  von  Westafrikanern  23,  56; 
von  Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 
672/673; von Halemaheira  (Malay.  Archipel) 
21,  671.  672/673;  von  WolHn  24,  496. 

Schädel,  Beziehungen  der  Indices  unter  ein- 
ander 26,  330;  Beziehungen  des  Längen- 
breiten-Index zum  Längenhöhen-Index  27, 
304. 

Schädelcurven  der  Schädel  von  Spy,  Krapina 
und  Hylobates  34,  394 ff. 

Schädolprofilcurven  von  Pithecanthropus  27, 
732. 

Schädel- Aufnahme  ,  storeometrische :  Mies' 
Modell  21,  572;  anthi-opologische, besondere 
Merkmale  26,  264;  Sergi's  tassonomische 
Methode  der  Untersuchung  33,  371. 

Schädel-Raub,  Verbreitung  im  ostindischen 
Archipel  31,  451. 

Schädel-Sammlungen:  im  Museum  du  Steen, 
Antwerpen  29,  208;  der  Berliner  Anthropo- 
logen-Gesellschaft 24,  529.  25,  514.  28, 
680.  29,  083.  32,  581.    33,    446;    fremder 


Stämme  im  Pathologischen  Institut  zu 
Berlin  33,  31 ;  der  Gesellschaft  und  des 
Herrn  E.  Vii-chow,  von  Chicago  zurück- 
gesandt 26,  141;  Blumenbach'sche  25, 
189.  311.  364.  592;  Davis  21,  781/782. 
(Aschanti-  und  Dahome-Schädel)  781. 
(Eboe-  [Ibo-]  und  1  Akassa-Schädel,  von  den 
Niger-Mündungen)  782.  (Yoruba-Schädel) 
781;  van  der  Hoeven  (später  Schmidt) 
21,  780.  (9  Aschanti-Schädel)  781;  Dr. 
Tappeiner's  31,  614. 
Schädel-Sendungen:  von  Havelberg  (Prov. 
Brandeubui'g)  22,  225;  aus  Africa  durch 
L.  Wolf,  Ehlers  und  Stuhlmann  21,  731; 
aus  Neu- Britannien  durch  Graf  J.  Pfeil 
21,  731. 

—  Sexueller  Charakter:  grössere  Disposition 
des  weiblichen  Schädels  zur  Erzeugung 
kurzer  Formen  21,  393;  Geschlechts- 
Unterschiede  an  Schädeln  wilder  Stämme 
schwer  festzustellen  21,  383;  Geschlechts- 
Bestimmung  (Verhältniss  von  Orbital- 
Index  u.  Geschlecht)  21,  393;  weiblicher 
Schädel,  zweifelhafte  Stelle  des  Aristoteles 
21,  536.  537. 

—  Stativ  33,  267. 

—  trepanirte:  aus  Neu-Britannien  30,  398; 
Dach:  ob  durch  Trepanation  abgetrennt 
an  Schädel  von  Gaya  (Mähren)?  22.  172. 
175;  aus  schwedischen  Gräbern  des  2. 
bis  3.  Jahrh.  32,  586;  von  Tenerife  28,  63. 

—  Verwendung:  Aufbewahrung  der  blumen- 
geschmückten, auf  den  Hermit-Inseln  33, 
370;  Bemalung  von  Menschen-  30,  75. 
283;  Artefakt,  japanisches  29,  213.  30. 
187 ;  Cult  auf  den  Anachoreten-Inseln  etc. 
33,  369.  34,  130;  Cult,  Duke  of  York- 
Inseln  33,  370. 

—  zu  Gefässen  verarbeitete  aus  Böhmen  29, 
589;  als  Trinkschale  aus  Ober-Guinea  25, 
271 ;  als  Knochenbehälter  in  Steinzeit- 
gräbern Frankreichs  24,  162;  zu  Rosen- 
kranz verarbeitet,  Mongolei  26,  62;  als 
Trophäe  bei  Botocudos  23,  27;  undSchädel- 
theile  als  Reliquien  und  zum  Zaubern, 
Neu-Guinoa  32,  415. 

—  Verschiedenheit  der  Beisetzung  und  der 
Beschaffenheit:  Schädel-Inhalt  (harzartige 
Masse)  aus  einem  altägyptischen  Schädel 
und  aus  peruanischen  Mumienköpfen  29, 
32.  138;  angeblicher,  versteinerter  Schädel 
von  Arnstadt  31,  533 ;  Schädelstätte  unter 
der     Marktkirche     in     Goslar     27,     786; 
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Schädel  aus  Gräbern  mit  Hocker-Skeletten 
32,  180.  181;  Schädel-Begräbniss  auf  der 
Rosmarinbreito    bei  Neuhaldensleben    30. 
604;  Schädel  mit  Bronze-Stirnreif  in  einem 
.  Kurgan   33,  102;    von  liegenden  Hockern 
besonders  bestattet,  Transkaukasien  33, 131 . 
Schädel   von  Thieren:    Schädel-Knochen  der 
Affen    32,    400;    Auerochsen-Schädel    mit 
Feuerstein-Speerspitze  in  Ostpreussen  23, 
755;  BasiJarlänge  des    Schädels    einer  F, 
maniculata  von  Siüt  (Ägypten)  21,  561 ; 
Variation   des    Schädels    bei    Hauskatzen 
nach     dem     Geschlecht    21,     561;     vom 
Sumpfluchs  21,  560;  von    Felis    chaus, 
F.  maniculata,  F.  serval  und    F.    do- 
mestica  21,  566;  von  Gorillas    27,    436. 
717;  eines  Hylobates  27,  82.  84.  88.  744; 
fossile,  von  Hyaena  spelaea  und  Canis 
vulpes     im     Löss    bei    Thiede    (Braun- 
schweig)   22,    363;     von    Wildachweinen 
(üntersuchungenNehi'iug's)  21,364;  Wisent- 
Schädel  von  Gerdauen  (Ost-Preussen)  21, 
525;    des  Pithecanthropus  erectus  Dubois 
27, 83. 653. 7 1 5. 730.  ( Reconstruction)  28,362 . 
S..hadenberg:  Expedition  zu  den  Apoyaos  der 
Calanassan-Ranclierien  in  Nord-Luzon  21, 
674—682;  f  Manila  28,  25. 
Schadewohl  (Kr.  Salzwedel,  Altmark) :  sächs. 
Giebelhaus    (ohne  Ulenloch)    mit  Giebel- 
pfahl oben  22,  525. 
Scbadow's  Polyklet  26,  28. 
Schadrau,  Kr.  ßerent,  Schnarre  oder  Knarre 

26,  411. 
Schaf:  Farbe  im  Alterthum  21,  238 ;  Fell  als 
öeidung  der  Lappen  21,  234;  Hausthier 
der  Steinzeit  21,  244;  zur  Steinzeit  in 
Ungarn  23,  86;  frisst  das  Gras  der  „Hexen- 
Ringe"  nicht  21,  354;  s.  Hausschaf; 
Knöchelbeine;  Mähnenschaf. 
Schafhirten  in  Westpreussen:     Geräthe  und 

Gebräuche  21,  749. 
Schafknochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  von  Cäslau  (Böhmen)  21, 
453;  aus  den  Höhlen  von  S.  Ganziano  bei 
Triest  21,  421;  in  einem  Kurgan  34,  150; 
Astragali  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  432,  vonBesinghy(Kabardä, 
Nord-Kaukasien)22,447;  s.Thier- Knochen. 
Schafscheere,  eiserne  von  Rebenstorf,  Hannover 

23,  679. 
Schaf-Skelet  im  Steinkisten-Grab   von  Berg- 
holz (Pommern)  21,  (428.)  430. 
Schafstall,  s.  Stall. 


Schaff  hausen  (Canton):  Ausgi-abuugen  vom 
Schweizersbild  24.  84.  455.  534;  77.  Jahres- 
versammlung der  Schweizerischen  Natur- 
forschenden  Gesellschaft  26,  314:  vorge- 
schichtliche Zeichensteine  22,  506. 

Schaft,  s.  Lanzenschaft. 

Schaftcelt  von  Bruss,  Westpreussen  25,  413; 
Grunauhöhe  bei  Elbiug  29,  125;  s.  Bronze- 
Gelte. 

Schaftlappen- Celt  aus  Grabow.  Kreis  Zauche- 
Belzig  27,  99. 

Schaftrillen  anSteinv?'erkzeugen27, 137. 692.693. 

Schaftzwingen  a,u^  oronze.  Gross-Schwechten, 
Altmark  23.  ."^öi. 

Schäftung  amerikanischer  Steinbeile  27,  141. 
357. 

Schah  'Abbäs.  der  Grosse  33,  79. 

Schahr,  s.  Comana. 

Schakaruscha  s.  Lakonier. 

Schakiye,  s.  Säqije. 

Schakya  Pandita,  Erfinder  der  mongolischen 
Schrift  21,  201. 

Schala,  Recht  des  Stammes  der,  Albanien 
33,  353.  360.  361. 

Schalen  der  Purpurschnecken  an  den  Küsten 
der  östlichen  Mittelmeerländer  21,  240. 

Schalen  (Gefässe):  aus  gelblich-rothem  Thon 
von  Achmachi,  Transkaukasien  31,  269; 
von  weissgelbem.  Thon  aus  Albanien  28) 
75.  186;  (Rand  mit  4  senkrecht  hervor- 
tretenden Zapfen,  Boden  mit  [Seelen-?]- 
Loch)  von  Beelitz,  Kr.  West-Sternberg 
22,  371 ;  mit  Vogelfigur  von  Burg  im 
Spreewalde  29,  591;  mit  hohem  Fuss, 
schwarze,  von  Butmir  27,  417;  von  Cäslau 
(Böhmen)  mit  schiefliegenden  Einschnitten 
am  oberen  Rande  21,  448;  Schälchen  von 
Crossen  (Prov.  Brandenburg)  21.  224;  von 
Cypern  31,  46.  54;  als  Urnen-Deckel  in 
Freiwalde  (Nieder-Lausitz)  22,  625 ;  Schäl- 
chen von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Stor- 
kow)  22,  488:  goldene,  und  Bernstein  23. 
315;  goldene  mit  2  Henkeln,  verziert  mit 
Buckeln  und  concentrischen  Kreisen,  im 
Bruckenthalschen  Museum  zu  Hermann- 
stadt 30,  516;  goldene  von  Michatköw, 
Galizien  31,  512.  513:  aus  Goldblech,  von 
Michatköw  31,  520;  von  Königsbrunn,  Cu- 
javien  29,  175;  Metall-Schale  aus  Rüdes- 
heim (Nassau)  21,  355;  Bronze-  von  Seddin, 
Ki-eis  Westpriegnitz  33,  69 ;  kleine  Schalen 
von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  374 ;  eiserne 
slavischo.  vouStargardt.  Kr.  Guben  25,  567; 
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mit  senkrechtem  Zapfen  auf  dem  Boden 
24,  87. 

Schalenartig  ausgebauchte  Bronze-Stücke  von 
Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  723. 

Schalenfibel  von  Island  25,  594. 

Schalenförmige  Schmuckstücke  von  Buckow, 
Kr.  Lebus  30,  476. 

Schalenförmige  Urnen  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,  522. 

Schalensteine  (vorgeschichtliche  Zeichensteine) 
22,  504.  506.  507.  (von  Oberbirchen,  Canton 
Wallis)  509.  (von  Martinach,  ibid.)  510. 
(von  Brügg,  Cant.  Bern)  510.  (von  Läng- 
holz, ibid.)  512.  (Sach-Erklärung)  509;  auf 
Island  28,  29;  zu  Uthlid,  Island  27,  91; 
von  Meldorf  in  Holstein  23,  252;  s.  Leuk- 
steine;  Mark-Steine;  Zeichensteine. 

Schalenträger-Figur  von  Dechsel,  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  34,  54. 

Schallblech,  s.  Bronze-Schallblech. 

Schallinstrumente  bei  den  westpreussischen 
„Rogallen"  (Hirten-Umzügen?)  21, 749. 750; 
S.Bronze-Schallblech  ;Brummtüpf;  Klingel; 
Kuhglocke;  Peitsche;  Trommel;  Tutuli. 

Schalltrichter,  bronzener,  Bochin  (Branden- 
burg) 23,  853. 

Schaltknochen  der  grossen  Fontanelle  an 
einem  Schädeldach  31, 111. 112;  an  Argen- 
tinier-Scbädeln  26,  407;  an  Havelberger 
Schädeln  26,  268 ;  an  einem  Hottentotten- 
Schädel  27,  70;  a.  Schädel  von  Lebehu 
(Pommern)  21,  218;  a.  Schädel  vonLengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  106.  107;  an  Norquin- 
Schädeln 26,392;  a.SchädelvomS.Barbara- 
Archipel  (südl.  von  Ober-Californien)  21, 
385;  an  der  hinteren  Seiten-Fontanelle: 
Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel) 
21,  670;  zwischen  den  Nasenbeinen :  Kebu- 
Schädel  (Togoland)  21,  772;  in  der 
Sutura  coronaria:  Schädel  vonTscheghem 
(Nord-Kaukasien)  22,  445;  in  derLambda- 
Naht:  Schädelstück  von  Kumbulte  in 
Digorien (Nord-Kaukasien) 22, 422;  Schädel 
vom  Benue  21,  777 ;  Kebu-Schädel  (Togo- 
Land)  21,  768.  770;  an  der  Spitze  der 
Lambda-Naht:  Schädel  von  Letti  (Malay. 
Archipel)  21,  179;  in  der  Sutura  occipi- 
talis  mastoidea:  Schädel  vomBenue  21,  777 ; 
in  der  Sutura  spheno-parietalis:  Schädel 
von  Tscheghem  (Nord-Kaukasien)  22,  445; 
in  der  Sutura  squamosa:  Schädel  vom 
Benue  21,  777;  Efu-Schädel  (unterer  Niger) 
21,  776. 


Schamanen    in  Nordwest- America    26,    104; 

Kopfring  eines  26,  105;  s.  Kosijut. 
Schamanen-Apparat    aus    einem  Pfahlbau  in 

Florida  30,  613. 
Schamanismus:    bei  den  Buräten  in  Sibirien 

21,  209.  31,  443;  in  der  Mongolei  21,  202; 
in  Tibet  21,  200.  (Bon-Cultus)  199. 

Schambein,  s.  Os  pubis. 

Schambinde  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677;  Rindenbinde  als, 
bei  denTinguianinnen(Nord-Luzon)  21, 677. 

Scham-Götzen  34.  55. 

Schamhaar  bei  den  Buschmännern  22,  410; 
bei  denPapüa-Frauen  21, 127;  entwickeltes 
bei  jungen  Papua-  und  Kei-Mädchen  21, 
162;  bei  den  Tenim  her -Insulanern  21, 
170;  bei  den  Tucanos  am  oberen  Ama- 
zonas 22,  599 ;  Entfernen  von,  bei  den 
Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680;  rasirt 
bei  dem  Schilh  Hädj  Hamed  21,  583. 

Schamhaar -Proben  von  Negritos  auf  Luzon 
(Philippinen),  durch  A.  Bässler  entnommen 

22,  499. 

Schamiramalti,  Vorstadt  von  Van.  Armenien 
31,  580.  32,  54.  34,  125;  s.  Bemalung; 
Knochen-Geräthe;  Menschenknochen;  Ob- 
sidian-Geräthe ;  Ruinenhügel;  Schädel; 
Stein-Geräthe ;  Steinzeit ;  Töpfer-Producte. 

Schamiramsu-Canal,  Van  27,  614 ;  s.  Canal- 
Bauten  der  Chalder  (32,  56). 

Schan-Plateau  in  Birma,  Steinwerkzeuge  26, 
589. 

Schändimg  der  Gräber  und  Begräbniss-Plätze 
auf  Halemahei'ra  mit  dem  Tode  bestraft 
21,  672. 

Schanzen:  Bezeichnung  auf  den  Karten  im 
Reg -Bez.  Düsseldorf  21,  468;  bei  Berg- 
holz, Kr.  Zauch-Belzig  30,  618;  von 
Kölesd  (bei  Lengyel,  Süd-Ungarn)  22,  111; 
auf  dem  grossen  Rabensberg  bei  Potsdam 
30,  619;  bei  Sierhausen,  Oldenburg  24, 
116;  s.  Burgberg;  Burgwall;  Langwälle; 
Ringwälle;  Römerschanzen;  Schlossberg; 
Schwedenschanze;  Türkenschanze;  Zetten- 
Schanze. 

Schanzenberg  bei  Georgsdorf,  Posen,  Feuer- 
stein-Schlagstätte 28,  347. 

Schapen,  Braunschweig,  Feuerstein-Dolch 
26,  572. 

Schardana,  die,  und  die  Sarden,  die  Turscha 
und  die  Etrusker  31,  358.  373;  in  Syrien- 
und  die  Mitani  31,  376;  s.  Arkader j 
Krieger-Figuren. 
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Schärenbeck  s.  Teppiche. 

Schärfsteine    zum    Schärfen    der    Mahlsteine 

21,  214.  215. 
Scharlach  und  Purpur  30,  484. 
Scbärpenform  der  Ägis  Atheue's  22,  472. 
Scharshütte  (Kr.  Berent):    Erdrutsch  22,  43. 
Scharzfeld,  fossile  Löwenreste  25,  407. 
Schäschm  (französ.  chechm  21,  44),  falsch 

für  Tschäschm  (s.  d.). 
Schässburg,  Siebenbürgen,  Museum  30,   516; 

merkwürdige  Thoiiplatte  mit  Zeichnungen 

34,  392. 

Ul&.-eO'rX    (schathül)    Koptisch    =    Ich- 
neumon 21,  569. 
Schattenspiel,  s.  Waj ang-Spiel. 
Schattenspiel- Figuren,  javanische  26,  76. 
Schatz    der    Quimbayas     aus    Columbien    in 

Madrid  28,  51. 
Schatzfund  in  Amasia  33,  451. 
Schatzgräberei,  Zauberformel  für  23,  408. 
Schatzkammern  der  alten  Griechen  32,   438. 
Schatzkasten  in  Kirchen  Pommerns  26,  91. 
Schatzmeister,  Cooptation  eines  neuen  34,  483. 
Schatz-Sagen,  thüringische  22,  133. 
Schauenburg  (Waldkegel   bei  Friedrichroda, 

Thüringen):  Sagen  22,  132 flP. 
Schaufel  aus  Thou  von  Hünxe  27,  30. 
Schaufel-Nadeln  aus  Bronze  32,  376. 
Schau-Sammlung  von  ethnologischen  Schädeln 

29,  508. 
Schauspiel,    rehgiöses  in  Tibet  21,  200;    der 

Birmanen  28,  36;  s.  Spectakel-Pantomime ; 

AVaj  ang-Spiel. 
Schech    Hassan    (Ägypten):    Katzen-Mumien 

ün  Felsen-Tempel  21,  459. 
Schech  Hauar  (Ober-Aegypten) :  neu  eröffnete 

Gräber  und  Aussicht  auf    die    Kalkstein- 
Formation  bei  Assuän  21,  703. 
Schech  Landur  (oder  Schech  Nutig)  bei  Siüt, 

Ober-Aegypten:  Agglomerat-Schicht    mit 

Feuersteinen  usw.  21,  708. 
Schech    Nutig    (Ober-Aegypten):    s.    Schech 

Landur. 
Scheckiges  Mädchen  aus  Böhmen  27,  168. 
Scheeren,   eiserne:    von    Karzec    (Posen)    21, 

458;  von  Minsleben,  Sachsen  25,  99;  von 

Reichersdorf  (Kr.    Guben)    21,    348.    350. 

351 ;  aus  einem  Grabe  auf  Island  25,  595 ; 

s.  Bronze-Scheere;  Eisen-Scheeren. 
Scheibe,  s.  Bronze-Scheibe;  Bronze-Zierscheibe; 

Thon-Scheibe;  Zierscheibe. 
Scheiben-Arbeit  auf  Cypern  31,  58.  62. 


Scheiben-Fibel  aus  Albanien  34,  59;  bronzene, 
von  Brandenburg  a.  d.  H.  21,  673;  aus 
Dänemark  31,  142;  mit  Email  von  Manns- 
burg, im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain  32,  599  ;  goldene,  aus  Langobarden- 
Gräbern  27,  336;  in  Thierform  von 
Michalkow,  Galizien  31,  521;  von  Tins- 
dahl  a.  d.  Elbe,  Holstein  31,  143;  von 
Tlukom,  Kr.  Wü-sitz,  Posen  31,  142;  aus 
Bronze  von  Wustrow,  Kreis  West-Prieg- 
nitz  29,  447;  spätrömische  aus  Messing, 
mit  Email-Einlagen  vom  Gräberfeld  in 
Zürich  26,  340. 
Scheiben-Nadeln:  Erklärung  22,  418.  30,  221; 
von  Christianstadt,  Kr.  Sorau  23,  584;  von 
Fritzen,  Ostpreussen  23,  759;  s.  Bronze- 
Plattennadeln  ;  Bronze-Scheibennadeln. 
Scheiben-Schaber  aus  Feuerstein  in  Däne- 
mark 32,  585. 
Scheich  Hassan  (Ägypten),  s.  Schech  Hassan. 
Scheiden  von  Leinenzeug  für  Messer  der 
Bronzezeit:  21,  241;  Horn-Sch.  fehlen 
aus  der  Pfahlbau-Zeit  21,  244;  s,  Eisen- 
Dolchscheide;  Holz -Scheide;  Schwert- 
Scheiden. 
Scheitel-Curve  sehr  flach:    Schädel    von    Le- 

behn  (Pommern)  21,  222. 
Scheitel-Höhe,  s.  Körpermaasse. 
Schekel,  babylonisches,  hebräisches  und  phö- 
nikisches  Gevricht  21,  249,  im  vorderasiati- 
schen  Gewichts-System    251,    „schwerer" 
und  „leichter"  Seh.  im  alten  Mesopotamien 
253,    „KönigUcher"    in  Vor  der- Asien   254, 
hebräischer    Gold-    263,    als    oV^iger  Ge- 
wichts -  Zuschlag    273 ;    babylon.    leichter 
Silber -Seh.    22,    90;    s.    Gewicht;    Gold- 
Schekel;  Silber-Schekel. 
Scheich  des  Nibelungenliedes  24,  121. 
Schelenkijeh  =  Araberinnen,  bei  denen  sich 
das  Hymen  mit  einer  Längsspalte   öffnet 
26,  466. 
Schelle    als    menschlicher    und    als     Pferde- 
schmuck 28,  113;  von  Tm-kestan  26,  59; 
aus   Bronze    von    Island     25,     594.     597; 
kupferne,  aus  Costarica  21,  431 ;  s.  Bronze- 
Glöckchen ;  Kuliglocke. 
Schellem-inge  der  Kinder,  Java  25,  386. 
Schellhorn  bei  Preetz  (Holstein):    Flintspeer 
und  Dolchgriff  in   einer    Stein-Schüttung 
21,  471. 
Schellong,  Dr. :  Anfertigung  von  Gypsmasken 
der  Eingeborenen   Kaiser- Wilhelm-Lands 
21,  412.  730. 
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Schemata  s.  Körpei-- Schemata. 

Scbematische  Darstellung  der  Entwicklung  des 
Paukem."inges  zum  Os  tymjjanicum  28,  70. 

Schematische  Grundrisse  der  Ober-  und  Unter- 
welten 24,  27. 

Schemel  in  Thierformen  bei  den  Ost-Afri- 
canern  32,  528.  529;  s.  Holzschemel. 

Schenkel,  s.  Unterschenkel. 

Schenkung  des  Landes  von  Hissarlik  an  das 
Kaiserl.  Ottomanische  Museum  30,  29; 
von  Kupfer  und  Silber  an  altägyptische 
Tempel  21,  272 ;  W.  Joest's  ethnogr.  Samm- 
lung aus  Guiana,  Venezuela  und  West- 
Indien  an  d.  Berliner  Mus.  f.  Völkerk.  22, 
553;  Bücher-Schenkungen  des  Herrn  C. 
Künne  (Charlottenburg)  an  die  Bibliothek 
der  Berliner  Gesellsch.  f.  Anthropol.  21, 
649/650.  732/33.  794-803.22,  473.538— 
547.  592.  26,  366.  612;  von  Frau  Sanitäts- 
rath  Schlemm  22,  548.  584.  592.637—640; 
12  Bände  der  Ztschrft.  f.  Ethnol.  durch 
G.  A.  ß.  Schiereuberg  22,  474;  Dr.  Pena- 
fiel's  Monumentos  de  arte  antiguo 
de  Mexico  22,  595;  Olshausen's  photogr. 
Aufnahmen  aus  Hinter-Indien  21,  628; 
Abbildungen  aus  Tunis  u.  Algier  (von 
Künnej  22,  362;  silberne  Löffel  u.  Finger- 
ring (von  Bi'unius  in  Landskrone)  22,  362; 
an  das  Deutsche  Trachten-Museum:  (von 
Meyer-Cohn)  21,  330.  730.  (von  Görke, 
Nordheim,  Vaselj  730;  von  Sammlungen 
an  das  Trachten-Museum  (Meyer  Cohn 
und  Chicago)  32,  442. 

Scherben  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405;  vom 
Bendargauer  Schlossberg  (westpreuss.  Kr. 
Neustadt),  ornamentirt  21,  761;  bei  Biblis 
(Rheinhessen)  auf  Kindergrab  21,  422; 
aus  Böhmen:  neolithischer  Seh.  mit  durch- 
bohrtem Knopf  21,  793;  neolithische,  aus 
Bosnien  und  Siebenbürgen  27,  128.  129. 
130.  131.  132.  133;  altslavische  Seh.  von 
Steinkirchen  (Niederlausitz)  im  Burglehn 
21;  518;  von  Cäslau,  Böhmen:  21,  445. 
(mit  Graphit  überzogen)  445.  448.  (orna- 
mentirt) 444.  448;  von  Chmelno  (West- 
preussen)  ornamentirt  21,  612;  von  Citta- 
nova  (Istrien),  mit  Tupfen- Ornament  22, 
85;  mit  Riefelung  aus  der  Drusker  Forst 
(Ost-Preussen):  21,  523;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz),  neolithische  22,  621.  622. 
628;  spätwendische  und  mittelalterliche, 
im  Burgwall  bei  Gehren,  Kr.  Luckau  34, 
40;   von  Gcorgsböhc  (Ost-Preussen),    mit 


Schnur-Ornament  21,  524;  von  Gnewau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  760;  vom 
Gollubiener  Schlossberge  (Westpreussen) 
21, 604 ;  von  Gross-Gardinen  (Ost-Preussen) 
21,  112;  von  Herbitz  (Böhmen)  21,  792; 
neolithische  von  Hundisburg,  Kreis  Neu- 
haldensleben  30,  093.  594;  als  solche  bei- 
gesetzt in  KehrbiTg  23,  263;  von  Kerpen 
(Ost-Preussen)  21, 110;  aus  dem  Grabe  eines 
sitzenden  Hockers  von  Klein -Czernosek 
a.  d.  Elbe  27,  688;  von  KL-Karnitten 
(Ost-Preussen)  21,  112;  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  218;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  722.  723;  vorslavische,  von 
Lindhörst  29,  445;  steinzeitlicher  vom 
Lorenzberge  bei  Kaldus,  Kr.  Kulm,  Westpr. 
mit  Phosphorsäure-Einlage  29,  182;  mit 
Punkt-Ornamenten,  imMuseo  archeologico, 
Madrid  28,  50;  u.  Knochen,  Bernstein- 
perlen von  Mehlken,  Westpreussen  28, 
334;  von  Nanitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt), 
zusammen  mit  Feuerstein- Fragmenten  21, 
759.  760;  neolithische  vom  Fuchsberge  bei 
Neu-Haldensleben,  Altmark  30.  601;  neo- 
lithische von  der  Rosmarin-Breite  von  Neu- 
Haldensleben  30,  603;  von  Neustadt  (West- 
preussen), ornamentirt  21,  760;  vom 
Niedecker      Schlossberg     (Westpreussen) 

21,  609;  vom  Pelzauer  Burgwall  (west- 
preuss. Kr.  Neustadt)  21,  760;  vonPogutken 
(Westpreussen)  21,  427;  von  Pottankow 
(Pommern)  21,  484;  aus  der  Höhle  von 
St.  Canzian,  Istrien  21,  421.  29,  229;  von 
Schmechau  (westpreuss.  Kr.  Neustadt), 
zusammen  mit  Feuerstein-Fragmenten  21, 
759.  760;    von    Schönlanke   (Prov.  Posen) 

22,  375;  wendische  Seh.  des  Burgwall- 
Typus  in  Stettin  21,  117.  118;  von 
Tangermünde  (Altmark),  mit  neolithischen 
Ornamenten  22,  312;  von  Türmitz  (Böhmen) 
21,  792;  vonWicklitz  (Böhmen)  21,  792; 
s.  Ansa;  Gefäss- Reste;  Gefäss-Sch erben ; 
Glas  -  Scherben ;  Henkel ;  Henkelstück ; 
Ornament;  Thongefäss-Scherben ;  Thon- 
Scherben;  Topf- Reste;  Topf- Scherben; 
Urnen-Scherben. 

Scherbenhaufen      in     Rio     Grande    do     Sul 

(Brasilien)  22,  82. 
Scherbenlager    im  Laterit    in    der    Kingani- 

Ebene,  Ost-Africa  26,  245. 
Scherbenpackung    über     einem    Grabe     des 

Gräberfeldes  am  Haideberg  bei  Dahnsdorf 

(Kr.  Zauche-Belzig)  27.  101. 
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Scherbenstreuung,  absichtliche  und  geordnete 
(Freiwalde,  Niederlausitz)  22,  628.  631.  632. 
Scherbenzeichnung   ('Oa7:poA£wv),    Mittel,  Un- 
kraut vom  Acker  fernzuhalten  25.  368. 
Scherembeck,  Grenzwehr  27.  29. 
Scherz,  s.  Spass. 
Scheuer,  s.  Scheune. 

Scheune:  des  Bauernhofes  in  Hinterpommem 
(Kr.  Greifenbergj  21,  623.  625.  (in  Gross- 
Horst)  624;  am  Föhringer  Haus  22,  67. 
68;  Lai  beim  nordschleswigischen  Hause 
22,  534.  535;  der  Löwiughiuser  in  der 
Neumark  22,  529;  im  Schwarzwald -Haus 
in  Marzeil  (Baden)  22,  566.  567 ;  Scheunen- 
raum über  den  Ställen  im  Berchtesgader 
Gebirgshaus  22,  574;  s.  Tenne  (auf  dem 
Boden);  getrennt  von  den  Wohnhäusern 
in  Millstatt  (Kärnthen)  22,  575;  Scheunen- 
raum mit  Hochbrücke  in  St.  Peter  am 
Holz  fKärnthen)  22,  576;  Scheuer  in  der 
Süd -Schweiz  22,  323;  rhätoromanische 
Scheune  21,  625.  (Holzbau)  626;  s.  Bauern- 
Haus;  Gebäude;  Haus;  „Lo(h)e". 

Scheunenthor,  grosses:  am  sächsischen  Bauern- 
hause in  Hinterpommern  (Kr.  Greifen- 
berg): in  (Treptower)  Deep  21,  621.  622; 
am  „geschlossenen"  Bauernhofe  21,  623; 
fehlt  dem  Fischerhause  21,  616. 

Schichten,  Ansiedelungs-,  in  Hissarlik  33, 
255  ff. 

Schichtungen  in  der  Nische  vom  Schweizers- 
bild 24,  84. 

Schiedma  (Provinz  Marokko's):  0  r  m  ä(  Artisten) 
von  21,  574. 

Schiedsgerichte  der  Hochländer  Albaniens 
33,  359. 

Schiefer:  s.  Amphibolit(schiefer) ;  Glimmer- 
schiefer; Kieselschiefer;  Thonschiefer. 

Schieferdach  in  Granbünden,  Tessin  und 
Wallis  21,  626;  eines  Hauses  in  St.  Nicolas 
(Wallis)  22,  580. 

Schiefergesteine,  krystallinische,  als  Material 
der  Mainzer  Steinbeile  aus  dem  Rhein 
22,  328. 

Schiefer-Perlen,  tonnenförmige  22,  290. 

Schieferplatte,  altägyptische,  mit  mensch- 
lichen Figuren  32,  253. 

Schiefer -Wetzsteine  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  448. 

Schiefheit  des  Gesichtes  (Schädel  von  Larat, 
Tenimber- Inseln)  21,  174;  eines  Schädels 
von  Letti,  Malay.  Archipel  21,  178.  179; 
s.     Plagiocephalie;     des     vermeintlichen 


Schädels  von  Sophokles  26,  121;  eines 
Schädels  vom  Rio  Negro  32,  560;  des 
Unterkiefers  (Schädel  von  Larat,  Tenimber- 
Inseln)  21.  174. 
Schiefheit,  starke,  des  Stielloches  eines 
Hammers  von  Poluisch-Breile.  Schlesien 
32,  380. 
Schiefstellung  der  Nagelglieder  an  den  Daumen 

32,  541. 
Schielen,  scheinbares,  der  Mongolen  33,  187. 
Schienbeine,     platyknemische,    vorgeschicht- 
liche, in  Spanien  28,  47;  s.  Platyknemie; 
Tibia. 
Schienen- Verbände    füi-  Knochenbrüche    bei 
den  Bawenda  von  Nord-Transvaal  28,  365. 
Schierenberg,  G.  A.   B.    f    26.    463.    546;    s. 

Schenkung. 
Schiessfertigkeit      marokkanischer     Artisten 

21.  576. 
Schiesspulver  aus  Canavalia-Bohneu    in    den 
Chinhills  23.  678;  zur  Tättowirung  benutzt 
32,  473. 
Schiess-Scheiben-Bilder  30,  84. 
Schiff  im  Moor  bei  Nakel  gefunden  28,  334; 

s.  Wikinger;  Wolga-Lastschiff. 
,,Scliiffel",    Formen  für  Lebkuchen   in  Ober- 
Bayern  26,  307. 
Schiffergewicht  25,  609. 

Schifferstadt     (Rhein -Bayern):     getriebenes 
goldenes  Gefäss  (?),  sogen.  „Hut"  22,  293. 
Schiffsanker  von  Mehlken  29,  65. 
Schiffsbegräbniss  auf  Island  28,  29. 
Schiffsbestattung  bei  Harrestad  32.  585. 
Schiffsfund,  Frauenburg,  Ostpreussen  28.  334. 
Schiffsornamente  auf  Steinen  bei  Allinge  auf 

Bornholm  27,  700. 
Schiffssetzung    (Hügelgrab)    in    der    Drusker 

Forst  (Ost-Preussen)  21,  523. 
Schiffstheile  im  Moor  bei  Kulm,  Westpreussen 
28,  334 ;  ausgegraben  bei  Mehlken,  West- 
preussen 28,  334. 
Schiffsverbindung    im    Malayischen   Archipel 
22,  497 — 498;   zwischen  den  Philippinen- 
Inseln  22,  498;  s.  Dampfer-Verbindungen; 
Prau-Fahrteu. 
Schiffsverkehr,  s.  Hafenzoll. 
Schiffswucht    oder  Kahnwucht  als  Gewichts- 
einheit 25,  609. 
Schiffszeichnungen     auf     einem     Steine     in 

Bornliolm  27.  699. 
Schild  der  Apoyaos,  Nord-Luzou  21,  678;  der 
Bantus  24,  514;  aus  dem  Grabe  (Gisulfs?) 
vonCividale  (Friaul)  21.  375.381;  Davak- 
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21,430;  von  den  French-Inseln,  Australien 

32,  504;  aus  Java  2(>,  58;  keltischer  28, 
53;  der  Konde  25,  297;  langobardischer 
27,  336.  677;  aus  Neu-Britannien  32,  496; 
von  Holz  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 
Württemberg  24,  510;  eines  Gryphodon 
aus  den  Pampas  von  Argentinien'  33,  164. 
34,  341;  s.  Federschild;  Kriegsschilde: 
Mattiar  a. 

Schildarmbänder,  bronzene,  von    Zehusic  bei 

Cäslau  (Böhmen)  21,  455.  22^  166.  167. 
Schildbeschlag,  Bronze-    aus    einem    Kurgan 

33,  148. 

Schildbuckel,  provincialrömische  von  Reichers- 
dorf, Kr.  Guben:  (Holzplatte  mit  Rand- 
beschlag) 21,  346.  (mit  gekerbtem  Rande) 
350 ;  (angeblich  „Helm")  im  Grabe  (Gisulf  s  ?) 
von  Cividale  in  Friaul  21,  375.  376; 
eiserner,  von  Karzec  (Prov.  Posen)  21, 
458;  eiserner  von  Island  25,  593;  und 
eiserne  Waffen  von  Boltersen,  Hannover 
25,  401;  und  andere  Eisensachen  aus 
einem  Grabhügel  Islands  26,  86 ;  s.  Buckel ; 
Eisen-Schildbuckel. 

Schild-Fibel  von  Bronze  mit  Goldbelag  von 
Borkenhagen,  Pommern  26,  595. 

Schild-Inschriften,  chaldische  32,  62.  33,  455. 

Schildkröte,  trägt  die  Zeichnung  der  Sonne 
30,  374.  375;  in  Kurganen  Transkaukasiens 

34,  160;  in    Alabaster    nachgebildet,    aus 
Kara  Uyuk,  Cappadocien  33,  495. 

Schildkröten-Form  e.  beschädigten  Bronze- 
Zieraths  au?  Transkaukasien  30,  429. 

Schildkrötenfusshaut  als  Armring  25,  320. 

Schildkrötengestalt  als  Gewicht  in  Babylonien 
23,  523. 

Schildkröten -Zeichnungen  in  Ungoni,  Ost- 
Africa  32,  521. 

Schild-Nadeln,  dreiköpfige,  von  Vehlefanz, 
Osthavelland  26,  186.  201. 

Schild -Ohrringe,  emailverzierte,  von  Manns- 
burg, im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain  32,  599. 

Schildpatt  in  der  römischen  Kaiserzeit  24, 
453 ;  fehlt  in  der  la  Tene-Zeit  24,  452. 

Schüfdach:  „Reed"  -  Dach  des  Föhringer 
Hauses  22,  64;  s.  Rohrdach. 

Schilfgras  als  Dach-Material  in  Nord-Luzon 
21,  677. 

Schilfkleider  aus  Ileppey  (Süd-Indien),  Photo- 
graphie 22,  348. 

Schilfstengel  als  Fussboden  -  Material  im 
Apoyaos-Hause  Nord-Luzon"s  21,  676. 


Schilh  (oder  Berber)  Hädj  Hamed  aus 
Mogadör  (Marokko) :  vorgestellt  21, 572. 730, 
Sprachkenntnisse  578,  Körper-Beschaffen- 
heit und  -Maasse  582  ff.,  Photographien 
629;  s.  auch  (Plural):  Schlöh. 

Schilling,  H. :  Reise  nach  der  Magalhäes- 
Strasse  beabsichtigt  22,  352. 

Schilluk-Leute  aus  dem  Sudan  27,  150.  661. 

Schimmel  und  Bär,  Masken  bei  Umzügen 
in  Ostpreussen  30,  550. 

Schimmelähnliche  Mycelien,  s.  Pilze. 

Schimmelreiter  bei  der  meklenburgischen 
Weihnachtsfeier  22,  607. 

Schimmel-Spuk  29,  120. 

Schimpanse,  Backzahn  eines  weiblichen  27, 
575. 

Schindeldach:  Berchtesgader  Gebirgshaus 
22,  570;  Häuser  in  Millstatt  (Kärnthen) 
22,  575.  576.  (Rauchhaus)  574;  Häuser  in 
St.  Peter  am  Holz  (ibid.)  22,  576;  Häuser 
in  Leysin  (Waadt)  22,  581. 

Schinga- Gebiet,  Erforschung  des  31,  437. 

Schingü-Expedition,  (Ergebnisse)  22,  261; 
(Photographien)  32,  94. 

Schinken,  s.  „Bayonner"  Schinken. 

Schipka-Höhle  s.  Sipka-Höhle. 

Schippach-Obernburg,  Unterfranken,  Bronze- 
grab 25,  37;  Hügelgrab  25,   158. 

Schippang's  photographische  Platten  22,  494. 

Schippenbeil,  Ostpreussen,  Geheimgemächer 
nach  der  Strasse  28,  334. 

Schirak  (Sipaxrivr,?),  District  des  alt-armeni- 
schen Reiches  34.  222. 

Schire,  Völker  am,  Africa  26,   192. 

Schirme,  sieben,  des  Ular  naga  24,  235. 

Schiwa,     Schiwaismus,    s.     Siva,     Sivaismus. 

Schiwialken  (Kr.  Pr.-Stai-gardt) :  Urnen  und 
Ringe  21,  754. 

Schkieffdaun,  Dorf  in  Armenien,  Felsen- 
Zimmer  31,  414;  s.  Skiefdan. 

Schkopau,  Ki-eis  Merseburg,  neolith.  Gefäss, 
Nachbildung  einer  ledernen  Flasche 26, 101. 

Schiabendorf,  Kreis  Luckau,  Urnenfund  31, 
197. 

Schlacht,  s.  Seeschlacht. 

Schlachtfeld  am  Angrivarischen  Grenzwalle 
24,  251. 

Schlachtruf  der  Bella  Coola  26,  106. 

Schlacken:  verglaste,  vom  Camp'schen  See 
bei  Deep  (Pommern)  21,  628;  von  der 
Gräfte  bei  Driburg,  Westfalen  32,  536; 
angetriebene,  von  den  Inseln  Föhr  und 
Sylt  28,  407;  bei  Nanitz  und   Schmechau 
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(Kr.  Neustadt,  Westpr.)  21,  759;  von 
Tordoscli  37,  620.  625;  Verwendung  von 
25,  106. 

Schlackenkern  im  Kurgan  34,  142. 

Schlackenwälle,  Ansicht  über  Entstehung  der 
25,  154;  auf  dem  Donnersberg  24,  563; 
auf  der  Landskrone  bei  Görlitz  27,  423; 
auf  dem  Stromberge  bei  Görlitz  31,  454; 
auf  dem  Stromberge  bei  Weissenberg  und 
auf  dem  Löbauer  Berge  32,315.  33,  165; 
auf  der  Martinskirche  (Thüringen)  27,  571; 
in  der  Ober-Lausitz  24,  414.  34,  326;  im 
Ober-Uckersee  34,  272. 

Schlafanzüge  für  Tropenreisen  25,  182. 

Schlafen,  Fell  oder  Matte  zum,  im  Apoyaos- 
Hause  Xord-Luzon's  21.  677. 

Schlafende  Kinder,  Schutz  für,  in  Java  26.  58. 
(s.  Holzpuppe). 

Schlafkammer  im  Stralsunder  Hansa-Hause 
21,  195;  im  holsteinischen  Hause  21, 
184/185;  im  niederrheinischen  Hause  21, 
187.  189;  im  Schwai-zwaldhaus  zu  Marzell 
(Baden)  22,  567;  Haus  in  St.  Nicolas 
(Wallis)  22,  579;  s.  Alkoven;  „Norup"; 
Schlafzimmer;  „Seil". 

Schlafmachende  Wirkung  der  Alraune  23,  732. 

Schlafzimmer  d.  Häuser  in  Millstadt  (Kärn- 
then)  22,  575;  s.  Dons;  Kammern;  Schlaf- 
kammer;  Stuben. 

Schläfen  tief:  Schädel  von  Sjerra  (Tenimber- 
Inseln)  21,  171;  s.  Plana  temporalia;  s. 
auch  Stenokrotaphie ;  Tuberositas  tempo- 
ralis. 

Schläfenbehänge,  moderne  in  Bosnien  27,  648. 

Schläfenbein,  s  Os  tympanicum ;  s.  auch 
Synostosis. 

Schlaf enbildung  der  Dahome-Schädel  27,  291. 

Schläfenfortsatz  an  einem  in  Berlin  ge- 
fundenen Schädel  22,  170. 171;  s.  Processus 
temporalis. 

Schläfengegend,  Anomalien  der,  bei  Ostafri- 
canern  25,  497. 

Schläfenringe  von  Bielo  Brdo,  Slavonien  29, 
363;  von  Bock  (Pommern)  22,  249.  250; 
bronzene  Ringe  bei  Cäslauer  Schädeln 
(Böhmen)  21,  593.  595;  mit  Schlangen- 
köpfchen, Chrudim,  Böhmen  24,  476; 
Eichenhain,  Posen  28,  249;  in  Posen  28, 
246.  538;  neben  einer  frührömischen 
Fibula,  Tuczno,  Posen  28,  539;  von 
Wggierskie,  Posen  28,  591;  von  Reitweiu 
24,  551;  hohle,  slavische  24,  475;  und 
andere  Beicfaben  an  slavischen  Skeletten 


30,  94;  slavische,  in  Dalmatien  28,  469; 
an  Skeletten  bei  der  „Neuen  Burg"  bei 
Bergholz  30,  617;    aus  dem    Nuthe-Thale 

27,  335;  in  Istrien  29,  365;  in  Krain  29, 
365;  in  Kroatien  28,  246.  29,  364;  aus 
einem  Kurgan  33,  113.  115;  in  dem 
Leissower  Hacksilberfunde  27,  142;  in 
Westpreussen  23,  751.  27,  766;  ihre  Ver- 
breitung 28,  246;  s.  Legirung. 

Schlaf enschuppe,  Stirnfortsatz  der  34,  322; 
s.  Squama  temporalis. 

Schlägel,  flacher,  zur  Töpferei  34,  414  ;  aus 
Hirschgeweih  24,  374 ;  aus  Stein  aus  vor- 
historischen Kupfergruben  34,  339. 

Schlagenthiu  (Westpreussen),  achtkantiger 
Halsring  24,  470;  Hügelgräber  29,  88. 

Schlagmarken    an    Flintstücken    von    Birma 

26,  433;  an  Höhlenknochen  des  Harzes 
30,  501;  an  einem  Knochen  von  Elephas 
antiqnus  34,  280;  an  den  paläolithischen, 
ägyptischen  Kiesel-Geräthen  34,  299. 

Schlagsdorf,   Kr.  Guben,    vorslavische  Funde 

24,  274. 
Schlagsteine  von  Butmir,  Bosnien  27,  41. 
Schlag-,  Klopf-  und  Reibsteine    in   Ägypten 

undNubien21,  215.  216;  s.  Mahl-,  Quetsch-. 

Reibsteine. 
Schlagstücke  aus  transkaukasischen  Gräbern 

24,  566. 
Schlag -Werkzeuge     aus     Unterkiefern     des 

Höhlen-Bären  in  den  Haiz-Höhlen  30.  501. 
Schlamm,  s.  Nilschlamm. 
Schlan,    Böhmen,    Ausgrabungen  und  Stein- 

waU  27,  459. 
Schlauer  Berg,  Böhmen,  Stierfiguren  29,  254. 
Schlange    in    der  Ausmalung    der  Hausdiele 

28,  590;  s.  Bronze-Schlange;  im  Cult  und 
in  der  Mythologie:  s.  Aphophis-Schlange; 
Ular-Naga;  mythische  Schlange  (chiao) 
in  China  21,  494;  auf  cyprischen  und 
anderen  Denkmälern  31,  54;  getrocknete, 
aus  Argentinien  32,  491;  s.  Sisiutl;  als 
Speise,  Neu-Guinea  26,  200. 

Schlange    der  Zeit  auf  Relief  von  Chipolerii 

27,  778. 

Schlangen,  giftige,  in  Transkaukasien  34.  223 ; 

in    einem    transkaukasischen  Kurgan    34, 

152;    im    nördlichen    Luzon   (Philippinen) 

21,  677;  s.  Reptilien. 
Schlangen  und  Frösche.  Indianersage  24.  49 
Schlangenbändiger  im  Kaukasus  30,  315. 
Schlangenbändigerin  Salambo  30,230;  Semona 

30.  620. 
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Schlangenbeschwörer,  marokkanische,  in  Berlin 

29,313;  und  Gaukler,  indische,  in  Berlin 

30,  85. 
Schlangenbild    auf   dem  Boden    eines   Thon- 

Napfes     von    Besinghy    (Kabardä,    Nord- 

Kaukasien)  22,  450. 
Schlangenbilder  auf  einer  transkaukasischen 

Urne  33,  91. 
Schlangenbiss,    Mittel  der  Kaffern  gegen  25, 

133;  Petroleum  als  Mittel  gegen  30,  315. 
Schlangen-Colonien  in  der  Mil'schen  Steppe, 

Kaukasus  30,  300.  313.  325. 
Schlangen-Cultus  34,  213;  der  Samogiten  29, 

382. 
Schlangen -Fries    aus    der    Königsburg    von 

Gaviro,  Ost-Africa  32,  533. 
Schlangenköpfchen,  Schläfenring  mit,  Chrudim 

(Böhmen)  24,  476. 
Schlangenköpfe  an  Bronze-Armring  von  Ata- 

schukin (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  455. 

Sclilangenmenschen(Axtisten)au8Süd-Marokko 
21,  572;  ihre  Productionen  21,  579. 

Schlangen-Ornament  a.  Thongefässen  aus  dem 
Kala-Tapa-Kurgan,  Kaukasus  30,  311;  in 
Mähren  29,  342;  neolithisches  27,  418; 
der  Urne  von  Schwennenz  29,  593;  vor- 
geschichtliches, in  Baluchistau  30,  466;  s. 
Ornament. 

Schlangen-Tanz  der  Moki-Indianer  31,  475. 
32,  494. 

Schlangen-Zeichnung  aus  Ost-Africa  32,  521. 
522. 

Schlapanic,  Mähren,  geschweifte  Becher  26, 
468;  neolitliische  Gefässe  29,  343. 

Schlawe,  Pommern,  Rauchhäuser  25,  83. 

Schlegel-Denkmal  24,  346.   25,  33. 

Schlehen  in  Pfahlbauten  23,  101. 

Schleifbolzen  (MörserkeuleJ  von  Metschetli, 
Transkaukasien  34,  224. 

Schleife,  Lausitz,  Lutkenwohnung  25,  370; 
Wenden  in  der  Umgegend  von  23,  322; 
8.  Babina  gora. 

Schleife  von  Leder  zum  Speer-Schleudern  in 
Togo  32,  505. 

Schleife,  Kr.  Rothenburg,  Schlesien,  Wolle- 
spinnen 29,  168. 

Schleifen  der  Edelsteine  im  Mittelalter  23, 
619;  des  Nephrits  23,  693.  (mittels  Sand- 
steins) 21,  600;  s.  Steinschleifen. 

Schleifen-Nadeln  von  Cypern  31,  334. 

Schleifenringe  aus  Urnen  v.  Neustädter  Felde, 
Elbing  29,  125;  s.  Noppenringe. 


Schleifrad  zur  Bearbeitung  von  Eisen-Alter- 
thümem  34,  436. 

Schleifsteine  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  448;^ 
von  Cypern  31,  300;  von  Herbitz  (Böhmen) 
21,  789;  Bruchstücke  in  holsteinischen 
Stein -Schüttungen  21,  471;  von  Island 
25,  594;  von  Lebehn  (Pommern)  21,218. 
221;  aus  Ost-Africa  24,  230;  von  Samoa 
24,  222;  im  Stettiner  Burgwall  21,  117; 
von Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,442;  angeblicher,  von  Türmitz  (Böhmen) 
21,787.  (ist  ein  abgebrochener  Hohlmeissel) 
792;  in  Ungarn  23,  90.  92;  für  Pfeilschäfte 
in  Brasilien  23,  344.  698;  s.  Mississippi- 
Schleifstein;  Reibsteine;  Schärfst  eine; 
Wetzstein. 

Schleimbeutel  am  Kniegelenk  von  Hockern 
32,  391. 

Schlemm,  Sanitätsrath  Dr.,  f  22,  467;  Frau 
Sanitätsrath :  Bücher-Schenkungen  22,  548. 
584.  592.  637-640. 

Schlemmin,  Meklenburg,  Eisen  angeblich  in 
Steinzeitgrab  25,  107. 

Schlepzig  im  Spreewald,   Urnenfeld  29,  379. 

Schlesien,  roher  Bernstein  27,  300;  Breslau, 
Museum  schi.  Alterthümer,  Pflegschafts- 
Ordnung  24, 202;  Burgwall  V.  Haidevorwerk 
23,427;  ElcbhorninstrumentvonOsswitz23, 
425;  Gesellschaft  für  Volkskunde  27,  25; 
Gesichtsurnen-Funde  31, 159;  Goldfund  23, 
426;  Golddraht-Spiralen  22,  281;  Gräber- 
funde der  Römerzeit  27,  423 ;  Gross- 
Bogendorf,  Steinkisten -Gräber  28,  190; 
Glasperle  von  Gross-Bogendorf  28,  191; 
alter  Helm  31,  528;  weisse  Inkrustation 
auf  Thongefässen  27,  462;  Jauernick  24, 
411 ;  Kaulwitz,  Fibel  aus  einem  Gesichts- 
Urnen-Gräberfeld  31,  145;  Ober -Lausitz 
24,  410;  Ohlau,  Nepbritbeil  23,  596;  pjä- 
historische  Denkmäler  24,  202;  prä- 
historische Funde  21,  355.  32,  380;  prä- 
historische Funde  der  Ober-Lausitz  24, 272; 
vorgeschichtliche  Funde  von  Gross-Bogeu- 
dorf28, 190;  provinciah-ö mische  Thonlampe 
mit  Namen-Stempel  21,  346;  Rothenburg, 
O.-L.,  Urnen-Friedhof  27,  423;  Sackrau, 
Grabfund  23,  425 ;  Schädel  aus  Gräber- 
feldern 23,  427;  Schläfenringe  28,  246; 
Steinaxthämmer  von  Gross-Bogendorf  28, 
191;  Steinäxte  mit  Schaftrille  27,  691; 
Steinbeil  mit  Kreuzzeichnung  von  Gross- 
Bogendorf,  Kreis  Sagan  28,  191;  Ver- 
sammlung der  Ober-Lausitzer  Gesellschaft 
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24.  241;  Woischwitz,  Becher  der  Stein- 
zeit 27, 122;  s.  Bemalung;  Breslau;  Crossen; 
Dalkau;Deutsch-Breile;Dürschwitz;Fibula; 
Flachgräber;  Gesichtsumen ;  ülogau; 
Göllschau;  Görlitz ;  Gross-Peterwitz ;  Gross- 
Tinz;  Halbendorf;  Iser-Gebirge;  Jacobs- 
dorf; Jänkendorf;  Karmine;  Karschau; 
Kaulwitz;  Kunzendorf;  Langenau;  Leimer- 
witz; Leobschütz;  Massel;  Museum;  Mklas- 
dorf;  Ober  -  Johnsdorf ;  Ober  -  Lausitz ; 
Österreichisch-Schlesien ;  Ottwitz ;  Polnisch- 
Breile;  Ransern;  Easchewitz;  Reichthal; 
Sackrau ;  Schlackenwälle ;  Schleife ;  Schwa- 
nenhals-Nadeln; Sillmenau;  Sproitz;  Stein- 
Hammer;  Thongefässe;  Thon- Schale; 
Trachenberg;  Tschamm er-Ellgath ;  üUers- 
dorf;  Wander- Versammlung;  Wasser- 
Polacken;  Wilkowitz;  Wittgendorf. 

Schlesien  (österreichisches  Herzogthum):  s. 
Oppa;  Troppau. 

Schleswig,  Bauernhöfe  23,  409;  tonnen- 
förmige  Bernstein-Perlen  22,  290;  Darm- 
steine eines  Pferdes  aus  einem  Sand- 
hügel von  Bau  24,  286;  getriebene  goldene 
Gefässe  22,  291.  293;  Gewebe  der  älteren 
Bronzezeit  aus  Thierhaaren  mit  Leinen- 
fasern 21,  241;  nordschleswigisches  Haus 

22,  533.  534;  Hausformen  auf  den  westl. 
Inseln  22,  62—75  (s.  Föhringer  Haus; 
Nordfriesische  Inseln);  Hex  aquifolium 
(Hülse[n])  als  Weihnachtsbaum  in  Nord- 
Schleswig  22,  607 ;  Rauchhäuser  fehlen  in 

23,  494;  Dreiecksform  des  Steigbügels  22, 
207;  Schärenbecker  Teppiche  31,  660;  s. 
Brekendorf;  Cimbrische  Halbinsel;  Eider- 
stedt  ;'Grabhügel ;  Ladegaard-Törningfeld ; 
Moorleichenfunde;  Oldenburg;  Owschlag; 
Schuby;  Söderhövd;  Steinbergfeld;  s. 
auch  Schleswig-Holstein ;  —  schleswigische 
Inseln,  s.  Amrum;  Föhr;  Halligen;  Nord- 
strand; Pellworm;  Sylt. 

Schleswig- Holstein:  Bernstein-  Vorkommen 
23,  272.  273.  274;  Bronze-Analysen  29, 
344;  Gesichts-Urne  von  Abkjärfeld  31, 
162;  Geräthe  von  Basaltlava,  Stein- 
Sarkophage  und  Trass  von  Andernach  als 
rheinische  Einfuhr-Artikel  22,  403;  Gold- 
draht-Spiralringe 22,  281;  goldene  Eid- 
ringe 22,  296;  Gj^pseinlagen  auf  Gefässen 
von  Sylt  27,  124;  Hacke  von  Norder- Au 
26,  115;  Haustypen  23,  648;  Hügelgräber 
der  Wikingerzeit  24,  129;  Jadeitbeil  von 
Flensburg  27,   704;    erstes  Auftreten   des 


Leichenbrandes  24,  145;  Meldorf,  Axt 
mit  Schaftrille  27,  140;  Mirika,  Porst, 
Hopfen  und  Aberglaube  26,  563;  Münzen 
aus  der  Zeit  vor  Kaiser  Augustus  23,  227 
Schlacken  von  Föhr  und  Sylt  28,  407 
Steinhammer  mit  2  Schaftrillen  27.  693 
Steinzeit- Gräber  21,  736—737;  Urnen- 
friedhöfe 29,  498 ;  s.  Chauken ;  Cimbrische 
Halbinsel;  Danewerk;  Dronningshöi;  Feh- 
marn;  Flensburg;  Gold;  Grossenbrode; 
Hinrichsberg;  Hölenhugh;  Holstein ;  Holz- 
arbeiten; Katharinenhof;  Kiel;  Krockhoog; 
Lauenburg;  Nordfriesische  Inseln;  Ny- 
dammerMoor;  Putloser  Haide;  Schleswig; 
Schönkirchen;  Schuby;  Taschberg;  Thors- 
berger  Moor;  ,,Vitzdorfer  Steinkiste"; 
West  -  Balticum;  Wienberg;  Wikinger- 
Gräber. 

Schlettstadt,  Grabfund  in  der  Fides-Kirche 
29,  112. 

Schleuder  zum  Fang  von  Fregatt-Vögeln  von 
den  Marsh al-Ins ein  34,  193. 

Schleudern  von  Speeren,  Hülfsmittel  dazu 
32,  504. 

Sehleudersteine  aus  einer  alten  Befestigung 
bei  Elisabethpol  33,  82;  oder  Hand- Wurf- 
waffen, paläolithische,  aus  Aegypten  34, 
303.  304 ;  aus  Obsidian  und  Hornstein  vom 
Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  230. 

Schleuderwaffe,  chinesische  26,  200;  s.  ßolas 
(Wui-f  kugeln). 

Schleussner's  photographische  Platten  22,  494- 

Schlichthaarige  (Malayen):  21,  159. 

Schlieben,  Prov.  Sachsen,  Bronze-Schale  33, 
282;  Burgwall  27,  477;  Excursion  nach 
27,  477.  753;  Menschenknochen  27,  794; 
Seelenlöcher  an  Urnen  von  27,  478; 
Wagner-Denkmal  27,  89.  478. 

Schliemann,  Dr.  H.  (Ehrenmitglied):  Befinden 
22,  585;  Reise  im  Peloponnes  und  an  der 
Westküste  Griechenlands  21,  414;  Aus- 
grabungen :  a)  bei  Abydos  (Ober-Ägypten) : 
Feuerstein-Schlagstücke  21,  708;  —  b)  an 
den  Kegelbauten  bei  Medfnet-Mahdi 
(Faj^-üm)  21,  710.  713;  —  c)  in  Hissarlik- 
Troja:  (Expedition  1889  mit  Hauptmann 
Bötticher  usw.)  21,  726.  (Untersuchungen 
1890  beabsichtigt)  726.  (Ausgrabungen 
1882  und  1890)  22,  332.  333.  335.  336. 
337.  338.  339.  (Besuch  des  Kronprinzen 
von  Italien)  334.  (Besteigung  des  Ida) 
335.  (Fortgang  der  Arbeiten  1890)  349— 
352.  395—396.  468—470;   s.  auch  Eulen- 
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gesichts-Vase;  letzte  Ausgrabung  auf 
Hissarlik  25, 136;  Biographie  23,  812;  inter- 
nationale Conferenz  in  Hissarlik  22,  261. 
(Schliemann  als  Einlader)  333;  Deutungen 
Mykenischer  Funde  23,  701 ;  f  23,  21 ;  Ge- 
dächtnissfeier 23,  22.  81.  247.  325;  und 
Rudolf  Virchow  34,  326. 

Schliemann-Büste  in  Schwerin  29.  456. 

Schliemann-Legat  24,  23.  530.  25,  545.  26, 
553. 

Schliemann-Porträt  23,  22. 

Schliemann-Sammlung :  Angabe  des  Gewichts 
der  Metall-Fundstücke  erwünscht  21,  327 ; 
weisse  Einlagen  an  Thonscherben  28,  76; 
von  Hissarlik,  Steinwerkzeuge  mit  Schäf- 
tungsrillen  27,  137;  Neuordnung  der  33, 
255.  274.  331. 

Schliemann,  Testament  23,  687. 

Schliemann,  Frau  Sophie,  Ausgrabungen  in 
Hissarlik  25,  543. 

SchliemannopoHs  bei  Hissarlik  26,  318. 

Schlitten,  s.  Pferde-Schädel. 

Schlittknochen  aus  dem  Schlossberg  bei  Burg 
a.  Spree  29,  490;  von  Obfan,  Mähren 
29,  342;  von  Tangermünde  (Altmark, 
Prov.  Sachsen)  22,  251.  252. 

Schlöh  (Berber)  aus  SW.- Marokko  als 
,, arabische"  Artisten   in  Europa   21,    572. 

578.  (ihre  Productionen)  575.  579.  580; 
s.  Berber;   s.  auch  (den  Singular)  Schilh. 

Schlöh-Frauen :    Aufhängen    von  Haarballen 

an  Sträuchern  21,  586. 
•  Schlöh-Schädel  aus  Mogadör  21,  585. 

Schlöh-Sprache,  s.  Taschilhäit. 

Schlöscha  (=Ausschus8),  einheimischer  Name 
für  minderwerthige  Perlen  der  Basutho 
in  Transvaal  23,  401. 

Schloss  und  Thürangeln  an  Hausurnen  24,  560; 
an  Thüren  auf  Cypern  23,  42;  im  Harz 
23,  725;  römisches,  von  Cypern  31,  346; 
aus  Holz  von  West-Africa  und  Nord- 
Europa  28,225;  s.  Holz-Schlösser;  Schlüssel. 

Schloss,  ehemaliges  von  Chmelno  (West- 
preussen)  21,  610. 

Schlossberg  Bendargau,  Kreis  Neustadt,  West- 
preussen,  Burgwall  28,  378;  Borntuchen, 
Kreis  Bütow,  Burgwall  28,  130;  von  Burg 
a.  d.  Spree,  durch  Zerstörung  bedroht  28, 

579.  (Durchstich,  Funde)  30,  31.  (Stein- 
beil mit  Krouzzeichnung)  28,  191;  bei 
Lippusch  Papiermühle,  Westpreussen  23, 
183 ;  von  Mehlken,  Kr  eis  Garthaus  29, 58 ;  bei 
Neustadt  in  Westpreussen,  Skeletgräber, 


Schläfenring   27,   768;    vorgeschichtlicher 
Wall   bei  Thräna,    Kgr.  Sachsen  33,    58 
von    Rathsdorf,    Westpreussen    23,    178 
bei   Ottersburg  (Altmark)    22,    314—315 
bei    Ragow    (Niederlausitz)    21,    520;    in 
Pommern:  (Wall  von  Darsow,  Kr.   Stolp) 
21,  480.  484.  (bei  Gross-Runow,  Kr.  Stolp) 
482;  in  Westpreussen  21,602—614.22,39  — 
44.  23, 178;  bei  Bendargau  (Ki\  Neustadt) 
21,  761;  bei  Garthaus  (Kr.  Garthaus)  21,  604; 
bei  Ghmelno  (ibid.)  21,  609;  bei  Fischer- 
hütte (ibid.)  21,605  und  [„Wauet"] 606 ;  bei 
Gollubien  (ibid.)  21,  603;  bei  Hasken  (ibid.) 
21,  602;  bei  Niedeck  (ibid.)  21,  607;  bei 
Nieder-Schridlau    (Kr.    Bereut)    21,    540; 
bei  Scharshütte  am  Mariensee  (ibid.)   22, 
39 — 43;    s.    Hissarlik;   Ringwälle;   Rund- 
wälle; Schlotberg;  Schlotkenberg. 
Schlossinsel  bei  Ghmelno  (Kr.  Garthaus,  West- 
preussen) 21,  609. 
Schlossjungfern,  verwünschte  28,  136. 
Schloss-Platz,    der.    Wall  bei   Thräna,    Kgr. 

Sachsen  33,  409. 
Schlot,  s.  Rauchfang;  Schornstein. 
„Schlotberg"  bei  Fischerhütte  (Kr.  Garthaus, 
Westpreussen)  ^,  605;   vgl.  Schlossberg. 
Schlotkenberg    (Wall)    von    Pottangow    (Kr. 

Stolp,  Pommern)  21,  482.  483. 
Schlüssel  aus  Holz  aus    Ost-Africa    24,    300; 
schräg  einzusteckende,   zu  Holzschlössern 
(Millstatt,  Kärnthen)  22,  575;  eiserner  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350;  eiserner 
von  Sadersdorf  25,  566;  Sanct  Petri,  am 
Himmel    30,     347;     s.    Bronze-Schlüssel; 
Eisen-Schlüssel. 
Schlüssel-Anhängsel  30,  81. 
Schlüsselbein  in    primitiver    Darstellung    bei 

Neger-Zeichnungen  32,  514. 
Schlüsselblume    in    thüringischen  Sagen  22, 

133.  134. 
Schlüssel  -  Felsen,    Ober-Franken,    wendische 

Wallstelle  32,  492. 
Schmal-Äxte,  s.  Eisen-Schmaläxte. 
Schmalgesichter,  Index  der  27,  269. 
Schmalmeissel     aus    Flint    als    Beigaben    in 
holsteinischen    Steinzeit  -  Grabhügeln    21, 
472.  473. 
Schmalz,     Schmarren,     Nudeln,      bayrisches 

Volksgebäck  25,  282. 
Schmauchen  der  Töpferwaare  34,  414.  420. 
Schmechau  (westpreuss. Kr. Neustadt):  Etymo- 
logie des  Namens  21,  759;  Scherben,  Feuer- 
steinsplitter,ßern8tein8tückchen,Schlacken, 
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Knochen-(Horn-)Reste,  Feldsteine  21.  759; 
oi-namentirte  Scherben  21,  759. 

Schmelz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt):  Sarg 
(von  1669  oder  1696)  mit  Kupfer-Kreuz, 
Schädel,  Knochen,  Drahtkranz,  Haar- 
flechte; der  Kupferhammer  zu  Schmelz 
später  Eisenhammer,  dann  Mühle  21,  757. 

Schmelz  (Email),  s.  Email;  Glas-Fluss;  Glas- 
Schmelz;  Glasur. 

Schmelzklumpen  aus  dem  Hacksilberfunde 
von  der  Leissower  Mühle  27,  142. 

Schmelzkopf,  Stabsarzt  j  21,  731. 

Schmelzkrone  auf  einer  Zahnwurzel-Exostose 
eines  Schädels  von  S.  Catalina  (S.  Barbara- 
Archipel,  südl.  von  Ober-Californien)  21, 
385.  395. 

Schmelzofen,  alter,  am  Mitterberge  28,  296. 
584;  steinerner,  der  Maschona  (Süd-Africa) 
21,  742;  s.  Eisen-Schmelzofen. 

Schmelztiegel  von  Au,  Ober-Bayern  29,  322; 
aus  Pfahlbauten  des  Laibacher  Moores 
32,  593;  mit  Bronzekuchen  von  Sauski- 
most, Bosnien  27,  796;  gepulverte,  als 
Zuschlag  zu  fettem  Thon  34,  423. 

Schmeykal-Feier  26,  195. 

Schmidt,  Ernst,  Chicago  f  32,  442. 

—  Johannes,  Berlin  f  33,  347. 

—  Julius,  Halle  f  29,  480.  580. 

Schmidt,  Schädel  -  Sammlung:  Amazonen- 
Schädel  von  JDahome  21,  781. 

Schmidt's  Beispiel  für  seinen  Proportions- 
schlüssel 27,  180. 

Schmiede-Einrichtung  (?),  vorgeschichtliche, 
bei  Zarnekow,  Pommern  32,  413. 

Schmiedekunst  der  Haussa  (Africa)  23,  234 ; 
der  Konde  25,  297 ;  und  Giesskunst  in  der 
Vorgeschichte  25,  121. 

Schmiele,  Sammlung  aus  der  Südsee  24,  Ö25. 

Schminke,  altägyptische  21,423.424;  s.  Augen- 
schminke; Brauenschminke;  Mestem; 
Uat';  Ultramarin-Schminke. 

Schmirgel-Scheiben,  rotirende,  zur  Bearbei- 
tung von  Eisen-Alterthümern  34,  433.  436. 

Schmöckwitz,  Brandenburg.  Schaftzwingen 
aus  Bronze  23,  851. 

Schmuck,  Ammoniten  als  24,  120;  Bernstein 
als,  in  der  Steinzeit  27,  352;  Herstellung 
aus  Edelmetallen  im  Alterthum  21,  248. 
249;  aus  Knochen  24.  375;  und  südliche 
Meermuscheln,  Voi'kommen  von,  in  neo- 
lithischen  Gräbern  27,  760;  der  A^iiaka- 
Indianer  34,  351;  bei  den  Apoyaos  im 
nördl.  Luzon   (Philippinen)   21,   679;    aus 
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vorgeschichtlichen  Ansiedelungen  Balu- 
chistans  30,  464;  auf  den  Alterthümem 
von  Benin  30,  148;  provincialrömischer 
in  Böhmen  30,  206 ;  moderner,  in  Bosnien 

27,  645;  im  Krieger-Grabe  von  Caporetto 
(Österreich.  Küstenland)  21,  479;  der 
Bäuerinnen  im  Douro-Thale,  Portugal  28, 
51;  aus  Pfahlbauten  in  Florida  30,  612; 
vom  Glasinac  27,  51.  640;  der  Guato, 
Süd- America  34,  82 ;  Messing-  und  Kupfer- 
Schmuck  der  Zwerge  Guianas  28,  470; 
Kopfschmuck  derMedicinmänner  derHaida 

26,  107;  der  Haussa  (Africa)  23,  236; 
durchlochte  Terebratel  in  Indianergrab 
24,  121;  der  Mastspitzen  kurischer  Segel- 
boote 23 ,  792 ;  Muschel-Schmucksachen 
V.  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  109.  111; 
römischer,  im  Saalburg-Museum  28,  504; 
der  Eingebornen  von  Santa  Cruz  32, 
346;  Ost-Africa  24,  301;  von  Togo-Leuten 

28,  512;    bei    den    Tucanos    am    oberen 
Amazonas  22,  598/599;  s.  Armbänder,  Arm- 
ringe,  Ai-m-Schm.uck,   Armspangen,  Arm- 
spiralen; Bammel;  Bauernschmuck;  Bern- 
stein;    Blumenschmuck;     Brautschmuck; 
Bronze  ;Brust-Ketten;Conchylien-Schmuck; 
Diadem;     Echiniten;     Elfenbein;     Feder- 
schmuck;   Gehänge;    Gold;    Halsbänder; 
Halsketten ;  Halsringe ;  Halsschmuck; Hals- 
schnur ;Hängeschmuck  ;Hängestücke  ;Haus- 
schmuck;Hefteln;Kauri-Muscheln;Kirchen- 
Schmuck;  Klapperringe;  Kleiderschmuck 
Knochen;      Kriegerschmuck;      Medaillon 
Muscheln;   Nasenschmuck;    Ohrbommeln 
Ohrgehänge ;       Ohrringe ;      Ohrschmuck 
Pehe;    Perlen;    Ringe;    Schelle;    Silber 
Stein-Schmuck;  Verzierungen;  Zierath. 

Schmuck-Bänder  von  Samoa  26,  96. 

—  und    Siegel-Cylinder  von  Cypern  31,  301. 

—  Gegenstände  von  Baluchistan  31,  107 ; 
aus  einem  Skeletgrabe  in  Böhmen  32, 
178;  aus  Stein  aus  dem  Kurgan  Art- 
schadsor  26.  228.  233;  aus  der  Mongolei 
21,  61. 

—  Gehänge  aus  Kurganen  33,  99. 

—  Geräthe  aus  Bronze  in  Schweden  32,  586. 

—  Gürtel,  vermuthlich  russischer  Herkunft 
32,  172. 

—  Haarnadeln  (Kanzashi)  mit  kleinem,  aus 
Thon  geformten  und  vergoldeten  Phallus 

27,  628. 

—  Kästchen  in  einem  Grabe  bei  Raben  28,  409- 

—  Kette,  eiserne,  von  Grüneborg  24,  463. 
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Schmuck-Knöpfe,  8.  Knöpfe. 

—  Nadeln,  römische  in  Pommern  24,  497 ; 
Bronze-  aus  Ungarn  30,  109. 

—  Narben  der  Australier  28,528 ;  an  Kamerun- 
Negern  30,  276;  der  Mangu  (Togo)  28, 
518;  der  Togo-Leute  30,  252. 

—  Perlen  von  Cypern  31,  298;  von  Weimar 

26,  51.  55;  aus  Bernstein  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117. 

—  Pflanzen  in  Aegypten  23,  667. 

—  Platten  aus  Bronze  von  Sendschirli  26,  492. 

—  Ringe,  kantige,  aus  Albanien  34,  60. 

—  Sachen  von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk 
Traunstein  29,  323  ;  aus  altargentinischen 
Gräbern  26,  410;  silberne  und  goldene, 
aus  Java  26,  95;  von  Padang,  West- 
sumatra 25,  206;  in  russischen  Gräbern 
23.  419;  in  slavischen  Skeletgräbern  29, 
363;  aus  Toprakkaleh,  Armenien  30,  589; 
neolithische,    und    Amulette    in    Böhmen 

27,  352. 689 ;  vorgeschichtliche  aus  Gülaplu, 
Transkaukasien  28,  398.  399.  400;  wen- 
dische, Ober-Franken  32,  492;  in  Urnen 
von  Zarnekow,  Pommern  32,  413;  aus 
römischen  Wohnstätten  am  Zwiesel  29, 
319. 

—  Stück  aus  spiralförmig  gewundenem  mas- 
sivem Goldband,  aus  einem  Kurgan  31, 
253 ;  massives,  aus  Harz  bestehend,  Form 
eines  vierseitigen  Prisma,  aus  einem 
Kurgan  30,  440;  schalenförmiges  von 
Biesenbrow,  Kreis  Angermünde  30,  476 ; 
aus  dem  Hacksilber-Funde  von  Cisteves, 
Böhmen  30,  273;  vom  Markt  in  Moskau 
30,  34;  Bronze-  von  Biesenbrow  30,  476; 
der  Guayaqui  33,  269;  in  Filigranarbeit 
aus  Gold,  von  Haddien  bei  Hooksiel  am 
Jahdebusen  29,  462. 

—  Tbeile,  Bronze-,  und  Goldring,  Chodshali, 
Transkaukasien  30,  435. 

Schnabelkannen  aus  Grabhügeln  in  Persien 
32, 610;  aus  einem  altphrygischen  Tumulus 

28,  123;  aus  Bronze  und  Thon  von  Moli- 
nazzo-Arbedo,  Canton  Tessin,  Schweiz 
33,  278. 

Schnabelschuh,  hethitischer,  aus  Thon  und 
neuere  in  Cappadocien  33,  494. 

Schnallen,  zur  Kenntniss  der  22,  180 — 184; 
von  Sadersdorf  bei  Guben  25,  566;  von 
Eisen,  von  Borkenhagen  25,  576;  eiserne 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  348. 
351 ;  eiserne  aus  einem  Skeletgrab  in 
Zürich    26,    343;     römischer    Form     von 


Ekritten  (Ost-Preussen)  21,  524 ;  Wikinger- 
tauschirte,  von  Mewe,  Westpr.  33,  351; 
8.  Bronze -Schnallen;  Doppel -Schnallen; 
Eisen-Schnallen. 

Schnai-re  von  Schadrau,  Kreis  Berent,  Westpr. 
26,  411. 

Schnatteln  der  Bäume  31,  401. 

Schnecken  als  Aeolsharfe  25,  555;  des  Tertiärs 
in  Birma  26,  427;  s.  Helix;  Konchylien; 
Purpurschnecke. 

Schnecken-Gehäuse  aus  dem  Mittelmeer,  in 
einem  frühbronzezeitlichen  Funde  34,  124; 
bezeichnet  Hieroglyphe  Null  32,  206. 

Schneckenhaus  als  Lampe  25,  555;  zur  Kalk- 
Bereitung  in  Nord-Luzon  21,  680;  ge- 
brannt, von  Picada  Feliz  (Rio  Grande  do 
Sul)  22,  36. 

Schnecken-Nudel,  Gebäck  30,  390. 

Schnecken-Ornament,  Fragment  eines  grossen 
Gefässes  mit  eingedrücktem,  aus  einer 
prähistorischen  Niederlassung  im  oberen 
Zhob-Thal  in  Baluchistan  30,  468. 

Schnecken-Rasseln  beim  Wildemannspiel  25, 
555. 

Schneckenschale,  s.  Muschelschale. 

Schneckenschalen- Knöpfe  mit  V-ßohrung, 
von  Lengyel  (Ungarn)  22,  287. 

Schnecken-Trompete,  autochthoner  Gebrauch 
30,  485. 

Schneemanns-Technik  auf  Cypern  31,  72. 

Schneeörter  und  Schneelagen  auf  der  kim- 
brischen  Halbinsel  26,  566. 

Schneiden  des  Nephrits  in  Chotan  23,    693. 

Schneider-Werkzeuge  aus  Pfahlbauten  in 
Florida  30,  611. 

Schneidezahn  -  Alveolen,  drei  obere,  an 
Longhead-Schädel  von  Köskimo  (Van- 
couver-Insel)  21,  399. 

Schneidezähne,  ausgebrochen  an  Dahome- 
Schädeln  27,  290;  s.  Zahn,  Zähne. 

Schnellwaagen,  römische  32,  328. 

Schniefkedos'  (ostpreuss.)  =  Schnupftabaks- 
dose (s.  d.).  ; 

Schnirkelschnecke,  s.  Helix. 

Schnitter-Figuren  in  den  Fels-Sculpturen  vo» 
Boghazkoi,  Cappadocien  33,  478. 

Schnittverzierung  an  Steinzeit-Gefässen  voa 
Gingst  auf  Rügen  28,  356. 

Schnittwunden,  Behandlung  inMalacca24,467. 

Schnitzarbeiten  von  Neu-Britannien  32,  496  ^ 
der  Lappen  29,  116;  aus  Deutsch-Ostafrica. 


32,  528. 
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Schnitzerei  der  Eskimo  32,  542;  Holzgefäss 
mit,  aus  Simbäbye  26,  444;  s.  Elfenbein- 
Schnitzereien  ;  Fenstergitter;  Holzarbeiten ; 
Schüsselschnitzerei. 

Schnitzwerk  an  Buschnegerstuhl  vom  Maro- 
wijne-Fluss  (Surinam)  21,  213 ;  als  Giebel- 
verzierung in  Russland  21,  113. 

Schnitzwerke  aus  Kamerun  31,  632;  von  den 
Taui-Inseln  32,  495;  s.  G-eschnitzte Figuren; 
GiebelverzieruDgen  ;Glatt8chnitzerei  ;Haus- 
marken ;  Holz-Figuren ;  Holz-Schnitzereien ; 
Holz-Täfelung;  Sculpturen. 

Schnupfpulver,  s.  Coca-Pulver. 

Schnupftabak,  Handmühle  für  2S.  569. 

Schmipftabaksdose  der  Matabele  25,  320; 
Ost-Africa  24,  300;  von  Tiahuanaco  30, 
608;  aus  Birkenrinde  oder  Holz  im  Kr. 
Mohrungen  (Ostpreussen)  21,  602;  aus 
Hörn,  Ostpreussen  28,  540;  aus  Kuhhorn 
von  Balga  (Ost-Preussen)  21,  602;  aus 
einer  Patronenhülse  im  Kaukasus  30,  295. 

Schnurband,  Brettchen-Weberei  32,  299. 

Schnurbänder  30,  332. 

Schnurbecher  mit  Zonen-Muster  von  Naut- 
schütz,  Kr.  Weissenfels  32,  262. 

Schnur-Keramik  von  Dechsel,  Kreis  Lands- 
berg a.  W.  34,  55;  in  der  Neumark  und 
Thüringen  24,  179;  Eössener  Typus  32, 
239;  im  Saale-Gebiet  32,  608;  und  Glocken- 
Becher  32,  604. 

Schnur-  und  Band-Keramik  von  Warteberg 
31,  509. 

Schnur-Oehse  an  einem  Km-gan-Henkelgefäss 
34,  174. 

Schnurornament  23,  73.  78.  703;  als  Zeit- 
bestimmung des  Leichenbrandes  24,  157; 
aus  Baluchistan  31,  106;  auf  Cypern  31, 
42.  61;  in  Nord-Deutschland  26,  102; 
von  Klein-Czernoaek  27,  685.  688;  an 
Steinzeit-Gefässen  von  Prenzlau  34,  275; 
aus  Westpreussen  25,  130.  32,  490;  in 
Hissarlik  25,  306;  Schweiz  23,  75;  aus 
der  steinzeitlichen  Ansiedelung  bei  der 
Salomons-Kapelle  im  nördlichen  Bornholm 
27,  699. 

Schnur-  und  Stichornament,  neolithisches, 
Westpr.  23,  748. 

Schnur-Verzierung  fehlt  an  den  Steinzeit- 
Gefässen  von  Gingst  auf  Rügen  28,  357 ; 
neolithische ,  von  Heidelberg  31,  568;  s. 
Schnur-Keramik. 

Schnürfurclie  der  Japaner  am  Brustkorb  33, 
202. 


Schnurrbart  bei  Frauen  24,   280;    bei  Samo- 

anern  22,  389. 
Schöbl,  Marietta,  scheckiges  Mädchen  27, 168. 
Schöfflisdorf  -  Oberweningen,     Cant.     Zürich, 

Steinzeit{?)-Grab  24,  163. 
Schoinos,   ägyptisches  Längenmaass  26,  191. 
Schola    urnularum  =   „Reihe    Gefässe,    eins 

immer  kleiner   als  das  andere"  22.  258; 

8.  Drillingsgefäss;  Fünffaches  Gefäss;  Vier- 

lingsgefäss;  Zwillingsgefäss. 
„Schöne  Irene"    =  tättowirte  Texanerin  22, 

304—305.  363. 
Schönebeck,  Collier   26,  440;   Platten-Fibeln 

im  Stettiner  Museum  26,  439. 
Schonen    (schwedische    Provinz) :    Brettchen- 
Weberei  30,  38;   Gold-Bracteat  22,  521. 

522.  523;  Steinwerkzeug  27,  138. 
Schönfliess,  Kr.  Guben,  Thongefässe  25,  564. 

Schönfliess,  Westpreussen,  megalithische 
Steinsetzungen  22,  39. 

Schöngeising,  Bayern,  Bronzezeit -Schädel 
25,  322. 

Schönheit  und  Fehler  der  menschlichen  Ge- 
stalt 26,  27. 

Schönheiten  unter  den  Weibern  der  Maricopa- 
Indianer  Arizona's  21,  666. 

Schönheits-Ideal  und  Realität  als  Leitstern 
des  Künstlers  27,  173. 

Schönheitsmittel,  Tättowirung  als  27,  659. 

Schöningen,  Braunschweig,Feuerstein-Lanzen- 
spitze  26,  572. 

Schöningsbui-g  (Kr.  Pyritz,  Pommern):  neo- 
lithisches Skelet-Grab  22,  479.  24,  154. 

Schönkirchen  (Holstein):  Donnerbesen  als 
Symbol  an  einem  Hause  22,  77;  sächsische 
Häuser  22,  76—79.  554. 

Schönlank,  Amalie;  Berlin  f  34,  195. 

Schönlank,  William,  Berlin  f  30,  27.  561. 

Schönlauk-Stiftung  30,  91.  34,  195. 

Schönlanke  (Prov.  Posen):  vorgeschichtlich^ 
Wohn-  und  Brandgräberstelle  22,375 — 376; 
Urnen  -  Scherben,  Feuerstein  -  Artefacte, 
Reibsteine,  Steinhacken,  Steinkistengrab, 
Urne  mit  Mützeudeckel,  Bronzedraht- 
Fingerringe,  Bernsteinperle  22,  375;  Feuer- 
stein-Schlagstätte 28,  350. 

Schönow,  Pommern,  Schnurkeramik  24,  180. 

Schönwerder,  Brandenburg,  Gefäss  mitScluiitt- 
verzierung  24,  179 ;  Schnurkeramik  24, 181. 

Schönwiese,  Kr.  Marienburg,  Westpreussen, 
Bronze-Depotfund  34,  198. 

Schöpfgefässe,  s.  Eimer;  Gold-Schöpfgefässe. 
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Schöpfkelle  aus  Cocosnuss  24,  229 ;  aus  Thon, 
Steinzeit,  von  Gingst  28,  360. 

Schöpf-Rad,  s.  Säqije. 

Schöpfungssage  der  Konde  25,  296;  der 
Polynesier  25,  211. 

Schornstein:  alte  sächsische  Häuser  ohne 
Seh.,  8.  Rauchhäuser;  „Rok-hiuser";  Säch- 
sisches Haus;  neuere  sächsische  Häuser 
mit  Seh.  im  hinterpommerischen  Kreise 
Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21,  615.  (.in 
Kamp)  620.  621.  (in  [Treptower]  Deep) 
622.  (in  Gross-Horst)  624;  colossaler  Seh. 
der  „Löwinghiuser"  in  der  Neumark  22, 
529;  s.  Rauchfang;  Wohnhäuser. 

Schoschi,  Gewohnheitsrecht  der,  Albanien 
33,  353. 

Schoschonischer  Sprachstamm:  die  Pima- 
Indianer  in  Ai'izona  dazu  gehörend  21,  665. 

Schoschuwka,  Mähren,  Höhlen  29,  340. 

Schott,  Prof.  Dr.  Wüh.,  f  21,  107.  725. 

Schotten  in  Ostpreussen  23,  767. 

Schotterablagerung  bei  Schech-Landur  (Ober- 
Ägypten)  21,  708;  s.  Schutthalden. 

Schotter-Plateau  bei  Theben,  Kiesel- Artefacte 
34,  100.  297. 

Schottische  Parkrinder  21.  365;  als  „Küm- 
merer" des  Ur-Ochsen  21,  367. 

Schottland,  Bronze-Spiegel  28,  251;  Dairsie, 
Thongefäss  mit  weiss  ausgefüllten  Orna- 
menten 30,  546 ;  Einführung  der  flämischen 
Hau-Sense  22,  155;  Färben  mit  Purpnr- 
Schnecken  30,  483 ;  Knöpfe  mit  V-Bohrung 
22,  289;  s.  Quendale. 

Schraubenzieher  in  Skeletgräbern  Trans- 
kaukasiens  26,  231. 

Schreiokenshelm  oder  Schreckensmaske,  Island 
26,  320. 

Schrecksteine  25,  275. 

Schreibstützen,  chinesische  34,  193. 

Schrenck,  Leop.  v.  f  26,  82. 

Schrick  (Nieder-Österreich) :  Ringwall  „Kirch- 
berg« 22,  94.  97. 

Schrift  in  Aegypten  23,  650.  653;  Kunst 
der,  in  Altägypten  29,  284;  der  Chalder 
32,  34 ;  der  Hakasen  am  Jenisei  und  der 
Ost-Uiguren  am  Orchon  21,  745;  Ent- 
wickelung  der  hieratischen,  aus  den 
Hieroglyphen  32,  124;  der  Jenisei-In- 
schriften  bronze-  und  eisenzeitlich  21, 
745;  Knoten-  der  Zigeuner  29,  493;  Er- 
finder der  mongolischen,  Schakya  Pandita 
21,  201;  der  Mykener  31,  306;  der  Phö- 
niker    32,    125;    s.    Bilderschrift;    Buch, 


Bücher;  Buchstaben;  Graphische  Bezeich- 
nung; Griechische  Buchstaben;  Haken- 
kreuz; Hieroglj'phen ;  Inschriften;  Keil- 
schrift; Petroglyphen;  Runen;  Umschrift; 
Ziffern. 

Schriftarten,  unbekannte,  in  Ost-Turkistän 
33,  151. 

Schrift- Cylinder  in  einem  ägyptischen  Königs- 
grabe  29,  207. 

Schriften,  buddhistische  aus  Siam  27,  440; 
heilige,  der  Lamaisten  21,  201.  203. 

Schriftstein  als  Fussboden-Platte  in  einer 
Moschee,  Armenien  30,  570. 

Schriftsteine,  in  Kirchen  eingemauerte,  Ar- 
menien 30,  570. 

Schriftstücke  über  ostpreu8si8cheFunde21,592. 

Schrift-System  der  Moscher  33,  497. 

Schriftzeichen  auf  Babas  23,  421 ;  (?)  vor- 
geschichtliche, aus  Baluchistan  31,  106; 
auf  einer  Perle  von  Chodschali  27,  549 ; 
auf  einem  sibirischen  Metallspiegel  27, 
267;  als  Tättowirung  der  Wilden  Formosa's 

25,  334. 

Schrimm,  Kreis  (Prov.  Posen):  Goldspiralen 
(Noppenringe?)  aus  einem  Moore  22,  299. 

Schrippe,  Gebäck  30,  388. 

Schubatka  I  u.  II,  Steinhügelgräber  beiKerpen 
(Ost-Preussen)  21,  110. 

Schubert  f  21,  725. 

Scliubin,   Posen,   Schläfenringe  28,   248.  250. 

Schuby  (Schleswig) :  Gewebereste  aus  Hügel- 
gräbern 21,  228. 

Schuh,  s.  Calceus;  Etruskischer  Schuh. 

„Schuhform"  des  Sycee-Silbers  21,  591. 

Schuhleisten-Hohläxte  von  Siebenbürgen  27, 
135. 

Schuhleisten-Keil  aus  Warteberg,  Nieder- 
Hessen  31,  509. 

Schuhleisten-Meissel  von  Klein-Czernosek  27, 
685;  von  Siebenbürgen  und  Bosnien  27, 
135;  von  Warnitz,  Kreis  Prenzlau  34,  278. 

Schuhmachergeräth  (Spitzknochen)  aus 
Knochen,  Ostpreussen  28,  541. 

Schulen  in  Siebenbürgen  30,  507. 

Schulkinder  in  Aegypten  (Photographien)  29, 
355;  albanesische,  Haar-  und  Augenfarbe 

26,  562.27,  796;  böhmische:  Augen- und 
Haarfarbe  21.  216;  Tättowirung  in  West- 
preussen  (ToLkemit  und  Umgegend)  22, 
265;  Untersuchung  34,  323.  (in  Nieder- 
land) 29,  483.  (in  St.  Louis,  Nord-America) 
25.  337;  Wachsthum  25.  353. 

Schuli-Neger  im  Panopticum  24.  117.  270. 
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Schülp  (Holstein) :  Bernsteiu-Perlen  als  Hals- 

sclmur     22,    274;     Golddraht-Spirale    22, 

274.  280. 
Schulter-Behaarung,    starke,    bei    Tenimber- 

Insulanern  21,  170.  (bei  einem  Mann  aus 

Molu)  170. 
Schulterblatt  eines  Thieres  mit  Gebet-Inschrift 

in  tibetanischer  Sprache  26,  60. 
Schulterbreite  der  Dinka  27,  160;  von  Samo- 

anern  22,  388.  391;  s.  Körpermaasse. 
Schultz-Marienburg,     Bilder     der     Saalburg 

24,  121. 

Schultze,  Oscar,  San.-Rath  f  31,  79. 

Schulz,  Franz  (Rektor)  f  22,  307. 

Schulzen-Schild.  -Stock,  -Tisch  zu  Nipper- 
wiese, Kreis  GreifFenhagen,  Pommern  26, 
412. 

Schulzen-Stäbe  in  Görnitz  und  Krinitz  (West- 
Priegnitz)  21,  763. 

Schulzen-Zeichen  zu  Fischershütte,  Kreis  Cart- 
haus    26,    411;    in  Westpreussen  26,  410. 

Schumlu-Tapa,  Kurgan  im  Kaukasus  30,  297. 

Schunärä  (arabisch)  =  „Hauskatze"  21,  569. 

Schuppen  (Gebäude):  beim  Schwarzwaldhaus 
in  Marzell  (Baden)  22,  567 ;  s.  Feldkasten ; 
Stadel. 

Schuppenpanzer,  angebUch  mexikanischer 
aus  dem  Artillerie-Museum  in  Madrid 
28,  50. 

Schurz,  s.  Lendenschurz. 

Schurzwerk  (Ai-t  Holzbau)  der  Kirche  in 
Chmelno  (Westpreussen)  21,  612. 

Schuscha,  Kaukasus,  Alt erthümer  25,382  ;  Aus- 
grabungen 30,  290.  31,  290;  Bestattungs- 
Grab  der  Bronzezeit  30,  290;  Gräberfunde 

26,  213;  Höhlen-Ansiedelungen  30.  296; 
prähistorische  Funde  28,  169;  mit  Gold- 
blech überzogene  Thonperlen  mit  Strich- 
Ornamentik  aus  einem  Kurgan  26,  233; 
Wetterstein  und  Gräber  24,  565. 

Schuschakent,     Kaukasus,     Reihengräberfeld 

25,  382. 

Schüsseln:  von  Cäslau,  Böhmen:  (1  thönerne) 
21,  445.  (graphitbestrichene,  ausgeglättete) 
448.  (mit  Einschnitten  unter  dem  oberen 
Rand)-  452 ;  als  Urnen-Deckel  in  Freiwalde 
(Nieder  -  Lausitz)  22,  625;  vorslavische, 
von  Guben  (Niederlausitz)  22,  359.  360; 
aus  den  Pfahlbauten  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  480;  goldene,  aus  Kurganen 

27,  267;  Holz-  und  Thon-  (von  römischer 
Form),  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 
Württemberg  24,  510;  ornamentirte,  von 


Pfemysleni  (Böhmen)   21,   454;   s.  Thon- 

Schüsseln. 
Schüsselschnitzerei  auf  Tami  34,  334. 
Schussenried,  Württemberg,  Pfahlbau  29, 161; 

Pfahlbau-Station,  Fundstelle  des  Schussen- 

rieder  Typus    32,    271;    Pfahlbau- Weizen 

22,  615.  (Maasse  der  Kömer)  616;  Schädel 
mit  colossalen  Foramina  parietalia  28, 
597.  598. 

Schussenrieder-Typus  32,  260.  271  ff.  606.  33, 
420. 

Schusserspiel  in'J Bayern  28,  267. 

Schutthalden  mit  Feuersteinknollen  bei  Theben 
(Ober-Aegypten)  21,  704. 

Schutz  gegen  Grabraub  24,  172;  der  Olden- 
burg bei  Schleswig  32,  287;  der  Reis- 
felder gegen  Vögel,  Java  26,  58;  für 
schlafende  Kinder  in  Java  26,  58. 

„Schutz  und  Geleite'-  in  Dukadschin,  Alba- 
nien 33,  355. 

Schutzgebiete,  deutsche,  Mittheilungen  von 
Reisenden  25,  33. 

Schutzgeist  der  Bantu  28,  535;  der  Medicin- 
männer  26,  109. 

Schutzhütten,  steinerne,  der  Nomaden  in 
Aegypten  31,  542. 

Schutzmarken:  „lebendes"  Triquetrnin  22, 
493;  s.  Fabrik-Marken. 

Schutzmittel:  übersponnene  kleine  Gestelle 
symbolisch  als,  auf  Flores  gegen  Sonnen- 
strahlen 21,  701;  gegen  Viehseuche  und 
Blitz  29,  496;  s.  Abwehr-Mittel. 

Schutzpatrone,  heilige,  in  Marokko  21,572.574. 

Schutzplatte  s.  Daumen-Schutzplatte. 

Schutzring  beim  Bogenschiessen  24,  513.  515. 

Schutzvorrichtungen      beim      Bogenspannen 

23,  670. 

Schwaan,  Meklenburg,  Gräberfunde  24,  147. 

Schwaben,  Berches  27,  478 ;  Fundberichte 
aus  25,  286.  26,  141;  s.  Württemberg. 

Schwäbische  Bauern  in  Transkaukasien  25,  66. 
33,  85. 

Schwalbenloch  des  sächsischen  Hauses  in 
Hinterpommern  (Kr.  Greifenberg):  in 
Klein-Horst  21,  615,  616/617.  618;  in 
(Treptower)  Deep  21,  622;  quadratisches 
Fenster  als  21,  622. 

Schwalm,  Excursion  in  die  27,  634;  Samm- 
lung im  Berliner  Trachten-Museum  27,  637. 

Schwälmer,  Stamm,  Hessen  27,  636;  Tänze 
und  Volksbelustigungen  der  27,  637. 

Schwämme,  s.  Pilze. 
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Schwan,  thöneruer,  von  Havrau,  Böhmen  29, 
257.  260 ;  thönerner,  vom  Lüttgenberge  bei 
Burg  im  Spreewald  29,  362. 

Schwanenhals-Nadeln  30,  94.  219 ;  von  Kaul- 
witz, Schlesien  34,  199;  von  Zilmsdorf, 
Kr.  Sorau,  Brandenburg  31,  133;  Ver- 
breitung und  Zeitstellung  der  31,  148. 
34,  198. 

Schwanen-Jungfrau  und  ihre  Beziehungen  zu 
den  Bronze-Wagen  27,  346. 

Schwanen-Nadeln  34,  200;  s.  Gross-Peter- 
witz;  Kaulwitz ;  Schwenderöd;  Staufers- 
buch. 

Schwangere,  Amulette  füi-,   auf  Malacca   24, 

.     466. 

Schwangerschaft  bei  den  Tami-Insulaneru 
34,  336;  ,, Versehen"  bei,  als  angebl.  Grund 
partieller  Hj-pertrichose  21,  30;  Strafe 
für  Mord  bei,  in  Albanien  33,  360. 

Schwängerung  durch  Vamp  ja-e,  Albanien  26,561. 

Schwanz,  menschlicher  31,  647. 

Schwanzbildung  beim  Menschen  23,  725.  28, 
567;  bei  den  Javauen  32,  399. 

Schwanz-Menschen  34,  322;  im  Malayischen 
Archipel:  (Dayak-Mädchen  von  Borneo) 
21,  420.  (Leute  von  der  Geelvink-Bai, 
Neu-Guiuea)  22,  405. 

Schwartow,  Kreis  Lauenburg,  Pommern,  Ge- 
sichtsuruen  27,  433.  29,  175. 

Schwartz,  V^ilhelm,  Berlin  f  31,  493.  739; 
Grab-Denkmal  646. 

Schwarz,  Albert,  der  lebend  versteinerte 
Mann  30,  344. 

Schwai-z,  durch  gekreuzte  Streifung  bezeichnet 
32,  206. 

Schwarz-Colmen,  Kreis  Hoyerswerda,  Fibeln 
30,  224. 

Schwarzau  bei  Putzig,  Westpreussen,  Metall- 
barren, zinnfreie  Bronze  26,  271. 

Schwarzburg-Sondershausen  s.  Clingen. 

Schwarze  Gesichtsurne  von  Giebichenstein  (?) 
bei  Halle  26,  57. 

Schwarze  Perlen  der  Apoyaos  (Nord-Luzon) 
21,  679. 

Schwarze  Rasse  s.  Rasse. 

Schwärzen  von  Thonwaaren  34,  420. 

Schwarzer,  Zilmsdorf  f  32,  441. 

„Schwarzer  Bädeker"  (Dr.  Krügener's  Buch- 
Camera)  21,  371. 

„Schwarzer  Buddha"  in  ürga  (Mongolei) 
21,  208. 

Schwarzhaarige  in  Böhmen  29,  588. 

Schwarzhaarige  Norweger  24,  214. 


Schwarzohr-Rothluchs  :  Abbildungen  21,   557. 

Schwarzort,  Bern  stein  schmuck  der  Steinzeit 
23,  756;  Häuser  23,  794;  Körpermaasse 
von  Kuren  23,  777.  802. 

Schwarzspecht  in  Dänemark  32,  585. 

Schwai-zwald,  Bauernhäuser  25,  153;  weibliche 
Bauerntracht  aus  dem  27,  334 ;  Gebäck 
im  30,  78.  383;  s.  Heubronn;  Marzell; 
Tod-Austragen. 

Schwarzwaldhaus  21,  194.  22,  565—569.  576; 
s.  Heubroun;  Marzell. 

Schwarzwerden  der  Silber-Alterthümer  und 
Tauschirungen  in  den  Sammlungen  34,  434. 

Schwarzwild,  recentes  21,  364. 

Schwatka,  Fr.,  Polarforscher:  Expedition  nach 
Nord-Mexico  21,  535.  629;  f  23,  157. 

Schweden,  Alterthums-Funde  32,  585;  Bern- 
stein -  Fundgebiet  22.  271.  272;  Blase- 
hörner  23,  855;  Bronze-Funde  32,  586; 
angebliche  Funde  von  Eisen  in  Steinzeit- 
gräbern 25, 115;  provincialrömisches  Eisen- 
schwert mit  Namen-Stempel  21, 346  ;Felsen- 
Zeichnungeu  33,  165;  goldene  Eidringe  22, 
296;  Golddraht-Spii-alringe  22,  281;  ge- 
triebene goldene  Gefässe  22,  291.  292; 
Helm  aus  einem  Grabe  bei  Ulltuna,  Upp- 
land  26,  316;  Kämme  31, 176;  Bestimmung 
desLängenmaasses  21,320;  s.  Schwedischer 
Fuss;  erstes  Auftreten  des  Leichenbrandes 
24, 142 ;  Munkarp  in  Schonen,  Steinhammer 
mit  Schaftrille  27,  138;  Münzen  aus  der  Zeit 
vor  Kaiser  Augustus  23,  227 ;  schwedische 
Münzen  in  dem  Leissower  Hacksilber- 
funde 27,  142;  Sagen  über  Elfen  und 
Elfenreigen  21,  354;  Dreiecksform  des 
Steigbügels  22,  207;  Webebrettchen  21, 
233;  Brettchen-Weberei  30,  38;  s.  elf- 
äxing;  elfdans(ar);  eifgräs;  Flädje; 
Gotland  (Insel) ;  Herrljunga ;  Hof by ;  Hogen ; 
Hunestad;  hvitsippan;  Karleby;  Kars- 
holm; Lappen;  Lappländer;  Mjövik;  Noid- 
Europa;Örja-Socken;RyaKatslösa;Schädel; 
Schonen;  Skogstorp;  SmörkuUeberget; 
Stockholm;  Storegärden;  Vallstenarum ; 
Wappeby. 

Schwedenschanzen:  Schlossberg  bei  Carthaus 
21.  604;  bei  Görbitzsch  29,  429.  439;  Wall 
von  Gross-Runow  (Kr.  Stolp,  Pommern'»  m 
21,  481.  482;  Schlossberg  bei  Niedeck  f 
(Westpreussen)  21,  609;  vonOsswitz,  Schle- 
sien, Grabfunde  23,  425;  von  Pogutken 
(Westpi-eussen)  21,  425 ;  bei  Rothenburg 
a.  d.  Tauber  25,  299;  s.  Schlossberg. 
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Schwedische  Runen-Inschrift  auf  der  Insel 
Man  32,  587. 

Schwedische  Steinäste  24,  283. 

Schwedischer  Fuss  (Längenmaass)  21,  299. 

Schwedt  a.  0.,  Steinzeit-Skeletgräber  34,  277. 

Schwefel,  Ausscheidung  aus  Erzen  28,  382; 
in  ungarischen  Bronzen  32    360. 

Schwefelantimon  in  Augenschniinke  21,  536; 
angebliche  Inkrustationen  aus,  an  Kuj)fer- 
gefässen  von  Kaschmir  21,  423. 

Schwefelbad  Ilidze  bei  Sarajevo  27,  40.  638; 
Nenndorf  25,  364. 

Schwefelblei  als  Augenschmiuke  22,  47.  49; 
s.  Augen-Schminke;  Bleiglanz. 

Schwefelkies,  Verwechslung  mit  Gold  25,  119. 

Schwefel kiesknoUen  (zu  einem  Feuerzeug?) 
von  Amrum  (Schleswig)  22,  275. 

Schwefelquellen  bei  Deutsch  -  Altenburg 
(Nieder-Österreich)  21,  718;  bei  Laci, 
Macedonien  33,  53. 

Schwefelsäure  zur  ehem.  Untersuchung  prä- 
historischer Gewebe  21,  242. 

Schwefelverbindung  in  einer  Kupferaxt  28,380. 

Schwein  als  Hausthier  der  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679;  aus  Serpentin  als  Ge- 
wicht, Babylonien  23,  523;  Halsschnur 
aua  Schweinseckzähnen  vonNakel  (Mähren) 
21,  431;  s.  Fang-Zahn;  Hausschwein; 
Kümmerer;  Parksauen;  Sus;  Torfschwein; 
"Wildschwein. 

Schweinchen  aus  glasirtem  Thon  als  Spar- 
büchsen 31,  127. 

Schweinebude,  Kreis  Bereut,  Klucken  26,  410. 

Schweinehirten  in  Westpreussen:  Geräthe 
und  Gebräuche  21,  749;  Rücken-Lage 
beim  Hüten  21,  752. 

Schweinejagd  der  Apoyaos  von  Calanassan 
(Nord-Luzon)  21,  679. 

Schweineknochen  in  der  Büsteiner-Höhle  27, 
683;  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  445.  453; 
aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano  bei 
Triest  21,  421;  in  der  Moorschanze  bei 
Quedlinburg  29,  153;  Astragalus  von 
Besinghy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
447;  als  Beigabe,  Zürich  26,  341. 

Schweineschlange,  Götze  von  Alor  24,  235, 
Schweinestall,  s.  Stall. 

Schweinfurth,  Prof.  G. :  Funde  aus  der  Stein- 
zeit Aegyptens  21,  702.  (bei  Dimeh)  21, 
712;  „Eselshufe"  (Art  Feuerstein-Stücke) 
21,  705;  Silexsplitter-Funde  beim  Tempel 
Kasr  Nimrud  oder  Ssagad  21,  709;  Besuch 
derKegelbautenbeiMedinet-Mahdi(Fayüm) 


21,  713;  Reise  nach  Eritrea  22,  589;  Be- 
grüssung  24,  345 ;  botanische  und  Schädel- 
sammlungen aus  Abessinien  24,  189.  245. 
525;  Brief  aus  Port  Said  24,  23. 

Schweinitz,  Graf,  Brief  24,  191. 

Schweitzer  f  29,  311.  580. 

Schweiz,  Aarmassiv,  geologische  Beschreibimg 
25,  365;  Ausgrabungen  24, 84;  Bevölkerung, 
s.  Schweizer;  anthropologischer  Wander- 
Congress  28,  346.  393.  534;Crania  helvetica 
antiqua  26,  368;  deutsche  Ortsnamen  der 
südl.  Alpenkette  22,  325;  Dolchklinge  aus 
dem  Bieler  See  29.  213;  Einbaum  aus  dem 
Bieler  See  25,  385;  Einwanderung,  neue, 
im  Beginn  der  Metallzeit  26,  368;  lango- 
bardische  Einwanderung  in  die  Süd-Schweiz 
21,  627;  Eisenmesser  23,  381;  Estavayer, 
Antimon-Fund  25, 161;  Estavayer,  Bronze- 
nadel mit  fünf  Knöpfen  24,  282;  Feuer- 
steinwerkzeuge in  Höhlenfunden  24,  85; 
Feuerzeug  aus  der  Steinzeit  28,  384 ;  Funde 
am  Schweizersbild  24,  583;  Funde  vom 
Zihlkanal  23,  329 ;  Gold  23,  317 ;  Golddraht- 
Spiralen  22,  281;  alemannisches  Grab  auf 
dem  Geissberg,  Zürich  23,  382;  helvetisches 
Grab  der  mittleren  Tene-Zeit  in  Hausen 
bei  Windisch  27,  95 ;  helveto-alamannisches 
Gräberfeld  in  Zürich  26,  339;  Gräberfeld 
von  Hedingen  23,  380;  alte  Bauernhäuser 
21, 183 ;  ältestes  Bauernhaus  25, 122 ;  Jahres- 
zahl an  Bauernhaus  23,  465 ;  Haus  in  Murren 
von  1545  mit  Inschrift  26,  141 ;  zur  Ge- 
schichte des  schweizerischen  Wohnbaues 
21,  191 ;  rhätoromanisches,  alemannisches, 
langobardisches  Haus,  romanisch-burgundi- 
scher  Haus-Typus  21,  625— 626;  romanisch- 
burgundischer  Typus  im  Hasli-Thal  (Caut. 
Bern)  21,  626;  Haus-Formen  in  der  süd- 
romanischen Schweiz  21,  626.  22,  323.  324. 
(langobardisches  Haus  in  der  Süd-Schweiz) 

21,  626.  627.  (südostscliweizerisches  Haus) 

22,  324.  325.  326;  Benennung  eines  Haus- 
theiles  26,  477;  s.  Alpenhaus;  Dreisässiges 
Haus;  Graubündner  Haus;  Jura-Haus; 
„Länderhüs"  ;LangobardischesHaus; Nord- 
schweizerisches Haus;  Rhätoromanisches 
Haus ;  Walliser  Haus ;  —  Helvetier-Münzen 
27,  95;  Kartenzeichnuugen,  vorgeschicht- 
liche 23,  237 ;  Keltenfunde  27,  95;  Knochen 
von  Raubthieren  selten  in  einem  Höhlen- 
funde der  24,  85;  erstes  Auftreten  des 
Leichenbrandes  24,  163;  Mann  mit  zwei 
Daumen   an   einer  Hand  24,    350;    Pfahl- 
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bauten  23.  75;  Funde  von  „Zettelsteckern" 
in  den  Pfahlbauten  21,  231 :  Pfahlbauten, 
Bernstein  23,  302;  Flachsbau  und  Leinen- 
Industrie  der  Pfahlbauer  21,  236/237; 
G-ewebe  u.  Geflechte  aus  den  Pfahlbauten 
21,  228;  Loch-  und  Grubenornament  in 
Pfahlbauten  23,  75;  Torfschwein  und  Torf- 
rind der  Pfahlbauer  21,  363.  366.  367. 
(Torfrind  als  besondere  Rasse?)  367/368. 
369.  (frülizeitige  Kreuzung  von  Sus  scrofa 
ferus  und  S.  vittatus)  366;  Pfahlbau  von 
Meilen,  Steinzeitfunde  23,  75;  Renthier- 
Reste  in  Höhlenfunden  24,  85;  Reste  des 
vorrömischen  Vindonissa  27,  95;  Schädel 
23,  381.  383.  31,  614;  Schnurornament, 
vereinzelt,  im  Pfahlbau  v.  Meilen  23,  75; 
Skelet  23,  381 ;  Skeletgräber  der  Bronze- 
zeit bei  Cornaux,Neuchatel  24,  281;  jüngere 
Steinzeit  32,  270;  Vorkommen  des  Svastika 
21,  663;  Tene-Gräberfeld  30,  268;  Völker- 
strasse  durch  die  23,  333 ;  vorgeschichtliche 
Zeichensteine  (Mark-,  Leuk-,  Plan-  und 
Landkartensteine  sowie  Waranden)  22, 
504—516;  Zermatt  27,  351;  Zürich,  prä- 
historische Lehrkurse  und  archäologische 
Karte  des  Cantons  26,  338;  s.  Aargau; 
Aarwangen ;  Alpen  ;Alpenländer;  Appenzell ; 
Artio;  Auvernier;  Bär;  Basel-Land;  Bein- 
wyler  Jura -Berge;  Bern;  Bevaix;  Biel; 
Bieler  See;  Bildwerke;  Birchen;  Blegno- 
Thal;  Bodensee;  Bözingen;  Bronze-Funde; 
Brügg;  Bürenberg;  Burg  Vilters;  Büste; 
Büttenbar  dt;  Champreveyres ;  Chevroux; 
Coreelettes;  Cornaux;  Cortaülod;  Dachsen- 
bühl; Engadin;  Escherstein ;  Estavayer; 
Freudenthal;  Freudenthaler  Höhle;  Frick- 
gau;  Galenweg;  Genf;  Gesellschaft;  Grab- 
lampe; Gräberfunde;  Granson;  Graubün- 
den; Hallstatt-Funde;  Hasle;  Hasli-Thal; 
Heimensch  wand;  Helvetier;  Herblinger 
Höhle;  Jensberg;  Jura;  Kesslerloch;  La 
Pianta;  Lamboing;  Landeron;  Längholz; 
Lattrigen;  Leichenbrand-Urnen;  Leysin; 
Ligerz;  Livinenthal;  Maggia-Thal;  Maien- 
thal;Maisprach;Marpach;Martinach;Meilen; 
Molinazzo;  Montreux;  Möringen;  Muri; 
Naria;Neuchätel;Neuenburg;Neuenburger 
See ;  Nidegg-Hütte ;  Nussdorf ;  Oberbirchen ; 
Ober-Buchsiten;  Obermutten;  Obwalden; 
Octodurum;  önsingen;  Peccia;  Petinesca; 
Port;Reiat;Rhätien;Robenhausen;Roggen- 
korngemmen ;  Romont;  Ruinen ;  Saint-Nico- 
las;  Sanct  Gallen;  Säntis;  Schädel;  Schaff- 


hausen; Schweizersbild;  Schwende;  Serri- 
eres;  Sissgau;  Solothurn;  Steinzeit-Funde; 
Sutz;  Tene-Funde;  Tessenberg;  Tessin; 
Thayngen;  Thaynger  Höhle;  Törbel; 
Totemismus;  Tramwyl;  Twann;  Unter- 
waiden; Urseren-Thal;  Vals  ;  Vauflin ;  Ver- 
sammlung ;  Villette ;  Vinelz ;  Waadt ;  Wallis ; 
Wangen;  Windisch;  Winterthur;  Wollis- 
hofen;  Zermatter  Thal;  Zürich. 

Schweiz,  livländische  28,  495. 

Schweiz,  mährische  29,  338. 

Schweizer:  Sion-Typus  fSchädel-Form)  21, 
331;  langobardische  Einwanderung  in  die 
Süd-Schweiz  21,  627;  in  Ostpreussen  23, 
767;  s.  Helvetier;  Nantuaten;  Rhätier; 
Seduner;  Weragrer. 

Schweizersbild  bei Schafihausen, Ausgrabungen 
24,  84.  534.  29,  86;  Commando-Stab  mit 
Thier- Zeichnungen  31,  128;  Alter  der 
Funde  30,  246;  Funde  der  Renthierzeit 
24,  455;  Kindergräber  24,  456;  Kultur- 
schichten beim  24,  534;  neolithische 
Scherben  30,  232;  prähistorische  Funde 
32,99;  Pygmäen  26,  425.  30,  235;  Schaber 
aus  Feuerstein  24,  85.  457;  Steinsachen 
24,  457;  Thierzeichnungen  24,  533. 

Schwelle  am  Eingang  zur  Grabkammer  des 
Königsgrabes  von  Seddin  und  an  Haus- 
urnen 33,  68 ;  Hufeisen  an  der,  in  Stormarn 
(Holstein)  22,  402;  s.  „Led";  „Lege"; 
„Legete";  „Süll". 

Schwemmtröge,  prähistorische,  im  Mitter- 
berge 28,  294. 

Schwende  (bei  Appenzell  InnerrhodenJ :  der 
Escherstein  als  Landkartenstein  der  Ur- 
zeit 21,  628.  22,  504. 

Schwenderöd,  Oberpfalz,  Bayern,  Schwanen- 
Nadeln  und  Fibeln  34,  203. 

Schwengel,  Schnellwaage  25,  610. 

Schwennenz,  Pommern,  Bronze -Depotfund 
26,  435;  Bronzen  26,  439;  Thongefäss 
mit  Muschelschalen  als  Verzierang  und 
Harz-Ausfüllung  29,  180;  Urne,  Schlangen- 
Ornament  29,  593. 

Schwere  Mine  (Gewichts-  bzw.  Gold-  oder 
Silber-Mine):  in  Babylonien  und  Phönikien 
21,  257.  632.  (verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  259.  260.  261.  268.  (mit  Gramm- 
Gewicht)  268;  schwere  karthagische 
Silber-Mine  21,  281.  284. 

Schwere  und  leichte  Gewichte  im  alten 
Mesopotamien  21,  253. 

Schwerer  Gold-Schekel,  babylonischer  21,  637. 
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Schwer-Gewieht:  als  ursprüngliches  Gewicht 
31,  307;  BeziehuDg  zum  antiken  Längen- 
maass  21,  294;  babylonisches,  gemeiner 
Norm  21,  257.  (verglichen  mit  ägyptischem 
Gewicht)  258.  259.  260.  261;  babylonisches 
und  phönikisches,  königlicher  Norm  21, 
271.  (nach  ägypt.  Gewicht  berechnet)  272. 
(1.  u.  2.  volle  Form)  276/277.  (reducirte 
Form)  278;  bei  der  karthagischen  Mine  21, 
282. 

Seh  werin(Meklenburg):  I.General  Versammlung 
der  Deutschen  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie 21,  588;  Generalversammlung  des 
Gesammtvereins  der  deutschen  Geschichts- 
und Alterthumsv ereine  22,  395;  Museum 
21,  228;  Anthropologen-Fahrt  und  Museum 
29,  456;  hohle  Schläfenringe  24,  476. 

Schwert,  Schwerter:  Hörn  an  Heften  von  24, 
451 ;  Handhabung  (als  Stoss-  imd  als 
Hiebwaffe)  22,  384.  385;  der  Bali  24, 
506 ;  der  Bantu  und  Sudanesen  in  Kame- 
run 24,  513;  eisernes,  aus  einem  Grab- 
hügel in  Ober-Bayern  32,  481 ;  das  birma- 
nische 28,  37;  aus  Borneo  31,  448.  32,  72; 
und  Dolche  von  Cypern  31,  317.  329;  des 
VIII.  und  IX.  Jahrhunderts  in  Dalmatien 
28,  469;  etruskisches  (?)  mit  Darstellung 
von  Bergleuten  auf  der  Scheide  (Hallstätter 
Fund)  22,  50—52;  von  Friedrichsbruch, 
Kr.  Konitz  25,  417 ;  der  Haussa  mit  Kreuz- 
griff 23,  237;  der  Kaukasier  30,  313; 
(Eisen-)  von  Kustup,  Armenien  25,  69; 
Griffzungen-Schwert  aus  dem  Moorfund 
von  Laibach,  Krain  32,  593;  langobardische 
27,  336.  677;  eiserne,  merovingische  26, 
54.  55;  tauschirtes,  aus  der  Wikinger-Zeit 
von  Mewe,  Westpr.  33,  351;  eisernes,  von 
der  ,, Neuen  Burg"  an  der  Nuthe  bei  Pots- 
dam 30,  616;  aus  Kupfer  und  Antimon, 
von  Nippm-,  Babylonien  33,  159;  (Eisen-) 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  mit  Fabrik- 
stempel 21,  344.  345.  659 ;  eiserne,  ge- 
bogene von  Sadersdorf,  Kr.  Guben  25,  566; 
Bronze-  in  dem  Königsgrabe  von  Seddin, 
senkrecht  stehend  33,  69;  von  St.  Lucia 
24,  288;  eisernes,  von  Vilsingen,  Hohen- 
zoUern  32,  485;  eiserne,  von  Wesenberg 
bei  Brandenburg  a.  H.  29,  361;  der  La 
Tene-Zeit  aus  dem  Zihlkanal,  Schweiz  23, 
330;  s.  Bronze-Schwert;  Damascener  Klin- 
gen; Eisen-Schwert;  Kurzschwerter;  Scra- 
masax;  Slaven-Schwert;  Spatha;  Stein- 
Schwerter. 


Schwertgriff,  skythischer  30,  231. 

SchwertkHngen:  häufige  Form  22,  385; 
von  Amrum  (Schleswig)  22,276;  s.  Bronze- 
Klinge;  Damascener  Klingen;  Klinge; 
Schwert-Typen. 

Schwertknauf,  scheibenförmiger,  mit  Silbertau- 
schirun g,  von  Keichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  345;  scheibenförmiger,  aus  Holz  mit 
Bronzenieten,  aus  dem  Thorsberger  Moor 
21,  345. 

Schwertlilie  als  Alraun  in  Ostpreussen  23,  745. 

Öchwertmesser- Werfen  der  Samoaner  22,  392. 

Schwertpfahl  als  Giebelzier  25,  149.  153;  s. 
Schwertstäbe. 

Schwertscheide,  hölzerne  (Gisulf's?)  in  Civi- 
dale  (Friaul)  21,  375;  von  Hallstadt  (Ober- 
Österreich)  22,  50 — 52;  silberne,  aus  einem 
livländischen  Hügelgrab  28,  496. 

Schwertscheiden-Beschlag  in  Silber,  Nydam- 
Moor  26,  315.  316. 

Schwertstäbe  in  den  Felsenbildern  am  Monte 
Bego  30,  241.  32,  402;  vermeintlicher 
skythischer  22,  138—140. 

Schwertstab-Dorn  (?)  von  Jüterbog,  Branden- 
burg 32,  537. 

Schwert- Typen :  Bestimmung  durch  die  Form 
der  Klinge  22,  380.  382. 

Schwestern,  die  zwei;  Indianersage  24,  328. 

Schwetz,  Westpreussen :  Thongefäss-  und 
Bronze-Funde  aus  einem  Brandgrabe 
römischerZeit  21,457  ;s.Grutschno;Topolno. 

Schwibbogen  über  dem  Heerd  im  sächs. 
Hause  in  Holstein  22,  77.  79.  80. 

Schwimmen  als  Thorax-Gymnastik    33,    203. 

Schwimmhaut  der  Dinka  27,  162;  der  Neger 
30,  278. 

Schwimmhaut-Bildimg  bei  Menschen  28,  408; 
an  einer  menschl.  Hand  (in  Berlin)  21, 
109.  551. 

Schwimm  -  Scherben  und  -Steine  vom 
Schlackenwall  im  Ober-Uckersee  34,  272. 
273.  424. 

Schwindel,  s.  Betrügerische  Vorführung;  Fäl- 
schungen ;  Nachahmungen ;  Nachbildungen. 

Schwindelhafte  Aulfülirungen  der ,,  Wakamba''- 
Neger  in  Berlin  22,  404. 

Schwingende  Säule  im  Kloster  Tatiw  25,  68. 

Schwingkugeln,  geglättete  (Netzsenker?)  aus 
Stein,  von  Au  bei  Hammerau,  Bezirk 
Traunstein  29,  320. 

Schwinkendoff  (bei  Malchin,  Meklenburg): 
provincialrömisches  Bronzegefäss  mit 
Namen-Stempel  21,  345. 
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Schwirrholz  als  Kinderspielzeug  in  Portugal 
28,  54;  der  Kinder  der  Basken  31,  294; 
bei  den  Moki,  Arizona  32,  494. 

Schwungstein     von     Dobberphul,    Pommern 

27,  476. 

Schwur-Steine  in  Africa  32.  233. 

Sclerosis,  s.  Sklerosis. 

Scoliose,  linksconvexe  25,  618. 

Scopolia  carniolica  als  Arznei-  und  Zauber- 
pflanze 23,  737. 

Scramasax  (einschneidiges  Haumesser  oder 
Kurzschwert)  von  Cividale  (Friaul)  21,  881 ; 
von  Zürich  26,  340. 

Scranton,  Pennsylv.,  archäologische  Samm- 
lung des  Dr.  HoUister  24,  501. 

Scrofelu  bei  den  Zuni- Indianern  Neu  Mexico's 
21.  667. 

Scrotum  des  versteinerten  Mannes  v.  Columbia 

28,  591. 

Sculpturen,  alte,  in  Armenien  31,  417.  418. 
488;  von  Herir,  Armenien  31,  418.  590; 
chaldische  27,  612.  613;  Hethiter-  in  Uyuk, 
Klein-Asien  33,  476;  an  den  Wänden  des 
Brunholdisstuhles  24,  564;  an  Felsen  am 
Monte  Bego,  Riviera  32,  401;  alte,  in 
Höhlen  in  Persien  28,  300;  Original- 
von  gräcobuddhistischen  Bauten  in  Pe- 
schawar (Indien)  22,  349;  von  Sendschirli 
26,  490;  auf  altchristlichen  Grabsteinen, 
Transkaukasien  31,  281. 

Sculptur-Arbeiten  aus  Kara  Uyuk,  Cappa- 
docien  33,  495. 

Sculptur-Ornamentik  von  einem  koptischen 
Holzsarge  31,  543. 

Scutari,  Gewohnheitsrechte  33,  358. 

Scythen,  Pfeilgifte  26,  271. 

Scythische  Alterthümer,  Spuren  asiatischer 
Kulturen  in  den  südrussischen  und  23,  422. 

Scythische  Epoche  in  Eussland  23,  418. 

Sehen  (Kloster  in  Tirol),  Steinbeil  27,  326. 

Sebeneh-su,  Quellfluss  des  Tigris  32,  37. 

Sechs,  Hieroglj'phen  für  die  Ziffer,  Central- 
America  31,   710.   715.  716.  32,  211.  212. 

Sechseckige  übersponnene  kleine  Gestelle  in 
Peru,  Bolivia  und  Aegypten  21,  701. 

Sechsfingrige  Hand  eines  Negers  21,  650. 
23,  114. 

Sechsfingrige  Menschen  auf  den  Sandwich- 
Inseln  27,  268. 

Sechsfingriger  und  sechszehiger  Knabe  27, 188. 

Sechsfingrigkeit  30,  56.  32,  541. 

Sechszehn,  Hieroglyphe  für  die  Zahl,  Central- 
America  31.  715.  716.  32,  195.  198.  205.  217. 


Secte  der  „Milchtrinker".  Transkaukasien 
34,  225. 

Section  des  Gorilla  24,  581. 

Sectionen  des  russischen  Archäologen-Con- 
gresses  23,  415. 

Secundäi'-Bestattungen  in  AegyjDten  29,  277; 
in  Bayern  29,  278. 

Secundenpendel  als  Grundlage  eines  natür- 
lichen Maasssystems  21.  320.  322;  bei  den 
Babyloniern  (?)  21,  323.  324.  (=  baby- 
lonische Doppel-Elle)  322.  324. 

Seddin,  Kr.  Westpriegnitz.  Prov.  Branden- 
burg, Bronze-Gefäsae,  Thür-Ume  etc.  33, 
283;  Gräbersage  29,  117;  Hügelgrab  32, 
68;  Kamm  31,  178.  179;  Königs-Grab 
(Hügel- Grab)  33.  64.  283:  Leichenver- 
brennungsheerd  24,  175;  s.  Riesen-König. 

Seduner:  vorgeschichtliche  Stadtbezirke  22, 
508;  den  Rhätiern  zugerechnet  22.  509. 

Seehund  in  der  Bilqulasage  26,  285. 

Seehundsjäger,  die  vier,  Indianersage  24,  335. 

Seeigel  als  Donnerkeile  25,  563. 

Seekarte  der  Polynesier  23,  721. 

Seemuscheln  von  Picada  Feliz  (im  Innern 
von  Rio  Grande  do  Sul)  22,  36.  37. 

Seen -Gebiet  von  Michoacan  und  Jalisco 
(Mexico)  als  Ziel  derHemenway-Expedition 
21,  668. 

Seeschlacht   bei  Actium  (31  v.  Chr.)  21,  417. 

Seetang,  portugiesische  Fischermäntel  aus 
28,  55. 

See-Torf,  s.  „Tul". 

Seeverkehr,  alter,  auf  der  Ostsee  29,  457. 

Seedorf  (West-Priegnitz):  Kerbholz-Rechnung 

21,  763. 

Seefeld  (Holstein) :  sächsische  Häuser  22,  80.81. 

Seehausen,  Altmark,  römische  Funde  23,  679. 

Seehorst  bei  Mogilno,  Posen,  Schläfem-inge 
28,  251. 

Seeland  (Dänemark):  Bernstein -Funde  22, 
273 ;  angebliche  Funde  von  Eisen  in  Stein- 
zeitgräbern   25,    111;    goldene  Eid-Ringe 

22,  297 ;  Gefäss  von  Guudsölille  mit  Harz- 
einlage 30,  548;  Fund  von  Hvidegaard  bei 
Lyngby  24,  454. 

Seele,  die,  geht  zur  Sonne,  Mexico  34,  449; 
Fortleben  der,  bei  den  Bebenda,  Deutsch- 
Ost-Africa  34,  129;  Trennung  der,  vom 
Körper  in  Togo  34,  210;  s.  Geister. 

Seelen-Beschwörung  s.  Marquesas. 

„Seelencult"  Vodskov's  22,  476. 

Seelen-Fetische  aus  Togo  34,  2U9. 

Seelengespenst  s.  Hantu. 
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Seelenloch  im  Boden  einei-  Schale  von 
Beelitz  (Kr.  West-Sternberg)  22,  371;  an 
Urnen  von  Schlieben  27.  478;  in  einem 
Gefäss  von  Sproitz,  Kreis  Rothenburg  32, 
378. 

Seelenwanderung  23.  379.  24,  27:  in  Klein- 
Popo  23,  59;  in  Togo  34,  210. 

Seelenwurm  im  Aberglauben  verschiedener 
Völker  27.  584. 

Seelenzopf  (Gebäck)  30,  385;  in  Bayern  27, 
479 ;  in  katholischen  Gegenden  25,  280. 

Seelow,  Oderbruch,  Gräber  und  diluviale 
Knochenfunde  24.  551. 

Seemen     (Ostpreussen):     Giebelverziemngen 

22,  264. 

Seera  (Malay.  Archipel)  =  Sjerra  (s.  d.), 
Seeraliri.    Dialekt    auf  Seera    oder   Sjerra 

(Tenimber-Inseln)  21,  170. 
Seeste,  Kreis  Tecklenburg,  Reg.-Bez.  Münster, 

Westfalen,    Steinkammer,    Thongeschirre 

30,  548;  Fussring-Vase  32,  602. 

Seewis  bei  Ilanz  (Graubünden),  s.  Octodurum. 
Segeberg  (Holstein),  s.  Wittenborn-Segeberg. 
Segelboote,  Schmuck  der  Mastspitzen  kurischer 

23,  792. 

Segelkarten  der  Marshallaner  32,  86. 
Segelringe   aus  Hörn   und  Knochen   25,   556. 
Segenbrett  mit  Inschrift  aus  Reddistow,  Kreis 

Lauenburg  i.  P.  25,   427. 
Segensspruch  s.  Kiddisch. 
Sehnen-Exostosen :  an  der  Crista  pubis :  (Skelet- 

knochen  vom   S.  Barbara-Archipel,    Cali- 

fornien)  21,    386;    am    horizontalen  Aste 

des  Schambeins  (Skeletknochen  ebendaher) 

21,  390. 
Sehproben  bei  Aegjptern  30,  186.  263. 
Sehscbärfe    der    Schulkinder    in    St.    Louis, 

Nordamerica  25,  337. 
Seiden-Spinnerei  in  Transkaukasien  31,  280. 

286. 
Seif   und   ^190?   (Etymologie)  22.    131.    (vgl. 

Ztsclir.  f.  Ethnol.  22,  6). 
Seiher  oder  Siebe  aus  Thon  von  Baluchistan 

31,  106;    für  Cocosnuss    aus    Ost- Afrika 

24,  297. 

Seil  aus  Bast  im  Oehr  eines  Steinzeit-Gefässes 

von  Gingst  28,  355. 
Seiler-Geräthschaften     aus     Hörn,     Saalfeld, 

Kreis  Mohrungen,  Ostpreussen  28,  541.' 
Seilerwaare    aus     altargentinischen    Gräbern 

26,  410. 
Seille  =  Saale  33,  544. 


Seille-Thal,    Lothringen,    Briquetage- Funde 

33,  538. 
Sejte  =  lappländisches  Götzenbild   32,   233. 
Sekai    (Stamm    in    Maläka):    Bildung    eines 

Fonds  zu  ihrer  Erforschung  21.  735. 
Sekar,  Neu-Guinea,  verstärkte  Bogen  31,  225. 
Seladon-Porzellanschüsseln,  s.  „Martabäni". 
Selbst-Erdrosselung  33,  537. 
Selbstmord  des  altarmenisclien  Königs  RusasL 

30,  581;    bei    den   Konde    25,    295;    der 
Lippowaner  23,  435;  s.  Mordstellen. 

Selbstpeiniger  bei  den  Tartaren  im  Kaukasus 

25,  384. 
Selchow  (Brandenburg),  Bernsteiu-Fund22, 299. 
Selci    romboidali    =    Feuerstein-Pfeilspitzen 

mit  Querschneiden  26,  573. 
Selebes,  Mongolen-Flecken  33.  393:  s.  Celebes. 
Selenka,  Emil,  München  f  34.  49. 
Seletar  in  Djohor  =  Kailang  28.  306. 
Selisclie  Sprach-Familie  in  NW. -America  22, 

31.  27,  488. 

„Seil"  (Sclilaf gern  ach  der  Knechte)  im  uieder- 

rhein.  Bauernhause  21,  189. 
Sellesseu,  Kr.  Spremberg,  Hängeschmuck  aus 

Sandstein  und  Bronze-Nadel  25,  275. 
Seloba,     einheimischer    Name    für    kostbare 

Perlen  der  Basutho  in  Transvaal  23,  401. 
Selon  (Mergui-Archipel).  Schädel  26,  359. 
Sem  als  Religionsstifter  33,  435. 

Semang  („Orang  Semang"  =  Semang-Leute, 
Stamm  in  Maläka):  23.  837;  Bildung 
eines  Fonds  zu  ihrer  Erforschung  21.  735; 
Nannocephalie  und  Nannosomatie  22,  412; 
Schädel  u.  Haar  26,  354.  357;  Zauber- 
muster der  25,  155. 

Semiramis,  hängende  Gärten  der  24.  524. 

Semirami.s-Canal  24,477  ;Keiliuschriften25, 78. 

Semiramis-Menuas-Canai  in  Van  32,  54. 

Semiten,  Polyandrie  bei  30,  29;  in  Aegypten 
23,  652.  31,  552;  Phönicier  in  der  myke- 
uischen  Cultur  31, 376;  und  Indogermanen, 
mythologische  Bezüge  zwischen  24,  270; 
s.  Araber;  Babylonier;  Hamosemiten;  He- 
bräer; Israeliten;  Juden;  Phöniker;  Ur- 
semiten. 

Semiten-Schädel  aus  Sardinien  32,  537. 

Semitische  Länder  West- Asiens:  Augen-  und 
Brauenscbminken  21,  495. 

Semnonen  in  der  Lausitz  28.  580. 

Semnonischer  Urnen-Typus :  Urnen  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22,  870. 

Semnopithecus,  Hautpigment  des  32.  398. 
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Semona,  das  „Flammen- Weib";  Schlangen- 
bändigerin und  Feuergauklerin  30,  620. 
Semper  f  25,  285.  542. 

Senderinnen,  die  versteinerten,  bei  Berchtes- 
gaden  26,  253. 

Sendjerli,  s.  Sendschirli. 

Sendschirli  (Dorf  in  West-Kurdistan,  Nord- 
Syrien):  Ausgrabungen  21,  730.  22,  472: 
Reise  v.  Luschan's  dorthin  22,  549;  Aus- 
gi-abungen  23,  490.  26,  319.  368.  488. 
555.  25,  131;  Fortsetzung  der  Aus- 
grabungen 32,  801 ;  neue  Ausgrabungen 
33,  348;  Expedition  26,  83.  487;  Ergeb- 
nisse der  fünften  Expedition  34,  379; 
Fibeln  25,  389.  31,  344;  Grabkammer  in 
26,  493;  Holzarchitectur  in  26,  492;  s. 
Asarhaddon;  Badewanne;  Barreküb;  Bau- 
Inschrift;  Brand-Katastrophe;  Bronze-Be- 
kleidung; Cisternen;  Elfenbein -Möbel; 
Freitreppe;  Gefängniss;  Götter- Statue; 
Gräber;  Hallenbauten;  Hilani;  Kurden; 
Löwenthor;  Tempel;  Thier-Basis;  Ziegel. 

Senegambien:    Felis  maniculata  21,  553. 

Senilität,  s.  Arcus  senilis;  Impressio  basi- 
laris  senilis. 

Senkereh,  Tafel  von  (Übersicht  der  baby- 
lonischen Längenmaasse)  21,  289.  290. 
324.  642.  28,  454. 

Senkgruben  in  Nürnberg  28,  835. 

Senkungsabscesse,  dadurch  entstandene 
Knochenwucherungen  27,  788. 

Senna'ar  (ägyptischer  Sudan),  Felis  mani- 
culata 21,  552;  Zähmung  von  Genett- 
Katzen  21,  556;  Steigbügel  in  24,   516. 

Se'nötlke,  Nordw.-Amer.  Indianersage  23,  642. 

Sense,  Einführung  derselben  32,  541;  kleine 
in  Burgund  22,  155.  156;  ReflP-  oder  Ge- 
stellsense 22,  158;  s.  Hau-Sense;  Henne- 
gauer  Sense;  Kniesense;  Mähwerkzeuge; 
Sichte. 

Sensibilite  suppige  25,  615. 

Sentimental-erotische  Vierzeiler  aus  Venezuela 
21,  530. 

SE'ntlae,  Indianersage  25,  237. 

Seört,  Armenien,  Feisenbauten  31,  411. 

Sepia-Knochen  als  Form- Material  31,  621. 

Sepp,  Prof.,  München,  noch  am  Leben  34, 103. 

Sepulcral-Gebräuche   der  Australier  33,  524. 

Serajewo,  Museum  23,  691;  s.  Sarajewo. 

Serang,  s.  Ceram. 

Serawak,  s.  Sarawak. 

Serbien  s.  Todten-Cultus. 


Sergi's  tassonomische  Methode  der  Schädel- 
Untersuchung  33,  371. 

Serien  von  Kopf  umrissen  desselben  Indi- 
viduums in  verschiedenen  Lebensaltern 
33,  214. 

Sermata(Malay.  Archipel) :  Tättowirung21, 169. 

Serpentin-Beile  aus  der  Gegend  von  Mauer 
31,  573;  von  Kloster  Sehen  27,  328;  mit 
Schäftungsrille  von  Ober  -  Johnsdorf, 
Schlesien  27,  691. 

—  Hammer  (Fragment)  v.  Werschetz  (Un- 
garn) 23,  90. 

—  Steinhammer  von  Leimerwitz  (Kr.  Leob- 
schütz,  Schlesien)  21,  356. 

Serpula  -  Röhren  zu  Steinperlen  nicht  ge- 
eignet 21 ,  432 ;  als  Schmuck  der  Steinzeit 
24,  456.  457.  568.  32,  99.  100. 

Serrieres,  Schweiz,  Bronze-Armband  29,  489. 

Serritslev  (Jütland) :  Bernstein-Perlen  22,  273. 
280.  (tonnenförmige)  290;  Bronzen  und 
Golddraht-Fingerringe  22,  280. 

Serrurier,  L.,  Batavia  f  33.  392.  445. 

Serti,  Transkaukasien,  Ausgrabungen  31,  287. 

Serum  s.  Blutserum. 

Serval,  s.  Felis. 

Serwaru  auf  Letti  (Malay.  Archipel):  Unter- 
suchungen Lebender  durch  Adolf  Langen 
21,  177.  181. 

Sesamum  in  Aegypten  23,   659. 

Sesleria  caerulea  Ard.  (Elfengras)  u.  ihre 
Beziehung  zu  den  „Hexenringen"  21,  353. 

Setaria  italica,  Borstenhirse  26,  608. 

Setlä'natc  und  Käte'natc,  Indianersage  24,  59. 

Seuche,  afrikanische  28,  543. 

Sevilla,  Museum  28,  47. 

Sexagesimale  Eintheilung  des  Nychthemerons 
21,  323. 

Sexagesimal-System :  inBabylonien  21,  246. 
261.644.  (Eindringen  decimaler  Principien) 
642;  im  babylon.  Maass-  und  Gewichts- 
system 21,  634.  636.  (beim  Gewicht)  249. 
(in  Verbindung  mit  dem  Decimalsystem 
251.  261.  275);  (beim  Längenmaass)  280. 
290.  294.  296.  297.  307.  322.  (in  Ver- 
bindung mit  dem  Decimalsystem  290); 
(Zusammenhang  mit  dem  Zeitmaass)  321; 
in  alter  Zeit  28,  488;  Entstehung  des,  bei 
den  Babyloniern  27,  411. 

SextuB  Empiricus:  Stelle  über  ägypt.  Katzen- 
Opfer  21,  566. 

Sexual-Erscheinungen,conträre,  bei  der  Neger- 
Bevölkerung  Zanzibars  31,  668. 
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Sexualität,     Einfluss    auf    Körpermaasse    23, 

58.  111. 
Sexuelle    Unterschiede    s.    Geschlechtsunter- 

scMede;  Körperhöhe;  Schädel. 
Sgraffiti:    s.    Einkratzungen ;    Petroglyphen ; 

Petrographien. 
Sgurgola    (Anagni),     Italien,     roth    gefärbte 

Knochen  31,  474. 
Sh.  .  .,  s.  auch  Seh.  .  .  . 
Shaburung  (lamaischer  Grosswürdenträger) 

21,  206. 
Shaiena-Indianer  31,  475. 
Shakespeare:  Stelle  über    „Hexenringe"    21, 

354. 
Shakespeare's  Wortschatz  28,  475. 
Shakwalenya,  religiöse  Bruderschaft  der  Moki- 

Indianer  32,  494. 
Shakya  Pandita,  s.  Schakya  Pandita. 
Shangus  (Dorf),  Kaschmir,    Tänzer    29,    199; 

Tänzerinnen  29,  198, 
Shetlands-Inseln,  Schneckenhaus    als    Lampe 

25,  555. 
Shintoismus,    Phallus-Cultus    gehört    dem   S. 

an  27,  628. 
Shire,  Nebenfluss  des  Sambesi,  Pfeilgift  vom 

Hochland  des  26.  277. 
ShitarKaleh,  Armenien,  Wasserleitung  32,  148. 
Shiva,  Shiva'ismus.  s.  Siva,  Sivaismus. 
Shiwians  s.  Zuni. 
Shortt  t  21,  725. 
Shoshonischer    Sprachstamm,     s.     Schoscho- 

nischer  Sprachstamm. 
Shouldered  Celts  in  Birma  23,  694. 
Shumak,  kleine  Holzröhrchen  für  Knaben  und 
Mädchen,  um  das   Wiegennässen  zu  ver- 
hüten 26,  59. 
Shuo-wen,  chines.  Wörterbuch  21,  497. 
Shushwap,  Sagen  der  23,  532. 
Siä'latsa,  Indianersage  23,  629. 
Siam,  Leichenverbrennung    24,    176;    Photo- 
graphien 31,  496;  buddhistische  Schriften 
27,  440;  s.  Eeisen. 
Siamesisches    Kind    mit    pithekoiden    Eigen- 
schaften 24,  346. 
Sibirien,  Alterthümer  26,    60.  149.    27,    244; 
Amulette      der      Katschinzen      27,     461; 
Bronze-Dolche  27,  250.  252;  Bronzefunde 
26,    151;    Bronze-Griff    an    Eisendolchen 
27,263;  Eisen-Gewinnung  27,  267;  Eisen- 
Messer    27,     249.     250;    Gitterarbeit    an 
Bronzemessern  26,    160;    Goldgewinnung 
in  27,  266;    Kupferdolche    27,    251.    252. 
262;    Kupferfunde   26.  150;    Kupfer-Krug 


und  Metall-Spiegel  aus  einem  Kurgan  am 
Flusse  Tobol  27,   267;    Kupfermesser    27, 
249;  Lamaismus  21,  209.  210;  protestan- 
tische Mission  unter  den  Buräten  21,  209 ; 
russisch  -  orthodoxe    Missionare    ebendort 
21,  210;  Musik- Instrumente  der  Katschin- 
zen 27,   616.  618;   Photographien  26,   61. 
27,  461;  alte  verlassene  Städte  in  27,  267; 
bemalter  Stein  bei    Kusnezkoje    27,    267; 
Verbreitung  der  Steingräber  in  der  Mon- 
golei und  in  S.  (die   sogenannten  Kerek- 
suren)    23,    421 ;    erhabene     Thierfiguren 
aus  Bronze  25,  41 ;  als  die  Urheimath  der 
Menschenrasse  23,  424;  s.  Abakan;  Babas 
Baikal-See;    Basaichi;   Hakasen;    Jenisei 
Jus,    schwarzer;    Jüssa-Fluss;    Kamenka 
Kan;     Kausk;    Krasnojarsk;    Minussinsk 
Osnätschermaja;  Sagei'sche  Steppe;  Saja- 
nische  Bergketten. 
Sibirische  Ausstellung    in  Moskau  25,  311. 
Sibirische  Völker,  Bogen  der  31,  236. 
Sichel  und  „Mat(t)striek"  von  den  hamburgi- 
schenVierlanden  21,  485 ;  in  Indien  32,  541 ; 
Aufstecken  von,  zum    Schutz    gegen    den 
Hühner-Habicht,    über -Bayern    26,    197; 
aus  Bronze,  von  Odessa  30,  144;  eiserne, 
aus  einem  Grabhügel,  Kaukasus  30,  292; 
aus  Holz  mit  Feuersteinzähnen  von  Kahun, 
Aegypten  23,    476;    in    Island    23,    250; 
Nothburgas  26, 197 ;  spanische  22,  158.159; 
gezähnte,  zum  Getreidemähen  in  Berchtes- 
gaden  (Bayern)  22,  573;  s.  Bronze-Knopf- 
sichel;    Eisen  -  Sicheln;     Getreidemähen; 
Gras-Sichte;     Knopf-Sicheln;     Mähwerk- 
zeuge; Sichte;  Spanische  Sichel;  Twibill. 
Sichelförmige  Messer,  bronzene,  von  Karmine 

(Schlesien)  21,  356. 
Sichel-Hau-Messer  aus  Kärnthen  und  Lykien 

31,  401. 
Sichelmesser  aus  Bronze   in   Sibirien   25,  41; 

s.  Bronze-Sichelmesser. 
Sicheln  und  Sensen  in    den    baltischen    Pro- 
vinzen 28,  494. 
Sichel-i?ch wert  von  Nippur,  Babylonien  33,  159. 
Sichelsense  im  Brevier  Grimani  26,  603. 
Sicherheits  -  Verhältnisse    im    Gouvernement 

Elisabethpol  33,  SO. 
„Sichet"  (Mähwerkzeug)  =  ,, Sichte"  (s.  d.). 
,,Sichte''  (Mähwerkzeug)  22,  154.  158; 
deutsche,  englische  usw.  Formen,  nieder- 
ländische und  niederdeutsche  Xamen  der 
Sichte  22,  396—398;  s.  „Bohnen-Sichte'-; 
Gras-Sichte ;      Hau  -  Sense :      Hennegauer 
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Sense;  Kniesense;  Mähwerkzeuge;  Sichel; 
Twibill. 

Sicilianische  Eselkarren:  Photographien  21, 
629. 

Sicilianische  Flora  29,  488. 

Sicilianische  Wahrsagerin,  Photographie  33, 
430. 

Sicilieu,  geschweifte  Becher  26,  468;  Becher 
der  Steinzeit  23.  79;  prähistorische  Bern- 
steinfunde 23,  690;  Catania,  Steinhanimer 
mit  Schaftrille  27,  140;  Megara  Hyblaea, 
Schädel  23,  413;  Sage  vom  Goldkraut 
25,  167 ;  Steinzeit  31,  351 ;  Syracus, 
archaische  Gräber  23,  410 ;  Thonlampen 
28,  344 ;  „lebendes"  Triquetrum  als  Wahr- 
zeichen 22,  493;  s.  Agrigent;  Girgenti; 
Marsala;  Megara  Hyblaea;  Nekropolen; 
Palermo;  Plemmirio;  Simetit;  Syracus. 

Sicilische  Prägung  attisch-euböischen  Fusses 
21,  280. 

Sidagän,  Calanassan-Rancherie  in  Nord-Luzon 
21,  676. 

SiSifipoxopTOv,  Springkraut  25,  167. 

Sidi  'Ali  ben-Nasr's  Grab  in  Marrakesch 
(Marokko)  21,  574. 

Sidi  Hamed-u-Mnsa  und  sein  Grab  in  Tase- 
ruält  (Süd-Marokko)  21,  572.  574;  s.  Uled 
Sidi  Hamed-u-Müsa. 

Sidi  Haschern,  b'läd  (=  Gebiet)  in  Süd- 
Marokko  (südl.  vom  Atlas):  Berber  von 
dort  als  „arabische"  Artisten  in  Europa 
21,  572. 

Sidon  (Phönikien):  ehemalige  Purpur-Fabri- 
cation  21,  240;  Hügelreihen  aus  Schalen 
von  Purpur-Schnecken  21,  240. 

Sidra-Busch  (Zizyphus  lotus):  Haarballen 
daran  aufgehängt  durch  marokkanische 
Frauen  21,  586. 

Sieb,  Siebe:  Käsesieb  aus  Holz  geschnitzt 
mit  Trichter  29,  116;  thönerne,  aus 
Baluchistan  31,  106;  thönerne,  in  Ober- 
Bayern  25,  280;  s.  Bronze-Sieb. 

Siebbein,  Perforation  des,  in  Mumien  29,  135. 

Siebgefässe :  trichterförmiges,  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634;  vom  Schliebener 
Burgwall  27,  794. 
Siebtöpfe  aus  Nieder-Bielau  und  Jänkendorf 
(preuss.  Oberlausitz)  22,  258;  s.  Räucher- 
gefässe. 
Sieben,    Zahl,    bei   den  Mexikanern  30,   167; 

Hieroglyphe  der  Zahl  32,  199.  212. 
Sieben  Schirme  des  Ular  naga  24,  235. 


Siebenbäumen     (Lauenburg):     Hufeisensteia 

22,  403. 
Siebenbüi-gen :  Antimon  in  Kupfererzen  26,271 ; 
Arsen  in  Kupfererzen  26,  271;  Band- 
keramik von  Tordosch  27,  128;  Bauem- 
burgen  30,  508.  518;  Bauernhöfe  28,  501. 
30,  512;  Bronzefunde  30,  515;  Broos,  vor- 
geschichtl.  Ansiedelungen  30,  517;  Burzen- 
land  30,  508;  Cretinismus  in  30,  518; 
Donnerkeil -Aberglaube  25,  563;  Fahrt 
nach  30,  506;  Goldfunde  30,  515;  Hammers- 
dorf, Bronze-Depot-Fund  30,  516;  HoM- 
äxte  und  Meissel  27,  135;  Honterus-Fest 
30,  179.  606;  Idoje  von  Tordos  27,  621; 
keltische  Periode  30,  516;  Kirchen-Ver- 
fassung in  30,  507 ;  Knochenfunde  30,  515; 
Knochengeräthe  von  Tordosch  27,  126; 
Kochgruben  bei  Tordosch  27,  126;  Kreuz- 
zeichen von  einem  Urnenboden  aus  Tordos 
27,  620;  Kupferäxte  30,  516;  Kupfer- 
geräthe  von  Tordosch  27,  126.  620.  625; 
Metallfunde  bei  Ispänlaka  27,  762;  Metall- 
legirungen  und  Bronzen  27,  619.  762; 
National-Tracht  der  Sachsen  in  30,  563; 
neolithische  Scherben  27,  128.  129.  130. 
131.  132.  133;  Prähistorisches  in  30,  515; 
Reformations-Jubelfest  30,497 ;  „Sachsen", 
Abstammung  der  22,  155;  die  „säch- 
sische Nation"  in  30,  563;  Steingeräthe 
27,  135;  Steinzeitfunde  von  Tordosch  27, 
125;  Thonfiguren  27,  133;  merkwürdige 
Thonplatte  auf  einer  alten  Feuerstelle 
bei  Schaessburg  34,  392;  Tracht  der 
Siebenbürger  30,  512;  Verein  für  siebenb. 
Landeskunde  30,  179;  vorgeschichtliche 
Funde  27,  125.  (von  Tordosch)  27,  754; 
flämischer  Wendepflug  22,  155;  vermeint- 
lich prähistorischer  Zinkguss  28,  338; 
s.  Broos ;  Csäklya ;  Erdwall ;  Karte ;  Kirchen- 
burgen; Klein-Probstdorf ;  Museum;  Nan- 
dorvalya  ;Rillen  ;Römisches  ;Sachseu(  Volks- 
stamm); Szekely-Udvarhely;  Tene-Funde; 
Tordos. 

Siebenlinge  in  Hildesheim  26,  452. 

Siebzehn,  Hieroglyphe  der  Zahl  32,  195.  197. 
199.  217.  218. 

„Siedeln"  (Vieh-Ställe)  im  (nord-)friesischen 
Hause  zu  Ostenfeld  (Holstein)  22,  531.  532. 

Siedelungs-Hügel  in  Macedonien  34,  64.  74. 

Sieg  und  Wupper,    germanische  Begräbniss- 
stätten 27,  31. 

Siegel,  konisches,  aus  einem  Grabe  auf  Cypern 
26,   247;    aus  Ost-Turkistän  33,    153;    in      M 
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Ruinen  von  Malamir,  Persien  28,  300; 
Abdruck  eines  chinesischen  26,  59 ;  s. 
Radsporen  auf  Siegeln. 

Siegel-Abdrucke,  altarmenische,  in  Thon  30, 
588. 

Siegel-Cylinder  aus  einem  armenischen  Stein- 
kisten-Grabe  30,  525;  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  590;  chaldische  27,  611; 
aus  einem  Grabgewölbe  des  Gök  Tepä, 
Persien  32, 5B. 609  ;hethitischer,vonSamsun, 
Klein-Asien  33,  460. 

Siegelstein  aus  Glasfluss  mit  Darstellung  eines 
Satyr,  im  Limes  25,  35. 

Sieges-Inschrift  des  Tiglatpileser  L  32,  457. 

Sieges-SteleAsarhaddons  inSendschirli26,493. 

Siegeszeichen,  abgeschlagene  Köpfe  und  Hände 
als,  auf  Letti  (Malay.  Archip.)  21,  180. 

Siegfriedsdorf,  Steinhammer  von  32,  490. 

Siegmund,  G.,  Berlin  j  34,  49.  484. 

„Siegstein"  aus  dem  SchwertgrifF  eines  Kaiser- 
grabes 31,  655. 

Siegwurz  (AUium  Victoriaiis)  23,  740. 

Siehdichfür-Canal,  Transkaukasien.  Kurgane 
34,  146. 

Siek  (Kr.  Stormarn.  Holstein) :  Hufeisensteine 
22.  399.  400.  401. 

V.  Siemens  f  24,  523. 

Siemsen,  Consul:  ethnogi-aphische  Sammlung 
aus  Celebes  26,  450. 

Sierhausen,  Oldenburg,  Schanzen  24.  116. 

Sierra  Leone,  West- Africa,  Carneolperle  28,285. 

Sierra  Madre  (Mexico):  lebende  ClifF-  und 
Cave-dwellers   21,    535   (s.    Clifi'-dwellers). 

Sievers,  Gräfin  Constance  f  zu  Wenden  in 
Livland  28,  386. 

Sif  (germanische  Göttin)  22,  136.  (=  „Sonneu- 
fraii")  22,  136. 

„Siget"  (Mähwerkzeug),  s.  Sichte. 

SiY/.oc  (pers.  Silber-Münze)  21,  249;  Mt)8uö?  a. 
21,  254;  s.  Silber-Siglos. 

Sigurd  Fafnirsbane  (=  „der  Fafner-Tödter") 
auf  schwedischem  Gold  -  Bracteat  aus 
Schonen  22,  522. 

Sikelische  Felsen-Gräber  33,  526. 

Silber:  specifisches  Gewicht  21,  637;  Her- 
stellung von  Schmucksachen  usw.  im 
Alterthum  21,  248/249;  antike  Prägung 
21,  248  (s.  Silber- Prägung);  Würder uugs- 
verhältniss  (zum  Kupfer)  21,  640.  (zum 
Golde)  21.  640.  (im  AJterthum)  252;  Schen- 
kungen von,  an  altägyptische  Tempel  21, 
272;  aus  Chile  32,  491;  auf  Cypern  31, 
334.  336;  in  einer  ungarischen  Bronze  32, 


361;  s.  Bruchsilber;  Doppelwährungs- 
System;  Edelmetalle;  Hacksilber;  Jamben; 
Münzprägung;  Sycee-Silber; Versilberung; 
Würderungsverhältniss. 
Silber- Alterthümer,  Beschaffenheit  der,  im  Erd- 
boden 34,  438;  Conservirung  der  31,  576. 
34,  438;  Umwandlung  der,  im  Erdboden 
34,  434;  s.  Porosität. 

—  Arbeiten  aus  dem  Kaukasus  30,  568;  von 
Van,  Armenien  32,  59.  60. 

—  Armringe  aus  Armenien  25,  64;  von 
Borkenhagen,  Pommern  26,  596;  von 
Liebenow,  Pommern  26,  596;  s.  Armringe. 

—  -artiges  Metall  (Zinn?)  in  transkauka- 
sischen Kurganen  26,  232.  240. 

—  Banner  in  Altmexiko  23,  121. 

—  Barren  von  Troja  29,  500. 

—  Belag  auf  Bronze-Schläfenringen  28,  250 ; 
auf  einem  Bronze-Schläfenring  von  Sla- 
boszewo  bei  Mogilno  28,  247. 

—  Denare:  ältester  21.  266;  römischer  21, 
277.  (vor  Nero)  282;  römische,  in  Sieben- 
bürgen 30,  515. 

—  -draht-Diadem  der  Apoyaos  vonCalanassan 
(Nord-Luzon)  21,  677. 

—  —  Strähnen  als  Schmuck  der  Apoyaos 
(Nord-Luzon)  21,  679;  von  China  importirt 

21,  679. 

—  -farbiges  Haar  in   Griechenland  23,    346. 

—  Fibel  mit  Gravirung  und  Inschrift  von 
Laci,  Macedonien  33,  52;  von  Mari ejewo, 
Westpreussen  27,  766;  vergoldete,  mit 
eisernem  Dorn,  von  Rosenthal  bei  Berlin 

22,  518.  519 — 520;  merovingische  in  Wei- 
mar 26,  50.  51.  53;    von  Zürich  26,  344. 

—  Fingerring,  römischer,  von  Brüssow,  Ucker- 
mark 29,  594;  aus  Orja-Socken  (Prov. 
Schonen,  Schweden)  22,  362. 

—  Funde  von  Cisteves  bei  Königgrätz, 
Böhmen  30,272;  in  dalmatinischen  Gräbern 
28,  469;  vom  Pichora,  Böhmen  28,  542; 
römischer  Zeit  von  Raben  28,  409;  von 
Sokolac,  Bosnien  27 ,  643 ;  s.Hacksilberfunde. 

—  Gefässe,  altarmenische,  von  Toprakkaleh 
30,  586. 

—  Gerätlie,  russische  24,  458. 

—  Gewicht:  babylonisch  -  vorderasiatisches 
(Silber- Schekel,  -Mine,  -Talent,  s.  d.)  21, 
251.  22,  89;  in  Babylonien  und  Ägypten 
21,  645;  babjdonisches  bzw.  phönikisches 
in  Klein-Asien  bzw.  Phönikien  21,  264; 
decimales  in  Ägypten,  Babylonien  und 
Phönikien  21,  251;  chalkidisch-euböisches 
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21,  266;  altindisch.es  (Karscha)  21,  273; 
8.  Schekel. 

Süber-(Gold-  und  Kupfer-)  Gewichte  26,  190. 

—  Grlanz  (Art  Überzug)  auf  Bronzespiegel 
von  Besinghy  (in  der  Kabardä,  Nord- 
Kaukasien)  22,  449.  462.  (ehem.  Analyse) 
450;  auf  Bronzespiegel  von  Ataschukin 
(ibid.)  22,  457.  462. 

—  Halbmond  der  Merier  24,  459. 

—  Halsring  aus  Russland  24,  460. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  Handgelenksreif  von  Nakel  (Mähren)21,431. 

—  Helm,  Torsberger  26,  315.  . 

—  Kessel,  römischer,  in  Aegypten  34,  99. 

—  Kette    vom    Cäslauer    Hrädek    (Böhmen) 

22,  485. 

—  Kopfschmuck  einer  Mongolin  26,  60. 

—  -legirtes  Gold,  s.  Y^XotTpo?. 

—  Löffel  aus  Örja-Socken  (Prov.  Schonen, 
Schweden)  22,  362. 

—  Mine  (Gewicht):  altägyptische  21,  642. 
22,  89.  90;  babylonische  21,  250.  632.  634. 
635.  22,  89.  (als  Handelsgewicht  in  den 
Mittelmeerländern)  263.  (Decimaltheilung) 
264;  im  babylonisch  -  vorderasiatischen 
Währungs- usw.  System  21,  251;  Beziehung 
zum  Längenmaass  (Fuss)  21,  294.  325; 
phönikische  21,  250.  632.  (reducirter 
königlicher  Norm)  281.  284;  babylonische 
und  phönikische  21,  250.  254;  „königlicher 
Norm"  21,  270.  271.  (nach  ägypt.  Gewicht 
berechnet)  272.  (1.  u.  2.  volle  Form) 
276/277.  (reducirte  Form)  278  ff;  schwere 
u.  leichte  babylonische  und  phönikische 
„gemeiner  Norm"  21,  257.  (verglichen 
mit  ägypt.  Gewicht)  259.  260.  261.  268. 
(mit  Gramm-Gewicht)  268;  schwere  kar- 
thagische 21,  281.  284;  s.  Mine  (Gewicht). 

—  Modell  eines  Stupa  in  Pagan  32,  383. 

—  Münzen  von  Dshawat  bei  Baku,  Trans- 
kaukasien  28,  169 ;  Kanuts  des  Grossen 
(1015—36)  24,  453/454 ;  ungarische,  in  Sla- 
vengräbern  29,  363;  in  vorgeschichtlicher 
Zeit  (?)  inTranskaukasien  29,  210;  s.  Rubel; 
Hiyloi;;  Silber-Denar;  Silber-Stater. 

—  Nadel  von  Island  25,  597. 

—  Ohrgehänge  von  Kruja,  Albanien  34,  60. 

—  Platte  mit  Inschrift  (?)  von  Michalkow, 
Galizien  31,  513. 

—  Prägung:  älteste  babylonische  21,  257; 
in  Lydien  und  Palästina  21,  263;  im  alten 
Klein-Aaien  und  in  Phönikien  überwiegend 
21,    263;    im    alten  Persien  21,    263.   (in 


achämenidischer  Zeit)  271 ;  „königlicher 
Norm"  in  Asien  erst  seit  Darius  21,  285; 
älteste  in  Athen  21,  269;  altmakedonische 
21,  274;  s.  Münzprägung;  Silber-Währung. 
Öilber-Reichthum    von    Chiliuahua    (Mexico) 

21,  629. 

—  Ring  zum  Bogenspannen  23,  486;  aus 
einem  altslavischen  Kurgan  bei  Smolensk 
24,  459;  von  Westheeren,  Altmark  23,  680. 

—  Rubel,  s.  Rubel. 

—  Sachen,  afrikanische  30,  193. 

—  (?)Särge  im  Gewölbe  des  Burglehns  bei 
Steinkirchen  (Niederlausitz)  21,  517. 

—  Schatz  von  der  Leissower  Mühle  27,  142. 

—  Schekel  (Gewicht):  babylonischer  21,  251. 

22,  90;    babylonischer  und    phönikischer 

21,  251;    „schwerer"    und    „leichter"   im 
alten  Mesopotamien  21,  253 ;  altägyptischer 

22,  90. 

—  Schläfenring,  hohler,  Horst  bei  Pyritz, 
Pommern  24,  476. 

—  Schmuck,  Hörn  gefällt  mit,  Quendale 
(Schottland)  24,  453. 

—  Schmuckringe  von  Glasinac  27,  640. 

—  Schmucksachen  aus  Java  26,  95. 

—  Schwertscheide  mit  romanischen  Orna- 
menten aus  einem  livländischen  Hügelgrab 
28,  496. 

—  Schwertscheiden -Beschlag,  Nydam-Moor 
26,  316. 

—  Siglos,  altpersischer  21,  282.  283.  284; 
s.  SiyXoc- 

—  Sporen  im  Grabe  (Gisulf's  ?)  von  Cividale 
(Friaul)  21,  376. 

—  Stangen  als  Zahlungsmittel  in  Russland 
seit  dem  14.  Jahrhundert  21,  591. 

—  Stater  im  vorderasiatischen  Währungs-usw. 
System  21,  251.  (in  Klein-Asien)  271.  283; 
persischer  in  Etrurien  21,  271.  283;  alt- 
makedonischer 21,  274.  283;] in  Etrurien: 
angebliche  Übermünzung  21,  271, 

—  Streifen    mit  Inschriften    (?)    von    Pagan 

32,  384. 

—  Talent,  babylonisches  und  phönikisches 
21,  251;  „schweres"  und  „leichtes"  im 
alten  Mesopotamien  21,  253. 

—  Tauschirung:  Lanzenspitze  von  Ekritten 
(Ost-Preussen)  21,  524;  eiserne  Scheide 
von  Ilischken  (Ost-Preussen)  21,  524; 
Ortband  eines  Eisenschwertes  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  21,  345.  659;  auf 
Wikinger-Eisensachen  von  Mewe,  Westpr. 

33,  351;  s.  Tauschirung. 
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Silber-Währung :  babylonische  und  phönikische 
21,  250.  (Zehnstaterfuss  in  Babylonien) 
250;  chalkidisch-euböische  21,  266;  Zu- 
sammenhang der  ptolemäischen  mit  dem 
altägyptischen  Gewicht  21,  262 ;  im  alten 
Grriechenland  21,  263;  s.  Doppelwährungs- 
System;  Goldwährung;  Silber-Prägung; 
"Währung. 

Silberberg  bei  Lenzen,  Kreis  Elbing,  Gräber- 
feld, Armbrust-Sprossenfibel  29,  126. 

Silberberg  bei  Wollin  (Pommern),  slavisches 
Gräberfeld  mit  Skeletten  und  Leichen- 
brand 23,  589;  slavische  Schädel  23,  704. 

Siletz,  der  letzte  in  Oregon  23,  159. 

Silex-Funde  aus  Aegypten  34,  99;  aus  SuflFolk, 
England  34,  99. 

—  Geräthe,  paläolithische,  von  Taubach  34, 
280.  285. 

—  Knollen :  Abfälle  bei  der  Bearbeitung  der, 
in  Ober-Ägypten  21,  705;  s.  Feuerstein- 
Knollen. 

—  Pfeilspitzen,  Portugal  28,  56. 

—  Splitter  aus  Ober-Ägypten  21,  413;  s. 
Feuerstein-Splitter. 

Sillmenau,  Schlesien,  Schädel  23,  427. 

Silo  s.  Gewölb-Grotten. 

Silsilis,     Ober-Aegypten,     Darstellung     einer 

deutschen  Gottheit  24,  279. 
Süstedt,    Kr.    Wernigerode,    Prov.    Sachsen, 

Rössener  Typus  32,  240. 
Silva,    Joaquim    Possidonio    da,    Lissabon    f 

28,  299. 
Simbabye,    figurirtes  Holzgefäss  26,    444;    s. 

Zimbabye. 
Simbirsk,  Russland,  Begräbnissplatz  und  Be- 
festigung 23,  420. 
Simetit,     Bernstein    vom    Fusse    des    Aetna 

33,  401. 
Simon,  Fray:    Herausgebung  der  noch  unge- 

drucktenTheile  seines  Manuskriptes22, 327. 

Simplex-Magazin-Camera    für  Momentphoto- 

graphie  21,  372. 
Sin,  altbabylonischer  Mondgott  28,  445. 

Sinano  (Arkadien),    heisst   jetzt  Megalopolis 

(8.  d.)  21,  416. 
Singapore    (Insel),    A.  Bässler  dort  22,    498; 

Fälschungen  von  Photographien  22,   494; 

Karinchy-Leute  auf  28,  302;  Sabimba  und 

Karinchy  in  28,  308. 
Singhalesen  auf  Ceylon  29,  313;  s.  Ceylonesen; 

Sinhalesen. 
Singleti  (Unterjacke)  der  Kameruner  21,542. 
Ethnol.  Zeitschr.    Gen.-Regiater. 


Singweisen  venezuelischer  Vierzeiler  21,  525. 

528.  533.  534. 
Sinhalesen:     unversehrte    Fussform    21,    169 

(vgl.  17,  47);  s.  Ceylonesen. 
Sinnaur  (arabisch)  =  „Hauskatze"  21,  569. 
Sinnes  -  Physiologie,     Untersuchungen      von 

Natui'-Völkern  30,  285. 
Sinnoi  (Orang  Sinnoi),  Malacca  23,  831.  841. 
Sinogowitz,  Neustadt  a.  D.  f  32,  345. 
Sinter:  s.  Kalksinter. 

Sinterklasklumpke  =  Niklasschuhe  26,  307. 
Sintfluth,  ladianersage   27,  201;   im  Bilqula- 

Ülauben  26,  283. 
Sinurgän,  Calanassan-Rancherie  inNord-Luzon 

21,  676. 
Sinzlow,  Pommern,  Schnurkeramik  24,  180. 
Sion-Typus      (Schädelform)      der     Schweizer 

21,  331. 
Sioux-Indianer  in  Berlin  30,  557. 
Sipka-Höble,  Mähren,    Feuerstätte   23,    178; 

Unterkiefer  23,  177. 
Sipplingen  am  Bodensee,  Pfahlbau  32,  272. 
Sirängift  in  Indonesien  26,  276. 
Siret:  Sammlung  der  Gebrüder  Siret,  Stein- 

haramer  mit  Schaftrille  von  El  Argar  in 

der  Nähe  von  Granada,  Spanien  27,  138. 
Siri,  Tasche  zum  Tragen  von  Betel  und,  aus 

dem  Malay.  Archipel   21,  124;    s.  Betel; 

Buyo. 
Siri-Kauen  auf  Letti(Malay.  Archipel):  21, 178. 
Sirnakar,  Armenien,    Ruinenhügel    30,    591; 

Tafel    mit    doppelseitiger     Keil-Inschrift 

30,  591. 
Sisiutl,  Indianersage  25,  231 ;  Riesenschlange 

in  der  Bilqulasage  26,  300. 
Sissek,   Kroatien,    slavische    Alterthümer    29, 

365;  Geräth  mit  Inschrift  29,  288. 
Sissgau  (ehemals   =   „Baselland",    Schweiz): 

Vorkommen  des  Svastika-Zeichens  21,  664. 
Sistrum  (Klapper)  im  alten  Ägypten  und  im 

heutigen  Abessinien  21,  568. 
Sitte,    die  grosse,    Opferfest   in  Dahome  23, 

67.  69. 
Sitte  und  Brauch,  jüdische  28,  583. 
Sitten  und  Gebräuche  der  Giljaken  33.  36;  der 

Konde  25,  296;   der    Eingeborenen    Neu- 

Guineas    32,    413;    der    Suaheli    30,    496; 

der  alten  Tagalen  25,    31;  s.  Ethnologie; 

Gebräuche;  Hochzeits-Gebräuche;    Volks- 
kunde. 
Sittsamkeit  der  Azimba- Weiber  30,  481. 
Situationsplan  einer    suevisch-slavischen  An- 
siedelung von  Podbaba  bei  Prag  30,  202; 
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einer  Beschneidungsfeier  in   Perbaüngan, 
Sumatra     30,     536;     des    Burgwalls    von 
Königsbrunn,      Cujavien      29,     171;     des 
Fischerwalles  im    Dehm-See,    Kr.    Lebus, 
Prov.    Brandenburg    32,  281;    der    Fund- 
stelle von  Topolno,  Kreis  Sehwetz  29,  41 ; 
der  prähistorischen  Fundstelle  Reiser'sche 
Ziegelei  bei  Lobositz  a.  d.  Elbe  29,  45 ;  der 
Gräber  von  Achmachi,  Transkaukasien  31, 
276;  der  prähistorischen  Gräber  von  Art- 
schadsor  bei  Schuscha,  Transkaukasien  26, 
222;  von  Gräbern,   Ghodshali,   Transkau- 
kasien 28,  183;  der  Gräber  bei  Helenen- 
dorf, Transkaukasien  33, 107. 126. 138;  der 
Grabhügel  am  Flusse  Chatschenaget,Trans- 
kaukasien  31,  255;  der  Grabhügel  an  den 
Käris-Gärten  bei  Helenendorf  33,  144;  der 
Grabhügel  am  Köndalan-tchai,  Transkau- 
kasien 28,  165;  der  Gräfte  bei  Driburg  27, 
709;  der  Insel  Arnes  mit  der  Alt-Isläudischen 
Thiugstätte   Ai-nessthing,    Süd-Island    27, 
361 ;  und  Grundriss  eines  Kistengrabhügels 
bei    Daschalti,    Transkaukasien  30,    417; 
der  Kurgane  bei  Ssirchawande-Ballukaja, 
Transkaukasien       28,       101.       31,      259; 
der    Moorbrücke    bei     Hoch -Paleschken, 
Kreis  Bereut,  Westpreussen  31,  119;  von 
der  Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  142; 
der  Nekropolen  von  St.   Canzian,    Istrien 
29,  360;    prähistorischer    Niederlassungen 
in  Baluchistan  31, 100.  102 ;  des  Schlacken- 
walles auf  der  Martinskirche   (Thüringen) 
27,  571 ;    des  Schlossbergs  von    Mehlken, 
Kr.  Carthaus  29,  59;   des  Steinzeitfundes 
auf  der  Feldmark   Mützlitz,   Kreis    West- 
havelland 27,  558;  von  Za'faran,  Armenien 
31,  595;  s.  Plan;  Skizze. 
Situations-Profil  der  Fundstelle  des  Pithecan- 
thropus    erectus    Dubois    in  Trinil,    Java 
27,  725. 
Situationsskizze  der  untersuchten  Gräber  bei 
der  Festung  Alexandropol,  Transkaukasien 
34,  241;  der  Gräber  bei  Schuscha,  Trans- 
kaukasien 26,  214;  der  Gräfte  bei  Driburg, 
Westfalen  28,  600;  des  Hohen  Steins  von 
Döben  bei  Grimma,  Kgr.  Sachsen  33,  194; 
der  Schwedenschanze  bei  Görbitzsch,  West- 
Sternberg  29,  430;  von  Taubach  bei  Wei- 
mar 24,  366;   des  prähistorischen  Walles 
im    Oberholz    bei  Thräna,    Kgr.  Sachsen 
33,  59. 
Situla  von  Santa  Lucia  23,  31.  691. 
Sitz- Art  der  Samoaner  22,  391. 392 ;  s.  Hocken. 


Sitzen  mit  untergeschlagenen  Beinen  34,  34; 
eigenartige  Form  des,  bei  den  sogen. 
Azteken  34,  32. 

Sitzknie  der  Japaner  33,  203;  der  Japane- 
rinnen 34,  34. 

Sitzschwellen  in  der  Grabkammer  des  Königs- 
grabes bei  Seddin  33,  68. 

Sitzweise  der  japanischen  Kinder  34,  35. 

Siüt(Ober-Ägypten) :  Alabaster-Brüche  21, 708 ; 
Nil-Brücke  bei  34,  98;  (Silex-?)  Geröll- 
Ablagerung  21,  413 ;  altägyptische  Katzen 
21,  558;  altägypt.  Katzenschädel  21,  560; 
altägyptischeThier-Mumien21,560.(Hunde- 
und  Ichneumon-Mumien)  564.  (Katzen- 
Mumien)  564.  22,  124;  Pfeifenköpfe  34, 
418.  420;  Stauwerk34,98;  s.SchechLandur. 

Siva,  s.  Ardhanäri  isvara. 

Sivaismus  in  Tibet  21,  199.  200. 

Sizzo-Feier  in  Bad  Georgenthal,  Thüringer 
Wald  27,  351. 

Sjerra  (Tenimber-Insel):  Lage,  Bevölkerung, 
Sprache  21,  170;  Eingeborene:  Hautfarbe 

21,  171 ;  Körpergrösse  21, 171 ;  Schädel  und 
Schädelformen(Chamaemesocephalie,Hyp- 
simesocephalie,  Plagiocephalie)  21,  171; 
Brand-Marken  als  Kennzeichen  von  Poly- 
gamie bzw.  ehelicher  Untreue  21,  169.  (u. 
vgl.  ibid.  127);  s.  Tenimber-Inseln. 

Skala,  HüKsgeist  der  Medicinmänner,  Nord- 
America  26,  106. 

I5tdilai  („Steigbügel")  22,  208. 

Skaldynger  (=  Kjökkenmöddinger)  in  Däne- 
mark 27,  565. 

Skalen  auf  Desemern  32,  337. 

Skanderbeg  in  Albanien  34,  58;  Monographie 
26,  560. 

Skandinavien,  Blasehörner  23,  854;  Gold- 
Bracteaten  22,  520—523;  s.  Norwegen; 
Schweden. 

Skandinavische  Formen  in  preussiscben  Grab- 
funden 23,  771. 

Skandinavisches  Beil  zum  Gestrüpp-Abhauen 

22,  159. 

Skarabäen-Gemme  von  Amtitz,  Kr.  Guben  29, 

170;  von  Sadersdorf,  Kreis  Guben  29,  169; 

von  Tammendorf,  Kr.  Crossen  29,  170. 
Skarabaeoiden,   Gewichte  (?),  Babylonien  23, 

528. 
Skarabäus      des     Wiener     kunsthistorischen 

Museums  27,  467. 
Skelet    der    gestreckton  Hand  30,    129;    der 

radial-abducirten  und  der  ulnar-abducirten 

Hand  31,  486. 
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Skelet-EntwickluDg  der  Idioten  33,  335. 

Skelette,  menschliche,  aus  Deutschland:  von 
Biblis-Wattenheim  (Rheinhessen)  21,  422; 
von  Blossin  (Kr.  Beeskow-StorkowJ  23,  376; 
grosse  Anzahl  bei  Bresnow  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt)  21,  754;  von  Moor  bei  Brüssow 
(Uckermark)  22,  479;  hockendes,  von 
Butzbach,  Hessen  24,  548;  in  der  Um- 
gegend von  Heidelberg  31,  567;  in  Stein- 
kistengrab  auf  Helgoland  25,  518;  in  einem 
Hügel  bei  Kunterstrauch,  zwischen  Wikiau 
und  Wargenau,  Ostpreussen  23,  764;  von 
Lebehn  (Pommern)  in  Steinkisten-Gräbern 
21,  217;  von  Liepe  (Kr.  Angermünde)  22, 
368;  der  Bronzezeit  von  Müblthal,  Ober- 
bayem  23,  822 ;  Alemannen-Sk.  von  Ober- 
flacht, Württemberg  30,  552;  von  Ober- 
Malkau  (Kr.  Bereut)  21,  753;  von  Pelzau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  756;  neo- 
lithische,  Pommern  23,  467;  grosse  An- 
zahl bei  Rokoschin  (Kr.  Pr.- Stargar  dt)  21, 
754;  germanische,  von  Rosenthal  bei 
Berlin  22,  518 — 519;  in  slavischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596.  597; 
von  Preussisch-Stargardt  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt)  21,754;  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen) 

21,  223;  im  Holzsarg,  Wollin  24,  492; 
vorgeschichtliche  von  Worms  29,  465. 

aus  dem  übrigen  Europa:   von  Aussig 

(Böhmen)  21,  405;  von  (Däslau  (Böhmen) 

22,  483;  vom  Cäslauer  Hrädek  (in  Stein- 
setzungen) 21,  593;  vom  Pichora,  Böhmen 
28,  542;  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  786. 
787;  von  Nakel  (Mähren)  21,  431; 
von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22,  113; 
aus  der  Höhle  von  S.  Canziano  bei  Triest 
21,  422;  (Gisulfs?)  in  Cividale  (Friaul) 
21,  375;  in  der  Tominz-Höhle  bei  St. 
Canzian,  Istrien  29,  231 ;  in  Kjökken- 
möddingern,  Dänemark  27,  566;  paläo- 
lithische,an  der  Riviera 24,288;  neolithische, 
von  Schweizersbild  30,  234;  eines  Kindes 
vom  Schweizersbild  32,  99;  und  Schädel 
aus  schweizer  Gräbern  23,  380;  von  Zürich 
23, 381 ;  vom  helveto-alamannischen  Gräber- 
feld in  Zürich  III.  26,  340fF. ;  aus  der  Höhle 
Baoussee-Roussö  bei  Mentone  25,  385. 
34,  290;  eines  liegenden  Hockers  von 
Remedello-Sotto,  Italien  33,  523;  mensch- 
liche, mit  Metall-Beigaben  aus  dem  Rinne- 
kalns  in  Livland  28,  484.  496. 

aus    Africa:    neolithisches,    aus    Ober- 

Aegypten  33,    33;   Akka-    22,  412;  eines 


Buschmanns  (?)  22,  406.  408.  409.  411; 
Central-Africa  24,  525;  zwei,  von  Kru- 
Boys  30,  494;  eines  Mhehe,  Südost- 
Africa  26,  422.  27,  59;  eines  Ndogunbuea, 
Kamerun  29,  602;  Wei-Neger  23,  52. 
Skelette,  menschliche,  aus  America:  in  einer 
Höhle  auf  Cuba25, 366;  aus  dem  Forromecco- 
Thal  (Rio  Grande  do  Sul),  in  Begräbniss- 
Urne  22,  35;  in  den  Gräbern  am  Four  Mile 
Creek  (Ohio,  U.  S.  A.)  22,226;  einer  Goajira 

28,  472 ;  Reste  von  Lomba  Grande  (Rio 
Grande  do  Sul)  22,  35;  von  Indianern 
der  Nordwest-Küste  America's  23,  160; 
aus  Zwerg-Gräbern  in  Pennsylvania  28, 
472 ;  menschliche,  am  Rio  ülua,  Honduras 
30,  137;  in  Sambaqui's  30,  457.  458. 

aus  Asien:  Aleuten  23,  172;  in  einem 

Schacht  in  Hissarlik  26,  318;  malaiische 
24,  293;  aus  einem  Hügel  bei  Schamira- 
malti  31,  580;  hockende  im  Artschadsor 
bei  Schuscha,  Transkaukasien  26,  226; 
in   Grabhügeln  Transkaukasiens  30,    418. 

—  —  aus  Ozeanien:  melanesische  und  mikro- 
nesische  27,  363. 

Skelette  in  einem  Kurgan  28,  97;  bemalte 
(rothgefärbte)  in  Kurganen  23,  418.  419. 
420;    mit  Myositis   ossificans   in  Adelaide 

29,  314;  eines  Riesen  25,  210;  eines  neu- 
geborenen Xiphodymen  23,  366;  eines 
50jährigen  Zwerges  25,  210. 

Skelette,  thierische:  Schaf-Skelet  von  Berg- 
holz (Pommern)  21,  (428.)  430;  Renthier- 
Gerippe  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  592;  Reste  einer  Hyaena  spelaea 
bei  Thiede  (Braunschweig)  22,  363;  s. 
Hirsch-Skelet;  Katzen-Skelette. 

Skelet-Beisetzungen  in  der  Erde  und  in 
Bäumen  in  Süd-Amerika  34,  345. 

—  Bestattung  in  Holzsärgen  der  römischen 
Kaiserzeit  in  Worms  29,  165. 

—  Funde  im  Löss  von  Brunn  29,  334;  von 
Merseburg  und  Porbitz  32,488 ;  neolithische, 
und  Völkergeschichte  30,  502. 

Skeletgräber:  altfränkisches  mit  Namen  der 
Bestatteten  23,397;  bei  Auvernier,  Schweiz, 
Bernstein  23,  303 ;  mit  römischen  Beigaben 
(von  Borkenhageu.  Pommern)  26,  595.  (von 
ßorkenhageu  und  Falkenburg,  Pommern) 
25,  575 ;  von  Buchow-Carpzow  32,  278;  der 
Bronzezeit  bei  Cornaux,Neuchatel  24.  281 ; 
der  Völkerwanderungszeit  aus  Friedefeld, 
Pommern  30,  568 ;  neolithische  von  Glasow, 
Pommern  23  467;  von  Hedersleben,  Prov. 
39* 
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Sachsen,  aus  der  Uebergangszeit  zum 
Metall-Zeitalter  26,  102;  in  einem  Hügel 
auf  Island  26,  148;  Bronze-  bei  Neuhaldens- 
leben  30,  600;  nahe  Planina  in  Krain, 
Antimon-Fund  25,  161;  von  Küssow, 
Pommern  24,  476;  bei  Laci,  Macedonien 
33,  52;  neolithisches,  von  Melnik,  Böhmen 
27,  354;  bei  dem  Berge  Melone  in  der 
Mark  Ancona  32,  157;  frühbronzezeitliches 
von  Nakel  bei  Olmütz  in  Mähren,  Knochen- 
Schmucksachen  34,  217;  von  Oberfier, 
Pommern,  Steinzeit  23,  488;  mit  Beigaben, 
Oberflacht,  Württemberg  26,  117;  von 
Podbaba,  Böhmen  32,  178.  179;  mit  Bronze 
und  Glasperlen  vonSampohl,  Kr.  Schlochau 
27,  766;  steinzeitliches,  von  Stramehl, 
Uckermark  26,  602;  mit  römischen  Bei- 
gaben von  Zirzlaff,  Insel  Wollin  24,  497. 
Skeletgräber :  gallo-helvetische,  bei  Bern  33, 35; 
römischer  Zeit  vonBieth(i)kow(Kr.Prenzlau) 
21,  457;  bei  Casekow,  Pommern  23,  487; 
von  Finale  30,  247 ;  auf  dem  Grlasinac  27, 
51 ;  bei  Gross-Czernossek-Czalositz,  Böhmen 
29,  115;  in  Italien,  steinzeitliche  32,  546 ; 
von  Orvieto  32,  411;  Kaldusberg  bei 
Culm  in  Westpreussen  27,  766;  auf  dem 
Kappekaln,  Livland  27,  556;  Kaukasus 
25,  382;  der  La  Tene-Zeit,  Liebshausen, 
Böhmen  29,  115;  bei  Madrid  27,  119; 
aus  dem  Gräberfeld  von  Minsleben,  Sachsen 
25,  95;  von  Nakel  (Mäkren)  21,  431; 
auf  Neu-Seeland  29,  113;  in  der  Nähe 
des  Schlossberges  bei  Neustadt  in  West- 
preussen 27,  768;  bei  Nierstein,  Kr. 
Oppenheim,  Rhein-Hessen  34,  122;  in 
Nord-Carolina  24, 102;  von  Oberbuchsiten, 
Ct.  Solothurn  32,  493;  im  Innern  des 
Schlackenwalles  im  Ober-Uckersee  34, 273 ; 
von  Ossowken,  Kreis  Graudenz,  West- 
preussen 27,  333;  von  Redel  bei  Polzin, 
Hinter-Pommern  26,  371;  mit  Bronze- 
Beigaben    in  Russland    30,   33;    russische 

23,  419;  in  Bootform,  Russland  23,  420; 
skythische,  in  Ungarn  30,  230;  slavische 
von  ßagemühl  (Pommern)  22,  361—362; 
slavische  von  Bock  (Pommern)  22,  248— 
251 ;  slavische  von  der  „Neuen  Bui-g"  bei 
Potsdam  30,  616;  slavische,  in  der  Nähe  des 
heiligen  Landes  bei  Niemitsch,  Kr.  Guben 

24,  276;  slavische  in  Istrien  29,  365;  slavi- 
sche in  Krain  29,  365;  slavische  bei  Wollin 
23,  589.704;  slavische  auf  dem  Galgenberge 
von  Wollin,  Pommern  26,  44;  vorslavische 


und  slavische  bei  Guben  24,  276;  von 
Solkwitz,  Ost-Thüringen  34,  392;  Steinzeit- 
Grab  von  Bondenschiften  (Holstein)  21, 
473;  römische,  m  Schweden  32,  586;  bei 
Sternberg  29,  439;  frühbronzezeitliche, 
von  Straubing,  Bayern  32,  257;  in  Surda, 
Macedonien  33,  49;  freiliegende,  stein- 
zeitliche, zum  Theil  mit  Rothfärbung  der 
Knochen,  von  Charlottenhöh  bei  Prenzlau 

31,  660;  V.  Werschetz,  Ungarn  23,  94; 
bei  Zelenic,  Böhmen  27,  459;  in  Persien 
28,  301;  mit  ägyptischen  Beigaben  in 
Böhmen  29,  590;  der  Bronzezeit  zwischen 
slavischen  29,  363;  und  Brandgräber, 
Russanovici,  Bosnien  27,  51. 

Skelet-Gräberfeld,slavischesmitälterenUrnen- 
gräbern  von  Ramin,  Pommern  30,  93; 
neolithisches  von  Rossen,  Kreis  Merse- 
burg 32,  237;  slavisches,  bei  Svinjarevce, 
Slavonien  29,  364. 

Skelet-Gräberfunde  von  Auleben  bei  Nord- 
hausen 32,  487  ;  Gewebe-Reste  aus  eisen- 
zeitlichen Gräbern  21,  228;  Goldfimd  in 
Skelet- Gräbern  zu  Sackrau  (Schlesien)  21, 
228;  Gräber  auf  Amrum  (Schleswig)  mit 
Bernstein  und  Gold-Funden  22,  275—277; 
slavischer,  westlich  von  der  Elbe  31,  196. 

Skeletirung  von  Leichen  der  alten  Patagonier 

32,  566.  34,  345. 

Skelet-Knochen  von  Landeron  bei  Neuveville 
(Schweiz)  22,  161.  162;  von  Bara-Leuten 
von  Madagascar  28,  419;  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  384  ff.  395; 
roth  bemalte  (von  Brunn)  29,  337.  (von 
Neu-Seeland)  29,  113;  s.  Bemalung. 

—  —  Maasse:  Skelette  von  S.  Catalina  (S. 
Barbara -Archipel,  Ober -Californien)  21, 
402/403. 

Skelet-Lage :  Ost  nach  West :  auf  dem  neueren 
Grabfelde  bei  Spandau  21,  477;  Gesicht 
nach  NO.  (2  Skelette  von  Sobrigau,  Kgr. 
Sachsen)  21,  596;  Fussknochen  zweier 
Skelette  auf  Unterkiefer  und  Nacken- 
wirbeln des  dritten  usw.  (Liepe,  Kr.  Anger- 
münde) 22,  368;  liegende  Hocker,  Gesicht 
theils  nach  Süden,  theils  nach  Osten  (bei 
Lengyel,  Süd-Ungarn)  22,  102.   113. 

Skeletreste,  paläolithische,  menschliche  von 
Taubach  24,  371. 

Skelet-  und  Schädel-Sammlung  der  Gesell- 
schaft 28,  580. 

Skelettheile  in  Mammuthschicht,  Brunn  26, 
426;  in  der  Moorschanze  bei  Quedlinburg 
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29,  145;  aus  Süd-America  25,  306;  und 
Schädel  aus  Hügelgräbern  der  Hallstatt- 
und  Tene-Zeit  in  der  Oberpfalz  23,   359. 

Skelet-Urnen,  südamerikanische  33,  388. 

Skiefdan,  Armenien,  Höhlenstadt  31,  414.  579. 

Skizze  eines  mit  einer  Rinne  umschlossenen 
Brandgrabes  von  Helenendorf,  Transkau- 
kasien  34,  141;  eines  Hügelgrabes  von 
Helenendorf,  Gouvern.  Elisabethpol  33,  89; 
des  Königsgrabes  bei  Seddin,  Kreis  West- 
priegnitz  33,  65;  einer  chaldäischen  Säule 
von  Van  27,611;  der  Wallburg  der  Martins- 
kirche bei  Hetschburg  (Sachsen-Weimar) 
28,  115;  s.  Plan;  Situationsplan. 

Sklaven:  2  Arten  auf  den  Kei-Inseln  21, 127. 

Sklavenjagd  des  Königs  von  Dahome  23,  66; 
in  Süd-America  34,  350. 

Sklavenküste:     Fehlen     der    Brachycephalie 

21,  783;   s.  Dahome;   Togoland;   Yoruba. 
Sklaverei  bei  den  Haussa  23,  232;  und  Islam 

im  Orient  26,  456. 

Sklavinnen  in  Ost-Africa  21,  510. 

Sklerodermie,  allgemeine  29,  625. 

Sklerosis:  Kebu-Schädel  (Togo-Land)  21,  771; 
s.  Osteosklerosis. 

Sklerotische  AVülste  an  den  Alveolarrändern 
des  Oberkiefers  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  392. 

Skogstorp  (Schweden) :  mit  Bernstein  ein- 
gelegte Prunk-Aexte  22,  272. 

Skorpion,  Sternbild  bei  den  Mexikanern  30, 
347.  348. 

Sk-qomic,  Sagen  der  23,  639. 

Skramasax  s.  Scramasax. 

Skrofeln,  Skropheln,  s.  Scrofeln. 

Skulpturen  s.  Sculpturen. 

Skythen  des  Herodot  und  Letten  30,  236. 
494;  und  ihre  Beziehungen  zur  La  Tene- 
Cultur  Mittel-Europas  28,  251. 

—  Alterthümer  in  Europa  28,  251;  im 
mittleren    Europa    27,     551;    in    Ungarn 

30,  231.  31,  526. 

—  Gräber  von  Nagy  Enyed,  Ungarn  30,  230. 
Skythische  Eisenfunde  aus  Ungarn  30,  231. 
Skythischer     „Schwertstab",     vermeintlicher 

22,  138—140. 

Slaboszewo,  Posen,  Feuerstein -Schlagstätte 
28,  350;  Schläfenringe  28,  247.  538. 

Slams  in  Africa  28,  35. 

Slaven:  „civitas"  als  Besiedlungsform  22, 
23—27.  29;  Kämpfe  mit  den  Deutschen 
22,  154;  Vordringen  in  westliche  Gebiete 
32,   492;     in   Böhmen    30,    145.    201;    in 


Krain  32,  599;  in  Ostpreussen  23,  767; 
in  den  Ostsee-Provinzen  28,  491 ;  in  West- 
preussen  23,  773;  Alter  der  Töpferscheibe 
bei  den  33,  41 ;  s.  altslavisch,  vorslavisch ; 
Brachycephalie;  Gräberfeld;  Kaschuben ; 
Pommern  (Volksstamm);  Slovenisch  .  .  .; 
Sorbenwenden;  Trskow;  Wenden;  Wen- 
disch .  .  . 
Slaven,  Germanen  und  Gelten  26,  501. 

—  Alterthümer  im  Schlacken  wall  bei  Löbau 
32,  321 ;  aus  dem  Schlackenwall  auf  dem 
Stromberge,  Kgr.  Sachsen  33,  165. 

—  Brandgräber  23,  715.  716. 

—  Burgwälle  bei  Bock  (Pommern)  22,  249; 
von  Bottschow  (Kr.  West-Sternberg)  22, 
373;  bei  Hasken  (Westpreussen)  21,  603; 
im  Lebehner  See  (Pommern)  21,  217;  bei 
Nächst-Neuendorf  27,  454;  „Schlossberg" 
von  Niedeck  (Westpreussen)  21,  (607.)  609 
von  Pollenzig  (Kr.  West-Sternberg)  22, 
372  —  373;  von  Pottankow  (Pommern)  21, 
483/484;  bei  Stargardt,  Kr.  Guben,  Rinder- 
horn  mit  Eisenbeschlag  24,  453;  bei 
Stücken,  Kreis  Zauche-Belzig  27,  455. 

—  Dorfnamen  (von  Dörfern  mit  z.  Th, 
sächsischen  Häusern)  in  Hinterpommern 
(Kr.  Greifenberg)  21,  623. 

—  Epoche  in  Russlaud  23,  419. 

—  Funde  aus  dem  Kr.  Guben  22,  353.  (Thon- 
Gefässe)  356.  (Spinnwirtel)  357;  in  Ost- 
und  Westpreussen  23,  751.  762. 

—  Gefässe  23,  704;  mit  Leichenbrand  von 
Lössnig  bei  Strehla  a.  E.  33,  39;  von  Nie- 
mitsch  24,  276;  aus  dem  salzigen  See  bei 
Eisleben  29,  591. 

—  Götter,  s.  Redigast;  Triglav. 

—  Gräber,  Emaillen  in  29,  363 ff.;  römische 
Münzen  in  29,   363;   bei  Blossin,  Schädel 

23,  349;   in  Ki-ain  29,  365;   von  Platikow 

24,  551;  von  Reitwein,  Oderbruch  24, 
550;  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596. 
23,  465. 

—  Gräberfeld,  Grutschno,  Kr.  Schwätz  30, 
188 ;  mit  Skeletten  und  Leichenbrand  auf 
dem  Silberberg  bei  Wollin  (Pommern)  23, 
589.  31,  217  ff. 

—  Gräberfunde  bei  Guben  24,  274;  Kroatien 
29,  364;  im  Museum  der  Stadt  Triesfc 
29,  365. 

—  Hornfunde  24,  453. 

—  Hügelgräber  24,  458. 

—  Klapperkugel  vom  Winkel  bei  Plesse  (Kr. 
Guben)  21,  663. 
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Slaven-Leictienbrand-Urne  (mit  Hakenkreuz) 
von  Gross-Wachlin  (Pommern)  21,  598. 
(vgl.  14,  400). 

—  Münze   vom    Cäalauer    Hrädek    (Böhmen) 

22,  485. 

—  Napf  mit  Bodenkreuz  von  Sadersdorf 
25,  567. 

—  Niederlassungen  bei  Brandenburg  a.  d.  H. 
gleichzeitig  mit  germanischen  21,  674. 

—  Ornamente  der  Hallstatt-Zeit  im  Vergleich 
mit  modernen  slavischen  Stickereien  21, 
369;  auf  Thon-Scherben  von  Carnuntum, 
(Nieder-Österreich)  21,  719. 

~  Rassen  26,  335, 

—  Reihengräber  im  Oderbruch  24,  550. 

—  Rollen  an  Bronzedraht- Ring  vonTscheghem 
(Kabarda,  Nord-Kaukasien)  22,  444. 

—  Rundwall  bei  Stargai-dt,  Kr.  Guben  25, 
567;  Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder- 
Lausitz)  21,  518;  s.  Slaven-Burgwälle. 

—  Schädel,  alte  26,  330;  brachycephaler 
24,  552;  mesocephale  24,  552;  von  Bootz, 
Westpriegnitz27, 425 ;  vom  Cäslauer  Hrädek 
21,595;  bei  Friedefeld,  Pommern  25,  371; 
vom  Galgenberg  und  Silberberg  bei  Wollin 

23,  704.  713;  aus  dem  Nuthe-Thal  bei 
Potsdam  27,  335. 

—  Scherben  im  Burgwall  bei  Gehren,  Kr. 
Luckau  34,  40.  43.  44;  im  Burglehn  bei 
Steinkirchen  (Niederlausitzj  21,  518;  im 
Schlackenwall  im  Ober-Uckersee  34,  273. 

—  Schläfenringe,  hohle  24,  475;  in  Dalmatien 

28,  469. 

—  Schwert  von  Bergholz,  Kr.  Zauch-Belzig 
30,  618. 

—  Skeletgräber  von  Bagemühl  an  der 
Randow  (Pommern)  22,  361—362;  west- 
lich   von    der   Elbe    31,    196;    in    Istrien 

29,  365 5  in  der  Nähe  des  heiligen  Landes 
bei  Niemitsch,  Kr.  Guben  24,  276; 
Slavonien  29,  362;  bei  Wollin  26,  44;  s. 
Skelet-Gräberfeld. 

—  Spuren  bei  Dechsel,  Kr.  Landsberg  a.  W. 
34,  55. 

—  Thongefässe  23,  704.  714;  aus  dem  Burg- 
wall Alt-Lübeck  29,  453;  aus  dem  Santo- 
mischeler  See,  Kr.  Schroda  30,  338. 

—  Thonscherben  vom  Cäslauer  Hrädek  21,595. 

—  Topf-Reste:  im  Burgwall  von  Görbitsch 
(Kr.  West-Sternberg)  22,  372;  im  Burg- 
wall von  PoUenzig  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  372—373. 


Slaven-Zeit:  Leichenbrand   21,   598.  (vgl.  14, 

400.  444). 
—  —  Funde  fehlen  im  Ringwall  von  Thräna, 

Kgr.  Sachsen  33,  62. 
Slavische  civitas,  s.  Rethra. 
Slavisches  aus  dem  Schlossberg  bei  Burg  an 

der  Spree  29,  490. 
Slavisches  Gebiet  in  Ostpreussen  23,  774. 
Slavo-lettische  Pfahlbauten  23,  74.  75.  77.  764. 
Slavonien,    slavische    Skeletgräber    29,    362; 

Steinbeil-Aberglaube  26,  197. 
Sleten,  de,  Theil  des  Hausbodens  23,  497. 
Slotbjergby    (Seeland,    Dänemark):    goldene 

Eid-Ringe  22,  297. 
Sloup,  Mähren,  Höhlen  29,  339. 
Slovak,  neunzehiger  26,  470. 
Slovenien,  Urbesiedelung  26,  196. 
Slovenische   Ortsnamen    auf  .  .  .  sce    erklärt 

21,  479. 
Smäland,  Brettchen-Weberei  30,  38. 
Smaragd,  Hieroglyphe  25,  48. 
Smaüm,  Zwerg  von  Mergui  28,  524. 
Smela,  Gouv.  Kiew,  Kui-gane  und  Alterthums- 

funde  26,  367. 

Smichow,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 

Smidstrup  auf  Seeland,  Urne  31,    166. 

Smolensk,  Granitblock  mit  Inschrift  25,  371 ; 
Silberring  aus  altslavischem  Kurgan  24, 459. 

Smolong,  Kr.  Pr.-Stargard,  durchlochte  Thier- 
zähne  27,  332. 

Smörkulleberget  (Schweden):  getriebene 
goldene  Schale  22,  292. 

Smoszewo  bei  Zakroczyn,  Polen,  Glocken- 
gräber 27,  117. 

Smyrna:  Augenschminke  21,  535. 

„Smyrna"-Feigen:  Herkunft  22,  223. 

Smyth-Canäle,  Süd-America,  Seltenheit  der 
Eingeborenen  34,  197. 

Snanaimuq,  Sagen  der  23,  636. 

Snellman,  A.  H.,  Mitglied  der  Expedition  zur 
Erforschung  der  Jenisei-Inschriften  21,  744. 

Snene'ik,  Bilqulasage  26,  288. 

So-Steine  aus  Kumasi  in  Aschanti  32,  233. 

Soanen,  Pfeilgifte  der  26,  271. 

Sob^cz  (Kr.  Bereut) :  Urnen  mit  Asche  und 
Knochensplittern  21,  753. 

Sobiensitz,  Westpreussen,    Burgwall  23,  184. 

Sobrigau  (Kgr.  Sachsen):  Gräber  23,  465- 
Plänersandsteinbruch  21,  596.  598;  Wein- 
bau seit  alter  Zeit  21,  597. 

Sobunar,  Bosnien,  Ansiedelung  23,  337;  Eisen- 
Fibel  27,  47. 
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Social- Anthropologie:     Vortrags  -  Cursus    des 

Hrn.  Riccardi  21,  650. 
Sociales  von  Nauru  28,  549. 
Social-Leben  der  Guato,  Süd-Amcrica  34,  86. 
Societä  Adriatica  di  Scienzi  Naturali,  Triest, 

Jubiläum  31,  537. 

—  italiana  d'anthropologia,  Festsitzung  in 
Florenz  32,  536. 

—  Romana  di  Antropologia  25,   312. 
Sociäte  des  Amöricanistes  de  Paris  32,   506. 
Society  for  tlie  preservation  of  the  monuments 

of  ancient  Egypt  in  London  26,  464. 

Soden-Belag  auf  Rohrdächern :  auf  Föhr 
(schleswigische  Insel)  22,  64.  557 ;  sächsi- 
sches  Haus:  in  Beringstedt  (Holstein)  22, 
80;  in  Rastede  (Oldenburg)  22,  557. 

Söderhövd  (Schleswig):  Bernstein -Fischerei 
22,  298. 

Soderstorf,  Hannover,  angeblicher  Eisenfund 
in  Steinzeitgrab  25,  105. 

Soerabaya,  s.  Surabaja. 

Soest,  Westfalen,  Arnienbrett  26,  415. 

Sofia  (Bulgarien):  Schädel  aus  einem  an- 
geblich prähistorischen  Grabe  21,  25 — 28. 
421;  Besuch  Virchow's;  neue  Strassen 
und  Bauten  22,  344. 

Sögel  (KJr.  Hümling,  Hannover) :  Stein-Gräber 
22,  140. 

Sögein  im  Hasagau,  Hannover,  Bogenfibula 
aus  Bronze  (Koban-Typus)  24,  267. 

Soghanli,  Cappadocien,  Felsen -Wohnungen 
33,  519. 

Soghanli  Deressi,  Cappadocien  s.  Felsen- 
Gräber. 

Soghanli-Schlucht,  Cappadocien,  Tausende  von 
Felsen-Zimmern,  cyclopische  Mauern  und 
Festung     33,     503 ;     heidnischer    Tempel 

.     33,  513. 

Sohlenfärbnng  bei  der  deutschen  Hauskatze 
21,  559.  560. 

Sohn:  „angenommener", bei  den  Zuiii- Indianern 
(Neu-Mexico)  21,  667. 

Sokolac,  Bosnien,  Bronze-Funde  27,  643. 

Sokoto,  Haussabevölkerung  23,  228. 

Solajo  (lat.  Solarium)  =  „Laube"  (lobja) 
des  Hauses  in  Peccia  (Canton  Tessin)  22, 
323.  (vgl.  „Söller"  und  Suler). 

Solaneen  in  Colombia  und   Mexico    22,    301. 

Solanum:  S.  Fendleri,  wilde  Art  in  Vene- 
zuela 22,  303;  S.  tuberosum,  s.  Kar- 
toffel; Lilicoya;  Papa. 

Solanum-Art  zu  Pfeilgift  26,  280. 

Soldaten  iu  Ost-Africa  26,  245. 


Soldaten-Figur    als    geschnitzte    Giebel-Ver- 

zierang  in  Russland  21,  113. 
Söldnerdienst  der  Chalder  27,  585. 
Solen     marginatus     Pult.     (S.     vagina 

Martensii),  Konchylie  der  Troas  22,  471. 
Solidus,  Goldmünze  Constantins  des  Grossen 

21,    278.   283;    angebliche    Übermünzung 

21,  278. 

Solkwitz,  Thüringen,  Skelet-Gräber  34,   392. 
„Söller"   (=  umlaufende    Galerie    des    Ober- 
geschosses) :  Häuser  in  Millstatt  (Kärnthen) 

22,  575. 

Selon:  seine  Gewichts-Ordnung  in  Athen 
21,  265;  seine  Einführung  der  euböischen 
Währung  21,  266. 

Solonisch-attische  Mine  22,  92. 

Solonisches  Gewicht,  erhöhte  Norm  24,  582. 

Solothurn,  Schweiz,  Schädel  23,  381;  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  505.  507. 

Solotnik  (russisches  Gewicht)  21,  631. 

Solsona,  christl.  Niederlassung  in  Nord-Luzon 
21,  674.  676. 

Somal,  Rothhaarige  bei  den  29,  277. 

Somäli-Küste:  im  Alterthum  zm-  Landschaft 
Punt  gehörend  (?)  21,  338. 

Somali-Land:  Reise  von  Leo  Hirsch  21,  424. 

Somali-Trupp  in  Berlin  22,  404—405. 

Sommerfeld,  Ki-.  Crossen,  Bronzeringe  mit 
Tüpfelornament  24,  472;  Hauptversamm- 
lung der  Nieder-Lausitzer  Gesellschaft  für 
Anthropologie  28,  240.  346. 

Sommertagsfest  in  Heidelberg  27,  145. 

Sömmerring-Denkmal,  Frankfurt  a.M.,  Grund- 
stein-Legung 28,  504. 

Sonder -Ausstellung  des  Museums  füi-  die 
deutschen  Volkstrachten  und  die  Erzeug- 
nisse des  Hausgewerbes  in  Berlin  34,  103. 

Sondersprache  der  marokkanischen  Ormä 
21,  580. 

Songisch-Indianer  (Vancouver  Island)  22,  29. 

Sonne  als  rechtes  Auge  des  ägypt.  Gottes  Horus 
21,  568;  die,  in  Nordw.-amer.  Indianer- 
sagen 23,  164.  167.  546.  548;  in  der 
Bilqulasage,  Befreiung  und  Erschaffung 
26,  281,  286;  goldene,  als  Kriegerschmuck, 
Mexico  23,  131;  Planet,  bei  den  Mexi- 
kanern 30,  347;  altmexikanische  Hiero- 
glyphe für  31,  684. 

Sonne  und  Mond,  Mythus  ihrer  Entstehung 
bei  den  Mexikanern  27.  452. 

Sonne  und  Sterne  in  der  Religion  der  Mexi- 
kaner 34,  459. 
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Sonne,  Mond  und  Sterne  nach  der  Anschauung 
der  Konde  25,  296. 

Sonne,  Wäsche  und  Freier,  Volksthümliches 
über  31,  203. 

Sonnen- Anbeter:  die  Cliff-dwellers  in  Nord- 
Mexico  21,  535. 

Sonnenberg,  Wall  bei  Suiza,  Sachsen-Weimar 
28,  118. 

Sonnenbilder  in  venezuelischen  Petroglyphen 
21,  653.  655.  (Nebensonnen)  654. 

Sonnenbrand  33,  245. 

Sonnenfrau:  thüringische  Sagen  22,  135.  136. 

Sonnengott  Re'  im  alten  Ägypten  21,  667; 
Guatemala  27,  771;  der  MayaSl,  676;  der 
alten  Mexikaner  26,  579.  27,  315.  452;  der 
Mexikaner  als  Empfänger  von  Menschen- 
Opfern  34,  457.  458;  in  der  Hieroglyphe 
der  Zahl  Vier  32,  203.  210;  oder  Sonnen- 
Vogel,  altmexikanische  Hieroglyphe  31, 
679.  691;  Attys  in  den  Felsskulpturen  von 
Boghazkoi,Klein-Asien  33,477 ;  s.Tonatiuh. 

Sonnenkatze  (ägypt.  Mythol.)  im  Kampf  mit 
der  Aphophis-Schlange  21,  567.  570;  s. 
Sonnenmythen. 

Sonnenkreuz,  Ainu-Ornament  25,  532. 

Sonnenmythen :  Katze  in  den  ägyptischen  21, 
463;  s.  Sonnenkatze. 

Sonnenrad  (triquetrum  artiges  Zeichen)  22, 
493;  vgl.  Ornament. 

Sonnensäule  in  Zimbabye  25,  291. 

Sonnenscheiben  (triquetrumartige  Zeichen)  von 
Madagascar  22,  493. 

Sonnenschirm  in  Alt-Mexico  25,  178. 

Sonnenstein,  Mexico  23,  126. 

Sonnenstich  in  Ost-Indien  33,  399;  in  den 
Llanos  häufig  21,  533. 

Sonnenstrahlen,  Einwirkung  der,  auf  ver- 
schiedene Rassen,  und  über  Pigment- 
Bildung  33,  204 ;  Einwirkung  auf  Feuer- 
stein 21,  704.  712;  übersponnene  kleine 
Gestelle  als  symbolischesSchutzmittel  gegen 
(Flores,  Malay.  Archipel)  21,  701. 

Sonnentempel  inPalenque,Altar-Platte31, 677. 

Sonnenuhr-Steine  mit  eingemeisseltem  Kreuz : 
beim  Neustädter  Burgwall  (Westpreussen) 
und  im  Gisdepka-Thale  bei  Rekau  (Kr. 
Putzig,  Westpreussen)  21,  761. 

Sophokles-Schädel,  vermeintlicher,  und  die 
Grenze  zwischen  Anthropologie  \md  Archäo- 
logie 26,  117.  141. 

Sorau  (Kreis) :  provinciakömische  Münz- 
Funde  21,  352;  s.  Christianstadt;  Zilms- 
dorf. 


Sorbehnen(ostpreuss.Kr.  Mehrungen):  Giebel- 
verzierungen 22,  264;  Wurststopfer  aus 
Kuhhom  21,  601/602. 

Sorbenwenden:  Gräber  der  ersten  christl. 
Zeit  bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  (596). 
597. 

Sorbus  aucuparia,  Eberesche  23,  104. 

Soss,  awaffoc  (=:  „Schock")  im  babylonischen 
Zahlen- System  21,  246.  261.  262.  643. 
(beim  Längenmaass)  289.  290.  324;  s. 
Sus(s)u. 

Sos,  assyrische  Ziffer  (60)  32,  124. 

Sottdorf  (Amt  Salzhausen  a.  E.,  Hannover): 
provincialrömische  Bronze-Schüssel  mit 
Namen-Stempel  21,  346. 

Souchay  f  24,  213.  523. 

Sourma,  s.  Surma. 

Spallanzani-Feier  30,  567;  in  Reggio-Emilia 
31,  243. 

Spalten,  angeborene,  der  Ohrläppchen  22, 
55—61. 

Spaltkeile  aus  Stein  27,  331. 

Spandau:  Bernstein-Funde  22,  298;  Bronze- 
Fund,  Schwertstab  32,  538.  539;  neueres 
Grabfeld  21,  477;  Schädel  und  Unter- 
kiefer 21,  477. 

Spandauer  Schädel  23,  818. 

Spange,  Bronze-  von  Tordosch  27,  619;  aus 
Knochen,  Island  26,  148;  aus  vergoldetem 
Kupfer,  Ober- Franken  32,  492;  s.  Arm- 
bänder; Armringe;  Armspangen;  Gold- 
draht-Öpiralen. 

Spanien,  Aconit  als  Pfeilgift  26,  274;  Ameri- 
canisten-Congress  24,  118;  Bronze-Messer 
28,  47;  Carmona,  Tumuli  28,  48;  Cerro 
de  los  Santos,  Steinfiguren  28,  50;  ende- 
mischer Cretinismus  27,  524;  Dolmen  28, 
47;  essbare  (oder  Speise-)  Eicheln  21,  476. 
22,  137.  138;  Eisenschwerter  vom  Cerro 
de  Almedinilla  bei  Cordoba  28,  50;  Elfen- 
bein-Kamm von  Fuente  Alamo  31,  170; 
Evora,  phallische  Bronze -Idole  28,  50; 
Farbe  der  Schafe  und  Wolle  im  Alterthum 
21,  238;  Flintobjecte  in  28,  47;  Fresko- 
malerei in  römischen  Gräbern  28,  48; 
Ganggräber  28,  47 ;  Gebräuche  der  Ammen 
24,  96;  Gold-Diadem  aus  einem  Höhlen- 
grab 28,  50;  Goldringe  von  Evora  28,  50; 
Gräberhöhlen  28,  50;  Gyps  auf  Thon- 
gefässen  27,  120.  240;  Höhlenfunde  28, 
50;  vorgeschichtliche  Kämme  31,  153; 
Kupferäxte  28,  47;  Kupferzeit  27,  119. 
121 ;    megalithische    Denkmäler    28,    47; 
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Museo-Biblioteca  Balaguer  26,  39;  Phöni- 
zier-Hinterlassenschaften in  28,  50;  Prä- 
historisches 24,  66.  107;  Pygmäen  27, 
524.  526 ;  Statuen  von  Yecla  24,  69.  107 ; 
Steinhammer  mit  Schaftrille  27,  138; 
steinerne  Thierfigoren  24,  67 ;  Stiergefechte 
28,  31.  429;  Thierfiguren  auf  Knochen- 
platten 28,  48;  s.  Americanisten-Congress; 
Americanistische  Ausstellung;  Argar,  El; 
Basken;  Bayona;  Ciempozueios;  Ochsen- 
köpfe;   Volksthümliches ;  Zinn-Erze. 

Spaniolen  in  Bosnien  27,  39. 

Spaniolen-Kirchhof  bei  Sarajevo  27,  48. 

Spanisch  (spanische  Sprache),  s.  Venezuelisch- 
Spanisch. 

Spanische  Funde,  Alter  27,  120. 

Spanische  Metrik  21,  528. 

Spanische  Sichel  22,  158.  159. 

„Spanischer«  PfeflFer:  Herkunft  22,  223. 

Spannberg  (Nieder -Oesterreich):  Ringwall 
(Tumulus)  22,  96.  97. 

Spannringe  zum  Bogenschiessen  23,  670. 
24,  513  ff. 

Sparbüchse,  irdene,  in  Gestalt  eines  Schwein- 
chens 30,  518.  31,  127. 

Sparren  -  Ornament  iu  Nord  -  Deutschland, 
neolithisch  26,  102. 

Spass  bei  den  westpreussischen  Regalien 
(Hirten-Umzügen?)  21,  750.  751, 

Spässowka,  russische  Ansiedelung  in  Trans- 
kaukasien  34,  222. 

Spät-Lactation  auf  Java  21,  61.  26,  379.  28, 
110.  267. 

Spät-mykenisches  und  Früh-gräcophönicisches 
31,  370.  379. 

Späti'ömische  Hügelgräber:  Gewebereste 
21,  228. 

Spateiförmiges  eisernes  Geräth  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben;  21,  348. 

Spateln,  geschnitzte,  von  Taui  32,  496. 

Spatel-Nadeln  aus  Bronze  32,  376. 

Spatha  (zweischneidiges  Schwert)  von  Cividale 
(Friaul)  21,  381;  als  Vorstufe  der  Web- 
lade bei  den  alten  Römern  21,  231 ;  eisernes 
Langschwert,  von  Weimar  26,  54. 

Specht  und  Adler,  Nordw.-amer.  Indianer- 
sage 23,  561, 

Specifisches  Gewicht  von  Gold  und  Silber 
21,  637. 

Speckstein,  Ofen  aus,  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  626;  s.  Gütfluh-Platten. 

Specksteinpfeifen  in  amerikanischen  Gräbern 
24,  102. 


Spectakel-Pantomime  in  Tibet  21,  200, 

Speculatie,  St.  Nicolaus-Gebäck  26,  557;  s. 
Spekulatius. 

Speere  der  Formosaner  25,  335;  eiserne  aus 
Gräbern  auf  Island  25,  593.  26,  88;  aus 
der  Südsee  24,  295;  Holz-  der  Wasiba, 
Ostafrica  25,  481;  s.  Feuerstein -Speer; 
Fischspeer;  Flintspeer. 

Speer-Schleudern,    Hülfsmittel  zum  32,   504. 

Speerspitzen  von  Forst  (Kr.  Sorau)  21,  661; 
provincialrömische  Eisen-  von  Reichersdorf 
(Kr.  Guben)  21,  346.  351 ;  von  Sadersdorf 
25,  566;  aus  Bronze  von  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33,  69;  von  Torcello  (Italien), 
mit  Runen-Inschrift  22,  83 — 85  (und 
Zeitschr.  f.  Ethnol.  22,  79);  Feuerstein- 
vonKasr-Kenass!e(Fayüm)  21,  414;  (Feuer- 
stein-), Hannover  23,  158;  Feuerstein- 
in einem  Auerochsenschädel  23,  755; 
weidenblattähnliche  von  Obornik,  Pr, 
Posen  29,  214;  s.  Bronze-,  Eisen-,  Feuer- 
stein-, Flint-,  Stein-Speerspitzen. 

Speer-Werfer-Darstellung  derWahehe32,515. 

Speicher  im  sächs.  Hause  Holsteins  22,  77; 
der  Löwinghiuser  in  der  Neumark  22, 
529;  in  der  Süd-Schweiz  22,323.  (im  Vorder- 
rhein-Thal) 324.  (im  rhätoromanischen 
Hause)  323.  324;  s.  Boden;  Feldkasten; 
Kornkammer;  Stadel. 

Speiseabfälle,  paläolithische  Fundstelle  von 
Taubach  bei  Weimar  24,  376. 

Speiseeichebi  in  Spanien  21,  476.  22, 137. 138. 

Speisekammer  im  Stralsunder  Hansa-Hause 
21,  195;  im  sächsischen  Hause  in  Kurslack 
(Hambui'ger  Vierlaude)  22,  561.  562;  s. 
„  Hörn  "  ;  „  Or d-D  öns  " . 

Speisen,  Zubereitung  der,  durch  Männer  bei 
den  Guato  (Süd-America)  34,  87;  und 
Speise- Verbote  auf  Neu-Guinea  32,  415; 
der  Tataren  30,  308;  der  Wilden  Formosa's 
25,  334;  s.  Nahrungsmittel. 

Speiskobalt  zur  Herstellung  blauen  Farb- 
stoffes in  China  etc.  21,  501. 

Spekulatius,  Gebäck,  Niederrhein  26,  306 ;  s. 
Speculatie. 

Spelt  in  Aegypten  23,  654. 

Spermophilus  spelaeus  (wahrscheinlich 
rufescens):  fossile  Knochen  von  Thiede 
(Braunschweig)  22,  363. 

Spessart,  Bronzegräber  25,  37;  Donnerkeil- 
Aberglaube  25,  563;  Eselsweg  25,  36; 
Hügelgrab  bei  Streit-Klingenberg  25,  37; 
s.  Eichelsbach. 
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Speyer,  XXVII.  allgemeine  Versammlung  der 
Deutschen  anthropologischen  Gesellschaft 
28,  346.  477.  567;  der  Dom  28,  568; 
Judenbad  28,  568;  Museum,  Bronze-Funde 
28,477 ;  Terrasigillata-Gefässe  und  sonstige 
Römerfunde    im   Museum  28,  478.  568. 

Sphinx  in  Sendschirli  26,  494. 

Sphinxe  von  Uyuk,  Klein-Asien  33,  476. 

Spiegel,  chinesische  24,  535;    aus  Guatemala 

26,  378;  aus  Kupfer,  mystischer,  Aphra- 
siab  bei  Samarkand  26,  61;  aus  Metall, 
Sibirien  27,  267 ;  aus  Pyrit  von  Coban, 
Guatemala  25,  377 ;  skj^thischer  aus  Schott- 
land 28, 251  252 ;  und  Messer,  Schutz  gegen 
die  Trud  26,  197;  s.  Azteken-Spiegel; 
Bronze-Spiegel ;  Eisenkiesplatten, 

Spiegelgrab  bei  Amassia  (Klein-Asien)  33,  463. 

Spiegelnadeln:  Erklärung  22,  418;  von 
Fritzeo,  Ostpreussen  23,  759;  s.  Bronze- 
Spiegelnadeln;  Scheiben-Nadeln. 

Spiele  der  Basken  31,  294;  bosnische  27,  644; 
Chunk-  24,  104;  Eier  speken  (am  Oster- 
sonntag in  Dachau)  27,  334;  mit  Näpfchen- 
steinen: im  heutigen  Aegypten  und  in 
Bethlehem  21,  701.  (im  alten  Aegypten) 
21,  702;  in  der  Neujahrs -Nacht,  Ost- 
preussen 31,  652;  Ostersonntags-,  Bayern 

27,  334;  mit  Steinen  24, 104;  s.  Eierspiel; 
Knabenspiele;  Banken;  Sport;  Sprung- 
spiel; W  aj  a  n  g  spiel ;  Wildemannsspiel; 
Würfelspiel. 

Spieler,  der,  Sage  23,  545. 

Spielkarten,  maskirte  26,  89. 

Spielsachen  aus  Java  25,  386. 

Spielsteine  aus  America  24,  101 ;  Norwegen 
24,  453;  römische,  in  Schweden  32,  586; 
s.  Brettspiel-Steine. 

Spielzeug  aus  Aegypten  21,  700;  s.  Glieder- 
puppen; Kinder-Spielzeug;  Maus  aus  Rohr; 
Näpfchensteine;  Puppen;  Schwirrholz. 

Spiess  aus  schön  patinirter,  bläulich  glänzen- 
der Bronze,  aus  einem  Kurgane  Transkau- 
kasiens  30,  447. 

Spill-  oder  Spindelschnecke  25,  554, 

Spina  bifida  eines  Wei-Negers  23,  53. 

Spina  bifida  occulta  24,  313.  33.  427. 

Spina  trochlearis  an  Australier-Schädeln  29, 
515. 

Spinae  ment.  internae  am  Unterkiefer  (Schädel 
von  Larat,  Tenimber-Inselu)  21,  173. 

Spinale  Kinderparalyse  25,  617.  623. 

Spindel  aus  Bosnien  29,  102;  von  Cypern 
23,  40;  aus  Bronze  23.  40;  Hand-Sp.  von 


den  Tenimber- Inseln  (Malay.  Archipel) 
21,  123. 

Spindel-  oder  Spillschnecke  25,  554. 

Spindlersfeld  b.  Cöpenick,  Depotfund  24,  426; 
Gussform  für  Nadehi  34,  261. 

Spinje-Vuksalekaj,  Albanien,  Gräberfeld  34,61. 

Spinne  in  der  Bilqulasage  26,  286. 

Spinnen  in  Ställen  29,  595;  zur  Winterzeit 
in  Ober-Italien  25.  148;  mit  Spindel  und 
Wirtel  28,  473.   29,  95.  168. 

Spinn- Apparat  von  den  Tenimber- Inseln 
(Malay.  Archipel)  21,  123;  und  Nähnadel 
der  Zuni  26,  477. 

Spinnrocken  (Kunkeln)  aus  Bosnien  29,  1(X); 
(?)  aus  Peru  28,  566. 

Spinnstuben  25,  148. 

Spinnwirtel,  Entstehung  der  27,  344;  Cypern 
23,  40;  u.  Kunkeln  und  Schmuckperlen  von 
Cypern  31,  298;  von  den  Gubener  Bergen 
(Nieder-Lausitz)  21,  661;  aus  macedoni- 
schen  Tumuli  34,  67;  steinerner,  aus  der 
neolithischen  Ansiedelung  oberhalb  Klein- 
Czernosek  a.  d.  Elbe  27,  686 ;  in  Thon  29, 
169;  aus  Thon  von  Hissarlik  und  ihre 
Decoration  33.  332;  thönerne,  von  Liepe 
(Kr.  Angermünde)  22,  370;  thönerne,  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350.  (vor- 
slavische)  22,  354.  (slavische)  22,  357; 
steinerne  und  thönerne  im  Stettiner 
Burgwall  21,  117;  aus  Transkaukasien 
30,  429;  aus  alabasterähnlichem  Stein  aus 
einem  Kurgan  Transkaukasiens  33,  137; 
von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788.  791; 
Ungarn,  Steinzeit  23,  89;  aus  Velem  St. 
Veit  (Eisenburger  Comitat,  Ungarn)  30, 
108;  mexiean.  24.  93.  94;  moderne,  aus 
den  Pyrenäen  26,  422;  s.  Thon- Wirtel; 
Wirtel. 

Spiralarmringe  von  Jelsane  (österr.  Küsten- 
land) 22,  85;  s.  Armspiralen;  Spiralen. 

Spiralcylinder  auf  Amrum  25,  513;  goldene 
von  Röcknitz.  Meklenburg  25,  513. 

Spirale,  üire  Entstehung  30,  222;  altes 
chinesisches  Symbol  des  Donners  21,  490. 
(vgl.  488).  492;  8.  Ornament. 

Spiralen  von  Bronze,  Grunauhöhe  bei  Elbing 
29,  125;  aus  goldenem  Doppeldraht  in 
Gräbern  auf  Amrum  (Schleswig)  22,  276. 
279;  goldene  Arm-  von  Halbendorf  (Kr. 
Oppeln)  21,  356;  an  Armbrustfibel  von 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  349;  aus 
Bronze  von  Seddin,  Kreis  Westpriegnitz 
33.     69;    8.    Brillenspiralen;  Bronze-Arm- 
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Spiralen;  Bronze -Bänder;   Bronze.  Draht; 
Bronzedraht  -  Spiralen ;     Bronze  -  Spiralen ; 
Golddraht-Spiralen ;  Gold-Spiralen ;  Spiral- 
armringe; Spii-alfingerringe;  Spiralringe. 
Spiralfibeln,  zweigliedrige  30,  222. 
Spiralfingeringe,  Ungarn  24,  575 ;  goldene,  aus 
Gräbern  auf  Amrum  (Schleswig)  22,   276. 
277.    279;    aus    Kupfer,    von    Reidewitz, 
Grafschaft  Mansfeld  32,  571;  frühbronze- 
zeitliche,  aus  Rhein-Hessen  34,  122.   123. 
Spiralförmige  Fussringe  24.  472. 
Spiralgeräthe  aus  Ungarn  24,  574. 
Spirallinie,  topographisches  Zeichen  23,  256. 
Spiralornament  von  Butmir  27,  43.  129.  417; 
auf  Cjpern  31,  304;  Neu-Seeland  30,  222; 
8.  Ornament. 
Spiralplatten  als  Verzierung,  s.  Ornament. 
Spiral-Plattenfibel  von  Deetz,  Anhalt  24,  358. 
Spiralringe  von  Cypern  31, 334;  von  Schwennenz 
26,  442;  Bronze-   aus    einem   Kui-gan   31, 
289.  290.  33,  125;  goldene:  Verbreitungs- 
gebiet 22, 281 ;  a.  Gold,  Chronologie  23,315; 
goldener  aus  Norwegen  22,  297;   s.   Gold- 
draht-Spiralen;   Noppenringe;    Schleifen- 
ringe; Spiralfingerringe. 
Spiralröhren    (Saltale oni),    bronzene,     von 
Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22, 
425/426;  von    Besinghy    (Kabarda,  Nord- 
Kaukasien)  22,  448. 
Spiralröllchen  aus  Bronze  von  Alt-Storckow, 

Pommern  23,  406. 
Spiralscheibeu  aus  Bronzedraht  von  Vehlefanz 
Osthavelland  26,  188;  goldene  von  Helgo- 
land 25,  511.  513;  s.  Bronze-Spiraischeiben. 
Spitzbogen  an  Bauwerken  in  Medinet-Mahdi 

(Fayum)  21,  710. 
Spitzbogen -Decken      der     Grabkammer     in 

Amassia  33,  466. 
Spitze  Hoch  bei  Bernburg, Massengrab  23,  848. 
Spitzknochen  der  Schuhmacher  in  Ostpreussen 

28,  541. 
Spitznamen  berberischer  Artisten  in  Marokko 

21,  578/579. 
Spitzweck,  Gebäck  30,  388. 

Spliessdoru  der    Seiler    in    Ostpreussen,    aus 

Knochen  28,  541. 
Splieth,  Kiel  f  33,  75. 
Spondylitis  cervicalis  25,  615. 
Spondylus    gaederopus,  Konchylie   der  Troas 

22,  471. 

Spondylus-Perlen  aus  Szegedin  (Ungarn)22,l  12. 

—  ZierringausdemBudapesterMuseum22,112. 

—  Zierscheiben  von  Bernburg  22,  112. 


Sporen:  Beitrag  zur  Geschichte  des  Reiter- 
spoms  22, 184—206. 209;  in  dalmatinischen 
Gräbern  des  VIII.  und  IX.  Jahrhunderts 
28,  469 ;  aus  der  römischen  Kaiserzeit  im 
Landes -Museum  zu  Laibach.  Krain  32, 
598;  aus  Langobarden-Gräbern  27,  677; 
silberne,  im  Grabe  (Gisulf's?)  von  Cividale 
(Friaul)   21,  376;  von  Lochenic,   Böhmen 

30,  213.  214;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  348;  aus  Eisen  und  Bronze  von  Saders- 
dorf  25,  566;  s.  Rad-Sporen. 

Sporenfunde  in  den  classischen  Ländern  22, 

200—204. 
Spornähnliche  Gegenstände  23,  596. 
Spornhalter  an  Amazonen-Statuen  22,200.201, 

202.  203. 
Spornrad  22,  185;  vgl.  Rad-Sporen. 
Spornstachel  22,  185.  186  ff.  202.  203.  204. 
Sport  des   sogenannten   Handlaufs  in   Island 

23,    250;    des    Ratten-Schiessens,    Tonga 

31,  223. 

Sprache  der  Anachoreten-Insulaner  33,  368; 
der  Apinages,  Brasilien  31,  650;  arauka- 
nische  26,  367  ;  der  chaldischen  Inschriften 

32,  66;  der  Co witchin-In dianer  auf  Van- 
couver  Island  23,  160;  friesische  in  Hol- 
stein 23,  511;  grusinische  32,  154;  der 
Guato,  Süd-America  34,  89;  der  Guayaqui 

33,  269.  34,  94.  392;  der  Ipurina,  Brasilien 
26,  83;  der  Kaingang-Indianer.  S.  Paulo, 
Brasilien  32,  507 ;  Ketschua-  25,  306 ;  der 
Kitönä'qä-Indianer  von  Britisch-Columbien 
25,  419;  kurische  23,  771;  der  Nauru- 
Leute  28,  549;  der  Selon  26,  359;  Urzeit 
der  slovenischen  26,  196 ;  der  Zwerg- 
völker Africa's  25,  186;  s.  Batak-Sprache; 
Chalder  -  Sprache;  Karo  -  Sprache;  Tat- 
Sprache;  Tibetanische  Sprache. 

Sprachen,  afrikanische  27,32;  der  Bismarck- 
Insulaner  29,  53;  in  Kamerun  29,  603; 
Wörterlisten  von    patagonischen  32.  507. 

Sprachen  und  Dialekte:  Altpersisch  als  Sprache 
des  Königs  21,  273;  Sprachen  der  achä- 
menidischen  Inschriften  (Altpersisch,  Neu- 
Susisch  [?]  und  Neu-Babylonisch)  21,  273; 
Seeraliri,  Dialekt  auf  Seera  oder  Sjerra 
(Tenimber-Insel)  21,  170;  Sprachen  vom 
Meta  und  oberen  Orinoco  (Colombia  und 
Venezuela)  22.  596. 

Sprachen-Gewirr  an  der  pacifischen  Küste 
Nord- Amerikas  22,  31;  in  Ost-Turkistän 
33,  151. 

Sprachfamilien   Nordwest-America's  27.  488. 
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Sprachforscliung,  der  preussische  Handel  und 
die  23,  311;  amerikanische  32,  507. 

Sprachliche  Schwierigkeiten  bei  der  Ein- 
theilung  der  californischen  Stämme  21,  401. 

Sprachliches  von  den  Apiakä  34,  359;  von 
Madagascar  28,  412;  aus  Rügen  23,  446; 
aus  den  russischen  Ostsee-Provinzen  28,  492. 

Sprach-Wissenschaft  und  Urgeschichte  31,  500; 
s.  Zeitschrift. 

Sprakel  (Kr.  Hümling,  Hannover) :  Stein- 
Gräber  22,  140 

Spree,  Fundstücke  aus  der  32,  283. 

Spreeborn-Grundstück  zu  Ebersbach  i.  S., 
Verein  für  Verschönerung  des  24,  516. 

Spree-Museum  24,  516. 

Spreewald,  Hallstattfunde  29,  491;  (Unter-), 
Urnenfelder  bei  Leibsch  29,  54;  Ankäufe 
für  das  Trachten-Museum  21,  330;  Giebel- 
pfähle 22,  527;  Kröten  an  Häusern  25, 
278;  horizontaler  Webstuhl  21,  233;  orna- 
mentirte  Ostereier  21,  370;  Reise  28,  291; 
Vier-Zeichen  an  einem  Ziegelstein  der 
Kirche  zu  Werben  28,  265;  Wenden  im 
23,  320;  s.  Burg;  Calau;  Leibsch;  Lübben; 
Schlepzig. 

Spreewald-Eisenbahn  30,  31. 

Spremberg,  Ki-eis  (Niederlausitz) :  Hammer 
oder  Keule  im  Gemeindedienst  22,  550; 
s.  Sellessen. 

Sprenger,  A.  f  26,  82. 

Springer  (Artisten)  aus  Süd- Marokko  21,  572. 
578.  (Productionen)  579.  580. 

Springerle,  Gebäck  in  Baden-Baden  30,  383. 

Springkraut  in  Griechenland  25,  167. 

Sprit  zur  Conservirung  von  Altsachen  21,  242. 

Sproitz  bei  Görlitz,  Schaufel-Nadel  32,376.377. 

Sprossenfibeln,  Pommern  23,  593 ;  bronzene 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  349. 

Spruch  gegen  Ueberhebung  und  Verbrechen 
32,  74. 

Sprunggang,  einbeiniger,  infolge  von  Ampu- 
tation 25,  616. 

Sprungspiel  aus  Java  26,  58. 

Spuk:  vom  Schlossberg  bei  Darsow  (Pommern) 
21,  480;  am  „Hohen  Stein"  bei  Döben, 
Kgr.  Sachsen  33,  196;  auf  dem  Urnen- 
gräber-Feld bei  Rebenstorf,  Kreis  Lüchow, 
Provinz  Hannover  29,  118;  auf  Rügen  23, 
449;  auf  dem  Gräberfelde  bei  Wandlitz 
28,  288;  der,  in  Spyker  23,  456;  s.  Aber- 
glauben; Sagen. 

Spulen,  s.  Bronze-Spulen. 

Spül -Küche,  s.  „Göt". 


Spuren  des  Menschen  aus  der  Mammuthzeit 
in  Brunn  26,  425;  asiatischer  Kulturen  in 
den  südrussischen  und  scythischen  Alter- 
thümern  23,  422;  des  Einflusses  der 
Gothen  in  Nordrussland  23,  425;  vom 
Einfluss  Lidiens  auf  die  afrikanische 
Völkerwelt  23,  377 ;  des  Kannibalismus  in 
der  wotjakischen  Volkspoesie  23,  425; 
der  Römer  in  Nordwest-Deutschland,  ins- 
besondere über  das  Deister  Castell,  das 
Standlager  des  Varus  und  das  Schlacht- 
feld am  Angrivarischen  .Grenzwalle  24,  251. 

Spy,  Belgien  s.  Keilbein;  Occipitalia;  Schädelj 
Temporalia;  TjTnpanicum. 

Spy-Rasse  34,  290. 

Squama  occipitalis:  sehr  unregelmässig  (Schädel 
V.  Sjerra,  Tenimber-Inseln)  21 .  171;  Zeichen 
gewaltsamer  Kopfabtrennung  daran  (Schä- 
del von  Letti)  21,  179;  mit  Manubrium 
persistens  an  Aschanti-Schädel  21,  778; 
vgl.  auch  Schädel  aus  der  Gegend  nördl. 
vom  Aschanti-Lande  21,  780. 

Squelette  vivant  23,  682. 

Squoe'te,  Indianersage  23,  636. 

Srebna  (Bach  bei  Neustadt,  Westpreussen): 
Etymologie  des  Namens  21,  759. 

Srinagar  am  Jhilam,  Kaschmir,  Ali-Hamadani- 
Moschee  (aus  Holz  erbaut)  29,  202. 

Ssachssagan,  Transkaukasien,  Fels  mit  Burg 
und    Kurganen    28,    100;    Königs-Gräber 

31,  276. 

Ssaft-el-baqqar,  das  grösste  der  drei  Gesell- 
schafts-Gräber bei  Theben  34,  296. 

Ssagad  (Ägypten):  s.  Kasr-Nimrud;  Sagad. 

Ssejd-Kend,  Transkaukasien,  Fundobjecte 
aus  einem  Steinkisten- Grabe  34,  139. 

Ssidra-Busch,  s.  Sidra-Busch. 

Ssirchawande  -  Ballukaja,  Transkaukasien, 
Grabfunde  28,  101. 

Ssüs,  s.  Süs. 

Sswaneten,    Volksstamm    in    Transkaukasien 

32,  155. 

Ssysran,  Russland,  eingebaute  Erdhütte  30,  33. 

St.  Christophel,  Solomons-Insulaner  23,    189. 

St.  Germain-en-Laye,  Frankreich,  National- 
museum der  Alterthümer  23,  33;  Fibel 
mit  Inschrift  29,  287. 

St.  Jürgens-Korb,  Kirchenkasten  26,  93. 
St.    Louis,     America,     Untersuchungen     der 

Schulkinder  25,  337. 
St.    Magdalena,    Krain,    Metall- Gefässe    der 

Hajlstatt-Zeit  32,  594. 
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St.  Magdalenen-Capelle   am    Wartstein   und 

Sage  26,  252. 
St  Marc,  Jeanne,  Zwergin  26,  459. 
St.  Veit    bei    Sittich,    Krain,    bemalte    Vase 

32,  594;  s.  Völäm  St.  Veit. 
St.  Veitsberg,   Istrien,    Gräberfeld   der  Hall- 
stattzeit 23,  31. 
Staar,  Heilung  des   grauen,    bei  den  Quicbö 

32,  354. 
Staatliche    Einrichtungen    und    Verhältnisse: 

im    Orient    und    im    alten    Griechenland 

enge  zusammenhangend  21,  270. 
Staatsform   der   Guato,   Süd-America  34,  87. 
Staatsgebäude  der  Chalder  27,  605. 
Staatshaushalt,    antiker:     Erforschung    auch 

durch  die  Metrologie  21,  326. 
Staatsmuseum,    prähistorisches,    in  München 

21,  521. 
Staatsrecht,  antikes :  Erforschung  auch  durch 

die  Metrologie  21,  326. 
Staats-Zuschuss    s.    Berliner  Gesellschaft  für 

Anthropologie  etc. 

Stab  der  Greise  im  griechischen  Alterthum 
26,  121 ;  geschnitzter,  eines  Abstäubers, 
Kaschgarie  26,  60;  mit  eingeritzten 
Zeichen  (Runen?)  aus  einem  Grabe  bei 
Oberflacht,  Wüi-ttemberg  24,  510;  des 
Medicinmannes  26,  108 ;  aus  Tridacna  gigas 
mit  Perlenschnur  =  Nasenschmuck  von 
den  Admiralty-Inseln  34,  193 ;  s.  Schulzen- 
Stäbe;  Zauberstab. 

Stab-Bogen,  Tahiti  (?)  31,  223. 

Stäbchen-Panzer  von  Nordwest-America,  im 
Museum  von  Madrid  28,  51. 

Stabersdorf  (Schleswig-Holstein) :  s.  Hinrichs- 
berg. 

Stabkarten  der  Marshallaner  32,  86. 

Stachel  an  der  liua-Waife  und  am  Holz- 
Schilde  der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  678 ; 
des  Reitersporns  22,  185,  186  ff.  202. 
203.  204. 

Stachelkeulen  aus  Bronze  s.  Morgensterne. 

Stachelrochen:  Tetanus  infolge  Verwundung 
durch  den  Stachel  21,  655. 

Stadel  (Neben-Häuschen  mit  Kornboden  oben, 
Feldgeräth  unten):  beim  Borchtesgader 
Gebirgshaus  22,  570;  (Korn-  und  Heu- 
Schuppen)  im  Zermatter  Thal  (Wallis) 
22,  578.  579. 

Stadion  (Wegemaass) :  21,  301ff.  (athenisches) 
299.  (altpersisches)  300.  (römisches)  301. 
302.  (von  Olympia)  304. 


Stadium  (Bauwerk) :  von  Megalopolis  (Ar- 
kadien) 21,  416;  von  Nikopolis  (Epirus) 
21,  418. 
Stadt,  Städte:  alte  in  Arizona,  und  Tradi- 
tionen darüber  21,  665;  alte  Ruinen-, 
im  Kaukasus  30,  298;  alte  verlassene,  in 
Sibirien  27,  267;  die  neun  in  Troja  27, 
283 ;  versunkene,  armenische  Sage  30,  526. 
Stadt- Anlagen,     vorrömische     in     Portugal 

28,  52. 
Stadt-     und     Burganlagen     von     Boghazkoi, 

Klein-Asien  33,  476.  480. 
Stadtberg  b.  Eisleben,  Kupfer-Dolch  32,  571. 
Stadt-Bezii-ke  im  Wallis:  römische  Inschriften 

darüber  22,  508. 
Stadt-Mauer  von  Mantrneia  (Arkadien)  21,  415. 
Stadt-Plan    von    Mekka     und     von    Medina 

(Arabien)  21,  628. 
Stadtplan  -  Steine,      vorgeschichtliche,       aus 

Rhätien  22,  508. 
Stadt-Ruinen:  Za'faran,  Armenien    31,    593; 
in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629 ;  im  Fayiim 
(Ägypten)    21,    710.    711     (s.     Mbarajat; 
Medinet -Mahdi);     am     Orchon     in     Ost- 
Mongolien  21,  745. 
Staffeide,    Kr.  Randow  i.  Pommern,    Urnen- 
fragment   mit    Muschelschalen    als    Ver- 
zierung und  Harzausfüllung  29,  180. 
Stahl,   Messerschärfer  (?)    aus,     von    Fohrde 
(West-Havelland)    und  Reichersdorf   (Er. 
Guben)  21,  348. 
Stahl,  Stein  und   Zunder    zum   Feuermachen 
bei  den  Apoyaos  in  Nord-Luzon  21,  680; 
s.  Feuerpinken.  Feuerstahl. 
Stahlfarbene  Bronze  23,  356. 
Stahlhaube  aus  einem  Grabe  auf  Island  25,595. 
Stahl-  und  Kupferdolche,  Alaska  28,  76. 
„Staken"  (=  Lehmfüllung)  im  Fachwerkbau, 

8.  unter  Fachwerkbau. 
Stalaktiten,     Röhrenperlen    aus,    in    mähri- 
schen Höhlen  21,  432—433. 
Stalaktiten-Höhlen  auf  Mangaia  28,  536. 
Ställe    im   badischen    Schwarzwaldhaus:    (in 
Marzell)    22,    566.     567.     568.    569.    (im 
Hotzen-Hause)     570;     im    Berchtesgader 
Gebirgshaus   22,  570.   571.   572.  574;    im 
Föhringer  Haus  22,  65.   66.   67.   68;    der 
Häuser    in  Leysin  (Waadt)  22,  581;    der 
Löwinghiuser  in  der  Neumark  22,  529; 
in    Millstadt    (Kärnthen):    (getrennt    von 
den    Wohnhäusern)    22,    575.    (in    einem 
Rauchhause)  575;  Vieh-  und  Wirthschafts- 
Stall  (sogen.  „Last")  im  nieden-heinischen 
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Hause  21,  187;  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  625;  im  nordschleswigischen 
Hause  22,  534.  585;  im  sächsischen  Hause 
im  hinterpommerischen  Kreise  Greifen- 
berg: (in  Klein-Horst)  21,  615.  618.  (in 
Kamp)  620.  621.  (in  [Treptower]  Deep) 
622.  (Lage  im  „geschlossenen"  Bauern- 
hofe) 623.  (in  Gross-Horst  und  Holm) 
624;    im    sächsischen    Hause    in   Holstein 

22,  77;  in  Kurslack  (Hamburger  Vierlande) 
561;  eines  slovenischen  Rauchhauses  bei 
Modräa  (östen-eich.  Küstenland)  21,  627. 

Stammbaum  der  Familie  Martens  in  Nieder- 
ländisch -  Ostindien  28,  544.  578;  einer 
Indianerfamilie  in  Brit.-Columbien  23. 160; 
der  verwandtschaftlichen  Beziehungen 
des  Menschen  und  des  Pithecanthropus 
zu  den  ausgestorbenen  und  lebenden 
Affen  27,  738;  von  Sangjang  Tjutji 
(Allah)  und  seinen  Propheten  31,  434. 

Stämme  auf  den  Philippinen:  in  Nord- 
Luzon:  Apoyaos  21,  674—  700  (s.  Apoyaos); 
s.  ausserdem  Bontoc-Leute ;  Calanassan- 
Leute;  Igorroten;  Ilocaner;  Tagalen; 
Tinguianen;  auf  Mindanao:  Bagobos  21, 
679;  eingeborene,  der  Philippinen  28, 
25;  der  Botocudos  23,  25. 

Stammesabzeichen  der  Apiakä-Indianer  34, 
351;  Tättowirung  als  27,  659. 

Stammesnamen,  Toponymie  und  Synonymie 
der,  von  Indianern  in  Arizona  21,  667; 
Name  M'  Mat  auf  Irrthum  beruhend  21, 
666.  667. 

Stammessagen     vom     untern     Fräser     River 

23,  555;  der  Nimkisch-Indianer  24,  400; 
der  Geschlechter  der  Ts'iciä'ath  24,  343. 

Stammeswanderungen  an  der  Guinea-Küste 
(volksthümliche  Überlieferungen)   21,  782. 

Stammeszeichen  der  Zwergstämme  in  Guiana 
28,  470. 

Stammformen  neuer  Thierarten  27,  742. 

Stammländer  der  verschiedenen  Religions- 
gemeinschaften der  Zeit  Noahs  33,  436. 

Stamm-Rassen  34,  37. 

Stammsitz,  ältester,  der  armenischen  Könige 
31,  663. 

Stampfkeulen,  Brasilien  23,  345. 

Standard-Alphabet  31,  502. 

Standarten,    altmexicanische   21,   63  ff.    75  ff. 

Stände  in  Albanien  33,  358. 

„Ständerhäuser"  (Fachwerk-Bauten)  in  den 
Hamburger  Vierlanden  22,  560.  (in  Kurs- 
lack) 562.  (in  Neuengamm)  564. 


Standlager  des  Vanis  24,  251. 
Stangenwalde,  Ostpreussen,  lettische  Gräber 

23,  763. 
Stanley's  Vordringen    in    die    ägypt.  Aequa- 

torial-Provinz  21,  731. 
Stantien    und    Becker,    Bernsteingewinnung 

23,  757. 

Stantienit,  Ostseebernstein  23,  287. 

Starckhütte(Kr.  Berent):  ornamentirte  Deckel- 
Urne  mit  Leichenbrand  21,  753. 

Stargard  (Pommern):  Funde  vom  Gute 
Beeskow  22,  86;  doppelkonisches   Gefäss 

24,  187. 

Stargardt  (Kr.  Guben),  Prov.  Brandenburg, 
Hirschhornkeule  21,  225;  Rinderhorn  mit 
Eisenbeschlag  aus  dem  slavischen  Burg- 
wall bei  24,  453;  eiserne  slavische  Schale 

25,  567. 

Stassfurt  (Prov.  Sachsen):  Skelettfunde,  neo- 
Hthische  Öhsen-Ürne  21,  223;  Thondeckel 
mit  Löchern  23,  77. 

Stater  (Gewicht  bezw.  Münze):  21,  250ff. 

Station:  Forschungs-  und  meteorologische  St. 
im  Togolande  21,  414. 

Statistik  Virchow's  über  Augen-,  Haar-  und 
Hautfarbe  21,  332.  334. 

Statuen  vom  Cerro  de  los  Santos  bei  Yecla, 
Spanien  24,  69.  (Kelche  der  Statuen) 
24,  73.  107;  Gudea's  21,  303.  322;  eines 
kalläkischen  Kriegers  aus  S.  Jorje  de 
Vizella  im  Museu  Sarmento  in  Guimaraes, 
Portugal  28,  53;  steinerne,  von  den  Grab- 
hügeln Süd-Russlands  zu  Hunderten  als 
Curiositäten  verschleppt  21,  746 ;  Marmor- 
im  Theater  in  Troja  22,  352. 

Statuen-Inschriften  Gudea's  21,  303. 

Statuetten,  kaukasische  26,  367. 

Statuten  des  Vereins  für  Volkskunde  22,  595; 
neue,  des  Römisch-german.  Central- 
Museums,  Mainz  32,  169.  579. 

Staufersbach,  Oberpfalz,  Bayern.  Hügelgräber 
23,  364;  Schwanen-Nadeln  und  Fibeln 
34,  203. 

Stauwerk,  das,  von  Siut,  Aegj'pten  34,  98. 

Stawropol,  Kaukasien,  deformirter  Schädel 
28,  592. 

Steatopygie  23,  471;  an,  erinnernde  Gesäss- 
bildung  eines  Massai-Knaben  27,  76. 

Stech  -  Instrument  mit  Bronzebelag  von 
Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  523. 

Steensgaard,  dänische  Inseln,  Kamm  31, 
178.  179. 

Steenstrup,  Job.  Japetus  Smith  f  29,  311.  579. 
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Steeten,  Oberlahnkreis,  Prov.  Hessen-Nassau, 
Rössener  Typus  32,  241. 

de  Stefani,  Stefano  f  24,  273.  523. 

Steffen,  Major,  1889  in  Hissarlik  (mit  Schlie- 
mann,  Bötticher  usw.)  21,  726. 

Steffen-Pascha  f  24,  23. 

Steg  der  Doppel-Schnallen  22,  180,  184. 

Steglitz,  Kr.  Prenzlau,  nachslavische  Töpfer- 
Werkstätte  34,  278. 

Stegodon  Cliftii  in  Birma  26,  428. 

Stehen  und  Sitzen  bei  den  Jakoons  in  Malacca 
28,  145. 

Steiermark,  Helmfund  von  Zenjak  bei  Negau 

32,  594;    Urnenfriedhof    zu    Maria-Rast, 
Leichenbrand  24,  135 ;  s.  Negau ;  Noricum. 

Steig,  der  heilige,  bei  Sclilieben  27,  478. 

Steigbäume  in  den  alten  Mitterb  erger 
Schächten  28,  294. 

Steigbügel  22, 207—209  ;  in  China  22,  209.  210; 
aus  einem  langobardischen  Frauengrab 
27,  336;  goldene,  aus  Kurganen  27,  267; 
in  Sennär  24,  516;  Wikinger,  tauschirte 
mit  Silber,  Bronze-Kupfer,   Westpreussen 

33,  351. 

Steigbügel-Armringe,  Funde  und  Zeitbestim- 
mung 32,  488. 

Stein  a.  Rh.,  Kloster- Ausstellung  28,  502. 

Stein  der  Gudea-Statuen  21,  303 ;  weisslicher 
feuersteinharter,  vom  Sclilossberge  von 
Gollubien  (Westpreussen)  21,  604. 

—  mit  Einritzungen  33,  202;  kugliger  in 
Form  eines  Schädels  31,  533;  flacher,  zur 
Töpferei  34,  414.  415 ;  harter,  eigenthüm- 
lich  geformter,  aus  einem  Steinkisten- 
Grabe  von  „Ssejd-Kend",  Transkaukasien 

34,  140. 

—  als  Beigabe  im  Grabe  (Gisulf's?)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  375.  376;  als  Stütze 
und  „Wächter"  bei  Steinkisten  in  der 
Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  522: 
weitläufig  stehende  um  holsteinische  Stein- 
zeit-Grabhügel 21,  469.  473  (s.  Stein- 
Ringe);  bemalter,  bei  Kusnezkoje  in  Si- 
birien 27,  267 ;  mit  eingehauener  Figur, 
Brasilien  24,  50 4-;  polirte  (Pfahlbau-Funde 
vomLacduBourget,  Savoyen)  als  Breloques 
22,  480;  der  „Hohe  Stein"  von  Döben  bei 
Grimma,  Kgr.  Sachsen  33,  194;  bronze- 
zeitlicher grosser  flacher,  beim  Neustädter 
Burgwall  (Westpreussen)  21,  761;  mit  ein- 
gemeisseltem  Kreuz  usw.  als  Sonnenuhr: 
(beim  Neustädter  Burgwall,  westpreuss. 
Kreis  Neustadt)   21,    761.    (im    Gisdepka- 


Thale  bei  Rekau,  westpreuss.  Kr.  Putzig) 
761 ;  bearbeiteter,  von  Niedersachswerfen 

26,  329;  länglicher,  keilähnlicher,  grauer, 
geglättet,  mit  scharfer  Schneide,  aus  dem 
Kala-Tapa-Kui-gan,  Kaukasus  30,  318; 
hammerähnlicher  unbehauener  von  der 
Mooi-schanze  bei  Quedlinburg  29,  146. 
153;  in  Kreuzform  als  Gruftzeichen  bei 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  350;  mit 
Ritzungen  von  Ghodshali,  Transkaukasien 

27,  147;  als  Urnen-Deckel  bei  Tanger- 
münde (Altmark)  22,  311;  nmdlicher 
von  Tschmy  (Ossetien)  22,  433;  aus  Ost- 
afrika 24,  230;  angelochte  als  Thür- 
angeln  in  Babylonien  21,  744;  in 
Bambu-Lanzenspitze  eingelassen  bei  den 
Apoyaos  (Nord-Luzon)  21,  678 ;  Vögel  aus, 
als  Ornament  in  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  739;  runder,  mit  Knopfreihen-Orna- 
ment von  Zimbabye  (Süd-Africa)  21, 
739.  741.  743;  zur  Anlage  von  Vieh- 
Kraalen:  (im  Oranje  -  Freistaat  und  in 
Transvaal)  21,  742.  (in  Nubien)  744;  als 
Opfer  bei  den  Pima-Indianern  Arizona's 
21,  665. 

Stein  bei  der  Lederbereitung  (?)  21,  215;  u. 
Stahl  und  Zunder  zum  Feuermachen  bei 
den  Apoyaos  im  nördl.  Luzon  (Philip- 
pinen) 21,  680  (s.  auch  Feuerpinken), 

—  als  Gewichtseinheit  25,  608;  babylonisches 
Gewicht  abnu  (=  „Stein")  =  Ve  Mine 
21,  249,  (Beziehung  zum  Längenmaass) 
305/306. 

Stein  des  Ehlend  25,  428;  der,  bei  Biber- 
teich, Breesen,  Klauswalde,  Tornow  29,  441. 

Steinalter,  Fund  aus  dem  älteren,  in  Däne- 
mark 32,  584. 

Stein- Alterthüm er  in    Ober-Bayern    26,    249, 

—  Amulette  in  altägyptischen  Gräbern  29, 
277;  Brasilien  24,  504. 

—  Ansammlungen  am  Bm^gwall  von  Cechotzin 
(westpreuss.   Kr,  Neustadt)   21,   758, 

—  Artefacte  in  Afrika  24,  24;  vom  Lac  du 
Bourget  (Savoyen)  22,  480  (s.  „Nacken- 
kissen"); schwarzes  (mit  Mittelloch)  von 
Tüi-mitz  (Böhmen)  21,    787;    aus  Ungarn 

30,  108. 

—  Aufschüttungs-Kistengrab    bei    Ghodshali 

30,  438. 

—  Äxte  als  Straf- Instrument,  Mexico  34,460; 
in  Hirschhorn-Fassung  aus  dem  Tumulus 
Schamiramalti,  Armenien  33,  348;  mit 
Knochen-Fassung  von  Schamiramalti,  Ar- 
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menien  31,  582;  zur  iSalzgewinnung  in 
Huancar,  Süd-America  34,  336;  Berka  a.  d. 
Um,  Sachsen-Weimar  25, 163;  vom  Cäslauer 
Hrädek  (Böhmen)  22,  485;  bei  den  CliflF- 
dwellers  in  Nord-Mexico  21,  535;  von 
Dobrovic,  Böhmen  28,  331;  aus  den 
Höhlen  von  Finale  30,  248;  in  Meklen- 
burg  29,  457;  vom  Innern  der  Goldküste 
28,  284;  im  Museo  zu  Montevideo  21, 
656;  vom  Morro  Diablo  (Rio  Grande  do 
Sul)  22,  33.  34;  aus  S.  Louren9o  (Rio 
grande  do  Sul,  Brasilien)  21,  658;  mit 
Schaftrille  von  dem  kleinen   Gleichberge 

27,  696;  alte  Nachahmung  geachäfteter, 
aus  Marmor,  Portugal  28,  56. 

Stein-Axthämmer  von  Gross-Bogendorf,  Schle- 
sien 28,  191;  von  AVilmersdorf  28,  127. 

—  Babas  s.  Babas. 

—  Balken  auf  den  Mauern  von  Zimbabye 
(Süd-Africa)  21,  739.  (mit  Ornamenten) 
738.  739. 

—  Bau  in  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 
burg 29,  141;  im  rhätoromanischen  Hause 
21,  626.  22,  321.  324;  („Nuraghe")  in 
Sardinien  21,  739. 

—  Bearbeitung  bei   den   Ohaldern  32,  59. 

—  Beigaben  in  altägyptischen  Gräbern  29, 
277.  279. 

—  Beile  aus  Aschanti  32,  233;  neolithische, 
in  Aegypten  34,  301 ;  von  Benin  und  der 
Guinea- Küste  31,  187;  aus  dem  Congo- 
Staat  31,  187;  der  Guayaqui,  mit  Holz- 
Schäftung  33,  268;  geschliffene  von 
Heidelberg  31,  572;  aus  Italien  32,  545; 
aus  einem  Kurgan  33,  93;  mit  Quer- 
rillen aus  Kurganen  33,  108;  von  Las 
Huacas,  Costarica  31,  625;  u.  -Meissel 
und  Pfeilspitzen  aus  Feuerstein  auf 
macedonischen  Hügeln  34,  73;  aus  dem 
Lande  der  Mombuttu.  Africa  31,  187; 
von  Tschaudyo,  Togo  31.  187;  Aehn- 
lichkeit  chilenischer  und  thüringischer 
25,  553;    in    alten    Eichen    eingewachsen 

28,  362;  als  Schutz  gegen  Unwetter  26, 
197;  Wetterzauber  28,  362;  von  Admi- 
ralitäts  -  Inseln  24,  229;  americanische, 
und  deren  Schäftung  27,  141.  357; 
von  Arnstadt  (Thüringen)  28,  122; 
von  Aussig  (Böhmen)  21,  405;  von 
skandinavischer  Form  von  Berka,  Weimar 
24,  282;  von  Brunn,  Kr.  Ruppin  27,  565; 
von  Butmir,  Bosnien  27,  41;  vom  Gute 
Beeskow  bei  Stargard  i.  P.   22,  86;    von 


Cäslau  (Böhmen)  21,  444.  445.  (aus 
Amphibolit-Schiefer)  447;  in  China  und 
Japan  als  „Donnerkeile"  21,  492.  493; 
halb  durchbohrt,  aus  Diorit,  Freigrund, 
Kreis  Beeskow -Storkow  28,  128;  vom 
Glasinäc  27,  53;  angebohrtes  vom  Urnen- 
feld bei  Görbitzsch  29,  443;  aus  Hinter- 
indien 26,  247;  in  Hissarlik  25,  307;  aus 
der  Krachtschen  Haide  28,  130;  mit 
Kreuz-Zeichnung:  (vom  Schlossberge  zu 
Burg  im  Spreewalde)  28,  191.  (von  Gross- 
Bogendorf,  Kreis  Sagan,  Schlesien)  28,  191 ; 
aus  Feuerstein  von  Kunersdorf,  Kreis 
Beeskow-Storkow  28,  128;  von  Mainz 
(aus  dem  Rhein) :  (in  Hirschhorn-Fassung) 

22,  248.  (Gestein. Arten  der  Beüe)  328; 
gef.  im  Morro  diable,  Land  von  Blau 
(Brasilien)  23,  341 ;  bei  Neuhof,  Pommern 
25,  370;  von  Pentkowitz  (westpreuss. 
Kr.  Neustadt)  21,  756;  von  Pinnow- 
Borgsdorf  26,200;  vonPreussisch-Börnecke 
25,  300;    von  Rothenburg    a.    d.  Tauber 

25,  299;  von  Schweizersbild  30,  234; 
polirtes,  vom  Kloster  Sehen  in  Tirol  27, 
326;  von  Sendschirli  26,  493;  aus  der 
Südsee  24,  223;  Kieselschiefer-  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  788.  793;    Ungarn 

23,  89 ;  durchbohrtes  aus  Ungarn  24,  571 ; 
von  Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost-Havel- 
land) 22,  406;  von  Versmold  (Reg.- 
Bez.  Minden)  22,  476;  vom  grossen  Werder 
im  Liepnitz-See  29,  263;  von  Wilmersdorf 
Kr.  Beeskow-Storkow  29,  223;  u.  Gefässe 
und  Bronzen,  von  Wilmersdorf,  Kreis 
Beeskow-Storkow  27,  456. 

Steinbeil-Aberglauben  26,  197;  in  Nord- 
Deutschland  25,  558;  im  indischen  Ai-chipel 

26,  559. 

Steinbeil-Schäftungen  der  Guayaqui  33,  268. 

Stein-Bekleidung  an  den  Burgwällen  von 
Cechotzin,  Neustadt,  Zarnowitz,  Bendargau 
(westpreuss.  Kr.  Neustadt)  21,  758. 

—  Belag  auf  Grabhügeln  bei  Skutari  33,  51. 

—  Bild  (Kasakerke,  Gänsestein),  lappländi- 
sches Götzenbild  32,  233. 

—  Bilder  (Landkartensteine)  ganzer  Provinzen 
in  Deutschland  22,  513;  in  Ostpreussen 
23,  764;  im  westpreussischen  Provinzial- 
museum  23,  747;  in  der  Schweiz,  s.  Bild- 
Stein;  Escherstein;  Kartensteine;  Land- 
kartensteine; Plansteine;  Zeichensteine ; 
von  Thieren  (Toros)  aus  Spanien  24, 67 ;  eines 
Elephanten  (?)  aus  Bajat,  Kaukasus  30,  299. 
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Stein-Block  und  Steinbelag  auf  einem  Hügel- 
grab bei  Skutari  33,  51. 

—  Colosse  in  einem  heiligen  Haine  auf  den 
Marquesas-Inseln  28,  464. 

—  Cylinder  von  Cypern  31,  301. 

—  Denkmäler:  Bezeichnung  auf  den  Karten 
im  Reg.-Bez.  Düsseldorf  21,  468;  s.  Mega- 
lithen. 

—  Depotfunde  auf  Rügen  und  in  Vor- 
pommern 29,  458. 

—  Figuren  aus  Süd-Russland  30,  33;  vor- 
geschichtliche, in  Spanien  28,  48 ;  aus 
der  Ruinen  -  Stätte  am  West-Ufer  des 
Apoyo-Sees  31,  629;  bei  Citalapa,  Central- 
America  31,  631;  s.  Kornmutter. 

—  Filter  von  Metschetli,  Transkaukasien 
34,  224. 

—  Formen  für  Thon-Töpfe  in  Rio  Grande 
do  Sul  (Brasilien)  22,  32. 

—  Funde,  Altersbestimmung  der  30,  502; 
aus  dem  Löbauer  Schlackenwall  32,  325; 
in  Siebenbürgen  30,  515. 

—  Gefässe  in  Form  des  Gottes  mit  der 
langen,  nach  unten  gebogenen  Nase  von 
Copän,  Guatemala  27,  773;  der  Ababde 
und  andere  aus  Aegypten  29,  95.  272. 
355;  und  -Geräthe  vom  Rio  Ulua,  Hon- 
duras 32,  568;  aus  altägyptischen  Gräbern 
29,  133.  207.  275.  279. 

—  Geräthe  zu  abergläubischen  Kuren  23, 
478;  der  Ababde  29,  95.  272;  altägyp- 
tische 30,  260;  bei  den  Apiakä  34,  353; 
nordamerikanische  24,  98;  in  Anhalt  26, 
329;  vom  Artschadsor  26,  221;  von  Au, 
Ober-Bayern  29,  320;  im  Bodensee  23, 
345;  von  Butmir  27,  41.  417;  von  Cäslau, 
Böhmen  (aus  Feuerstein  und  Amphibolit- 
Schiefer)  21,  447;  von  Cypern  31,  300; 
von  Ecuador  26,  470;  alte,  aus  England 
und  Irland  25,  207;  unbearbeitete  von 
Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  626;  von 
Graudenz  32,  490;  in  Hallstatt-Urnen  23, 
478;  modernes,  zum  KartofFelpflügen,  aus 
der  Prov.  Hannover  28,  590;  aus  einem 
Grabe  auf  dem  Kleinen  Gleichberge  bei 
Römhild,  Sachsen-Meiningen  32,  422;  un- 
geschliffene, neolithische ,  aus  Kurganen 
Russlanda  34,  445;  aus  der  Lausitz  23,  71; 
neolithische  von  Lengyel  (Süd-Ungarn)  22, 
109;  aus  der  Eisenzeit  in  Livland  28,  485 
in  Mähren  29,  333 ;  aus  Malacca  23,  695 
26,  247;  der  Marquesas-Inseln  31,  403 
von     Medinet-Mahdi     (Fayüm)     21,    710 
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der  Metallzeit  27,  141.  29,  456;  im 
Museo  nacional  zu  Montevideo  21,  656; 
von  Nandorvalya,  Siebenbürgen  27,  135- 
aus  Neu-Guinea  32,  87;  paläolithische  24, 
372;  von  Pinnow  und  Borgsdorf  (Branden- 
burg) 26,  200;  in  Portugal  28,  54.  56; 
in  den  Gräbern  von  Remedello,  Italien 
31,  474;  aus  dem  Rinnekalns  in  Livland 
28,  484;  vom  Rio  Grande  32,  349;  vom 
Rio  Ulua  30,  137;  russische  24,  458;  in 
Sabroso,  Portugal  28,  54;  aus  Sachsen 
25,  95;  aus  dem  Sambaqui  do  Bogua9Ü, 
Brasilien  30,  454;  aus  den  Höhlen 
von  S.  Canziano  bei  Triest  21,  421;  aus 
einem  armenischen  Hügel  (Schamiramalti) 
31,  580.  34,  126;  aus  der  Umgegend  von 
Schlieben  27,  478;  aus  Gräbern  bei 
Schuscha,  Transkaukasien  26,  215;  von 
Sobunar,  Bosnien  27,  47;  aus  Thüringen 
25,  162;  von  Toprakkaleh,  Armenien  30, 
589;  von  Tordosch,  Siebenbürgen  27, 
126.  135;  aus  Ungarn  23,  89.  97.  24,571; 
aus  Uruguay  26,  39;  von  V^ippachedel- 
hausen,  Sachsen- Weimar  25,  140.  163; 
vom  Warteberg  bei  Kirchberg  in  Nieder- 
Hessen  31,  507. 
Stein-  und  Knocheu-Geräthe  der  Chatham- 
Insulaner  (Moriori)  34,  89. 

—  Gewichte,  babylonische  21,  255.  257;  s. 
Normal-Gewichte. 

—  Götzenbild  am  Burgwall  Bendargau  28,  379. 

—  Gräber:  bei  Brandenburg  a.  d.  H.  21, 
673;  bei  den  Buschmännern  22,  408;  in 
den  hannoverischen  Kreisen  Hümling, 
Meppen,  Lingen  22,  140;  holsteinische 
für  je  eine  Leiche  21,  471;  Verbreitung 
der,  in  der  Mongolei  und  in  Sibirien 
(die  sogenannten  Kereksuren)  23,  421; 
von  Osterholz-Scharmbeck  (Kr.  Osterholz, 
Hannover)  21,  342;  bei  Steinfeld  (Han- 
nover) 21,  342;  grossartiges  von  Thüne 
(Kr.  Lingen,  Hannover)  22,  140;  bei 
Waynesburg,  Pennsylvania  28,  472. 

—  Gussformen  vom  Lac  du  Bourget  22,  481. 

—  Hacken    von    Schönlanke    (Prov.    Posen) 

22,  375. 

—  Hämmer  und    Metallbeigaben    zusammen 

23,  756;  in  Armenien  25,  67;  von  Cäslau 
(Böhmen):  22,  482.  (aus  Amphibolit- 
Schiefer)  21,  447;  von  Cypern  31,  300; 
facettirter,  vom  Dehm-See  32,  627;  von 
Dolle  (Prov.  Sachsen)  22,  314;  aus  dem 
Gingster    Moor    28,    355;    Fundstätte    im 
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Kaukasus  30,  293;  von  Ketziu  23,  459; 
aus  den  Salzwerken  von  Kulpi  am  Ararat 
26,  587;  aus  der  Gegend  von  Merseburg 

26,  lOOflF.;  und  Scheiben  vom  Kupfer- 
Bergwerk  am  Mitterberge  28,  294;  von 
Passendorf  bei  Weimar  26,  586;  durcb- 
lochter,  von  Polnisch-ßreile,  Schlesien  32, 
380;  Reichersdorf,  Nieder-Lausitz  23,  5S7; 
aus  Transkaukasien  26,  587;  polirter,  mit 
CTrübchen,  aus  dem  Gandsha-Thal,  Trans- 
kaukasien 34,  189;  von  Türmitz  (Böhmen) 
21,  787.  788;  aus  Westpreussen  32,  490; 
durchbohrte,  Hannover  23,  158;  durch- 
bohrter, von  floradies,  Gouv.  Elisabeth- 
pol, Transkaukasien  29,  210;  durchbohrter, 
von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  22,  357; 
durchbohrte,  Ungarn  23,  89;  mit  imitirter 
Gussnaht  von  Liebuicken,  Ostpreussen 
24,  177;  mit  Rillen  27,  135.  689;  mit 
Rille  von  Niedersachswerfen  26,  329.586; 
mit  Schaftrille,  Eichenhain,  Kreis  Schubin 

27,  692;  mit  Rinne  von  Kulpi  am  Ararat 

26,  587.  588;  asturische  mit  Stielfurche, 
Museo  archeologico,  Madrid  28,  50;  aus 
Serpentin  von  Leimerwitz  (Kr.  Leob- 
schütz,  Schlesien),  mit  Querfurchen-Orna- 
ment 21,  356;  der  neolithischen  Ansiede- 
lung oberhalb  Klein-Czernosek  a.  d.  Elbe 

27,  685. 

Stein-Haufen  als  Opferstätte  bei  den  Pima- 
Indianern  in  Arizona  21,  665. 

—  Häuschen  bei  el-Grayät,  Aegypten  30, 181. 

—  Häuser  im  Clevischen  und  Niederländi- 
schen 21,  190;  s.  Cabanons. 

—  Heerd  im  Ringwall  bei  Thräna  33,  60. 

—  Höhlungen  zur  Bergung  von  Schädeln 
auf  Moorea  28,  466. 

—  Hügel  auf  sibirischen  Kurganen   21,    745. 

—  Hügelgräber  in  Bosnien  27,  53;  bei  Chod- 
shali,  Transkaukasien  27,  147.  28,  176; 
bei  Kerpen  (Ost-Preussen)  21,  110;  bei 
Kl.  Karnitten  (Ost-Preussen)  21,  112. 

—  Imitationen  der  Schmuck-  und  Sie^el- 
Cylinder,  Cypern  31,  301. 

—  Inschrift  der  XVIII.  ägyptischen  Dynastie 
29,  138.  134;  s.  Petroglyphen;  Petro- 
graphien. 

—  Instrumente,  alte,  vom  Morro  Diablo 
(Rio  grande  do  Sul)  22,  34. 

Steinkammer-Fund  vom  Pahlenberg  bei  Höft- 
grube, Kreis  Neuhaus  a.  d.  Oste,  Reg.- 
Bez.  Stade  30,  547. 

Steinkammergräber:    Empfehlung    dieses    in 


der  Altmark  gebräuchlichen  Ausdruckes 
22,  413;  von  Lübeck  24,  146;  bei 
Alt-  und  Neuhaldensleben,  Prov.  Sachsen 
30,  605;  bei  Stendal  (Altmai-k) :  22,  413. 
(bei  Bülitz)  414.  (bei  Steinfeld)  414. 
Stein-Kammern:  holsteinische  Steinzeit-Gräber 
ohne  Steinkammer  21,  468;  in  Hügel- 
Gräbern  der  Fritzen'schen  Forst  und  des 
Perkote-Wäldchens  (Ost-Preussen)  21,524; 
von  Oberkietz  29,  595;  (?)  von  Otters- 
burg 22,  315;  von  Seeste,  Kreis  Tecklen- 
burg,  Reg.-Bez.  Münster,  Westfalen  30, 
548;  8.  Stein-Kisten. 

—  Karten-Theorie,  Erläuterungen  und  be- 
weisende Vergleiche  zur  23,  719. 

—  Kasten  mitHolz-Särgen  in  Cividale  (Friaul) 
21,  376. 

—  Kastengi'äber,  s.  Kasten-Gräber. 

—  Keile:  Bruchstücke  von  Cäslau  (Böhmen) 
21,  445.  447;  von  Klein-Gerau,  Hessen 
24,  548;  aus  Phrygien  28, 123;  von  Picada 
Feliz  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  37 ;  polirte, 
in  Nord-Carolina  24,  102. 

—  Keulen  aus  Dolmen,  Portugal  28,  56; 
Neu-Britannien  24,  227.  228. 

—  Kisten,  Füllung  der,  in  transkaukasischen 
Gräbern  26,  237 ;  von  Amrum  (aus  dem 
Swarthugh),  mit  Bronze-Dolch  usw.  in 
Holzscheiden  21,  241/242;  bronzezeitliche, 
von  Bergholz  (Pommern)  21,  428;  zu 
Broomend,  Schottland,  Löffel  aus  Hörn  24, 
450/451;  in  Hügel-  und  Flachgräbern  der 
Drusker  Forst  und  der  Feldmark  von 
Kuckers  (Ost-Preussen)  21,  522.  523;  bei 
Klein-Kensau,  Kr.  Tuchel  29,  88 ;  mit  Sand 
ausgefüllt,  Kehrberg  (Ostpriegnitz)  23, 
263;  von  Meisterwalde  (Landkr.  Danzig, 
Westpr.)  22,  39;  von  Wroblewo  (Prov. 
Posen)  22,  166. 

mit  Urnen:  in  Alt-Kischau  (Kr.  Bereut) 

21,  752 ;  bei  Baronhütte  (Kr.  Bereut)  22,  39 ; 
in  Grabowitz  (westpreuss.  Kr.  Neustadt) 
21,  757;  bei  Hermannsrode  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt)  21,  754;  bei  Hochstüblau  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  754,  755;  bei  Jarischau 
(Kr.  Bereut)  21,753;  in  Lusino  (Kr.  Neu- 
stadt, Westpreussen)  21,  756;  in  Ober- 
Brodnitz  (Kr.  Carthaus)21,  756;  beiWentfie 
(Kl-.  Bereut)  21,  753;  s.  Steinzeit-Gräber; 
Vitzdorfer  Steinkiste. 

—  Kistengräber  in  Albanien  33.  44;  albane- 
sische  auf  einem  Tumulus  bei  Ärgyrokastro 
34,  70;  bei  Alexandropol,  Transkaukasien 
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3-4.  239:  am  Araxes  25,  74;  in  Armenien 
25,  67.30,  525;  von  Artamid  usw.,  Armenien 
32,  53;  von  Auvernier,  Photographien 
25,  429;  von  Bergholz  (Pommern),  mit 
Thierskelet  21,  428;  von  Berent,  West- 
preussen  27,  485;  von  Chlapau  imd  Lonk, 
Westpreussen  25,  130;  von  Chajcar, 
Guatemala  27,  321;  bei  Coban,  Guatemala 
25,377;  in  Costa  Rica  29,360;  von  Dachsen- 
büel,  Schweiz  32,  100;  bei  Gablauken 
<Ost-Preussen)  21,  111 ;  in  Garz  (Kr.  Cart- 
haus),  mit  Leichenbrand  und  Bronze-Bei- 
gaben 21,  756;  in  mehreren  Schichten  in 
Gök-Tepe,  Armenien  30,  524.  32.  52.  609 ; 
bei  Goldbeck,  Hannover  24,  292;  bei 
Görbitzsch  29,  437;  von  Gross-Bogendorf, 
Schlesien  28,  190;  Helgoland  25,  518. 
(Gypsplatten)  25,  516;  bei  Hochstüblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  mit  Urnen,  Leichen- 
brand, Schädelstück,  Knochen  usw.  n. 
Beigaben  21,  754—755.  23,  186;  in  Kalt- 
spring (Kr.  Pr.-Stargardt),  mit  Urnen  21, 
754;  bei  Karachan  und  Artamid,  Armenien 
30,  591;  Kehrberg,  Ostpriegnitz  23,  262; 
in  Klossowken  (Kr.  Carthaus),  mit  Urnen 
21,756;  bei  Krangen  (Kr.  Pr.-Stargardt), 
mit  Urnen  21,  754;  auf  dem  Kustup, 
Armenien  25,  69 ;  in  der  Grafschaft  Mans- 
feld  32,  571;  in  Persien  32,  609;  über 
Skeletgräbern  in  Pommern  25,  575;  in 
Rothenburg  (preuss.  Oberlausitz)  22, 
259/260;  von  Schönlanke  (Posen)  22,  375; 
von  Schuscha,  Transkaukasien  28,  185; 
von  „Ssejd-Kend",  Transkaukasien  34, 
139;  Stubnitz,  Rügen  25,  109;  bei  gurda, 
Macedonien  33,  49;  bei  Tschenachtschi, 
Transkaukasien  31,  285;  in  Transkaukasien 
25,  62;  bei  Waxweiler,  Eifel  27,  26;  in 
Westpreussen  23,  749.  25,  130;  neolithi- 
sches,  bei  Zusehen  in  Waldeck  31,  195.506; 
s.  Steinkisten. 

Steinkisten-Platten  von  Lebehn  (Pommern), 
aus  Quarzit  21,  217. 

Stein-Klöppel  mit  Schäftungsrille  und  Bohr- 
loch von  Langeugrassau,  Provinz  Sachsen 
28,  406. 

—  Klötze  mit  Rinnen  auf  den  Erdkegeln 
bei  Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,  713. 

—  Knöpfe  aus  einem  Kurgan  33,  148 ;  mit 
V-Bohrung :  vomMondsee (Oberösterreich) 
22,  287;  in  West-  und  Südwest-Europa 
22,  288;  s.  Jet-Knöpfe. 


Stein-Kochheerd  im  Apoyaos-Hause  Nord- 
Lnzons  21,  677. 

Steinkranz,  Bedeutung  23,  422 ;  um  Hügel- 
grab 23,  270.  274.  275;  des  Tumulus  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  71;  um 
Grabstätten  bei  Muradbek,  Transkaukasien 
34,  225;  um  Hügelgrab  bei  Ostereistedt 
(Hannover)  21,  341;  in  Hügelgräbern  der 
Fritzen'schen  Forst  und  des  Perkote- 
Wäldchens  (Ost-Preussen)  21,  524;  um 
einzelne  Gräber  bei  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  343;  auf  den  Erdkegeln  bei 
Mediuet-Mahdi  (Fayüm)  21,  713;  s.  Feld- 
stein-Kranz; Stein-Kreise;  Stein-Ringe. 

—  Gräber  in  Transkaukasien  28,   398.    400. 
Stein- Kreise  auf  Gräbern  in  Aegypten  30, 182; 

auf  Gräbern  ägyptischer  Wüstenstämme 
31,  554;  bei  Alt-Bukowitz  (Kr.  Berent), 
aus  Kopfsteinen  21,  752;  bei  Barenhütte 
(Kr.  Berent,  Westpreussen)  22, 38 ;  um  Stein- 
kisten in  der  Drusker  Forst  (Ost-Preussen) 
21,  523;  bei  Kuckers  (Ost-Preussen)  21, 
523;  bei  Meisterwalde  (Landkreis  Danzig, 
Westpreussen)  22,  39;  und  Schlossberge 
in  Westpreussen  22,  38  —  44. 

—  Kreuz  in  Preozlau  34,  270. 

—  Kugeln,  durchlocht,  am  Grabestock  der 
Buschmänner  (Süd  -  Africa)  21 ,  743 ; 
(Keulenkopf)  aus  einem  Kurgan  31,  250; 
durchbohrte,  aus  Ost- Africa  31,  189;  (als 
Waffe),  s.  Bolas. 

—  Kurgane  bei  Chodschali  28,  85.  171. 

—  Lanze  (?)  von  Türmitz(Böhmen)21,787.791. 

—  Manufakt  aus  Ohio  24,  99  ff. 

—  Meissel  aus  Birma  26,  592. 

—  Messer  aus  Aegypten  23,  474;  von  Achmim 
(Aegypten)  22,  516 — 517;  vom  Ander- 
nacher Martinsberge  (Rheinprovinz)  21, 
430;  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  447;  zur 
Mica-Operation  gebraucht  32,  477;  s. 
Basalt-Messer;  Feuerstein-Messer;  Flint- 
Messer. 

—  —  Hieroglyphe  bei  Maya  26,  579.  582;  als 
Zeichen  der  verwundenden  Kraft  der 
Sonnenstrahlen  26,  583. 

—  Monumente,  vorgeschichtliche  in  der 
Mil'schen  Steppe,  Kaukasus  30,  299. 

—  Mörser  aus  einem  Gräberfelde  von  Bad 
Reichenhall,  Ober-Bayern  33,  73;  aus  dem 
Wall  bei  Thräna  33,  62 ;  und  -Stössel  von 
Föhr  und  Sylt  (Schleswig)  22,  61—62. 

—  Ornamente  der  Kaffer- Völker  (Süd-Africa) 
21.  742. 
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Stein-Packungen  von  Flachgräbern  bei  Berg- 
holz (Pommern)  21,  428;  im  ßurgwall 
bei  Gehren,  Kr.  Luckau  34,  41 ;  in 
Slaven-Skeletgräbern  30,  93;  des  Stein- 
grabes bei  Brandenburg  a.  d.  H.  21, 
673.  674;  im  Latene-Gräberfelde  von 
Demerthin  (Kr.  Ost-Priegnitz)  22,  602; 
in  Hügelgräbern  der  Fritzen'schen  Forst 
(Ost-Preussen)  21,524;  an  der  Schweden- 
schanze von  Gross-Runow  (Pommern)  21, 
482;  in  Urnen-Gräbern  bei  Leddin  (Kr. 
Ruppin)  21,  721.  722.  723;  eines  Hügel- 
grabes bei  Ostereistedt  (Hannover)  21, 
342;  auf  dem  Sclilotkenberg  von  Pottan- 
gow  (Pommern)  21,  483. 

—  Perlen:  Material  Kalksinter  oder  Tropf- 
stein 21,  432.  433;  Serpula-Röhi-en  und 
Belemniten  -  Alveolen  nicht  geeignet  zu 
21,  432;  des  Berliner  Museums,  ehem. 
Analyse  21,  433;  Dünnschliffe  21,  433; 
tonnenförmige  aus  dem  Mondsee  (Oster- 
reich) 22,  290;  aus  West-Africa  32,  232; 
aus  Albanien  34,  61 ;  von  Bodman  am  Über- 
linger  See  (Baden)  21,  431.  432/433;  im 
Grabe  von  Chamä,  Guatemala  26,  372 ;  von 
Coban,  Guatemala  25,  376;  aus  dem  Kurgan 
Artschadsor  26,  233;  aus  einem  Kurgan 
von  Chodschali  28,  178;  aus  Kurganen 
Transkaukasiens  33,  90.  116.  34,  139.  149. 
150.  153.  173.  176.  179.  183.  184.  228; 
von  Salaga,  Africa  28,  285;  bei  den 
Apoyaos  im  nördl.  Luzon  zu  Brust-  und 
Halsketten  21,  679;  s.  Gagat-,  Jet-, 
Röhren-,  Schiefer-,  Türkis-Perlen. 

—  Pfeifenköpfe  fehlen  in  Süd- America  25, 193. 

—  Pfeilspitzen  mit  langem  Stiel  aus  Aegj'pten 
34,  99;  bei  den  Angelsachsen  21,  759; 
aus  den  Höhlen  von  Finale  30,  248; 
Kaukasus  25,  382;  vom  Fuchsberge  bei 
Neuhaldensleben,  Altmark  30. 601 ;  Portugal 
28,  56;  in  Kurganen  Transkaukasiens 
28,  99;  von  der  Insel  Sado,  Japan  24, 
432;  in  Süd- America  22,  474.  475;  s. 
Feuerstein- Pfeilspitzen ;  Flint-Pf eilspitzen ; 
Pfeilspitzen. 

—  Pflasterung  der  Steinkisten  bei  Hochstüblau 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754;  in  einer 
isländischen  Tempelruine  26,  145;  alter 
Wohnstätten  von  Liope  (Kr.  Angermünde) 
22,  369. 

—  Pflugschar  27,  146.  331;  von  Trampe 
(Uckermark)  27,  330;  von  Wollin  bei 
Penkun,  Pommei'n  27,  328. 


Stein-Platten:  mit  Thierzeichnungen  vom 
Schweizersbild  24,  533;  von  Handmühlen 
zu  Cäslau  (Böhmen)  21,  448.  453;  vom 
Feuer  geschwärzte,  von  Cäslau  22,  483; 
mit  Kreuzzeichen  auf  slavischen  Gräbern 
bei  Sobrigau  (Kgr.  Sachsen)  21,  596.  598; 
als  Schutzplatten  um  die  Gesichts-Urnen 
von  Wroblewo  (Kr.  Samter)  und  Wom- 
welno  (Kr.  Wirsitz)  21,  747;  benagelte 
30, 505; s.  Deckplatte;  Gneisplatte;  Granit- 
platten  ;  Steinkisten-Platten. 

—  Plattengrab  zu  Schkopau,  Kr.  Merseburg 
26,  101. 

—  Pyramiden  von  Santa  Cruz  bei  Coban, 
Guatemala  25,  275. 

—  Reihen  (Mauern)  in  einer  vorgeschicht- 
lichen Ansiedelung  Baluchistans  30,  462. 

—  Ringe  aus  Aegypten  34,  99;  um  holsteini- 
sche Steinzeit- Grabhügel  21,  469.  472; 
um  Urnen  bei  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Star- 
gardt) 21,  754;  aus  einem  Kurgan  33,  124; 
um  Stein-Grab  bei  Steinfeld  (Hannover; 
21,  342 ;  s.  Steinkranz ;  Stein-Kreise. 

—  Sagen  aus  Ostpreussen  32,  471. 

—  Sägen  in  Spanien  28,  47;  (?)  von  Türmitz 
(Böhmen)  21,  788.  791;  s.  auch  Feuerstein- 
Sägen. 

—  Salz  in  Armenien  30,  626. 

—  Särge:  (Gisulfs)  in  Cividale  (Friaul)  21, 
374;  mit  Kreuzen  in  Friesland  (9. — 11. 
Jahrh.)  21,  598. 

—  Sarkophage  in  Schleswig  -  Holstein  als 
rheinische  Einfuhr- Artikel  22,  403;  rö- 
mische, in  Worms  29,  165.  468. 

—  Säule  8.  Hohe  Stein. 

—  Schaber  mit  eigenartigen  Handgrifi"en  in 
Alaska  21,  486;  s.  Feuerstein-Schaber; 
Schaber. 

—  Schlägel  in  Westfalen,  Ober-Bayern  und 
Tirol  25,  281;  mit  Schaftrille,  Bischofs- 
hofen  (Salzburg)  27,  138. 

—  -schleifen,  Diamantstaub  beim  23,  620; 
Kupfer  beim  23.  619.  621. 

—  Schleuder,  s.  Bolas. 

—  Schlossfiinte  in  Marokko  21,  575.  576; 
s.  Gewehr. 

—  Schmuck  von  Cypern  31,  300. 

—  Schmuckstück  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas,  s.  Pehe. 

—  Schwerter  in  China  und  Japan  als  „Donner- 
keile" 21,  492.  493. 

—  Sculpturen,  Babil,  Armenien  31,  412.  414; 
auf  Cypern  31,  76. 
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Stein-See  bei  Carthaus  (Westpreussen)  = 
Kamionka-See  (s.  d.). 

—  Setzungen  in  holsteinischen  Steinzeit- 
Grabhügeln  21,  472.  473.  474;  der  Gräber 
in  der  Steinsburg  auf  dem  kleinen  Gleich- 
berge bei  Rönihild,  Sachsen-Meiningen 
32,  421;  des  Cäslauer  Hrädek  21,  593; 
und  ßronzenadel,  Chodshali,  Transkau- 
kasien  28,  180;  in  alten  Gräbern  Islands 
28,  28;  um  Urnen  bei  Kalke  (Kr.  Guben) 
21,  662;  Bestattungsgräber  von  Kumbulte 
in  Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  418; 
auf    und    in    Kurganen    Transkaukasiens 

28,  79;  in  Westpreussen  23,  749.  28,  374; 
s.  Megalithen;  Steinkammer  -  Gräber; 
Stein-Kammern;  Steinkranz;  Stein-Kreise; 
Stein-Packungen. 

—  Speerspitzen  bei  den  Angelsachsen  21,  759. 

—  Spinnwirtel  im  Stettiner  Burgwall  21,  117. 

—  Stierfiguren  vom  Schlauer  Berge,  Böhmen 

29,  255. 

—  Thierfiguren  in  Spanien  24,  67. 

—  Tisch  im  Hansa-Hause  zu  Stralsund 
21,  195. 

—  Truhen  von  Oberkietz  29,  595. 

—  Urnen,  s.  „Lei". 

—  Waffen  in  altägyptischen  Gräbern  30, 
260;  aus  Ober-Ägypten  21,  413;  Modelle 
von  altägyptischen  30,  260;  Xachbildungen 
aus  Thon  in  altägyptischen  Gräbern  30, 
185;  prähistorische,  in  Birma  23,  694;  in 
Brasilien,  Alter  23,  28.  339.  698 ;  im  öst- 
lichen Cuba  26,  325;  von  Klein-Czernosek 
27,  685;  im  Museo  nacional  zu  Monte- 
video 21,  656;  aus  einem  Sambaqui  30, 
457;  s.  Axt;  Beil;  Dolch;  Lanze;  Messer; 
Pfeil;  Pfeilspitzen;  Schwert;  Speer; 
Speerspitzen;  s.  ferner  Basalt;  Feuer- 
stein; Fünt  usw. 

—  Wälle  in  Bosnien  27,  48;  altindianische, 
in  Costarica  31,  623;  (Tempelwall)  auf 
Island  26,  144;  die  ligurischen  32,  403; 
gebrannte  der  Oberlausitz  34,  326;  bei 
Schlau,  Böhmen  27,  459;  „Wauet"  bei 
Fischerhütte  (Kr.  Carthaus,  Westpreussen) 
21,  606. 

—  Wannen  als  Lampen  der  Eskimo  32,  543. 

—  -werfen,  Spiel,  in  Bosnien  27,  645. 

—  Werkzeuge,  geschliffene  ägyjjtische  und 
Bronzen  28,  191;  americanische  24,  502; 
der  Apinages,  Brasilien  31,  650;  in  Ar- 
menien 25,  67;  vorgeschichtliche,  aus 
Baluchistan  30,  462.    31,    103.    104.    108; 


in  Birma  26,  588;  von  Dechsel,  Kr.  Lands- 
berg a.  W.  34,  55;  aus  einer  alten  An- 
siedlung  bei  Erfurt  27,  697;  von  mace- 
donischen  Siedelungs-Hügeln  34,  76;  aus 
macedonischen  Tumuli  34,  67  ;  in  Malacca 
23,  832 ;  aus  dem  KJreise  Xeuhaldensleben 

27,  146;  von  Stillfried  an  der  March 
(Xieder-Oesterreich)  22,  96 ;  von  Piracicabä 
(Säo  Paulo,  Brasilien)  22,  329 ;  in  Spanien 

28,  47;  mit  Schäftungsrillen  27,  137.  (in 
Braunschweig)  27,  636.  (in  Schlesien)  27, 
691.  (in  Thüringen)  27.693 ;  s.  Steinger äthe  ; 
Steinwaffen. 

Stein-Wirtel  von  Baj  an.  Transkaukasien  34,187. 

Steinzeit:  Nachweis  der.  in  Ägypten  durch 
Virchow  21,  712;  alte,  in  Ägypten  29,  28. 
34,  261.  326;  in  Africa  31,  187;  in  Süd- 
America  34,  196.  351;  Begräbnisse  der 
23,  93;  Bemalung  an  Skeletknochen  27, 
688;  Bernstein  zur  23,  302 ff.;  [Bern- 
steinschmuck  23,  756.  27,  352.  566 ;  Be- 
völkerung zur  23.  78;  Bornholm,  Urnen- 
scherben mit  Schnurornament  27,  699; 
in  Bosnien,  neolithische  Station  von 
Butmir  27,  40;  in  Brasilien  32,  348; 
moderne,  in  Costa  Rica  26,  75;  auf 
Cypern  31,  301;  Dauer  der,  bis  zur 
Römerzeit  in  Ligurien  32,  406;  Eigen- 
thumsmarken  für  Vieh  in  der  24,  182; 
Feuerbestattung  in  der  jüngeren  29,  51; 
Gliedemng  und  Chronologie  der  jüngeren 
32,  259.  604;  Gräber-Schädel  der  nor- 
dischen 34,  322;  Haarkämme  der  nordi- 
schen 31,  153.  176;  auf  Helgoland  25, 
522;  Hornfunde  unbekannt  24,  449;  rotli 
bemalte  Knochen  30,  70.  281;  Knochen- 
Nadeln  30,  216;  der  Lausitz  und  ihre  Be- 
ziehungen zu  der  Steinzeit  anderer  Länder 
Em-opas  23,  71;  Lederstücke  21,  229; 
Leichenbrand  in  der  29, 182;  Leichenbrand 
und  Metall  in  der  jüngeren  32,  269 ;  in  Liv- 
land  und  Nord-Russland  28,  483;  im 
Lübecker  Museum  29,  455;  in  Meklenburg 

29,  457;  in  Mittel-Deutschland  24.  156;  in 
Mittel-Europa  32,  270;  bei  den  Indianern 
an  der  Westküste  Xord-Americas  bis  zur 
Ankunft  der  Spanier  21,  382;  Oxhöft, 
Westpreussen  23.  748;  in  Russland  23. 
418.  419;  Sicilien  31,  351;  in  Süd-Deutsch- 
land 28,  156.  32,  254;  Massengräber  der, 
in  Thüringen  24,  186;  Nachbildungen  des 
menschlichen  Fusses  23.  89;  plastische 
Figuren  der,  aus  Böhmen  29,  258;  Opfer 
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für  die  Götter  in  der  27,  567;  Schnur- 
Ornament  der  Steinzeit  angehörig  22,  369; 
reconstruirtes  Modell  der  Büste  einer 
steinzeitlichen  Frau  aus  den  Pfahlbauten 
von  Auvernier  30,  496;  thönerne  Trommeln 
aus  der  24,  97. 184.  187;  und  Abstammung 
der  gegenwärtigen  Menschen  30,  502. 
Steinzeit-Ansiedelung  bei  der  Salomons- 
Kapelle  im  nördlichen  Bornholm,  Umen- 
scherben  mit  Schnurornament  27,  699. 

—  Artefakte  aus  einer  neolithischen  Ansied- 
lung  bei  Werschetz,  Ungarn   23,  86 — 91. 

—  Brandgräber  24,  136.  151.  161.  178;  und 
Ansiedelungen  bei  Erfurt  27,  697. 

—  Cultur,  lybische  31,  45. 

—  Depotfund  in  Transkaukasien  25,  67. 

—  Dorf- Anlage  im  Oberamt  Heilbronn  32, 254. 

—  Feuerzeug  von  Moosseedorf,  Schweiz  28, 
384. 

—  Funde  aus  einer  Schottergrube  bei 
Kupanova,  Makedonien  30,  545. 

—  Gefässe  in  Anhalt  26,  328;  zusammen- 
geklebtes von  Dobrovic,  Böhmen  28,  331; 
Königsberg,  Neumark  24,  179;  Marwitz, 
Pommern  24, 179;  Thüringer,  in  Pommern 
24,  181;  mit  Leichenbrand  von  Warnitz 
24, 151. 178;  aus  Thonwülsten,  von  Tanger- 
münde 34,  412;  aus  Ober-Aegypten  33, 
34;  mit  Schnur-Ornament  von  Prenzlau 
34,  275;  s.  Ornament. 

—  Gräberfeld  am  „Hinkelstein"  bei  Mons- 
heim,  Rheinhessen  24,  158. 

—  Indianer  in  Paraguay  33,  267. 

—  Keramik  in  den  Sammlungen  zu  Neu- 
haldensleben  30,  593. 

—  Knöpfe  (Lippenpflöcke?)  aus  Eberhauern 
von  Rossen  bei  Merseburg  30,    552.    605. 

—  Leichenbrand-  und  -Skelet-Gräber  von 
Dedelow  34,  275.  276. 

—  Nekropole  in  Russland  24,  151. 

—  Niederlassung  bei  Heidelberg  31,  566.  572; 
bei    Sackrau,    Kreis   Graudenz  32,  490. 

—  Ornamente  aus  dem  Gubener  Kreise  27, 
762;  aus  Pommern  23,  72.  73.  702. 

—  Perioden  in  Brasilien  23,  342. 

—  Pfahlbauten  am  Zürich-See  26,  339. 

—  Spuren  in  Toprakkaleh,  Armenien  32,  32. 

—  Thongefäss  mit  Harzausfüllung  der 
Ornamente,  von  Höftgrube,  Ki-.  Neuhaus 
a.  0.  30,  547;  mit  weisser  Füllung  der 
Ornamente  von  Dairsie,  Schottland  30,  546. 

—  Thon-Stempel  s.  Pintaderas. 

—  Traufsteine  in  Greifswald  25,  555. 


Steinzeit-Werkstätten  bei  Theben  34,  262. 

—  Wohnstätten  auf  der  voralpinen  Hoch- 
ebene 32,  256. 

Steinzeitliche  prähistorische  Gräber,  un- 
richtige Bezeichnung  bei  Hostmann  25,  93. 

Steinzeitliches  aus  der  Fürstlich  Stolberg- 
Wernigerode'schen  Sammlung  zu  Werni- 
gerode a.  H.  26,  99. 

Steinadler  in  Transkaukasien    34,    222.    231. 

Steinbach,  Berlin  f  32,  167. 

Steinbergfeld  in  Angeln  (Schleswig):  Bern- 
stein-Perle 22,  272. 

Steinbock,  der,  auf  altchristlichen  Gräber- 
steinen Transkaukasiens  31,  282.  285; 
Eisen  in  Form  eines,   Kaschgarie  26,   60. 

Steinbrüche:  bei  Carnuntum  (Nieder-Öster- 
reich)  21,  718.  719;  bei  Sobrigau,  Kgr. 
Sachsen  (Pläner  Sandstein)  21,  596.  598; 
bei  dem  Dorfe  Tawmaw  in  Ober-Bii-ma, 
Jadeit  26,  246;  Nephrit-Brüche  in  Birma 
21,  599;  prähistorischer  in  Portugal  28,  56. 

Steine,  Bohren  der,  im  Mittelalter  23,  619; 
mit  Fussspuren  29,  68.  32,  471.  472; 
aus  der  Wüste  Gobi  26,  60;  in  Phallus- 
gestalt,  Japan  27,  627;  geschnittene,  aus 
Ost-Turkistän  33,  153;  glückbringende 
33, 192;  heilige  s.  Sälagräma;  geschnittene, 
Siegel  und  Münzen  in  Ruinen  von  Ma- 
lamir,  Persien  28,  300;  werden  auf  Leichen 
geworfen,  Nauru  28,  549;  durchbohrte 
vom  Tanganyka  26,  245;  die,  bei  Goor, 
Rügen  23,  456. 

Steinen,  von  den,  Begrüssung  24,  345. 

Steinerne  Armringe  aus  Africa  28,  285; 
Bronze-Gussform  von  Horno,  Kreis  Guben 
34,  259;  Eisen-Schmelzöfen  der  Maschona 
(Süd- Africa)  21,  742;  Normal-Gewichte 
s.  Normal- Gewichte;  Stein -Gewichte; 
Papagei-Figur  von  Zimbaoe  (Zimbabye, 
Süd- Africa)  21,  740.  742;  Vieh-Kraale  im 
Bakoni-Lande  (Süd-Africa)   21,  743. 

SteinernerWasserspeier  von  Gorlosen  (Meklen- 
burg-Schw.)  21,  763.  764. 

Steinesei-Stadt  =  Damaskus  31,  583. 

Steinesprengen  durch  Erhitzung  und  Ab- 
kühlung 26,  246. 

Steinfeld  (Hannover):  Steingräber  und  Grab- 
hügel 21,  342. 

Steinhardtsborg  bei  Schlieben,  vorgeschicht- 
liche Funde  27,  478. 

Steinheil's  photographische  Objective  21, 
371.  372. 


631     — 


Steinhöfel  (Kr.  Lebus):  Brandgräberfeld  22, 
373 — 375;  Urnen,  Schalen,  zierliche  Bei- 
gefässe  22,  374;  Bronze-Sachen,  Feuer- 
stein-Artefacte  22,  375. 

Steinkirchen  (Kr.  Lübben,  Niederlausitz): 
Burglehn  21,  516—520;  Ringwälle:  (des 
Burglehns)  21,  518.  (Lidda's  Berg)  520; 
Ausläufer  des  südostbrandenburgischen 
Fundgebietes  22,  491.  55Ü. 

Steinmetzzeichen  in  Deutschland  28,  264;  s. 
Werkmeister-Zeichen. 

Steinmulden  im  Fichtelgebirge  23,  717. 

Steinort  (am  KurischenHaff),  Steinsage  32,472. 

Steinort,  Kr.  Thorn,  glockenförmige  Gräber 
27.  116. 

Steinsburg,  die,  auf  dem  Kleinen  Gleich- 
berge bei  Römhild,  Sachsen -Meiningen 
32,  416. 

Steinthal,  H.,  Berlin  f  31,  241.  494.  739. 

Steinthal's  Zeitschrift:  Berücksichtigung 
der  Volkskunde    und   Mythologie    21,  20. 

Steinthal,  Kreis  Neustettin,  Pommern,  Ge- 
sichtsurnen-Funde 31,  158. 

Steisshöcker,  Rest  des  embrj'onalen  Schwanzes 

26,  454. 

Stelcowes,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26, 468. 

Stelen  mit  griechischer  Inschrift  in  ägypti- 
schem Grabe  24,  417;  der  Maya  in  Central- 
America  31,  672;  von  Copan,  Guatemala, 
mit  Inschriften  27,  441.  449;  von  Quiriguä 
und  Copan,  Central- America  32,  189;  von 
Sidikan-Topsauä,  Armenien  31,  419,  420. 
487.  587.  32,  463.  624;  Rusas  I.  von 
Topzauä,  Armenien  32,  33.  43.  62.  434; 
-Inschrift  des  Chalder-Königs  Rusas  II. 
Argistihinis  33,  223;  mit  chaldisch-assyri- 
scher  Inschrift  bei  Kelishin,  Armenien 
25,  389.  30,  523.  32,  33.  49.  52;  mit  In- 
schriften von  Baghin,  Armenien  32,  572; 
mit  hethitischer  Inschrift  bei  Bogtscha, 
Bor  und  Güiiin  in  Cappadocien  33,  500 ff. 
521 ;  altmexikanischeSl,  677;  s.  Pithomstele. 

Stellung  der  Frauen,  s.  unter  Frauen ;  cultur- 
geschichtüche,  des  Kaukasus  27,  636. 

Stelzfuss,  selbstgefertigter,  eines  Lappländers 
29,  34.  117.  • 

Stemmeisen  von  Cypern  31,  332. 

Stempel  für  Brot  29,  99;  Figuren  an  Gold- 
kreuzen eingeprägt  mittels  eines  21,  375. 
377.  378.  380;  auf  chaldischen  Thonkrügen 

27,  609;  auf  mährischen  Gefässen  29,343; 
auf  sibirischen  Bronzemessern  26,  160. 
27,  245;  auf  Terrasigillata-Scherben  vom 


Zwiesel,  Ober-Bayern  29,  318;  aus  Thon 
zum  Bemalen,  Finale  30,  248;  Kreuz- 
Stempel  am  Boden  slavischer  Töpfe  Ton 
Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  376. 
377 ;  Punzir-Technik  für  getriebene  bzw. 
vertiefte  Verzierungen  in  Gold  bzw.  Bronze 
22,  382;  dreikantige  Punzen  für  Zickzack- 
Ornamente  auf  Bronze- Sachen  von  Limens- 
gaard  (Bornholm)  22,  381 ;  aus  gebranntem 
Thon  von  Rio  Ulua,  Honduras  30,  137;  s, 
Aichungs  -  Stempel;  Fabrik  -  Stempel; 
Gummi-Stempel ;  Haut-Stempel ;  Namen- 
Stempel. 

Stempel-Marke,  einfache,  auf  Eisen-Schwert 
von  Buckowin  (Kr.  Luckau)  21,  345. 

Stempfer  -  Mühle,  Ober  -  Franken,  Bayern, 
Rössener  Typus  32,  242.  603. 

Stempocin,  Posen,  Schläfenringe  28,  250. 

Stempuchowo,  Kreis  Wongrowitz,  Posen,  vor- 
geschichtliche Gräber  27,  268. 

Stendal  (Altmark):  altmärkisches  Museum: 
(projectirt)  21,  226.  728.  (Lage  am  Dom; 
vorhandene  Fundstücke)  22, 413  ;Nachtigal- 
Denkmal  23,  469.484;  slavischer  Skelet- 
gräber-Fund  31,  196. 

Stendal,  Kreis  fAltmark):  fast  ausschliesslich 
fränkische  Häuser  22,  525. 

Stendsitz,  Kr.  Carthaus,  Westpreussen,  Urne 
(Deckel  dreimal  durchlochtj  31,  157. 

Stenocephalie:  Schädel  von  Wetter  (Malay. 
Archipel)  21,  670. 

Stenokrotaphie  bei  Menschen  27,  746;  eines 
Blandass-Schädels  26,  357;  altgriechischer 
Schädel  von  Girgenti  (Sicilien):  22,  415; 
Schädel  vom  S.  Barbara-Archipel,  Cali- 
fornien:  21,  388.  389.  390.  392.  394.  (mit 
Epiptericum  bzw.  Epiptericis)  385.  391; 
Schädel  aus  dem  Malay.  Archipel  21,  172. 
173. 174.  (mit  Epiptericis)  173.  671 ;  Kebu- 
Schädel  (Togo-Land)  21,  770;  Efu-Schädel 
(unterer  Niger)  21,  776;  Schädel  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
441. 

Stenops    tardigradus  (Lori):    Brust-  und 

Bauchwarzen-Anordnung  21,  441.  442. 
Steppdecken-Panzer  in  Afrika  24,  212. 
Steppe,    Mil'sche,   im    Kaukasus    30,  293;    s. 

Abakanische     Steppe;      Baj-uda  -  Steppe; 

Kirgisen-Steppen;  Mil'sche  Steppe. 
Steppenflora,  diluviale  23,  889. 
Steppen-Grabhügel  bei   Kjaban-i-Mechti-Beg, 

Transkaukasien  30,  305. 
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Steppenkatze  (Felis  manul)  in  China  22, 
141.  146.  (Stammrasse  der  Angora-Katze) 
151. 

Steppen-Leben  in  Transkaukasien  30,  321, 

Steppenrassen  des  Rindes  21,  368. 

Steppen-Thiere,  Periode  der,  in  Braunschweig 
30,  500. 

Steppenzeit,  diluviale,  Mitteleuropas  23,  353. 

Sterblichkeit,  grosse,  auf  den  Marquesas- 
Inseln  28,  464;  in  Ost-Indien  33,  399; 
der  Kinder  bei  den  Zuni-Indianern  Neu- 
Mexico's  21,  667. 

Stereometrische  Schädel -Aufnahme:  Mies' 
Modell  21,  572. 

Stereoskop,  Geschenk  26,  551. 

Sterilität,  künstliche,  bei  Javaninnen  32,  399. 

Stern  und  „Sternmänner"  (gwizdi)  am  Drei- 
königstag in  Westpreussen    21,   750.   751. 

Stern  als  Giebelpfahl-Krönung  in  Zienau  (Alt- 
mark) 22,  527;  8-zackiger,  als  Tätto- 
wirungsmuster  bei  den  Apoyaos  (Nord- 
Luzon)  21,  680. 

„Stern  der  Weisen"  als  Planeten-Conjunction 
32,  102. 

Sternberg,  Feuerstein- Werkstätten  u.  Gräber 

29,  486  ff. ;  Gesichtsurnen  29,  439.  31,  167; 
das  alte  Haus  29,  435. 

Sternbilder    der  Mexikaner  30,  347—349. 

Sterne  in  der  Religion  der  Mexikaner  34,  459 ; 
die,  der  Frauen,  Indianersage  23,  644; 
Entstehung  der.  Sage  der  Bilqula  26,  296. 

Sternhagen,  Kr.  Prenzlau,  Burgwall  34,  274; 
Schnurkeramik  24,  181. 

Stern-Ornament  a.  Fragment  eines  grossen 
Gefässes  aus  einer  prähistorischen  Nieder- 
lassung im  oberen  Zhob-Thalin  Baluchistan 

30,  468.  469;  s.  Ornament. 
Sternwarte  auf  dem  Treptower-Ausstellungs- 
platze 29,  360. 

Sterzing,  moderne  Feuerstein-Artefacte  24, 462. 

Stettin  (Pommern):  wendischer  Burgwall  21, 
116— 120; ehemals  als  „civitas"  22,  25;als 
metropolis  22,  24.  25;  ehemalige  Lage, 
herzogl.  Hof,  Continen,  Bevölkerung,  heihge 
Bäume,  heiliges  Ross  usw.  22,  25;  hohler 
Schläfenring  24,  476;  s.  Gesellschaft. 

Stettiner  Museum:  21,  228.  24,  476.  26,  439. 
440;  hörnchenförmige  Tutuli  aus  stahl- 
grauer Bronze  22,  608. 

Steuer  (Abgabe,  Auflage):  bei  Edelmetall- 
Zahlungen  an  Könige  im  Alterthum  21,  272. 

Stevens,  Hrolf  C.  Vaughan:  Forschungsreise 
in  Malacca  21,  735.  22,  588.  23,  829.  869. 


25,  321.  405.  544;    Abreise  von  Malacca 

28,  463;    Aneberg,    Sarawak    f    29,    235. 

580;  s.  Malacca. 

Stevenston  (Schottland):  Jet-Knöpfe  22,288. 

ZTißi,  Stibi(-Metall)  =  Antimon   (bei  Plinius 

und  Dioskorides)  21,  336.  337.  497.  22,  49; 

s.  Antimon;  Stibium. 

Stibiumberg    in     Mend     (=    Arabia    felix?) 

21,  337. 
Stibium-Probeu  aus  dem  British-Museum  usw. 

21,  338. 
Stich-Ornament  von  Klein-Czernosek  27,  684 ; 

in  Westpreussen  23,  748;  s.  Ornament. 
Stich-    und    Strich- Verzierung    an    Steinzeit- 
Gefässen     von     Gingst     auf    Rügen     28, 
356.  357. 
Stiche,    ältere    mit    Darstellungen    früherer 

Sitten,  Formen  und  Leute  26,  372. 
Stick,  a  carved  (Ostafrika)  24,  297. 
Stickereien  in  Bosnien  27,  39;  mit  Menschen- 
haar in  Europa  21,  109;  leinene,  der  Pfahl- 
bauer 21,  237;  gesticktes  Tuch  der  Pfahl- 
bauer von  Irgenhausen  am  Pfäffiker  See 
(Schweiz)    21,    237;    Vergleich    moderner 
slavischer,  mit  Ornamenten  der  Hallstatt- 
zeit 21,  369;  Bauern-,  Sonder-Ausstellung 
des  Museums  für  deutsche  Volkstrachten 
usw.  34,  103;  blumengestickte  Tracht  der 
Amateco-Weiber  (Mexico)  21,  668. 
Stiefelluchs     (Felis      caligata):     Knochen 
von  Beni-Hassan    (Ägypten)    21,    561;    s. 
Felis  caligata. 
Stiege,  s.  Treppe. 
Stiel-Augen  der    mexikanischen    Todesgötter 

34,  448. 
Stiel-Schaber  von  Theben  34,  306. 
Stiere,    portugiesische,    beweglicher    als    die 

spanischen  28,  434. 
Stier-Figuren  aus  Böhmen  29,  254;  s.  Bronze. 
Stiergefechte  in  Portugal  28,  434;  in  Spanien 
28,  31.  429;  spanische:  Abbildungen,  Ab- 
handlung, Waffen    usw.    21,    225/226;    in 
Süd-Frankreich  28,  436;   Einwirkung   auf 
den  Volkscharakter  28,  430. 
Stierkopf  mit   Doppelbeil,   Symbol    des  Zeus 

23.  700. 
Stierkopfbild  in    einer    Felsplatte    auf    dem 

Ochsenkopf  im  Fichtelgebirge  24,  500. 
Stier-Köpfe  aus  Thon,  Böhmen  29,  250. 
Stierschlange  bei  Batakern  24,  235. 
Stier-Statuette,    bronzene,    von     Besseringen 
(Rheinprovinz)  22,  353. 
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Stift,  Stifte:  zum  Aufstreichen  der  Augen- 
schnünke  (Metall-  und  Glas-Stifte  aus 
Aden,  Arabien)  21,  424. 

Stiftung  für  araerikanistische  Studien  29,  85; 
s.  Damen  -  Stiftung ;  Katzen  -  Stiftung; 
Loubat-Stiftung;  Rudolf  Virchow-Stiftung. 

Stiftungsfest  der  Berliner  anthi-opologischen 
Gesellschaft  26, 421 ;  der  Deutschen  anthro- 
pologischen Gesellschaft  26,  422;  der 
Brandenburgia  34,  216. 

Stigmata  der  Entartung  30,  116.  33,  335.  426. 

Stilarten,  keramische,  der  Provinz  Branden- 
burg und  Nachbarschaft  34,  46. 

Stilisirte  Vogelköpfe  an  Casserolen  -  Stiel 
(Fichtenberg,     Prov.    Sachsen)     21,     458. 

Stilisirung  von  Thier  -  Darstellungen  bei 
Negern  32,  521. 

Stiller  Ocean:  s.  Polynesien. 

Stiller     See     bei     Carthaus     (Westpreussen) 

21,  604. 

Stillfried  a.  d.  March  (Nieder-Österreich): 
Lage  21,  718.  22,  96;  Untersuchungen 
durch  Much  21,  717;  anthropologische 
Excursion  1889  von  Wien  aus  22,  96; 
rothgefleckte  Schädel  30,  63.' 72.  281.' 

Stilus-Bruchstück    aus    Babylonien    33,    160. 

Stimi-Metall  (bei  Plinius)  ;=  Antimon  21, 
336;  s.  Antimon;  Augenschminke;  Zirißi; 
Stibium;  Stimmi. 

Stimme,  tiefe,  eines  frühreifen  Mädchens 
23,  470. 

2ti[j.ij.i,  Stimmi  (Antimon  -  Kollyrium):  (bei 
Dioskorides=  Stibium) 21, 337.  (==  ^"•iJti^S'iov) 

22,  49;    vgl.    Antimon -Kollyrium;    ZTtßi; 
Stibium;  Stimi-Metall. 

Stinkthier,  das,  Indianersage  23,  575. 

Stirn  der  Indonesier  32,  397;  rundliche 
Marken  mit  centralem  Vorsprung  bei 
Wadjagga  (Ost-Africa)  21,  507;  voll  und 
gewölbt  vortretend  bei  Wadjagga  (Ost- 
Africa)  21,  507;  schmal:  Schädel  von 
Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21,  671; 
auffallende  Schmalheit :  Schädel  von  Wetter 
(Malay.  Archipel)  21,  270. 

Stirnband  aus  einem  Kurgan  33,  102.  113. 

Stirnbinde  der  mexikanischen  Könige  23,  120. 

Stirnbinden,  goldene,  in  der  Mixteca  23,  120. 

Stimbreite,  minimale,  des  Pithecanthropus 
27,  651 ;  eines  Sambaqui-Schädels  27,  713. 

Stirnfeder,  goldene,  Schmuck  der  Inca  32,  235. 

Stirnfortsatz  der  Schläfenschuppe,  s.  Processus 
frontalis  squamae  temporalis. 

Stirnhöhlen,  starke,  von  Jaunde-Schädeln  29, 


606;  grosse,  Schädel  von  Larat  (Tenimber- 
Inseln)  21,  173. 

Stirnnaht  an  einem  Schädel  von  Havelberg 
26,  268;  persistirende  bei  Verbrechern 
26,  129;  Persistenz  ders.  an  nordargen- 
tinischen Schädeln  26,  407;  s.  Sutura 
frontalis. 

Stirnnasenwulste  der  Norquinschädel  26,  389- 

Stü'nreif  aus  Bronze  in  einem  Kurgan  33, 102. 

Stirnwülste  bei  Eingeborenen  des  Malayischen 
Archipels  21,  127;  an  vorhistorischen 
spanischen  Schädeln  28,  47. 

Stirnzapfen  von  Rindern  aus  der  Pfahlbauzeit 
erhalten  21,  244. 

Stirn'sche  Geheimcamera  21, 370.  372.  22,  494. 
(modificirt)  21,  371.  373;  s.  Photogra- 
phische Apparate. 

Stjepangrad,  Hercegovina,  mittelalterliche 
Burg  27,  645. 

Stock,  Stöcke:  mit  Einkerbungen  in  einer 
Opferhöhle  Arizona's  21,  666 ;  beschnitzter 
(Ostafrika)  24,  297;  mit  geschnitzten 
Thierköpfen  ausDeutsch-Ostafrica  32,  529; 
s.  Gebetstöckchen ;  Grabestöcke;  Schulzen- 
Stäbe. 

Stockdorf,  Ober- Bayern,  Grabhügel   32,   480. 

Stöckheim,   Altmark,  Hüuenbett  23,  680. 

Stockhof,  der,  bei  Bernburg,  Massengrab  der 
Steinzeit  24,  186. 

Stockholm,  Amerikanisten-Congress  26,  141. 
245  549.  29,  360;  Berzelius- Feier  30,  288; 
Hazelius  -  Museum  30,  38  ;  Nordisches 
Museum  30,  412. 

Stockwerke    des    Hansahauses    in    Stralsund 

21,  195/196;  s.  Erdgeschoss. 

Stoffe,    wohlriechende  indische,   Verzeichniss 

28,  397;  s.  Gewebe;   Handelsartikel. 
Stoffreste,  Conservirung  von  31,  576. 
Stolpe-Thal,  Westpreussen,  Eisenmoor  29,  66. 
Stolper     See     (Holstein):      Bernstein  -  Perle 

22,  272. 

Stoltzenberg,  v.,   Luttmersen  f  34,  103.  484. 

Stolzenburg  bei  Pasewalk(Pommern):  Bronze- 
Spule  22,  611 ;  Feuersteinaxt  28, 191 ;  stein- 
zeitliche Körpergräber  24,   154. 

Stonehenge    (England),    Steinwerke    23.  242. 

Stopfenreith  (Nieder-Oesterreich) :  römischer 
Brückenkopf  21,  720. 

Stöpsel,  in  Thurmform  geschnitzt,  Kaschgarie 
26,  60. 

Stöpseldeckel  23.  750.  761;  gezeichneter,  von 
Friedland,  Kr,  Lübben  23,  584;  ornamen- 
tirter,  von  Grunow  (Kr.  Lübben)  22,  490. 
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Stör-Arten,  die  Caviar  liefern  21,  335. 
Stör-Knochen-Fund     im    Stettiner    Burgwall 

21,  117. 
Stör-Rogen,  s.  Caviar;    Presscaviar. 
Storch     als     Giebelverzierung     in     Russland 

21,  118. 
Storch-Mensch,  Karl  Noissd,  der  30,  554. 
Storchnest  auf  sächsischen  Bauernhäusern  in 

Holm    (Hinterpommern,    Kr.  Greifenberg) 

21,  624. 

Storegärden  (Schweden):    goldener  Eid-Ring 

22,  297. 

Storkow,     Kr.    Prenzlau,     Latene-Gräberfeld 

34,  275.  277. 
Storkow,   Kr.    Templin,    Gräberfeld   25,  275. 
Stormarn,    Kreis    (Holstein):    Hufeisensteine 

22,  398 — 403;  s.  Ahrensburg;  Bargteheide; 

Braak;  Bünningstedt;  Delingsdorf;  Elmen- 

horst;  Fischbek ;   Fluggensee;  Hammoor; 

Hoisbüttel;  Klein-Hansdorf;  Kremerberg; 

Lottbek;    Mühlenbek;   Neritz;  Ötjendorf; 

Siek;    Süderbeste;   Sülfeld;   Timmerhorn; 

Todendorf;  Witzhave. 
Stössel,  s.  Pistille. 

Stössen,  Thüringen,  Nephrit-Beil  32,  427. 
Stosswaffe  aus  Birma  28,  36 ;  der  Zulu  28,  40. 
Sti-abon:    Stelle  betr.  Verehrung  der  Katzen 

etc.  im  alten  Aegypten  21,  459. 
Strabon's  Pseudargyros  27,  622. 
Stradonitz,  Böhmen,  Bronzeringe  mit  Knöpfen, 

Warzen  23,  814.    878;    Kämme    31,    185; 

Thon-Gefäss  32,  177. 
Stradow      (Kr.      Calau):      provincialrömische 

Funde    21,    352;    Buckelurnen    28,    291; 

Gussformen  für  Bronze  34,  261. 
Strafen  für  Mord  und  Todtschlag  in  Albanien 

33,  359;   s.  Todesstrafe. 
Strahlen-Fibel   von    Kruja,    Albanien  34,  59. 
Stralsund  (Pommern):    das    alte  Hansa-Haus 

21,  194 — 196;  Räucherboden  des  Johannis- 

Klosters  25,  82. 
Stramehl,  Uckermark,    steinzeitliches  Skelet- 

grab  26,  602. 
Strasburg,  Kreis,  Westpreussen    s.    Jaikowo; 

Samin. 
Strassburg  i.  E.,  vorgeschichtliche  Besiedelung 

32,  304. 
Strassen  in  Es  Inö  (Troas)  22,  341 ;  in  Edremit 

(Troas)   22,   342;    der  Phöniker   über  die 

Alpen  32,   401;     Knotenpunkt    alter,     in 

Carnuntum  (Österreich)  21,    717;   alte,    in 

Chihuahua    (Mexico)    21,«    629;     alte,     in 

Costarica  31,  624;  alte,   an    der    unteren 


Lippe  27,  27;  im  alten  Peru  22,  300;  s. 
Eisenbahn;  Handelswege;  Kreuzweg;  Leuk- 
steine;  Meilensteine;  Schiffsverbindung; 
Strassenzüge ;  Verkehrswege;  Waranden; 
Zeichensteine. 

Strassenkostüm  einer  mongolischen  Prinzessin 
(Photographie)  22,  405. 

Strassennetz,    altes,  bei  Reichenhall  24,  548. 

Strassenzüge,  vor-  und  frühgesehichtliche: 
Bezeichnung  auf  den  Karten  im  Reg.-Bez. 
Düsseldorf  21,  468. 

Strassmann,  Berlin  f  29,  207. 

Straubing,  Bayern,  Elfenbein-Schmuck  aus 
dem  Hocker-Gräberfelde  34,  217;  früh- 
bronzezeitliche  Skelet-Gräber  32,  257. 

Strauch,  Sammlung   aus  der  Südsee  24,  525. 

Straupitz  (Kr.  Lübben):  Blasen  zur  Grom- 
m  a  d  e  (s.  d.  j  auf  einer  Meermuschel  22, 551. 

Straussen-Eier  aus  Argentinien  32,  491. 

Straw  fan,  Ostafrika  24,  299. 

Strebel,  Hr.,  besitzt  altmexicanisches  Wurf- 
holz 21,  226. 

Strebepfeiler  des  Apoyaos-Hauses  in  Nord- 
Luzon  21;  677. 

Streckenthin  (Brandenburg) :  goldener  Eidring 
22,  296. 

Strecker-Skelet  in  einem  Kurgan  34,  165  ff. 
237  ff. 

Strega  (Kr.  Guben):  Eisen-Axt  21,  347;  pro- 
vincialrömische Funde  21,  352. 

Streifung,  gekreuzte,  bezeichnet  schwarz 
32,  206. 

Streitberg,  Kr.  Beeskow-Storkow,  Einbaum- 
Kahn  32,  283;  Urnenfeld  283. 

Streitfragen,  armenische  33,284;  neolithische 
34,  216. 

Streitwagen  in  Alt-Armenien  28,  322;  der 
Chalder  27,  608. 

Streit-Klingenberg,  Spessart,  Hügelgrab  25,37. 

Strelno,  Cujavien,  Steinhammer  mit  Schaft- 
rille 27,  692. 

Strepsch,  Ki-.  Neustadt,  Westpreussen,  Ge- 
sichts-Urne mit  Darstellung  einer  Gewand- 
nadel 31,  132. 

Strich-Ornament,  s.  Ornament. 

Strich-Ornamentik  a.  Thonperlen  (mit  Gold- 
blech überzogen)  26,  233. 

Strichverzierung,  gewellte,  an  Scherben  des 
Kr.  Teltow  29,  497;  a.  Urnenscherben  aus 
grauem  Thon  von  Schuschan,  Transkau- 
kasien  30,  291. 

Strick  um  den  Hals  tragen  30,  76. 
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Stricke  und  Tapa-Reste  an  Schädeln  auf 
Moorea  28,  466.  467. 

Stricker,  Buchhändler  f  22,  467. 

Strietzel,  Gebäck  30,  387. 

Strippau  (Westpreussen) :  megalithische  Stein- 
setzungen 22,  39. 

Strobel,  Subscription  für  eine  Büste  von 
28,  26. 

Strobilanthes  flaccidifolius  Nees  zui- 
Gewinnung  von  Farbstoff'  in  China,  Assam, 
Birma  21,  502. 

Stroh  als  Beimengung  für  zu  fetten  Thon 
34,  422;  in  Aegypten  und  Europa  34, 
423;  aus  Stroh  hergestellte  Thiere  32,  533. 

Strohdach:  Föhringer  Haus  22,  64;  Schwarz- 
■  waldhaus  in  Marzell  (Baden)  22,  566.  568; 
sächsisches  Haus  im  hinterpommerischen 
Kreise  Greifenberg:  21,  614/615.  (in  Holm) 
624.  (als  Rauch-Abzug)  617;  in  Schön- 
kii-chen  (Holstein)  22,  77;  in  Kurslack 
(Vierlande)  22,  561.  562;  primitiver  Häuser 
in  Yenezien  21,  628;  s.  Dachfirst-Wulst. 

Strohfächer,  Ost-Africa  24,  299. 

Strohhut  der  Kameruner  21,  542. 

Strohkörbe,  Ost-Africa  24,  299 ;  s.  Körbchen. 

Strohpuppe     „Nikiaus"     bei     Baden  -  Baden 

30,  101. 

Strohteller  von  Cypern  23,  39. 

Strohwisch    s.    Wiepen,     als     Subhastations- 

Zeichen  in  Westpreussen  32,  591. 
Stromberg,    der,    bei    Görlitz,    Schlackenwall 

31,  454. 

Stromberg  b.  Löbau  (Ober-Lausitz), Schlacken- 
wall 32,  315. 

Stromberg,  der.beiWeissenberg,  Kgr.  Sachsen, 
Schlackenwall  33,  165. 

Strophanthus  als  Pfeilgift  26,  277. 

Structur- Veränderung  fossiler  Zähne  26,  257. 

Struschke-Bach  (bei  Neustadt,  Westpreussen), 
ehemals  Srebna  genannt  21,  759. 

Strussow,  Kr.  ßütow,  Pommern,  Gesichts- 
Urne  31,  158. 

Strychnos- Arten  als  Pfeilgift  26,  275  ff. 

Stubbendorf,  Meklenburg,  Dolche,  Schaftcelte 
und  Schmucksachen  25,  412.  414. 

Stube,  Stuben:  im  alemannisch-schweizeri- 
schen Gebirgshause  21,  626;  im  Berchtes- 
gader  Gebii'gshaus  22,  571.  572.  573;  im 
Stralsunder  Hansa-Haus  21,  194/195;  der 
Häuser  in  Leysin  (Waadt)  22,  581;  im 
Löwinghius  der  Neumark  22,  529;  im 
Schwarzwaldhaus  in  Marzell  (Baden)  22, 
567.569;  im  Hotzenhaus    (im  Hotzenland, 


Baden)  22,  570;  in  Rauchhaus  zu  Mill- 
statt  (Kärnthen)  22,  575;  eines  Hauses  in 
St.  Nicolas  (Wallis)  22,  579;  im  (nord)- 
friesischen  Hause  in  Ostenfeld  (Holstein) 
22,  531 ;  im  nordschleswigischen  Hause 
22,  533.  535;  (stüva)  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  626.  22,  321.  322;  im  sächs. 
Hause  im  hinterpommerischen  Kreise 
Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21,  615.  616. 
618.  (in  Kamp)  621.  (in  [Treptower]  Deep) 
622.  (in  Gross-Horst  und  Holm)  624;  im 
sächs.  Hause  Holsteins  22,  77 ;  im  säch- 
sischen Hause  zu  Kurslack  (Hamburger 
Vierlande)  22,  562;  in  slovenischem  Rauch- 
hause bei  Modr^a  (Österreich.  Küsten- 
land) 21,  627. 

Stübel,  Reiss  und  Koppel:  Prospect  ihres 
Bilderwerkes  über  südamerican.  Archäo- 
logie 21,  355. 

Stubnitz,  Rügen,  Steinkistengrab  25,  109. 

Stuchow,  Kr.  Cammin,  Pommern,  Skeletgrab 
25,  582. 

Stuck's  Eva  (Versuchung)  27,  184. 

Stücken,  Kr.  Zauche-Belzig,  Rundwall  27,  455. 

Studentenschaft,  Lesehalle  der  Deutschen, 
in  Prag  24,  491. 

Studien,  prähistorische  in  Deutschland  32,  486. 

Studium  von  Folk-Lore  in  Indien  30,  413. 

Stufen-Ornament:  s.  Ornament. 

Stuhl,  Stühle:  der  Buschneger  aus  Surinam 
21,  213;  goldener,  im  Fischerwall  im 
Dehm-See  (Ki-eis  Lebus.  Prov.  Branden- 
burg) 32,  281;  dreibeinige,  mit  Lehnen, 
aus  Africa  30,  552 ;  für  Tropenreisen  25, 181. 

Stuhlmann,  Dr.:  Schädel-Sendungen  aus  Ost- 
Africa  21,  731 ;  Reise  ins  ostafricanische 
Seen-Gebiet  22,  589;  Schädel  und  Skelet 
aus  Central-Africa  24,  525. 

Stuhlsporen  22,  195.  198.  199.  200. 

„Stülp(e)"  („Fürstülp")  über  dem  Heerdfeuer 
im  Rasteder  Hause  (Oldenburg)  22,  558  ; 
in  den  Ämtern  Vechta  und  Cloppenburg 
(ibid.)  22,  558. 

Stummelschwänze  bei  Thieren  28,  543. 

Stumpfschaber  von  Theben  34,  306. 

Stunde:  Eintheilung  bei  den  Babyloniern usw. 
21,  323. 

Stundenglas  als  Hausmarke  in  Hinterpommem 
(Kr.  Greifenberg)  21,  619. 

Stüpa  (indischer  Grabthurm)  auf  Java  21.  793. 

Sturmhauben  (?)  in  Skeletgräbern  Transkau- 
kasiens  26,  226.  231.  239. 

—  Beschlacr  aus  einem  Kurgan  33.  148. 
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Sturzdeckel  23,  77. 

Stürzen  (Schüsseln)  für  kegelförmige   Thon- 

Gefässe  (Caslau,  Böhmen)  21,  450. 
Stuttgart,  deutscher  Geographentag  25,  147. 
Stuttgarten, Brandenburg,  Torfschädel  24,219. 
Suaheli,  Sitten  und  Gebräuche   der  30,   496. 
Suaheli-Sprache,  s.  Kisuaheli. 
Suaheli-Zeichnungen  32,  519,  520. 
Suastica  s.  Svastika. 
Subbrachycephalie:    bei   den  Pima-Indianern 

Arizona's21,665  ;bei  den  Päpago-Indianern 

Arizona's     21,    666;    bei    den    Maricopa- 

Indianern  Arizona's  21,  666. 
Subdolichocephalie:    bei  den  Pima-Indianern 

Arizona's  21, 665;  bei  den  Päpago-Indianern 

Arizona's  21,  666. 
Subhastation  s.  Strohwisch. 
Subscription    für    eine     Büste     von     Strobel 

28,  26. 

Substanz,  weisse,  in  den  Ornamentritzen  vor- 
geschichtlicher Thonge  fasse  Westpreussens 

29,  35. 

Subtropische  Gegenden:  Acclimatisation 
22,  590. 

Succinit,  ßernsteinart  23,  288 ;  im  Süden  23, 
293;  verarbeiteter  in  Bosnien,  in  Galizien 
und  Russland  gefunden  27,  300. 

—  Artefacte  aus  Babylonien  33,  401 ;  aus 
Italien  33,  403. 

Such-Camera     an     Apparaten     zur    Geheim- 

photographie  21,  372, 
Süd-Africa  s.  Africa. 
Südafricanische  Republik,  s.  Transvaal, 
Süd- America,  peruanische   Quipus   27,   96;   s. 
America;  Atacama;   Ica;   Mendoza;  Pata- 
gonien; Santiago. 
„Süd-Amerika",  Zeitschrift  23,  490, 
Südamericanische    Alterthums  -  Sammlungen : 
ihre  Bedeutung  21,  98, 

—  Archäologie:  Prospekt  des  Bilderwerkes 
von  Stübel,  Reiss  und  Koppel  21,  355. 

—  Indianer-Typen  in  Mexico  21,  668. 
Südbrasilianische  Höhlen  und  Rückstände  der 

früheren  Bewohner  24,  502. 

Süd-Deutschland,  neue  Steinzeit-  und  Bronze- 
zeit-Funde 32,  254, 

Süden,  Einfluss  aus  dem,  auf  die  Keramik 
des  Nordens  34,  326;  Zeichen  für,  in 
Mexico  31,  677;  s.  Zeichen. 

Südgrenzo  des  sächsischen  Hauses  in  Braun- 
schweig  26,  445. 

Südliches  Kreuz,  Sternbild,  bei  den  Mexi- 
kanern 30.  347 --349. 


Süd-Russland,  s.  Russland. 

Südsee,  Reise  des  Contre-Admiral  Strauch 
24,  220;  Handel  der  Eingeborenen  24, 
294 ;  Speere  von  Hukenäi  und  den  Prench- 
Inseln  (nördlich  von  Neu-Britannien)  24, 
295;  ethnographische  Sammlung  31,  535; 
geographische  Nomen clatur  30,  390;  s. 
Moorea;  Töpferei;  Urbevölkerung. 

Südsee-Album  26,  551. 

Südsee-Archipel,   Brand-Malerei  30,  397. 

Südsee-Insulaner,  Platyknemie  der  27,  277. 

Südsee-Photographien  26,  138. 

Südslaven-Rasse  26,  336, 

Südzeichen  s.  Süden;  Zeichen. 

Sudan:  Thiernamen  als  Königs-  usw.  Namen 

21,  570;  Vicia  faba  26,  606;  s.  Dinka. 

Sudanneger  in  Kamerun  24,  512.  514. 

Süderbeste  (Bach  im  Kr.  Stormarn,  Hol- 
stein) :  Hufeisenstein  22,  399.  400.  401.  402. 

Süderholm  (Dithmarschen,  Holstein):  Bern- 
stein -  Stücke      und      Perlen     (Moorfund) 

22,  272. 

Sudiner  (Pruzzen),  Volksstamm  in  Ostpreussen 

23,  768. 

Sueven-Slaven  in  Böhmen  30,  145.  201. 

Suevische  Hausform  23,  648. 

Suevischer  Haus-Typus  in  der  Nord-Schweiz, 

Ober-Bayern  und  Kämthen  21, 192.  22.  577 

(vgl,  19,  586), 
Suffixe  in  der  Kitönä'qä-Sprache  25,  425. 
Sühnopfer,       stellvertretendes:      Aberglaube 

21,  339. 

Suler  (lat.  solarium)  im  Engadin  =  „Laube" 
des  Hauses  (lobja)  22,  323  (vgl.  Solajo 
und  „Söller"). 

Sülfeld  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
stein 22,  399,  400,  401. 

„Süil"  (bewegliche  Schwelle)  an  sächsischen 
Häusern  Holsteins  22,  81, 

Sullenschin,  Kr.  Carthaus,  Nadel  mit  eiserner 
Kopf-Scheibe  31,  133. 

Sulu,  Soldaten  in  Ost-Africa  26,  245. 

Sulu-Inseln  (Malay.  Archipel) :  Photographien 

22,  493,    494.    23,    348;    A.  Bässler    dort 
22,  498;  s.  Basilan;  Jolo. 

Suiza,  Sachsen-Weimar,  Wallburg  28,  118. 

Sülze  (Hannover):  Goldspirale  (Ring)  22,  281. 

Sumatra  (Malayischer  Archipel):  A.  Bässler 
dort  21,  121.  22,  498;  Bässler's  Photo- 
graphien 21,  121,  668;  Alexander-Sage 
21,  62;  Anthropologie  der  Atjeher  24,  215; 
Antropophagen  23,  351;  Batak-Schädel 
27,  323;    Beschneidungsfeier    und   andere 
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Gebräuche  30, 535;  Dampfer-Verbindungen 

22,  495;  Dolichocepbalie  auf  32,  396; 
Elephantenfallen  24,  516;  Klappern  zum 
Schutz  der  Reisfelder  gegen  Vögel 
86,  58;  Ladang-Zeichen  30,  538;  Orang 
Utan  (Simia  bicolor)  26,  382;  Photo- 
graphien 23,  237.  24,  25.  492;  Regen- 
verhältnisse 21,  122;  Reizsteine  des  Penis 

23,  351 ;  Schädel  usw.  24,  377.  525 ;  Schädel 
von  Radja's  24,454;  Schmucksachen  25, 206; 
Toba-See,  Kannibalismus  24,  127;  Wege- 
zeichen der  Malaier  30,  537;  s.  Atjeh; 
Atschin;  Batta(k);  Padang. 

Sumba  (Sandelholz-Insel,  Malay.  irchipel) 
A.  Bässler  dort  22,  497. 

Sumbäwa  (Malay.  Archipel):  A.  Bässler  dort 
21,121.  22,  497;  Bässler's  Photographien 
21,   121.  668. 

Sumerier:  Ausbildung  des  babylonischen 
meb-ischeu  Systems  durch  die  21,  641.  642. 

Sumerisch  als  protobabylonische  Sprache  21, 
262;  Existenz  von  Halövy  geleugnet  21, 
643;  manä  (=  Mine)  22,  89. 

Sumpf  luchs:  von  den  alten  Ägyptern  nicht 
abgebildet  21,  461 ;  Abrichtung  zur  Jagd 
im  alten  Ägypten  21,  565;  untersuchte 
Schädel:  (altägyptische)  21,  560.  (recenter) 
565;  Schädel-  und  Zahn-Maasse  21,  566; 
s.  Felis  chaus. 

Sumpitan,  Blaserohr  in  Malacca  23,  834. 

Sunda-Inseln,  Ethnologisches  31,  423. 

Sünde  als  Todes-Ursache,  Mexico  34,  451.  452. 

Sünder,  bestrafter,  mexikanische  Hieroglj'phe 
34,  460. 

Supnat-Quelle  in  Mesopotamien  32,  37.  38. 
431.  449. 

Supramamma,  die,  und  ihre  Bedeutung  33.  217. 

Supraorbital -Ränder,  starke,  bei  einem  Ungar 
34,  293. 

Surabaja  (Java):  Fälschungen  von  Photo- 
graphien 22,  494. 

Surda,  Macedonien,  Ruinen  33,  47. 

Surinam  (Niederländisch West-Indien):  ethno- 
graphischeGegenstände21,212lf. ;  Cassave- 
brod  25,  372;  Pfeilgifte  26,  274;  zoologisch- 
ethnologische Curiosität  25,  157;  Zwerge 
28,  471. 

Surinam-Fluss:  arrowakischer  Wasserbehälter 
von  Indianern  am  21,  213;  s.  Arrowaken. 

Surma:  ägyptische  Augensalbe  aus  Alexan- 
drien,  Analyse  21,  44;  türkische  Augen- 
lidschminke ausSmyrna  21,  535;  (Antimon- 
Pulver)  als  Wimperschminke  in  Turkistän 


22,  48;  8.  Antimon-KoUyrium ;  Augen- 
schminke ;  Brauenschminke. 

Surp  Oannes ,  Kloster,  altarmenische  Inschrift 
25,  77. 

Sui-p  Vartan,'  Armenien,  Inschrift  des  Menuas 
32,  444. 

Surra,  Schwirrholz  in  Portugal  28,  54. 

Sus:  S.  leucomystax  continentalis  als 
eine  Stammart  des  Hausschweins  22,  152; 
S.  palustris:  (dürftiges  Vergleichs- 
material Rütimeyer's)  21,  364.  {=^  Zwerg- 
rasse Torfschwein)  366.  (Knochen  bei 
Cäslau,  Böhmen) 453;  S. scrofa  domesti- 
cus  Stammrasse  des  S.  palustris  21,  366; 
S.  scrofa  ferus:  (Schädel)  21,  364.  (als 
eine  Stammart  des  Hausschweins)  22,  152; 
S.  scrofa  nanus  21,  366;  S.  vittatus: 
(frühzeitige  Kreuzung  mit  S.  scrofa 
domesticus)  21,  366.  (als  eine  Stamm- 
art des  Hausschweins)  22,  152;  s.  Haus- 
schwein; Schwein. 

Süs  (Süd-Marokko):  Berber  (üled  Sidi 
Hamed-u-Müsa)    als    Artisten    in    Europa 

21,  572  (vgl.  Ztschrft.  f.  Ethnol.  21,  200); 
eigene  Dolch-Form  21,  576. 

Süsandschird  (pers.  Gobelin- Arbeit) :  21, 
239. 

Süssenborn  bei  Weimar,  neolithisches  Grab 
24,  249;  Stangen -Stumpf  von  Cervus 
Antiqui  mit  einer  glatten  Schnittfläche 
dicht  über  dem  Ocularspross  34,  286.  289. 

Sus(s)u  (=  „Schock"  oder  60):  ein  sumeri- 
sches Wort  21,  643;  im  babylonischen 
Zahlen-System  21,  246.  261.  262;  s.  auch 

SOSS,     ÜWGCOQ. 

Su-Tasch  =  Nephrit  26,  59. 

Sutura  coronaria  sehr  unregelmässig  an 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Fontanellspalt  in  der  Mitte  der,  an 
pitheko'idem  Kinderschädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21, 176;  Schaltknochen: 
Schädel  von  Tscheghem  (Nord-Kaukasien) 

22,  445;  Synostose:  (Schädel  von  Larat 
[Tenimber-Inseln])  22,  174.  (Schädel  von 
Letti  [Malay.  Archipel])  21,  179.  (Aschanti- 
Schädel)  21,  778.  (Kebu-Schädel  [Togo- 
Land])  21,  770. 

Sutura  frontalis  persistens  23,  363.  364.  382. 
706;  an  altgriechischem  Schädel  von 
Girgenti  (Sicilien)  22,  415;  an  Australier- 
Schädeln  29,  515;  mit  Crista  an  einem 
Eskimo-Schädel  31,  489;  an  Schädeln 
von  Gross-Gerau,He8sen 31,491 ;  an  Jakoon- 
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Schädel  28, 146 ;  nordkaukasischer  Schädel : 
(von  Tschmy  in  Ossetien)  22,  429.  (von 
Tscheghem  in  der  Kabardä)  442.  (von 
Besinghy,  ibid.)  451;  an  Koreaner-Schädel 
31,  749;  an  einem  Schädel  von  Lengyel  22, 
104.  112 ;  an  malaiischen  Schädeln  24,  381 ; 
an  Peruaner-Schädel  29,  507;  an  einem 
Gräberschädel  von  Reitwein  a.  0.  24,  552; 
an  einem  Wendenschädel  von  Potsdam 
27,  335;  s.  Stirnnaht. 

Sutura  intermaxillaris,  Reste  der,  an  einem 
pithekoiden  Kinderschädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  176. 

Sutura  lambdoidea:  Schaltknochen:  (Schädel- 
stück von  Kumbulte  in  Digorien  [Nord- 
Kaukasien])  22,  422.  (Schädel  von  Letti 
[Malay.  Archipel])  21,  179.  (Kebu-Schädel 
[Togo-Land])  21,  768.  770.  (Schädel  vom 
ßenue)  21,  777;  Synostose :  (Schädel  von 
Larat  [Tenimber-Inseln])  21,  174.  (Djagga- 
Schädel)  21,  508.  (Kebu-Schädel  [Togo- 
land]) 21,  772. 

Sutura  occipitalis  mastoidea  mit  Sclialt- 
knochen:  Schädel  vom  Benue  21,  777. 

Sutura  sagittalis:  medianes  Emissariimi: 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber-Inseln)  21, 
171;  Ossification  an  Schädel  von  Sjerra 
(Tenimber-Inseln)  21,  171;  Synostose 
(Schädel  von  Larat  [Tenimber-Inseln])  21, 
174.  (Efu-Schädel  [unterer  Niger])  21, 
776.  (Kebu-Schädel  [Togoland])  21,  768. 
770.  771;  s.  Synostose. 

Sutura  sphenofrontalis :  Synostose  (Schädel 
von  Larat  [Tenimber- Insel])  21.  174. 
(Djagga-Schädel  [Ost-Africa])  21,  508. 

Sutura  sphenoparietalis :  Schaltknochen : 
Schädel  von  Tscheghem  (Nord-Kaukasien) 
22,  445. 

Sutura  sphenotemporalis :  Synostose:  Schädel 
von  Larat  (Tenimber- Insel)  21,  172. 

Suturae  sphenotemporalis  und  tympanico- 
temporalis  der  Schädel  von  Spy  34,  401. 

Sutura  squamosa :  partielle  Obliteration  der 
Schuppennähte  an  Djagga-Schädel  21,508- 
Schaltknochen:  (an  Neger-Schädel  vom 
Benue)  21,  777.  (an  Efu-Schädel  vom 
unteren  Niger)  776. 

Sutura  transversa  occipitis:  31,  618.  750; 
offener  Rest  an  Schädel  von  Ataschukin 
(Nord-Kaukasien)  22,  459.  460;  Andeutung 
an  Schädel  von  Besinghy  (Nord-Kaukasien) 
22,  452 ;  pithekoides  Merkmal  an  einem 
Letti-Schädel    (Malay.  Archipel)   21,  181; 


mit  Os  Incae:  Schädel  von  Köskimo 
Vancouver-Insel)  21,  399;  persistens:  an 
Anachoreten-Schädeln  33,  371;  au  nord- 
argentinischen  Schädeln   26,  406. 

Sutura  zygomatico  -  maxillaris :  Synostose: 
Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  769.  770; 
s.  Epiptericum;  Schaltknochen;  Synostose. 

Sutz  am  Bielersee,  vorgeschichtliche  Kämme 
31,  153. 

Svärov  bei  Unhost,  Böhmen,  Bronzering  mit 
Warzen  23,  878. 

Svastika  (altindisches  Hakenkreuz) :  als  Blitz- 
Symbol:  Vorkommen  in  der  Schweiz  21, 
663.  (auf  Dachziegeln)  663.  664;  nörd- 
lichstes Vorkommen  als  deutsche  Haus- 
marke 22,  65;  s.  Hakenkreuz;  Ornament; 
Sonnenrad;  Sonnenscheiben;  Triquetrimi. 

Svinjarevce,  Slavonien,  slavisches  Skelet- 
Gräberfeld  29,  364. 

Swarthugh  (Amrum):  Steinkiste  mit  Bronze- 
Dolch   etc.    in  Holzscheiden   21,  241/242. 

Swastika,  s.  Svastika. 

Swät-Fluss  (Peschäwar-District,  Pandschäb) : 
gräcobuddhistischeßuddha-Figm-en22,613. 

Swazi-Mann  in  Berlin  29,  312. 

Sweineek,   Livland,   Steinzeit-Funde  28,  485. 

Sycee-Silber  aus  China:  Jamben  (russ.  Hmöh) 
=  Sycee-Silber  21,  590.  (Bruch-  und  Hack- 
silber darunter)  590.  592.  (in  „Schuh"- 
und  „Puppenbadewannen"-Form)  590.  591; 
chinesisches  Hacksilber  in  der  Mongolei 
nicht    in    der  Form  von   Sycee-Stücken 

21,  737;  s.  Hacksilber. 
Sykomore  in  Aegypten  23,  107.  637. 
Syllabar,  cyprisches  31,  301. 

Sylow,     Kr.    Cottbus,     Depotfund    25,    564; 

Goldspiralen  25,  564. 
Sylt  (Insel,  Schleswig) :  Bernstein-Vorkommen 

22,  272.  274;  spärliche  Funde  (im  „Tul") 
22,  297/298;  Bernstein-Stück  und  Bern- 
stein-Sachen 22,  274;  Bronze- (?)  Figuren 
aus  der  Morsumer  Haide  21,  52;  Funde 
verschiedener  Zeitalter  auf  einer  Fund- 
stelle und  Nachbestattungen  30,  599; 
conservirte  Gewebe  aus  dem.  nördl.  Krock- 
hoög  21,  242;  Bauformen  der  Häuser  22, 
68.  530;  Lava-Mörser  und  -Pistille  22,  62; 
angetriebene  Schlacken  28,  407 ;  s.  Deng- 
hoog;  Kampen;  Keitum. 

Symbole  im  alten  Aegypten:  (typhonische 
Aphophis-Schlange  Symbol  der  Finsterniss) 
21,  567.  (Ichneumon  S.  des  Lichtgottes 
Horus)  569.   (^Katze    S.    der    Göttin   Bast) 
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568;  der  weiblichen  Energie  34,  131;  des 
Glückes  34,  192;  aus  altargentinischen 
Schädeln  26,  410;  assyi-ische,  in  Olympia 
21,  304;  bei  ßegräbniasen  der  Bebenda, 
Deutsch-Ost-Africa  34,  129;  altindische 
Svastika  als  Blitzsymbol  21,  663  (s.  Sva- 
stika);  Götter-  23,  699;  triquetrumartiges 
Hasen-Dreieck  als  Dreieinigkeits-Symbol 
in  Paderborn  22,  493;  symbolische  Figuren 
der  chinesischen  Ornamentik  21,  489.  490. 
(Drache  Symbol  des  Donners)  494.  (Mäander 
S.  des  Gewitters)  494.  (Triquetrum  S. 
des  männl.  und  weibl.  Princips)  495;  in 
Japan:  Tomoye  als  Symbol  des  Japan. 
Kriegsgottes  21,  495;  Yin  und  Yang  in 
China  und  Japan  21,  491;  venezuelische 
Petroglyphen  21,  651.  655;  Doppelbeil  als, 
des  Zeus  23,  700. 
■  Symbolik:  ostasiatische  Mythologie,  Ge- 
schichte und,  in  Bildchen  auf  japanischen 
Zündholzschachteln  aus  Java  27,  172;  der 
Ostereier  in  Mähren  21,  369. 
Symbolische  Darstellungen  der  Waage  und 
des  Gewichts  23,  528. 

—  Ornamentik  bei  den  Pima-Indianern  in 
Arizona  21,  665. 

—  Verzierung  an  einem  altmexicauischen 
Wurfbrett  21,  226. 

Symbolisches  Schutzmittel,  übersponnene 
kleine  Gestelle  als,  gegen  Sonnenstrahlen 
(auf  Flores,  Malay.  Archipel)  21,  701. 

Symmetrie,  Abweichungen  von  der,  am 
Rumpfe  der  Handstandartistin  23.  192. 

Sympathie  31,  459  ff. 

Symphysis  pubis:  Höhe,  s.  Körpermaasse. 

Symys'chä,  Lockflöte  der  Katschinzen,  Sibirien 
27,  618. 

Synchondrosis  sacroiliaca  sin.,  supracartila- 
ginäre  Exostosen  an  der,  an  Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Archipel  (Californien)  21, 
389.  (pathologischer  Natur)  397. 

Synchondrosis  spheno-occipitalis  offen  23,  55; 
scheinbarer  Rest  der,  an  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174. 

Syndaktylie,  multiple,  von  Zehen  27,  568. 

Synergie  bei  der  Handstand  -  Künstlerin 
Petrescu  23,  210;  von  Muskelleistungen 
23,  402. 

Synonymie  von  Stammesnamen  der  Indianer 
in  Arizona  usw.  21,  667. 

Synostose  der  Knorpelfuge  am  Schädelgrunde 
bei  Cretinen  33,  344;  eines  Koreaner- 
Schädels     31,     750;     an     einem    Herero- 


Schädel  27,  73;  an  Jaunde-Schädeln  29, 
605;  an  einem  Schädel  aus  einem  Hünen- 
grabe  bei  Klein- Vargula  24,  462;  an  einem 
Mhehe-Schädel  27,  60;  an  einem  Wassan- 
daui-Schädel  27,  67;  am  angeblichen 
Schädel  des  Sophokles  26,  120.  121. 
Synostose  der  Schädelnähte:  Schädel  von 
Lebehn  (Pommern)  21, 2 18. 219.220 ;  Schädel 
ven  Ataschukin  (Nord-Kaukasien)  22,  458; 
Schädel  von  Besinghy  (Nord-Kaukasien) 
22,  452;  Schädel  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  429;  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  174. 

—  atlantico-occipitalis  26, 129.  451 ;  der  Pfeil- 
naht bei  Mikrocephalen  23,  373.  375; 
(tarda)  der  Sagittalis  am  Schädel  des 
Erzbischofs  Liemarus  27,  784. 

—  sphenofrontalis:  Schädel  von  Larat  (Te- 
nimber-Inseln) 21,  174;  Djagga-Schädel 
(Ost-Africa)  21,  508. 

—  sphenoparietalis:  Djagga-Schädel  21,  508. 

—  sphenotemporalis  et  parietalis:  Schädel  von 
Larat  (Tenimber-Inseln)  21,  172. 

—  der  Sut.  zygom.  maxillaris:  Kebu-Schädel 
(Togoland)  21.  769.    770. 

—  der   Nasenbeine:  an  Ai-gentinier-Schädeln 

26,  407;  Schädel  von  Ataschukin,  Nord- 
Kaukasien  22,  458.  460 ;  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Inseln)  21,  174.  177;  Schädel 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 179 ;  Kebu- 
Schädel  (Togoland)  21,  769;  Schädel  vom 
S.  Barbara- Archipel  (Californien):  21,  386. 

388.  395.   (infolge   geheilter  Fractur)   21, 

389.  390.395;  der  unteren  Nase  (Schädel 
von  Larat,  Tenimber-In.)  21,  174;  der 
Nasenspitze  an  Aschanti-Schädel  21,  779; 
s.  Schädelnähte;  Sutura. 

Syphihs,  Pflanzen  als  Heilmittel  gegen,  in 
America  27,  451;  in  America,  in  vor- 
columbischer  Zeit  27,  365.  449.  30,  342.  490; 
in  Japan  27.  366;  bei  den  Indonesiern  32, 
398;  präcolumbische  (?)  in  Mexico  31, 
216.  686;  Heilmittel  gegen,  in  Japan  32, 
549;  leichte  Heilbarkeit  in  den  Tropen  22, 
226;  Mittel  gegen,  der  Indianer  23,  109; 
Merkmale  (?)   an  einem   Dahome-Schädel 

27,  291;  (?)  Periostose  an  Tibia  und 
Fibula  vom  S.  Bai'bara-Archipel  (Cali- 
fornien) 21.  386.  397;  ihr  Ursprung  27, 
365.  449;    Übertragung  32,  536. 

Syracus,  aa-chaische  Gräber  23,  410;  Fels- 
Kuppelgräber  31. 369;  Museo  Archeologico 
Nazionale  23,  410;  s.  Milocca. 
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Syrer,  Burg-Anlagen  der  32,  291. 

Syrien,  Alraune  23,  890;  berberische  Artisten- 
Trupps  21,  573;  Bernstein  23,  295;  Farbe 
der  Schafe  und  Wolle  21,  238;  babylonisch- 
ägyptisches  Gewicht  21,  262  ff;  fossile 
Harze  aus  Kreideschichten  am  Libanon 
33,  401 ;  ehemalige  Purpur-Industrie  21, 
240;  Sage  vom  Goldkraut  26,  167;  Spann- 
ringe zum  ßogenschiessen  23, 674;  Töpferei 
ohne  Drehscheibe  34,  410;  s.  Freihand- 
Töpfe;  Haurän;  Lubarna;  Palästina; 
Patin;  Phöniker;  Phönikien;  Phönikisch; 
Schar dana;  Sendschirli;  Sidon. 

Syrische  Inschriften  in  Armenien  25,  77. 

—  Pflanzen  in  Aegypten  23,  664. 

SjTinx  aus  altargentinischem  Grabe  26,  410. 
System  der  Arzneimittel  bei  den  Zuni- In  dianern 

(Neu-Mexico)  21,  667. 
Szegedin  (Ungarn):  Spondylus-Perlen  22,  112. 
Szegszard,  Ungarn,  Bronze-Celt  31,  217. 
Szökely-Udvarhely,   Siebenbürgen,    deformir- 

ter  Schädel  22,  115. 
Szernen,     Körpermaasse     von     Litauern    23, 

780.  804. 

T-Form  des  sächsischen  Hauses:  (bei  Kleve) 
21,  187—189.  (am  Niederrhein,  in  Holland 
usw.)  190.  (in  West  Holstein)  22,  81 ;  in 
Rastede  (Oldenbiu-g)  22,  558. 

—  —  norddeutscher  Kirchen  21,  194. 

Täaiyälonne  („Donnerberg")  bei  Zuni  (Neu- 
Mexico)  :  Opfer&tätten  und  Petroglyphen 
21,  667, 

Tabak   als   Tauschartikel  u.  a.  in  Nord-Luzon 

21,  675 ff.  680.  681 ;  Monographie  über  den 
23,    811;   und   Pfeifen   in    Chile    25,    551. 

—  Anbau    bei  den  Araucanern  und  Chiloten 

22,  475. 

—  Behälter  aus  der  Zehe  eines  Kameeies, 
aus  Turkestan  26,  59. 

—  Kauen  bei  den  Haussa  23,  235, 

—  Namen  bei  Araucanern  und  Brasilianern 
22,  475. 

—  Pfeifen,  steinerne,  der  Ababde  und  der 
Begavölker,  Ost-Africa  29,  274;  von 
Picada  Feliz  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  37; 
der  Xosa-Kaffern  25,  320;  brasilianischer 
Indianer  32,  351. 

—  Rauchen,  präcolumbisches  23,  811;  aus 
Pfeifen,  Herkunft  25,  194,  551. 

Tabakmandl,  das,  im  Wimbachthal  26,  253. 
Tabarka,  Tunis,  römische  Ruine  bei  33,  76, 
Tabayos  s,  Botocudos  23,  25. 


Täbriz-Kapussy,  Inschrift  32,  618, 

Tabu  auf  Nauru  28,  549. 

Tabu-Wörter     in     der     Hochzeitsnacht     der 

Japaner  29,  91, 
Tächa  (=    Schönheit),    einheimischer    Name 
für  die  werthvollste  Perlenart  der  Basutho 
in  Transvaal  23,  400. 
Tachlowitz,  Böhmen,  Axthammer  mit  Schaft- 
rille 27,  140. 
Tacitus,    Dungkeller    des  29,    595;    Natalis 
als  Cognomen  in  den  Annalen  des  21,  346. 
Tadschik     Central- Asiens:      Individual  -  Auf- 
nahmen 22,  227.  234/235. 
Tafeln:    s.  Bildtafeln;    Thon-Tafeln;    Wand- 
tafeln. 
Täfelung,  s.  Holz-Täfelung. 
Taffet,     das     erste     und    kulturgeschichtlich 

älteste  Gewebe  21,  234. 
Taffetartige  Gewebe  21,  230;  aus  den  Pfahl- 
bauten,     den     Gräbern     der    nordischen 
Bronzezeit    und    den    nordamericaniscben 
Mounds  21,  234  ff. 
Tagaburg,  Japan  24,  431.  432, 
Tagalen,  Philippinen,  Photographien  22,  86; 

Sitten  und  Bräuche  25,  31. 
—  Knabe  in  Berlin  23,  350.  869. 
'  Tage :  guatemalische  Zeitrechnung  für  glück- 
liche und  unglückliche  21,  475, 
1  Tagebaue,  vorgeschichtliche,  am  Mitterberge 
I        28,  296. 

1  Tages-Daten,  altmexikanische  31,  677  ff, 
Tages-Hieroglyphen,  Central-America  31,  695; 

Guatemala  27,  778. 
Tageslicht,  die  Entstehung  des,  Indianersage 

23,  637. 
Tagesminuten,  Tagessecunden   und    -Tertien 

des  Nychthemeron  21,  323. 
Tageazählung,  central-americanische  21,  476. 
Tageszeichen    in    Central-America    27,    442. 
31,  695;  altmexikanische  27,  319.  30,  165. 
357.  366;  der  Maya  31,  676. 
Tahiti,  Geisterspuk  und  Schädel  aus  Höhlen- 
gräbern   28,    465;    verstärkte    Bogen    31, 
222;  s,  Höhlengräber, 
Tahong  24,  466. 

tai    (chines.)    und    t'ai   (ägyptisch)  zur  Be- 
zeichnung    der     Brauen-     bezw,     Augen- 
schminke 21,  497. 
Taka  (Landschaft  in  Nubien):    Gouache-Bild 

einer  Felis  maniculata  21,  554. 
Taktik  der  Sudans  24,  514. 
T'äl,  Indianersage  24,  58, 
Talama  (in  einem  am  Niassa-See  gesprochenen 
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Dialekte  =^  Gold),  einheimischer  Name 
für  kostbare  Perlen  der  ßasutho  in  Trans- 
vaal 23,  400. 

Talamancas  in  Costa  Rica,  Photographien 
26,  72. 

Talent  (Gewicht):  altägyptisches  21,  640.22, 
89;  babylonisches  21,  249  ff. ;  euböisches 
21,  299;  bei  Homer  21,  253;  „königliches" 
in  Vorder-Asien  21,  254  ;  Berechnung  von 
Längenmaassen  aus  Gewichts-Talenten  21, 
293.  294.  295;  Berechnung  des  Fusses  aus 
dem  Talent  der  leichten  Mine  21,  305; 
Fuss  als  Basis  des  21,  308;  und  Längen- 
maass  im  Alterthum  26,  192;  s.  Gold- 
Talent;   Phönikisches  Talent. 

Talisman,  Alraune  als  23,  728;  als  Haus- 
schutz (Indonesien)  24,  232;  (Obia)  aus 
Surinam  21,  213;  s.  Amulette;  Fetische; 
Obia's. 

Talkschiefer  als  Material  für  Töpfe  29,  273. 

Talkstein,  Figur  aus,  West-Africa  33,  330. 

Talmudisch  chatül  =  „Hauskatze"  21,  569. 

Tamarin,  Buschneger-Dorf  am  Cottica-Fluss 
in  Surinam  21,  213;  Buschneger-Stuhl  21, 
213;  Obia  (Halsschnur  aus  Blättern  der 
Mauritius-Palme  als  Talisman)  21,  213. 

Tambach  im  Thüringerwald,  Napoleonsstein 
23,  724. 

Tambo  deMora,  Süd-America,  Ruinen  34,  198. 

Tambusa  =  Orang  Laut  28,  306. 

Tanidrup,  Aarhus  Amt,  Kamm  (mit  einge- 
hängtem Ring)  31,  178. 

Tami  (Neu-Guinea):  Ankauf  von  Gyps- 
masken,  Haarproben  usw.  21,  412. 

—  Insulaner  s.  Besprechung;  Blitzschlag; 
Brechmittel;  Geistesgestörtheit;  Ge- 
schlechtsleben; Geschwüre;  Kräutersäfte; 
Malaria;  Massage;  Medicin;  Schüssel- 
Schnitzerei;  Schwangerschaft;  Wunden; 
Zaubermittel. 

Tamil  s.  Ziffern. 

Tamil-Schädel  mit  Os  Incae  25,  304. 

Tamilen  und  Singhalesen  auf  Ceylon  29,  313. 

Tammendorf,  Kr.  Crossen,  Skarabäen-Gemme 
29,  170. 

Tamoanchan,  Reich  der  Verstorbenen  34, 
451.  465. 

Tandi-Pulayar,  s.  Pulayar. 

Tanembar-Inseln,  Ahnenfiguren  24,  238. 

Tanganyka-See,  Südende,  durchbohrte  Steine 
26,  245. 

Tangendorf,  W.-Priegnitz,  Bronzefund  23,  79. 
EthnoL  Zeitschrift.    General-Register. 


Tanger  (Marokko):  Augenschminke  und 
Analyse    22,    47;    Ausgrabungen  26,  380. 

Tangermünde,  Kr.  Stendal  (Altmark):  weitere 
Ausgrabungen  auf  dem  Latene-Urnenfelde 

22,  308  (vgl.  19,  216);  Flachgräberfeld 
24, 150;  neolithische Funde  24, 182 ;  Schlitt- 
knochen  22,  251 ;  Steinzeit-Gefäss,  aus 
Thonwülsten  hergestelltes  34,  412. 

Tanjur  (lama'istische  Schrift)  21,  201.  203. 

Tannenbaum-Muster  28,  590. 

Tannenhausen,  Hannover,  Bestattungsgräber 
24,  159;  angeblicher  Eisenfund  in  Stein- 
zeitgrab 25,  ]02. 

Tannenzweig-Verzierung  von  Bereut,  West- 
preussen  27,  485. 

Tantrika- Buddhismus  im  tibetischen  Lama- 
ismus 21,  199. 

Tanz,  Tänze:  der  Hexen  (Aberglaube  in 
Deutschland)  21,  354;  der  Hoinmännlein 
(deutsche  Mythologie)  21,  353;  der  Katzen 
im  Gewitter  21,  463;  der  „Unterirdischen" 
21,  353;  der  'Aisäwa  29,  377;  der 
american.  Indianer  an  der  Nordwest-Küste 

23,  385.  389.  390;  der  Apinages,  Brasilien 
31,  650;  der  Azimba- Frauen,  Central- 
Africa,  bei  Eintritt  der  Pubertät  eines 
Mädchens  30,  480.  (vor  und  nach  der  Ge- 
burt] 481;  in  Birma  28,  235;  bosnische 
27,  51.  644;  der  Derwische  in  Nord-Africa 
29,  373;  der  Kä'kä  (der  heiligen  Tanz- 
organisation) in  Zuni ,  Neu-Mexico  21,  667; 
malaiische  24,  213;  der  Eingeborenen  auf 
Neu-Guinea  32,  415;  der  Newekwe  (des 
Medicin-Ordens)  in  Zuni  21,  667;  der 
Pueblo-Indianer  31,  475;  der  Samoaner  22, 
390.  27,  674;  der  Schwälmer  27,  637;  der 
Tucanos  am  oberen  Amazonas  22,  598.  599; 
wendische  23,  323;  s.  Berchten-Tanz; 
Elfen-Tänze;  Fetisch-Tanz;  Flöten-Tanz; 
Geistertanz;  Hexentanz;  ,, Hexentänze"; 
Kriegstänze;  Maskentänze;  Nationaltanz; 
Reigen ;  Schlangen-Tanz. 

Tanzdecke  der  Hametzen  23,  390. 

Tanzfest  s.  Corrobboree. 

Tanzkostüme,  Altmexico  23,  123. 

Tauzmasken  23,  256. 

Tanzorganisation,  heilige,  in  Zuüi  (Neu- 
Mexico)  21,  667. 

Tanzplatz,  s.  Bugres-Tauzplatz. 

Tanzrasseln  der  Hametzen  23,  390;  des 
Schamanen  zum  Kuriren  von  Krankheiten 
26,  105.  107. 
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Tanzstab  als  Zauberstab  in  Bilqulasage  26, 
297. 

Tänzer  von  Shangus,  Kaschmir  29,  199;  s. 
Teufelstänzer. 

Taoistisclie  Priester  in  China  21,  199. 

Tapa  auf  Samoa  24,  221.  26,  95. 

Tapajos  s.  Rio  Tapajos. 

Tapanyuna-Indianer,  Süd-America  34,  358. 

Tapes  (Coroados),  Indianer,  Brasilien  23,  30. 

Tapes  decussatus,  Koncliylie  der  Troas 
22,  471. 

Tapfenstein  bei  Mehlken  und  Steine  mit 
Fussspuren  überhaupt  29,  68. 

Tapioca,  s.  Mandioca-Bereitung. 

Tapir- Knochen  von  Picada  Feliz  (Rio  Grande 
do  Sul)  22,  36. 

Tapis,  Kleidungsstück  der  Apoyaos-Weiber 
von  Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 

Tappeiner,  Meran  ■}-  34,  331. 

Tappenbeck  f  21,  731. 

Ta-Punt  farab.  Tabount)  =  Ruinen  einer 
alten  Stadt  von  Götzendienern  im  Dra- 
Thal  27,  527. 

Tarahumari-Stamm  in  Mexico:  ob  verwandt 
mit  den  heutigen  Cliff-dwellers?  21,  629. 

Tarantschi  von  Kuldscha,  Photographien  26,  64. 

Tarassün,  nationaler  burjatischer  Trank  31,445. 

Tarbek,  Holstein,  Theilverbrennung  (?)  24, 164. 

Tdcpiyo;  (Dörr-  und  Salz-Fisch)  von  Theodosia 
=  Kafa  (Krim)   22,    212.  214;    s.  Caviar. 

Tärim  (Süd-Persien) :  Gobelin-Arbeit  21,  239. 

Tär-kaschi,  Draht-Einlege-Arbeit  29,  105. 

Tarkigssüt,  Hausgeräth  der  Eskimo  32,   542. 

Tarre.  rnandolinenartiges  Instrument,  Kau- 
kasus 31,  282. 

Tarschisch,  Ophir  und  Indien  34,  493. 

Tartaren  s.  Tataren. 

Tartlau,  Kirchenburg  in  Siebenbürgen  30,  509. 

Tartüs,  altorientalische  Fibel  von  25,  389. 

Taschberg  (Schleswig-Holstein) :  Köperstoff 
aus  dem  Moorfunde  21.  234 

Taschburun,  Armenien,  Ruinen  31,  584. 

Taschenberg,  Kr.  Prenzlau,  goldene  Arm- 
reifen 34,  278. 

Taschentuch:  Austausch  beim  Verloben  usw. 
in  Ostpreussen  22,  608;  als  Leichen-Bei- 
gabe im  heutigen   Ost-Preussen   22,   608. 

Taschiihäit  (Sprache  der  Schlöh  in  Marokko): 
Wörter  und  Ausdrücke  21,  580  (vgl. 
Zoitschrift  f.  Ethnol.  21, 189. 193. 196—200). 

Taschkent  (Russisch-Turkistän) :  Alterthümer 
(besonders  Terracotten)  von  A.  Bastian 
gesammelt  22,  347.  348;  moderne  Gegen- 


stände der  Sai-ten  22,  348;  Mondfinster- 
niss  und  Erdbeben  in  einer  in  T.  erscheinen- 
den Zeitung  24,  537. 

Tasch-Rabah,  Bocharä,  Glocke  mit  einer 
giiechischen  Alexander-Inschrift  24,  536. 

Taschtepe,  Armenien,  Felsinsclirift  und  deren 
Verstümmelung  durch  einen  Europäer 
30,  527;  Inschrift  des  Menuas  32,  33.  49. 
444;  Keilinschrift  26,  481. 

Taseruält  (Süd-Marokko):  Grab  Sidi  Hamed- 
u-Müsa's  21,  572.  574. 

Tasgetium  (Eschenz),  römische  Alterthümer 
28,  502. 

Tasmanien,  essbare  Pilze  25,  313. 

Tasmanier,  Gyps-Abgüsse  33,  31. 

Tassen:  hölzerne,  reich  geschnitzt,  aus  Bos- 
nien 29,  100;  von  Buderose  (Kr.  Guben, 
Provinz  Brandenburg)  21,  224;  ornamen- 
tirte  von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Stor- 
kow),  Grunow  (Kr.  Lübben)  und  Hein- 
richshof (Kr.  West-Sternberg)  22,  486— 
491;  Steinzeit-  von  Gingst  28,  359;  mit 
zwei  Schnur  -  Oehsen  von  Haaso,  Kr. 
Guben  32,  246;  von  Ögeln  (Kr.  Guben) 
21.  225. 

Tassenförmige  Thon-Gefässe  von  Reichers- 
dorf (Kr.  Guben)  22,  358;  Beigefässe  von 
Tangermünde  (Altmark)  22,  309. 

Taster-Cirkel  mit  Nonius  34,  493. 

Tat-Sprache  32,  154. 

Tataren,  aderbeidshanische  32,  156;  in  Ar- 
menien 25,  65;  im  Kaukasus,  Selbst- 
peiniger bei  den  25,  384;  Aberglaube  30, 
300;  in  der  Mil'schen  Steppe,  Blutrache 
30,  302;  Butterbereitung  30,  308;  in  Ost- 
preussen 23,  767;  Teppich-Fabrikation 
30,  307;  in  Transkaukasien  30,  420; 
Räubereien  in  Transkaukasien  33,  84; 
Schachsd  25,  384. 

Tatarische  Kaiser-Gräber  im  Nordwesten 
Chinas  22,  52—55. 

—  Münzen  in  Mongolen-Gräbern  23,  421. 

Tatarischer  Grabstein  23,  421. 

Tatertöpfe  von  Jütland  34,  414.  422. 

Tati-Gegend(Süd-Africa):  Trümmerstätten  21, 
742. 

Tatiw,  Kloster  in  Armenien,  schwingende  Säule 
25,  68. 

Tättowirter  Mensch  24,  539. 

Tättowirung  mit  Hakenkreuz  28,  139;  als 
Stammeszeichon  28,  521 ;  zu  therapeu- 
tischen Zwecken  und  als  Stammes- 
abzeichen   in    Gst-Africa    27,    656.    659; 


■ 


—     643 


macht  oft  den  Eindruck  der  Bekleidung 
23,  363.  (bei  den  Samoanern)  388. 
389;    (angebliche)  Scheu    der  nordameri- 


Tättowirungs-Farbe :  ch  ing-tai  (blauer 
Farbstoff)  in  China  zur  Kinder-Tätto- 
wiruner  bei  wilden  Stämmen  21,  501. 


can.    Indianer    vor  Tättowirten    22,    305;    T'au-Metall(Messing-Art?jiuChina22,209.210. 


von  Ädeli- Weibern,  Togo  26,  183;  der 
Aino-Frauen  33,  175;  der  Albanesen 
33,  48;  eines  Alur,  Ost-Africa  27,  665; 
der  Apiakä-Indianer  34,  351.  356;  der 
Apinages  31,  650;  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  680;  von  Ataki)äme- 
Weibern  26,  184;  einer  Bagelli-Zwergin 
30,  531;  der  Bayaui,  Ost-Africa  27,  664; 
der  Carolinen-Insulaner  32,  234;  bei  den 
Mitgliedern  des  Kakian-Bundes  auf  Ceram 

21,  168;  in  Deutsch-Ostafrica  32,  517.  521; 
der  Diggaui,  Ost-Africa  27,  663;  der  Dinka 
27,  153.  663;  Narben  bei  Dinka-Negern 
(äquatoriales  Afi-ica)  21,  546.  547.  548; 
der  Dschagga,  Ost-Africa  27,  661 ;  Dualla- 
Bursch  Ekambi  21,  542;  der  Wilden  For- 
mosa's  25,  160.  334;  der  Kebu  23,  48. 
(Hautstückchen  eines  Kebu-Negers  [Togo- 
Land])  21,  767;  bei  den  Konde  25,  295; 
in  Kamerun  29,  603.  30,  275;  an  einem 
künstlichen  Kopf  aus  Kamerun  33,  534; 
Streifen,  charakteristische,  der  Kru-Neger 

22,  404;  bei  den  Malayen  32,  73;  im  öst- 
lichen Malayischen  Archipel  ziemlich  selten 
21,  168;  im  Malayischen  Archipel:  auf 
Larat  (Tenimber-Insel)  21,  137;  eines 
Mwinsa  aus  Kassenga  (Udjidji)  29,  561; 
der  Eingeborenen  von  Santa  Cruz  32,  347; 
bei  den  Samoanern  22,  388.  389.  21,  222  ff. 
28,  551  ff.;  der  Schilluk,  Ost-Africa  27,  661 ; 
in  Togo  28,  506.  518;  in  Udjidji  29,  414. 
418.  561;  von  Westafrikanern  23,  113. 


Tättowirung  in  Griechenland  24,  539;  euro- 
päische von  Menschenhaut  29,  231.  328; 
in  Ostpreussen  32,  473 ;  bei  Inländern  in 
Westpreussen  22,  264/265. 

—  des  Constanti  25,227;  eines  Fabrikarbeiters 
aus  Hamburg  mit  schönem  Mädchenkopf 
auf  der  Brust  22,  536;  eines  Seemanns 
im  Hamburger  Krankenhause  22,  363; 
der  „schönen  Irene"  (Irene  Woodward) 
aus  Texas  22,  304—305.  363;  am  Ai-m 
des  Schilh  Hädj  Hamed  21,  583. 

—  auf  den  Alterthümern  von  Benin  30,  149; 
oder  Bart  an  brasilianischen  Thonfiguren 
25,  192;  auf  dem  Gefäss  von  Chamä, 
Guatemala  26,  373;  auf  einem  alt- 
peruanischen  Thongefäss  28,  565. 


Taubach  bei  Weimar,   paläolithische  Fund- 
stelle 24,  366.   376.  27,  92.  430.  754.  34, 
279.    326;    menschlicher  Molar    aus    dem 
Diluvium    von    27,    573.  (Kaufläche)  574; 
Kinderzahn  27,  338.  425.  573. 
Taube,  der,  Indianer-Sage  25,  235. 
Taubenbecher  von  Cypern  31,  47.  48. 
Tauben-Fibel  vom  Zwiesel  29,  319. 
Taubenschlag-Heiligthümer  Cyperns  31,  375. 
Taufe    von  Eingebornen:    Apoyaos    in  Nord- 
Luzon  21,  675. 
Taufbecken,    altes  Bronze-,    in    der   Marien- 
kirche zu  Prenzlau  34,  275. 
Taufschüssel,    aus    Messing    getriebene,    mit 
altgothischen    Buchstaben    von  Cremzow, 
Kr.  Prenzlau  34,  278. 
Taui-Gruppe,  neue  Erwerbungen  32,  495. 
Taunus,  Ausgrabungen  25,  34;  Inschriftblock, 
gefunden  am  25,  34;   Mattiaci  22,   318. 
319;  farbige  Skizzen  der  Salburg  24,  121; 
8.  Salburg. 
Tam-ien,  Steinzeitfunde  28,  487. 
Taus,  Böhmen,  Bronzekeulen  29,  590. 
Tauschan-Tepe,  assyrischer  Teil,  in  der  Nähe 

des  Tigi-is  32,  466. 
Tauschartikel  in  Nord-Luzon  21,  679.  680. 
Tauschhandel :     (Bronzen     und)     Golddraht- 
Spiralen  gegen  Bernstein  22,  280ff.  22, 285; 
bei    den  Apoyaos    im    nördlichen  Luzon: 
(zwischen  Ap.  und  Christen)  21,  675.  (der 
Ap.  von  Calanassan)  679.  680;  der  Guato, 
Süd-America  34,  79. 
Tauschirte  Sporen  22,  193.  194. 
Tauschirung  als  Anhalt  für  die  Datii-ung  eines 
Fundes  21,  660;  in  dalmatinischen  Gräbern 
28,  469;  auf  Eisen- Alterthümern,  Conser- 
virung  34,  431;  auf  einem  Holzringe  von 
West-Mrica  28,226;  auf  Wikinger-Eisen- 
sachen von  Mewe,  Westpreussen  33,  351. 
Tavetsch  (Graubünden),  alemannischesElement 

des  rhätoromanischen  Hauses  21,  626. 
Tavoy,  Birma,  Steinwerkzeuge  26,  590. 
Tawmaw,  Birma,  Jadeit-Steinbruch  26.   246. 
Tawwädsch  (Süd-Persien) :  Gobolin-Arbeit  21, 

239. 
Tcham  (religiöses  Schauspiel)  in  Tibet  21,200. 
Tecciztecati,     der     Mondgott,     Regent     des 

sechsten  Kalenderabschnitts  30,  174. 
T'ü'cek-,  Indianersage  24,  53. 
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Technik  derBronzenvon  Benin  30, 150;  Guss-T. 
der  Afrikaner  30,  153.  193;  einer  vor- 
geschichtlichen thönernen  Kinderklapper 
29,  261;  der  Nephrit-Bearbeitung  21,  600; 
der  Ornamente  des  Rossen  er  Tjqjus  32, 
247;  der  Herstellung  gefärbter  Ostereier 
in  Mähren  21,  369.  370;  der  gemalten 
Porträts  auf  ägyptischen  Mumien  27,  473; 
des  Taster-Cirkels  34,  493;  Webstuhl  und 
Webeverfahren  bei  den  nordafricanischen 
„Kabilen"  21,  231. 

Technische  Bezeichnungen  in  Rio  Grande  do 
Sul  (Brasilien)  im  Guarani-Idiom  21,  658. 

Technisches  aus  Troja  29,  183. 

Tegea  (Arkadien):  Baustelle  21,  415;  Theater- 
Ruine  und  Reste  des  Peripteros-Tempels 
der  Athena  Alea  21,  415. 

Tegel,  Kreis  Nieder-Barnim,  Hügel-Gräber- 
felder 31,  656. 

Tegernsee  (Bayern):  Bauernhäuser  mit  Flach- 
dächern 22,  576. 

Teglgaard  (Jütland):  goldener  Eid-Ring  und 
Goldspiralen  22,  295.  296. 

Tehuelches-Schädel-Typus  26,  386. 

Teichmuschel  in  Küchenresten,  Werschetz 
(Ungarn)  23,  86. 

Teigschaber  von  Cypern  31,  332. 

Teleobjectiv  zur  Aufnahme  von  Inschriften 
32,  43. 

Telkwitz,  Westpreussen,  Ringkragenschloss 
23,  747. 

Teil-Bast  (Ägypten):  Bronzen  der  ägypt. 
Mondgöttin  21,  567;  Gräbertrümmer  mit 
Katzenknochen  21,  570. 

Teil  Basta,  heutiger  Name  des  Schutthügels 
des  Bast-Tempels  in  ßubastis  21,  460. 

Tell-el-Amarna  (Ägypten):  s.  El-Amarna. 

Tell-Ermen  s.  Tigranokerta. 

Teil  Gasir,  Assyrien,  Inschrift  von  32,  445.  617. 

Tell-Min,  Armenien,  Höhlenstadt  31,  579. 

Teller,  geflochtene,  der  Tucanos  am  oberen 
Amazonas  22,  597;  s.  „Bösem";  „Richle". 

Tellerartig  geflochtene  Schüsseln  aus  Ussu- 
küma  25,  480. 

Telloh  (Babylonien) :  Maassstab  Gudeas  ge- 
funden 21,  288  (8.  Gudea);  Thontafel- 
funde  28,  438. 

Teltow,  Kr.,  gewellte  Strichverzierung  an 
Thonschorbon  29,  497. 

Tembe,  das  afrikanische  Haus  30,  192. 

Temben-Wand,  bemalte,  in  Alt-Iringa  (ühehe) 
32,  512.  525. 


Tempel,  Ägypten:  Rillen  23,  861.  24,  277; 
Kupfer-  und  Silber-Schenkungen  21,  272; 
Gebrauch  des  Sistrums  21,  568;  Wetz- 
marken und  Näpfchensteine  21 ,  701  (s. 
Sandstein-Tempel);  von  Abydos  (Ober- 
Ägypten):  Funde  von  Feuerstein-Schlag- 
stücken 21,  708 ;  des  mittleren  Reiches  in 
Ägypten  34,  98;  der  Göttin  Bast  in 
Bubastis  (Ägypten)  21,  459.  (sein  Alter) 
460;  altägyptische  Tempelchen  bei  El-Kab 
(Ober-Ägypten)  21,  704;  bei  der  Pyramide 
von  lUahun  (Fayüm)  21,  423;  (römische?) 
Tempel-Reste  in  Medinet-Mahdi  (Fayüm) 
21,  414;  von  Qurnah  (Ober -Ägypten): 
Feuersteinknollen  und  -Splitter  in  der 
Nähe  21,  705.  (Artefacte?)  21,  706. 

—  der  Chalder  32,  55;  chaldische,  in  Ar- 
menien 27,  601;  der  Chalder  in  Toprak- 
kaleh  32,  59;  eiserne  Blitzbündel  auf 
den  Giebeln  der,  in  China  21,  493; 
von  Comana  Pontica,  Klein- Asien  33,  474; 
des  Gerowit  in  Hologasta  (=  Wolgast 
in  Pommern)  22,  26;  heidnischer  in 
Gozgaugia  {=  Gutzkow  in  Pommern)  22, 
26;  hethitischer,  von  Boghazkoi,  Klein- 
Asien  33,  482;  Hindu-,  auf  Java  24,  191. 
506;  auf  Island  29,  166;  in  Ikiraamura, 
Japan,  dem  „Fukumorisama"  (Scbutzgott 
des  Glücks)  geweiht;  vor  dem  Tempel 
eine  Menge  hölzerner  Phalli  27,  628;  des 
„Hachiman"  in  Matsugaliaramura,  Aseiri- 
göri,  Hokino-Provinz,  Japan  27,  628;  des 
Apollo  Leukatas  auf  der  griech.  Insel  Leu- 
kas  21,  417;  der  Ma  33,  505;  sagenhafter, 
in  Mexico  (Iximaya)  34, 35.219 ;  Messungen 
am  Nike-Tempel  21,  299;  Grundriss  eines 
nordischen  21,  185;  der  Lama's  in  Peking 

21,  204;  des  Redigast  in  der  civitas 
Rethra  (auf  der  Amts-Insel  bei  Feldberg, 
Meklenburg-Strelitz)  22,27.  28;  Salomonis 
s.  Meer,  das  eherne;  in  Sendschirli  34,  381 ; 
heidnischer,  bei  Soghanli  Deressi,  Cappa- 
docien    33,    501 ;    des    Triglav    in  Stettin 

22,  25;  heidnische,  in  den  Felsenzimmern 
bei  Uergüb,  Cappadocien  33,  512;  (Palast) 
von  Z'gkeh,  Armenien  33,  294. 

Tempel-Bibliothek    von    Nippur,    Babylonien 

33,  158. 
Tempelbild  aus  den  Königsgräbern  von  My- 

kenae  23,  602. 
Tempolgedicht  des  Königs  Kalakaua  25,  211. 
Tempel-Pagoden  in  Pagan  28,  231. 
Tempeh-eclinungen,    altbabylonischo  28,  438. 
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Tempel -Ruinen  in  Medinet -Mahdi  (Fayüm) 

21,  710;  Babyloniens,  Bernstein-Perlen  aus, 
chemische  Untersuchung  33,  400;  auf  Is- 
land 25,  598;  im  südlichen  Island  27,  91; 
isländische,  und  Grabhügel  26,  43.  142; 
von  Martand,  Kaschmir  29,  199;  von 
Pagan  (Birma)  32,  383. 

Tempel-Sculptureninüyuk,Klein-Asien  33,476. 
Tempel-  und  Höhlengräber,  Marquesas-Inseln 

28,  464. 
Tempelfelde,     Kreis     Ober-Barnim,     ürnen- 

gräber  30,  138. 
Tempelhof,  Kr.  Teltow,  Eisen-Nadel  30,  219. 
Temperamalerei      in     ägyptischen     Gräbern 

24,  417. 
Temperatur:  Einwirkung  auf  Feuerstein   21, 

712;  s.  Verwitterung. 
Templin,  Ki-eis    (Uckermark):    Laubenhäuser 

22,  530;  Alt-Temmen,  Halsring  mit 
Tüpfelornament  24,  472. 

Temporalia  der  Schädel  von   Spy  und   Kra- 

pina  34,  392.  399. 
Ten    (altägyptisches    Pfund)    21,    251.    633. 

22,  89. 
ten  Kate,  Dr.  H. :  für  die  Rechte  der  In- 
dianer eintretend  21,  355;  archäologische 
Erforschung  von  Indianer-Gebieten  in 
Arizona  21,  664;  Reise  in  Indonesien 
22,  589. 
Ten  nasha,  Odakamura,  Katorigori,  Shimösa- 
Provinz,  Japan,   Götterstein  27,  631.  633. 

Tene-Cultur  26,  502;  fehlt  im  Ostbalticum 
28,  483. 

Tene-Fibeln  von  Bronze,  Arnstadt,Thüringen 
28,  122. 

Tene-Funde  bei  Bern  33,  35;  von  Boberson 
bei  Riesa  31,  660 ;  bei  Caslau,  Böhmen  26, 
467;  von  dem  kleinen  Gleichberge  27, 
696;  von  Haaso,  Kr.  Guben  21,  225;  von 
Milow,  Westprieguitz  23,  277;  von  Port 
am  Zihlkanal,  Schweiz  23,  330;  in  Sieben- 
bürgen 30,  516, 

Tene-Gefäss  aus  der  Moorschanze  bei  Quedlin- 
burg 29,  140. 

Tene-Gräber  bei  Dühren  (Baden),  Bronze- 
spiegei  28,  251;  v.  Wachenheim,  Rhein- 
pfalz 29,  165;  in  Böhmen  29,  115;  bei 
Vehlefanz,  Kreis  Osthavelland,  grosse 
Eisen -Nadeln  mit  3  Schildplatten  als 
Kopf  26,  186.  201. 

Tene-Gräberfeld  von  Vevey  30,  268. 

Tene-Zeit  in  Bosnien  27,  40;  in  der  Nieder-] 
lausitz  25,  567;  in  der  Oberpfalz,  Schädel  i 


und    Skelettheile    aus    Hügelgräbern    der 
Hallstatt-  und  23,  359;  Gräberfund  der,  bei 
Röderau,  Kgr.    Sachsen    30,    549;    helve- 
tisches Grab  der  mittleren,  in  Hausen  bei 
Windisch,   Schweiz    27,    95;    Kämme    der 
31,  183;   Nadelknopf,   kreuzförmiger,    aus 
einem    Brandgrabe    von    Grüneberg,    Kr. 
Ruppin    24,    463;    gedrehte    Thongefässe 
23,  381;  s.  Latene-Zeit. 
Tenerife,  weibliche  Mikrocephale  von  Orotava 
23,  812;  Guanche-Schädel  26,  450;  trepa- 
nirte  Schädel  28,  63. 
Tenimber  (Tenimber-Inseln,  Malay.  Archipel); 
21,  123  fif.;  Kriegführung  21,  125.  (mensch- 
licheGliederalsTrophäen)124.(Waffen)125. 
Tenimber-Insulaner :  21,170.  (ob  melanesisch- 
polynesische     Elemente     darunter)     180; 
Hautfarbe  21,  162.  170;  Kopf-  und  Körper- 
maasse    (Maass-Tabellen):    21,    152 — 154; 
Messungenund  Haar-Proben  von  Tenimber 
21,  126  ff. 
Tenne,  Berlin  f  33,  347. 
Tenne  im  PöhringerHaus  22,  67;  im  Berchtes- 
gader     Gebirgshaus:     (meist     nicht     er- 
forderlich) 22,  574.  (in  einem  Hause    der 
ganzen  Länge  nach  durchziehende  „Diele") 
573.  (Scheunenraum  auf  dem  Boden)  574; 
der    Häuser    in    St.    Peter    am    Holz    in 
Kärnthen  22,  576.  (Tenne  auf  dem  Boden) 
576.  577;  im  Schwarzwaldhaus  in  Marzell 
(Baden)  22,  567.  (immer  quer  durch  das 
Haus  gestellt)  569.   570;    im    Hotzenhaus 
(im    Hotzenland,     Baden)     22,    570;    vgl. 
„Deel";    Diele;    Dreschtenne;    Lo(h)e;    s. 
auch  Bauern-Haus;  Haus. 
Tennessee,  Knochen  aus  alten   Gräbern  mit 
Platyknemie     30,     342;     präcolumbische 
Syphilis  in  Stone-graves  ?  27,  449;  Wohn- 
stätten  24,    102 ff.;    East-,    prähistorische 
Zwergskelette  28,  471. 
Tennstädt,  Skeletgräber  32,  488. 
Teotihuacan   (Mexico):    Pyramiden    21,    668. 
Tepeyollotl,  Gott  der  Höhlen,  einer  der  Herren 
der  Nacht  30,    170;    Regent    des  dritten 
Kalenderabschnitts  30,  174. 
Tepllc,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,  468. 
Teppiche  von  Schärenbeck  31,  660. 
Teppich-Fabrikation  in  Aiatli,   Kaukasus   30, 

297.  307. 
Toppich -Weberei    in    Bosnien    29,    99.    163; 

tatarische  33,  76. 
Terebratel,  durchlochte  in  Indianergrab,  als 
Schmuck  24,  121. 
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Terheide      (Prov.      Hannover):      getriebene 

goldene  Schalen  22,  293. 
Ternate    (Molukken-Insel):    A.    Bässler    dort 

21,  121.  22,    497.    498;    Bässler^s    Photo- 
graphien 21,  121.  668. 

Terracotta- Köpfe,  Albanien  28,  186. 

Terracotta-Wirtel  (trojanische) :  Bedeutung  des 
Hakenkreuzes  auf  den  21,  419. 

Terracotten  in  Hissarlik  25,  307.  26,  318. 
(figüi-liche)  33,  334;  aus  Ost-Turkistän  33, 
153;  griechisch  beeinflusste  aus  der 
Gegend  von   Taschkent    und    Samarkand 

22,  347.  348;  archaische  in  Troja  22,  350. 
Terramaren:  Fibelfunde  22,  327;  Synchronis- 
mus der,  mit  den  Gräbern  der  Mykenae- 
Zeit  22,  327;  Topfscherben  aus  nord- 
italischen, mit  Ansa  lunata  26,  371. 

Terramaren-Cultur  in  Bosnien  23,  336. 
Terramaren-Schädel,  bearbeitete,  in  Böhmen 

30,  214. 
Terra    sigillata    in    Böhmen     30,    206;    von 

Seehausen,   Altmark    23,    679;    von    Tor- 

dosch  27,  127. 
Terra  sigillata-Gefässe  von  Borstel  (Altmark) 

22,  414;  von  Rheinzabern  im  Museum  zu 

Speyer  28,  478.  568. 

—  —  Schale  im  Museum  zu  Prenzlau  34,  275. 

—  —  Scherben  von  Podbaba,  Böhmen  29,589. 
Thonwaare  vom  Zwiesel  bei  Reichenhall 

29,  318. 

Terrassen  in  der  6.  Stadt  von  Hissarlik  33,  257 ; 
auf  dem  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34, 
228;  in  Chihuahua  (Mexico)  21,  629. 

Terrassen-Gärten  in  Alt-Armonien    32,   437. 

Terrassenmauer  der  VI.  Stadt  in  Troja  27,  281. 

Terrinenform  keramischer  Erzeugnisse  aus 
Transkaukasien  30,  431. 

Terrinenförmige  Thon-Gefässc  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  634. 

Tertiär  von  Birma,  behaueno  (?)  Feuerstein- 
Splitter  26,  427. 

Teruni,  chaldisch,  Bedeutung  des  Wortes 
32,  447. 

Tes  (Tuba),  Sibirien:  Kurgan  mit  Leichen- 
brand, Eisen- Werkzeugen  und  Bronze- 
bzw. Gold-Beigaben  21,  745. 

Tescbendorf,  Kreis  Isenhagen,  Hannover, 
Webe-Brettchen  31,  295. 

Tessenberg  (Cant.  Bern):  vorgeschichtlicher 
„Galenweg"  bis  Solothurn  22,  509. 

Tessin(Schweiz) :  Garben-Dörrgerüst  (rascanna) 
22,  324;    Haus-Typus  22,  323.  324;    Ver- 


breitung des  Schieferdaches  21,  626;  s 
Maggia-Thal;  Peccia. 

Teste-Insel,  Töpferei  mit  Thonwülsten  34,  411. 

Testerberg,  Wallburg  auf  dem  27,  29. 

Testudo-Verband:  Herkunft  21,  571. 

Tetanus  durch  Pfeilgift  erzeugt  26,  279;  in- 
folge Verwundung  durch  den  Stachel  des 
Stachelrochen  21,  655. 

Tete  trilobäe  (Gosse),  Form  künstlich  defor- 
mirter  Schädel  26,  405. 

Teterin,  Sibirien,  Kupfer-Dolch  27,  255. 

Teterow,  Meklenburg,  Blasehommundstück 
23,  853. 

Tetradrachmen  Alexanders  des  Grossen  21, 280. 

Tetraskeles:  s.  Hakenkreuz;  Ornament;  Sva- 
stika. 

Teufel:  westpreussischerAberglaube betr. Ein- 
wirkung auf  den  Graswuchs  21,  352;  Dar- 
stellungen in  Guatemala  27,  773;  im  Togo- 
gebiet 23,  59;  wettet  mit  einem  Schuster, 
wirft  einen  Stiefel  durch  einen  Felsen, 
Teufelsloch  am  Hintersee  26,  252. 

Teufelsberg  b.  Landin,  Westhavelland  32,  71. 

Teufelscultus  in  Tibet  21,  200. 

Teufels-Graben  (Langwall)  zwischen  Fichten- 
berg undTiefenau  bei  Grossenhain,  Sachsen 
33,  63. 

Teufelsloch,  s.  Freudenthaler  Höhle. 

Teufelssee,  der  Nachtreiter  am  29,  120. 

Teufelsspuren  an  Steinen  in  Ostpreussen 
32,   472. 

Teufelsstein  bei  Lindau,  Anhalt  24,  561;  am 
Hintersee,  Ober-Bayern  26,  249. 

Teufelssteine,  Teufelstisch  23,  717;  (mega- 
lithisches Grab)  bei  Listringen  (Hannover): 
Photographie  22,  476. 

Teufelstänzer  in  Mangalüru  (Mangalore.  Süd- 
indien): Masken  22,  348. 

Tewes"  Dienstreise  nach  Driftsethe  und  dem 
Hümling  22,  140. 

Tezcatlipoca,  Bild  in  der  Florentiner  Hand- 
schrift 25,  44;  s.  Itztli,  einer  der  13  Götter 
30, 171. 172  ff.  362;  der  rotlie  =  Xipe  25,53. 

Thaden  (Holstein):  Steinzeitgräbor  mit  Bei- 
gaben 21,  473. 

Thal,  Thäler:  am  Gobel  Assas  (Ober-Ägypten) 
mit  Regen-Rinnen  21,  713;  der  Chat- 
schecn,  Kaukasus,  Inschrift  25,  383;  s. 
Erosions-Thüler;  Nilthal;  Wadi's. 

Ihale  im  Harz,  Zierscheibe  aus  Bronze 
31,  519. 

Thanyet,  eine  alterthümliche  Waffe  der  Bir- 
manen 28,  36. 
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Thayngen  (Canton  SchaflFhausen) :  Lage  22, 
515;  vorgeschichtl.  Landkartenstein  aus 
dem  Kesslerloche  22,  513-514;  Thier- 
Zeichnungen  22,  514. 

Thaynger  Höhle,  Schweiz,  Kartenblättchen 
23,  239.  240.  719;  s.  Kesslerloch. 

Theater,  altgriechisches :  (von  Kassope,  Epirus) 
21,  418.  (von  Megalopolis  in  Arkadien, 
das  grösste  Th.  der  griechischen  WeltJ  416. 
(Ruine  bei  Tegea,  Arkadien)  4]  5.  (Ruinen 
von  Nikopolis,  Epirus)  417/418.  (Alter  der 
Theater-Gebäude)  419;  in  Troja  22,  352; 
der  Chinesen  26.  461;  s.  Amphitheater; 
Schauspiel;  Waj  ang- Spiel. 

Theatrum  anatomicum  in  Cassel  27,  636. 

Theben,  altes  Schloss  bei  der  Einmündung 
der  March  in  die  Donau  (Ungarn)  21,  717. 

Theben  (Ägypten):  Verehrung  der  Göttin 
Bast  21,  459;  chirurgische  Bronze-Instru- 
mente aus  den  Gräbern  21 ,  702  fF. ; 
Kiesel-Artefacte  in  der  diluvialen  Schotter- 
Terrasse  und  auf  den  Plateau -Höhen 
von  34,  100.  261.  293;  Schädel  des  Opfer- 
stieres mit  Hornzapfen  und  -Scheiden  aus 
dem  Grabe  des  Mentuhotp  24,  450. 

Theben,  Böotien,  Fibeln  25,  389. 

Thee:    s.  Karawanen-Thee;  Russischer  Thee. 

Theilbegräbnisse  auf  Moorea  bei  Tahiti  28, 
465;  bei  Neuhaldensleben  30,  604. 

Theilbestattung  (ohne  Brand)    24,   164.  166. 

Theilverbrennung  in  Bayern  24,  164;  in  Hall- 
statt 24,  163. 

Theodosia  (©eoSoaia):  =  Kafa  oder  Feodosia 
(Krim)  22,  212.  221.  222;  Dörr-  und  Salz- 
fische 22,  212.  214.  221/222;  Heimath  des 
Caviars  22,   219.  221.   222.  223;    s.  Kafa. 

Theogonie  der  Dajaken  25,  23. 

Theosophische  Gesellschaften  24,  491. 

Theosophische  Kreuzfahrer  aus  America  28,462. 

Thera,  Hirse  in  der  uralten  Ansiedelung  von 
26,  604. 

Thermen  zu  St.  Barbara,  Trier,  Kämme  aus 
dem  4.  Jahrh.  n.  Chr.  31,  185.  186. 

0T,aaupo(  der  alten  Griechen  32,  438. 

Thessalien,  s.  Trikkala. 

Thevetia  neriifolia  als  Pfeilgift  26,  275. 

Thiede  (bei  Braunschweig):  Gypsbruch  21, 
358;  Höhle  im  Gypshügel  21,  363;  Spuren 
menschlichen  Daseins  im  Diluvium  22, 
363;  paläolithische  Feuerstein-Werkzeuge 
21,  357;  fossile  Knochen  verschiedener 
Thier- Arten  22,  363  —  364;  fossile  Löwen- 
reste 25,  407. 


Thiere,  diluviale,  in  den  Höhlen  des  Harzes 
23,  351 ;  physiologische  Polymastie  bei 
21,  439. 

Thiere  im  Himmel,  Indianersage  23,  165. 

Thier-Abbildungen  auf  transkaukasischen 
Grabfunden  28,  93.  32,  32;  auf  Thon- 
gefässen  in  Kurganen  30,  444. 

—  Aehnlichkeit  der  Nasenbeine  s.  Katan-hinie. 

—  Bilder  auf  transkaukasischen  Urnen  33, 
88.  91.  92.  93.  94.  97.  100.  104.  105.  117. 
118.  130.  140.  142. 

—  Cultus  der  alten  Gallier  33,  36. 

—  Darstellungen,  vorgeschichtliche,  aus  Ba- 
luchistan  31,  104;  in  den  Felszeichnungen 
der  Buschmänner  24,  26;  an  cyprischen 
Gefässen  31,  51flF.  64;  an  Aschanti-Gewich- 
ten  28,  224 ;  auf  babylonischen  Gewichten 
23,  523;  an  ungarischem  Hirtengeräth 
28,  570;  von  Negern  ausgeführte  32,512. 
513.  517.  520;  desgl.  durch  Punktirung 
32,  523.  524.  525. 

—  Experiment    in    der  Kraniologie  33,   373. 

—  Fabeln  der  Nordw.-amer.  Indianer  23,  161. 

—  Fell  als  ursprünglichste  Kleidung  21,  229; 
als  Topf -Verschluss  bei  den  Apoyaos  in 
Nord-Luzon  21,  679. 

—  Fibeln  aus  Langobarden-Gräbern  27,  677. 

—  Figuren  aus  einem  koptischen  Grabe  in 
Aegypten  31,  543;  auf  einem  Scherben 
von  Ani,  Transkaukasien  34,  236.  237 
aus  Böhmen,  Völkerwanderungszeit  29, 258 
an  Bronzeringen  23,  329.  490.  814.  877 
von  Butmir  27,  417;  (Hirsch)  aus  Bronze, 
Chodshali,  Transkaukasien  30,  434;  beiden 
südafricanischen  Völkern  21,  743;  vom 
Rio  Ulua  30,  137;  in  Sibirien  25,  41 ;  an 
sibirischen  Bronzen  27,  245.  259;  ein- 
geritzte, auf  einem  Comniando-Stabe  vom 
Schweizersbild  bei  Schaffhausen  31,  128; 
als  Giebelverzierung  23,  682.  (in  Ost- 
preussen)  22,  263/264;  auf  Gold-Bracteaten 
22,  520.  522;  aus  dem  Goldfunde  von 
Michalkow,  Galizien  31,  512;  auf  Grab- 
Gefässen  von  Las  Huacas,  Costarica  31,625; 
auf  altchristlichen  Grabsteinen  Trans- 
kaukasiens  31,  281 ;  auf  Kuoehenplatten, 
Spanien  28,  48;  aus  Lehm  der  Wany- 
akyusa  am  Nyassa-See  und  aus  dem 
oberen  Kondeland  32,  532;  als  Neujahrs- 
Gebäck  31,  654;  in  Relief  von  Kara  Uyuk, 
Cappadocien  33,  494;  stilisirte,  auf  hohlen 
Schläfenringen  24,  475;  auf  Thongefässien 
aus  Kurganen  34,  158.  161.  169.  183;  aus 
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Stein,  Maya  31,  673;  steinerne  in  Spanien 
24,  67;  aus  Thon  von  Toprakkaleh,  Ar- 
menien 30,  585 ff.;  aus  Thon,  Ungarn  24, 
575;  an  südamerikanischen  Urnen  33,  387; 
auf  geschnitzten  Zähnen  von  Benin  30, 
157;  s.  Aalkopf- Form;  Bronze -Katzen; 
Eulengesichts-Vase ;  Figirren ;  Giebelver- 
zierungen; Hasen-Dreieck;  Hasen-Figur; 
Ornament ;  Pferdeköpfe ;  Reptilien-Figuren ; 
Schlangenbild;  Schlangenköpfe;  Thier- 
Gestalten;  Vogel-Figuren. 
Thier-Form,  Thongefäss  in,  aus  einer  Höhle, 
Portugal  28,  56. 

—  Gestalten:  aus  Bronze  aus  einem  alten 
Grabe  bei  Surda,  Macedonien  33,  50;  aus 
Stein  in  altägyptischen  Gräbern  29,  277; 
als  Vorbilder    für  Hieroglyphen  29,    399. 

—  Geweih,  Halsgehänge  aus,  mit  darin 
befindlichem  Schutzgeist  (Haida)  26,  107. 

—  Gift  für  Pfeilgifte  26,  280. 

—  Gräber  21,  429;  von  Bergholz  (Pommern) 

21,  428;  bei  Pössneck  (Thüringen)  21,  429; 
in  Meklenburg  21,  430. 

■ —  Haare:  mit  Beimengung  von  Pflanzen- 
fasern als  Gewebematerial  21,  241;  und 
menschliche  Haare  in  vorgeschichtlichen 
Funden  24,  454. 

—  Häute  als  Leichen-Bekleidung  zur  Bronze- 
zeit 21,  234;  von  Cäslau  (Böhmen)  als 
Kleidung  21,  453. 

—  Knochen,  bearbeitete,  vom  Rinnekaln, 
Livland  27,  557;  Deformirung  durch 
Feuchtigkeit  des  Bodens  weichgewordener 

22,  119.  123;  Wirkung  des  Feuers  auf  22, 
120.  121.  123;  fossile,  aus  dem  Gyps- 
bruche  von  Thiede  bei  Braunschweig  22, 
363  ff. ;  aus  neolithischer  Zeit  mit  rothen 
Flecken  32,  311;  von  der  Fundstelle  des 
Pithecanthropus  27,  649.  724. 

—  —  in  einem  altphrygischen  Tumulus  28, 
123.  125;  in  einem  alt  -  armenischen 
Todtenhaus  30,  581;  vom  Andernacher 
Martinsberg  (Rheinprovinz)  21,  430;  von 
Biblis- Wattenheim  (Rheinhessen)  21,  422; 
aus  der  Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21, 339. 
27,  680  ff.;  aus  den  Höhlen  von  S.  Can- 
ziano  bei  Triest  21,  421.  29,  229;  von 
Cäslau  (Böhmen)21,445,  453. (zerschlagene) 
448;  in  einem  Grabe  auf  Cypern 
2ß,  248;  nicht  bearbeitete  von  Au  bei 
Hammerau,  Bezirk  Traunstein  29,  323; 
aus  Harzhöhlen  30,  501;  in  Kurganen  28, 
83ff.   33.  102.  116.  131.  34,  180.  182;   in 


einer  Leichenbrand-Urne  von  Lössnig  bei 
Strehla  a.  E.  33,  40;  in  der  Moorschanze 
bei  Quedlinburg  29,  142;  in  Sambaquis  30, 
458.  459;  und  Menschenkiefer  im  Schlie- 
bener  Burgwall  27,  795;  von  Sobunar 
27,  47;  aus  dem  Steinkircher  Burglehn 
(Niederlausitz)  21,  517.  518.  519;  aus  dem 
Schlackenwall  StrombergbeiLöbau  32,320; 
in  Transkaukasien  24,  566.  26,  213.  34, 
224.  228;  aus  den  neolithischen  Gräbern 
von  Worms  29,  470;  aus  Tenegräbern  von 
Vevey  30,  271;  in  Skeletgräbern,  Zürich 
26,  341.  347. 

Thierkohle  zum  Farblosmachen  von  conser- 
virendem  Sprit  21,  243. 

Thier-Köpfe  an  einem  Bronze-Geräth  aus  dem 
Artschadaor  26,  228 ;  an  Bronzeringen  23, 
814;  an  Griffen  getriebener  goldener  usw. 
Gefässe  22,  290.  291;  Pfriemen  mit, 
Ketzin  23,  459;  aus  einem  Kurgan:  aus 
Stein  30,  439.  (aus  Gold)  30,  443;  als 
Ornament  an  Plattenfibeln  von  Fenäk 
(Ungarn)  21,  381;  Gürtelschliesse  mit, 
Reichenhall  33,  235. 

an  einem  Thongefäss,  aus  einer  alten 

Ansiedlung  bei  Erfurt  27,  697;  aus  Thon 
von  Kara  Uyuk,  Cappadocien  33,  493;  aus 
Thon  von  Prag  27,  698;  an  Thongefässen 
von  Tordosch  27,  127;  an  phantastischen 
Thonfiguren  (Kinderspielzeug)  von  Torgau 
23,  278. 

—  —  bemalte,  aus  Pfahlbauten  in  Florida 
30,  612;  auf  Wankinga-Hütten,  Deutsch- 
Ostafrica  32,  529. 

Thierkopf- Fibeln    von    Vehlefanz-Eichstädt, 

Kr.  Ost-Havelland,  Brandenburg  31,  144; 

s.  Vogelkopf-Fibeln. 
Thierkreis,   altpersische  Darstellung  31,  412; 

chinesischer  s.  Anhängsel ;  von  Simbäbye 

26,  444. 
Thierleben  bei  Schwarzort  23,  794. 
Thierliebhaberei  der  alten  Ägypter  21,  557. 
Thier-Mumien,  altägyptische,  vonBeni-Hassan 

und  Siüt  21,  660  ff. 

—  Namen:  als  äthiopische,  ägyptische  etc. 
Königsnamen  21,  570;  in  Uruguay  und 
Rio  Grande  do  Sul  aus  der  Guarani- 
Sprache  21,  658. 

—  Opfer  in  Dahome  23,  67;  auf  den  Mar- 
quesas  34,  212;  in  Togo  34,  209;  am 
Vulcan  Bromo  auf  Java  30,  608;  in 
ßronze-Zeitgrab  von  Mühlthal,  Oberbayern 
23,  824. 
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Thier-Ornamente  von  Pichora,  Böhmen  28, 542 ; 
in  ungarischen  Reitergräbern  28,  499; 
auf  Bronze-Gürtelblech  aus  Transkaukasien 
29,  462;  auf  altägyptischen  Thongefässen 
29, 281;  auf  Weinkrügen,  Armenien  33, 323. 

Thierquälerei  in  Transkaukasien  31,  280. 

Thier-Reste  a.  d.  Baumannshöhle  im  Harz  23, 
353;  in  Bodenseefunden  23,  346;  a.  d. 
Hermannshöhle  im  Harz  23,  352;  dilu- 
viale, in  Mähren  26,  426.  29,  333.  341; 
in  dem  Muschelhügel  Rinnakalns  28,  483. 

—  Rippen  aus  einem  Grabe  bei  Oberflacht, 
Württemberg  24,  510. 

—  Sage  der  Javanen  32,  399. 

—  Schädel  eines  AVisent  von  Gerdauen  (Ost- 
Preussen)  21,  525;  als  Trophäen,  von 
Mbome,  Kamerun  27,  286;  fossile:  von 
Hyaena  spelaea  und  Canis  vulpes 
im  Löss  bei  Thiede  (Braunschweig)  22,  363. 

—  Skelette  im  Steinkisten-Grab  von  Bergholz 
(Pommern)  21,  428;  Renthier- Gerippe 
aus  der  Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21, 
592;  Reste  einer  Hyaena  spelaea  von 
Thiede  (Braunschweig)  22,  363;  in  prä- 
historischen Steingräbern  Pennsylvaniens 
28,  472. 

—  Stoffe,  ätzende,  zu  Pfeilgiften  26,  274. 

—  Vasen  von  Cypern  31,  49.  50.  64. 

—  Verehrung  bei  den  Galliern  33,  35. 
Thierwelt  von  Nauru  28,  546;  von  Sachalin 

33,  39. 
Thier-Zähne  als  Grab-Beigabenin  einem  Mound 

33,  529;  dm-chlochte  27,  332;  Goldglanz 
auf  25,  164.  171.  174;  als  Schmuck  in  der 
böhmischen  Steinzeit  27,  353;  aus  trans- 
kaukasischem Grab  24,  566 ff.  30,  452ff.; 
Armband  aus  einem  Lederriemchen  mit 
einem  durchbohrten  und  verzierten  Zahn 
von  Phacochoerus ;  Ussuküma  25,  480. 

—  Zeichnungen  am  Brunholdisstuhl  24,  564; 
vom  Schweizersbild  24,  533.  31,  128;  im 
Kesslerloch  zu  Thayngen  (Canton  Schaff- 
hausen) 22,  514;  auf  Gürtelblechen  aus 
Transkaukasien  25,  62 ;  eines  Guato  (Süd- 
America)  34,  85. 

Thiessow  (Mönchgut):  altrügisches   Haus   21, 

185/186. 
Thill,  altarmenische  Ruinenstätte  31,  414. 
Thingstätten  Island's  26,  143.  27,  358. 
Tholos-Gräber  in  Mykenä:  Fibelfunde  22,  327. 
Thon,  seine  Herkunft  und  Zusammensetzung 

34,  421.  422;  als  Zusatz  zu  Coca  23,  247. 
248. 


Thon- Alterthümer  vom  Rio  Ulua,  Honduras32, 
568. 

—  Armbänder,  vorgeschichtliche  aus  Balu- 
chistan  30,  464. 

—  Ausfüllungen  an  bolivianischen  Schädeln 
aus  Chulpas  26,  408. 

—  Becher  von  Amrum  (Schleswig)  22, 276;  neo- 
lithische,  Böhmen  26,  468;  oder  -Pokal 
von  Freiwalde,  Kreis  Luckau  33,  282;  und 
Löffel  aus  Hörn  bei  einem  Skelet  in 
einer  Steinkiste  zu  Broomend,  Schottland 
24,  450/451. 

—  ßildnerei,  cyprische,  von  der  ältesten  bis 
in  die  hellenische  Zeit  31,  69.  76. 

—  Cylinder  von   Cäslau    (Böhmen)    22,    482. 

—  Faden  s.  Thonwülste. 

—  Figuren,  vorgeschichtliche  plastische,  aus 
Böhmen  29,  246.  258;  vom  Lac  du  Bourget 
(Savoyen)  22,  480;  indianische,  Brasilien 
24,  504.  25,  192;  mit  deformirten  Köpfen, 
Butmir,  Bosnien  27,  44.  298;  aus  dem 
Kreise  Eckartsberga,  Prov.  Sachsen  30, 
121 ;  im  Gräberfelde  von  Karamurad, 
Transkaukasien  26,  236;  (Pans-Kopf)  von 
einem  macedonischen  Siedelungshügel  34, 
76;  ägyptische  Mumien  darstellend,  von 
Ober-Cerekve,  Böhmen  29,  590;  kleine, 
aus  Peking  34,  193;  verstümmelte,  Peru 
29,  474.  558.  614.  30,  141.  249.  487  ff. 
31,  81;  verstümmelte,  und  ein  Amputa- 
tionsstumpf an  einem  Gefässe  aus  Alt- 
Peru  34,  341;  von  Ram  Hormuz,  Persien 
28,  301;  in  gräco  -  baktrischem  Styl, 
Aphrasiab  bei  Samarkand  26,  59.  61; 
Kopf  einer,  in  einem  Grabe  von  Schuscha 

26,  219;  Siebenbürgen  27,  133;  Menschen- 
kopf, Tordos  in  Siebenbüi-gen  27,  134 ; 
phantastische,  mitThierköpfen,  von  Torgau 
23,  278;  s.  Terracotten. 

—  Funde  in  ägyptischen  Brunnengräbern 
28,  208;  aus  Albanien  28,  186;  aus  dem 
Löbauer  Schlackenwall  32,  325. 

—  Gefässe,  Herstellung  vorgeschichtlicher 
34,  409;  hauswirthschaftliche  Verwend- 
barkeit 23,  259;  als  Opfer  in   Guatemala 

27,  777. 

—  —  Durchlässigkeit  23,  259;  Glimmer  als 
Einlage  auf  27,  124;  Glasur  auf  mexi- 
kanischen 25,  276. 

—  —  Harz  als  Ornament-Füllung  an  27,  464; 
neolithische  mit  Urnenharz  von  Buch- 
horst bei  Rhinow  und  von  Kl.-Krebbel, 
Posen  24,  97.  30,  548. 
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Thon-Gefässe,  Kalk  als  Ausfüllung  auf  den 
Ornamenten  27,  123.  462;  vorgeschicht- 
liche Westpreussens,  weisse  Substanz  in 
den  Ornamentritzen  29,  35;  Ausfüllungs- 
Material  der  vertieften  Ornamente  an  21), 
180;  weisse  Füllmasse  in  Einritzungen  prä- 
historischer 27,  120.  462;  mit  weiss  aus- 
gefüllten Ornamenten,  Dairsie,  Schottland 

30,  546;  Herstellung  der  Verzierungen 
und  Inkrustationen  auf  spanischen  27,  240. 

bemaltes,  mit  Figuren  26,  372.  573;  alte, 

bemalte  von  Guatemala  25,  547;  bemalte 
und  inkrustirte,  von  Lengyel,  Ungarn, 
25,  127.  128.  129;  darunter  ein  bemaltes, 
von  Raschewitz,  Kreis  Trebnitz,  Schlesien 

31,  197;  moderne,  bemalte  von  Sarajevo 
27,  135. 

mit  Widderkopf  aus  dem  Hrädek  von 

Caslau,  Böhmen  29,  256;  Thierkopf  an 
einem,  aus  einer  alten  Ansiedelung  bei 
Erfurt  27,  697;  mit  Darstellung  einer 
vampyrköpfigen  Gottheit  von  Chamä, 
Guatemala  26,  576;  mit  figürlichen  Dar- 
stellungen, Ost-Turkistau  33,  153;  mit 
Darstellungen  Verstümmelter,  Peru  29,474. 
558.  614;  peruanisches,  von  Trujillo  mit 
einer  Abbildung  des  Gottes  des  Windes 
27,  306. 

schwarzglänzende,vonDschebrail28,162. 

Fingerspitzen  -  Eindrücke     im    Boden 

vorgeschichtlicher  33,  254;  mit  Zapfen- 
Henkel,  Schnm--Ornament  usw.  22,  368. 
369;  mit  nicht  gegenständigen  Henkeln, 
Spanien  28,  50. 

—  —  ägäische  von  Cypern  31,  66;  ägyptische 
hausurnenähnliche  33,  424;  alt-armenische, 
mit  Inhaltsangabe  in  Keilschrift  30,  527. 
571.  585.  586.  587;  des  Bernburger  Typus 
und  Ornamente  solcher  24,  184  ff. ;  aus 
bayrischen  Grabhügeln  der  Bronzezeit 
(Photographien)  29,  362;  in  holsteinischen 
Steinzeit-Grabhügeln  als  Beigaben  21,  469. 
472.  473.  474;  chaldische  27,  613;  cy- 
prische  in  Aegypten  31,  44.  45;  mit  Hack- 
silborfund  von  der  Leissower  Mühle  27,141; 
Hallstattzeit,  aus  Ober-Bayern  28,  244;  aus 
Hügelgräbern  23,  267.  268.  270.  275.  276; 
koptische,  aus  altägyptischen  Gräbern  31, 
543;  der  Kupfer bronze-Zeit  auf  Cypern, 
Eiutheilung  nach  den  verschiedenen  Ver- 
fahren 31,  34;  aus  Kurganen  31,  251 — 290. 
33,  88 ff.  34,  140-233;  gedrehte,  der 
La    Tene-Zeit    23,    381;    der    Schweizer 


Pfahlbauten,  Analogien  zwischen  dens. 
und  der  Kupferbronzezeit  Cyperns  31, 
316;  slavische  23,  704.  714. 
Thon-Gefässe,  Fundorte:  von  Alexandropol34:, 
240;  in  altägyptischen  Gräbern  29,  277; 
slavische,  aus  dem  BurgwallAlt-Lübeck  29, 
453 ;  von  Ani,  Transkaukasien  34,  238;  prä- 
historische, in  Armenien  32,  53.  54.  60; 
von  Au,  Ober-Bayern  29,  322;  von  Bajan, 
Transkaukasien  34,  188;  vorgeschicht- 
liche, aus  Baluchistan  30,  465.  31,  104; 
als  Beigaben  in  Bega-Gräbern  31,  540; 
von  Beutnitz,  Kr.  Crossen  a.  0.  32,  369; 
von  Biblis-Wattenheim  (Rheinhessen)  21, 
448;  birmanisches  31,  651;  von  Blossin 
(Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  551 ;  aus  einem 
Tumulus  bei  Bos-üjük  in  Phrygien  30, 
231;  in  Bosnien  23,  336;  in  Brasilien  23, 
339.  698;  von  Moor  bei  Brüssow  (Ucker- 
mark) 22,  479;  von  Buderose  21,  224; 
von  Cäslau  (Böhmen):  mit  Graphit  aus- 
geglättete 21,  445,  mit  der  Hand  ge- 
fertigte 448,  kegelförmige  mit  Deckeln 
450,  mit  hornförmigen  usw.  Ansätzen  statt 
der  Henkel  448.  451.  22,  485;  aus  einem 
Grabhügel  bei  Chodschali  28,  173.  178. 
179;  prähistorische,  von  Ciempozuelos, 
Spanien  27,  119.  240;  von  Coban,  Guate- 
mala, mit  Hieroglyphen  25,  374 ;  von 
Cypern  23,  34.  35.  38;  von  Dahnsdorf, 
Kreis  Zauche-Belzig,  Kreuze  auf  27,  104; 
vonDshawat,  Transkaukasien  28, 169.  (Pho- 
tographien) 29,  209;  neolithische,  aus 
den  Höhlen  von  Finale  30,  248;  von  Frei- 
walde in-  der  Niederlausitz  22,  628.  (Bei- 
gefässe)  629—635;  Stücke  von  gut  ge- 
brannten, aus  Gandsha  33,81;  ornamentirte, 
von  Giesensdorf  (Kr.  Beeskow-Storkow), 
Grunow  (Kr.  Lübben)  und  Heinrichshof  (Kr. 
West -Sternberg)  22,  485—491;  von  Guben 
(Niederlausitz),  vorslavische  22,  359—360; 
von  den  Gubener  Bergen  (Niederlausitz), 
mit  3  Knöpfchen  21,  661;  von  Guschter 
Holländer,  Kr.  Friedeberg,  Neuni.  24,  87. 
88;  vom  Gräberfeld  am  Haideberg  bei 
Dahnsdorf  (Kr.  Zauche-Belzig)  27,  101. 
110;  von  Hedersleben,  Prov.  Sachsen  26, 
102;  von  Heegermühle  bei  Eberswalde  im 
Kr.  Oberbarnim  (Bruchstück  mit  Rand- 
höckern am  Henkel)  22,  386;  vorhisto- 
rische, vonHelonendorf,  Transkaukasien  33, 
150;  von  Hissarlik  mit  Fingernagel-Ein- 
drücken   26,    306;    aus    dem    Kala-Tapa- 
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Xurgan  30,  oll.  317;  prähistorische  von 
Königsbrunn,  Cujavien  29,  173;  neolithi- 
sches  von  Kromaia,  Mähren  27.  761;  aus 
einem  Begräbnissplatz  von  Las  Huacas, 
Costarica  31,  625;  aus  einem  Hügelgrabe 
von  Lastrup,  01denbni-g25,  88 ;  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  221 ;  von  Lengyel  (Ungarn), 
tafelaufsatzförmige  22, 109;  aus  dem  Gold- 
fimde  von  Michalkow,  Galizien  31,  513; 
vorgeschichtliche,  von  Muckwar,  Branden- 
burg 28,  191;  neolithische  von  Mützlitz, 
Kreis  Westhavelland  27,  557;  nordkaukasi- 
sche (vonTschmy  inOssetien)  22,  427—428. 
433.  (von  Tscheghem  in  der  Kabardä) 
440.  444.  (von  Besinghy,  ibid.)  450.  (von 
Ataschukin,  ibid.)  457 — 458;  aus  der 
preuss.  Oberlausitz  (bemalte  Gefässe)  22, 
258/259.  261.  24,  415;  von  Oegeln,  Kr. 
Guben  21,  225;  von  Papä,  Alta  Verapaz, 
Guatemala,  Reliefzeichnuug  27,  771;  der 
Papayos  24,  90;  aus  Peru  28,  565;  vom 
Pichora,  Böhmen  28,  542;  der  Steinzeit 
von  Preussisch-Börnecke  25,  300;  von 
Reichersdorf  im  Kr.  Guben:  (vorslavische) 
22,  354.  (slavische)  356.  357;  von  Rhein- 
zabern  28,  477;  Rinnekalns-Typus  28, 
488;  aus  der  Steinzeit  auf  der  Insel 
Rügen  28,  350;  des  Gräberfeldes  von 
Sadersdorf  25,  567;  aus  den  Höhlen  von 
S.  Canziano  bei  Triest  21,  421.  29,  228; 
von  Sandow  21,  224;  slavisches,  aus  dem 
Santomischeler  See,  Kr.  Scbroda  30,  338 
aus  der  Umgegend  von  Schlieben  27,  478 
von  Schönfliess,  Kreis  Guben  25,  564 
von  Schwennenz,  Pommern  26,  437.  29, 180 
von  Schwetz(Westpreussen),  kleine  kuglige 
21,  457;  mit  aufgenietetem  Deckel  aus 
dem  Königsgrab  bei  Seddin  33,  68; 
neolithische  aus  Spanien  32,  159;  aus 
einem  Kurgan  von  Ssirchawande  Trans- 
kaukasien  28,  105;  aus  Stradow,  Spree- 
wald 28,  292;  neolithisches,  von  Süssen- 
born,  Amt  Weimar  24,  249;  neolithische 
von  Tangermünde  24, 183;  von  Tes  (Tuba), 
Sibirien  21,  745;  von  Tordosch,  Siebon- 
bürgen 27,  127  (s.  Henkel);  Ungarn  23, 
86.  95 ;  aus  Grabhügeln  b.  Urmia,  Persieu 
32,  609.  610;  aus  Velem  St.  Veit  (Eisen- 
burger Comitat,  Ungarn)  30,  108;  von  dem 
Urnenfelde  bei  Wilmersdorf,  KreisBeeskow- 
Storkow  28, 126 ;  römische,  inWorms  29. 165. 
Thon- Gefässe  s.  Deckel;  Doppelkonische 
Thon-Gefässe;    Dosenartige  Thongefässe; 


Eimer  -  Thongefässe ;  Eulengesichts  -Vase ; 
Flaschenförmige  Thongefässe;  Gefässe; 
Gesichtsurnen;  Glasur;  Henkel;  Kannen; 
Kessel;  Krug,  Krüge;  Küchen-Geschirre; 
Kugel-Thongefässe;  Lehmgefässe;  Leichen- 
urnen; Mützenurnen;  Napf,  Näpfe;  Ullas; 
Ornament;  Ornamentik;  „Pannonische 
Gefässe";  Pithoi;  Pokale;  Räuchergef ässe ; 
Schalen;  Scherben;  Schüsseln;  Siebe; 
Stürzen;  Tassen;  Tassenförmige  Thon- 
gefässe; Terrinenförmige  Thon-Gefässe; 
Thränennäpfchen;    Topf,    Töpfe;    Urnen. 

Thongefäss-Formen  von  Demerthin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)  22,  502.  503.  504;  von  Freiwalde 
(Niederlausitz)  22,  622. 

Thongefäss-Scherben :  von  Beelitz  (Kr.  West- 
Sternberg),  germanische  22,  371;  aus  der 
Bilsteiner  Höhle  (Westfalen)  21,  339;  von 
Öäslau  in  Böhmen  22,  482—485:  (mit 
eingedrücktem  Finger- Ornament  482.  485. 
(mit  Warzen-Ornament)  483.  (mit  Punkt- 
Ornament)  483.  (mit  Stich-0.)  484.  485; 
mit  farbigen  Thierabbildungen ,  Chod- 
shali,  Transkaukasien  30,  444;  von  Frei- 
walde in  der  Niederlausitz:  (neolithische) 
22,  622.  621.  (grosse  Menge;  absicht- 
liches Zerbrechen  der  Gefässe,  geord- 
nete Zerstreuung  der  Scherben)  628. 
631.  632;  von  Görbitsch  (Kr.  West-Stern- 
berg) 22,  372;  aus  ligurischen  Steinwällen 
32,  405;  in  Medinet  -  Mahdi  (Fayüm) 
21,  710;  aus  der  neolithischen  Schicht 
vom  Schweizersbild  bei  Schaffhausen  30, 
232;  mit  Inschriften  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  571.  584.  589;  mit  Schnur- 
ornament aus  der  steinzeitlichen  Ansiede- 
lung bei  der  Salomons-Capelle  im  nörd- 
lichen Bornholm  27,  699. 

Thongeräth(e)  aus  Afrosiab  25,  333;  amerika- 
nische 24,  502;  römisches  in  den  Car- 
nuntum-Sammlungen  21,  719;  aus  einem 
Tumulua,  Guatemala  27,  322;  prähistori- 
sche, aus  Erdeborn  im  Mansfelder  See- 
kreise 26,  97;  im  See  von  Klodzisko  (Prov. 
Posen)  22,  165;  von  Lengyel  (Süd- 
Ungarn)  22,  109;  walzenförmiges,  durch- 
bohrtes aus  einer  neolithischen  Ansied- 
lung  von  Lobositz,  Böhmen  29,  46;  aus 
Steingräbern  Pennsylvaniens  28,472;  russi- 
sche 24,  458;  vom  Schweizersbild  24.  457; 
aus  Ungarn  24,  575;  neolithisches  in  West- 
preussen  23,  748;  vom  Zwiesel  bei  Reicben- 
hall  29,  317. 
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Thon- Gewichte  als  „Zettelstecker"  beim 
Weben:  21,  231—233;  aus  Ungarn 
30,  105. 

—  Götzenbilder    der  Zwergstämme    Guianas 

28,  470. 

—  Gussform  für  eine  einfache  Beilklinge 
aus  Pfahlbauten  des  Laibacher  Moores 
32,  593. 

—  Idol    der   Pfahlbauer    (Laibaclier   Moor): 

21,  237.  32,  593. 

—  Kinderklapper  von  Luckau,  Nieder-Lausitz 

29,  261. 

—  Klapperkugel,  altslavische  vom  Winkel 
bei  Plesse  (Kr.  Guben)  21,  663. 

—  Klappern  von  Balkow,  Kr.  West-Stern- 
berg 26,  474;  von  Bodkow  26,  476. 

—  Kopf  einer  Opiumpfeife  aus  Kaschgar 
26,  59;  mexikanischer,  gefunden  bei 
Tanger  26,  380. 

—  Körper,  gebrannte,  in  Cylinder-,  Prismen- 
und  Schuhsohlen  -  Form,  im  Alterthum 
zur  Salz-Gewinnung  im  Seille-Thal  in 
Lotkringen  33,  539. 

—  Krüge  aus  einem  Alemanneugrabe  von 
Oberflacht  26, 117;  von  Tschmy  in  Ossetien 
(Nord-Kaukasien)  22,  428;  mit  Inhalts- 
Bezeichnung,  Ai'menien  33,  322;  von 
Metschetli,  Transkaukasien  34,  224;  rötli- 
liche,  mit  Wulst-  und  Band-Ornament 
vom  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34, 
227.  230. 

—  Kugeln:  trojanische,  mit  Bilderschrift  21, 
420;    gebrannte,    von    Werschetz   23,  88. 

—  Lampen:  provincialrömische  mit  Namen- 
Stempel  (Massel  in  Schlesien)  21,  346;  aus 
Albanien  28,  75.  186 ;  aus  Armenien,  vom 
Libanon  und  aus  Sicilien  28, 344 ;  aus  Brindisi 
34,  192;  in  Hissarlik  33,  334;  grün  glasirte 
römische ,  Museo  Kircheriano  in  Rom 
25,  553. 

—  Leuchter,  s.  Fackelhalter. 

—  Löffel  von  Wilmersdorf  27,  456. 

—  Masken  vom  Rio  Ulua  30,  137. 

—  Miniatur  -  Wagenräder  im  Museum  zu 
Prenzlau  34,  275. 

—  Napf  aus  Aasbüttel  (Holstein)  21,  470; 
von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord-Kaukasien ) 

22,  433;    von  Besinghy  (Kabardä,    Nord- 
Kaukasien)  22,  450. 

—  Netzsenker  von  Türmitz  (Böhmen)  21, 
788.  791;  in  Ungarn  28,  570. 

—  Paste,  Perlen  aus,  von  Ataschukin  (Ka- 
bardä, Nord-Kaukasien)  22,  457. 


Thon-Perlen,  durchbohrte  scheibenförmige 
von  Frei  walde  (Niederlausitz)  22, 627;  (?)  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  755; 
aus  Kurganen  30,  441.  445;  mit  Goldblech 
'  überzogene,  mit  Strich- Ornamentik,  aus 
einem  Kur  gan  von  Schuscha,Transkaukasien 
26,  233 ;  aus  einem  macedonischen  Tumu- 
lus  33,  56 ;  blauglasirte  von  Schwetz  (West- 
preussen)  21,  457;  aus  dem  alten  Troja, 
Kreuzzeichen  27,  619.  620;  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  432. 
(Thon?)  427;  von  Tscheghem  (Kabardä, 
Nord-Kaukasien)  22,  439;  Ungarn  23,  88. 

—  Pfähle,  grünglasirte,  in  einer  alten  Be- 
festigung bei  Elisabethpol  33,  82. 

—  Pfeifen  von  Picada  Feliz  (Rio  Grande  do 
Sul)  22,  37;  vom  Rio  Ulua  in  Honduras 
32,  568;  s.  Cachimbas;  Caximbos. 

—  Pfeifenköpfe  in  Süd-America  22,  475. 

—  Phallus  aus  gebranntem  Thon,  von  dem 
Hrädek  in  Cäslau  28,  330. 

—  Platten:  merkwürdige,  auf  einer  alten 
Feuerstelle  bei  Schaessburg,  Siebenbürgen 
34,  392 ;  emaillirte,  aus  Assyrien  u.  Aegyp- 
ten  34,  436. 

—  Püppchen  aus  Rheinau  (Pathenpuppe)  21, 
56/57;  in  den  Museen  21,  57. 

—  Pappen  in  Ost-Africa  32,  530.  531. 

—  Relief  von  Chiapas  im  Museo  Nacional 
de  Mexico,  altmexikanische  Geissei  27, 
313;  von  Chimultun,  Guatemala  27,  772; 
von  Chipolem,  Guatemala  27,  778. 

—  Ringe:  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  als  Gefässuntersätze  aus 
Ungarn  30,  106. 

—  Röhre  von  Medinet-Mahdi  (Fayüm)  21,713. 

—  Sachen,  römische  und  prähistorische  aus 
Albanien  28,  75. 

—  Sarg  in  einem  altägyptischen  Grabe  31, 
540;  von  Nippur,  Babylonien  33,  401. 

—  Schalen  von  Cäslau  in  Böhmen:  (mit 
fünf  strahligem  Punkt-Ornament)  22,  483. 
(mit  Stich-Ornament  in  4  Doppelreihen) 
485;  von  Karzec  (Posen):  einhenklige  mit 
Strich-  und  Punkt- Verzierung  21,  457/458; 
bemalte  von  Zentendorf  (preuss.  Ober- 
lausitz) 22,  259.  261;  Nachbildung 
einer  Bronze-Schale,  Tschammer-Ellguth, 
Schlesien  33,  282. 

—  Scheiben  von  Balkow  26,  474;  platte, 
vom  ürnenfelde  bei  Ellerborn  (Nieder- 
Lausitz)  21,  521 ;  durchbohrte  aus  Velem  St. 
Veit  (Eisenburger  Comitat,  Ungarn)  30,  107. 
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Thon-Sclierben :  von  Aasbüttel  (Holstein),  mit 
Strich-Ornament  21,  470.  472;  bei  Alt- 
Bukow-itz  (Kr.  Berent)  21,  752;  von  Aussig 
(Böhmen)  21,  409;  mit  Randverzierung 
vom  Bodensee  23,  346;  aus  Bosnien  28, 
219;  von  Carnuntum  (Nieder-Osterreich), 
mit  slavischen  Ornamenten  21,  719;  vom 
Burgwall  Altes  Schloss  bei  Carlthal  un- 
weit Bütow,  Pommern  28,  137;  von  Cäslau 
in  Böhmen:  (mit  Glimmer  usw.  durch- 
setzte) 21,  448.  450.  (slavische  vom  Hrä- 
dek)  595.  (ornamentirte  vom  Hrädek)  22, 
485;  aus  Chihuahua  (Mexiko)  21,  629; 
von  der  Chmelnoer  Schlossinsel  (West- 
preussen)  21,  612;  aus  dem  Hagio  Elia  bei 
Saloniki  33,  55;  vom  Hasker  Schlossberge 
(Westpreussen)  21,  603;  von  Hissarlik, 
Kreidefüllung  in  Verzierungen  25,  308;  in 
einem  holsteinischen  Steinzeit- Grabhügel 
21,  470.  472;  prähistorische  ornamentirte 
von  Königsbrunn,  Cujavien  29,  172;  beim 
Teufelsstein  von  Lindau  24,  562;  und 
Feuersteinstücke  vom  Lindhörst  bei  Lüders- 
dorf,  Kr.  Teltow  29,  445;  aus  dem  Löbauer 
Schlackenwall  32,  323;  sehr  verschiedener 
Zeitalter  an  der  Oberfläche  macedonischer 
Hügel  34,  72;  prähistorische  von  der 
Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  141; 
vorslavische  und  slavische,  aus  dem 
Schlackenwall  im  Ober-Uckersee  34,  273; 
bemalte,  von  Obran,  Mähreu  29,  342; 
vom  Rinnekalns  28,  485;  im  Boden  von 
S.  Canziano  bei  Triijst  21,  422.  29,  229; 
und  Feuersteinstücke  aus  der  Sternberger 
Gegend  29,  440;  des  Kr.  Teltow  mit 
gewellter  Strichverzierung  29,  497;  aus 
der  Nähe  von  Theben  34,  100;  trojanische, 
mit  Löwen- Darstellung  ('Os7ipo)iwv)  25, 
367;  aus  üngai-n  30,  106;  von  Vlkov  bei 
Smific  (Böhmen)  32, 178;  mit  Stempel  von 
Weimar  26,  54;  s.  Ansa  lunata;  Henkel; 
Henkelstück;  Scherben;  Thongefäss- 
Scherben ;  Topf-Scherben ;  Urnen-  Scherben . 

—  Schicht  in  einem  Grabhügel  auf  Island 
26,  149. 

—  Schüsseln:  aus  einem  Grabe  bei  Ober- 
flacht, Württemberg  24,  510;  brasiliani- 
scher Indianer  32,  351 ;  vom  Morro  Diablo 
(Rio  Grande  do  Sul)  22,  33. 

—  Schwan  vom  Lüttgenberge  bei  Burg  im 
Spreewald  29,  362. 

—  Siebe,  irdene  Durchschläge  in  Ober-Bayern 
.     25,  280. 


Thon-Spinnwirtel  von  gebranntemThon  29,169; 
von  Cypern  31,  298 ;  verzierte,  in  Hissarlik 
und  ihre  Decoration  33,  332. 

—  Stempel,  neolithische,  von  Finale  30, 
248;  vom  Rio  Ulua,  Honduras  30,  137;  s. 
Pintaderas. 

—  Stiefel  zu  Füssen  eines  Skelettes  in  Helenen- 
dorf bei  Elisabethpol  33,  82. 

—  Täfelchen,  cappadocische,  mit  Keil- 
inschrift 33,  489.  490. 

—  Tafeln  von  El-Amarna  (Aegypten)  21,  271; 
chaldische  32,  62;  mit  chaldischen  In- 
schriften 27,  610;  mit  Inschrift  eines 
Briefes  an  Rusas  II.  Argistihinis32,622;  mit 
Keilschrift  von  Boghazkoi,  Klein-Asien  33, 
480;  mit  Keil-Inschriften  aus  der  alten 
Tempel-Bibliothek  in  Nippur,  Babylonien 
33, 158 ;  keilinschriftliche,  von  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  584.  589.  31,  411;  des  Sa- 
ga star-a,  Armenien  33,  320. 

Funde  von  Telloh,  Babylonien  28,  438. 

—  Thierkopf  von  Prag  27,  698. 

—  Töpfe  von  Tschmy  in  Ossetien  (Nord- 
Kaukasien)  22,  427—428;  chinesischen 
Ursprungs  bei  den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  679;  der  Guayaqui  33,  269. 

—  Trommeln  aus  der  Steinzeit  24,97. 184. 187. 

—  Waaren  aus  dem  Ringwalle  bei  Driburg  27, 
708;  aus  Hissarlik  25,  137.  306.  321;  der 
Malepa  26,  69;  vorgeschichtliche,  Spanien 
28,  47;  s.  Terracotten;  Thon-Gefässe. 

—  Wirtel  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  448.  453. 
22,  483;  von  Liepe  (Kr.  Angermüude) 
22,  370;  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben) 
21,  350;  im  Stettiner  Burgwall  21,  117; 
trojanische,  mit  Bilderschrift  21,  420;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  791 ;  Ungarn  24,  576; 
unverzierter  von  der  Form  eines  Doppel- 
kegels aus  einem  Tumulus,  Macedonien 
33,56;  s.  Spinn  wirtel;  Terracotta- Wirtel ; 
Wirtel. 

—  Wülste  für  Herstellung  von  Töpfen  in 
der  vorgeschichtlichen   Töpferei   34,   411. 

—  Zierate,  zum  Theil  mit  Goldblech  belegt, 
im  Kurgan  von  Tes  (Tuba),  Sibirien  21, 
745. 

Thönerne  Gegenstände  mit  kammartigen 
Darstellungen   31,  175. 

Thonerde:  faustgrosse  Stücke  aus  gebrannter 
gelber,  bei  Cäslau  (Böhmen)  21,  445;  als 
weisse  Einlage  auf  Thongefässen  27,  124 ; 
phosphorsäurehaltige,  als  Material  von 
Pseudomorphoseu  des  Grab-Inhalts  29,  353, 
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Thonscliiefer- Hammerbeil  von  Cäslau  (Böh- 
men) 22,  483. 

—  Täfelchen  mit  Zeichnung  einer  mensch- 
lichen Figur  von  Horornrntz  bei  Prag 
2«,  249. 

—  Wetzstein  von  Cäslau  (Böhmen)    22,  483. 
Thoracopagie  23,  369. 

Thorax,  Schnürfurche  der  Japaner  am  33. 
202. 

Thore  in  Hissarlik  25,  322;  in  der  Mauer  der 
VI.  Stadt  in  Hissarlik  26,  317.  27,  281 ;  der 
Stadtruine  Za'faran  31,  593;  s.  Scheunen- 
thor. 

Thoröffnungen  der  Ruinen  von  Zimbabye 
25,   290. 

Thorthürme  in  Pronzlau  34,  271. 

Thorwege  altmärkischer  Höfe  23,  682. 

Thoreby  (Laaland,  Dänemark):  goldener  Eid- 
Ring  22,  297. 

Thoru,  Museum  und  Weichselfahrt  23,  767; 
Polnisches  Museum,  Gesichts-Uruen31, 156; 
Steinsage  32,  472. 

Thorsauge  auf  Island  26,  320. 

Thorsbesen,  s.  Donner-Besen. 

Thorshammer,  Island  26,  319;  s.  Donar's 
Hammer. 

Thorsberger  Moor(Ajigeln,  Holstein):  Gewebe- 
reste 21,  228;  Wollkleider  21,  243;  Schwert 
mit  bronzevernietetem  Holzknauf  21,  345; 
Silberhelm  26,  315. 

Thracien    als    Handelsgebiet    im    Alterthum 

21,  266. 

Thraker  als  Bewohner  Macedonieus  34,  77. 

Thraker-Phrygier  33,  486. 

Thräna,  Kgr.    Sachsen,  prähistorischer  Wall 

im  Oberholz  33,  58.  409. 
Thräneukrüge  (?)  in  Steinkiste  in  Lusino  (Kr. 

Neustadt,  Westpreussen)  21,  756. 
Thränennäpfchen  von  Freiwalde(Niederlausitz) 

22,  634. 

Thränen.schalen  von  Uilersdorf  (Reg. -Bez. 
Liegnitz)  22,  553. 

Thron  des  Tiridates,  Palast  am  Araxes 
25,  72. 

Thüne  (Kr.  Lingen,  Hannover):  grossartiges 
Stein-Grab  22,  140. 

Thunig,  Zaborowo  f  31,  494.  739. 

Thür(en),  afrikanische  30,  192;  des  Apoyaos- 
Hauses  in  Nord-Luzon  21,  676.  67V;  chal- 
dische  27,  613;  dänische  23,  409;  im 
Berchtesgader  Gebirgahaus  22,  571,  572. 
(Anstrich  und  Verzierungen)  574;  der 
Giebelhäuser  in   Alt-Güstebiese  und  Alt- 


Lietzegöricke  (Neumark)  22,  528;  am 
Föhringer  Haus  22,  63;  im  Stralaunder 
Hansa-Haus  21, 195;  eines  Hauses  in  Leysin 
(Waadt)  22,  581;  der  Häuser  in  Millstatt 
(Kärnthen)  22,  575;  in  St.  Peter  am 
j  Holz  (ibid.)  22,  575;  im  rhätoromanischen 
Hause  21,  626;  im  sächs.  Hause  in  Hol- 
stein 22,  77;  im  sächsischen  Hause  des 
hinterpommerischen  Kreises  Greifenberg: 
in  den  Fischerdörfern:  (Klein-Horst) 
21,  615.  616.  618.  (Kamp)  620.  621;  in 
den  Bauerndörfern:  21,  623  (s.  Eingang); 
als  Rauch- Abzug  21,  617;  Hausthür  oft 
aus  Ober-  und  Unterhälfte  21,  616  (s. 
Heck");  im  Schwarzwaldhaus  in  Marzell 
(Baden)  22,  567.  568.  (querdurchgetheilt, 
oberer  und  unterer  Theil  für  sich  beweg- 
lich) 568. 
Thür  der  Hausurnen  24,  560;  Hufeisen  an  der, 

in  Stormarn  (Holstein)  22,  402. 
Thürangeln,  angelochte  Steine  als,  in  Baby- 
lonien  21,  744;  aus  Stein  auf  dem  Kasna- 
Tapa,  Transkaukasien  34,  228. 
Thür-Einfassungen  mit  Strick-Ornament,  Ci- 

tania,  Portugal  28,  52. 
Thür-Oeffnung    zu    den    „Todten- Kammern" 

von  Van-Kalah,  Ai-menien  32,  39,  41. 
Thürpfosten  mit  Lehm-Ornamenten,   Konde- 

land  32,  527. 
Thürplatten  der  Hausurnen  24,  560. 
Thürschloss,  hölzernes,  s.  Schloss. 
Thürsturz    mit    Tafel    von    1538    aus    Nord- 
hausen   mit    Inschrift    und    Eulenspiegel- 
bildern 25,  179. 
Thür-Topf  s.  Geldtopf. 

Thürurnen  31,  165;  von  Daumen,  Ostpreusson 
34,  97;  von  Kellaren,  Ostpreussen  34,  97; 
von  Klus  bei  Halberstadt  im  Museum  zu 
Hannover  26, 161.  34,  97;  vonSeddin,  Prieg- 
nitz  33,  283;  als  Vorbild  der  Geldtöpfe 
34,  97;  s.  Hausurneu  (26,  161). 
Thür-Verzierung  aus  Lehm  von  einer  Tembo 
in  Utengule  am  Beya-Berge  (Usafua)  32, 
529;  und  Schnitzereien  der  Eingeborenen 
von  Deutsch-Ostafrica  32,  529. 
Thüringen,  Feuerstein- Werkstätte  28,  119; 
Massengräber  der  Steinzeit  24,  186;  mero- 
wingische  Altorthümer  26,  49;  Mytho- 
logisch-Volksthümliches  22,  131—137; 
Rennsteig-Forschung  28,  543;  Schlacken- 
wall auf  der  Martiuskirche  27,  571;, 
Schnurkeramik  -  Zonenbechcr  32,  260;-, 
Skclet-Gräber     von     Solkwitz     34,     392}] 
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iSteingeräthe  25,  162;  Steinwerkzeuge  mit 
Schäftungsrillen  27,  G93;  Steinzeitgrab 
24:,  158;  steinzeitlicher  Leichenbrand  24, 
157;  Wallburgen  28,  115;  s.  Alterthümer; 
Bilsingsleben;  Friedrichroda;  Hainleite; 
Hörselberg;  Langeueichstedt;  Leinawald; 
Nephrit-Beil;  Pössneck;  Stössen;  Wiehe 
an  der  Finne. 

Thüringer  Steinzeitge fasse  in  Pommern  24, 18 1 . 

Thüringer  Wald,  Bad  Georgenthal  im,  Graf 
Sizzo-Feier  27,  351 ;  Felsenkopf bild  23,  723; 
das  sogenannte  Hülloch  (Grotte)  23,  724. 

Thüringer-,  Frankenwald  und  Erzgebirge  als 
Grenzen  zwit;chen  süd-  und  norddeutschen 
Formenkreisen  prähistorischer  Zeit  32,  486. 

Thüringische  Steinbeile,  Aehnlichkeit  chileni- 
scher und  25,  553. 

Thüritzer  Gehren,  Grab,  Knochenurne  24, 150. 

Thurm,  Thürme:  der  chaldischen  Burgen 
27,  603;  in  der  Mauer  der  VI.  Stadt  von 
Hissarlik  26,  317.  27,  281;  der  Stadt- 
mauer von  Mantineia  (Arkadien)  21,  415; 
in  den  Ruinen  von  Zimbabye  (Süd-Africa) 
21,  738.  742.  25,  290;  mit  Inschriften, 
Armenien  25,  70;  s.  Campanile;  Rund- 
thürme;  Stüpa;  Tshernaja-Baschnja;  Ver- 
theidigungsthürme. 

Thurmähnliche  Grabgebäude  im  Lande  der 
Osseten  (Kaukasus)  21,  746. 

Thurmartige  Bauten,  s.  Kegelbauten;  Rund- 
tliürme. 

Thurm-Köpfe(Inca-Schädel)  inPerüu.  Bolivien 
26,  404;  peruanischer,  aus  Arica  29,  506; 
künstliche,  aus  der  Südsee  33,  383. 

Thurow  bei  Anklam,  hohler  Schläfenriug 
24,  476. 

Thj'rill,  Tempelruine,  Island  25,  598. 

Tiahuanueo,  Monumente  26,  409;  Schnupf- 
tabaksröhre 30,  608. 

Tianquiztli,  Markt,  Sternbild  der  Mexikaner 
30,  347. 

Tibarener  in  Armenien  28,  319;  stammver- 
wandt den  Chaldern  27,  601. 

Tiberius  in  Deutschland  24,  256:  Goldmünze 
des  Kaisers  T.  im  Grabe  (Gisulfs  ?)  von 
Cividale  (Friaul)  21,  375.  376. 

Tiberius-Palast  zu  Rom,  Kreuzigung  Christi 
30,  138.  496. 

Tibet,  Desemer  aus  32,  335.  336;  Lamaismus 
21,  199  £F.;  Legende  über  eine  Buddhisten- 
Verfolgung  21,  199;  Reise  32,  348. 

Tibetaner:  Individual-Aufnahmen  22,  227. 
240  -  247. 


Tibetanische  Bücher  26,  60. 

Tibetanische  Sprache,  Schulterblatt  eines 
Thieres  mit  Gebet-Inschrift  in  26,  60. 

Tibia  mit  diffuser  Periostose  (Skeletknochen 
vom  S.  Barbara-Ai-chipel,  Californien)  21, 
386.  397.  402 ff.;  einer  Felis  maniculata 
von  Siüt  (Ägypten)  21,  561;  von  einem 
jungen  Rhinoceros  Mercki  aus  Taubach 
34,  282 ;  rothbemalte,  von  den  Andamanen 
30,  284;  s.  Platyknemie. 

Tibia-Condylus  bei  gebeugtem  Knie  32,  386. 

Tibien,  platyknemische :  von  Hissarlik  22,  343; 
in  farbig -plastischen  Nachbildungen  27, 
274. 

Tical,  birmanisches  Gewicht  28,  40. 

Ti^oc,  Bild  auf  dem  Sonnenstein,  Mexico 
23,  126. 

Tidore,  Photographien  25,  305. 

Tiedsmannsdorf,  Ostpreussen,  Steinsage 
32,  471. 

Tiefsee-Expedition  von  Chun  30,  127. 

Tientsin,  Schädel  25,  367. 

Tiesenhausen,  Baron  v.,  St.  Petersburg  f  34, 
331.  484. 

Tiflis,  Bronze-Idole,  scheinbare  29,  561 ;  Drill- 
bohrer aus  30,  237;  kaukasisches  Museum 
und  öffentliche  Bibliothek  26,  197.  28, 159; 
Weben  mit  Kartenblättchen  30,  331 ;  s. 
Congress. 

Tiger:  südamerikanischer  (Jaguar)  in  Vene- 
zuela 21,  651 ;  s.  Jaguar. 

—  als  Rüstung,  Mexico  23,  116.  134. 

Tigerfalle  aus  Java  26,  58, 

Tigerkatzen:  s.  Felis  serval;  Mbaracaya- 
Tigerkatze;  Tiger. 

Tigermensch,  sogen.,  ein  Neger  24,  583. 

Tiglatpileser  I  Inschrift  bei  Van,  Armenien 
30,  569;  Inschrift  au  der  Tigris-Grotte  32, 
29.  37.  46.  61.  431.  449.  450.  457;  In- 
schrift von  33,  237;  Sieges- Inschrift  31, 
194;  Züge  nach  Nairi  32,  457.  458. 

Tiglatpileser  III.  gegen  Sardm-  von  Urartu 
28,  321. 

Tigranokerta,  Lage  von  31,  414.  601.  32,  35. 
66.  438.  624. 

Tigris-Grotte  bei  Lidje,  Armenien  31,  600; 
ihre  Inschriften  608;  Keil-Inschriften  in 
der  32,  443.  448.  458.  612;  s.  Inschriften. 

Tigris,  Flusslauf  32,  37;  Oberlauf  33,  228. 

Tigris-  und  Zäb-Lauf,    Veränderuug  31,  590. 

Tigris-Tunnel  33,  226. 

Tikal,  Central-America,  Cederholz-Platte  31, 
687.  702;  s.  Cedrela. 
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Tiki  =  Zwerg,  weite  Verbreitung  des  Wortes 
29,  95. 

Tikya',  Indianer-Sage  25,  264. 

Tilleda  am  Kyffhäuser,  Gräber  32,  488. 

Tillitz  bei  Neumark,  Kr.  Löbau,  Westpreussen, 
Urnen  mit  eigenartiger  Verzierung  31,  156. 

Timavus:  „Quellen  des  T."  bei  S.  Giovanni 
di  Duino  (Karst-Gebirge)  21,  421. 

Timbuktu,  steinerne  Ringe  31,  497. 

Timina  (=  Demmin  in  Pommern)  als  urbs 
22,  24;  als  civitas  22,  26. 

Timmani,  Geheimbuud  25,  318. 

Timmerhorn  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Huf- 
eisenstein 22,  398.  400.  401. 

Timor  (Malayischer  Archipel) :  A.  Bässler  dort 
21,  121.  22,497;  Bässler's  Photographien 
21,  121.  668;  auf  den  Kei-Inseln  als  1.  Gaste 
herrschende  Familien  aus  T.  eingewandert 
21,  126;  Kopf-Jägerei  auf  21,  162.  31,  451. 

Timor-Insulaner:  welliges  Haar  21,  162;  Haar- 
proben 21,  125. 

Timm-,  Ruinenstätte,  bei  Kaschgar  25,  308. 
(Kauri-Muscheln)  25,  309. 

Timur's  Sarkophag  in  Samarkaud  26,  59. 

Timur  Lenk  zerstört  Kloster  Wank  28,    164, 

Tinguianen    (Bewohner    Luzon's) :    21,  677  £F. 

Tinivelly  (=  Tirunelveli,  Indien):  A.  Bastian 
dort  22,  348;  Absendung  indischer  Götter- 
bilder (Bronzen  usw.)  22,  348. 

Tinogasta,  Trümmerfeld  am  Rio  del  Inca, 
Nord-Argentinien,  Schädel  etc.  25,  306. 
26,  401. 

Tinsdahl  a.  d.  Elbe  (Holstein):  Bernstein- 
Perlen   22,  274;    Scheiben-Fibel  31,    143. 

Tintenfischaugeu  in  peruanischen  Mumien 
24,  505. 

Tio'qteet,  Indianersage  24,  60. 

Tipperary  (County  in  Irland):  getriebene 
goldene  Schale  22,  294. 

Tiribazus,  Kämpfe  mit  Xenophon  31,  662. 

Tirol:  Alber  oder  01m  (^  glühender  Drache) 
und  Alberflecke  {=  kahle  Grasringe)  21,  | 
354;  eiste  von  Moritzing  26,  368.  559; 
dreiköpfige  Figur  in  Brixen  23,  32;  Glätt- 
steine statt  des  Plätteisens  21,  50;  ladi- 
nische  Kinder  aus  Sanct  Jacob  im  Groe- 
dener  Thal  26,  603;  Obor-Mais,  Gefäss- 
scherben  aus  Lavezsteiu  27,  31;  Photo- 
graphie des  Berchtentanzes  25,  206;  eigen- 
thümliche  Verwendung  von  Röhrenknochen 

26,  593;   Schädel,   Maasstabellen  30,  227. 
31,  127.  614;  Steinbeil  vom  Kloster  Sehen 

27,  326;  Steinschlägel  25,  281;    s.  Alpen- 


länder; Innsbruck;  Tisens;  Weinberg- 
Messer. 

TIrtaökara(Dschaina- Gottheit):  Bronze-Bilder 
22,  348. 

Tirunelveli,  s.  Tinivelly. 

Tiryns,  das  Palladium  23,  603. 

Tisch,  s.  Steintisch. 

Tischler,  Otto  f  23,  483.  752;  sein  Portrait 
24,  87. 

Tischler,  Handwerkszeug  der,  Japan  25,  886, 

Tischlerarbeiten  von  Cypern  23,  39. 

Tischmesser,  eiserne,  aus  dem  Norden  21, 
241 ;  von  Aspern  in  Holstein  (1689)  21,  241, 

Tisens,  Tirol,  plagiocephaler  Schädel  31,  615. 

Tisseck,  Gemisch  von  Kuhmist  und  Häcksel, 
Brennmaterial  in  Cappadocien  33,  519. 

Tittmanning,  Bayern,  Hügelgräber  28,  584. 

Tlacolteotl,  Erdgöttin,  einer  der  9  Herren  der 
Nacht  30,  170;  eine  der  13  Gottheiten  30, 
172;  Regent  des  zehnten  Kalender- Ab- 
schnitts 30,  174. 

Tlä'ik,  ludianersage  24,  34. 

Tlä'lia,  Indianersage  27,  191. 

Tlaloc,  mexikanischer  Regengott  30,  170£F, 
362,  34,  447. 

Tla'semiesath,  Indianersage  24,  343. 

Tlatelolco,  Unterwerfung  der  Stadt  durch 
die  Mexicaner  25,  45.  46. 

Tlä'tlaqoas,  Indianersage  24,  409. 

Tlatlasik'oala,  Sagen  der  25,  241. 

Tlatlauhqui  Tezcatlipoca,  der  rothe  Tezcatli- 
poca,  einer  der  13  Götter  30,  171. 

Tlauitsis.  Sage  der  25,  240. 

Tlauizcalpau  tecutli,  Gottheit  des  Morgen- 
sterns, einer  der  13  Götter  30,  171.  172£F.; 
Ansehen  und  Tracht  30, 351—355.  358.  365. 

Tlaxcallau  s.  Maj)a. 

TlEma'e,  Indianersage  25,  260. 

Tlemm'e,  Indianersage  25,  231. 

Tlillan,  tlapallan,  das  Land  der  Schrift  30,  350. 

Tliugit- Indianer,  Sprachfamilie,  Nordwest- 
küste America's  27,   488;    Sagen  27,  222. 

Tlinkiten,  Medicin-Männer  bei  den   26,    112. 

Tl'ipä'atstitlä'na,  Bilqula-Sage  26,  293. 

Tlökoa'la-Sagen  der  Indianer  24,  326. 

Tlö'menatsö,  Indianersage  24,  51. 

Tlukom,  Kreis  Wirsitz,  Provinz  Posen,  Eisen- 
Nadel  (sog.  Schwanenhals-Nadel)  30,  219; 
Scheiben-Fibel  31,  142;  Gesichtsurne  34, 
201.  208. 

Toba-Indianer  dos  ai'geutinischen  Chaco  32, 
506. 
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Toba-See  auf  Sumatra  23,  351;  Kannibalismus 
24,  127. 

Tobol,  Fluss,  Sibirien,  Kupfer-Krug  und  Metall- 
Spiegel  aus  einem  Kurgan  am  27,  267. 

Tobolsk,  Mann  ohne  Arm  und  Beine  24,  188. 

Tocci,  xiphodyme  Gebrüder  23,  245. 

Tocheim  (östlich  von  der  Elbe  in  der  Nähe 
von  Zerbst),  Hüttenurnen  von  dem  Poley- 
berge  bei  25,  298.  26,  328. 

Tod,  Aberglaube  beim,  Neu-Guinea  32,  415; 
durch  Poltergeister  26,  561;  Hieroglyphe 
32,  201;  und  Begräbniss  bei  den  Basken 
31,  293;  und  Tag  u.  Stunde  des  Be- 
gräbnisses durch  Anklopfen  mit  der  Keule 
gemeldet  in  Orten  des  Lübbener  Kreises 
22,  550. 

Tod-Austragen  30,  102. 

Toda  und  Kota  in  den  Nilagiri,  Vorder- 
indien 28,  344. 

Todendorf  (Kr.  Stormarn,  Holstein) :  Hufeisen- 
Steine  22,  398.  399.  400.  401. 

Todesfälle  und  Bestattung  bei  den  Apoyaos 
in  Nord-Luzon  21,  680;  plötzliche,  bei  den 
Kru-Negern  (Kamerun)  21,  91. 

Todesgott  der  Maya  32,  202;  trägt  Reptil- 
rachen als  Helmmaske  32,  207. 

—  der  alten  Mexikaner  26,  579;  s.  Mictlante- 
cutli. 

—  auf  Gefäss  von  Coban,  Guatemala  25,  374. 
Todes-Gottheit,  mexikanische  34,  445. 
Todesstrafe  wegen  Grab-  usw.  Schändung  auf 

Halemaheira  (Malay.    Archipel)    21,    672. 

Todes-Symbole,  Kopf  mit,  Zeichen  für  Süden, 
Mexico  31,  677;  der  Maya  31,  676. 

Todte  gehen  um  bei  den  Basken  31,  293; 
stürzen  in  die  Erde,  Mexico  34,  449 ff,; 
Furcht  vor,   bei  den  Mexikanern  34,  467, 

Todte  Frau,  die,  Indianersage  23,  572. 

Todtemann,  der,  Ortsbezeichnung  bei  Berch- 
tesgaden  26,  254. 

Todten- Beisetzung  in  Sambaquis  bei  den 
Guato,  Süd-America  34,  80. 

Todtenbestattung  der  Nomaden  Aegyptens 
31,  553;  Africa  23,  379;  bei  den  Apinages, 
Brasilien  31,  650 ;  in  Bosnien  28,  282 ;  in  den 
Häusern  bei  Guatusos  26,  75;  bei  den 
Haussa  28,  402;  in  Island  23,  250;  auf 
Mangaia  28,  536;  in  Bäumen  auf  den  Mar- 
quesas-Iuseln  28,  464;  in  Höhlen,  in  die 
Erde  und  in  das  Meer  auf  Nauru  28,  549; 
in  Transvaal  26,  68;  der  Wadschagga  27, 
363. 

Ethnol.  Zeitschrift.     General-Register. 


Todten-ßretter  von  Reichenhall,  Salzbm-g  und 

dem  Pinzgau  26,  603. 
Todtenbuch  der  Aegypter.   Zauberspruch  im 

25.  279. 
Todtencultus,  Gefässe  für  den  27, 120;  bei  den 

Serben  und  Rumänen  31,  652. 
Todtenfeld  von  Ancon  (Perüj:  übersponneue 
kleine    Gestelle     als    Grab-Beigaben    21, 
700.  701. 
Todten-Fesseln  33,  526. 
Todtenfeste,  Mexico  34,  450. 
Todtengesänge  bei  brasilian.  Indianern  23,  29. 
Todtenhaus,  altarmenisches,  mitMenschen-und 
Thierknochen   auf  Toprakkaleh    30,    581. 
33,  296.  323. 
Todtenhöhlen  in  Argentinien  26,  408. 
Todtenhügel  der  Legionen  des  Varus  28,  61 1 ; 

des  Thaies  Chamä,  Guatemala  25,  549. 
Todtenhütten  in  einem  Mound  33,  528;  der 

Patagonier  34,  347. 
Todtenkammern  in  der  Nekropole  von  Orvieto 
32,  411;  von  Van-Kalah,  Armenien  32,  39. 
Todten-Knochen  am  Unterkiefer  in  den  Zahl- 
Hieroglyphen,    erhöht  den  Zahlwerth  um 
zehn  32,  199.  203.  216.  217.  218.  220. 
Todtenleuchter     (tafelaufsatzförmige     Thou- 
geräthe)  vonLengyel(Süd-üngarn)22, 109. 
Todtenmahl,  angebliche  Reste  eines  30.  600. 

601. 
—  Darstellungen  auf  Reliefs  von  Sendschirli 

26,  494. 
Todtenmasken    in    Aegjqjten    24,    416;    aus 

Palästina  31,  528. 
Todtenopfer  der  Dajaks  31, 451 ;  prähistorische 

in  Südrussland  23,  422. 
Todten  -  Opfergaben :     mestem     und     uat' 
(Schminken)  im  alten  Aegypten  22,  49.  50. 
Todtenpflege    nach    der  Beisetzung   bei  den 

Patagoniern  34.  346. 
Todtenreden  der  brasilian.  Indianer  23.  29. 
Todtenreich  und  mexikanische  Urheimath  34, 

465. 
Todtenschmaus  bei  brasilian.  Indianern  23,  29. 
Todtenschmuck  brasilian.  Indianer  23,  26.  29. 
Todtenstädte  s.  Nekropolen. 
Todtenstarre,  künstliche  23,  683. 
Todtensteine  auf  den  Deckplatten  von  Gräbern 

in  transkaukasischen  Kurganen  33.  96. 
Todtentänze  bei  Indianern  23,  29.  30. 
Todtentöpfe    aus    Argentinien    26,    409;    auf 

Cypern  26,  247. 
Todtenm-ne,    anthropomorphe,    von    Maracä. 
Süd-America  33,  387. 
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Todtenverehrung  der  Mexikaner  34,  465. 

Todtenwaschung  bei  brasilian.  Indianern 
23,  28. 

Todter,  das  Kind  des,  ladianersage   27,  190. 

„Todter  Mann"  34,  270;  und  Sprokenkruez 
25,  282. 

Todtes  Weib,  Ortsbezeichnung  am  Steinernen 
Meer  bei  Berchtesgaden  26,  254. 

Togo,  Anthropologie  23,  44;  anthropolo- 
gische Aufnahmen  26,  164  ff.  27,  678.  755; 
Bildungs- Anomalien  28,  523;  Haar  von 
Togo-Leuten  26,  181.  28,  507  ff.;  Haar- 
probeu  von  Atakpäme-Frauen  26.  182.  30, 
252 ;  Hautfarbe  von  Togo-Leuten  26,  183. 
28,  507;  Kopfmessungen  26,  174.  28,  505. 
508;  menschliche  Körpertheile  24,  465; 
missbildeter  Fuss  28,  523.  524;  Polydactylie 
28,  523;  Kebu-Schädel,  Haut-Stückchen 
mit  Tättowirung  und  Haarlocke  21,  767; 
Sitz  des  Kebu-Stammes  21,  767;  Schädel 
von  Kubie-Negern  21,  414;  Mandingos  in 
28,  506;  Mandingo-Messungen  Dr.  L.Wolfs 
21,  414;  Tättowirungen  28,  506.  518;  Um- 
riss-Zeichnungen  der  Hände  von  Togo- 
Leuten  30,  278. 

—  wenig  Nachi-ichten  über  Dr.  L.  Wolfs 
anthropologische  Thätigkeit  21,  767;  an- 
thropologische Tagebücher  des  f  Stabs- 
arztes Dr.  L.  Wolf  22,  608;  Expedition, 
deutsche.  Anthropologisches  28,  505. 

—  Aneho-ßursch  21,  541.  543;  Eingeborene 
hinterlistig  und  widersetzlich  21,  414; 
Togo-Leute  in  Berlin  21,  730.  30,  230. 
251;  Zwergin  28,  524. 

—  Amentum  aus  32,    504 ;    Fetische  aus  34, 
208;  Bau  eines  Gehöftes  aus  dem  Ketere- 
Ketere-Lande  28,  523;   Gewerbe  30,  252 
KörperbemaluBg  30,  252;  Schmuck  28,  512 
Steinbeile  31,    187;    Topfwaare    28,    522 
Verhältnisse  in  27,  32;  s.  Adeli;  Akpette 
Amentum;  Aschanti;  Bismarckburg;Ewhe 
Gurma;     Jagd-Fetische;     Kebu;     Mangu 
Menschen-Figuren;  Moba;  Pallawe;  Photo- 
gi'aphien;  Regen;  Religion;  Seele;  Seelen- 
Fetische;  Thier-Opfer;  Träume. 

Toi-Tjubebei  Taschkent (Russisch-Tui-kistän) : 
von  Bastian  gesammelte  Alterthümer , 
besonders  Terracotten  22,  347. 

Tokat,  Felsenburg  in  Klein- Asien  mit  Grab- 
Kammer  33,  473. 

Tolkemit,  Westpreussen,  Steinzeitfunde  23, 
73.  748;  Tättowirung  bei  Inländern  22, 
264/265. 


ToUwuth,  Behandlung  bei  den  Haussa  28,  31. 

Tolmatscheff,  Kasan  f  33,  191.  445. 

Tolmein  (österr.  Küstenl.):  altes  „Rauch- 
haus"   in    alemannischer  Bauart  21,  627. 

Tolteken:  Beziehung  zur  alten  Bevölkerung 
Chihuahuas  21,  629;  Gott  der  ==  Quetzal- 
couatl  26,  578. 

Tolz,  Pommern,  Bronzehohlwülste  24,  363. 

Toma  (Puerta),  Argentinien,  Schädel  26,  401. 

Tomahawk,  Bruchstück  eines  eisernen  27, 146. 

Tomaten-Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 

Tombra  auf  Letti  (Malay.  Archip.):  Unter- 
suchungen Lebender  durch  Ad.  Langen 
21,  177.  181. 

Tominz-Höhle    bei    St.    Canzian   (bei    TriestJ 

21,  421.  29,  228.  230.  231. 

Tomoye  {Japan.  Ornament)  21,  490.  491. 
492;  als  Symbol  des  Japan.  Kriegsgottes 
492.  495;  als  Wappenbild  495;  Aehnlich- 
keit  mit  Querschnitten  von  Blumenknospen 

22,  46.  47;  s.  Futatomoye;  Mitsutomoye; 
Triquetrum. 

Tonacatecutli  und  Tonacaciuatl,  Herren  der 
Zeugung,  Regenten  des  ersten  Kalender- 
abschnittes 30,  174. 

Tonadas,  venezuelischer  Vierzeiler  21,  525. 
528.  533.  534. 

Tonalamatl,  chronologisches  System  in  Mexico 
21,  475 ;  mexikanischer  Kalender  30,  163. 
165  ff. ;  Darstellung  auf  einem  Blatte  der 
Aubin-Goupil'schen  Sammlung  25,  49. 

Tonalpouhqui,  Tageszähler,  Kalender-Wahr- 
sager 30,  173. 

Tonatiuh,  Sonnengott,  einer  der  9  Herren  s. 
Piltzinteotl,  einer  der  13  Götter  30,  169. 
172;  Regent  des  vierten  Kalenderviertels 
(Süden)  30,  176;  Regent  des  Ostens 
30,  177. 

Tonga,  Dolmen  26,  163;  Kawa-Bowle  25,  612; 
Sport  des  Ratten-Schiessens  31,  228. 

Tonga-Bogen  31,  222.  223. 

Toni,  Armenien,  Inschrift  32,  55. 

Tonuenförmige  Perlen  22,  287.  290;  s.  Perlen. 

Tönsberg     bei     Oerlinghausen,     Befestigung 

23,  249. 
Toobriand-Insel,  Töpferei  34,  414. 
Toorop's  Bild:  Die  drei  Bräute,  Java  26,  76 
Topal-Hassauli,  tatarisches  Dorf  bei  Helenen- 
dorf 33,  84. 

Topase,  Princesse,  Zwergin  24,  521. 
Topf,  Töpfe:  Brennen  der  34,  420.  (bei  den 
Malepa)   26,   69;    Herstellung    auf   kegel- 
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förmigen  Stein-Formen  in  Rio  Grande  do 
Sul  (Brasilien)  22,  32. 

Topf,  Töpfe :  zum  Aufsaugen  der  Verwesungs- 
flüssigkeit aus  Leichen  27,  534;  doppel- 
henkliger  von  Wilmersdorf  27,  456.  529; 
als  Graburnen  b.  d.  Botocudos  ^=  Igacabas 
23.  27;  aus  Skelet- Gräbern  in  Zürich  26, 
345 ff.;  als  Zaubermittel  27,  543. 

—  —  slavische  mit  Kreuz -Ornament  von 
Blossin(Kr.Beesko\v-Storkow)  22,  376.377 ; 
von  Buderose  (Kr.  Guben)  21,  224;  von 
Cäslau  in  Böhmen:  (mit  Graphit  aus- 
geglättet) 21,  444.  (mit  Punkt-Ornament) 
446.  447.  450.  (bauchige  schwarze)  448. 
452;  des  Hacksilbei'fundes  von  (Jisteves, 
Böhmen  30,  272;  aus  der  Umgegend 
Coban's  25,  374;  von  Giesensdorf  (Kr. 
Beeskow-Storkow)  22,  488;  vorslavische 
von  Guben  (Niederlausitz)  22,  359;  von 
Haaso  (Prov.  Brandenburg)  21,  225;  von 
Herbitz  (Böhmen)  21,  789;  von  Pfemysleni 
(Böhmen)  21,  454;  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben):  mit  Knöpfchen -Verzierung  21, 
343/344.  (vorslavische)  22,  354.  (slavische) 
356.  357;  von  Tangermünde  (Altmark),  mit 
neolithischen  Ornamenten  22,  312;  von 
Türmitz  (Böhmen)  21,  789;  mit  Leichen- 
brand von  Vehlefanz,  Kreis  Ost-Havel- 
land 26,  187;  von  Wicklitz  (Böhmen)  21, 
789;  8.  Bronze- Casserole;  Eisen -Töpfe; 
Glasiren;  Graphitiren;  Kochtöpfe;  Minia- 
tur-Töpfe; Siebtöpfe;  Thon-Töpfe;  Urnen; 
s.  auch  Ornament. 

Topfartige  Hausurnen  24,  557. 

Topfreste,  slavische,  in  den  Burgwällen  von 
Görbitsch  und  Pollenzig  (Kr.  West-Stern- 
berg) 22,  372.  373. 

Topfscherben,  bemalte,  in  Brasilien  24,  503; 
bemalte  und  unbemalte  von  Picada  Feliz 
(Rio  Grande  do  Sul)  22,  36.  37;  bunt- 
glasirte,  in  der  alten  Befestigung  bei 
Elisabethpol  33,  81;  gepulverte,  als  Zu- 
schlag für  fetten  Thon  34,  423. 

—  böhmische,  von  Herbitz,  Türmitz,  Wicklitz 
21,  792.  793;  von  Buchow-Carpzow,  Kreis  I 
Ost-Havelland32, 278;  von  Cäslau  (Böhmen), 
mit  Warzen-Ornament  22,  482/483;  bei 
El  Kab  (Ober-Aegypten)  21,  704;  von  Gar- 
diki,  Albanien  34,  57;  bei  Leukas  (auf  der 
griech.  Lisel  Leukas)  21,  417;  von  Liuha 
Francez  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  33 ;  vom 
Schlossberge  bei  Mehlken  29,  62;  orna- 
mentirte  aus  den  S.  Canziano-Höhlen  bei 


Triest  21,  421 ;  in  Sambaquis  30,  458.  459 ; 
aus  Savoyen,  mit  Zinn-Einlage  21,  333; 
bei  Stillfried  an  der  March  (Nieder-Oester- 
reich)  22,  97 ;  aus  norditalischen  Terrama- 
ren  mit  derAnsa  lunata  26.  371;  archaische, 
angeblich  aus  der  zweiten  trojanischen 
Stadt 23,  8 12 ;s.Gefäss-Scherben; Scherben; 
Thongefäss  -  Scherben;  Thon  -  Scherben; 
Topfreste;  Urnenscherben;  s.  auch  Orna- 
ment. 

Topfschlagen  in  Bosnien  27,  644. 

Topfsteine  zum  Formen  der  Töpfe  23,  344 ; 
von  Ober-Mais,  Tirol  27,  31. 

Topfstützen,  Ungarn  23,  88. 

Topfwaare,  alte,  vom  Mitterberge  28,  295; 
in  Hissarlik  26,  317ff. ;  von  Sobunar,  Bos- 
nien 27,  47;  aus  Togo  28,  522. 

—  mit  den  Fingerspitzen  hergestellte  Ver- 
zierungen auf  27,  133. 

Töpferei,  Verbreitung  der  34,  422. 

—  hohes  Alter  der,  auf  Cypern  31,  44;  Über- 
reste in  Gahlen  27,  28;  prähistorische,  in 
Transkaukasien  29,  210;  vorgeschichtliche, 
in  Baluchistan  30,  470;  vorzeitliche  in 
Böhmen,  in  Herbitz,  Türmitz,  Wicklitz  21, 
789.  793. 

—  der  Apiakä-Indianer  34,  351 ;  (Bronzeguss 
und)  der  Etrusker  30,  87;  bei  den  Guato, 
Süd- America  34,  81;  der  Haussa  23,  235; 
der  Pima-Iudianer  in  Arizona  21.  665;  in 
der  Südsee  34,  411.  414;  in  Troja  29,  183; 
s.  Brennen;  Formen;  Glättung;  Riesen- 
töpfe; Rothfärbung;  Schmauchen; Schwär- 
zen;   Thonwülste;  Treiben;  Ueberfangen. 

Töpfer-Erde    für  schwarze   Gefässe   34,  420. 
Töpfer-Geräthschaften  zum  Treiben  der  Töpfe 

34,  414. 
Töpferkunst,  altperuanische  34,  342. 
Töpferofen,  römischer,  bei  Heidelberg  31,  567; 

vorgeschichtlicher,  von  Sobunar,  Bosnien 

27,  47;  römische,  bei  Rheinzabern  28,  478. 
Töpfer-Producte    aus    dem    Schutthügel    von 

Schamh-amalti,  Klein-Asien  34,  126. 
Töpferscheibe    in   Att-Cappadocien    33,   493; 

Gebrauch  der,  in  Böhmen  30,  203;  Alter 

der,  bei  den  Slaven  33,  41. 
Töpferscheiben-Ai-beit  auf  Cypern  31,  35;  in 

einem  Kurgan  34,  181 ;  auf  macedonischen 

Tumulis  34,  77. 
Töpferscheiben-Technik    in    der  Schliemann- 

Sammlung  33,  257. 
Töpferwaare  der  norddeutschen  Pfahlbauten 

und  Burgwälle  in   Nord-Deutschland   34, 

42* 
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325;  bemalte  und  polirte  von  Kara  Uyuk. 
Cappadocien  33,  493;  vom  Lac  du  ßourget 
in  Savoyen:  (im  Museum  zu  Chambäry)  22, 
480.   (im  Museum  zu  Aix-les-Bains)  481; 
gallischer   und  helvetischer  Herkunft  von  i 
Petinesca  (Canton  Bern)  22,  512;  iu  Hissar- 
lik-Troja  22,  338.  (römische  und  griechi- 
sche)    350.     (einheimische     graue)     351.  1 
(schwarze)  351. 
Töpferwaare,  Fehlen  der,  in  den  Höhlen  der 
Balzi  Eossi  30,    245;    s.  Gefässe;    Kmge; 
Näpfe;  Pithoi;  Schalen;  Schüsseln;  Tassen:  ' 
Thon-Gefässe;  Töpfe. 
Töpferwerkstatt,  nachslavische,  Steglitz,  Kr. 
Prenzlau  34,  278;  alte,  auf  Cuba  26,  325. 
Töpferinnen    34,    411.    412.    415.    418.    419. 

421.  425. 
Tophaide    (Erica    tetralix)    in    der    Altmark 

23,  679. 
Topinard,  Paul,  Ausschliessung  dess.  aus  der 
Pariser  anthropologischen  Gesellschaft  24, 
118. 
Toplana,    -Gewohnheitsrecht     der,     Albanien 

33,  353. 
Topographie  des  Gehirns  24,  202. 
Topolno,  Kr.  Schwetz,  Bronze-Ürne  29.  36. 176 
Toponymie  der  Stammesnamen  von  Indianern 

in  Arizona  usw.   21,  667. 
Toppehöi,  Kopfhaar  als  Grabfund  24,  454. 
Toprakkaleh,  Armenien,  Ausgrabungen  30, 527; 
Bronzefunde  30,  5885".;   chaldische  Burg 
und    Tempel    27,    601.    32,    61;    Chaldis- 
Tempel  30,  580.   582.  32,  55.  59;  Eisen- 
funde   31,    582;     Getreide    in    30,    590; 
Goldfunde  30,  587;    Inschriften  30,   571. 
584.    589.    32,    443;    Königssitz    32,    35; 
Lapis  lazuli  iu  30,  590;    Menuas-Inschrift 
31,  613;    Mosaik-Pflaster  30,  582.  32,  59; 
Obsidian-Messer  30,  589;  Opferstein  32,  59; 
Pfeilspitzen   30,    583.    585.    589;    Riesen- 
töpfe 30,  586;   Ruinen  25,  78;   Schmuck- 
sachen   30,    589;    Silbergefässe    30,    586; 
Steingerätlie    30,   589;    Steinzeit    32,  32; 
Thierfiguren    aus    Thon    30,    585;    Thon- 
scherben  mit  Inschriften  30,  571;    Thon- 
tafeln    31,    411;    Todten-Haus    30,    581; 
Tumulus    32,    32;    unterirdische    Felseu- 
bauten  30,  583. 
Topsin,  Macedonien,  Tumulus  33,56.  34, 65.72. 
Topzauä,  Armenien,   Stele  31,  419.  420.  487. 
587;  Stele  mit  bilinguer  Inschrift  32,  434. 
463.  624;    Stele   Rusas'  I.,    Armenien  32, 
33.  43.  62. 


Törbel  (Canton  Wallis):  vorgeschichtlicher 
Marchstein  22,  509;  vorgeschichtliches 
Wahrzeichen  22,  509. 

Torcello  (Italien):  Runen -Speerspitze  22, 
83—85  (Z.  f.  Ethu.  22,  79). 

Tordosch,  Siebenbürgen,  Bronze-Geräthe  27, 
126;  Bronze-Henkel  27,  620.626;  Bronze- 
Spange  27,  619;  Figuren  aus  Thon  27,  133; 
Glasperlen  27, 126;  Grubenornament  23, 76 ; 
Keramik  von  27,  127  ff. ;  Knochengeräthe 

27,  126;  Kochgruben  27,  126;  Kreuz- 
zeichen 27,  619;  Kupfergeräthe  27,  126. 
620.  625;  Metalllegirungen  27,  619;  Stein- 
zeitfunde 23,  71.  27,  125;  vorgeschicht- 
liche Funde    27,    125.    754;    Zinkfund  (?) 

28,  338;  Zink-Idol  27,  620. 
Torell,  Otto,  Stockholm  f  32,  442. 
Torero,  der,  im  Stiergefecht  28,  430. 
Torf,  gefunden  beim  Stettiner  Burgwall  21, 117; 

8.  „Tul". 
Torfmoor,    Erhaltung  der  Haare  in  24,  454; 
Verhalten  der  Hornsubstanz  im  21,  244; 
Knochenfunde  aus  24,  449;    bei  Trampe 
(Uckermark)  22,  477;  s.  Moor. 
Torfrind    21,    363.    366.    367;    der    Schweiz 
als  besondere  Rasse?    21,    367/368.    369; 
Knochen  in  Worms  29,  472. 
Torfschädel  von  Stuttgarten  bei  Storkow  in 
der  Mark  24,  219;    von   Trampe   (Ucker- 
mark) 22,  477—478. 
Torfschwein  21,  363.  366. 
—  Knochen  aus    der  Bilstein  -  Höhle   (West- 
falen) 21,  339. 
Torgau,  Kinderspielzeug  23,  278. 
Torguten,  westmongolische,  Verbrennen  und 

Begraben  bei  den  23,  422. 
Tori  supraorbitales  der  Schädel  von  Neander- 

thal-Typus  34,  393;  s.  Torus. 
Torma,     Sophie     v..      Sächsisch  -  Mühlbach, 

Ungarn  f  31,  645. 
Törningfeld  (Schleswig),  s.  Ladegaard-Törning- 

feld. 
Tornow,  Kreis  West-Sternberg,  grosser  Stein 

29,  441. 
Toronto    (Canada):    Aufruf    zur   Wiederher- 
stellung der  Universitätsbibliothek  22,  353. 
Toros,     steinerne     Thierfiguren     in    Spanien 

24,  67. 
Torques  aus  Eisen  25,  336. 
Torquesrand   an  Schalen  und  Schüsseln  von 

Freiwalde  (Niederlausitz)  22,  634. 
Torresstrasse,  anthropologische  Expedition  30, 
91. 
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Torsberg  s.  Thorsberg. 

Torsion  einer  Bronze-Nadel  von  Bretzenheim 
(bei  Mainz)  U,  125. 

Torso  eines  Ritters  s.  Leonhardsklotz  26,  251. 

Törtel,  Ungarn,  Reitergräber  28,  499. 

Torus  occipitalis  an  den  Schädeln  des  Neander- 
thal-Typus  34,  393;  a.  Schädel  von  Larat 
(Tenimber-Insel):  gewaltig  21,  174;  a. 
Schädel  von  Letti  (Malay.  Archipel) :  stark 
21,  179;  a.  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (südl.  von  Ober-Californien)  21, 
386;  a.  Schädel  von  Koskimo  (Vancouver- 
Insel):  sehr  stark  21,  398.  399. 

Torus  palatinus  24,  427;  a.  Cäslauer  Schädel 
21,  594;  a.  Schädel  von  Ataschukin  (Nord- 
Kaukasien)  22,459:  a  Schädel  vomhelveto- 
alamannischen   Gräberfeld   in   Zürich   III. 

26,  344;  s.  Tori;  Wulst. 
Toscana  s.  Zinn-Erze. 
Toscanelli  s.  Centenar-Feier. 
Totemismus  der  alten  Gallier  33,  35. 
Tovar    (deutsche  Ansiedlung  in  Venezuela): 

Petroglyphen  21,  651, 

Toz   surmäpi,  Augenschminke   aus  Smyrna 

21,  535. 

Trachealdefect,  verdeckt  durch  die  Kinnhaut 
25,  615. 

Trachenberg     (Schlesien) :     eiserne     Schalen 

22,  385—386. 

Trachten  in  Altmexico  23,  117;  der  Amateco- 
Indianer  (Mexico)  21,  668;  cujavische 
Bauern  in  alter  T.  aua  der  Gegend  von 
Kruschwitz  (Reg. -Bez.  ßromberg)  28,  34; 
der  Guato,  Süd- America  34,  82;  in  Portu- 
gal 28,  51;  in  Rügen  23,  446;  und  Haus- 
geräthe  aus  dem  Saar-  und  Moselgebiet 
33,  74;  und  Hausgeräth  aus  der  Schwalm 

27,  637;  weibliche  Bauerntracht  aus  dem 
Schwarzwald  27,  334;  der  Siebenbürger  30, 
512 ;  in  Spanien  28, 47;  der  Spreewälderiunen 

23,  320.  321;   National-  in  Südfranki-eich 

28,  437;  der  Hauptvölker  Transkaukasiens 
32,  152;  der  Wenden  23,  321.  322.  323. 
324;  wendische  der  Niederlausitz  23,  319; 
s.  Berber- Tracht;  Haarflechtentracht; 
Haartracht;  Halligtracht;  Kleidung;  Kopf- 
tracht ;  Kriegstracht ;  Nationaltracht ;  Volks- 
trachten. 

Trachtenbild  aus  Braunschweig  30,  506. 
Trachten-    und   Costüm-Ausstellung    in  Neu- 
wied a.  Rh.  30,  262. 


Trachten-Gruppen,  böhmische  und  mährische 
auf  der  Prager  Ausstellung  27,  460;  auf 
der  Rigaer  Ausstellung  28,  493. 

Trachten-Museum,  deutsches,  in  Berlin  25,543. 
29,  238.  359.  483.  582.  30,  563.  32,  442; 
Übernahme  des  Heims  in  der  Klosterstrasse 
21, 108,  Prospect  vorgelegt  330,  Stand  der 
Sammlungen  330,  Gegenstände  aus  dem 
Elsass  330,  Ankäufe  aus  Mönchgut  und  dem 
Spreewalde  330,  Spreewald-Ostereier  370, 
Eröffnung  für  Herbst  1889  in  Aussicht 
genommen  521 ;  Gründung  und  Aufgaben 
21,  729.  (Volkstrachten  und  Hausgeräthe) 
521;  Beschränkung  hauptsächlich  auf 
Deutschland  21.  729.  730;  Entwicklung 
und  Zuwachs  1890  22,  587;  städtische 
Geldbewilligung  für  das  23,  409;  Bauern- 
haus-Modell von  Nähme  bei  Osnabrück 
(Prov.  Hannover)  22,  558;  Sammlung  der 
Deutsch-ethnologischen  Ausstellung  von 
Chicago  26,  314.  537;  Ulrich  Jahn's 
Sammlungen  21,  730;  Schenkungen  der 
Hrn.  Meyer-Cohn,  Görke,  Nordheim,  Vasel 

21,  330.  730. 

in  Sarajevo  27,  40;  in  Trier  34,  95. 

Trachyt-Beilhammer  a.  Ungarn  23,  90. 

Trachytische  Lava,  Mörser  und  Stössel  aus  22, 
61—62. 

Tradition  über  Einwanderung  der  Polynesier 
32,  96;  der  Zuiii  in  Arizona  über  den 
Ursprung   der   alten  Städte  dort  21.  665. 

Traditionen,  die  sich  an  Fundstellen  knüpfen 
25,  146. 

Tragbahre  für  Tropenreisen  25,  181. 

Tragbügel,  eiserner,  von  Niewitz  26,  471. 

Tragen  zum  Wasserholen  aus  den  preuss. 
Osti^rovinzen  21,  486. 

Träger,  eingeborene,  im  nördl.  Luzon  (Phi- 
lippinen) 21,  675.  681.  (die  Calanassan- 
Leute  zu  stolz,  um  als  Tr.  zu  dienen) 
681;  Mangel  an,  im  Malajnschen  Archipel 

22,  495—496. 

Tragkörbe  der  Guayaqui  33,  268. 

Tragsäcke,  Höhlenfunde  aus  der  Cueva  de 
los  murcielagos  bei  Albunol  an  der  Süd- 
küste Andalusiens  28,  50. 

Trampe  bei  Brüssow  (Uckermark):  Torfmoor: 
Hirsch-Skelet  22,  477;  menschl.  Schädel  22, 
477—478;  Depotfund  von  Steinpflügen 
27,  330. 

Trampken,  Westpreussen,  Bronze-Hohlwulst 
24,  365. 
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Tramwil  fCanton  Bern):  vorgeschichtlicher 
Leukstein  22,  508. 

Tränken  der  Eisen-Alterthümer  34,  427.  430. 

Transformismus  34,  323. 

Transkaspien,  chinesische  Spiegel  u.  Glocke 
mit  griechischer  Inschi'ift  24,  535. 

Transkaukasien,  Bestattungsgräber  24,  566. 
(prähistorische)  26,  213;  Bestattungsweise 
26,  236;  Grabkapelle  Karabulagh  28,  167; 
Hocker  in  Kurganen  von  Schuscha  26,  226; 
Kistengräber  28,  163.  398.  (in  einem  Grab- 
hügel) 30,  416;  Kurgane  28,  77.  102.  160. 
398.  401.  30,  417;  Rollstein- Aufschüttungs- 
gräber  30,  432.  450;  Skeletgräber  28, 
168.  398.  400;  Steinkranzgräber  28,  398. 
400;  vorhistorische  Gräber  28,  398. 

—  Megalithen  in  30,  451. 

—  Grabraub  in  Kurganen  28,  90;  leere 
Grabkammern  26,  237. 

—  Helme  aus  Kurganen  28,  100;  eigen- 
thümliche  Henkel  30,  436 ;  Hundeknochen 
in  Gräbern  26,  239;  Kauri-Muschela  aus 
einem  Grabe  24,  567;  Pferdetheile  in 
Grabkammern  26,  238. 

—  Charakter  der  prähistorischen  Cultur  in 
32,  611;  Carneolperlen  in  Gräbern  26, 
213;  Email- Knöpfe  25,  62;  Feuerstein- 
sägen 24,  566;  Goldperle  in  einem  Grabe 
26,  237;  Gold-Schmuck  aus  einem  Kurgan 

30,  435.  439.  443;  Schädel,  Antimonperle, 
Wetterstein  24,  565.  566;  Abflussöifnungen 
an  Urnen  26,  239. 

—  Eisen  aus  Gräbern  24,  566;  ältere  Eisen- 
zeit in  25,  61;  Gräber,  Eisenfunde  26, 
216;  Eisen- Waffen  25,  64;  Eisen-Beigaben 
aus  Kistengräbern  28,  399;  Friedhof  aus 
der  ersten  christlichen  Zeit  mit  Kisten- 
gräbern 28,  163. 

—  Ausgrabungen :  beim  Dorfe  Artschadsor 
26,  221;  bei  Gülaplu  28,  398;  von  Kala- 
keut  26,  235;  von  Schuscha  26,  21 3;  des 
Kurgan  Ssirchawande  28,  102;  archäologi- 
sche Excursion  28,  160;  Forschungen  24, 
524;  archäologische  Forschungen  27,  147. 

31,  243;    archäologische    Funde   29,  209. 

—  Annenfeld,  deutsche  Colonie,  Feuerstein- 
messer 25,  67;  durchbohrter  Steinhammer 
von  Horadies  2J),  210. 

—  Bronzefunde  25,  62.  27,  550.  (Armringe) 
25,  64 ;  Bronzen  aus  Steinkistongräbern  mit 
sitzenden  Hockern  28,  399;  Bronzen  von 
Hadrut  28,  163;  Bronze-Gürtel  33,  31; 
Bronze-Gürtelblech  mit  Thier-Oruamenten 


29,  462;  Bronze -Gürtelblech,  Dshebrail 
28,  169;  Alter  der  Gürtelbleche  28,  114; 
Bronze- Pfeilspitzen  28,  93;  Bronzering 
mit  Knöpfen  23,  491.  492. 

Transkaukasien,  Chatscheen-Thal,  Alterthümer 

25,  383;  Chodschali:  (Ausgrabungen)  28, 
77.  170.  (Bestattungs-Plattengrab)  30,  454. 
(Grabfunde)  27,  549.  (Form-  und  Orna- 
ment-Proben  der  keramischen  Beigaben) 

30,  446;  Gräber  am  Chodshalinka  30,  424. 

—  Grabfunde  von  Damgolu  28,  96 ;  Daschalti, 
Kistengrab-Hügel  30,  417;  Dshawat  bei 
Baku,  Thongefässe  mit  Silbermünzen  28, 
169.  29,  209. 

—  vorgeschichtliche  Schmucksachen  aus 
Gülaplu  28,  398.  399.  400. 

—  Gräberfunde  von  Hadrut  28,  164. 

—  Thonfigur  im  Gräberfelde  von  Karamurad 

26,  236;  prähistorischer  Kurgan  „Kara- 
Köpag"  28,  160;  Gräber  am  Flusse  Karkar 
28,  175;  Grabhügel  am  Kai-kar-tschai 
30,  437;  vorhistorische  Gräber  auf  dem 
Berge  „Kirs"  30,  418;  Steinhämmer  mit 
Rille  von  Kulpi  26,  587;  Steinkistengräber 
von  Schuscha  28,  186. 

—  Felsiuschriften  28,  401;  Mesrob-Inscbrift 
in  25,  383. 

—  Blutrache  30,  322;  Braut  -  Entführungen 
30,  324;  deutsche  Colonien  25,  66.  67; 
Hochzeitsgebräuche  30, 325 ;  Steppen-Leben 
in  30,  321. 

—  s.  Adsharen;  Adshikent;  Aissoreu;  Alexan- 
dropol;  Amulette;  Ani;   Anthracit-Perlen ; 
Antimon-Funde;    Arginä;   Armreifen;  Ar- 
menier; Bajan;   Befestigung;   Begräbniss- 
platz;   Bemalung;    Bergfesten;    Bevölke- 
rung; Bewässerungs- Anlagen;  Blech;  Boll- 
werk; Brand-Grab;  Bronze-Dolch;  Bronze- 
Perlen;     Chankendi;     Chatscheen-Thal; 
Cisternen ;  Colonie;  Dawschanli-Artschad- 
sor;     Deutsche;    Digh;    Doppel-Spii-alen ; 
Dshewan8chir;Dshowat-Chan;Duchoboren; 
Erdbeben;     Festungen;      Feuer  -  Bestatt- 
ungsgräber;   Fingerring;    Fürstengräber 
Gandsha;  Gewandknöpfe;  Glas;  Godowik 
Goldfunde;  Gold -Münzen;  Grüne  Moschee 
Grusiner;    Gurier;    Halbmond-Zierbleche 
Hammelknocheu;    Hamssakarak;    Handel 
Hängeschmuck;      Helenendoi'f;      Hocker 
Höhlen-Dorf;  Hügelgrab;   Imeretiner;  In- 
fectionskrankheiten;      Inkrustation;      In- 
schriften;   Jahrmal;    Jaspis;    Juden;    Ka- 
bardiner;   Kachetiner;    Kalakent;    Kalali; 
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Kanlidshä;  Karamurad;  Karapapachen ; 
Kara-Uroran;  Kartalinier;  Kasikumuchen ; 
Kasna-Tapä;  Kedabeg;  Keil-Inschriften; 
Keulenkopf;  Kistengräber;  Klima;  Klosterj 
Knochen -Perlen;  Königsgräber;  Krank- 
heiten; Kulidshan ;  Kumzken ;  Kura-Fluss; 
Kurden;  Kuriner;  Lesghiner;  Maly  Par- 
get;  Medaillons;  Menschen-Figuren;  Met- 
schetli;  Milchtrinker;  Mineralquellen;  Min- 
grelier;  Molokaner;  Münzen;  Muradbek; 
Muschel  -  Artefact;  Noghaier;  Obsidian- 
Geräthe;  Ohrgehänge;  Olschänka;  Onyx; 
Ornament ;  Perlen ;  Pfahlreste ;  Pfeil- 
spitzen ;  Pfriem ;  Phallus ;  Pilgerflasche ; 
Platanen-Stadt;  Pocken;  ßedkin  -  Lager; 
Ruinenhügel;  Ruinenstadt;  Sarkophag; 
Saruschäd;  Sauerquellen;  Schädel;  Schaf- 
knochen; Schah  'Abbäs;  Schlangen; 
Schleifbolzen;  Schleudersteine;  Schmuck; 
Schuscha ;  Schwäbische  Bauern;  Sculpturen ; 
Siehdichfür-Canal;  Silber-Münzen;  Spinn- 
wirtel;  Spiralringe;  Öswaneten;  Stein- 
Filter;  Stein-Perlen;  Stein-Ringe;  Stein- 
adler; Steinbock;  Stirnband;  Tataren; 
Thier-Bilder;  Thon-Gefässe;  Thon-Pfähle; 
Thon- Stiefel;  Todten- Steine;  Trachten; 
Trichter  -  ßrandgrab  ;  Tschenachtschi ; 
Tscherkessen;  Türken;  Turkmenen;  Ufer- 
Befestigungen;  Urnen;  Vogelbilder;  Wall; 
Wechselfieber;  Weinbau;  Zierscheibe. 

Transkaukasische  Stämme  als  Nachbarn  der 
Chalder  32,  33. 

Transscription  des  Chaldischen  bezüglich  der 
Zischlaute  32,  626;  für  fremde  Sprachen- 
Familien  31,  502. 

Transvaal,  Süd-Africa,  Bantu-Völker  26,  64; 
Basuthoperlen  23,  378.  379;  Koma-  und 
Boma-Gebräuche  der  Bawenda  28,  35; 
Beschneiden  26,  68;  Betschuanen  26,64; 
Felszeichnungen  der  Buschmänner  28, 
220;  Gebetsübungen  26,  67;  alte  Holz- 
stücke 28,  108;  die  Makoapa  oder  Knopf- 
nasen 26,  64;  die  Malepa  in  26,  64; 
Opferfest  26,  67;  Pfeilgift  aus  Nord-  24, 
247;  Reife-Unsitten  28,  363;  religiöse 
Gebräuche  26,  67;  Ruiuenstätten  21,  742; 
Schädel  aus  einer  Höhle  27,  69;  Schienen- 
Verbände  für  Knochenbrüche  bei  den  Ba- 
wenda 28,  365;  Anlage  der  Vieh-Kraale 
mit  Steinen  21,  742;  Zauberhölzer  der 
Bawenda  28,  109;  s.  Bassutho;  Batsoetla; 
Bawenda;  Buschleute;  Pusompe. 

Transvaal-Ausstellung  in  Berlin  29,  238.  312. 


Trapezunt,  letzter  Sitz  der  Chalder  32,  43; 
8.  Chald. 

Tras  OS  montes,  Provinz  in  Portugal:  Stadt- 
anlageu  der  vorrömischen  Urbevölkerung 
des  keltischen  Stammes  der  Kalläker  28, 
51/52. 

Trass  von  Andernach  (Rheinprovinz)  als 
Einfuhr-Artikel  in  Schleswig-Holstein  22, 
403;  Verwendung  zum  Kirchenbau  und 
für  Taufbecken  22,  403. 

Traubenkirsche  in  Pfahlbauten  23,  102. 

Trauer  bei  den  Patagoniern  34,  346. 

Trauer-Ceremonien  der  Wilden  auf  Formosa 
25,  334. 

Trauerzeit  der  Konde  25,  297. 

Traufsteine  aus  der  Steinzeit  in  Greifswald 
25,  555. 

Träume  in .  der  Vorstellung  der  Togo-Leute 
34,  210. 

Traumen  an  Norquin-Schädeln  26,  393. 

Traunstein  s.  Au. 

Travenort,  Holstein,  ornamentirtes  Knochen- 
geräth  24,  249. 

Travers,  Gustav  f  24,  241.  523. 

Travesia,  Alterthümer  von,  in  Honduras 
32,  568. 

Trebbus,  Kreis  Luckau,  Gefässböden  mit 
den  Ansatzstellen  der  Wandung  und  mit 
Finger -Abdrücken  34,  413;  Thon-Gefäss 
der  Bronzezeit,  aus  Thonwülsten  her- 
gestellt 34,  413. 

Trebichow,  Kreis  Crossen,  Sagen  29,  120; 
Wollespinnen  28,  473. 

Tfebickä-Keraniik,  Böhmen  32,  174.  177.  178. 

„Treenhöi"  (Grabhügel  im  Kirchspiel  AVam- 
drup,  Jütland) :  Bronze-Doppelknopf  mit 
Bernstein-Einlage  22,  273;  Baumsärge, 
Bronzeschwert,  Kamm  usw.  22,  380; 
Haarkämme  aus  Hom  24,  450. 

Treiben  thönerner  Töpfe  34,  414. 

Treichel,  Alexander,  Hoch-Paleschken  f  33, 
391.  445. 

Treiden,  Livland,  Hügelgräber  28,  496. 

Trense  als  Brustschmuck  28,  112;  bronzene, 
von  Cypern  31,  346.  347;  der  römischen 
Kaiserzeit  im  Landes-Museum  zu  Laibach, 
Krain32,  598;  Wikinger-,  tauschirte.  von 
Mewe.  Westpr.  33,  351;  s.  Eisen-Trense; 
Pferdegebisse. 

Trepanation  in  Argentinien  32,  548;  ob  an 
e.  Schädel  von  Gaya  (Mähren)'?  22,  172. 
175;  eines  Gräber-Schädels  31,  641;  ge- 
heilte,    an     einem    bolivischen    Mumien- 
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Schädel  33,  408;  geheilte,  an  einem 
Schädel  von  Ponap^,  Karolinen  33,  538; 
an  Höhlenschädeln  28,  56;  an  einem 
südamerikanischen  Schädel  26,  407;  an 
Schädeln  aus  Neu-Britannien  30,  398;  an 
menschlichen  Schädeln  von  Tenerife  28, 
63;  in  der  Steinzeit  27,  352;  s.  Schädel. 
Treppe  im  sächs.  Hause  zu  Kurslack  (Ham- 
burger Vierlande)  22,  562;  im  Schwarz- 
waldhaus in  Marzell  (Baden)  22,  567;  im 
Berchtesgader  Gebirgshaus  22,  571;  im 
rhätoromanischen  Hause  21,  626;  Leiter 
als,  imApoyaos-HauseNord-Luzon's21,677; 
von  Taui  32,  496;  und  Mauern  in  Hissarlik 
25,  306. 
Treppen-Anlagen  bei  einem  Felsengrab  bei 
Amassia  (Klein- Asien)  33,  451.  470;  am 
Burgfels  von  Kalehissar,  Klein-Asien  33, 
476;  zum  Gartenbau  auf  Felsen  in  Van 
32,  39. 
Treptow,  Colonial-Ausstellung  28,  393. 
Treptow  a.  d.  Rega  (Pommern):  Goldspirale 

22,  283. 
Treptower  Deep  (Hinterpommern):  Sächsische 
Häuser    21,    621;    Hausmarken    21,    622; 
verglaste  Schlacken  vom  Camp'schen  See 
21,  628. 
Tres    Forquilhas,    Brasilien,    Höhle    in    der 

Gegend  von,  ßegräbnissplatz  24,  502. 
Tresslerbuch  des  deutschen  Ordens  (1399  bis 

1409),  Jagd-Notizen  30,  345. 
Tretbüd  aus  der  Zeit  der  Christen-Verfolgungen 

in  Japan  31,  532. 
Trettin    (Kr.    West-Sternberg):     im    südost- 
brandenburgischen  Fundgebiet  der  mitt- 
leren Oder  21,  224.   22,  491. 
Treuenbrietzen,     Kreis    Zauch-Belzig,     Prov. 
Brandenburg,   Burgwall  25,  275;    Wand- 
Verzierungen  an  Fachwerk-Häusern  32,  77. 
Tribut,  s.  Edelmetall- Zahlungen. 
Tributliste,  Altmexico  23,  116.  124.  130.  137. 
Trichter  der  Lappen  29,  116. 
Trichter-Brandgrab  mit  Todtenstein  in  Trans- 

kaukasien  33,  127£F. 
Trichterförmiges    Siebgefäss    von    Freiwalde 

22,  634. 
Trichter-Gruben    im    Ringwall    von    Thräna, 

Kgr.  Sachsen  33,  411. 
Tridacna-Perlen  von  Bernburg  22,  112. 
Tridacna-Schale,    Amulet    aus,    von    Lengyel 
(Süd-Ungarn) 22, 112;  Armringe  aus  24,295. 
Tridacna    gigas.    Schalen    von,    im    Casseler 
Museum  33.  221;  s.  Stab. 


Triebel,    Versammlung    der    Niederlausitzer 

Gesellschaft  für  Anthropologie  31,  477. 
Trier,    Alsen- Gemme    an    einem    Buchdeckel 

30,  546;  Fibel  mit  Inschrift  29,  287; 
Gesellschaft  für  nützliche  Forschungen 
33,  73;  Kamm  mit  dachförmigem  Rücken 

31,  185;  Verwaltungs- Bericht  des  Pro- 
vincial  -  Museums  für  1901  34,  379;  s. 
Alsengemme;  Geldtoiif;  Haus,  Häuser. 

Triest,  Höhlen  bei  25,  37;  Museo  civico, 
Schädel  aus  der  Tominz-Höhle  bei  St. 
Canzian  29,  231 ;  Museum,  Slavengräber- 
funde  29,  365;  s.  Nekropolen;  Societa; 
St.  Canzian. 

Triglav  in  den  julischen  Alpen  23,  33. 

Triglav-Tempel  in  Stettin  22,  25. 

Triglitz ,  Brandenburg,  Bronze  -  Hohlwulst 
24,  365. 

Trikkala,  Thessalien,  wilder  Mensch  23,  817. 
24,  543. 

Trinacria,  s.  Sicilien. 

Trinidad  (West-Indien):  „Angostura"-Bitterer 
22,  223. 

Trinil,  Java,  Fundstelle  des  Pithecanthropus 
erectus  Dubois  27,  725. 

Trinkbecher  (Kokosnussscbalen),  durch  Schnitz- 
werk reich  verziert,  von  den  Südsee- 
Inseln  25,  612. 

Trinkbecher- Scherben,  bemalte,  aus  einer 
prähistorischen  Niederlassung  im  oberen 
Zhob-Thale  30,  467.  468. 

Trinkgefäss  der  Bali  24,  .506;  der  Papayos 
aus  Kuhhorn  24,  90;  s.  Lumpang. 

Trinkhörner  von  Cypern  31,  42;    der  römi- 
schen Kaiserzeit  24,  452;  slavische  24,  453. 
—  beiderseits  offene  23.  851. 

Trinkhorn-Beschläge  von  Fichtenberg  (Prov. 
Sachsen)  21,  458;  aus  Krain  32,  595. 

Trinkschalen  aus  Bronze  vom  Glasinac  27, 
795;  aus  einer  Muschel  von  den  Kei- 
Inseln  (Malay.  Archipel)  21, 125;  aus  Rhino- 
ceros-Knocheii  34,  282;  aus  menschlichen 
Schädeln  in  Ober-Guinea  25,  271;  Frag- 
ment einer,  bemalt,  Cobra-Ornament,  aus 
einer  prähistorischen  Niederlassung  im 
oberen  Zhob-Thale  30,  468. 
Trinkwasser,  alkalisches,  in  Baluchistan  31, 
100.  108;  in  der  Pana,  Süd- America  34, 
336.  340. 
Trinkwasser-Behälter    bei    den    Guato.    Süd- 

America  34,  81. 
Tripolitanien :  photographische  Darstellungen 
21,  629. 
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Triquetrum  22,  491  flF.;  „lebendes"  als  Wahr- 
zeichen Siciliens  22,  493;  als  Schute- 
marke des  Marsala- Weins  22,  493;  auf 
Gold-ßracteaten  22,  520.  (Hakenkreuz)  522; 
auf  einer  galizischen  Gold-Fibel  31,  512; 
in  Luftloch-Einsätzen  in  der  Citauia,  Por- 
tugal 28.  52 ;  auf  Thier-Köpfen  von  Michal- 
kow  31,  512.  522;  auf  bemalten  Thon- 
gefässen  31,  522;  in  Thongefässen  von 
Dechsel,  Ki-.  Landsberg  a,  W.  34,  53: 
s.  Hakenkreuz;  Ornament;  Sonnenrad; 
Sonnenscheiben;  Svastika;  Tomoj-e. 

Triquetrum,  Os  23,  360;  au  einem  Norquin- 
Schädel  26.  387;  s.  Os  apicis. 

Triskeles,  s.  Triquetrum;  vgl.  Ornament. 

Triticum  dicoccum  von  Klein-Czernosek  27, 
686. 

—  durum  von   Hissarlik  22,  617. 

—  monococcum  var.  trojanum  22,  614.  615. 
616.  617. 

—  —  var.  flavescens  Kcke  22.  614;  s.  Ein- 
korn; Engrain  double;  Weizen. 

—  turgidum :  Verhalten  bei  der  Yerkohlung 
22.  416. 

—  vulgare  antiquorum  und  vulg.  compactum: 
Körner-Grösse  22,  616. 

—  —  von  Schussenried  (Württemberg)  22, 
615.  (Maasse  der  Körner)  616. 

Tritonschalen,  Anker  aus  30,  611, 

Troas  34,  323 ;  Bauart  in  den  Dorfschaften 
22,  339.  340.  341;  Goldfunde  aus  dem 
Choban-Tepeh  30,  187;  Konchylien  der 
22.  470-471;  Tumulus  von  Choban  Tepeh 
30.  186;  R.  Virchow's  Reise  nach  der  (zur 
internationalen  Conferenz  bei  Schliemann) 
22.  261.  331—334;  s.  Edremit;  Es  ln6; 
Hanai-Tepe ;  Hissarlik;  Ilios;  Troja;  Tu- 
mulus. 

Troas,  Phrj-gien  und  Tlirakien,  Cultui--Ueber- 
einstimmung  zwischen  28,  123. 

Trochanter  tertius  an  den  ossa  femoris  eines 
Skelets  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406; 
an  einem  Os  femoris  vom  S.  Barbara- 
Ai-chipel  (Californien)  21,  386.  397;  lange 
rauhe  Stelle  in  der  Gegend  des  (Skelet- 
knochen  vom  S.  Barbara- Archipel,  Cali- 
fornien) 21,  390;  am  Jakoon-Skelet  28,  145. 

Trochoceros-Rasse  des  Rindes  21,  368. 

Trochus  albidus  Gm.  (T.  biasolettii  Phil.), 
Konchylie  der  Troas  22,  471. 

Trochus  (?)  -Ringe  beim  Muschelschmuck  von 
Bernburg  (Anhalt l  22.   112. 


Trockenheit:  Einwirkung  auf  Feuerstein  21, 
712.  (s.  Verwitterung);  im  Malayischen 
Archipel  1888  21,  121. 

Trockeuhütte  (Ki-.  Bereut) :  Erdrutsch  21,  753. 

Trockenkasteu  für  Eisen-Alterthümer  34,  430. 

Trocknen  der  Eisen-Alterthümer  34,  430. 

Trocknung  der  Leichen,  s.  Leichen-Rauchern. 

Troer,  europäischen  Ursprungs  33,  441. 

Troglodj^teu  in  Aegypten  31,  539;  im  Alter- 
thum  31,  550;  Bestattungs weise   31.  545. 

Troglodyten-Land  in  Cappadocien  33,  500. 
502.  505. 

Troglodytische  Gräber  29,  276. 

Troja  25,  369;  Analyse  eines  vorgeschicht- 
lichen Eiseuklumpeus  31,  561 ;  letzte  Aus- 
grabungen 27,  279;  Bernstein  in  23,  295; 
Brunnen  in  der  VI.  Stadt  27,  282;  Burg- 
mauer der  II.  und  VI.  Stadt  27,  280. 
283;  goldene  Masken  23,  531;  Gräber 
27.  283;  das  homerische  26.  317.  368; 
Kreuz  als  Himmelsgottzeichen  27,  619; 
Mykenae-Keramik  in  27.  280;  Nekropole 
27,  285;  Photographien  der  neuesten 
Ausgrabungen  27,  172;  des  Priamos  33, 
259;  Töpferei  29,  183;  und  Ilion.  Resultate 
der  Ausgrabungen  34,  391.  392;  s.  Aus- 
grabungen; Eisen- Objecto;  Hissarlik;  Ilios; 
Keramik;  Kleingeräthe ;  Pithoi;  Silber- 
Barren;  Troas;  Troer. 

Trojanische  Aegis-Urne  23,  22. 

—  Bilderschrift  (Hakenkreuz  usw.)  auf  Wirtein 
etc.  21,  419/420. 

—  Funde,  Analogien  von  Artefacteu  aus  Un- 
garn mit  30,   105  flF. 

—  Thonscherbe  mit  Löwendarstellung  ('Oj- 
T.polioy^)  23,  812.  25,  367. 

Trojanischer  Krieg  25.  322. 

Trojanischer  Weizen  22,  614.  615.  616.   617. 

Ti'oj anisches  Muster  eines  archaischen  Ge- 
räthes  23,  410. 

Troll,  Dr.  Joseph:  Berichte  aus  Central- Asien 
24,  525;  Photographien  von  Eingeborenen 
Central-Asieus  22.  227. 

V.  Tröltsch.  Stuttgart  f  33.  347. 

Trommeln  des  chinesischen  und  japanischen 
Donnergottes  21,  492 ;  Triquetrum  auf 
japanischen  21,495  (s.  „Himmelstrommel"); 
doppelte,  von  Java  25,  386;  altmexi- 
canische  21.  82.  25,  52;  aus  Holz  eines 
Medicin- Mannes,  Nordwest- America  26, 
109;  marokkanische  Handtrommel,  s.  Ben- 
dir;  thönerne  aus  der  Steinzeit  24,  97. 
184.  187. 
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Trompeten,  vorgeschichtliche,  im  Norden  ge- 
fundene 23,  847. 

—  Mundstück  von  Latdorf,  Anhalt  23,  848; 
Wollin  24,  493. 

Tropaeolum,  s.  Maca. 

Tropaeolum  tuberosum  23,  248. 

Tropen:  ihre  Physiologie  wissenschaftlich  be- 
handelt 21,  732;  Acclimatisation  22,  590; 
Einbrennen  der  Haut  der  Europäer  in  den 
30,  110;  leichte  Heilbarkeit  der  Syphilis 
22,  226;  Kleidung  in  den  33,  246;  der 
Mensch  in  den  33,  394;  Widerstands- 
fähigkeit verschiedener  photographischer 
Apparate,  Platten  und  Papier-Negative 
22,  494. 

Tropenhygiene  28,  462.  578. 

Tropenliygienischer  Fragebogen  21,  732. 
24,  532. 

Tropenkoller  fehlt  in  Indien  33,  396. 

Tropenkrankheiten  in  Africa  27,  532;  in  Ost- 
Indien  33,  396. 

Tropenreisen,  Ausrüstung  für  25,  180ff. 

Tropfstein :  als  Material  von  Steinperlen  21, 
432.  433. 

Trophäen  von  erschlagenen  Feinden  bei 
Javanern  und  Alfuren  31,  452;  Schädel 
usw.  als,  auf  Letti  (Malay.  Archipel)  21, 
180;  8.  Kriegstrophäen. 

Trophäen-Schädel  aus  Mbome,  Kamerun  27, 
286;  aus  West-Africa  27,  291. 

Troppau  (Österreich.  Schlesien)  =  poln. 
Opawa  (s.  d.)  21,  762. 

Trou-aux-Änglais,  Dolmen  bei  Versailles, 
Menschen-Figur  32,  402. 

Troy- Gewicht:  englisches  Pfund  Troy  21, 
281.  284;  holländisches  Pfund  Troy:  = 
babylonische  Mine  gemeiner  Norm  21, 
263.  268;  Werth  in  ägyptischen  Lothen 
und  in  Grammen  268. 

Trskow,  älterer  slavischer  Stamm  (ursprüng- 
lich nordisch)  21,  762. 

Trüben,  Anhalt.  Urnen  24,  361. 

Trud,  Schutz  gegen  die,  Ober-ßayern  26,  197. 

Trudenfuss  (muri  noha)  in  Böhmen  30,  188; 
bei  Wilshofen,  Bayern  29,  600;  s.  Druden- 
fuss. 

Truhen  im  sächsischen  Hause  Hinterpommerns 
(Kr.  Greifenberg):  in  Klein-Horst  21.  616. 
618;  in  Kamp  21,  621;  in  (Treptower) 
Deep  21,  622. 

Trujillo,  Gefäss  mit  dem  Gott  des  Windes 
27,  306. 

Trümmer-Hügel  in  Aegypten  34,  99. 


Trümm erstatten  Central-  und  Süd-Americas, 

Expedition  Hearst  32,  231 ;  s.  Sendschirli. 
Trunkenheit,  s.  Berauschung. 
Truso,    altberühmte    Seestadt    21,    762;    vgl. 

Drausen[-See|     (und     siehe     Zeitschr.     f. 

Ethnol.  22,  157). 
Trygon  hystrix :  Tetanus  infolge  Verwundung 

durch  den  Stachel  des  21,  655. 

Tsam  (religiöses  Schauspiel)  in  Tibet  21,  200. 

Tsa-tsa,  Göttin  darstellend,  Mongolei  26,  60, 

Tsawella,  tättowirter  Mensch  24,  539. 

Tsch  .  .  .,  s.  auch  C  .  .  .;  Ch  .  .  .;  Ci  .  .  .; 
Tch  .  .  . 

Tschaiagsö,  Paphlagonien,  Grabfund  25,  589. 

Tschaldyr,  Armenien  32,  44. 

Tschammer-Ellgath,  Kreis  Gross  -  Strehlitz, 
Schlesien,  Bronze-Nadel  30,  218;  Thon- 
Schale  als  Nachbildung  einer  Bronze- 
Schale  33,  282. 

Tschäpindsor  (Vulgärname  des  Artschadsor), 
Inschriften  26,  223. 

Tschäschm,  ägyptische  Augensalbe:  Ana- 
lyse 21,  44. 

Tschat'gän,  Saiteninstrument  der  Katschinzen, 
Sibirien  27,  461.  618. 

Tschechische  Ausstellung  in  Prag  23,  828. 

Tscheghem  (Kabardä.  Nord-Kaukasien) :  Grä- 
ber-Funde (Bronze,  Eisen,  Bernstein,  Glas, 
Kauri-Muscheln,Thon-Gefässe,  Perlen  usw.) 
22,  435—440.  442-445;  Schädel  22,  440  ff. 
445—446.  464—465. 

Tscheiabi  Bagi  und  Hagi,  Armenien,  In- 
schriften bei  31,  583    32,  58. 

Tschenachtschi  (Kreis  Schuscha),  Transkau- 
kasien,  Ausgrabungen  31,  279;  Stein- 
kisten-Gräber 31,  285. 

Tscherkessen  in  Trankaukasien  32,  155.  156. 

—  Truppe  im  Zoologischen  Garten  zu  Berlin 
32,  231. 

Tscherkessisches  Panzerhemd  21,  430. 

Tschewenda,  Africa,  Beschneidung  25,  292; 
Sprache  der  Bawenda  25,  292. 

Tschi-  und  Ewe-Völker  34,  209.  213. 

Tschibtscha  (Stamm  in  dem  Hochlande  der 
östl.  Cordillere  Süd-Americas):  prähistori- 
sche Kartoffelcultur  (yoma  =  Kartoffel) 
22,  302. 

—  Goldsachen,  s.  Chibcha-Goldsachen. 
Tschinkam-Pass,    Karo-Battaker    am:     Weg- 
zeichen 30,  538. 

Tschita  (Felis  jubata)  in  Indien:  Abrichtung 
zur  Jagd  21,  557;  s.  Felis  jubata. 
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Tschitscha,      Paliuwein     der      Guato     (Süd- 

Ameiica)  34,  82. 
Tschitschen,  verkümmerter  Stamm  im  Karst 

22,  412. 
Tschittagong  -  District      (Britisch  -  Ostindien) : 

übersponuene  kleine  Gestelle  beim  Stamm 

der  Luschai  21,  701. 
Tschmy  (Dorf  in  Ossetien,  Nord-Kaukasien) : 

Lage   22,    423;    Gräber    22,    423;    Funde 

(Bronze,  Eisen,    Glas,   Bergkrystall,  Thon 

usw.)    22,    423-428.    430-433;    Schädel 

22,  428—430.  433-434.  446.  463—465. 
„Tschopf-Haus"  in  Kärnthen  22.  576. 
Tschudi,    Johann  Jacob  von   j  21,  589.  725. 
Tschudotwornoi-Chachulskoi-Madonna     (Bild 

in  der  Kirche  des   Klosters   Gelati,    Ime- 

retien,    Kaukasus),    Roggenkorn-Gemmen 

30,  41. 
Tschufkwätam  als  die  Erbauer  alter  Städte 

Arizona's  21,  665. 
Tschulima-Fluss,  Sibirien,   Bronze-Messer  27, 

249. 
Tschyldyr,  Armenien  32,  44. 
TsErEmsä'aks,  Indianersage  27,  214. 
Ts'eschä'ath-Indianer  23.  160. 
Tshernaja-Baschnja,    Thurmcoloss    (von  den 

Türken    erbaut)    in    Transkaukasien     34, 

239.  241. 
Ts'iciä'ath,  Sage  der  24,  343. 
Ts'ikigyila  oder  Atsi,  Indianer-Sage  25,  460. 
Tsimschian,     Sprachfamilie,      Nordwestküste 

America's  22,  31.  27,  488;  Sagen  27,  195. 
Tsongkhapa,     Reformator      des     Lamaismus 

21,  200. 
Tsuishikari  bei  Sapporo  in  Yeso,  Aino-Fried- 

hof  33,  180. 
Tsupsane,   einheimischer  Name  für  kostbare 

Perlen  der  Basutho  in  Transvaal  23,  400. 
Tuaregs,  Africa,  Hand-  bezw.  Arm-Dolche  34, 

264;  in  Berlin  29,  238.  313. 
Tuba  (Sibirien),  s.  Tes  (Tuba). 
Tubera    parietalia,    Atrophie    der,    an    nord- 

argeutinischen  Schädeln  26,  407. 
Tuberal-Abstand  der  Parietalia:  Schädel  von 

Wetter  (Malay.  Archipel)  21,  670. 
Tuberositas  malaris    inferior    bei    den    Kebu 

(Togoland)  fast  ganz  vom  Oberkiefer  ge- 
bildet 21,  774. 

—  marginalis  an  einem  Koreaner-Schädel  31, 
748. 

—  maxillo -malaris     und     malarer    Gesichts- 
durchmesser 29,  462. 


Tuberositas  paramastoidea :  Kebu -Schädel 
(Togoland)  21,  769. 

—  temporalis  ossis  malaris  sive  zygomatici: 
Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  769.  770.  773. 

Tucanos,  brasilischer  Indianerstamm  am  oberen 
Amazonas  22,  596—602.  (Herkunft  des 
Namens)  22,  603,(Vocabular)596.  602—606. 

Tuch,  gesticktes,  aus  dem  Pfahlbau  von 
Irgenhausen  am  Pfäffiker-See  (Schweiz) 
21,  237. 

Tuch-  und  Leinwandfetzeu  in  Mexico  an 
Bäumen  aufgehängt  21,  668. 

Tuchel,  Kreis  s.  Klein-Kensau ;  Schlagenthin. 

Tuckspackung  als  Züchtigungsmittel  für 
Neger  24,  80. 

Tuczno,    Posen,    Schläfenringe    28,  248.  538. 

Tuff- Felsen  mit  Felsen  -  Wohnungen  bei 
Caesarea,  Cappadocien  33.  505. 

Tüffeln  und  Kurkeln,  Herleitung  der  Namen 
28,  186.  537. 

Tugurt,  Oase  der  Sahara  29,  372. 

Tuklat-Ninib  I.  Inschriften  32,  445.  616. 

Tuklat-Ninib  IL,  Inschrift  an  der  Tigris-Quell- 
grotte 32,  449;  Vater  des  Asurnäsirabal 
32,  38. 

Tukopia-Insel  in  Polynesien  32,  95. 

Tukuchee  (Guatemalteken):  ihi-e  Vernichtung 
als  Epoche  der  may-k'ih-Ära    21,    475. 

„Tul"  (=  Seetorf)  bei  Sylt  22,  297;  Ent- 
stehung 22,  298;  spärliche  Bernstein- 
Funde  darin  22,  297;298. 

Tula-Technik  bei  den  Chaldern  32,  34.  59. 

Tulan,  das  Geschichtliche  in  den  mythischen 
Städten  27,  551. 

Tullüma  =  „Kartoffel"  (Sierra  Nevada, 
Venezuela)  22,  303. 

Tulpenthurm  in  Prenzlau  34,  271. 

Tulteken-Gottheiten  27,  776. 

Tummeor,     Malacca     26,      355;     Messungen 

27,  364. 

Tumuii,  armenischer  District  32,  457. 

Tumulus,  Tumuii:  in  Albanien  und  Mace- 
donien  32,  626.  33,  13ff;  des  Aristodemos 
Phigaleus  bei  Megalopolis  (Arkadien)  21, 
416;  altphrygischer  28,  123;  phrygischer, 
beiBos-öjük  34.  70.  (Thongefässe)  30.  231; 
in  Cappadocien  33,  487 ;  Carmona,  Spanien 

28,  48;  bei  Carnuntum  in  Nieder-Österreich 
(nicht  erforscht)  21,  718;  von  Chajcar, 
Guatemala  27,  321;  von  Choban  Tepeh  in 
der  Troas  30,  186;  bei  Ebenthal  (Nieder- 
Österreich)  22,  96;  bei  Gaiselberg  ^Nieder 
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Österreich)  23,  95.  97;  vom  Glasinac  27. 
49.  795;  Hagio  Elia  bei  Saloniki  33,  54;  in 
der  Hercegovina  27.  645;  die  macedoni- 
schen,  und  ihre  Keramik  34,  62;  von  Ma- 
saya,  Nicaragua  3t,  629;  bei  Monkeloh 
mit  Leinenfund  21,  241.  242;  bei  Ober- 
gänserndorf  (Nieder-Österreich)  22,  97;  bei 
Salonik  28,  123;  von  Seddin,  Westprieg- 
nitz  33,  66;  bei  Spannberg  22,  96.  97 ;  von 
Toprakkaleh,  Armenien  32,  32;  s.  Attica; 
Erdkegel;  Grabhügel;  Hügelgräber;  Kur- 
gane ;  Schamiramalti. 

Tun  =  Stein,  Hieroglyphe  für  360  oder  360  Tage 
31,  690;  in  der  Hieroglyphe  der  Zahlen 
Fünf  und  Fünfzehn  32,  195.  197.  198.  203. 
211.  216;  Hieroglyphe  und  Periode  bei  den 
Maya  31,  674. 

Tun-Anfänge,  Tabelle  der  Variationen  32. 
222.  223;  der  Maya  31,  734. 

Tunesien:  s.  Kairuän;  Tunis. 

T' ung-su-wen,  chines.  Glossar  21,  500. 

Tungi-er  (Völkerschaft  im  nordwestl.  Germa- 
nien): Fussmaass  (Längenmaass)  21,  308, 
stammt  aus  Massalia  bezw.  Phokäa    309. 

Tungusen,  Schädelraessungen  23,  436. 

Tunis,    Harem    aus    Kairuan    28,    237.    537; 

Photographien    von  Einwohnerinnen    21, 

62;  Abbildungen  22,  362. 
Tunnel   im   Burgberg   von  Amassia   33,   471; 

im  ßurgfelsen  von  Turchal,    Klein-Asien 

33,  471. 
Tunnelbauten  der  Assyrer  32,  57. 
Tupadly  am   Goplosee,    spiralförmiger  Fuss- 

ring  24,  473. 
Tupajas-Karte  23,  720. 
Tupfelornament,   Auftreten  und  Technik  24, 

472. 
Tupfen-Leisten- Ornament    vom    Warteberg 

31,  507. 
Tupfenornament,  neolithisches  23,  77. 
Tupi-Cultur  in  Brasilien  25,  192. 
Tupinamba,  Brasilien,  Feuererzeugung  27, 309. 
Turanier    als    Erbauer    der    Felsgräber    von 

Amassia  33,  469;   als  Erbauer  der  cappa- 

docischen  Felsenwohnungen  33,  520. 
T uranische   Brachycephalie    als   europäischer 

Schädel-Typus  21,  331. 
Turbanartiges  Tuch  der  Apoyaos-Weiber  von 

Calanassan  (Nord-Luzon)  21,  677. 
Turbinen-Mühlen    in    altarmenischen  Felsen- 
bauten 31,  413;  der  Chalder  32,  56;   von 

Hassan-Kef  31,  597.  599. 


Turchal,  Klein-Asien,  Felsenburg  mit  griechi- 
scher Inschrift  33,  470. 

Turfan,  Ost-Turkistän,  Alterthümer  31,  646. 
33,  152. 

Türkei:  Butarch  (trockener  Salzrogen)  21,  335; 
Hunde  in  Constantinopel  27,  793;  alte  In- 
schriften 29,  314. 

Türken,  Freunde  des  Gartenbaues  und  der 
Blumen  23,  667;  in  Armenien  25,  65; 
Zahl  der  osmanischen,  in  Transkaukasien 
32,  156. 

„Türkenschanze"  von  Lengyel  (Süd-Ungarn) 
22,  97.  100.  101. 

Türkisch:  als  Sprache  der  Hakasen  (9.  Jahrh.) 
am  Jenisei  21,  745. 

Türkische  Namen  von  Augenschminken  aus 
Smyrna  21,  535. 

„Türkischer"  Weizen:  Herkunft  22,  228. 

Türkis  als  Material  tonnenförmiger  Perlen 
aus   einer    Grotte   zu   Palmella   (Portugal) 

22,  290. 

Türkise,   Gürtelschliesse   mit,     aus    Russisch- 

Turkestan  26,  59. 
Türkismosaik,  zu  Schmucksachen  in  Altmexico 

23,  120.  140.  141. 

Turkistän:  Reise  24,  525;  ethnographische 
Sammlung  und  Photographien  26,  59; 
Verhüten  des  Wiegennässens  bei  Kindern 
26,  59. 

—  IndividualAufnahmen  von  Eingebornen 
22,  227  ff;  zusammengesetzte  Bogen  31, 
221.  227;  Forschungsreise  34,  269.  391. 
485 ; ü  s m  a -  (Isatis-)blätter-Saft  als  Brauen- 
schminke, Surma  (Antimon-Pulver)  als 
Wimperschminke  22,  47;  s.  Buddhismus; 
Chinesisch  -  Turkistän ;  Figuren;  Hand- 
schriften; Höhlen;  Holzdrucke;  Inschriften; 
Münzen ;  Russisch-Turkistän  ;  Siegel ;  Terra- 
cotten;  Thongefässe;  Zwillings-Figuren. 

Turkmanen:  Raubzüge  21,  742. 

Turkmenen,  transkaukasischer  Stamm  32, 156. 

Turkomanen:  s.  Turkmanen. 

Turma  („Trüffel"),  alter  Name  der  Kartoffel 
22,  3C3. 

Türmitz  (Böhmen):  prähistorische  Funde  21. 
786—788.  789.  790.  791. 

Turnu  Magurele,  Rumänien,  goldene  Arm- 
bleche 31,  520. 

Turoves,  Mähren,  geschweifte  Becher  26,  468. 

Turscha,  die  31,  373;  s.  Tyrrhener. 

Turtan,  Oberfeldherr,  Assyrien  32,  37. 

Tu§ha(n),  Mesopotamien,  mit  Tauschan-Tepe 
1        identisch  32.  291.  466. 
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T  u-shu-chi-cli  eng  (chines.  Encyclopädie)  21, 

499.  503. 
Tuspa  oder  Van,  Armenien  32,  61. 
Tuspa-Van    in    der    armenischen    Geschichte 

28.  319. 
Tut-Horn,  „Bockhörndl"  als,  in  Ober -Bayern 

21,  22. 
Tutekee    (oder   Tutukee)    auf  Letti   (Malay. 

Archipel):  Schädel  21,  177.  181. 
Tutuli,   hohe  etruskische  Haube,  auf  Cypern 

31,  375;  hörnchenförmige  von  stahlgrauer 

Bronze   (ob   Glocken?)   aus  Pommern   22, 

608 — 612;    Bronze -Zierscheibe    mit,    von 

Ostereistedt  (Hannover)  21,  342. 
Twann,  Schweiz,  Höhle  mit  Kartenzeichnung 

23.  240. 
Twibill  (Art  Sichte)  in  „Island"  of  Thanet 

(England)  22,  397. 
Twistringen,    Hannover,    Ringwall    24,    257; 

röm.  Befestigungen  23,  443. 
Tyana,    Cappadocien,    griechische  Inschriften 

33,  501. 

Tykrehnen,  Ostpreussen :  Darstellungen,  figür- 
liche auf  Urnen  31,  157. 

Tympanicum  der  Schädel  von  Spy  usw.  34, 
399. 

Typhon  (ägypt.  Gott)  21,  463;  durch  das 
Sistrum  vei-scheucht  21,  568. 

Typhonische  Aphophis-Schlange  (ägypt.  My- 
thol.)  21,  567.  570. 

Typus,  Tyjjen:  in  der  Craniologie  der  Eassen 
26,  509. 

—  Africa :  Neger-Schädel  von  vollendeter  Form 
(Efu-Schädel)  21,  776;  der  Bevölkerung 
Madagascars  28,  427;  Photographien  tri- 
politanischer  und  tunesischer  21, 629 ;  west- 
afrikanische 23,  114. 

—  America:  mongolischer  sporadisch  bei  In- 
dianer-Stämmen in  Arizona  usw.  21,  666; 
von  brasilianischen  Indianern  27,  235;  kein 
einheitlicher  unter  den  Indianern  Mexico's 

21,  668. 

—  Asien :  koreanisch-mandschurischer  33, 182 ; 
malayomongolischer  33,  169;  mandschu- 
koreanischer    33,    169.    171;    von   Kurden 

34,  387. 

—  Europa:  der  Bevölkerung  des  Glasinac  27, 
58;  von  Grimaldi  34,  292;  Photographien 
kaukasischer  29,  209 ;  brünetter  in  Preussen 
23,  775;  der  mittleren  Oder  21,  224  (vgl. 

22,  491). 

—  verschiedene,  der  Norweger  24,  214 ;  ver- 
schiedene, der  Pagoden  von  Pagan  28,  230; 


s.    Bernburger    Tyjius;    Burgwall -Typus; 
Göritzer  Typus;   Rössener  Typus. 
Typus,  Typen:  s.  Gesichtstypus; Rassen-Typus; 
Schädel-Formeü  und  -Typen;  Sion-Typus. 

—  von  Branowitz  27,  123. 

—  Steingeräthe:  von  Chelles,  Frankreich  34, 
286;  von  Ciempozuelos  27,  121;  Kettlach- 
typus 29,  366;  Lausitzer,  in  Böhmen  28, 
542;  Verbreitung  des  lausitzer  und  schle- 
sischen,  in  Böhmen  27,  423;  Levallois, 
Kiesel- Klingen  von  Theben  34.  305;  von 
Moustier,  Fi-ankreich  34,  286 :  des  „racloir 
mousterien"  von  Theben  34,  305. 

—  s.  Fibula- Typen. 

—  von  Häusern,  s.  Haus-Formen. 

—  s.  Koban-Typus. 

—  der  Höhlenbauten  31,  598. 

—  der  Gefässe:  Aunetitzer  29,  44.  32,  258. 

—  Type  mongoloide  21,  331 ;  bei  einigen  Te- 
nimber-Insulanern  21,  170. 

Typendruck  bei  den   alten  Römern  27,  573. 

Tyrol,  s.  Tirol. 

Tyrrhener  =  Turscha  31,  358. 

Tyrus,     Kreuz    als    Himmelsgottzeichen     auf 

einem  Inschriftsteine  27,  619. 
Tzannen,  Nachbarn  der  Chalder  32,  44. 

U  .  .  .;  s.  auch  Oo  .  .  .  . 

Uat'  (Art  Schminke)  als  Todtenopfer-Gabe 
im  alten  Ägypten  22,  49.  50. 

Uaupes  (Fluss,  brasilische  Prov.  Amazonas): 
Tucanos-Indianer  22,  596. 

Ubaba,  ehem.  Volk  in  Pommern  21.  762  (vgl. 
Opawa). 

Ubena,  Ost-Africa,  Zithersteg  32,  530;  Vogel- 
scheuche 533;  s.  Gavii'O. 

Überbleibsel  von  alten  Bergwerken  bei  Cäslau, 
Böhmen  32,  287. 

Übereinstimmung  in  der  Ornamentik  derPima- 
Indiauer  (Arizona)  mit  den  Petrographien 
der  Casagrande- Erbauer  21,  665;  ver- 
schiedener Völker-Stämme  in  der  Wahl 
desselben  Bestattungs-Platzes  21,  674;  alt- 
phrygischer  Grabfunde  mit  Schliemann's 
troischen  Funden  28.  123;  der  Funde  von 
Achmim  mit  Reihengräberfunden  24,  447. 

Überfall  der  Kurden  32,  51. 

Überfangen  von  Thonwaaren  mit  feinerem 
Thon  34,  420. 

Übergangsform  zwischen  Mensch  und  AlFe 
27,  78.  737. 

Übergangsperiode,  äneolithische  in  Italien  32, 
546. 
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Übergangszeit,  neolithische  Ansiedelung  der, 
bei  Lobositz,  Böhmen  26,  248;  Skeletgräber 
der,  in  Böhmen  27,  355. 

—  Gräber  in  Böhmen  29,  44. 

Überlebsel  aus  antiker  Zeit  in  Africa  32,  505; 
Gebetstöckchen  der  Pirna-  und  der  Päpago- 
Indianer  in  Arizona  21,  665;  Glättsteine, 
Wursthörner,  Hirschzinke  als  Pflanzstock 

21,  50;  aus  früheren  Zeiten  in  Oberbayern 
23,  407;  s.  Gebräuche;  Überreste. 

Überlieferungen,  volksthümliche  31,  747;  s. 
Ethnologie;  Gebräuche;  Legenden;  Sagen; 
Tradition;Volksthümliche  Überlieferungen. 

Überlinger  See  (Baden) :  Pfahlbau  mit  Stein- 
perlen 21,  432. 

Übermünzungen,  angebliche  antike  21,  248; 
des  Silber-Staters  in  Etrurien  271;  des 
Solidus  Constantins  des  Grossen  278. 

Überreste  der  Vorzeit:  s.  Denkmäler;  Funde; 
Gewebereste;Mauerreste;Ruinen;Scherben. 

—  von  alten  Töpfereien,  Gahlen  27,  28; 
heidnischen  Volksglaubens    in  Thüringen 

22,  135;   s.  Aberglaube;  Gebräuche;  My- 
thologie; Sagen;  Überlebsel. 

—  von  Katzen  aus  Bubastis  (Ägypten)  22, 
118-126;    s.    Knochen;    Schädel;  Skelet. 

Überschwemmungen,  s.  Oker-Fluss. 

Übersetzung  des  Neuen  Testaments  ins  Mon- 
golische 21,  209;  von  Keil-Inschriften  von 
Topzauä  32,  464;  der  Inschriften  zweier 
Votiv-Täfelchen  27,  630. 

Übersicht  der  der  Gesellschaft  durch  Tausch, 
Ankauf  oder  als  Geschenk  zugehenden 
periodischen  Veröffentlichungen  31,  16  ff. 
32,  16 ff.  33,  16 ff.  34,  16 ff.;  bibliographi- 
sche, in  den  Nachrichten  über  deutsche 
Alterthumsfunde  27,  754;  über  die  in 
Sachsen  vorkommenden  urgeschichtlichen 
Alterthümer  33,  412;  über  neolithische 
Artefacte  usw.  in  Ost-Preussen  21,  592;  der 
prähistorischen Litteratur,  S.Bibliographie; 
tabellarische,  der  an  Negern  des  Adeli- 
Landes  ausgeführten  Aufnahmen  26,  164; 
8.  Verzeichnisse. 

Übersponnene  kleine  Gestelle  und  Kreuze: 
als  Grab-Beigaben  in  Ancon  (Peru)  21, 
700.  701;  unterm  Dach  der  Indianer- 
Hütten  in  ßolivia  21,  701;  von  Vancouver 
(Nord- America),  dem  Tschittagong-District 
(Britisch-Ostindien),  dem  Moi-Stamme 
Roau  und  von  Flores  21,  701. 

Übertragung,  s.  Vererbung. 


Übervölkerung,  Mittel  der  Australier  gegen 
25,  287. 

Überzahl  kleiner  Finger  32,  541. 

Überzählige  Brüste,  Brustwarzen  und  Milch- 
drüsen, s.  Polymastie;  Polythelie. 

Überzählige  Finger,  Hände  mit  28,  57;  s.  Poly- 
dactylie. 

Überzähliger  Lückenzahn  in  einem  altägyp- 
tischen Katzenschädel  21,  562. 

Überzähliges  Ohrläppchen  22,  60. 

Überzug:  an  Mineralien,  s.  Patina;  SUber- 
glanz. 

—  glimmerreicher,  eines  Schädels  vom  Cäs- 
lauer  Hrädek  21,  593. 

—  grüner,   auf  Silber-Alterthümern  34,  438. 

Überzüge  auf  cyprischen  Gefässen  31,  54. 

Uckermark,  Alterthümer  32,  411;  Museums- 
und Geschichts- Verein  34,  270;  Strahmehl, 
Steinzeit-Skeletgrab  26,  602;  Depotfund 
von  Trampe  27,  330;  s.  Angermünde; 
Brandenburg;  Brüssow;  Mellenau;  Moor 
beiBrüssow;  Templin  (Kreis);  Trampe. 

Udelfangen  (Rheinprovinz):  Ära  mit  Inschrift 
22,  353. 

Udjidji,  Mtussi-Schädel  29,  426;  Zahnver- 
stümmelung in  29,  418.  419.  422.  561;  s. 
Dolichocephalie;  Tättowirung;  Ujiji. 

V.  Uechtritz  s.  Expedition. 

üenzel  =  Desemer  32,  343. 

üergüb,  Cappadocien,  Felsenstadt  33,  500; 
8.  Felsenkirchen;  Zuckerhut-Formation. 

Ueuecoyotl,  der  alte  Coyote,  Gott  der  Musik, 
Regent  des  vierten  Kalenderabschnittes 
30,  174;  8.  Coyote. 

Ueueteotl,  der  alte  Gott,  der  Feuergott  30, 351. 

Ufer- Befestigungen  bei  Elisabethpol  33,  81. 

Ugi  (Salomons-Ins.)  24,  227;  Schnitzkunst  227. 

Uhehe,  Ost-Africa,  als  Ansiedelungagebiet  für 
deutsche  Landwirthe  29,  586;  Kinder- 
puppen 32,  530;  Kopftuch  32,  516;  s. 
Alt-Iringa. 

Uhl  (=  Haarbesen  an  einem  Stiele)  in  Char- 
brow,  Kreis  Lauenburg,  Pommern  26,  414. 

ühle.  Reise  nach  Bolivien  24,  525. 

Uhr,  s.  Sonnenuhr-Steine;  Wasseruhr. 

—  „Sanduhr"-Ornament  a.  gold.  Handgelenk- 
ring von  Helgoland  25,  524. 

Uiguren  in  Ost-Turkistän  33,  151;  Schrift 
der  Ost-Uiguren  am  Orkhon  21,  745 ;  Ver- 
fertiger der  Babas  23,  422. 

Uinal,  Zeitraum  von  zwanzig  Tagen,  Hiero- 
glyphe auf  den  Monumenten  von  Quiriguä 
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32,  193;  HieroglypheZwanzig  oder  20 Tage, 
Mexico  31,  688  ff. 

Ujiji  =  Udjidji,  Anthropologie  von  Einge- 
borenen 29,  410.  561. 

Ukara  s.  Wakara-Stamm. 

Ukermark,  s.  Uckermark. 

Ukussu  ( Central- Africa):  Negerknabe  Sän- 
kurru  21,  784  (vgl.  15,  511). 

Ula,  Orakel  des  Azimba-Stammes,  Central- 
Africa  30,  478. 

Ular-Naga,  seelenfressende  Schlange,  auf 
Flores  durch  Opfergaben  verehrt  21,  701. 

Ular  naga  harimau,  Drache  oder  Schlange  24, 
234. 

üld  Bü  Sebä  aus  der  marokk.  Provinz  'Abda: 
Indices  21,  584. 

Uled  Jähia  aus  der  Oase  Draa  (Süd-Marokko): 
Indices  21,  584. 

Uled  Sidi  Hamed-u-Müsa,  Akrobaten  aus  dem 
Süs  in  Süd-Marokko  21,  572  (vgl.  Zeitschr. 
f.  Ethnol.  21,  200). 

ülejno  bei  Schroda,  Posen,  Hacksilberfunde 
28,  250;  Schläfenringe  28,  248. 

ülenloch  24,  561;  an  Nehi-ungshäusern  23, 
791.    796;  s.  Eulenloch;  Rauchloch. 

Ullersdorf  a.  Queis  (Reg.-Bez.  Liegnitz):  vor- 
geschichtliches ürnenfeld  22,  552 — 553; 
Bronze-Spiralring  22,  553. 

Ulltuna,  Uppland,  Schweden,   Helm  26,  316. 

üllucos  (Ullucus  tuberosus):  Anbau  im 
alten  Peru  22,  301. 

Ulm,  Anthropologen-Congress  24,  213. 

Ulna:  von  Aussig  (Böhmen)  21,  406;  von 
S.  Catharina  (Insel,  südl.  Ober-Californien) 
21,  402/403;  von  ürsus  arctos  (?),  dolch- 
artig zugespitztes  Geräth  aus  der  34,  283. 
284 ;  und  Radius  verwachsen  bei  Boviden 
26,  116. 

Ulpan  bei  Coban,  Guatemala,  deformirter 
Schädel  26,  424. 

Ulrich,  Carl,  Riesenknabe  26,  311. 

Ultima  Esperanza  in  Süd-Patagonien,  Eber- 
hardthöhle  bei  34,  341. 

Uitrachamaekonchie :  Schädel  von  Kumbulte 
in  Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  423. 

Ultrachamaeprosopie:  Dinka-Neger  21,  548. 

Ultrahyperbrachycephalie:  Schädel  von  Be- 
singhy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  451. 

Ultrahypsikonchie :  Schädel  von  Tscheghem 
(Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22,  446;  von 
Besinghy  (ibid.)  22,  451 ;  bei  den  Stämmen 
des  S.  Barbara -Archipels  (CaHfornien) 
21.  390. 


Ultrahypsimesocephalie:  Schädel  von  Tschmy 
in  Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  429. 

Ultraleptorrhinie :  Schädel  von  Tschmy  in 
Ossetien  (Nord-Kaukasien)  22,  434;  von 
Besinghy  (Kabardä,  Nord-Kaukasien)  22, 
451.  452. 

Ultraleptostaphylie :  C'äslauer  Schädel  21,595; 
altgriechischer  Schädel  von  Girgenti  (Si- 
cilien)  22,  416;  Schädel  von  Kumbulte  in 
Digorien  (Nord-Kaukasien)  22,  423;  von 
Tscheghem  (Kabardä,  Nord-Kaukasien) 
22,  441.  445;  von  Ataschukin  (ibid.)  22, 
458;  Schädel  von  Wetter  (Malay.  Archipel) 
21,  670;  bei  den  Stämmen  des  S.  Barbara- 
Archipels  (Californien)  21,  387. 

Ultraplatyrrhinie :  Kebu-Schädel  (Togo-Land) 
21,  769.  770.  772.  773. 

Ultramarin   aus  Lapis  lazuli  von  Badachschän 

21,  503. 

—  Schminke  (aus  Badachschän)  in  China  21, 
503.  504. 

Ülzen    (Hannover):    Goldspirale    (Fingerring) 

22,  281. 
Umbrien,  s.  Bellucci. 

Umfangsmaasse  von  Jaunde-Schädeln  29,  609; 
s.  Kopfmaasse;  Köi-permaasse. 

Umgehen  der  Verstorbenen  in  Bosnien  28,  282. 

Umhang  der  Räma-Pilger  von  Ayodhyä 
(=  Awadh,  Britisch-Ostindien)  22,  613. 

Umrisse  von  Füssen  von  Dualla-,  Wei-,  Kru- 
usw.  Negern  (Kamerun)  21,  93. 

Umrisszeichnungen  von  Körpertheilen  von 
Kamerun-Negern  30,  275;  der  Hände  von 
Togoleuten  30,  278. 

Umschrift  einer  Goldmünze  von  Tiberius  in 
Cividale  21,  375.  376. 

UndelefF,  Kr.  Apenrade,  Schleswig-Holstein, 
Haare  an  Mantel  und  Schuh  aus  Torfmoor 
24,  454. 

Undset  f  25,  539. 

Unechtheit  von  Photographien  aus  dem  Ma- 
layischen  Archipel  22,  494;  s.  Betrüger- 
ische Vorführung;  Fälschungen;  Nach- 
ahmungen; Nachbildungen;  Schwindel- 
hafte Aufführungen. 

Unfruchtbarkeit  der  Frauen  zu  erkennen  29. 
88;  bei  den  Guatö,    Süd-America  34,  88. 

Ungarn,  Ausgrabungen  24,  569;  Begi'äbniss- 
stätten  der  Steinzeit  23,  85.  94;  Küchen- 
abfälle  23,  85;  Reitergräber  28.  499. 

—  Behausteine  23,  90;  Hammerbeile  28.  570; 
liegende  Hocker  23,  93,  97 ;  Steinzeitfunde 
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von  "Werschetz  23,  85;  jüngere  Steinzeit 
32,  275. 

(jngarn,Becher  der  Steinzeit  23, 79 ;  geschweifte 
Becher  26,  4H8;  Doppelgefässe  23,  87; 
Etagengefässe  23,  87 ;  bemalte  vind  inkru- 
stirte  Thongefässe  von  Lengyel  25,  127. 
128;  thönerne  Netzsenker  28,  570;  weisse 
Ausfüllung  auf  Thongefässen  27,  122. 

—  Bronzefunde  23,  92.  97;  Bronzen  24,  572; 
Brillenspirale  24,  575;  Bronzeringe  mit 
Knöpfen  und  Thierköpfen  23,  814 ;  Bronze- 
Schmucknadeln  30, 109;  Bronze-Schwerter 
22,  379.  382.  29,  221;  Fibeln  31,  525; 
römische  Bronze-Fibeln  31,  216;  Hohlcelt 
24,  572;  Kupferfunde  23,  91.  92;  Säbelnadel 

24,  574. 

—  Fibeln  aus  Eisen,  aus  dem  Hradisko  von 
Obi-an  29,  342. 

—  Golddraht-Spiralen  22,  281;  Noppen-Ringe 
22    281.  282. 

—  skythische  Alterthümer  in  31,  526;  sky- 
thische  Eisenfunde  aus  30,  231. 

—  künstlich  deformirter  Schädel 22, 114—116. 

—  Schläfenringe    28,    246;     Schmucksachen 

25,  513;    Silbermünzen   in   Slavengräbern 
29.  363. 

—  Bos  priscus  23,  86;  frühzeitige  Kreuzung 
von  Sus  scrofa  ferus  und  Sus  vittatus  21, 
366. 

—  Analogien  von  Artefacten  mit  trojanischen 
Funden  30, 105  ff.;  Fundstücke  in  Pommern  ! 
(Misdroy,    Crüssow,   Camin,   Lettnin   etc.)  j 
22,  609.   610.  I 

—  Ausflug  des  deutsch-österreichischen  an- 
thropologischen Congresses  1889  21,  716; 
Expedition  nach  dem  Kaukasus  27,  89. 

—  Deutsehthum  in  30,  507;  Einbäume  28, 
570;  Finnen  in  28,  500;  Eigenthumszeichen 
der  Fischer  28,  570;  Kuhglocken  (an 
Angeln)  als  Fischerei-Geräth  28,  570; 
Gesellschaft  für  die  Völkerkunde  Ungarns 
21, 108;  Art  natürlicher  Grenze  nach  Öster- 
reich hin  21,  718;  Häuser  28,  571;  Land- 
nahme durch  Arpäd  28,  499;  Milleniums- 
Ausstellung  s.  Budapest;  antiker  Mutter- 
kranz von  Duna  Szekscö  29,  52;  neuere 
Pfahlbauten  in  28,  570;  Ringgeld  23,  92; 
Verein  vom  rothen  Kreuze  28,  501;  ver- 
wilderte Menschen  24,  279;  s.  Analyse; 
Antimon-Bronze;  Arsen-Bronze;  Beli  Breg; 
ßia;  Borjäd;  Bronzen;  Csepel-Insel;  Cson- 
gräd;  Deschanfalva;  Fen^k;  Fokoru;  Gal- 
zocz ;  Goldfunde;  Gürtelbleche;  Gussformen; 


Hallstadt-Funde;  Kaschau;  Kölesd;  Kroa- 
tien; Kurd;  Latene-Funde;  Lengyel; 
M^dina;  NagyEnyed;  Ö-Szöny;  Os  Incae; 
Österreich-Ungarn;  Pancsova;  Pannonien; 
Pilin;  Plattensee;  Pusta  Sarkany;  Sieben- 
bürgen; Skji;hen  -  Gräber;  Szegedin; 
Szegszärd;  Szekely-Udvarhely;  Theben 
(altes  Schloss);  Urbeschäftigungen;  Vajka; 
Velem  St.  Veit;  Völkerwanderungszeit- 
Funde;  Zangenfibel. 

Ungeheuer  in  Albanien  26,560.561;  menschen- 
fressende in  Bilqula-Sage  26,  299. 

Ungetaufte  Kinder :  Geld  als  Leichen-Beigabe 
in  Ostpreusseu  22,  608. 

Ungeziefer  fehlt  in  den  Fels -Wohnungen 
bei  Caesarea,  Cappadocien  33,  511. 

Ungoni,  Deutsch-Ostafrica,  Zeichnungen  an 
einer  Hauswand  32,  512.  514.  521. 

Ungstein,  Rheinpfalz,  römische  Villa  29,  88. 

Uniamwesi-Schädel  (aus  Ost-Africa)  21,  510. 
(Sendung  des  Hrn.  Stuhlmann)  731. 

Unianjembe,  Ostafrica  25,  477. 

Unio  (Muschel):  Schalen  bei  (L'äslau  (Böhmen) 

21,  453;  U.  Kotschyi,  Konchyhe  der  Troas 

22,  471. 

Universitäts-Curse,    volksthümliche,   in  Wien 

28,  112. 
Unkeuschheit  in  Bosnien  28,  281. 
Unkräuter  in  Aegypten  23,  662. 
„Unnerschlag"    (=    Unterschlag),    Raum    im 
sächsischen    Hause:    zu    Rastede   (Olden- 
burg) 22,  557;    zu  Nähme  bei  Osnabiück 
(Hannover)  559. 
üm-einlichkeit  als  Ursache  der  Llaga-Ki-ank- 

heit  31,  85. 
Unseburg,  Kreis  Wanzleben,  Hausurne  26, 161. 
Unsow  (Rügen),  Skeletgrab  25,  582. 
!  Unterägypten,  Untersuchungen  24,  416. 
!  Unterarm,  Länge  des  (vom  Ellenbogen  bis  zur 
I        Spitze  des  Mittelficgers)  =  Elle  in  Baby- 
!        lonien  21,  288.   (als  Norm   der  EUe)  319; 
Tättowirung    bei    den  Apoyaos  in  Nord- 
Luzon  21,  680. 
Unterarmbein:   s.  Radius;   Ulna;  Vorderarm- 
Knochen. 
Unterfranken  s.  Schippach. 
Unterglauheim (Bayern):  2  getriebene  goldene 

Becher  22,  291.  292.  293. 
Unter-Grombach,  Kr.  Karlsruhe,  Baden,  stein- 
zeitl.  Ansiedelung   auf  dem  Michelsberge 
bei  32,  243.  272. 
„Unterirdische":     ihr    Tanz     21,     353;     auf 
Rügen  23,  448. 
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Unterirdische  Felsenbauten  auf  Toprakkaleh, 
Armenien  30,  583. 

—  Kammer  bei  Kupanova,  Makedonien  30. 541. 

—  Pilze  als  Nahrung  in  Süd- America  25,  315. 
Unterirdischer  Flusslauf,  s.  Reka. 

—  Gang  bei  Artamid,  Armenien  30,  591. 
Unterkiefer  als  Reliquien  getragen  auf  den 

Anachoreten-Inseln  34, 131;  von  Besiegten 
auf  Letti  (Malay.  Archipel)  am  hl.  Nuna- 
baume  aufgehängt  21,  180. 

—  Abdruck  eines,  mit  Verstellung  zweier 
Zähne  27,  96;  Variationen  und  Corre- 
lationen  der  Neigungsverhältnisse  am  30, 
129. 

—  altpatagonische  32,  547.  553.  554;  von 
Blossin  (Kr.  Beeskow-Storkow)  22,  551; 
vom  Schädel  von  Lebehn  (Pommern)  21, 
218;  von  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21,  723; 
von  Megara  Hyblaea  24,  347;  grüne  Kupfer- 
färbung am  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californien)  21,  385;  aus  Spandau 
21,  477.  478;  schwach  und  niedrig  an 
Schädel  von  Sjerra  (Tenimber  -  Inseln) 
21,  172:  menschlicher,  auf  dem  Abhang 
des  Kasna-Tapa,  Transkaukasien  34,  228. 
230;  und  Schädel  von  liegenden  Hockern 
besonders  bestattet,  Transkaukasien  33, 
131;  weiblicher,  vou  Wetter  (Malay. 
Archipel):  21,  669;  s.  Alveolar-Fortsatz; 
Alveolen;  Progenie;  Schädel;  Zahn,  Zähne. 

—  von  Tbieren:  Sumpfluchs -U.  von  Beni- 
Hassan  (Ägypten)  21,  560;  einer  altägypti- 
schen Katze  mit  fehlendem  Sectorius  21, 
562;  des  Höhlenbären  als  Schlagwerk- 
zeuge in  den  Harzhöhleu  30,  501 ;  vom 
Biber,  Geräthe  aus,  von  Taubach  bei 
Weimar  24,  374;  und  Eckzahn  eines 
fossilen  Löwen  von  Thiede,  Braunschweig 
25,  408. 

Unterkiefer-Fragment  derSipka-Höhle  23,177. 

Unterkiefer- Hälfte  eines  Menschen  im  Löss 
von  Pi-edmost,  Mähren  29,  336. 

Unterkleider,  japanische  aus  Papier  27,  465. 

Unter-Leiterbach  bei  Bamberg,  Wand-Ver- 
zierungen   an    Fachwerk-Häusern   32,   77. 

Unter- Oedenhart,  Oberpfalz,  Gürtelhaken 
30,  226. 

ünterrichts-Ausstellung,  deutsche,  in  Chicago 
25,  226. 

Unterrichtsminister:  Anordnung  des  Denk- 
mäler-Schutzes 21,  732.  (im  Reg.-Bez. 
Düsseldorf)  467;  Interesse  für  die  Be- 
strebungen der  Berliner  Gesellschaft  für 
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Anthropologie  usw. ;  Anregungen  und  An- 
ordnungen 21,  732;  s.  Beihülfe;  Staats- 
Zuschuss. 

Ünter-Rissdorf,  Grafschaft  Mansfeld,  Kupfer- 
Armring  32,  571. 

Unterscheidung  zwischen  Malay en  und  Mon- 
golen 33,  171;  bearbeiteter  Feuersteine 
von  natürlich  gespaltenen  26,  498. 

Unterschenkel-Behaarung  bei  den  Tenimber- 
Insulanern  21,  170. 

Unterschenkel-Umfang:  s.  Körpermaasse. 

Unterschiede,  somatische,  der  beiden  Ge- 
schlechter 27,  635;  zwischen  Menschen- 
und  Affenschädel   27,  651. 

Unterstadt    der    VI.    Ansiedelung    in    Troja 

27,  282.  285. 

Untersuchungen,  anthropologische,  auf  Samoa 

28,  226. 

—  chemische:  von  Bernstein-Perlen  aus  alten 
Tempel  -  Rainen  Babyloniens  und  aus 
Gräbern  Italiens,  sowie  Verfahren  zur  Be- 
stimmung der  Bernsteinsäure  im  Bernstein 
33, 400 ;  vorgeschichtlicher  Bronzen  29, 123 ; 
an  vorgeschichtlichen  Bronzen  Schleswig- 
Holsteins  29,  344;  von  altbabylonischen 
Kupfer-  und  Bronze-Gegenständen  und 
deren  Alters-Bestimmung  33,  157;  vor- 
geschichtlicher Metalllegierungen  aus 
Siebenbürgen  und  AVestpreussen  27,  762; 
der  Mumienbinden  und  der  Masse  aus 
der  Mundhöhle  des  Kopfes  der  Aline  28, 
192.  214. 

—  beabsichtigt  im  Reg.-Bez  Osnabrück  über 
Hausformen ,  megalithische  Denkmäler, 
Volkstrachten  und  alte  Gebräuche  (Pro- 
gramm) 22,  560 ;  neueste,  in  Unterägypten 
und  dem  Fayum,  insbesondere  über  das 
Labyrinth,  den  Möris-See  und  Porträt- 
bilder aus  Gräbern  24,  416;  des  Limes 
24,  117.  526;  raoii^hologische  des  sogen. 
Jadeits  von  Borge  novo  (Graubüuden)  21, 
114;  über  den  Inhalt  eines  Mound-Schädels 
33,  527;  s.  Analyse;  Ausgrabungen; 
Chemische  Untersuchung;  Dünnschliffe; 
Forschungen;  Mikroskopische  Unter- 
suchung; Nachgrabungen. 

Unterwaiden  (Prov.  Posen),  s.  Zaborowo. 
Unterwaiden  (Schweiz):    Haust^-pus   21.  626; 

s.  Obwalden. 
Unterwelten  in  Mexico  34,  462. 
Unthan,  armloser  Künstler  25,  617, 
Unverwundbarkeit  (?)   der  'Aisäwa    29,  378. 
Unwetter,  Steinbeil  als  Schutz  gegen  26,  197. 
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Unze    des    Avoir-du-poids-Gewichtes  21,  277; 

römische  22,  93. 
Unzucht    der    lamaischen    Priester    21,    200; 

s.  Knabenliebe. 
Upland,  Schweden,  Schwert  mit  degenartiger 

Klinge  25,  416. 
Uplistzische,  georgische  Höhlenstadt  31,  599. 

613.  32,  436. 
Upolu  (Samoa-Insel):  Samoaner-Trupp  22,  387. 
Upulero,  Götze,  Indonesien  24,  235. 
Ur    im    Tresslerbuch    des    deutschen   Ordens 

30,  345;  Stirnzapfen  vom,  Berlin  22,  523; 

s.  Auerochs ;  Urochs ;  Wisent. 
Ural,   Bernstein   von  Kaltschedansk   27,  301 ; 

Finnen  am   28,  500;    s.  Ekatherinenburg. 
Uralstämme,  Eigenschaften  28,  500. 
Urambo,  Ostafrica  25,  477. 
Urania  s.  Vortrag. 

Urartäer  =  Chalder  27,  580.  32,  34.  432;  Volks- 
stamm 32,  46. 
Urartu  =:   Van-Reich    in   Armenien  25,   64; 

assyrische  BezeichnungdesChalder-Reiches 

32,  465. 
Urartu-Chaldia  —  Reich  von  Van  32,  33.  34. 

37. 
Urartu-Lulu,  chaldische  Provinz  32,  433. 
Urbach  amNeuenburgerSee:=Auv"ernier  (s.  d.). 
Urbeschäftigungen,  Ausstellung  der,  in  Buda- 
pest 28, 569 ;  inUngarn,  Forschungen  29, 314. 
Urbesiedeluug,  Slovenien  26,  196. 
Urbevölkerung,  amerikanische  32,  506;  ältere 

im  östlichen  Malayischen  Archipel  21,  158. 

(auf  den   Aru-Inseln)   158.    (auf  den  Kei- 

Inseln)    126;    in  Nord-Russland    28,    483. 

488.  490;  in  Portugal  28,  52;  der  Südsee- 

Inseln  32,  99. 
Urbewohner    von    Aegypten    29,    270;     der 

Halbinsel  Nicoya,  Costarica  31,  627. 
„Urbs":  BedeutuQg  in  alten  Urkunden  22,  24. 
ürceus,  mit  Wasser  gefüllt,  als  Grab-Beigabe 

in  Cividale  (Friaul)  21,  376. 
Ur-Chinesen  33,  185. 
Urd's-Brunnen  26,  324. 
Ureingeborene  Australiens  34,  263. 
Ureinwohner  Brasiliens,    vom  ethnologischen 

Standpunkte    25,    190;    Cuba's    26,    325; 

von  Transvaal  26,  65;   s.  Urbevölkerung. 
Urethrotomia   externa   bei  den  Bakairi,  Bra- 
silien 32,  478. 
Urform  der  Fibeln  von  Glasinac  23,  334. 
Urga    (Mongolei):     Gross-Laraa    ('Hutukhtu) 

21,  202. 
Urgermanen,  Rasse  der  28,  567. 


Urgeschichte  des  Geldes  29,  500;  des 
Menschen  27,  754;  von  Rio  Grande  do  Sul 
25,  189;  zur,  von  Uruguay  21,  655;  und 
Sprachwissenschaft  31.  500;  s.  Prähistorie; 
Vorgeschichte;  s.  auch  Gesellschaft. 

Urgeschichtliche    Jagd    in    Mähren    29,    335. 

Urgeschichtliches  in  Portugal  28,  56. 

Urheimath  der  Giljaken  33.36;  des  Menschen 
in  Sibirien  23,  424. 

Uri  (Schweiz):  s.  Urserenthal. 

Ur-Kaukasier  33,  247. 

Urkunden:  vom  Jahre  1389  vom  Hintersee, 
Ober-Bayern  26,  250;  über  Jauernick  24, 
412;  alte  in  Prenzlau  34,  271. 

Urmia,  Persien,  Aschenhügel  mit  Urnen  30, 
524;  Fundstücke  aus  Grabhügeln  32,  609. 

Urmia-Soe  26,  480;  Bevölkerung  32,  48.  49; 
Stadt  32,  52. 

Urnen: 

—  Formen:  Aegis-,  trojanische  23,22;  Trans- 
kaukasiens,  Abflussöffnungen  an  26,  239; 
mit  einem  Knubben  i  seitlichem  Zapfen) 
aus  einem  Kurgan  33,  119,  134;  von 
Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt):  .(Deckel- 
Urnen)  21,  755;  von  Giesensdorf  (Kr.  Bees- 
kow-Storkow),ornamentirteLeichen-Urnen 
mit  Decktellern  22,  486—488;  von  Starck- 
hütte  (Kr.  Berent):  Deckel-Urne,  ornamen- 
tirt,  mit  Leichenbrand  21,  753;  doppel- 
conische  23,  761 ;  mit  Halsschmuck  von 
Jablau,  Kr.  Stargard  23,  748 ;  einhenklige 
vom  Fichtenberg  bei  Buchow-Carpzow, 
Kr.  Ost-Havelland  32,  280;  mit  mehrfach 
durchlochten  Henkeln  23,  760;  von  Schön- 
lanke  (Posen),  mit  Mützeudeckel  22,  375. 

—  Fundorte:  von  Amrum  (Schleswig)  22, 
277;  von  Aussig  (Böhmen)  21,  405;  von 
Beelitz  (Kr.  West -Sternberg)  22,  371; 
von  Bornum  und  Trüben,  Kreis  Zerbst, 
Anhalt  24,  361;  aus  der  Drasker  Forst 
(Ost-Preussen)  21,  522.  523;  von  Gandow, 
West-Priegnitz  26. 196;  von  Guben  (Xieder- 
lausitz)  22,  359 ;  von  den  Gubener  Bergen 
(N.-Lausitz)  21,  661;  von  Kerpen  (Ost- 
Preussen),  frühere  Funde  21,  111;  von 
Ketzin,  Osthavelland  23,  459;  von  Klein- 
Katz,  Kreis  Neustadt  30,  219;  von  Klein- 
Podless  (Kr.  Berent)  21,  753;  von  Königs- 
brunn, Cujavien  29,  173;  von  Kuckers 
(Ost-Preussen)  21,  523;  von  Leddin  (Kr. 
Ruppin),  mit  Deckgefäss  21,  721—723; 
von  Lindenhof  (Westpreuss.,  Kr.  Carthaus), 
mit  Leichenbrand  21,  756;  von  Neu-Fietz 
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(Kr.  Bereut)'  21,  753;  von  Ostereistedt 
(Hannover)  21,340;  in  Preussisch-St.argardt 
(Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  753;  von  Sobf^c  (Kr. 
Berent)  21,  753;  aus  dem  Spreewalde  28, 
291 ;  von  Schiwialken  (Kr. Pr.-Stargardt)  21, 
754;  von  Steinhöfel  (Kr.  Lebus)  22,  374; 
von  Ullersdorf  (Reg. -Bez.  Liegnitz)  22, 
552.  553;  von  Vehlefanz  26,  187;  aus 
dem  Hügelgrab  bei  Wandlitz,  Nieder- 
Barnim  28,  287;  von  Wicklitz  (Böhmen) 
21 ,  405.  408;  von  Wilmersdorf  27,  456.  528. 
Urnen,  Fundorte:  in  Steinkisten  und  Stein- 
kistengräbern :  von  Alt-Kischau  (Kr.  Berent) 

21,  752;  (Thongefässe)  aus  armenischen 
Steinkistengräbern  30,  525;  bei  Baren- 
hütte  (Kr.  Berent)  22,  39;  in  Grabowitz 
(Westpreuss.,  Kr.  Neustadt)  21,  757;  bei 
Hermannsrode  (Kr.  Pr.-Stargardt)  21,  754; 
bei  Hochstüblau  (Kr.  Pr.-Stargardt), 
darunter  1  Henkel-,  1  Buckel-,  1  Augen-(?) 
und  1  Ohren-(?)  Urne  21,  754—756;  in 
Kaltspring  (Kr.  Pr.-Stargardt),  mit  Leicben- 
brand  21,  754;  in  Klossowken  (Kr.  Cart- 
haus)  21,  756;  bei  Krangen  (Kr.  Pr.- 
Stargardt)  21,  754;  in  Lusino  (Kr.  Neu- 
stadt, Westpreussen)  21,  756;  in  Ober- 
Brodnitz  (Kr.  Carthaus)  21,  756;  bei 
Wentfie  (Kr.  Berent)  21,  753. 

—  der  Botocudos23,  27;  in  brasilischen  Höhlen 
23.  28;  anthropomorphe  von  Maracä,  Süd- 
America  33,   387.  34,  196. 

—  a\is  einem  Felsengrabe  bei  Amasia  33,  451 ; 
von  Göktepe  und  Digallatepe  32,  53;  von 
Hadrut,  Transkaukasien  28,  163;  aus  Kur- 
ganen  Transkaukasiens  30,  430.  31,  251. 
264.  266.  270  290;  aus  dem  Kurgan  Art- 
schadsor  26,  233.  234;  aus  Kurgan  M&]j 
Parget,  Transkaukasien  34,  233. 

—  verzierte:  von  Abkjärfeld,  Kr. Hadersleben, 
Schleswig  31,  162;  von  Fichtenberg  (Prov. 
Sachsen)  21,  458;  von  Grunow  (Ea-.  Lübben) 

22,  489—490;  von  Heinrichshof  (Kr.  West- 
Sternberg)  22,  490;  von  Hoch-Kelpin, 
Kreis  Danziger  Höhe,  Westpreussen  31, 
150;  von  Hochstüblau,  Westpreussen  23, 
186;  von  Karzec  (Posen),  ungehenkelt,  ein- 
fach ornamentirt  21,  457;  inkrustirte,  aus 
einem  Kurgan  33.  88.  91.  92;  von  Peterfitz, 
Kr.  Kolberg-Köslin,  Pommern  31, 152.  186; 
mit  eigenartiger  Verzierung  von  Tillitz 
bei  Neumark,  Kr.  Löbau,  Westpreussen 
31,  156. 

—  Fferdezeichnungen  auf  25.  299. 


Urnen:  nach  Typus  und  dem  Charakter  der 
Fundorte:  mit  Leichenbrand  in  Megalith- 
gx-ab  bei  Aoigermünde,  Prov.  Brandenburg 
24,  145;  von  Bagemühl  (Pommern),  slavisch 

22,  361.  o62;  von  Bergholz  in  Pommern: 
(aus  Flachgrab  der  Hallstatt- Zeit)  21, 
428/429.  (in  Steinpackung)  429;  mit  L  eichen- 
brand-Resten  und  Bronze -Beigaben  bei 
Bern  33,  34;  von  Brandenburg  a.  H.  21,673. 
(eisenzeitliche  Urnen  in  Rietz'  Holzberg) 
674;    der  Hallstattzeit  mit  Steingeräthen 

23,  478;  aus  dem  La  Tene-Gräberfeld 
von  Hofenice  (Böhmen)  32,  177;  von 
Jarischau  (Westpreuss.,  Kr.  Berent),  mit 
Leichenbrand  und  Kettchen  21,  753;  von 
Kalke    (Kr.    Guben) ,     mit    Leichenbrand 

21,  662 ;    von    Liepe    (Kr.   Angermünde) 

22,  368.  (vom  ostdeutschen  Typus)  369. 
370.  (Fuss-Urne)  370;  von  Locken  (Kr. 
Berent),  im  Hünengrabe  21,  753;  von 
Mötzow  (Brandenburg),  aus  der  Eisenzeit, 
neben  Bronze-Grab  21,  674;  von  Otters- 
burg (Altmark),  wendisch  22,  314;  von 
einem  Bronze  -  Sichelmesser  -  Depotfund 
von  Petersdorf,  Kr.  Lebus  32,  539;  und 
prähistorische  Thonscherben  von  der 
Moorschanze  bei  Quedlinburg  29,  141; 
aus  dem  Königsgrab  bei  Seddin,  Kreis 
Westpriegnitz  33,  69;  von  Sobrigau 
(Kgr.  Sachsen),  auf  Lebm-Aufbau  stehend 

21,  597.  598;  von  Starzeddel  (Kr.  Guben), 
bei  dem  vorslavischen  Rund  wall  Bälshebbel 

22,  360;  von  Stassfurt  (Prov.  Sachsen), 
neolithisch  21,  223;  slavische  von  Stendal 
31,  196;  von  Tangermünde  (Altmark),  vom 
Latene  -  Gräberfelde  22,  308-311;  und 
Knochen  in  einem  Ringwall  30,  504;  in 
dem  Ringwall  bei  Thräna,  Kgr.  Sachsen 
33,  59;  und  Bronzeriag  vom  Wehrmühlen- 
berg bei  Biesenthal,  Kr.  Ober-Barnim  29, 
262;  mit  Verzierungen  aus  dem  helveto- 
alamannischen  Gräberfeld  in  Zürich  UI. 
26,  346. 

—  Echiniten  in  24,  121. 

—  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben),  als  Leichen- 
behälter 21,  343. 

—  s.  Ägis-Urne ;  Aschengefässe ;  Aschenurnen; 
Augen-Urne;  Begräbniss-Urne;  Brandm-nen; 
Buckel -Urnen;  Deckel;  Deckel -Urnen; 
Fensterurnen ;  Fussurue ;  Gef ässe ;  Gesichts- 
urnen; Gesichts-Thürurnen;  Glas-Urnen; 
Gold-Urne;  Hausurnen;  Henkel;  Henkel- 
Urne;  Kinderurne;   „Lei";    Leichenbrand- 
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Urnen;  Leicheuurnen;  Mäander-Urnen; 
Mützenurnen ;  Neplirlt-Urnen;  Ohrenurnen; 
Pagodenurnen;  Scherben;  zoomorphe  s. 
Thierbilder;  Tbierfiguren. 

Urnenboden  aus  Tordos,  Siebenbürgen,  Kreuz- 
zeichen 27,  620. 

Urnen-Bruchstücke  von  Schamiramalti  31,  580. 

Urnendeckel  mit  Loch  23,  186;  Schalen  oder 
Schüsseln  als,  in  Freiwaldo  (Nioderlausitz) 
22,  625;  s.  Deckel-Urnen. 

Urnenfelder  bei  ßorstel  (Altmark)  22,  414; 
bei  Buchholz,  Kr.  Ober-Barnim  29,  57; 
bei  Cäslau,  Böhmen  32,  287;  bei  Diens- 
dorf,  Kr.  Beeskow-Storkow  29,  57;  bei 
Ellerborn  (Nieder-Lausitz)  21,  521;  neu 
erschlossenes,  bei  Fürstenberg  a.  0.  30, 
289;  von  Görbitsch  (Kr.  West-Sternberg) 
22,  372;  von  Gross-Rietz.  Kreis  Beeskow- 
Storkow  28,  130;  bei  Haaso  (Branden- 
burg) 21,  225;  bei  Leibsch  im  Unter- 
Spreewald,  Kreis  Beeskow-Storkow,  Keg.- 
Bezirk  Potsdam  29,  54;  bei  Münchehofe, 
Kr.  Nieder-Barnim  23,  470;  bei  Näehst- 
Neuendorf  27,  455;  beim  Vorwerk  Nie- 
maschkleba,  Niederlausitz  23,  583;  bei 
Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21,  343;  am 
Rothpfuhl- Berg  bei  Tempelfelde,  Kr. 
Ober-Barnim  30,  138;  bei  Schlepaig,  Kr. 
Nieder-Lausitz  29,  379;  germanisches, 
der  späten  Kaiserzeit  bei  Straubing, 
Bayern  34,  218;  bei  Streitberg,  Kr. 
Beeskow-Storkow  32,  283;  bei  Stücken, 
Kreis  Zauch-Belzig  27,  455;  in  Nord- 
Thüringen  32,  489;  bei  Ullersdorf  a.  Queis 
(Reg.-Bez.  Liegnitz)  22,  552—553;  voü 
Vehlefanz-Eichstädt,  Kr.  Ost-Havelland, 
Brandenburg  31,  144;  bei  Wilmersdorf, 
Kreis  Beeskow-Storkow  28,  126.  3t  746; 
von  Wroblewo  (Kr.  Samter)  21,  746.  22, 
164;  bei  Wulfersdorf,  Kreis  Beeskow- 
Storkow  28,  129;  s.  Latene-Urneufeld; 
Urnenfriedhof;  Urnengräber. 

Urnenfriedhof,  Anderlingen,  Hannover  23, 
158;  mit  Steinpackungen  von  Bergholz, 
Kr.  Zauch-Belzig  30,  618;  bei  Beutnitz, 
Kr.  Crossen  a.  0.  32,  367;  der  jüngeren 
Elsenzeit  bei  Boltersen,  Hannover  25, 
401 ;  bei  Bülstringen(Reg.-Boz.  Magdeburg) 
27,  234;  zu  Gottmadingen,  gemeinsame 
Verbrennungsplütze  24, 132;  an  den  Gubener 
Bergen  (N.-Lausitz)  21,  661;  vorslavischer, 
von  Königsbrunn  in  Cujavien  29,  171; 
bei  Kupauova,   Makedonien  30,  544;    bei 


Leddin  (Kr.    Ruppin)   21,  721 ;    zu  Maria- 
Rast  in  Steiermark  24,  135;  bei  Rothen- 
burg, O.-L.  27,  42:^;  bei  Zarnekow,  Pom- 
mern 32,  412. 
Urnenfriedhöfe  in  Schleswig-Holstein  29,  498. 

Urnenfunde  aus  der  Altmark  25,  568;  bei 
Bereut,  Westpreussen  27,484;  von Boberson 
bei  Riesa  31,  657;  von  Fürwitz,  Böhmen  27, 
350;  von  Gross-ßogendorf,  Schlesien  28, 
190;  von  Gross-Kühnau,  Anhalt  32,  466. 
469;  von  Helmsdorf,  Mansfelder  Seekreis 
27,  702;  von  Hünxe  a.  d.  Lippe  27,  30; 
von  Nickelsdorf,  Ostpreussen  23,  766.  789; 
von  Schlabeudorf,  Kreis  Luckau  31,  197. 

Urnengräber  bei  der  Försterei  Berkenbrück, 
Kr.  Lebus,  Prov.  Brandenburg  32,  282; 
der  Bronzezeit  in  Böhmen  29.  45;  von 
Brunn,  Westhavellaud  27,  562 ;  zu  Docken- 
huden  a.  d.  Elbe,  Theilbrand  24,  164;  bei 
Görbitzsch  29,   438;    bei   Nakel  (Mähren) 

21,  431;  in  slavischem  Skelet-Gräberfeld, 
Ramin,  Pommern  30,  93;  bei  Surda,  Mace- 
douien    33,  49;  ip  Ungarn  23,  93.  94. 

Urnengräber-Feld  auf  dem  schwarzen  Berge 
bei  Rebenstorf,  Kreis  Lüchow,  Provinz 
Hannover,  Sage  29,  118. 

Urnenharz  von  Boltersen,  Hannover  25,  401; 
in  neolithischen  Thongefässen  von  Buch- 
horst bei  Rhinow  und  von  Kl.-Krebbel, 
Posen  24,  97;  in  einem  Hügelgrabe  der 
Hallstattzeit  23,  271.  276;  bei  St.  Lucia, 
von  Karfreit  23,31;  an  Trompetenmund- 
stück 23,  847. 

Urnenharz-Ausfüllungen  auf  Gefässscherben 
29,  180. 

Urnenscherben,  Fettgehalt  norddeutscher  25, 
401 ;  von  der  Pfarrwiese  bei  Brunn,  Kr. 
Ruppin  27,  561;  von  Demerthin  (Kr.  Ost- 
Priegnitz)  22,  502 ;  von  Gaiselberg  (Nieder- 
österreich) 22,  95.  97;  aus  einem  Rundwall 
bei  Nächst-Neuoudorf,  Kr.  Teltow  27,  454; 
von   Rosenthal   bei    Berlin    (germanische) 

22,  518;  von  Schönlanko  (Prov.  Posen)  22, 
375;  beim  Stettiner  Burgwall  (wendische) 
21,  118;  aus  dem  Ruudwall  bei  Stücken, 
Kreis  Zauche-Belzig  27,  455;  mit  Schnur- 
ornament aus  der  steiuzeitlichen  Ansied- 
lung  bei  der  Salomons- Kapelle  im  nörd- 
lichen Bornholm  27,699;  aus  gi-auem  Thou 
mit  Strich- Verzierung  von  Schuscha,  Trans- 
kaukasien  30,  291 ;  aus  dem  Kurgan  Ssircha- 
wande-ßallukaja,  Trauskaukasien  28.  105. 
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106;  s.  Scherben;  Thongefäss-Scherben: 
Topf-Reste;  Topf-Scherben. 

Ürnen-Stellung  in  Freiwalde  (Niederlausitz): 
a)  Orientirung  von  N  nach  S,  b)  Reihen- 
und  Rechteck -Stellung  von  0  nach  "VV 
22,  630. 

Urnen-Theile  aus  einem  Kurgan  Trans- 
kaukasiens  30,  435. 

Urnen-Typen  aus  Persien  32,  609. 

Urochs:  Verhältniss  zum  Torfrind  21,  363.  367; 
schottische  Parkrinder  als  „Kümmerer" 
des  21,  367;  Messungen  an  Kümmerern 
des  21,  367;  durchbohrte  Hacke  aus  den 
Beinknochen  eines  26,  115;  s.  Auerochs ; 
Bos  primigeuius;  Wisent. 

Ursachen  für  überzählige  Brustwarzen  26, 
203;  der  ßemalung  der  Ostereier  20, 
348;  der  Platykuemie  27,  277. 

Urseren  -  Thal  (Uri,  Schweiz) :  Haus-Typus 
22,  323.   (romanischer  Einfluss)  21,  626. 

Ur-Sitz  der  Indogermanen  31,  478;  der 
Arier  am  Kaspischen  Meere  32,  85. 

Ursprung  abendländischer  Cultur  32,  30;  der 
Aegypter  29,  263;  der  Aera  Dionysiana 
und  der  Null  32,  102.  122.  133;  der  Eisen- 
bearbeitung   32,    34.     59 ;    der    Guatusos 

26,  74;  der  cyprischen  Keramik  31,  40; 
der  Lachse  und  des  Feuers  im  Volks- 
glauben der  N.-W.  Indianer  23,  573;  der 
Maass-  und  Gewichtssysteme  21,  245 ff; 
des  Menschen,  Indianersage  27,  201;  der 
nordischen  Götter-  und  Heldensagen  26, 
323;  der  Selon  26,  360;  und  Beginn  des 
cyprischen  Syllabars  31,  301 ;  der  Syphilis 

27,  365.  449;  der  Weberei  32,  29;  der 
arabischen  Ziffern  32,  129. 

Ursprungs-Gebiet  des  Rigveda  32,  82. 

Urstier  s.  Bos  primigenius. 

Ursus-arctos  (?)  -Knochen  mit  Brandspuren 
aus  Taubach  34,  282.  283. 

Uru-Fluss  bei  Tawmaw  und  Sanka  in  Ober- 
Burma,  Jadeit-Fundstelle  26,  246. 

Uruguay:  zur  Urgeschichte  von  21,  655;  ver- 
schiedenartige Indianer-Elemente  21,  659; 
Mischlinge  von  Indianern  und  Weissen  21, 
658;  Guarani-Ausdrticke  bei  den  heutigen 
Bewohnern  21,  658;  ehemalige  Jesuiten- 
missionen 21,  658;  V.  Jhering  dort  21,  731; 
Bolas  (Wurfkugeln)  22,  475.  (als  Waffe 
der  Viehzüchter)  21,  657;  Steingeräthe 
26,  39;  s.  Montevideo. 

Urundi,  Africa,  Watwa  (angebliche  Zwerge) 
29,  425. 


Urwald  in  Nord-Luzon  21,   676. 

Urwald-Vegetation  Brasilien's,  Photographien 
27,  235. 

Urzeit  Gyperns  und  Aegyptens  31,  348;  der 
Escherstein  (Appenzell  Inner-Rhoden)  als 
eine  Landkarte  der  21,  628;  des  deutschen 
Volkes  und  das  Entstehen  und  Vergehen 
der  Stämme  und  Völkerbünde  23,  871; 
der  slovenischen  Sprache  26,  196. 

Usambara,  Ost-Africa,  das  Innere  von  23, 
693;  altes  Gefäss  31,  622. 

—  Kaffeebau- Gesellschaft  26,  245. 

Usbegen,  centralasiatische  Eingeborene:  Indivi- 
dual-Aufnahmen  22,  227.  234—237. 

Uschak  (Phrygien) :  Fuss  (Längenmaass)  21, 
309.  312.    316;    Maassstab    gefunden    bei 

21,  308 ;    Ursprungsort     der    „Smyrna"- 
Teppiche  22,   223. 

Uschnu  oder  Schino,  Chalder-Stadt  32,  50. 
Usedom  (Insel,    Pommern):   Bernstein-Funde 

22,  271;     s.     Benz;     Görke;     Labömitz; 
Pudagla;  Uznoimia. 

Ushak  (Phrygien),  s.  Uschak. 

Usma-Saftin  Turkistän  als  Brauenschminke 
22,  47. 

Ussukuma-Land:  wasserdichte,  geflochtene 
Gefässe,  kelchartig  geflochtener  Becher 
25,  479 ;  tellerartig  geflochtene  Schüsseln, 
hölzerne  Gefässe  25,  480. 

Ustrina,  Leichenbrandstätte  für  wiederholte 
Benutzung  24,  130.  175;  von  Seddin,  Prieg- 
nitz  24,  175 ;  gemeinsamer  Verbrennungs- 
platz fehlt  in  Reichenhall  24,  546. 

Ustrinen,  Eichow,  Niederlausitz  24,  175. 

Uta,  Krankheit  der  alten  Peruaner  31,  84.  212. 
32,   234.  33,  404.  34,  342. 

Uten  (altägyptisches  Pfund):  21,  251.  258. 
262.  (Decimal-Theilung)  264.  325.  (Ver- 
hältniss zum  Längenmaass)  325  ;  s.  Pfund 
(ägyptisches);  Ten;  Woten. 

Utensilien,  s.  Geräthe;  Koch-Utensilien. 

Utershorst  bei  Nauen  (Kr.  Ost-Havelland): 
Steinbeil  und  Bronzemesser  22,  406. 

„Utgööt"  (Ausguss),  s.    „Göt". 

Uthlid,  Island,  Tempel-Ruinen  und  Schalen- 
stein 27,  91. 

Utrecht,  Alseugemmen  25.  199 ;  Erzbischöf- 
liche Bibliothek,  Evangeliar  des  heiligen 
Bernulf,  Gemme  23,  609. 

Uvayeyab,  Regent  der  todten  Tage,  Maske 
27,  779. 

Uwaroff,  Gräfin:  Ehrenmitglied  21,  725. 
(Thätigkeit)  22,  585. 
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Uwisla,  Ost-Galizien,  Bernsteinlinse  aus  einem 
neolithischen  Kurgan  25,  414. 

Uyuk,  Cappadocien,  Tumuli  33,  487 ;  Ruinen- 
hügel, Klein- Asien 33,  476;  s.  Kara  Uyuk; 
Sculptur- Arbeiten. 

Uznoimia  (=  Usedom  in  Pommern):  civitas 
22,  26;  Einführung  des  Christenthums 
22,  26. 

V  .  .  .,  s.  auch  W  .  .  . 

V-Bohrung  von  (Bernstein-  usw.)  Knöpfen  22, 

287— 290.  (Technik)  289.  (Alter  und  Zweck) 

289. 
Vaalpense  in  Transvaal  26,  64. 

Vaccaria-Wald  (Rio  Grande  do  Sul):  Indianer- 
stämme 22,  37. 

Vaccination  auf  Borneo  31,  450. 

Vacciuium  myrtillus,  Heidelbeere  23,  104. 

Vaccinium  vitis  idaea,  Preisseibeere  23,  104. 

Vajka,  Ungarn,  Bronze-Sichel  31,  217. 

Valdres  (norweg.  District):  ijrovincialrömische 
Eisenschwerter  mit  Namen-Stempel  21, 
346. 

Valemba,  Africa  25,  293. 

Valepa,  Africa  25,  293. 

Vallamand  am  Murtner  See  (Schweiz),  Kämme 

31,  173. 
Valle  del  Saline  bei  Sant'  Egidio  alla  Vibrata, 

Prov.  Ascoli  Piceno,  Italien,  Bronze-Kamm 

31,  171. 
Vallstenarum  (schwed.  Insel  Gotland):  tonnen- 

förmige  Bernstein-Perlen  22,  290. 

Valparaiso  (Chile):  Hafen  für  „Chile"-Salpeter 
21,  504.  ' 

Valser,  Bewohner  von  Vals  in   Graubünden:  | 
Abstammung  21, 626/627. 22,  325;  S.Walser, 
und  vgl.  Walliser. 

Vampyre  in  Albanien  26,  560.  561;  im 
wotjakischen  Aberglauben  23,  425. 

Vampyr-Darstellungen  an  Marmor-Geräthen 
aus  Honduras  32,  569. 

Vampyr-Gott  auf  Gefäss  von  Chamä,  Guate- 
mala 26,  576. 

Van,  Armenien,  Alterthümer  32,  34 ff.;  chal- 
dische  Burg  27,  601;  Felsen-Gemächer 
31,  582;  Inschriften  24,  477.  524.  25,  64. 
27,  592;  Reich  von  32,  33;  Schamiramsu- 
Caual  27,  614;  Silber- Arbeiten  32,  59.  60; 
Stadt  und  See  23,  810.  26,  480;  Wasser- 
leitung 32,  58;  Xerxes-Inschrift  32,  64; 
Zerstörung  von  32,  38;  s.  Keil-Inschriften; 
Toprakkaleh. 


Van-Felsen    (Van    Kalah)    32,    38;     Menuas- 

Inschrift  32,  42. 
Van-Kalah,  Armenien,  Felsenbauten  31,  584. 
Vance,  Frau  Alice,    geb.    Reed,    das    Bären- 
weib 27,  412.  29,  621. 
Vancouver-Insel    (Nordwest-America):    über- 
sponnene     kleine     Gestelle     und    Kreuze 
21,  701;  Felsenzeichnung  23,  160;   Long- 
heads  von  Koskimo  und  Schädel  von  dort 
21,  397  flF.  (nur  3  Dörfer  mit  Longheads) 
401;  Schädel-Formen  22,  29—31;  Schädel- 
Maasse  21,  402/403;  s.  Bella  Coola-,Comox-, 
Koskimo-,  Kwakiutl-  u.  Songisch-Indianer; 
s.     ferner     Comox- Schädel;     Longheads; 
Victoria  B.  C. 
Van  der  Hoeven's  Schädel-Sammlung  21,  780. 
(9Aschanti-Schädel)781;s.Schmidt,Schädel- 
Sammlung. 
Vandsburg,    Kr.  Flatow,    Westpreussen,    Ge- 

sichtsm-nen-Funde  31,  155. 
Vaphio-Becher  31,  380.  399. 
Vardäer  in  Albanien  33,  48. 
Variabilität    der    Anthropoiden  27,  742;    des 
Orbital-Index    an    Schädeln    der   Guinea- 
Küste  21,  783;  des  Schädelraumes  inner- 
halb der  einzelnen  Stämme  und  Völker  26, 
505.  (innerhalb  wilder  Stämme)  508. 
Variationen  in  der  Haarfarbe  und  Ohrlänge  als 
Anzeichen  der  Domestication  (bei  altägypt. 
Katzen)  21,  563;  des  Schädels  und  Cultur 
26,505;  westafrikanischer  Schädel  27,  296; 
der  Hauskatzen-Schädel  nach  Geschlecht 
und  Lebensverhältnissen  21,  561;   indivi- 
duelle, an  Thierschädeln  33,  374. 
Varietäten  an    Australier-Schädeln    29,    515; 
s.    Rassen ;    Typus ;    Variabilität ;    Varia- 
tionen. 
Varietätenbildung  34,  323. 
Varietätscharacter,  Platyknemie  als  27.   277. 
„Värlew",     westpreussisch  -  plattdeutsch     = 

Vorlaube  21,  198  (s.  Vorlaube). 
Varpelev  auf  Seeland,   Trinkhörner    aus   der 
röm.  Kaiserzeit  mit  silbernen  Beschlägen 
24,  453. 
Varusschlacht  24,   251;    Oertlichkeit  der  23, 

228.  237. 
Vasa  diatreta,  gläserne,  der  römischen  Kaiser- 
zeit 21,  434. 
Vasbühl,  Unterfranken,  Eisenfund  25,  93. 
Vasco  de  Gama,  Jubiläum  27,  760.  28,  462.  533. 

30,  91. 
Vasel's      Schenkungen      an     das      Deutsche 
Trachten-Museum  21,  730. 
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Vasen  von  Cypern  23,  35;  in  Ochsenform, 
Cypern  31,  55.  67;  von  Mykenae,  Krieger- 
darstellungen 24,  200;  zur  Erklärung  alt- 
peruanischer, mit  verstümmelten  mensch- 
lichen Figuren  32,  234;  der  Sammlung 
Pizzati  mit  Amazonen-Darstellung  22,  203. 
206;  des  Sonnen- Anbeters  in  hethitischer 
Tracht  31,  58.  59;  s.  Dreifuss-Vasen;  Ge- 
sichts-Vasen; Thier- Vasen. 
Vasenbild,    deformirter    Schädel    auf    einem, 

Guatemala  25,  551. 
Vasen-Import,  attischer,  auf  Cypern  26,  248. 
Vasenkopf-Nadel  von  Staufersbuch,  Oberpfalz 

34,  203. 
Vater,  Moritz  j  26,  365.  546. 
„Vater":  Hieroglyphe  („Käfer")  dafür  21,336. 
Vatermord  auf  Formosa  25,  335. 
Vatnsdselasaga  auf  Island  25,  595. 
Vauflin  (oder  Flüglistall,  Canton  Bern) :  vor- 
geschichtlicher Zeicheustein   22,  509. 
Vechta,  Amt  (Oldenburg):   „Hille"    im   säch- 
sischen Hause  22,  558. 
Vechten    (Niederlande):    provincialrömisches 

Schwert  mit  Stempel  21,  346. 
Veckenstedt,  Dr.,  neue  volkskundlich-mytho- 
logische Zeitschrift  21,  20. 
Veden:  Zeugniss  der,  für  die  Wanderung  des 
babylonischen    metrischen    Systems  nach 
Indien  21,  327. 
Vegetabilien     als     Nahrungsmittel     in    Süd- 

Afi-ica  32,  354. 
Vegetabilische     Nahrung     der     Feuerländer 

25,  313. 
Vegetation   Australiens    34,    90;    von    Nauru 

28,  547;  an  Salzquellen  33,  538. 
Vehlefanz,  Kreis  Ost-Havelland,  Bronze-  und 
Eisenbeigaben  24, 464;  segelförmigeBronze- 
Ohn-lnge26,  188.201;  Spiralscheiben  aus 
Bronzedraht  26,  188;  Gräberfunde  26,  186; 
eiserner  Gürtelhaken  26,  188;  Eisennadeln 
mit  3  Scliildplatten  als  Kopf  aus  den  Tene- 
Gräbern  26,  186.  201.  ; 

Vehlefanz-Eichstädt, Kr. Ost-Havelland, Urnen-  i 

feld  31,  144. 
Vehmgerichte  der  Naturvölker  25,  317. 
Vei,  Negerstamm  in  Kamerun,  s.  Wei. 
Veldes,  Krain,  Grabfunde  32,  599;    slavische 

Skeletgräberfunde  29,  365. 
Vel^m  St.  Veit,  Ungarn,  Funde  30,  105;  vor- 
geschichtliche Bronzen,  chemische  Analyse 
32,  359. 
Velis,  Böhmen,  prähistorische  Ansiedelung  32, 
173:  zu  Gefässen  verarbeitete  Stücke  von 


Schädeln  29,  589;  bearbeitete  Schädel  der 
Terramare-Zeit  30,  214. 
Veluwe  (Niederlandj:  Mattiaken  22,  318. 
Venedig:  Wanderung  des  Apothekergewichtes 
von  V.  nach    Nürnberg    21.  276;  Perlen- 
Fabrication  34,  249. 
V^eneter,  Gräber  der,  in  der  Bretagne  27,  118. 
Venetianische  Perlen  in  einem  südamerikani- 
schen Grabe  34,  196. 
Venetien  (Ober-Italien) :  primitive  Häuser  mit 
Walmgiebeln  zwischen  Venedig  und  Padua 
21,  628;    primitive  Kirchen  mit    kleinem 
Campauile  21,  628;  alter  Bernsteinhandel 
über  Panuonien  nach  22,  286;  s.  Cividale; 
Friaul;  Venedig. 

Venezuela:  Hr.  Ernst  dort  21,  731;  ethno- 
graphische Sammlung  W.  Joest's  22,  553; 
Etymologisches  27,  32;  Herausgabe  der 
noch  ungedruckten  Theile  des  Manu- 
scriptes  von  Fray  Simon  22,  327;  prä- 
historischer Kartoffelbau  22,  302.  303. 
(oyama  und  tuUüma  =  „Kartoffel") 
303;  Solanum  Fendleri  22,  303;  Lineal  aus 
Nephrit  (Klangplatte)  25,  329;  häufige 
Krankheiten  in  denLlanos  21, 533;  Nephrit- 
Beile  27,  36;  Petroglyphen  21,  650 ff.;  Cara- 
cas, Photographien  25,  23;  San  Sebastian, 
Höhlen  mit  Kartenzeichnungen  23,  253; 
Sprachen  vom  Meta  und  oberen  Orinoco  22, 
596;  anomale  Zahnbildung  bei  einem  Cebua 
capucinus  21,  338;  s.  Aragua ;  Boca  del 
Infierno;  Caicarä;  Caracas;  Cuchivero; 
Llanos;  Merida;  Meta  (Fluss);  Orinoco; 
Palmano;  San  Sebastian;  Santa  Cruz  am 
See  von  Valencia;  Tovar. 

Venezuelisch-Spanisch:  sprachliche  Besonder- 
heiten 21,  525.  526.  527.  528.  530.  531. 
533. 

Venezuelische  Volksdichtung:  Proben  21,525. 

Ventimiglia,  Riviera,  Bronze-Tutulus  26,  586; 
menschliche  Skelette  der  paläolithischen 
Zeit  aus  der  Höhle  Barma  Grande  in  den 
Balzi  rossi  24,  288.  292. 

Venus  von  Melos,  Supramamma-Wulst  der 
33,  219. 

Venus,  Gottheit  s.  Tlauizcalpan  tecutli,  Hiero- 
glyphe 30,  171.  363;  bei  den  Maya  30,  355: 
Planet,  bei  den  Mexikanern  30,  166.  347  ff. 

Venus-Periode,  die,  in  den  Bilderschriften  der 
Codex-Borgia-Gruppe  30,  346.  404. 

Veragri,  s.  Weragrer. 

Veragua  (Colombia,  Süd-.\merica) :  Wurf- 
hölzer 21.  226. 
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Veranda,  s.  „Laube". 

Veränderter  tropenhj'gleniscber  Fragebogen 
24,  532. 

Veränderung,  geologische,  der  Ebene  des 
Ararat  28,  311  ff. ;  der  Kopfruaasse  der 
Eiesin  Lyska  24,  522;  der  Zusammen- 
setzung fossiler  Zähne  26,  257. 

Ver Linderungen,  pathologische,  an  den  Extre- 
mitäten 34,  479. 

Verarbeitet,  Verarbeitung:  Bernstein  in  den 
südlichen  Ländern  23,  293;  Gold  schon 
in  der  Kupferzeit  25,  118;  Menschen- 
Schädeldecke  zu  Rosenkranz,  Mongolei  26 
62;  s.  Bearbeitung. 

Verbena  officinalis  im  Aberglauben  23,  744. 

Verbiegen  eiserner  Beigaben  24,  173. 

Verblendstein  mit  Keil  -  Inschrift,  Armavir 
28,  316. 

Verbots-Zeichen  des  Landmannes  in  West- 
preussen  32,  587. 

Verbotten  durch  Läuten  in  Mewe,  West- 
preussen  26,  412;  nach  der  Ordnung  der 
Balbierer  zu  Neuteich  von  1767  26,  411. 

Verbrechen:  Kämpfe  wegen,  und  Bestrafung 
auf  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  180. 

Verbrecher,  geborene  26,  13U.  133;  Schädel- 
Abnormitäten  26,  128.  131. 

Verbrecher. Anthropologie    27,  636.    28,  567. 

Verbrecher-Gehirn  26,  129. 

Verbrecher-Physiognomien  und  Tättowir- 
ungen  29,  331. 

Verbrecher-Typus  26,  125. 

Verbreitung  der  Babas  23,  422;  der  Baum- 
Särge  31,  454;  der  Brettchen -Weberei 
32,  30;  westpreussischer  Bronzeringe  24, 
469 ff.;  des  Gebrauches  des  Knollenpilzes 
(Pachyma  Fr.j  bei  wilden  Völkerschaften 
24,  196;  des  lausitzer  und  schlesischen 
Gefäss-Typus  in  Böhmen  27,  423;  des 
Rössener  Typus  32,  240;  geographische, 
V.  Gerste  undWeizen 26, 606 ;  geographische, 
der  Kopf-Jägerei  31 ,  451 ;  der  Oster- 
und  anderer  Feuer:  Aufruf  zur  Sammlung 
von  Nachrichten  22,  476;  des  Steinbeil- 
Aberglaubens  26,  197;  der  Steingräber 
in  der  Mongolei  und  Sibirien  (die  sogen. 
Kereksuren)  23,  421;  des  Strophanthus- 
Pfeilgiftes  26,  277;  geographische,  des 
Wagens  27,  344. 

Verbreitungsgebiet  der  Gesichts-Urnen  Nord- 
ost-Deutschlands 31.  154;  der  Hacksilbor- 
funde  27,  143. 


Verbrennen  des  Fastnachts-Funkens  31,  200; 
der  Haut  dm-ch  die  Sonne  33,  245;  des 
Nikiaus  in  Baden  30,  101;  und  Begraben 
gleichzeitig,  bei  Torguten  23,  422. 

Verbrennung  der  Leiche  eines  Priesters  in 
Birma  28,  235;  lebendiger  Kosijut-Medicin- 
männer26, 113;derMedicinmänner-Leichen 

26,  112;  derTodtenund  Aufbewahrung  der 
Schädel  auf  den  Hermit-Inseln  33,  370;  s. 
Leichenbrand ;  Leichenverbrennung. 

Verbrennungsplätze,  gemeinsame  24,  1-9. 
Verbrennungs-Reste   eines  Pferdes  in   einem 

Gräberfelde  bei  Kreinitz  a.  d.  Elbe  30,  549. 
Verdickung  der  Articulatio   phalangea  prima 

bei  einer  Handstand-Artistin  23,  190. 
Verdrückte  Schädel,  s.  Schädel-Deformationen. 
Veredelung  der  Obstarten  23,  109. 
Verehrung  von  Bäumen  und  Steinen  in  Japan 

27,  627;  der  Gräberund  Begräbnissplätze 
auf  Halemaheira  (Malay.  Archipel)  21,  672; 
alter  Petrographien  bei  denPima-Indianern 
(Arizona)  durch  Opfer  21,  665;  s.  Geister 
der  Ahnen;  Heilige  Bäume,  Heilige  Orte 
usw.;  Heilighaltung;  Hunde-Verehrung; 
Katzen-Verehrung ;  Thier- Verehrung. 

Verein  von  Alterthumsfreunden  im  Rhein- 
lande, Bonn,  50 jähriges  Jubiläum  23,  689; 
für  Lübeckische  Geschichte  und  Alter- 
thumskunde  23,  338;  vogtländischer  alter- 
thumsforschender,  Jahres  -  Versammlung 
26,  422.  29,  359.  30,  412. 

—  anthropolog.  der  Nieder-Lausitz  und  Ober- 
Lausitz  24,  527. 

—  —  „Carnuntum"  in  Wien  21,719.  (Museum 
des  Vereins)  719.  (verfügbare  Mittel)  720. 

—  für  die  Geschichte  Berlins  21, 20.  (25  jähriges 
Bestehen  1890)  22,  591;  historischer,  für 
den  Regierungsbezirk  Marienwerder,  Fest- 
sitzung 33,  274. 

—  für  Siebenbürgische  Landeskunde,  Haupt- 
versammlung 30,  179 ;  für  Volkskunde  in 
Berlin:  (Gründung)  22,  591.  (Statuten)  595. 
23,  872.  33,  32;  für  sächsische  Volkskunde 
in  Dresden  33,  251;  Westfälischer  Pro- 
vinzial-  für  Wissenschaft  und  Kunst,  Jahres- 
bericht 33,  32. 

—  vom  rothen  Kreuze  in  Ungarn  28,  502 ;  für 
Verschönerung  des  Spreeborn-Grundstücks 
zu  Ebersbach  i.  S.  24,  516. 

Vereinigte  Staaten  v.  Nord-America :  s.  America. 
Voreinigung,  freie  photographische: Satzungen 
21,  785.  23,  398. 
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Vereins- Album,  s.  Album  (Porträt- Pliotogra- 
phieen)  der  Mitglieder. 

Vererbung  von  Missbildungen  32,  541;  von 
Spalten  der  Ohrläppchen  22,  55ff. ;  er- 
worbener Defecte  28,  544. 

Verfahren  zum  Messen  des  Schädel-Innen- 
raums 26,  257  ;  neues,  bei  Schädelcapaci- 
täts-Messungen,  sowie  über  eine  metho- 
dische Untersuchung  der  Fehler  bei 
Volumen-  und  Gewichts- Bestimmungen 
des  Füllmaterials  31,  128 ;  neues,  für  Ab- 
güsse über  Natur  21.  555. 

Verflochtene  Bänder  (Ornament):  auf  Gold- 
kreuzen 21,  380;  auf  Plattenfibeln  von 
Fen(^k  (Ungarn)  21,  381. 

Vergiften  der  Pfeile  in  Kamerun  21,  515. 

Verglaste  Schlacken  vom  Ufer  des  Camp'schen 
See's  hinter  Deep  (Pommern)  21,  628. 

Vergleichende  Metrologie  begründet  von 
Böckh  21,  245/246. 

Vergleichs-Tabellen  der  verschiedenen  Aeren 
32,  121. 

Vergletscherung  Mährens  von  Norden  her  29, 
332. 

Vergoldete  Silber-Fibula  mit  Eisendorn  von 
Rosenthal  bei  Berlin    22,  518.    519—520. 

Vergoldung  auf  Silber-Alterthümern  34,  441. 

Verhältniss  der  alten  Bevölkerungen  Malaccas 
28,  302.  309.  526. 

Verhexen  31,  462. 

„Verirrte  Brüste"  21,  441. 

Verkehr:  Einfluss  auf  die  Entwicklung  von 
Maass  und  Gewicht  21,  638;  zwischen 
Apoyaos  und  Christen  in  Nor  d-Luzon  21, 675. 

Verkehrsstationen:   die  Pfahlbauten  22,  513. 

Verkehrsstrassen  im  alten  Peiii  22,  300;  s. 
Handelswege;  Strassen. 

Verkehrswege,  vorgeschichtliche:  weit  aus- 
gedehnt 22,  514;  Jura-Pass  von  Petinesca 
und  Galenweg  von  Tessenberg  bis  Solo- 
thurn  (Schweiz)  22,  509;  s.  Handelswege; 
Landkartensteine  ;Leuksteine;Meilensteine; 
Saale;  Strassen. 

Verknöcherung,  vorzeitige,  der  Schädelnähte 
bei  Idioten  33,  335;  s.  Ossification;  vgl. 
Hyperostosen;  Osteophyten;  Periostosen; 
Synostose. 

Verkohlung  von  Getreidekörnern  22,  616. 
617;  von  Hülsenfrucht-Samen  22,  617. 

Verkümmerte    Familien    unter    den    Wasser- 

polacken  22,  412. 
Verkümmerte  Finnen,  die  Lappen  als  22,  411. 


Verkümmerte  Eassen  des  Rindes  21,  367.  369; 
s.  „Kümmerer"; Rückschrittsformen; Zwerg- 
formen. 

Verkürzung  des  Schädelgrundes  bei  Cretinen 
33,  344. 

Verlagsbuchhandlung,  Vertrag  mit  der  26,  366. 

Verletzungen  au  einem  prähistorischen  Ober- 
armknochen 23,  360;  an  altpatagonischen 
Schädeln  32,  547.  565.  34,  344;  s.  Knocben- 
verletzungen. 

Verlobung  in  der  Cassubei  28,  367;  Aus- 
tausch der  Taschentücher  bei,  in  Ost- 
preussen  22,  608. 

Vermächtniss  William  Schönlank's  30,  91;  s. 
Joest:  Künne;  Legat. 

Vermischung  der  Maricopa-Indiauer  Arizona"s 
mit  Pima-Indianern  21,  666. 

—  von  Thier-Rassen,  s.  Kreuzung. 

Vermo  bei  Pisino,  Istrien,  Kamm  aus  einem 
Brandgrabe  31,  174. 

Vermummungen  beim  Sommertagsfest  in 
Heidelberg  27,  145. 

Vernag,  Kaschmir, Brahmanen-(Pandit-)Schnle 
29,  190. 

Vernähen  der  Mädchen  in  Africa  26,  457. 

Veröffentlichungen  der  Deutschen  Akademi- 
schen Vereinigung  zu  Buenos  Aires  31,  661. 

Verona,  Topfscherben  aus  Terramaren  mit 
der  Ansa  lunata  26,  371. 

Verrenkungen  an  menschlichen  Händen  28,  57. 

Verrufen  31,  462. 

Vers-Bau  venezuelischerVierzeiler21,525.528. 

Versammlungen  s.  Anthropologen-Versamm- 
lungen; Archäologen-Congresse;  Braun- 
schweig; Congress;  General-Versammlung; 
Hauptversammlung ;  Hexen-Versammlun- 
gen ;  Internationale  Gonferenz ;  Katzen- 
Versammlungen;  Lehrer- Versammlungen; 
Naturforscher  -  Versammlung ;  Sarajevo; 
Wander-Versammlung. 
Versammlungshäuser,  s.  Continen. 
Versandete  Bäume  auf  der  kurischen  Nehrung 

j        23,  794. 

Versandung  der  Städte  Ost-Turkistäns  33, 151. 
Verscbanzung,  römische,  Isenburg  24,  261. 

I  Verschanzungen     in    einem  Basaltfelsen  auf 

Island  26,  40. 
Verschiebunaren  au  menschlichen  Händen  28, 

57. 
Verschiedene     Völkerstämme     wählten    den- 
selben Platz  zur  Leichen-Bestattung  21, 674. 

!  Verschlechterung  des  Münz-Goldes  im  Alter- 
thum  21.  285. 
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Verschluss,  dreifacher,  des  Einganges  zur 
Grabkammer  im    Königsgrab    zu    Seddin 

33,  67. 

Verschluss-Steine  in  den  cappadocischen  vor- 
geschichtlichen Felsenwohnungen  33,  514. 

Verschmelzung  der  Zeitschrift  für  Ethnologie 
mit  den  Verhandlungen  der   Gesellschaft 

34,  491. 

Verschneiden  der  Eunuchen  26,  457. 

Verschock  (russisches  Längenmaass) :  21,  631. 

„Versehen"  bei  Schwangerschaft  30,  114;  als 
angebl.  Grund  partieller  Hypertrichose  21, 
30. 

Versilberte  Eisenfibel  von  Reichersdorf  (Kr. 
Guben)  21,  349. 

Versmold  (Reg.-Bez.  Minden):  alte  Eisen- 
schmelzstätte 22,  476-477 ;  Eisen-Cylinder 
und  Steinbeil  22,  476. 

Verständigung  durch  Zeichen  bei  den  Marok- 
kanern 22,  329—331;  s.  Gebärden;  Mienen- 
spiel; Zeichensprache. 

Versteigerungen:  (Donar's)  Hammer  bei  (etwas 
„kommt  unter  den  Hammer")  22,  551. 

Versteinerter  Mensch  aus  dem  Saluda-Eiver 
in  Öouth-Carolina,  U.  S.  A.  27,  769.  28, 
590.  30,  240;  s.  Myositis  progressiva  ossi- 
ficans. 

Versteinerungen  von  Koncliylien,  Kalksteine 
mit,  am  Schlossberge  von  Niedeck  (West- 
preussen)  21,  609;  s.  Fossil  .  .  . 

Verstümmelung  an  Thonfiguren  aus  Peru 
29,  474.  558.  614.  31,  206;  menschlicher 
Figuren  an  peruanischen  Vasen  32,  234; 
absichtliche,  der  Bronze-Ürne  von  Seddin 
33,  68;  von  Inschriften  in  Transkaukasien 
32,  300;  der  Nase  an  einer  altmexikani- 
schen Hieroglyphe  31,  686;  an  Zähnen,  Togo 
24,  465;  angeborene,  des  Bärenweibes  29, 
621;  als  Familien-Abzeichen  der  Damara 
26,  79;  s.  Lepra. 

Versuchs-Garten,  botanischer,  in  Ost-Africa 
26,  245. 

Versuchs-Station,  landwirthschaftliche,  in  Ost- 
Africa  26,  246. 

Versuchung,  Eva,  Gemälde  von  Stuck  27,  184. 

Vertheidigungsthürme     in     den     persischen 

Grenzgebieten  21.  742;  s.  Thürme. 
Vertheilung  der  blonden    und  der  brünetten 

Rasse  in  Deutschland  und   Österreich,    s. 

Virchow's  Statistik 
Vertiefung    über    der    Hinterhauptsschuppe: 

(Schädel  von  Lebehn,  Pommern)  21.  218. 


Vertikalumfang  zweier  Schädel  von  Spandau 

21,  478;  s.  Maasstabellen;  Schädel-Maasse. 
Vertrag,     alter,     zwischen     Armeniern     und 

Chaldern  27,  587. 
Verti-eibung  böser  Geister  24,  233. 
Vertreter  fremder  Völker  in  Berlin  23,  869. 
Vertretung  verletzter  Organe  25,  614. 
Verunstaltungen  der  Genitiil-Organe  im  Orient 

26,  455;  s.  Abplattung  des  Hinterkopfes; 

Plagiocephalie ;     Schädel  -  Deformationen ; 

Tättowirung;  Zähne.  Feilen  der;  vgl.  auch 

Beschneidung. 
Verwachsung  von  Knochenwunden  am  Schädel 

28,  330;   der  Schädelnähte,   s.  Synostose. 
Verwaltungsbericht  der  Gesellschaft  (1889)  21, 

725;  (1890)  22,  585;  (1891)  23,  866;  (1892) 

24,  523;  (1893)  25,  541;   (1894)   26,   546; 

(1895)27,751; (1896)28,575; (1897)29,579; 

(1898)  30, 561 ;  (1899)  31, 739 ;  (1900)  32,  578  ; 

(1901)  33,  445;  (1902)34,484;  s.  Bericht. 
Verwandler,  die.  Indianersage  24,  314. 
Verwandten-Ehen    bei    den  Basken   31,  292. 
Verwandtschaft  bei  den  Guatö,  Süd-America 

34,  88. 
Verwandtschaftsgrade    bei   den  Wilden   For- 

mosa"s  25,  333. 
Verwendung   von  Celluloid-Lack  zur  Conser- 

virung     von     Alterthümern     aus     Silber, 

Bronze,    Bernstein,    von    feineren    Eisen- 

Alterthümern,  sowie  von  Holz,  Stoffresten, 

Papier,     namentlich     alten    Zeichnungen, 

Drucken,  Acten  in  Archiven  usw.  31,  576. 
—  eigenthümliche,     von    Röhrenknochen    in 

jetziger  Zeit  26,  593;    prähistorische,  von 

Bärenkiefern  zum  Zerschlagen  von  Knochen 

26,  255. 
Verwesung  der  Leichen  an  der  Luft  an  der 

Ostküste  Halemaheira's  (Malay.  Archipel) 

21,  671. 
Verwesungsflüssigkeit.  Aufsaugen  der  27,  534. 
Verwilderte  Menschen  in  Ungarn  24.  279. 
Verwitterung    des    Bernsteins    23,    291;    des 

Feuersteins  21,   704.  710.  712;  näpfchen- 
artige, an  Steinen  23,  721. 
Verwitterungs-Spuren   an   Schädeln  32,  552. 
Verwundung    durch    Pfeil    mit    Widerhaken 

und  Entfernung   des  Pfeiles  durch   einen 

Eingeborenen  am  Congo  28,  30. 
Verwundungen.  Strafen  für.    in  Albanien  33. 

355.  361. 
Verzauberte  Frau  oder  Jungfrau:    Sage  vom 

Burglehn  bei  Steinkirchen  (Nieder-Lausitz) 

21.  520. 
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Verzeichniss  der  von  der  anthropologischen 
Gesellschaft  an  das  Museum  für  Völker- 
kunde abgegebenen  prähistorischen  Gegen- 
stände 23.  23;  sämnitlicher  vorchaldischer 
und  chaldischer  Inschriften  33.  285. 

Verzierte  Thonscherben  von  der  Moorschanze 
bei  Quedlinburg  29,  143.  146. 

Verzierter  Nephrit-Ring  von  Erbil,  Mesopo- 
tamien 23,  81. 

Verzierung  auf  Butterstücken  28,  371;  einer 
Butterform  a.  d.  Eamsau  bei  Berchtes- 
gaden  26,  309. 

Verzierungen  an  sibirischen  Bronzemessern  26, 
157.  27,  248;  sibirischer  Dolche  27,  251.253. 
259.  264;  der  getriebenen  goldenen  Gefässe 
22,  290.  291.  292;  knopfartige  aus  silber- 
artigem Metall  aus  dem  Artschadsor  26, 
232.  240. 

—  kragenförmige,  am  Bügel  einer  Bronze- 
Fibel  von  Fichtenberg  (Prov.  Sachsen)  21, 
458. 

—  a.  Scherben  von  Au  bei  Hammerau,  Be- 
zirk Traunstein  29,  323;  primitive,  an 
Thongefäss-Scherben  aus  der  Bilsteiner 
Höhle  (Westfalen)  21,  339;  der  Thon- 
gefässe  von  Butmir  27,  43;  auf  Gesichts- 
Urnen  31,  132.  134.  142;  neolithischer 
Gefässe  in  Nieder-Sachsen  26,  100.  101; 
der  Steinzeitgefässe  von  Gingst  28,  356; 
eines  Urnenscherbens  von  Vlkov  bei 
Smific  (Böhmen)  32,  177. 

—  mit  den  Fingerspitzen  hergestellte,  auf 
Topfwaare  27,  133 ;  und  Inkrustationen  auf 
spanischen  Tbongefässen,  Herstellung  der 
27, 240;  Kerbschnitt-V.  in  einemAlemannen- 
grabe  von  Oberflacht  26, 117;  quadratische, 
an   den  Kleidern   der  Pfahlbauer  21,  237. 

—  und  Schiffszeichnungen  auf  einem  Steine 
in  Bornbolm  27,  699. 

—  symbolische,  an  altmexicanischem  Wurf- 
brett 21,  226;  der  Lanze  und  des  Schildes 
der  Apoyaos  (Nord-Luzon)  21.  678;  des 
Hausdaches  in  China  und  Japan  21,  492; 
der  Mahlsteine  von  Las  Huacas,  Costarica 
31,  626;  s.  Bemalung;  Blumen- Verzierun- 
gen; Bronze-Zierstücke;  Buckel;  Email; 
Federschmuck;  Figuren;  Giebelverzierun- 
gen; Innen  Verzierungen;  Kerbschnitt- Ver- 
zierung; Körperverzierung;  Kreidefüllung; 
Kreuz-Verzierungen ;  Mäander- Verzierung ; 
Merovingische  Verzierungen;  Muschel- 
schalen ;  Ornament ;  Ornam entik ;  Schmuck ; 
Schnitzerei;    Stilisirte    Vogelköpfe;    Stili- 


sirung;  Strichverzierung;  Tättovirirung; 
Thier-Figuren ;  Wand  Verzierung;  Zickzack- 
verzierung; Zierath;  Zierplatte  usw. 

Verzinnte  Kupfergefässe  aus  Kaschmir  21.423. 

Verzinnter  (?)  Eisensporn  aus  der  Sammlung 
Blell's  22,  197. 

Verzinnung  sibirischer  Bronzemesser  26,  151. 

Vespucoi  s.  Centenar-Feier. 

Vesuvian:  der  sogen.  Jadeit  von  Borge  noTO 
(Graubünden)  ist  V.  21,  115. 

Veth,  Prof..  Leiden,  80.  Geburtstag  26,  555, 

Vetulonia,   etruskische   Alterthümer  27.   677. 

Vevey,  Tene-Gräberfeld  30,  268. 

Vexirbecher  mit  doppeltem  Boden,  Ochsen- 
kopf am  Rande  und  rohgemalter  Figur 
in  der  Mulde,  Cypern  31,  330.  385.    ' 

Vexh'verschluss  eines  Rasirmesserkastens  aus 
Bosnien  29,  103. 

Via  asinina  s.  Eselsweg. 

Via  Egnatia  in  Macedonien  33,  53. 

Via  Herculea  32,  402. 

Viaticum  (für  Todte),  s.  Zehrpfennig. 

Vicariirende  Mehrleistung  menschlicher  Or- 
gane 25,  614. 

Vicia  faba,  ihre  Verbreitung  26,  606;  s.  Sau- 
bohnen. 

Victoria  B.  C.  (Vancouver  Island).  Songisch- 
Schädel  22,  29.  30. 

Victoria,  Australien,  Grab-Monument  Baron 
V.  Mueller's  30,  287. 

Victoria,  Venezuela,  Landkartenstein  23,  253. 
254. 

Victorius"  Verbesserung  der  Aera  von  der 
Erschaffung  der  Welt  32,  111. 

Vidal  y  Solar  f  21,  725. 

Vieh,  s.  Bos;  Boviden;  Hausthiere;  Rind; 
Schaf;  Schwein;  Sus;  Torfrind :  Torf- 
schwein; Ziege. 

Vieh-Armuth  bei  Caesarea,  Cappadocien 
33,  506.  . 

Viehfutter  bei  den  Wakara,  Ostafrica  25.  483. 

Vieh-Hirten,  Lage  der,  beim  Hüten  21,  752, 
s.  „Burgemeister'";  Hirten;  Rinder-.  Schaf-, 
Schweinehirten. 

Viehkraale  in  Nubien  aus  Findlingsblöcken 
und  Steinen  21,  744;  in  Süd-Africa: 
mäandrische  Anlage  mittels  Dornenzweige 
oder  Steine  21,  742. 

Viehkrankheit  in  den  Moschiliindern  28,  31 

Viehseuche.  Schutzmittel  gegen  29,  496. 

Vieh-Stallungen  in  cai^padocischen  Felsen- 
Wohnungen  33,  511.  516.  520:    s.  Ställe, 
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Viehzucht  bei  den  Buren  in  Süd-Africa  22, 
407.  408;  auf  dem  Glasinac  27,  58:  der 
Haussa  (Africa)  23,236;  in  der  Mil'schen 
Steppe  30,  301 ;  bei  den  Päpago-Indianern 
Arizona's  21,  666;  Mangel  an,  bei  den 
alten  Felsen-Bewohnern  in  Cappadocien 
33,  519. 

Viel-Weiberei  bei  den  Burjäten  31,  442;  auf 
Neu-Guinea  32,  414. 

Vielzehigkeit  eines  Slovaken  26,  470. 

Vier,  Zahl  bei  den  Mexikanern  oO,  166;  Hiero- 
glyphe der  Zahl,  Central-America  31,  712. 
714.  32,  195.  210.  211. 

Vier  Brüder,  die.  Indianersage  24,  56. 

Vier  Himmelsrichtungen,  ihre  Regenten  bei 
den  Mexikanern  30,  176.  177. 

Vier  Weltgegenden,  ihre  Sternbilder  bei  den 
Mexikanern  30,  347—349. 

Viergespanne  von  Cypern  31,  72. 

Vierlande  b.  Hamburg,  Ackergeräthe  28,  495; 
Gründung  22,  154;  sächsische  Häuser  aus 
dem  16.  bis  18.  Jahrhundert  22,  560—564: 
Lage;  sowie  Herkunft  und  Beschäftigung 
der  Bewohner  22,  560;  Mähwerkzeuge  21, 
485.  (Mat-Striek,  Mat-Haken)  22,  153.  158; 
s.  Altengamm;  Kurslack;  Neuengamm. 

Vierlinge  in  Hildesheim  26,  453. 

Vierlingsgefäss  von  Zentendorf,  Kr.  Görlitz, 
Oberlausitz  22,  258;  s.  Schola  urnularum. 

Vier-Zeichen  28,  264. 

Vierzeiler,  venezuelische  21,  525. 

Vierzehn,  Hieroglyphe  der  Zahl  32,  195.  216. 

Vietnitz,  Kr.  Königsberg  1.  N.,  Schnurverzier- 
ung 24,  181. 

Vietzel,  Gebäck  30,  389.    . 

Vigesimal-System  32, 123;  in  Central-America 
und  Mexico  21,   475.  476;  s.    Tonalamatl. 

Vigfüsson,  Sigurdur,  f  Biographie  26,  197. 

Vigna  sinensis  in  Aegypten  23,  660. 

VDanova  y  Piera,  Juan  f  26,  81.  546. 

Villa,  römische,  auf  dem  Weilberge  bei 
Ungstein,  Rheinpfalz  29,  88. 

Villafrati,  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 
27,  122. 

Villanueva  y  Geltru,  Museo  Balaguer  26,  40. 

Villette  (Canton  Wallis):  vorgeschichtlicher 
Zeichenstein  22,  510. 

Vilsingen,  Hohenzollern,  altgriechische  Bronze- 
Kanne  32,  482. 
Vilters  s.  Burg  Vilters. 

Vilui-Tungusen,    Schädelmessungen    23,  437. 

Vimose-Moor  (auf  Fünen):  provincialrömische 

Eisenschwerter  mit  Namen-Stempel  21, 346. 


Vindhya-Berge  von  Carlyle,  Indien,  Pfeil- 
spitzen mit  Querschneide  26,  573. 

Vindonissa,  Reste  des  vorrömischen  27,  95. 

Vinelz,  Schweiz,  hölzerner  Kamm  31,  153. 

Vineta  31,  217. 

Vini  Vrh,  Krain.  Bronze-Geräthe  32,  595. 

Vippachedelhausen,  Sachsen -Weimar,  neo- 
lithischer  Grabfund  25,  140.  163;  Skelet- 
gräber  32.  488;  Steinbeil  25,  141.  553. 

Viradör,  Sandstein-Felsen,  Brasilien,  ein- 
gehauene Figuren  24,  503. 

Virchow,  Rudolf:  Apparat  zur  Körpermessung 
21,  767  (vgl.  15,  511.  16,  405);  Gesichts- 
index 27,  268;  Statistik  über  Augen-,  Haar- 
und  Hautfarbe  in  Deutschland  21,  332. 
.334;  Ergänzung  dieser  Erhebungen  in 
Österreich  21,  714;  das  blonde  Haar  bei 
den  bisherigen  Ermittelungen  zu  kurz  ge- 
kommen 22,  474. 

—  Besuch  in  Sofia  (Bulgarien)  22,  344;  Er- 
nennung zum  Ehrenpräsidenten   23.   577. 

—  Ehrung  zur  goldenen  Hochzeit  32,  441. 

—  Feier,  Festschrift  23.  876. 

—  Medaille  24,  117;  Ueberschuss  23,  875. 

—  Unfall  34,  31;  Berlin  f  34,  311.  484;  Ge- 
dächtniss-Feier 34,  311;  Gedächtniss-Rede 
von  Waldeyer  34,  315,  von  Lissauer  318, 
von  Bartels  328. 

Virchow-Stiftung  s.  Rudolf-Virchow-Stiftung. 

Vischnu,  s.  Hari  (unter  Har-dvär). 

Vis  cum  album,  s.  Mistel. 

Visnu,  Veränderungen  in  der  Auffassung  des 
34,  132;  Wahrzeichen  des  Gottes  34,  131. 

Vitte,  Hinter-Pommern,  Vier-Zeichen  28,  265. 
266. 

Vitzdorfer  Steinkiste  (auf  der  Feldmark 
Katharinenhof  (Schleswig-Holstein)  21, 737. 

Vitzke,  Kr.  Salzwedel,  Funde  verschiedener 
Zeitalter  auf  einer  Fundstätte  und  Nach- 
bestattungen 30,  599. 

Viverra  genetta,  s.  Genett-Katze. 

Vivianit  s.  Blaueisenerde. 

Vlkov,  Böhmen,  prähistorische  Ansiedelung  32, 
177  ;suevisch-slavischeAnsiedelung30,211. 

Vocabulai-ien  der  Äpiakä-Sprache  34,  360ff. ; 
der  Detale-Indianer  31,  437  ;  der  Dialekte 
von  Bontoc,  Banane,  Lepanto  und  Ilocos  in 
Nord-Luzon  21,  682—700;  Negrito-Wörter 
von  Luzon  (Philippinen)  22.  500—501 ;  aus 
Togo  23,  59  ;  Verzeichniss  von  Wörtern  der 
Tucanos-Indianer  am  oberen  Amazonas 
(Brasilien)  22,  596.  602—606;  aus  West- 
africa  23.  45. 
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Vocabulary  Publicatiou  Fund  26.  83. 

Vockenhagen  (Hinterpouimeru),  Theil  von 
Wacliolzhageu  (s.  d.). 

Vodir,  Bellälter  für  den  Wetzstein  der  Sense 
29,  102. 

Vögel,  fossile,  Patagoniens  31,  661. 

Vogel-Figuren  auf  Fingerringen  aus  Albanien 
33,  47;  aus  Bronze  23,  332.  334;  von  Burg 
a.  Spree  29,  591 ;  auf  Cjold-ßracteaten  22, 
520.  521.  523;  von  Havrau,  Böhmen  29, 
257;  an  Bronze-Zierstück  von  Heegerniühle 
bei  Eberswalde  (Kr.  Ober-Barnim)  22,  386. 
387;  aus  einem  Kurgan  33,  99;  auf  einem 
Thongefäss  Transkaukasieus  33,  88 

—  —  im  Kalender  der  Mexikaner  30.  169.  171 ; 
als  Spielzeug,  Java  25,  386. 

—  —  als  Giebelverzierungen:  in  Ostpreussen 
22,  263/264;  am  Rasteder  Haus  (Oldenburg) 
22,  558;  Treptower  Deep,  Hinterpommern 
21,  622;  Westpreussen  26,  336;  aus  Stein 

•gemeisselte  Vögel  auf  Steinpfäbleu  in  Zim- 

babye  (Süd-Africa)   21,    739.   740;    Petro- 

glyphen  aus  Venezuela  21,  655. 
Vogelflöte  aus  Bosnien  29,  100. 
Vogelgestalt     aus    Knochen     aus    dem    Ai-t- 

schadsor  26.  233. 
Vogelklapper  von  Dechsel,  Kr.  Landsberg a.W. 

34,  53. 
Vogelkopf  in  der  Hieroglyphe  kin  32,    211 ; 

Hieroglyphe  der  Zahl  dreizehn  32,  215.  216; 

als  Stempel  auf  sibirischen  Bronze-Messern 

27,  245. 
Vogelköpfe  an  Henkelschalen  33,  279;  s.  Stili- 

sirte  Vogelköpfe;  Zierstück. 
Vogelkopf-Fibeln  34.  203  ff 
Vogellanze  der  Eskimo  32,  542. 
Vogelmasken,  altmexicanische  21,  65. 
Vogelnestchen  (chinesische  Leckerbissen)  von 

den  Kei-Inseln  (Malay.  Archipel)  21,  125. 
Vogel-Ornament,  s.  Ornament. 
Vogel-Pfeile  der  Guato,  Süd-America  34,  83. 
Vogel-Scheuchen  aus  Java  26,  58;  aus  Ubena, 

Deutsch -Ostafrica     32,     533;     in     West- 
preussen 32,  592. 
Vogel-Schleuder  von   den  Marshal-Inseln  34, 

193. 
Vogel-Vasen  von  Cj-pern  31,  64.  65. 
Vogel-Zeichnungen  aus  Uhehe  32,  522. 
Vogelsanger  Wald  bei  Elbing  (Westpreussen), 

Hohlcelt  mit  Oehr  29,  124. 
Vogt,  Karl:  zum  Ehrenmitgliede  erwählt  21, 

465;  Dankschreiben  21,   588;    Aufruf  zur 

Bildung  einer  deutschen   Gesellschaft  für 


Anthropologie  etc.  21,  714;  Befinden  und 
Thätigkeit  22.  585. 
Vogtländischer  alterthumsforschender  Verein 
zu    Hohenleuben  s.  Hohenleuben;  Jahres- 
versammlung; Verein. 
Vokovic    bei    Prag,    Steinaxt    mit    ringsum- 
laufenden Leisten  27,  690. 
Volapük,    Separat-Abdrücke   aus  dem  „Ham- 
burger Correspondenten"  21,  20. 
Voldtofte  (Fünen,   Dänemark):     Leinen-  und 
Wollzeug-Fund    21,    241;    goldener    Eid- 
Ring  22,  297. 
Völker,  die  vorgeschichtlichen  in  Deutschland 
27,  636;  die,  Europas  stammen  nicht  von 
einer  einzigen  Rasse  21,  332;  Geschichte 
der  Rassen  und  ihre  Verbreitung  in  Europa 
älter  als  die  Namen  der  21,  332;  Rassen- 
Anatomie  der  europäischen    21,  332;    der 
Aequatorial-Provinz,   Africa,    als  Pfeilgift- 
bereiter 26,  273;  vom  Zambesi  und  Schire 
bis  zum  Nyassa  26,  192. 
Völkerbeziehungen,    vorderasiatische  21,  303 
(s.  auch  unter  Ägypten  und  Babylonien); 
vgl.  International  .  .  . 
Völkerfolge  in  Transkaukasien  32,  292. 
Völker-Geschichte  und  Steinzeit  30,  502. 
Völker-Gruppirnng  Aegyptens    im  Alterthum 

31,  549. 
Völkerkunde  in   Ungarn    28.   500;    Ungarns, 
Gesellschaft  für  die  21,  108;  Museum  für, 
Budapest  23,  258;  s.  Ethnologie;  Museum 
für  Völkerkunde. 
Völker-Merkmale,    vorgeschichtliche  30.   271. 
Völker-Psychologie  31,  745. 
Völkerschaften     des     Malayischen    Archipels 

und  der  Südsee  26,  138. 
Völkerscheide    schon    in    alter    Zeit    an    der 
östeiTeichisch-ungarischen  Grenze  21,  718. 
Völkerstämme,    verschiedene,    wählten    den- 
selben Platz  zur  Bestattung  ihrer  Leichen 
21. 674;  Kameruns  29, 603;  Malaccas  23. 829. 
Völkerstrasse  durch  die  Schweiz  23.  333. 
Völker-Tafel  der  Bibel  33,  431. 
Völkerverachiebungen  an  der  Nordwestküste 
America's  27,  506;    auf  Malacca  28,  302; 
im  Togo-Gebiet  28,  506. 
Völkerwanderung:  s.  Wanderungen. 
Völkerwanderungs-Fande    in    Dänemark    27. 
568;    vom  Glasinac    27,    53;    in  Russland 
23,  416. 
Völkerwanderungszeit,    Brandgrüber    29,    87; 
Funde  von  Y^Um  St.  Veit  32,  360;  Horu- 
funde    24,    453;    Schädel(typus)   21,    331; 
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Sporn  nur  am  linken  Fuss  23,  206; 
Thierfiguren  aus  Böhmen  29,  258;  s. 
Skeletgräber. 

Volksdichtung,  Proben  venezuelischer  21,  525. 

Volksfest  in  Sokolac,  Bosnien  27,  643. 

Volksfeste,  religiöse,  in  der  Mongolei  21,  206. 

Volksglauben  auf  Rügen  23,  447;  s.  Aber- 
glaube ;  „Drache  und  Donner" ;  Mythologie. 

Volkskunde  34,  323;  Berücksichtigung  in 
Zeitschriften  21,  20;  National-Museum  23, 
326;  Museum  in  Linz  27,  616;  Sammlung 
für,  in  Lissabon  28,  57. 

—  America's  27,  755;  Böhmen's,  Photogra- 
phien zur  27,  459;  bosnische  28,  279; 
Brandenburg  28,  187.  264;  jüdische  28,583. 

—  Verein  für  (Gründung)  22,  591.  (Statuten) 
595;  lOjähriges  Jubiläum 33,  32;  schlesische 
Gesellschaft  für,  Breslau  27, 25;  Verein  für 
sächsische,  in  Dresden  29,  85.  208.  33, 
251;  österreichische,  Verein  für  27,  298; 
s.  Aberglaube;  Gebräuche;  Legenden; 
Lieder;  Mythologie;  Sagen;  Traditionen; 
Überlebsel. 

Volksleben  in  Savoyen  22,  479. 

Volkslieder,  philippinische  23,  436. 

Volksmedicin  23,  407 ;  der  Kaffern  und  Hotten- 
totten 25,  133. 

Volkspoesie,  wotjakische  23,  425. 

Volkssage  aus  Albanien  26,  562. 

Volkssagen,  isländische  23,  250.  29,  168;  s. 
Sagen. 

Volksthümliche  Bedeutung  der  weissen  Farbe 
32,  592. 

—  Fussbekleidung  in  Zellin,  Neumark  28, 186. 

—  Gebi'äuche  26,  557. 

—  Überlieferungen  an  der  Guinea-Küste  über 
Wanderungen  der  Stämme  21,  782. 

Volksthümliches  aus  Baden  und  der  Lausitz 
31,  200;  aus  den  baskischen  Provinzen 
31,  292;  auf  der  bayi'ischen  Landes- Aus- 
stellung 28,  569;  aus  Friedrichroda  und 
Thüringen  22,  131 — 137;  in  Ostpreussen 
31,  652;  aus  Rügen  23,  445;  s.  Volks- 
kunde. 

Volkstrachten,  ihr  Alter  23,  324;  Unter- 
suchungen beabsichtigt  im  Reg.  -  Bez. 
Osnabrück  22,  560;  aus  Bulgarien  31,  527  ; 
jüdische  28,  583;  von  Sardinien  32,  231. 
287;  in  Savoyen  22,  479;  in  Valencia  und 
Catalonien  28,  49;  s.  Kleidung;  Trachten. 

Volkstrachten-Museum  28,  579.  31,  537. 

Volks-Tradition,  alte,  in  Transkaukasien  32, 
291. 


Volkstypen,  javanische  26,  558. 

Volks-Ueberlieferungen  über  den  Inhalt  alter 
Grabhügel  32,  68. 

Volsted  (Jütland):  Bernstein-Knopf  mit 
V-Bohrung  22,  288. 

Volterra,  etruskische  Alterthümer  27,  677. 

Völuspa  26,  323. 

Vorabend  des  muselmaunischen  Sabbaths  bei 
den  'Aisäwa  29,  376. 

Vorbauten  (An-  und  Nebenbauteu  usw.): 
Anbau  des  Hauses  der  Apoyaos  in  den 
Calanassan-Rancherien  Xord-Luzons  21, 
676;  balconartiger  Vorbau  der  Kegel- 
bauten bei  Medinet -Mahdi  und  Medinet- 
Hadi  (Fajnim)  21,  711;  Anbauten  an 
„fries."  Häusern  auf  Föhr  (Schleswig) 
22,  67;  an  sächs.  Häusern  in  Holstein  22, 
81 ;  laubenartige  Hausvorbauten  und  Ein- 
bauten in  Westpreussen  21,  196;  des 
sächsischen  Hauses  in  Hinterpommern 
(Kr.  Greifenberg):  in  Klein-Horst  21.  ^7; 
in  Kamp  21,  620.  621 ;  in  (Treptower)  Deep 
21,  622;  an  littauischen  Häusern  28.  480; 
Schuppen  beim  Schwarz  waldhaus  inMarzell 
(Baden)  22,  567;  s.  Feldkasten;  Galerie; 
„Laube" ;  „Löwinghiuser"  ;  Reis-Schuppen; 
Stadel;  Ställe;  Vordach; Vorlauben ;Wirth- 
schaftsgebäude. 

Vorbotten  in  Karwenbruch,  Kreis  Putzig, 
Westpreussen  26,  411. 

Vordach  an  Haus  in  Millstatt  (Kärnthen)  22, 
575;  s.  „Vorschuss". 

Vorderarm,  kurz  bei  Westafrikanern  23,  55. 

Vorder- Asien  Doppeläxte  23,  461;  Gefässe 
vom  Branowitzer  Typus  27,  123;  s.  Asien. 

Vorderdiele  23,  409. 

Vorder-Indien,  Toda  und  Köta  28,  344;  s. 
Indien. 

Vorderkopf  der  Dahome-Schädel  27,  289;  s. 
Frontale  Entwicklung. 

Vordiele  23,  497. 

Vorgeschichte :  plastische  u.  malerische  Motive 
aus  der,  auf  der  Pariser  Weit-Ausstellung 
1889  21,  516. 

—  Aegyptens  29,  389;  der  armenischen  For- 
schungsreise 32,  30.34.35.44;  Böhmen's, 
Photographien  zur  27,  459;  Helgoland's 
25,  500;  Kronstadts  30,  512;  der  Pfalz 
28,  568. 

—  des  Aussatzes  31,  205;  der  Obstarten  der 
alten  Welt  23,  97;  s.  Prähistorie;  Ur- 
geschichte; Vorhistorisch  .  .  .;  Vorzeit. 
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Vorgeschichtliche  Alterthümer:  zahlreich  im 
SW.  des  Gubener  Kreises  21,  343;  in 
Moskau  23,  416;  in  Pommern,  der  Lausitz 
und  Cleve  25,  370. 

—  —  Sammlungen  bei  höheren  preuss.  Lehr- 
anstalten 21,  211;  s.  Alterthümer;  Archäo- 
logie; Funde;  Vorhistorische  Alterthümer. 

—  Ansiedelungen,  Baluchistan  30,  460. 

—  Befestigungen  in  Niedersachsen  25,  189. 
30,  122.  (Atlas  von  A.  v.  Oppermann)  21, 
108;  s.  Befestigungen. 

—  Begräbniss-  und  Wohnstätten  in  den 
Kreisen  Angermünde,  West- Sternberg, 
Lebus,  Beeskow-Storkovv  (Prov.  Branden- 
burg) sowie  bei  Schönlauke  (Prov.  Posen) 
22.  367-377. 

—  Bronzen.  Schleswig- Holsteins,  chemische 
Untersuchungen  29,  344. 

—  Denkmäler  in  der  Mil'schen  Steppe,  Kau- 
kasus 30,  299;  8.  Kartirung. 

—  Feuerstein-Werkstätte  Lietzow  auf  Rügen 
29,  291. 

—  Funde  aus  Berlin  22,  523—524;  Bosnien 
27,  125;  von  Gandow,  Kr.  W.-Priegnitz 
29,  447;  Guben  (Brandenburg)  27,  762; 
bei  Kemnath-Theerofen,  Kreis  Ost-Stern- 
berg 29,  438;  von  Muckwai-,  Branden- 
burg 28,  190;  in  der  Nieder-Lausitz  21,  659. 
25,  564;  Ostpreussen  27,  703;  aus  den 
Provinzen  Sachsen  und  Brandenburg  21, 
223;  (Gefäss)  aus  dem  salzigen  See  bei 
Eisleben  29,  591.  592;  s.  Funde. 

—  Gefässe,  Pflanzenreste  in  29,  223. 

—  Harzfunde  24,  96. 

—  Heerdreste  bei  Leddin  (Kr.  Ruppin)  21, 
724. 

—  Kartenzeichnungen  in  der  Schweiz  23,  237. 

—  Lehmgräber  in  Sandhügeln  des  König- 
reichs Sachsen  29,  595. 

—  Leinen-  und  Wollgewebe  21,  227;  in 
Mittel-  und  Nord-Europa  21,  240. 

—  Stellen  im  Kreise  West-Sternberg  22, 
370—373. 

—  Thongefässe,  Durchlässigkeit  und  haus- 
wirthschaftliche  Verwendbarkeit  23,  259; 
Westpreussens,  weisse  Substanz  in  den 
Ornamentritzen  29,  35. 

■ —  Trompeten,  im  Norden  gefundene  23,  847. 

—  Ueberreste,  Bornlaolm  27,  698. 

—  Urnenfelder,  s.  Urnenfelder. 

—  „Wahrzeichen"  (=  Wegweiser)  22,  508. 
(Beispiele  für  Orte  im  Gant.  Wallis)  509. 
510;  vgl.  Zeichensteine. 


Vorgeschichtliche  Wandtafeln  für  West- 
preussen  30,  187.  262. 

—  Wohnstätte,  Brandenburg  24,  87. 

—  Wohn-  und  Gräberstelle  bei  Schönlanke 
(Prov.  Posen)  22,  375-376;  s.  Vor- 
geschichtliche Begräbniss-  und  Wohn- 
stätten. 

—  Zeichensteine,  s.  Zeichensteine. 
Vorgeschichtliches  aus  Böhmen  32,  287;  vom 

Fichtenberg  bei  Buchow  -  Carpzow,  Kr. 
Ost-Havelland  32,  278;  von  Kupanova  in 
Makedonien  30,  539;  von  Wilmersdorf, 
Kr.  Beeskow-Storkow  31,  199. 

Vorhalle  des  Hauses,  s.  „Laube". 

Vorhaut,  s.  Präputium. 

Vorhistorische  Alterthümer  in  Preussen: 
ministerielle  Verfügung  über  genauere 
Registrirung  22,  316—317;  graphische 
Statistik  und  Kartirung  im  Reg.  -  Bez. 
Düsseldorf  21,  467.  468.  22,  317;  s.  Vor- 
geschichtliche Alterthümer. 

Vorkommen  des  Bernsteins  s.  Bernstein; 
der  Regenbogenschüsselchen  in  Deutsch- 
land 28,  76;  des  Rössener  Typus  (Grab- 
formen) 32,  251  ;  von  Schmuck  und  süd- 
lichen Meermuscheln  in  neolithischen 
Gräbern  27,  760;  der  Svastika  in  der 
Schweiz  21,  663;  vermeintliches,  von 
prähistorischem  Zinkguss  in  Siebenbürgen 
28,  338. 

Vorlauben  23,  786;    an    litauischen  Häusern 

23,  798;  an  ostbaltischen  Häusern  28,  495; 
■westpreussischer  Häuser  21,  198.  23,  786. 

24,  80;  vgl.  „Laube". 
Vorpommern,  s.  Pommern. 

Vorraths- Gefässe,  mykenische,  Cypern31,  366. 

Vorrathshaus  s.  Klete. 

Vorrathskammer  im  rhätoromanischen  Hause 

21,  626.  22f  322. 
Vorraum,  grosser,  im  rhätoromanischen  Hause 

21,  625/626. 
Vorrömisches  aus  Italien  30,  87. 
„Vorschuss"    (vorgebautes     Schutzdach)    am 

Schwarzwaldhaus  in   Marzell  (Baden)  22, 
568.  569;  in  Heubronn  (ibid.)  22,  569;  s. 
Vordach. 
Vorslavische  Funde  aus  dem  Gubener  Kreise 

22,  353—360.  (Thongefässe)  359—860. 
24,  274 ;  aus  der  Nieder-Lausitz  23,  583. 

—  Gefässe,  Wellenlinien  an  28,  241. 

—  Gräber  bei  Gadsdorf,  Kr.  Teltow  29,  445. 
497. 

—  Hausanlage:  Webesteine  daraus   21,  232. 
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Vorslavische  Scherben  von  Lindhörst  29,  445.  I 
Vorslavischer    Rundwall    am    Bälshebbel   bei 

Starzeddel  (Kr.  Guben)  22,  360.  | 

Vorstellung  der  „weissen   Negerin"   Amanua 

und  ihrer  angeblichen  Schwester  34,  492. 
Vorstellungen,  religiöse,  in  Indonesien  24,  235. 
Vortrag  des  Hrn.   J.    Pojman    über    Bosnien 

und  Hercegovina  in    der   Urania  34,  130. 
Vorwall  des  Steinkircher  Burglehns  (Nieder- 
lausitz) 21,  519;  s.  Doppelwall;  Drittwall. 
Vorzeit:  Weberei  21,  227;   s.  Vorgeschichte. 
Votiv  vom  Phallus-Schrein    am    Konsei-Pass 

27,  630. 
Votivbeile  aus  Silber  und  Eisen  32,  173. 
Votivbilder,  japanische  31,  527.  562. 
Votiv-Bronze,   einen    Vierfüssler   darstellend, 

von  Cypern  31,  346. 
Votivfiguren  in  Portugal  28,  57 ;  prähistorische, 

in  Spanien  28,  47. 
Votivstein,  römischer,  im  Limes  25,  35. 
Votos,  Indianer  in  Costa  Rica  26,  74. 
Vi'ohk,  s.  Museum  Vrolik. 
Vulgata-Übersetzung  des  heiligen  Hieronymus 

26,  352. 
Vulkan  ßromo  auf  der  Insel  Java  30,  608. 
—  Popa  doung  in  Birma  28,  228. 
Vulva:  trojanische  Darstellung  des  Menschen 

in    der  V.  von  Göttinnenbildern  21,   420. 

W  .  .  .,  s.  auch  V  .  .  . 

Waadt  (Canton):  hölzerne  Rauchschlote  der 
Häuser  22,  581;  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine 22,  506;  s.  Granson;  Leysin;  Mon- 
treux; Neuenburger  See. 

Waage,  hydrostatische  32,  136;  zweischalige, 
alte  32,  328;  zweischalige,  aus  Aegypten 
32,  328;  und  Gewicht,  symbolisch  dar- 
gestellt 23,  528;  s.  Desemer;  Pfünder; 
Schnellwaage;  üenzel. 

Waagebalken,  grösserer,  norddeutscher  Kahn- 
fahrer 25,  608;  kleiner  (Kül,  Keule)  oder 
Däsemer  mit  Waageschale  25,  609;  der 
Wikingerzeit  von  Mewe,  Westpr.  33,  351. 

Waageschale  a.  Bronze,  Island  25,  596;  bei 
altnorwegischem  Orakel  26,  199. 

Waaren,  s.  Handelsartikel. 

Waaren-Transporte  in  Klein-Asien  im  Alter- 
thum  33,  498. 

Waaren- Verkehr:  Gewichtsstücke  im  alt- 
orientalischen  21,  252;  s.  Edelmetall- Ver- 
kehr; Edelstein- Verkehr;  Handelsverkehr; 
Salz-Vertrieb. 


Wachenheim  in  der  Rheinpfalz,  La  Tene- 
Grab  29,  165. 

Wachhold  erb  eeren,  Getränk  aus,  in  Ost- 
preussen  28,  540. 

Wachlin  (Pommern),  s.  Gross- Wachlin. 

Wacholzhagen  (Hinterpommern)  =  Kirch-, 
Mittel-  und  Vockenhagen  21,  623;  Lage 
der  Bauernhöfe  21,  623. 

Wachs:  zur  Herstellung  der  Muster  auf  Oster- 
eiern in  Mähren  21,  370;  als  Tausch- 
artikel in  Nord-Luzon  21,  680;  bei  den 
Guayaqui  33,  269. 

Wachs-Abdruck  einer  Münze  mit  chinesischer 
und  Jenissei-Inschrift  26,  60. 

Wachsfiguren  für  die  deutsch-ethnographische 
Ausstellung  24,  526. 

Wachsformerei  in  Africa  30,  193. 

Wachs-Reservage  zur  Herstellung  der  Muster 
beim  europäischen  u.  malayischen  Kattun- 
druck 21,  370. 

Wachsspuren  in  einem  römischen  Leuchter 
im  Limes  25,  35. 

AVachsthum  der  Schulkinder  25,  353;  zwischen 
20  und  40  Jahren  33,  208;  der  Ge- 
schlechter zur  Pubertätszeit  in  Japan  33, 
211;  der  Gesichtsbreite  bei  nordamerikani- 
schen Indianern,  Mischlingen  und  Weissen 
(Gurventafel)  27,  409. 

Wachsthums-Dauer  des  Schädels  in  Japan  33, 
211. 

Wachsthumsstörungen  31,  191. 

Wachsthumsverhältnisse  der  Indianer  27,  376. 

„Wachtberg"  (Kuppe  mit  Rundwällen)  bei 
Obersulz  (Nieder-Österreich)  22,  96. 

„Wächter"  (Steine)  bei  Steinkisten  in  der 
Drusker  Forst  (Ost-Preussen)  21,  522. 

Wachtfeuer,  Braudspuren  24,  134. 

Wachtposten,  mittelalterlicher,  in  den  Gräften 
bei  Driburg  28,  607. 

Wackelsteine,  vorgeschichtliche  22,  505.  607. 

Wacker,  Berlin  f  31,  477. 

Wackersberg,  Salzburg,  bemalter  Schädel  28, 
584. 

Wadang-See  23,  766.  788. 

Waden,  gute,  bei  Westafricanern  23,  48. 

—  Umfang,  s.  Körpermaasse. 

Wadenbein,  s.  Fibula. 

Wadi  Abu  Agjag,  Thal  in  Aegypten,  In- 
schriften und  Graffiti  29,  131. 

Wadi's  (Seitenthäler)  des  Nilthaies:  Schlamm- 
Schichten  an  den  Mündungen  21,  707. 

Wadjagga  (Dschagga),  Ost-Africa  27,  660; 
vomlvilima-Ndjaro:  Haar-  und  Hautfarbe, 
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Messungen  usw.  21,  505  ff.  (Sprache  Kisua- 
heli)  21,  510;  Maasse  und  Photographien 
26.  422;  Todteubestattuug  37,  36:-i;  Ge- 
sandtschaft in  Berlin  21,  730;  s.  Djagga; 
Dj  agga-Schädel. 

Wadjidji,  Africa,  Tättowirungen  und  Zahn- 
feilungen 29,  414.  415.  418.  419;  s.  Udjidji. 

Wadj  Asludj  im  Negeb,  Schädel  23,  579.  580. 

Waffen,  alterthümliche  der  Birmanen  28,  36; 
und  Lanzen,  alte,  aus  Japan  28,  469;  in 
Island,  aus  Hügel  entnommen,  wieder  ge- 
braucht 26.  149. 

—  Bilder  auf  den  Alterthümern  von  Benin 
30,  148;  Photographien  aus  Tripolitanien 
und  Tunesien  (Kairuän)  21,  629;  der 
Schardana  31,  359.  360. 

—  aus  Bärenkiefer,  prähistorische  26,  256; 
und  Ackergeräthe    der  Wakara  aas  Holz 

25,  483. 

—  der  Zwergvölker  Africa's  25,  186;  von 
Kamerun  24,  512. 

—  bei  den  Apoyaos  von  Calanassan  im  nörd- 
lichen Luzon  21,  677.  678.  (im  Apoyaos- 
Hause)  677;   in  dem  Kurgan  Artschadsor 

26,  227;  Modelle  aus  Atjeh  25,  61;  der 
Chalder  27,  585;  der  Formosaner  25,  355; 
der  Waldbewohner  in  Malacca  23,  834; 
bei  den  Santal  in  Bengalen  22,  613;  auf 
Tenimber  (Malay.  Archipel)  21,  125;  von 
Toprakkaleh,  Armenien  30,  589;  (Eisen-) 
aus  Transkaukasien  25,  64. 

—  amerikanische  24,  502;  der  Apiakä- 
Indianer  34,  351;  der  Apinages,  Brasilien 
31,  651;  der  Cliff-  und  Cave-dwellers  in 
Nord-Mexico  21,  535;  aus  Pfahlbauten  in 
Florida  30,  611 ;  und  Geräthe  der  Guayaqui 
33,  268;    der  Guato,  Süd- America  34,  83. 

—  aus  Australien,  Neu-Seeland  usw.  22,  177. 
28,  528;  der  Samoaner  26,  96. 

—  eiserne,  von  Boltersen  25,  401;  der  Bos- 
uiaken  29,  98;  vom  Glasinac  27,  51.  640; 
aus  skythischen  Gräbern  von  Nagy  Enyed, 
Ungai-n  30,  231;  und  Werkzeuge  aus  Eisen 
und  Bronze  in  Krain  32,  594;  aus  einem 
Alemannengrabe  von  Oberflacht  26,  117; 
im  Museum  zu  Prenzlau  34,  275;  römische 
im  Saalburg-Museum  28,  504;  aus  der 
Hünenburg  bei  Rinteln  29,  371;  eisei-ne, 
aus  dem  helveto-alamannischen  Gräber- 
feld in  Zürich  26,  341. 

—  der  La  Tene-Zeit  23,  330;  langobardische 
21,  381;    eiserne,   in   Gräbern    der    Mon- 

Ethnol.  Zeitschr.    Gen.-Register. 


golen-Zeit  23,  420;  provincialrömische  mit 
Namen-Stempel  21,  345/346. 
Waffen,  hoher  Werth  der,  in  Albanien  33,  353. 
362.363;  und  Geräthschaften  als  Gewichte 
der  Aschanti  28,  224;  Schwert  und  Dolch 
als  Stoss-  und  Hiebwaffen  22,  384.  385; 
bei  den  Stiergefechten  in  Spanien  21, 
225/226;  für  Tropenreisen  25, 183 ;  s.  Bambu; 
Bewaffnung;  Blaserohr;  Bogen;  Bolas; 
Bolo;  Bronze- Waffen;  Gelte;  Dolch;  Eisea- 
Harnischplatte;  Eisen -Schwert;  Eisen - 
Waffen;  Flint-Dolche;  Flint-Messer ;  Flint- 
Pfeilspitzen;  Flint-Speere;  Gewehr;  Helm; 
Kiesel- Waffön;Knochen-Harpune;Knochen- 
Pfeile;  Knochen  -  Pfeilspitzen;  Kupfer - 
Waffen;  Lanzen;  Lanzenspitzen;  Liua; 
Messer;  Panzer;  Panzerhemd;  Pfeile; 
Pfeilspitzen;  Schild;  Schwert;  Scramasax; 
Spatha;  Speere;  Speerspitzen;  Stein-Äxte; 
Stein  -  Pfeilspitzen ;  Stein  -  Schlossflinte ; 
Stein-Schwerter;  Stein-Waffen;  Wurf- 
waffen. 

Waffenführung  in  Kamerun  24,  512. 

Waffenfunde,  römische  in  Nordwest-Deutsch- 
land 24,  260. 

Waffenrästungen  aus  Kurganen  25,  333. 

Waganda,  Ost- Africa  25,  481;  Soldaten  in 
Ost- Africa  26,  245. 

Wagen  der  Chalder  27,  608;  der,  seine  Ein- 
führung 26,  606;  seine  Entstehung  27,  344  ; 
hellige  27,  342  ff;  s.  Götterwagen. 

Wagen  und  Pflug  in  ihren  Wechsel- 
beziehungen 27,  345. 

Wagen-Fund  von  Vilsingen,  Hohenzollern 
32,  484. 

Wagner,  Adolf  f  30,  521. 

Wagner-Denkmal    in  Schlieben    27,    89.  478. 

Wagnitz  (Havelland),  Butterhexe  26,  Ö6. 

Wagogo,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25.  485. 

Wagrien :  Besiedelung  22,  154. 

Wagrier- Wenden  auf  der  kimbrischen  Halb- 
insel 26,  563. 

Wägungen  orientalischer  Fundstücke  aus  Gold 
23,  530. 

Wahan  Dadjan,  Archidiakonus  vom  Kloster 
Akopowank,  Handschriften-Sammlung  25, 
383. 

Wahehe  26,  422;  s.  Mhehe;  Quawa. 

Wahehe-Leute,  sogenannte  25,  372. 

Wahehe-Scbädel,  Ost-Africa  32,  136  ff. 

Wahnsinn  des  Dichters  26,  121;  bei  den 
Burjäten  31,  444;  periodischer,  auf  Nea- 
Guinea  32.  414. 
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Wahrburg  (Altmark):  Rundwall  22,  315, 

Wahrsagen  der  Nordwest-Amerikaner  26, 108. 

Währung,  äginäische  21,  265;  jüngere  äginäi- 
sche  21,  277;  euböische  21,  265;  s.  Doppel- 
währungs-System; Goldwährung;  Münz- 
prägung; Silberwährung. 

Wahrzeichen:  ob  Giebelpfahl  W.  der  Haus- 
form? 22,  560;  Giebelpfahl  W.  des  angri- 
schen  Hauses  22,  527;  vorgeschichtliche 
{—  Wegweiser)  22,  508.  509.  510;  Siciliens 
(„lebendes"  Triquetrum)  22,  493. 

Waid    zur    Färbung    altägyptischer    Gewebe 

21,  240. 

Wajang- Aufführung,    Photographie    22,    363. 

26,  76. 
Wajang-Figur  für  Kinder,  Java  25,  386. 

Wajang-Figuren  in  Holzschnitten  27,  267. 
Wajang-Orang  aus  Java  26,  58. 
Wajang-Puppen:  Bedeutung  und  Herstellung 

22,  268.   269.  270;  vgl.  Gliederpuppen. 

„Wakamba"-  Neger     (Schwindel  -  Trupp)     in 

Berlin  22,  404. 
Wakara-Stamm,  Ost-Africa  25,  477.  481. 
Wakash,  Sprachfamilie  an  der  Nordwestküste 

America's  27,  488. 
Wakisi    am    Nyassa-See,    Puppen    aus    Thon 

der  32,  530.  531. 
Wakukoe,  Konde-Stamm,  Africa  25,  294. 
Wakussu,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25,  485; 

Maasse  23,  44. 
Wal,  Entstehung  des,  nach  australischer  Sage 

34,  92;  der,  und  die  Knaben;  Indiauersage 

23,  633;  der  Mann  und  der.  Indianersage 
23,  637. 

Walachei,  Goldfund  von  Turnu  Magurele  31, 
520. 

WalasnEmo'kois,  der  grosse  Einzige,  In- 
dianer-Sage 25,  237. 

Walbeck  bei  Helmstädt,  Braunschweig, 
Schädelstücke  und  Beigaben  33,  364. 

Wald,  bayrischer,  auf  der  Landes- Ausstellung 
in  Nürnberg  28,  569;  s.  Fichtenwaldung; 
Laubwald;  Urwald;  Vaccaria-Wald. 

Wald-Armuth  des  südlichen  Cappadociens 
33,  507. 

Waldbäume,  Wechsel  der,  im  nördlichen 
Deutschlaud  22,  606-607;  auf  Luzon 
(Philippinen)  21,  676;  s.  Baum-Farne; 
Ebenholzartige    Bäume;    Eiche;    Palmen. 

Waldbewohner,  die,  Indianersage  24,  403. 

Wald-Indianer  in  Brasilien  22,  31. 


Waldmesser,  birmanische  und  indische  31,  651; 
im  Himalaya  32,  476.  33,  345 ;  aus  Mexico 

31,  403. 

Wald-,  Feld-  und  Gartenrecht  in  Albanien 
33,  362. 

Waldeck  s.  Zusehen. 

Waldbusen  bei  Lübeck,   Hünengrab  29,  454. 

Waldstein  im  Fichtelgebirge,  wendische  Wall- 
stelle 32,  492. 

Waldülversheim ,  Ki-.  Oppenheim,  Rhein- 
Hessen,  Spiral- Fingerringe  aus  einem 
Skeletgrab  34,  123. 

Walegga  (Waregga),  Volksstamm  Inner- 
Africa's  26,  162.  423. 

Wales,  s.  Pen-y-Bone. 

Walässe,  Zwergvolk  Africa's  25,  186. 

Walfisch-Wirbel  mit  künstlichen  Vertiefungen- 
25,  312.  567. 

Wall,  V/älle:  von  Boghazkoi,  Klein- Asien  33» 
480;  vorslavischer,  bei  Bm-g  a.  d.  Spree  29,. 
490;  von  Darsow,  Gross-Runow  und  Pottan- 
gow  (Ost-Pommern)  21, 479— 484 ;  und  Wall- 
graben in  Ostpreussen  23,  789;  ein  prä- 
historischer, im  Oberholz  von  Thräna  bei 
Leipzig  33,  58.  409;  um  alte  Hindu- 
Niederlassung  auf  Java  21,  793;  s.  Burg-, 
Doppel-,  Dritt-,  Kessel-,  Lang-,  Ring-, 
Rund-,  Vorwall ;  Kessel ;  Schanzen ;  Schloss- 
berg; Schlotkenberg;  Schwedenschanzen. 

—  prähistorische  s.  Königsbrunn ;  Milseburg  * 
Moorschanze. 

Wallanlagen  34,  326. 

Wallbau  und  Gräberfeld  von  Hreljingrad, 
Bosnien  27,  643. 

Wallbauten  in  Braunschweig  30,  504. 

Wall-Befestigung  bei  Elisabethpol  33,  81. 

Wallburg  über  der  Luther-Kanzel  bei  Jena  28, 
118. 

Wallburgen  auf  dem  Glasinac  27,  53;  an- 
der unteren  Lippe  27,  27.  29;  Thüringer 
28,  115. 

Walldüren,  Lehm  mit  Kohlespuren  vom  Limes 
25,  36. 

Wallerfangen  (Rheinprovinz) :  Bronze-Schall- 
blech 22,  353. 

Walleria  nutans,  essbare  Knollen,  Süd-Africa 

32,  359. 

Wallertheim,  Prov.  Rhein-Hessen,  Rössener 
Typus  32,  242. 

Wallfahrer  in  Amecameca  (Mexico)  21,  668. 

Wallfahrt,  böhmische,  nach  Jauernick  24,  412; 
der  Zuni-Weiber,  um  Kindersegen  zu  er- 
flehen 21,  667;  8.  Pilgerfahrten. 
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Wallfahrts-Orte    der  Mongolen    21,    208;    s. 

Awadh;  Har-dvär;  Heilige  Orte. 
Wallis,   römische  Inschriften   betreflFs  Stadt- 
bezirke 22,  508;  vorgeschichtliche  Zeichen- 
steine 22,  506.  509.  510;  s.  Birchen;  Mar- 
tinach;   Oberbirchen  ;    Octoduruni;    Saint 
Nicolas;  Törbel;  Villette;  Zermatter  Thal. 
Walliser:  Abstammung  von  den  Welschen  21, 
626/627;  Ursprung  des  Namens   22,   325. 
Walliser  Haus  (Haus-Typus)  in  der  südromani- 
schen Schweiz  21,  626.  22,  323.  324. 
Wallreste  der  „Casagrande"-Ruinen  21,  666. 
Wallstelle,  wendische,  im  Fichtelgebirge  32, 

492. 
Walluf,  Rhein,  Ring  mit  Knöpfen  und  Thier- 

köpfen  23,  490. 
Walmdächer  am  Föhringer  Hause  22,  64;  Haib- 
und Drittel-Walmdach:  (am  kärnthischen 
und  am  sächsischen  Hause)  22,  576.  577.  (in 
der  Schweiz)  577;  an  littauischen  Häusern 
23,  799.  28,  480;  am  niederrheinischen 
Hause  im  Klevischen  21,  186;  an  ost- 
baltischen Häusern  28,  495;  eines  Rauch- 
hauses beim  Kloster  Pudagla  (Usedom) 
21,  628;  der  schwarzorter  Häuser  23,  796; 
am  Scbwarzwaldhause  22,  576.  (in  Marzell, 
Baden)  566.  567.  568. 
—  am  sächsischen  Hause :  22,  556 ;  der  säch- 
sischen Giebelhäuser  in  Diesdorf  (Ki-.  Salz- 
wedel) 22,  527;  in  den  Hamburger  Vier- 
landen: (in  Kurslack)  22,  561.  562.  (in 
Neuengamm)  564;  im  hinterpommerischen 
Kreise  Greifenberg:  (in  Klein-Horst)  21, 
615.  616.  618.  (in  Kamp)  621.  (Erweiterung 
des  Walmdaches  in  Gross-Horst)  624;  in 
Holstein  22,  79;  am  Rasteder  Hause  (Olden- 
burg) 22,  558. 
Walmgiebel  an  einem  slovenischen  Rauch- 
hause bei  Modrea  (Österreich.  Küstenland) 
und  an  primitiven  Häusern  in  Venetien 
21,  628. 
Walpi,  Arizona  32,  494. 

Walpurgisnacht    im    hannoverschen    Wend- 
lande 29,  119. 
Walser  =   Walliser    22,    825    (vgl.    Valser); 
reiner  Holzbau  der,  in  Obermutten  (Grau- 
bünden) 22,  322. 
Walserthal  im  Algäu  s.  Mittelberg. 
Walter,  Bernhard,  Knabe  mit  defectem  Arm 

27,  413. 
Waltersdorf,  Kr.  Teltow,  Steinzeitfunde  23,  72. 
Waluta  (Holzfiguren)   aus  dem  Malayischen 
Ai-chipel  21,  124. 


Wambütti,  Zwergvolk  Africa's  25,  186;  Kopf- 
form und  Hautfarbe  22,  410. 
„Wambutti"(?)-Zwerg  21,  545. 
Wamdrup  (Jütland):  s.  „Treenhöi". 
Wammer  (Aru-Insel):  chinesische  und  arabi- 
sche Händler  22,  497. 
Wamuera  s.  Muera. 

Wände  in  einem  antiken  Gemach,  Persien  28, 
301 ;   des    Apoyaos-Hauses    im  nördlichen 
Luzon  (Philippinen)  21,  676.  677;  s.  Wand- 
Etageren. 
Wand-Bemalung,  primitive,  in  Ost-Africa  32, 

512. 
Wandbewurf  altgermanischer  Hütten  23,  466; 

in  Kochgruben  von  Tordosch  27,  126. 
Wandbilder   der  Völker  Oesterreich-Ungams 

29,  586. 
Wand-Etageren     im     Apoyaos-Hause     Nord- 

Luzon's  21,  677. 
Wandgemälde,  altägyptische,  mit  Thier-  usw. 
Darstellungen  21,  557.  (mit  Jagdthier- 
Darstellungen)  552.  (mit  Ichneumon  und 
Katze  als  zur  Jagd  abgerichteten  Thieren) 
462;  s.  Gemälde;  Wandmalerei. 
Wandmalerei,  mysteriöse,  an  einem  Bogen 
in  der  1889  er  Pariser  Weltausstellung  22, 
493;  und  Wandputz  in  der  Grabkammer 
eines  Tumulus  bei  Seddin  (Brandenburg) 
33,  66 ;  etruskisehe  30,  87 ;  aus  der  Königs- 
burg von  Gaviro  in  Ubena,  Ost-Africa  32, 
533;  s.  Wandgemälde. 
Wandtafeln,  anthropologische  27,  461;  für 
den  Unterricht  in  Anthropologie,  Ethno- 
graphie und  Geographie  34,  496;  vor- 
geschichtliche, für  Westfalen  32,  301; 
vorgeschichtliche,  für  Westpreussen  30, 
187.  262.  263;  vor-  und  frühgeschichthclier 
Denkmäler  in  Oesterreich-Ungarn  26,  603. 
Wand  Verzierung,  gezahnte  hölzerne  Kelle  zm- 

23,  426. 
Wandverzierungen   an  Fachwerk-Häusern  in 
der  Mark  Brandenburg    und  in   Franken 
32,  76. 
Wand-Zeichnungen    in  Deutsch-Ostafrica  32, 

512.  526.  528. 
Wanderbuch  für  dieMarkBrandenburg  25,227. 
Wander-Heuschrecken    in  Transvaal  29,   52. 
Wandersagen  der  Indianer  des  Nordwestens 

27,  498. 
Wanderung  des  babylonischen  Maasses    und 
Gewichtes   21,  245.    (des  Gewichtes)  247; 
des    babylon.    metiüschen    Systems    nach 
Osten  21.  327.  328. 
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Wanderungen  der  Urslaven  32,  188;  der 
Langobarden  21,  627.  32,  184.  (Wegzug 
aus  Pannonien  nach  Italien)  22,  99;  der 
Bataver,  Mattiaken,  Chatten  22,  318.  319; 
s.  Einwanderung;   Stammeswauderungen. 

Wandlitz,  Provinz  Brandenburg.  Hügelgrab 
28,  286. 

Wang  Fu,  Verfasser  des  Po-ku-t'u-lu  21, 
489.  494. 

Wangen  am  Bodensee,  Steinzeitfunde  23,  76. 

Wangenbein  der  Dahome-Schädel  27,  291 ;  der 
Bevölkerung  auf  Wetter  (Malay.  Archij).) 
21,  670;  stärker  oder  stark  vorspringend 
an  Tenimber-Schädeln:  (von  Larat)  21, 
173.  174.  (von  Sjerra)  21,171;  Ansätze  zu 
einer  Zweitheilung  an  Tenimber-Schädeln 
21,  171.  173.  177;  Hyperostose  an  Schädel 
von  Letti  (Malay.  Archipel)  21,  179;  mit 
winkliger  Einbuchtung  an  der  Grenze 
der  Processus  frontales  und  temporales 
an  Kebu-Schädeln  (Togo-Land)  21,  770. 
772.  774;  s.  Os  malare;  ßima  malaris; 
Tuberositas  temporalis  ossis  malaris  sive 
zygomatici. 

Wangenklappen  der  Orang  Utans  von  Borneo 
26,  382. 

AVangen-Obergesichts-Index  27,  274. 

Wanglndo- Gebiet.  Deiitsch-Ostafrica,  Schemel 
aus  dem  32,  529. 

"Wangonde,  Africa  25,  294. 

Wangoni,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25,  485. 

Wank,  Armenien,  Höhlenstadt  31,  579. 

Wank,  Kloster  bei  Dschebrail,  Transkaukasien 
28,  163. 

Wankel,  Heinrich  t  29,  161.  579. 

"Wanne  aus  Thon  in  Hissarlik  25,  306. 

Wansswa,  Zwergvolk  Africa's  25,  186. 

Wanyakyusa  r=  Konde,  Deutsch-Ostafrika  25, 
294;  Kinder-Spielzeug  der  32,  531.  532. 

Wanyamwesi,  Ost-Africa  25,  477;  Armring  25, 
613;  Kopfmessungen  25,  485;  Schädel  25, 
495. 

—  Soldaten  in  Ost-Africa  26.  245. 

Wanyema,  Kopfmessungen  25,  485. 

Wanzleben,  Kr.,  s.  Unseburg. 

Wappeby  (Schweden) :  goldener  Eidring  22, 
297. 

Wappen,  japanische  25,  532.(auf  Ainu-Röcken) 
26,  199;  der  Kolonie  Olbia  mit  griech.  In- 
schrift auf  Dachziegeln  23,  420;  s.  Jesuiten- 
wappen. 

Wappenbild,  japanisches  (das  Tomoye)  21, 495. 

Wappenpflanze,  altägyptischo  29,  395. 


Waranden,  vorgeschichtliche  (Wegweiser)  22, 
504  ff.  (Wort-Erklärung)  507.  508. 

Warbende  s.  Preussisch- Warbende. 

Waremba,  Posen,  Feuerstein -Schlagstätte 
28,  347. 

Warka  (Orchoe),  Assyrien,  Goldring  23,  531. 

Warmhof  bei  Mewe,  Westpreussen,  Gräber- 
feld 34,  94. 

Warnikam,  Ostpreussen,  H'orngriff  an  einem 
eisernen  Schwert  24,  453. 

Warniken, Ostpreussen, Gewebereste  ausBraud- 
gräbern  der  Eisenzeit  21,  228. 

Warnicker  Forst,  Ostpreussen,  Keulenkopf  aus 
Bronze  23,  850. 

Warnitz  b.  Königsberg  (Neum.),  Schuhleisteu- 
Meissel  34,  278;  Steinzeitgefässe  mit  ge- 
brannten Gebeinen  24,  151.  178;  steinzeit- 
licher Leichenbrand  29,  182. 

Warnungszeichen,    volksthümliche    s.   Faude. 

Warori-Völker,  Africa  25,  294. 

Warringholz  (Holstein):  Bernstein-Perlen  22, 
274 ;  Steinzeitgrab  mit  Beigaben  21,  474. 

Warrior-Insulaner,  Schädelphotogi-aphie  25, 
592. 

Warschau,  hohlo  Schläfenringe  24,  475. 

Warstein  (Westfalen):  Verwaltung  der  Bil- 
steiner  Höhle  21,  339;  s.  Bilsteiner  Höhle. 

Warteberg,  der,  bei  Kirchberg  in  Nieder- 
Hessen  31,  506. 

Warthe  (Fluss,  Prov.  Posen):  westliche  Grenze 
des  Gebietes   der  Gesichtsurnen   21,   747. 

Warthügel  an  der  sächsisch-hessischen  Grenze 
27,  635. 

Wartstein  (Berg  am  Hintersee,  Ober-Bayern): 
St.  Magdalenen-Capelle  26,  252. 

Wartziche,    georgische  Höhlenstadt  31,   599. 

Warzen  s.  Bauchwarzen;  Brustwarzen;  Poly- 
mastie; Polythelie. 

Warzen  auf  Bronzeringen  23,  814.  877;  an 
Gefässen  des  Eössener  Typus  32,  250. 

Warzenfortsatz:  Hyperostose  an  Letti-Schädel 
21,  181. 

Wasagira,UnterhäuptHnge  der  Wahehe  32,516. 

Wasch-  und  Badeeinrichtung  für  Tropenreisen 
25,  183. 

Wäsche,  Volksthümliches  31,  203. 

Wäscheklopfer  aus  Bosnien  29,  100. 

Waschungen  bei  Begräbnissen  der  ßebenda, 
Deutsch- Ost-Africa  34,  127.  128. 

Wasiba-Volk,  Ost-Africa  25,  477.  481;  Kopf- 
messungen 25,  485. 
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Wasilöspiti  („Königshaus").  Königsgrab  (?)  in 
Kassope  (Epirus)  21,  418. 

Wasinja,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25,  485. 

Wassandaui-Schädel  27,  64;  Clesichtsbildung 
27,  67.  68;  Os  Incae  an  einem  27,  67. 

Wasser  als  Beigabe  im  Grabe  (Gisulf's?) 
von  Cividale  (Friaul)  21.  376;  s.  Boden- 
Feuchtigkeit;  Quellen;  Regen;  Schwefel- 
quellen. 

Wasser- Anlagen,  s.  Bewässerungs- System; 
Rieselwerke;  Wasserleitung. 

Wasser-Armuth  der  Gegend  von  Caesarea, 
Cappadocien  33,  505. 

Wasserbad  zur  Conservirung  von  Eisen- 
Alterthümern  U,  429. 

Wasser-Bauten  der  Chalder  32,  55. 

Wasserbehälter,  ari'owakischer,  vomSurinam- 
Fluss  21,  213;  für  Tropenreisen  25,  182; 
und  Trink- Geschirr  der  Guato,  Süd- 
Arn  erica  34,  81. 

Wasserdichte,  geflochtene  Gefässe  aus  Ussu- 
küma,  gelb  und  schwarz  gemustert  25,  479. 

Wasserdichtes  Korbgeflecht  24,  89. 

Wasserfälle,  s.  Armina- Wasserfälle;  Cascaden. 

Wasserfass  mit  Röhrenknochen  als  Tülle, 
Tirol  26,  593. 

Wasser-Feuer-Hieroglyphe,    Mexico    34,    449. 

Wassergewicht:  als  ältestes  Normal-Gewicht 
21,  644.  646.  647;  sorgfältige  Bestimmung 
bei  den  Babyloniern  21,  321;  bei  der 
Herstellung  von  Hohlmaassen  21,  293; 
zur  Gewichtsbestimmung  21,  307. 

Wasser-Gottheit  der  Maya  30,  369.  370  31, 
676;  der  alten  Mexikaner  26,  579;  alt- 
mexikanische,  als  Hieroglyphe  31,  691. 

Wasser  -  Göttin  der  Mexikaner  s.  Chalchi- 
uhtlicue. 

„  VVasserhaar"  der  Eingebornen  von  Malacca 
23,  845. 

Wasserleitung  in  Ani,  Trauskaukasien  34,  236; 
alte,    in  Trauskaukasien  31,   248;    in  der 
unteren    Stadt     von    Hissarlik    26,    318 
alte,  römische  in  Cividale  (Friaul)  21,  374 
der  Ruinen  von  Nikopolis  (Epirus)  21,  418 
im    alten    Peru    22,    300;    altarmenische, 
auf   Toprakkaleh    30,    584.    585;    s.    Be- 
wäs8erungs-System;Grundwasserleitungen. 

Wasserleitungsröhre,  s.  Thon-Röhre. 

Wasserlöffel  (Ost-Afrika)  24,  301. 

Wasserpforte  in  Prenzlau  34,  271. 

Wasserpolacken  22,  412. 

Wasserquantum  der  Tigrisquellen  32,  459. 

Wasserrad,  s.  Säqije. 


Wasserspeier,  s.  Steinerner  Wasserspeier. 
Wasserstauwerk  in  Armenien  24,  477. 
Wassersucht  am  Kaspischen  Meere  31,  480. 
Wasseruhr  zur  Zeitmessung  21,  321. 
Wasser -Verbot    bei   Festen,  Neu-Guinea  26, 

200. 
Wasserzuleitungs- Anlagen    in  altarmenischer 

Felsen-Festung  bei  Kjemach  31,  580. 
Wassongora  (Negerstamm  in  Central-Africa): 

Negerknabe  Sänkurru21,  784.  (vgl.  15,511). 

—  Gruppe  am  Albert-See  26,  163. 
Wassukuma  (Cssuküma),  Ost-Africa  25,  477; 

Kopfmessungen  25,  485. 
Wassumba,  Zwergvolk  Africa's  25,  186. 
Watenstedt,  Kr.  Wolfenbüttel,  Braunschweig, 

Ringwall  30,  504;  Rössener  Typus  32,  241. 
Watsch  (Ki-ain),   Femur  mit  darinsteckender 

Bronze-Pfeilspitze    aus    dem    Gräberfelde 

von  28,  34;  massive  Fussringe  24,  474. 
Wattenbach,  Wilhelm  f  29,  357. 
Wattenheim  (Rheinhessen):  Grabfeld  21,422; 

s.  Biblis-Wattenheim. 
Wattlau  s.  Wehlau. 

Watusi,  Ost-Africa,  Kopfmessungen  25,  485. 
Watwa,  angebliche  Zwerge,  in  Urundi,  Africa, 

Längenmaasse    29,    425;    am    Kiwu-See, 

Bogen  und  Pfeile  der  31,  635. 
Wau  zur  Färbung  altägyptischer  Stoffe  21,  240. 
„Wauet",  Steinwallung  bei  Fischerhütte  (Kr. 

Carthaus,  Westpreussen)  21,  606. 
Wa'walis,  ludianer-Sage  25,  231.  470;  Bilqula- 

Sage  26,  297. 
Wawikyustä'lagyilitsuk,   der  kaum  aufstehen 

könnende  25,  240. 
Wawira,  Volksstamm,   Inner-Africa    26,    162. 
Waxweiler  in  der  Eifel.  Begrab nissplatz  27,  26. 
Wayang  s.  Wajang. 
Wayao-Mann,  Ost-Africa  28,  141. 
Waynesburg,  Pennsylvania,  Steingrab  28,  472; 

Zwerggräber  28,  471. 
Webe-Brettchen  31,  295.  296;  im  Spreewalde, . 

iu  Westpreussen  und  Schweden  21,  232. 

233. 

—  Geräthe  in  fränkischen  Höhlen  21,  237. 

—  Gewichte  von  Gardiki,  Albanien  34,  57; 
aus  macedonischeu  Tumuli  34,  67.  76;  s. 
„Zettelstecker". 

—  Instrument,  hölzernes  zum  Festschlagen 
der  Schussfäden,  Imeretien  30,  37. 

—  Kamm  (Zeichnung)  auf  der  Gesichtsm-ne 
von  Womwelno  (Kr.  Wirsitz),  Posen  21,  748. 

Webekeller  25,  148. 
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Webekunst,  Torgeschichtliche  in  Baluchistan 
30,  470. 

Weben  mit  Kartenblättchen  in  Birma  30,  471 
in  Bosnien  und   der  Hercegovina  31,   99 
in  Island  30,  34;  im  Kaukasus  30,  34.  329 
bei  den  Tartaren  30,   308;   in  Tiflis  und 
Mosul  32,  29. 

Weber,  Albrecht,  Berlin  f  33,  448. 

Weberei,  Anfänge  und  Entwicklung  der,  in 
der  Vorzeit  21,  227;  in  der  Gesichtsurnen- 
Zeit  21,  748;  Weblade  und  Schiffchen 
ehemals  in  einem  Werkzeuge  vereinigt 
21,  231 ;  und  Stickerei  in  Bosnien  27,  39; 
der  Haussa  (Africa)  23,  233 ;  in  Ostpreussen 
23,  435;  s.  Atlas-Gewebe;  Brettchen- 
weberei ;  Einschlag ;  Fach;  Gewebe;  Gobelin- 
Arbeit;  „Kette";  Köper-Gewebe;  Lein- 
wand; Muster;  Taffet;  Teppich-Weberei; 
Wollgewebe;  „Zettelstecker". 

Webereien  aus  Baumwolle  bei  den  Pima- 
Indianern  in  Arizona  21,  665;  aus  dem 
Wendlande,  Hannover  30,  552;  a.  Gewebe. 

Weberschiffchen:  Flecht- Nadel  als  Vorläufer 
21,  231. 

Webesteine  (als  „Zettelstecker")  für  vor- 
geschichtliche Webstühle  21,  232.  233. 

Weblade:  Vorstufen  21,  231. 

Webstuhl:  in  vorgeschichtlicher  Zeit  21,  229ff.; 
„Fach"  zwischen  den  Kettenfäden  21,  233; 
Hieroglyphe  für,  auf  trojanischen  Wirtein 
21,  419. 

—  mit  Kartenblättern  in  Buchära  21,  234; 
von  Tenimber  und  Letti  (Malay.  Archipel) 
21, 123;  derMagyaren28, 572;  altägyptischer 
im  heutigen  Nord-Africa  21,  231;  (für 
Teppiche)  der  Tataren  33,  76. 

Wechsel     der     Waldbäume     im     nördlichen 

Deutschland  22,  606—607. 
Wechselbälge  auf  Rügen  23,  448. 
Wechselfieber  in  Elisabethpol  33,  80, 
Weddas,  Photographien  29,  314;  Platyknemie 

27,  275. 
Wedel,  s.  Fliegenwedel. 
Wedgwood- Geschirr,    Zusammensetzung    34, 

424. 
Weg  Xenophon's    auf  seinem    Rückzuge    bis 

in  die  Ebene  von  Alascbgert  31,  661. 

—  8.  Handelswege;  Kreuzweg;  Strassen;  Ver- 
kehrsstrassen ;  Verkehrswege. 

Wegebauten  in  Michoacan,  Mexico  27,   636. 
Wegemaass,  babylonisches  26,  191 ;  s.  Meile; 

Parasang;  Stadion. 
Wegemaasse,  antike  24,  418. 


Wegescheide,  s.  Grenze. 

Weg- Verbotzeichen  in  Westpreussen  32,  587. 

Wegweiser,  vorgeschichtliche  22,  504 ff. 

Wegzeichen  der  Karo-Battaker  amTschinkam- 
Pass  30,  538 ;  der  Malaier  auf  Sumatra  30, 
537. 

W§gierskie,  Posen,  Feuerstein-Werkstätte  28, 
347;  Hacksilberfuude  28,  250;  Schädel  28, 
591;  Schläfenringe  28,  250.  591. 

Wehden  bei  Geestemünde,  Reg. -Bez.  Stade, 
Kamm  31,  181. 

Wehinitz,  Böhmen,  Aschengrube  29,  115. 

Wehlau,  Burg  und  Stadt  32,  474. 

Wehm  (Kr.  Hümling,  Hannover):  Steingräber 
22,  140. 

Wehrhaftigkeit  der  Chalder  27,  584. 

Wehrmühlenberg  bei  Biesenthal,  Kr.  Ober- 
Barnim,   altgermanische    Gräber    29,  261. 

Wei-Knabe  Kui  aus  Kamerun:  Maasse  und 
Photographien  21,  764 — 766. 

Wei-Neger,  Anthropologie  der  23,  45.  50.  58. 
65;  Messungen  durch  Zintgraff  21,85ff.764; 
häufige  Geschlechtskrankheiten  21,  90. 

Weib,  todtes,  Ortsbezeichnung  am  Steinernen 
Meer  bei  Berchtesgaden  26,  254. 

Weib,  Weiber:  Tracht  der,  bei  den  Amateco- 
Indianern  (Mexico)  21,  668;  der  Apoyaos 
von  Calanassan:  (Körperhöhe;  Augen; 
Haar;  Kleidung)  21,  677.  (liua-Messer  im 
Haar)  678  (Schmucksachen;  Tabakrauchen) 
679.  (Ehe;  Geburten)  680.  (Stellung  und 
Beschäftigung)  681 ;  Stellung  bei  den  Kon  de 
25,  296;  der  Maricopa's  in  Arizona,  Schön- 
heiten unter  den  21,  666;  Nannocephalie 
der,  bei  den  wilden  Stämmen  America's 
21,  384;  Ohrschmuck  in  Süd-Californien 
(Elfenbein-Cylinder  an  Muschelring)  21, 395. 

Weiber,  die  weissen,  auf  Rügen  23,  453. 

Weiberbart  23,  243. 

Weiberkopf,  Abbreviatur  des  Zeichen  caban 
32,  221 ;  Hieroglyphe  der  Zahl  Eins  32,  209. 

Weiberraub  in  Ost- Africa  21,  510;  auf  Neu- 
Guinea  32,  414. 

Weibertücher,  buntgemusterte,  von  Negern 
auf  Häusern  abgebildet  32,  524. 

Weibervolk,  das.  Indianersage  24,  344. 

Weibliche  Genitalien  petroglyphisch  dar- 
gestellt am  „Donnerberge"  bei  Zuni  (Neu- 
Mexico)  21,  667;  s.  Vulva. 

—  Gottheit  der  Maya  31,  676. 

—  Göttersteine  27,  630. 

—  Handarbeiten,  s.  Nähen;  Stickereien. 
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Weibliche  Kopftrachten  des  16.  und  17.  Jahr- 
hunderts 23,  354;  s.  Bauerntracht. 

—  Züge  an  männlichen  Schädeln  der  Guinea- 
küste 21,  782. 

AVeiblicher  Gesichtstypus  der  Westafricaner 
23,  58. 


Funde  25,  327;  Taubach,  paläolithische 
Fundstelle  24,  366;  s.  Taubach. 
Wein  aus  Beeren  von  Berchemia  discolor, 
Süd-Africa  32,  359;  der  Wilden  auf  For- 
mosa  25,  334;  s.  „Malvasier";  „Marsala"- 
Wein;  Portwein. 


Weiblicher  Schädel,  grössere  Disposition  des,  '  Weinbau   seit  alter  Zeit  bei   Sobrigau   (Kgr. 
zur  Erzeugung    kurzer  Formen    21,    393;  Sachsen)  21,  596;  auf  der  kimbrischen  Halb- 

zweifelhafte   Stelle    des   Aristoteles    über  insel  26,  563;  bei  Caesarea,  Cappadocien  33, 

den  21,  536    537.  506;  bei  denChaldern  33,  324;  inElisabeth- 

„Weibhches"    des    Antimons    oder    Stibiums  pol  33,  80;  und  Hackbetrieb  26,  607. 

21^  337.  i  Weinberg-Messer  aus  Tirol  31,  403. 

Weibliches  Princip:     Triquetrum  als   chine-    Wein-Gärten,  altarmenische  32,  437. 
sisches  Symbol  des  männlichen  und  21,  495.  |  Weinhold,  Karl,  Berlin  j  33,  391.  445. 


Weibliches  Skelet  von  Nakel  (Mähren)  21,  431. 
Weichsel,  Gothen  östlich  der  23,  772. 
Weichselfahrt  bei  Thorn  23,  767. 
Weichselufer,  Gorodischtsche   am   linken  23, 

423. 
Weichselzopf  bei  einem  Jama-Knaben  21,  181. 

161;  in  Westpreussen  28,  372. 
Weichtheile,  Entfernung  der,  aus  ägyptischen 

Mumien  29,  135. 
Weide-Recht  in  Albanien  33,  362. 
Weigel.  M.  f  26,  313.  546. 
Weigeln,  Spiel  in  Bayern  28,  266. 
Weigsdorf,  Böhmen,  Opferstätte  27,  423.  459. 
Weihefeuer  24,  134. 
Weiheschilde,  bronzene,   im  Chal  dis-Tempel, 

Armenien  30,  581. 
Weih-Inschrift  von  Meher-Kapussy,  Armenien 

32,  444.  618. 
Weihnachten:    „Rogallen"    (Hirten- Umzüge) 

in  Westpreussen  21,  750. 
Weihnachtsbaum   22,   606.   23,   435;   s.   Hex 

aquifolium;  Martinibaum. 
Weihnachtsbrauch   im  hannoverschen  Wend- 
lande 29,  119. 
Weihnachtsfeier  in   Meklenburg   22,   607;   s. 

Rukläs;  Schimmelreiter;  AVeihnachten. 
Weihn achtsgeb rauch e  in  B ökmen  und  Nachbar- 
schaft 33,  544. 
Weihnachts-Umzüge  der  Basken  31,  294. 
Weihrauch  in  Aegypten  23,  656;  von  Cholula, 

Mexico  25,  380. 
Weihwasserbenutzung      durch     evangelische 

Leute  in  Ostpreussen  27,  704. 
Weilberg  bei  Ungstein,  Rheinpfalz,  römische 

Villa  29,  88. 
Weimar,  Ango  25,  299;  liegende  Hocker  24, 


Weinkeller    der    Chalder-Könige,    Armenien 
30,   527;   der  Burg  und   des  Tempels  auf 
Toprakkaleh  30,  586. 
Wein-Kelterei    in    Felsen-Kellern    in   Cappa- 
docien 33,  518.  520. 
Weinkrüge  mit  Thier-Ornamenten,  Armenien 

33,  323. 
Weinsdorf,  Ostpreussen,  Giebel-Verzierungen 

29,  498. 
Weinstein,  goldglänzender,  an  Thierzähnen  25, 

164.  173. 
Weisbach,  Valentin  f  31,  645.  739. 
Weiskirchen  (Rheinprov.):  etruskische  Bronze- 
Kanne  22,  353. 
Weismann,  München,  70.  Geburtstag  26,  83; 

t  32,  442. 
Weiss,  Hermann  f  29,  161. 
Weiss,  volksthüml.Bedeutung  dieser  Farbe  32, 

592. 
„Weisse  Frau":  thüringische  Sagen  22,  132ff. 

135;  auf  Rügen  23,  454. 
Weisse  Füllmasse  s.  Füllmasse. 
Weisse   Haare    eines  Eingeborenen   von  Ma- 

lacca  23,  846. 
Weisse  Inkrustation  s.  Inkrustation. 
1  Weisse  Substanz  s.  Substanz. 
Weisser  Neger  24.  238. 

Weissager  auf  dem  Gefäss  von  Chama  26,  373. 
Weissagung,  jüdische  28,  583. 
Weissenberg,  Kgr.  Sachsen,  s.  Stromberg. 
Weissig,  Kgr.  Sachsen,  Langwall  33,  63. 
Weissig  am  Bober  (Kr.  Crossen):  im  südost- 
brandenburgischen  Fundgebiet    der  mitt- 
leren Oder  21,  224.  22,  491. 
Weissmetall  34.    443;    Gewandnadel  aus  25, 
34;  auf  sibirischen  Bronzen  27,  249ff. 


250;  merovingisches  Gräberfeld  26,  50flf.; 

neolithisches  Grab  bei  Süssenborn  24,  249;  \  Weizacker,  Pommern,  Giebelverzierungen  25, 

Steinbeil  von  Berka  24,  282;  paläolithische  I        151. 
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Weizen,  geographische  VerbreituDg  26,  606; 
in  Ägypten  23,  651.  655;  verkohlter  W. 
aus  den  Ruinen  von  Hissarlik  22,  614.  615- 
616.  617;  s.  Einkorn;  Engrain  double; 
Pfahlbau-AVeizen;  Triticum;  ,, Türkischer'' 
Weizen. 

We'k-ae,  Indiacersage  24,  387. 

„Wekenborg"  bei  Bockelob  (Kr.  Meppen, 
Hannover),  Steingrab  22,  140. 

Weibsleben,  Prov.  Sachsen,  Schwertstäbe  aus 
einem  Bronze-Funde  32,  538.  539;  Skelet- 
grab  32,  488. 

Welcker,  Hermann  f  29,  357.  580. 

Weifen-Erinnerungen  inBrauuschweig  30,499. 

Wellenbänder  als  Ornament,  s.  Ornament. 

Wellenlinien  in  Hissarlik  33,  333;  eingehauen 
an  einem  Sandsteinfelseu  unterhalb  der 
Forqueta-Höhle  (Rio  Grande  do  Sul)  22,  36; 
an  vorslavischen  Gewissen  28,  241 ;  auf 
einem  Diluvialfund  von  Pfedmost  23,  175. 

Wellenlinien-Ornament  aus  Kurganen  34,  147. 
161  ff.  169.  181;  auf  Kurgan-Thongefässen 
33,  92.  94.  100.  111.  125.  136;  gemaltes 
in  Baluchistan  30,  466  ;  in  Böhmen  30,  203; 
von  Gadsdorf,  Kr.  Teltow  29,497;  römisches 
29,  318;  neolithisches  (?)  von  Schweizers- 
bild 30,  234;  an  einer  Urne  von  Surda, 
Macedonien  33,  49. 

Wellen-Ornament  auf  Cypern  31,  62.  63;  in 
dem  Bijrgberg  von  Djakowo  bei  Moskau 
23,  423;  in  livländischen  Burgwällen  28, 
486;  aus  slavischen  Burgwällen  27,  455; 
in  Cäslau  26,  467.  28,  330;  an  Häusern  und 
Grabkreuz  32,  77;  auf  Römerurnen  bei 
Reichenhall  24,  546;  Scherben  mit,  in 
einem  Hügel  bei  Kunterstrauch,  zwischen 
Wikiau  und  Wargenau,  Ostpreussen  23, 763 ; 
an  einem  Thongefäss  der  Bronzezeit 
von  Schwennenz,  Pommern  26,  437 ;  und 
Schlangen-Ornament  29,  593. 

Wellhorn,  Reusenschnecke,  Kinkhorn  25,  654. 

Welliges  Haar  in  der  Zwischenzone  zwischen 
den  Papvia  und  den  Malayen  21,  159 — 162. 
(auf  Timor,  den  Aru-lnseln  und  Alor)  162. 

Welimitz  (Kr.  Guben):  im  südostbranden- 
burgischen  Fundgebiet  22,  491. 

Welsköpfe  aus  Surinam,  bemalte  25,  157. 

Welt,  die,  Indianersage  27,  230. 

Weltanschauungslehre  27,  533. 

Welt-Ausstellung  in  Chicago  24,  241.  446.  25, 
542;  deutsche  Ethnographie  auf  der  24, 526. 
Bronze-Medaille  28,  346.  577;  s.  Chicago; 
Paris. 


Welthandel  des  Bernsteins,  alter  23,  293 ff. 

Weltsystem ,  graphische  Darstellung  de& 
buddhistischen  26, 203;  Karte  des  buddhisti- 
schen 27,  441. 

Weltsysteme  der  Dschaina:  Zeichnungen  aus 
Maisür  (Süd-Indien)  22,  348. 

Wendelring  vonDobberphul,  Pommern  27, 476; 
kupferner,  von  Rüdesheim  21,  355. 

Wendelringe  in  Nord-Thüi'ingen  32,  487.  488. 

Wenden  in  Hinterpommern  um  1540  21,  625; 
bei  Lüdersdorf,  Kreis  Teltow  29,  445 ;  in  der 
Niederlausitz  23,  319;  in  den  russischen 
Ostseeprovinzen  28,  491. 

—  germanisch-heidnische  Bevölkerung  unter 
den  22,  520;  Photographien  v.  Wendinnen 
aus  Horno,  Lausitz  26,  270;  Schädel  von 
Potsdam  27,  335;  Zauberspruch  der  25,  279; 
s.  Sorbenwenden. 

Wenden-Ansiedelung,  alte,  bei  Rostock  30, 
549. 

—  Begräbnissplatz  im  Nuthe-Thal  bei  Pots- 
dam 27,  335. 

—  Besiedlungsstätten  22,  27. 

—  Burgwall  bei  Postlin  28,  540;  in  Stettin 

21,  116;  Wallstelle  auf  dem  Waldstein  im 
Fichtel-Gebirge  32,  492. 

—  Funde  aus  der  Altmark  22,  312—316; 
Scherben  von  Biberteich,  Kreis  West-Stern- 
berg 29,  443;  Scherben,  Brunn,  Kr.  Ruppin 
27,  562;  Urnen  von  Ottersbui-g  (Altmark) 

22,  314;   Knochengeräthe  beim   Stettiner 
Burgwall  21,  118. 

Wendenhäuser  in  der  Lausitz,  Ornamentiren 
des  Lehmbewurfs  der  23,  426. 

Wendenkönig,  Residenz  des,  auf  dem  Scbloss- 
berge  bei  Burg  28,  580. 

Wendenpfennige  in  dem  Hacksilberfund  von 
Frankfurt  a.  0.  27,  142;  in  einem  Thon- 
gefäss aus  Horst  bei  Pyritz  24,  476. 

Wenden-Topf  von  Stendal  31,  197. 

Wendland,  hannoversches  24,  95;  Webereien 
30,  552;  Weihnachtsbrauch  29,  119. 

Wengierskie  s.  W^gierskie. 

Wennekath,  Landkreis  Lüneburg,  Hannover, 
Bruchstück  einer  Trommel  24,  187. 

Wentfie  (Kr.  Berent):  Steinkisten  mit' Urnen; 
schön  patiuirto  Bronze-Gewandnadel  21, 
753. 

Wenzel,  Carl  f  26,  82. 

Weragrer  (helvetischer  Stamm)  22,  510. 

Werbelin,  Westpreussen,  Haus  23,  187. 

Werbelow,  Kr.  Prenzlau,  hohle  Schläfenringe 
24,  476. 
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AVerben  im  Spreewalde,  Vier-Zeichen  an  einem 
Ziegelsteine  der  Kirche  28,  264.  265. 

Werbig  (Oderbruch),  Funde  in  der  Kiesgrube 
24,  551. 

Werbsmann,  Hochzeit- AVerber  in  der  Cassubei 
28,  367. 

Werder  a.  d.  Havel  (Brandenburg):  Goldfund 
22.  298/299. 

Werderflüsschen  (Kr.  Guben,  Nieder-Lausitz): 
alte  Culturstätten  21,  343. 

Werkmeister-Zeichen  an  den  Fels-Gräbern 
von  Amassia  33,  467;  am  Stettiner  Thor 
zu  Prenzlau  34,  271. 

Werkstätte,  Feuerstein-  auf  dem  Haide-Berg 
bei  Biesenthal,  Brandenburg  28,  128 ;  s. 
Fabrications  -  Stätte ;  Feuerstein  - AVerk- 
stätten ;  Kiesel  -  Werkstätte ;  Obsidian- 
AV"aifen-Werkstätte;Steinzeit-AVerkstätten- 

AVerkstätten-Funde,  neolithische  von  Braun- 
schweig 27,  636;  bronzezeitlicher,  bei 
Odessa  30,  144. 

Werkzeuge  zur  Bearbeitung  tauschirter  Eisen- 
sachen 34,  433;  Bergwerks-,  vorgeschicht- 
liche aus  dem  Mitterberge,  Salzburg  28, 
294;  aus  Bronze  zur  Metall-Bearbeitung 
32,  364;  menschliche,  im  Diluvium  von 
Thiede  bei  Braunschweig  21,  358.  361.  362; 
Museo  archeologico,  Madrid  28,  50. 

AVerlte  (Kr.  Hümling,  Hannover),  Steingräber 
22,  140. 

AVermten,  Ostpreussen,  Hügelgräber  des 
5.  Jahrb.  v.  Chr.  25,  227;  Steinsage  32, 
471. 

Werner,  Friedr.,  Berlin  f  32,  441. 

Wernigerode,  Alterthümersammlung  25,  299 ; 
Fürstliche  Sammlung  2tt,  99. 

Wernsdorf,  Kr.  Beeskow-Storkow,  Reg.-Bez. 
Potsdam,  Harzfüllung  in  Thonscherben  27, 
464.  30,  548. 

AVerpeloh.  (Kr.  Hümling,  Hannover):  Stein- 
Gräber  22,  140. 

AYersabe,  Hannover,  megalith.  Grab  mit  an- 
geblichem Eisenfunde  25,  104. 

Werschetz,  Ungarn,  Ansiedelung  der  Stein- 
zeit 23,  85.  91.  94. 

AVerschock  (russisches  Längenmaass),  s.  Ver- 
schock. 

AVesel,  Einbaum  aus  einem  Rheinarm  25,  332. 

AVesenberg  bei  Brandenburg  a.  H.,  eiserne 
Schwerter  vom  29,  361. 

AVeser-Marschen:  Hausformen  22,  71.  72.  73. 

AVeser-Mündung,    Bernstein  an  der  32,    428. 

AVest-Africa,  s.  Africa. 


Westafricaner,  Aberglaube  23,  45;  Anthropo- 
logie 23.  44  fF;  Hautfarbe  23,  52;  weiblicher 
Gesichtstypus  23,  58;  Körpergewicht  der 
Dahome  23,  110;  Religion  23,  45.  58; 
Tättowü-ung  23,  113;  Typen  23,  65.  114. 

Westafricaner,  Leute  in  Berlin  23,  113. 

Westafricanische  Figuren  aus  Talkschiefer  33, 
330. 

AVest-Asien,  s.  Asien. 

AVestbalticum :  Grenze  zwischen  dem  Ost-  und 
22,  283 ;  Bernstein-Knöpfe  mit  V-Bohrung 
22,  288.  (ihre  Zeitstellung)  288/289;  charak- 
teristische Formen  der  Bernstein-Perlen 
22,  288. 

AVestbal  tisch  es  Bernstein-Fundgebiet  22,  271 ; 
s.  Bornholm;  Dänemai-k;  Holstein;  Meklen- 
burg;  Pommern;  Schleswig;  Schweden. 

Westbevern  bei  Münster  (AVestfalen) :  Photo- 
graphien eines  Bauernhofes  und  der  sogen. 
„Erdhütte"  22,  476. 

Westdeutsche  Reihengräber:  Gewebereste  aus 

21,  229. 

West-  und  Südwest-Deutschland,  neolithische 
Zeit  in  32,  270. 

West-Europa,  s.  Europa. 

Westfalen,  Ausgrabungen  23,  249;  Rössener 
Typus  32,  241;  Steinschlägel  25,  281; 
Steinkammer  voq  Seeste,  Kreis  Tecklen- 
burg,  Reg.-Bez.  Münster  30,  548 ;  Steinzeit- 
gräber 24,  160;  angebliche  Eisenfunde  in 
Steinzeitgräberu  25,  100. 

—  Bilstein-Höhle,  Funde  26,  329.  27,  680. 

—  Borghorst,  Alsengemme  25,  197;  Essen, 
Gemme  25,  198. 

—  Armenbrett  26,  415;  Bauernhaus  27,  365  > 
Donnerkeü-Aberglaube  25,  561 ;  Schau- 
platz der  Edda-Sagen  22,  607 ;  Giebelpfähle 

22,  527;  Hirse  in  der  Karhof-Höhle  26,  604; 
Niklas-Gebräuche  26,  311. 

—  Bernstein  23,  303;  alter  Handelsweg  von 
der  Saale  nach  22,  283. 

—  die  Gräfte  bei  Driburg  27,  634.  708.  28, 600. 
32, 536 ;  vorgeschichtliche  Wandtafel  füi-32, 
301. 

—  s.  Bilsteiner  Höhle;  Iburg;  Münster;  Pader- 
born; Versmold;  Warstein;  AVestbevern; 
Wittekindsburg ;  AVünnenberg. 

AVestfälischer  Provinzialverein  für  Wissen- 
schaft und  Kunst  23,  157. 

Westfrankreich,  Becher  der  Steinzeit  23,  79. 

A\'"esthavelland,  Kreis,  Grabfund  von  Klein- 
Kreutz  24,  187;  s.  Landin;  Mützlitz. 

Westheeren,    Altmai'k,    Silberfunde  23,    680. 
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West-Indien,  Purpur-Schnecke  30,  483;  s. 
America. 

Westküste  Süd-Americas,  Beobachtungen  von 
der  34,  196. 

Westmongolische  Torguten,  Verbrennen  und 
Begraben  bei  den  23,  422. 

Westpreussen,  archäologische  Forschung  23, 
746ff. ;  Bernstein  -  Fundgebiet  22,  271 
Bronze- Analysen  26,  270.  477.  27,  762  ff. 
Bronze-Klumpen  von  Putzig  26,  602 
goldene  Eid- Ringe  22,  295;  Garnseedorf, 
goldener  Halsring  27,  333;  Gräberfeld  und 
Bronzefunde  von  Mariejewo  27,  765; 
Gräberfelder  im  Kreise  Seh  wetz  28,  540; 
Hügelgräber  28,  374.  (von  Cettnau)  25, 
130;  die  Kopce  oder  Grobe  bei  Leohain, 
Kreis  Neustadt  28,  374;  Kupferdolch  25, 
410;  Metalllegirungen  27,  762;  erstes  Auf- 
treten des  Leichenbrandes  24,  152;  Münzen 

23,  187.  226.  229;  Skeletgräber  in  der  Nähe 
des  Schlossberges  bei  Neustadt  27,  768; 
Skeletgräber    von    Ossowken,    Perle    mit 
Torques    27,    333;     Steinbilder    23,    747 
Steinkistengräber    von    Chlapau    25,  130 
Steinsetzungen    28,  374;    Urnen    23,  186 
Urnenfund     bei     Bereut    27,    484;    Woll- 
gewebe aus  Bestattungs-Gräbern  21,  236; 
absichtliche  Zerstörung  der  Beigaben  24, 
170;    Zinn    in   einer  Urne  27,  333;    zinn- 
freie Antimon-Bronze  27,  333. 

—  Willenberg,  Axt  aus  Eichhorn  23,  426; 
Feuerstein-Geräthe  25,  130;  Gräber  der 
Steinzeit  24,  152;  Hirschfeld,  Hirschhorn- 
hammer 23, 749;  Knochenmeissel  mit  Kreuz- 
zeichen von  Hoppenbruch  bei  Marienburg 
27,  619;  neolithische  Zeit  23,  73.  748.  25, 
129;  Schnurornament  25,  130.  32,  490; 
weisse  Substanz  in  den  Ornamentritzen 
vorgeschichtlicher  Thongefässe  29,  35. 

—  Bronzezeit  in  23,  747;  Bronze-Depotfund 
von  Carthaus  25,  130;  Bronzefunde:  (von 
Bruss)  25,410.  (von Friedrichsbruch) 25,  416 
(von  Konitz)   25,  409;   Bronze-Hohlwülste 

24,  365;  Bronze-Ringe  von  Bereut  27,  485; 
Bronze-Ringe  und  deren  Verbreitung  24, 
469;  Bronze-Schwert  25,  415.  417.  29,  222. 

—  Hallstattzeit  23,  749 ;  Gosichtsurneu  23,  747. 
26,  130.  31,  155;  Figuren-Darstellungen 
auf  Gesichtsurnen  27,  333;  Halsring  an 
einer  Gesichtsurne  27,  333;  Friedensau  bei 
Pelonken,  Gesichts-Urne  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  31,  132;  Gogolin,  Ge- 
sichts-Urne mit  Darstellung  einer  Gewand- 


nadel 31, 132;Henriettenhof,  Fibel  aus  einem 
Gesichtsurnen-Gräberfeld  31,  146;  Hoch- 
Redlau,  Gesichtsurne  mit  Fibel-Darstellung 
31,  134;  Kehrwalde,  Gesichts- Urne  aus 
einer  Steinkiste  31,  404;  Lessnau,  Gesichts- 
Urne  aus  einer  Steinkiste  31,  404 ;  Lieben- 
thal bei  Marienburg,  Gesichts-Urue  31, 
155.  404;  Oxhöft,  Kr.  Putzig,  Gesichts- 
Urne  mit  Darstellung  einer  Gewandnadel 
31,  132;  Reddischau,  Fibel  mit  Gesichts- 
urnen gefanden  31,  144;  Strepsch  (Kr. 
Neustadt),  Gesichts-Urne  mit  Darstellung 
einer  Gewandnadel  31,  132;  Zakrzewke, 
Gesichts-Urne  mit  Fibel-Darstellung  31, 
142. 
Westpreussen,  Amalienfelde,  Kamm-Zeichnung 
auf  einer  Urne  31,  151;  Carthaus,  vier- 
kantige Ringe  24,471;Hoch-Kelpin,  Kamm- 
zeichnung auf  einer  Urne  31,  150;  Samin, 
spiralförmige  Fussringe  24,  473 ;  Telkwitz 
Ringkragen  23,  747. 

—  La  Tene-ßronzen  27,  765;  La  Tene-Gräber- 
felder  23,  747.  773. 

—  römische  Zeit  23,  750;  Römerzeit,  Etnail- 
Perlen  27,  766;  prähistorisches  Gräberfeld 
bei  Grubno,  Kr.  Culm  30,  188;  Gürtel- 
schloss  von  Mariejewo  mit  reicher  Orna- 
mentirung  27,  765 ;  Münsterwalde,  Bronze- 
Gefäss  29,  39.  176;  Gräberfeld  von  Warm- 
hof bei  Mewe  34,  94. 

—  slavische  Funde  23,  751 ;  Burgwälle  23,  178. 
751;  Burgwall  von  Cechotzin  (Kr.  Neu- 
stadt) 21,  757;  Doppel  wall  bei  Bendargau 
28,  376;  Hacksilberfunde  23,  751;  Kaldus, 
hohler  Schläfenring  24,  475;  Schläfenringe 
23,  751.  27,  766;  Schlossberge  21,  602—614. 
23,  178;  Slaven  in  23,  773;  Indices  von 
Slaven-Schädeln  26,  334;  sogen.  Wikinger- 
schiffe 28,  332. 

—  Bohlschau,  Anker  und  Mastbäume  im  Moor 
28,  333;  Moorfund  von  Bendargau  28,  379; 
Schiffstheile  im  Moor  bei  Kulm  28,  334; 
Mehlken,  Bernsteinperlen,  Schiffstheile, 
Scherben  und  Knochen  28,  334.  ■ 

—  Provinzial-Museum  23,  329.  747:  ]f 

—  Aberglaube  betr.  ringförmige  Stellen  im 
Graswuchö  21,  352  ;  Barches  oder  Berches 
25,  568;  Brummtopflied  21,  23;  Einschnitte 
in  Fensterläden  28,371;  „Goschneiderei", 
deutsche  Katholikencolonie  24,  77;  Giebel 
ländlicher  Gebäude  26,  336.  418;  Giebel- 
verzierungen 23,  188.  25,  149.  26,  336.  38, 
368 ff.;   Handmangel  28,   371;  Handmühle 
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28,  372;  Häuser  23,  187;  Hexenglaube  28, 
372;  Hirten-Gebräuche  21,  749.  („Burge- 
meister":^  Gemeindehirt)  752;  Holzkorken 
mit  Inschriften  27,  481;  „Hörnchen"  am 
Dreikönigstage  an  Arme  vertheilt  21,  749. 
israelitisches  Gebäck  27,  478;  Kornmutter 
(Steinfigur)  28,  267;  laubenartige  Haus- 
vorbauten, auch  Einbauten  21, 196;  Questen- 
brett  =  Zahlbrett  26,  94;  Quirdel  ^  Hand- 
mühle 26,  416;  „Regalien"  (=  gemein- 
schaftliche Umzüge  der  Rinder-,  Schaf-  und 
Schweinehirten  zwecks  Gaben-Einsamm- 
lung)  21,  749—752;  Schulzen-Stäbe  26, 
410ff. ;  Tättowirung  bei  Inländern  22, 
264/265;  Volksthümliches30.&0;  Vorbotten 
in  Karwenbruch,  Kreis  Putzig  26,  411 ;  Vor- 
laubenhäuser 23,  786;  Webebrettchen  21, 
234;  Wirthshausschild  von  Sianowo  28, 
371 ;  Wohnhaus  ohne  Schornstein  in  der 
Weichsel-Niederung  23,  725. 
Westpreussen,  s.  Alt-Bukowitz ;  Alt-Kischau; 
Alt-Paleschken ;  Amalienfelde ;  Analyse ;  An- 
timon ;  Barenhütte ;  Baumgarth;  Bendargau ; 
Bereut ;  Biala  ;  Bialagrod ;  Blei ;  Borkau-Gra- 
bau;  Bresnow;  Bronze-Funde;Bronze-Urnen; 
Bruss;  Buchenrode;  Bukowitz;  Burgwall; 
Carthaus  (Kreis  und  Stadt);  Cechotzin; 
Cettnau;  Chlapau;  Chmelno;  Conrads- 
hammer; Culm;  Danzig;  Drausen-See;  Ein- 
baum;  Eisen-Sachen;  Elbing;  Ermland; 
Fersenau;  Feuerstahl;  Fibula;  Fischer- 
bütte ;  Frauenburg ;  Friedensau ;  Friedrichs- 
bruch; Garz;  Gesichtsurnen;  Gewicht; 
Gisdepka-Thal;  Gnewau;  Gogolin;  Gol- 
lubien  ;Golotty  ;Grabowitz;  Graudenz;Grenz- 
mühle;  Gross-Leesen ;  Gulbien;  Haber; 
Hasken(krug);  Heia;  Henriettenhof;  Her- 
mannsrode;Hoch-Kelpin;Hoch-Paleschken; 
Hoch-Redlau:  Hochstüblau;  Hügelgräber; 
Jaikowo;  Jarischau;  Jellentsche  Hütte; 
Kaldus ;  Kaltspring ;  Kamionka-See ;  Kamm- 
Darstellungen ;  Karszin-Gurki;  Kaschuben; 
Kehrwalde ;  Keramik;  Klein-Chmelno;  Klein- 
Kensau;  Klein-Ludwigsdorf;  Klein-Podless; 
Klodno-See;  Klossowken;  Konitz;  Krangen; 
Krüssau;  Lanzenspitzen;  Lessnau;  Lieben- 
thal; Lindenhof;  Lippusch  Papiermühle; 
Locken;  Lonk;  Lonkensee;  Lusino ;  Marien- 
see ;  Marienwerder  ;Mehlken  ;Meisterwalde ; 
Mewe;  Miradau;  Moor-Brücken  ;MühlbaDz; 
Münsterwalde;  Museum;Nanitz;Neu-Fietz; 
Neustadt  (Kreis  und  Stadt);  Neuteich; 
Niedeck;  Nieder-Schridlau  ;Ober-Brodnitz; 


Ober-Malkau;  Oliva;  Ost-Balticum ;  Oxhöft 
Oxhöfter  Kämpe ;  Papau ;  Paraschin  ;Pelzau 
Pentkowitz;       Pfahlbauten;       Pogutken 
Preussisch  -  Stargardt ;      Putzig ;     Rahmel 
Rathsdorf  ;Reddischau  ;Rekau  ;Rheda-Fluss 
Ribenz;  Rogalin;    Rohrwiese;   Rokoschin 
Rondsen;  Sage;  Sagorsz;  Schadrau;  Schars- 
hütte; Schiwialken ;  Schlagenthin ;  Schloss- 
berg;   Schmechau;    Schmelz;    Schönfliess; 
Schönwiese;  Schwetz;  Sobqcz;  Sobiensitz; 
Srebna;    Starckhütte;    Steigbügel;   Stein- 
Kisten;   Stolpe-Thal;   Strepsch;  Strippau; 
Tapfenstein  ;Tauschirung  ;Thom  ;Tolkemit ; 
Trampken;  Trockenhütte;  Truso;  Vands- 
burg;      Verbots-Zeichen;     Waagebalken; 
Wandtafeln ;  Warmhof;  Wentfie ;  Werbelin ; 
Wikinger;    Willenberg-Braunswalde;    Za- 
krzewke;  Zarnowitz;  Zielenina. 

Westpreussische  Bernsteinküste,  ihre  Ver- 
bindung mit  den  alten  Kulturländern  des 
Südens  27,  626. 

West-Priegnitz,  Bronzefund  v.  Tangendorf  23, 
79;  Schulzenstäbe  in  Görnitz  und  Krinitz 

21,  763;  s.  Bootz;  Dergenthin;  Gandow; 
Görnitz;  Höhbeck;  Krinitz;  Lenzen ;Milow; 
Mödlich  a.  d.  Elbe;  Postlin;  Seddin;  See- 
dorf; Wustrow. 

Westromaniscb,  s.  Romanisch. 

West-Sternberg,  Kreis  (Prov.  Brandenburg): 
vorgeschichtliche  Stellen  22,  370;  s.  Beelitz; 
Bottacho w;  Görbitzsch;  Pollenzig;  Gräber- 
funde 26,  473;  s.  Craesem;  Klauswalde. 

West-Turkistän,  s.  Russisch-Turkistän. 

Wested's  Sammlung  in  Meldorf  (Dithmarschen) 

22,  296. 

Westeregeln  b.  Oschersleben,  Prov.  Sachsen, 
Doppelaxt  23,  460;  fossile  Löwenreste  25, 
407. 

Westerschulte,  Westfalen,  Steinzeitgräber  24, 
160. 

Westerschulte-Kieslingshucht,  Kreis  Beckum, 
Westfalen,  Megalithgrab  mit  angeblichem 
Eisenfund  25,  100. 

Westorf  (Dithmarschen) :  tonnenförmige  Bern- 
stein-Perlen 22,  290. 

Westphal,  Karl  f  22,  127. 

Westre-Ladelund:  Gewebereste  aus  Hügel- 
gräbern 21,  228. 

Wetar  (Malay.  Archipel):  s.  Wetter. 

Wetau  s.  Wehlau. 

Wetter  (Malayischer  Archipel) :  A.  Bässler  dort 
21.  121.  22,  497;  Ort  Ilwaki  mit  hoUänd. 
„Posthouder"  21,  669;  Kopfjägerei  31,  451. 
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Wetter-Insulaner:   Kopfform,  Körperhöhe  21, 

670  ff. 
Wetterhexen  29,  493. 
Wetterstein  von  Schuscha  24,  565. 
Wotterzauber  mit  Steinbeilen   und  der  Gott 

Perkunas  28,  362. 
Wettlauf  nach  der  heiligen  Quelle  der  Moki, 

Arizona  32,  494. 
Wetu  (Brandmarken   oder  Brandnarben)   als 

Kennzeichen     der    Polygamie     oder     der 

ehelichen  Untreue  auf  Sjerra  (Tenimber- 

Inseln)  21,  169  (vgl.  21,  127). 
Wetzmarken  an  den  Tempeln  Aegyptens  21, 

701. 
Wetznow,  Kr.  Prenzlau,  Brandenljurg,  Bronze- 
Hohl  wulst  24,  863. 
Wetzsteine:  von  Amrum  (Schleswig)  22,  276; 

ans  Schiefer  von  Cäslau  (Böhmen)  21,  448; 

s.  Schleifsteine;  Thonschiefer-Wetzstein. 
Wetzsteinartiger  Körper  aus  Ungarn  24,  572. 
Wetzstein-Büchsen  aus  Bosnien  29,  102. 
Whitehouse,    Cope:    Binnensee-Project  im 

Fayüm  (Aegypten)  21,  710. 
Wiatka  (Grouvernement),  Beschreibung   alter 

Gorodischten  27,  238. 
Wickel,  das,  Gebäck  30,  388. 
Wickelkinder-Form  durchbohrter  Perlen  (aus 

einer   blauen  thonartigen  Masse)  30,  447. 

448. 
Wicken,  s.  Saubohnen. 
Wicklitz,  Böhmen,  Eisen-Schmelzofen  21,  405. 

789.  30,  189. 
Widder,  Sternbild  30,  348. 
Widderfigur,    ägyptische    vierköpfige,    ptole- 

mäische  Herkunft  31,  387. 
Widdergestalt  als  Gewicht  23,  522. 
Widderkopf    aus    Bronze    23,    333.    334;    an 

einem    Gefäss    von    Cäslau,    Böhmen    29, 

256;   aus    einem   Kurgan    bei    Chodschali 

28,  83 ;    GrifT   mit    einem,    vom  Pichora, 
Böhmen  28,  542. 

Wiedergeburt  der  lamaischen  'Hubilgan's  21, 
202;  der  mongolischen  Khara's  21,  209;  der 
lamaischen  'Hutukhtu's  in  Sibirien  21,  209; 
der  Medicinmänner  bei  den  Nordwest- 
Americanern  26,  lJÜ6. 

Wiedergeburten,  indische  Lehre  von  den  24, 27. 

Wiederwachsen  der  fötalen  Flaumhaare  33, 
209. 

Wiege,  die  georgische,  in  Cappadocien  33,  494; 
goldene,  Sage  33,  65;  goldene,  sagenhafte, 
im  Hügelgrabe  von  Gross-Chüden,  Altmark 

29,  119. 


Wiegennässen:  Shumak,  kleine  Holzröhrchen 
für  Knaben  und  Mädchen,  um  das  W.  zu 
verhüten  26,  59. 

Wielie  an  der  Finne,  Thüringen,  Steinhammer 
mit  Schaftrille  37,  695. 

Wiek  bei  Greifswald,  Anker  aus  Feuerstein  25, 
556. 

„Wiemen"  (Gerüst  zum  Aufhängen  und 
Räuchern  des  Fleisches)  im  sächsischen 
Hause:  22,  558.  559;  „Wime"  in  Klein- 
Horst  (Kr.  Greifenberg,  Hinterpommern) 
21,  616;  in  Holstein  22,  77.  79. 

Wien,  anthropologische  Gesellschaft,  Jubiläum 
27, 171.  238;  Congress  der  österreichischen 
und  deutschen  Anthropologen21, 713— 717 ; 
s.  Anthropologen-Congresse ;  Excursionen; 
Excursion  nach  Bosnien,  Hercegovina  u. 
Dalmatien  27,  351.  637;  K.  K.  Natur- 
historisches Hofmuseum  28,  34.  (altmexi- 
canischer  Federschmuck)  23,  138.  144; 
Museum  für  ägypt  Papyrus  26, 141 ;  Kunst- 
gewerbe -  Museum,  Herme  des  heiligen 
Blasius,  Gemme  23,  610;  kunsthistorisches 
Museum,  Skarabäus  (Gemme)  27,  467; 
„Verein  Carnuntum"  21,  719;  volksthüm- 
liche  Uiiiversitäts-Curse  28,  112;  wissen- 
schaftliche Ausstellung  26,  245. 

Wienberg  (Schleswig- Holstein):  Steinzeit- 
Denkmäler  21,  737. 

Wiepen  als  Verbotszeichen  für  Fuhrwerk  32, 
589. 

Wiepenkathen,  Hannover,  angeblicher  Eisen- 
fund in  megalithischem  Grab  25,  105. 

Wiepken,  C.  F.  f  29,  84. 

Wierschutzin ,  Kr.  Lauenburg,  Pommern, 
Gesichtsurnen-Funde  31,  157. 

Wiesbaden,  Wohnsitz  der  Mattiaci  22,  318; 
Museum  23,  490;  s.  Aquae  Mattiacae ; 
Mattiaci;  Museum. 

Wiese,  Brief  von  24,  78. 

Wiesel  als  (gezähmter)  Mäusevertilger  in  Nord- 
Europa  21,  556;  als  Mäuse  fangendes  Thier 
in  China  22,  143.  144.  146. 

Wiesenacker,  Oberpfalz  (Bayern),'  Bronze- 
Henkelschale  mit  Thierkopf  und  Nach- 
bildung aus  Thon  33,  279. 

Wiesenburg,   Excursion  nach  26,  245.  327. 

Wiesenkönig  (Sage),  Krams,  Ost-Priegnitz 
29,  118. 

Wiessen  bei  Saaz,  Böhmen,  Stierkopf  aus 
Thon  29,  253. 

Wikinger  auf  friesischen  Inseln  25,  527. 

Wikinger-Anklänge   in  Ostpreussen   23,  763. 
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Wikinger- Gräber:  von  Hedehusum  auf  Föhr 
(Schleswig)  23, 179.180;  von  Wollin  24,496. 
31,  217;  auf  der  Insel  Amrum  24,  129. 
31,  218  ff. 

Wikingerschiffe,  sogenannte,  in  Westpreussen 
28,  332. 

Wikingerzeit  als  Entstehungs-Zeit  der  Edda  26, 
323;  Eisensachen  der,  von  Mewe,  Westpr. 
33,  350;  Horufunde  24,  453;  Schnallen  mit 
eckigem  Bügel  22,  183;  Gebrauch  zweier 
Sporen  22,  206. 

Wild  Cattle  (schottische  Parkrinder)  21,  365. 

Wilde  Boviden:  ihre  Verkümmerung  21,  367; 
6.  ,, Kümmerer''. 

Wilde  Eingeborene  von  Malacca  23,  837. 

Wilde  Formosa's,  chinesische  Aufzeichnungen 
über  die  25,  333 ;  Photographien  und  Tätto- 
wirung  25,  160.  334 ;  s.  Formosa. 

WiJde  Frauen,  drei,  am  Hirschbichl  in  Ober- 
Bayern  26,  251. 

Wilde  Pferde  23,  24. 

Wilde  Stämme:  Geschlechtsunterschiede  an 
den  Schädeln  schwer  festzustellen  21,  383; 
Nannocephalie  der  Weiber  bei,  in  America 
21,  384. 

Wilder  Buchweizen  25,  228. 

Wilder  Mensch  in  Trikkala,  Thessalien  23,817. 
24,  543 ;  s.  Verwilderte  Menschen. 

Wildemannsspiel,  Schneckenrasseln  beim  25, 
555. 

Wild-Esel,  seine  Zähmung  im  Alterthum  31, 
553. 

Wildfuchs,  Knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  339. 

Wildgruben  und  Jagdgeräthe  aus  der  Stein- 
zeit von  Fernewerder,  Kr.  West-Havel- 
land 34,  245. 

Wildkatzen  im  alten  Aegypten:  (gezähmte)  21, 
462.  (Jagdthiere)  552;  afi-icanische  21,  559; 
in  der  Mythologie  21,  462;  vor  Freya's 
Wagen  21,  463.  556;  in  Nord-Luzon  21, 
677;  in  der  Nuba-Sprache  und  ursemitische 
Bezeichnung  21,  569;  Verhältniss  zur  Haus- 
katze 21,  556.  557.  22, 124.  125. 126 ;  Sohlen- 
färbnng  21,  559. 

Wildpferd  30,  346;  der  Scheich  des  Nibelungen- 
liedes 24,  123;  s.  Equus  caballus  ferus. 

—  Knochen  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339. 

Wildschwein  30,  346;  europäisches  21,  363. 
364.  365;  zur  Steinzeit  23,  86. 

—  Knochen  aus  den  Höhlen  von  S.  Canziano 
bei  Triest  21,  421. 


Wildschwein-Schädel:   Messungen  21,  364 

Wilhelmsau,  Provinz  Brandenburg,  Gräber- 
funde 33,  201. 

Wilkes  County,  Nord-Carolina,  Gräberfunde 
24,  102. 

Wilkins,  Lewis,  Riese  32,  78. 

Wilkowitz,  Kr.  Breslau,  Schlesien,  Schädel  23, 
427. 

Wilkowo,  Posen,  Feuerstein-Schlagstätte  28, 
347. 

Willaumez,  Neu-Britannien,  Schilde  32,    500. 

Willenberg  bei  Marienburg,  Westpreussen, 
„Axt"  aus  Eichhorn  23,  426. 

Willenberg-Braunswalde,  Kr.  Stuhm,  West- 
preussen, Gesichtsurnen-Funde  31,  155. 

Willenseinfluss,  Wirkung  auf  Muskeln  23,  6S3. 

Willkühnen,  Ostpreussen, Bronzefunde  23,  760. 

Willmann-Affaire  in  Karabagh,  Räuber-Über- 
fall in  Transkaukasien  31,  259. 

Wilmersdorf  b.  Berlin,  Bronzen  27,  456; 
Bronze-Angelhaken  28,  1 27 ;  Excursion  der 
Gesellschaft  31, 495. 746 ;  Gräberfeld  25,275. 
28,  126;  Gräberfunde  27,  456;  verzierte 
Urne  27,  528  ;  Urnen-Gräberfeld  29,  223 ; 
vorgeschichtliche  Funde  31,  199. 

Wilna,  Museum  28,  481. 

Wilshofen,  Bayern,  Trudenfuss  29,  600. 

Wilski,  Gr.-Lichterfelde  f  32,  345. 

Wilsnack  (Brandenb.),  menschenkopfähnlicher 
Stein  22,  524—525. 

Wilzen,  s.   Wenden. 

Wimbachthal,    das  Tabakmandl  im  26,    253. 

„Wime"  s.  ,,Wiemen", 

AVind  s.  Gott  des  Windes;  Wirbelwind. 

Windberge  (Dorf)  bei  Ottersburg  (Altmark) : 
Schlossberg  22,  314. 

„Windbrett"  =  dreieckiges  Feld  am  Haus- 
giebel 22,  562. 

„Windfang",  Raum  im  Stralsunder  Hansahaus 
21,  195. 

Windfang  ^  Giebel verziening  25,  151. 

Windgott,  mexikanischer  24,  94 ;  s.  Quetzal- 
couatl. 

AVindhoek,  Südwest-Africa,  Felszeichnungen 
26,  134. 

Windhose  in  Transkaukasien  28,  107. 

Windhunde,  Farbenskizzen  altägyptischer  Ab- 
bildungen 21,  558. 

Windisch,  Schweiz,  Kelten-Funde  27,  95. 

Windkreuz,  im  Auge  der  Gottheit  der  Zahl 
Sechs  32,  211. 

Winke  für  Reisende  24,  230. 
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Winkelbänder,  Band-Ornament  27,  129. 

Winkelmeier,   österreichisclier  Riese  21,  512. 

Winkel-Ornament,  neolithisch,  Pommern  23,70. 

Winklige  Einbuchtung  der  Wangenbeine  an 
der  Grenze  der  Processus  frontales  et 
temporales  an  Kebu-Schädeln  (Togoland) 

21,  770.  772.  774. 

Winnert  (Holstein):    (nord-)friesische  Häuser 

22,  531. 

Winterfeste    der  Medicin-Männer,   Nordwest- 

America  26,  112. 
Winter-Frauenmütze,  mongolische  26,  60. 
Winter-Jurten  der  Giljaken  33,  37. 
Wiutergalen,  Westfalen,  Steinzeitgrab  24, 160. 
Winterthur  (Gant.  Zürich) :     Pfahlbau- Weizen 

22,  616;  Schädel  23,  381. 
Wippo  t  24,  115. 
Wirbel(-Figur),  s.  Triquetrum. 
Wirbelsäule,  Haarwirbel  auf  der  33,  209. 
Wirbelschwanz,  embryonaler,  bei  Menschen  26, 

455. 
Wirbelwind,  Aberglaube  betr.  Hexenringe  und 

21,    354;    chines.    und  Japan.  Darstellung 

des,  durch  die  Triquetrum-(Wirbel-)Figur 

21,  495. 

Wirkung,  verschiedene,  der  Pfeilgifte  26,  273. 

Wirsitz,  Posen,  Schläfenring  28,  249. 

Wirtel  von  Cypern  23,  40;  aus  den  Höhlen  von 
S.  Canziano  bei  Triest  21,  421 ;  von  Klein- 
Czernosek  27,  686;  von  macedonischen 
Siedelungs- Hügeln  34,  76;  aus  einem  Tu- 
mulus,  Macedonien  33,  56;  aus  Ungarn  30, 
107;  Steinzeit,  Ungarn  23,  89;  a-us  dem 
Zhob-Thal,  Baluchistan  30,  465;  für  Flachs 
und  für  Wolle  28,  473;  aus  Quarz,  Gold- 
küste 28,  285;  aus  Stein  in  einer  isländi- 
schen Tempeiruine  26,  144;  als  Urbild  des 
Rades  27,  344;  s. Spinn-, Stein-,  Terracotta-, 
Thon-Wirtel. 

Wirthschaftsformen  der  Erde  26,  95. 

Wirthschaftsgebäude  neben  dem  Schweizer 
Alpenhaus  21,  191.  („Länderhüs")  21,  191. 

22,  577. 

Wirthschaftsgeräthe  in  Ostpreussen  25,  153 ; 

aus    römischen   Wohnstätten   am  Zwiesel, 

Ober-Bayern  29,  319. 
Wirthschaftsgeschichte,  altpreussische  23,  23. 
Wirthschaftsstall   (sogen.  „Last")  im  nieder- 

rhein.  Hause  21,  187.  189. 
Wirthshaus-Schild  aus  Sianowo,Westpreussen 

28,  371. 
Wisent   im  Kaukasus   25,    610;    im  Tressler- 

buch  des  deutschen  Ordens  30.  345. 


Wisent-Schädel  mit  Bronze-Zierrathen,  Trans- 
kaukasien  27,  550. 

Wiskiauten  (Ost-Preussen) :  nm-  je  1  Sporn 
aus  Gräbern  22,  207 ;  Steigbügel-Form  22, 
207 ;  Hügelgrab  der  Steinzeit  23,  753,  763. 

Wismar,  Bronzebeschläge  für  einBlasehorn  23, 
853. 

Wismuth  in  westpreussischen  Bronzen  26,  270. 

Wissenschaftliche  Ausrüstung  für  Tropen- 
reisen 25,  183. 

—  Weisungen  au  Reisende  23,  578. 

Wissmann :  Erfolge  in  Africa  21,  731 ;  Neger- 
knabe Sänkurru  aus  Centralafrika  von  ihm 
mitgebracht  21,  784  (vgl.  15,  511). 

Witoslaw,  Kr.  Wirsitz,  Posen,  Gesichts-Urnen 
31,  130. 

Witt,  Stadtrath  f  22,  467. 

Wittbeck  (Holstein)  :,,(nord-)friesische"  Häuser 
22,  531. 

Witte,  Ober-Stabsarzt,  Dr.  f  31,  645. 

Wittekindsburg  bei  Rulle  im  Osnabrückschen, 
Ausgrabungen  23,  249.  439.  24,  251. 

Wittenborn-Segeberg  (Holstein) :  goldener  Eid- 
ring  22,  296. 

Wittgendorf,  Kr.  Sprottau,  Schlesien,  Gesichts- 
Urne  31,  159. 

Wittwenschmuck  der  Andamanesen  30,    283. 

Witzhave  (Kr.  Stormarn,  Holstein):  Hufeisen- 
stein 22,  400. 

Wladikawkas  (Ciskaukasien):  Sammlung  01- 
schewski's  22,  417. 

Wochentage,  sogen,  männliche  und  weibliche, 
der  Guayana-Neger  34,  213. 

Wodan  in  einer  holsteinischen  Sage  22,  402. 

Wodjin  =  Japaner,  Ursprung  des  Wortes  33, 
179. 

Woduismus  =  Schlangen-Cultus  34,  213. 

Wohlenhagen  (Meklenb. -Schwerin):  goldener 
Eidring  22,  296. 

Wohlsborn,  Sachsen-Weimar,  Bärenhügel  25, 
142  ff. 

Wohlthätigkeits  -  Gesellschaft  „Der  grosse 
Gedanke"  in  Madrid  28,  438. 

Wohnbau,  zur  Geschichte  des  schweizerischen 

21,  191.  M 

Wohn-  und  Abfallgruben  bei  Schlan,  Böhmen  " 
27,  459. 

Wohnhäuser  der  Botocudos  23,  27 ;  der  Konde  .  » 
25,  297 ;  ohne  Schornstein  in  Pommern  und  fli 
Westpreussen  23,  725;  wendische  23,  323. 

Wohnplätze,  P^rforschung  der  alten  W.  undBc- 
festigungen  26,  500;  alte,  in  Beizig  26,  327 ; 
der    Steinzeit    und    paläolithische    Funde, 
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Bornholm  27,  566;  im  Schlackenwall  bei 
Löbau,  Kgr.  Sachsen  32,  316.  320;  ein  prä- 
historischer, und  eine  Begräbniss-Stätte 
bei  Lobositz  a.  d.  Elbe,  Böhmen  27,  31;  bei 
Lockwitz  23,  466;  in  der  Puna  de  Jujuy, 
Süd-America  34,  340. 

Wohnräume  und  Hausleben  der  Burjäten  31, 
440. 

WoLnstätten,  neolithische:  bei  Lobositz  29,  45; 
auf  der  voralpinen  Hochebene  32,  256;  der 
jüngeren  Steinzeit  bei  Neuhaldensleben  30, 
593.  600.  602. 

—  vorgeschichtliche :  in  den  Kreisen  Anger- 
münde, West-Sternberg,  Lebus,  Beeskow- 
Storkow  (Prov.  Brandenburg)  sowie  bei 
Schönlanke  (Prov.  Posen)  22,  367-377; 
in  Baluchistan  31,  100.  109;  bei  Frehne, 
Ostpriegnitz,  Fund  eines  Vorrathes  von 
Leinsamen  29.  361 ;  b.  Guschter  Holländer, 
Kr.  Friedeberg,  Neumark  24,  87;  in  Mace- 
donien  34,  71 ;  in  der  Steinsburg  auf  dem 
Kleinen  Gleichberge  bei  Römhild,  Sachsen- 
Meiningen  32,  418. 

—  römische  bei  Keicbenhall  29,  316. 

—  alte,  in  Carolina  24,  102;  der  Wilden  auf 
Formosa  25,  834;  in  Tennessee  24,  102; 
Spuren  einer  alten,  beim  Dorfe  Metschetli, 
Transkaukasien  34,  224;  s.  Ansiedlungen; 
Besiedluugsformen;  Dorf,  Dörfer;  Stadt, 
Städte. 

Wohn-    und  Werkstätte  am  Dnjepr  23,  419. 

Wohnungen  der  deutschen  Völkerstämme  23, 
871;  vorgeschichtliche,  bei  Remedello, 
Italien  31,  473;  der  Samoaner  26,  95; 
Gräber  inmitten  der  (bei  Leugyel,  Süd- 
Ungarn)  22,  101.  102;  in  den  Höhleu  von 
Finale  30,  248;  s.  Felsen-Wohnungen;  Ge- 
bäude; Haus,  Häuser;  Hütten. 

Wohnungsreste  in  einem  Höhlenfunde  24,  85. 

Woischwitz,  Kr.  Breslau,  Becher  der  Stein- 
zeit 27,  122. 

Wokowic,  Böhmen,  geschweifte  Becher  26,468. 

Woldt,  Schriftsteller  f  22,  307.    • 

Wolf,  Stabsarzt  Dr.  L.  f  21,  725.  731.  766; 
sein  hinterlassenes  anthropolog.  Material 
aus  Central-  und  West- Äfrica  21,766—774; 
anthropologische  Tagebücher  aus  Togoland 
22,  608;  Denkmal  in  Togo  31,  241. 

Wolf,  Knochenreste  aus  der  Bilsteiner  Höhle 
(Westfalen)  21,  339. 

Wölfe  in  der  Bilqula-Sage  26,  289;  die,  und 
der  Hirsch,  Ladianersage  24,  49.  27,  193. 


Wölfersheim,  Ober-Hessen, Rössener  Typus  33, 

242. 
Wolff,  Julius,  Berlin  f  34,  103. 

Wolfisheim,  Elsass-Lothringen,Rö8senerTypu8 
32,  243. 

„Wolfsangel"  als  Hausmarke  21,  619. 

Wolfsgruben,  angebliche,  bei  Brannenburg, 
Ober-Bayern  25,  281. 

Wolfsmilch- Gewächse  für  Pfeilgift  26,  273. 

Wolfszahn-Ornament  in  Böhmen  30,  211;  auf 
neolithischen  Knochenplatten  23,  753;  im 
Rössener  Typus  32,  249. 

Wolga,  Erdhütten  an  der  30,  32. 

Wolga-Bulgaren-Münzen  in  dem  Leissower 
Hacksilberfunde  27,  142. 

Wolga-Lastschiff  30,  33. 

Wolgast  (Pommern),  s.  Hologasta. 

Wolkenbrüche  in  Ober-Aegypten  21,  713;  s, 
Regen-Verhältnisse. 

Wolkengott  der  Moki,  Arizona  32,  495. 

Wolle  ausschliessliches  Material  zur  Her- 
stellung von  Geweben  in  der  nordischen 
Bronzezeit  21,  235—236;  natürliche  Farbe 
der,  im  Alterthum  21,  238;  chemisches 
Verhalten  21,  242;  Einwirkung  von  sauren 
Mooren  21,  243;  Grund  des  Fehlens  von, 
in  sämmtlichen  Funden  aus  steinzeitlichen 
Pfahlbauten  21,  244;  Gewand  aus,  aus 
einem  Kurgan  34,  183;  s.  Purpurwolle. 

Wollene  Gewänder  als  Leichenbekleidung  zur 
Bronzezeit  21,  235. 

Wollene  Kleider  aus  dem  Thorsberger  Moor 
(Holstein)  21,  243. 

Wollespinnen  28,  473;  mit  Spindel  und  Wirtel 
29,  95.  168. 

Wollgewebe  in  Eichbaumsärgen  24,  451 ; 
prähistorische  in  Mittel-  und  Nord-Em-opa 
21,  240;  aus  Gräbern  zu  Habsthal  21,  244; 
aus  dem  Salzwerk  von  Hallstatt  21,  244; 
Reste  aus  Bestattungs-Gräbern  in  Ost-  und 
Westpreussen  21,  236;  Spuren  in  einem 
Grabe  auf  Amrum  (Schleswig)  22,  275;  s. 
Gewebe. 

WoUperrflke  der  Neger  bei  einem  Djagga(Ost- 
Africa)  21,  507. 

Wollin,  Pommern,  gemischte  Bestattungs- 
formen bei  23,  589.  715 ;  Hügelgräberfeld 
24,  492;  Gräberfeld  auf  dem  Galgenberge 
31,  217;  erstes  Auftreten  des  Leichen- 
brandes 24,  155;  slavische  Schädel  23,  704. 
26,  331;  slavische  Skelet-Gräber  26,  44; 
s.  Julina;  Massengi-ab;   Schädel;  Zii-zlaff. 

Wollin  bei  Penkun,  Steinpflxig  27.  328. 
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WoUishofen  bei   Zürich  (Pfahlbau).   Schweiz, 

Kämme  31,  172.  173. 
Wollschow,  Kr.  Prenzlau,  Steinzeit-Grabfund 

34,  277. 
Wollstein,  Posen,  Feuerstein-Schlagstätte  28, 

350. 
Wolosowo,  Gouvernement  Wladimir,  Russland, 
Steinzeit-Funde  28,  487;  älteste  Steinzeit- 
Schädel  29,  459;  Steinzeitscherben  25,336. 
Womwelno   (oder   Lindenwald),   Kr.  Wirsitz, 
Posen,  Gesichtsurne   mit  Kammzeichnung 
21,  747.  31,  151. 
Wongrowitz,  Kreis,  s.  Stempuchowo. 
Wonsowo,  Kr.  Neutomischel,  Posen,  Gesichts- 
urnen-Funde 31,  158. 
Wooden  combs  for  the  hair,  Ostafrika  24,  299. 
Woodward,  Irene,   die    „schöne    Tättowirte" 

aus  Texas  22,  304—305.  363. 
Woosten(Meklenburg-Schwerinl:  goldener  Eid- 
ring 22,  296. 
Worara,  Pfeilgift  26,  280. 
Woridoh    Windees,    beschnittene    Frauen    in 

Australien  25,  288. 
Worlds    Columbian    Exposition     in    Chicago, 

anthropologische  Abtheilung  26,  39. 
Worm'sche  Knöchelchen  31,  112;  an  den  Ana- 
choreten-Schädeln  33,  379.  381.  382;  an 
einem  Eskimo-Schädel  31,  489;  an  einem 
SchMel  vonLengyel  (Süd-Ungarn)  22,  104. 
Wormen,  Kr.  Pr.-Eylau,  Ostpreussen,  Hügel- 

gi'äber  der  ältesten  Bronzezeit  25,  227, 
Worms,  Besuch   der  Anthropologen  28,  477. 
568;   Museum    21,    229;    Paulus-Museum, 
neolithische,     römische     und     fränkische 
Gräberfunde  28,  568;  neolithisches  Grab- 
feld 27,  760.   28,   568;    liegender    Hocker 
aus  der  Steinzeit  bei  29, 165.  465;  römische 
und  neolithische  Gräberfelder  29,  87.  165. 
464;  Funde  der  Römerzeit  29,  464.  468; 
Gläser  aus   einem  römischen  Gräberfelde- 
29,    165;    bemalte    Gänse-Eier   in    einem 
römischen  Kindersarge  29,    165;    Schädel 
der    Römerzeit  29,    468;    s.   Merowinger; 
Platyknemie. 
Wormsleben,    Grafschaft   Mansfeld,    Kupfer- 

celt  32,  571. 
Wort-Aberglaube  28,  568. 
Wortschatz  Shakespeare's  28,  475. 
Wörterbücher  und  Litteratur  der  Sprachen  im 
Bismarck- Archipel  29,  54;  s.  Chinesisches 
Glossar;  Encyclopädie ;  Vocabularien. 
Wörter-Verzeichniss  der  Apiakä  34,  360. 


Wosinszky,  Moritz :  Ausgrabungen  in  Lengyel 
(Süd-Ungarn)  22,  97.  98,  in  Kurd  22,  99. 
Woten  (ägypt.  Gewicht)  21,  251;  s.  Pfund  (alt- 
ägyptisches);  Ten;  Uten. 
Wotjaken,  Kannibalismus  bei  den  23,  425. 
Wotjakische  Volkspoesie  23,  425. 
Wroblewo  (Kr.  Samter,  Posen):  Gesichtsurne 
21,  746.  22,  163-166.  31,  161;  Grabfelder 
21,  746.  747;  Urnenfeld  22,  164;  Bronze- 
Funde    22,    165;    Plattengräber,    Mützen- 
Urnen  22,  166. 
Wuduismus  s.  Woduismus. 
Wulfen,  Anhalt-Köthen,  Anhänger  31,  184. 
Wulfersdorf.  Kreis  Beeskow-Storkow,   Rund- 
wall und  Urnenfeld  28,  129. 
Wulferstedter  Hausurnen  25,  299. 
Wulkow,  Pommern,    Schnurkeramik  24,   181. 
Wülste   an   der  Stirn  bei  Eingeborenen   des 
Malay.  Archipels  21,  127;  starker  Nasen- 
wulst an   Schädel  von    Larat  (Tenimber- 
Inseln)    21,    173;   hyperostotische  (sklero- 
tische) Wülste  an  den  Alveolarrändern  r'^ 
Oberkiefers:     Schädel    vom    S.    Barbara- 
Archipel   (südl.  Ober-Californien)  21,  392; 
s.  Brauen- Wulst;  Torus. 
Wulstförmige    hohlgegossene   Bronzeringe    s. 

Hohlwülste. 
Wulst-Ornamentik  auf  demKasna-Tapa,Traus- 

kaukasien  34,  227. 
Wunden:  Hiebwunden:  Kebu-Schädel  (Togo- 
land) 21,   768.  771;    Schusswunde:  Kebu- 
Schädel  (Togoland)  21,  769;  Heilung  voQ, 
auf  den  Tami-Inseln  34,  334. 
Wunderkind,     lesendes,     von     Braunschweig 

(Otto  Pöhler)  26,  445.  28,  473. 
Wunderseen  am  Monte  Bego  30,  241. 
Wunderspiegel,  japanische  30,  194.  527.549. 
Wüunenberg    bei    Büren    (Westfalen):    Gold- 
spirale (Noppenring)  22,  282.  283. 
Würderungsverhältniss :    a)    des   Goldes  zum 
Silber:    in    ältester    Zeit  (10:1)  21,    252; 
im  Alterthum  (IS^/s'-l  oder  40:3)  21,  252. 
640;    in  Babylon  (40:3)  21,  249;  b)  des 
Silbers  zum  Kupfer  im  Alterthum  (250 :  1) 
21,  640. 
Würdin ger    Stein    an    Kirchen    des    heiligen 

Leonhard  26,  251. 

Wurfbrett,     altmexicanisches    21,    226;     für 

Speere  32,  505;    auf   dem   Stein   Ti90c's 

23, 127 ;  aus  Pfahlbauten  in  Florida  30,  611. 

Wurfeisen  im  Sudan  24,  514. 

Wurfhölzer,    altmexicanische    21,    226;     der 

Australier  (Bumerang)  28,  528;  in  Costa- 
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rica,  Darien,  Guatemala.  Veragua,  Yucatan 
21,  226;  bei  den  Eskimo  21,  226. 

Wurfkeule,  altgriechische  26,  119. 

Wurfkugeln,  s.  Bola. 

Wurflanzen  der  Haussa  24,  515. 

Wurfsense  im  Brevier  Grimani  26,  603. 

Wurfspeer  der  Bantu  und  Sudanesen  in  Kame- 
run 24,  513. 

Wurfspiessspitzen  aus  Eisen:  von  Besinghy 
(Nord-Kaukasien)  22,  447;  von  Tscbeghem 
(ibid.)  22,  435;  (?)  aus  Stein  24,  457. 

Wurfstock  (Kotaha)  der  Maori  32,  505. 

Wurfwaffen,  paläolithiscbe,  von  Theben  34, 
304. 

Würfel  aus  Elfenbein,  aus  einem  Felsengrabe 
bei  Amasia  33,  451. 

Würfelspiel  aus  Kascbgar  26,  59. 

Wurmbrand,  Graf  Gundacker  f  33,  223. 

Wursthörner  in  Brandenburg,  Ost-  und  West- 
preussen,  Sachsen  und  Meklenburg  21, 
50.  51. 

■Wurstpieker  21,  50. 

Wurstringe  21,  50. 

Wurststopfer  aus  Kuhhorn,  von  Sorbehnen 
(Ost-Preussen)  21,  601/602. 

Württemberg,  Aufruf  zur  Sammlung  volks- 
thümlicher  Ueberlieferungen  31,  747; 
Band-Keramik  28,  156;  Bronze-Oehsen- 
ring  30,  231;  Engelsburg  bei  Rothenburg 
a.  d  Tauber  25,  299;  Fundberichte  aus 
Schwaben  26,  141 ;  Oberflacht,  neue  Aus- 
grabungen 24,  509 ;  Rössener  Typus  32, 
243;  Ammonitenringe  von  Salach  24,  120; 
Skeletgrab  mit  Beigaben,  Oberflacht  26, 
117;  weisse  Ausfüllung  auf  Thongefässen 
27,  122;  s.  Andelfingen;  Gross-Gartach ; 
Oberflacht;  Riedlingen;  Schussenried ; 
Steinzeit-Dorf- Anlage ;  Zungenbein. 

Wurzelbildung  diluvialer  Milchzähne  27,  427. 

Wurzelexostose  mit  Schmelzkrone  am  rechten 
oberen  Molaris  II  (Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel,  Californieu)  21,  385.  395. 

Wurzelklumpke  =  Niklasscbuhe  26,  307. 

Wurzelmännchen  zum  Schatzsuchen  usw.  23, 
728. 

Wusseken,  Pommern,  ßronzehohlwulst  24,  364. 

Wüste  Gobi,  Mongolei,  Steine  aus  der  26,60; 
s.  Achmim;  Libysche  Wüste. 

Wüsten -Bewohner -in  Obcr-Aegypten,  alte 
Gräber  u<^r  ehemaligen  30,  90. 

Wüstenstämiue,  lebende,  und  ihre  Stellung  zu 
der  altägyptischen  Bevölkerung  30,    180; 
s.  Ägypten. 
Ethnol.  Zeitschrift.     General-Register. 


Wustrow,  Kreis  West-Priegnitz,  Scheiben- 
Fibel  von  Bronze  29,  447. 

Wüte,  Kamerun,  Bogen-Spannringe  für  die 
Mittelhand  23.  676;  Dolchmesser  gleich- 
zeitig Bogenspanner  23,  676;  Handmesser 
der  24,  514;  Schutzring  für  das  linke 
Handgelenk  23,  677. 

Wüte-Spannung,  Art  der  Bogenspannung 
23,  675. 

Wuttrienen,  Kr.  Allenstein,  Grabfund  23,  755. 

Wutzen  (Neimiark) :   Laubenhäuser  22,  529. 

Wüwin,  Neu-Britannien,  Schild  32,  496. 

X-Beine  des  sogen.  Azteken  Maximo  34,  33; 
bei  den  Guato,  Süd-America  34,  84. 

Xahila's  Annalen,  Guatemala  26,  577. 

Xanthen  (Niederrhein) ,  Alterthümer-Samm- 
lung,  Vier-Zeichen  28,  265. 

Xenophon's  Bericht  über  die  Chalder  32,  65; 
Marschroute  in  Armenien  31,  412.  588.  592. 
661.  32,  29.  .35.  66. 

Xerxes'  dreisprachige  Inschrift  32,  42.  64. 

Xiazenice,  Polen,  hohle  Schläfenringe  24,  475. 

Xingü-Expedition  22,  261 ;  Photographien  27, 
235.  32,  94. 

Xipe,  Gott  der  Mexicaner  23,  134;  Küsten- 
gott, Mexico  26,  380;  seine  Kleidung  25, 
46.  47 ;  die  drei  Formen,  in  denen  er  er- 
scheint 25,  53. 

Xipe  Totec,  einer  der  13  Götter  30,  171  ff. 

Xiphodyme  Gebrüder  Tocci  23,  245.  869. 

Xiphodyraie  23,  366.  370. 

Xiphopagen,  brasilianische  34,  245. 

Xiuhtecutli,  Feuergott,  einer  der  9  Herren  der 
Nacht  30,  169 ff.;  gegenüber  Tlauizcalpan 
tecutli  dargestellt  30,  353 — 355. 

Xiuhxayacatl,  Türkismaske  Quetzalcouatl's  30, 
350. 

Xma  kaba  kin,  die.  Central- America  31,  698. 

Xochiquetzal,  tanzende  Göttin,  Mexico  34,  454; 
Göttin  der  Blumen,  eine  der  13  Gottheiten 
30,  171 ;  Regent  des  neunzehnten  Kalender- 
abschnittes 30,  175. 

Xolotl,  mythische  Person  der  Mexicaner  25,  49. 
51 ;  Regent  des  sechszehnten  Kalender-Ab- 
schnittes 30,  174. 

Xonecuilli,  Sternbild  bei  den  Mexicanern  30, 
347. 

Xosa,  Kaffernstamm :  Holzschnitzereien  21, 742 ; 
Tabakspfeife,  Halskette,  Armring  25,  320. 


Y  .  .  .,  8.  auch  J 
Yabu.  8.  Jabu. 
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Yak(ßos  grunniens): Doniestication21,367. 
Yamamadi,  Brasilien,  Photographien  27,  235. 
Yang,  s.  Yin  und  Yang. 
Yangona  (Kawa),  Getränk  aus  Pfefferwurzel, 

Fidschi-Inseln  25,  612. 
Yapalak,    Cappadocien,    hothitische   Inschrift 

33,  502. 
Yaqagwonö'osk,  Indianersage  27,  216. 
Ya'qstatl,  Indianersage  24,  401.  25,  441. 
Yard  (englische  Elle):  21.  319.  320.  631. 
Yarkand,  Photographien  27,  32;    s.  Jarkand. 
Yasili  kaya,    Klein-Asien,    Felsen  mit  Sculp- 

turen  33,  476. 
Yayauhqui    Tezcatlipoca,    der   schwarze  Tez- 

catlipoca,  einer  der  13  Götter  30,  171.  172. 

Yebu  =  Jabu  (s.  d.). 

Yecla,  Spanien,  Statuen  24,  69;  ihr  Alter  107. 
Yenangyoung  in  Ober-Birma  26,  432. 
Yesso,  Hirse  bei  den  Ainos  auf  26,  606. 
Yin  und  Yang,  symbolische  Figuren  in  China 

und  Japan  21,  491. 
Yokosuka,  Japan,  Phallus-Schrein  27,  627.  630. 
Yoma    =    „Kartoffel"    in    der    Tschibtscha- 

Sprache  22,  302. 
Yopi,  Mexico,  Gott  der  23,  134. 
Yorkshire:  tonnenförmige  Jet-Perlen  22,  290. 
Yoruba,  Westafrica  23,  65.  69.  231;  katarrhine 

Bildung  bei  einem  23,  56. 

—  Mädchen  aus  Abbeokuta  im  Castan'achen 
Panopticum  22,  582;  s.  Amazonen. 

—  Schädel  21,  781.  23,  55ff. 

—  Sprache  verwandt  mit  der  Ewe-Sprache 
21,  768. 

Yosgat,  Klein-Asien,  Felsenzimmer,  griechische 
Inschriften  und  Bautheile  33,  487. 

Ypadü,  s.  Coca-Pulver. 

Yuca  (latropha) :  Anbau  im  alten  Peru  22,  301. 

Yucatan,  Gyps-Abguss  eines  Holz-Monuments 
32,  575;  PhaUuscult  27,  755;  Phallus-Dar- 
stellungen  28,  467;  neuentdeckte  Ruinen 
27,  679;  Wui-fhölzer  21,  226;  s.  Maya- 
Alterthümer;    Monumente;  Ruinenstätten. 

Yuma-lndianer,  Bogen  der  24,  90;  Cocopa-, 
Comoyei-  undeigentlicherYuma-Stamm  am 
Coloradofluss  21,  667;  in  ihrer  Entwicklung 
gehemmte  Pueblo-In  dianer  21, 665;  seltener, 
äusserst  dolichocephaler  Typus  mit  mon- 
golischen Gesichtszügen  und  reichlicher  Be- 
haarung des  Gesichts  21,  666. 

—  Dialekte:  mat  =  „Erde",  „Land"  21,  667; 
Comoyei-Dialekt  21,  667. 


Z  .  .  .  s.  auch  C  .  .  . ;  S  .  .  . 
Zab  s.  Ziban. 

Zab-FIuss,  Armenien  32,  53.  57. 
Zaborowo  (Unterwaiden)  b.  Priment  (Posen), 
Funde  deuten  auf  alten  Verkehr  über  Car- 
nuntum  bis  Noricum  21,  717. 
Zackenzin,  Kr.  Lauenbnrg,  Pommern,  Gesichts- 
urnen-Funde 31,  157. 
Zäckerick  in  der  Neumark:  Löwinghiuser 

(Laubenhäuser)  22,  528-529. 
Za'faran,  Armenien,  Stadt-Ruine  31,  593. 
Zagalu,  Armenien,  Inschrift  Sardur's  III.  32, 

33. 
Zagat(Kui-dendorf),  Mesopotamien,  altpersische 

Thierkreis-Darstellung  31,  412. 
Zagazig,     das     alte     Bubastis,     altägyptische 

Bronzen  24,  127. 
Zahl  der  Eingeborenen  auf  Nauru  28,  547. 
—  Cultus  der,  bei  den  Maya  31,  730. 
Zahlen  und  ihre  Bedeutung  im  altmexicaui- 
schen  Kalender  30,  165;  der  Guato,  Süd- 
America  34,  89;  heilige,  in  Transvaal  26, 
67;  Anwendung  heiliger,  beiBesprechungen 
31,  461;  s.  Jahreszahl. 
Zahlen-Bezeichnung,  altbabylonische  28,  439; 

der  alten  Mexikaner  31,  679.  699. 
Zahlen-Hieroglyphen    auf    den    Maya -Monu- 
menten 32,  192-219. 
Zahlenmarken  auf  Bronze- Armringen  30,  473. 
Zahlensymbole  der  Inder  32,  127. 
Zahlensysteme  in  alter  Zeit  32, 123;  derChalder 
und    der   Lazen    33,    303;    der  Inder    32, 
130;  s.  Babylonien;  Decimal-,  Duodecimal-, 
Sexagesinial-,  Vigesimal-System. 
Zahlenzeichen,     frühestes    Vorkommen    ara- 
bischer, in  Deutschland  23,  464.  25,  122; 
in  Handschriften  25, 123;  baktrische  32,125; 
indische  32,  125;  s.  Ziffern. 
Zählen,  s.  Kerbholz-Rechnung. 
Zählkarten     für     Untersuchung     von     Schul- 
kindern 25,  356. 
Zahlungsmittel:    persische    Reichsmünze    im 

Alterthum  als  Z.  beliebt  21,  285, 
„Zahme"  Buschmänner  22,  407. 
Zähmung  nicht  identisch  mit  Domestication 
21,  462.  552;  des  Hyänenhundes  im  alten 
Ägypten  21,  557/558;  des  Ichneumons: 
im  alten  Ägypten  21,  462,  im  heutigen 
Ägypten  21,  556;  von  Katzen  im  alten 
Ägypten  22,  124 ;  verschiedener  Katzen- 
arten im  alten  Aegypten:  Felis  caligata, 
F.  chaus,  F.  maniculata,  F.  serval21,  462. 
559;     F.    maniculata    (im    alten  Ägypten 
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bezw.  Africa)  21,  555;  Leopard  21,  462; 
Löwe  21,  462.  557;  Panther  21,  462;  des 
Marders,  Wiesels  usw.  im  alten  Griechen- 
land 21,  556. 
Zahn,  Zähne,  menschliche:  der  Aino  33,  177; 
Abnutzung  der,  in  Alaska  23,  395 ;  starke 
Abnutzung  an  altpatagoni sehen  Schädeln 
32,  555.  558.  560.  564;  Krümmung  der,  an 
altpatagonischen  Schädeln  32,  564;  Weis- 
heitszähne kommen  bei  Buschmännern  oft 
spät  zum  Vorschein  22.  409;  retinirter  am 
Schädel  von  Butzbach  24.  550;  untere 
Schneidezähne  prognath  beim  Dualla- 
ßurschen  Ekambi  21,  542;  mit  kolossalen 
Weinsteinmassen ;  an  Stelle  der  vorderen 
Backzähne  obliterirte  Alveolen  an  Jabu- 
Scbädel  von  Palma  (Lagos-Gebiet)  21,  776; 
vorspringende  der  Jakun,  Malacca  23,  840; 
Molaris  I  links  reichlich  mit  Weinstein 
besetzt:  Kebu-Schädel  (Togoland)  21,  772; 
überzähliger,  in  einem  Koreaner-Schädel 
31,  750;  oben  links  3  Schneidezahnalveolen 
an  Schädel  von  Koskimo  (Vancouver-Insel) 
21,399 ;  MolaresIIIverhältnissmässiggross : 
Schädel  von Larat(Tenimber-Inseln)  21,178; 
Molares  III  am  kleinsten  anDjagga-Schädel 
(Ost-AfricaJ  21,508;  Mahlzahn  (mit  tiefen 
Furchen)  von  Reichersdorf  (Kr.  Guben)  21, 
350;  an  Schädeln  vom  S.  Barbara-Archipel, 
Californien:  (mit  ganz  schräger  Kaufläche) 
21,  392.  (obere  Schneidezähne  mit  3  herab- 
laufenden Falten  oder  Furchen)  [Längs- 
furchen] 21,  384.  385.  387.  395.  (laterale 
Schneidezähne  schief  gerichtet)  21 ,  390. 
(untere  laterale  Schneidezähne  sehr  gross) 
21,  392.  (Canini  schief  gerichtet)  21,  390. 
(Wurzelexostose  mit  Schmelzkrone)  21, 
385.  395;  retinirter  an  slavischem  Gräber- 
schädel 26,  45;  obere  Schneidezähne  über- 
greifend beim  Aneho-Burschen  Amüssu, 
Togoland  21,  543;  von  Togo-Leuten  28, 
506;   goldglänzende,  Vorderasien  25,  174. 

—  in  Kurganen  30,  452.  453;  diluvialer,  von 
Predmost,  Mähren  27,  425;  menschlicher, 
aus  dem  Diluvium  bei  Taubach  27,  92.  338. 
425;  eines  Sambaqui-Schädels  27,  711. 

—  Ausschlagen  b.  Aschanti  21,  779,  bei  Dinka- 
Negern  21,  546.  27,  155;  A -förmige  Lücke 
abgesprengt  an  den  Schneidezähnen  eines 
Efu-Schädels  21,  777;  Schneidezähne  weg- 
gebrocheu  (Kebu-Schädel  aus  Togoland) 
21,  771;  beide  mittleren  oberen  Schneide- 
zähne ausgebrochen  an  Schädeln  von  Letti 


(Malay  Archipel)  21, 179.*81 ;  die  mittleren 
Schneidezähne  im  Unterkiefer  ausgebrochen 
bei  einem  Massai-Knaben  27,  74;  Aus- 
brechen und  Feilen  in  Ost- Africa  27,  659; 
Ausbrechen  an  Schädeln  von  S.  CataHna 
und  S.  Barbara  (S.  Barbara-  Archipel,  CaH- 
fornien)  21,  387.  392.  395;  künstliche  De- 
formation bei  Togo-Negern  24-.  465.  26, 
177;  Verstümmelung  in  Udjidji  29,  418. 
419.  422.  561. 

Zähne,  Farbe  der :  schwarz(Alfuren-Schädel von 
Halemaheira)21,672;  durch  Betel  gefärbt: 
(Schädel  von  Letti)  21,  179.  (Schädel  von 
Larat)  21,  173.  174.  (von  Sjerra)  171.  172; 
weiss  beim  Wei-Knaben  Kui  (Kamerun)  21, 
765;  Färben  bei  den  Wilden  Formosa's 
25,  333;  s.  Betel-Färbung. 

—  Feilen  der:  (?J  Canini  eines  altgriechischen 
Schädels  von  Girgenti  (Sicilien)  22,  416; 
im  östlichen  Malayischen  Archipel  21,  168. 
(auf  den  Tenimber-Iuseln)  170.  (Schädel 
von  Sjerra  und  Larat,  Tenimber-Inseln) 
172.  173.  174;  die  medialen  Schneidezähne 
A -förmig  gefeilt  beiWadjagga  (Ost-Africa) 

21,  506.  507. 

—  als  Schmuck  in  der  Steinzeit,  Böhmen 
27,  352;  bearbeitete  und  durchbohrte 
aus  Gräbern  in  Livland  27,  557. 

Zähne,  thierische :  Armbänder  aus  25,  480 ; 
heterotrope  Retention  eines  Eckzahnes  bei 
Cebus  capucinus  21,  338;  Fangzahn  vom 
Eber  aus  einem  neolithischen  Grabe  von 
Lebehn  (Pommern)  21,  222;  Stosszähne  von 
Elephas  antiquus  34,286;  vonHippotherium 
antilopinum  in  Birma  26,  427.  433;  des 
Pithecanthropus  27.  79.  654.  734;  Rhino- 
ceros-Zahn  aus  der  Bilsteiner  Höhle  (West- 
falen) 21,  339;  Halsschnur  aus  Schweins- 
Eckzähnen  von  Nakel  (Mähren)  21,  431 ; 
Sectorii  von  altägyptischen  Sumpfluchs- 
Schädeln  21,  560;  Eckzähne  von  Ursus 
arctos  34,  286. 

fossile:  Zusammensetzung  26, 257;  Pferde- 
zahn von  demGutBeeskow  beiStargardi.  P. 

22,  86;  von  Thiede  bei  Brauuschweig  22, 

—  363.  364;  von  Türmitz  (Böhmen)  21,  788. 
791;  s.  Elchhorninstrumeut;  Elephanten- 
Zähne;  Haifischzähne;  Mammuth-Stoss- 
zahn;  Thier-Zähne. 

Zahn-Anomalien  26.  96;  Zusammenhang  von 

Haar-  und  30,  121. 
Zahnärzte  bei  den  Quichö  32,  354. 

45* 
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Zahncurve  vorn  ^fast  gerade:  (Schädel  von 
Spandau)  21,  478.  (Djagga-Schädel,  Ost- 
Africa)  21.  508;  vorn  und  an  den  Seiten 
mehr  gestreckt,  in  der  Gegend  der  Canini 
eckig:  Schädel  von  Halemaheira  (Malay. 
Archipel)  21,  671;  leicht  hufeisenförmig  an 
Aschanti-Schädel  21,  779;  eckig:  Schädel 
vom  S.  Barbara- Archipel  (Californien)  21, 
385;  S-förmig:  Schädel  vom  S.  Barbara- 
Archipel  (Californien)  21,  388.  392. 

Zahnfleisch  graublau  (Aneho-Bm-sch  Amüssu 
aus  Togoland)  21,  543;  blauschwarz  (Dinka- 
Neger)  21,  546.  548. 

Zahngeschenk,  Island  26.  199. 

Zahnkrankheiten:  cariöser  Embolus  (Schädel 
vom  S.  Barbara-Archipel)  21,  391.  395; 
Backzähne  cariös  an  ^fchädel  von  Lebehn 
(Pommern)  21,  218;  Caries  peripherica: 
am  linken  Molaris  III  eines  Kebu-Schädels 
(aus  Togoland)  21,  771;  an  Molaris  II  eines 
Kebu-Schädels  21,  772;  Caries  am  oberen 
rechten  Molaris  I  eines  Schädels  vom  S. 
Barbara-Archipel  21,  388. 

Zahnkrone  diluvialer  Milchzähne  27,  427. 

Zdhnlosigkeit  30,  118.  119. 

Zahn-Nachahmungen  als  Schmuck  in  der  Stein- 
zeit in  Böhmen  27,  353;  neolithische  und 
bronzezeitliche.,  in  Böhmen  30,  266. 

Zahn-Nachbildungen,  vorgeschichtliche,  aus 
Frankreich  30,  267. 

Zahnschnitt-Ornament  eines  Metallreifes  von 
Tordos,  Siebenbürgen  27,  624. 

Zahnwechsel  bei  den  Basken  31,  293. 

Zahnwurzeln,  sehr  lange  26,  97. 

Zähnelung  des  Randes  an  Bernsteinfunden 
aus  Kurganen  34,  445;  des  Tympanicum- 
Randes  an  Schädeln  von  Spy  (Belgien) 
34,  401 

Zakrzewke,  Kr.  Flatow,  Westpreussen,  Ge- 
sichts-Ume  mit  Fibel-Darstellung  31,  142. 

Zalesel,  Böhmen,  Ansiedelung  der  Steinzeit 
24,  188. 

Zdiesie,  Kr.  Thorn,  glockenförmige  Gräber  27, 
116. 

Zambaqui-Schädel  aus  Citreira,  Brasilien  34, 
493;  s.  Sambaqui-Schädel. 

Zarabese,  Völker  am  26,  192;  s.  Bantu;  Fels- 
inschrift. 

Zambese-Land,  altchristliche  Felsinschriften 
24,  24. 

Zamboanga,  Ort  auf  Mindanao  (Philippinen) 
21,  675. 

Zambos,  americanische  Mischlinge  23,  279. 


Zamua,  Reich  am  Urmia-See  26,  482;  vor- 
mannäische  Völkerschaft  am  Urmia-See 
32,  49. 

Zange  aus  Bambus,  aus  China  34,  193;  aus 
Bronze  von  Island  25,  597;  s.  Bronze- 
Zangen;  Pincetten. 

Zangenfibel  von  Bia,  Ungarn  31,  216. 

Zanzibar,  Bestialität  in  31,  670;  Erd-Esserei 
31,  670;  conträre  Sexual-Erscheinungen 
bei  der  Neger-Bevölkerung  31,  668. 

Zapfen,  senkrechter,  in  einer  Schale  von 
Guschter  Holländer  24,  87 ;  als  Henkel  an 
Thon-Gefässen  von  Liepe  (Kr.  Anger- 
mündej  22,  368. 

Zapfenthüren  aus  Africaund  der  Mark  Branden- 
burg 30,  192. 

Zapon,  Celluloid-Lack  32,  507. 

Zapotekischer  Kalender  23,  156. 

Zarnekow  bei  Bublitz,  Pommern,  Gesichts- 
urnen-Reste und  Bronze-Beigaben  32,  412. 

Zarnowitz,  AVestpreussen,  Bronzehohlwulst  24, 
365;  Burgwall  21,  758.  23,  184;  Kloster  23, 
185. 

Zarzig,  Kr.  Saazig,  Pommern,  Skeletgrab; 
Armbrustfibel  aus  Bronze  als  Beigabe  25, 
582. 

Zauber  und  Volksheilkunde,  jüdische  28,  583; 
s.  Regenzauber;  Wetterzanber. 

Zauber- Apparat  aus  einemPfahlbau  in  Florida 
30,  613. 

Zauberblume  in  thüringischen  Sagen  22,  132  ff. 

Zauberei  23,  407;  mit  Alraunen  23,  731;  in 
einer  holsteinischen  Sage  22,  402 ;  und 
Aberglaube  in  Bosnien  28,  279;  in  Neu- 
Guinea  32,  416. 

Zauberer  der  Blandass  Sinnoi  auf  Malacca 
26,  355;  der  Guaycurus  23,  25;  in  Tibet: 
21,  200,  häretische   („Bonpa's")   21,   199. 

Zauberer,  der,  Indianersage  27,  195. 

Zauberformeln,  japanische  29,  89 ;   auf  Java 

26,  379;  für  Schatzgräberei  23,  408. 
Zaubergeräth  aus  Kawende,  Tanganyika-See, 

Ost-Africa   31,   189;    der   Medicinmänner, 

Nordwest- America  26,  110. 
Zauberhämmer  auf  Island  26,  320. 
Zauberhölzer  derBawenda  in  Transvaal  28,109. 
Zauberknoten  29,  493. 
Zauberkuren  der  Apiaka  34,  352. 
Zaubermittel  in  Central- Africa  30,  478;   der 

Tami-Insulaner    34,   335;    Farnsamen    als 

23,  738;  für  Feldschutz  24,  236;  Topf  als 

27,  543. 
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Zaubermuster  der  Örang  Semang,  Malacca  25, 
155 ;  auf  Bambusgeräthen  24,  466 ;  auf 
ßambusen  aus  Malacca  30.  568. 

Zaubernatur  der  Katze  (altägyptischer  Aber- 
glaube) 21,  570. 

Zauberspiegel,  japanische  30,   194.  527.  549. 

Zauberspruch  in  einemägyptisclienTodtenbuch 

25,  279;  wendischer  25.  279. 
Zauberstäbe  vom  Nyassa-See  25,  613;  bei  den 

Haida-Medicinmännern  26,  110. 
Zauberweiber  29,  493. 
Zauberwesen  in  West-Africa  34,  213. 
Zauberzeichen  26,  319.  320. 
Zauche-Belzig,  Kreis  s.  Bergholz;  Dahnsdorf; 

Grabow. 
Zaumreste  in  einem  Grabhügel  Island's  26, 86. 
Zaumzeug,  Latene-.  von  Storkow,  Kr.  Prenzlau 

34,  277. 
Zaunrübe  (Bryonia)  als  Alraun  23,  739. 
Zeblin    bei    Kurow,    Kr.    Bublitz,    Pommern, 

Fibel  in  einer  Steinkiste  mit  Mützen-Urne 

34,  206. 
Zebu,  Fettbuckel  der  23,  470. 
Zedlitz-Trütschler,    Graf,    und    das    deutsche 

Xationalmuseum  24,  527. 

Zehe  eines  Kameeies,  Tabakbehälter  aus  der 

26,  59. 

Zehen:  die  grosse  Z.  küssen  und  beissen,  in 
der  Provinz  Brandenburg  28,  267 ;  Greifen 
mit  der  grossen  32,  398;  längste,  bei  Afri- 
cauern  29,  561 ;  II.  länger  als  I.,  Ost-Africa 

27,  658;  Enden  der  I.  und  II.  in  dem- 
selben Niveau  bei  Eingeborenen  des  östl. 
Malay.  Archipels  21,  169;  die  3  oder  4 
letzten  fast  fächerförmig  nach  aussen  ge- 
richtet bei  manchen  Alfuren  21,  169; 
Zwischenraum  zwischen  erster  und  zweiter 
bei  Wei-,  Kru-  usw.  Negern  (Kamerun)  21, 
96;  beim  Wei-Knaben  Kui  21,  765;  weiter 
Abstand  der  I.  und  IL  bei  den  Tucanos 
am  oberen  Amazonas  22,  599;  sehr  lange 
zweite  Z.  bei  Samoanern  22,  390;  multiple 
Syndaktylie  27,  568;  sechs  an  jedem  Fuss 
27,  188;  Länge  der,  bei  Togo-Negern  26, 
180;  des  Anehö-BurschenAmüssu  aus  Togo- 
land 21,  544;  von  Dinka-Negern  21,  547. 
548.551 ;  eines  Dualla-Knaben  aus  Kamerun 
21.  543;  von  Wadjagga  (Ost-Africa)  21, 
506.  507;  des  versteinerten  Mannes  von 
Columbia  28,  591 ;  s.  Fuss,  Füsse  ;  Gelenkig- 
keit ;  Neunzehig ;  Phalangen  ;Schwimmhaut- 
Bildung;  Syndaktylie. 


Zehn,  Hieroglyphe  der  Zahl,  Central-America 
31,  709.  715.  32,  195.  201.  202.  214.  215. 

Zehnstaterfuss  in  Babylonien  (Silberwäbrung) 
21,  250. 

Zehn-Zeichen  im  Zahlsystem  32,  123  fF.;  als 
Ursprung  der  Null  32,  134. 

Zehrpfennig,  Kinderhand  mit  einem,  auf  dem 
Kirchhof  von  Bilsingsleben  (Thüringen)  21, 
29. 

Zehusic  bei  Cäslau  (Böhmen):  Depotfund  von 
Armspangen  (Schild-Armbänder  und  orna- 
mentirte  Armbänder)  21,  455.  22, 166—169. 

Zeichen,  hethitisches,  auf  einem  Commando- 
stabe  von  Kedabeg,  Transkaukasien  31, 
667;  Knoten-Z.  der  Müller  29,  491 ;  Steine 
in  Kreuzform  als  21,  350;  mysteriöse  in 
der  1889  er  Pariser  Weltausstellung  22, 
493;  und  Zahlen  für  die  Himmelsrichtungen 
bei  den  alten  Mexikanern  30,  166.  177; 
für  Süden,  in  Mexico  31,  677 ;  des  Südens 
und  des  Nordens  in  ägyptischen  Hiero- 
glyphen 29,  282.  393;  Verständigung  durch, 
und  das  Gebärdenspiel  bei  den  Marok- 
kanern 22,  329—331;  s.  Cauac-Zeichen ; 
Hakenkreuz ;  Hausmarken ;  Himmelsgott- 
Zeichen;  Katun-Zeichen ;  Kreuze;  Kreuz- 
Zeichen  ;  Ladang-Zeichen ;  Ornament;  Rang- 
Abzeichen;  Schutzmai'ken;  Siegeszeichen; 
Sonnenrad;  Sonnenscheiben;  Svastika; 
Symbole;  Tageszeichen;  Tomoye;  Tri- 
quetrum;  Trophäen;  Vier-Zeichen;  Wahr- 
zeichen ;  Wegzeichen ;  Wetzmarken  ;  Ziffern. 

Zeichenfelsen  auf  Bornholm  27,  699. 

Zeichenkunst  bei  den  Aegyptern  29,  400. 

Zeichen-Schrift  am  ..Letrero^'-Felsen  bei  Da- 
tauli (Nicaragua)  31,  631. 

Zeichensteine,  vorgeschichtliche  (Marchsteine, 
Meilenzeiger,  Wegweiser,  Pläne  und  Land- 
karten) 22, 504  -  516;  volksthümlicheNamen 
dieser  Steine  22.  507;  s.  Bildstein;  Escher- 
stein;  Grenzsteine;  Heidensteine:  Karten- 
steine; Landkartensteine;  Leuksteine: 
Marchsteine;  Plansteine;  Schalensteine; 
Stadtplan-Steine;Steinbilder;  Wackelsteine; 
Wahrzeichen;  Waranden. 

—  und  Beckensteine  23,  723. 

Zeichnungen  an  Bäumen  bei  australischen 
Gräbern  33,  525:  von  Bernstein-Schmuck- 
stücken aus  Kurganen  34.  444;  der  ßusch- 
leute  in  Transvaal  26,  65;  Conservirung 
von  31,  576;  von  ostafrikanischen  Einge- 
borenen ausgeführt  32,  518.  519.  neben 
Gesichtstheilen  an  Urnen:  Bedeutung  21. 
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748;  weiblicher  Kopftrachten  des  16.  und 
17.Jahrhunderts23,354;Lineai-zeichnungen 
des  Negerknaben  Säukurru  21,  785;  ge- 
musterte Z.  auf  Ostereiern  21,  370;  geo- 
metrische eines  Mtussi-Schädels  29,  427; 
von  Stein-Vogel  und  Stein  aus  Zimbabye 
(Siid-Africa)  21,  739;  der  Weltsysteme 
der  Dschaina  aus  Maisür  (Süd-Indien)  22, 
348;  s.  Felszeichnungeu ;  Kreuzzeicbnung; 
Renthier-Zeichnnng ;     Umrisszeichnungen. 

Zeigefinger:  Länge  u.  Umfang,  s.  Körper- 
maasse. 

Zeising's  Beispiel  für  die  Proportionen  nach 
dem  goldenen  Schnitt  27.  178. 

Zeit  der  Gorodischtsches  23,  423;  des  Grabes 
von  Dekeleia  bei  Athen  26.  120;  der  Mon- 
golengräber 23,  421. 

Zeitalter  der  Terramaren  (12.  Jahrh.  v.  Ch.) 
22,  327. 

—  s.  Achämenidische  Zeit;  Alt-  .  .  .;  Alt- 
britische Periode;  Alterthum;  Bronze-Zeit 
Christliche  Zeichen;  Christliche  Zeit 
Diluvial-Zeit;  Eisen-Zeit;  Frühchristlich 
Fi-ühgeschichtlich;  Frühkarolingische  Zeit 
Germanisch;  Gesichtsurnen-Zeit;  Halb- 
römische Periode;  Hallstatt-Zeit;  Hügel- 
gräberzeit ;Latene-Zeit;Mittelalter;Modern; 
Mykenae-Zeit ;  Neolithisch;  Nordisch;  Pa- 
läolithisch;  Pfahlbau-Funde;  Provinzial- 
römische Funde;  Renthierhöhlen-Zeit; Ren- 
thier-Zeit;  Römisch;  Slaven-Zeit;  Spät .  .  .; 
Steinzeit;  Urzeit;  Vorslavisch;  Vorzeit; 
Wenden;  Wikingerzeit. 

Zeitbestimmung  von  Bronze-Gefässen  32,  481. 
483;  etruskischer  Alterthümer  32,  161; 
der  Steigbügel- Armringe  32,  488;  des 
Tangermünder  Gräberfeldes  24,  184. 

Zeiteintheilung:  von  den  ßabyloniern  ge- 
schaffen 21,  321;  der  alten  Aegypter  23, 
652;  bei  den  Babyloniern,  Griechen  und 
Arabern  21,  323. 

Zeitenlik,  Macedonien,  Grabhügel  33,  55. 

Zeitliche  Folge  der  Monumente  von  Copan  und 
Quiriguä  32,  221—225. 

Zeitmaass,  Raum-  und,  durch  das  Secunden- 
pendel   eng  verknüpft  21,    320,    bei   den 
Babyloniern  321.  322. 
Zeit-  und  Raummessung  bei  den  Babyloniern 

27,  434. 
Zeitrechnung,  zwei  Arten  von,  bei  den  Cak- 
chiquel  Guatemala's  21,  475;  Beginn  der- 
selben 32,  122  if.;  und  Sexagesimal-System 
bei  den  Babyloniern  28,  442;  s.  Chol-k'ih; 


Chronologie;  Kalender;  May-k'ih;  Tona- 
lamatl. 

Zeitschrift  für  Ethnologie  34,  325.  491 ;  für 
allgemeine  Sprachwissenschaft,  Gründung 
einer  31,  497;  für  deutsch -südameric. 
Interessen  „Süd- America"  23.  490;  „The 
Convent  Fire"  für  die  Rechte  der  Indianer 
eintretend  21,  355. 

Zeitstellung  der  Bronzesporen  23,  596;  der 
gewellten  Bronze-Urnen  29,  178;  der 
Felsengräber  von  Amassia  (Klein-Asien) 
33,  467;  der  heidnischen  Felsen-Tempel . 
bei  Uergüb  usw.  33,  513;  der  P'elsen- 
Wohnungen  bei  Uergüb,  Cappadocien 
33,  516;  der  Inschriften  in  der  Tigris- 
Grotte  32,  432;  des  Königs-Grabes  von 
Seddin,  Kreis  Westpriegnitz  33,  70.  73; 
der  merovingischen  Funde  Thüringens  26, 
56;  der  Moorbrücken  in  Pomerellen31, 122; 
der   etruskischen   Nekropole  von   Orvieto 

32,  411;  des  Rössener  Typus  32,  253;  des 
Ruinen-Hügels  von  Kara  Uyuk,  Cappa- 
docien 33,  491.  495 ;  der  Schlacken-Wälle 
auf  dem  Löbauer  Berge  und  dem  Strom- 
berge, Kgr.  Sachsen  33, 165;  der  Schwanen- 
hals-Nadeln und  Gesichts-Urnen  34,  198; 
der  Skulpturen  von  Boghazkoi,  Cappadocien 

33,  482 ;  der  Steingeräthe  mit  Schäftungs- 
rillen  27,  141;  der  americanischen  Thon- 
gefässe  mit  Darstellungen  Verstümmelter 
29,  615.  621;  des  AValles  voü  Thräna  bei 
Leipzig  33,  61;  s.  Alter;  Chronologie 

Zeitung,  illustrirte,  japanische  27,  678 ;  Mond- 

finsterniss    und    Erdbeben,    behandelt   in 

einer  Z.  in  Taschkent  24,  537. 
Zela  s.  Zileh. 
Zelenic  bei  Schlan,  Böhmen,  Skeletgräberfeld 

aus   der  ersten  christlichen  Zeit  27.   459. 
Zellin  a.  0.,   Kr.  Königsberg  (Neum.),   volks- 

thümliche  Fussbekleidung  28,  186. 
Zelt  für  Tropenreisen  25,  181. 
Zengibar  Kalessi,  Cappadocien,   alte  Festung 

33,  503. 
Zenjak  bei  Negau  in  Steiermark,    Helmfund 

32,  594. 
Zenker,  Wilhelm,  Dr.  f  31,  645. 
Zentendorf  (preuss.  Oberlausitz):  Eisen-Funde 

(Nadeln    usw.)    22,    257;     Vierlingsgefäss 

22,  258;  bemalte  Thonschalen  22,  259.  261. 
Zerbst,  Anhalt,  Becher  mit  weiss  ausgefüllten 

Verzierungen   27,   122;    Bronze-Urnen  29, 

176. 
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Zerkow,  Kreis  Wresclien,  Provinz  Posen,  sog. 
Rollennadel  30,  218. 

Zermatt,  Stadel  (zur  Aufnahme  von  Korn 
und  Heu)  22,  578.  579;  Block-  und  Stein- 
häuser 22,  579;  s.  St.  Xicolas. 

Zerschlagen  von  Knochen  mit  Bärenkiefern 

26,  255. 

Zerstörung,  absichtliche,  der  Beigaben  24, 166; 
von  Substanzen  durch  saure  Moore  21,  243; 
von  ßoghazkoi  (Klein-Asien)  und  Grund 
des  Wüstbleibens  33,  484;  der  Euinen 
Troja's  27,  286;  der  Maja-Ruinenplätze  26, 
373;  s.  Auflösung. 

Zerstückelung,  angebliche,  der  Leichen  bei 
der  Bestattung  29,  278;  der  Leichname 
in  Cypern  vor  der  Bestattung  26,  247. 

„Zettelstecker"  am  Webstuhl  der  Pfahlbauern 
21,  231;  s.  Webesteine. 

Zetten-Schanze  bei  Döben  b,  Grimma  33,  196. 

Zeug,  Kopfbinde  aus,  bei  den  Apoyaos  von 
Galanassan  21,  677;  s.  Gewebe;  Tuch. 

Zeugen  bei  Blutrache  im  Dukadschin,  Al- 
banien 33,  357. 

„Zeugung"  fyevssis  :  Hieroglyphe  („Käfer")  21. 
336. 

Zeus,  Bild  aus  Ilium  23.  463.  24.  202;  Sym- 
bole des  23,  700. 

Z'gkeh,  Armenien,  Tempel  33,  294. 

Zhob-Thal,  Baluchistan,  vorgeschichtliche  An- 
siedelungen 30.  460. 

Ziban  (Einzahl  Zab)  =  Oasen  der  Sahara, 
s.  Tugurt. 

Zibethkatze  in  Süd-China  (?)  22,  147. 

Zichy,  Graf  Eugen,  Ableitung  des  Namens 
30,  607;    Expedition  nach  dem  Kaukasus 

27.  89;  Reisewerk  30,  92.  32,  287. 
Zickzack-Ornament  aus  Bosnien  27.  131;  auf 

Scherben  von  Neuhaldensleben  30,  593; 
auf  neolithischenGef  ässen  inNord-Deutsch- 
land 26,  100.  101.  328. 

Ziegel,  Thon-,  mit  Strohbeimischung,  Ägj-pten 
34,  422;  Wappen  der  Kolonie  Olbia  mit 
griech.  Insclu-ift  auf  Dachziegeln  23,  420; 
8.  Lehmziegel. 

Ziegelbau  von  sächsischen  Häusern  in  Hinter- 
pommern (Kr.  Greifenbergj :  in  Fischer- 
dörfern: Klein-Horst  21,  618;  Kamp  21, 
621 ;  in  Bauerndörfern  21,  623 ;  in  Gross- 
Horst  21,  624. 

Ziegelberg  Ogrodzisko  bei  Mühlbanz  (Land- 
kreis Danzig),  Schanzenwall  (?)  22,  43. 

Ziegelbruchstück  (vorgeschichtlicher  Karten- 
stein)   von   Petinesca   (Canton  Bern)    22, 


511.    512.    (gesicht-    und    menschenform- 

ähnlicli)    514;    vom    Porzellanthurm    von 

Nanking  34,  191. 
Ziegeleien  in  Neubydzov  und  bei  Premysleni 

(Böhmen)  als  Fundstätten  von  Alterthümern 

21,  454. 
Ziegelfabrikation:  s    Lehmschneider. 
Ziegelhausen   bei  Heidelberg.    Steinzeitfunde 

31.  573. 
Ziegelhütte  in  Cäslau  (Böhmen),  prähistorische 

Ansiedelung  bei  der  21,  443. 
Ziegel-Pflaster    in    Sendschirli    34,    383.    (in 

Asphalt)  34,  383.  385. 
Ziegelplatte,  römisch,  mit  Inschrift  von  Cleve 

25,  371. 
Ziegelstein    von    Chodshali.    Transkaukasien 

28,   84;    glasirter    aus    dem  Hügel  Kara- 

Köpak,  Transkaukasien  28,  165. 
Ziegelstein-Keilinschrift,    erste    in    Armenien 

gefundene  28,  315. 
Ziegelstempel,  römische,  im  Limes  25,  35. 
Ziegel-Tief  bauten   des  Seille-Thales  33,  538. 
Ziegel-Verkleidungen  an  Thürmen   in  Send- 
schirli 34,  387. 
Ziegen  in   der  Bilsteiner  Höhle   27.  683;    in 

den   Höhlen   von    S.  Canziano  bei  Triest 

21.  421;  Hausthier  der  Steinzeit  21,  244. 
23,  86;  Lactation  unbelegter  28,  584. 

Ziegenbock- Vase  von  Cypern  31,  65.  338. 

Ziegenhaar  in  Gräbern  29,  403. 

Ziegenköpfe  von  Cypern  31.  69. 

Zielenina  (Kr.  Berent) :  5  Feuer.stellen  aus 
Kopfsteinen;  Kohlen  und  Knochenreste: 
ein  Schädel;  hölzernes  Instrument  (Mause- 
falle? Kuhglocke?)  21,  753. 

Zienau  bei  Gardelegen  (Altmark):  Giebel- 
pfähle   und   Giebelpfahl-Krönung    (Figur) 

22,  527. 

Zierbleche,  Transkaukasien  24,  567;  Bronze- 
aus Transkaukasien  30,  429.  435;  zwei 
halbmondförmige  flache,  aus  einem  Kurgan 
33,  148;  von  Bronze  in  dem  Kurgan  Art- 
schadeor  bei  Schuscha  26,  232. 

Zierbuckel  von  Lamstedt  (Prov.  Hannover) 
22,  379.  381.  382;  goldene,  von  Fokora, 
Ungarn  31,  518;  goldene,  von  Michaikow. 
Galizien  31.  516:  hohler,  aus  Silber  von 
Kruja.  Albanien  34,  60;  s.  Bronze-Buckel; 
Bronze-Zierbuckel. 

Ziergehänge  27.  352  ff'.;  aus  Bronze  aus  Bosnien 
27,  639. 

Zier -Haarnadeln  (?),  Museo  archeologico, 
Madrid  28,  50. 
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Zierknöpfe  aus  Bronzeblech,  aus  einem  Stein- 

kistengrab  in  Albanien  33,  44.  45. 
Ziermünze,  goldene,  von  Toprakkaleli  30,  587. 
Ziernarben  in  Udjidji  29,  425. 
Zierpflanzen  in  Aegypten  23,  660. 
Zierplatte,     bronzene,   aus    Holstein  21,  431 ; 
mit  Mönchsfigur  aus  dem  Leissower  Hack- 
silberfunde 27,  142;  s.  Gold-Seheiben. 
Zierrath  aus  Aegypten  21,  700.  701 ;  s.  Email- 
knöpfe; Kupfer-Zierrath. 
Zierscheiben    von    Bronze    von    Biesenbrow, 
Kreis   Angermünde  30,    477;    aus    Bronze 
von  Thale  im   Harz  31,   519;    s.  Bronze- 
Zierscheiben;  Gold-Scheiben. 
Zierstück,  ankerförmiges  aus  Bronze,  die  Enden 
der  beiden  Arme  Vogelköpfe  darstellend, 
aus  einem  Steinkistengrab  in  Albanien  33, 
44.    45;    s.    Bronze-Zierstücke;    Deichsel- 
Verzierung. 
Ziesel(maus),  s.  Spermophilus. 
Ziffern,  assyrische    32,    128;    Buchstaben    als 
32,  131;  indischer  Ursprung  der  gebräuch- 
lichen 32,  129;  römische,  als  Hausmarken 
in  Hinterpommern   21,  622. 
Ziffern-Schreibung  im  Tamil  32,  133. 
Ziffer-Zeichen,  altmexikanische  31,  679.  700. 

701. 
Zigeuner  21,  328;    Individual- Aufnahme    aus 
Central-Asien  22,  227.  240/241 ;  s.  Knoten- 
Schrift. 
Zigeunerfrau  mit  grossem  Pigmentmal  24,  215. 
Zihlkanal,  Schweiz,  Funde  23,  329. 
Zileh  (Zela),  Klein- Asien,  Felsenstadt  33,  475, 
Zilmsdorf,  Kr.  Sorau,   Brandenburg,   Bronze- 
ringe mit  Tüpfelornament  24,  472;  blaue 
Glas-Perlen  31,  520;  Schwanenhals-Nadel 
31,  133. 
Zimbabye  (Zimbaoe,  Symbaoe),  Süd-Africa  21, 
737  ff.  23,  348.  377.  24,  24.  25,  289.  319; 
Inschrift  21,  738;  Carl  Manch  1871  dort 
21,  738;  Z.  =  Ophir  ?  21,  738.  741  ;  Willy 
Posselt  in  Z.  21,  739;  Ornamente  21,  738; 
Vogel-Ornament  21,  739.  740;  Papageien 
21,  740;  Höhle  mit  Figuren  und  Insclirift- 
Bteinen  21,  739.  741 ;  genaue  Beschreibung 
von    Z.   durch    De  Barros  21,   741;    Ab- 
bildung durch  Th.  Baines  21,  742;  Baal- 
cultus  25,  293;   (Bok)(^alaka),  die  Heimath 
der  Malepa   26,   70;  Holzstücke   28,   108; 
8.  Simbabye. 
Zimmer,  s.  „Dons" ;  Haus; Kammern ;„Komer"; 
„Pesel";  „Pisel";  „Pissel";  Schlafkammer; 
Stube. 


V.  Zingerle  f  24,  445 

Zink,  bekannt  im  Alterthum  27,  622;  in 
alten  Bronzen  25,  130;  in  westpreussischen 
Bronzen  26,  270. 

Zinkbronze  23,  357.  751 ;  in  den  baltischen 
Provinzen  28,  489;  von  Tordosch  27,  626. 

Zinkguss,  vermeintlich  prähistorischer,  in 
Siebenbürgen  28,  338. 

Zink-Idol  von  Tordoscli,  Siebenbürgen  27,  619. 

Zinn  in  einer  westpreussischen  Urne  27,  333; 
metallisches,  in  Gräbern  29,  352;  metalli- 
sches, von  Amrum  (Schleswig)  22,  276;  in 
einem  Schiäfenring  von  Neustadt,  West- 
preussen  27,  768;  roh,  vorgeschichtliches 
30,  516;  s.  Verzinnung, 

—  Armringe  aus  Armenien  25,  64. 

—  Belag  an  einer  Pfeife  aus  dem  Bali-Lande, 
Africa  25,  131;  an  einem  Trinkgefäss  der 
Bali  24,  506. 

—  Bronze,  Kaukasus  23,  355.  357. 

—  Einlage,  Topfscherben  mit,  Pfahlhütten  dar- 
stellend, aus  dem  Lac  du  Bourget,  Savoyen 
21,  333. 

—  Erze  in  Britannien,  Toscana,  Spanien, 
Portugal,  Frankreich,  Deutschland  33, 157. 

—  Fund  im  Kaukasus  26,  240. 

—  Handel,  alter  31,  389. 

—  Säure  der   verwitterten   Bronzen  29,  348. 

—  Schläfenringe  von  Slaboszewo  28,  247, 

—  Stäbchen  vom  Benue  34,  247. 

—  Stange  mit  Antimon  von  Estavayer, 
Schweiz  25,  161. 

—  Überzug  a  alten  sibirischen  Bronzemessern 
26,  151. 

—  Vorkommen  im  tropischen  Africa  imd 
Zinn-Industrie  der  Eingeborenen  29,  97. 

Zinne,  die,  bei  Kronstadt,  alte  Burgstelle 
30,  513. 

Zinnober  zur  Rothfärbung  von  Menschen - 
Schädeln  30,  285;  auf  gefärbten  Anda- 
manesen-Schädeln  32,  310;  auf  Skelet- 
knochen  der  Steinzeit  27,  688. 

Zintgraff:  Sendungen  aus  We8t-Africa21,  731; 
Messungen  von  Wei-Negern  aus  der  Gegend 
von  Monrovia  21,  86  ff".  764;  Rückkehr 
aus  Central- Africa  22,  329;  Reise  nach 
Kamerun  1890  22,  473;  Rückkehr  von 
Africa  24,  525;  t  29,  580. 

Zirknitz,  Krain,  Antimon-Armringe  25,  161; 
Heukelkrug  32,  593. 

Zirzlaff,  Pommern,  Skeletgrab  mit  römischen 
Beigaben  24,  497.  25,  582, 

Zither  s,  Tschat'gän, 
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Zithersteg  aus  Ubena,  Ost-Africa  32,  530. 

Zittau,  Versammlung  der  Ober-Lausitzer  Ge- 
sellschaft 24,  242. 

Zlatiste,  Bosnien,  Ansiedelung  23,  337. 

Zliv  (Böhmen):  provinzialrömisches  Geräth 
mit  Namen-Stempel  21,  346. 

Zofingen,  Schweiz  s.  Versammlung. 

Zogdrank,  Mittel  für   Spät-Lactation  26,  379. 

Zonen-Becher,  steinzeitliche  32,  259.  260 ff. 
408.  604.  605:  s.  Chronologie. 

Zonen-Ornament  an  spanischen  neolithischen 

Gefässen  32,  159. 
Zoologen- Congress,  Berlin  33,  75.  223;  Cam- 
bridge 30,   28.    288;    Leiden  25,   189.  27, 
298.  351.  648.  754;  Moskau  24,  528.  25,  189. 
Zoologisch  -  ethnographische     Curiosität     aus 

Surinam  25,  157. 
Zoologischer  Gai-ten  zu  Antwerpen  29,  208. 

in  Berlin,  Beduinen-Truppe  33.  265. 

Zoologisches  Museum  in   S.    Paulo,   Brasilien 

25,  189. 
Zopf,  der,  Gebäck  30,  387. 
Zöpfchen,  Gebäck  in  Westpreussen  25,  569. 
Zo'tz,  Fledermaus  der  Maya  26,  577. 
Zuchen,   Pommern,   Bronzeschmuck  23,   407; 

Kisten  mit  Leichenbrand  24,  156. 
Züchtung:     Torfschwein    und     Torfrind     als 
Producte   einer  primitiven  Thierzucht  21, 
363.  366.  367;   von  Hausthieren  in  China 
22,  151;  von  Hunden  und  Katzen  im  alten 
Ägypten  21,  563.  565;   s.  Domestication ; 
Hausthiere;  Kreuzung;  Viehzucht;  Zähmung. 
Züchtungsversuche,  gärtnerische  27,  637. 
Zuckau,  Kloster,  erste  Anlage  29,  64.  129. 
Zuckerhut-Form  des  Schädels  bei  den  Long- 
heads  (Vancouver-Insel)  21,  397 ;  s.  Long- 
heads. 
Zuckerhut-Formation  beiUergüb,  Cappadocien 

33,  501  ff.  509. 
Zuckermühlen,  Modelle  javanischer  26,  559. 
Zuckerrohr  in  Aegypten  23,  660. 
—  Anbau    bei   den    Apoyaos    im    nördlichen 

Luzon  (Philippinen)  21,  679 
Zuckerwurzel,  südafricanische  32,  356. 
Zulu  (Kaffern),    Haarkrone  (Isixoxo)  28,   414; 
Holzschnitzereien  21,  742;  Stosslanzen  28, 
40;  s.  Sulu. 
Zulu-Mädchen  in  Berlin  29,  312. 
Zulu-Schädel  28,  420. 

Zunder,  Stahl  und    Stein    zum    Feuermachen 
bei  den  Apoyaos  in    Nord-Luzou  21,  680. 


j  Zündholzschachteln,  japanische,  aus  Java  mit 
'        mythologischen  und  anderen  Darstellungen 

27,  172. 
Zunge  der  mexikanischen  Todesgötter  34,  448 ; 
8.  Makroglossie. 

Zuni-Indianer  in  Xeu-Mexico:  Überlieferung 
über  den  Urspning  alter  Städte  in  Arizona 
21,  665;  Muskulatur  und  Körperbau  21, 
667;  Kriegstänze;  Ceremonien;  Tanz  des 
Medicinordens;  Opferstätten ;  Wallfahrten; 
Petroglyphen;Opferusw.21.667;(Shiwians), 
Parallelen  zwischen  der  Cultur  der  Z.  und 
derjenigen  der  Calchaquis  26.  400;  Spinn- 
apparat und  Nähnadel  26,  477. 
Zürich,  der  kleine  Hafner  bei,  Fundstelle  des 
Schussenrieder  Typus  32,  272;  helveto- 
alamannisches Gräberfeld 26, 339 ff. ;  Ethno- 
graphische Gesellschaft  30,  126;  und  das 
schweizerische  Landesmuseum  23,  380; 
Lehrkurse  über  Prähistorie  und  archäo- 
logische Karte  26,  338;  Skelet  aus  einem 
Kistengrab  vom  Geissberge  23,  381 ;  vor- 
geschichtliche Zeichensteine  22,  506;  s. 
Beinkamm;  Münzen. 

Zürich-See,  neolithische  Pfahlbauten  am  26, 
339. 

Zusammenhang  von  Maass  und  Gewicht  bei 
den  Ägyptern,  Babyloniern,  Griechen, 
Hebräern,  Phönikern  21,  245/246;  bei 
den  Ägyptern  und  Babyloniern  21,  630  ff. 

Zusammensetzung  der  mittelfränkischen  Be- 
völkerung 28,  408;  alter  Bronzen  26,  477. 

Zusammenvorkommen  von  Steinhämmern  mit 
Metallbeigaben  in  Gräbern  23,  756. 

Zusehen,  Waldeck,  „Fels  -  Zeichnungen"  in 
einem  neolithischen  Grabe   31,    195.  506. 

Zustand  der  Civilisation  in  den  verschiedenen 
Ländern  Europas  am  Ende  ihrer  prä- 
historischen Zeit  26,  83. 

Zwanzig,  Hieroglyphe  der  Zahl  31,  688.  724. 
32,  219;  als  Grundlage  des  Zahlen-Systems 
der  Chalder  und  der  Lazen  33,  303. 

Zwanzig  Abschnitte  des  mexikanischen  Kalen- 
ders 30.  174. 

Zwanzig  Tageszeicben  der  Mexikaner  30,  165. 

Zwanzigtägige  Zeiträume.  Hieroglyphe  32, 193. 

Zweige  des  Greasewood  (Obione  spec.)  als 
Opfer  bei  den  Pima-Indiauern  21.  665:  s. 
Reisig. 

Zweirollenfibel  von  Jaikowo,  Westpreussen 
25.  130. 
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Zweitheilung  der  Wangenbeine,  Ansätze  zu 
einer,  an  Tenimber-Schädeln  21.  171.  173. 
177. 

Zweizähniges  Opferthier  25,  155. 

Zwerge,  afrikanische  (Akka,  Ewwe)  26,  507; 
in  Athen  24,  541;  im  Atlas-Gebirge  27, 
526 ;  birmanische,  in  Berlin  28,  524.  30, 
344.  31.  455;  bosnischer  27,  51;  im  Circus 
Schumann  32,  164;  rothhaarige,  bei  den 
Congo-Negern  und  in  Australien  34,  263; 
bei  den  Indooesiern  32,  397;  in  Kamerun 
29,  602.  30,  531;  aus  Rumänien  28,  235; 
Skelet  25,  210;  in  Surinam  28,  471;  bei 
Thieren29,  93;  angebliche  inUrundi,  Africa 
29.  425;  und  grosse  Leute  in  demselben 
Volke  29,^  91.  379. 

—  von  Arkona,  Sage  23,  455;  s.  Bagelli- 
Zwerge;  „Lüttchen". 

Zwergenpaar,  holsteinisches  25.  30. 

Zwergen-Schädel  aus  Africa  25,  496. 

Zwerg-Gräber  bei  Waynesburg,.  Pennsylvania 
28,  471. 

Zwergin  unter  der  Ceylonesen-Truppe  21,  551; 
Gabler  26,  364;  Jeanne  St.  Marc  (Prin- 
cesse  Topaze)  24,   521.  26,  459;  in  Togo 

28,  524. 

Zwergrassen:  afrikanische  30,  563;  in  Kamerun 

29,  603;   in  America  27,  525;    in  Madras 

30,  251;  in  Marocco  29,  95;  von  Marocco 
und  Spanien  27,  526. 

• —  von  Hausschweinen  21,  366;  s.  Torfschwein. 

Zwergrinder  der  Bretagne  21,  367;  prä- 
historische, Nord-Deutschlands  21,  367;  s. 
Torfrind;  Verkümmerte  Rassen. 

Zwerg-Skelet  aus  einem  Baumsarge  vonBoden- 
hagen,  Pommern  31,  454;  s.  Goajira. 

Zworgstämme  28,  577;  in  Süd-  und  Nord- 
America  28,  470;  Jakoons  28,  151;  auf 
Malacca  28,  142;  in  Paraguay  33,  268. 

Zwergtypen  in  den  Pyrenäen  28,  337. 


Zwergvölker  in  Europa,  s.  Lappen ;  Tschitschen ; 
in  Africa  vom  Kap  bis  zum  Nil:  (Ver- 
schiedenheit im  Typus)  22,  410.  (Körper- 
grössej410. 411.(Rassenfrage)411;  in  Africa 
am  oberen  Ituri  25,  185.  544;  und  Busch- 
männer in  Africa  32,  355;  s.  Akka;  Batua;. 
Buschmann-Hottentotten ;  Buschmänner; 
Chiquitos;  Ewe;  Lomami;  Meädje;  Min- 
kopies;  Wambutti;  Watwa. 

Zwergwuchs  und  verwandte  Wachsthums- 
störungen  31,  191. 

Zwetschgenbaum,  seine  Heimath  23,  102. 

Zwetschken-Mann  33,  544. 

Zwieback,  Gebäck  30,  388. 

Zwiebelgewächse  in  Aegypten  23,  666. 

Zwiebeln,  essbare,  Süd-Africa  32,  358. 

Zwiesel  bei  Reichenhall,  Ober-Bayern,  römi- 
sche Wohnstätten  und  Gräberfeld  29,  316; 
Metallfunde  29,  319. 

Zwilling,  defecter,  parasitärer  23,  429. 

Zwillinge,  xiphodyme  23,  366;  verwachsene 
s.  Xiphopagen. 

Zwilliugsfiguren  aus  Ost-Turkistän  33,  155. 

Zwillingsgeburten  bei  den  Basken  31,  293. 

Zwillingsgefässe  von  Gypem  31,  48 ;  von 
Petschkendorf  (preuss.  Oberlausitz)  22,259.. 

Zwillingsgestirn  s.  A9vinau. 

Zwillingskindermord  in  Transvaal  26,  68. 

Zwillingszähne  26,  96. 

Zwingen  s.  Schaftzwingen. 

Zwirnsfäden  und  leinene  Binden  als  Material 
der  Umhüllung  ägyptischer  Katzenmumien 
21,  563.  564. 

Zwitter,  s.  Ardha-näri  isvarä;  Hermaphro- 
ditismus. 

Zwölf,  Hieroglyphe  der  Zahl  32,  195.  204.  215. 

Zwölften,  die,  auf  Rügen  23,  449. 

Zydowo,  Posen,  Schläfenringe  28,  248. 

Zygoma,  s.  Rima  malaris. 

Zyklen,  Zeiträume  von  20  x  20  x  360  Tagen, 
Hieroglyphe  32,  193. 


Druck  von  Max  Schmersow  vorm.  Zahn  &  Baendel,  Kirchhain  N.-L. 
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